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Vorwort* 


Aj9  der  unTer^eCgliche  Stieler  im  Jihro  1616  warnt  den  mch  ihm  be- 
MnnteB  Hand- Alias  heriiBtsgabtii  befiaim,  ▼erapficfa  er  du  geognpMschet 
Biodhicfa^ .  wdafao»  als  Gommcntar  anoi  Atlas  cHenen  sollte.  Er  ist  ans  der 
Welt  ^egangeo,  ofane  sein  Versprechen  gelös^t,  nicht  aber  ohne  es  fort  enil 
fort  im  Aa^e  hebaiten  s«  haben.  Noch  karx  vor  seinem  Tode  beschifiigte 
er  sich  mit  dieser  Idee  upd  besprach  sie  wiederholt  mit  dem  Verfasser  des 
Torliegenden  Wortcrhnohs ,  de  r  aus  Neigung  wie  aus  Benif  den  Leistungen 
Stielers  mit  gröl^tem  laterefse  gefolgt  war  und  bleweiien  selbst  an  sei- 
nen Arbeiten  thcilnahm. 

Mehrfache  Gründe^  hauptsächlich  hergenommen  aus  dem  gegenwartigen 
Stande  der  Geographie,  aus  gewissen  Eigenthünklicbkeiten  des  Atlasses,  so 
irie  die  grofsera»  firanehbarfceit  llir  Nicht -Geographen,  bewogen  mich  für  ein 
gsagraphiaehea  Wditerbuch  an  stimmen,  welchem  der  Atlas  aom  Gründe  lie- 
gen soUle;  Stieler  billigte  mdne  Gründe  nnd  der  achtbare  Verleger  des  At- 
lasKS  ikbertmg  mir  die  Ansf&hrnH^  des  mehrfoch  darchsproehenen- Planet. 
Seit  dem  Jahre  1835  beschäftigt  mich  fast  ausschiiefslich  dieses  Unterneh- 
men; dennoch  ist  es  erst  jetzt,  also  nach  vier  Jahren,  möglich  gewe- 
sen, dem  Publicum  den  ersten  Band,  der  freilich  gegen  30,000  Artikel  ent- 
hält, vorzulegen.  Alle  Schwierigkeiten  aufzuzählen,  welche  erst  im  Laufe  der 
Arbeit  sich  heransstellten ,  .islirde  die  Leser  ermüden,  anoh  würden  sie  nnr 
diejenigen  benrtheilen  können,  wdche  etwas  Admiiches  Teisnchten;  gestehen 
ban  ich  aber»  difo  mir  die  Liebe  so  diesem  jahrdang  gepflegten  nnd 
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mit  gröfster  Anstrengung  fortgesetsten  UnternehiBen  mich  dabei  iesUultea 
konnte. 

Soviel  glittbtQ  ich  tagen  la  mfltfen  Uber  die  Bntstehmig  des  Torliegen- 
dcu  Werks. 

Was  seine  Anlage  betrillt,  so  sollte  es  ein  Original  -  W5rterbu eh 
det  Geographie  seja,  insofern  keine  der  bereits  erschienenen  ilmlichen 
Werke,  deren  Werth  Ich  ftbrigens  nicht  Terkenne,  snm  Chrunde  gelegt  wurde« 
soudern  nur  der  Stielei'tehe  Hand-Atlas.  Von  den  Karten,  aus  welchen  er  be- 
steht, MuiiKn  übergangen:  diejenigen,  welche  die  mathematische  und  physische 
Geographie  ausschlicfslicli  betreffen,  so  uie  die  Gern  ralkurteii,  wenn  Specialkar- 
ten der  darge^<tel^lell  Länder  vorlagen.  Bei  der  groi'&eu  Anzahl  solcher  Spe- 
cialkarten, welche  gewöhnlich  in  einander  Übergehn,  bisweilen  nicht  zu  einer 
nnd  derselben  Zeit  und  nacli  gleichen  Hilfsmitteln  entworfen  sind  (denn  im- 
merwlhrendes  Vorwirtsschreiten,  nnavsgesetites  Bessern  war  Stieler^a  nnd  ist 
des  Hem  Yeriegeii  Streben) ,  wuchs  die  Zahl  der  Artikel  anf  eine  wahr- 
haft Grtuaen  erregende  Weise.  Bihe  strenge  Rerisbn  Terninderte  ste  um 
fast  dleHllfte;  dabei  aber  ging  anch  mancher  Artikel  mit  Terloren,  der 
nicht  felilen  sollte,  und,  bei  der  zweiten  Revision,  nach  dem  ersten  Ab- 
druck des  Manuln  iptsi^  nicht  Immer  nachgeholt  werden  konnte.  Indefs  sind 
es,  so  viel  ich  jetzt  übersehen  kann,  nur  sehr  weni^  Artikel  von  Bedeu- 
tung» welche  am  Schlüsse  des  Werks  nachgeliefert  werden  sollen. 

Gern  hätte  der  Verf.  eine  gröfsere  Consequenz  in  der  Orthographie  der 
Ortsnamen  beobachtet;  allein  die  Torkommenden  ElgenthftmUchkeiten  sind  zu 
lahlreich  nnd  nn  TerschiedettSTtlg,  als  dafs  sie  unter  gewisse  Begebi  gebradil 
weiden  könnten*  Der  Versuch,  die  Elg^ologle  nur  Grundlage  in  maeheBi 
•dieiterte  an  der  Ungewifähelt  und  Unsicherheit  etymologischer  Ableitungen 
Überhaupt,  geographischer  Namen  Insbesondere,  und  so  muffte  ich  den  eige- 
nen, wie  den  Wunsch  des  Herrn  Verlegers  unerfüllt  lassen.  Ich  habe  mich 
daher  an  die  Karten  gehalten  und  bin  nur  da  nl)5ewichen,  mo  amtliche-  oder 
Onglnalqnelieii  mir  vorlagen.  Ein  Auszug  aus  meinen  etymologischen  Ver- 
suchen folgt  am  Kudc  dieses  Vorworts*). 

Itängen-  und  Breiten-Angaben  hielt  ich  für  ein  Werk  dieser  Art  nicht 
alieln  fär  tlberflUssig,  sondern  auch  ÜSat  atorendi  sie  fehlen  daher  absichtlich; 
US  kann  aber,  wenn  es  gewiinscht  werden  sollte,  ein  ansehnliches  Veneldmlfo 
beigegeben  werden«  Statistische  Notiien  durften  nicht  fehlen ;  allefai  nieh  des 


*)  Einige  Beitpiele  herrschender  Verschiedenheiten  am  der  Geographie  des  Orients, 

wie  t»!e  eich  infTiH!«»-  durhicten,  mögen  gcnilj]^en.  Ghiznl,  Ghuznl,  Gaznah* 
Gasna  iU  die  llauptstaiU  der  berühmten  Dynastie  der  Gaftnevidcn  in  Cabti!  — 
Jihoon,  Gihuu  sollte  nach  deatschcr  Aiusprache  Dschihun  loresrhriehen  wer- 
den —  lluosn  Abilui,  Hassan  Abdul  ist  UcCui  Abdallah,  äichlof«  im  jPend- 
idutb  oder  Pendjab,  Fun(\jab. 


* 
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Verfassen  AnsicJit  ¥on  dem  gegenwärtigen  Stande  der  Statistik,  können  sie 
nicht  viel  mehr  als  Verhkltitifszahlen  seyn,  da  nur  wenig  Länder  genaa  ver- 
messen sind,  nur  ^veni«r  genaue  Zählangen  vorgenommen  wnrden  ;  und  wenn 
letzteres  geschah,  so  geschah  es  zu  den  verschiedensten  Zeiten  in  den  ver- 
«chiedenen  Ländern,  so  dafs  man  dennoch  auf  kein  «Ugemem  geltendes  Re- 
taltat  köniiiit.  Ich  habe  daher  bUlig  Bedenken  getragen »  meine  ({ueilen  ex 
i^genio  proprio  su  Terbestem,  und  mir  nur  erlaubt ,  runde  Zahlen  in  ndi- 
men,  -wenn  die  Torllegende  Angabe  lu  nnaicher  schien. 

Was  die  benutsten  Quellen  betrifft,  so  darf  ich  wohl  treralchem,  dtib 
alles  dasjenige  benutst  fat,  was  mir  meine  Stellung  an  der  hiesigen  Herzogl. 
Bibliothek  darbot  und  was  der  Herr  Verleger,  dessen  zuvorkoiiimende  Bereit- 
willigkeit in  diesenr  Bezüge  ich  sehr  zu  rühmen  habe,  beizuschaffcn  ver- 
mochte. Wo  es  möglich  war,  siiitl  ausländische  Originalqnellen  benutzt  wor- 
den (bei  Frankreich  z.  B.  Barbichon,  der  Aimanach  Royal  —  bei  Italien 
Ramboidi  und  die  Werke  von  Serristori  —  bei  England  Gorton*s  Dic- 
tionaiy  u.  s.  w.>i  m  wie  Specialgeographien,  Staats-  und  Adrefshattdb&- 
cher.  Das  grofse  Weimarisdie  oft  benutite  und  wenjg  angeführte  Ited- 
hneh  war  beaonders  f&r  Afrika  und  Amerika  und  Ar  ehien  Thell  Ton 
Asien,  wie  Ton  Anstraliea  eine  Hauptqueile;  für  das  Festland  Ton  Australien 
Mefnicke's  Werlr.  Nicht  nnbenntzt  blieben  femer  Berghaus  Annalen ,  dessen 
Memoires  zum  Atlas  von  A&ia,  Sommers  Taschenbuch,  die  fleifsig  und  sorg- 
mm  bearheileten  Lehrbücher  von  Bergbaus,  GutsMutlis,  Volger  ,  Balbi  u.  a. 
JBedauera  niuis  ich  ,  dnls  Hilter'«  Erdkunde  nicht  so  benutzt  wertlea  konnte, 
wie  ich  es  wohl  wünschte;  allein  das  langsame  Fortschreiten  dieses  umfas- 
aenden  Werks , .  so  wie  seine  Einrichtung  erschweren  für  den  AagenbUck  sei- 
nen Gebrauch;  auch  Reisen  konnten  nicht  so,  wie  es  «i  wilnsehea  gewesen 
wäre,  benutat  werden  (doch  machen  die  Reisen  von  Denham  und  Clapperton, 
Elphinstone,  Bnrnes,  Ledebour  eine  Ausnahme) ;  IndeTs  glaube  ich  deshalb, 
bei  dem  Torliegenden  Werke»  kdnen  Tadel  an  Terdienen. 

DieEfairiditung  des  Wörterbuchs  ist,  wie  der  Yerf.  sich  schmeichelt,  eine 
sehr  fafsliche,  übersichtliche  bei  mogiichäler  Kürze  und  mitliin  zweckmäfsige. 
Auf  den  Namen  des  Landes,  Ortes  u.  s.  w.  gesperrt,  Berg-  und  Flufsnamen 
Cttrstr,  folgt  die  Bezeidinung  des  Erdtheils  (Europa  ist  durchweg  nicht  be- 
aeichnct)  mit  UNCiALEN,  hierauf  das  Land  (bei  Europa  mit  Cafitälchen), 
'dann  die  Provins  und,  in  Parenthese,  die  Nummer  der  Karte  ^es  zum  Grunde 
gelegten  Atlasses;  hierauf  folgt  Beieichnung  des  Artikels,  ob  Stadt»  Flecken, 
Finlh,  Berg  u.s*  w*,  dessen  Lage,  nähere  Beschreibung- und  endlich  hlstorl- 
bche  Bemerkungen,  alter  Name  In  []  u.  dergL  —  Auf  umfassendere  Artikel  ist 
grül^erer  Fleifs  verwendet  worden,  als  sonst  In  ihnllchen  Werken  au  gesche- 
hen  pflegt,  um  den  Gebrauch  eines  Handbuchs  für  den  Augenblick  weniger 
nothwcndig  zu  machen,  so  wie  um  die  Benutzung  der  General  -  Karten  zu 
erieiehtem.  Bei  Anordnung  der  alphabetischen  Wortfolge  habe  ich  absieht- 
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lifih  die  DIpliIhMge  nidit  berikkdolitigt  uia  1  mit  i  ▼«einigt,  d«t  Mohteni 
CUkrauchf  wegen;  auMmnen^esetite  Ortontmen^  beMnden  ymm  tie  mehr 
ale  xweisylbif  sind,  müssen  uiUei  ikm  liuchstaben  aufgesucht  werileu,  mit 
welchem  das  Stammwort  anfangt,  z.  B.  New-  oder  Old-Aberdeen  unter 
A b  e  r  il  c  e  n ;  Ober-  ii nd  rs  i  e  d  c  r  -  A  d  e  r  s  b  a  c  h  unter  A  d  r  s  b  a  c  h  ii.  s.  w. 
Die  Zahl  der  gcbraucJiteu  Abkürzungen  ist  gering,  wie  das  augeliängte  Ver- 
aeklmiri  beweiset,  und  enthäU  nichts  Ungewöhnlichef«. 

Leider  fehlen  Druck-  und  vielleicht  Inch  Sciureihfehler  nicht  (wie 
s.  B.  p.  401  unter  Nr.  36  und  S7  Loire  statt  Lofr),  wie  bei  der  Sehwierfg- 
kcit  des  Sttsea  und  bei  der  MiUisellgfceit  der  Correetur  (ea  aleben  dnrdw 
•cfanlttllch  1056  DoppeU Zeilen  auf  etaem  Bogen),  bei  allem  Flellae  der 
Setser  und  Correctoren,  nicht  cti  vermelden  war;  mA  bltt^  deabaib  nm 
Aaclibicht.    £iu  Verzeicliinfs  iol^'t  am  llt»  Bande. 

Mit  diesen  Vorbemerkuniren  übergebe  ich  dvm  rublicum  dit  siu  (  rsten 
Theil  meines  Wörterbuchs,  dessen  zweiter  Tlieil,  wenn  juir  (iott  kralt  gibt 
fortzufaliren,  im  nächsten  Jahre  erscheinen  soll,  und  versichere  noch  schliefa- 
■  lieb»  dafii  mir,  bei  dem  Bewofataejn  mit  Fieifs  und  Sorgfalt  gearbeitet  ni 
babettf  mancherlei  Fehler,  su  denen  mich  oft  anadieinend  gute  Queiien  ver- 
leitet haben,  niefat  unbekannt  ahid,  dafa  mir  daher  jedea  büilge  Urth^  Sach- 
kundiger sehr  willkommen  a^n  wlid. 

Chitim,  hn  September  1899. 

Dr.  Möller. 
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geographischer  NAmeii*). 


Aa,  ab,  ach,  an,  aw  eeU.  u.  altdeutsehj  | 
E»y  Eau  angelsM;  lt.  fiwui»»  WM  dem 
lat.  «qua,  Wa«»er;  Flursnamefai  Kurland, 
DeMtgchiaod,  d<^r  Schweiz  u.8.  w.   In  Zu- 
•ammenseUungen  wie  Aade,  Aicha. 

Aach,  Ach  •.v.a.Aa,Flnra;  s*B.Aa«]i,FI. 
hn  BadenAchen  Seekrcis,  Rotarh,  Schwan- 
ach, Aarhfn  •wehren  sfiner  Heilquellen. 

Aar  ccitisch  VVaö^eriaul;  z.B. Aar;  in  Zu- 
iamiBeiiMtinngeii  bata  =  Mre»  Suoa- 
la^  Somnie,  Arve. 

Ab  pers.  Wnsier;  in  ZnsammenMteangen 

wieDuah,  ZweifloTt,  Pendjah  Fftuttnlii. 
Ab  ad  pers.  Haus;  in  Zufanuneiuelinagen 

M'l-  Schahabad,  Haus  de»  Fürsten. 
Abbas  pers,  Vater}  in  Zutammeosetzua- 
gen  wie  Abbaaalwd,  VateilMnifl. 

Abbas  tat. ,  A  b  t  deutsch  ,  A  Ii  b »'  franzos. 

auch  Appe;  ?.  H.  AbbeTiüe,  Abttstadt, 

Appeii'zell,  Abttizelle. 
Ahbey»  Abbat  engl.  Abt^  b.B.  Abboti- 

ford. 

Aber,  Bar  enel.  a.d.CeUiM:hen,Oefrnung, 
Mindong;  s.  B.  Abereeawav,  Mündung  des 
CanoTtoai  AberfTraw,  Mündung  de«Ffraw. 

Abiadh  arah.  wei£f$  z.B.  Bahr el abiadh, 
weiftfer  Flufa. 

Abu  orafr.  Vater;  In  yielen  ZatamaMB- 
Setzungen ;  z.  B.  Abu  arlsich. 

Ac  franzüs.  Kufhylbe  a.  d,  lat.  aqua,  be- 
zeichnet die  N fihc eines Waasera;  z.B.  Au- 
brac,  Beinac. 

Ac,  Ack  gotkitch  Eiche;  s.B.  Acton«  £i- 
chenatadt. 

Ach  deutaeb  flieraendet  Wafser,  Vlaft; 

s.  B.  Kainach,  Fl.  Kain;  einCiMenge;  z.  B. 

Birkach,  eine  Menge  Birken;  in  Steiermark 

Elche;  z.B.  Acbberg,  Eichen  her  <;;. 
Aehadh  irisch  Feld;  z.B.  Achadnar.ill. 
Achill  irisch  Adle.  ;  7  B.  Achill,  Adleri- 

ins.  im  Atlantidchen  Ocean,  an  der  küate 

von  Mayo. 

Ac^va,  Acqui  ital.  a.  d.  lat.  aqua,  Waa- 
aer;  z.  B.  Acquabella,  Acqualunga,  Acqui. 

Adare  a.  d.  Irischen  Dair,  Eiche;  z.B. 
Adare,  Adair,  St.  in  Limendr* 

Adel,  Athel  deutsch  a.  v.  n.  edel;  In  Zu- 
fiammensetznngea  Adeiiberg,  Adela- 
do r  i. 

Adler,  ArT  deutseh  Vogelgattuag ;  s.  B. 

AfHcrsbnrp-,  Arl-her^^. 
Agia,  Agio,  Agios,  Hagioa  gricch. 


heilig;  z.  B.  Agia  £jrene,  Agio  Baaili, 
Agio«  Blgsioa. 

Agas  poreug-. ,  Agua  »pan.  a. d. lat. 'aqai^ 

Waaser;  z.  B,  Agoafria,  Aga«  Amnrga. 
Aich,  Aichei,  Ach,  Ech  deutsch  »,\.m, 

Eiehe;  m,B,  Aiehadu 
Algle  franz.  Adleri  S.B.  TAIgle. 
Aigue,  Aigues,  Alz  al^franz.  a.  d.  lat. 

aqua,  Wasser ;  x.  B.  Aiguesmorie«. 
Aia  oroft.  Qndle;  s. B.  Ala Mofa,  Ifoeei- 

qurllc. 

Aird,  Ard,  Art  cek. Hügel;  z.B,Aird£ie. 
Aix  B.  Aigue. 

A  k  tat»i$eh  welfa;  s*B.  Ab  Tagb,  wallbai 

(xelnr^e. 

A  k  a  b  a  arab.  Pafa ;  s.  B.  Akaba  ücrri. 
AI,  El  orofttaebcr Artikel,  vor  vlelea apaai- 
tichen  II.  |)()rtug{etb^ieaNaiiieai  %»  B»  AI- 

Calii,  Alrnntara. 

AI,  All,  ÄLxo  Ungar,  unter,  oft  vorkom- 
mende Vor-  u.  Anhangeaylbe ;  z.  B.  Alvinz, 
l  nter  Vias,  AIm  MetMBBtf,  Uoter-Ma- 
tzeoseil'. 

Alb  e.  Alp. 

Albus  Ist*  weirs ;  daher  ia  ZaiiiaaNil- 

setzungen;  z.  B.  Albane. 
Aid  deutsch  a.  v.  a.  Alt. 
A  Idea  portug.  n.  apoMitcib  Dorf;  s.B*  Ai> 

dea  Galleja. 
Aldur  isländisch  hoch* 
A 1  i  n  mon^ol.  Berg. 

All  gätiach  gror^,  voll;  z.B.  Aljthy  reldl 

im  Getreide  (Lotli,  Getreide,  Koxn). 
A 1 1  deutsch ;  z.  B.  Allerheiligen. 
AlUh  «ra6.  Gott;  b.B.  Altahabad,  Got- 

tealuHM* 
Alm  p. v.a.  Alp;  z.B.  Achalm. 
Alp,  Alb  celt.  hoch,  erhabene  Gegend, 

Ort  a.  d.  lat.  albnt,  w«r«;  daher  Alpen. 
Alt,  Aid  deutsch  lirjnlirt;  7..  B.  Altdorf. 
Alta  ital,  a.  d.  lat.  altua  hoch;  z.  B.  Alta* 

monte. 

Altan  mong(A*  Gold ;  a.  B.  Ailoi,  Goldgeb. 
Am  deutsch  /n-^ammengezogenaua  an  den; 

z.  B.  Amberg  s.  v.  a.  an  dem  Beree. 
Anger  deataeb  eingeengter  Wetdegnind; 

z.  B.  Angerbnrg. 

Angnlus  /at.,  angle/f'aae.  Winl»!;  z.ß. 
Anglesea. 

A  n  t  i  gricch.  gegenüber ;  z.  B.  Antiparoi. 
Apano  griee^  oben,  ober  a.  B.  .Apuo- 
Meria. 


*)  Alle  Fi^rnnnmnn,  sn  wie  die  belvannten  (leiitscheu  GattHnr^^nnmen,  dii"*  in  zasammen- 
gesetzteu  Namen  vorkommen,  sind,  in  der  Begei,  we^gelussen  worden.  Bullet's  Ab- 
leitungen in  aiAttem  grofsea  Werke  aber  die  Geltlsehe  Sprache  bedürfen  genauerer 
Untersuchung,  daher  find  «1»  aar  'l>eiIaBig  benatat.  —  Die  Abhfliaong  t.  a. 
heiftt:  'ao'^  ala« 
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Aqut. 


Vül 


B. 


Aqua,  Aquae  tat,  Wasuri  i.B.  Aqua- 

pcnncntc. 

Ar  ven.  kräftig,  itark,  ab  Endijlbe  in 
'  Baigar  n.  s.  w. 

Ar  gälisch  Land;  s.  B.  Arran,  Landflttheil. 

Ar  alt/ränk.  s.  v.  n.  Tiei,  an    8*B>  AtIm»  am 

Snmpf  (LIaeÜi,  Mbra«t). 
Arauy  ungar.  Gold;  z.  B.  Aranyo«  Med- 

gyes. 

Arile,  Aerde  holUhid.  Erde^  alsEndtylbe; 
2t.  B.  Oudenarde,  alte  ürde.  * 

Argac,  Ergue  fims.  a.  d.  lat.  ager,  Ge- 
biet ;  I,  n.  ramargae. 

Aritch  arab.  Waage;  a.B.  El Ariaclu 

Arl  8.  Adler.  , 

Arok  uugar.  Grube;  i.B.  ArolcRtalku. 

Ash,  lUcf  Etch  4l«vfMj^  Etchaj  b. 
AüUiurd. 

Atta  dmftlvdl  Fdien;  z.B.  Asturien. 
Ath  gäUsch  Fort,  CttteU;  s.B.  Athlone, 
Fort  am  Wasser. 
Au,  Insel,  Halbiiiseljz.  B.ilIeuuia,Reiclieuau. 
An  de  f.  Oade» 

Aue,  Owe  deuM  Ebene;  a. B.  Anerbach, 

goldene  Aue. 
Auf  dmitsche  Präpos. ;  /.  ü.  Aulkirchen. 
ATen,  Avon  cim&ro-cef {/seft Wuser» Slmn, 

Flursname  in  Schotltad. 
Ay,  Ajre  t.  £c. 

Ba  Sprache  v.  Sudan  FInft;  s.B.  Joliba. 
Ba  Enfiftilbr  in  der  Kaffemsprach r  >!riiin. 
Bab  arab.  riorte;  x.  B.  Bab  ei  mandcb. 
Baeh,  paek  deaftcA;  8.B.  Sehwanbacb, 

Anspach. 
Bad  deutscA;  z.B.  Baden. 
Bagtt  ^«1«.  u.  ital.  u.  d.  lat.  baluea,  Bad; 

t.  B.  BagnÄrea. 
Bahar,  Bahr  arah.  Meer,  ß-rorser FluTf ; 

t.B.  Bahr  el  abiad,  weilsor  FluJTa, 
Bahia  <]Mm.a.  porfti^.  Bai. 
Baile,  Beile,  Bei  gälUch  n.  ccUisch, 
Bai  irisch«  Fortj/lbe  9n»  Am  phöniciMhen 

Baal. 

Bala  inÜHk  klein;  n.  B.  Bala  Nilldient. 

Balmo  ccff.,  Bnuinc  franz.  Grotte. 

BaU,  Belt  cclt.  Wa8serwa«se|  z.B.  gro- 
ber n.  VIeinei  UcU. 

Baa  g«Ulte&  hoch;  z.B.  Bangnr. 

Banya  ungarwh  Bergwerk,  Jllinej  a.  B. 
Banjrabik, 

Bar  toa»^.  Laad,  Gegend;  z.B.  Malabar, 

Bergland. 

Bär,  Bcr  deutsch  ^  7.  B.  Bern. 

Bardi^  Barden  cdt.  üichter;  z.B.  Bar- 
deaitein,  Bardenbnrg. 

Barra,  Barnm  nttdeaffeb  Riegel,  Bal- 
ken, Barre. 

Bnt  altdeutsch  (|9a^(r),  bas  franz.  uie- 
drig;  z.B.  Batavia  (Hit -an). 

Baum  deutsch;  z.U.  B.iiiinfj:arfpn. 

Bay  engl,  Bai,  Bu^en;  z.B.  Botany-Bay. 

Bazar,  Baaar  |icr«.  n.  <örfc.  Markt;  «.B. 
I5a.>fii'(LMhik. 

Bo  ll),  ßei/inaas.  ididn;  i. B« Beunant, 

Bdmuut. 


Beck  gothisch  Bach. 
Beile,  Bei  eeftt'tek  Stide. 

Bein,  Ben  cettisch  Bi'r<r ;  z.B.  BeaNewb. 
Beit  arab.  Haus;  z.B.  Hiit-cl-Falih 
Beta,  Bjelo  rus». ,  Hjela  ungor.,  Bia- 
I  y,  B  i  a  1  o  polatiflk  weift ;  s.  B.  Bialytteek» 

Bjelo<:rrr-!i-. 

Bei  ad,  Beled  arab,  Land,  Stadt. 
Belt  s.  Balt. 

Ben  8.  Bein. 

Bender  titrl:.  llafcn  ;  7..  B.  Rfnder  Abassi. 
Bcni  arab.  Sohu^  s.B.  Bcui  Mozab,  Söh- 
ne Mozab* 

Bereza  ratt.  Birke;  z.  B.  Bereaiaa,  De- 

reäina. 

Berg  deutsch  beträchtliche  Anhohe;  z.B. 

Biunber^. 
Beth  hfbr.  Haan;  r.  H.  Bethldiem* 
Bialu,  iiialy  ».  Bela. 
Bjela,  Bjelo  i.  Bela. 
B  i  r  arab.  Brunnen  ;  i.  B.  Bir  Ali. 
Bischof  deutsch ,  B  i  8 Ii  o  p  en«r/.  ji.  d.  lat. 

episcopus ;  x.  B.  Biscliofsheim,  Bishop  Auck- 

laiid. 

Black  cnrrj.  nchwars;  z.B.  Blackr«)rd. 
B 1  a  n  c  franz. ,   B 1  a  n  c  o  ital.  n.  s/ianttcA 

gldnzend;  z.  B  Blanc-  Nez,  C  Blanco. 
B  o  d,  B  o  t  h  cclt.  Wohnung;  a.  B.  Bodmln, 

Wohnung  am  Ufer* 
Boden  iv  Botn. 
BoH  f.  Polt. 

Bor  pohii^ifi  Tannenwald;  a.B.  Medtiber, 

in  der  Mitte  den  Waldes. 
Bor,  Boros  ungar.  Wein;  z.B. Borberek, 

Weinberg. 

Borg  schwcd.  u.         Bnrg;  z.  ß.  AnIbOKg« 
Borgo  ital.  Burg;  z.  B  Borgoforte. 
Borongh,  Brig,  Burgh  engl,  ans  den 
deutsch.  Burg,  fester  Ort,  St. ;  a.  B.  Qneeae» 

h<>r(»uj]fh,  Biirii"  d«'r  Köninrin. 
Hu  tu  0.  V.  a.  Bodüu  deutsch  tief  (ßä&os)i 

z.  B*  Botnien,  Bodensee. 
Boiirg  /ran:.  Hnr^;     B.  BoUfganenf. 
Brac  ccUi^h  otiene«  Feld. 
Brecki  itländ.  JUeer,  Fluth. 
H  rill,  Bra  •ftcrwoke  Endmig  Sladt;  a.  B. 

Coinibra. 

Bridge  engl.  Brücke;  z.  B.  Cambridge, 
Brücke  über  den  Fluf«  Cam. 

Brign,  Hrlp;^  cclt.  Biiicke. 
Brith  gälisch  hiint,  ileckig;  Z.B.  Brit- 
ten, bcmalto  Leute. 
B  r  i  V  a  gaUM  i. a.  Br figg e ,  flSnUuh 

Hr  lirKp. 

B  r  o  d  polnisch  Furth,  daher  Brody. 
Brook  Bmdi,  Sumpf  {ßq^X^tv,  regnen}; 
z.  B.  Bregena,  Brent,  Briaaen. 

Bru  ceff.  Wasser. 

Bruck,  Brücke  deutsch;  z.B.  Insbruck^ 
Tnnfpmck. 

B  r  ü  g  o  flimitck  Brneke,  daher  Brügge, 

Briiggen. 
Brunn  deutsch ^  z.B.  Sebönbruim. 
Bryen,  Brien  eeltfidk  Heir,  Ffibiir; 

z.  B.  Brienne. 

Bü,  Bus  ungoTMcÄ  Touter,  tniitig* 
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Bude. 


Bnde  deutsch  Hütte;  z.B.  Bndweit. 

B  u  e  u  o  »panisch  gat ;  s.  B.  Bueoo«  Ayret. 

Bajnk  färk.  Vorsylbe  groft;  s.  B.  Bujuk 

Minder.  » 
Buk  slaviich  Buche;  z.B.  Bukowina. 
Bura  indisch  grofi;  z.B.  Bura  Kükbent, 

nofser  NfUUient. 
"Burg  deutsch j  Honrg  franz..  Burtrh  «. 

Borough  eng-{. ,  Borg  »chwed,,  Borgo 

ital.  befestigter  Ort ;  i.B. Bnmtoiburg. 
Born  goik^SIMvadM WaiMr ;  s. B. Bnni- 

Bnry  engL  Residenz,  Staüt  3  z.  B.  Abboti- 
bmy. 

(  acr,  Car  eeltisch  fetter  Ort,  Stadt  |  2.B. 

Cuci  marthen  (Maridaonm'). 
Cftesar  tat.,  KaUar  gneeft.  |  ■*B.  Kai- 

rarleli,  Zartin;o7ft,  Sangona,  coRompirt 

aus  Caesar  Augusta. 

Gaf  r,  Kaf  r  tOrk,  nmctaabig,  daher  Kaffimi. 

Cairn  celt.  knnstl.  Huge),  GruMiügel. 
Calat,  Kniat  arabisch  Kastell,  ia  ital. 

IVanicn ;  z.  B.  Calatabcllotto. 
Ca  na  da  Sprache  der  Eingeb.  Dorf. 
Cant  celt.  Winkel,  Ecke,  fCant  dämsch 

äufsercc  Rand,  Kante,  Meeresküste  $  s.  B* 

ttent. 

Capi,  Kapi  türh.P§ut»    .    . BemirCi- 

Eiäenpforte. 
Caro,  Com,  Cum  eeltisch,  cornn  lof., 

K^fMTff  gr.  Honi$  a.  B.  Connr^Uia,  Koiiika. 
Cartha,  Cirtä  ^AMs.  Sladti  B.B.  Gar- 

thago. 

C  a  s  a  lat.  kl.  Hans ;  z.  B.  Casalmaggiore. 

Castel  ital.j  Cas  tle  en^fl.,  Cäteau,  Ca- 
tclct,  ChÄteau  franz.  d.  lat.  castel- 
lum,  1^'estung,  Schlors;  z.B.  Castel  d'Ar- 
^aato,  Castle  Acre,  ChdtMui  Btiant 

Caster  s.  Castra. 

Castle  8.  Cadtel. 

Castra,  Castrum  lat»,  Kastru  griech.y 
Castro  ttal..  Gatter,  Cester,  Gke- 
ater  eng!..  Cattrefl,  ChAttß  fißiu^i. 

Schlof«,  Kaatcl.  ^ 
Cateau,  Chdtean,  s.  Castel. 
Cester,  Chester  s.  Castra. 
Chah,  Schah  pers.  König. 
Chan  chine».  Berg. 

Ghat,  Schat  orofr.  FlofsmuDdang;  s.  B. 

Schat,  Cliat  el  arab. 
ChauTe,  Chau /rans.  kahl;  z.B.  Chau- 

mont,  kahler  Berg. 
Cheher,  Scheher,  Schehr  pers.  u. 

türk.  Haus;  x.  B.  Alla  (richtigeff  Allah) 

Schehr,  Gotteshaus. 
CkeeCev  i.  Castra. 

Chipping  gotA,  Markt;  a.B.  Chi|flBg 

Nortoo. 
Cirta  s.  Cartha* 

Gitta,  CiTita  itol.,  Ciaiad  spoa.  a.d. 
Ut  <  IvUas,  Stadti  S.B.  CktaBmla,  Cia> 

dad  Iteal. 
Cläre  gißih.  edel. 

GUva  8.  T.  a.  K1m|  t.  B.  Hiera  (<£?•  CU- 


C  o  I  o  n  1  a  laU  Ansiedela^g,  femmu  GMi§M| 

z.  B.  Küta,  Coolaa|ro. 
Condare  Ist.  d.  Hittelalt.;  a.  B.  Ceadd 

C(i>nc  (Condatc,  Cnndatum). 
Cour,  Court,  Cors,  Cortis,  Cnrtii 
franz.  a.  d.  Lat.,  Hof ;  z.  B.  Harcourt,  Cour- 
cellcs. 

Crai^  eeltisch,  Crau  in  Snvofmf  FeiNB| 
z.  B.  tiri^i^che  Alpen,  Krain. 
Creek  «ngi.  kleiae  Baelit,  Eadiylhe  ve»» 

schiedener  Flofsnamen  la  Hardaaieiika. 

Crf'powt,  Krep<>st  russ.  Festuog. 
Croit  gothtsch  Wohnung;  z. B.  CraftoB. 
Cur,  Coüt  frans.  Hof. 
Twin  eeltisch  Thal.  . 
Czerne,  Czerno,  Xschern  siaveasfoh 
•chwarz. 

Dn^h  pers.  Berg,  GahhrgO|  !•  B.  Dagiil» 

sUui,  Bcrgland. 

Dal  scAiMiI.  Thali  i.  B.  Dal  Elfi 

B  a  I  e  angeMtks,  Thal;  a  B.  Arandel,  Thal 

dcd  Arun. 

Dam  franzüs.  J  orsylbe  a.  d.  IM.  dominns; 
z.  B.  Dammartin  (doBiAMU  Martinus),  oder 
aus  dem  latein.  damaBHif  s*  B.  Danj^iaiM 
(petra  danni). 

Dam  ileutseken.Aoll^bul.  BnAing  ScUense; 
m.  B.  Amsterdan,  Amfitel  -  SchMOse. 
Dar  arab.  bewohnte  Gegeady  Ort|  Uauf 

K.  B.  Dar  Doogala. 

D  a  r  i  a,  D  e  r  i  a  tator.  Flnfo  s  a.  B.  Ama  Daria» 

Dch,  Dlh  pers.  bewohatcr  Ort,  Stadt| 

z.  lt.  Deh  Gerdan. 
D  e  i  r  arab.  Haus ;   z.  B.  Deir  cl  kamar, 

Haus  des  Mondes. 
D  e  m  i  r  tärk.  Eisen ;  z.  B.  Demir  ha§L 
Den  goth*  Endaylbe,  Stadt. 
Dengkia  fariew  Heer. 
Detewna  ruas.  Dorf. 
Deva  nanskr.  Gott,  ^öttWrh. 
Dhawala  santikr.  wetiiä^  z.B.  Dhawala- 

giri,  weifser  Berg. 

D  i  b ,  D  i  V  imlischc  n.  laafttffsche  Aubylft^ 
la»el;  z.B.  Maldiven. 

Djebel,  Jibel,  Gebel,  Dschebel  ara- 
bisch B«!rg. 

Ding,  Thing,  Ting  gothuA  Gerldit»« 
platz.  • 

D  o  1  n  y  slmwdtdi  aBter,*Bieder, 

Don  Cef  f.  tief,  down  wgL  niedrig  |  I.  B. 

Don,  Donau. 

Don,  Dun  gothisch  Hügel. 

Dorf  deutsch,  als  Endung  häuQg;  a.  B* 
Düsseldorf,  Dorf  an  der  D  i-Hel. 

Dschesira,  J esira,  G es ir  a  anifr. Insel | 

.  a.  B.  Algier,  AigMiitta. 

"II  a  a  eelt.,  dune  /ranz.,  ans  dem  lat.  dunnm, 
TOn  dovn.  niedrig ;  z.  B.  Dünkirclien,  DaiUI" 
mark)  Däuemark,  niedriges  Land. 

m 

"Ea,  Ay,  Et  ^oth.  Ingel. 
£a«t.  Es  «ngi.  Ost;  z.B.  Essex,  Ost- 
sachsen. 

Ec,  Es,  By»  Aya  adlMa  BadtgÜ^i  a.B. 
Afllaay«. 
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Egyhti. 

E^yhn?:  vngarisch  Kirche,  Gelllnlf* 
Biten  deuUchi  £iMol>org. 
£1  ■.  AI. 

£lf  $ehw€di»ch  nafb|  k.B.  Gota  Elf. 

Entre  fratuö»,  o.  portug.  Präpos.  n.  A.  lat. 
iAtWySwifdieB;  s.  B.  £iUreDouro  e  Uinho, 
Bnlrevfu». 

Erdö  ungari';ch  WaU* 
JC  r  g;  ti  e  >.  Argue. 

ii^riuak  türk,  Flnb;  c.  B.  Kizil  Htmak, 
rotbar  Fliift* 

Erick  ungariich  Ersbischof. 

£a.  Eis  grUok»  IVö^o«.  in,  corcumpirt 

irerbundeii  mit  seugrieah.  StMteiWwa ; 

z.B.  Setikes       'A»ivrj) ,  Athen. 
Eski  fürk.  alt;  s.B.  K«ki  Bnl»a. 
Etaniii  &aslc<^cA  Woliuuiig,   Laiid;  l.  B. 

LndtMia. 

By  0mdmmmk  Imulki  i.B«  AngloM^. 

Fair  engl,  tchöii;  s.B.Nrleld, Salinfeld. 
Falu,  Falvaun^OTMcfc  Diirfi  ■•B»Balaf- 

f»lvu,  Blasendurt. 
JFan  cAtne«.  der  Fremde. 
Fejer,  Fehar  vngarhch  watCii  i.B*Fe- 

jervar,  Wcil'd -Schlor«  od.  Burg. 
Fekcte  mitrurUch  schwarz. 
Feld,  dcutscÄ;  z.B.  Feldkirch« 
Fell,  Fiell,  Fjeld  scanr/iiiamaelb  Falten. 
Felben  rfcriffc/t;  z.li  FeUbarg. 
Fekäoo,  unsariich  ober. 
Fertö  frauA*     i.  lal.  Ündtaa,  Uabea 

Fort;  auB.  la  Fertö  Alep«. 
Fieia,  ^-nfrl  Feld;  z,  H.  Southfield. 
Fjeld  scAiüfiiÜÄcA  Fel»eiigebirge;  x.B.  Do- 

vertjeld. 

Fiord,  Fjor4  teAawd.  u.  döa.  Maaraage, 

Met'rbimen, 
Fü,  Ftjj,  uttgartsdb  Haupt. 
Föid  ungaraeftErde,  Land;  ■•B.FfiUwar. 
F  0  l  y  o  V  i  z ,  ungarisch  Flufs. 
Font  a.  d.  lat.  funt»  Quelle;     B.  Fun 

tarabia.  .       „  «  , 

Foiicnine»itaa-  a.  B.  Fontaine- 

bleau. 

For  o*  d.  UUein.  forum,  Markt,  in  vielen 
frantecieehen  u.  itnl.  Ztt«iniiDcniietzun(|;en ; 
•/.B.Forf  nlquier(Foruni  calcarium),  torli 
(Forum  Livii),  FoMombcone  (Feruu  Seni- 

urouii). 
Ferd  goihiaeh  Furt. 
Fou  chims,  Stadt  enter  KlatM}  a.B.  Fa 

kiang-fou.  «-  - 

Frank,  Franc  dtminh  Ms  ■.B.Ffank- 

fnrt. 

Frau,  deutacft;  z.U.  Frauenburg. 
Free  engl,  frei;  z.B.  Freeport. 
Frende  deutsch;  z.B.  Freudenberg. 
Frev,  Frei  daitsch;  z.B.  Fixyberg. 
Fried,  Frieden  dcutscÄ;  x.B.  Friede- 

F^rith  cngf.,  n  c1.  tat Mam» Ueeretinn ; 

z.  B.  Frilh  of  Furth. 

Ful,  Füll,  Fowl  gothischy  scbmusig, 
iMthig;  z.B.FallMin. 
Farat  iMialii  i-B.  FnntMuni. 


Fort  deutsch  Flnftübcrgang;  «.  B. 
furt,  freie  Furt,  od.  Furt  der  Franken. 

Qamla  schwvd.  altj  x.  B.  Gamia  Carloby» 
Ah-Carleby.  ' 

Ganga  sanskrit.  Flufs;  s.  B«  Ganget. 

Gar,  GHrct  ;frrs.  feste  Stadt ;  /.Tl.Kaschgar. 

Gate  gothiiich  OelXuuDg,  llurciifahrt|  a.B. 
Gatehont. 

Gau  deulscA Gefilde,  Provinz;  z.B.  Anrp'an. 
G  h  !  r  i  sanskr.  Btfg  $  a.  B.  Bhawalaj^kiri, 
weif«er  Ueig. 
Gibel,  Gebel,  Djabal,  Jibbal  onib. 

g.  V.  n.  üischebel. 

Glen  ccUUoh  Thal;  z.U.  Gleniila. 

Gobi,  Kebi  tnoagol.  WAftCb  * 

Oed  efigf.  Gott;  /.  U.  GodählU.  . 

Golil  deutsch;  z.U.  Goldau. 

G ura  s/ot^isc/i  Berg;  s.  B.  Görlitz. 

Oornj  iUyri$eh  ober,  Aber. 

Gor  od,  (^riid  sfoeicdk  Stadt  |  a.B.  Go- 

rodetzk,  Gradiska. 
Gothen  Vulksiiaiiie  in  Gothland,  ■•  T.  fl. 

Gothenland. 
Go  u  b a  russisch  Baien. 
Grad  Gorad. 
Graf  dmtweh  s.  B.  Gt^fimmi. 
Grand,  G  r  m  franz.,  Grande span.  u.  p^rw 

iugieaisch  grolV,  Grandela,  Granvillierg. 
Great  engl,  gioi'«;  z.B.  Great  ljiland.% 
Green  engl,  grün;  z.H.  Greenfield. 
Griten  srandinavisch  gcänj  !•  B.  Groai^ 

iaud,  grünen  Land. 
G  r  0  V  o  engl,  kleinei  Hol«. 
Gnadl  k/ki»  ,  n.  d.  arab.  W«4i,  FluTt; 
7.  U  Giiadalquibir  aui  Wadi  alkebir,  gra- 
fscr  Flufii. 
Gut  Koul. 

Guna,  yunt  gothisch  Sclilachfi. 
G  w  y  8 ,  y  8  cdtiach  Mann« 

II  a  f  I  n  ^.  Tl.ivpn. 

1 1  a  f  f  diutsch^  mit  dem  Meere  verbundener 
KfifteAMe;  a.B.  CnHaeliea  Hair. 
Hai,  Hay  dUnet.  Meer;  a.  B.  Kan-bai, 

SaiidnipiT. 

Häl,  llala^iz  ungarisch  Fisch,  Fiicher; 

z.  B.  Haliiszi. 
Hall  eritf/.  S.mK  öfTentl.  Geb&ode. 
Ilalom  unganach  liü<>;el. 
Hain  engUtdke  Endsylbe^  Walmangi  a.B. 

Dttrliani. 

Hanl  schwcd.  Hafen;  z.B.  Frederikdwni, 
Friedrichshafen . 

H  am  in  e  r  dmtsch  Instrument  zum  Schlagan. 

Hard,  Hart  (tirr)  fh-vts-rh  TiicdorCr  BCTg* 

wald ;  z.  U.  Spufüliart,  Ardoanen. 
Haus  detitsch  Wohnung ;  z.  B.  MAhllnniMo. 
Häven,  Hafen  deutscÄ  n.  cn^/.,  Havn 

dänisch,  H  a  v  r  e  frans. ;  z.  B.  KaiilfaATen, 

Kioebenhavn,  Havre  de  Grace. 
Has  uffgonselk  Hane. 
He  ad  engl.  Kopf,  Vorgobifg«. 
Hegy  ungarisch  Berg. 
Heide  deutsch  unbebaute  Fläche;  a.  B. 

Heidekmg. 

Heil  deatid^  ganuA»  s.  B. Heilbtaan. 
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Laut«r. 


H«tltr,  Heilig'««  Muft;  MB- 

gensUidt. 

Heim  deutsch  die  lleimaUiy  VVohnort; 

B.  B»  M«nBfc<fai« 
H«ly  ungarisch  Ort,  Ratun. 
Bern  schwed.^  Ileini  deut$ch* 
Heo,  llßv  ungarisch  wunii,  helfi. 
BIdeg  ungarisch  kalt. 
Hi cn   c/i/n r  .    Endaylbe,  bfwiduwt  oilie 

Sladt  dritten  lian^s. 
Hild,  Hilde  dcufscA  Liebe;   z.U.  Uil- 

de«lieiin. 

Hin  rv^l.  Hügel;  r.  B.  Hillshorojtgh. 
Hiiiia  semskr,  Itait;  z.  B.  Hiinamah. 
Binar  iürk,  feste«  Schlob}  s.B.  lUrs- 
bissar,  schwarzes  Srhlofs. 
Ho  ckinet.  Kanal,  Flofs;  S.  B>  BoBqgflM, 

rf;eU»er  FUiU. 
oeh  deutsch,  Hog  scAtDeif*herrormgead, 
erliafirn ;  z.  B.  Hovhheim,  erhaboi  uzen- 
der Wohnort;  Iloglaod. 
H»f  d!0»tSüA  Residenz  eines  Fürsten ,  ein- 

ceschloerieijer  Rauin ;  sc.  B.  IIofgel«mar. 
Hohe,  Höhe  deulsdi;  s.  B.  Uohlwcliy 
Hohenburg. 

Boll  deiitsefc  niedrig;  b«  B.  Hfilltod* 

Mo  Im  Scandinar  isrh  kl.  IomI, 

Ho  lue  engl.  Wohnung. 

Uomok  ungarisch  Saod. 

Bope  engl,   llofliliugs  s.  B.  Hopefidd, 

Feld  der  Hoffnung. 
Horn  deutsch i  z.  B.  Hornbach. 
Hornj  tlaoon&efc  über,  ober. 
Hoaso        BauBf  Fklaatt  b.  B.  Carlloa- 

House. 

Hrad  hS^nisch  Stadt,  iiradisch,  Ura* 
diki  DmmuUv  Stadtohon;  s.  B.  Hradok, 

Hradisch. 
Bnos  dänisch  u.  norwegisch  Haut. 

3  am  russisch  Poststiition. 

Jar  rttssMch  Flufü;  z.  Ii.  Juroslaf. 

Jeni  türk.ncn;  z.B.  Jeniächehr,none8tadt. 

Iii  türfc.  Land;  z.  B.  Kuiniri. 

Incli  celtisch  Intel;  z.B.  LichKenaet,  In- 

•ol  KeBMt. 
läge  t^cltsischc  End$ylb9f  Fold}  S.B.  CrtO- 

ninge,  günes  Feld, 
luv  er  celtiteh  ober. 
Irl«  UukU€k  Stadt. 

Ii  gn'eeft.  Präpos.  znsammengezogcn  aas 

ilsi  z.  B.  Isnik  (f/g  Nlxaia)  Mcaea. 
inter  latcin.  Präpos.,  entro  franz.;  z.  B. 

Entrevaux,  Teramo  (inter  ainni«). 
Ir^  hir  cell,  lang;  B.B.  Irelaod,  langes 

Land.  •  * 

latan,  «tan  per«.  Land;  s.B.  Afj^iani- 

•tan,  Land  der  Afglmnea. 
1  ag  mss.  Süd. 

Kaiser  deuttek  a.  d.,lat.Ca«wr;  b,B.  Kai- 

scrslaatera. 
Kalah,  Kelat,  Kelaat,  Calat  orofr. 

Kastell. 

K  a  1  g  a  n  ruas.  Gebirgispars. 
kamen,  Kamien  »lavitch  Fels,  Stein; 
a*  B*  KanÜBi  Kanusako* 


Kand,  Kcnd   sanskr.  Fett««^,  BiMbf 

7.  ir  Kandahar,  Taschkend. 
Kara  türk.  u.  tataritch  schwarz,  mit  dem 

Kebenbegriff  Toa  tribatpflichtig ;  z.  B.  Ks^ 

rakalpaken. 
KaTsr,  Kefsr  anb.  Sehlofs,  KaslaU. 
Kato  griech.  nnten,  anter. 
K  e  b  i  r  arab.  gn^  $  «.  WadL 

Kelat  s  Kulah. 
K  e  II,  K  i  n,  C  u  n  ccltiach  Gipfel* 
Kerezt  ungariaeh  Kreuz. 
Kerke,  Kor^no  ^MseA  KM«|  «.  B. 
Steenkcrqne. 

Keven,  Keben  celliach  Bergkamm;  ^B* 
CetwaBoOi 

K  c T  i  türk.  Burg;  z.  B.  Kadld  Hfi. 

Kbo  pcrs.  n.  v.  n.  Kuh. 
Khoh  pers,  kahl. 

K  h  o  t a  mongoL,  Khntan  fTiomiielhlifiiftBladt. 
Kian!>:  chincs.  Fluf^ ;  z.B.  Yaalso-'iüjy^* 
Kil,  Cul  cell,  kirche. 
Kin  sAinet.  Gold;  s.B.Kinchan,  Goldberg. 
King  engl.  König;  s.  B«  Htagitb«,  k|. 
nigsstadt. 
Kiraly  ungarisch  Konfff. 
Kirehe  de«fseft;  «.  B.  KirehlMliii.' 

Kirk  cnrrt.  Kiidic;  z.  H  F\iikhj. 

K  i  s  ungarisch  klein  ;  z.  B.  Ki« 
Klein  -  Betschkcrek. 

Klause,  cinse  a.  d.  lat.  elanffns,  -rer* 
schlössen,  daher  !?i  r2:,iar!s ;  z.  K.  Fhrnn- 
berger  Klause,  Vauclu^e  (ValUa  clausa}. 

Knock  eeltiseh  Berg. 

Kö  ungarisch  Slein. 

K  o  n  i    deutsch ;  z.  B.  Königsberg. 

K  o  b,  k  & h  indisch  Berg;  z.  B.  Hindu-kuh, 
Kohistan,  Bergland. 

Kol  katarisch  See;  /  TMUikol,  BaUnl« 
Bujuk-kol,  grofser  See. 

Kopf  deutsch  an  Berguanien ;  z.  B.  Schnee- 
kopf. 

K  o  1 1  a  h  Sans  Irr.  Wohnnng,  häufig  voi1ciH|i- 

mende  End»ylbe.  ^ 
K  o  u  I,  K  u  I,  G  nl  tatariseh  See ;  n.  B.Tn- 

kul,  Alnktngtil. 
K  o  n  r  d  ,  K  II  r  d  pcrs.  8tark;  S.  B.  Katdi- 

stun,  Land  der  Starken. 
Kraenoe  mst  roth,  schdn;  i^B.  Kraa- 

noe  -  ?elo,  schnneii  Dorf. 
Kreml  fatoriscÄ  Festung. 
K  r  e po«t  mit.  Faslang. 
Krone,  Krön  devffcJI;  a.  B.  Kroaitadl. 
Kuh  .  fe.  Koh. 

Kund  indisch  Brunnen ,  Bassin. 
Kiiren  «UdeutfeA  wählen,  Knr,  Wahl,  da- 
her Kurfürsten,  Kur  -  Heinsen. 
Küt  ungarisch  Quelle,  Brunnen. 

Lak  ungarisch  See,  Sampf. 
Lan,  Unn  ccHisch  Kirrhe. 
Land  deutsch  j  s.  B.  £ngiand,  Mailand, 
mitten  im  Lande. 

Lang  Jeu ^«c^  ausgedehnt;  z. B.  Langenau* 
Lat,  Laite, 'Leiste  deutscJk  iMiäng^g« 
Bergseite. 

Lantor  ileuM  Mar;  ■•-B»IiMinKbadu 
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Licht  deutseh  9, r.m.heUy  klar;  s.B«Lidi- 
Imwald,  gelichteier,  heller  Wald. 
Liebe  dvlUtck,  in  vieliuhn  Zummomb- 

•etiungen. 

liig^et  tm^aritch  llfiin. 

Iii  man  ru^^     u.  tl.  griech.  lifijjv  ^  Hafen, 

gebildet  ruh  der  Mäodang  vm  FlfttMii. 
L  i  n  esthisch  Stadt. 

Ii  in,  Lyn  gothisck  See,  Marsch;  a.  B. 

Ljmn  Regif. 
Lipa  alavUek  Liade^  daher  Leipafg. 

LUtle  engl.  Ittoin. 

Loch,  Lough  engl.,  a.  d.  Celtischen,  See. 

Loa,  Lnn  goikittk  Gehölae. 

Lon  f^ällsch  Wna^ex;  z.B.  AChloofl^  KwCell 

am  Waicter  (Shannon). 
hong  franz.  u.  engl,  lang;  z.B.  Longju- 

IIMIU,  Longford. 
Lesgh  i.  Loch. 

Ma>  nah  onA,  Wafaer;  «.B.  Bahr  heia- 

ma,  Flut«  ohne  Wa«>«er. 
M  a   y  n  r  ungantek  oagaruch;  s.  B.  Ma- 

Maha  sanskr,  grofi;  S. B. BUiil«Upoiain. 

Mahl  hinda^fon.  Fostung. 

Male  €Ubancsi$ch  Berg. 

Maloe,  Maloi  ruft.  Uaio;  t*B*  Milei 

Archangeliik. 
Man  deutsch;  z.B.  MnnKfrld. 
Mandala  sanslar,  Land,  kunisreich ;  z.U. 

Taehom  niandalA,  Ködgr.  Tidiofa,  coi^ 

rumpirt  Coroinnndrl 
Marke  deutsch  Grense;  n.  B.  Markdorf. 
Marken  schwedifieh  Feld;  a. B.  .Lappmar- 

ken,  Feld  der  Lappen.  '  • 

Markt  deutsch;  z.  B.  Marktbürc^pJ. 
Mate  |ier«.  Eadsjrlbe,  bedeutet  Mann. 
Med  in  a  arub.  Stadt,  auch  in  daa  Symi- 

ache  übergegangen ;  a.  B.  Hedioa  Call. 
Melcvg  ungarisch  warm. 
Men  chinenUch  Hafen;  z.  ü.  liuiuea. 

»eato  alnvoniscA  Ort,  Raona. 
e  7  n  ?/n^f7riscA  Feld. 
Mi  adle  engl,',  x.  B.  Middlesex,  Mittel- 
Sachsen. 

Mi  11  engl  Mühle;  /.  B.  Millstreet. 
M i  n  s t e  r  engl.,  a.  d.  iat.  monaaterium $  s. B. 
Wettuiiuster. 

M  o  eftmet.  Meer;  a.  B.  Sduiino,  Sandmeer. 

M(t  Sprache  des  üstl.  j^frika  Volk. 
Monastir  ms«.,  a.  d.  lat.  monaateriom, 

Klutitcr. 

Monaetor  ungarisch  Kloster. 

Mond  holländuch  Mond,  Mundnagi  s*  B. 

Dendermonde. 
Mona  iae.,  Mont  fran».  Bergj  i.B*  Mm- 

dgny. 

Moor,  Muir  ceU.  Morast. 
Mor  ceit.,  More  slavisch  u.  russ.  Meer; 
s.  B.  Morbihnn. 

Mor,  More  crH. 

More  irische  Endung  ••  T»  a.  Berg;  i.  B. 

Arranmore.  • 
Motha,  Mota,  Motte,  o. A LateinucAea 

4«  Mi<f«Ialt«rtBerg)  1.8.  MotteFemloD. 


MoTint  cn^l,  Berg;  z.  B.  Moant MelUch, 
Mouth  engl,  Mund,  Mundongf  b,B.  P1j<» 

mouth.  i 

Montier«,  Moni  Her  /rnas.  a.  d.  !«(• 

mona^terium ;  a.  B.  Noirmontlerd. 
Mühle  deutichi  a.  B.  Mnhlbarg. 
Mnir  a.  Moor. 

M  II  n  d  deutseh  a.  v.n^Mfiodiuig;  i.B.  Trft- 

vemiinde. 

Müueter  deutsch,  a.  d.  lat.  monaaterium. 
Nagar,  N agortontkr.  Stadt;  a.B.  Chaa- 

«Irnia^ore. 
Nag>'  uiiirarisch  prof-* :  z.B.  Nngy. 
Nahr  arab.  l  lul«;     Ü.  ISahr  Maiek,  KS- 

nig»fluf«. 

Nan  chinea.  mitta^fig;  z.  B.  Nanking. 
Nant  celt.  Bach;  z.  B.  ^antna,  Maatef. 
N eine 8  imgar.  adlig. 
Nemoth  utigor.,  Nemta  alavon.  deutadii 
z.B.  Neiiieth  Boktian,  Dentsch - BolcMm 
>'  e  o ,  N  e  a  griccA.  neu. 
\e88  acandinav,  Vorgebirge. 
N(Mi  deiits'chrs  Jdject.;  z.  B.  Nenstadt. 
^WeuTjjT^*""^*  a.  d.  hu.  novu«,  nea|  a»B. 

New  engl,  neu;  a.  B.  Newcastlc. 
Nieder  ffeutsrh  :  7.  Vi.  Miilf  1  rJiein. 
I\  ieuw  hodandisch  neu;  z.  B.  Mieuport, 
N  il  tntiMeA  nnter,  nieder. 
Niznj  alavonisch  unter,  nieder. 
Nor  iotarUch  Seej  a.  B.  Kokonor,  bhra« 
See. 

N  o  r  r  gothiaeh  od.  •«omimmMk  nord;  i.B. 

Norrköping. 
Nord  deuUcki  s.  B.  Nordsee. 
North,  Nort  eng^j«cA  Nord;  a.  B.  Nort* 

Iiampton. 
N  0  ä  russisch  Vorgebirge» 
N  u  w  e  slavoniach  neu. 
Nowoi,  Novaiannwteh  nen;  N^yi- 

g(irod,  neue  Stadt. 
Novy  alavonisch  neu;  z.  B.  Novyp:i*^^d. 
Nnevo  aptmueh^  Nuovo  itaL,  a.  d.  lat. 

noYBf,  neu;  a.  B.  Nueva  Tabaren. 
N  j  dänisch  nnd  9tk»9Hteh  aenj  i,  B*  N/* 

köping.  # 
Nynei,  Niiclinel,  Nianij,  Niahai 

ruasisek  nnter,  niederi  s.  B.  Niaaljaeirge- 

rod. 

»  • 
0  ungarisch  alt;  z.  B.  O  Arait,  AU-Arad. 
Ober  deuUeh't  «•  B.  OlMfiuhL 
Oc  dänisch  Inaol» 
O  e  8 1  8.  Ost. 

Offen deufscA;  z.B.  OiTenbarg. 
Ola,  Oola  mongolisch  Berg. 

0  !  n  Ti  vn^arisrh  ,  vaff achisch. 

0 1  d  eugUach  u.  deutsch  alt ;  z.  B.  Oldenburg. 
O  o  B  t  JboUfiiMfi8eA  Ott ;  a.  B.  Ooaterwik. 
Drang  malaiisch  Mensch. 

O  r  8  z  &  g  ungarisch  Reich. 
Ort  deutsch;  z.  B.  Ortenau. 
Ost,  Oeatdaaltdki  ■•B.  OoftmeiclH 
~  Bekh. 
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Ostrog  runiich  Fort,  mit  Pfahlwerk  um- 

gelMiiMi  Dorf. 
0  8 1 T-  (1  w  -nf^siscJi  Intel. 
Oade  holländisch  aUs  s.  B.^odfloat^ 
Oaei  chinesifdkTtgtnng, 
Oala  numd$akä»eh  Flulii;  m»B»  Slgidlwi- 

Oula,  schwarxer  FlttCi. 
OuraJ  ruMwch  GürtdU 
Os0ro,  Otero  nuttickSw. 

P  a  g  o  6 1  rugaUch  Kirche. 
Faioi,  B.  Fe. 

Palanka  ungariach  SdMve. 

Pao,  cAincs.  Festung. 

Fatara,  Fatnam  hindo9Uuuteke  Endung. 
Stoit;  s.  B.S«riag«|»atii«nL 

P  e  chines.Nord ;  z.  B.  Peking,  NordreairJcnz. 
Pei  chine»,  veirt;  x.  B.Peiho,  ^veiff^er  I  JaU. 
Pen  celtiscb  Kopf,  Gipfel;  x.li.  A^cniüneii, 
PoBiiiDiaclie  Alpen. 

P  e  n  d  j  penitch  fiüif  i  a.  B.  VuOgA,  Füsf- 
Phalie,  «.  FaU. 

Phil  a. d,grieeh. ipUos^'Ftmuii  B. B.FliifaH 

delphia,  Bruderfreund. 
Pileatas  lat.  mit  einem  Hute  versehen j 

s.  B.  Plistniibm  (mons  pUestoa). 
pleBsIr^  a.  d.  hat.  de»  AßUMUn  pkll- 

tium,  Befriedigung,  Zaun. 
Poli,  Fol,  Boli,  Bl e  a.d.eruteh,u6ligj 

Stadt ;  a.  B.  Neftpäla,  GicMkla  (Gratin»- 

polis). 

P0 n  8  tae. ,  P o  n  t  frans.  Brücke. 

Pool  gothiuh  Bai,  Seo. 

Fort  a.  d.  Int.  portat,  Hafen. 

Po8  8ad  russiich  ei«. TOB  Kwifleolea  bo- 

vohnter  Flecken. 
Poaio,  Polo  grieeKldiebL 
Poulo  malaiisch  Insel. 
Pour,  Poura  $€m$cr.  Stadt. 
Poatra  aanser.  Sohn;  s.B.Brahniapoatni, 

Soho  dtoe  Brahma. 
P  r  n  y  n  ^  a  hindost.  Znsammenfluff. 
P  r  i  s  i  a  o  ru»»isck  Haren ,  Landiuiigsplatx. 
Pvotoch  nutUeh  Baeh. 
,  Puszia  ungariach  Wii-(r. 

Fjx  grmb,  Feaer;  s.  B.  Fjrreoaeeo. 

Queen  engl.  Kdniipn ;  z.  B.  Qneentborough. 
^ai  Mmcijlm<ii«|frac«MMte 

Bad  ja,  Kaja  MBiMT.  Könfg. 
Ras  ara6t«cÄ  Kopf,  Vorgebirge. 
Reich  tfetilacft;  »♦  B.  Frankraidi»  Oeiter- 
reich. 

Roka  nuitfcft  Floli. 

Ren,  Rin  altdeutsch  fliefKen. 

Roccae  lat,  des  Mittelalters  kleine Felien, 

Fort;  X.  B.  Bocrcnr,  Königifort. 
E«d  perMtcft  Flobi     B.  MKWWui,  Wlmb 

▼on  Merv. 
Bnhe  deuUeb» 
Eotaelioi  ru9$Uch  Bfeeh. 

bUiUiiieiie,  licuwoi» 


Sajo,  So  tmgarueh  Salt. 
Salz  deutseh ;  z.  B.  Salslnui||^ 
S  a  m  r>  b  rus«.  SchloCi« 
Sapatnik  rut«.  Wett 
Bawod  fMt.  HanlMtar,  Hittnnvwk. 
Sc h a  cAines.Sand;  z.  B.  Schamo,SaateMk 
Schan  mongoL      ekmt$,  GohiJigOj  B. 
In  -  Schan. 

Schnee  deuttch]  t.  Bt  Sdywobvg. 

S  (■  h  ö  n  deutsch. 
Schwarz  deutsch, 
Soboa  ungarUtk  fchnell. 
See  iitsiUeh. 

Selo  m««.  Dorf;  s.B»Tstnkoo-Selo^U- 

•ertdorf. 

Soflilltt  «looMLiBd;  i  "  floTaii  IIwd 

IIa,  neues  Land. 
Seug  dänisch  kleine  Wiese. 
Serai,  Sarai  tatariseh  PaiasL 
Serra,  Sierra  ipoaiMibBeifMibo,  Beig- 
kette. 

Sex  engln  corrumpirt  am  Sacht;  a.B.  £■- 
■ex,  OatiacliMB. 

Shagan  moR«ol.«eilks  B.B. Shagan-Gflk» 

wcilriei  Geb, 

S  b  a  n  mwgol.  Berg  $  i.  B.  Sluui-Uaj,Berg* 
■leer. 

Sil  1  r  f  engl.  Grafsrliaft. 
Si  ehines.  We«t;  z.  B.  Ciioai. 
Sidi,  Sidy  arab,  Uecr. 
Sieg  imäwdk.  * 
Sjewerf  rtits.  Nor^. 
S  i  m  a  japaiUseh  Intel* 
8 int  tmfiteAFfairi. 

Sk,  Skaia,  Skoe  nitt.  Eaimtg,  die  Forai 
det  Adjectivt  beaeicbaead;  s.B.Tobelsk^ 

Toboltitadt. 

Slaf,  SUt  nctt.Eiuhm^WohBtila^BrSto» 

ven ;  z.B.  J^iro^Iav.  Jiiroslnwl. 
S 1  o  b  o  d  a  ruas,  oifeae  Stadt,  VoratadU. 
Slot,  Schlot  devetcft  Fdllimg. 
Slowody  russ.  Ort,  Flecken. 
Snee  schwedisch  und  dänisch;  Snow  Mjgl* 

Schnee;  z.  B.  Sneehatlan,  Snowdmu 
Son,  Sv  iaUtriseh  Floib;  x.  B.  Kaiawii 
Sound  engl.  Snnd. 
South  ev^!.  Sfid ;  z.  B.  Soothwark. 
Spring^  engl.  Quelle. 
S  r  e  d  n  e  i  russ,  mittel. 
Stad,  Stadt  deutsch. 
Stan,  an,  a.  t.  a*  Ittan. 
Stanliia  ruMbDort 
Stara  «teeoaiMlk alt. 

Starge,  Slarg  nM«.iuidpelBMdbaUsi*B» 

Stargard. 

Staro,  Starot  nitt.  alb 

Stüvro  i^riV'cÄ.  Kreuz;  2.  B.  StaTTOpoI. 

Steen  flämisch;  Stein  deutsch;  Stone 
engl.  Stein,  Fels ;  z.  B.  Steenbergen,  Stei- 
nach, Stonehavea. 

Stroit  engl.  Meerenge. 

Strat,  Stret,  Street  gothiieh  StraCie} 
s.  B.  Staitford. 

Stratb  wMfubliagnTiial}  itB.8titA- 

bopy. 

Strom  deutsch. 
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fid-Kuh,  weifser  Berg^. 
$J  n  n  d  deutsch  Muerenpc. 
buther,  s.  v.  a.  South;  /.  B.  Sulherland. 
Sviato«»  S  will  toi  nu9.  heilig. 
Szais  ungarisch  »ürlisi«ch* 
6  xeat  mig'aritcA  heilig. 
8iig«t  un^ariseft  Imel. 
Sitarft  «TMlMaU. 

Ta  ehmesisch  grof». 

T«|r  taton'tek  Berg;  s.B.  Bfmteg,  Seluiw> 

hcrg. 

Tek      per«.  Thron ;     B.  Taltht  Soliman. 

Tal  chinesisch  Festunfir- 

Tftrtoniany  ungarisch  Prorins,  Bcihrh. 

Tasch  türk,  8tHn ;  7.  B.  TaMfalmpniik 

Tchai  türk.  und  jpers.  Fluft. 

Tchai  iürk.  Endmtg  t.     a.  Cheutaitiing. 

T^ang  (Arnes,  Mitte. 

Tscherny  slavisch  gchwar«. 

Taching  cAmes.  Stadt,  Meer- 

Taehovng  chinea*  Mitte. 

Tel  arah,  Hügel. 

Telelc  ungarisch  Gesträuche ,  Bunoh. 
Thal  deutsch;  %,  B.  GeorgeaiW« 

1'  Ii  (I  r  p  golhisch  Gehölze,  Wald. 
Thiir  ^othisch  Thor,  Dnrchganp". 
T6  ungarisch        i. B. Baiatou,l'lalteaseo. 
Tokk  nit».Flarf. 

Ton  8.  v.a.  doncn^f.  H^K«h  B.  Tann  ton. 
Ton  «iig<,c<MitrahjrtausS(ooe$  a.B.Bngh- 

ton. 

Tong,  Toung  chines.  Kupfer. 

Ton  «r  chines.  Ost;  z. B.Toa8lcM§»Oftpala0t. 

Tor  celtisch  iürbttkuiig» 

Tarök  imgartteJI  tfirkitch. 

Tort«  Ml.,  $f misch,  pwL  Thaffli« 

Town,  Ton  engl.  Stadt 

Trecht»  Urecnt  hoUänd.  Endung  a.  d. 

lal.  tr^jeetnoi,  ^hergan^^. 
Troitzkoi  rusf.  Drrieinif^keit. 
Ttc  hai  türk.  und  per».  Stein. 
T  8  c  h  eo  u  chines.  Stadt ;  %.  B.  Scha-tidieoa, 

SandMait. 

Ticheraoi  rata,  achwara. 


IJkar  «Iwfaik  GnHt|  «.  B,  <npnnrt. 

II  n  t  e  r  deutsch. 

IJ  r  a  baskisch  Wasiifr. 
L  8  t  rus5.  Mü^iduug. 

V a  1 ,  ynn  frone,  a. d. lat.  vnlHii TM 9  a. B» 
VaucUue,  ge«chln«itiene«ThaI. 
Var  «agorM  befestigter  Ort;  s.  B.  Temea- 

vnr. 

Varmcgge  untrnrisch  Provias« 

V  a  r  o  8  ungarisch  Stadt. 

V  a  8  a  T  « ttgariteft  Markt 
Veld  holländisch  Feld. 
Veliki  8.  Welikoi. 
Verkhnei  russ,  oberhalb. 
ViCfWich,  Wy,  a.  d.  lat.Tico^Berff;  «.H. 

Long^-y,  Green wirTi,  Harwich. 
Ville  ftana,,  a.  d.  lat  villa,  Stadt;  a.  B. 


Uj  ungiMriuA  Ben  $  a*B«  Uj-Avadr  fStnUML 
UiegrViktSakeelliNiWi 


Via,  Viae  «agori^dk  Waieer,  FlaOk 

Wad,  Wady  arab.  Thal,  Flufs;  a.  B. 
WadiAgrip,  Wadl-al-kebir  (OvadaHiiivir). 

Wald  dtutsch. 

War,   Ward,  Wark  gothinh  Ba£Baa> 

*f"i»g- 
Warm  deutsch. 
Wehr  deutseh. 
Weiler  deutsch, 
Weife  tfeufack. 
Welikoi  rusa.  grofs. 
W  e  1  k  a  slavonisch  grola. 
Well  engl.  Brnniien. 
Werchnei  raff.  olke#> 

W  h  1  c  b  gothisch  Salzquelle. 

White  engt  weife. 

Wiek  godiisch  a.  d.  lat  vteai,  Dait 

W  i  r  8  c*  (Jvtifvch. 

\\  o  l  d  gothisch  hohe  offene  GegMd* 
Wolaat  r«8t.  Amt 

w  o  r  t  h,  w  o  r d  /fof A/sdkWohBailB,R«eMam. 
Woatock  ru«8.  Ort. ' 

Ynan  cUaei.  Laad. 


Zeoilia  f.  Swnlia. 

layd  JkeiiM.  SU;  a.  B.  Znjii 

Zyttol  rait.  GeMet» 


8ae» 
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Abkttrsnni^ 

AF. 

SS 

• 

Nhn 
uu. 

= 

Nebenflufs. 

Nbk 

Ifebenkarte. 

S-AM. 

oua  —  America. 

vre  D , 

Gebirge. 

C-AM. 

Centro  -»America. 

C  ^vn 



Gemeinde. 

AS. 

Asien. 

— 

Vorgebirge. 

AU. 

1«  «■  Aoa* 

SS 

Intel* 

D. 

iMiluciuraa. 

entspringt. 

oprawii. 

vMlv« 

ninndflt* 

;s 

Mändnag. 

SS 

n 

vr. 

— 

Osten. 

Daeh* 

uaneinarK. 

w 

w  • 

Westen. 

OCnw  ftuen. 

ja 

— 

Norden. 

Norwegea. 

— 

Siiden. 

Obstr. 

= 

i/csierrcicu« 

VIT. 

— 

Grepze. 

17  r  A  nlr  V*  AI  p  n 

A  1  CIUB»4  CAwtl« 

n«tl 

SS 

ottUch. 

= 

wQIU* 

^s? 

westlicn. 

Scson« 

nfirdl. 

— 

nordlieh* 

Tv     am  m 

aucu* 

— 

akdlich. 

T  ^  q1  1  An 

Vahr 

— 

Fabriken. 

BCSSL. 

nuiBiana. 

jyiaDni. 

Manufactomn. 

oricciicn  I  and . 

neu« 

Handel. 

Ion.  Ins. 

jouiscne  XASciii* 

• 

— 

Einwohner. 

TÜRt. 

A  urKel.  • 

1 
1« 

lieh. 

Sehl. 

kl 

klein« 

Grafsdidl. 

gr. 

— 

grob» 

Skishsp* 

— 

Kirditpiel. 

F. 

SS 

Fnli. 

St. 

Stadt. 

U. 

Heilea. 

Of. 

Doff. 

geogr. 

geographitcii. 

0. 

Ort. 

Q.  a« 

und  Andere. 

Fleck. 

Flecken. 

L. 

Liene,  Lienea. 

ProT. 

Provinz.  • 

Hect. 

Hectare. 

Kreis. 

s. 

siehe. 

Krsst 

Kreisstadt. 

Sp. 

Spitze. 

Fl. 

Flafs. 

St 

Saint,  SancL 

B. 

Berg. 

Sto 

Sntnta. 
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Aa. 

Aü^  num.  PkM  ie  Otlaii  (Üb),  Kttenfl., 

entbprin^t  bei  Rumilly  Ir  romtc  (P.  de  C), 
schitFb.  von  St.  Omer ^  tlieilt  eich  bei  Wat- 
ten; der  kleinere  Arm,  die  Colme,  mdt.  bei 
Dnnkirchen,  der  grölVen ,  die  Aa,  bei  Gra- 
velincs  in  den  Kanal;  LI.  ISLieucB. —  Der 
Kanal  s^n  Neuffossex  verbindet  die  Aa 

il«,  AirssL.  Liefland  (36),  2  Fl.  gleich.  Na- 
mens; die  Treider-  mdt.  nordöetl.  von 
Dünamiinde,  die  Bulderaa  sudwe^tl.  in  den 
M bsen  von  Riga. 

Aa,  Schweiz,  llntrrwa!r"!rn  (32),  FI.»  ent- 
springt im  tlant.  Uri,  «lurchfliefst  Unter- 
waldcn  u.  flUt  bei  St.  Antoni  in  den  Vier- 
walddtättergee.  —  Auf^erdem  fuliren  noch 
viele  Bächen.  Flü&chen  in  der  Schweix,  in 
den  Kiederianden  u.  ».  w.  die«en  Namen. 

jiaeh,  D.  OMtarr.iyroUSZ),  FL,  fällt,  in 
nordwc^tl.  Richtung fliefiMMid,  bei  Bragenx 
in  den  IJodenttee. 

Aach,  D.  Baden,  Seekreis  (SOuSl),  3  FL 
gleiches  Namen  ä  ,  1)  die  Rudolf meUer,  ent- 
ipr.  bei  dem  Sultch.  Aach  (771  E.),  mdt.  bei 
liudolfszeü in  d.  Later-Sce;  —  2|die ütock' 
Mfter  iStockach)^  entspr.  in  den  l9«lleBl»iir- 
serBergen,  mdt.  ib  den  Ueberliiij|^8ee;  — 
8)  die  Seefelder,  entspr.  bei  Linz,  mdt.  nord- 
wesü.  von  Morsburg  in  den  Bodensee. 

Ameht  D*  Wärteni¥.  DoMokreb  (BMI),. 
FL,  entspr.  bei  Essenhau-en,  fallt  dllLYOn 
Friedrichsliafen  in  den  Bodenaee. 

Aachen,  siehe  Adien. 

Aadar,  AF.  Man (49»),  O. MtL !roiiTim- 

bnrtti. 

A  a  f  io  rd  (Aefiord)^  Nohw.  1  roiAhiem  (16c), 
fSt.  nahe  an  der  Köite ;  1488  B. 

A  a  g  a  r  d ,  Daen.  Jütland,  Aalborg  (16^),  Df. 
nördl.  von  der  Mdg.  de»  Agger- Sund  in  den 

Ljmüord. 

Aa  gar  n  p,  Dae^.  Seeland  (1Gb),  Df.  u.Kiveii- 

spicl  an  der  Südsj^itzc  des  Ise-Fiord. 
Aahof,  KussL.  Lielland (30),  Xf.ander  Aa, 

5alL  TOD  Wteden. 
Aakirke,  0AHI.  Boniholm  (I6b),  St.  in 

einiger  Entfernung  von  der  Käste,  450  E. ; 

das  gleichnamige  Kirchsp. ;  140U  £. 
Aal,  Neaw.  Bualrerad  (lfi*l),  St,  4888  E,, 

nordostl.  von  HalHng-^— kfirven. 
Aaibeck,  Dakn.  Jiiüaod.  Aalburg  (16^), 

Df.  an  der  Küste. 

Aalbor^,  Uakrt.  Jütland  (16b),  Sivft  im 
adrdl.  Tlu  ilc  der  dänischen  Halbinsel, 
UttOOOE.  aui  JLÖU  aM.;->  Amt,  an  bei- 
den 8dCm  de«  l^mdM^  96888  K.,  Mf 

QEOmm»  wftllTBIIB,  I. 


Aarblirg.  *■ 

f^DH.  —  Hptst.  des  Antet «.  Stülea,  Site 

eines  ßiischoiV«,  am  siidl.  I^fcr  des  Lym- 
flord,  7500  E.,  Schlofs  Aalbor^hnns,' Bi- 
bliothek ,  Navigation«-  u.  andere  Sclmlcn ; 
Znckerrafftnerien ,  Seif en«iederei«i ,  Ta- 
baksfabriken: Tik  Ii,  Stafilv  aarrn,  —  Ildl., 
Schüfiahrt,  Fischerei,  wodurch  101  eigenf) 
SdiüFe  beiclialkigt  werden. 

Aalbuch,  D.  Würtemb.  Jaxtkreis  (SOaSl)» 
Gebirgsebene  am  rechten  l  fcr  der  Brenz, 
zwischen  Aalen,  fleidenheim,  Wcisenatein; 
wichtige  Schafiradit. 

A  ,1 !  (  II ,  I)  Würtemb.  Jaxtkreis  (30u31),  St. 
aiu  Kocher;  2719  E.  —  Baumwollen-,  Wol- 
lenweberei, Leder;  Eisenwerice. 

Aalen,'NoRW.  Trondhicm  O.  n 

wcs^tl.  Fufse  de?i  Kolfjeld. 

i s  m e er ,  Nikuehl.  Nord-BolL  (29),  Df. 
miw.  Ten  Anuterdam;  1818  8.  —  Etd^ 
beerbau. 

Aalsöe,  Das:«.  Jütland,  Aarhuus  (16^), 

Kirch»p.  u.  Df. ,  südl.  \on  Grenaae. 
Aalst,  Bklg.  Ost-Flandern  (2<J),  St.  ander 

Dender;  15000 £.,  Spit/rnfabr.,  HierbraolK 

rei,  Branntweinbrennerei,  Hopfenbau. 
Aalten,  Nmnui.  Geldern  (29),  Dil  lidir. 

von  Bredevoort  an  der  Aa ;  3524  E. 
A  altere  (Aaltre,  Altrc),  Belg,  Ost-FIand. 

ip) ,  Df.,  nordwestL  vun  Gent;  4678  E. 
A  am  Arn,  AF.  Nnbien  (^b),  O«  im  Diäte» 

Sukkot,  Ruinen  ramliclMr  v.  igyptiaduK 

Tempel. 

Aaniodt,  Nor w. Hedemarken  (16d),  St.  am 
Glommen;  'ITIS)  11.,  >lützenfabr. 

Aar,  D.  Nassau  (30u31  Nbk.),  Nl)fl.  der 
Lahn,  entspr.  im  Taunus-Geb. ,  bildet  den 
Aargrand,  Mdg.  bei  Dieta;  U.  18  St. 

Aar,  Schweiz  (32),  Nbfl.  des  Rh<un,  ent- 
spr. ans  3  Uptquellen  ,  am  OhernBr-,  Fin- 
steraar-, Lauteraargletscher,  liiidet  dea 
Brienzer  'u.  Thuner  See,  von  dessen  Ana* 
flu>-:r  an  sie  schilTliar  ist,  Mdjf .  bei  Koblenz.  * 
Nbii.  rechts  Reul's,  Linunat;  links  Thiele. 

A  a  r  a  u ,  Schwbiz.  Aargau  (32),  Beidrir,  Kreb 
u.  St.  an  der  Aar  (1140'  n.d.  M.);  42008^ 
wissenschaftliche  Anstalten  u.  Samminn  - 
gen;  Fabriken  für  baumwollenes. u.  seide- 
nes Band,  Vitri^ül,  Hemer  etc. ;  HdL  mit 
Leinwand. 

Aarbnrg,  Schweiz,  Aargaü(32),  Kreis  im 
Bezirk  Zofing  u.  St.  an  der  Aar,  1153  E., 
BaumwoUenspinnerei ,  l'ürkistftirothförbe- 
rei.  Eisen-,  Kupfer\vf  ;Ke;  Land-,  Wein- 
bau. —  4Jcber  der  St.,  auf  einem  Felsen,  daa 
gUkimMiiigo  Schi.,  jetal  Zwelilliww. 
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Aardak 


Abasa« 


*Aardal,  KoKW.  Nedenäs  (t6d),  O.  am  Tor- 
ris,  nördl.  rnn  Chri»t!iinsiind.  —  2)  Aordre 
Bergeiiliuttt(16d),  0.  am  ÜKtufor  den  Sogae- 
fjord. 

Aardenb«rg^,  KiKDBRL.  ZccIhiuI  (29),  St. 
nn  c'wvm  Kanal,  der  in  d«u  Mb»ea  Zwin 

el-Aared  (el  Aredh),  AS.  Arabien,  Nedjed 
(45b),  Nnmc  eines  Theils  von  \e<tjed,  ö«tl. 
Ton  Medinn,  desaen  HpU>t.  Derreyeh  od.  De- 
raych  ist ;  llptsiti  der  Wediabiten. 

Aiirgaii«  Schweis  (32),  Candui  im  niirdl. 
Theile  der  Schweiz,  durch  den  Rhein  voti 
Baden  getremit,  ent&taud  X8üu  au«  der  elie> 
mal.  Clni&cli.  Bad«R,  den  freien  Aemtern, 
dem  Frtrkthalc  ii.  «.  o8  □  M.,  182000  i:,  — 
Die  N()rd«;r.  bildet  der  II  Ii  ein;  dir  Aar 
durchiitrüuit  dati  Luiid  vuu  S\V.  auch  \ü. 
n.  nimmt  hier  auf  die  Kenfü  ii.  Lim- 

mat;  der  pröftifn  See  ist  »Icr  fischreicl»! 
Uaiiwyler,  von  der  Aa  gebiltiet,  die  bei 
BaU^lawffier8ta9(i»'ü*d.lll.).  Ander 
linken  Seite  der  Aar  zieht  der  Jura,  an  der 
riM-hten  sind:  <1pr  Sig-g^is  H.,  ani^prMd^. 
d.  Limjuat,  m.  Wietzen,  Waldungen  u.  At-Ker- 
feld  bekleidet,  vnd  die  Lfigern  (Legern, 
Löfi:.),  einCeMrfrsrürV.  zw.Raden  li.Hegens- 
iierg  (Züricit),  ttteigt  bis  302!>'  ü.  d.  M.  Das 
Land  ist  fruciitbaran  Getreide,  Wein,  0\^, 
Banf,  Fhichts;  iioiz  hiulänr^lich;  Bisen  in 
mehreren  Theilen,  Torf,  Alabaster,  Mar- 
mor, Mineralwaseer  zu  Schinanacb  u.  Ba- 
den. BeteAchtBch  sind  Viebsocbt  n.  Acker- 
bau, Munufacturen  u*  Fabriken  für  baum- 
le oMene  Zeiig^e,  Lcijiwnnd,  seidenes  Band, 
Wuiiwaurcu ,  chemische  Erzeugnisse ,  Le- 
der, Eisra^aren:  betawirtL  Handtf»  — 
11  1?(  /,ii  k(  in  18  Krnise  getheilt. 
Aar  hör  n  ^  Finster'^  s.  Wallis.  ■ 
Aarhnus,  Dabi«.  Jütland  (l()b),  Stift  an 
der  Ostküste,  DM.,  i;>70OOK.--  Amt 
am  Kattegat,  2550e  E.  auf  14^  QM.,  eins 
d.  schöntiten  u.  fruchtbarst,  in  Uiiiiemark.  — 
Hptet.de8  gleiebn.  Sditei  n.  Amtes  am  Kaf- 
tegat,  vom  Aintfl.  des  Rraband-,  od.  Aabve- 
Sees  in  2  Theile  getheiit.  Bischofssitz, 
DumKirchc;  HOOG  E.  Handel,  Fischerei u. 
S€hiflTahrtmit56cifi:enanSd^llbtt|  Zucker. 
fAbrilten,  Baumwollen  u.  Tuelunanufact., 
Tabaks-  u.  Uutfabr.;  Ijandschnhmacher. 
AarlandeVTeen,  Nikde&l.  Sud-llulland 

mr  « 

A  B  r  o  e ,  Dabw.  Schleswig  (lbl>),  kleine  In- 
sel im  klainauBeUs  167  E.  —  Amt  Uadere- 
leben. 

Aarooisund,  Dabn. Schleswig (Ißb),  kl.  0. | 

20  E.  —  Amt  Hndersleben.  >^  Ueber&lirt 

naoh  A^^eos  aui  Fnnen. 
Aars c bot,  Bbm.  Süd-Brabant  (29),  St. 

an  der  Demer;  Bierbranereien,  Bfannt- 

weinbrennereien. 

Aarwangen,  ScnwBiz,  Beni^2),  Amt  im 
•bem  Aa^u,  durch  seinen  Feldbau  be- 
kannt, Tl.  Dl.  18(N)  E   Holz-,  ICiscnwaarcn. 

Aas,  ^ioaw. Buakernd (M»«^), Kirdiip. u. Df., 
dill*  foa  HaBtagt-ebarfan. 


Aa !i c  i a k ,  Itau  Malla  (SIbNbk.), O.  iidi. 

von  La  Valetta. 
Aas n äs,  Noaw.  Uedemarken  (16^),  O.  am 
Glommen. 

Ja 881,  AS.  Syrien. (42 u. 43),  Fl.,  kununt 

vom  (istl.  Libanon,  indt.  westl.  vom  AntS*  * 

kill  iu  diu  Mittehneer.  [üjontes.] 
Aastrup,  ÖABir.  Jätland,  Aalbarg  (I6b), 

Kirrh(i!|).,  nordöetL  Ton  Hidrruig;  l9  Höf« 

u.  «S4  Hauser. 
Ababa,  s.  Salarabria. 
Abaeaxia.S-KM.  Brasilien,  Para  (49^)^ 

iVbn.  des  Maranliao  aa  der  rodatenSeite  «• 

gleichnamiger  See« 
Abaco,  AALBalumia-Iaf.  (48),bn.i 

«ihtl.  Kiido  der  kleinen  Bahamabank} 

Kehnrai,  unbewohnt. 
Abacuu,  XM.  Wcst-lnd.,  tiruise  Anlilleti. 

Ilaiü  (48  Nbk.),  Illbins.  im  sidl.  Thdie 

der  Instel  mit  dttu  gleiohnam.  Vofgab.  (Pto 

d'Abai:ou). 

Ab  ad,  AS.  Persien )  Faraistan  (4ai>),  O. 

südö«^tl.  von  Seliiras. 
Abudeh,  AS.  Pers.  Farsistan  (Mb),  Flock. 

südw.  von  Jettd ;  5000  E. 
Abadia,  Itak.  Lombardei, CSoma(8S),  M.* 

am  östl.  l'fer  de8  Larto,  eines  Aruiii  vom 

L.  di  Lecco,  sehr  schön  gclcg'en;  ()50  V,. 
Abado,  AF.  Dtlr  el  GaUa  (4a>>  u.  Nbk.), 

Stamm  der  GaBas,  efidoetl«  von  der  Qceaaa 

von  Habcscli. 
Abagaitucfük  (-wt>k),  AS.  UuTsland 

(43c  )^  St.  an  dor  Groaae  von  Ghfaa,  tid- 

üstl.  von^'crtoehinsk. 

A  b  u  i  t  e  S  AM.  Braiilien,  Pani  (49*),  U. 

Villa  oiu  i'ara. 

Ah^kan,  AS.  KursL  MaOA  (43«), 
Ilpt/ufl.  de»i  Jenisei,  rechts. 

A  b  a  k  a  u  ,'  AS.  Uufsl.  Jeniseisk  (  43« ), 
Abakanskoi  (41b),  Q.  am  Jenisei ;  in  der 
Umgegend  drabmiler  mit  Zi«$rrathen  tob 
Gold  U.Silber  u.  s.  w.,  z.Th.  mit  In<rhriften. 

Ab  akut,  AF.  üär  Somauii  <  4^i>),  muOiinafsl. 
See  Im  Lande  der  Somauue. 

Abano,  Ital.  Venedig,  Padova (84), Fleck, 
am  «)stl.  Fufse  d.  Euganeigeb.  berühmt  we- 
gen ttoiuer 'Mineral- Wasser;  3000  E.  — 
Vatcrst.  des  Livlna  u.  «lee  bernhmCea  Art> 
tes  Pietro  d' Abano. 

Abany,  Obstiu  Ungarn,  Pcsth  (3Sii>),  St.; 
'7784  E. ,  viele  Judm. 

Abaf  ia,  AS.  RufsL  Georgien  (87),  Bcafa* 
an  der  Küste  des  schwarzen  AieMM,  aa 
deni  südl.  Fufse  de»  Kaultasn«. 

Abanjwar  (AlMutg^ar),  Onita.  Ungarn 

(S5b),  Gespannschaft,  52 QM.,  137770  E. 
A  b  a  v  i  d  e  ^ ,  Sfah.  Galicien (13),  St.aädjatl. 

von  Orcus'e.  . 
Ahawi^  s.  NiL 

A  h  a  z  a,  AS.  HufsLKaukasien  (43^),  2  Bezirke 
inKaukasien;  d.  eine,  gr  ofse  Abasa,  am 
Westabliange  des  Kaukasat,  derSte,  klei- 
ne Abaaa«  wird  gebildet  vom  Thale  der 

obem  Kam».  Die  Etn>v.  Abazes  bilden 
einen  eigenen,  schon  gebildeten Volksttaram, 
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Aberdeea« 


C.  d'Abaxia,  Itai>.  NeapdLAbnozo,  uU. I. 
CMb) ,  O.  tfidw.  TM  FMcm 
Abb,  AS.  Arabies»  Jenen  (45b),  O.  noti- 

östl.  von  Moccha. 
A  b  b  a  cli,-D.  Baj  ern,  RegenkreU  (24),  Mrkt. 
va  der  Donau}  630 E.  Sehwefclquelle. 

A  b  h  a  d  i  a,  S-AM.  BraeUien,Ba)ua(4i)b),  VU- 

Id,  nicht  weit  v6n  der  Küste,  mit  Hafen.  — 

Zucker,  Tabak,  Baumwolle. 
Abba  Gitrama  (Garima),  AF.  Ilabe«rh 

(45b  I^bk.),  berühmte  Kirche  auf  einem 

Serge,  ■vdöitl.  von  Adava. 
Abbaye,  Schwbiz,  Waadtland  (32),  Df. 

nordw.  Ten  Laasemie;  1814  £•  —  Üolxar- 

behen. 

Abbaain,      öe«terr.  lUyrien  C33b>,  O. 

an  (1er  Westküste  de«  Qnarnerd- Kiit^fn, 

Ab  behauten',  D.  OkfeAburg  Amt, 
6230£.in5Krch«>p.,  darunter  Abbehan- 
•ea ,  14ia £.  mit  deweleichn. Dfo ;  285  E. 

Abberford,  E-^ol.  Wc-f - Kidiii-^  riS^»), 
8t.am  Ck>ckf  nordüstl.  vmi  Leedn ;  9ii5E.  He- 
fte einer  B«^tignngr  der  Nonnannen,  Na- 
incng  Castle- Ca  rey. 

A  bberdjerghadjdjis,  AF.  Dilr  el  So- 
mauli  (45^) ,  Stamm  der  Somauliä  an  der 
Küste  de«  Bürens  von  Aden. 

A  b  b  e  V  i  1 1  c  ,  Frankr.  Somme  (14d)  ,  f«- 
•te  St.  an  der  Somme;    Justiz •  Palast, 

Kirdie  St  l'nlffna ;  199MIB  Mamif:  «Sr 

feine  Tücher,  Sammet,  Leinwand,  Stricke ; 
Schiffbau;  (fd!.  mit  Oelsamereien,  Hanf, 
Erzeugnissen  dcA  (xcwcrbflcifses,  Mineral- 
qnelle.  [^^MMfjflvOi«.] 

Ahb<-ville,  N  AM.  Vor.  Staaten,  Süd-Ca- 
roliiia  (47) ,  Uptort  des  gleichn.  DUtricts 
(231()7  E.)  im  westl.  Theile  des  Staats. 

Abbeyy  Ahey ,  j4lawey^  Aleawi ,  hT. 
HaLc8ch  (4&b  Nbk.),  ^elUL  dee  Bahr  el 
Asrek. 

Abbiate  Grateo,  It«&.  Lombardei,  FkK 

Tia  (S4) ,  St. ,  gewohnt.  Bia  -  Grasso,  am 
rechten  Ufer  des  schiffbaren  Kanals  di  Be- 
r^nardo;  mit  dem  benachbarten  Castel- 
letto  etwa  SME.  ~  TfaniHo-Hdl.,  Reifl- 

ban. 

Ahbitibbe^  N-AM. Hudson (46b), Fl., ent- 
springt ander  Landtbehe,  fliefetireetL  durch 
den  gleichn.  See,  werfdet  sich  nördi.  n» 
f»nt  in  eine  Bucht  des  Jameshueen«). 

A  b  b  i  t  i  b  b  o ,  N-AM.  Hudson  (4«;,  District 
m.  Fbeterci  am  sieicbn.  See. 

A  T)  T)  0 ,  AF.  BaSekh  QHS^h  O.  in  Damot 

Abbots  Bromley,  Ekgl.  StafTord  (151>), 
auch  ßroraiey  Abbots  od.  Br.  Tapets ,  St. 
östl.  von  StaiFord  u.  pleichnann'L:(  -  Kr(  hsp. 
1621  £.  —  '  Die  St.  besteht  au«  einer  ein- 
igen, langen  8lntf«e/dai  Stadthanf  in  der 
Mitte,  treibt  Ackerbau  u.  etwat<  lldl. 

AbbotKhiiry,  Eti«..Dor8et(lJ)b  ,  Marktst. 
■ödw.  Yon  liorchester  u.  Krch«p. ;  Ö74  E. 
Kidifang.  ^  Die  IMnen  einer  iiah  gete- 
p^^T^pn  Kapelle  d.  heil,  fathaflnn  dienen  den 
Schiffern  al«  Merbseichen. 


Abbro,  Rimti..  Uefland  (86),  kleine  Ina. 
indL  m  der  Ine.  Ooeel ,  am  ffingange  in 

den  Higaer  Mbsen  mit  einigen  Hofen. 

.4  bh<s  Ilcad  ,  ScnnTL.  Beru  irk  ^J5e),  Vo|w 
^ebirge  an  der  Mdg.  des  Fritli  of  Förth. 

Abcoude,  Ninaani»  Ütreclit  (29),  Ge- 
meinde nordw.  \on  rtrrrlif,  mit  Raam- 
bnm  1127  E.  —  2)  Gem.  nutf xooediie  a. 
Aftsdmn  1686  E. 

A  b  d  a,  AF.  Marocco  (IS«),  Pror.imDiilrtel 

Fez,  Mmm  K. 

Abd  el  Kury,  AF.  (45b),  kl.  Ins.  zwi- 
•dien  der  Im.  Secotora  n.  dem  C^p.Guar- 

dafui. 

Abdoine,  AF.  Kordofan  (45b)y  O.  imQ«> 

biete  dcä  Königs  von  Titclawi. 
Abearis,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b^,  O« 

Tiordöstl.  \on  Abuari«cb. 
A  b  c  g  e  r  m,  AS.  Fersien,  Masenderan  (48^), 

O.  an  der  SndicMte  dee  caspischen  Meeres, 

südüittl.  Ton  Rescht. 
Abel,   Daeiv.*  Schleen i^  Cir>b)  ,  KirciidL 

im  Amte  Tondern,  nördt.  von  Tündern. 
A b e Ii ,  Tuaa.  RnmlHen, Philippopel (38d), 

O.  tiüdl.  von  Fhili|i|)()|)el. 
Abfiue,  Dab\.  Fullen  ( 16^)  ,  kleine  Ins. 

an  de*  Nnrdküste  von  Fünen,  viel  Hole, 

nur  einzelne  Hofe. 
A  f)  (•  n  b  e  r     D.  B  u  ern,  Rezatkreia  (24),  St. 

an  derRczat,  Schlofsi  ^040  £.  —  Na- 

dein,  ■ehwarse  Spitzen. 
Abensberg,  D.  Bayern,  Regenkrets  (24), 

Landger.  u.  St.  an  der  Abens;  1194  E.  Fla- 
nell, Tuch,  Hopfen ;  Mineralwasser. —  Va- 

teret.  J.  Thnnnalere  (Afentin>  [iltniiw— 

(hrt<r7ia  1 

A  b  c  r  a  V  o  n  ,  En«i,.  Süd  -  Wales,  Glamor- 
gan  (15b),  Ktrchnp.  (573  E.)  n.  Flecken  an 
der  Mdg.  des  Avon  in  die  Swanfea^Bai} 
3t)5  F.    -   Kupfer-,  Zinn  ,  Eii<engruhrn. 

Aberconway,  Eüol.  ^. -  Wales,  Caernar- 
▼an  (15b),  andbGMnrav  an  derMdg.  dee 
Fl.  Conway,  alte,  1284  befci^tigie  St.  mit 
merkw.  Ruinen  eines  alten  Kastellt-,  u.  ei- 
ner Hängebriirke  von  3(HI  engl.  Fufs  über 
dem  Fl. ;  mit  dem  p;)eichn.  Krchsp.  1245  B. 

Der  Flur>  ;  t  >(  hifri.ar,  daher  lebhafter 
Hdl.  mit  Kohlen  u.  Leltensbedürfiussen,  mit 
Holz,  Rinde  n.  Schiefer. 

Abererombie^  AU.Neu-Holland,  Neu-Snd- 
Wales,  West-Moreland  5t)b),  FI.,  entsteht 
nicht  fern  von  der  Sudweetgr.  der  Prov., 
dieer,  von  O.nach  W.  fliersenl,  nbeiedirel- 
tet;  sonst  nnliekannt. 

Aberdaron,  E\gl.  N.-Walc^,  Caenarvon 
(15b),  Krchsp.  an  der  Mdg.  des  Daron; 
1889  E. 

Abrrdern,  Schotl.  (ISc^,  Grfsch.  im 
östl.  Theile  von  Schotbind,  an  der  Nordsee. 
~  Unit 286  M.  ITIOftt  E.  inS  Distr.,  8S 
Krchsp..  1  St.  u.  SkSni^l. Flecken.  —  Rauh 

n.  bergi*»-  im  SW.,  einige  Berg^e,  bis  53T7' 
hoch  (d.  Buck  od.  Cahrati^),  i^ind  vulkani« 
sehen  Urtprangs,  ».  Th.  mit  Waldungen 
brdrclit  ,  die  noch  kein  nienschl.  Fnfs  be- 
trat; nach  d.  Ost-  u.  Westküste  hin  ist  dM 

1* 
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Aberdteii.  4  Abiig, 


Land  weniger  gebirgig ,  dennoch  aber  nur 

dem  fir('rii)|2:cmTheiie  nach  fruchtbar  ii  nn- 
gebutU;  die  Küsten  «ind  felsig,  se.  Tli.  toiii 
Meere  ausgehöhlt,  wie  die  mericwürdigen 
BullenoA  Boilers ▼onBuchan.  —  Fl.:  Dee, 
Don  mit  Urie  u.  Ugi«,  an  der  Grenze  von 
Banff  der  Devcffoii.        Klima  gemäfsigt. 
Prod. :  Amiantht  Atbe^t,  Jaspis,  Amethyst, 
Beryll,  Agat  ii.  ü.  w. ;  MfrirrtilquoHen;  Fi- 
•cho  imMeereu.  ind«iil<  tuKc>en.  —  Innciie- 
MtZeit  eratMamif.  für  Linn«nzeiige  n.  Sei- 
lerwaoreii ,  Strtimpffltrickerei ,  Fischerei ; 
HdL  bctrachtl. ,  besondere  befördert  durch 
den  New~Abcrdeen8hire-Kaiiul,  \om  Hafen 
Ton  New- Aberdeen  bis  znm  Don,  18  engl.. 
Meil.  —  Ih  r  frUit  hu.  VUr.  mU  Einw., 
dai  gleiclm.  kirchüp.  5»t019  K. 
A1»erde«n,  Ne^-,  Schotl.  Aberdean 
(Vi  ^  ,  Ilptsit.  der  gleichn.  Grfäch.  ii.  von 
Nord  -  Srhotl.,  am  Aut>il.  des  üecmit  Hafen, 
sonst  gefiüiriich ,  jetzt  ecdchützt  durch  ei- 
nen lllNIFiifii  hingen  Grmit'Dantni,  u. 
durch  2  Batterit  OTi  a  <  rtheldi'rt.   Gut  fiiii- 
dirte  Universität  mit  mehr  als  2<)0  Studen- 
ten ,  Bibliothek ,  ObeierviUoriuni ,  Museum 
für  Natur^eseli.  n.  Alteithnneff ;  26I8(»  E., 
Manuf.  für  bauraw«»Hcnc,  wollene  n.  lln 
oene  Zeuge,  Schill  buu,  Hdl.  mitNordiUue- 
'liai,  WMtiiidien,  nach  dam  Mittelmeerc, 
der  Oitoe«  mit  400  eigenen  Schilfen  zu 
40000  Tonnen,  ansehnl.  Fischerei.  Ein  Ksr 
nal  verbindet  410  uüt  dem  Don. 
Ab elr d e en,  0 1  d Schoti».  Aberdeen (IS«), 
KIrchsp.  »wi.sehen  Der  II,  Hon  ;  IM.'ilü!;,  - 
St.  am  Don  in  geringer  Kutferiuin<;  vom 
Meere.Umversi(ät  mit  150  Stud.,  gest.  1494 
nntardem  Kamen  King'iairitoge.  (l<  >son  er- 
ster Vorstand  Roethiiis  war,  mit  Bibliothek. 
Aberdour,    Schotl.   Aberdcen  (15«), 
KiHiMp.(l5l8B.)ii.St  amFHth  of  Moray, 
Hafen  für  kleine  Schiffe ;  Fischerei.  —  2) 
Kirchsp.  in  der  Grfsch.  Fife,  1751  K.  mit 
gleichn.  Jlafen  a»  der  Nordküste  des  Frith 
ttf  Foräi;  Mamai.  ffir  hmiiwoUeiM  Zeuge 
n.  grobe  Leinwand. 
Aberffraw,  Enol.  N.- Wales,  Anglesen 
(l&b),  Kirditp.(1367E.)a.St.«iid«rlldg. 
de«  Ffraw  in  den  St.  Georgt-Kaml;  Halni 
fär  kl.  Schilfe,  Fischerei. 
A  b  e  r  f  o  i  1 ,  Scroti«  Perth  (15«) ,  Krchsn. 
cm  £.)  u.  Df.  ma  Einll.d«a  Fall  laden 
Förth,  der  Fl.  Teath  durrhll.  das  Kirch^ii. 
u.  bildet  die  fisdurakhauSeoa:  Ard,  CaUia- 
rino  u.  Con. 

Aberford,  Iscl.  West-Ridiiw  (ISb), 
Kirrhsp.  K.)  u.  Markt t-it.  am  Cock,  u. 
an  einer  alten  Kömerstraise;  (»44E.;  eine 
■Olut  toÜiDil«  Nadolfidbr.  iiC  lingit  einge- 
gangen. In  der  Nähe  Castle  -  Carey ,  Rui- 
nen einer  Normannisclwi  Festwng,  nu  Tow- 
ton,  Schlacht  14<»1. 

Abergavenny,  Enol.  Morawmth  (tSb), 
Kirchsp.  (4230  K.>  u.  Marktst.  am  Znsam- 
menfl.  des  Gavcnny  u.  des  üsk,  am  Fufse  d. 
Berget  Derry;  4000 E.  -  Manuf. f.  Flanell; 
in  dar  Sihe  iBbciiiretk«.  (Mmimi.] 


Abergele,    Engl.   N.- Wales,  Denbif^ 

(15l>) ,  hirch><p.  ('1506  E.)  u.  Marktst.  mit 
Hafen  au  der  IriHchcD  See;  Seebäder;  be« 
mehte  Viehmärkte. 

Aber-Khij,  AS.  Tor-irn,  Farsistan 
St.  südwesll.  v(»u  Veiul,  llptort  eines  Oistricta 
von  15  Dörfern ;  Hdl.  mit  Färberrothe  u. 
Ziegenhaar  zu  gemeinen  Shawls. 

Aberlady,  Schotl.  Haddinprton  (15\bk. 
3),  Kirchsp.  (978  £.)  u.  Dort  am  Förth. 

Abernethy,  Sobotl. Perth  (15«), KIrduip* 
(1612  E.)  u.  St.  am  Tay,  406  dur(  h  die  Pic- 
len  gegründet,  ihre  Hpt«t.  bis  518  11.  Chr. 

Aberystwith,  S.- Wales,  Cardigan 

(15l>),  Marktet,  u.  Seehafen  am  Einfl.  der 
VstM  illi  n.  des  Uhyddol  in  den  Rii>en  von 
Cardigan ;  412iME.  — >  Seebad,  Hdl.,  obgleich 
eine  Barre  vor  dem  Eingang  in  den  Hafen 
gröfncre ScidlTe  am  Einlaufen  hindert;  Fi- 
scherei. —  2)  pleielin.  Kirrlisp.  in  Mon- 
mouth,  5992  E.,  mi»  beträchtl.  kohlengra- 
ben  n.  Eisenwerk«».  . 

A  b  o  8  gu  n,  AS.  IVrs^ien,  Masendemn  (43*>), 
Hafcnst.  u.Fl.  nördl.  von  Aslurabad  nahe 
au  der  Kücte  de»  eu^p.  Meere!«. 

Ab cy^  6.  Abbcy. 

Abhn,  AT.  Ilabesch  C45bx\bk.),  St.inBa- 
harnagoi^ch,  mit  einer  1.  Th.  in  Felsen  ge- 
bktienen  Kirdie» 

Abiad,  AF.  HalMMh  (45b  Nbk.),  0.  Ia 

Amhara. 
Abiad,  s.  Balir  el  Abiad. 
Abicui,  N-AM.  Meiieo (49b),  0.neid6ill. 

von  Sta  Vv. 
A  b  i  n  g  d  u  u,  Ai-AM.  Vcrcin.Staat.,  \  irginien 
(47) ,  Hptort  der  Grfiich.  Washington,  am 
Wolfhillkilk;  iBIMS. 

Abi  n  {i;  d  o  n  ,  Exet.  Berkshire  (1^), 
Marktst.  an  einem  Arm  der  Isis,  von  den 
Saehaen  Skeevechetha»  geMumt)  9I8II K. 

Segeltuch,   grobe  Leinwand,  Malabewi- 

tintp  ,  lebb»fi.  Hdl.  mit  Getreide. 
A  l)  i  (1  g  t  ti  a ,  Irl.  Munster,  Limerick  (15'), 
Kr(  hsp.  (6885  E.)  u.  Df.  (134  E.)  6etl.  ven 
Limerick  ;  hier  stiftete  1*^05  Fit^- Walter, 
Lord  V.  Carrick,  ein  reich  dotirtes  Cister- 
slenter-Kleiter. 

Ahiitte^  Ital.  Sicitien, Siragosa(84b),  F|, 
entspr. bei  Palazzuolo,  mdt.  iu  i\m  ion.  Meer 
nördl.  von  C.  l'asiaro ;  L^  20  ital.  Meii. 

Abkar,  AS.  Persien,  Irakadtdiom  C^)t 
0.  nordw,  Ton  Kabbln. 

Abislandch^  AS.  Afgliuni^tun,  Cabul 
(4310,  See  an  der  Südgrenze  des  Landes. 

Abkhasien,  AS.  Rnlsl.  Kankaeien (dSb), 
Prov.  zwischen  dem  -( fnvarzen  Meere 
dem  Kaukasus,  6000  Q Werste,  52300  B» 

Ahlm^h,  D.  WnrtattbrD«MHdiraiC«^ 
Nfl.  der  Donau,  kdounft  ani  B^den,  durchfl. 
Hohensollem-SIgOMr.,  1U§.  nnlerhalb 
Mengen. 

Ablawa,  Tnan.  Bnlgarien,  Bübepelie 

r 0.  am  Knra  T.nm,  Midöi^tl.  von  Sistow* 
Ab  Iis,  FaANKR.  Seine  u.  Oise (1441),  Flek- 
kenweatl.  vonDourdan;  800 £.—  ndl.  mit 
Vieh»  kuM  Wmm.  - 
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Abloniza,  Türk.  Bulgarien,  Nikopoli« 
(88^),  O.  iMw.  voo  L«fltM]uk 

Abo,  Rvssi..  Finnl.  (37),  alte  TTptst.  von 
Finnland,  ander  Mde.  desAuro  (Aoraiobi) 
in  den  bothnischen  Mbsen ;  Ha^en,  doch 
nur  fär  U.  SdlURB;  1MO0  E.  —  nehr  lier- 
ahg'ckommen  eeit  dem' g-roftien  Brande  1827. 

Abomey,  AS.  Guinea  (45),  auch  Abo* 
md,  Agbome,  Dslivliiey;  Uptet  im 
l^leichnanu  Iiwde  m  imt  fejdiraUtfe; 
240000  E. 

Abona,  AF.  Canorischelng.,  Tenerifltt(42 
u48Nblr.) ,  Hafmii.  I^rgek. 

N. D.  d' Abondance,  Ital.  Sardinien,  Sa- 
TOjeB(84},  kl.  St.  an  dcrDrance,  südi.  vom 
fienfereee,  in  Chablai«,  dabei  «dtemels  eine 
Gbleraienscr  -  Abtei. 

Aboo,  AF.  Sahara  (45»),  St.  in  Tibesty, 
eüdÖBil.  von  Tagbirry,  Siu  des  Oberhaup- 
tes #er  FelseB-TibbM. 

Abqnl^olo,  AF.  ]Mr«lB«rtatC4lb),  O. 
am  Bahr  ei  Asrck. 

libra,  Abrah,  AF.  Goldküste  (45«), 
Hptst.  der  Fnitis  od.  Fanteet,  in  gvtwffn 
Entfernung:  von  der  KÜRte. 

Abrantes,  N-AM.  Brasilien,  Bahia (49^), 
,  I^Ua,  novdM.  tob  Bahii.  MandiocolNnt. 

Abrantes,  Port.  EsIVMAadm  (18)  j  St. 
am  Tejo  mit  einer  der  gröfsten  u.  praclit- 
ToUsten  Kirchen ;  500  £.  ~  Getreide-,  Obst- 
ftan;  Hdl. 

A  b  r  (•  ^Mi ,  D.  Oesterr. ,  Uljrten  (88b) ,  Sl. 
nördl.  von  Rovigno. 

Abregos,  AU.  (50),  kl.  Inseln  swischeu 
MtaudUB.  den  Likeio-Ins. 

Abreojos,  Pnnta  de,  N-AM.  CfeUiptBian 
(49i>),  Voigeb.  an  der  Westseite. 

A¥  r  i  ^  e,  V^iiAinai.  IIiiiile8-AIpe«(l4ii),  Fleck, 
flodostl.  von  Rrian^on^  2100  E.  —  Leder. 

Abrolhos,  S-AM. Brasilien, Espirito Santo 
(49b),  Inseln,  12  Leg.  von  der  Küste,  auch 
nw.*Aer  h«il.  Barbarn. 

A  b  ru7.^  o  ,  Ital.  Neapel  .(^^)  »  die  nörd- 
lichste ProT.  des  Königreichs  beider  Sici- 
licn ,  dn  TOD  den  Apenninen  gebildetes 
Hex  rill  am  wfafiatiächen  Meere,  welche 
der  Fl.  P< '•irarn  ii.  ilrr  Monte  Elvino  in  3 
TbeUethcUt:  A.  Citeriore  uut255000ß. 
in  SDifliietent  GhieCi,  Lmifiami,  Vasl»; 
A.  Ulteriore  l»o  n^t  165*000  E.  in  2 
Diiitr. :  Teranio  n.  Civita  diPcnna ;  A.  Ul- 
teriorc  2(lo  mit  252<MM)  E.  in  4  Distr.: 
Aquila,  Civita  dueale,  Averaano  u.  Snlmo- 
na.  Das  Land  ist  jj^ebirfrig-  nnd,  mit  Aus- 
nahme der  Thäler ,  wenifj^  fnichtbar ;  Fl. 
ifaid:  Pescara,  Sangro,  Frigno,  Salino,  Vo- 
■HUM,  Frontino.  —  Das  Klima  ist  g«näfsigt 
D.  gesnnd;  Prod. :  Getreide,  Reis,  gute 
Früchte,  besonders  Safiran,  Oliven  u.  Po- 
■niruweii  gvdeihai  gut ;  die  TOMer  «ot- 
hatten  Feder- ud  anderes  Wild,  aber  auch 
Wölfe  n.  Bären.  —  Alter  Wohnpiatz  der 
Festitt*,  Mamemi,  Peligni,  Frentanif  Sa- 
wuMf  Morst. 

Abts g  c  m  ü  n  d ,  D.  Würlember^,  Jaxtkrcis 
ftl),  St.  am  Einfl.  des  I«eiii  in  deo 


Kocher;  818  £.  —  kenigl.  Hanmienreik 
■k4<Mb-  V.  1  Matofwer.' 

Abtnaundorf,  D.  Sachsen,  Leipsig*  (17 
u28),  Df.  an  der  Ftede;  818  £.  —  Obit- 
Pflanzungen.  *  '* 

A  h  1 8  a  m  a  t ,  AF.  Libi^che  Wüste  (flaM), 
ü.  nördl.  von  Wah  et  Dakhel. 

Abtsdorf,  O. Oestarrdich,Böfa]iieii,  Clnv- 
4hn  (23),  O.  wMML  vw  LoMMit  * 
S)  Oeiterr.  unter  dem  MaabtttaB.  (W^  O. 
westl.  von  Stockerau. 

A  I)  u  M  r  i  s  c  h ,  AS.  Arabien,  Jemen  (49b^, 
kl.  St. ,  Res.  dec  Seherifs ,  in  fnwhwsrar 

Gegend.  —  StcinsaF/. 
Abuf edatty  Abu/ Jade t   AF.  Aegypten 
(45h;,  Hügelkette  an  dar  rechten  Seite  des 
Nil,  östl.  ■treichfd,  ein  Zweig  d.  Oob. 

Mokattara. 

Abu  Girgeh  (Abu  Dschirdscheh), 
AF.  Aegypten '(45b),  St.  lödl.  von  Bon- 

souef,  in  Mittel- Aegypten. 
Abu  Hamm  cd,  AF  Nnbien  (45b),  O.  «■ 

rechten  L'fer  de»  Äil. 

Abuharrassa,  A F. Sennaar (45k),  O.nm 

Einfl.  des  Rahad  in  den  Rahr  el  Azrek.. 

Abukir,  AF.  Aegypten  (45b) ,  auch  Bi> 
kiere,  Bifckir,  B^qni«,  Df.  mit  Ka^ 
stell,  an  «iner  Bucht ;  Fischerei.  —  2)  In- 
sel, jetzt  wegen  dc8  dort  vorgefallenen  See- 
treifens  unter  Kelsen,  Neisons-lnsel. 

Abu  Bamleh,  AF. Wnbien, fiwiMim  (45b'), 
O.  am  Baliv  d  Airtk  bei  seinem  Bintiitt  m 
das  Land. 

Abu  HedjeilCy  »AF.  Sudan,  D&r-Saley 
(45«),  Fl.  in  Sudan,  mnthmarsl. 

Abuschehr,  AS.  IN  rNirn,  Farsistan  (43'»), 
auch  Bender  Buschehr,  St.  auf  einer 
Balbin«.  am  aers.  MbMsn;  12— 19888  E., 
obgleich  trinkbares  Wasser  fehlt/  betrftciUl. 
Hdl.  —  Factoreid.engl.-ostind.  Compagntei 

Abu  Scnum,  AF. Sudan (45«),  aucli  Ab> 
scnnm,  O.  im  Osten  von  Sndaa ,  avf  der 
Strafte  von  Wara  nach  Dnrfur. 

Abussama,  AF.  Ilabesch  (45b  Nbk.),  Q, 
südöstl.  Ton  Adova. 

Abu  Shareb,  AF.  Sudan  (45«),  O.  m 

der  Strafte  von  Murzuk  nach  Darfnr. 
Abu  Telfan,  A|>\ Sudan (45»),  O.inTa- 


A  b  u  t  h  u  b  b  i ,  AS.  Arabien,  Oman  (dfik), 
O.  an  der  Kn^te  des  pers.  Mbsens. 

Abydosy  AF.  Aeg^ten  (45b),  Ruinen  ei- 
ner alten  St.  am  unkeii  Nibifer,  ehemaL 
Residenz  des  Memnau,  jetife  Sebaicb^^ 
Abada. 

Les  Abimes  (Abymcs),  AM.  dN^est- In- 
dien ,  Guadeloupe  (ISBibk.)  ,  Kirchsp.  n. 
Fleck,  an  der  Westküste  von  Grande  Terre, 
im  Cant.  Pointe- ä-Pitre;  aUUO  E.  (524 
Weift»,  819  Farbige,  8147  Sclam). 

Abyn,  ScHWKD.  Wester-Botten  (16«),  O. 
an  der  Oätkuste,  nicht  weU  von  derOreum 
von  Norr-  Betten. 

Abyssinien,  s.  Habesch. 

A  c a dan,  N-AM.  Mesieo»  Pmbhl (dlb)» 
•ttdl.  von  Paeblii. 
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Aetjalli.  •  A«li» 


AcAjatU,  C-AIII.  Salvador  (47b),  Hfen 
0ädvefltl.-Ton  S*  Salvador,  m  der  Balsam- 
fciito. 

A  c «  p  (1  n  r  t  a ,  N- AM.  Mexico,  SaUfCO (W), 
O.  an  der  Norilpr.  der  l*rov. 

Acapnlco,  IS  A.\l.  Mexico  (47b),  IVüf.iiiit 
95041 E.  u.  St.  (mit  d.  Beinam.  Los  Rey- 
Bei}  an  einem  Riu»ea  d.  Ost  Ort  ;in>^^,  mit 
Ufen  u.  Fort  (San  Diego)  in  iiiige«uuder 
Clegend;  4  <—50QO  E. ;  einiger  Hdl. 

Acasabastlan,  C-Aitl.  Guutim.ita  (4Bb), 
llptort  4»  irieiclui.FniviM  am  ttiaGMiide; 
Udl. 

AcasuUa,  C-AM.  Gtialimala  (48),  O.  bei 

la  Trinidad. 

Acatiilan,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (47^ 
Nbk.),  0.  südw.  Ton  Mexico. 

Acajucca,  N-AM.  Mexico,  Vera-Crax 
(471»),  Of'p.  mit 48178 E.u.  Dl.  an  dorGrcn- 
se  Toa  Tubaico  am  Guasualeoj  4Ü0  Famal. 
PlaalageDlNm,  Fiicherei. 

Acciaroli  od.  Punta  de^li^  Italik\, 
Keapel,  Principafo  riteri«>re(34l»),  \  <»r^cb. 
6  Mcil.  (ttai.)  nordwestl.  von  der  Md^.  dcü 
Alento,  awitdbea  den  Vomb.  della  Licota 
11.  Palinuro. 

Accoda,  AF.  Ober -Guinea,  Goldliü^ie 
OSß) ,  O.  im  Reiche  Ahanta ,  am  Vorgeb. 
«•SSpbsen,  mit  einem  Fort  d.  Holliinder. 

Aecoran\  AF.  Fellatat  C4&«>,  0.  iüd«i#tl. 
von  Katfhna. 

Aeeont,  FaaintB.  Batiei  Pjr4n4ei  (144), 
Canton  ii.  Fteck.  siidl.  you  Olcroit,  am  Ga- 
re d' Aspe;  1(>(K>  K.  [  f^pnfnca  J).] 

Accra,  AF.Übcr-Guiiie.i,  (ioldiiiwle(45«), 
Aacran,  Incran,  Küüteusirich  u.  St.  in 
Mtojidor  Lage,  mit  Fort«  der  Engländer 
Olaniet  Caiteti),  der  Uolländer  (Cre- 
vecoeus)  u.  Dänen  (Cbrittianeburg). 

Accumolo,  Ital.  Neapel,  Abruzzo ult.  11. 
(34b>  ^  Fleck,  aui  ünkfii  l  ler  des  Tronto, 
am  MkB^tL  Fttfse  de:»  Api ;  gegen  1000  E. 
Sehale  der  aehdiien  WiMentehatlen. 

A  c  e  r  e  n  7.  a  ,  Ital.  Neapel,  BasUicata(34b), 
auch  C  i  re  117.  a ,  er/bisclioü.  St.  am  usll. 
Fur^e  der  Apeunincu,  auf  cinüm  Hügel; 
festes  Castell,  schöne Cathedrale,  Somin  ii 
der  Ki  2l)isrhof  residirt  in  Miif<M  ;< ;  IbOO  E. 

Accrno,  Ital.  Neapel,  Frincipato  citer. 
(Mb),  kl.  St«  v.  Bii^ofattli  auf  einem  ho- 
hen Hügel,  WBi  den  Ruinen  von  Picentia, 
in  fruchtbarer  Gegend,  ■chöneCntbedrale; 
2dU0  £. 

Aeerrn*  Itas.  Neapel,  Terra  di  Laror« 

(54l>),  kl.  biHchön.  St.  am  Aprno,  noKl)  tl, 
von  Nca||(;l;  dithednile,  Semiiutr;  bUOOE. 
Bie  St.  ist  alt,  bchun  vuu  den  Etruscem  er- 
baut, aber  oft,  merrt  von  Hannibal,  zer- 
stört; die  Luftnngesund  Mcgcn  benarhliar- 
ter  Sümpfe.  —  [y^corroej,  eine  gleichn. 
alte  St.  lag  in  Gallia  Olsalpina,  am  Fi. 
Addua  (Adda),  nicht  >veit  von  seiner  Mdg. 
in  den  Po;  jetzt  der  Fleoken  Gera  di 
Fixsighettone« 

AehM,  N-AM.  Fkelelndtaaer  (47b),  Ge- 
biigo  n  te  CfaMiie  von  NM-Meadee. 


Achacacho,  S-AM.RoIivIb,  IjaPai(44Sb), 
Fleck,  u.  Hptort  der  Prov.  am  östL  Ufer 
der  Lag«»  de  Vinn  muttu 

Aebag  II  a  i>,  S-AM.  Columbia,  Neii-Grana- 
da,  CundinimiArca  (4ßb),  ladianarstamm 
zwischen  Mcia  u.  Guaviure. 

Achaia,  GaiBCR.  Merea  (3dc),  dan  nördl. 
Küstenland  von  Morea  rwlschm  Klis,  Ar- 
kadien, Argolis  im  jiuden,  dem  Mbsen  voa 
KeriiMii  im  Netden  «.  Osten ,  dem  lenisehea 
Meere  im  Westen ;  gebirgig  durch  die  nnch 
dem  Mhiien  hin  streichenden  Zweige  der 
arkadischen  Gebirge,  von  «ielcn  aber  klei- 
nen Flüssen  dnrdMehalCteii,  vehdie  gröfs- 
tentheil^j  im  Sommer  austrocknen;  dt  r Bo- 
den iät  fruchtbar  da,  wo  der  Mangel  an 
Wai»:^cr  nicht  drückt .  und  erxeugt  Wein, 
Oel,  Gemüse,  Getreide;  doch  istderMam- 
gel  eines  Seehafens  der  Entwißkelung  des 
Landes  sehr  hinderlich.  In  der  ältesten  Zeit 
.^fsgjnlea,  von  Pelasgern  bewohnt,  später 
vonJoniern,  welche d«i Ach ä er n  wei- 
chen mufsten;  sie  waren  es ,  welche  deif 
bekannten  achäischen  Bund  stit'icten ,  der 
mit  Grledienlaads  Selbslständigkeit  aaf- 
hörte;  von  ihm  hiefs  ganz  f>ri4>(  henland, 
als  römische  Provinz,  Achaia,  Gegen-, 
würtig  bildet  e«,  mit  Elis,  eine  Provins  des 
ncden  grieeliisdhen  Reichs. 

Achaia  apano,  Achnin  knto,  GniKcw. 
Merea,  Achaia  (88«),  sudwceitL  von  Pa- 
tmi,  1  sdileelile  DftrfiMr  mit  vielen  AHer- 
thümem,  von  denen  dw  ielrtew  ü 

Familien  /älilt.  • 

Achalkaluki,  AS.  Rnfsl.  Georgien, 
Achalzik  (87),  O.  südöstl.  von  Achalzik. 

Achal  /.ik,  AS.  Rufsl.  Georgien (87),  Ak- 
halzikc,  Akhaltsikhr  (48b;,  Prev« 
7800  □  .VI. ;  70000  E.  jnit  der  glelehn.  (issten  . 
St.  am  Dalzi,  gegen '40000  E.;  Hdl.  mit 
Honig  u.  Seide.  Aus  der  berühmten  Eibl, 
sind  die  besten  Werke  (300  Mscr.)  nach 
Petersburg  gebradrt  worden.  *    .    .  , 

Acharkoi,  Türk.  Rumeiien,  uallipolla 
(Thracien)  fS8d) ,  0.  nordwesti.  von  Ke- 
schan,  an  einem  l^l.  Flütschen ,  welches 
sieh  in  den  Bus«  [i  \  un  Koos  ergiefst. 

Acha  Sarai,  AS.  khiwa  (48b),  Nebenfl. 
des  Arau  Oerie  an  der  linken  Seite}  an  ihm 
der  gleidm.  Ort'(Aeb  Sarai)  weetL  via 
Khiwa. 

A  c  h  a  r  r  o  w,  Irbl.  Connanglit,  Sligo  (l&d), 
O.  nordwestl.  von  Sligo. 

A elftau,  O.  Oesterr.  ant  d»  Ens,  unter  d* 
Wionerwalde  ('2t>>,  l)f.  naltr  nm  Finfl.  des 
Medlingerbacli8  in  den  Badnerbach }  til6E* 

J  c  helous  ^  s.  Aspropotamo. 

^cAeUnda,  AF.  Sadaa (40),  See iadflm 
Hochltinitc  T)(>rabo,  an  der  Ostgrenze  tob 
kongo,  aus  welche  der  Zaire  könuat. 

Aebea  (Atx-la-ehapelle),  D.  Prenben, 
Niederrhein  (21),  U<  :i:iening*!lie7..  73,39 
bis  7<),4i  QM.,  84862Ü  E.  (1828).  —  Kreis 
(Stadt-  u.  Landkr.),  Kreisst.,  ehemal.  Ireie 
Relchsflt«  von  Ben  R8mem  gegrandet,  voa 
Earl  d«  Gr.  wieder  liergwieik  n.  erwcüert 
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Achen. 


1. 


Acri. 


V  ("J-  hier  814),  Krünun;»-siit.  denUcher  Kaiser 
u.  Köjiipebisauf  Ferdinand  I.  (1531),  meh- 
rere wichtige  Krichfifn«:e  von  7!)7— 1380), 
Kircheib crxHiuiulungen ,  Fi'icden!>{<ohIÜ88e, 
z.B.  14()9,  U»(j8,n48.  Congrefx  1818 ;  Sitx 
eine^  Bitichofeii,ciner  Kegiernng,  einesLnnd 
gerichli«  u.  s.w. ,  einei«  lipt -Zollunrcs .  ei- 
ner Feuer  -  Versichcrun/rs  -  Geeiellsrhalt, 
Gj^ninatiiiun,  Bau-  u.  Ilandelstfchule,  milde 
StiUungen.  —  Cathcdrale  yim  Karl  d.  Gr. 
erbaut  (^^(^),  erweitert  1353,  mit  d.  Gnih- 
iiiahl  de<!i  Erbauers,  dem  Knnig«islulil  u.  s.  w. 
das  Uathhaus ,  da  wo  sonst  Karls  d.  Gr.» 
Palast  stand,  1353  erliaut :  8  wanne  Srliwe- 
felquellen  (  30-31°  U.),  darunter  die  Kai- 
Bcrquelle  die  älteste;  37C>(>M  F.  Mnnuf.  u. 
Fabr.  für  Tuch ,  Casimir ,  Cirrassieiine, 
Strümpfe,  Fursteppirbe,  Tapeten,  Wachs 
tueh,  Näh-  u.  Sterlinadeln  (seit  länger  als 
300  Jahren),  lackirtc  Bierhwaaren  ,  Sal- 
miak, Berlin.  Blau,  Zuekersiederei  u.  s.  w. — 
[Aqvis  -  granum^  .iqiiacfrraniae,  Grani  pa- 
iatium  ;  Aquis^  Aquis  villa  e!r.] 

Achen  ,  D.  Bayern,  Isarkreis  (24  u.  25), Fl., 
entspr.  in  Tyrol,  ßllt  in  den  Chiemsee. 

Achenthai,  D.  Oesterr.  Tyrol,  Lnlcr- 
Innthal  C^)*  Ffarrdf.  am  Achensee. 

Ar.hcra,  Grikch.  Livadien ,  Akarnania 
(38c),  0.  eüdöstl.  von  Voni/a. 

Acheres,  le  Marrlie ,  Fhaivkr.  Loiret 
(14l>),  Fleck,  südwcstl.  von  Pithiviers; 
1330  E. 

Achern,  D.  B^den,  Mittclrheinkrcis  (30u 
31),  Amt  (n.J4«J  E.)  u.  St.  nn  der  Acher; 
17I3E.  Getreide-,  Wein-,  lloptenbau.  11dl. 

Ach  er  ort,  s.  Mauropotamos. 

Ach  erusia  ^  See,  s  Tschiiknida. 

Achenx,  Frakkr.  Sommc  (14b),  Df.  süd- 
östl.  von  Doullens;  940  K.  * 

Achill,  Irkl.  Connaught,  IVIayo  (15*),  Ins. 
im  aQant.  Ocean  ,  nahe  an  der  Küste  ,  Um- 
fang 30  engl.  M.,  15:i0'  ü.  d.  M.,  röth liehe 
Kristalle,  Achill  Diamanten  gen.;  3H80  E. 

AfHiim,  D.  Hannover,  Bremen  (21).  Fldf. 
an  d.  Weser,  960  E.  —  Sitz  des  gleichn. 
Gohgerichts. 

Achina,  s.  Echina. 

Ach  Kai  ,  AS.  Khiwa  (43^),  O.  nahe  an 
der  Südwest-Grenze. 

Ach  kam,  AS.  Klein  Tubet  (43b),  0.  nördl. 
von  Leb. 

Achmclli,  Türk.   Bulgarien,  jVikopoliä 

(38(i),  O.  südösll.  von  Tirnava. 
Achmet  Pascha  Kioi,  Türk.  Rume- 

licn,  Thracien  (38«i),  O.  nordwestl.  von 

Rodosto. 

Ach  N a bat  1 ,  AS.  Khiwa (431»),  O.  westl. 

von  Karisarit. 
Achonry,  Irkt..  Connaught,  Sligo  (IS«!), 

Ki^hsp.  u.  Df. ,  12990  E. 
Achstetten,  D.  Würteniberg,  Donaukreis 

(30u31),  Df.  mit  Sclilofs  an  der  Nottum; 
♦  680  E. 

Ach  Tepc,  AS.  Persien  (43b),  soviel  als 
wcifser  Hügel  an  der  »üdöstl.  Küste  des 
casp.  Meere«. 


Achtgrad  Can,  AS.  (44b),  Kanal  swi- 
achen  den  Maldiven  u.  Laccadiven. 

Achtuba,  RrssL.  (ZT),  Arm  de«»  Wolga, 
trennt  sich  oberhalb  Zaritz  vom  Hptfl., 
fällt,  an  dessen  linker  Seite  fliefsend,  in 
das  ca«pische  Meer  bei  Krasnoi  Jar;  nur  im 
Frühjahr  bedeutend. 

A  c  h  u  g  I a  n ,  AS.  Rufsl.  Georgien,  Karabagh 
(37),  O.  in  der  Mitte  des  Bezirks. 

Achtürka,  RrssL.  Charkow  (37),  Krcisst. 
am  gleichn.  Fl. ;  12788  E. ;  wollene  Zea- 
ge,  Wollspinnerei,  Handel. 

Achunemonuar,  8.  Sigli. 

Aci,  Cast.  d',  Ital.  Sicilien,  Catania (34l>), 
mit  dem  Beinamen  Sant'  Antonio ,  Df.  am 
südöstl.  Abhänge  des  Aetna,  zwiechcn  Ca- 
tania  u.  Aci  Reale;  700  E. 

Acic,  8.  Serfo.  . 

Aci  Reale,  Ital.  Sicilien,  Catania  (S4I>), 
St.  an  der  Ostküste  am  Fufse  des  Aetna, 
auf  einer  basaltischen  Lava- Masse  erbaut, 
in.  der  Umgegend ,  besonders  nach  Catania 
hin,  8  Berge  durch  Ausbrüche  des  Acfna 
eutdtanden;  ungesund,  aber  fruchtbar  an 
Getreide  u.  Flachs.  In  der  Kähe  zeigt  man 
die  Hohle  des  Polyphcm  u.  die  Grotte  der 
Galathca;  15000  E. 

.Aco b am b a,  S-AM. Peru, Ayacucho, Guan- 
cavelica  (49I> ; ,  Fleck,  südöstl.  von  Guan- 
caveiica,  ehemals  llptort  der  Provinz. 

./co(tn,  FRAfHR.  (14b),  Nbfl.  der  Loire, 
Ursprung  bei  .Moulins,  Mdg.  bei  D^cizo, 
Lf.  10  Lieues. 

Aco  na,  Golfo  d',  Itambiv,  Toscana,  Insel 
Elba  {34),  Busen  an  der  Süd-Küste  der 
Insel  Elba. 

Azoren,  s.  Azoren. 

A cquabella,  Pt> dell, Ital. IVeapd,  Abruz- 
zo  citer.  (34b),  Vorgeb.  nördl.  von  Ortona, 
am  adriatischen  Meere. 

Acqualunga,  Ital.  Kirchenst.,  Urbino 
(34),  angenehmer  Flecken,  9uf  einem  ho- 
hen Hügel  an  der  Vereinigung  des  Cadi- 
^linno  mit  dem  Cantiano,  südl.  von  Urbino; 
1000  E.  Weinbau. 

.Vcquasparta,  Ital. Kirchenstaat Spoleto 
(34),  Fleck  südwes'l.  von  Spoleto,  auf  ei- 
nem nahen  Hügel ;  ein  sonst  festes  CastcU. 

A  c  q  u  a  V  i  V  a ,  Ital.  Sicilien,  Girgenti  (34), 
O.  nordöstl.  von  Girgenti. 

Acqui,  Ital.  Sardinien,  Piemont,  Turin 
(34),  St.  am  Flufs  Bormida,  berühmt  durch 
kalte  Schwefelbäder  [y/<7uaeStote//iae].  Bi- 
schofssitz ;  (ifiOO  £.  Seidenimu  u.  Spinnerei. 

Acquigiano,  Ital.  Sardinien,  Piemont 
(34),  Prov.  an  der  Bormida;  80000  E.  in 
14  Districton ,  unter  welchen  Acqui,  ehe- 
mals Hoch-Monferrat. 

Acquino  (Aquino),  Ital.  Neapel,  Terra 
di  Lavoro  (34b),  nlte,  in  Ruinen  liegende 
St. ,  Bisthum ,  doch  rcsidirt  der  Bischof  in 
dem  südl.  gelegenen  Pontecorvo;  Vaterstadt 
des  Juvenal  o.  des  Thomas  von  Aquino» 
[Aqttinum.y 

Acri  u.  Ägri,  Ital.  Neapel,  Principato 
citer.  (34b) ,  Fl.  an  der  Grenze  von  BasiU- 
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bei  Mainico  nnovo,  Mag,  Im  dfln  Bwmvwi 

Tarant<k>  Lf.  54  itni.  M. 
Acr«a0,  $-AM.  Bruäüiea,  Maranliao  (49  ), 

hvBumImam  mn  PamaliylNi. 
Ac8,  OstTR.  Ungarn,  Komorit  (dlSl)^  St 

mitSchlors;  Sföl  £.  Srhafzucht. 
Actoo,  Esiaii.  Middles^ex  (l&,Nbk.l).  Df. 

vrcstl.  TottLoadbrn  im  rleidUiuav  Kuclitp^ 

2453  E. 

Ac  t  o  u  a  n ,  ASf .  Mexico,  Mex.  (47b  Kbk.  \ 
Villalm frleiehB. TW« $  MOE.—  Vidi. 

sucht,  G<3rherci,  Segeituchfabriken. 

ien ,  Rio  Grande  do  Nnrte 
(49b},  VilUiaiuPirauchaji,  welcher  hier  eine 
iDselbildei;  SOO  Landbau. 
Av"(ii,  Ason  da.  AF.  Sahara  (45»),  Upt<t. 
<lei  Landes  Aiür,  mlcHämeni  Von  Huhr« 
mttten;  Hdl. 

Acul,  AM.  Westindische  Inseln,  grosse  An- 
tillen, Haiti  4HM>k.),  O.  an  der  gleichn. 
Bai,  an  der  iiorilwcstl.  Seite  der  Ins.  Haiti. 

Aeul^  AS.  Mandaehnroi ,  Ghiriaidfi  (43^), 
Nbfl.  d(  <  r^äuri  an  der  rechten  Seite. 

AcutOy  IxAi..  Neapel,  Basilicata  (3-|i»),  ei- 
ner der  höchsten  Gipfel  der  Aueimiaen. 

Acy,  Fra;«kr.  ALüne  Cl4b),  Dr.  süddatl* 
St>;sson8 ;  720  1-:.  lldl.  mit  Pferden. 

Adadjei  (Adaiel),  AF.  HaboMJi  (45b),  10. 
Reich  an  der  Küste,  nftrdL  von  Zella,  mit 
der  St.  Tudinrn. 

Adag  (Adiik),  AS.  RuW.  Aleuten  (411>u. 
46},  eine  der  iiieit tischen  Inseln  zur  Gruppe 
Andrianow  gehörig,  mit  Hafens  miiiirc 
2f)  Familien. 

Adaga,  Spai«.  Valladolid  (IS),  Kbil.  des 
Dnero. 

Adagae*a,  Spaw.  Aragenleo  (11'^»  8t. 

östl.  von  Hue<!ra ;  UMMN)  £. 
Adaiel,  s.  Zcila. 

Adaltoi,  TünK.  BnlgarieB,  Milcopolis  C38<1), 

O.  sQilri^itl.  VQn  Rufesuc. 
S.  Adalbert,  Prbvss.  Ostprcufscn,  König-s- 

berg(22i>Kbk.),  Reste  der  ältesten  «  hrii»ll. 

Kirche  in  Prcnfsen,  nahe  an  der  Kiisto  der 

Ostsee,  Kr.  Fiselihausea,  ia  derFeidflurk 

des  Dorfes  Tenkitten. 

Jf .  >#d am  e  I  { 0 ,  Ital.  tiomfwfdel,  Beigima 

(84),  Ber^  an  der  Grenze  von  Tyrol* 
Adattif  Pic,  s.  Adamii^pitze. 
Adam,  He,  Fiuniui.  Seine  u.  Oiso  C^4l>), 

Fiedr.  nevwbtL  voa  Ponti^  an  der  C|Ua$ 

13fH^  E.  —  Porzellanfnbrik,  Mineralwiiix^^er. 
Adamova,  AF.  Guinea  (45»),  eine  von 

Bergen  umgebene  Ebene. 
AdamoTa,  AF.  Fellataa  (45a),  O.  am 

Slniry. 

Adaius-Brücke,  AS.  Ce;vlon  (44b\  eine 
bei  derBbba  neiiiiian8an«iaBl^  awMMn 
der^  Insel  Gejlon  n.  der  nfadL  IbmI  Ra- 
misseram. 

Adßms-  Spitze  od.  Eic,  AS.  €eylon(44b), 
Berg  Im  inaem  der  IbwI,  tCailc  bewaldet^ 

mm  hoch. 

Adam  s  Sp  Hzc,  N-AM.  Xou- Albion  (4§), 
Vorgeb.  um  Ausfl.  des  Columbia. 


Aiamttaa,  BoMa.  Abaaden  (15«),  O. 
nordwesfl.  von  Aberdeen. 

Adamuz,  Spaw.  GordoTa (18), Of am F«fa« 
des  Gebirges;  Bienenzucht 

Adana,  AS.  Syrien  (45b),  gebirgige  PMv. 
nn  der  Südküstc  mit  det  glniffhaami  HfliI» 
am  Seihan;  80UOU  £. 

Adare,  Adair,  Irbl.  Monster,  Limerick 
(15«l),  St.  an  schiffb.  FIuPh  Maig,  853 
im  p^leichn.  Kirchsp.  (4864  E.) ,  dabei  be- 
rühmte Beste  mnes  alten  Auguät.  klostarf« 

Ad  da,  AF.  Gaiaea,  Golihäste,  Ashanlea 

.(45a),  dänisches  Fort  an  d.  Md^.  dot«  Volta. 

Adda,  IxAii.  Lombardei (84),  Nbfl. de«  Po, 
entiipr.  um  Fufoo  der  Alpen ,  nicht  fern  von 
den  Quellen  det  Inn  u.  der  Etsch,  bildet 
iit  seinem  obem  Laufe  das  Valtelin-Thal, 
durchfliegt  den  See  von  Cemo  a.  doaaen 
•adoDtl.  Arm,  den  See  voa  Laeea,  ai^ 
^veitert  sieh  dann  bei  Lecco  aa  eiaam  % 
Mrilea  langen,  1  Meile  breiten  See,  des« 
t>en  uördL  Theil  See  von  Pescareao,  dessen 
•ddL  See  Oarlate  beifst,  weiter  barab  blU 
det  er  den  Lai^o  O I i  n  a  t  e  u.  mdt.  westL 
TonCreiuona  in  den  l'o.  Lauf  von  der  Quel» 
le  bis  7.um  (Jomer-See  82iral.  M.,  vonBbr* 
mio  bis  711  meiner  Mdg.  160  M.  In  y 
obern  Lauf  ist  er  rr  ilVcnd ,  in  Keinem  un- 
tern schiffbar,  ob  ihm  gleich  viel  Wasser 
dnrdh  Kanäle  enIsogeB  wird,  [itfddaa], 

Addergey,  AF.  Uabesch  C45b  Nbk.),  St 
in  der  Provinz  Woggora  (Woggara). 

Adega  (^David),  AF.  Hab(vch(45b  Kbk.), 
St  m  der  Pirav.  Shire. 

Adegheiii.  Hklo.  Ost-Flaadttm  (IS),  Dl 
wesd.  von  Ecclo ;  *  81(i0  £. 

Adel,  s.  Zella. 

A  d  e  1  b  e  r  g ,  D.  Wärtemberg,  Jaxtkreis  (|9 
u31),  miler,  97  B.  •^ehemals  FcftamH 
stmtensor  Kloster. 

Adelboden,- Seawan,  Barn  (82),  ein  b^ 
hes,  schmales  Bergthal,  zwischen  der  Kette 
des  Niesens  im  W.  und  des  iVlitta^hom», 
Elfigenbergos ,  Lohners«  im  0.,  önuct  sibh 
bei  Frotigen  n.  wird  r.  der  Engstlen  durch- 
flössen. In  Ulm  4  Sobolgmoeiadan,  1174 
Seelen,  —  Viehzucht 

Ad^le,  AU.  (äb),  Bnel an  der  aefdwaia. 
Küste  von  NeiihoUand,  de  Wittsland. 

Adelebsen,  D.  Hannover, Göltingen  (21), 
Fleck,  am  Fufso  des  Solling:»,  zwischen 
Gottingea  n.  Utlar,  altes  Schloh^  IM  & 
Linncmegge,  Leinwandhan dd. 

Adelfi,  GniicH.  (88«),  diu  Brüder ;  kU 
Ingeln  im  Archipel,  südl.  von  Sarakino. 

A  d  e  lf  o  r  8 ,  Schweb.  Jonköjiing  (l4d)^Gol^ 
b  ergwerk  amEauBf  StabeieenhiiWMBeri  Nik 
g^lmbrik. 

Adalmannifelden,  D.  Würtmab.,  Jnt- 

kreit  CHMP),  Df.  mit  Schlofs;  1187  E. 

Hammerwerk  Holzarbeitoiy  BaiuilwoUaai> 

Spinnerei,  Pi^^iermühle. 
Adelaaa,  Paairae.  Peaen  (Sl^),  Kfeliit 

am  Fl.  Bartsch;  1300  E. 
Adelsbcrg,  D.  Oestcrr.  lUyrien ,  Kraia, 

Laybadi  (tö),  Kreis  u.  Markt  mit  Schlob, 


9 


Digitized  by  Google 


ik4|n«rg«r.  •  A4«» 


berühmte  HoUea.  —  In  der  Nahe  die  Mag' 
dalenen-GtottemitdemPivteat  Ang:nineas. 

Adel  »hauten,  II,  Baden,  Ober-Rhein- 
kreis  CdOuSn,  Df.  882  £.  —  Fenenteue 
wm  bvObNlaTCwiditi^eni  Odee^iMi. 

Adslaliejm,  D.  Baden,  Unter- RheinkrcH 
(8(hi31\  Amt  (1213»  E.)  11.8t. (1488£.)-  — 
Ackerbiui,  Vicbzucht. 

Adelshofen,  D.  Baden, Miltri-IUMlnki«b 
(^3fhi31)  ,  Df.  580  E. 

Aden,  AS.  Arabien  (45^)«  Staat  an  der 
8 W- Käste  der  arabiMdwn  HalhiiiMl  mt* 
der  Oberherrsehaft  des  Imams  t.  Jemen. — 
8tadt  sü^Mf^tl.  V.  Mochha  anf  einer  Landznn» 
gOf  9<ni8teined.  wichtigsten  Städte  Arabieni 
«nd  nodi  jelst  wehren  fliret  Handele  ndt 
Kaffe  n.  Gummi  widilig^. 

Adenau,  D.  Prcurti.  Rhein  pro  v.  Kobl.  (21), 
Krssi.  1330E.-  Tuch,  woU.Zeuge,  Leinwand. 

Ai«ni,  AF'.  Guinea  (4Sa),  Beiirk  an  der 
Ku^te  von  Benin. 

Ader  od.  Tadelar,  AF.  Sudan  (45»),  O. 
«MM.  Ton  Tfantmeln* 

Aderno,  Itai..  Sicilten*  C^tanlii  (84^^  8t 
am  Fnf'^e  Apm  Aetna,  im  Thnle  Demona, 
am  Fl.  Giareta  [ä^metus] ;  <KHM>  £.  Uuger 
vend  ivliMrat  ftnditlMr.^  R«Mte  der  alten 
St.  Adramim. 

Adersbach,  D.  Osstr.  Böhmen,  Königs- 
grätz  (23),  Herrsch,  mit  Nieder- A.,  Df. 
«02  £.  Scfalofs.— 2)0ber-A.  Df.  568  £. 

Ade  TB  leben,  D.  Preuft^en,  Prov.  Snclisrn, 
BiagdebaTg(27u2t8^  Gut  im  Kreise  A«chers- 
leben;  Iflo  £. 

A  a  e  t ,  AF.  Habe^ch  Ifbk.)»  8t.  in  d«r 
ProT.  Zana  (Teraben). 

Udezo,  AF.  Canar.  Ins.  Tenerüla  r42u48 
Nblt.),  O.  an  d.  Kmte;  froehClk  anG^ieide. 

Aflhhnish,  AF.  Sahara f^n^  ^  O.  ani We- 
ge Ton  Gadaraeä  nach  Timbuctu. 

C.  des  Adieux,  AU.  Neuholland,  Flinters- 
land  (50) ,  Vlargeb.  an  d.  nordwesd.  Kiale. 

Ad  f  f^e,  Ital.  8.  Etsch. 

Adigetto,  Itai«.  Venedig,  Potesina  (84), 
K«m1  an  dar  Adige  (Etsch),  abgeleitet  bei 
Ba^fin,  dorditdmeidet  Rovigo  u.  fiillt  bei 
Retinello  in  den  aus  dem  Po  abgleiteten 
Canal  Bianco ;  er  bt  25  M^tr.  breit,  2  bis  8 
Metr.  tief. 

Adigrate,  AF. Habesch (45b Nbk.)  0  Tm 
nordöstl.  Theile  des  Landes,  an  der  Grenze 
Yon  Agame. 

A  dj  i  n. ,  AS.  VordeMndien,Guikwar  (44b), 
Kstfl.  fnllt  in  den  Mbsen  ¥.  rnt.<rli. 

Adji,  AS.  Vorder-lndien,  Cal^iMa  (44b), 
NM.  dee  Hngly  an  der  rediteii  8^. 

Adjrair  (Ajmeer),  AS.  Vorder-lndien,  Cal- 
cutta  (44b),  Prov.  der  Präsidentsch.  Cal- 
cntta ,  ganz  eingeschlossen  von  den  Radj- 
pat- Staaten  mit  d.  gleichnam.  Hptstf  sonst 
•ehrblnhendso  langte  Srhitli-Dsrhrlmn  hier 
residirte,  dessen  Palast  noch  zu  sehen  ist ; 
aof  einem  nahen  Hügel  eine  starke,  jetzt 
vernndilieiigt»  Festung. 

Adjmergur,  AS.  Vorder-lndien,  Nagpur 
(44b),  O.  an  der  nördl.  Qnxuß  dee  Landefl. 


Adinara,  SaVrte,  A8.  Osthidisclie  In- 
seln, kleine  Snnda-Inseln  (44*),  Ins.  ustl. 
TonFlorcH  mttder  gleichnani.  llpfgt.  an  der 
Nordfeite,  in  weld^r  der  Radschah  residitt» 
der  nnter  portng.  Hemdhail  etafat. 

Adjomba,  AF.  Unter-Gninea  (45b),  Id. 
königr.  inUnter-Gnin.  anderKieteOabea^ 
nach  A.  tiefer  im  Lande. 

Ad j u  n  t a,  AS.  Vorder-Indlen, Bombai  (44»), 

O.  an  der  nordöstl.  Gronrr  ron  f^ombai. 
Adivghur,  AS.  Vorder-lnd.,  Agra  (AI»)» 

ein  i7»rt  tudwestl.  von  AllahabadT 
Adler,  D.  Oesterr.  Böhmen  (23),  Nbfl.der 

Elbe  an  der  {int<pn  Seite  im  Könif^sgräzer 

Krei«,  aus  2  yueiUlüssen^  die  wilde  AdUr 

n.  «tllle  i#dlcr. 

A  d  m  i  r  a  I,  AU.  (50),  Tn^olgr.  an  d. nordiPtatf« 

Se'üp  V.  Nftiholh^nd  (de  Wittslnnd). 
A d III i  r u  ii i ii i »  - 1 n ti e I n,  AU.  (50), In«clgr. 
nordöstl.  V.  Nen-Gninea,  x.  Archipel  v.  Keu> 
britannia  gehörig;  eine  grnfse  u.  ticIc  kl. 
niedrig«,  mit  Waid  bedeckte  Inseln  in  meh- 
reren Gruppen.  — >  1)  cigentl.  Adniralit&ta- 
Ins. ,  801)18  40,  dcnm  ^^röfste,  die  Adatf» 
ralitäts- Ins.,  150  QM.,  gebirgig,  be- 
waldet, V.  Papuas  bewohnt  iHt,  —  Ins.  J  e- 
Harln,  eddettl.  von  RUTea  umgeben, 
geblrgip^,  nur  thcilweise  bewohnt.  —  2) 
A na  c h o r  e  ten,  nordwestl.  t.  Bougainville 
entdeckt,  wenig  bekannt.  —  3^  Hermi- 
ten  (Ermkanos),  Mdwestl.,  klein,  idedrlg*, 
von  Pajniai! bewohnt. —  4)diewe*itl.  In- 
seln, unter  ihnen  Oürur  u.  Mattjs, 
wenig  bebtnnt. 

Amirmlt^  Inlei,  N-A.M.  Oregan  (48»},- 

Mf'frengo  südl.  von  f?eorgia  Gnff. 

Adiuont,  D.  Oesterr.  Stej^ermurk,  Juden- 
bnrg  (25),  Marbt  an  d.  Enr «  Bcnedtetine»- 
Stift;  824  E.  —  Eisenwerke,  Schmicilc  n. 

A  do  l  f s e  e k ,  D.  Nassau  (30«8L  Nbk.),  I>£. 
nordwestl.  von  Wiesbaden. 

Adolffart,   Adolzfnrt,  D.  Würteraberg, 
JiiYtkrei^i  (30u31),  Df.  an  der  Kruttedi|  . 
574  E.  Hammerwerk  ,  Pulvermühie^i  . 

Adony,  Oasm.  Ungarn, Stuhl wetftmbnrg 
(35b),  St.  an  der  Donau;  Weinbau,  Hdl. 

Adorf,  D.  Sachsen,  Vogtland (27u.28), St 
an  der  Elster;  2848  E.  —  Tuch-  u.  Baum- 
Wollenweberei;  Uopfonban.  "  2)  Ghcm- 
nitz,  Df.  621  E. 

Adorf,  D.  Hannover,  Bentheim  (29),  O. 
nalie  an  der  Nordostgrenze  der  Grafschaft» 
nordöstl.  von  Neuenhnus. 

Adorf,  D.  WnFdrrk  (21),  FIc.k  800 E. 

AdoUf  Frank«.  Tarn  (14<l),  Nbfl.  des 
Agont  an  der  rechten  Sene. 

Adouvy  FaAwka.'(14<l),  Fi.  bildet  sich  bei 
Beaudran,  schiff b.  bei  S.  S^ver  (Landen), 
mdt.  in  den  atlant.  Ocean,  nordwestl.  von 
Bayonne,  dnrch  den  Boucault-neof,  eines 
1559  erbauten  Kanal;  Lf.  70  L.  \_,itunis.] 

Adowa,  AF.  Habesch  (45b  Kbk.),  Uistrict 
u.  St.  mit  8000  E.;  Tuchweberei,  Stapel- 
platz für  die  östl.  u.  westl.  Provinx. 

Ado  Watsa,  AF.  Habesch  (4SbNblu>» 
O.  8ädwestl.^r<m  Adowa. 
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A  H  r  nniputa  III ,  AS.  \  «»rder-Indicrt ,  Ma- 

drft8^44^j,  O.  an  dcc  Kii^h^,  wc!<tl.  von 

der  Spilae  Colimore. 
Adrftiiiyti,  AS.   Ttirlri   Amibli  (42u43\ 

DI.  am  gleichnanu  Biwen  nürdl.  v.  Siu^rna. 
Adria,  Ita^  Ooilarr*  Venedig^,  Polenina 

(•4),allft8l.  iwiadieii  Etsch  u.  Fo,  ain  Kn- 

nal  Binnro;  nomt  Hnfonst.,  jetxt  10  ital. 

MigUen  von  deriiii«t«;  Seminar;  100001:*. 

Der  BImsM  retMirt  im  lUvig«.  ^  ICtnM- 

«bdie  ti-  rrnniärhe  AUcrthrinier. 

C.de  S.  Adrian,  Shax.  Cialicien^lft)«  Voi^ 

jfeb.  wcÄtl.  von  CoriifiR. 
Adriiin«,  AK.  Tripolis  (42u48),  O.  in  der 

i*rov.  Ben^tii ,  in  m  aliireicher  Gt  pf  iid. 
Adriana,  Villa, Itau  Kircheastatti,  Hom 

(34) ,  ViiU  8ädl.  TM  TivolL 
Adrian  o  ^  Ital.  Sicilien  (34l>)«  Nbfl.  des 

Gabrllo  an  rtrr  Stif1'4;ren'/f  t\  l*^M^■.  \Te4«ina. 
Adriauoj>«t|  Auiiriaitonlc,  Ediene, 

XdlerB«,  Tte.  Rnm-lli  (38<i;,2te  llpti^t. 

des  t&rk.  Reichs,  am  Kinfl.  der  Tundscha 

in  die  Muritza,  Sitz  einet  griech.  Ersbi- 

•vhufe.'i,  mehrere  au«igc2eichuetc  Moscheen, 

Baear  AU  l'atdia»,  alter  Falnst  der  Sultane 

(Eski  Seran,  tnelirere  tiirkisriir  !.rhrtin- 

•talten;  lOOUUO  E.  Fabriken  lur  seidene, 

V«lle«e,  baamwollero  Zeufi^e,  '^A'ohlrie- 

chende  EiiMwen,  Maroquin.  Teppieho,  Hdl. 

über  Enos.  —  \V«r  «or^t  dir  Krüidenz  der 

Sultane  {)M%  hm  U^)^  beeeUt  von  den 

RnfMa  1829. 
Jldriatitehea  Meer,  8.  Mittelmeer. 
Adro,  It*i.ik\.  Loiiihiirdei ,  Hre^rifi  '  Zi^, 

Fleck.  n»»rdwe8tl.  v«»n  Hrescai;   lb\M  L.  in 

wohlangebauier  Gegend. 
Adcehiiar,  Türk.  Hiilg^nrien, Dahrüdfoka 

(IBd),  O.  südösil.  von  Matschiii. 
Aiterbeidjan,  AS.  Perrien  (43b\ Pr»T. 

im  nurdwc-ttl.  Theile  von  Perciea,  Bwiacheil 
.    Armenien,  Kurdistan,  Iraltadjem,  iMasan- 

deran  u.  dem  caspiticJi.  Meere.  —  14«il  Q M. 

lyMMtB.  —  g:cbirgig,  doch  frachlbiir  o. 

wohl  bewiijiitert;  die  mcifften  Floate  MIen 

in  den  See  Vrmia. 
Ad sherba,  S.  Aver  Uun<^y. 
KMrAdnchni,  *AF.  Barka  (42u4a),  O. 

nahe  nn  d.  i  Oslinmtoder  gfoCren  Sjiiä.  ^ 

AlterÜiumcr. 

A  d  V an  n  y,  AS.  Vord.-IndKeo,  Madras  (•14b), 
O.  nordwestl.  ron  Madras. 

Aepadischc  Ins.,  Ital.  (S4k).  Seil»«  irrö- 
ÜMre  luselu  u.  eine  Meng^  Felsen,  C«li  !■  or- 
midil,  hn  Mittelraeere,  nn  der  Weet«pitse 
Ton  Sicilien ;  die  fi:röri<cm  heifsen  :  Fti^  i^- 
finnn ,  flernidisi,  Borrone»  Ijevaiiao»  Laco- 
sia  u.  Maretimo. 

AegftUeliM  Mear,  •.  Mittelmeer. 

Ac  Rfrt  f'  n  .  ScHWBiz,Bem(32>,  Bezirk (430 
£.)  tun  Ae^ertenbach  im  A.Oboraimmenüial, 
Df.  im  A.  Njdaa.  AlterthdDor.  [Ridmuco.] 

Ceri^^otto. 

Reiften,  s.  Vostiaa. 


A«ftrtt,  GaiM.  Marea  (38c),  aitor  O. 

in  Aohaia,  jetst  Xilocastron. 
Aegypten.  Mifsr,  AF.  (42u43  n.  Nbk.« 
45i>),  Land  an  beidea  Sailen  dea  KiU  von 
der  letzten  Stromsehairtla  bai  Syene,  tat  8* 

bis  zu  seiner  Md<r.  in  d.iü  Mittelmeer,  im  N. 
(3|O80  —  240  Br.)  ,>i er e  (Foul- 

Bai)  lind  der  Landenge  von  Suez  iai  O.,  bi» 
yniu  Nil  Wall  im  W.  (41  -  52i«>  L.)  etwa 
i^2(H)  Q.VI.  umikigcnd.    I>a  ;vo  der  Nil  in 
Aegypten  eintritt,  ist  dtu  ^lulWtbal  kania 
ao  Imit»  dab  neben  dem  Streme  eia  Wep 
bleibt,     erweitert  sich  aber  mehr  a.  mehr 
nnch  der  Mdg.  des  Flusses  hin.  Im  O.  be- 
gleitet ihn  das  steile  schrolTe  Geb.  Mo- 
le a  t  la  m,  von  aiehrereu  Qnerthälem  doNli^ 
schnitten,  \on  -rinrni  Eintritt  indes  Unter- 
Niltlml  bis  xur  Landenge  von  Suez,  wo  ee 
sich  in  Sandhügel  verliert,  im  W.  sieht 
sich  das  Geb.  Kainlie,  auch  lybische 
Kette,  als  NilMiill  liin ,  weniger  «teil  und 
weniger  hoch  als  der  Mokatlam,  mitdeML 
Tliale  derliatrwnseeii  a.  dam  Bahr-bda^aw 
od.  El-Farigh.  —  Zwischen  beiden  dehnt 
sich  da^  Ntithnl  ans,  hörh»ten>«  4  Meilen 
breit,  ilurcli  den  I^iederschlac  du«  Fluss^cii 
(30— 8b'  tief)  gelnidet,  wridier,  bei  sei- 
nem Eintritt  in  Aej^ypten,  etwa  3(KHV  fii  t  it, 
das  Thal  ruhig  durch<itn>mt  bis  zu  der  Zeit 
zu  welcher  er  da«  omiiegende  Land  be- 
frachtend überschwemmt.  Unterhalb  Kai- 
ro, bei  Batn  el  Bäk  am  \^Kerkiuoro»\ 
theilt  er  sich  zunächst  in  2  Arme,  daveii 
einer  bei  Duiriette  ( O.  P^hitiooem],  der 
andere  bei  Honette  [O.  Caiio6/runi] ,  daa 
ci^entl.  Delta  bildend.    Kun^it  und  Natur 
hpalteten  beide  Iliin|)turnie ,  s^u  dats  endlicM^ 
der  Fluls  seine  Gewässer  in  0,  oder  wie 
man,  t?t  r  Ziibl  7zufiiebe,  im  Alterthmnr 
behait^ttele,  in  7  Md^n  ^von  W  .  nach  ü.; 
Oanopitche,  Bolbitinische  oder  Mdg.  tod 
Rosette,  Sebenniti^ehe,  Fhdmetischc  od. 
Bucolischo  od.  >ldg.  von  Damiertf*.  Men- 
desiüche  Mdg.  od.  Bibeh,  Tuiiii4<«ehe  od. 
OmFaredjeh,  Pelwiotisdhe  ed.-Oeflrang^ 
fon  Tineh)  in  du-*  MitleUneer  ergiefst.  — 
Seit  uralter  Zeit  hat  man,  um  das  Land 
zu  beiVuelilen,  eine  grulse  Anzahl  von  Ka- 
n&len  nadi  Terachiraenen  RiclitaaKea  hhi 
gezagen,  von  denen  genannt  to  werden 
verdienen:  Bahr  Vusof,  Josephska- 
nal, eigentl.  ein  alter  Nitarin,  an  der  ly- 
bisclicn  Iler<rliett<-  bin  strömend,  etwa  38 
Lieiies  lang,  50  —  3(MK  breit;  man  bat  ihn 
für  den  Ösyrwnxikui  gehalten,  den  Suabo 
als  9iil  aneah.  ^    K.  Maweadhid, 
von  A  I  e  x  a  n  d  r  i  e  n ,  f  nÜu'r  K.  der  C/ro- 
;patra,  >'om  jetzigen  \  i4-ek(ini<::  wieder  er- 
öffnet, um  den  HKil  mit  dem  alten  llafra 
voa  Alexandrien  zu  verbinden,  ist  in  diu 
neuesten  Zeilen  tbf  tlwoise  schon  sehr  ver- 
bandet —  der  Hahr  -  el  -  Wady  ganz  in 
KallcfelMa  gegraben,  60090  Mitras  lang— 
der  K.  von  Menuff,  MOiO  M^tres  lang  — 
der  K.  A  b  u  -  M  e  n  e  g  g  y  ,  1  mm  MAtret 
lang  u.  a.j  fast  alle  Kanäle  sind  .mit  Quw- 
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dämmen  darchzogen,  um  die  Höhe  des  Was- 
sers zu  regeln.  —  Die  aiiüg-ezeichnct^ten  • 
Seen  bind:  der  See  Mtiriut  [Mareotia] 
hatte  9ontt  tsiif^es  Wat^tier,  nachdem  aber 
1801  die  Engländer  eine  L'eberschvi  emmung 
der  Umgregend  von  Alexandrien  Teranlafs- 
ten,  itit  er  salzig  geworden.  An  Her  Kiiste, 
veiter  öhiI.,  haben  »ich  eine  grof^e  Anzahl 
hapunen  gebildet,  deren^  gKift-te  der  See 
3Ienzaleh,  Mens  I et,  i»t  ,  durch  eine 
echniale  niedrig^e  Iiandznn<>:e  vom  Meere  ja^e- 
trennt  (43000'  lang,  12(MI0'  breit);  we»*tl. 
der  See  v.  B  u  r  I  o  8 ,  v.  £  d  k  u  n.  v.  A  b  u  - 
ki  r,  letzterer  erf:t.  1801  entftanden.  —  Das 
kliina  ist  sehr  regelmäräig  und  cinfiirmig, 
vom  Juli  bis  Dec,  binnen  welcher  Zeit  der 
Nil  das  Land  nberschwemmf,  it^t  die  Lnft 
feucht,  die  M<»rpen  und  Abende  neblig 
und  kühl,  Winter  jedoch  ohne  Prost;  der 
Frühling  beginnt  mit  dem  Sinken  des  Was- 
ser«),  die  IVächtc  i^ind  kühl,  die  Tage  üchnn 
•ehr  warm,  vom  Dec.  hin  März,  vom  März 
bis  Mai  ieit  der  ungesundeste  Theil  des  Jah- 
res, besonders  für  Fremde,  wegen  derherr- 
Bchenden,  ungcmildertcn  Hitze;  zwar  ist 
die  Hitze  vom  Mai  bis  Juli  ebenfalls  sehr 
grofs  ,  aber  die  Nächte  kühl,  die  Luft  ge- 
sund. Den  gröfsten  Theil  des  Jahres  herr- 
schen kühlende  Aordwiiide ;  der  Südwind, 
besonders  aber  der  Südostwind  ,  Chnni^in, 
erstickend  heifs  u.  der  Gesundheit  nachthei- 
lig. In  Oberäg^  ptcn  ist  Regen  eine  seltene 
£^^cheinung,  in  der  I\ähc  der  Seekü«ite  ist 
er  dagegen  im  IVov.  oft  u.  stark.  —  Der  Bo- 
den, so  weit  er  bewässert  werden  kann,  ist 
fnichtbar,  dennoch  aber  sind  die  eigenen 
Prodiicte  nicht  zahlreich.  Aufser  (»ranit-, 
Sand-  u.  Kalkstein,  findet  man  Marmor, 
Jaepis,  Serpentin,  Schwefel,  Hulz ,  \a- 
trum;  die  einzigen  Bäimie  sind  S>kouioren, 
Dattelpalmen,  Maulbeerl)äunu>;  Getreidc- 
arten ;  unter  ihnen  Dnrrah ,  Reis ,  Mais, 
Hülsenfrüchte,  Küchenkräuter,  Gemüse; 
Oelgewächse:  als  Lein,  Sesimi,  dadieOlive 
nicht  gut  gedeiht;  Indigo ,  Senf,  Tabak. 
Zuckerrohr,  Baumwolle,  insl  esondere  hat 
der  jetzige  Vicekünig  mit  vielem  Glück 
georgische  Baumwolle  eingeführt,  von 
welcher  man  schon  2250f  0  Biillen  geerntet 
hat;  etwas  W^ein,  der  Trauben  viegen; 
Henna,  Safflor;  sehr  wenig  wilde  Thiere 
aufser  wilden  Hunden  an  der  Grenze  der 
Wüste;  Pferde,  Esel,  Maulthiere  werden 
viel  gehalten ,  so  wie  Kameele ,  Ochsen  u. 
Büflel,  Schaafe,  Ziegen;  Krokodille  in 
Oberägypten;  Tauben,  Hühner,  Wsiclitcln, 
Ibisarien;  Bienen.  —  Die  Einwohner ,  et- 
wa 3  Mill.,  bestehen  ans :  Kopten,  \ach- 
koinmen  der  alten  Aegypter,  ihnen,  trotz 
der  mannigfachen  VermitK-hung.  noch  jetzt 
ähnlieh,  wenn  man  nach  den  Mnmienzü- 
gen  urtheilen  darf;  Araber,  thcils  >o- 
madcn,  Beduinen,  theils  in  festen  Wohn- 
•itzen ,  Fellahs ;  die  T  ü  r  k  e  n  sind  das 
herrschende  Volk,  obgleich  die  Minderzahl. 
Aufser  Urnen  leben  hier  noch  Franken, 


d.  h.  Europäer,  Griechen,  Juden; 
Sdaven,  meist  Neger,  sind  zahlr.  (40000).— 
Die  Wohnplätze  sind  in  der  Regel  auf  Er- 
höhungen angelegt,  die  Städte  aus  engen, 
krummen,  ungeptlastcrten  Strafsen  beste- 
hend, fchmuzig;  die  Häuser  niedrig, 
schlecht  eingerichtet  mit  wenigen  Oeffnun- 
gen  für  Licht  und  Luft.  Die  Dörfer  be- 
stehen aus  elenden ,  schmuzigen  Hütten, 
gröfstentheils  ans  Nilschlamm  und  voll  Un- 
geziefer, welches  die  auf  den  meisten  be- 
findlichen Taubenschläge  herbeilocken. 
Ein  blaues  Hemd  und  linnene  Beinkleider 
bilden  die  gewöhnliche  Kleidung  des  Volks, 
dem  selbst  die  Beinkleider  oft  fehlen;  die 
Frauen  sind,  wenn  sie  ausgehen,  in  lange 
Tücher  gehüllt,  da«  Gesicht  mit  einem 
dreieckten  Schleier  bedeckt ,  so  dafs  nur 
die  .Augen  frei  bleiben.  Begreiflich  sind 
die  Wuhllutbendern.  besonders  die  Türken, 
besser  gekleidet  und  wohnen  auch  besser; 
ihre  Kleidung  ist  die  türkische ,  ihr  gröfs- 
tes  Vergnügen  in  den  Kaffeeliäusern  stun- 
denlang Tabak  zu  rauchen  u.  dabei  einem 
Märchenerzähler  zuzuhören  oder  die  üp- 
pigen Tänze  der  öffentlichen  Täuzerin- 
nen  zu  sehn ;  eine  Tugend  aller  Acg^'pter 
aber  ist  die  gröfste  Mäfsigkeit  im  Essen  u. 
Trinken.  —  Der  Mehrzahl  nach  sind  sie 
strenge  Mohammedaner ;  die  Kopten  sind 
Chribten  (Monophysken^,  doch  ist  ihr  Chri- 
•tentbum  ein  sehr  verunstaltetes.  —  Der 
jetzige  Vicekönig  von  Aegypten  Mohammed 
Ali,  welcher  zugleich  Syrien  und  einen 
Theil  von  Kleinasien  im  Namen  des  türki- 
schen Sultans  beherrscht,  Nubien  und  Don- 
gitla  unterworfen  hat  und  in  einem  Theile 
Arabiens  gebietet,  hnt  ungemein  viel  ge- 
than,  die  Kultur  des  Bodens  und  dei^  Kunst- 
fleifs  zu  heben,  freilich  mehr  ziuu  eigenen 
Vortheil,  als  zum  \  ortheil  derEinw.  selbst; 
indefs  scheint  die  stumpfsinnige  Theil- 
nahmlosigVeit  der  Araber,  als  der  Mehr- 
zahl seiner  Lnterthanen ,  seinen  Despotis- 
mus  zu  rechtfertigen.  Mit  grofser  Stren- 
ge wird  auf  die  Erhaltung  und  Erweiterung 
des  Kanalsysteuis  gesehn,  es  ist  deshalb 
yiel  mehr  Land  urbar  gemacht  wurden  und 
liefert  einen  weit  höhern  Ertrag  als  früher, 
man  gewinnt  besonders  Baumwolle,  Indigo, 
Seide;  allein  der  Vicekönig  macht  den  Preis 
der  gewonnenen  Producte  und  häuft  sie  in 
seinen  Magazinen  auf,  um  sie,  als  der  ein- 
zige Kaufmann  im  Lande,  zu  vertreiben. 
Es  sind  Fabriken  für  seidene  Zeuge,  Waf- 
fen, Salpeter,  Pulver  angelegt  worden,  aber 
nur  für  Rechnung  des  Vicekönigs,  der  selbst 
alle  Wcberstühle  des  Landes  gekauft  hatu. 
nun  für  eigene  Reclmung  weben  u.  färben 
läfst.  Aber  auch  die  geistige  Ausbildung  sei- 
ner Unterthanen  befördert  er  auf  alle  Weise. 
Aus  einer  Vorbereiturigsschule  zu  Kafsr-el- 
ain,  deren  Schüler  Mohammed  Ali  unter- 
hält ,  wurden  seit  1820  mehr  als  flO  junge 
Aegypter  nach  Frankreich  geschickt,  um 
ffich  auf  Kosten  des  Vicekönigs  weiter  aus- 
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militärisrheiii  Wlisenschaflen,  lliderSdhfff«' 
fiüirtskand« ,  Hiiiikun«t,  in  Berfn^^ifM^ti- 
■chaften,  in  der  Chemie,  MechAniku.s.  w. 
Mit  UiNr  HilfB  wurden«  «aler  AnCiiekt 

Eiiroimorn  auffelfpl:  cinftprrofKP  Atudoiiiie 
für  ^iililär- Aerjtle  in  Abii  -Zaliel,  mit  ei- 
nem hotHiiischcn  Garlen,  einem  anatomi- 
schen Thonter,  einem  Mnvenm,  einer  Bi- 
bli<»tliek;  (Ire  7n!il  der  hier  Stiutirenilen 
beiief  tich  It^i  auf  mehr  als  900;  eine 
Artillerie- Schale  sa  Thwra  mit  M  Z5g- 
lln^n.  In  welcher ,  auHter  dem  für  die  Ar- 
tillerir  nntlii<;(>n  Hilfswidseni^rhaften,  mich 
Geogrupiiie,  die  franxönLiche,  engliMhe, 
itaKeimche  Spraehe«  Pfau-  n.  HendaeiiJi- 
nrn  inif  Tifcr  und  KrM''  ♦;<*Ie!irt  werden. 
Aufscr  dicticn  hülicrn  Lehranstalten  fehlt 
es  nicht  an  verschiedenen  anderen  Real- 
echiilrn,  ja  es  ist  sognr  eine  Lehrnn^Cnlt 
fär  l(iinftig:c  Heamtc  angelegt  worden ,  in 
welcher  unter  anderen  heaottders  auch  die 
Agrienltw-  Statirtik  der  etni^nen  Plravfn- 
sen  gelehrt  wird.  Endlich  ii»t  in  Bulak 
eine  Driirkerei  in  Th;itigl«*it,  ans  wrlrher 
schon  55  Bdn  (1834)  in  arabisclier ,  lurki- 
fldwr  od.  periii<»cher  Spraelie,  imn  .Theii 
ans  dem  Fran/.ötiiKrhrii  ii!)ruf;r  !7t ,  licrvor- 

Segangen  (>ind;  hier  erbclieint  auch  eine 
«itnng  in  arahiacher  n.  türkischer  Sprache, 
welche  am  h  nnüländieclM  Machrichten  ent- 
halt. —  ^Tif  die  Armee,  etwa  fiOOOO  Mann 
i^tark,  wendet  Mohammed  Ali  grofse  Sorg- 
falt, lind  eeino  Flott»  ist.  trots  der  Ver- 
loste in  Griechenland,  nechiiuraer  betnicht-^ 
licher  als  die  tnriiisehe,  —  Man  rechnet 
nach  Piastern  HZ  Medini  =  80  Anpcr  =r 
1  Fr.  63^7517  Centf;  oder  nach  Patacas 
od.TnIlnrf  —  4  Fr.  4<i,5K'^7rriif.:  Mün- 
sen  sind  die  türkischen.  —  Kingetheltt  wird 
Aegypten  in  folgende  Proiriniten:  I.  Unter- 
Aegypten: 1)  CairA,  Hptst.  Cairo,  2)  Ke- 
Hub,  3)Belbeis,  4^ririheh,  &^Mit-Camar, 
6)  Mansurah,  7;  Uiimiette,  8)  Meiiallet- 
•l-lcebir,  9)  Tantah,  10)  Melyg,  11)  \lenuf, 
llS  Negyleh,  13)  Fuah,  14)  Uainanhnr, 
15)  Alexandrien; —  II.  Mittel-  nnd  Ober- 
Aegypten:  Ifi^  Dschiseh.  n>Atfjh,  18) 
Beni-sueyf.  1!»)  Faijnra .  20)  Vlinieh,  21) 
Monfaint,  22)  Sijut,  23)  DBchirdsekeli 
W)  Kendl,  2^)  Eme, 
Aeiou,  Asaien,  AF.  Sahara  (45«),  O. 
an  derSlnifse  von  Murvuk  nach  Kasclma. 
Aelianns  Sp. ,  Esgi..  I\.-Wa?e:ä,  Anglesea 
^&b)^  aufsersite  nordösti.  Spttxe  d.  Grfsch. 
Adre,  Maertina  (ISttM>  a.  oall.Tom8e€ 
Tiberias. 

Aernon,  Schwhijs  ,  Wallis"  (32),  Fleck, 
olierlialb  der  Uh(\ne,  äiidwe^ill.  von  Mün- 
ster; 248  £. 

Aeröe,  Dak\.  Schleswip^  IG^'),  Arroe, 
Insel  in  d.  O^^ti^ee,  östl.  von  Aben,  südl, 
vonFnnen,  1^  QM.  tl88E. 

Aeroeskiöbing  ,  ArroeskiSpIng, 
Dabn.  Schleswig,  Aeroe  (IP),  St.  an  d. 
Nerdaeited.  Int.,  nitHafoB,  gebildet  durch 
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dfe  fwliegciHle  fnif.  Dejeroe  rUreioe) ;  1400 

E.  Schifffahrt,  Hdl. 
Aertryrke,  Bau».  Weat-Fiaadeni 

Goueinde  ^  2176  E.  • 
Aerseele,  Bbm.  Wett-Flandeni  (W^, 

Gca.  «eü.  Ton  Thielts  UHB. 

Aerxcn,  D.  Hannover,  Calenberg  (It)« 
Fleck,  an  der  Griese;  1023  E.  Landban, 
Holthdl.,  Garn^inncrei,  Weberei. 

Aesch,  ScHWRiz,  Basel  (32),  Df. nüdl.  von 
Basel,  in  fruchtbarer  Gegend ;  814  K. 

A  V  s  c  h  i ,  ScHWKiz ,  Bern  (32) ,  Df.  an  der 
siüdwf»tl.  Seite  des  Thuner- Sees,  an  ei- 
nem Hcrge,  auf  dessen  Gipfel  die  Kirche 
(2700Mi<M  ti);  619  E.—  2)  Solothani(3S}, 

Df.  Mulösll.  von  Solothnrn;  270  E. 

Aetolia,  GaiscH.  (38«),  Fror.,  iiuü.  vuu 
Lolcris  «.  Doris,  im  N.  von TheMaiieB, 

hii  W.  von  Arkadien,  im  8.  vom  ionischen 
.Meere  uni«cliluH«en  ,  Ul  ranh  u.  gebirgig; 
im  N\  das  Geb.  llellovo  [Othrga] 
südl.  deascn  Vorberge,  das  K 1  y  tao s-Gelb. 
mit  Axiros,  Im  SO.  da«  Geb.  Kornx 
an  der  Grenxe  von  l>uris  o.  Lokris.  llptfl. 
ist  der  A«propoCa0ieaf.^<Aeloat]aa  der 
Grenie  ron  Akarnania,  ÖMti.  dar  Fidaria 
[/?rmtf.t] ;  2  nicht  unbetrnchtl.Seeii,  von  An- 
gelo  lva«tron  [Arainoe]  uud  Vraciiori  [Tri' 
chonium]y  dnd  im  SW.—  Die  altea  Aeto- 
tirr,  dnrrU  Hoheit  u.  Haiibsnrht  iibel  be- 
luv.htigt,  bildeten,  gleich  den  Acbäern,  ei- 
nen Bund ,  welcher  durch  die  liartn&ckig- 
koit,  mit  der  er  den  liöiuorn  widerstand, 
berühmt  geworden  I^it.  —  Jetzt  bildet  Ae- 
toliea,  mit  Akamanien  verlrnnden,  einen  No- 
mos  des  Griechischen  Königreichs,  dessen 
liptst.  V ra cliori  ist. 

Jetos^  flUiRcn.  Livadien  6'^8c),  Nbfl.de« 
A»prupotuiuo«>  an  d.  rechten  Suite.  [jinmtuA 

Aetoy,  AS.  Ostiad.  lufeln,  Plrtl||p|iiaea»' 
Lnzon  (44«),  O.  an  d.  Ostknalederlat.u 
einer  kl.  Bucht. 

jifa^annkt  AS.  Khiwa  (43b),  Gub. an d. 
Nordostköfte  dea  caspisch.  Meerea* 

Afarn  i  r  r  C. ,      de  Gcor. 

Äff,  Fha-nkr.  CA4«),  M>U.  des  Ouft,  Ur- 
ii|ir.  im  Forste  von  Paimpomt,  adiifflNwlMi  * 
Cacilly,  Mdg.  bei  Glenar. 

Affadni,  AF.  Bomu  (46»),  .(K  «Ml.  M 

See  Tschad. 

Affagai,  AF.  Bonm  (4Sa),  grofserolfc. 

reiche  St.  südl.  von  Kaiika. 
Affahon,  AF.  Ober-Guinea,  S(*lav«>ukÜ8te 

(45l>),  O.  an  d.  Küste  Kerrapay  od.  Krepe. 
Afflioltern,  Seawam,  Zirich  (82),  Df. 

am  Albi!«  u.  Jonenbacb,  nördl.  von  Zürichf 

1300  K.  Färbereien,  Schneidemühlen.— 

Altertliüiuer. 
Af foltern,  Schweiz,  Hern  (32),  Df.  ostf. 

▼on  Arberg;  6421'.  -  (ietrcidebau,  Verfpr 

tigung  d.  Lögelu  (kl.  Fäfschen).  —  2)  Df. 

•odwestL  von  Hntwyl;  981  Si'—  Aekefltaa. 
Affri,  ScBwaia,  Fteyborg  (Kl),  0.  M. 

von  Ramont. 

St.  Affri^ue,   FaAiuut.  Aveyron  (144), 
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St.  an  der  Sorprne;  6400  E.  Fabr.  für  pro- 
besTuch,  wollene  Decken ;  Hill.  [Fanum 
.  Ä»*  yifricani.} 

A  f  ph  II  n  i  s  hl  II ,  AS.  (43b  \  linnci  ih-r  Afgha- 
nen, biHweilcn  auch  Kabul  od.  kubuli- 
Htan  u.  Kandahar,  nach  den  llpUtäd- 
ten,  pennnnt  (78°  -  iM^  Br.,  2i>"  -  37"  L.), 
gren/t  nördl.  an  Buchara  mit  Balkh,  u. 
IiuihIux,  östl.  an  Labore  u.  Sind,  südl.  an 

.  BelndHchi^tan,  wctitl.  an  l'er^ien.  —  Das 
liand  Ut  eine  Fortsetzuuf^  der  persischen 
IIocb<;bene,  auf  Melcher  bich,  an  d.  nördl. 
Grenze,  eine  Fortsetr.unp  der*  llinialaya- 
Cieb.,  unter  d.  Kamen  Ilindukusch,  l>is  zu 
ZWMMK  erhebt:  von  dieser Grbir^;skelle  /.ieht 
«ich  8ndl.  herab  dixt^  Solinian-Gt  b.  od.  auch 
indo- persisches  Grenz^eb.  in  mehreren  l*a- 
rallelkellen  mit  d.  Suffaid  -  hiih*u.  'l'uktc 
Soliman,  we^tl.  der  Paro/>«ni/»i/« ;  zui^chen 
ihnen  bedecken  untergeordnete  Geliirgsar- 

.  nie  dilti  Land  nach  allen  liichtun^cn  hin, 
wie  die  h'lieibcr-  u.  iS'iics-Ketle  im  O.  ,  d. 
Khodjch  Annan  im  W. ;  alle  die^e  Gebir^ti- 
verawei«runp:en  bilden  mehren'  Hochebe- 
nen (%.  B.  das  Plateau  von  Ghi/ni ,  von 
Deilak}  u.  vrahre Alpenländer,  von  'l'iefthä- 
lern  nach  den  verscbieilenülen  Richtungen 
hin  durchzogen.  —  Der  Mptll. ,  iiidels  nur 
die  Otit;rr.  berührend,  ist  der  hidun  od.  Sind, 
welciier  aus  diesem  Lande  den  Cabul  mit 
Pundjsbir,  Uzbin  n.  a.  Mtfl.,  südlich  d. 
fSumbila  empfängt;  d.  Murghab  entspr.  auf 
dem  L'aropamisug ,  flielst  anfangs  ucstl.. 
wendet  sich  dann  nördl.  u.  verliert  sich  in 
d.  Sandsteppen  Turkmania's ;  d.  Ilirmcnd 
od.  mimend  entspr.  am  Westnbhange  der 
Soliman-Kette,  u.  fliefst  von  \().  nach  SW. 
in  d.  Zareh-  See,  in  welchen  auch  iler  fer- 
rtüirud  von  N.  her  fallt.  Der  Zar  eh -See 
[Aria  fac]  30  Farns,  lang  u.  eine  Tagri'ise 
breit,  hat  sufses  Wasser,  i>t  sehr  fischreich, 
luit  einer  bewohnten  Insel  in  der  Mitte  (El- 
Kahi  Sar).  —  Das  Klima  ist  sehr  ver- 
schieden, heifs  u.  ungesund  au  den  lllern 
des  Indu«,  im  W.  trocken  u.  heifs,  milde 
im  mittlem  Theile.  —  Prod.  sind:  Stein- 
salz, Schwefel;  die  Gebirge  sind  stark  be- 
waldet, in  den  Thälern  wachsen  Wein,  Me- 
lonen, Obst,  Maulbeeren,  Baumwolle,  Ta- 
bak, im  Hochlande  A^safoetida;  Wild  u. 
reifsende  Thiere,  Pferde  u.  andere  Haus- 
thicre.  —  Die  tanMohner,  10  Mill. ,  sind: 
1}  Afghanen,  kraftige,  tapfere  Noma- 
den, sehr  freiheitsliebend  u.  kriegslustig,  in 
dieser  Hinsicht  bekannt  u.  gefürchtet;  sie 
sind  von  persischem  Stamme,  auch  ihre 
Sprache,  Puschtu,  ist  der  persischen  ähnlich. 
2)  TadschikR,  v(m  gleichem  Stamme, 
aber  von  den  Afghanen  unterdrückt.  3  ^  H  i  n- 
dn«,  in  den  ostl.  Provinzen,  hauptsächl. 
mit  dem  Hdl.  beschäftigt,  aber  gedrückt 
u.  verachtet.  Aufser  ihnen  im  \.  Lsbeken, 
im  W.  Tnrkmancn  in  verschiedenen  Stäm- 
men, u.  überall  Juden.  —  Kintheiliing: 
Cabul,  Kandahar,  Peschancr,  Sedschestan, 
Ciorat,  Uerat;  doch  eoll  nach  A.  Hcrat 


Africa. 

selbstfltändig  geworden  eeyn  anter  Kamran, 
Sohn  des  entthronten  Mahmnd  -  Schah  v. 
Kaschmir,  u.  t»ich  mit  Hilfe  der  Perser  fr^ 
erhalten  haben. 
Afium,  Kara  Hisiar,  AS. Türkei, Angr 
doli  (42u43),  0.  nordöstl.  von  Smyrna. 

A  f  I  a  d  j,  AS.  Arabien,  Nedjed  (Ai^'),  Landstr. 
im  südl.  Theile  von  Nei^ed,  mit  El-Kharfeh. 
A  f nu  ,  9.  Birzizi. 

A  f  o  g  n  a  g  (k),  N-AM.  Rm^sl.  C41b  u.  46),  kL 

Ins.  öutl.  von  Kodjak. 
Afoora,  AF.  Ober- Guinea,  Srlaven-Künte 
(45a),  O.  am  Nordufer  des  Aleinga- Ft., 
nördl.  von  Lagot. 
Afragola  (olla),  Ital.  Neapel  r33  Nbir. 
M.34b  ),  Fleck,  in  «ehr  getreidereicher  Ge- 
gend, nördl.  von  Neapel;  3000  E. 
Africa,  (40.  42.  43.  u.  45abc).  Eine 
grofse,  durch  d.  Geschlossenheit  ihrer  Kä- 
sten ausgezeichnete  Halbinsel,  welche  nur 
yermittci^t  der  15  Meil.  breiten  Landenge 
von  Suez  mit  dem  östl.  gelegenen  Asien  ver- 
bunden ist,  bildet«unter  dem  Namen  Afri- 
ca, das  südwestl.  Festland  der  alten  Welt. 
Im  N.  trennt  es  das  Mittelmeer  Ton  Euro- 
pa, von  der  Landenge  von  Suez  im  O.  bis 
zum  Cap  Spartel  im  W. ,  in  einer  Ausdeh- 
nung ^on  (>00  Meil.;  im  W.  bespült  es  der 
atlantische  Ocean ,  vom  Vorgeb.  d.  gut.  H. 
bis  zurStrafse  Bah  el  Mandeb,  1110  Meil.; 
von  da  bis  zur  f^andenge  von  Suez  schei- 
det das  rothe  Meer,  arabischer  Mbsey, 
Africa  von  Asia,  in  einer  Ausdehnung  von 
340  Meil.  Das  nördlichste  Vorgeb.  ist  das 
Cap  Blanco  [Prom.  Candidum]  (ßV 
19'  n.  Br.,  27"  27'  L.),  das  südlichste  das 
Cap  Agu Ibas  (34^51' s. Br.,  37'36'  L.). 
das  westlichste  Cap  Verde  (0"  6'  L.  14" 
43' n.  Br.\  das  östlichste  Cap  Guarda- 
fni  («8"  52*  L.,  11'  41'  Br.);  seine  Aus- 
dehnung von  N.  —  S.  ist  demnach  1070  Meil., 
von  O.— W.  1020  Meil..  sein  Flächeninhalt 
534200  DM.  ohne,  u.  545000  QM.  mit  d. 
Inseln.  Von  diesem  grofsen  Festlande  sind 
uns  nur  die  schmalen  Küstenränder,  u.  diese 
auch  nur  unvollkommen  bekannt;  was  man 
nb^r  die  innere  BeschafTenhcit  des  gröfsem 
T4ieils  gesagt  hat,  sind  mehr  od.  weniger 
scharfsinnige  Hypothesen  aus  den  dürftig- 
sten Nachrichten  älterer  u.  neuerer  Zeit  ab- 
geleitet. Im  N.  von  Afrfra  bildet  der  Atlas, 
in  mehreren  parallelen  Ketten«  ein  Hoch- 
land, von  Quer/ügen  durchschnitten,  wel- 
ches nach  dem  Mittelmeere  im  N.  u.  nach 
der  Sahara  im  S.  hin  ohne  Vorland  rasch 
abfällt  (70  d.  Meil.  breit)  ,  bis  es  in  den 
Gebirgen  von  N  o  f  u  s  a  und  M  e  g  a  1  a  im 
O.  endigt.  Von  hier  an  beginnen  mit  den 
Küsten  der  grofsen  Syrte  ziemlich  parallel 
südöstl.  ziehend  zwei  Hügelketten  ,  dfb  ein 
Tafeltand  bilden  bis  dahin,  wo  die  Sahara 
in  hohen  Dünen,  eine  Ausdehnung  der  Sal- 
tin- Ebene,  an  die  Küste  der  grofsen  Syrte 
tritt;  die  nördl.  dieser  Hügelketten  führt 
die  Namen  Ghuri an o-,  WahryanGeb. 
n.  schwarzer  Harusch;  die  südliche- 
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re:  Sudah  Berf!:c,  Gebet  A«ood 
(schwarze  Kerp^o"!  n.  >r  elfter  Harasch. 
Oe«tlirher  fol^t  dn-  Plntean  t.  Riirkn, 
de«Mii  nördl.  AUtalldii»  \  orgeb.  ^Has)  Sioin 
•d.  Rtaat  ist ,  gegm  9.  Yerflarhc  et  sich 
aUmfthlif^,  aachdem  et»  im  W.  einen  Höhen- 
7«i2r  Morui-jc  7.ieii»Iirh  vrit  in  die  Wü- 
s4c  vorgeschoben  luit.  ^tarh  Ovlvu  verbin- 
den niedere  HAhencnge  die»e  Heebebene 
mit  dtT  lybi^rhcn  llerg^kclto  an  der  ^\'rst- 
grenEC  von  Aegypten,  nnter  den  ^aiuen 
G  e  b  el  G  e  b  i  r  (richtiger  Düchebel  kebir, 

frofiserHei-r)!!.  Gert) o bah  Berp-o.  Den 
üden  (!fs  l-lrtltbrüs  bildet  ein  Utu  !iI.iruK 
nach  der  Getflult  de«  Fcallandes  ftslbeit  iu 
Dreieekfemit  deeirn  Spitie  daa  C.  AgnUiM 
ist.  Hier  erhellt^  sieh  das  Land  toras- 
aenforniig  ii.  hiblet  xunäehiit  ein  sehniales 
Ku«tenlund,  iuiW.  von  einem  Gebirge  iinter- 
btoclhan,  «elrliet  in  da»  Vorgeb.  d.  g.  Hoffia. 
iui^^pht,  nöjnW.  im  Taf I Im- r^^  (3500') 
endigt;  die  Grenzen  des  Kiistcnitinde«  bil- 
den ,  ge<;en  den  atiai^sehen  Ocean ,  mit 
(lif wrm  parallellaufend,  die  Bobkevelds 
Berffc.  mit  t!t  i7i  indisehen  Ocenn  j'iirallel- 
lauteud«  die  /i  w  arte  Berge.  *\uu  da  be- 
ginnt ehie  öde ,  wnneerloee  Bhene,  etvra 
Ift  Meil.  breit,  unter  dem  Hainen  H  »  g  • 
geveld  Karro«  im  W.,  grcH^r  Kar- 
roo  iraS. ;  *iv  wird  gegen  den  atlunt.  Ocean 
lifai  deidi  den  R'oggeveld«-,  gegen  d. 
^nt^i^(  hR  Meer  durch  die  IV  ieu >v  r  \  !  rl 
BcrgCf  an  welche üich östl.  die  fiichiiee- 
berge,  der  Strom-  u.  Winterberg 
anschlier»en,  von  dem  diidafriejin.  Hoehian- 
de  (5000'    «^cf rennt .  auf  welrlier  sieh  die 

Knrri  »udl.,  u.  die  Magaajra  od.  El- 
ten berge  nirdl.  een  Orangei.  erhebe«. 

Der  «üdl.  Kü«ten«triRh  bis  cur  Hochebene 
bildet  das  Caplaud.  Von  der  0«tüeite 
Africa's  haben  wir  wenig  ^achrichten,  kaum 
dnd  «nt  die  Kiistensaunie  unter  den  Na« 
Bien:  Kü<tr>atnl,  SoTala,  Mocam- 
bique, Zunguebar,  Küste  Ajan  be- 
kannt; im  S.  trennt  sie  da»  Lnpetn  Geb. 
Tom  innern  Hochlaaie«  welches  nicht  un- 
wnhrsrheinliili  hh  tum  C  C^ardafui  u. 
vron  da  bis.zumliabesiiinischcu  Alpenfl^e 
fflMrttetelt  n.  te  dm  Aatl.  Sebenkel  det  Heeh- 
landa- Dreiecks  bildet.  Die  Fort8et7.nng  d. 
Hochebene  un  der  Westseite  AtVica"!!  vom 
Orange- FL  bis  zum  C.  >>cgro  können  wir 
nor  ▼ermutnen ;  von  da  an  xieht  tidi  ebi 
Küstenstrich  nördl.  hi^  zum  Coan/a,  unter 
dem  Namen  Bouguela;  vom  Coanxa  bis 
mm  Zaire,  unter  tei  Nmmh  Angola» 
von  da  bis  enm  Vorgeb.  Lepei  de  Gon^alvo 
unter  dem  \amenLoango,  welcher  durch 
tüdl.  streichende  Bergketten  vom  Uochhmdo 
getdfcteden  wird ,  an  westL  Schenkel  de« 
beseichneten  Dreieck».  Hinter  diesem  Kü- 
«ftenstriche ,  den  man  Linter-  m\.  Süd- 
G  u  i  uea  nennt,  kcunt  man  Kongo  als  Stu- 
Imland,  Darob o  als  Hochlan.l  hOOO') 
mit  d.  See  Arh(  Itinda.  Nördlicher  er  ] 
hebt  aifih die  Serr«  CompUda,  weiche  1 
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•ich  ndrdl.  in  unbekannten  Küstengebirgea 
(darunter  die  Ambotes  Bge)  fortaobeCaea 
scfieint,  bi»  C»  ?irh  niif  Hni  fiehirf^en  \im 
West- Sudan  verbindet.    Von  der  Biafra 
Bai  btt  an  denTlriUem  det  Senegal  n.  Gam- 
bia erhebt  ticll  das  Land  hinter  dem  schma- 
len Kücfensaume ,  d»-r  Ober- Guinea 
heifst,  und  bildet  die  Bergländer  Dahomey, 
Aquupim,  Q.  hinter  ihnen  daa  BbrghuMl  dar 
A^hiintees,  von  welchem  aus  das  C*ebirg« 
K  o  n  fr  fi'u  n  erhf'bt.    Gegen  W.  scheint  et 
bis  Hü  die  Ivüiste  >iierra  Leone  lu  reichen, 
g«^n  KW.  tallt  CK  ab  in  die  F  u  h  1  a -  T  e r* 
I•a^fie,  mit  diu  Iter|>;ländeni  Knranko, 
Soli mn na,  Timbo,  u.  endlich  in  daa 
flache  Kflilmland  Senegambien,  g»> 
gen  N.  in  die  M  an  diu ^^o    Terra« sa 
mit  Nc^ilu,  Bnniliiik.  .luHonl^adu, 
Kaarta  u.  endlith  in  du» itachtuuü  Bli- 
nd. -  a  mar  (Lndamnr').  Dieh  {et  derweti 
liebste  Vorspriins;  >  on  ILm  hufrira,  >  on  wel- 
ebcm  wir  «istl.  die  Bergiiinder  J  o  eoba  u. 
Mandara  u.   dahinter  die  llorhebfene 
Adamova,  freilich  sehr  unvollkommea 
kennen,welclie  lel7.trTr,  tiidif  tTnwalir-rhrin- 
licli,  mit  dem  M  o  n  d  «  g  e  b  i  r  g  e ,  Gebbel 
TDteheb^)  al  Komri,  ti.  dvrch  dSeaea  arft 
dem  Hochlande  ISarea,  welches  sich  an 
das  äthio|>isehe  Hochland  un^rhliefVt ,  die 
Basis  des  africanisehen  Hochlande«  bildet. 
SEwischenihm  n.  demTieflande  liegen,  ▼<« 
\V.  n.  O. ,  der  ösfl.  'T'hcil  mui  Sudiut .  mit 
llaussn,  Bomu,  Beglmrrai,  Borgu,  ferner 
Darfur  u.  Kordofan  als  dstl.  Fortsetxnngen 
von  Sudan.  Der  üstl.  Schenkel  des  llocb* 
Itiiids  llrrirrlis  verläniTcrt  -iich  an  d.  Küste 
de«  arabischen  Mb«enti  u.  bildet  hier  dat 
8taftolaaddetNil,veiDNotdabflaid.HiMlk. 
landes,  bis  xum  Mittelmeere.  —  Africa*e 
Tiefland  ist  die  S  a  h  n  r  n  .  die  grörsitc  Wü- 
ste der  £rde,  ein  wasserlotie«  Sandmeer, 
anr  hier  u.  da  von  harten  ThonHellen,  tat 
O.  von  bewohnbaren  Inseln  f  Oasen)  unter- 
brot^hcn,  deren  grörste  die  von  Feuan  ist; 
endlieh  variiert  sie  sich ,  als  fortlaufende 
Sandbank,  im  Meere.  Statt  der  Oasen  stöfst 
man  im  \V.  auf  mehr  od.  weniger  tiefe 
S<  hUi<  hteu,  in  denen  sich  Feuchtigkeit luUty 
wethalb  hier  Pflannea  n.  Strinene  wach- 
sen, welche  den  Kameelen  der  Caravancn 
zur  ^lahnmg  dienen.  Zwei  Höhenzüge,  von 
O.  nach  W.  xiehend,  zeichnen  »ich  au$; 
der  aardh  heifet  J  i  bbe  1  (Dschcbel)  K  h  B I, 
iich\rar7.e  Berge,  u.  endigt  im  C.  B  o j  a  d  o  r, 
der^siulL  Jibbel  (Iteeheliei;  el  Bied» 
die'weiraeaBeife,  TerUtrt  ilch  iaalnaweil 
vorspringende  Sandtpitae,  Ca  p  B  i  an  eo.  — 
Die  GeuH^er  Africa's  vortheilen  sich  nach 
den  das  Land  umgebenden  Meeren.  Zum 
M  Ittel neer  im  Wardtn,  weldiea  einea 
einzigen  beträchtlichen  Bii'cn,  den  vonSi- 
drnfSyrtc^,  bildet,  tliersen,  mit  Ausnahme 
des  iSil,  nur  kleine,  weni||;  bedeutende Fln»> 
te,  weil  das  Gebirge  ,  wie  wir  oben  lehta» 
panz  nahe  nn  dir  Kü';(r  tritt,  u.  «warnnr 
iwiichen  der  Meerenge  vm  Gibraltar  n. 
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iCap  Bon,  üe  vMmW.aachCl.T  4mt 
Main V i a  mit  Matal,  Zha  u. Sorbau- 
hart  ( Sorboiihcrt) ;  d.  Srhcllifb.  Cap 
KuLmeta,  d.  Fl.  W  ej  e  r  d  u  h  b.  Cap  Fari- 
aa»  äUe  übrigen  dnstrisdiea  liegenden  Flüs- 
«e  sind  klein.  Der  Ml  im 'ö$tlic'li>tr'nTli('ile 
von  Africa  entstellt  aus  2  QucHü. ,  beide 
N  i  1  genannt ,  der  öfltl.  fcdfet  aath  B  ah  r- 
e  I  -  A '/  r  e  k,  blauerStrotu,  der  westl.  Ba  h  r- 
c  I  -  A  h  i  a  d  ,  nach  ihrer  Vereinigunp  flieftit 
d.  yii  nördi.  bis  zu  seiner  Mdg.  Seine  Za- 
flÜMe  wihreaA  im  obemljaafef  eiad  laM- 
veiÄabarweaigbebannt,  der  betrftchtlicli- 
ete  IVcbcnfl.  \H  der  Atbara,  in  seinem 
obern  Lauf  Tara xze,  an  d.  rechten  Sei- 
te.—  Der  indische  Ocean  an  d.  Ost- 
smte  bildet  nach  N  .hin  dm  arabischen 
'Mbsen,  od.  das  rothe  Meer  ven  der 
Strafae  Bal^el-lt  aadeb  blanaeliSae'/, 
er  s]iabetsich  im  Wk  2  Ba»en,  Basen  v. 
Suez  wentl.,  B  ii  f*  e  n  \.  \  k  a  b  a  östl. ,  oh- 
ne Znflütitie  von  Africa.  Zwischen  der  vor- 
fipnnß^ciidea  Kaate  von  AlHea  a.  swiaehen 
Ai ribicn  ro1p:t  der  Busen  v.  Aden,  wenn 
man  auä  d.  See  Uab  -  el  -  Alande  b  sich 
östl.  wendet;  südt.  herab  aber  kein  betrftchtl. 
Busen.  Die  Strafse  vonligkanibiqae  trennt 
hier  die  Ini>!el  M»dagiiscar  vom  fctiten  Lan- 
de. Die  beträchtlichsten  Flnsae,  welche  in 
4te»^0e«aii fallei^  afnd.*  der  Qnilman- 
ce»  Zambeze  od.  rnama»  -aeaaenviel- 
armi^eMdg.  d.  Insel  Madaf^aecarpepenüber 
Uefft;  nur  seiu  IJater-  und  Mittellauf  sind 
b«BBt.  Sadi. folgten  der  Sofaln,  8abia, 
InhambSna,  d.  Loren  ro  Marg^ucz, 
welcher  in  die  kleine  Bai  D  a  L  ago  a  fällt. — 
An  der  Westseite  macht,  Ton  der  Strafte 
Ton-Gibraltar  bis  zum  C.  Sierra  TiCona,  der 
atlantische  Ocean  keine  Einhucht  Ton 
einiger  Bedeutung ,  sondern  die  Küste  tritt 
isainem  groben,  weatLrorapringendeaBo- 

Son  in  denselben  hinein;  von  hier  an  aber 
rinprt  der  Ocean  tief,  in  östl.  Richtiinjar,  in 
das  Land  u.  bildet  den  grof^en  Busen  von 
Guinea  mit  der  Bai  von  Benin  n.  der 
Bai  von  B  ia  f  r  n ;  südlicherführt  der  Ocean 
aochden  Namen  äthiopisches  Meer.  Indie- 
■ei  Theil  des  atlant.  Oeeans  fallen :  der 
Orangefl.  od.  Gariep,  der  aiisZQnell- 
flnssen,  Ky  Gariep  u.  i\u  Gariep,  tief 
im  Innern  dea  Landes  entsteht  u.  nördUvom 
Clqi  ValCaa  iainadet.  Der  Coanao  oder 
Gaenza,  in  »einem  obem  Lauf6  unbe- 
Icannt,  erscheint  als  beträchtl.  Strom  bei 
seiner  Mdg.  an  d.  Küste  von  Angola.  Der 
Congo  od.  ^ire  aoll  aaa  d.  See  Ache- 
lunda  entstehen  u.  im  Tnnem  des  Landes 
beträchtliche  Nebenfl.  aufnelimeni  so  weit 
a^  flul  genauer  kennen ,  bia*  cn  den  Kata- 
rakten von  Sandy,  er>.<  lieint  er  als  beträchtl. 
dnfs,  der  bei  C.  Padron  ins  Meer  fallt.  In 
den  Baaea  von  Benin  mdt.  der  Fl.  Nun, 
irta  tfa^^ieaeatOB  UMerandiungen ,  an^- 
r^von  Reichard,  bewiesen  haben,  eme 
BlHlptmd^^ des  Niger,  Djoliba,  Dhio- 
liba,  Quorra  od.  Konarira.  —  Der 
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Dnnso,  Dnn^o,   kömmt  aus  Teemboa 
(Timbu),  mdt.  dem  Archipel  der  Bijoga  Ins. 
gegenüber.  —  Der  Gambia  entspr.  im 
lli»chlande  von  Sudan  'a>  ladl*  aidi.  Toai' 
Cup  \  erde.  —  Der  Senegal  entsteht  aaa 
2  <^uellllü<isen,  deren  östl.  Kokora«  do- 
ren  weatl.  Botin g  beifat,  aaAdemer  dio 
Ebene  erreicht  hat,  lliel'»t  er  iavialfach  ge- 
wundenem Laufe  nordwestl.,  u.  bildet,  bei 
seiner  Mdg.,  nördlich  v.  C  Verde,  ein  Del- 
ta. Kördl.  folgt  ein  ftat  waaaeriooar  Ki- 
sten^trich  lii>i  jenseit  der  grofiien  "Wüste, 
wo  aber  auch  nur  kleine  Küütenflü^se  in  d. 
Meer  oich  ergielVen.    Im  Innern  werden 
mehrere  Flusse  genannt,  wie  der  Yeoa 
u.  Shary,  die  in  den  See  Tschad  mün- 
don,  doch  sind  sie  wenig  bekannt.  —  Seoa 
im  fanem  sind;  d.  Taehad  btSndon,  der 
gröFste unter  den  bekanntgewordenen,  nurd- 
östl.  von  d.  Bai  v.  Biafra ,  etwa  150  Meil. 
V.  d.  Küste,  mit  bewohnten  Inseln;  der 
DIbbio  od.  Djebu  weatl.  voaTimbaeta; 
der  Fit  tri,  ö«tl.  \ojn  Tnchad;  noch  östli- 
cher der  Dembea  inUabesch;  der  Low- 
dejah  im  \.  vow Africa,  nicht  fern  voa 
der  Küste  der  kl.  Syrte.    Im  f>ädl.  Alriaa 
der  Achel  und  a,  u.  östl.  der  Z ambro, 
Zcmbere  od.  Morawi.  —  Der  Aeoaa- 
tor  dmlt  Afrtea  ia  eine  »ilSMra  aSrdL  m» 
in  eine  kleinere  südl.  Iläflno,  daher  gehört 
der  gröfste  Tlu  il  von  Africa  zu  den  Tro- 
penländem  u.  hat  trupiiiches  Klima ,  ja  die 
Hitio  wird  bedentend  orMht  dardi  dioOa- 
gclilos-enlieit  der  Kütten,  den  Mangel  an 
Binnengewässern  u.  die  Be^ehafTenheit  dea 
Bodcnä ;  nichts  mäfi^igt  die  Glutli  der  Son- 
ne als  die  Erhöhung  des  Landca  a*  4»fiht- 
lieh   fallende  liegen  in  der  sogenannten 
nassen  Jahreszeit ;  sdiädiich  für  die  £in- 
gebomen,  Yerderblicli  Hat  Enropiar  wird» 
während  der  8  monatl.  trockehen  Jahresaeit, 
die  Kühle  der  dächte  nach  der  brennendin 
llitze  des  Tages,  die  noch  vermehrt  wird, 
wenn  der  Wind  aber  die  gtaheadea  Saa^ 
flaihen  sitrcicfit  (Saranra,  Chamtin).  Der 
nördlichere  Theii  von  Africa,  mit  Ein- 
schlufs  der  Nordbälfte  der  Sahara  u.  der 
südlichste,  bis  zur  Terrasse  des  OrangalL, 
fallen  in  die  gemäfsigte  Zone;  allein  nnr 
da,  wo  Gebirge  den  finflufa  der  Wimie  an* 
dem  Innera  dilialten ,  tat  daa  Ktnaa  gä- 
mäfsigt.  —  Die  Hauptp  roducte  aaa 
dem  Mineralreiche  sind:    Gold  in  Sn- 
dan,  südwestl.  bis  znr  sogenannten  Gold* 
Iniste,  namentlich  in  Nandingo,  Daaba- 
ra,  Haus8a,  Wang^ra  n.  s.  w.  in  der  ITm- 
gegend  df»  Bahr-el-abiad  u.  in  Uabesch. 
Dna  Gold  kdmmt  theils  in  kleinem,  theila 
in  grörsera  FaneUea  im  Sande  dar  Fliaia 
und  in  den  angeschwemmten  Ebenen  vor.  — 
Silber  in  Sudan,  in  Timbu  (Teemboo), 
Begliamn  a.  a.  w,  —  Knpfav  bi  Sndaa» 
in  Darfur,  im  Lande  der  Hotttnloten ,  ia 
Kordofan,  in  Marocco  u.  s.  w.  —  Blei  In 
Algier.  —  Eisen  in  Sodan,  im  Lande  der 
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Makini«,  in  Alrier,  Habetch,  Madaffatcar.— 

Koütbiire  Stoino  luit  AnsTüihnie  der 
Diauuuiten,  in  Siulan,  A^^^ten,  Mnda- 
mmmut,  »  Sali  an  Moroeeo,  Kovdt^n, 
Sennaar,  Sudan,  Darfur,  Madag;ascar,  den 
Cannrischrn  ii.  Cnp  Verdii^rhen  Initein  u.  s.  v. 
Salpeter,  Natr um,  Salmiak.— Der 
nArdl.  Theil  von  Africm  ist,  im  Bcmg  auf 
f:eii>f"  Kr/.MifTJjUKe  mig  dem  Pf  luiixcnrei- 
che ,  der  p^  renäiiiclien  Halbiii««l  velir  ältti- 
lidi;  hier  f:;cdeilicn,  wie  dort,  Oliven,  Oran- 
gen, Diittchi,  ferner  Rt'io,  Mui«« ,  Durra, 
Getreide,  IMViTcr,  Talnik,  Fiiuii«,  Hanf, 
Baunkwolle,  ludigo,  Zucker,  kaüee,  Wein, 
8«nnnililitter,  Kaminy  edle  Holiarten  u. 
9.  w.  —  Durch  gans  Africa  finden  sich  Af- 
fenarten, Löwen,  Panther,  S«hakal(\  Hyä- 
nen, Gazellen  und  Autilupuui  dui>  Kiuueel 
■üt  einetn  Höcker  wurde  erst  durch  die 
Aralirf  einfj;efälirt.  Jenueit  d.  Wiiütr:  Kle- 
uhunten,  da«  Mlpford,  dai  liliinucor»8  mit 
Z  Hörnern,  die  Giraffe, -dai  Zebra,  der 
BüÜV'l ;  vcrsn  liiodeno  Arten  von  Schweinen 
und  die  ^e\v  ähnlichen  Hausthiere.  Inf  er 
den  zahlreichen  Vügela  setchnen  *'u:h  aus: 
der  StenuT«,  TertdiiMUie  Arten  rm  Papa- 
geien, Flumin^oii  u. s.w.  Ktdrrli8enurien, 
unter  ihnen  da^  Kiokndil  im  Xil ,  Ni^er  u. 
Senegal,  Schlangen,  zum  Theil  ächr  gif- 
tig ,  Schildkröten.  Insekten  in  sehr  gro- 
fser  Znhl  u.  Verschiedenheit.  —  Die  Ein- 
wohner, etwa  tiO  Mill.,  iind  theil«  ur- 
sprünglich, theilf  eingewiuiderti  Urbewoh- 
ner  sind ,  in  Sudan  und  den  beiiachl>itrtcn 
Landstrichen:  Kaby  len,  auch  Berber  n, 
Amaaigi  in  den  Thälem  dea  Atlas,  in 
Moreeco,  Algief,  Tanii;  Tnnrlkt  vnd 
Tibbut  in  der  grofscn  Wü«te  von  glei- 
chem Stnnimc.  —  Jonseit  der  Wüste  .Ne- 
gern in  Hclir  mhlreichcn  Slümmeu,  unter 
welchen  der  Stamm  der  Jal offen,  Jo- 
lofs  als  der  seluMiste  Leieichnet  wird;  ».ie 
lüden  die  Beiche  Uoiurb-JalofT,  Cavor, 
Bael.  Die  Mnndingos,  ein  raiehti- 
aer  Vnllnetaniin  ,  bilden  die  Reiche  Bam- 
buk.  Knarta,  Onlli  od.  Wnlli  ti.  n. —  Die 
Fnh las.  Fei  latahs  besitzen  in  Sene- 
Mmibien  'An  Reielie  Fntnh  Dsjnlk  oder 
Djsrtlfon,  FutJih  Toro,  Fulud,  Bruko,  Wa^- 
eelu  od.  Ouasselon,  San^iira  und  dos  Ueicli 
ded  Bello.  —  Die  Kissurs  im  Reiche 
Timbuctn.  —  Die  Hnussa's  im  gleichn. 
Reiche,  mit  Kaslma ,  Kann,  Gulter  (Goo- 
ber).  — '  Die  Yarribani  im  Reiche  Yarri> 
Im.«- IKe  MnndnrttinMtndnnL—  Die 
Bngbermi*%  (Begh-)  im  gleichn.  Rei- 
flie.  —  Die  ßornunnen  in  Kornu.  —  Die 
Aehantees  (Asclianti's)  das  herrschende 
Telk  im  gleidinam.  Brndie  nit  vielem  Va- 
sullcn Staaten.  —  DieArdmlii^,  zu  «fl- 
ehen dieDahomevs  u.  Benins  indeiiglcich- 
unra.  Heichen  gehören.  —  Südlicher  woh- 
nen Congo-StAmme  im  gleichnam.  Rei- 
che, in  Loango,  Cancobella,  Uo,  Snla, 
Molua,  Giaga,  Angola.  —  Südlicher  der 
fim»  4«  B#ii§ttnlM  im  glfliehMn. 


Reiche  u.  t.  w.  Im  mUI.  Africa  sind  Knf- 

forn-  ('/n  ihnen  «gehören  die  Bcctjuanen) 
u. Ue tteutotenst am me  vorherrschend. 
Im  Oftan  «oluMnStfMMe  der  Monomo- 
tapa,  zu  denen  die  Macuat  gdkören; 
nördl.  Giillat,  deren  Stämme  sich  bis 
nach  Habeseh  ziehen;  die  Sorna ulis  an 
der  Küste  Ton  Aden;  die  Oin^iroa  im 
Iiiiuni;  die  Fiingi  oder  Sehiluksnm 
Bulir-el-Abiud  ;  die  Schiho  -  Uankaii 
au  der  Küste  des  anib.  .Mbaieiid;  Troglo» 
dyten  nördl.  an  der  Küste,  in  Kubieaf 
N  U  b  i  e  r  in  >  eriiehiedenen  Stiiniinrn  ;  K  n  p  - 
ien  in  Aeffj'uien.  Eingewanderte  Völker- 
•dieften  sind  diejenigen  SttiMM  der^liift- 
bessinier,  welche  die  Ghees-  u.  Amhart« 
Sprache  reden,  fiie  gehören  zu  temitischen 
Stänmien;  J uden,  Araber,  spaterTür» 
ken,  Malaien  in  Madagnienr,  endBeh 
K  u  r  o  p  ä  e  r ,  hauptaüchl.  Franzosen  nn  der 
Westküste  und  seit  18äO  in  Algier,  Eng- 
länder an  der  Weitkütte  u.  im  Caplande, 
Portugiesen  an  der  Ost-  u.  Westküste,  Sp#- 
nier,  Dänen,  iVicdtirländer  auf  einigen  In- 
seln u.  an  der  Westküste.  —  Unter  dM 
Eingebomen  Andel  man  den  reliMlen  Fe- 
tischmuä,  zniii  Theil  mit  Menschen- 
opfern; im  nöidl.  Afrieu  lierrccht  der  Is- 
lamismuä;  /um  eliri^tl.  Glauben  beken- 
nen l'ich''  die  Kopten,  lltihesisinier,  bei  letz- 
teren mit  ah  Ii  iu  Aberg:lHnben  u.  luiihii- 
•cheu  Gebräuchen,  die  Linterthanen  der 
PortugieMü  n*  die  nbrlgen  Enropier  in 
Africa.  Die3nden  halten  fent  um  mosaischen 
Gesetze  u.  in  Moitiunhiqnr  hnfi^n  eiichGue- 
bern  niedergelassen,  die  dem  Feuerdienste 
huldigeB.  von  Bildung  n.  Indnatrie  iteaa, 
mit  Ausnahme  von  Ac|x.>  pten  u.  der  Stauten 
an  d.  Nnrdküitte,  niritt  die  Hede  seyn ,  in- 
dels  bearbeiten  die  Fiilulu  u.  andere  Völ- 
keraehnften  Kiten  u.  Gold,  ja  die  Bewoh- 
ner von  flftnsi>a  verfertigen  Kirli  ilira  Flin- 
ten selbst;  diu  Goldarbeiten  aus  Timbneta 
u.  der  benndibarCen  Vdtker  werden  dnrdl 

ganz  Africa  gesucht.  Die  Einwohner  von 
lornn,  die  Fiihlu^«,  Be^harmi^ü)  n.  a.  sind 
geschickic  Weber  .  die  jVlaquitu  s  arbeiten 
Sl  Gold  «.Elfenbein,  dioMoInn*«  u.  n.  Völ- 
kerschaften verfertigen  ^iehr  gesuchte  Korb- 
arbeiten. Wirbliger  ist  der  Handel.  Tim- 
buctn, Dschinie  n.  andere  Städte  Sudana 
sind  das  Ziel  zahlreicher  Knmvanen  aus  ai- 
len  Tlietlen  Africa'i,  besonders  bestehen 
sie  aus  Mandingo's,  Fezzanern,  SomauU't. 
Anfter  den  genannten  Städten  Im  Innom 
von  Africa  u.  den  Niederlassungen  der  En- 
rof^er  an  den  Knuten,  müijgen  in  diesem 
Bezüge  liiiupt^Htiil.  genannt  werden:  Fes, 
Marocco,  Magador,  1  anger,  Algier,  Tunia, 
TiI|)i>Iis,  Btnrsnk,  GaaaiucK,  Kahua  u. 
^Ittxuudrien  in  Aegypten ;  Sonnaar ,  Ado- 
wa,  Bomn,  Sego,  Kankan  u..8.  w.  Diewioh- 
tig^üten  Einfuhr- Artikel  in  dai  IniUffe 
bind  :  Wairen  aller  Art,  kleine  GUswnarenf 

{^robe  wollene  Stoffe,  gedruckte  UaumwoK- 
eazeuge,  MpuMelin,  Papier,  Leder,  Töpfer» 
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waaren;  ferner  indische  Stoffe,  Schahls, 
Branntwein,  Rum,  kurze  Waareii  u.  «.  w. 
Ausf^efiihrt  werden  :  fiold,  Elfe iiliciii,  Ueis, 
Getreide,  Gummi,  IMefl'tr,  Strausifcdern, 
Leder,  Maroquin,  Baumwolle,  Indigo,  Dat- 
teln, ScnesblüUer,  Wacha,  Aloo,  Wein, 
Kupfer.  Natruni,  Salx  u.  f.w.  Leidrr  müs- 
sen auch  noch  Sclaven  unter  den  AuHluhr- 
artikeln  genuint  werden ;  iin  Innern  ist  der 
Srinvcnhandel  so  htbhaft  wie  ininicr,  die 
Ausfuhr  ieit  zwar  beschränkt,  d«u:h  nicht 
ganz  unterdrückt,  ja  er  ist  durch  die  Be- 
schrnnkungcn  nur  grausamer  geworden.  — 
Als Werthmittcl dienen  hauptMuhi.  Gold- 
•  taub,  Tibbar,  gejjeu  Silber  in  Africa 
wie  1^  zu  1,  in £uropa wie  15 zu  1 ;  Salz 
•  ist  von  verschiedenem  Werthe,  z.  H.  in  Dar 
Kullar  haben  12  Pfund  Salz  den  Werth  ei- 
nes Sclaven  von  14  Jahren ,  in  ('ongo  sind 
8  Unzen  =2  bis  3  Fr. ;  Kauris,  kleine 
Muscheln  aus  dem  Ge«chl»*rhte  dcrCypräen 
mit  ver»xiiicdcnem  Werlhc,  in  kut>clienah 
#u.  Sego  sind  250  =  25  Sons;  endlich  ge- 
braucht man  in  llabesich  Stücke  von  Kat- 
tun vom  Werthe  eines  Diillars  als  Geld.  — 
Am  zweckmälVigsten  theilt  man  Africa  in : 
1}  Nord  africa,  bis  zum  nürdl.  Wende- 
kreis mit  Marorco,  Alfri^r,  Tunis,  Tripoli, 
Barka,  Aeg^vpteu.    2)  M  i  tt e  In f r  i  c  a  bis» 
cum  Aequator.  mit  Senegaiubirn  Ober- 
Guinea,  Sudan,  Nubien,  Ilabesch.  3)  Süd- 
.  africa  bis  zum  Vorgeb.  d.  g.  Hoffn.,  Nie- 
der-Guinea,  11  och-Africa  mit  der  Oet-  u. 
"Westküste,  das  Kapland.  4)  Inseln  i  a)iro 
atlantischen  Ocean:     1)  die  Cannriochen 
-Inseln;    2}  Inseln  des  grünen  Vorgebir- 
ges;   3)  Guinea  -  Inseln ;    4)  Ascennion; 
6)  St.  Uelena ;  Tristan  da  Cunha.  —  im 
indischen  Ocean:   1)  Madagaskar;  2)  die 
Konu>ren;   3^  d.  Maskarenen;    4)  Uodri- 
gucz;  5)  d.  Seychellen;  6)  die  Amiran- 
ten  od.  Admirauten ;  7)  Socotra. 
Africa  od.  Mahedia,  AF.  Tunis  (45a), 
feste  St.  in  einer  Ebene  bei  dem  gleichn. 
Vorgeb. 

African,  AF.  (40),  kl.  Ins.  im  indischen 

Ocean,  we^tl.  von  den  Seychellen. 
Afrikis,  Jos.  Ks.,  Theaki  (38c),  Bai  an 

der  Nordsee  d.  Ins. 
Agahly,  AF.  Sahara  (45a),  Hptst.  von 

Tuat,  Tawat;  vielleicht  früher  Honda. 
Agadeen,  Arg u in,  AF.  Sahara  (45»), 

O. ,  Busen  u.  Insel,  westl.  C.  Blanco  u.  C. 

Mirik;  die  Ins.,  1^  Lieues  lang,  hatte  t^onst 

ein  franz.  Fort. 
A  g  a  d  e  s,  AF.  Sahara  (45a  ),  Hptst.  d.  gleicli- 

nam.  Landes,  auch  Aghades  u.  Aguades, 

den  Tuariks  unterworfen. 
Agadis,  auch  Sta  Cruz  n.  St«  Croix, 

AF.  Marocco  (45a),  ehemal.  St.  an  der 

gleichn.  Bai,  südl.  vom  Cap  de  Ger;  die 

St.,  sonst  den  Portugiesen  gehörig,  liegt 

in  Kuinen. 

Agarae,  AF.  Habesch  (45l>  Xbk.) ,  Prov. 
im  habess.  Königr.  Tigre,  östl.  voraeigentl. 
Tigre,  mit  der  gleichn.  St. 
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Agana,  AU.  Mariannen,  Gnajan  (50), 
Ilptort  d.  Ins.  u.  Sitz  dcsspan.  Gouverneur« 
dieser  Inselgruppe;  3000  F. 

Agana,  AF.  Iiabe«ch  (45t>Nbk.),  Bezirk 
am  Atbura-Geb. 

Agapi,  Ghikcii.  Tine  r38c),  Df.  im  nord- 
westl.  Theile  der  Insel  Tine. 

Agas,  Griech.  Livadien(38e),  O.  am  südl. 
Fufse  des  llellovo. 

Agata,  loy.  Ins.  Zante  (38«),  O.  im  süd- 
wcstl.  Theile  der  Ins. 

S.  Agata  (Santagata),  Ital.  Kirchenstaat, 
L'rbino  (34),  O.  an  der  nordwestl.  Grenze. 

S.  Agata  (Santagata  in  Gallina),  Ital. 
Neapel.  Calubrien  ult.  II.  (3Jb),  St.  am  Fl. 
Cardito  sudöstl.  von  Ueggio ,  in  fruchtba- 
rer (iegend. 

S.  Agata  (Santagata  dei  Goti),  Ital.  Nea- 
pel, Principato  ultr.  (34t>),  St.  am  Fufse 
des  Herges  Taburno,  an  d.  Grenze  d.  Prov. 
T.  di  La\oro,  am  Fl.  Faienza,  wurde  1805 
den  Iß.  Juli  durch  ein  Erdbeben  sehr  be- 
schädigt. 

S.  Agata,  Ital.  Neapel,  Sicilien,  BfeMina 
(34^') ,  ().  an  d.  Nordküste,  südwestl.  Tom 
C.  d.  Orlando. 

Agathazell,  D.  Bayern,  Ober-Donan- 
kreis (30u31),  Weiler  am  Fur»e  d.  Grinten; 

48  i:. 

Aga  ton,  AF.  Guinea,  Benin  (4.ia),  Han- 
delsplatz südl.  von  Benin ,  an  d.  gleichn. 
Flusse. 

Agatova,    Türk.  Bulgarien,  Nikopoli:} 

(38<1),  O.  westl.  von  Tirnova. 
Agatsc  h,     TÜKK.     Rumiii,  Kirkkilissa 

(38(1),  O.  nördl.  von  Kirkkilissa. 
Agatta,  AF.  (40),  Fl.  in  .Mulua,  nurtheil- 

wcise  bekannt. 

Agattu,  AS.  Uussl.  Alcuten  (41u.46V  kl. 
unbewohnte  In^.  zur  Gruppe  der  nahen 
gehörig. 

A  g  d  a  ,  AS.  Persicn ,  Irak  adschcm  (43  •>), 
Flecken  östl.  von  Ixfahan. 

Agde,  Fra'^kr.  Herault  (14d) ,  Küstenst. 
an  d.  Mdg.  d.  Kanals  du  Midi  in  d.HernuU, 
Hfen;  71)t)0  E.  Fabr.  für  grüne  Seife, 
Branntwein,  SrhifTliau;  lebhafter  Ildl.  mit 
Wein,  Oel,  Branntwein,  Wolle,  Seide,  Ge- 
treide u.  s.  w.  nach  Spanien  u.  Italien ;  120 
eigene  Schiffe  von  100  —  300  Tonnen.  — 
[yfiratha.] 

A  gen  ,  Fraxkr.  Lot  et  Garonne  (14d') ,  St. 
Uli  der  Garonne,  BischofMsitz,  wissenschaftl. 
An>talten,  eine  Gesellschaft  für  Künste  und 
W  isisenschafien,  öffentl.  Bibliothek,  Alter- 
thümer;  12800  E.  Manuf.  für  Segeltuch, 
Sergos,  Indienne, Leder ;  Hdl.  mitGetreide, 
Wein,  Branntwein,  Kisenwaaren  (Vaterst. 
Jos.  Scaligers,  Lacepcdes  u.  Bory  de  St. 
Vincent).  —  Aßinum ,  Igennum,  Agcnno^ 
altellpt>t.  d.  Nitiobripum,  >^päterdes  Age- 
n  o  i  8,  A  g  i  n  n  e  n  s  i  ö  l  r  a  c  l  u  s  in  der  alten 
Prov.  Guicnne,  jetzt  Dep.  Lot  u.  Ganume. 

A  genois,  s.  Agen. 

Agenize,  Grikch.  Morea(a8c)»  0.  wosll. 
von  Argos. 
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«Mtl.  von  Cervira;  1300  i:. 

Jger^D,  Oesterr.  Oe«terr.  (2ß\  Nbfl.  der 
Traun  links,  Mdg.  bei  Lambach. 

A^oriiöo  Int.  Dakn.  Seeland  (16Mt  I"^* 
im  grorsen  Helt,  an  t\.  Kristct  von  Saalaiid, 
A.  Soröe;  *<ix»  llöfc,  lö  liiiu^er. 

AjRg«r,  Dasit.  AsUnii^  (]<>^>«  Kireh^p.u. 
O.  auf  dem  schmalen  Lnndittrcifcn,  u  nlcher 
den  Liiufiord  von  d.  WwsUee  treniil ;  (i  Hö- 
fe, 91  lluuo.  FLschtiiu<jr>  1H25  üurclihnich 
4k  Mmt  dkmLandstreircn,  übenchwemmle 
Aas  innHejxrndp  Lniul,  und  I)ed«'rkte  e»  so 
mit  Grul«  u.  Flugsand ,  dafd  alle  Vegeta- 
tW«  auf  lange  Zeit  verntchtel  fert. 

A^ger^  D.  Preur«enJlhiMaprov.K5ln(Xl), 
^btl.  der  Sieg  im  Kreise  Gimborn. 

Agger  hau  8,  NoBw.Chri«tiaBia(16d),  Amt 
II.  diMMl.  jetzt  geschMIt»  Bergfe^ttmg. 

A  g g  c  r  o  0  ,  N<i K w.  8wMi>WhiMin  (Itt^)»  In«* 
Tor  d.  Ilvalocr. 

Aggersborg,  Dabs.  Jutland(l6  ),  Kirch- 
tip, u.  Gut  HUI  AggCMBüd,  in  illsni  Zeiten 
liönt'i:!.  ScMdP^. 

Aggttbavh,  U.  Oe«terr.  Oeeterr.  ob  dem 
Wiener  Walde  (26),  DT.  mÜ  SM  B.  u. 
Schlof;)  an  d.  Donau,  an  d.  Mdg.  der  Aa 
od.  Ach,  d.  p^leichn.  Mrkt«  im  Kr.  ob  dem 
Manhart^b.  gegenüber. 

Aggra,  AF.  l£ibcwii(4Sblinilc.)»  a  in  4. 
Pi  nv.  Enderta. 

Aglia  Uugab,  AS.  Argbanistan,  Ghorat 
(ISb) ,  0.  am  MML  Abhuige  d.  Ptoopn- 
roisu«. 

Aghadem,  AF.  Sudan  (45«)  ,  ^«umiel- 
plats  d.  Karavanen  am  Eingange  in  ü.  VVü- 
■te  Tintrano. 

Apbiidoe,  IiiKf..  Munster,  Kcrrv  (15«!), 
Kirch^p.  (3233  tl.)  u.  St.  tiüdöstl.  von  Tra- 
lec;  Uc6to  einvü  Druiden -Tempel«  in  der 
ISähe. 

Aghatma,  AS.  Turan,  Bnkhara  (42^)» 
O.  nördl.  von  Buklmra. 

Jghirih^  AS.  Steppe  d.  Kirgia-KaiMlien 
See  nii  d.  Otftüeite  des  Aralsee«. 

Aghrim  (Aughrira),  Iret,.  Connaujxbf, 
Galway  [i^<i\,  kirchsp.  (1U44  E.)  ii.  1)1. 
(575  E.^,  südöstl.  von  Galway;  Sieg  der 
Engländer  uIut  die  Franz.  16Ö1.  —  Lein- 
fiter,  Wicklow  Kirschsjp.  u.  Df,  am 
Fl.  Atoci. 

Ajffhtschn,  AS.  T^mm«  BaUuun  (42b), 

O.  an  der  sndostl.  Grenze. 
Agia,  Gribch.  Negropont  (38c),  O.and. 

Ilordik d.  Ina.  [Otttn,  IKonI--  vergL  Hagte. 
A  g  i  a  E  y  r  e  n      G  ribcs.  M OIMI  (88*)»  O. 

budöstl.  von  Leondiiri.  « 
Agia  Moni,  Ghikch.  Thessalien  (380, 

O.  südwestl.  von  Trikala;  in  dbv  NAh«  dl« 

Htiiiipn  von  Alrtropolia. 
Affiaki,  Grikch.  Livadien  (38«),  0.  am 

Hbeen  von  Lepanto,  todL  von  livadla. 
'A^it<öt,  TÜRK.  Bulgarien,  Dohmdiciia 

(38«l),  O.  nordMtl.  von  Tiiravadi. 
Agio  Basiii,  Guikch.  3Ioroa  (38«),  O. 

nordwofti«  von  Milien. 


Agio  Lindl,  6niaai.t.Hi^IML 

Agios  Ulasiot,  Griboh.  Livadien  (38«% 

O.  nodlweeU.  von  LIvadien ,  o.  /Vmopeus. 
Agis  Arta,    AS.  Tunin,  Khiwa  (4Sb^, 

Land«pit7t'  nn  i\.  O-ik.  des  cnsp.  Meere«. 
Aglado  Kampu«  (iRiKon.  Morea  (^38«^, 

U.  tödwMti.  von  Argos,  nioht  forn  Ton  d. 

Küste  d.  B$cm  von  Argoii  flft  gMalui. FL 
A  g  lar  ,  8.  Ai|tiiiej.i. 

Ag  las  terh  MÜSCH,    U.    Baden,  Ihiter- 

Kheinkreie  (30u3i),  DF.  803  E. 
Aglif,  Itai  .  Siirdinien,  Turin  (34),  Fleck. 

auf  einem  Hügel  um  linken  lit'er  dee  Ma- 

losina ,  tidwettl.  von  Ivroa,  nit  SohloCi, 

in  wrli  hein  eine  liibliotfialc,  fdiono  CtaH 

mäldc  u.  A^\.;  35(KI  F. 
Ag Ionen,  I'kmss.  OstpreuTsen,  Königs- 

iMrg  (ttb),  Df.  in  KreWoMenei)  9S 1. 
Agnazxo,  1t \i  .  \i  ipt-l.  Terra  di  Bari 

(34b),  kl.  St.  nahe  an  d.  Küste,  »üddttl. 

von  Monopoii ;  850  E.  —  [Rgnatia]. 
S.  Agnes,  Eivcl.  Cornwallis  (15b),  Kn-* 

petlr^  m.  (6642  E.)  u.  O.  am  BristoÜMnals 

FtM-liittiir,  reiche  Atinea. 
Agnothfon',  0«m.  SInMbnrgen,  Hw- 

munniitadt  (,ttb),  Flodc.  nordUwtl.  vottUer- 

mnnn^ludt. 

Aguo,  ScHWKiz,  Tcskin  (32),  Kreith  (2313 
K.)  Ii  Fleclf.  an  einer  Bucht  d.  Luganer- 
seej»,  Lago'd'Agno,  von  welchem  das  Thal 
den  Namen  V.  d' Agno  führt«  durchfl.vom 
gleiolin.  Fl.  o.  awgesddmot  dnrdi  tdan 
Fruchtbarkeit. 

Aprnnna  (Angiona),  Ital.  Neapel,  Abrus- 
■JM  citer.  (^34b) ,  St.  zwischen  dem  M.  Ca- 
praro  n.  Sangia  t  7900  K.  Dio  hwiwi 
Kupfergeräihe  im  Königt.  VOlfoitigt  ■HB 

hier.  —  [Aquitaniu.] 

Agoafria,  S-AM.  Brasilien,  Bahia(4ttb), 
\  illu  nördl.  Ton  Bafaia;  Mandiooa,  Tabak, 

Zucker. 

A  o  ,1  q  u  e  n  t  e ,  S-AM.  Brasilien ,  Gevaa 
(4!<b),  o.  nahe  an  d.  Mdg.  dot  Rio  da»  AI- 

mas,  in  d.  Nälu      -  ^Icichn.  Sees. 

ort  ro,  S-AM.  ('ohiinhi»! ,  Fruador 
(4U^),  Abll.  deit  iVupu,  vum  I  Lse  d.  Amtes, 
Lf.  (litl. ;  wogon  doe  Goldsando»  noch  R. 

d  *  O  r  0. 

Agoasdoces,  S-AM.  BratiUen,  Miaaa 
Geraes  (4»b),  O.imnftidLTlwIlod.  Fror., 

an  einem  \bfl.  des  S.  Francesco. 
Agof,  AF.  Ilabesch  (45bXbk.\  St.  in  An- 
gote  von  Gallas  bewohnt,  die  unter  Liba» 
stehen. 

Agogna,  Ital.  Sardinien  (34),  Ifptfl.  in 
Sovarese,  Lf.  von  \.  nach  S.  un^eF.  55 
Migi. ,  Mdg.  in  d.  Po  unterhalb  Lumetlo. 

Gast,  d '  A  g o  ^  n  a ,  Ital.  SaidiniHif  Alai> 
sandria  o\\  am  FL  Ago^,  iMimd. 
von  Mortara. 

Agolianoa»  a.  Karpenitsa. 

Agolonitsa,  Xtribch.  Morea (88c),  Df. 
nicht  fem  von  d.  Mdg.  des  Rufia  in  fmcht- 
barer  Gegend,  von  \V^einbergen  umgeben ; 
dabti  ÜNnvaidil  Lagune«. 
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Aßpnnisca,      AM.  Hudson  (46),  In»,  in  d. 

Janici<-Hai,  nürdJ.  von  d.  Mdg.  d.  Allmnj. 
Apordo,    Ital.   Vrncdi^r,  Kelliino  (34), 

Fleck.  Hin  Coudevoln;  18Ii5  E. ;  in  d.  \dhv 

Kupfer,  Blei,  Schwefel,  Vitriol. 
S.  A^optinlio,  S-AM.  \eii-(jiraiiadn,  Cnn- 

dinaniarca  (4})'>),  Fort  am  Aegro,  aii  d.  eüd- 

(>8tl.  Grenze  d.  Lande«:. 

C.  A gostinho^  S-AM.  Brasilien,  Fernani- 
biiro  ^^4^)b),  Vor/eeli.  güdi.  von  IVrnaniliiiro. 

S.  y1  g osiino  ^  Itai«.  >cH|jel,  Terra  di  Ba- 
ri (34b),  Berg  in  d.  Milte  d.  Prov. 

AgrostoB,  Türk.  Macedonien,  Saloniclii 
(38d),  Df.  ^iüdl.  von  \  odi'na,  nur  von  Grir- 
rlien  licuohnt,  iveiclie  Baumwollen  -  und 
Seidenspinnerei  betreihen. 

Agoui,  Frankb.  (14d),  Nbfl.  Ava  Tnm, 
l  rspr.  bei  S.  Gervais  (II.  Lnnpnrdor), 
•    Mdg.bci  Uobttstens,  Lf.  23Lieues.  —  \^Ach- 

Agra,  AS.  Vorder-Indicn  (44^'),  Engl. 
Prov.  7.nr  l'rä«iidentsch.  Allaliabnd,7.wi«rlu>n 
Delhi  im  IN.,  Aude,  Allahabad  im  (). ,  die 
Djaut-Staaten  iniW..  d.  Gebiet  dcf  Bndjali 
V.  Dholpur  im  S. ;  499  □  M.  2,350mMi  K.  — 
Die  gleicbn.  llptst.  am  Ujumna  bat  einen 
pehr  grofsen  Umfang ,  iiit  aber  nnr  tbeil- 
weifc  bewohnt  von  (>00(M>  E.  (n.  A.  JWKMMl) 
«.  die ebemal.  Prarbtgebiiude  trinken  in  Uni 
nen ;  berühmt  UiAa»  Maucioleum,  v,  Sebab- 
Düchelian  8einerLieblingtigemahlin  errichtet 
(Tadsrh-Mabal);  Fort.  —  Der  Ildl.  beginnt 
in  neuer  Zeit  uich  wieder  zu  beben. 

Agrabad,  AS.  Iran,  Cabul  (4äl>),  O.  nord- 
we8tl.  von  Cabul. 

Agrachansky  Rrssi.  Georgien,  Dagestan 
(37),  ^  orgeb.  an  d.  Westküste  des  cafii. 
Meeres,  südl.  von  der  Mdg.  Aea  l*erek. 

Agrafa,  Griech.  Theüsalonien  (38c),  O. 
am  nördl.  Ff^e  des  Ilellovo  -  Geb.,  KÜdwcstl. 
von  Trikala. 

Agrafus,  lo>.  I?f8.  Korfu  (38c),  q.  [nx 
nördl.  Theile  d.  Insel. 

Agrai's,  s.  Vallos. 

Agrakhaiiy  AS.  Rufsl.  Kauka^ien  (431>), 
\  org.n.  Bai  auf  d.  Westküste  d.  ra*i».  Meeres. 

'Agram,  Okstr.  Croatien  C33bu.o5h),  (^i- 
mitat  n.  königl.  Freist.,  Ilptst.  von  (Kroa- 
tien nahe  an  d.  Sau :  1129U  E.  Academic; 
Hdl.  mit  Tabak,  Getreide. 

Agramunt,  Spax.    Catalonien  (13ul4«l) 
St.  am  Ses;  2(>00  £. 

Agrapidifi,  Griech.  £|iiru«!  (38c).  Vor- 
geb, am  ionischen  Meere,  eüdl.  vom  Hafen 
von  Kassiope. 

Agreda,  Span.  Soria  (13),  St.  in  d.  Nabe 
d.  Lagnna  de  Anavieja;  3(M)(>  E.  Leder, 
Topferwaaren. 

Ste  Agreve,  Fraxkr.  Ardeche  (14«1),  St. 
westl.  von  Tournon ;  25<I0  E.  [Fanum  .V' 
Agripani.'] 

Agrews  Hills,  IreL.  Antrun  (15*1),  Hü- 
l^elkette  in  gerijiger  Entfern,  von  d.  Küste. 
Af^ri,  P.  Acri. 

A|5riet  Sciauli  Ins.,  Ital.  (o4b  \bk.), 
Ins.  an  d.  südöstl.  Küste  d.  Ins.  Go/./o. 


Af^^rigan  Ins.,  AU.  Marianen  (50),  eine 
der  nördl.  Marianen,  zwischen  Assmnption 
n.  Fagon ;  10  Meil.  Umf. ,  gut  bewässert, 
bewaldet;  Vulkan. 

A  g  r  i  m  c  e ,  AF.  Ober-Guinea ,  Dahomey 
(45»),  O.  in  Dahomey,  jiördl.  von  einem 
grofücn  Walde. 

A  g  r  o  p  o  1  i ,  Ital.  Neapel ,  Principato  ci- 
ter.  (341») ,  St.  an  d.  Küste  des  t^-rrheni- 
Rcben  Meeres  auf  einem  hohen  Hügel,  an 
dessen  Fufse  d.  Fl.  Pastena  flicfst,  in  sehr 
schöner  fnichtbarcr  Gegend ;  2000  E.  Acker« 
bau,  Fischerei. 

Agtelek,  ÜKfiTR.  Ungarn,  Gomor(35l>), 
Df.  in  d.  Giomorer  Gespannsc  baft,  berühmt 
wegen  benachbarter  Tropfsteinhöhlen. 

Agtschu,  AS.  Turan,  Bukhara  (43b),  0. 
westl.  von  Balkh. 

(A)  Agua,  AM.  Guatimala (47i>),  Wasser- 
vulkan bei  d.  St.  Alt -Guatemala,  hat  an 
seiner  ungemein  fruchtbaren ,  wohl  ange- 
bauten Basis  10  Meil.  im  Umfang. 

Agua,  C.  del,  Span.  Mnrcia(13),  Vorgob. 
8udö«tl.  von  Cartagena. 

Agua  Atnarga,  C.  de,  Span.  Granada 
(13),  Vorgeb.  nordöstl^  vom  Vorgeb.  de 
Gata. 

Agua  da,  AM.  West-Indien,  grofse  Antil- 
len, Portorico  (48),  Bai  u.  Vorgeb.  an  d. 
Nordseite  d.  Ins.  Portorico. 

Agua  Escondido,  N-AM.  Freie  India- 
ner (47b),  O.  am  linken  Ufer  d.  Zagiianas. 

Agualuico,  N  AM.  Mexico,  Xalisco (47b)^ 
Df.  südl.  von  Guadalaxara;  120  Familien. 
Viehzucht. 

Aguannevn,  N  AM.  Mexico,  Chihnahna 

(47b^^  O.  nördl.  von  Chihuahua. 
Aguapey,   S-AM.  Brasilien,  Sao  Paulo 

(49b),         d.  Parana  an  d.  linken  Seite. 
Aguas,  Span.  Aragonien  (13ul4d),  Nbfl.  ^ 

Acts  Ebro,  rechts. 
Aguas  Calientes,  N- AM.  Mexico,  Xalis- 

CO  (47b),  Villa  norddstl.  von  Guadalaxara; 

7000  E. 

A guaver  de  ,  N-AM.  Mexico,  Chihuahua 
(47b)  j  See  an  d.  Ostgn'enze  d.  Prov, 

Aguayes,  S-AM.  Bio  de  la  Plata,  Grob 
Chaco  (49b) ,  0.  nahe  an  d.  Westgrenze  d. 
Prov. 

Aguda,  AS.  Vorder  Ind. Porhig.  (44b),  O. 

westl.  von  Goa. 
Agueduy  Port.  (13),  Nbfl.  der  Vouga. 
Aguj a ,  Sp.  de,  S  AM.  Peru. Tmxillo  ^49b), 

Vorgeb.  im  nördl.  Theile  d.  Landes,  südl. 

davon 

C.  Aguja,  S-AM.  Peru, Tmxillo  (49b),  daa 

sogenannte  falsche  C.  Agi\ja. 
Sp.  V.  Agujay  S-AM.  IVeu-Granada,  Mag- 

dal.  (49b),  Vorgeb.  am  caraibischen  Meere, 

nördl.  von  S^a  Maria. 
A  g  u  i  g  a  n ,  A  g  u.j  a  n ,  AU.  Marianen  (50), 

kl.  In-',  nordöstl.  von  GuEyan. 
A  gnil  ar,  Span.  Aragonien (14d),  O.  nord- 

westl.  von  Talarn. 
Aguilar  del  Campo,  Span.  Leon,  Palen- 

tia  (13),  St.  östl.  von  Cenrera;  1600  E. 
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Küste  güdl.  von  Lorca. 
C.  ^g'uiUo  lies,  Span.  Galizien  (13),  Vur- 

geb.  am  BMCoUchen  Meere,  ösU.  Tom  C. 
•rtegmi. 

C.  Agulah,  AF.  Mm.  (4d»),  Vorgeb. 
WMil.  von  Motsa. 

€.  .4|P«iU«»,  AR  G^iIuhI  C^O),  tiUlUeli- 
stcH  Vor^^eb.  von  Africa  (34^  58'  Br.  ,  20** 
18 '  L.)  ,  östl.  vnin  Vorgeb.  d.  gut  HoiViiitn^. 

Agiiri,  Grikcii.  Livddien  (38o),  ().  iioril- 
weiitl.  von  Aiiutoliko. 

Ahanta,  AF.  Goldkiiste,  Ashmfees  (45«), 
«ind.Ashantee«  tribiUpliicbtiger,  aristokra- 
tiielnr  Staat  swiscbeii  dcon  Fummi  Ancobra 
ou  Bootempra  (Buseinbra),  in  dessen  Mitte 
da«  Vnrgcb.  d.  S  Sptt/rn  t>tch  ziciiitich  weit 
in  d.  Meer  er«treck(,  reich  an  Zuckerrohr, 
SfiifHtehlMi,  HoIb  n.  Gold.  Die  Kinwobnav 

sind  ^titniüthl'j^  lt.  hrtrirlisniii,  vrnr^cr  pa^t- 
frei,  aber  auch  weniger  unterwürfig  aU  lUe 
ApöUonier«  ihre  vreitl.  Nachbarn.  Nieder- 
linder  «.  Bagliiideff  koiieii  liUrNieditlM- 

Ahaus,  D.  Preuften,  Westphalea,  Mün- 
ater  (21),  Kreidig,  an  d.  Aa,  Ree.  d.  Fdr^ 
•ten  V.  Salm-Kyiwttrg}  1110  E.  — limeo- 

webcrci. 

Ahe^  1).  TreulWn,  We«tphalen,  Münster 
(21),  NbO.  d.  Ems  and.  ßabea  Seite,  be- 
rührt Münster. 

Ahin»  Bai>a.  Luitieh,  (29^,  Mich  Benen 
Ahin,  Gemeinde  wettl.  Ton  Huyi  18611. 

Ahjoli,  TÜRK.  Ruinili  (38<i),  Stand. 
Küste,  östl.  von  Burgas;  Sah  werk. 

Ahir,  AF.  Saiuira  (45«),  Laud  uurdi.  von 
Adlien,  Hptflt.  Arendt  od.  Aiondn. 

Ahlbeck,  1).  Preufoen,  Pomraern,  Stet- 
tin (22),  Kuluuie  ausmclurerenilörfembe- 
ttehond;  1044>  E. 

Ahlden,  D.  Hannover»  Lüneburg  (21), 
Flerk.  M.  Hptort  d.  gleichn.  Amt««,  äudtistl. 
von  \  erdtiu ,  an  d.  Mdjjf.  d.  aheu  Leine  in 
d.  Aller;  7«IE.  Ackerbau,  Spinnerei,  We- 
berei; Schlofs. 

AliHorf,  D.  Würtcinberp;,  SdiwarzwaUt 
aOuui),  Pfrdf.;  8()4E.,  uin  Neckar. 

Ahlen,  D.  Pronfsen,  \Ve!itphalen ,  Mun- 
ster (21),  St.  an  tl.  Werse,  Kr.  Bekknin; 

.2SÖ0£.  Leinwnnd,  Gel. 

Ahlfeld  (Alfeld;,  U.  Hannover,  HUdet- 
henai  (21.  27u28>,  St.  «wischen  Einbeck  u. 
El7.e  an  d.  Leine ;  2370  E.  FUch«  ,  Ho- 
pfeubau;  Leinwand-,  Garnhandel,  Acker- 
Don  u.  Viehsncht;  Linnen  -  Legge. 

Ahlstädt  (-stcdO,  D  s.  r()hMrg(21a28), 

Df.  nördl.  von  Uodach;  aO<)  E. 

Ahmedabad,  AS.  Oütindien,  Bombay 
(Mb),  St.  am  Sahurmatty  (SnbcruKitty), 
sonst.  Hptst.  von  Guzerate,  nördl.  ^ .  Hom- 
bay;  lOOUOOE.,  obgleich  früher  beträclitli- 
cher;  anter  den  «nSdml.  Gebäuden  ist  die 
lI|it.-Moschee  benierkenswerth. 

Ahmednaggurh ,  AS.  Oi^tindit'n,  Gnlk- 
.var  (44b),  eheraal.  Ilptst.  d.  gleichn.  Slaa- 
tei>  |;«li5rftjeCittttr^riiidentieh.BoiidMgr, 


v.  «war  mr  Ptoov.  Aaiangaiadf  AmIoCI- 

tndrüp. 

A  h  III  e  d  n  u  g  g  u  r ,  AS.  Ostindien,  Bombay 
(44l>),  St.  nnrdöstl.  von  Pnna,  am  Fl.  Si- 
na,  seit         vom  Nimm  abgetreten. 

Ahn,  1>.  Luxemburg  Gemeinde  an  4» 
Mosel,  südL  von  Greveniuachern. 

Ahr,  D.  Prenfsen,  Nieder^Rhein,  KobloM 
(2I.3nu31\Lk.),  Nbfl.  d.  Rhein,  enUpr.in 
d.  KiTel,  Mdif.  nntfrlialh  Sinzig)  an  bei- 
den l-t'ern  d.  Aiirt^  uii. 

Ahremborg,  s.  Aremberg. 

Ahrensbrr^  (.4rensberg) ,  Prrtss.  Ost- 
nreuliieo,  Königsberg  (22b  Kbk.),  Gut,  nord- 
osll.  von  Kre«ub«rg<  81  E. 

Ahrensbuck,  D.  Dabn.  Holstein  (W), 
Amt  u.  Floofc.  Bwisehen  L&boBk  u.  Ploeo. 
Grenzzoll. 

Ahrensburg,  D.  Dami.  Hobtala  (M)» 
adel.  Gut  Im  Kirclisp.  Waldeahoni,  noi4- 

östl.  von  Altona. 

Ahrensdorf,  D.  Prenfira«,  Bfaadattbaig, 
Potsdam  (1^,  Dt  MMAid.  vonFetodani» 

225  E. 

Ahrweiler,  D.  Prenfsen,  Nleder-Rhein, 
Kobloaa  C^l.WnaiNbk.),  Kreiset,  ander 

Ahr,  am  Fuf^o  d.  Lnndskronc;   2SO0  £• 

Tuch,  Färbereien,  Leder,  Weinbau. 
Ahse,  AS.  Arabien  (42u43  Nbk.) ,  O.  im 

peträischen  Arabien,  südöstl.  von  Zoar. 
Ahlin,  Fbankr.  Crcu»e  (I4b),  St.  NÜdustl. 

von  Gurret,  auf  einoui  Hügel,  an  dessen 

Fnb  die  Crenso  Meist;  ISUOE.  Tnehn»> 

nnf.  —  lAgedunumf  jccdumnn.'] 
Ai,  Mv^^i  .  Orcnburg  (ST)  ,  Nbfl.  der  lifilp 

von  S.U.  nach  K.W. 
AI,  Ay,  D.  Baiem,  Ober-Donankreis  (SO 

u31),  Dr.  nördl.  von  lllertixeien ;  UM  I'. 
Aia^  RvssL.  Krüm  (S7),  südi.  Vorgoh.  der 

Halbins. ,  westf.  von  C.  Aitador. 
Ajaccio,  Frankr.  Corse  (84n.86),  feste 

St.  and.  Westküste  von  Corsica,  um  gleichn. 

Busen;  Hafen,  BiächofsiiU;  9&S1E.  Udl. 

nitWoin,  Oel,  Korallen.  —  Napoleon  B»- 

naparte  hier  geb.  1769  d.  15.  ^ig.,  f  1821 

d.  5.  Mai.  —  [y/e(/«cfn«i.«.] 
Ajak,  AS.  Knsäl.  (.41b),  FI.  aud.  Mdg.  dea« 

Behringsstr.  in  d.  Meer  von  Kamtscliatka. 
Aiarik,  AS.  Steppe  der  Khirgi^en  (43b), 

die  wahrscheinl.  Verbindung  zwischen  Sir 

Dorla  u.  Kmran  Dorla. 
Ajarnoor  {Ayar  noer)^  AS.  Chiitt 

Dzungarei  (43c  ) ,  See  an  d.  Osttieite  dee 

Landes ,  südöstl.  vom  Alaktuguisee. 
Aias.  AS.  Türkei, »Klein- Asien  (41nM), 

kl.  iraff  n  am  Boson  von  Shaadenin,  diH. 

von  Adana. 
Aibok,  AS.  Turan,  Kundus  (43b),  O.süd- 

westl.  von  Ktinim. 

A  i  b  1  i  II  I)  Rayem,  Isarkreis  (24),  MarktH. 
amEiull.  d.  Glon  in  den  MongfaU  i  i2tMI£. 
Acker-  n.  Obstbau. 

Aich,  U.  Würtcmborg,  Xeckarkreis  (30 

ii3l),  Nbn.  de^  %erl<ar,  eoti-nr,  lie»  llolz- 
I   gerltngen,  Mdg.  bei  Über-Eiiüingen. 

I  S)gl«ichBan.Di$818B.  Miblaidafc 
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Aicha,  D.  Oaterr.  Böhmen,  JnngBiiBS- 

Inu  Herrschaft  u.  St.  am  rechten  Ufer 

des  JeschlcenbadiMj  1108  £.)  k.  k.  luriviL 
Kattiin&iljr. 
Aicli«c1i,  D.  Iteywn,  Obgr^Dwumtawl« 

§:4..84»u.31),   St.  an  der  Rnar;  1570  E. 
rauerer.  Bremiprf  i ,  Pottasrhe,  Wachs-, 
LieinwandbU-irlieii.  11dl.  mit  Flache. 
Aidenbach,  D.  Bayern,  Unter  -  Donan- 
kreU  (24).  Markt  am  Aiterbach;  600  £. ; 
in  <ier  ^8chbar3lchafl  eine  Hdmetachanaa. 
Aidogdn,  TAme.  MndlMi,  D^bradtclni 

i'j8d),  St.  nördl.  von  Sctiomla. 
AiHone,  lT\h.  Sicilien,  Cattanea  (34b), 
Fleck,  im  \  al  di  Noto  an  d.  Quelle  der  Ga- 
belia, M.  von  PiMm ;  0000  E. 
AidoP,  TfiRK.  Bulp:arli-n  ^ß8(l\  St.  siu^ 
ösll.  vonSchumla,  bekannt  durcii  warme 
Uädcr  u.  einen  grofsen  Markt,  der  hier  ge- 
lialteu  vird. 

Aiduk,  Og u  r  t  s ch  i  n  s  T»  -  Tns. ,  AS.  Canpi- 
«che«  ifeer  eine  stu  Jfer»ien  gehöri- 

g«  ^vngt  aber  aektel«  In».,  nahera  4,  tOd- 

oütl.  Külüte. 

Ajeta,  iTAt.  Neapel,  Calaliria  riter.  (JMb), 
^oUer  Fleck,  auf  einem  Ilugci  um  östl. 
rar««  d.  Apenninen ;  8000  E.  Wein,  Tar- 
ItuIc,  RriTunwolIr,  Off- 

Aigeidingen  (Eigeltingeu),   D.  Baden, 
Seehr,  (SOuSl) ,  PCrdT.  westl.    Stockaeh ; 
853  £.  —  zur  Standeaherritchaft  Langenstein. 

A  !  IT  I  o  (A  e !  e  n) ,  Schwei?:,  \VH«f  ImnI 
District  (12824  Kreiij  {2timE.)  u. 

Fleck,  noidwestl.  TMi  Bm;  1050 E.  Obat-, 
J^einban ;  dabei  ein  S(-lilorN,  .i.  Krankcnlinns. 

rAigle,  Frankr.  Orne  (I4c  ),  St.  an  der 
Rille;  (K)00  E.  Fabr.  für  ^adeIn,  Bänder, 
Vitriolöl,  knrze  WaarenaCc  Hdl.  mit  Ge- 
treide, Vieh.Fabrikcr7fii^nii*8en. — [/4qiiila.] 

C  de  r  Aigle^  FKAiiKa.  Bouehes  d. Rho- 
M  (14d),  Vorgeb.  an  d.  Weitoeile  dea  Ba> 
aeiu  de  Lequcti. 

A  igikf  D.  Oesterr.  Oeeterr.  ob  der  Cn«,  Hans- 
nidk-Kreis  (26),  0.  an  d.  Traun,  Wels  ge- 
genäber. 

St.  Alirnan,  Frankr.  Loir  et  Clier  (14c 
St.  am  €her;  2äOÜ  K.  Tuch,  Leder,  l<'iir- 
bereien ;  Hdl.  mit  Feuenteinon.  —  [Fa~ 
«am  Sti  AmaniA  —  2)  Gers  (14d) ,  8t 
niM-Hwestl.  Ton  Mirande:  1500  F. 

S.  Aignan,  AU.  Louiiiaden  C^J>  ^^"^^ 
d.  grörston  faseln,  edir  gebirgi|f. 

Aignay  (le  Duc  od.  Cdte  d'Or),  Fra^kr. 
(14b)  ,  St.  südostl.  von  ChatiUon}  800 
i  udi,  Leder,  Einen. 

Aigr»,  Fbanhr.  Chareifto  (14«),  Si.  tOi- 

wf-^tT.  von  UiifTi-i-;  1400 £.}  Bnuulhrain, 
Hanf,  Flachs,  Wein. 

Aigrefenille,  FBaim.  Loire  iabr.  (14«), 
Df.  iüdöstl.  von  Nantes;  750 £.  —  2)Cha- 
rente  infer.,  Canton  u.  Fleck. ;  1400  E. 

Aigremont,  ScnwKU,  Waatland  (ji'A), 
«BMaal.  Ranbfchlolli,  jetii  spurlos  nvstSct 
tu  n7ir  du:  Steltr  fuhrt  <U'ii  tarnen  fort. 
1^ ig  u  e  b  e  1 1  e ,  Ital.  SardinioD  f  SwvOJfea 
C«4)i  St.  tuid.  Arci  807  E. 


Atgneperse,  Frakkr.  Rhone  (14b),  Of. 
nordwestl.  von  VillefrancJie;  800  K.  —  S) 
Puy  de  DöTTjp  IJhi.  f  üiton  n.  St.  nord- 
westl.  von  Uium,  am  Luzon ;  3100  E. ;  Mi- 
neralwasser. —  Vaterst  lachet  Delllle's.  — 

Aignegniortff,  Fra^ kr.  Card  (14*^, 
St.  tjüdwc»tl.  von  Nüued,  «»unst  Hafen,  in 
welchem  eich  d.  heil.  Ludwig  1240«.  1200 
nach  Palästina  einschifTte,  j.  2  L.  von  d. 
Kutte}  26U0  E.  Salzwerke  (de  Feccais), 
Ha.  mit  Sah,  Fischen;  Vereinigung  d.  Ka- 
näle von  Beaucaire,  la  Radelle,  BeargidoB 
n.  Grand  Roubine.  —  [AqMBmortume,  9fp» 
de  «^pti»  mortui$A 

Aigaesvives,  FaAmo.  Card  (14<1),  Dt 
hiid westl,  Ton  Niaies$  1610 E.  Bkanatwain, 

Hdl. 

A  i  g  u  i  lio  n ,  Fraktkr.  Lot  et  Garonne  (I4d), 
St.  noi^westl.  von  Af^en ,  am  Einfl.  d.  Lot 
in  d.  Garnnne;  1800 E.  lldl  mit  Getreide, 
Wein.  —  [/#ru^diontiin,  Aiguillionum].  — 
2)  Veadfe  (14«),  Df.  sndwestl.  von  Lucon; 
850E. 

Aiguilly,  Fka%kr.  Loire  (14d;,  Df. ifii- 
westl.  vonChurliuu;  176  £. 
Aignrande,  FRANKa. Iadre(14b),  St  räd- 
weetl.  von  la  DuUre  ;  1690  E.  Hdl.  mit  Vieh. 
I  Ajiy  Io5i.  Ihs.  Kefalonia  (38o},  Voigeb.an 
I  d.  sndwestl.  Seite  d.  Insel. 
A  i  k  o  i .  TÜRK.  Rnmiii,  Fhifippepolli  (08d), 
!    O.  smlnjjfK  von  Bsid  Sagra. 
Ailak,  AS.  Tnran,  Khokhand  (43b},  Ueb. 
im  sfidweskl.  Theil  des  Landes. 
Aillant,  Fhaxkr.  Tonne  (14b),  Fleck. aa 
Thnlon,  »üdwestl.  von  Joip:ny;  800  E. ;  in 
■    d.  •Nähe  eine  Fabr.  für  grobem  Tuch. 
Ailly  ».  Neye,  Frakkr.  Somme  C14b), 
Fleck,  nocdwettl.  Yen  Montdidier;  1100  £• 
Panier. 

Allly  le  haut  Cloclier,  FnAimu  Sob- 
me  (14b),  HL  mO.  M  Abbavillo;  OOOE. 

Papier. 

A  i  1  u ,  AU.  Kette  Radak  (50) ,  Inselgr.  u. 

Iniiel  von  Korallenriffen  nmgeben. 
Ailringen,  D.  Würtemberg,  JaxHoeil 

(30n31),  Df.  an  der  Jaxt;  373  £. 
Aimargues,  Frakkb.  Gard  (14d),  St. 

flodireaa.  von  Nimes;  1000  B.  Bnumtwaiii. 

—  [y/rmo  nanicac.'] 
Alme,  Itai..  Sardinien,  Savoven (34), Fleck. 

BOidSsll.  ▼Ott  Ufontler,  an  der  Iswe;  808 

E.  Alterdiünier. 

Ain,  Frankr.  Cl4b).  ^b^l.  d.  Rhone,  Ur- 
spr.  im  Jurac^eb.  ( Wa^serfoU  von  Leieck), 
schillb.  hfl  1  d  Chartreuee  de  Vaucluee^  BUs* 
bei  Aiitlun.,  Lf.  40  L.  —  [ihdtM.] 

A  i  n,  Fka\kk.  (14b),  Dep.,  gebildet  ans  Bre** 
ge,  Kngev,  Gex,  ValriMnev  n.  d.  Hemdi. 
Doinbe^  in  Bourgope;  584822Hect, 346188 
E.  in  5  Arrond.  mit  35  Cantons  u.  441  Ge- 
meinden. £in  Theil  des  Dcp.  i«t  mit  Ber- 
gen bedkMikC,  tbeils  mit  Waldung  theilsuDdl 
AVeinpflnn7iiTigen.  —  Fl.:  Bienne,  Rhdnc^ 
Saönc  schifil).,  Alberino,  Ain,  Chalaronnc^ 
Chovrou,  Coudüoce  etc.;  2  Seen  Filant  ifc 
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Hutiui;  ein  Kundiaivt  Ton  tat  teVte 

ind.Saöne;  der  Boden,  «war  steinig,  bfhq(t 
Wein,  Getreido,  Friirhtr,  Gemüse,  Hi^nf, 
Kiu^e,  Trüflulu  kt:rvur ;  bclruchtl.  Setden- 
tan;  Fkbr.  für  Tuch,  MnsMlin,  baumwol- 
lene Zf'ujje,  Packleiimand,  Urechslerarbei- 
ten,  Fauier,  Glas  u.  e.  vr. ;  Hdi.  mit  Wein, 
Hanf,  Leder,  Nüssen,  Vieh,  Geflügel  u.  s. 
W,^  Jührl.  wandern  6-70()0K.  uu«,  thoU* 
als  Hausirer,  theila  ilt  Hanf -Kaunmer. 
Aina»  t.  £affia. 

Ainftdteliik,  Tau.  Ramili  (Thraeien), 

Galipoli  (38<1),  Fleck,  südwe^tl.  Ton  Rodo- 

sto,  oiu  LJfcr  des  Manuonncerrf. 
Ainay  IcChuteau,  I'h.vmüi.  Allier  (14i>), 

St.  nordweiitl.  von  Ccrilly,  an  d.  Sologne; 

946  E. ;  i^^rrtnp^cs  WoUenzeug,  Leder. 
Ain  el  Daker,  el  Maghattali,  AF.  Libj- 

•dwWiiato  (42n48),  Rnhephits  d.  Kartfin- 

«en  auf  d«iii  W«n  von  d.  KöaCe  mr  Otse 

Aiii  ai  Djoiir,  AF.  Sahara  (-^5«),  Huhe- 

plats  iwbf  ben  GhidaaMt  n,  Tfai^chi. 
Ainghazel.  AF.  Libv  ( lu»  Wiistt;*C42u 

43),  O.an  d.  Küste,  südö^tl.  von  C.  iiaxatin. 
Ain  Musa,   AS.  Arabien  (42u43  Nbk.), 

Quelle  an  d.  0«tküste  d.  Mbieiii  Sves, 

Südost!,  von  tHr  rm  (), 
Ain  el  Ouadi,  AF.  Libysche  W äste  (4Z 

«43),  Ruheplatsswbdieii  der  Kötle  v.  aer 

Oase  Dakhel. 
Ain  el  S«Iah,  AF.  Sahara  (45«),  UpUt 

im  Lande  Xnat,  Tawat;  ihre  Bewohner  i>ind 

Marabnten,  ibdwr  der  Name  (heil.  Quelle). 
Ainhouo,  FaA>kR.  Busücs  Pyren^s(l4il). 

Df.  8Üdi.  von  Utiyunne ;  1^0  E.  'Eisenwerke. 
iJilta,  Spaw.  Aragonien^l3u.  14d),  Fluck. 

ÜB  Eulfl.  d.  Ära  la  die  Cin^  nordl.  Ten 

Barbasto;  510  E. 

Ainsty  Liberty  (Aiiti^tie),  En«..  Wost- 
Riding  (15b),  Name  «ioea  seit  Heinrich  VI. 
711  York  ^dtörigen  Dradttliarea  Di«trictf, 

mit  8740  h\ 
Ain  Tfib,  AS.  Syrien  (42n43),  St.  nord- 

oHtl.  Ton  Aieppo ;  20m>0  E. 
Ain  T  11  r fi  ^1  z e  (Quelle  d.  Taonzzc)  ,  AF. 

Habeich  (45bAbkO>  O.  in  d.  Prov.  Lasta. 
Alntanng,  A9.  Siam(44c),  O.nofdirettt. 

Ton  Juthia  od.  Siam. 

Jjo,  C.  f/c,  Spa\.  Barge«  (13)  y  Vorgeb. 
östl.  von  Santander. 

Ajefrin,  SvAir.  Toledo  (13),  St  amGoa- 

darranque,  südöstl.  von  Toledo;  3350  V]. 

Aioa,  AS.  Russl.  (41b),  luit,  am  Eingang 
d.  Tichaun-  Bai. 

jiioioröty  11  :l iz  1  OS  0 ros,  ti.  MonteSanto. 

jiipaha,  AS.  >lonp:o!ei.  Sehiiraigol,  Mon- 
golenland ^43< ) ,  Stcpuenll. ,  der  am  In- 
•d«!  Oa^  nilrar.  «.  nordl.  flieftt 

Aird,  Engl.  Hebridcn,  liewis  (1&« ),  O. 
auf  einer  Tiandsung«  an  <).  Westseite  d.  Insel. 

Airdie,  Schotl.  Lanerk  (15«),  St.  östl.  t. 
Glasgow ;  4860  £.  Branntweinbrennerei, 
Ei^Tni,Mf  r<orei,  Banmwollen  Manuftictur. 

Jirc,  L^Gh.  West-Riding  (I5b) ,  Kbfl.  der 
Ou»e ,  schüfb.  von  Leede,  Mdg.  «udwestl. 


vanHMrdeii,  verbimdeB  aUdLLKvfpMft- 

Canal  u.  durch  die  CWder-CeBuiiiikmoii 

mit  der  Onsr. 

Airc^  FaA\KK.  (14b),  \btl.  tl.  Aiiine,  Ur- 
spr.  bei  Ligny,  Mdg.  hei  Senne,  Lf.  MHi^; 
Kiuiiit  (I.  Aire,  7^^\•  \  erbindunjj;^  der  it. 
Deute  durdi  d.  knnal  v.  Aieof-FoaiCi  noch 
nicht  vollendet. 

Aire,  Fkanku.  Laiutos  (I4<t),  St.  südösH. 
von  S.  Sevcr.  Bisehof^-if  / ;  35tH)E.  llftte, 
Leder.  —  {Adura^  AiwrumA  —  1)  Vm  de 
€alBi«(l4l» ).  feite 9f«lui  d.  Vereinigung  der 
Lys  u.  Lac^uette.  südöstl.  Ton  St.  Omer; 
9070 E.;  tvi^enschHrtl.  Anstalten,  F»hr.fu» 
wollene  u.  btiuni woll. Zeuge ;  Hdl.  m i i  Wein, 
Branntwein  eCe.  —  [Aeria^  Herta  ^  Ariu.} 

Airolo,  Scnwiii«,  Tei8in(32  \  Krci^  lf»fil 
E.)  u.  Df.  an  der  Vereinigung  der  beideit 
Arme  deaTeMin-,  850  B.|  3100  Fufii  Mer 
d.  Meer. 

Airvanlt,  Fn^^KH.  Tleuic  Serres  (14«1), 
St.  nordl.  v.  i^irlUenay  ;  iüM)  E. ;  wollene 
SeiMre,  HMif-u.I<eiaeal«di}  Hdl.mitHuilL 
—  [.turcuvaUh.] 

Ais  B  u  r  n  t  (-  r  u  l)  ,  AF.  (45b) ,  Insel  im 
Busen  v.  Aden,  an  d.  Küste  v.  Africa. 

Aisa,  SrAH.  AmgonieB  (144) ,  O.  ntedl. 
Jacn. 

Ais  cht  B.  Ba^rern,  Obor-Mainkreia  (24), 
Nbfl.  der  Regnitz ,  ürspr.  en  d.  Aitdilecli 

bei  OberMsheckenbach-,  Lf.  14  St. 

Aidlingen,  D.  Bayern,  Obir-T)onankreis 
('i4,30u3l),  Fleck.;  ;  Schluß  Reste 

eines  römischen  Lager!). 

Aisric,  Fr,\:«kr.  (14l>>,  ilcr  OUe, 

spr.  itu  ücu.  d.  Meuse,  «(^.hillb.  bei  Cluitoon» 
Porcien  (Ardenni»),  Mdg.  bei  Compiögne, 
Lr.  50  L.  —  [Axona.] 

Aisne,  Franhr.  (14b),  Dep.  aus  Laonnais, 
Sois^onnais,  Novonnais,  ValiHs,  ehemali 
Theileiron  Ide  de  FMmoe,  femer  autVcr* 

luandoid  u.  Tblerrnehe.  ehemals  Theile  d. 
Pienrdle,  n.  einem  Tbeile  v.  Brie,sonstTheil 
d.  Chaiupagnc,  bestehend ;  742467  Hect.  mit 
527000  E.  m  5  Arrond.  mit  37  Cant.  u.  837 
Gem.  ^ur  vinv  Mürrrilkette  ilurciisehneiilet 
das  Dcp.  theilweise ;  schilFbare  Fl. :  Aisne, 
Oi«e,  Marne,  Ovrcq,  ferner  Aüend,  BfWM, 
Scheide,  Samhre,  die  hier  ent^'prin'^en ;  Ke^ 
näl("  V.  St.  Quentin,  Croznt,  Mantcamp  f 
hrnr.hibar  uit  Getreide,  Hanf,  Flacht:,  Gomü- 
te,  Obit;  Pfelfendion,  Torf;  Felir.f.  banm* 
wollene  u.  Linnenren^^e,  Spitzeni,Mi  ii,  irrfi- 
ne  Seife,  Oel,  Kunkelrubensneker,  Gla^,  Fa> 

S'ier,  licdcr  n.    w.  Hdl.  mit  Getreide,  Mehl, 
cl,  Flachs,  II  Hilf,  Hell,  Glas,  Ledern,  s.  w, 
Aist,  Obsth.  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühl- 
krei«  (26) ,  Nbll.  d.  Donau  links ,  entstellt 
am  t  QnelUI.,  der  Feld-  u.  Wold-AlM^ 
Mdg.  oätl.  T.  d.  Mdg.  d.  Ens. 
Aisterheim,  P.  Oc-ferr,  ob  der  Ens, 
Hausruck-krci!»  (26),  IMarrort  mitSchlofs, 
radwettl.  von  OrietkIreheD. 
Alter  ^  1).  Bayern,  Regenlfrci>  ^24),  auch 
Aiterach,  Aiürach»  Mbfl.  d.  Donau,  ]MUg. 
bei  Straubing. 
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G  r,  A  n  i  n  g  c  n ,  D,  Bajem,  Gkw  Pnn- 

C.  AitodoTf  UvMi..  Krüm  (37),  südlich- 
Hm  Vorgeb.  d.  Halbins.  Kram,  t.  C. 
Aia. 

AiCofolio,  Griech.  Tine  (38c),  O.  and. 
nordöäti.  Seite,  am  Hafen  Koljmliythra. 
Aiton,  AU.  Kcn-Hollnnd, Cambridge (50b), 
■  FI.  vnn  \.0.  nacb  S.W.  fliefiMudy  nnr  in 

,  «MBeni  obern  Laut  bekannt. 

Mton  B.,  AU.  N€n.HoIlaod(&Ob),  Berg 
im  Innern,  nordö^tl.  von  den  Jonea-Bergen. 

Aitons  Peak,  AI'.   ^en-Holland,  Uox- 

.  burgli  (ßmf*).  Bergan  d.  üüUiicite  d.  Lauüi^. 

Jitraeh^  9*' Wwrtemberg  (SOoSl),  Nbil. 
d.  Hier,  I  r^pr.  Inn  rirrach ,  >idijL  bei  A, 
gleichn.  Durtc.  —  2)  l>oiMiukr(l87^(lij;ir, 
Df. ;  457  E.   Ildl.  mit  Hole  n.  Fi.cliea. 

Aitringen,  D.  'Würtenil)erj^,  Ja<tkrdf 
^mi3l) ,  0.  nördl.  von  Unli. 

Ajuitrei,  Fort.  Alent^o  (13),  O.  tüd- 
wflitf .  von  Bija»  .  • 

Aix,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (34),  St. 
in  d.  IVähe  de*  Srcs  Kotir-rt 2038  K. ;  3 
Bader.  —  [Afuuc  AlLobi  ugum,  Gi  atianaCj 
IhmUüma«,'} 

Aix,  Frakhu.  Boucbes  du  Ubonc  (14(i), 
St.  nöMl.  V,  Marseillej  £rxbiiich.,  wiwen- 
Amedtea;  WTO  IB.;  Hnmf.  ffir 
Tuch,  Sammet,  Indienne ;  Udl.  mit  Getrei- 
de, OeJ,  SHrfe,  T^eder,  Hanf.  —  Vater«t.  des 

'  JBotanik.  1  oumefort,  Adani^ond,  Gascendi'«, 

.'4ailIarq.d'Arg«mit.  A.—  [Aquae  Seseikw.] 

Aix,  Iled",  Fkanku.  Cbiirrnte  inf«'r. '14c), 
Fleck,  auf  einer  inij.  zwischen  dem  festen 
Lande  u.  d.  Im.  Oleron ;  450  E. 

i4p[e,  Fbankb.  Htc  Vienna(14«).  Stwwtl. 
von  Limogef,  andarViana«;  Altartbünar; 
löOOE. 

Aisan  btha,  FAAiviia.Au1i«ri4b),  Fleck. 

wettl.  Ton  Trotee«;  1674  £.;  Bannmojle»- 

Spinnerei,  Gerberei;  HdK  mit  Wolle, 
les   Aix  d'Angillon,  Fkakkr.  Cher 

ndd),  FlMh.  aardwectl.  von  Bonrgef; 

1200  E. 

Aizenaj',  Fhatikr.  Vendee  (14c),  Fi^ck. 

BonHroBtl.  von  Bonrhon- V^d^;  8329  E. 
Aisy,  FkAinui.  Yonne  (14*),  üf.  ain  Ar- 

man^n,  nordö«4l.  von  AtbUobj  dOO^fi*» 

£it«igier»oreL 

AkahafAilab,  Elath),  AS.  Arabien 

(42n43Nbk.,  4.5b),  1,1.  elender  Hafen  mit  Ka- 
stell am  gleiehn.  n^tl.  Busen  d.  arab.  Mbena, 
wo  sich  die  Filgcr  aus  Africa  zu  versammeln 
pflegen.  —  [I&ath  am  älanitiachcn  Bttsen.] 

Akaba  es  Sclinmie,  das  syrisclie,  AS. 
Arabien  (.45b),  Kapelle,  Station  der  Filger, 
nordoatl.  Tom  vorigen  Hafen,  aiifd*€it«iiie 
von  Arabien  a«  Synan. 

Akaba y  Busen  von,  s.  Akaba. 

Akaba  Debüt,  AF.  ^ubien  C45b),  Tab 
bei  dem  Idton  CMaraet  des  Nil. 

Akaba  Gerrl,  Aeaba,  AF.  (45^>,  VnU 
von  Gerri,  Bergkette  nach  dem  unbedeu- 
tenden Ort  Gerri ,  unterhalb  der  V^eiai- 
tn«  beider  QaäUft.  det  Nil,  bcwnit 


Akadanar,  Törk.  Balgarl 
C38<i},  O.  Kildl.  von  Silirtfla. 
Akarii,  s.  Apsara. 

Akarnanien,  Gancv.  (38«),  Vtwr.  mm 

^tfi^rn  ^ .  Arla  ii.  am  ionisiben  M'-ere,  mit 
ähnlicher  liodoubeüclmflenheit  \%ie  Aeto- 
llen.  ImN.  da^  Makrin-  od.  Th.vamos- 
Geb. ,  im  S.W.  daa  Bergl|nti-Geb.  mit 
weit  in  d.  Meer  rorfipringenden  Vorgebir- 
gen, unter  welchen  das  von  Aotium  da»  be- 
fdmnleffb  Ist,-  llptfl.  ist  der  Aabeloue 
[Aspropotamoe]  an  d.  Grenze  y.  Aetolien; 
mehrere  Seen ,  als  der  von  A  m  b  r  a  k  i  a , 
der  ()z«rus-See  u.  a.  —  Jetzt  bildet  et 
mit  Aetolien  veibimdeB  einen  Btonoi  dee 
«riei  h.  Reiehs. 
Akarri,  s.  Achorea. 

Akaschansk,  AS.  Rnfsland,  Tfk«lik(4l), 
fe«te  St.  am  reohlen  Ufer  dee  Onon ,  von 
Mongolen.  T"nL'n<iCn  Kosaken  bewohnt. 

Akasi,  AS.  Japan,  INipon  (43«),  St.  an 
einem  Boten  d.  «üdwettl.  Kotle,  weill.  wmt 
Miaco. 

Jkassa  (  sar),  AF.  MaroctM»  (45a),  FL, 
auch  Fl.  V.  Nüun,  schilTb. 
Akatschinsk,  AS.  KussL  Kamtedwlka 

(41b     O.  wettl.  \  nn  Pctrr  V;u\\. 

Akban.  AS.  Khiwa  ^34i>),  O.  im  aohk 
Astl.  Theite  d.  landee,  am  Knwan  Dwta. 

Akbnrabad,  AS.  Afghatu-taii,  Se4|Mlon 
'4'j'>\  (>.  ndrdwestl.  von  Du-lmV, 

Akbuuar,  Türk.  Maccdonicu,  halouichi 
(38d),  O.  adrdl.  von  SalonIcbL  —  2)  Ba- 
mili,  Tsdiirmen  (884),  O.  ffldM.  von 
Tschirmcn. 

A k da gh,  AS.  Pcrsien,  Gilan  (43b),  Berg, 
nicht  fem  von  d.  «üdl.  Kutte  d.  eatpitdieQ 

Meereü. 

Akdjaglialc,  AS.  Fertien,  Irak  adsrhem 
(43b),  1).  fifltL^on  Hanndan. 

Akecherm,  AS.  Tnran,  Turkeftan(43b), 
Kü^te  u.  St.  in»  nordöstl.  Theüc  v.  Hissar, 

Aken,  D.  Frculs.  Sachsen,  JVlagdeburg 
(27u28).  St.  and.  Elbe;  880OE.;  Tabak, 

'l'tirli,  Leder. 

Akerby,  ScHWao,  Upiala  (16<1),  O.  uördl. 

Ton  Upsala. 
Akerman,  s.  Algennan. 
Akersloot,  Nikdvmh  Nocd-H»Uand (29), 

Gemeinde}  854  E. 
Akbkend,  AS.  Partien,  Irak  adecbem 

(4ob),  O.  nordw('!itl.  von  Kasbin. 
Akhalkhaiaki,  AS.  RussL  Kaoitatien 

(43b\  O.  sfidö«tl.  von  Achaluk. 
Akliiiltsikhr,  f.  Adialaik. 
A  k  Ii  a  1  /■  i  k  e ,  Achalzik. 
Akhief  Khies,  AS.  Persien.  Khorassan 

(43b).  O.  nördl.  voaMervrad,  im  nordM. 

Theil  der  Fror. 

Ak  Ii  i  s  s  a  r  .  Türk.  Albanien  (38d) ,  Sand- 
scUak  in  Hoch -Albanien,  gebirgig,  aber 
ftnelitbar  an  Getreide,  sieml .  gnt  bevölkert, 
z.  Th.  von  katbollschen  Christen  albanesi- 
sehen  Stammes,  in  tiO  Dörfern,  die  eine  Art 
vonUnabhängigkeitbebanpten.  Dergleioli* 
nam.  HptorC^St  auf  eineai  Higeli  aitl^ 
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Milt.  B.I  Utt  Sddofri  Vatent  Senivu 

bpn^>'.  —  [Croia,] 

Akhlat,  AS.  Türkei,  Kurdiataii  (481»^»  0. 
am  Nordufer  deg  Wan  -  See. 

Akhmin,  AF.  Ae<?yplMi  C^>,  BL  tm 
rerhfen  T'fer  des  von  welchem  ein  Ka- 
nal d.  Wasiter  herbeiführt.  —  [ChemmU  od. 
AMopoh'».] 

Akhteira,  AS.  Torkei,  Kardiiteii  (d»), 

Inü.  im  See  Wan. 
Akjerman,  Akcrman,  Akkerman, 
RvML.  BoMarabicn  (37^,  Distr.  u.  fette  St. 
an  d.  Mdg.  des  Dnioster ;  IVJZl  E. ;  Hafen, 
Udl.}  Vertrag  1826.  In  der  Aaehban)chaft 
1  fikAirdser-  n.  13  Polen  -  Kolonien  mit 
8280  Kolonisten. 

A  k  i  in ,  AF.  Guinea ,  Akhantec  (45«) ,  VöU 
Jterich.  im  O.  d.  Fantee,  welche  einst  die 
A^punboef  beeiegte«,  lluerMil«  aber  wie- 
der von  den  Atiiliantees  unterjocht  wurde  u. 
jetzt  verdchwundeuiat.  DecHptortwarBan- 
nasou. 

Akipadei,  Inn.  Ins.  Kcfalonia  (38« ) ,  O. 

an  ti.  sndwcstl.  Küste,  8ÜdöstI.  v.  Ar{^o^^o^. 
Akiuda,  Aä.  Japan,  Aiipon  (J^^)»  O.  an 

«fanr  BädA  nf  d.  nardwestl.  Seite. 
Akka,  9.  Akte» 

Akka,  AF.  Marocro  (45*),  St.  u.  Gebiet  in 
d.  Landschaft  Üraliu,  (Beledulgerid). 

Ak  Kametik,  f.  Karaetib.- 

Akkcrman,  t.  Akjcrman. 

Akkrnm,  Niedbri..  Vricshtnd  r2i)),  Df.  am 
BardefleeÜi,  östl.  von  Sneck  i  U20  E. ;  Lin- 
nenweberei. 

Aklin,  \  AM.  Üohama-Ins.  (48),  eine 
der  Budöätl.  Gruppen  der  Bahama -Inseln 
CAdkUna  od.  GhrouHjdldAiMb),  dielni*.  glei- 
ches N.  ist  10  Meil.  laug,  1|  MeiL  breit. 

Ak  Lom ,  9.  Lora. 

Akmat,  AS.  Steppe  d.  Khir^i^eu  C431>), 
Lageram  Sir  Dcrin,  un  d.  Gren/.o  v. 'i  itran. 

Ako,  AF.  Drtrfur  (45b),  an  d.  Grenz« 
d.  Wüste  Darkab,  awitchen  Darier  u.  Kor- 
dohn. 

Akont,  AS.  Vorder  indien,  Dekan  (441>), 
KasttfHrim  nöfdl.  ThoUe,  nonlöetl.  von  Au - 
rungabat. 

Ako  Iah,  AS.  Vatdap-Indlea,  Dekui  (44^), 

Kastell  südl.  von  Akoat. 
Ako  las,  8.  Karaarina. 
Akrariex,  Gribch.  (88«),  kl.  Ins«!  an  d. 

Nordküste  von  Milo. 
Akrata,  GnTKrn.  Morea  I'jH«").  O.  nord- 

östl.  von  Kaiavrita,  am  gleichu.  Fl. ,  sonst 

Xrofftit,  der  in  d.  gleiefan.  Bai  fUlt. 
A  k  ru  to  ,  e.  Krathos. 

Akre,  Acrn,  Acre,  Akku,  St.  Jean 
d'  A  c  r  e,  AS.  Türkei,  Syrien  (42  u  43),  feste 
8t.an  d.  K^oichn.  Bai,  Hpt8t.  d.  gleichn.I^a- 
lets;  nri.lri,  Hoscheen;  SOODt»  i:  ;  griech. 
Biichof  i  guter  Uafon,  lebhatter  Baomwol- 
lanhandeT-i-  T^ko,  PloieNMii.} 

^krofcerauRtseAe  (Chimara,  Kimara) 
Geh.,  TÜRK.  Albanien  (38d),  ein  nnrd- 
wettl.  Riehendea  Geb.,  welches  mit  d^ 
waitfOtipringeiritonC»LingifH»a«dlgt}  ca 


«Aebt  eidi  bia  1«  8M  Toiian  «ügdte 

besteht  aus  zerridget^en  FelsenBMfaB» 
Akrokorinlh,  Knrinth. 
Akromar,  AF.  Nubieu  (45t>),  O.  am  lin<' 

ken  Kilufer. 
Akrotiri,  GnirrH.  Snntnrin  (86a),  Piook* 

an,d.  südwestl.  Küste  d.  Insel. 
Akaabi  Snrefa,  AF.  Maroeco  (45«),  O. 

nordwestl.  von  Tafilet. 
Akuakal,  AS.  Steppe  d.  lOiifgiMB  (dft^^y 

See,  nordöstl.  vom  Aral. 
Akeehinik,  AS.  RomI.  Danffian  (48«), 

O.  am  Onon,  ^üdwctitl.  von  Nrrt*4  hinsk. 
Aksinino,  Uussl.  Motk#a  C3(»),  0.  na 

der  Moskwa,  westl.  von  Moskau. 
Aksi^him,  Tduc  BnniU^SÖt  0.aa4- 

östl.  Ton  Wisa. 
A  k  s  u ,  AS.  China ,  Hohe  Tatarei  ( 43^  cj), 

Hptliaadolwt  mit  flOQO  Hin»,  am  gleieiui« 

Fluls  u.  einer  Retiatzun'^  von  3000  Mann, 

wo  HandeUcaravanen  aus  den  femiteB  G#> 

genden  %u?aiiimenkouunea* 
Aksn,  AS.  China, Hohe TataNi(4a»),Nhi. 

Av-i  l  iuiri],  links.  * 
Aknuy  AS.  Fersicn,  Aserbtüi^au  (43i>),  Kbfl« 
dat  Aras,  reehtf. 

Aksui,  AS.RabL  KankwicnOiSI»),  0.aiA- 

we«t1.  von  Ki«liar. 

Ak  6'urai,  AS.  Kuuduz  (43>>) ,  Kbfl.  dos 
Anm  Deiia,  links. 

Ak  Taeh,  AS.  Turan,  Buchara  (43^), 
weifsesScluiee-Geb.tein  südwestl.  ttreifeuder 
Gebirgtizug  im  sttdöstl.  Theile  des  Landet. 

A  k  T  e  p  c  h ,  AS.  Türkei ,  Antdatt  (48b), 
O.  südwestl.  \(}n  Ilisnu  Keif«. 

Aktepol,  TuHR.  Uumiii  (ßl^),  O.  au  d. 
Kdtle  d.  fchwaraan  Maaf«e. 

Akun>  Insel,  AS.  Rnssland,  Aleuten,  Fuchs- 
ins. (41b),  5  Mail,  lang«,  2  MeiL  brnita 
Inri.  mit  72  K. 

Akuscha,  AS.  Uura.  Kaukarfoi, DdMlIni 
(43t)),  o.  wcstl.  von  Berliand. 
Akytot,  t.  Miio. 

Ala,  D.  Oeiterr.  Tyrol,  Bovarado  (25),  St. 
am  linken  Ufer  der  Etocbs  1084  JB.{  8ai> 

denspinnerei,  Sammt 

Alabama,  N- AM.  Verein.  Staaten  r46b), 
QaelM.  dea  Mobile,  entsteht  au«  d.  Coosn 
TaUapoosa  ,  die  aich  hv'i  Fort  Jnckson 
vereinigen  n.  den  JSamen  Alabama  erlui* 
tcuj  st&iffbar.  * 

Alabama,  N-AM.  Verein.  Stnalen  (4€k)^ 
Staat  seit  1819,  zwischen  Tene^see,  Geor* 
gien,  Florida,  Mississippi  u.  dem  mexikan. 
MbUMn;  46000  QM.  In  16  OtafaelMlItHi, 
309206  E.  (1830>  Im  ndrdl.  Thello  dea 
Staats  die  A  p  a  1 «  f  h  e  n ,  von  0.  narh  W, 
ziehend;  llptfl.  der  Mobile  mit  Alaba- 
ma u.  Tombekbae»  fällt  in  d.  Mobi* 
le  -  Bai;  an  d.  Grenze  von  Florida  d.  Per- 
dido,  an  der  von  Georgen  d.  Chatahoa* 
chee.  Das  Klima  ht  müde  v.  ranad. 
Man.  findet  Eisen;  der  fruchtbare  Boden, 
zum  Theil  mit  grofsen  Waldun <^en  bedeckt, 
bringt  Heis ,  Baumwolle  n.  ».  w.  hwvor. 
AvMr  ditt  ebgcwanintaBWaitei  m,  aiMi 
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beträchtl.  Anamhl  von  Sclaven  leboi  im  N.O. 
duvoke«,   Kreeke  o.  geclBge  ÜMto  der 

Charta  WS  Tl.  rh5ka.*awe. 
Jlab  aster/eU ,   N-AM.   Bahama« Im. 

(48),  Feit  an  d.  OaOriitte  d.  fiw.  Elenthem. 
A 1  a b a  t ,  AS.  Oatind.  Inf.  Philippinen  (44^), 

kl.  Ins.  an  d.  nordösti.  Käsle  v.  Lazon. 
Alach,  D.  Prenr».  SachMii,  Erfurt  (27u 

W)»  Amt«.  Dr.;  540  E.;  we«t1.  Erfurt. 
AlacraneR,  N'-AM.  Mexic.  Mbeen  (47l>), 

Fdseninf.  an  d.  Nordkütte  d.  mexicanucli. 

Jim  bmgh,  AS.  Tiiricci,  Arnienien  (43i»), 
elnvonS.W.  nach  N.O.  otn-ichendofi,  zieial. 
huhm  Grebirg^.  —  2)  Anadoli,  ein  ösll. 
■IreifendM  ueb.  tftdl.  tobi  ToriffM. 

AladjaHan,  AS.  Türkei,  Ai«id«li  (42u 
43),  O.  BwdostK  Ton  Siwa?: 

A ladin,  AS.  0»tiodiiM:h<i  Ine.  Mcrgui  Ar- 
chipel (44k  kl.  Im.  ifidl.  von  St.  Mat- 
tlineo  Ins. 

Alad8chahi<«ar,  s.  Kmschevacs. 
■Aiadaelitler,  Tfimv.  Rnnili,  PUlippo- 

pel  (3S^),  O.  8Üdwo8tl.  V*  Philippopel. 
A  lag  na,  Itai.  Sardinien,  Piemont,  Nova- 

ra  (3S) ,  Fleck,  mit  <»00  E. ;  in  der  Nach- 

barad^ofc  6ndet  man  Kapfer  mit  Gold  u. 

Silber  gemischt,  dat  En  ober  iHrd  Iii  6^ 

uello  geschmolzen. 
Aiagnon^  Frankb.  Cantal  Cl4d),  Nbfl. 

des  Allier;  Urspr.  am  Pny  de  Grien  im 

Geb.  Cantat,  Mdg.  Bwiocheu  Biioado  iklt- 

soirc  ;  LF.  1(>  L. 
A 1  a  g  o  a  8,  S-AM.  DrarflIeD,  Alagoas  (49<>), 

Prov.  mit  gleichn.  Villa  an  d.  Küste  n.  am 

S  PA'.  M  ancruaba  $  lateuuocho  Sdnale  j  Zucker ; 

gleichn.  Fl. 
Alagon,  Späh.  Aragonien  (Un.  14d},  St. 

in  d.  Nähe  der  Vereinigmw  doi  EbffO  n. 

Xalon  ,  2500  £.}  Lcder. 
Alagon,  Spa«.  Etteemodura  (13),  Nbil. 

dei  Tajo,  an  d.  lodhCen  SMte. 
Alai,  AS.  Tnran,  Khokhand  (48b),  O. 

südöstl.  Ton  d.  Uptst.  khokhand» 
Aiold,  AS.  Rnoil.  Kmilon  (48«),  kl.In^. 

ZTinarh^t  an  d.  Söd8pii|sO..T.  KomtSfliaÜm, 
mit  einem  Vuican. 

Alois«  Fbawkr.  Card(14d),  St.  am  Gar- 
don; 12«77E.  -  Glas  Faience,  Steinkoh- 
len, Vitriol,  Ilanderhulif ,  Bänder,  Leder  j 
Hdl.  mit  Seide,  Wein  u,  s.  w. ;  in  d.  Umge- 
gend eino  Sdiwefelqiidle.  —  [Memm^ 

Alak,  AS.  Türkei,  Anadoli  (^b),  O.  am 
südi.  Abhänge  d.  Afai  lla||;fa,  n^dfU.  von 
Diarbekir. 

Alokaria,  Tork.  Bulgarien,  Dobmdicha 

(88<«),  O.  südöstl.  V.  Aldos. 
Alakenische,  Tübk.  Bulgarien,  Kiko- 

polis  (38^) ,  Fleck,  ofidöstl.  Ton  Rusesuc 

an  d.  Südseite  d.  BalkoB. 
AI  ah-noOTy  AS.  Chinn,  KaniU  (43«),  See 

im  südöstl.  Theilc  d.  l'rov.,  im  Lande  der 

Todifyftliif  Mongolen. 
AlaJetugul,  S.  y  jilakuly  Jlak  -  Kul^ 

AS.  China ,  Drnni^arei  (43e),  See,  nstl. 

▼om  Balkasch-See,  mit  einem  ehemaL  Vul- 


cah  in  d.  Ultie  (Araltübe).  Er  ist  Tertnm- 
den  durch  mehrere  Kanäle  mit  dem 

yilakul ,  AS.  China,  l>Tiinf^re!  (43c  ),  Se^ 

südöstl.  Tom  Aiaktugul,  mit    kl.  Inseln« 

Jlama,  Spa«.  Nsnnni  (13),  Kbfl.  üi 
Ebro,  rechts. 

A  I « tn  n ,  Real  de  lo8  Alamon,  N-AM.  Alexi- 
co,  (JiiihIou  1^47^),  8t.  büdöiitl.  vonCuliacan; 
7900  K.;  in  d.  Umgegend  Silber. 

Alands  Ins.,  Hii«!<l.  Finnland  (16^0.37), 
Inselgr.  am  Eingang  d.  botlnischen  Mbsent, 
zwischen  Finnland,  tob  weldhem  sie  durch 
d.  Stra&e  Skifltel  getrennt  wird,  u.  Schwe- 
den, Ton  welchem  sie  d.  Alandshav  trennt ; 
80  bewohnte  u.  200  onbewohnte  Inaeln  m» 
Skären,  aoMaMien  22  □  IttiS  B. 
Ackerbau,  Viehzucht,  l''ii*cherei.  —  Die 
Ini<.  A I  a n  d,  34  M.  lang,  8  M.  breit,  «Mt 
rund,  hat  5  Kirdisp. 

A lange,  ^Aii»  Estremadura  (13),  St.  oa 
d.  Vereiaigoag  det  Motechel  a»  Gaodlaaai 
1700  E. 

Alonieh,  AS.  Tfiitol,  AaadikB  (dMt)^ 

O.  am  Busen  von  Salalialu 
Alapaewtk,  Rrssi..  pMa  (87).  8t«  MO 

Fl.  Alapaika;  1720 

Jlarot  Itaii.  Neapel,  cSüabria  attor.  (84b), 

Fl.  an  d-  ^üc^!,  Grenze  d.  Pr(»v. ,  entspr.  an 
d.  Apenninen ,  bildet  ein  Ii  ital.  Itfeil.  lan- 
ges Thal  u.  fällt  südwestl.  v.  C.  dl  Stilo  in 

diis  toniicha  Äleer, 

A I R  H ,  AS  O^tiiuii^chc  Int.  Samal» (dd»), 
O.  au  d.  Sudweiitküste. 

Ala»an,  AS.  RbmL  Georg{flB(37),  Nbll. 
des  Kur,  an  d.  linken  Seite. 

Alasch  an  (^Altachan-  OtaJ,  AS.  Mon- 
golei (43c  )j  Gebirge  uestl.  v.  Ortlua,  nurd- 
dstl.  streichend  etwa  500  Li  laug. 

Aln  eiskoi,  AS.  Ru^al.  Jakalok  (41k), 
O.  im  östl.  l^eile  des  Gonv. 

Alaska  (Alasehkn),  N-AM.  llalUaai 
(41l>  u.  46) ,  lange  schmale  HIbinsel  tob  4. 
Mdg.  d.  gleichn.  Flnsses  bis  zur  Ins.  Uni- 
mak,  von  welcher  sie  d.  Meerenge  Isan- 
nach  trennt;  da  nadttor  BerprüdMi  wH 
einem  Taleoa;  idm.  Elabl.  bei  d.  C  Do»- 
glas. 

A 1  a  8  s  o  n  a ,  TfiHK.  Thessalien  (38d), Fleck. 

mit  3000  E. ;  jährl.  grofser  Markt. 
Alata,  AF.  Habesch  (dftk),  WoMorW  d. 

Nil  im  Lande  Dara. 

Jla  Tag,  AS.  INitan  C43b),  eiaa  aodt? 
westl.  streichende  Verzweigung  d^  Mns- 
ta^,  die  sich  in  den  Steffen  der  Klii||g^ii»> 
Kaisaken  verflacht. 

Alatamaha^  N-AM.  Verein.  Staat.  Geotw 

gien  (46b),  Fl.,  bei  seiner  Entstehung  Oco- 
nee,  nach  d.  Einmündung  d.  Oakmulgee 
Alatamaha;  mdt.  in  den  gleichn.  Sund,  u. 
durch  ihn  in  d.  Ocean;  L^  50  M.;  sdüilb. 

Alatau,  AS.  China,  Dzungarei  (43^),  ein 
über  3  geogr.  Meil.  breites  Creb. ,  welcbeo 
4.  Nordafer  d.  Seeo  Itoe-Kal  nmgremt. 

Alatur,  RvssL.  Sirobirsk  (87),  Ilptort  ei« 
nefl  Diütr.  an  d.  Mdg.  de>^  gleichn« Fl*  ia 
d.  Öuru^  däiMi  £. }  Glas,  Loder. 


Digitized  by  Google 


Alt«fl{,  S-AM.  OManiMk,  lknwiiir(49b), 

O.  in  d.  Prov.  Chimlioram  mit  Ftbr.  für 
Tuch,  Wollen- u.  RaiiimvAUeiiimige)  UdUj 
in  d.  Mähe  heifse  Quellon. 

SvAff.  Bitcaya  (IStt.l4d),  Prov. 

swisrlten  Castilifin  u.  Naviirrii,  51  ? 
il880l£.  (ichiriri^  Hber  mit  8ehr  tViu^htba- 
renThälerii,  in  duiiüti  inuuCietruide,  Wein, 
Ob«t,  Kastanien,  Flachts  Hanrii.  «.  w.  bant; 

.  da«  Mineralreich  lii'fert  KistMi.  Kupfer,  Salf.. 

Fabriken  für  Leinwand,  Loder,  £itfea<- 
II.  gkalitwHarem  dnifrer  Handal. 

A I  n  V  a  r  a ,  Türk.  Macedonien ,  Salonielii 
(d(^) ,  gror«cs  bofe«tigto«i  Kloster  am  Ost- 
■abJuinffe  det  Ajo^i^^  ^"a}?><>^  Oros^  mit 
MO'Aiftiiehen ;  dabd  ein  got^  HaSen. 

AlnTirslia,  IIts-i,.  Finnfamd  (10*}«  O. 
nordüätl.  vun  AU  -  (^urleby. 

Alb^  D.  Baden,  Ober-  u.  Mittelrheinlnreis 

'(80a31),  2  Fl.  gleiches  TV  »mens;  d.  obere 
Alb  pnt^pvinjft  in  der  Nähe  des  FeUl^eea 
(iim'  liocb),  tiillt  bei  Albbruck  (O.  Hhein- 
iMit)  Iii  d.  Bheiii,  LT.  tor  N.  nach  8.  Ii 
Meil.  —  Die  untere  A.  entspr.  am  wiir- 
tembergi sehen  Dobel,  mdt.  b«-i  Knielin^en 
(Mittelrheinkr.)  i^.  Hheiii ,  lA.  vun  S.O. 
nach  N.W. 

Alba,  Ital.  SiirtHnifn  (34),  gebirgige 
Prov.  «wischen  Ales^undrin  ,  M(»ndovi,  &i- 
Ivnofi.  Turin;  125  ital.  QM.;  99(NNIE. 
in  77  Gemeinheiten,  vom  Tanwo  durrhfl. ; 
hringt  d.  beste  Seide  hervor.  —  2)  ll|itst. 
d.  Prov.  am  rechten  Ufer  des  Tnnaro  ^S4), 

•  MlB  «liMi  BnMteh. ;  9008  £. ;  ein  kfoigl. 
Collegiuin  ;  Ildl. 

Alba,  Itat.  IVeapel,  Abntzzo  ulter.  Ii. 
(04b),  hi.  Ulli  t#üdl.  FuFse  de«  M.  Vcllino, 
m  tdiSner  Lage,  1783  durch  ein  Frdbehen 
Ter\^'n!)tet,  aber  wieder  liMigeiteUt}  4000  £. 
—  lAlba  Mörser»««.] 

Alhm  de Torme«,  SvAir.  Selunanea  (18), 
St.  am  Torniea,  adddaCL  iren  Salamuiea; 

1300  E. 

Albacette,  Svah.  Mnrcia  St.  uurd- 
^9Mtl.  TonCiiiiKihlll«;  9000 B.;  Wein*  Saf- 
ran; Ildl.;  beriihinte  Mess^^n. 

Albadd  o  ,  >f . ,  Ital.  Kirchenstaat,  Anco- 
na  (84^ ,  Borg  au  der  nordwestl.  Grenze, 
veatl.  von  Ancona. 

Albtth,  AF.  Snhnrfi  ^45«),  O.  an  d.  Küste 
d.  atlant.  Meeres ,  zwischen  C.  Sabi  u.  C. 

Alban,  ti-  Portntban. 

Alban,  Frankr^  Tarn  C14d),  St.  östl.  v. 

Alby;  32o0£. ;  Eisenwerke.  —  t\  Lozöre 

(14^),  St.  n6rdL  von  MarviQot;  SSOOK.; 

wollene  Zeuge. 
Alhanf%i^chc  fVand,  Tuhk.  Rumili, 

\Vi*a  (38'' ),  Gtbirpsrug  zwiadien  d.  Mar- 

•  niani-  u.  schwarzen  i\Ieere. 
y#fftani- Geb.  s.  Albany. 
Albanien,  Arnaut,  TuKK.(38d),  Prov., 

ffrenzt  nftrdl.  nn-Servlen,  nordwettl.  nn 
Montenegro,  iistl.  an  Rnmili,  südl.  an  Li- 
vadien  u.  d.  Bu^cn  v.  Artn  .  wpstl.  an  das 
ionüdie  u.  adriatiacho  Meer ;  gebirgig  u. 


fiidi«  hl  N«  d»  Arffeatata4tak. ,  wi  ifiii<« 

diond.  Sastrani -  Geb.  südl.  streicht; 

im  O.  d.  Perserin- Geb. ,  div-nen  Ffirta. 
südl.  B  ernos-Geb.  od.  M  an  iana  Pe- 
trin genanal  wird,  ffidl.  im  Inaern  dae 

Tliniiii  i  kii  -  Geb.  mit  Smalika  ti. 
Spiiuuai;  im  S.  d.  Volutza  -  Geb.,  an 
welches  sich  im  W. ,  vom  B.  Zigos  an, 
das  Geb.  Smokovo  anschlicfst;  die  ganze 
von  \.  nnrji  S.  -/ifhende  Kette  hiefs  f<on«t 
Pindusi  iui  VV.  die  AkrokeraunischenGvb., 
mit  dein  C.  Linguetta  endigend;  nMl. 
d.  Tomoros  -  Geb. ,  d.  S  p  i  leon-Geb., 
von  welchem  das  Graba-  Balkan  -  Geb.  östl. 
aieht,  das  Kerubi-Geb.,  wati  liii^  /um  iSa- 
•trani-Ctob.  reiiAt.  Von  C.  Linguetta  nördl. 
r.  T.ii-hi,  C.  Pali,  C.  Rodoni;  hüdl. 
<>.  btillo.  —  Flüsse  in  d.  adriat.  Meer: 
Bogana,  Drin,  Scombi,  Ergeot,  Vojiiäzu; 
unbedeutend  sfaid  die  in  das  ioÄdm  Meer 
fallenden  Flüsse;  .in  den  Busen  von  Arta 
fallen:  Lurclia u. Arta.  —  Seen:  d.  Boga* 
na-  S.  im  N.W. ,  Oeh rl  In  d.  Mitte,  dar 
Vivari  -  S.  u.  Treb  utschi  -  S.  an  der 
Westküste;  Husen  von  Arta,  v.  Aviona, 
V.  Dura/,  zo,  u.  de»  Drino.  —  Die  Al- 
bane sen,  Arnnuten  (1,600000)  sind 
seit  den  ältesten  Zeiten  als  sehr  kririrrri-^eh, 
aber  auch  als  sehr  roh  bekannt.  —  [t^j^irutA 

Albano,  Itak.  KirdMntlaat,  Kam  (Ol 
Nbk.  1.  a.S4},  St.  südüstl.  v.  Rom,  am  gleich- 
nam.  See,  auch  L.  de  Castello,  n.  an  der 
ViaAppia;  Bischofssitz;  &(M>OE. ;  Wein- 
bau.     [jObomm,  Pbmpei».] 

Aq.  Alban  o,  Ital.  Kirrhr  nst. ,  Rom  (18 
M)k.l.),  Nbfl.  der  Tibi  r.  links. 

Albano,  Ital.  Ncapt !  .  Hasilicala  (34b), 
St.  südostl.  von  Pottn/u,  am  glei«  Im.  See 
(2ital.Meit  i  Mi^r,^ Meile breU)|  lOOOfi.; 
Wein-,  Olivenbau. 

St.  Albana,  M-AM.  Verein. Staaten,  Vor- 
mont  (47),  liptoit  d«  QrfadL  am  Clmm- 

ploin ;  1609  K. 
St.  Albans,  Engl,  llertrord  (15),  St. 
am  Fl.  Ver;  0650     ;  roraisdia  Altorth*- 

nirr.  —  In      Nähe  Vemlamium. 

St.  Jlha%ii>  Ilead,  EnoIm  Dor»et  (15^)^ 
Vorgeb.  am  Kanal. 

Albany,  AF.  Südsp.  (40Nbk.),  Landi^tl. 
rtim  «rr.  Fischfl,  bis  zur  Grenze  d,  ('oloriie» 

Alban g,  N-AM.  Unter-Canada  (47;,  Geb. 
KU  den  Apalachen  gehOrIg,  am  Ufer  d.  Lik 
renzstiiinies ,  bildet  eine  Strecke  Iuhlt  die 
Grenze  zwisehen  Maine  u.  Untcr-Cyanada 
u.  schliefift  sielt,  in  Vermont,  an  d.  ^:rünen 
Berge  an.  —  2)  Hudson  (46ii.4(ib),  Fl., 
ent:*teht  nordl.  v.  Obern-See,  Laurii(>rH«'istl, 
durcli  die  Seen  Savan  u.  St.  Joseph  ,  mdi. 
b.  Albany -Fort  In  d.  Jamesbai  d.  Hadton- 
Meeres.  —  8)  Verein.  Staaten  ,  X.  -  York 
(47),  Grfsch.  an  d.  rechten  Seite  d.  Hud- 
son, 31  QM.  mit  38116  E.  -  4)  Hpist. 
d.  Staats,  am  Hudson  n.  am  Anfang  den 
Erie-Kanals;  24000  E.;  incrkv*  ürdij;6  Ge- 
bäude, alä :  dad  Capitol,  das  Museum,  das 
Theater;  wissensdiafü.  Anstalten  u.  Ge- 
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eeUsehaften ,  dranmter  d.  Albany-Inftitat; 

Fabrikom  n.  Handel. 
Albany,  AU.  Neu-Holland,  West-Aostra- 

lia,  Plantogenet  (SO«^ ,  O.  aa  einer  Bucht 

d.  K.  Geftm-  Smidefl. 
AlbanTFort,  74- AM.  Hudson (46),  Fort 

hu  gleicfan.  District,  mit  Fnrtorei  an  der 

Mdg.  des  Albanj,  doch  laden  Sccechille  zu 


Albany  Hibrrnin,  N-All.  HadtOB  (46), 

O.  im  ili^r.  Swan  lUtrer. 
Albany  Ilouse,  N-AM.  Hndsen  (46b), 

Factorei  am  Aseinibolenfl. 
Alhauy  Otivayy  AU. Neu-HoUand,  Grants 

Land  (JM  \  Vorgeb.  d.  Ins.  King  gegenüber. 
AlWva/a»  V-llM.  Mexleo,  MeuM  (47b 

Nbk.},  O.  südwestl.  v.  Tohi«». 
Albared o,  Ital.  Venedigs,  Verona  (S4), 

Üf.  an  der  Etech  (Adige) ,  büdüütL  v.  Ve- 
rona; IMiO  £. 
Albarracin,  Span.  Ararrnnien  (13),  St. 

am  Turi^BischofimU  j  IbÜO     ;  wollene 

TidiMT,  Ksen. 

Albaa»  Fram«.  Lot  (W),  Fkdu  wwtl. 

Ton  Cahort-,  1350  C. 
Albatr  osa  y  AU.  Nea-Seeland,  Eaheino- 

Bittwwo  (&0),  Vorgeb.  M  dbriOstkäst». 
/11h  au,  Krs^L.  Knil.md  (36),  UML  der 

Windau,  an  d.  rechten  Seite. 
A 1  b^  c J{ ,  D.  Würtemb.  Donaukreis  (30u81), 

]>r.lm  Geb.  Ton  Ulili;  497  £. ;  aufdtnn 

nahen  fierg»  d.  StaauMditofii  d.  gleislin. 

Grafen. 

Mhegna  (Albenga),  Itak.  Tosen»  (34>, 
Fl*  t  entspr.  im  Geb.  von  Soano ,  bei  Roc- 
caibegna  (Roeca  Alheng^),  mdt.  in  d.  ^r- 
rheniscbe  Meer ,  LH.  Meil. 

Albeldn,  8»Air.  AIM3utiUMi,BiirgM(U), 
Flecli'.  südl.  von  Logrono. 

Albemarie-Sund,  N-AM.  Verein. Staa- 
ten ,  Nord-Carolina  (47) ,  an  d«r  Nordseite 
da^i  eme  schmale,  sandige  I^andznngc 
Tom  Orcnn  fjrtrrnnt  ,  hänf:^t  nördl.  mit 
Curritukäunde  zusammen  u.  wird  durch  d. 
bml  RiiaiM»lw  innb  ffidL  Pamtlcd-S.  ge- 
trennt. 

Alheiia,  e.  Alvana. 

Albenc,  Frankh.  Isere  (1-J'l) ,  Dt.  nord- 

ößtl.  TOB  S.  Matcellin ;  1186  E. 
Albenga,  iTAt..  Sardinien,  Genua  r34\ 

Prov.  mit  50O00  U.  in  53  Gemeinde^  u.  8t. 

an  d.  Küste  d,  Mittebneere« ;  BiicSiofssitz ; 

4000  E.;  Ool,  Hanf. 

^Ikcrcfcc,  SpAJf.  Avila  (13),  Sbfl.  d.  Ta- 
iOf  Urmr.  im  Geb.  Navacabeza,  Mdg.  östl. 

TOB  TauBTen  de  la  lUyaa. 
Abergaria  Nova,  PoBT*  Beim  (18),  0. 

8ÜdI.  von  Oporto. 
Albersdorf   (Albertsd.   n.  Alberstorf), 

Dakw.  Holstein  flöb),  Kirch^p,  in  Süder- 

ditmarsrhfti.  an  n.  Gcrst  u.  Df.  230  Tffiiie'cr. 
Albert,  F&ankr.  Somme(Ut>},  i^^,  nord- 

veitl.  TOB  PoiOBtto  ani  Abbange  einoi  Ber- 

S,  dessen  Fufs  der  Fl.  Miraumont  bespült ; 
OE. ;  T^einwand,  banm wollene  SoBge, 
Paper,  Leder,  Salpeter;  Udl. 


Iii.  Allbittciit, 

Alber tij  Obstb.  Ungarn,  Pesth  (89^), 
Fleck.  siHUitl.  von  Pesth ;  BierblBBOrei* 

S.  Alberto,  IxAii,  Kirchenstaat,  Ferrara 
(34),  U.  an  d.  südl.  Groaae,  am  FL  dal 


A 1  b  e  s  c  h  t  y ,  Tübk.  Grofse  Wallache!,  8»» 
ki^ani  (38d),  O.  midwegtl.  von  Bii«eo. 

Albeuve  (Albaiquej,  Schweiz,  Fieiburg 
(82),  Bf.  südl.  von  Gruy^re;  WiE.  • 

A 1  b  i ,  Ital.  Sacdiatai,  Sbvojob  (M) ,  O. 
am  Fl.  Chevau. 

>#<6t,  Ital.  Nei4»el,  Principato alter. (84k), 
Nbfl.  d.  Cator«. 

A 1  b  i .  «.  Alby. 

AlbianOf  Ital.  Toscana  (34),  wck.  aat 
FbTso  der  ApobbImb,  HptottoiBea  Ufptr. 
ganz  im  CMBiot  TOB  SaidÜBlaB  gal^gaai 

im  E. 

St.  AI  bin,  Fha.vkr.  Saönc  et  Loire  {Li^)f 

Df.  aSrdl.  troB  Macon. 
Alb  ins,  Itat    Sardiaian,  Savajm  <8^, 

O.  aerdl.  von  Aix. 

AlbioB,  AU.  Nea-HoUand  (50),  teeisr. 

an  d.  Ostküste  von  Neu -Holland. 
Albion,  AS.  Ostind.  Ins.  (44e),  kL  Im. 

bei  Talvabo,  östl.  von  Cclebes. 
Allkion,  N  AH.  Verein.  Jätaatta,  lUinoli 

(47),  Hptort  ia  d.  OtaMi.  £dwBvdg|  M 

HiiuH. 

Albion..  N-AM.  Honduras-Bai  (47b),  lag, 

an  d.  Md'T.  tot  Honduras -B. 
A  l  b  i  o  n  ,  !V  e  11  -  ,  N- AM.  Verein.  Staaten, 

Olegan  C40b),  Küstenstr.  zwisclien  d.  Oror 

^nu-Dtstr.  q.  Nen-Calefeniiea,  an  groben 

Ocean. 

^ I  fr  i  9 ,  ScHWBfz,  Zfireh  (32),  eine  4- 5  Stun- 
den lange  Bergkette  im  südwestl.  Thcile  d. 
Clintons«  deren  imeiittoff  CSfM^  der  Uto, 
27 W  üb.  d.M. liegt,  armanWMMT,  Wal» 
dungcu  u.  seltenen  Pflanzen. 

Alb  lasser  dam,  Nibdbbl.  Süd-HoUaad, 
(29), Gem.;  1840 E.;  südöstf.v. Rotterdam. 

Albona,  D.  Oesterr.  Illyrien,  TfiMt(tt), 
St.;  1000 £.;  Oel,  Weinban. 

Alboraa,  Stait.  (13),  kl.  laa.  im  Ißttd- 
meere,  südoc-tl.  \  (>n  JMalag^a. 

Alborouph  (Aldborouj^h) ,  E^cr..  Yorft 
(West- Riding)  (15b^ ,  St.  nordwestl.  von 
lorir ;  1084  E. ;  römische  Alterthümer  fin- 
det man  no(  b  xon  Zeit  zu  Zeit,  bes.  Münzen. 
-  IharuMrigantiutaj.  —  2)  Sufiblk  (15b), 
St.  u.  Hfen  norddstl.  T.  Ipswich,  am  II« 
Aid;  1212  E.,  Sooteote  u.  Fiseher.  . 

yf/6ors,  4lbour$,  AlbruZy  Elhrns, 
aiborusj  KuholburSf  AS.  Persien, 
Masenderan  (43b),  eiae  wilde,  hohe  Ge- 
birgskette, die  sich  an  der  südöstlichsten 
Spitze  d.  caspischon  Meeres  erhebt,  u.  westl. 
bis  zur  Mdg.  des  Kur  zieht,  «teil  abfallend 
gegen  das  Meer,  sanfter  xbbi  Lande;  za 
ihm  <rf'bört  der  D em a  v o n  r1, 

Albouzene,  AF.  Marocco  (45a),  Q.  auf 
einem  kl.  FelsenellaBd  amAusfl.  d.  Mocor, 
auch  PeaoB  de  Albosflaat,  lBinftidi.TlMila 
von  Marocco. 

S  ^  AlbrecbtfPBmfs.  Wett-Prenfsen^Dan« 
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fl.  d.  A. 

AMtrcrlit«,  D.  Preur«en,  Sachsen,  Er- 
furt (27o28),  Df.  im  ehemal.  Henneb^rg; 
910  £.f  viele  Nagdadiniiede,BardifliitfMli0F. 

A Ibrec  h  tifi  ti  c rg ,  T>.  Or-trrr.  Octrrr.  dl) 
detQ  Manhartib.  (pi) ,  Df.  u.  SctUuf«  swi- 
fM>h<»n  d.  gr.  n.  kl.  Krems;  170 E. 

Allipheittt,  D.  Bauern,  Uheittkrolg  (SOu 
&1),  Df.  an  d.  Eis;  357  K.  ,  lad.  lini-epend 
vreiftter  Sand,  zu  Purcetian  brauchbar. 

AH^nfeir«,  Port.  Algarvien  (18),  SLtod 
euiera  Hägel,  der  an  eine  Bucht  störet,  mit 
KH^tfll  «.  llfrn    3000  K.  ;  FiM  herii. 

AlbufSra^tUi  \,ihinci&)t  Span.  Valencia 
(Ii),  See  sudl.  Ton  Valeada,  8  Leir.  lang 
11.  1  l)r(  U,  iTiit  tl.  Meere  verbunden. 

LaAlbufera,  Spak.  Ettremadura  C^S}, 
Df.  »Adipeetl.  ron  Badajo«.  • 

Jlbula^  ScHWBiz,  Gruubnndten (32), Berg- 
pari  über  d.  llptkette  d.  ^raubündtner  Al- 
pen;  (KibO'  üb.  d.  M..  H««te  einer  Kömear- 
ttrafta;  neben  d.  Mfi,  M.  t  gleieluHua. 
Spitzen 654iO '  hoch;  auf  d<  ni  Albula-Ber^e 
entspringt  aui  2kt.Seen  Z  )  d.  Jlbuimf  Mbfl. 
de«  Hinterrhein,  Mdg.  bei  Sil«:. 

jtlbuquerqut',  ^-AM.  Garaibtsch««  Mmt 
(48) ,  Felsen  ,  d.  Mosquito  -  Küste  p^ej^en- 
aber.~2)S«AM.Bni»iUen,  Mattogr.  (41K>), 
O.  fanaüdwMCl.  Thaila  d.  PI!«t.,  an  fechten 
lifer  de«  Paraguay.  —  8)  N-AM.  N.  Mexico 
(4T»»),  Villa  an  d.  OM^citv  d.  Nol-te ;  «000  E. 

Albuquerque,  Span.  Eotreniadura  (fS), 
St  «weinen Hfeeltn  der Ocnrova;  ft^E. 

Alby  ^\Ihi>,  Fra>kk.  TarnC14<),  St. 
am  Tarn,  auf  einer  Anhöhe;  Erxbitch., 
Wissenschaf  tl.  Anstalten,  Gesellsch.  f.  Acker- 
bau, für  Statistik;  höliere  Behörden  für 
Hdl.  u.  Gewerbe,  für  Brückon-,  We^e-, 
Bergbau}  1166&  £.  —  IHich-,  Tafel-  n. 
nwlMnwind,  iMonmUene  Zeuge  n.a.w. 
Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Früchten  n.  •.  w. ; 
Vaterst.  von  Lai>eyrou8e  ii.  RemJ«».  4Jhif!^a 
später  llptst.  \on  Aibigeois^  d.  nurtll.  iiieil 
Languedoe  (Twn)  AUtigentin  Agtr^  da- 
her Albigeneer. 

Albyfeal,  Innii. LinMHick(15<lj,  Kirch». 

(26&E.)n.  Df.dSYB. 
Alcftcer  do  Sal,  Port.  Estremadura  (18), 

SCamSado;  2400E.  —  FiMcherai,  Binsen- 

•rbttten,  SeoMls;  Hdl.  mit  MdB,  Fi«chea 

V.  f.  w. 

Aleala,  Spaii.  Serilla  (1^,  FkdufiidM, 

Ton  Sevilla;  1500  E. 
Aicala  de  llcnaros,  Span.  iSeu-Casti- 
Uen,  Toledo  C18),  St.  amH^nnrc^,  533  Metr. 
üb.  (f.  M. ;  Universität,  vom  Card.  Xinie- 
ne«  gestiftet,  mit  2  Bibliotlieken ,  Militar- 
AHdenie;  9M0E.  Leder,  Pnlvw}  Ge- 
burtsort d.  Cervantes. 

Alcala  Ih  Real,  Späh.  Andalusien,  Jaen 
(18),  St.  auf  einem  Hügel,  860  Metr.  üb.  d. 
ML;  MIIE.  ^  Wmnban,  Schafxncht. 

Alcarao,  Itat,.  Sieilirn  ,  Traimiii  (84l>), 
St.  nm  S.  Bartholonuncu  (.Fiumo  FrCNldn^S 
löüüüJi.;  Wein.  —  [Äegwto.]  . 


^Ie«ii  drt,  S^Air.  Amgonlen  (Un.l4d), 

Mbfl.  der  Cinca. 
Aleanhode,    Port.  Estremadura  (18), 
Fleck,  mit  Kastell  nordweetL  von  Santarem; 
900  Hfin«. 

A 1  r  ii  n  i  1 7, ,  SpAm.   Aragonien  (18.  u.  1 

Hin  Guadnlupe;  4200  E.  —  Olive»,  S^- 
de;  in  der  L'uigegend  AImw. 

Alcankern,  Swan.  Estremadura (13),  S^. 
U.  Grenzfe^f.  nm  Tajn .  nlier  M'elehen  eino 
urächlJge  iiru:  ko  von  Uraait  (010  F.  lang» 
nF.  Ml)  fnlurC,  angebl*  von  Tri(|nn  efi- 
baut;  0000  E.  —  Grobei  Tnch,  Wolle. 

Ate  antra,  S-Aüf.  Brasilien,  Murauhao 
(4Ub),  \  illa  an  d.  B.  S.  Marcos,  der  llptst. 
gegenüber,  mitHnlBa  v.  Fort  —  HdLndl 
Heis  u.  15  iiiuju.nll(\ 

Alcaraz,  Spaa.  Acu-Ca«tilien,  laMancha 
(18  \  St.  mit  Kastell  am  Guadarraena;  8800 
E.      'Dich ;  im  nahen  Geb.  Galmei. 

Alrnrras,  SiAN  Cntnlenien  (144),  IML 
suüwetitl.  T.  Lcrida. 

Alenetar,  AF.  Mnvoeoo(45«),0.ininML 

Theil  de«  Landes. 

A I c a  V  iz ns ,  Svan.  Leo«,  Znmom  (.1%  0. 
am  Uuero. 

Alceatev,  K\gi..  Warwick  (1&1>),  St.  nm 

Zusammenfl.  der  AIne  n.  di  ^  Arrow ;  2300 

£.  —  Kadelfabr.,  Uüi.  mit  Getreide. 
Aleirn,  Svan.  Vnlenein,  Aliento  (II),  Sfc 

auf  einer  Im,  im  Xura;  9000  £. 
A 1  CO b  a ,  Span.  Neu-CnotiUen,  TeWe  (10), 

O.  Südwest!,  von  Toledo. 
Aleobn^n,  S*AN.  BtwIHcB,  Fem  (49b>, 

Fort  amParn,  unterhalb  «einer  Fällt  . 

2)  Esuirito  Santo  (49^),  Villa  am  gleiclm. 

Fl. ;  900  E.  —  Mandiocobau,  Udl. 

Aloobai^a  (-ga\  Ponv.  Estfeamdam  (18), 
St.  an  d.  Vereinigung  d.  Flnsse  Chaqueda 
u.  Ba^a;  5000  E.  —  BanmwoUentflttMMi 
u.  Weberd, 
Alcocer,  Span.  Nea-Gmrtilien ,  Gnadala- 
•xara(18),  St.  fiSS  Metr.  0. d.M.,' ■ndwMtl. 
von  Guadalaxara. 

Alcoentre,   Port.  Eftremadnra  (18^ 
Fleck,  südwestl.  von  Sonlnrem. 
Alcolca,  Span.  Aragonien,  Hneien  (10]|y 

St.  südwestl.  von  llueijica. 
Alcouezar,  Span.  Aragonien,  Hnesca 

(14d),  O.  am  Vcm,  nfirdl.  von  Barbastre. 
Alcoutini,  PiiuT.   ^Tq:arvc  (13"^,  St. 

Guadiana,  nürdl.  von  lavira;  1453  E. 
Aleevendnt,  SvAv.  Nea-GutUien,  ~ 

drid  (10),  St  nidit  well  von 

1500  E. 

Aleover,  Span.  Catalana,  Tarragona (13 
u.  14<i),  St  am  FnmcoB;  1200  B. 

Aleej,  Stan.  Valencia,  Alicante  C^^),  St 
am  Ürspr.  d.  gleichn.  Fl. ;  ISOCÜD  E.  — 

Fabr.  f.  Tuch,  wollene Zenpe,  Seife,  Papier. 

Alcndia,  Spani  Mallorea  (lo),  St.  m\  dct 

CMUMo,  an  d.  gleichn.  Bai. 
^Idott,  AS.  VixwA.  Jakutsk  (41b),  sibiflli. 

Nbn.  d.  Lena,  rediit;  tS,  1300  Wertte. 
Aitiburough,  «.  Alboroogh. 
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O.  am  Salor,  tödöftl.  von  Alcantara. 
Aldea  Galleja,  Port.  E«tremaf?tira(13% 
6t.  auf  ein«Hr  Anliöhe,  östl.  von  Lissabon; 

4800  K.  —  mi. 

Aldea  dos  Mundrarna,  S-AM.  Urmsil. 
Farn  r4<lt>^,  1>I.  der  Mtmdracui,  am  Fl. 

Papazüz. 

Aldea  vieja,  Swam.  Alfe-Cattilien ,  AiIIi 
Cia;,  Flcclt.  nordö^tl.  Ton  Avila;  1200 E. 

Aldenhoven,  D.  FreuTtfen,  Kiederrhein, 
Aacha«  C^O,  St.  IniEnifeJfllieh;  UME. 

Al-Djesiraii,  Al-Haolieair«, 
•opotamien. 

Aldingen,  D.  VVürtcinbcrg,  Schwarswald 
(dOuSr).  Df*  in  d.  Baar,  südödtl.  von  Rott- 
weil; 1313  K.  Schafzucht.  —  2)  I)f.  an 
der  Ammer,  nnrdwe«tl.  von  Tübingen.  ~ 
8)Neckqrkr.C80u3n,  Df.  am  Neckar ;  1194 
£. ;  rädöcti.  von  Ladwig^bnrij. 

Aldingham,  E?ici..  Laacutar  (}»)f  SU 
o.  Kirdup. ;  7<iO  £. 

Alduie;  l^ajnou  Batam  Pwaii<at(lH), 
D.  iüdwortl«  TM  St  JfM  IM  4t  Pott; 
2187  E. 

^Ze,  ScHOTt.  Roxbourg  (15c} ,  Nbfl.de« 

Teviot,  ^Idg.  bei  Ancrani. 
Alec,  AS.  Ralal«i4y  Omk  C^^>  NM. 

des  Ob,  Unk«. 
Fto«  Alegre,  S-AM.  Bittilieo,  RfoGm»- 

4e  do  Sul  (49  e),  V  ill  ,1  a  m  öttl.  Ufer  des  Seet 

von  Viamao,  Hptüt.  d.  Prov.;  6111|P.  ^ 

Lehranstalt;  Handel,  Schiffbau. 
Alegre,  Ptev.  TimotMobImCIS),  Fest. 

am  Caratlo,  im  nordwestl.  TIhmIi'  d.Prov. 
Aiegrete,  Po&t.  Alemt«yo  Fieck. 

flüdöstl.  von  Portalegre. 
Altinga ^  AF.  Ober- Guinea,  Selavenkü- 

ate  (45a),  Fl.,  der  in  d.Bai  von  Benin  nidt. 
Aleii,  AF.  Sennar  (45«},  U.  am  Hahr  el 

Alviaa* 

A 1  e  i  X ar ,  Span.  Cataluna,  Tarragona  (14d), 
Sr.  in  d.  Veneria  de  Taifagona,  midöstl. 

von  l'ttrragona. 
Aleksandria,  Rirssi..  Grodno  (3^,  O. 

■Üdoi^tl.  vf)n  BrTr^r  Litowslc.    —  2)  Wolb. 

(26),  SL  im  Kr.  Kü^rno;  122  Uän^. 
Aleksin  (Alexine),  Rrasi..  Tula  (37), 

Difitr.  u.  St.  an  einer  Anhöhe  an  d.  Oka ; 

1800  K.  —  Hüte,  Seife,  Branntwein  ;  \U\ 
AI  emquer,  S-AAL  Bnwilien ,  Para  (49''), 

Villa  an  nnlern  Lf.  d.  Maraahao.  —  Ca- 

eao,  Viehsucht. 

Alen^on,  Frankr.  Orne(14e),  St.  an  d. 
Sarthe ,  wisäcnäcliaf tl.  Anstalten ,  Bauwer- 
ke; 14070  £.  —  Spitzen  (Points  d'  Alen- 
fon),  Musselin,  l^ou^  a, s.  ,  ffcdcr.  — 
Hdl.  mit  Getreide,  Leinwand,  Federn;  in 
ier  Umgegeail  Eben ,  Zinnober ,  IHaman- 
ten  von  Alen^on.  —  Vaterst.  Desgenettes, 
Lablllardi^re'B.  —  [Alenccium .] 
AI en quer,  Span.  Estremudura  (18),  St 

■n  einer  Anhöhe,  ai^Hleieho.  Fl.;  10OOE. 

-  Wein,  Obst;  UM. 
Alentejo  (richtij^^er  Alfrmr)n>,  Port.  (13), 

Pnr.  vom  Tcyo  hi&  zu  den  Geb.  von  Algar^ 


fl««(&ltadA|pM«.CUinlrao),  iwiieh« 
Spaiuea,  dem  atlant.  Ocean  a.  Egtremadn 

ra;  488|  QM. —  AufiJer  den  Grenzßreb.  iat 
!>  S.  u.  O.  die  S.  d'Oiwai  daher  sehr  bergig, 

Mit  WAUmm  m  flfiMiM  hninrlrt    *-  - 

vomTejo,Gnadiana,  Siido(('a!darO,  hlccht 
angebaut,  dennoch  aber,  wegen  gerin<;er 
Bevölkerung  (26(jOU9  £.),  überreich  aa 
Getreide ,  Wein  ,  Oel ,  Vieh ;  aufoerdcoa 
Marmor  ti.  Mineralquellen*  — *  Hdl.  1 
auerwl  genannten  Prod. 
^lenlo,  Itm.  Neapel,  Ptiaeipala 
C<4b),  Kostenll.,  föUt  in  das  t^  ~ 
Meer;  sädöittl.  v.  P.  d'AcciaroIi. 
Aleupo,  Haleb,  AS.  Türkei,  Serien  (42 
•48),  Hpt<)t.  des  gleieha.  J^el,  in  wM. 


ner ,  fnirtitliarcr  Ebene,  von  d.  Str|>iu'nfl. 
Koik  durchüossen.  Sie  gehörte  zu  dca 
schönsten  Städten  des  Orients;  berühnrt 
durch  ihre  Manuf.  für  seidene  n.  banmwal' 
lene  Zrnf^e,  durch  ihren  lldl.,  der  sie  zum 
Stapelplaiz  von  Armenien,  Mesopotamien, 
S  jriea  b.  Arabien  machte  n.  die  Bav51ka> 
rung  auf 200000 Seelen  steigerte ;  aber  1822 
wurde  »ia  wiederholt  ron  Erdbeben  zer- 
stört u.  ihr  Wohlütanii  zerrüttet.  Sie  i^tder 
SiCaeiMM  Mulla,  eteee  griech.  Patriarchen, 
eines  maroniti»chen  n.  jakobitischen  Bi« 
schofs,  u.  von  Consnln  £utaller  handeltrri- 
benden  europ&lfdhen  Natioaen ;  merkwurd. 
nlta  WaMerieitaag.  —  [J9eroea.] 
A I  e  p  iMi ,  Türk.  Grieoli.  £jp^  (J^^t  O« 
südwesil.  von  Janina. 

Alfputhori,  OniacH.  Ilarea(38e},  Fl., 
enti!ipr.  am  Mauro  Void,  fiiUt  In  den  8aa 
Korax.  —  [6e//eis.] 

Ales,  Aliso,  Itai..  Sardinien ,  Cagliari 
(33) ,  St.  u.  BitelMiMite  öfCL  Toa  Orul»< 

no;  4000  E. 

A 1  e  8  c  a ,  Iräh»  Neapel,  Abraiio  cUer.  (34^)« 
O.  tidSitl.  Taa  LanciaBo. 

Aleschki,  Rvs».  Tauricn  (37),  Kreisst. 
am  Dnjepr  mit  Fest.;  1500 E.;  in  derTm- 
gegend  Besitzungen  de«  ilera%i^  von  An- 
haSt^Köthea. 

A I  c  8  c  fi  k  i  n g,  AS.  Rur.^Iand,  Toboliic(03)» 
O.  am  üb,  südöstL  von  Beresow. 

Alessandria,  Ital.  Sardinien,  Alessun- 
dria  (;>4  I  l'r(n .  an  beiden  Seiten  des  Po, 
mit 90000 £.  in 34 Communcn.  ^  Die gleich- 
nam.Hptst.,  gegründet  11<}8,  führt  d.  Bei- 
namen della  Paglia,  liegt  am  Tanarö;  Bi* 
sdiofssitz;  30210  £.  —  Leinwand,  seidene 
u.  wollcnt;  Zcup^e,  Strümpfe,  Hüte  11.  s.w.; 
Gartenbau,  Udi.  —  2)  Sicil.  Girg.  (a4), 
Sl.  am  MoGcasoli;  28000  £. 

A 1  e  8  s  a  n  o ,  I  r  \  l  .  Neapel,  Terra  d'  Otranto 
(34b),  St.  an  d.  Südostkustei  7000 £.$  Bl- 
schofosits.  —  Tabak. 

Alessio..  Alise,  Lesch,  Türk.  Alba- 
nien (38<i) ,  St.  südöstl.  von  d.  Mdg.  dea 
Drin,  mit  Schlols  u.  Hafen  an  d.  Mdg.  die- 
flesFI.$  MOE.  GrabnaM  Skander- 
Tiep^ä  (Geor«?  Kastrinta). 

\\v.l,  Aleth,  FnANKR.  Aude  (14«»),  St. 
au  der  Aude,  amFufse  d.  l^yienien; 
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von  8  kalt,  die  4te  heita. 

Aletsch,  SrHWKiz,  Wnllig  (82),  einerder 
nöCstea  Glctsrhrr,  iM'^iiuit  am  Gipfel  der«' 
JmigflnMi,  zieht  sirh  nu  deren  SüdMileher- 
unfpr,  «endet  sich  dann  »üdosil.  ti.  wcsil. ; 
an  «»einem  wü,  Höclion  d.  AUtschatCt  mit 
d.  gleieh».  Seonliatte»  4550'  v.  d.  M. 

AI«  u.  Fra:«kr.  Aridge (14),  Df.;  2000 E.; 
im  C.  Massat;  in  d.  l  in^g;end  Bleiminen. 

Aleuten,  CatharinemtArckipel,  AS. 
ilMplaiid(41»).  einelnaeUtoltemd.  Hlbia«. 
I^ntsrliatkii  bis  zur llalMnü.  Aliisclikii,  in 
einem  gerollten  Bogen  sich  rrütreckontl,  etwa 
150  Inseln,  482  QM.  (^t  hir^ig,  Th.  mit 
Vnicancn;  die  kleinem  nackte  Felsen,  die 
pröfserii  mit  Khi!*>f  ii  u.  Hariioii'  —  '^'^'^  ^^H- 
maranh,  die  Winter  lanff,  d.  Frühling  neb- 
lifTf  d.  Somner  knr«  n.  heirt.  —  Di«  Inur- 
ge  Krddet^eauf  den  grufsern  ^erstattet  we- 
nig Banniwiirli!« .  du;(e<;cn  findet  man  Bee- 
len Ton  verMJiicdüuer  Art,  Moose,  Grasar- 
tea  Im  Ueberflnrs ;  FidiMf  Hand«,  Renn- 
tliirrt  ,  Unht)rn,  SrrDttrm,  Fische;  atifei- 
nigen  findet  man  kuul'er.  —  Die  Einwoh- 
ner (5600)  Aleuten,  den  Kamtschatkadalen 
fthnl.,  mit  wenig  Ausnahmen  SchamaMü.^ 
Einth.  von  W.  nach  (),  dir  n  ii  lien  I  ns.  — 
Hattea-lns.  —  Andrianow- Ins.  — 
Faeln-tniu 

Alex ai>  (Irr,  y-\^\.  Hudson  (46^),  Fwt 
am  südl.  tiade  des  Wiiui>f Sees. 

Alexander,  lu>.  Lvs.  Sunt«  .^laura  (38« ), 
Fort  an  d.  nordöstl.  Küste,  südl.  v.  Santa  M. 

Alexan  d  rr  -  B  ai ,  AS.  rn<pi<rlir-.  'NTorr 
(48b),  Busen  an  d.  nordöstl.  küste  d.  Mee- 
lat,  der  in  d.  Laad  d.  TraelMMmn  Uatiak 
geht. 

Alexanders  Bad,  D.  Bayern,  Ober* 
Mainkreit  (24.27aSäi),  Mineralquelle  am 
Fafte  d.  KoMeine,  ia  d.  Nüm  voa  Wanata- 
del,  nach  MrJ««;r.  Alexander  benannt. 

Alexanders  Sclianxe,  Rvssl.  Peters- 
burg (8<»  l^k.),  Schanse  xum  Schutze  von 
Kronstadt,  aordwcstl.  davon. 

Alexandrette,  Skandernn,  AS. Tür- 
kei,  Syrien  (42o48),  eine  ehemals  berühmte 
St.,  nordl.  TOB  Aatakia,  am  gleieha.  Baten ; 
lit  ist  mitten  in  Morästen  erbaut,  daher, 
wegen  der  ungeeunden  Luft,  »ehr  verru- 
fen, allein  nodi  immer  wicbtig  wegen  ib- 
f«a  Hafens,  Ton  wo  aas  die  aiMh  Eurofa 
bestimmten,  von  Halop  liwnunendMI  WMp 
ren  verschifft  werden. 

Alexandria,  Rvssi..  Cherson (81\  Kreis- 
stadi  an  d.  ingnlela;  lOlOB.  —  Hnsban, 
Si  hafzuchf. 

A 1  e  X  a  n  d  r  i  a,  AS.  Ralkl.  Kaukasien  (87),  O. 
aieht  fem  von  d.  Mdg.  des  atten  Terek. 

Alexaadria,  Iskandria,  Skandria, 
AF.  Aegypten  (45b) ,  befest.  St.  anf  einer 
sandigen  Landzunge  zwischen  dem  Mittel- 
■nere  n.  dem  See  Mariat  (Mareotis).  Das 
jetaige  Wvandria  ist  unrcgelmäfsig  ge- 
baut, mit  engen,  schmuzigen  Stralsen,  we- 
nigen ausgeseichneten  Gebiiulen,  aU:  der 


wem  FamsS)  amwoaima)  mwmiomaaasmw 

1(K)1  Colonncn,  das  Arsenal.  —  Vom  alten 
Jtcxaiuiria  y  der  Hesideiiz  der  Ptolcmäer, 
u.  Ilptst.  Aep;>pten!»  unter  der  Herrschaft 
der  Römer,  Nielit  man  nur  lunran^retclm 
Huineii;  ziemlicli  mim  erletzt  sind  :  diel'om- 

rijuisäule  u.  d.  Obelisk  der  kjeopatra. 
Hafm  entstehen  dadurch,  dals  die  hmti. 
Farillon  {  Phtaros'}  mit  einem  Kastell» 
durch  <;inen  8000'  langen  Steindamm  mit  d. 
Stadt  verbunden  ist.  —  2^000  K.  treibeja 
•ehr  hetiMlI.  Miaadel  mit  CoailMtfia*- 
pel,  Venedii;,  Triest ,  Mar<eillo.  der  r-t  hr 
befördert  wird  dur<-h  die  Herstellung  de« 
Kanals  von  Alexandrien,  \i  eleher  die  Stadt 
mit  dem  linken  Nilarme  verbiadot,  dadardi 
wird  sie  der  Stapelplatz  Ht  s  ganzen  Ae^'-y»- 
tischen  Handels,  wo  alle  Seehandel  tra> 
heade  earejpÜMheNalioaoa  Coaeala  hahe». 
Alexandria,  N-AM.  Rufsl.  Jnsel  Ko^jak 
(46),  O.  an  d.  Ostküste  d.  Ins.  —  2  ^  V«.r- 
ein.  Staaten,  Illinois  (47),  O.  im  nordl. 
Theile  d.  Staats.  —  •)  Mtnanri  (47),  a 
nicht  fern  vom  rechten  Ufrr  de*  'Mi>*nuri.— 
4)  Coliunbia(47),  Hptst.  d.  gleiclin.  Graf- 
sdiaft  an  d.  Westseite  d.  Potomab,  südl. 
von  Washington  :  lAkad.,  8  Banken;  9000 
£.  —  Hdl.  mit  Mehl ;  Hafen  geeehützt  durch 
d.  FortArbuthnot.  ~  5)  Louis.  (46k)  St. 
im  nordwestl.  Theile  d.  Staats  tarn  Red| 
800  £.       Vi)  Oregan  (46k),  Wmimm  Tfe» 

fonlplie  Te*^t'  nd.  Fräsers. 
Icxandriiia,  AU.  Meu  -  Holland  (a<>c^ 
Kästensee  an  d.  südwestl.  Küste,  steht  dural 
einen  sehmalen  .  hrichten  Kanal  mit  d.  En- 
countcr-Bai  in  Verbindung;  50  MeiL  langy 
40  breit;  niipnt  d.  Mnrray  auf. 
Alexandrow  (ova),  Rvssi»  Vladim. 
Kreissf.  an  d.  Seraia,  mh  d.  Frau« nkl.  On- 
spenskoi  od.  Troitskoi  zugleich  i^rziehungs- 
anstalt  fAr(120)junge!VUdcheB;  100  B.  ^ 
Kaiserl.  Stnterei.  —  2)  AS.  Kaukas.  (81)^ 
Fort  am  Tonrnla,  sndöstl.  v.  Stavnropol. 
A 1  e  X  a  I)  d  r  o  vv  I»  k ,    Rvssl.  JekaterinoslCT 
(37),  feste  St.  am  Ifaiken  Ufer  d.  Ui\jepr,  to 
d.  Mdg.  d.  Mo<:roM  n ;  SOf^l  E.  —  WaafCM- 
niederlage  für  d.  Hdl.  mit  Odessa. 
Atesandroirelt,  AS.  RoTsL  OmiiE  (41b), 

Fort  am  Ischim,  südl.  von  Omsk. 
Alexandrowskn,  N-AM.  Rufsl.  (46), 
O.  an  d.  NordHcslküste  d.  Hlbins.  Tschu- 
gal  sehen. 

A  f  \  a  n  (1  r  n  ws  kaj  a,  Ri'ssr.  Petersimrg 
(8l)^bk.),  ü.  an  der  Newa  mit  Schlofs  u* 
kaiserl.  Ponellanfabr.  —  Znckersiedecei, 
CSerberei. 

Aloxiejewsk,  AlexeeM-sV,  Rr^s^r-^'^n, 
Simbirsk  (87),  St.  on  d.  Samara,  sud«Mtl. 
von  Simbifrit. 

Alexin(e),  RrssL.  Tula  (87),  Kreisst.  am 

rechten  Ufer  d.  Oka  n.  an  d.  Mo«dovita| 

22^  £.  —  Hüte,  Seile;  Hdl. 
Alexineie  (-altnMWuax.  Serviea 

Fleck,  nordwestl.  vonNisn,  and*  Mora- 

wa;  HiO  Hüus. 

Alexisbad,  D.  Aahalt-Berabai|;  (SMH) 
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MH         in  Ruf  frelionanenmBwä  OWtl- 

was-fi)  iiu  Selkcihal;  31  E. 
AI  ex  o  pol,  Uriisi..  Fottawa  (37),  St.  am 

Fl.Orel;  800£.;  jähcL  «fogivCbtrllurlct. 
AMfted*,  iTiAi  V«aMUg,  VefMw  (81),  0. 

nordwestl.  von  Verona. 
Alfaques,  Späh.  Cataluna,  Tarragona 

(13) ,  St.  an  d.  glekbii.  Bai,  duroli  eiaan 

Kamümit  d.  Ebio verbind<»,  mitHalmi.  — 

lldl. 

A 1  f  a  r  o ,  Spajv.  Alt-Castilien,  Lo^^rono  (13), 
St.  eädöstl.  Ton  Logrono;  4800  t], 

Alfayates,  Port.  Ueira  (13)  ,  St.  an  ei- 
nem Berge,  südL  von  l'inhei,  mit  Kastell. 

A  If  e  U ,  D.  HannoTer,  HiUetheiiii  (StntS), 
St.  an  d.  Leina;  2500  E.  —  Ilnpfcii. 

Alfens,  D.  Oeaterr.  Tytol  (82),  Ahü.  d. 
Iii,  rechts. 

Alfeo,  iTAi.  Sicillcn,  SingtMMiCII),  FL 

an  d.  Ostk.  von  Sicilien,  ent«pr.  nordwestl. 

von  SiragOiga,  mdt.  bei  dieser  St.  in  das 

ionische  Meer.  —  [v4l|Bpus.] 
A 1  f  i  d  en  a ,  Ital.  Neapel,  Abnizw  citer. 

(34b),  kl.  St.  am  rechten  L'fer  des  Sanpro,am 

Fufee  d.  Apenninen;  2500E.  —  \Avfidena.] 
Alfinifen,  Nieder-,^  D.  Waitember^, 

Jaxtkreis  (^0ii31) ,  Woler  am  Kocher  luit 

Srhlofä;  196  E.  (Gr.  r.  Fagger- Morden-. 

dorf.) 

Alfiniren,  Wasser-,  D.  W' ürtenibcrg, 
Jaxfknis  (30u31),  üf.  am  Kocher;  %3E. 
—  Ei»enwerke,  Haupt^iefaerei  de«Königr., 
emullirtet  Kochgeschirr. 

Alfons o,  AF.  (40),  Ina.  an  d.  Ottkdate, 
nördl.  von  Mada^a^kar. 

Alford,  En  Gl..  Lincoln  (15b),  St.  n.  Kirch- 
spiel o»tl.  von  LinoolB;  1M6  E. 

Alford,  ScHOTL.  Abe^rdeen  (l5c),  St.  am 
Don,  nordwccitl.  von  Ahcrdecn ;  8-G  E. 

Alf orga,  SpAN.Calahina, Tarrap;ona(14d), 
Fleck,  nordwestl.  von  l'arragona. 

Alfreton,  Engl.  Derby  (Iff») ,  Stadt  u. 
Kirchsp.  nordöetl.  von  Derby ;  4<»89  E. 

Alfta,  Scawsi».  Gefleborg(l(id),  0.  inSo- 
dra  Hekinge. 

Algadnn ale$i ,  Lo<i,  S-AVI.  Bolivia,  Po- 
tobi  iiab)t  Gruppe  kl.  Inseln  an  d.  Kü^^te. 

AlirajoU«  FaaitRa.  Corse  (33)^  feste  St. 
südl.  von  Ile  Roiisse,  am  Einfl.  HesAregno 
ins  Meer;  'i*iL  E. 

Algarbien,  Algarve,  Port.  (18),  die 
sadUcihste  Prov.,  unter  d.  $araen  eincüKö- 
nipv.  ,  zwischen  d.  atlanf.  Orean  im  S.  ii. 
W . ,  Spanien  im  O.  davon  dm-ch  d.  Gna- 
dlana  getrennt,  Alentc^  im  N.f  180  DM. ; 
27615  £.  —  Im  N.  das  Geb.  Monchiqiie  u. 
Cnidcirao  ,  Mclrliesä  erstere  rait  dem  de 
St.  \  iiieeiit  im  W.  endigt;  beide  machen 
das  Land  sehr  gebirgig ,  der  schmale  Kü- 
ttenstrich ist  fruchtbar,  reich  an  Südfrüch- 
ten u.  Wetn,  dagegen  arm  an  Getreide :  das 
Maar  liefert  Tlranfische  n.  Sardellen ;  See- 
Balz.  Die  th&tigen  Einwohner  sind  gute  See- 
leute, treiben  Fiocherei  u.  Hdl.  mitgetrock- 
neten  Früchten,  Wein,  Salx. 
Algesiraä,  SmäM*  Setflla  (13),  St.  aa  d. 


Bai  von  Gibraltar,  mit  sriilechtem  Ha&n; 
4000  F.  —  lu  dieser  Gegend  [PortuM «Ubnaj, 
Algher (i),  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sardi- 
aiea  (83),  faste  SL  amgleidm.  Boaea.  aa 
d.  WesCkttst0d.iaa.,  BisehahritMl  4IIMS. 
—  Hafen. 

Algier,  AF.  (45^) ,  Staat ,  ein  am  Mittel- 
meere sieh  hinxiebender  Kisleastrich  rnmif 

sehen  Marocco  im  W. ,  Tunis  im  O. ,  voa 
unbestimmter  Ausdehnung  im  S. ,  dahar 
bald  5000,  bald  9000  GM.  als  Flächeaiik. 
halt  nnß:cgcben  werden.  Eine  Fortüetaaa^ 
des  kl.  Atlas  diirrh/iclit  das  Land  zu- 
nächst an  d.  Küste  von  W.  nach  O.,  in 
mehreren  tiergkettea  vaa  4-68f  Hilw  aa- 
tcr  verschiedenen  Namen;  tödlicliaa  dflt 
grofsc  Atlas,  bis  7200'  hoch,  swischen 
beiden  ein  vielfach  durchschnittenes  Hocb- 
land.  —  Das  Land  ist  im  Ganaen  gntba» 
wässert,  doch  sind  die  Flüsse  klein;  in  das 
Miltelmeer  fallen :  d.  Schellif,  Bisser,  Zo- 
wali,  Setbonse;.iB  d.  Steppensee  Melschig 
fällt  d.  SerkandtWad  Iddi.  —  Das  Klima 
ist  gesund  u.  gemäfsigt ,  selten  fällt ,  wie 
im  J.  1830,  anderswo  Schnee  ab  auf  denGe- 
bircea.  — .  Der  Badan  ist  fradftbar,  aba* 
scluecht  angebaut ;  doch  gewinnt  man  Ge- 
treide, Rcii^ .  Datteln  a.  s.  w.  zur  Ausfuhri 
das  l'hicrreicli  lielert  geschätzte  Pferde, 
ferner  E^cl,  Maulesel,  Kameele,  Sahafe, 
Ziepten,  Büffel,  Antilopen,  wilde  Schwei- 
ne; im  Innern  griebt  es  Hyänen,  Löwea, 
S^ahale;  das  ttiaaralreidi!  Eisen,  Kit-  ; 
pfer,  Blei,  Sali.  —  Die  Einw. ,  etiva  8 
Villi.,  I)e»<tehen aus  Türken,  bis  1830  di« 
herrschende  Nation,  Mauren,  Arabeva, 
Berbern,  Juden,  Enropäem,  Ton  denea 
sich  die  erstem  zum  Muhamniedani^mus 
bekennen ;  sie  treiben  etwas  Ackerbau,  mehr 
Viehzucht :  der  Knnstäeifs  ist  gering ,  der 
Ildl.  von  keiner  Bedeutung;  beträchtliche 
Korallenfischerei  (sie  beKchäfiigte  [1825] 
183  Fahrzeuge  mit  1986  Menschen);  (Aus- 
fahr: Getreide,  Reia,  Wachs,  Skraafirfa- 
dern,  Wolle,  Leder,  Tabak;  Eii^dirt  Vfr- 
brik-  u.  Manuf.-Waaren,  Waffen  n.  e.  w.).— 
Algier  war  der  gefürchtetste  unter  den  so» 
genannlea  Ranbstaaten,'  bis  die  Fkanaaiea, 
1^'30,  den  Dey  besiegten  und  nöthigten,  das 
Land  an  Frankreich  abzutreten,  welches 
eine  regebnälsige  Colonisation  des  Küsten- 
landes beabsichtigt.  —  AufserdemGebiala 
von  Algier  theilt  man  das  Land  in  SProv.t 
Tlemsanim  W.,  Gonstantina  im  0.y 
Titterl  ia  der  Milte.  (iMauritaRia  Gaa- 
sariensis,']  —  Die  Hptst.  Algier,  Al- 
Dschesiras  ist  am  Abhänge  eines  Hä- 

Els  an  d.  KüdP  amphitheatralisch  erbaut, 
t  einen  gnten,  wohll^festigten,  aber  klei- 
nen Hafen,  meistens  enge  Strafsen  u,  we» 
nig  ausgezeichnete  Gebäude  (das  Kaiser- 
fort, Snltan-Calassi,  wurde  1830  gesprengt), 
darunter  das  Serai,  das  Arsenal,  5  Käser* 
neu,  die  Kaseaba  (Cai^auba),  Palast  d.  letz- 
ten Dev  u.  a.  w.  —  Einw.  70000$  einige 
ladastrifl^  Hdl. 
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dlgoa  '  ßai ,  A¥.  Capland  (44),  ßittien 
'  an  der  siidiMÜ.  Kmto,  swiadieii  C.  B«oif 
G.  Patrick. 

Algri9t9ny  Senm.  Rms  Vorgeb. 
■B  d.  Wesueite  dec  Gnftdi.,  an  oaledo- 

ni*rhf!u  Mccrr. 

Algua^re,  Span.  Catatunn  (14«^),  i'ieck. 
iMI.  VM  LwMa. 

Albnbufi,  AS.  Pers'icn,  Mnscni1eraB(48k)y 
O.  au  d.  Kuüte  des  casu.  Meeren. 

Alhama,  SrAif.  Mnrcia(ia),  St. ;  3500E.; 
warm«  Bäder.  —  2)  Gran.  (IS),  St.  auf  ei- 
nem Hägelf  an  welchem  der  ^leirhn.  Fl. 
luaflierst;  6300  E.  —  Leder,  warme Ba^ 
inr.  —  [Astigi  (Artigis)  JuUmuet,'] 

Alhambre,  Span,  la  Manohn  (13) ,  St. 
auf  einem  Hügel,  ö«Ü.  von  Ciudad-Keal} 
4m  E. 

AHiandra,  Port.  Eütromadwra  St. 

am  T^o;  l!)8ri  K. —  Leinwand,  Fisoherei. 
Alhandra  do  üondo,  S-A.M.  Brasilien, 

Parahvba  (490) ,  Villa  aai  Capibarymirim, 

nichtwuTond.  Käste;  Landban,  Fischerei. 
Alhendin,  Span.  Granada  (U),  St.  aüd- 

westi.  von  Granada;  2400 £. 
Alhorn,  D.  Oldenburg  (21)  ,  Kiidlip.«. 

O.  mit  503  £.;  Amt  Wilde^hauKen. 
Ali,  Ini.  AS.  Caspisches  Meer  {.U^),  Ins. 

Sn  einem  Busen  d.  lüdwettl.  Küste ,  tädl. 

Ton  £alian. 

Ali,  Ital.  Sit  Ilten,  Sleiuoa  (i^),  St.  am 
Faro  *,  warme  Bäder. 

AUaga,  Smn.  Angoaien  (13),  Flaelwn 
nordöfltl.  von  Teruel. 

Alicama,  N-AM.  Mexico,  Cinaloa  (47b), 

O*  nordwestl.  Ton  Culiacao. 
Alieante,  Span.  Valeneia  (13)  ,  feste  St. 
.  an  einer  Hai  d  Mittclmeeres,  Bisrfii)f.^sit£, 

wissenschaill.  Anstalten,  Halen;  '£im»  £. 

—  Baumwollenspinnerei,  linnene  Zeuge, 

Ankertane;  Getreida>,  Oel»,  Sudeaban, 

Fisrhfünc-,  lldl. 
Alicata(e),  Itai.. SicU. CaiUuiisetta Oü^), 

fit  aa  d.  Mdg.  de«  Sabo,  mit  aiBerBlMdej 

11850  E.  ~  lldl.  mit  Getreide,  HbImm- 

fruchten.  In  der  Nähe  Gcla. 
Alice,  Puuta  dcll.  Ital.  Neapel,  Calabrta 

dter.  (84i>),  Ldspitseaad.Otti»ite,  aötdi. 

YfladL  Mdg.  d.  IVieto. 
Alice,  Bo  d*,  Itaxi.  Sardmieu,  Turin  (84), 

O.  nordöst  von  Turin.*  > 
Alicudi,  Ital.  Lipar.  Ingeln  ('34b),  die 

vertiiciute  der  lipar.  ku.;  750  £.  Wal- 
AI  jeanr,  Post.  Algarrien  (18),  O.BaidU 

westl.  von  L8p:o8. 
Alif  Ag:a,    'rüHK.  Grieehenl.  Thessalien 

(88«),  0.  am  Saluuibria,  ttiÜuestl.  v.  Larissa. 
Alife,  Ital.  Neapel,  Neapel  (34b),  St.  u. 

Bit*cli(tf>>it7  in  d.  Xahe  des  ^  oltumo ;  1836E. 
Jliga  grande^   C.  d\  Ital.  Siciliou, 

Siragosa  (34b),  Vorgeb.  an  d.Sadlnute  t. 

Sicilien. 

,  Aligbur,  AS.  Vorder-Ind.  Agra  (44b),  St. 
u.  Fort  nördl.  \on  Agra,  neuerdings  stark 
befestigt. 


Alikhan,  AS.  Persiea,  fuk ■  ililiUB {48»), 

O.  BÜdöstl.  von  Harondan. 
A I  i  k  u  1  i ,  Tiuut.  Griechenland ,  Theitalien 

(38«),  O.  Bordlirettl.  wn  Bagia. 
A 1  i  m  e  n  a,  Ital.  Sicilien,  CaltaniMMaCM»)« 

St.  nordwestl.  von  Caltanisetta. 
AI  ins  tat,  Scnwan.  Elftb.  (16<l),  St.  an 

def  W¥e,  nicht  weit  vaa  deiMn  Mdg.  In 

den  See  Mifiron ;  974  £.  —  StriimplbyTacihy 

Tabakspfeifen. 
ALins,  Span.  Aragoaien  (14'),  O.  nord- 

ustl.  von  Barbastro. 
Aliprih  a  .  AS.  Mons:olci  Scharafgol,  Mon- 

gnlcnland  C43c) ,   Steppeofl.  Im  lüdweatl. 

Theile  des  Landes. 
Alipatok,  \-A>l.  Labrador  (18),  bis.  an 

d,  iint  dö^tl.  Tv Ufte  vor  dem  fiiagaage  ia  ll* 

Liigava-  Bai. 

Ali  Sehall wenH,  AS.  Ptniea,  FlunMoi 

(43b),  0.  südöstl.  von  Fironz-Abad. 

Alise  (-li'ise),  (Salnte- Reine) ,  Frankb. 
Cdte  d'ür  (14b),  übck.  amFufse  d.  Ber- 
ges Anxois,  nordöstl.  von  Semnrf  ItOE. 
Minernlquelleii ,  in  der  Umgegend  JSiaeK- 
minen.  Ind.  >ähe  Alcsia, 

Alino,  Golfd',  Frankr.  Corse  ^34),  Bu- 
sni  un  d.  nordwettl.  Kalle,  ndidl.  von  P» 
Minervio. 

Ali  Strati,  Türk.  Griechenl.  Macedo- 

nien  (88d) ,  O.  8etl.  ven  Sere«. 
Ali  Tshelebi,  Ghikch.  Mor«a,  Achaia 

(38e),  l)f.nordäaÜ.voaGastnni,  amgleieli- 

nam.  See. 

Alituri,  Gribch.  Morea,  HeiMne  (88«}, 

Df.  nördl.  von  Andrussa. 

Alixan,  Frankr.  Drome  (14<l),  Fleckan 
nordweeU.  von  Valence;  1900  £. 

A  Ij  ubarrota,  Pobt.  Bitremadnra  fl8^ 
St.  auf  einer  Anhöhe,  lOTBäui.  oies 

K.  Johann  I.  1385. 
A 1  j  u  ( c  r  i  a,  Span.  Aragonieu  (14^),  Schlolb 
bei  Satagoiia. 

AI  km  aar,  Nikiikri,.  NorA'lIolland  (18^ 

Bez.  II.  St.;  iMUO  K.  —  Pergament,  Soo- 
äalz,  Segeltuch;  Hdl.  mit  Getreide,  Käse 
(jährl.  werden  6-8  MlilioBen Pfand  TerNB^ 
det).  —  Convention  —  Kanal 

von  A  k  m  a  a  r  fulat  iu  das  Y. 
Alkoven,  D.  Oesterr.  ob  der  Ens  (26^, 
O.  i^üdwestl.  Ton  Linz. 

Alkuriat,  AF.  Tunis  (45«),  kL  Im.  an 

d.  Ostkäste,  ^üdiVLl.  ^on  Tunis. 

Allahabad,  .iS.  Vorder-Ind.,  (44bV 
.  PrftsideBtoch.amOaBgesQ.llicbnania,  sehr 

fruchtbar  n.  jfnt  angebaut,  mit  32  MilL 
Menüdien  auf  418(iDM.  —  l>ie  glcichn. 
Hptst.  an  d.  Md^.  des  Oschumna  in  d.  Gan- 
ges wird  für  heilig  gehalteB  u.  jährl.  von 
zahlreichen  Pilgern  be^Mrht.  An  sieb  Ut 
sie,  gegen  sonst,  sehr  herabgekommen,  mit 
Ruinen  umgeben,  deBBodiuierwicliti§ala 
Waffonplats;  festes  Kastell,  Palastdet  Sul- 
tan Khottui  100080  £.  —  Webefd,  Tft- 
pferei. 

AIU  Sehahr,  AS.  Tfina.  AnaiaN  (4ln 
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flt^ML  ^«bAUmi^  eiME.r* 

bereicm. 

Allainc«),  Fraukr.  Vnre  et  Loir  (1"^*)» 

Df.  nordöiU.  von  Chatcauduni  ÖUO  £. 
Allaire,  Frankr.  Morbihan (14* Flock. 

öt»i1.  von  Vunneö  ;  2300  E. 
A 1  i  a  m  a  n ,  Schwsix,  Waadt  C^^> 

vestl.  TOD  Lausanne;  200  B.  Allerdifi' 

mer. 

iUlamiena,  Ital.  Kirchenstaat ,  Civita 

Vecdua  (34^,  O.  ncMrdösÜ.  v.  Civita  \'ecchia. 
Allan,  ScHonMPertliCl$«)>Nbfl.4.Forth, 

M dg.  wcstl.  von  Stirling. 
A  1 1  a  n  c  h  c  s ,  Fra:«rr.  C^ntal  (14d) ,  St 

nordößtl,  v.  Mural;  25<I0  E.* 
Allan  d,  D.  Oestcrr.  Oe«icrr.  unter  d.  Ens 

(26),  Df.we8tl.  v.HuUgenkMasi  1»1£.— 

Ackerbau,  Viehsucht. 

Alias,  AS.  Ofltwd.lM.lU.Siiiiila.L  (44«), 

O.  an  der  Westküste  von  Sumbava,  u. 

StraFse  zwischen  Sumbava  u.  Lombok. 
Aiiusch,  RussL.  Liefiand  (36),  Ort  u. 

Kbchsp.  im  Kr.  Riga. 
A 1 1  a  8  s  a  c ,  Frakrr.  Corrdze  (14^),  Fleck. 

eüdwestl.  von  Tülle;  8670 £.  —  Udi. 
AUassio,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 

Fleck,  in  d.  Prov.  Albenga  an  d.  Kü»te,  in 

fruchtb.  Gegend,  mit  gutem  Anlf^rplatse; 

5000       gute  Seeleute.  —  Schill  bau. 
Allaneh, .  Fbamk.  Bonches  in  RIUtaM 

C14d;,  Fleck.  osiL  ▼€«  HamlUe,  am  Fl. 

Jaret,  3800 E. 
AUc  (Halle),  Schweiz,  Bern  (32),  Df.ögtl. 

v.Bruntrut;  nOf.  —  Feldbau,  Vielixurht. 
AllCy  PaErsö.   Ost-Prcufscn,  KniiijL^^tierf:^ 

(22b),  Kbfl.  der  Pregel,  an  d.  linken  Seile, 

Mdg.  bei  Wehian. 

^Ildc  hl  an  che,  Ital.  Sardinien,  Savojen 
(S2\  ein  Queerthal  d.  Alpen,  zwischen Col 
OB  la  Seigne,  Mt.  Bianc  u.  CramonL 

Ailegany,  Alle  ff  kannify  Alle  f^tnny 
(Arili  n  lu  n  ,  N  AM.  (46U.47),  Geb.,  im 
weitern  Sinne  beginnt  es  um  die  Quellen 
des  Alabama,  u.  geht,  unter  verschiedenen 
Namen,  nordöstl.  bis  Neubraunschweig 
(AlbnnT  (ich. ,  d.  «rrünr  Geh,  ,  d.  wcirÄf 
Geb. ,  Tagbconnuc  —  1  ucauik  —  Catskill 
—  iBe  btenen  Berge).  —  Idr  engem  Sinne 
das  etgentl.  Ailegany- Geb.,  Allegha- 
ny  Ridge,  der Haiiptstock  d.  ganzen  Ob., 
floilierst  sich  nördi.  an  d.  Cat«kill  an,  zieht 
südwestl.,  n.  endigt  mit  den  Cumberlands- 
Geb.  in  Tennesse;  bis  2000'  hoch.  —  2) 

ioellfl.  d.  Ohio,  entspr.  in  Pennsylvania,  in 
GrsCich.  Potter,  berührt  in  einem  gros- 
MD  Bogen  nördl.  Kenyoilc,  wendet  sich,  in 
melirfarheuKrünimfiTifren.  wieder  äüdl.nach 
Pensvivania,  in  welchem  Staate  er  anfangs 
weitL,  dann  wieder  ostl.  sieh  windet,  bla 
er  bei  Pittsburg  mit  dem  Monong^hela  den 
Ohio  bildet ;  er  igt  weit  hinauf  schiffbar  n. 
nimmt  eine  grofi^e  Anzahl  Flusse  auf. 
Allegrania,  AF.(42u43Kbit.,4&a),eine 
^r  canar.  Tnn. ,  nurdL  wQtk  liVBceroliaf  ein 
aabebauter  Felsen.  ^ 
Allegre,  Pte,  AM.  Weaüod.  GoadclMi- 
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pe  (48  M>k.),  nMUieltotea  Tergeb.  im 

wesü.  Theile  d.  Insel  (Bui^e^e  Terre). 

Allen^re,   Fha^kb.  (14«3) ,  FIcrken  nord- 
wee^U.  von  le  l'ny;  900  £.  —  Auf  dem  Ber- 
ge, an  dessen  Fufse  er  liegt,  bildet  ein 
in.ili^cr  Krater  cmth-ii  See. 

Ailegro,  Ital.  Sii'ilien,Girgenti  (34b),  O. 
nordwestl.  von  Girgenii ,  nicht  fem  von  d. 
Küste. 

Allemans ,  Fra^kr. Lotet Garonne (14^), 
Of.  nerdösU.  von  Marmande,  am  Fl.  Oroptj 


Allemont,  Fra:^kr.  Is^re  Fleck, 
tiiidöhd.  vunGrcnoblej  10M£.  —  £iMB- 
gier»erei,  Blei. 

Allen- See f  luft.  Connanght,  Leinster 
(15(1),  eineSimipf-  od.  Moorstrecke,  durch 
welche  d.  groFi^e  Könige-Kanal  geht;  ist  z. 
Th,  iwotkea  gelegt  u.  in  Weid»>  n.  Getrei- 
deland verwandelt. 

Allenburg,  Fr Kra«i.  Ost-PreuTsen ,  Kö- 
nigsberg (22b),  Si.aod.Alie,  Kr.Wehbui} 
14M  E.  —  Leder,  Branntwein. 

Allenc,  Fra-^kr.  Lozt're  (1H).  Df.  im  C. 
Blaymard ;  lt>&0  £.  —  Fabr.  für  Serge,  in 
d.  Nähe  Bleiminen,  £iscn werke. 

Allendorf,  D.  Preufs.  Wec tphale%  AllM- 
berg  (21),  St.  an  d.  Bohr;  5g6  £. 

Allendorf,  D.  kur-llcssca,  ^ieder-Hee- 
•«n  (21, 27ii28) ,  St.  an  d.  Wen«  mit  dem 
Saizwerk Sooden;  3900 E.  _  Obst,  Tabak. 

Allendorf,  D.  Grofhh.  fleshcn,  Oberrhein 
(21),  Fleck,  an  d.  Lumda,  oordöstl.  von 
Giefsen;  11U0S.  —  Tiieli-,  Tappieiiw». 

berei. 

Allen dsteig,  i>.  Oesterr.  Oesterr.  ob  d. 
Haniiardfb.  (25),  St.  notdweatl.  y.  Krems  ; 
814  £.  —  Leinenband. 

Allensbach,  1).  Baden,  Seekreis (30u31), 
Df.,  sonst  St.,  am  untern  Bodensee;  624£. 
—  Wein-,  Obetliaiit  ViehiadiL  FMmrflL 
SchlflTahrt. 

AUeuslein,  Pkevss.  Gät-Preufsen ,  Kö- 
nigsberg (22b),  Kreisst.  an  der  AUe;  1161 
£.  —  Leinwand,  woUeae Zeoge,  Polt^ 
^rhc,  Clus;  Bleicherei. 

Allen  stow  n  (Alienton),  N-AM.  Verein. 
Staaten,  Nord-CaroL  (47),  Df.  mit  Poet- 
amt, südwestl.  von  Ralcigh.  —  2)  Pcnnsyl- 
Tanien(47),  llptort  d.  Grafnch.  Lehigh,  am 
Fl.  Lehigh,  in  welchen  hier  d.  JunUm  iällt; 
1201  £.  —  Akademie. 

Aller,  1).  I'rrnlVr II  II.  Hannover (21),  IVbfl. 
d.  We^er,  linkti,  entspr.  westl.  von  Mag- 
deburg, Mdg.  bei  Verden,  Lf.  25  MeiL; 
ISbfl.  Ocker  u.  Leine. 

AllorhcMigen,  D.  Oesterreich,  Oesterr. 
Mühlkreil»  Cäi) ,  O.  östl.  von  Steyereck. 
Allerheiligen,  D. Baden, Mittel-Rhefa»- 

kreis  (SOiiSl),  ehemal.  Praeuionstratenser- 
Klo>«ter,  8elt  IfiOft Meierei,  mit  d.  DLLier^ 
bach  407  E. 
Allerhcil  igen-  Bai ,  S-AM.  Brasilien, 
Bahia  (49^),  bildet  den  srJiönstcn  Hnfen 
Brasiliens,  an  dessen  £iogang  d.  Ins.  Ua- 
parica  Hegt. 
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AUerinöhe,D.  Ifaiii1»rff(16kKbk.),  Kirch- 
spiel im  Billwnrder,  m  wrDoY»-Sll»«^  räd- 
östl.  von  Hainbur{<^. 

Allersberg,  D.  Bayern,  RexatkreU  (24), 
Afarktn.;  1300  E.  —  S  IjroiierGoU-  ii.Sil- 
lierdrahtfabriken. 

Allershausen!  O. Bayern, Isarkrois (24), 
Df.  «m  Zafnnmadl.  d.  Glon  a.  Amper; 

84(5  E. 

Alicrton,  Nord-  ^Nortlmllerton),  K>cl. 

Norü-Uidin«:^ ,  York  (^151»),  St.  am  Wiüliüf 

8004  £.  ~  i.eder,  Leinwniut. 
AUfviud,  FfM>Kn.  I'i'rc  (14*1),  St.  nord- 

östl.  vunGrenobloj  2500 £*  —  Jbisengiel'so- 

rel,  Hnpfer. 
Alirdif,  D.  Baden,  l  nter-Rheinkrcis  (30 

uSl),  Df. ,  mit  HH  tit  i'i^n  dazu  g:chörigon 

Höten;  76i£.  ((j^raii.  Leiniug.-UiUigheiui.) 
MU,  ITAS.  Neapel,  Cahibrim  ultor.  («4), 

Fl. ,  ftiltt  südl.  von  Gitniiuo  In  d«  Biiaeii 

v«u  Squillace. 

AHia,  1t AL.  Kirchenstaat jC33]Vbk.i;,  NbO. 
der  Tiber  linkt,  nördi.  von  Rom. 

A 11  i  o  s,  Oe«tk  .  f  Jni^rn,  Teinosdiiror  (8ftk), 
nordüsti.  >uit  Teme«rhwar. 

Allibnnnr,  Onsm.  Ungarn,  Bsnnnl-Qrenf 
m(35  UV  35l> ),  O.  nordötftl.  TMlFtttUdlOf«, 
an  dfti  i»lt!irhn.  Morästen. 

Allter,  Frai^iüh.  (U^),  Mifl.  der  Loire, 
ont«pr.  am  Lozere-(*eb.,  sehitTb.  beiBrtoii- 
de(llt«  L<»ire),  Mdg.  bei  lU  v  d'Allier,  Lf. 
90 L.  —[Mover.]  —  2) Uep.,  gebildetausd. 
Bourbonnaie ;  im  IV.  dan  Uep.  d.  $a«lne  n. 
Loire,  \ievrc,  Cher;  im  O.  Dcp.  SiuViien. 
Loire,  liOrrc;  im  S.  das  Dcp.  Loire,  Piiy 
de  Dome,  Creiise;  im  W.  üm  Dcp.  Creu^e 
n.Ciior.  94XmH«rt.mlr8«mO£.in4Ar. 
rond. ,  26  Cant.  u.  323  Gemeinden.  —  Ein 
Gehir'^s/iif:^  jrelit  von  ]V.  rmrli  S.  durch  düs 
I)<  |i.  II.  bildet  weite,  iiiii  i  hon  bedeckte 
II.iIkd;  bewä-s<>rt  w  ird  CS  durch  Lo  i  re  u. 
AI  Ii  er  -cbinb.),  Hel>re  ,  Sitmle  ,  Kimal 
d.  Cher}  viele  Teiche  machen  im  Sommer 
die  Lnfk  in  einigen  Gegenden  adkr  unge- 
sund. Alle  Hügel  in  guter  Lage  sind  mit 
Weinbergen  besetzt,  aulVerdem  baut  mnn 
Getreide,  Oelgewüch»c,  Gemii»e  u.  s.  w. ; 
Hols  nberflnstiig,  treffl.  Weiden  t  Eiten, 
Zinn,  Blei,  Miiierali^e«  ast;er  zu  Viehv,  \e- 
rii»,  Boiirboa  - TArcluiml»imIl.  —  Fabr.  ITir 
Bänder,  Gaionen,  Glas.  Faynnre,  For/el- 
lan,  Papier,  .Meüserüelimidttiurbeiletj  m.  s.  >v. 
—  Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  ll  inf,  Nufsöl, 
Eisen,  Kohlen,  Fabrikerzeugnisisen. 

illlig'ater9//u/s,  AU.  I«en. Holland 
(^44e     Fl.,  nidt.  in  den  van  DiemeiK-«-Gotf. 

Alton  SrfioTL.  Clatliinnnnam  Ha- 
fcnütudlum  uurdl.  LTerd.  Förth;  5677 £. — 
Branntweinbrennerei,  Brauerei,  Cieiberei, 
Ziegelei,  SehifTban^  wem  t  Werfteii  n.  1 
Docke.  —  Hdl. 

Allonby,  Engl.  Cumberland  (15  ),  St. 
■n  d.  gleichn.  Bai,  im  d.  ireÜnd.  See;  188 
E.  —  Fischerei,  Seebäder. 

Allondale,  EnoL.  Northiunberland  (15l>), 
O.  •Adweill.  VOM  NewcMll«. 


Allrode,  D.  Braonschweig  (STnS) ,  W* 
imBlankenfnir^nsclMB  AmtSCiegi^  «Mintl. 

Ton  Blankenburg. 

Allstiidt,  D.  S.- Weimar  C27u28^,  St.  an 

derUn«trut,  BerghchlofH ;  22A0E.  —  Tnek, 

Salpeter,  Fotta-iche;  Stuterei. 
Allu,  AS.  Sunda-lus.  (44c S^.  swischen 

den  Inseln  Lomblen  n.  I^ntnr. 
AUuud,  AS.  Hindu8tau,  Delnn  C44k>»  O. 

nnrdÖKtl.  von  Hydrabad. 
Alliir,  AS.  lliadoetuu,  Madras  (44b) ^  kt. 

St.  nördl.  von  iMadras. 
AUyny  All  Neu  Ilolbind,  Durham(50«), 

Mbfl.d.  Uun(cr,linkii,  Mdg.üstl.  v.  Maitland. 
Jim,  D.  Oetterr.  Oetiterr.  (26),  KhIL  d. 

Traun,  rerhiü,  Mdg.  tüdwe^tl.  von  Weif» 
.(Im,  Raavty  AS.  Arainm,  Kl-IIedtciias 

(4t)k>),  Norgcb.  südl.  von  üjiddu. 
A 1  m  a  d  n ,  Fonr.  Estremndnrn  (15),  Fleefe* 

nm  linken  I  frr  des  Tejo;  4»(>0E.  <—  Ind. 

^ähc  di<^  Goldber<;w.  von  Adii-sa. 
Aimadai),  'Tuhh.  Uulgur.  Widdin  (38d\ 

O.  südl.  Ton  Widdln. 
Almaden,  de  Az nsrne,  Spa\.  la  Man- 

ciia  (13),  St.  an  d.  Grenxo  vuu  Estrema- 

dnra;  lOÜOO  £.  — *  Spitsen,  Berg-  n.  Hfil- 

tenbau,  bc.i.  auf  Quecksilber.  —  2)  de  l|t 

l'latM,  Se^iiiaf  I3)J|  St.  amCobu',  nördl. 

SeuUu;  limtb. 

AI  magre,  SrAif.  laMtnchn  (13),  St.snd^ 
Ö8tl.  von  f'huiul  Ueal}  MODE.  —  UnnpC- 

s\tr.  der  ^piUenfabr. 

Almaguer,  S-AM.  Columbia,  Neu -Gre- 
nada, Cuuca  (4!ll>),  St.  auf  einer  11  ochebe- 
i:e  ((i?)84')  südostl.  von  Po|»nvau ;  Getreide. 

Almansa,  Span.  Leon  (i3),  Fleck.  ösU. 
von  Leon. 

Almanza,  Spa\.  Mur<-Ia(13),  St.  nord- 
üsti. m>ii  Murcia;  4500 F.  —  SchIarhtI707. 

A 1  ui  H  n  /.  o  r ,  Span.  Granada  (13),  Fl.,  mdt. 
nördl.  von  Mujacar  ins  Mittelmeer. 

Alinapie,  Türk.  Griecb.  MacedOtt.  (tfd), 
O.  nördl.  von  Toli  Monaslir. 

Almaraz,  Spaw.  Estremadura  (13),  St. 
nm  Tigo ;  1000  E.  —  Bernhmte  Bracke 
580'  lanjr,  25'  breit. 

Almas.  ÜESTR.  Slavonion.  Werowiz  (85l>), 
Df.  Sttl.  TonlBsseg,  Weinonn,  Mannor.  — > 
2)  Sichenbürnen,  Hnnynd  (dSk),'  0.  In 
nördl.  l  lieilc  der  Prov. 

Almas,  S-AM.  BrasUien,  Guyai  (4»k), 
Df.nichtweltvonAlvee;  ViehBtteht,Bnnni- 
wolle. 

Alroazan,  Span.  Soria(13),  St. sädl.Ton 
Soria,  nm  Dnero;  lOUB  E. 

Almazurron,  Span.  Murcia  (13),  St.  an 
d.  Ivii-fe;  5000  F.  —  Fischerei,  Soda;  nicht 
weit  davon  öslL  an  der  Küste  T^«  -  du- 
Almasnrron. 

Almazella      Spaw.  Cbtefana (14^),  O. 

westl.  von  Lcrida. 

Alme,  D.  Preufs.  Westphalen  (21),  BifM. 
der  Lippe,  links. 

Almeida,  Port.  Befra  fl3),  St.  an  einer 
Anhöhflban  derCoa;  ttOOOE.  —  Schnefel- 
bnuBen;  MleidiliMidel  mit  Spi&faM* 
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Almeida  (Villa  nova  de  Aluacida),  S-AM. 
Brasilien,  £«piritu  Sanio  (49^2*  Villa  an 
4.  BM^.  des  UejB  Magos;  1200  £.  ^  ültiii« 
diocft^  Bew.  ^  3)  Mattogrosso  (49*»),  In- 
dianerdorf  in  il.  Nähe  d.  Ariigtiiivn,  —  8) 
ParaC-lOb;,  O.  im  eüdi.  Theile  d.  i^iov. 

Almeirlm  on  Faru  (Almciriiu,  sonst  Fa- 
ru),  S  AM.  Brasilieu.  Pard(4Ub),  Villa 
an  d.  Mdg.  des  ParU}  BaumwoUo,,  Mao* 
dioca,  Mais»  Ucia. 

A  Im e  I  o,  NiBDBRi..  O verymel  ( 29^ ,  Schout- 

amt  u.  St.  in  einer  8iiiii|)f.  G(  <;:(  ii(l ;  4800 
E.  —  Linnen  Weberei,  JÜdl.  mit  Leinwand 
n.  Garn. 

Almeunra,  Span.  Catalana  (13ii.l4<l;, 
St.  an  der  Nagnera  Rebagurzana. 

Almenliaue  e  n,  D.  Schwary.bnri!:  Son- 
deri^lmui^en  (27uji8),  Üf.  mitSchlolä  ■  K. 

Almeria,  SpAy.  Granada  (13),  Ilfenan  d. 
Mdg.  d.  gleirhii.  Fl.  ii.  Busens;  Bischöfe- 
sif  /  nmw  K.  —  Salpeter,  Theer,  Soda.^ 
Udl.  mit  Wein,  Soda,  'l'erpentin. 

Almerode,  D.  Kur-Hessen,  Kiederhewen 
(21),  St.;  1900 E.  —  Schmclztiegel,  Pfei- 
fen, Steingut,  Glas  Vitriol.  Hrminkohleii. 

Almeyrim,  PonT.  Eetrciiiadtira  ( ItV .  St. 

mit  Schlofs  («üddfttl.  von  SuntHrelii ,  <iui  ei- 
nem Ilügcl;  280  Ilän8. 
j4  l  m  ij  a  r  a  t,  sa^  Spa  k.  G ranada C13>},  Geb.» 

ein  Seiieiu^ieig  der  S*  Nevada. 
Almisa a,  Obstr.  Dalmalien  (33),  Diotr. 

a.  St,  im  kr.  Spaliitro,  an  d.  Mdg.  derCet- 

tina;  759  E.  —  Wcinhan. 
AlmOf   Ital.    Kirchent^taat        ^bk.  1.), 

Kbfl.  der  Tiber  links,  sädl.  von  Rom. 
Almodavar,  Port.  Alenlcjo  (IS},  Fleck. 

sitd>»-estt.  von  Oiirique;  E. 
Almodavar,  del  Campo,  Span.  La  Man- 

cha (lä),  Fleck,  südweütl.  von Ciudad-Iical, 

mit  Sclitor^;  3200  £.  —  Wein,  Oei;  SU- 

berbergw. 

Almoida,  S»Air.  Angonlen  (U«!),  Ffeek. 
östl.  von  Saragossa. 

Alraonacid,  Span.  Neu-Castilien ,  Tole- 
do (13),  Fleck,  südöstl.  von  Toledo.  •— >5) 
Gitadal.  (18),  Fleck,  sndöstl.  yon  Gnadan 
taxara. 

Almond,  Scroti..  Ferth  (15e ),  F.I.,  entspr. 
fmGrnmptan-Gebirge»  lallt  oberhalb  Ferth 
in  den  Tny. 

Älmoivd  f.if  ry,  E\rr  .  V\^  Rid.  YorTi(15b), 
groCgc»!  Kirrhsp. (tiUUuG  E.)  n.St.  in  d. Nähe 
des  Fi.  Cftlder;'70B6£.,  bernbmt  wegen 
aiis^r  (fef  I  ii  tcr  WoUenmanufaetarai—  [Com- 

podnmim.] 

Almontc,  Spax.  Sevilla (13),  Fleck.  Süd- 
west!, von  Sevilla,  in  den  Arenas  gordas. 

AIn!0|Mf'.  TiinK.  Griechenland,  Albanien, 
Toli  Moudätir  C38<i;,  0.  nördl.  von  Mo- 
aastir.  ' 

AI  randevar,  Spanieit,  Aragonien  (Md), 

Fleck,  westl.  von  Huesca. 
Almunecar,  Span.  Granada (13),  SLam 

Meere,  nui  Baf««,  ifidwestl.  tob  Giaoaila; 
Zodcenalv,  BaamvAlIe 


I  A I  m  u  n  i  a .  Spa«.  AcaitoaieB St  am 
Xalon;  3000  E. 
Aimnaafes,  Sm.  Valencia  (13),  Fleck, 
sildl.  von  Valencia. 

A I  nara  bo,  AP^  Zangnebar  (40),  0.  an d* 

Mdg.  des  Jnbo. 

Alne,  EtfOL.  Northumbcriand  (15« ) ,  Kft* 
istcnfl.,  niinub't  bei  AIniiiontli  ind.Xordsce« 

Alness,  Scuotl.  liog«(l5c),  kirchsp.  an 
'  d.  Nordkftste  des  Frith  of  Croranrty,  in  wel- 
chem das  Gnliiiclio  die  liaupttprache  iats 
1437  E.  —  Es  sind  lii<>r  rr  ii  he  Aden  TOn 
Silber  u.  Eisen  entdeckt  worden. 

A I  n  m  o  u  t  h,  Ei^ei..  NorOmmberiand  (15«^, 
kl.  Seehafen  an  d.  Mdg.  der  AIne,  treibt  ei- 
nen lebhaften  Udl.  mit  Korn  u.  andern Fr<»> 
ducten. 

A I  n  ö ,  ScHWED.  W.-Norrland  (161),  kl.  las. 

im  botllli^(•ln'n  Mlniscn.  nitbr  nu  d.Kuste. 
A  In  Wyk,  Engl.  Northiimberland  0^^)f 

St.  nicht  weit  vom  Fl.  AIne,  mit  festem 

Schlosse;  nebst  Kinb^p.  <i788  E. 
A I o    d  i  L>: ;i ,  Span.   >cn  ('Tistilicn.  Gnada- 

laxara  (,io^,  O.süd  ustt.  von  CiaadaUxara. 
Alost,  s.  Aalst. 

Jlov'crc  Saghir,  AF.  Fez/an  C^^}, 
Bcrf^^kcKc-  im  südöstl.  Theil  des  Landes. 

A  1 0  X  e,  Frakkr.  C6tc d'Or  (Üb),  üf.  uurdl. 
Beaune;  231)  E.  ->  Wein. 

Alp,  ranhe,  D.  Wiirfemfterg  (30u31),  eine 
nordöstl.  ziehende  ForlüCtznng  des  Jura, 
swisrhon  Donaa  u.  Neckar,  bis  SlOO'  (der 
Sdiafberg),  vma Theil  höblenreirh,  was- 
»iornnn.  >vcmg  angebaut,  theilweise  starit 
bewaldet. 

Alpahao,  Port.  Alcntcjo  (18),  Flecken 

nordwestl.  von  Portale^re. 

Alpar,  Oe»tr.  Ungarn,  Pest h  (35b),  O. 
an  der  Theii*,  sndostT.  von  Kecskemet. 

AI  parat,  str.  Siebenbürgen,  Inne^ 
Solnok   t"';!'     O.  •iiuhvrstl.  von  Vad. 

Alpedriaha,  .Port.  Ueira  (13),  St.  mit 
8fö  Haus. ,  siidilstl.  tor  Coimbra. 

Jlpcn  (Alpes),  (lOu.ll),  vom  Rhdnc- 
thal  im  W.  bis  zur  Donau-Ebene  In  Un- 
garn (Neusiedler- See  \  im  ü.  sciebca  die  Al- 
pen von  S.W.  nach  N.O.  in  mehreren  Ket- 
ten, 150  ISIell.  lanpr,  20-40  Mcif.  breit,  ein 
Gebirgsland  bildend  von  etwa  4500DMoil. 
Den  ^fs  dieses  gewaltigen  Gebirge«,  weU 
cImm  gegen  S.  Kehr  steil  in  das  Po  Thal, 
gegen  N.  anmähli«  ''  dio  Imycr.  Ilorh- 
ebene  ubfalU,  be-/eiobiieu  zum  Theil  be- 
deotende  Seen;  im  N.  der  Genfer -S. 
(1200'  ü.  d.  M. )  ,  \ .  n  f  c  Ii  a  t  c  I  e  r  -  Sco 
(1340').  Thnner-S.  (178»'),  Vier- 
Wal  d  tä  d  t  c  r- S.,  Zürcher-S.  (VihOO, 
Bodensco  (117.-)'),  Wurm-S.  (1850'), 
CliM-m-S.  (1543');  gegen  O.  der  Neu- 
siedler- u.  Platen-S.;  im  S.  derLa- 
go  Maggiore  (700*),  Lngo  di  Coma 
((i70'),  Garda-S.  —  Man  unterscheidet 
3  Uauptketten;  die  mittlere,  Urgebir«re  ans 
Granit  u.  Glimmerschiefer  bestehend,  er- 
bdbt  ddi  Ins  8000 ' ;  mit  ihr  parallel  lan- 
fni        luRiptsächlieli  ans  Kalk  bettelMii- 
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Alpen«  9$  Alferestei, 


de  Ketten,  iiuiS.  die  Vo  ralpen,  bit<5000', 
im  8.  die  Hochaluen,  bie  14000'.  Die 
BaMtanosse  de«  Geb.  lic^t  zMisrhen  dein 
mTBlanc  Im  W.  n.  Grofs -Glockner 
im  O.:  Gentralalpen;  westL  Tom  M. 
Bianc:   Wcstalpen;    Östl.  vom  Gmfs- 
Glockncr:  Ostalpen.  l>i<'<**  letztern,  we- 
nigcr  hoch  u.  8teii  uls  die  ukriKen,  aber  in  * 
vlähelieMa  Vertweig^un^n,  tnellt  man  in 
die  norischen         Noricae'],  karni- 
sehen  [A.  Carnicac],  j  n  l  i  8  c  n e  n  A.  [A. 
JuUae\y  die, Wcütuliicu  in  ^rajit$che  [A. 
Grq/oe],  cottiscbe  [A.  Cottiac],  See- 
alpen [./.  mnritimae'] ;  die  Crntrnlalpcn 
in  penniuische  lA,  Fenainae]^  leuon- 
tische,  rhfttitche[>#.JIIhieljecMr'],Ber-. 
ner,  Glarnarn. w. Alpen.  —  DieThä- 
1er  der  Alpen  sind  theili^  l'ä  n^s-,  theils 
Querthäler,  eratcre  \ui-herrächend  in 
den  aSrdL,  dieeein  dentidl.  n.  weelLThei- 
len ;  die  merkwürdigsten:  t>  das  Thn! 
der  Arve  am  Kordabhaugc  den  M.  ütanc 
Ca^OOO  ).  sein  oberer  Thcil  hdfsk  Cba- 
momii-Thal;  2>la8  Rhdnethal,  dee- 
len  oberer  Theil,  ein  tiefes,  lanj^^estrcek- 
tet|  muldenförmiges  Lüngstlial,  das  obere 
WalH«,  dessen  nnterer,  ein  deÜBs,  enges 
Querlhal,  das  onterc  Waliis  bildet;  3)  dos 
Rheinthal;  sein  oberer  Theil  streicht 
in  srieicher  Richtung  mit  dem  obern  Bho- 
Mwal,  ht  aber  veniger  breit;  bei  Chor  . 
verändert  es  seine  Rirhtnnfr,  n.  wird  7.um 
Qnerthal  bis  dahin  .  wo  der  Flufs  sicli  in 
den  Bodensee  ergiofst;  4)  das  Thal  der 
Reuft;  anfiuigshorhgelegeii.  8anfieinge- 
hogen,  verengt  e?)  sicli  plötzlich  zu  einer 
tief  emgeschnilleueu  ThalspaUe,  bis  es  vom 
'Viei^Wmdetadler-  a.  Lnaenier-See  aufge- 
füllt wird;  5)  das  Aarthal  ist  anfangs 
wild  u.  t»n«^,  erweitert  steh  aber  bnlt!,  ent- 
hält den  I  huner-  u.  Urlvu,£uer-S.  u.  tmint 
endlich  die  iUpen  vom  Jura;  6)  dan  I  n  n  - 
thiil  i>t  das  ausgedehnteste  Län<;stlial,  fa^t 
parallel  mit  dem  obern  Rbuiuthale  strei- 
chend, sein  obwer Theil,  £  n  g  a d  i  n ,  Hegt 
am  höchsten  unter  den  grofsern  Tlialem ; 
7")  das  Thal  der  Dr^u  iät  wild,  hoch, 
bis  sich  beiSpiuiI  die  link«  Seite  erweitert, 
wihrend  die  rechte  dordh  die  etinlen  liar- 
nischen  Alpen  bef^ienzt  wird.    Die  Ilorh- 
thnlrr  der  L ralpen  eathaiteu  einige  60  klei- 
ne Alpcuseen,  4-70110'  hoch  gelegen,  den 
gprör«ten  Theil  des  Jtihre!<  mit  Eiä  bedeckt. 
—  Die  wichtigsten  Fasse,  welche  diese 
Haupt- o.  ihre Kebenthaler  verbinden,  sind: 
«       1)  Col  dl  Tenda  über  d.  Meeralpen ;  2) 
Pafs  des  M.  Genövre  (6000'  hoch) 
üb.  d.  cottiM-hen  A. ;  3)  P.  des  M.  Cf'nis 
(6144*)  u.  des  kl.  S.  Bernhard  lOliM)') 
ober  ^  grajischen  A. ;  4)  P.  d.  ^rolsen  St. 
Bernhard  (7668')  und  des  Simplon 
f  6174 ' )  über  d.  penninischen  A. ;      F.  d. 
St.  Gotthard  (6650)  n. d.  Splügen-P. 
(dlS*) üb.  d. lepontischen  A. ;  6)  d.  Sti  If- 
ger  Joch  (8610')  üb.  d.  rhätisrhen  A. ; 
t)  d.  Sömmering.p.  (am;  alf.  d.  no- 


rischen A.;  8)  d.  Adelsbergcr  F.  u.  dio 
Marien-Louisen  -  Str.  (S^T)  üb.  die 
jnl.  A.  —  Am  Südwest!.  Ende  d.  Alpen 
ist  die  Wärme  bedeutend ,  der  Winter  äus- 
serst milde  (Avignon,  Marseille);  gerin* 
ger  Itt  die  mittlere  Wärme  am  iudL  All- 
hange, der  Sommer  heiPsef,  dagegen  aber 
der  Winter  strenger  (selbst  bis  IZ*  Kälte 
in  Mailand);  am  Ostrande  C^Mtm)  hdAe 
Sommer,  mit  kühlen  Nachten,  ziemlich 
strenge  Winter,  überhanpt  scharf  grst  hic- 
deue  Jahrei>zeiten ;  um  uördl.  Abiiange 
(bayerische  Hochebene')  ein  Klima  wie  In 
Dänemark,  tinth  tWv  \Vi(i(<'r  oft  strenger. 
In  den  Alpen  i»ulbst  ist  das  Klima  seiir  ver- 
•chieden  nach  der  Hfihe  des  Ckibirgcs ;  ia 
den  tiefern  Thälern  Ix n-clit  ein  wahres 
italienisches  Klima;  o'iOd'  Tun-ti  ist  die 
mittlere  Wärme  der  in  Stuckholm  gleich, 
der  Winler  iadeb  müder,  dh»  SeouBer  we» 

niger  tn-ifs;  G-8000'  liorh   'die  ünspice 
auf  dem  St.  Gotthard  u.  gr.  St.  Bernhard) 
ist  die  mittlere  Wärme  geringer  als  am 
Nordkap,  so  dafs  man  also  beim  Beitei^en 
der  Alpen  innerhalb  24  Stunden  so  viele 
KUmaten  durchwanden  kann|  als  wenn 
man  von  llirera  Fufse  bb  warn  Nordltay 
reiste.  Die  Mittelhuhe  der  Sehneelinie  ist 
etwu*MM>0'-  anf  der  ^ordseite  8400',  anf 
der  Südseite  i)800'  ,  datier  ist  ein  grofser 
Theil  der  Alpen  mit  ewigem  Sclmee  be- 
deckt;  \on  dieser  Schnrrdrrke  ziehen  Glet- 
scher (Firner,  Ferner,  Kiis,  Glacier,  Ve- 
dretti,  etwa  400),  mächtige  Kismassen ,  in 
Klüften  n.  Thälern  herab,  bis  3000'  ü.  d. 
M. ,  oft  in  frleichcr  Fläche  mit  Geheide- 
land,  einen  Wall  von  Erde  u.  Steinen  vor 
sich  hin  ■chlebend  (inSavoyen,  lNMond.iin 
Chainouni-Thal,  inTyrol,  im  Berner  Ober- 
lande, in  Graubünden).  Aehnlirhe  Erschei- 
nungen Huden  sich  in  den  Gebirgen  Seau- 
dinaviena  n.  in  bland,  wo  dagegeA  La  wi* 
n  f  n ,  Ti  a  u  w  i  n  c  n  ,  Schnecstür/e ,  in  den 
Alpen  sehr  häutig ,  nicht  voneukonunen 
scheinen.  Anf  dmr  Nordseite  hört  der  Bann»» 
wuchs  auf  in  einer  Höhe  %on  5800',  auf  d. 
Südseite  mit  6600 ' ;  von  hier  bis  zur  ewi- 
gen Schneegrenze  folgt  die  Region  der  Al- 
penpflanxen,  3  Monate  lang  der  Aufenthalt 
von  Scliaf-  u.  Zief::iMili«  <  i  (1< n  ;  weiter  ab- 
wärts folgt  die  Uc|;iou  der  Aadclhölser  mit 
trefflichen  Viehweiden,  bis  wohin  die  festen 
Wohnplätze  reichen;  tiefer  liegt  die  Re- 
p:ion  des  Laubholzes,  in  ^reicher  der  Acker- 
bau beginnt  i  endlich  folgt,  im  S*t  die  Re- 
gion der  KaaCanien,  mit  wein-  «.  Bfaisbaa» 
bis  zu  einer  Höhe  von  2600*.  Das  Innere 
der  Alpen  birgt  reiche  Metallgange,  beson- 
ders von  Eisen,  Kupfer,  lllci,  <^uecksilber, 
im  O*  (Stoiermark,  Kärnthen)  wie  hn  W. 
(Savoyen).  -  L  eber  die  einzelnen  hervor- 
stechenden Berggipfel  s.  Bericht  über  Stie» 
lers  Hand- Atlas,  2  Aufl.,  Beil.  F.  p. 
Alpen,  D.  Preufsen,  Niederrheia,  Oünel* 
dorf  21),  Fleck.;  TIO  K  ;  Kr.  Geldern, 
^ipercole«,  S-AM.  Brasilien,  Maraahao 
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Alpei. 

C491»),  8chifirb.M)fl.  deg  Itepicura,  an  der 
linlran  Seite. 

Alpes,  Bassf  s-,  Fra-^kr.  (14«I),  einsTon 
den  4  Dep. ,  weit  lu-  die  Provence  bildeten, 
mit  dein  Geh.  von  Avigiion,  d.  CoinitatVe- 
naies in  .  715007  Hect.;  159049  E.  in  5  Ar- 
rpnd.,  30  Cunt.  11.  257  Geui.  —  EinZweip^ 
der  Alpen  theiit  das  Dep.  in  eine  nArdl.  u. 
e&ie  efidL  Hälfte,  dort  Irt  der  Boden  dürr 
n.  nnfrnchtbar,  so  daT«  fhm  nur  dnrcb  soi^- 
same  Bearbeitung  etwas  abgewonnen  wer- 
den iioiin;  hier  bringt  er  Wein,  Mandeln, 
8idfrädite  fcenror  (die  Plisiunen  tob  Bif- 

SnoUessind,  getrocknet,  ein  wichHger  Han- 
elsartilrel).  --  Flösse:  Durance,  Lasse, 
Bieone,  Jabrou  u.  a.  —  Eben,  Schwefeli 
Vitriol,  MIiu-rai(iaelieB,  Fabr.  fSr  Leder, 

Pupier,  V'npterwanren  ,  IrirJifcs  Tiirh,  — 
Jährlich  ^;,andern  Taui»ende  una  aU  Colpor- 
toOBi,  Biakelsängcr,  Kantinfeger ,  beson- 
ders ans  dem  Thale  von  BarcehmiH  tif.  — 
Hdl.  mit  Wein,  Branntwein,  Äufs-,  Oli- 
▼enöl,  Leder,  Honig,  getrockneten  Fruchten. 
Alpes,  Uautes-,  Fäaskr.  (W\  Dep., 
•onst  zur  Dauphin^ gehörig;  SoSmHect.; 
18I162E.  in3  Arrond.,  24Cant.,  189 Gem. 

—  Bie  Alpen,  welche  das  Dcpart.  fast  be- 
dleciett,  «lelieii  tob  N.  nach  S.  in  einer  Mit- 
telbohe von  1400',  roelirerc  Gipfel  aber  er- 
reichen die  Schneelinic,  gröfstcntheils  nnr 
aui  der  ^ordsoite  bewaldet,  die  Südseite 
dagegen  nackt,  zerrimen  n.  dörr.  Sie  iiit- 
den  5  g:rorse  Bassin?  von  eben  so  vielFlüs- 
flcn  durchschnitten,  Durance,  Giiil,  Buech, 
Afgues ,  Drac ,  die  eine  groFse  Anzahl  von 
WaldbäcIlenaiiifiii'liiiH  II ,  weniger  rauh  sind 
die  Vorberge  mit  trefflichen  Weideplätzf^n. 

—  Die  Gebirge  enthalten  Eigen,  Blei,  Ku- 
ffer  v<re.  w.,  lOneniiqaeilcn  (bei  Mone- 
stier]) ;  die  tiefern  Thaler,  besond.  im  südl. 
Theile,  bringren  Wein,  Getreide,  Bnnm- 
früchte  hervor ;  die  Walder  enthalten  Wild 
verschiedener  Art,  selbst  BSroB  a.  Wölfe; 
die  Flüsse  n.  Teiche  sind  fischreich.  — 
Fabr.  für  rewohnl.  Tuch,  wollene  Strüm- 
4|iliB  B.  Binder,  Leinwand,  Leder,  Brannt- 
wem.  —  Hdl.  mit  Früchten,  Manna  vom 
Lerchenbanm,  Wein,  Vieh,  Leder,  Wolle, 
Käse,  Seife  u. ».  w. 

Alph,  AF.  Borim  (.45»),  0.  südl.  vomSee 

Tschad. 

Alphcn  (cn  Biel),  Nifperi.  \ord-Bra- 
bant  (29),  Gem.  südöstl.  ton  Breda;  1559 
E.  —  2)(enRietveld),  i^äd-lIoUand  (29), 
Df.  nicht  weit  vom  Rhein;  2043  E  —  Mu- 
schelkalk, Tabakspfeifen,  To^^fereien. 

Alpirsbach,  D.  Wnrtemherfr,  Schwarz- 
waldln-eis  (80u31) ,  Fleck,  an  der  Kinzig, 
im  Schwarzwalde ;  1600  E.  —  Schnuilte- 
fabr. ,  Wollspinnereien,  Berg^vrr\c. 

Alpnach,  Schweiz,  IJnterwalilen  (32),  Df. 
an  einem  Arme  des  Vierwaldst.  Sees  (Alp- 
nacherS.);  IIME.  ■ 

^Ip-ScCt  ScnwKiz,  Appenzell  (88),  kl. 
See  im  eädl.  Theile  dea  Canton«. 


AlUL 


Alpsen,  Nied.-,  D.  Baden,  Ober^Rhein- 
kreis  (80a31) ,  O.  nordwesti.  t.  Waldshat 
Alpoente,  Span.  Valenefai(18),  St veett. 

von  Valencia;  1800 E. 
Alrato,  8- AM.  Columbia,  Neu  Granmla, 

MigdBleBB(40b)^  Küstenfl.,  mdt.  luden 

Rnsen  von  Darien. 
Alresford,  New-,  V^avAm,  Hampshire 

(15b) ,  St.  am  Itcbin ,  welcher  früher  bia 

hierfcerechiinMrwar;  14tyE.— Leintvtnd. 
A  I  r  (1  r  ,  Dat  v.  .Tfifland  (16b),  Ins.  im  Kat- 

tegät,  am  Eingang  in  d.  Busen  v.  Horsens. 
Als,  Dab!v.  Jütlond,  Alborg  (lOb),  O.  an  d. 

Ostkäste,  nördl.  vom  Aasfl.d.MariagerFiord, 
Alsa,    AS.    Pernien,   A!?rrT)ridjan  (43b 

]\bü.  d.  Aras,  Araxes,  au  d.  recht.  Seite. 

Aleehlianecn,  s.  Altshansen.   

Alsemberg,  Bblo.  Süd-Brabanl  (88% 

Gem. ;  140  E. ;  im  Arrond.  Brüssel. 
Algen,  Dabh.  SchlMwig  iW») ,  Ins.  in  d. 

Ostsee,  ODN.;  UM  E.  —  Vnielitlwraii 

Getreide,  Rnbi^aat,  Flachs,  Kartoffeln,  Obst. 
Alsen.  ScHwi£0.  Jämtland  (H><>),  O.  an  eU 

nem  u.  See,  der  mit  dem  Stor-Sce  in  Ver- 

bindnng  steht,  aerdwestl.  v.  Oc»t  ersunil. 
Alsenz,  D.  Bayern,  Rhrinkreis  (SOnSl), 

Marktllcck.  am  gleichuam.  Fl. }  1454  £.  — 

Kohlcnwerlre. 

Alsfeld,  D.  Grofsh.  Hessen,  Ober-Heu* 

(21),  St.  an  der  Schwalm,  Schlofs;  8700 

E.  —  Woll-,  BaumwoU-,  Leinwandiabr., 

Gerbereien. 
Alsheim,  D.  Grofsh. flegeen,  Rbeln-Hess. 

(30u31)  ,  St.  südl.  von  Oppenheim ,  mit 

Hangcnwahlheim  1645  E.  —  Weinbau. 
Aisleben,  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Mert^ 

bnrg  (27u28),  St.  an  d.  Saale;  1480 E. 

Künmielbau.  —  Mansf.  Seekr» 
Alanapdhnen,  PsBoet.  Oetprenlik  Chna- 

binnen  (22b),  Q.  nordöstl.  von  GiOBbinBak 
Al8tahaup,  NoRW.  Nordland  (16«),  St. 

auf  der  Ins.  Alstcr,  Bischofe.sitz;  4993  E. 
Alster,  NoRw.  Nordland  (16o),  Ins. biIm 

an  Nord I  III (l8  Knite,  nu^  der  Torbin  gn* 
nannten  Stadt. 

Alfter t  Di  Hamborg  (16b),  Fl.,  der  aus 
verschiedenen  Quellen  im  Holstein'schen 
entsteht ,  nahe  ver  Hamburg  sich  seeähn- 
lich erweitert,  innerhalb  d.  Stadt  ein  Bas- 
sin (Bbneoalaler)  biUet  n.  doichyfmciMn- 
dene  Kanäle  u.  Schlenfsen  in  die  Blbe  flUlt; 
Lf.  5  Meil. 

Alsterdorf,  D.  Hamburg  (Ißb  Nbk.), 
kl.  Df.  an  der  Alfter,  nördl.  v.  Hamborg. 

Alt(  T  ater),  Ü.  Oesterr.  Schlesien (23), 
Berg  an  der  Grenze  von  Schlesien  u.  Mäh-, 
rcn,  4S4NK. 

Alta  Gracia,  S-AM.  Columbia,  Nea- 
Granada,  Orinoco  (49b),  O.  am  recht.  Ufer 
des  Orinoco,  südüstl.  von  St«  F^- de -Bo- 
gota. —  1)  Snlia  (48b),  Df.  an  d.  Mig. 

des  Mnrnrnvt)o  -  Sees. 
AUai  (Gold-Geb.),  AS.  (43c),  ein  ausge- 
dehntes Gebirgssyst. ,  dessen  Stock  um  die 
Quellen  des  Irtysch  o.  Jenissci  zu  suchen 
itt  Nach  W.  liinferiierteBiiehfaideBHiU 
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gelnuppoi  der  KirfHaentteppe;  nach  O. 
■MEt  e« ,  unter  ▼erschiedenen  Nanien  und 
in  vcrschiedeiu'ii  Vcr7\v<Mij'!in^cn,  bis  zum 
Meere  von  OcliuUk  bin.  J>a«  eigentliche 
AKaUGeb.,  Altais  Oola,  streicht 
nordostl.  vom  Irtj^cli,  u.vrird  ji^ewohnl.  der 
Icleiiu- Altai  p^eniinnt,  oh  er  fr! rieh  die  höch- 
sten Gipfel  de«  Gebirge«  xii  haben  scheint, 
Ton ihm suddatl. lieht  der  Tangnn  Oola, 
nöriü.  cl.iiii  Saganskische  fioh.,  xwitehm 
dem  Kvn88»ngoul  lu  Baikal -See, 
tetfielMr  folgen  der  h  o  h  e  K  e  n  t  n  i  u.  da« 
Daorifche  Geb.,  nordö^tl.  das  Jnblo- 
noi-C  ?i  r  »•  br  t-Gcb.  { Apf(  Khing- 
lian  TuKurik,  Alduuibche«  Gebirge. 
Nebentwmge  sindt  daa  Knenexkieelie 
.  o.  Sajain«che  Erzgeb.,  die  Geb.  um 
Kolüwan,  das  B ai  k  u  1- Geh.,  (Hr  (Irl),  von 
Nortschinsk,  und  oodlieh  da»>  ivitiii-^ 
tacliatkadaliache  Geb. 

Altamonte,  Ital.  Neapel,  Calabria  ritcr. 
(jUb),  Jki.St.  Midvie«tt,  von  Castro;  dOOÜJS. 
<—  In  der  Umgegend  Eisenminen. 

A 1 1  n  III  II  r  a ,  It.vl.  Neapel ,  'l'erra  di  Bari 
(f34'>),  f?f7.  11.  St  am  KÜdl.  Abhänge  de^lM. 
i«upolu,  lii»cbotBBiU(,die  L'niversität,  unter 
Gart  TOB  Bolirbon  g«ftillet,  fcbeint  nicht 
ttiehrzii  lRs(eben)  ;ri(HM)  E.  —  Kiiiiger  lldl. 

Altan-k,  \$.  Mongolei,  l^and  dfr  Khal- 
kliui^4Üb O.  nielit  fern  ronSibiritti^  (iren- 
W9t  aordöstl.  von  Lrga  Iviireii. 

Atta  Vela,  A>T.  Wr.stindien  ( 48) ,  Inü. 
an  d*  Südltüstc  von  Haiti,  ein  nackter  Fei- 
•an,  BurTOB-Seevogetn  hewoliBt. 

Altavillu,  Ital.  Neapel,  PriBei|ial»  ci- 
ter.  (34b),  St.,  von  den  Normannen  auf  ei« 
aeiQ  Ilüffel  erbaut;  aitOU  £.  —  2)  l'rinc. 
illter.  (34b),  Flecir.  nördl.  von  Avellino, 
am  Fl.  Sabbnto;  2b*«0  E.  —  In  derl'rage- 
genil  viele  Nufsbüuroc,  .>lineralwH*i>er. 

Altbetsche,  Ok^tr.  l'ngarn,  liat«eh 
(tök),  O.  am  linken  l  fer  der Theis,  Bdrdl. 
von  der  ^Tllf^.  deti  IJat.M  lier  Kanäle. 

Alt  -  Breisachy  s.  Urctsach. 

Altdorr,  «.  Ahorf. 

Altdorf,  D.  Baden,  Oher-Rheinkreis  (30 
I)r.  im  Amt  Ettenhcim;  13!)LE.mit 
botau.  Garten  (Frhr,  v.  Türkheim).  —  2) 
Seekr.  (30a3l).  Df.  in  Amt  Engen ;  860  E. 

Alte  Land,  D.  Hannover,  Stade  Cil), 
Marschdistr. ,  3»  □  liOOO  K. ;  an  der 
Elbe,  Sehwinge.  Luheu.  Este;  ilptnrt  York. 

Alten,  a  Anlwlt-DWMHI  (Slii»X  Df.; 

352  i:. 

Xteri,  MoBV.  Finnl.  (i6<: ),  Fl.  u.  Kirchsp. 
Altona,  D.  Prettfeettt  Wottpbalen,  Arna- 

berg  (21),  Krcisst.  an  der  Lenne  u.  Nette; 
8750  E.  —  Eisendraht,  Fingerhute,  Nadeln. 

Altenahr,  Ii.  i^reufs.  Niederrhetn,  Kob- 
lenz (21),  Floekon;  84fiE.$  Kr.  Ahrweiler. 

Altenau,  D.  Hannover,  nnr7  f  27triH>, 
eine  der  7Harz8tädtc,  13()8'  hochgelegen, 
östl.  von  Klaustbal;  l(j20  E.  ~  Silber, 
Blei,  EiMBi  Spitzen. 

Altenherga,  D.  Saeh$:en,  Erzgebirge 
(2711»;,  St.  im  Geb. ,  21^3"  hoch  gele- 


gen; 192&E.;  Zinn.  —  2)  S.  -  Altenlmrg 

(27u28),  Df.  mit  Schlofe  der  allMiBaflggr. 

von  Kirchherg;  257  E. 
^Altenbruch,  U.  liannover,  Stade  (Zlu 
'  28),  Kirchsp.  n.  Floek.  dee  Landes  Ha- 

dcln;9&l>E. 

Alten  barg,  D.  C27u28)  ,  Sachs.  Hor- 
'/.ogili.  uuei  2  llaupUheilen  bo»tohcnd;  uer 
grfiftere  d«ti.  (OsteHand),  an  der  Pleifim, 
liegt  7.W  iselien  Sarhsen  im  ü.,  Prenfsen  u. 
Reuf«  (Gera)  im  W. ,  n.  Weimar  im  S.W. ; 
derwcsll.,  an  der  Saale,  zwischen  Freu fsen 
im  N.,  Weimar  im  W.  u.S.O..  lienf«  (Ge- 
ra) im  N.O. ,  Meiniii«r(  n  u.  lliidnistadt  iiu 
S.  24|  DU.:  limm  E.  —  Dos  Laad  i»t 
bergig,  waldreich,  obaeBfelalle,  aber  reich 
an  Getreide,  Hanf,  Flachs,  Obst.  Acker- 
bau u.  Viehzucht  sind  die  llaupterwerb- 
zweice  der  Einw.,  die  /.  Th.  von  den  Sor- 
beB-Wendeaabstammen  (  hi440),  aber  im- 
nicT  mehr  von  ihren  Hitjenlhnmlü liVi  ireii 
verlieren;  Fabriken  wenig,  namcnll.  Itir 
wollene 2enge,  Ledern. t.w.  üdLmitPra- 
dncten  de.»  liUnde-.  En  zahlt  5  Aemter,  8 
SUuhfif  454  Fle.  k..  Dfer  n.  Höfe.  —  2)  Amt, 
im  ostl.  Theiie  des  Landes  au  der  Pleifse 
mit  281  Ortschaften,  df^ronter  —  8)  die 
llptst.  des  Landi  ti ;  llci>i(leii/.-<(-1iTurs  Prin- 
zenrault  dnrcli  Knuz  v.  Kaut'n n<;-en),  (ivm- 
nnt«inui,  ndol.  I'ranleinstift;  Kuiii>t-  u.  Hund- 
Werksverein,  >l<  i  «  incKuntit-  u. Handwerks* 
M-Iiule  (seit  1025)  iinterbält:  12fi40E. — 
Fabrik.  Für  wollene  Zeuge ,  Bandwaareo, 
Steingut,  Bär»ten;  lldl. 

Altenburg,  D.  Baden,  Ober  RbioiBkrWi 
(30u3l),  Df.am Rhein;  384 E. 

Aitenhurg,  ü.  Bairrn,  Ober-Mai  nkr.  (27n 
29) ,  Schlofo  mit  engt  Gartenanlagen  an 
der  Ilri^nlt/. .  in  der  Gcj^end  v.  Bamlier^. 

Alteuburg,  D.  Oesteir.  Oesterr.  ob  dem 
Manhnrdsb.  (25),  Df.  u.  Siilt  an  d.  Kauip; 
24ü  E.  —  2)  (Ueutseh)  Oe.-»tei:r.  unter  der 
EnsC25),  Df.  an  d.  Donau  mit  Srlilor>;  7H0 
E.  —  Schwefelbad.  —  [Jfjuat:  Paan^nicac]. 

Alteaburg,  Oft«TB.  lingarn  ,  Wloselbnrg 
(35b),  St.  am  tÜnfl.  der  Leithn  in  die  Do- 
nau ;  2.58<»  E.  —  Ndl.  mit  Getreide)  Brann«^ 
weinbrennerei,  Urauorei. 

A 1 1 en d  o  rf ,  !>.  S.- A  llenbnrg  (27o28),  Df« 
liörfH.  wiw  Kahla;  103  E. 

A  l  tc  n  t  c  l  d  c  n ,  U.  Oesterr.  Ocsterr.  ob  d« 
Ens  (2()),  0.  nordwettl.  von  Linz. 

Altenftics,  D.  Preufsen,  Brandenburg, 
Frankfurt  (22),  Df.mUa27E.  ->  Kreb 
Friodeberg. 

Altengaard«  NoKW.Finnnmrk(16«),  Hof, 
Sitz  des  Amtmanns  von  Finnmarken. 

A 1 1  c  n  h  e  i  m,  D.  Baden,  Mittel-  Rheinkr.  (30 
u3l ),  Df .  nicht  weit  vom  Rhein ;  15l>5  E.  — 
Ackerbau,  Cichorien.  —  Hier  fiel  Turennc. 

A  1 1  (  n  h  o  f ,  D.  Oesterr.  Oesterr.  ob  d.  En?, 
Mublkreis  (2(>) ,  O.  am  linken  Uter  des 
Osterwatsers. 

Alten kirchcn,  D. PrcnF  en  Niederrhein, 
Koblenz  (21),  Kreint.;  lOMOE.  —  Ua- 
nenweberei. 
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Altcnmar1<t,  D.  Oestcrr.  Oesterr.  unter 
der  £n8,  Kr.  unter  dem  Wienerwalde  (2fi), 
Marktllecli.  im  Thal  derTrie(stinß^,aiii  Fufse 
des  llochecls;  2ßü  E.  —  2)  Steycriiiark, 
Bruck  (25),  Markt  an  der  Ent«,  an  d.  Gren- 
ze des  Erzlier7.of!;tli.  Oestcrr. ;  195  E. 

Altcnniarkt,  I).  Bayern.  Ifarkreif  (24}, 
Marktil.  ani  Zusaiuinenilur»  d.  Alic  ii.  Traun ; 
800  E.  —  Wafrcn-,  Huf-,  Mageltichiniede. 

Alten  salz,  D.  Sarlitien,  Voig^tland  (27ii28), 
Df.  am  Trieb/].;  138  E.  —  In  der  Nähe 
ein  somt  stark  betriebenes,  jetzt  eingegan- 
genes SalzM  erk. 

Altenstädt,  D. Bavem, Ober-Donaukr. (30 
u31),  üf.  an  d.  Iiier;  (iaOE.  —  Bi  rlincrlilau. 

Altenstädt,  D.  Wiirteniberg,  Donankreid 
(30n31),  üf.  am  Zusnniinenil.  d.  Eihaclis 
n.  d.  Fils;  78«  E.  —  Tiin^tein. 

Altensteig,  D.  Wiirteniberg,  Srliwarz- 
valdkreis  (30u3I^,  St.  am  Abbange  eines 
steilen  Berges,  an  dessen  Fnfn  die  Nagold 
flicn^f,  iiiitSt-blorH ;  l})4(iE.  —  Leder,  wol- 
lene Zeuge,  2!)anerkleecialz;  FInrhslinii. 

Altcnstein,  D.  S.  -  Mein. :  27u28),  Srblor» 
mit  schönen  l'mgelmngen ,  bei  di'in  Bade 
Liebenstein;  Stnterei.  —  In  der  Nnt  bbar- 
8cliaft  der  Lutliersbriinn  u.d.  Liitbert>biirlie. 

Altenstein,  D.  Kur-Ilensen,  Nied  Hess. 
(27u28),  Burgruine,  nordöstl.von  Allendorf. 

Altenwcrd,  I).  Oesterr.  Oeslerr.  unter 
dem  Manbardsb.  O.  östl.  v.  Krems, 

Alten  Werder,  D.  Hannover,  Lüneburg 
(Ibb  \bk.  u.  21  \  fnu-blbare  Ins.  in  «k'r 
Elbe,  zwisehen  Hamburg u.llarliiirg;  1055 
E.  —  Getreide-  Obst-,  Genuisr])aii. 

Alter  do  Cham,  S-AM.  Bras.,l»ara  (-I0IO, 
Villa  in  der  Nähe  desTa|)ajo/,  nny  nein  See. 

Alter  do  Cliao,  Port.  Alentejo(13),  St. 
am  Er^edal;  511  £.  —  [JbcUeriumJ] 
Alterno,  s.  Pesrara. 

Altert,  Belg.  Luxemburg  (21),  O.  nord- 
wcstl.  von  Luxemburg. 

Altfähr,  D.  Pieiirseii,  Pommern,  Rügen 
(22),  Dr.  an  d.  Westküste,  StraUnnd  ge- 
genüber, wozu  es  gehört. 

Alth,  8.  Aluta. 

A 1  tb  a  II  s  e  n  .  Pubi  ps.  WVf5t-Preur»en,  Ma- 
rienwcrder  (22b),  Df.;  150  E.;  Kr.  Kulm. 

A  1 1  h e  i  ra  ,  D.  Oesterr.  Iniikreis  (25},  Markt 
ösll.  von  Braunau;  Brauerei. 

Altheim,  D.  Baden,  Inter- Rheinkreis 
(30n31),  Df.:  1041  E.  (Fürstl.Leining.')- 
2)  Seckreis  (30ii31>,  Df.  nordüsll.  von  Le- 
berlingen,  im  Amte  l'eberlingen;  274  E.  — 
8)I)f.;  Amt  Stetten;  204  E. 

Althcira,  D.  Würtemberg,  Donaukreis 
(30u31),  Df.  im  Gebiete  von  Ulm;  97«  E. 
—  Treffen  1372. 

Altbof,  Prkiss.  Ost-Preufsen ,  Künigs- 
berg(22l>),  Df.;  314E.;  Krs.  Prcufs. Eilau. 

Althofen,  I>.  Oesterr.  Illyrien  (25),  Markt 
mit  Schlof'«.  nordüstl.  von  Klngenfiirt;  «2(i 
E.  —  Schlachten  mit  den  Ungarn  »02.  »84. 

Althütten,  D.  Böhmen.  Beraun (23),  Df. 
indcr  Hschft.Dobrisch;  524  E.  Hochöfen. 
KUenhänimer. 


Altisried,  D.  Baiern,  Oberdonanir. (SOa 
31),  Markt  an  der  Iiier;  588  E. 

Altivole,  Ital.  Venedig,  Treviäo  (34), 
0.  nordwestl.  von  Treviso. 

Altixco,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (47b 
M>k.),  O.  südwcätl.  von  Puebla. 

Altkirch,  Fra^kr.  Haut-Rhin  I4b);  St. 
an  der  III,  südl.  von  Cktlmar;  2400  £.  — 
Faience,  Oefen,  Leder,  Brauereien.  —  Hdl. 
mit  Getreide  u.  Wein. 

Altkirchen,  D.  S.-AItenburg  (27u28) 
Df.  weetl.  von  Altenburg;  83  E. 

Altmühl,  D.  Bayern  (24),  Nbfl.  der  Do- 
nau, entspr.  bei  Hornau,  mdt.  bei  Kehl- 
heim, Lf.  27  Meil. 

Altnavarin,  s.  \avarin. 

Alto,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (49b),  O.  im 
nordwestl.  Theile  der  Pro^ 

Altoraonte,  Ital.  Nea|^l,  Calabria  citer. 
(34b),  St.südwestl.TonCastrovillari;  2050 
E.  —  In  der  Umgegend  Gold-,  Silber-,  Ei- 
senminen. 

A 1 1 1»  in  ü  n  s  t  e  r ,  D.  Bayern ,  Ober-Donau- 
kreiH  (24.30u31),  Marktil.  öfttl.  von  Augs- 
burg; 756  E. 

Alton,  Engl.  Ham(/^hire  (I5b),  St.  nord- 
üstl. von  Winchester,  am  Fl.  VVyc;  2742 
E.  —  Wollene  Zeuge. 

Altona,  D.  Dänemark,  Holstein  (16b 
Nbk.),  St.  am  rechten  Ufer  der  Elbe;  aus- 
gezeichnete Gebäude;  Freihafen;  260OOE. 

—  Schiffbau  (6  W^erften)  ,  VValirisch-  u. 
Ileringsfiscborei,  Robbenrnng;  Fabr.  für 
seidene,  wollene,  baumwollene  Zeuge,  Sei- 
fe, Zucker,  Tbranbrennerey  ildl.  (Bank, 
Börse,  Münze\ 

Altorf,  D.  Bayern,  Rezatkreis  (24),  St. 
an  der  Schwarzach ;  2120  E.  —  llolzwaa-« 
ren.  Univers.  180»  aufgehoben. 

Altorf,  D.  Würtemberg  y  Donaukreis  (30 
u3l),  Df.  an  dem  Schnssen;  2402  E.  — 
Weinbau.  Auf  dem  nahen  Hügel,  St.  Mar- 
tinsberg, das  Scblofs  Weingarten. 

Altorf ,  Schweiz,  Uri(32),  Fleck. am Fofse. 
eines  steilen  Gebirges,  am  Schwächenbacb, 
1512^  ü.  d.M.;  Gymnasium;  1623  E.  — 
Landbau,  Viehzucht. 

Altranstädt,  D.  Preufsen,  Sachsen, Mer- 
seburg (27u28),  Df.  zwischen  Merseburg  n. 
Lei|iz.,  mit  Scblofs,  durch  Karls \II.  von 
Schweden  Aufenthalt  merkwürdig;  870  E. 

—  Friede  170(>. 

Altringham,  Ekgl.  Chester  (15b'),  St. 
nordöstl.  von  ehester;  2708  E.  —  Wolle- 
nes u.  baumwollenes  Garn. 

Altripp,  D.  Bayern,  Rheinkreis  (30u31), 
Df.  in  der  Nähe  d.  linken  Rheinufers;  460 
E.  —  Reste  römischer  Befestigung. 

Altshausen  (Ahch-,  Altschbausen) ,  D. 
Würtemberg,  Donaukreis  (30u31),  Df.  mit 
Scblofs;  841  E.  —  Sonst  Commende  dea 
deutschen  Ordens. 

Altsohl,  8.  Neusohl. 

Ai  t  s  t  B  d  t,  D.  Oesterr.  Böhmen,  Tabor  (23), 
Markt  südöstl.  von  Neuhans,  mit  Schlofs; 
1108  E. 


AUsUflt  #9  St.AiiiaiidL 


AUf         H.  fliidw.  BdMMBÜhirg  C27a28), 

Df. ,  vnn  (].  St.  Watdenburg  nur  durch  die 
Mulde  ^etreiuit;  1081  £•  —  Schmelitie- 
g«l.  Steinet. 
Altstetten,  SoHWBiSf  St.  Gallen,  Rhein- 
tliiil  32) ,  St.  nni  Abhänge  eine«  Kcrg^cti, 
l-K)^'  Ü.d.M.;  1800      Musselin,  Hdi. — 

1)  Zfiridk  (32),  Dt  mrdwMlL  y.  Zoridi; 
600  E. 

Altun  Tasch,  Türk.  BomlU  (tt^)»  O. 
norduestl.  von  Uotlottto. 

Altun  Telezkiach^t  S.  (A.  Kai,  A. 
W  o  r ,  1\  I  (■  z  k  o  e  )  ,  AS.  RuP^itand  (43«  )j 
See  an  d.  Greuxe  de$  Uouir.  ToboUk ,  126 
W*lang,  84  breit,  sehr  tief ;  sein  Aatfl., 
dieBia,  bildet  mit  d.  Katunjaden  Obi. 

Altiir,  AS.  Vorder  indien,  MadffM  (441>,\ 
O.  südwwtl.  \9a  Pondichery. 

Altw««a«r,  a.  Waater. 

A  I  Tui  r  n  (A 1 1  o  n  a  r n),  St ,  AU.  Nen-Hol- 
iantl,  Smsscx  (50c  ^'bV^,  kl.  Insel,  von 
RifTcu  umgeben ,  dem  C.  Leeawin  gegen- 
über. 

Aliilrt,   AS.  Rnrsl.  Jakütik  (il^)t  O. 

nordwestl.  von  Jakutsk. 
AtumkOy  AS.  Raril.*Tobol8k  (87),  Nbfl. 

des  Irtisch,  links,  ndrdl.  von  ToboUk. 
Aluschka,  RrosL.  Krüm  ^87},  Dl  an  d. 

Käste.  —  Alterthüiuer. 
^iiitAa,  Alih,  Oft,  TäM.  (384),  Nbfl. 

drr  Donnu,  Quplle  an  den  Karpt^then  in 

SicbunbürgOD,  Mdg.  bei  NikopoUa,  Lf.  74 

Meil. 

Alvar,  S-Allf.«Bnsa.  llatto9roMo(4|b), 

IVbfl.  d.  Xing:a,  links. 

AUarado,  N-AM.  Mexico»  Vera-Crus 
(47b),  St*  aädSati.  Ton  Van^Onn,  u  4er 

•Käste,  Hafen  an  d.  Mdg.  d.  gldduk  il., 

welcher  von  Oaxiica  herfefinimt. 
Alve n sieben, •!>.  Prcafeien,  Sachs.  Mag- 

debarg(22),  Df.f  68ftE.  Kr.  ManbaMand. 
Alvern  da,  Alvarado. 
Alverdissen,  D.  Lippe- Detmold  (21), 
.Marktflark.  an  der  Exter,  mitSchlols;  600 

E.  —  Bis  1812inSchaupih.-Lippcgelu)rig. 
S.  Alv^rc, 

am  Fl.  Loiiize,  nordwe«ti.  von  Bcrgeras. 
Atveria,  Pom.  EtCraiiiadaMi(13),  St. am 

T^'o  mit  Hafen. 
Alveringhem,    Belg.  W«»?!t-Flandem 

(29),  Fleck,  westl.  von  Di\muiden;  2750 

E.  —  Brauereien,  Stärkefebriltaa,  Firbe- 

reien;  Hill  mit  Tuch  n.  s.w. 
Alverstocke,  Engl.  Hampshire  (15 \bk. 

2)  ,  Kirchsp.  westl.  von  Gonport ;  mit  die- 
ser dazu  gehörigen  St.  12637  E. 

Alvito,  Port.  Aient^o  (18},  St*  aordl. 
von  Bga;  2050  £. 

A 1  y  t  h ,  Senm.  Parth  (IS*)»  St  aarddatl. 

von  Perth;  2700  E.  —  Hiiiiiif«  lir  LinilMi- 
u.  Baumwollen^orn. 
AIxano  (maggiore),  Ital.  Lombard.  Ber- 
gamo (34),  Fleck.  BotdfiaÜ.  van  Bargano ; 

2O0O  E.  —  Papier. 

JlzetiCf  D.  Laxeniburg  (19),  Nbfl.  der 
Allig  od.  EU,  UukA. 


Altey,  D.  Grabli.n«aMB,  RMriMbrSI, 

30u3l),  Cant.  u.St.an  derSelM^  ■ItSehtf^ 

hausen  4583  E.  —  Leder. 
^i»i>.  Eis,  D.  Luxemburg  (29),  Nbfl. 

der  Sure,  raditB« 
Alzon,  Frank«    Gard  (14*),  »£.  Waitl. 

von  Le  Vigan;  1000  £, 
Alsonna,  FkAmm.  Aode  (144).  StwaatL 

von  Curcassonne ;  1709E.  —  WwmTikdttHf 

Mutten,  CTrif»rsprf>ien. 
Jmacuy  S-AM.  BrasiU,  Rio-Negro  (49b), 

Saa  im  ndrdl.  Tliail«  4»Www.,  aa  4. Gram 

von  (jTivnna. 
A  ni  a  g  h  i ,  AF.  Sahara  (45«},  O.  switchen 

Murxuk  u.  Ain  el  Salah. 
Amahoi,  AS.  Ostind.  Ins.  Molukken,  Oe- 

ram  C44c),  O.  an  d.  Südkuste  der  Ins. 
A  m  a  i  j ,  N ibobrl.  Belgien ,  Luttich  (29), 

Dt  am  linken  Ufer  der  Man ;  1119  B. 
Anial,  AS.  Pcrsien,  Maaandanul (4|k),  Q. 

wcstl.  von  Astrahad. 

Amal,  ScHwiij>.  Elfsborg  (16<I),  St.  am 
Wenern-Sae;  128SE.  —  BnMarai)  IUI. 

mit  Brettern. 

Amalaporaro  (Ammalapoor),  AS.  Vor- 
d«r-Inai«tt,  Mama  (41«),  StnardMtVWi 

Mnsulipatam ;  in  dar  Nähe  int  ein  See,  amf 
dessen  Grunde  man  Schwefel  findet. 
Amalmacas,  S-AM.  Peru  (49b),  India> 
nardf.  am  Afo  Pnra. 

Amnlfi,  Ital.  Neapel,  Principnto  citer. 
(34b),  St.  am  Hu(>en  von  Saierno,  in  etnrr 
der  schönsten  Gegenden  Italiens,  aui  Fulbe 
des  Bergas  Collo ,  Sita  eines  ErxbiechaCii 
11000  E.  —  Eisenwerke,  Papier,  Maccn» 
roni;  Hdl.  —  Geburtsort  Aca  Mat^anielto. 

Amallanrnh,  D.  S.-Mainingen  (27ü28), 
Lnstschl.  bei  dem  Dorre  Maf^fetd;  in  der 
ISiihe  die  Ruinen  de.«  Schlosses  Henneberg. 

A  m  a  n  a,  S-AM.  Briutilien,  Rio-Negro  (49b), 
O.  an  eiaam  Sea,  in  lanalchen  dar  Swfmtm 
intlt. 

Amunahea,  AF.  Guinea,  Ashnntcc  (45^), 

Staat  u.  St.  am  Yea  Mynheer,  wesLl. 

vom  C.  der  drei  Spitzen,  mit  ainam  wor-  • 

pförtcii  Fnvt  der  Holhunlrr. 
Amanalco,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (47b). 

Dt  an  dar  Grau«  ^an  Medraneani  1124 

Familien. 

Amance.  Fra\kr.  Ilt«  Snrtne  ri4b)^  Df. 
andern  berge  gleiches  Naiiuui»,  uürdl.von 
XnwAi  800  E. 

Aman c CT,   Frankb.  Douba  (14b),  Df. 

südl.  von  Besan^nj  500 £. 
St.  Am  and,  FaAitvn.  Char(14b),  Sttfidl, 

vonBonrges;  fiOOOE.  —  Leder;  Hdl.  nut 
Getreide,  Wein,  Holz,  Eisen.  —  In  d.  Um- 
gegend Fabr.  l'ur  l*oraellan,  Giefsereion  «u 
8.  w.  —  1)  Iidr  0t  Gh.  (14«  ) ,  Df.  andl. 
von  Vendorae;  150  E.  —  3)  S.  A.  le^ 
Eau\,  IVord  (141»),  St.  an  der  Soorpoi 
8500  E.j  Fahr,  fiir  Spit/en,  Strümpfe,  wol- 
lene Zeuge,  Nägalt  Mineralquellen.  —  4) 
S.  A.  (II  Puisaye,  Ni^re(I4b),  St  an 
der  Scarpe ;  1700  E.  Fabr.  fär  Töpforwaaron, 
GieCierden.  —  5)(S.Ab«bI)  Rocha  Sa- 
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V  i  n  c ,  Pny  deD.  (14^),  Df.  M.  ▼.  Ambert; 
1860 £.;  Kupfer,  Blei.  —  6)  (S.  Amant) 
T  a  11  e  n  d  e  Puy  de  D.  04^>f  aidL  VOB 
Clermont;  1470  £. 

fSt*  Amand,  Bnn.  Antwerpen  (29),  Qmt, 
an  der  Scheide ;  2915  E.  —  Brauereien, 
Gerbereien,  Fabr.  für  liirhte,  "Watkakw^ 
sen,  Weberkäiuiue,  Cichut  ien. 

Amanda,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohia 
(47)  Fort  im  westl.  Theile  (!< .  Staates. 

Aiiianilagh,  AS.  Khiwa  C'^'»)*  O.  an  d. 
Grenze  t<mi  iSannul,  BordM.  ▼OB  KUwn. 

Am a  n  t  (•  ti ,  Itai..  Neajpel .  CalalliiB  ötiT* 
(84i>),  St.  am  Tyrrbenischen  Meer  mit  Ka- 
stell; 7000  init  kl.  Hafen.  —  Die  Um- 
gegend idberat  fmditbwr,  ntt  Olhren  u. 
Agmmen  bedeckt. 

C-  /fmantique^  S-AM.  Guatininla  (^Ib)^ 
Busen  der  Honduras-B.  u.  glelchn.  DL  ostl. 
▼an  Vtm-Vaz. 

ATnanus,  J Ima-  P a ^h-Geh.f  AS.  Sy- 
jrien(4d'>),  nordösÜ.  xiehende«  Greb.,  trennt 
dUcien  ▼<»  S^rioB  m,  adieint  dn  Zweig 
dei  Ttarat. 

Amapala  (Fongeca),  N-AM.  Nicami^a 
{47),  Busen  an  der  Nordire<itk.  der  Prt>v. 

Amavante,  Pom«.  Entm  Dven»  et  Minho 
(13),  St.  am  Tamega,  Ö.tl.  v.  Porto ;  5000  E. 

Amarapura,  AS.  Hinter  Ind.  Reich  der 
Birmanen,  Ava  (44l>) ,  St.  am  linken  Ufer 
des  Irawady,  1783  erimnt,  Hptet.  Aon  Ava 
hiß  1824,  berüfaMtor  T«mpd$  20000  £. 
(sonst  175000). 

AmarngnvB,  AU.  Fr8«ndadi.-Ini.  (50), 
kleine  xn  den  Frenndschaf ts  -  Inseln  gdifr* 
rige  Tnfl. ,  n.  zwar  die  nördlichste. 

Amari,  Türk.  Albanien,  Janina  (38d), 
O.  norddstL  von  Janina. 

•S.  Amaro,  S  AM.  Brasilien,  Sergipe (49*), 
O.  an  d.  Küste  y  westl.  Ton  dwMdg.  des 
Francisco. 

Amnrpnr ,  AS. Vorder-Indien, Nepal (441>), 
Sf.  am  Fildjaga,  südöstl.  Ton  Khatmandu. 

Amasia,  AS.  Türkei,  Anadoli  (42a43), 
8t,  Site  aines  AimenitcliaB  Bisdi.;  Altor- 
thnmer,  Moadioe  def4Sidt.  A^iaaid  i  1O60O 
mm.  (?). 

Amastra,  AS.  Türkei,  Anaduii  (12u43), 
Hafenit.  am  adiwaimn  Maar}  wakl.  vani 

C.  Keronpe. 
Amata,  AS.  Palästina  (42a4S),  O.  an  der 

Ostseite  des  Jordan. 
Amaxili  (chi),  loü.  Ins.  Santa  Manra 

(88c),  Hptst.  d.  Insel  Sta  Maura,  Hafen, 

ethisch.;  fiOOO£.  mit  dem  g^egenüber  lio- 

Ijandon  Vuvt  Manva« 
A  m  a  y ,  Belg.  Lüttich  (2S%  DT.  an  d.  Maas, 

nordöstl.  von  Huy;  2470  E. ,  welrh<;  7.tim 

Theil  als  ZiegcUtrdchcr  jährlich  auazu- 

wandern  pflegen. 

Amayara,  N-AM.  Mexim,  Mexico  (41* 
Nbk.),  O.  südwestl.  von  Puebln. 

Jw««oiiai>- Strom  (BHarafion),  9-AH. 
(49*),  miichl%w Strom,  entipnngC  nalie 

tm  der  Westküste,  nordöstl.  von  Tiima,  ans 
dem  See  iiauricocha,  folgt  eine  Strecke  lang 


der  BfaUang  der  Anden,  an  der  Ottsefite, 
wendet  sich  dann  dstl.  u.  fiUlt  fin  2  Amiea, 
der  südl.Para genannt,  in  denatlant.  Ocean, 
Lf.  T^MeiL;  hat  etwa  bü  grol'seNbflüsse, 
■nai  Thea  dem  Bhein  n.  der  Denan  gleich, 
daher  ein  f^ewaltif^eH  Stromgebiet  von  88900 
□  M.  An  «*»5ner  Mdg.  ist  er  gegen  80 Meil. 
breit,  ul>er  (»00'  tief  Die  ungeheure  Was- 
sermasse,  die  er  ins  Meer  wilit,  soll  00  • 
Meil.  weit  hcirirrkhar  seyn.  Er  steht  durch 
den  R.  Meero  u.  Casslgniaro  mitdera 
Otineeo  m  verfeSiduii^. 

Ambaena,  AF.  Direl  Somanli  (46b)^  0. 
im  nordwestl.  Theile  des  Landes. 

Amba  GesJ^en,  AF.  Habesch  (45b),  Fei- 
sen,  der  alt  StaattgeHngniri  dtont,  m  et-  * 
ncm  See. 

Amharkoi,  Türk.  Griechenland,  Make- 
donien, Soloniclii  (38<^),  0.  nürdl.  von  äu- 
lonichi. 

Amba  Schany  an  nl  in  f  AS.  Mandschurei 
(43«),  Geb.,  trennt  die  Ualbins.  Korea  im 
n*  vom  leiten  Lande. 

Ambasa,  AF.  Zangnebar  (40),  Ins.-  von 
Ungewisser  Existemt»  nönU.  vandetM^« 

des  Quiiniance. 
Ambelalcia,  Gribch.  Theraalien,  Trili»- 

ri  (3H«J) ,  grof^er  Fleck,  ira  Thale  Tempe, 
am  Abhiuig  des  B.  litssovo  (Oisa);  OOOO 
£.  —  Türkischrothfarbcrei. 
AmbtTy  8.  Annuer. 

A  rn  h  0  r  ,  V).  f Bayern,  Regenkreis  (24),  St. 
an  der  \ils,  kiuitgl.  Schlols,  Gjmnasiom^ 
Sendnnr;  0000  E.  —  Gewehr-,  Faienee- 
Fabr.,  Draht,  Tabaksdosen,  Leder,  Hüte, 
Linnenweberei.  In  der  Umgegend  Eisen- 
werke, Porzellanerde. 

Ambergrease    Keys,  Ambergria 

Kny,  \  AM.  Mexico,  Yucutan  (47^),  Ins. 
in  der  Honduraü-Bai,  nahe  an  der  Westkü- 
ste, stark  bewaldet  aber  nnbewohnt. 

Amberieux,  Frankr.  Ain  (14b),  St.nord' 
westl.  von  Belley;  2652  K  ~  Fabriken 
für  Leinwand,  Led^r,  Papier. 

Ambert,  FkAnnn.  Pny  de  Ddme  (14*), 
SL  an  der  Dorä,  südöstl.  von  Clermont; 
7490  E.  —  Papier:  Hdl.  mit  Spitaen,  wol- 
lenen Zeugen,  Papier,  Käse. 

Ambf  erle,  Frankr.  Loire  (14*^,  Fleck, 
eüdwr^tl.  Ton  Cahariien;  1100  B.       HdL  . 
mit  Wein. 

A  m  b  1  a ,  AS.  Ostind.  Ins.  Molnkken,  Am- 
boinen  (44«),  kl.  Ins.  südöstl.  von  Büro. 

Amble«i(le,  E\Gt.  Weetmorelnnd  (I5b>, 
St.  südötiti.  von  Appleby^ani  obcrn  Ende 
desS.  TonUnndennere;  n88E.  —  Monaf. 
für  wollene  Zeuge.  —  [Dictus.  (?)] 

Amb  leteuse,  Fha^vkr.  Pas  de  Calais  (14*), 
Hafenst.  nördl.  von  Bonlogne  ;  400  E. 

Ambleve^  Bei.6.  Lüttich  (29),  Nbfl.  der 
Ourthe,  rechte ,  hildet  bei  Spaa  den  schö- 
nen Waiierfiili  von  Coo,  Mdg.  oberhalli 
Lnttich. 

Amhüinm  Sd. ,  AS.  Ostuid.  Ins.  (44«), 
Felsengrappe  im  cfainef.  Meere,  noidL  von 
Bomeo. 
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Aiuboina,AS.  Ostind.  Inseln,  Molnkk.  Am- 
MllMl(4l*).kl.  ahr^r  wichtige  Ins.,  östl.yon 
Büro,  ans  Kwri  'riieilcn  bcftehend  (11  i  t  n  r  o 
u.  Leytemore),  welche  eine  scliiuute 
IiMrflengvvorbindet.  Hpttits  iet  GewiT»- 
nelkenlrau*e,  zu  welchem  Zwecke  die  Insel 
in  Districte  u.  Cantons  i^thcilt  i^t,  deren 
jeder  einen  Anüteher  hat,  unter  denen  iln- 
tOTMiiWeher  elelMfi,  wakihe  den  Anbau«  die 
Untcrhnltiinj?  n.  Frnte  in  den  l'fliin/nn^rn 
heuHtsirhiiffen  (jiihd.  3W)0lH»  l*ld.).  ~ 
2)  die  gleiiha.  I1ptt>t.,  auch  Amben,  i«t 
klein,  aber  rejfelmärsig,  an  d.  Bai,  welche 
d.  In-rl  thrüt.  Silz  de«  General -Gouv.  der 
Mol  ukkeii,  mit  einigen  aiMgexeicluieten  Ge- 
Umi^i  WOOIB.;  Hdl.  ^  Nadi  Ihr  wer- 
den bonannt  die 

Ambolnen,  AS.  Ocitind.  In«.  Molukken 
(44«),  (iruppe  vonSgrofien  (Ceraia,  Am- 
boiuii,  Ihtro)  u.  8  kleinen  Ins.,  in  eine 
holl.  Statthalterscfaiifl  vereinigt;  SIDM.; 
45000  E. 

A  m  b  o  i  •  e ,  Fban kr.  1  ndre  et  Loire  (Ii«  ), 
fit  M^.  Ton  Tonrs,  an  der  Loire  <  68M  E. 

—  Wollene  Zeuge,  I^eder,  Stahlwnaren; 
Hdl.  mit  Wein,  FabrikersengniMen,  Flin- 
tenitteincn. 

Ambe« es»  AF.  Gdinea  (44»),  Vrtllrerech. 

östl.  Tom  Rio  del  Hey  hU  z.  Rio  Camnrones. 
Ambra,  Ital.  Tosninu  (34  ,  Fleck,  nord- 
Ü8tl.  von  Siena,  am  glciclm.  Fl. ;  900  £.  — 
Wein,  Seidenbaa. 

Ambrnkiu,  Griech.  Livadicn ,  ATcsirna- 
nieu  ),  alle  St.  am  glciebnani.  [Minsen; 
jetzt  t^uU  Oll  ihrer  Stelle  duti  Uf.  k  ur  vas- 
eara  stehen ;  «ndl.  davon  dergleirlin.See. 

A«ibrakia,  Türk.  Fpims  (38«},  Ruinen 
•iner  niten  St.  bei  dem  O.  Hogllf«  Bord- 
westl«  von  ArtU. 

Ambralcus,  ».  Salagora. 

Ambras,  D.  üesterr.  T.yrol.  f  'ntt  r  Tnntbal 
(25  ,  l)f  mit  SehlolV,  horiibmt  durc  h  iei- 
ne  jetzt  in  Wien  befuidUche  Sammlung  von 
Alterthioieni,  Gemilden  n.  andern  Selten- 
heiten. 

Ambriereü,    Fhatvkb.   Majenue^  (14c),. 

Fleek.  nördl.  von»Mayenne;  8100  E. 
Am  Ii  r  i  n  o  t  to ,  Sc nwmz,  Tessin  (32) ,  Df. 

im  r<  ~>ia,  im  Tlwle  von  FioUa,  Bes.  Le- 

Tonlina. 

Ambro ^  AF.  Madagnslcar  (40),  nördlich* 

iles  Vorgeb.  der  ln«>cl. 
S.  Ambroix,  Fraiskr.  Card  (14«i>,  St. 

nwrdl.  von  Alois;  25JI8  K.  —  Fahr,  für 

8trnm»re  Ton  Floretoeide,  Leder,  NOgel; 

Iliindel. 

Anihronnay,  Fbawib.  Ain  (U'J),  Fleclf, 

südwestl.  von  N'antna;  18«HiE>  —  Leder. 
Ambrotia,  C.  deS.,  Itai..  Neapel,  Sici- 

lien  (84b),  Vorf,M  li  Huir  tl- von  Palermo. 
S.  Amhrosio,  S  A^l.  (49),  eine  der  S. 

j'elix-In^eln,  nordwcstl.  von  S.  Fellit. 
Ambrym.  AU.  Neue  Hebriden  ^50) ,  In«. 

ö.tl.  von  Mallioolo;  ^rTinwi,  gebirgig,  mit 

einem  Vulkan  >  bewohnL 


Ambnkoi,  AF.  Nnbien  C45b),  a  am  Nil, 

in  Dar  Sehiygia. 

Ambukol,  AF.  Nubiea (töb),  0.mniiift- 

kon  Ufer  de«  Nil. 
Ambur,  AS.  Vorder-Indien,  Madras  (44i>), 

St.  südwetitl.  von  MndraR.  —  Tabak,  Rei». 
Dabei  ein  jetxi  verlialienes  Fort  auf  eiaem 

IJer^re. 

Arobnra,  AS»  VorderJind.  Nagpii»C44kX 

St.  sitdöstl.  von  Nagpur. 
Jinbuva  «,  AS.  Hus»l.  Kaukafeien(48l»),  Vor- 
gebirge am  ca«p.  Meere,  nfirdl.  vvn  Bakii* 
A  meco,  N-Am.  Mexiro,  Mexico  (47l>  Nbk.), 
Df.  stidMNtl.  von  Mexiei»,  83  Famii.  —  Da* 
gleichnuai.  Geb.  hl  «ebr  goldreich. 
Ameland,  Nikherl.  Vriesl.  (29),  Ins.  an 
d.  ^n^t1]^ü^i<e  von  VrioKl. ,  zwisi'hen  Sand- 
bänken ,  durch  das  Wat  von  d.  Iküste  ge- 
trennt ;  3000 E.—  Flscberei,  Hobbenadilsig, 
Muschelkalk. 
Amelia,  Itai..  Kirrhenst.  Spoleto  (34), 
sehr  alte  St.  aut  einem  sehr  fruchtbaren 
Hügel  n6rdI.Ton  Rom,  BischeliMdU.$  6M0 
K.  —  W'einban.  [  imer/o.] 
Aracinchi.  Amelncha,  GniBQi.  An» 
droa  (ä8«),  grol'scs  Df.  anf  d.  loa*  Andrea. 
Amenar,  SrAif.  Alt-Cast;ri<  n,  Sofia (18)» 

St.  siidristl.  von  Soria;  lö^MIE. 
Ameni,  AS.  Vorder  -  Indien ,  Laa;aUiven 
(44b),  die  grofeteder  Laccadiven. 
Amer,  SrAW.  Caialuna  (14d),  O.  wcsü. 
von  Geroda.  —  2)  Halcaron,  MaUorea(l3)« 
Ducht  au  ü.  \N  tülkiiste. 
Amerdingen,  D.  Bavern, Reaatkreia (80 
u3l),  Df.  «57  E.  —  Schlofs. 
America.  (4L  4lb.  4«.  41.  41b.  49.  49^), 
das  weätl.Fet>iland,  naeh  seinem  ers^Bö- 
Rchreiber  »o  genannt,  in  Bezug  auf  die  Ost- 
fV  fr  auch  die  N  e  u  o  W  e  1 1,  hat  «eine  grofs- 
tc  Autideknung  von  S.  nach  N.  i  vom  C. 
Forward  (a4*  e.  Er.',  bis  snr  Eltons- 
8p.  (llf'n.  Br.),  also  über  Vir  ..rl  1S75 
peos^r.  !^lcil.;  der  wesll.  l'uukt  ist  l'rinz 
Wale«  C.   2Ur  ö»tl.  L.,  der  üi^tl.  bei 
Ol  Inda  in  BKt«ilien,  348**  5'  dstUL.  Um- 
«chlo<t«en  \\\n\  e^:  im  N.  vom  Kirmeer, 
im  W  vom  grofsen  Ocean,  derimS* 
nüL  ileiuatlant.Oc«intn*ann«enstromt,  im 
O.  der  atlanti«!che  Ocenu;  Kütitenuro- 
fan«'  v.lw.x  IMOü  \1<>il. ;  Fläeheninlialt  inner- 
halb der  kii«itenlinie  663000  GM.;  mit  den 
Inseln  667000  DM.,  ohne  einige Thoile  im 
höchi^ten  N. .  deren  An  d(  iunin«;-  miin  nicht 
kennt.  —  E«  zerfallt  iu  'JL  MMup(ma«(ten, 
nur  durch  eine  «chmale  Landenge,  die  von 
Panama,  verbunden,  in  eine«üdl.,  Süd-, 
«.  eine  nönll Nord    A  ni  r  r  >  r  ji.  —  S  m  d- 
A  mer  i  ca  er»thcint  al*  ein iaet  re»  hi« ink- 
lige«  Dreieck,  die  Spitse  naeh  S.  gekehrt, 
so  Avie  auch  der  gröfscre  Theil  der  nndl. 
llulhkngel  angehört,  mit  einer  Kintenaus- 
dohnnng  von  3400  Meil.  am  allant.  u.  am 
grolben  Ocean,  einem  FIftcheninhalt  von 
tÜODODM.;  eeine  Kosten  sind  geschlos- 
sen, gleirh  dorn  gegenüber  liegenden  Afri- 
ca,  die  Zalil  der  umUegendcn  Inseln  vor* 
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jhäUniTsmäfirigväMniteiid,  nur  im  S.  wird 
«üelni.  Fenevland  durch  die  Magel- 
haens-Str.  vom  festen  Lande  i^etrennt, 
n.  Ton  da  an  finden  sich  an  der  Südwe^tkö- 
•IB  «Üige  Inselgruppeii  «.  losdn,  dem 
BiSrdlichste  Chiloe  i«t.  —  Nord  -  Ame- 
rica bildet  f;leichfatl^-  ein  Dreieck,  die 
'fipitze  nach  S.  gekehrt,  ganz  der  nördi. 
«Ibkugel  angehrNrrad,  nrt  einer  Kfetan- 
ansdf'liiiniiju  von  (»000  Meil. ,  einem  Flü 
cheninhaU  von  $4'iKM0  GM.;  der  atlunt. 
Oeean  dringt  tief  in  das  Land  ein,  wie  in 
das  gegenüber  liegende  Europa,  n.  bildet 
beträchtl.  Busen  u.  Halbinseln.  Zu  den  er- 
etero  gehören:   die  Undsonsbai,  der 
Iterenn-Bmen,  radlicher  Mehwi^HiiiiB 
imiBochten,  von  denen  die  Ch esa pcake- 
o.  Fnndy-Bai  die  gröfüten  sind,  end- 
lich der  Mexicanische  Mbsen  u.  das 
Cmrai bische  Meer,  heide  tief  in  daa 
•Iidnd  eindringend,  wodurch  AmerirnK  Haupt- 
fl^^Saltnng  bedingt  wird ;  an  der  Westseite 
fiMiet  d.  grofse  Ocean  verhältnirsinareig 
■pr  kleine  Busen,  vna  denen  der  Busen 
▼  on  Caliinrnien,  auch  rot  lies  >leer 
genannt,  der  gröfste  ist;  nördl.  bilden  grö- 
leere  «.  kleiMre  Inaeln  nalie  an  der  Kuate 
eine  beträchtl.  Anzahl  grörcerer  u.  kleine- 
rer Bnscn  u.  Strafsen  bis  zu  den  Aleuten, 
welche  das  Behrings  -  Meer,  M.  von 
Kanitfchatlra  arit  Briatol  -  Bai  a. 
Norton  Sund,  vom  grorsrn  Orcnn  tren- 
nen, seinaneito  wieder  durch  die  Bch- 
ringsstrafbe  mit  dem  nordi.  Eimeer 
verbunden.  Diei^e«  dringt  im  W.  nur  wenig 
in  das  Land  ein  u.  Itildet  den  Kotzebue- 
Sund  n.  König  GeorgiV.  Krönnngs- 
0olf>;' «oadSelk  gelaifgt  man  dm«h  die 
^rinz  -  Regent«  -  Einfahrt,  Bar- 
row^trafse  u.  Lanra^ter-S.  in  d'c 
Baffint-Bai,  den  grüH^ten  Busen  de^ 
■erdi.  Eismeeres,  n.  dnreh  die  Davis- 
etrafse  in  den  atfanti;;/!!.  Ocean.  Durch 
IMlirere  der  grür«ern  Bucen  werden  bo- 
triäi4*4Mlunsela  gebildet;  annachst  im 
N.  QMmkM^  mit  unbekannter  nördl. 
Begrenrnnp-;  wesfl.  ßaffinsland,  wel- 
ciies  indelii,  nach  den  neuesten  Entdeckun- 
gen, eine  Intel  in  ae^n  Mihein^  Met  Tille 
im  S.,  Labrador  ebenfalK«  im  S.  mit  dem 
festen  Lande  verbunden;  Schotland 
nn  N.O.  mit  dem  festen  Lande  zusammen- 
hängend ;  F I  o  ri  d  a ,  im  N.  mit  dem  festen 
Lande  verbunden;  Ynratan  im  racxiean. 
MbMO^ jiordüatl. gerichtet.  Alle dic?e Hnlb- 
iniain  aind  m  d.  Ottkiistc;  an  d.  Wcstkä- 
8tc:   die  Ilalhin«.  Californien  im  \., 
TschugatHchen,  ilalhin«:.  im  O..  Hiilb- 
ins.  Alaschka  im  O.  mit  dem  festen  Lan- 
de mbunden.  Wie  der  Bnehten  v.  Halbin- 
seln, ».ind  auch  der  Ingeln  im  Eismeere  nur 
v^ige,  so  weit  wir  sie  kennen ;  die  gröfs- 
tnsind:  Bokksiand,  dienördl. Georg s- 
^leln,  N.  Somersete,  N.  Devon, 
"isko  an  der  Westküste  vnn  Grönland, 
SoQtharapton  in  d.  UudsonibaL  Im 


atfant  Oeean  liegen,  der  american.  Ostk. 
eatlang:  N.  Fonndland  vor,  Cap  Bre- 
ton in  dem  Lorenzbusen,  eine  Beihe  klei- 
ner Inseln  vond.  llalhins.  N.  SdhoUand  bia 
'  Florida,  we  awei  Inaehreihe«  begimmn,  ei-  • 
ne  nordöstlichere,  die  Bahama- Inaaliy 
u.  eine  südwei^tl. ,  die  Antil  len,  die  von 
dici>er  Seile  IS.-  u.  S.  America  verbinden.— 
Eine  noch  engere  VerMndang  wild  Iwrgo- 
'  Hlcllt  dlirrli  einGebir«re,  welches  ganz  Ame- 
rica in  vcrhältnifsmärBig  geringer  Breite 
von  S.  nach  N.  dnrchzielit,  u.  gewioser- 
mafsen  die  Grundlage  des  ganzen  Conti- 
nents  bildet;  diefr«  «ind  die  Anden,  An- 
des,  Cordilleras  de  lo«  Andes,  die 
Üngile  fMMrgBhette  der  Eide,  imr  deaUi- 
mal^ja-Gipfeln  an  Höhe  weichend,  mit  ei- 
ner grofsen  Menge  mnclitiger  V  ulkane;  et 
beginnt  mit  dem  C.  Forward  am  siidl.  Ende 
de«  festen  Lnndea  o.  reicht  in  seiner  groll- 
ten Ausdelinnnp-,  mit  nur  einmallf^er  Liitcr- 
brechung,  be>ur  es  die  Landenge  von  l'a- 
nama  überschreitet,  bi«  an  die  Kästen  des 
Eismeere«.  Die  Anden  in  S.-Amerira  zie- 
hen, allmälilig  liolier  werdend,  anTangs  in 
einer  Kette,  nahe  an  der  Westk.  aufwart«, 
^oltea  aien  dann  in  S  n.  S  parallele  Kal- 
ten, welche  roa  SEeit  zu  Zeit  durch  Qmut- 
joche  verbunden  sind .  mfu-btige  Gebirgs- 
knotcn  liitdend;  sie  fallen  nach  \V.  steiler 
ab  als  gegen  O- ,  n.  orreidien  ihre  grofste 
Höhe  in  Peru  (Pik  v.  Sorate,  23r«K)0.  V.)ra 
letzten  Knoten  von  los  l'a^tos,  einem 
Flatean  von  10000'  Höhe,  trennt  sich  das 
Gebirge  in  3  Ketten,  die  östl.  endigt  ander 
Kü-(<'  ö>tl.  vom  MiiraravlM»  -  See,  Geb.  von 
Venezuela,  die  miUlere  verilacht  sich 
f  ndl.  Ton  der  Vereinignng  dea  CSaaon  mit  - 
dem  Magdalenengtrom ;  die  weetl.  endlieh 
sinkt  zum  l'ieflandc  herab,  noch  ehe  sie 
die  Landenge  von  Panama  erreicht.  Die 
Anden  in  N.-Amarilm  führen,  hei  voriui- 
dertem  Charakter,  auch  andere  S'amrn.  Hat 
man  die  sclmiaUte  Stelle  des  liüthmus  (et- 
wa ÄOC  n.  d.  M.)  überschritten,  hebt  eich 
das  Gebirge  rasch  bis  zu  einer  Höhe  von 
mehr  als  bOOO' ,  bildet  nördl.  ein  wahres 
Alpenland  durch  mannichfache  Verawoi- 
gongen,  mit  Uraerfliieianden  Gipfdn  ven 
mehr  als  l(i(K>0'  Höhe,  u.  grofsen  Alpen- 
secn,  von  welchem  man  üher  terrassenför- 
migen Abhängen,  sowohl  nach  O.  nU  nach 
W.,  cur  KÜ8te  herabsteigt.  Von  diesem  Al- 
penlande, Mexico,  i;eht  ein  Zweig  östl.  bis 
znm  Obern  -  See ;  der  Hauptzweig  geht  am 
Rio  del  Körte  anfwarts ,  n.  endigt  an  der 
Md«:-.  des  Mackenzie ;  der  westlichore^en- 
digt  !<chon  an  d.  Nordnpitze  des  Busens  von 
Californien.  Hier  verbindet  «ie  sich  mit  ei- 
nem Gebirgszuge,  der  sich  nn  d.  Südspitze 
der  gleichnara.  Halbinfscl  erhebt ,  an  der 
Westküste  America'«  hinstreirht,  d.  Halb- 
insel Alaschka  bildet  u.  cndl.  in  den  Alcu- 
ten  fortaisltt.  Anfser  diesem  Hauptgebirge 
bedingen  andere  isolirte  Gebirge  nn  d.  Ost- 
fdte  deaselben  die  eigenthnmliche  Gestal- 
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Hochland  von  Brasilien,  xwiichen 
dem  FUifsthale  des  Rio  do  1h  IMata,  wel- 
-  chet  dieses  llocliland  vuii  deii  Anden  trennt, 
B.  de«  Manmon  \  maS  ilun  erheben  sich  3 
bedciitciuli^  Krttrn,  fn-t  pnr.ill»  1  mit  den  An- 
den ziehend ,  deren  mittlere ,  Kette  von 
Villa  Rica,  die  höchste  ist;  sie  biliet 
in  der  Milte  ein  IMntcna ,  2000'  hoch ,  hat 
Gipfel  Ton  5100'  Höhe,  und  vcrYMiid«»^  f^'ich 
MÖrdl.  mit  der  östl.  Kette  Serra  do  Mar, 
^•n  geringerer  HAh«,  wvlehe  KAtIt  folgt ; 
noch  niedriger  ixt  die  3t«  uetitl.  Kette,  Ser- 
ra doüi  Vertentes,  die  nur  in  einzelnen 
Gipfeln  eine  Höhe  von  1800-2400 '  erreicht, 
mm  weiehor  an  tidi  die  Flächen  von  Hat- 
to Grosso  bis  snm  Furtit*  der  Anden  ' er- 
atrccken.  ViHn  untern  Amasonenstrom  bis 
-«um  Orinoeo  erhebt  aich  da«  Hochland 
Ton  Guyana,  aadh  Gebirgssy «tem 
von  Parimc,  eine  unregelniafsige  Anhäu- 
'Ihng  von  Gehirgsaugen,  durch  fibanen,  oft 
fliit  iielüeni  mide  bedodct,  oiaaMer 
getrennt;  die  S.  de  Pnrime  scheint  d.  Hpt- 
Kette  zn  soyii  mit  Pic  v.  Duida  78041'  h. 
I>io  kleinste  Gruppe  ist  die  Sierra  ^  evn- 
^adeSanta  Mar  Ca,  swisrlien  d.  Mig. 
de>j  ^TiiL;dalencn  -  Stroms  u.  dem  See  von 
Haracaybo,  mit  mehr  als  ItMHNi' hohen 
Gipfeln.  Diese  Gebirge  lind  et,  welche  die 
grofi«ere  Lnndmasse  de«  nördl.  Theils  von 
8. - ArTM'ri<-n  stützen;  Achnlichcs  wieder- 
holt »ich  in  N. -America,  jedoch  in  einem 
'Ueinern  MaaTaiCaba ;  e«  iit  daa  Syttem  der 
Alleghanis,  weichet« hier  der  dstl. Land- 
nasse  Hnttiing'  pebt.  Ks  brji^innt  um  lin- 
im  Ufer  des  Mi<isissippi  u.  ^ielit,  in  meh- 
reren Ketten,  getrennt  durch  terrnssenför-  | 
niip:  abfallende  Tliäler,  nordö*itl.  Din  östl.  i 
Uauptkette,  die  blauen  Berge,  setzt 
nördl.  fortim  grAnen  Geb.  bis  aar  Cha- 
lenr-Bai  in  N.*Bmnnschwcig ,  die  weatl. 
Hauptl^etfc,  tni  S.  r  tj  m  Im*  r  I  n  n  d  «- Ber- 
ge (^Cuiuberliind  Mountains),  nordl.  Tor- 
sugswatie  Allegheny  genannt,  ▼erbhi- 
det  sich  um  den  Snsquelianna  mit  der  öeitl. 
Kette,  u.  sinkt  allmühlig  bis  zur  kette  der 
Lorenz-Seen.  —  So  wie  sich  America's  Gc- 
bfrgssystem  wesentlich  Ton  den  Systemen 
d(  1  and«  rn  Erdlheile,  nnmenllu  li  Afrieu'tf, 
unterscheidet,  so  auch  seine  Tiefländer; 
dort  ist  die  Termssenbildung  vorliemehmd , 
hier  sind  die  Thäler,  mit  Ausnahme  des 
höchsten \art1en,  Fhiföthriier,  tu  doren  Tie- 
fen das  Land  »ich  aUmitlilig  abdacht ,  aber 
'iB  eobwialoni  VMMIhiiase  wie  dioFWiMe, 
denen  sie  ihre  Entstehung  verdanken  ;  dort 
finde*»  dnrre,  wnsserlose  Stepjten mitFlng- 
aand  od.  ixerülle  bedeckt«  hier  t>ind  es,  den 
hohen  Word,  ausgenommen,  unübersclibnre 
grunc,  fette  Weidestrerl^rn  ,  wahre  Iirau- 
termeere,  so  lange  die  Hitze  die  Vegetation 
nicht  tödtet;  man  nennt  ale  in  fik-Amorica 
Iilaaot  od«r  Pampa«,  in  N*- America 
Savannen  od.  Prairien.  —  Flnssc 
In 8. -America«  iadeo  atlant.  OcoanRio 


do  l«  Pill«,  «MktawlQMUfl.,  Pa- 

raguay  u.  Parana,  fliefst  van  H.mbIi 

S.  n.  bildet  hei  seinem  AuslI.,  wo  er  erat 
den  Namen  la  Plata,  Silbers trum ,  erlialt, 
einen  Golf,  in  weleliea  dat  Uruguay  fallt, 
Lf.  4(>0M.;  San  Franc i^eo,  ilielVt  von 
S.W.  nach  N.O.,  Lf.  270  Meil.;  Mara- 
non,   Amazonenstrom,  entspr.  am 
Ostabhange  der  Anden ,  (olgt  annngt  dar 
Richtiitiir  tlri  KrlbeTi  u.  iliefst  nördl. ,  wen- 
det sicJi  dann  uvil.  u.  durchströaU  in  dieaor 
Ridittuig  g^am  8*-Anenea  ▼oa  W.  wmA 
O. ,  bis  er  in  X  Armen,  deren  «MI.  Para 
heifäf,  in  d.  Orrnn  füllt;  in  diesen  mdt.  der 
Tucantins,  von  S. koauneod;  der  Ori- 
noc<^im  nördl.  Tlieilo  von  SL-AaMrlea, 
windet  eich  anfanf;:!«  um  srinr  Quelle,  dann 
östl. ,  u.  mdt.  durch  ein  grufses  Delta  mit 
40  jUdgen  aus ;  Lf.  300  Meil. ,  in  gerader 
Richtung  nur  100  Meil.  Die  Westseite  hat 
keinen  bedeutenden  Fhift.   Flüsse  in  N.- 
America:  a)  in  den  atlant.  Ocoaat  Rio 
dol  N  orte,  eattpr.  in  d.  Niho  der  Mio- 
sissippi- Quellen,  fliefst  südöstl.  in  denn|e- 
xicanischon  Mhussen;   der  Mississippi 
entspr.  an  der  Westseite  des  Obern -Sees, 
fliefiivon  N.nachS.  in  den  mexicanischen 
Busen  ;  er  hat  machtige  >rhrnfl.,  wie  Mi s- 
■ouri  n.  Ohio.   Der  Lorenz  -Strom  ist 
der  Abflnf«  an«  5  groCien  Seen,  welolw  ai^ 
ne  von  W.  nttdi  O.  anagadehnte  ketto  bi^ 
den,  deren  Waffiermasse  durch  denl^renz- 
Strum  in  den  gleichnam.  Busen  des  atlant. 
Ooaanaansgeffuhrt  wird.  —  ft)  In  daanfirdl. 
Ei8nieer  fallen:  der  Macken zic,  wel- 
cher das  Wasser  einer  grofsen  Anzahl  der 
canadischen  Seen  in  das  l^ismeer  fährt,  östl. 
der  KnpfenniBeBlI.  u.  der  Thluitscho 
(Thloo-ee-cho\  —  r)  Tt)  tlrn  frrofeien  Ocean: 
d^  Columbia  od.  Oregan,  mdt.  bei 
dar  8p.  Adams;  der  Colorado  In  den 
Mbnaen  von  Galifomicn.  —  Kein  Erdthail 
hat  so  viele  Seen  als  America,  u.  besonders 
d.  nördl.  Hälfte  od.  N.-Amcrica.  Hierieif^ 
not  aieh  aas  d.  Gebiet  der  easadlaehon 
Seen,  Wnsscf8anuuluii<>en  in  einem  Unge- 
heuern Flachinnde ,  in  welchem  die  Was- 
serscheiden oft  kaum  einig« Fufs  betrogen ; 
die  betricliUi*  li^ti  II  sind,  so  weit  wir  «ie 
kennen:  der  Wälder-,  «rror«r  u.  Ithine 
Winipeg-,   Deer-,  Athapeskow-^ 
ScIoTon-,  gr.  Bfiren-Seot  «lobAa- 
gen  gröfSitimtheils  zusammen  u.  senden  ihra 
Gewässer  sowohl  nach  dem  nördl.  Ei(>mcc- 
re ,  als  nach  der  Hudsoasbai.  Da«  Bassin 
des  Loronaatrana  enth&lt  5  grofso,  «ata»- 
einandcr  \erhundene  Seen  ,  welche  zusara- 
men,  mit  den  kleinern  Nebenseen,  diegröfs- 
te  Stifswassermosse  der  ganzen  Erde  bil- 
doai  aa  ihm  ^peboren :  der  Ober-,  Hu* 
ron-,  Michigan-,  Erie-,  Ortario- 
See,  welche  znsamm«i  eine  Wa««erlluche 
von  MIWDM.  bilden;  swlsohaa  demBrio- 
u.  Ontario-See  ist  der  grobte  Wasserfall 
der  Erde,  der  Kiag^nrafall.  Im  sndl.  Theile 
von  Ai.'America  ist  der  N  ica  rag  na  durch 
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feine  Läse  zwischen  Tolkanoi,  in  S.-Ame- 
fiMidevTiticne«-&  iBerliwMi|riiUN;h 
ffiltff  ludie  Lage,  der  dc^  Glpfeld  neu  Pics 
von  Teneriffa  grlcirh.  —  America,  durch  4 
Zonen  ausgedehnt  (mir  die  ^üdl.  Pularzune  ! 
fdÜO «  ^       ^11®  Abstufungen  des  KU- 
nrias^  im  A  ll!::rTnt'inpn  aber  i-t  der  Wäniir- 
grad  niedriger,    dabei   die  Fcuclitigkeit 
grofscr,  als  auf  der  jisik  Htlbkugei,  eine 
r^igt  der  v^rliül  (nifsnmfiiigtcliBnueii  Land- 
masse  zwischen  2  ungeheuren  Meeren,  der 
grofien  Wasserst  steme  im  Innern,  d.  Hich- 
tong  feiner  Gelnrgjzüge,  welche  s.  B.  in 
der  Nordliälfte  äaa  tiefe  Eindringen  der  ei- 
sigen \ordwinde  weit  hinein  peettultcn.  ro 
daTs  ein  evi  iger  Winter  fuist  bis  zum 
nördl.  Br.  herab  herrscht;  erst  in  dieser 
Breite  beginnt  fnr  America  die  pemafgigte 
Zone.  od.  die  Zone  der  4  Jahreszeiten,  mil- 
der     W.  ^  fan  O.  Die  Kordhime  der 
lieifteB  Zone  ist,  wegen  der  geringen  Land- 
nuuse  IL  ihrer  groft>en  Hohr,  im  Ganzen 
nichts  weniger  als  heil«,  so  liuin  die  mitt- 
lere Temperator  nnr  19  ifC,  dnf  Themo- 
meterz.n.  in  Mexico  bis  aiifOTnllt;  Aehn- 
iicheä  fmdet  Statt  iif  der  Südhälfte,  doch 
nur  nach  dem  Maafastabe  der  Termehrton 
Ländermafse,*taid  da,  we  man  diegröfste 
Hitze  erwarten  sollte,  liegen  mit  ewigem 
Schnee  bedeckte  Berggipfel.  In  der  südl. 
^emafsigtoi  Zone  weAfeln  ifie  Jahrefsei- 
ten  in  umgekehrter  Ordnung  gegen-  die 
nördl. ;  aber  die  Länderraasse  wird  selunä- 
1er,  daher  auch  das  Klima  strenger,  im 
Feiperlande  se  streng,  dafs  eelbst  d.  Som- 
mer zum  Erfrieren  kalt  i«*r.  —  Die  Menge 
u.  ^'erschiedeiJieit  der  Produkte  ist  kaum 
SU  übersehen  j  reich  ist  es  an  edeln  M eCal- 
len,  an  Gold  n.  Silber,  von  denen  es  im 
Anfange  des  19ten  Jahrh.  noch  57058  Mrk. 
Gold,  3,250000  Jllrk.  Silber  lieferte;  doch 
Int  tiefer  nöehe  Ertrag  sich,  in  Folge  der 
politischen  Umwälzungen,  beträchtl.  ver- 
ftiindert;  Kiipfer,  Blei,  Eii<en ,  Salz,  edle 
Steine,  namentlich  Diamanten.  In  Bezug 
auf  die  Vegetation  uberlrifffc  America  alle 
uTyrii:rn  Erdtheiie,  u.  zu  den  eigenthümli- 
chen  Produkten  dieser  Classe  dind  noch 
tiele  eingeführte  gekommen ,  welche  zum 
Theil  Stapetmauren  geworden  sind,  olg: 
Zucker,  Kaffee,  enropäinche Getreidearten; 
eigfnthfimlich  sind  ihm:  Baumwolle,  In- 
A^ge,  Oacae,  VaniDe,  Tabak,  Ananas,  treff- 
lirlie  Holzarten,  darunter  der  Zuckerahom 
u.  s.  w.   Neben  den  eigenthümliclien  Thie- 
ren,  dem  Bisuu,  Bisaiubtier,  Lama,  \  icuu- 
na,  Tapir,  FanlAleniiten,  demGnitdtiiier, 
Ameisenfresser,  mehreren  Pürrnartrn,  dem 
,  der  Pumakatze,  der  Seeotter  u.  a. 
fidi  die  eingeführten  europäischen 
BanatfueN^  befonders  Kindvieh  u.  Pferde, 
nnji-eheueir  Termehrt.    Am  zahlreichsten 
aller  sind  die  Vögel;  die  Züge  der  Wan- 
iertavIieninN.-,  der  See vö gel  an  d. 
Westkü-^tc  von  S.- America  yerdunkcln  die 
^aae,  man  findet  an  den  letiteni  Kuften 


Lagen  von  verliärtetem  Vogddai^ev  (Gos- 
no),  eflMMbdidc,  inurt  wie  SleiaM- 

len  ,  u.  ein  wichtiger  IlandeUartikel ;  aus- 
gezeichnet sind  ferner:  der  fimcricanische 
Strauf«  (Nandu),  prachtvolle  t'a^anen,  Ibis- 
n.  Ueiherarten,  Spechte,  Papageien,  ¥9th 
tu'inf^on^  Enten,  Ciaiiiie,  Tnitluilmer  n.  g.  w, 
—  l>te  Zahl  der  Amphibien  ist  in  den  sum- 
pfigen, mit  ungeliditeten  WiMem  Meck- 
tcn  Niederungen  nicht  minder  grolSi|  untfr 
ihnen  Schildkröten,  Schlangenarten  ^Klan- 
perschlan^e,  Riesenschlange),  Kn^todUe 
u.  s.  w.  Fisebe  der  verfehiedenslen  Art  fla* 
den  »i(h  an  d.  Küsten  oft  in  zahlloaer 
Menge,  wie  z.  B.  der  Stockii«ch,  lo  wie 
in  den  Flüssen  und  Seen.  Unter  den  Insek- 
ten zeichnen  sich  aus:  Bienen,  CodMalHe^ 

Ern(*litvoIi6   Sc'kimetterlinge ,    aber  auch 
üeh»t  lästige  MiiskiUis ,  Sandllie|^  oad 
Ameisenarten  (9,B,  iBe  Tetniitea}.  Dia 
ZuliI  der  mentjciillchen  Bewohner  wird  tut 
t3H,r>()01''0()  ^e»cbiit/t,  so  dafs  etwa  nur  58 
auf  1  GM.  kommen,  während  in  Europa 
1280  Menschen  anf  gleiciHm  Ramne  leftan; 
nur  Australien  sti  lit  Aiin-ricii  nach.  Der 
americanische  Stamm  (.etwa  10,000000 
mit  Ausnahme  der  Polarvölker ,  hat  Aeha- 
lichkeit  mit  dem  mongolischen  Volksstomat, 
n.  zeichnet  »ich  aus  durch  Schädelbildung, 
eigentbümliclie,  reihbranne  Hautfarbe,  dün- 
nen Bart,  fdüiclilet  Haar,  nater  fidi  ▼er- 
schieden durch  Körpergröfse ,  hellere  oder 
dunklere  Hautfarbe,  besonders  aber  dtirrh 
die  Sprache.   Man  unterscheidet  bis  jetzt 
melurere  Hundert  eigenthiinlidieSpradieB, 
da  jeder  Stamm  die  seinige  fast  unvermischt 
erholten  hat,  als  Folge  der  eigenthümlichea 
Gestaltung  des  Landet.  Deif  höchsten  No^>' 
den  bewohnen  EskillM*f,  wie  nma  fi«  awBh 
in  Asien  findet,  zwer«rarfi'^  u.  nn;m9ehn- 
ücli ,  wenig  aahlreich  u.  dennoch  auf  eine 
Rehr  grobe  Landtftredm  vertheilC.  tildy 
gleich  den  Bewohnern  de^  Feuerlandes,  Pe- 
^cherää  od.  Jacanacus,  Menschen  den 
reinen  Zufalls ,  welche  in  gröfster  Rohheit 
¥om  Ertrag  der  Jagd  n.  Fischerei  leboai 
auf  einer  etwas  hohem  Stufe  der  Kultur 
stehen  die  sogenannten  Indianer  in  Nord- 
america,  obgleich  Jagd  ifirHanpterwerba- 
Kweig  ist  j  zu  ihnen  gehören  die  Sioux- 
O  sagen  in  vielen  Völkerschaften,  die  Mo- 
bile-Natches  mit  Creeks  u.  Chero- 
keesen  (Tfcherokb),  die  Holiawaka^ 
Cheppaways,  Knistinosu.  a.  ,  wel- 
che von  den  IV  lrliändlern  auf  eine  sehr  tri- 
viale Weise  bciuiiuit  Herden,   ferner  die 
Carafben  in  S. -America,  nicht  aber  die- 
jeniiren,  ^Teiche  t?ie  Antillen  bewohnten  n. 
Anlhropophagen  waren;  auf  der  höchsten 
Stofe  aber  standen  die  BewoInMr  wva  He> 
xico  u.  Peru,  in  wohleingerichteten  theo» 
kratischen  Staaten,  welche  die  andern  Ame- 
ricaner  nicht  kannten.  Alle  aber  waren,  n. 
find  I.  Hl.  nodi  «nen  frinmi  oder  ni- 
bem  Götzendienste  (FetischmTi?)  ergeben. 
IHefen  £iag;4l)onien  haben  fich  Jäara- 
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{»fi  e  r  von  faii  allen  Nationen  oder  Abkßmin- 
inge  diemdbeii  zugesellt,    theili  eigene 
Stiiiitcn  gepnuuh't ,    {Ik  iI-  nl><  ('«iloii[--trn 
Utitcr  dem  Schutio   ilircr  3Iiittiiriiiiidcr ; 
ihre  Anzahl  (14,<}0Ü<NI0)  übersteigt  weit  die 
Zahl  der  Ureinwohner,  eine  ErttrheiiHiiig, 
die       rin/ifr  in  ihrer  Art  hetrarhtft  wer- 
•  den  ttiuld.  l><ii(u  kuuimen  noch  Africuner, 
OieiU  tü«  Sehireii,  th«IIs  alt  Freie  (alwa 
YiOWOOd).   -  Die  Klingt ferilgfccit  der  so- 
genannten Indianer  \n  ^.  -  America  i«t  hu- 
Itorsc  gering  u.  bctft-liraiil.t  Kieh  auf  Vcrfer> 
tigung  TOB  Bogen  n.  Pfeilen,  n.  Ton  rohen 
Cnnot«;  einige  unter  ihnen,  z.H.  di«  1 1 
he«en,  verstehen  grobe  Stofl'e  /.u  wehen, 
ti.  verfertigen  roh«  Thongeochirre.  Die 
Völlcentchatten  in  S.-Au\prica,  mehr  der 
Vieh/Ticht  u.  dem  Ackerbau  ,  nU  der  J;igd 
ergeben,  sind  löng«^  weiter  vorge^tchritten, 
▼ertleben  grobe  senge  tn  weben ,  HiHe, 
Kfirbe  u.  dergl.  cn  flechten ,  in  nlcln  Me- 
tallen, Eioen,  Kuprer,  «elbüt  in  Serpentin- 
Stein  zu  arbeiten ;  en  bedarf  nur  einer  An> 
dieiitiiBg ,  dafs  in  denjenigen  Theilen  von 
Amerien  ,  in  welrhen  Kiinipner  sich  ange- 
siedelt hüben  ,  uuch  europäische  Industrie 
vorherrscht.    Handel  treilien  die  Indianer 
von  S.  -  America  mit  den  Erzeugnis8cn  der 
Jagd,  u.  be(n«Mi<^ri  sich  hierbei  ihn'rroh  ge- 
arbeiteten Cauots  mit  vieler  Gesohicklich- 
kmt;  die  Garn ibleehen  Villbers«^afien 
im  sndl.  Theile  von  N.-  u.  in  S. -Amerika 
werden,  in  Bezug  auf  ihre  Tliüiiirkeit  im 
Handel,  die  Uucharen  der  neuen  VV  rit  ge- 
nannt $  tie  bei>uehten  vor  Ankunft  der  En- 
Topüer  die  grolVen  Msirkte,  welche  in  Alt- 
Mexico,  in  Tlaticnlii  u.  n.O.  gehalten  wur- 
'  den.  Seit  der  Ankunft  der  Europäer  haben 
diese  den  llnupihaud«  1  «in  üieh  ge^ngen,  u. 
durrh  An  .rnhreii  narh  der  alten  Welt  nach 
u.  nach  aut  eine  ungeheure  Weite  erwei- 
Ceit;  dieffl  int  besendert  der  Fall  mit  den 
in  N.  -  America  angeniedelten  Europäern,  in 
S.- America  i»t  der  Handel,  in  Folge  der 
hier  entstandeilen  Unruhen,  die  bis  jetzt 
noch  zu  keinem  festen  u.  sichern  Zn>tan(1(> 
der  reieli>tcn  Länder  des  Erdtheils  gefulirt 
haben,  zurückgegangen.  Die  Haupt -Au«- 
fnhrnrtikel  tinoi  edleAIetelle,  Kupfer,  Dia- 
manti  ii,  TopMO,  Zucker,  Kaffee,  llnum- 
woliu,  Tabiik,  Cacao,  Indigo,  Vanille,  Ge- 
würze ,  Fürbchölzer  u.  fein«  Holzarten  zu 
OerfitfaadinRen,  Rei«,  Mehl,  Wache,  Pela> 
werk,  Leder,  Fi«che,  Cochenille  u.  s.  w. ; 
dii!;e<^en  werden  einn^efnhrt:  Tuch,  Lein- 
Wund,  t^eidene  Zeuge,  kurze  Wuuren,  Wal- 
len ,  Branntwein ,  Thee  n.  s.  w. ;  endlich 
mnis  rorfi  (  rwnlint  werden,  dul  -  (^'^  Srlii- 
veahandel,  ir»t%  der  Bemühungen  Englands 
v.  anderer  Mächte,  noch  immer  fbrtdanert, 
wenn  auch  nichftin  der  frühern  Ausdehnung 
(Brasilien  führte  <:on#tjährl.  100000  Sclaven 
ein),  docli  mit  gleicher,vielleichtnoch  grö- 
ftererQnittMUiiEeU;  Riede  Janeiro»  Bahia, 
Pernambnco,  Havanna  sind  die  Hauptplätzo 
lilr  «lieteaabiclieiilioiiMiliaiideL  —  £in- 


thoilung.  Das  feste  Land  von  Americ» 
zerfilllt,  Miner  NaCnr  naeh,  In  S  Tbaile, 

Nord-  u.  Süd  -  Anieriea,  welche  der 
■chmalnte 'rb<  il  der  Landenge  von  Panama 
verbindet;  in  He/ug  uul'  die  politische  Ge- 
staltung linterscheidet  man  voabhAngige 
Staaten  u.  den  Knrn|iüern  unter\rorfene 
Länder.  Frei  sind  in  >.-Auierii-a:  1^  die 
nonbmericfm.  Frefetnaten;  2)  Mexieo, 
od.  die  vereinten  Staaten  von  M««ieo|  8)  . 
die  vereinten  Stiiafeu  von  Centro-  oder 
M Ittel- America;  —  in S.-America :  4) 
Neagranada;  S)Veneiaela;  6) 
Fruador  («eit  IH31  huh  der Kcipublik  Co- 
luinliiii  entstanden);  ^)  Peru;  8)  Boli- 
vin;  9)  Chili;  10)  $lnat  der  A  rauca- 
nenod.  Araucania;  11)  dievereinigten 
Staaten  de«         de  Iii  l*Iafa,  auch  Re- 

fublik  Argenlinu;  12}  Uruguay;  13} 
'araguay;  14)  daa  Kaieerreleh  Bra» 
fiilien;  15)  Patagonien  od.  Magel- 
haens  Land.  Abhängig  sind:  o)tronden 
Engländern  in  iV.  America:  1)  Ober- 
II.  Nieder-Canada;  2)  Ken-Brann- 
schweif;*:  ^  \ .  S  (  h  u  1 1  a  n  d  od.  Nova 
S  e  o  t  i  a  (zusaipiuen  auch  C  a  b  o  t  i  a) ;  4) 
die  llndso  nabai-Lander;  in  S.-Ame- 
rica: &)  der  wcett*  Theil  von  (in  ynna; 
b)  \i>n  den  Franzosen •  der  nstlichsteTheil 
von  Guyana;  c)  von  den  Dänen :  dersndi. 
Theil  von  Gr ön la n d ;  d)  von  4en  Ktedcv- 
landemt  der  mittlere  Theil  von  Guva- 
na;  c)  von  den  Bussen:  der  westlichste 
Titeil  von  N.- America.  Die  America 
umgebenden  Inseln  werden  zum  Theil  an 
den  I/ündern  j;r(Ti'rhnrt  .  !in  dfTt'ii  fiiinrrn 
sie  liegen,  zum  I  heil  bilden  sie  Colonien 
der  Europäer  oder  freie  Lander;  in  dieeem 
He/iigo  aind  besonders  7u  nennen  die  An- 
tin(  II.  nm-h  Westindien;  sie  sind 
^ertlieilt  unter  Engländer,  Franzosen,  Spa- 
nier, Niederldntder,  Danen  o.  Sebweden; 
eine  der  Inseln,  St.  Domingo  od.  Hay- 
ti,  bildet  einen  freien  Negerstant. 
Americ  a,  N- AM.  Verein.  Staaten,  illinoia 
(47),  Hptortd.  Grafecb.  Alexander,  am 
Ohio. 

Amerongen,    NiKoanu    Utrecht  (29), 
Marfctfl.  ftttL  von  Utrecht;  1819 E« 
Amersfoort,  Nt»BaL.  Utrecht (29),  Bes. 

u.  St.  an  der  K^  iu .  nordöstl.  von  l'frerht; 
ttÖU5£.  —  Gei'iiuclierte  Heeringe,  lababs- 
Aibrtben,  HVollweberel,  BomlMein;  HdL 
mit  Getreide  u.  TahnV. 

Amershara,  Mvui..  Bnckinghaui  (15^), 
St.  u.  Kirchsp.  südÖAtl.  \on  Buekin<;hnm, 
am  FLColne;  MIS  F. 

Aniesbury  Wiltshiro  (15>>).  St. 

u.  Kirchapi  am  Avon,  nürdl.  von  Salisbury  $ 
944  B.  —  t  engL  Meli,  von  d.  Stadt  Beate 
eines  Druiden  Tempels;  Felsblöcke  18-20 
Fufslang,  (>  7  Ffs  breit,  »Fl«  dirk  schei- 
nen 2krei8furni.  Hatze  eingeialst  'lu  haben. 

Ameyden,  Ninnaai».  Snd-Holland  (29), 
O.  am  Leck,  norddstl.  von  Niowpoort. 

AnfitrUe,  AS.  Faracei-lB«. C44o),  eine 
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,  der  nordlichsten  Ingeln  dieser  Anam  gc- 
•  genilber  liegenden  Gruppe. 
Aniliaru,  AP.  Haheficli  (45b),  im  weitern 
Sinn«  (tiiä  IM  IlaiicMcli  <;cliorige  Land,  westl. 
von  'rip:r^,  im  enpeni  Sinne  eine  I*rov.  von 
llahesch,  an  der  VVestjjrenzc  des  LaiideM. 
Anihcfüt  (Amherstown),  AS.  TanaKscrini 
(44c),  Ins.  an  d.  Mdg.  de&Martabau  in  d. 
piei<-linaHi.  Bosen.  «  .  ■ 

Aniiierst,  >-AM.  Verein.  Staaten ,  Nord- 
Ilaiupton  (47),  Hptst.  d.  GratVirh.  Ililh- 
boroo^h,  am  Stinlit  j^on ;  1554  E.  —  Akad< -m. 
Amiata,  Ital.  Tosrana  (o4),  holiir  i{(r<; 
auf  einem  Arm  der  Apenninen.  vrlclur 
nordüstl.  bis/.nni  L.di  UoInchü,  siidM  cs;!.  \\\h 
%\\\n  M.  Lahro  sich  erstrei  kt  ;!MHiToi8.  Iiorh. 
Amicc,  AF.  Mo/ambique  (40),  kl.  Insel 

nahe  an  d.  Küste,  südl.  von  C  Del«^ado. 
Amiens,  FRA^KK.  Somrac  (141)),  altellpt- 
stadt  der  Firardie  an  der  Soninie;  4*i(MK) 
E.  llischofssitz,  AkadcmieColle<;e,  Bililio- 
thck,  i'llnVcuui  u.  8.  w.  MniMif.  Iiir  linnene  n. 
wollene Zeu{;«,Sanimet,llalIjsaiiiMiPt.  Lein- 
wand, Fapier,  Oel  u.s.        Ildl.  mit  I)ro- 
gueric-  u.  Farbewaaren.  —  Friede  IbO'JI. 
Anti  i\lilo,  s.  Milus. 
A m  i  r  a  n  t  e  n  I  n  s. ,  AF.  (40),  Inseljrr.  nördl. 
von  Mariagaskar,  reich  an  H  asser  n.  Wald, 
von  denen  nur  11  bewohnt  sind,  auf  denen 
Älais,  Ueis.  Cassave  gebaut  werden  ;  Kokos- 
n.  andere  Fahnen. 
Amirln,  AS.  Knssl.  Georgien  (431»),  O. 

nordwestl.  von  Gulistan. 
Amischkhan,  AS.  I'ersien, Irak adsrheni 

(431»),  ().  siidwesll.  von  haslün. 
Amiech,  D.   Oesterr.  T>ntl,  Vorarllicr«; 

(25),  kl.O.  am  Lech,  sudcisil.  v.  Feldkin  Ii. 
Amlia  Ins.,  AS.  Rn^^I.  Ahnten,  Andria- 
now  Ins.  (41b),  lange,  sehmale,  zwar  ge- 
birgige, aber  baumlose  Ins. ;  30  raiinnl.  L. 
A  m  1  w  c  h ,  Engl.  N.- Wales,  Anglesea  (15b), 
Hatenst.  an  d.  ^ordk(^8tc  d.  Ins.  Anglesea, 
wichtig  seit  d.  Eutde«  kting  reicher  KnpUr- 
minen  in  d.  nahen  Far>s  monntain,  mit 
6285  E.  —  Bergbau.  ' 
Amman,  AS.  Serien  (42u43),  St.  an  der 
Grenze  von  Palästina ,  nordösll.  \o\\  Jeru- 
salem. 

Ammelshain,  D.  Sachsen,  Leipzig  (27 
n28),  I)f.  am  Saubach,  uordwestl.  v.  Grim 
ma;  300  E. 

Ammensen,  D.  Braunschweig  (21),  Df. 
nürdl.  von  Eimbeck;  Post. 

Ammer,  D.  Würtemb.  Schwarzwaldkreis 
(30u31),  .\bfl.  des  Neckar,  entspr.  beilier- 
renberg,  fällt  bei  Lustnau,  u.  durch  einen 
Kanal  bei  Tübingen  in  den  Neckar;  Lf. 
von  N.W.  nach  S.O. 

Ammer,  Amber n.  Amper,  D.  Bayern,  Isar- 
kreis (24,JOu31),  Fl.,  entspr.  an  d.  Grenze 
von  Tjrol  b.  Ettal,  fliefst  durch  den  fisch- 
reichen y#mmer-Äee,  4i  St.  lang,  1|  St.  breit, 
mt  b.  Wang  in  d.  Isar ;  Lf.  40  St.  -  flofsbar. 

Amm  e  r  e  I  f ,  Schwbd.  (16c  d),  Fl.,  entsteht 
w  der  Prov.  Jämtland,  mdt.  in  Wester  Norr- 


Ampthill. 


Land  in  den  bottoUchen  Mbusen,  nördL 
d.  Insel  Alnö. 
Ammerndnrf,   D.   Bayern,  Uezatkrei« 
(24),  Markt«.;  440 E.  -  Hopfen-,  Kleebau. 
Amnion  (Ambden) ,  Schweiz ,  St.  Gallen 
(32),  Üf.  an  d.  Nordseite  d<  8  Wallcnsees 
(2«12'  hoch);  15<I0E.  -  Viehzucht. 
Amöneburg,  D.  Kur-Hess.  Ober-HeM. 
^  (21),  St.  an  der  Ohm;  15<I0E. 
Araorbach,  D.  Bayern,  Unter-Mainkreis 
(24,30u3l),  St.,    Hcsid.  des  FürsLen  von 
Leiningen,  ehemalige  Benedictiner- Abtei: 
2712  E.  —  Papier  ,  Walkmühle,  Tuch,  Hü- 
te, Leim.  Seit  1810  von  Hessen  an  Bayern 
gekommen. 
Amorgolns.,  Gribch.  (43c),  kl.  zn  den 
Cycladen  gehörige  Ins.,   3  DM.  haltend, 
südöstl.  v<in  Naxos,  fruchtbar  an  Oel,  Ge- 
treide, aber  ohne  Holz  ;  2o00  E.  —  Die 
gleichnam.  Hauptst.  liegt  am  Fufse  eine« 
Felsens. 

Amorgopulo,  Grtrch.  (43c),  kl.  unbe- 
wohnte Ins.  südl.  von  Amorgo,  mit  Gedern 
n.  Mastixbäumen  bedeckt. 
Amou,  FRAmKR.  Landes  (I4d),  Fleck,  am 
Luis  de  Bearn  ,  südl.  von  S.  Sever ;  1800  E. 
Amour  (-niur),  AF.  Nubien(45b),  2Thä- 
1er,  das  eine  auf  der  Karat  anenstr.  von  Ae- 
gypten durch  Nubien  ,  das  andere  ostl.  da- 
von, beide  Mestl.  von  Suakln. 
S.  Amour,  Fra^kr.  Jura  (14b),  St.  südL 
von  Long-le-Saulnier;  2«<M)E.  —  Baum- 
wollene Zeuge,  Nägel;   HdL  mit  Wein, 
Schlachtvieh,  Pferden. 
Ampanam,  AS.  Ostind.  Ins.  Sunda«In«. 

Lcmbok  (44c),  St.  auf  d.  Westküste  d.  Ina. 
Ampel,  HrssL.  Esthland  (3(»))  St.  im  Krei- 
se Keval. 

Ampelonia,   Gribch.   Morea,  Arkadia 
(38c),  O.  zwischen  d.  Pic  Alvana  u.  Diaforti. 
Amper,  s.  Ammer. 

Ampezzo,  Ital.  Venedig,  Udine  (34), 
Fleck,  nordwestl.  von  L'dine;  2000  £.  — 
Ildl.  mit  Salzfleisch. 

Ampfing,  D.  Bayern,  Isarkreis  (24),  Df. 
mit  47«  E.  —  In  d.  Nähe  Schi,  zwischen 
K.  Ludwig  u.  Friedrich  d.  Schönen  v.  Oe- 
stcrreii  h  1322. 

Am  philo,  AF.  Sahara  (45b),  Bai  des  ro- 

then  Meeres  in  der  Mitte  des  Landes. 
Amphion,  Ital.  Sardinien,  Savoyen (32), 

Df.  östl.  von  Thonon,  nahe  am  Genfer-See. 
Araphipolis,  Türk.  Macedonien,  Salo- 

niclii  (SSd),  eine  in  Ruinen  liegende  alte 

St.  nordwestl.  von  Orfano. 
A  m  p  1  e  p  i  n  o,  Frankr.  Khone  (14b),  Fleck. 

ostl.  von  Villefranche,  4400  £.  —  Linnen- 

u.  Baumwollenzeuge. 
Araposta,  Spa:v.  Cataluna  (13),  St.  auf 

^inem  Hügel  am  Ebro. 
A  m  p  s  i  n ,    Belg.  Lüttich  (29),  Df.  an  der 

Maas,  nordöstl.  vonHuy ;  852  E.  —  Alaon- 

fabr.,  Kalkbrennerei. 
Ampthill,  Engl.  Bedford  (15b),  St.  o. 

Kirchsp.  südl.  von  Bedford;  1688  E.  — 

Ackerbau,  Braaerei. 
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AoiMdU,  Smw.  Im,  Mmm!«  (13),  O. 

•üdweatL  von  PalcDoia. 
Ampurias,  Span.  Cataluna  (18.a.  14d), 

St.  am  Baacn  von  Ro«a« ,  aa  d.  Mdg,  der 

Fluvta,  mit  U.  Haien  ;  riOOE.  —  Nürdl. 

räch  Hosaa  hin  das  Castello  de  Amiiiirlaft. 
AmraOf  AS.  Arabien,  Jemen  (,4al>),  St. 

Amritsir  (Amrita  Sarai),  ÄS.  Lah<^ 
re  ^4Sb),  Hptst.  der  Scyli»  n.  von  ihnen* 
heiliff  gehalten,  öaU.  von  Lahure  mit  einem 
berühmten  Tempel  (iM4liuni-Govind  Singh 

mittrn  in  iMiicm  ans^^fniaurrtrn  Tricfie  u.  ei- 
nem Furt;  Uber  4Ü00U  E.  —  Handel  mit 
ShawU,  Sarran,  Steintals  u.  •.  w. 
Aarom  (-rum),  UäMn,  Jütland  (16^),  Ins. 
WM  d.  Westseite  von  SchlcHwig,  südl.  von 
^^'^      Hipen  gehörig ;  4      • ' 

Am  Sand,  D.  Oesterr.  Tyr.  Paitarflill 

(25),  Df.  iiordöstl.  von  Brixert. 
Amsaozi,  Türk.  Bulgarien,  Dobrudscha 

(88d),  O.  nordwestl.  von  Marigalia. 
Amsel  F(  1d,   Türk.  Serbien,  Pristina 

(ßS^y ,  sehr  fnavhtb«  Ebene  im  Glabutin- 

Geb.,  lOOUO  Sdiritto  lang  von  S.  DAchN. ; 

fidüacht  1389  u.  1448. 
Amselly,  AF.  Maroco»  (45*)»  O. Mid«r 

Küste,  t»sü.  von  C.  Sabi* 
Ama^ldioKen,  ScBWBiSf  Bern  (ItS),  Df. 

aa  einem  liL  Seo;  ttt  E*  —  iWaclbeAl» 

terthünier. 

Am  Steg,  Schwei«,  Vri(32),  Df.  ainFufgo 
d.  Windgalle  (L(i80')  mit  'iÜOE.  —  Ober- 
halb d.  Dorfes d.  Kuiiicnd.  Hurjt^  Zu  ing  Urt. 

jtmstel,  MiassBL.  (29),  kl.  Iiüstenü.,  der 
in  der  Prov.  Bollaid  m»  Drvcht  n.  Uy- 
'  dNcbt  «ntitalil  n.  in  du  Y  mdt. 

Amstelveen,  Nikpkbi..  Nord -Holland 
(^),  üf.  «udwcsti.  von  Amsterdam  an  der 
Anatel;  SOSOE. 

Amsterdam,  XiEnfRL.  Nord-Holland 
(29),  Bezirk  u.  H^tüt.  des  königr.  am  \  u. 
an  der  Amstel ,  die  bei  ihrer  Mdg.  90  lo- 
•eln  bildet,  auf  welchen  die  Stadt,  «.Tlieil 
auf  Pfählen,  erbaut  ist ;  292S  Brücken  ver- 
binden die  einaelneii  Stadttheile.  —  Das 
chMiiaL  RaOiliinw,  jctst  IrönIgL  Palul»  waf 
11^60  ein  gerammten  Masten ,  die  ehemal. 
Admiralität,  jetzt  Stadthaus,  die  Börse, 
Gebäude  der  ost-  u.  vvestiud.  Cam|jagnicen, 
4i«  Kirche  St  NIeolas  (Oude  Korke)  u.  St. 
Catharlnr  (Nicmvc  Krrkr).  Wissenschaft- 
liche Anstulten,  als :  die  küni^l.  Akademie 
der  schonen  Künste,  das  Institut,  die  6e- 
cdhchaft  Felix  Mcriiis;  natnrhist.  Kabi- 
net, Kildergallerie;  schöner  Hafen,  dessen 
beschwerlicher  Eingang  durch  den  n  <»  r  d- 
itoUAnd.  Kanftl  iiiiifa]nraBwird;tlOINIO 
£.,  darunter  24000  Juden.  —  Fabrik,  für 
Tuch,  PMsrb,  Heidene  Zeugte,  Tnl»ak.  ZnV- 
ker,  Groid'  u.  iSiiberwaaren,  i  aleibiui,  1  tu:- 
bewaaren,  diemleehe  Präparate}  Ehniue- 
reien,  Genevcr  Brennereien;  Srhiffhau  auf 
35  Werften.  —  lldl.  mit  Getreide,  Fabrik- 
a.  Manufacturwaarea,  Colonialprodueten. 
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mehr,  sondern  hat  einer  ginrfTinllflhM gaih 
telbank  Platz  ^miaeht. 

Amsterdam,  AS.  Ostind.  Ins.  Ceitbet 
(44«)»  U.  Ina.  >v<  stl.  von  Oekbes. 

Amsterdam,  S  AM.  Ctivana.  >iedecliiid. 
(491>),  Fort  öslL  von  Paramaribo. 

A  n  1 1«  r  d  *  n,  N  e  a S- AM.  Guvana,  Brit» 
tisch  (49^),  Hpknrt  im  Gouv.  Berbico, 
einsige  Colonie ,  an  einer  Landspitse ,  ge- 
bildet .durch  d.  Zusammenfl.  d.  Ca^je  n. 
Berbice. 

Amsterdam,  N  AM.  H  errin. Staaten, Neu- 
York  (47),  0.  am  Mohawk,  nordwcatL  ?• 
Albany. 

Amstetten,  D.  Oesterr.  Oesterr > ob  dorn 
Wienerwaide  (25),  Markt  am  link.  L  fer  d. 
iSo&  «uilweatL  v.  Ips;  OHE.  ^  Treffen 

Amt  Gehren,  D.  Schwarzburg-Sonderah. 
(27u28),  Marktfl.  an  d.  Wuhlrose,  am 
Fufsü  des  Thüringer  Walde« ;  1542  £.  — 
Holzarbciten,  Vitnol-,  Sdrtidewaiaarbmn» 
uerci ;  Schlofs. 

A  m  t  i  t  K ,  D.  Preuft.  Brandenbu^,  Frank- 
furt (22),  Df.,  Kr.  OiibMit  SIS 

Amtschitka,  AS.  RufiL  Aknlni»  Rat- 
ten-Ins.  (41^0  ~  baumlose.  Im  0«  bgrgig» 
Ins.  mit  etwa  ^  l'  amilien. 

Amt9Ughini9o,  AS.  TfibeC  (44V),  S«e, 
westl.  von  HlasNa. 

Amtso,  AS.  Tübet  (44b),  See  im  «ML 
Theiie  des  Landes,  östl.  v.  Hlassa. 

Jmu  Deria(-fiurs),  Gikon^  Dtebsbon» 
Iran  u.  Turati  (^IVO-  l'I--  <-ntspr.  an  einem 
der  höduten  Gipiel  des  Holor  Tag,  am 
PMchd  Kur,  n.  niefSit  in  einem  gvolieii  Bo- 
gen nach  N.W.  iu  den  Aral-See;  er  wird 
durch  eine  grofse  An/alil  von  Nehrnfl.  tu 
einem  beträchtl.  äiiroiue ,  luiirt  über  dem 
Aral-See  deonacb  v«riifiltainmiiMg  woni^ 
AVnsxrr  7.11 .  M  r'il  da»  S.indland  an  sßineoi 
untern  Laufe  ihm  viel  Wasser  entzieht;  Lf. 
180  Meil.  Der  Arm,  welcher  bis  etwa  1640 
in  das  raspische  Meer  fiel  (AmuDeri» 
Engiundich,  l  s  s  -  H  a  i )  ,  ia|  TMP» 
siegt.  —  f  Oxu»,  Jasartet.'] 

ei  ilrnncb«,  AF.  Algier  (42u43),  Vorgeb. 
westl.  von  Algier. 

Wadi  Amur.  AF.  Nnbicn  (45b),  21luhe- 
punkte  der  Karaganen  gleiches  Namena, 
einer  ^etlicher,  der  andere  westlicher. 

Amur.  AS.  Clnnrs.  Urirh  (43c),  FL,  ent- 
steht aus  2  QnellU. ,  Schilka  (aus  Inga* 
da  u.  Onon  gebildet)  ,  n.  A  r  g  u  n ;  erit 
nach  ihrer  Vereinigung  heifst  er  Amur» 
Sakhalian-ii!  a,  II  ocn  t  Im  n  kiang, 
Mankoo  od.  Arumi,  so  weit  er  an  der 
Grenae  vom  mMiidiMi  Aalen  n.  inrehdie 
Mandschurei  fliefst;  schifiTbar  200  Meli, 
weit  aufwärtai  Mdg.  in  die  Mierenge  von 
Sakhalin. 

Amurang,  AS.  Oiliad.Ins.  ( tUbefl(4lt)» 

0.  an  d.  Nordküste,  westl.  v.  Manado. 
A  m  u  r  a  n  i ,  G&ibch.  LivadioA  (38«  ),  Fleck, 
nordöatl.  von  Lepanto. 
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Amuahta-lns. ,  AS.  RftftL  AlcaUn,  An- 
"Muiow-Iw.  (46),  Ha»  aMrig«  Iw.  «de 

einem  Vvillian. 

Amyot,  AU.  Neu-lfoUand  (501»),  Herg  iiu 
Innern,  tun  rechten  Ufer  4e«  Lachlan. 
ik^tt,  AS.  AmwniQA  (Mk),  O.  iodMlL 

T.  ArzTTini. 

8.  Ana,  Al-AM.  Mexic«  (47t'),  O.  am^in- 

hm  Uinr  dM  Rio  Horte. 
Jnabar,  AS.  Rnfsl.  JeDiaeitk  (41l>),  Biucn 

de«  Eismeere«,  ö«tl.  vom  Vorteil.  Freo> 

brachenia«,  in  welchen  der 

Anabara^  AS. Rnfsl. Jenisetsk (41%), ffUlt, 
Bachdein  er  eine  Strecke  die  Grenze  i- 
tcheD  Jeni9ei«k nndJaltatik  gebiUM  bat; 
LtdOO  W. 

Anabarak,  A8.  RalkL  Jabolak  (41i>),  O. 
an  der  Mdg.  de«  Anabam. 

Anarapri.  Itat..  Noapp?,  Ins. Capri  (34^»), 
8t.  aul  eineui  iirüi^ti  licr^e,  auf  welchem 
eine  fruchtbare  Ebene  von  IBIett.  Un&ng 

sFrh  bcfindpf;  lft<H>  K'. 
A  n  a  c  ho  roten  lus.jS.Adiniralitätsgruppe. 

Anadia,  S-AM.  Brasilien,  Alagoa« (41)1»), 
O.  advdl.  TOB  i«r  Mdg.  dpa  Franeeico. 

Anadoli,  Anatolie,  s.  KIcliiaHien. 

Anadoli,  AS.  Tdrk.  Anadoli  (3K<I),  3  Or- 
te aurderStrafsevonConstantinoiiel,  iiördl. 
von  Skutttri;  1)  A.  Fener  deraördlit-kste, 
hefc^t'i^t ;  1)  A.  Iiissar  der  südlich«te| 
8)  A.  K  a  V  ii  k  7\\  isi  hen  beiden. 

Anaäür,  Ati.  UulüL  Tschukotsk  (41^,  gro- 
ÜMTBiweiMleolieete«  von  Kamtediatl«,  mit 
mehreren  kleinem  Haien,  in  welchen  der 

Anadür,  AS.  Uiiisl.  Tttcliuk.  (41b)  fällt,  i 
£r  entspr.  auri  dem  See  Joanka,  Üicbt  östl. 
dvrch  da«  Laad  dtae  Tidiakotakcn;  an  ihm 
liegt 

Anadürsk,  ein  Fort  nicht  fern  vom Eiofl. 
de«  Mt&U}  e«  wordo  erbailt,  am  von  da 

die  umwohnenden  Völker  zu  unterjochen, 
ist  aber,  da  diefs  mifslang,  wieder  ange- 
geben worden  (schon  1770). 
Anafiso,  Gnnm.  Livadien  (88<),  O.  out 
Hafen,  an  r).  Küste  des  Mbuaeno  TOa  Ae- 
gina,  nördl.  von  C.  Karaka. 

A  n  a  g  n  i,  Itai..  Kirchenstaat,  FrosiiKme  (34), 
8t  aaf  ^em  Berge  aordweetl.  von  fvoii» 

none  ;  Blscliofss. ;  5150  E.  —  Vaterst.  von 

4  Päbsten  Innorenzlll..  GregorlX.»  Al^ 

xander  IV.,  ßiMiitaciiii»  \  III. 
Anaenndy,  AS.  Vorder- Indien,  Bekaa 

(44») ,  O.  südwestl.  von  Hydrabad. 
Anagjro«,  G&ibch.  Attika  (38«),  Bnine 

einer  allen  St*  hm  Varl,  «ödL  von  Ayua. 
Anah,  A8.  IraitAralii  (45b),  0*amBn- 

phrat. 

Anaiajao,  Anatajan  Ins.,  AU.  Marian. 
(99),  iMlie  Ine.  «MI.  voa  Sarigan,  6  Heil, 
im  Umfang ,  reicher  Pflaaaeawndie«  aber 

.Hangel  an  Wasser. 

iaakanB. ,  AS.  0«tind.  Ins.  Suuda-Ios. 
.  <lMa  (44c),  Bai  an  der  Südseite  der  Ineel, 
»wischen  dpr  Floating  ii.  llptins. 
Anakeri  od.  l:*schird«iza,  Hviait.  Hau- 
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kas.  (41k) ,  O.  In  Abkhasieo ,  am  schwa»* 
sea  Meere. 

Anaklia,  AS.  Hufsl.  Georgien.  Imerethi 
(S7.4411»),  Anakr ia,  Anarghia,  fast  an 
derKüate  de«  «chwarsea  Mecm«,  am  Einil. 
d.  Mecu  Enguri,  mit  Hafen. 

Annkoula,  AS.  Huf»« I.  C<»org.  Abaata (3i3)| 
ü.  aa  d.  I^«te  des  schwanen  Menee. 

Aaak  Svadeeliei,  AS.  (Med. Ina.  Sta- 
da-In«.  Snmalra  (44c),  Königr.  im  «ii- 
vestl.  Tbeile  Ton  Snmatra,  mit  Moko-Mo- 
ko,  fieiu  liiiiiplorte ,  u.  der  eogL  Factorei 
Anne. 

Ana  Labu,  AS.  Ostind.  Ins.  Siinda-Ins. 
Sumatra  (44«),  O.  im  königr.  Atdüa,  aa 
der  nerdweall.  Kitte  der  laM. 

A  n  a  m ,  AS.  (  44.  44«  ) ,  Kaiaerthum  im 

der  chinesischen  Grenze  Iiis  znm  Bucen  v. 
Siam,  zwischen  dem  chinesischen  Moere» 
Slam  a.  Binna;  sweiGebiigdielleadaicli- 

«iehen  das  Land  ,  eine  an  der  Wesfgr.  von 
N.  na' Ii  S.  ,  die  zweite  theilt  das  Lnnd  in 
zwei  ilülfleu,  ans  China  südi.  herabzie- 
hend. Optfl.  ist  der  Maj-ka-cng.  der  ans 
Yän-nanköiniiit  n.  in  t^nn  chines.  Meer  fällt, 
nordl.  der  Sangkoi ,  der  in  den  Busen  von 
Tenkia  ad.  Anam  filB.  Daa  Klima  ist  •m- 
gendbm  n.  gemä  fslgt  durch  die  Seewinde. 
Erzeugnisse  sind  sehr  zaiiireiehn.  mannig- 
faltig, unter  ihnen  odle  Metalle,  finpfmr. 
Eisen,  Zinn ;  ZiiMUt,  PfeSbe,  Rele,  Baans- 
wolle.  Siidfriu  Irfc ,  edle  Hol/urten;  Ele- 
phanten,  Uhinocerossc ,  Bisam thiere,  Ti- 
per, Pferde,  BufTel,  Seide.  Auf  ;)7(>3 
i:^  iVlilL  E.(n.a.  5Mill.)  /nr  lutmgol. Race 
gehörig  in   prsrhTcrffnpn  Stäninion,  die  sich 

,  anm  Baddhisinus ,  theiis  auch  zur  K^iar. 
des  Confntee  bekennen ;  gegen  die  saMr«^' 
eben  Christen  (380U00  kaihol.)  sind  1834  . 
heftige  Vcrfi»! jungen  ergangen.  —  Da« 
lleich,  d(  i»scn  iiegierungsform  der  chine« 
sischen  nachgebildet  ist,  liestelit,  aeiteti* 
ncr  Hüflnn^^;-  ini  Anfnngr  die  firs  Jahrb.,  ans 
den  Keiclien:  Cochiochina  (S.  Anam) 
mit  d.  Hptst.  Hue  (Uuefo,  Fuxnan),  Ton- 
kin,  Tonquin  mit  der  St.  Kctcho  ei» 
Kescho  :  k  i  n  m  p  a  aa  d.  flidöetL  Käste  $ 
Kambodscha  im  S. 

Anambaa,  AS.  Optiad.  lae.  (44«>,  Insel* 
grnppe  östl.  von  Malacca,  zerfallt  in  N.-, 
Mitfei- n.  S.-Anatnbas.  wenigbekannt;  die 
gröfste  ist  Grofs- Anambas  ,  vieiieicht 
«e  eiazige  bewohnte  Ins.  der  Gruppe. 

Anaraur.  AS.  KI.  Asien  (42ii4Jjl.  ^  ori^-cb. 
o.  St.  an  d.  Südküstc,  östL  vom  Busen  von 
Sataliah. 

A  n  11 1)  lt.  AS.  Ruf^l.  Georgien ,  Imerethi 
(37.4äi>),  Fest,  an  tier  Küste  des  «rbwarzen 
Meeres,  an  einem  Vorsprung  des  Gebirges 
Kyeilk^*a.\  JDieee  Festung  wnrde  1828  ra 
neuem  doirch  die  Rossen  erobert,  nnd  ist 
wichtig  w^^D  des  Handels  mit  den  Berg« 
Völkern. 

Anapli,  s.  Nauph'a. 

Anapnr,  AS.  Ruf^L  Gaoigiaa,  Tiflae(^7), 
O.  nördl.  von  Tüü«. 
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A»M»h,  A8>  ämUm  yrtttiii  <41«if  WMk»), 

0.  nordüÄtl,  V.  Alabn, 

A a aa  c  I  i  tz  H s,  Türk.  Alban.  ToU- Mo> 
aasUr  O.  sudL  von  Kaatore«. 

jinmHasia,  Jnis.  Ha.  Kefalonia(tS4)yB«- 
sp^  an  tl.  8Ütl»istl.  Seite  der  Iiist-l. 

Aiiatoii,  AnaUoii,  a.  Kleiauitien. 

AnAtoliko,  Cfanw».UVMlien(38c),  Fort 
weatl.  von  Blettalun/^Iii. 

Anauhirahy.  S  AM.  Braailie«,  Pva 
(4U'>j,  Indiancrdf.  aiu  Xingu. 

jtmmurapucu,  S-AM. Bnwil.  Pw«, Guya- 
na (4^^  Kii8tciin.,  räIItin(U0M<lg.dMMa- 
raiiun  an  d.  linken  Seite. 

jtnauTos,  TÜRK.  Thessal.  (38c >,  kleiner 
Fl.,  vom  Südabhange  den  IVlion  koaHM»4, 
Cnllt  atkiM.  von  ¥oio  ia  dea  MImimi  toa 
Val». 

Aaay,  AF.  Saliaia  (4&a),  St»aaa  «renigen 
Hullen  beatehcnd,  auf  einem  Felsen. 

^naro,  AF.  Ilnhesrh  (4r>b),  Fl.,  der  in 
den  Husen  von  Aden  ialü ,  der  Ins.  Missah 
gtig«Bäl»er. 

A  n  a  X  y  r  i ,  GiitacH.  Morea,  Meaimia  (88«), 

O«  uurddalL  v«a  Aadraaaa. 
^aee,  Paafimm.  Wß»  Lowe  (14d),  NM.«. 

Loire,  entspr.  im  Dep.  Pny  de  Duale»  iÜg* 

oberhalb  Basen- Bauet;  Lf.  12  L. 
A  n  c  e  n  i  • ,  Faaaaa.  Loke  infer.  (ilM,  Sl 

a.  d.  Iioire,  aoHSail.  vaa  Naalta$  SM  E. 

—  Wein,  Bra^r)t^vrMn,  Essig;,  Hol/. 
Ancervillc,  Fhak hh. Meuse (14^}, Fleck. 

Stull,  von  Bar  Ic  Duc;  2390  E. 
Ancinnl  Cy  Itak.  Neapel ,  Calabria  uller. 

(ä4b),  FL,  enfspr.  niii  öst!.  Fiifse  der  Apen- 

aiaea»  b.  svar  am  Berge  G  ej  o  ^liyo), 

ttiltia  Pa— i  vaa  Sqmlaee^  afidL  von 

diescarSt. 

,   Ancixan,  Fbamkr.  Iltc»  Pyrenprs  (14^), 
.  Sil  südl.  von  Arreau,  am  Futm  der  Pyrc- 
aini;0IOS. 

Sp.  de  r  inclote.  \  AM.  AU  CaUfitraita 
(47^),  \orgeb.  aD.d.  ^^  (stseile. 

Aaclnro,  AS.  Osiind.  Ina.  Banda-Ia«. 
Timorlaut  (44«)»  O»  Sa d.aüdweit(l.  Küste. 

Anco,  S-AM.  Peru,  AynrnrhfM 49b),  Ujtatt 
der  gldchnam.  Frov.  aiu  A^uraua», 

Jm9obra,  AF.  Obw-Galaea,  GaMImate 
(45a),  Fl.,  der  an  seinem  Ursprunf^c  l'an- 
do  heifst,  w^'sU.  vom  Cap  der  3  Spitzen  in 
d.  Mbusen  von  Guinea  mdt.,  u.  etwa  2.0  hoU. 
MeiL  weit  achiAar  iat. 

Ancona,  Ital.  Kirchcnst.  (84),  Bele^^a- 
.tian  am  adriatisclien  Meere;  2dQ.Heil.; 
ISSmB.»  2)1iedenteaditeHaB4dart.liB 
Eirchenstaat  in  d.  ffleidnaa.  Arov.  auf  ei- 
ner Halbtns.  am  adriat.  Meere,  mit  Kastell 
.(die  Befealtgung  d.  Stadl  wurde  1815  ge- 

( avUaift)  n.  gatem  Hafen,  weleheraehaa  Im 
an  einem  Freihafen  erM  lrt  wurde,  durch  ei- 
nen prächtigen  Molo (2ü(>0  FIh.  lang,  *>8  Ffs. 
breit)  geschützt,  mit  einem  Triumphbogen 
Trajans  u.BenedidaXIV.^Hptkirchoanfd. 
Spitze  d.  Vorgeb.,  wo  sonst  ein  Tempel  d. 
Veaoa  stand}  BiMiiDfiaa.;  24000 £^  daraa- 
(targegea  $000  Jato«.ialiliaftar  HdL  adt 


Triaal  a.  Taaadig,  hmiaim  arfTOatwIir» 

\Vnll(.  Seide. 

A  n  c  r  u  m ,  Schotl.  Roxburgb  (15^),  Df. 

u.  Kirchsp.  am  Fl.  Ale,  der  luer  in,  den  T»- 

TlotflUt;  138«  £. 
Aaeum  (-kum),  I>  ff^mnover.  Osnabrück 

(V)i  Wogtet  u.  IMairdt.;  11&2ÜL  —  Un- 

nenweberei  (Legge),  Papioa. 
A  n  CO  tta ,  AS.  Vorder-lnd.  LaccaA.  (4<k>), 

U*  ins.  lu  den  Larmtriven  gehörig. 
Aneyle,  Feakkh.  Vimne  (14b),  Flecken 

süddstl.  von  Toaaere,  am  Armaocoa  i  190O 

K.  —  Faience,  Ilorlnit«  n,  Glashütten. 
Anda,  Uusil.  Archangel  Fi.,  fällt 

in  d.  wcirseMcer,  am  Eingänge  desOnega- 

Busens. 

A  n  tl  II  hl  s  i  a ,  Spa\.  (13),  Name  eines  son- 
»tigen  k«>i)igrcicbs,  jotzt  eine  Capitanarie 
ioi  aadL  Theile  von  Spanien,  ana  VandaliiH 
sia  entstaudt-n ,  aui  Gmiitalqiilliir  ^un  sei- 
nem Ursprünge  bis  /.u  seiner  Mdg. ;  8127 
□M. ;  l,82»n»0  E.  in  1  Prounzeu  (^früher 
nur  3)  verthüilt:  Jaen,  Granada,  Alauiia» 
Miilaü^a.  Se\illa,  Cadiz,  lliu-ha. 

Andahuaylas,  S-AM.  Pefu,  Ayacucho 
(49l>),  Hptort  Oer  gleidnan.  Ptav.,  aai 
gloi(*liBaai.  Fl. 

A  II  r!  n  man,  Grofse  ii.  kleine ,  AS.  (44^  c), 
Z  Inseln,  welche  einem  ^auzen  Archiuel 
den  Namen  geben  (  Andamaa  -  Arenlr 
pel),  der  sich  im  Benp:ali8ihrn  Mbusen, 
südl.  vom  C.  Ncgrais,  bis  an  den  Zehn- 
Grad  -  Kanal  erstreckt,  der  ihn  von  den  Ni- 
eobar-Inseln  trennt.  Flächeninhalt  aller 
Inst  ln  ( t^viI  1 10  PM.  Die  Hptins.  Grofs- 
A  n  d  a  lu  a  n )  in  der  Mitte  geieeen,  n.  durch 
den  Kanal  Yoa  Andanan la  I  Hilften  ge- 
theilt,  wird  durch  die  Clenghs-Strafso  von 
den  nordl.  Andaraanen  getrennt,  durch  die 
Bnncans- Passage  aber  von  Kl.  Andaroan; 
91 OM .  Sie  tat  gebirgig,  mit  Wildeva  Toa 
Thick-,  Terpentin-,  Ki^enbänmen  !)('t!fM  l.t, 
so  ungesund,  daCs  die  Engländer  ilirc  17ÜI 
angelegte  ^iiederlassung,  Port  Corn- 
wallis.  1 7 !r>  wieder verhuaea hallen.  Dia 
Einw. ,  20-2500.  sind  negerartig  u.  sehr 
roh.  —  Uas  sudl.  Kl.  Andaman  istao 
gebirgig  o.  adnraa  anganglich ,  ia  dalk 
man  nicht  eiaanl  weift,  ob  aia  bavalaift 

ist  oder  nicht. 
A  n  d  a  n  c  e,  Faankr.  Ard^he  (14d),  St,  an 

Ufer  d.  niiöse,  aördl.  Tonrnon  $  1194  B. 
Andapangur,    And apoorghur,  AS. 

Hindostaa,CalcuUa  (44b),  St.  sadwesO.  voa  ^ 

Calcutta.  ' 
Audeer,  Schweiz,  Graabänden  (32) .  Df. 

an  d.  rechten  Seite  des  llinterrhein  (3SM00 

mtt402E.,  die  romaaiach  sprechen.   

Andelfingen,  Scüwmis,  ZBridh 

Oberamt  n.  Fleck,  an  d.  Thür  mit  metira* 

rcn  umlie«»-pnden  kleinen  Orten;  2400  E. 
Andelot,  F&a:«kb.  iltc  Marne  (Üb},  SL. 

nordiatl.  IN»  ChaaaMMit,  an  Fl.  Ragaa»{ 

H5f»  V.. 

Andelsbach,  D. Baden,  Seekreis  (30a31), 
Nba.  d.  Doaaa ,      Mi  tl— Haneane  ea^ 
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springt  a.  lAcli  HolunE^ttefll* S i gmfti'iugcv' 
übergdit. 

(Ics)  Andelyg,  Fra^k«  Eure(i4e),  St. 
iwrdutttl.  vim£vrein,  wird  durch  die  Scino 
ja  8TlieiI»g«thellt(Qraii^-a.  Petit«- 
A.)  ;  34()0  £.  —  Leinwand ,  Tuch ,  Kaai- 
mir,  MtUien,  Tabalisi  fi'if^-n,  falsche  Perlen. 

Andenaea,  N^w.  i\urd  lund,  Aiidocn  (Itfc  }, 
Kfrchap.  n,M-  m  4m  NonlMite  <l«r  Im.  ; 
200  E. 

An  denn  es,  Bbm.  iKaninr  (2!^) ,  St.  nahe 
an  der  JVfaas ;  8820  K.  ^  Porzellan- ,  Fsmo« 
ce>  u.  Pfeift  afabribMi. 

S.  Aniieol,   FrAWKRBICH.  AHrrhf  (I4<i), 

Boiirg  S.  Andeoi,  St.  Kuitusti.  vunFri- 
4IM  £.  ~  fleidenapliiiictei ;  Hdl.  nit 

Wein,  Oel. 

Aiifleol.  Fratkkh.  Hh6ne  (14^},  Flecken 

sndi.  \t»u  L^on;  750  E. 
AB^era,  Antera,  Gribch.  Limd.  (88«), 

O.  am  Biifien  von  Zeitiin ,  nordl.  von  flti* 

dnnh»!  $  in  der  Nahe  von  ISikaea. 

Anderlecht,  Belg.  Süd-Brabant  (S9), 
Bfturktfl/  iir  d.  KShe toh  BtumcI $  2011 K.  — 

Kattun,  Stärkt-,  Od,  KiienJiätteD,  Waclu- 
Lleithcn,  Brauereien. 

Andcrniatt,  Schweiz,  Uri  (32),  Dr.  mit 
618  E.  im  Urseren-Th.  (4450  Fufs).  — 
Samml.  von  Fonifien  d.St.GoihBrd.  Vieh- 
zucht, IldL 

Ad  der  nach,  D.  Pi^f«.  RlielnproT.  CSeb- 
ienz  (21. 30n31  M)k.),  St.  am  Einfl.  d.  Netto 
in  d.  Uhcin;  2«70  E.  —  Leder;  Wein-, 
Obstbau  i  lidl.  mit  Wein,  Getreide,  Trafs, 
TnSt  D.  a.  w. ;  lOmiache  AJIterthumer. 

Aadersonton,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Itnliiiirr  f47),  O.  am  We«t White»  nordöaiL 
Tou  Itutiauouoiis. 

Andetf  a.  CordiUera»  de  lo<  ^Inife«. 

Andjar,  Anjar,  AS.  Vorder-Ind.  Cntch 
(44l>).  Be/.  u.  f<'Hte  St.  mitten  im  Lande, 
«eit  Ib  rteii  Lnglandern  geliurig-,  /.h  i scheu 
-deni  Mboien  Ton  Cutch  a.  dem  Runn. 

Andjengo,  Anjengo,  AS.  Vonlt  r  TntT. 
Travancore  (4Ji>),  Sti  an  d.  Küste,  n(»rd- 

.  wcatl.  von  IriTaDdrum  mit  Fort  n.  Haren. 

Aadjidiva,  Anjediva,  AS.  Vorder-Ind. 
Aladras  (44b),  |(|.  ins.  i  engl.  Meile  im 
Urofanfj.  wüst  u.  unbewohnt,  smll.v.  Goa. 

Andjuti'ivil  (Anjenwell))  AS*  Vurder- 
Ind.  Bnmliai(44b),  St  o.  Fect.  an  der  Kü- 
ste, sxidl.  von  Bombai. 

A  n  d  o  as,  S-AM.  ColumlMaJCU»iador,  Assuaj 
r49b) ,  O.'  am  Fi.  I'aetaia ,  «larddaiL.  ven 
Cuenca,  in  der  Landsoh.  Mainas. 

Andnen,  Norw.  IVordland  (l{)<!),  Tns.  in 
der  Kordaee»  eine  der  aördL  Lofoddcn  mit 
8  KivchiineleB. 

Ando  ga,  Ri  ssl.  Kowgonti  (ßt^s  Nirfl* 

der  Stida,  an  der  linken  Seite. 

Andorgö,  N«mw.  Finraark  (I6c),  Ina.  an 
dtr  Weedcdate^  «8dL  Yoa  Scnjen. 
Andorno,  Itai..  Sardinien,  Turin  (84), 
Fleck,  nordöatl.  von  l?rea,  amCerro,  im 
^wchpamigen  Thale^  in  velchem  mdurere 


Im  Gange  sind ;  200  £.  — 
Seide**  a.  Wdahan. 

An  dorr«  Spa^.  (  ntaluüa  (i4d),  kl.Frel- 
staat  umer  dein  ^tchittxe  Fraakreichi  u.  dea 
RiiMhef  von  l'rgel,  in  dem  gleidm.  Tlmle 
drr  IVrenärn,  zwischen  Foix  in  Frankr. 
u.  t'rg»  1  in  Spanien,  von  der  Balira  durchll. ; 
144  ir.  GM.;  IjOUO  E.  2)  die  Hütet. an 
der  Balira;  2000  E. 

Andosi  Kr.  AS.  Aighanistaa ,  KaadllMr 
C4^bj^  0.  üsli.  von  Kandahar. 

Aad^ailH,   Frankr.  Mavenne  (14«), 
Fleck.  nerdL  von  Laval;  2580 
srnwerke. 

Andovcr,  N-A^L  Verein. Staat.  Massach. 
(41)  ,  O.  am  NeKrimee,  nördl.  Boetoo. 

Andovcr.  Exgi,.  tlaiiipHhin-  (lal»),  St.  o. 
Kirchsp.  nördl.  von  Sonihhampton,  am  FL 
Anton,  4123  E.  —  Mai^,  Leder. 

S.  Andrä,  U.  Oesterr.,  Ocelerr.^  iem 
Wi<*nfr\»aide  (*if»)  ■>  rt;«'hten  Ufer 

*  des  Trasen,  norduetl.  von  hi.  Pölten ;  781 E. 

Andrä,  Otem.  Ungarn,  taHi  (80V>, 
Marktfl.  an  d.  Donau ;  2980  E.  —  Wein- 
bau ;  die  nach  ihm  bfnnnnte  Ine.  wird  \on 
2  Armen  d.  Donau  gebildet,  die  steh  bM 
Vissegnid  trennen,  n.  iet  3^  Mefl.  laag. 

,-indrni  du.  CaHpiürhes  IVlc<*r  (43*»).  Vor» 
geb.  um  Mertwoi  kuitask  (todten  (lolf). 

And  rate,  Ital.  Sardinien,  Turin  (^4), 
St.  nördl.  von  Ivrea,  in,  hrniditliarer  Ge- 
gend ;  700  E.  —  ManlbccTbäfirae,  Wrin. 

Jndr avOy  AF.  Madagasrar  (40} ,  Busen 
an  d.  NordiMtieitejIcr  inaeL 

A  n  d  r  a  V  i  d  a ,  Gribch.  Morea,  Achaja  (38«), 
Df.  nordöstl.  von  Cantnni,  auHirr  Gastoni 
u.  P^rg<i  der  bedeutendste  Ort  d.  Districts. 

S.  Andre,  Ital.  Sardinien,  Saroten  (34), 
O  tm  der  Are,  öetl.  to»  S.  Jean  da  JMao- 
riennc. 

S.  Andr^,  FiaANKm.  Eare  (14«),  Fledir. 

südöstl.  von  Evreux;  70O  E.  —  2)  B.  Al- 

pes(14d),  Df.  nördl.  von  CastHlnne  ;  fWO  F. 
S.  Andre  de  Cubzac,  Fkankk.  Giron- 

de  (14d),  St.  an  der  Dovdogne ,  nevMaH. 

von  Bordeaux  ;  lUST  E. 
S.  A  n  d  r«'  d e  V  a  1  b  o  r  g  u  e ,  Fraxkb, 

GHid(l4J),  Flock,  nördl.  v.Vigan;  195(»£. 
S.  Andr ^en  Royans.  Frawkr.  Isere(l4d), 

Df.  sfidöstl.  von  St.  Man  ellin;  684  K. 
S.  Andre,  D.  Oeeterr.  lii^rion,  Klagen- 

fürt  (2^),  kl.  St.  nerdetiL  von  Klagenftirt. 
S.  Andre,  AF.  Madagascar  (40),  Voi^^ 

an  d.  Westseite,  MoBanibi^jnri  gegenüber. 
S.  Andre,  AF.  Ober -Guinea,  Zahnküete 

(45«),  Kiistenfl*  o.  St.  aa  deeeeaMdg.,  SaO. 

von  €ap  Palmas. 
Andrea,  AS.  Tnax.  Zypern  (42a48)y 

das  jietl.  VorgelK  der  Ina.  Cypiara* 
S.  Andrea,  D.  Oesterr.  M^rlea,  Ttimt 

(25),  kl.  Ins.  siidwestl.  von  Rovi^o. 
S.  Andrea  (^in  Pelagn),  Oesxr.  Dalraa- 

t!en  (88b),  kL-aabewohata  Ine;  im  Kielee 

Spalatro,  nordwestl.  von  Lissa. 
S.  Andrea.  Sr4T.  Cataluaa  (14d),  O. 

nördL  von  Barcelona. 
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S.  Andr««,  imu  Neapel,  CtafaM^aÜw.l. 
(34b),  0.  näht  an  4ar  WeetUtote  ML  Ton 

Sqaillace. 

S.  Andrea,  Ital.  i\eA|iel,  Teirad'Otranto 
(84^),  kl.  Ins.  im  Baaen  m  TafMlo»  v«r 
der  StatU  (^allipoli. 
Aodreunow  Bus.,  AS.  Kuftlaiidy  Aleoten 
eine  in  der  Mitto  der  Alenten  1ie|^- 
•el^iippc,  durdi  sahlreiehe  Viilkiino 
aaageieit-hiior,  wir  t.  R.  anf  Gorj^cloi,  Tii- 
aago,  lianaga,  AUtcbaj  sie  sind  nursuni 
Theil,  md  «war  aahr  Ham  bewohnti  «. 
Aleoten. 

Andreas.  S  AM.  Gnyaaa ,  Brittiadiee 
(49b),  Fort  DÖrdl.  von  AiutterdROi. 

S. Andrea«,  Ital. Neapd, Terra d'Otran- 
to  (34b),  kl.,  von  0«ten  i(nxn^n|^l.  loa.  im 
adriat.  Meer<^  Briodiai  g^[enü]>er,  uiitei- 
aeni  Kartell  aaai  iehntoe  dee  IMai  Ttn 
Brlnditi. 

8.  Androns-Ine. ,  AS.  KufBl.  Jenisei 
(411>),  ki.  Ineeln  im  Eiatueere,  weatl.  vom 
BMflB  KluUaariie. 

S.  A  n  d  r  r  a  R    In  s. ,  Ositind.  In«.  (44«)j  In* 

gdgrnppc  südl.  von  der  Felew-liw. 
Hag  Andreaa,  Hagio«. 
8.  An4r«aa,  Bna«.  West- Planten  (10), 

Of  wcstl.  von  Bnigp^r :  •>85  E. 
S.  Andrea«,  Nikokhii.  (iieldern 

SotaM  anf  einer  Ine.,  sviaeheii  Blaaa  n. 

Waal. 

Andrea«l)er<T,  l).  Hannover,  Harz  (21. 

27o28),  Bergor.  (1884 Fis.  hoch);  415()E. 
Andreaawalde,  Pnauae.  Ost-Preuben, 

Guiuhinnea  (tt^)*  Gill»  Krda  Joliannis- 

burg;  68  E. 

Andreiew,  Btrtfiii.  KankaBien  (43b),  O.  im 
Lande  der  KmuvK- ,  südl.  von  Kt^ti.ir. 

8.  A ndr  e 8 ,  Ahl.  Caraibiichc«  (47b  48), 
wattt.  Eiland,  der  KäitevonTologalpa§e> 

sj^AndTre»,  Span.  Catalafia  (14«),  O.ind- 

we«tl.  von  Gerona. 

S.  Andrew,  N. -  AM.  Neu  Brunivik  (46b), 
kl.  St.  auf  einer  Ins.  in  d.  Passamaquoddybad. 
— >Hdl.  mit  Baiilinlr  n.  Ai^che;  Fischerei. 

8k  Andrew,  M.- AM.  Verein.  Staaten,  Flo- 
rida (46b),i\iedevl.  an  derSt.  Aadtewibalia 
WeaCflorida. 

Andrew,  IV. -AM.  Verein.  Staaten,  Maine 
(41),0*  an  d.  Nordküate  der  Pas^amaquoiidy- 
M,  Inweleliea.  Fl.  St.  Croix  ffieffft. 

8.  Andrew.  SrnnTL.  Fifr  (l5Nbk.  3. 15c), 
Fleck,  u.  Kirchsp,;  48*19  —  Uer  Fieek. 
DÖrdl.  V.  Kdinbiirg,  an  einem  Felsenriff,  am 
gleichn.  Busen,  sonst  Sita  d.  Metropoliten 
von  Schotland,  jetzt  sehr  herabgekomnien. 
UniviMM.  1411  ff^iffiod^  mit  e.  Biblioth.  — 
Hannf.  für  Leunrand,  Kaaefaei  HA. 

Andrews,  AU.  Pelew-Ina.  (SO),  U.  Int. 
In  der  Mitte  d.  Pelew-Ineeln. 

Aadria,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Bari  (ä4iJ), 
SC.  a.  Bischofttila,  «udL  mBailella;  MO 
E.  —  MfijoHca. 

A  n  d  r  i  H  n  ü  |ie  1 ,  8.  Adrianopel. 

A  n  d  r  ia  n  o  w  - 1. ,  s.  Andreanow.  . 


«Andriav,  M,  ML  twialBn  (8t),  O. 

im  ostl.  Theile  d.  Ldcs  der  ^rgvöLker. 
Andrixeuak  at«,  Grikch.  Morea 
Fleck,  in  schöner,  t'ruclubarer  Lage  uul  ei- 
nem Hügel  m.  e.  Baaar,  liidafl.  voa  Fa- 

nfiri.  —  [7Vc;;rrff<f.] 
Andro  u.  — drcws,  AM.  Bahama-Inseln 
(4'3bu.  48),  Inselgruppe,  au  den  Bnhama- 
Inseln  gehörig,  felsig,  daeii  a.  Th.  mit  Ha- 
iHK^ony  bäumen  bewaclMen,  fahr  dünn  be- 
völkert. 

Andro,  In«.;  Andrae,  Ganen. (18»),  Mm 

nordlichste  d.  Cyeladen,  durch  die  Strafere 
Silota  von  Fuhoea  geErrnnt,  4  UM.,  121H>0 
E. ,  w  elclie  sonst  liHuli<^  nach  CnnHltuitino- 
pel  lind  Snijma  ala  Diener  der  dorijgen 
Christen  auswanderten.  Die  Inn.  i(«t  von 
einem  Geb.  durchaoffen,  dessen  nürdltchater 
Gipfd  den  glelchMi  nnnen  fülurt,  nndeeai 
Abhängen  fruchtbare  Ebenen  ilali  naabnl* 
ten,  und  dessen  Abfälle  in  0.  zwei  gleidie 
\orgeb.  bilden.  —  Die  gleichn.  Hptat.llegt 
an  d.  OeClMa,  Iwl  ciaen  klataaa  Hate, 
aber  einernte  Hhedes  9000 &,  Sita  eiMa 
griech.  Biscliofs. 

Androkiszki,  Riissi«.  Wilna  (3(»),  0.  an 
iarSlriela,  nordweaHL  vmi  Wilna* 

AndroB,  s.  Andro. 

Audros,  AM.  Bahauia-Ins.  (46.  47b),  u. 
Ina.  der  Baharaa  -  Gruppen ,  tudwostl.  tim 

Gr.  Abaco,  unbewohnt. 
Andrussa,  GHiKCB.%Iorea,  Mcssenin(38c), 

Staufeinem  Hügel,  sonst  wichtij^ ,  jetzt 

sehriierabgekonunen ;  sudv.  r.  Tripolitaa. 
A  n  d  r  n  1 7.  a ,  Gniacn.  Morea  (38«  ),  <>.  an  d. 

Küste  d.  Busens  v.  Nauplia,  südi.  v.  Argos. 
Andrzejewo,  Polrn,  Flock  (36),  St.  an 

einem  ^hfl.  des  Bug,  mit  4B8  E. 
A  n d  s  f  e  l  d  e  n,  1).  Oeslerr.  TniuDkreb(tt), 

O.  westi.  von  Ens. 
Andndlan,  Aa  KhoMiand  (13b),  O.eaCl. 

von  Khokhand. 
Andnjar,  Spav.  J»vn  (13),  St.  am  Gua- 

dal4tii\  ir  in  »»ehr  iruchtbarcr Gegend;  14000 

£.  —  Seifen-  und  Alcarraaas-rabriken  (e. 

Art  Topfrrwiiare).' 
A  n  d  u  z  e,  Fkanka.  Gard  (14<l j,  St.  südwestL 

von  Alais ;  5S00  B.  —  Seidenfpinneref, 

tzen,  Hüte,  Leder;  Hdl. in.  Getreide,  Visli« 
A  n  d  y  k ,  Nikdrrii.  Nord  Holland  (29),  Gem. 

an  d.  Nordküste,  sudöstl.  von  Medembliok. 
A  n  e  g  a  d  a,  AM.  WasC-Ind.  kl.  AnCilien  (48), 

In»<.  7.U  d.  Iirittisohen  Jniipfern  Ins.  gehörig, 

von  c.  gefahrvollen  Bank  umji^cbcn,  2  Meu. 

lang,  niedrig,  nnfnichtbar  u.  unbewohnt 
Ancndzik,  Türh.  Bnigarien, Doiimdieha 

(38d),  O.  sndl.  von  Silistria. 
Ane«a,  Tubk.  Epirus  (38«),  O.  südwestl. 

fan  Arta. 

Anet,  FRAinuu  Eure  et  Loire  (14k),  Fleck. 

nordöstl.  von  Orenx;  1550  E. 
Anet,  ScBWKiz,  Bern  (32)  auch  ins(insula), 
l)f.  süddiCl.  von  Briach  aaf  dnev  Aidiolie; 

1150  F.  -   LandbjTu;  llfll. 
Aneyzch,  AS.   Anib.  Ne^jed  (4yib),  O. 
im  Bexirk  El-Katsyra. 
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Anga,  AS.  Rufel  Jalnilsk  (41b),  M)il.  de« 

AMmu,  an  der  linken  S^te. 
Ani^a,  AS.  S^ckt  WdttollQk),  0.  an 

Jüuphrat. 

An 8  ad,  AF.lÜBroceo,  Algier  (45a),  Wütte, 
dSe  sich  ans  dem  örtl.  Theile  von  Marocco 

westl  narh  Algier  IMn  VMit'*<^9  w«M«r- 

und  baunÜMä. 

Aagadip«  AS.  Vonh«^Ind.  Odcntte (4«^), 

O.  iini  fliigly,  nördl.  von  Calciitta. 
Anpranqueo,  N-AM.  Mexico ,  Mex.  (47>> 

Jibk.),  Goldmine  andwestl.  t.  Mexico. 
Angala,  AF.  BevM  (tt«),  O.  w  mmIL 

Vifer  des  Tschad. 

An  gar- Ins«,  AS.  Pcrs.  (43b),  id.  Ins.  im 
pers.  Mbten,  ML  von  der  uu,  Kebduna. 

Ankara.  AS.  RoTsl.  Irkutzk  (41b).  Von  2 
Fl.  diese«  N.  fa\U<!.  V\f\x\prc  {IVerchn .  1). 
VonO.  uacti  W.  iiicieCDd,  in  d.  nurdl.  Xlicii 

4,  Bafkai  a  ;  4,  betficiitlidiere  ist  d.  Amfl. 
die§es  See»  an  dessen  sndwesÜ.  Seite;  er 
ffierst  zuerst  nördi. ,  verändert,  vom  Eii^. 
d.  Iltin  an ,  seinen  Naaiev  und  hdlirt  Tim- 
gnska,  wendet  sich  weelL  und  fällt  Ind.  Je- 
nissei,  nicht  fchiffbar  w^genbäufigw Was- 
serfnlle. 

Angaris,  AS.  Vaheslina  (42a48),  Btteg 

südl.  V.  Aäkalon. 
Angarsk,  Wr-rclin.  AS.  Rufsl.  Irkutzk 

(41b),  0.  an  der  Werchn.  Angara. 
Angassi-Baiy  AS. Bombay  (44^),  Busen 

des  indischen  Meeres,  nördl  \ox\  Hoiubay. 
Angaxicha,  Anjazija,  Grol's-Como- 

ro,  AF.  Oft-KMie  (40),  eine  der  nördL  u. 

gröfsten  Inseln  der  Comoren,  mit  einem 

hohen  Pic,  ohne  Lmidongsplats,  daher  we- 

•  wojg  gekannt. 

Aiiffelberg,  tl. Balem,  ObcMlnnaiilnreii 

(S0u31)^  auch  Tn^senhaniea,  Marktfl. 
an  der  Flofi^ach ;  (>:dU  K. 

Angeli,  S.  M.  degl',  Itai..  Kirchenstaat, 
Perugia  (34),  O.  südöstl.  von  Perugia. 

Anp^rlirri.  S-AM.  Verein.  Staaten,  Neu 
York  (4?) ,  Uptort  der  Grafäch.  All^hany 
n.  TeoeNwe;  Ist  E. 

Angeln,  Dabn.  Schleswig  (16b),  District 

'and.  Ostseite  zwischen  Flensburg n. Schiet- 
wig,  der  Schley  und  Ostsee. 

S.  Angelo  (Lodigiano),  Ital.  Lombardei, 
Lodi(34),  Bezirk  mit  15000  E  und  SL  in 
angenehmer  Lage,  südwestL  von  Lodi,  mit 
Kastell;  (iOOO  £<;  HdK  —  2)  Neap.  Ca- 
pitanata  (84b)y  St.  aaf  einem  der  12  Gipfel 
des  M.  Gargano,  nördl.  von  Manfr^Honia. 
mit  Kastell;  8000  E.  ^  3)  (del  Lombardi) 
Frinc.  Vit.  (84b),  st  am  Westabhange  des 
M.  Irpino,  von  Gregor  VII.  gegründet.,  1504 
^n^t  ganz  ditrrh  ein  Erdbeben  verstört ;  6000 
E.  —  4)  Sicil.  Girgenti  (34b),  Df.  nördl. 
von  Girgenti.  —  5)  (in  Vado)  Kirchenstaat, 
Urbino  (34).  St.  westT.  von  Ürbino,  auf  ei- 
nem Hügel;  4100 £.  —  Manuf.  für  gcspon- 
anee  Md ;  HdL  —  Vaterst.  Glemeas  XIV. 

5.  Aagelo,  Ital.  Malta  (S4bNbk.)  festes 

•  Ka4eU  b.  Citlavittoriog».  —  2)N(  ap.  Ahruz- 
zo  uLtcr.  (34b),  o.  «üdösll.  von  Teramo. 


S,  Angelo  ^  Jon.  Ins.  Korfu  (88«),  Vorgeb. 
aa  der  Nordwestseite. 

Angeloch,  Wald-,  I>  Riidm.  Unter- 
Rhetnkr.  (30u31),  IK.  (ireih.  v.  Bettea- 
dorO;  96»  C.  ' 

An  f^eio  KattroHi  GaiacH  Livadien,  An- 
toben (38c),  See,  Ö8t1.  von  Aiapropotamot, 
b.  welchem d. Rainen ^un^rsinot:  südL  — 
Z)Mot«a,Arirolis  (38«),  O.  aardletLT.  Amt. 

Anger,  D.  Oesff  i  r.,  Oesterr.  unter  d.  Maa- 
hardsberg  (25),  O.  unweit  d.  March ,  aoid- 
östl.  von  Kornnenburg. 

Angcra  (Anghicra),  Ital.  Lombvdel« 
Como  (44),  St  um  I.  Macj^ifire;  1600  E.; 
auf  dem  nahen  liugel,  welcher  die  Stadt  be- 
hemcbt,  irt  ehi  KvtelL 

Angerap,  PnEi'fs.  Ost-Preufsen,  Onmbin- 
nen  (22b).  Fl.,  kömmt  aus  d.  Maoer-S  ,  fiUlt 
in  d.  Pregel  bei  Insterborg. 

AngevbariTf  Paaost.  Gumbinnen  (&b), 
Ki  fist.  am  Manersee  und  am  Fl.  Anperap; 
2071  E..  —  Wollweberei,  Garn,  Leinw.; 
Hdl. 

Angerman-  Elf,  Schwbd.,  Weitav^Nsn^ 
land  (Ifi«")-  beträrbtl  Fl  ,  d.  ans  2  Armen 
in  dea  Lappmarken  entsteht,  sich  sudl.  wie- 
der Creanft,  nad  aadi  Miner  Wiadervarehd- 
gang ,  bei  Henöfand ,  ia  dea  bottaitdien 

Mbsen  fällt 
A ng  e r  III  Hn  1  a  11  d ,  ScuwBD.  VVester-Äiorr- 

land(16«),  Landstrich,  welcher  mit  Medel- 

pad  Wester  -  N  o  rrl  a  n  H  ~ !  ä  n  bildet ,  und  In 

Sodra  undNorra-AngermanlandeiagetheiU 
'  wird;  t.  W.- Norrlandtllln. 
Angermünde,  D.  Preufs.  Brandenburg, 

Potsdam  (SS),   Krcisst.  am  See  Münde; 

3070  £.  —  Tuch,  woU.  Zeuge,  Tabacksbau. 
Angermvade,  Rvbsl.  Karlaad  ^8),  Df' 

am  Irbe,  mit  Srblof- 
A  n   e  r  II ,  Rvssl.  Kurlaad  (36),  Uf.  an  der 

M(l^.  der  Anger  in  den  Rigaer  Busen. 
Angers,  FkAwaa.  Maine  et  Lot  (14«),  St. 

an  d.  Maycnnc.  am  Einfl.  d.  Sarthe;  30000 

£. —  Bischoiääit:«,  Academie  univeriitaire, 
'k«nigi.  Colleginm,  Affeatt  BibUotlk  ete.  ^ 

SebloPä  der  Herzoge  v.  Anjou.  —  Königl. 

Segeltuchfabr. ,   Ciilicot^,  Schnupftüchw, 

Baomwollenspinnereien ,  Zuckerraffinerie; 

Hdl.mitGelreide,  Weio,  Brantwehi,  Bieig, 

Sf  nfetc.  ~  AUerthincr.  .^iulefavaia  oi. 

Juliomagus. 

Angerville,  Frankb.  Seine  ^Oiae (14b), 
St.  eüdw.  von  Etampes;  1000 E.—  Struma 
pfe,  Taohfiriir.;  HdL  mit  Wolle  «ad  Ge- 
treide. 

Angeea,  SoawB*.  Biorr-Betten  (16«),  O. 
an  der  Lika,  nördl.  von  Lulea. 
An^etkat,  AF.  Hobosch  (4&b),  O.  im 

Bez.  Stmion. 

Anghiari,  Ital.  Toscana  (34),  Fleck. 

ind.  Prov.  Arezzo,  in  der  Nähe  des  Fl.  Te- 

vere;  3000  £.  —  Sieg  d.  Florentiner  aber 

Filippo  Maria  Viflcoati  1440. 
A  n  ^  I  1  a .  TÜHK.  Griech.  Maceiaaiea,  8s- 

ionichi  (38d),  Df.  südöstl  v.  Seres. 
Angitola  (Giotola),  Ital.  Mcapcl,  €a< 
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HMm  «Iter.  (84^) ,  FL ,  «itipr.  mm  FoAe 

der  Apenninen ,  föllt  in  d.  Biuen  v.  Santea- 
femia,  nord5«tl.  von  Pizzo,  Lf.  14  Meilen. 
Anglmis,  B.,  AM.  Wo«t>lnd.  Qr. AntiUen, 
MaiÜiiique  (48) ,  Bmcn  «n  der  SMtttMite 
der  Inticl. 

Anglaiee,  Itilo,  s.  iMyrtoü. 

Angle,  FfiAikKiu  Viennc(14c),  St.  norilöstl. 
Ton  Poitier«,  am  Anglin;  1453  E. 

£.  VAngle,  AS.  Japan,  Saklialin  (43c), 
JEUen  an  der  Südwostseite  d.  int.  Sakhalin, 
imjapaiitflclb«n  Thoilo  (TMlio1ca>i-  -* 

Angle8,  Frankr.  Vend^e  (14c),  Flecken 
weiU.  V.  Fonttnay  ic  VM ;  910  E. 

Aaglcf,  Franrr.  'larn(14«i),  Fleck  üeti 
▼.GMtrw;  1180  B.      KsttiiB,  Tuch. 

Angle.«ea,  Anglcsey,  EncIi.  Nord-Wales 
(15o),  Infi.  u.  Graforli-  am  nordwetll.  Ende 
▼on  Nord-Wale^,  aut'oSi-iien  vom  irischen 
Meere  umgeben,  auf  dt^r  ^ ierten.durch  die 
»  Strafeic Menai,  |  —  l  M»  iN' breit,  von  Caer- 
nanroiMhiregetrennt;  Lmf.  70  Allen,  Länge 
fwm  O  nMh  W.  14  MIeii,  Brett»  N.  mMii 
S.  18  Mlen ;  4S0tö  E  in  1  Koron^h,  5  Markt 
Städten.  73  Kinh^p.  Die  Obcrflärhe  der 
Insel  Ut  gewellt,  die  Kütten  t^ind  durch 
uhlrelehe  BuÄlea  elngeiduiitten ;  11  kL 
Flüsse  bewät^rn  sie,  unter  welchen  d. 
Cerni,  Alau,  Traw  und  Luhxn  die  betrncht- 
UchMea  sind ;  da;*  Klima  itt  milder  al^  in 
den  übri^n  Thcilen  von  N.-Wales.  —  Nur 
der  an  die  Strar>e  Meitai  anstolsende  Tlicil 
d.  Intel  i«t  bewaldet,  der  innere  Theil  is^i 
frnehtlNir,  mul  hat  betonden  gntee  Weide- 
land, aber  Mangel  an  Feuerung,  daf« 
nian  hier  Torf  brennt  Ackerbau  und  \  irh- 
sncht  i»ind  die  UaupterMerbnweigf  d.  Kin- 

*  wohner  (etgehen  jfthrl.  KMO  8t.  Hornvieh 
auf  d.  engl.  Markte)  narh:«t  dem  Bi  rpliau, 
betondert  «eit  der  Entdeckung  der  reichen 
Kapfermiaeii  im  Faryi  roountain;  anDier 
Kupfer  findetroan  nochctwotSttber,  Sehn  c 
fei,  Zink,  Alaun,  Vitriol,  grünen Serpeniin, 
Amianih,  Atbett.  Die  Kutte  ist  reich  an 
Fttehea»  betoadera  an  ge>chAtsleB  Seeuii- 
tcheln.  Seit  1819  ist  die  Initel  durch  eine 
merkwürdige  Kettenbrücke  von  .')(i4)  F.  OelT- 
nung  mit  dem  festen  Lande  verbunden,  um 
die  Verbindung  mit  Dulilin  zu  erleichtern.  — 
Inden  ältesten  Zeiten  hiefi*  die  Insel  Won, 
bei  den  Uümem  Mona,  bei d. Sachsen An- 
fflee-ey,  .d.  1.  latel  der  Eagliinder,  uad  war 
mm  urapttitz  der  Druiden,  aus  derea  Zeit 
man  nocn  viele  Leberl)l(  ib>cl  findet. 

Angl  es  queville,  Fra^ikr.  Soiuo  inf. 
(14e),  Dr-MdM.  V.  Yretal; 

VAnelin^  Fuankr.  Indre  (14«) ,  Fl.,  fällt 
mit  d.  Gartempe  in  d.  Creuse;  Lf.  12  L. 

Anglare,  Fka:«kh.  Marne  (14b),  St.  süd- 
Mfl.  ToaEpemay,  aa  d.  Aabat  1Qt£. 

A  n  g  ö  n ,  8.  Angäön. 

Angola,  AF.  Unter-Guiuea  (40),  Portu- 
gietiichea  K5taig#.  aader  K§mw,  I7.-€ui 
■ea,  switchen  den  Fl.  Dande  im  N.  und 
Longo  im  S.,  zum  Theil  von  freien  od.  tri- 
butbaren Megentammen  bewohnt,  obgleich 


die  PactugleteB  We^BetlMaa^aa  ileaMlbaft 

mit  SU  den  ihrigen  rechnen.  Dat  Laad  liC 
gebirgig,  hat  aber  Mangel  an  Wa^^ser,  ist 
daher  wenig  angebaut ;  die  Upttt.  Luanda 

■od.  Loaadade  8.  F^iellm.  - 

Angorn,  AS.  Türk.  Klein-Aeien  (42n43), 
St.  südüstl.  von  Boli,  obgleich  tebr  herab« 
gekommen,  doch  noch  wichtig  wegen  der 
zahlreichen  Cameloifabrikcn,  la  welchen  d« 
feine  Ilaard.  angorisriien Ziegen  verarbeitet 
wirdj  die  Laft  |j|er«Umgegend  echeiat  die- 
•ee  feiaeHaar  sAmraeugeo,  da  aiHliKalMn 
undKaninrlirii  ähnliche  Erscheinungen  dar- 
bieten ;  40(HK)  E.  —  Von  dem  alten^aeyra 
sind  nur  noch  wenig  Reste  übrig.  , 

Angornen,  AF.BaraaOMa),  (^vobcuTal^ 
reiche  St.  der  Toasrik«,  aa  der  •ädwMll« 
Küste  des  Tschad.  - « 

Angottnra,  S  Am.  CulumbiA,  Neo-Ch«^ 
nada,  (hindinam.  (49t>),  0.  aiu  link.  Ufer 
des  Miip:(talenenfl.,  nordwe^tl.  v.  Bogota. 

Angote,  AF.  Habesch  (45^),  eine  Pro?, 
vea  Habetch  mit  dem  Wamea  ehies  K(Uiig«- 
relchs,  den  Gallas  unterworfen,  welche  ih- 
rerseits 1814  vom  Könige  von  Tigre  gänz- 
lich geschlagen  wurden.  Der  llptort  ist 
Agof. 

An  <;;;o  ul  6  m  e,  Fra^kr.  Charcnlc  (14c), 
St.  a.  d.Chareote;  l5ä(MI  E.  —  Bi^chofst., 
Marineschule,  öfiealliellfl  Bibliolhek ;  Fa- 
brik f.  SergeaiWachtstöcke,  Papier,  Faience, 
Waffen,  Kanonengiefserei,  Brantweinbren- 
nereitn  etc.  ildl.  mit  Getreide,  Spiritus, 
Maroquin,  BlieB,  KofiiMP,  Speeeveiea  eto. 

Anf^ouiim«^  Kanal  des  11t  rz  n  frs  eon, 
Frankr.  Aisne(14l)),  beütimmt  die  Summe 
•lehiflbar  zu  machen,  ist  noch  nicht  vollendet. 

A  n  g  o  u  ni  o  i  s,  Frankr.  Charente  (14«),  ehe- 
inul.  Prov.,  bildet  jetzt  mit  dem  südl.  Theile 
von  Saintonge  das  Dep,  der  Charente {  die 
Hpttt.  war  Angonldme.  \  « 

Angoxa,  AF.  Mozambique  (40),  Vorgab.» 
Busen ,  Fl  ,  Inseln ,  Keich  auf  der  Kutte 
Moiambiquo,  der  Int.  Madagascur  gegea- 
über.  Her  FL  faC  klela,  andt.  tudL  vuai 
gleichn.  Vorg..  vor  seiner  Mdp:.  diegleichn. 
Inseln ;  um  den  FL  wird  ein  gleiclin«  Reich 
genannt.  '  ' 

Jngra,  Hio  (Pavaosnn).  A F.  Unter-Guinea 
(45a).  ywcifclhafler  Fl.,  der  südl.  v.  C.  St. 
Johann  in  den  gleichn.,  Buten  ausmnaden 
tolL  ■  *\* 

^ngral.  AF.  Hab«Mh(48b>,  Kbfl.-d.  1^ 
caz7e,  links 

Angrafria^  AF.  Süd  Westküste  (40),  FI. 
südl.     C.  Frio,  fällt  in  die  glelchn.  BurhL 

Jurrra  IJhrn.  AF.  Südwe*tk  (40),  Bu- 
sen an  der  Kusio  der  Dambarat,  inwehshen 
der  Ft.  Kooisir  mih.  ^ 

Angra  dos  Wuivo»,  Curnets-i?ul 
AF.  Sahara  (45»),  Busen  südl.  r.  (Jap  Bo- 
jador,  bei  welchem  dat  Thal  (Wadjr)  Sejgre 
ausgeht.    i  ■: 

A  n  g  r  i  n  s  -B  n  1c,  AS.  Tord;-.Iai.  lad.  Meer 
(44b),  Felteagnqppaimlndlll.,  Midwettl. 
von  Goa. 
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Angflon. 


Angsün  (An^ön),  Schited.  Wester-Botten 
(l&c),  Inf»,  im  botüii«chen  Mbscn,  durch 
die  Meerenpf  \Vru*lra  Qnarken  vom  festen 
Lande  getrennt,  pücU.  Mtu  Ilolninn. 

An^uiilara,  AM.  Went-InH.  kl.  Antillen 
(^4H)  ,  iiui'.h  S  n  a  k  e  I  ei  l  a  n  d ,  Schlau- 
e  II  i  n  8  e  I,  einr  zu  dem  engl  Gour.  d.  Lce- 
>vardü-In8eln  gehörige  Ins  ;  143  □M<  il.  mit 
700  E.;  friirhtbar,  ohne  Berge  und  FI.  — 
Vieh,  BanunM>lte,  Tal)ak. 

Anguillara,  Ital.  Venedig,  Padua  (34), 
FJerk.  am  linken  Ufer  der  Adige,  südl.  von 
Padua ;  2300  F. 

Angur,  I.,  AÜ.  Pelew-Ins.  (50),  kleine, 
zu  den  Pelcw-Int^.  gehörige  ln»icl. 
-'Angus,  ScHOTTL.  (15*),  8  Forfar. .1  m  i 

Anguüa,  (iRiBcn. Tarus  (38c),  llfenandcr 
Nordü.  der  Ini^  Parn«. 

Anhalt,  D.  (27u28),  Fürstenth.  an  beiden 
Seiten  der  Kibe  u. Saale,  umschlossen  von 
Preufsen  (Pniv.  Sarhi^en  u.  Hrandenfiurg) 

•  u.  BraHnsch\veig(Fnrstenth.  Blankenburg)  ; 
48D.VI.  —  Nur  der  südwentl.  Tlieil  int  durch 
die  Vorhergc  d.  Harze«  gebirgig  (Hamberg, 
1851  F.),  von  da  senkt  eich  daei  Land  nach 
der  Saale  hin,  von  mo  e?«  bis  7.ur  Flbe  hin 
eine,  hierund  da  >vcllcnförmige,  fruchtbare 

^  Ebene  bildet,  unterbrorbc-n  >on  einem  »an- 
digen  llülien7Ug,  an  dem  linken  Elbufer, 
der  bis  an  die  preufs.  Grenze  l'ortziebt.  — 
Hptfl.  ist  d.  Elbe,  die  hier,  in  vielen  Krüra- 
miingcn,  von  O.  nachW.  iIieiVt,  mit  Mul- 
de; VI e^li icher  die  S  aa  I  e  mil  Wipperu. 

,  Bude  (Bode),  welche d. Sclkeaiifniuimt. — 
Da«>  milde  Klima  lalVt  silbst  Wein  gedei- 
hen,  Ilptprodiikle  sind  indePs:  Getreide, 
Obst,  Tabak,  Flachs,  Kiibsant ,  Hopfen, 
Holz;  Eiüen ,  Blei,  kupier,  etwas  Silber; 
die  gewöhnlichen  HaiHtbiere ,  Wild,  zab 
mes  und  wildes  Gellügel,  I'ische.  —  Die 
Kinw.,  14aH8  (1811:  122447),  sind  refor- 
mirt,  doch  giebt  es  auch  ganze  huherisdie 
und  katholische  Gemeinden  und  verhältniCs- 

•  mäfsig  \iele  Juden  (2500);  sie  be>chäf(i- 
gen  sich  vorzüglich  mit  Ackerbau  u  Vieh 
zucht,  weniger  wichtig  sind  die  Fabriken 
für  Tabak,  Faience,    Porzellan,  Leim, 

•  W  achs  etc.  Der  lldl.  ist  gegen  sonst  ge- 
sunken, am  wichtig?ten  der  (letreidehdl., 
derlldl.  mit  Wolle,  Uüböl,  Flachs,  Obst; 
die  ScIlifTalirt  quf  Saale  und  Flbe  nicht 
ohne  Bedeutung.  —  Bus  Haus  Anhalt  war 

.Mtchon  in  sehr  früher  Zeit  unter  dein  Namen 
Atcnnien  angesehen  und  iiii'ichtig,  jetzt theill 
*-%ti  8ich  in  3  Linien :  A  -  Dessau  a  d. Elbe 

•  und  Mulde,  17DM.  m.57li2{)E  ;  A.-Bern 
hu  rg  im  W.  der  Saale  und  am  Harze,  16 
□M.,  45135  E  ;  A.  -  Röthen  zwischcnElbe 

«  und  Saale,  15  QM.,  40153  E. 
Anhandahy,  S-AM.  Bras  Mattogro«so 
(49''),  JNbfl.  des  Pard»»,  nördl.  von  Giiacu- 
Anhandahy,  beide  von  Nordwest  nach  Süd- 

•  08t.  ii- 

iknh  au  8  en  ,  D.  Preufs.  Rheinpreufs.  Coh- 

•  lenz  (30u31  Nbk.),  Df.,  Kr.  Neuwied ;  323  E. 
Anholt,  Uaen.  Aarhuua  (16<^),  Ins,  im 


Kattcgat,  södöstl.  von  Lcssöe,  1^  M.  lanr, 
1  M.  breit,  mit  11  Höfen;  nur  der  wei«U. 
Theil  gibt  den  l{ebauern  einen  spärlichen 
Ertrug,  der  östliche  ist  mit  Flugsand  be- 
deckt ;  Fischerei  undSeehuadsfangdic  Hpl- 
erwerb*zweige. 

Anhulwnrra.  AS.  Vorder-Ind.  Guikwar 
(441»),  O.  südwestl.  von  Sidpiir. 

Aniane,  Fra\kr.  Herault  (14c),  St.  wcstl. 
von  Montpellier;  2250  E.  —  Fahr  fürCre- 
mortartary,  Essenzen,  schwarze  Seife,  Le- 
der. 

Anicans,  S  AM  Bras  Goyaz  C49b),  Df. 
an  eineiiK  Nbll.  desParnahyba,  südüstl.  von 
\  illa  Boa. 

,\  n  i  e  r  e  8,  Frakkr.  Seine  (14  Nbk.),0.  nördl. 
v«»n  Pari». 

A  nizyle,  Chateau,  Fra\kr.  Ai8ne(l4b), 

Fleck,  südw.  >(»n  l<aon ;  1040  E 
Anilion,  Türk   Thessalien  (38c),  O.  an 

der  Küste,  am  Abhänge  des  Pelion. 
de  las  J ni  mast,  N-A M.  Freie  Indianer 

(47l>),  Nbfl.  des  Zaguananas  an  der  linken 

Seite. 

Aninos^  Grif.ch  Livadien (38c),  Geh. zwi- 
schen .\xiros  und  Oeta. 

Sp.  Anjol^  AS.  Ostiud.  Ins.  Sunda-Ini. 
Java  (44c),  Vorgeb  an  der  südwesil.  Külte 
der  Insel. 

Anio  nuovo,  Ital. Kirchenstaat (33 Nbk.) 
Nbfl.  des  Teverone,  links. 

Anjon,  Fha\hr.  (14c),  cheiual.  Provinz, 
llpt-st  Angers;  das  Land  A  Amlecavi,  An- 
dcgavi^  Andcs,  jetzt  Dep.  Maine  et  Loire, 
ein  Theil  des  Dep.  .Mayennc  ,  Sarihe, 
Indre  et  Loire 

Anjouan,  W.  Mi»zambique  (40),  Ins.  zu 
den  Comoren  gehörig,  mit  Wald  und  Ber-. 
gen  bedeckt;  30  franz.  Meil.  l'mfang,  mit 
gesntulcm  Klimn.  sehr  frurhlbar.  Die  Ein- 
wohner, 20000,  meist  Mischlingsvolk  von 
Negern  und  Arabern,  sind  gefTillig  und  grat- 
frei, aber  träge. 

Anitaguipan,  AS.  Philippinen,  Samar 
(44c),  Vorgeb.  an  der  Ostscite  der  Ins.  Sa- 
mar. 

Anit  or ,  Türk.  KI.  Walachei ,  Mehedinx 
(38il).  Nbfl  der  Donau,  links. 

Aniva^  C.u.  Ii..  AS  Sakhalin  (43c),  Vorg. 
u.  Busen  am  südL  Ende  der  Ins  Sakhalin, 
im  Japani>cben  Theilc  (  Tschoka). 

A  n  k  a  b  e  r,  A  n  k  o  b  e  r,  AF.  Habesch  (451»), 
Hptst  von  Efat,  dem  südl.  Theilc  von  Ha- 
besch. 

Ankapilly,  AS.  Vorder-Ind.  Madras  (44b), 

St  wesil  von  Vizagüpatam. 
Ankenca,  Norw.  Norland  (l(>c),  O.  im 

nördl  Theile  der  Prov. ,  auf  der  SüdkÜAte 

des  Ofoden-Fiord. 
Anketer,  KirssL  Kaukasien  (43l>)*,  Sand- 

wü>te  im  Laude  der  Kara  Nogaier. 
Ankistri,  1.,  Ghii:ch  (38c),  Ins.  imBsen 

vonAegina,  westl.  von  dieser  Ins.  —  [Pityo- 

nesos.] 

A  nk  1  um,  D.  Prenfp.  Pommern,  Stettin  (22), 
Krsst.  u.  Hfen  a.  d.  Peenciudg. ;  5499 £• 


.  Gc 


Ankobar.  56 

Leinwand,  Strämpfe,  Tabak,  Leder,  Tuch, 
wollene  Zen/][c.    lldi.  ,^««  i 

Anke  bar,  h.  Ankaber. 

Ankoi,  AS.  Turan,  Ualkh  (43b),  O.  we«tl. 
von  Bulkh.        .  ',tt^ 

Ankum,  s.  Ancum. 

Anluo,  NiBD.  DroDthe  (29),  O.  nordösU. 
von  Anf^en. 

C.  Aniit  N-AM.  Verein.  Staat.  Miissachu- 
set«  (47),  Vorgeb.  auf  einer  llalbins ,  nord- 
Oatl.  von  Boston. 

Ann  Arbour,  N-AM.  Verein.  Staat.  Mi- 
chigan (47) ,  0.  am  Ufer  der  Lower  Ilu- 

„ron. 

Ann^  ScHWKD.  Janitland  (16^),  See  iui  weitli. 
Theile  des  Ldc« ;  IG59  Ff«,  horli  gelegen. 

Anna,  N-AM.  Unter-Canndn  (4<il>) ,  l)f.  in 
Qnebeck,  an  der  üotdcite  de«»  St.  Charles. 

6\  Aha^  AM  Mexico,  Tabasco  (47b),  La- 
gune an  der  Küste  deti  Mexie  Busenii,  in 
Meli  heil  der  gleichn.  Fl.  fällt;  d.  gleichn. 
Dorf  an  dem  Fi.  S.  Ana  hat  Kakaopflan- 
xnngrn. 

S.  Anna,  S  AM.  Brau.  GoyiiT,  (J!)b),  Df., 
von  christl.  Indianern  bewohnt,  «lidl.  von 
Sta  Cruz;  Mnndioca,  Mais,  lliiliienfr.  — 
2)  Mattogroüoo  (4!)b),  Q.  nnrd«i«tl.  von  Villa 
Bella.  —  3)  Villaöxtl.  vonCnyabo,  in  denken 
Bez.  «ie  liegt,  an  einer  Ebene  der  Serrade 
Joronimo^  'iUOO  E.  —  Bergbau,  Landbnu; 
Mandiüca,  Mais  etc. —  4)  Min.  Ger.  (49b), 
O.  M  cstl.  V.  \  illa  Ilica.  —  5)  O.  nordwestl. 
V.Villa  Rica.  —  (i)  dae  M  erces  (N.  Sen- 
hora  das  Meni>),  Piauhy(49b),  Pfarrei 
östl.  V.  Oeiras ,  mit  r.erstreut  lebenden  Be- 
wohnern. —  7)  do  Sncrainento,  Per- 
nambuco  (49b),  Q.  Jn  der  Nähe  des  Kio 
Grande.  —  8)  1  d  e  S.  A  nna,  Goyaz  (49b), 
Inticl,  gebildet  vom  .Araguaya,  (>0  Leg.  lang, 
Ton  Indiuncrn  bewohnt. 

S.  Ann  Oy  AM.  West-Indien,  ki.  Antillen, 
Curasan  (48),  Bai  an  der  äüdorttl.  Seite  der 
In^el  Cura^ao. 

Anna,  AM.  Bolivia,  ChiqnitoR  (4nb) ,  0. 
un  nördl.  Theile  des  Lande«,  im  Gebiete  der 
Chiquitos-Indianer. 

Anna,  N  AM.  Verein.  Staaten  (47^.  zwei 
Quellfl.  dos  Pamanka,  N.-  und  S.  Anna  ge- 
nannt. 

Anna,  D.  üestcrr.  Böhmen,  Eger  (23),  O. 

westl.  von  Eger. 
Anna,  Uj.  Sz. ,   Okath.    Ungarn,  Arad 

(85b),  O.  nordöstl.  von  Arad. 
S.  Anna,  D.  Preufü. Schlesien,  Oppeln (23), 

Df.,  Kreis  Gr  -Strclitz,  210  E. 
S.  Anna,  It.\i..  Sicil.  Girgenti  (S4b),  Flerk. 

im  Val  di  Maz/ara,  am  Calatabellotta ;  2000 

E.  —  Getreide,  Wein,  Oliven. 
Anna,  Ital.  Nca|>el,  Nenp.  (34b),  O.  süd- 

östl.  von  Sora. 
S  A  n  n  a ,  D.  Sachsen,  Loipl.  (27u28),  Stift 

südwestl.  vtm  Mügeln. 

Anna-Sp.y  Engl.  Süd- Wales,  Prnibrtt- 

kc  (15b),    Vorgeb.  an  der  Nordseile  des 

Hafens  von  Milford.  , 
iS.  Ann  a,  AF.  Sahara  (45«),  Buacn  nördl. 


Aane. 

V.  C.  Blanco.  —  2)  Vorgeb.  •ndl.  von  den- 
selben. —  3)  Senegambia  (45«) ,  Vorgeb. 
nördl.  von  C.  lioxo.  —  4)  Sierra  Leona- 
küste  (45a),  Sandbank  güdl.  vom  Cap  Sierra 
Leona,  nahe  an  der  Küste. 
Anna,  s.  Sherbro. 

Anna,  Nikubrl.  Vriesland  (29),  O.  nord- 

östl.  von  Leenwarden. 
S.  Anna-I.,  AU.  Pelew-Ins. (50),  kLIn8.de8 
Felew-Archipels. 

Anna-  Kanalf  AU.  (50),  Kanal  östL  von 
Dshilolo. 

Annaberg,  D.  Oesterr.,  Oectcrr.  ob  dem 
Wiener  Walde  (25),  %St.rait  Bergamt,  süd- 
westl.  von  S.  Pölten ;  950  E. ;  sonst  Bergbau 
auf  Kupfer,  Zinnober,  Silber;  jetzt  lloli- 
nrbeiten,  Viehzurht.  —  lldl.  mit  (iy|)8. 
A  n  n  a  b  e  r  g .  1).  Sachsen,  Erzgeb.  (;i7u28), 
Bergst.  (2800  F.  hoch) ;  tmi  E.  —  Lyceum ; 
Silber-,  Zinn-,   Kobaltgruben;  Spitzen, 
Band.  —  Durch  einen  grofiten  Brand  1837 
sehr  zu  Grunde  gerichtet. 
Annabom,  AU.  Neue  llcbriden,  (50),  die 
südlichste  der  Neuen  llebridcn,  klein,  doch 
frnclilbar  und  ungebaut. 
Annabon,  Anno  hon,  AF.  (40^,  eine  der 
Guinea  Ins.,    ^^ebiri^ig,  nur  mitteltuufsig 
fruchtbar;  einige  □  Heilen  grnfs  mit  eini- 
gen 1000  E. ,  sehr  roh ;  zu  Spanien. 
Annaburg,  D.  Preufs.  Sachsen ,  Merse- 
burg (27u28),  Marktil.  im  Kr.  Turgaa; 
1000  E 

Annacotty,  Irlanu  ,  Munster,  Limerick 
(15b),  Df.  östl.  von  Limerick. 
S  Annnland,  Nikdehl.  Zeeland  (29),  O. 

im  Ld.  V.  Tliolen,  nordwestl.  v.  Tholen. 
Annamaboe,  AF.  Ober -Guinea,  Gold- 
küste, Fnntce  (45*) ,  Fl.  östl.  v.  Cap  Coatt 
Castle ;  2ii00  E.  Engl.  Fort. 
Annnmoka,  AU.  Freundschnfts  lns.  (50), 
Hptins.  einer  eigenen ,  nach  ihr  benannten 
Gruppe,  mit  einem  Salzsee  in  der  Mitte, 
fruchtbar;  2000  E. 

Annamuley,    AS.  Vorder -Ind.  Cotschin 
(44b),  O.  nordöstl.  von  Cotschin. 
Annan,  Schotl.  Dumfr.  (15«),  llfenstdt 
und  Kirc.hsp.  am  gleichn.  Fl.,  süduslL  von 
Dnmfrieü;  448<i  E. 
Ann  an  es,  Gkikch.  (38c),  Inselgruppe  8Üd> 

westl.  von  Milo. 
A  n  II  a  p  o  1 1  s ,  N-AM.  N.-Sroll.  (4fib),  llpt- 
stadt  der  gleichn.  Grafe^ch.,  am  gleichn. 
Fl  ,  der  in  die  Fundybui  nidt.,  mit  Ilaren u. 
Fort;  1500  E.  —  Fischerei,  lldl. 
Annnpolis,  N-AM.  Verein.  Staat.  Marvl. 
(47),  llptst.  des  Staates,  an  der  Mdg.  des 
Severn ;  2(M)0  E.  —  llfen,  SchiflTnhrt,  et- 
was lldl. 

Annapu,  S-AM.  Bras.  Para  (49b),  Nbfl. 
desTagv  puru,  eines  Seitenarms  desAmazo- 
nenstroms. 

Annapus,  S-AM.  Bras.  Para  (49b),  In- 
dianerstanmi  luu  Anapu. 
Anuc,  AS.  0.*<tind.  Ins.  Sunuilru  (44*^), 
Fort  und  Engl.  Factorei  im  Reiche  Anak 
Sundshel. 
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Sie*  Anne. 

St e  Anne,  Fra\kr. Manche (14c),  O.nord- 

wesÜ.  V.  Clicrbonrp. 
Ste  Anne^  Ä'-AM.  Hiidsoneb.-Lder  (47fc), 

See  an  der  Nord^eite  des  Obern-Seet. 
S^o  Anne,  AM.  Weeit-lnd.  Grofsc  Antill. 

Guadeloupe  (48  ^bk.) ,  Fleck,  und  Com- 
■  inune  an  der  Südkücte  von  Grnnde  Terre, 

fiüdnstl.  V.  Pointc-R-Pitrc ;  5(H)5  E.  (1465 
rf-Weifse,  321  freie  Fiirl»ipe,  4;i()9SclaTen). — 
>  2)  Murtiiiiquc  (48  ^bk  )  ,  Ivirrhti|>.  und  St. 
«  an  der  Bai  du  Marin  im  «üdwctitl.  Theile 

der  In«).,  südl.  davon  die  j^rort^en  Salinen  d. 

Insel.  —  3)  O.  an  der  \ordkü«le  derselben 

In«.,  nördl.  von  St.  Pierre. 
Annecy,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (34), 

kl.  St.  am  gleichn.  See ,  nördl.  von  Cliam- 

bery ,  Biiir.liof««iitz ;  (iOOO  E.  —   Fabr.  für 

Baumwollengarn,  gedruckte  Leinw.,  61ae ; 

in  der  Umgegend  Ei^enminen. 
S.  Annen,  Ritd^l  E>thland  (36),  Kirchsp. 

ndrdl.  von  Weifscntitpin. 
Annenbof.,  KrssL.  Petersburg  (36  Nbk.), 

kaiiieri.  Schi,  am  Been  f.  Kronstadt,  südl. 

von  Petersburg. 
Ann  iß;  er,  ü.  Oe«terr.  Oesterr.  anter  der 

Ens  (2(»),  Berg  nördl.  von  Kaden.  ^  i\  t^'OiU 
Anninskoc,  HteeL.  Twer  (3(i),  O.  sndw. 

von  Twer. 

Annoire,  Fra?«kr. Jura(14t>),Df. tüdwestl. 
von  Dole. 

Annonay,  Frankr.  Ardi-che  (14<I),  St  a. 
Zui^aramenfl.  der  Cance  u.  Deume;  80<M)  E. — 
Papier,  Seiden-  u.  Bauniwollcnüpinnercien, 

«  Wachsbleichen,  Fabr.  für  Tuch,  Leder  etc. 
—  Hdl. 

A  n  n  o  n e,  Ital.  Sardinien,  Alcssandria  (34), 

St.  am  Tannaro ;  Weinbau. 
A  n  n  n  p  nl ,  Ri»i»«L.  Wolbinien  (36),  St.  mit 

229  H.,  nordöüti.  von  Ostrog. 
Annot,  Frankr.  Bais^efl  Alpea  (14d),  St.  a. 

d.  Vaire,  nordöätl.  v.  Castellane ;  1250  E.  — 

Seh  r  ei  nerarbeitcn . 

y^nn«-C.,  AM. Grönland (46),  Vorgeb. 

an  der  iiüdweatl.  Seite  von  Grönl.,  amEing. 

von  der  Davis-Str.  in  die  Bai fin««  B. 
St.  Anns-R.,  AU.  West- Austr.  Perth (50« 

Nbk.),  Berg  äüdügtl.  von  Perth. 
Annui,  AS.  Unföl. Tschukotsken-Land (41b), 

2  Fl.,  der  grofse  und  kleine,  welche  in  d. 

Kolüma  fallen  bei  deren  Mdg.  in  das  Eis- 
meer. 

Annnnciata,  Torre d',  Ital  Neapel (34l>), 
O.  südöstl.  von  Neapel. 

Annweiler,  D.  Baiern,  Rheinkr.  (24,  30 
n31) ,  St.  in  einem  von  d.  Queich  durchfl. 
Thale,  m.  Sarnthnl2527E.  —  Leder,  Tuch, 
Bürsten,  Kirschwasäcr,  Färbereien. 

Anopsc hoher,  AS.  Vord.-Ind.  Allahabad 
(44b)  ,  St.  am  Gange»,  eüdöstl.  von  Delhi, 
die  einen  lebhaften  V^erkehr  treibt. 

Annota^  A.M.  W^est-Ind.  Gr.  Antillen,  Jn- 
mairn  (48),  Bsen  an  der  nordötitL  Küste,  in 
welchen  der  gleichn.  Fl.  fallt. 

Ansager  (Andeager),  üae!^.  Jütl.  (16b), 
klrclisp.  nordötitl.  von  VVarde. 
Ansbach,  D.  Baiern,  Uezatkr,  (24),  St. 
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an  d.  fr.  Rerat ;  11420  E.  —  Hptst.  d.  Krei- 

9Ch;  Gvranasium  und  andere  Mi^sensrhaftl. 
Anstalten,  Fabr. f. Tabak ,  Steingut,  baum- 
wollene Zeuge,   Spielkarten,  Pergament, 
Leder,  Stärke  etc.  —  Srhlofis,  in  dessen  Gar- 
ten ein  Uenkiual  d.  Uirhters  l  z  (f  179<i).  — 
lldl.,  besonders  mit  Getreide  und  Wolle.  — 
Ehemals  llptort  des  gleichn.  Fürstenth.,  leit 
1806  von  Prcnf«*en  an  Baiern  abgetreten. 
Anse,  Fha!skr.  Rhone  (14l>),  St.  nahebei 
der  Sanne,  südl.  v.  Villefranche ;  1600  E. 
Ansca  Pittre,  AM.  West-Ind.  Gr.  Antill. 
Haiti  (48  Mik.  2.),  Busen  an  der  südweitl. 
Seite  der  In^el. 
Anse,  Grande,  AM.  West-Ind.  Kl.  Antill. 
Guadeloupe  (48  >bk.  n.  Aucg.),  Busen  and. 
Nordwestküste  von  Basse  'JVrre.  —  2)  A. 
ä  la  Barque ,  Busen  an  der  Westküste  des- 
selben Theils  der  Insel,  südl.  von  dem  v  ori- 
gen.—  3)  A.  du  Pt  Caual,  BuKen  an  d. 
Westküste  von  Grande  Terre,  nördl.  davon 
A.  a  Bcrtr  and',,  an  der  Ostküste  A,  et 
pte  de$  gros  Caps,  südlicher ^.  et 
S.  Marffuerite. 
Anse,  La  G«««,  AM.  West-Ind.  Kl.  AntilL 
Dcsiradc  (48  Nbk.),  Bai  u.  O.  an  der  Ost- 
Seite  der  Insel 
Anse  Pilote,    AM.  West-Ind.  KLAntiU. 
Martinique  (48  Nbk.),  Busen  an  der  West- 
küste; südlicher  Ana  es  des  Saline  8, 
wegen  der  in  der  Nähe  befindlichen  Sals- 
werke.  —  2)  A  u  s  e  a  u  x  C  o  u  1  e  u  r  <■  s,  O. 
an  d.  Nordostkäste.  —  3)  A.  d'  A  r  I  et,  Fleck, 
u.  Commune  südl.  von  Fort  Royal. 
Ansedonia,  Ital.  Tosrana  (34) ,  Ruinen 
an  der  Küste  des  Tyrrbenischen  Meeres, 
in  welchem  4  Ins.  liegen ,  welche  man  le 
Forraiche  d'Ansedonia  nennt. 
A  n  s  e  r  e  ni  m  e  ,  Belg.  Namur  (29) ,  O.  an 
der  Mdg.  d.  Lesse  in  die  Maas,  südl.  von 
Dinant;  305  E. —  Eisenwerke,  Kalkufen, 
Ziegelbrennereien. 
Anso,  Spa'v.  Aragonien (14(i),  Fleck. nord- 

westl.  von  Jaca. 
Anson-R.,  AU.  N.-Holl.  (50),  Busen  an 

der  Küste  von  Van  Diemens  Land. 
Austrat  her,    Schotl.    Edinb.  (15  Nbk. 
u.  15c),  zwei  Seehäfen,  s^üdöstl.  v.  Andrews, 
getrennt  durch  e.  Fl.  —  O  s  t-A  nstrather, 
St.  mit  einem  der  besten  Häfen  in  der  Um- 
gegend; imK)  E.  —  Hdl.,  Schiflbau.  — 
West-A  nstrather,  südl.  von  der  vor. 
St. ,  hat  2  kl.  Häfen ;  429  E. 
Antakia,  AS.  Türk.  Syrien  (42u43),  St. 
westl.  von  lialeb,  nicht  weit  von  der  Küste, 
noch  innerhalb  d. Ungeheuern  Fel^niauer,  an 
manchen  Stellen  80  Ffs.  hoch ,  de:;!  alten 
Antiochiens,  aber  kaum  noch  ein  Schat- 
ten desselben,  so  dafs  nicht  einmal  d.  griech. 
Patriarch  dieser  Stadt  hier,  sondern  in  Da- 
mask  wohnt;  10000  E.  —  Seidenbau.  — 
Warme  Bäder,  Alterthümer. 
Antalo,  AF.  Habcsch  (45b),  die  Hptstadt 
von  Tigre,  am  Abhänge  eines  Borges ,  mit 
etwa  1000  Häusern. 

Antandros,  AS.  Türk  Anadoli(38d),  ein 
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'VJlagabftii  nn  Basen  v.AflrüB^  w«8tl.  von 

Mmcr  St.,  in  schöner  G^;«Miy  nUHafMU 
JLataAdros,  0.  Andro.       .•-«  .    -iA  ' 
8L  A«Uo,  S-AM.  Bras.  PeniMBlniM  (49^), 

Villa  am  Tapaeora ;  RaumwoIIeitbitti.  > 
Anteg^nate,  Ital.  Laimbardei,  Hcrgitmo 

(84),  Fleck,  in  firiidbUiwerG^i^nd.  «üdö^tl. 
^'frivigfio;  ISOOB.  ^  HdLnittFlachs, 

L^nwand  etc. 

j4nte{  ne ,  Fr \'^kr.  Charente iafeff«  (14c)) 

^bil.  der  CJiartMiU. 
Anteqaerra,  Sfav. Granada, Malaga (U), 

St.  nnrdwesll.  von  "^I  iI  ic^m  ;    2IHMK»  E.  — 

Seide,  b«uaiwoUeoe  Zeuge,  Leder,  Mioe- 
TalquelloB.  ■  ■  V  <^ 

St.  A  n  t  h  r. m c,  Frankr.  Pny dp Donie(l4d), 
Fieck,  dstl.  von  AroberC,  älH>0  L.  1 

0.  A  n  t  h  •  »7,  Bh«&.  Cornw.  (15^),  KIffflNip. 
Ö8tl.  von  Fiilraoiiüi ;  17!>  V. 

An  t  i  h  e  8 ,  Fkankr.  \  or  (14(1),  fe«tte  St.  am 
Mittelmccre ;  sädAsU.  t.  Gra«9e;  52U0E.— 
■■■fea^  Hdl  Wein,  Od,  Früchten,  ge- 
«al^rnrn  Fits|ieil. |i6iB. AUnlhüiiMr. — 

^T^attnoU«.]    '  '  ** 

fAntiettttl,  ll-A]li.UBt«r  ainaaft(46b), 
iMel  im  Golfe  KeUi>lc,  124  (12)  GM  , 
an  den  Kütten  flarh,  im  Innern  ^«  (»irirT«?, 
vollerWakInnffen,  KKinaniuh;  unbcwuiint. 
Wild,  «n  4ea  Köalm  S«riiBBj0,  Stock- 
figcho  etr. 

Anti^nano,  D.  Oet^terr.  Illyrien,  Triest, 
Fiumaner  Kr.  (25),  Hf.  mit  Schlar«  an  ei- 
nem Berge,  «üdwestl.  v.  Fittme ;  2!)0  K.  — 
ii)  Istria,  St.,  zur  ilrrivch.  M^tteHberggefa. ; 
UM»  E.  —  Wein,  OU^Uf 

Aali^asai»,  Ivak.  ToMUa  (34),  Foii  an 
**  4.  Kitito  iM  l^iiliMitGhcii  MeaNi,  tAdl. 
Ton  Livorno. 

Antig^orio,   Antigrio,  Itai..  Piemont 
(32),  Alpenthal,  ander  reditoai Seite d.  Tn- 
•a.  nut  4000  E  ,  U  Dfam  wmI  Uifea.  — 
Goldininen,  Granaten.  . 
Antigua,  N-A»l  M«xic4»,  VtmCw  (47b), 
'Öf*  an  der  Mdg.  dMgld9llllMi.Fl.,  IMVil. 

von  Vera  Crui. 
Aniigoa,  AM.  Wc«t4nd.  Kl.  Aoüllen  (48). 
la».,  anm  engl.  Goar,  dtor  Leewarda  InMda 
gehörig,  hat  nordl.  Barbuda,  wet^tl.  Newii», 
Redondo  u.iVlantserrat^  südl.  GuadelonpiMi 
De^irade)  4ia.U.  mit 357391:.  =  7147  auf 
1  □üf .  ~  1^  tiM.  Ut  im«,  nnd  SW.  gebir- 
gig; einer  H  Ihm  Ii-(rn  ürr^c      d^  r  "MonK»- 
IJill  oder  Möncliwberg.,  vuu  dc4»tien  Spitze 
man  fftAt  die  ganze  In«.  ühcTüicht;  Fliiwe 
'n.  Bäeiie  fehlen,  nur  einige  Teiche  ItctVrn 
■nfnes  Wa-:M'r.  desto  mehr  Buchten  «  Kaien, 
«f^«tentheiU  aber  durch  Feben,  Sandbänke 
•fc.  mxnganglich.—  Bau  Klima  iet  wiafn 
-'gami  WeeMndien.  —  ProH.  sind,  an^^e^  d. 

SewShnlidhen  Ilansthipren  und  wildem  Ge 
ngel:  Kolibrii,  Leguane,  SchiMkröten, 
^"^iaelie;  Zackartahr,  Baumwolle,  Kaffe, 
Ka^saven,  Yam»,  Sädfriirhtectc. —  Kuitnr 
d<  r  In s .  au ggezeichnet,  man  beschaftigistch 
l)esonders  raU  Zaoksr- ,  Kaffe- ,  Bnunwol- 


leabao. HdL  nii  dieiea^ 

Eintbeilung-  in  f)  Kirchtp. 
Antilibanon,  LiboaMr  .\ 
Antillen,  AM.(4a47l>.48).  Vwm] 
Kanal  bis  xum  lJuten  von  Faria  eritrookft 
sieh  eine  Inselkette,  welclie  anfangM'»i>tlich 
zieht  (^Gro  Tie  Antillen),  dann  sudl.  «icli 
wandet  (Kleine  Antillen)  oadiaeiaeai 
Boffen  vor  doni  genannten  Bu><  11  (  nd«  f.  zwi- 
schen dem  atlantischen  Occua  im  0.  u.  dem 
mextcuni(>rhen  Mb-^eii  im  \V.,  susammea 
etwa  4140 DM.  mit2,800000K.  —  InihM» 
aiflifn  die  Gebirge  von  Caraens  f<nf,  mm 
Titeil  Vulkane,  am  höohtlcn aiit  lloiuingo» 
Gnba ,  lamaica^  Ba  wo  die  WiUar  nük 
nicht  ausgerottet  sind,  i^t  die  BewäMerini|p 
reich,  dicFmrhtbarl^eit  deü  Bodens  aufsetr- 
ordentlich.  Da«  Klima  auf  diosen,  in  der 
aSfdI.  Hflifled.  haifeenZane  Kegeaden  I  nfiels 

i~t  (lureli  die  Seew  inde  i^rniiMri  f.  wird  atuT 
dcnuoch,  wegen  d.  anhaltenden  Wäriue,  »ehe 
druckend,  besonders  für  Enropüer ,  wüh» 
read  d.  Nichte  im^cr  verhaltnifitmäroigkülil 
8ind;  man  unterscheidet  nur  eine  troi-Lene 
und  eine  nasse  Jahre»Beity  den  Winter  jener 
Inseln,  obgleich  die  Hilse  >irh  gleichhleilit, 
der  GtnflulV  dieser  feuchten  Hitze  wirkt  un- 
gemein verderliliih,  seihst  auf  ^lefalle.  mir 
vorlheilbafi  auf  da»  Wachslhuiu  d.  Plldn/.eo. 
Die  organischen  Encugnisse  dies.ln.<.  sind» 
mit  wenig  Ausnahmen,  nicht  uirfn  (?ir  ur- 
sprünglichen, man  hat  sie  auf  vielen  ins.  ver- 
tilgt nnd  durch  eingeführte  erseti^,  «ad 
awnr  selbst  die  MeoMhen ;  edle  Holzarten, 
besonders  ^T.iti:i.:ft«riy  und  Granadillenhols 
mit  eiaor  hc^iundcru  Art  von  Baumwolle, 
bedeckten  die  neistea  faseln  ▼et*  Ankunft 
der  Europäer,  jetzt  ha!»en  «ie  grofsien  Theifs 
den  Zuckerrohr-  (seit  li.'iO)  u.  KatVepflan- 
zungea  (seit  dem  ihten  Jalirli.)  l'iutz  ge« 
maclit,  dazu  kommen  noch  Reit,  Mala, 
Ta!);!!. .  C  k  ao  .  Orleans,  Piment,  Ingwer, 
Apothekerwaarcn ,  mehrere  Palmenarten 
u.  •.  w. ;  an  ursprüngl.  Thieren  sind  die  fa- 
seln sehr  arm ,  doch  »ind  die  eoropäischea 
Hnusthiere  Rind  v  feli,Pferdc,Zipgen .  Srbnfe, 
Schweiut^Mngeiuhrt  worden, «ferner  liadet 
HMUi:  ddMEla«eht«Mcflnbein,'  SdiildkrStali» 
Legnnne,  Lnndkraliben.  verseliied.  Seliliui- 
gennrten,  Papageien,  Kolibris,  Flamingos, 
Muskitoü,  Sdirpione,  Termiten  n.  s.  w  Dai 
Mkieralreich  liefert  Gold, auf-€abH ,  S  ilz, 
Srhwefrl,  Steinül.  ^nn^t  ist  es  noch  wenig 
hokannt  und  ausgebeutet.  J^ie  Ii»ui|mi9r 
fanden  auf  den  grorsen  AinHti^n  einen  itüftdb» 
unkricgerisrhen  Menselienstauim.  damalt* 
sclii>r?  hart  lierfr-'inirt  d(?rrh  die  Karaibcn,''^ 
von  den  kleinen  Antillou^ aus ;  sie  waren 
Mi  anf gerieben ,  mit  grWberer  Wiihe  die 
Knraiben.  Min  denen  sich  bis  jet/.t  nnrfi 
geringe  liebte  nnf  einigen  Inseln  erhalten 
habcu.  Europäer  utid  Sdaven  aus  Africa 
ersetzen  die  nrsprün^^liche Bevölkerung,  TO 
denen  im  Laufe  rf«  i  Zi-lt  nnrh  dir  AIik(imia- 
linge  beider,  in  den  verschiedenen  Ahstn- 
fÜDgen*  gekenuneBjMi  nur  Baminga' 
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odorHayti 
Die  HanptbeflMM^Wlg  kt  Plnntagenbao, 
niit  dessen  Enen^is»en  ein  beträchtlicher 
Uwadel celriebeo  wird,  0.  Weit-Iadien. 

ne  Antillen  tlieilt  man  tie  imch  in  In- 
••1b  ober  and  anter  dem  Winde  und 
nach  ihren  Besitaern  in  englische  (Ju- 
DMicR,  Tortola,  Anegada,  Spanisch  l'own, 
iinguilia,  Barbuda,  St.(yhri»(nph,  Newii«, 
Antigua,  BAßBtitaut,  Dominica,  Si,  Jjucia, 
BarMo«^  die  Qi  aaaftllea,  Grenaia,  Tk- 
te§i%»  IVf nidad,  Krabbentnael  xiim  Theil), 
franxö  s  i  9che  (St.  Dc8irac!e,G(mdelotipe, 
Mariej»|aBte^Le«S8inte«,  Martinique,  St. 
MMfliraaBlMI),  tpaaUah«  (Gaba, 
Ptorrorico,  Margarita,  Blanqp,  Tortag^, 
8alada,  Aves,  Krabbeninsel  und  Junp-fern- 
inael  zum  Theil) ,  niederländische 
(Saba,  St.  EttttaiBh,  Boen  Aire,  Ctira»«ao, 
Aroba,  St.  Martin  xnin  Theil),  dänische 
Jean,  ScCrois,  Krahben- 
fckvadfeche  <St. 
kc  Hajti  edbaAtl»«»- 
nlngo. 

An  tili  OD,  SvAH.Aragoaien(144l),  0-nord- 
QKiPeetL  Toa  BariNulMb^  * 

A  n  t  i  m  i  I  o .  g.  Milo. 

Antioco,  Ital.  Sardinien  (33),  Ins.  an  d. 
aadwesll.  Seite  von  Sardinien,  mitMclrher 
•iie  durch  eine  alte  Brücke  von  Backst($in6n 
verbunden  ist,  fruchtbar ;  2000  fi.  AlterUrä- 
«Bier.  [Eno$i$f  AenotiuA 
Aatiaqoia,  S.F.  de,  S-AWL  Coloaiihia, 
Ken-Granada,  Cundinaiiiarca  (49I>),  IIpti»t. 
d.  gleichn  Prov.  im  Tlialc  d.  Caiica  (IHÜO 
r.  Fufs  hoch);  lb681  E.  —  Mait-,  Zuk- 


A  n  ti  paro  ä 
Antipaxo,  8  Paxo.  * 
Antipeden-I.,  AU.  Neu-Seehmd  (30), 
kleine,  wenig  beliaaata las.  sidM.  tmi 

1  Nen- Seeland. 

Antiaanoy    S-AM.  Columbia,  Ecuador 
(491>),  Fafcaa  aai  Bande  der  Hochebene  von 
Quito;  17,958  Fnfs  hoch. 
Antinm,  Ital.  Kirchenst.  Rom  (34),  Rui- 
•  aen  einer  alten  Stadt  d.  Volsca  an  der  käste 
i.  Tyniwn.  Meeres,  «ML  Von  AllNiao. 
Antivari,  Tüna.  Albanirn,  Sknfari  (38d), 
Id.  St.  in  geringer  Entfernung  von  der 
Kö«te,  mit  festem  Schlowc  und  kl.  Hafen  ; 
Site  eine«  kalhol.  EraUedi«;  MO  E.  — 
Einiß^er  Handel. 
MAotogast,  D.  Baden ,  MittelBhein- 
'Mi  (30a31),  SaaeifeanaeaM  den  Dorfe 
Mmsach;  414  E. 
Anioin,  AS.  Japan,  Kunasrhir  (43«),  Pic 
a.  d.  Japan.  Insel  Kunarchir,  nordöstl.  v.  Jcso. 
«lAa*0ia«,'niAinia;  leftre  (lld),  Fkck. 

nordw.     S.  Marccllrn  ;  1710  E. 
An  to  ing,  Bbi^.  Hennegau  ('2!)),  Mrktfieck. 
r.  liier  der  Scheide,  südöstl.  von  Tour- 
r,  altei  feitee  Schlor.*:    1922  E.  — 


Bräae 


AmUlepty,  Ama.  Wibia  (M),  41. 1 

östlich  von  Wilna. 
Sp.  Anton  Liaardo,  AM.  Mexico,  Vera 

Crua  (41i>)  Vorgeb.  am  Busen  v.  Mexico. 
änUn  e«,  AK  MadMgaawf  (40),  Man 

derNoriiostH.,  nördl.  t  Ott  dar  lai.  Siek  Madcb 
St.  Antun,  s.  Axim. 

St.  Antonien,  Schweiz,  Grauliündtea 
(32),  Thai  im  nordöstl.  Theiledee  Gant. 
d.  riialfazxa  durchflogt!.,  beginnt  b.  Lazein ; 
der  Ein^^uiff  ist  w  iU,  das  Thal  aber  »ehr  xel" 
•ead,  anteuiigeDSeeir,  In  IKotergruala  iia 
Su  1  zf  1  u  h  (8-9000'  hoch),  im  O.  üaMi- 
dr i tia.  Die lläuticrtiind, der Lavinen wegen, 
in  Grappcn  erbaut,  wckhe.im  Thale  xer- 
etreat  Hegaa  1 4er  Hptort  iet8t.A«tnai«a,ma 
ein  grof^er  Markt  jalirl.  gehalten  wird.  —  2) 
Df.  an  d.  nordwestl.  Seite  des  L.  di  Poschiavo. 

Antonin,  FRABma.  Tarn  et Garonne (14d), 
St.,  iiittl.     Montauban ;  &400  K.  —  Woileae 
Zeuge,  Leder ;  fandet  arit  QmUntn, 
fömerien^  Leder.  ^- 

8.  Aatadfa,  Tiait.  LeaiaM  (88«),  flafin 
an  der  Südkäste. 

S.  Antonin,  AS.  Arabien,  JeiMa  (tfb), 
\ orgeb.  MfCulL  lon  Aden. 

Ami9nio,  Bm.  VAleäeia  fl8),  VutgOt. 
siidüctl  von  Drnia. 

S.  Antonio,  Ital.  Sardinien,  Twin  (M), 
O.  nordwestl.  von  Turin. 

S.Antonio,  Itau  Saidinian,  NiBaa  (34X 

O.  nördl.  von  Nizia. 

S.  .Antonio,  S-AM,  Brasilien,  Pcrnamburo 
(49b) ,  ViUa  aariweiti.  ^  Cafta  S.  Augu- 
«tinlio,  am  RioParampa.  —  2)  Para  (Itth), 
O.  am  Einfl.  dcN  .iHinary  in  den  Madeira. — 
S)  Rio  Kegro  (49 >>),  Pfarrei  am  RioKegro, 
aofdkreeÜ.  von  dessen  Md^. 

S.Antonio.  S-.\M.  ('nluinbia,  Vcnc7uela 
(Orinoco)  (49t>),  ViUa  am  Apore,  in  iraoht- 
barer  Gegend.  < 

S.  Antonio^  AM.  West-Ind.,  Gr.  Antillen 
CuUn  (48),  Vorgeb.  and.  Wests,  d.  In?».  Cuba. 

.S'  Antonio,  N-AM.  Verein.-Staaten,  lluroa- 
Di»trict  (4(ii>^  WaamftllelBi  abeni  Mii- 
^i^i|l|>i,  •w.a.  Mdff.  d.  Rum  o.  S.  Pelaial. 

S.  A  n  t  on  i  o,  N-AM.  N.-Cnliforniea  (41k)^ 
O.  nicht  weit  von  der  Westküste. :  . 

8.  j§mi9nio%  8-AM.  Rio  de  1a Plate <49«), 
Vorfiel),  eiidl.  v  d.  Mdjj  des  Rio  delaPlata« 

S.  Antonio^  N-AM.  Mexico,  Texas  (471»), 
Küstenfl.  finllt  in  eine  Lagnno  an  d.  Küste 
dcii  mexikaiiitichcn  Busens. -^o  2)  deBejar, 
Texas  (471»),  Hptht.  d  l'rnv.  am  Ursprung 
des  Rio  de  los  Nugales  (^bA.  d.  S.  Aatonia). 

S.  A  ntaaiio  doJBampariiBi,  S-AM. 
Rrasilien,  Clara  (49b),  Villa  aa^der  Süd- 
ostgrenze  der  Prov.  —  Zuckerban  ,  Vieh- 
zucht.—  2)  de  Castanheiro  no v  a,  Rio 
Negro  (49b),  O.  aai  link.  Uflnr  d.illaNegro. 

Antonius,  Rri.c.  AntAveipea  '(10),  O* 
nordöstl.  von  Anlwerpen. 

Antony,  Fuankr.  Seine  (L4  Nbk.),  Df. 
östl.  V.  Sceaux;  IISO  E. —  VÜBOlBbMdilB, 
Hdl.  mit  Wachs  and  Holz. 
Antona  Sp,  (Sahtaaaiw) ,  AS.  Oftiad. 
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der  Insel. 

Antopol^  RoML.  OfodBQ  (jM), 

von  Kobnn.      *  '  «  • 

AntrafTue,  Itai..  SardUtn,  Oool  (M), 

O. ,  südwestl.  von  Coni. 
AntraiKuet,   Fhahiou  Atihünt  (14d), 
mMk.irai«.T.Prlfw;  IfttBi—  DM 
4er  VM  Basaltsäolen  f^bildete  Riesenweg 
(ChttUB8«*c  d.  GöanU),  liinpcr  nU  300  Toisen. 
Antrain,  KaAima.  lleot  Vilaino  (14c),  St. 
^«awimtl.  ▼OD  Foag^$  IMO  E.  -*  Wol- 
lene Zcuce,  Lotew*-  DerGMMioiiwM 
hier  schinbar. 

Antrif^nano,  Vedd^j  Ita&.  Neapel,  Prin- 
cipato  iiltor.  (34i>),  ein  10  Meilen  langes 
Thal,  Tom  MiacMO  d.  LiagO  WUekk  durchfl. ; 
eehr  fniohCbar. 

Aatrim,  tarn».  Illeltr  nSd),  atiiwli.ito 

Notd-Ganal  ii.  am  atlanntchen  Meew,  liodi 

den  Küsten  und  hier  \on  einer  niedern 
ReMrkctte  eingeschlossen,  deren  höchster 
«ipM(KMiULiide)  1820Fft  holhiet,  nach 
dem  Innern  abfallend,  wo  sehr  frurlitbare, 
wohlangebaute  Thäler  (x.  U.  das  Thal  von 
Lagan,  Kwischeo  Belfast  nnd  Lisbnrn) 
•ich  finden.    Hptfl.  der  Bush  ffillt  in  den 
•Üantischen  Ocean,  der  Main  fällt  in  den 
jj<B a g h  See.  ttiefis  ist . einer  der  ffrörüten 
fal  Bvropa,  fOMeil.  lang, 
12  Meil.  breit,  welcher  aufser  dem  Main 
nnrh  7  Flüsse  aufnimmt ,  und  8irli  durch 
den  Ban,  welcher  ihn  durchilit-l^it,  in  den 
^MümlKhiiit  Ocean  ergiefst.  Aue  ihoi  füh- 
ren 7>vri  Knniilc  in  die  irische  See,  von  de- 
nen einer  ÖHtl.  bei  Belfast,  der  andere  sädl. 
bei  Carlingford  ausmündet.   Di*  Orafsch. 
—  .iMrt  420,99»       welche  sich  luiapliichlich 
mit liinnrnriiltricntion  beschäftigen  nnd  leb- 
Jkat'tejK  Uundel  treiben.  — .  lieber  den  Rie- 
WMbto  an  d.  N.-Kiela  (Ginnte  CaiiMway) 
■.  d.  Art.  —  2)  St.  and  Kirchsp. ;  512«)  E. ; 
am  nordl.  F.nde  des  Lnngh  Neagh;  die  St. 
2485  Ü.,  liegt  am  Sir- mile- water.  — 
Lhinninpuf. 
Antrona,  Itai.  Sardinien,  l'iemont  (32), 
Alpen-  riial.  10  Meil.  lang,  v.  Fl.  Ovesca 
dnrchfl.;  mitSMOB.  in  M¥5llb»T«rlii«ilt, 
Ton  welchen  dm  gleichn. ,  mit  760  6n8 
'   betrachtlichste  ist. —  Eisengraben. 
AntvorikoT,  Dakn.  Seeland  (16b).  v rofses 
CKit  nlt  Schloff,  wo  aoaet  dae  St.  JolHuinoi 
Kloster  stand. 
Antwerpen  (Anvers),  Belg.  (2!)),  Prov. 
an  der  Nordgrenze  und  an  der  Scheide, 
•«Im  inichtbare  Ebene  ohne  Berge  und  Ilfi- 
MlTon5HQ\leiI.;  854,974  K.  -  llptfl. 
Scheide  an  der  Weetgr.  ^    t)  Uptst.  der 
PiroT.  nn  dor  SeheMe,  ndrdL  ^omMmoI; 
I  ntark  befestigt  u.  noch  durch  eine  GitdMlo 
«ad  starke  Forts  gescliütxt;  nnterden  raerk- 
wnidigen  Gebäuden  sind  auszuseichnen :  die 
■üdiodiiile,  dl«  Jocohe -Kirche  -mit  dem 
Grabmnhlc  Rubens,  das  hanseatische  Huih, 
die  Börse.  Für  Kunst  und  Wissenschaften 
3 Akademien,  mehioN  Schulen.;  74t<Ui!;. 


Spitzen,  Tap^n,  Tressen,  Tnch,  Zwirn, 
Zucker,  seidene  Stoffe,  Nähseide,  Druck- 
schwirae,  üiamantschleifereleo)  Schiffi»- 
bau  ia  9  Dodtt  «ad  einem  gtoBw  VM  4oB 
Franxosen  angelegten  Werft  u.  s.  w. ;  be- 
trächtlicher Handel,  befördert  dnrch  eanea 
wAfiiion  Hnfcn ,  der  >  Me  grftfttn  Sdilflb 
aufnimmt,  und  durch  eine  Disconto-  nai 
Zettelbank.  Ausfuhr  Getreide ,  F.ibrikar- 
tikel;  läin&hrColoniaiwaaren,firaasösiache 
Wdn«,  TaM,  riibeetalfe  a.  #.  w.  ~ 
Vaterst.  des  Ortelins  und  der  berühmten 
Maler  Van  Dyk,  Teniers  a.  A.  —  Bela- 
gerung 1832  durch  die  Franzotten. 
Annndijö,  Scnwaa.  West-Norrland (Ife}, 
Pastorat  mS»  Aagerpaalaad,  radvettt.  van 
Gidea. 

AaTea  (liied.),  Darrtoaa.  Lineaiiinrg(20), 

Df.  nordöstl.  von  Luxemburg;  1700  E. 

Anyer,  AS.  Ostind.  Ins.  Java (44c),  Sf.  Q. 
Busen  in  der  niederl.  Frov.  Bantam ,  an  d. 
Wettkäste,  mit  guter  Rhodos  Hdl. 

Anzani«go.  Span.  Aragoniea  (14d),  O. 
nordwestl.  von  liuesc». 

A  n  z  a  •  c  a ,  Ita&.  Sardinien ,  Piemont  (32), 
Alpcnthid  vom  Fl.  Anna  dnrchfl.,  der  am 
M.  Rosa  enttiprinirl ,  etwa  22  MolL  laag, 
mit  7000       Bergwerke.        ^  X>  < 

Aaao,  Aanio,  na^.  Klrchaaitagt,  Roai 
(24),  Porto  nnd  Torred  Aaahrauf  den  Rui- 
nen V.  Antinni,  Hiidl.  von  Alhanonnd.  Küfitc. 

Anzolu,  Ital.  kirchenstaut,  Bologna (34), 
O.  nordwestl.  von  Bologna 

Aor,  AS.  C^tind.  Ins.  (44c),  kl.  lao.  dttl. 
der  Südküsto  von  Malakka. 

Aoia,  AF.  Gmnea  (45«),  angebl.  Rdch  M 
d.  Grenie  awischen  Ober-  u.Unter-Gaiaaa, 
füdoütl.  vom  IlfX'lilande  der  Ainboser. 

Aosta,  IxAi«  Sardlnieu  (<i4),  Prov.  mit 
dem  Titel  einet  Heraogthamt;  64  OMelLi 
71,0!)f{  E. ;  sehr  gebirgig. —  Das  «gleichn. 
Alpenlhul  wird  gebildet  durch  die  Dora 
Baliea,  und  ist  etwa  40  Meil.  lang.  —  2) 
Die^^cha.  ilplit.Terdankt  ihren  llrtproQg 
den  Praetor ianern ,  welche  Augtistus  hior> 
her  beurdwt  hatte;  sie  liegt  an  der  Dora 
Baltea,  am  Mbedar  Alpen ;  Triamphbogea 
des  August;  «Wt  E.  HdL  m&  Waia, 
Leder,  Käse. 

Aouderaty  AF.  Sahara  (4»l»),  Fl.,  der 
aaader  Wnstc  nürdl.  in  dIeDaio  der^Val^ 
riks,  Ahir.  flit'fjien  soll. 

Aouste,  I'kanhr.  Dniuic  (14(i),  Fleck, 
wettl.  V.  Die ;  1 150  E.  —  IldL  m.  Frachten. 

Apporthf  Schweiz.  Graubümlm  (oI.\ 
Partahorn  Zapart  (W  I?rr«r  I0l<0  Fuf.*, 
umscliiiefst  den  grelstti  Paradies  od.  Rheiu- 
waM-Ca.-  ^   •  /     •  ■  »      ■  '  « 

AfHicheriaa,  N-ÄM. Freie Indlaiur (4TV)^ 
Indianer- Stnmm  im  südl.  Thcilc  des  Ldet. 

Apachcs,  Apachen,  N-AM.  Freie  In- 
dianer (411») ,  Indianer- Stamm,  nrsprüngl. 
Bewohner  ton  N  -Mt«\iro,  jetzt  im  südl. 
und  südtistl.  Thtnl  des  Landes,  dor  sich  in 
mehrcrea  StämaMa  bit  in  dat  nördl.2IeiliiO 
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Apachee  Tondo«  —  k.  GUeMM  —  A.  Mim- 
4  brenos  —  A.  Chjdoagiii  —  A.F«iMaai  — > 

..A.  Mescaleroa. 

Ä»ft4o»VBti,  AS.  Peraien,  Irak-adtdiMii 

^43^)  y  0.  güdwcätl.  von  kasbtn. 
Apalachc^  N- AM.  VereiiL-Staateo, Florida 

(4(»b),  Bai  an  d.  nordwMtl.  S«ito  v.  Florida. 
Apalachcn,  h.  Atieghany. 
jip  alachicoloy  N-AHI.  Vereia.-Staaten, 

FloridB  (-töb^y  Flof«  usd  Bai  an  der  ^osd- 

Mito  wFImMb. 
AftSlftalitächin  a,  Rrs^L.  Moskau  (36), 

O.  wcfitl.  \on  Moekau,  an  der  Moskwa. 
Apaaa,  AS.  Türk.  AnadoH  (42u43),  O. 

MB.  dat  Nordb. ,  wcatl.  von  Sinope. 
Apanatasch,  Tükk.  Albanien,  Toli  Mo- 

-  aaatir  (38d)  ^  Fleck.  sädweiiiL  v.  Kaitorea. 
Apano,  •.  «n  Sie  Wort  ier  loHaniiMa- 

jtpapuri  9,S-AM.  Colnmbia,  Ecuador  (49b), 
.  j^bfl.  des  Japtura ,  an  der  linken  Seite.  • 
Apathfalta,  Oarmm.  Ungarn,  HewMdl 

(35^),  Marktfleck,  nördl.  von  Kria«. 
Apatin,  Oküterr.  Ungarn,  Batüch  (35b), 

Mrktfleck.an  derUonao;  5390  E.—  Waid-, 
"Kropp-,  Seidenbau;  IldL  mit  Hanf.  — 

fleBte  römischer  Schanzen. 
Apchon,  FaABiKK.  Cuntai  (14d),  Di.  ü«lL 

(▼•■  Maoriao^lVO  E-« , 
Äpea».  AI7.  Nena-Uebriden  (50),  kl.  IbmI 

sndl.Ton  Ambrym,  etwas  über  4>Ieil.  lang, 

,12  Mcil«  im  Umfang,  boch,  bergig  mit 

Wald  bedeckt    r^  w 
Apeidoocn,  Nibdkrl.  Geldern  (21),  Df. 

-  nördl.  von  Amheim ;  2670  E. 

Qr.  Apenburg,  D.  Preufsen,  Saduen, 
Magdebow  (S),  Fleek.,  Kr.  Sahnredel; 
410  E. 

>ipenninen,  Itai<.  (33»- b.  34a. b).  Vom 
oed.  Abhalf  der  Seealpen,  da  wo  fie  gaas 
nahe  an  die  Külte  des  Mittelmeeres  treten, 
in  der  Gegend  von  Savona,  beginnen  die 

,  Apenninen,  welche,  in  aädöstl.  Richtung, 
Hun  Itpliem  doiebudien,  im  Nordoi  dorn 
das  weite  Potlinl  von  den  Alpen  getrennt. 
Aniaogs  folgen  sie  der  Biegung  der  Küste 
■Bi  Buren  von  Genua,  treten  dann  tiefer 
in  die  Halbinsel  ein,  in  deren  Mitte,  je- 
doch näher  der  Küste  des  adriatiticlien 

-  Meeres,  sie  berabaichen  bis  zum  Cap  Spar- 
üweatOf  Yon  wo  die  nadi  SicilSeii  nbmt- 
eeCzcn.  Am  höchsten  sind  sie  in  der  Mitte 
ihrer  Ausdehnung,  liier  ein  Hochland  bil- 
dend (Abruzzo),  dessen  höchster  Gipfel 
der  Gran  Sassö  dltalia  ist,  (11400" bo«b); 
bis  zu  dersclbrn  Höhe  erhebt  sich  der  Aetna 
auf  der  Insel  SicUien.  Dieses  Gebirge  ht 
die  Quelle  des  Reiehthmot  der  ganzen 
Balbinsel  dadurch ,  dab  er  reichlich  Was- 
ser nach  beiden  Seiten ,  nach  dem  ndria- 
tischen  und  nach  dem  Mitteimeere  sen- 
det und  dadnreh  die  anBegeaden  Kfisten- 
terrassen,  bei>onders  nach  dem  Mittebneere 
hin,  befruchtet;  es  ist  aber  anrh  reich 
8a  Aliaeralien,  Mineralquellen,  treülichem 


Mamm  «nd  Riiiftiiiidfciiai  tM  bowridiL 

mit  Ausnahme  der  höchsten  Gipfel;  au 
ihm  findet  man  Bären,  Wdlfey  Wwektt, 
Wild ,  Adlerarten  u.  s.  w. 
Apen r ade,  Daen.  Schleswig  (1^),  Anl 
GMoil.;  E.  und  St.  an  einem  Bn- 
sen ,  der  in  den  kL  Bell  mündet ,  auf  eioor 
AnbAbe,  ftilllafen :  Sehlofs  (B r o B d  1 B ad 
1411  erlAiiI)!  Mt  &  —  MdOblHf» 
Seebad 

Site.  A  p  e  rio,  Iw.  Sicilieo,  GirgeBti(34l»)» 
O«  BÖtdL  ?0B  Ofageoti. 
Apex,  Oasraan.  Ungara^  UMmmA(ßS^ 

O.  «üdwestl.  von  Erlau. 
Apfelstädt,  D.  S. -Coburg- Gotha,  (27 
u28),  Df.  südM.  voBOodWyWrgWaliB. 

Fl. ;  102  E. 

Aphwaguiaisi,  AF.  0.-4iraiBea,  Asbaa-. 
••e  (45a),  O.  Im  Iimam,  Mtdita.  to«. 
CeoBiaiiie. 

Apiaca,  S-AM.  Bras.  Mattogroeso  (4^), 

Nbil.  d.  Jaruenna,  an  der  reobtca  Seile. 
Apidaglia^  •.  KomUo. 
I.  Apiton,  AS.  Oitind.  Ins.  PhttippiMü 

(44c) ,  kl.  Ins.  östl.  von  Panay. 
Apiokacumiah^  ^-AM.  Liibrador  (46), 

See  an  der  westl.  Grenze  von  Labrador. 
A  p  o  I.,  AS.  Ostind.  Ins.  Philippinen  (44t)y 

kl.  Ins.  an  der  Südestroitae  von  Negior. 
A  pobaftbmos,  a.  Agndo  Kanpo. 
Apolda,  D.  S.-Weima»-£isennch  (27n28), 

St. a. d.  Ihn ;  88«8£.»  Schiofs;  Strimpf- 

weberci. 

ApollooU,  Ita.  Midtedoiil^y.flabndk 

(38d),  Rainen  der  alten  St.  im  nbl—ll 
Chalcis,  südl.  von  Laregovi. 

Apollonia,  s.  Marza  Susa. 

Apollonia f  AF.  Ober-Guinea,  Goldbäste-^" 
(45»),  Vorfj^eh.  westl.  v.  ('ap  d.  3  Spitzen.  — ■ 
2)  ein  gleicho.  den  Engländern  gehöriges 
Fort  am  Ckidfl.,  östl.  %om  Vorgeb.,  gan 
von  Waldungen  umgeben.  —  3)  Kaeb  be^ 
den  wird  das  kleine  Baicb  AmiBahiHl  auch 
Apollonia  genannt. 

Apolobamba,  S-AM.  Bolivia,  la  Flu 

(49b),  ProT.  im  nördl.  Theile  v.  Bolivia,  mit 
d.  gleichn.  llptort.  (auch  Concepcion  de  Apo- 
lobamlta)  am  Uio  Tuiche,  Nbfl.  des  Beni. 

Apo  Paro,  S-AM.  Peru(4»b),  Nbfl.de« 
Maranon,  der  weiter  abwärts  Ücayalc(-li) 
heifst,  und  aus  dem  Paro  od.  Beni  und 
ApaiiaBaco  entstdü. 

A  p  o  s  te  1 1. ,  N-AM.  Hnron  -District  (4(il>), 
Ins.  im  südwestL  Tbflile  des  oberaSees  oaba 
der  Küi^te. 

^postoiot,  Gbibck.  Mor«e,  Acbaia  (38«), 

kl.  Fl. ,  der  westl.  von  der  Mdg:.  des  Kit* 
^meniza  in  den  Busen  von  Patras  ITillt. 
A  p  p  e  1  b  o,  ScHWBD.  Slora  Kopparberg  (IGd), 

Df.  am  liaimi  Ufflr  der  W.-Dal  £11  ^ 

Mühlsteine. 
Appelhülsen,  D.  Prenfsen,  Westphaten, 

M«uler(21),  Df ,  Kr.  Monster;  m  E. 
Appen  Weyer,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr. 

(30.81),  Fleck,  nördl.  von  OfTenborg; 

1346  G.  —   Feldbau  und  Viehzucht. 
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A]^» enteil,  Smtmm  (U),  CurtM  ^ 

mtl.  Theilo  der  Soliwrlx ,  gnni  vom  C. 
St.  Gallen um^ehf>n,  7  QHeil. ;  &7;ftlO  K.  — 
Sehr  gebirgig  ;  ll(>ip:eh.d.  S  ün  t  i«(1700') 
sudö.  dflv^n  ilcr  n  1 1  c  M  nun  (A)^  nordöstl. 
d.  K  a  in  »  r  (K)  «i4üO ' ,  noch  weiter  iiordüütl. 
d.  Uiibris  (G)  4i<IO'i  Hptfl.  d.  bitter, 
NM.  46t  Tliiir.  Die  BwwiiliflbRlieit  de« 
Beden«  macht,  daf«  weniff  Ackerbau  g^'t  rie- 
ben worden  kiinn,  und  daf«  Viehzucht 
Häupter» «rbüxweif(  betrachtet  worden  inuft 
(man  hält  im  Suamier  22  — 2aO0O  Kühe, 
hofionderei  viel  '/Är^rn  ,  SchautV)  —  Fuhr, 
für  baumwollene  4&«uge,  Harchent,  Flor  etc., 
Fifliwiwi,  Qerbercfaik  Der  C^ntim  Imleht 
ant2deaMikr»tiM-hen  Fretittaaten(tciii<U97), 
A  p  pen  r  e  1 1-  \  II  r.s  e  r  r  ho  de  it  i'-foriuirl, 
und  Appen  e.»  innerrhoden  k<uiiolic>ch, 
te  jenem  «Im  gVilHrihwaaen»  in  liefen -Me 
Viehzucht  vorherrschen t?  —  2)  Fleck,  an 
d. Sitter  12140  Fl«.);  1400  K.w  Schön  ge- 
legen. —  Tedtenleapell«  mit  Sclmdrhnmm- 
lungr.  ildl.  mit  leinenen  und  bäum- 
-wnUenen  Waann,  Selileiiiteliiea  ele.  — 
iVlineralbad. 

Appi,  AP.  Olier-Gnin««,  SMnmWMis 
(4ä«),  St.  im  Lande  Whydah,  «»der  Kfttto 
Ofitl  von  der  gleichn.  ilpt«t 

I  ia  Apiiia^  Itax,.  Kirchenst.  Rem (33 Nbk.), 
.   Bech  branehhur«  Ueberblel^el  einer  alten 
Kim^istr  ilVi  (ier  Römer,  Ten  Velletri  iber 
Album»  nach  Korn. 

Appin«  Siwm..  Argvl  05«),  St.  nnd 
KirciW^;  SnSft  — Die  Sc  am  Lo.  h  Linlie. 

App  i  n  <r  A  n  '1  ,i  lu  .  Niedbrl.  Qdlniaod  12tt), 
Fte^  k.  au  d.  I<  ivel;  28110  £. 

Apple,  N-AM.  Ver« Stuten,  Huren Dtatr. 
(41),  Nhfl.  d.  Fox. 

Applehy,  K-hgv.  Weitmoreland  (15^),  St. 
n.  ICirch^p. ;  1450  F.  —  Die  St.  a.  Fl.  iilden, 
treibt  Hdl.  mit  Getreide.  [Anaballa.] 

A  ScHOTL.  Rol*!<.  Kireh»p. 

an  der  liu«le  d.  Oceun,  trebirgig;  d.  Thäler 
firaditlmr,  d.  Hügel  hMen  aeliene  WeMen. 
Die  Kästen  sind  reich  an  Ffaehen,  bea. 
Heringen.  -  2800  E. 

Apple dore,  IiIn«!..  Keni  (13l>),  St.  und 
Kirchsp.;  568  audwettL  von  Canter- 
bnry.  —  Die  St.  war  bis  zur  Z.  Alfrede  nieht 
unbedeutend;  von  dieser  Zeit  an  ist  der 
Hafen  verschlämmt,  das  Meer  hat  aicli  to- 
rück  gezogen  nnd  an  aeiner  Stelle  ifl  jetat 
Maruchhoden. 

A  p  p  r  u  q  n  e,  S-AM.  Gtij  an»,  f ranzöe.  (40^), 
O.  endwetCl.  vem  Vorgd».  Apfewilr. 

Ap  ri^a^  Itai..  Lombardei,  Vtiltelin  (32'), 
l)f.  ländlich  von  Tininn,  mit  welchem  es 
eine  Gemeinheit  bilrlct;  180  1^. 

A^trifrltano,  Ital.  \cH|i.CHlnbr.cit.(84t>), 
feste  St.  auf  einem  ilnfjel  sndöiütl.  von  Co- 
aenaa;  3200  —  Die  Lmgcgend  aehr 
ÜrnehtlMir  nn  Oüren,  Wein  «.nnd-Frächlen. 

jinrouaky  S^AM.  Gmann,  frnmftf.  (ü^), 
Vorgeb  sndöstl.  von  Cayenne. 

Jntley.  Ali.  Neu-HoUnnd,  A£r(öO»>-c), 


kennt  nmn  den  Crnker  rechts. 
A  p  i«>  s  c  h  e  r  o  n,  AS.  Rufal.  Geor^.,  Sehirwan 
(4;ii>) ,  Halbin«.,  die  sich  weit  m  das  Caap. 
Meer  hinein  erstreckt,  und  gnan  wll ffiffcte 

j;etninkt  i-tt;  ntTf  ihr  3  'l  luirme. 
Ap  t,  FftAickii.  laucluKe  (14<t)  St.  am  Ca» 
laven,  dttl.  ven  Avf gnon ;  &4lv  K.  *->  Wol- 
lene Zen^e,  Falan«*.  Seilten-  nnd  Kaom- 
wullenspinnet-ei.  —  ildl.  mit  Wein,  lloni^^. 
Wachs.  [y4p(u  Julia f  alte  HptAl.  der  Vui- 
gienteti.] 

Apnfre  wsknyn,  Rvtn*  Meliüaw  (1^ 

i>.  östi.  von  Muhilew« 

Apuuar,  Time.  Btti||«vlen,  DoMMmImi 

(38d),  O.  nordv^estl.  von  Hubntftg^. 

Apnre,  S-AM.  Ottlumbi»,  Xen-Gmnada 
(^49'>),  Prov.  am  gleichn.  ^blK  des  Drinoco 
rnid  am  gleieiin.  Geli.  —  Der  Hauptoft 
(S.  Fernrtiido  de  Apurr  WUa  nueva  de 
S.  Fernando)  am  rechten  Lter  des  Apure; 
000011. —  Infrnchtb.  Gegend;  Vieliaiieht. 

Apurimaeo^  S-AM.  I'ern(40b),  einerder 
^nelin.  \  rnsnW  (;iiirh  H.  .Iiiiin;n,  R. 
rari,  Agoyacu),  entspr.  an  der  suihreatl. 
Gtetiae  «rar  Prev.  €«tt<!e,  Iif.  nerdiaCl. 

Aqua  m  b  o  o,  AF.  Ober-Guinea,  Giddküate 
Ashantee  (43»),  ein  den  Arihnntee-«  nnter- 
worfenes  L<md,  nordwesil.  \.  Cap  St.  I^ul. 

Aqiinna«  Itai..  Neapel i  Abrnamo  niter.  I. 
(J4f»),  0.  ^^Hl^vet^tl.  von  d.  €iv,  d'Abasia. 

AquAnegra(Acqunnogra),  Ital.  Lom- 
tmrdei,  Mailand  (34),  8t;wetti.  vanManiM 
in  sehr  fruditlHNrer  Gegend |  WO  B.  ^ 
Leinwand. 

Aquanera  (Acqnanegra),  Itai»  Lom- 
bardei ,  Cffemenn  (34),  Df.  netdweall. 

Creinona ,  die  l'iiifjepeiid  frnrhibnr  an  Ge- 
treide, Maulbeerbäume,  Flactiü;  100  E. 

Aqua  iVera,  Ital.  Kirchenstaat,  RtMn 
(dibble.),  Nlill.  dea  Tevemne,  links. 

A qnap endente,  Iru  Kirchenstaat,  Or- 
vietro  (34),  SU  aut  einem  Feiten,  über 
«eleben  ein  Wnidatrem  alAntt,  darin  «In 
Puglia  fallt,  woher  der  Namen,  in  »ehr 
pittoresker  Umgebung.  —  Vitterstadt  des 
Anatomen  Girolamo  Fabrici  mttl  des  Gre* 
gorio  Leti ;  3000  F. 

Aquapini,  AF.  Otur  fJninea,  Goldkiifite. 
Aahantee  (45«) ,  ein  den  Ashantee«  unter- 
werf ene«  Lnnd,  iw.  Altbim  n.  Afwnmbeei 
es  ist  gebirgig,  gnt  bewässert  (Hptfl.  der 
Sakoom).  frn<  htbar,  mllgeaundein  KüiMl$ 
Hpt^t.  AkropoDg. 

A  q  u  i  1  e j  a  (Agiar) ,  D.  Oeaterr.  Illyrien« 
Triest  (25),  Df. ,  son^r  nhv  St.  ,  T.ri  wel- 
chem die  mit  Kanälen  durchnittenen  Sum- 
pfe beginnen;  nnrdwestl.  v.  Triest;  1000 E. 

A  q  n  i  n,  A>l.  We«l-Iadien,  Grofse  Antiiten, 
Haiti  (48  Mik.  2)  nnrh  Yaquin,  Fleck, 
und  Kirchsp.  in  geringer  Entfernung  von  d. 
gleielm;  Bat,  vor  weldier  die  Im.  1  ■  Gn  y  e 
d'Aquin  liegt. 

Aqnino  (Aequino),  Itai.  Neapel,  T.  di 
Lavoro  (34i>),  alte  St.  und  Bischofssits, 
MfdBaa«  V.  Pnatnenfvn»  «Urt  iMwtmM» 
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-^Tomniasias  von  Aqiiino.  Der  Bischof  re- 
vi<Urt  gewöhnlich  in  Fontecorvo.  [jiquinum.] 

Ata^  Span.  Araj^onien  (14^),  westlicher 
^Bflilflars  der  Cinra. 

El  -  A  r  a  b  a ,  AS.  Arab.,  Arab.  petr.  (42. 43 

-  Nbk.) ,  südl.  FortaetaoM  de«  J  häU»  1^- 
Ghor,  TW»  Bbmb  ▼.  AkuM  MfrdL  sMmwI, 
an  der  östl.  Grenze  der  Wüte  svitehiii 
Palästina  und  Aeg^ypten. 

4 rabahy  AS.  Beludi^chistan,  Mckran  (4^^), 
Vavfreb.  östl.  Ton  Cap  Panaae. 

A  r  a  t)  i  a,  Arahiüche  Halbing  ,  Aruhir^tan,  AS. 
(45l>)  ,  grof^e  Ualbiotel  zwtiH:hen  dein  ara- 
huchen  Aleerbosen  im  W.,  dem  peniachan 
McrrWiHf  n  im  O  und  «lein  indiMlten  Ocean, 
hier  auch  arabisches  IVIrrr ,  im  S. ;  im  N. 
sind  die  Grensen  so  unbekauiU,  wie  die  der 
:«wlä«di  lajiirtlwa^  Worte,  w«ldie  Tom 
Euphrat  dem  Nil  zn  zieht,  etwa  21,773  LM. 
>—  Cs  i«t  eine  Hochfläche,  dürr  und  wu»>er- 
kM,  suna^^röfsten  Theile  mit  Sand  über- 

?<aiMi^  Ipilidic  in  nedjed  ihre  g^ülata  Höhe 
erreicht  mit  iHlOO'  hohen  Feleit  iiketlen  ;  im 

;W*awbt  eu||ForUetzungde8  Läbabon  südi. 

-li^li^^maSriHltoaireigungen,  deren  weell. 
nifcdeai  B.  lllMtal(Sinai)  u.  Iloreb  endigt, 
ein  anderer  Zwctg  zieht  in  geringer  Ent- 
feraujig  von  der  Küste  des  rothen  Meeret^ 
«■ML  terabl»iamrSAdliiBte  init  mehreren 
osd.  streifenden  Aesten ,  unter  weiclien  das 
Kettengd^.  El-Ared  mit  dem  Üschebel 
Tneik  der  beträchtlichste  ist;  an  der  ent- 
gi^^ges«^zteji  Seite  beginnt  mit  d.  Vorgeb. 
Mussendom,  am  Eingange  in  den  persischen 
Mbsen,  ein  Gebirgtizug,  der  in  mebjeren 
^eiaweiynnycn  längs  der  Koste  Vm  mm 
VoriFeb.(aas)el-Had  zieht  (Djebel  Hhnthrr 
6O0v'  hoch).  —  In  dem  ganzen  weiten 
Banrae  ist  kein  einziger  beträcbtl.  Flufs, 
ftur  Einsenkongea  (Wadia),  snr  Zeit  der 
periodischen  Uegen  gefüllt,  den  grofsten 
|Tlieil  des  Jahres  bindnroh  aber  trocken ; 

>  «Bter  d«B  irwllgm  KitttenflÜMen ,  welehe 
das  Meer  den  grofsten  Theil  des  Jahres 
hindnrch  erreichen,  sind  zu  nennen:  der 
Meid  an,  der  bei  Aden  und  die  Masara, 
die  ia-  OaMm  in'dea-iadiscbea  Ooeaa  fallen. 
Bas  Klimn  ist  hciFä  und  trocken,  überall 
die  Nächte  kühl ;  im  nordwestl.  Theile  des 

*-Lwdeo  vad  anf  den  Hocbplateaas  macht 
iMitdMMVlBter  durch  leiehte  Frö«ta  be- 
merkbar, und  an  den  Küsten  mildert  die 
Seeluft  die  brennende  Gluth;  dermitSchwe 
ffdMaiMtaii^  gelahiraitgert«  Sammi  webt 
nur  bisweilen  im.nördl.  Theile  während 
der  heifden  Jahreszeit.  —  Erzeugnisse  des 
IfJneralreichs  sind :  Eisen,  Kupfer,  Blei, 
edla  Steiae,  Sehwefal,  Mpech,  SuAa- 
talz  u.  8.  w. ;  ans  dem  Pflanzenreiche: 
Waizen,  G^te,  Durro,  Ueis,  Mülsen- 
fiiidite,  llwtelB,- Sennesblatter,  Bensoe, 
^Mastix,  Balsam,  Aloe,  Myrrhen,  Weih- 
rtnch  ,  Koloquinten  ,  Baumwolle,  Tabak, 
Kaffe  u.  s.  w.;  aus  dem  Thierreichet  edle 
Made,  Waiaatie,  Dvandue»  Mafe» 


Araba« 

Ziegen,  RfaMNri«l^  WUUk,  Omdtm,  frfHa 

Schweine,  Ha«en,  Hyänen,  Schakale,  Lö- 
wen, Panther,  Füchse,  Affen Straufse, 
Fasanen,  Tanben  n.  s.  w.;  Heuschrecken 
richten  oft  gror>«e  \  erheerungen  an ;  an  den 
Kästen:  Fische,  Schildkröten,  Muscheln 
und  unter  andern  auch  Perhuuseheln.  — 
Die  Btawohaar  (i2MIII.)bHdeB  eia  ^igm- 
thümliches  Stammrolk,  gewandt,  stark, 
abgehärtet,  ungemein  mäfsig,  mittlerer 
Gnifise,  brauner  Hautiarbe;  ernst  u.  stolt, 
gastfrei,  kriegalostig,  freiheitsliebend.  SKe 
hfkemicn  sich  zur  m(>humtnedanif.rhrn  Re- 
ligion ,  die  hier  gestiftet  wurde  durch 
Mobaraaied  (b*i2)  ,  dessen  Religienslehren 
gesammelt  sind  im  Kornn,  zugleich  dia 
bürgerliche  rJesetzbneh  meiner  Anhänger; 
zu  den  2  ilauptsectea  derselben ,  Sunniten 
aad  ScbiiteR,  bat  Mt  In  iraaer- CeM  aiaa 
3tc  gesellt,  die  Walinbiten,  Wechabitcn, 
die  eine  politische  Wichtigkeit  gewonnen 
hatten,  bi«  es  dem  Vicekönig  von  Aegypten, 
Mohammed  Ali,  gelang,  ihre  Eroberungs« 
/«ige  zu  liennnen.  Sie  beschäftigen  sich 
Iheiis  mit  \  iehaucht  und  durchziehen  als 
NoaMdea dia  Witten,  Bedalnaa,  deMi 
grüfster  Keichthom  in  Kameelen.  Schafea 
und  cdeln  Pferden  besteht,  oder  sind  ai»- 
»UBsig,  lladesi,  und  beschäftigen  sich 
mU  dan  Aabaa  von' GetreMrarlea «  Maflb 
u.  s.  w. —  Der  Hdl.,  theilij  zu  Lande  durch 
Karavanen,  theils  zur  See,  ist  beträchtlich ; 
die  Haoptansfuhr  besteht  in  Kaffe,  anfser- 
dem  in  Datteln,  Sennesblättem,  Specereien 
aller  Art ;  eingeführt  werden  :  Colonial- 
Produkte,  Fabrik-  u.  Maaufakturwaaren.  — 
Weav  aaeb  die  heatigen' Aviber  ta  Bekug 
anf  wisäensdiafltliche  Bildung  Ihren  Vor-" 
fahren  weit  nachstehen ,  so  sind  sie  doch 
nicht  so  weit  zurück ,  als  man  zu  glauben 
geneigt  ist;  selbst  in  daalaigem  der  Waste 
erlernen  die  Kinder  Lesen  ,  Schreiben  und 
Uechneoi  in  den  Städten  sind,  mit  den 
Moscheen  terbonden,  Schalen  fnr  den  Ele- 
mentar-Unterricht;  höhere  Schulen,  in 
welchen  Theologie,  Philosophie,  Arznei- 
kunst, Mathematik  u.  s.  w.  gelehrt  wer- 
den ,  sind  g.  B.  ita  Zehid  und  BanUnr.  — 
Die  Eintheilung  des  Landen,  in  dar«  xrüstc 
[Arabia  dcserta],  peträioche  [./i.  pe- 
troea],  glückliehe  Arabien  [/4.  felis], 
ist  ans  der  altea  Geographie  in  die  neuere 
übergegangen  und  im  Lande  M;lbst  unbe- 
kannt; allein  auch  hier  war  die  Eintheilung 
aacii.Ternhiüfiben  Zeitea  Tersehiedea,  ia^ 
Aiäk  kÄmmt  die  anf  unserer  Karte  beobach- 
tete der  im  Lande  üblichen  am  nächsten ; 
demnach  unterscheidet  man t  El-Hedjai 
(Hedschas)  und  Jemen  aa- der  Küste  des 
rothen  Meeres.  Hndramant,  Mahra, 
Oman  an  der  Küste  des  indischen  Oceans, 
ENHassaam  peraischea Meere,  Nedjed 
(NediehiQ  das  innere  Hochland. 

Arabkir,  AS.  Tükk.  Klein  Aiiin(42o43), 
O.  sudwestL  von  Ersernm. 

ArBha»  Qumm,  Aknatthi  (S8*)>  O.  an 
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Alte  bSiM« 

von  Ambrakin. 
Aracan,  Arrakau,  AS.  Hintcrlmlicn 
(Mb),  gclinalet  Küstenland  swischen  dem 
MlwiB  vou  Iknguleii  und  Birma,  VOB  vrel- 
rhem  rs;  dnrrli  duä  Geb.  Aaonpef totTnijon 
Ibi»  bOUO'  hoch)  getrennt  wird ,  xwiiichea 
Fm  ii»ClwUaffOBg  in  Bengalen ;  SUDM. ; 
110,000  K.  —  Hptfl.  d.  Aracan;  dai  Klima 
ist  feucht  und  besonders  für  Europäer  s(>hr 
ungesund ,  Am  Land  aber  sehr  frucbibur, 
hauptsächlich  u  Heb,  Tikholt,  Wachs, 
Gold,  S('('sal7.  Tl.  8.  w.  —  Die  Einwohner 
beflelMn  ans  mdireren  StämoMHi ,  unter 
ümwu  ier  Stamm  darMvggi  itr  sidil- 
rmchste  ist.  Früher  bildete  es  ein  aigiBttes 
Reich,  wurde  1783  von  den  Bimmnen  un- 
terworfen, von  denen  es  iti^  an  die  Eng- 
IM«r  sbgelrateB  wof^e.  —  Die  gMchn. 

Hptut.  am  glcichn.  Fl.,  in  svhr  ungciiunder 
Lage,  mit  Fort,  bestoht  nur  aa#  ctendcn 
Hutten;  20,000  E. 

Atfteaty,  8-AM.  Braa.  Ciara  (49b),  ViUa 

«IlTecmnn  Ufer  d.  Jntrtinrihc :  SfKHM»  E.  — 

Hliwtf  Udi.  Uli!  Bauiuwolte  und  iiäuten. 
A»»*«»«!  S»iui.  Sevilla  (13),  Fleck.  Mtd- 

ösü.  vonHnelva;  2ü00  E. 
A  r  ac  h  o  V  n .    Ghikch.    Liradien  ,  Phocis 

(4&8<^),  O.  am  Südabhau^c  de«  i'arnasw. 
Aracktschejef,  AU.  niedrige  Im.  (S0>» 

kl.  ln^^  in  der  Mitte  der  Gruppe. 
S^dejiracua,  S-AM.  Brasilien, Uio Negro 

(40b),  Geb.  an  der  nordöfit  Greue  von 

Bndlaeo. 

Aracuahi,  S-AM.  Brasilien.  Minas  Gror. 
(4l^b) ,  0.  am  Urspr.  des  Beluionte. 

Ar««,  OastMiR.  Ungarn  (85.  85b) ,  G«- 
spannsehaft  bw.  Siebenbür<;eu  im  0..  Te- 
meschw.  im  S.,  T^chnnad  u.  Bekesch  iin  VV., 
Bihar  im  N.  Ut-r  ö^il.  Theil  sehr  geb.,  durch 
einen  Zweig  der  Karpadien,  mit  dem  B. 
Moma  im  \().,  der  \vv<t\.  Theil  ist  eben. 
Bptfl.  d.  Maros  (ilflaro«h)  an  d.  S.-Gr., 
det^AeRorosh  micCaiger  (Tsiger)  im 
nördl.  Theitr;  frnchtiiar  an  Getreide,  Ku- 
kuruts,  Ob^t,  Wein  von  vor7,ü«?lirher  Gute 
(Ütt^neser);  Viehzucht,  Bienenzucht ;  («uid, 
SIHier,  Eisen;  ItBDMeü.;  miS«  E.  — 
Ungarn,  W  ifartu  u,  Ueulsche,  Slaven,  der 
Mehrzahl  nach  nicht  uniirte  Griechen.  — 
t)  Alte  St.  am  Fl.  Maros;  8070  E.  SiMt 
stark  befaßt. ;  grittch.  Bischof,  G3'mua«ium, 
Tabaicsfabr. ;  rrun«,ito-Ildl.  3)  Neii-A. 
Teme«  (Zi^) ,  St.  südU  von  Alt-Arad ;  leb- 
baiterHdI.,  SiaaniederL;  18B14fi. 

Aragon^  Spam.  Aragon (13. 14^), beträcbil. 
Nbfl.  des  Ehro  ,  entspr.  auf  den  Pyreimeii, 
durchflier»t  Arii|;ou,  geht  nacli  ^avurra 
tter,  fiUU  bei  Milagro  in  den  Ebro. 

Aragon.  Spak.  (13. 14d).  Prov.  nn  beiden 
Seiten  des  Ebro  und  an  den  Pyrenäen, 
100  QMeil.  %  «41000  B.  »  Im  KW.  «.  S. 
mit  Gebirgen  bedeckt ;  der  Ebro,  der  durt  h 
ein  fruchtbare»«  'V\n\\  von  NW.  nnch  SO 
fliefst,  nimmt  eine  grofse  Menge  Flüsse  aui 
■ai  vbtd  ▼*  TMote  bif  «iitetluakSmgwHi 


VMB  i[ttta«rini««l>  «i 

begleitet;  das  Klima  ist  rauh,  im  S.  jedodi 
so  milde,  duf«  der  Oelhninn  gedeiht.  — 
Eisen,  Kobalt,  Alaun,  Getreide,  Weia, 
Flachs,  lliinf,  Seide  sind  die  Haoptpre- 
<1ii].te;  Schafzucht  ist  bedeutend;  die  In- 
dustrie iUier  tonst  gering.  —  Sonst  war 
Aragoniea  ein  eigeMt  Königlich, 
chem,  aufser  Aragon,  nochCUste 
lencia  und  "Mallorca  gehörten. 

Aruguavu,  S-AM.  Brasil.,  Para  (40b), 
Nba.  d.Tocnün,  entspr.  a.  d.  Sem  Swtedhi» 
nimmt  aber  in  seinem  fji  ^  im  S.  niu  liN.  eine 
Menge  Abfl.  auf«,  bildet  die  im.  do  S.  Ann«, 
indeni  ein  Arm  an  der  rechten  Seite  (Furo- 
Braso  monor)  sich  eine  Strecke  lang  veai 
Hptfl.  trennt,  und  fällt  nach  einem  \Ä.  voa 
210  ge<^.  Meil.  in  d.  Tocantins ;  n.  A.  fällt 
amgeltebrC  A  Toe«Blineted.Aiagnaja,  der 
sriiH  ii  \amen  behalt  bis  rnr  Mdg. 

Araguos,  Span.  Aragon  (1441),  St.  im 
gleichn.  Tfaalc,  nordwesu.  von  Jaca ;  120O  £. 
—  ^  A  del  SBlaaoC14^  0.  airdL  vmi 
Jaca. 

ATal-S.y  AS.  Iran  u.  Turaa  (^),  groCMr 
itpiadratt  Meere,  111*  bd- 


Se^oaÜ. 

her  als  dieses,  ilOO  Oilleil.  Flache,  nor 
wenig  gesalacn,  im  i>üdl.  Theile  be!«nnder« 
voller  Inseln  mit  niedrigen  Küeieu ,  die  in 
Steppen  verlaufen.  Er  nimmt  auf:  d.Sihon, 
i^irDeriaim  0.  u.  Gihonod«AmDeffteiMSb 

A  r  a  i  c  h  e ,  s.  Laracha. 

ArahuTy  Sfab.  Nararra  (13),  Nebeuweig 
der  Pyrentai,  der  eich  bia  Mi  UOO  ToImr 

crhf!)t. 

^ra/u  AuHar-J».,  AS.  TnraB(43b),  eine 
beCrichlL  Amcalil  ve«  Seen  mm  iinlMii  URbt 

des  Kttwnn  Dcrhi. 
Ära  m  out,  Fha^kb.  Gard  (144i),  St.  «n 

dem  Uhdoe,  östl.  von  iVimes;  241)0  E.  — 

Salpeter,  T6|iliBnraatea,  Ledeiw  ^  IUI« 

mit  Oliven. 
Aran,  Val  d\  Späh.  Aragon  (14<i),  Thal  in 

de«  Pyrenäen,  hart  ««  der  Creme 

Frankreich  ,  in  welchem  die  Garonne  Cttt» 

sprln^t ;  12225  E.  —    Uptort.  Viella. 
Aranda  dcUuero,  Span.  Burgos  (18), 

St.  südl.  vonBnrgos;  3r>(Hl  E. —  Weinbau. 
Aranhy,  S-AM.  Hra.il.  M«ra«liao  (40^)^ 

O.  im  südl.  Theilfi  der  Prov. 
Aranjnea,  Smn.  Nea-OtstUien ,  Toted« 

(13),  St.  an  der  Mündung  d.  Xarama  in  den 

Tajo  (:)24  Mc Ire« hoch);  benihualef  kteigi. 

LuktiM  hiofs ;  Stuterei ;  40aU  L. 
Aranka^   Obst«.  Uog«r«  (861^)«  Kbll. 

dn-  Tliris  .  links. 
Aranyos^  Üüptii.  Sicbenb.  (35b),  Kbfl. 

detmrosh,  der  anw  dem  grofbe«  n.  kleine« 

Anuiyos  entsteht. 
Arnnyos  Medgyes,    Ostra.  Ungarn, 

Sathmar  (35b)<,  Df.  ostl.  v.Namethi^Szath- 

nar  orft  Mlem  Scbleme;  Weinbau. 
Araplar,   Tühk.    Bnlg«rie«  (88d),  O. 

nnrddst.  von  Tirnava. 
Arapli,  Tübk.  Makedonion,  Salenik  (88d), 

0.     "     "       "  " 
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Ararat  i 

jiraraty  AS.  Pen.  Adferlieidjan  (43t>), 
berühmter  Berg  auf  der  etwa  2724'  hoch 
gelegenen  Ebene  de»  Araxen ,  über  welche 
er  sich  in  2  Gipfeln  13530'  (Grofser 
Ararat?  absolute  Höhe  16254  )  u.  !)5<>1' 
(Kleiner  Ararat,  absoluteHöhe  12284') 
erhebt.  Beide  Berggipfel  stehen  eelbtit- 
tflAnd'ifr  und  grnlVai-iig  da,  iindäciieinen  nur 
durch  eine  Uogelkette  mit  einem  Zweige 
des  Taurus  verbunden. 

Arasy  AS.  Ruf«!.,  Georgien,  Eriwan  (37), 
Nbfl.  d.  Kur,  entspr.  an  den  Vorbergen  des 
Ararat  in  Armenii  n ,  nimmt  an  der  Grenze 
V.  Eriwan  d.  Kar88  auf,  macht  in  einem  gr. 
Bogen  die  Grenze  v.  Georgien  bis  er  in 
Karnbach  eintritt,  a.  an  der  rechten  Seite 
in  den  Kur  ßillt.  —  [Araxes.] 
Arauaxia,  S-AM.  Brasilien,  Para  (491>), 
Kbfl.  d.  Madeira  an  der  rechten  Seite. 
j4 r  auca^  S-AM.  Columbia,  Neu-Granada 
(Orinoco)  (4öb),  M,fl,  desApnre,  entspr. 
auf  dem  östl.  Seitenzweig  d.  Anden, mündet 
in  einen  Mündungsarm  «le>  Apnie. 
Araucania,  S-AM.  (49),  Staat  der  Arau- 
cos,  8üdl.  von  Chili,  davon  dnrch  den  Fl. 
Biobio  getrennt,  4703  CMeil.;  4—  500000 
E-  — .Dieses  \olk,  sehr  kriegerisch,  hat 
sich  mit  Glück  den  Spaniern  widersetzt, 
sich  frei  erhalten  und  bildet  einen  Bundes- 
staat unter  4  erblichen  Häuptern ,  Toqui«, 
welche  zum  Theil  mit  Chili  verbunden  sind. 
Was  von  ihren  Staatseinrirhtungen  von  Eini- 
gen erzählt  wird  ,  bezweifeln  Andere. 
A  r  a  u  r e,  S-AM.  Columbia.  Venezuela  (491'), 
St.  am  Fl.  Acarigua;  mit  Gebiet  11000  E.  — 
Kaffe,  Cacao,  Baumwolle.  . 

Aravella,  Pasada  Varela^  AS.  Co- 
chinchina  (44. 44e) ,  Vorgeb.  in  das  chine- 
sische Meer  hinausreichend,  südl.  von  C. 
Turon. 

Sp.  Araya^  S-AM.  Columbia ,  Venezuela, 

Orinoco  (4yb),  Vorgeb.  am  Eingange  in 

den  Busen  von  Cariaco. 
Arayales,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 

O.  an  der  Mdg.  des  Amazonenstromes ,  an 

dessen  linker  Seite. 

Arbao,  Fraioui.  Ht«  Garonne  (14d),  Df. 
südöetl.  von  S.  Gaudens ;  930  £.  ~  Eisen- 
werke. 

Arbeca,  Spas.  Cataluna  (14d),  Fl.  süd- 
westlich von  Lerida. 

^r6er,  D.  Bayern,  Unter-Donaukreis (24), 
Berg  an  der  bühra.  Grenze ;  4535  par.  Ffs. 
Arberg,  Schweiz,  Bern  (32),  Amt  u.  St. 
mit  737  E. ;  auf  einem  Sandsteinfelsen,  zwi- 
schen 2  Armen  der  Aar.  —  Betrachtliche 
Märkte. 

Arbesbach,  D.  Oesterr.,  Oestcrr.  an  dem 
Manhardsb.  (26) ,  Markt ,  nahe  an  der  Gr. 
▼00  Oberösterr. ;  250  E.  —  Glashütte. 

^r5»a,  Itai..  Toscana  (34),  Nbfl.  des 
Ombrone  rechts,  entspr.  am  Abhänge  der 
Apenninen,  Lf.  22  Meil.  —  Er  hat  seinen 
Äaaen  vom  Dorfe  Arbia  (Taverna  d'Arbia), 
o«tl.  von  Siena;  600  E. 
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I  Archan^el. 

I  Ar  hing,  D.  Oestenr.,  Oesterr.  Möhlkrei« 
I   (26) ,  Ö.  westl.  von  Grein. 
Arbizola,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
0.  an  der  Küste  des  Busens  von  Genua, 
nordöstl.  von  Savona 
Arboj^a,   Schwed.   Westeras  (16d),  St. 
8Üdwe»tl.  von  Westeräs,  am  gleichn.  Fl.  u. 
Kanal,  welcher  den  Mälar-  mitdemlliel- 
mar-See  verbindet ;  1600  E.  -  Hdl. 
Arbois,  Fraxhr.  Jura  (14b),  St.  nordöstl. 
von  Poligny,  an  der  Cuisanre;  6500  E.  — 
Faience,  Papier,  Leder.  —  lidl.  mit  Wein, 
Südfrüchten 
A  r  b  o  n,  Schw  kiz,  Thurgau  (32),  Oberamf, 
Kreis,  Stadt  mit  1000  E.,  am  Bodensee.  — 
Schlofs.  —  Manuf.für  Zitz,  Kattun,  Band. — 
[Arbor  felis.] 
A  r  h  os,  Spaw.  Catalufia  (13),  Fleck,  nord- 
östlich von  Tarragona. 
Arbra,  Schwkh.  Gelleborg  (16«i) ,  O.  an 
der  Ljusne-Elf,  mit  d.  Eisenwerke  Larsbo. 
Arbre  Fontaine,  Bklgie\,  Luxemburg 
(29),  Df  nordwestl.  von  Viel-Salm  ;  458  K, 
l'Arbresle,  Fra^kr.  Rh<^ne  (14b),  St.  an 
d.  Tardine,  nordwestl.  v.  Lyon :  900  E.  — 
Hdl.  mit  Hanf, 
r Arbret,  Frankr.  Pas  de  Calais  (14b), 

Poststation  südwestl.  von  Arras. 
Arbu,  AS.  Tunm,  Mekran  (43b),  kl.  Ins. 

nordöstl.  vom  Cap  Arabah. 
Arbus,  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sard,  (33), 

O.  südl.  vom  Bosen  Oristano. 
Arbuthnot,    Schotl.    Kinrardine  (15«), 
Kirchiap.  am  Fl.  Berwic ;  928  E.  —  Jaspis, 
Mineralquellen. 

^Tbuthnot,  AU.  Neu-Holland,  Cambridge 
(50b. c),  Bergkette,  östl.  vom  Castlcrcagh. 
Arc-en-Barrois,    Frakkr.  Ute  Marne 
(14b),  St  südl.  von  Chaumont;  1700  E.  — 
Wollene  Mützen,  Eisenwaaren. 
Area,  AF.  Sahara,  (45a),  O.  an  der  Küste, 

nordöstl.  vom  Cap  Bojador. 
Bassin  d'  A  rcackon  ^  Frattkr.  Gironde 
(14<1),  ein  Küstensee  vom  Ocean  gebildet,  in 
welchen  der  Leyre  fällt. 
Arcahaye,  AM.  West-Indien,  Grofse  An- 
tillen ,  Haiti  (48  Nbk.  2),  Df.  u.  Kirchsp. 
in  fruchtbarer  Gegend. 
Arcangelo,  Ital.  Kirchenst.  Fori i  (34), 

Fleck,  westl.  von  Rimini. 
Areas,  AM.  Mexico  (47b),  H.  Ins.  in  der 

Campeche-Bai. 
Arcen-en-Velden,  Xiederl.  Limburg 
(29),  Gemeinde,  nördl.  von  Venloo,  nicht 
weit  von  der  Maas;  1320  E. 
Are  er,  Türk.  Bulgarien,  Widdin  (38d), 
Nbfl.  der  Donau  rechts,  Mdg.  bei  Are  er 
Palanka. 

Arch,  Schweiz,  Bern  (32),  Df  an  der 
rechten  Seite  der  Aar;  3^E. —  Ackerbau. 
Arch  an  gel,  RussH  (37),  Gouvernement, 
grenzt  nördi.  an  das  Eismeer,  welches  in 
mehreren  bcträchtl.  Rusen  in  das  Land  ein- 
dringt (das  weifsc  Meer  mit  Kandalasic-, 
Onega-,  Dwina -Bnsen,  die  Tscheskoi- 
Bai ,  Kolokolew  -  Bai ,    Zachrebetn  -  Bai, 
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Bolwutk-a);  öflü.  an  Tobohlr,  lUL  m 
Wologdft  n.  Olonets,  westL  an  Finnland  n. 

das  norwegi>«'li(>  Lapuland;  mit  Novaja 
Semlja  (42;^  DMeil.)   15215  DMeü., 
««leheim  KiMneere  gelegeoe  Insel  gewöhn- 
lich tn  dieiscni  Goiiveriu'iuent  {gerechnet 
irird.    Der  nortlwestl.  Theil,  dem  t^röfston 
Theilü  imcli  eine  Halbinsel  sw.  tieiu  Eis- 
mocre  und  der  Kandala^k-Bai ,  Ut  hueelig 
durch  die  Itt7frn  Veraweigno^on  der  «ican- 
dinaTiichen  (üebirge,  welche  an  den  hohen 
Ufern  des  weiften- Meeret  eaifgen  (Mnr- 
manskoi-Berg  im  N.,  Torekoi-Berg  im  S  ) 
und  die  \  ot-i^^d). :  Züp  Nowolak,  Kilden, 
Turaber»k,  6u  iatui,  Crorodeiak  imfiisniecr; 
Orlow  vm  Eingänge  in  du  wei&e  Meer 
bilden;  an  lar  0:<tg^ron/c  erhebt  >ich  das 
Uralgeb.  um  den  Lrc^prung  der  liura,  uod 
Hügelketten  «ichliefaen  auch  auf  dieser 
Seite  das  wri0M  Meer  ein,  in  welchen  sich 
der  Zeiiilja-R.  und  ScheiiiozlioM  sk  B.  er- 
heben, u.  die  \  orgeb.  Woronow,  u.  Kanin 
■B  welfteii  Meere,  Swiato!,  Kerolkoi  und 
Midintkol  Saworot  am  Ei:<nieere  bilden; 
der  bei  weitem  gröfsere  Theil  aber  i^t 
eine  ungeheure  Ebene ,  aufserhalb  dm  Po- 
latlareis^  mit  Sand  ond  Sumpf  bedeekt,  und 
unter  iler  leichten Mooüdcrke  ftrstrmtlijx  J^e- 
froren ,   diesDoit    de^eiulbcn   v«)li  dichter 
Waldungen  und  feuchten  Weidelandes  mit 
einer  grofsen  Ansalil  von  Seea  (1145), 
unter  ihnen  der  Inmndra,  Piavot^ero,  Top> 
posero  (Y);  kuulo  im  wettl.  Theile.  Hptll. 
dii  d.  Kern,  d.  Anda,  d.  Onegn,  Ansfl. 
d.  Latscha  -  Sees ,  die  Dwina  mit  Pinega 
in  das  weinte,  die  Knini.  der  \lesen  mit 
Po«a,  Pieuii  und  Warzka,  die  i*ctficliura 
mit  Juraa,  Um«,  Uischa,  Isihmn,  Uchte  und 
Tzalma,  Olo,  Kam  mit  Salowa  in  du?;  V.i>- 
meer  fallend.  —    Um  Klima  ie^t  kalt  und 
feucht,  jenseit  des  Polarkreises  eis^i«^,  so 
dafs  Gewächse  und  Thicre  verkrüppeln; 
Z1I  Arrhangel  dauert  der  kürzeste  Ta<;  nur 
8  bt.  la  Min.,  der  längste  21  St.  48  x\lin., 
der  sa  Kola  aoj^  60  gewohaliclie  Tage 
lan^  iüt.    Getreide  \>  ,"ir]!vr  nur  in  wenigen 
Ge<>:enden  im  S  ,  wo  man  aiirh  etwas  Hanf, 
i'iuehei,  einige  Gemüsearten,  Knollenge- 
wächse u.  8.  w.  zieht ,  daher  vertreten  ge- 
trocknete Fiselie  im  K.  die  Stell c  <1r-^  Rro- 
doa  ganx,  südlicher  mischt  man  oll  pulvert- 
ebtoFlehtenrinde  oder  Flechten  dem  Mehle 
beif  im  S.  sinddieWatdun<;en  betrüditlich 
und  eine  Men^e  von  Wald|)rud(ikt<>n .  a.U 
Breter ,  Kohlen ,  Rufs ,  Pech  u/ 1^.  w.  ge> 
ben  wiehtige  AnaMbnirtikel.   Im  N.  femn- 
men,  als  Huu«thiere,  nur  Ilnnde  iindRenn- 
thiere  ohne  Srhwieri;;keit  torl  .  dBire«ren 
ist  im  Süden  da^  Kindvieh  hänü|<^  nud  ^c- 
Kchätzt;  Pelzthiere,  >vildes  Geflügel  und 
Fische  machen  den  IIutTpfrc  "uhthum  de.s 
nürdlichcn  Theils  aus,  besonders  haofi«^ 
Jb^  man  PolarlüiclMe,  Hemeline,  Bireu, 
Wolfe,  fängt  Lachse,  Heringe,  Webe,  etc. 
in  Ueberfluf.»,   so  dafg  man  1832  151700 
Pttd,  im  Werthe  von  150000  Rub.,  fing. 


PliEriii^tiHdee  MlMMdfrfeiit  find  wm^ 
b^eotend,  undbesekriBllBBaMi  auf  Siimeff* 

eiäen ,  Salz ,  Amianth  n.  t.  w.  —  üie  Euh- 
wohnenahl  QMMNIOOslfi  «nreiiie  OMellO 
sind,  der  Mdwnlil rnush ,  Bamln,  mifeer 

ihnen  Lappen  (im  Distr.  von  Kola  17SS), 
Samojeden  (etwa  1000  FamiUrn  im  Diatr» 
von  Älegen),  Zyriener  und  aite  i^eriuler. 
Die  Industrie  ist  gering;  maa  ailiUe  188§ 
29  Fabriken  mit  340  Arbeitern ,  nirht  fa- 
brikmär^ig  wurden  Seife,  Leder,  Gewebd 
etc.  gefertigt.  — '  Der  Hdl. ,  besondera  mit 
Erseugnissen  der  Jagd,  Fischerei,  mitTal^, 
Lichten  etc.  ist  nicht  unbeträchtlich.  —  Fnr 
die  Bildung  der  Einwohner  aorgtei^  18ä2i 
USdmleii  mItdO  Lelnera,  €88  SdliilMmt 
Eindu-ilnng  in  8  Districto :  ArchangeK 
Cholmogory .  Srht  nkursir,  Onega,  Kern, 
Kola,  Piucg  und  i\lesen.  —  2)  Uptst.  im 
^leichn.  Gouv.  an  d.  Dwina,  almil  wmt  Tda 
ihrer  Mdg.  in  d.  weifso  Meer;  mit  einem 
Seminar,  einem  Gjrmnaaiun»»  einem  Hafen, 
t  Doeken;  »8»  B.  ^«  VBba.fir.TiMb, 
Segeltuch  etc.  —  HdL  b^rächtlioh,  yatt 
züglich  mit  England  ,  femer  mit  Amoter- 
dam,  HamlMirK  und  Brfffien  (Ibäl  lia- 
men  886  SiAffe  an).  Auafab«:  Pela- 
wrrk,  Juchten.  Ilüutc,  Ilanf,  Flacbl» 
Seife,  Lichte,  Thran.  Pottasehc  etc.,  Werth 
U,751446  H.  ~  K  i  n  f  u  h  r :  Tuch,  baum- 
wollene und  seidene  Zeuge,  luWoidalliai^ 
ren ,  Wein  etc. ,  Werth  1  Miil.  H. 

Arrhangel,  X  e  u  ~ ,     Norfolk  Sund. 

A  r  c  h  a  II  g  e  U  k,  M  a  i  o  i,  Uusni..  Orel  (37), 
Krsft  aa  der  Kolfaibewita;  1888  B« 

A  r  I  !t  :i  n  'j;  e  I  s  ko  1,  RiNn*  Ol«INflB(8l)«  0. 

an  der  Uncga. 

Ar  che  na,  Span.  Mnrcia  (13)»  St.  nord- 
weatlich  von  Murcia  $  barabnil  wagta  ib- 

rer  warmen  Mineralwasser. 

Archiac,  Fra>kr.  Charente  inf<*r.  (I4k}» 

Fleck,  nordöstl.  von  Jonzac;  1700  E. 
Archldona,  Spat«.  Granada,  Malaga  (18^ 

FIrrli'.  nordwestl.  von  Malagn;  5000  E. 
Are.hidona,  S-AM.  Columbia,  Ecnadev 

(4»b),  Df.,  einst  Stadt,  mit  ISO E.,  eäd- 

ftfitlich  Ten  Quito. 

Archipel^  A9ga9i9ch9»  Meer,  a. 

Mittel-Meer. 

Archipel  de  lae  Cbonoi,  8>A1II.  Ah 
tagonien  (48),  IaM|gnippe|niderWettfcBila 

des  Lande?. 

Archipel  de  los  Perlat,  S-AM.,  Co- 
lumbia (49f>),  Inselgr.  imBofHl  ¥0D  Fwßmm 
aa  der  fLoela  der  ProT.  ItShaM». 

Archipel  de  la  Recherche.  At^  Nen- 
Holland  (50),  Intelgrafpe  an  der  Knile 
von  Muytä  Land.  •  ♦ 

Archipel  de  Toledo,  S-AM.  PMuo- 
nien  (  4<>K  Tn^elgr.an  der  Wcfllmali^  fÜH. 
VMU  Arch.  de  los  Choaos. 

Arcbnda,  Tnaa.  Mbanien,  ToU  MiaaiWr 
(38d) ,  O.  sriddetL  fon  Anaselitsat. 

Air  ch  Ti  d  i ,  Jo^fiseitB  Ins.  (88*} ,  klv  Ia»ei 
•üdt.  von  Santa  Manra. 
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4*cido8BO>  Ivjift.  ToMaaa  (34),  O*  Mrt- 
fAflo  itmarMottB  Awilrti  n.  MmI»  Mm». 

Alrcis  aar  Aabe,  Fraivhr.  Anbe  (14^), 
St.  ndnll.  Ton  Troyes ;  2T0O  K.  —  Mützen- 
fabriken, BaiiaiwollensDinneret,  ^iaendniht. 
^  »IL  mitHMNMB,  K«ld«i,  BnIm« — 

[Arctaca.] 

Ar  CO)  D.  Oesterr.  Tjrol,  Reveredo  (25), 
St.  an  der  Sarca,  wmH,  RovcNia. 
Scfalof«;  2043  E.  —  Seideo9pinner«u 

do  Are  AF.  (40>,  AI*  IbmI  biML  f«HI 
Madagaacar. 

Areole,  Iimb.  VaMÜg;,  T«rmia(84),FMr. 

«ädöstl.  von  Verona,  mitten  7>vi!<ch«i  Ste- 
pfen:  900  E.  —  Schlacht  119«. 
Ar cortizal,  S-AM.  Bra«ilicn, Goyas (49^), 
Hbfl.  des  Rio  Grande  oder  Parana. 
Arcos,  S-AM.  Rra«^i!ifn ,  Pam  (4?)b).  Df. 
.  der  Ottgrenae ,  aa  dtr  Toriawa-ilai.  • 


Aren«,  flvJii.  Sevilla  (13),  St  auf  einer 
Anhöhe  am  Guadalete,  nordostl.  v.  Cadis, 
Schlofs  des  Hera,  von  Arcos;  12000  £.  — 
0«|.  «.  AthevlMv.  —  Ein  gleidui.  O.  Kegt 

■udl.  vor  Btirp^os ;  ein  anderer  pudwestl. 
von  CuliitajTud;  ein  dritter  tüdwettl.  von 
I^iitelia. 

Awe09j  Powr.  Belra  (13),  Fleck,  (iüdöfitl. 
von  Lamego;  1800  £.  —  Ein  2ter  Flecken 
in  Alent^o  aordwestL  tob  Viena;  1800  £. 

Avcot,  AS.  Vntdm-hi/^,  Madraa  (44^), 
leate  St.  am  Palar  (Palaur) ,  südwestl.  von 
Madras;  Banrnwollenmanufactaren.—  {S»- 
raofuni^Mm,  üptst.  d.  Sorer.] 

4rea«eiieii9  S-ABL  Ga7aiia,.niederl.  (49b), 
Nhfl.  d.  Surinam,  an  der  linken  Seite. 

A  r  c  u  e  i  1 ,  FBAWKa.  Seine  (14  Kbk.) ,  Df. 
nordöBtl.  von  Sceaox ;  1816  £.  Wasser- 
leitung von  Arcneil ,  erbiiit  Ton  Maria  v. 
Medicis  y  füirt  d.  Warnet  von  Bongit  nacli 
Faris. 

Avenqnintae,  N-AM.  Meiieo,  Texas 

(41b),  O.  am  Bofien  Galvei<toD. 
Are 7,  Frawkr.  Tonne  (14^) ,  Df.  stldöstl. 

T.  Auxerre:  1000  £.  Stalaetiten-Höhle. 
Ar  da,  Tübk.  BaniH  (Ifri),  betrAcbtliclwr 

Kbfl.  drr  Mnrhm  rechts,  entspr.  am  FhüHI 

des  Rhodope,  Mdg.  bei  Adrianopel. 
Ar  da,  Tuaa.  Rmniü,  Thracien  (S8d),  0. 

am  obern  Laufe  des  gleiclin.  FL  * 
Ardacker,  D.  Oesterr.,  Of»eterr.  ob  dem 

W.W.  (26),  Markt  an  der  Donau,  weitL 

yvm  IpB ;  SIS  E.  ^ 
Ardagh,  lasi..  Leinster,  LongfofifKId), 

Kirch^p.  nordostJ.  v.  Longford  ;  4P22  F. 
Ardah^  AS,  Pen.,  Irak  A^jem  C4äi>),  ^ hü. 

des  Saixflnsset  veelila. 
Ar  dam,  Türk.  Albanien,  Xflkala  (IS«), 

O.  nordostl.  von  TrikaJa. 
Ard  anujti,  AS.  Türk.  Armenien  (42n43), 

0.  nordöstl  von  Erserum. 

ArdaeierBr. ,  AS.  Oetintf.  In?.,  Bameo 

(44«),  kL  Ins.  im  cUne».  Meere;  eine  2te 

gWidm  Nmnena  (Ar 4.  S.  Br.)  Hegt  säü. 
Ardatow,  Rvssi..  SinMvf k  (87),  Hrsstan 

der  Ala^kft,  waeti.  vam  8mi 


E.  -  Adnümn.  —  Z)  N.  Nowjptttd  (m 
Kraet  nd^LeHet  MkeMmWIliMi. 


Ardbriifcan.  Irkl.  Leinster,  0.  Mealh 
(15<l),Df.  u.  kirch»p. ;  nnrdögtl.  von  Trim; 
204S  E.  —  In  dem  sojittt  bedeutenden  Dorfe 
gruadete  fiM  d.  heil.  BraMM  «Im  Abtei. 
Ardchattan,  s.  Ardhattan. 
A  r  d  e  a ,  Ital.  UrebensL ,  Cani|i.  di  BaoM 
(84),  Fleck.,  lAdwestl.  tan Aibaao,  in  vaugc- 
sunder  Gegend ;  800  E.  Sonst  W  Ar- 
dca  Hptst.  der  Rutüi,  wohin,  von  Rom 
aus,  eine  Knnststrafse,  Fia  ArdaUina  (88 
llblr.)'flliMa.  * 

Ardebil,  AS.  PerKleii.  Adserbeidjan  (43t>), 
feste  St.  ostl.  Tebris;  Man^olrnm  Sefi's, 
Stifters  der  gleichnamigea  Djnuittie,  des 
Schah  Abbas  n.  A. ;  an  der  Haaptmoschee 
war  eine  berühmte  Bibliothek,  deren  kost- 
barste Uaadschrliten  jetat  in  Petoveborg 
aiol«  ^  HdL 

Ar  dicke,  FRAMKn.  (14^  Ilbfl.4.  Bb4ne, 

entspr.  anf  den  Se%  ennen ,  wo  er  mehrere 
scbAne  Wasserfälle  bildet,  Mdg.  bei  Pont- 
S.  Esprit)  ecMflbar  TOB  S.Martin  an ;  LL  KL. 

Arc1<'  clie.  Fra^kr.  fl^iJ).  Dep.  /um  ihr 
maligcn  Languedoc  gehörig,  und  zwar  aus 
der  Landsch.  Yivarais gebil&t,  gremt  iuirdl. 
an  das  Dep.  des  Rhdae  u.  der  Loire ;  östi.  an 
die  Dep.  d.  Isere  u.  d.  D^^m^;  ^iüd!.  an  das 
Dep.  des  Grard ;  westl.  an  die  Dep.  d.  Losdre 
taA  BaoCe-Um  *  594NIM  Beet;  mSt 
S4m4E.in8Arrond. :  Privas  (10  Cant 
102Gem.).  La  r f^en  t  i  Are  (10  Cant.  108 
Gem.),  Tour  II  o  n  (Ii  Cant.  124  Gem.).— > 
Dieses  Dep.  aerfallt  in  t  «ngMeha  Tfaeile) 
der  südl.  ist  rast  innhcn,  unfruchtbaren  Ge- 
birgen  bedeckt,  welche  überall  Spuren  von 

,  ehemaliger vnlkanisdierThiCi^keit zeigen; 
der  fiördl.  ist  voll  lum  Theil  fruchtba- 
rer Hngel,  zum  Theil  ab«"  nurh  onfrucht- ' 
barer  Kalkfelsen.  —  An  der  ganscii  Oa^. 
siebt  sieh  der  Bhdno  bin ,  in  iMem  wo 
Ard^che ,  Loire ,  Cance ,  der  Doux  u.  a. 
Wegen  der  hohen  Lage  gedeiht  die  Olive 
nicht  mehr ,  dagegen  baut  man  Wein  und 
^treide  im  ndral.  Theile  und  pflegt  den 
Maulbeerbaum  ,  im  südl.  Theile  ist  Vieh- 
aucht  vorherrschend,  überall  aber  wachsen 
treffliche  Kastanien,  welchonlchC  allein  den 
Bewohnern  im  nidl.  Tbmia  das  manf^^elndo 
Getreide  ersetzen  .  f^ondera  auch  in  bedeu- 
tender Mango  auHgetüjjurt  werden.  Blei, 
Sieinlniilenn.  Spielsglas  werden  gewonnen; 
Mineralquellen  sind  zu  Saint-Laurcnt  u.Vals. 
—  Fabriken  f.  Tnch,  seidene  Schnupftücher, 
Seiden-  u.  liaunivrollen-Spinnerei ;  Papier, 
Leder ,  Wachsbleichen  etc.  —  Hdl.  mit 
Seide,  seidenen  Zangen,  andern  Fabrikec- 
zeugnissen,  W^,  Maronen,  Kastanion, 
TrofTeln,  Wolle  ete. 

A  ril  c  e,  Ibbl.  Leinster,  Leuth  (15d),  St  mit 

3588  £.  u.  Kirchsp.  mit  53ßl       sndw(»tt.  » 

y.  Daadalk,  in  d.  Nahe  der  St.  ein  90  FnCi 

bobcr,  aebr  atoRorBerg. 
y^rdeian,  AS.  Perden .  Kurdistan  (48^ 

Geb.  im  nördt.  Theile  der  Pkov* 
fr» 

♦a 
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Arile  Khan,  AS.  P©r8lcn,  Fartistan (43^), 

O.  nordwesti.  von  Jesd. 
Ardcn,    AU.  -  riollnnd  friOc),  Bcrjr 

nördl.  Ton  der  äuli^r^ißn  Spibee  von  Speu- 

«mCMf. 

itfrdcfineii,  Framkr.  (t4b),  da«  wesll. 
ForUietxung  der  Eifcl  -/wischen  Sambre, 
Maas  II*  Mosel,  eine  stark  bent^dete  Hoch- 
Hidw  mit  tief  «ad  alnl  eliiMiefanittenen 
Thalcrn ,  1700  %  färnaOa»  Giflel  liu  IMO' 

Ardcnnet, Frankr.  ( Ub),  Dep. ,  efaiThcil 
der  cheiMiil.  Champagne  ^  betreust  im  IN. 
diirrh  Hi  lf;un.  o>;tl.  diirrli  das  Dep.  der 
Meu^e,  «udl.  durch  d.  Dep.  der  Marne,  wet tl. 
Amh  d.  ntm.  der  Ainw.  —  9068»  Hect. 
290622  L\  in  5  Arrand.:  Mexi^ros  (7 
Cant.  99  Gem.),  Rethel  (6  (  ant.  108 
Gem.),  Rocroi  Cant.  69  Gem.),  Sc 
dan'O^Caat.  SSGem.),  Vonziers  (HCant. 
121  (i.  m.).  —  Der  nördl.  Theil  de«  Dep. 
Ut  mit  bewaldeten  Borgen  bedeckt  und  voll 
nubebttuter  Heidestrecken,  der  südwestl. 
Thml  bat  so  darre,  steinigte  Ebenen,  dafs 
kein  Baum  fortkömmt;  die  n-iii-htbariilcn 
Läadereieu  sind  an  der  Grenze  des  Aisne 
Vep.  «ad  iR  der  Mitte ,  wo  Wdn ,  Frudit- 
Itaume ,  Hanf  u.  Getreide ,  obgleich  unzu- 
reichend  iür  den  Bedarf,  gesogen  werden. 
SchiiVbar  sind  hier:  Mensen.  Aiiuie;  klei- 
Fl.:  die  Sonnene,  die  Bar,  der  Ton, 
Air.  Cb^^r^'  ti.  a.  —  Aufscr  den  genannten 
Froducteu  bringt  das  Dep.  Holz,  Kisen, 
Pontellan-Thon;  Pferde,  Scliafe,  Casehmir» 
Ziegen,  Rindvieh. Fabr.  fär  fieiae  Tü- 
cher, Kasimir,  wollene  Shalx ;  fHitenwerke 
o.  KisengiefiNireien ,  Gia«,  Leder,  Faien«^ 
Gevehrfalirik.  Hdl.  mil 
Getreide,  Pferden,  Schafen,  Nvellenen  Zeu- 
gen, Eisen  u.  Ei^enwaaren  etr.  —  2>  T)or 
Canal  desArdennes  wird  die  .Mcusi;  luit  liei-  I 
Alme  TerbiBdea;  noch  nicht  vollendet. 
Ard  enno,  Ital.  Lonib.  ^  altcliii  (32),  Df. 
nordöstl.  v.  Morbegno,  im  Thale  MaÜKBao; 
000  £. 

Ardei»I>kANKR.  PiiydeD6me(14<l),  Stiü^- 
westl.  von  Isseifei  IM  £.  Umgegead 
Tolkanisch. 

Ardee,  T&ut.' Albaaiea,  ATloRa(<8d),  O. 

an  der  Vojussa,  östl.  von  Piremcdl. 
Ardes,  Scnwsi/,  Granbündtcn  (32),  Df. 
hm  Unter  Kn^adt|^ ,  am  linken  Ufer  d.  hin; 

560  e. 

Ardfert,  Irül.  Mnnster,  Kerry  (15d),  St. 
o.  Kirchap.)  2276  K.  —  Die  Stadt,  nord- 
westl.  Tta  Tralee,  W  E.«  attaft  Site  eiaee 
Bischofs;  Ruinen  einer Franziscaner- Abtei. 

Ardf^lass,  Irkl.  IMt«ter,  Down  (läd),  St., 
a.  Kirchsp.  s  97(»  E. ,  irischen  Meere, 
•Mdati.     Downpatrielr.  «  ndSaa,  Leadit- 

tliunii ;  FU(  hi.Tri. 
A  r  d  p  r  o  o  lu  t\  IiiKL.  Muniter,  Kerry  (15^), 
O.  uui  einer  Landzunge,  an  der  Mdg.  dcd 
Kenmare. 

Ardhattan,  (-chat  tan) ,  Scroti..  Arp-ylc 
(ISe),  Kirchsp.  am  Loch  Etive,  nordw.  von 


I&Tcrary;  165iKi  E.  —  In  der  Nacbbarseh. 
bt  der  höehete  Berg  Schotlands,  der  Ben 
Orun(  li;in.  nnrdwet*tl.  die  Riiinrn  vnn  Bcri- 

ßonium,  der  alten  Uaaptstadt  Schotiaudii 
ruidenre^tc. 
Jrdila^  Port.  Alentxyo  (13) ,  NM.  dae 
Gnadiana  liaka,  kdant  aoe  SpaaieBp  lUg. 
bei  Moara. 

Ardieeh*  AS.  Tiss.  Ameniea  (IMS), 

O.  an  der  Nordküate  des  See  Wan. 
Ardiritan,   AS.   Persien.   Irak  ndlphi— 

(4o^),  O.  nordöstl.  von  l^l'aluui. 
Ardmaddj,  Scroti..  Argyle  (Ift*),  O.  att 

der  Küste,  westl.  von  linrrary. 
Ard  m  or c,  Irri..  Munster,  Watecfurd  (l^**), 

Kirchsp.  ii.Of.  mit  dOtE.,  aa  der  gieieha. 

Bai,  dieUmgegeaigeiaegigvMMreeiaeclit 

A  r  d  n  a  m  u  r  cb  an ,  Schote..  Argyle  O^}» 
Kirchsp. ,  MS  E. ,  adt  der  gleiäa.  Halb- 
insel; gebir^lir  <>  voller  Moofe$  BMA  ftH 
det  hier  viel  Strontinn. 

Jrdncl,  AU.  iNeu  Holland  (&0c),  Fl.  an 
der  südöstl.  Käste,  mdt.  in  d.  Hat'.  Philipp. 

Ardon,  Scirwan,  Walli»)  (3-),  I)f.  an  der 
rechten  Seite  des  Rhdne,  südweaU.  v.  Sitten ; 
519  E.  —  Weiaba«. 

A  r  d  o  r  e,  Ital.  Neapel,  Calabr.  ult.  II.  (34b), 
Fleck,  auf  einem  Hügel,  nahe  an  der  Küste 
des  ionischen  Meeres ;  2000  E.  —  Die  Um- 
gegead ist  ongeaMin  fraebtbar  «ad  UeM 
besondürri  sehr  ^esrlifit^tes  Manna. 

Ar  dos,  Xdaa.  Epirus  (dÜ«),  a  sudl.  van 
Janina. 

Ardoye,  Bklg.  Weet-FIandcrn  (29),  Fleck, 
nordf.  von  I>e<r|iem,  nn  der  Drybeke;  7363 
ÜL  —  Leinwaiidbleichen,  BreneceiMU 

Ardra,  AS.  Syrien  (42ii4S Nbk.), aardSea. 
von  Damatk. 

Ardrah,  Ardrcs,  AF.  O.-Gninea,  Skla- 
venkuste  (45«),  Staat  sonst  zu  Diüiumey 
gehörig.  —  2)  llptst.  am  See  Kowhe«^ 
^v^^U  u.  volkreich  (8-10000  F  ).  -  BawB- 
wollcne  Zeuge,  Ei«enarbeilcu.  Hdl. 

Ardres,  Frankr.  Pas  de  Calais  (14b),  feste 
St.  nordwestl.  von  S.  Omer;  1900  E.  — 
Dnrcti  einen  Kanal  aiit  S.  Omer  o.  Oalale 
verbunden. 

Ardresean,  Seaan.  Ayr  (15«),  St.«. 

Klrchdp. ;  3494  E.,  an  d.  ()!<tknste  d.  Firth 
of  Clydc.  Die  St.  hat  einen  Hafen,  u.  utebt 
dnrt'li  einen  Kanal  mit  dem  nordü^ti.  Glas- 
gow in  \  i^bindung,  daher  lebhafter  Hdl. 
yir  dachisch  ^  rnKk.  Walladiey  (38(1), 
Kbfl.  der  Donau  linki«;  entspr.  an  d.  Grenze 
iraa  Shibeabärgen ,  Mdg.  bei  Olteaitaa; 
Lauf  fiilMeil.—  JNach  ibaiwird  benannt^ 
2)  ein  Beaitk  aa  der  Grenze  von  Siebenbür- 
gen. S)  St. .aach  Kurtea  de  Ard- 
•ehi  ecb,  aoaat  Baeldeaa  dee  FAreleo,  aai 

gleirbn.  Fl. 

Ar  d  ^hish,  AS.  Klein-A-^lrn  f42n43),  Ke- 
s^eiberg  inKaramanien  v.  etwa  iüOU  Höbe. 
[Wrgaeo».] 

Are,  ScFTWED.  Jaorttaad  <l6e),  O.  «aati, 
TOO  Oestersvnd.  * 


« 
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Art^  Vtkiä.  Sardinien,  Savoj'en  (34),  Nbfl. 
der  le^re  linlco. 

W.  Arebad,  AF.  Nabien  (45b),  Ruhepnnkt 
der  Karawanen  im  ö«tl.  Theile  des  Landet^. 

Arebro,  Arebo,  Arabo,  AF.  Ober- 
Guinea,  Benin  (45«),  St.  am  Fl.  Benin, 
nördl.  vom  Cap  Formooa. 

Arei^ate,  Ital.  Lomb.  Como  (34),  O. 
nordwestl.  von  Como. 

Aremberg-,  D.  Preuf«.  Khein-FroT.,  Cob- 
lenz  (21),  Fle(  k.  im  Kr.  Adenau ;  240  E. 

Arember/[^,  (A  lirembcrg- Meppen), 
D.  Hannover  (21),  Standeshemchaft  (Her- 
'  *  Zog^tlinm)  zwisrben  Oldenburg  u.  d.  Königr. 
.  *der  Niederlande;  34  DMeil. ,  41506  E.  — 

'•'Ein  zum  grölVten  Theilc  auH  Moor  u.  Haide 

rbe»tebende8  Land ,  von  der  Ems  durch- 
flossrn,  in  welche  die  Hase  u.  Radde,  in  der 
Gegend  von  Meppe  n ,  fallen ,  die  übrigen 
Flusiüclien  sind  unbedeutende  Moorwasser ; 
^' im  IN',  ut  das  grofse  Uabcnburger,  im  W. 
dai4  Rniirtnnrrer  Moor,  durch  welches  ein 
römiht-her  Dauun  geht.  Nur  südl.  von  der 
(Silase  hebt  sich  der  Boden  etwas  und  bildet 
V  eine  Tide  Sandbrihe  von  5  Meil.  Umfang 

'  rundum  von  Mooren  umgehen.  Der  Haupt- 
^xeichlhum  des  Landes  ist  Torf,  der  Acker- 

*(1iaii  beschränkt,  dngeg<>u  treibt  man  die 
Bienenzuoht  mit  Vortheil;  die  Industrie  von 
geringer  Bedeutung. 

Aren,  Span.  Aragon  (13.  14<1),  Flecken 

nordüHtl.  von  Benubiirre. 
Arena  od.  Delia,  Itaii.  Sicilien,  Trapani 

(34*>),  Fl.  im  Thale  von  Mazzara. 
Arena,  S.  P.  d',  Ital.  Sard.,  Genua  (34), 

0.  vvestl.  v<in  Genua. 
Arertas,  AS.  Philippinen,  Luzon  (44c), 

'Vorgeb.  an  der  Westknisle. 
Arenas,  Spaw.  Neu-Castilien,  Toledo (13), 

Fleck,  nordwestl.  von  Talavera  an  der  Gi- 

guulla.  —  Ein  2ter  gleichnamiger  O.  liegt 
}  nordöstl.  von  Cindad  Real ;  ein  3ter  süd- 

westl.  von  Granada;  ein  4ter  nordöstl.  von 

Malaga. 

wtfrenas,  N-AM.  Mexico,  Alt- Calit'ornien 

(4?b),  eins  d.  südöstlichsten  Vorgeb.  d.  Halb- 
..  insel  Kalifornien  nördl.  vom  C.  Pulmo.  — 
.  2)  Mexico  (47b)j  einige  kl.  von  Felsen  um- 
r  f^bene  Inseln  im  Mbüen  v.  Mexico. 

Arenas,  AM.  West-Indien,  kl.  Antill. 

Margarita  (48),  d.  westlichste  Vorgeb.  d.  Ins. 
Arcndal,  IVorw.  IVcdcnaes  (16<*),  St.  an 

dersädöstl.  Küste  der  Ins.  Tremoe  gegen- 
'  Uber,  von  Kanälen  durchschnitten;  20W  E.— 

Eisenwerke,  SchitTbau ;  Hell,  besonders  mit 
-Eisen  u.  Holz. 

Arendonk,  Belg.  Antwerpen  (29),  Fleck, 
südwcstl.  von  Turnhout,  an  dertVyrapc; 
S215  E.  —  Strumpffabriken. 

Arendsberg,  Arnsberg,  D.  Preafsen, 
Westph.  (21),  Hptst.  im  gleichn.  Regbez. 
and.  Kühr;  4100  E.  —  Tuch,  Leinwand. 

Arendsee,  D.  Preufs.,  Sachsen,  Magde- 
burg (22) ,  St.  an  einem  fischreichen  See, 
^er  zuweilen  Bernstein  auswirft,  Kr.  Oster- 
burg;  1510  £. 


Arendskerke,   (Heer  Arandsk. 
NiKDERi..  Seeland,  Zuid-Beveland  (29), 
Gemeinheit  westl.  von  Goes ;  1861  E. 

Arenis  de  Mar,  Span.  Cataluna,  Barcel- 
lona  (13.  14d),  St.  an  der  Küste  von  Bar- 
cellona ;  3500  E.  —  Baumwollene  Zeuge, 
seidene  u.  baumwollene  Strümpfe,  Spitzen; 
Hdl.  —  2)  A.  de  Munt  (14'),  nördl.  vom 
vorigen ;  3200  £. 

Arenoe,  Morw.  ^ordland  (16«),  kl  Lu. 
nördl.  vom  Cap  Kunnen. 

Af.  Arenoto,  Ital.  Neapel,  Calabr.  uU.  I 
(34b),  hervorragender  Berggipfel  der  Apen- 
ninen.  , 

A  re  nahe  rg ,  s.  a.  Ar  ends  berg. 

Arensbnrg,  RrssL.  Liefland,  Insel  Oesel 
(36),  St.  auf  der  Insel  Oesel,  im  Rigaer 
Mbsen ,  an  der  Südküste ,  am  Fl.  Peddus, 
mit  Schlots  u.  Hafen;  1800  E.  —  Handel. 
Diese  Stadt  war  in  älterer  Zeit  der  Sitz 
eines  Bischofs. 

Arentis  L,  AS.  Ostind.  Ins.  (44e),  U.  Li- 
sel  in  der  Sunda-Sec,  südl.  von  ßornoo. 

Arcnzano,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
Df.  südwestl.  von  Genua,  nahe  am  Meere  in 
einer  an  verschiedenartigen  Früchten  rei- 
chen Gegend ;  500  FJ. 

Arequenas,  S-AM.  Columbia,  Ecuador, 
Assuay  (49l>) ,  Indianer  St.  zwischen  dem 
Japura  u.  dem  Putu-mayo.  • 

Areq  u  i  pa,  S-AM,  Peru  (49b),  Depart.  am 
Westabfall  d.  Anden,  zw.  diesem  im  N.  u. 
O.,  u.  zw.  d.  grofsen  Ocean,  12700  QM. ; 
136800  (?)E. 

Arevalo,  Span.  Avila  (13),  Villa  nord- 
östl. von  Avila  an  der  Mdg.  des  Arcvatillo 
in  die  Adaja ;  450U  £.  —  Wollene  Zeuge, 
Töpferwaaren. 

Arez,  S-AM.  Brasil.,  Rio  Gr.  do  Aorte 
(49b),  O.  nahe  an  der  südöstl.  Küste. 

Arczzo,  Ital.  Toscana  (34),  alte  St.  am 
Fafse  der  Apcnninen,  ai*f  einem  hohen  Hü- 
gel, an  M'elchem  der  Fl.  Castro  iliefst; 
Cathedrale;  Acadcraia  Aretina  mit  einem 
Mineralien- Kab.  und  einer  Sammlung  für 
Alterthümer ;  10000  E.  —  Wollene  u.  baum- 
wollene Zeuge.  —  Unter  dem  Namen  Are- 
tium  war  sie  eine  der  12  liauptätädte  von 
Etrnricn.  —  Vaterstadt  des  Maecen,  Pe- 
trarca, Vasari,  des  Pietro  Aretino,  ded 
Pabstes  Julius  IL  u.  A. 

Arga,  Span.  Navarra(l3),  Nbil.  de« Ära 
gon,  rechts. 

Argaie,  Türk.  Thessalien (38«),  O.  westl. 
von  Thnumakn. 

Argalasti,  1'ürk.  Thessalien,  Tricala 

(38(i),  üf.  auf  einer  Halbins.  zw.  dem  Bus. 

>  on  Volo  u.  dem  Archipel,  eüdöstl.  v.  Volo. 
A r  gal  in  gtotiy  AS.  Mong.,  Land  der  Khal- 

khas  (43c),  Geb.  im  westl.  Theile  d.  Landes. 
Argamasilla,  Span.  La  Mancha#(13), 

Fleck,  südl.  von  Ciudad  Real.  —  Ein  2ter 

gleichnamiger  0.  liegt  nördl.  von  C.  R. 
Arganda,  Span.  Neu-Castilien,  Madrid 

(13),  Fleck,  flüdöstl.  von  Madrid,  Schlofs; 

1400  E. 


Argtail»  Pokt^  Bein  (18),  Fleck,  dftl. 
von  Cotmbmi  MtH  £. 

Äl.  .-ire^atone  ^   Ital.    Neapel,  Al)rn7.ao 

nlt.  U  itt4b),  ein  Gipfel  der  Apeaniueu, 

iWia  von  Imo  dtt  CdbiM». 
i-^J^Jf^y  PiiBiTM .  ()«t-Pretir$en ,  Gnmbinnen 

(22b),  KstenH.  fällt  in  diu  kurUche  Haff. 
Argegna,  Ital.  Lombardei,  Conto  (<i2), 

Fleck,  nni  vi  estl.  Ufer  des  Liigo  huio  Im 

Thale  Intel  vi ;  bctrürhtJ.  Hdl. 
A  r g e  1  lÄ«,  FaANa».  Fjfn^u^  Orient.  (14<i), 

8t  noffiSetl.  TanOmU  MM^  E.  —  W«ik^ 

2)  Ht«  Pyr.  (144),  St.  eüdw.  IM«» 

nm  Gave  d'Atizon;  8f(0  E. 
^rgpen,  D.  Würt.u.  Bayern  (aUuäl),  Fl. 

bildet  sich  au8  2Quellfl.«  Ober-,  linler. 

Arv^t'u  ,  dtr  im  Hiyr.  O.-Donaukr.  entspr., 

bei  Exlof«  u.  Ilulzlente  in  den  vürtemb. 

DomiüKr«  eintreten ;  er  föüt  bei  Langenargen 

in  d«  Bodeaiae;  van  O.  nach  W.  - 
Argen  f  ^'t*,  Fratikr.  Calvados (14e),  Fleck. 

•üdmtl.  vonCaen;  1458£.  — Udl.  mitOe- 

trdria,  Hooig«  Welo. 
Argendorf,  D.  Prcnr^cn,  Rheiii(>r.,  Cobl. 

(HOndl  Nbk.),  Weiler,  Kr.  Neuwied ;  17» £. 
Jrgena^  Frankr.  Var  (14d),  iUtenfl.  fallt, 

nach  eiaem  Lf.  v.  21  Ii. ,  hta  Frejus  iii'h 

Mittelmccr.    Von  seinrin  «JcTiniu  n  Wiisscr 

hiefs  er  Argenteum-Ft,,  Jmms  ar^cntcus. 
Argttnt,  Amiuu  Cher  (Ub),  Df.  nocd- 

M'e^tl;  von  Sancerre;  1180  £. 
A  r  ^  c  n  t  a ,  1t  * i .  K irchenst.  Frrrara  (84), 

Fieck.  i^iidvresd.  \vn  Comacchio  in  unge- 

■nnder  Gegend;  2600  E. 
Arpental,  Bourpd*,  Fua^kr.  Loire (14^), 
.St.  an  derileume,  sädöi^tl.  von  S.  Etienne; 

MME.  —  Fiibr.  für  Krepp»  Baumwollen- 

■pinneni,  Seidanlma. 

Argen  tan,  Fraivkr.  Ome(14«),  St.  an 
d.  Ome,  nürdl.  von  Alen^on;  SH^TI  £.  — 
•    Fabr.  u.  Hdl.  mit  SpIlMii  (Ponit  4* Argen- 

taiO-  Srrr^e,  Leder,  Beuteltuch. 

Ar^iiHtara(o)  od.  Szrebernicza-  Geb., 
Tiuiiu  (88d),  Geb.  auf  der  Grenze  zwi«ch. 
Serbien  n.  Albanien ,  von  der  Qmlle  der 
Drina  bis  xnr  Quetie  dea  Ibar. 

üf.  ^r^eataro,  Itai..  Tobcana  (84),  weit 
In dMJieefr  faiehmdw Bm  an t«r S. W.- 
Kü>to,  dureh  den  Lngo  di  Burano  ron  Or- 
bitollo  ?r<  trennt,  dessen  südl.  Spitze  dnw 
gleichn.  Cup  bildet.  [Man  hält  ei»  I  h. 
filr  IMraionium  prom.] 

Arphen  tut,  Fn  ankr.  f'orr^ze  (14«*),  St. 

an  der  Dorüogu«,  südönti. von  TuUe ;  liHK) 
.  Argen!  evil,  Fkanxb.  Seine  et  O.  (14b), 

Fleok.  nordwestl.  v.  Paris,  an  d.  Seine; 

4100  E.  —  Hdl.  mit  Wein  ,  Früchten. 
Argentiera,  Kimoli  und  Kimolof, 

Cmnor.  (88« ),  Ine.  Im  Arcklp^  swiedhcn 

Miln  mit  (lern  gleichn.  Ilauptorte;  800 E. 

KimoXische  Erde,  cum  Waschen  brauchbar. 
Argentiera,  Itai..  Sardinien, Coiu0t4),Dr. 

nahe  an  den  Quellen  der  Stura;  900  E. 
PA  r  g  e  n  t  i  ö  r  e,  Fkanhr.  Ht««  Alpes  (W), 

Fleck.  .tüdweiU*  ven  Briancon ;  »50  £.  — 

Iiate;  Bki.  —  I)  AidMhe  (14d),  SL  M- 


westl.  V.  Privas;  2800 E.— SeMenwet  awlaD 

u.  Spinnereien. 
Argenlieri,  Itat..  Sardin.,  Savoy**n  (84), 

O.  an  der  Arve,  nicht  weit  von  ihrem  i:<inCritt 

la  Savoyen. 
Argentina,  Ital.  Toscana  (34),  kl.  In^cl 

an  der  nordwe^itl.  Seite  dee  M.  Argeataro. 
Argento^  Ital.  Kirchenst.,  Viterbo  (84), 

Nbfl.  der  Paglia  liaki. 
Ar^cnton,   Fraxkr.  Deux-Sevre«  (I4e), 

fllbfl.  d.  Thonet,  eatfpr.  b.'rherves,  Udff. 

in  d.  Nike  ÜMrtlwiil-Beloy ;  LH  llX. 
Argenton,  Bkm.  Indre(14<),  St.  an 

derCren<)e,  sudwestl.  t.  Chateanronx ;  39S0 

£.  —  Lein  wund,  Glas,  weifse  Tßpforerde.  — > 

[Argen^mmgm.]  —  2)  (I  e  C  h  a  te  a  n)  Deox 

Sevr.  (14c).  St.  iun  i^lrirbnara.  FL,  ndrdl. 
Bressuire;  900  E.  —  Leinwand ,  Uan^ 

Holz. 

Argentrö,  FRAaiuullleetViL(t4eXFMu 

südl.  von  S.  Vitn«;  2300  K  -  2)Ma7«nne 

a4«X  P^ock.  uüil.  voaLavai;  lOOO  E. — 

Leder,  MarmevbrielM. 
Arg:eui  I,  Fraskr. Seinn  h\Ur.  {\\^  ^,  Fleelr. 

in  Hf  r  Nähe  des  FL  AndiUc;  3a2  E. 
Ar^hana,  AS.  TÜRK.  Mesopotamia  (42 

ti48) ,  St.  nerdöid.  von  Diarbekir;  4000  K. 
A  r  ^;  i  ti  e ,  Ital.  Kirchenst*  t  Bntogna  (Bi^ 

O.  nürdL  von  Bologna. 
A  rgiro  Knetron  e.  Ersir  Kaatri.  . 
Argo,  AF.  Nubien  (45b),  betrachtl.  Insel 

im  Nil,  unpi^emein  fruchtlmr,  dennoch  aber 

schiecht  bevölkert  von  rVuUiuru  u.  Abah- 

det*  — •  Alterthdmer. 

Argob.  AS.  Palästian  C4av48Nbk.),  O* 

Jcnseit  des  Jordan. 

Argalis,  Grikor.  MMea (88*), Pm«.  mm 

dem  nordo9tl.  Theile  derHalbins.  gebildet» 
zerfällt  in  4  Eparchien:  Argos  11398  E.; 
Korinth  26110  E. ;  Kato  Nakhage  %m  E.  $ 
Nanplla  (Mü  E. 

Argonanten  L,  AS.  Chine,-:,  Reit b,  Korea 
(43c),  Ins.  im  Japan.  Meere,  dem  Uafen 
V.  Sunbu  gegenüber  ,  mit  Holz  bewachsen. 

Argoti,  GaiBCH.  Sforea,  Argolts  (88*), 
Eparchic  u.  sehr  alte  nbrr  kl.  St.,  blühend 
vor  dem  Freiheitskriege  durdh  ihren  Han- 
del, begünstigt  dnrdiure  Lage  nldllirril 
von  der  Nordkuate  des  plcic  luuini.  Busens, 
auch  Husen  vonNauplia;  6O0OE.-»  Alter» 
thümer ;  Congref^  1629. 

Argostoli,  Jon.  Ins.  KeManla (88c ),  st» 
auf  einer  Ilalbins.  an  der  westl.  Seite  der 
Ins.  in  einer  ungesunden  l4«e,  Sitz  einee 
grieeh.  Blediofs,  grattMr  eeMer  Halbnt 
5000 E.  ^HdL— In  der  Un^gegoid  Maa- 
catwein. 

vlrf  u  anegttin,  AF.  Caaafiiehe  Ins.,  Ca- 
naria  (42ttl8inilr.),  VoigelK  w  derMi. 

feite  der  Tn«ic1. 
A  r  g  u  c  i  1,  Frakrr.  Seine  inf<6r.  (14«  ),  Fleck* 

nordöstl.  von  Ronen;  400  E. 
^rguelle.  N-AM.  N.-€aliforn. (4lb)^  Vaiw 

gt'birpe  nördl.  von  Conceution. 
Arguin^  AF.  Sahara (^« ) 9  BnaensädL 

▼.t>tp  BlinwH  ▼P^  BaiwMhihi,  iandineala, 
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and  durch  eine  Sandbank  gesperrt  j  in  ihm 
die  gleichn.  Insel. 
Arguin  s.  Agudcea. 

Ar  gumtao-S.j  AS.  Tübet(44l>),  See  im 
westl.  Theile  des  Lande«». 

^rg-un,  AS.  Chines.  Reich  (43c),  Quellfl. 
de«  Amur,  entspr.  unter  dem  >anu"ii  Keniliin 
am  Mongül.  Glreuzgcbirge,  durchtlivlat  den 
Dalai-See,  erhält  von  seinem  Xmü.  aus 
demselben  den  Argun  od.  Ar/^uin  ?>is  zu 
seiner  Vereinigung  mit  derSchilka,  Hurauf 
der  Name  Amur  üblich  wird. 

A  r  g  u  n  8  k,  AS.  Rursl.  Irkutzk  (4lb),  St.  am 
Argun,  im  Lde  der  Buriats;  bO()E. 

Argy,  Fba^kb.  Indre  (N^),  Fleck,  nord- 
westl.  von  Chateauroux ;  1500  E. 

Argy  le,  Argy  II,  Schotl.  (15«),  Grafsch. 
an  d.  Westk.  von  Schotland,  gr.  nördl.  an 
Inverncsis-shire,  südl.  an  die  iribche  See  u. 
den  Clyde,  ustl.  an  d.  Grafschaften  Perth  u. 
Diiinbarton,  wcstl.  an  d.  atluntiitchen  üccan ; 
Lilnge  V.  N.  —  S.  115  Mcil.,  Breite  v.  O. 
—  W.t»Meil.,  mit  9731«  E.  in  5  Di«tr., 
4Ä>  Kirchsp.  u.  2  ktmigl.  Htirghti.  —  Die 
Grufsrh.  ist  gebirgig  und  rauh,  einer  der 
höchsten  Berge  in  ganz  Schottland  iüt  der 
Ben  Cruachan  (C),  nicht  viel  niedriger  der 
Ben  Lomond  ;  andere  ausgcxeichnetc  Bj-rgc 
sind  d.  Stack  Hill  (S)  ,  Biddcnmore  (B),  d. 
Ben  Ane  (A)  u.  Ben  Malugager  (M).  — 
üie  Küste  ist  von  mehreren  sehr  li»cbrei- 
chen  Busen  tief  eingeschnitten  ,  m  Ic  z.  B. 

'  durch  d.  Loch  Long,  L.  Line,  L.  Linnlie, 
L.  Snnnart,  Melche  mehrere  Halbintieln 
bilden;  Flüsse  wenig  und  klein,  dagegen 
Seen,  unter  ihnen  der  Awe.  —  Zum  Acker- 
bau sind  nur  wenige  Stellen  geeignet,  man 
baut  Gerste,  Hafer,  Kartotfeln,  desto  wich- 
tiger sind  die  Weiden  an  den  Abhängen  d. 
Gebirge  u.  andenLfern  der  Seen,  daher  ist 
Viehzucht  (Hornvieh  u.  Schafe)  nächst  Fi- 
scherei ein  Haupterwerbszweig  d.  Einwoh- 

.  ner.  Das  Mineralreich  liefert  Eisen  ,  Ku- 
pfer, Marmor,  Steinkohlen,  Slrontian  etc. 
Besonders  sind  die  Eisenwerke  wichtig  ge- 
worden nach  d.  Eröfl'nung  des  Crinan- Ka- 
nals. Uebrigens  beschäftigt  man  sich  mit 
Keipbrennerei,  Gerberei,  Wollweberei.  — 
In  alter  Zeit  Argathalia.  —  Zu  der  Graf- 
schaft gehören  noch  zahlreiche  InsfJn  im 
atlantischen  Meere ,  die  man  mit  zu  den 
Hebriden  reclmct. 

Argyle,  AU.  Neu-Hollaud  (50c),  Prov. 
im  siulötitl.  Theile  \on  Ncu-liollund.  am 
obern  Laufe  des  WoUondilly.  gebirgig,  aber 
sehr  fruchtbar  und  von  Armen  des  Hawkes- 
bnry-  u-  Schoalhavenflusses  wohlbew  ässert. 
indcfs  nur  von  w  enigen  ansässigen  Koloni- 
sten bewohnt. 

Argyro,  Türk.  Thessalien  (38c),  kl. Ins. 

im  Kanal  von  Trikeri.  südl.  v.  Cap  Stavros. 
Aria^  AS.  Iran  u.  Turan,  Khokliand  (4ol')< 

Mbfl.  des  Sir  Ueria,  rechts. 

Ariane,  Ital.  ^'eap.  Princip  ulter.  (34l>). 

St.  u.  Bischofssitz  auf  einem  Berge  in  den 

A^ouinen,  Callicdralei  12000  E. 


A  r  i  a  n  o,  Ital  Vened.  Polesiue  (34),  Fleck, 
an  einem,  nach  dem  Flecken  benannten 
Arm  des  Po ;  20(M)  E. ,  die  einigen  Handel 
treiben. 

Ariancupang,  AS.  Vorder-Ind.  Madras 
(441»),  kl.  St.  südl.  von  Pondicherv. 

Arica,  S-AM.  Peru,  Arequipa  (49^),  Prov. 
n.St.  (8.  Marcos  de  Ar.)  an  lt.  Kürzte,  in  einer 
ungesunden  Sandwnste.  mit  Hafen  und  fri- 
st-hein  \N  asser.  —  Hdl.  (unter  anderm  mit 
Vogeldünger,  Guano),  sonst  wichtiger. 

Ariccia,  Ital.  Kirchenst.  Camp,  di  Koma 
(33Nbk.),  Fleck,  büdl.  von  Albano,  sonst 
e.  Stadt  berühmt  durch  ihre  gesunde  l.uft. 

Arico,  AF.  (>anar.  Ins.  l'enerifl'a  (42u43 
Kbk.),  O.  an  der  südwcstl.  Küste  in  glü- 
liend  heif^er  Gegend. 

Aride^,  wüste  Inseln,  AF.  (40),  Insel- 
gruppe im  Canal  von  Mozambique,  an  der 
Westküste  von  Ma\lagascar. 

A  r  i  d  s  o  n  g .  AS.  Tübet,  Zzang  (43c  ) ,  St. 
östl.  vom  Dhawalagiri. 

Ariele^  Fka%kh.  B.  Pyrenees  (14J).  Berg 
im  Winkel,  den  die  \ieve  macht. 

Aritge.  FR\>hR.  (I4<1).  Fl.  entspr.  im 
gleichn.  De^i. .  fällt  in  diu  Garonne  b.  Pin- 
^clgnel  (Htc  Garonne).  schitlbar  von  Cinte- 
gabelle  an;  Lf.  3(i  L.  —  [Aiirigcra.] 

Ariege,  Fka\kr.  (14<1),  Üep.,  gebildet  aus 
Couserans,  Foix  und  einem  TheilvonLan- 
gued«ur.  CS  wird  begr.  im  X.vom  Dep.  d.Ober- 
Garonne.  und  der  Aiide;  im  ().  >oni  Dep.d. 
Aude  u.  Pyrenees  Orientale»;  im  S.  von  dem 
Dep.  d.  Pyrenees  Orientales  u.  den  Pyre- 
näen ;  im  W.  durch  d.  Djip.  der  Ober-Ga- 
ronnc.  —  418401  Hect.  mit  253730  E.  in  3 
Arrond.:  Foix  (8  Cant.  141  Gem.),  Pai- 
niers  (fi  Cant.  114  Gem.),  Saint  G  i- 
rons  (()  Cant.  81  Gem.).  fast  durchausge- 
birgig, bes.  im  S. ,  wo  Holz  und  Weiden 
den  einzigen  Keichthum  des  Landes  aus- 
machen, dieThäler,  hlofs  im  nördl.  Theile, 
fruchtliar  an  Wein.  Getreide,  Hanf.  Flach.«; 
die  Weiden  nähren  Uindvieh,  Schafe,  die 
Erde  gibt  hauptsächl.  Eisen ;  Fl. :  Arie.ge, 
Arise,  Arget,  Lers.  Salat  etc.  —  Fabr.  für 
wollene  und  baumwollene  Zeuge,  Tuch, 
wollene»  und  baiiunvnllenes  Garn.  Eisen- 
werke (mehr  als  4(1  Oefen),  Glas.  Faience, 
Papier  etc.  —  Hdl.  mit  Butter.  Käse.  Ho- 
nig. Wach?,  Brennöl.  Holz,  Eiuen  etc. 

;\  r  i  e  n  z  o,  Ital.  Neap.  Terra  di  Lavoro  (34b), 
St.  nordöstl.  von  Neapel;  IIKMMI  E. 

Ar  j  ep  lou  g.  ScHW  KU.  Wester-Botten(16c), 
O.  am  Ostufer  des  IIorn.At\an. 

Arigliano.  Ital.  Sardin.  Turin  (34),  St. 
we»tl.  von  Turin,  sonst  mit  2  Kastellen  be- 
festigt, die  jetzt  deinolirt  sind  ;  3000  E. 

Arigua.  Ihel.  Connaught.  Leitrim  (15<1), 
0.  rtiu  See  Allen. 

Arikarees,  N-AM.  Verein.  St.  IMandan- 
Di-tr.  (4(>1j).  Indianerstamni  am  >1issouri. 

Ar  im,  AS.  Vorder- Ind.  Nagpur  (44»»).  St. 
von  Byragur. 

Arimene,  S  AM.  Columbia,  TX.-Granada; 
Cundinamarca  (49l>),  O.  am  Fl.  Meta 
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Arlaaeotot,  S-AM.  Colambia,  VeMiaela, 

Orinoco  (49t>),  Indtanorst.  am  oliern  Canra. 
Arinrfa,  S-A\I.  Gttjran«,  briOMb,  (4ttb), 

O.  am  lil08ei|uibo. 
Arlnd«U,  AS.  And»,  pctr.  (42u4a),  O.  an 

der  OfUeite  von  El-Ghor. 
dos  Arino9,  S-Aül.  Bra»il.  MaUogrtwso 

(49b),  Nbll.  der  Juruenna  an  d.  rer.btcn  Seite, 

«Dtfit.  im  Hochlande d.nuwiif,  io  dtt  Mfihe 

der  Quellen  des  Farn£^-MHy. 
A Tino 9,  S  AM.  üraü.  i'ara  (49b),  M,!!.  d. 

Xingn  an  der  rechten  Seite. 
Arinthod,  FaAWKa.  Jniii  ( 14'^)  .  Flecli. 

wciitl.  van  S.  Claudei  Xmi  i;.  —  lldi.init 

Mauleselu. 

Arjoaa,  Span.  Andahi^iien,  Jaim  (IS),  8t. 

nnrtlupstl.  v.  Jae»;  3'ilH)  K. 
Arjuxau,  Frankb.  Lande«  (X4<1),  Fleck. 

■ordwef  tl.  von  Mont  de-  Mamn,  an  H.  B^t ; 

800  E. 

Aripo  (Arippo)  .  AS.  Ceylon  (44l>) ,  Fl. 
an  der  nordwesti.  ku«te,  Mdg.  südl.  v.  Man- 
totte. 

Ai  i>ch,  AF.  Aeyyjifrn  (45'»)-  f'-f^to  Sf.  in. 
acgyptischer  Besatzung  aiu  MiUeliucvrcaui 
einem  Felsen,  nordö^tl.  von  Suez :  1000  E. 
lidl. 

Arispe,   N-AM.  Mexico-  Sf>nrirn  (4?i'). 

Hutst,  nahe  an  der  Gr.vonChihuiUiua,  am 

Abliaiige  d.  Sierra  de  Madre;  7600  E. 
Arisa,  AS.  Iran  u.Turan,  KhoUiaBd(4ib), 

fihü.  de«  Sir  ileria.  rechte. 
Arifltot,  Span.  Catuluna(14<i),  O.südwesti. 

von  Puycerda. 
Arizn.  Si'AN.  Ar|g<Hi (IS)»  Flecluaüdvettl. 

von  Cuiatayud. 

Ariaaadaa,  AS.  Iran  a.  Taraa,  BalUi 

ÖJft)»  Gebifgrthal  im  BadötlL  TheUa  dae 
ndes. 

Jrise,  Fran KR.  Ariele  (14d),  Nbfl.  d.  Ga- 
lenne,  entopr.  bei  dem  Dorfe  Eej^as»  Mdg. 
bei  Carbonne,  Lf.  12  L. 

Ar  Ifadia,  GaiBcn.  Morea  (38c),  Prov.  in 
der  Mitte  der  Halbintel  Morea,  rauh  nnd 
gebirgig,  in  4  Eparchien  getheilt :  Hii<;iii- 
Petra,  mit!)947  E.;  Krtritrne,  34012  E, ; 
Fanari,  10171  E. ;  TriuoiUza,  14^81 

Iii.  St.  in  (geringer  Eatferanng  voa  der 
Kü«te  dc!«  •^leic  hntimigcn  Buücns .  osll.  von 
der  Spitze  von  Arkadia,  siidl.  von  der  Mdg. 
des  gleichnaiu. Fltirt^clions ;  sie  lic^;iain  Al)- 
liange  eine«  Berges  ^  i^t  Sitz  eines  Meiro- 

toliten.  und  war  vor  d.  Freiheitskrief^c  liifl- 
end  durch  einen  lebhaften  lldl. ;  400(1 
Arkair^  Semwt,  InTernefs  (Lac),  See, 
der  in  den  Lochv  radt. 
Arkansas.  N-AM. Verein. Staut.  (4()l'n47l>). 
NbR.  üesi  xVli«iäi(ttiippi,  entspr.  »n  d.  Ositaicitc 
d.  Rocky  Mountains ,  macht  eine  Strecke 
lang  die  Gr.  zvvi.<ehcn  den  Vorein.  Staaten 
o.  Mexico ,  fällt  im  Staate  Arkansas  in  den 
lÜNflMippi,  Lf.  über  400  Meil.  —  Er  hat 
bnträclitl.  Nbfl. 

ArknnHns,  N-AM.  Verein.  Staut.  f47''), 
Staat  (seit  1836}  an  d.  iJiern  des  gicichn. 
FL,  dar  rieh  an  der  Sädoätgrenao  fai  das 


MiMittippiernpleraC,  hochg^egen,' 
Ozark  tlicil M  eise  bedeckt;  OOfüO  cngLDM. 
mit  5!)2U  E.  in  23  Counties.  Uas  Land  iU 
fruditbar,  hat  trelil.  Weiden,  mit  Aasnahmo 
der  rampfigen  NiedarUMn  am  MUMissippi, 
du!»  Klima  Mildai  atal Mit waalf  Jahna aa- 
gebaiit. 

A  r k a s  eil ,  AS.  Iran n.  Turan,  Klii wa (43^)» 
O.  der  Taxas  im  Gebiete  der  Turkomanen. 

A  r  k  i  k  o ,  AF.  llabetch  (4^) ,  St.  im  ha- 
besainiitcheu  Küstealand,  ofaioe  Wateer  aW 
dae  aus  einigen  Bmanea. 

Arklow,  Irki..  Leiuster,  Wicklow  (15d), 
Iffrnntdt.u. KircJisp. ander Avoen :  (>32!ß£., 
d.  ht.  hat 3808  E.  —  Fischerei  aui  der  ihr 
gegenüber  liegenden  gleidMuim.  Sandbank. 

A  rkoua.  D.  Prenf«. Fonimcrn,  Rti^en (2S)^ 
das  nördltcliiite  Vorgeb.  der  Int.  Uügen. 

Ariane,  FBABaa.»PaydaDdMie(14d),  St 
südl.  T.  Ambart}  MOE.  ^  Bloniaa,  Bio» . 
der ,  Leder. 

Arlattta  u.  Arlanzoity  Span.  Alt-Casti- 
lien^  Bargos  (18),  2  Nbfl.  der  Pisuerga. 

Arlay.  FEANKH.Jmn  (l4^).  Flaafcenn6rM. 
V.  Lons  le  Saulnier   i^hO  E. 

Aj-lena,  Ital.  Kircbaact. Viterbo (;34),  Df. 
nordwest.  v.  Viterbo  in  galreidaraicliarGe- 
gend;  500  K. 

Arles,  Fkankk. i*yren.  Or.  (14<1),  St.  südw. 
v.Ceret;  1980  E.  —  Minaralbider;  ind. 
l'iMf^egend  Flscnjjief'nrrien,  Bleimineib 

Arleti.  Frankh.  K.  du  Uhone  (I4d),  St 
nm  lilioue,  nicht  weit  von  deseien  Mdg.,  in 
ungesunder  Lage ;  2Ü00  E.  —  liüte ,  Sel- 
drMi-ninnereien ;  lldl.  mit  Getreide,  Wein, 
Oel,  Früchten,  Pferden,  Mauleseln.  — 

•  terthfimer.  [AreUät,]  Dar  Canal  d'Ar- 
les  soll  zur  Austrocknung  d.  Sümpfe  die* 
nen  und  die  schwierige  Einfuhrt  in  d.  Rh(W 
ne-Mdg.  vermeiden  lassen ;  noch  nicht  voll- 
endet. 

Arlescga,  Ital.  Venedig «  Plidn« 
nordwesti.  von  Padua. 

Arlosheim,  Schh'biz,  Basel  (32),  Fleck. 

mit  (il5  E.  am  rechten  Ufer  d.  Birs  (1010 

F(V.),  Kathedrale  des  ehemaL  Baealer  Ihtai- 

kupitels.  —  Badeanstalt. 
Arlenx,  PaAmtn.  Nord (14b),  SteddL  v. 

Donai;  Iv  —  Brauerrim. 

Ar  Ion,  Hhvg.  Luxemb.  (21.29),  Uistrict 

u.  St.  südl.  V.  Attcrt;  3500  E.  —  Tabaks- 

fabriken,  Gerbereien. 
Arma'Tli.    Irbl.  Ulster,  Armaf>^h  (15«1), 

KirdKip.uiit  31145  E.  u.  St.  mit  8493  E.  am 

Abhänge  eines  Berges,  an  dessen  Ftalee  der 

Fl.  CoUan  flielst,  und  aiiF  dessen  Gtpfal  dia 

(Jathedntle  steht.  —  Linnenmanuf. 
Armugnac,  Frankr.  (14«i) ,  alte  Prov. 

Frankreich«,  einTheilderGaseagne,  daraa 

HpLst.  Auch  war ;  jetzt  Dey«  GaM.  <^  {Amm^ 

niacensis  romttatus.j 
Arman(;ou^  FaAaKa. (14b), Nbfl. d. Yaan«^ 

entspr.  bei  E^sey  (CAto  d'or),  Mdg*  b*  L» 

Roche,  Lf.  45  Ii. 
Arme  na,  Grikcu.  Negroponte  (38e),  O. 

an  der  «üdweetL  lUata  von  Nagiafonla. 


t 
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4n  ttiaMnim  swiBchen  dem  catpitchen  u. 

■  schwarzen  Meere,  dem  Kaukasus  n.  Tau- 
ros ;  das  Hochplateau  dieses  Landes  um  die 
i^^adUra  iesEofrat,  Tigris,  Kor  IM  etwa 

7000'  Fürs  hoch,  sanft  abfallend  nach  O. 
wie  nach  W.  hU  zu  den  Küstenterrassen 
Kleüiasiens ;  eben  »o  gc^en  S. ,  gegen 
aber  ist  sein  Abfall  steil  zum  scliwurzen 
Meere  hin.  Der  höchste  Gipfel  des  Landes 
istderArarat,  auf  der  2724' hohen  Terrasse 
«lies  Araxe«.  Dn  KHna  dHcses  Gebirrslan- 
4es  i^t  streng,  oft  im  Juni  noch  Xachtiröste, 
80  daf;*  nur  in  den  Gebirgsthälern  Wein  u. 
Südfrüchte  gedeihen ;  der  Buden  mehr  zur 
•  Viehzucht  als  zum  Ackerbau  geeignet.  Der 
südlu-he  Theil  des  Landes  wird  von  Kur- 
dkaJbewd^D^j^dh^std^  Kurdistan, 

tbeils  unter  Penien;  d:westL  Theil  bildet  d! 
türk.  Prov.  Erzemm  u.  Kars ;  der  östl.  ist 
das  persische  Aserbei4)an ;  der  nördl.  ist  an 
KufslaBdo^eicmMB  und  bildet  die  ProTins 
£riwan.  Die  Einwohner,  Armenier  od., 
wie  sie  sich  selbst  nennen,  iiu  ikans,  sind 
«mst,  mafstg)  überaus  fliätig,  besonders 
im  Handel,  sie  bekamen  sich  zum  Christen- 
thum  miteigenthümlichenGcbrüuchcn,  Wel- 
lie demH^ÜBT  ^e^iisehen  Kirche  am  näch- 
atm  ftiHUUiiiiiyk  ihrldrehliehe«  Oberiiaupt, 
K  a  t  h  o  1  i  k  o  s  ,^i«iMirt  in  d.  Kloster  Etsch- 
muadsin  unweit  des  Arnrat ,  im  russischen 
Armenien.  Sie  si  nd  als  Kaufi  e  u  te  d  urch  gan  z 
AlMlterstreut,  halm  aber  avch  in  Europa 
fÄÜg'e  Niederlassungen  gegründet.  Ihre 
BpncbQ^^dii^rmenische,  ist  mit  der 
griedäidna  nalM  irenruidt,  enthalt  aber 
viele  Wörter  des  semitischen  Sprachstam- 
mes, und  zerfallt  in  2  llauptdialecte,  Schrift- 
w^L^^^i^ian^sprache;  sie  hat  ihre  eigene 

Arm  enier Stadt,  Oestr.  Siebenbürgen, 
Inner-Soinok  (35t)),  Freist,  am  Szamos; 

'tSdiloft,  armenisches  Waisenhaus;  3400 £. 
(darunter  400  annenlüche  FamlUen).  — 
Tuchmanufactur^  lldl. 

Armenneh,  AF.  Nuhnen  (451*),  St*  am 
rechteirlTfer  desNfl. 

Armentieres,  Frankr.  Nord  f  14''),  St. 
an  d.  Lys,  nordwestl.  v.  Lille  -,  6300  E.  — 
f^br.  für  Tafelzeug,  Indicnncs,  Jkattun, 
Branntwein;  HdL  orit  Getreide,  Wen, 
Branntwein. 

(C.  dell)  Armi,  Ital.  Neap.  Calabria  uU.  II. 
(84b),  daa  sMvestliclHte  Vorgeb.  Itallein, 
am  Eingange  in  den  Kanal  von  Messina, 
V.  welchem  sich  Felsen  in  Meer  ziehen, 
wodurch  es  gefährlich  wird  für  die  Schiffer. 

Armiiale,  ScHon..  Snth<^rland(15«),Df. 
an  der  glctchnam.  Bai,  südöstl.  v.  gld^dm. 
Vorgeht,  von  Fischern  bewohnt. 

Armtheim,  D.  Gr.-Hessen,  Rheinh.  (30 
q31),  Fledr.  nordwestl.  von  Alzey;  900 £. 

Armstrong,  N-  A  M.  Verein.  Staat.  Ala- 
bama (41),  Fort  am  FLdoota,  an  der  Grenae 

y w  Oeat gl«. 


Artthem. 


AriBtfrdair»  I^AM. 

sonri  (47) ,  Fort  auf  einer  kl.  Int. 
sissippi,  an  der  Gr.  v.  Illinois. 
Aripyros,  TÜBK.Thessal.Trikala(88«-d), 
St.  an  der  Wcitieite  det  Bnteae  tos  Velo, 
llptst.  des  gleichnam.  Bezirks ;  nordöstl.,  an 
der  Mdg.  des  Koar,  ist  ihr  Hafen,  tüdöftL 
das  gleichn.  Vorgeb. 
Armyros,  Grikcm.  Livadien,  AkaMBBia 
(38c) ,  O.  an  der  Oetküste  des  Busens  von 
Arta,  von  welcher  südöstl.  eine  kleine  gleicli- 
Inset  im  Baen  Ten  Arta  liegt — X)He- 


rea,  0.  am 


Kamiia  fUiilL 


Kaiamata. 

Arn-Th.,  Oestr.  Tyrol,  Fusterthal  (25), 

Thal  im  nordöstl.  Theiie  Tyrols. 
Arna,  Grikch.  Andre  (38c),  O.  auf  d.lM* 

Andre,  am  Folse  des  gleichn.  Berges. 
Arna,  AF. Sahara (45«),  HptortelaM'nb- 

bo  Staaunaa  in  eiaer  CM»  6etl.  Berga, 

Birgu. 

Arnaces,  S-AM.  Brasilien,  riauhy(49b), 

Q.  nerMstl.  Ton  Oeiras. 
Arnar^  Daenkm.  lpland(l6bNbk.),  Ar.  Fiord, 

Bsen  ander  nordwestl.  Seite,  OMeil.  lang, 

durch  die  Landzunge  Saudanäs  getheilt. 
Arnes,  Fraivkr.  Kh^ne  (14b),  Df.  an  der 

Tardine,  südwestl.  v.  Villef rauche;  6CM)E. 
Arnas,  Schwbs.  Wester -Norrland  (16«}, 

O.  an  einer  Bucht  dea  bettniscbcn  JUIni- 

sens. 

Arnan,  D.  Oesterr.  Böhmen,  Bidschower- 
kreis  (23) ,  St.  an  der  Elbe ,  nordöstl.  von 
Gitschin ;  1421  £.  —  Wiclitige  Leinwand« 
und  Banmwollcnweberei ,  LeinwandhdI. 

Arn  au,  Fbbuss.  Ost-Pr.,  Königsberg  (22b 
NMt),  Df.,  Kr.Eteigsb.;  llffB. 

Arnaud,  Arnaut,  s.  Albanien. 

Arnantlar,  Tühk. Bulgarien, Dobrutscha 
(38^),  O.  nordwestl.  von  C.  Emiuch.  —  Eine 
gleldin.  St..  dmrch  den  Znsata  Tärkisch 
A.  unterschieden,  liegt  östl.  v.  Schurala. 

A  r  na y  Ic  Duc  od.  snr  Arroux,  Frankr.  Cdte 
d'Or  (14l>) ,  St.  nordwestl«  Beamte ,  am 
Arroux  ,  2400  E.  —  Tuch,  Seqpe,  Leder; 
lldl.  mit  Getreide,  Vieh. 

Arn  borg,  Daen.  Jütland  (16b),  Kirchsp. 

a.  O.  eädotd.  wn  Riaglddbing.  ^ 
Arneburg,  D.  Prcufs.  Sachsen,  Magdekr 

(22),  St.,  Kr.  Stendal,  a.d.Eibe;  1385 £.-r- 
Schiiffahrt,  Hdl.  mit  Getreide. 
Arnedo  ,  Span.  Soria  (13),  St.  am  Cido- 
cos,  südöetL    Logfofio;  IflOOB.  <->  Wein- 
bau. -"■ 

Arneg uy,  FnAn«».Bvl^yrdndet (14d),  Nbll. 
d.  Cmt,  entspr.  südl.  rtm  LaGtUltra^  Mdg. 

b.  Vierzon,  Lf.  20  L. 

Arncmuyden,  Nubderl.  Seeland,  Wal* 
ehem  (29),  aenatwiehtige  Handelsst.;  jetift 
kaum  1000  üe  yvm  SaMeden  n.  Fiadi- 
fang  leben.  '  " 

Arneval,  D.  Preufs.  Rheinprov. ,  Trier 
(21) ,  O.  südl.  V.  Saarbrück. 

Arnhem,  Niederl.  Geldern  (29),  Bez.  u. 
St.,  stark  befestigt,  am  Rhein ;  GcseUsch. 
m  Mcheil-  ind  IMtuiti  SliAhMe^ 
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Arabti 


8chio£a;  10800  E.  ~  Pikier,  Tabak,  SOr- 
Ice,  Seife;  Hdl.  mit  Gelroide. 
A  r  n  h  c  111 ,  AU.  N.  Holl.  (50)  ,  Land  an  d«* 
^rdkiiste  Y.N.-lioiL,nur  weni«:  bakannU  d. 
Küsten  find  «ehr  lernwen,  ToUer  Bocfaten 
nad  Vorgebirge,  Einwohner  hat  man  nicht 
hemerkt.  —  2)  Biuen  an  der  O^^tgrenze  d. 
Landes.  —  Vorg^cb. ,  welche«  aber  schon 
ao  itm  Sallkiier  gtU  i^^eaMiCbrpanteia ge- 
rechnet wird. 

Arnis,  Dakk.  Schleswig  (i^^)}  St.  ani 
Schley,  iüdl.  von  Ang  Cafipeln. 
AtBO,  Itai..  Toscana  (S4^,  Hptfl.  in  Tos- 
CUB,  entspr.  in  den  Apeniiinett,  nimmt Siore 
8.  Ombcone  rechts,  Chiana  u.  EUa  Uitkt 
anf  und  fUlt  in  de»  Bneea  vonCtam;  Lf. 
.•Uta  140  ital.  Meil.  —  Er  ist  hmhar  v  on 
Florensan,  weil  aber  nur  kleine Falirecugc 
die  Sandbank  vor  ütüner  Md^.  kom> 
Idkuieii,  hat  man  1603  einen  Canal 
Pisa  nach  rh  arnag^ährt,  wodurch  sie nm- 
gangcn  wird. 

Arno,  AU.  Molgiama^Avcfaipcl  (50) ,  eine 
aaa  Kette  Badalt  gehteigalaNlgr.,  MtlL 

von  Anr. 

Arno  Idstein,  1).  Uc«tcrr.  lüvr.  Viilach 

(S6),  Hemelk  midweitl.  nrn  Villach. 
S.  Arnould,  FnANiut.  Seine  et  0.  (14b), 

$t.  südwe8tl.  von  Kambouillet}  1500  E.  — 

Baiimwollengarn  u.  Zeuge. 
Arnsgereuth,  D.  S.- Meiningen,  Saal- 

frlcf  (27ü28),  Df.  südwcf^tl.  von  Saalfeld. 
Arushaugk.  1).  S.- Weimar,  ^eul^tadt(^7 

1^),  S«hl.b.Neartadt,nitXnliehorKt»B. 
Arnstadt,  D.  Schwarab.-Sond  C'Tu'iS). 

Hptst.  derUnterherrschaft  Schwarzb.-Suu- 

dershansen,  au  d.  Gt;ra;  5000  £.     Schlor« ; 

Wollen-,  Linnen-,  Baumwollonweberei ; 

F  uboreien,  Leder,  Tabak,  l^aiiur. 
Arustein,  D.  Bayern,  O.-Mainkr.  (24.  .21 

u28),  St. an d.  Wem ;  IMS.^  Slefpsla.  ^ 

Gebartsort  dfli  CtaiUelitMlir.  M.  Ignat. 

S<^undt. 

Arnijwaldo,  D.  Preub. Brandenb. Fraukf. 
(22),  Krssl.;  S09fiOE.  —  Tach,  Branntweui. 
Arnum ,  AS.  Syrirn  (IMS),  O.  amAassi, 

nordöstl.  von  Tyru«. 

Aroan,  Arowan,  AF.  Sahani (dSa), Ka- 
firaien-Station  ,  nerdwestl.  T.  Timbuctu. 

A  r  o  n  q  u  i ,  S- AM.  Brasilien,  Rio  Negro 
(40l>),  Arowaken,  Indianerstamm  zw.  dem 
JamMl,  AnaTnHüana  a.  Gaatmaa* 

Ar  oa  vi  ja,  Türk.  Wallachei»  Wultscha 
(38«1),  O.  »m  rediten  Vf^-r  Aor  Aluta,  aah© 
an  d.  Grenze  von  Siebenburgea. 

Avoehe,  Spam.  SeviUa  (13),  Gebirge  und 
Fleck,  am  Fnf^e  dessrlhen,  nördL  v.  Huelva. 

Aroü,  Arroc,  AS.  Arab.  Jemen  (45b),  kL 
In«elgr.  an  der  Küste,  nordweetl.T.Meehlia. 

Arokäzallati,  Ok^tr.  Ungarn,  Ja«ygor- 
Land  (35b),  Fleck,  nordöstl.  von  Pesth.  nw 
FtGyöngyös;  1700  E.  —  Ackerbau,  \  ieli- 
vnclit. 

AroU,  1t  AI..  Sali.  Vomi(32),  Df.  am 
L.  d'Ortn  ;  350  F.  —  Weinbau,  Viehancht. 
Aroisen,  1>.  Waideck  (^),  St.  an  d.  Aar, 


Aroma,  S  AM.  Pen,  Aieqaifa(48^),  O. 

aa  der  Kujitc. 

Aren,  Fkuma.  Mayonne  (14«),  M,  M 

Äfayenne ;  1560  E.  —  Eisenhammer. 
Aron,  FRAKKa.  i\ievr«(14»>)»  Äbfl.  d.  Loire^ 
eniüur.  b.  St.  Ueverien,  Mdg.  bei  Dedae. 
Lf.  20L. 

Arn  na,  lTAi..Sard.  NoTara(34),  St.  miibfid- 

westL  Ufer  des  L.  Maniore,  Haien;  2000 

E.  —  flehSflUurt  aaffi.  See. 
Arone,  Itai..  Kirehenst.  (33  NbV  ),  M.Fl  , 

der  nördl.  von  der  Mdg.  der  Tiber  in  da« 

Meer  fällt. 

idreoage,  MU  de.Gafton,  AF.  Unter- 
Guinea, Empoongwü  (45«),  beträchtlicher, 
aber  selir  unbekannter  FL ,  Mdg.  sädL  t* 
C.  Clara,  hi  eine  Bai  das  atlaat  Oeiaai. 

A  re  w  ah e  n  (Arrewafcen) ,  S-AWL 
(4»b),  Indianerst.  zw.  d.  Flüssen  DeTtierary 
u.  Surinam,  im  niederünd.  and  iransöt. 
Guyaua. 

Aroyosaree,  N-AM.  Mexico,  Mai.  (fl* 

Mik.),  O.  nordn-Pbll.  V.  Mexico. 
Arpajon«  Fha^kr.  Seine  et  O.  (14*),  St. 
amZaiBniBienfliiftd.Oiwev«Remarde,  eid- 

we«tl.  von  Corbeil;  22w)  F.  —  nnumwol- 
lenrZeuire.  Gerbereien;  Udi.  mit  Getreide, 

Schlachtvieh. 

A  r  p  i  n  o ,  Ital.  Ncap.  Terra  dl  Laitero  (^}, 
St.  6Üdwr-:tl.  von  Sora,  am  Firfse  der  Apen- 
ninen;  9000  E.  —  Fabr.  für  Tech  n.  Per- 
gament.—* Vatewt«  detMafhiaa.Clcefo.^ 

[  irpinum  '] 

\r|>it/.a,  TÜRK.  (Epirus)  Albanien  (38«), 

().  nicht  weit  von  der  Küste,  nordwei^tl.  T. 

Furga,  fim  Faftedet  gleiehn.  Beigei^ 
A  r  q  u  a  (A  r  q  u  a  t  e) ,  Ital.  Venedig,  Padua 

(34).  Fleck,  »üdwestl.  v.  Padua,  am  Für«« 

der  Eugaaei- Berge;  iMM)  E.  —  Grabmahi 

dee  Petrarca  (f  1374). 
Arquata,  Ital.  Kirchenstaat,  AscolI(34), 

Fleck,  am  Fnfse  der  Apenninrn,    am  Fi. 

Tronto;  1550  E.  —  Getreide  u.  Wein.  . 
Arqnato,  Ivaa.  Farum  (84),  Ktust  bi  fest. 

Fleck,  niidöstl.  von  Fiaccnia ;  2000  £.  — 

Wein,  Ackerbau,  Seideoiucht. 
Arqucunes,  Belg.  Ilennegau  (!^) >  D r t . 

an  der  Sonune  und  am  Canal  von  Charleroy, 

Schlofs;  16(>7E.  -  Eisenwerk,  Kalk,  in«. 

Nähe  (^rofse  Steinbrüche. 
Arquea,  Fra^kr.  Lot(14d),  Df .  sölweall. 

T»Genrdon;  (M>0  E.  —  Eisenhämmer. 
Art]  lies,  Frankr.  Seine  infer.  (14«) ,  St. 

am  Ziuammenliuls  d.  glcichn.  Fl.  mit  der 

Bethune;  1109  E. 

Arques,  Fraxkr.  Seine inför.  (H«)» 
«teutl.  füllt  hei  Dieppe  in  d.  Kanal. 

Arrable,  Türk.  RnmiU,  Wisa  (36^),  O. 
östl.  von  Tschorlu. 

Arragona,  Ital.  Sicilien,  Girgenti  (o4te), 
St.  am  Ahlum?::  eines  Uügelt,  auf  welchem 
ein  Kastell  steht,  nördL    Gi^oti ;  6000 £. 

Arrah,  A&  Voidw>Ind.  CMcatti  (44^), 
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Ariaciden. 


8t.  östl.  von  Benares,  an  einem  \bf1.  des 
Ganges  ausgedehnt,  und  wohl  bevölkert. 

A  TT  ame  tten  y  S-AM.  Guyana,  niederl. 
(4!)b),  Nbfl.  d.  Surinam,  an  d.  rechten  Seite. 

Arran,  Schotl.  Bute  (14c) ,  Ins.  im  Firth 
ofClyde,  24  M.  hin|^,  10  M.  breit,  mit 
6541  E.  —  Die  Ins.  ist  j^ebirg-ij^  (d.  Goat- 
field  2840  en^l.F.),  der  Boden  m  blecht  u. 
steinig,  von  kleinen  Bächen  ^ut  bewässert, 
das  Klima  ge«nnd.  Marmor,  Jaspis,  soge- 
nannte Arran  stonc^i  (eine  Art  Diamanten). 
Hafer,  Geriete,  karloirdn,  Ficche ,  Schafe 
n.  anderes  Vieh  «ind  Ilptproducte.  Die  Kinw. 

,  beschäftigen  sich  mit  Ackerbau,  Viehzucht, 
Fincherei,  Soda-Brennerei,  und  etw  as  Woll- 
weberei für  d.  Bedarf,  und  sprechen  gröfs- 
tentheils  Eritisch.  Man  findet  viele  Beste 
aus  der  Zeit  der  Druiden,  auch  wird  be- 
hauptet, Ossian  sei  hier  geboren.  Die  Ins. 
ist  in  2  kirchsp.  getheilt,  Killbride  u.  Kil- 

'  mory,  u.  hat  mehrere  Häfen,  von  denen  sich 
der  von  Lamblash  auszeichnet,  vor  ihm 
die  kl.  Ins.  Flada  mit  einem  Leuchtlhurm. 

Sud- Arran,  Ikbl.  Connaught,  Galway 
(15d),  eine  Gruppe  von  3  Inseln  am  Flingangc 
in  d.  Galwajf-Bai,  imatlant.  Ocean :  Arran- 
more,  Innisniain,  Innis  Shere. 

Nord-Arran,  Irkl.  Ulster,  Doneg.  (15d), 
Inselgr.  im  atlant.  Occan ,  a.  d.  \ordwcst- 
Icnste  V.  Uunegal,  deren  gröfste  ylrranmorc 
heifst. 

Arranmnre,  Irel.  Connaught ,  Galway 
(15d),  die  gröfste  der  S.  Arran-Ins. ,  5  M. 

4ang,  2  M.  breit,  mit227(>  K.  in 3 Dörfern 
n.  7  Weilern,  welche  celtisch  reden  und 
sich  von  Ackerbau  und  F^ischcrei  nähren, 
der  Kelp,  der  hier  gebrannt  wird,  ist  von 
vorzügl.  Güte  und  ein  Gegenstand  des  Han- 
dels. Die  Ins.  erhebt  sich  3(>0  F.  über  die 
Meeresfl. ,  hat  viele  Beste  aus  der  Druiden- 
zeit und  l  Leuchtthurm. 

Arranmore,  Irel.  Ulster,  Doneg.  (15d), 
die  beträchtlichste  d.  Nord- Arran-Inseln  ;  d. 
zellenförmige  Oberiläche  hält  2000  Acres 
mit  788  £. ,  die  Ackerbau  uad  Kelp-Bren- 
nerei  treiben. 

ji rranv awi,  Engl. Nord  AVales, Merioneth 
(15'>),  einer  der  höchsten  Berge  in  Wales, 
über  2900  F.  hoch. 

Ar  ras,  Fkakkr.  Pas  de  Calais  (14^),  St.  an 
d.  Scarpe  mit  einer  Citadelle;  22170 F.— 
I  Bischofssitz,  königl.  Collegium,  oflentliche 
Bibliothek,  naturhistor.  Kabinet;  Spitzen, 
BnnmwoUcnspinncreien ,  Zuckersicdereien, 
Gerbereien  etc.  —  Hdl.  mit  Wein,  Oel, 
Leder.  —  Alte  Hptst.  d.  Atrcbaten  unter  d. 
Namen  Nemetacum,  später  Hptst.  v.  Artois. 

Arrau^  AS.  Vorder-Ind.  Dekan  (44b),  >bfl. 
des  Pain  Gunga,  links. 

Arravacurtsc  hi,  AS.  Vorder-Ind.  Ma- 
dras (44b),  St.  nördl.  von  Madura. 

Arrayas,  S-AM.  Brasil.  Goyaz  (49b),  Ge- 
richtsbez.  u.  O.  nordöstl.  v.  Cavalcante. 
Arrayolas,  Port.  Alentejo  (13),  Fleck, 
nördl.  V.  Evora ;  2000  E.  —  Teppiche,  Ta- 
peten. 


Arre,  Dabw.  Seeland  (16b),  der  gröfste 
Landsee  auf  Seeland ,  im  nördl.  Theile  der 
Insel. 

Arrce,  F'raxkr.  Finisterre (I4c),  Hügelket- 
te, zusammenhängend  mit  den  Monis  Menez 
u.  Montagnes  Noires,  deren  höchster  Gipfel 
bis  200  Toisen  sich  erhellt. 

Arreau,  Franhr.  HtcsPyrt^n.  (I4d),  St. 
südöstl.  V.  Bagneres,  1300  E.  —  Wollene 
Zeuge,  Hulzwaaren.  v 

A  r  r  e  t  o  n  ,  E>cl.  Southarapton  (15  Nbk.) 
Kirchsp.  auf  d.  Insel  Wight,  1707  E. 

Arrinlur  (Aryalar,  Arieloor),  AS. 
Vorder-Ind.  Madras  (44b)  ,  St.  nördl.  von 
Tanjare. 

Arriege,  s.  Ariege.  ** 

A  r  r  i  f  a  n  a ,  Port.  Algarvien  (13) ,  kl.  Ins. 
an  der  Westküste. 

Arrif^lo,  Irbl.  Ulster,  Donegol  (15d),  e. 
d.  höchsten  Berge  in  Nord-Ireland. 

Arrild,  Dahn.  Schleswig  (16b) ^  Krchsp. 
südwestl.  von  Iladerslebcn. 

Arrobn,  Span.  Toledo  (13),  0.  südwestl. 
von  Toledo. 

Arronches,  Port.  Alentejo  (13),  Festung 
südöstl.  von  Portategre ;  300U  F. 

Arrone,  Ital.  Kirclicnst. (34), 2 Fl., d.  westl. 
(occidcntalc),  entspr.  beiCortuosa,  mdt.  bei 
Montalto  in  dosTyrrhenischeJVIeeri^Lf.  16 
ital.  M. —  Deröstl.  (Orientale),  kömmtaua 
dem  L.  Sobatino,  mdt.  bei  Torre  de  Macca- 
rese  in  dasselbe  Meer ;  Lf.  18  ital.  M. 

Arros,  Frankr.  Utes  Pyrt^n. (14<1), Nbfl. d. 
Adour,  Qu.  bei  S^*:  Marie,  Mdg.  b.  l^oges, 
Lf.  20  L. 

Arr  OS  ites -I. ,  AU.  Mulgraves- Archipel 
(50) ,  eine  Gruppe  ntcdriger  Insehi ,  zu- 
nächst an  den  Carolinen  gelegen. 

Arrou,  F'rankr.  Eure  et  Loire  (14«),  Drf. 
nordwestl.  von  Cliatcaudun  ;  2JMK)  E. 

Arroux^  Frankr.  Seine  et  Oiöe(14b),  JVbfl. 
d.  Loire,  entspr.  b.  Issey,  Mdg.  b.  Digoin, 
schiill).  bei  Geugnon ,  Lf.  30  L. 

Arrow,  Ihel.  Connaught,  Sligo  (15d),  ein 
11  Meilen  langer  See,  eine  Strecke  v.  5120 
Acres  deckend;  d.  Fl.  Uncion  führt  sein 
Wasser  in  die  Sadurc-Bai,  etwa  5  Meil.  v. 
Sligo. 

Arroyo,  S-AM.  LaPlata,  Buenos  Ayrea 

(49),  0.  ntirdwcstl.  v.  Buenos  A.,  am  recht. 

Ufer  des  Bio  de  la  Plata. 
Arroyo  di  SUan^  N-AM.  Mexico,  Yucataii 

(47b) ,  Kstenfl. ,  fällt  in  den  Mbusen  von 

Mexico. 

Arroyo  del  Pucrco,  Spak.  Estremadura 
(13),  St.  an  der  Ayuda,  westl.  von  Caceros ; 
50(»0  E. 

A  r  r  u .,  s.  Arn. 

Arrufsir,  AF.  Där  el  SomauU  (45b),  O. 

im  nordwestl.  Theile  des  Landes. 
Arrysir,  AS.  Vorder-Ind.  Cutsch  (44b), 

St.  an  der  Ostküste,  nordöstl.  v.  Andjar. 
Ars,  Fra^vkr.  Charcntc  infer.(l4c),Fleck.  an 

der  westl.  Küste  der  Ins.  Be;  !^0  E.  — 

Gute  Bhede. 

ArsBGidcn,  AU.  Salomons-InB.  (50),  eine 
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Arsamas» 


A rsa  m  B 0.  RrsetL. Nea-Nowg;or.  (37),  Krgst. 
mit  (SOKiichen)  8000  E.  an  d.  MAg.  d. 
SrhoUn  in  Ae  Tescha.  —  Ledar,  Soife, 

Färbereien  ;  fliH.  mit  Leinwand,  Sej;eUucIi. 
A  r  •  e  n ,  AS.  Pen.  Fsrciiten  (48b),  O.  «üdl. 
.VOD  Schiras. 

A vt  i  •  r 4»,  iTAk  Voied.  Vicensa (84)»  Fteek. 

westl.  von  Bus^ano;  24ftO  K. 
Ar«k,  Aü).  KttfilaBd,  Kaiian  (87),  St.  nord- 

SftL  von  KMm«  ehoiiHilt  Site  WotiikiMlwr 

Fürsten ;  337  F. 
Arstn-Holm,  Schwkd    Stockholm  (W^ 

Nbk.),  kl.  ln«el  i^üdlicb  von  SlocLkuliu,  in 

ciiicai Am  dMMilani,  Ante  WUmü,  gele- 

A  rat  an  Tagh^  Aä.Taran,Bakhara(43b), 
.Gebirgskette  im  mitttern  Thetted.  Lwid«t. 
Arsunda,  Schwbd.  Gefleburg  ,  O. 

sMf^wpstl,  von  GeflebofjB^  mit  «Um  Kisen- 
werke  Uainorbybrunk  u.  Mfüiliteüiüruchen. 
Artnr«,  Gbibcv.  TeaieU-1«.  (38«),  die 

nördlii-hBte  lmv\  Grierhonliindis. 
Art(li),  ScnMBiz,  Srhwya  (32),  Fi  eck.  am 

2ugei  -See ;  'i  Reliefs  des  Thul&ji  v.  Goldau 
•  dsielb^t  '/u  sehen. 

Atta,  Türk.  Albanien  (38«.  d«),  1)  Bni^en 
det  i|^li»c]lf(i  MeerM,  swinchon  Akarnnnien 
«.Albanien.  — >  [Amkni€h»^tkm»^<-'  2)  Fl., 
entspr.  am  Mczxovo-Geb.,  mdt.,  nach  einem 
südl.  LhmT  von  10  Mcil.,  in  den  gleirhnam. 
Busen;  schtllbur  lur  kl.  Schiflc  bi^Arta. — 
8)  St.  im  SuidMluih  Janinn  am  gtnichn.FL, 
iiördl.  vom  ffleirhniiini<^en Ilni*en,  Sit/eines 
ffriedi.  Bischofs,  Schlofs  an  der  Otitseite; 
9000  B. ,  seit  der  Pest  1§17  grofstentheils 
Griech.  —  Betrnchtl.  Hdl  uhor  Salugora, 
velcTv'^  'aU  ihr  Haffla  betrachtet  wird.  — 
\Amhrakia.\ 

Artaki,  AS.Töik.  AiMdoli(38d),  Siavd- 

M'cstl.  von  Constiintinopcl,  aad«r  Wottlnutc 
der  p^1rt(  hnaiu.  Halbinsel. 

A  rtai  iii  r  orren te,«  Ital.  Ncnp.  Calabr. 
«k.  II.  (34b),  M.  Inseln  an  der  Ostknste. 

A  rten  n  y,  Fk.wkk.  T'nirnt(14lj), Fleck,  nörd- 
lich von  Orleans;  IlUOE.  <—  .Hessfrf alir. 

Artern,  D. Pr«aff. Saditcn,  Morseburg  (27 
«28),  St,  Kr.  SaaMrhsiisen ,  an  der  Un- 
•triit,  die  hier  schiifliarwird;  £4501:.  -> 
Salx,  Salpeter. 

Artet,  Sm^.  Catätoia  (14d),  Fleclc.  nord- 
weiiitl.  TOD  Barcelona.  —  2)  (7n!iri;T,  Sant- 
iago (13),  O.         vom  Cap  Corrubede. 

Artesa  deSegre,  Spaw.  Cataluna (14d), 
St.  inderNihedes  Segre,  nördl.  v.  Ccrvcra. 

ArtlifiT'f»  N-A^l.  Verein.  StitTf,  Oregon 
(401>),  O.  iiunordosti.  Thoiledeü  Landes  am 
Chihinbla. 

Arthez,  FRAviai.B.  firrdiH^es  (\  M),  Fleck, 
ofitl.  V.  Orthe«;  1350  £.—  2)  Kiagleichn. 
Drf.  südl.  T.  Pqu,  hat  1150  K. 
Ft  Mr.  Artlmr,  N-AM.  Veraia.  StaatMi, 

Oliiii  (47)  ,  Fort  am  Sciota. 
Arthur,  Ali.  MulgraTe-Archip.  (50),  die 
I  btt.  dktM  Atehipeli»  lüdöstl. 


«aa  KiagMaiil>lM.  —  2)fai.Jaii 
westl.  Theile  di«iea  Aniilpila,  wä 

Reihe  gehörig. 

Arthura-Seaty  AU.  iSeu-UoUaad  (50o), 
Berg  Mif  «iaar  Lanteoiae  switdua  d«Bi 

Ocean  und  Hafen  PUlipp,  an  dar  iMüila 

Ton  MeU'Holiand. 

Artibonite,  AM.  West- lud.,  Gr.AntiUeay 
Haiti  (48Nbk.2a.A.),  Fl.,  entspr.  ia  dffB 
Ciliao  Geb.,  nimmt  iiiehrrrv  Nhil.  auf  urf 
fällt,  westi.  iiiefsend,  in  das  Meer. 

Artlenburf^»,  D. HaaaararJ^ftMhiirg (21), 
Amt  u.  Fleck,  an  d.  £lbe,  nördl.  liäaa- 
liurg ;  8m»  K.  —  f^onvenlion  1803. 

A  r t  o  i s ,  Fhankh.  (14'^),  ehem.  Fror.  Frank- 
reidu,  awiselien  inr  Picard  ie  u.  Flandern, 
deren  Ilptst.  Arras  war;  Dep.Pa-;(1f  ('alais. 

Ar  tonne,  FHANna.  Pujfde  U(^o(L4^),  St. 
aa  der  Morge,  närdl.  v.  Biom;  1750  E. 

Artotina,  Gauea.U«adiea(a8«),  0.dill. 
von  Amurrtiii. 

Artschadiuiik,  Ui s»i..  "Uoiiische  Kosa- 
ken (87),  6t  an  der  Hedwiditaa. 
Arn,  Arm,  AS.  Oi^ttnrr  In««.  Molokkea 
^44«),  Inselgr.  östl.Tou  douBanda-lns,  aus 
grössern  und  raehrem  kleiR|p  Ins.  besto- 
hend,  zusammen  410  GM.;  hoch,  waldig^ 
sehr  fnichtbar,  stark  bovölkeft»  —  " 
Hdl.  mit  Banda  u.  China. 
A  r u ,  AS.  Ottind.  In«.  Senntra  (44o), 
strecke  an  der  Ot«tkäste  von  Sumatra  indi- 
schen BattuBarrau.  lieoean.  v.  unbestinun- 
ter  Ausdehnung  nach  Innen ,  vom  BaUa 
Bbrra  a.  Beoena  dawiMaateif} 

Ka  II  nt. 
.A  r  u  b  H ,  s.  Oruba. 

Arudy,  FaAiiKa.  B.Pyrt^n.  a4dX  S*." 
diti*  V.  Citren,  nm-Gavo  d'OtMaa|-  1116 
K.  —  Schreinciarl»eiten,  Hdl. 

Ar  ueG  a  1 1  a ,  AI« .  Ute  el  Galla  (45i>),  Stamm 
der  Oalia^c  nu  dat  A1iado*Geli. 

Arul,  AS.  V-Ind.  Siede  (441»),  übfl.  def 
Indus  rechte. 

Arum,  iSiisUKRL.  Vrie«laiid  (28),  Bf.  südr 
westl.  von  Franeker;  840  B. 
/  rvm  i,  Fl.,  8.  Amnr. 

Arun.  Sussex  (l»*»),  Fl.,  entspringt 

in  S.  Iieomfda-Fortte,  fUlt  b«  LitaeHnaw- 
ton  in  den  Kanal,  Mfaiffbar . geMftht  Üia 
Ncwbridge. 

Arundel,  Ei^gl. Sui»<;cx(l&l') St.u.  Kirclisp. 
nm  Fl.  Arun, 2511  £.  Sonst' hatte  d.  St 
onirn  Ifaffn,  >v»'!rlirr  Schiffe  von  lOtlTon 
nen  uurnohmeu  kouiit«;  allein  d.  Meer  hat 
sich  zurückgezogen,  so  daf«  we  jetit  ia  al» 
niger  Entfernung  Ton  der  Kutte  lieg[t 
Hdl.  mit  Schiffsbauholz. 

Arundel,  IV-AM.  Ver.  Staat.. Maine  (47), 
St  am  Moutmn;  SSIIE.  —  Hdl. 

Arva,  Arwa,  Okhtk,  1  nirarn,  (35b),  1) 
rioKpaiinärhaft  imiiürdl.  ThcUe  von  Ungarn, 
an  d.  Grenze  von  Galizien,  sehr  gebirgig 
2)  ISbfl.  der  Waag,  aut  %  Qaellflattea,  der 
weifsen  und  schwaraen  Arva,  ent- 
stehend, Lf. T.  NO.nachS. W. ;  3)  grofsesbe- 
rühmtet  SdOoft  aaff  e«  FelMnaa  der  Am, 
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«00  S  übearainaiider  lieg^enden  Bef estigiinjD^n 

Arva,  Spak.  Arairon  (14«!),  3 FI.  f:!i>iche« 
Nament,  A.  od.  Riguel,  A.  de  Lue«ia  und 
A.  de  Biel,  Tereinigfln  ndi  «nd  fiittm  ni  d. 
Eine,  linki. 

Ar  van,  ».  Arofin. 

Arve,  Itai*.  Sardinien  Schweis  (S2), 
VML  iL*  RMne  linl»,  «mtspringt  anf  d.  €•!  de 
Balme  (Ha  auf  32),  in  Übcr-Fanri^rty  iti 
Sawieii ,  durchlüefiit  da«  ChaiuuuMy-'i'hal, 
nimmt  mehrere  anMhlri.  Fl.  anf  und  tritt 
beim  Einfl.  des  Foren  in  den  Canton  Cenf 
ein;  Mrl^  nnterfMlb  Genf  —  MblL  Gifil«, 
Menoge,  Foren. 

Avvert,  Fbawkb.  ClMnate' inCfir;  (14c), 
Fleck,  an  der  gleichnamigen,  sumpfigen  u. 
waldigen  Halbinsel  7w.  Sendre,  Girnndeu. 
d.  Meere,  sudi.  von  Marenne«;  2300 

ArTier,  Ital.  Swdiain,  Aoato<84),  O. 
südwestl.  von  Aosta. 

Arvigo,  ScHWBiz.  Graiibnndten  (32),  Df. 
Int  Odtnoft-Thal  (M60F.),  248  B. 

A  Twa,  9.  Arra. 

Arys,  PnEU88.  Guinhinncn  (22^j)  ,  St.  am 

^leifthn.  See ;  1200  E.  —  Gerberei,  Töpferei. 
Avsseq,  FnAimm.  Bmm«  Pjrdo^  (14^)> 

Fleck.  ö>fl.  von  Orthpz;  10m)F.  —  OMit. 

mit  11780  Jtl.  in  29  Gemeinden. 
Arzano,  Fra^ikb.  Finist^re  (14«),  Df. 

nordöftl.  von  Qaimperle ;  2000  i!.  —  Out. 

mit  4,1(Ä  E.  in  3  Gemeinden. 
Arzberg,  Dsvemwi.  Bayern,  Ober  -  Main- 

fcreU^(STtt26),  Blrfatfl.  m  d.  Rdtüi  o.  «mFlit*- 

terbach ;  1380  E.  —  Leder,  Alaun,  Podh,  IS- 

8enu«rke,  Spinnerei ,  Weherei. 
Arzb*rg,  1>.  Oeüterr.,  Oe»terr.  oli  der  Ens, 

THUmkreis  (2(i)  ,  Fleck,  südl.  -von  Steyer. 
Ar  7  r nie,  AS.  Pers.  Mbs.  (451»),  kL  UM. 

8Üdö«tl.  vom  Vorgeb.  (Kas)  Keccan. 
Araeviiaa,  «.  Erterani. 
Arsew,  AF.  Algier  (45a),  O.  mit  Hafen 

ostl.  von  C.  Ferrat,  südweatl.  von  Algier. 
Arzienano,  Itai..  Venedig,  Viceuza  (34), 
KT.  Fleck.  WMtl.  wn  Vieenn  in  sehr  friidit- 

barer  Ge;:^end ;  4000  L\  —  Wollene  Tneher, 

Seidenspinnerei ,  Gerberei. 
Arzobispo,  I.  de  Bonin-Sima,  AS. 

Japan  (43c )^  Ingelgr.  tüdöstl.  v.  dem  Japani- 
,  sehen  Inselreiche,  ans  89  ^rnfsern  ii.  klei- 
.  nem  Inseln  bestehmid,  wird  zum  Theil  be- 
weint ;  ent  eeit  1017,  aiber  tdir  mivolllnmi'^ 

mf  n,  bekannt. 

Arzon»  Feahuu  Hte  Loire (144).  NblLd. 
Loire* 

Ab,  Schweb.  Halmstadt  (16d) ,  Kndhip««. 

O.  an  der  Wiska  An.  —  Laclr-frinf^. 
Ae,  Schweb.  Kalmar.  Oeland  (16^),  O.  auf 

d.  Sö&pitxe  derluM  mit  dnerFenerbaie. 
Aiaaka,  Türk.  Bulgarien, Nikopolie<W)^ 

O.  sfidöstl.  von  Sistov.  • 
Asab,  AF.  Ilabe8ch(45b),  Busen  nördl. 

len  der  fiCMimBab  el  Mandeb. 

A«  a  m  ,  fl.  Aesnra. 

Aganaguaro,  S-AM.  Brasil.  Rio  ^e'^ro 
am  linken  Ufer  des  Marauuou. 


A^andar,  Tühh.  Bulgarien,  Dobmdfclui 
(lOd),  O.  westi.  von  Mangilia. 

Asan  r  0  -  S  A>I  Pfrn,  Cuzro  (49^),  Prov. 
amFul:^ed.  uurdl. Cordiiieron,  zw.Carabaya, 
Lainpa,  Pnno;  IfiO  DH.  00000  E.  mit  d. 
gleichn.  Hptorl  am  See  Titicaca. 

S.  Asaph,  EncL.Fiint  (15^)  Sr  tf  Ktrehsp., 
2755  £.  Die  St.  liegt  am  Abiiauge  eines  Hü- 
gels zw.  d.  Fi.  Owyde  n.  Elw^,  mid  W 
vtun  liollp.  A^^l|lh  (f  5%".)  den  Namen. 

Asaro,  Ital.  Sieil.  (Cataniii)  Cultnnisetta, 
(34t>),  alte  St.  südl.  von  Aiicosia  in  sehr 
iruchlbarer  Gegend;  3000 E. 

A « b  n  r  h,  I).  Oeslerr.  Oesterr.  ob  d.  Wiener^ 
waide  {W>\  Markt  and.  trla  (Ubrlbachls 
MB.  —  Nadler,  Fisehangefn. 

Asben,  AF.  Sahara  (45a),  Staat,  von  den 
Kollnve^Ei,  einem  Stamme  der  Tuariks,  b»- 
woluiti  die  llptst.  Ui  Agades,  Aghade«. 

Asberg,  D'.  Würtemberg,*  Necknrkreis 
(;?nn.;U),  Fleck.,  1500K.  flaliei  d.SchloIb 
lluhenasberg,  j.  Staat«getangnilV. 

Asberg,  D.  Pieii».  Jnlidi  Cleve  Berg, 
DAsäclderf  (21),  Df.  bei  Moeur  [Atdkinf^ 

A  H  b  e  s  t ,  AF.  Capland  (40^bk) ,  Geb.  nördl. 
vom  Orangefl.,  an  dessen  Fnft  die  Komm  ed. 

KoranhottentoU-n  wolinen. 

M.  L.  Aei-en  ,  \iKu.  KirchoDst.  Ascoli  (34), 
Berg  nördl.  von  A^icoli. 

As  cension^  \-.4!VI.  Mexico,  Yucatan(l8), 
auch  A  m  b  e  r-B.,  Bus.  a.  d.  Obtk.  v.  Yucafan. 

^scension,  K- AM.  Mexico, Sonora  (47'»}, 
Kästenfl.  fallt  in  d.  Mbsenvon  Califotnied. 

Ascension,  AF.  Wciitküete  (40),  In«.  9 
enp^l.  Mcil.  lang,  5  —  6  M.  breit  nin  kahlen 
Feisenrücken,  Aschenhügeln  u.  iutitiien  mit 
vulkanischem  Gerolle  u.  Lava  bedeekt,  be- 
stehend; in  der  Mitte  flrr  p-rüne  Berg 
(<S818^  engl.),  nur  2  Quellen  geben  spärlich 
iVasser;  Klima  gesandt  Kein  Baum  bit 
zu  sehen ,  Portulak,  Flurenkräuter  u.  eine 
der  Ins.  ein^entliüml.  Grasart  nähren  grofse 
Heerden  von  Ziegen.  Seit  1818  von  den 
Kngl.  beeetet. 

Aech  ,  D.  Oe^lerr.  Böhmen,  Ef^er  (23),  St. 
nnrdM  e>stl.  von  K{;er,  iiu  gleichn.  Kroulehu; 
4i)lK)  E . — B  an  m  wo  1 1  eng^arn-Strumpfwaaren. 

Aöch,  D.  Baiern,  O-Donankr.  |^30  ii.  31), 
l>r.  am  linken  Ufer  deü  Lee  h ;  410  E. 

Aschach,  D.  Baierfi,  U-Mainkr.  (24.  21 
it.20),  anch  Welda  seh  ach,  Pleek.and. 
fränk.  Saale;  690 E.  —  SchloCs. 

Asehaeh,  D.  Oesterr.  Land  ob  der  Ens, 
Uauäruckkr.  (25 ii.  26),  Fleck,  und. Donau, 
nördl.  von  EfTerding. 

Aschaffenbni  ^,^,  D.  Balem,  U-Mainkr, 

J24),  St.  a.  Main;  6800 E.  ~ Gjmniwium, 
lyeenra,  Fontlehranet.  ete* — honigl.  Sdd. 
(Johanniftburg)  mit  Kupferstich -Samml., 
eine  derirl.  von falloplastischen  Arbeiten  und 
Bibliothek.  — Fabr.  f.  Seife,  Tuch,  Liquor, 
Iicira,  Leder,  Strohwaaren  ete.  Obet>  Wein- 
bau, Ildl.  mit  Holz,  Schififahrta.  d.  Main. 
Arbber«?.  Aseheberg,  D aen.  Holstein 
Di.  südwestl.  v.  Plön,  am 
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Aschendorf,  D.  Hannover,  Ahrcmberg^ 
Meppen  (21),  Amt  u.  Pfdf.  iiMl.  v.  Mep- 
pen, nahe  and.  Ems;  1325  E.  —  SchiflTnhrt. 

Aschennmma,  AF.  Sahara (4^),  Kara- 
vanen- Station  im  Wady-Kawa». 

A^rhertleben,  D.  Freu T«.  Magdeb. (27. 
28.),KrMt.  an  der  Eine;  9100  E.  —  Fne», 
Topfergeschirr,  Branntwein. 

Afchlar,  TÜBK.  Rumiii,  Wi8a(38d),  0. 

westl.  von  Burga«. 
Atchreff ,  AS. Pcn»ien,Ma8enderan(42t>), 

O.  an  d.  Kütto  dea  caipitchen  Meeres,  westl. 

von  Attrabad. 

Aaeiano,  lTAL.Toscana((M),  Fleck,  afid- 

5st1.  von  Siena ;  1650  E. 
As  CO,  Span.  Cataluna(14d),  Fleck,  nördl. 

▼OB  ToftoHi,  am  Ebro. 

AkcoIi,  Ital.  Kirchenstaat (t4),  gewr>hn- 
lieber  Aecolano  ,  Prov.  am  ad  riatischen 
Meere  u.  am  Troato,  der  sie  an  der  Südseite 
Aurchfliertt;  70000  E.  —  2)  UptaC.  der  Prov., 
Bischofssitz  auf  einem  Berge,  an  dessen 
Fufs  der  Tronto  fliefrit ;  12004»  E.  —  Handel. 
[^Aaculum  PicettumA  —  H)  als  ihr  Hafen  wird 
angesehen  Pto.  dAacoli,  nicht  weit  von 
der  Mdg.  des  Tronto ,  mit  2  Forts ,  aber 
BOT  von  kleinen  Barken  besucht.  —  4)  Keap. 
CapItaBata  (dl  Satriano  od.  Santrf  a- 
n  o  )  (34^) ,  St.  und  Bischofssitz  auf  einer 
Anhöhe,  il  Tavolierc ; 6000  E.;  südlich  von 
Foffgia;  Castell,  Cathedrale,  Seminar, 
Hu.  [Jlaculum  Jpulum.} 

Ascona,  Schwkiz,  Tessin  (]32) ,  Krciuort 
amL.  Maggiore ; gei^tl.  Semmar;  1000  £. 

^ —  Leinwand,  Tisclizeug. 

Aselc,  ScHWBD.  Wc>U'r  -  Botten  (16«), 
Krchsp.  und  Hptort  dar  Lappmarkt  an  der 
Angemmna.  —  Hdl. 

Aserbeidjan,  Adserbicischan,  AS. 
Feniea  (Mb),  UroT.  an  der  WesUeite  des 
caspischen  Meere«,  ein  Stufenland  des  ar- 
menischen Hochplateaus,  daher  sehr  ge- 
birgig; Hptgcb.  Sahend  n.  Siahknh 
Bodt  4— Mi9^  hohen  Gipfeln,  iwar  wald- 
los ,  aber  sonst  mit  reicher  Vegetation  über- 
kleidet; Uplfl.derAras  an  derNordgrense, 
4ar  Kielt  Oion  an  der  Sfidgremo^  brfde 
mit  mehreren  ,  aber  wenig  bctrichtlichen 
!S'bfl. ;  an  der  Südwestseite  der  See  U  r  m  i  a , 
Schahi  od.  Maragha.  Das  Klima  ist 
■Udo  II.  geeand ;  doch  sind  Sclmeo  u.  Eis 
nicht  seiton.  Der  Boden  in  den  Thälern 
lat  fruchtbar ,  das  Land  stark>bevölkert  (2 
MiU.)*  iBdutrioa.  HdL bedentMid. 

Aafoia,  Frabkb.  ArdoBBOi  (14b),  Fleek. 
a.  d.  Aisne,  südwestl.  von  Bethel;  1200 E. 

As  f  er  ah,  AS.  Tiiran(4ai>V  Eine  Verzwei- 
gung des  Muztag,  sw.  dieaem  im  0.  und 
flrinAk-Tng  im  W.,  soll  sich  bis  zu  2500 
Toisen  erheben.  An  ihm  liegt  der  gleiflhn. 
O.  im  Khanat  Khokhand. 

Aifi,  e.SaQi. 

Aefnn,  AF.  Aegypten  (45b) ,  8t  OB  nah- 
ten Ufer  des  Nil.  [Aaphynia.] 
Athangi,  AF.  UabcMh  (45b),  See  im 


I Lande  WojJ«raft,  wie  ersählt  wird,  an  dar 
StellO  ofaibrebeiBaligOB  Stadt. 
Ashantoe,  Aschantie,  AF.  0-Guinm, 
Goldkütte  (45*^,  groTses  Reich  von  unbe- 
knnter  Auadehnung,  mit  einer  grofsen 
Menge  von  Vasallen -Staaten,  gebirgig', 
aber  sehr  fruchtbar,  mitWaldungen  bedeckt. 
An  der  Weatgrenie  rodt.  der  Fl.  Aas  in 
d«BB  folgt  woitL  der  Anoohra,  B»o* 
•  empra,  R  i  o  V  o  1 1  a ;  das  Klima  heif«, 
besonders  an  den  Küsten ,  im  Innern  ije- 
rnnfsigter  wegen  der  Höhe  des  Landest.  Gold 
wird  überall  gefaiidOB ,  eben  so  Elten  ;dBa 
Pflanzenreich  ist  ungemein  reich  besonders 
an  Palmen,  Pomeranxen,  Citronen,  Baom- 
woDoB"  n.  andern  Baunaitan,  PfeflnBtortoBy 
Zockerrohr,  Mais,  Reis  u.s.  w. ;  dasThieiw 
reich  liefert  Büffel ,  Hirsche,  Rehe,  Anti- 
lopen, Hasen,  Schafe ,  Ziegen,  Schweine, 
EieplMBteB,  Rhinooetoeee,  Hippopotanraa, 
Löwen,  Panther  u.  s.  w.  Die  kriecherischen 
Einwohner,  etwa  1  Mill.,  gehören  suai 
Negerttamme,  .  mit  allen  EigeathinHdi- 
keiten  desselben,  doBi  vobottan  Fetischmno 
mit  Menschenopfern  ergeben;  sie  treiben 
Ackerbau ,  Fiacherei,  Jagd,  sammeln  GoU 
ani  den  Se^  n.  Fhiftaande,  im  Inaoindaa 
Lande!«  in  einer  10  —  20Fufs  tief  liej^enden 
Thon^chicht ;  sie  weben  und  färben  Zeuge 
aus  Wolle  u.  Kaurawolle ,  bearbeiten  Gold 
U.Eisen,  und  treiben  einen  nicht  unbeträolit- 
liehen  Ilandel.    Zu  dem  Reiche  d.  Ashan- 
toe* gehören:  daa  eigentliche  Ashantoo 
Ib  der  Mltta,  AmaBalion  (-oa)  te 
Wettgrenie,  östlicher  Aha  Uta,  Fanteo» 
Assin,  Accra,  Akim,  Aquamboo 
od.  Adampi,  Aquapim;  die  inr  Innern 
gelegenen  Staaten,  mit  oft  wofllpualBtai 
Namen  ,  sind  wenig  bekannt. 
Ashboro,  N  AM.  Verein.  Staat  Nord-G»- 
rolina  (47) ,  O.  am  rechten  Ufer  d.  Deep. 
A  s  h  b  i>  r  n .  Engi..  Derbv  (15b)  ^  St.  und 
Kiri  li  i)..  4756  E.    Die  St.,  2188  E.,  Uegt 
in  ein.  reichen  Thale  an  d.  Dove,  nordwealL 
von  Hoihy.      Biienworiio  n.  DanBiiMHaB* 
roannf.,  Hdl.  mit  Käse  u.  Malz. 
As h barton,  Ewql.  Devon  (15b) ,  St.  und 
Kirchsp. ,  3403  E.,  südwestl.  von  Exeter. 
Die  St. ,  in  einem  von  Hügeln  umgebenen 
Thale,  nicht  fern  v.  Fl.  Dart,  liefert  viel 
^rge.      In  d.  Nach  hart  eh.  Kunfermlnen. 
Athhy-io-la-  Zonoh,Bifoa.Leic.(15b), 
St.  u.  Kirchsp.  Die  St.,  4227  £.  nordweitl.  n 
Leicester,  3937  E.,  hat  Mannf.  für  leinenen, 
baumwollene  Strümpfe,  Hüte.  —  üdLnut 
Mahl  «.Pferden.      In  der  Naeltaoeh.  4. 
Minernlqiielle  Griffidam. 
Asheera,  AF.  Guinea  (45«),  Königr.  im 
Innern  des  Landes  östl.  von  der  Bai  von 
Biafra. 

A  s  h  e  T  i  1 1  e ,  K.- AM.  Verein.  Staat.  N-Carol. 
r47),  O.  im  weatl.Theile  .doe  Staate,  nicht 
nnni  von  nroBdi  Broad,  Ib  d.Ctftiili.llBB 

combe. 

A  s  h  e  V  i  1 1  e ,  N- AM.  Verein.  Staat.  AlahOBM 
(47),  O.  an  einem  Nhfl.  dee  Coosa. 
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Athford,  Elf«»  MiddleMx  a5Nbb.  1.), 
0.  BÜdwestl.  Yon  London ;  331  E. 

Ae h f  o  rd ,  EisGh.  Kent  (15b),  St. u.  Kirchip. 
2773  E.    8Üdweetl.  T.Canterbury,amStoar. 

—  Schafzucht. 

Ashmore,  AS.  Ostind.-Ins.  (44«),  Grup- 
pe von  Klippen  8Üdl.  von  der  ine.  Kolti. 

Ashoved,  Daeiv.  Jütland  (16^),  Vorg^eb. 
der  Ind.  Endelaye  gegenüber. 

Afihton  und  er  Lync,  Eisoi..  Lancaster 
(151»),  St.  II.  Kirch^p.  25967  E.  Die  St.,  9222 
E.,  wird  durch  einen  Kanal  mit  Manchester 
verbunden,  daher  grorieBetriebsamkeit  bes. 
inHezug  auf  Baumwollen-  u.  Wollen- Ma- 
nufacturen.  —  In  der  Nähe,  in  Fairfield, 
eine  Colonie  mährischer  Brüder ,  gröfsten- 
theiU  Spinner  and  Weber. 

Asia  (39  bis  44c),  die  ösü.  Erdfeste  der 
alten  \V  elt,  i»t  im  N.  vom  Eitmeere,  imO. 
vom  grofscn  Ocean,  im  S.  vom  indiorhen 
Meere  n.  seinen  Busen  bin  zur  StrafseBab- 
el-mandeF)  ^mflo8^eIl ,  im  W.  hängt  es  mit 
Africa  und  Europa  zusammen ,  doch  ist  d. 
Verbindang  unterbrochen  durch  den  arabi- 
schen Mbsen  u.  da«  Mittelmeer  mit  seinen 
östl.  tief  eingreifenden  Theilen,  dem  ägäi- 
schen,  dem  Marniora-  n.  schwarzen  Meere, 
so  dafs  nur  die  schmale  Landbrücke  von 
Suez  die  Verbindnn<^  mit  Africa  erhält, 
während  eine  sehr  breite  Landmat^se ,  zwi- 
schen dem  Caepischen  u.  Karischen  Meere, 
es  mit  Europa  vereinigt.  Hier  sind  d.  Gren- 
zen durch  FlüäHcu.  Bergzüge  bestimmt;  im 
S.  Kuban  u.  Tcrek,  im  S.W.  Llralfluffi,  nördl. 
d.  Uralgeb.  u.  d.  Fl.  Kiura.  Das  Land  ist  merk- 
würdig zuv^ammengedrängt,  gleich  Africa, 
von  weldiom  e«  sich  indefs  wesentlich  un- 
terscheidet durch  gröfnere  Gliederung  der 
Küsten;  besonders  im  S.  Der  Kern  d.  Fest- 
landes bildet  ein  Viereck,  dessen  Seiten  von 
der  Landenge  von  Suez  bis  zum  Karischen 
Meere,  von  da  bis  zum  C.  Schelagskoi, 
von  hier  bis  zum  Hintergründe  d.  Mbsens 
von  Tonkin,  und  von  da  bis  zur  Landenge 
von  Suez,  einen  Flächenraum  von  655000 
□M.  einschlierücn ;  nimmt  man  nun  den 
Flächenraum  des  ganzen  Welttheils  zu 
810000  DM.  an  ,  so  bleiben  für  die  Halbin- 
seln Asia's  155000ZiM. ;  dennoch  beträgt  d. 
Umfang  seiner  Küsten  nur  7700  geogr.  M. 

'  Seine  Glieder  6iud:  im  O.  Tschukotsk, 
Tschukotien,  Halbinseld. Tschnl»- 
t  sehen  mit  dem  östiichüten  Punkte  Asias, 
dem  Ost-Cap  («6"  6*  nördl.  Br.,  208"  2' 
östl.  L.),  Kamtschatka  u.  Korea-,  im 
S.  Hinterindien  mit  der  südöstlichsten 
Spitze  Asias,  dem  C.  Büro  (1"  15'  n.  Br., 
121°5'  östl.  L.),  V^orderindien,  Ara- 
bien; im  W.  Kiein-Asia  od.  Anad  oli, 
mit  dem  C.  Baba  als  westl.  Punkt  Asia's; 
im  N.  ziehen  sich  nur  Vorgeb.  in  das  Eis- 
meer ,  von  denen  das  C.  Siwerowostotschnn 
ua  weitesten  nach  \.  vorrückt  (78°  n.  Br.), 
'fahrend  das  Meer  durch  verschiedene  Ein- 
bachten  tief  in  das  Land  eindringt ,  und  so 
auch  diese  Küste  wesentlich  von  Africa's 


Küsten  verschieden  bildet.  —  Die  Mitte  d. 
Erdtheils  durchzieht  ein  mächtige«  Hoch- 
land von  d.  Korea-Strafse  bis  zum  schwar- 
zen Meere  1200  ^eogr.  Meil.  lang ,  bei  150 
—  500  Meil.  Breite,  einen  Flächenraum  von 
etwa  340000  QM.  deckend.  Die  Natur  selbst 
scheidet  es  in  2  wesentlich  verschiedene 
Theile,  einen  östl.  und  einen  westl.,  durch 
die  Zusammenschnürung  der  asiatischen 
Hochgebirge  im  Bolor-,  Bein r- Tag 
(Kebelgebirge,  /maii») ,  von  dessen  Süd- 
und  Nordende  die  Hptgeb.  Asia's  ausgehen, 
mit  Aufnahme  der  nördlichsten ,  des  Altai 
(s.  d.  Art.).  Im  S.  beginnt  mit  d.  T  s  u  n  g  - 
1  i  ng  ,  als  öotl.  Fortsetzung  des  Belur-Tag 
oder  des  Hindu-Kuh,  das  Bergsystem  d. 
Kuenlün  (Kolkun ,  Tartasch  dovan ,  Zwie- 
belgebirge), welches  um  den  See  Khou- 
khou-Noor  und  um  die  Quellen  d.  Hnangho 
einen  mächtigen  Gebirgsknoten  bildet  und 
imN.  durch  das  Nanschan-  od.  Kilianschan 
Gebirge  begrenzt  wird ;  von  diesen  zieht 
nordüstl.  der  Alaschan  zum  Inschan 
od.  Gandjan,  und  Khtnghan  Ooln,  welchen 
der  Amur  begrenzt.  Das  obere  Indus-Thal 
trennt  das  Bergsystem  des  Kuenlün  von  dem 
des  Himalaya  im  S.  Dieses  zieht  divergi- 
rcnd  mit  dem  vorigen  nach  S.O.  in  meh- 
reren Ketten  von  15000'  mitUerer  Höhe, 
mit  Gipfeln ,  welche,  eine  Höhe  von  26000^ 
erreichen,  zwischen  denen  viele  Einsen- 
kungen  merkwürdig  milde  Thäler  bilden 
(z.  B.  bei  Hlassa  inTübet  gedeiht  d.  Wein- 
stock). Mehrere  dieser  Gebirgsketten  ver- 
einigen sich  zwischen  dem  Ursprünge  des 
Indus  u.  des  Yaru-zzang-bo-thiu (D/.angbu, 
Tsambu ,  in  seinem  untern  Laufe  Iieif^t  er 
wahrscheinlich  Irawaddi)  zu  einem  Gebirgs- 
knoten  K  h  a  i  1  a  s  (Gangdirri),  welcher 
durch  eine  nordwestl.  ziehende  (Jeliirj^skette, 
Kara-Korrum«Padischali,  mit  dem 
Tsungling ,  durch  einen  nordwestl.  ziehen- 
den Arm  Kor  od.  Zang,  mit  dem  Kuenlnn 
verbunden  ir^t ,  während  eine  östl.  ziehende 
Kette  das  W^assergebiet  des  Tengri-Noor 
von  dem  Gebiete  des  Dzangbn  trennt.  Südl. 
von  diesem  Gebirgfiknoten  erhebt  eich  der 
Himalaya-Zug  zum  höchsten  Gebirgsgipfel 
der  Erde,  dem  Dhawalaghiri,  von  wel- 
chem der  Zng  ununterbrochen  bis  zu  den 
Quellen  des  Bramaputra  fortgeht.  —  Von 
da  östl.  durchbrechen  die  mächtigen  Ströme 
Hinterindiens  u.  China's  Jantsekiang  die 
Kette,  welche  jenseits  dieser  Durchbräche 
weniger  als  fortlaufende  Kette,  sondern  mehr 
als  zusammenhängende  Alpen  -  Masse  sich 
verfolgen  läfst;  so  das  Alpenland  Yün-nan, 
mit  mächtigen  Gipfeln ,  engen  Thälern  n. 
ähnlich  charakteristischem  Abfall  nach  S,, 
wie  wir  ihn  am  Südabfoll  des  Himalaya 
finden,  nämlich  in  eine  sumpfige  Waldre- 
gion, welche  man  dort  Tarai  nennt,  Nördl. 
setzt  dieses  Alpenland  fort  u.  heifst  in  seiner 
Gesammtheit  Y  ü  n  1  i  n  g.  Der  Nordwall 
de!>selben  ,  Peling,  scheint  sich  bis  znm 
Indschan  nördl.  hin  zn  verzweigen  und,  mit- 
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"Wirt»  laufenden  Aestc ,  daa  Hochland  zu 
•chliefnicn.  Der  SüdMalt  zieht,  unter  dem 
jEtomen  JS  a n  l  i  n  ,  bid  zur  Kü^to,  dvrlnä. 
FonnoM  pfeg^nolMry  auf  Mek-hcr  sich, 
gleichsRm  aU  ForUetxung  des  getieliilderten 
Gdbiigea,  «chiiediedeekt«  Bergo  erheben 

StenoBcli  etwa  ISOO  ToiMn  liodi).  17« 
en  oben  erwähoten  Dnrehbmch  der  hinter- 
indischen  Ströme,  besonder«  rnn  \ün-uan 
aus,  lösen  sich  mehrere  Parullelketten  ab, 
welche,  nach  S.  streichend,  das  Gerünte  4. 
liinterindi»ehcn  Hulbin^el  bilden;  die  aus- 
gedehnteste dieser  Ketten,  das  Schau 
•  che  Scheidegeb.,  sieht  sich  durch 
4ie  Halbins.  Malakka  nnd  endipi  mit  dem 
C. Boro.  —  Vom  \orde»di-  -  Hchir-THi^ 
lieht,  all  erste  nurdl. Stufe  de«  liuchtaiidG«, 
der  MnS'Tag  (Eingebirge)  od.  Thian- 
Schan  (HIinniel8<;eI>.)  mit  dem  Buf^do- 
Oola  aln  vtahrccheiuliclien  Culmiuations- 

Sunkt,  weiter  üstl. ,  bei  Barkul  fallt  es 
I  daa  asiatische  Hochplateau  ab;  es  hat 
mehrere  theils  ausgebrannte,  theils  noch 
thätige  Vulkane.  Zwischen  diesen  Ge- 
birgssjitomen,  du  AHai-Oebirge  inbegrif- 
fen, erhebt  sich  das  Hochland  Ost-Asia's; 
im  W.  in  3  deutlich  benu  rlihnren  vStufen : 
1)  T  e  r  r  a  ^  8  V  der  1)  z  n  ng  a  r  i .  zu  Uclu 
Altai  und  Mustag,  Wasser^ystcm  des  Bal- 
Icasch  See««  C-000'  mittl.  Höhe) ,2)  hohe 
Tartarei,  zwisch.  Mustag  u.  Kuentin, 
Wasserfestem  des  Lobnoor;  3)  Tiibet, 
aar.  Kueniün  n.  Himalaya,  WH8ti«r«iYi>tem 
d.  Tengri-  (Tengdjanri- ,  Tuefrplie-)  Noor 
(14— IMOO'  Htäe);  üuO.  steigt  man  all- 
Bnihliganv  Wüste  Sehamo,  Gobi,  6— 
8<M)0'  hoih,  einem  400  Meil.  langen  un  ! 
100  Meii.  breiten  Sandmecre ,  zwischen  d. 
Fortsetzungen  des  Altai  biä  zum  In^chun 
und  seinen  Venweignngea. 

Einen  ^  rrsrliii  dfufn  Charakter  hat 
das  westl.  ilochlaud  Aäia'd.  Minder  colos- 
wtA  in  eeiner  Antdelmnng  (es  amftifil  etwa 
73500  DM. ,  während  das  östl.  Ilochasien 
2li«400nM.  deckt)  und  Erhebfin!r  im  ^^ch, 
wie  in  seinen  Umgrenzungen,  -ävIiL  vom 
Alpealande  des  H  i  n  d  u -  K  n  h  im  O. ,  bis 
ximi  Armenist'lirn  Iltu-hlande  im  V> der 
Durchgang  von  einem  Hochlande  mihi  nn- 
dettt,  durch  den  Balar-Tagh  bt,  we^^en 
dieses  Gebirges  Schroffheit  u.  Unweg«am- 
Iceit,  mir  durch  2  Pässe,  im  S.  n.  IN.  mög- 
lich. Hier  zieht  sich  die  A^fqrah- Kette, 
mm  Nordende  des  Belor-Tagh  westl.  und 
verliert  sich  in  vrr.^rliiodenen  Vcr/.wrli^nn- 

rin  (Ak-Tagh,  Kura-Taghund  AL- 
otom)  in  den  Ebenen  der  kleinen  Bn- 


rei.  Der  Hindu-Kuh  im  S.  des  Be- 
lur-Tagh,  als  Bergbrücke  swisrbm  den 
beiden  Hochländern  ipit  dem  Kueniuu  ver- 
bmiden,  verlängert  ÜA  wertwivle  liisanm 
rnropamitius,  ohne  beträchtl.  Bander- 
faebung ,  und  bildet  die  Hochländer  Kho- 
rassan  u.  Kuhestan  südöstl.  v.  Casp.  Meere. 
Im  8.daiMlbeB  eiMt  fidi  daiGeib. 


deai  NaaMB  KohAlbdrt  ed.  Albori^ 

bis  zu  12000'  (Demawend)  unter  d.Xamen 
T  a  1  i  s  c  h ,  an  der  tsüdvrei^tl.  Küste  ,  bis  zn 
6000'  (Abar) ,  und  verbindet  »ich  we^lücli 
mit  dem  Armenischen  Hochlande. —  linO» 
zieht  der  Hindu-kuh  iDÜdMärts  in  mehreren 
parallelen  Ketten ,  welche  zunächst  die  Al- 

rnlandsofaaft  Peechawer  bilden  mit  deai 
ufaid-Kuh,  weiter  südl.  herabsidion 
unter  verschieden  ph  Nninpn  (  S  o  I  i  m  a  n  . 
Cussav-Gur  mit  i  ukt  Soiimaa 
ISOOO'  hoch),  bis  eine  dieser  Kette»,  das 
B  r  !i  büi  -  G  e  b.  ,  die  M  eeresltüste  erreicht 
und  mit  C.  Monze  endigt.  Westl.  laufende 
Arme  bilden  das  Plateau  v.  Kelat  (8000  ), 
von  welchemneiurere  Ketten,  ohnegemeia- 
srTmrtl.  Namen,  der  Küste  entlan«^  zrehea, 
aik  Sudrand  des  Hochlandes;  am  persischen 
Busen  folgen  sie  dessen  mudwestLRichtung, 
und  bilden,  um  d.  rrmia-See,  das  Alpen- 
land  AserbeifUan  (450U')  mit  dem  Armeni- 
schen Hoclilande  verbunden.    Die^e  (ieb. 
umsehliefiMn  das  Hochland  von  Iran ,  eine 
wasserarme  Steppe  (im  Innern  eine  Ciobi 
im  kleinen  Maasstabe)  von  ätOOOU  ü>l. 
Das  Aimenisdie  Hochland  «rreicbt  mlrdl. 
vom  See  Wan  seine  gröfste  Höhe  (7000*), 
u.  hat,  im  nordöstl.  Winkel,  den  Ararat 
(13,500');  es  fallt  nach  allen  Seiten  mehr 
oder  weniger  sletl  ab,  am  steiisleo  soai 
bcinvarzen  M'  cre  hin.  —  Vom  sndwestl. 
Saumgebirge  d.  Hochebene  Irans  löst  sich, 
an  der  Westgrense  von  Kurdistan,  das  T  a  n- 
rus-Geb.  (Kara  Dag),  in  nordwe^iHcher 
Hi(-btTTiig:ttrcichen(1 ,  bi»>zum  südöstl.  Ende 
dei>  MiUclmeeres ,  vuuda  ziehtes,  an  do«<«i 
Sndkiiste  hin,dareh  die  ».-Atint  Halb- 
iiisi.,  bis  es,  d.  Tnc.  Rlmdus  gegenüber,  »teil 
in  das  Meer  abfällt.    Von  diesem  Gebirjjg- 
zugc  breitet  hieb  ein  'rafelland,  von  meh- 
reren wcätl.  ziehenden  Ketten  don^bra- 
eben ,  hin  an  die  Küeiten  des  Marninra-  mid 
scJiwarzen  Meeres  hin  aus ,  an  welchen  ea 
tertassenfenuig  abfällt;  dev  närdl.  Groi»- 
zug  endet  mit  dem  Ida  im  N.W«  an  d.  Strafse 
der  Dardanellen ,  am  südl.  Sanme  d.  Tafel- 
landes erhebt  sich  der  Nil-Gerri  (blaue 
Berge)  bis  zu  »000  '.  —  Xordöstl.  «adlkil 
von  d(>m  Armenischen  Hochlande,  von  die- 
sem geschieden  durch  das  Kmr-'Thal,  er- 
füllen die  Ifentwetgungen  des  Kaulcasus  die 
Landengo  zwii^chen  dem  schwarzen  u.  cas- 
piüchen  Meere  bis  zu  den  Thälern  d.  Ku- 
lian  u.  Tcrek  {  8  ILptketten ,  deren  innere 
die  böduto  ist  (lOOM'  Mittelböhe),  laufen 
parallel  in  n(Mi!nr«tI.  Richtung,  mit  El- 
brus (1()800  )  um  die  (Quellen  des  Kuban, 
und  Kuzbek  (14400')  um  die  Quellen  d. 
Terelc 

Getrennt  von  diesen  Hanptgebirgszügen 
erhebt  sich  im  W.  die  arabische  Halbinsel 
a«  einem  Hoeblande  mit  mebrerea  uWra* 
gendenGeb.-ketten(s.Arabia) ;  sein  nordö$tl. 
Theil scheint  mit  dem  «tyriticnenMocIiland  in 
Verbindung  zu  stehen,  weldie^  seinerseits 
Ut  svia  Bui^iiateicli  erstreckt  u.  i 
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fönnig^  av&teigt  ud  abfSUlt.  DSenllkto 
Höhe  des  syrischen  Plateaas  (nni  noch  sehr 
-juibekannO  dürfte  bis  zn  2000*  steigen, 
1ib«r  mtHam  tkh  der  libanoii  nochbede«- 
tend  erbebt (10— 12000').  Oeftl.  erhebt 
•ich  dos  Tafelland  vonH^ostan,  zw.  dem 
Arabischen  Meere  n.  dem  Ubeen  Beng;alen, 
inForm  eines  Dreiecks,  deseenBHM'c  das  V  i  n- 
dhya-Gcb.  bildet,  durch  da^«Flu^s8J8tenl 
des  Gange*  vom  UimaJaya  getrennt.  Von 
wdumWmmti  itiikju  dfowtLQliats, 
220  M.  6ÜdI.  herab  bis  zum  CapComorin; 
Ton  da  biü  zum  Ortende  dei»  Vindhya-Geb. 
sieben  die  östl.  Gha ts  nordöstl.  hinauf, 
beide  bis  au  6000'  aufreißend.  In  N.W. 
Aüia'fi,  an  der  Kür.te  dee  Eii»ineere«,  erhebt 
sich  das  U  r  a  1  g  e  b.  and  sieht  südl.  herab 
tili  «rat  90'  Br.,  7— »M.  breit»  hfcb- 
etens  ß4(Hr  hocli.  Im  O.  faUt  es  nucbab, 
vrahrcnd  eich  im  W.  mehrere  stufenähnliche 
Farailclzüge  \iu  lL-«  n,  deren  einer  t>üd m  estl. 
aorWolga  hinsieht(0  bschttcheiSafi  rt), 
TOn  ilir  diirclitirix  lifii  wird,  und  unter  dem 
Kamen  Wolea-Hohe  bis  zum  untern 
Lauf  des  Don  rorfgeht.  Morlevirdigktdor 
Ifoialhreichtham  diese«  Gebirges. 

Um  diese  Gcbirpe  und  Hochebenen  laj^ern 
sich  Asia^s  Tiefländer.   Im  S.W.  wird  das 
HodMaad  ArabllWon  nMam  KfiHwIfa- 
dern  umräumt,  vrlihc  jedoch  in  8»  Ton 
zahlreiclien  Ausetrali  hingen  des  ll^ddaadet 
unterbrochen  werden ,  in  steil  abfilMeildeii 
Vor^eI)ir^<'ii  endigend.  Oestlichcr  fofgtdSf 
Ticlland  des  Eiiplirat  u.  Tigriti,  Mesopo- 
tamien.   Von  hier  aiu  bis  sum  Indus 
Mt  MM^0tM^  BiadererKaatomMun 
mn  das  Iranische  Hochland,  in  seiner  Ge- 
•ammtlieit  G  e  r  lu  s  i  r  (wanne  Gegend)  od. 
D esc h ti  s  tan  (Tiefland) genannt;am]ndu8 
aufwärts  erweitert  es  sich  zueiner  theilssum- 
pfigen,thc  Iis  «:iTi(liir<  II  N  iederung, dasT  h  u  r  r 
od. dieind ische  W  ü ste,  lOOM.lang,  80 
ILbMilViatLeetBteafbrtsw.  demVindhya- 
6eb.  o.  dem  Waldnaum  des  Himalaja- Geb. 
bh  cum  bengaliix -hen  Busen.   Um  d.  Vor- 
derindische Hochland  zieht  sich  ein  niedri- 
ger Knstensaara,  sehr  ■«AbmI  hm  W.  (Küste 
Mafabar) ,  breiter  im  0. ,  m o  er  an  der  Mdg. 
des  Ganges  endet,  mid  mit  dem  CSangesthal 
msa wäucnft 1 1 1.  In  Dinterbidicii  veiwii  die  1 
tiefen  Kästenländec  oft  unterbrochen  von 
den  südl.  streirliendenFaralleII(ct(cnd. Halb- 
insel ,  und  die  i'iefländer  laufen  in  gleicher 
&ichtnn|f*ftit  den  de  befradhteaden  mfteli- 
tipen  Strömen  Ilinterindiens.  Dagegen  er- 
scheint das  chincfiüche  Tiefland,  vom  Ost- 
«ade  des  Nanlin  bis  zum  Petiehelt-Busen, 
als  eine  zasammenliängende  Niedenmg,  toU 
Seen  n.  Sümpfe,  künstlicher  u. natürlicher 
Flalsläufe,  in  einem  Knltunostande,  der 
rfdi  nu^;endt  aal  der  Brde  wiederb«^  Im 
N.  bildet  Sibirien  ein  ungeheures  Tiefland, 
VMa  Nordrande  dos  Hochlandes  bis  zum 
Vimeer,  vom  Ural  bis  zum  Kolüma,  600 
M.  lanpp,  200  M.  breit,  dem  gröfsten  Theile 
Bich  eme  traurige  Emode,  jenaeit  dea  P»> 
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und  Eis  bederirt.  —  Eins  der  roerkwürdig>- 
sten  Tiefländer  tritt  nna  endlieh  in  Inaer- 
Asia  enteegen,  awiscbea  den  Alpealindeni 
des  Hindu-Kuh,  Mnztag  u.  den  westL  Hü- 
gelketten des  Altai  im  O. ,  zwischen  dem 
Iranischen  Hochlande  im  8.,  dem  Kaukasua 
im  W. ,  dem  westl.  Arm  des  Uralgeb.  im 
N.  Seine  tiefste  IVioderungist  das  Cupische 
Meer  mit  seinen  Umffebungen,  angehlidi 
M'  nater  den  Waateralande  dea 
O c  e a n  ,  zn  deasenHöhe  es  sich  nur  all- 
mählig  an  seinen  Rändern  erhebt;  nord- 
östl.  hangt  es  zusammen  mit  demslbirisdien 
Tieflande ,  ixirdl.  eelat  es  fort  in  der  bmi%- 
würdigen  Niederung  zwischen  Ischim  und 
Irtisch,  über  den  üb,  durch  das  Land  der 
OfCiabe«,  warn  BImneer;  weatl.  drängt 
es  sich  durch  die  Lücke  zwischen  Ural  a. 
Kaukasus ,  und  verbindet  fich  hier  «»k  ift 
q|t- europäischen  Ebene. 

Asia  hat  eine  beträchtliche  Aonhl  von  Seen, 
deren  mehrere  «naAMl^^lifiriftttffaiiftifflinMm 
ohne  sichtbaren  Abfluff.  Sie  sind  TOOW« 
nacliO.:  das  todte'Me  er  mit  dem  Jordan; 
östlicher  der  See  W  a  n ,  der  U  r  m  i  a  -  S.,  das 
C u n |)  I  >  c  he  Meer  mit  Ural,  Wolga,  Ko- 
ma, Terck,  Kur;  d.  Aral-S.  mitGihon, 
Sihon;  öeü.  der  Tuzkul  (Issiknl),  Bal- 
kaacbi,  Alaktugul,  Ajar-soor, 
Ike  Aral«neor|  andlinher  Lob-noor* 
Tengghe-noor;  nurdl.  K  u  k  h  u  -  n  o  o  r » 
u.  a.,  nürdl.  der  Baikal- S.,  dessen  Ge- 
wiaser  die  Angara  anafShrt 

Von  den  Hptflüssen  fallen  l)in  das  Mit 
telmeer:  der  Ahfsi  [Orontes\j  —  2)  in 
da«  schwarze  Hee»*:  der  Kuban,  Uion 
[PAesis],  Kian.lrniak;  —  S)  in  dea 
indischen  Occnn  :  Schat-  el-Arab, 
Euphrat  und  Tigris  vereinigt  (persi- 
scher Mbsen) ;  der  Indus  od.  Sind  (indi- 
sches Meer),  die  Nerbndda  (Mbsen  von 
Cambay) ,  der  K  a  w e  r  i  (Cauvery) ,  K  i s  t- 
na,  Gudavery,  Mahannddy,  Gan- 
g  e  8  mit  B  r  a  h  m  a  p  V  tr  a  (llIbMB  T.Beaga- 
len),  Irawaddy,  Tha lue n (Busen  von 
Martaban),  Menam  (Bi>cn  v.  Siam);  ■— 
4)  in  den  grofscn  Ocean:  M  ay  k a  -  un g od. 
Kambodja  (chinesisches  Meer),  Yang- 
tse-Kiang,  Hoangho  (gelbes  Mfcr) 
Amur  (Tatar Golf),  Anadür (Behrings- 
teeer);—  5)  in  daaBiameer:  Ob,  Jen!- 
•ei,  Lena,  Indiglrka,  Kolüma. 

Das  Klima  Asia's  entspricht,  im  Allge- 
meinen ,  seiner  Lage,  in  3  Erd^ürtein,  nur 
wenig ,  eine  Folge  der  zahlreichen  Hoch- 
ebenen, der  mächtigen  Gebirge,  welche 
es  diircli/iehen ,  und  ihrer  Hauptrichtung. 
Der  mittlere,  gröfsere  Tlieil  gehört  der 
gemärsigten  Zone  an;  allehi  die  groffloBiw 
hcbnng  p^erade  dieses  Theiletf  macht ,  dafs 
das  Klima  bedeutend  rauher  ist  als  sonst 
unter  {gleichen  Breiten ,  besonders  im  O., 
WO  der  nördli«;he  Thcil  von  China  u.  Tübet 
nhalteade,  heilige  Winter  «.  bane,  aber 
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tebr  helfse  Sommer  haben;  selbst  in  Per- 
sieu  u.  Syrien  sind  Frost  und  Sehne«  nicht 
•dien  i  dagegpen  gedeihen  in  den  Gehirns- 
.tttton  im  S.  Baumwolle,  ReU,  derWein^ 
stock  U.8.  w.  Der  nördl.  Thcil,  der  kalten 
Zone  angehörend ,  und  dnrciiaus  nach  dem 
Kwrdpofe  hia  abluleod.  hat  nor  S  JaliNt- 
tciten,  einen  langen  harten  Winter  und 
einen  kurzen  heif^en  Sommer.  Ungeheure 
£isma8sen  umlagern  die  Nordkäste,  die 
weit  in  das  Land  hinein  nichts  ist  als  ein 
mit  Ein  bedeckter  Siiiupf,   K<-II)st  an  den 
Grenzen  der  gemäfsigten  Zone  weicht  der 
Viroat  aa  lehr  yielea  Ortea  hann    tief  o. 
nur  in  Tonüglich  günstigen  Lagen,  beson- 
ders im  W. ,  zeigt  sich  aas  Klinin  milder. 
Der  südi.  TheilAsia's  gelulrt  der  heirsen 
Zooa  aa,  hat  wie  gewohnlich  2  Jahreszei- 
ten, eine  nasse  und  eine  trockene ;  allein 
die  Uitze  wird  gemäfsigt  durch  diegeringe 
AtMddmung  des  fwlen  Landet  mm  sdae 
Höhe,  vorzüglich  alu  r  durch  die  \ahed. 
Meeres;  nur imW.  wird  die  Ilitr.c heftig,  üst- 
licherliegen  in  dieser  Zone  die  scjiüuisten  ii. 
reichsten  Länder  der  Erde.  —  INe  Haupt- 
produkte  Asia'ö  >ind :  1)  1  am nn  t  <- n ,  Uu 
b  I  n  e  und  andere  edle  Steine  in  Ceilon ,  in 
Dekan ,  im  Reiehe  der  Birmanen ,  Sinm, 
China ,  Persien ,  im  rnss.  Asien  u.  s.  w. ; 
Gold  in  Japan,  China,  im  Reiche  der  Bir- 
manen, in  Anam,  Siam.aufderHlbinselMa- 
laUMMlB  eng  I .  u .  rnss.  Asien  a.cir.  {Silber 
in  Japan,  China,  im  rns»isrhen  ii.  türkiürhcn 
Asien;  Kupfer  in  Japan,  China,  im  russ. 
und  türk.  Asien,  Pervien  n.  s.  w. ;  Z  i  n  n  in 
China,  Siam ,  Malakka,  dem  Rinnanischen 
Reichen,  s.  w. ;  E  i  s  e  n  in  China,  Siam,  Per- 
aiea,  defl^russiachen  und  türkischen  Asien; 
rtilai'mid  Sal&  Der  nhmseiiff^lehlhmB 
ist  nngebener  und  mannigfaltig,  »:o  dafs 
nlle  Pflanzen-Familien  ihre  Stellvertreter 
haben  und  es  unmöglich  ist,  sie  alle  zu 
nennen ;  die  wichtigsten  8ind  :  Gewürze, 
Kampfer,  Rhabarber  ,China,  Opium,  Baum- 
wolle ,  Indigo  ,  Zucker  ,   Kaffe  ,  Thee, 
GetreMeavCea,  Reis,  Sago,  Gummi,  edle 
Holzarten,  Orangen,  Citronen,  Kokosnüsse, 
Datteln,  Aniinat«  n.  s.  w.    Aiifser  den  ge- 
wöhn!, liausthieren  leben  in  Asien  unter 
■ndem ;  ein  -  und  zweihöckerige  Kameele, 
das  wilde  Pferd,  Dschigctni,  mehrere  Och- 
senarten, das  wilde  Schaf,  die  Kaschmir-^ 
die  Bezoarziege,  Antflopen  Arten,d.  Elenn, 
das  Rennthier,  Hirschattea,  Hasenarten, 
das  Moschuothicr ;  ferner:  liöwrn,  Tieger, 
die  H^^ne,  der  Panther,  Wöltc,  Luchse, 
Milsa,  <  Biran,  Fiseh-  and  SeeaClam, 
Hermeline ,  Zobel ,  Eichhönu-hcn  als  ge- 
schätzte l*clzthiere,  Hundeurten.  AfTenartcn, 
Skhweinearten ;  im  S.  der  Elephant,  das 
WsjhMBhU.  s.  w.     Vögßlarten  gieht  en  in 
Menge,  unter  ihnen  |>rfirlu!fr»'  iMiim  n,  Fa- 
sanen, riesenmäfsige  üuier,  schöugutiederte 
Papageien,  Hälmenir(en,-Tanl>eaarldn,  Sa- 
aganen  (eine  Schwalbenart«  denn  Nester 
ab  Leckareiea  gflleiO*  I^b^t  im  Aa^pÜ^ 


bien  Terdienen  genannt  zu  werden :  rerschle- 
dene  Schildkröienarten  ,  über  auch  unge- 
heure Krokodile,   aniAhlige  Schlangen« 
unter  denen  die  Brillenschlange  und  die  Aiia- 
conda  Schlange  besonders  gcFürchtet  sind. 
J>ic  Asien  umgel>enden  Meere  sind  reich 
an  Fischen  und  andern  SeetUerea,  alePho- 
kenarten ,  Wallfischen,  Finnfischen  u.ti.w. 
Unter  den  Insekten  zeichnen  sich  aus  die 
prachtvollsten  Schmetterlinge  ;  unter  den 
Mollusken,  aafser  Tielea  efsbaren,  d.  Per- 
lenninschel  n.  s.  w.    —  Nach  einem  sehr 
mäfsigen  Ud>erschlage  beläuft  sich  die  Zahl 
der  &w«haar  aaf  M  Mill.  (a.  A.  49ft, 
500  ,  654 Mill.),  theiU  Eingeborne,  theila 
FVemdlinge;  es  wird  genügen,  die  Haupt- 
iamilien  der  Eingeboraen  zu  nennen  nach 
dem  Sprach- Idiom :  l)  Semiten:  zu  ih« 
nen  gehören  :  J  ti  d  c  n  .  besonders  in  der 
asiatischen  Türkei,  in  Arabien,  Pereiea, 
Indien,  Twfcaitaa«.  China)  Araber,  dl» 
zahlreichslB  and  mächtigste  Völkerschaft 
dieses  Namens ,  in  Arabien,  Syrien,  Meso- 
potamien, im  türkischen  Atiieu,  Persien ,  in 
uMleifrftMMBeBtl.  nn  der  KnsteMalabaru.  Ka- 
roinii  1  1    — 2)  Georgier,  zu  welchen  ' 
gehören:  dieGeorgiur,  Mingrelier, 
Seuanen,in  den  gleichnamigen  Provin- 
zen des  russischen  Atiicns;  die  Lasen  am 
schwarzen  Meere.  —  3)  Armenier  haben 
zwar  ihren  Uauptsitz  im  ehemals  persischen, 
jetit  fttsrfselien  Armenien,  lehea  aher  la  dar 
ganzen  asiatischen  Türkei,  im  aahit.  Hufs- 
land,  in  Permien  zerstreut  u.  treiben  beträcht- 
lichen Hdi.  bis  nach  China.  —  4)  A has- 
sen im  ■— iishen  Asien.  —  5)  Perser, 
zu  ihnen  geboren:  die  Gue  bern  in  Indien 
tt.  Persien :  die  Tadschiks,  Perser, 
die  «aUreifliittaa  n.  ^ehildetstaa  üeser  F$r 
railie,  die  Haaptbevölkerung  in  Persien; 
dieBucharen  in  der  grofsen  Bucharei 
und  Turkestan  zerstreut,  alsäufserstthätige 
Kaafleoteim  russischen  Asien  und  in  China; 
dieKurden  in  Kurdistan;  Afghanen  in 
Uerat  u.  Kabul ,  ein  eigenes  Reich  bildend  $ 
die  Bein  liehen  als  herrsehendes  Velk 
in  Belutschistan  n.  Sind,  minder  zahlreich 
in  Multiin. —  6)  Die  Hindu'«  bilden  eine 
der  zahlreichsten  Familien  der  'Erde,  zu 
walehmi  gehören  t  die  Mongolen  im  elie- 
mal.  Reiche  de><  grofsen  Moguls  und  durch 
ganz  liindostan  zcrsti-cut ;  die  Seikhi» 
Scheicks  in  dem  gleichnamigen Bahab^ 
Staate ;  die  B  c  n  g  a  1  e  s  e  n  in  Belgien  u.d«i 
umliegenden  Ländern ;  die  M  a  h  a  r  a  1 1  e  n , 
ein  kriegerisches  Volk,  obgleich  unterwor- 
fea,  dennoch  gefnrehtetlanrahfereaTlMiti 
len  vonHindostnn ;  die  Cingalesen  auf  der 
Ins.  Ceylon,  die  Maldi  V  ier  auf  den  gleich- 
namigen Inseln ;  Zigeuner,  Zinganea 
im  weetL  Asien  serstreut.  — 7)  Mala  ba- 
ren begreifen  in  sich  die  eigentl.  Malaba- 
ren,  in  Malabar;  die  Tamulen  im  Kar- 
nadk;  die  Talinf  as  auf  dar  Kdale  Ka. 
rooMuidel  aad  noadwirte*  —  8)  die  G  a  r  - 
rawt,  Cattjwara,  aiagehatna^ dafacrst 
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rohe  and  wenig  gekannte  Volkerschaften 
im  Innern  von  Indien.  —  9)Täbetaner 

in  Tiibct  und  in  deji  horhp-clcf^enen  Thälern 
dcri  liiiiiataj^a.  —  10)  dir;  Chinesen  in 
China,  Siaw,  auf  der  lilbintiel  Malakka  u. 
auf  mehreren  nahe  jfelegcnen  In)»cln  ,  ge- 
hören zu  den  zahlrcichtiten  \  öiker^täninieB 
Ahiien«.  —  11)  Die  B  iriuanen,  ein  krie- 
gerischer Stamm ,  der  sich  aus  an8elmli- 
chen  Eroberuii«;rn  ein,  den  Iln^^ländern  frü- 
her gefiihrliclirc  Reich  in  llint<-rindi(  ii  ge- 
bildet hat. —  12)  Die  Fegnaner  in  I'egn, 
Ton  den  Birmanen  unterjocht.  —  13)  Die 
•  S  i  am  es  e  n ,  das  herrschende  Volk  in  Siam. 
— 14)  Die  Anaraiten,  inTunkinenen 
Q.Kochinchinesen  geschieden,  Melohe 
letztere  gegenwärtig  die  herrechende  Nation 
sind,  im  Kelche  Anam.  —  I5)Koreer 
in  Korea.  —  Hi)  J  ap  an  er  auf  den  Japa- 
nitschen  Ingeln,  ausgezeichnet  durch  ihre 
Bildung,  zu  wch'hen  auch  die  Bewohner 
der  Licu-Iviiicu-I^n!:.  gehören.  —  17)  Die 
liolos,  Miai^thinga  n.  andere  Völker- 
schaften im  li^ll^i)  von  Ciiina,  auf  den  Geb. 
zwischen  Laos  u.  Cochinrhina  und  andere 
kleine  Völken^chaftrn  im  Keiche  der  Birma- 
nen. —  18)  T  unguten,  zu  ifmen  gehö- 
ren: die  iHandiirhu'H  in  der  .Mandschu- 
rei ,  seit  1()44  da» herrschende  Volk  in  China, 
und  die  eigentl.  T  u  n  g  n  s  e  n ,  den  Mand- 
fichu's  weit  nachestehend  in  der  Kultur,  im 
rnssischcn  Ai>ien,  vom  Jeniüeibi«  zum  Meere 
von  Ochotsk.  19)  Mongolen  inderMon 
golei  imd  Tnbct  scheiden  eich  in  eigent- 
lich e  M  o  n  go  I  e  n,  K  h  a  I  k  h  a  s  u.  S  r  h  a- 
r aig o  1- M o n go  I e n  ;  die  Kalmücken 
od.  O  1  ets  leben  in  einem  Theile  der  Dzun- 
garei ;  die  Büreten  im  russ.  Asien,  im 
Gouv.  Irkutzk.  —  20)  Die  T  ü  r  k  e n  ,  O  s  - 
manli's  sind  die  herrticliende  Nation  im 
türk.  Asien,  zu  ihnen  gehören:  dielisbe- 
cken  iuTurkestan ;  die  Tataren  imruss. 
Asien  ;  die  T  u  r  k  o  m  a  n  e  n  in  einer  grofsen 
Anzahl  von  Stämmen  ,  in  Kabul ,  Herat, 
Tarkestan ,  im  russ.  und  türk.  Asien ,  in 
Persien  als  herrschenden  Volk;  dieKir- 
ghisen  imruss.  Asien u. China;  die  J  aku- 
ten im  rusH.  Asien;  die  Tschuwaschen 
im  ross.  Asien,  besonders  im  Gonv.  Oren- 
burg.  —  21)  Die  Samoj  eden  in  mehreren 
Stämmen,  im  rusü.  Ai^ien,  vom  Jenisei  bicizur 
Lena  in  China.  —  22)  Die  Jenisseer  le- 
ben in  mehreren  Stämmen  im  russ.  Asien.  — 
23)  K  o  r  i  a  k  e  n  im  russ.  ASien.  und  zwar  im 
nordöstl.  Theile.  —  24)  Die  K  u  m  t  s  c  h  a  t  - 
-k  a d  a  I  e  n  auf  der  gleichn.  Halbinsel.  —  25) 
Die  Kurilen  auf  den  Knrilisrhen  Inseln ; 
die  zu  ihnen  gehörigen  A'i  nos  auf  den  Ja- 
panischen Inseln,  andere  zu  ihnen  gehörige 
Stänimo  auf  der  Ins.  Saghalicn  und  in  der 
Mandschurei.  —  20)  Die  Lr alier  oder 
•Tdchuden,  zu  welchen  die  Wogulen 
^nd  Ostiaken  gehören,  im  russ.  Asien. 
~y  27)  Malaisier  auf  der  Inn.  Formor^a; 
^»e  zu  ihnen  gehörigen  Malaien  auf  der 
Halbins.  Malakka  imd  auf  den  benachbar- 


ten Inseln.  —  28)  Endlich  wenig  bekannte  Ne- 
ger-Völker im  Innern  der  Ilalbins.  Malakka 

und  den  benachbarten  Inseln.  —  Europäi- 
sche Völkerschaften,  in  verschiedenen  Tnei- 
lenAsia's  herrschend, sind :  Griechen  im 
türk.  Asien,  Bussen  im  ganzen  nördlichen 
Theile  Asia's  ,  Engländerin  Hindostan 
und  auf  mehreren  Inseln,  Franziisen, 
Dänen,  Holländer,  Portngiesen 
in  geringerer  Zalil  in  Hindostan  und  anf 
mehreren  Inseln.  —  In  Bezug  auf  den  re- 
ligiösen Glauben  hat  y\8ien  das  Eigenthüm- 
liclic,  dufseüdie  Wiegedermonotheistischen 
Hiiupt-Keligiuneo  ist,  des  Judaismus, 
h  r  i  s  t  i  a  n  i  s  m  u  s ,  M  o  h  a  m  m  e  d  a  n  i  s  - 
m  u  s  ;  dagegen  aber  dürfte  kaum  eine  re- 
ligiöse Thorheit,  eine  abergläubisrhe  Ant- 
gebnrt  des  menschlichen  Geistes  gefunden 
werden,  welche  nicht  in  Asien  entstanden 
wäre  oder  hier  nicht  ihre  Anhänger  fände. 
Znni  J  u  d  a  i  s  m  u  s  bekennen  sieh  noch  jetzt 
Tausende  von  den  Einwohnern  des  türki- 
schen Asiens  ,  Arabiens ,  Indiens ,  Turkes- 
tan»,  l'erhiens,  Chinas.  —  Das  Christen- 
thum zählt  verhältnifsmärsig  wenig  Be- 
kenner ;  die  g  r  i  e  c  Ii  is  c  h  e  K  i  r  r  h  e  ist  die 
herrschende  im  russ.  Asien,  geduldet  in  den 
türkischen  Besitzungen;  IVestorianer 
leben  im  türk.  Asien ,  in  Turkestaii,  Fersien, 
Kabul  und  als  T  Ii  o  m  a  s  c  h  r  i  s  t  e  n  in  In- 
dien; Armenier  in  Annenien  und  durch 
ganz  Asien  zerstreut;  die  lateinische 
Kirche,  und  zwar  die  katholische 
zählt  viele  Bekenner  im  türk.  Asien ,  Per- 
sien ,  Anam,  Ciiiiia;  die  protestanti- 
sche, namentl.  die  Episcopal-Kirche 
in  den  weiten  Besit/iingen  der  Engländer 
in  Indien,  wo  aiirh,  so  wie  auf  den  Inseln, 
viele  Lutheraner,  Kcformtrte  u.s.  w.  leben. 
—  Der  M  o  ham  m  c  d  an  i  sra  u  s  od.  Is- 
lam ist  am  weitesten  verbreitet;  zu  ihm 
bekennen  sieh  Araber  ,  Perser ,  Afghanen, 
die  türkischen  Stämme  mit  wenigen  Aus- 
nahmen,  die  Belutschen,  Mongolen,  Ma- 
laien der  llaibins.  Malakka  ,  Circasster  und 
die  meisten  Völkerschaften  des  Kaukasus, 
wie  der  gröfsere  Thcil  der  Bewohner  von 
Kaschmir.  —  Gu ehern,  Feueranbeter 
in  Fersien  und  Indien.  —  Zur  Religion  des 
Nanek  (Nanekismus,  ein  Gemisch  von 
Brahmanisin.  u.Islamism.)  bekennen  ^ich  die 
Seikbs  (Seheikhs)  imnordwestl.  Theile  von 
Hindostan. —  Zum  Brahmanismus  be- 
keiHien  sich  die  Bewohner  von  Hindostan, 
die  Hindirs.  —  Das  Transgangetische  In- 
dien, die  Mongolei ,  China,  Korea,  Japan, 
die  Länder  der  Mandschu's  und  mehrere 
Tausend  Einwohner  des  russ.  Asiens,  hängen 
dem B u d d a i  s m u 8  an.  —  Die  lieligion 
des  Confucius  herrscht  in  China ,  Ja- 
pan, Korea,  Tonkin;  die  desSintoist 
die  älteste,  obgleich  jetzt  nicht  mehr  herr- 
schende in  Japan.  Die  meisten  übrigen 
Völkerschaften  Asia's,  als  Tungusen,  Sa- 
mojcden  etc.  üben  einen  mehr  od.  weniger 
rohen  Götzendienst.  In  Bezug  auf  Goistes- 
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Bildunfir  stehen  die  hmtigen  AiUUen  den 

Eurofwern  weit  nach,  obgleich  Asia  als  die 
Wiege  der  WiMenachaiken  betrachtet  wer- 
4n  nmÜH  «hi  eigenthumliches  Geschick 
hat  tie  siuriek  gehalten  auf  der  Stufe ,  auf 
welcher  sie  vor  Jahrhunderten  stunden,  u. 
der  kreis  ihres  Wiasens  ist  abgeschlossoi. 
Diefe  itt,  nit  wenig  AnmihHif  ,  4«r Fall 
bei  allen  a^intischm  Völkerschahen ,  die 
eine  eigene  Literatur  liaben,  bei  Arabern, 
Penem,  Armeniern,  Hindus,  Chinesen 
ll,f,W.  Nicht  besser  steht  ea  mdUeküntite, 
nnd  nnr  die  Musik  scheint,  namcntl.  in  In- 
dien, eine  Ansnalime  XU  machen*  Dagegen 
sdchnen  tieh  in  venehiadeBeB  Zweigen 
der  Iiuliiätrie  «ehr  TortheiUiaft  aus  die  Chi- 
nesen; Ja^ianer,  Indier,  Perser,  Türken, 
übertraffen  durch  Geduld  und  Ausdauer, 
bei  den  gänzlichen  Mangel  an  Maschinen, 
in  einigen  Arbeiten  selb«t  den  Europäer, 
nameutUrh  in  Weberei,  Stickerei.  Färbe- 
Wfä ,  Iiedefwaaren  ii*t*  w*     Ackefnen  wird 
mit  grofsem  Fleifse  und  grofser  Umsicht 
In  Japan  niut  China  betrieben  ;  die  llliidii'ri, 
Birmanen,  1  übetaner  betreiben  weaig»tens 
,  4m  Reisbau  mit  Sorgfalt;  OeMde,  be- 
sonders \Vei/.<Mi,  wird  im  rnst;,  A>ien  nnd 
in  Iran,  Durra  u.  Gerste  in  Arabien  u.  s.  w. 
^ebaal.    Der  Banmwollenbau  beschäftigt 
in  Bengalen,  der  Thcebau  u.  die  Scidensacht 
in  China,  dcrTabaksbuu  in  der  Türkei,  der 
Kaffebau  in  Arabien,  der  Gewürxbau  auf  der 
Kiicte  Malabar  n.  aof  den  laaein  viele  Tan- 
sendoder  Bewolincr.  Im  N.  von  A^ien  ii^tdie 
Viehzucht  vorherrschend ,  da  die  Mehrialil 
der  Einwohner  Nomaden  sind.  —  Der  lld«. 
der  Asiaten iitnur  Binnen-  u.  Küstenhundel ; 
Ost- Asien,  namentl.  China  u.  Japan,  hat 
•ich  möglichst isoiirt  und  stellt  dem  eurouäi- 
adieii  WelihdI.  oft  «nnbenteigliche  Hin- 
drrlus^eentp:egen,  so  lebhaft  auch  der  Ver- 
trieb im  Innern  ist;  in  Indien  nnd  auf  den 
Inseln  ist  der  llauptliandel  ganz  in  d.  Hän- 
den der  Europäer ;  die  westl.  Asiaten,  besond. 
die  Rueliiiren  n.  Armenier,  treil)en  diijje<ren 
einen  betrüchti.  Handel,  vorzüglich  durch 
KarawaMB.  Die  wialiti||»leB  Antfhhr-Ar- 
tikel  sind :  Thoe  (aas  Chma) ,  Baumwolle 
n.  dergl.  Zeuge  (aus  Bengalen  und  China), 
Seide  u.  der^t.  Zeuge  (ausiliudostan,  China, 
Japan),  Reif,  Amcic,  Gewvnw,  Kaffe, 
Drogtieriewaaren  .  edle  Holzarten  ,  Gnmmi 
arten.  Wolle  u.  dergl.  Zeuge,  liämelgarn, 
Fdswerk,  Uautenblase,  Kaviar,  Porzellan, 
ladditeGeräUie  n.  dergl.;  eingeführt  wer- 
den europäische  Fabrik-  und  Manufactur- 
waaren ,  bei  Weitcim  aber  nicht  zu  dem 
Werdie  der  Antf ahr ,  so  dafi  viel  baares 
Geld  oder  Gold  und  Silber  in  Barren  /.nr 
Ausgleichung  nötliig  ist.  —  Die  meisten  ei- 
▼ilisirten  Staaten  Asia  .«  hutieu  ^)^>i  .i;;i<  - 
Geld,  die  Chinesen  nur  Ivupfcrgeld  mit  Klei 
oder  Zinn  vernetzt  (C.irhes  od.  Li  - ) ,  (iold 
mid  Silber  nur  in  Barren;   in  Hiu(iit.stun 
prägt  mtm  GaM-  a.  Bilber^Rnpien,  Fago- 
MUk         la  PBKtiea  andiai  tdik.  AMen 


AaJt«.i 

aM  gMihMb  eigeae  OaU-  mtOtanilto- 

zen  unter  verschiedenen  \amen  gangbar; 
in  den  BeeiUmncen  der  EmrofMer  haben  die 
In  Bnropa  äblicaen  Müneen  Cmun.  Mmh 
«nd  Gewicht  ift  in  den  verschiedenen  Lan- 
dern durchaus  verschieden.  —  Die  Kinthei- 
ionc  Aaia'a  kann  eine  deupeite  sej  n ,  eine 
aatnviialia  «.  alaa  palMaaM}  lalaer  Natar 
nach  zerfällt  Asien  m  festes  Land  und  Inselni 
das  feste  Land  in  Central-,  Süd-,  Nord-, 
Ost  -  und  Wust- Asien ;  in  politischem  Be- 
aage  aber  kann  man  anlerscheiden  1.  Staa- 
ten der  Eingehornen:  1)  Afghanistan, 
mit  Kabul,  Fischaur,  Herat,  Sistan;2> 
Aaam;  8)Arablea  nit  Jenen,  Mateala, 
IMccca;  4) B e  I  u  d  s e h  i  s t a n ;  5) 0 i  rni  a ; 
6)  Iran;  7)  Labore  oder  Sickhs  mit 
Laliore,  Kaschmir,  u.  den  nordl.  Fürsten- 
thiimern;8)  Malakka;  *))  Nepal;  10) 
China  mit  dem  eigentl.  (^liiuu,  der  Mand- 
schurei ,  Mongolei ,  Turfan ,  Tübet,  Lah- 
dak,Budan, Korea;  II)  Siam;  lS)Sind; 
13)  S  i  nd  i  a ;  14)  T  o  r  k  c  s'  t  a  n  mit  Buklwra, 
Khokan,  khiM  a,  H  iD.ii.  I  Ader  der  Kirghi- 
sen  u.  Turkomaiu  II.    11.  ik>>it/.ungen  der 
Eoropäer:  I)  der  Otmanen  mit  Klaia- 
A»icn,  einem  Theile  von  Georgien  ,  Arme- 
nien, Kurdistan,  Mesopotamien,  Irak-Ara- 
bi.  Syrien;  2)  derRtttien,  gans  N«i#- 
Asion  oder  Sibirien;  S)  der  Bagl&nder, 
llindostan,  mit  Arraken ,  Tenasserim  ,  As- 
sam  U.S.  w.,  nebst  einer  beträchti.  Augahl 
von  Baadaa-  and  Schals -Staaten;  4)  dar 
Portugiesen,  an  der  West-Küste  von 
Dekan;  5)  der  Fr a nzo s en;  ti)  der  D  ä- 
nen,  beide  in  Vorderindien  und  von  gerin- 
gar  Bedeutm^.    Inseln:  1)  im  MiUel- 
meere :  Cypern,  Candia,  Uhodos,  Telos,  kos, 
Samos,  Schio,  Meteiino  u.  a. ;  2)  im  indischen 
Oeeaa  (der  kleinen  lateln  tai  arab.  n.  pera. 
Mbsen  nieht  zu  gedenken) :  A)  v  o  r  d  c  r  i  n  - 
dische  Inseln:  I>accadiven,  Malediven, 
Chagos-Ins.,Ccy  Ion  ;U)  ostindisch  ein  f.t 
a)  Sunda-Ins. :  die  Andama n- Ina.» 
in'iGruppen;  die  Nicobaren;  die  gro« 
fsen  Sunda-Ins.  (Somatra  und  Java}! 
die  kleinen  Sanda-lna.  vea  SaaAava 
bi^  Timor ;  6)  M  o  1  u  k  k  e  n  mit  Kanda-Ins., 
A  m  b  o  i  n  a  -  Gruppe,  u.  eigentl.  Molukken  ; 
c)  die  Philipp  inen;  d)  die  ost  indi- 
sche Central-Inselgruppe  mitBor- 
neo,    Celebes   und    einer  Menge  kleiner 
Inseln,  die  Inseln  liainan  und  Formosa  an 
d.  chiaetitciieafCdfte ;  S)  Im  groTtaa  Oeeaa  t 
1)  die  Madjieo  -  siuinh- I  ntela  nnd 
die L  i  e  u  -  k  h  i  o  u  -  Inoeln ;  2)  die  j  a  p  a  n  i - 
sehen  Inseln  mitkiusiu,  Nipou,  Jeso; 
8)  die  Knrilen  nnd  ndireffe  kl.  Inaeln 
im  japanischen  .Meere,  d.  Meere  vonOehotzk 
u.  a.  w.  —  4)  im  nördl.  Eismeere:  M  eu- 
Sibirien,  eine  Inselgruppe  vor  dem  Jana- 
u.  Indigirka- Busen,  nebst  mehreren  kl.  Ins. 
A^iago,  Itai..  Venedig,  Vioenaa(ft4),  0. 

nordwestl.  von  Baasano. 
A alaa  L,  AS.  OatlBd.lBi.(44«),  Intelgmp- 
paa  M.  m  lMUa|a. 
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Asientes  delbara^  N-AN. Mexico, Xala- 
0ca  (47b)  ,  O.  a.  d.  IVordostgr. 

Asinalunga,  Ital.  To^cana  (34),  Fleck., 
nordwestl.  v.MnntepiiIciano  aiirci nein  hohen 
Hügel ;  Acndemia  de  Smantelluti ;  2(MH)  K. 

A  e  i  n  a  r  a  (Zaiiara)  .  Ital.  Sardinien  (33), 
In»,  an  der  nordwesäll.  Spitze  der  Ins.  Sar- 
dinien, von  ihr  getrennt  durch  ein.  kanat : 
fa^so  deir  Aeinara,  12  Migl.  lang,  5  M. 
breit;  jetzt  iinheMrohnt;  dun chenial.  Castcll 
auf  derselben  ist  xerfailnn. 

Asinclla^  Ital.  Neapel,  Abruzzo  citcr. 
(34l>)  ,  kleiner  Fl. ,  vcirher  am  Fuftte  dea 
Alonte  Polict»rnP  entspr.  und  wcftl.  v.  Pnnta 
dellal'enna  in  d.  adriali^chen  iMbsen  fällt. 

Asir^har,  AS.  Vorder-Ind.  Kombai (44l>), 
St.  u.  wiehtige  Festung  in  einer  »ehr  zer-  j 
riesenen  Gegend  im  nordöstl.  Theile  der  ' 
Pnuidenttichaft ;  da«  llptfort  liegt  et>vas  v.  1 

*  der  St.  auf  einem  steilen,  751)'  linhen  iiü- 

'  gel ,  der  an  die  Satpoora- Hüffel  sich  an- 

t  eeblierst,  und  Murde  1803  erobert,  aber  d. 

t  Scindia  7.urück>;cgeben ;  allein  1819  wurde 

^  es  von  Neuem  erstürmt  und  blieb  in  den 
Händen  der  Kngländer. 

Asiuf^,  AS.  Tübet  (44b),  Fl.,  uidt.  iu  den 
Hnwan  Kadlangas. 

A  «>  k ,  8.  .4skoe. 

A Skala,  AS.  Türk.  Armenien  (43l>),  O. 
^TCittl.  von  Arzeruni. 

Aäkalon,  AS.  Palae»tina  (42n.43),  unbe- 
wohnte Ruinen  dieser  zur  Zeit  der  Krenz 
züge  ()o  berühmten  St.  sind  bei  einem  elen- 
den Orte,  Dl'nre  genannt,  in  der  Nähe 
eines  nicht  unbedeutenden  Kü^tenil.  Noch 
läfot  sich  derLmfang  der  alten  Stadtmaiu*r 
verfolgen;  man  bewundert  40  Säulen  v<ui 
rosenrotbem  Granit,  die  Uestc  eineä  alten 
Venus-Tcrapeli«  und  andere  Ucstc. 

Askania,  Chriiitiune. 

Aäkeaton,  Irel.  Munster,  Lim.  (15(1),  St. 
u.  Kirchsp.  sndweätl.  von  Liiiu*rick;  3425K. ; 
d.  St.  liegt  an  d.  Vereinigung  d.  Fl.  Sh»n- 
non  und  Deel,  son»t  bedeutender  alo  jetzt. 

Askersnnd,  Schwed.  Orcbro  (Kid) ,  st. 
an  einer  Bucht  des  Wetternsee ;  770  £.  — 
Hafen,  lldl. 

Atskoc,  NoRW.  Sondre  Kergenhuus  (Ißd), 
Ins.  au  der  Westküste,  nördl.  von  Bergen. 

Ascoe,  Schwed.  Laaland (Hi''),  Ins.  nördl. 
vnnLaaland,  |M.  lang,  ^.>1.  breit;  150  E. 

4skovD^  N-AM.  llud^onsb.  (4(ib)  ^  Fl.  im 
Gebiet  der  Wa^^scrfall -Indianer. 

Askrigg,  Ekgl.  York (15'»),  St.amNord- 
uf dcsj  Ure,  in  einer  romantic-chcn  Gegend ; 
765  £. 

A,6  k  u  m  ,  ScHWKD.  Göteborg  (Hid),  Kirclisp. 

an  der  kü^te  Ava  Skager  Kak. 
Afllan,  TÜRK.  Rumiii,  Thraeien  (38d),  O, 

am  V\.  Frkene,  öt.tl.  von  Dimotica. 
A  H 1  i  n  g ,  D.  Oesterr.  lllyrien,  Laibach  (25), 

Markt  zwischen  hohen  Schneegebirgen  am 

linken  Ufer  der  Sau.  —  Leder,  wollene 

Strümpfe. 

Atm  an  8 h a u  s  c  n ,  D.  Nassau  (30u31Nbk.), 
IH.  am  Rhein.  —  Weinbau. 


Asmokovo,  Türk.  Thessalien  (38«) ,  O. 
8Üdl.  Ton  Trikala. 

Asmunda^tadir,  Dabw.  Island  N.  u.  O. 
(KibNbk.),  O.  an  der  nordöt-tl.  Küste. 

As  na  CS,  Dakx.  Seeland  (Ißb),  kirchsp. 
südwestl.  vonNyekiöbing.  —  2)  die  schmale 
Landzimge,  welche  cüdl.  vom  Kallunburgcr 
Fiord  in  den  grollen  Bell  geht. 

Aa  ncn{^-r)^  ScHwtn.  Kronoberg (16^),  See, 
det«scn  Abllufs  der  Morruni-An  itit. 

As  0  ^  A  sonc,  Ital.  kirchenst.  Fermo  (34), 
rcifscnder  Fl. ,  der  auf  den  Apenninen  ent- 
spr. und  in  da«  adriatit«che  Meer  filllt,  nach 
einem  Laufe  \on  3(i  Meil. 

Asola,  Ital.  Lomburdei,  Brcscia  (34),  St. 
am  linken  Lferdcs  Chiene,  südüstl.  v.  Brcs- 
cia ;  4(MM»  E.  —  [Acclum.] 

Asolo,  Ital.  Venedig,  Treviso  (34),  St. 
auf  einem  Hügel;  3(!00E.  —  Allerthümer. 

Aaood  od.  Soudahy  schwarzes  Geb., 
AF.  Fezzan  (45»),  eine  aus  schwarzem  Ba- 
salt bestehende  Bergkette ,  steil ,  öde,  zcir- 
risscn,  bis  1500'  hoch,  im  nördl.  Theile  des 
Landes. 

Asopos,  GniEcu.  Livadien,  Boeotia (38c), 
Fl.,  fällt,  in  östl.  Richtung  llierüend,  Inden 
Kanal  von  Egribos. 

Asopus^  Gricch.  Morea  (38«),  Fl.,  fall^ 

nördl.  fliefsend.,  in  den  Mbsen  v.  Korintb^ 

südwestl.  von  C.  S.  Dimitri. 
Asarvur,  AS.  Turan,  khiwa  (43»»),  O. 

an  der  Ostgrenze ,  am  Abhänge  der  keline- 

bok-Herge. 
A  souda,  s.  Acudi. 

A  s  o  w,  Ui  K^L.  I)oni>rhoKysakcn  (37),  f.  St., 
zur  Regentschaft  von  i'aganrog  geb. ,  nicht 
weil  vom  Ausll.  d.  Don,  mit  einem  Hafen, 
jetzt  sehr  versandet,  daher  ist  auch  die  St. 
zurückgegangen;  1241  E.  —  [Tanais ,  im 
Mitleliilt.  '/hna.J 

Asow^  RrssL.  (37),  Meer  v.  Aüow  =r  Pa- 
_./u,«  Maeotis ,  der  nordöstl.  Busen  «I.  «cliwar- 
zen  Meeres,  in  Geptalt  eines  Dreiecks,  von 
SW.  nach  NO  ,  45  Meil,  lang,  an  d.  Grundfl. 
V.  NW.  n.  SO.,  30  Meil.  breit,  durch  d.  Str. 
von  Jenikale  (v.  KafTa  od.  kert>ch)  =  Bos- 
porus CiiiicricuH^Viß  W.  lang)  mitd.  schwar- 
zen M.  verbunden.  Die  sandige  Ldzunge  v. 
A  ra  b  a  Iii  (113  W.  lang)  trennt  den  westl. 
Tlieil  des  Asow-M.  von  dem  östl. ,  ersterer 
heilst d.  f  a u  l  e  Meer  od.  S  i m  a s  c  h  (Gni- 
bloie  raore),  im  N.  mit  dem  Asow-M.  ver- 
bunden durch  d.  Meerenge  v.  Genitsche. 
Aspang,  D.  Oesterr.  unter  dem  Wiener 
Walde  (25),  Df.  am  Trasenbach,  südwestl. 
von  Neustadt ;  Bergscblofs ;  723  E.  —  Ei- 
sendraht. 

Aspar,  AS.  Pcrsien,  Farsistan  (43b),  O. 

nördl.  V.  Schiras. 
A  s  parii ,  Asp  e  r  n,D.Oe.-terr.  ob  dem  Mann- 

hartsb.  (25),  Markt  an  derZaya;  125«  E.  — 

Feld-  u.  Weinbau. 
Aspe,  Spa:^.  Valencia,  Alicantc  (13) ,  St. 

wcstl.  von  Alicantc;  5000  E. 
Aspe,  Frakkr. Basses Pyr^necs (14«*), Berg, 

Thal,  Fl.  and  Df. ;  der  Berg,  ein  Gipfeid. 
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(As.) ,  erliebl  lidi  bb  &  wmmw  , 
tön  ihm  zieht  lieh  das  gleioliMuniMiThatliis 
■adi  Oleron  etwa  12  Lieue«  von  S.  nadi  N. 
hin,  utark  bevölkert,  aher  mir  aar  Vieh- 
sucht  geeignel.  E»  wiH  dwihflmMii  wmm 
Gare  d'Aepe,  einem  Nbfl.  d«  >  G.  d'Oleron, 
Li,  12  Lieue«.  —  Das  gkidiuuxu.  Di.,  mont 
Hptort  des  Thaies ,  int  nterkwürdig  doroh 
eiiK  M  Si«g  dar  Fmhmw  iber  d.  8pMÜ«r 
IWi. 

4«|>eho4f^,  SfiRwiiD.  SUtra  houparberff 

C16d),  O.  aödwMd.  v.  Fattti. 
A  s }]  e  r  c  n .  Nibdkhl.  SM  itoU»B<  S(- 

an  der  Linr>;e;  939  R. 
As|ierbofen,  1>.  Oesterr.  ob  d.  Wieuer- 

viid«(M>,  Af.  u  flw  Tid%  afidma.  von 

Tain. 

Aawoimoai,  Schwsiz,  Uraub.  {%i>2^,  alte« 
Sidd.  u  dar  Stelle  «in»«  f««  KaiMT  Volflii. 

tinian  orbauten  Castells ,  nordl.  v.  Chur. ' 
A  s  p  e  r  n ,  D .  Oesterr .  unter  dem  Man  n  ha  r  U  - 
berge  (2()),  üf.  ösU.  V.Wien;  611  E.  — 
mMbon,  CielceMehMid6l.^6i^d*0wter- 

rt-trhrr  IHIM). 

Aipet.  FAiniui.  Hte  Gai^nne  (I4<i) ,  St. 

fahr.,  Holzwaaren;  Udl. 

Asplednn,  8.  Skripm. 
A  8  p  r  a ,  Ital.  Kircheu^taat,  Rieti  (ä4),  «be- 
mal. St.  der  Sabiner,  jetst  Fleolt.,  w«att.T. 
Bieli;  1400  E.  —  [Castperia.'\ 
AapraSpitia,  Grtboh.  Livadien,  Phocis 
iV  O.  am  gtmchoam.  Buken. —  [Anti- 
ro.] 

A  9  p  r  n  n  a ,  Gribch.  Sym  (88fi^  Flealr«  an 

4er  üätkuüte  der  las,  Syra. 
4«fr«t,  FaANXB.  Utes  Alncs  (Ud),  Df. 

we8(I.  V.  Gap;  SfiO£.  —  MiiMralfaeU^, 

Tüpferwoaren. 
Aspro,  iTAt.  Neapel,  Calabria  nlter.  II. 

^Mb)f  Bcrgg!|>fel  der  Apcnninen. 
Aspro,  TüjRK.Bul^iricn,  Dohrüdscha  (38d)^ 

O.auf  deragletchn.  Vorgeb.,  südl.  v.  \  arnii. 
itf^r«,  GuM.  HorM,  Lahomke  (a8c), 

Berp  sfitloäll.  ■von  (',  Itiipinn. 
Aaproluoate,  Itai..  üiardiaien,  iNizza(34), 
Flecb.  auf  einem  Berge  in  einer  an  Ouven 

Aspr  opoiamo ,  Gribch.  LivaJien  (58«), 
FL,  oiiUpr.,  unter  dem  tarnen  Gura  u.  Pc- 
iMnit,  «ailLoÜalniheiMenovo,flier«t«ine 

Streckt!  an  der  Gren/o  zwi«<chen  Akarnii- 
lÜR  nnH  Aotolia,  mdt.  in  da^  lonisohioMaer ; 
Li.  50  Lteues.  —  \Achelvus.^ 
AsAaban,  AS.Aw>ien,  Jemen  (45b),  kl. 

Ins.  an  d.  Kuritr,  we'>tl.  a.  Loheia. 
Asoam,  Asam,  Asham  (44b),  an  beiden 
Selten  4etBcaliBUipntra,  venilerinrfertten 
brittischen  Gremst  Goyalpera  bis  zur  Stadt 
Sodij'a,  in  cinor  An«d^nnn|i^Ton  70  geo^j^r. 
Mcii.  (von  \V .  nach  0*)*  l^^iuc  Furt»ctzung 
des  Himalaya-Geb.,  mit  ewigem  Schnee 
bedeckt,  r;r.liel(l('t  oh  im  \.  von  Bhutan,  t  ino 
minder  buhe  Kette  im  S.  vomTiande  d.  Bir- 
and  andern  kieioem  Völkerschaften ; 
hniim  Kflttot  ht^i  4ai  xhÄ  diM 


10  ~  12  geogr.  Meilen,  mit  einem  \ 
Inhalt  von  etwa  12tM»D>l«»n.  Kleinere  Ge- 
birgszüge trennen  sebr  iruciubare,  wohl  bo- 
wä««erte  Th&ler,  welche»  «le  Haupt- 
thal,  jiihrl.  nhrrschwriniiit  werden,  so  dafa 
nar  durch  groft«,  jetzt  aber  aum  Thcil  zer- 
störte  W^danune  (Bends)  die  Verbiuduag 
im  Lude  erhalten  wird.  DasKIhmiiilv  b*- 
aonders  itm  d.  Zeitd.  Uvbersrhwemmung,  im 
Mai,  an  «icii  sehr  ungesund ,  wird  es  aeell 
mehpdtePshdeR  Neegel  mi  Giiltw  4*  M^mdee^ 

weli  hr.;  /um  p'()fri«  n  Theil  mit  nndurch- 
dring:ltt  hen  Jun^les  bodurkt  ist.  Das  Land 
liefert  Gold,  Ei^en,  Salz ;  Ueiri  als  ftaupt» 
prodnct  aus  dem  FilanziMireiche,  fihtf« 
('ine  Art  Senf,  Hülsenfrüchte,  Tabak,  Be- 
tel, ;6wikerrobr;  Elephaoten,  Büffel,  Seide 
▼en  voeeddedeiieii  Arten.  Die- Bewidbner 
be«it<-hen  aus  tielen,  antcr  nirli  *k\\x  ver- 
schiedenen Stämmen,  roh  und  wild  im  Ge- 
birge, feig  und  hinterlistig  in  den  Thälern  } 
der  herrschende,  aber  minder  edilieiehe 
Stamm  ist  df-r  drr  A:<<!imeseu,  Aaaras, 
Ahams,  welche  die  Bensniii-Spreche  re- 
den md  mch,  der  IMurwiamMli,  aar  Ri^ 
ligion  der  llindu's  bekennen,  und  von  ihnen 
die  K  istfiirintheilung:  angenommen  haben. 
l>ie  ludubirie  ist  von  geringer  Bedeutung 
doch  iat  SeideMpianereinnd  Weberei  allge- 
mein verbreitet ;  auftierdem  finden  sich  Me- 
tallarbeiter, Uolxarbeiter,  Matteaflcchter 
u.  e.  w.  unter  flwen)  der  Handel  Ist  vev- 
hältnifsmäfsig  wenig  belridilliGh.  Seit  d. 
Jahre  1822  war  Assam  von  den  Birman<Mi 
erobert  worden,  denen  e«  lb2ö  die  Ising- 


linder  entriiten,  hn  Frfeden,  Febr.  1 

dafür  rnt(  r-An8am  erhielten  und  den  Rrsl 
unter  ihren  Schuta  naboieu.  Eintheilung : 
das  eigentliche  Assam  (Assam  proper),  l^m- 
f«|i  n.  findiya»  edecaiBeh  Ober-  n.  Ihitev* 

Assam. 

A  K  H  tt  m ,  AS«  Ostiod.  Ins.  Sonda-lus.  Ball 
(440),  O.  an  der  Ortknate  der  Ina.  BalL 

A  isti  ar  ha n ,  AS.  Ostind. Ins.  Smuntea^dde)^ 
O.  an  der  Ontküste  von  Sumatra. 

A  s  s  a  r  1  i ,  Thuk.  Huiuili,  Tschirmen  (38<i), 
Markte.  westL  ▼•Taehirmen  an  der  IVlaritia. 

^ssase«,  \' (tzn  r  rth- Fl.  ^  AF.  rntcr- 
Guinen,  Congo  (40),  Fl. ,  mdt.  nördL  vom 
Cap  Lopes  de  Gensalvo. 

A  s  s  n  h  e ,  Bblo.  Süd-Brabant  (29),  Fledt. 
nordwcstl.  von  Brüssel ;  52S8  E,  —  Lein- 
wand, DrcclülerwiiarcD,  Brauereien;  lidi. 
—  2)  od.  Asch,  Limburg  (29),  O.  M- 
östl.  von  Gcnk^  327  F. 

^«se,  Basse«  Alpes  (14^  Nbfl.d. 

Darance,  cnbpr.  b.  Senea,      W  L. 

A  •  s  e d  a  b  a  d,  AS.  Persien^Irak  a4em(4tbX 
O.  nordwestl.  von  Kaeihin. 

AtmlU'B,  t  Persien,  Farsistan  (4ol>),  Ba- 
sen am  fereiadMn  Bnaen«  in  den  Duallaaa 
gen  dee*  Imam  von  Maskate. 

Assen,  NiBOKKL.  Drenthu  (29),  Flecken, 
Hptort  der  ProY. ;  ldOO£.  ~  UdLmUGe- 
teoda« 
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Aat«Beie,  Bbi.«. üst-Flandeni{S9)Jncdc. 

Afieens,  Dafv.  Ffmen  (lfi''>,  St.  am  Mei- 
noTi  B«>1t.  Hafen  für  U.  Schüfe;  2000E.  — 
Ackerbau,  Brantweinbrennerei ,  HdL  — 
»)MlM(mX  KiNiMi».  tMMI.  r.  ««»ff. 


srTi  =  . 


AB«erolo,  ItAi»  Neapel,  Abraszo oUer. II. 
<S4b),  FImK;  flBMn  Mriadmi  ImImo  Geb., 
nahe  bei  den  QmlliBdea  Sangt« ;  IMIMB*  — 

Viehiurhf. 
ji>fsi,  Itak.  Kea|».  Gülabria  ulter.  I. 
Kä«tenfl. ,  mdt  ttM.  mm  Oip  Sdlo  In  d. 
ionische  Meer. 

A  ^  *  i  n  c:  o ,  Itil.  Venedig ,  Ticenza  (84), 
Hau^iilecken  der  sogenannten  SeUc  Com- 
ranni ,  In  einer  horizontalen  Ebene  von  15 
itat.  Meilen  Umfang,  von  drrBrentadarrli- 
flossen ;  4000  £.  —  Seidenband,  geidiäute 
Strohhute. 

Assicn,  Aeioa. 

Ansimeboinc,  N  AM.  Unrl-^nnia  r4fil»),anch 
Red,  Nbfl.  d.  Ked  auf  der  linken  Seile. 

A  ä  b  i  n  ,  AF.  Obcr-Guiuea,  Goldküiüte  (45»), 
ein  zum  Reiche  da  Aahnntnei  g^difiri^et 
Lnnd,  zwischmi  Fanlee  und  Adianlee»  ttn 
Bnosempra. 

d99intn^  ji$$ini,  AF.  Goldkatte  (I5>), 
Fl*  an  der  westlichen  Grenze  de«  Ashantee- 
reirJi«,  soll  aus  einem,  betrachll.  See  im  In- 
nern entstehen. 

Aaainie,  AF.  Obe]vGuincn,6oldkÜ8tc(4.lB), 

St.  im  Lande  Aninnnhea,  am  FI.  Assini  od. 
Assinen,  sonst  bedeutend  durch  ihren  11dl. 

ScBOTL.  Sutherland  (15«),  B«rg ander  Gr. 

V.  Sutherland  u.  Ko-*. 

Assint,  ScHOTt..  Suthcri.  (15c),  Kirchsp. 
am  Minsh- Kanal;  28410  £.;  voller  Berge 
und  Feken  in  romantischer  Unordnung,  da- 
her Imacht  und  Fisehfan»r  fii't  dit*  ein- 
zigen lürwerbaaweige  der  Lmw. ,  von  de- 
nen man  noeh  «fl  Gesänge  an  Ehren  Fin- 
gals  in  galiecher  Sprache  hört.  —  Re^te  v. 
Druiden- Tempeln,  In  demselben  Kirchsp. 
die  Sp.  Assi/nt,  weit  in  den  K.  MioMh 
od.  das  caledaniadia  Meer  nndi  KW.  hin- 
reichend. 

Aeciei,  Itai^  Kirchenätaat,  Perugia  (34ii), 
Madififl.  St.  mm  Abhänge  dea  Berget  Assi, 
iWiivelclMNn  das  Trinkwasser,  vermittelet 
einer  schönen  Wasserlatung,  in  die  Stadt 
geleitet  wird,  sudöstl.  Ton  Perqgia.  Unter 
den  aahlrdchen  Kkrclien  neicliliet  sich  aus 
die  K.  San  Fillppo  mit  einem  prachtvollen 
Peristil  von  einem  Minerven-Tempel ;  4000 
Ib.  —  Vaterstadt  dea  heil.  Franciaeus  (f 
1226)  u.  de«  MnCtatnaio  (Pietro  Tmpnsal).  — 
[Jssitium.^ 

A SSO ,  iTAii.  liorabardei,  Corao  (34),  Fleck, 
«ordöstl.  von  Como;  1500  £. 
Asso,  Ion.  Iks.  R«MnninCM*)>  Flotlnnd. 

Nordweetküdtc. 

Asiemption,  AF.  Ostküstc  (40),  eine  Icu 
'  »rige " "  " 


A  8  s  o ae ,  1t AL.  Lombardei,  Bennmo  (ßti, 
O.  nmr'   ^ 


Ansouan,  s.  Araan. 

Assuay,  S>AM.  Columbia,  Ecuador (4S^, 
Frov.,  Dach  d.  Paramo  del  Asnay,  im  W., 
benannt,  ^enzt  nördl.  anEenador,  östl.nn 
Bmeilien,  südl.  an  Pern ,  wesll.  an  Fern  u. 
Guaja^nü:  150 geogr.  Meil.  lang,  45  breit. 

Aeanbn-Onlln,  AF.  Hnbeseh  (45t>), 
Stamm  der  Gallas  im  östlichen  Theile  des 
Landes ,  wild  nnd  roh,  dem  GdlMudlenilo 
ergeben. 

A  s  s u  m  p  V ao,  S- AM.  Rrn8ilien,Oojnt(4li), 
O.  am  linken  Ufer  des  Torantins. 

Assumpcion  (Sengsone),  AU.  Marianen 
(;50),  Ina.  nirdt.  wn  Agrigan,  nvr  t  Mefl. 
im  Umfang,  aber  bis  kEOO  Fnfi  hoch,  vnl- 
kanii^ch,  ranh,  wild  nnd  unfruchtbar  rm  In- 
nern, wo  erstarrte  Lavaströme  fa«t  alle  Ve- 
getation vernichtet  haben ;  nnbewohnt 

Assunrion,  S- A M. Paraguay (4!^«),  Hpt- 
stdt.  des  Lde»  atn  Rio  Paraguay ;  12000  £.  — 
Gegründet  1589,  naregelroirsig. 

Assy,  Fnannn.  Oiie  (lO),  O.  ML  m 
SenliÄ. 

A  e  8  y  n  t ,  s.  Amint. 

Ast  äff  ort,  Fnannn.  IiotetGnr.  (14d), 

St.  i^üdl.  von  Agen,  am  flrr>;  *i5!M)E. 
Astara,  AS.  Kufsl.  Georgien  (43^),  O. 
sndL  von  Lnnkoran  an  der  Westküste  des 
Caspiidton  Meere«. 

A^tcn,  I).  üeäterr.  Trannkreia  ^),  M. 

westl.  von  Ens ,  an  der  Ipf. 
Aaten,  Ninnmib.  Kbtd-Brnlinnt  (Mj)»  DU 

an  der  An;  mltOmmtien  ms  B.  —  Lehn 

wand. 

Aätfelde,   D.   Braunschw.  (27u28),  O. 

nordwestl.  von  Goslar. 
Asti,  Ital.  Sardinien,  Picmont  (54),  PrOT. 

am  Taiiaro ,  107(iOO  E.  aul  110itttl.QM. 

Hptsidt.  nm  Kloil.  da«  BeHw  In  den  Tnnun^ 

in  fruchtbarer,  angenehmer  Ge^^end ,  l  Sl^ 

minar;  21000  E.   Seiden-  tt.  Weinbau.  — 

Vaterstadt  des  Alfieri. 
S.  A stier,  Fbatvkr.  Dordogne  (14d),  St. 

nn  d.  T?le,  sndwestl.  v.  Prrin;uenx ;  2260E. 
Astorga,  SrAi«.  Leon  (LS),  St.u.Bisch<^- 

aits  nm  «iiMff  Anhflie,  nn  welAattofWrto 

fliefirt ;  40M  B.     LehiwebeMl,  Ganspin- 

nerei. 

A  s  t  o  r  i  a ,  K  AM.  Ver.-Staat.  Oreg»  (44>b), 
Hptortu.  Site  dM  Chniv.,  nn  d.  Kordaeitnden 
Columbia,  mit  Hafen. 
A^trabad,  AS. Pcrsien, Maaendemn ^^), 
St.  in  geringer  Entfernung  von  d.  Sdnüiie 
desCaspisehenMaeNi;  l(NliO£.^Efaiig«r 


Hdl. 

Astrachan,  Rvssim  (87),  Gouvem.,  hat 
nSrdL  Snmtow,  M.  Orenhnr|r ,  aUI.  das 

Ca»pli>che  Meer,  we^tl.  Kaulcasien  nnd  dnt 
Land  der  Don' sehen  Kosaken ;  8826  GM. 
Die  Wolga  durchflietst  es  von  NW.  nach 
SO.  und  th^t  ea  in  2  grofiM  niedrig  geln- 
gene  Steppen,  von  denen  die  westi.  Steppe 
von  Astrachan,  die  öatl.  Uralische 
BUppe  genannMrilf  MlmfiA.llMiln 
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4er  leteteni  stehen  ilch  von  N.  nach  S. 
Sndhfigel,  Naryne  vea  den  Biigben, 

R  ▼  n  p  e  8  k  i  von  den  Uussen  genannt.  Der 
jAMMbalf  diMer  Sleupe,  ihre  niedrige  Lac« 
«H  OB  Mhimtm  sduMclmiMdialen ,  die 

•ich  im  Sande  findet,  macht  es  nicht  un- 
walirticheinlich,  dafs  hier  früher  iMeere«- 
hoden  war,  bedeckt  von  den  Gewätiern  des 
Caspiachen  Meeres.  Im  sudöttl.  Theile  er- 
hebt »ich  ein  4  —  500  Fuf«  hoher  konischer 
Thon-  u.  Sandhügol,  faüt  gana  nackt,  an 
dMMB PWfe  der  Sahuee  Baskutsch  sich 
befindet,  9  Werste  breit,  (i  W.  lang,  aus 
welchem  man  jährlich  10000  Pud  Salz  ge- 
winnt; aufser  ihm  giebt  es  hier  noch  126 
Salzaeflo.-  Der  HpMi. ,  dia  Wolga ,  dinlt 
■ich  in  mehrere  Arme,  mehrere  Inseln  bil- 
dend, die  aber  bei  hohem  Wasserstande 
übertchwemmt  werden,  und  füllt  in  12  Ar- 
men ,  die  ein  Delta  von  120  Wersten  Aus- 
dehnung bilden,  in  da!>  Caspiächo  Meer  bei 
Astrachan.  Der  längste,  narallel  mit  dem 
Hptfl.  laafonde  Arm  itl  die  Achtnha,  der 
sur  SchifiTalirt  am  meisten  geeignete  heifst 
Jarkof'ik  u.  fliei'üt  weütl.  Der  beträchtlich- 
ste Nbfl.  iüt  die  Sarpa,  die  zwischen  den 
fludhfigeln  im  südwe^tl.  Theile  des  Gouv. 
entspringt,  v.  S.  nach  N.  fliefiit  u.  l)ei  Sa- 
repta  im  Gouv.  Saratow.in  die  Wolga  fällt. 
DwKttma,  der  in  dM  Caop.  Meer,  und 
dieManyse  (Manytch),  Nbfl.  dee  Don, 
bilden  die  Grenzen  |?e?en  Kniikasien.  —  Das 
Klima  i«it  milde,  diclüue im  Sommer,  durch 
MttrocknendeSädwiBdeTemidirt,  sehr  be- 
deutend, dagegen  aber  auch  die  Kälte  im 
Winter  sehr  heftig.  —  Der  Boden  ist  tehr 
angünstig  für  den  Ackerbau,  der  dweh 
Mangel  anBcgea,  durch  huunge  lieber- 
schwemmungen  an  den  l  tern  der  Wolga, 
durch  die  Mence  der  lieu»chreckeu,  die  von 
Zeit  m  SMt  «Um  Grfine  vernichten^  hat 
unmöglich  wird.  Man  zieht  indcf^  Meto 
nen,  Arbusen,  Pflrsichcn,  Aprikosen,  Fei- 
rai f  Trauben  $  Wälder  gibt  es  fast  nicht. 
Vielwwtht  ifl  ehi  Baiqpterwerbszweig  der 
Einwohner ,  besonders  werden  viele  Pferde 
von  kalmückischer  Uace  gehalten,  Kameele, 
Hag«,  SdMÜB  Mit  FeltwhwiMi;  wilde 

gSlk^l^ Saigaks ,  wilde  Pferde,  Tarpane, 
Stef^HKichge,  wilde  Sehweine,  giftige  Vi- 
ern^lVaranteln,  Scurpioae  und  giftige 
pinnen,  Bucharcho  genannt.  Die  Fischerei 
in  d.  Wol^und  im  Caspisehen  Meere  ist  be- 
iMMid«rajwcAtti£;fiürd. J*'iscli£ang  in  d.  Wolga 


B.  B.  Pkeht  gezahlt, 
(n.Eichwald) ;  man  fangt  |iier  jährlich  allein 
etwa  20000  Störe,  bereitet  Kaviar,  Fi^chleim 
u.  Wesiga  (letztere  aus  einer  Sehne,  die  un- 
ter der  Rfiekenaaifeilinile  teeh  den  gan- 
zen Fisch  hinläuft).  Das  Mineralreich  bie- 
tet yoMüglich  viel  Salz,  von  welchem  man 
im  l>M4m,  1825  2,502988  Pud  sam- 
melte. 

Die  Einwohner ,  nur  313128 ,  bestehen 
aus  Hussen,  Kps^nT  11321  SeelenVTscha- 


Seelen),  Georgiern,  Tataren  (8983Seelen)i, 
Turkomanen,  Pefeet«  {SM fielen),  Kal- 
mücken, Kirghisen  u.  8.  w. —  Die  Industrie 
ist  anbedeutend,  man  aahlte 1830  io4fiFabr. 
289  AriMter,  wehhe  hnnwelleae  Zeupe, 
Ledw,  Seüiverfertigten.  Der  Haadet  be- 
schäftigt sich  mit  dem  Vertrieb  von  Fi- 
seilen,  Kaviar,  Fellen,  Leder,  Sei£e,  S«i* 
Miter  und  ist  ia  dea  Htedea  der  Afimiir.  — 
Die  Einwohner  belMnMB  fiah  nrnssisch- 

griechischen  Kirdie,  und  sind  besimders 
laskolnikcn ;  d.  Mohammedaner  haben  IM 
IVlcsdschiden,  die  Kisilbatclwa  tiad  Feuer« 
anbeter ,  die  Indus  bekennen  sich  zur  Kell- 

Sion  des  Brahma,  die  Kalmücken  sind  Bad- 
isten.  Ffir  d.  Bildnng  sorgten  1882  5  Regi«- 
rung8schulen  mit  24  Lehrern,  354  Schülern, 
4  Schulen  der  Geietlirhkeit  mit  17  Lehrern, 
260  Schäiem.  Da«  Gouv.  zerfallt  in  4  DU 
»trirte :  Astrachan,  Krasnoi- Jar, Jenotalefidl 
M.  Tsehernoi-Jar.  —  2)Hi)tst.d.  gleichnam* 
Gouv.,  am  linken  Uier  der  Wolga,  50  W. 
Ton  ilirer  Mdg.  Den  Kern  der  St.  bildea 
der  Kreml  und  die  weiHse  St.  (BeI«Ü!^orod), 
um  welche  herum  die  übrigen  Iii  Stadt- 
theile  liegen.  Im  Kreml  ist  die  Cathedralo 
(Ouspen«ki)  und  der  Pal.i>t  d.  Frzbisi-hofK; 
in  der  weifsen  St.  die  Kaufhäuser  (Ga^^tinoi- 
dwor)  der  verschiedenen  handeltrcibeodea 
Nationen;  Wm  B.  — >  1  GyniMulinB  näi 
einer  Bibliothek  n.  einem  botanischen  Gar- 
ten, ein  Seminar.  —  Baumwollen  -  n.  Sei- 
denwebereien, Färbereien,  Licht-,  Seife-, 


Lederfabriken,  beträchtl.  Fischerei; 
Einfuhr  1831  2,210583  R.  seidene,  baum- 
wollene Zeuge,  rohe  Seide,  DroguMietc; 
Ansf.  2,233ftl4B.  Leder,  Talgwaaren,  Lein- 
wand, wollene  Zeuge,  Fischwaarcn.  Hau« 
senblase  etc.  —  Quarantaine,  Leuchtthurm 
auf  der  Insel  der  4  Uüg^l  (Tschetyre 
Bugri,4ab).  ' 

^  »tr  akari^  low.  Iits.  Korfn  (38«  ),  Vorgek 
an  der  Nordküste ,  östl.  von  G.  Sidari. 

J Siran-  FL ,  s.  Fatkenbergs  Aa. 

Astrowischken,  Pbbvss.  Kdnigtliei|g 
(22b),  Df. ,  Kr.  Gerdauen;  205  E. 

Astros,  GaiBcn.  Morea(38c),  Fleck,  süd- 
dttl.  von  TripelitM^  aM  Basen  Nauplia$ 
Hafen.  —  Kationalver^amral.  1823. 

As  tura  (Torrc  d*),  Ital.  Kirchenst.  Cam- 
pagna  marittima  (34),  kleines  fast  in  Rui- 
nen zerfallenes  Castell  an  der  Küste,  am 
Äufsersten  Ende  der  jjontinisehen  Sümpfe 
und  an  der  Mdg.  des  gleichnam.  Fi. ;  soast 
eine  Stadt  Mit  kLMbn,  jetzt  invTWillt 
Fischen  bewohnt. 

^  st  uro,  Griboh.  Negroponte  (88«),  Vot^ 
geb.  n.  Ort  an  der  Ostküste  der  Ins. 

Aetvria,  8pAn.(U),Prev.  im  n«rdl.  Theile 
von  Spanien,  am  Meere  von  Biscaja ,  178 
□U.,  464565  £.;  von  eiaMo  Zweige  des 
OaatabrieDhenGeb.,  derS.  Pei«Mnrellahii 
S.  hegvanat,  durchaus  gebirgig,  mit  meh- 
reren vorspringenden  Vorgeb.,  unter  wel- 
chen das  C.  de  Peaas  sich  ausseichnet; 
dfo] 
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KArtrrnfl  deren  besträchüichster  Ns- 
lkolit9  tealiliHMfenclitinidwbelig;  Prod. 

sind:  SteinVohlen,  SpiefsgUmz,  Bernstein; 
Mais,  <h«eiUe,  Kastanien,  «torker  Obstbau. 
Die  Einwohner,  die  viele  Freiheiten  haben, 
rtai  wegen  ihrer  T  hätigkeiC  und  ihrea  Mntha 
bernhmt.  Seit  1833  ist  der  NamaOMe 
■la  FioTinzname  eingefährt. 
Aenan,  Aaeoaan,  äW,  Aef^ypten  (45b), 
St.  am  rechten  l'fti-  de^  Nil,  klein  aber 
wichtig^ durch  ihren  Hdi.  und  dtirrb  rf.  Hai- 
nen des  altea  Sifenc ,  die  mau  etwas  »udli- 
dieraklit. 

Asiinrion,  8.  Assnncion. 
jav  jfg,  Oabn .  Jätland  (161>),Biuen  der  laet 
EadcfitT«  gegeafilier. 

Asylnm,  M-AM.  Ver.-Staat.  Penneylvan. 

(47),  0.  an  dem  SusquehaTina!i.  17U4  von 

franz.  Auswanderern  angeicgi,  daher  auch 

French  Town;  gegea  SO  U. 
^fiznln,  ÜESTa.  Unj^r^rn.  Aba^jwar (B5b), 

St.  an  derHernad;  Weinbau. 
Aasad,  Osant.  Ungarn,  Pe«th  (351>),  St. 

mit  Schlofä ,  nord()8tI.  von  Fi  »th  in  einem 

fruchtbaren  Thale;  2220  £.  -  WUdschn« 

ren  aus  gefärbtea  Scboffellon. 
Alacama,  S-ABf.  Bolivia  (49«),  tandige 

Gebirgswüste  u.  PrOT.  an  d.  Küste  des  gro- 

feen  Oceans,  last  wasserleer,  grenzt  nördl. 

en  Peru,  andl.  an  CHiile,  östi.  an  d.  Prov. 

Upes  u.  Chicas.  Aufser  d.  nördl.  Grensfl. 

R.  de  Loa  nur  ein  kl.  Fl.  —  Gold,  Silber, 

Kuprerj  Vicuna«  u.  StrauTse;  3O0OO£.  — 

Jagd-  n.  Fiecherei. 
Atad,  Okstr.  Ungarn,  Schaiiic|f  C^S^X 

Mrkt.  an  d.  Ilinga ;  Branerci. 
Atair,  Attair,  AS.  Vorder-Lid.  Scindia 

(441»),  St.  am  Tachuinbul. 
A  ta l a y  a.  S-  A M .  Hr , i s i l ; r r, .  I'ii r fi  (49b),  Fort 

V*  Vorgeb.  östl.  von  d.  Udg.  deo  Para. 
A  tal a  y  a ,  S-AM.  Bnuilien,  Algöa«  (49l>), 

Villa  an  d.  Mdg.  des  Algoas  iaaadlfliafcr 

Geg^end ;  20Q0  £.  —  Landbau. 
Atas  chai,  AS.  RuCsl.  Greorgien  (W>), 

Küstenfl. ,  nult.  in  dai  Gaepiiehe  Meer 

nördl.  V.  Cap  Amburan. 
Atauranar,  S-AM.  Columbia ,  Ecuador, 

Assuay  (49b),  O.  nordwestl.  von  Cnenna. 
Atbara^  FL,  s.  Tacazze. 
Atbara.  AF.  Nnbien  (45'>>.  ein  La|:^er  der 

Bisharyen  vom  Stamme  Uammadab,  am 

gleichn.  Fl. 
Aicha  (srba),  AS.  Rursl.  Aleuten  (41b), 

eine  zur  Gruppe  Andriann\T'  ici^ehnrti^c  Ins., 

sehr  gebirgig,  miteincm  VuLkau;  uOmännl. 

Binw. 

Ate^nera,  Spaiv.  Granada«  Malaga  (IS)» 
0.  nordwestL  v.  Malaga. 
A terra,  lon.livfl.  KenifaMite(l8e),  O.anr 

glcichnam.  Vorgeb.  an  der  Nord  Westküste. 
A  t  e  s  s  a ,  Ital.  Neapel,  Abruxzo  riter.  (&4b), 
St.  auf  einem  Hügel  südl.  von  Lanciano; 

mn)  E. 

itfiefa,  Cetfou,  AF.  Aegypten  (45b), 
Bftort  eines  Bezirl<8  auf  dem  rechten  Kil- 
*■» )  In  waU  aagebanter  Gegend. 


1  Di.  Atgian, 
1  Ort»H.v. 


AF.  Kordafim  (4^),  Beig  «. 


Ath,  Belg,  ficnncgau  (29),  eebr  alte  be- 
fesligte  St.  au  der  Oender ;  Kirche  St.  Ju- 
lien, Kaserne,  Arsenal;  8789  £.  —  Lcin- 
wandbleicta,  Kattnndmclteteiea,  Färbe- 
reien, Spitzen-  n.  Hudüctaättktfkmi  lab* 
hailer  Udl. 

Athapatlraw,  N-AM.IMbMb.<lft4P|, 

Nbfl.de»UnijBliai.a6lavflaa.,  teeULtai 

glrichnara.  See. 

Ailibuy.,  Irbl.  Leinster.  Meath  (iri«^),  St. 
u.  Kirciisp. ;  427&  K.|  iieSl.,  MwilPeetLT. 
Dublin,  15fi?>  P. 

A  t  h  6  e ,  FaANKa.  Mayanne  (U«),  !>£.  aöidt 
Y.  Craan ;  ISOO  £. 

Athen,  Athiniah,  Atina,  Setines, 
Ghiüch.  Livadien,  Attika  (38« Hpt-  n.  Ro- 
sidenzit.d.griech.  Reich:^,  onLi.  vom  gleichn. 
Busen,  am  Ke6sns.  Alte  bcnrühmle  St.,wdtalhe 
]v\7.t  aus  ihren  Ruinen  wieder  cniporiteig^ 
aliein  der  Hdl. ,  der  sie  vor  dem  griec& 
sehen  Freiheitskampfe  wichtig  und  bedea- 
tend  machte,  liegt  noch.  —  Merkwürdige 
Aiterthümer,  alsz.  B.  Reste  der  Arropolig, 
in  neuester  Zeit  sehr  verwüstet,  das  Parthe» 
non,  Tempel  des  TheeeiM,  Kateme^.  Di»- 
gencei,  Tln  iitrr  deä  Baechii«  u,  — Sita 
eines  griech.  Erzbisehofs,  dioch  wird  der  alte 
Hafen  der  Stadt,  der  Piräus ,  westL  v.  Athen, 
jetzt  Forto-LaoiM,  ToaSecfahnnibetadits 
15(>00  E. 

A  t h  e  n  r y,  Irkl.  Connaught,  Galway  (154), 
St.  a.  KmOisp.;  1«I97E.,  «eSt.,  im  Xl.;^ 
östl.  von  Galway,  von  einer  engl.  Kataaie 

gegründet,  m  ar  sonst  bedeutend. 
Athens,  Ä-AM.  V er. -Staat,  (leurgien  (46b), 
Mrktfl.  am  Korthfolk;  278£.  —  Univen. 
des  Staati  fi  f  Franklin  ('olleg.).  —  2)  Penn- 
syiv.  (47 ),  St.  in  der  Grauch.  Bradtort,  a. 
d.  Mdg.  des  Tioga  in  den  Svsquehannah; 
759  E.  —  3) Alabama  (47b),  HptorC  d.  QhA, 
Linie<tone.  im  nördl.  Theilc  d.  Staates.  — 
4)  Ohio  (47),  llptort  der  gleichn.  Grafsch. 
am  Hockhodring,  sfidHMI*  GahnnlMi»; 
Ohio  1  tii\ ('r>, ;  fiJjuH  !*!,  —  Um  Verweclitie- 
lungen  zu  verhüten,  iuhreu  wir  ferner  an: 
2  Orte  dieses  Namens  in  Illinois ;  ein  gleichn. 
Ort  in  Missouri ;  ein  dergL  in  Teaessee;  ein 
gleichn.  O.  in  Nenyork,  amHndsow,  mit 
1158  £. ;  in  Maine  in  d.  Grafsch.  Somerset, 
niltf94  E.;  in  Vannont,  Gfiwfa.  Windham, 
mit  478  E. 

Athen  8  ted  t,  H.  Preufs.  Sachsen, Mn?rdeb. 
(27u28),  Df.,  Kr.  Ascheraleben;  2i)L 

Atherstonc,  Engl.  Warwick  (15b) ,  fl|, 
nordöstl.  V.  Warwik ;  3434  E.;  ane.Römer- 
str.  (WatUiw-street)  gelegen,  hat  Fabr.  fiür 
Bftndern.  SouHony s ;  Hdl. ,  befördert  dardi 
den  Coventry-  Kanal ,  der  hier  vorbeigeht. 

A  th  i  1  o  TÜBK.  Macc'diMiieu,  Salonik(i6d), 
O.  am  Busen  von  Kasaandrd. 

Athiniah ,"8.  Athen. 

A tili 8,  ("hankh.  Onic  (14i^V  Df.  nnrdöstl. 
V.  Domfront}  3800  £.  —  Tuch-  n.  Casi- 
mir&br. 
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U.  IVr^tnirath  (lod),  St.  und  Qflfc., 
18S1S  iunw.  in  2  Grafuch.  am  Shannon. 
Oie  St.,         E..  theilt  der  Shannon  in  dw 
■«iuclische  nnd  irische,  hat  ein 
aiu  der  nnrdwetÜ»  Saite 
■alBUBg.  —  UdL. 
Jihoif  8.  BiQiite  Santo. ' 
Athn««  Bbc«.  Luxemb.  (29),  0.  siidL  tas 

Arlon;  Einw.  unter  denen  von  Aubansre. 
Athy,  lüHh.  Lciiuter,  Kildare (l&d^,  St.  am 
•chiffbaren  Fl.  Borrow  od.  an  e.  Am  4. 
.fsenKaaala,  wr^rhrr  dt  ti  Handw  mit  dem 
Liffey  verbindet,  in  einer  für  dcnlidl.  sehr 
a;unflti^cn  Lag^e ,  daher  starkor  Verkehr  m. 
Dublin. 

Athve,  AF.  Tripolia,  AugUa  (42u4d),  0. 
«ordöstl.  Ton  Aurila,  ia-d.  gleichn.  Oose. 
Ati,  •H-AM.  m&üM,  Sonora  (47b),  o.  am 

IJfcr  de«  Aäcension. 

A  t  i  11  o,  Ital.  Neapel»  Terra  di  Lavoro  (»^*>), 
kl.  aber  sehr  alte  St.  am  Fl.  Vivola  im  Bez. 
von  Sora;  4000  £.  —  [Mina.] 

Atkarsk^Rr^^sr  Saratow  (S7),  KiMkaord- 
WMtl.  T.  Sarutow ;  1300  £. 

Athii  Sp, ,  Afi.  Japan  (43) .  Voi««b.  auf 
d.InselJeflo,  südwestl.  v.  C.  firoa^Aten. 

ji  tlantischer  O  c  eon,  Ocean. 

Atlas,  N-AM.  Verein.  Staat.,  lUinoia  (47), 
O«  am  linken  Ufer  d.  IVliwisippi. 

Jtlns.  AF.  (45e),  Geb.  im  nordwestl. 
Tlieile  von  Afrika  (s.  4.  Art.)  in  mehreren 
VerKweij^ngen  irom  €.  dft  0«ar  hit  aar 
Weutküsie  der  p:rorsenSy(te  hin  ausgedehnt. 
1)  Der  hohe  Atlas  Daran  rata  C.  de  Geer 
bia  zum  Thale  de»  Fl.  Malnvia,  nordüstl. 
iaawlii'WfCii  Parallet*Ket>en  siahaotf  ^  ar  ist 
die  höchste  Krhfltnnir  Orlnri^cs  mit 
Gipfeln ,  welche  mit  ewigem  Scliuee  be- 
deckt sind  (bis  13000'  hoch),  uestl.  in  die 
Kwtenterraste  des  atlantischen  Oceans, 
ostwärts  in  das  nord^ifriicanitiiehe  Hochpla- 
teau ahfalland.  —  2)  Ovi  kUine  Jtla»,  ein 
•wanifor  höhet,  «ber  «lillet,  aerriteenes 
Kftstengebirge  Tom  C.  rciita  an  der  Strafse 
▼on  Gibraltar  hU  '/um  C.  Bon ,  2<M)  Meit. 
lan^,  in  mehreren  Verzweigungen  mit  vcr- 
fi^fedtiMn  NaiMM,  mbt  WmmuutMte-, 
Jiirjurn-^  irannon^oÄ-,  vAuness- Geb.  in 
Alf>:ier.  —  3)  Ihr  grofte  Mm,  Grenzgeb. 

£egen  die  Sahara.  aeliliaGlt  an  den 
ahen  Atlas  im  W.  an  u.  zieht  iith  AitL, 
wo  er  im  Kofiisn-Gvh.  <Miriigt. 
Atoll  Milla  l>oue  Mndoue,  AS.  Vor- 
der^lndien,  MaldiTen  (44b),  sfidl.  Grup^ic 
der  Mnidiven.  —  2)  Atoll  Tillu  Don- 
M  a  ti  $  ,  nördl.  Gruppe  dieser  Ingeln, 
i^toro,  AS.  Vorder-Ind.,  Agra  (44b),  ^bfl. 

Atotoniico  el  Grande,  \-AM.  Mexi«^, 
Mex  (47b  Nbk.)i  0.  nordüstl.  v.  Mexico. 

AUwai  1.,  A  tooi,  Atni,  AU.  flinAwiah, 
Avdiip.  (50),  schöne  fruchtbare  Ins.  nord- 

■wostl.  von  Oxvtiilti ,  24  nHeU.$  *r«ioh  an 
Yama  u.  Sab.;  olOüO  E. 

A  t r tnl,  IVAi.  Ne«p.»  Priiiciyttta  dteff.CM^), 


am  Baten  rou  Salerno ,  ndrdl.  voo 
Amalfi;  2000  B. Ptto,  Or  TM  mmä 

Maccheroni. 

Atraoilot,  Sm.  Leon,  Salamanca  (13), 
O.  tidL  SahMMMca. 

y^treX:,  AS.  Pere^ien  (43b),  Fl.,  entsteht  in 
Chora«an,  mdt. ,  nordwotl.  fliefsend .  ia 
das  Caspidche  Meer. Z)  gleiclinamunr 
OHvkimmtMig,  ^ 

Atri,  Itav.  Neapel,  Abmzxo  oltor.  I  (Mi), 
bi^chöfl.  St.  auf  einem  Hügel,  an  de$9en 
FuIk  der  Piomba  fliefst,  Seminar;  5000  E. 

Atri,  Ital.  Neap. ,  Galabria  dter.  (B4^X 
O.  nordö^tl.  von  Ooseaza. 

Atrtpalda  (Tripaldo),  Ital.  Keapel, 
Principato  ulter.  (341») ,  St.  auf  einem  kl. 
Hügel,  an  de-^tien  Fü[>  «In  Subato  flielk^ 
östl.  Ton  AvelUnos  2400  £.  —  WaUrae 
Zeuge,  NAgel. 

Atronowschtschlnn  ,  Ui».-l.  Witebsk 
(30),  O.nardöütl.  von  \Vitcb>^k. 

Atschanna,  AS.  Turan,  IJ.uiiiKlijirban 
(43b),  O.  im  südliehiileu  Tbeile  de«  Lande«. 

Attcnin,  Aeheen,  AS.  Ottind.  Int.,  Su- 
matra (44c ),  Königr.  im  nördl.  Thcile  von 
Sumatra  .  welches  soust  die  Hälfte  der  In- 
sel ,  u.  einen  Theil  der  llalbiuüel  Malaccfl 
in  (»ich  begriir,  jetzt  aber  fast  nur  auf  da« 
G«'biet  ili  1  u  li-irhnainigen  Stadt  beschränkt 
itit.  D^ese  liegt  an  dernordwei»tl.  Spitze  der 
Insel  gleichtuttfn  efaieinWaldc  von  Bambus- 
rohr, Baumwollenbäumea  u.  s.  w.  an  ^ 
nem  Flusse,  der  die  Unigegen<t  briTiftir  fiher- 
«i.hwemnit ,  weshalb  die  lläuoer  aul  i'iah- 

.  len  erbaut  sind ;  autgeMiehaet  durch  seine 
Grüfte  ist  der  Palast  des  Sultans,  ein  rolies 
Castell  bildend;  40,000  E.  —  üeträihtl. 
Handel  mit  Schwefel,  kuiupfer,  Bttel^ 
Benzoc,  Salanganen  u.  8.  m  . 

A  t  >i  e  )n  n  ^  k  ,  AS.  Hufsl.  ToDitk  St. 
am  1  »ehul^ni;  lUOO  E. 

Attehitskaia,  Rutnb.  Farm  (37),  O.  fU- 
östl.  V.  Perm. 

Atskhur,  A$.  Rufsl. 

ötftl.  von  AkliahiiUir. 
A.tt6bii{,  AS.  Pwaiea,  Maaeaderan  (43b)^ 

O.  im  östl.  Theile  der  PfOV.  (MibteB}, 

nördl.  von  Astrabad. 
Attalens,  Schwkiz,  Fre^b.  (32),  üf. 

afidwettl^  Theile  des  CaatoBt;  1187  E. 
Attendorn,  D.  IVrnr.  W(^tii1i;il., 

berg  (22),  St. ,  kr.  Olpe;  127U  E. 
^(tertee  auch  ifammersec,  D.  Ocsterr. 

ob  der  Ens  (25) ,  der  gröfste  See  des  Lan- 

(1  <  ,  WMm  klftm.  lang,  174&  brolt,  an  dar 

wt^älL  (j lenze. 

Jttcrty  D.  Luxemb.  (20),  iNbll.  d.  Alzig 

an  der  linktn  Saite. 
Atti n  c"bnu  «  rn  ,  SenwKiz,  Uri  (32),  Df. 

an  d.  Utiufs,  Altori  g^ienübari  4iUI  £.  — 

Walte  Fdmt. 

Attigny,  Frakk^.  Arderatet  (14b),  St.  an 

d.  Aijine,  nordwestl.  V.  Vonzera;  l^ÖOE.— 
Sonst  Hpt«t.  d.  VaUee  de  llourg. 

AuUba»sh,  Hm».  llMMe(li»>»  St.«. 
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iürcht».;  1650  E.,  •wtwettl.v.  Norwich; 
Haadat. 

Attnas,  X-AM.  Verein.  SfMtCK»  Owgan 
At«,  AS.  BnlbLAMni,  tfe  hM  !■ 

27  Famil. 

A  tjt  jen,  AF.  Libysche  Wüte  (42u48),  0.  im 
VMli.  Tbcile  der  OmKB4m  Japitar  AmHMi. 

A  tu  res,  S-AM.  Colnmbia,  Nea-Granada, 
Guyana  (49b),  0.  am  recht  Ufer  d.  Orinoeo. 

Atwoodfl  Kay  od.  Samana,  AM.  Wailr 
Ind.,  Bahuuta-ln«.  (48),  Ina.  n  4»  Cnnlkaä 
od.  Acldüift-In«eln  gehörig*. 

Atigpodorf,  D.  Oetterr. unter d.WiMMT- 

.«ttlde  (2«>,  DT.  aaAwwll.  wm  Wien;  UM 
E.  —  Acker-,  Wein-  u.  Obctliau;  Fabr. 
für  chemische  Prod. ,  Zitz,  Kattoadrucke- 
fei.  —  MineralwwMer  1819  entdeckt. 

Ata  moos,  ScHwinSy  8t.  Gallon  Df. 
nordü»tl.  t.  Sargansf  Mi  gnllll 

berge  u.  am  Khein.     v.  ■ 

Au,  D.  OtUm,  «Miliar WtenenraMi 
<26k),  Df.,  645  E..  nördl.  von  Wien,  am 
Fufse  desLeitha^cb. ;  Acker-  u.  Obstbau.  — 
2)  Tyrol,  Vorarlberg  (dS),  0.  an  d.  Aacli, 
•üdöi^l.  von  Bregens.  • 

A  u,  die,  Obstr.  lingarn,  Ilonth  (35^),  Mrkt 
mit^ehloDi  des  Herz.  Ferdinand  v.  Coburg- 
.CM*,  'MOgt  Kehari'ccher  Besitz. 

An,  Schweiz,  Aargan  (32),  O.  im  südöstl. 
Theile  d.  Cant.  —  2)  St.  Gallen  (32),  Df. 
im  Rheinthal,  am  lUueto ;  441  £.  —  Acker- 
IL  WeinliML 

A«,  D.  Raden,  Mittolrheinkr.  (80n31),  Df. 
«n  d.  Murg;  219  E.  —  2)  Df.  am  Hhein, 
'     nördl.  V.  Rastadt;  1012  £.  —  3)  Oberrhetn- 
kreh  ,  Df. ,  Alfet  Freiburg ;  833  £. 

Au,  D.  Bayern ,  Iciarkreis  (24) ,  Mrktflerk. 
am  dem  Abene;  iU&  E.  >-  Pottaache.  —  2) 
mor-lMMa(akaMl),  St.  au  4.  CMI- 
lach ;  1U19  E.  —  Ziegeleien. 

A  u  b  a  g n e,  Frawkr.  Booch.  d.  Rh/^ne(14d), 
St.  üutl.  V.  MarsmUe;  6600  E.  —  Lebhaf- 
ter Hdl. 

Anbaia,  Fratckb.  Gard  (14d),  Df.  südl. 

i,  Ma»e»t  an  d.  Vidoarte;  i486  E.—  Sd- 

4tmt  s.  WuimralleBe  Zeuge. 
Anbange  (1  hingen),  Belg.  Tiii  rrmfclffr 

(29),  O.  südl.von  Arlon;  834  E. 
Jube,  Fkahkr.  (I4b),  'Shü.  d.  Soine,  ont^ipr. 

h.  ¥m}ay  (H.  llwne),  Mdg.  ft.  Mnrailly, 

BchifTb.  V.  Arcia,  Lf.  41  L. 
Auhe,  Frankr.  (14I>)^  Dcp. ,  ein  Tlieil  d. 

«iMmal.  Champagne.  Gr.  ^egen  N.  d.  Dep. 

Bante-Marne,  ll1arnt4ii.Seme  et  Marne;  ge- 

fen  O.  Haute- Marne ;  gegen  S.  Ci^te  d'Or  u. 
onne;  W.  Yonae  u.  Seine  et  Marne.  — 
OMISH.  miCMMlB.  ia6AiMMid.t  Tro- 
hes (9  Cnnt.  120  Gooi.),  Arcis  i.  Amhe 
MCant.90Gem.),Bari'.  Aubn(4Cant.  91 
Gem.),  Bar«. Seine  (5  Cant.  85  Gem.),N  o  - 
gen  t  8.  Sei  ne  (4  Cant.  60  Gem.).  —  Im 
M.  ebener  Kreidebnden  mit  wenig  frnchtba- 
Mr  Erde  bedeckt  (Champagoe  ponilleuse) ; 
i*8.  frvchtbare  Uügd.  rlÜMe:  8mne  a. 


Anbe,  tchiffbar,  Armance,  Hoaain,  Onree, 
n.  a.  —  Prod. :  Getreide,  Hanf,  NÜMe, 
Früchte,  Wein,  Holz;  Schafe; — eine  Mi- 
•eral^uelle  beiSktfonL  —  MaaaL  n.Fakr. 
■lud  «naeiiiil.  für  MumvOcM  S«g«  «Har 
Art,  Tuch,  wollene  Uedem,  Bänder,  Seife, 
weibe  Farbe  (de  Troye*) ;  Glas ,  Töpfer- 
waaren,  Loder,  Papier  u.  «.  w.  —  Hdl.  mit 
Getreide,  Wdn,  Bmuntwein,  Ureanöl, 
Wachf,  Lad«,  Wolto«  Jteif ,  Hak,  MUk^ 
len  etc. 

Aubena«,  Fbakuu  Ardecho  (14'),  Sl. 
aüdweitl.  ▼.  Pri^M ,  am  V^iAe  d.  fleiviainMBf 

4000  K.  —  Fabr.  für  Tuch,  SclmayilialMr. 

—  Hdl.  mit  Seide,  kai«tnnien. 
Aubenton,  Frankr.  Aiüue  (14''),  St.  öatl. 

V.  Vervina ,  ani  ThMf  IM  E.  ^  IIhb»> 

w  ollen^pinnerei. 

Aubcrive,  Franke..  Ut«  Marne (14b),  Df. 
fidvettl.  f.  Langre4  «R  d.  Anb«;  m  B.  — 
Bbiwatto. 

Aubervilliers,  Fra% kr.  Seine  (l4Nblc.), 
Df.  bei  S.  Deniii;  2496  E.  —  Gemüacban.  ^ 
Die  Umgegend  führt  den  Namen  Notre- 
D  ame-dea- VertOi. 

Aubeterre,  Frakkr.  Charente (14d),  St. 
aüdöatl.  V.  BarbezioujL,  an  d.  Dronne;  800 
E.  ^  Tncb;  HdL  mit  Qtlreid«.— 

Ein  Theil  d.  Ilauptkirche  i«t  in  den  Felaeo 

gehauen ,  auf  welchem  d.  Stadt  erbaut  isit. 
Aubiere,  Framou  Puy  de  D«)me  (14(1), 

Flecken  audöatl.  van  ClemioBtj  1487  E. 
lesAubier«,  Frankr.  DcuxSevres  (14c), 

Fleck.  ösU.  v.ChatUlonaur  Scvre;  2300  Jfi. 
Lelawaad,  Schmifftiiclicr,  baoimral^ 

lOMfl  GWB. 

Aubiet,  Frai^kr.  G«a(l4d),  FMk  M. 

von  Auch;  1346  £. 

Aubigny,  Fr  ankr.  Clwr'(Ml>),  St.  an  d. 
K^re,  nurdwesttl.  v.  Sancerre;  21K  E. 
Tuch,  Serge,  Leder.  —  Hdl.  mit  gewasche- 
ner WoUo  (de  Solognc) ,  Fabrikecseugnis- 
Ma.  *  2)  PM  de  GMtw  (14b),  piei*.  aäd- 
ÖOL  von  S.  Pol  an  SoHp«;  $60  E,^ 
BaumwoU  e  n  ze  u  . 

S.  A  u  b  i  n,  FKA^KU.  Aveyron  (14d),  St.  nord- 
östl.  von  Ville  franchc ;  3200  E.  —  Alaun, 
Oel,  Steinkohlen.—  2)  Meuse  (14b) ,  O. 
aüdöatL  von  Bar.  —  S)  (du  Cormier)  lilo 
et  Vllaiae  (14c),  St.  mäWtiL  v.  Foug^rea; 
16d0  E.  —  Siag  dat  Herz,  de  la  Tremouille 
über  den  Herzog  von  Orleans  (1483).  — 
4)  (de  Luigne)  Maine  et  Loir  (14c),  Di.  süd- 
weatl.  von  Angera;  1441  E. 

S.  Aubin,  Schweiz,  Ncuchatel  (32),  Df. 
westl.  von  Yverdun  u.  Jüeachatel ;  700  £. 

—  Weinbau. 

Anbonne,  Sdim«,  WMiilmd(32),  Diatr., 
Kreis  u.  Stadt ,  we«ill.  v.  (%nfef>-See  an  d.  * 
Cotc,  letztere  1550  E.  —  Landwtrthsehaft, 
Weinbau  u.  Hdl.  —  Ehemals  eine  Baronie, 
welche  bis  1685  dem  betilmilaii  noiaoüdon 
Tavernier  p:ehörte. 

M.  d'AubraCf  Frankr.  Lozere (14d),  Geb. 
V.  Aubnio^  M«h  einen  Derfe  in  deatfelba^ 
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iscincr  trefflichen  Weiden. 
Jubrigy  ScBWKiB,  Scfawyx  (32),  *i Berge, 
iiier  grotM  (S240'  hoch) n.  kleine;  Muschel- 
yfirtttiuutuuffiuu 

Aabnrg,  D.  Hannover,  Diepholz  (21), 
Herrächiift,  Vogtei  iiad  Gut,  südöttL  von 
Diepfads* 

Auburn,  N-A^T  Vnrin.  Slut, Neu- York 
f47),  Hptort  d.  Grafiücli.  Caynea  am  Ansfl. 
aes  Owaaco»ees$  2001 E.  —  WoU-  n.  Lia< 

AabutDon,  Frankr.  Creme  (14b),  St.  an 

d.  Creiise,  »üctuntl.  v.  Guerft;  4i;50  E. — 
Kfinigl.  Teupieh-Manuf. ,  Tuch,  woücaes 
a.  MunwoluBM  Gam.  IjUkuhm.] 

Auch»  FkANHR.  Gers  (I4d),  f.  St.  an  d. 
Gers;  10844  E.  —  ErzM-* hof ,  konipl. 
Collcgium,  Cathcdrale  merk  würdig  durch 
ihre  gemalten  Fenrteff.  —  VMbr.  ffBrTiich, 
banniMolIriH'  Zeuge.  —  Hdl.  mit  Wein, 
Branntwein,  liolz  etc.  —  [L'iimbcrris,  Axi- 
fuata  AmoiTum^  UuUt.  d.  Ausci^  ipäler  von 
AinMgBaeii.gMn  Chuooga«.) 

Anckland,  $.  Aukland. 

Auchteradrr,  .SnioTL.  Pcrth  (15«),  üf. 
u.  Kirchsp.  isuriw.  von  Perth;  2870  E. — 
liinnen-  u.  Baumwotleimeberrk,  Brenne- 
reien, ^talzhereitung.  —  In  dir  Nähe  des 
Dorle«,  dem  et  an  gutem  Wasser  fehlt, 
Sparen  Vomiteher  Benelignngen. 

Auchtermn  chtio,  Schotl.  Fife  (15«), 
St.  Q.  Kircbsp.  sndwe^tl.  von  S.  Andrews; 
S754  £.  —  Manui.  für  grqbc  Linnen. 

Jud€f  FmAKUt.  (14d) ,  Fl. ,  «nlnpringt  im 
gloichn.  Teiche  bei  Mont  LouIk  (1\vr.  or.); 
Mdg.b.Narbunne  ini  Mitteimcer,  Lf.  55  L., 
der  schiiTbare  Theil  des  Fl.  bildet  einen 
TluildeiCMldMlIidi.  ^  [AU».] 

A  a  d  e,  Frakkr.  (14d),  Dep.  ans  Langnedoc, 
Cominge  etc.  gebildet ,  wird  hv^rr.  nnrd!. 
Tom  Dep.  H^rault,  Tarn,  liuuL-Garoiuie ; 
$stl.  vom  MtCtelmeere ;  südi.  von  den  Dep. 
PyrriifT-  < Orientale«  u.  Ari^ge ;  M*estl.  Arl 
ige  u.  Haute  Garonno  —  <j3L«6(>7  U.  mit 
|S#,1ME.  In  )IArroiid.i  Cnrcnasonne 
(12  Cant.  141  Gem.),  Oftetcl  nandary 
(5  Cant.  74  Gem.),  Limonx  (8  Cnnt.  150 
Gem.),  Narbonnc(6  Cant.  70 Gem.).  — 
Zum  Thell  gvblrgig ,  doeh  eind  4ie  Berge 
▼«n  p;eringer  Höhe ,  die  Küste  flach ,  aber 
geschlossen,  daher  keine  Hheden  u.  HätVn ; 
die  Kästen-Seen  Baies  n.  Sigean  bilden  den 
ein/ißcn  Hafen  de  la  NouTelt«;  —  Ande 
•chiflTTiiir,  OHncti,  ^'?  \i»'ge, Lrrs  u.  a.,  Kanal 
du  Midi  u.  de  la  ^^ouvolle.  —  Getreide^  be«. 
Uni«,  Baehweiten,  Wein,  Holn,  Oliven, 
Trüffeln,  Geflügel,  bes.  Ganse,  Fische, 
Kennen,  Honig;  Kiscn,  Kupfer,  Spiefs- 
fflojiz,  Steinkohlen.  —  Fabr.  u.  Manui'.  für 
INwIi,  wollene  Decken,  wollenes  Garn, 
bniim'VTonrrp  n.  «eidene  Zeuge,  Papier,  Ei- 
senwerke, lidl.  mit  Getreide,  Äflehl,  Wein, 
Bnmilvnb,  OlIvMfiti  Hmdr. 

A«i«n9e,  Vmumm.  airaait  (144)»  Of. 


pf(  II  umgeben. 

F^«  d*Auderville, Franke.  Manche (14c )^ 
V'orgeb.  nordwestl.  v.  Chcrbourg ,  nach  ei- 
nem giflidhnam.  Dorfe. 

Audi  erne,  Fraxku.  Finisterrefllc)^  St.  an 
der  nach  ihr  benannten  Bai,  westl.  von 
Quiiuper;  IfM  E.  —  HMm,  fUl  nlt 
trockneten  u.  gesalsenen  Fischen.  —  1^ 
Büen  d.  atfnntifschen  OceaU}  nach  d.  gMob> 
uamigcn  Stadt  benannt. 

A  u  d  i  g  a  s  t,  D.  SlMbMn,  Leipdg(2Tnl8),  Dl 
nordüstf.  von  Pegau  ;  281  £. 

Andincuurt,  Framou  Dou1m(UI>>,  Df. 
wmna,  V.  MnnlMliw«  uttDcmbt;  Ml  B» 
—  KlempnerarboitiB,  Fabr.  für  Fercal  etc. 

Audriiirk,  Frawkr.  Pas  de  Calais  (14^)^ 
Fleck,  nordwestl.  von  S.  Omer;  2212  E. 

Aue,  goldene,  D.  Prenften,  Menebiu» 
(21u28),  i'riuhlbarcr  Lands-trirh  von  !Vor£ 
hausen  bis  Ariern,  5-6  Meit.  lang,  1  hia 
2|  Meile  breit. 

Aue,  D.  Sachsen, ErsgebiqmCI7o.28),Df.,. 
1106  E.,  iMCl.  V.  6dm«eb«rg.  —  PoneUwi. 
thon. 

^ae,  D.  Hannnver  (21),  Shn,  der  Alkr 

linkri. 

Auen  he  im,  D.    Buden,  Mittelrheiukreit 

(aOuSl),  Dt.  amBhoin. ;  814  £.  -  FiscJierei. 
Auerbach,  D.  Sachsen,  Vogtland  (SlolID, 

St.,  2085  E.  --  .Mnslin,  Kattun.  Spitzen, 

liamu Wollenspinnerei  —  Poch,  Puttasche. 
Anerbaeb,  D.  Baden  *  UntanrlininlNii 

(30u31),  Df.  (für^^tl.  Leiningi.«ch) ;  770  E. 
Auerbach,  D.  Hävern,  Ober- !\Iainkreit 

(24),  St.  i^üdl.  von  üaircutli;  1571  £. 

Ziegelei,  Kalk,  Ackerbau. 
A  u  e  r  Ii  ahn,   D.   Braunsrhweig  (  27u28), 

Fortthaus  am  Harze,  nordöstl,  v.ZellerfeldL 
Anariberg,  D.  Bavem,  Untap-MauArali 

(BTaXB) ,  S  Höre  södl.  voa  Tann ,  dabei, 

im  Walde ,  die  Ruinen  rinei«  -on^t  den  Gr. 

von  Henneberg  gehörigen  Sditu^äeü. 
Ettersberg,   D.  Bayern,  Unter- MaiB> 

krri8  (21u2S).  (Irr  grofse  «.  kleine,  2  Bei|^ 

gipfel  des  lUiöngeb. , .  getremit  durch  4|» 
inn ,  sndwestl.  von  DamoMoniiiitd. 
Auersber^,  D.  Oc.^terr.  lllyrien ,  Ijgiu 
bach,  Kram  (25),  Hptort  der  gleirbTmm. 
Grafsch.  (6901  E.)  mit  Sciaofs,  südwe«tL 
von  Weictuelburg.  —  [Arupium] 
A  u  (  1- r- 1  fi  d  t,  D.  Prnirs«  !!,  Sachsen,  ^Ifr.sfv 
burg  (27u28),  Df. ,  kr.  Eekartvberge ;  406 
E.  —  Sclüacht  1809. 
Auf  der  G scheid,  D.  Oesterr.  unter  den 
Wiencrwalde  (2(i),  Gipfel  dMlUhlMd»ecg|l| 
nordwestl.  von  Meustadt. 
Aufing,  Fnam.  Seine  infdr.  (14«),  Fledc. 
westl.  v.  Nenfchatel ;  1100  E.  —  Bleiche-- 
rt  irn,  GerbtTcien  ;  Mdi.  mit  Getreide,  Leder. 
A  u  t  lui u  ö  c  n,  D.  lki>  orn,  Resatkr.  (SOuSl^ 
Of.,  86iE.,  nordwestl.  von  Ndrdlingen. 
Aufhauten,  D,  Würtcmbt?rg,  Ja\tkreu 
(30a31),  Df.,  7aU  E.,  darunter  276  Juden, 
wänM  wnitv*  Ursprung  der  £ger.«~ 
BVV  idMdMMlQiB» 


Google 


Df.  nordöntl.  Ton  München;  80  £.  —  2) 
Kezntlireis  (8M1)»  Marhtfl<sdL  aa  4.  Ww- 

Aug  en,  Aoggen,  D.  BMbn,  Ober^Rhein- 
loreie  (3(h]3I),  Df.  nrTi.t  Hach  u.  Zirijgtn 
1271     —  Wein-  u.  tietreidebau. 

Ancber,  Inn.  Vliter,  Throne  (Ifii),  8«. 
ifidiresa.  von  DuagaoM,  am  Fl.  BiMfc- 
watcr ;  HiTJL  E. 

Augila,  AF.  Tripoii«  (45«»),  Oase  südL 
Barfca,  ia  dtor  g^eiciuiaiiiigea  WiMe, ' 

fruchtbar,  da,  wo  «ic  hrwäs^rrt  i<t,  br^on 
dersantehrgeiichätztcn  üattclii.  Die  gleich- 
namige H|it«C  hat  einen  groCten-  Umbog, 
ist  aber  ff»i«i^M  gebaut  n.  adiladit  ba- 
▼ölkert. 

Angio,  S(»WBiz,  Graubänden  (3^  DF.  im 
Cdbödia-Tlial  (»i  Fft.);  IStJB.  ¥Mh 

Zucht. 

Augsburg,  D.  Bayern,  Ober  lionaulcreig 
£24, 30u31),  St.  am  Kinfl.  der  Wertach  in  den 
liech;  29»100  E. ;  Bi^than,  2  Gymmuktk 
U. mehrere  an(1f*reLp!iransfa!tpn.  —  Amu-n- 
u.  Industrie-Schuie  des  Bati^.  Soltätsler  für 
«nradMeDaMadehen,  SpeGUU-Konilfdrale, 
Bibliotheken.  —  Schlolls,  Domkirche  mit 
■nerkw.  Gemälden  u.  Grabinälern ;  d.  Rath- 

.  hsuis  mit  Bildergallcrie,  BörAC  etc.  —  Fabr. 
fir  Kattun,  Leinwand,  Gold-  u.  Silberarbei- 
ten, Tuch,  Eseig;  Wollweberei.  —  HdF.  bes. 
WechAelgetchäiite. —  Ehemais  fr.  Heichsst., 
Bbdmm  und  Fäntenthmn,  kam  1805  an 
Bayern.  —  [jiuguata  J  indclicorum.] 

Augr^t,  Schweix,  Basel  (32),  zwei  Dörfer 
des  Aauien8,Ba8ei- Äugst  u.  Aargau- 
AngaC,  dat  erttet«  in  Baael,  iaa  aaiiere  im 

C.  Anri^nu,  trennt  dir  Ergolz  nahe  bei  ih- 
rem Einll.  in  d.  Rhein;  ersteres  mit 
letzteres  mit  322  E.  —  Landban,  Fischerei, 
Schiffiiahrt.  —  [Auguf^ta  Jiauraeonttn  ] 

A.ngasta,  AU.  Nen-Holtami,  Sn^^nx  (50« 
Kbk.)>  O.  auf  einer  Landzunge,  nördi.  von 

.C>  Iiiivnwin. 

AuguBta  (Agoäta)  ,  Ital.  Sicilien,  Cata- 
nia  (341^)  ,  »St.  auf  einem  Felsen  im  Meere, 
der  bis  l(j03  mit  der  nördi.  Halbinsel  2U- 
tammenhini^,  mit  eineAisicliern,  bequemen, 
stark  befestif^ten  Hafen  (Seno  Megarese)» 
der  aber  selten  besucht  wird,  weil  derüdL 
liegt;  9000  E. 

Avgusta,  N  AM.  Vcrein.-Staat. ,  Kentucky 
(■47  >,  Hptst.  d.  Graach.  Bracken  am  Ohio, 
uiciii  weit  von  der  Mdg.  des  Bracken;  255 
S.  —  2)  Maive  (47),  Upttt  der  Grafreh. 
Kennebeck;  1805  E. ,  am  Fl.  Keimebeck; 
Handel.  Landbau.  —  3)  Georgia  (46b), 
RptBt.  der  Grafschaft USehmond  unter  den 
Fällen  der  Savannah;  5000  K.  —  Hdl. 

Aagustettborg,  Dabm.  Schleswig,  Alsen 
(IP),  Gut  u.  Fleck,  des  Herz,  von  Angu- 
■teraarg  im  midL  Theile  der  Intel  mit  dem 

fürgtl.  Re^^r^r'nz5.chIo^^. 
Augustenhof,  Dat  v-  Scblf  swig,  Alsen 

(Ibb),  O.  an  der  JVordku^te  der  Insel. 
&  4ugu9Un  C,  A8.  QitiMl.  Im.  HiiUp. 


niM,  MMmao  (44c>,  Vorgabt  aa  §m 
Sädostkfistc. 

St.  J 11  st  in-  ß.,  N-AM.  Labrador  (4ß), 
gr.  liu«(2ii  vur  der  Mdg.  des  gleichnamiyai 
Fl. ,  sehr  fischreiefc,  iaa.  aa  Iiachaw,  Ha- 
rinp;Tn ,  Makrelen  etc. 

SU.Außuatin^  S-AH.  Coiombia.  Noa- 
GraaaAi,  Magdal.  (49b),  %'orgeb.  am  liwaih. 
Meere ,  nordöstl.  von  Cartag^nm. 

St.  Juguitin,  AF.  Madagatcar (40)^ Ba- 
sen an  der  südwestl.  Küste. 

St.  Augnstine,  N-AM;  ^reia.-Siaaten, 
Florida  (46i>) ,  ilptst.  des  Staat« ,  an  einer 
Anhdhe  am  Ocean,  d.  Ins.  Anastasia  g^en- 
über ;  1956  E.  mit  Fort  n.  Haftea.  —  UdL 
LaodUiaa. 

Angustowo,  RvssL.  Polen  (36),  Fror, 
od.  Wojewodschaft  im  nordöstt  Theile  dea 
Kftaigreieht  mit5IOl,000  E.  aaf  M  OM  

2)  St,  in  der  gleichnamifrm  Prov. ,  an  der 
Nctta  u.  an  einem  See,  südl.  von  der  llplat. 
Suwalki;  3700  E.  —  11dl.  bes.  mit  Pferden 
n.  Rindvieh.  —  Kanal  zar  Vereinigung  der 
Weiclisel  aiit  dMaNieBUOt  aach  nicht  wM- 
endet.  ' 

Augustas,  N-AM.  Madfoasb.  (46b),  Foil 
am  Saskatchawan. 

All  IT"  stus,  ScHOTL.  Inverness  (15«),  Fort 
atil  einer  Halbinsel,  gebildetvon  den  Flüssen 
Oich  u.  Tarf  bei  ihrem  Einll.  ia  den  Loch- 
Ness,  ohne  grofseBedentaag.  —  SolllBUl 
demolirt  worden  sein. 

Augnitnsburg,  D.  Sadaaa,  Erzgebirga 
(27u28) ,  Amt  a.  Schloff  aaf  dem  »teilea 
Sibellrnberge,  lädl.  VM« ScheUanbeig ( 
6«  Einw. 

Augvaldnafl,  üaaw.  Stavanger  (16d), 

Kirrbsp.  auf  drr  In~rl  Karraöe;  2010  £. 

Bieihop  Auklaud»  K.vql.  Durham  (15b)| 
St.  auf  diner  Anhöhe ,  an  deren  Nordseite 
d.  Fl.  Wcarfliefst;  2180  E.,  w  ar  sonst  dia 
R(\4.  d.  Buch.  V.  Durham.  daher  derNaBMk. 
—  Linnen  -  u.  Wollenzeuge. 

Anbland,  AU.  (50),  eme  sfidL  tob  Neu- 
Seeland  gelegene  Inselgruppe,  aus  4  gröfs. 
u.  mebreren  kleinern  Eilanden  bestehend, 
zum  i  heii  fruchtbar, zum  Theil  aber  rauh 
u.  unbewohnt.  • 

Aul  n  IS  ieder-,  D.  K.-IIee^en, Fulda  (21), 
Amt  u.  Fleck,  au  der  Aula;  1132  £.  — 
2)  Ohei^lles8en(21),  Amt  n.  FledL;  SttE.' 

Anla  Dei,  Span.  Aragon  (14d),  Fle«dcM 
nordöstl.  von  Znva«rossa;  Weinbau. 

Anlas,  Frankk.  Gard  (.14*1),  Dt.  nordl.  v. 
le  Vigan ;  90O  E.  — BanmwallaneStrnmpfe. 

S.  Aulaye,  FRWKn.  Dordoprnr  fl^'i),  St. 
sttdwestl.  von  Riberac,  am  linken  Ufer  d. 
Dronne;  1235  E. 

Auldearn,  Schoti..  Naira  (IS*),  Df. 
Kirrbsi|>.  südostl.     Nairn,  an  d.  Mdp^.  einet 
Arms  desMaim  in  d.  Moray  Firtii;  I5i!3£*. 

A  a  1  e  h  aa»  II.  Prealtob  Sanitaa,  Martalnnc 
(27u28),  Df.,  WE.  —  SalatnettM»  <U»w 

nnbenutzt.  » 
A  u  1 6  n  d  o  r  f,  D.  Würtemb.,  Donankreis  (30a 
Sl),Dt,MdctfUalgM9gsAdaidarf«dhai^ 


Ltoogie 


Uniramrabiml.  —  In  MiMeWIar  JU- 


bau, 
darf, 

A  a  1  e  SR  V  i  k ,  N-AM;  L«brail<»r  (46)  , 

Intel  an  d«r  NordMtkiittte. 
Aul  i Ii,  Auligk,  I).  SaciHcn ,  Leipxi;^ 

(27u28>,  Df.  an  der  Schwenke ,  tiMU.  von 

Pegan ,  im  gleielm.  AmI«;  41§E. 
Aula,  Ital.  ToHcann  (34),  Fleck,  mit  Ca- 

stell  nin  ^letchn.  Ft ,  im  Gebiala  v.  Ma»> 

aa;  1800  E. 
Anlnay,  Frankii.  Charente  inf.  (14c), 

Fle<V.  noiifigü.  von  &  Joan  A'AagvIj ; 

Auin9^  Wuämm*  (14«),  Kfiilaifl.«  anlipr. 
•fidöfitl.  Ton  Modidx »  fiUt  In  die  Bhed«  t. 

Brest ;  T.f.  30  L. 

Au  i  o  II  ii  ro,  GnncH.  Morea,  ArgaUs  (3S<^), 

O.  nordSntf.  mn  NwupHa. 
Ault,  FnANKn.  Somine  (14^««),  Fin  k,  an 

d.  Kutte,  westl.  Ton  Abbevillo;  KMM)  L.  — 

Qnincatlleri«-Wmr«ni  —  Hafwi,  Fischerei. 
Auma,  D.  S.-WeiBMur,  Kemtadt  (27u28), 

St.,  KiOO  E.  —  WnllMidfltoii««,  ftifayfe, 

Leinwand.  ^ 

A««i«l«,  Fkaionu  flnine  inf.  (14«),  St  «ctL 

V.  N.  iifrlmtrl;  l!)lß  F.  —  Gn.lx  Tücher, 

Serge,  Blonden.  —  Beliebte  Miuerahvasser. 

.r^  Treffen,  in  welchem  Heinrich  IV.  ver- 

WM^t  wurdflu  —  [y^lba  Maria.] 
Anmet,  Fra%kr.  Mn-rllr  (14^)^  J>f.  nord- 

weatl.  von  Tiiionville;  Uoil  K 
AMiiBaltaja,  Rom.  JumI  (86),  O. 

nordwettl.  von  Mologa. 
Anmont,  Frankr.  LoztVc  (14d),  Fleck. 

nürdl.  vouMar\ejuU;  1000  E. 
Aanay,  Krankh.  Calvados  (14«),  Flock. 

BÜdweHtl.  \<m  Cnrn  ;  2000  E.  —  Fabr.  für 

iHMunwoiiene  Zeuge  u.  dergl.  Garn. — Hdl. 

wit  fiaUaflhlvieliii.  Saife. 
A  Ml«»«,  Fhankr.  Eure  etLoire(14e),Fleck. 

Attl.  von  Chartoot)  lS8ft  £•  —  aifitaai»  b. 

Strarapffahr. 

AüBeiiil,  Fbmnm.  Oi««  (;i4b),  Fleck,  töd. 
wcätl.  von  Qmmwhi  Hl«  B.  —  BMden- 

fabfiken. 

Aunifl,  Frankr.  Charente  inf.  (l'^<i)f  ^^^^ 
Prov.,  deren  Hptst.  La  Rochelle  war,  sur 
E4'»Tif>r7eit  ehi  Tiieil  von  Afpiltate  Udn»  — 

{Aluilium.} 

Ab«-«1  Mall,  AP.  Sahara,  Gand« Ttbboi» 
^dS^),  O.  nördl.  vom  See  TscJhad. 

Anp8,  Fr A Min.  VHr(14<*),  Fleck,  nordwestl. 
•▼.  Oraguigiuui ;  SÜMiü  E.  —  Gerbereien. 

Avis  AÜ.  lll«l|?ra»«t.Iiip.  (50),  Gruppe  von 
•S2  Inseln,  von  denen  die  ii  hnjimifrn  !n>. 
eine  der  f^rör^teB  i«t,  sur  Kette  iladack  ge- 
hörig; die  Im.  Anrhat8-4WB. 


üglirfi  (U\  Sk  wmTL  Amn^ 

Wollene  Zeu^e,  Hopfen-, 
[im  MittetaHer  Uraha.] 
A u  ras,  D.  Preuf«.  Schleiien,  Breslau (23)^ 
St.,  Kr.  Wohlan,  ao  der  Oder;  W  B» 

P«tta»cheslederfi. 

Auray,  Frakkh.  Uorbihan  (14«),  St.  an 
derlid^.  det  gleidnaak  FL$  1M9B.-^ 


Aura,  1).  Kayem,  Unter-M aialiien(14), Df. 

an  der  fränk.  Saale;  500  £. 
Aura  im  Sinngrnndc,  D.  Bayern,  Un- 

'lar-Mahikreit  fM),  Di;  neidmlt  m 

Sehweinfort;  540  K. 

A  II  r  a  b  n  d ,  AS.  Periiien,  Kerman  (43b),  O. 
ttordthiti.  von  Kemmn. 
n^.  (Ilenagen)  A«rft«h,.ll.  BttyeBa,R«- 


Fabr.  für  Spitzen,  baumwollene«  Gani| 

Fischerei.  —  Har^n,  lebhafter  Kättenhdi. 
Aar  back,  D.  GroUb.  Hessen,  Starkenbnrg 
(30u31),  Df.  mifcSflU.  Ui  der KUm4wM«£ 

bocus  (1700'). 

Aurbach,Ob. ,  O.  Bayern,  Obef-Donao- 
kNlff<ilMl>,  Dt  MtdML^««MeiDnifaii. 

gen ;  156  £.  l 
Aure,  NoRw.  Romedal  O*  SB  dtr 

nurdwettl.  Künte. 

^ttreilla»<-lAafi),  Ftuimm. LBBde»(]4d> 

niniirnstc,  hiu\;rt  mit  dem  Biscnrtissr  /.nsam- 
men ;  beider  Auail.  in  d.ie  Meer  hcÜjit  U 
€9wr$mt, 
Aurß9»,  e.  Atftts. 

JureuSy  Ttikk.  Serbien,  ScmuiMb (<B8d^ 
Berg  sndl;  von  Belgrad. 
Aariae«  Fbabbb.  HteOareane  (14d),  81» 

nordr»silI.  von  Giiudrns  ;  17fiO  K. 

A  u  r  i  c  h ,  1>.  Hanno\  er ,  üdtfricitlaiid  (*L), 
llptiit.  von  Ostfriesland  am  Treckfahrt  od. 
Trecktief-Kanal;  Schlofi«,  Lyceum ;  3530 
E.  —  Branntweinbrennerei,  Tabakrfalwv, 
Pfeifenfabr.  —  Udl.  mit  Pferden. 

A4irignnc,  niMnai.ID*CtamBe  (14d)^8t. 
nordö^tl.  von  Gandent;  1650  F.  —  «ibv* 
fiir  wollene  Zeiijre.  Leder,  —  11dl. 

A  it r il  1  a c ,  Frankr.  (^untal  (1^^) *  St.  an 
d.  Jordanne,  südoell.Ton  TuUe;  9576  E.-^ 
TepiMche,  Spitzen,  Leder;  Hdl.  piit  Ma|U- 
eseln  u.  Pferden.  —  [AmMaamu, 

Aariol,  FlBAma.  Baaebei  du  Bh.  (144), 
Fleck,  nordöstl.  von  Marseille;  50^  1^.  — 
Fabr.  filr  Rackateiae  tt.  PlfttlclMa  BB»Aa»> 
legen  der  Zimmer. 

Jurony  Fbaauu  Cher  (14b),  Nbfl.d.Gher. 

cnt>-]Tr.  nord!.  von  Carillj  (AUierX  Mdg;lMl 

V  icrzun ;  LI*.  24  L. 
A  n  r  o  n  a  o ,  ^  Itai..  Venedig ,  Belluno  (S4), 

St. ,  von  (lebirgen  uin^ebea ,  BMdL 

Theile  der  Fror.  ;  1300  E. 
Aurora,  N-AiH.  Verein.-Staaten ,  IHüivie 

(47) ,  O.  nahe  an  der  Ottgreaiew 
Anrora,  W.  \fiio  Hebriden  (50),  Intel 

oätl.  von       Esprit,  uivbr  lan^  als  breit, 

aus  einem  von      nueli  S.  streitenden  mit 

Wald  bededilMi  6eb.  bBitiliiad,  atnli  bc- 

völkert. 

Aurore,  Ali.  Niedrige  ln$.  (50},  kl.  ttadUe 
Inselgruppe ,  f raditlMr  «n  KeleotpalMi  m, 
Brodirnchtcn ;  wohl  bevlilkei  t. 
Anros,  FRA^f<n.  Gironde  (14d),  Bf.  nofdh 
östl.  von  Bazas ;  ibüä  E. 
Aurun^abad,  AS.  Ferderfatin,  Dttaa, 
Bonibai  (44^>>.  Prcn .  der  Frai«identschafl 
BonU>ai,mitB(^apur2»25GHeil.,S  lliU.H. 
EinZvaiii  der  GlMiti  theUtele  la  eiaeip  M. 
ül.  f  lMil,leMMnr  das  KMalMd  am 
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len  Meere  >  entm&t  db  Hechplatean 
▼on  etwa  2000'  sbsolnter  Höhe.  Ilptfl.  der 
G«daverv,  welclwr  in  dieser  l*rov.  entlieht. 
INi  wo  m»Be«inenw9  «iditMiti,  Ut  der 
Boden  frui^tbor,  besonders  an  Reis,  Mais, 
Weizen,  ßanararplle,  Indigo,  Zucker;  das 
Tliicrrcich  Ite€erl|]HiO]i|gächlich  If  erde,  das 
Mineralreich  Elsen.  —  Den  gröfsem  östl. 
Theil  der  Prov.  besitst  noch  jetzt  der  Nixani 
Ton  Dekan,  mui  in  Detern  lieoft  die  ätadt 
AoranybBd  i«  riaer weiiiiiBbene ;  Pa- 
last des  ^izam,  \iel%  Mosehectt  n.  Grab- 
niälcr;  mm  £.  MaB«f.  inSdU«  «.Bwiin- 
woUc;  IJdl.  T  iv.     ■  - 

Auißni^  Ekmukm,  Vend^(lla),KirteHfl., 
fiUIt  111^4.  Ocean,  Lf.  8  L. 
AaselMLJil^  fliMifgr.  Böhmen,  Lekmerite 
(23),  St.  w  <SfaerlälrfginAiM«BMdM. 
von  Leitmeritz,  Sdkipfk,  14MC.-^Feld||Mi, 
Hopfen ;  Tuch. 
Ausciiwitz,  OssTB.  Gaiizien  (35),  kleine 
IcdnigL  St.,  nahe  an  diev  Mdg,  4m  Fl«  SMa 
in  die  Weichsel;  2000  E. 
Au  Skerry,  £ii«i..  Orkney-Ia  mi- 
b«wohn(e  Insel  südl.  ▼onStronsay,an  deren 
Koste  Soda  bereitet  wird. 
Avispiz,  D.  Oesterr.  Mähren,  Brunn  (23), 
St.,  2400      darunter  viele  Piaristen;  be- 


Aiajieee,  D.  Oesterr.  Mähren,  Obnfitz  (2S), 
St.  nordwestl.  von  Olmütz  —  %)  Steier- 
mark, Ju Jenburg (25),  Marktim  nordwestl. 
nMidarProv. ;  1176E.  Hackensctaniede. 

Ansseignet,  Frankk.  Iaü  et  GaMNme 
ü.4d} ,  O.  nordwestl.  von  Kerac. 

Am9»9n  Khimg  Mhmn  altn,  AS.  Maad- 
adMurei  (43c),  Geb.  an  der  Nordgrenze, 
Fortsetzung  d.  Daurischcn  Schcidegebirgeü. 

Anas  egg,  D.  Oesterr.  Biihmen,  Leitmeritz 
^  (tS),  königl.  St.  an  der  Mdg.  der  Bila  in 
in  die  Elbe;  2Ü64  K.—  Obst-,  Wein-  u.  Acker 
liau.—  Gebnttsort  >.  Uaph.  Mcngs(1728). 

A««aig,  D.  FrevCien,  Sachsen,  Merseburg 
QSty^  BMtori8ch  mertrwürdiges  Df. ,  süd- 
freatl.  "von  Mühlberg,  im  Kr.  Torgau;  164 
£•  —  Hier  war  karls  V.  Uauptqnartier  vor 
teScUadhtki  MnMbofg,«.  UmImc  waidc 
Kurf.  Johann  Fried ridi  ■■ckdenelbeil  ge- 
bracht Q.  Torbnnden. 

Ansterlitx,  D.  Oesterr.  JMahren ,  Brünn 
(23),  St.  an  der  Littawn;  Schlofs;  2100 
E.  —  Stärkemehl.  —  ÜreHauMnalilacht 
1805  den  2.  u.  3.  Decbr.  / 

St.  Ajifrtle,  (Anetell),  Emi- GiMnnrilis 
(Ifitf  y  St..  n.  Kirchsp.  nordöstl.  von  Fal^ 
■lOQtb;  «175  E.  —  Die  Nähe  der  Zinnmi- 
neti  von  Polgooth  machen  die  Stadt  sehr 
ndirikaft.  Die  Ein w.  treilm  Bergbau,  nn- 
tCTfaalten  Fabriken  für  grobe  wollene  Zen- 
^e^^^^Mg  (Sardellen)  in  der  nahen 

Aastralia,  (5O.SOb50e).  UnterAnstra- 
Ha,  dem  5ten  Erdtheile,  versteht  man  die 
laselirrnppen  westwärts  von  Amerika  und 
Im  9,0.  ynm  AOt,  ■#  dafa  das 
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begtimmte  Grenzen,  man  nfmmt  sndl.  den 
56°  aädl. .  nördl.  den  80°  nördl.  Breite  ab 
Qtmaaa        dar  ipm«.  Pankt  liegt  «ata» 
130"  6'  östi.  Länge,  sein  östl.  Punkt  unter 
268"  U'  (Osterinsel) ;  der  Flächeninhalt 
aller  Inseln  mit  Inbegriff  des  Festlandes  wird 
auf  16-17000  GMeil.  bereehnet ,  sehr  oa- 
sichcr,  da  die^meisften  Inseln  kaum  10  DM., 
wenige  100  üMeil«  J^baib  Ihr  iraaMEMl- 
theU  liegt  im  grofs^Ml^^il-Ooeui,  «üd 
verdankt  sein  Dasein  grmiteatheilM  vulka- 
nischen Ausbrüchen  oder  der  Bauiiist  der 
Kurallcn- Thierchen,   mit  Ausnahme  des 
Festlaades,  «etehet,  so  weit  wir  et  kdriiMI^ 
eine  gan7  verschiedene  Bildung  hat,  und 
ala  Kern  des  ganxen  ErdtheiU  betrM|itet 
wetdtn  nmh.  ni  buMra  Üatet  Fülfinidea 
erhebt  sich  ein  ranhes,  necfa  nicht  dvich* 
forschte«  Gebirge,  das  blatte  Gebirge,  etwa 
bis  (iöOO'  hoch;  die  Inseln  kann  man  ia 
geogaeatiMdMrlliiwIdit  fai  1  Ah<nifciag{aa 
bringen:  l)die  westl.  australischen  Inseln, 
schmale,  langgedehnte  Inseln  von  Neusee- 
lande dareh  die  Neahebrideit  bis  Neuguinan 
•Ida,  das  feste  Land  in  einem  weiten  Uogen 
umürhlierscnd ;  sie  zcif^en  mehr  i\vn  ('hn- 
rakter  von  Urgebirgen  mit  Vulkanen  auf  ei- 
idgeadev  HeMdea  (s.  B.  Vanmf,  Mibrym), 
derSaleoM'fl-Inseln  (Guadalcanar),  auf  Neo- 
britanien  n.  Neuguinea ;  2)  die  östl.  austra- 
lischen Inseln,  grori»tentheiU  Rundinseln, 
beginaea  mit  den  Marianen  im  N. ,  zidMB 
durch  die  Karolinen,  den  Lord  MnljC^vef* 
Archipel  iüdt.  herab  cn  denFreandschafbK 
Insefai',  md  vmi  Mntn  iati.  dnrdi  die  G«- 
sellsehafts-lnsein ,  die  niedrigen  Inseln,  bis 
zur  Osterinsel.    Von  diesen  Gruppen  sind 
die  Marianen  und  mehrere  umliegende  In- 
seln vulkanisch ,  so  wie  am  äoCranten  dtd. 
Ende  die  0^frriti<el;  die  dazwischen  liegen- 
den Ingeln  sind  Erzengnisse  von  Korallen- 
thierchen,  welche  v<m  Felsen  aater  dem 
Wasser  in  unregelmäfsig-;r  Krciisform  he|t- 
aufbauen  bis  an  dessen  Oberfläche.  Hier 
hören  diase  Thierchen  auf  zu  hauen ;  Mu- 
sdielatlialeft,  RomlMibriMsf  lititdeke  n*  dgl* 
Terbindet  der  Kalksand  zu  einer  ftaten  Mas- 
se, bald  durch  Tangarten,  Dünger  von  See- 
vögeln u.  Seethieren  u.  s.  w.  mit  einer  Erd- 
lage bedeckt,  avf  welelfeer  die  dareh  die  ffW- 
len  oder  Vögel  beiprpfübi'ten  Saamenkömer 
bald  Wurzeln  schlugen  u.  sie  ho  ailmählig 
bewohnbar  machen  für  die  genügsamen  Au- 
stralier, denen  einige  Kokospalmen  nnd 
Brodbnumc  hinreichende  Nahrung  darbie- 
ten.   Die  Windseite  dieser  Inseln  schliefirt 
sieh  aamrft,  die  entgegengesotato  Seite  MdflM 
oft  noch  lange  dnrch  Kanäle  getrennt,  wtel» 
che  zu  einem  Binnensee  führen,  der  erst 
nach  und  nach  verschwindet ,  und  nnr  eine 
Vertiefung  zuruckläfst.    NÄrdl.  Tdn  'dle>- 
sen  Koralieninsel  -  Gruppen  lie^t  atea» 
sondert  eine  vulkanische  Gruppe ,  die  dtr 
Sandwfaliinfela;  avf  daer  denflAaa, 
dar  hmH  Onmihi,  Hegt  dar  W4mMtg 
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^•«■••ros,  eta  Pic  tob  14094*  Hftlie. 

—  Gröbere  FloMe  hat  be^iflich  nur  das 
fbtte  Land  von  Aatiralien ,  aber  auch  hier 
mwiiiwi  aar  wenige  von  einig«r  Bedeutung 
^flwOcean;  die  beträchÜichtiteD  sind:  der 
tjlawkeabttry  an  der  Ontköite  und  der 
^«rray  an  <wr  Südloiete;  desto  sahbrel- 
dier  sind  die  MeacMgMl  und  StraTien,  wel- 
che die  Inselgruppen,  und  die  einielnen 
Inieln  derselben  trennen,  so  dafs  sie  hier 
■iehteiOTehi  — fyetüliH  werJ—  tamwi»  — 

*  Km  Allgrnicincn  ist  itns  Klima  wwiger  hei rs 
als  in  ATrirR  und  in  Westindien,  selMt  nicht 
■anter  der  Linie  und  in  ihrer  Nähe,  woran 
|rohl  die  geringe,  Gröfso  der  meisten  Inseln, 
Welche  die  Seewinde  leicht  durchstreichen, 
M^ie^j^imafsigcn  Ausatwinde,  28-80" 

^■wPlMlihiiiWiiUni  meAeqnatonbenierkbar, 

•  die  Ursachen  sind;  der  südliche  Theil  des 
Contincnts  and  die  noch  südlichem  Inkein 
haben  schon  ein  viel  rauheres  Klima.  — 
■,9ie  InaelB  haben  sum  grofien  Theil  dic 
Produkte  der  benachbarten  Fentländer ;  »tif 
4em  festen  Lande  von  Australien  leigen 
Mi  BoffiillendeEigeBlhinilidikiileii  In  der 
Thier-  und  Pflansenwelt.  Die  Mehrzahl 
der  Thicrc  gehört  dem  Gesrhiechte  der 
Beutelthiere  an,  unter  welchen  das  kün- 

f n  r  u  h,  in  ft-lO  vereehledenen  Arten,  sich 
esonden  ausseichnet;  das  Schnnbol- 
thier,  in  2  Arten,  ist  merkwürdig  al« 
Mittelglied  zwischen  den  4fnftigenTlmreii 
und  Vögeln.  Auf^er  diesen  findet  man  noch 
wilde  Hunde,  den  Wölfen  nicht  unähnlich, 
eine  Art  Uyänen  und  eine  Fanthorkatxe.  Auf 
den  loeifleBlntela  warea  aarSdnreiae  und 
Ratten  schon  bei  ihrer  Entdcckiin;^  durch 
die  Europäer.    Zahlreicher  sind  die  \  ügel- 
arten  und  unter  ihnen  bemerkenswerth  :  der 
Kasuar  von  Neiiliolland,  der  Leyi  ix  linan/ 
und  prachtvolle  Paradiesvögel.  Vdii 
bienfiodet  man  Jklidcchsen,  Srlihingcu^ ilar- 
nater  einige  adir  gütige  und  cigenraAm- 
liche  Wasserschlaogen.    An  Fischen  und 
MoUuiiken  itit  der  Keirhthum  unerschöpf- 
lich; die  ln»cctcu  sind  noch  wenig  unter- 
■ncht.  Das  PflaBaeareich  ist  sehr  mannich- 
faltig,  am  wichtigsten  sind:  derBrotbnuro, 
die  Kokospalme,  der  Pauiernmulboerbaum ; 
ferner  neuseelAndischer  Flachs,  Baumwolle, 
BM^biii,  Zuckerrohr,  l'ikholz,  Fichten  u. 
f.  w.  Am  wenigsten  ist  der  Mineralreichdium 
erfwt^t;  auf  Guinea  soll  man  Gold  fin- 
te«  mim  fiadet  ildi  la  ▼ertehiedeaer  Ge- 
«irit,  Steinsala«  Stobkohlcn  liat  niiin  auf 
dem  festen  Lande  von  Auütrulien  zu  benu- 
tzen augeiitugen,  aufserdem  aber  kennt  man 
■och  wenig  von  Belang.  —  Die  ösll.  In- 
seln Australiens  worden  von  Völkerschaften 
bewohnt,  weiche  zu  dem  Stamm  der  Ma- 
laien gehören,  and  sichSlIllrchfegelniärsige 
Fonnea  and  angenehme  Sage  aataeichncn. 
Gröfser  and  stärker,  aber  weniger  regel- 
mälsig  gebildet  sind  die  Oceanicr  (Au- 
etraliadier)  auf  Neu-Sceland,  den  Fidshiin- 
mIb^  daaandgraviwIieaySaadwielif-tGeMU-. 


•ehaftiinseln  a.  a.,  alle  ibid  mehr  oder 

niger  Anthropophn^rn,  sie  sind  nicht  ohne, 
wenn  auch  sehr  unvoUkenunene,  Keantaife 
Ton  Künsten,  iaebeeeadete  aidgea  die  Nia» 
Seeländer  viel  Geschick  für  europdlmha 
Kanetfertigkeit,  haben  aber  nur  geringe 
Fertiduitte  ia  derCuitur  gemacht ;  die  wil- 
deetea  aad  leheilea  Völker  eind  die  Paf^sat^ 
eine  Zwitlerra^e,  wahrscheinlich  hervorgts 
gangen  au«  der  Venaiachung  der  verschie- 
deoea  anttraiieehea  Vilhereeliafiee  ^  ale 
nähern  sich  den  australischen  Negern,  wel- 
che MeuhoIIand  bewolinrn.  Diese  zeichnen 
•ich  aus  durch  unverhuimilVmärsige  Mager- 
keit ihrer  Extremitäten,  und  einen  aulTalleii- 
den  Stumpfi^inn  ,  der  sie  bis  jetst  jeder  Art 
der  Bildung  eotifremdet  luU;  sie  leben  un- 
gesellig,  nar  adt  leeea  Hletea  ■  bedeeltl^ 
nicht  einmal  in  schützenden  Wohnungen, 
von  dem  kärglichen  Ertrag  der  Jagd  und 
Fischerei.  Aufser  den  Eingcbornen  leben 
noch  Europäer ,  namentlich  Engländer  ia 
Neuholland  und  Neuseeland  ^  Spanier  und 
Abkömmlui|i;edertelbenaafGauaa.—  Die 
Mehnaiii  der  Biagetenea  iaudlMi  imm 
rohesten  Polythelaarae,  bei  «ehr  vielen  hal 
man  gar  keine  Spur  von  Religion  gefundeai 
in  neuern  Zeiten  haben  lieh  Missionäre,  be- 
stiiidci  ri  Methodietea  aad  Herrenhater,  aat 
den  Sandwich-,  Frenndschafts- ,  Harvey-, 
Fidshi-  und  Schiffcrinseln  eingefunden,  und 
dae  Chriatenthnm,  «uro  Theil  mit  Erfolg, 
auszubreiten  angefangen ;  in  Ncutieelund  da- 
gegen haben  sie  hU  jetzt  wenig  oder  nichts 

gewirkt.  —  Nur  die  Oceanier  and  Abkümoi* 
age  der  Malaiea  ealttrhea  dea  firadillNl- 
ren  Boden  ihrer  Inseln  wenigstens  einiger» 
niafsen,  pflegen  Brodfruchtbäume  und  Ko- 
kospalmen, baaen  Bataten,  Yams  und  ähn- 
liche Wursela,  Ihr  Koaslflells*  ist  geda^ 
doch  verfertigen  t>ie  brauchbare  Fahrzeuge 
laerliche  Zeuge  aus  der  Kinde  des  Papier 
maalbeerbaaaM  n.  dgl. ,  geringer  noeh  hrf 
den  Papuas  und  Austrulnegern.  Von  wissea- 
ticluiftlicher  Cultur  ititfast  nirirt  nd  die  Rede 
ab  unter  den  Kolonisten. —  Der  Handel  Au- 
straliens istgrSTstentheils  in  den  Händen  der 
Ausländer,  namentlich  dcrHritten  u.  Chine- 
sen, erst  in  neuerer  Zeit  haben  die  Saodwich- 
latuhuier,  a.  dUEiaw^aer  detCareKibB  aas 
gefangen,  einen  aus^ebreiteteren  HandeLaa 
treiben.  —  Eintheilung:  1)  Nculiollaod, 
der  australische  Colitinent ,  2j  die  westau- 
stralisehea,  9)  die  ostansMilMelMa  hwelat 
beide  aus  verschiedenen  Grappen  bestehend, 
deren  gegenseitige  Lage  schon  oben  ange- 
geben werde.  —  Endlich  dürfte  hier  eiae 
kurze  Uebersicht  der  Ilauptentdeckungea 
qicht  fehlen.  Im  leiten  Jahrhundert  (von 
1511  -  1ÖU5)  entdeckten  die  Spanier  die  Ma- 
rianen, OaroUnea,  Marquesat-Iasela,  4m 
SalomonA-  und  S*s  Cruz-Arcliiprl ;  diePOr* 
tugiesen  IVeuguinea  (152t)) ;  im  Anfange  dea 
17ten  Jahrhunderts  setzten  die  Spanier  ihre 
Entdeckungen  fort,  und  fanden  denEspiritn- 
Saäto-Aiehipel  «ad  den  eddl.  Anhifel  (bli 
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1606).  Von  jetzt  beg:anncn  die  Entdeckun- 
gen der  Holländer  (1616-1643),  welche 
die  Theile  der  West-,  Xord-  und  Siidküste 
Ton  ^euholland,  Ncii-lreland,  \  iindieiiien«- 
Insel,  Neiitiecland,  die  Fid«hi-  und  Tonga-In- 

V  «ein  aiiflaiiden.  Mit  dem  Schluti(>e  des  17ten 
Jahrli.  (UitW)  beginnen  die  Entdeckungen 
der  Britten  mit  der  von  Ncu-Britannien,  die 
bis  auf  die  neuesten  Zeiten  fortgedauert  ha- 
ben, mit  mehr  oder  wcni«;er  Erfoljj ;  be- 
sonders >iel  gesciiah  durch  Cook  (1769- 

■>1776),  \iFclcher  die  Societätsinseln ,  die 
Norfolkinsel,  Meu-Caledpnia,  den  Snndwich- 
Arcliipcl  n.  8.  w.  auffund,  und  die  OMtkÜHte 
des  Au»tral  -  Continent^  untertauchte.  Die 
Entdeckungen  der  Franznserf  beginnen  mit 
Bougainvilie  (1768),  welchem  La  Peyronie 
(HH?),  d'Entreraiiteanx  (1791),  Baudin 
^1800)  u.  A.  folgten  bis  zum  Jahre  18'i9. 
Die  Nordamericaner  (raten  18(M  mit  Croo- 
ker  in  die  Keihen  der  Entdecker,  welchem 
Pejster  (1819)  folgte  ;  mit  gröfeiercm  Er- 
folgeversuchten sich  die  Iin8ii>en,  besonders 
unter  Lasarev  und  Kotr.ebue  (1814-1821); 
endlich  nahmen  auch  die  Schweden  unter 
Grauner  (1820)  an  diesen  Entdeckungen 
Antheil  durch  die  Auffindung  der  Oskar- 
inscl.  in  den  neuei$ten  Zeiten  haben  sich 
die  Engländer  sehr  mit  Erforf>chimg  det^  In- 
nern von  IVeuholland  beschäftigt,  und  al- 
lerdings viel  geleistet,  wie  das  Blatt  ]\o.  50c 
des  Sticlerschen  Handatlasses  zeigt. 

Australia,  S..d-   L  Neuholland. 

Aastralia,  West-) 

Authiou,  Frankr.  Maine  et  Loire  (14«), 
Kbfl.  der  Loire,  bei  seinem  Ursprung  Doit 
genannt,  Mdg.  bei  Pont-de-C^. 

jitttitsCj  Frankr.  Deux-Sevres(14d), Nbfl. 
der  Sevre- Niortaise,  entspr.  bei  Ardin, 
Mdg.  bei  Maille,  Lf.  15  L. 

Autrey,  Frakhr.  Hte  Sa^^ne  (14b),  Df. 
nordweütl.  von  Gray;  1200  £. — Posamen- 
tirarbciten ,  Eisenwerke. 

Aotry,  Frai«kr.  Ardcnncs  (1-lb),  Df.  süd- 
östl.  von  Vouzieres,  an  der  Aisne;  666  E. 

Au  tun,  Fravkk.  Saone  et  Loire  (U*^),  St. 
tiüdÖKtl.  von  Paris;  9900  E.  —  Bischof,  ein 
Collegium,  öffentliche  Bibliothek,  Bilder- 
sammlung. —  Fabr.  für  Tcppiche,  Sanmiet ; 
Eisenwerke.  —  Hdl.  mit  Getreide,  Wein, 
Holz,  Leder.  —  [hibracte,  Augustodunum, 
alte  Hptst.  der  Eduer,  von  den  Phoceern 
gegründet,  später  Hptst.  der  Autunois.] 

Auvergne,  Fkankr.  (l4l>),  alte  Provinz 
Frankreichs,  voll  erloschener  Vulkane,  jetzt 
Dep.  du  Cantal ,  Puy  de  Dome ,  und  ein 
Theil  des  Dep.  Hte  Loire.  —  [Arvernia.] 

Auvillar,  Frakhr.  Tarn etGaronne(l-Jd), 
St.  an  der  Garonne,  südwestl.  von  Mois^ac  ; 
2500  E.  —  Mützenfa!»r.  ,  Faience.  —  Hdl. 

Auwal,  D.  Oesterr.y  Böhmen, Haurzim(2o), 
0.  nordwestl.  von  Kaurzim. 

An  weh,  AS.  Pcrsien,  Irak  adschem  (431>), 
0.  südwestl.  von  Teheran. 

Auxerre,  Fr  am  kr.  Yonnc  (14b),  St.  an 
der  Yonne ;  12348  E.  —  Seminar,  CoUegium, 
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natnrhistorisches  und  phyi.ikali8che8  Kabi- 
net  etc.  —  Fabr.  für  Tuch,  Faience,  spa- 
nisches Weifs  U.S.W.  —  Hdl.  mit  Wein.  — 
Altertliumer.  —  [.4ntis$iodorum.] 

Aaxon,  Fra!«kr.  (14b),  Fleck,  westl.  von 
Bar ;  2318E.  —  Fabr.  für  Strümpfe,  Baom- 
wolienspinnrreien. 

Auxonne,  FnAMtR.  Cöte  d'Or  (14b),  St. 
südöstl.  von  Iiijon  an  der  Sat^ne ;  5400  E.  — 
Arsenal,  königl.  Kanonengiefserei ;  Fabr. 
für  Serge,  Tuch,  Musselin;  .\lesserschmidts- 
arbeiten. —  Hdl.  roitGetrcide,  Wein  u.s.w. 

Auxy  leChateau,  Frankr.  Pas  de  Ca- 
laii»(14b),  Fleck.  südwestL  von  St  Pol,  an 
der  Authie;  2663  E. 

Auz,  Alt-,  Neu-,  Grofs-,  Rrs».  Kurland 
(36) ,  3  Orte  in  geringer  Entfernung  von 
einander,  südwestl.  von  IVlilau. 

Auze^ Frakhr.  Cantal  (14<1), ^b^.  d. Luzege. 

Avanqon,  (Av.),  Schwbis,  Waailand  (ä), 
^bfl.  des  Hhilne  an  der  rechten  Seite. 

Ava,  Spa!«.  Guipuscoa  (13),  O.  südwestl. 
von  San  Sebastian. 

Ava,  ».  Birma. 

Ava,  Aenwa,  Aungwa,  AS.  Hinter- In- 
dien, Birma  (44b),  ehemal.  Iluuptst.  de« 
gleichnamigen  Keichs  am  Irawaddy,  söd- 
weiitl.  von  Amnrupnra,  jetzt  in  Trümmern. 

Avados,  Türk.  Albanien,  Jankia  (38c), 
O.  östl.  von  Knlarites. 

Avaiii  es,  Fraiskr.  Vienne  (14^),  Fleck, 
ösil.  ^on  Civray  an  der  Vienne;  2000  E.— 
Mineralwasser. —  Hdl.  m.  Wein; Mühlsteine. 

A  V  a  i  n,  (L  e  s  A  v  i  n  s),  Belg.  Lüttich  (30), 
O.  südwestl.  von  Lüllich;  267  E. 

Avallon,  F'ra%kr.  Yonne (14b),  St.  an  dem 
Cousin ,  südostl.  von  Auxerre ;  52(>0  E.  — 
Grobes  Tuch,  Büttcherarbeiten.  —  Hdl. 
mit  Getreide,  Wein,  Holz  u.  s.  w.  —  [Aballo.] 

Avarikos,  Türk.  Albanien,  Janina  (38c), 
O.  südl.  von  Suli. 

Avas,  AS.  Persien,  Farsistan  (43b),  O.  nördl. 
von  Lar. 

A  V  e  i  r  o,  Port.  Beira  (13),  St.  an  der  Vouga, 
nordwestl.  von  Coimbra ,  mit  Hafen  ;  Bi- 
schofssitz; 4150E. — Salz,  Sardinhasfang, 
Auslernfischcici. 

Aveiro,  S-AM.  Brasilien, Para  (49b). Villa 
am  rechten  I  fer  des  Tapajoz,  in  schöner, 
fruchtbarer  Gegend. 

Aveiron,(A vcyr.),  Fra\kr. (14^), Nbfl.  des 
Tarn ,  entspr.  bei  la  Fontaine  de  Veyron, 
Mdg.  bei  Montnuban,  schiiibar  von  IN^g^re- 
pelisse ;  Lf.  50  L. 

Av  ei  ron,  Fraxkr.  (14d),Dep.  aus  der  Land- 
schaft Uouergue,  zu  Guicnne  gehörig,  ge- 
bildet, grenzt  ^\  an  d.  Dep.  Cantal ;  O.  an  d. 
Dcp.Lo7.cre  und  Gard ;  S.  an  Gard,  Heranlt, 
Tarn  ;  W.  an  Tarn,  Tarn  et  Garonne,  Lot. 
—  882171  Hect.  mit  359056  E.  in  5Arrond.: 
R od cz  (11  Cant.  183  Gem.),  Espalioa 
(5Cant.  91  Gem.),  M i  1  hau  (9  Cant.  52 
Gem.),Saint-Affrique(6Cant.  85G.); 
V  i  1 1  e  -  Fra  n  ch  e  (7  Cant.  47  Gem.).  — 
Der  Boden  ist  sehr  gebirgig,  besond.  im 
K.,  wo  ausgebrannte  Vulkane,  durch  furcht- 
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bore  Abgründe  geti^Bimt,  einen  wilden  An- 

bliik  darbirtrn ;  die  kwIkcIu»»  Lot  u.  Avey- 
ron  Uegeodc  Gebirg^beUe  i»t  «ehr  reich  an 
Metalle»  a.  Steinkohlen,  welche  «Idibii- 
weilen  isIlMtentzimden ;  dürre  HoM»- 
■trecken  emftlnren  %»ftlrric1ie  lloerdrn  von 
Schafen.  —  Fl. Tarn,  Lot  (ochtffbaO)  die 
IVay^ra,  8*rg:iie»  Aveyrm  n.t«w.  — Wein, 
Getreide,  Pflauiueii,  Mandeln.  Holz,  Srlmfc; 
SeaIe,Steinkohlen, Eitzen,  Kupfer  u.  ».m-.  sind 
die  llptprod. ;  MtneralwuA.ser  au  Creuüüc, 
Silvanas  ani  OUBir^  —  Mamif.  for  wol- 
lene Zeti^e  ,  Linnen  ,  Rntirawollenseage, 
Seideneage,  Leder,  Papier,  £iten>  und 
KDpfocwMureii* 

A^elgehem,  Bblg.  West  Flandern  (29), 
Fleck,  an  d.  Scheide;  4711  E.  —  Braue- 
reien, Oel-,  Tabak-,  Lichterfabr. ,  Hdl. 

Ave  IIa,  iTAite  Neapel,  Cammuiia  (84^), 
Fleck.  nordö>:tl.  von  \,>Ia;  5ai»B.S  in  d. 
Kähe  die  Huinen  von  Abella. 

Atrellaneo,  SpAic.Catalana(18),  O.iiord 
westl.  von  Cervera. 

Ayellino,  Ital.  Neapel,  Prhu-ipato  nlt. 

bischnfl.  St.  am  »üdö^tl.  Fulde  de«. 
tminlOTirginc,gatffebantt  1SM8.)  Fhlftr. 
fGir  Hüte,  seidene Zeu^:e.  —  DieStmU  luU 
mi,  180.-)  ««hr  viel  durdh  Erdbe- 
ben gelitten.  —  [^bellinum.] 

jlveii,  ScHOTL.  Uanfl  (l5c).NMI.ie«Spej, 
entspringt  an«  dem  Loch  Aven,  Mdg.  bei 
iBTemven. 

kwtnmjf  FkamcB.  Manie  (14b),  Stttmrd- 
A^.  Yon  Epemay;  1150  E.  —  Wein. 

Avenche»,  Schmki/.  Waatland (3*iy  Histr., 
Kret«  u.  St.  mit  UbÖ  E.  in  tiAöner  Lage.  — 
CMnM«»  Oftat,K«ilaiiieii,TMMii.  —  [Avm-^ 
tietm-] 

Averbrothick,  Abcrb  rothock,  Ar- 
bro«th,  SoHim.  Angas  (19«),  St.  an 
der  Rüste,  mit  einem  Hafen,  den  eine  Bat- 
terie gchütst;  8032  £.  ~  Leinwaad,Settar- 
waareo,  Hdl. 

ATereeat,  IfraMoift.  Drendie  (2$),  O.  «n 

d.  Ur^^t,  tädöütl.  Ton  Meppef. 
Avernak,  Dabn.  Fünen  (161>) ,  ilache Ins. 
tüdl.  von  Fünen ;  800  E.  Bauern  n.  FiicRer ; 
nit  d.  gMfliB.  Df. 

Avernoj  Itak.  Neapel ,  Neapel  (S3  Nbk.), 
kl.  runder  See  von  8  ital.Meil.Umiang,  bi« 
089  Falb  lief,  mndmn  von  liolMn  Mgen 
nmgeben;  etwas  nördl.  davon  die  Qiotte 

der  Sibylle.  —  [i^vermis  lecus.] 
Averoo,  Nuuw.  Romsdal  (16c),  Ins.u.O. 


Aversn,  Ttal.  Neapel,  Terra  dl  Lavoro 
^14^).  St.  nördi.  voi)  Neapel  in  sehr  fruciit- 
toer  Gegend,  BiadMinit*;  einausgeaeich- 
Hiete«,  viel  bewundertes  Hoipllnl;  15000  E. 
—  In  der  Nabe  die  Rnlnen  von  Mtlla. 

Averysborough,  N-AM.  Verein. Staat. 
OÜAtmtny^  w.  in  derOriMk Oninbfli- 

'  Undf  emOape  Fear. 

Atea,  AM.  West- Ind.  kl.  Antiilen(48),eine 
kleine,  sduttkln«.  (1 M.  luig),  denNieder- 
MndenigeMi%,  M.T,B«enA|i«nirToa 


einigen  holI.Fbchera  I 

Feisten  in  Geh  (alt  eines  llnibiiinnde!). 
Aves,  AM.  We«t-Ind.,  kl.  Antiüm  (48), 
kl.  unbewohnte  Ins.,  westl.v.  (aiiadeUnipe. 

Avenues,  Fra^kr.  Nord  (14t>) ,  Te^te  St. 
tiüdö»tl.  von  Lille;  3311 E.;  Fabr.  für  Oc- 
nicvre,  Seife;  Brauereien.  —  Hdl. 

Avesnes  lo  Comte,  FnANKR.  I'as  de  Ca- 
lais (I4b) ,  St.  «üdwestl.  von  St  Fol  au  d. 
Ilepre;  13M6E. 

Avootadt,  SoHWED.  Stora  Kopparbvg 
(liid),  Fleck.  an^Ihilelf;  600  £.  —  Ku- 
pier-, Eisenwerke,  Münse,  Teohiiianuf. 

Aretsnne,  Itaa.  Neapel,  Abmnn  ulMr. 
II.  (84b),  St.  am  nordw  estl.UlnrdeeLamdl 
Celano;  3000 E.  -  Hdl. 

Aviano,  P«  di,  Ital.  Venedig,  Udine^34), 
Hptqrt  emes  Distridi ,  nna  AblnUM!»  des 
Moijle  Cavallq. 

Avigliano,  Ital.  Neapel, Basilicata (84b), 
Sl*  miWeslah^ngedeiM.CSBrate,  andtfi 
Qmtten  des  Bianco,  eine  der  höchstgeb^ 
genen  Städte  Italiens;  9000 — Die Uv- 
gegend  hat  starke  Viehsucht. 

Avign an o ,  Ivak. Neapel,  Gapitaanto (84b) 
0.  nordwcstl.  von  Mmit'redonia.—  f)lieifei 
(84b),  O.  nordü«tl.  von  Capaa. 

Avignon,  Frankr.  Vaucluse(14'),  Stau 
demRlidne,  81X00 £.  —  ErzbiMlmf,  Se- 
minarium,  königl.  CoUegium ,  üffentiichc 
Biblietbdc,  »atarhistor.  Cabinet.  —  Die 
Cathedmle,  der  ^mal.  pAustLIIIrinil.  — 
Seideuxeuge,  Baumwollen -SphuuBrei,  g^ 
brannte  Wasser,  Kannnengnierserei  u.«.w. — 
Udl.  mit  Wein,  Branntwein,  Oel,  Safran, 
Wadii,  Henig,  Seide. Avmio^  A»,  Ca- 
va rum  ,  kam  durch  Kauf  von  der  Königin 
Johanna  v.  Neapel  an  P.  Clemens  VI. ,  war 
längere  Zeit  Re^tldaia  d.  Pftpale,  ten  denen 
es  durch  den  Vortrag  von  Tillenunn(tin) 
abgetreten  wurde. 

Avignonet.  Fkankr.  fite Uaronne (14b), 
8t.  eidaell.  m  VlNefranelM  «m  Oaml  *i 
Midi;  2433 E. 

Avila,  Spak.  Alt-Costilicn  (13)  ,  Prov.  u. 
St. ,  1074  ro<&tres  hoch  gelegen,  am  Ad^ia, 
BischofssitB ;  4M0  B.  —  Sinige  BnnttM- 
Irnwcberei. 

Avila,  AM.  Columbia, Ecuador  (88b),  Df. 
eina^  St>f  ifen  Vwaribee  bewehnt. 

Avileü,  SvATs.  A8tnria(t8).  Fleck,  na  d. 
Käste  nördl.  von  Ovtedo;  3000  E. 
Avit^  Avisio,  Lavis^  D.  Oesterr.  Ty- 
rol,  Trient  (25) ,  Nebenfl.  der  Btadi  Unit, 
Kömmt  auä  d.  Fcim-trr  Thal. 

Avis,  Port.  Aleotcuo  (18),  St.  am  Fl. 
Atia,  neiddatl.  iron  idwibon ,  Hptorldea 
gleichn.  Ritterordens  ;  1400  B. 

Avisa,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  ,  Aoata 
(82) ,  FUmA.  an  d.  Dorn  Balte ,  wc«ü.  ¥on 
Aoaini  IM  8.,  damnler  Tiele  Knpfcr- 
schmiede,  Elscnnrbciler  n.  Stcinliauer. 

S.  ATit,  FRAirKB.Puy  deüdme  (I4b>,  Dfl 
nordwettl.  von  Clermont;  SOI  E. 
AtIvo,  Fnjunt».  MiMM(l4^>t  nte1r.iid> 
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A?lona,  TÜBK.  Albanien  (ä8<i),  Prov. 
— ■Jrialitdica  Maere,  darcli  d.  Akrokeraa- 
nische  (KimiMt-)  Geb.  im  S.  Ton  Delvim» 
getrennt ;  dietet  weit  ins  Meer  hinausrei- 
<^ende  Geb.  bildet  den  JBuscn  von  Aviona* 
Hptfl.  i.  Vojuna ;  leichM  Hole,  Oel,  Baum- 
wolle, Eisen,  Tabak.  —  2)  gleichn.  Hptet. 
an  der  Ostseite  des  eleichn.  Busens ;  Sitz 
eines  kriech.  Bischois,  Citadelle.  Hafen: 
5000  f  -  IMLl  ia  der  Vmgegeildl  Wein 
Tabak,  Oel. 

(04"») ,  m.  im  WmI  «fioto,  südwestl.  von 
Siragoea,  in  deren  Umgegend  Znckemlir 
gebaut  wird;  6000 E.  —  Die  alle  St.  Jula 
wurde  l(i9a  durch  ein  Erdbeben  verwüstet. 

8t  AtoU,  Faaanu  Maielle  (14b),  st. 
westl.  von  SargoMdaet,  aai  Fl.  Bosellas 
8285E.  —  TacUbbr.,  Bijouteriewaaren. 

JtW0m,  AV.  West-Austr.,  York  (50c  Kbk.) 
Fl.,  Amhfl.  d.  Land  von  S.O.  aacklf»W.! 
sein  fernerer  Lf.  ist  unbeKaifnt 

^»on,  E«ei..(15b),»lbfl.desSeveni,ent8pr. 
»«!  Tetbnryia  CNaaeeitorsh.,  durchfliefst 
Wiltshirc,  Mdg.  bei  Kinge-Road,  9  Meil. 
Ton  Bristol.  —  2)  (15b),  M,fl.  desScvem, 
entspr.  bei  Naseby  (Northarapt.) ,  fiielst 
dorch  Leicester,  Warwick,  Mdg.  b.  Tew- 
kesbnrj  (Worcestersh.).  ~  8)  Fl.,  «mtspr. 
m\Viltih.,  durebfl.  Hampshire,  mdt.  in 
«•  tMüBlnMli-Bai  od.  Stadlandi-Bai  im 
Kanal. 

jivon.  Scroti;.  Lanerk  (15«  ),  Nbfl.  des  Clyde. 
Avorani,  GaiBCH.Livadien,Aetolia(ä«)u 

Avoratschlani,  Türk.  Albanien, Avione 
ö»*)»  0.  nordöstl..  von  Ergir  Kaiitri. 

ATvaaelies,  Frankr.  Manche  (14c),  St. 
südwestl.  ton  St  Lo;  6966  E.$  Spltsen, 
Garn,  Wachsstücke.  —  Hdl.^uit  GeMde. 
Cider,  Bnttxnr,  Vieh. 

AvretCHissar),  Tawt. Makedonien, Sa- 
lonil  f38<^).  Fleck,  auf  einem  hohen  Hügel, 
nordwestl.  von  Salonik ;  verfallenes  SchL 

^•H/,  Ital.  Sardinien,  Aoste(34),  Berg- 
Afel  der  Alpea,  ösü.  voaigr.  9taBhanL 

Arry,  Faan.  IIUwa(ldl]f,  0.ifidM.Y. 
*  Aerers. 

Avaiii,  Scmuz,  Genf  (m,  M  unweU 
de«  Rhdne,  südwestl.  va»  IM^  M.  B.  — 

Fähre  über  den  Rhdne. 
Awa,  AS.  Japaa,  Vipon  (42«),  Besirk. 

Vi^g«4>.  a^      eidL  m  in  einer 

«war  bei^gigen,  aber  dennoch  froditbaren 
G«ieB^—  2)  Sikokf  (43c),  ße«.  n.  volk- 
nUbeWL  im  nordostl.  Theile  der  Ins.  an' 
einem  Mbsen;  Hafen. 

Awadsi  Ins.,  AS.  Japan  (48c),  ing.  Zwi- 
lchen Nipon  u.  Sikokf,  22 QU.,  hoch,ge- 
Wglg,  aahflv  ntdit  taiv  ftnchtbar. 
^iBattcha,  AS.  Bnfcl  giTschatka (41b), 
«■•en  des  Anstral-Oceans ,  an  der  südöstl. 
y«*»  von  Kamtschatka,  in  welchoi  sich 
"""^         Unb  «igieift. 


^»6ar,  lasL.  Monte.  Gedc  (Ifid). 
def  BMnraler  an  der  iiniM  fldia.  ' 


^tp  c ,  ScHOTi.  Argyll  (15c),  (  

nam.  Fl.  mit  dem  Loch  Etive 
5J  MeiL  lang,  {  Meile  breit. 

4^'  Sahara ,  Haussa  (45«),  Land 

Aweessaw,  s.  Haussa. 


Awerri,   AF.  Ober-Guinea,  „_„ 

i45«  ) ,  ileich  östl.  von  Benin ,  vom  Flufs 
i'ormosa  biszumForfados,  flach,  surapfiir 
zum  Theil  stark  bewaldet  Hptit  auf  einer 
Ins.  im  Fur^ados;  5000 £.  —  Hdl. 
Awinowitschi,  Russl.  Smolensk  (M), 
O.amDnjepr,  wesü.  von  Wiäsma. 
Awone,  Agwona,  AF.  Ober-GainM, 
Sclavenküste  (45*),  ansehnliche  Hptstde« 
Lande«  Kerrapay,  nordwestl.  vom  Gan  fit 
Faul,  am  Ria  Volta;  Salsbcreitung. 

A  w  r  a  8  c  h  a ,  Türk.  Rumiii,  nuraciMi  Cttfl, 

Fleck,  an  der  Küste  des  M8nwu»-Aben£ 

südwestl.  von  Hodosto. 
A  w  8  e j  e  M  o,  HiJMa.Witebsk(8ir),0.  amredi« 

ten  t  ler  der  Düna ,  nordwe«|l.  v.  Dünaburg. 
Awssichtachi,  Ri>ei..  Twcr  (26).  ü. 

iHnrdM.  von  WdMdinei  WoloUchok.  • 

Foix ,  1907  K.  —  lleifse  MineralaveU«.  — . 
Hdl.  mit  Leder,  WoUe.  . 
Axai,  AS.  RnfsL  Georgien  (37),  Nbfl.  dee 
Terek.  --  2)  0.  am  gleiclinamigen  Fl. 
Axar  Ky  Dabm.  Island  (16b]\bk.),  Axar- 
USfir  Mbsen  an  der  Westküste  zwischen 
Tifitaae«  u.  Raudahnupr. 
Aza  von,  AM.  West-Ind.  Grofse  Anüllen, 
Haiti  (4^^bk.),  0.  am  rechten  Ufer  daa 

 • 


Axbridge,  Esei,.  Sommerset  (151>),  St 
— j  ^'irchsp.  — ^  '   -  — 


and  Kirchsp.  nordwestl.  vonWeUs,  988  £., 
am  Fl.  Aze.  Strumpfotrickerd,  UdL 
mit  Vieh. 

Axel  ,    NiEDBBL.  Seeland  (29),  fe«te  SL 
südwestL  vonHolst,  an  einem  aus  der  Wee- 
teiedidda  fcoanneaden  Kanal;  2600  £.  ~ 
Handel  mit  Mnicheln. 
Azholme,  Ekol. Lincoln  (15b),  Ins.  durch 
die  Fl.  Trent,  Don  u.ldle  gebildet,  10 M. 
lang,  4  M.  bieit ;  eaAftU SelKiKhsp.  AU- 
horpe,  Beltou,  Crowle,  Euworth,  Haxey, 
Liddington  nndi^wston.    Man  findet  hier 
Alabarter  und  baut  Flach«. 
Axim,  AF.  Goldkuste,  Ashantee (45a),  it 
öatl.  von  Ancobra  in  fruchtbarer  Gegend; 
dabei  da«  Fort  Antoain«  od.  St  Anton, 
vaa  den  Portugiesen'  arimnt,  jetzt  den 
Holländern  gehörig« 

^xtro«,  Griech.  LiTadien  (88«),  Gab. 
südöstL  von  Karpenize. 
Axma,  ScHWBD.  Gefleborg  (Ifid),  Bteaa- 
hütte,  nördl.  von  Hamränge. 
Azminater,  £aa&.  Devon  (15l>),  St.  ostl. 
van  Faeter,  an  der  Asa;  274tE.  —  Tap. 
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•  fidie,  Tap^^,  hdmwmd. 
MDge. 

AitmoTith,  E"»GL.  T>«von  (iTi^),  Kirrhip., 
Öiäl  i!^. ,  «uiiuiiü.  Yua  i!)x«i,«r  üo  der  huste, 
tm  dm  Mdf^.  der  Axe. 

Axnm,  AF.  Habetch,  TIgre  («k),  St. 
we«Ü.  von  Aduwa.  —  Alterthuuer ;  dabei 
xwei  Gruppen  Ton  Obelisken. 

8^  Av»  Feahkk.  Loire<(14l>•c.)Jpleck.(^ll>^ 
wcstl.  von  Orleans;  1051  E.;  Wein.  —  2) 
Marne  (,14b).  Fleck,  nordöstl.  f.  Eporna^  j 
MMB.      W«in,  TApfererde. 

Totirrf'y^«,  Schwei/.  Wantland  (32),  ein 
K  nlkfols  fOßO  Bprgutun  narh  S.W.,  der  im 
Juhro  1584  Corhivre  n.  Yvurne  Terachüttete. 

Aya,  AS.  OitUad.  Ins.  Jnva  (44® >,  O.  ■n 
der  Siidküste,  nn  der  Bai  von  Anakan. 

Ayacacho,  S-AM.  Peru  (4i(t>),  Depark, 
nieh  der  Ebene  t.  Ajacndiobemunit,  mrf 
welcher  die  Unabhängigkeit  Poni's  entschie- 
den wurde,  gren7t  nördl.  an  Junin,  wcstl. 
au  Lima,  südö«U.  an  Cuxco,  östL  an  das 
Land  der  freim  ladiuier ;  IMgeogr.  CDil., 
21285«  K.  • 

Ajramonte,  Spaic.  Sevilla  (13),  teste  St. 
mm  4M  Mdg,  des  OnaiUana  mit  U.  HlfMi| 


O. 


Ayer 
na., 


Sardinhatfang 

A^jatnonr ,  S»'e  in  Ania,  s.  Asia. 
Ayas,  Ilal.  Sardinien,  Piemnnt  (32) 
*iaii  Thala  ChatteM. 

Ayaynz,,  AS.  Itn?»!.  OlMk  (tt*)»  FL,  dkr 
in  den  Balkanchi  füllt. 
Atrbar,  Spam:  Navarra  (14*),  Fleck,  am 
MlgMl •  aAdAitl.  von  Pampeluna. 
Ayen,  Feankr.  Corröse  (14d),  Sl.  BOid- 
weaü.  von  Brivea;  MB  E. 
Ajeat,  SonraoByWalliaCn),  llfi«.n»r- 
gem.  nordailL  vraSitlait  MB.  — >Fel4-» 
Weinbau. 

Bongy  od.  Adsliorba,  AS.  Ostind. 
SvmiitM  (44«),  O.  an  di»r  Weatküste 
vonSttmatra.  —  T)  A.  Dickel,  0.  nn  der- 
selben Kttste  im  Land«  Anak  Sondshei.  — 
V)  imdlirailL  dafon  A.  Raj«b. 
Ayerbe,  Späh.  Aniffon  (144),  8t*  Mn^ 

^fstl.  von  Hueara;  2000 K. 
Aylesbiiry,  Knci.. Buckingbam(l&i>),  St. 
ioMall.  von  Buckingliam  im  gldfdui.  fmcht- 
harrn  Thale;  4400 E.  —  Spiticif ,  lldl. 
A  y  i  1  on ,  Span.  Segoria  (I3]|,  Fleck,  nord- 
ösU.  von  Segovia,  an  der  Riaaa. 
pylori,  ScHon.  Invemefii  (Ift*)«  Bulta 
an  der  Wettseite  tirr  Provinz. 
Ay  Itham,  EN«i..^orfolk(15b),St.o.Kirchfip. 
MfdiraatL  von  Horwieh^  nm  FL  Bnre,  der 
^on  hier  an  bis  Ynrnmuth  sdilAni  iat) 
186S  F.  —  Strunipfweberei. 
Ay  na ,  SpAf .  La  Manchn  (18),  0.  am  Blnndo, 
oati.  von  Alcaran. 
Ayn  cl  Snegna,  AS.  Arabien ,  Nadliod 

(45i>),  0.  noäliitl.  von  Medtaa. 
Aypra,  Späh.  Valeneia  (18),  framdilolw 

St.  nordwestl.  von  Xatba;  2650  E. 
Avpur,    AS.  Ostind.  In»  ,  Smnntra  (44c  ), 
0*  an  der  Westküste  von  Sumatra  iu  Aoak 


Ayr,  8w».  (Uk), 
teite  von  Schotland,  bagrenst  im  N.  von 

Renfrewshire ,  im  O.  von  Bnmfiriea  n*  La- 
nark ,  im  S.  von  Wigton  u.  Kircndbrigiitt 
im  W.  vom  irisdien  Kanal  nnd  dma  Pwth 
of  Clyde;  von  N.  nudi  S.  80  M.  lan;^ ,  von 
W.  nach  0.  82  M.  bt  •  u ;  1272»»  £.  in  8  Bi- 
itricten,4ö Kirchsp., Skönigl.  Bnrghs.  Nach 
O.  ist  die  Grafsch.  hügelig,  nackt  nnd  ua« 
fruchtbar,  die  Käste  sandig,  der  mittlere 
Theil  aber  fruchtbar ;  die  Uptfi.  sind :  der 
Ayp,  InHn,  Dona,  der  an«  den  glelclM. 
$10  t-nt^iteht,  Luga«,  Stinrharu.  Girvan,  die 
in  den  irischen  l^annl  fallen.  —  Ackerbau 
nnd  Viehsucht  sind  die  liptem* erb s zweige ; 
man  verfertigt  unter  andera  Käse ,  der  für 
den  l>e«ten  in  Schotland  gehalten  wird.  Tim 
Minerahreich  liefert  Steinkohlen  (lUUUOO 
ToiUMDjUurl.iiirA]MlUir),  Eisen, Kupfer, 
Blei,  besonder«  geechätite  Skdilclfsteine 
(  Water  of  Ayr  »tone^,  Marmor  fi  ,  «i.  w.  T>ie 
Linw.  unterhalten  Eisenwerke  {%.  Ii.  in  Mu- 
iikirk),  Manufacturen  für  bamBwnilene  n. 
wollene  Zen^,  brennen  Kelp  u.  s.  w. ;  nicht 
unwichtig  ist  Fischerei,  besonders  häufig 
•indlindiie.--'l)  Hnfenst.  an  derMdg.dM 
Ayr  hl  dm  Clvde-Firth. ;  7606  E. ;  HdH  be- 
sonder« nach  ireland,  mit  baumwollenen  n. 
wollenen  Zeugen ;  EinfuimGetceid^Bknni^ 
wein,  Bauholl!  —  Sddflbwi,  Flioherei, 
Seifenfahr.  -  3)  Vorgeh.amFirthofClyde, 
südl.  von  Ayr.  —  4)  FL,  dnrchüierst  die 
Grafsch.  von  O.  nach  W.,  fallt  bei  Ayr  in 
dwFhrtliofGlydA 

Ayr,  AIT.  \eu  -  Holland  (50^) ,  ProY.  an 
beiden  I' fern  des  l{n(itin|i^n. ,  nur  noch  we» 
nig  bekannt ,  mit  der  Strafkuiuuie  Port  Mac> 
qwarfe  an  der  Mdg.  dn  Hafdng. 

Ayraines,  Frankb. 8eamie(14B),  Fleck, 
nordwemtl.  von  Aniiens,  amgleicIinam.FI. ; 
1500  E.— lldl.  mit  Gel,  Hauten.  Leder,  Vieh. 

A  y  r  a  o ,  S-AM.  Brasiliea,  Uio  ^egve  (49k), 
vaiaanÜleN^gro. 

A  y  r e,  1.  del ,  Spam.  Balearen,  Menorca(ll)^ 

kl.  Ins.  an  der  Südkuste  von  Menorca. 
AurCt  Ekcl.  I.  Man (151'),  Vorgeb.  an  der 

Nordspitxe  der  Ins.  Maa. 
Jyrct,  FHA^KH.  Sommc  (IIb),  Nbi.  dir 

äomme,  Mdg.  bei  Amiens. 
Aytona,  Span.  Cktalnila  (144),  FledL 

•ddwestl.  von  Lorida. 

Aynn,  AS.  Palästina  (42u48i\bk.) ,  0. 

jenteit  des  Jordan,  aordöstL  von  Argob. 
Ayutia,  N-AM.Mexieo,Oaxaea(47b),Dt 

amHascaln,  nicht  wv'it  von  seiner  Mdg. 
Asamore,  AF.  Marocco(45a),  St.  an  dar 

Mdf .  des  Morbea,  schlecht  gebaut,  in  ge- 
sunder Gegend. 
Aznnaghis,  g.  Bracknas. 
Azay  leRideau,  FnAaaa.  Indre  etLoure 

(14«),  St  aa  der  ladra  aardiili.  vea  dd-  . 

non;  1700 E.  —  Leinwand. 
Aacoytift,  Spa'v.  Gitipiizrna  fl3) ,  SL  nn 

der  IJrrola,  sudwestl.  von  St.  Sebastian ; 

IMS. 


y  i^L-o  i.y  Google 


Aißiftao,  FoBT.  EstreBHulua  (1«)^  8t 
aordwosO.  von  Seiaval;  MUB.  Bte, 


AKernillfs.  Frai^kh. Meortlu» (141},  Df. 

süduHtl.  von  Luneville;  820  E. 
Jmtv€d9t  S-A]li.Bitta.  MattogTotso  (49^), 

Nbfl.  dcä  Topajos ,  an  der  rechten  Seite. 
Asille,  Fkawkr.  Aode(14d).  St-ötlLTOn 

Carcaasonne;  ISOOB.  — >  IiMBr. 
A  z  i  o ,  Griich.  Livadi«,  AtfiUiBi«  (18*), 

O.  we8tl.  von  Voniza. 
Askadates, Ion. Iniblh ,Eorfa  C<38«), O.  Im 

■Aldi.  Tlieile  d«r  hmA,  noMwealL  voa 
Korfa. 

Aam  er  iguQge ,  AS.  Vorder-Ind.  Calcatta 
(44b),  St.aniSoorinahimBez.  Siihct,  nord- 
irtLTonGdiMtoiHdL  0 

Acoren,  A<^oren,  Terceiraa (40), eine 
Grappe  von  1^  InceUi  (*u  welchen  noch  7  oo. 
SVuEmii,  Formlga^e,  geroclnietverdMi) 
bilttöidl.  atlantischen  Meere,  zvi«chen7^®- 
we«d.  Länge,  37-40°  nördl.  Br.,  wel- 
ch« hald  zu  Africa  (140  Meilen  entferot), 
teld Hl  Europa  (180  Meil.  entfernt)  gmrech- 
ueÄ  werden.  Sie  liaTien  oiru  n  Flüchenranm 
von  52  QH.  mit  250000  E,,  sind  gebirgig, 
Tolkaaiich,  habw  atofle,  feMgo  Knates  nnd 
liad  liftafig—  Erd<Hrffchätterunren  ausge- 
setzt, dagfg^n  sind  die  Tlialer  äur^erst 
firuditbar,  daesnkhtan  Bewässerung  fehlt. 
Daa  KUbw  Ist  müde,  nur  im  Winter  Im». 
■den  lMll%»Stvmw.  AiiiiarGeti«ide1»«t 


man  Yum,  Banaaeii,  Flache,  edlefiaa»- 
frnehta,  bafondan  W^bj  Cadoni  wid  alM 
BnchcngaUnng(be«ondefaiMf  Faval)  timä 

die  gewöhnlichen  Waldbinnse;  anfTerceira 
wächst  der  Oelbanm,  obgleich  kein  Oel 
gewonmaiilvd.  BgrathimlicheThkiaha- 
nen  diese  Inseln  nicht ,  doch  sind  die  euro- 
päischen Hausthiere  eingeführt,  und  die 
Viehzucht  bt  betdichtlich.  Die  Küsten  sind 
reich  an  Fisehen ,  Schildkröten  a.  Mollm- 
Icen.  —  Die  Einwohner  sind  Portugiesen a. 
Neger,  treiben  Ackerbau,  Viehxacht,  Fl- 
•dum  and  ef  aea  vabeCriklilt.  HdL  ; 
die  Ausfuhr  hetiteht  ans  Erzeuenissen  des 
LandhatiPf»  und  der Vieh/nrht ,  n\c  Einftihr 
aus  Culuatal-,  Fabrik  -  und  Alauufactur' 
waaivn. —  Man  theilteiein  3  Gruppen,  die 
rrste  besteht  aus  Marin  und  S^  Miguel, 
die  zweite  aus  Terceira,  GraciosajS^  Gtwtg^ 
Pico  lud  Fayal ,  die  diitto>a«a  rlofai  «ad 
Corvo.  —  Sie  wurden  1481  von  den  Por- 
tugiesen entdeckt  nnd  in  Hf^aitz  genommen 
und  gehören  noch  jetzt  diesem  Reiche  an. 

Azna,  AM.  Weat-Indieii, Gr. Antillen, Patti, 
r48  M)k.),  St.  westl.  YOS^S.  Donlago,  n 
der  Küste ,  mit  Hafen. 

AzutT,  Span.  La  Mancha  (IS) ,  kl.  Nbfl. 
dea  GaadiaBa,  links. 

A  z  u  n  g  n  r .  AS.  Vorder-Ind.  Cälcntia  (44^»), 
O.  am  Tonse,  nördl.  von  Bengalen. 

AsHcar,  PoRV.  BalfaDaHNi«IHfadio(18)y 
O.  aa  dar  Mdg*  dca  Af«;  1000  E. 


B. 


Ba  Nimma,  AF.  Bambarra  (46a)^  Sbfl. 

des  Jolibaan  der  rechten  Seite. 

Ea  fVulima,  AF.  Maiidiiigo  (45s),  Nbfl. 
des  Konara. 

El  Baah^  AF.  Sahara  (45a),  Berg  südL 
Ton  Fczzan  am  Wege  zum  See  Tschad. 

Baag,  Djbv.  Laaland  (16b),  In8.BwlaelMB 
Falster,  Seeland  u.  Möen,  ^  DM.  Flächen- 
inhalt, sehr  fruchtbar;  550  E.  in  2  Dörfern. 

B  a  a  g  u  G ,  Dakn.  Schlesw  ig  (16^) ,  id.  ins. 
im  klelBen  Balt,  nSidL  voa  Araöa;  aeiir 
fruchtbar. 

Baalbeck,  AS.  Palästina  (42u43libk.).kl. 
B.  adir  ruinh-te  St  Im  Tliale  det  Fl.  Hat- 

BÜB,  der  in  den  Sur  fallt,  Hptort  der  Mo- 
tualis  im  Paschalik  AVre.  Der  Ort  steht  z. 
Th.  auf  den  Buinen  von  HeliopoU»,  unter 
ViIcImmi  Bodi  einige  Tempdreslebeflonden 

bernbrnt  sind.  Tivr  eine  titantl  auf  einer 
Terrasse  von  Stein-  u.  Marmor-Blöcken  und 
hatte  56,  87'  hohe  Säulen,  von  denen  nur 
nfkch  t»  stellen;  der  andere,  kleinere,  hatte 
81,  76  Fufs  hohe  Säulen,  äte  noch  gröfs- 
tcBtheila  stehen;  der  dritte  ist  dcrkleijiste: 
bbIwImb  diataa  RbIb«  leben  etwa  ttOO 
Mt^nschen  ualer  mnem  Emir. 
Baar,  Scnwnz,  Znpr  (32),  Df.  nördl.  von 
Zug (1380'  hoch);  imh.  -  Papierfiibr, 


B  a  a  r  1  e,  Belc.  Ost-F!anrf  erB(10X  GOMiada 

westl.  von  Gent;  1798  £. 
Baarle  Nassau,  Nibdbbl. Nord-Braband 

(20),  Df.  südöstlich  von  Breda;  1550  E. 
Baas  Fj o  rden ,  NoBW.  Fiomark  (16o), 

Bosen  des  Eism^era  im  aordöitL  Theile 

det  Landes. 

Baatsch  (Bäts,  Batsch),  Obstb.  Un> 
garn  (35.  35^),  St.anderMos^tong^a,  nord- 
westl.  von  Neusatz;  Erzbischof;  unter  den 
iSinwohnero  sind  viele  Raitzen  u.  GriecheB, 
wclrhc  bedeutenden  Hdl.  treiben. 

jBa6a,  AS«  Kleioasieo (42u48^  Vocgeb.  aa 
dar  Noidküata,  aa  der  Oatseifn dasBaMiia 
TOB  Ker^eoi.  —  2)  G  eb.  im  südwestl,  Theile 
von  Kleinasien.  im  pleichn.  Vor^jeb. ,  dem 
wcsttichstea  Asiens,  abfallend.  —  o)  gleicha. 
8t  fddwertl.  Ton  Oallipoli;  4000  E. 

B  ab  a  (Sulisher)  ,  SrnoTL.  Helm" den  (15«), 
eine  der  nördlichsten  Uebriden »  ein  nahe- 
wohntcr  Felsen. 

Baha,  Obstb.  GaliiieB  (ßS^  Nbfl.  d.  WM- 

sei,  rechts. 
Baba,  Uaataa  Baba,  Tubb.  Griedienl. 
TheasäBca^),  MmML  am  SUamlwiai 

2O0OE.  —  Färbereien.  —  BerOmlar  Wall- 
fahrtsort. —  [Elatea] 
Baba,  Tühh.  Griecbeai.l::|>urus(88«),  NM. 
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Btcliti« 


detA»propn|ppMlhlri,  Toaij|l«ifiui.  jtgfi 

[Thoas]. 

Babac,  AS.  Ostind.Ins.  Celebes  (44«),  tl. 

B«bttlitt*i,  Tin.  RinMlMi,  Thmden 

(38d),  O.  an  der  Grenze  von  Kirkl(ili»tin. 
Babatag,  Türk.  Bulgarien  (38ü),  St. 
tM>rdöiÜ.  vonSillttrien,  am  See  Uam^in,  in 
tnmpfigw,  waldiger  Gegend;  lOOOOE.,  un- 
ter innen  viele  Armenier  u.  Juden.  ~  lldl., 
Fischereit  SaizbereUunx.  —     lUU» Vomi- 

Babbatia,  AF.  Sudan  (45b),  0.d«r8lRNl- 

Araber,  südö^tl.  vom  See  ^Tschad. 
Babber- 1.,  AS.  'Oätind.  Inti.  iVlulukken, 
%  Banda  I.  (44«),  In«.  swUcImb  Tirnnr  Laal 

und  den  Serwatty-Inseln. 
Hii  ÜlSI^  i^irchenstaat,  ForU(|4),  Nbfl. 

Bahcl  mandcby  AS.  Arabien  (45*)),  eine 
5  Mcil.  breite  Strafte  zwischen  Arabien  und 
dem  Lande  der  Gallas,  im  östX.  Africa,  wel- 
«he  aus  dem  Busen  vwi  Aden  IttiOn  ambt- 
schen  Mbusen  führt. 

Babolthup,  Babel-thu-up,  AU.  Ca- 
rolinen ,  Pclew-Ins.  (44»,  50),  dicgrAftte 
der  Pelew-Ins.,  mit  12  Meilen  tJmfiuig,  durch 
eine  Bucht  in  zwei  Theile  getheilt,  deren 
nördl.  Emmillegae,  deren  lüdL  Artin- 
gal  heiftt,  boidonntor  eigenen lidi  feind- 
lichen Häuptlingen. 

Babenhausen,  D.  Grofsh.  Hessen, Star- 
kenburg (21),  St.  an  der  Gersurens;  IfiUOE. 
ScUors  der  aotgoitorboncB  umfm  von  Ha- 
nau-Lichtenberg-. 

Babenhausen,  D.  Bajf ern, Ober-Donau- 
Ma(M. 8M1),  Floek. tn dar QAm,  ndrdL 
YoaMonniingen,  2  Schlfiseer;  1666  E.  — 

Res.  des  Fürsten  Fn«::^er  zu  Babenlmuifien. 
Babicsa  Ocsak,  Türk.  Bosnien,  Trav- 
aik  (Mi),  0.*M.  YoaBoianSoral,  an  dar 
Krivaja. 

Babino,  RvMb.  Nowgorod  (Stf),  O.nord- 
wettl.  von  Nowgorod. 

Babino,  Bona.  Twer(90),  0»woitl.Ton 

Twer. 

Babino witBch(0,  UubSL.  Alohilew(36), 
"Rfclttldt*  nm  fouiton  Oflftp 


nördl.  von  Mohilew;  600  E. 

Babitscha,  Türk.  Kl. Wallaohei,  Romu- 
naczi  (38^),  Fleck,  süddstl.  Ton  Karakall. 

Babocsa  (Babotsa),  OKsra.  Ungarn, 
Srhümeg  (35b),  St.  an  der  Hinya,  sonst  be- 
deutend ,  jetst  herabgekonunen;  Be»te  der 
tfiridtchen  Herrtdinxt. 

Babore,  AS.  Otllnd.  ln$>.  Celebes  (44«), 
O.  nn  dar  NordkAite,  aordweittl.  v.Gnnoi^- 
tcllb. 

Bahuan-Sp.^  AS.  Ostlnd.  Ins.  Soaulfa 

(44c),  Vor<j;eb.  an  der  NordwestMite der  Ins. 
Bahn c h ,  Türk.  Seniea ,  Friitina 
O.  MUn.  Ton  Pristtnn. 

Babuyanee,  AS.  Ostind.Ioü.  Philippinen 
(44«),  Inselgr.  nördl.  von  Manila  (1^<>40' 
Ua  1400 10'  üaa.L.,ld°2'  buB)O40'  nördL 


Br.),  aus  5  grdfiMm  nnd  mehreren  kLIne. 
boftehend,  gut  bowlmit,  abcrbelnm^ 
fruchtbar  an  Yams,  Ignamen,  Bananen  n. 
t.  w.,  mit  etwa  2000  zum Christenthura  bo» 
kehrten  Einw.,  den  Spaniern  unterworfen.  — 
Die  grdrsem  Int.  inidi  Calajan,  B«- 
buyan,  Camlgnia,  Faga*  Dala^W 
ri,  Balintang. 

Uaby,.AS,  Ostind.Ins.  SomatNlfld«),  U. 
Ins.  an  dar  Westseite  von  Sumatra,  ndidL 
von  Nias,  tnr  Baniak-Gnippe  gehörig.  — 
2)  MoluUen,  Aniboinen  (44«>,  kl.  Ins.  östL 
▼OB  Gflraai.—  I^KI.Bmida-loe.(44«),  kk 
Ins.  nördl.  von  Timor ,  westl.  von  Wetter, 

Baby,  D.  Ocsterr.  Knhnicn,  FradünerKr. 
(23),  O.  we»tl.  von  Piseck. 

B #00901,  AS.  Ostind.Ino.  P1ulippincn,No- 

0ro8  (44  0),  Vorgeb.  nndüafta  an  dorSäd» 
Westküste  von  Negroa. 

BueahUf  S- AM.flraflII.  Mattogro^so (49b), 
Nbfl.  des  Xingu,  links. 

Baealar,  N-AM.  Mexico,  Yucatan  (47b. 
48),  Busen,  See  u.  Fl.  an  der  Ostkünte  von 
Yucataa,  aadi  woldior  die  ganie  Käste  be- 
nannt wird|  an  denSeoU^dargWdak 
Ort. 

Bacarat,  FkAnni.Monrflie(14b),  StaM- 
östlich  von  Lüneville  an  der  Meurthe ;  1900 
K.  —  Fabr.  für  Kristallglas  (8000 Arbeiter)^ 
für  baumwollene  Zeuge ;  Hdl.  mit  Getrei- 
de, Hobt ;  In  der  üngegend  Blaaa  aad  Bi- 
senwerke. 

Baccuhnt,  S-AM.  Brasil.  Mattogro^sso 
(49b),  Indianerbtommam  NordabCall  der  Sa 
eoa  nirieys. 

Baccahirys,  S-AM.  Brasil.  Mattogrosso 
(49bXlndianer»tamm  am  Rio  dasMortef,Ton 
der  Jagd  lebend,  aber  lentsellgini  Botrageo. 

Baccano,  Ital.  Kirchennt.  Civ.  Vecchia 
(34),  Df.  nördl.  von  Rom ,  in  dessen  Nähe 
ein  gleichnamiger  See  sich  in  dem  Krater 
iinea  Vulkans  gebildet  hat. 

Baccea,  lTAL.Kirchen8t.B4iai(tSllblt.lX 
O.  nordwestl.  von  Rom. 

BaeeJktgllone,  Itai..  Venedig,  Vfeaaaa 
(34),  FI.,  entjpr.  im  Thale  do*  Signoi^ 
nimmt  mehrere  Flüsse  anf ,  bildet  den  Ka- 
nal Bisatto,  theilt  sich  bei  Padua  in  2  schiff- 
bare Arne,  m  doaon  dar  eine  In  deii  KiH 
nal  Brentolla,  der  andere  südf.  vonGhiag^ 
gia  in  das  adriatische  Meer  fällt. 

Bacharach,  D.  Prenfs.  RheinproT.  Kob- 
lens  ^1.  WnSlNbk),  St.  am  Rhein,  süd- 
östl.  Ton  Koblenz ;  1650  E.  —  Safßanfabr. 
Weinbau,  SchifiTahrt;  Hdl.  —  In  der  Nähe 
die  Rnlnen  der  Burg  S  tnleek. 

Bachelerie,  Frankr.  Dordogne  (14d)^ 
Fleck,  nordöstl.  Ton  Torrason;  1214  £.  — 
Mineralwasser. 

Baehmnt,  Rima.  Jeknterinoslaw  (86),  Krst. 
am  Fl.  ^IclcheaNanMai»  bdbatigt}  dlOOB. 

Salzquellen. 
Bachres,  A9.  Persien ,  HhoraiaB  ri3b), 

Völkerschaft  im  südlichen  Theile  der  Prov. 
B  ac  hta,  AS.  Rulsl.  Jeniseisk  (41b),  Nbfl. 

doi  Janiad,  indt.  sodl.  von  Inbatakol. 
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Bachtegan  od.  Kie/.fe^        Ina  (Par- 
tien) ,  Farsistan  (-161»),  BfaMMtee  in  fAi* 
östl.  Theile  der  Trov. 
BackereuDge  (Bakergandj),  AS.Uui- 
OOAtL  (44b),  fe.  M.  m  Od- 


cutta ,  von  45ß4  engl.  OM.  mit  926723  E. ; 
die  gleichnamige  Sk.  war  sonst  Hptort  der 
Prov. ,  seitdem  sie  es  nicht  mehr  ist,  ht  sie 
Mhr  lMMkgdcommeB.  • 
Backnang,  s.  Baknang. 
Back§t  N-AM.  Land  dar  EMimoer  (46),  FL, 
miäL  im  tbmm  Bmm  M  EiMBMMt,  cAiL 
von  Bathnrsts  EialArl. 
Backatairs-  Pastagty  AU.  Neu  Holl* 
(50c),  ösü.  Einfahrt  in  den  Golf  vdn 
flnconft,  iwbdmi  torKiogara-Iin.  «.d« 
Lande. 


B  acola,  Ital.  Neapel,  Neapel  (33  Kbk.  2), 

kl.  St.  in  schöner  Lage  an  der  Kütite ;  300  E. 

^BerthmtlmAllortlimii.—  [Bouiz.l 
B  acqoiBville,  FaAKKa.  Seine  inf.  (14«), 

Fleck,  sndl.  von  Dieppe  an  dei^VienBe;  244)0 

B.  —  Serge,  Zwillich  etc. 
B oc  8  e V i  s  c  a  (-  & e  v  i «:  sa),  Türk.  Serbien, 

S  encndria  QjS^)  ,  O.  an  der  Drinna. 

Bacaindol,  Oe»tr.  Slavonien,  PotdMga 

(3SI*),  O.  wcatl.  v*m  Posr.hega. 
Baeaba,  A8.  TAric.  Irak  araU  (48k),  O. 

nr>r41.  von  Bagdad. 
Baczui,  TÜRK.  Gr.  Wallachei,  Miiat»chicl 

Q8d),  O.  bMh  von  Kimpolong. 
Bada,  Türk.  Albaniea,  AUiiMar(<8d),  O. 

nordüstl.  von  AkhiMar. 
Badagry,  AF.  Ober-Goiaea,SclaTenkÜ8tc 

(45ft),  O.  aa  dar  KAite.  ; 

Badaj^f,  StAsr.  E8tremädiua(18),  Hptst. 

der  Prov. ,  stark  befestigt,  am  Guadlana, 
ä^ex  fri^iahon  eine  schöne  Brücke  von  28 
Bogea  fiUirt;  Dom  mit  prachttoOcr  Orgel, 
BiachofMita;  13000  E.  —  Fabr.  für  Hüte, 
Leder,  Faieoce;  Färbereien;  Hdl.  —  Sieg 
detJüggländer  und  Belagerung  1811 ,  Er- 
•iMfang  181t. 

Badakhscha  n,AS.Turan,Turkei»tan(43b), 
ein  eigenes  Chaoat  zwischen  Bolor-Tag  im 
O.  nad  Ilindukusdi  im  S. ,  ein  schönes, 
frachtbares  Gebirgsland,  durchweine  Ru- 
bine und  Lasursteine  berühmt  und  von  Tad- 
•chika  bewohnt,  mit  der  gleichnam.  St.  am 
HBeha,  1832  dardt  mn  ErdbdMa  ver- 
wüstet. —  2)  auch  Furkhar,  Kbfl.  das 
Ak  Sarai,  im  Chanate  Knftduz. 

Badalona,  Spar.  Cataiuna  (14(1),  Fleck. 
adrdL  Tan  Bafcelona,  an  der  Kfiale. 

Bad a n  a  (Badrabinar) ,  Tübk.  Serbien,  Se- 
mendria (38d),  O.  iLdwMtL  vaa  Schahac^, 
von  Serben  bewohnt.  i 

Badapndy,  A8. HiadaitiB, Bladraa (44b), 
0.  nordwestl.  von  Alliar. 

Baddaul  (-doul),  AS.  Hindostan,  Cal- 
cntta  (44b),  O.  awischen  Brahmaputra  und 

JMge«- 

mße  dn  Formosa,  AF.  Ober-Guinea, 
vj|piiii(4öi«),0.  an  einem  nördLArm  desQuor- 
iB,  akht  Vitt  vM  aaiBir  Mdg. 


Uadeal(Loch)f  Schoti.. Sutherlaad (Ift*)» 
Mbnsen  nördl.  von  der  Sp.  Assynt.  .' 
Baden,  Grofsheraogthuui  (SOiüSl),  grenxt 
im  N.  an  Bayern  oad  an  das  fliiiftliiiiigaili 
HcMea,  fan  W.  wird  aa  dorch  dtaa  wni 
von  Rheifibayem  und  Frankreich,  Im  S. 
von  der  Schweiz  getrennt,  im  O.  hat  es 
Würtcmberg,  llohenzoUern,  Bayern  ;  271,ft 
□M.  Das  Land  ist  voller  Beige  und  Häg«, 
so  dafg  kaum  \  des  Flächengehalts  ebenes 
Laad  ist.  ParuleL^it  den  Vogeeen  jenselt 
daa  Rhein,  sieht  aar  Sek  wäre«  atd,  Toa 
der  dunkeln  Farbe  seiner  NadeUioliwaldao- 
genbenani^  von  S.  nach  N.,  steil  gegen  W. 
aufsteigend,  gegen  O.  sanft  abfallend,  mehr 
IfocMeaMi  vmia88>8080'Hohe,  alaifa. 
lirte  Rrr<rg:i|)r<*l  zeigend,  deren  höchster, 
der  FeldbtrfT,  bid zu4S97' ^tei^t.  Nördl. 
von  der  Murg  kinkt  das  Geb.  zu  einem  Ha- 
pfcUande  herab,  welches  den  Schwarswald 
mit  dem  Odenwald  verbindet,  dessen  sädl. 
Theil  mildem  Matzenbuokelf  IflSS 
nor  naebBadea  gaMkrt.  lai  iftdliti.  TMIa 
tritt  die  Fortsetzung  des  Juragehirge» 
auf  badischen  Grund  und  Boden,  wird  von 
der  Donau  durchbrochen,  und  setzt  unter 
den  Namen  Heuberg  inWürtembergfort; 
öiftl.  vom  Bodenäeeistein  rauhes,  obgleich 
nicht  sehr  hohes  Geb.  (2200').  darHetli- 
genh9rß^  imtfidw«ia.TlHmaibcbtii<A 
der  Katsersluhl,  ganz  isolirt,  bis  zu 
17(rj'.    HauptQ.  sind  der       ein,  der  im 
S.  mit  wenigen  Jünterbrechnngen  und,  von 
Bafd  an  afedL  gawaaiat,  im  W.  Jiaaaffir- 
fiche  Grenze  bildet;  er  afaaait  die  meisten 
Flüsse  aus  Baden  auf,  datwwtwr  die  wich- 
tigsten von  O.  nach  W.  t  Wntaehj  Jlb, 
IVi esen;  von  S.  nach N. :  Eis ,  Kinzigs 
Murg^  Vfinzy  Kreich,  Neckar  tmt 
Eua  und  Elaen»  auf  der  liiriten,  Jasi 
nnd  Itter  aar «avfeebtaaSMta.  DorMaia 
bildet  im  nordöstl. Theile  eine  Strecke  lang 
die  Grenze  ge^on  Rayern  und  empfangt  in 
Baden  die  Tauber.    lui  üüdl.  Theile  des 
Lande«  bildet  sieh  die  Donau  dank  Bri- 
gachy  Brege  und  andere  Bäche  vom  östl. 
Abhänge  des  Schwarzwaldes ,  die  sich  bei 
DonaneÄliiagaB  Tareinigen ;  anr  tranig  he- 
deutende  Bäche  vergröfsani  sieimUmmnge 
de»:  Grofsherzogthuni«.  In  den  Bn  dcnsee^ 
von  welchem  hierher  nur  Ueber  linger-, 
ISeller-  and  C^nfersce  gehören,  &llea 
8 FI. gleiches Xamens:  die  Badolf stei- 
ler-, Stockacher-  und  Seettldtr- 
Aae  h.    Das  gröfste  Thal  ist  das  Bbaia- 
th a  1,  avar airgends  über  4  Stunden bidl^ 
aber  am  ganzen  rechten  Rheinofer,  Ton 
Basel  bis  zur  Nordgrenza  des  Landes,  hin- 
lanfend,  daliarfiMCM  Ollaiiaa FUdwbal- 
tend,  äufser^t  frudiBiar,  reizend,  voller 
Städte  und  Dörfer,  durch  Obstanlagen  ver- 
banden ;  noch  ihm  verdient  das  M  n  r  g  th  al 
wegea  aafaMr  buidndiaftiichen  Schöiuieiten 
genannt  zu  werden.    IndenThälem,  be- 
sonders im  Rheiathale  ohd  am  ^en  Boden- 
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wJirgen  äbwlllttffwdml  Ut.  lo 
4ftA  die  hohen  Gipfel  def  Schwarawaldei 

oft  Bärin  den  hcir«en  Somiuermontten  ohne 
Schnee  sind.  Producte  aus  dem  Mine- 
MlreidM  eindt  Oold  ta  RheiMtuide  (die 
•iMfaiin  Goldwftsrhen  sind  swilchen  Wit- 
teawner  und  Philippsburg),  etwas  Silber, 
Kupfer,  Eisen,  Blei, Kobalt, Alan n, 
Vitriol,  Sals,  Töpferthon,  Por- 
sellane rde  Q. s. w. ,  Mineralquellen 
sahlt  imuiaiehralf<)0,  theiU Stahl«, Schwe- 
ial-,  ftmamiieiii  m* :  w.  Da«  Fflamea- 
reich  liefert:  Holl,  Ohat  «ller  Art,  un- 
ter andern  Kastanien,  Wallniisse,  Mandeln, 
Getreide, bes.  Dinkel,  Gerste,  Korn,  Wei- 
zen; II ü Iienf rächte,  Hanf^ Flachs, 
Tabak,  Hopfen,  Oelgewfichse, 
haoptsächlich  Wein  (Markgräfler,  OfTen- 
Ouar).  Ana  iam  Thierreieh  giebt  es,  aa- 
fser  den  gewöhnlichen  Uausthiercn,  Wild, 
■owobl  Roth-  als  Schwarzwild,  Fischot- 
tern, Hasen,  Füchse,  wildes  Qe- 
fligel.  Tertchiedlene  E  ideehaoa*Ar> 
ten,  Fische,  besonders  im  Bodemeeiind 
Bhaio,  Krebse,  spanische  Fliegen. 
INnRnwohner,  1,231319  (1888  l,mt»97), 
dettts(-hrnSUiromc<i,  bekennen  sirliK.  gi-öfs- 
ten  Theil  sarkalholisi  hcn  Kirche,  obgleich 
dieEvaaKelitchenauchaahlreidi  sind,  unter 
Iwen  MeMMBiton  »ml  Jaden.  Für 


4ie  geitiiige  IHNhmg  des  Volks  ist  durch 
gahlt-eirbe  Unterrlcht^an^ialirn  g^esor^t, 
wahrend 2  Univcrsitülen  (Freibui-gund  Hei- 
delberg) ,  mehrere  Gymnasien  und  Lyccen 
(10)  fürgeleln-(e  Aosbrlilungbc»limnit  «intr, 
Bibliothokea»  Samm^wng-cn  vei-scbiedoorr 
ArtyWiftewnlMfUkibeCieMf  lerliaCte«  dfonis- 
•enschafllichen  Bestrebungen  unterstiiliccn . 
Anfacr Bergbau,  AcVcrbnii  ii.  Viehzurhtbe- 
trciben  die  Bewohner  von  Baden  zum  Theil 
tehr  ansehnliclie  Fabriken  and  Manufacia- 
ren  für  Band,  baumwollene  Zeiv^c,  Tabak, 
Cichorien.  Tuch,  B^outerie-,  Eisenwaacen, 
Glat,  höiserne Uhren,  he^onders  aaf dem 
SchwarzwaUa^  Sirahflci  htcrer,  Bi-aurn;lcn, 
Gerbereien  n.  s.  w.  Der  Hdl.  ist  nicht  so 
beträchtlich,  alt  er  lejn  konnte ;  ansgefithi  t 
vardeat  BBlK,GMr»»da,H8af,T«b«k,0btt, 
Ocf,  Manufnctnrwiincen;  cingeführlt  Wol- 
le, Baumwolle,  seiUeoe  Zcu«vc,  Spcrero(-n. 
Drogueriewaarcn ,  Colonialwaatco ,  Ei»cn, 
Slnlü  n.  a.  w.;  am  wichtigsten  aber  ist  der 
Transito-  und  Speditionsbandcl  liber  Kon- 
itiai,  Fmburg,  Offenbui'g,  Pforzheim, 
Eavismbt,  MannliehB  a.  t.  w. — Die  Slaaim- 
Innde  des  jelxigcn  Gror«hci7.a»ihums  tind: 
Bnden-Durlacti  und  Baden-Baden ,  52,72 
□M.  mit  220000  E.,  vereini»  t  seit  dem  Au«- 
•lacbender  Baden-Badenischen  Linie  1T71 
«atardera  Mai-kp;rafcn  Karl  Fcicdi ich,  Kur- 
llnt  aeit  1808  mit  einem  Landbesils  von 
lUOM.,  478000 E.,  Groftbenog  seit 1806, 
mit  einem  Zuwadw  Ton  beinahe  100  DM. 
mit  800000  E.,  wozu  bis  1811  noch  der 
Bast  hiasokam.  Seit  dem  88.  Aagast  1818 
MrthMiabwfalHrfNUa. 


aige  oaBrtUatloaallaV< 
lung (seit  1881^ la 4 Kreise:  IJSeekreia, 

KcHnt.  Constanz,  19  Aemter;  2)  Ober- 
rhein kreis,  Krsst.  Freibnrg,  18Aemtmr| 
8)  MItCalrhainbrals,  Kurt.  Baata4t» 
21  Aemter;  4)  U  n  t  e  rrhaiakrala,  KtMli 
Mannheim ,  Aemter* 

Baden,  D.  Baden,  Mittelrheinkr. (80n81), 
Amt  u.  St.  südl.  von  flniladl,  la  fliaam  reiaea« 
den  Seitenthal  de«  Schwarzwaldes;  8875  B., 
mit  den  inr  St.  gehörigen  Weilern  aad  Hö- 
fen 4il9  B.  —  WÜnne  Quellen  (voa  8t*  *- 
54°  R.).  grofsartige  Badeanstalten.  —  AI- 
terthümer.  Ruinen  der  Burg  Uohaabadaa. 
[Ciilllas  aurelia  o^ensit.] 

Ba4aa,  D.  Oesterr.  Oest.  unter deaiWI^ 
nerwalile  (25. 2ß),  St.  8Üdwc»tl.  von  Wien, 
berühmt  durch  seine  Schwefelbäder  (15^ 
▼on  28-28*  R.);  ausgozeichaata  Geblada» 
WahlthätlgkettA'ansti)  I  ten ,  schöne  Umgebun- 
gen; 2600  E.  Die  Zahl  der  Badegi^aatalgt 

^ gewöhnlich  bis  auf  8000. 
aden,  Sortraia,  Aarcaa  (81),  Bexlric, 
15740  K.  in  5  Kreisen,  KreiflundSt.  an  der 
Limmnt,  zwischen  dem  SchloCt-  and  Läger- 
berg; 2000  E.  —  Rathhau«,  warne  Büider. 
Ackerbau,  HdL Bilt Wahl.  —  Ffiadaa  1714. 
[CasteUum  TAcrwiamm.l 
Bndenweiler,  D.  Baden,  Ober-Rheinkr. 
(30u81),  Df.  am  Fabndea  Blaaaa  |  ScMab» 
luino,  warme  Bilder,  AlterthAaMTl  MOB. 
—  In  der  Nähe  Eisenwerke. 
liadeway^  AS.Oslind.lns. Sumba-,T*hjrn-> 
dann- od.  Sandclhola-I.  (dl*)»  Bnsea  an  der 
Oütsclte  der  Insel. 

B n d g  i  s.  B  ad kh if.  AS.  Afgluiaisiaa^  Ha- 
rat  (43b),  Bea.  an«  Sk.  aardl.  rom  Utntf 

erzeugt  viele  Pistazien.  —  [Bitaxa.] 

Badia,  Ital.  Veneilig,  Polesina  (34), 
Fleck,  wcstl.  von  Rovigo,  am  wcstl.  iJfer 
dar  Adige ,  laaal  aach  Plazzono  genannti 
8500  E.;  Töpfereien,  Hdl.  uiU  Gelrelde, 
Flachs,  Kmsc,  Seide,  Lcder.  —  2)  B.Cla- 
Tena,  Verona  (84),  Fleck,  nordustl.  Toa 
Verona;  1800  E  ;  Wein,  Früchte. 

Badia,  Ital.  Toscana,  Arezzo  (84),  Fleck, 
nördl.  von  Arezzo;  18(10 E.;  Weinbau. 

Badlbaa,  AF.  Seaeganbita  (45«),  ehi 
Künigreieh  am  Gaaibi«,  aüt  4nr  gininbl" 
mtgen  Hauptstadt. 

B  ad  i  g  I  i  an  i ,  Tubk.  Albanien,  Avlona  (88d), 
Fleck,  südösll.  von  Berat. 

/?  a  d j  II r,  AS.  A fghanisUn,  FmchtmtjW}, 
Nbfl.  des  Cabul,  links« 

Badkbies,  s.  Badgia. 

Badonviller,  FnAnaa.  Menrthe (14l>),  St 
östl.  von  Luneville,  nmFurse  der  Vogesen; 
2140  E.  —  Fabr.  für  Pfriemen  u.  s.  w., 
wiAaaa  Innre,  Faience. 

Bado  van,  Türk.  Kl.Wallachel,  BaMqr 
(S8<i),  O.  südwcstl.  von  Kn^ova. 

Badra  (Badem,  Badern),  D.  Schwanb.- 
Sondersh.  (27u28) ,  Dt 
dershausen ;  840  E. 

Badrak,  AS.  Persiea^  MaanadMMi  (48i>>) 
•  öl 


ff««!«,  AS.  Ina, 

(481^),  kl.  St<9>peiii. 

9arawan-Gd>irg<e. 
BadulU,  AS.  Hindottan,  Ceylon  (44b), 

O.  iM  tiaL  Theil«  der  Inael 
Baebaegio,  AP.  FellalM (48a)»  O.Mid- 

69CI.  von  Zaria. 

B  aesa,  Spaü.  Jaen  St.  nordöitl.  voo 
Jaen,  amGoadalqiiivir;  kathedrale,  theol. 
Seminar,  ökonomitc^GeMllMiwfti  llOtO 

E.  — -  Gerbereien. 

BaffinB-  Bai^  \-AM.  Polarlonder  (46), 
gMterBusen,  nordöttl.  Ton  Grönland,  täd- 
wesU.  ToniBaffins-Land  eingeischlosaen,  itt 
durch  die  Davit-Scr.  mit  dem  aUantiscben 
OcMii,  tfnrch  di«  Bwrrowa-Str.  mit  den 
Eimaeere  verbanden;  er  itt  den  g-rdr«ten 
Theil  des  Jahrei  mit  Eis  bedeckt  nnd  nur 
im  hohen  Sommer  an  den  Küsten  frei  und 
Iwt  verschiedene  klelae  Inteln.  Uta  wwtl. 
TOD  dieser  Bai  Iirrrcndc  Land  heiftt  Baf- 
finsland,  zw i^hen der Earrowestrarie im 
N.,  Lancaster-Sund  im' NO.,  der  Baffint> 
ha!  und  DaviMtmrte  im  0. ,  (>umberlandc- 
«tr.  im  S. ,  Hnff^onsstr.  imSW.,  Foitcanal 
vad  Regent-Einfahrt  im  W.  Dieb  rind  die 
migvoonmenea  Greaiea,  weldie  ahar,  be- 
•onders  im  W«,  noch  «ehr  unsicher  sind. 
Das  Laitd  kennt  man  wenio^,  im  Innern  gar 
nicht;  es  ist  gebirgig  und  von  Escimoern 


Bafingf  AF.  Mandingo,  JaUonkadn  (45«), 
Geb. ,  Toa  NW.  nach  SO.  streichend  ,  an 
welchem  der  gleichnamige  Qnellfl«  des  Sc- 
nei^l  entsteltt,  welcher  andidie  Namen« 
Baleo  ,  Foura  etc.  führt. 
Baga.  iSpsif.  Catalona  (14^) ,  Fleck,  aord- 
westl.  von  Barcelona. 
Bagalin,  AS.  Taria,  Kmdiia (4tk),  O. 

nördl.  %(>n  Ghori. 
B  a  R^a  n  g  a,  AS.  Philippinen,  Mindanao  (44^), 
t»  an  lei^OiMte  te  lot«,  aa  «inar 
Bai. 

Sagrtnza ,  Bantanza^  Tt4t>.  Parma  (34), 
Nbfl.  des  Parma,  entspr.  amFuiseder  Apen- 
■iaaa,  Mdg.  bei  Pknna. 
*  Bayaria,  Ital.  Sicilien,  Palermo  (841>), 
St.  an  der  Küste,  östl.  von  Palermo,  in  sehr 
schöner  Lage,  mit  schönea  Pahisten  und 
Gärlm. 

Ba^^at,  AS.  Philippinen,  Manila  (43«),  0. 
an  der  Westkäste,  DÖrdL  voa  der  S^itxe 
Luzon. 

Bagdad,  AS.  Mr  Mbi  (;43b) ,  ^raviaa 
zwi^rben  Persien  nnd  Kurdistan,  Bassora 

und  Arabistnn  ,  tim  d«fti  Enpbrat  n,  Tl^ri?, 
von  der  Stadt  Bagdad  an  durch  Kanäle  ver- 
taaieii»  wddw  das  Land  ungemein  fnieht- 
bar  mathen.  Auf  3198nM.  200000K. ;  pr^- 
geawärtig  ist  diese  Prov.  mitBasraod.Bas- 
'fltfa  vereinigt.  —  Die  gleichnamige  Stadt 
nnt einem  weitläuf Ligen CasteU  liegten) Ti- 
gris, besonders  aal  dessen  Hn^em  Ufer, 
iurch  «iae  Schifihrücke  mit  dem  rechlea 


if  wanauumgum  Strafseo, 

wenige«  grofsen  Gebäuden,  lahlreichen 

Mo^clieen  und  schönen  Razars;  100000 
aus  Türken,  Arabern,  Hindus,  Juden  iinter 
einem  elgenea  Oberbaopte,  syrisehaa 
rhalfhii^<  hen  Chrlsloti,  .Anueniem 
hcnd ,  zu  welchen  noch  europäische  KaaC> 
leute  kommen.  —  Baumwollene  Zeuge  ver- 
schiedener Art,  seideneZenge,  Sammct,  wol- 
leneZeuge,  Leder,  be«onderij  Saffian,  Seife 
n.  s.  w. ;  beträchti.  Hdi.,  besondem  mit  Per- 
sien, AfäUea,  Tarkestea.  DaeaBaBagdad, 
vom  Chalifcn  .M.mi«8ur  erbaut^  hatte  einen 
Umfang  von  3  Tagen  und  3  Nächten  nnd 
war  eine  der  prächtigsten  btüdte  Asiens, 
ffl aber  dun  Ii  Hie  wicdeilietlen  VerwAitaiK 
gen  der  Mongolen  .  Pertier  und  Törkca  zu 
Grunde  gerichtet  worden,  daher  itt  die  Um- 
gegend voller  Ralaea.  la  dar  Mähe  findet 
man  nodi  die  Baiaf  vaa  Etuiplum  aad 
Scleucia. 

Bag«  le  Ch(atelet),  F&akka.  Ain (14b), 
St.  nordweitl.  von  Bonrg;  6I0E.  —  Hu. 

mit  Vieli.  GelTügrl  u.  3.  w. 
Bages,  FuANku^  Aude  (14d),  Df  «fii^l  von 

Narbonne,  an  der  Westseite  des  gieiciiiiam. 
•Seea;1S0E. 

Baggy-Sp.,  Elf«!».  Devon  (!5b),  Vorgab. 

an  der  Nord!=cttR  Hr«  Wallacomb- Busens. 
Bagh,  ÜKäTii.  L  figarn,  Penth  (35b),  Q, 

südöstL  von  Aszod 
Baghnns^ar,  AS.Per^ien,Far9i$<tiiii (43^»), 

O.  an  der  westi.  Seite  des  Sees  Bachtcgan. 
Baglar BmfMt  Tbml Bamili, KirkkiUssa 
Vorgeb.  sädoaO.  voa  SiKeboL 


Bag  Ii  n  Terriato,  Ital.  Sii  lHen,  Ti». 

pani  (34b)  ^  Q.  nordöstl.  von  Mariiala. 
Bagna,  Touk.  Albanien,  Toli  Monuatir 

(W),  O.  eidwestl.  von  Ostrova. 
BagnacavaUo.  Ital.  Kirchenstaat,  Fcr- 

rara  (34),  ^t.  süüwcsü.  von  Comacchio,  ia 

•cHurmaitbarer  Gegend  I  lOMOE,  —  uof- 

bao,  Seidenspinnerei. 

Bagnaja,  Ital.  Kirchenstaat,  VitcrTjo  (34), 
Fleck,  nordöstlich  von  Viterbo;  1400 
•onst  bedenCeoder. 

B a  g  n  a  r  a ,  Itaim  Neapel,  Calabria  nlt  II. 

(84b),  St.  und  Gebiet  an  derKiistcdpsTjr- 
rhenischco  Meeres ,  norduüil.  vonücggio, 
mit  dem  TUel  eines  Herzogthums ;  5000  B. 

Iii!!,  Weinbau  —  DasEidbeben  1783 /er- 
störleauchiic.  —  [ Portas  Oresiis.~\  —  2)  Si- 
cilien, Catania  (34b),  O.  südwcstl.  von  Ca- 


Ba^narea,  Itsl.  Kirchenstaat,  Orvieto  (34), 
kleine  St.  nordl.  von  Mootofiaacoae^  aaf  81* 
nem  Uügcl;  3000  E. 

Bagaasco,  Ital. Sardinien, Piemont, Corf 
(Sjb),  Sr.  amTaoaroi  MOOE —  Gataeid«^ 
Wein-,  ^eidentiau. 

Bagn^res  de  Bigorre,  Fbaükb.  Htse 
Pj/Tdn^m  (14d),  St.  südl.  vonTarbes;  7011 
E.  Mineratbader;  Fabr.  für  wollene  Zeu^, 
Tricots,  Papier  etc.  —  fFicas  .^tf^msnsts.] 

Bagniff««  da  Lvcfct«,  nuvn*lB«*iSa- 
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E.  —  MinemlbMwi  Mr.firChMiMe; 

11dl  ;  Altcrthüraer.  —  [Aquae  Convenarum.1 
Uagnes  (Vallöe  do  Bagno),  Sohwbix, 
wSäh  (tt),  TM  TO«  im  DwBM  dkurch- 
flosMD,  Öffnet  sich  bciRranchier  und  geht, 
in  südÖHtUcher  Richtung,  bis  mum  Cambin, 
(lOäOO'  hoch),  welcher  rsmitdem J3a^o> 
GleUchci-  (od.  Chermeattiie-GI.)  tchliefut. 
Dns  Thal  ist  fracfathar,  frenndlich  und  un- 
gemdn  reich  an  schünen  Steilen.  —  2)  Df. 
«n  4wllmM$  48t  B.  Vwirfiftang  durch 
4i«DräiiMl818. 

Bmcni,  !t\l.  Kirchenstaat,  Civita  Vecchia 
(Bi),  O.  nordöstl.  von  CiTitaVecchia,  mit 
einer  berühmten  Heilquelle  r^^uoe  Iww]. 
—  2)  Sardinien,  Coni(34),  0.  südwestl.  von 
Coni.  —  3)  Toscana  (S4),  berühmte  Bilder, 
nordÖBtl.  von  Pisa.  —  4)  Sicilien,  isira- 
giMMi(S4b),  0.w«eCLT«raSiragossa. 

Bagno,  Ital.  Tosi  ana  f:j4),  St.amFuhe 
der  Apennincn,  Östl.  von  Floren«.  —  2)  B. 
a  R  i  u  0  Ii ,  kl.  Fleck,  südöstl.  von  Florens, 
WO  UftlMrarZeitoia  BudiidibafM. 

Barnolet,  Fbankh.  Seine  (14  Nbl^.).  l^f- 
nonI5stl.  von  Paris  $  1100  £.  ~  Fahr,  für 
Pappe» 

Baenoli  (Bagnuoli),  Ital.  Neapel,  Ter* 

radi  Lavoro  (öS Nbk. 2.) ,  0.  am  Ausgange 
der  Grotte  von  Posiiipo,  &oU  den  Namen 
wa  den  Minemlqnellennilmii,  wdchosidi 
liior  fiiult'ii. 

Bagno Is,  Frankr.  Gard  (14d),  St.  nördl. 
von  Uaes  ;  4S19  E. — Fabr.  für  Serge;  Tuch- 
firberdes»  Bromerden;  Hdl.nitWeln. 

Bagnols  lea  Bains,  FuAMvn.  r;0i6re 
(lid),  Df.  üstl.  von  Mende,  an  der  Lot ;  420 
E. —Schwefelbäder;  Serge. 

Bagnols  de  Maraadc^  FIbahioi.  Fjt6~ 
l^sorient.  (14«1),  O.otIL  TOn Ccret,  an  eir 
nem Busen  des  Ittiltelmeefe« ;  G40  E.  —  Auf 
der  Grense  von  Spanien  ein  aiur  Thurm : 
Toar  do  Gaioeh. 

Bagnuoli,  Ital.  Neai^el,  Prinripnti»  nlt. 
(34^),  kl.  St.,  welche,  mit  ihrem  Gebiete, 
den  Namen  euies  Hercogthmna  KUirt,  anf 
aloem  cinveln  •lehenden  Bwgo,  swifchen 
dem  Siindonoto  und  Faiagoao  init  ciottai 
( ii.tell;  5000E.  „  ^^^^^ 

11  tt  -  o  r  e ,  AS.  Hindwiaii ,  Ra^lpnt  (44k), 
Festaag  büdl.  von  Adjiuer. 

BagoB,  OBbTn.  Ungarn ,  Ssothmar  (äfS»!»), 
0.  weiiÜ.von  Ssathmor. 

Bagota,  Ossnu  Uagara,  Kamaral«»)« 
0.  »ML  von  Komom. 

Bagshol,  KwcL.  Surrey  (lab),  Df.  süd- 

we>ll.  von  London.  —  Park;  Schafsuclit. 
Bagnisca,  T«a«.  Sei%leo,  NovOmiov 

(W),  O.  nonlostl.  von  Neu  ibaiar. 
Bagnr,  Spa^i.  Cataliina(Wd),  Fleck,  öötl. 

vooGiroua,  auf  dem  fj^leichnam.  Vorgeb. 
Balia,  TteK.  Thessalien,  Trikala  (38^» 

O.  nordwestl.  von  Anib<;la!äa. 
Haliama,  Lnka^os,  AM.  Weatindien, 

Britti>ch(48),dtt>tH»MnitBlnw<gnippe^ 


Bailift» 

Ooir-voa  Florida  fauda 

neuer  B aha ma-C anal)  romFeätlande 
IVordmiiprirfrs,  durch  dcn-a  1 1  e  n  Baha- 
Caual  von  der  fi^rdrHtcn  der  Antillen, 


mu- 


vonCabagetrennt,  im  0.  u.  S.  (k-ratl 
Ocean,  vom 21°  ^27^  30'  nürdl.Br.,  vom 
30' —307^ östl.  Länge.  Alledleseln- 
•ein  taHaanen^  etwa  500,  hnbealBVDM.« 
11^  E.,  darunter  9700  Schwarze,  4270 
Eürojiäer,  sind  «rnlFutantheil«  fe>sip  und  steil 
au  denKiistcu,  durch  Sandbtuiku  und  Coral- 
Irariffe  verbunden ;  diegrüfktoSandbankieit 
auf  der  Wi'stseile,  bekannt  unter  deui  Na- 
men der  grofsen  Bahama-Bank.  Sie 
haben  cUu  Klima  der  AatfUea,  tbd  aiber, 
wegen  dm  echlechten  Bodens ,  und  wegen 
Wn<!FcrmangeI  m  cit  weniger  fruchtbar  und 
auui  Anbau  geeignet.  Man  gewinnt  hanpt> 
•iehlicli  BanaMNdle ,  wenij(  Znekar,  Mala 
und  dcrgt.;  Salz  wird  viel  bereitet  ans  tit  n 
Salzseen  ,  ent:«tanden  durch  das  Eindringen 
dea  Meeren  in  diia  Innere  einiger  Inseln ; 
Schildkröten  und  Fische  sind  ungemein  uht^ 
reich  an  den  Kütten.  Dnrrli  den  nicht  un- 
beträchtlichen Handel  werden  ausgeführt: 
BaimwoUe,  Sola,  Fbbehoh,  SdiildkWk 
ten  u.  s.  w. ;  ein^fuhrt  hauptsächlich :  Le» 
bensmittel,  Fabrik-  und  IWannfsrturwnsiren. 
—  Sämmtliche Inseln  bilden  aln  enelkches 
Gouvernement,  and  haben  engliscno  Vor« 
fiMsong.  —  Die  grör:<te  Inäcl,  Hahama, 
lOipM.  im  N.,  IstunbcwohaL an  ihrer  Nordr 
u.  Ostseitc  liegt  die kMneB akana-Baak. 
Bahar,AS.Hindo>tiin,  CiilGatta(t4b),prov. 
an  beiden  Seiten  des  Ganges ,  am  Gonduk 
und  Sone,  westlich  von  Bengalen,  2400 
□RIoilen.  In  N. nad  S.  ieC  die  Prodaagobfr- 
gig,  dal -ei  aber  Mehr  fruchtbar,  und  fn  son- 
ders reich  an  Opium,  Baumwolle,  Indigo» 
Zucker  u.  s.  w. ;  e»  wird  \  iel  Baumwolle  ver» 
arbeitet  und  Salpeter  bereitet.  Die  gleich- 
namige St.  lie^t  »üdöistl.  von  der  Hauptstadt 
Patna  ,  ist  der  Uauptort  eines  gleichnamigen 
Districts,  aher^fehrlioiBbgonNimion  gegen 
sonst;  aOOWlE.  (9) 
B  ;i  fi  n  r  ,  s.  Bahr. 

Uahar nagas  ch,   AF.   Habesch  (45b)i 

ReliiidotBuianiagaMli»gdi6rttmii  Reicho 

Tt^r(  .  heHtchtauB  vicIenTonaiaanioraiab» 

hänsriscu  Districten. 

o«.       .....       .  ^^^^ 


Mexico,  Texaa 


Bahholo,  AS.  Arabien, 
O.  sudwe«tl.  von  Ma^cate. 
Bnhia,  Gallo d,  N-AM. 

bj  0.  iui  8Üdwe*il.  Theile  des  Landcj. 
Bahia,  S-AM.  Braeflkn  (4»b),  Prov.  an 
der  Oötkü«!te,  zwlsdit  n  Uio  lleal  und  Rio 
Grande  deBelmonte,  S.  Francisco  nnddwi 
atlanU^chcn  Meere ,  etwa  SfiOO  OMeil.  mit 
MOOOE.  DieFortsetsungdesMaAta^uctra- 
Crh.  rvh'ht  mitten  durch  die  Prnv.  von  S.W. 
nach  N.O.  und  tlieilt  sie  in2Theile,  «»nen 
M.  nndwestl'.,  In  «oIcIm  beide  Veravel- 
gungen  des  Geh.  auj^gehen,  so  dafs  nur  der 
schmale  Küfitonstrich  und  das  Land  am  Fran- 
(dsoo  eben  bleibeo.    Der  atlantische  ücuon 
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der  FroT.,  die  Bai  Allerheiligen  odor 

"iSoMa de todot  ot  Smtot,  berühmt  durch  ihre 
Sicherheit  und  Schönheit ;  aufscr  den  Greni- 
flüssen  verdienen  unter  den  zahlreichen  Kn- 
Btcnflüssen  gemunt  Mwwien;  der  Itapi- 
enra,  Peraagaaca  andRio  dasCon- 
t  0 ;  der  Mineralreichthum  ist  sehr  unbe- 
kannt und  ungenotzi ;  Znclcer,  Tabak,  Bamn- 
woUe,  anfterdem  IMbit,  Rat,  MniMoca, 
Nutzhölzer  u. 8. w.  AuTser Landbatiiet  Meh- 
aucht  ein  Hanpterwerbszweig ;  der  kuntit- 
fleifs  sehr  gering,  desto  bedeutender  der  Hdl. 
—  Bie  Mer  Mnmmi  ladianerstäiiimo  sind : 
Botnrudog  um  den  Belmonte ,  C a m a - 
cans  um  den  Rio  das  Contaa»  nad  Pato- 
cltof  SBiftrda. 

BahiaMy  C,  de  dos,  S-AM.  Patagonlen 
(49),  Vorgeb.  der  2  Baien  an  darOstküste, 
an  der  Sädeeite  der  Bai  Comaroes. 

Bahionda,  Behaus,  AP«  N&bien  (^VO, 
Wüste  sndf.  von  DoBgolt,  wmk  MMmUm- 
Arabern  bewohnt. 

Bahlingen,  D.  Wflrtemberg,  Schvara- 
waldlcreis  (SOnSl) ,  St.  an  der  Eisach,  nord- 
oBtl.  von  Rothweil;  825()F.  —  Woll-nnd 
Ijeinweberet,  Cierberei,  Schwefelquelle. 

Bftlm,  D:  Freu^.  Pimniieni,  Stemn  (23^, 
St.  amFI. TTine  nnd  aon  liiniren  See,  sndl, 
von  Stettin  ;1750  K.  —  Strohhute.  Ackerbau. 

Bahnstungeu,  D.  Rcu^s  (27u29:i),  Df. 
nördl.  Ten  Schi  eiz  imReasis.  Voigtlande. 

B  all  o  r  r  c ,  AF.  Ober-Guinea  (45^),  angeb- 
tichesReichjWestl.  TomLandedecAshantees. 

Bahr  (folsdi  Bahar,  arablieh  jeda  grotse 
Wassermasee,  daher  Meer.  uLer  auch  von 
grofsern  Flüggen  gebraucht),  daher  1)  Bahr" 
^'-Afnad  und  Bahr-el-Asrek  oder  Azreh, 
5reiflMra.1»laiiarStroin,  AF.  (45b),  2  Quell- 
flüsee  des  Nil;  der  cretcrc  cntfipringt  am 
Mondgeb.  ans  vielen  Quellen,  die  sich  im 
Lande  Don^a  vereinigen;  ihnen  strömen 
mehrere  Flnaw  m,  deren  Namen  ebenfalld 
mit  Bahr  zusammengesetzt  sind,  wie  Bahr 
Taucha  und  Bakr-d-Ada  links;  der  zweite 
ilt  dtt  ditl.  QuelUhtTidaa Nil.  Elr entspringt 
Im  Lande  der  Agows,  durchströmt  den  See 
Tirana  in  südöstlicher  Rtchtiin|D^,  wandet  bich 
dann  in  einem  grofsen  Bogen  we«tl.  und  dann 
ii5rdL  dnreh  l^nar ,  bi«  er ,  einige  Meilen 
BÜdl.  von  Halfay  in  denBahr-el-Al)iadßlU, 
der  nun  seinen  Namen  Terliert,  denn  von  hier 
wird  der  Name  B.-el-Asrek  oder  auch  Nilfnr 
die  vereinigten  Flüsse  üblich.  —  2)  Bahr 
d* A^o,  Sudan  (45»^,  angeblirher  AbfluP,* 
des  Fittre-Sees ; —  3)  B.  Jun£f  ar,  Sudan 
(45a),  Steppontiiira  hl  Dar  Kalla;  4)  B. 
ÄuHa,  Sudiin  (45a),  angeblicher  Fl  ufs  im 
Lande  Dar  Knlla.  —  5)  B.  el  Salamaty 
Sudan  (Jtö^  )  ,,F1.  daselbst,  der  mit  dem  See 
-HeimodiB Verbindung  t;teht.  —  6)  B.  Te- 
ruge^  Sudan (45^  ) ,  FI .  wcstl.  von  dem  rori- 

SnimLamleDarliulla.  —  r)B,W»llod 
Bteft  jd^Sndaii(4Sa),FL  «fidl.  ^onMtre- 
Sce. 

Hahr  el  Jehe,  AS.  Syrien  (4Slll3Nbk.), 
BinoeiiMe  dtlLTonBaiuask. 


Bahr  Balama  (PluTs  ohne  Was^ar),  AF* 
Aegypten,  Uatn^Acmton  (45b),  iMte 
Unter-Ar ^-yptcn,  westl.  vom  Thal«  des  Na- 
trumsees,  mitwelehem  es  parallel  zieht;  es 
ist  öde,  mit  Smdgeffillt,  ohne  Quellen; 
merkwürdig ,  dafs  man  häufig  verstelnertoa 
Holz,  selbst  ganze  Stämme  hier  findet. 

Bahr-el-Ghasal,  AF.  Sudan  (45b),  efai 
fimdittwmThtl,  mBaiMMnbTttbo't 
bewohnt,  iwiMbaB  dnn  flnni  Tawhad  niWI 
Fittre.  • 

Bahr-el-Heimed,  AF.  Sndan(46b),  Sea 
in  Dar  Kulla,  öfttl.  vom  See  Tschad. 

nnhran,  AS.  Araliion,  Ha<U«r(45b), 
zirk  an  der  Küste  dei  persischen  Mbusens. 

Bahra  Schnhr,  AS.  Atjghaaiistan,  Herat 
(48b),  O.  im  nördl. Theile  des  Landen. 

Bahrein,  AS.  Arabien,  Hadjar(45l>),  In- 
selgruppe im  persischen  Mbusen,  BwischMi 
deai  Vorgeb.  Reccan  und  dem  feslen  Laade^ 
deren  ;]^rr>räte  gleichen  Namen  führt.  l)ie.-;e 
Insel  i«t  etwa  SMeil.  lang,  fruchtbar,  stark 
bewohnt,  treibt  beträchtlichen  Handel  nnd 
Per lenfischcrci ;  die  Haupt»-  tnd  t  M  e  n  a  i  n  a 
ist  befestigt,  und  hat  etwa  50000 E.  —  Die 
Inseln  sind  abhängig  von  den  Engländern, 
irdeha  Mar  «ini^Zait  «iaaBasahrnng  hat- 
ten ,  um  die  Seerauberei  zu  verhüten . 

Bnhrenbnr!^,  I>.  Hannover,  Hoya  (!21}j 
Fleck,  budl.  vou  buhüngen;  57äE. 

Bahrinabad,  Afl^ Partien, KafBftn (43b), 
O.  nördl.  von  Kerman. 

Bai,  AS.  HohoTatarei (Thuin-Schon  Nanln) 
(43b),  St.  am  Moinr,  Sta.  von  Aksu. 

B a j a,  Itak.  Neapd,  Neapel  (83 Nbk.2. 84b). 
Die  Stelle,  wo  sonst  Bajac  btand^  am  Mbu- 
sen von  Pozzuoli,  hei  fst  jetzt  Btga.  und  ist 
nidUa  mehr  alt  tim  Hanf»  van  Ronian,  in 
einer  snmpflii^en ,  höchst  ungesunden  Ge- 
gend; nur  ein  altes  Schlofs,  eriichtatim 
16ten  Jahrh. ,  ist  bewohnt. 

Bfijä,  Oaem.  Ungarn,  Ratsch  (S5b),  St 
an  dcrDonnn;  Schlofs  des  Fürsten  Grassd* 
kovich,  kaüu>l.  Gjoinasiuni:  111^1).  — 
Beträchtlicher  Hdl.  mit  Getreide,  berühmte 
Schweinemärkte. 

Bttja,TÜRK.KI.  Wallachel,  Mehedinz^), 
Df.  südwe^tl.  von  Alatrn,  wo  ehemals Beis« 
werLe  betrieben  wurden. 

BajadeRama, Türk.  Kl. Wallache!,  Me- 
hcdinz  (ä8d),  Mnrktfl.  nordöstl.  von  Neu-Or- 
sova;  hier  war  ein  ergiebiges  Kupferbergw 
werk. 

Jiajador,  AS.  Philippinen,  llfo^la  (44a]|^ 
Vorgeb.  an  der  nordwc»tl.  Kü^te. 
Baiao,  B-AM.  BnuUien,  Para(40»),  U. 

Indiane'villa  am  rechten  Ufer  des  Tocatins, 
in  wflcber  viel  Cacao,  KnflTe,  Baumwolle, 
Mandioca  ii.  «.  w.  gebaut  werden;  Flnfs- 
hafen. 

Baicull  (Beacnll),  AS.  Hindostan,  Ma- 
dras (44b),  St.^mit  Fortanderwesti.  Käste, 
nSrdL  von  Oalkut ,  grdfstHitii^s  von  Mo« 
hammedanem  bewohnt. 

B  a  i  c  z  a,  Obstb.  SiebenbäigniyZanadCHlO^ 
0.  südl.  ton  BoluNit. 


1Q8  BakaaBf. 


Bvlil,  AS.  Tobet  (Mb),  U. 

St.  am  See  Palte  (Yamthso). 
B  a j  e  n  d  c  r  (Bainder),  AS.  KleiMalai  (41n 

49>\  kl.  St.  ötU.  von  Smiriuu 
BaierD,  Bayern. 

Baiorsbronn,  D.  Würtemherp-, Schwart- 
wald (SOuSl),  Gemeinde  nordwesttv.Freu- 
dienstadt ;  8300  E.  —  Gla«häUe. 

Bftiertdorf,  D.  Bayern,  Ketatkreia  (M), 
St.  an  der  Regnitz,  nördl.  von  Erlangen; 
1410  £.  —  Brauereien,  Tabak«-  u.  Obttbao. 

Baiertlitl,  v.  Biieii,  Unter^RbeiDkreia 
(30a31)«  Df.;  »68  £. 

Bai<::ne(),  Fmakkr.  Charente (14*1),  Fleck. 
hüdi.  von  Barbezieux;  881  E.  —  11dl.  mit 
Vieh,  Fkiance,  Leder. 

Baignenx  (les  Jnifs),  Fiuiikb.  Cdte 
d'or(14b),  Fleck.  8üdi. von ChatiUon;  462  E. 

Bs  i  g  0  r  r  y,  Fbauke.  Battes  Py r^nee«  (14d), 
Thal  der  Pyrenäen,  von  der  Nive  durch- 
floaten«  5  L.  Uuiffy  4  L.  breit;  feiebe  hn- 
nfenniBen. 

Jl«lfe«l,  AS.  Bora.  (4Se),  Geb.  nnd  See 

im  nstl.  Tfioile  von  Sibirien  im  Gouv.  Irkutzk. 
Das  Geb.  iat  ein  Zweig  des  Altaln-Oola,  nord- 
östl.  aufitei^nd  um  den  gleichnamigen  See; 
dieser  iiat  cme  Fläche  von  024  DM.,  zeich- 
net sich  auH  durch  die  Klarheit  seiner  Ge- 
wiMer  und  den  Reicbthum  an  Robben  (da- 
Imr  webl  4er  Name  „veiefcer  See**).  Er 
nimmt  die  obere  Angara  und  die  Selenga 
anf,  und  or^ier^t  »:eine  GewaMerdlirGb  die 
Annra  in  den  Jeni^ei. 

Bailieborough,  Irul.  Ulster,  Cavan 
(15«J),  Kirchsp.  («223  E.)  und  St,  (804  E.) 
aordwettl.  von  Dublin,  llabei  «in  pofeer 
See,  ein  Caitell  and  eine  HiMipMt. 

Balllöe,  Fhankr.  Maycnne(14eX  O.Ml4- 
dstl.  von  Chatcau  Gontier. 

Bailieul,  FanNMa.  Mord  (Üb),  St.  östl. 
M  fifemAroek  $  9461 E.  — >  VIi^mp.  IBr  Spi- 
tzen, Faicnce,  Seife,  Leinwand,  Oel;  HdL 
mit  Getreide,  Butter,  Käse  u.  s.  w. 

B  a  i  1  o ,  Span.  Aragon.  (14^) ,  O.  wettl.  von 

Bailunda,  AF.  Beagnek  (40),  Gegend  in 
Innern  des  Landet. 

Bniaiac,  0MVB.1Jnrani,B«lNh(tfl>),  O. 

Südwest!,  von  Maria  Tberesiaoopel. 
B  a  i  m  o  c  z ,  Obstr.  Ungarn,  Neutra  (35b), 
St.  an  der  Neutra  mit  berühmten  warmen 
Bidam ;  Abtei,  Schlofs  (gräfl.  Pairv'tcbaii) ; 
anter  den  Einwabnani  nnd  viela  deotedae 
Colooitten. 

B  a  i  B ,  Fbabke.  lila  at VibÜM  (14o),  Fladr. 
■aiMia  wa  Badaai  MaB.  ^  WaUaaa 

Zeuge,  Serge  n.  t.  w. 

Bainbridre,  N-AM.  Ver. Staat.  Georgien 
(46b) ,  O.  am  VliaC  im  aadwatlL  Tbaila  dm 
Staats. 

Baindt,  D.  Wü rtemberg,  Donankr.  (SOoSl), 
ehemal.  Reichsttlif  t,  nordösLi.  v.Ravcntburg. 

Bainfarth,  D.  Wiirtemb.  Donankr*  CMl 
81)  •  O.  nordöätl.  von  Ravensburg. 

Baini,  Fba^imb.  Pij^de  Dikne  (144),  D& 


Baint,  FBAimu  ¥otget  (1^1»),  Oft  aM- 
westl.  von  Epinal,  am  Fl.  Conry ;  2000 E.  — 
Blecbfabr.,  Eisen-  und  StabUrbailaB  {  war- 
me Mineralquellen. 

Baiaa  d*Arlea,  Fbawbb.  Pyidndetotieat. 

(14<1),  Df.  ÖtU.  von  Arle«;  14(M)E.— Eisen- 
werke.—  Dabei  das  Fort :  F  o  r  t-1  e  t-B  a  i  n  t» 
bei  welchem  3  warme  Quellen  tind,  die  ackoa 
die  Römer  gakaant  zu  haben  scbeineo. 

Bainville  anx  Miroirt,  FBAHBB.Meai^ 
the  (14b),  Df.  tüd  wettl.  von  Nancy  x  841  E. 

Bai  r  am ,  Tiiaa.  Balgarien,  SUitlria  (88'), 
O.  am  Ostabhaoge  des  kleinen  Balkan. 

Bairamdede,  Tuhk.  Bulgarien,  Siliatri» 
(88«1),  0.  sndöstl.  von  Silistria. 

Bairamscha,  AS.  PerHicn,  MasendeNB 
(43b),  O.  im  nordö^tl.  Theile  der  Prov. 

Baira»9,  AS.  Uindostaa ,  BaiUput  (44^), 
Fl. ,  der  mit  dam  Banam  aoaammealUlt 

Bat  reis  PL,  AU.  Neuholland  (50c)  ,  Miro- 
pfige  ilbene  am  rechten  Ufer  des  Laehian. 

Baireuth,  D.  Bayern,  Ober- Mai nkreia 
(24),  ebemal.  Hanpttt.  des  gleicbaamlgCBk 
Fürstenthums ,  Ifpt.4t.  des  Kreises,  am  ro- 
then  Main;  Scbloft,  Gymnasium ,  Biblio- 
thek; 18080  E.  —  Tabakt-,  Kattu-  «. 
Waganfabr. ,  Tabakspfeifen,  Leder,  Pcr- 
gament,  Tach$  Branacaian,  Hdl.  mit  G»> 
treide. 

Balte,  Taamn.  (14d),  Nba.der  Gammas 

entspr.  auf  dem  Plateau  von  Pinas  bei  Laa» 
ncmazan,  schiffbar  von  Neroc  an,  Mdg.  AI- 
guillon  gegenüber  (Lot ctGaronne)  Lf.40L. 

liaitarik,  AS.  Monn^ulci,  Land  der  Kbal- 
kha  (43c),  kleiner  Fliifs,  der  in  einen  Bin- 
nensee, nahe  an  der  Südgrenze,  mündet. 

Baitaehen,  Paavm.  Oetpceaftea,  Gam- 
binnen (22b),  Df.  öüll.  V.  Gambinnen ;  191 E. 

Bakbulan,  AS.  Steppe  der  Kirghiz  Kasa- 
ken  (43o),  Nbfl.  des  Tocliiu,  rechts. 

Bmk99kt  AS.  Siam,  Cambadectaa  (44«), 
Vorgeb.  östl.  vom  Cap  Tuvonnc. 

Bakel,  Nisderl.  Nord-Braband  (29),  Ge- 
meinde nordöstl.  von  Holmond  mit  Zaba> 
hör  1549  E. 

Baker 8- und,  N-AM.  Nen-Nord-Walea 
(46).EiDbacbtan  der  Nordseite  von  Chcster- 
lleMt  lalet. 

Bakeaay-C,  AT.  Obcr-Guinca(45«),  Vor- 
gebirge, der  Initel  Fernao  do  Po  gegenüber. 

Bakewell,  AV.  West-Anstralia  (50«Nbk.), 
Befg  in  der  Prov.  York ,  an  damaa  Falka 
die  gleichnamin;e  Stadt  liegt. 

Bakewell,  Enoh.  Deiby  (l&b),  Kircbtp. 
(9162  E.)  vad  St  nordwettL  van  Darbj» 
1782  E.  —  Bnnmwollen-Manuf.;  in  der 
Nachbarschaft  Kohlen-,  Zink  -  und  Blei- 
mincn.  —  In  geringer  Enli'ernung  (3  engl. 
Meil.)  daa  berü  brote  Scb  1  o  f^^  C  h  a  1 8  w  o  r  thy 
in  welchem  Maria Slaart  18  Jabra  aafiuigaB 
gehalten  wurde. 

Bakka,  Na«w.  Handal  ri6d),  0.  an  dar 
WcilgTCaaa  dar  Prov.,  nord  wettl.  v.  Mandal. 

Baknang,  Backnang,  D.  Würtemberg, 
Neckarkreia  (80u81),  St.  nordöta.  von  Lud- 
wigsburg aa  dar  Manri  MAAlMha  arft  daa 


Balde««. 


ier  Markgrafen  tw  Batai$ 

4100  E.  —  Tnch,  Lcder;  Pferdemärkte. 

Bakonyer'  tymldf  Oana.  Ungarn,  Wm- 
prim  (851»),  «in  bwilaitof  WaUftb..  Hmmt 
aos  der  SzaladerGcsfNifinticbaft»  ma  dnrch- 
zleht  von  S.W  nach  N.O.  Wesprim,  und  seist 
in  K<Hnom,  nnter  dem  Mannen  VirUttr-  Geb., 
tut  laWeeprim  ist  dieMrWali  »Matten 
lang  und  2-5  Meil.  breit 

Bakoreik,  Tübil  Griechenland,  TheMi- 
iien  (38<i) ,  O.  rädL  von  LariMa. 

Bakfeewa,  Rvisb.  Oienbnrg  (Sl),  Fart 
8Üdö«tl.  von  Orenbnrgam  Ural. 

Baku,  (Bakda),  Oam.  Unnm,  Sa- 
boltwh  (S5i>\  St  wUmmH.  m  Hada,  irit 
einem  Kastell. 

Baktflchiiarai,  Rvtsi..  Krüm  (31),  alte 
Haupt-  und  ResidcnutAdt  der  Chane  der 
Kföni,  warn  Theil  jetzt  in  Ruinen,  xwitchen 
Bergen  Tortrefflich  p:eleg^n ;  9454  E.  — 


Saffian,  MeteerfchniidttarheitcB.  —  In  der 


ÜMlibarwfaaftbt 

karaitischer  Juden,  auf  eii 
Feiten  (Djonfout-kaleh). 
Baku,  AS.  RnTal.,  Kankasien,  Schirwan 
(4^),  St  «.  Boirir,  MMt  nalar  eiaaB  et- 

Eenen  Chan,  teit  1805  unter  niseiecher  Ho- 
eit.  Die  Stadt  liegt  auf  der  Erdzunge  Ap- 
•cfaeron,  ist  stark  befestigt,  aber  gani  auf 
orientalische  Art  erbaut;  ihr  Hafen,  der 
bestek^  kaspischen  Meere,  wird  durch  2 
Farts  beschntat;  4000  £.  —  Seefaondsfang, 
HiL  mft  8  gröbem  md  IB  Ueiaen  Fahi«- 
Ecm^n,  hauptsächlich  nach  Persien.  —  Im 
Gebiete  der  Stadt  wird  viel  Seide  o.  Safran 
gewonnen,  auch  sind  hier  berühmte  Naphta- 
qmjÜm,  Nördl.  von  der  Stait  ist  iaa  soge- 
nannte evige  Feuer,  bestehend  ans  4  hoch 
in  die  Luft  steigenden  Flanunen,  die  aus 
Rfilneii  emporsteigen,  weich»  ia  der  Erde 
befestigt  sind,  neben  ihnen  fdhlagaa  Uaiae 
Flännnchen  aus  der  Erde  erapor,  der  ganze 
Platx  ist      eiaer  weiisen  Steinmauer  nm- 
ceben,  an  denn  ioMur  Saite  Zdln  ange- 
bracht eiad  für  diedatt  iibwiiiMI  imlittliTn 
Feueranbeter. 
Bai a,  AS.  Hinter-Indien.  Malacca  (44«), 
Uaiae  Insel  an  dcrKAtto  «arHalbiwallla- 
lacca,  der  St.  Tringeran  gegenüber. 
B  al  a,  Eboi..  Merioneth  (i^),  St.  am  gleich- 
■amigen  See  (aueh  radue-S.  t.  " 
Artiicel);  1163  £. 

Balabac,  AS.  Philippinaa  (44«), 
andwestl.  von  Palawan. 
Balabea,  AU.  Neu-Caledonia  (50),  kleue 
Insel  an  der  nordwestl.  Seite  der  Hptinsel, 
anf  welcharCaok  saant  landete,  als  er  Nan- 


Balachna,  Rvssi.. Bkisehn.  Nowgorod (37), 
Kreis  und  Kreisst.  an  der  Wolga,  nordwetü. 
Ton  Nowgorod,  die  St.  liegt  am  rechten 
Ufer  des  Flnssea;  SOOOE.^—  Lndvirttl- 
sehaft,  Handel.  —  U  iarlüh«  vkia  nA^ 
nntste  Saiiqnellen. 

Balag,  AS.  Ostind.  Ins.,  Philippinen  (44«), 


BalagMak,  AS.  RML,  Mrtü  (Hl), 

Fleck,  an  der  Angara. 

Balaguar,  Sriju  Catalnaa  (13. 14<i),  festa 
St  «ntai  fadttaa  Ufsr  des  Segre,  noid- 
westl.  Ton  Cervera ;  3700  E.  —  Ackerbao. 

Balagner,  Späh.  Cataluna  (14d),  Fadw 
der  Kubte,  nordöstl.  von  Tartosa* 

B  a  1  a  i  gn  e,  Bailea  Mmm%,  9mnmmL 
Waatland  (32),  Df.  westl.  ron  Orbe;  lÜ 
E.  —  Dendriten.  —  [Bellae  jiqmae.] 

Balakinci,  Tübk.  Gr.  Wallachei,  Jalo- 
mitza  (38d) ,  0.  südwestl.  von  Braila. 

Balaklawa,  Rlssl.  Krüm  (37),  feste  St. 
södöstl.  von  Siuiferopoi  mit  einem  aaiur  li- 
cheia  Halte;  IISIE. 

Balaluk,  Türk.  Griechenland,  Thessa> 
Uen,  Trikala(38«),  0.  östl.  von  Trikahi. 

Baiam  bangaa,  AS.  Ostindische  InsalB, 
Bameo  (44e  ),  Insalaader  Nordseite  vap  Bev- 
neo.  Tdr  dem  Busen  von  Maludu,  mitgutera 
Halen,  wo  die  Engiäader  2mal,  jedoch 
veneiwal,  fieli  IbelniNtien  sachten  (1774 
un7l603). 

Balanga,  AS.  Oätindische  Inseln,  Philip- 
juneuM^  Manila  (^4«)>  O*  am  Bnaen  yob 

Balang -t»iu,  AS.  TiM  (U»),  KkS. 

des  Niang-tsin. 
Bai  an  oh,  AS.  Hindostan,  Radjpnt  (44k), 

fester  O.  im  westl.  Theile  des  Landes. 
Bai  ante,  AS.  Ostindische  In^ehi,  Ccichcs 

(44«),  eiae  Halbinsel  aof  der  Ostküste  voa 

Ceiebes ,  mit  der  gleidiaaiii{g«i  Sladt  4ar 

InsellPeling  gegenüber;  Hdl. 
Baiantik,    Türk.   Bnigarfen,  Süfatate 

(38<i) ,  O.  nordöstl.  von  &linmla. 
B  a  1  a  s  o  r  a,  AS.  Hindosten,  Calcatte  (411). 

St.  sfidMestl.  von  GalpaHa  HiUriiafHiaM 

Salinen;  10000  £. 

Balataa-GTar-math,  OasTm.  Uagara, 

Keograd  (35b),  St.  westl.  von  Ss^cs^jr, 
in  fruchtbarer  Gegend ;  42tö  E. ,  darunter 
viele  Jaden.  —  Getreide,  Wein,  Handel. 
Balaiaev,  Bdm.  Swatew  (87),  Dilta, 
und  St.  am  Cha^ar,  wastL  vi  ~ 
1500  E. 

Balatello,  AS.  Ostindische Inseln, Amboi- 
nea,  Brno  (44«),  waiCl.  Va«g^  4avlaMl 

Büro. 

Balawang,  AS.  Ostindische Intela  (44«X 
Ideina  IdmiI  aa  der  SöAweslseite  der  läaal 

Salayer. 

Balawasch,  Tnax.  Bulgarien,  Sililtada 

(38<)) ,  O.  südwestl.  von  Aidos. 
Balbamonte,  AS.  Hinter -ladien,  Can- 

bodscha  (44«),  8t»     «iMBi  4aU.  Amdaa 

Maj-ka-nng. 

Balbigny,  Fa^mu.  Lahre  (14ka.4),  Df, 

nordöstL  TOD  ManÜHisean ;  1156  £. 
Balbriggan,  InsL.  Leinster,  Dublin (i5d), 
Hfenst.,  nördl.  von  Dublin;  3124  £.  — 


Balda  Jäkelf  In.  (Ißb Nbk.) ,  hoher  mit 
Eis  bedeckter  Bergim  südl.  Theile  der  InseJ. 

Bald  egg,  Sckwbix,  Luxem  (82),  Df.  mljt 
SddalS»  BtedL  ▼aalmm,  giaiahvH 


ui.ju,^c6  by  G 


Baldenbarg,  110  BalkaacliL 


migen  Soe,  der  auch  Heidegger  oder  Ri- 
chensee genannt  wird,  ^  St,  lugy  ^  St*  hwtüt 
itt  und  1380'  hoch  liegt. 
Baldenbn r g,  Prbvm.  WeAtpreuffien, Ma- 
rienwerder St.  nordwesti.  von  Schlo- 
c1mui$  um  E.  —  Bieneasocht,  Theerhren- 


Baldern,D.  Würtemberg,  Jaxtkreis  (80 
«81),  Df.  mitSchlor«,  tüdAitl.  von  Elwan- 
geo;  auin  Färetenthuni  Oettingen  gehörig. 

MUlehierl,  Iva».  SardlnieQ,  Twin (84), 
O.  wc8tl.  von  Asti. 

fialdock,  Hertford  (löb),  Kirchcp. 

n.  St*  nordwettl.  von  Hertford.  bei  den 
OaeUcn  dee  FL  Rh«i;  IHO  B.—  Hdl.  Mit 
Getreide  nnd  Mals. 

Bald  oh n,  Rdmi..  KurUind  (86)»  Df.  öitl. 
TOB  Mttaa,  Mwvüdqafllla. 

B  a  1  d  o  o  n ,  N-AM.  Ober-  Canada  (47),  eine 
Ansiedeluag  dee  Lord  SoUnik.  am  Big  Bear 
Cricli. 

Baldainetein,  D.  Natiaa  (SOuSl),  M.  an 

der  Lahn ;  Marmorachleiferei. 
fiale,  AS.  Turan,  BUudachifitaB  (48^), 

Steppeofl.  in  Sarawan. 
Balesfeld,  D.  Preufsen,  Rheinpro« incen, 

Trier  (21),  Df.  8Üdöstl.  von  Prüm;  89  £. 
Balg,  D.  Baden,  MiUeUKheinkreifl(80o81), 

Bi:aaidaeett.Taa  Badaa)  MB.--  PföU 

fenerde. 

Balga,  PHBi'8fi.  Oat-Preufgen,  Königsberg 
(S2b),  Flecken  nordöttl.  von  Heiligenbeil ; 
S39E. 

Bali,  AS.  Oitindische Inteln,  kleine Sunda- 
lBaelnr44«),  Inaeian  derOetseite  von  Java, 
andiKuin-Java  gwiiaat,  dareh  die  cleidi- 
namige  Strafge  von  Java  getrennt,  ffebirgig, 
heifs,  doch  nicht  ungesund ;  94  DMcil.  mit 
800000  £.  —  Stapelwaaren  sind :  Baum- 
wolle und  Reis.  IKo  Imel  ist  in  8  aaab- 
h&ngige,  kleine  Staaten  getheilt,  deren  vor- 
adinute  Karang- Assem,  Giangar, 
Tabanaa  aad  Klog-klng  tind. 

Balia,  Belia,  AF.  8«Mgambien  (45a), 
Land  fistl.  von  Djallon,  von  Djalonkes  be- 
wohnt, mit  dem  ffleichnamigen  Ort* 

Balia^adra,  fb^airaf. 

Balieappan^  AS.  Ostindisehe  Inseln, 
Bornco  (44s),  Berg  aa  der  ■üdöetl*  Seite 
der  Insel. 

Balikesseri,  AS.  EMaariM (düdS)» 8t 

westl.  von  tirussa. 
Bali  na,  Ixal.  Sardiaien,  Taria  (84),  0. 

nordfiatf*  rom  Saaa. 
Baliag,  AS*  Otthidische  Inseln,  Sumatra 

(44*),  0.  im  tudöstl.  Thcile  der  Insel. 
Balifuatro,   AS.   Philippinen,  Samar 

(44«),  Vorgeb.  an  der  Nordwestspitse  der 

Insel.  —  2)  kleine  Insel  Vor  dem  Eingänge 

in  die  Strafse  S.  Bemardiao,  awiichea  Sa- 

■lar  nnd  Manila. 

JBmUra,  Span.  Andorra  (I4d),  Nbfl.  dea 
Senre,  durchfliefirt  d«  Thal  «ad  dia  Bapn- 
bliK  4i>^nra.  *  • 

B«Haa.  B-AM.  Maiba,  TMdan  (49b), 


hoheit,  angewiesener  Bezirk  am  Hoadoraa- 
Meere,  um  dort  Campecheholz  zu  füllen, 
488iQ\Ieil.,  5800  £.,  swischen  \ucaUm, 
waiva«  es  im  N.  der  Honda  ttmuAf  «ad 
Guatemala;  niedrig,  voll  Laj^onen,  von 
BoUse  dardifloMea.  Die  Kälte  ist  von  Fel- 
aemilha  «ad  Siadbiwlaa  «m^^eben,  dat 
Land  mit  Waldungen  bedeckt,  in  welchen 
besonders  Canipeche-  und  Mahagonyhols 
wachsen ,  als  Uauptproducte  des  Ilexirks ; 
a«rserdeai  gadeilMa  Fataaeaarte«,  Maaiaa, 
Mais  u.  8.  w.  Der  Ilauptort  ist  Balisa^ 
eine  kleine  Stadt  mit  Hafen ;  2000  £.  — 
Ausfuhr  des  Campecho-  u.  Mahagoo^holsof. 

Balk  ab  Bula  und  B.  mb  Fayin,  AS. 
Turnn,  Afghanistan,  Ghorat  (48>>),  «««I 
kleine  Orte  an  der  nordösti.  GreoBO. 

Ballt,  Nnaaaa.  Vrlailaad(li),  FMr.«aitt. 
von  Sloten ;  1030  £. 

Balkatiy  AS.  Iran,  Tnrkmania (481»), twei 
Berge,  neben  einander  liegend,  au  der  Ost- 
küste des  caspischen  Meeres;  der  atedl. 
Gr.  Balkan^  der  südl.  Kl.  Balkan.  —  2) 
ein  Boaen  aa  derselben  Käato,  vor  welchem 
die  Naphta-Iaael  TWiiMM  liest. 
Balkan,  J  eliki  Balkan  [Haernnsl, 
TÜRK.  (38.  38d),  Grens^eb.  zwischen  Bul- 
garien und  Ruwelien,  w  ird  im  W.  durch 
daaJi^'«u-Ge6  (Egrisu  Dagh  =  OrMat) 
mit  den  Gebirg8^»temen Griechenlands  ver- 
bunden, endigt  im  Vorgeb.  Iiimine|li#  Es  ist 
ein  rauhes,  unwirthbnres  Gebirge,  deiiea 
Hauptrücken  ans  nackten,  xerrissenen  GfS- 
nitfeicicn  besteht,  und  sich  bis  zur  Schnee- 
linie erhebt(  etwa  8000 Fuft  mittlere  Höhe)  ; 
awar  iiad  die  Kita  «bar  dat  Gebirge  zahl- 
reich, aber  bis  auf  wenige,  sehr  beschwer- 
lich, wenn  auch  nicht  undurchdringlich. 
Die  höchsten  Gipfel  sind  kahl  und  öde,  die 
AbUnge  aber  mit  dichten  Waldungen  be- 
setzt. Von  (ihnlicliem  Charakter  sind  seine 
zahlreichen  Verzweigungen ,  die  bekannte- 
ste im  N.  ist  der  kl.  Bolkam,  iia&afaid  tfllM 
Ivalge  viel  ausgedehnter,  himr  trennt  sieh, 
nm  die  (Quellen  des  Isker  nnd  der  Ma- 
ritza,  von  ihm  der  Detpotü^  ^figf*  [Rhodo' 
pe-M.] ,  der  fan  Oap  Mmkri  an«ligt,  wälnuad 
ein  weetlichcrer  Ast  desselben  Gobirgrskno- 
tens,  das  Äorosu-G«*.,  dnrch  den  gleich- 
namigen Fi.  vom  vorigen  getrennt,  mit 
daai  vargeb.  j4»pra ,  der  Insel  Thasns  aro- 
nimber,  endigt.  Ganz  im  O.  löst  sich  das 
SIraadMkea-M.  ab,  zwischen  der  Tund- 
•eha  «ad  deanehnaMHallaeratadied.  «Ia- 
hend, bis  es  sieh  wenige  Meilen  nördl.  vo« 
Konstanstinopel,  in  fruchtbare,  wohlango- 
baute  Hügel  verilacht;  ein  »iidwesll.  laa- 
fender  Ast  verbindet  sich  mit  dem  rauhen 
Tekir-Geb.,  und  bildet,  «üdwestl.  streichend, 
die  Halbinaei  GaiipoUa  lihrauHher  Gber- 
sonet.] 

Balkaschit(Balkascby  Bhalkhaaeh), 
AS.  Dzungarei  (41b.  48c),  betrachtlicher 
Binnensee,  etwa  80 
Noi 


L-.  w  uciirnuu»ii«>uw* 

\i)  Meilen  lang,  an  der 
fanSaaAkktngul,  ml- 
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sichtbaren  Ahnufi. 
Balkh,  AS.  Turkmania  (43b),  ein  Chanat 
südl.  vonBukhftra ;  1(>50  UMeil.  mit  1  Mill. 
BiHir.,  in  S.  g«birgi|r  (Hasara-Geb.) ,  im 
N.dörr  nml  sandig;  der  Amn  istnurGrenz- 
flufi ,  almmt  aber  mehrere  Fl.  aus  dieteni 
Lande  auf,  danmter  4cr  DdnMb,  Strom 


<«iimBaikh.  Das  Land  mofi,  wnui  ef  finicht- 

bar  sein  soll ,  künstlich  bcwäsiiert  werden, 
4laher  nnir  tbeilweise  Ackerbau  getrieben 
wird,  ein  tmätnr  TliiH  der  Einwohner 
treibt  Viehzucht.  —  Im  gleichoami|^enDi 
stricte  liegt  die  Hauptst.  Ba  Ikh,  eine  der 
ältesten  Städte  in  Asien,  sonst  poft  and 

.  prächtig,  HB  Fl.  Deha«cli,  jeM  nur 
6  -  7000  E.  —  Seidenmannfacturen ,  b(v 
tritchtlichcr  Handel.  Weit  omher  sielit 
man  noch  die  Bnines  4»  alCea  Stadt,  doeh 
'.von  derBildmig,  durch  welche  sich  sonst 
die  Einwohner  auszeichneten ,  ist  keine 
Spar  mehr  vorhanden.  —  IBaktra."] 

Balki,  AS.  Hindostan,  Dekan  (44b),  St. 
Bordwcstl.  Ton  Ilydrabad  an  Mm^jen; 
sonst  betrachtlicher  als  jetzt. 

Ballagh,  lau..  Connaugbt,  Maro  (15^), 
Kirchtp.  ui  Df.  ■ndöftt.  Ten  GbeHebn ; 
8880  E. 

Ballagonan,  AS.  Oeitindieche  Inseln, 
Pliilippmen,  Mindanao  (44c  ) ,  Vorgeb.  an 

'  dkv  wwlfcQfCe*  *• 

^Bllantrac,  Schotl.  Ayr(15«),  Kirchjip. 
and  Df.  an  der  Mdg.  des  Stinrhar  in  den 
Nordkanal;  12d0£^— Baumwollenmanuf., 

Jt^dufiicherd. 

Cailapur,  AS.  Hindostan,  MyMra(44k), 
St.  noi^östl.  Von  Seringapatam. 

Ballary,  AS.  Hindostan,  Madras  (44^), 
O.  ■ädwestl.  Ton  Adwanna. 

Ballat,  Ralat,  AF.  Libvsche Wüste,  Oase 
Bakhel  (4^) ,  beträchtlicher  Ort  im  öati. 
neO«  ddr  One.  , 

Bslienberg,  O.  Bäte,  U»tcr-RhmB- 
kreis  (30'u31),  Df.  nordwestl.  von  Eiut- 
heim ;  540  £.  (Salm-Krautheim). 

.B »Henstedt,  D.  Anhalt- Bernburg  (27 
wSS) ,  Justizarat  und  St.  auf  und  an  einem 
Berge  des  Unterharzes  ;  Schlofs  mit  einer 
Meinen  Genoaldegalierie,  Bibliothek  u.  s.  w., 
Beüden;  8940  B.  —  Flnwti,  Ldmnd» 
Töpferwaaren. 

Balleroy,  Fraiikr. Calvados (14c),  Fleck. 

aüdl.  von  Bayeux ;  1280  E.  —  Spitzen ;  in 

der  Umgegend  Eisenwerke. 
Ballihaunis,  Irbl.  Connaught,  Mayo 

(UM),  St.  «üdöstl.  TOB  Castieban;  214  E. 
BBlIlnshon,  Ibb&.  Leinater,  Longfbrd 

nSf) ,  Df.  in  sehr  schoaoc  LllgB  an  Fl. 

Inny ;  1135  E.  —  Hdl. 

Ba  1 1  i  m  o  e,  Irel.  Connaught,  Galway  (ISd), 
eine  halbe  Baronie  mit  ^700  E.,  deren  2te 
Bälfiko  (8286  E.)  in  Roscommon  UecC,  mit 
gleichnamigem  Ort  an  der  QteBBB  MT  hei- 
len Gra&chalteB.  'l.7fA.. 

•tlliMff»,  b». 


0»),  Kfaehsp.,  2583  E.  und  Staa 
kleinen  See,  südwestL  tMI  Mnltin§iff  1 
E.,  früher  bedeotend. 
Ball  in  a,  Un^  GMUBBght,  Mayo  (19i), 

St.  am  Fl.  Moy,  nördl.  Ton  Castleban, 
merkwürdige  Brücke  iron  16  Bogen  über 
den  Moy;  4422  E.  ~  Schiffahrt,  Lache- 
fischcrei. 

Bullinatloe,  Irkl.  Connaught,  Galway 
(1^),  St.  am  Suck,  nördl  ¥on  Aglirins 
1811E.— BuMnltKeM  BBdHenwMii 
ein  Kanal,  16  eagl.  MmIbb  iMf;,  führt 

zum  Shannon. 

Ballinrobe,  Iaei..  Connaught,  M.»jo 
(15d),  Kirchsp.,  4819  E.  und  St.  amVL 
Kube,  südl.  von  Ca^itleban  ;  2191  E. 

Ballintoy,  Inai..  Ulster,  Antrim  (Idd), 
Kirchsp.,  «UM  E.  wid]ir.«idnnBadhM 
in  der  Dmgegead  Alterthtenr  «n  dn  Salt 
der  Druiden. 

Ballou^  Fbahku.  Ht  Uhin  (14b),  B.  de 
Sb Ib  BdnQ  «6  b  w  i  Ib    einer  dn  hidi 

bten  Gipfel  der  Vogcsen,  4^168'  hoch,  db- 
bei  ein  tiefer  See  mit  einer  Fliehs  ym 

95000  OToiMo.  ' 

Ballon,  FaAKKB.  Sarthe  (14c),  St.  m 
der  Orne,  nördl.  von  (c  ]Vlant|  8b08&  — 
Leinwand,  wollene  Zeuge. 

BalIvBddery,  laafe  LefaMtar,  DahÜB 
(15<i),  Kirchsp.,  1747  E.;  und  St.  noelL 
von  Dublin,  4(H)  E.,  sonst  beträchtlich. 

Ballstädt,  D.  S.-Cobnrg-Gotha  (27u28), 
Df.  ndrdl.  von  Gotha  (Amt  Tonne);  688 C. 

Ballston,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Neo. 
York  (47),  Hauptort  der  Grafschaft  Sora- 
toga ,  nördl.  von  Albany ,  am  Kayaderee- 
son,  Akademiai  8155  E. 

Bellum,  KiBPUiL.  Vriesland  (29),  Dt  BBC 
der  Insel  dSnefamd;  316  E. 

Ballam,  Dasn.  BImb  (16b),  Bes.  mit 
16-1700  E.  und  Kirdwp.  im  Amte  Ripen, 
Bordwestl.  von  Toadna»  la  der  Miha  dar 
Eü»tei  400E. 

Bally,  AS.  Japn,  IbmIb  da  AndMMa 
(48c),  eiae  der  lidiaa.  UeiBM  bnla £ 

Gruppe. 

Bally  (Loboadachl),  AS.  Osündische 
Inseln,  kleine  Sunda-lnseln,  Lomhak{44e]^ 
St.  mit  Hafen  an  der  Strafse  Alias. 

Bailyari,  AS.  Uindoe^an,  Sinde  (44b), 
St  an  BM^hi  dar  iadiiclMa  WiiMa. 

Ballybay,  Irrl.  Ulster,  MonaglnaCUd), 
Kirchsp.,  4250  E.  md  Sl.  aädl.  vaa  Ma- 
naffhan;  1338  E. 

Bally bee^  N-Alf.  VMn.  Staaln,  Ifia* 

York  (47),  O.  im  nördl.  Theil  des  Staates. 
Bally  bor  rie,   Ibbin  Ldnster,  Carlow 
(15d),  Weiler  afidL  Ten  Garlow,  am  Fl, 
Barrow. 

Ballyboy,  Irbl.  Leinster,  Kings  (15^), 
Baronie,  7205  E.,  Kirchsp.  2466  E.,  St^. 


Ballycastle,  fani..  Ulster,  Antrim  (15^), 
St.  an  der  Küste;  1486  E.  —  Brauereien, 
Cierbereien;  in  der  Umgegend  Kohlenwerke 
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Ballye^nnel,  Irkl.  Ulte,  Cunm  (IM), 

Df.  am  Fl.  WoodfoH. 
B  B 1 1  y  c  o  1 1  o  u,  Ihul.  Munster,  Cork  (I5d), 

InMl  im  Kanal,  an  der  «ädirMlL  Seite  der 

gleichnamigen  Bai ,  au  doran  WMtl»  Saite 

oie  S«itlia-Fel«en  liegen. 
BBllreowen^lRBL.  Letter, King« Countj 

nS^,  Bwoiae,  15696  E.  nii  glaidiBHiriger 

Ort  we«tl.  von  Fhilippttown. 
MmllyferiSf  Ihkl.  tliter.  Down  (15^), 

dfoinftanto  Spitw  elaer  iVihaaMiila  „Bai- 

lywHltrr  Lon^-Rodt**  gONuni^  gafiuilich 

für  die  Seefuhrf  r. 
Ballyhays,  Ikkl.  lilster,  Cavaa 

St.  nördl.  mm  Gbvbii  W  B.  — >  Hiadel 

mit  Mehl. 

B a i  1  j  h e igh,  Isu.  Monater,  Kerr/ (15^), 
MMbtp^  «OtVB.  imiBf.  n  «arWettUite, 
M  4hii  gleicbnamigen  Buaen ,  welcher  im 

N.  vom  Cap  Kerry  oder  Balljhcigh,  im  S. 
▼on  den  Magharee- luseln  begreaat  uird ; 
i^anale  Vargobirge  tmM  den  Bal- 

lyhptp-h  nn&rn  von  der  Mtfc^.  de^  Shannon. 
faUyftoura,  laaii.  Mun«ter,  Curk  (15«'), 

Geb.  im  nördl.  Theile  der  Provina. 
Bonyfcnoe  fcen,  Ihkl.  Ldnster,  Wiciclow 

(15«')  ,  Bfrg  im  nördl.  Theile  der  Pmvin/. 
Bttllylaoej,  laKb.  Connanght ,  Goiway 

(15d),  MeiM  fatal  faiAlluitiadrai>Oeaftn, 

nahe  an  der  Ku«(e. 
Ballylonp-ford ,  Iufi,.  Munsler,  Kfrry 

(15^),  Df.  äudwüsti.  vtin  Tdrburt,  um  Shau- 

aMi|91»B. 

BallTmena,  fnai..  Ulster,  Antrim 
Kircliap.,  1740  G.  und  St.  am  FL  Maine, 
■ordüiafl.  van  Aatfrim ;  ttl$  B.  —  Hudcl 
mit  Pferd»,  Battnr,  Linnen  u.  t.  w. 

Ballvmoney,  Irbi..  Ulster,  Antrim (i5<l), 
Kirchsp. ,  l^iiiti  E, ;  und  St.  Im  nordwestl. 
TliflUe  der  Praviaa»  »19  B.  —  tiaadei  mit 

T'Iiirh*  ,  Rnttor. 

Baiiynaiad,  Irbu  Connaught«  Sligo 
(15d) ,  O.  am  Südufer  des  Arrow>S«e. 

Balljaahittch,  liua.  Diäter,  Down  ( 15<1), 
St.  nnrdweAtl.  von  Bowapatrick;  884  E.  — 
Liuneogarn.  Bie  Umgegend  bringt  Boggen, 
Hafar ,  jPlMha  ia  UaSanhilli  hamr. 

Balljnukill,  Irrl.  Leintter,  Queens 
County  (iftd),  St.  iüdL  wmk  Manrboroagbi 
14(jO  K. 

Balljporecn,  Inn.  Munster,  Tipperary 
(15d),  l>f.  Mul>v»  >tl.  von  Cashel;  416  E. 

fiallyrogget,  Iarl.  Lainstec,  Kilkeanj 
(l&d),  IQrehap.,  lOlS  E.  mai  IMr.  Mi 
FL  Nore;  1«04  B.  —  BranaM,  Bfaaal. 
wetnbrennereien. 

Bttllysndere,  Ihki».  Conoanght,  Sligo 
(I5d),  Kirchsp.,  5S86E.;  und  Fleck,  an  der 
Bai  von  Ard[ui<^Id--$,  dnbei  roerkwifiUga 
Bainen  einer  altcu  Abtei ,  63&  E. 
Balljahannon,  lasi..  Ulster,  Donegal 
.06<l),St.  um  £rne,sädL  von  DonegaLbesteht 
.  ans  s  Theile«,  durch  den  Flu  Ts  geschieden, 
iroa  denen  der  jenseitige  l*urt  geaanat  wird, 
BilBat  tan  B.  —  Laahafinff* 
BalMsalalU»,  8cm».  fthhiMhilsht 


(Ifto),  KMm.  and  DT.  am  Fl.  Kaa^aaad 

von  N.  Galloway ;  ^l- 

Balmaghie,  Sobotl.  Kirkcuübright(15«), 
Kirchsp.,  vom  Ken  uad  Dan  ftawaMert,  nm 
ft  fischreichen  Seen  ,  deren  gröfstor  Loch 
Graonock  heifst,  murasUg,  felsig,  sum 
gröfsten  Theil  mit  Heide  bedoekt  {  iMI  B. 

Balmuccia,  Itai^.  Sardiaiea,  Pieaiont 
(S2),  Uf  im  Thale  Sermean  ia  iaaM- 
pen }  2UUE.  —  Viehaucht 

Balraaiia,  Somn.  Argyll,  laaalGakMMi 
(15«),  Baiaa  dar  OilkAila  4k  laaal 
Colonen. 

H  u  U  tt  ui  u  u,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 
O.  am  Madahra,  aidwailL  von  S.  Antonio. 

B  al  s  (1  r  n  n  (I ,  Tt a  l.  Neapel,  Abruaao  alt.  II. 
(Mb),  kleine  bt.  in  febirgiger  Gmad,  am 
Fabo  des  Berges  AecaraUa,  aai  Fl  Titea* 
no;  1200  E. 

Rais  ta  1 1,  ScnwKit,  Solothnrn,  Amt  u  .Fleck, 
nordöstl.  von  Sololburn;  800  L.  —  Baum- 
wolleaa  Paaameatierwaaren,  RothfitberaL 

Bai  ta,  RvseL.  Podolien  (37),  Krsst.  a«  dar 
Kodima ,  stidl.  von  Olgopol  $  UOO  E. 

Baltadschy,  Tork.  Bulgarien,  Dobrud* 
sclia  (38<i),  0.  südöstl.  von  Hir!<ova. 

Ruttimore,  N-A>1.  Verein.  Stsmton,  Ma- 
ryland (47),  GraUi  bait  im  um  dl.  Thaila 
d«i  SiaatM,  aa  der  Gheiapaakbal  nd*  dar 
j^leirbuttinlm  II  HuupUtadt,  an  ciaer  Burht, 
in  welche  der  Patapico  fällt;  mehrere  schöne 
liirchen  und  andere  Öflcntliche  Gebäude, 
ein  BMdii  i>ii^<  lu  >  Collegium  mit  6  Profea- 
soren und  143  Studenten,  das  Washington- 
Medicinal-Callege  mit  o  Professoren  $  eia 
rdmitdi-kalholMcliaa  Saaünar»  St.  Mt^ 
rys- College  mit  ansehnlicher  Bibliothek, 
B«U!morf*-€<»lleg^»^  und  andere  Untcrrirhts- 
Hiititniien  j  80ÜOÜ  E..  unter  ihucu  über  KKHIO 
Negersklaven.  —  Fabriken  für  BauniwoUa^ 
besondert«  Spinncrrlm,  KiT|iF<'r-  und  EiMea- 
werke,  Tabaksfabrikoo.  —  Der  Handel  tat 
sehr  betrichtliriifU.  wird  befördert  dnr<diaih 
neo  treffiiehen  Hafen,  mehrere  Banken  u. Aa- 
gekuranz-GcäelUchailten ;  prachtvolle  Börse. 

Baliimore,  Irrl.  Munstar,  Cork  (15^)» 
DU  anff  einer  Lanteage,  die  weit  ia  4m 

Meer  binelnreirhf ,  tin  drr  t;nd\rrstl.  Seite 
der  Provinz,  Ilufeu;  146  E.  —  Fischerei. 
Sonst  bctriirhtliche  St.,  welche  1681  voa 
Algierer  Piraten  geplmul«  rt  nadVerwiitat 
wiirdr,  scitclein  -ich  nicht  wieder  erholt  hat. 

BaUiugla««,  laKL.  Leinster,  Wicklow 
(lid),  Kirchsp.,  UH  E.  «ai  St.  wMti.  van 
Wicklow;  1500  b:—  WaUaa*  «ai  Uaao»- 
Matuiralctiiren. 

Baltinowskoi,  Ruml.  Witebsk  (ä6),  O. 
nördl.  voa  I^aaaa. 

fialtischcs  Alecr,  Ostarp. 

Baltischport,  KirssL.  Esthlund  (KJL  St. 
an  der  IHdpr.  des  Fl.  Paddit  in  aiaar  Ikiallt 
des  finnischen  Meerbuoenü,  westl.  von 
Bevalj  211  E.  — Der  j^rofse  Hafen  i«t  nicht 
braudibar,  weil  er  aichtgeuug  gesdiutxt  ist. 

Baltiataa,AS.Tihat(«|e),RaDud««nord- 

.wmÜ,  Thalb  vaa  TAbat  an  akam  ladaa. 
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Baltrna,  D.  BittMVfw;  OMMItmä  (tt), 

Insel  oHtl.  von  Norderney,  1|  Meile  lang, 
i  Meile  breit,  mit  gleidMniidg«Bi  ]M.$  IM 

E.  — •  Fischfang. 

B  a  1 1  s  c  h  i  Ic,  TÜRK.  BolKarien,  Dobmtacha 

(88^,  Df.  ain  schwarzen  Mewe;  ia  tar 

^ähe  die  Rainen  von  Tomi»  ^ 
Baln,  AS.  Ostindiiclie  luf^n,  Sumatra 

(44c),  O.  im  nordwe«U.  Theile  der  IdmI. 
B  II  1  ü  k  1  e  i ,  UvssL.  Saratow  (37) ,  O.  nm 

rechten  Ufer  der  Wolga,  sudwettl.  von  Sa- 

ratow. 

Baiumba,  AS.  Vfrrder-Tncücn ,  Guibwar 

(44b),  St.  am  Meerbnsen  von  CuUch. 
B  a  I V  a  n,  Türk.  Bulgarien,  Kikopoli«  (38d), 

O.  westl.  von  Timova. 
Balvanjertie,  Ok«tk.  I^niram,  Banater 

(3^),  O.  südöetL  «on  Fant«chowa. 
BaWe,  »-Prvtfian,  WeatflMlaB,  Amt- 

leri:  (21) ,  St  an  der  Kvnne,  andM.  m 

liieriolMi;  72»  £. 
Balvlerzis Ici,  Polvn,  Angnstowo  (86), 
^tmjmn  Niemen  in  fruchtbarer  Gegend  mit 
«tnem  Schlome;  «HIE.,  timUa  QwmIm, 
Cbeils  Juden.  • 

Bnlsn«,  S-AM.  Pern,  Tnndllo  (49b),  o. 

em  !VIariin<in. 

Balzer 8,  D.  Liechtenstein  (32),  Df.,  bei 
welchem  eine  Ueberfahrt  über  den  Rhein  ist. 

Balzheim,  Ober-  und  Unter-,  D. 
Würtemberg,  DonauVrois  (3ftu3l),  2  Dfer 
an  der  liier ,  nprdöstl.  von  Bilieracb. 

Bftlsola,  Itm..  Sar^ien,  Turin  (34), 
Flecir.  nordwestl.  von  Casale,  in  fruchtba- 
rer Gegend;  2im  E.  —  GetKide»  W«^ 
Afottlbeerpflanzuiigen. 

Bnnb«,  AF.  Cango  (40),  eine  Provia* 
des  Reiches  Congo,  zwischen  Avn  Flüpsrn 
Ambrix  und  Loze  am  Meere,  fruchtbar,' 
velcii  an  M^allen,  an  den  Kw^m  wird  viel 
Sali  gewonnen ;  die  Einwohner  sind  starte 
und  kriegerisch;  der  Hauptortheifst  Barnba. 

Bambang,  AS.  Ontindiache  Inseln,  Cele- 
htm  (44e),  der  ecO.'  Theil  der  Inael  PeKng, 
an  der  Westseite  vnn  Crl^bes. 

Bambarra,  AF.  Sudan  (45a),  Reich  am 
obem  Lauf  des  JoUba,  sndwestl.  von  Tim- 
biirtu,  im  W.  gebirgig,  im  0.  i  hen;  reich 
bewässert,  fmoblbnr  ;  hiiufig  wä(  list  hier 
4er  Shea-  oder  Butterbaum  in  den  Wäl> 
Jent,"  in  welchen  IiSwea,  Weife,  Hjänen 
hausen ;  Rindvieh  wird  in  Menge  genalten. 
Die  Einwohner  sind  theils  ßanibarraner, 
theile  Foulolis,  ^röfstentheils  Mohammeda- 
■er,  die  eine  eigene  Sprache,  ein  verdor- 
bene* Mandinpo  r<  <1(  n  und  sehr  aberp;!än 
biaeh  sind;  sie  treiben  einen  bedeutenden 
Bändel  mit  den  Maaren,  waldhe  hier  haupt- 
sächlich Goldstaub  eintauschen. 

B  amb  e  r  jr.  I>.  Bayern,  Ober- Franken  (Ob.- 

.Mainkr.)  {;A4),  Si  an  der  Kegnitz,  Enbi- 
•ehof;  schöne  Plätze,  Schlob  nltBflJergal- 
lerie;  Domkirchc,  Lyceom,  Gymnasium, 
lalytechn.  Schule,  Bibliothek,  Naturaiien- 
HaUnet;  18M  £.  —  Siegdkck,  Stärke, 
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Tuch,  Leder,  Baadechnhe;  BranenSen» 
Wachsbleichen;  Gartenbau;  Handel.  ^ 
Sonst  Hauptstadt  eines  Fur^tcnthnms. 

Bamb  orough,  E.'voi..  Northumbcrland 
(151»),  Ktrehsp.,  (8949  E.)  und  St.  an  dar 
Küste,  im  nönll.  Thnile  der  Grafschaft} 
342  E.  —  In  der  Äähe  eine  gleirhnnmigei, 
herabgekommene  St.,  ()2  berühmt  durch 
ein  alte%  «Bf  einem  Felsen  erbaut  es  Schloff. 

Bnmhrngge,  Nikdkrl.  Utrecht  (IID,  Df. 
nordwestl.  von  Utrecht ;  634  E. 

Banbnk,  AF.  Srawaaiblen  (45«),  ein 
sehr  gebirgif^eü  Land  im  Innern  von  Sene- 
gambien,  reich  bcwä$?6ert  und  sehr  frucht- 
bar, dabei  aber  brrruiL-jid  heif»  und  niupe- 
•und.  Man  findet  liier  Gold,  Silber,  El- 
sen,  Blei,  Kupfer;  baut  Reis,  Mais,  Hül- 
senfrüchte u. «.  w. ;  beschäftig  sichmit  der 
Anmeiit  van  2iegra  and  Rindvleli.  —  Die 
Einwohner,  ursprünglich  Mandingos,  sind 
feige ,  träge ,  anwissend  ,  leidenschaftliche 
Liebhaber  des  Tanzes ;  ihr  Kunstflc^  ist 
geling,  sie  treiben  einigen  Hnidal,^  Bio 
Hauptst.  B a  m  b ufc  lat  baKihmt  wigan  ih- 
rer Uoldgruben. 

Baatian,  AS.  A%lMudM»i,Cabnl(48b),  St. 
nordwestl.  von  Cabul ;  mcnwärdig  wegen 
der  vielen  llöhlenwohnangaa  in  dar  Wfthat 
und  wegen  Bleigruben. 

Baminy  (B  a  m  e  e  n  y),  AS.  Vordem— Vndidtt, 
Caicutta  (44b),  Ingrl  nördl.  von  Sundip, 
2|  Meil.  lang,  1  MeUe  ^nit,  bewohnt,  reich 
an  Sala. 

Bamm,  AS.  Patalaii,  Kman (ttb),  flt 

fiiüdnstl.  von  Kerraan. 
Bammentbai,  D.  Baden,  Unter-Rhein- 
IreiaCaOnSl),  Df. an  der  Ebeos $  MB. 

Bamore,  Schotl.  Argyle,  Isla  (ISe),  0, 
an  der  Ostküste  des  Loch  Indaal. 

Bampton,  AU.  Nen*  Holland  (50),  Coral- 
lenrilT  westl.  von  Neu-Caledonia. 

Bampton,  EriQv.  Bevon  (15b) ,  Kirchsp. 
(Ibö^i  E.)  und  St.  ui  der  Nähe  deeU«»n«n 
Flurichen»  Batbem,  welcbea  in  die  Bsn 
fallt,  nördl.  von  Kxcter.  —  Manufakturen 
für  Serge,  Töpfereien.  In  der  ^ähe  be- 
rühmte Stahlqnellen.  —  2)'0xfJKl  (15b), 
Kirchsp.  ^2a04£.)  and  St.  m  entl.  von  Ox- 
ford, am  I*  I.  Isis,  der  hier  schiffbar  wird.«^ 
Lederhandschuhe  und  Beinkleider. 

Ban,  Upper-y  Innb.  Hilter,  Antrin(lSdX 
FI. ,  entäur.  In  der  Ebene  Beer's  Meadow, 
fallt  in  den  Lougk-Neagh  bei  Ban-foot, 
schiffbar  von  Fortadown,  bei  welchem  Or- 
te der  Netory-Manal  einmündet,  Lauf  38 
enp:?.  Meilen.  —  Lower-Ban  ist  der  Aueflufs 
des  Lough-Meagh  in  den  Oceaa,  in  welchen 
er  5  Minien  nntaiftalb  Caleralne  ISlIt.  — > 
Lache-  und  Aalfang. 

Baiio,  P'ri  de  la,  Spaiv  Catalufia  (18>, 
Vorgeb.  au  der  >ldg.  des  Ebro. 

Bnna,  TÜRK.  Bulgarien,  Kruschevaei 
(38d),  O.  nordwestl.  von  Nima,  amWeat- 
abhan^e  desMosna-Geb. 

Banaganapilly,  AS. Torda^iod., DdMA 
^ inflMm  in iddHdiilMlMle 
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Bana^^her,  Irbi..  Leinster, King't Conntic 
(l&d) ,  St.  mit  Fort  am  Shannon ;  2813  £.  i 
inderNihe«  bei  Shannon-hwttoar »  ndt. 
drr  ^Tof^iv  Kanrtl  in  den  SIiannoB« 

Banalgrcnze,  s.  Kroatien. 

Bananas,  AF.  Sierra- Leona-Köate (lö«), 
InaeignipM  intet  dem  8**  nördl.  Breite,  an» 
einer  g^roTsen,  8  Ideinen  Ini>f>ln  und  meh- 
reren FeliW  beetehei^»  TulkauUch.  Die 
grörMreheiteBsii«»»*,  fhiehllMr,  ge- 
sund ,  Niederla^^unp;  der  Engländer. 

Banater  Grenze,  Oitrrii.  Ungarn  (Sab). 
Die  ü«terreichi8ckenGrenKländer  gegen  die 
Tfifiitty  switchen  der  l  iu  iss  und  Donau, 
an  letsterer  hin,  b'H  ^ii^  im  <).  ditn  öaterrei- 
«hiKhe  Qebiet  verlal^t,  von  da  nördl.  bis  an 
die  Grete  Ton  Siebeobnrgen,  1Y4  OHL  mA% 
115044  E.,  nenntman Banater  Gren/n.  Sie 
serfiällt  in  2  Bexirke ,  CKter,  wie  man,  ^ch 
der  im  löten  Jahrb.  eingeführten,  17(>4— «66 
ausgebildete«  Eiarielilmig  sich  ausdrückt, 
in  2  llegimenter,  nnter  S  Generalaten  tinil 
1  General-Commando :  1)  das  Deutsch- 
BaefttieeheRegiai«ne,  mderTMit 
bie  cum  Karaicb,  in  einer  sandi|^n  u.  suro- 
pflgen  (AUbunarcr  n.  lltuntser  Sumpfe)  Ge- 
sund, dennoch  fruclilbur  an  Weizen,  Ku- 
KMffUS,  Speis  u.  «.  \v.,  aber  ungesund.  Die 
Einw-,  f);i317  auf  70^  GM.,  sind  Sbivco, 
Waladien ,  CruaM»,  Deutsche  n.  Ungarn. 
—  S)  Oos  Walachieeh-lliTrieebe 
Regiment,  vom  Karasch  bis  an  die  Grense 
Ton  Siebenbürgen  iroN.O. ,  in  einer  sei» 
gebii^igen ,  wfUdaitchen ,  wenig  f ruchtba- 
«ea  C^end ,  la  «eleher  iadefb  iriel  Zwet- 

Bchon  genogen  wertlrn  :  in  nrTirrrrZeit  hat 
man  Gold  gefunden ,  aul'serdem  finden  sich 
Boch  Eisen,  Kupfer  u.  s.  w.  Auf  103|  QU. 
81127  E.,  Walftchen  und  Slnven. 
Banato,  loic.  Ins,  Zaate  (Stio),  O.  naid- 
weatL  von  Zante. 

Banawaei,  AS.  Vorder-lBd.,MjWMre(44b), 

0.  im  nordwestl.  Theile  de«  Landes. 
Banäo«,  AS-  Oi^tind.  In«. ,  Fhilipplneo, 
Minda4p»(44c),  Vurgeb.  an  der  südwesU. 
Seite  d«r  Insel. 

Banborii.  Spaiv.  Catal«jia<ldd>,  0.eud- 
westl.  >ou  Cervera. 

Baab^rv,  Ena«.  Oicford  (l&l»),  St.  am  FL 
Charwell,  welcher  hier  die  Grafr«cli.  Ox- 
ford von  IVortbampton  scheidet;  «i29t»E. — 
Lcblmtter  lldi.,  begünstigt  durch  dieKähe 
der  Themse  u.  de«  Sovern-Kanals.  la  der 
Kühr  ftnilrt  miui  oft  römische  Münicn. 

Banca,  AS.  Oi«tinii.Iiuu,Celebea(44«), eine 
Gruppe  ^a  bL  laiela ,  dardi  die  maea- 
Stralse  Ton  der  Nordküate  von  Cclebes  ge- 
schieden. Die  grüfste  iet  Banca,  frncnt- 
bar ,  Ton  Baggtsen  bewohnt ,  mit  gutem 


Banee,  AF.  Sierra -Leo  na  Küste  (45?i), 
hi.  Ins.  von  derJHdg.  dosSierra-Ijeona-Fi., 
iMMlurelegea  u.  fradUbar ,  etwa  A  geogr. 


B««eair«,  *AF. 

welcher  aus  dem  See 

westl.  f1ier«en  hoII. 

Bancungong,  AS.  Oi^tiiul.  Ins.,  Sumatra 

(44e  ),  O.  an  der  Westküste. 
Bancaran,  AS.  Ontind.  Ins.,  Philippinen 

(44s),  kL  Ins.  in  derSuiu-See,  tüdüstl. 

▼aa  Palawaa. 

B  a  n  d  a,  AS.  Vorder  Indien,  Ailahabad  (Wt% 
blühende ,  Tolkreiehe  St. ,  vaill»  VOB  AH»- 
hakad ,  früher  ein  Df. 

B  a B  d  a ,  AS.IU.  Saada-Iae.^ Sambava  (44«X 
0.  nn  der  nordöatl.  Küste  der  Ins.Sumbnva. 

B  a  n  d  a ,  AF.  Ober-Gninea,  Goidbüate  (45«  ), 
Land ,  Bum  Reiche  der  Asbantet-s  gehörig, 
nördl.  von  Soko  mit  der  gleichn.  Hptst. 

Banda-InH.,  AS.  Ostind.  Ins.,  Molnkken 
(44«).  Die  südL  Gruppe  der  Molukkea, 
aardiakt  m  Tfanor,  daveh  die  Boada-Sif 
von  den  Amboinen  getrennt;  sie  zrrfiJIen 
in  die  nördl.  od.  rigentlichen  und  südlichen. 
Die  eigentl.  K  an  d  a  - 1  n  ij.  be«tehen  aus  10 
laseln  valkanischeii  l'rsprungs,  v  licnor 
dadurch  wirhtig  werden,  dafH  imt  sir  der 
Anbau  der  Muacatnüsse  einiroschräiikt  ist, 
weahalb  tia  vaa  den  inefolAadeira  la  el« 
eigenes  Gouvernement  vereinigt  tiind.  Die 
bctrörhtlirhsten  nind  :  R  a  n  d  a  ,  !N  e  i  r  ii , 
Giinung-Api  und  Wiivuder  A^,  auf 
weichen  audsrhllefi^lich  dieses  Gewüm  er- 
baut wird.  Sienind  alle  hanfigen  Erdbeben 
and  Stürmen  ansgesetst,  haben  übecbaopt 
eia  aageeandee  KlbBa.  mehrere  Maa^  aa 
Wasser ;  eine  elgaathämlicbe  £rscheinaa|( 
Banda-Meere  ist,  dafs  es  im  Juni,  AugmC 
and  September,  des  Nachts,  eine  Miichforba 

.  aariaMBt,  wUuread  maa  an  Ta|re  Biekta  aaa* 

•jprpTwnhnHclir^  brnicrkt.  \)w  Fn*.  fJanda 
*  mit  1(MM)  E.  ist  hoch  und  gebirgig ,  im  In- 
nern ehifiMtandurchdringlicher  Palmwald, 
mit  höchst  ungesnndeiA  Klima.  Sie  liefert 
jahrliidi  etwa  MWCalr.  MaMartaaMa  aad 
Blüthea. 

0  •«  d  e  la ,  AP.SeBflgaiablea(46«),GeMrg»- 

K<  ttf>  /wiüchen  Senegnl  u.  Gambia  im  Lande 
Fouta  Djallon,  vnlkanisch. —  2)  Prov.  im 
nördl.  Theile  des  Lnndet)  und  Sadt. 

Baadern  NIsia  -ln«.,  Ghibcb.  Kykladln 
(S8e),  kl.  Ins.  /n  is(  henParfl8  II.  Antiparos. 

Baadtot,  Fka^kr  Ghareate  (i4d) ,  Nbi. 
dea  Tbrdeire,  entapr.  bei  La  Gliaaella  (Nie 
Vienne),  mg.  bei U Raehafevaaald,  U. 
12  Lieueff. 

Banditt  en-Ini«.,  AS.  Ostind.  Ins.,  kleine 
Sunda-Ins.  (44a),  kl. lae.aader«ML  Mdg. 
der  Stiiirse  LotiihoV  ,  von  rohen,  wildrn 
Einw.  bewohnt,  weiche  Seeräuberei  treiben. 

Baadala,  F^m.  Var(14d),  Df.  ander 
Küste,  wettt.  voa  Teaiea  nutfcL  Hafca; 
15<>1  E.  »  Wein. 

B a nd o  n ,  lau..  Monster ,  Cork  (l^) ,  St. 
am  gleieha.  Fl.|  10119  E.  —  Maa«K.flr 

baurawolicnr  ti.  ünnrnt^  Zrutre,  nram'rcirn, 

Gerbereien,  Spiaamühlea.  Inderj^äbeoiae 
i^tablquelle.  * 
BoadaMw««y,  40.  OeltBd.Iat.r  PhlUr- 
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(44«),  kLiM.faiicr4EMMtoe^M. 
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Band  shawVDg'y,    Banjawang,  AS. 

Oatind.  Int.,  Java  (44c)  ,  Fort  aaf  der  0«t- 

Mwt»,  «I  der  B«li*8tnA0f  iaderUage- 

g:end  Schwefel. 
Bandugarh,  AS.  Vorder-Indien ,  Hewah 

(441>) ,  O.  im  iüdwestl.  Theile  des  Landes. 
BsAesa,  Sviui.  Leon  (13),  St.  lüdwestl. 

VMiLeon.  an  dw  Mdg.jm  Ftoffto  in 

OrHjo»  * 
Baafr,  ScmT&.(15e),Gi«rtelb  taderlM- 

•ee,  zwitii  hen  Spey  undDcvcron,  SOeu^M. 
lang,  m  M.  breit,  48(}04E.  in  24  Kirchsp. 
Der  üüdl.Theil  sehr  gebirgig;  aungeseich- 
Mteind:  der  Ben  Mean  (B.  M.),  Rin- 
ne» (R.),  B.  EganCE.),  Knock  HUI  (K.) 
und  Cain»gonmW60  engl. hoch; der nördl. 
»  Thell  let  vertrilHiiiftaiif^ig  ebea  and  fracht- 
lar.  I^tfl.  eiad  Spej  nMlIwverAn,  dieser  mit 
IfJa,  jener  mit  Avon  und  andern  tahlrei- 
chen  Nbfi.     Der  Ackerbau  wird  nur  im 
nördl.  Theile  nrit  Eilbpifllrlehaii ,  lau  tat 
fiülsenrrüchte,  Hafer,  KartufTeln  u.  9.  w. 
XUmptbe#chäftignng  i«t  Viehzucht,  n.  Horn- 
'vleli,Hafer,Lachi  und  Salxftuche  oind  Hanpt- 
aaufuhrartikcl,  wogegen  Korn,  Wolle,  Holz, 
1¥ein  und  dcrgl.  eingeführt  werden.  Flacha- 
•pinoerei  itt  selir  verbreitet^  weniger  die 
IftBtiMrtigung  woIImmt  und  bmnMraMeBtr 
2)K,ircilwp.tt.St.  an  d.Mdg.  detDeve- 
ren;  8855E.  — Spinnereicoi ,  banmwollene 
Zeuge^    Strumpfweberei ,  Seilerarbeiten, 
VUmkmg.   Bar  Hafen  ist  in  neuerer  Zeit 
tdirTcrt>eMertwordea.»-lu  dirMMw  Stahi- 


B •  nga d n o y,  AS.  vofd«v-MicB,  Calcntta 
(44b),  kl.  Ins.  südöetl.  von  Calcntta. 

Bangalore,  AS.  Vorder-Indien,  Mjsore 
(44b),  ho<%elegeneSt.(34MO '  ),die  gröfete  u. 

*^>6tr»rhfllifirte  in  Myeore,  befieäigt  nud 
durch  ein  Fort  geschützt ;  60000  E.  —  Baum- 
wollene, seidene  Zeuge,  £iaen-,  Mceeing- 
waaren,  beträchtl.  Hdl.  • 

Bangarah,  AS.  Vorder-Indien,  Calcntta 
(44b),  kl.  Ins.  an  d.  Kästesüdöatl.  v.  Calcutta. 

Bangasai,  AF.  SenegMi[Aien(4S>»),grofee 
MMfgtoSl.  hm  MjuJk  Fuhdo,  bM.  nm 
Manding. 

Bangor,  Engi..  Nord-Wales,  Caernarvon 
(151>) ,  Kirchsp.  und  St.  nordöstl.  von  Cfter- 
narvon,  an  derjttdg.  des  Fl.  Ogwea  rädle 
Menai-Strafse;  4751  E.  —  Die  St.,  am 
Fufee  eines  steilen  Felsens,  hat  sich 
•afcrgighelifw  sdtderllegstellnagder  Briicie 
ihar  die  Menai- Strafe«  •  treibt  Fischerei. 
Hdl.  mit  Schiefer ;  Seebad.  -  1800  fand 
man  hier  einen  Stein,  der  zu  Ehren  desAn- 
toniaasFlM  wriifcitil  tpudaa  war. 

Bangor,  Iebl.  Ulster,  Down  (15il),  Kirch- 

Eiel  und  St.  an  der  Canrickfeigus-Bai  $  2130 
—  Fisch««!.  ' 
Bangor,  N-AM. Verein. Staat, Maine (47), 
Hptst.  der  Grafsch.  Penobscot ,  am  gleichn. 
FL,  wohlgebaut,  mit  einem  theelog.  Seiai- 
■tt,fegnad«lUli(lldM  liwlljuhiil). 


Baagnay,^.  Ostind.  Ins.,  Bonwo(44s)j 
unbewohnte  Ins.  nördl.  von  " 


B  a  a  j  a ,  Tüaa.  Riimelien ,  Philippopcl  (38^), 
O.  im  westl.  Th«le  des  Landes,  wesii.  voa 
Kostanicza. 

Baniak,  AS.  Ostind.  Iw.,  Snmatra(44e), 
eiaeGruppehoher,  stark  bewaldeter  loseüi 
an  der  Westkütte  von  Sumatra ,  nördl.  von 
Nias,  besonders  reich  an  Salanganen-Ne- 
stern ;  ^re  Bewohner  heifsen  Maruwi's. 

Banjaluka,  Tüek.  Bosnien  (88)  ,  Sand- 
schak  im  westl.  Theile  des  Landes,  zwischen 
tentt«aDUiUHiii.(NMaa,  mitderglaieha. 

HptKt  amVerbaj),  der  sie  in  2  Theile  trennt, 
stark  befestigt,  mitl5000E.,  woruatarviala 
Griechen.  —  Pulverfabr. ,  Hdl. 

Baaia  n  y,  Türk.  Serbien,  Semendvia  (884), 
Marbtil.  zwischA  KolttbMm  wd  Mmu 

Banjasa,  Türk.  Grofse  Walachei ^  Jafovr 

(38d),  O.  nördl.  von  Bukarest. 

B  a  n  i  n  a ,  Gribch.  Morca ,  Arcadia  (88«  )» 
0.  amLafoB.  —  [7W/ttta.] 

B  a  n  i  o ,  Itai..  Sardinien ,  Notrara  (8S.  94% 
Df.  östl.  vom  M.  Rosa  mit  dem  benacUiv- 
ten  Ansino;  1000 £.  —  Viehzucht. 

Bmnjaan,  AS.Oaträd.  Ins.,  kl.  Snnda-Ins. 
(44e),  kl.  Ins.  sädL  von  Flores. 

B  a  n  i  8  e  r  i  1 ,  AF.  Sencgambien  (45«  ),  Hptst. 
im  Lande  Uentilla ,  von  Moliamedanern  be* 
wohnt;  Sclavenhaadel.       *  • 

Banitsch,  Türk.  Bolp^arien,  Sofia (384), 
O.  zwischen  dem  Sucha  und  Zesniver  Geb. 

Baaka,  Tdna. Macedonien  (38d),  O.  nord- 
westL  von  Radowich. 

B  a  n  k  a ,  AS.  Ostind.  los. ,  Sumatra  (44^  ), 
wichtige  in»,  an  der  norddetL  Seite  von  Su- 
matra, den  Niederlindera  nnpanravCm,  ist 
□M.,  100000 £.,  darunter  vi^e  Chweseat 
gebirgig,  wohl  bewässert,  mit  denselben 
Produkten  wie  Sumatra,  vorzüglich  reich 
an  Zinn,  waenritmiir  IwchterlHähein  gro- 
fäcr  Quantität  gewonnen  (jährl.  etwad  MilL 
Pfd^  und  zum  gröfsten  Thcii  nach  Chiaa 
irevnintwbd.  ^  IM«  Slvaiha  v«i  Bwl« 
trennt  die  Ins.  von  Sumatra. 

Bankalan,  AS. Ostind. Ins.,  Java, Madnis 
(44c  ),  O.  auf  der  Westküste  der  Ins.  Madui«. 

B a n k asir,  AS.  Vorder-IndifliH Sräda(44b), 
O.  südüstl.  von  Hydrabad. 

Bankau,  Prbuss.  West-Preulsen,  Daas^ 
(22b  Nbk.),  Vemrk  sfiimid.vwiDnHric; 
188  E. 

Bankhur,  AS.  Tnran,  Bilodschistaai 
Djalawan  (431)),  Q,  an  einem  Steppenfl.  m 
der  Mitte  des  Landes. 

B  an  k  o  k  (Bankasai),  AS.Hinterindien,  Slam 

Ö4s),  St.  nicht  weit  tob  der  JUdg.  de« 
enam,  etwal  M.  an  iMlden  Ufern  des  FL 
ausgedehnt ,  doch  sind  tfe  Häuser  nicht  in 
regelmäfsige  Strafsen  geordnet;  Palast  des 
Königs,  dessen  gewöhnliche B^idenz  sie 
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Wut  Hälft«  Chbeten,  viele  Chriateo.  — 
Mmi  iiidi  futim  m  ■■■  im ,  widUigerHtt. 

Bab ,  AU.  Neue  f lebriden  (50),  eine 
Gruppe  von  17  Ineeln ,  1789  von  Bligh  ent- 
deckt, sa  den  nördl.  ln«eln  der  Uauptgruppe 

Banke-In«.,  AU.  Nen-HolludqM*),!». 

im  untem  Theile  von  Spencers  Gcuf. 

Bankn-  Strafse^  Al^  VanDieincn8-InB.(50), 
StraTse  xwiichcn  VauUiemena-loe.  und  der 
Ine.FoanManc  ala  tAdl.  Thell  derBaft-Str., 
e|M.  breit.  -  2)  Neu-IIollnnd  (50b>  Vorj^pb. 
inCnmberlnnd»  u  derAiordküate  darBota- 
Dj'-iiai. 

Ban  ka  H.  I.,  AU.  Nen-Haflnnd  (50),  schAne 

Halbintt.  im  S.  der  Gore«- Bai. 
Banka-Ld.,  N-AM.  Polarlander  (46),  eine 

■och  nicht  untersuchte  Ineel,  vor  Georg  IV. 

KliMngt-^lf,  eüdl.  von  der  Ins.  Meiville. 
Banbstown,  AU.  Neu-floUand,  Cnmber 

land  (50b) ,  St.  ve«Ü.  von  äiidney. 
B  a  n  n  a  1  e  c ,  Fbanub.  Finiiterre  (II«  ),FIeck. 

■otdwcilL  TOB  Quinperk- ;  47(H>£. 
Bannegon,  Frabikr.  Cher  (14b),  Of.  nord- 

Mtl.  von  St  Amand ;  82i6  £.  • 
B«iiinMt«r,  N-AM.  Vatein.  8tut,  Virgi- 

nien  (47) ,  Nbfl.  daaDnn,  Unki,  «od  glaidi- 

namiger  Ort. 
Bannow,  InnL.  Leinster,  Wexford  Q5d), 

Kirch  gp.n.  St.8ädwettLv«NiW«KfMrd|nBtai, 

Schule  für  den  Ackerbau. 
B  a  n  o  1  a  0 ,  S^an.  Cataluna  (Ud)«  kl.  St.  in 

Spanien  ,%iöral.  von  OWana;  ti99  B. 
Banos,  AS. O^itind.  Ins.,  Phillppinon, Mfn- 

doro  (44c),  0.  an  der  eudweetl.  Künte  von 

Mindoro. 

Bftflofl,  Spam.  Jaen(13),  Fleck,  nördl.  von 
Jacn;  1400  E.;  Schwefelbad.  —  2)  B.  d  e 
Bejar,  Katremadnra  (13),  O.  nordöttL 


Bnnovexe«  Neu-,  Oestr.  Ungarn,  Sla- 
vonien,  MilitHr^ren7.e(35b),0.an  derHonn«, 
nordweiitl.  von  Scinlin. 

Banowitz,  Okstr.  Ungarn,  Ticnttirhin 
(85b),  St.  «üdüHtl.  von  Trentsckins  UdL, 
kMonders  ffroCie  Jahrmärkte. 

BBBtal,  AS.  OatM.  1aa.,taHitra(44e), 
O.  an  der  südweutl  Küste. 

Bantam,  AS.  Ostind.  In<ii.,Java (44e),Prov. 
im  niederländiachen  Antheil  von  Java,  dem 
waatl.  TheUa  der  1m«1$  IM  QM.  WUOO 
E. ;  gebirgig,  aber  frnchtbnr,  und  in  neue- 
rer  Zeit  wohl  angebaut,  beaonderii  reich 
an  PfeRer  nnd  Rele.  —  Die  gleichnamige  St., 
aonst  liptat.,  liegt  in  Ruinen. 

Bantae,  AS.  Syrien  (4'iu43  KUu),  O.am 
6etL  Abhänge  dea  Libanon. 

B«Btaw,  AS.  OitiBd.  liM.,S«MCra(44e), 
•BgebUch Insel  nn  der  Nnrdküste  von  Su- 
matra ,  am  Eingange  in  die  Strai'sc  Malacca. 

fi an try -fi.,lRBi.. Munster, Cork ri5d),  gro- 
fser  Busen  ,  35  en^l.  Hlell.  lang,  4  —  <>  Meil. 
breit,  an  dessen  Eingang  die  Inn.  Kearhaven, 
im  Grunde  die  Ine-middy  liegt ;  eie  gewährt 
den  gröOIwSeUflimdBaB  Mmi«  AbImI- 


halt  und  hat  «ehr  reisende  Kästen.  —  t)  S(. 
aBigleieliMiB.BBMfl;tM9B —  fladbawi* 

Bantzenhcim.  Frankr.  Ht  Rhin  ^4^)» 
Uf.  südöstl.  von  Ensitheim;  932  E. 

Banville,  Fha^ikr.  Calvados  (14«),  Df. 
nordweatl.  von  Caen  ;  fti2  E. 

Bany,  AM.  Westind.,  Grof^  Antillen,  ÜBiti 
(48),  O.  im  südl.  Theile  der  Insel. 

Banyabik,  Oaent.  mabaBbürgen,  Tho- 
renburg(35b),0.ni»rd«  esll.  vonTnorenburg, 

Banz,!).  Baveru, Ober -Franken (Ob.-.Main- 
krei^)  (24).  DP.  auf  einem  Berge  am  Main, 
Schlofs;  90  E.;  ehemai.  Benediktiner-Ahtei« 

Ban  zko  w  ,  D.  Mt  «  klcnhnrg-Srhwerin (ÜD^ 
Df.  an  der  Stuhr ,  audü^tl.  von  Schwerin. 

Bnoat  la  Conte,  FkAmm.  Sainafnffr. 
(14e) ,  Df.  nordustl.  von  Y  vetot ;  492  E. 

Bapaume,  Frokk.  Pas  de  Calais  (I4b), 
feste  St.  siidüstl.  v.  Arras  ;  3147 1.. —  Fabr.für 
Batist,  Linon,  Perlral;  SalzrafRnerie ;  Hdl. 

Bapshani,  Türk.  The:<t$aUaB,  XiMb 
(38(1) ,  o.  ösU.  von  Alassona. 

B  a  p u  tl  a,  AS.  Vordor-InitoB,  MBdras  (44b), 
O.  nahe  an  d.  Küste,  westl.  v.  Nizaiunntnam. 

Bar  le  Duc,  Frankr.  Meuse  (l4b),  St. 
am  Ornain,  südwo«tl.  von  Mets ;  GeselUchiifc 
für  Ackerbau  u.  Künste,>iflbBCl.Bibl{ottiek; 
12320  E. ;  Fabr.  für  Baumwoll-  und  W<)11- 
waaren,  Indionne,  Stahlwaaren ;  Färbereien, 
Ooffberoien  ,  Branereien ,  Hdl. ,  besondera 
mit  WeinTVindeBar).  —  Vaterst.  deaMtl^ 
schall  Oudinotnndded  General  Exelmant. 

Bar  Sur  Aube,  Fra\kr.  Aube  (14b),  St. 
aidditl.  von  PkHt »  bb  dar  ABbo ,  Alfearth«- 
mer ;  3758  E. 

Bar  sur  Seine,  Frankr.  Aube (14b),  St. 
süddstl.  von  Tmjes ,  an  der  Seine ,  in  einem 
engen,  von  Weinbergen  eingeschlossenen 
Thuir;  nVi  E  —  Branntwein,  Papier, 
Gerbereien,  Färbereien;  Hdl. 

BaraeBw,  AS.  Taran,  Afgh«iialn,  th* 
bul  (44b) ,  O.  5stl.  \  on  Cabul. 

Baracoa,  AM.  Westindien,  grofse  An- 
tillen, Cuba(48),  St.  an  der  Nordostküste 
mit  ainan  Hafen. 

Barncayna.  S  - AM. Columbia,  Vencrncla 

(49b),  (iehirgszugand.  Gronse  V.  Brasilien. 
BBradjerd,  AS.  PlWiiaB,  Il«k  BdschMB 

(48b) ,  o.  im  südwestl.  ThaU«  dar  PmvIib, 

südwestl.  von  llamadan. 
Bnragaxsa,  Ital.  Kirchenstaat, Bologna 

(84),  O.  im  Midi.  Theile  der  Pravint. 
Barak,  AS.  Vorder  Indien.  GalmttB(4|b), 

Mbfl.  de«  Bramaputra  link«. 
BarakBoh,  AF.  Sahara(45a),  O.  auf  der 

KarawaBOMlnUbB  ibb  GBmmai  bboIi  TIbh 

buctu. 

Bar  a  liier»  Schlucht  f  AU.  Neu-UoUand, 
Westnoraland  (5^),  oIbo  von  W.  nBdiO. 

ziehende  Srliliirht,  welche  von  demweilL 
Hochlande  (3776'  hoch)  abwärt«  führt. 
Baralu,  Span.  Aragon  (14b),  O.nordöstl. 
von  Hoesca. 
Bar  an  Lukh,  AS.  Turan,  Bilndschiutan, 
DjhalawBBgj^^jGeb.,  vom  Brahni-Gebirgo 
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fiar'anov,  AS.  Rufäf.,  Tschakotsic  (41b) 
2  Vorgebörge^  Orofs—iind  Kleu-BanBOW, 
9n  derMdg.  <itr  Bo||pmi. 

IcfaaR  an  der  Donan ,  welche  sie  vom  Baat- 
teiwrCeaiitat  trennt,«,  an  derDrau  im  S. ;  der 
iMirdl.  Tlieil  ist  gebirgig,  deraüdl.  und«üd- 
dstl.  Theil  eben ,  zum.  Tlieil  Mnpfig  (Mö- 
hüdet  Sämpfe).  Die  Donau  bildet  im  O.  die 

f'ro&e  sompfigelosel  M  a  r  g  i  1 1  a,  auch  H  o  - 
ilaer  Insel,  lUulS kleinere,  die  Petre- 
(8  <rr  I D  •  e  n  i'jglinigetuht  da<»  Land  f rucht- 
nnd  da# KImia  gesund,  jene  SumufVe- 
genden  «asgeiiommen.  Die  liauptprodukte 
•iii|Weiien,  mal,  Wein,  Gartenfk-ädite, 
'Obst,  Kastanien,  Holz;  die  gewöhnlichen 
QaasUüere,  viele  Fi«>che.  Auf  93  GM.  leben 

'mm  f.,  ung  arn,  Croaten,  Serbier, 
Benti:ch&  die  sich  beaondennlk  den  Land- 
bau beschäftigen. 

JBaranjovar,  Oestr.  Ungarn,  Baranya 

Jb),  verwüiitetes  Schlofs,  von  welcliein 
PPI^Aidge  Sparen  flbrig  alnd. 
rmviefc,  AF.  Saliara  (45>>,  Araber- 
tStamm  zwischen  Tuat  und  Timbnctn,  bei 
dem  Lagerplatze  flAtMj^'iHuMjr.  <  .  .  < 
Bnrbnc4«a,  8-ABL  Calanbia,  Eenador 
(491») ,  St.  in  einiger  Entfernung  Ton  der 
Küste,  fiüdöstl.  von  der  Mdg.  de«  gleichna- 
migen Flusses,  in  heifserfttnaagebauter  Ge- 
nend, die  aber  reich  an  GoldlMUid  iat,  jdabet 
let  Goldwäecherei  dm  liaiipt^iWiilimwaifi, 
der  Eiawohner.  ,  -    .  .    ^  ^ 

Bmrbad  oa§«  AML  WiBatiadiMi,  Klaino An- 
tillen (48),  Brittisches  G(»u  vcrnementnnd  In- 
tel ö*ti.  von  St.  Vincent,  8  —  10  geopr.  Meil., 
mit  18345  E.  Die  Insel  erhebt  sich  in  ver- 
schicdenenHugelketten  Ton  der  Küste bia  in 
die  Mitte,  wo  ihre  Höhe  ctwa^OOO'  betragt, 
hat  keine  Flüsse ,  wird  al>er  |CUt  bewässert 
▼onQneHettinidBäclien;  das  Klima  iat  dem 
der  andern  Antillen  ähnlich,  jedoch  gesün- 
der; Orkane  nicht  selten.  Hauptprodukt  ist 
Zucker,  aufserdcm  gewinnt  man  Baumwolle, 
Kafl^  YmiM ,  Bataleii,  Mala,  Pisango,  Ci- 
tronen,  Limonien,  Orangen  u.  s.w. ;  eigene 
Thiere  hat  die  Insel,  auTser  Kolibri's,  Ei- 
deehmo  ,  Krabbenarten  ,  Schaalthieren, 
mancherlei  Insekten,  nur  wenige.  Die  Ein- 
wohner eindtheilii  Weifse,  namentlich  Brit- 
ten, Farbige  und  Sclaven,  and  beschäftigen 
sich  mit  dem  Planlagenbmi  «id  Handel. 
B  ;i  r  b  n  H  o  e  s  ,  AI".  I\1ulgrave8-Archip.  (50), 
kleine  niedrige  Ini^el,  önO.  vonder|iaap|^ 
•elgmppe,  wenig  bekannt. 
Barbados,  AM.  Brasilien,  Mattogrusso 
(49b),  In<VuMrBlnmi  im  öatL  ThaUa  dm 
Lan^ea. 

Biarban  9  o  n ,  Bno.  Hennegan  (29),  Fledk. 
{fidöstl.  vonBeaumont,  SchlolV;  684  B,  « 
Jlttmiorbrüche  und  Arbeiten ;  Hdl. 
■I^AAlhara,  s.  Ins.  dela  Campaua. 
SiPBItavB,  S-AM.  MiDibi»,  Vm- 


zuela  (49b),  Q.  am  linken  Ufer  dee  Orincoa. 
-  2)  O.  amfadteUftrdMBiaaeo.  ~ 
3)  Ecuador,  Assuay (4!)b),  O.amNanay, 

St»  Barbara,  S-AM.  Peru (49b),  Q.  am 
ApoParo,  südöstl.  von  S.  Francisco. 

Ste  Barbara,  i\-AM.  Mexic«»,  Neo-CUI- 
foraiea  (47b)  ,  kleine  Insel  nordwest).  ¥0« 
der  inael  S<«  Catalina.  —  2)  oördl.  davon 
trennt  dar  Ottrai  9ü  Barbara  die  Insel  Ste 
Cruz  vom  festen  Lande,  auf  welchem»* 
3)  die  Stadt  Sta  Barbara  liegt,  1)86  aafla- 
legt,  mit  1100  E.  ^    ft  7'  , 

Sß9  Barbaru,  AF.  CdBUr(4$a).  Fhb, 
mdt.  östl.  Tim  f'af  rnnaain  in  dioDtti  laa 
Bjafra. 

Barbara,  SAn.  Oatalofia (14d),  O.nord- 

westl.  von  Tarragona.  * 
Barbarei,  b.  Berberei. 
Barbariszky,  UittsL.   Wilna  (8<0»  O. 

südöstl.  vonWilkomirs.  • 
Barbaruflsi,   TimK.    Grofäe  Walachei, 

Jalomitsa(38d),  O.  ander  Donau,  lidwmtL 

Tim  Braila.  ,  - 

Barbas,  AF.  Sahani(d5a),  Vaigdb. afltdL 

vom  Cap  Blanco. 
Barbustro,  Span.  Araffou  (13.  14ii),  St. 

Bttdöstl.  von  Hnasoa ,  am  Vera,  BisdMNlIa« 

6000  E.  —  Lederfabrik. 
BarbatojOj  Itav.  Toecanu,  Elba  (34), 

Bosen  an  der  södwestl.  Seite  der  Insel. 
Barbe,  AS.  Ostind.Ins.,  Bornen (44c),  Id. 

Int.  westl.  von  Bornen ,  i'istl.  von  Lingin. 
Barbelroth,  D.  Bayern,  Pfalz  (KhemkrJ 

(80u31),  Df.  detl.  von  Bergzabern;  386  & 
H  B  r  b  e  n  t  a  n  e  ,  Frankr.  BouchesduRhAne 

(14d) ,  Fleck,  am  Zujuammenflufä  der  Du-  ' 

rance  und  lihöne;  2300  E.  —  11dl.  mit  Wem, 

Friu^hteai,  besonders  Melonen. 
Barberino  di  Mugello ,  Itai..  Toscana 
(34),  Fleck,  in  der  Provinz  Florena,  am 
Wmnt  der  Apenninen,  narddati.  von  Prat«. 
—  2)  B.  di  V9I  d  £l»a  (34) ,  Fleck.  zwiM:hen 
Florenz  und  Siena;  ist  berühmt  durch  die 
nach  ihm  benannte  Familie  der  BarberinL 
Barbern,  Roaea.  Kurland  (36) ,  O.  WA- 
wei»tl.  von  Friedrichsstadt. 
Barbesieux,  Fraiwr,  Charente  (14^), 
St  andwettL  ▼on  AngonlAme;'  3092  E. 
Gerbereien,  Leinwand,  Mineralquellen;  Hdl. 
Barbourville,  N-AM.  Verein.  Staate 
Kentucky  (47) ,  O.  nordösti.  voaWilliam*- 
bnrg. 

Barboursville,  N-AM.  Verein. Staaten, 
Vii^nien(47^  O.  an  der  Grenze  von  Ohio. 

Barbuda,  AM.  Westindien,  Kleine  Antil- 
len (48),.  kleine  britiache  Insel ,  nördl.  v(in 
Antigua,  südostl.  von  Angnilla,  auf  2  GM. 
1300  £.  Die  Insel  iat  in  Bezue  auC  Beschaf- 
fc^ieit  md  Prodi^ta  den  andom  Andllaa 
gleich  ,  doch  ebener  und  gesunder;  Viob» 
zucht  ist  der  Haupterwerbszweig;,  aia  ge- 
hört der  Familie  Cudrington. 

Barby,  D.  Preufs.  Sachsen,  Magdelmfg 
(22.27u28),  St.  an  der  Elbe,  nordösti.  von 
Kalbe;  3300  E.;  Tuch,  Leinwaad.  — 
Sollt  wctdexHauplaitaiMrgiaiclwani- 
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SobCMmMIi  mH  Vm  in  Uw «liieBHI. 
ergeineinde  gegründet  worden. 

Barcellona,  Span.  Catnlnna  (13. 
feilte  Hauptstadt  dcrProviuz ;  auscez.eichne- 
te  Gebäade:  Dom,  Paln^t  der  Audiencin  mit 
den  Archiren)  Schlofiü,  Kastell  (Mon t  Jon y), 
hat  mehrere  wit«enaclMiftJiche  An»talteOf 
«ine  IlMiTwailftt,  ein  Gynrnanani,  Artillerie- 
•chnle,  4  öffentliche  Bibliotheken  n.  s.  w., 
btSitx  eine«iBi«chof«  ,  einer  Akademie  der 
acbönen  Wiiiaentchaften ;  «chöner  Hafen; 
llOOM  B.  mit  Barceloneta.  — FkbrüteaffAr 
Wollenr,  Tiniiniw  oMtiie,  seidene  Zeuge,  für 
Binder,  Hüte,  8pttsen,  I^inwand,  Ctewehre ; 
leUufter  fandet. 

Barcellotta,  S  \M.  Gofnmbia,  Vene- 
niela,  Maturin  (49b),Prov.  nm  Caraibtschen 
Meere,  mit  der  gleichnnmigon  Ilau|»t8tadt 
«B  derRilitoiniCmieii)  ISMOB.  Plan- 
tBgcnbaij,  Ulli. 

Barcellonetta,  S-AM.  Columbia,  Ve- 
aesiiela,  Ga^ana  (40b) ,  Fleck,  imi  Caroni, 
VMiCatalonicrn  bewohnt. 

Bareellos,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Negro 
(49l>) ,  Uauptttadt  der  Provins  am  Rio  Ne- 
gro; M84B.  —  LuAm,  FiMherel,  HdL 

Barcellos,  Port.  Entre  Duern  <  M.  (13), 
St.  weätl.  von  Brag^nza ;  39(Hli  £. ;  Hdl. 

Jäarceloneta,  Sfan.  Catalnfm  (13.14(1)^ 
VtmMt  vmiBiNelinna  «ra  Meere ;  5<>00  K. 

Barcelonne,  Frawkr. Getti (l-l«l)  Fleck, 
am  Adoiiri  nordwestl.  von  Mirande ;  10!M  E. 

Bare el Ott netl«,  Fraukr.  Bateet-Alpei» 
n.4d) ,  St.  tMweftl.  von  Embrun ,  am 
Pufae  der  Alpen,  im  gleichnamigen  Thnlo, 
*  dennoch  hoch  gelmen(1200>leirei») ;  175UE. 
F^br.  fftr  wollene &age ;  Hdl.  mit  Schafen. 

Barohfeld.  D.  Knrhp>srn,  Fulda  (21), 
8t.  an  der  Werra;  1516  E.  —  Tabalnbau. 
(Hosten- Philipptgthal-Barchfeld). 

Barcilonette,  Franrii.  H^m Alpeg(14i), 
Df.  tüdwettl.  von  Gap;  MOE. 

Barclay  de  Tolly,  AU.  Niedrigeinteln 
wenig  bekMote  Imelgruppe ,  1819 
entmu  tt,  nordöi^tl.  von  Holt. 

£  1  -  B  a  r  c  o ,  Span.  Avila  (M) ,  Fleck,  aüd- 
wettl.  von  Avila. 

Baren r,  AS.  V'nrder-Indien,  Madrai^  C*^*^^)' 
O.  an  der  WeaUnwIe,  dea  Padaa «Banken 
gegenüber. 

Barcsin,  Raamt.  Bv«mb«rg(S^,  St.  an 
der  Netae,  tMM.  voa  Siabtas  W  B.  — 

Tiirb. 

Bard  (B  ardo),  I-tal.  SQ|dinion,  Savo- 
yea,  Ivrea  (34),  Fleck.  nnoKattell ,  letx- 
tercei  auf  einem  einseln«tehenden  Feiten, 
der  Sage  aadi  von  Hannibal  erbaut ,  und 
darahaelaelAgebeaoniertwiehtig,  welche 
et  cum  SeMättel  von  Italien ,  anf  dieser 
Seite,  macht.  Der  Fleck,  hat  kaum  1000  E. 

Bardea  (Hafen  Soliman),  AF.  Libvtche 
Wütte  (4taK) ,  Iiaadangtplats ,  öalL  voa 
CapT.uVa,  wcnip:  bekannt. 

Hardenberg,  O.  Preuften,  Hhelnprovini 
^Uehen  (ll)jif .« iaM  Steiakohlengmben ; 
IM  B. 


Bardfeirllr,  Bftv^owlelTt  B.'HMaaMr, 

Lüneburg  (21)  ,  Vogtci  und  Flf  <  l-,  an  ter' 
Ilmenau  .  nnrdl.  von  Lüneburg;  13(»2£.  — 
Land-,  (ianenbau,  Weberei.  —  Sdir  al- 
ler, aenat  wicfadgever  Oft 
Bjirdi,  Ital.  Venedig,  Par»a(34\  Fleck, 
tüdwettl.  von  Purma,  mit  einem  Schlotte, 
auf  einem  «teilenFelüen ;  Non«t  ein  Marqultat. 

Bardia,  AS.  Hinterind.,  Halbint. Maiaeea 
(44e  ) ,  St.  an  der  Ottkä«to,  vor  welcher  dia 
gletchnaniige  iaael,  !■  dumb  wmk  Staat» 

lieut. 

Udrtlj  Kadi  ja,  AI*.  Tunis  (45t),  hoher 
Thum  «ef  dem  Vergeh.  VMa »  afidöttl.  vaa. 

Tunii. 

Bardi netto  fBardinei),  Ttai.  Sardi- 
nien, Coni(34),  Pieck,  nurdl.  von Albenga^ 
in  gebir)|ig^r  Gegend ;  €00  E. 

Bardolino,  Iiai..  Loml):irdci,  Verona 
(34) ,  Fleck,  und  Ilaupiort  einet  Di«tricta, 
am  5«tL  Ufer  de«  Garda-Seet,  infitichtbarery 
angenehmer  Lage;  2000  £. 

R;i  rrl  t»  n  erli  e  ,  Itat.  Sardinien,  Turin 
(34 > ,  Fieck.  im  gleichnamigen  Tliaie,  wetU. 
venSeaa;  IfOOB. 

Barrl  sry,  Enct,.  Nord-Walet,  Cncrnnr- 
Yoa  (15b),  Intel  an  der  südwettl.  Spitze  der 
Graiachaft ,  an  der  Cardigan-Bai ,  in  der  iri- 
tchen  See ,  durch  den  gleichnamige  Saai 
vom  festen  Lande  getrrnnt,  2  engl.  >l.  lang, 
IM.  breit.  EinDriUheil  der  Intel  wird  von 
einem  laalieB  Hügel  bedeekt,  der  Keit  Iii 
fruchtbar;  89  E.  —  Fliehelei  aad  aMa 
Ackerbau. 

Bardätown,  N- AM.  Verein.  St unti-n.  Ken» 
tuckj(47),  O.  tüdwettl.  von  Frantfort. 

B  a  r  e  i  I  V ,  AS.  Vorder-lndien ,  Allahabad 
(44b),  Diatrict  und  St.  ötU.  von  Delhj  mU 
•taraem  Fert;  MiO  B.  *—  Aatgabiellete 
Töpfereien;  beträchtlicher  Hdl.  . 

Barenburg,  Scnwaiz,  GranbtinHpn  (32), 
kleiner  O.  <jüdl.  von  Andeer,  dabei  die  gleich- 
namige Borgmine. 

II  ärcn  -  See  n .  N  AM.  Hudtontbai  -  Län- 
der (46) .  Mehrere  Seen  diete«  Nament  i  1} 
der  grofae  Bftrentee,  der  afttdüdirta, 
liegt  im  Lande  der  Indianer,  itt40M.lang, 
30 M.  breit ,  und  flieftt  durch  den  Bärenfluf» 
in  dm  Mackensie.  —  2}  der  ich  war  so 
Bireaeee,  aidiiH.  fem iperlyea,' ergieftt 
sj'iii  Wa-^or  durch  <1rn ChnrchiMflnrs  iti  iVic 
lIud«on«bai.  —  S)  der  üärentce,  am 
Wettabhange  der  Hoolry-Mountaint,  fallt 
durch  den  Suafaaa  in  den  grofüten  Ocean. 

Barenstein,  D.  Königr. Sachten, Dre^tl^n 
CVu28) .  St.  tüdwettl.  von  Pirna ;  449  E.  _ 
In  der  NAhe  der  IMberg  mit  Mlefk  — 
Ein  gleichnamiget  Dorf  im  Erageb.  Kreit» 
südl,  von  Annftberg',  Amt  Grünhain;  1157  E. 

Baren  tun,  Frankk.  Manche  (14«),  Fleck. 
fMdid.TeaMertain;  820OE 

C.  Bare»,  SrAw.  Galirieu (13).  Vorgebirge 
an  der  Nordkitte ,  öttl.  von  C  Aguillones. 

Barflenr,  FaiiRBk  MaBclie(14e),  FleA; 
MNdM.'fav  MagBM«  aa  te  iUkiai 
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«inerder  bMtenBäliM  in  der  Nonnondie. 
.Barga,  Itak.  ToRcana(34),  Flock,  nördl. 
Ton  Lucca  am  Serrhio ;  1800  C.  —  Aniehn- 
licher  Hdl.  mit  Wein.  —  Vaterst.  den  Ange- 
lio ,  lateinischen  Dichters  de«  16ten  Jahrb. 
Bargan,  O.  Würtemb-^axtkreu  (^uSl), 
O.  d«lL  TM  GiMiad. 

Barge,  Ital.  SardbieÄ,  Coni  (34),  aü^ 
Eehnltcher Fleck,  am  Fufse de» Mombrirco, 
nordweati.  von  Saluzzo ;  3700  £. ;  Fabrik 
'ftr  radiitBte  Fraei^^ewehre,  Schiefer- 
brache.  —  Der  Ort  litt  1808  Tiel  durch  ein 
JEnUMben,  welche«  mehr  oder  wea^gerbef- 
Üg  aaliielt  ram  2.  hit  tfL  ApriL 

Sl-Barge,  AS.  Syriea  (dSaUKblt.),  O. 
nordöstl.  von  Daniiif'k. 

B  a r  ff e  m  o  n  t,  FuAüaa.  Var  (14^),  St.  nord- 

iMHNm  Dragnigaali;  aader  Dooae;  MBO 
—  Vaterstadt  des  JWorcri. 

JB  argen,  Scumkis,  Bern  (!i2),  Df. tüdwetU. 
von  Arberg;  488  iS.  —  Ackerbau. 

fiargo,  AU.  \ea-llolland,  Caniden(50b.e), 
lieben flufs  der  WolloadiUj  rechte  uadO.  ia 
der  ftähe  dea«elben. 

B  arraela«««,.  FkiMBB.  Ijot(14<f),  Ne- 
benflufader-Gtaionae,  entspringt  bei  Terry. 
Ulfi^.  bei  Magi'«tere(LotetGaronne),  Lf.  12 
Li<:ue«.  —  2)  PeU'B.,  Fl.« entspringt  bei 
mamemi^  Mdg.  belMiraMDl  ta  dea  ewi- 
gen Fi. ,  Lf.  8  Lieues. 

Bargusin  (Bargnginak),  AS.  Bufs- 
land,Irkiitsk  (41b.4iaXiuibedeatmidaEieis^ 
•ladt  am  gleicbnainigonFI. ,  welcher  nleht 
weit  davon  in  den  Baikal-See  und  zwar  in 
dcii  liarKU»iniichen  Bu«en  fällt;  in  der 

,  NikMiM  Mise  Quellen,  behaant  vater  den 
Pfamen  der  Uargusin  is  eben  Bäder, 
and  Bitterseen,  aas  welchen  Bittertals  ge- 
wonnen wird. 

Bari,  Terradi,  Itai..  Neajpel (341>),  Pro- 
vinz t«üi11   von  Capitanata,  östl.  von  Basi- 
^icata.  nürdi.  von  T.  d'Otraato,  hat  im  O. 
daa  laMHk«^  Meer.     Fenweigungen  der 
A|piiarfi|pidbrchzielMBab  beiionder»  im  W. 
'«ad  S.,  wo  die  hervorragendstai  Gipfel  der 
M.StAgo8tino  undBf.  Lapolasmd,Ton 
welchen  öbri^:piii«  nur  kleine  Flüsse  herab- 
konimcn ;  die  bedeutendsten  sind :  der  Ofan- 
ta  aa  der  Nordgrenae  und  der  Poglia;  meh- 
-lereSeea  rAad  im  CNAirige,  ran  deaeader 
L.  di  Battaglia  der  beträchtlichste  ist. 
Uebrigens  iiit  der  Boden  fmchtbar ,  beson- 
ders an  «Getreide,  Oliven,  Weis,  Tabak, 
Kapern,  Sufeholz,  die  Provinz  eine  der 
ani  be»tcn  cultivirten ;    ilirc  Salinen  sind 
btelbotead.  Aafdia.Heilcn  leben  422700  £.. 
▼erOieill  ia  t  Distriele,  ST  CSuteaa,  194 
Gemeinden.  [Peucetia.]  —  2)  Die  befestigte 
llptst.  K  ar  i  liegt  an  der  Küste,  in  sehr  schö- 
ner I^gef  anit  angemein  fruchtbaren  Urage- 
bnno:on;'8iC8«iBea  Brabischofs,  mit  einem 
Lyreiim,  rint  in  schönen  Hafen  ;  20000  E.  — 
^Landel  mit  den  Producten  der  Umgegend, 
TliMWihi  I Getreide, Olivenely Mandela n. •. 
^Pfllll  iliadl  Mdb  in  Mg  iltiirtra  BeÜ 


tt<*tll  fa  den  Bänden 
derSaracenen,  walchea  ea  die  gtiadiischen 
Kaiser  abnaluiea,  ia  dereaUhideaaibUe^ 

bis  1071. 

Barjac,  FaAinw.  Gard  nU%  St  aecdML 

von  Alais ;  1620  S.  —  Mineralquellen. 

liarigar,  AS.  Nepal  (44b),  «iaer  dar 
Quellilüsse  des  Gumfolc. 

Bariraaao,  Ital.  Modeaa(S4),  Df.  süd» 
westL  von  Modena,  im  Gebirge;  140  E.— - 
Die  Umcegend  ist  «ehr  merkwürdig  ^da- 
daidi,  dafa  aa  vecaeliiedeaea  SteOea  nah» 
rere  Fuf^  hohe  Flammen  ans  der  Erde 
schlagen,  genährt  von  brennbarer  Loit^ 
die  aus  den  Bergspalten  aufsteigt. 

B  a  r  i  1  e ,  Ital.  Neapel ,  Basilicata  (34b), 
Flecken  sudöetl.  von  Melß,  auf  einem  Ber- 
ge, welcher  ein  Vulkan  gewesen  au  sein 
achehitt  tMOB.— Im  MilleUteaeiaa  grie- 
chische Kolonie. 

Bar  im  a,  S-AM.  Columbia,  Venezuela  (Mar 
turin)  (49b),  Vorgebirge  an  der  Mdg.  des 
Orinoco. 

Bar  in,  AS.  ChinesiticbeB  Reich,  Mongolei 
(43«),  O.  am  OstabliaDjro  des  Khingkan- 
Oola,  aad  NaaM  eiaea  MeagelenatanuMt* 

B  ar j  o  1  • ,  FaAHiui.  Var  (1^) ,  St.  nirdU 
von  BrignoUcs;  3414  E.  —  Branntwein, 
Gel ,  Leder,  Papier,  Seide,  Wadv ;  in  der 
Nähe  Silbergmliea.  • 

B  a  r  i  6  o  1,  Frankb.  Tarn  et  Garonae  044)^ 
O.  nordüstl.  von  Montaubap. 

Berka,  AF.  Tripolis  (42tt43.45a),  Wüste 
oder  Königreich  Barka,  TQm  Busen  von  Si- 
dra  bit>  an  die  Grenze  von  Aegypten,  theil- 
weise,  besonder»  im  W.,  ein  fruchtbarei 
Hodklaad,  Toller  Bninea,  jetet  aar  vea 
Beduinen  durchzogen  und  wenig  bekannt, 
theilweise  eine  Fortsetzung  der  VVÜHte. 
Die  Küsten  sind  steil,  mit  vielen  Vorj^e- 
birgen  und  Busen;  nur  da,  wo  die  Wüste 
weit  vortritt,  gebt  t*ic  in  Sandbünkc  aus. 
Das  Bochland  erhebt  sich  bis  IdOO',  die 
EI»eBe  hat  Seen  mid  Salstümpfe,  die  Pro- 
dncte  sind  die  der  Nordküste  von  Africa. 

Barkadi,  AF.  Sahara (49«),  0.  8Üdl.voB 
G  ad  am  CS. 

Barken  ~S.  f  Schwbd.  Stnrra  Kopparberg 
(16d),  Landsee  im  8iidl.  Theile  der  Pro- 
vinz ,  vom  Kolbäk  durchflössen. 

^Barhetf  AU.  Wett- AosCraiien ,  Plantage- 
nct  (50c),  Berg  nördl.  vom  K.  Georgs- Sund. 

Barking,  Ei\cl.  E?pex(15b),  Kirchsp. 
(8036  E.)  und  St.  am  Fl.  Rhoding,  scbiflbar 
bis  nach  llford;  3560 E.  —  Fischerei, Hols> 
und  Kohlen-Transport  nach  London. 

Z?arfcttl,  AS.  Ch\n|,  Kansu  (43«) ,  Land- 
see bei  der  Stadt  Ttdua-fli-ia. 

Barkway,  Ehol. flertford  (15^»),  Kirclisp. 
und  St.  nordöiKtl.  von  Ilertford ;  1108  E. 

B  a  r  1  a  g  i  n  a(-s  s  i  n  a),lT  al.  Lombardei,  Mai- 
land (34),  Flecken  nördl.  von  MaUaad,  am 
Seveso,  in  fruchtbarer  Genend,  in  wdcher 
besonders  Wein  gebaut  wird ;  1000  E.  , 
lu  dea  Kriegen  der  Mailänder  mit  C>oBia 
wirdderOctoft 
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Barleben,  D.  Prenroen,  Sadifen,  Mig- 
debiirr  (11).  Of.  Bfitdl,  von  HMddHVg; 

Barl  et  U,  Itak.  Netpel,  Teim  II  Barl 
(84b),  Districtund  St.  an  der  Küste;  Bi- 
•chofMits,  Cathedraie,  Hafen,  Hiirdi  ein 
altes  Kastell  geschötst.  In  der  iXttclibur- 
•chaft  sind  bctr&chtlldie  Salswerke ,  wel- 
che der  Slndt  ffrhr>rcn,  Ton  denen  einige 
•elbst  ia  der  i'rovinx  Capitaiiat«  liegen, 
nordweell.  vaa  Barlelta  Sal  de  Barlet- 
tu,  und  efa  Saaipf  la  Padulo,  wodurch 
die  Luft  ungesund  wird ;  18000  E.  -  SuU 
auf  den  Ruinen  von  Cmutae  stehen. 

Barmachi,  Tiaa.  AlbanieBf  Tel!  Me- 
iin>tir  (38^),  O.  Kiidwrätl.  von  Kastorea. 

Barmuir,  AS.  Vorder -Indien,  Iia4iput 
(441>),  Fort  nordftttl.  Ton  Djunah. 

D  u  r  .LI  b ec k,  D.  Hamburg  (Utbübk.),  Dt, 
1600  £.  —  Kattunfabrikrn 

Barmen,  D.  rreui'i$cn,  liheinprovinz,  Dän- 
eeldorf  (21),  da«  stark  bevölkerte,  zwei 
Stunden  lan^  Wupper-  oder  Wippcrlbal 
bei  Elberfeld ,  führt  im  All|rrraeinen  den 
üamea  Bacmen,  und  enthaU  die  Stadt 
Oeinarfce  orft  daem  TmhttauaaMa^ia- 
stitut ,  einer  Missionsschule  u.  s.  w. ,  den 
Flecken  Wupperfeld,  die  Orte  Hit- 
tershauueu,  Wichlinghauttun, 
Heckiifg  hausen,  welche  zusammen,  seit 
Kur/eni,  die Stadt^emeinde Barmen  bilden  ; 
25000  E.  —  ZAlreiche  Fabr.  für  Spitxen, 
Swira,Seidea>  a.Banniwolleawaaren,Baad, 
SdiaarUbider ;  Bleichereien,  Färbereien. 
Bnrm  outh  oder  Aber  Maw,  Engl.  He- 
rioneth  St.  an  der  Mdg.  doü  Maw 

oder  Blawdvich,  gewöhnlich  Afon,  d.  h. 


FluTt,  an  AUiaage  aiaei  Berget;  Bafea» 

Seebad. 

Barmouth  t  üarmouth  A^ricfc,  AU. 
Keo  Heüead  (50«  ),  Baten  ■»  der  tAdöstl. 

Kü^(e,  nrirdl.  von  der  TwofoM  I^iü. 
Barmstedt,  Dakn.  Holstein  (K)^),  Fleck, 
an  der  Elm^liorneran,  östl.  von  Gluckttadt; 
»39  Familien. 

Barn,  AU.  Neu- Holland (M«>, Beiggrappe 

ö*!tl.  von  Spencers-Golf. 

Bnrnaul,  AS.  RMfuhiad,  Torask  (43«), 
Krwt.  (seit  18*12)  ara  linken  Ufer  des  Ob, 
an  Einniifii  der  Burnaulkii .  'MiH'  über  d.« 
Mt,  in  einer  sandigen  Ebene,  zum  Koly- 
waaMfaea  Hdttenbetirk  gehörig ;  sie  itt  ro- 
gdinUSdg  und  hübsch  gebaut,  mit  mehre- 
ren ansg^ezeichnelen  Gclninden ,  besonders 
einem  Hnttenhof,  mit  allen  zu  einem  um- 
ftuigteichen  Hüttenwerke  gehörigen  Ge 
büuden ;  8454 E.,  grörAentkcib  ia  mHüt- 
ten\v(Mk(  n  benchättigt. 

a rn a  1^ a a,  AS.  Bubland,  Tomsk  (43«  ), 
JUhB,  dee  Ob ,  liefet,  Mdg.  M  Baraaal. 

Bar  not,  N-AM.  Verein.  Staaten,  TaraMat 
(47),  i»t.  am  Cnnnertiout}  1301  E. 
Barnet- ChippingjENQi..  Uertford (15>)^, 

St.  tüdwesa.  faBMtfnd.  aai  etomHa- 
gell  2m  £. 


B  a  r  n  ev  el  d,  Nis]»aaa*ClelderBr]|[^  I  

flecken  mit  Schlofs.  nnrdwesti.  von  Arn- 
hdm)  2300  mit  den  sugehörigon  Orten 
abertnOB. 

Barnevllle,  Franu.  Manche(14«),  Fledc 
an  der  Küste,  mit  kleinem Hafoat  tä(|puirt. 
^on  Valognc«;  810  E. 

B a  r n s  1  e  y,  i: %G L.  IVest-Rlding,  York  (15b>, 
St.  tiüdl.  von  Leeds,  am  Abhanfj^e  eines  Hü- 
gels, welcher  Kohlon-  und  fäisenwerke 
eadiilt;  101108.—  lKsengiertereiea,Diafa^ 
besondert  gatdiinte  IVadeln ,  Glasliaatail» 
len,  Leinwand  aller  Art:  Bleichen.  Der 
gleichnaoBiffe  Kaaai  beiurdert  den  Verkehr 
mit  allea  Iwilea  det  Laades. 

Barnntaple,  Engl.  Devon  (15^0.  St.  ana 
Fl.  Taw,  nordwe«tl.  von  Eketer,  Hafen  { 
1840 E.  ~  Schiffbau,  Wollweberei,  Tft- 
pfereien,  gewebte  Fischernetze;  Haadll 
mit  Irelaiid ,  nach  ^iem  Miltelnenra  aai 
Newfoundland. 

Barattaple,  N-AM.  Ver«iB.S<aaCeB, Mm> 

sacliutictt:^  (^7).  fJrnfscluift  auf  einer  Hall>- 
insel,  welche  nur  durch  eine  schmale  Land- 
enge mit  dem  festen  Lande  susammen- 
Itfalgt,  deren  Hauptstadt  den  gleichen  Na» 
men  fiihrt.  Sie  liegt  an  der  gleichnami^n 
Bai ,  aut  der  NordSüste  der  Halbinsel  mit 
einen  Hafta,  den  grofsee  SehUTen  aber  a>- 
zugänglit-Ii  we^en  einer  Sandbank  am  Ein- 
pani^e;  3825  E.  —  Landttau,  bMondeta 
Flaclu  nnd  Zwiebeln  ;  Handel. 
Barnstedt,  D.  Prcufsen,  Sachsen,  Mia> 
s(  inirg  (27a2S),  Uk  tadäetL  vea  QaarfkMii 
dOO  £. 

Baratlori;  B.  Hmaam,  Biephoia  (21), 

Vogtei  und  Flocken  nerdtetl.  1>0B  Biephoia»^ 
ander  Hunte;  700  E. 

Barntrüge.    D.    Lippe- Detmold 
Flecken  südösll.  Ton  Lemgo ;  1000  E. 

Bar o da,  AS.  IlindoHtan,  Guikwnr  (44^), 
Haupt-  und  Uesideniit.  am  Dhaudur,  im 
Klcicbnami^n  tehAnta  aad  irachtlwrei 
District,  mit  Mauern  nai  Thimen  befe> 
stiirt,  Palast,  einige ansgeseiclmete  Page« 
den ;  200000  E.  —  Baumwollene  und  ^eideae 
Zetige;  Handel. 

B  aro  n  (- 1 1  0  .  !tal.  Neapel ,  Molisc  (34b), 
O.  am  Bifcruo,  westl.  von  Campobasso. 

Barotsch,  AS.  VMdur-Indien,  Bombay 
(44i>),  St.  aicht  ireit  van  Anaflab  der  Ner- 

buf^da. 

i  e  B  a  r  p,  FaAaaa.  Guronde  U4d),  Df.  tüd- 
wetü.  vaa  Bordeam*;  Uli  S.  • 

Barqucy  An  9  t  ä  la,  AM.  Wc<>t  Indien, 
kleine  Antillen,  Guadeioaye  (48)»  Buten 
an  der  Westküste.  ^ 

Barqu«$  •  Sp,^  N-AM.  Vereia.  SttaltB» 
Michigan  (47) ,  Vorgebirge  in  Haian-Seti 
östl.  Ton  der  Sagnna-Bai. 

Barquitineto»  S-AM.  Calanliia^  Teaa- 
snela  (491>),  St.  südwestl.  von  Carru  as, 
auf  einer  fruchtbaren  Hnchebene ;  mit  den 
umliegenden  Orten  15000  E.  —  Handel.  - 

Barr,  FnAnKn.  Baa-Uhin  (^Ub),  St.  nfiidL 
BAlaliladiftA  an  Ftaba  im  VaoMAt 


d  by  Google 


Harr.  121  Barsclu 


B.  — 

arbeiten  ;  Handel. 
Barr,  Schoti..  Ayr  (i^c),  Kirchip.  am 

Fl.  Sdaditv)  We.. 
Harra,   Türk.  Bosnien,    Tmalk  (W), 

O.  südÖ0tl.  von  Busna  Serai. 
Barra,  S>AM.  Columbia,  Venezuela,  Su> 

Ha  (49b),  O.  M  4m  Knile,  örtl.  tw 

nezuela. 

Barra«  Soaoni«  InverneiM  eine  der 

•UL  Helurideii,  8  engL  liciil«D  nng, 

br^it,  sehr  oiiiiK  schnitten,  g^rdrstentheil^fel- 
eig"  und  sandig^,  nur  im  N.  eben  und  frucht- 
bar, luit  einem  liafca  an  der  not du»th  Sti- 
to.  Die  Einwohner ,  wdldie  das  Gaelische 
fai  grofser  Heiuhelt  sprechen,  lebtfh  von 
Vidmadht ,  Fischerei ,  und  Ten  dy  Berel- 
-lang  dei'Ketp. 

Barm,  Ital.  Neapel,  (34^),  Fleck. 

«sU.  von  Neapel;  40lM  K  —  Getreid«.  nad 

Weinbau. 

Barra,  AF.  SeuMrambien  (4Sa),  Kfinigr. 
.  an  der  Md^j;.  des  Gfttnlil  i.  18  Lieuea  lang, 
14  Lieuee  breit  mit  aoOOOU  E.,  theiit  Mandia- 
ro8,  theib  Abbinmilingen  der  Portugiesen, 
äie  als  geschickf  a.  thätig  geschUd«!  werden. 

Barra  CiegOy  B,  de  Santiago,  B.  de 
üautander ,  B,  del  Tordo,  N-AAI. 
Mtsk»,  Ttownlipas  (47b),  Saadbinite  an 
derKüätc,  im  ^Tl)?(  n  A  nn  Mexico. 

Barra  de  Odcmira,  Port.  Alentejo (13^), 
Ifleiner  Küstensee  oder  vielmehr  Busen ,  in 
welchea  dir  FL  OdMuia  filit,  bildet  eiaan 
llnfen. 

Barra  iVaeea,  Pokt.  Beira  (13),  ein 
Baff  westl.  iroa  Avefar». 

Barrachos^  S-AM.  Columbia,  Ecuador 

(491>),  Vorgpcb.  nördl.  vom  Cap  Pasado. 
Barr  am,  AS.  Odtiiididche  Ins.,  Borneo  (44c), 

Vorgeb.  an  der  Nordküste. 
Barran,  Fkankr.  Gers(144),  Flprk,  weatl. 

von  Auch;  1450  E.  ^  2)  südösU.  von  Aach 

4at  gleichnamixe  Bf. «  ttlO  B. 
Barranca,  S-AM«  Peru,  Lima  (49b),  Bf. 

an  Her  Küste,  nordwestl.  von  Lima,  mitai» 

nem  unbedeutenden  Landungsplätze. 
Barraaeoa  Tejos,  S-AM.  Colunbla) 

Neu- Granada,  Ma<3:dalena  (49^),  Df,  am 

MagdalenenfluüTs ,  öslL  von  Cartasena. 
JBarras,  iUa  de  fres,  S-AIIL  Brasilien, 

Fava  (41IA)k  NbIL  des  Tapajoz  rochte. 
Barraiix,  Frankr,  l<»öre(14d),  Flecica. 

Fort,  uordwe^U.  von  Greaobie;  13a0£. 
Barraa,  Saaa.  Andalaifai,  Harda  (13), 

Fleck,  nördl.  von  rfunclini;i;  150«  E. 
Barre,  FaAMaa.  Eure  (X4«),  Fleck,  südl. 

Ton  Bernay ;  973  E.  —  2)  Loz^re(l4<l),  Df. 

sndl.  vonFlorac;  SOOE.  —  3  )  I  i  H.,  Jura 

(141>),  Df.  nordostL  von  Do!»  ;  2W)  E. 
Barrea,  Itaii.  Neapel,  AbruzzouUer.il. 

(34b),  Flaek,  iOdl.  mSabaana^  laalaetaa 

O I  i  V  e  n  und  Wrä  befondira  lakfaea  Gmad } 

vm  £. 

Barr^ges,  FüAMift.  H'es  Pyr^^  n.4d), 
Bf.  MTCSstl.  von  Luz  imgleichBaiB.Tliale, 

■»CMva  de  Baitei  aöa  IS. 


Ort  aar  4-5  Monate  vegea  der 

des  Klimans.  —  Mineralquellen. 
Barr^me,  FaARKa.  Basses  Alpes  C14<l, 

FMt.  sadSilL  voa  Difue;  UM  £. 
Barren-I.,  N-AM.  Vor.  Staat.,  Nord>Ga- 

rolina(47),  kl.  InceliadarOoslaw-B.,  gaOB 

nalic  iin  der  Kü^tc. 
Barren-I.,  AS.  Ostiad.  Ins.,  AndamanoB 

(44b),  kl.  unfruchtbare  Im.  östl.  von  An- 

daman,  mit  einem  noch  thaligen  \  ulkan. 

2)  Barrea  (44«),  kL  lBe.M.  vonSinga- 

pore. 

Barr  er,  Bauer,  AU.  Neu-Holland  (50b), 
Berg  im  Innern  des  Landes,  nördl.  vom  Fl, 
Lachlan.  i| 

Barrez,  Mur  de,  Franui.  A\f  lroii  (14(5), 
St.  nördl.  von  Espalion;  104i2  E.  —  Falnr» 
för  wolkme  Zeuge ,  CMuelot ;  llHl. 

Barrl,  AS.  Iran,  AdMKbli||aa  (4Sb),  0. 
südl.  von  Maras:ha. 

Barriere,  Ali.  Neu-Seeland,  Eaheiao- 
manwe  (50),  Inseln  an  dar  nordfietl.  KmIi^ 

deren  wcstt.  S  c h  a  ii  t  u  r  u  Ii ,  die  ostL  An- 

thahah  heifit;  sie  sind  bewohnt. 
Bar  ringt  on,  AU.  Neu  Holland,  Darham 

(5()c),  Nbfl.  des  Manning  rechts. 
BarronS'B,,  AU.  Neu-Holtand  (.'HU), 

Berg  im  Innern  von  Nea-Uolland ,  südl. 

vom  Lachlan. 
Barrow,  N-AM.  RuFsI.  (46),  Vorgebirge 

an  der  Küste  des  Eismeeres,  ostL  vom  Cap 

Collie.         ■  • 
Barrow,  Irbl.  Letnster  (l5d),  schiffbanr 

Flur?!,  entspringt  bei  Glmhorrov  in  den 

SlieLh  bloom-B«rgen,  fällt  nurdl.  von  Wa> 

terford  ia  die  Mdg.  des  Suir.  [Birga,  Bre^ 

va,  später  jBorragA.] 

Ii ar r ow-  Ii.,  AU.  Neu-Holland (501»),  Berg 
im  Innern  de^  Landes,  südl.  vom  Lachlan. 
—  2)  Berg  in  VVcät-Australia,  ö«tl.  vom  B. 
Barker.   -  Z)  Ein| 
von  Cambridge. 

Barroot-9tr.,  N-AH.  (46),  Meeraage^ 
führt,  nördl.  von  BafBniiaad,  anadarBaf» 
linsbai  in  das  Eismeer. 

BarrUf  AS.  Gätindisclic  Inseln,  Sumatra 
(44«),  Vorgebirge  an  der  Ostbüete. 

Barry,  E;<gl. Süd-Walej?,  Glamnr::;7:n  (15?»), 
Insel  im  lft-istol*K.anai,  nahe  an  der  iiustei 
300  Acre«  Fllebe ,  voller  Kaainehea. 

Barsanicha,  Russl.  Nowgarad(t6),  0. 
nordöstl.  von  ßurowitschi. 

Barsch,  Bars,  Oasra.  Ungarn  (35b),  Ge- 
spaunschaft  swisobeB  Hontb  und  Neutra,  im 
N.  gebirgig,  während  der  süfllirhe  Theil  in 
die  ungarische  Ebene  fällt ;  die  Gran  durch- 
fliefst  die  Gespannschaft  von  N.-S.,  tritt  oflfc 
über,  aa  der  Westseite  fliefst  die  Zsitva  der 
Neutni  zu ,  welche  letztere  die  Ge»panii- 
schaii  im  N.W.  berührt.  Die  Gebirge  siod 
berfibmt  wegen  ihres  Goldreiehtharos  i  da- 
gegen ist  der  nördl.  Tticil  steinig  und  un-  " 
fruchtbar,  nur  mr  Viehzucht  geeignet,  der 

*  6ÜÜ1.  truchtbar  an  Wein  u.  Getreide,  beson- 
ders Weizen.  Auf49Q\leil.  lü3266E.,dia 
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:1)  itrel  Städte  (A  It- und  Nen-Bartch, 

Bari  IJj  und  O)  an  der  Gran  einander 
l^genübergclegen. 

Barsinghauten,  D.  Hannover,  Kalen- 
berg (21),  Amt  il2m  E.),  Ffdr.  und  Klo- 
ster am  Fufiie  des  Deisterü ,  tsüdwc^tl.  von 
Hannover ;  330  E.  —  Sandiitcinbrüche. 

Barsöe,  Dabi«.  Schleswig  (Ifil») ,  kleine 
Ineel  an  der  Mdg.  der  Giennerbucht,  nord- 

VI°C^tl.  voll  Alorii. 

Gr.  Bartiiu,  llri^iL.  Kurland  (3(>),  0.  süd- 
öi<tl.  von  Libau. 

S'  Bartelcmy,  Schweiz,  Wanfland  ("32), 
Df.  wetitl.  von  EchallenK,  Schlol» ;  1(K)  E. 
—  2)  Wallis  (32),  Thal  am  fiilVe  des  Kal- 
Iegl^t^(  hrrs,  4420'  horh  ,  mit  einer  alten 
Kapell«*;  Weg  nach  Ao!>tn. 

Bartcl«ce,  I*hbi>h.  ro»en ,  Bromberg 
(221>),  O.  ÖHtl.  von  Bromberg. 

Barten  stein,  I*BKrKH.  h«»nig^be^g  (22b). 
St.  mldweptl.  von  Friedland ;  3<H10  E.  — 
Leder,  Turh,  l.eInMand.  —  2)  Ami  Bar- 
tenstein, 0.  nordöiitl.  von  Iturtenstein. 

B  n  r  t  e  n  H  t  e  i  n,  1).  Wiirtemberg,  Jaxtkrei» 
(30u31),  St.  mitSchloFs;  lO.'iO  E.  —  Hc- 
liidcnz  de*  Fürsten  von  Hohenlohe. 

Bnrtfeld,  OK^TK.  l  ngnrn,  Sarofch  (35b), 
kl.  Fleek.  am  Fl.  Tapoly,  sonst  befcBtigt; 
45ß4  E.  —  Töjiferv»  aaren  ,  Branntwein- 
brennerei; Mineralwasser. 

Barth.  I).  Preuf-en,  Foinmern,  Stralsund 
(22) ,  St.  am  Barther  Bodden  .  iiordwestl. 
von  Fran7.burg;  3<S80  E.  —  Hafen,  SchiflT- 
bau,  Fischerei;  Handel. 

InBarthc,  Fhankk.  Ht«  Pvrenees  (14«1), 
Fleeken  südöstl.  von  Tarbes ;  800  E. 

St  Barthelemy,  AM.  West  Indien,  kleine 
Antillen  (48).  kleine  sehwedi-rhe  ln^el  nord- 
we>»ll.  von  Barbuda,  Ii  L_Meil. ,  nilkani- 
fehen  l'rsprungs,  gebirgig,  wasserarm, 
mit  den  gewöhnliehen  Prodnrten  der  Antil- 
len.  besonilers  baut  manTabuk,  Znrker, 
Kakao,  IJanmwolle;  IHiHH)  E.  ~  Handel. 

Barthen,  Hrbiss.  Krmig>berg  (22b).  St. 
nördl.  \on  Bastenburg;  1530  E.  —  Tueh, 
Leder. 

nartholomac-FI.^  AF.  Ober -(Juinea, 
Calubar  (45*),  eine  emnst  unbekannte  Flufö- 
raündung,  öe*tl.  vom  Cap  FornI^!«a. 

Si  Bartholome,  S-AM.  Columbia,  Neu- 
Granada(Cundinamaren)(4$>b),0.  am  Mag- 
dalena, ö^tl.  >on  S»«  Fe  de  Aiitioi|uia. 

i?«  liartholome.  N-AM.  Mexieo.  Alt-Ca- 
lifornien  (47b),  Vorgebirge  an  der  Wesl- 
knstc. 

Bart  in,  B.  Preursrn  ,  Pommern.  Köedm 
DI.  an  der  Büi^ternitz,  nordl.  \on  Kum- 
meUburg;  222  E. 

Bartlof,  Grofs-,  1>.  Preufsen,  Sarhuen, 
Erfurt  (27ii2H) ,  I)f.  südö^tl.  von  H«  iligen- 
•tadt;  lOOOE.  —  WolUpinnerei  u.  Weberei. 

St  Bartolomeo,  (Snmbartolomeo), 
Ital.  Venedig,  Verona  (34).  ().  südl.  von 
Lei^nago.  —  2)  Neapel,  Sicilien,  Girgenti 
(34b),  O.  nordwestl.  von  Si'iacca. 

Bartolomeo,  AU.  Lord  Mulgravc«- Ar- 


chipel (SO),  ungewitf«  Intel  nördl.  Ton  der 

Kette  Balick. 
Barton,  hnoh.  Lincoln  (15b),  St.  nord- 

östl.  von  Lincoln,  |  eqgl.  Meile«üdl.  vom  Fl. 

Humber;  2496  E.  —  Barküteine,  Ziegeln; 

Handel  mit  Getreide  und  Mehl. 
S^  Bartonico,  N-.\M.  Mexico, Chihuahua 

(47b),  O.  HÜdl.  von  Chihuahna,  an  der 

Grenze  von  Durango. 

Hai  t  seh,  l'KKiht*.  Posen  (22b).  beträrht- 
lirher  Nbll.  der  Oder;  ent^ipringt  im  sudl. 
Thcile  der  Provinz,  mündet  oberhalb  Glo- 
guii ,  auf  der  rerliten  Seite  in  die  Oder. 

Bartseil,  U.  PreulVen,  Schlesien,  Bres- 
lau (23),  Df.  nordwe^tl.  von  Steinau  ;  308  E. 

Baru',  S-AM.  Columbia,  Neu-Granadu, 
(Magdalena)(49b),eine4i  Meilen  lange  aber 
sehuiale  Insel  an  der  Küste,  süill.  mh\  Cur- 
tngcna,  gut  bewohnt;  Landbau. 

Baruhs.  AS.  0»tindit>ehe  Inseln,  Sumatra 
(44c),  O.  ander  Ku«te,  im  Lantleder Batla's. 

Barum,  Norw.  Aggcrhuus  (!(••'),  O.  westL 
von  Christiania. 

Ii  arunfi^  an^  AS.  Ostindisehc  Inseln.  Borneo 
(44c),  Fl.  an  der  Ostkü.ste.  von  welchem  man 
indefs  nur  die  Mündung  kennt.  ^ 

Baruth,  I).  Preufsen,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  St.  nordöstl.  vim  Jüterboek ,  an 
der  Geile;  1148  E.  —  Leder,  Eisenwaaren, 
Draht. 

Baruth,  I).  Kgr.  Sachsen,  Ober-Lausitx 
(27u2h),  Flecken  nordosll.  von  Buuzen, 
Schlofs;  438  E. 

Barvas,  Sciion..  Boss,  llebriden  (15<), 
Kirchsp.  und  O.  im  nördl.  Tlieile  der  Insel 
Lewis;  die  Kü>-tc  ist  steil  und  felsig,  ohne 
Hafen,  das  Innere  flach,  gut  bewässert, 
gesehirkt  zum  Arkerbau ;  25<>8  E.,  welelio 
nur  Gaelisch  \t*rstelien. 

B  ä  r  w  a  1  d  e,  B  ä  r  e  n  w  a  l  d  e,  1).  Kgr.  Saeh- 
sen,  Erzgebirge (27u28),  IM.  südwestl.  von 
Sehneelierg;  12;>1I  E.  —  Ackerbau,  Vieh- 
zui  ht ,   Torf-teeherei ;  Spitzen. 

Bär>valde.  U.  PreulVen,  Pommern,  Kos- 
lin  (22),  St.  nordwesil.  \on  Neu -Stettin; 
970  E.  —  Tuch,  wollene  Zeuge,  Acker- 
bau. —  2)  Brandenburg.  Frankfurt  (22), 
St.  südöstl.  von  Königsberg;  22(»0  E. 

BarM  cll,  Ar.  Neue  liebriden  (50).  kleine 
Insel  tiüdwestl.  von  Mitru  ,  sonst  auch  Tu- 
copia  genannt. 

AS.  Iran  .  Adserbidjan  (43b),  Fl. 
im  nördl.  Theile  der  Provinz,  fällt  in  den 
Fl.  Kolgara. 

B  a  r  z  i  n  ge  r  h  o  r  n,  Nikiikrl.  Nord- Holland 
(21»).  Fleck,  westl.  von  Medcmblick  ;  12JI0  E. 

Bus,  FHANhR.  Finif-tere  (I4c),  Insel  im  Ka- 
nal an  der  Küste,  Bai  BoscoiV;  sandig,  un- 
fruchtbar, nur  mit  Tamarisken  bewacliden; 
320<l  E.  in  3  Uörfern  ;  Leuc  bttburm. 

Bas,  (en  Basget),  Fha%kr.  Ilaute-Loirc 
(I4d),  Flecken  nördl.  von  ^  ssengeuux  an 
der  Loire;  5392  E.  —  Spitzen,  Blonden, 
T«ipferwaaren. 

Basardschik,  lladschi  Oglu-Bat., 
TimH.  Bulgarien,  Silibtria  (38*1),  uemiida 
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Baskaki.*« 


beträchtliche  Stadt  »ädüstl.  Ton  Silistria, 
«tark  befetttigt. 

BttEiargiihi  Dschedid,  Türk.  Makedo- 
nien, Saloniki  (38«l),Df.  östl.  von  Saloniki; 
Handel. 

Basar  Ii  köi,  Türk.  Rumili,  Wisa  (38d), 

O.  8ndwe«ttl.  von  VVi>a. 
Basäwa,  KrssL.  Mogkau  (36),  O.  westl. 
von  Moekau. 
Bnscara,  Spa^i.  Cntalunn  (13. 14d),  Fleck, 
nordö^l.  von  Giroiui,  an  der  Fiuvia. 
Baschi,  Ital.  Kirchenstaat,  Spolcto  (34), 
Sc.  westl.  von  Spoleto;  1600  E.  —  Getrei- 
de- und  Weinbau. 
Baschi-Ins.,  AS.  Oi«lindische  Inseln  (50), 

Inselgruppe  nördl.  von  Manila. 
Bnechköi,  Türk.   Knmili  ,  Philippopel 
(38<1),  O.  güdönll.  von  l'hilippopel.  —  2) 
Bnlgarien,  Silistria  (38d),  i).  nordwestl. 
-von  Babatag. 
Basel,  Schweiz  (32),   Canton  zwischen 
Hhcin  und  Jura,  der  südl.  Thcil  gebirgig 
(Ob.  =  Ober-llauenstein  4500'  hoch),  der 
nördl.  hügelig  und  fruchtbar;  llauptfluri^, 
nächst  dem  Uhein,  die  Urgolz.  8  DMeilcn 
61340  £.    im  südl.  Theilc  herrsclit  Vieh-- 
zucht,  im  nördl.  Feld-,  Obst-  und  Wein- 
bau; seidene  Zeuge,  besonders  Band,  bauin- 
^üllene.wollene  und  linncne  Zeuge,  Leder, 
Disen-  und  Stahlwaaren  sind  die  wichtig- 
sten Erzeugnibse  der  Industrie;  der  Mandel 
ist  betrachtlich,  ausgeführt  werden:  Indu- 
strie-Erzeugnisse, Wein,   Obst,  Kirsch- 
rvasser,  Butter,  Käse,  Unschlitt,  Lichter 
n.  B.w. ;  eingeführt:  Cnlonialwaaren,  roher 
Tabak,  Eisen,  Kupfer,  Salz,  Wein  u.  e.  w. 
Transito- Handel.     Seit  1501  bildet  Bas«-l 
-  einen  Theil  der  Eidgenossenschaft,  ist  1832 
in  2  von  einander  unabbängige  Tbetle  ge- 
thcilt  worden:  Basel  Stadttbeil,  2o0«0  E., 
und  Basel  Landschaft,  38000  E.  —  2)  Ba- 
sel, Bisthum,  umtaffit  aufscr  Basel  noch: 
Bern,  Luzern,  Solothurn,  Aargau,  Zug, 
Uri  und  Unterwniden.  —  3)  Basel,  St. 
an  beiden  Ufern  des  Rheins,  auf  2  Hügeln 
und  inlleni  dazw  ischen  liegenden  Tbale,  bei- 
de durch  eine  Brücke  verbunden.  Dom,  von 
Kaiser  Heinrich  II.  erbaut;  Zeughaus  auf 
dem  St.  Petersplatzc,  das  Rathbauä.  Vn\- 
Tersität,  gestiftet  14()(>,  neu  organisirt  1828, 
mit  werthvollen  Sammlungen,  Pädagogium, 
Oymnasium,  mehrere  Bililiotlieken  und 
Privat- Sammlungen;  21240  E.  —  Biind- 
und  Kattunfiibrikcn,  Färbereien;  Tabak, 
Lichter,  Papier,  Eisen-  und  Kupferwaaren ; 
Handel.  —  Concilium  (1431-1448)  ;  Friede 
(1795);  Grab  des  Erasmus  (f  1536);  Eu- 
Icr's  Geburtsort. 

Baeella,  Span.  Cataluna  (I4d)  ,  0.  nord- 
westl. von  Manresa. 

Bashi,  AS.  Philippinen  (44c),  die  nörd- 
lichste Inselgruppe  der  Philippinen,  aus  6 
f^röfsern  and  einigen  kleinem  Inseln  beste- 
•  ■  hend.  gcbirgig.wasserreich,  mit  sehr  frucht- 
barcnThälcrn,daherUeberflursan  Yams,Pa- 
taten,  Ananas  n.  s.  w. ;  am  häu6gsteD  wer- 


den Schweine  gehalten,  Geflügel  giebt  es 
wenig,  die  Küsten  sind  iisrhreirh  ,  in  den 
Gebirgen  findet  sich  Gold.  Ihre  Bewohner 
<>cheinen  Malaien,  und  haben  sich  nur  auf 
einer  Insel  den  Spaniern  unterworfen.  Die 
wichtigsten  sind:  Bayat,  Baton,  Goats. 

Bauiegc,  Fra!\kr.  Ilaute  Garonne  (14^), 
St.  nordwestl.  von  Villefranchc,  an  der  Lers 
und  dem  Canal  du  Midi;  1685  E. 

B  as  icnt  0 ,  Ital.  Neapel,  Basilicata  (34b), 
llauptflnfsder  Provinz,  entspringt  am  Monte 
Rivezzone  und  aus  dem  See  di  Santa  roaria 
del  Piano,  fällt,  in  öe>tl.  Richtung  fliefsend, 
in  den  Busen  von  Tnrnnto;  Lauf  52  ital. 
Meilen.  —  Nahe  an  seiner  Mdg.  findet  man 
die  Ruinen  von  Mctapontum. 

Itasil,  AS.  China,  Korea  (43«),  Vorg^ 
birge  und  Bai  an  der  südwcbtl.  Küste. 

St  Basileus,  (>rikch.  Morca  ,  Argolis  eC 
Mykene  (38«),  O.  südwcstl.  von  Korinth, 
dabei  die  Ruinen  von  Kleoncs. 

Basiii,  s.  Agios-Bas.  ' 

Basilicata,  Ital.  Neapel  (34^) .  Provinz 
zwischen  dem  Busen  von  Taranto  und  dem 
Tyrrheni^cben  Meere,  zwischen  Principato 
citer.  und  ulter.,  Cipitanata,  T.  di  Bari 
und  Otranto.  Die  Apennincn  durchziehen 
die  Provinz  in  2  Verzweigungen ,  von  wel- 
chen die  eine  <Htl.  nacb  Otranto,  die  andere 
südl.  nac  h  Calabrien  liin/ieht,  wodurch  sie 
sehr  gebirgig  wird  ;  die  bedeutendsten  Berge 
t»ind:  der  M.  Caruso  und  M.  Acuto  im 
N. .  der  M.  d.  Spina  im  S.  Unter  den 
zahlreichen  Gebirgs-Seen  zeichnen  sich  aus : 
der  L.  d.  Pesote,  aus  welchem  derBran- 
dann  entsteht,  im  N. ,  und  der  Lamela- 
giva-S.  im  S. ;  die  beträchllicbsten  Flüs- 
se ^ind :  derGalesi,  Brandano,  Basiento, 
Scanzana,  Agri  und  Sinno,  alle  in  den  Bu- 
sen von  Taranto  fallend.  Die  Provinz 
ist  den  Erdbeben  sehr  ausgesetzt ,  und 
zälilt  auf  154  DMeilcn  460000  E. ,  thätigo 
Landbauer,  welche  Getreide,  Wein,  Oliven, 
Safran,  Baumwolle,  Seide  u.  s.  w.  gewinnen, 
und  einen  eigenen,  dem  Calabrcsischcn  ähn- 
lichen Dialcct  reden.  —  [Lucania.] 

Ba!>ilikamo.  Griech.  Morea,  Argolis  et 
Mykene  (38c),  Df.  nordwestl.  von  Korinth. — 
[Sikifon.^ 

B  a  s  i  l  i  k  o ,  s.  Vasiliko. 

liasiliko  -  Sp.,  lox.  It^s.  Zante  (38o), 
Vorgeb.  an  der  südöstl.  Spitze  von  Zante. 

Basilius- C.  oder  St.  ßemo,  Griech. 
Milo  (38«),  Vorgebirge  an  der  M'estl.  Küste. 

ßasiluzzo,  Ital.  Neapel,  Liparisrhe  In- 
seln (34b),  kleine  Insel  nördl.  von  Panaria, 
3  Meilen  Umfang,  gewöhnlich  unbewohnt, 

.und  nur  an  einigen  Stellen  durch  Liparotten 
angebaut. 

Basingstoke,  Engl.  Southampton  (15b), 
Kirchsp.,  3581  E.  und  St.  nordöstl.  von  Win- 
chester; Manufacturen  für  Challon  und 
Druggets;  Handel  mit  Korn,  Malz. 

ßaskaki,  Rissl.  Twcr(36),  0.  eüdwesUr 
von  Wegsjegonsk. 


Baakatscb. 


m  UBastide. 


Büikuitek^  Ruin.  Agtrachaa(^i  Vb- 

nense«  nordwcstl.  von  Astrachan. 
Basoltea  ttiu.  AS.  Tübet  (44b),  Lami- 
•ee  Im  aordML  Theil«  dei  Liuiie«.  MUr 

B  a  s  qu  C!t ,  Jiade  de,  Fka\kr,  Charrnto 
.ioft^r.  (14c),  zwischen  der  In^el  de  Bö  und 
'Oleron,  «üdl.  von  LaroclicUe. 

Bm9$t  ScRom.  Haddtngltin  (15«),  ein  ito- 
lirt  strhriulrr  Felnon  inderMdg.  desForth, 
nur  an  einer  Seite  zugänglich ,  von  einer 
Höhle  durchbrochen.  Aul'iicr  Wustervögeln, 
weldie  hier  nisten,  glebt  et  nvr  KaBlaelien 
und  t^nlge  Schafe. 

Bass-Sp. ,  AU.  Neil-Holland,  Citniden 
r50l>),  \  üige|[>irge  im  tüdl.  Tlicile  des  Lan- 

mtsa-Str,,  AV.  NVn  Tlnlliind  (50),  Meer- 
enge iwitchen  Neu-HoUand  und  van  Die- 
;liien«> Intel,  40  Meilen  lang,  27  Mellen 
.breit;  erst  1795  von  BankK  entdedtt;  die 
Ö8tl.  Einfahrt  wird  durch  die  Fourneunx- 
Inielo«  die  we«Ü.  durch  die  King4-lni«eln 
ami  dHe  Hwrten-InMiIo  verengt,  weehiüb 
ihre  Dprffhyjhjiitang  ediwir  und  gi4||m^ 
lieh  ift. 

Bai 8  8,  AF.  Zahnküste  (45«),  grof«o  Se. 
am  gleichnanigea  FhifB,  mit  g:utem  Lan- 
dungsplatz, unter  einem  eigenen  Fürsten; 
die  sahlreichen  Einwohner  (reiben  li>bluif- 
^  HandeL 

lego,  links. 
Bassac,  AS.  Hinter-Indien ,  Caiubudsha 
(44«),  O.  nn  wwlL  Hiadimgiari  des 

Batfam,  AF.  Zahnkuste  (45«),  O.  ^n  der 
Mdg.  det  Sueir  oder  Costa. 

Baeeano,  fvAi;.  Vwedig,  Vleenia  (34), 
St.  nordöstl.  von  Vircnza,  nm  Flnfs  Hrenta, 
Ither  welchen  eine  Brücke  von  Palladio 
führt,  die  aber  1822  erneuert  werden  mufü- 
la,  ta  sehr  schöner  Lage;  Thurm  von  £c- 
zelin  errichtet,  mitten  in  der  Stadt,  meh- 
rere schöne  Kirchen^  ein  Ojmnasium ,  ein 
MMaea  llMaler;  IMM  B.  —  M»rilmi  Kr 
■cMene  Zeuge,  WachobMelMa,  Handel; 
die  Druckerei  von  Uemnndini ,  sonnt  be- 
rühmt, \»t  jetzt  sehr  gesunken.  —  Schlacht 
den  9.  Sept.  1196.  —  In  der  Umgegend 
Wein  und  Oli%en. 

Bas  sar,  AS.  Ostiridische  Inseln ,  Mohik- 
ken,  Coram  (44o),  kleine  In^cl  an  der  Nord- 
MNle  von  Osrani« 

Bassna  de  Pedro  oder  Padua-Bänke, 

AS.  Vorder- Indien  (44b),  Sandbänke  an  der 

Weftsdte  Ton  Vorder-Indien. 
Battdorf,   D.   PrenP^en,  Brandenburg, 

Pot^  iMi  (27u28),  BL  im  Krais«  Niede>- 

Buruiiu ;  193  £. 

I.  Baste,  OniieH.  Nord.S|Mvad«n  (88«), 

kleine  iiitMlri<j[e  Insel  weatl.  von  Skyro. 
BasMt^e,  la,  Fratvkr.  Nord  (14l>),*St.  süd- 
westU  von  Lille ,  durch  den  gleichnamigen 
Kanal  mit  der  Beule  verbunden  (()903  metres 

laig)i  ttM  £*  —  Fabitkqn  StiudBOi 


tchwane  Seife;  Gerbereil f^ftrberniwt 

Handel  mit  Getreide,  Oelgevicnaen,  Wala* 

üuciirie  terre,  t.  Guadeloupe.  , 

Batse  terre,  AM.  Weet-Bidieii ,  Uein« 
Antillen,  St.  Chrit>toph  (48).  Hauptstadt 
auf  der  südwestl.  Seite  der  In^el ;  6430  K.  — 
liebhafter  Handel ;  Salzteiche  in  der  Nach- 
bar^icliaft ,  hu^  welchen  man  jihrlich  «lim 
KHKHN)  Schf'irel  Salz  gewinnt. 

B  a  i  s  6  i  n,  AS.  Von^Ma^ianiBombai  (44^1^ 
St.  an  der  Kdtte«  nllML  Iwi  der  Inael  flal- 
settc,  von  welcher  es  nur  durch  einen 
schmalen  Mecre«arm  s^trennt  wir^, 
einem  Hafen ;  einiger  Handel. 

Bat  «ein,  AS.  Hinter-Indien ,  Pegu(44eV 
St.  am  gleichnamigen  Arm  des  Ijrawaddif 
mit  Fort;  einiger  UandfU  ^Af%A 

Baatenheim,  D.  PMuq^rMeia-PMH 
vint,  Coblena  (30u81),  m,  mit  Schlots 
der  gleichnamigen  Graten .  waitL  von  Ca- 
blcnz;  370  K        '  •  ^ 

Bassens,  FaAmca.  Gironde  (14d),  M» 
nördl.  von  Bordeaux;  2200  E. 

Bastersdorf,  Scnwaiz,  Zürich  (32),  Df. 
norddtd.  Ton  Znrieh ;  SMIl  E.'— Bambaa. 

diasses,  AU.  Sandwich-lntabi  (M^t  tta 
nordwestl.  Inwel  der  Gruppe. 

Basse  Velde,  Uklcs.  Ost-Flandern  (29), 
Dt',  nordrtstl.  von  Eecio ;  S409  E. 

Baäüilan,  AS.  0«tindische  In!<eln,  Sula« 
Inseln  (44«^,  Insel  westl.  von  I^Iindanao. 

Battit  und  Bittao ,  AF.  Senc<;arabien 
(dfia),  2  gror^e  Inseln,  durch  einen  See- 
ann ffetrennt,  und  TOB  Pai»eLi  bewohnt, 
tiidl.  von  Cacheo.  >  it. 

Batioaet,  FaAWKR.  Gert  (I4d),  Df.  Mii. 
westl.  von  Mirande;  1450  F. 

Baseu,  Bassa  und  Hn88o,  AF.  I'fcircr- 
küste  (45«),  Uafeuort  am  FIuPs  St.  Jolin, 
indessen  Sähe  die  Americaner  ein  Geblat 
erworben  haben,  um  dort  eine  Kolonie  van 
freigelattenen  Sclaven  zu  gründen. 

Baitnm,  D.  Hannaver,  Ho^a(21),  Fleena 
mit  Stift,  Hauptort  des  Amtes  Freudenberg, 
Wedtl.  von  ilovn;  mit  einigen  umliegenden 
Orten  lti09  iil.  —  Ackerbau,  aoüÄnliche 
MSrkta. 

Basta,  D.  Oe-iterreich,  Böhmen,  Kaursim 
(23),  O.  an  der  Elbe,  südüstl.  von  Kolin. 

Battia,  Itaii.  Kirchenstaat,  Femra  (34), 
0.  eiädwcxtl.  von  Comacchio. 

Batitia,  Fhankr.  Corse  ('U),  feste  St.  an 
der  öiitl.  Kü^te  der  Insel  Cui>iku,  nordöstl. 
von  ^accio ;  9527  E.  —>  Fabriken  für  Li- 
queur,  Seife;  KorallcnllMlMm$  Bändel aut 
Wein,  Oel,  Leder. 

la  Bastide,  FnANiuu  Lot  (14(i),  Df.  tüd- 
öfitl.  von  Gourdon;  1100  E.  —  1)  Gironde 
(I4d) ,  O.,  Bordeaux  gegenüber.  —  3)  In 
B.  d'Armagnac,  Gert  (14<1),  St.  süd- 
öttf.  van  Rnquefort;  1450  £.  4)  la  B. 
de  Clairnncc,  Basses  Pyrcnecs  fU'')» 
St.  südÖMtl.  von  Bayonne;  2700  K. ;  ku- 
pfer-  und  Eisenwerke.  —  5)  la  B.  deClev- 
mont.  Haute  Garonoe  O-i'^),  Uf.  südwesfl. 

1  fwüiinli  WBiw— 0)laB.da8afa% 


BtüHfila^  Ufr  Bttfcvr»! 


Anette  (14^),  St.  CR  der  Arixe,  nordwesU. 
▼en  rmx;  ttl4  B.$  fa  der  Umgegend 

lEiecnwerlie.  —  7)  la  B.  d e  V  1 1 1  o  f  r  n  m  r, 

Basses  Pvr^n^  (^4d) ,  ||f.  wefti.  von  Or- 

thez;  62'5E.  ' 
Ba^togne,  D.  Luxemburg  (29),  Besirlc 

und  Stadt  auf  einer  Berp-rfH-rf  der  ArHcn- 

nen;  2400  £.  —  Torf;  Handel  mit  Vieli. 
Baal  ««aar,  AS.  Hohe  Turtuel  (43«), 

Land^ee  im  nilrdt.  Tlieila  des  Lande«. 
Bas  waradji  Drug,  AS.  Vorder  -  Indien, 

Madnie  (441>),  kleine  Insel  a»  der  Westküste, 
*wStdöstl.  von  Goa. 

Bata,  Ofstr,  Ungarn, Tolnu (^^5'), Flecken 
an  der  Donau,  an  der  Md^.  des  Sarfia; 
ahwiiah  eine  berälmite  Abtei. 

Bftta  Baiie,  AS.  Ostindisnhe  Inseln,  Ti- 
mor (44«),  0.  an  der  südwestl.  Kü)>te. 

Batabaoo,  AM.  West-Indien,  Grofee  An- 
tUMir^^ba  (48),  St  lidireill.  van  Wh 
rana,  an  der  Südkiute,  mit  Hafen,  dar 
nur  kleinen  Schiffen  zugänglich  itt. 

Bataglia,  Battaglia,  Ital.  Venedig, 
Padua  (84) ,  St.  und  District  südl.*  von  Pa- 
dua; SIHIO  F,  —  Handel;  Mineralquellen. 

Batakekc,  AS.  Ostindi^die  Inseln ,  Ccle- 
bee  (44«) ,  Bneen  an  der  andwettl.  Seite. 

B a  t a Ih ii,  PoHT.  Estremadur» (13),  Flecken 
südwestl.  von  T.t  n  ia;  1550  E. ,  mit  einem 
adeligea  Dooiiuikauerkloster,  von  Johann  I. 

:  mm  Awlenkea  dee  Sieget  bei  A^nbarota 
gectfftct. 

9  a4;  a  1  ia  g ,  s.  David*-Inteln. 

Büiling  as,  AS.  Ottinütdie  laeeln,  Lnion, 
^44«),  0.  an  der  südwestl.  Kü^tc. 

Bntafizek,  OBera.  Ungarn,  Tolna  (35^), 
Flecken  stidl.  von  Sexard  am  Sarvis,  Kui- 
iH&ä  einer  Abtei;  jefeiC  dem  Thereiianttm  in 
Vnen  gdiörig. 

Batavanam,  AS.  Philippinen,  Manila 
(44c),  kleine  Insel  an  der  NordkMe  der 
Insel  Manila. 

Batavia,  N-AM.  Verein,  Stfinten  ,  \cu- 
\ork  (47),  Hauptort  der  tirafiM^hatt  iieaes- 
M,  äftL  TOB  Bttflhlor2M  E. 

Batavia,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),  O.  und  Postitatioa,  öttL  von  (üin- 
cinnati;  300  E. 

B  ata  via,  AS.  Oftindische  Inseln,  Java 
(44«  ).  Provinz  und  Hauptstadt  sämmtlielier 
niederländischen  BcsiUungen  in  Indien, 
liegt  auf  der  Stalle  der  aiCenStadt  Jneeatra^ 
an  der  Nordküste  der  Insel,  nnd  war  sonsr 
einf  der  g^rofsten  nnd  schönsten  enropäi« 
seJiea  Slädte  in  Indien;  die  Ungeaundheit 
der  Umgebung,  vermelirt  durch  versumpf- 
te Kanäle,  hi\t  bewirkt,  dafs  die  Zahl  der 
Eiiyehner  von  160000  bis  auf  &3000  sich 
verarindaft  hat ,  indem  alle,  einigermafwn 
begAlerte  Europäer  weggezogen,  und  nur  die 
Qiinesen  und  die  ärmeren  Europäer  zurück- 
geblieben lind.  In  neuerer  Zeit  ist,  durch 
Aniirodknnng  oder  Reinigung  der  KanMe, 
durch  grrifsore  Reinlichkeit  in  den  noch 
nicht  ganz  vcrfnMencn  Strafsen ,  die  Sferb- 
licfakeit  naht  vermindert  worden.  Die  Stadi 


hat  eine  schöne  sichere  Rhede,  bedeutende 
Magnilne  flOr  die  Marine,  «id  mm  Anf-. 

l)e>tiihren  drv;  KalTe^s  (Lombongn) ,  meh- 
rere Kirchen,  da«  Rathhaus,  ein  grof^es 
Hospital ,  die  Harmonie ,  das  Hotel  des 
General- Gouverneurs  (in  Ilyswjk,  dem  ge- 
sundr*.fcn  Thoile  drn  Stadt),  den  Palast 
von  VVcltevrcdcu  mit  den  Regierun^»-Bä- 
renne  v.  a.  w.  Betr<«lrtlieber  HanM  mit 
43  ei<;enen  SrhifTen.  —  Die  vor  der  Rhede 
und  in  derselben  liegenden  Ingeln  waren 
sonst  aiark  bevölkert  und  mit  Magazinen 
besetzt,  wdche  aber  in  den  letzten  Kriegen 
zerstört  und  spi|pr  i^chl  wieder  hergeetelU 
worden  sind. 

Batemon-B.,  AU.  Nea-Hillaad,  Ifen- 
Süd- Wales,  St.  Vincent  (50.50«),  Busen 

an  der  «^üdöstl.  Küste  von  \^fi-Holland. 

i^atetcA,  AS.  Tnran,  Khokhand  (43b), 
Kbfl.dea  S{rDeria,  recht*,  Mdg.  bei  Tnnhnt 

Batesville,  N-AM.  Aercin.  Staaten,  Ar- 
kansas (4€b),  St.  am  White,  aordöstl.  von 
Little  Rock. 

Bath,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- York 
(47),  St.  am  Gohocton,  llaitpfort  der  (irf\{- 
»cbaft  Steubcn,  wesll.  von  Alt^anv; 
E.  —  Ein  gleichnamigea  Dorf  Hcf^  bei 
Alltany,  mit  einer  Heilquelle. 

Bath,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord-Carol. 
(47),  St.  südöstl.  von  Wa)^hington,  am  Pam- 
tico-Bnaen.  —  Gleichnamige  Orte  sind :  in 
Maine,  nordöstl.  von  Portlund,  mit  liafen; 
3000  E. }  in  New- Hampshire,  nordwestl. 
von  Coneerd ;  in  Virginien ,  nordweetl.  von 
W  inchester,  mit  Mineralquellen  u.  n.  w. 

Bath,  Encl.  Somer.eth  (15b),  St.  südustL 
von  Bristol,  am  ochifTtiaren  A\  on  ;  Bischofs- 
sitz, zahlreiche  Untei  ric  lit-  und  Wohl- 
thätigkeitft-Anstalten,  öffentliche  Bibliothek, 
Gesellschaft  für  den  Ackerbau;  ausceaeidi'- 
nete  Banwerke^  berfihmtei  Bai,  adim  vev 
den  Romern  benutzt,  deiMn  Anlftgm  1791$ 
2(>  Fnfs  unter  dem  ftoden  entdeckt  wurden ; 
448aä  E.  mit  Bathwick,  Bathtord,  Batheaa- 
ton ;  Hmdel,  belBcdert  durch  den  Eemie^ 
und  Avon*l{luiAl.--*  [fbniet  cotfdae,  Jfu» 
8olis.\ 

Bathgate,  ScHoxr-  Linlitligow  (15«), 
Kirch^p.  nnd  St. ,  »:üdl.  von  LinlithgewS 
3263  E.  —  ßaumwoUenweberei. 

Bathuntt  N-Al|f.  Indianer  Land  (46), 
Vorgebirge  m  der  Knete  dee  Elemeerea, 

%wischen  der  Franklin-  und  Liverpool- Bai. 
—  2)  KiHteiistrirh  f>der Insel  an  der  Moras- 
Bai.  —  ä)  B.-Einiahrt,  wenig  bdcannter 
Busen  im  Geem  IV  Ki«nangeoGol£ 

Bathurst,  AF.  Capland  (40Nbk.),  neu 
gegründete  St.  in  der  Provinz  Albanv,  nördL 
vorn  Lombards  Fort.  —  Eine  gleichnamige 
Nieder  la.^sung  der  Engländer  ist  nnf  derfil* 
sei  St.  Marie  im  Gambia. 

Bathnrit,  AU.  Neu^HoUaad  (50«) ,  eine 
schöne  frnditlNire  Eben^  Im  weall.  Theile 
von  Neu-Süd- Wales,  da,  wo  der  Macqna- 
rie-Flufsi  aiiN"  dem  Campbell,  Fieh  und  an- 
dern Flüssen  sich  bildet.  —  2)  (50^) «  ne« 


—  ■ 
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«■Re'«gt«  tWit  i«   

Aahöhe  (2014 '  ü.  d.  M.) ,  am  MMfWufoy 

▼M  Pflanzern  bewohnt,  mit  BOHänaern. — 
8)  Nvu-Hollaxid ,  Ayr  (^0^),  echöuer  W«t- 
serfail  des  Ap«ley  an  der  Nordgrenit  dter 
Firovins.  ^  4)  L*lid>rr  an  Aer  Snrf^TfnTr 
voa  Ar^l0.  —  5)  (50)«  Busen  au  der  nord- 
ML  Kiitto  Ton  Nea> Holland,  lüdl.  vom 
Cap  York.  fi)  (44«),  Intel  an  der  Nord- 
Inute  von  ^'cu- Holland ,  durch  Hie  4ntley- 
SlraTte  von  der  liuel  Melvilie  ^etrcnQt. 

Bfttignano,  Itai..  Toleana  (84) ,  Fleck. 
Bordöeti.  Toa  Groaieto ;  450  B.  —  In  d«r 

^nhf  die  Ruinen  Ton  limellae. 

II  a  t  i n d  a,  AS.  \  order-lndien,  Land  derSlkha 
<AfaiMr)(44b),  Port  und  8t  WMki.m8ft- 
manab  in  einem  trcfTIichenWcidlalllld,  v«^ 
ciiglich  rrirh  an  Prerdon. 

Batkaklum,  AS.  Ttiran,  Bukliara  (43^), 
Wiito  «B  tidl.  Afefiaidwkmihemi.nMg«. 

Batn  (Badn)  el  Hadjar  (Fel^enschlor«), 
AF.  Kubien(45bY  steinige  Wildnif«  am  NU, 
nördl.  von  Dar  el  Malia«f>,  wo  der  NU  einen 
berühmten  Waicorlbll ,  der  Katafakt  ▼ob 
Jim  Adel  genannt ,  nnulit;  iHe  Kinwobner 
Donnen  sich  Omalierif  und  stehen  unter  den 
StaUhaltern  von  Nnbien. 

Batoa(P  ingan-I.),  AS.  O^luid.  Ini.,  Sb- 
matra  (44o),  kL  laadi  «b  der  WMikiutB  toa 
SanuUra. 

BaUbi,  S-AM.  Bratiliea,  Kb»  Giaad6  da 

Sul  (49),  O.  nordwe^tl.  vonBioGflaade,  aa 

der  Grenze  von  Uruguay. 

B  a  to c,  AS.  Ostind. Ins.,  Philippinea, Paaiy, 
(44e),  O.  an  der  Ostkaite  darlaMi 
Balaghi,  Tüaa.  RBmili,  TluaalMi  <38d)» 

O.  nordwerttl.  von  Arda.  v 
B  a  tu  nr  o  u  ge,  N-AM.  Ver.  Staat,  Louisiana 

r46b),  St.  am  Missisippi;  800  Hptort 

des  glclchnnini(::en  Kirchspiels. 
Batorke«zi,  OmntL,  Ungarn,  Gran  (85^)» 

O.  nordwestl.  von  Graa. 
Baiosch,  Obst».  Siebenbäiign»  Klaataa- 

burg  (351»)  ^  O.  an  der  Ostgrenye. 
Bat  ran.  AS.  Türk.,  Tarablus  (4:du43),  O. 

aB  der  iubte^  flfidL  von  Tavablba^  wdk  «ner 

Rhede;  Hdl.  • 
Bäti,  6.  Baat«rh  und  l?nUcb. 

.Batsch,  Ossra.  Ungarn  (äab) ,  Gespann - 
fchaft  zwischen  der  llonanoadTlieisi;  eine 
Ebene,  nur  mit  einer  BilCugea  frhehang, 
dem  Teletskaner  Hägel,  unter  we^ 
thtm  maa  Sperea  römiMher  Seiuiazen  fin- 
det» awifchea  ihaeaaBd  jenen  Hügeln  führt 
4er  Batser-,  Batschor-  oderFran- 
aens-Canal  von  der  Doniiu  /ur  Theii«« 
(I4i  Meilen  lang,  10  Kluf lern  breit,  4-ti' 
äef){  die  Mdea  Grenzfliisse  Donau  und 
Tliei><»'  luhmen  nnr  kleine  Flüsse  anf,  wel- 
4^0  mehrere  Sümpfe  bilden ,  wodurch  das 
Laad  theil  weise  ungeenn^  iriid.  —  GaMda, 
beeeadeie  Wei/en,  wird  sehr  viel gewonnea, 
eben  so  auch  Wein,  Oh-)t,  Tabak,  Hanf; 
die  Viehxueht  ist  beirachü.  Auf  ITOi^VOi^. 


D.  s.  w.  beechaftigt. 

Batschi,  Türk.  Albnnien,  Toli  Monastir 
(Sdd),  O.auikanisu,  sudü^tJ.  von  ToU  Mo- 


Bntflhan,  Bntschiun,  AS.  Ostind. 
Ins.  Molukkeo(44«),  Ins.  an  der  ■üdweeCl. 
Seite  voa  Dehilelo,  ven  welcher  eie  daieh 
die  Strafse  Patienlia  ^chieden  wird ;  lOf 
Metl.  lang ,  4  M.  breit ,  gebirgig ,  frucht- 
bar, unter  niederländischer  Hoheit;  mit 
FortBamerelt 

Bat  HO  ah,  \-AM.  Verein.  Staat.,  Miindan- 

Distr.  (4bb),  Nbll.dee  Shallow  od.  Platte^ 

links,  auch  Cherry  genannt. 
Battaß  lia^  Lagodi,  Itac.  Neapel,  Tem 

di  Bari  (d4b),  kl.  See  nm  Fiir«e  de«  Bergee 

Femmiaa  laerfta,  3  ital.  Meilen  lang,  l  M . 

brek  aad  edhr  eeiehl,  aber  flscbreieb. 
Bat  tarn,  AS.  Uinter>Indien,Malarca(44€>, 

Ins.  an  der  Sädspüae  der  Halbinsel  Ma* 

lacca. 

Bat  tat,  AS.  O.iind.Iai.»  Sumatra  fldeV 

Vüikerfl«:haft  auf  Smnntra,  die  rohc«to  und 
wildeste  der  Insel,  Anthrop^phagen.  Ihr 
Laad  iü  (imchtbar,  reich  an  GoM,  Benioe, 
Kampfer.  v 

B  a  1 1  e  I  a  (1 ,  D.  Oenterr.  Mähren,  Iglau  r23\ 
Flock.  8udwetftl.v  lgUu,  ISchlofs;  IMiHi. 

Battenberg,  D.  Gr.  Heesen,  Otuhewi 
(21).  St.ander  Eddrr  nTitgleichnaia.Baqg| 
950  tä.  i  Pottasche,  Ei^enliainrocr. 

Batterie,  AU.  Nea>HoUand  (50«) ,  Berg 
im  Innera»  weelL  «aa  der  Baleman-Bai. 

Battersea,  Enal.  Surrey  (15  Nbk.l), 
Kirchen,  am  Ufer  der  TheaMe,  sttdwestl.vea 
Loadea;  OMOE.;  beriOnat  vegea  eeteir 

Fruchtbarkeit;  0  tu  iimbiaaBmat^llfall  j 

Hdl.  mit  Feldtrüchten. 

Batticoloa,  Batacolo,  AS.  Hindo«taa, 
Ceylon  (441»),  8t  auf  einer  kleinen  lae.  an 
der  Otitküete  von  Ceylon,  mit  Fort. 

Battie,  N  AM.  HadiwB  (40i>),  Nbfl.  dei 
Sukattthawan,  reehta 

Battie,  E^6L.  StiNsex  (15b),  Klrchsp.u.St 
nordÖDtl.  von  Krighton;  3000  hiefs sonst 
Epiton  und  erhielt  ihren jetai^n  Namen 
von  einer  Schlacht  ewischen  Wilhelm  dem 
Eroberer  und  K.  Hamid,  welcher  biet KriSO 
und  Leben  verlor.  Pulvermühlen. 

Ba 1 1 lenb  r  id  g e,  Enoi..  West-Riding (15b)^ 
1^0.  am  Nidd,  nordwestl.  von  Leeds. 
%attoa,  Battoa,  Battow,  AF.  Ober- 
Guinea,  Pfefferkäste  (45«),  beträchit  O.  an 
der  Kiele. 

Po  B  n  1 1  n,  AS.  Hinter-Ind.,  MaUcrn(44t'X  kl. 

In(>.nalie an  d.  Käüte,  üstl.  vond.  Ins.  Sulanga. 
Battu  Barra,  AS.  Ostind.  Ins.,  Sumatta 

(44«),  O.  an  der  OilbteH  aad gieieba'aai^ 

ger  Fl. 

Betty  Maloe,  AS.  Ostind. las.,  Nicobari- 
eehelBi.  (44b.«  ),  kl.  fae. lUL  «in  CM- 
oobar. 

Ratu,  AS.  Ostind.  Ind.,  Sumatra (44e)»>0. 
an  der  Nordküste,  in  Atschin. 
Btm  aik  Miaina»  A8»  Otilad.  Im.» 


^  yai.L  o  i.y  Google 


:  wittui  fßti^f  Inf«  SB  4B^^^riittfttlv  von  fl^ 

matra,  unter  dem  Ae^natar  ,  8  Meil.  laa^, 

2  Meil.  brmt,  ganz  mit  Wald  bednrkt ,  mit 

einem  Vnlkan.   £^ne  Culonie  &m  i\ta«  hat 

■idtliler  nMtrgelaMen. 
B  a  t  n  M  a  n  c  n,  AS.  O  st i  n  (t .  Thf  . ,  Tel  eil  c  <44«), 

O.  an  der  WeatkuMte  der  Bai  von  Boni. 
Batn  Mandavi,  AS.  OiCiDd.Ina.y  Bomeo 

(44«),  Ini,  «n  der  SüdJ(ä*td. 
BaCnPegg^e,  AS.  O-itind  Ins.,  Molukken, 

AmboHien  (44«^,  kl.  Ins.  an  der  Sudkütte 

von  Boro. 

Batu  Putir,  AS.  Ostind.In?.,  Sumatrnf  140. 
NiederUuMing  an  der  J^ordkiiste,  öati.  von 
Batn. 

B  a  t  u  c  h  i ,  Grucv.  Mores,  LaksttUai  (M«), 

O.  iiiul  Paf«  8Ü(^1.  von  'rripolitza. 
Batuctina,  'iua&.  Servien,  Semendria 

(884),  Dt  wdKTon  SaiMnivfaf  ScUadit 

1680  zwischen  Oesterreichern  und  Türken. 
B  a  t  n  r  e  j  H .  TÜBK.  Ramili,  KirkiliMS (88d), 

O.  an  der  Kuiite,  PÖdl.  von  iiiHtla. 
Bi^B,  Vkannt.  Loire  infer.  (I4e),  Df.  we^tl. 

von  Savenay ;  2000  £. ;  kl«in«r>  sUv  Ub- 

haf  ter  Bafen.  Fischerei. 
Bav,  Diuni.S«UMwig(16l>),Dr.v.KMfp. 

Dordl.  vom  FlfliuibBfff ;  IMM  E.  —  Ffei^ 

markt. 

Baabe  In,  Pasuts.  Gumbinnen  (22b),  Gut 
aordM.  toh  TibiC;  ttR 
Band,  Framkr.  MorbüiBii  (li^X  itt.  mdl. 

von  Pontivy ;  5185  £. 

Baude- Sp,,  S-AM.  Colimbla,  Noo-Cira- 
iHUtar(Owie»)(49bX  Vetgeb.  bMLmBb- 

gen  von  Choco. 

Rfiuerwitx,  D.  Prenfs.  Schleeien^ Oppeln 
(1^),  St.  aioBali.  TiHiLeobeclivts,  tmiter- 

aogUinm  Ratibor  gdiürig-,  2100E.  —  üb- 

Benweberei,  Töpferet,  Torft»-räberei. 
Ba ug,  AS. Vorder- Indien, Holcar (44b),  St. 

iaiBes.  Mvndoo;  «^g^r 
Bange,  Frankr.  Iwäine  et  Loire  (14c),  St. 

DiMrdöeU.  von  Anger^9400  £.  —  Wollene 

Zeoge,  gewdbHmlMiiBiBwaBd. 
Basgy,  Fbakbb.  iaMr(14b),  Fleck,  ö^tl. 

Ton  Bonrges,  an  einem  Kviätensee;  853  E. 
BaugUfAS.  Vorder  Indien,  AUahabad (44b), 

NM.  des  Djnmna,  roohto. 
Baiiity,  AF.  Libysrlu  Wüste  (42u43),  0. 

an  der  Grenze  von  Aegypten ,  südöstL  von 

Siwah. 

BBulBBd,  D.  Baden,  Unterrheinkreis  (30 
ii3l) ,  Name  eioae  Landitriffha  ia  der  MUte 
de»  Kreises.   

Bttvin«,  ScHWBis,  Znridi  (82),  Pfcrrge- 

meinde  ($700  £.)  und  Fleck.  ,  1550  E. ,  östl. 
▼on  Zürich ,  im  gleichnamigen  Thale.  — 
Seidenweberet,  Butterniederlage,  ViehhdI. 

Baume^  Fraitkr.  Ard^che (14d),  Kbfl.der 
Ardeche,  linke.  —  2)SteB.  Varflld),  Gi- 
pfel der  Seealpen ,  aüdwestl.  von  Brignoi- 
fw;  mf  dcDi  Gipfel,  2800*  hoch,  findet 
man  eine  Grotte ,  in  welcher  die  hdl*  Ma- 
deleine 30  Jahr»  iiuw  LaiMoa  soigebnoht 
haben  solL  s 

Bcvai«^  B««M«1«B-]>«B9«,  Vmhmiu 


Bfldbt  (LiV),  miwmBaA§^  MM..-*» 

Fabr.  für  Glas,  P^ier,  Leder;  ElsemrcnrlBBi 
In  der  Kacbfiarpchaft  Gypg ,  Ei-ten  ,  Mar- 
qaor.  ^  (Beaume)  Ardeche  (14<^) ,  DL 
sidvwtl.  TOB  Ai^^dtes;  £. 

Battfli^  Bea  n  m  e,  Schweiz,  Waatlrindr32^, 
Df.  am  Fufse  det  Äiguille  de  ßcaume 
(4800  ),  necdweHLTonliBManne;  630E. 

Baumersdorf,  D. Oetiterr*, Oesterr. oMMf 
dem  Mannhartsb.  (2g)»  O.  lAdättL  M 
DetttselirWagnun. 

Ba«BigarteB,  D.Oeaterr.,  Geelarr.obdaai 

Wiener  Walde  (2«),  0.  mIH.  von  Tuln.  — 
2)  Oesterr.  uaiar  dem  Wiener  Walde,  weatt. 
▼on  Wien. 

B a  u  m  p;  a  r  t  e  ri  Ij  e  r g,  D.  Ooiterr.,  Oester«» 
Hühlkreis  (ßii),  O.  HÜdwcgtl.  von  Grein. 

Baumholder,  D.  Prevfs.  Rheinpronas, 
THer(81.80B81),  0.iaieiwnMl.FiiMCMlli. 
Lichtenberg;  950  E.  —  Achatbrüche. 

Baumkriig,  Prev^s.  KikugtiMI^  (22^)» 
0.  ü«tl.  voti  Labiaii. 

Ba  11  n  a ch,  D.  Bayern, Unter-Frtlfcen (Unt.- 
Matttkr.)  (27)128  KFIec  k.  amZusammenfl.  der 
Bannach  und  Lauter,  950  £.  —  Hopfen  bau. 

fi«  «IB  a  eJb,D.  Bayern,  Unler-FMlen  (Unt- 
Mainkr.)  (27u28) ,  \blL  de«  Main ,  recht», 
entspringt  am  Hal'sberg,  Udg.  eCWM  «idi» 
von  der  Aldff.  der  Itz. 

Baurec,  FL,  S-AM. BoliriB, Mozo«  (491»), 

Nlifl   drs  Gnaitnrc,  links. 

B  a  n  8  0  h  1  o  t,  B.  Baden,  Mittelrheinkreis  (30 
uai),  Df.  sndtetL  ron  Karlsruhe;  804  £. 
Schlofs  u.  Garten.  —  Marmorbrü(-he. 

Bauske,  Rt  ssl  KnrlHnd(3r)),  kLOrt,  da- 
mals Kreisstadt  mit  150  Häusern. 

Bbii  leres«! '  Bbm.  8dd>Braband  (29),  DT. 
8ÜdÖ8tI.  von  LÖvren;  507  E. 

B  a  II  t  B  c  h ,  B.  Oesterr.  Mähren ,  Preraner 
Kreis  (23) ,  erzbischöfliche  St. ;  2«UÜE.  — 
FlBdMbaii^  Weberai. 

Bausen,  Bautzen,  BudtR^^Tn,  D.  Kgr. 
Sachsen,  Ob.-Lausitz  (27u28),  St.  auf  einem 
Gnmid>«iv»  an  der  Spree;  Seiiiefb  (Ortea-. 
bui^),  Rntliliftiia,  Gewaudhau«,6ymnasinm, 
Seminar,  2 öffentliche  Bibliotheken;  in  d^r 
Domkirche  wird  sowohl  von  denLutheranem 
sisKfltiieKlmiBbwoeilfelnd  Gettesdieiisl  ge- 
halten ;  8387  E.  —  Turh,  Leinwand,  Bar* 
chent,  Leder,  Strümpfe,  Papier.  —  Siegder 
Franzosen  Iblli. —  2)  Klein- B  auzeUi 
Df.  nordo«(l.  von  ßaitzen;  200  £. 

Bavan^,  AS.  0«tindi?(  hf  In^i.,  IMiilippinen^ 
Luzon  j[44«),  O.  an  der  Mudwestl.  Kaste. ' 

Bavay,  FBAiinn.llerd (14b),  St.nordweitf. 
von  Avesne»;  AÜSldiämer;  1500 £.  —  £1* 
sen  -  ,  Kopferwaaren  ,  Töpfereien ,  Gerb^ 
reien.  —  [Bacaeum,  BovacurnJ 

Baveno,  Itak.  SaffdiiM,  Homn  (34), 
Fleck,  west?.  von  Pallanza,  am  Lago  Mag- 
giore ;  600  £.  —  Fiücherei,  Marmorbrnclie. 

Bawtrey,  Encl.  W.-Riding,  York (15b), 
St.  sndl.  Ton  York,  am  Fl.  Jole;  1027  E 

Baxa,  S-AM. Columbia, Nen-Granada(Ori" 
nec^^40b),  Vorgeb.  nönU.  too  der  Mdlg. 


Baxa 

Bazo^  AF.  OtiMiritclMlM.,  llBMni(45a), 
Im.  Bfthe  bei  Porto  Santo,  ötd.  tob  lUh 
deira,  fast  «enkreriit  200  Fuf«  hoch. 

Baxo»  de  Villa  Loboi,  AU.  (M),  kl. 
iBMigr.  Bwitdim  den  Lord  Mirtggayai  Ar- 
chipd  nnd  den  Sand\rirh-In!3. 

Buyt  QrofaeyW.  Saliara (45*), Busen zwi- 
■chen  der  Landsunge,  welche  mit  dem  Cap 
Blanco  eildK^.»  und  dem  festen  Lande. 

Bayabanß-,  AS.  O^tind. Inseln, Java (44*)» 
O.  im  Innern,  südöstl.  von  Batavia. 

B «7«  r  d  i,  ScHWBic,  Neaeliaiel  (32),  t  Dir- 
fer  wesll.  von  Boudry;  B.  lofi  gninds, 
410£.,  iindH.  lo«  petita,  HOfiL,-^  Vieh- 
sacht;  UiiriuiK-herei. 

Bayatid,  AS.  Türk.,  Armenien  (42u43), 
St.  nnrdöritl.  von  Ardtichi'lsch,  llpUt.  eines 
Besirks  im  Pafchalik  Unerum  mit  einer  Ci- 
tadelle.  —  Kattun,>  Sts,  IUI. 

Baverbach,  D.  Oectcrr.  Hawiwnfc-Kr. 
(25),  0.  Süd  w««tl.  von  Aschach. 

Bayern,  Baiern,  D.  (24),  Ivönigreich, 
beataht  mm  1  wwBttich  wracliiedeMen,  ua- 

gleich  g^rofsen,  getrennt  Ileg^enden  Länder- 
leiien ;  der  östliche  Uauptweil  grenat  ge- 
gen N.  anKnrfaeaaen,  Oroftli.  WeiniMV  die 
aifihiiirhrn  llencof^lliümer  Meiningen  und 
Coburg-Gotha,  Preufsen,  die  reufsischen 
Füntenthümer,  Königr. Sachsen;  gegen O. 
OeilenraMl^ 


Saltterg;  geeen 

S.  an  Tirol,  pepcn  W.  an  Würleuibcrff,  Ba- 
den und  GrolVIierzogth.  Hessen;  133iDM. 
mit  S,643413  K.  Der  kleinere ,  westliche 
Theil ,  R  h  e  i  n  -  B  n  >  e  r djaWMnmland 
des  jetzt  regierenden  Hauset,  «rrenrt  nönll. 
an  Ueaaen-Ilttmbmrg ,  Groftherzugth.  Hes- 
MB,  ML  «I  Badm,  Yon  Mehem'et  dar 
Rhein  trennt,  südlich  an  Frankreich,  weatl. 
an  Preufsen ;  140  Q>I.  mit  54<)972  E. ,  das 
ganze  Königreich  also  UliaM.mit  4, 190385 
Dm  Mtliclic  llauptland  liegtzwisrhen 
dea  Alpen  und  den  Mitteldeutschen  («ehir- 
gea.  Die  Alpen  bilden  im  •üdU  Theile 
Sa  HaeUaad  TW  ISfiO*  MittellifilM  Ua  aar 
Baaia  ührnw.  auf  welchem  sich  zahlreiche 
Verzweigungen  des  Gebirges  mit  Ginfein 
Ten  8-  9000 '  erheben  (der  Watzmann  8250 ' , 
derlagfepils  9100');  zwischen  diesen  Ge- 
birgen zieht,  wie  am  SüdAifae  der  Alpen, 
eine  Kette  von  Alpenseen,  Ton  denen  Am- 
mer-, Wurm-  und  Chiero-See  die 
ffrfifiilni  sind,  weniger  bedeutend  der  St  äf- 
fe 1-,  Kochel-,  Walchen-,  Königs- 
See  (s.  d.  Art.).  In  der  Gegend  v^n^örd- 
linffeu  tritt  eine  FoitMtsaag  des  Jara^ 
GmffgeaaasWArtemb6rg(dortdRsPerdtfcld 
genannt)  in  Bayern  ein,  und  zieht  in  einem 
ffrof«en  Bogen ,  anfangs  östl. ,  dann  nördl. 
Sil Uehten&ls  am  Main,  etwa 50  Meli,  laag, 
•ehr  paf^lich  fränkische  Jura  f^- 
nanat;  an  der  Süd-  und  Oftaeite  fallt  die- 
•M  Gebirge  sum  Theil  tteil  ab ,  gegen  W. 
wcvlAoft  M  sich  in  eine  flache  Hochebene, 
▼on  bnsennhnliehrn  Einschnitten  unterbro- 
chen /höchster  Punkt  die  Wülzburg  bei 
WailkBbBig  19M*).  In  NO.  «dMU  aiah 


dM  Fiehlelgebirge,  ebe  miditige 
halbmondförmigeHochebene  eintch  I  i  e  l'üe  nd, 
die  nach  O.  geölTnet  ist  (Schneeberg  8237', 
Oohaenkapf  3U4 ' ,  an  desMo  FuT«  der  Fich- 
laliM  iMl'  hoch  Hegt),  ba  NW.  mit  deai 
Tlinrinj^fer  Walde,  iiu  NO.  niit  dem  Erz- 
gebirge verbunden,  während  es  gegen  O., 
SO.  und  SW.  scharf  abgegrenzt  int ;  daa 
Verbindungsglied  zwischen  diesem  Geb.  und 
dem  Thüringer  Wald  ist  der  Franken- 
wuld  (bis2liOO').SüdUchererhebtaichder 
B6bmerwald,  tob  NW.  aacb  80.  Ma 
7.ur  Donau  ziehend  ;  er  füllt  ateil  gegen 
Bayern  ab.  sendet  indefs  verschiedene  Aeste 
nach  W.  hin  (Arher  4550',  UttclicN450 ' ). 
Da!«  nürdHcbete  Geb.  BayenuittdatRbda* 
g  e  b  i  r  g  e  an  der  Grenze  von  Kur-Yiessen, 
aus  Basalt  und  Lava  beztehead,  rauh  und 
öde.  mut  am  Sfidabbange  bewaldet,  mit 

?:roneB  Mooren  auf  seiner  Hoch  Hache 
Kreuzberg  2860 ' ,  das  Dammersfcld  2800 ' ). 
Der  Main  trennt  diese«  Gebirge  vom  Stei- 
ger, einer  Hochebene  BÜt dem  SohwaaM* 
berge  (2200  ).  Sudwettl.  erhebt  aich  der 
Spesüarta  eine  Forlzetaung  des  () d e n- 
waldoa«  etarb  aiü  Wald  bedeckt,  bb 
in  1860'  (Lerchengarlaa),  Tiefebeao  lit 
nm  die  Donau  dos  sogenannte  Donau- 
moot  (4  GM.).  Hptfl.  iat  die  Donau, 
welcfao  aus  Wurtemberg  eintritt  aad  hiar 
beträchtliche  Nebenfl.  aufnimmt :  A)  an  der 
rechten  Seite:  Iiier,  Gönz,  Mindel,  Zusam, 
Lech,  gr.  und  kl.  Laber,  Isar,  Inn  an  dor 
Grenze  von  Oesterreich;  B)an  der  linkea 
Seite :  Wernitz,  Altmüfil,  Laber,  Nah,  Re- 
gen, 11z.   Der  nördliche  Theil  det  Lander 

SehArt  wmm  RbobgoMete  aad  hier  iet  H^. 
er  Main,  der  am  Fichtelgebirge  ent- 
springt in  2  Quellflüs^en,  rother  und 
weifKcr  Main;  er  nimmt  auf  rechtt:  die 
Bodach,  f»änkJ||h;he  Saale;  liahii 
die  Hegnitz  und  Tauber;  £ger  und 
Saale,  die  am  FidUalgebirge  entzpringea, 
gehörea  lamFlafligOTotoder  Elbe,  Ümma 
aber  nur  eine  kurze  Strecke  in  Bayva,  ao 
wie  die  F n  Ida,  die  am  Rhöngebirge  ent- 
springt und  dem  Wesergebiete  angehört.  — 
Der  wettliche  Theil  Bayerns,  Rhein- 
bayern, liegt  am  linken  Rheinufer  und 
wird  in  der  Mitte  von  einem  Zweige  der 
Voge«en  durchzogen ,  doMon  Hauptruciten 
die  Haard  genannt  wird;  er  tritt  zwisch«a 
Weifsenburgu.  Zweibrücken  in  diesen  Theil 
Bayerns  ein  und  setzt  fort  bic  mm  Donnera- 
berg  im  N.  (2100*)  und  tritt  la  deriaegeni 
von  Alzey  in  das  Grortiher7.o<;tli.  Ilesseo* 
Hptfl.  ist  hier  der  Rhein,  welcher  viele  kleine 
Flüsse  aufnimmt,  unter  denen  diu  (Queich 
einer  der belraehtlicbiten  ist;  im  W.  fliefitt 
die  Blies  der  Saar  zu.  —  Das  Klima  ist  im 
Allgeraeinen  gemiftigt  und  gesund,  natür- 
lieb  tvnAMn  aacb  dar  Laige,  im  N.  mil- 
der aU  im  S.  —  An  Naturprodncten  ist  daa 
Land  ungemein  reich.  Ei*ien  kömmt  tuüt 
überall  vor,  beeonder«  aber  am  Fichteige- 
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.^erimHkMifcfiliir,Blei,ZinB,  Salt  fadUdi- 

g^,S&lpeter,Steiiibohlen  u.  ü.w.,  selbst  etwas 
Gold  (im  Inn  a.Kliein),  zahlreiche  Mineral- 
quelieti^4(i) ;  Ge(reidc,Ilanf,  Flachs,  Tabak, 

■  Hopfen,  Hels,  Obft,  Wria;  anrser  den  ge- 
wöhnlichen llati^'thicren,  die  man  in  Menge 
hält,  Roth- und  Schwarzwild,  Büren  und 
Luchse  im  Böhmer  Walde,  Gemsen  «ad 
ManadUhiere  auf  den  Alpen,  Fische  in 
Flunen  und  Seen,  Bienen,  Perlenrau- 
■diela,  Seidearanpen.  —  Die  Einwohner 
dar  Tem^edeiien  Theile  dea  König;rcichs 
nnfencheiden  i>ich,  obgleich  allcdeuli>chen 
Stammes,  doch  sehr  ueüentlich  von  einan- 
der. Der  Altbaj^er  i«it  ernüt,  stolz  und 
rauh,  wieseine  Spaacfaa,  fartadhreitendor 

*  Biidnng,  besonders  wenn  sie  TOB  Auftfen 
'  ihm  auKebracht  wird,  nittht  bald;  ra^^ch, 
/mteriHmmend  dw  Franke  und  Rheinlander, 
.Ann  Altbayer  an  Bildung  weit  vorauügreilt; 
am  weirhi«ten  ist  der  Dialekt  der  Schwa- 
ben, wie  dati  für  äuftiere  Eindrücke  euiDfang- 
liche,  lebendige,  gebildete  Volk.  Die  Mehr- 
zahl der  Einwdhiicr  liekennt  eich  zur  ka- 
tholischen Kirche;  unter  ihnen  leben  i»ehr 
'  viele  Lutheranerund  Reformlrte,  auch  Men- 
■oniten  und  Juden.  In  Besnifaurdie  wis- 
senschaftl.  Bildung  hat  Bayern  grofsicFort- 
achriite  gemacht,  wobei  3  Universitäten,  tiO 
gaMirte  Sdmien,  14  Seminare  wiSkix  viel 
wirkten ;  ob  diefs  auch  der  Fall  scyn  wird, 
wenn,  wie  beabsichtigt,  der  Unterricht  wie- 
der zum  Theil  in  die  Hände  von  Kloster- 
geistlichen  kommt,  ran  r<»  man  erwarten.  All- 
gemein verbreitet  sind  Ackerbau  undVieh- 
anclit,  imN*  Wein  -  and  Obstbau;  Linnen- 
vebwei  wird  ilierall  getrieben, .  doch  iat  die 
Leinwand  in  der  Regel  grob  und  nicht  gut 
gebleicht;  Woll-  und  BaurawoU-Spinnerei 
und  Weberei  sind  weniger  verbreitet, wichti  - 
garist  dieCerberei.  AuTserdemverdienen  ge- 
MUlat  zu  werden :  Fisenarbeiten,  Metall  waa- 

■  a«n  der  verschiedensten  Art,  Glas,  Spiegel, 
•  Steingut,  Halzwaaren,  Papier,  Strohfleeh- 

tereien,  Theer,  Kienmfs;  der  Seidonbau 
wird  seit  etnig^en  Jaliren  mit  Glück  betrie- 
ben.- Wichtig  sind  besonders  noch  die  Bier- 
fbliia  wiia,  welche  jährileh  gegen  8  Hill. 
'  JKpier  Bier  erzeugen.    Der  Handel,  theils 
,-|flt  Froductcn  des  Acker-,  Wein- und  ühi^t- 
yffßß»»^  theils  mit  Erzeugnissen  der  Indu- 
«Jrfldt,  besonders  mit  Leder,  Metalli^aaren 
Q.  oergl.,  iüt  ^f\\x  beträchtlich,  so  dafs  die 
,iAaafuhr  bis  auf  14  Millionen  Gulden  steigt, 
»vftkrend  die  Einfolur,  1iaii|itaa«^licli  Colo- 
nialwnnren ,  nur  10  Mill.  Gulden  beträgt. 
Aufserdem  begünstigen  die  Lage  Bayerns, 
aeine  gröfeern  Flüs5e  und  gutunterhaltenc 
i  Kunstftrafsen  den  Speditions-  und  Tran- 
.  aito-Udl.  Die  bedcutendi^ten  Handelsplätze 
aind:  Augsbur^Nüruberg,MünchenvFnrth, 
Regensburg,  Wirsbnrg»  Flwaui,  LÜdan, 
Hof  u.  8.  w.    Man  redttet  aachOuIden  au 
CO  Kreuzer,  den  Kreuzer  zu  3  Pf. ,  prägt 
Carolin  au  11    1. ,  1  CaroL  zu  5  Fl.  SO  Kr. 
~     «1FL"~  *  
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I-  (an  S  fl  S4  Kr.)  mdKronentlii- 
ler(zu2  Fl.  42  Kr.),  in  Halben  und  Vierteh^ 

Kopfstürke  nrtd  Kreuzer  in  Silber,  letztere 
andi  in  Kupfer.  —  Das  ehemalige  Heraog- 
thnn  Bauern  wnrde  MS  san  KnrlfirateB^ 

thoni  erholirn  unter  Maximilian  I.,  im  J. 
180(i  zuui  kunigreich  unter  Maximilian  IV., 
alt<  künig  der  |.,  nach  den  Bestimmungen 
de^  l're^bn^gilrFriedaM,  weil  sein  Umfang 
bedeutend  zugenommen  hatte.  En  erhielt 
nämlich  durch  den  Lunevillcr  FriedenflSOlV 
a.  durch  den  lleichadepBtaliaiiar«Geffl(lMflS) 
die  ßitithnmer  Würzburg,  Bamberg,  Augs- 
burg, Kempten,  Freising,  das  obere  Hoeh- 
stift  Eichstätt ,  einen  l'heil  von  Pas««n, 
sehr  viele  Abteien  und  15  Reirhsstddte; 
durch  den  Presburger  Frieden  (18(^) :  die 
Markgrafschaft  Burgau,  das  Furstenthum 
Eiehatitt,  einen  Theil  Ton  Paaaau,  Tirol 
mit  Vorarlbeag,  die  Reichsstädte  Lindau 
und  Aiif^-burg ;  durch  d.  \  ertrag  zu  Sehön- 
brunn:  das  Fürstenthum  Anübach ;  durch 
die  Stiftung  des  Rheiabiiiidea  (18M):  die 
Reichsstadt  Nürnberg,  einige  Kommenden 
dea  deaiachea  Ordens,  dieSouveränelät  über 
mehrere Ffiratenthnmer  und  Besitzungen  der 
Fürsten  und  Grafen  in  Franken  und  Schwa- 
ben ;  im  Jabre  IH<H) :  sämnitlirhc  Besitzun- 
gen de«  deutschen  Ordens;  nach  dem  Wie- 
ner Frieden,  dardi  den  Traetat  von  1816 1 
Salzburg,  Bercbtecgaden,  daslnn-u.lfaus- 
ruckviertcl,  die  Für^tenthümer  Bairenth, 
Regenoburg  u.  a. ;  nach  dem  Wiener  Con- 
grefs  (181-1)  und  dem  Vertrag  vonl816  gab  ea 
an  Oesterreich  zurück:  l'irol  mit  \  orarI- 
berg,  das  Inn-  und  Uausruckviertel,  einen 
Thml  von  Srtlalmrg,  erhielt  dagegen  t  Wäre- 
bürg.  AschalTenburg,  das  Dep.  des  Don- 
nersberg, der  Saar  und  des  Niederrhein, 
mehrere  Fuldaische  Aemter  u.  a.  Durch 
diese  allmähligen  Ührerbungen  aind  die 
Stande^herrschaften  ungemein  zahlreich  ge- 
worden, unter  welchen  man  11  Fürsten  und 
IS  Grafim  aiUt.  Eingetheift  ist  das  Land 
in  8  Kreise,  nach  den  Flüssen  benannt,  an 
welchen  sie  liegen,  jeder  kreiü  in  Land- 
gerichte und  in  Uheinbaj^cru  in  Land- 
commiaaaria^e.  Dnrdieinenkönigl.Be- 
fehl  vom  29.  \ov.  wird  das  Land,  vom  J.1838 
an  ,  in  fol^nde  8  Kreise  getheilt  seyn:  1) 
Oberbayern,  2)  Nie  derb  ay  er  n,  85 
Pfalz,4)0berpfalz  u.Regensburg, 
5)  Oberfranken,  6)  Mi  itelf  ranken, 
l^tnterlrankenu.  Aschaff onburg^ 
8)  Sehwaben  «.  Nenbarg. 

Bay  enx,  Frankr.  Calvados  0^')*  an 
der  Aure,  nordwestl.  von  Caen  ;  Bisrhnfäsiitz, 
öfTöntl.  Bibliothek ,  Seminar;  Cathedrale; 
10000  E.  —  Fabr.  für  Spit/en,  Calicota, 
Tuch, Porzellan ;  Färbereien,  ildl.  mit Wafaiy 
Branntwein  u.  a.  w.  —  [^ajocae.]  . 

B  a  y  1  e  n ,  SaAif .  Jaen  (13) ,  alte  Villa  am 
Guadalquivir,  nordl.  von  Jaen,  in  fruchtba- 
rer Gegend  ;  2532  E. ;  Glas.  -  Schlacht  IfsOS. 

Bayli^uc-L,  S-A M.  Brasilien, Para (49l>), 
Im*  ander  Küste,  iüdL  von CSap  Nora* 
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Buy««,  AS.  Ot^i.  Im.,  CUebet  (44<), 

O.  au  der  Wt  .-ikuite  der  Bni  von  Unui. 

Bajon,  FfiAftKa.  Meurlhe(14'>),  St.  ander 
MuMil,  südwMtl.  von  Liineville ;  800  B. 

Boyofia,  Bayonnaj  N-AM.  Mwloo,  Ci- 
Mloa  (41b),  ri.  ao  derGnMwmlUliMe, 
mit*  in  den  groDioa  Ocean. 

Bayoa»,  5»mi.  CMieien  (18),  81.  n^rdl. 
vom  Attsfl .  des  Minho ,  am  ^Ifichniinii- 
gen  Busen,  in  fnichtbarcr  Genend,  mit  Ha- 
fen ;  2(iü0  -  Hdi.,  Fischerei.  —  Die  klüi 
nen  Inaola  vor  dem  Busen  vonB.  hief^en  im 
Alterthi»  D§§rmm  JImhIm,  Midi  ktnUme 
Cicae. 

Bayonne,  Fimn». BliMt FjrMcn (I4«t), 
feste  St.  am  Einfl.  der  Kive  in  den  Adour; 
CitadeUe«  llafen  für  no£io  Schifie,  schwer 
soffanglicli,  aber  Atcher ;  hydrographische 
Schale ,  Seafaisr  ;  MAmlnf  (Bachvt.  L.) ; 
134?^  E.  —  Fabr.  fnrHr.inntwcii),  Cliooola- 
de,  Droguerie-Wauren ;  ZuckerrafUutirieen, 
Glashütten ;  WaUHteh-  und  Stockfiüchfang ; 
HilLaillW«n«  Branntwein,  Schinkenu.s.  w., 
besonders  nach  Spanien.  —  Frflndiin^  der 
BayouneCte. —  Vaterstirft  Laffitte'^.  —  Lin«t 
Hanptsk.      Bfcihwi.  —  [Lapurdum.^ 

Bayr^  £aier,  Beyer,  D.  S.-Woimar- 
F,i«enach  (tToSe),  ein'/eln  stehender  Basalt- 
bcrg,  öetl.  von  Geisa,  2200-2300'  hoch} 
•rhlBptadidieoi  RhönMb.  zusammeiK  ist 
lle^rfll^t  und  wegen  dtofF«miditb«fiHit, 
Üe  er  gewährt. 

Bgyreafth,  e.  Baireolli. 

B  a  y  8.  N-AM.  Verein.  Staat.,  Nord-CbfoHna 
(41),  O.  SMflwcst!.  von  Wravhesville. 

Baya»  FnAnaa.  Maymine(i4«),  Fieclc.  eöd- 
M*  mm  Mmwmm9%  liW  B*  • 

Baysayf,  AS.  Hinter-IndTen,  Cambodoha 
(44e  ) ,  O.  an  der  WMtictttte,  der  Cambodsha- 
lud.  gegenüber. 

Baynge,  AS.OethidiAhelns.,  Philippinen, 
Mindanao  (44c),  O.  andernordöstl.  kiistc. 

Baa«)  S» Alf.  Granada (1^  St^ BMrdöstl.  von 
IbaaafliilfTftff  frtirkrrnill  nltnaT'^T 
nnd  Hanf. 

Basar,  e  ngl.,  AS. Vorder-Indion, Bengalen 
(441>)|  0.  bei  den  Riuaen  von  Gour,  süd~ 
Waitl.  Ton  Baddoul. 

Baxarkhan,  AS.  Türk.,  Kleinariaa(4lB 
48),  O.  aordwetll.  von  Satalitfi. 

Baiarnko,  AF.  Sofala  (40),  Inaelgmppe 
an  der  Käste  im  Kanal  vra*  MtwanM^ae, 
nördl.  vom  Tnp  Sebastian. 

Baaat,  FaAWKa.  Gironde  (14^) ,  St.  8ud- 
M.  Ton  Boriaaaat  tM  B.  Salpeter, 
Glas,  Falence,  Wachsbleichen;  Hdt. 

BazeiDn,  Fra'wkh.  Lot  et Garonno  (14<t), 
Bf.  nordwentl.  von  Marmande;  2(>5(> 

Baaoches,  Fra\hh.  Aiane(14l>),  I)f.  öatl. 
▼onSois^ons;  331  —  2)  H.  Gouet, 
Bore  et  Lok«  (14«  >,  Df.  südöstl.  von  Nogent 
le  Botro«)  MOK  «)  B.  a« HaafB« 
(14«),  Dr.  nordwead.  vaa  Argentaa ;  1200  E. 

Baaoches-les-Gallerandes,  Fra-vki. 
Loiiet(14b),  Flflck.  westl.  von  Pltliiviors; 
IM  B.  -  Mnm 


Baaotl,  Aa  iw»»tfcaitHiB(4«>),  (KM. 

Baxou^e«  dn  Di^sert,  Fhaivkr.  Ille  et 
Vilaiiio  (14c),  L)t'.  nördl.  von  Fougures; 
8SO0  B.  —  Papier. 

Baznn,  AF.  Fe/zan  (45«),  0.  im  nördl. 
Theile  des  Landes,  am  Wege  von  Tcipolia 
aaehUanHik. 

B  a  B  s  an  o,  Itai^  Rirehonttaat,  Bo1ogna(84), 

St.  in  fnichtbarer  Gegend  .  m  r-t!.  > on  Ho- 
iognn,  amSainoggia;  12001:!.  —  Getreide-, 
Wein-,  Seidenbau. 
Beaehey{chy)  Head^  £!««t.Suiisex(15b), 
Vorgeb. 'Z^visrlien  Hn^^fin!;-  und  Sriifnrth,  1^ 
Mcil.  südl.  von  Easlbuuru;  gewaltige  Höh- 
lea  aaeh  der  SooMito  sind  Aer  AnCoadialt 
voB  Seevögeln. 

Beaconsfield,  E?!CL  Rnckingbimi  (15^), 
Kirchsu.  und  St.  südosil.  voa  Bucktugham  : 
1188  E.  -  Hdl.  mit  Vieh. 

Beah  Utas,  AS.  Vorder-Indien ,  Rundjit 
Sing(44b>  Fl.,  {TiUt  in  den  Sutlu.\i,  rfv  hta. 

Bealnab  r  acky  IttKb.  (^mnaught,  Guiuay 
(15<1),  FL,  lallt  in  den  See  Corrlb. 

Be  am  inst  er,  Engi.  l)nr  ri  (I5i)),  St.  nord* 
wegtt.  von  Dorchestcr ,  iu  ciiium  fruchtba- 
ren Thalo,  am  Fl.  Birten ;  E.  >-  Sei- 
leis  EImav  Zina-,  Kapferwaarsa. 

Bear,  Irbl.  Munster,  Cork  (13^),  Ins.  am 
Kinj^nnge  in  die  Huntry-Riii ;  17  engL  M. 
iuiig ;  hoch,  fel»ig,  rauh ;  2ilii  iu.  —  Signal- 
Station  mit  Battniea  aar  Vertheldiga^ 

der  Bai. 

1^  c  a  r ,  N-AM.  Alabama  (47) ,  FL ,  fallt  h& 
den  TeneMO,  aa  der  UDkea  Seite,  an  d«r 
Grenze  von  Mis»isip|pi. 
B ea r- 1  n s.,  N-AM.  V erein.Staat.,  Xord-Ca- 
roJUaa  07} »  loa*  in  der  Onslow-B.,  nahe 
aaderKaate.  —  ^Maine  (47),  U. 
norddad.  voa  dar  JeffeiQr^t  Bank. 
Bf^arn,  Fratvkr.  Basses  Pyr^nuc^ 
alte  Prov.  Ji'rankreioh«^  das  *l>ep.  der  Bat- 
aai»^Vafti4a>  Mldea^  ^waaa  ■och  BajFoaaa 
and  ManMea  gesogen  worden  sind) ,  Irt 
im  Allgemfinen  borgig  nnd  hat  viele  nn- 
bebaute  liuide^trecken  auf  den  Bergen, 
deren  kidute  Gipfel  einen  groDsea  Th^ 
dc^  Jahres  mit  Schnee  bedeckt  sind;  da- 
gegen wächst  auf' den  Hügeln  gcschata- 
ter  Wein,  a.- B.  bei  Jnranfon,  Saintpaax 
U.S.V.,  Inden  Ebenen  Flachn,  anf^erMais 
aber  wenij?  Gutreide.  Die  Thäli  r  Ton  Aspe, 
Baretoasu.Ossean  haben  tretlliche  Weiden, 
-  aaf  taOB  haapnichlieh  Hovaviob,  Megaa 
nnd  eine  kleine,  aber  kraftige  Pferde- Ra^ve 
ihroNah  ningfinden.  DieBearnor  sind  kräftig, 
lebhaft,  aäehtern  nnd  arbeitsam,  M  andern 
lam  HmÜ  jahrl.  nach  Spanien  au«,  um  dort 
Arbeit  zn  suchen.  Mit  Hein  rirFi  W  kiun  Keam 
an  Frankreich (ld08),  wnrdeabereretdureh 
LaMg.Yni.  (1811»  Jaw  LaaJa  aiiw edelM. 
Die  Hauptst.  war  na.  —  [Beneormo.] 
B^ariiy  Fraivkr.  Pyr^nees  orient.  (14*), 
Vorgeb.  am  MltCelaMere,  aördL  vom  O.  de 
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Bintf  Vwaaau  HMta-Garoime  (14^), 


,LiiiretC14bVSt.süd- 
Loire;  4964  B. 


güdl.  von  S«  Gaumens;  1(H>0K  —  Fahr. für 

Hüte ;  in  der  Machbar»chaft  Maraiorbrnche. 
B  e  a  ta,  AM.  Wett- Indien,  Gr.  Antillen (48), 

kl.  In«,  an  der  südiichston  Spitze  von  Haiti. 
Beatenberg,  Schweiz,  Bern (S2),  l)f.  am 

AMiug^to  ^ieichiwiiii^^  Berges  am  Thu- 

Beftveaire,  VmiXMM.  6trd(14d),  St.afld- 
1Pettl>  von  Avignon,  am  RhAiir;  !lf)33E. — 
Fab^.  für  wollene  Zeuge,  l'üpferfraaren, 
Leder;  Measen  (21-28.  Jnit)  mit  earopäi- 
edhen,  afriknni^ühen  und  asiatischen  Waa- 
nn  (färl6Mm.  Fr.).  —  [^Ugemum.]  -  Der 
ai^hnam.  Kanal  geht  hier  aus  dem  Rhöne 
iUriuh  Atgaea  Mortee,  84l884M4kree. 

Beatich atcl,  Frankr. Ard^clM(l4i),  Df. 
Borddütl.  von  Privat;  ()78  K. 

Beaafort,  N-AM.  Verein. Staat.,  Nord-Ca- 
Illliim(49),  Hpt8t.  derGfftfi'ch.  Carteret  am 
€!ore«nnd,  mit  Hafen.  —  2)  Süd-Carolina 
06b),  Sl.  an  Port  Koyars  Einfahrt,  mit  ei- 
ann  gvmniigen  imeB* 

Stauf  •rt,  AM.  RaAil.  (46),  Vorgeb.  am 

Eismeere,  wet^tl.  vom  Eis  Cap. 
Beaufort,  Wal.  Sardinien,  Savoyen  (34), 

Fleck,  norddstl.  von  Chambery ;  3000  £. 
Betnffert,  Fra^^kr.  Jura  (14b),  DfL  eodl. 

Ton  Long-le-Saulnier ;  1100  E. 
Beaugencj,  Fbarkb.  ~ 

vestL  ▼an  Orfeana,  a|i  der  Loire ; 

Ser^aLeder;  Hdl.  mit  Weln,BnuuitwdD, 

Getreide. —  Concillum  IICO. 

Boaajeu,  Faahxb.  Rhdne  (i4b),  Stnord- 
VMli.  wm  ymOtVU^  m  der  Ardi^e; 
1S64  B.  —  Böttcherwaaren,  Banrnwotlea- 

zeag. 

Be^Hley.  Sf».OTi»IavemeIs (15c),  Hafen- 
stadt wettt.      Uvenefk,  aai  Fl.  Beuly ; 

Schiffbau. 

Beaulien,  Franui.  Loiret(14b),  St. nahe 
bei  der  Loire»  südöstl.  von  Oien;  2142  £. 

?l  Indre  (14c  ),  Df.  ü^tl.  von  Loche« ;  18äl  E. 
uch.  —  3)  Corr6ze(14d),  St.anderDor- 
dogoe,  südöstL  von  Brivet ;  192?  E.  —  Wein, 
BMibergwerire» 

B  e  au  I  o  n ,  Fbahkk.  lUe  et  VilaiM -Cl^«), 
Fleck,  mördl.  von  Redon;  1400  E. 

Beanmarchea,  Fbankb.  Ger«(14A),  Si. 
■erdweML  rtm  MIhMde,  tUb'ET  - 

B  e  a  Q  m a  r  i  8,  Engl.  Nord-Walea,  Anglesea 
(15b),  Krchj>p.  und  St.,  2497E.,  an  der  gleich- 
namigen Bai,  am  Eingange  in  die  Menai- 
Straber  die  BtTbüM  eiiM»  gnten  Hefen. 
Beaamont,  S-AibCh^fent, nieder!. (49b), 
O.  e&döetl.  von  Paramaribo,  am  Surinam. 
B  e  8  n  m<»  n  t ,  Frankr.  Pny  de  Ddme  (14'), 
St  födl.ironClermont;  1885  B.«  2)  Dor- 
dogne  (1 4d),  St.  »üdöstl.  von  Bergerac ;  1551 
E,      GetreiAriidl. ;  in  der  Dnigegend  £i- 

(14«),  W.  weMl. 
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von  Pont  rEvÄque,  nicht  fern  von  der  Küste ; 
948E.—  Hdl.  mitSrhlachtvieh.—  4)  Man- 
clie(l4o),  Fleck.  wetU.  von  Cherhourg} 


888  £.  ~  5)  Meorthp  (I4b)^  DLnonhrettL 
von  Nancy;  144  E.  ^  C)  B.  d«Lonagne, 
Tarn  ei  Garonne  (14 d)  ,  St.  südirestl.  tob 
Ca»tel-Sarnwin ;  37(H)  E.  —  Tuch,  Getrel- 
dehdl.  —  7)  ö.  en  Argonne,  Ardeonee 
(14b),  Fleck,  südootl.  von  Sedaa ;  IM  &  — 

8)  B.  en  G  atin  oi««,  Seine  et  Marne(l4^ 
Fleck,  südwestl.  v.  Fontainebicau;  1392  E.— 

9)  Bio  Roger,  Eure  (14c),  St.  mtl.  von 
Bernay  am  gleichnamigen  Wälde ;  1800  E. ; 
Tuch,  Leinwand,  Glas.  In  der  Nähe  Mi- 
neralquellen. —  10)  B.  le  V  i  c  o  mte,  Sar- 
thc  (14e),  St.  an  der  Sartbe,  efidweatl.  Tdn 
Mamers ;  1 539  E.  —  Leinwand,  Serge ;  HdL 
mit  Getreide  und  Vieh.  —  11)  U.  bur  O  i  ae. 
Seine  et  Oioe  (14b),  St.  südweitl.  von  Pon- 
toise ;  1904  E.  —  Po»aroentierarbeiten,  Glas- 
hiitten,  Salpeter;  HHI.  mit  Getreide  und 
SchlachlTieh.  —  12) B.  s u  r  V  es  1  e,  Marne 
(14b),  Df.  siidottl.  won  Bheina;  m£. 

Beaumont,  Bklg.  Hennegan (29),' St lid* 
westl.  von  l'huin  anf  einem  Berge ;  18()8  E. 
Blonden,  Serge.  Makaronep;  Marmor- und 
derglcicheo  Aroeiten. 

Beaune,  Frankr.  Cdfe d'0r(14b),  St.  am 
Fufse  des  Cöte  d'Or,sädl.  von  Dijon ;  öflentl. 
Htliiiothek,  Gesellschaft fär Ackerbau;  Col- 
lege; 93662.  —  Fabr.fdrTacfa,  Serge; 
Oe!,  Es>ig;  Färbereien,  Brauereien,  Ger- 
bereien; Wein  (in  der  Um<;egend :  Volnay, 
Pomard,  Beaune,  Mnntraehet,  Santenaj 
u.  a.);  Hdl.  mit  Wein;  durrh  80 Ilanddi- 
hän!»er  werden  jährl.  3()-4(l00(»  Pieren  ver- 
sendet.—  2)  Loiret(i4b),  Fleck  südöstl.von 
PithiTlen;  2169  E.  ~  Hdl.  wOt  Honig, 
Wachn,  Safran. 

B  c  a  u  p  o  r  t,  N-AM.  Unter-Canada  (46b),  l>t 
am  Lorenzfl. ,  nordl.  von  Quebec. 

Beaupr^,  AU.  Neu-Caledonia  (50),  fäL 
In«,  an  der  Ostseite  der  HaapCintel.  - 

Beaupr^au,  Fra  k  kr.  Maine  et  Loire  (14«), 
St.  südwei^tl.  von  Angers;  1900  £.— Fabr. 
f&r  woUeneaad  baumwollene  SKenge,  Leder; 
Hdl. 

Beauregard,  Feankr.  Ain  (14b),  Df.an 
der  Sanne,  nördl.  von  Tr^vonx;  307  E  — 
2)  Berdogne  (14<1),  Df.  nordostl.  von  Ber- 
gerac; 1053  E.  —  3)Lot(14d^Bf.«ädöta. 
von  Cahors;  922£. 

Beaarepaire,  Fhumou  liire  (14(0,  St* 
südoätl.  von  Vienne,  am  SvMUi;  lOOOE*  ^ 

Fabr.  für  Tuch,  Leder. 

Be  a  u  r  i  e  u  x,  Feankr.  Aisne  (14b),  Fieoft; 
«fidöall.  ra  Laoa;  690  B. 

le  Beausset,  Frankr.  Var(l4d),  Fleck. 
nordwcütl.vonToulon;  3429  E.  —  Olivenöl, 
Wein,  Branntwein,  grobe  Leinwand,  Tuch, 
Seife,  Leder. 

Beanraie,  Fhunm.  Oise  (14b),  feste  St 
am  Zninrnmenflnfe  des  A  velon  und  Th^rain  ; 
Bischofssitx,  ötlentliche  Bibliothek  v«n7$60 
Bdea,  NamaHeabaUnet,  Seminar;  OoH^ 
ge ,  Cathedrale,  ein  golhischer  Prachtbao ; 
12865  E.  —  König!.  Tapctenmaniifscmr, 
feine  Tucher,  Casimir,  Teppiche,  WoUaa» 

9* 
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und  BanmwollenspinDereieii  u.  i.  w. ;  Hdl. 
— >  [BeUovaeum,] 

B  ra  u  V  i  1 1 0,  Fra>kr.  Lot  et  Gnronne^4d), 
Fh'ok.  luu  döiiü.  vou  Agen;  2j4N)  U. 

B  e  u  II  V  ü  i  r ,  Fbawks.  Deux  Sivr««  (14«), 
Fleck,  südl.  von Niort;  870  E.;  Wein.  -  2) 
Vcnd6e(14c),St.nordwcstl.von  BonrbonVen- 
dtoytoiiKt  am  Meere,  jeUt  ILieue  davon  ent- 
fbmt;  Slfl  B.<  mi.^  S)  B.  d*Iaeron, 
Il^re  (I4d),  Dr.  iildöstl.  Ton  St  Marcellin. 

Beanv^e,  Fkankb.  Mcuse  (14b),  Fleck, 
■üdwestl.  von  Verdun,  an  der  Aire ;  800  E. 
Iieder,  Pl^iier. 

S*  Bcau«ely,  Frinkr.  Avciron  (14*1).  Df. 
nordÖ0U.von  Alilhau;  8!Mi!l. — Steinkohlen. 

StBettaaille  (Bsnsf  ile-de-Putoi»)) 
Fra^kr.  H^rault  (14<1),  Flock,  am  llrrauU, 
•üdöatl.  von  (innp;cs  ;  i44<)  E.  In  der  >ülie 
der  Fels  von  Thnuruc  mit  der  berühmten 
Grotte  Ton  Gange«. 

Beavcfy  N-AM.  HiKl^^on  (46b),  FL  o.  See 
im  niirdl.  Theile  dco  Lande«. 

£ e a  V  c  r ,  N-ABI.  Verein.  Staaten,  Ohio  (47), 
Kbfl.  de«  Ohio,  rechts ,  iTiIlt  in  Penn«yiva- 
nienin  dicsicn  Fl.  Ein  <;leichnara.  Fl.  kömmt 
aus  Ober-Canada  u.  iulit  in  den  Erie ;  ein  an- 
derer,iaGeerria4alltin  donTenneiaeev.s.w. 

Beavcr,  N-AM.  Verein.  Staaten,  IVnnsyl- 
vanion(47),  llptort  der gleiehnam.  Grafseh. 
am  Einfl.  des  gleichnam.Fl.  in  den  Ohio ;  426 
E.  —  Andere  gleichnam.  Orte  in  dewi»clben 
Staate  sind  :Big-Beuver,  Little-Bea- 
ver  (mitl400E.),  North-  und  South- 
Beavor  (mit  IWIE.) 

Bebawon,  AF.  Marocco  (45«)  ,  sehr  be- 
•chwerlicher  Gcbirgspalä  im  hohen  Atlai, 
swischen  Marocco  und  Tarudunt. 

Behbington,  Engl.  Cheater  (lö^)»  ivei 
Ueine  Städte  gleiches  Namens,  Ober-  und 
Uater  -Bebbineton,  nordvettl.  von  ehester ; 
erttere  mit  ttb  E. ,  die  letstere,  zugleich 
KiNhip.»  mit  44UE. 

Bebbrovr,  D.  I' reurscn,  Pommern,  Ködin 
(22),  Df.  nördl.  von  liauenburg,  60  E. 

iTeleder-S.,  S-AM.  Rio  de  la  Plata  (49), 
See,  in  welchen  der  Desagnadeni  fallt. 

B  e  b  i  t  s ,  D.  Preufsen,  Saclisen,  Merseburg 
(STnK),  Df.  nördl.  von  Konnern ;  115  E. 

Bebra,  D.  Kurhessen,  Niederhessen  (21), 
Df.  östl.  von  Rothenburg,  ia  weichet  Amt 
der  O.  gehört;  12SI0  E. 

Bebrewo,  TAbk.  Bulgarien,  Nikopollt 
(S8d),  O.  am  nöidLFoftodeeHAmat,  6atl. 
von  Gabiowa. 

Beb  u  ta  ng,  AS.  Oatindischelns.,  Java  (44c), 
O.  an  der  Nordkäste,  nördl.  von  I).<i]ierIlioii. 

lo  Bec-Hellouin,  Frakkr.  Eure(14c), 
Fiedc.  weitL  von  Louviers;  700  E.  —  Udl. 

Bacftueour,  N-AM.  Nieder-Canada  (47\ 
O.  am  rechten  Ufer  dea  Lorenmtroma,  aord- 
östl.  von  Montrral. 

B  0  e  e  1  e  ■ ,  Engi..  Suffolk  (Uk),  St  nord- 
öttl.  von  Ipswich,  auf schiffbareo  WvflllMr ; 
8892E.  —  Betrfichtlicher  UdL 

Boo&ortt  iCop/,  D.  Bayern,  P£als(RheIa- 


kreis)  (dOnSl),  Berg  am  Ufer  der  Iienach, 
■wischen  Dürkheim  und  FraalWilela. 

Ber  Ii  in,  I).  Orstrrr.,  Böhmen,  Tnlior 
Fleck,  an  der  Luschnitx;  Schlofs  mit  Thier- 
garten ;  1200  E.  —  MineralqneUe. 

Bechtirköi,  Türk.  Bulgarien,  SOlitrll 
(38<(),  O.  östl.  von  Silistria. 

Beckum,  D.  Preufsen,  Weatuhalen,  Mua- 
ater  (21),  KrMt.aiid5ttl.?0BaiMer|  Mit 
E.  —  E.^igfahfik. 

B  e  c 7.  k  o  (Ii  c  t X k  o),  OnsiTR.  Ungarn,  Trent- 
Hchin  (35^) ,  St.  «ndwe^tl.  von  Trentschin, 
an  der  Waag;  die  Umgegend  fimehtliar  an 
Getreide,  Wein,  Obst. 

BecBwa,  D.  Oesterr.  Mähren  (2S),  Nbfl. 
der  March,  rechte,  entspringt  swttehendeii 
Bergen  Becswa  und  Wijoku,  nimmt  die  obere 
und  untere  Hci  /wa  Ulli,  >ld<^.siuU.  v.  Olmiitz. 

Bedagur,  AS.  Vorder-iiidicu ,  Allaliabad 
(44b),  St.  an  der  Nerbudda,  iädwMl.  tob 
Giirruh,  in  fruchtbarer  Gegend. 

B  e  d  a  1  e ,  E  ^  c l.  N  ord- Riding ,  York  (15l>), 
Krchsp.  (2707  E.)  und  St.  noidwestl.  von 
York;  126(>  E.  —  Jagd- und  Zugpferde. 

Bedburg,  D.  Preufsen,  Rhein  -  Provins, 
Köln  (2n,  Flecken  nordwestl.  von  Berg^ 
heim ;  660  E. 

Bedec,  Frankr.  lUe  et  Vilnine  (14t),  Bf: 
nordöütl.  von  Montfort ;  27U9  E. 

Bedec,  AF.  Sudan  (45a),  unabhängige« 
Gebiet  awiachen  Kornn  und  lfausi«a. 

Bedognna,  AR  Sudan  (45s),  O.  imBo- 
dce-Gobiet,  tüdwestk  von  Kauka. 

Bedet,  AS.  Vorder-Indien,  Dekan  (44b), 
Prov.  und  St.  nordwestl.  von  liydrnbad,  mit 
einem  Wall  umgeben,  son^t  wenig  bekannt. 

Bedekarst,  AF.  Bornu  (45a),  O.  wcstl. 
von  Knuka. 

B  e  d  e  n  ()  r  e,  H  e  d  u  o  r  e,  AS.  Vorder-IiÜiert', 
Mysore  (44  b),  Bes.  und  ^t.  nordwesth  "vOn^ 
Seringapatam ;  aontt  hedenlend,  <iher  dilWfc 
mehrfache  Ei-oherun^cn  herabgekommen. 

Bederkcisn.  I).  Hannover,  Stade  (21). 
Amt  und  Flecken  westl.  von  Stade;  1066 
E.  —  Brauereien,  Brennereien. 

Bedford,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Indiana 
(47),  O.  am  Ost-White^  nordÖMtl.  von  \  in- 
cennea.  —  2)  Pennsylvanien  (47),  St.  add- 
öitl.  von  Pittsburg.  —  8)  New-York  (41), 
St.  nordöatl.  von  New-York;  3(H>0  E.  -— 
Gleichnamige  Orte  sind  noch  in  Georgia 
an  der  Sai«nnah$  in  WtaainehniBta  nord- 
westl. von  Bofiton;  in  New-HaUpdlln  ttML 
von  Concord  mit  1375  E.  * 

Bedford,  Engl.  (15b),  Grafschaft  in  der 
Glitte  von  England ,  an  beiden  Seiten  der 
Ou80,  36  engl.  Meilen  lang,  18-25  breit; 
9&38ä  E.  in  124  Kirchsnielen.  Der  Boden 
iat  hügelig ,  bewwdma  und  im  S.  nnümcli^ 
bare  Kallthägel,  der  W.  dagegen  ist  sehr 
früchtbar;  aufser  der  Onse  flierü^en  hier 
noch  Ivel  und  Lea.  Man  findet  kalk- 
atelne,  Walkarerde,  etwas  Kohlen,  baut 
Weizen,  Gerste,  Gemüse,  treibt  Viehsucht. 
Man  findet  in  dieaer  Grafschaft,  in  den 
früheaten  Zaiton  ran  dem  Stannno  der  Ca^ 


uiyiii^ca  by  Google 


tendilani  oder  Cassii  bewohnt,  von  dea 
Bfimeni  n  Flavia  Catsarimng,  vwt  den 
Sachsen  znni  Könijsrreiche  Mrrria  j^^rrcch 
nel,  viele  Alterthiinier.  —  *£)  St.  in  den 
ireichon ,  irleichnaroi  ^en  Thale,  Mi  der  »chiff- 
iNOen  On^e;  mmj  K.  —  HwmM  aut  Koh- 
len, Mall,  Hol/,  Filsen. 
•  ßedjOf  AF.  Nukien  (.45^),  allgemeiner  Na- 
wn  fSur  dia  Kneletiluiil  Ton  Näiien ,  deteen 
Bewohner  Bedjaoin  genannt  werden ,  dann 
auch  Xamc  für  itaa  Land  zwiiphcm  Kabien 
lind  Ilabesch  an  der  Küste. 

II  e  d  J  i  p  o  r  a  m,  AS.  Vorder-Indicn,  NsdiM 
(4-ll>).  St.  nordweetl.  von  Vizap;iipatam. 

Bedina,  TünK.  Serbien,  Koviba^ai:  (ß^)f 
O.  iMinIvestl.  Ton  IBwribcsar.  ' 

B e ttl  /  /  (» 1  c  ,   Ita L .   Lombardei ,  Brencia 
\  (34),  Dt.  öüiL  von  Breacia;  2000  £.  Ei- 
nige Fabriken. 

B  e  d  I  i  n  1^  t  o  n ,  Ewoii.  NorflimiAeiland 

(151»),  Rir(h«p.  7^v^>(hf'n  Wans]>eck  und 
Blythe,C2120E.)  undSuamBl^thei  ausge- 
dehnte Eisenwerke. 

Bednya^  Oaraa.  Ungarn,  Croatien  (SSb), 
Nhfi.  der  Dravc,  rechts. 

Bedouin,  Frakkr.  Vancluse  (14^,  Fleck. 
nordSfitl.  Ton  Carpentras,  am  rnttm  des 
Tentoux;  21ß0  E. 

B  c  d  o  n  8 ,  Fbankr.  B(i8f!f s  Fyr^o^  (W**), 
Df.  südl.  Ton  Oteron  ;  1000  £. 

Bedr,  AS.  Arabien,  El-Hedfehas (45b),  O. 
dstl.  von  Djar. 

Bedretto,  ScnwBi«,  Te«Mn  (32),  Of. 

>^|ri?|||Hclinaniigen  Tlialc,  sndwentl.  von  Ai- 

'  rolof  das  Thal  sieht  sieh  an  der  Südseite 
des  St.  Gotthard  herab  f  hat  tralOMche 
Weiden. 

BodninoD,  ■•  Arabia. 

BrdT\ni,  Xtederl.  Gnmfnfi^n  (29),  Bf. 
nördl.  von  Groningen ;  E. 

BeAnmah,  AF.  Bornn  (45*),  Inselgruppe 
im  See  Tschad. 

Beech  rv-Wfr  f  N  AM  RnMand  (41b-46), 
Einbucht  an  der  Ku«te  de«  iiiismeeres,  süd- 
von  der  Sp.  Barrow*  I 

Brrfrfden,  D.  Grofsh.  Hessen,  Starken- 
burg (äOa31) .  Flecken  an  der  Mümling ; 
2600  E.  —  Tuch-  und  Stmmpfweberei. 

Beek,  Nibi>«rl.  Limburg  (20),  Flecken 
nordl.  von  Valkenbiirj; ;  2341  E.  —  Gerbe- 
reien,  Handel  mit  Uolz  und  Leder. 

Boebborgen,  Niansni.  GeMem(29),  Df. 
sndl.  von  Apeldoorn. 

Beeke,  Nibdbrl.  Geldern  (29),  Bf.  lädL 

von  l>eutirhem. 
Beel,  Obbtr.  Ungarn, Bihar  (35b),  Df.  mit 
einer  Glafhüttf,  nahe  an  der  Gr.  von  Arad. 
Beemster,  Nibdbri..  UoUand  t29) ,  Df. 

üonlwesd.  Ton  Edam,  nach  vehnrnn  dne 

Eindeichung  (Polder)  benannt  wird,  die  1 

grofste  nnd  am  stärksten  bevölkerte  in  ganz  ! 

BoUand ;  sie  znlilt  auf  bOOO  Morgen ,  re- 

fcioi&fsigabgethent  nnd  Teil  geraden  Wo- 
gen diirclisrlinittrn  .  M  clchr  mit  Baumen 
bepflanxi  sind,  2ä00  E.,  die  sich  mit  Vicb- 

sndit,  hauptsächLSchaikucht,  beschäftigen. 


B  e  e  n  8  h  a  1 1  i  g  (B),  Dabk.  Schleewijr(16b), 
kleine  nnbowolinto  Intel  aidL  toü  Mte. 

Beer,  D.  Würtemb..  SchirUivaU (IMI|, 
NbA.  der  Donau,  links. 

Beer  Regia,  Ei«..  Dorset  ( l&b ), 
Kirchsp.,  1110  F.,  niul  St.  nnnhresU.  TOB 
Wfirrham;  botcachtliiiho  ViehauMte.  — 

Beeren,  D.  Frenl^,  Brandoiburg,  Pota- 

dam  (22),  2  Dörfer  nahe  bei  einander,  süd- 
östl.  von  Teltow ;  G  ro  fs-B.,  191£.,Kioin* 
B.  154  E.  —  SchUcht  1813. 

Becrs^  Nibdbri»  Nord-Braband  (29), fibfl. 
rir^  Dir-it,  kömmt  !iti->  Kempeiiland. 

Beerst,  Bbm.  West  Flandern  (29),  Dt 
nltSchlors;  1112  E.  —  Branemea,  Zio- 
geleien,  Torfgräbereien. 

St  B  ee«.  Encl.  Combcrland  (15l>),  Kirchsp. 
(Pkiliik^.)  nnd  St.  am  irischen  Meere,  südp 
wesiL  von  Garlisle;  51Y  K. 

Beesliow,  I).  !*r(Tif-rn,  Hrnndenburg, 
Frankfurt  (22),  St.  an  der  Spree,  nordöttL 
von  Lübben;  3000  E.  —  Tuch,  Leinwand; 
Braaereien,  Brennereien. 

Bectjnaiifn  S-AF.  (40),  ein  den  Kaf- 
fern verwandtes  Volk,  jenseit  des  Oraor« 
ge-Rivier,  der  eie  von  dea  Boscbmäanemi 
fecheidet,  in  mehreren  Stämmen,  welche 
aber  alle  eineSpmchc  reden.  Sie  sind  %ier- 
lieber  gebildet  als  die  Kafiern ,  nicht  ohne  ' 
Induftno,  besonders  geschickt  in  Schmiede- 
nrhfifcti,  treiben  V'iehzucht.  Ihr  Land  wird 
von  den  Kambanni- Bergen  durchx<^n,und 
von  den  Flössen  Rrmnann,  Moschova,  M»- 
loppo  bewässert. 

Beg,  Irft.  Ulster,  Donegal  (15^,  Insel 
an  der  iNurdkuste. 

Beg-Da»th,  AS.  Tnran.  Khiwa  (43b), 
Berg  an  der  0«t1<n-tr  des  Caspischcn  Mee- 
res, geht  südL  in  eine  Landzunge  axu^ 
welche  den  See  KqU  Daria  vontOaspiscIien 
Meere  trennL 

Bega,  Okstr.  Ungarn  (35^),  Nbfl.  der 
DonaiK  entspringt  imöstl.  Theile  der  Kras- 
soer-Gespanofenaflt,  üUiti  dvidi  dioTa- 
mescher  Gespannflchaft ,  Md^.  in  tif  r  To- 
ronthaler  Gc^paunschart,  östt.  von  der  Mdg. 
der  Theiia» ;  an  seinem  obem  Lauf  ist  ein 
Finfs  Kanal  angelegt,  an  seinem  untern 
Lauf  ein  Schifffahrts- Kanal ,  7n!rlpirh  be- 
stimmt, die  häuflgen  Ueberüchwemraungen 
des  Ftnases  in  verboten;  von  Betebwck 
führt  der  Flufs  auch  den  Namen  Karos. 

B^gard,  Frankr.  Cdtes  du  INord  (14c), 
Fleck.  nordVvestl.  von  GuHigamp ;  2(KK)  £. 

B  e  g  b  a  K  a  r,  AS.  Tiinx.]UeiiNMieB  (42n48), . 
O.  nordnestl.  von  Angora,  am  Gt-rmi. 

Begharmi,  Begarmi,  AF.  Sudan(45a)y 
I>and  sädöstl.  von  Bornn ;  die  Einwohner 
sind  schwarz,  kriegerisch,  geübte  Reitar, 
dabei  aber  auch  bf  tripb««am,  besonders  ver- 
fertigen sie  baumwuiiene  Zeuge,  die  sie 
in  das  dsd.  Sudan  vertreiben;  aio  haben 
eine  eigene  Sprache  ii.  sind  Mohammedaner. 

M.  Besrna,  Iial.  Sardinien,  Genua  (34),. 
Berg  wesiL  von  GeuuB« 
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Begnexsin,  AS.  Persien,  Khora«an (JS^X 
O.  »idMtl.  TO«  Kftlnulian. 

Begtrup  -  Tyg,  Daiis.  Jütlnnd,  Aurhuue 
,  Mbsen  zwischen  KaUüer  und  Jbbel- 

toftof  BboIiI  und  glelchnuBlyw  0oift 
Beranisü,  Rvsnl.  P«fimbDCg  (M)»  0. 

•üawesti.  von  Peterülnir^. 
Begzaui(-8am),  AF. Saluira (45» ),  kleine 

Sitadt  BÜdl.  von  Agades. 
Behind,.A8  Vor*u  r.laliei^  ScindiftiMk), 

Fort  fü^  von  Atair. 

Bekle,  PmsirM.  Posen,  BnMiLerg  (22t>), 
Bl  nördl.  von  Csarntkow  ;  720  K. 

Belilenhof,  Prki  ss,,  Preuf^.,  Königsberg 
(Ui>\\  orw.nordo«U.vou  Pr.H«»Uaod}  mh^. 

Beiillaclieriiigri,  AS.  Tima,  lUüwa 

,  O.  nnrt!!.  von  Ach  Kai. 
II  e  h  ini  r  h  i  r,  AS.  Persien,  Chiisiotan  (48b), 
O.  am  i^süichsteu  Mdg^arm  de«  Schal-«i- 
arnh. 

B« h n a u,  D.  PreuHienf  Brandenburg,  Frank- 
.  fiut  (22)»  OL  nördl  von  Socaa ;  1211  £.  — 
tinfaifPUM. 

Bohrend,  Prbvm.  Preur«en,  Dansig(22l>), 
Krsüt.  an  der  Ferse,  SMf(w<*(«tl.  von  Uanzig. 

B e h r i ngen, Grof  D. SAcli«cn-Cuburg- 
Gothn  ('i7u28) ,  BL  nordweäktl.  von  Gotha, 
SchlolV  der  Ilm.  TM  WMganllcilB;  96& 
£.  —  Ackerbau. 

Behrings- fiai,  N-AM.  RdUaiid  (41b), 
Buten  de«  grofNen  Oceana»  an  der  We*t- 
käste  von  Nord-AncriJ»»  im  Lude«  dl«r 

Kolnschen. 

Beh r i  n  g s - 1  n  s  e  1 ,  AS.  Rnfaland  (ßlV), 
In>(  l  am  muH.  Enile  de«  Behring«siueorVt*,  an 
der  Kvistu  von  Karatschiitku ,  kahl«  felsig, 
unbewohnt,  15  Meilen  lang,  5-6  Meilen 
breit,  nur  ein  AufenÜMdt  von  Seethieren. 
Sie  erhielt  ihren  Namen  von  dem  Seefahrer 
«iaichea  Namens,  der  hier  starb  uodbegra^ 
hm  wurde  (1741). 

Bchrirtfr  s- straf  sc,  AS.  Iln^^land  (41b). 
Mofresstraftse  unter  dem  arktiüchen  Polar» 
krciüo,  welche  Atiien  von  Amerika  trennt, 
■ach  dem  er^trn  Seefahrer,  der  sie  anlliuid 
und  durchnehitTn-,  l>pnnnnt;  üio  ist  4ft  MvW. 
Inreit  nad  «othält  ü  lo««>n :  Uataumaoll,  Kru- 
•flaatem,  King,  sumhmmii  Bioned-lwabi 
geaannt.  —  Nach  demselben  Seclilirer  ist 
der  «üftl.  gelfM^f^ne  Theil  de«  grofiten  Oceansi 
benannt  (  Hehr  tngs-  Meer),  welchen  die 
AUMleii  im  S.  von  demselben  trennen,  mit 
einer  betrfirhtlichcn  Anzahl  von  Bunen 
sowohl  au  der  Köata  von  Asien  ab  von 
Amerika.  Frükar  liieb  et  Meer  von 
jr«mtt«A«tfca,  kattaBoMaBBI^ar- 
Meer. 

Bohrungen.  Behringen)  D.  Sachsen- 
Meiaingen,  HiMkavgiMMmi  (RAlB),  Amt 

und  Flecken  ;  500  E. 

Bei  Ma<;ulctisi,  Türk.  Rumiii,  Wim 
(38i)  ,  0.  im  nürdl. ,  ganx  abgeKonderten 
Theil  von  Wi«a,  südl.  von  Aiüchlar,  an  der 
SlrfvlVp  von  Kirkkiliei^a  nach  Schumla. 

Bej  a,  S  AAL  Brasilien,  Para  Cm)t  Fleck. 
MwwäL  f«B  fite  ÜMte^  Bte 


Beja,  Port.  Aleuthe  (It),  tee  8t  und 
BbchofHsita ,  tudöstl.  von  LitMdMM|  ftIM 
E.  —  Ackerbau,  Virbzucht. 

Bej  ar»  Spam.  Leon,  Stilaraanca  (13),  feete 
SL  aA^  fan  Sulimiitca,  am  gleidiMmiMl 
Gebirg«!  MiBMal^oelimi  |  .5000  Bimr.  — 
Tuch. 

Beichlingen,  D.  Preuftien,  Sachsen, Mer- 
wlMirg  (tln28),  l>f.  in  der  gleichnamigen 
Herrschaft,  noriwesll.  von  Eckartsberga^ 
mit  einem  Srhiotiedmr  altaaglflidwamig«« 

Grafen;  a(i8  K. 

Baiehllta,  D.  Preoftea,  SMlnaa»  Mtn»» 

butnr  r»ta»),  BL  tfidmaü.  ran  Hdlai 

300  E  . 

Beichowltx,  D*  Oesterreich,  Böhmen» 
Kaonia (23),  O.  6atL  tob  Prag. 

Belerberg,Beuerberg.  D.  Bayern, Ober-* 

Bayern  (I^arkr.)  (24),  Of.  an  dcr'T.oriinrh, 
südl.  von  VVolfrathühansen,  Schloff  ;  IW  K. 
Bejeren,  Konw.  Nordland  (16«),  Fl.  und 
O.  an  dessrn  Mih^.  in  dtflNeidseo,  noidAatL 

vom  Ca|)  Kunncn. 

Beierfeld,  D.  Kunigr.  Sachsen,  Ersge- 
birge  (27u28),  BL  aM.  v«a  SdiwanMi> 

berg;  981 K. — Vitriol-  und  Schwefelwerkc. 

Beiertheim,  1).  Bailen,  Mittel-KheinVrcis 
(^üOuäl),  Df.  8Üdl.  von  Karlsruhe,  au  der 
Alb;  Badcbauä  und  Garten;  592  E. 

Beilan,  AS.  Türkei,  Syrien  (42 u 43) ,  St. 
im  l^alet  Alepuo,  nahe  an  der  Küsi«,  im 
Gebirge ,  durch  weidiaa  der  Pab  vaa  Bei» 
lan  führt;  5000  B.  —  Viahancht  vu  Jteai- 
wirthschaft. 

Beilen,  NiioiiiBL.  Drenthe  (29),  Gemeinde 
södl.  van  Assen;  1778  £. 

B  .  1 1  n  fr  r  i  f  s  I>.  IJavt  rn,  Ober-Pfals  (Ro- 
genkr.^  (24).  St.  aiuEiutlub  der  Suis  iadia 
Altmühl ;  970  E.  —  Salpeter,  Branntweia- 
bfennereien,  Brauereien,  Viehiucht. 

Beiltitein,  D.  Würtemb.,  Neckar (30u31), 
Fleck.  südüstL  von  Ueilbroan;  1200  E.  — 
Burgraiaa. 

Beilsteia,  B.  FMafiNa,  B]ula.«Plroviap» 

Koblrnr  (21") ,  Fleck,  an  der  Mosel,  nord- 
öslJ.von  Zell;  300  E.  —  Weinbau.  Dabei 
die  Raiaea  der  gMuhaaadgea  Burg. 

B  e  i  n  h  e  i  m ,  FRANan.  Bas-Bhia  (14b) ,  SL 
BÜdoittt.  von  Wt'lf'ienbnrp^,  an  dem  Surbarh. 

B  e  i  r  a ,  Port.  (.1  «ij ,  Prov.  awisclken  dem 
atfurtischen  Oeean  and  der  aimiaahta 
Grenze,  K^tremadurii  nnd  drn  beiden  nörd- 
lichsten Prov.  Portugal«,  Entre  Dooro  e 
Minho  und  Tras  oif  Monte« ,  405  OH.  mit 
MMB  E.  Im  O.  und  N.O.  gebirgig  und 
ranh,  am  Meere  flach  und  sumpfig,  im  In- 
nern, am  Moadego,  die  Serra  de  liOttsae» 
ekiea  Tbeil  des  Jähret  mit  Sebaee  bededd  % 
üüdlicher  die  S.  d'Estrella;  Mondego  und 
Dnnrn  -^ind  die  Hauptflütiiie.  Die  Prov.  ist 
gut  angebaut,  erzeugt  Getreide,  als  Weisen, 
Gerste,  Hais;  Oliven,  Wein,  Obst,  Süd* 
fnubto,  Kastanien;  du  Weiden  derFstrella 
sind  der  Viehauchi  sehr  förderlich,  beson- 
dm  werden  Sefaafe  gebaUin,  ia  eiaigea 
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Gegcndi«  viele  Schveiae,  wtAt^  die  Lb- 
•  «ftboner  Schinken  ffiefem ;  in  andern  Ge- 
genden ist  die  Bicaenmcht  wichtipf.  Berg- 
bau wird  wenig  beirieben,  ifian  wäsclit  ^ 
mw  Ck>M,  IM  gewiMü Seewis;  aa  neh- 
reren  Orten  glelit  c«  hcific  Quellen.  Die 
Einwohner  sind  arm.  «her  munter  und  rüh- 
rig, treiben  auiser  L>andbau  und  Vielizucht 
FbehoNi  uid  «iaigw  Haadel  |  dielndmtrie 

ist  irrrtn^. 

Beirnt,  Bairut,  AS.    Türkei,  Syrkn 
(42o48NblrO,  St.  mm  dw  Mdg.  dee  gleidi. 

liainigen  Fliisae«,  mit  kl.  Hafen,  Sitz  eines 

r'erhischen  und  Diaroniliscben  Bischofii; 
8000  £.  —  Baumwollene  Zeuge,  irdene 
Oeediim),  in  der  Umgegend  ge^chitsCer 
Tahal' :  Ut\\.  —  Sämmelplat»  defrKnavuo 
nach  Mekka.  —  [Beritu».] 
B  e  i « I  e  i  d  e  n,  PnKr»«i.  Freufsen,  KAnigeberg 
(22b),  Df.  «äddid.  >on  Pr.  Eylaa;  142  E. 
Bcit    el  Fakih,   AS.   Arabien,  Jemen 
(-lab).  Bes.  und  St.  in  einer  Sand  wu^te,  nord- 
m  MoelilNi,  mit  Kaetetl,  jdlil  eelir 
Terfalle«!  46M  E.  ^  Hanplniedflvkigo  des 
Kaff<p. 

Beit  cl  Melek-Eide,  AF.  Darfur  (45b), 
O.  rädl.  von  Gobbe. 

Reith,  ScHOTL.  Ayr  (15c),  Kirch^j».  (51)7 

£.)  und  St.  westl.  von  Paisley.  —  Manuf. 

Ür  woiAwt  G«ni,  MaeMÜii  n.  e.  w. 
Beitstad,  Konw.  Trondhiem  (16«),  St. 

niti  Beitstadßord^n ,  einer  FortMimng  des 

Drontheinierfiorden;  2700  £. 
Bei  I«  1^  A8.  Vwdor-liMli«!,  AUdMM(44V), 

0.  im  eödlidMtoii  ThtiU  der  PiMdmt- 

whnft. 

£lB6kaa,AS.  Türkei,  Syrien  (4fti4S  Nbk.), 
»chöne«,  aber  MlMPmr  nginglishmTlMU  km 

Gflnr^Tf  fjtlianon. 

Bekan^  Ihbi..  Condanght,  Mayo  (l«>d),  O. 
M.  llmjo. 
Bekenried,    Beckenried,  Schwei?, 
VnCerwayen  (S2>,  PIdL  mm  Vietwaldstät- 
ter-Sce;  ll(H>  E. 
B«ke« eh ,  B  6 k  ^  s ,  Okstr.  Ungarn  (351>),  ^ 
Gcspannschaft  an  dn-  Köröth,  eine  voll- 
Irommene  £beoe,  so  dafs  der  FL  Körösh 
mit  feinen  QwelMtewn,  der  weifteB, 
•ehvarzen  und  schnellen  Körösh, 
n«r  schleichend  ,  grof«e  Moräste  bildet  un- 
ter dem  iVaroen  Särret  und  Uaiias  im 
Oeten  der  Ge^pannaduift ,  deren  Ansdün- 
etting  die  Luft  verpe-stet;  übn2;rnf?  ist  daü 
liand  sehr  fruchtbar,  besonders  an  Weizen. 
Auf  ^%  GM.  117673  E.,  welche  Feldbau, 
ITieh/ucht  und  Ildl.  trtiban.      Z)  Fleck, 
nrid  Bvz.  am  Zasammenflufs  der  weifiten 
und  schwarzen  Korösh;  14600  £.  —  Acker- 
Im,  Heh-  apd  Biaaenandit. 
Bakhor,  RvMb.  Korlaiid         O.  vaitl. 
Ton  Mitan. 

St  Bei,  Frat«».  Rb6ne  (141>),  St.  nord- 
«aatl.  von  Lyon;  600  E.  —  I»  da»  ÜMga- 

irrnd  Kiipferf!;rnhen, 
Bela,  AS.  Iran,  Biludschiftan ,  Lee  (4ab), 
Bptet.  der  Prov.Let  odavlM%  anPandly, 


Reddeai  des  Imam  PoraUr ,  in  einer  fei- 
•igao,  aber  gut  angebauten  Cagaad,  in  wel- 
cher unter  andern  Zucker  gewonnen  wird  ; 
Regen  2000  Häuser.  —  Lebhafter  Udl.  in 
den  Biadaa  dar  Mar  aMtwigaa  BMma,  — 
We>itl.  davon  dar  ^aWiaamga  Pab»-  dar 
nach  Mekran  führt. 

Belabrc,  Fkaiskr.  indre  (I4c)  Sl  süd- 
östl.  von  le  Blanc ,  am  Anglia$  Utl  B.  — 
AnsehrilM  Ii«'  Fisrnwerke. 

Belah,  AS.  Vorder^Indiaiy  Allahafcad (44>), 
8t  aiidfltL  von  Agra. 

Beiair,  N-AM.  Verein.  Staataa»  Hatylaad 

(47),  ().  nnrdiHti.  von  Baltimore. 
Belawu,  AS.  Otilnidiiicho  Ins.,  Salak-lM. 

(44e) ,  kl.  Im.  tmh  vea  BaMiUtt. 
Belav.  Franhr.  r.nt  (14d>,  DT.  aoidwaaCL 

von  Oahor«  ;  Um  E. 

Belbo,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  Nbfl. 
des  Tanaro  recht«,  anlW.  am  Fufc^e  der 
A|iriiiiiii(Ml  ;  Mdg. 

Lf.  40  ital.  Meilen. 
Balbaa.  AS.  Parriaa,  (^adetan  (43b),  o. 
östl.  von  Dorak. 

Belcaire,  FuA!<rKR.  Ande  (14«'),  Fleck, 
südwe^ü.  von  Linioux,  am  Ende  düi  Ebene 
von  Saalt;  MOB. 

Belcäitrn,  Ttai.  Neapel,  rulabria  ult. 
(34b),  St.  mit  Kastell,  nordoMtl.  von  Catan- 
zaro;  Cathedrale,  8«ninar;  SOiO  B.  — > 
Beträchtliche  Viehzucht  in  der  Umi^eg^end. 

B  e  1  c c  Ic,  Bblo.  Ostnandern  (29),  Df.  snd- 
westl.  von  St  Mkolaas ;  2854i  E.  ~  Braue- 
ralea,  MfleeAibfik,  Seilerari»«ilaB,  Gm* 

trdMc-  11  ud  f Itdzhandel. 
Belchen^D.  Baden.Oher-Hheinkr.  (30u81), 
hervorragender  Berggipfel  anfafaamaAdB* 
auslaufandan  Atai  datSchmsvaldai) 

Höhe. 

Belchers-Ins.,  N-AAL  Hudsons-B.  (46), 
Inselgruppe  im  aidL  Tbdle  der  Bid,  Tar 

dem  Einfi^in^e  in  die  Jaract-  Bai. 
B  c I  c h  i  t e,  Spa^v .  Aragon  (13),  Fleck. 

ö^tl.  von  Sarag(»«äa'.  ■ 
Belcutochy,  AS.  Vorder-Indian,  Ben- 

«ralf'n  (44'')-  ^-  ^'ndö^tl.  von  Sirpnr. 
Beleke,  U.  Preufsen,  Wee^halen,  Ama- 

barg  (21),  Dt  nardM.  van  Anurbarg; 

650  E. 

Beiern,  Port.  F*»tremai1nra  03),  Fleck, 
wcsitl.  von  iiistiubon,  an  der  Md^.  dea  Tejo; 
königl.  Schiefe  aebst  Gärten ;  Zoll-  und 
(^iiiiriiritaiiie  -  Anstalten;  in  der  Kirche  des 
Klotiters  die  Begräbnisse  der  königL  Fami- 
lie^5000  E.  —  Hier  erbaute  soeraC  K<SnSg 
Ei^kuel  eine  Kirdie  nach  der  Zurück- 
k^ff  V;i^ro  dr  Gamals  aus  O^stindien  (1490). 
—  Eroberiinig;  durch  die  Franzosen  1807; 
Taitrag  ISflCT;  Erobamog  daroh  Dan  Pe- 
dro 1834. 

Belf^nyes,  Oestr.  Ungarn,  Biliar  (35ib), 
Di§tr.  und  St.  am  schnellen  Körösh  5  Berg- 
bau. 

B  c  t  c  ^ ,  AS.  Türkei ,  Syrien  (42u43),  O. 
am  Eufrat ,  nordwesü.  von  Racca.  * 
Beletiam,  AF.  Habaidi(4Sb),  FHiv,m 
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Beiesta,  180 
der  Oftteite  4m  See»  rmt  Tmm^  altJtor 

Stadt  Einfin«. 

BeUaU,  Frankr.  Ari^e  (14«),  Fleck, 
midictl.  Ton  St  Foix;  ttil  E.  Marmor.  In 
der  ^Nle  die  Quelle  Ten  Fronteilorlie,  an 
wt  lrlier  man  eine  Acl  voa  lUilie  nnd  Floth 

bemerkt. 

Belfast,  N-AM.  Verein.  StaiHen,  Haine 

(JT),  l)f.  an  der  Penohsioot-Bai. 

Belfast,  Irel.  Uluter,  Antrim  (l^), 
Kirchii|).  (44177  E.)  und  liafcn«t.  an  der 
MdiF.  des  Lag^n ,  am  Ruf»eritten  Ende  des 
Belfast  Sees  (Carrfc  kler<f«'sHai,  a.  d.  Art.); 
S7277  £.  —  JLiuucnmanui'. ,  baumwollene 
Eeopi  Vitriol,  Glas,  Pettaeehe^  Zacker- 
raffmerieen,  Brauereian.il  ranntweinhrenne* 
reien;  beträchtlicher  Hdl,  mit  Rnniiiwolle, 
Wolle,  bciVirdert  durch  eint* ii  i\aiial ,  >vel- 
cherdie  Bai  mit  dem  Luugh-Ncagh  verbin- 
det, der  seinersritü  wieder  mit  dem  Lough- 
Erne  in  Verbindung  steht. 

Belford,  Encu.  Northiimberland  (15b), 
Kirchsp.  (20a0  E.)  und  St.  nfirdl.  von  Aln- 
wvk,  in  schöner  f.age;  ISHE*^  Udl.mit 
Vieh  und  Getrctdu. 

Beifort,  FaAMiR.  Hant-Rhin  (t4k),  feete 

St.  südwestl.  von  Colmar,  an  tUr  SiiM)!i 
rense;  4800  E.  —  Uhren,  Papier,  Ulcc  h- 
waaren,  Pulver;  Hdl.  mit  Getreide,  Eisen-, 
Stahl-  und  Kui>fer\vaareo. 

B  e  1  g  a  r  d ,  D.  Kreuftfen ,  Pomraern ,  Kus- 
lin  (22),  Krsst.  an  der  Peräuate  und  LeiU- 
nita,  «udwestl.Ton  Köslin,  mit  altem  Sehlos- 
Be;  2450  E.  —  Tiirlnvr  herei»  Tabakafalir., 
A(  kerbau  und  Vieluucht. 

Bclj^nu,  AS.  Persien,  Farsistan  (421') ,  Q. 
sädöstl.  van  Firous  Abad. 

B  e  1  g  R  u  m  ^  AS.  Vorder-lndien  ,  Madras 
(44i>) ,  0.  im  westl.  Theilo  der  Präi#idcnt- 
admfk ,  nordöstl.  von  Qm,  —  Ein  gleidi- 
nami;^er  0.  liegt  nordwetitl.  von  Cirarole. 

Belpcntiers,  Frankr.  Var  (14«1),  Fleck, 
nördl.  von  Toiiloii ;  1310  E.  —  Wollenu  . 
Zeuge,  Papier .  Ledert  Hdl.  mit  Oliven. 

Belgern,  1).  Prenr-i  n.  Sarfisj-n  ,  Mrr*e- 
burgjr27u28) ,  St.  sud^iwtl.  von  Torgau,  an  '* 
dar  Slba,  Rolande  Sinle;  21110  £.  ~  Ak- 
kar-  und  Wainban,  Braneni}  Hdl.  nüt 
Getreide. 

Belgershain,  D.  Sachsen,  Leipzig  (27 
u28),  Uf.  M'eütl.  von  Grimma ;  375  E. 

Belgien  (29),  Könii>;r.  nürdl.  vom Königr. 
der  Niederlande,  usti.  von  Rhein- Preufsen 
nnd  Luxemburg,  sudl.  von  Frankreich, 
Westl.  von  der  Nordsee  hegreir/L,  nmfarst 
&30  ÜM.  (mit  Luxemburg)  mit  S,Ö27tf|te!:., 
n.  A.  4,01t»782  E.  ohne  Luxemburg^Bar 
aftdmtl.  TiteU  i»t  gebirgig  durdi  verewei- 
gunji^en  der  Ardeunen  (etwa  1200'  hoch), 
der  nördl.  Tiieil  eine  Fortsetxung  de«  be- 
nachbarten 'rieflandes,  mit  groiVcn  uu- 
fmebtbaren  lleidestreckcn  (die  Camp  ine 
Im  nord«>«Jtl.  Thrtle  von  Antwerpen),  aber 
nur  wenig  Mooren  und  Sumpfen  (der  Peel 
In  lilmburg,  daiMaor  von  Fnrnaiod. 
Te«rna)i  dnocb  Iii  4m  Lud  Im  AU- 


Belgioiu 

K meinen  sehr  fruchtbar  und  woblangti- 
ut.    llniiptfl.  sind  Scheide  und  !^  n  n 
Bie  Sc  he  Id  e  kömmt  sehiflibar  aus  FratJc- 
releh  (Hemiegau),  lat  lioi  AntworpanllllO' 
breit,  W  tief,  und  tritt  in  das  Königrw 
der  ^tiederlande  ein,  an  decifen  Grenxen  ihre 
vielarmigeAusraimdung  beginnt;  Nbfl.  sind: 
Lye,  Bender,  Rnpel,  nns  Neethe 
und  Dy  1  e  gebildc  t.  Dir  Mann  tritt,  gleich- 
falls Hchiflimr,  aus  Frankreich  ein(Samur) 
und  geht  in  das  Königr.  der  Niederland« 
über,  in  welchem  sie  sich  mit  der  Waat 
vereinigt;  sie  nimmt  auf:  die  Sambre, 
aus  Frankreich  kommend,  die  O  n  r  t  h  e,  aus 
Luxemburg,  und  die  Roer,  au«  derorenfk» 
Rhein  -  Urovins.    Kanäle  8ind  zahircirh, 
die  wichtigsten  «ind:  der  Kanal  von  Brüs- 
sel in  die  Rüpel ,  von  Brüüüul  nach  Cbar- 
leroy,  von  Mona  nnch  Condd ,  von  Ostend« 
euch  Hn'tf^;[^i\  der  alte  und  neue  Kanal  von 
Urugge  nach  Gent,  von  Gent  nachTerneu- 
len,  von  Löwen  nach  der  Rnpel.  Dat  Kli- 
ma Bel^pens  ist  sehr  g^emäfsigt,  im  S.  rau- 
her nl.«  tm  N.,  hier  nl»er  froc  kener,  gei*iin- 
der  und  weniger  veranderlirli  al«  in  den 
Niederlanden.  —  Die  Hauptproducle  itindt 
Fi-rn  Kupfer,  Blei,  GaMmt  I,  Steinkohlen, 
Torf,  Faience-,  Pfeifeuorde  u.  t^.  w. ;  Ge» 
treide  aller  Art,  Flachs,  Hanf,  Oelpflan- 
xen,  Färbekräuter,  Cichorien,  Tabak,  Ho- 
pfen,  Wein,  jedoch  von  geringer  Qualität 
und  Quantität,  Obst,  Hoix;  auf^er  den 
gewAhnliclien  Hauetliieren  Itadet  man  Wild| 
FluPs-  und  Srrftsrhe,  Bienen  n.  b.w.  Un- 
ter den  Mineralquellen  ist  Spaa  die  ba- 
rühmteste,  früher  sehr  besncht.  —  Dia 
Einwohner  sind  gemischt  aus  Dentscheov 
Flaminländern ,    Wallonen,  IloHfindern, 
Franzosen,  so  dafs  von  einem  Nationalcha- 
mlrter  nieht  die  Roda  «ein  kann)  ImAll^ 
meinen  nähern  sie  sich  den  Franxns'cn,  >md 
eben  80  lebensfroh  leichtsinnig  und  glänz- 
liebend,  aber  weni^r  gutmiUhig.  Die  Um- 
gangsspni(-he  Ut  die  französische,  das  Volk 
spricht  flämisch,   wnlloniscli,   in  einigen 
Gegenden  auch  holländisch  und  deutsch. 
Die  Äfdirtahl  gehört  der  knilioiieehett  Kir- 
che an,  Nicht- Katholiken  leben  hier  etwa 
50000  und  danintor  viele  Juden.  —  Volks- 
unterricht und  wissenschaftl.  BiUnng  sind 
nicht  nuagesolehnet  in  Belgien,  troti  dreier 
Universitäten,  mehrerer  Athenäen  ,  Colle- 
gien  u.  s.  w.,  desto  mehr  wurden  die  Kün- 
ste gepflegt,  namentlich  ^e  Malerei;  ea 
genügt  in  diesem  Bexuge  nn  van  Ejck  nnd 
Hnhens  aus  der  Vor/eit  xu  erinnern,  aber 
auch  noch  jetzt  wird  dieserZweigder  Kunat 
vonugeweito  |(eediltst  und  geübt.  —  Ak- 
kerbau  und  Viehsucht  »inA  dir  Hanpter- 
wcrbszweija^o  der  Einwohner,  iu  einigen 
Provinzen  ist  der  Bergbau  beträchtlich,  be* 
•onders  auf  Eisen  und  Steinkohlen.  Die  In- 
du?ttrie  ist  bedcntcnd  nnd  wird  noch  bedeu- 
tender werden,  wenn  Krieg  ihre  fernoro 
Bntwicfcelungnialitnnlarbiicht;  beaondaM 
irlchtigalndt  LaUwaad  isOi^  «.Watt- 
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p:au4  Spitzen  in  Brabant,  Brüssel,  Me- 
clieln  (etwa  40  Miil.  Fr.  am  Worthe); 
T  u c h  ia  Antwerpen,  Vaals,  Brüggen.  9.  w. ; 

-  BaamwtllsBwaaren  inFhindern,  Bra- 
bant, Hranegan;  Leder  in  Flandern,  Lüt- 
tich,  Namur,  Limboee;  Metailwaarea 
(för  90  MUL  Fr.)  im  Uttieh,  N«A«r,  Hcn- 

/«egan;  Bierbrauereien,  Tabakgf«p' 
briken.  Zuck  er  siedereic  n,  Seifen- 
lind  Leimttiedereien,  Waclisblei- 
«li0B9  Fftience-,  Porxellanfabr.  u. 

w.  Der  Handel  xsl  weniger  lebhaft  aU 
iSräher,  doch  wird  er.  Dank  «ei  et  der  Tbä- 
ügktitim  ümwmnmamA» ,  täglich  be4e«> 

.Jlmder,  befördert  durch  Kanäle,  Straften 
wind  Eisenbahnen ;  die  Verbindung  des 
Blieint  mil  der  ÜH:helde  durch  eine  solche 
Balm  iieht  ÜHrer  Vellendmig  entg^^. 
Der  wichtigste  Handelsplatz,  ist  Antwerpen, 
nach  ihm  Brägel,  Cvent,  Brügge,  Lüttich, 

•  Mecheln,  Löwen.  Die  Aasfahr  besteht  in 
£rzeugni^8en  des  Landes  und  der  Industrie, 
die  Einfuhr  in  Kolonialwaaren,  rohen  Hhu- 

r4en  u*  s.  w.    Die  Münsen  sind  den  franzö- 

mhnihüu  tut  gleidi ,  mam  prägt  GeMtticke 
zu  20  und  40  Franken ,  Silber^tücke  zu  5, 
2,  1,  ^,  i  Fr.,  Kupfermünzen  zu  10,  5, 

V2,  1  Centime.  —  Das  heulige  Belgien, 
^<&ie  eonotitutienelle  Monarchie,  am£üflt  bei- 
nahe die  säramtlichen  ehemaligen  österrei- 
:^iMlieii  MiederhuMte,  Theile  dea  ehemal. 
dkatadien  Reidi«,  Lätdeh,  Stabil,  dnige 
filMiM  Bezirke  von  Frankreich;  alle  diese 
Tbeii^aHrden  mit  den  nördl.  Prov.  der  al- 
ten mRVlande  vereinigt  (1815)  und  bil- 
dM  Königreich  d^BKedeilaBde;  18S0 
empörten  sich  die  mMI.  Prov.,  1831  wurde 
ihre  Unabhängigkeit  anerkannt,  allein  noch 
bis  jetzt  (find  nicht  alle  Verhältnisse  beider 
Kachbarttaaten  geordnet.  —  Ehrtbflilung  in 
8  Prov. :  Südbrabant,  Antwerpen,  West- 
nnd  Ost-Fhudorn,  Henne^u,  Namur,  Lüt- 
iUk,'Umkm^i  wieder  kt  Besirke  and  Cu- 
tons  gethetit. 

Belgiogoso,  Ital.  Lombardei,  Pavia  (34), 
St.  in  eiaer  der  frachtbarsten  Gegenden  der 
^iiMBlMrdel,  tcboner  Palast;  BUt  dnigen 
benachbarten  Orten  3000  E. 

Beigirat e,  Itaim  Sardinien ,  Piemont, 
Ifonura  (tt.S4),  Fkek.  in  idiaaer  Lage, 
am  LagoBIaggiote;  MOE.  —  Weinban; 
Hdl. 

Bclgodire,  Frankr.  Corse  (34),  Fleck. 

•üdweatL  renBaatia;  2800  E. 
Belgorod,  Rr^sL.  Kur^k  (37),  Krsst.  südl. 

ra  Kurak;  100U         Leder,  Seife,  Licht; 


Belgrad,  Türk.  Rumiii,  Wisa  (38d),  Df. 
in  einem  grofsen  Walde,  dessen  Quellwas- 
•er  durch  mächtige  Dämme  von  Quader- 
stoinra  MdSnmt  und  dveh  Wsnerlettan* 
gen  nach  Constantinopel  geleitet  wird. 

Belgrad,  Türk.  Serbien, Semendria (38^), 
Bez.  und  St.  am  Einfi.  der  Save  in  die  Donau, 
Ml  «PMS  Hfigd»  Mis  iinM  griedk  Bi- 
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die  Festung  auf  dem  GbM  des  Hügels  ist 
•ehr  vernachlässigt,  jedoch  der  Sitz  eines 
Pascha  von  3  Ruisschweifen ;  etwas  niedri- 
ger liegt  die  eigentliche  Stadt,  nur  ans  einer 
Hanptstraf^e  bestehend  und  besonders  be> 
festigt;  am  Ufer  der  Save  liegt  die  Watter- 
•tadt.  Mit  efoeoi  Walt  angeben,  vaan 
endlich  noch  die  Vorstädte  kemmed ;  80000 
E. ,  Türken  ,  Serbier,  Griechen  ;  lebhafter 
Hdl.  —  Diese  Festung  ist  oft  belagert  und 
eben  so  oft  erobert  worden,  a»  B.  lYlT, 
1739,  1789,  lHO<i,  lHi;j.  Friedenüschlusse 
1717,  1739.  Im  griechischen  Freiheit«- 
bampfe  wnrde  Rliigas  hier  auf  eine  gräüi- 
liche  Weise  Uagaridttat.  —  [ladar  Mtß 
Singidunum.]  ''^•^ 

Belgraika,  Türk.   Rnlgariea,  Widdia 
(38<i),  O.  sädl.  von  Widdin.  * 
B e Ii a,  s.  Balia. 

Beiice,  Ital.  Sicilien,  Trapani  (34^)^ 
Küste^.,  entsteht  aus  2  Quellflürschen 
IIB.  desfronad  tialatre, aatMkMb- 
donia,  flief^t  südwaill,,  ittdL  bei  Hbffi, 

Lf.  40  ital.  M.  * 

C.  Belidort  8.  Northumberiand. 

B el j  i  n a,  Taaa.  Serbien,  Semendria (38'), 

O.  südöstl.  von  Seraendria. 
Belik,  TÜRK.  Bulgarien,  Silistria  (08d), 

O.  nordöstl.  von  Silii»tria. 
Balille^  S-AM.  Peru,  Gtaco  (49b),  Haupt- 

ort  ira  \(irden  der  Prov.  ,  südl.  von  Ciizco. 

Belin,  Frankr.  Gironde  (lld),  Fleck, 
südwestl.  von  Bordeaux;  1277  B. —  Hoch- 
öfen, Stahl. 

B  e  I  i  n  a ,  Türk.  Bosnien ,  laroraik  (OSd), 
Fleck,  nördl.  von  Isvornik. 

Bolior,  AS.  Persien  (43^)^  kl.  Ins.  imper- 
siscbea  Mbaea ,  aadwettf.  voa  dar  Ina.  Kai- 

schma. 

Belitz,  D.  Pcaufsen,  Brandenburg,  Foti- 
dam  (22) ,  O.  aadweafl.  Ton  Potuduo. 

B  e  1  k  a ,  AS.  Palästina  (42u43  Nbit.) ,  dne 
Hochebene  östl.  vom  todten  Meere ,  an  die 
Wüste  angrenzend,  gut  bewässert ,  frucht- 
bar, aber  jelaC  aabwant;  bmui  fladct  bier 
vieje' Ruinen. 

Bella,  Ital.  Neapel ,  Basilicata  (34b), 
Fleck,  auf  einem  Uögei  am  nördl.  Fufse 
der  A|>eBBinen ;  9000  B.  —  Die  Umgegend 
ist  reich  an  Wein,  Oliven,  Weideland. 

Bellac,  Frankr.  Haute-Vienne  (14«),  SL 
nordöstl.  von  Limoges ;  3400  £. 

Bellagio,  Ital.  Lonbardei,  Como  (34), 
O.  auf  der  Landspitze,  welche  weit  in  den 
Comer-See  reicht  and  ihn  in  2  Arme  trennt, 
den  Lngo  di  Como  and  Lago  dl  Leoeo. 

Bellaniko,  GRiBCH.Livadi«n,Lokvii(88«), 
O.  an  der  Käbte  dea  BaMaa  rwk  Lepaatus 
östl.  von  Lepanto. 

Ballaao,  Im.  Imadbardai»  Ganu_(34), 
—  •        -       "  B.  —  Weia- 


Flcck.  am  Comer-See; 
und  Seidenbau. 
Bellatinez  (Bellatinz),  Oaira.  Un- 
gan,  8dad(0»)t  ^ 
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^AL  Vervio.  SImIhi,  MicUgan 
4m  »€ldr.  • 


mit  Sehlof«. 

ßelU,  N-AAL  Vervio. 
(47),  Kl»lk^»€ldr* 

•Bell«  AllUnce,  Bei.«.  Brabant  (19) 
«in  gunx  gewöhnliches  Wirth«haai  lüdl. 
¥•»  Waterloo )  evic  denkwürdig  geworden 
if  eil  NümiImim  wodcvlag«  den  IS.  Jnni 
1816.^  !■  ier  Nälin  4  Denkmäler  der  in  der 
Schlacht  ge&llcnen  Preufscu,  UaoaoTem- 
ner,  Niederländer  und  de«  ObenUieatenant 
Gordon. 

Delleck,  Irel.  Ulster,  FcmiRnagh  (15<i), 
Kirchtu.  (228»  £.)  und  St.  (258  E.)  am 
Awfli  Mt  Enie,  MMdemliongh-Eme,  da 
wo  er  die  Fälle  Ton  Bclleck  iniirlit. 

Belle fontaine,  Frankr.  Vosj^es  (U^), 
Df-  wesil.  von  Kemireinont ;  E.  — 

Eisenwerke ,  Meüscrt^chiiiidtsarbeiten. 

Belle  Fontainr,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Ohio  (47),  O.  nordwectl.  von  Cktluinbu«. 

B  e  1 1  e  f  o  n  t  e,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Ala- 
bama (47),  O.  BÜdöstl.  von  Athens.  — 
2)  Pcnn»ylvanien  (47),  Hptort  der  Graf- 
schaft Centre,  am  Springkrikj  Akademie, 
BMik;  8ME. 

Bellcgarde,  Frankr.  Crense  (14'>),  St. 
nordöstl.  von  AubucK^on,  in  Bergen  gelegen ; 
82»  £.  ~  Hdl.mit  Getreide, Vieh.—  t)  ?y- 
r^n^e«  oricnt.  (I4d),  fei-te  St.  auf  dnem 
Berge,  eüdöstl.  von  Cerct;  600  E. 

Bellegarde,  Schweiz,  Freiburg(32),Thal, 
Ton  der  Jaim  dttcdilloMen,  gans  von  hohen 
Bergen  ii#d  FdMB  umgeben,  von  O.  mch 

W.  ziehend. 

B  e  1 1  c  1 8 1  e  (ü  n  M  o  r),  Frankr.  Morbiban 
(I4c),  In«,  im  atlantischen  Meere,  tud- 
westl.  von  Quiheron,  10  L.  Vinfiing,  mi« 
fruchtbarem  W.eide-  und  Ackerland  boite- 
hend ;  7«  B.  —  nbrdeiarht  (jihri.  800 
St.),  Fischerei;  Hdl.  mit  Getreide,  Vieh, 
Fit^chen, besonders SnrdrllpVi.  ll|>t<»rt :  S*  Pa- 
lai«.  -  2)  B.  1.  (en  Tcrre),  Cötcd  du 
Honi  (14«) ,  St.  westl.  von  Guingamp,  am 
Giter ;  8M  £.  —  PHpicr,  SiMBWorhe,  Blei- 
prnhcn. 

B  e  1 1  e  I •!  e,  9- AM.  Labrador  (46),  kl.  f ni. 
in  der  gleichnamigen  Straf««,  swiadm  La- 
brador und  Nen-Foandland. 

Bellenave,  Faaiikr.  Allier  (14b),  Fleck. 
iMfdwMd.  Ton  Gaout;  UM  B.  —  Wflia, 
Marmor. 

Bellcncombr  e ,    Frajikr.    Seine  inf^r. 

(14«) ,  Fleck,  südödtl.  von  Dieppe ,  am  Ar- 

qnes;'  tu  F. 
B  c  1  i  c  n  7  ,  s.  Bellinzona. 
Bell  er  iv«,  Schweis,  Genf  (32),  kl.  Df. 

mit  prachtvoll  gelegencMSeklMM,  am  Ufer 

de^  GoBfwr  Saaa,  MrMatl.  von  Genf. 
Belle«m«,  Frankr.  Orne(14e),  St.  südl. 

Ton  Mortagne ;  35U5  £.  —  Fabr.  für  Lein- 

waa«,  hamiwoilflM  iMg«;  H4L  nil  O»- 

tretdo,  TrüflVIn. 

Bei  essen,  AF.  Habctich  (4Sb),  Fro?.  an 

der  OstMite  dee  See«  Tsana. 
gelUTlIli^  Wmmn  Buinn  (ÜBhfc.),!!! 


anf  einer  JflMlw  In  im  notdSstl.SetteToa 

Paris;  4328  E. —  Gefimiftte«  Leder,  che- 

miMdie  Producte.  —  2)  Meurihe  (I4b),  Df. 
•  WHrdmtL  m  Nancy;  4«BB.  —  <)Rhtee 

(14b).  St.  nördl.  von  Villafinuiche ;  280I>B^ 

Fabr.  für  MuMclin,  banmwoUene  Zeuge. 
Belle V nie,  K>AM.  Verein.  Staaten,  U- 

HmU  (47),  Dr.M.  wnCriioUik 
Mt.  Bolle w,  Uaa,.  Connaught,  üäimmj 

(15d),  O.  südöstl.  von  Tiiam. 
Belley,  Frai^kr.  Ain  (14b),  St.  in  etnon 

vom  Furan  bewitserten  Tiialc,  nüdl.  von 

^antua;  5284  E.  —  Fabr.  für  Mutmclin, 

ladiennee;  Gerbereien,  Saidenbau;  IldL 
Beinah  ^allUh),  AS.  VadMa««*, 

Bengalen  (44b)>  St.amGMgM,Mi  imMig. 

des  Cosi  nnd  Gopfari. 
Bellicourt,  Fhakkr.  Aisne  (14b),  Df. 

Bordweetl.  ron  S^  QnenUn;  990  E. 
Be Hinge,  DAK^.  Fähnea (Bü),  iUtdM|i. 

sadl.  von  Odense  }  ttOO  £. 
Bollingen,  Di,  Baien, 

(3(hi31),  Bf.  mm  BImIb, 

«47  E. 

Bellingihauscnf  AS.  Mandschurei,  Sa> 
ttalin  (43«),  Vorgeb.  an  der  Oetkiet«  daa 

nördl.  ThfÜN  v.)n  Sakhnlin.  —  2)  AU.  (50), 
kl.  Ins.  wesll.  von  den  GeseUichaftsiasday 
1824  von  Kotsebne  entdeckt. 
Bellingwolde,  NtXDBRb. fiMaingcn (29), 
Df.  an  der  deutschen  Grense,  nebet  Zube- 
hör ;  2358  E.  —  Dabei  die  BellingsvoMer> 


BellinKona,  Be Ileus,  Schweiz,  Tes- 
sin  (32) ,  Bez. ,  Krs.  nnd  St.  an^j^gange 
in  da«  Hiviera-Thal  und  am  l^no.'  zwi« 
sehen  2  Fdeta  efbant  «ad  von  3  festen 
Schlössern  geschätzt;  Haoptkirche ,  Colle- 
riara  von  der  Abtei  Einsiedel  gmnründets 
mm  B.^  IMI.,  StapelphrtaaliflFibar  Ami 
fit  Gotthard ,  Bernhardin  uai  h^tmmam 
nnrh  Italien  gehenden  Waaren. 

Bellraariu,  AS.  Türkei,  Mesopotamien 
(Bagdad)  (13b),  O.  anBaphffal,  aandwei«. 
von  Ba^sora. 

Bei  loch,  Sm.  Gatalona  (14<0f  O.  öitL 
▼on  Lcrida. 
Bellona,  AU.  SaloiBont- Archipel  (Bi), 

südöstl.  Ins.  im  Salomons-Archipel. 
Bellou-en-Ho  ulmcLFBANiuu  Orne  (14«), 
heiciitendea  Bf.  im  Oaaft.  8*  Oerfaii-4»- 
Messel;  2768  E. 
Beilud,  AS.  Vorder  indien,  Nagpnr(44b)y 

O.  im  nordwestl.  Theile  von  Konkeir. 
Belluno,  BellnneA,  Itai.  Venedig 
(34),  eine  durch  Verzweigungen  der  Al- 
pen gebirgige  ProT.  (Delegation)  im  nord- 
westl. Theile  dea  Laadei,  aWiaobea  Tl- 
rnl,  Vicenza,  Treviae%ind  Udlne  gelegen; 
«SDMeil.,  135000  E. ,  die  sich  haupt- 
sächlich von  Viehzucht  nähren.  Der  Ilutfl. 
iit  die  Piave,  trelehe  die  Ptot.  von  N.O. 
narh  S.W.  durchfliertit  und  mehrere  kleine 
Flüsse  aufiiimmt ;  anfser  Vieloncht  treiben 
die  Eiaw.  etwas  Berrbau  aaf  Bliea  und 
'  aa  via«UI« 


liegt  auf  einem  an;?rnehmen  Hüpel  nn  (frr 
Piave,  ist  8Uz  eine«  Büchof«;  «chüne  Co- 
thedmle  ,  prächtige  Watferleilung;  Crfm- 
na«inm,  Sciniiiar,  öflSBnÜielM  Bibliothek; 
9800  E.  —  Seideiuipinnerei ,  zwei  leLhaftr 
MeMen  jähri  —  Von  dieser  Stadt  liaUe 
MartchaU  Victor -tei  Titel  alt  Uataag  van 
BaUano. 

Bellas,  Oestr.  llni^am,  Trentschln  (351»), 

SL  DordMti.  von  TrenUchtn;  wariae«  Bad; 

Töfifereien. 
Bellye,  Ofsth.  l^n/^nrn,  Baranya  (35»»), 

Herrschaft  undDf.  nordöfltl»  ▼oaJätteg,  mit 

Sdilof«;  Hansenfang. 

Btlljfela,  laai..  Moatter,  CSam  0Ü<), 

Bosen  HÜdl.  vom  B.  von  Galway. 
Belmont,  Scbwbu,  Bern  (Sü),  Df.  fädl. 
wBifil,  niditfBn  wa  0«Mf er  daa  Ble- 

lersees ;  228  E. 
B  e  I  m  0  n  t,  Fra^kr.  Aveiroo  (14<i)«  Fledc. 
t»udwe«itl.  von  St  Afirl%ae$    1500  £.  — 
2)  Loire  (14b>,  fladL  6ML  am  Ghnrllea; 

2400  E. 

BelaiAnte,  Fokt.  Beira  (it).  St  auf  ei« 
«mi  Berge  MiL  «im Gwutla,  nit  KaiteU; 
1140  E. 

Belmonte,  Sr4Tr.  Cnen^  (13),  Pf.  Süd- 
west!, von  Cuea^;  2600  E.  —  2)  Leon, 
TaDadalM,  Fleck. nordwestL  von  Valladolid. 

Belm  0  nie,  Rio  Grantle  d(.  S-AM, Bra- 
silien (49l>),  beträchtl.  Hüsteofl.,  entspr. 
im  Espinha^  in  Mioaa  Gera«!  am  awai 
QucUil. ,  Mdg.  bei  der  k\.  Villa  Belmonte, 
».  Th.  Ton  Camacftns  bewohnt ;  Fischerei, 
Laadbau;  UdL  mit  BaomwoUe,  Forcaha, 
Ibis,  Rab,  Hab. 

Baimente,  Ital.  KIrrhcnstaat,  Fermo 
(M)»  Fleck.  Südwest!,  tod  Fermo;  1400  E. 
—  Getreide-  und  Weinbau.  —  2)  Neapel, 
CUabria  citer.  (84^),  St.  mit  Kastell  auf 
einem  nahm  H&gel,  südl.  von  Poolo;  3400 
£.  —  Die  ün^egaad  ist  reich  an  alLen  Ar- 
ten vaa  Frädilan,  bacoadfln  an  Olban  «ad 
l¥ein.->  3)  Abruzzo  c  :iter.(341>),  Flecli.  nord- 
östL  von  Ijiernia;  1200  E.  —  Guter  Wein. 

B  e  1  o  i  (B  j  e  1  o  i)  I  a  r,  Rii  ssi..  Siinbirsl<  {^dl), 
VMl  aWitl.  van  Simbirsk. 

Belo  Ozero,  s.  Bjelo  Ozero. 

Belo-pnlo-I.,  Gribch.  (38«},  kl. in«. vor 
dem  Einp^ge  in  den  Mbsea  van  Arges. 

B  e  1  o  t  i  e  h,  Türk.  Serbien,  Sem«ndrin<ttd)^ 
O.  südwestl.  von  Seniendrm. 

jBe(ottt,llas,  AF.  Sauüiara  (451>),  Vorgeb. 
am  afaUsebe»  Mbsen^  lni.t6dl.lMto  des 
Landes. 

B  e  1  o  V  a  r  ,  Okstr.  Un^rn ,  Croatieo, 
Wara^diaer-iVlilitargren'^ü  (^5^') ,  St. ,  an* 

•Cafibr  in  der  Mitte  des  Districti,  gut  ge- 
Sant,  befertip^t ;  PiansJei-GaUegiaMi  UM 
£.  —  Sttdanspinnerei.* 

Balp,  Sonnts,  Bern  (32),  Di  ndfisa. 

'  van  Barn,  am  nordwestl.  Fnbe  des  gleich- 
HBmiffen  Berges ,  in  einem  Thale ,  tiefer 
als  derS|ii(>pl  der  Aar,  SdkiloCi;.  1450 E.— 

Btr  B^lfbcrg,  wtMma -im  Air  wmä 


d«r(teii«dtoA»  Main  l'BtoiiHi  langer 

Bergnlrken  ,    deaM«  liSdltaT  MpM  Mf 

34S0'  Häheiiat. 
Bei  passe,  Ital.  Sieilien,  Catania  (Sib), 

Fleck,  nordwestl.  von  Gatantol  BtttoaS^ 

narli  l^«  ^'on  flybla  major, 
Beipech,  FaANka.  Aude  (14<i) ,  St.  add- 

TOlL  van  OMCatoaadvf  ^  Bit  E. 
Bei  per,  Enoi..  Derby  (I5b),  St.  am  FL 

Derwent,  nordöstl.  van  Derl^$  780t 

Baumwollenmannf.  , 
Belpaig,  Saan.  Oitaldto (14d),  O.  W9tä. 

von  Crrvrra. 

ßcltt  Dakei.  (16b),  zwei  Meerengen  glei- 
che« Namens;  der  gro/te  Belt,  2^  Rf. 
breit ,  zwischeu  Seeland  and  Fünen ;  dar 
Ic { et  n  r /?e/t,  I  M.  hrrrt,  zwiMhan  FinM 
und  der  dänischen  ilathinsel, 

Daltak,  Onm.  Ungarn,  Saflimtr  (35b),  . 
St.  HÜdL  von  Erdod ;  Weinbau. 

Beltiren,  AS.  Rufbland,  Jcnisettk  (41b), 
kl.  tatariMhe  Völkertüchaft,  weldie  im  «üd- 
westL  Theito  dar  Statthaltcnehaft  noma- 
di^irt. 

Beltram,  NiBsaai..  GaUam  (20),  Df.  mM- 
dtd.  Tan  Zntplian. 

Bcltarbet,  Inaii.  Ulster,  Cavan  (ISi)^ 

St.  am  Fl.  Erne  ;  2010  E.  —  Ildl. 
Beluhula ,  Ali.  Neu- Holland,  Baihurst 

(50e),  Stepfenfl.,von  O.  nach  W.  ffieliMiid. 
ß  e I  u  d 8  ch  1 0 1  an»  f.  Bilndichittan, 
fielur,  s.  Bohr. 

Belvedere,  Ital.  Neapel,  Calabria citer. 
(84b),  Fleck,  nordwestl.  von  Paolo,  auf 
einem  Hügel  am  Fl.  Solio ,  mit  Ka^fell ; 
S600  E.  —  Weia.  —  2)  Kirchenstaat,  Ancona 
(('Vl),Flee1r.  weatL  von  Aneann;  1003  B —  Be- 
rühmte  Markte.  —  Mehrere  giciclin.  Fleck. 
Iie<(en  in  der  Lombardei,  To^icana  u.  s.  w. 

B  e  1 V  c  <f  e^e,  D.  Sachten- Weimar  (27u2S), 
LustKchl.  bei  Wtiiiiur  nrft  Pult}  nMga- 
zeichnete  Gewächshäut^er.  • 

Belver,  Sfax.  Cataluna  (13.14d),  Fleck. 
norddalL  von  Zmvnh  um  Segre*  S)  Ponir. 
AlenC^o  (13)y  Ftodr.  ötfL  Ton  Abiantot» 
am  Tejo.  ^ 

Belv^g,  FRAiTKa.  Dordogne  (14^),  St.  sü^ 
westt.  von  Sartot;  IWl  1.  —  Lader,  fiuSb- 

oi;  m\. 

Belvoir,  F&atckr.  Donbe  (14b),  Bf,  güd- 

östl.  von  Banme ;  403  B. 
B  c  1 V  o  i  r ,  Elf  OL.  Leici^t^er  (15b)  ^  eine  Fm 

rochinl  liberty  mit  Bfivoir  Ca^le,  dani 

Hersogvon  Hatland  gehörig ;  105  £. 
Bals,  rnam».  Morbüian  (14«),  Df.  afidU 

westl.  von  Vannes;  1379  E. 
Bp'i^,  Oestb.  Galizicn  (35),  O.  nördl.  von 

Lemberg,  am  Zolokia,  Kre.  Zolkiew;  24(10 

£.  —  Pottasche ;  Hdl. 

Belli,  Bielzi,  Ri»t   Br>««Rrabian  (37)^ 

KrMt.  nordwestl.  von  Kischirew. 
BeUfiee,  Faami,  MKa  (83),  O^ojUhvMlL. 

von  Lnblin. 

Beizig,  D.  Preufien,  Brandenburg,  Pots- 
dam (2?a2H),  KrssL  am  gleichaaaugen  FI«, 
«ofdwteO»  mPdtodM»  «ddnliii  JMB 
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B«mbibre.  UM  BeiiefeBle. 


U « lu  bi  b  r e,  Späh.  L»<nip,lmii  (18)»  Fi««k. 

Bemnicl,  Nuuwu.  CMdeni  Fied(. 
iMMrdötU.  vonMiaiwcrait  «dl  Muit-Aint; 

BemsB,  SvAir.  Valenda  (U>»  O«  siO. 

Rrniii,  nicht  weit  von  der  Küste. 
Benaguaciif  Span.  Vuleacia  (Ift)»  St. 
nordwesU.  von  Valencia« 

B^nuint,  Plumim.  VieuM«.  lBire(14«), 

kl.  Nbfl.  do«AngHn,  links. 

B*nann''nil,  Fraxkr.  Meiirthc  (14b) ,  l)f. 
öail.  vuii  LutieviUe,  an  der  Vezouz«;  <»4U  E. 

Benares,  AS.  Vorder-! ndicn ,  Allahabad 
(44k),  St.  lind  viel  besuchffr  Waltfuhrtsoi  t 
am  tüangesi  mit  einer  Vorstadt  Sorole, 
im  welcher  die  Enroiioer  leben,  engen  Stra- 
ÜMB,  vielen  Palätiten,  Pagoden,  Moscheen; 
braininititlir  Hurbgchule,  Slernwurii».  r.wei 
chri«tl.  Schulen  tur  Hindus;  (MiOOUU  K.  — 
BcrAhnito  OoM-  nnd  Silberbrokate,  Tiir> 
hane;  lebhiifter  11dl.  mit  Prrlea,  Kdehtel- 
nen,  SIiuwls.  SeidiMiwiiiiren. 

Benasal,  Spam.  Valencia  (IS))  St.  nördl. 

'      Caatellon  de  la  Plan«. 

Benatek,  D.  Röhmon,  Rn'nzlaa  (^), 
2  Ortr  «rnn/  in  der  Nähe;  Alt-Benatck, 
m.  am  linken  Ufer  der  Iser ;  682  K.  —  Ce 
Imrtiört  der  beHihmten  Tonkünstler  Frtinx 
nnd  (I ( (irfr  llpn(!,i,  [( t/trrcr  Hrriogl.  gotluii 
scher  Kapritmeieitcr  (f  HOS).  —  Nen- 
Benatek,  St.  am  rechten  Üfer  der  I«er, 
auf  einer  Anhohe  mit  Schlofei ,  innv.  Zeit 
lan^  der  Aufenthalt  TjrchoBrahe't}  904 E. 
—  Land bau. 

BenaTarre(>bare),SpA«.  Aragon,  Hneaca 

(13),  St.  südustl.  von  lluetca;  2000  E. 
Benavcnlc,  Spax.  Leon,  Zamnrn  (13), 

St.  nördl.  von  Zftmora;  StMMJE.  -  2)  Port. 

Eetremadura  ^3),  nordorti*  von  Lisifabon. 
BrnT)rrnln,  Schotl.  Invern»'*-.  (  I5c),  Ins. 

xu  den  llebridcu  gehörig,  xwiüchcn  ii.  und 

S.  Vitt;  Kelb-Bfeoner«ien. 
Ben  CO  was,  OattB.  Dabaatfea  (SQk),  o. 

güdui-tl.  von  Ziifa, 

B  e  n  d  e  h,  AS.  Persicn,  Farsistan  (43^), 0.  an 
der  Mdg.  de«  Khalalon  in  den  peralfdien 
Hbaen,  gehdrC  au  dea  Betitanagen  det  InuuD 

von  Masrnte. 

Bendemir,  Bundemir (-mtir)^  AS.  Per« 
•ien,Fanbtan(48b),  FI.,k(NMntaaa  Chaib 

laa  und  fliefst  sudöittl.  indeaOeffiarNeniet, 

n.  A.  in  den  Bnrhtegnn. 
Bend  er,  Rvssl.  Bc^eüarabien  (37),  feste  St. 
aordöstl.  von  lümnil,  am  Dniester,  mit 
SchlnfH;  10000  E.  —  Aufenthalt  Karls  XU. 
in  der  Nachbarschaft,  in  Warnitza. 

Bender  Abassi,  Gomron,  AS.  Persien, 

Faveittan  (43b),  St  an  der  Kutte,  der  Im. 

OruiUH  gegenüber:  o  4Q00E*— 'BatltailDg 

des  Imam  von  Mascatc. 
Bender  Delun,  AS.  Pertien,  Fartittau 

(4ilX  0*  «udwatlL  ynm  8ddnu> 


Bea^arn,      UeehtaaMi  (tt),  Bfi  mi 

Rhein,  non^l.  \  (>ii  Vathiz. 
Bendesdorl,  Okstr.  Siebenbürgen,  Un- 
teivWeifsenburg  (351»),  O.  nördl.  von  CarU- 
bürg. 

Bend  M  n  l  i  n,  AS.  Persien,  Far«i(itan  (431»), 
O.  an  der  Kiiste  dus  persischen  Mbsenty 
iai  GeMete  det  Iniam<Yon  Natcate. 

B  e  n  d  o  r  f ,  D.  PreufKcn,  Rheinprovinx,  Kob- 
lenz (21.  3l»u31  Nbk.),  DI.  östl.  von  Kohlen«, 
nm  lihüin;  ZltiO  K.  ^  Tuch,  Haardeckea, 
Wolltipinaerei;  in  der  Nähe  Eitea werke. 

n  <  ri  f I  a  r  ra  a  ü  i  n  ,  H  a  n  j  e  r  tn  n  <<  s  i  n  g, 
AS.  0«tindi«chelnt.,  Borneo  (44«),  Reich  an 
der  tödl.  Kätte  der  Intel,  von  dem  ^«icki-' 
namigen  grofsen,  weit  aufwirtt  tchiffbarea 
Fl.  von  N.  nach  S.  dnrrhströmt,  v^'lrbpr 
iu  die  gleichnamige  Bai  fallt.  Das  Laad 
i«t  sumpfig  und  nngetaad,  brin|i^  aberReia, 
Mais,  Ynni-.  Ilataten, PfefTer.  Reiizne.  Kum- 
pfer,  Uruchcnbhitu.  s.w.  hervor;  man  findet 
Gold  nnd  Diamanten,  Eisen  und  Kupfer. 
Die  Mehrxahl  der  Einwohner  sind  Malaiea, 
unter  denen  viele  Chine^ctt  Ichen.  —  Die 
St.  Bendxhnrmastin  oder  Hnnjer- 
nattlng  liegt  am  gleidamiiiigen  Fl.,  hat 
etwa  300  Häuser;  lieträohtl.  Hdl.  mit  Pfef- 
fer, Wach«,  Kämpfer,  efwharen  Vo^lne- 
fttern.  Da  die  Fluismdg.  diirrh  eine  Sand- 
bank verstopft  ist,  laamn  grofsere  Schiffe 
im  liafcn  T  i cboajeodeaTibeaja  «üdL 
von  der  Stadt. 

Beadnt  AF.  Sierra  Leona  (45«),  0.  an 
der  Mdg.  dea  fflierbro. 

Bene.  Itai,.  Sardinien,  Cnni  (34),  St. 
nördl.  von  Mondovi,  am  Kcalcra,  mit  einem 
allea  Katlell ;  5000  E.  —  Obtt-  and  Gar- 
tenbau. -  InderKihaliff  JUM^giitto 
liaß^tcnorum. 

St  Benedetto,  Ital.  Lombardei,  Mantaa 
(84) ,  Fleck,  südl.  von  Mantua. 

S*  Benedetto,  Ital.  Kirchenstaat,  Asroli 

g4) ,  Fleck,  an  der  Kütte  det  adriatiechen 
eeret;  MODE. 
B  e  n  e  d  ir  tb  e  u  e  r  n  ,   1>.    Bayern,  Ober- 
Bayern  (Uarkr.)  (24),  Df.  »iidwestl.  von 
Müncbeu ;  137  E.  —  Ehemalige  Bencdicti- 
ner-Abtei;  Glasfabrik.  —  la  der  Uaigegead 

IWurninr .    M iiiernltjuelhv 

St  Benedi cto  oder  N  u b  1  a da  d e  V i  1 1  a- 
lobet,  N-AM.  Metieo (47b),  kLIat. aader 
Gnippe  der  Revilla  Gigedo-Intela  gehecigy 
an  der  Westküste  von  Mexico. 

Beneschan,  Bencssnu,  D.  Oesterreich, 
BdhnwB,  Beraun  (23),  St  tndottl.  von 
Beraun,  in  einer  fruchtbaiea  Ebeaa|  ZUi 
E.  —  Gymnasium. 

B  e  n  e  8  c  h a  n,  D.  PpmiTten,  Schlesien,  Op» 
pela  (2S),  Fleck,  siidwestl.  voa  Ratibor, 
von  dem  gleich Aigiigen  Dorfe  unogabea} 
ersterer  412  E. ,  l<Ateres  023  E. 

Beaete,  AF.  Aegypten  (45b),  O.  am  Jo- 
sepha-Kanal. 

Ben  esse,  Fratikr.  Landet  (14d)|  Dl,  ^üd- 
westl.  von  Dax ;  560  £. 

BaDavaala,  MM.  Bitdlli»,  SifiiilNi 


.     1^  d  by  Googl 


Santo  (49i>>,  Yllla,  «ebr  Twihemiaft  an  der  1 

MAg   (Ii  ^  gleichnamigen  FhiMei  f^ele|||Ml»  1 
in  sehr  friiciitltarrr  Gegend  ;  Ausfuhr  Ton 
ZuckW)  Baumwolle,  Mab,  Heis  u.  s.  w. 

BaiieT«nto,  Itai^  KirchMataal (34),  De- 
iegatioii,  ganz  vom  neapolitanischen  Gebiet 
iiin9chloji8en,H  l]n.  mit  2100»  E.  —  Frucht- 
bar an  Wein,  Getreide,  Oel ,  Südfrüchten; 
lietriditl.  Viehaacht;  gehAite  toq  18i6- 
1815.  al-  Herzogthiim,  demdunialigm  fmor. 
Minister  Tallejrand. —  2)  Diegleichnumigc 
St.  liegt  äm  Abhänge  eine«  Hügels,  ht 
Sitz  eines  Erzbischofe ,  hat  lahrare  Palä- 
ste, eiae  Catfi*»Hra!e ,  ein  Seminar  niit  Hi- 
bllothdf.    Dits  Mauern  der  Stadt  sind  von 

■  Rtitaii  sltw  SAbImi  nnd  Statoan  anfgalMiiI» 
die  8ogf  nannte  Porta  aiirea  bt  eine  Khren- 
pforte  T^^)aae;  140(K)  K.  —  [Bcncvcntuvi.] 

Benfeld,  Fka^vkh.  Ua^-Rhin  (l-i^).  St. 
an  der  III,  südwestl.  von  Straltburg;  1829 
E.  —  Braiirrrffn,  BaumwollcntpiniMroiaB, 

^Färbereien ,  iopfereien  s  Udl. 

Bengalen,  AS.  Votder>lndien  (44b),  prä- 
aidentschaft,  sonst Calcntta,  umfari^t,  mit  AU 
lahabad  verbunden,  den  nördl.  Theil  des 
britischen  Vorder- Indien«  oder  das  Strom- 
gebiet des  Ganges,  in  9  Pirov.,  «nsammw» 
IVlfyi)  GM.,  72.(Mmf»()0  K. 

Bengalischer  Meerbusen^  s.  Jndiichcr 
Oflran. "  ^ 

Bengas!,  AF.  Tripolis,  Barka  (45a),  St. 
an  der  Kü^te  mit  spichtem  Hofen;  Hdl.  — 
Die  ganze  KuäieQHtrecke  führt,  als  Provinz, 
den  NftoaeB  Bengasi. 

Bengheb,  AF.  Sahara  (45»),  0.  in  ^ 

Wüste,  östl.  von  Murzuk. 
BengorCi  Irel.  Ulster,   Antrim  (15<*), 

Vorgeb.an  der  IVordk.,  wei>fl.  vom  Cap  Fair. 
B e  n  - 1!  e  1  a  ,  AF.  Unter-Guinea  (40),  Ne- 

« erreich  auf  der  Enste  Ton  CongQ,  vooi 
I^  Laniii  bia  sam  CL  Negro ,  an  der  nie- 
drigen Kiute  feucht  und  ungesund ,  weiter 
in  da«  Land  hinein  gebirgig,  schön,  mit 

Sesundem  Klima,  sehr  fruchtbar.  —  2)  A 1 1^ 
teiigneln<4«),  0.an  devMdg.  deaijoaga. 

Benhunrrat.  Rfnunrnto.  Itac.  Malta 
.(ß4^  JVbk.}^  Busen  an  der^ordküäte  Malta'«. 
Bens  oder  Paro,  S-AM.  Peru(4i)b),  Nbfl. 

des  Apurimaeo  rechts. 
Benjakonu,  Rnfdand,  Grodno  fSfi).  0. 

an  der  Nordgr.  der  Proy.,  nördl.  v<»n  Lidu. 
Benic  (Binic),  FftAiinB.  €3dlaa  dn  Noid 

a40,  W.  mit  kl.  UafoB,  M.  mGon»- 

camp;  Stockfischfang. 
B  en  i  c  a  r  1 0,  Span.  Vaieaeia,  (13),  St.  nördl. 

TOnPeni^coIa  mit  Hafen;  6500£.~Wei»- 

bau,  FiM hnr'i;  TIdl.  mit  Wein. 
Beni dormo,   Span.  Valencia  (13),  St« 

nord(iall..^n  Alioante  an  der  liEfiale;.MM 
>E.  -r-  Thnnfisch-  und  Sardinhafang.  ^ 

2}  sudl.  Ton  dieser  Stadt  li^  die  glttsifc- 

namige  kleine  Insi^el.  '  ' 

B  e  n  i  g  a  n  i  m,  Span»  Valencia  (IS),  St  aad- 

östl.  von  San  Filiiie;  3600  E. 
Benigno,  Itai>.  Sardinien,  Piemont, 

Tnrin  (34),  Fleck,  am  Maloke,  nönU.  von 


Tarin,  ^licbtige  Kirche,  Seminar;  1200  E. 
—  Getreide  nnd  Wein I I.K I. 

Benihasfian,  AF.  Alirokkn  (45a)j  Pfirf; 
im  Innern ,  in  welcher  Fez  liegt. 

Beni  Mesab,  Mezab,  AP.  Algier (45a), 
Volksstamm  in  einer  sandigen  Gegend» 
reich  an  Datteln,  der  Hnuptnaiinuii^  der 
Eiuwolmer,  aber  arm  an  Wasser. 

Benin,  AF.  Ober-Girinea  (45«),  eineKil. 
^eoatrecke,  nach  der  i^ewehnlichen  Anaali- 

me  vom  Fl.  Ilimcria  bis  zum  T  ip  Formos^^ 
sumpfig,  mit  Waldungen  bedeckt.  Eine 
groise  Anzahl  von  Flahnifindungen ,  die 
ziiiuTheil  durch  Seitenarme  unter  eich  ver- 
bunden sind,  durchschneiden  da^  Land,  un- 
ter ihnen  die  Mdgen  des  ^iger  (im  Nun 
oder  iVen),  die  des  Fl.  Benin  auch  Formo» 
sa  u.  a. ;  man  kennt  indefs  wenig  mehr 
von  ihrem  Laufe ;  die  Luft  ii>t  heils  und  be^ 
sonders  für  Europäer  «ehr  nngeennd.  Uni 
den  Fl.  Benin  lie^  das  Kelch  Benin  von 
bedeutendem  indange,  aber  wenigbekannt; 
es  ist  fruchtbar,  l)c»«»nders  an  Vams,  der 
Hauptnalirung  für  die  EIngebornen,  gat> 
artige,  gastfreie  Neger,  t<<»rg(altiger  ge- 
kleidet als  ihre  Nachbarn,  unter  einem  des- 
poUsciien  Herrachcr ,  den  sie  göttlich  ver- 
ehren. —  DieHptst.  ist  Benin,  am  gleid»* 
namigen  Fl. ,  sonst  ?)f »'cTirender  al»«  jetzt. 
St  Benin  d'A ZV,  Frakkr.  Mdvre  C14b), 
Fleek.  ML  von  Nerera;  1719  E.  —  Hoch- 
öfen, Eisenhämmer;  €[etreide,  Wein. 

B  c ni  s  o  u e f ,  AF.  Aegypten  (451')  ,  zieml. 
grofser  Ort  am  JMII,  südl.  von  Cairo ;  Te^ 
l4che,  Hulmennclit;  Hdl.  mit  Cairo.  ' 

St  Benito,  N-AM.  Mexico,  Alt-Californien 
(4?b)  ,  kl.  In^.  !iabc  an  der  Küste  TOa  Ait- 
CalilWnien ,  iui  grofoeQ  Occan.  .' 

St  Benito,  Spar.  Sevilla  (18),  O.  noi4- 
weatl.  von  Huelba. 

Benken,  Schweiz,  Basel  (32),  Df.  Im  Lai- 
menthal,  sudwestl*  V4)n  Basel}  332  E.  — 
Weinbau,  Viehsucht.  ~  ^ 

Benknlen,  AS.  Ostindische  Ins.,  Sumatra 
( 44«  ) ,  aurgedehnte  Niederlassung  und 
llpturt  deräclLca  an  der.Südwei»tküstc  der 
Insel,  besonders  reich  an  Pfeffer.  Die  St. 
an  der  Mdg.  des  g!f  irfmnniigen  Fl.  hat 
einen  schlechten  Hafen  und  ein  jPort(lllar  ^ 
b  o  r  o  u  g  h) ;  ISOOO  £.,  darunter  viele  Giii- 
nesen;  lldl.,  besondere  mit  Opinm,  Pfef- 
fer, Indischen  Waaren  ii.  s.  w.  —  Stadt  und 
Gebiet  ist  1824  von  den  Engländern  an  dijs 
Niederländer  abgetreten  worden. 

B  c  n  n  e  r  k  e  n  >  t  c  i  n,  I).  PriMifse]!.  Sachsen, 
Erfurt  (27u28),  St.  am  iJarz  nordwestl. 
von  Noridhaasen;  2700  £.  —  Holzarbeitep, 
Eiieamven.  .  ^ 

fiennent,  Scnon.  Ayr  (15«),  Toigeb.  an 

der  Siidküste  der  Insel  Bute. 
ß  e  n  n  ß  t  v  i  11  e,  N-AM.  Verein.  Staaten  (41), 
Df.  Im  nordöstl.  de«  Staats,  am  Gkooted, 
ITptort  des  Districts  Marlborough. 
e  R  iV  e  w » «,  ScHOTL.  Inverness  (15«  ),  Berg 
im  aidweitL  TheUe  d«  GhMmBi 


liodh,  mit  ewigem  Schnee  bedoeki  — 
T«fgl.  Sdiotlmd. 

Be  n  n  i  n  e  n,  D.  Wurtemberp:,  Ncckarlirers 
(SOudl),  Df.  BordMlL  von  Ludwig«burg, 
Mii  Necksf ;  rfiaiitclie  AbetdifiBMr. 

Bennington,  N-AIVI.  Verein.  Staaten, 
Vermont  (47),  Grfsch.  im  südwestlichsten 
Tbtiile  d«d  Staates  mit  UilZb  E.  —  Die 
gldiehnuidg«  Uptst.  am  WallamRcok,  lüdl. 
TOB  MontuelUer,  in  Fruchtbarer  Gegend ; 
m        Leinwand;  Udl.  ~  Gefecht  HH. 

BcBiiiech,  D.  Oetterretdh,  Mflhren,  Trop- 
paii  (23),  Borgst,  an  der  CsiiiBiBi  SIQO 
£.  —  Garnspinnerei ,  Weberei. 

BeAarath,  D.  Preaftieoi  Ilheia-Proviaz, 
BftMeMoif  (21),  Dt.  tfiMatt.  m  B^auMut, 

Srhl(>fs;  f»'«)  K.  —  TucIk  rii^imir. 

Bennstadt,  D.  Preufien, Sachten,  Merse- 
burg r27u28),  Df.  westl.  von  Halle ;  382  £. 

Benoietf  jinsede^  FaANBB.  FIbMm 
(14«),  Mbeen  bei  Quiiuber. 

St  Benoit  du  Sault,  Fbankü.  Indi^e 

gL4e  ),  St.  eviUtelL  von  U  Blanc ;  1100  B.  ^ 
isenwerke.  —  2)  Ain  (14b),  Fleck,  süd- 
Wß^tl.  von  Belley;  1000  E.  —  8)  Loiret 
l>f.  nurdwübti.  von  Gien,  an  der 
IiOlr«{  149tB. 

Bcnon,  Fhankh.  Cliarcnte  infer.  (14«), 
Fleck.  nordü«tl.  von  liarocheUef.929  E. 

BenoWn,  AP.  Seii^;aiiibien,  Ludamar 
'(45*)  t  St.  südl.  am  Saume  der  Wüste. 

Ben  seh  a,  TüaK.  Bi>Ipiriea,SiU«Cria(88d), 
O.  nordwestl.  von  l'aravadi. 

B e n t eh «B»  niBvee.  Preöfsen, Posen (tS^)y 
St. .  ganz  In  ^«»rri^ten  ,  an  rlrr  Obrii. 

Bennen,  D.  Ooettcrreich ,  Böhmen,  Lcit- 
meritx  (23)  ^  Herrsch,  und  St.  nürdl.  von 
Leitmerttz,  besteht  aus  der  eigentlichen  St* 
Bad  der  Vorstadt  Bolza,  'i  Schlöüscr;  l0f)6 
E.  —  Landwirthivhait,  BaomwoUensf in- 
aerei, Papierhibr. 

Bens  bansen,  I).  Pr^ursen,  Sachsen,  Er» 
fhrt  (21u28),  Fleck,  nordwestl.  vonSchlcu- 
aingeu;  1750  E.  —  Eisenarbeiten,  auHge- 
braleter  Weirthandcl. 

Bensheim,  D.  Grofsherzng^tlinin  He^^en, 
Starkenburg  Ql)i  St.  an  der  Bergstrafse; 
■^^ymnasium,  Seminar;  4000 B.  «  Webt- 
bau. 

Bentnk,  AS.  Tu  ran,  KhoUuuid  (48^),  O. 

DorddstL  von  Ak  Kurgan. 
BeBtmia,  AF.  Senegambien,  Pata  D^iUa 

(45*),  O.  am  gleicluinmif^cn  Fl.,  »udl.  von 
Baadaia;  Sta^lplaU  für  europäische  Waa- 
ren. 

S*  Bente  de  Pastoe  boBt,  S-AM.  Bra- 
silien, Mafaahatf  (49b)  ^  0.  aordM.  von 
St  FeliB.  •  ' 

6*BaBt«»  S-AW.  Braeiliaa,  MäraalHM» 
•(dOfe),  0.'eüd westl.  von  S*-  Lonis. 

Bentheim,  I).  Hannover  (21.29)  Grfsch. 
an  der  weslt.  Grenze  zwii«chen  Preuieen, 
den  Nlederlandea  aad  Hannover,  18,90II., 
255(i9E.  in  2  Aeroter,  Bentheim  und  Neuen- 
haus ,  vortheilt.  Das  Laad  ist  eben,  nur 
imS.  dia  Yalerb«vga  ans  Inf  Imad 


;  Hptfl.  die  Teebte;  Ga» 
treide,  Räbsamen,  Haof^  Torf,  Ltnnenwa- 
berei,  Gerberei  siad  die  Haupdndastrie- 
aweige  noban  dem  Ackerbau.  —  2)  Fleck., 
Hptort  darCMboli.  im  aAdL  Thello  deiaal. 
ben,  altes  Schlofs;  1820  £.  —  Ackerbau, 
Gerbereien,  PergaBMBlIüw.  —  8elnr«fil- 
bad;  Steinbrüche. 
Ben  ton,  N-AM.  Verein.  StaalBB)  Missonrf 
(47),  O.  nördt.  von  Wuiehester.  —  2)  Neu- 
York  (47) ,  Bf.  südöstL  von  Canandaigua. 
Baatatta,  AS.  Vafdavriiidian,  Ceylon  (44^), 

O.  an  der  sudweetl.  Küste. 
Bentsche,  Fnm  ta.  Ponen  (22^),  St. 

ustl.  von  Meseriti;  13ö<»  £.  ^  Tuch. 
Bentwisch,  D.  MaeUeabarr* 

(Ti.)  ,  Df.  nordü^t!.  von  Rnstnrl-. 
leBeny  Bocage, FaANKU. Calvados (14* 

Fleck.  nordÖBtl.  von  Vire ;  850  E. 
Baaiu,  Rusei..  Primir  (if),  O.  iMML 

von  Welikie  LuVi. 

Beö,  Oasra.  Ungarn,  Oadenborg  (Sd^), 
Df.  BB  dar  Bapeae. 

B eo q  u  R,  AF.  Ober-Guinea,  Ashantee  (4ii^ 

O.  nordweitl.  vom  Cap  Const  Castle. 
Ber,  Kis-,  Okitr.  Ungarn,  komnm(65b)^ 

St.  flritKaatell,  sudl.  von  komom. 
Bernroe,  AF.  Über-Gtiinea ,  Ashantee, 

Fantee  (40«) ,  O.  an  der  Kaste,  östl.  vom 

Cap  Gottt  Ct/tAw, 

Berah,  AS.  S^iIm  <dla4l>,  O.  eOd«!!!; 

von  l>Rmasilf. 

Btrailuy  AS.  Vorder-Indten,  Bhotaa  (44b), 
Fl.,  lallt  ia  dea 


,  Nbfl. 

Brahmaputm. 

Berat,  Türk.  Albanien  (88d),  St.  nord- 
westl.  von  Janina,  Sita  eines  griechischen 
Bidiiaebala;  ll500&---t)  Nen-Berat, 
Festung  nordoslL  fia  dti  nuigtm&t^  Miar 
hoch  gelegen.  ' 

Baratabaaeaa,  D.  Bayern,  Obar^mi 
(Regenkr.)  (24),  Fleck,  an  der  H(liM'ar7eii 
Laber,  nordweati.  von  Hegensburg;  7iM>  fi. 

Borau,  I).  Baden,  Seekreis  (aOu81),  Df. 
gödwBlti.  von  Donaue^rhingen ;  383  E. 

B  e r  n  u  n ,  T>.  Oesterreich,  Böhmen 
Krs.  an  beiden  SMten  der  Moldau,  58  Gw^ 
115000 B.)  daraa  üiapHlaeabiftlgunyLaad«, 
HiTfi^bau,  Linnen-  und  Taohweberei  ist.  — 
2)  Hpt«t.  und  Krdst.  am  Einfl.  drr  Litawba 
in  die  Beraun;  Gymnasium;  2200  E.  — 
Töpfewien. 

Hrrann,  I).  Oesterreich,  Böhmen  (23),  FI., 
entspr.  im  Kr.  PUfenaof  dem  Bohmerwalde, 
radt.  in  dia  MaMaa  bai  Kfinigssaal ;  lÜbii; 

die  Litawica. 

Bernytflch,  AS.  Vorder-  Indien ,  Oude 
(44b) ,  Distr.  und  grobe  St.  nordwaetl.  von 
M«^  belMffl. 

B  erb  egal,  Span.  AMlSatt<14d),  Sl»aAA- 

öKtl.  von  Huetica.  m 
llerbenno,  Ital.  Lombardei  (32),  Bf. 
im  Valtellin,  nahe  aa  der  Adda,  in  Imehtu 
barer  Gegend;  600  V,.  —  2)  ein  gleirh- 
namiger  O.  in  der  Prov.  Bergam^  licfgt  im 
Thal«  imagaai  M'B. 
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Land  an  der  OsUeite  de«  Nil,  nürdl.  vom 
Fl.  Atbara.  Der  Nil  i^t  hier  sehr  gekrümmt 
nnd  macht  yielo  Wuaerfaüe  i  dast  Land  ist 

Araber  vom  Stamme  Mc{yff«Ad»,  wevtai  alt 

sehr  verworfen  geschildert. 

Berbcrci,  Barbarei,  AF.  (45>).  Uater 
^tttatm  Nanen  versteht  man  geirBliallch 
4im  nordwestl.  Thcil  von  Africa,  von  der 
Küste  bis  znr  Sahara,  vom  Atlaa&iscben 
MewBÜa«B  Aegypten,  oder  dUoStaalcnt 
Marokko,  Algier,  Tunis,  Trip#Us  und 
Biledulgerid.  Das  Land  erhielt  seinen  ga- 
nten von  den  Berbern,  den  nrsurüngli-' 
dm  Bewohnera  dawalben ,  von  den  Ara- 
bern zurückgedrängt;  sie  ^ind  Nomaden, 
den  Arabern  sehr  ähnlich ,  gleich  welchen 
sie  sich  «am  Mohamedaaismus  bekennen, 
haben  aber  ihre  eigene  Sprache  und  eigen - 
thümlichen  Sitten  und  Gebräuche.  Man 
unterscheidet  vier  Hauptstämme:  Ama- 
sirirh  «darSehllha;  Kaby  len;  Tna- 
ry  c  ks  ;  T  ibbo*s. 

Berbesch,  Türk.  Kleine  Wallacdei, 
Waltscha  (38d),  O.  nordwestl.  von  Po- 
detichdi. 

fierbtce,  S-AM.  Guyana,  Engl.  (49b), 
Kstenfl.,  fällt  u  den  Atlantischen  Ocean.  — 
S)  ITm  dieMBfl.  liegt  daaChmT.Berblce, 

—'Berit ft  '^"^  ^ -.«*f-i«- 


84000  E. 

£  e r  6  ( e ,  Schotk.  Kincardine  (15^) ,  Fl., 
mdt.  hM  Imrerharrie  hi  dte  Notwee* 

Berbir  oder  Türkisch-Gradischka, 
Türk.  Bosnien ,  Travnik  (38d) ,  Festung 
an  der  Mdg.  des  Verbns  in  die  Save;  die 
£inw.,  Raizen  nnd  Griedmiy  tvaibflll  f^mtn 
lebhaften  Trunsito-Hdl. 

Berceto,  Ital.  Parma  (34),  Hptort  eines 
Mtrfcto  anf  eiBilB  Hägel,  der  an  derBa- 
ganza  liegt ;  750  E. 

B  e r  ch  em, Bsu.  Ost-Flandern  (29),  Fleck. 

-am  rechten  Ufer  der  Scheide,         £.  — 

4  Cichoiieafiibrilcen.  —  2)  Aatwerpen  (29), 
Fledr.  «üdl.  von  Antwerpen,  3«27  E.  — 
gjOlKCTgyiyhlpichen,  Tabak,  Stärke,  Lieh- 

'iM^ji'.lMMMelafwand^  - 

B#f  )9h-e  ra  ,  NiBDBRi;.  Nord-Brabant  (29), 
Df.  andwestl.  von  Ravenstyn ;  1283  E. 

Berching,  D.  Bayern,  ObefwPfoiz  (Re- 
venkr.)  (iM),  St  aa  «er  Seh,  airil.  van 
Beilngnes;- 1214  E. 

Berchtesgaden, D.  Bayern^  Ober-Bayern 

«nsaricr^(24),Fle€k.  an  der  Achen;  1424  E.— 
Hel*^,  Beinar (leiten,  Saizwerk;  in  der  üm- 
ceg«nd  Blei,  Gallmei.  —  EhenuiUge  flutet 
dea  gleichnamigen  Färstenthums. 

Bercy,  Fnaimu  Seine  (14b),  Dt  an  dar 
Seine,  südöstl.  von  Paris,  ist  die  Haupt- 
niederlage von  Wein ,  Branntwein,  Oel  für 
Paris;  2527  —  Schlofs  mit  Park,  Essig- 
brennereien,  ZMlMMltfllnerien;  Hdl. 

Berda,  Nova-,  Türk.  Serbien,  Pristina 
OMdV  St  östl.  von  Pristina,  mit  Schlo£i$  m 
4er  IftwMNPrMhaft  Stthergraben. 


Bajp4«t,  B«vioa,  AF.  Sahara  (45«),  0. 

östl.  von  Tibesty  in  der  gleichnamigen  Oase. 
Berda novR,   Türk.  Bosnien,  Travirfk« 

(2äd),  O.  südöstl^  van  TaschUdMha. 
Bardabek,  AS.  Sle|faderKinUa.KiMi« 

ken  (43b),  Q.  MML^  iafMÜg.  äm 

Sir-Deria. 

fi  e  r  d  i  1 1  a  n,  AS.  Persian,  Farsistan  (43Ml 
Vorgeb.  aM'  peiaiMtoBUiea,  OMM  im 

Imnms  von  Mascate. 

Berdnik,  Tüma.  Bosnien,  Srebemik  C38d). 
Fleck,  öftf.  «an  Sfdbemik. 

Berdoy  Norw.  Finmark  (16*)»  FLilieHU 

we«ll.  Theile  de^  Landet« 
Berdoa,  s.  Bcrdai. 
Berducanis,  AS.  Iran,  Afghaaiitoii» 

echanr  (43b) ,  Völkerschaft  im  tetl^  Theils 
von  Peschaur  und  in  Khokand. 

Berecka,  Türk.  Bosnien,  Srebernik (38d^ 
O.  nördi.  von  Srebernik.  . 

B  e  r  e  g  h ,  Oeöth.  Ungarn  (35b) ,  Prov. 
(Comitat)  an  der  Grenze  von  Galuieo,  der 
■SrdL  Tiieil  sehr  gebirgig  (bieSSM '  llfih*^ 
dersüdl.  eben.  Ander  Gr.  von Marmarosdi 
der  Borlo  (B.) ,  an  der  Gr.  von  Galizien 
der  Jaizvin  J  av  ornik  (J.),  Husa- 
nya  (11.)  und  Popaili«  (P.);  der  grüftfte 
Fl.  i8t  die  Jj  o  f  •rcza\  an  der  ^üdgr.  die 
Theiss.  Dfe  llauptprbducte  sind:  füseik 
Alaun,  Getreide,  Hanf,  Obst,  Holz.  An 
67  GM.  91562  E. ,  die  sich  besonders  n^l 
Viehzucht  nnd  Feldbau  beschäftigen.  — 
2)  St  am  Szeroye-Sumpf ,  Ruinen  einet 
alter  Sdilottet. 

Beregh  Boszörmeny,  Oestr.  Ungara, 
Bihar  (ß^),  St  nordwestl.  von  <frrolt- 
Wardein.  "  f 

Beregh  Szasz,  OssTa.  Ungarn,  Beregh 
(35b),  Fleck,  am  Fl.  Borsova;  4200  E. 

Bereguardo,  Itai>.   Lombardei,  Pavia 
(34),  St  und  Hptort  einet  Dittrictt 
Ticino,  da,  wo  der  gleichnamige 
endigt,  in  ungesunder  L»ge;  480  E. 

Bereketli,  Türk.  Makedonien,  Salonik, 
(88<),  FlecK.  nordöstl.  von  Kavabi.    ^  ^ 

B Cresa,  RrssL.  Smolentk  >  ^^-^  ^ 
Mesha,  rechts. 

Bereihkt,  Bvssi..  Wolhynien  (86),  O.  am 
Sslutsch,  liordöttl.  von  Beregh niza. 

Bereshniza,  RrssL.  W^olhynien  (3(^,  0. 
am  Gorün,  nordöt^tl.  von  Luzk.  ' 

JBeretlna  (Berezyna)y  Riran.'  Ufibflk' 
(36),  ßchiffimrer  Nbfl.  des  Dniepcr,  entspr. 
bei  Dokbchizü,  Mdg,  bei  Gorwal.  —  Be- 
rühmter Uebergang  der  Franzosen  im  Nov. 
1812.  —  2)  Wilno  (36),  Nbfl.  des  Niemcn. 

B  e  r  e  s  i  n  a ,  Russl.  Minsk  (36. 37)  ,  Fle«^. 
am  gleichnamigen  Fl.,  östl.  von  Minsk. 

Beretaa,  Rvsbl.  TVclieniigow  (36) ,  St 
norddttl.  von  Tschemigow,  an  der  Des- 
na;  mit  einigen  dazu  gehörigen  Dörfern 
5500  £.  2)  Wolhynien  (36),  Df.  nord-, 
öttL  eaaRavaa  aarSelottolitf 

Beresnewa,  Rvs«u  SMOiMMfc'Xl^t  0% 
westl.  von  Wiäsma. 

Beretowt  AS.  Rnfthiad,  Toholsk  (41b)^ 


Digitized  by  Googl 


Beresowka* 


m 


BergeiL 


8k  «n  l«r  SMWa,  Hptort  diiM  1llfli<ieto 

nördl.  von  ToboUk;  812  K.  —  Mittelpunkt 
,  det  IfHl«'.  mit  den  Osttiiken ;  Fischer«^.  — 

Hier ttlarb  Mentschikow  al«  Verbajuiter. 
B«reiowka,  Kts^b.  Kiew  (M}»  O.  ■od« 

westl.  von  Hndoiiuirisl. 
Betet  tyo,  Ukstr.  Ungaro  (35^),  Nbfl.  des 

Kflföih,  rechtt,  ealapr.  an  d«r  dftl.  Gr.  dat 

BihuttrComitati,  lUg.  in  C6Bil.Il0W«Mh 

bei  Mezo  Tur. 

Berottyo  Ujfala,  Okstiu  Ungarn,  Bi- 
bar  (35b),  St.  nordweitl.  m  GvollNWar- 

dein» 

Bereinn,  N.-,  Obstr.  ITnj^arn ,  Un^^Tic 

(S5b) ,  Fleck,  nördl.  von  UngUvar. 
Beresyna,  ».  Beresjfui. 
Ber^S  D.  Biiyern,  Pfals(R]ieiiifcr.)(8Ml), 

O.  an  der  fjudösf!,  fJr. 
Ber^',  D.  Wmitiiiberp,  Xcckarkr.  (80u31), 

Dt',  um  ^ieckar,  nordödtl.  von  Stuttgart; 

1200  £.  —  Münte,  Baninwollcni^pinncrei, 

Türkiachrothfarberei,  Lederfabr.,  Kupfcr- 

kMttHMr,  Weis  (Mdi  Oiwii|>agiier  Art), 

(StaMqoalle. 
Berg,  B.  Preiifrien  (21),  TOrinal.  Ilerzogth. 

r&4  UM.,  267419  E.),  dann  Gron^herzoeth. 

■Von  181)6  -  1815) ,  jetzt  zur  preufdiscnen 

Rbeln-Provinz  gchurig.  *  • 
Berg,  D.  ^i( tliutde,  Luxendnnrg  (29)t 

Bf.  nordustl.  von  Luxemburg. 
Barg,  D.  Bfihmen,  Piaclutterkreit  (23), 

0.  biidwcstl.  von.  Pisek. 
B  c  r   a,  Span.  Cataiufia  (IS),  St.  nor^Vreitl. 

von  Barcelona, 
fi  c  r     ,  Frsvss.  SacJisen ,  Bferfeburg  (27 

u28),  Df.  wtftl.  von  ItoH^Ia;  H40  E. 
Berga,  D.   Sachdca- Weimar -Ei^enach, 

ITenatadt  (t7a28).  St  an  der  Elfter»  öatl. 

-von  Weida,  Schlofs;  556  B.  Beeadito 

Mfirlite;  SrIiiftVT|ilutten. 

BcrgUQiD,  Uergamasco,  Ital.  Lom- 
bardei (34),  Provinz  zwischen  Bre- 
aida  und  Como ,  sehr  gebirgig,  durchflös- 
sen vom  Serio,  Ollto,  Brembo  und  Cherio, 

■  ^  weslL  Grenze  die  Adda ;  66  UM., 
SiSiWO  E.—  SEahlreicheEiacngruben,  treff- 
licher Stahl;  trotz  der  ^el)irf;ip;('n Hc8( haf- 
fenheit  viel  Ackerbau,  er«;iebige  Seiden- 
zucht. Pie  »ehr  ihüti^eii  l>in\ruhner  apre- 
chen  einen  oigeoen  Dialekt.  —  2)  DieEIptst. 
liegt  auf  mehreren  Hüir<  l"  7wisclien  Serio 
und  Brembo,  Sita  eine«  liiiichof«,  mit  einer 
Citadelle,  einem  SchloM« ,  roehreren  Kir- 
chen» einem  Seminar,  Athenäum,  einer 
Lehranstalt  für  Mu«ik,  dergl.  für  Malerei 
u.  Baukunst  u.  einer  Bibliothek ;  3'iOOO  t..  — 
Wibr.  für  seidene  Zeuge,  Tuch,  Eitenwaa* 
ren ;  lltU. ,  besonders  mit  Seide  u.  dergl. 
Zeugen,  -r  Geboftsstadt  Xosso's,  Terabo- 
ichi  8  u.  A. 

Berfnnfl,  Bubi9ta$^  Gauu».  Abams- 

aia  (38«),  Geb.,  zieht  von&O.  MCb  ^ 

[Oli/mpus  Acamcmiael 
Bergantino,  Ital.   Venedig,  Foic^ine 

IM)» llMk  weiO.  ftm  Bofifas  IMtB.— 


BoiiNlrtelliibte.  —  In  ier  Ungegemll 

det  man  viele  Urnen,  Münzen  ti.  dergl. 

Bergarn,  Spa?!.  Guipnscna (13}^  O* 
wentl.  von  San  Sebastian. 

Berge,  schwarze ,  J  ibbel  h  half  AF. 
Sahara  (45^),  Gebirgskette,  (!i<:  M>n  0. 
nach  W.  beim  Cap  Bqjador  am  AUunt»^ 
•eben  Oceanablillt.  —  SMUcber  sieht  fai 
gleicher  Richtung  eine  äbnlicbe  Bergkettei^ 
tFeifse  Her^e,  Jihbtl  fi  Bi94,  41» 
im  Cap  Blanco  uMailt. 

Berge,  Berge,  Norw.  Nordfand,  LaM» 
den ,  Wv-^t  -  \  Hägen  (16c) ,  Krrhsp.  nnd  O* 
an  der  uordwestü  Küste ;  1200  E. 

Berge,  Noaw.  Nordre  Bergenhaus  (16d), 
O.  nardÖslL  von  Aardal. 

Berge, NiBDBRL.  ürenihe(29),  2 Dörfer  zur 
Gemeinde  Emmen  gehörig  (,i\ord-U.  und 
Süd-B.),  sudl.  ven  Emmen. 

Herjfedt»rf,  D.  Hamburg  (161>),  ein  den 
Städten  Hamburg;  u.  Lübeck  gemeinschaft- 
liche Amt  an  der  Llbe  und  Bille,  sonst  au 
Sachsen- Lnuenbur^  gehörig,  sehr  frucbl- 
bar,  12  ^M..  nmw  K.  —  2)  St.  ander 
BAie,  (iüdoiitl.  von  Hamburg,  altes  Schlofs) 
2400  B.  ^  Aelrarban,  Viehsneht;  etwas  HdL 

B  e  r  g  e  g  g  i ,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
kl  Ins.  im  ßu«en  von  Genna,  nahe ao  der 
Küste,  «üdwcsü.  von  Savona. 

Borgeik,  Berg-Eijk,  Nibvbrl.  NbrO- 
Brabant(i<)),  Df.  «üdwestL  veA£iMlbDV«B| 
nebst  Zubehör  1586  E. 

Bergen,  BergenbnttS,  NoEV«  (U^O» 
Stift  an  der  Westküste  von  Norwfl||«i,  ge- 
birgig, an  der  Küste  sehr  «erriKi^en,  mit 
vieMu  Buchten,  von  Inseln  und  Felsen  um- 
geben ,  wenn  gleieh  ebne  ^rofse  Flnsea, 
doali  reich  bewässert  durch  Qnrücn  und 
Bärbe.  Daa  Klima  ibt  feucht  und  rauh,  so 
dals  Viehzucht  und  Fischerei  die  Häupter- 
wcrbszweige  im  Stifte  sind,  weil  Getreidn 
nur  hier  und  da  gedeiht.  Auf  <)40  j^.  le- 
ben 174000  £.  Das  Stift  zerlalU  i»  ^  Acm- 
ter,  Nordre-  nttdS6ndre-BergenlMms,Nwi- 
und  Süd- Bergenhaus.  —  Im  letztem  liegt 
2)  Bergen,  die  Hptät. ,  Sitz  des  Stifts- 
aratmanas  und  eines  Uiüchuftj,  in  einem 
langen,  eeiuiuilen  Thale  am  Mbnen  ^  aag; 
Ha^n,  ge«Bbdtat durch  einoFestun;]^  (Her- 
genhutts),  mit  8ehloCi$  G^muasiura, 
Schifl&hrlisehule ,  Seminar ,  Musenm  | 
22800  Fabr.  für  Leder,  Handschuhe, 
Seife  u.  s.w.;  Schiffbau,  Hdl.  mit  Pro- 
ducten  Norwegens,  besonder«  mit  I  i^<:llett• 

Bergen,  Niananiu  Limbnrg  (29^ ,  Df.  an 
der  Man«),  ^üd^lstl.  von  Gennep;  2908  E.  — 
2)  ^ord-Holland  (2i)),  Df.  nordöstL  vouAlk- 
maar;  729  E.  —  Gefecht  1799. 

Bergen,  D.  Preufscu,  Pommern,  Stral- 
sund (22),  KrFi^t.  nnf  der  Inticl  Hägen,  an 
und  auf  einem  Borge;  2780  E.  —  Acker- 
bau, BranntweiBbrennerei,  Tuebnunut  ^ 
bei  der  Stadt  der  Rugard,  dar  ~  "  ' 
Berp:  der  Insel,  500'  bnch. 


Bergen,  ii. 


D.  liaimuver,  Lüneburg 
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SBB.^^  LiflMB-Legffe,  LImmii- 

Weberei ,   Bleichen ,  Leinwanahandel.  — 

2)  Df.  an  der  Mieäte,  Dordwe*U.  Ton  Celle ; 

eil  E.  —  Salzwerk. 
B^erf^en,  D.  Knr-Hetsen,   Hanau  (21), 

Amt  nnd  Fleck,  anf  einer  Anliniie,  ueeti. 

▼on  Hanau;  lldä  E.  —  Schlacht  1752^. 
Bergen,  AS.  OstindiMlie  loe.  (44o),  kl. 

Ine.  an  der  Westseite  der  Ine.  Sumatra. 
Bergen,  s.  IWon». 

Bergen  op  Zoom,  IVikd^hl,  INord-Bru 
bant  (29),  bedeutend^  Festung ,  nicht  weit 
■vom  Aii'-fl.  der  Zoom  In  dir  Ostfr-Sdielde, 
in  einer  niedenit  suuipügen  (iegenti,  die 
ttttter  Waeier  fteeeüC  werden  kann,  mit  Cli- 
tedelle;  7500  £.  —  Sardellenfang,  Tepfe> 
reien  ;  Ix  trüditllcher  Hdl.  rait  entcteo. 

Berge  nhuue,  s.  Bergen. 

Bergernc,  FnAiricR.  Dordo^e(14^,  St. 
an  der  Dorr^oi^nc:  8412  K.  —  Fahr,  für 
wollene  Z^ugOy  Hüte,  Faience,  Waffen, 
Päpier,  Leder;  Branntwein;  Eisenwerke ^ 
Hdl. 

Berg  Gicshühel)  D.  Königr.  Sachsen, 
Meifsnerkr.  (27u2ä),  St.  südl.  von  Plmn; 
644  E.  —  (Seraadbriinnen,  Vitriel,  Sehwefel, 

Eisenwerke. 

Berghausen,  D.  Raden,  Mittel-Rhein- 
kreis (30u31),  Uf.  öätL  von  Karlsruhe;  965 £. 

B  e  r  g  h  a  u  H  c  n,  D.  Bayern,  Ffulz  (Rhdakr.) 
(30u31),  I)r.  sädl.  von  Spcier;  m2E. 
.  Bergheim,  D.  Preiifeen,  Hhein-Provins, 
Köln  (21),  Fleck,  n.  Kreitork  an  der  Erfi, 
westl.  von  Köln;  650  £.  —  Braunkohlen. 

Bergö,  ScHWBD.  Nord-Rotten  (!<»«),  kl. 
lni.|  nahe  an  der  Küste,  üstl.  von  Lulej. 

BergOTaet,  Türk.  Bnljorarien,  Sofia (38<I), 
Fleck.,  indessen  Piäh<'  SlUicrminen  sind. 

Bergsjd,  Soiwas.  Geüeborg  (lü^),  0. 
westl.  Ton  Jflttendal. 

Bergetadt,  U.  Oeeterveicb,  M&faren,  Ol- 
mütz  ('i3),  St.  nördl.  von  Olniätz. 

Bergstadt.  D.  Oe«terreich,  Böhmen, 
Pracfaim  (28),  St.  wesü.  von  Pieek. 

Bergtheim,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unt.-Mainkr.)  (27u2Ö),  Df.  eüdö»tL  von 
Arnstein ;  620  E. 
Berg n es,  Frakkr.  Nord  (14^),  feste  St. 
eüdösll.  von  Dünkirchen ;  5879  E.  —  Fabr. 
für  Spitzen,  Seife,  Tabak,  Branntwein; 
HdL  —  Der  gleiehnamige  Kanal  fuhrt  Ton 
hier  in  den  Hafen  von  Dünkirchen  (8101 
metre*),  nordöstl.  narh  Furnes  (Belgien), 
und  ein  Artu  nach  lloudschootc  bib  zur 
Grease  (IMO  m^tres). 
Berg  um,  NiEDEnL.  \  rie^land  (29),  Df.  am 
gleichnam.  See(Bergumer-Meer);  1197  K. 
Bergnn,  Sohweiz,  Granbanden  (32) ,  Df. 
am  Fufse  des  Albnla ,  nahe  am  gleichna- 
migen Fl.,  in  wilder  Gegend  ;  380  E  ;  Hdl. 
<^  Nach  diesem  Dorfe  wird  ein  merkwür- 
diger Felsen  pa&,  am  rediten  Ufer  der  AU 
bnla,  B  ergün  er  stein  genannt. 
Bergvitz,  D.  Preofsen,  Sachsen,  Mcrse- 
barg  (27u28),  Df.  iüdwestl.  Ton  Witten- 
barg; 814  B. 
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Bergsabera,  Dw  Btjem,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(30n31),  St.  aiu  £rlbanh;2605£.  «Tabaka- 
fabr. ,  Tnpferwaaren ,  Weinbau. 

Ueri,  TÜKK.  Montenegro  (iS8«l),  0.  westL 
von  Cettignc. 

R  e  r  j  a ,  8p ak.  Graaada  (U),  Fleck,  «wa. 

von  Almeria.  * 
M.  Herlciy  Itak.  Toaedig,  Vicenza  (84), 
eine  Berg-  md  Hagelkette,  durch  den  Fl. 

Rii*ata  von  den  M.  Euganei,  von  den  Alpen 
durch  ein  4  iial.  Meilen  breites  Thal  ge- 
trennt; liefern  Marmor  und  sind  snmTheil 
bebaut  oder  werden  7ii  ^  irfnvcldcn  benutzt. 

Beringen,  Bsl«.  Limburg  C«^).  St.  an 
der  Maelbeelc;  91Y  E. 

Beriilaw,  Rissl.  Cherton  St.  tm 
Dnjepr,  aotdöotL  von  Chersen^  461  £•  — 
Hdl. 

Berka,  D.  Sachsen- Weimar- Eiienaelk  (IV 

u2H1 ,  Amt  und  St.  ander  Ilm,  giidl,  von 
Weimar;  1119  E.  —  Schwefel  -  und  ei- 
senhaltige Quellen  mit  Badeanstalt  (seit 
1812),  Bergsiehlofs ,  Sand:3teinbrüche.  — 
2)  KiM-MEu  h  (27u2H),  Fleck,  an  (fcr  Wrrra, 
KudHeäti.  vunEitfcuach;  1071  E.  —  Fitrbe- 
rden. 

Berkach,  D.  Sachsen- Meiningen,  EKld« 
burghaui^en  (27m2H)  .  Df.  nordwestl.  von 
Römhild;  5üü  E.,  darunter  140  Juden;  mit 
3  Gütern. 

B e  r  k  e  S e  i  1  u m.  A S.  Pc!  fsien, Farsistan  (La- 
ristan)  (4Sb}t  O.  eudwestl.  von  Bender 
Abasfi. 

Berkel,  Nibdsrl.  Geldern  (29),  Nbfl.  dar 

Ysgel ,  rechtsi ,  Bldg.  bei  Zufpben. 

Berkel  en  Rodenrys,  i\ikderl.  Süd- 
Holland  (29),  Df.  t^üdöstl.  von  Delft. 

Berkeley,  E\gl.  Glocestcr  (15b),  Krchsp. 
(3835  E.)  und  Sc  südwestt  von  Glocester} 
886  G. 

Berkeley 8  -  Kettey  AU.  Neu-HoHand 
(50c ),  Bergkette  im  iniieni»'we8tL  vom  FL 
Darling. 

Berbhampstead,  Eneii.  Hertford  (15b), 

Krrfi-p.  (2;il0  E.)  und  St.  westl.  von  Hert- 
ford, iuu  greifen  Kanal.  —  EiseuM  aaren. 

Berkheim,  D.  Wnrtemberg,  Donaukreia 
(30u31) ,  Fleck,  südoetl.  von  Biberach. 

Berkhoitt,  Nibdbki.  N(»rd-lIoIland  (29), 
Gemeinde,  westl.  von  Hoorn;  1098  £.  « 

Berki,  (n(na.  Ungarn,  Sefanmeg  (35b), 
Fleck,  östl.  von  Kaposi  ar. 

Berkshire,  Ewoii.  (15t>),  Grfsclv  im  südl. 
Tbeile  von  England,  im  ehemal.  Königr. 
We^tsex,  au  der  Themse;  r)0  engl.  Meilen 
lang  (von  Q.  nach  W.V  f>  bis  25Meil.  breit 
(von  S.  nach  N.),  mit  145289  E.  in  147 
Krchsp.  Eine  Reihe  tob  Kalkhügeln ,  ana 
Oxfordshire  kommend ,  durchzieht  die 
Grfsich.  in  westl.  Richtung;  die  Themse 
empfängt  von  iiier  den  ()  c  k  bei  Abingdoa 
ona  Rennet  bei  Reading.  Am  fruchtbar- 
sten iatder  weetl.  und  mittlt  re  Thcil,  der 
östl.  wird  znm  Theil  vom  Formte  von  Wind- 
8or  bedeckt  nnd  hat  viel  unangebautes  Land. 
Bin  Bamteiadoct  ist  Ger«t»,  «ua  veidur 
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^  viel  Male  bereitet  wird ;  man  verfertigt 
vollene  Znifrr ,  I*ii|>u  r ,  ScHerwaaren.  In 
der  älte«ten  Zeit  wur  die  (irfiMch.  von  At-, 
tmÄalMi,  Bibroken  und  Segontiacen  be- 
wohnt, «päter  ein  Tlicil  \«in  Hritiitunn  Ima, 
durchschnitten  von2röiuiM:licii  StraUen^di« 
eine  heifat  Watling  Street);  bei  Wantage 
aind  Raste  einc^  römischen  Laders,  und  bei 
TiRn  reTH-c  VValtitn  die  eine«  römiticlien  F'orts. 
Bcrkttkwi,  AS.  Rufsland,  Touuk  (,41l>), 
0.  aaa  Ob,  afidwaaCl*  tw  Tomalr. 

Berlaimont,  Fkanam.  Nord  1 14^  ),  Fleck, 
nordwrtitt.  rnn  Ave^nr:!;  1(>(N)  E.  —  Cicbo- 
rieo-Iiafli; ,  Tüpl'erwaaren ,  INiigcl. 

Barl  a  II  ^ u,  SrAff.  Sofia  (13),  St  audwattl. 
▼on  Soria;  1400  E.  —  2)  Kin  gleichnami- 
ger Fleck,  liegt  in  Estreauulura,  audöati. 
Ton  Bad^joi. 

Berlenharg,  D.  Preolkan,  Weetphalen, 
Aren$bcrg  (21),  St.  am  Berlenbacli,  närdl 
Ton  W^tt^r»M•^^«•m,  licäidenxächlofc»  derFür- 
aten  vonSa^  ii- Wittgenstein-BerleUarg  ;  2100 
B.  —  Gaatflt«,  Stab-  und  Zaiaeiten. 

Bcrlichingen,  D.  Würteinlicrp,  Ja\t- 
krcis  (30u31),  0,  an  der  Jait,  südwettl. 
Ton  Schüntbal« 

Berlicnni,  Kinmi..  Nord-Btabaat  (29), 
Df.  an  dar  Ar>  Öall*  TOn  HaniMnnbnach ; 

1621  E. 

Berlik  um,  Niavaiii..  Vriealand  (29),achö- 
nes  Df. ,  wo  beträchtlich«  Vichmarkte  ge- 
halten werden,  nordwestl.  von  Lccum  arden. 
Bf*rlin,  D.  Preuffen,  Kraiulenburg,  Pots- 
dam (1^2),  JHpt-  uadRe«idea»gt.  desKünigr. 
PranItaB,  an  4er  Spree,  aua  nebrereii  Ort- 
Bthaftcn  erwachsen,  als:  Köln,  Friedrichs- 
werdcr,  Dorotheen-  oder  ^elIstadt,  Frie- 
drichtioladt,  Liiisenstadi  u.  s.  w. ,  jetzt  eine 
dar  cchönsten  Städte  in  Europa ,  mit  schö- 
nen, breiten  Strart*en  (f.infifn  ,  Friedrirh^- 
.atra£ie),  Piatxen,  zum  i  heil  luit  Bildsäulen 
sealert  (Wilhdmsplats,  Opernplatz,  Gens- 
d'annenplatx),  ausgezeichneten  Bauwerken 
(Brandenburger-Thor,  Lange  Bnu-kf.  wup 
Schlorsbrücke ;  Dorotheenkirclie ,  iSikoiai- 
birche,  Dom;  Seblab,  PtüaaC«  MonbUoa; 
Ze\]^lian> ,  Oprrnhaiis ,  Museum,  Stern- 
warte, Palätto  der  kößtel.  Prinzen  u.8.w.), 
mannigfiu^ea ,  großartigen  Anstalten  für 
Wigsenschaften  und  Künste  (Bibliothek 
250000  Bünde,  4bOO  Handi^chrirten .  natur- 
.bu(oriic|tei  Museum,  Sammlungen  von 
Keniat-  und  Aitarlhfimeni 9  GemiMen; 
Ü  n  1  V  r  r  >  i  t  II  t ,  6  Gymnasien  ,  Bauakade- 
mie, licalp.vmnasiiiiu  ,  Militair^clinle  ;  kö- 
nigliche Akademie  der  Künste  und  Wis- 
aanichafton,  Gc^cllfaballen  für  Geographie, 
deutsche  Sprache  n.  s.  w.) ,  Wohlthntig- 
Iteitsaniitalten  (üharit^tWaisanhaas,  Lui«en- 
Mbrngv»  a.  w.) ;  mMO  E.  Aaiahnliohe 
Fabr.  rar  seidene  und  baumwollen«  SIEeuge, 
Tuch ,  Trpi>if:he,  Tapeten,  Papier,  Gold-, 
Silber  - ,  Bruncc  - ,  platiirte  Waaren ,  ma- 
.fluamtisohe,  optische,  chirorgiidM  lattru- 
eheBtaehe  i^brikala,  Paiidiaa, 


Steingut,  Salpeter,  Pulver;  königl.  Eiaaa- 
gier»erci  u.  s.  w.  Bedoutender  lldl.,  befnr- 
aert  durcli  Uursc,  Bank,  Seehandiungsge- 
s«  llsc:haft,  Münze. 
Kcrlinrlipn.  D.  Prrnfseii ,  Brandenhurj»", 
Frankfurt  (22).  St.  um  gleichnamigen  See, 
norriöetl.  van  Soldin;  2900  E.  —  Tuch, 
Papier. 

n  e  r  1  i  II  g  a ,  Port.  Estremadnrn  { 1 3) ,  kl. 
In«,  nurdwe^tl.  vom  Cup  Carbocv tu ,  mit 
▼ielen  Klippen  umgebea,  die  man  rarilhoea 
nennt :  auf  ihr  «in  Thuni  mit  Beaalanass 

Kaninclicn.  * 
B  e  r  I  i  I  a ,  Türk.  Crorae  Wallachei ,  Julo* 

mitza  (U8(l),  0.  »^üdwcstl.  von  Braila. 
Bi  rmadas    1..    AF.    (  iplund  (40  Nbk.), 

kl.  InH.  au  der  VVcoikuiitu,  iiürül.  von  der 

Saldanhn-Bai. 
B  e  r  m  a  t  i  n    LMK  D.  Buden,  Seekr.(30u3l), 

Df.  nordosil.  von  Mör»l)iir^,  mit  SchioGl 

Kirehbergj  5il4  E.  —  l^  eiiibau. 
Bermeja-I. ,  AM.  Mex.  Mbsen(4S)yU. 

luf.  im  Meiikaairohan  Mbaen,  nötdL  Yen 

Arcnaa. 

Barmeo,  Smu.  Bhcaya  (18),  St.  nfirdl, 
von  Bilbao,  an  der  Küste,  mit  bldneaa 

Haf.'M;  l5tW)  E.  —  FiM  herei. 

Benuieei,  Span.  Aragou  (14<1) ,  ü.  &üd- 
westl.  von  Jaca* 

Bermuda^,  Soraraers-T. ,  N-AM.  (4n\ 
Gruppe  kleiner  Ins.  und  kiippen,  aui  der 
Nordaeito  vom  KorailenrifTen  umgeben,  im 
Ailaiitischen  Ocean,  der  Küste  von  Nard- 
Carolina  gegenüber.  Der  Boden  ist  frucht- 
bar, da«)  Klima  raitde,  dem  von  West-ln> 
dien  abnlleh,  doch  fehlt  Waaeer;  Producta 
wie  in  West-Indien,  hrsonders  vifl  ('odern- 
hol/  /.um  Schiflfliau.  Einw.  auf  3  bewohn- 
ten Inseln  sind  engl.  Kolonisten  (13000)..^ 
Die  grofsto  Ins.  B  e  r m  u  d  a  (der  Contineut)^ 
mit  (^ita<t('Il)'  nntl  dmi  liaftin  llani  i  1 1  «>  n. 
Sitz  der  Uegiurung  ist  S^  Georg,  mit  der 
gleicbaamigcn  St. ;  8200  E. 

Bern,  Schweiz  (32),  Canton  zwischen 
Fräinkreich  im  X.W.  und  Wallia  im  S.,  hier 
Mtn  den  Hochalpen  und  ihren  \  erzwei^un- 
gcn.dort  vom  Jura  durchaagen;120,g3LjM., 
400000  K.  An  der  Grenze  von  Wallis^  und 
Liri  beginnt  mit  dem  unter  dem  Mamen 
Gottharaa-Ckibirge  beirannten  Gobirgnatook 
eine  Hanptkettc  der  Alpen,  südwesti«  litt- 
hend  ,  mit  gewaltigen  (ilt  t-rber- Massen 
und  sehr  hohen,  mit  ewigem  fix-iinec  bedeck- 
tea  Gipfela.  Die  merbwfirdigtitcn  alndi 
Galenstocl'  (Ca,  lloOO'),  'ihterhcrg 
(Th.  10200'^  zwischen  Tritten-  und  Stein- 
^letscher,  die  Gr  im  sei  (Grl  9100'),  über 
welchen  eine  Saniiistrafse  aus  dnn  ilasli- 
Thale  nach  Wallid  fuhrt  (bid  (iGlO  )  bei 
.dem  Grimselspitale  (Sp.  S>88<r  ) ,  zwisichen 
S  kleinen  Seen  gele<;en,  %-orbei;  in  gerinj^er 
Entfernung  von  diesem  Ilospiz  erhebt  iieh 
das  Sidclhorn  (S.  8<iü0'j,  leicht  zn  er- 
aieigen ,  und  eine  der  prachtvulUten  Aua- 
eichten  auf  dla  gewaltigsten  Alpenmaiaan 
gawibrand;  waatL  dar  2t*»b««ttoab 


Bern.  Uil  Berntril  Caitlo. 


mit  sonfti  lierühmten  Kri«tallgra1>ea,  in 
d«B0|iLimn  bit  S  Cir.  fchwero  Stfidran  bwl 

(Z-  sudwestl.  06cr  iarhorn 

(O.  11330'^  zwisclien  dem  Ober-  und  Fin- 
eteraar-GIct^chcr,  durch  eine  Fclaenitettc 
'  mit  dar  öitl.  Grinsel  und  dem  w«atL  Fin- 
stcrnarhorn  vcrl)Un<len ,  einem  hnhri», 
»teilen  Grauiigebirge  (F.  Aarh.  lä^OU'j, 
^fllclwain  in  MncniEisBieere gelegen,  denn 
▼OD  seinen  Abhängen  eenlten  sich  in  daa 
Berner- Oberland  der  Ober -Aar-,  Finater- 
aar-und  Linler-GrimselwaldglcUchcr,  nach 
Wallis  der  Viecher  - ,  AleUch-  und  LöUrh- 
GlcUcher.  Eine  Fel«brücke  fuhrt  nördl. 
zum  Schreckhorn  (Sh.  l2iiWi'),  eben- 
falls TOB  Gletsctiem  umgeben ;  vesiL  der 
M9nch(M.  12100'),  sadweiü.  dio  J«ng- 
frau  (Jf/r.  12iH)0'),  ein  ungeheurer,  mit 
Abgründen  umgebener  Gletscberstock,  den- 
nooi  seit  1812  sMlimMib  erstiegen.  Süd- 
west!.  (?n.  TscJtin^c  th  orn(Ta.ll'iOO'), 
ein  pyramidenförmiger  Fei^stoclf,  welcher 
durch  Zack-,  Schilt-  und  Baltn- 
koru  mit  dem  Piaf  tenAorn  (PI.  10770% 
einem  hohen  Greozetock  zvtsihen  Bern 
und  Wnlli^  xusammenhängt ;  »udwestL  die 
Gemmi,  ein  Bergpnfs,  deseen.  höchster 
Gipfel  DaubcnhornhQirA  (7lli0'),  führt 
aus  dem  Kandeilhnl  naeh  WuUis,  um  Uan- 
bensee  hin,  einem  kleinen  Alprntico  ((iHliO'), 
vom  Limmer  -  Gletscher  ge»:|)eif»t,  ohne 
«iichlbaren  Abflnr-.  Dir  Shiir-c  von  dor 
Höhe  des  Gemmt  bis  Leukerbad  ist  ganz 
In  Felsen  eingehnaen.  Von  hier  geht  der 
Hatipirünken  «üdwesti.  über  If^ildstru- 
helt  Jrbelhorn  zum  Sanetsch  und 
Oldenho  r  n  (0.  fMiOO^ji,  un  der  Grenze  von 
Bern,  Wallis  und  Waatlud,  mitGletsdiern 
bedeckt.    Von   diesem  Haupt ^cliirgii/u^c 

Shoi  vielfache  Verzweigungen  Itis  tief  in 
B  Ijand  hinein ,  so  x.  B.  vom  Finsteraar- 
born  über  das  Schreckhorn  nördl.  bis  zur 
Aar  und  «nm  Brienzer-See:  7  Metten - 
berg  zwitichen  dcmobern  und  untern  Grin- 
del waldgieCselier,  mit  den  Alpen  von  B2* 
ni^ecJi  und  Zrscnberp  an  *icinem  Südabhan- 

Se,Bergli- Stock  mit  einem  öi^tl. zichen- 
en  Arm,  zwischen  Gauli-  und  Aarglct- 
scher,  H  etterhorn  (fV.  11500'),  ein 
erhrofrf  Ä  0<  birpshorn  zwiächen  dem  Haitli- 
und  Grtndelwaldthal ,  Seheideokalp 
and  Pab  (Sk.  mO*),  welcher  ans  ci*- 
nem  in  das  andere  der  genannten  Thältr 
führt,  zum  Schwarzhorn  (S.  8900'), 
ostl.  davon  T«cAinge/  (T.  72(K>0,  Alj»- 
berg  und  Fek^toclc,  vnd  weslL  Faul- 
horn  (F.  8300'),  von  wclcheiti  man  einen 

Srofsen  Theii  der  Kantone  Bern,  Lnterwal- 
en ,  LmsOTn  «« e.  w.  fibersldit,  we»hälh  es 
häufig  bestiegen  wird;  TOm Tschingdhem 
nördl.  bi«  7uro  Thuner-See  über  Gcspalt- 
horn(G. lObOO'),  SchHthorn(S yiOO'), 
Dre«teiiAornCi>.8(i4MK>snm  Mar  gen- 
ier ghorn  r  U.TOOO').  Erst  von  Bern  an 
.wild  das  Land  ebener,  aber  nnr  aul  kurze 
Zeü,  denn  nördl.  beginnen  die  Verawei- 


en  des  Juca,  von  S.W.  nach  N.O.  aio- 
Bend,  mit  ^Vpifekerg ,  ilfonto,  Orsit« 

tcry,  I' (i  i  ru  c  n  X  u.  ii.  II  ptfl.  i^t  die  ^ar, 
in  ihrem  ubcrn  Laufe  zum /irienser-  und 
Thun  er-  See  erweitert,  mit  zahlreichen 
Nebenflüssen,  deren  Kinn>ale  eben  so  viele 
Herf^iliiUer  bilden;  nördlicher  Wrübrt  der 
üenfer-See  die  Wc^tgcenze  des Cantons, 
dwreh  die  Thiele  oder  Zieh!  mit  den  AU- 
ler-See  verbunden ;  im  nördl. Theile  sind 
fürs  und  Doubn  die  llptfl.  Da»,  was 
von  der  Vcr#cbiedenartiekeit  des  Kliiua's 
in  den  Alpen  gesagt  wurae,  fiadot  vorzüg- 
lich in  dieeiem  Cantnn  «statt;  wälirend  imS. 
auf  den  hohen  Aljgen  ein  immerwährender 
Winter  herrseht,  sieht  man  vm  den  Bieler* 
See  die  schönsten  Weinberge,  wie  im  süd- 
lichhten  Tbeile  Frankreichs,  überall  aber 
iat  die  Luft  K<^t»und.  Froducte  tnind :  Gold 
in  mehrMrea  Flüssen,  aber  nieht  die  Mdfaa 
dcä  Wasehens  lohnend,  Eitzen,  Blei,  Ku- 
pfer, Sieinkohleu,  Minerai«|uetlen;  Holz, 
Obst,  Getreide,  linnf,  Flachs,  Krapp, 
Wein;  Wild  verschiedener  Art,  damnter 
auch  Strintiocke,  die  nhnlichen  Hans- 
thiere,  wildes  Geflüjget,  Fuche.  Vieluucht 
(das  hiesige  Hornvieh  gdi5rt  la  dem  be- 
bten der  Schweiz)  Ut  ein  llanpterwcrbs* 
zweij;  der  Einwohner,  berühmt  dnd  die 
Emmentlialer-  und  Saancr-Iiätic,  nächst 
dem  Acker-,  Wein-  und  Obstbau;  ferner 
Linnen-,  RanmwoUen-,  Wollen-,  Seiden- 
weberei, Gerberei,  Kupferwaaren,  Uhren* 
Hdl.  hetridulich  mit  den  Erzeugni^isea 
der  Viehzucht  und  des  Kunstfleifses ,  dage- 
gen werden  einjreführt:  Salz,  Kolonial- 
waarcn,  ruhe  Stulfe,  als:  Seide,  Wolle, 
Flachs,  Hanf,  Eisen ,  Stahl;  Getreide,  . 
fremde  Weine  n.  g.  w.  Eintheilunfr  Ober- 
land ,  Mittelland,  Emmenthal,  Ober- Aar- 
gau ,  Seeland ,  Leberbergische  Aemtar.  - 
2)  Amt,  gebildet  von  der  nächsten  UmgO- 
bung  der  Hptet.  —  3)  Hptst.  des  Cantnns, 
auf  einer  durch  die  Aar  gebildeten  Halb- 
insel (1710;'  hoch),  gut  gebaut;  Mmuter, 
Münze,  WaiM  iilim^,  Schcllenhaus ; 
E.  —  Üniver^iuit  (gest.  18«i4),  Gymnasium, 
mehrere  gelehrteGe^elliichaften,  Bibliothek, 
Münzknbinet,  Frivat«ammlnngpn.  Kattun- 
wcberei  und  Druckerei,  Strohhntfabrik, 
Gerberei,  FuUer-,  Fapicrtäbr.  UdU  mit 
Kase,  Wein.  —  Gebnrtaort  A»  Aiilen 
(11777) 

Bernadiz,  D.  Oestcrr.,  Böhmen,  TabOff 

(23),  0.  südwcätl.  vou  Tabor. 
Bernalda,  Ital.  Neapel,  Basi licata  (34b), 

F!<  r!..  ^üdl  Ton  Matera,  am  Fl.  Baiiiento; 

;iUUOE.  —  Besuchte  Märkte  $  die  Um^ 

gend  erzeugt  viel  SafmD,  BanmwoU«,Honig. 
St  Bernard,    S-AM.    Hrai»ilien,  Ciara 

(49M,  <).  am  Jan^iinribe,  we<stl.  von  Aracaty. 
Bernard  Castle,   Bernhard.  EntaL. 

Durhara  (15ti),  St.  südwestl.  von  Dnrham; 

8581  E.  —  Sonst  bcrüliriit  wen^di  seiner 

Manuf.  für  schottische  Zeuge,  lederne  Bein« 

kleider;  QetreidehdL 

10* 


kj  i^L-o  i.y  Google 


Bemafdathot.  IIB  Bernttadt.  * 


Bernardathos,  Gbibch.  Tine(38o),  0. 
tti  d«r  Wetdnute,  nordwaad.  m  St  Nibolo. 
Bernardo,  AU.  (9i),  Id.  Lttel,  nStdl. 

▼on  den  ScIiilTeriiiüeln. 
hcrnardo-Bai,     AM.  Me&ico,  Texas 

(4t)),  BuMui,  wwtl.  von  der  Gnlvefton-Bai. 
Bernardo  dWnapiirii,  S  AM.  Kr<i- 

silien,  Maranhau  (49>'),  O.  am  Pariiabyba. 
B  e rn a u,  U.  Baden,  Ober-BKeiokr.  (SOuSl), 

Df.  mit  Bemauhof,  B.-InerlelMB,  B.-Ober- 

lehen  u.  8.  w.  15(>(>  £. 
Bernau,  D.  Bavern,  Ober  Franken  (Ob.- 

Mainkr.)  (24),  St  an  der  Nab,  ded.  von 

Keuhaus;  1204  K.  —  Tuch,  Zruj;wt!licrei. 
Bcrnnu,  D.  Preul'uen,  Brandenburg,  Pot»- 

Uuiu         St.  nordötU.  von  Berlin ,  an  der 

Fkiube;         E.  —  Tuch,  eoidene  Zeuge, 

Leinwand.  —  fikhianiit  gflg«B  die  Uiieu- 

teu  1434. 

Beraaville,  FBAmn.  Sonmw(l4b),  Df. 
wartl.  ton  Doullenü  ;  llNiO  K. 

Bernay,  Fba^kr.  Kure  (14d),  St.  an  der 
Cl&arentonne;  btioO  E.  —  Tuch,  wollene  Zeu- 
ge, Band,  Bleichereien.  Färbereien,  Ger- 
lu-irioii,  Papit-r;  Hill.,  hcüonder!«  mit 

noruiaunitfcben  rterden.  —  2)  Summe (i4i>), 
Df.  nordwetU.  von  Abheville$  468  JB.  — 
HdLmit  Wachs,  Leinwaad. 

Bernburg,  ü.  Anlmll-Bernbnrp  (27u28), 
llptst.  de4  gleichnaHiigen  licrxugihuiu;« 
(vergl.  Anhalt),  aa  der  Saale,  Schlob ;  SttOt 
E.  —  rapier,  Tubtik,  Kaience. 

Berndleu,  Gr.-,  D.  t*reur«en,  Sachsen, 
Erfurt  (27u28),  Df.  südwestl.  Ton  Noidhan- 
•aa;  525  E. 

Berne,  D.  Oldenburg  (21),  Amt  (:951  E  ), 
Kirchsu.(3ad7  E.)  und  Fleck,  im  Stcüinger- 
Lando;  488  B.  ~  Einim  Fabriken. 

Berneck,  1).  Oest<'rrcidi,  Oe«terr.  ob  dem 
Mannhardiberge  (jü) ,  Fieck.  aördl.  von 
Krems. 

Bern  eck,  D.  Bayern,  Ober-Fronken  (Ob.- 
Mainkr.)  (24),  St.  ^üdöstl.  von  Ciiliuliiu-Ii,um 
Binfl.  der  OeUnitx  in  den  Alain ;  1024  E.  — 
AUuin,  Vitriol,  BieeadrahC,  LeblcaeheB.  » 
Perlaaln  der  Oelsnitz. 

Berneck,  D.  W  ürteniberp,  Schwar/.wold- 
Kr.  (30u31),  St.  milSchioU,  sudwedtl.  von 
Calw,  an  der  Nagold. 

Bernedo,  Spa!«.  AlaTa(lA),  Fleelc.  eud- 
ösll.  von  Vitoria. 

Bernera,  ScHOVb.  Invemetf,  Hehriden 
(la«),  kl.  lai.,  1  OBgl.  M.  lang,  |  M.  breit, 
smn  Kirchgp.  von  Barry  gehörig,  von  2-3 
Familien  bewohnt ;  eine  2ie  Insel  dieses  Na- 
■Mae,  Kin^up.  von  Hariii,  hat  4  engl.  M. 
Uaifeng,  und  war  finihar  tia  Hailigtham 
der  Druiden. 

Bernhard,  s.  Bernard  Caifle. 

S«  Bernhard,  Gr  öfter,  Schwkiz,  Wallis 
(82),  mächtiger  Gebirgsstock  in  der  süd- 
hfihiten  Uaaptkeite  der  Alpen,  swi«chen 
i«  waliiNr-Thalo  Eatremoat,  vbI  dtnt 
•ardinisdiaa  Thale  S'  Ucray,  aus  vielen 
hohen,  mit  ewigem  Schnee  bedeckten  Fels- 
•pitteo  bestehend }  die  höchste  derselben  ^it 


Moat  Velon  (l\  10S27'),  die  wesülch- 
ite  Pol«! e  de  Dronas  (D,  9t00'j;  twi- 
«iclion  beiden  führt  eine  Stiabo  dorch  das 

Feltien  -  Ttuil  l.aeoinho  zu  einem  tln^pis 
(^75tj4'),  von  Augustiner- Chorherren  be- 
wohnt, mit  der  %erpfliehtung,  die  Reisen- 
den zu  vpr|»lle«>^pn  und  ihnen  Hilfe  /u  lei- 
sten, Masi  dem  Kloster  jährl.  über  500<M)  Fr. 
koittet,  —  von  da  herab  nach  St  Kemy 
(4m')«  SeitAugu>tiH  wurde  dietitTl'eber- 
gang  benutzt,  und  Na|uileoii  führte  «UNWO 
Mann  über  den  Berg  zum  Siege  bei  Ma> 
rengo  180O.  —  rilfoae.fovlt].—  la  derNftha 
des  Hospiz  Ut  eia  See,  fktt  dat  gaaie  Jahr 

mit  Iiis  bedeckt. 

J»'  liernhard.  Kleiner^  Ital.  Sardi- 
nien, Piemont(34),  Gehirgspafs,  welcher 
dus  Ao»tn- Thal  mit  dem  TurantaitO'Thal 
verbindet ,  (»750  *  hoch.  Uospis. 

^  ffernftardlii,  Beraard ino,SeawaiXy 
(■raubünden  ('i2).  Gebii-g!<purs  aus  dem 
Uheinwald  ins  >Ii:>uxerthul,  in  welchem  das 
gleichnamige  Df.  liegt;  der  Strafseobau 
begana  1819,  wurde  18S8  vallendet  and 
hat  2  Gnllerien  (die  des  verlornen  I.ochs  i^t 
21U'  lang)  und  die  Felsschlucht  Ii  offlea 
als  Merkwürdigkeiten  aufsnweisea.  —  Dat 
Df.  (5080')  hat  eine  Sauerquelle,  um  de- 
rcnwillen  eine  Badeanstalt  hier  errichtet  ist. 

Bernliauscn,  U.  Wurtcmberg,  Neckar- 
krelf  (SMI)  ,  O.  lidi.  vaa  Stattgart. 

Hernie  r,  AT.  Neu- Holland  (50),  kl.  Ins. 
au  der  Westküste  von  Neu-HoUand,  vor  der 
Shakes  Ilai  in  Eendragts-LaniT. 

B  c  r  n  i  n  a,  Schweiz  ,  Graubänden  (32) ,  Go- 
birgskaunn  an  der  Oütseite  dp^  Oher-Enga- 
din-Thales,  von  welchem  ein  gewaltiger, 
gleidmamiger  Glet«eher  herabGUit,  der  «ieh 
nordwestl.  bis  zum  M.  del  Oro  (OroHO'iO') 
hinzieht;  pleichnnmiß^er ,  ziemlich  beque- 
mer, daher  stark  benutzter  l'al»  zwischen 
dem  Thale  von  Poschiavo  und  dem  oberu 
Kn^nidin  (f;2fiO')$  auf  derUöha  aiad  4-6 
kleiue  Seen. 

Berntset,  AS.  Japan,  SakhaUn  (IMmM 
(430).  hoher  Pic  im  tädl.  Theila  der  Ibm( 

an  der  Aniva-Bni. 

Jl^crnus,  Maniana  Petrin,  Tubk.  A1- 
haaien  (38').  ein  aädi.  etreichender  Seiten« 
awel|i:  des  Balkan,  vom  Perserin-Geb.  bis 
in  die  tiefend  des  Sees  Ochri,  rauh  und 
unzugänglich,  die Grenao  hUdaad  BwiidMB 
Albanien  und  Makedaalaa,  wohia  er  meh- 
rere Zweige  sendet. 

BernoulU,  AU.  Neu-Holland,  Napoleone- 
Land  (SO),  Vorgeb.  •üdösU.  tob  der  Kin- 
gnruh-lnsel. 

Kern  Stadt,  D.  Würtomberg,  Donankrali 
(oOu31),  Df.  nordwestl.  von  Albeck;  724  B. 

Bernstadt,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Brea- 
lau  (23),  St.  an  der  Weida,  südöstl.  voo 
Oels  i  im  llerzogth.  Geis ;  3200  E.  —  Lin- 
■ea-  und  Wollweberei,  Gerhard. 

Bern s  t od  t,  D.  Könifi^r.  Sachsen, Ober- Lati- 
sitz  (27n28),  St.  an  der  Pliesnitz,  sudöttl. 
Tonltöbau;  1608  E.  —  Tuchweberei. 
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Bern^teio.  im  Berttioiihofeii. 


BtvBtteis,  Olm.  ÜHgarn»  VkuAmtg 

(35b),  St.  wesU.  vonLiirlcnhnuscn,  SchloISi; 
Hanf-,  Flachsbau;  Schwet'elkie«. 

Üernstein,  I).  Preufsen,  Brand eiibiirf^, 
Frankfurt  (22) ,  St.  nordi>»tl.  von  Soldln, 
7u  Ischen  2  Seen;  1116  £.  —  Tacb;  Mu- 
räuenfi^cherei. 

Bernttein  am  Walde,  D.  Bayern,  Ober- 
Franken  (Ob.-MainkrO  (21iil^,  Bf.  aord- 
Ö8tl.  von  Kronarh;  235  C. 

Berolzheini,  Ii.  iiuyern,  MiUci-Frauken 
(Beial1cr.)(24),  Fleck,  am  recht« Ufer  d«r 
Altruübl;  »l2  E.  —  Schlof^niine. 

Beroui,  AS.  Ifer^en,  Farsutan  O. 
nordöittl.  Ton  Bender  Delnn. 

Berre,  Frakkr.  Bouchet  da  Rhdae  (144), 
St.  südwe*ll.  von  A'ix,  am  gleiclmamif^en 
Küetenäee,  vcldier  durch  die  Kunulu  von 
Hi^tignef  und  voa  la  Toar  da  Bonr 
mit  dem  Mltteliiiecrczii^ninmenhrmpt ;  2lMH> 
£.  —  Salinen,  Suda.  Hdl.  mit  Salz,  Fei- 
gen, Mandeln,  Olivenöl.  • 

Barri(y),  Fkankr.  (14«),  ehenial.  Prov., 
gegenwärtig;  Hir  l>cp.  der  Indr**  nnd  des 
eher,  wurde  durch  i'hitii  p  I.  (IIUU)  mit 
Fvankrddi  verdnigt ;  seit  Jobana  ffihrto 
einer  der  königl.  Prinzen  den  Namen  ^on 
dieser  Provinz.  —  Der  Kau  al  des  II  cr- 
90S»  von  Berri  »der  des  Lhc  r  noch 
iddBt  voUeadet,  er  «ollte  diesem  Fl.  folgen 
von  Montlu^on  (Allier)  bi«  S*^  -  Aignan 
(Cher)  und  schon  18S1  crnfTnct  werden. 

Berry,  Ewai-  De^on  (151>),  Vorgeb.  aader 
SädMÜe  der  Tor -Bai. 

Bersabe,  AS.  Palästina  (42u43),  das  alte 
Beer-Seba ,  Bentba^  von  unsicherer 
Lage ,  sndwettl.  vod  Hehroa. 

B e r  H I)  1 ,  AF.  HaniM  (dS»),  O.  WMtl.  von 
Kafhna. 

Rvi>.«L.  Liefland  (36),  O.  «fid- 
ÖBtl.  von  Riga. 

Bertcschtv,  Tükk.  Gr.  Wnllactu-i ,  Ja- 

lomitza  (3tii^) ,  O.  uordöi^tl.  von  Slubosia. 
Bertheaame,  Fkaiikb.  Finist^rc  (14c), 
festes  Schloff  Südwest!,  von  Bro-t,  auf  ei- 
nem 200'  hohen  Felsen;  nach  ihm  Pointe 
dcB.,  ein  Vorgel».,  an  dessen  westl.  Seite 
die  Rhede  von  Bertheauine,  an  der  östl. 
der  Kii  'j^anp;  in  den  Hafen  ^on  Bresf. 
B  e  r  t  h  e  1  s  d  o  r  f,  D.  Kgr.  Sachsen,  Laiitiitzer- 
Kr.(27n28),Df.wekU.TOBZiCtan;  tSOOE.— 
IKtsder  Dlrcction  aUorHerrnhuter- Gemein- 
den, unter  dem  Kamen;  Uaitftti-AeUeiten- 
Conferenz. 

BertfaeWdorf ,  D.  Preafsen,  Schlesien, 
Liejrn?t7(23),Df.west!.v.Hirschber|r;f)0f>F. 

Bertholet,  AU. Keu-Holland fSO),  Vor^eb. 
an  der  Nordwettktttte  Ton  Nen-BoUand 
(de  Witts  Land). 

Ber  tliolsdorf,  D.  Oesterreich,  Oesterr. 
unter  dem  Wionerwalde  (26),  Fleck.,  1821 
B.  —  Baamwollenzcag^DrncIrerei,  Bonig-, 
Syrnp-,  Wachslichtfahr.;  Wdnbaii. 

Berthoisdorf,  D.  Prenrheu ,  ScJilesicn, 
Breslau  (23),  Df.  nürdl.  von  Reichenbauli : 
BchtoftS  SIT  E.  BdNi  dw  PilalMrg. 


Berlhalehafea,  B.  Bayern,  Schmdiea, 
(Ob.-Donaukr.)  (80u31) ,  Df.  südöstl.  von 
Kaufbeuern  an  der  Geltnach  ;  307  E. 

Berlinorn,  Ital.  Kirchenstaat,  Rornngna 
(34),  kl.  bischöfl.  St.  aaf  efaiem  HAgel,  aa 
dessen  FoPse  der  Fl.  Ronoo  flieliC,  mit  Ka- 
stell; Kathedrale;  4000  II. 

Bertraad,  FkAirva.  Haute  Garonne 
(14<l),  St.  südwettl.  von  St  Gaudens,  nahe 
an  der  Anne;  740  £.  —  Inder  Nachbar- 
srhaft  Kuplcrminen. 

Be r t  ■  d o  rf,  D.  Kgr.  Sai^wea,  Ober^Laaiila 
(27n2H) ,  Df.  «  e,tl.  von  Zittau  ;  1»87  F.  — 
Weberei.  —  2)üf  nordöstl.  voaBeniktadt} 
300  ^.  —  Brüdergemeinde. 

Berufiord,  Dak^.  Inland  (Ißb),  3  M.  lan- 
prrMlisen  an  der  Ontküste,  an  dessen  obern 
Ende  Berufiord r,  O.  aus  eiuigeallätt- 
•ern  bettefiend. 

ßerun,  D.  Prenfsen,  Schlesien,  Oppeln 
(23),Fie(  k.  am  gleichnamigen  Sees  784 £. 
—  Fiuslenthuin  Plefs. 

Uerurah^  AS.-  Vorder  -  Indien ,  Bengalen 
(4-1)'),  KTistrnn.,  rndf.  uti  derSp.  Falmyiii 
iü  den  Mbi^eii  Mm  Bengalen* 

Bervaiafc,  AS.  Rnrsbmd,  Tebolsk  (37), 
0.  an  der  U^.  de^^  Oh. 

Bcrwangnn,  1>.  H  tden .  Mittel- Rheinkr. 
(30u31),  Df.  nordosil.  von  Epiiingea;  630£., 
unter  ihnen  Menneoiten  und  Jaden«  * 

Berwick,  Schotl.  (15<7),  Grfscli.  ander 
Nordsee  und  am  Tweed ,  34  engl.  M,  lang, 
1»  M.  breit;  34048  E.  in  32  Kirchsp.,  von 
einer  Hügelkelte  durchzogen,  von  der  wei- 
ften und  schwarzen  Adder  und  vom  Leader, 
Kbfl.  des  Tweed  an  der  südöstl.  Grenze^ 
nnd  vom  Eye  bewässert ,  snm  Theil  «ehr 
frnehtbar  und  wohlanj^ehatit ,  dnlu  r  sihd 
Ackerbau- Producte  die  wichtigsten  Erzeug- 
nisse der  Grfsch.,  Lachse  in  allen  Flüssen, 
etwas  Kupfer,  Kohlen  nnd  Eisensteines  die 

Industrie  i-t  f^erlng^, 

Berwick,  North-,  Scrotl.  Haddingtop 
(ISNbb.  ISe),  Kirchsp.  (lÜM  E.)  nnif  St 
nordostl.  v<mi!din|»nr|r,  mikBafenj  Fiadha- 

rei,  Hdl. 

Berw  ick-upon-T  weed,  Engl.  Nort- 
humberland  (I5c),  Kirchsp.  nnd  befestigte 
St.  am  Tweed,  über  weichen  eine  947' 
hinge  Brufke  führt:  133%  £.  mit  Tweed- 
raoulh.  —  Manof.  für  Leinwand,  Bamasfr, 
baumwollene  Zeuge ,  Musselin ;  Hdl.  mit 
Getreide  ,  Salzfleisch ,  Lachsen.  Der  Ha- 
fen ist  nur  kleinen  Schiffen  zuganglich. 

Bery,  FnAnnt.  Aisae  (14b),  OrindösIL 
A  on  Lnon  ;  895  E. 

B  c  r  y  s ,  AF.  Libysche  Wüste  (42u43) ,  O. 
an  der  westl.  Grenze  von  Aegypten ,  sndl« 
von  Bolae. 

Berzewicze,  Oe<^tr.  Ungarn,  Snrosch 
(35b),  St.  mit  Schlols,  nordwestl.  von  Epe> 
nee. 

77  e  9 ,  Fraivkb.  Drama  (lld)»  kL  Nbfl.  der 

Dronie,  links. 
Besalu,  Span.  Catuiuuu  (14d)  ,  St.  novd- 
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fiestnfon.  W 
Betsn^oii,  nurninu  IKnAm  (1^)*  feste 

St. ,  fast  pnnr  mm  Doiib«  nniflo^^rn  ,  Bi- 
•chofsfitz,  Seminar,  Fncultö  de«  lettre«, 
Medicin-Srhule,  Akademie  der  Wlftmi- 
achaften,  GcselUchaften  für  IVlf^dicin,  für 
Ackerbau,  Artillerie- IS r Im U  ,  Voni^l.  Col- 
Mge,  ölfeiiil. Bibliothek  {iiimo lidtj)  ii.  a.  w. ; 
ISmB.  —  Fabr.  für  WaflWn,  Uhren,  Lein- 
wand, Musselin,  Tmli,  QtiinriuHi  i  ii  Waa- 
xen»  Salpeter,  Pulver,  Seidenwaartu  u. «.  w. 
Hdl.  —  Alterlhüiner.  —  [f'esontio.] 

Besava^  Fl.,  Türk.  Serbien,  Semendria 
(88<l),  Xbn.  der  IVlomva,  reoht*. 

B es chBarmck,  AS.  Rn?(i\.,  Georgien (43b), 
Berg  an  der  We^tkütite  de»  Cu^|)icichci>  iMee- 
ree,  nordwe^tl.ron  der  Hatbinti.  Ap^chcron. 

B c s c !i  ni  ~  (  In  k,  AS  Tnran, Khiwa (43b), 
O.  bei  den  Iluiucn  der  Uurp:  Utin  kola. 

Beteh  tepehf  AS.  Turan,  Biikhara  (48b), 
Berg  an  der  nurdwestl.  (ircnze. 

Besch  l  7.ix}(.  AS.  Turan,  Bukbmn  (m), 
In».,  durcJi  luehrcrc  Aroio  de«  Ku%\un  ile- 
ria  gebildet. 

Besch  cnkowitsc  Ii  i,  Ri  ^^st.  Witebsk  (SG), 
O.  nn  der  Dwina,  »üdwcstl.  von  Witel»-k. 

Beuchen  owa.  Alt-,  Oestr.  L'iigarn, 
Toronthal  (JÜI^%  O.  an  der  Aranka. 

Beschiky  Türk.  Makedonien,  Salnnili 
(88d),  Landseo  östl.  von  Salonik,  von  lio- 
trächtl.  Umfange,  im  Summer  aber  oft  wa*- 
■erlos ;  er  flleHst  in  den  BuDcn  von  Kontessa 
ab.  ^  2)  Fird.  umNoiduferdeeSee«,  mit 
einer  luül'ecu  (^ueltc. 

Beuch  tu,  AS.  Pcr«icn,  Farsislaii(431>),  0. 

nordwc^tl.  von  Bonder  Abatitii. 
B  e  s  H ;  h  ,  UffML.  Grodoo  (36),  O.  östL 

von  Kubriu. 
Beeel,  Nibdbbl.  Limburg  (29),  Gemeinde 

Südwest!,  von  Vcnlo;  1084  F. 
Bcsit  b,  TÜRK.  Bosnien,  Travnik  (38«1), 

O.  aui  Linius,  südwe^tl.  von  Bosaa  Sarai. 
Bea if  1>«  in ,  D* Wörlenibertr,  Neeharkreis 

(SOnol),  St.  am  Zusammenflnrs  der  Enz 

mit  dem  Neckar;  2400  E.  —  Weinbau. 
Besono,  Frankr.  SeineetOise  (l4Kbk.), 

Bf.  sudweftl.vMi  ArgantaaiiU  an  der  Seine; 

500  K. 

Besor,  AS.  Palästina  (42u4«i  IVbk.),  Fl., 
mdt..  von  O.  nadi  W.  lUefimid|  wiCerhalb 
AikaiOB  im»  Mittelmeor. 

Betos,  Span.  Cataluna  (14«1),  FL,  mdt. 
bei  Barcelona  in  da«  Mittclmeer. 

Baeaam,  AS.  Arabien,  NeiUed  (45b),  O. 
iidöetl.  van  Anejieli. 

Bossan,  Fra'vkr. 
am  rechten  Ufer  des  U^ault,  öäU.  vonBc- 
liera;  ttS6  B. 

Besüarnbien,  RrssL.  (37^1,  Gouverne- 
ment r.wischen  Bnjester,  Frutli,  Donau  und 
dem  schwarzen  Meere,  grenat  6itl.  und 
nordüstl.  an  IPadolien  und  Cher«on,  süd- 
Aßtl.  nn  das  t:chwar«o  Meer,  endwcstl.  an 
d.  Türkei,  nordwestl.  an  GaliaieD ;  dOO^H. 
Bin  ZiMig  dar  Karpatlwii  ndit  fon  W.  in 
Am  Land,  wa  er  in  ffldüdi  MktaAtnWh' 


Besiked. 

Sein  ausgeht,  im  S.  ist  das  Land  eben  nni 
at  mehrere  Seen  ,  cHe  Flüsse  aber  im  In- 
nern des  Landes,  in  die  genannten  Grenz- 
flfietemdadand,  aind  Ueia  n.  tracitnea  cum 

Theil  im  Sommer  nus.  —  Da«  Klimn  i-t  mil- 
de ,  im  Sommer  heil«,  im  Winter  aber  noch 
ziemlirh  kalt ,  die  Luft  gesund.  Getreide, 
als  Weizen,  (lerste,  flinke.  Mai^,  nicht  lliaf> 
reirhend,  Hanf,  Flachs,  Tabak,  Melonen, 
Arbueen,  Gemüse,  Fruchtbäunie,  Wein; 
Hola  fehlt.  Haaelhiere,  besnndere  Pferla 
und  Hornvieh,  sind  zahlreich,  Wildnnrim 
nördl.  Theile;  Fische  «rilit  eo  7.iemli<  h  viel. 
Aus  dem  Mineralreiche  Init  man  Salpeter, 
Salz,  Marmor,  Kalk  u. s.w.  —  Einwohner, 
4(>!)78ä  (1H30),  sind  Moldauer,  Hustcen,  Grie- 
chen,  Armenier,  Bulgaren,  Deutsehe  (ial9 
Kolonien  mit  8681  E.),  Servier,  Tataren, 
Juden,  Zigeuner.  Die  Mehrzahl  gehört  der 
*  griechisch- russischen  Kirche  nn ;  für  die 
geissige  Bildung  sorgten  18«i0  10  Schulen 
«nit  838  Sehnlern.  Die  Industrie  ist  nicht 
an-uf  /<  t(  hnet ;  man  zahlte  (1830)  144  Fa- 
briken und  Manufacturen,  darunter  haupt- 
sächlich Gerbereien,  Selfeniiedereien,  Lieht« 
ziehereien.  —  Der  11dl.  itst  in  den  Händen 
der  Joden  und  Armenirr.  M  elrlie  IVod.dee 
Ackerbaue«  und  der  ^  ich/aK  ht  anstühren.  — 
Bintheihtngin«KraiM(Tainnih»),  Xltclia- 
ncw,  B<}Mfeiy,  A|{«rnMm,  lennll,'  Bialii, 

Cbntine. 

lie  ««  ay,  Kkakkr.  Allier  (14b),  Fleck,  sudl. 
von  MonUae; 

Bes8<^,  Framvk.  Sarthe(14c),  Fleck. sudl. 
von  (  iilrti*;  'i^OE.  —  Fabr.  für  baumwol- 
lene Ücugc.  —  2)  Puy  de  Ü«\mc(l4dj,  SU 
sfidweetl.  vom  M.  Dor,  zwischen  vulkani- 
scben  Hergen;  IHJH  E.  —  Hdl  mit  Fla.  b?, 
Vieh,  Knae.  In  der  Umgegend  Basaltsau- 
len,  der  See  Pftvin,  MlneralwRster.  —  8)  Sap- 
the(l4©'),  Fleck,  an  derBrnve,  im  Kant, 
St  (7al»i«;  2250  E.  —  Manui\  Cur  Kattun, 
8iumoi«c,  Paiiicr;  Färbereien. 
£essc,  Fkakkk.  Buäi>eä  Alpes  (14d),  Nbfl. 
der  Blionne,  rechts. 

ÄcssctscÄ,  Russt.  Mobilew  (.3f)V  Kbfl. 
der  Sso«h(Siua),  links;  entiiur.  undcrö«tl. 
GrensedetGonv.,  unddurchmerttdennord^ 
weatl*  Theil  von  Tschernicow. 
B  es  Hey,  AS.  0>tindi.'che  In«?.,  Xulln-Ina. 
(44cj,  Inti.,  den  ^iedcrländern  gehörig,  mit 
gleiimon  Pradueten  wie  die  Moluklton. 
He  (5  vieres,  Fka>kr.  Ute  Garonne  (l|d), 

Df.  nordö>ll.  vonTnnlonse;  1024  E. 
Beseungen,  D.  Grofsh.  Hessen  (30u31), 
O.  ifidi.  von  Danaetadt. 
B  es  te  s  i  n  e,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (38«1), 
O.  Büdl.  von  TuUbcba,  an  aiaem  sudl.  Ann 
der  Donau. 
Besuki,  AS.  Ostindische fna.,  Java  (44«), 
Prov.  im  nordöstl.  Theile  der  Insel ,  am 
But<ea  m  Biadwra,  und  Sti  an  dar  Küata; 
Hdl. 

Beaafcad.  Betafcid,  Oimu Ungarn  (85b), 
ein  »waisdatKf  yidhan;  atMUdinwnW»- 


y  i^L-o  i.y  Google 


Bcl^Mli.  161  BenteUbmcli. 


mm  in  4w  ZipMr  Geopannschaft,  sieht  Sstl. 

Ljs  7iir  Gvcnrv  mn  Gnli/irn  nnd  an  dieser 
Jiin,  in  vielen  Krüiuimuigen,  nur  vom  Po- 
))rad  unterbrochen ;  ein  Theil  diwe«  Geb. 
i n  der  Sarotcher-  Gflepuencdiaft  heiCil  Kurt- 
zin. 

Bctbania,  AF.  Ca|>iund  (40  Nhk.),  Mh- 
siomatistalt  hn  Lande  der  Namaquaa,  am 
Oranjcflury. 

Bethan  iu,  Ä-AM.  Verein. Staaten,  \orcl- 
Carolina  (47),  Df.  der  Hcrrenhuthcr ;  süd 
iivestl.  von  Gcrmantimn. 

Bethen  y,  N-AM.  XVrein.  Staaten  .  Prnn- 
sjlvanien  (47),  UptortderGrafsch.  VVajne, 
Im  6Hh  Theile  dee  StMf«. 

Bethari,  AS.  Vorder- Indien,  Allahaliad 
(44^),  O.  sütlwestl.  von  Allahaliad. 

Bethclädorp,  AF.  Capland  .(40  M)k.), 
Mitrioneort  im  Distr.  Uitenhage. 

Betheeda,  AF.  Tapland  (40ftbk.)*  Mis- 
fiion  am  Oraiucfluf«. 

Bethlehem,  AS.Paä«tina(4ta4SlVb1(.), 
St.  »üdl.  von  Jeruiiaiem,  auf  einem  Ililg^'l, 
berühmt  a\»  Gt  IntrtgortChrit«ii,  an  wel(  li<'r 
Stelle  eine  Kirche,  ein  griechisches  und  ein 
rfiratacholialholUrhes  Kloetcr  erbant  aind. 
DirViii'^rnfcnd ist  friirlittiar  u.gut anf^ebant. 

B  e  t  h  I e  h  e m,  ^- AlVI.  \  crcin. Staaten,  Penn- 
ey Ivanicn  (47),  ein  HptortderHerrrahnther, 
nördl.  ^  on  PhiiaHelpliia.  am  Kinll.  d.  Mnna- 
kif  X  I  I  den  Lehigh;  1800  K,  —  2>  >ew 
York  (47),  St.  südl.  von  Albany,  am  llud- 
jon;  4480  E.  —  GleiehbeoannteOotfernnd 
Flecken  sind:  in  NeM-Hampdiire,  Cotanee- 
ticnt,  New« Jersey  «•  ^.  w. 

Bethlen,  Oe»tk.  Siebenbürgen,  Inner- 
Solnok  (35b),  o.  an  der  Gr.  Samaeb,  nord- 
östl.  von  Arnienlerbtadt. 

Bethiensdorf,  ü  estb.  Ungarn,  Zip«  (351>), 
O.  an  der  Hemad,  fKidi.  von  Kemuirir. 

Bethnal-Grean,  Ekgl.  iVliddcle08«r(15 
^'bk.  1) ,  Kirrhfsp.  nordÖxtl.  von  London ; 
45676  E.,  mit  Triaity^-Uousc,  Hospital  für 
aSte  Seeleute. 

Betlinrinp;^,  D.  Würtcmberg,  Neckarloms 
(30u31),  O.  wentl  von  Stuttgart. 

B  e  t  h  u  1  i  a ,  AS.  Palistina  (4'iu43Nbk.),alte 
St.  im  heutigen  Paechaük  Akre,  ndrdl.  von 
Nabhis,  heilst  jetzt  gewt  lu.I.  Sajjhnf. 

Betbune,  Frakhr.  Pas  de  Calais  (14 i>), 
St.  nardweatL  Ton  Arras;  6880 E.  ^  L<^b- 
wand  ,  Tuch,  Brauereien  ;  Hdl. 

fidfftune,  Fra\kti. Seine inför.(14e),  Kbft. 
der  Arqucs,  entspr.  bei  Gnillefontaine,  Mdg. 

hei  Arques;  Lf.  12  Lieucs. 
Be  t  r  a  -  Pa  r,  AS.  Vorder-Indlr  n,  T.nct:adiven 

•  (^'^''22  kl.  los.,  von  Feiten  umgeben,  nürdl. 

*  TOB  Peremnl-Par. 

B  e  1 8  c  h  e ,  Preit89.  Po^^en  (ZZIi}^  St.  noni- 
östl.  von  Meseritz;  1130  E. 

Bct  8  chka^  Rvsoi..  Petersburg  (36  Nbk.), 
Nbfl.  der  Tsehemaja,  recbta. 

B  0  t  K  ch  k  e  rek,  Gr.  -,  Okstr.  Un^arn.To- 
ronthal  (u5i>),  Bei.  u.  Fleck,  am  Bega-Ka- 
nal, Ruinen  eines  Schlosses ;  9780  E.  —  Sei* 
dttbatt,Bdl.<^     Botaaliiierab»  EL-, 


TaiBMcli  (35b),  O.  nordwafÜ.  vaoTennMh» 

war. 

fictsies,  'S- AM.  Verein. Staaten  (47),  Fl., 

mdt.  sndl.  von  Gravelljr- Spitze  in  den  Mi- 

cbigan-See. 
Beitenl.'U  rg,  D.  Bayern,  Unter-Franken 

(Unt.-Mainkr.)  (27u28),  Schlols  des  Frei- 

berra  van  TruiThsefs,  nardSetl.Toa  Hofheim ; 

18  K.  —  Gnrtennnlagen. 
Bettendorf,  ü,  [^Niederlande,  Luxembnrg 

(2!)),  O.  an  der  Sure,  nordösil.  von  Die- 

kirch. 

Het  tcnhausen,  D.  S.  Mtinino^rn  f27u28), 

Df.  nordweslUvoa  Meinungen,  omFui'sedes 

Geba;ft70E. 
Betten  hausen,  D.  Kur-Hessen,  Niedaiw 

lu-sscn  (21),  Df.  an  der  Ln^se;  1000  E. 

Zitz,  Kattun,  Papier,  Kupfer,  Messing. 
Betterbiodan,  Scnwnia,  Bern  (32),  0. 

an  der  Emmen,  naba  an  dar  Greose  van 

Solothurn. 

B  e  t  ti  ah,  AS.Vorder-Indien,Bengalen(44l>), 
feste  St.  nordwestl.  von  Patna,  an FLifett. 

Bettlern,  D.  Or^terr.  Böhmrn,  Berann 
(23),  St*  aüdwesll.  von  Beraun.  —  8taia> 
kohlen. 

Bettlern,  D.  Prcnfsen,  Schlesien,  Brea« 
lau  (23),  Df.  sndwestl.  von  Breslau  ;  420  E. 

B  e  t  a  i  K  o  r  (B  « t  a  i  8  o  r),  AS.  Vord»;r-lndieD, 
Allahabad  (441»),  St.  aodditL  voa  Agra,  nm 

T>piiTina. 

1  B  e  1 11  n  e ,  AS.  China,  Mandschurci^Ghiria- 
'nla(43c),  O.  amSnnggari,  nahe  an  dar 
Weatgrenaa  dec  Landes. 
Betuvre,  Niederl.  Geldern  (29),  Name  der 
vom  Leck  und  von  der  Wnal  gebildeten 
Ins. 

Betzdorf,  Niederl.  LusrniTinri,^  0. 

an  der  Sive,  nordostl.  von  Luxemburg. 
Betzendorf,    D.    Preutscn,  Sachsen, 

Magdeburg  (ßS),  Df.  aüdL  van  Salawedd; 

tm  i:. 

Beuel,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Kola 
(30n31Nhk.),  Df.,  Bonn  gegenüber,  am 
rechten  Rheinufer;  425  E. 

Benern.  D.  Baden,  Seekreis (30u31) ,  Df. 
sndl. von  Aarli;  171E. ;  Amt  Blumcnfeld. — 
2)  Df  ;  537  E. ;  Amt  Hciligenberg.  8) 
Ob.-H  '^littelrlieinkrcis,  Df.  südösll.  von 
Baden,  mit  Unter-B.  (1)55 £.)  1013  E. 

Beugen,  NTanani». ,  Kora>Bmb.  (29) ,  G»* 
meindc  ander  linken  Seita der  Maaa,  mit 
Rijkewort  14^7  E. 

B  e  n  g  g  e  n,D.Baden,Ober-Rheinkr.(30u31), 
Schlofs  am  Rhein,  in  welchem  ein  Seminar 
'    fnr  Missionslehrer  rrri(  litrt  Ut. 

Beuil,  Nieder!..  Vriesland  (29),  O.  an  der 
Südgrenze,  östl.  von  Noordwolde. 

Ben  ningen,NiBnnaii.  Geldern  (29),  Gem. 
vrcstl.  vonNymvflgao$  mit  Weurt  1083  £. 
Schout-Amht. 

B  e  n  r  e  n,  D;  Wdrtemherg,  Schwarawaldbrefi 

(30u31),  Df.  nordoätl.  von  Reutlingen. 
BeM  tel  sbach,  D.  Würtemberg,  Jaxtkref« 
(iiüudi),   Fleck,  westl.  von  Schorndorf  i 
1800  S. 
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Beathen,  D.  Preufä.,  Schlesien,  Liegnits 
(23),  St.  an  der  Oder,  südöttl.  von  Frey- 
tt/Mi  MtB.  —  Weinbsa,  Töpfereien, 
Strohflct  literei,  SrhrflTalirt.  (Garo1at1i-B«ii- 
then.)  —  2)  Oppeln  (23),  Kwt.'m  der  j;leirh- 
namii^n  Herrschaft,  südostl.  von  Oppeln, 
•n  der  Klodnltz  ;  3200 E.  —  Weberei;  Gal- 
niei.    ((Jr.  Ilcnckcl  xon  Donnrrsiiiiirk.) 

Beuvron,  Fkakkk.  Nicvre  (Ut>),  Uergan 
derWeet||reine  Um  Dep. 

Beuvron,  Frankr.  Loire  et  Chcr  (14«), 
Nbfl.  drr  Loire,  entspr.  bei  Clinlillon  s.  Loire, 
Mdff.  bei  Conde,  Lf.  22  Licucs.  —  2)i\ievro 
(14b),  Nbfl.  der  Yonne,  Quelle  nas  der  Fon- 
taine des  Ombream,  Mdg.  bei  ClMoecj,  Lf. 
10  Lieues. 

BeuTron,  FkumtB.  Calvadoa  (14e),  Df. 
■ädwettl.TOii  FMUrETAfae  $  800B* — Banm- 

wolfene  Zeng'e. 

B  e  u  z  e  V  i  U  e,  Fhankb.  Eure  (14  c),  Fleck. 
delL  Toa  Poat-Aademar;  IMd  E. 

Bevag;na,lTAi.. Kirthrnstaiit.  Pernp:ia(34), 
St.  in  fruchtbarer  Gegend,  besonder'«  «ind 
die  Trauben  berühmt ,  weetl.  voa  Foligno ; 
8000  E.  —  Die  Stadt  hat  viel  gelitten  darch 
ein  Erdbeben  1832. 

BoTelaud,  Nikdeki..  Zeeland  (10) «  drei 
las.  in  der  Mdg.  der  Scheide;  Nord-B., 
dnrch  die  Oosler- Solieide  von  Schouwen, 
durch  da«  Zuidvlict  von  der  ins.  Wolfers- 
dyk  geschieden,  ist  aufrierordentlich  frucht- 
bar, leidetaber  oft  durch  Ucbert<c1nveniiuun- 
gen  und  Slüriue.  Gleich  daran  «töfst  Onst- 
B.,  itlein,  nur  mit  einigen  Höfen.  Zuid- 
BeTelaadittdie  ^ibte  der  SeelAadiaclien 
laieln,  zwischen  der  Schenge,  einem  Anne 
derOoster-SchcIde,  der  sie  von  der  Ins.  Wol- 
fersdjk  trennt,  und  Wecter-Schelde;  sie  ist 
fracmbar,  wird  aber  oft  überschwemmt. 

Bevensen,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Fleck,  an  der  Ilmenau ,  •üdöstl.  v.  Lüne- 
burg ;  1290  B.  —  Uaaeawebarei. 

Beveren,  Bblq. Oat-Flaadera (29),  Gem. 
nordöstl.  TOB  St  Nioolaaa;  mit  Zubehör 
5288  E. 

Beve  rgc  n,  D.  PreuTs.,  Weitohalen,  Mün- 
ster (21),  St.  aordwettl.  van  Teddeabarg; 
930  fi« 

Bavar  la  j,  N-AM.  Virginlen  (47),Dr.  wettL 
TOD  Danurie«.  —  2)  Hafenstadt  in  Massa- 
chusett,  Bordöstl.  von  Boston,  mit  Ipswich 
durch  eiae  Brücke  von  1500'  Läng^,  über 
deaFl.  Beverley,verbaaden  { HaCsa ;  MOE. 
Fischfang,  lldl. 

Beverly,  AU.  Nen-HoUand,  West-Austra- 
lien (500  Nbk  ),  O.  in  der  Grafsch.  York, 
aal  Aftm. 

Bevern,  D.  Proufnon,  Westphnlen,  Mün- 
ster (21),  Df.  nordwcstl.  von  Warendorf; 
470  B. 

B  c  v  e rB»D. Brannschwci*:^ (21), Fleck,  nord- 
östl. von  Holzmündcn ;  IIUO  E. — Leinwaad- 

Weberei;  Bleichen. 

Bevers,  Schwkiz,  Graubänden  (32),  Df. 
im  Ober-Enj;iuUa(6IIO'),  oacdAia.  vaa  6* 
Moriti;mB. 


BlitABBpiir. 


Beverstedt,  D.  Hannover,  Bremen  nnd 
Verden  (2i),  Fleck.  westL  von  Bremervör- 
de; «51  B. 

Beverungen,  D.  Preufs. ,  Weatplialen,  Mia« 
den  (21),  St.  am  Einfl.  der  Bevcr  in  die  We- 
ser, südl.' von  Höxter;  IUjO  E.  —  Leder: 
Scbiffiiihrt,  11dl. 

Beverwyk,  Nikderl.  IVord-HolInnd  (29), 
Fleck.nördi.v.Uaarlem ;  berühmte  Melkerei. 

Bawdiey,  Bi««ft.Woreatlar(15b),St.Bard« 
wattl.  von  W(»i  reäter,  an  derS«vani$  dM 
E.  —  Ixjdcr,  >liilz,  Eihcnwaaren. 

Bex,  Schwei/,  Waatland  (^32),  Kr.  undDf. 
am  Aven^on,  südöstl.  vonAigle;  2400 B. — 
Memsen ;  Saiswerfc$  iadar  Niliaaiaalfiaa- 
ralquolle. 

Bexit,  Spar.  Valencia  (18),  St.  nordwettl. 

von  Valencia. 
B  e  y  d  n  n  t,  Türk.  Bulgariea,  Sili«tria(88d>, 

O.  uätl.  von  Uirsova. 
Bejerland,  NiaaaaL.  SSd-Holland  (29), 

Insel  in  der  Maas  mit  den  Uörfcni  Oiu)-, 
Nieuw-  und  Zuyd-Be^^erland,  das  er«tere  mit 
2888,  das  2te  mit  908,  das  3te  mit  1149  1::. 

Beykt  vi^  AS.  China,  Mongolei,  L.  der 
lvlialklui(43c),  einer  der  Quelllliisi^eded  Je- 
nissei,  rechts,  kömmt  vom  Geb.  Shabinai. 

B ey  1 B ,  AF.Nabien  (45b),  Df.  aarddttl. tob 
Scnnanr. 

U  e  y  n  a  t ,  FBAmm.  Corr^  (1^)>  Df.  öttL 
von  Brives;  1760  £. 

Beysagaly,  Rmn.  Wilao(98),  O.  lU- 

ösll.  \on  S/.awle. 
Beystie,  D.  Böhmen,  Clirudim  (23),  O. 
aerdl.  voa  CSiradim. 

Boia,  Türk.  Albanien,  Delviaa  (28«) ,  O* 

südöstl.  von  Filiitefi. 

Be/ au,  Het/uu,  D.  Ocätcrr ,  Tirol,  Vor* 
arlberg  (25),  Fleck,  südöstl.  von  BngaiHk  — 
Musselin  -  und  Kattunweberei. 

Besdan,  Obstb.  Unfl^rn,  Batsch  (35b), 
Fleck,  aordwettl.  voa  Zambor. 

Bezo,  Frankb.  Cdte  d  Or  (I4b),  Df. nord- 
östl. von  Dijon,  an  der  Boise;  1000  E.  — 
Fabr.  für  Eisenwaaren ,  Uufsstahl ;  in  der 
Umgegend  Etsenroiaea. 

Bezonstein,  Betzenstoin,  D.  Bayern, 
Ober-Franken  (Ober-Mainkr.)  (24),  St.  aad- 
westl.  von  Baireuth;  578  B. 

B6ziers,  Frankr.  Herault  (14d),  St.  am 
Fl.  Orb  und  dem  Kanal  du  Midi,  auf  einer 
Anhöhe;  Gesellschaft  für  Ackerbau,  ölTeotl. 
Bibliathdc,  nierkwfirdiga  WaiterMtang; 
mM5  E  — Fabr.füi  TiK  Ii,feideBeStrümpfe, 
Hnndi9rhnhe,Confituren,  Glas,  Pnpier,Seife, 
Leder;  lidl.  ~  Vaterstadt  des  Erbauers  dea 
Canal  da  Midi,  Biquet. 

Bhnderpur,  AS.  Vorder>Indien , 


(44b),  St.  südöstl.  von  Kutschuai. 
Bnadrad j  u  n,  AS.  Vorder-Iadiea,  Badjpat 

(44b),  St.  südwei^tl.  von  Pale. 
B  h  n  d  r  i  n  a  t  h,  AS.Vorder-Indien,  Allahabad 

(44l>^,  berühmter  Wallfahrtsort  am  Alaca- 

nanoa,  aordöstl.  von  Sirynagor. 
Bhndunpur, AS.  Vorder-lndien,  GailCW 

(44b),  St.  aa  der  Mdg.  dee  BaaaM. 
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Bhag,  AS. BündicMilMi UMmh (48»)»  0. 

öeü.  von  Soran. 

Bhagirettif  AS.  VoTd»r-lB4im«  Sinnonr 
(4i^%  «in  Qudlfl.  des  Ganges  in  dcnVenvei- 

gungen  de«  HimalHva-Geb. 
Bhalotra,  AS.  Vordcr-Indieji,  Ra4jput  (44b), 

O*  ffSdwvstL  Toa  Djodpnr. 
Bhan.  AS.  Biludschtstan .  Melaraii (4tb), 

O.  nordödU.  von  l'schoubar. 
Bhanmo»  AS.  Uintmdien,  Ava(44b),  O. 

an  4»  linkw  Seile  des  htmmAdj,  nerdittl. 

von  Aroarapura. 
B  h  a  tgo  o  Dg,  AS.Vorder>Indieii^epal(44b), 

St.  am  Bognatty;' 12000  E.,  berätmtwe^ 
'gen  ihrer  Arlteiten  in  Pipier,  in  Bmhb- 

wolfp.  in  Metall. 
h  Ii  au  du  r,  AS.Vorder-Indien,Guikwar(44b), 

Fl. ,  mdt.,  von  O.  nacliW.ilielfend,  »das 

indische  lleer. 
Bhewair,  AS.    BilttdscbisUa ,  Mekraa 

(43b),  o.  iidMI.  von  Tacfaealmr. 
B  Ii  i  d  j  a  por,  AS.  Vorder-Indien,We8t-Gaht8 

n4»'),  St.  im  östl.  Theile  de«  Landen. 
Bhilera  (Bhiiara),  AS.  Vorder -iodicn, 

■Radjpiit  (44l>),  St.  öod.  ▼onPiodp«r,  iratt 

Mühend,  jetzt  verfallen. 
Bkomeikkririf  AS.  Ilioleriadieo,  Siaia 

(44b),  Bibfl.  des  Iravaddy,  reebtt. 
Bhopal,  AS.  Vorder-Indien,  Mal«a(44b), 

feste  SU  sädwestL  von  Saigon. 
Bhotan,  s.  Butan.  « 
BhvdJ,  AS.  Veider-lBdlen,  Cotieli  (14b), 

St.  nordwestl.  von  Snrate. 
Bhuß:ut,  AS.  Biludiichiitan,  Kharan(43>»)^ 

0.  zwischen  Djalalan  und  Kiiaran.  ' 
lihiildru,    AS.    Biluddchistan ,  Mdcnui 

(43b),  Name  des  Dnstnudi  in  teiiiMn  «alir- 

Bcheüil.  obere  Lauf. 

Bftnruii,  AS.  Vomler-Ioiiien, Bhotan  (44b), 
Nbfl.  des  Bialunaputra,  rechts. 

B  h  i!  t  n  a  i  r,  AS.  Vorder-Indien,  Uadjput(44b), 
0.  an  der  nördl.  Grenze,  nordwestl.  von 
Radignrh. 

Bia,  AS.  RufMaMl,  ToiMlc(41b),  Nbfl.  des 

Oh,  rechts. 
Binfmra,  AF.  Ifiedei<>6nipea  (45>),  fast 

ganz  unbekanntes  Land,  an  der  Bfu  von 
Biafra,  AF.  Kieder-GuincH  (45«) ,  einer 

Cinbucht  des  Mbusens  von  Guinea,  inwel- 

dier  die  Gninen-Insehi  liem. 
S*  Biagg^io,  1t \T..  Kircnenstaat,  llrliino 

(34),  O,  an  der  Küste,  nordweitL  von 

Fano. 

Blala,  Polen,  r  (nachien(16),  Sttäd5fll. 

Tfjn  Siecllrr  ;  2700  E. 

Bia  la,  Oestb.  Galiaien  (3&)2  St.  am  gleich- 
namigen Fl. ,  der  sie  von  BidUls  in  Mihren 
trennt,  im  Kr.  Mytlenicze;  wissenechaflL 
Anstalten ;  4000 E. — JUnnenweberei,  Eitea- 
arbeiten. 

Bialistok,  s.  Bialostock. 

Bialka,  OasTa.  Galiiaen (8db),  JKbfl. der 
DoDigec,  recht«. 

Bialla,  Fbsvm. Gunbiuen  (2Sb) ,  St.  an 
fioMD  Landsee,  tfidLTOiiGinnbiniili$  1190 
B. «—  Flndvban. 


Bialobr^eg,  PoLBif,  Sandomir  (8i)^  St 
nenU.  von  Badom,  an  der  Pilica. 

BlalotClTe,  Pasvss.  Bremberg (22b),  Q. 
am  rechten  Ufer  der  Netze. 

Bialostock,  Bialyetork,  Belostolc, 
Hvssi..  (36),  Prov. ,  gewöhnlich  zu  Podo- 
lien  gelogen,  umhtwt  das  alle  PedidkUen 
mit  Ausnahme  einPf- klthim  Di-trirts.  der 
zu  der  polnischen  Provinz  Augu^towo  ge- 
hört ;  BSC  OM.,  zwischen  Grodno  und  dem 
Konigr.  Polen.  Das  Land  ist  eben,  der  Boden 
sandig  Df  r  Hng  bildet  die  südl.  Grrnzf, 
die  K  a  r  e  w  durchfliefstdieProv.vonO.nacli 
W.t  biMetdann  eine  Strecke hindnreb,  ndfdl« 
flir  fsrnd,  die  Westg^renze,  an  welcher  nördli- 
dicrder  Bob  r  ihrziikoinmt,  die  andern  FL 
sind  klein  II.  iinhedentcnd.  Die  Prov.  erzengt 
haaptfichlieh  Getreide, F!achs,dic  g^ewölml. 
Hausthiere,  Wild.  Die  Klnwohner,  'i24(iOa 
(250000),  bestehen  aus  Polen,  Juden,  Letten 
«ad  OenlidHHi  unA  haben  aafiMr  Lnndbaa 
nur  H-enig  Indnttrie;  nur  23  Sehnten  sorg^ 
ten  18^  für  ihre gripti<re Bildung;  Gegea- 
stände  des  Handel»  «iiid:  Getreide,  Hopfen, 
Lein.  —  2)  Die  gleiclinamige  llptst.  li^ 
nm  Fl.  Bialv,  ist regehuäfüig gebaut,  LelV- 
stigt,  mit  8218  £.  —  Schiofs  des  Grafen 
Branicki. 

Bjalovicza,  TüaK.Bo]gnrifln,8oln(88d), 

O.  östl.  von  Sirii*clinik. 
Biuncot  ItaIi.  Sardinien  (34),  \  orgeb.  an 
derNoidbusle,  wesli.  vonC.  Gori«.— 

cilien,  Girgenti  (34b),  Vorfiel),  an  der  süd- 
w  ertlichen  Küste,  in  dessen  Aäliedie  Rui- 
nen v.  lieraclea.  — 3)  Mei4sina(34b),  Vorgeb. 
an  der  Nordkäste,  am  Ende  der  HaU^ntel» 
auf  welcher  MelB77n  liegt. 

JBianco,  Ital.  Venedig,  Polesina  (34),  Fl., 
der,  von  W.  naeh  O.  fliefMod,  twisdiea 
Adige  und  Po  in  das  Adriatische  Meer  fällt. 

B i an  c  o,  Ttat  .  Neaiutl,  Calabrta  ult. II.  (34b), 
befestigter  Ü.  tiu  der  Küste  des  ionischen 
Meeres ,  am  gleichnamigen  Fl. ,  südl.  von 
Ardore  :  7jO  K.  —  Der  0.  hat  durch  JSrd» 
beben  viel  geiittt  ii,  Ih  Mmdern  1783. 

Bianco,  Itai^  Saidiaien,  Genua  (34),  O. 
nördl.  von  Alassio. 

nifincn,  AS.  Türk.  Cypern (42tt43),  Vor- 

ceb.  an  der  Südseite  der  InseL 
C.  Btan  c  o,  Ion.  Insnn»  Rorfn  (38«),  «nd* 

lichtiiteä  VorgrT).  dnr  Innel. 
C.  Bianco  y  FaAKKa.  Corte  (33.34),  daa 

nordwestlichste  Vorgeb.  der  Insel, 
n  iandrate,  Itai..  Sardinien, Novara (34)^ 

Fleck,  westl.  von  Novaxn;  2000  £.  —  Udl. 

mit  Seide,  tVein,  Reis. 
Binr,  SvAii.Tnleneia(13),Fle6k.BOidiretlL 

von  Alicante;  2800  E. 
Biarnarey,  Dak>.  Island (lObNbk.),  kL 

Insel  au  der  Ocitkutite. 
Bjärnskjnd,  Noaw.  Nordland,  Lofoddcn, 

Andöen  (10«),  O.  an  der  Södkttfte  der  Ina» 

Andöen. 

Bias,  AS.  Pertien,Fanutan(43b),  O.aud- 
östL  TM  fiboar* 
BUtcOyScBwns,  Tewin  W),  B^BirdL 
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fern  Belliiuona ;  am  Ff .  niegno,dttrch  Ueb«r- 
fchwemnniDgeii  1714  und  174^  fehrhenib- 


Jl-  Hiban,  AF.  Tripoli«  (45a).  Bügen  dca 
Mittelmeer«^  aadmrGtMiEeTOiiTripolitond 
Tiiniü. 

I)  i  l>  b  i  e  n     Ital.  Totcan«  (84).  Flodc.  am 

Anirt,  nordl.  von  Aret7.o;  ItMH»  E. 
üibbona,  Ital.  To^cana  («M) *  St.  in  im- 

gesunder  0«g«nd,  mdwetti.  vonVoltcrra; 

Mm)  K.  SudwMtl. ,  an  derKfitie,  Fori  d i 

Bibbonn. 

BiheVy  N-A!VI.I1udt:oii!!!bai-LHnder,  Engliiih 
BWer  (40),  Fl. ,  ergicfnt  ticli  «nificiist  in 

den  Se«  C^i-osii. 

Bibcfi  N-AM.  IInd«oni!«hai-I.ün<1er, Ciiinber- 
land(46),  See  nordy^e^iü.  \oin  VViiiipe;;-Sec. 

Bi bor- Indianer,  N-AM.  Macliflnai«^- lii- 
ver(4ß),  Indianerf>tnralIlzw^^«-llen  dnii  Srln 
Tensee  uod  dem  «Vlar.kenzie ,  der  i^cinen  Ka- 
men hiUvan  den  Biberfellen,  welche  dnrrh 
ihn  in  den  Handel  gcbrarht  werden.  Sic 
«eichnen  tnirban«  durch  die  Ver«itiininicliin 
gen  ihrer  Finger  beim  Verluste  ihrer  Au- 
gehörigen. 

Biberuc  h,  1).  \hv]nn,  Mittel  Rheinkr  (^.O 
ttSl) ,  üf.  an  der  kiuzig ,  sudüiü.  von  Ot~ 
fenburg;  IWi  R. 

B  i  b  e  r  ti «  h,  D .  Rn  v em,  Schwaben  (Ob  -Do- 
naukr.)  (24) »  Flerk.  nürtll.  von  Augi>biirg, 
am  Einfl.  der  Biber  in  die  Schumtter }  437  E. 

Bibern  eh,  D.  Wnrlemberg,  Donanltrci^  (UO 
li3l),  Amt  und  Hu  tn  i!.  freie  Rcirlissiudt. 
»üdwefttl.  von  Llui  un  der  Rth;  4(i(M)K.  — 
Webereien,  Rleit-hen,  Gerbereien;  lldl.init 
Getreide.  —  In  der  ?ki\\\v  ihu  J  o  r  d  it  n  h  ii  d. 

B i b  c r  i  r  h,  n  i b  r  i  c  Ii,  D.Nassim  (2l..iOii3l), 
Fleck.  Hiu  Rhein,  siidl.  von  Wiesbaden,  bis- 
herige Reridena  dea  HenMgt ;  8150  E.  — 
Reizende  Umgebungen. 

Biberfit  ein,  Schwbis,  Anrgan(82)|  Df. 
nordöstl.  von  Arau. 

Markt  Bibert,  1).  RiijernjMittel.Fnuilccn 
^ReMlkm)  124),  Fleclu  an  der  Bibert ; 

Bil»lnnn>Babinnn,  Itak. Snrd Inien ,Tn- 
vln(84),  Fleck,  auf  einem  Berg <  ,  an  M-el 
rhem  der  Fl.  Grnna  entfpr. ;  2&400  £.  — 
Hdl.  —  [Forum  l'ibii.} 

Bibln,  Ghibla. 

B  i  b  n  >  <  z  n,  Thrk.  Serhien,Semendria(38d). 

O.  un  d(  r  Diuinn  ,  etidö»tI.von  l'a^narowitz. 
B  i  b  ra,  B  i  c  b  r  a,  D.  Preursi.,  Sachsen,  Mer- 

■eburg  Jt27u28) ,  St.  stidweütl.  von  Mer>< 

barg,  am  Snubach;  !)30  K. —  Leinwand. 
Bibrich,  Biebrich,  t.  Hiberirb. 
Bicetter,  Emok*  Oxford (15^),  Kirchcp.  u. 

St.  nordwesli.  von  Oxford;  t844  E.  —  Be- 

TÜhnile  RrBticrfifMt:  Hdl.  mit  Vieh. 
B  i  t-.ke  n  b  acit,  1>.  (ir.-lli't>!»eii,  Starkenburg 

(30u31),  O.  »ndl.  von  Darm^tadt. 
Bidachc,  Fhaxkr.  Rnsses  Pyri'm'e«  (14«1), 

St.  östl.  von  H.ivunne,  an  der  iGhiffbaren 

Bidonxe;  2350  E. 

B  i  d  u  r  t ,  FftAima.  B.-Py r^^t  (Idd)  »  Df . 
tttdw«stl.v«iB^jroaM|  W9  £« 


Ilidassotty  Fra!^kr.  B.-Prr^^n^eji  (14^, 
Kueitenfl. ,  entspr.  in  Spanien  in  der  Prov. 
nmipelnna,  mdl.  swisehen  AndajenniFnen« 
torabia  in  den  Ocenn,  Lf.  riLieueo,  srhiflT- 
bar  mit  Hilfe  der  Fludi  bis  lÜriaton.  Auf 
der  F\i»ünen  In«,  nahe  uii  «einer  .Hdg.  wurde 
der  Pyrenaii*che  Friede  ge«chlo«Aen  (Ui&if). 

R  i  r!  r  fo  I  r ,  \  -  AM.  Verein.  Staat,  Maina 
(47t>),  Dt.  uurdüiU.  von  Boston. 

Bideford,  Eivot..  Devon  (15li)^  St.  ander 
Küi«te,nordw('>tI.  v.  E\eter,am  Fl.Towridge, 
mir  Haft  n  ;  4(I.Vi  E.  —  Fabr.  für  Teppirhe, 
wollene  Zeuge,  irdencGc^chirre;  Schitfbaa; 
Hdl.,  Newfonndland-Fwcherei. 

B  i  dj  n  i,  AS  Vorder-lndien,Bhotan  (44l>), fe- 
ster O.  »wischen  den  FliUten  Bonate  und 
Bcrully. 

Bidtchnw,  Bydzow,  D.  Oe«terr.,  Röb- 
iiten  (23),  Kreis,  zwii«rlif"n  r!»  rii  Königgrä- 
tzer  und  HnnTlauer  Ki.,  iuiiN.  an  Schlesien 
grenxend;  4(i>  □>I.,25SIMNIE.;  im K.  durch 
das  Rie^engeb  gebirgig,  Ktark  be>i;ildet; 
fliiiiptfl.  die  Cidlina.  —  *i>  Hidfchow. 
Neu-,  St.  an  der  Cldlinit ;  öiHiO  E., darunter 
viele  Juden.  —  Viehzucht. 

Rirt  A,  Ok>tr.  Galiiien  (d5).  Dl  weetL 
von  Ja<lo  ;  KMIO  E. 

Bicdy  Jibbcl  cl,  weiRre  Berge,  AF.  Sahan 
(45*),  Gebirgszug  an  der  Ü  estf-eite,  von 
Nordost  nach  Siid\v  est  streichend,  endigtniit 
dem  Cap  Blancn.«  • 

Biedn.  Ital.  Kircbentlant,  CiTitaVecchia 

(34V  Fleek.  nordö>fl.  von  Civita  Vecchia, 
am  Fl.  Biedano ,  in  einer  an  Geireide  und 
Weide  rcirben  (tegend,  durrhsrhnittcn  ton 
der  alten  Via  Clandia;  1200  E. 

Biedenkopf,  D.  (Jr.  lle<MMi,  Ober  Hessen 
(21),  St.  an  der  Lahn;  3:i00  E.  Wollwebe- 
rei, Bifenhtttien. 

R  i  e  d  n  i  k ,  Obstr.  Ungarn ,  Croatien ,  Ba- 
nal Gr.  (351)),  O.  (iii(l«»!»ll.  von  Pctrina. 

n  i  e  1.  SrAx.  Aragon  (I4d),  Fleek.  nordwetfl. 
von  Sarngnsga. 

Biel,  Bicnne,  Schwkiz,  Bern  (.Til  Amt 
und  St.  am  Fufae  de«  Jura;  Gvmna^ium; 
2638  E.  —  Banmwolleniipinnerei«  Indlennn- 
.1t  ti(  kerei .  Draht,  Pari»*cr  Stifte  u.  f.  >v,  — 
2)  Der  Bicler'  See,  siidwesitl.  von  der  St., 
3  Stunden  lanjr,  1  St.  breit,  flief^tdurehdie 
Thiele  ab  in  die  Aar.  Die  Umgebungen  des 
Sres  Kind  sebr  rei/end;  auf  der  Pe  t  c  r  *»- 
i  n  se  I  in  demselben  (^  St.  im  Umfange,  mit 
Wald  und  Weinbergen)  hielt  «rhRon»«««« 
aiif(l7ß5)  — 3)Biel  od.  B  üel,WBlli«(32)' 
Df  am  rechten  Ufer  desRbdne  (4 1 2« '  h.H  h) ; 
116  E.  —  VerwustuoK  durdi  eine  l-  iwine 
(1827). 

Biela.  Nieder-,  D.  Preufs.,  Schleftien, 
Mp|,n)it/Ci.n  nf.nnrdl.  von  Görlitz  ;  542E. 

Bjela,  TuKH.  Rulgarien,  Nikopoli»  G»*)» 
O.  an  der  Jandra,  süddstl.  von  Si^Jov  — 
2)Si!i  fn  i(38d),  O.  nordöi-tl.  v«>n  fl  is^^oja. 

Ii  ie  lata,  Ru#sl.  Orenhurg  (37),>  '^^'JJl'^ 
raa,entiipr.amUralgeb.,Lf.  ^en  SO.nachN  W. 

Biel  au,  D.  Pranften,  Schleticn,  Br^^'^V 
(2S),Df.mdwwa.VMB«iflh«ibnclii  Swl^- 
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Stele,  D.  PreofMii,  Schlesien,  Breslau  (SS), 
Kbfl.  der  Neifse,  Mdg.  nnterhnlb  GlatK. 

Bielefeld,  B.  Frcul«.  We«t|»hateii,  Min- 
den (22),  KvMt.  an  ^ler  Latter;  MMB.  — 

■Wollene  Zeuge.  T.<  inwand  (Ltgf^e),  Zwfrn, 
Band,  Leder,  Seife,  Eitenwaorea,  Tabak; 
UdL  mit  Leinwand. 

Bjelew,  Bidtef,  Rvm.  Tai» (IT),  St. 

an  der  Oka,  südwccd.  von  Tula;  7U00E.— * 
Seife,  Leder y  £tsea-  and  üujpfenraarea; 
Hdl. 

Bieliz,  D.  Oc^tcrr,  Miliron(a),.StMI. 

Ton  Te^<  Iw  ti  ;  5000  E. 
Bjeliztt,  lliifiSL.  Grodno(36),  0.  sudl.  von 
Lida. 

Bjeliza,  Novo-,  Rvssl.  Mohilcw  (9S), 
St.  am  Si>o»h.  Hnuptort  eine«  DintricU. 

Bielizze,  'I'ühh.  Montenegro  (3ti<l),  0. 
nofilweatl.  von  Cettif^nc. 

Blelln,  Ital.  Sardiiiirn.  Tnrin  (34),  kl. 
St.,  amphitheatriiligch  an  einem  Hügel  hiii- 
au%ebaut ;  1700  £.  —  HdL  mit  Seide,  Hanf, 
Lcimrand  u.  w. 

Bjeloe,  Bvan.  Tver(3l^,  O.  ifidL  tod 

BJ»he/}i 

B i  el o  M  (» r  b  clt  i B i  h ,  Ritüsl.  T«clicrnIgow 
(3b),  O.  Büdl.  von  MgUn. 

Bjcloi,  Bieloc,  Rl'ssl.  Smolentk  (<86* 
ai),  KrMt.  an  der  Ob^chaj  23U0  E. 

BjeloiJar,  Roml.  Simbirsk  (37),  O. 
an  der  Wolga»  lüdostL  von  Siaibirtfk. 

ßjelo  0»«*ro,  Hjelo  09  ero ,  lieloose- 
r  o  (weifüer  See),  Ru^si..  Nowgorod  (36.37), 
Landsoo,  fiut  rood,  im  Dordö«t].'I%eileder 
Prov. ,  von  mehr  als  100  ^Ver^ten  im  Urn- 
ing oder  10  Licuea  im  DurchmeMer,  in 
welchen  sich  26  kleine  Fläs»ieergier«cn;  die 
Tfchekna  fuhrt  seine Ge>iä»i>cr  in  die  Wol- 
ga bei  Ribinsk;  er  Ut  »ehr  fisrhrci«  Ii.  — 
GleichltenannteSeen  sind  in  Jarosiaw,  Astra- 
chan, Toholsk. 

B j  ol  0 1>  n  u  t  z  e ,  TÜRK.  Montenegro  (S8d), 
O.  nn  der  M<iraka,  im  nördl.  Tlicile d.Liindci», 

Bj  e  1  o  p  o  Ij  e,  Tüek.  Bosnien,  Travnik  (Sb«^), 
Fleck.  vfidaeCl.  m  Ta^dilidgcha ;  3000  £. 

II j elosersk,  Rvs^l.  Nowgorod (3iS),  Krsst. 
an  der  T«chekna  und  an  der  Südseite  des 
BjeloOsero;  2700  E.->  Fischerei,  Theer- 
Iwemierei,  Lichtaiehord. 

Bj  eloi48  orka,  RtrssL.  Minsk  (38),  O*  an 
dein  l*ri[)et,  siidöst!.  von  IMosür. 

BjelostrownkaiaKirkH,  Urstgi.. Peters- 
burg (36),  O.  nordwestl.  von  Fetertiharg 

Bielaa,  Span.  Aragon  (13),  Flerk  nord- 
östl.  von  Uuesca ,  im  Thaie  %un  Gistan  od. 
CSaCaia;  Eiicii. 

B  i  e  1 8  k ,  Rum.  Bialostok  (34t) ,  H pttt.  ei- 
nes Districts,  frnher  {hU  17J)5)  de--  rrloMi 
namigen  Palatinat«,  gutgebaut;  1700  E. 

Bielek,  Polen, Plock (36),  St. nordöstl. von 
Plork;  400  £. 

Bjelünko witsch!,  Rvssl. Mohilev (86), 

0.  eüdi.  von  üiimovitschi. 
Blandorf,  D.  Anhalt (lliA^»  Bt  «der 

ütOie}  160  B.;  SehM. 


B  i engen,  D.Baden,  Ober-Rheinkrets  (30 
n3n,  Df.  «tüdwestl.  von  Freybnrp  ;  »04  E. 

B  i  e  n  t  i  n  a,  Ital.  Toicana  (34),  Fleck.  östL 
von  Pisa ,  in  einem  Thale  zwischen  96m- 
|)fcn,  die  eich  nfirr,  diirrli  Anbau,  tfif^ürh 
vermindern  *,  2000  E.  —  Nördl.  davon  ist  der 
gleichnamige  See,  dar  tieh  bi«  in  das  Ge- 
biet von  Liiccn  «titrookt  und  in  den  Arno 
sich  ergiefst. 

Bierge,  Bblo.  Süd-Brabant(29),Gemeinde 

nordöstl.  von  Genappe ;  8IA  E. 
Bierkaper,  Norw.  S.-Trondhiem  (IQb)^ 

O.  am  Orkel,  sndwettl.  von  Drontbeim. 
Hicrre,  Biere,  ScHWsiz,  Waallaiid  (32), 

Df.  westL M  Lannrnne;  MOB.  Akmp- 

thümer. 

Bierstcin,BirBtein,O.KBr-Hessra,  Ha- 
nau (21),  Amt  nnd  Bf.  am  Vogelsherga 

(»65  E.),  mit  Srhlofs.  —  Ei^en 

Biervliet,  Nikseht  Zeeland  (29),  St.n. 
Fort  an  der  WesterMcht  i<ie.  1000  E.  Ge- 
bortsort  Wilh.  Benkels  (f  1307). 

Bieabosch^  Nibdkkl.  Sord-Brabnnt  (29), 
Küstensee,  2  QM.  Fläche,  enutand  1421 
durch  einen  länhnich  des  Meeres. 

N.  Biese,  OBi«m.|]ngarn,  Trentf>chin  (35b), 
O.  an  der  Waag,  nordö«ll.  von  Trcnl-rliln. 

B  ie  8  e,  D.  PreuiV.,  Sach«en,  Magdeburg  (22), 
Fl.,  kömiiitana  der  Gegend  voa  Bismark, 
vereinigt  nUh  mit  der  Milde  au><  dem  Letz- 
Icr  Forctte  und  mit  der  L'clite,  die  von  Sten- 
dal herkömmt,  und  fiillt  unter  dem  >iauiea  . 
Aland  hei  Schnakenbnrg'  in  die  Klbe. 

Biesen  thal,  D.  FunlVen,  Brandenburgs 
Potsdam  (22),  St.  an  der  Finow ;  1240  E. 

B  i  e  t  i  g  h  e  i  m ,  D.  Baden ,  Mittel-RlMinkr. 
(30u31),  Uf.  südwoftL  ron  Ettlingen;  1281 
E.  —  Ilanfban 

Bietigheim,  l).  Wurtembcrg,  Ncckarkr. 
(30u31),  St.  an  der  Mettern.  Enz;  2808  £.— 
Rintnwolien^pinnerei,  Färberei,  Wagenfabr. 

Bieuzy,  Fhankb.  Morbihan  (U«),  Bf. 
Südwest!,  von  Pontivy ;  1481 B. 

Biezuni,  Polem,  Plodc  (86),  8t.n3rdLiron 

IMork;  1240  £, 
Bifara,  Ital.  Sicilien,  Caltaniüctta  (34l>), 
O.  nördl.  Ton  ABeBtn. 

Biferno^  Ital.  Neiipel,  Capitanafa  C34b), 
Fl.,  entfipr.  am  M.  Biferno  in  Moli^e, 
fällt,  von  SW.  nach  NO.  fliefsend,  in  das 
Adriatitche  Meer;  Lf.  50  ital.  Meilen. 

Bigan,  AS.  O^tindischelns.,  lllanihl(44«)> 
O.  an  der  Westküste. 

B  i  g  n  r,  AU.  MnIgraTes-Areh.,  Kette  Radadk 
(50) ,  die  nördlichste  ln8el  der  Kette. 

Big  Barreriy  N-AM.  Verein.  Staat.,  Koi- 
tucki  (47),  Nbfl.  des  Green,  tinkii. 

Bif^  Bear,  N-AM.  Ober-Canada  (47),  Fl^ 
rillt  westl.  von  Baldoon  in  den  Cl.itr. 

Big  gar,  Schotl.  Lanark  (15«),  St.  östL 
von  Lanark ;  172?  E.  —  Weberei.  —  Inder 
Nähe  Reste  drder  v5mischen  Lager. 

Biggin,  New-,  Bivgt.  NordhumbarUuid 
(19^),  O.  aordostl.  von  Newcastle. 

Bisglaawada,  Biiaa.  Bodford  (l5i>),  St. 
vnl  Kifdup*  nardwailL  van  Badfotif  aaka 
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amFl.  Ivel,  scliiiTbor  gemacht bU zur  Ouse ; 
2778  £.  — •  Zwirnsuitxen ;  Ildl.  mit  Getreide, 
Vieh. 

Bigha,  AS.  KIrin  Uien  (42n43),  St.we«tl. 
Too  BruMH,  Hptort  eine»  »tiniUrhiiL*^,  in  ei- 
ner fhiclith«Teii  Ebene.  —  [Z(7m.] 

Big-Horn^  N-AM.  Verein  Staat.,  Man- 
dan  Dittr.  (461>),  Kbfl.  de«  leliow  Stone, 
rechts. 

Bi|?h lir, AS.Vordrr  TMHeB,AllilMaMd(44l>), 

().  nordwrstl.  von  llelhi. 

Bikini,  AU.  Miilj^rave<!-Arfh.,  Kette Raiick 

(^),  die  nördlichsten  Inseln  der  Kette. 
Blffl«Bt  ScRWKii,  Bern  (ßS)^  Kirch^p.  u. 

Pf  in  fiineiii  M'liöncn  Thale  ö«tl.  von  Bern ; 

&ijU  E.  —  Dabei  eine  Mineralquelle  mit 

Badeanstalt,  im  Kohr  genannt. 
Blg«rae,  Pii»t.  Beira(lt),  O.indt.Ton 

Lamego. 

Bigorre,  Fkakhh.  Ilautes  l'^reueeii  (14*^), 
l4uid  im  alten  Fnmlireicii,  mr  Gntcogne 

Sehürip:,  dessen  llpt^tadl  Tttrbe«  WV,  jetxt 
>p.  II«««  Pyrt^n^ei. 
Big-Sandv^  K-AM.  Verein.  Staat.,  Ken- 
tvdcj  (41),  NbÜ.  dea Ohio,  linke. 
Big- Spring,  N-AM.  Verein. Staat.,  Ken- 
tucky (41<),  T)r.  in  der  («rafiir.h.  llarditty  öatl. 
Ton  iIurdin«iUur<r ;  Heilquellen. 
Bigntone,  N- A  >l.  Vrrein.Staat.,Sioaii  (46l>), 

IViifl.  lies  MisKissip|)i,  reelits. 
Bi gu  g  I  ia ,  Etang  de,  Frankr.  Coreie(33. 
84),  Kötteniee  an  der  Ostkuate,  audl.  von 
Badtia. 

Bihach,  Türk.  Bosnien.  Banjaluln  fo^M, 
ffeiteSt.  auf  einer  loiel  der  Uoua,mit  SciiluU ; 
MO  B.  Hdi. 

Bihar.  Ok«tr.  Ungarn  (S51»),  Gei^pannsch. 
an  Siebenbürgen;  t'rr  östL  'l'heil  ist  ifrhir 

£*g  durch  Versweiguugen  der  Karpallieu, 
KT  wdM.  flaeb.    nteuptfl.  die  t cit  n  e I  ( o 
Körö»k,  welche  d.  Land  oft  überschwemmt 
und  venfinin|in.    Diis  Land  int  fruchtbar  nn 
Getreide,  Kukurutz,  OUc»t,  Wein,  Tut)ak, 
Hole;  ana  dem  Mineralreiche  findet  man 
Gold  und  Silber    'iOO  JM.,  442701  £.  — 
2^  St.  nfirdi.  von  Gr.  Wardein. 
Bihbud  Khan,  AS.  Afghanintan ,  Gho- 
rat  (43b),  O.  westl.  von  Sultan  Sofi. 
B  i j are», AS.  Ostindi-r  lns.,relebee(44«), 
kl.  Int.  nördl.  von  den  Uankit-Intn. 
Blieb,  AS.  Rnftl.,  Tomtk  (4lb),  St  t&dl. 

Ton  TdUisV,  an  der  Riju;  2040  K. 
Bikanir,  AS   Vorder  Indien,  Uadj|nitSt. 
(44b),  fetter  Platx  i^üdwestl.  von  Radigurh. 

Blkonriede»  D.  PrenCien»  Sachaen,  Er- 
fini  (27iiSB)»  O.  iHurdweatL  tob  Milhlliaa- 

ften 

Bikuniuur,  AS.  Vorder-Indien,Ra(üpHtSt. 

(44b)  fetter  O.  norddttl.  von  Rnlanoh. 
BiJa,  Ok^tk.  SlaTOBi«B(m»b).  Kbfl. 

det  I*akra. 

Btlo,  Bielu,  D.  Böhmen,  Leitmeriti (23), 
Kbfl.  der  Elbe,  linkit,  entipr.  am  Addiberg 
nnd  Wleaektein,  Mdg.  bei  Anfsig. 

Bilatht  !>•  Oettonr.»  Oeaterr. ob d. Wiener 


Walde  (25.26),  Nbfl.  der  Bonau,  rodiii»Md|^. 
unterhalb  Molk. 

Bilah,  AS.  Ottind.  Int.,  Sumatra  (44«)^ 
M  eni«;^  bekaanltr  Flnft  an  der  Oetaeiteiraa 

Sumatra. 

Bilang,  AU.Kealiolland,Phmip(90«>,  0. 

am  Huntort. 
Hüb  an.  Sfi^.  RiKraya  (13),  St.  mit  Ha- 
fen an  der  AusH,  lätWO  E. —  Lcder,  W^oUe, 
£t8cnwaarcn ;  betrdchtl.  Udl. 

Rübat,  AF.  Scnegamlnen  (4r>ay  In^,]  im 

tüdl.  Mdg^arm de«  Senegal ,  Bilbusqui- 
oate  jgeoannl. 

Rilcha,  AS.  Pertien,  Faralataa  (48^),  O. 

nordwet>tl.  von  Bender  Abnttl. 
Bild,  Bildr,  Aikdkhi..  UUccht  (29),  Ge- 
meinde norddttl.  Toa  Vtredit,  mitZubehdr 
1047  E 

Bilde« tone,  KyoL.  Sufi'olk(l^b),  St.  und 
Kirrh«ip.  nordweetl.  von  IptMich ;  836  E.-* 
Tneb,  wollene  Decken. 

Bildhan<i.  SeHWKiii,  St  Gallen  (32),  boch 
und  rauh  gelegene  Uiiu«ergruppe  (2520' 
hoch)  «ndweetl.  von  St  Gallen. 

Rildjotni.  AS.  Monfjulri,  S<'liarai'rol 
r43ci  O.  amUoangho,  aw  tudl.  Abhang« 
den  Intchan.   

B  i  I  e  b  e  y\  RiT8<ii>.  Oreabnrg  (81),  Diatr.  «• 

St.  SÜdwr-tl    von  rt'ii. 

Bilechia,  1'uhk.  HosnieOj  licrsck ((Ui<9> 
O.  nordSttl.  von  Kiakiki. 

R 1 1  ed  uigeri  d  ,  Bjled  al  Scherid, 
Riedel  J  er  r  «d  e,  AF.  (4r)a  ).  linterdie- 
tmin  Namen  (nackte«,  von  rilHuzcu  entblub- 
tea  Land)  vertteht  man  den  nordl.  Saum  der 
Wüste,  von  ^lart^lAd  Ms  an  die  Grenze  von 
Tripotii^ ,  zu  i«eheu  dem  Atta«  und  der  Sa> 
hara,  bis  80  Meilen  breit,  dnrr,  nnbebnnt 
da,  wo  die  vom  Gebii|[okommeuden  Gewuß- 
ter nicht  hiiireicben.  dio  gich  bald  im  Sande 
verlieren  oder  kleine  Salxseen  bilden.  Ob- 
gleich tehr  wenig  gekannt,  wurde  es  tonaC 
a!«  ein  besonderer  Tlieil  v(in  Afrii  ;i  Iwhan- 
delt,  was  von  neuem  Geographen  mitHeclii 
getadelt  wird. 

B  i  1  g  o  r  8  y ,  Voiay .  Lublfal  (86),  Fleckifidl. 
von  Lublin;  1800  E. 

Bj  Igor  od,  UvttiH  Twer(36),  0.  an  der 
Wolga,  t&dweatl.  van  Koliaala. 

Bi  1  i  in  h a e  w t  k  o  1,  RvtSb.  P«rm  (87),  0* 
aüdöstl.  von  Perm. 

H  i  1  i  n ,  1).  Oesterreich ,  Böhmen ,  Leitme* 
rits  (23),  St.  an  der  Rila,  weetL  von  Laif« 
inerit'/. ;  3102  K.  —  Sntierbrunnen. 

Biliran,  AS  Ottindisclie  Int.,  Philippinen 
(44c  ),  bewohnte  Ine.  an  der  NordwettaiMa 
von  Leyte. 

B i  1  i  tc b ta,  Türk.  Albanien,  Tolimonaatlc 

(38d),  Fleck.  tüdwettL  von  Filorinn. 
Blliaf  Ingea,  D.  Baden,  SeekreiM(30u81)> 

Rf.  nördl.  von  1  <  ^irrl'nfrrn  ;  34J>  K. 
RlUawul,  AS  Vorder- Indien,  Guikwar 

(44b),  St.  nordwettl.  von  Diu. 
Hillay,  Tun».  Boanien,  Bniualuka  (33b), 

Df.  am  gleirhnnmfgea  Geb*»  ^  «inem 

verfallenen  Schlosae.^ 


* 
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169  Bingaro* 


£tlle,  D.  HannoTer(161>Xbk.),  Fl.,  entspr. 

BurderOreine  vonlrtmeiibar^aiid  HoUtein, 

ein  Arm  iiidt.  in  die  Do\r~  Fllir  bei  Hergo- 

«lorr,  ein  zuritor  in  die  Elbe  bei  liumburg. 
BiLlcrbcck,  D.  Preuben ,  Weatplialen, 

MäiiBter(21),St.  an  der  Berkel;  1120 

Liinncnwcberei ,  Bleichen. 
Billericay,  £«sex(15i'),  St.  süd- 

$stl.Ton  Chelmsfofil,  mit  Great-Burghstead ; 

1861  E.  —  In  der  Nifae  Reite  einer  temi- 

schen  Befestii^iing. 
Billigh-eiin,  D.  Baden,  Uotcr-Rheiiilar. 

(30u3l),  Df.  öitt.  Ten  Meeliacli;  E. 

Weinbau. 

.B  i  1 1  i  g  h  e  i  m,  D.  Bayern,  Pfalz  (llheinkr.) 
(SOüSl),  Fleck,  uiu  kiitigba«  h ;  1155  K. 

Billingfere,  Semo.  Elfsburg  (l&l), 
Kisenhütte  weftf.  Yon  Amol;  Stabi  anil 
Stahlwaaren. 

Bi  1 1  i  t  o  n,  AS.  Ortfarilltelie  In«.  (44c);  be- 
trächtliche Iiis,  südwestl.  ton  Bornco ,  vnn 
welcher  e«  die  Strufs'C  von  Korernata  trennt ; 
54  DM.  —  Eiücn.  (Mederlündisch.) 

Billom,  FnANHR.  Puy  de  Döin(;(14k)y  St. 
auf  einer  Anhöhe  zwischen  Gebirgen,  süd- 
ö»tl.  von  Clermont ;  51U  E.  —  Zwirn,  Td- 
pfertraareu.  IUI.  mit  Getreide,  Hanf, 
KiiboL 

B i II w e r d e r  T)  TIamli  11  r fr (I6b Nbk.), Ini., 

p^c'l)ildet  von  Eibe  und  Utile. 
B  i  i  1     Frankr.  Allier(14b),  St.  an  den  AU 

lier,  nordü>tl.  von  Gannat;  1U97  E. 
Bilnia.  AF.   Satiarfi  fl5a),   St.  niHl.  von 

Murziik,  liptort  eiite«i  eigeuen,  >nn  i  ibbo 

bewohnten  Lande»,  in  der  Wüste,  aber  mit 

vielen  fru«  Iitbaren  Stellen. 
Bilsen,  Bklg.  Limburg  (29),  St.  an  der 

Demcr;  *iUOU  E.  Mineral^aelMn. 
Bilstein,  D.  Kur-Hessen,  Niederhessen 

(27u2ä) ,  TecfaUeaes  Scblof«  lüdl.  tob  AI- 

lendorf. 

Bilstein,  B  i  1 1  s  L  t  i  n,  D.  Preulnen,  West- 

Ehnlen,  Am^borg  (21),  Flecir.  wettL  von 
terlenburg;  4(K)  E. 
Bilston,  Engl.  StafTord  (l^b^«  St.  •ud- 
•stL  ven  -Wolverhampton  ;  l4#2  E.  — 
Lackirte  und  eioaillirte  Waaren ;  beträcht- 
liche Eisenwerke ,  Schmelzöfen  ii.  s.  w.  — 
In  der  Umgegend  Kuhlen-Miuen ;  ein  oran- 
gengelber Sand  aus  der  Nachbarschaft  wird 
sehr  p^eschätzt  beim  Schmelzen  der  Metalle. 
Bitten,  Scawsix,  Glams  (32),  zwei  Dör- 
fer, Ober-  and  Unter- B.,  am  Fafce 
des  BUtenefbergee,  nordweitl.  von  Glania; 
750  K. 

Biludschen,  Bciudschen,  Beilud- 
•  ch  en,  AS.  Turan  (43l>),  ein  den  Peteem 
verwandtes  Volk,  aber  roh,  raubföditig, 
tapfer  und  uneriirlirocken,  lebhaft  «rtd  mä- 
fsig.  Sie  leben  grölstentheils  in  Zelten  von 
Filz  oder  Tndh,  and  nfthren  tfch  v<m  ihren 
Heerden,  die  Minderzahl  sind  Halhnnma- 
deg.  Sie  theilen  sich  in  eine  grofsc  Zahl 
^n  Stammen,  z.  B.  Kiad-Bilud«chen,  Mia- 
raifr-B.  n.  »»»  bebemMn  alch  aom  Moh«nr 


medimvf  uid  swar  an  dea  BeillmmiiiunB 

der  Sünna,  und  hassen  die  Schiiten.  Daa 
Land,  wetr?ie9  sie  theiU  in  Indien,  theila 
in  Persien  bcwulmen,  heifst: 
Bllndsehistan,  AS.   (43l>),  nrischen 

Afgliiinist.in  im  \.  .  Unu^n'^tan  im  O,,  Per- 
sieit(Iran)  iiu  VV .  und  deiit  indischen  ücean 
im  8.;  6-7000  □>!.  Der  gröfsere  Tbeil 
d<  s  L  tndes  gehört  zum  west -  asiatif elMa 
lloi  lihiinle,  voller  Gebir«r-7M^e ,  die  von 
O.nach  W.  ziehen.  Das  %uritehmsle  Geb* 
Ist  dhut  Brahni-Gebirge,  vom  Hin^o- 
kusch  ansf^ehend,  von  welcneni  vielfärh  \  pr- 
schlungcne  Ketten  nach  W.  ziehen ,  und  in 
Koliistan  eine  mächtige  Gebirgslandschaft 
bilden.  Die  Landschaft  fällt  gegen  den  Indua 
stufenföriHi^'  ;ih  ,  im  M.  und  M.W.  geht  sie 
in  die  Sand  wusle  von  Biludachiston  ttber$° 
der  Kfifteneanm  Itt  aandigr  und  weni^ 
fruchtbar  wc;;en  Wascernmn^el.  Ucbcr- 
haupt  fehlen  beträ<-htli«-Iiere  Flusse.  Daa 
Kliuia  ibt  rauh,  in  den  Sundwüsten  und 
he»onders  an  der  Küste  sehr  heifs.  Die 
Producte  sind,  nach  ^laaPeigabe  der  Lage, 
den  Producten  Indiens  oder  AfghauisUma 
gleich.  —  Die  Einwohner,  1,700000 ,  sind 
aufser  den  Biludschen  noch  Brahus  von 
tatarischer  Abkunft  in  fielen  vStfuiimen, 
gleichiaUs  Aouiaden,  abci  v»  cniger  räube- 
risch und  betriebaamer  die  Biludschoi, 
Hindu l'cr^rr  \\.  ^.  w.  Einlbeilung:  daa 
eigentliche  B  i lu  ds chis tan  und  Sind 
(s.  d.  Art.) ;  du  entere  Land  ist  ein  Bun- 
desstaat, von  Sird^^rs  beherrscht,  welche 
den  kban  von  Kelat  als  ihr  allgemeines 
Oberiiaupt  anerkennen ,  diese  Uundesätaa- 
ten  sind:  Saravan,Kutä eh  od. Ketsch 
G  u  n  fi  a  V  a.  !)  j  b  a  I  a  v  a  n,  Lea  odOT  Laa» 
>1  e  k  r  a  n  und  K  o  h  i  s  t  a  n. 

Bima,  AS.  Vorder-lndlen,  Boinbay  (44b), 
Nbi«  des  Muta-Mula,  links. 

Bima,  AS.  Ostindiäche Ins.,  Kleine Sunda- 
liu.,  Sumbava  (44c),  Busen,  Reich  und 
Stadt  an  demaelbcn,  auf  der  nordostl.  KA- 
-t(  ;  die  Stadt  hat  einen  bi(  hn  n  Hafen. 

Bimliauatam,  AS.  Vorder-lndien,  Ma- 
dras (44l>),  St.  nordöstl.  von  Vizagapatnara. 

Binasco,  Itak.  Lombardei,  Pavia  (34), 
Fleck,  südl.  von  >failand,  an  dem  Kanal, 
welcher  die  Adda  mit  dem  iicino  verbin- 
det; 1900  E. 

B  i n  eil  e,  Bbl«.  Hennegau (29),  St.  südöstl. 
von  Möns ;  4650  E.  —  Eisenbaimmer,  Mea- 
serschmiede,  Papier,  Faience. 

Binchester,  Enoi..  Durham  (IS*)»  DL 
auf  einnii  Uu'rcl  am  Fl.  Wear ;  49  £. ;  wird 
als  einer  der  ältesten  Orte  betrachtet,  und 
hiefe  al«  remitche  Station  Fniovlnai  oder 
Binovium;  romische  Altcrthnuior. 

Bindong,  AS.  Uinter-lndien,  Siom  (441>), 
O.  auf  der  Westküste ,  der  Susanna-Insel 
gegenüber. 

B  i  n  d  s  1  e  V,  Dabbi.  Jütland,  Aalhorg^  (16^), 
Kirchsp.  und  2  Dörfer  (Norder-  u.  Süder-B.) 
noiilSitt.  TM  Hidrnng. 

Bfngaro,'  AS.  VindoiiidiaclM 
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dieücr  Grnpiu'. 

Bingen,  U.  Ilohenzoliern-Sigtiiariiigon 
(30u31),  Df.  immHIM.  Sigiiiaringcn. 

Bingen,  D.  GroUh.  Hon«»,  Uliei 
(21),  Sl.  nin  Rhein  und  an  dre  Snhv;  440« 
£.  —  Leder,  ScIiiffTahrt,  VVeiubauj  in  der 
Umgegend  das  Schlofi  Klupu,  die  Rodiiii- 
Kaiielle ,  das  Biqg«iMi  mit  ima  M&me- 
thnrin. 

Bing  ha  in,  Enoi..  Nottingham  (l&b),  St. 
§t$U  von  Nottingham,  fm  fhwhtlMiren  Thale 

vnii  Rrlviiir;  iTöH  M. ;  sunst  bedeutender. 

Binghauitou,  Bin g  ti n ni  p  t  <t n  ,  >-AM. 
Verein.  Staaten,  ^eu•\urk  (41),  üf.  in  der 
GnrMiiaft  Broome,  am  Einffurn  des  Che- 
nango  in  den  Suüqnehaum,  mit  den  Ge- 
handen der  Graftfehaft. 

Bi  n  g  I  e  y,  EweL.  Wesf-Rcading,  York  (15b), 
St.  und  Kr4Jis|i.  siidwestl.  von  York)  8037 
K.  —  Hcdctitende  Bniirownllen^ipinnerei. 

C.  iiinguetf  AF.  Algier  (45«),  Vorgeb. 
mwitchen  Gap  Hatillir  mid  Cau  üelly«. 

B  i  n  j  c  b  a  r  a,  AF.  Feiun  (4Sb),  O.  nord> 
westl.  von  Mtirzuk. 

B  i  n  i    II  e  t ,  Frankr.  Fini«tere  (14c) ,  Ins. 

an  der  nordwestl.  Käüte. 
BInninhl,  AS.  Vorder -Indien,  B>ad|iput 

(44l>) ,  O.  öatl.  von  T«clutalwanoh. 
Binna,  ScHWSii,  Wallis  (Ö2),  Nbß.  des 

Rhiene,  links,  Hdg.  swiwhea  Aeroen  nnd 

Brig. 

Bi  nsted  (-stead),  Encl.  Hampton  (15 
Nbk.S),  Krchtp.  anf  der  Im.  WIght ;  258  £. 

Biatanff,  AS.  0«tindiache  In«.  (44«),  In», 
am  Autigaiig  der  Str.  von  Malacca ,  7  M. 
lang,  31  M.  breit,  mit  Feltfeurifien  und 
Meinen  loteln  umgeben,  weiil  ang^aut; 

llptort  Uhio. 
B  i  n  t  e  n  n  e,  AS,  Vordcrindisehe  Ins.,  Ceylon 
(441»),  ü.  am  iMehiiuelle  Guuga,  irnll,  von 
Kandy. 

Binuanga,  AS.  O^tliuüsi hc  Ins. ,  Philip- 
nincn,  Manila  (44«),  0.  an  der  Bai  von 
üfanihi,  nordweatl.  von  Laxen. 

Binxdorf  (BinNdorf),,D.  Würtemberg, 
Sehwarzwnidkr.  (SOuSi),  St.  nordüitl.  von 
Rottweil ;  Ü58  E. 

Binzen,  ü.  Baden,  Ohcr-Rheinkr.  (30u31), 
Fleck,  nordweatl.  von  Larraeh ;  926  E. 

Biobio,  S-AM.  Chili  (49),  Fl.,  ent«pr. 
auf  den  Anden  in  der  Sähe  de«  Vulkan« 
Tueapel,  flieT^aerdwettl,  die  Greme  ge- 
gen Araurnniii  Mlrlrrul,  indt.  in  den  gro- 
i'seu  Ocean  in  geringer  Entfcmuag  von 

•der  Conccplions-Bai ,  i^lfTbar. 

Bioc«ka,  TüRK.Seiibien,Semand«ia(W), 
O.  ö-tl.  von  Usie^a. 

B  i  o  d  o  1  a ,  Ital.  Tof  cana ,  JEUba  (34) ,  kl. 
unbebaut«  Int«  in  Rwen  von  Prochio,  an 
f>(  i  Xordkiifde  der  In*.  Elba. 

B  j  ö  r  ko ,  Ui-cit» I  Fi n nUnd  (16« ),  id.  lai. 
im  Bottni«chcn  ^lll^en. 

Björksele,  Schwbd.  Wcäter-Botten(16«), 
M  ainem  MML  dm  Vlndakk 


Blormakn,  AF.  Mandlego  (45«),  0.  süd- 
weäll.  von  llarrabe,  am  Jolihti. 

Bjorneborg,  Ki  .  Finnland(37).  Srrst. 
nii  der  Mdg.  des  kiuiiu  in  den  BottuiscUea 
Mbüen,  nonlwentl.  von  HeUingfor« ;  ^WT 
F.       fidl.  mit  Schweden. 

B  j  o  r  n  o  e,  Nouw.  S.-Trondhiem  ( lOc  ),  0. 
aa  der  Kutte  der  Nordsee ,  südwei^Ll.  von 
Oi^en. 

Biörnsholm,  Dak-v.  Jiitland ,  Aalborg 
(i<>^),  Kirchsp.  undCiutan  derOntkü^te  dea 
Lymflorden ,  in  weldiem  die  in  demielbai 
gelegene  IomI  LIvo«  |{tlifict;  bedentenin 
Fischerei. 

Biota,  Späh«  Aragon  (lU),  Fleck,  nördl. 
von  SardgosMi 

B  to II  I  e .  Fk.%i«kr.  Tarn  et  Garonne  (14^), 
Fleck.  nurdö«itl.  von  Muntauban )  1230  £. 

Bir,  arabisch,  ao  viel  abQueUe,  Bmanen, 
daher  in  vit  if  u  lien  Zii.ianunen!<et7.ungen  bei 
Karavaneu  -  Stationen  aU:  B  i  r  A  I  i,  H.  el 
Gannem,  B.elGdid, B.  elZ  e  III  r  (>  II  (i  in 
Arabien ,  auf  der  HilirerittrarM  durch  Iled- 
scha«  nach  Mekka  (45i>  Aiiüg.  von  1830).  — 
In  Africagibt  es  iiogemein  viele  Kamen, 
die  anf  iiinlicbe  Weiiie  aasammenire«^it 
sind.  Auf  (Irr  Karavanen-Strafse  vonTripolie 
über  Gadaiucü  nach  Timhnetu:  Bir  Te- 
mad  oder  Tema,  B.  el  Tahb<^yed, 
B*  e  1  Ci  ii  h  a  h  oder  G  n  h  a h,  B.  M  o  ss  a- 
quera,  B.  l  aj;ent(45«)— Bir  el  Malha, 
auf  der  Karavanen  -  Straf»e  von  Aegypten 
nach  Darfnr— Bir  eJ  Snmmam,  B.  el 
Quercabah,  B.  el  Al/.idr,  zwischen 
Tripolis  und  Tent  M(  lullen;  B.  Lebnb» 
BÜdwestl.  von  Kuhira  (4'iu43). 

B  i  r  ajan,  AS.  Persien,  Irak  adfehem  (41^), 
O.  fiüdwe^tl.  von  lü^fahaii. 

Biraj  in,  AS.  Fcr«ion,  Irakadichem  (ISI»), 
0.  westl.  von  Kasbin. 

Bir  an,  Fraivkr.  Gers  (144),  M  BOfdöfd. 
von  Auch  ;  1332  E. 

B  i  r  d,  V  o  g  e  1  -  i  n  s.,  AS.  Ostindische  Ins., 

Sumatra  (44e)«  kl.  lae.  awiscben  SnmatMi 

und  Mas.  —  t)  Banda-Ina.(44a),  kL 

Ins.  sttdl  von  Banda. 
Bird,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  kl.  Ins.  in 

der  Mitte  der  Gruppe.  —  2)  Sandwich- 

Ins.  (50),  eine  der  nordweatl.  Ins.,  audl 

Mudomen  genannt ;  unbewohnt. 
Bird,  AP.  (40),  Insel  an  derSddwmIkiltte, 

nöi.U  von  der  Walin,<  h-B. 
Bird 8-1.,  AU.  Marianen  (50),  kU  In«. 

•fldAstl.  Ten  Anaii\jan. 
Bireby,  Bereby,  Berhie,  AF.  Zabu- 

ku>^to(45»),  0.  an  der  Kuste^  öatl.  yva 

Ba«8a. 

Birgn,  Borgu,  AF.  SalMra(45a),  Land, 
von  Tibbo's  bewohnt,  die  vorzugsweise  von 
Datteln  leben,  nebenbei  vom  Fleltiehe  ihrer 
Heerden;  sie  e>iud  behende,  gewandt,  wuhU 

Kliaut,  sotten  alier '  sehr  furchtsam  fcej% 
sonderi! Fei!er!:;T\vrTir  lind  Fferdo acheuea« 
Ber  stark  bevölkerte  Uauutort  heifst  Yen. 
Biri,  Naaw.  Gbrirtfaniamt  (IGd),  St.  am 
lii«Mi{  MSB.  ^  QlMhAtta. 
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n  i  r  i  s,  AS. Penneii»FBnfateii(4ik>,  0.mfd- 

ö«tl.  von  Lar. 
Biriunetskoi- Bank,  AS.  Casp.  Meer 
(43^)  ,   SftiidlHuik  vor  der  Mandnog  der 

Klima. 

B  i  r  i  u  1 8  c  h,  Hissv.  Woronesdi  (37),  Ilpt- 
ort  eincd  Dit^trictc.tnidwestl.  von  Woronc^ch ; 
5451  £.  —  Ackerbau,  besuchte  Märkte. 

Birken,  Welsch-,  ü.  Böhmen,  Prachi- 
ncr  Kr.  (23),  O.  «üdwe^tl.  von  l*i^ek. 

Btritenalb,  Bikenatb^D.Bnwm,  Pfiils 
(tthciukr.)  (SO.iril),  Nhn.  der  Hl  it  .*. 

B  i  r  k  c  n  I)  c  r g,  D.  Bülimen ,  Beraua  (2$)» 
O.  büdl.  vun  Berann. 

Birkenfcld,  D.  Baden,  Mittel- Rheiiikr. 
(30ti31),  Df.  fsüdwestl.  von  Pforzheim. 

Birkenfeld,  D.  Oldenburg (21),  Fürsten- 
Äiim,  eingeiichloe«enToi>Preiirt(eiiii.  Hooh 
barg,  aus  mehreren  Gebieten  zu^ilmmcnge- 
getzt,  welcl>e  1801  an  Frankreich,  ]8l4an 
Frcufscn,  1817  ini  Oldenburg  kaiutMi.  Da^ 
Land  ist  gebirgig,  stark  Iirwaldct^  von  der 
IV'nÄf,  die  mehrere  kleine  Fl.  aiifniiumt, 
dnrchUci^^en  Prodncte  »indf  Uen,  Achate; 
Flach8,  Hanf,  0(>l<;^ewic1i8e,  wenigGetrei- 
de,  Vieh.  Die  Eiirw. ,  25300  auf  9  GW., 
treiben  Landbau, Viehzucht,  Wollweberei.  — 
2)  St.  aaderKahe;  G^mnafiura,  Seminar} 
IMOE.  —  Weberei.  ~  Die  Burg  B  i  rken- 
fei  (1  wiir  >nn^t  (^rr  Sitz  der  FfiüignifeiiTOii 
Zweihrückea  Uirkciifcld. 

Birkholm,  Daus.  Ftinen  (16b),  kl.  Int. 
zwi>(  ^<  II  den  In»eln  Taasing  und  Aeröe. 

Birknakke,  Dakw. Sch!cnvT^(l6b),  Land- 
spitze an  der  0«tküste ,  sudl.  von  der  Ins. 
Al«en. 

Birma,  AS.  Tlinlcrlndicn  (441>),  Reich  in 
Hinterindien,  zwischen  Atssam ,  Tiibet  und 
China  im  N.,  Aniiin  u.  Siam  im  0.,  dem 
Bttngalischeii  Hilgen  u.  den  engl.  Besitzun- 
gen iui  W.  .  Malarc.i  im  S.  Da-;  I/ind  ist 
tebr  gebirgig,  besonders  im  iV.,  und  wird 
von  nciirerea  parallel  lanfeadeo  Gebirgen 
du  rchzogen ;  der  Uptfl.  ist  der  Iraw  addy, 
östHrher  der  Saluen,  zwischen  ihnen  der 
a  ctang^  alle  3  von  M.  nach  iS.  strömend, 
nnd  die  mnliegenden  Thäler  zur  Regenzeit 
iiT>crr;r  hweranienff.  klhua  und  Prodncte  wie 
iu  Indien,  bet^onders  reich  ist  das  Land  an 
G0I4,  Silber,  Edefetetnen,  Erdöl,  an  Pr&cli- 
ten,  Tabak,  Baniinvolle,  Indigo,  Reii^,  Holz 
n.B.w.—  Auf  l05(i<)UM.  leben  etwa  4,750000 
Birmane  n,Peguaner,Car  iann  er, 
HindnstäMine,  Mslaien  d.  b.  Die 
P  i  rmanen  oder, wicpiesichscllist nrnncn. 
B  ia  mm  a,  scheinen  tatarisch pti  Ursprungs, 
lind  frenndlich  und  lentselii.^  ^^o^"  Fremde, 
dabei  aber  tapfer  und  muthig,  nicht  ohne 
wissenschaflliclie Bildung  und  Industrie,  in 
welcher  sie  jedoch  den  Chinesen  weit  nach- 
beMmdeta  if^hiclct  leigea  sie  lieh 
im  Schiffbau.  Die  Mehr/ahl  hängt  dem 
Buddhismus  an,  dovh  »ind  sie  (»ehr  tolerant ; 
die  Hindus  bekeuuen  sich  zum  Bramanis- 
mus,  die  ülalaien  sind  Afohammedaiier.  Das 
Mdi  baalabt  aaa  den  chc«a%aii  Hwyfe» 


ttaaten  Ava  In  NW.  und  Fegn  am  Hn«ea 

von  Martahan,  nebst  mehrern  wenig  T)p- 
kannten  Ländern  im  Innern.  Von  1)^4  -  20 
waren  die  Birmdnen  in  Kriege  milden  Engw 
ländern  begriffen,  ^vl^  ^^^  ^lmt  der  Abtre- 
tung von  Arakan,  der  ii.ilfte  von  Martaban, 
Tavay,  Tenasserim  nnd  der  Mergiiy- Inseln 
endigte  (Friede  Ton  Yandabu  den  24.  Febr. 
182H).  —  Die  gegenwärtige  Hauptst.  des 
Boa  oder  Kaisers  ist  Ava,  Aiewa  oder 
Aenwn. 

Birmali,  AS.  Os-tlnd.Ins.,  Philippinen, Ma- 
nila (44c),  O.  au  der  Wetlkäste,  amfiuMn 

von  Lingnyen. 

Birmcns<lnrf,  Schweiz,  Zürich  (32),  DI. 
südwestl.  von  Zürich;  {M>01].  —  Ackcr-,()bs(- 
bau,  Viehzucht.  —  2j  gieichnam.  Di.  im 
Cant.  Aargau ,  Kreis  Melliogen ;  ISO  B.  — 
Mineralquelle;  römische  Altertliümer. 

Dirmic ,  AS.  Vorder- Indien ,  AUlhatMid 
(44b),  suii.  des  Sonar,  rechts. 

Birmingham,  £?igl.  Warwick  (15^),  Sl. 
an  einem  lliigcl  um  Fl.  Ut  a.    Diese  merk- 
würdige St.  war  zwar  schon  frülier  be- 
trftchtTlrli,  wuchs  aber  Ton  Karl  IL  an 
bis  V^f  die  neuctite  Zeit  mit  überraschender 
Schnelligkeit  (von  1700-1821  stieg  die  U&ll- 
gerzahl  von  2504  bis  auf  17323),  so  dafb 
■ie  jelBt  2  engl.  Meilen  lang  ist  nnd  noch 
immer  eich  erweitert.   Die  merkwürdigsten 
Bauwerkesind :  der  Sitzungiipalast der  Graf- 
schaft (Shirehall),  ein  Theater,  das  Gebäude 
der  Gesellschurt  zur  Beförderung  der  schö- 
nen Kün«tc,  ein  prächtiges  Hospital;  der 
Marktplatz  ist  mit  einer  Bronze- Statue  Kel- 
sens gesehmnekt.  Anrsmrdw  genannten  Ge» 
ticll.-c.liilft  «iind  hier:  eine  ()h5Ios()j)hi!iche  Ge- 
seliiichaft,  ein  Institut  für  Mechanik,  2  öf- 
fentliche Bibliotheken,  ein  Gymnasium,  ein 
Institut  für  Taubstuni  III  r  und  mehrere  an- 
dere Lehranstalten  :  147(l(K)i:.  —  Fabriken 
für  Eisen-  und  Stahl waaren,  plattirte  und 
laekbrtn  Arbeiten,  Glas,  SteHnnidrin, 
pfe  (150  Knopffabriken),  Nägel,  Dampfma- 
schinen n.  8.  w.  Schon  unter  Heinrich  VIIL 
wurden  geschätzte  Ki^enarbciten,  unter  Wil- 
helm HL  Fenei^wehrc  hier  verfertigt,  and 
1740  fing  man  an,  I^mnze-ArbeitcTi  711  lie- 
fern.  Den  Vertrieb  befördern  2  Kanäle« 
der  alteKanal  Terbindet  die  St  mit  der 
Severn  ,  folglich  mit  Bristol,  ferner  durdi 
die  Trent  mit  Hull  und  London  und  mitdem 
Kanal^ystcm  vun  Staffurdshire,  folglich  mit 
Idvcrpool  nnd  Mnnciiester.  Dernene  Bir- 
minp-^ijun    0f1.Fa7rJv -  Kanal  verbin- 
det die  St.  mit  Oxford  und  vermittelst  des 
Themse  mit  Loridon. 

Birnbach,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 

Coblen/  fSOuSlKbk.),  Pf.,  Kr.Altenkliw 

eben ;  i4u  i:;. 
Birnban»,  D.  Prenfkoi,  Poien  f28b),  St. 

an  der  Warthe;  82ME«  —  TllClkveb«ni» 

WoUi^pinnerei. 
B  i  rn  i  c  z  a,  TiIrk.  Bosnien,  Travnik  (38^), 

(),  südöstl.  v()f\  UiiHn;i  Scral. 
i  Birnie,  AF.  Beniii(4&«),  2Slidla«l«idief 
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]flUMM,  beide  \reitl.  voin  See  Tschad, 
AU-Birnie  wetll.,  Hüeii-Biraie  «ädl« 
von  Kauha. 

Biro,  AS.  Octind.  Iin.  ,  Celebei  (44«),  O. 
an  der  südöltl.  Küste,  nördl.  vomC.  Lassna. 

Biron.  FiioKR.  nordog:ne  (14d),  St*  tüd- 
fistl.  v»>t>  Hrrj^erac;  100  E. 

B  i  r  o  n  i  c  o ,  Schwbiz,  Tessin  (81),  Bf.  am 
FtiPse  des  Moiit<'  Crnf  r<*;  Seidenbau. 

B  i  r  r,  P  u  r  8  o  u  » t  u  w  n,  Irbi..  Leinster.Kinjn 
countie  (15d).  SuandKirdt^amBrMnafl. 
Die  St.  hat  E. ;  BraiMMtsd»  Bnuuit- 
weinbrennereicn,  Cirrbproii'n. 

Birriuf,  A¥.  A»liuoiccc«  (,4öa),  0.  am  Rio 
Volta,  aüdflatl.  von  Booroom.  * 

Birsy  Sc  inv K I« ,  Bern ,  Basel  (82) ,  Wald- 
Strom  ,  enti»teht  am  Westabhang«  de«  Jura 
Ja  Bora,  mit  Aitl.  von  Ba«el  in  deo  Bheln. 

Birtit,  RVMI..  Orcnbaiw(81)«8t.WMti.T«Ni 
Ufa  an  der  Bolaia;  2500  E. 

Birt,  AS.  Syrien  (42u43),  0.  am  Eufrat, 
DordSitL  von  Aleppo. 

Birth  elni,  !i  r  r e  t Ii  al  on.  Of>:tr.  Sirlien- 
bür^en,  Sauhscn,  Mcdiaich  (äö''},  Fleck, 
•üdöotl.  von  Mediaach;  Weinbaa.  ^ 

BIrtley,  Eroin  Diirham  (15b) ,  St.  aordl. 
von  Durham;  1886  E.,  grör^tentlieiU  Ar- 
beiter in  den  benachbarten  Kohlcowerkea. — 
Sa!«." 

Biru,  AF.  SaTtara  (45  ),  Lnnd  nortlwestl. 
von  Timbuctu,  nürdi.  von  dem  Lande  Man- 
diugo. 

Biriiasi,  AF.  Sahata  (45«),  O.  aordöatl. 

rop  Timbnrtu. 
Bisa,  Aä. Hinterindien, Ava (441)),  O.uord- 

vNMtl.  von  MankoDi. 
Bi^acciu,  Ital.  Neapel,   Principato  ult. 

(841»),  kl.  angenehme  St.  auf  einem  Hü<?el, 

an  weleJiriu  der  Curupellu  lliefüt,  t!>udö»tl. 

von  Ariuno ;  Bi8chofH«itx,  vereinigt  mit  Sant* 

anffelo  f'<'  T<<>nil>!irtli ;  mclinve  Kifclien; 

MUO  C  —  Alter Uuiiuer. 
Biaanberg,  D.  Oeaterr.,  Oeslerr.  vntcr 

dem  ManhaHsb.  (26),  SchlofH;  Weinbau, 
la  Bi^bal   Sp^>.  Calalttiui(14d),  Fleck. 

süitöfttl.  von  iiiruua. . 
B  Ixcara,  AF.  Algier  (45*),  fit  in  Lande 

Zaab. 

Biacarosse,  Frankk.  I^antle«  (14«l),  Df. 
an  der  Oataeile  des  gleichnamigen  Kälten - 
see»;  1479  E. 

B  5  N  r  p  «^^  I  i  »  ,  Tt  at,  Neapel ,  Terra  di  Bari 
(o4^j,  äit.  uaü  Uiii«  holstiitz  um  Adriatischcn 
Meere  auf  einem  Fehen,  aüdfiitl.  von  Trani ; 
Kathedrnlr,  Srminar,  Theater;  10000  E. 
Hafen  mit  Leuchtlhuriu.  —  Hdl. ;  die  Um- 
gegend reich  an  Wein ,  Oliven ,  Blandeln 
u.  a.  w. 

Bischofs  Lack,  D.  Oesterr. ,  IllrricB, 
Krain,  L^ybach(2^,  8t.  nordöstl.  von  Laj> 
bach ;  2000  B.  —  Linnenweberd  o.  Hdl. 

Bis  r.hof  fshelui,  I>  M.ult  n, ! 'fitf r  llhein- 
kr.  (80uol),  St.  ander  Tauber;  2aa8E.  — 
Weinbau.  (Fürstl.  Leiningisch.)  —  2)  Ne- 
ckar -  B.,  Ünter-Rheinkr.  (SOuS  1 ),  Uezirks- 
antnndSt.  mit  ScUoHi)  lliä2£.~  Vieh- 


incbt,  SMif.  —  8)  Bischofaheim,  BU 

sehen  am  hohen  Str  r^'^.  >fittel-Rh('ln' 
kreis  (80u81),  Amt  und  St.  in  geringer  Eat« 
fernnng  vom  Rhein,  aüdwestl.  von  Baden; 
1(>46  E.  —  Hanfbau  u.  Hdl. 

Bischoffslieim  vor  d.  lUi  r>n,D.  Bayern, 
Unter-Franken  (tnter-Hlaiukr.)  (24),  St.  an 
der  Brend,  amFobe  dea  Krensliefgea;  1889 
£.  —  Fluchfibau,  Ltnnenweberei,  Turh. 

B  i  8  c  Ii  o  fs  b  u  rg.  Pnarsti.  Königsberg(22b)y 
St.  an  der  Dümmer  j  2242  E.  —  Leia^ 
wand-  a.  CkirnbandeL 

Biächorsliofen,  D.  OesteR«»  Sihbai|^ 
(2i>),  Fleck,  an  der  Salza. 

B  i  sc  h  o  f  H  H  t  e  i  n,  Phki  m.  KÖniniberg(221>), 
St.    uordsteHtl    \on  Hassel;    «ISO  E.  — — 

Sti-unipfvi-ebri  •  i,  G!erl»erei|  UdL  Bilt  Tach, 
Garn,  Leinwand. 
Biachofawerda,  B.  Saebaen,  Brcedea 

(27u28),  Fletrk.  an  der  We-cnitz ;  2100  K.  ^ 
Tuch  -  und  Linnennianufacturen ,  Hand. 
Bischofs  Werder,  Phkü»«.  Marienwerder 
(ttk),  St.  an  der  Om;  106S  B.  —  Tndi. 

Bischofsiell,  Schwbiz ,  Thnrgau  (32), 
Amt,  Kra.  nnd  St.,  letztere  auf  einem 
kleinen  Hügel,  au  dessen  Fufs«  dia  Sitter 
und  Thür  sich  vereinigen,  ndt  Sehloßi; 
1M2  E.  —  Landhan,  Linnen  Weberei.  »  dd" 
burtsort  Theod.  Biblianders. 

Biaebofteinit,  D.  Oeaterreich,  Böhmen, 
Klattnu  (23),  St.  nordwostl.  von  Klattav» 
an  der  Radbutza ;  2000  £.  —  Linneawebo- 
rei.  Band,  Spitzen. 

Bischweier,  B.  Baden ,  Mittel-Rbebbr. 

(30u31),  Dr.  MHlöstl.  ^<n^  n.i.laM  ;  5M7  K. 
Bischweil  er,  U iscli w il  Icr,  I''ra>kr. 
Raa-Rhin  (14b),  St.  södöatl.  von  Hagenau, 
an  der  IModer  ,  sonst  befestigt;  5101 
Fabr.  für  gewilhnl.  Tuch,  Leinwand,  Le- 
der ;  T^fereien,  Brauereien  u.  ■.  w.  HdL 
mit  Haut  Tttbair,  Wein. 

iiiscntsio,  Ital.  Toacana  (34),  FL,  ent- 

Bprinrrt  auf  den  Apennincn  ,  f^irfst  von  \, 
nach  S.,  mdt.  in  den  Arno  bei  Signa,  weatl. 
von  Floreos;  LT.  SO  ital.  M. 
Bise  na,  D.  Möliren,  Hradisch  (23),  St 
BüdwestLvonUndiicbjSchloras  XIOOB.— 
Weinbau. 

B  i  8  e  r  e  n  y .  Türk.  Gr.  Walachei ,  Slam 
Uliunil  f  .3S<1),  O.  «iido^jtI.  von  Rimnik. 

Bisheu ath,  AS.  llinter-lnd., Aaaam(44b)y 
Bt.  amBralmaputra,  aa  der  weatL  Orenie. 

Bishop,  AU.  (50),  Meineine.  westL  von 

den  Marianen.  —  2)  fJübrrfs  -  An  Ii.  (W\ 
kl.  Ins.  südL  von  den  Kingsuiill-liis.  —  8) 
Biihop  et  Clerk  (50),  2  kleine  Infefai 
«udöstl.  von  Van  Diemens  Ina. 

Biehop  Auckland,  Enol.  Durlinni  (IT)!»), 
St.am  Wear,  mit  dem  sich  nicht  w  eit  davon 
der  Fl.  Oannleaa  vereinigt;  tlOOB.^  Un» 
nen-  und  Wollweberei. 

Bishop' •  Castle,  Fisgl.  Shrop  (151»), 
St.  und  Kirchsp.  weatL  von  Montgomery; 
2n2  E. 

BiebopeUfftford,  Sau.  Uertford  0»)» 
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BJnfiftr, 


St  und  Kircliip.«n  FI.  Stört,  Bordostl.Ton 
fiwtford;  m»E,  —  Mals;  Hdl.,  beför- 
dert dntdi  eioMi  Kanal,  welcher  die  Stadl 
mit  der  Lea  verbindet.    I|i  der  Umgegend 

starker  Getreidebau. 
B^ish  Teiniz,  f.  Bi^chofteinis. 
Bisignano,  Ital.  Neapel ,  Caiabriaciter. 

(34^),  St.  tmd  BischofiMitz ,  nördi.  von  Co- 

aenza,  auf  einem  Hügel,  andeuenFofieder 

FLUgliafliefst,  nit  lübiteli,  Cathcdrale,  19 

Kirchen,  Seminar^  10000  E. 
Bis  in  gen,  Schweiz,  Thurgaa  (^),  O.tm 

ruhten  Ufer  des  Rhein. 
Bi«law,  Preiss.  Wedt-Preaben,  Marien* 

Werder  (22^}  >  IM«  endottl.  ton  Koaili; 

436£. 

Biemarlt,  D.  Preafien,  Saduen,  Magde- 
burg (22),  St.  we*tl.  von  Stendal ;  1250  K. 

Va  d»  Btspo,  Port  41gafvieii(13>,  Fleck, 
südwestl.  von  Lagus. 

Bissao,  Biflscan,  Bissago,  Basinh, 
AF.  Seneganibien  (45«),  Inf.  vor  dciu  Lande 

^erBalanten,  dorcheine?  Seearm  von  Bas- 
alt geCreimt,  19  Uenea  lang,  9  L.  breit, 
firuchtbar,  mit  einem  Fort  d.  Portugiesen.  — 
Hdl.  Die  eigeatl.  Bewohner  der losei  sind 
Papels. 

Bieaayae,  Bisse  ver,  AS«  Oftindische 

Ins.,  Philrppineit  (^^^),  nennt  man  tlie  sädl, 
von  Manila  gelegenen  Inseln :  Marinduqoe, 
Tablas,  Rombion,  Sibnjan ,  Burlas,  Mat~ 


m.  9.  w.  •  ««saiimcii 


mom. 


Biss endorf,  D.Hannover, Lüneburg(21), 
Df.  nöffdl.  von  Hannover,  ä51  E.  —  Vieh- 
mdit.  ^titm  ^dnam.  DC  liegt  efid- 
westl.  von  Osnabrück;  S06E. 

JBifser,  AF.  Algier (45»), kl. Kustenfl.,mdt. 
dsü.  von  Algier  in  das  Mittelmeer. 

Bieserskaia,  RreeL.  Perm  (S1),  Fort 
an  der  Bisserte,  südöstl.  von  Perm. 

Bissingen.D.  Bayem,MjUel-Frankeo  (Re- 
ntfcr.)  (24),  St.  an  derBrend,  södSetl.  von 
Ndvdlingen;  1R30E.  —  Liimonweberei, 
Tacli,  Holzwaaren,  Schafzucht,  Flachsbau. 

Bissingen,  D.  Würtemberg,  Donaukreis 
(SOuBl),  Df.  an  dem  Teck,  südöstl. von  Kirch- 
heim ;  lf)4-l  E.  —  Mannorb ru eil  und  Schlei- 
ferei. (Amt  Kirchheim.)  —  2}  ein  gleicb- 
aami^es  Df.,  Amt  IJbn;  401  B.;  mitmerlE- 
VÖrdiger  Höhle.  —  3)  ein  gleichnam.  DF. 
an  der  Enz,  ^icckarkreis,  A.  Lndwigsburg; 
1449  E.  —  Holzgarten. 

Bieslingen,  D.  Baden,  Seekrde (3M1), 
Df.  südwtstl.  von  Aach;  528  E. 

Biesnnpur,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St  nordwcetl.  tob  Oatentta. 

Bistagno,  Ital.  Sdrdinien,  Turin  (34), 
FleeicamBormidn,  westl.  von Ac^ui;  aNw 
E.  —  Wein-,  Maulbc^bau. 

Blatora,  D.  Oesterr., Mahren,  Btfin(IS), 
O.  nordwestl.  von  Brünn. 

B  i  ■  1 0  w,  D.  Heeldenbiirg-Schwerui  ^S2),  0« 
eM*  TOB  Roetoelr. 

Bistra,  D.  Böhmen,  Chmdin  (18),  Fleck, 
eüdl.  von  Leutomischl. 

Histritz^  OfcbXB.  Siebenbürgen (35^),  2 Fi., 
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die  goldene  jR.  entspr.  aas  Kulihnrncl, 
fallt  fai  den  Sereth  (Moldan);  die  gro/se 
B.  entepr.  aafdeni  G«b.  Piafra  Demi,  üut 

in  drn  SamoMh. 

Bist  ritz,  ük<>tr.  Siebenbürgen,  Sachsen, 
Nösen  (35'>) ,  Bezirk  und  St.  am  gleichna- 
migen Fl.;  2 Gymnasien;  6000 £.  Polt- 
asche ;  einiger  HdJ.  —  Dabei  ein  vetfldio*- 
nes  Schlolls. 

Bittrita,  D.B4haieii,Bei»iii  (2S),  Fleck. 

an  der  Sazawa,  südwestl,  voo  Beneschau.  — 
2)  Klattau  (23),  Herrtehall  aod  Dt  nut ei- 
ner Spiegelfabrik. 

Bistritz  unterm  Ilostein,  D.  Mibreil, 
Frerau(23),  Fleck,  mit  urachtigem  Srhloö- 
se,  östl.  vonPreraa;  1500  £.  —  Auf  dem 
Gipfel  det  Bergce  Hotteln  ist  eine  Wall- 
fahrtskirche (2312'). 

Biswah,  AS  VWderindieii,  Oii4e(41b),  St. 

nÖrdl.  vttn  Luknuw. 

Bi s  zircza,  Oasra.  Uneam«  Treattdda 
(35b),  FL  in  nördl.  Theilo  dw  Ge^ttiH 
schall.  « 

Hitefro,  Omtr. Ungarn, Banater Gr.  (SSb), 
Nbfl.  der  Temesh,  link«. 

Biten,  Rveti^  Qrodno(40)y  O,  endüetL voa 
Sslonim. 

B  i  t  e  s  c  h,  6  r.-,  D.  OMterr.,  Mihren,  ZnajOi 
(23),  St.  im  mirdUclialMi  Tlieilo  der ProT.f 

2200  £. 

Bltetto,  Itak. Neapel,  Terra  di  Bari(34l>), 
St.  und  BischofMitz,  südwestl.  von  Bari, 
Cnthedrale;  5000  £.  —  Getreidd»aa  iador 
Umgegend. 

Bitford,  Bidford,Eir«ft.WBrwick(15b), 
Fleck,  und  Kirrhsp.  amAvon,  •fidweetf.Toii 
Warwicki  121»  £. 

Bitirfaeldi,  AS.  Toran,  Bukhara  (43b), 
Bezirk  im  nordwestl.  Theile  von  Bukhara. 

Bitinan,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Snlu-lna* 
(44«),  Iiib.  nörill.  von  Suln. 

Bitonto,  Ital.  Neapel, Terf«dlBar{ (34b), 
St.  unc!  Bl.rfu.fsiitz,  Cathedrale,  12  Kir- 
chen, Seminar;  12(H)0  £•  —  UdL;  in  der 
Umgegend  Weinbau. 

Bitsch,  Bitch,  FaAintm.  Hoidie  (14b), 
feste  Stadt  am  Fufse  der  Vo^resen ,  eüdösü. 
von  Sargnemines ;  ^45  £.  —  Papier,  For- 
sdlaa,  Faience,  Tepferwaaren,  Ghit. 

BitBchke,  Obhtr.  Ungarn,  Stiihlweirsen- 
burg  (35b),  St.  nordöttL.  von  Stuhlweifseii» 
bürg. 

BitHchwinscha,  AS.  Bofid.,  Georglea; 

Abnsia(37),  0.  am  ach wanoD  Heere,  oorA» 

westi.  von  Suchunn  Kaie. 
Blttliworrl,  AS.  Vorderindien,  Ooikwar 

(44l>),  St.  östl.  von  Ediir. 

ßitterfeld,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27u28),  Krsst.  an  der  Leber;  2630 
I..  —  Tuch,  Töpferwaaren. 

Bjuit$eku,  AS.  Tübet  (44b),  Kbfl.  d« 
Gakbo  Z^anbottcha,  rechts. 

Bj Broker,  Seiiwn».  Oelielborg  (16d) ,  O. 
nordwestl.  von  Huddik'sval. 

Bj  u r  s  ör,  Schwed.  Stora Kopparbeig(10^)> 
Df.  nordweetl.  voa  Faluo. 
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Biattgltba. 

Blutaglfibs,  Türk.  Serbien,  Semendrta 
(980.  0.  am  Ottabbange  dea  PecakA-Geb. 

Blvi4»a,  Tlta«.RiaNllen,TluiMiw,Ga- 
Ibolia  (»i),  Heck,  ui  4er  EMi&,  fiitl.von 

SiliTri. 

Biveri,  Bivicri,  Itai..  Sicilien,  Catania 
A4b) ,  Landsee  bei  Lentini ,  welcher  si«  h 
oorch  den  Fi.  Lcntint  in  ilns  lonieiche  Meer 
crgicFst;  10  itai.  Meilen  im  l  iulang. 

Biviaj  Bevio,  Stalin,  Schweiz, Gran- 
bMttiM),  Hochgericht  und  Df.;  257  £. 
WnarauiiMleitage  für  den  HdL  mil  Ita- 
lien. 

Biyona.  Itai..  SicHien,  Girgenti  (34b),  St. 
im  Val  di  Noto;  3000  E.  —  Wein-,  Oliven-, 
Getreideban.  —  2)  Neapel,  Caiabriaulter.  I. 
(MI») ,  Flecir.  auf  einem  Hügel  am  Buten 
Ton  Saatafenia,  in  Dfetr.  Pixso ;  2000 E.  — 
[flippoy  f'ibOf  riho  f'alcntia^  ralcntia.] 

B  i  z  a  1  i,  Grikch.  Morea,  Argolis (88«),  Ha- 
fen am  Mbsen  Ton  Nauplia,  ^üdi.  voniurvnidi, 
dabei  die  Rninea  Yoa  Jtaset. 

Bliaamo,  AF.  Habetch  (45l)),  Land,Diiinot 
gegenüber,  durch  die  Gallas  vooAeÜaiopiea 
abgerissen. 

Biae,  FaA«iuA«de(14«l),  Fleck,  nordwestl. 
Ton  Niirbonne,  in  eehrfraohtbarerGegead; 
1150  Je;.  —  Weinbau. 

Biaec,  Vtuamm.  Fiaiattre  (M«),  lBa.aB 
der  Nordküate. 

Bizcra,  S-AM.  Brasilien,  Minas  Gorae« 
(49b),  O.  am  l'aracutii,  südwestl.  von  l'aH- 


Jiaerta.  AF.  Tunis  (43»),  St.  mit  Kastell, 
■ordweatL  von  Tunis,  an  einer  Bucht,  in 
welche  eia  Bianeaeee  mdl. ,  ia  aageaduaer 
Gegeads  iliiMi;  8M0E.»  daraafeer viele 

Junen. 

Blaavand,  Dabn.  JütUnd,  Ripen  (Ißb), 
Df.  wesCl.  TOtt  Verde;  SelL  davon  dat  Vofw 

gebw'JBIaavanfls  /luk,  an  der  Nord»ce. 

Blaav  ands  //ufc,  Vorgeb.,  s.  Bltutvanif. 

B  /ocfc,N-AM.  Verein. Staaten,  lluron-UiMtr. 
(47),  Nbfl.  des  Mississippi,  links.  —  2)  Mi- 
chigan  (47),  Ft.,  fällt  in  den  Micbigan-S., 
rechts.  —  8)  Nbfl.  desStClair,  Mdg.niirdl. 
Ton  S*Clair.  —  4)  New-Yeric  (47),  Fl., 
mit  in  die  Sackets-B.  des  Ontario  S.  —  5) 
Mandan-Distr.  (4<>l>)  ,  Fl.,  fallt,  mit  dem 
North  Tereinigt ,  in  den  Shaliow ,  links.  — 
6)  Virginien  (47),  Baiea  aa  der  Sadef«- 
kaete. 

Black,  C  AM.  Hondnrns  (47b),  Fl.,  fällt 
in  das  Caraibiscbe  Meer,  östl.  vom  Cap  Ca- 


.  il 

Blnckburn.  Engl. Lanrastpr (15b),  Kirch- 
spiel (597JU  K.)  uiul  St.  in  einer  «landigen 
Ebene ,  nm  gleichnuin.  Fl. ;  27091  E.  — 
Eine  Art  von  Linnen- und  Baumwollenzeug 
(Blackbiirn  check«  u.  greys)  istso  pr>'cbät7.t, 
dafs  dieser  Manu&ctursweig  lOÜOO  Men- 
Ühen  be^liiftfgf  ^dMrd#  Weiti»  flM^ 
Arbeit  auf  2  Mill.  Pf.  Stcrl.  geschätzt  wird. 

Blackford,  SrnoTi,.  I*erth(l5c),  Kirchsp. 
aad  PC  audwoatl.  von  l'ertb  i  1802  E. 


9t  BItiv«. 


Blaekhally  l%mu  Maaster,  Cork  (ISd), 
Vorgeb.  an  der  Sidküste,  wesil<  von  Banlrj- 
Bai. 

Black  - II ead,  AU.  Noa-Ilolland, Dorham 
rSOb),  kl.  Insel  an  der  Ostküste,  vom  Lande 
durch  einen  1^  M.  breiten  Kanal  getreanl, 
der  eiaea  guCea  AakerpiMa  biidel: 

Blackrock,  Irbl. Leinatcr,  Wexford ri5'), 
Felsen  nahe  aa  der  Kaste»  weetl.  vouGara- 

suro- Spitze. 

Black  Sod  B.,  Irkl.  Coaaaaght,  Majro 
(l&d),  Busen,  gebildet  von  der  Ilalbins. 
Mullet,  in  deren  Grunde  S  Fiacherhafea 
sind,  bei  Blby  uad  Tarmoa. 

Black  watcr.Blackadd  er,  Schotl.  Ber- 
wick(i5c),  Fl.,  entspringt  in  denLammer- 
Muor- Hügeln,  ftUU  in  die  Whitadder  bei 
Allantea;  Lf.  18  eagl;  MeiU 

ßlackivatetf  Iebl.  Munster ,  Cork  (15^)» 
Fl. ,  entspr.  im  nürdl.  Theile  der  Grafsch. 
KerrVy  darchfl.  die  Grafsch.  Cork,  mdt.  in 
die  Bai  ^va  Yough^jl.  —  t)  Leiaster  (15<i^ 
Fl.,  entüpr.  ans  dt  in  Li)ii<;h  Ramor  (Garaajl 
mdt.  bei  iVavan  in  den  Fl.  Boyne. 

Btaclrwoter,  E\oi..  Eissex (15«i),  Fl.,  ent- 
steht im  nordwestl.  Theile  der  Grafsch., 
mdt.  in  die  gleichnaauge  Bat^  durch  ilwfr 
Austern  berühmt.  • 

BlaclcwalertowB,  Ias».UIater,AiiBa^ 
(15ci).  St.  am  Fl.  BlMilnrater;  WBT-- 
Linncnhdl. 

Blackwoody  AU.  NeaMland,  Wett-Au- 
itralia,  Sneaes  (99e  KU.)»  I1.aa  4er  Oa»- 
grenze,  mdt.  derlBt.Aagiiiia  gegeatteria 

den  Ocean. 

lilacsa,  TÜRK.  Bosnien  (33b) ,  Bergswi- 
schen der  llrina  und  Kriviua. 

Bl  Adensburg,  N-AM.  Verein. Staat., Ma- 
r^land  (47),  Fleck,  vrestl.  von  Annapolts; 
W#  B.  — >  la  der  Nfihe  ein  Gesundbrannen« 

B  l  a  g  a  i,  TÜRK.  Bosnien,  Henegtwlaa(Slk)^ 
Fleck.  südustL  von  Moatar. 

Blagnac,  Franke,  llt«  Garonne  (14d), 
Fleelt.  aeidweetl.  ve«  Tonlemaf  lUO  B. 


Blagoveste,  Kl.-,  Türk.  Serbien,  

dria  (38<i),  O.  nordwestl.  von  Kulielava. 

Blagoviestschensl^  AS.  Ra(lil.,Tobolsk 
(37),  0.aMderreeht«a8eiladerTara,ireili. 
von  Turinsk. 

Bl  a  i  n ,  Frankr,  Loire  inf4r.  (14«),  St.  am 
Fl.  Inaac,  nordwestl.  von  Nantes;  300 
GerbertieD,  RdL  ibltWblle  und  Vieh. 

Blatne,  Faainn. I^otget  (14l>),  Nlifl.de« 
Meurthe. 

Blair  Athal»  S€M«4b.Mh(15e),  Kheh- 
»"piel  aad  DTii  StÜTB*!  letaleree  am  Fk 

Tilt. 

Blairgourie,  Scroti..  Perth  (15«  ),  Kirch- 
apiel  und  Fleeb.  am  Fl.  Briehtf  ttU  B.  — 

Leinwand. 

Blairti-Hafen,  AS.  Hiatenndieo,  Malao- 
ea  (44«),  O.  mit  Hafen,  aa  4er  OelMlte^  ioi 
Knnigr.  Johore. 

StBlaise,  Scrwb», Nenchatel (82).  Df.aa 
demOftnfer  deaNeabnigerSeee,  eeliön  ge- 
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B^aquef^rt. 


]«g«n;  MQilB*     WhWliiiiiiiiilNinil,  IVisiii- 

bau. 

Blaise,  Frawk».  H»«  Marne  (14b)  ,  Kbfl. 
der  Marne,  entspr.  hei  Juzennecourt,  Mdg. 
bei  Arigny;  Lf.  15  Lienes. 

St  Blai!>e,  AF.  CnplHnd (40 Nbk.),  Torgvb. 
an  der  Westseite  der  Muschelbai. 

B 1  a  i  ■  o  n ,  Fbaukb.  Maine  et  Loire  (14«  ), 
Fleck,  oüdöstl.  Ton  Angers;  1050  E. 

Blakelej,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Alaba- 
ma (4Cib),  St.  am  mtl.  Arm  des  Mobile,  mit 
Hafen,  erst  »eit  1813  angelegt. 

Blakheath,  Eivgl.  Kent  (15Nbk.),  Wei- 
ler südlich  TOD  Greenwicli ,  wo  sich  viele 
ausgeceidinel»  LaBdhinMr  livflBien.  • 

Blakier,  Nanw.  Jiggai^mf  Schanze 
an  dem  Glommen.- 

Blamont,  FRA?ffc%  Doubs  (14b),  feste  St. 
südöstl.  von  MbnCbffiard^  MK.  —  Fhbr. 

für  Flintealänfe,  Papier, Leder.  —  2)  Menr- 
the  C14b),  St.  östl.  von  Luneville,  an  der 
Tesoofle*,  2074  E. —  Wollspinnereien,  Ger- 
bereien; in  der  Umgegend  Mineralquellen. 

Blanas,  Span.  Catalnfm  (13),  ViUa ander 
Mde.  des  Tarfega;  HAM  E. 

BS*  o  I  o  n  c ,  s.  AwnfUmie. 

le  Bl'anc,  Fra-^kr.  Indre  (14*),  St.  «üd- 
waatl.  von  Chateanroux,  an  derCrense;  4642 
S»  —  Fabr.  für  grobes  Tuch ,  Töuferwaa- 
ren;  WolliipiaBeMien)  Hdl.  arit  Wein,  Ei- 
sen, Holz. 

Blanchard^  N-AM.  Verein.  Staat.,  Ohio 
(47),  Nbfl.  des  Manmea,  rechte.  ' 
Blanche,  Pt«,  FiunHB.  Var(14i),  Vafgeb. 

ö»t\.  von  Ton  Ion. 
Iii  an  c-  Aes,  Fra:«kr.  Pas  de  Calais  (14b.  c), 
Vorgeb.  westl.  von  Calais. 
Blanco,  Gkjvcm.  Morea,  Mcsseatca (<38>), 
Voigeb.  am  Busen  von  Koron. 
C.  iflaneo,  €-AM.  Kftcaragu»  (48) ,  Vor- 
geb, an  der  Westseite  des  vom  graben  Ooean 
gebildeten  Golfs  de  Nicoya. 
C.  Bianca,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (49b), 
Vorgeb.  an  der  Wntkuste.  nördl.  von  P.  de 
Agujn,  —  2)  Patagonien  (49),  Vorgeb.  an 
der  Ostküite,  an  der  M dg.  des  Draire. 
C.  ASl  iMM.  Im.,  Philippinen, 

Mindattao(44c)CVorgeb.and.  nordostl.Küstr. 
C.  Blanc  o,  AF. Tunis  (45«),  Vorgeb.  wesll. 
vom  Cap  Bon.  —  2)  Marocco  (43«) ,  Vor- 
geb, nördl.  vom  GapCaattn.  —  3)  Sahara 
(45^),  Vorgeb. ,  die  auFserste  Südspitze  der 
weirsen  Berge,  an  der  Westseite  dtor  Gro- 
ben Bat. 

C.  Bianca^  Spav.  Astotian  (1S1 ,  Torgeb. 
am  Mbuica  von  Bitcaja,  wcatL  -vcn  Cap 

Basta.  • '  *  ^ 

I.  Blandelas,  AS.  Mandsehnrei,  Tatar. 

Golf  (43e),  kl.  In«,  an  der  Ostküstc. 
Blnndford,  K  AM.  Verein. Staat.,  Virgi- 
aien  (47),  St.,  gleich  an  Petersbnrg  gele- 
gen, südl.  von  Kichmond  ;  1200  £.  —  Kdl. 
mit  Tabak.  —  2)  Massachusets(47),  gleich- 
namiger Fleck,  in  der  Grafsch.  Hapipden ; 
X700  E. 

BlBadfor4  Fo?aa,  Baoa.  Dorfet(lSk^ 


von  Dorchetferi 

3109  E. ;  die  St  li^  an  einer  Biegung  den 
Stour.  —  llemdeknöpfe.  —  Erzbisch.  Wafte, 
Christopher  Pitt ,  der  Uebersetier  des  View 
gil ,  und  Thomas  Creech,  der  ITehcweteM 

de»  Lnrretins,  waren  ans  dirscr  Stadt. 

Blaues,  Svan.  Calaluna  (l^i),  St. östl.  von 
Barcelona,  am  Meere,  mit  Kartell  und  Ha- 
ff n  ;  3()0OE.  -  Fisclierel;  Hdl. 

B 1  a  n  c  y ,  AU.  Gilberts-Archipel  (50) ,  Int. 
in  der  Mitteder  Gruppe,  südl.  von  den  Kings- 
mill-ln«.- 

B 1  a  n  g  i  8,  Fra vKR.  Seine  infc^r.  (14b),  Fleck, 
nordöstl.  von  Neufchatel,  an  der  Bresle; 
2800  B.  -j-  Leinwand,  Blelchoreien,  Braue- 
reien, Gerbereien;  Hdl.  mit  Vieh. 

Biangy,  Fraivhr.  Calvados  (I4e)  ,  Fleck, 
südöstl.  von  Pont  l'Evöque}  SMU  E.  —  Ci- 
der,  thai. 

Blaniz^  D.  Böhmen,  Prachinerkr.  (23), 
Kbil.  derWottawa,  rechts,  vomSchrcmor- 
berg. 

B  1  a  u  k  e  n  b  e  r  g,  D.  Prcnfsen,  Rheinpro v» 
Köln  (21.30u31),  Uf.  an  der  .Sieg;  300E. 

Blankenberg  h,  BbiiG.  •  West  -  Flandern 
(29),  Fleci.  neriweetL  von  Brfigge,  an  der 

Küste ;  1643  E.  —  Fischerei. 
Blankenburg,  D.  Schwarzburg-Rndolst. 
(27n28),  St.  an  der  Rinne;  9d0  E.;  Laven- 
del hau. 

Blankenburg,  D.  Brannschweig  (21), 
ehemal.  Grafschaft,  später  Fürstenthum, 
ietst  KMieaaHane;  fl^ON.,  MM9B.— 
<jieliirgig,  waldreich,  viel  Eitien  und  Eisen- 
werke. —  ^)^'-  am  Harz,  mit  Schlofs,  Gym- 
nasium; 3300- £.  —  In  der  Umgegend  die 
TeufeiaDaner,  die  Bwmaaaa-  ondtBlela- 

höhle. 

Blankenese,  D.  Holstein C16b  Nbk.),  HL 
an^er  Elhe^  2599 B.,  ihst  alle  SeUJÜBrji. 

Looteen;  Fähre  über  die  Elbo*  .^  Nei« 
dem  Dorfe  der  Süllenberg. 
Blankenhain,  D.  PreuDsen,  Saclisen, 
Meraebarg  (27iiS^  Df.  ImKfeiie  Saagw- 

B  i a  u  k  e  n  h  a  i  n,  D.  S.-Weunar (27u28),  Amt 
and  St  mi«  Sehloft;  1999 B.  Pbraelhm- 

fabr.,  Leinwand,  TöpferwEuiren ,  Brauerei.  . 
Blankenham,  Nibpbrl.  Overy^^el  (29), 

0.  an  der  Küste,  nordwe«tI.  ron  Blokzyl. 
Blankenheim,  D.  Preufsen,  RheinpM* 

vinz,  Aachen  (21.K  Fleck,  an»  Unprow 

der  Ahr;  5ä0  £.  ' 

Blank enioeh»'  D.  Baden,  ]IHCtali]Mbftr. 
(30a3l),  DtandOTF9ai,nltSclaofiir  IM 

E.  —  Stoterei. 
Blankenstein,  D.  Preufsen,  Westpha- 

len,  Arnsberg  (21),  St.  südl.  VOB  Bodl«lll{ 

8tM)  E.  —  Stahl-,  Feilenfabr. 
Blankstadt,  D.  Baden,  Untor-Rheinkr. 

(30uai),  Dr.westl.  von  Heidanerg;  1188 B. 
Blanquefort.    Fra!«KR.   Gironde  (144), 

Fleck,  nordwestl.  von  Bordeaux ;  1!)71  E.  — 

Weinbau.  —  2)Lot  et  Garonne  (14(1) ,  ein 

ggclmaarilgy  Fieci^  nerdaeilk^  >rto  Agen^ 

11  * 
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Blelcherode. 


BUnqailU,  AM.  Wett-Inte  (IQ,  hl. 

nordwestl.  von  Mnr^^Rrita. 
Blaniac,  FmAinuu  Uuirente  U'^t  ^* 
fUwMtl.  m  ABgooItea«!  §n  £•  —  Ge- 
treidebau. 

Blarney,  Irkl.  Munster,  Cork  (1^0 1 
und  Kirch9u.  (1B51  £  ) ;  die  SU«  nmrdwMlI. 
von  Cork,  mE.  —  LiuMe  widbaiiDiwol- 

lenc  Zeuge,  Papier. 

Sf  Bla»,  S-AM.  Columbia,'  Neu- Granada 
(UlSkmo)  (49b) ,  Vorseb.  am  Caraibiachai 
Meer«.  Ml  dar  QilMite  der  Bai  .fM  Mm- 

dinga. 

B 1  u  8  c  0  n ,  Franvr.  Ypnne  (14<1),  0.  nord- 
westl. von  Au.xi'rre. 

Bläsern,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (21u^»  Doraaine  tüdweAtl.  von  Wit- 
tanberg;  lt»B.  \ 

St  B I  a  8  i  e  n ,  D.  Baden ,  Ober- Rheinkreis 
(30u31),  O.  an  der  Alb,  rüdöttl.  von  Ber- 
nau. 

•Blaska,  Türk.  Serbien,  SemaBdrln  (W), 
Fleck,  norttwestl.  von  Wtddin. 
Blatketa  -  lo».,  Ibbim  Munster  Kerry  (15<I), 
18  bleine .  Inaein ,  deren  grölste ,  G  r  e  a  t 
Blasq uet ,  3  engl.  Meil.  lang  ist;  128 E. 
B 1  a  s  ai  i,  PobKN,  Kaliacb  (46),  St  ludötü. 
vonKaUsch;  100  E. 

BIntnIcaa,  Obstr. Ungarn, Thn roz (35b), 
Df.  auf  eineni  hohenFeben,  lüdl.  von  Sa. 
Uarton* 

BIntnjea«,  Tins.  Boanien  (831»),  Zweig 
des  Balkan,  der  mek  ffU§9Uk'Gth, 

genannt  wird.  • 

B  I  a  1 1  a ,  Okstr.  Dalmalien,  Coraola  (33b), 
Fleck,  wettl.  von  Curzola;  2«00E. 

Blattna,  Blatno,  I).  Böhmen,  Prachi- 
nerkreii  (23),  SU  nordwetü.  von  Fisek; 
1809B.  FlMMiandel. 

Slau,  D.  AVür« inb.  (30u31),  IVbfl.  derDo- 
iftlu,  entspringt  im  hogenannten  Blautopf  bei 
Blaubaiern,  Mdg.  bei  Ulm. 

Blaut  RvssL.  Kurland  (88),  Belg  an  der 

Küste  des  Rig^cr  Bueiens. 
'Blaubaiern,  Blaubeuren,  B.  Wür- 
tenberg,  Donrabrds  (30a81),  Amt  und  St 
an  derlilau,  in  oinmi  ongcn,  nber  lualeri- 
achen  Thale  der  Alp;  theolugisclieü  Semi- 
nar; 1825  £.  Linnenweberei ,  Bleichen, 
Leiimnndlidl» 

Blaue  BcrgCy  AU.  Neu-Holland  (50«),  ein 
mit  der  Ottkuste  von  Keu-UoUand  parallel 
lanfendet  Plalean,  von  N .  nach  8.«  ISO  MeH. 

lang.  l)pi  30MeiI(  n  lireite,  2  -  3000'  Höhe. 
Die  SeiteViwändc  lullen  steil  ab,  so  dal'd  es, 
von  W.  oder  O.  gesehen,  wie  eine  Berg- 
kette enchelnt,  wahrend  es  auf  «einen  Hö- 
ben Ebenen  ohne  bedeutende  Berggipfel  hat. 
Es  besteht  aus  Sandstein,  ist  rauh  un4  wild, 
fon  nnaugänglidien  Felaeddndilen  ^oit 
.durchbrochen. 

Älauc  Geb.y  s.  America,  S.  44. 

Blauen,  D.  Baden,  Ober-Rheinkr.  (30u31), 
WeUerioderNibevon  Zell.—  2)  hoherBerg- 
gipfel  im  Schwarzwalde;  358(»'  hoch. 

Blauenstein,  OasTn.  Ungarn,  Neograd 


(35b) ,  Fleck.  sfidwetH.  tob  I^onts,  mU 
verfallenem  Scbleete,  tbw  «OlAneB  KtittH 

nienwäldern. 

Blaue  Stc^  s.  Kukhu  noor. 
Blaufelden,  D.  Würtemberg ,  Jaxtkrel« 
(30u31),  OtsdTXE.,  einst  den  Templern 

gehörig. 

Blavct,  Fraukr.  Morbihan  (14c),  Ku- 
stenfl. ,  entspringt  aus  dorn  gleiehnani.  See, 
radt.  bei  Port  Louisen  den  Oceun,  Lf.  30  L. ; 
schifTbar  von  Hennebm.  —  Der  gleichna- 
mige Kanal  ist  bestimmt,  mit  Hülfe  dos  Fl. 
eine  Verbindung  benusteUen  awischenPon- 
tivT  nnd  Lorient  * 

C.  Blavo,  TÜRK.  Lemnaa  (ttd),  Vwgob* 
im  Nunlosten  der  In^. 

Blaxland^  AD.  Nuu-|lolland,  Roxburgh 
(50b),  Berff  an  der  SädjErensevonRoxbwipi, 
nm  Knde  aes  Thaies  Clwyd. 

Blaxland^  AU.  Neu-HoUand.  Brbbane 
(50e),  l«bfl.deaHnBter,  links. 

B I  a  V  e ,  Fnanu.  Gironde  (14^),  St  an  der 
Gironde,  nordwestl.  von  Bordeaux,  an  und 
auf  einem  Felsen,  vertheidigt  durch  die  Forte 
Medoc  und  lo  Pinto,  bestimmt  augleich 
auch  den  Fliifs  zu  sperren ;  3900  E.  —  Lein- 
wand; Branntwein,  Glas,  Faience}  Hdl.  mit 
Wein  (Miederlamrar  Medoc- Weine),  Wehl, 
geist,  Oel,  Seinn.e.w.  —  C^erungenticluiflfc 
der  Herzogin  von  Berry  (1832).  —  [Blavia.\ 

Blaymard,  Frankr.  Losere (14*^),  Fledu 
amLot,s«disa.voaMeiide|  Mi E.  —  Wol- 
lene  Zeuge. 

St  Blasey,  Enei*.  Cornwall (15b),  Kirch- 
spiel  an  der  Knete  des  Polkerri  -  Busens  ; 
2155  E. 

Blazi,  GRiRcn.TbeiiaUen(88e),  O.weetL 

von  GanUkL 
Blnsimont,  Fumu.  Gironde  (14d),  Df. 

nördl.  ^on      Rente;  1112  E. 

Bleckede,  D.  llaunuver,  Lüneburg  (21), 
Amt  und  Fleck,  an  der  Elbe,  ustl.  von  Lüne* 
bürg;  736  E.  —  Ackerbau,  Fischerei ;  Ell»* 
zoll.  —  In  der  Nähe  das  Bleckeder  Moor. 

Bled  Cid!  Hessem,  AF.  Marocco  (45«), 
Staat  ans  Sndabhango  dee  Atlae,  von  nnab* 
bängigen  Maufen  gegründet ;  man  baut  Ger- 
ste und  Weizen,  beschäftigt  sieh  mit  Vieh- 
sucht, zieht  besonders  Schafe,  Ziegen  und 
gesehätsto  Kameele. 

Bleed«,  AF.  Algier  (45s),  volkreiche  St. 
südl.  von  Algier,  in  schöner,  fruchtbarer 
Gegend. 

Bleefjell,  Norw.  Buskerud  (ICi),  Baif 
an  der  Grenze  von  Bradsberg. 

B 1  e  ff  n  o ,  ScHWKis ,  Tessin  (32) .  Bez.  und 
Thal  (Beilenzer-  ,  Polenzerthal)  iwtschen 
dem  westl.  Grenzgeb.  Graubündens  und  de- 
nen des  Levaatinathals,  vom  gleichnami- 
gen Fl.dttrdutrini^  datfadenTlfinallllti 
fruchtbar  «d  Gelralda,  Webi,  Kaalwien 

U.  8,  W. 

Bleich  er  odc,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27u28),  St  westl.  von  Nordhausea, 
2250  £.  —  Wollona  ud  UnneiM  Zangai 
Blekbea. 
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BleUw^k,  NiKDBRx..  Säd-H«llaad  (2d), 
GcMrfii^vitUtt«.,  «««Ltm  Mft; 

Blekendorf,  Daen.  Holstein  (ICk),  Bf. 

fiüdostl.  von  Lütgeobtirip,  mit  Gut, 
Blekingen,  f.  CarltkrmMU 
Bleaean,  Franm.  Ynnne  (14b),  8t.  täd- 

westl.  TOB  Joigaj;  12U  £.  —  H4Lait 

Breniihdl^ 

Blenheiii,  Bim.  fhM  (15b),  Weiler 
nordweetl.  yon  Oxford,  mit  prächtigem 
Schlosse  tuid  Park,  was  i  Mill.  Pf.  Si.  ge- 
kostet hat.  Hier  itand  tontt  ein  königl. 
Schloff,  Woodi>tock,  fw  Kteig  Alfred  er- 
baut, bis  sum  Anfange  des  vorigen  Jabrh. ; 
Ot.£.  —  Ihn  erhieU  Jvha  CnrehiU,  Hers. 
1««  liulb«ff«iicl^  «bcliieii  Bewef«  der  II»- 
tional-DankharkeU  für  ine  Wrdieii-^te  als 
Feldherr.  Der  Name  »oll  erinnern  an  die 
Schlacht  hei  dem  jc^Ietchnain.  Orte  (1704). 

BU^nc,  FHANKn.  B.  A1|Nm(14'),  Fl.,  ent- 
gpr.  am  F^iCm-  (Ut  Geb.  von  Prads,  mdt» bei 
Bial\|a^  in  die  Uurance;  Lf.  L. 

BHrBBe««rt,Fka«in,AiMwC^4b),  FM. 
sudwettl.  tmLimi}  UME.  —  LfliBinni, 
TrillJrh. 

BHre,  Fkahmr.  Indre(14«),  St.  am  Cher, 
•ädöitl.  fM  TMn>  inOK.  HdL  adt 
Holz. 

Bleeen«  PasvM.  Pose«  (23^),  St.  m  der 
Olm;  lOH  E.  BnumtweiabMuimif 

Braneroi. 

B  (  e  8 1  e,  Fra^kr.  Ute  Loiie(14d),  St.  WfltO. 

von  Brioude  ;  1410  £. 

j}| ett,  «ler,  D.  S.-Meiningen  (ttnK^ 
einzeln  eichender  Bavaltberg  bei  nnMn- 
breitongoi,  sudl.  von  SalswigeB. 

Bleesington,  Ibu*  LeimMr,  WfeUow 
(ISd),  St.  «nd  Kirchsp.  (1618  E.);  die  St., 
nordweell.  von  Wiclflnir,  494  E.  —  Tuch. 

Biet,  Fraher.  Cher  CUi>) ,  Df.  nordöstl. 
wStAmdnd;  ME. 

Bletchin^,  Enn.  Batnf  O,  M. 
-«on  Guildford. 

Bletterani,  Fravkb.  Jan(l4>),  Stamri- 
«MlL  m  iMMMlafav«  lllOB.  Tft. 

pfereien. 

BUvy,  Frakrr.  Kare  et  Loire  (14«),  Df. 
•M«reiCl.  voB  Dreaz ;  1W  E. 

B  l  c  wfi e  l d,  C  AM.  Nicaragua (41b.  4g),  be- 
trächtlicher Fl.  im  nördl.  Tbeile  derProv., 
der  eine  Strecke  lang  die  GreoBB  vmi  Hob- 
doiBS  naeht  ond  in  den  gleithBUigen  Kä- 
«tensee  THewfields  Lagoa^  vom  Ca- 
raibischeu  jl^eere  gebildet,  fällt,  und  zwar 
bei 'den  gleicliiiamigen  Ort  (Blewf  leid). 
Erheifst  nnch  S e g  ov  ia. 
Blexen,  D.  Oldenburg  (21),  Df.  an  der 
Wceer,  887  E.,  im  gleichnamigen  Kirehtp. 
(IM  E.). 

Bleybcrg,  D.  Oe«terr.,  lllyrien,  Laybach, 
Kämthen,  ViUach  (28),  Df.  vre«ti.  vonVil- 
iBdi,  bei  deai  bwttntaB  BieOwg«,  «er 

jähri.  30000  Ctr.  Blei  picbt. 
Bleyherg,  D.  Oc*<terr.,  lllyrien, Laybach, 
^^^rad^j^^^^sudöttl.  vonjkiagenfurty 


Bleyttadt,  D.  Oeetevr.,  Böhmen,  £hib#- 
-MB  (28),  St.  nortfwatll.  Tea  Elnbegen.  — > 

Bleiriiin*'!!  mit  etwas  Silber. 
Blidesdorf,  iUidestroff,  Fra^kr.Mo- 
selle  (14b),  Df.  nördl.  von  Sargueuiinet  j 
1700  E. 

B 1  i  d  n  n ,  ScRWRD.  StockiMilBi(16d),  Inf.  «d» 
Skäre  an  der  Ostkütte. 
Bllet,  D. Bayern,  Pfkis(llhefaikr.)^a81), 

FL,  entspr.  im  Grofehcrz.  Niedcrrhcm bei S^ 
Wendel,  macht  eine  Strecke  lang  die  Grenze 
zwischen  Uaycrn  und  Frankreich  iinil  der 
preofs.  Prov.  Niederrhein,  mdt.  in  die  Saar. 
B  l  i esk ä s  t  c  1 1,  D.  Bayern,  Pfalz  (Khcinkr.) 
gO^)»St.an  der  Blies;  lim;  Tabak»- 

Bligh,  AU.  NeneHebriden  (50),  diewet*. 

üchsite  der  BankNinneln,  sehr  unbekannt. 
Uli^h,  AL  .  Neu-Holland  (50c),  Bezirk  im 

ötitlichsten  Theile  des  Küstenlandes,  vond« 

Liverpool-  Ebene  nordl.,  daidi  die  Wmit 

scheide-Kette  getrennt. 
Bligny  sar  Onehe,  Prarkb.  GMed'Or 

(14b),  Fleck,  nordwestl.  voaBaaBB^  bb  der 

Ourhp;  1258  K.  --  Weinban. 
B 1  i  II  d  « ti  m  u  1  k  t ,  D.  Oesterr..  Oesterr.  ob 

dem  Wiener  Walde  (SS),  FM.  weiti.  wtn 

Prrhlam  an  der  Ip?. 
Biinieti,  Türk.  Albanien, Akhbiar(38d), 

O.  aerdSttl.  tob  Aletele. 
Blixen,  D.  Oldenburg  (21),  Bf.  an  der 

We^er  (3^7  E.)  im  gleichnaaiJUEchsp.  (IftlS 

E.),  Amt  Abbebausen. 
Bidek,  IbAM.  Verein. Staaten,  Rkede  Is- 
land (47),  In?.  südMCstl.  von  Xc^v]jnrt;  728 

E.  —  Viehzucht.  —  Ein  Ideiner  Uaien  ist 

an  der  Oetseite. 

Blockzyl,  Nibdrrim  Overyssel  (29),  Bf. 
an  der  MAg.  der  SCewwyker  oder  BltmiABi 
Hafen;  16ä0  £. 

BleeineBdBBl,  Khmi..  Holland  (29), 

2  Dfer  plniches  Namens,  das  eine  in  Snd-H.^ 
nördl.  von  Ctouda,  das  zweite  in  Kord-U., 
nördL  von  Haarlem;  1500 E.  ^  Gern- ond 
IieinmuiMiI^dien. 

Blois,  Franrr.  Loire  et  Cher  Q4c),  St.  an 
der  Loire,  in  schöner  Gegend ;  Bischofssitx, 
2Sflflrinare,  ela College,  Gesellachalt  für 

ArVerTjau,  öfTentüche  Bibliothek,  Börse; 
schlecht  gebaut,  mit  engen  StraCsen,  altes 
Schlofs  der  Grafen  Ton  Blois,  Hdtel  der 
Präfectnr,  Wasserleitung,  Brücke  über  de« 
Fliifa  ans  dem  lOten  Jahrh. ;  13500  E.  — 
Fabr.farIIandichnhe,Cssigbrauereien,Ger- 
lieieieB;'FbieBoe)  Hdl.  mit  Wein,  Brann^ 
wein,  Tuch,  Papier ,  Faicnce  u.  s.  w.  — 
Versammlung  der  Generalstaaten  1577  und 
1588;  Aufenthalt  der  Kaiserin  MerieLoiiiM 
1814;  GebarlwrlLBdwigs  XU.  —  [fi/esae.] 
Blokhnsene,  Dabh.  Jutland,  Aalborg  (16b), 
Df.  an  der  weetl.  Käste,  nordwestl.  von  AalU 
borg;  FlBcherei. 
Blomberg,  D.  Baden ,  Scekreis  (30u3l), 
Df.  mit  Schlots,  ludöatL  von  De 


en:  E. 
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Baat. 


.«iliirlMiiBl;  I90IIE.  DifgleiGliiNunige 
Imt  «üd  SehMb  §MH  n  iehMiitwrg- 

fjippe. 

Hlouioe,  NoKw.  S.-Bergcnhnu8(l5^),  In». 

«n  im  Werttille. 
Blonay,  SrHWKi«,  W.iatland  (32),  Gc- 

laeiBdo  nordMtl.  ▼on  VeveJ »  <^  melirerai 

Dörfern  boilehend,  wslelie  imottiUrt  Wein- 

bau  treiben.  Da«  alte  SchloHi  Bionay 
^  lio^t  Ruf  einer  Anhöbe,  ein«  StUBde  aefdi. 

vttiu  Genfersee. 
Blonhofeo,   D.  Bayern,  Sdnraben, 

(Ob.-DonHTtkr )  Fledu  aevdinl. 

von  Kaunieureu;  E. 
BUnie,  PoLRN,  Maaovion  (86) ,  St.  we^tl. 

Ton  Warschau;  800  £. 

Bhiody  Fa  r  land  y  litEi,.  Ulster,  Done- 
gatl  (i^),  Vorgeb.  zwUchon  den  Im,  knis- 
bofin  and  Mehir. 

Bl  oomf  i  el  il ,  N-AM.  Verein.  Staat. ,  In- 
diana (47^  f  O.  ■üdwcctl.  von  indiaflopoli«. 
am  W.  White.  —  Kin  gleichnamige«  l>orf 
in  Kentucky,  Grfitch.  Nelson;  eine  2tes  in 
Penns^Uanieo,  Grr^rh.  Crawford;  ein  8tes 
in  Ohio,  Grbch.  Jackson;  ein  dtiB» deaelbst, 

^Grilidk  Plekaway;  ailie  8t  hl  Nen-YOTk, 
Grf^rh.  Ont  iFio,  mit  4425  E. 

Bloom ingtun,  N-AI1.  Verein.  Staaten, 
Indiana  (41),  Hptort  dur  Grfjich.  Monroe, 
fiüdwcotl.  Yon  Indianapolis. 

B loora  F <> n  1 0  i  n,  AF.  Siidipitgie(49Abk.), 

i  O.  nürdl.  von  Gri^uattadt. 

BloteoB ,  FMAsm.  Flaiittte  (14«),  0.  an 
der  Nordlcüste,  Bwi»eh«n  der  Im.  BM'uni 
dem  festen  Lande. 

Blosewits,  D.  SuiU^ca,  Meifsen,  Dre«- 
dt>a(27uS8),  Df.  bei  Dresden;  Ce- 
ti tirtsnrt  des  Koraiioni«ten  Naumann. 

liloskül,  ü.  üuyern,  FfaU  (Bheinkr.) 
(30u81),  Berggipfel  der  Vogeeeo. 

B 1  o  t  R  Ii  e  i  ni ,  FtuifHR.  Haut*  lihln  (Ul>), 
Fleck.,  15(iOE.  —  Mineralquelle. 

Blount- Ville,  N-AH.  Verein.  Staaten, 
Alabama  (47) ,  Hptort  der  Grfseh.  Btount, 
an  der  Tn^^r  tloosa.  —  2)  Tenieaaee  (47)| 
Hutort  der  Urfsch.  Snlltvan. 

Blowis,  D.  BBhnen,  Kteltttt(»9,  Fleek. 

-  Bordösti.  ven  KlatlBii,  m  der  Bratomi 

i:»o  K. 

Ü 1  o  X  w  i  c  b,  Engl.  StafTodl  Kurcbsp. 

und  Weiler  iMrdwMtl.  Yoa  Walrtall.  — 

Sattlerarbeiten. 
Biüchei^,  D.  Mecklenburg-Soliwerin  (22), 
-O.  «B  der  Sode,  tUM.  ▼en  Befienburg. 
Bludaii,  PnxiTss.  Proufsen,  Königsberg 

aib  Nbk.),  Df.  öett  Yen  FiaohhwMen; 

242  E. 

Binden  z,  I).  Tirol,  BregpMUi  (Verarlborg) 
(25),  8t.  ifidl.  Ton  Bregees,  w  der  Ulf 
mit  Bergichlo(4}  1865  C:. 

BUe,  9I*AN.  Yereie.  Stallen  (47),  Mime 
mehrerer  Fl.  1)  Nbfl.  dee  Tennessee,  im 
glcichnniniffcn  StHHttv  2)  Fl.  im  Virgir 
Bien,  Grfsch.  Orange. 

Bliie  Eartk^  N-AM.  Verein.  Staaten,  Os- 
«B«<»BMr.<ill^>>  KWL  dM  Eame»  liriM. 


BlneffiU,  N-ABL  Vfiri^ SiMlem iUa 
r47),  Basen  an  der  SddUMe,  ymt  wd^wm 

mo  Saran«-In?»el  licjft. 

Bluff,,  At.  JNeu-llollaod  (dü«),  zwei  Eü- 
stengebirge,  dea  «ie«  ea  der  Westküste  vim 
S[>encers  Gnif ,  (hi»  7wi-itc  an  tlcr  SüdküiM 
von  Neu-HoUand ,  ustl.  vom  Cap  Otway. 

Bluffs  AS.  Ostindische  Ins.,  kleine Sanda- 
Ins.,  Sumltii  (44c),  Vorgeb.  all  der  West- 
kiistp.  ~  2)  IMiilijjpinen  ,  PaUWBB  (41*)» 
Vor^eb.  an  der  VVestkuito. 

Binfr,  A&  Oeliiidiielw  Int.,  Philip|dBeB 
(44c),  Kl.  ino.  «B  d«r  KwdveetkdelB  der 
Ins.  i'alawau. 

Blnffton,  N.AM.  Verele.  Staaten,  Mie- 
•ouri  (46b),  o.       Miaeewi,  »»dweia. 

vtm  .IrfTrrsun. 
Blum  eck.  Blumegg,  D.  Baden,  See- 
krds  (SMI),  Df.  mdl.  tob  PfBgiiiecMa» 
gen,  mit  Sohlors»  298  £.  —  ^79*'  >Uld 

Alabasterbrüche. 

Blumenau,  Pbkvm.  PnofiMB,  Kenigi- 
b«rg  (2»),  Dt  aftdweilL  m  Fr.  ItoU 

land. 

B  t  u  m  e  n  f  e  1  d,  D.  Baden,  Seekreli  (SOuSl), 
Amt,  St  nit  Sdilefo,  eidewMl. 
frvn;  22:>  E.  —  Wein-,  Obstbau. 

B 1  u  ni  c  n  8 1  e  i  n ,  Schwkix  ,  Bern  (32) ,  Df. 
am  Fufse  des  Stockhorn,  westl.  von  Thun ; 
753  E..-  In  gertaserBBtfesttiiqg  das  gleich- 
naniige  Bid»  «la  wenigen  lUuterB  heete 
hend. 

BlnmentteiB,  D.  Kiv>HeeaeB»: Niedeiu 

liessen  (27u28),  Schlofs ;  nebst  dein  dabei- 
lic^ndea  Wüdeek  41  B.  ^  Amt  Kotou- 

bürg. 

Blumonthnl,  D.  Hannover, Bremen (2l\ 
Df.  wcstl.  von  Stade,  an  derOsto;  851  F.  — 
2)  ein  gieichnamilfea  Dorf  aordöttl.  von 
I^nimbT  bat  W  E. 

Biya,  NiBDBRi..  Vrieslaad  (29) »  O.  Mld- 
vrestl.  von  DoY<ktim. 

Blyth,  E>Gi..  ^o^thmul)crland  (15lj)  ,  kl. 
Seehafen  und  Sl  am  gloichnumigRii  Fl., 
«üilöi>ti.  von  i^Iorpethi  1769  fi.  —  Hdl,BUt 
Steinkohlen  und  Sals. 

Blythe,  Kvefe  KelÜBgliewi  (15k),  SL 
südl.  von  Bantroe,  und  Kirclup.  (3700  E.)^ 
mit  einer  schonen  gothischen  Kirrhe. 

B  n  a  d ,  AS.  Vorderindien  ,  Bengalen  (44^), 
St  am  HdMBBddi,  westl.  von  Cotta«  k. 

Boa  Eiiperanza,  S-Ai\I.  liiHHUten, BibbI^ 
(49)>),  O.  nor^westl.  von  Üuiras. 

//oBBer,  AS.  Verderindien ,  Bengalen 
(44b),  Fl.,  füllt  in  den  Tonsä,  recht«, 

Boal,  Boali,  Boari,  Ronali,  Loango, 
AF.  Unter-Quuiea,  Loango  (40),  iiptorC 
in  geringer  BetiiiBBng  toa  der  Knale«  in 
fruchtbarer,  aber  «Bgeenader  Gcgaadt 
15000  E. 

Boalso,  Ital.  LoBibwrdei,  ValtelHB  (32), 

Df.  ander  Adda;  W^ban. 
B  0  a  r  y ,  AS.  Vocderindiea,  BoBibey  (44b)^ 

Nbfl.  des  Taply ,  liaki. 
Beaa,  Qbstou  «iiiieBhirgeM^SirlweB,  Me* 

diaMli(#^),  0.  wnimSaL^HaäBtau 
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3;»  fi  t  i  a  n  AS.  HtnCerindieii,  Aottm,  Qm- 
Mli«  (44«) y  fit.  am  JUay-lca^ng. 

Boa  Vista,  S-AU.  Bracilien,  Mato^roi;$o 
(49^>),  O.  aoHöill.  Ton  S^Anna.  -  'l)tcr- 
uambuco  (49^)$  O.  am  FraacUco,  weatl. 
▼on  S<a  Maria. 

Boavista-I. ,  Buenavbta. 

JH.  Bobbiano,  IiiAi>.  mn:lijBiitta«l,  Fenno 
(^4) ,  Ob  «UL  m  FnM. 

BobbiOt  Sardinien,  Genua  (34),  St. 

•und  Bisrhofätiitz  am  Fufse  d**r  Aj>enninen> 

:  am  Fl.  Trebbiaj  4(KMI  E. ;  lliil.  —  In  der 
« .  liihe  war  eine  612  geatiftete  Abtei ,  be- 

-rühmt  durch  eine  reiche  Manu!icripten- 
SuumlaDg ,  die  «ich  jetzt  in  AlaUaod  bo- 

BobeiUhAl,  D.  Bajeni,  Pfalz  (Rhdalir.) 

(a0u3l),  Df.  an  der  Laater;  §820  K. 
JBo6er,  der,  ü.  Preuraen,  SchlcdieD(23), 
.  Fl.»  «itfyr.  im  Biesengeb.,  veetil.  von  Lie- 

l)ati ,  nm  Rchornberge,  mdt.  bei  Krost*cn 
,in  die  Uder;  Nbfl.:  lioks  der  Zacken^ 
!-Mdg.  bei  Hlncliberg,  u.  QueiSf  lidied*  von 
iBh^  nordwwtl.vonSagan  die  Tza^hiT' 

na;  rechts  Sprotta  Up'i  Sprottan. 
Bobernheim,  Uobenhcini,  1>.  Bayero, 

Mls  <BlMiiil<r.)  (30n31),  Df.  BÖrdl.  von 

Frankenthal;  630  K. 
Bob  erschau,  D.  Sachtien,  i^r/^ebirge 

(27n28),  Df.  südöstt.  Tan.lHsrienburg. 
Bobilly,  Bobilee,  i^.  V^irdecindien, 

Mfiffnis  f44»0 ,  Sf.  im  Gebirge,  nvrdi.  twi 
.  Visittoagrum ,  mit  eiuem  Fort* 
Böbingen,  D.  Bayern,  Miwaben  (Ok> 

])(manbr.)  (30u3I) ,   Df.  an  der  Sinlcei; 

Iti'iä  E.  —  Brauerei,  Saipetersiederei. 
B 0 b Ii ,  RvML.  Wilno  (3(i) ,  O.  an  der  Nie- 

wiecza,  noffdl.  von  K<nvn(>. 
Böblingen,  D.  Würtemberg,  Nerkarkreis 
i£30nSl),  St.  im  sogenoaotßi»  Sohönbuch; 
—  Essige  uttd  Bierbrwierei,  ehe- 

miaehe  Fabr.,  Tuchweberei. 
Bohr,  Rvaub.  Mohileir  (36),  O.  Wflttl.  von 
,  ^iopüss. 

Bobrik,  Rvml.  Wolbjndw'dS) ,  O.M. 

von  Nowgrod-Wolünßk. 
ßoi^ritz,  B.  SaduQ«,  fingcbirge  (27uZ8), 
.M'-der  MbtfgwJfcUe,  Mdg.  WSi«- 
~lic»ildbn. 

Bobrka,  Boberka,  Obstr. Galizien (35), 

St.  audüstl.  von  Lemberg,  Krs  Brzezauy; 
tSchlofa,  Gymnasium;  &148  K.,  darvator 

virlc  Juden.  —  Linnenweberei;  fldl, 
Bobxowittcbii  Bvsab*  Minsk  (3d),  O. 

Ton  Bobfiuilr. 
Bobrownik,  Boanb.  P«1iow  (tf),  O,  um 

FI.  Wolchow,  ogtl.  von  Pskow. 
B  o  b  r  o  w  8  k,  Aä.  Rulsland,  Omsk  (41b),  o» 

•ädöstL  von  Omsk. 
Bobrnisk,  RrssL.  Minsk  (36),  Diltr.  und 
-faito  8t.  an  der  JMi%.  dw  Bobruia  in  die 

Ben^na,  mit  S  muMum  und  1  gneehi- 

aohen  Kirche. 
Bo1>ünTt9rhi,  RnsaL.  Wittqbdt(aiO»  0. 

südweati.  von  Polosk. 

B«ky,  ^S.  WiHiriiiiiiii,  UMaBca  (44c), 


U.  Im.  vi  der  Oftkütte,  BUin-Haln  ge- 

Bobyra'  AF.  MM^)>BlMtil»lMiB 

der  Fcllaias. 
Boca  de  Dr  agoa  ^  üouches  de  Dr 

gon^  AM.  West -Indien,  kleine  Antillen 

(48),  MH^^.  des  Busens  von  Fciria  in  daa 

Caraibische  Meer ,  swischeo  der  Im.  Tri- 

aidad  lud  den  feelMi  Laaie. 
BoecaPiccola,  GaiscH.  Im.  Andia(l§a)» 

StraTse  «wi^^chen  Andre  and  Tin«. 
iio  cca  di  A  ento,  Ital.  Malta  (34b  Nbk.), 

Schluclu  ao  der  Weatieite  der  landL 
Bocche,  Due,  ItaIi.  Kirchenstaat,  Forli 

(34) ,  awea  FlaCinmadangaa,  öatl.  Ton  Bi- 

oüai. 

Bochara,  Bokhara,  •.  Bukhara. 

Bochdnnez,  Bohdanetsch,  Bohda- 
netz,  D.  Böhmen, Chrudim (23),  St.  nord- 
westl.  vanditvdiai,  mnOptti&miamtKtmät 

134f>  E. 

Bochetta,  Itaii.  Sardinien,  Genua  (&4), 
berühmter  Paft  Aber  die  Apenninen ,  cwi- 
adMa  Novi  und  Genua,  779  mHr.  hodi, 
sonst  schwierig  und  befestigt,  bis  1800,  wo 
ihn  die  Oesterreicber  unter  UohmutoUeca 
fliabdrten  f  jetit  fidurbar  and  wtgea  aeiaar 
Natur^chönheitcn  bekannt. 

Bochlcchen,  OasTa.  Caalizien  (35b),  Q, 
nordwestl.  von  Dolina. 

Bochnia,  Obstb.  Galizicn  (Z^i)  ,  Krist. 
mit  einem  Gymnasium;  4745  h.  Dabei 
ein  Stcinsalzbergwerk ,  aiu  welchem  man 

•  jdiii  Abw  MWliCtr.  gewinat. 

Bocholt,  \iF.DKRL.  Limburg (KIDi  Dil ifti* 
Öetl.  von  Valkcnbur^ ;  1200  E. 

Bocholt,  D.  Preufsen,  Weatphalen,  Mün-  ^ 
ster  (tl),  St.  an  der  Aa,  wmtl.  von  Borken, 
Residenz  des  Fürsten  von  Salm  -  Salm  ; 
4280  £.  —  Seiden-,  Kattanwebani;  Eiaeo- 
werke. 

Bo  c h u  m,  D.  Prenr:jcn,  Westphalen,  Arens- 
bcrp^  (21),  Krsst.  süd westl.  von  Doctmand; 
2480  E.  —  Tuch ,  Casimir. 

Bockan,  D.  Sachsen,  Erzgebirge (27n2S), 
St.  südl.  von  Aoai  1300  JEL  —  BlaaMcit- 
wcrk.     ■•  » 

Boekea^oi,  B.  Haaaover;  HildealMiB 
(21),  St.  an  der  Nette ;  2352  £.  —  Acker- 
bau, Srlmfznrbt,  T'iiinenweberei,  Tabaks- 
fabr. ,  Futlaschesiederei ;  Udl.  mit  Lein- 
wand, Garn.  r 

II  I»  i  k  t"  1  uf s ,  D.  Oesterreich  ,  Oesterrcinh 
unter  dem  Maaharlsbexge  (20),  f  ieck.  mit 
Sehlafe^llMB. 

Bock  Fontoin,  AF.  Südanitse (40 Bilk.), 

O.  am  Nf»rdabhange  der  Saoneflibwge. 
Bocklct,  s.  Boklet. 
Bockwa,  D.'Saelifen,  EiTgebirgo  (29n28), 

T)f.  nordwestl.  mWildanfoli.— 

Sciietdewasser. 

Bocnto,  AF.  MmMkontapa  (40),  St.  «ndL 
von  Loama. 

Bocza,  Botza,  Obstb.  Ungarn,  Liptau 
(36b),Ftoek.  iudireatL  von  Geib ;  1200E.  — 
mifflhMl»  <iBMkMBnaikB ,  jent  tUu/Utk 


y  i^L-o  i.y  Google 


im  Ver&U ,  Sanerlminiien.  —  In  der  Nahe 
Mnigi.  uni  Kupfenverke. 

Bn(1a,  ScNWB».  Kalmur,  OeInntI  (16^),  O. 
an  der  Nordnttkäste  der  Insel  Oelnad.  — 
S)  Wetter  Norrland  (16«),  O.  an  der  Am- 
mer  Elf*  ■• 

Bodajk.  Obst«.  Ungarn,  Sttihlwciriicnbiirr 
Oi&^),  SL  tüdL  von  Moor)  berühmte  Wall- 
nlnrltkYrdie,  BOneffalqnell«. 

Bodayhc,  AF.  Ober-Giiinen  (M«),  Land 
dstl.  vom  Hochlande  der  Aiubo«er. 

Bodden,  der^  D.  Prenrnen,  Pommern, 
SMmim  (II).  Der  Greif $n>alder ^ 
Rügenteke  V.  Kibitzer  ÄofMrntron- 
nea  die  Jhii.  Rügen  vom  fe«ten  Laude ;  der 
Jm§mund€r  Betddtm  ttviiBt  H«Nb> 
]n>f\  Jasiuiind  von  der  In«cl  Rögen. 

Bodcy  Biidcy  U.  Freurnen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (27u28),  Fl.,  bildet  sich  aus  dvr 
warmen  und  kalten  Bodo  vom  Ilfurse, 
nimmt  die  Roj^-  Bode  und  Lup-Hodc 
Mbtt  andara  ^bfl.  auf,  mdt.  in  die  Saale, 
Mffvlwitcl«  Twi  StalMurlli* 

Bödefeld,!).  Preufuen,  WeBlphalen,  Arfns 
borg-  (21)  ,  FSerk.  an  der  Volme;  E, 

Bodc<;raie,  Oksth.  Ungarn,  Slavonitohe 
Grenze  (Mb),  O.  aordWMtl.  «Ml  Alt-Ora 
ditchka. 

Bodegraven,  NiaoxaiM  Süd-HoUaad  (]29), 
GaneMe  nk  IIM  B.,  wm  RImI«,  waaU. 

▼on  Woerden. 
Boden,  im,  Srnwitiz,  Dam (<83Q»  OL  im 

IIa«li-  rhRl  im  der  Aar. 
B  <•  (I   II  r  e  1  (1  o ,    IJ.  Hannover ,  Güttingen 

Sil),  FU><  k.  nordweatl.  von  Monde« $  1018 
.  —  Weberei,  f^ttaeoheaiederci. 
Bod«»li«im,  D.  ÜwMl  HaMan  (Itiitl), 
Fleck,  in  der  Nähe  de«  Rhein ;  IKK)  E. 
Bodenlanbo,  B.  Diiyorn,  llnter- Frankoti 
(Unt.-MainkrO  (^Idlu'ih^  ,  äclilolVruiuü  bei 
Kissingen  an  ih  r  frftnkiw^hen  Saalo. 
Bodcj^scc,  ScMWBic  (32) ,  grofner  Land' 
aee,  gebildet  vom  Rhein,  ^er  unterhalb 
Rhalnack  etn- ,  «ad  M  OaMtem  MMflleTtt, 
1223'  hoch,  vwlächen  Deutschland  und  (Ur 
SrTiwpt« ,      M.  lang  von  Bregenz  bis  an 
die  Mtlg.  der  Stockach,  2  Meilen  breit  von 
Engnadi  nach  Friedrichshafen ,  bii  HOS' 
tief,  ao  dnfa  mnn  lilr  raot  Mhliefsen  mufs, 
ar  verdanke  sein  Dasein  ähnliehan  Unaehan, 
waldia  dia  übrigen  AtpeMaaii  iMnrorrMui. 
Er  ilaigl  gewöhnlich  im  Frühjahre  6-8' 
Aber  seiaen  gewöhnlichen  Wasserstand, 
anfserdem  achwiilt  er  oft  schnell  an ,  ähn- 
lich der  BMw  und  Flnth,  was  man  hier 
Kuhs  nennt ,  und  wird  vom  F  5  h  n  (dem 
Südwinde)  heftig  bewegt.   Zwischen  Con- 
atanx  und  Möcaburg  ver^gt  er  sieh,  und 
die  nordwailL  geriditete  Spitae  lieibt  der 
Veberlinger-S.^  die  sudwc^itl. gerichtete 
der  üntert'.S^e,  Er  wird  flei  fsig  beechifft 
#diagrir«arB  MiffbaaniitmaaMdiaehiffe), 
doch  iHt  d'iv.  SchiflTalirt  zu  Zeiten  gefähr- 
lich. Seine  Umgebungen  sind  «ehr  reisend, 
besonder«  an  der  Südseite,  «leidi  den  bei- 


den gehörig ;  auf  drei  kleinen  Inseln  ist  dio 
bayorische  St.  Lindau  erbaut   Der  Fisiiih* 

ffinf^  ist  srlir  rrtjirhlf:;'. —  [f/«c.  Tiodamicua.'J 
BodeoHtadt,  l'o  il  m  tata,  D.  Oesterreich, 
Mfiliren,  Prerau  (23),  St.  nordweatl.  vaa 
Waiskircheni  Glailullte»  Tub*  imd  Uto- 

non  Weberei. 

Boden  stein,  D.  Bajeni,  Ober-Fratdcen, 

(Ob..MriBkv.)  (24),  St.  mitMMmiM, 

südwesll.  von  Ilairentb  ;  950  E. 
üodenworder,  D.  Hannover,  Hannover 

(21),  St.  anf  riner  Insel  in  der  Weser; 

1415  E.  —  Banmwollen^pinnerm ,  Weser« 

•rhifITahrt.  Leinwaad- uid  H»laiHMdaL — 

IBodonia  inauUu]  * 
Badarawaiar,  B.  Bade«,  Mlttal  Biwfti- 

kreis  (SOuSl),  Df.  nt>r(i^vos|l•  Ofling 

bürg;  111&  E.  —  Hanfbau. 
Bode  steck,  Tübk.   Grofse  WallacheL 

Mnstschial(tti)«  O.       Uital  Ute 

ArdHicich. 

Bodman«,  D.  Baden,  Seekrais  (SOoSl)^ 
Df.  «Ol  Badaasaa,  mit  8ehloli|  m  B.  « 

Weinbau  (den  erst«  n  \Vt  Intiorg  soU  Kail  dar 

Dicke  hier  gepflanzt  haben). 
H  odinin,  Bosiienna,   Engl.  Comwall 

(irib),  Kirchsp.  (3782  K.)  und  St.  an  efam 

Hügel;  K.  —  lldl.  mit  Wolle.  ' 

Bodos,  NoRw.  Nordland  (16«) ,  St.  am 

SaltaM-F.i  MB. 

Bodrog,  Oeütr.  Ungarn,  Seraplin  (35^), 
Fl.,  entisteht  aus  der  Vereinigung  mehrerer 
Flütide,  die  von  den  Karpathen  kommen, 
bei  Terebos  den  Namen  B  «>  il  r  n  t  s  k  a,  spä- 
ter den  NaoM«  Badrag  «dhtita«}  fiMHin 
die  Theis. 

Bodrog  Karass^nr,  Oasf«.  Ungarn, 
Semptin  (Sil»),  O.  am  Bodrog,  nSril.  va« 

Tokrtj ;  Getreide-  nnd  WeinbMu. 
Btidrum,  AS.  Kleiuaaiien  (4:^u4ä),  St.  am 
Busen  von  SmUlia,  ndC  «inm  CitadeUoi 
ciiiom  Srhicma— ialü— g«t««^fialbsi«Bh 
ten  Hülben. 

Bad  ««an,  AS.  Rbtarfadle«,  BifaM(l4b)» 

0.  nordöstL  von  iUMHtfWk 

B  o  d  ti  n  g  e  n  ,  D.  Prenfsen  ,  Sachsen  ,  Er- 
furt (^7u28),  zwei  Orte  gleichem  Namens  ( 
GroYs-B.,  Fleck,  an  der  Bode,  b<  ^ 


von  WniTiis;  160  K.  —  Wollene  Zeugr.  — 
2)  K 1  e  i  n  -  B.,  Df.  nordwastL  van  Bieieha- 
rode;  296  B. 

Bodva,  Obst«.  Ungarn,  Abaiy war,  Tm 

und  Rorschod  (S5b),  Nbfl.  des  Sajo. 
i3o<l8ang>6«,  AS.  Tnbet  (44b),  Kbfl.  de« 


Bndxnnowa,   P«n.Kv,  Flock  (8S)|  Bt« 

(233  E.) ,  westl.  von  Warschau. 
Bodsanowia,  D.  Preutsen,  SeUfsko» 

Oppeln  (23),  Df.  un  der  Uswrart«,  »ard« 

östi.  von  Oppeln;  (»35  E. 
Boakel,  Nianaai*.  N ord- Brabant  (29),  Ge- 

maiada  «ftrdi*  va«  Halwaadf  IM  E. 
Boen,  FraniCr  Loirr  (14^),  St.  nördL  von 

Montbrison,  am  Lignon;  1600  E.  —  Pa* 

piar;  Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Holl. 
Boa«,  Itaik  BkttlM,  Tnpvil  (]M^),  te 
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WMlUclMteV^igeb.  dor  Inf.  Sicilien,  DOid- 

wwtl.  'vMn  Oip  FeM. 
Boer,  Nixi>Bfti>.  Groningen  (29),  G^MdiJe 

nordöstl.  von  Groningen ;  2468  £. 
Boey  dha,  AF.  N übten  (45b),  eine  fnidit- 

bare  Ebene  mit  dem  gleiduuBdfn  Offfe, 

nördl.  Ton  Shendj ;  Salz. 
Boels,  Buimm  Perm  (31),  0.  amFl.  Kol- 


Bofin,  luiu  Ctehmj  QSß^^UM,  wmim 

Westceite. 

Bogona,  Tubk.  Albanien,  Skatari  (38^), 
FK,  «ntapr*  auf  dem  Geb.  Baba  (Diaariache 
Alpen)  anter  dem  Namen  MorakOi  nimmt 
UnJu  den  Zern  Bojana  auf,  darchflieiit 
den  grofbtaii'  Bfaneaaee  d«a  Lmiat,  den 
Bogana-S,  oder  See  v.  Skutari,  und 
mdt.  3  Stunden  von  demselben  in  das  Adria- 
tischc  Meer ;  er  ist  schiffbar  bis  zanx  See. 

Bogsnow,  D.  Bftlmen,  Chvudini  (28), 
Flflck.  südl.  von  Chrudim;  374  E. 

Borartelke,  Obstb.  Siebenborgen, Kiao- 
9emmrg  (3&b),  O.  nofdwaatt.  Ten  KliiiieB- 
tag. 

Boganiy   Türk.  Bulgarien  (38(1) .  türk . 

Marne  der  Donau- Mündungen,  s.  Dunau. 
Bogfttoi,  Rvaaft.  KaTslt(37)»  StiMLM 

Kursk,  am  Pena;  800  E. 
C.  Bogati  ehue ,  AS.  Arabien,  Hadra- 

maut(45i>),  Vorgeb.  norddttl.  voaRMBrnm. 
Bo  gd  an  j,  Obstr.  UngvB,Sabailiek(l8b), 

Fleck,  nordostl.  von  Boszormeny. 
Bogen,  D.  Bavem,  Unter-Bavern  (Unt.- 

Demmlnr.)  (24),  Fleck  m  linken  Ummb- 

ufer,  am  Fursc  des  Bogcnbargei  QilM'); 

873  E.  —  Bierbrauerei. 
Bogenhausen,  D.  Bayern,  Ober-B^em 

rbHlar.)  (t4),  Df.  an  der  l^ar;  kdaigUdhe 

Sternwarte,  Badeanstalt;  196  E. 
Begense,  Dash.  FnnenU6b),  St.  ander 

Bofldkiile  der  iwel;  IMB  E.  —  Lndftmi, 

Branntweinbrennerei;  HdL  mit  Korn,  Fett- 

waaren ;  der  Hafen  ist  ■Biicher^  und  nur 

für  kleine  Fahrzeuge. 

Bogg^t  N-AM.  Verein.  Staaten,  Oswk- 
Distr.  (46b),  ^bfl.  de«  Red,  links. 

Bogkawiz,  D.  Oesterreich,  flSahren, 
HrwIiMiii  (23),  Fleefc.  ywn üindlaeh} 
1800  E. 

Bogiipur,  AS.   Vorderindien ,  Bengalen 
(44b),  Diätr.  und  St.  am  Ganges^mit  eini- 
gen Mesd«chtdea  und  BtMfi|  Müt  B.  — 
Weberei}  Hdl. 
Bog 
(44b 
Bog 

nordöstl.  Ton  Ajaccio. 
Bogomilo,  GaiBCH.  Livadicn, Doris (38c), 

0. 3ttL  yrmk  Petradgik. 
Bogoroditzk,  Rv^sh.  Tula(37),  St.  am 
Zoaanunenilurs  der  Lesnoi  Ouperte  und  Via- 
flovita;  2900  E.  —  Hdl. 
Bogorodsic,  Rüssl.  Maakm  (II),  St 

östl.  Ton  Moskau ;  500  E.  . 
Bogorolikee,  Rvaa.  Moskau  (36),  0. 


Bogorilan,  Rura..  Orembnig (n)>  Dialr. 
•  «M  8t  w«M.  vn  OfenlNwg; 
Bogoryia,  Peuni,8Mida^(M),0.i 

Ton  Sandomirs. 

Boges larskoi,  Rvtti..  Perm  (87),  O.i 
Ostabhange  des  Uralgeb. ,  nordwnill.  ^ 
Werchoturie;  rradie  Kupferminen. 

Boges loTskoe,  Rvitb«  Smolenak  (37), 
O.  ndfdi.  von  BjcAoL 

Bogotd,  S-AM.  Colombia,  Nen-Granada 
(Ciindinamarca)  (49b) ,  Hptst.  des  Staates 
und  einer  Frov. ,  sonst  SantaFe  deBo- 
g  o  t  a,  doch  ist  die  erate  Hälfte  des  Nameat 
durch  die  Revolution  aofser  Gebrauch  ge- 
kommen. Sie  liegt  auf  einer  Hochebene 
(7008 ' ),  Ton  Gebilden  nmgeben,  «nd  aellNt 
am  Fufse  der  Berge  Montserrat  und  Gim- 
delnpe ;  hat  eine  prächtige  Cathedrale,  einen 
Regterungspalast ,  4  Plätse ,  melwere  Klö- 
tier,  eine  ÜniTersität,  auslOaSegios  b»> 
stehend ,  Bibliothek ,  Museum ,  Münze  ; 
4OO0O  £.  —  Udl.  Der  Hafen  der  Stadt  iat 
Bodega  de  Bogotd  am  Magdalena* 

B  o  g  o  t  z  i  c  o,  TÜRK.  Rum^icn,  Toli  Maai^ 
«tir  (38(1) ,  Fleck,  südl.  von  Monastir. 

Bograj  Irbl.  Monster,  Cork(lSd),  Berg 
nml.  Ton  Goffc. 

Bogschnn,  Deutsch-,  Obstr.  Ungarn, 
Krasso  (35b), Fleck,  aordwestl.  von  Reaicaai 
am  BenaTaflufa;  Eiaensteingruben. 

Bogut  Inlet,  N-A>1.  Verein.  Staaten, 
Nord-Carolina  (47),  Einfahrt  zwigchen  den 
Mehrungen  an  der  Südküste ,  der  Mdg.  dea 
WUttok  gegenAker. 

Bog  uä law,  RussL.  Kiew  (37)^  Knall aäü« 
▼on  Kiew ,  am  Bug ;  1300  K.   

Bogntschar,  Rvtsi..  Woroneach  ^11), 
KrHät.  südöätl.  fon  Woronesich;  2600  E. 

B  ohain,  Franbb.  Aisne  (14b),  St.  nord- 
östl.  von  S^  Qaentin,  in  einer  sumpfigen 
Ckgead ,  an  «nren  Trockenlegung  Han 
nal  Kur  Scheide  gezogen  worden  Mt}  X8§ 
E.  —  Spielohren,  Shawls;  Hdl. 

fi  o  ft  a  r  i ,  AS.  Vorderindien ,  Nepal  (44^), 
Nbfl.  dea  Ponte,  links. 

Bohatyn,  Oestb. Galiaien(36b), Q^ndidL 
von  Burss^.  m 

Bohnurl,  AS.  ▼evdarindien,  mikay 
(44b),  St.  südöstl.  von  Sorate. 

Boheimkirchen,  D.  Oesterreich  ob  dem 
WienerM  aide  (26),  Fleck,  östl.  von  Si  Pölten. 

B  ö  h  1  e  n,  D.  Sbbwarzbnrg-Rndolst.  (27o2S), 
Df.  südwe^il.  von  Kenigieei  1000  E.  — 
Medicinhandel.  * 

lldkaie,  D.  Haaao«w,Idinek«rg('21),  Nkf. 
der  Aller,  recht! >  lieaunt  au  «ff  Lila 

burger-Hcide. 
Böhmen,  D.  Oesterreich  (23),  Königreich, 
wird  im  N.  von  Sachsen,  im  O.  von  Preu- 
ft<en  und  Mähren,  im  S.  Tom  Erzherzogth. 
Oesterreich,  im  W.  von  Bayern  begrenats 
•11 QM.  —  Faat  Abenirwifi  oa  m  G»- 
birgen  umschloiaea ;  im  N.»  sviachen  Sach- 
sen und  Böhmen,  zieht  das  Ersgebirge 
TonN.O.  nach  S.W.,  Yom  Winterberg 
(180O')kitkidl»r 
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•tcr  Gipfel  iit  der  Keilbcrp;  (3900'), 
nach  ihm  der  nördlicher  liegende  Fi chtel- 
htrg  (3fi00');  nur  eiii  Ann  diese«  Gebir- 
gM  'lidit  sich  in  4m  Innere  von  Böhmen 
und  zwar  in  den  nordö^tl.  Theil  und  heilnt 
dort,  im  Bunxluuer-lireiie)  der  Q^»oh- 
>f  n  er  f.  Im  O.,  «wiMdMa  BdbiM  «nd 
Preuf^en  (S(  hlci^ien),  stehen  an  derGrenze 
hin  die  .S'udeten  unter  verschiedenen  Na- 
men: Itar  geb  ir  ee  im  N.W.  mit  der 
T«/el/i e4«f(S400');  /^le «en^eftir^e 
VOK  der  Iiier  an  ,  der  höchste  Ttu  il  den 

«Jisen Gebirgizugü,  mit  der.S'cAnec-  oder 
jet «iilroppe  (4900');  Avi»  glatzinche 
Geb.  üüdöatl.,  de«»en  oMI«  Theil  auch 
Habelawerther  Geb.  genannt  wird,  von 
■  weichem  die  p)rramida(L»chea  SandieUea 
.M  Adcftbach  sich  abtraMW,  undweldhet 
weiter  sidöstl.  die  Grenze  von  Mahren  bil- 
.  det.   An  die  glatzer  Geb. ,  namentlich  an 
imSehn^ehtrg^f  lehnt  sich  das  mähri- 
$ck9  G«A.,  efaliuedriger  Gebirgszug,  der 
.an  der  Sndgrente  hinzieht,  bis  in  die  Ge- 

Knd  von  Leouold»qhlag ,  und  dann  in  den 
IhlkMfai  dw  Krahww^ansOflttaneiflli 
tritt;  ein  nordwemtl.  streichender  Arm  do«- 
•elben  Gebirges,  der  sich  bei  Fre^stadt  ab- 
•ondert,  trennt  Böhmen  von  Bayern  unter 
deniNamen  /^öAnici-  waläfhS»M.umFich- 
telgcb  irge.  Der  Hohmerwald  ist  weit 
beträchtlicher  als  das  uiähriiche  Gebirge 
MidMiwbteich  im  Lut««*  and  Ao«Ä«l- 
&  er  ^biszu  3800'.  Diese  Gebirge  geben  dem 
Königreiche  die  Ge»italt  eines  verschobenen, 
ungleichtieiti^en  i  iere<;ks,  ohne  bedeutende 
Gebirgszüge  im  Innern ;  Gebirgsgruppon 
sind:  das  Mittelgebirge  im  Leitmerit- 
ser  Kreise  mit  dem  Donnerbeng;  ein  mcrk- 
•  vMIgM  GffaaitgebtrM  mit  mmüücuppen 
im  Pilsner-  und  Elnuogencr  KmImi  die 
iS»teben6erge  im  Ktattaucr-Krcise ;  der 
ÄcÄrcmer-,  Kubani-  und  Ueljfen- 
6er g  im  Prachiner  Kreise  u.  s.  w*  —  Die 
eigenthiiniru'lic  GeHtnItnn<:^ BöhmeuH zwingt 
.  dÜe  vi>a  den  umschUelkeodett  Gebirgen  her- 
■bkommeaden  Oewiiter,  rail  wemgAiu- 
mImmi,  .eit  li  in  einem  IJuu|itfln9so  au 
sammeln,  und  dieser  ist  dic£/6c.  Auf  dem 
•AioMagebirge  aus  melureren  Quellen  ent- 
.  «iMidflii,  dmeldliefet  tie  den  nordöstl.  Theli  . 
des  Landes  in  einem  grofsen  Bogen,  an- 
fangs brausend  und  wild,  bis  sie  das  nie- 
dere Thalland  erreicht  hat;  die  bedeutend- 
.■ten  Nebenfl.,  zugleich* aadh  ihr  die  bedeu- 
tendsten Flüsse  Bühmene,  sind  Moldau 
uad  £ger.  Die  Af  o  idau  (Witawa)  ent- 
fNiagC  «m  lldAmerwcIde  itt  2  Quellbä- 
ehen ,  fliefst  anCuig«  südöstl.,  wendet  sich 
dnnnnördl.,  wird  bei  Bndweis  schifTbar 
und  vereinigt  ^ich,  als  ansehnlicher  Strom, 
bei  Melniek  mit  der  £lbe ;  sie  nimmt  eine 
beträchtliche  Anzahl  von  Nebenflti»sen  auf, 
ao  daDi  ihr  Oabfet  das  grüCite  Flulsgebiet 
Am  LmUä  lü  (i..d.  Art.  MridM).  Die 
Mgt94ßUky  mltgAmtm  Fitbltlff«- 
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Böhmen  ein,  fliefst  von  S.W.  nach  N.O.  und 
fällt  zwischen  Therosienstadt  und  Leitme- 
ritz  in  die  Elbe;  sie  niaiiut  nur  kleinere 
Flüsse  aur  (s.  d.  Art.  Cger).  Unbedeutend 
sind,  Mio  schon  bemerkt,  die  böhmiscJien 
Gewässer,  welche  aoderuFliUaij-stemm  au- 
tliefteo;  daronter  gabdimi  dw  Domui  nt 
einige  Zuflüsse  des  Sehwaruaeh  im  Klat- 
tauer  Kr.,  des  Hegen  im  Prachiner  Kr., 
dos  Mühlbacha  im  Budweiser  Kr.,  der 
McreA.im  CsMlfiaar  und  Chrudimer  Kr. 
Eigentlich«  Seen  hat  das  Land  nicht,  widil 
aber  beträeJitliche  Teiche,  mehrere  Mo- 
läste und  Sümpfe,  wie  der  S9rpin9m9-' 
rast  im  Saazer  Kr. ,  jetzt  zum  greÜNa 
Theil  t-ntwütii-ert,  l>ei  Brix  ;  der  .V/a  t  i'n a- 
morost  an  der  Kger,  bei  Ooxan.  —  Daa 
K li»a  iat  im  AllgemeiMii  wirwmt  im  N. 
als  im  S. ,  diil)t  i  aber  natürlich  verschie- 
den nach  der  Lu^^;;  im  Uragebirge  giebt 
es  einige  Gegenden,  in  welchen  das  Getrei» 
de  nicht  mehr  reift,  ebenso  im  Böhmer» 
waldc. —  Prodncte  des  Mineralreichs  sind: 
Gold,  in  geringer  Menge,  desto  ißkehr  S  i  1- 
ber,  EiaenCMMOCtP.),  Blei  (SSMO 
Ctr.),  Knpfcr,  Zinn,  Arsenik,  Gal- 
mei,  Alaun,  Schwefel,  Steinkoh- 
len, edele Steine ,  besonders  Granate^ 
u.  a. w.  AnMlMer a l w a s s e r  het-Bähmen 
einen  ungemeinen  Kcichthum;  man  /.ählt 
153  .Mineralquellen,  unter  welchon  Karls- 
bad, Teplits,  FkMMHpibiiiiin ,  Maiianbad 
die  berühmtesten  sind.    Das  Pflanzenreidi 
liefert:  Getreide,  als  Weizen,  Gerste, 
Hafer,  Hülsenfrüchte,  Gartenge- 
wächs e,  H  o  p  fe  n,  C  i  c  h  o  r  i  e  n,  F 1  a  c  h  s,. 
Obst,  Wein,  Holz,  doch  nicht  in  al- 
len Theilen  mehr  im  Ueberflusse.  Au«  dem 
Thierreiche  findet  man  lüe^,  avl^er  dm 
gewöhnlichen  Iliusthiercn,  Wild,besoa» 
ders  Hasen,  W  ö  1 1  e,  B  ä  r  o  n,  L  u  c  h  s  e, 
doch  nur  cinxelu,  Füchse  u.  s.  w. ;  Ge- 
flügel, betenden Faeane;  Fische,  Per» 
lemnnscheln  u.  s.  w.  —  Die  Einwohner 
(4,0048^)  lind  gröCiteatheiU  vom  slavi- 
•ehea  Stamm ,  und  nenaea  eioh  G  •  »o  h  e  ^ 
(Tschechen),  lebendig,  voll  Idebe  und  Ta- 
lent znr  Mu!«ik,  mit  eigener,  vielseitig  aus- 
gebildeter Sprache;  aufser  ihnen  Deut- 
w  eeh«,  Italien  er  und  Juden.  Die  Mehr- 
zahl bekennt  sich  zur  katholischen  Kirche, 
doch  leben  unter  ihnen  viele  iieformirte 
und  Lothoffaner.  Die  wistensohafUiclia  Bil- 
dung hat  in  neuerer  Zeit  sehr  zugeaaniltiflll 
und  wird  befördert  durch  25  Gymnasien, 
3  phiiosouhi»che,  3.  tlieologiscbe  Lehran- 
■laiteB,  1  UBifareilit ;  aneh  der  Vallmmteiw 
richt  ist  nicht  zurückgeblieben  und  zahl- 
reiche Schulen  aller  Confessionen  besorgen 
ihn.  —  Hauptbcschüfiignng  der  Einwoli*' 
ner  ist  Ack e  rbau,  Viehzucht,  Berg- 
bau.   Die  industrielle  Tluitigkeit  ist  aue- 
gesoichnet;  dwu  spinnt  Flachs  ,su  unge- 
mimr-geialMil,  vabt  Leiawaai  vaa  vea^ 
Mhiadeattr  Alt  und  MMt,  VMdB» 
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.«U  soosty  bosonien  in  IbUU.  md  aotd- 
~|Hai4tei^iidet;  nicht  minder  wichtif^  sind: 
taumwoltenspinnerei  und  Webe- 
*ei»  vvUeae  Zeuge,  Tuch;  berühmt 
Hüte MHmile^  Qua  (56  Fubr.);  üerner 
'«■rfsftigt  man  Porzellan,  Metall- 
waaren,  Papier,  Lcder,  llolzwaa- 
ren,  Rübenzucker  (einige  20  Fabr.) 
«•  %.  WMt  uJllWfilldawl  «H  bedeutend;  mmn 
fährt  Linnenwaaren ,  Metallwaaren, 
ifflM,.W«Ue  n.|dcurgl.  .Waaren,  Uo|ifen, 


dagegen  emt  Ktla- 
>  niH  «  uImI  Droguerie-Waaren,  FärbestofTe, 
rohe  Banmwolle,  Tabak,  lläute,  Salz, 
Flach«,  lianf  u.  s.  w.  Zahlreiche  Strafrien 
iteHtdniii  den  Verkelur»  «ine  17  Meilen 
lang«  Eisenbahn  führt  von  Budweii  nach 
.>lAni|^«M  swH|e»<Jioch  nicht  vollendete, 
M  PtagT^A«^  Mmb,  19  Mellani  nieht 
minder  «ichi^i^  die  Schifffahrt  wmS  der 
Elbe  und  Moldaa.  —  Da>  Land  ist,  anfser 
dar  üplat.  Prag,  welche  einen  eigenen  Be- 
rflhMildet,  in  li  KmIm  eingeüimlt. 
Böhmen  kirch,  D.  Würtemherp.  Donau- 
kreis (äOuäl),  Üf.  nordÖAti.  von  Geislingen ; 
1523  E.  Füehsbau. 
Böhmerwald t  s.  Bayern  und  Böhmen. 
Böhmisch  Brod,  D.  Oesterreich,  Büh- 
meo,  Kaurzim  (23),  St.;  lö'ii 

Bohnsack,  Previs.  Pren&en ,  Danxig 
(VL\>  Nbk.) ,  Kolonie  detL  m  Danig,  tn 
der  Weichsel ;  305  E. 

Bohol,  AS.  Ostindisehe  Ins.,  Philippinen 
(44e),  Inn.  Mli  fttn  -Mhi;  48  DM.,  ge- 
birgig^'mit  ««Bi  IHlrKHiiUMiM^etarii-bn- 
waldet  und  fruchtbar. 

Bohön  je,  OsiTR.  Ungarn, Schüm^ (35b), 
"Tleek.  östl.  von  Sard. 

B  ohorodczany,  Oantm.  Galiden  (851»), 

O.  mlrdl.  Tou  Nadwoma. 
Bohovo,  SpATf.  Alt-Castiiien,  A\-ila  (13), 
'  O.  'nidfiatl.  T«n  Kl-Bareo^ 

Bohr  an,  D.  Prenfscn,  Schlesien,  Breslau 
r23),  Fleck,  an  der  Lohe,  tüdl.  von  Breslau ; 
880  E.  ,  • 

Doja,  AF.  TiiB&i  (42al8),  O.  wettt.  von 

Tunis. 

C*  Dojador ^  AF.  Saliara  (45»),  Vorgeb., 

gebildet  vom  Westahfall  der  «chwarzen 
leige. 

fc".  Boj  ador,  AS.  Ostindlächc  Ins.,  Pbilip- 

Siaen,  Manila  (44«),  nordwestl.  Vorgab, 
er  Ins.  Mnaila..  *  ■  ' 
Boj  a  n ,  TÜRK.  Serbien,  KrutcbMracs  (W)) 

O.  nördl.  von  Krnschevacz. 
Boj  an  o,  Ixal.  >eapel,  Molise  (34b),  St. 
j  mid  Bischofssitz  in  den  ApeaniD«"  in  deren 
Kühe  der  FL  Bifcrao  eatapr.j  SOOO  £.  — 

»ojarely,  Bm.  Wilno  (36),  O.  noiddatl. 

von  Wilno. 

Boisa.  AS.  Turan,  BaUwHI  (tt^)»  0- 
•idöstl.  von  Biikhara. 

Baisblanc,  N-A31.  Verein.  Staaten»  Mi« 


welche  dta 

bindet,  vaa 
Bois  Commun,  Fra^tkr.  Loiret  (Wi), 

FlMk.attdi»«Ü.  voa  Pithivier»;  imK^i^ 
i;..Be<fdal«,  SoHn.  Hebiiiia,  8.jflk 

,  Busen  an  der  Sädostküste. 
BoisdorffD.  Preufsen,  Rhein-Provinz^ 

Küln  (30u31  Nbk.),  Df.  im  Siegkreise; 374  C. 
Bois  lialbaut,  FRAKita.  Onlvaiae (lAe), 

O.  nordwestl.  von  Falaise. 
Boisio,  Bo  v.isio,  iTAiib  Lflnabaidaii  Mni« 

laad  (34) ,  O.  wMtL  voa  Hönau  •    r  • 
Bois,  St  Marie,  F^ankr.  Sa^tne  et  Loire 

(I4b),  Df.  Hüdöriil.  von  Charollei«;  213  E. 
Bois  SV,      Leger,  Fka:«kji.  Seine  et  Oise 

(14 Nbk.),  Fleck.  südöstL  voa  Paris;  506  E. 
Boitzenburg:,  1).  Mecklenburg-Schwerin 

(22),  St.  an  der  Mdg.  der  Boitae  in  die 

Elbe;  SIME.  —  mMrei,  SeUIIUlt; 

Hdl. ;  Elbzoll. 

Boiza,  Ital.  Venedig,  Bdluoo  (jMO^  SbA. 

derPiave,  rechts.  = 
Boiioaburg,  Boitsenborg,  B.  Prea- 

fsen,  Brandenburg,  Potsdam  (9^,  Flati.| 

<j30  E#  Kreia  Templin. 
Boka,  Oassa.  Ungarn,  Toronthal  (35^), 

O.  snddstl.  von  Kalharinadorf. 
ßokalia,  AF.  S«idaa(4&ft>f  Qoello  aädL 

vonBorgu.     .  •    '      .   ^,  k' 
Bobdo  Oola  <aiiMlbeaea  Gebirge),  AS. 

Thian  Srlian  peluf-lSc),  liedentendes  CiC- 
hirgo  an  <lcr  Sitdoslgrenze  des  Landes,  östl. 
bis  Turfan  ausgedehnt,  sehr  unbekannt. 

B  o  k  e  n  h  e  i  m,  1).  Ba}forn,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(;iOn3i),  Df.  nordwestl.  VOR F raafcgnlliai ; 
biW.E.  —  Weinbau. 

Bobhnra,  i.  Babhara. 

Bokkevcld,  AF.  Capland  (40) ,  8  Distr. 
im  wet<t!.  Thciie  der  Kolorite.  I>as  war- 
me Bokkevold,  eiaei;  der  schönsten  und 
fruchtbarsten  Distr.,  mit  achiaim  KUma, 
ist  rundum  von  Bergen  uingel>en,  bringt 
europäische  Obstsorten  nnd  Südfrüchte  her- 
vorand hat trefflidie  Weiden.  —  Bat  balle 
B.,  nördl.  vom  vorigen,  ist  gebirgig,  hodi 
gelegen  (000'  höher  ali»  das  warme  B.), 
kalt,  so  dal's  im  nördl.  Theile  fufshohcr 
Schnee  fällt;  die  Thäler  sind  besondeia 
fruchtbar.  —  DasOnder-B.,  nördl.  von 
der  Mdg.  des  Olifants-Uivicr,  ist  hochge- 
legen, kalt,  nur  spärlidi  bewaimt;  Vieb- 
mid  besoatentSdutedlt  iak  dm  Bnf^ 
bciichäftigang. 

Bokki,  s.  Dar  Fore. 

Boklet,  BoefcUr,  D.  .Blmaira,  UaMr- 

Franken  (Unt.-Mainkr.)  (t£l7n28) ,  Dr. 
an  der  Saale;  364  E.  —  Gesandb rannen 
(7  Quellen). 
Boksham,  AF.  Sahara  (45«), 
Station  auf  dem«  Wege  voa-. 
Timbnctu. 

Bol,  0M*a.  OnlaMtlea,  1.  Brama  (33b), 

Df.  an  der  Südküiite. 
Bola,  ScHWKD.  Wester-Norrland  (16° ),  O. 
an  der  Angexman-Elf ,  westL  von  ^atra. 

BalabAla»  iTf^  flnuihiliiti  ftii  fW}^ 
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BaÜTia. 


Mb  im  wmU.  Int.  diMer  Grnppe,  5^  M. 

im  üiiifiulf ,  durch  ein  HifF  cingfM Mosst  n, 
mit  einem  hohen  Berge  in  der  Mitto ;  f  ruch(> 
bar,  besonder«  an  Kokocpalmen  imd  Brod- 
IMtehten ;  die  SinwohMr  gaHan  für  fahr 

ffoh  nnd  wild. 

Bolbec,  Fhakkb.  Seine  inf<^  St. 
MtdAM.  ftm  Hawa»  indarKÜha  dwa  gilmdh- 

Tiftniipm  Fl. ;  7800  E.  —  Fabr.  für  wollene, 
Unnene  und  baumwolirno  Zeugte,  bauni- 
Wolleaet  Garn;  Udl.  mit  Getreide,  Hanf, 
Walle,  Suda,  einer  beconiarn  Art  von  Lein- 
Wiad,  die  man  in  (k>r  l'iuf^egtsnd  verfertigt. 

Jlalea,  Itai»  Venedig,  Verona  (84),  be- 
rAlmiler  oft  ffemumtor  Bar|r  an  ilar  Granaa 
Ton  Vicenvo,  bei  dem  gleichnamigen  Dorfe ; 
eine  itat.  Meile  von  demselben  ht  im  Berge 
eine  liölile,  in  welcher  man  sehr  schöne 
Fisdiabdröckc  in  Menge  findet. 

Boichard,  Fra>kh.  Soino  iaHf.  (14»), 
DC  nordösU.  von  Houen. 

Baldorki  Varalty»,  Oiat«.  Ungarn, 
Abaujwaf  (Mb),Flaek.MdMtLviwGSBli  i 

Buleu,  SrAii.  Aragon  (14^),  Fütk.  am 

Selon,  nordvaMl.  vaa  Hueaca. 
Bolrnii.  fiRTFrn.  More«,  MeManin  (38c), 

O.  nordöstl.  von  den  Bttinea  von  MaMena. 
Bolantin,  Tftac.  Grafta  Walhudi^,  Ba- 

lmiail(88d),  O.  nordwe«tl.  von  Bukarest. 
Bote ny,  Tmhk.  Groff e  Wallachej, Braowa 

^d),  0.  sudwesti.  von  i  irgachoara. 
BalaaekCj,  Td«K.   Grotba  WaUachejr 

0  wesd.  von  Kimuion. 
Boleskind,'  Schotl.   Invemess  (15« V 

Kirchsp.,  verbunden  mit  Abertarff(2096  £.)> 

nordöstl.  vom  Fort  Augustuti. 
Bolaslawice,  Paun»  Kaliadi  (W),  BT. 

audl.  von  Kaltsch. 

Bolgheri,  Ital.  TMaM  (M),  O.  aAdL 

von  BiLttonn. 

Bolimow,  F01.BN,  Masovimi (36),  St.  süd- 
vreatl.  von  Warschau;  961  E.,  darunter 
viele  Juden. 

Bolingbroke,  £n«i..  Lincoln  (1&^), 
KIrchsp.  mad  kl.  St  an  einem  kL  Mbfl.  das 
ymmm^  W  B.  —  TApfereian. 

Bollvar,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Tennes- 
see (4T),  0.  um  lüg  llatrhy,  südwestl.  von 
Lexingtoa.  —  '1)  Mi^^iAeippi  (46»),  O.  nördl. 
von  Columbn«. 

B  o  1  i  V  i  a ,  S  A  M  (49. 49»),  Freistaat  xwi- 
•cbea  Peru  und  dem  nolsaa  0<^aa  im  W.. 
ObtH  md  Im  Plala  Im  8.,  Paragnajuad 

Brafliiien  im  0.,  Brasilien  und  Peru  Im  N. ; 
20000  nM.  Die  Anden  durchziehen  das 
Land  vun  S.  nach  N.  in  doppelten  Ketten, 
eine  ötitl.  tmd  eina  wes tl. ,  nni«  bUta  awi- 
sehen  ihren  Ketten  Hochebenen  von  sehr 
batröehtlicher  Erhabung,  wie  die  Hoch- 
abana  dos  Tiliaaea-Saaa,  «i  dar  Grame 
voa  Peru,  und  die  Hochebene  des  obem 
la  Pinta ;  im  Allgemeinen  nennt  nmn  diese 
Hochländer  Sierra  del  Uro  und  8.  de 
la  Plata,  die  Gebirge  salbil  erheben  sich 


bfamlNIt'  Im  NeTtdo  8«r«t«. 

Die  Weütalxfachung  nach  dem  Meere  hin 
scheint  an  der  Küste  noch  nnv  brträchfl. 
hohe  Stufe  su  Lüden,  die  im  S.  die  Saud- 
wüste  Atacama  andlllt;  der  0«tabfaU 
der  rücMi  jxr  hr<::iMnt  etwa  in  S**  Cru«  und 
seu^l  iich  in  die  Ebenen  dar  Chi^ailos  und 
Moxaa.  Bollfte  Isl  die  WasteMahrfda  iwl- 
sehen  den  Gebieten  des  M  a  r  a  fi  o  n  and  La 
FlatnBtromen;  der  eriütcre  empfangt 
von  hier:  den  Beni,  der  nordüntl.  vomTi- 
ticaca-See  entataht  und  Atm  Menge  fUk 
kleinen  Zuflüssen  aufnimmt  auf  seinem 
nördL  Laufe  durch  das  Land,  bis  er  dia 
Graan  vwn  Parn  ftbanahralteti  dan  M»- 
more.  Dieser  entsteht  unter  dem  Namen 
Hio  de  Corhabaraba  od.  RioG  i^ondo 
de  lu  Fl  ata  am  südü«tl.  Abhänge  de« 
Hadilandes,  nimmt  den  Flore«,  Ma- 
mnre  Chirn  und  nnderf  Flüssr  link» 
auf  und  bildet  mit  dem  Uxaltacion^ 
der  ihn  vw  danalban  Satte  «aa  dam  B*- 
pguato-Sa»  nfliafrft,  die  Grense  gegen 
Brasilien ;  von  der  rechten  Seite  nimmt  er 
den  Gnapord  auf,  wacher  die  OKtgrenza 
iregen  BratlUaa  UMat  wid  ausB4»ltvta  den 
Parnpnn,  Baurc«  rnitlrabi,  den 
U bahy  mit  Sa Ivad or  empfangt.  Zorn 
Gebiete  des  La  Plata  gebdH  dar  Plla* 
Mayu  (Pilcomavo),  in  seinem  obem  Laufe 
S^  Juan,  im  sädl.  Theile  des  Lande«,  mit 
dem  Oro.  Seen  «Ind  in  grofscr  Menge  vor- 
hindaB;  I»  da«  fiall.  Ebanani  der  Gran* 
de -See,  ilor  l'bahy,  dnr«  liMd^sen  vom 
gleichnamigen  FL,  Las  Lagunas  in  der 
Ebene  der  Chiquitos,  der  Sara  und  Gua« 
xumiri«  ans  welchem  letstem  dar  FL 
Baures  entstvbt,  und  der  Hogaguato-S. 
an  der  Atordgrenaa.  Im  Innern,  xnm  grö- 
bara  Theile  ra  Peru  gehörig,  hat  i«  T I- 
ticaca-See  sein  eigene«  Flursgebict ;  <>r 
nimmt  eine  gror<«r  An/ahl  von  Flüisou  auf, 
von  welchen  der Devaguadero,  aus  dam 
See  voa  Pnao,  der  betrachtlidute  ist» 
ohne,  rnndnm  von  hohen  Gebirgen  um- 
kreist, einen  sichUiaren  Abfluls  a«  haben.  — 
fa  dea  isd.  Bbenea  ist  daa  Kliow  fradil 
und  ungesund,  auf  den  auHgedchnten  Tfot  h- 
ebenon  dagegen  echr  trocken,  die  Nachte  sind 
oft  empfindlich  kalt,  und  ein  kalter,  schnei- 
dender Luftsug  wird  Fremden  ^efiUulicii| 
doch  sind  diese  Gegenden  weniger  raun 
als  man  nach  ihrer  Lage  erwarten  sollte^ 
well  die  Aoadehnoag  daa  Hoehllidie  alaa 
grofsere  Erwärmung  der  Luft ,  duri  !i  die 
7.r»rückgeworfcnen  Sonncnstrnlilen ,  vernn- 
lalüt,  weshalb  sie  auch  bis  xu  einer  Hohe 
von  15-16000'  bewohnt  sind;  die  tiefern 
Thüler  haben  dagegen  ein  höt  hst  mildes, 
nngcnehmeii  Klima.  —  Uauptproducte  aindt 
Gold,  Silber,  Eisen,  Stainsals,  Schwefel 
U.S.  w. ;  aus  dem  Pflanaenreiehe :  Grtreido- 
arten,  besonder«!  (it^rtite  und  Hafer,  Kar- 
toCTeln,  Banmwoiie,  Indigo,  Holt  in  den 
tiflfMr  gelegenen  G^enden,  auf  den  Hodlt* 
ctaaa  abarlBUtaai  vaaThiavaaidleg*- 
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jtr&aAidat^  HantOJiBn,  ms  Europa  «ia- 
>eführt,  anfMrton  Llama's ,  Vicunnt  n.  s. 

—  Die]^w«h«er,  800000  bi^  1,700000, 
"  bestehen       Eingebornen ,  nnd  zwar  aas 

Unterthanen  de^i  ehemaligen  Incareichs,  auf 
den  Anden,  und  rohen  Indianastammen  im 
O. ,  unter  welchen  die  Chiqaitot  und 
M0XO8  in  vielen  Abtheilungen  die  bekann- 
testen äind,  aut  europüif^chen  Einwanderern 
and  wenigen  Negern.  Landbau,  Viehxucht, 
BerglHin  ainddie  llanpterwerbiswvig«,  leis- 
terer wird  besonders  auf  edle  Metnlle  be- 
trieben ;  Induatrie  und  Handel  sind  unbedea- 
t<»id ;  letzterer  wegen  Mangel  an  Häfen 
{dir  einzige  Hafen  i»tCobij  a)  undanfiihr- 
baren  StraCien.  —  Bolivia  \rar  früher  ein 
'JHu^i^  »anwc^hfn  America'i  und  gehör- 
te,'aator  MB  NaaMn  Ob  er- Per«,  lom 
Vicelcönigreich  Buenos  Ayres,  erllärte 
•Ich  1825  frei  unter  dem  Namen»  Boli- 
irar,  zu  Ehren  des  so  benannten  Generals, 
welcher  für  dleUaiübhia^lglralt  dc8  Landes 

Sckämpft  hatte,  änderte  aber  später  diesen 
amen  in  Bolivia  uro.  An  der  Spitze  des 
"Staate  etebt  ein  PrftsidenC;  da»  Land  «elbtt 
ist  in  7  Dep.  eingetheilt :  Chuquisaca, 
laPaz,  Potosi,  Cochabambn,  Santa 
Cruz^Oruro,  Lamar  mit  Tarija. 
Bolkenhajn,  D.  Preufsen,  Schlesien, 
Liegnits  (BS),  Kmt  i  im  M.  —  lUL  mit 
Garn. 

Boll,  D.  Wärtemberr,DeMHrei8^n81), 
Fleck,  sndwestl.  ToaWppiageB;  1450  M,— 

Schwefelbad. 

Boliadore,  BoladorOi  Itai..  Lombar- 
dei» VaiteUn  (82),  D£  an  der  Adda ;  180  E. 

Bollene,  Fhankr.  Vaucluae  (14^) ,  St. 
Bordl.  von  Orange;  4498  £.  —  Seidenwe- 
berei, Färbereien. 

Boll  es,  Schweiz,  Nendbatd  (U),  O.  am 
efidl.  Ende  des  Val  Traver»'. 

Bollingen,  Bolligen,  Schweiz,  Bern 
COS)^  Bf.  aerlM.  tod  Bern,  am  Bolliger- 
Berge ;  1403  K.  —  Die  Umg^geai  aehr 
fruchtbar;  Bad. 

Bo  1 1  n ä  8,  ScnwBD. Geffleborg  (16^),  0.  an 
der  Ljusne. 

B  o  1 1 0,  Span.  Leon  (13),  O.  aa  der  Grenze 
▼on  Gailcia.  » 

Bel«i«a'&,  Seaws».  Jönköpping  (16^), 
Landäeö,  4  M.  Inng,  1  IVI.  breit,  der  sich 
bi«  in  die  Prov.  Kironoberg  erstredtft,  mit 
der  Ins.JSolmsö. 

BolegBA,  Ital.  Kirchenstaat  (84),  Prov. 
im  nördl.  Theile  des  Kirchenstaates  ,  67^ 

JJNL.  850000  £.,  grenzt  «üdl.  an  Toteana, 

.1reftr.'an  Medena,  nörA. -aa  Ferrara,  ditl. 
an  Ravenna;  im  S.  gebirgig  durch  die 
Apenninen,  im  N.  eben ;  Hptfl.  ist  der  Reno, 
aufäcr  weichem  noch  eine  Menge  kleiner 
Fl.  die  Provinz  bewässern,  die  ungemein 
fruchtbar  an  Wein,  Getreidearten  u.  Reie;  i^t, 
■ehr  viel  Hanf  «und  Seide  eneogt,  und  die 

.  beitea  MMleDea  ia  Ittlien  bervorbrwgt ; 
Tiehzodht  ist  bedeutend  und  die  Industrie 
idir  nnwalsfaltig.— '  Z)  Bolosaa,  Upttt. 


der  ProT. ,  Silz  einet  Ersbitcbelb ,  in  ge* 

ringer  Entfernung  Tora  Fl.  Reno,  amFufse 
der  Apenninen ,  von  einem  Kanäle  durch- 
flössen; schön  gebaut,  mit  IZTheaea;  Ca- 
thedrale,  die  Kirche  San  Petronio, 
berühmt  durch  eine  von  Cassini  gezogene 
Mittagslinie,  die  iea  betl.  Bominfcni 
mit  dem  Grabmale  Guido  Reni's  und  Hein- 
rieh's  von  Hohenstaufen,  die  des  heil.  S  t  e- 
fan  mit  den  unterirdischen  Gewölben  eines 
alten  Isis -Tempels,  die  beräfante  Wall» 
fahrtfikirche  der  Madona  diSan  L  ues 
in  einiger  Entfernung  von  der  Stadt;  auf 
dem  Hauptplatze  eine  berühmte  Fontaine, 
Fontana  dcl  Gi gante  genannt,  mit 
einem  colos$alen  Neptun,  einem  der  ansge- 
zeichnetsten  Werke  neuerer  Kunst ;  8  Thea- 
ler; die  beiden  Thärrae,  Aslaelll  and 
Garisenda,  in  der  Mitte  der  Stadt,  sind 
schief.  Die  Universität  ist  die  älteste 
in  Europa  (1158)  nnd  aonsf  sehr  berühmt ; 
das  Institut  mit  einer  Bibliothek,  Stern- 
warte und  verschiedene  Sammlungen,  Aka- 
demien der  Wissenschaften,  der  Künste, 
für  Masik  an«  MeüeiB)  1MM  B.—  Fbbr« 
fiir  seidene  Zeuge,  Seife,  LIqueur,  Bin- 
men  u.  s.  w.,  Würste,  Maccaroni's.  —  Hier 
wurden  8  Päpste,  200  Kardinäle  u.  sehr  viele 
berühmte  Künstler  geboren,  wie:  Aldrovan- 
di,  Marsif^li,  Malpigi,  Dominichinn,  Albani, 
Guido,  die  drei  ciaracci  u.  A.;  hier  fand 
die  KrBnaaif  Karls  V.  dareb  demeat  VU, 
statt  (1529),  die  letzte  eines  deutschen  Kai- 
sers in  Italien.  —  3)  ein  gleichnamiges  Df. 
liegt  in  der  Lombaridei ,  Bergamo ,  in  der 
Nina  vea  Zagae;  M  E. 

ftolognese,  Ttal.  Kirchenstiati  Rafeua. 

(84) ,  O.  nordwestl.  von  Faenza. 
JBoUr-,  Belur-^  Belut-Tag,  AS. 
Tbiaa  Sehaa  Naaln  (48b. e),  mSebÜgee 

Suergcbirge  zwischen  dem  Hochlande  von 
st-  und  West-Asia  (s.  Asla),  in  welchem 
sich  zwei  Hauptkettendes  östt.  Hoch-Asia*t, 
der  Mna-Ta|r  nadTbsungling,  vereiaigeai 
ein  gewaltiges,  aber  wenig  beltailBtee  Go* 
birge.  —  [Imaus.] 

BoUat,  S-AM.  Brasilien,  Maranhao (49^), 

Nbfl.  des  Parnahyba,  links. 
Bolscheattüms kie,  AS.  Rufsland,  To- 

bolsk  (87),  O.  an  einem  östL  Arm  dm  Ob» 

•iidSstl.  Ten  Alescbkiny. 
Bolschcn  issegorsk,  Rrssa»  Arduagel 

(37) ,  O.  östl.  von  Archangel. 
Bolschoi  dwor,  Bussl.  Nowgorod (36)» 

O.  M.  vea  Tiehwia. 

Bolsena,  Ital.  Kirchenstaat,  Orvleto  (84)« 
St.  am  gleichnamigen  See,  mit  Mauern  nnd 
Graben  umgeben;  2000  £.  —  In  der  Nähe 
die  Bolnei^eB  Felilnla. 

Bolson  von  Majpimi,  AMT.  Mexico, 
Chihnahua  (47^),  em  bergiges  Land,  bis  in 
den  Staat  Durango  sich  erstreckend,  8000 
OM. ,  mit  grefbea  Sdmptai  aad  Ben  jBa> 
gefällt,  nur  von  den  Apachen,  dtm 
ataaderladiaBentinuBa»  bewahal; 


Digitized  by  Google 


Bon  Adrei. 


Bolforer,  Eitcx..  Derby  (15b),  St.  nnd 
Kirchrp.  (1429  K.)  östl.  Ton  Derby,  mit 
Schlofi«;  Ackerbau,  Fabr.  fiirTabakspfciren. 

Bolsward,  Nivdkrl.  Vriesland  St. 
an  der  Bulwarder  Treckvaart;  3374  E.  — 
Wollene  Zeuge. 

Boltigen,  ^icHWBne,  Bern  (32) ,  Gem.  im 
Obcr  Simracnthnl,  HÜdwe«tl.  von  Thun,  mit 
den  zur  (jcnieinde  gehörigen  Orten  1812 
E.  —  Alpenwirtluchaft. 

Boiton,  Engl.  Lnncaster  (I5t>),  Kirchsp. 
und  St.  (6S034  K.)  eüdöfit!.  von  Lancn«tter. 
Uic Stadt  besteht  aui  2  Thoilen,Grcat- Ii. 
mit  282U9  K.  und  L  i  1 1 1  c  -  R.  mü  1289K  G., 
itt  schön  prcbaut,  mit  Marlithallc,  Thrater 
u.  R.  w.  llaupterwerb  i^t  die  Kauniwollen- 
Manufnctur(Heit  175^) ;  hier  erfand  Thoinad 
Hip^hi  (n.  A.  Jacob  llargrave«)  die  Spinn- 
matichinc  (^das  spinnrnde  llannrhen ,  the 
f  pinning-jenny)  ,  welche  Sir  Ilichard  Ark- 
wright  »ehr  verbesserte  und  allgemein  ein- 
führte ;  Samuel  Crompton,  ein  Weber,  er- 
fand die  Muie- Maschine,  und  vennittelst 
dieser  immer  mehr  vervollkommneten  Ma- 
schinen wuchs  die  Baumwollen -Weberei 
so,  dafijährl.  6  Mill.  Stück  Musselin  ver- 
fertigt werden. 

Bolt  Tail,  Devon  (15*»),  Vorgeb. 

südöstl.  von  Plvuinuth. 

Bolvansk-  B.\  Hvhul.  Archangel  (37), 
Busen  des  EibUiccres,  östl.  von  der  Mdg. 
der  Petschora. 

Boly,  Boli,  AS.  KIcin-AMa  (42u43),  Sand- 
schak  und  Hptt^t.  dcKeicIhrn ,  araliolisu 
[Byliasl^  am  wc^tl.  Knde  «'iner  fruchtbaren 
Ebene,  welche  besonders  Pistazien  hervor- 
bringt; 12  Moscheen,  1  Bazur,  KHNMIäu* 
ser;  einige  Fabriken.  —  [Iladi  ianopolis.] 

Bolyovcxe,  Obstr.  Ungarn,  Slavonische 
Grenze  (35b),  O.  an  der  Save,  we»tl.  von 
Semlin. 

Bolsoi^  Rrssi..  Kaukasien  (37),  See  an 
der  nordwestl.  Grenze ,  sendet  seine  Ge- 
wässer dem  Don  zu. 

Bomarzo,  Ital.  Kirchenstaat,  Viterbo(34), 
St.  auf  einem  hohen  Hügel,  nordostl.  von 
Viterbo ;  1200  E. 

Bomba,  AF.  Tripolis  (45«),  St.  mit  Hafen 
am  gleichnamigen,  grofscu  Busen,  östl.  vom 
Cap  Kazatin. 

Bombai,  Bombay,  AS.  Vorderindien 
(44b),  die  kleinste  der  Präsidentschaften, 
in  welche  die  brittischen  Besitzungen  in  Vor- 
derindien vertheilt  sind,  an  der  westl.  und 
nördl.  Küste  der  Halbinsel,  aus  OzumTheil 
von  einander  getrennten  Provinzen  beste- 
hend, zusammen  3058  GM.,  8,00ü0(K)E.— 
2)  Bombay,  Insel,  durch  einen  schmalen 
Kanal  von  der  Insel  Salsette  getrennt,  nahe 
an  der  Küste,  1,97  DM.,  1771()2  E.  Sie  be- 
steht aus  zwei  Keihen  sandiger  Hügel,  er> 
zeugt  viele  Kokospalmen;  Garten-,  Obst- 
bau, Viehsucht.  —  3)  Hptst.  der  Präsident- 
schaft Bombay,  auf  oer  südöstL  Spitze 
der  Insel ,  mit  emem  sehr  stark  befestigten 
Fort  voa  betrichilichem  Umfange,  in  wel- 


chem sieh  die  Gebände  der  Mtiadtschen 

Gesellschaft,  die  Arsenale  und  Magazine, 
Kasernen  u.  s.  w.  befinden.  Die  schwärze 
Stadt,  der  Pettah,  dicht  am  Fort,  ist  seit 
1808,  nach  einem  groften  Brande,  neu  und 
besser  aufgebaut  worden,  hat  aber  dennoch 
gröCstentheils  hölzerne  Häuser  und  enge 
Strafsen,  mehrere  Kirchen,  Moscheen,  Pa- 
goden, l  Bazar,  einige  schöne  öffentliche 
Plätze;  grofser  sicherer  Hafen,  auch  für 
Linienschiffe,  dnher  Hanptstation  der  eng- 
iiiich» indischen  Marine;  eine  literarische 
Societät,  mehrere  Schulen  für  Hindus  und 
Parsen ,  1  Kollegium ;  1<>2000  E.  —  Ma- 
nufacturen  und  Fabriken  für  Leder,  Tabak, 
I  ndigo,  Zucker,  baumwollene  Zeuge ;  Schiff- 
bau ;  beträchtl.  Handel ,  da  Bombay  der 
Hauptstapelplatz  für  arabische,  persische, 
indische  Waaren,  und  Hauptniederlage  de« 
Pfeffers  ist. 

B  omba  i-Sho  a  1,  AS.  Ostindischeins., 
Philippinen  (44^),  Felsengruppc  an  der 
W^estkÜBite  der  In«el  Palawan. 

Bomfini,  S-AM.  Brasilien,  Goyaz  (49b), 
0.  südöstl.  von  Villa  Boa. 

Bomgardim,  S-AM.  Brasilien,  Pernam- 
buco  (49b),  O.  westl.  von  Boa  Vista. 

B  omjard  im,  S-A>I.  Brasilien, Bahia (49b), 
O.  am  St  Francisco,  auf  einer  Uermida; 
Landbau,  Viehzuiltt,  Fischerei. 

Itouij  ard  iiu.  Antodo,  S-AM.  Brasi- 
lion, Oiara  (491)),  0.  an  der  Ostgrenze. 

Houi  Jesus  da  Lappa,  S-AM.  Brasilien, 
Haina  (49b),  Df.  mit  berühmter  Kapelle. 

Uomiuel,  ^bihUKKL.  Geldern  (29),  St.  an 
der  Waal ,  mit  Schepcndom ;  3085  E. 

Bömmel  Fjord,  Norw.  S. - Bergenhuus 
(Itid)^  Busen  an  der  Westküste,  welcher 
nordüstl.  im  llardanger  F.  fortsetzt.  Vor 
seiner  Mdg.  liegt  die  Ins.  Bömmelöe. 

Bompoka,  AS.  Vorderindischeins.,  Ni- 
cobar-Ins.  (44b),  Ins.  südl.  von  Tillanjong. 

B  o  m  s  t ,  pHKi'ss.  Posen  (22b) ,  St.  an  der 
Obra,  süd westl.  von  Posen. 

Bora  Successo,  Villa  do  (Fanado), 
S-AM.  Brasilien,  Minas  Geraes  (49b),  Vilü 
am  Fanado ,  nordöstl.  von  Villa  Rica ,  mit 
einer  lateinischen  Schule ;  Berg-,  Landtiau 
und  Viehzucht;  Hdl. —  Ein  gleichnamiger 
Ort  liegt  nordwestl. 

C.  Bon,  AF.  Tunis  (45»),  bedeutendes 
Vorgeb.  nordöstl.  von  Tunis. 

Bona,  AF.  Algier  (45*),  St.  am  gleichna- 
migen Busen ,  an  der  Mdg.  des  Seiboiise, 
mit  gelter  Khede,  aber  schlechtem  Hafen 
und  einem  festen  Schlosse ;  1907  E.  (183<i^, 
welche  Mäntel,  Teppiche,  Sättel  verferti- 
gen und  Hdl.  treiben. 

C.  Bona,  AF.  Madagascar  (40) ,  Vorgeb. 
an  der  Nordostküste. 

Bonaoiola,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
O.  an  der  Küste,  östl.  von  Sestri  di  Le- 
vante. 

C.  Bon  Adrta,  AF.  Tripolis  (42u43),lVor. 
geb.  westl.  vom  Cap  Kazatin. 


j  Co 


1« 


Bonamös,  D.  gmfcftil  ffl),  VkdbM 

der  Nidda. 
JB  o  n  o  »  8 ,  AS. 

Kbfl.  d68 

Djahtopa. 

Bonastibeny,  Türk.  Grof^e  Wailachci, 
Base»(38<i),  O.  am  Fl.  Bomo,  iMdiTMli. 

T on  Buseo. 
B  o  n  a  t  i,  lTAi..Neapel,Pniicipato  riter.  (Mb), 

Fleck*  üstl.  von  Policaatro;  3038  £. 
J?  o n  c«  t  •  f a ,  N>AM.  Nen-Fowidlaii«  (46), 

Busen  an  der  Nordltu.-itc,  ostl.  vonC.  Freels. 
St  H  o  71  n  V  y ,  Fhahka.  Nord  (141»),  O.  lüdl. 

\oii  Caiiihraj'. 
B  o  n  b  (>  i  Hon,  Fraxkr.        Sltoe  (14^), 

Üf.  8äd»8Ü.  von  Qraj  ;  255  E. 
Bonchurch,   Engl.   S.-Hampton ,  Ins. 

Wight  Cl&M>1i.Z),  Kirchtp.  tüdöitl.  ywn 

Kewport.  * 
Bondel  on  (T  a  1 11  n  g),  AS.  Siftin,Ma!acpa 

(Mc),Früv.,  den  iudlicJisten  Theil  der  Halb- 

Iniel  IHalacca  «lufiuieBd,  und  St  der  laM» 

Tantalanai.gegenüber. 

Bondemyr,  ß u n demir,  g.  Rpndemyr. 
B  o n  d e  n o,  lTAi..kircheoiitaat,Ferrara (3-)), 
Fleelr.  am  ZnranraieBfl.  dai  Fuaro  aad  Po 

A\  Volano;  2500  E. 
B  o  n  d  i  D  o,  TÜRK.  Makedonien,  Sal«iiik(438^), 

O.  am  Busen  von  Ori'üno. 
Sondongf  AS.  Otit'mduKshtlna. ,  Celebe« 

(44c FJ.  im  dtü.  Xiieile,  mdt.  iadeDTi>- 

miai~Bu«CB. 
Bondflclie  In«.,  AS.  OifiBd.lBi.,  Ccdebm 

(44c) ,  Inselgruppe  an  der  OitUnte,  nöcdl. 

vom  Cannilungan-C»|). 
Bond_y,  Fraxkk.  Seuie  (^14 ^bk.  141»),  Df. 

östl.  von  Paris;  600  E.  —  Scbafzurlit. 
B  o  n c  f  r  o,  Ital.  Neap«;),  Moliie (Sdib),  FlflcL 

tüdl.  von  Larioo ;  3300  £. 
Bonets,  SoBon.  IdnlilhipiF  (1S")>  O.an 

der  KüAe,  udrdL  von  Linlitbgow. 

Bongbong,  AU.  Neu-Holland,  Camden 
(ÖOc),  O.  nordwesU.  von  Shoal  Hafen. 

Bottgkir,  AS.V<NrdmrMdien,  Qekan  (44c), 
Bez.  und  feste  St.  nordittl.  von  Hydrabad. 

Bonhard,  Oesyr.  Ungarn »  VoUia(<töb), 
O.  südwettl.  von  Szezavat, 

Boiii,  B«nj,  AS.  Ostiaiiwimiwf.»  Ctle> 
bes  (44c),  ein  märhtigps  Reich  im  8ÜdI. 
Theile  der  Ins.  Celebe« ,  am  jausen  von 
Bonyy  od.  Sewa,  frnclitbar,  wohl  bevöl- 
kert vonBuggiscn,wclcfaege8ciiickCe  Weber, 
Gold  -  und  Silberarbeitcr  «iind  ;  bedeutende 
]^  iücbereL  2)  Uptst.  B  o  n  1  an  der  Ost- 
kiuted6rtfidl.llBlhiBfl«l}  mUHafok. 

Wadi  Bonjem,  AF.  Fezzan  (45«),  Tlial 


mit  gleicho8m.  Ort'attdflrKt 
Fezzan. 

fit  Bo n  if a  c I  o,  Itak.  Venedig,  Verona  (84), 
Fleck,  in  sehr  fruebtl«rer  Gegend»  afiddiCl. 
von  Verona,  Hptort  eines  Distrtcts,  mwd- 
chem  das  berühmte  Thal  di  Ronca  ge- 
hört; 1500  E. 

S*  Bonifaci  n  ,  Ffiavkr.  Tors«  (33.  34% 
<efte  St.  aa  der  Sädküite  der  laidi»  mk 


Hafen;  2667  F  ^  KoraU«aaNte«i»  Hlb 
mit  Wein,  Oel  u.  ■.  w. 
Baaila,  Toaa.  AlMea^  Jaahui  (38*) ,  O; 

aa  der  Westseite  des  Sees  vea  <'  ' 

von  der  gleichnamigen  Stadt. 

Boniila,  Span.  AU-Castilien,  Avila  1 13), 

•O.westl. von  Avila;  16tOE.  —  BbglM»' 
namiger  Fleck,  westl.  von  Caen^a. 

Bonin.  AV.  (50),  Inf. cla^nipp«  zwischen 
den  japanischen  Ingeln  und  den  Marianen, 
die  bisweilen  an  Japan  ger^hnet  wird*  Sie 
besteht  aus  89  kleinen  Inseln,  von  denen  die 
gröfste,  IS  o  r  d  e  i  1  a  n  d,  5  gcogr.  Meilen  im 
Umfange h<U;  9ÜdI.  liegt  Süd ciland,  von 
3^  Meile  Umfang ;  beide  sehr  gebirgig, ' 
aber  bewohnt,  wicHufKerdemnodi  Suidaca 
Inseln;  19  sind  bloffie  Felsen. 

Bonito,  ItaIi. Neapel,  Principato alt (Sfi), 
St.  siüdwestl.  von  Ariano;  2560  E. 

B  o  n  I  a  n  d  I'  n  ,  D .  Würtemberg ,  Honankr. 
(30u31),  1)1.  nördl.  von  Berkheim;  152 E.  — 
2)  ein  gleichnamiges  Df.  im  ,Neckarkrei9, 
Ober- Amt  Stnttgart;  UaOE.  —  Bdl.  mit 
Ge^flftgel. 

Bonn,  D.  Preufsen,  Rhcinpro%inz,  Köln 
(21),  KnMtamRheiatiiaaeleiMrdHsUni. 

verriitätsgebäude,  sonst  SchtoPii ,  Rathhau»', 
Römerplatz.  Universität,  gestiftet  als  Aka- 
'  demie  1T77,  zur  Universität  erhoben  1784- 
1801,  erneuert  1818,  mit  Bibliothek,  Mu- 
seum; Leopoldinische  Akademie ,  Gesell« 
Schaft  für  Natur-  und  Heilkunde;  Samm~ 
hing  römiseher  Alterthiimer;  Gymnasiam; 
13000  E.  —  Fabr.  für  baumwollene,  scide« 
ne Zeuge,  Vitriol,  Seife,  Tabak,  irdene  Ffin- 
fen;  Weinbau. 

Bonnat,  Fra'skr.  Crense  (14b),  FlcckJ 
nördl.  von  Ciluernf;  2483 E.  —  Alterthümer. 

Bonne,  Ital.  Sardiniea,  Savoyen  (31),  O* 
nordwestl.  van  Boaneville.  . 

B  onnabos^,  Frankr.  Calvados  (14d),  INC. 

södwestl.  von  Fnnt  rKv<^qi!»';  IHM)  []. 
Bonne  Guett^  Ital.  Sardioiea,  Savoyen 
(34),  O.  an  dem  Rhdae,  Sejssel  in  Franlt- 
reich  gegennl>er. 

St  Bonn  et,  Frankr.  H*«*  Alpes  (144)^ 
Fleck,  nordöstl.  von  Gap;  1500  £. 

StBonnet-la-Chaatel«  Feai^  Plqr 
de  DtaM044),  Bf.  tndwaitL  Taa  Ambart; 

1370  E.  . 

St  Bonnet-le-Chatean,  FRANan.Loai« 
(14d),  St.  südl.  ^n  Montbrifon>  KOOS.  ~ 

Meeserschuiidt-  iitid  Schlosserarheitcn,  Sjft* 
tzen;  Hdl. mit  Gctn  ide  nnd  Hauholz. 

St  Bonnet-de-Joux,  Fkankr.  Saöneet 
Loire  (14^),  Bt  BordM.  wn  Charolle; 

1417  K 

Bonnetable,  Frankr.  Sarthe  (14«),  St 
■fldl.  Ten  MamertrSra  E.  —  Fabr.  iir 
wollene  Zeuge,  Calicots,  Schnupftädicri 
Hdl.  mit  Getreide,  Fruchten  u.  e.  w, 

Bonncval,  Frankr.  Eure  et  Loire  (14«), 
St.  an  der  Lalre;  1750  £.  —  Fnfsteppiche, 
wollene  2(iige*y  Bechen,'  gadtucfcla  Lein- 
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BoBBevlllfl^I«A».SaNkifin,  SaTojeB(M), 
8t.  an  der  Anr«.  ^  ^ 

Bonnov  illo,  Wmämm»imO^%0,aUL 

TOB  Claude. 

BonnUrea,  FaAHiuu  Seine  et  Oite(14b)f 
4lf.  wwll.  T«a  MuitM,  «adcrSefaie;  IStB. 

B  o  n  n  i  e  u  X  ,  Frankh.  VauelMe  C^4^»  8l* 

■ädwe«Ü.  von  Apt }  ^00  E. 
^ftnningheim,  D.  Wfirt^mberg',  Neckar- 

lircii  (<S0ii31),  St.  nicht  fern  von  der  Zaber, 

mit  ScUalii^  2270 £.  ^  Fabr.CärSdifeil»- 

ledern. 

jleniiteiit,  F&ATncm.  Beadiea  dalUidne 

(14d),  Vorgeb.  westl.  von  Murseillc. 

.  Bunny,  Fraivkr.  Loiret  (141^),  St.iäd4Mtl. 
von  Gien,  an  der  Loire  ;  l-lOO  E. 

Bonoa,  AS.  Ostindische  Int. ,  Molokben, 
Ainboinon  (44«  ),  kl.  Ins.  wottl.  von  Ceram, 
ftMeil.  im  ümfange,  ffut  bewolwt.  Hier  ist 
ahi  alederltodlidier  l^ten,  derSdunugg- 
1er  wegen. 

Bonne,  NoRw.  Fiaaurk  (16«) »  Id.  In«. 

nördl.  von  Soröe. 
Bonorva,  Ital.  Sardiniea  (M)»  Flack. 

tüdl.  von  SasMiri;  3600  £. 
Bonot  Gentet.  •.  Qnaaaa«. 
lloBtsia,  AS.  Oamifcli«  Im.,  GoleiieK 

(44«),  St.  auf  der  tüdl.  KüilaTmiCelebe«, 

mit  Fort,  an  einer  Bucht;  gellArt  W  den 

niederländischen  Besitsungen. 
Bon < in,  AS.  Mandscharci,  Sakhillli  (48«), 

Vorgeb.  w  inmotimmiL  Kwta^  m  Amur 

LiOMB.  ^{ 

BoBT,  a.  B«bL 

Bool,  Obbvb.  Un^ra,  Bbibbjb  (Nb),  O. 

•ädöstt.  von  Funfkirchen. 
Boom,  Bkl«.  Antwerpen  (29),  St.  an  der 
RQpel;  SO«  B.  —  Siiaiadüedar,  Stirke, 

Ziegeleien. 

Boom  eleah,  AF.  Algier  (45a),  Diatrict 
Im  tetfidieB  Tbeil  des  Landei. 

B  o  o  n  ,  N-AM .  Verein.  Staat.,  Maine  (47), 
kl.  Ini.  an  der  südötlL  Kiala  tob  Maine, 
aüdl.  von  Portland. 

Booneville,  N-AM.  Verein. Staat,  Mis- 
aouri  (47  Nbk.),  0. amMiMOBii,  BOEdwaatL 

.  Ton  Jefierson. 

Boornbergom,  NiB»im&. VrleaUmd (29), 

O.  aidwottl.  von  Dradtfen. 
Boornspyk,  Nikdrrl.  Geldern  (20),  0. 

an  der  KiUte,  eüdl.  von  l^lbun. 
BooroBi,  AF.  Obor-QBlBiB,  AiBBBiiie(45*), 

Land  und  St.  im  flduhn  AipiBlun,  bbA  svar 

im  östl.  Theile. 

Boos,  D.  Bajera,  Sdiwabm (Ob.-DoBaii- 
kr.)  (24),  Fleck.  aMI.  TOB  llenBBlBgen; 

583  E.  —  Feldbau. 

JB^osempro,  AF.  Ober-Guinea,  Ashantee 
(46«),  Fl. ,  durehflieliit  dü  IiBBd  AaiiB  tob 

O.  nach  W. 
Booshelda,  Bousheida,  AF.  Tripo- 
lu  (45«),  O.an  derküste  dergrofsenSyrte, 
östl.  von  Shwaisha. 

Bootle,  Engl.  Cumberland  (15^),  St. und 
JUnthsj».$  767  £.$  die  St.,  2engl.MeiL  von 
Jtr  Km  te  faMM  8m,  iit  Uiia,  idber 


gebaut,  die  UaigafOBd  linichtbar,  be* 
•onders  an  Getreide.       *  ^     .  f. 
Bopee,  AF.  Ober-CMbNB,  JbkMlB»(dii)b 

O.  im  Lande  Snrem. 

B Opfingen,  D.  Würtonbergj  Jaitkreia 
(SOiiSl),  St.  BB  der  Bg«r  Ibi  Rleo,  acUa 
gelegen;  1486  E.  —  Leder,  Wollen*  BBd 
Linnenweberei.  —  Pfahlgraben. 

I.  Bophtn,  laai..  Donegal  (15),  kl.  Ins. 
an  der  Boidknate^  AalL  tobi  C.BIoodjni»> 
land. 

Boppard,  D. Preufsen, Rheinprovins, Cob- 
lent  (21),St.  Bm  Rliein,nordweall.  t.  SiOobt  | 
3370  E.  —  Boumwollen«pinnerei  und  Webe- 
rei, Leder,  irdene  Pfeifen ;  Schifffuhrt,  Hdl. 

Bora,  AS.  Arabia pctraea (42u43  Nbk.),  O. 
sndweall«  tob  El-Ah«a. 

Borat,  OisTR.  DalmatiaBClik),  BoffMto 
am  Canal  Brazia.  « 

Boraja,  Obstb.  DabBitl«i  (33b) ,  O.  tid- 

östl.^vun  Scbenico. 
Boras,  Schwkd.  Elfsborg  (16^),  St.  an  der 

Wieka  A.,  Ö8tl.  von  Goeteborg;  2240E. 
Borba,  Port.  Alentijo  (It),  Fleck. WOill» 

von  Elves;  2700  E. 

Borchersdorf,  Pbsum.  PreBften,  Kö- 
nig8berg  (22b  NUt),  O.  iUM.  VOB  Kialgi. 

berg;  211  £. 
Bordeaux,  Framkr.  Gironde  (14^),  St. 
am  linken  Ufer  der  Garonne;  Er«bi»cfaof, 
kleines  und  ffrofses  Seminar,  Akademie  der 
Wissenschaften  und  Känste ,  eine  theologi- 
sche Facultät,  9in  AtheaäBra,  keaigl.  Col« 
Uge,  Medidnscitale,  8«AifllBlirU  bb4  Set« 
ciliMlIuile,  ein  MuNeum  der  Naturgeschich- 
te, eineoffenil.  Bibliothek  von  105WH)Bden ; 
Obü^rvatorium,  botanischer  Garten  u.  s.  w. ; 
Münse  (diegeprägten  Stücke  mltK  boaefah» 
net).  Die  Lage  der  Stadt  ist  aasgezeichnet 
schön  und  auf«erst  vortheilhafl  für  den  Hdl., 
da  aie  durch  die  Gironde  mit  dem  Ocean, 
dwrA  dea  Canal  du  Midi  mit  deni  Mittel- 
meere verbunden  i«t  und  einen  Hafen  hat, 
welcher  diegrvfstenSchifl'eaufnehmen  kann. 
Dio  Bito  St.  ist  BBr^nelraifsig,  bat  enge 
StraPscn,  Rchlechtgebante  Häuser ;  die  n  e  u  e 
S  t.  dagegen  ist  schön  und  recelmifsig  ge- 
baut, hat  schöne  Strafsen ,  PTätie  und  Ue- 
bäudo,  BBter  welchen  sich  das  Theater  be- 
sonders auszeichnet ,  ferner  das  königliche 
Schlofs,  die  Caihedrale.  die  Börae,  dio 
Munie,  aditoo  BrAeIco  Ober  die  CHroB" 
de  o.  8.  w. ;  115000  E.  —  Fabr.  für  Tuch, 
linnenc  und  baumwollene  Zeuge,  Hand- 
schuhe, Seife,  chciuischoProducte,  Brannt- 
wein und  Liqueurs,  Faience,  Glas,  Tabak, 
Pulver,  Zucker;  Bier- und Essigbrauereien| 
UdL  mit  Hanf,  Flacha,  Getreide,  Mebl, 
BrBBBtwein,  Oel,  Seife,  Leder;  StoebMi- 
und  Wallfii^chfang.  Besonders  wichtig  ist 
der  Weinliandel,  und  namentlich  der  Hdl. 
mit  M^docs  (Lafitte ,  La  Tour ,  ChAteaa- 
Margaox),  OlBTCi-Wein  (Haut  -  Bryon, 
lIaat*Talence  n.  s.  w.)  nach  Dentschland» 
England,  Uoiland  b.  s.  w.  —  Sie  war,  ob* 
tor  dem  Nbbmb  IMifaiB,  Hptit.  dorBlr 
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ftitiget  Vivisci,  unter  den  BSmern 
.Hptet.  iraaAiniilwfoll's  wivieflMhnMk 

Terwüstet  von  Westgothen,  Saracenen,  Xor- 
mannen ,  laun  11^2  in  die  Hände  der  Eng- 
ländor  nnd  erit  unter  Karl  VII.  wieder  an 

'  Frankreich.  —  Vater9t.  Montesquieil'l,  der 
auf  (1  iiiihen  SchloMe  Br<bde  geboren  wurde. 

Bordeiait,  FaAsxa. Gironde ^14<i),  Land- 
•tridi  in  der  ehemiiligen  Proruu  Gnienn«, 
dessen  Hauptstadt  Bnrdeuuz  war,  jellt  die 
Hep.  Gtrondc  und  Landes. 

Burdesholm,  Dabm.  Hob tein  (16b)  Df. 

-  eüdl.  von  Kiel,  an  nia«BUninen,  nberfifch* 

rei(  lii  n  See. 

Bordighiera,  Itjx.  Sardinien,  Genna 
(34),  DT.  am  der  Kflito,  aAdwaatUrMi  S. 
Eemo ;  12U0  £.  —  Die  Uingegaid  iat  attn- 

gezeichnet  schon  und  fruchtbar.  , 

Bordöe,  jVorw.  Faer-öer-Insf.  (1(>^  Nbk.), 
1d*Int.  an  der  östl.  Seite  der  Gruppe,  2M. 
lang,  1|  Meil.  breit,  nul  dm  Ua&a iUank 

.  nntder  liordweet»eiie. 

Bnr.4«Laehan,  Tin«.  Gnrfiie  Wallanhei, 
Jalomitza  (38d),  2  Orte,  Grofs-  -und 
Klein- Bord.,  am  wef iL  Ufer  eiait  Ke- 

.  henarmes  der  Donau. 

Bordzichow,  Prbvss.  Prenftnn,  Daazig 
Df.  im  Kreise  Stargard;  224  F. 

Borgentreich,  D. Preufaen, Wc$tpbalcn, 

■  Minden  (21),  8t.  an  derBever ,  eudöistl.  von 

.<FaMNin;-21S0£.  —  Pottasche. 

Börger,  Niedbri..  Drenthe  (29),  Gem. 
Bkit  I2til  E. ,  sudöstl.  von  Aet>en. 

Borget  Fiordy  Dann,  bland  (16b Nblr.)> 
Bu^en  an  der  \VchtI<ii-tr. 

BorgheUo,  Ital.  Sardinien,  Genua  (^), 
bedeiitenaer  Fleck,  an  der  Küste,  nordöiitl. 
von  Albenga,  in  tclir  angenehmer  Gegend  ; 
2000  2)  Lombiirdr!,  Lodi  (34),  Ge- 

.  metnheil  »üdL  von  Lodi ;  4600  E. ;  gehr 
fimditbnr.«-  S)  Kirdienrtaat,  V  itt^rbo  (34), 
Bez.  südögtl.  von  Viterbo,  am  Rio  Corvo 
.    in  sehr  fruchtbarer  Gegend;  1600  £.  — 

.  4) Lombardei,  Verona  (34),  betracbtl.  Fleck, 
swwchen  Villafranca  und  Valeggio;  2500  E. 

B  o  rg  b  o  l  in,  Sch^'kd.  Kalmar. Orlandf  lßd)^ 
die  einzige  St.  auf  der  Westküste  der  Inael 
Oelandf-lWS  Bit^l«jp^;  mit  Hafen. 

Borgholz,  D. Preuuen, Weat^alen, Min- 
den (21) ,  St*  an  dar  Bever.  «wdäid.  vtm 
Warburg.  Ö" 

Borgholzhaneen,  D.  Praoben,  Weefr- 
phalen,  Minden  (21),  St.  westl.  von  Her- 
ford $  1180  £.  ^  ädL  mit  Leinwand.— .In 

.teKiha  TmipfaMi  Ttai^anae. 

Borglum,  Dabm.  Jutland  (16b),  Bez.zwt- 

.  iKhen  dem  Lymfiord  und  Kattes:» t  mit 10000 
E.  —  2)  Kirchtp.  sndweetl.  von  Üiörring, 
<«iaan  sehr  hoch  gelegene  HiMhe  den  SdUn- 
fem  als  Merkzeichen  dient. 

Borgne,  Schwbiz,  Wallis  (32),  Berg- 
■Irom,  mtateht  aus  2  Armen,  die  sich  bei 
Hermence  vereinigen,  fliefst  durch  das  Erin- 
gerthal,  mdt.  oberhalb  Sitten  in  den  Eht^ne. 

Borne,  Buaob.  Finnland  (31),  St.  amFin- 
niiiclieB  MeeilraacB,  mit  laielitMi  Hafen  $ 


Bischof,  GjmnasinlB ;  2038  £.  —  Tabak, 
Segeltueh,  Znuiui  rfidm  iit.  ' 

Borge,  Frankr.  Coree^tAXFIadbaML 

von  Ba«tia;  430  E. 
Borgo,  D.  OeetOT.,  Tirol,  Roveredo  (34). 
Fleck.  anderBranlBb  efttTnaTMeaCs  IM 

E.  —  Hdl. 

Borgo,  Obstr.  Siebenburgen  (35b),  fort 
nerßetl.  Yen  BifCtte. 

Rorgo,  Io>.        Kefuinnia  (38c),  O.sud- 

evtl,  von  Arguitoii.  —  2)  O.  an  dernenl« 

westl.  Küste  derselben  InseL 
Borge,  GaiBCR.  Tine  (38e),  O.lmlaMni 

der  Insel,  südö^t!.  von  Afrapi. 
Borge  aBuggiano,  Ital.  i'oscana(34), 

pebee  Df.  wSuiOA,  m  PoMda;  IMOE. 

Weinbau. 

Borg  o  fort  e,lTAL.  Lombardei,  Mantua(34), 
Gemeinheit  südl.  v.  Mantua,  am  Po ;  2500 £. 

Borgomanero,  Ital.  Sardinien,  Novaitt 
(34),  St.  nordöetl.  von  Novara;  6000  B.  ^ 
Hdl.;  die  Lmgegead  sehr  fruchtbar. 

B  ergo m aro,  Itak.  Sardinien,  Nlua  (34), 
Bez.  nordwestl.  von  Oneglia;  sehrfni^l- 
bar  an  Wein,  Oliven  autamkniFiäditaBi 
8000  £. 

Borgonuovo,  Ital.  Lucca(34),  Flecft: 
n<tl.  vonLucca,  in  tiehr fruchtbarer  Gegend; 
22U0E.~  2)  Parma  (34),  Fleck,  eüdweetl. 
von  Fineenaai  IM  E.  —  Wdn-  nnd  Sei- 
denban* 

Borf^'oo,  Barragoo,  Bonrgou,  AF. 
Sudan  (45^),  Land  und  St.  swischen  Keem- 
l»e  nnd  Kiamn. 

B  o  rg  o  S  ^  n  1>  al  m  a  z  io,  Ital.  Sardinien, 
Coni(34j,  Fleck,  södweatl.  von  Coni ;  2809 
E.  —  Eisenwerke. 

Borge  San  Pietro,  Ital. Neapel,  Alm»* 
zo  «leer.  II.  (341»),  üf.  am  Fl.  Snho,  sod- 
w  esll.  von  Aqnila ;  500  £. — Moncluikloeter. 

Borge  San  Sei>elere,  Itaa.  Teeenmi 
(34),  St.  an  der  Tiber,  am  Furse  der  Apen- 
ninen  ,  nordöstl.  von  Arezzo,  mit  »ehr  star- 
kem Ka»teil;  3400  £.—  Die  gebirgige  Lui- 
gegend  istjreteh  an  Oliven  und  Wein. 

Borge  Sesia,  Ttai..  Sardinien,  Nnvara 
(34).  Fleck,  am  Fl.  Sesia,  im  Vabesiai 
hm  B.  —  Hdl.  mit  Welle  nnd  Seide. 

Borge  Vercelli,  Ital.  Sardinien,  Nova- 
ra  (34),  Fleck,  südwestl.  von  IVovara,  am 
Sesia;  2000 E.  —  Getreidebau,  ViebzuchL 

Borgu,  Borgee,  B.-Bifgn, 

Borgu.  Bargu,  Bergu,  Bar  Sal- 
mey,  Wadev,  DarSzalejh,  Sa»" 
I6h,  AF.  SnOui  (45a),  Umdatrieh  wead. 
TOD  Dar  Für,  von  nnbeelimmter  Ausdeh- 
nung, zum  Theil  flach,  zum  Theil  ber- 
gig, mit  mehreren  Flüssen,  die  aber 
nur  in  der  Regenzeit  Waaber  haben,  in» 
defä  grofse  Lachen  bilden ,  in  denen  sich 
^iilpferdeund  Krokodile  aufhalten;  aufser- 
dem  finden  iich  Elephanten,  Giraffen,  Bnf-  , 
fdi  n«*e»'W.  in  Menge.  Die  Einwohner  sind 
Nepper,  unter  welchen  viele  Araber  leben. 
—  £iagleicimamigeeLan4  wird  weiter  öatL 
mdli  Hadi-Sate  Tedmii 
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B^rgSBd,  NoBW.  N.>Ber§«nhiiBt  (16^)« 
0.  im  wMMh  Theifo  dm  Lmdw. 

Bori,  AS.  Vorderindien,  Bombaj  (44k), 
O.  an  der  Külte,  ntirdl.  von  Rombtiy.  — 
2)  Afghaniitan ,  Kandahar  (-13b),  O.  im 
Bergrevier  der  Cakert* 

B  o  r  I,  AF.  Sttdaa,  Bwgo^  (41»),  O.  ludMl. 
von  Kiama« 

Büti  Dihing*¥i»i>AS*  UM&duiUm^  Ai- 
•am(44l>),  Nbfl.det  Bnrhamputer,  links.— 

1)  juori  Lohit,  Hinterindien ,  At«aiii 
(441>),  Ariu  de«  Burhamnuter,  recht«. 

B«»Ji4  Stan.  Aragonien  (18),  SI.WMtf.fon 

Bor  ja,  IS^  Franeifco  de,  S^AM.Bo- 
livia,  Moxos  (49b),  O.westl.  von  S^Xavter. 

Borjat  Blancos,  Span.  CMalaflt  (t4d), 
t  Fleck,  nnrdweatl.  von  Tarragona. 

Böringon,  Böhringen,  D.  Vl^ürtemb., 
MwvmMkr.  (SMI),  DtSttl.  von  Urach, 
in  ffaiar  der  fruchtbarst  rn(>  eggenden  der  Alp; 
848  E.  —  Flach«-,  Uantban  j  Spianoffoi, 
Weberei. 

Borig  In  w  i /,  D.  Preur«on,  Sehleüien,  Op- 
peln (23),  Uf.  «üdweHl.  von  Kosrl;  144  E. 

Borii^pol.  HuML*  Tichernigow  (4tf),  St. 

%4ett.  Ton  kW,  an  der  Alln 

Boribsow,  Rr0r>L.  Min«t<(86),  Diftrirt  n. 
St.  (in  derH«  ro«ina;  1(KM)  K.  —  Hier  fand 
ikr  l'cUprgang  der  Franzosen  liher  die  Be- 
rc«iiui  HtHit  (1812  den  16.  und  17.  Nov.).  — 

2)  H.  (r  <)  r  od  o  Ir,  Moskau  (3ft),  Fleck,  an 
derProtwa.  mmmC  Stadt,  iödt.von  Mothalvk. 

Berlioftglewtk  (glebtk),  llit*ft.Tiai* 
bow  (87) ,  Krei«  nnd  St.  •ädostl*  TM  TlMn- 
bow,  an  der  Worona;  1800  F. 

Borkelo,.  Borku lo,  jXiKusHi..  Goldern 
(S9),  St.ltott  Tonlhiti^hea,  9m  4«r  Barinl; 

*nn  F. 

Borken,  D.  Freofien,  Westplialen,  Mun- 

ttor  (t\%  Kratft.  «1  der  Aft;  ttOll  B.  —  Tuch, 

Rftgch,  Leinwand,  Cichorien. 
Borken,  D.  K.-Hr>-<en  ,  NiedarhMMli  (27 

ii28),  Amt  u.  St. ;  iä'äi 
Borkfeld,  Fntimt.  Dunig  (22^  Nbk.),  O. 

BÜdostl.  von  Dttn?.?!r 
Borki,  Tuaa.  Allmnien,  Delvino  (Sfid)^  O. 

an  der  tiüste,  nordwestl.  von  Delvino. 
Borkum,  D.  Hannover,  Ovtfriesland  r21), 

^n^^.  /.M  ischen  Oster- und  Weiter -Em«,  8St. 

lang,  I  St.  breit,  lio«tehtau«2  TheikNi,  die 

ein  ftnndenbr^itMWfttt  Ctmnt  1 48ftB.-4^te1i- 

iucht,SchifITahrt,Fisrherei.  —Leuchtthurm. 
B  o  r  ni  e  s ,  Frankr.  Var  (I4d),  Floek.  Attl. 

yoa  Toulon;  1403  E. 

Bormida,  Ital.  SaMlnien,  Savon«(tl), 
Df.  wr«tl  von  Savona;  200  £« ;  lirp^t  «m 
FL  Bormida  (ent«pr.  auf  denApenainenau» 
lOudflldaMn,  illertk  von  fl.W.  iia«h  N.O., 
mdt.  nordr>«tl.  von  Aleseandria  in  den  Po). 

B  o  r  in  i  o,  W o  r m  «.  Ital.  Lombardei.  Val- 
telln  (34),  Fleck,  au  der  Adda,  in  echöner 
Lage ;  3500  B.  Hdl.;  fontt  wenn  Mine 
I?äclor  bernbrat. 

Barn,  Nibbkei..  Liraburg (29),  Gem.weitl. 
TOB  MMUwtladts  mit  ZubelMto  12MS.  * 


BorDR,  D.  Preniben,  Brandenborg,  Pa(»- 
dm(27u28),  DttmlMtelMiefae;  151 B. 

B  o  r  n  a,  D.  Sachsen,  Leips.  Kr.  (27o28),  Bes. 
und  St.  an  der  Wihrn;  .'SOfiHK.  —  WotUe- 
berri,  Tüprerei.  ~  AU  Vorstädte  dieser  St. 
gelten  gewöhnlldi  die  DÜrfer  Altetadt- 
Horna,  mit  427  E. ,  umi  Won  igen« 
B  o r n  a.  -  2)  Meifsn.  Kr.  (Z7u:M},  Df.  9ä 
der  Delnitz,  ostl.  von  Oschatz. 

£orne,  FnAiiiLa.  Ute  Loire  (14^),  Nbfl.der 
Loire^  Unke. 

Borne,  Nibdbri..  Overyssel  (29),  Schont» 

Amt  w<'stl.  son  Oldenzool;  2(ylO  E. 

Born 00,  AS.  Ostindiedie In«.  (44«}^  groOio 
Intal  «wMiMi  deoi  Chtoeelacben  Heere, 
der  Solu-,  Celobei-  und  Snnda-Seo{  dto 

Stra(tft  von  Macassar  trennt  sie  im  0.  von 
Celebes,  die  Carimata-Passage  von  BiilitOQ 
«.Soniolto;  0900  QM.  Bielns.tet  weniger 
sorrissen,  ato  uiehrcrc  Itennchbarto  nur 
im  N.  erstreckt  sich  eine  beträchtliche  Halb- 
insel in  de»  Cliinediiche  Meer,  nach  den 
Sulu-ln«.  hin.  Dae  loaeto  kennen  wir  tu 
wonig,  um  von  dem  GeMrfi;sHv"tem  drrln«. 
«precuen  zukünnen,  doch  sollen  2Gebirgt" 
kellen  «te  dnrdiaiohen,  die  eine  Ta«  N.  nndi 
S  0.,  die  andere  von  \  nrirliS.W.  Die  Kü- 
sten kind  grörstcnthcii«  sumpfig.  Von  den 
Flüssen  kennt  man  kaum  mehr  als  ihre  iMun- 
dongeni  unter  ihnen  scheint  der  Fl.  Üor* 
peo  ander  Südseite  einer  dertietrftehtlich- 
itenxu  se^;  ein  glotohnaniiger  Fl.  toll  an 
derNerd«e«lkdelo«ii«iiiAiideB.  DasKlloMiiet 
gemafsigter,  alsmanbeiderl^agcder  Insel, 
unter  dem  Aequator,  erwnrteii^ollte,  der 
Sumpfe  wegen  aber  ungceiuud.  ProdnctO 
sind:  Diamanten,  Gold,  Eisenj  Kam- 
plier,  Pfeffer,  Fn r  1) r h  ö  1 /, e r,  Reis, 
lams,  Pataten,  Anana«,  Sago, 
SchiffbaoholOiDroekienhlnt;  Ele- 
phanten,  Nashörner,  BAren,  Af» 
i'en  (der  wahre Orang-Ulan||),  Salanga- 
nen, Perlen,  Schildkröten  u.s.  w.—« 
Bio  Biowolmer,  TerkAltaiAilillfeig  in  geriii- 
Ber3Bahl(hr)i  h  tni^S  MiHIonen),  sindtheilt 
Malaien,  g)  )iil(1et,lhraig,  aberaurh  raeh- 
ondhabsAehtig,  grausam,  theils  Dajaka 
und  Papuas  imlanorni  unter  ihnen  lo« 
ben,  indof«  nicht  als  beständige  Bewohner, 
•ehr  viele  Chinesen.  Die  ÜlHlateo  und  die 
ondem  AnWhnmlinge  baoen  Reis,  Mali  und! 
dergl.,  haben  einige  Viehiurht,  treiben  ei* 
nen  riemlich  regelmAfsigen  Bergbau,  wäh- 
rend die  Urbewohncr  nur  von  Jagd,  Fische- 
rei und  wilden  Fruchten  lebe«.  —  Die  Üft« 
sei  zerfiilll  in  nirhrero  Koiche,  unter  wel- 
chen das  Reich  Borneo  sonst  den  grdCi- 
teo  TiMilder  Intel  nmlbrtt  habisn  toll.  Ba 
lie^  an  der  wenig  bekannten  Nmrdwwtlraste, 
iwiüclien  den  Vorgebirgen  .V 1 1  a  r  und  floru 
rom,  und  wird  vom  FL  üorneo  bewäa- 


•ert       An  tetner  Mdn  Hegt  «Hie  Hpttt. 

B  o  rn  0 (>,  /iemli(4i ansehnlich;  treibt emen 
betrAchtlichon  Hdl« 
und  Malaien. 
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Bornliört,  Bornhöved,  Daex.  Holstein 
(16b),  Df.  nördl.  von  Segeberg;  350  E. 

Born  hol  m,  Dabii.  Seeland  (!(»'),  Ino.  in 
d«rO«t«ee,68tl.Ton Seeland,!» DM  -  20000 
£.  —  Die  Intel  Mtriflgsum  von  steilen  Klip- 
pen tuDgeben ,  htaomnn  im  bSvM.  TInile 
sehr  gebirgig ,  hat  aber  mich  sehr  frucht- 
Ijare Ebenen.  ManfindetliifrCris-tHnf,  Gra- 
naten, iVlaruior,  Schiefer  u.  w. ,  die  ge- 
wöhnlichen fliüHifiinmwi»  üanimtre  niid 
viele  Fitiche. 

Bornkastei»  D.  PfW«eB,  Niederrheia, 
Trier  (21),  O.  •»  «kr  Motel,  nordüstL  von 
Trier. 

Born  OS,  Span.  Sc\'illa(13),  St.  an  Qoa- 
dalete,  stidl.  von  Sevilla}  SibOl  E. 

Bometftdt,  D.  PreuHieii^  Saidlten,  Mer- 
ecbur^  (S9n2B),  Dl,  Kr.  SugwIiMumi; 

Bornu,  Berno,  AF.  Sudan  (45«),  Land 
'•04er  Weit-  und  S&dtelte  det  SeeTaehad, 

nur  im  O^tcn  gebirgig,  sonst  eben  und  san- 
Aif::;  die  bedeutendfiteii  Fl.,  die  »irh  in  den 
Tt-chiid  crgiefüica ,  tind  Y  eou  od.  i  aou 
von  VV.  niioh  O.  und  Shary  von  S.  nach 
N.  Pati  Klitnn  ist  beil'ä.  In  drn  Waith  rn 
leben  Löwen,  Leoparden,  Eieplianten,  Ai- 
fsn  Menge,  in  dee  Wnaten  An- 

tilopen, Giraflen,  Straufiie;  al^i  Hausthiere 
werden  gehalten:  Kanipelp,  Pferde,  Esel, 
Schafe,  Kühe,  Zielen  ii.  u.  w.;  man  baat 
eine  Art  Hirse ;  Mai«,  Reu ,  Bohnen ,  Ta- 
bak, Indigo,  Obst  gibt  ea  in  Menire ;  aus 
dem  Mineralreich  ist  be^nders  Salz  im 
VeberfluTs  vorhanden.  Die  Einwohner  sind 
Neger,  unter  welche«  viele  Araber  leben, 
so  dafrt  überall  die  arabische  Sprache  ver- 
staaden  \r  ird,  während  die  Sprache  doi  Volk« 
<  «iae.eigene,  gans  rtwaidieiideiit.  Sielrei- 

.WiB  betrfu  htl.  Handel. 

Bornu  \V  rt  d  a ,  A  F.  Sudan  (45«) ,  Laai- 
■trich  an  der  Nordoeite  des  Tschad. 

B<aro,  A8*  Mengolei,  ScbaraigoU Mongo- 
len-Land  (43«),  0.  nordwesti.  von  Jeho. 

Boro,  Rio  dcy  AF.  I'nter-Guinea (46e), 
Flufiiiudg.  in  der  Rai  von  Biafni. 

Borodino,  AS.  China  (43<V)»  btlM.  töd- 
ösll.  von  den  Lieu-Khieu-lne. 

Berodiao,  Rvaii..  Moskau  (36),  Dtf.  wesU. 
WM  Metel.  ^  Schlacht  181*4. 

Berogoditzk,  RrML.  Tola  (ST),  0.aM> 

dstl.  Von  Tiila. 

Borohradek,  D.  Ocsterr.  Böhmen ,  Kö- 
niggräts  (23),  Marktfl.  sndÖHtl.  vonKönig- 
griniliUE. 
Borornsund  Ouatos,  S-AM.  Brasilien, 
MattegroMo  (40b)    2  lodiaaerstavuiie  im 
.  ■■disfl.Tlwile  der  Pfovtaa»  tatrtereah  tieff- 
üche  Schwimmer  bekannt. 
Bor o  t  J  e  n  ö  ,  Okstr.  Ungarn,  Arad  (SS^»), 
'  El  öetL  voa  Zarand^  mit  den  Ruinen  eines 


BoTosSebes,  OEsrit. Ungarn, Aradftt^, 
St.  fiii^westl.  von  Desna;  Weinbau. 
Borotin,  D.  Oestoir.,  B«lmMB,  Taber 


^),  St.  nördL  T»n  Tabar,  Mit  IM 
(Fnrstl.  Lobkowitalscb.) 
ßoff"?J»b"«*»«»»  Wail-Iliüng, 

\ork(l51»),  St.  nnrdwe<>tl.  Ton  York  «m 
Fl.  Urej  tfaO  E.  ^  Stahl  -  und  Eisenwa»- 
rm.  —  In  der  Nahe  3  merkwürdige  Obe- 
lisken, Arrows  genannt,  18, 22, 2aS§  •  engL 

borb  :  nifin  hält  »ie  für  Metnn  der  Kömrr. 

B  o  r  o  w  aj  a,  Uvs».  Mohilew  (36).  O.nord*  * 

B o rn M' i t «c^  Bims* 
von  Fskow. 

Borewitschi,  RrtifrL.N'o  wgorod(36),Kntt 
am  Msta,  ösil.  von  Nowgorod}  4661 B. 

Boro  witsch  i,  Rvssl.  Tschanigav  Ofk 
O.  aordöstl.  van  Tsehernigow. 

Barawiki,  Rmn.  Kaluga(36),  Kr8st.am 
Frotwa;  5176  E.  —  Fabr.  fär  St^eltach, 
Leder,  Talgschmelzereien;  Hdl. 

Borrcfjeld,  Norw.  JNordiand (16«),  Berg 
an  der  südöstl.  Grenxe. 

Borridfi,  Dahn.  Jütland  (16^) ,  Kirrfcip- 
südösti.  von  Ringkiöbing;  Töpferei. 

Borriol,  Sraw.  Valencia  (13),  Aiüu; 
2350  E.  ^  ^ 

BorromeTsrh  f  Ins.,  Ital.  Sardinien, No- 
varH  {62.  iii)^  eine  am  4  Inseln  bestehende 
Gruppe  im  Lago  Maggiore,  tfad  «war  im 
Golfe  von  Margozzo ,  an  der  Westseite  des 
Sees.  Sieheifsen:  La  Rennte,  «^ewöbnl. 
Isolamadre,  diegröfste;  La  \  italia- 
na,  wegen  ihrer  Schönheit  Isolabella, 
mit  einem  prächtigen  Faiaste,  Citronen- 
und  Fom«raaaengarten ;  La  Superioroi 
aa<^  Isoila,  nnr  yom  naeliero  nad  aiiBaa 

Ackt') Ijfinrrn  hc'wnhnt ;  L'lsolino,  aocll 
Sangiovanni,  ein  unbewohnter  Felsen. 
Sämmtliche  Inseln  gehören  dem  Hause  Bor- 
romei,  and  Vitaliano  Korromen  war  es,  dOT 
^ie,  von  1670  an,  durch  lierboigefilltta 
Erde  bewohnbar  machte. 

Borrowstownesf ,  Seiion.  UnHthgov 
(15Nbk.8.>,  Kirchsp.  (2809  E.)  und  Fleck, 
wesd.  V.  Edinburgh,  auf  einer  kleinen  Halb- 
insel im  Förth,  mit  einem  der  besten  Hä(en 
iiiu  Förth. —  Vitriol,  Seife,  Töpferwaaren. 

Borsa,  Or  srn.  I'ngarn,  Marmarosch  (35^), 
O.  am  Viäo,  im  südösth  Theile  der  Fror. 

Borseliod,Borsod,  Ossra.  Ungarn  (85ll>X 
Prov.  an  beiden  Seiten  des  Fl.  S^O,  Ton  ' 
mehreren  Gebirgsketten  durrb zogen  ,  nnr 
im  SO.  eben ;  Hptfl.  ist  der  Sajo ,  an  der 
Ostgrenze  der  Hcmad  nnd  sädlidior  die 
Thciss.  Prodnctesind;  Getreide,  Wein,  Ta- 
bak, Hanf;  Hornvieh.  Schweine;  Eisen, 
Kupfer.  Anf  95|  DM.  126821  E.,  unter  ih- 
nen etwa  die  Hälfte  der  reformirten  Kirche 
y.ugethan  ;  Hanpterwerbszweige  sind  Feld-, 
Wein-,  Bergbau  and  Viehzudit;  der  HdL 
Ut  nicht  onbedentend. 

Borsdorf,  D.  Koni^r.  Sachsen,  Leipt.  Kr. 
(27u28).  Df.  ander  Farde,  b^tL^fmk  hmp- 
«ig;  109  E.  .  - 

B  or H  t  f>  n  d  o  r  f,  D.  KgT.  Sachten,  Erzgdk* 
(27u28),  Dr.  nördl.  von  LengefeM ;  811 B.  -« 

MofikaliBche  loatmmente,  HolswaareiK 
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Bort,  FaANUi.  Corr^M  (14<i),  St.  fudötti. 
mm  UiwI,  aa  i«r  DwrMgmi  IM  8.  ^ 
biitduilM ;  in  der  ^ühtt  StaiBkablM.  — 

Grluirtsort  Mannonteb. 
Bortncsöe,  Nonw.  N.-Bergenhuu« (16d), 

Im.  M  ««r  W««lfcä«la. 
Boriieta.  ^c^^    Navarm(li>>  O.  Mfd- 

Ve«tl.  von  t'aiiijiKurH. 
Borxak,  Borxuk,  AS.  Steppe  der  Ktiir- 

ghtt-K«Mtren  (43b), 2 Sandwü«ten« k  1.  B  o  r- 

aak  Oi).  !{ (  t  M  h  1  am  Xcirdufer  fies  Aral- 

Sees,  gr.  Ilorxuk  nordwe^tl.  dnvnn. 
Bö»,  OssTa. Ungani, PMiburg Fleck. 

indfiatl.  ▼OB  Sonimereiii. 
Bot«,  Itai  .  SiirHitilen  (Ii3),  St.  an  der  West- 

Itiiat^  tudi.  von  Sasmi,  amFl.Tvrno;  Ui< 

fdioTCtfla^  49M  R. 
Bo  ^  ln)     AS.  0-rintl.  Ins.,  Moluliken,  Dschi- 

lo  (  Uc  ) ,  O.  an  der  Bai  von  OmAi  an  der 

Opiktiste. 
den  Bosch,  o.  HwMMMlIkBtch. 
H  BoHch,  NiKDKiti,.  ».'Holland  (19)»  O. 

nor<I«Mtl.  vom  llaag'. 
lioscliark,  AS.  Turan,  Khiwa  (48b),  O. 
WOltl.  Ton  Karisnrit. 

Botchowiz,  n  Or  tpir  ,  Mährea,  Brünn 
(23),  O.  •üdü«il.  von  Brunn. 

Bosco,  Gitta  d«l,  Itaii.  Tofcana  (34), 
0.we«(l.  von  Samniiniato. 

BoscoluN^n,  Ital. Tn<icana  (34)y  0.  am 
Südabhunge  de«i  Mi»nte  Ciinone. 

Boico,  Itak.  Sardinien,  Aiet»andria (81), 
0.  «üdüiill.  von  Ale88andria. 

BuscoTrenase,  Itai.. Aeauel (33 NbklJ, 
Fleck,  am  sädi.  Abhänge  detVetuv^  anvel- 
t-hciu  Torre  deü'  Annunziata  und  einige  an- 
dere Orte  gerechnet  werden ;  5000  E.  —  Ko- 
ni gl.  \\  iiüVufabr.,  Pulvennühle. 

Bo(iic«manns,  Buschminoer,  S-AP. 
(40),  ein  eigner  Volksatanun  awi«ehen  dem 
Oranjerivierundder  Karroo,  einem  mit  Feli- 
ftückea  und  GoröUe  bedeckten,  unlVtichtba- 
ren  Laadfiricli.  Bio  Vogetalion  iat  ftufMertt 
dürftig,  c'aher  findet  man  aiuli  nur  Monig 
Tlnere.  nU  Stratiläe,  Kleuuuutilupuii, Scha- 
fe, daa  Ivu^om,  Schlangen,  Eidechsen, 
AiuoiKeo,  Hootdhrecken.  —  Die  Einwohner 
ttind  kl«  in.  majjer,  HchlafT,  äuffiereit  «ehmu- 
«  sig;  die  häf«lichen  Frauen  zeichnen  sich  aus 
inidi  woit  filior  doa  hohton  Rfldwa  her- 
VONtehcnde  Ilintertheilo,  wodurch  ihre 
Häfslichkeit  bis  smu  Abscheu  erhöht  wird. 
Von  raoraliichen  GerUhleu  scheinen  nie  keine 
Ahndang  sa  haben,  zeigen  dagegen  List 
tmtl  Ausdauer  bei  ihren  fiiu\fii:::rti  ll.inh/ü- 
geu,  weiche  durch  die  Zur«turung«wuth, 
dto  MO  xa  hof oflon  «dioiat,  farditbar  war- 
te. «  Ihn  Spracbo  lit  Mut  widorildi 
nnd  wortarm. 

B ÖS  i  ng ,  ÜBSTa.  Ungarn,  Frozbuiqg  C^)* 

ü.  nnrdöstl.  von  Pre»burg. 
B  ö  s  i  n   f  e  1  d,  D.  Uppe-Detmold  (ll)»nodb 

nordöstl.  Ton  Lemgo;  800  E. 
Boiki,  Raan.  Smoloadt  (3(0>  O.aüdwottl. 

von  ^jotaL 


B  o  •  k  0  o  p,  NiBOBEi.  Sud-HoUaad  aSL  Ckau 
•ftdM.m  Lvvdeai  ISOO  B. 

Boskowitz,  ü.  Oeiäterr.j  Mährrn,  Rrfioit 
(23),  St.  nördl.  von  Brünn,  au  einem  sleilea 
Berge;  4000 E. ->  Alaunhütten,  l'oU«wcha« 
liodweian»  Glaa-  nad  RaaoUa&hr. 

B  o  s  Ii  II  m ,  AF.  Narea  (4Sb) ,  O.  an  eineoi 
Min.  deü  Zeboe,  ki  dessen  Aiiho  Gold  ge- 
funden wird. 

Bosna,  TüKH.Kosnien(35^38'),  FI.,0lll|^. 
am  Berge  Siudtiii  in derBalkan>Kette  wird 
•chiffbar  bei  Wranduk,  mdt.  ia  die  Savo 
boi  der  Lokatwhw  Sehanae ,  Lf.  W  Moll. 

Bosna  Serai,  Sarajewo,  Tükk.  Boi* 
nien  (35),  llptet.  von  Bosnien,  an  der  Mi- 
gliaxza  (Shtl.  der  Bosna),  mit  Citadello» 
Serail,  vielen  Moscheen.  Kesidenz  desAn 
schu;  <>50iMI  £.  —  Gewehrfnbr.,  Kiüen- u. 
kuuferwaaren,  baumwollene  i&euge;  UdL— • 
In  der  NachbarMbaft  Ei«eabergworiiOb 

Bot« Ion,  TöBii.  (<S.38d),  Pmt.  odor 
Ejnlet  an  beiden  Seiten  Hl  s  Fi.  Bonna,  nördl. 
an  Slavonien,  westl.  au  Kroatien,  östl.  aa 
Serbien,  südl.  an  Dalmatien  grenzend;  mit 
dem  dazugehörigen  V'heildor  lieraogowiaa 
um!  von  Kroatien  8^)  QM.  Sehr  gebirgig 
durch  Zweige  der  Dinarischen  und  Juli- 
•eboo  Alpen  (bis MM*  h««di)antorvem]üOp 
denen  Nauicn ,  bU  V  i  h  t  r  o  g  o  - ,  Z  a  ai  or a- 
Geh  n.s.w.  Ilptll.  ist  dir  S  av  e  nn  d»  r  Nord- 
gr.,  mit  U  n  n  a,  V  e  r  b  u  Ii,  Ii  o  n  a  u.  D  r  i  it« 
na.  Das  Klima  ist  gemaf^igt  und  gesund, 
l*rod, :  Gi  ti  t  lilc,  be»onders  M  ii^,  Obst, 
Flacha,  Tabak,  Wein,  Holt;  diegewöhn- 
Beboa  HaaMliioro,  anlionlen  BnflSl,  Wild, 
selbst  Baren,  Luch-«  n.  s.  w. ;  da«  Ml 
reich  liefertGold,  Silber,  doch  werden  nnr 
Eisen-  nnd  Bleiminen  bearbeitet;  Mineral- 
waaeor.  ^  Die  Elnwobnor,  Bosniakaa«  »Ife' 
Serben,  Krönt*  n,  ^Ktrluchen,  Türken  u.  o., 
1  Miil. ,  bekennen  sich,  mit  Ausnahme  der 
letztern,  grAftteatheil«  sur  griechiscti«« 
Kirche,  und  treiben  hauptsächlich  Vibhr* 
zncht ;  lirr  Hd!.  i^t  nicht  unl>edeutend. 

B o  SU  u  is,  FttA-Hna.  Avoyron  (14^),  Fiook» 
norddfftl.  Ton  Rod«;  MO  B. 

JBospor«*,  0»  Sirafse  von  Konstantinopel. 

la  Boate,  Fra^kii  Oise  (14b),  Bf.  oM- 
westl.  von  Beauvais ;  79<>  E. 

B o •  aott ,  D.  Ptonfsoa,  Braadeabarg, Frank- 
furt ^22),  0-  nordwastl.  von  Frankfurt. 

Bos^tney,  E\gi..  Cornwall  (15*»),  Fleelu 
an  der  Nurdkui^te,  mirdwestl.  von  Launen- 
■ton ;  mit  TinUgell  SII  B.  —  In  der  Näho 
Uuinen  eines  Schlosües,  welcl 
Artliur  zugeschrieben  wird. 

Bosse,  AF.  Sudan ,  B<^harmi  0^*) »  va» 
gowiaMW  IiaaA  oAMiti.  vo^a  Soa  Avabafl. 

Bossonuwa,  Bwi  Porai(t1),  <K  mmi* 

östl.  von  Perm. 

£ossutÄ,  Obstb.  Ungarn,  SlavimioB,  MI« 
Ulii^Gr.  (Mb),  lOilt  8« S«va,  IfadU,  wmä 

O.  an  dessen  Mdg. 

Boft,  AS.  AfghaAiitan,  Sodtchoftaa  C'^jb 
8t>  MB  Hitmad 


El-Boitan. 


181 


Boachei-do-Rh6ne. 


JBI-Bostnn,  AS.  Kleln-Asfen  (42u43),  0. 
am  Kizil-Erraak. 

BostanckfAS.  Pcrsien,  Irak  adBchem  (43l>), 
O.  westl.  von  Teheran.        •  « 

Boston,  N-AM.  Voreinip^tc Staat.,  Mansa- 
chusctt«  (47),  Hpt»t.  den  Staat»  an  der  Mas- 
fiarhu8cti«<Bai,  am  Fiirne  mehrerer  Hügel; 
Staatenhaus,  Centriilnia^zin ,  ]Vlui»eiim, 
Bör^e,  Kank,  mehrere  Kaiifliallen ;  Atlie- 
näum,  Uibliuthek,  GeI>cll^(■h^lt  der  kuiiiitc 
und  Wiä^ensr haften,  mediciniHche  Gesell- 
schaft, menschenTreiindl.  Aiititalten  u.  «.  w. ; 
61400  E.  -  Lebhafter  Hdl.,  Wallfioch- 
fang.  —  GeburtMtadt  Franklinn  (170<i). 

BostoDf  £i«6L.  Lincoln  (15l>),  Kirchsp. 
(11240  E.)  nnd  St.  mit  Halen,  HÜdöxtl.  von 
Lincoln,  am  Fl.  William;  der  Hufen  ist 
durch  Erweiterung  und  Vertiefung  des  Fl. 
gewonnen  worden,  f:o  dafs  jetzt  ein  lieträcht- 
licher  Handel  getrieben  wird,  besonders  nach 
der  Oätäce,  von  wo  man  Hretcr,  Balken, 
Eisen  gegen  Getreide  und  andere  Lebens- 
mittel zurückbringt. 

Bosum,  NiEDKRL.  Vric^land  (2!)) ,  0.  süd- 
weatl.  von  Leeuwarden. 

BösKÖrraeny,  Oe«tr.  Ungarn,  Hi^jdncken- 
St.  (35b), St.  nordweät*.  v.  Debreczin ;  13160 
E.  —  Viehzucht. 

Boszra,  AS.  Syrien  (42n43Nbk.),  St.  am 
güdwestl.  F^aftie  des  Dt^chebcl  Hauran,  voll 
merkwürdiger  Ruinen  aus  alter  und  neuerer 
Zeit ,  mit  einem  Caätell  und  einigen  Hun- 
dert Einwohnern. 

Botanos,  N-AW.  Mexico,  Xaliäco  (47^)^ 
O.  nordweetl.  von  Guadalaxara. 

Botany-  Bai,  AU.NeuholIand,CumberIand 
(50b. e^,  eine  grofse,  weite  Bucht,  in  wel- 
cher Cook  1770  landete  und  «ic  zur  Anle- 
gungeinerColonie  für  Verbrecher  empfahl ; 
eie  besteht  aus  einem  Becken  von  4  Meil. 
im  Durchmcssier,  rundum  von  SanHbänkrn 
umgeben,  zu  welchem  ein  Kanal  zwi^-rhen 
den  Caps  Solandcr  und  Banks,  kaum  |  Meile 
breit,  führt,  üie  umliegenden  Küsten  sind 
febig,  t^andig  oder  »unipfig  ,  daher  M-erden 
eie  jetzt  nur  wogen  der  zahlreichen  Mu- 
scheln,  die  sich  hier  finden,  und  wegen  der 
Salzhereituug  besucht. 

Botesdalc,  Botulphs  Dale,  E\gl.  Suf- 
folk (15l>) ,  Kirchsp.  und  St.  nordwetiil.  von 

£je;  655  E. 

Both,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Maine  (47), 

O.  sftdl;  von  Georgetown. 

Bothnang,  D.  Würteraberg,  Neckarkr. 

(30n31),  Df.  öntl.  von  Stuttgart;  llOOE. 
Both,oa,  F'rakkr.  C<Ue8  du  Nord  (14c), 

Fleck,  südl.  von  Guincamp;  2000  E. 
Botnischer  Me  erbua  en,  s.  Ostsee. 
Botocudos,  S-AM.  Brasilien,  Mina!*Ge- 

raes  (49b),    ]Vame  cine^  IndianerstinuniÄ, 

Ton  der  unter  ihnen  üblichen  Verunritaltung 

der  Ohren  imd  Lippen  herrührend  (Botoque, 

r9rtugie?tisch  so  viel  als  Fafsippun«!);  grofs, 
rüftig,  wohlgebildct,  freiheit>liebend,  mu- 
thig,  aber  ungemein  roh  bis  zur  Anthropo- 
pbagie.   Sie  Icbeu  von  der  Jagd  uud  von 


wilden  Früchten  auf  einem  sehr  ausgedehn- 
ten Bezirk  zwischen  Rio  Fardo  und  R.Doce. 

Botol  Tahago,  AS.  China  (43c),  kk  Ins. 
■üdöstl.  von  Formosa. 

Botowa,  RrssL.  Nowgorod  (36),  O.nördL 
von  Tticherepowez. 

Botseha,  AS.  Tübet  (44b),  FL,  fallt  in 

den  See  Dziru  yen  msto. 
Botscheikowo,  Russl.  Witebsk  (36),  O. 

nordöstl.  von  Lepel. 
Botte,  Bote,  Ital.  Neapel  (34b),  H.  Ins. 

im  Tyrrhenischen  Meere,  snr  Gnippe  der 

Pontinischen  gehörig,  östl.  von  Ponza,  sehr 

unfruchtbar. 
B  o  1 1  e  r  o ,   Ital.  Neapel ,  Liparische  Ins. 

(34b),  eine  der  Liparischen  Ina.,  nördl.  von 

Panaria. 

B  o  1 1  e  s  f  o  r  d,  Engl.  Leicester  (J5b),  Kirch- 
spiel nördl.  von  Belvoir,  aniFi.  Devon; 
1320  £. 

Göttin,  Pastrss.  Marienwerder  (22b) ,  See 
westl.  von  Deutsch- Krone 

B  o  1 1  i  n  e,  Ital. Kirchenstaat, Rom (33Nbk.), 
O.  östl.  von  Rom.  < 

Bottmingen,  Schweiz,  Basel  (32),  Df. 
■üdl.  von  Ba^el,  angenehm  gelegen ;  297  £. 
—  Landbau. 

Bo  ttwa r,  G r  o  f s-, D.  Wörtemb  ,  Neckar- 
kreis (üOnSl),  St.  nordöstl.  an  der  Bottwar  ; 
2549  E.  —  2)K  1  ei n  -  B.,  südl.  von  Grofi-B., 
Df.;  1031  E.  —  Weinbau. 

Botnschani,  Türk.  Moldau  (35),  St.  am 
gleichnamigen  Fl. ,  Hptort  eines  Bezirks; 
4000  E.  —  Lebharter  Hdl. 

Bötzen,  Bozzen,  Bolzano,  D.Oesterr., 
Tirol  (^),  Kreis  und  Krsst.  am  Einfl.  der 
Talferin  die  Ey<^ak,  1094'  hoch;  Schloff, 
Gymnashim ;  7084  E.  —  Fabr.  für  seidene 
Zeuge,  Strümpfe;  Seidenspinnerei;  Hdl., 
berühmte  Messen. 

B  o  u  a  y  e,  Fra!«kr.  Loire  inf^r.  (14»),  Fleck. 

süd westl.  von  Nantes;  1500  E. 
Bouble,  Frankr.  Allier  (14b),  Nbfl.  der 

Allier,  links. 

Bouc,  Fra^kr.  Boncfies  du  Rhdne  (14<I), 
Insel  mit  Hafen  und  Leuchtthurm,  nord- 
westl.  von  Marseille. 

Boucau  (^B  oucault)  Vieux,  FRA!fKR. 
Landes  (14<I),  Name  der  alten  Mdg.  des 
Adour  zum  Unterschied  von  der  neuen  künst- 
lichen, eröffnet  1559  (B  ouc  ault- Neuf),  * 
dabei  ein  Binnensee,  Etang  de  Boucau. 

B  o  u ch  n  i  n  ,  Frankr.  Nord  (14b),  feste  St. 
an  der  Scheide,  südöstl.  von  Douai;  1200 
E.  —  Salzraffinerien,  Gerbereien;  Hdl. 
mit  Vieh. 

Ile  Bouchnrd,  pRAincB.  Is^reetL.  (14o), 
St.  auf  einer  kleinen  lR«el,  dnrchdie  Vienne 
gebildet,  östl.  von  Chinon;  2000 E.  —  Hdl. 
mit  Wein,  trocknen  Früchten ,  Nufsöl. 

Bouche  maine,  Frankr.  Maine  et  Loire 
(I4e),  Fleck,  nord westl.  von  Angers ;  1319  E. 

Bouches-du-Rhöne,  Frankr.  (I4d), 
Dep.  um  die  Mdg.  des  Rhöne,  gebildet  aus  ' 
einem Theile  der  Nieder- Provence;  601960 
Hectaren(96aM.),  362325£.in8Arrondit- 


•en]ent8(IVfandlIe,  Atx  und  Arle«)i  27Can- 
loiii,  lOiß  Gonieinden.  Diia  Dep.  ist  cum 
rrüfiitw  T%cilo  eben,  beaondors  an  der 
Kütite,  wo  Hich  viele  Süm|>rc  und  llnfSn  fin- 
den,  weiter  in  dn«  Land  hinein  Ut  et  von 
Bergen  darehtofren,  die  mm  Thett  iMc 
bewaldet  «ind.  Da«  Klima  itt  im  All|?eiuei- 
nen  hoiH)  und  trocken,  daher  da»  Land  um 
die  Flu^iie  Are,  Nt^auüse,  Veuuiie, 
Durance,  RhÄne  und  Craponne  be- 
fonderi  fruchtbar;  bisweilen  weht  ein  sehr 
IcaUor  Wind,  M  i  «t r  al  mnannt.  An  Qetcei- 
ie  bC  Mangel,  Ueberflnfi  dagegen  an  Wein ; 
C^'p  regten,  Lorbeeron,Granatbaunie,01iven, 
Pistacien,  Mandeln,  Feigen  sind  iui  Ueber- 
fluise  yorhanden,  anftierdeni  gewinnt  man 
lUbnk,  Färberrfithe  n.  hatVertuche  gemacht 
mit  Bergreis.  D!cVivhzncht  i<t  besonder«  be- 
deutend und  wichtig,  man  sieht  viele  Pfer- 
de, Hornvieh,  Schafe,  Ziegen;  daa  Meer 
Iii  reidl  nn  Fi«chen ,  daher  «ind  in  diesem 
Departement  zahl  reiche  Fischereien,  beson- 
ders für  Thunfische  (Madragues)«  l>ns  Mi- 
anmlreidi  liefert  nnfser  Stemlconlen  niehts 
Ton  Bedeutung;  beriihmto  Mineralwässer 
find  in  Aix.  Fnhriken  und  Manufncturen 
sind  lahlrcich ,  be^ondera  sind  die  Seifen- 
fabriken wohl  die  gröf^ten  iu  Europa,  fer- 
ner Fabriken  für  Waclislichte ,  chemii^che 
ProduGte,  £ssig,  ParCümerien,  Tuch,  Loder, 
leidMW  nnd  Iwnmwollene  Zeuge ,  Zodter, 
Omv.  ••  V.;  !el»hafter  Handel  mit  Wein, 
Branntwein,  Spiritus,  Od,  gctruckntiten 
Früchten,  Seide,  Colontalwaaren  u.  h.  w. 
nach  dem  tüdl.  Frankreich,  nnoh  Spanien, 
Italien,  den  Häfen  der  Levante  undAfrica*s. 
Bouchoude,  Bblg.  Ost  -  Flandern  (2tt), 
Fkoi*  iidM*  rw  Aardenbnnr;  mit  Smbe- 
lUirl804  E. 

ßoueqy  Brlq.  Namnr(29),  Mbfl.derMMMS 
Mdg.  bei  Y'voir. 

Bonda,  AF.  Sahara,  Tuat  (4Se),  0.»  der 
auch  El- WaliaudAf  nblj  geüanln 
werden  scheint. 

Bondi  Khoua,  AS.  Persien,  Fanlstan 
(48b),  O.  westl.  vmiFiroux  Ahad. 

Boudry,  Schweis,  Neuchatel  (^32),  St. 
nicht  fern  vom  Nenohateler  See;  1430 £. — 
AelMr-  md  Weinhnn.  Babel  einebede«- 
tende  Kattundruckerci. 

Bougainville,  AU.  Salomons-Ins.  (50), 
gr.  Ins.  südl.  von  Bouka,  entdeckt  von  dem 
gleichnam.  Seelkbrer  (IKiS) ;  an  derNord- 
nnd  Wci^tkiiüte  gebirgig,  die Ostküsto nied- 
rig» anscheinend  stark  bevölkert.  Der  Ka- 
■nlBoagninfille  trennt  aloTon  den  tftd- 
Oiitl.Intieln.  —  1[)NeMeHebriden(50),Strarse 
■wischen  den  Ins.  St  Esprit  nnd  Mailicollo. 

Booffhton,  Enol.  Northampton  0*^'')^ 
Kir^sp.  noHistL  vo»Nerthnmpton  $  aiiO  hl. 

B  o  u  g  1  o  n ,  Fr Awna.  Lot  et  Garonnn  (i^)) 
Bf.  südl,  vonMarmnndoi  2480  E. 

In  Bnnbejce,  FnAwnn.  Landes  (14 <i),  Df. 
nordßstl.  von  Aureilhan ;  34i9  E. 

Bnni  I  lac,  FaATn(R.TarnctGaronne(l4(l), 

.  liL  MidveML  von  MnBtnnbnnt  1216  E,  — 


2)  Charente  {Uß^      «MedwoitL  im  Am 

goul^mc. 

Bouilld,  FkAiinB.8iin«lnMr.(14e),  Floelr* 

südweDtl.  von  Ronen,  an  der  Seine;  llfll 
Tuch,  Leinwand,  banmwollenQ Zeuge« 

BottiKon,  Port, FaANKa. Morbihan {i'^)^ 
Bneen  weetl.  ynm  L*(h4ont 

Bouillon,  n.  Luxemburg  (29) ,  ehemall- 

{i;es  Hercogthura,  jetzt  Stnndesherr«chaft 
n  den  Ardennen,  daher  gebirgig  und  wal- 
dig, 7  OVI. ;  IfiOOE. ;  mehr anr Viehzucht nU 
zum  Ackerbau  geeignet.  —  Unter  den  frü- 
heren Ueraogen  ist  besonders  berühmt  Gott- 
fried Ton  Bennien,  oNler  Kdnig  von  Jew- 
salem;  jetzige  Fürsten  aus  der  Familie  Ro« 
han-Gu<^men(^i.  —  2)  Bouillon,  Hptst. 
auf  einem  steilen  FeUen,  an  der  Semov,  mit 
Schloliis  IM  B. »  Tneh,  woMono  Angn. 

Bouin,  Frankr.  Vend6e(14s),  fruchtbare 
Ins.  mit  einem  DF.  im  Ocenn,  am  Ende  den 
Bu8ens  von  Buurgnouf ,  früher  ein  nackter 
1  (  Isen ,  dnreb  ofnen  tchmalen  Meeremrm 
(tcl)ain)  vom  festen Lnnde getrennt;  6Lienet 
Umfang;  2110 E.  —  Getreide,  Sois,  Vieht 
Hdl. 

B  o  u  1  a  y,  Franrr.  Moselle  (14b),  St.  nofd* 
we«tl.  von  Metz,  an  der  Med;  2722  E.  — 
Quincaiilerie-Waaren,  Leim|  Tuch,  baum- 
wollenes Garn. 

Bouliou,  Fraxkr.  AidMko(t4d)^  0*Mid« 

oütl.  von  Tonriion. 

Boulloire,  FRANiui.Sarthe(l4c), 0.  nord- 
weetL  von  8.  Oalnle. 

Boulognc,  Frankr.  Hta  Garonno  O'^d), 
St.  nördl.  von  St  Gaudens;  l(i74  E.  —  Le- 
der, Draht.  —  2)  Seine  et  Oi«e  (14  \hk.), 
Df.  beiStCloud,  weetl.  von  Paris;  5391  E.; 
mit  vielen  Laiidhüuiiern.  Dabei  der  Wuld 
von  Boulogne ,  in  weichem  sonst  die  be- 
rühmte Abtei  Long-Cbnmo  etnnd.  — • 

3)  B.  -  •  u  r  -  M  e  r ,  Paü  de  Calais  (14b),  f«. 
ste  St.  an  der  Mdg.  der  Linnne  in  den  Ka- 
nal; Gesellschaften  zur  liufürderung  dee 
Adrarimnee,  des  Handele,  der  Wiseensebif* 
ten  und  Künste,  ofTentLirthliothek;  llnfen. 
Die  obere  St.  liegt  auf  einer  Anhöhe 
(Mont  Lambert) ,  von  wo  man  eine  sehr 
schöne  Aussicht  hat ,  selbst  die  Küste  von 
England  sehen  kann;  die  oiitere  St.  ist 
schön  gebaut  und  der  Aufenthalt  vieler  Eng- 
linder, weil  die  engl.  Kiitto  eo  nabo  iet» 
dafs  man  die  Uoberfahrt  in  3-4  Stunden 
macht;  21^  E.  —  Fabr.  für  grobes  Tuch, 
Segeltuch.  Lichte,  Faience,  Glas,  Zucker, 
Leder;  Fischerei;  lldl.  bedeutend;  Seeb4» 
der.  —  (^ro^^^N  Lager  1804,  zu  dessen  An- 
denken eine  Säule  errichtet  ist,  Gründung 
derBhrenlegion.  —  [IVrliitGeeorlneMtjBo- 


lioulogne^  FnAmnt.  Vend^e  (14c"),  Fl., 
entspr.  bei  La  Mnrsetti,  fällt  in  den  See  von 
Granri-Lit'u,  schilfbar  von  Besaon  an; 
Lf.  12  Lienen. 

Bnulou,  Fbankr.  Pyr^n^es- Orient.  {Idl)! 
Fkck.  moiddtlL  von  Ceroti  Ol»  £. 
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BoiiiiCy,  AÜ.  TasnianipnfSO),  Gruppe  Ton 
13  Int.  ö«Ü.  fou  iNeu-^elaady  gädJ.  Toa 

Bourb  Jalof,  Reich  des,  AF.  Sene- 
gainbien  (45«),  Reich  der  Jiiiloffea,  ö«tl. 
Tom  C.  Verde,  MMt  das  MMiMiiito  Rcieh 
xwMchen  Senegral  und  Gambia,  nnd  noch 
jetzt  atehl  tpuiBaiMafdMr  ^bcm  An- 
aehn. 

Bovrbao,  AF.  Mailnirmtf  ■che  Ln.  (40),  Int., 

*  aucli  Reu  nion  genannt,  öatl.  tron  Mada- 
gnscar.  Die  Int. ,  wie  e«  scheint  vulkaoi- 
Bchen  Ursprungs,  erhebt  sich  allmöhlig  bis 
nur  Bfitle,  wo  ^ich  2  Volcane  befinden,  von 
denen eiaernoch jetztthätig ist,  dieser heiTst 
>Piton  de  la  Fournaise,  jeaer  ie 
l^raa  Morae;  der  höchste  Betig  ist  dbii- 

{ensderPiton  de  Neige,  der  bis  auf 
BOOTolsen  sich  erhebt.  Die  meisten  FlüsbC 
haben  nur  während  der  Ucgenzeit  Wasser 
und  strömen  dann  auf  allen  Seiten  von  den 
Gebirgen  herab.  Diis  Klima ,  zwar  heifs, 
aber  durch  den  Ostwind  gemildert,  ist  sehr 
geeond.  Ber Boden  ittfmeiidwr,  mehr  ImN. 
•Is  im  S. ;  ninn  baut  KafTe,  Zurker,  Gewürz- 
nelken, Cacao,  Baumwiäle,  Tabak,  Getreide; 
anfserdero  findet  man  mehrere  Arten  von  Fal- 
ven,  Anana«,-  Graaaten  u.  s.  w. ;  aaber  den 
gewöhnt,  caropäisrhen  Ilausthieren,  weit  he 
hier  sehr  gut  gedeihen,  finden  sich  wenig 
elf eathümliche  Thiere ;  die  wildgesrardenen 
EuKeBOnd  Schweine  tiind  fuät  gane  ansge- 
rotfet.—  Auf  112ü\l.  leben  etwa 980(H)1C., 
unter  ihnm  70000  Sctaven.  Einthcilnng  in 
60uitMii;  flptst.  I^Benli,  an  der  Nord- 
kfiste,  mit  7  -  8000  E.  —  Die  Ins.  wurde 
1545  von  den  Portugiesen  entdeckt  und  in 
Bereits  genommen ,  kam  1654  in  die  Hände 
derFnmxosen,  denen  sie  die  Englaader  1810 
entrissen,  181S  aber  zurückgaben. 
Bourbon-Lancjr,  FaANKa.  Saöne  et  Loire 
n.4b),  Jcl.  st  nordwestl.  von  Charollet ;  S4M 
£.  —  Berühmte  Mineralquellen ,  davon  6 
warm,  Ikalt,  schon  den  Hörnern  bekannt 

Sjiquae  Nisineif  Burlo  AnccI Ii].  —  2)B.-L'- 
krehamb'flBlt,  AUier(14b),  kl.  St.  an  der 
large ,  mit  den  Ruinen  des  alten  Schlosses 
B  o  D  r  b  o  B,der  Wiege  d.  regierenden  königl. 
Hauses ;  2744  B.  — >  Mineratwasser  [Aquae 

•  ■  BonaonM,  Borho  .irchembaJdH].  —  3)  B  ou  r- 

bon- Vendde  (IJc),  kl.  St.,  früher  La 
Roche>0ur-¥  on,  dann  Napolennville, 
mXL  ate  Ton  Napoleon  besoqders  begünstigt 
'wrde ;  bat  seboM  Gebinde^  ■bernnrWfO 
^E.  —  Hdl. 

Boarbonnais,  Frakkr.  AlUer(14b),  vor- 
malige Provinz  Frankreichs,  jetzt  Dep.  de 
'l'AUier  und  zum  Tbeil  das  Dep.  du  Cher, 
^fin  ebenes  Land,  jreich  an  Getreide,  Früch- 
ten, Garteng6wä«^en,  Wein$  Eifen,  Mar- 
iner u.  8.  w. ;  mit  geschätzten  Mineralquel- 
len. —  Bourbonensis  //^cr  gehörte  zur  Zeit 
der  Römer  zu  Aquitauia  I'*'S  wurde  1329 
ein  Herxngtham,  weldifli  Flnum  L  mit 
Frankreich  vereinigte. 
BouKboBBO  loa  Mrt^Mt  Fmammm» 


Marne  (14«),  SL  am  Zosammenflurs  der 
Borne  uad  Apaaee,  amrdöeU.  von  Langres: 
S500E.     IMfta  —  [Jr^B$f^ 

vonii.] 

Bonrbonrg,  FaANKa.  Kord  (14b),  St 
aädL  Toa  Dünldrchea ,  mit  welcher  St  sie 
durch  den  gleichnamigen  Kanal  Verbundes 
i»t ;  22bO£.  ^  SfitiM,  Tabak,  Loder»  To- 
pferwaaren. 

Bosr^re,  FnAMxn.  ItAre  (144),  Nbi.  im 
Rhiene,  entspr.  bei  Burim,  fällt  in  iiB 
llhöne  narh  einem  Lf.  von  12  Lieues. 

Bonrdeaux,  FRA.'«KR.Drüme(14^,  Fleck, 
südweatl.  von  Die ;  1344  B.  Mbr.  fir 
Serge,  WolienspinnereL  ^ 

Bourdeille,  FnAnan.  Dordogne  (144), 
Fleck.  BordwertL  tob  Perignenx,  an  der 
Dronne; 1617  E. 

Bourdonnay,  Fr aivkr.  Mcnrtho  (14b), 
Fleck,  östl.  von  ^ancy ;  1004  E. 

Bonrg,  FaAnuu  Ain(14l>),  St.amAbhaafra 
eine«  Hügels,  am  Znsammenfl.  der  Vejrle 
und  Uej^ssouae ;  Monument  des  General  Jon- 
bert, gothisehe  Kiralio  bei  der  Stadt  (d« 
BroB);  Gesellschaft  für  den  Ackerbau,  Mn- 
seum,  physikalisches  Kabinet,  öficntliche 
BibUothek;  »000 E.  —  Leinwand,  Tuch, 
StmmpMrfcerarbeiteBtHomlcämme  u.  s.w.  | 
11(11.  —  GeburtMffC  dae  Admiral  Colign^ 
u.dcLalande's.  —  2)B.  et  Liborde,Gi* 
ronde  (Ud),  St.  an  der  Dordoini«*  sndöstL 
von  Bhiyc;  1687  E.  —  Flufshafen;  GU*- 
hütten;  lldl.  mit  Wein.  —  3)  B.  Vendöo 

iUc),0.aufderLDieu.—  4)  B.  Achard, 
laie  (14e),  Fleefc.  ittLvoa  PontAadioMt; 
1150E.  — &)B.  St  And6ol,Ardc<hs(l44), 
St.  südweütl.  von  TArgentiere,  am  Rbdue; 
4300E.  —  Seidenfabriken,  Gla8hütten,HdL 
mit  Wein.  —  6)  B.  l  a  R  e  i  n  e,  Seine  (l4)k>, 
Fleck,  püdöstl.  von  Paris ;  8(H)  E.  —  Faience, 
Hdl.  mit  V  ieh.~  7)  B.  1  h  e  r  o  u  d  e  (Bour^ 
tiidronlde).  Eure  (14o),  Fledr.  nordSeä; 
von  Louviers;  900  £.  —  8)  B.  d'Oy  saa«, 
l8ere(14d),  Fleck,  an  derHomanche,  in  ei- 
nem schönen  Thale;  2120  E.,  welche  z.  Th. 
aliiQeiBhändler  jährl.  anawandern.—  Fabr. 
f  baumwollene  Zeuge ;  in  der  Nachbarschaft 
findet  man  silberhaltigea  Blei.  —  9)  B.  -  d  n- 
P^age,  Dn^me  (U«i),  Fleck,  an  der  laere, 
die  ihn  von  Romans  trennt ;  2411 E.  —  lUr. 
für  seidene  Zeuge,Färbereicn,Gerbereicn. — 
10)  B.  des  Coraptcs,  llle  et  VU.  (140, 
m.  nordöetl.  Ton  Kodon  $  BMN^E.  —  1I)B. 
de  V i  8 a r ,  Tarn  et  Garonne  (14«')  ,  Fleck, 
nördl.  von  Moissac;  940  E.  —  12)  B.  le. 
Roi,  Sarthe  (14«),  St.  östL  vonMamers; 
500  B. 

Bonrganeuf,  Frawkr.  Creuse  ^4*),  St. 
•ndl.  von  Gueret,  am  Tanrion;  1687  I&»  — 
Papier,  PonaHaa.  , 

Bourgee,  FnAimn.  Cher  (14^),  St.  am 

Znsammenfl.  des  Auron  und  des  Y6vre;  £rz- 
bischof,  Akademie,  knnigl.  College,  Gesell« 
tchaft  für  Kdnete  und  WisaenacMten  und 
Sur  Beförderung  des  Ackerbaues,  öfTentl. 
Bibii4iMt}  KrthodBtle».  «im  derjcbMuloi 
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ptlitsrhrn  BnnwcrVc  ;  2(X)00  F.  —  Fabr. 
lür  Tucli,  vullent)  Decken,  Salpeter,  Met- 


reieo.  —  [-ftfrnnim.J 
B«iircet,  Frankk.  Sein«  (14  KUc),  Dt 

■MTm  Paritf  4ME. 
leBoarget,  Ital.  Sardtalen,  SftToyen  (84), 

Flock.  nördU  TM  Chinbtfiy»  an  glatcliiHi- 

mi^D  Seo. 

Boori^lastic,  Fbankiu  Fwj  4«  IMoM 
(W,  fiMk.  ffkAiNaiL  m  dmomt; 

B«iir|^neaf,  Fkawke.  L^lrafaifir.  (14c), 
8t  M  derKüate,  an  der  gleichnamigen  Bai, 
vw!«clyn  der  SuiUe  S<  uilda«  und  der  In«. 
?ioin]UHitierr5Liettetlang,  S  L.  breit),  mit 
Baiw;  IIMe.  —  FitelMMi,  Aattenifting; 
fidl  mit  Getrriclp,  Wrin,  flninntwcin,  Sulz. 
—  2)  Sadne  et  L.  (Ut*),  Fleck«  nordweaU. 
▼OB  Chalons;  IM  B. 

B»iirgogne,  numm.  (14^),  altoPror. 

Fraakreii  h«,  jetzt  Dep.  Ain ,  C<Me  d'Or, 
SaAne  et  L.  DieeTS  fruchtbare  Lund  M  iirde 
iruher  von  den  Acduern  bcMobut  und  zu 
CMlia  Ltigdnnensia  gerechnet,  «imter  (im 
St«*  Jahrli.)  gründeten  die  Burgunder  da« 
Reich  Burgund ,  von  1082  war  e«  ein  H«r» 
■ogtham,  denen  l«liter  Herr,  Karl  der 
Kühne,  1477  ohne  Erben  »tarb,  wortinf 
durch  KnrI  XI,  mit  Frankreich  vereinigt 
wurde.  —  Der  Ii  anal  von  Bourg  ognc 
vorbindet  die  Sm^ne  mit  der  YoaiM)  tetae 
ganze  Lfinr^r  ist  1-J 14/11)  inrfrpu. 

Boargotn,  FHAnKa.  Ii$ere (14t>),  St.we«tl. 
MB  LiTraMii-nii;  lMMlB.»I^br.  für 
Indiotii»,  Oalieots,  Packleinwand;  Hdl. 

B  o  u  r  g u  r  1 1.  Fii  inkr,  Tiiflm  rt  Ti.  (1 4'").  St. 
nördl.  von  Chiiion,  aiuAuthion;  Ui^L,-— 
Hdl.  mit  Getreide  und  Wein. 

Bottflos,  AF.  Aegypten  (-15^),  Vorgeb. 
nnd  See  an  der  Mi)^.  des  Sebennytischeu 
Kilarmf»  o«tl.  von  Ho«ette.  Eine  Landsunge 
trennt  den  See  vem  Maare  nnd  bildet ,  an 
ibieni  OstP^(^f•.  diii»  Cap  Bourlos. 

Bourmont,  Frankr.  11^«  Marne  (141>), 
St.nordü«tI.  V.  Chaumont,  auf  einem  Berge; 
mW  E.  —  Me«teNcluniediarbaiteB,  Wiciu> 
bleichen;  Hdl. 

Bournaxel,  Fr a^kr.  Areiroii (144),  Df. 

norddstl.  von  Rodez;  bOO  £. 
Bnurne,  Ekge..  Lincoln  (15^),  Kirchsp. 
E.)  n.  St.  sfidÖHtl.  v(ui  T.hu'olii;  2355 

£•  — »  Gerberei,  Vichxuchi^  Woilhaudttl. 
Bnnrae,  East-,  Enuu  Snraex  (15i>), 

Ktrchap.  rSßO?  £.)  und  St.  auf  einem  Hügel, 

der  «um  Hnrhltinde  voABeachjgeh&rti  aüd- 

öetl.  von  iirigUton. 

JBottrne,  Franiuu  DrAme  (14d),  Nbfl.  der 
Itöre,  cnti^pr.  bei  LaQS ,  ^  BUg.  b«d  S.  Na? 
caire,  schißW  In  P«at*nn-Roy«ni; 
Id,  7  Lieuea* 

B  o  «m  •  T  ill  e,  FnannB«  Eure  (14«),  Vledr. 

aordöstl.  von  Pont  Audemer;  800  £. 

S  ourtan  tr  rr  Moor,  D.  Hannover,  Arcm- 
berg-jU.ej^^ea  {21) ,  grviio  Muoxsirocko  an 


der  Westprenre ,  dnrdi 
schor  Damm  fuhrt. 

Bonrtanger  Schaaan,  !!»»••&.  Gr<U 

nin^rn  (29),  fe^te  Schanze  am  Wrpe  durch 
da«  tfleichnamlgeMoor,  nahe  ander  Grenso 
vnn  Haaanmr» 

Bonrtll,  Frarrr.  Enre  (14«),  Df.  süd- 
we«t!.  von  Evrans|  IMtB.  —  Wadaihbr.,- 

Eisenwerke. 

fientel  khurm  neer,  A& Mongolei, Land 
der  Khalkha  (43e),  UmUm  im  MNrdviMl.' 

Theile  do«  Lande«. 
Boushj,  0.  Jacoba. 

Boutta,  AF.  Sudan  (48*),  Land  nnd  St> 
eudostl.  von  Timhurtu,  am  Joliba;  in  dieser 
Gegend  aoU  Mungo  Fark  umgekommen 
■eyn. 

B  o n 8  8  a e,  FnAwam.  Creusc (14^»),  St.  nord- 
iistl.Vdit  (nierrt,  rulf  einem  BchrnlTfn  Fei- 
ten, umgeben  von  Gebilden  und  Si-hluchtea, 
nit  olnen  Fort;  WT  E.  Leder. 

Bonsvay  «ur  Sivre,  Frankr.  Loiro 
inf<?r.  (14«),  Df.  sildwettl.  von  Kantet,  an 
der  Sc>re;  20()ü  F. 

Bo«»«o(c,  Strafse  der^  AS.  Rnfiilandl, 
Kurilen  (41*>.  48«)*  Mp^^e^'|!tra^•e,  trennt 
die  letzte  der  rutelichen  Kurilen«  Simutir, 
▼on  l^chirpoy  and  Vmp« 

B  o  u  t  o  n ,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Mergnl* 
Arrhipel  (44«),  Ins.  westl.  von  Trotto. 

iioutonne^  Fuanku.  Üoux-S6vres  (14«}^ 
Kbli.  der  Charente ,  entspr.  bei  Chef-Boa* 
tonne,  Mdg.  bei  Cand(\  schiffbar  voaSt  Joaa 
d*Angoly;  Lf.  24  Lienen. 

Boutonne,  Chef-,  Fha^kr.  Deux-S^vret 
(14«),  Fleek.  amUriipruog  des  glcddinaal- 
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Melle;  IHKiE.  —  Fabr. 


für  Serge,  Gerbereien,  Färbereien. 
Bouvignes,  Bklq.  Namur  (29),  Fleck. 
Midl.jrnnNamur,  an  der  Maas;  779  E.— « 
Fisenwaaren,  Tabak.  —  Dabei  die  Ruinen 
eines  legten  Schlosses  und  einet  Tkurmet, 
la  Tour  do  Cr^vo-Coenr. 
B  o  u  X  a  u  X  B  o  i  9,  FHA^kR.  Ardennei  ^4|)| 
4)f.  TinrdrKstl.  von  Vouziers;  S21  E. 
B  o  ti  X  t>  a  V  i  1 1  e ,  Frankr.   Moselle  (14^), 
St.  sndwestl.  von  SarrolottlO}  1800  B.  — 
Branereien,  Gerbereien. 

B  o  v  a,  Ttal.  Neapel  (34b),  St.  öttL  ToaBw-  , 
gio,  Bischofssits;  2500  E. 
BoTOndom,  B.  Hannover,  Gottingen  (21),  • 

Fleck,  nürdl.  von  Cöttiiifjrn;  IfifM)  K.  — 
Linneuwcberei,  Uaruhiuidel.  —  Oer  Flecken 
gehörte  früher  xur  Herrsch.  Flösse,  und 
noch  jetst  sind  in  geringer  Entfernung  da* 
von  die  schönen  Kuinen  der  Burg  Plesse. 
Bovet«  Ital.  Sardinien,  Coni  (^),  St* 
etdi.  von  Coni;  UM  B.  —  Gotnido>  vai 
TVeioban. 

Bovino,  Itat..  NeR^^^  •  rnpitnnatn  (S-lb), 

St.  sudl.  -von  Foggia,  am  Abhänge  einoi 

Berges;  Biichof ;  MOO  B. 
Bovolenta,  Ital.  Venedig,  Padua  (34), 

FlecV.  ftüdt  von  PadM|  iflOOfi«—  Willi- 

und  Geiccidebau* 
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Jl^«  «der  J»h9Wf  N-AM.  Hndgon  (46^), 
JNbfl»  4m  Südamif  dra  Sosloitchawao. 

Buw,  ftraft.  Deron  (15»),  O.  Mriweid.  ymm 
£xeter. 

B  o  w,  Trwi.  Ul«ter,  Fprnianairh  (15d)y  Im. 

im  nördl.  Theile  de«  Karu-See. 
Bowdein,  N-AML  Verein.  Staalcn,  Haine 
[47),  O.  weHL  m  der  Mdg,  d«  ~ 


LS  e Em.  SdMk  (ISb),  O.  tii  der 
»dar  Nordsee,  ■ndÖttl.  ran  Ipswich. 
J^ot&en,  AU.  Nea-Hollnnd         Bmnm  ma 

der  Oatkütte  von  Neu-Südwales. 
09  «er et«« N,  AU.  Nen- Holland  (SO«), 
Bcrg-?rupp«  viriielMB  den  FL  Le§n  nnd 
Brisbane. 

Bowgert,  N-AM.  Veieii.  SfMien,  Virgi- 
nien  (47) ,  O.  westl.  TOn  Lerington. 

Bowling-Green,  N-AM.  Verein. Staaten, 
Kentucky  (47) ,  Df.  in  der  Grffch.  Warren. 

'  daCl.  TO  RaaMivffle,  mm  Bir-Banmi;  IM 
B.  —  2)  Ohio (47),  Df.,  Grfsch.  Lecl<inf?.  ^- 
8)  Virginien  (47),  Df.,  Grfsch.  Carolina, 
nördl.  von  Riclunond ,  am  Mattaponj. 

C*  Bowlinfj^  -  Green  ^  AU.  Nen-Holiand, 
Nen-Südwales  (50).  ein  niedriger,  sandiger 
Vor«pning,  nordl.  von  der  £dgecombe-Bai. 

Bowne§'e,SR«ft.G«inberi«nd  (15^),  Krchsa. 

gmx.)  ■^tt.MMdvMO.  YMiteliale; 
18  R. 

Bollberg,  D.  Baden,  Unter -Rhcinkreia 
(SOuSl),  äm  ad  St.  mUU.  m  Werdieim; 
621  £. 

B  ex  he  Ion,  Sonwn.  Linkdpinj^(16d),  Fledc 

flUlweatL  tob  Linköping;  BSSemrerte. 
Bezmeer,  Kibdbri..  Nord-Brabant  (29), 

Df.  dstl.  von  Henogonbusch ;  1808  F. 
BoxteL  NiBDBBL.  Nord  Brabant  (29j,  üf. 

■D  der  Dommel,  südL  veiiHeraogenbiMcli; 

mit  ZuIj.  hör  32l2  £. 

fitBo  V,  SrAR.  Gatalttoa  (13),  St.  tüdwestl. 
-  TOn  BnralonB. 

Bejden,  Bav.  Wörnern  <l^)t  ^  wead. 

▼en  Faaborg. 
Boyle,  Ibbl. Coonanght,  Rofcommoi^(15^, 

Kirdi>p.(7774E.)  a.1StaBFl.Boyle)  tm 

E.  —  Rumender  alten  Ahtrl  von  115?. 
Boyne-Fl.,   Irel.  Lein«ter  (15(i),  Fl., 

entrar.  in  der  Grfäcli.  Kildare,  mdt.  in  die 

iriiche  See  bei  Drogbeds^  liL  4ft  engl. 

Meilen.  —  [ßufei'nrffi] 
BoyneS)  Frankb.  Loiret  (141>)  ,  St.  mü" 

ML  von  PfthiTien;  —  HA.  nit 

Safran,  Wein,  Wachs,  Honig,  Wölk. 
Boypeba,  S  AM.  Brasilien,  Bahia  (49b), 

Ins.  an  der  Kü«to,  «üdL  von  St  Salvador, 

nie  der  gleichnamigen  Villa; 

Reis,  Manguerindc ,  PigsalionarlT» 
dos  BovBf  S-AM.  Bra«tUen,  Alattogrosso 

(4»b),  Kba^dieXInga,  reehli. 
Box  an,  PoLBH,  Ploeit  (U)»  0.  iddM. 

▼on  Ottrolenka. 

Bösen  Bötxen,  Schwbib,  Aargau  (32), 

Kndf.;  4S4  E.  —  Weiabnu 
Bo2i^i,  Rrnsr,.  BlaMsck  O. 

weaU.  TOA  Bieisk* 


Botoic,  Osm.  Ungarn  (85»),  Fleci. 
öfit  voa  Karpfen ,  mit  ScUeTf. 
B'ossolo,  Ivai.  Lfnbnrdei,  MMm  (14), 

St.  wettl.  von  Mantua ;  3500  E. 

Bra,  Ital.  Sardinien,  Pi(>mnnt  (34),  St. 
nördl.  von  Mondovi;  6WK)  E.  —  Getreide-, 
Wein-,  Seidenbau;  seidene  Zeoge. 

B  T  n  R  V  c  ,  D.  Oldenburg  (21) ,  Amt  und 
Fleck,  nordeatl.  von  Oidenbo»,  an  der 
Weser,  mit  HiIIhiS  IMB.*—  SdiiffBiln«, 
Schiffbau;  Hdl. 

Brabant,  Pford-,  Niei^ftil.  (29),  eine 
der  gröfsten  Prov.  des  Königr.  (92^  OAf., 
ISMiO  £.),  swiaeben  Holland ,  Geldern» 
Seelarnl  und  dem  Königr.  Hclf^jen.  Fhen, 
mit  Haide-  und  Sumpfttrecken  (der  Peel, 
!•  St.  lang,  1-8  St.  breit) ;  an  der  Nord* 
grenze  die  Maas,  welche  hier  den  Biee« 
bosch  und  das  Holiand^diep  bildet,  an  der 
Westgrense  die  Osterschelde;  im  Itt-> 
Bern  bilden  An  nndDonniel  den  Blee  t 
Txl  llorzogenbusch,  der  in  die  Mnas  fallt, 
die  Merk,  hier  Dintel  genannt,  wel- 
che in  das  Volkerack  sich  ergiefst;  2 
Kanäle  sind  wichtie,  der  Kanal  von  Bredn 
und  der  Süd  Wilhelms-Kaoal.  Das  Klima, 
awar  taucht,  it>t  gesünder  als  in  Holland* 
Aelnrbnn  nnd  Vidundil  sind  die  Hanpter» 
werbszweige  der  Einwohner;  den  Mangel 
an  Holz  ersetzt  Torf;  die  Industrie  und  der 
Handel  hüben  durcli  die  Tieaiiuug  Bel- 
giens sehr  gelitten ,  doch  sind  noch  bn« 
trächtl.  Fahr,  für  Tuch,  LeinM-and.  bafim- 
wolieoe  Zeuge,  Leder  u.  s.  w.  im  Gange. 

Brnbnnt,  Süd-,  Bblg.  (29),  Proir.  bvI- 
•ehen Antwerpen ,  Limburg,  Lüttich,  Na- 
mur,  Hennegnn  ,  Ostflandern;  60  □>!., 
580000  £.  £ben,  nur  im  S.  und  ü.  von 
Hügeln  durchzogen,  fruchtbar,  wohl  ange- 
baut, Fliis-e  von  Bedeutung  sind:  Dyleund 
Senne,  beide  nach  Antwerpen  übergieAiends 
8  Hnnptltai^le:  K.  vonBruBael,  ▼on 
Loewen,  von  Char leroy.  Das  Klima 
ist  gemafsigt  und  gesund.  Ackerbau  ist  der 
Uaupterwerb«zweig,  Viehzucht  bedeutend, 
die  Indnstrio  eehr  nnagebreitet  nnd  wielitfg, 
hesoridtTS  sind  dir  hier  verfertigten Spitrcn 
wegen  ihrer  auTöerordentüchen  Feinheit 
und  wegen  der  geschmackvollen  Muster  be- 
ifihlBt  (man  verwendet  dazu  Spttzenzwim, 
von  welchem  das  Pfund  7..  Th.  mit  W  Louis- 
d'or  bezahlt  wird);  ferner  sind  wichtig: 
die  LtanenwebereteB,  Gerberden ,  Tadb- 
fabriken,  Seifensiedereien  u.  s.  w.  Der  Hdl. 
ist  sehr  lebhaft  ratt  Prodncten  des  l^dr* 
haues ,  der  Viehzucht  und  Induitri«. 

Brabisch  Arnbor,  AF.  Sahara  (4^), 
Bedntnen-Stamm,  nordwestl.  von  Timbucta. 

Bracadale,  Schotl.  Iwremess,  Ins. Sky 
(15«),  Kirchitp.  (UO»E.)  nn  der  Ko^diveii. 
küstederlns.  am  gleichnam. Busen  (Lock 
Ii  r  acadal  e)  i  Viehzucht,  Kelphrennerei. 

BraccelloyP.def  Ital.  Sicilten,  Siragosa 
(34b),  Vorgeb.  nn  der  WeiCküflte,nirA.  von 
C.  de  S(  alambri. 

Bcacoinno»  Iti».  Kirrhcmitaat,  Bom  (34), 


d  by  Google 


Fledr.  am  L«|(o  di  Bneciuo,  notiwMtl. 
von  Horn ;  2000  £.  —  la  der  N&he  warme 


Brace,  AU.  Ncu-Holland,  Phillip  (50c), 
Bergt  an  desMa  Fuf«  derCugcegong  flieUt. 

BtaaMtldL  D.  PrearMa,«aäMeB,  Mer- 
•eburg  (lUn),  Hl  —gdfitÜ  TW  Halle; 

Brachwiti,  D.  Preur«en,  Saehten,  Ufer- 
•ebnrg  f^YolM),  Df.  nordwe«itl.  Ton  Halle : 
•US. 

Bracienx»  FiiA^ncm.  Loire  et  Ghar  (Ii*), 
Df.  rädöta.  voa  Bloit;  8»  E. 

BraeHay,  Baaa.  Ww^MUwpton  (Iftk),  St. 
an  einemAbhanf^e,  nahe  an  tfcr  Oota»  aid> 
ve«tl.  von  Nortlmmpton  ;  2107  E. 

Bracknat  und  Asanaglii»,  AF.  Sahara 
r4S>),  MaaNü-SlIaMan  iMweitl.  Sanne 
dar  Wü«tr. 

B r  a df  o  r  d,  Engim  Wiltshire (15^),  Kirrhtp. 
(10102  E.)  und  St.  am  Fl.  Avon ;  STM)  E.  ~ 
Ttach,  Färbereien.  —  2)  We«t- Riding, 
York (15b),  Kir(hsp.(7()9%E.)  n.St.  >vrstl. 
Ton  L(  cd« ;  2»3  E.  —  2  auüpHlc'linte  Ei- 
■engieftfcreiea,  wollene  und  baumwollene 
Zetice.  —  In  der  Ungagand  EiaMi*  ind 
Koliintbergwerke. 

Bradford,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ver- 
IM»nt  (47),  St  aftdAtli.  tob  Moatmdlier, 

Grfüi  h.  Orange  am  Connecticut ;  I39s  E.  — 
Ahornliuckcr. —  2)  Ncuhainp^hire  (47),  St. 
in  der  Gr^ich.  ftilloborough;  1034  E.  — 
8)  Massachusetts  (47),  §L  am  Harlmalc, 
Akademie;  1S70  E. 
Brading.  Encl.  Southampton,  Tns.  Wight 
(15  XbkTSB) .  Kirchsp.  an  der  0«tküsto  der 
nt.|  WvB. 

Bradlanka^B.  Oesterreich,  Böhmen  (23), 
Fl.,  entspr.  am  BöhmerwuUle,  an|d«rGren- 
ae  dos  Klattauer-  und  Prachiroer-Kreiset, 
mit,  vereinigt  nU  «Mt  Badbm  M  Pllia% 

In^die  Bcraunka. 

Bradsberg,  Noaw.  (16^),  Amt  im  süd- 
waad.  Tkaila  rom  Narwagaa)  00000  B. 

Braga,  PoaT.  Entre  Doiiro  c  Minho  (13), 
MptsU  der  Prov.,  in  der  Nähe  der  Cavato, 
auf  einer  Anhöhe,  mit  Kastell;  Kathedrale, 
Seminar,  ein  Collogiuui ;  KraMaAaf|  lOOOO 
£.  —  Fabr.  für  Lichte,  i^lesser-  und  Nagel- 
K^miedsarbeiten,  Feuergewehre;  UdU 

Dragansa,  «onttCayti^  S-AM.  Brasi- 
lien, Para(49b),  St.  östl.  von  Para,  am 
Cayto.  mit  Hafen.  —  2)  Snn  Paulo  (4!)b), 
St.  nordöstl.  von  St  Paul ;  »653  E.  Schwei- 
■Wucht I  Waiaatty  Mala,  GeaiOta. 

Braganxa,  Paar.  Traa  os  monte«  (13), 
St  nordwestl.  von  Miranda;  5000  E.  — 
Fabr.  für  Sammet,  seidene  Zeuge.— Stamm- 
aaUalk  dar  ktaigl.  IMUa. 

Bragnäs,  Koaw.  Buskerud  (16'),  St.  an 
einem  Arm  des  Ghristinnia-llMNaa  |  0000 
K.  —  Hdl.  mit  Bauholt. 

Bralie,  BrahetroUebnrg,  Dar'«.  Fa- 
lten (16b),  Kirchsp.  nordöstl.  von  Faaborg; 

1000 Mw.  ud  SaMaa&br.  i  ia 


■en»eB 

bürg. 

firaAe,  Paavn.  Paten,  BiMBbarir  (22b)^ 

Nbfl.  der  Weichsel,  links,  entspr.  imKegiias« 
MartaOwerdar,  Mdg.  ösU.  von  Brombatg« 

Braliaitad,  Rom.  Ffawlaad  rS7),  St«  M 
der  Küste ,  eüdwestl.  von  Uleaborg ;  119# 
£.  —  Hdl.  mit  TlMii,  Päd 
•en  der  Viehaucht. 

BraAaiajiatra-FI. »  AB. 
(44b),  mächtiger  Fl.,  entsteht  aus  swel 
6uellfläs«en,  einem  aordl.,  Faluka,  und 
einem  östl.,  T  a  1  a  d  i  n  g,  welche  im  Äliab« 
■la»>Geb.  ent«pr.  und  nac^  Ihiar  VaaaM> 
gang  Brahmakund  genannt  werden ; 
ant  in  Asaam,  schon  beträchtlich  durch  aa- 
aahalklM  InlliMa,  adMlat  ar  da«  NaBsas 
Brahmaputra  lu  erhalten,  fliefst,  ofl 
in  mehrere  Arme  ^theilt,  audwestl.,  bia 
er,  auf  der  \'ordermdischea  Halbinsel,  ia 
Bengalen,  sich  südl.  wendet  und  neben  des 
I^lündungen  des  Ganges  in  den  Bengalischen 
Mbaen  fällt.  Er  ubarachwemmt,  gloich  dem 
Ganges,  daa  varilagaBda  Land ,  »inaMl  an- 
■ehnHche,  aber  wenig  bekannte  NML  ditf 
und  ist  bia  weit  hinauf  srhifl'tuir. 

Braiga.  AF.  Tripolis,  Barka  (42u43X  O. 
an  der  Küste  der  grofnea  Syrte. 

Brail,  Scuwaia,  Graubänden,  l'nter-En- 
gadin  (32),  %  U.  Dörfer  in  geriagar  Eafr- 
nnrang  vom  liaban  Ufa»  daa  Inn. 

Braila,  Brailow,  Ibrahil,  Tüaa. 
Grofse  Wallachei,  Jalomitka  (38d),  fe^te 
St.  an  der  Donau,  mit  featem  Schlosse  und 
Fluf»iiaf«Mi|  MOO  E. 

Brailty,  Tdaa.  Grofse  Wallachri ,  Jalo- 
mitma  (otM),  O.  an  dar  Jalomiiia,  nordäaU. 
▼on  Slobosia. 

firaiR  (Bram),  FBimuHla Vlana(l^X 

M>fl,  des  Gartempe,  rechts. 
Brainard,  N-AH.  Verein.  Staaten,  Ten« 
namee  (47) ,  Hntort  dar  GrM.  Hamlltoa, 
an  der  M.dg.  des  Chickamaugah  in  den 
Tennes«aa$  Miwianianitolt  lör  din  Cliara- 
kesen. 

Braiae,  Fkumca.  Aitne  (14l>),  St.  dtiL 
von  SoisBons ;  1450  E.  —  \  iehhandel. 

B  raiae  le  Comte,  UaM.  Heonegau^O)| 
FMt.  aardM.  van  Manti  OliO  B* 
Flachsbau,  Gamspinneroi. 

Brnino  la  Leude,  Rklo.  Süd^Brabaal 
(29),  Fleck,  südl.  von  Brüssel ;  2771 
Baumwollana  Banga,  Ladaa,  SÜiha^  8al^ 
raffln  er  ie. 

B  ra  in  t  r  e,  Enai..  Essex  (15^)«  Kircliaa.  and 
St  wartL  Toa  Cakfcatler;  341IB.  — rür. 

für  Boy. 

Rraive,  Bblo.  Lüttioh(IO),  Gank  waill. 
voa  LüUich;  036  E. 

Bruk,  AF.  8id«pitaa(40IIMt.),  Fl.  im  Lande 
der  Buschmänner,  darian  Lanf  WT  tlwdl 

weise  lickannt  ist. 

Brakel,  I).  Preufnen ,  We«tphalen,  MI»* 
den  (21),  St.  an  der  Brucht,  südwostl.  von 
Höater;  2750E.  ~  ~ 
Miaaral^naUan» 


uigui^Lü  Ly  Google 


Brikenhelni.  I8T  Brandenfela. 


Brakenheim,  Braclrenhelm,  D.  Wür- 
tciubcrg,  Neckarkreiti  (3Uu31) ,  Amt  und 

.  St.  im  Zabergau,  8Üdwei>ll.  too  lleilbronn, 
Schlofs;  UmE. 

Jirakke,  AF.  Südgpitie  (40Nbk.),  2  Nbfl. 
des  Groote  V  i  t>  Ii  -  U  i  v  i  e r,  derGroo- 
te  und  kl.  Brakk-Rivier  f^enonnt.  - 

Braku|Mincn,  FRKirts.  Prcufdcn,  Gum- 
binnen(221>),  Df.  nordüüll.  von  Gunibiiincn; 
175  E. 

B  r  a  1  i  n  ,  D.  Preufsen ,  Schlesien ,  Breslau 
(23),  Fleck,  öitl.  von  Wartenberg;  1000 
K.  —  Weberei,  Viehliandcl. 

B  r  a  1  i  n  c  z  e,TüRK. Serbien,  Semendria  (38ii), 
O.  Ö8tl.  von  Scmcndria. 

Brambachj  D.  Oesterreich,  Innkrei« (26), 
Kbfl.  de«  Inn,  recht«. 

Brambachkirchen,  D.  Oesterreich, 
Ilausruckkreiti  ('2()),  O.  westl.  von  EfTerding. 

Bramber,  E\gl.  Sui^sex  (15^),  eine  Ab> 
theilung  der  Grfoch.  mit  30113  E.,  in  41 
Kirchspielen,  mehreren  Städten  und  Flck- 
lien.  Darunter  Brumber  nordwci>tl.  von 
Brighton,  am  Fl.  Adur;'!)7  E. 

hrame,  üabn.  Holstein  (10I>),  Fl.,  ent«pr. 
hei  Kickel»  im  Amt  Seguher^-,  crbält  bei 
Stellau  den  Niuuen  Stellau,  lullt  in  die  Stoer ; 
Lf.  von  O.  nach  W. 

Bramsche,  D.  Hannover,  Osnabrück  (21), 
FIrck.  an  der  Hase,  nördl.  von  Otinabruck  ; 
1500  E. —  WoU-  und  Linnenweberei ;  Lt-gge. 

Bramstcd,  Dae'v.  Huli^tein  (l<il>),  Fleck, 
an  dcrBramc,  wci^tl.  von  Segeberg;  Acker- 
bau. —  In  der  Umgegend  Mineralquellen. 

Bratty  AU.  Neu -Holland,  IVorihuniber- 
land  (50c),  Nbfl.  des  Hawkchbury,  link«. 

Brancaleone,  Itai..  Neapel,  Culabria 
dU.  11  (34b),  Fleck.  6Üdl.  von  Gerace,  in 
«ehr  fruchtbarer  Gegend ;  1000  E.  —  1783 
litt  der  Ort  viel  durch  Erdbeben. 

St  Branchier,  Schweiz,  Wallis  (32),  Df. 
an  der  Vereinigung  der  beiden  Arme  der 
Brande,  2260'  hoch  gelegen;  428  E.  —  In 
der  Nähe  das  Schlufd  S^  Jean ;  Ei^en  -  und 
Bleigruben. 

BrancioD,  Fraukr.  SaAnc  et  Loire  (14b), 
Fleck,  nördl.  von  Ma^on;  700  E. 

B ran  CO,  S-AIVI.  Brasilien,  KioXegro(49b), 
mächtiger  Nbfl.  des  Rio  Negro,  entspr.  im 
Ö8tl.  Guayana,  bildet  den  Farime«ee,  und 
fällt  in  mehreren  Armen ,  linke) ,  in  den 
Hauptstrom.  —  2)  Espirito  Sio  (49b)^  Fl., 
aurh  de  St  Matheo  genannt,  entbpr.  in 
Minas  ,  Mdg.  südi.  von  Alegre. 

Brau  CO,  Gast.-,  Port.  Beira(13),  fester 
O.  nordöiütl.  von  Abranteä. 

Brand,  D.  Sachsen,  Erzgeb.  Kr.  (27u28), 
St.  8Üdwe!>tl.  von  Frejbcrg;  2107  E.  — 
Bergbau,  Flachs- u.  WolUpinnerci,  Spitzen. 

Brand  ano,  Ital.  Neapel,  Uasilicata (34b), 
Fi.  im  östl.  Theile  der  Provinz,  mdt  in  den 
Bilsen  von  Taranto. 

Brandarholt,  Dabn.  Irland  (IßbNbk.  1.), 
0. and.  Westküste,  nordwestl.  v.Rcikiawik. 

Brande,  Dabn.  Jiitland  (16b),  Kirchsp. 
und  Df.  Büdösa.  von  Skarild. 


Brandenburg,  D.  Preufsen  (22),  IW^ 
früher  Mark  Brandenburg,  zwischen  Meck« 
lenburg  und  Pommern  im  N. ,  Posen  und 
Schlesien  im  O.,  Königr.  Sachsen  im  S., 
Pro V.  Sachsen  imW. ;  7Z3DM.,  1,605217  E. 
Eine  Sandüäche,  die  nur  im  S.  (Flemming) 
und  0.  durch  Anhöhen  umerbrocheo  wird, 
hier  und  da  morastig  (Sproewald,  Oder- 
bruch) und  nur  in  den  Flufs -Niederungen 
fruchtbar.  HauptHusse  sind:  die  Oder 
mit  Bober  und  Neifie,  links,  Pleitke, 
Warthe,  Miezel,  rechts;  die  Elbemil 
Havel  (Nothe,  Spree,  Bosse)  und 
StepenitE;derFriedrichWilholms- 
Kanal,  auch  MüllroserGraben,  ver- 
bindet Oder  und  Spree,  mithin  Oder  und 
Elbe ;  der  Finow-Kanal  verbindet  Oder 
und  Havel ;  der  Ruppiner-Knnal  Havel 
und  Ruppiner -  See ;  der  H  aup  (graben 
oder  Uauptkanal  verkürzt  die  grofse 
Krümmung  der  Havel ;  zahlreiche  Seen, 
unter  welchen  der  Ru pp iner Uker- 
und  Planer-See  die  beträchtlichsten  sind, 
aufnerdem  erweitert  sich  die  Havel,  nach 
Aufnahme  der  Spree  ,  an  mehreren  Stellen 
seeartig.  Das  Klima  ist  gcmäfdigt  und 
sund.  Eisen,  Torf,  Alaun  sind  au 
dem  Mineralreiche  die  wichtigsten  Produc- 
te;  das  Pflanzenreich  liefert:  Getreide, 
Obst,  Flachs,  Hanf,  Tabak,  Fär- 
berröthe,  Teltauer  Rüben,  Hols, 
selbst  noch  Wein ;  von  den  gewöhnlichen 
Hausthieren  werden  be^ondera  veredelte 
Schafe  gezogen;  Fische  in  Menge;  Bie- 
nen. —  Die  Einwohner  sind ,  mit  Ausnah- 
me einer  geringen  Anzahl  Wenden  im  S., 
deutschen  Stammes*  unter  welchen  etwa 
11000  Juden  leben;  einige  fran zübische 
Niederlassungen  haben  ihre  Eigcnthümlich- 
keiten  fast  gänzlich  verloren.  Aufser  L  a  n  d- 
wirthschaft,  als  Haupterwerbszweig, 
botreibt  man  viele  Fabriken  für  seidene, 
baumwollene,  linnene  und  wollene  Zeuge, 
Bänder,  Leder,  Tabak,  Metallwaaren,  Glas, 
Papier,  Zucker.  Der  Hdl.  ist  lebhaft,  be- 
fördert durch  gote  Landstrafsen,  schiffbare 
Flüsse  und  Kanäle,  und  durch  die  Messen 
in  Frankfurt.  —  2)  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  St.  an  der  Havel,  in  ältester  Zeit 
Brannibor,  Burg  und  Dom  auf  einer  In- 
sel in  der  Havel;  Ritterakademie,  Gymna- 
sium ,  Bibliothek ;  14000  E.  —  Strumpf« 
und  Tuchweberei ,  Gerberei ,  Hutfabr. ; 
SchifTfahrt,  Fischerei,  etwas  Weinbau.  — 
3)  PRKireu.  Königsberg  (22b)  ^  Fleck,  am 
Ausflufs  des  Frischings  in  das  frische  Haff) 
975  E. 

Brandenburg,  Neu-,  D.  MecMenbnrg- 
Strelitz  (22) ,  St.  südwestl.  von  Friedland, 
an  der  ToUense,  Schlofs;  GOOO  £.  -  Hdl. 
mit  Pferden  und  Wolle. 

Brandenburg,  D.  Luxemburg  (29) ,  0. 
westl.  von  Vianden. 

Branden  fei  8,  D.  Knr-Hes«en  ,  Nieder- 
hesten  (27u28),  Schlofsruine  fudöstL  von 
Sontra,  nahe  an  der  Werrs. 
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Brsndiff,  D.  Sachsen,  Leipi.  Kr.  (nnSS), 
St.  mit  Schlofi ;  1176  E.  —  Landbau. 

Brmnion^  laai.  Muniter,  KerrynSd), 
Vorgeb.  wid  Bai  «i  iar  WMteaUe  d«rGnf- 
■ebaft. 

Mrmm49n,  AF.  (40),  Klippe»  In  laitMliai 

Ocean,  nSrdl.  ron  der  Intel  Rodri^ies. 
Brnndon,  Enoi..  Suffolk  (l&b)  ,  Kirchwp. 
und  St.  E.)  nonlwe^tl.  von  Ixwnrth, 

U  der  LeCtIa Oase ;  Hdl.  mit  Getreide,  Mali, 
Eieen  u.  0.  w.  —  1a  dot  Nüm  viala  Kui»- 
aMB^alMffo» 

BtBait  O«,  Haiv.  Sddafwig  (16i>),  Im. 

fal  1(1.  Belt,  östl.  von  ChrntiaBsfeld. 
Br andeihaff ea ,  D.  Preurten,  Pommern, 
StraUand  (S),  Df.  lüdöiti.  von  Stralsund  ; 
ME. 

Brände ol,  D.  OetCerretdi,  TM,  Etooh 

(tt),  0.  eudl.  Ton  Botimi. 
Brtatiehty,  TOu.  Gfolw  WUladiei, 

Bmbowiln  (Mi),  Df.aw«wwlL  TWiTir- 

goviüt. 

Brankowan,  Tüaa.  Kleine  Wallachei, 
BaaNiaaesi  (Md),  Df.  a«ffil.  tmi  Karakall, 

mit  verfallenem  SchlneKO. 
Branne,  FaAxaa.  Gironde  (Ud),  Df.  endl. 

taa  Libourne,  an  der  Dordome;  56&  E. 
Bransk,  RüML.  Biaioito«kOW)i  SttädL 

von  Bialo8tock. 
Branson,  Baui.  LüCtich  (29),  O.  lüdwestL 

▼oa  Haaaat. 

Brantorao,  FnAinta.  Dordogne  (14^),  St. 
aa  der  Dronne ;  2658  E.  —  Fabr.  für  Ser- 
ge, Strumpfwirkerwaaren  n.  r.  w. 

B  r  a  n  s  a,  Itak.  Lombardei,  Bergamo  (32), 
Df.  im  Breaibaaa-TlMl,  aoidML  vaa  Fiai- 
ia{  100  E. 

Bvaaaa»  ChmMni.  Altfln  (88«),  O.  M. 
▼on  Athen,  nicht  weit  iron  der  Md^.  einet 
tmgennnnten  Fl ,  drr  vom  Hymettui  kommt. 

Braoni$ta^  Türk.  IVInkedonien ,  Ko«tendil 
(88d),  NM.  im  Vardar,  Hnks. 

Braowa,  Türk.  Grof^e  Wallache!  (38d), 
Be«.  um  den  gleichnamigen  Nbfl.  der  Ja- 
lomitaa,  an  StabenbArgen  aagtaaaaad,  ge- 
birgig (hdcheCer  Berg  der  Buttchatteh 
ader  Bnctet  an  der  Nordgr.  6400'  par.), 
atark  bawaldei,  beträchtliche  Viehxucht, 
Sala. 

Braten,  Türk.  Bosnirn,  Travalk  (I8d), 

O.  eüdöstl.  von  Bouia  Scny. 
Bratilien,  S-AM.  (4l».4tk).  ITntar  «iem 

Kamen  begreift  man  dia  Oatnalfte  von  Sud- 
Aroerica,  switchen  Gnyan«.  Coiomhia,  Peru, 
Bolivia,  Paraguay,  Rio  de  la  Piata,  Uru- 
gaaj  nnd  dcai  Atiantieehen  ^eere,  ein  Fla- 
chenraum von  12i)2!K)a\l.mit5J80418E.— 
Mit  Aufnahme  der  Maranon- Ebene  im  N., 
tritt  da«  Land  überall  tehr  ilark  ant  dem 
Ocean  hervor,  bildet  aber  im  Innern  ein 
Flarh-  nnd  Hochland.  Das  Hochland, 
durch  die  Ebene  de«  Maranoa  von  Colom- 
Wa*t  CMiirgen,  dnreli  dIa  Ebaaa  dee  laPfaita 
▼on  den  Andet  (ri^trennt,  beeiteht  ruü  meh« 
reren  Plateau-Flächen  (KHK) -2000'  hoch), 
ani  wdchea  «iah   j^anUele  Gebirgiltettea 


erheben,  di«  von  S.W.  nach  N.O.  atrelchen. 
Hat  man  das  Käetenland  darchichritten  ,  ao 
•tiftt  man  iwaiblMt  anf  dhui  Kueteng^a- 
birge,  Serra  do  mar,  8000'  Mittel^ 
hihej  et  erhebt  eich  im  e üdlichaten  Thaila 
ve«  Braeilian,  la  dar  Prav.  Rio  Ck«ada  4m 
Sut,  und  endigt  atedl. ,  in  ungleicher  Ent- 
fernung von  der  Kutte  «ich  haltend ,  im 
Vorgeb.  Si  Roque.   Westlicher  folgt  Ura- 
tilient  hüchttee  Geb. ,  die  Serra  do  Ea- 
pinha^o,  bis  5700'  hoch  mit  den  hoch« 
■tea  Gipfeln  de«  gmsaa  Lande« ;  ea  erhebt 
tidi  im  S. ,  aaganMup.la  daredWan  Gagaiid 
vie  da^  Kü«itongeb.,  und  bricht  im  N.  ab 
mit  der  Serra  do  Salitre,  auf  violfache 
Wei«e  mit  dem  Küetenffeb.  verbunden  (die 
höchetea Gipfel  «ladt  aar  Itaeolami  bei 
Villa  Rica  und  Itambc  bei  dorn  gleich- 
namigen O.).   E«  macht  in  jedem  Beauar 
eine  aierltwnrdige  Schaidnng ;  in  ihaa 
datl.  von  ihm  i«t  die  ilteete  Grbildiing  va»- 
herrschrnd.  wrstl.  die  »weite  Vr-  und  iTeber" 
gangtbildunff  j  öi»tl.  hU  zum  Meere  |»rttchl- 
▼allar  Vrwala,  wevtl.  offene,  Irahla,  nrft 
Grat  und  verkrüppelten  Bäumen  bewarhaene 
Hochflächen  (Campom),  in  deren  Niederun- 
gen man  nnr  hier  nnd  da  auf  Waldungen 
stöfiit;  auch  die  Thierwelt  itt  verachieaoB 
und  bceiondert  #ind  die  Vögel  derUrwaldun- 
gen  gans  andere  aU  die,  welche  man  ia 
aaa  OampM  ftadat.  Hfartar  dlaaap  awatlMi 
Gebirgskette  störst  man  auf  eine  >*erxwei- 
gung  %  on  Gebirgen,  deren  Hauptxüge,  bald 
nach  O.  bald  nach  W.  tich  windend,  doch 
immer  nach  N.  tlvaben  und  im  Thale  daa 
Maraiion  endigen;  der  allgemeine  Xume 
i«t  S  e  rr a  da«  V  erten tet;  au  den  Ver^ 
aweignngen  dlafat  Geb.  gehdraa  »  dla  C|»r> 
dilheira  grande  mit  Serra  de  S^a 
Mnrtn  und  8.  Sei  ad  a;  durch  die  S.  d  o« 
Pa r  i  e  y  t  hängt  dieser  Gebirg«aug  mit  der 
Cardilhcira  General  und  de'Norta 
7.u^ammen.    llptfl.  :  1)  Mar4Aon,  A  ma- 
zonenstrom,  der  gröftle  Fl.  dacLaa- 
de«,  tritt  anf  der  Granaa  van  Gnleoibhi  nmi 
Fem  in  da«  Laad  ain,  durchflien^t  iniatt.' 
Richtung  ein  unermeftilichet  Tiefland,  anf 
eine  Strecke  von  800  M. ,  in  welchem  er 
eine  grofae  Hange  bedeutender  Fliisae  auf- 
nimmt, nnd  flllt  durch  eine  12  M.  breite 
Mdg.,  in  die  t<ich  ein  Arm  de«  Para  er- 

Sieut,  in  den  Atlantitchen  Oeeaa.  Saina 
[anpt-Nebenfl.,  oder  vielmehr  StHime  aiBd 
recht«:  dcrM  a  d e i rn. Tap  nj  oi,X  i  n gn, 
eia  Arm  dea  Para:  link«t  Japura  und 
Ria  Nagra.  —  f)  Paraaa,  Im  Unter- 
laufe Rio  de  la  Platn,  entspringt  In 
Bra«ilien,  durchströmt  e«in  südweiitl.  Rich- 
tung, bi«  er,  an  der  Grenze  von  Paraguay, 
in  die  Staaten  von  Rio  de  la  Plala  aiatritt} 
Nhfl.  recht«!  der  Pardo  und  Paraguay} 
link«:  derTietd  u.  Paraaapanera«. — 
3)  dar  To«a»tlii/<W«llaMr  Mdg.  Pa« 
rana,  entopr.  in  Goyas,  nimmt  den  Ara- 
gnava  link«  auf,  tbeilt  nich  an  soinerMdg. 
IB  2  AniMt  f  OB  denen  dac  waMl.  ia  dia  Mdg. 
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,  des  Maraaoii»  der       in  4m  AÜmUmhm 
.Omn  fallt      4)  HarS.  FvmBeiaco, 
•ntapr.  in  Min««  Gerae«,  ttränt  aofonn 

parallel  mit  Her  Küste  von  S.W.  nach  N.O. 
und  wendet  sich  dano  üelU  dem  Atlantischen 
Oc^an  an;  »eine  ^bfl.  »ind  aaUieich,  aber 
,  nirlit  br  tlriitrnd.  Alle  ültri^rn,  itahlreit  Iien 
Fluraeaind  Kutit^ifl.,  vie  der  Turia««u, 
Parnahy  ba,  Gr.Belmoate,  RioDace, 
Paraiba,  Uio  Grande  do  Sul  u.  a., 
welche  alle  in  den  Atlantivchen  Oceiin  fal- 
le«. Die  Ansahl  der  Land«aM  iit  bedon- 
taai;  4aeli  «farf  sie  wenig  aateiaaehl;  iaa 
Mariinon-Thalc  f^ind  sie  ln'Mindn  -  /iili Ircich, 
hier  z.  U.  werden  genannt:  der  Cadaya- 
See,  gebildet  durch  den  gleichnamigen 
Nba.  de«  Maranon,  auf  der  IMtm  Sm, 
der  Uaut08-S.  auf  der  rrrhtm  ,  to  wie 
östl.  6tst  S.Canomas  in  Madeira-Gebiete 

•  ile  Lagnaai  de  Maaare,  Im  GaWala 

•  des  Paraguay :  de  Jani,  Oberavo,  da 
Cruz-S.  und  Lago  Ho  Xarayi«;  nicht 
minder  zahlreich  tind  die  Kü»teu¥e«;n  odur 
Haflii  nnd  Sum^fttfaelBefi.  —  Die  gror»e  Ant- 

.dehnung  Bra^^illenä  macht.  daTri  da«  Klima 
aahr  verachieden  ist;  ini  Aligemeinen  ist 
aa  arikla^  aa  daa  Kiste«  dnrch  die  Seeluft, 
iai  laoan  dorch  die  feachten  Wälder  ge- 

.mäbigt.  nur  in  den  nordl.  Ebenen  hcif«, 
allein  »eibtit  die  Uuchutateaa«  haben,  ihrer 
verMItniCaB&rMg  gonage«  >  Hohe  wegen, 
1(ein  rauhes  Kliraa,  obgleich  Nachtfiohte 
nieht  eben  selten  sind.  Die  2  Jahreteciten, 
welche  Brasilien  mit  allen  Tropenländem 
theilt,  treten  nieht  überall  su  gleicher  Zeit 
ein;  in  der  trockenen  Jahreszeit  herrscht 
ia  vielen  Gagunden  Waseermangel,  der  nicht 
•«Ite«  HnagarMiadi  vanalafsl ,  wen«  der 
Rp<2;cn  7«  lange  fehlt.  Dieser  beginnt  in 
einigen  Gegenden  ioi  September,  in  andern 

-im  Januar,  und  dauert  gewöhnlich,  wenn 

f gleich  nicht  anhaltend,  •-4  Monat«;  dann 
üUen  tsirh  alle  Lagoa«  mit  Wa^iier,  die 
Fluütie  schwellen  an  und  in  den  früher  aus- 
«IracItBeleD  Sampfgegeadm  entwindet  eicii 
Bier  und  da  eine  gewaltige  Schlange  oder 
ein  furchtbare«  Krokodil  dem  wieder  schlüpf- 
rig gewordenen  Schlamnie ,  und  bald  müß- 
ten die  zahlreichen  Herden  halbwilder 
Pfiofde  und  Kinder,  die  in  den  Campow:  ^vc  l- 
•4m  f  die  Anhöhen  suchen,  um  sich  vor  den 
aehweUeaden  Wgisatu  m  retten.  —  Der 
Producten-Reichlhum  Brasiliens  ist  be- 
rühmt; es  besitzt  alle  Arten  Metalle,  doch 
suchte  man  nurGold  (nuin  berechnete  die 
Menge  des  gewanaenen  Galdeeteit  derEat- 
deckung  Brasiliens  1810  auf  UftOOCtr.) 
nnd£i«en  auf,  von  Edelsteinen  wurden 
Ibcaandevs  Diamanten  herToi]Ke>offan ; 
anfserdem  findet  man:  Silber,  Platina, 
Kupfer,  Blei,  Zinn,  Quecksilber, 
Amethjrste,  BerjUe,  Topase  u.  s.  w. 
JhdlnrBavaiw«lle,  Zucker,  Kaffe, 
Tabak  gewinnt  man  Indigo,  Keis, 
Mandioca,  Muie,  Bataten,  Ingwer, 
f  imeat,  Cacao,  V  anille;  die  ^atur 


liefert  F&rba»  «ad  Nataheli,  Araa- 
aeipf  laaaaa,  Fracht»  aai Palme»- 
arten,  unter  ihnen ^e Kokoi|>al—  a» a» a^t 

europäiDche  Getreidearten,  Wein, 
Obtit,8ud  fruchte  aedeihea  vortreiHich» 
Aus  dem  Thierreiche  ladet  maai  Affen-, 
Beutelt  liicrarten,  FanlthJere, 
Gürtelthiere,  Tapire,  Birschar« 
ten,  Uaaea,  Haade,  Ottern  a.  s.  w.| 
anfserdem  sind  die  euronäischen  HausthieM 
heimisch  geworden  und  haben  sich  bb  la 
anaählbaren  Herden  ««armehrt,  namentUeh 
Pferde  nnd  Horavieh,  weniger  aahU 
rrirh  t^ind  Schafe,  Srhwrine,  Zit-^en.  Dia 
Zahl  der  Vogeiarten  int  ungemein  grofs  und 
mannigfaltig;  nutxbar  wegen  ihres  Fic^ 
■chea  aiad  verschiedene  Huhnerarte«! 
ansgesetchnet  durch  ihre  Schönheit  ^ind  die 
Specht-.  fLolibri-,  Tanagra-  und 
Papagelavtea.  DieAa^ihihieaafaidi as> 
gemein  zahlreich,  unter  ihnen:  Krokodi- 
le, Schlangen  (von  denen  mehrere  sehr 
giftig  sind),  Schildkröten,  Jb<idech- 
sen  in  verschiedenen  Arten,  Frösche  naA 
Kröten.  Flüsse  und  Seen  ^ind  reichen 
Fischea ;  Inseeten.  nützliche  wie  schädliclie^ 
la  aaaihlharer  Meage  rarhaadaai  aa  4m 
nütalichen  «ind  xn  rechnen i  die  Blaaa^ 
Cochenille,  der  Seidenwarm,  ver- 
schiedene K  r  a  b  b  e  n  a  r  t  e  n,  au  den  schädli- 
chent  Maa^aitea,  Ameiiea,  aatarihai 
mehrere  Termiten  arten,  Wespen  ar- 
ten,Scorpione;  ausgezeichnet  durch  ihre 
Schönheit  sind  mehrere  Schmett  erlin  ge^ 
so wie4ler  Juwelenkäfer.  MichtaraSaV 
sahireich  »ind  die  MoIIuskenartea» 
aum  Theil  elsbar,  sum  Theil  auigeaeicli« 
aet  wegen  dar  Sebftaheit  Ihrer  Sehalea.  -~ 

I^Ia^ili^■^^;  Ucwohner,  5,2lf>f>fI6',  zerfallen  fci 
Indianer,  Wcifse,  Farbige  und  N 
ger.  Die  Indianer,  Urbewohoer  dea 
Landes,  zerfallen  in  eine  grelle  Anzahl ▼«■ 
\  öikerschaften  oder  Stämme,  welche  man 
mit  einem  allgeneinea  diamen  ,T  a p  uy  aa 
aeaat;  BiciHaM  voa  ihaea  rfad  äatergegaa- 
gen,  mehrere  kennt  man  nicht  genauer,  so 
dafri  man  kein  richtiges  Verzeichnifs  von 
ihnen  zu  geben  \crmag ;  iudefs  zählt  man&l 
Sprachen  als  Idiome  brasilianischer  Stäaa- 
me,  und  15H  versc  hiedene  \  lilkcrschaften« 
im  Allgemeinen  sind  sie  gut  gebaut,  nnr 
Biafsig  grufs,  vide  itleia,  arit  neiaea  xUm» 
den  nnd  FüGi^  sturken  Schnitern  und  Ar- 
men, dagegen  dünnen  Beinen  ;  das  Gedieht 
rund,  gelbbraun  und  rüthlich,  mit  stark 
hervaitoetenden  Baekeakaodien,  der  Baii 
dünn,  das  Kopfhaar  lan^,  schlicht  und 
schwarz.  Sie  sind  nicht  ohne  aeistiae  An- 
lagen, aUeia  trage  mid  nnthatig,  Tiulgln- 
hender  Sbnlichkeit,  daher  äabeiat  rdzbar 
und  raeh«>üchtig.  Ihre  Wohnungen  sind 
liaubwände  oder  leichte  Hütten  von  Bauaa- 
rinde,  ihia  Nahrung  Jagdbeate  «der  PI-' 
schereiertrag  und  w  ilde  Wdrzcln  und  Früch- 
te; selten  findet  man  bei  ihnen  Anbau  von 
^ahrungi^iltuuea,  oder  mehr  Kunstfertij^ 
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'Ml  tii  Iw  Terfniigang  von  Boges  vad 

ndthir  itl.  Billig«  VdlltenclMiften  hahen 
ihr«  H&HpIlinge,  Cnsilcon,  bei  Andern 
wird  aar  sur  Zeit  eine«  Krieget  ein  Anfüh- 
Kir «rwiMli  ftaiH      Alter  in  hö- 

bet Achtang.  Ihre  rcligiö^rn  V<»r«Jtt  llnnpcn 
•iiKt  ättrterst  dürftig,  doch  findet  man  bei 
ihnen  den  Glauben  an  ein  hAheres  Wesen, 
•ttch  fürchten  lie  böse  Gtoitter.  Die  an  den 
Kütten  wohnenden  Indianer  »ind.  tieit  der 
Anliairfl  der  EarouAeri  nach  und  nach  be- 
lehre ««d  eMKffrl  irorden,  te  daft  imhi 
hterfaot  nl>oraIl  aufan«&««ige  Rette  solcher 
Vj>ll(er9chanen  «tofi^t;  allein  der  geringe 
Grad  von  Bildung,  ^cn  fie  »ich  angeeignet 
hoben,  ist  noch  nicht  hinreichend  gewesen, 
die  Grundtüge  ihres  Chnrnktcrt,  Trägheit 
und  Sorglottgiceit.  an  verwitchen.— >  Die  wei- 
Jben  Bbmhner  BrotlHeot  heelehea  haupt- 
aftehHch  nus  Nnrhlcoramen  der  Portugiesen, 
daher  iit  auch  die  portn^icmlüche  Sprache  die 
BoupttproehOi  obgleich ,  besonders  an  den 
Hirtm«  elcli  viele  Fmraote«,  Bnglinder, 
Dcntschen.  ■.  w.  unter  ihnen  nieder^clas- 
ten  haben.  Die  Brasilianer,  wie  sie 
eich  nennen,  sind  lehhoft,  reitbar,  rach> 
flMtig,  Btols»  thinlich,  «Mei  aber  auch 
freundlich  ,  lUTorlmmmend ,  gaolfrei ,  toU 
relijridsen  Sinne« ,  der  freilich  nicht  selten 
Ii  AflMMboüWiearlat  Mob  iHill  etwa 
S^<y8aß6HSclaTen  in  Brasilien  und  erst  1880 
wurde  der  Sclairenhandel ,  in  Folge  eines 
Tractatt  mit  Enghind,  unterdrückt;  doch 
dauert  die  Sdaveneinftihr  hoioilirh  noch 
bis  jettt  fort.  Im  Allgemeinen  ist  ihre  Be- 
hnndlung  milde  und  inentchenfreundlich. 
OotettHdi  wivi  der  Sduvo  ntek  oehnjAh* 
rigor  Dienalnitfrei  und  knnn  sich  luskau- 
Ibn,  der  Sonntag  und  die  Tiihlreirhen  Fest- 
läge sind  Ruhetage  fnr  ihn.  —  Die  V  ermi- 
ecnnng  «er  Weifsen  «od  Neger  hat  eine 
ftrhige  Bcvölkernng,  In  versctiiedenen  Ab- 
'vtufnngen,  eraeugt «  theilt  Freie,  (heilt 
fleloven,  Mciih  den  SliHido  der  Mntter»  *^ 
Die  herrschende  Rillgion  ist  die  römiich- 
katholiMChe,  dabei  aber  andern  Glntibens- 
bekenntniasen  freie  Religionsübung,  jedocJi 
mir  in  Privatwohnungen,  gottottet  Die 
'Bildung  de«  Volk«  ist  Anfserst  vernachläs- 
oigt,  doch  hat  man  sich  in  neuerer  Zeit 
mehr  um  dieseibe  bemüht;  gelehrte  Schn> 
len  Nind  verhftltnlfsmäfsig  zahlreich,  in  nene> 
rer  Zeit  sind  auch  mehrere  Realttehulen  er- 
richtet worden.  —  Der  f^onttfleift  ist  au- 
flmt  gering ,  t  MwlMmdevio  dwdi  daa 
Mntterland  r.u  rückgeh  alten  oder  gar  unter- 
drückt. Acker-,  Bergbau  und  Viehiucht 
tind  die  Haupte rwerbssweip;e  der  Brasilia- 
ner; Min  bant  Mais,  Reis,  Mandincca, 
Bohren,  europdische  Getreideorten,  Indigo, 
^obak,  Zucker,  Donmwolle,  Kaffo.  Die 
▼toliiiielit  m  iehr  boCrIeMItdk,  dodi 
nicht  in  einem  solchen  Verhftltnttte  lora 
Ackerbau  wie  in  Europa;  man  hat  besonde- 
le  Vlehgdter  oder  Vieh-Faseadat,  in  wel- 


ohea  aieh  der  Anba«  der  Mahfomluaon 
Bar  auf  dat  drlngondiCa  Bodirtillli  io* 

schränkt ;  man  hi^  oll  mehrere  Tausend 
Stück  Rindvieh, Ton berittenen  Hirten  beauf- 
tichtigt,  Vacqueiro's,  mehr  der  Häute 
«■d  «e  Talg«,  alt  det  Fleitehoe  wegen. 
Auf  ithnlirhe  Weise  betreibt  innn  Pferde- 
und  Maulthiertucht.  Auf  die  Schweinesucht 
verwendet  man  einige  Sorgfalt,  weniger 
anf  die  Zucht  der  Schafe,  da  man  ihr  Fleisch 
nicht  liebt  und  die  Wolle  schlecht  i^t.  Zah- 
me« Geflügel  halt  man  fa«t  überall;  der 
SoidealNM  liaC  htt  Jetac  aar  vortaehtwolaa 
stattgefunden.  Fischerei  i»t  nn  donKu« 
sten  und  um  die  grofsen  Flüsse  ein  llaiiDt- 
crwerbsaweig,  da  die  Fische  äufserst  sahU 
reich  und*  wohlschmeckend  sind,  —  Der 
R  e  r  ^  b  n  u  beüohrnnkt  sich  grArslentheilt 
auf  Auswaschung  des  Guides,  eigentlicher 
Chraheohan  findet  nicht  «taft,  Mmt  hat  eher 
auch,  wegen  ErschApfung  der  L a v ra s  oder 
Wäschereien ,  der  Ertrag  bedeutend  abge- 
nommen. Auf  ähnliche  Welse  wäscht  man 
die  Diamanten  au«  dem  Sande  der  Flüsse, 
besonders  des  Jequetinhonha,  in  ^Ilnn^  Ge- 
rne«, Trott  des  Reichthum«  an  Eisenenen, 
wotehet  gaaio  Berge  hildol,  rfnd  doeh  aar 
wenig  Fii^enwerke  vorhanden,  die  von  Ano- 
ländern  betrieben  werden.  Saltwerke  sind 
in  verecbiedenen  Küstengegenden,  am  lahl- 
rolchtloaaherhidorBteppengegend  nm  den 
St  Frnnrisco.  —  Der  Handel  ist,  seit  er 
1808  frei  geworden,  hetrdchtlich  und  wächst 
fbrtwihrelMl.  Die  Ausfuhr  besteht  ans  den 
rohen  Prodoeten  de«  Landes ,  besonders  in 
Zucker,  KafTe,  Baumwolle,  Tabak,  Och- 
tenhäuten  und  ilnrnom  an«  den  vortn^ich- 
aion  Seeplätten,  al«;  Rio  do  Jfeaolro,  B»- 
hia,  Pernambiieo,  Pnrn ;  die  Einfuhr  da- 
gegen aus  Fabrik-,  Manufacturwaaren  und 
Luxusartikeln;  lur  Unterstütiunff  des  Han- 
delt besteht  eine  Bank  an  Rio,  Bank  v  oa 
Brasilien,  die  sich,  trott  mancherlei  Un- 
rlnck«fiUlen,  bit  jettt  erhalten  hat,  eine 
Beoattoottraaa  aad  tait  1916  «ta  Ha»* 
deisgericht.  Der  Binnenhaadol  wird  «ehr 
gehindert  durch  den  Mangel  an  Land«Ira- 
Isen,  welchen  die  mannigfaltigen  FMu^sve^- 
hindaagen  nicht  ersetten;  lebhafter  ist  dar 
Küttennandel.  —  Brai^ilien  wurde  1500  von 
Cabral  entdeckt  und  von  den  Portugiesen  in 
Betiti  genonrasen.  ihnen  verblieb  et,  mH 
kurter  Unterbrechung  (1980  nahmen  es  die 
Spanier,  1()24  theilweise  die  Niederländer) 
als  Colonie,  bis  dieFrantosen  lt!^Y  diepor- 
tagietiteho  KdnIgiflUBiHo  aar  Flaehl  aacli 
Brasilien  twangen;181&  wurde  e!4  nun  7.uni 
Königreich,  lb2S  aber  tu  einem  unab* 
hängigen  Kaiserreiche  mit  constlta- 
tioneilerVerftiüüung  erklärt  and  als  solche« 
1825  von  Portupil  anerkannt.  —  Einthel- 
lungt  18  Proviiiseo,  Para,  Rio  Negro, 
MaranhaiB,  ^ahhlF^tlMra,  Ria 
grande  del  Norte,  Pnrahiba,  Per- 
nambnco,  AIniron*»  Seregipe,  Ba- 
hia,  Bipirittt  Santo,  Rio  Janeiro, 


uiLjui^Lü  Ly  Google 


Bmiaw. 


M      BraiBf^wftif ,  II««-. 


r#AB  Paul«,  Minaa  Geraet,  Gojaa. 
M attosrosfo,  Fera««Aat  Meh  wm 

•  aU  lÜte  rrov.  genannt:  Rio  grande  do 
8ttl  (IdOOOOl..  lU(HMK)  E.),  welch«  aber 
1886  sich  sur  unabhänfcigen  Republik  er- 
kUbct  hakea  «oll,  init  einer  4tr  aartottl- 
canischen  ähnlichen  Verfa^^iin^.    Da  ge- 

■lUiHere  Nachrichtaa  fehleo,  recliaea  wif  ei« 
■odr  «I  Braiiliea. '  • 

Bratlaw,  Bratslaw,  Rrgta.  PaMi« 
<>7),  Kn«t.  am  Bug;  800  £. 

Braaaaj;,  FaAiiaa.  Tarn  (14«i)  .Fleck. 

I  Witt  rilk  CMtre«,  am  Ag««t$  Uli  B.  — 
Wi)llcne  und  haninwnllenc  Zenge. 

Braati,  AS.  Oatindiache  Ina.  (44<),  Ini. 
an  der  nordweaü.  Sjpitte  Ton  Somatva. 

Bra8io,Braeeae,  Schwkiz,  Waatland  (82), 
Df.  nn  der  Orbe ;  Eisenhämmer,  Schmieden. 

Aratawo,  O^iMlMM,  Klattaa  (23).  Kbfl. 

^lar  Baimato;  fM^kSmort  m  PiMik 

Brattian,  PaarM.  Preurc>en,  Marieavav- 
der  (22b) ,  Df.  tüdwestl.  von  Löb.iti. 

Brattleborough,  K-AM.  Verein.  Staa- 
ten, VflHMBt  (41),  8t.  «a  GaaBadiaiili 
1890  E. 

Bratt»n§,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maa- 
*in>DiMr.  (46b),  NM.  &m  MiaioaH,  Hake. 

BrÄt2,  Brayce,  Pasv«s.  Posen  (22b),  St. 

aüdöaU.  von  Meaerita;  1460  £.  —  Taeh, 

Sfiaaarei«      .^.y  ^  ^    ■■'  ^ 
Brata,      OeH^tiaM^  TM,  Verorlberg 

(82),  O.  an  der  Alfens,  övtl.  von  Biodens. 
Brau  b ach,  D.  Naaea« (21), St.  am  Rhein; 
•1300  E.  —  Silber-  oadKuufergruben,  Ob«t, 

Wein ;  SanerbnOHi  (DiakkaliMr).—  Barg- 

Bcblor»  (Vfarxbnrg. 

Braun  au,  D.  Oesterreich,  Land  ob  der 
I,  laakreis  (25) ,  St.  «I  iar  Inn, 


befestigt;  2500  E.  —  Tuchfllbr^  Branerei, 
Schiffbau;  Udl.  mit  Hobt.  —  Mineralbad 
(Bründel).  —  2)  Böhmen,  KAniggräz  (23), 
St.  mit  den  ViMTstodtcn  Ober-,  Mittel- 
und  Niedersand;  3019  E.  —  Stiftuge- 
bände  mit  achöner  Kirche;  Gymnasiuin; 
IManaaCKtur;  HdL- 
Brannfels,  D.  Preuf^en,  Rheinprovinz, 
Koblenz  (21),  St.  sndweatl.  iron  Wetzlar; 
14ti0  £.  —  He«idena  des  Fürsten  von  Solms- 


Braanlage,  D.  Braunschweig  (27u28),' 
Fledf.  an  der  Bode,  nordwestl.  von  Uasael- 
IM|        B.  —  Blaallirbeawerk,  Blank' 
pchmlede. 

Bii'fiunlingen,  D.  Baden,  SeeVr.  (30u31), 
"fit.  sädwestl.  Ton  Dooaueschingen ,  an  der 

Bfag»sl4nE. 

Brannsberg,  0.  Oesterreich,  Mähren, 
Fraraa  (23),  St.  nordöstl.  vea  Froiberg ; 
IM  £.  —  Tuchweberei.  '  ' 
Brannoberg,  l^ava«.  Preufsen,  K5nig«> 
l»erg  (22b),  St.  an  der  schiffbaren  Paasarge ; 
QMJL  —  Tq6^,  Leder,  Garn;  UdL  mit 

Brannsch weig,  D.  (21),  Herzogthum 
in  3  getrennten  Hnnptraaaaen,  Ton  Hanno- 
VW  omd  FrenliMn  luntchlosaen  $  10,97  USA*, 


240000  E.  Der  tidl.  Theil,  im  Unterharx 

Siegen,  ist  Mhr  gebirgig  (Wormberr 
DO'  nnd  Aclitevmannsiifthe  SI0O*)f 
der  öatl.,  am  Fnfae  dea  Harr.pa,  wird  nar 
im  S.  von  einer  atark  l»ewaldetea  Häral- 
katto  durchzogen  fbialf«*  «adTctu 
streckt  sirh  hi^  in  die  norddeutsche  Kbene; 
der  westL  Thoil  beateht  aoa  einem  Hngel- 
laada,  awlfthaa  Leiaa  «ad  Weeer,  mit 
fruchtbaren  Thälem  (deH|»lli»^  lOOf, 
der  K ö terb er  g  1500');  ganz abgeaandert 
liegea  2  Aemter, aiaaia d^mreafs.  ProvÜB 
SaekaM,  iat  awiflla  aaorviÜani  fPwail— i; 


beide  ganz  eben.  Hanptfl.  sind  die  A 1 1  er 
und  Ocker  in  norHr^tl.  Theile,  die  Bode 
im  südl.  Theile,  die  Leine  mit  Innerate 
und  an  der  Grenze  die  Weser  im  weatl.- 
Theile;  unter  den  zahlreichen  Teichen,  be- 
sondert  im  östl.  Theile,  ist  der  W ip per- 
teick  der  kelrlekllidifla;  ein  B^arkrtok, 
der  Drömroling,  geht  ans  Prenfaen  in 
das  Land ,  und  iat  mit  Erlengcbüach  und 
Rohr  bewachaen.  Daa  Klima  iat  milde  und 
gem(irt>igt.  Aua  dea  mit  Hannover  geweia» 
schaftiichen  Gruben  auf  dem  Harze  gewinnt 
man:  Silber,  Kupfer,  Eisen,  Blei, 
Zi n k,  V i  tria I,  Sekira fei, etwas G Ol d ; 
Salz;  daa  Pflanzen reiek Mefisrt:  Getrei- 
de, Flachs,  Rübaamen,  Tabak,  Ci- 
chorien, Hopfen,  Krapp,  Holaj 
aafser  den  gewdhallckea  WaastMewa  iaiM 
man  hier  nur  noch  Wild.  —  Die  Kinwohneir, 
dem  deutscheaStamme  angehörend,mit  Aus- 
nahme von  elwalSiO  Juden,  sind  der  Mehr- 

Hai 


zahl  nach 

5 e sind  Acker-  und  Bergbau;  weniger  be- 
eutead  ist  die  Industrie,  doch  hat  man 
Fkkr.  fftr  wn^kaa  Zeuge,  Leder,  SeMta^ 
lackirte  Waaren  ,  Cichorien  ;  der  Hdl.  ist 
nur  in  der  Hauptatadt  von  Wichtigknt.  Ein- 
theilung  in  5  Kiieiae:  Wo  If  e  n  b ü  ttel, 
Schöningen,  Hars,  Weaer,  Blan* 
kcnburg.  —  2)  Brannach  weig^,  Hptaf. 
des  gleichnamigea  Herxogthums  an  der 
Ocker,  wit  aarakallehen-  Gebäuden  (der 
graue  Hof,  Re^idenz  des  Herzogs;  seit 
1830  wieder  hei'geateilt,  daa  Moathaus, 
alte  Reaidenz,  jetzt  Caaeme,  dabei  der  eherne 
L3we  Herz.  HemrielM  dM  LSwen,  daa  Zeug- 
haus, der  Dom  u.  a.).  Dn^t  CaroHnum,  Ge- 
sammtgymnasium ,  Taubatummenanatalt, 
Muteum,  Sckallehrer-Semiaar ;  80000  £.  — 
Fabr.  für  lackirte  Waaren,  Tapeten,  Stroh- 
hüte, Tabak,  Cichorien,  Salmiak,  braun- 


dert  durch  2  Memsen  jährl.  —  Hier  wurden 
Meibomius ,  C.  Henko,  der  Dichter  Lafoa- 
talaa  gebaren. 
Brannschweig,  Neu-,  Ncw-Bruns- 
wick,  N-AM.,  Britisches  (40.46b),  Fror, 
awiseken  dem  8t  LaN^Mribaien,  f^ens^hoC^ 
land  und  Fundy-Bai  im  O.,  der  Fundy-Bai 
im  S.,  den  Verein.  Staaten  (Maine)  im  W., 
KaaadaimN.;  27,104  engt  UM.  mit  110457 
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X.  Hat  Albtnjr-Geb.  dnrchsleht  In  melire- 
NB  Ketten  das  Land ,  erhebt  •ich  nirgend 
tu  einer  bedeutenden  HAhe  (grdftte  H6he 
SOOO').  ia  aber  •tack  bewaldet )  die  KuttM 
•lad  aw  «arvleMB,  tief  atadriagieiide  Bnaiii 
(s.  B.  dieClmleiir-Hai  tiu  ^.)  wi  rlijieln  nift 
TOfipringenden  Vorgchirccn.  IlkuiptU.  i^t 
der  St  Johni,  der  in  Maine  euUpringt 
ttsd  in  die  Fundy-Bai  rndt  Da«  Klima  M 
kalt  «od  rttuli,  da!)t'i  nhfr  i^p^tind.  Dir  Pro- 
docte  find  denen  von  Kanada  gieitii.  l>ie 
Bittw«luMr  aind  der  MdinaU  nach  Antiai- 
1er,  dennyon  der  ursprünglichen  Bevölke- 
rnng,  die  aus  Indianern,  vnin  Stamme  der 
Algonkiiieii,  be«tund,  sind  Itaum  noch  2000 
übrif^ ,  welche  einigen  Aohttrbao  und  an- 
■ehnluhe  Viehzucht,  diinehen,  wa.«  hi  i  üchr 
vielen  indeft  auch  Uaupterwerbtsweig  iit, 
Sleoharai  trelbflM.  Dar  lindal,  baaattdara 
mit  TortrefBichem  Bauhols,  Ui  aelir  ba- 
trärhtlirh.  KiMthrilun^  in  8  Grafschnftea. 
Brau  n  M 13  if  CO,  D.  Oesterreich«  Mähren, 
Ohnnt/  (£8),  81«  BirdL  Sttmbarg; 
1400  i:. 

Brauuston,  Enuh*  Northampton  (15b), 
Kirchtp.  nordwettl.  von  Daventry  $  1380  K« 

Brauniwald,  Paair««.  PreuRien,  Marien- 
werder (22i>V  Df.  nördl.  vonStuhm ;  3(>8  E. 

£r  4  tt  t  Je  ca,  Scawu.  Liakdping(16'),  Mb«en 
«•  dar  Oelkifla. 

Bray,  Ikbl.  Leinsttr,  WrrVlow  (I5d),  St. 
iiii  gleichnamigen  Kirclup. ,  nördl.  Ton 
Wicklow,  am  Fl.  Bray,  aui  einer  Strnfke 
VOa  1  engl.  M.  Län^  bestehend ;  2497  E.  — 
Branerci ,  Fischerei.  —  Südlicli  davon  das 
Vorgeb.  Bray^  lüdöitl.  die  i^ank  i^raf, 
4be  Bandbanb  ia  der  IrlielieB  See. 

Bray  8  ur  Seine,  FnAwan.  Seine  et  Marne 
fUl)),  St.  an  der  Seine,  «üdl.  von  Provint; 
2000  K.  —  2)  Soiuine  (14b),  St,  westl,  von 
P^ronne;  14U0  E.  —  Leder;  lidl.  mit  Holl. 

Bmye,  FuAaaa.  Sarthc  (14o),  Nbfl.  der 
iioire,  entipr.  bei  St  Brome«  (Eure  et  LoiO, 
Mdg.  bei  Souir«  (Loir  et  Gher)t  Lf«  18  L. 

BroMOB,  N-AM.  Texas  (47bV  Fl.,  entspr. 
]u  den  n5rdl.  Savannen  vnn  Tet«*  R!if  dem 
Gebirge  Sun  Suba,  radt.  in  deu  Üu»en  von 
Texas. 

Braaxa,  Okstr.  Dnlnintion,  Spalatro(88l>l, 
beträchtl.  Ins.,  fruchtbar  an  Wein,  Oel, 
Feigen,  hataber  Mangel  aa  sirsem  Wasser; 

J2Sm  E. 

Srca,  Ihkl.  Miinstef,  Ksngr  ^d)^  VMgeb. 

an  der  südwciiU..  Küste. 
Breadalbane,  Br eadalbaata,* AU* 

Ncu-Ilolland  (50b*s),  BbeM  «B  dtt  Wert* 

greuse  von  Argyle. 

Br9ak99a-Sp.f  Eneb.  Sud- Wales,  Gla- 

■lorgMi  (15b),  Voigeb*  m  der  SUUble^  &m 

Bristol- (^nal. 
Brdal,  Fmammm.  UleeftViiaine(14«),  Fleck. 

•idveslL  Te«  ileiiBeti  UMI. 
B  r  ^  a  u  t  ^,  Fhankr.  Seine  inf^r.  (Me),Ileok 

Bordöitl.  von  llavre;  980  B. 
Brebiaska,  Tun«.  Grof^e VVallachei,  Ard- 

M  ^ ,  O.  eidL  w  AdUMk» 


Breeello,  Ivak.  Modeoa  (84),  0.  am  Po, 
wettt.  Ton  Guastalla. 

Breeey,  FaANaa.  Manche  (14«),  JTieslb 
BordöstL  von  Av  raoches  i  2200  £. 

Breeliea,  D.  NiMU  (MlNbi.),  Ob», 
und  \it-.!rr  iireebMi,  UMfÜBr*  BordwealL 

von  Soltcru. 

Brechin,  ScuoTL.  Furtur  (iä«),  Kirchsp« 
und  könicl.  Flock. ,  welcher  die  Hptst.  der 
Grfsch.  uty  am  South  K«ke;  5906  E. — 
Kathedrale,  an  der  südwcstl.  Seite  ein  merk- 
wftrdiger  alter  Thurm,  123'  engl.  hoch. 
Fabr.  iür  linnene  Zeuge,  Brauerei,  —  Am 
diesem  Kirrh^p.  sind  gebärtig:  William 
Maitland,  Br.  Gillies  und  Dr.  Tytler.  la 
der  Mähe  das  gleichnamige  Sehlefo. 

Brecht,  Ih.i.ü.  Antwerpen  H^),  Df.  tSd« 
westl.  von  lloogstraten  i  2828  E.  —  Fabrb 
far  Tuch ;  Eisenh&nuner)  HdL  mit  Vieh 
und  Getreide. 

B  r  ec  k  n  o  c  k,  E'vgl.  Süd- Wales  (15b),  Gn^ 
schart  tu  der  Mitte  von  Süd- Wales,  van  8 
Reihen  Hügel  darchaogen,  derea  hftehslev 
Fan  oder  Bra  knock  lieacon  hc!r«t; 
Hptili  sind  der  tf^e  und  U$k.  Prodncto 
■ndi  Bisea,  Kohlen,  Kalksteine,  Getreide, 
Vieh,  besondert.Schafe ;  4776S  E.»  die  be- 
trächtliche Eisenwerke  betreiben  und  viel 
wollene  Zeuge  verfertigen.  —  2)  Oiegleicl^ 
namige  Hptatr  aaf  Br  eeea,  amZaHuanM»» 
fluis  des  lUk  mit  Honddn ;  Arsenal;  5028 
£.  —  Fabr.  für  wollene  und  baatawolloall 
Strümpfe;  beträchtl.  11dl. 

Brecv,  FkAMKa.  Cher  (ldk)/Dt aedUML 

von  Bonrpfs  ;  ()89  K. 

l|redn,  ^lKVlkBI..  r^urd-Brabant  (29),  Bea« 
vad  FeitoBg  am  Biaiulk  der  Werk  Ja  Um 

Ab,  mit  Kastell;  lateinische  Schule,  K*> 
delteninstitut;  Hanptklrcho;  15500  £.  ... 
Tuch-  und  Wollweberei.  —  Friede  IdSt. 
la  Bride,  FBANna.  Gironde  (Ud}^  Fladb* 
südl.  von  Bordeaux  {  JUd  B*  —  Gebttll»> 
ort  von  Montesquieu. 

Bredaledl,  Daav.  Sehleswfg  (16b),  Fleck. 
nordweitL  von  Huibh;  1471  &  —  Lm^ 

hnii. 

Breduchina,  liusu.,  Siuolensk  (36) ,  O« 
Östl.  voB  Bnoleaslt« 

Bredevoort,  Nibokbl.  Geldern  b»« 
festigte  St.  nordästL  voa  Aaltea,  in 
pilger  Gegend  t  1500  E. 
ree,  Bkls.  Limburg  (9),  St. 
von  Maaicyk ;  im  E. 
Breede-  Fl.,  AF.  Südspitse  (40iSbk.).  Fl„ 
fctaimt  voa  Bokha  VaM,  »dt.  la  die  8*  Sa» 
bastians  -  Bai. 

Breeveod,  Brewood,  Engl.  StalTord 
(15b),  Kirchsp.  (<800G  )  und  St.  südwestU 
von  Staiford,  amPL^Mkl  ISlO£.->HdL 

mit  Vieh. 

BregagliBi  Itai»  Lombardei  ^),  eagea 
Alpenthal,  vaa  der  Bfolra  dardifletiea»  9m. 
der  Sud^nte  dM  SepUoMTi  ii  Iii  etwa  4 

Stunden  laofp. 

Br  ege,  D.  Baden,  Seekrelf  (8O08I),  einer 


trst  AI.  IM« 

r^MÜttoa 
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nnd  erhält  «MloniMD  Donaneechingen,  nach 

der  Vereinigung-  mit  Brigach  und  andern 
Flüftchen ,  den  Namen  Donau  (s.  d.  A.). 
IB  reg  ans,  D.  Oesterreich,  Tiiol,  Vorarl- 
l)erg  (25) ,  Krsst.  nordöetl.  von  der  Mdg. 
der  lirc^cnzer  Jaeh  (die  uordwestl.  vom 
Arlberg  enUpr.  md  in  ta  BodcBMe  fallt), 
am  Bodeneee;  2260  E.  —  Holl,  Stroh- 
waaren,Woll-  u.  Baurawollcntipinnerei ;  Hdl. 
mit  der  Schweis.  —  In  der  Nähe  die  B  r  o- 

fenaer-Kl««ae,  ein  aoMt  bclbaligter 
afs. 

Bregrllo,  Broglio,  Ital.  Sardinien,  Nis- 
la  (34) ,  Fleck,  am  Fl.  Roia ,  nordögd.  wom 
Nizza;  2000  E.  —  Schlacht  1794.  Die 
Umgegend  ist  reich  an  Wein  und  Oliven, 

B  r  e  g  o  V  a,  Türk.  Bulgarien,  Widdin  (öti<l), 

50.  weall.  m  Widdin. 

Brehal,  Frai«kr.  Mnnche  Fleck. 
8Üdl.  Ton  Coutancc« ;  1500  E. 

Pr^hat,  Ile  de,  Frankr.  C6tea  du  Nord 

•  (14«),  In«,  im  Kanal,  der  Mdg.dea  Trieax 
gegenüber,  in  geringer  Entfernung  von  der 

'  iLuate,  1  Lieue  lang,  i  L.  breit,  mit  gleich- 
namigem Derfe  nml  Lenchtdinnn. 

B  r  e  h  n  a,  D.  Preufgen,  Sachsen,  Mersebarg 
(27u28),  St.  am  Rheinbuch ,  südweätl.  von 
Bitterfeld ;  1300  E.  —  Wollene  Slrümpfe, 
'inebake-,  Knmmel-  nnd  Waidban. 

Breisach,  All-,  D.  Knden,  Ober-Rhein- 
.    krtU  (20bS1),  St.  am  Uhein,  tonst  Beichi- 

.  ÜBdt  nnd  wi«^tige  Festung,  welche  mehr- 
mals genommen  und  zerstört  wurde  (t.  B. 
1703,  1744,  1793).  Kirche  St  Stephan,  die 
eich  in  allen  Stürmen  trhaiten  hat;  3183 
B.  —  Fabr.  lir  Tniiait;  Hdl.  und  Sduff- 
fahrt. 

Breis  ach,  Neu-»  Frakkr.  Ht  Rhin  (14b), 

fette  St.  am  linken  Rheinufer  and  am  Ca- 

nal  de  Vauban;  1824  E. 
Breisig,  D.  Prenfsen,  RheinproT.,  Coblenz 

(30u31  Nbk.),  Fleck,  am  Rhein ;  930  E.^ 

Wdnhaa,  Sehiffiüirt 
Breitenbach,   D.   Prenfsen,  Sachsen, 

Merseburg  (27u28),  Df.  nordwestl.  von  San- 

gerhausen;  273  E.  —  2)  Erfurt  (27u2H), 
f.  südwestl.  von  Worbis ;  997  E. 
Breitenbach,  D.  Schwarzburg  Sonders- 
hausen  (27u28),  St.  südöstl.  von  Amt  Geh- 
ren; 2500  E.  —  Holzwaaren,  PonellaB, 
Mulden.  In  der  Nahe  ein  Alann-,  Schwe- 
fel- und  VitriolwcrV. 

£r e  ( t  e n  -  J3 e r^,  D.  S.-Gotha  (27n28),  Berg 
im  Thüringer  Walde^liei  dem  Derfis  Uulila ; 

2146'  hoch. 

Breitenbrun,  Obstr.  Uneam,  Oeden- 
lurg^  (35b) ,  Fleefcr  an  der  Mormite  dea 
Neasiedler-Sees,*  nordöstl.  von  Eieenstadt. 

Breitenbrunn,  D.  Bayern,  Ober-Pfalz 
(Regenkr.)  (24),  Fleck,  an  d«r  Laber,  nord- 
wesU.  yonRegensbnrg;  412  fi.  —  Knriint 
Maximilian  I.  schenkte  ihn  dem  General 
TiUy,  Carl  Theodor  aber  kaufte  ihn  au- 

jM(im). 

BreUeabarg,  Da».  BOMü 


Hmwdu  wni  ScMeft  ii«tfl.  yrm  Bneheei 

das  ältere  Schlofo  war  stark  befestigt,  wurde 
aber  im  Sf^ahrigea  Kriege  Jbelageit  nad 

zerstört. 

Breitenlee,  D.  Oesterreidh,  OeaCeneieli 
unter  dem  Manhardabwge  (^d)»  O.  naiÄ- 
öatl.  von  Wien. 

Breitenworbia.  D.  Prenfien,  Sachten, 

Erfurt  (27u28).  Dt.  ösU.  von  Woiblt;  UU 
E.  —  S[)inne|^ei,  Weberei. 

Breitingen,  D.  Würtemberg,  Donaukreit 
(80u31),  O.  neHwettl.  von  Langenau, 

Breitungen,  D.  S.-Meiuingen  (27u28), 
2  Orte  gleiches  Namens:  Alten-Brei- 
tung cn,  Df.  sfidöstl.  von  Salzungen,  an 
der  Werra ,  bildet  mit  dem  aAdl.  gelegenen 
Frauen- Brei  tun  gen,  aonstKönigs- 
Brcitungen,  Amt  und  Fleck. ,  eine  Ge- 
meinde; ME.  —  Tabektban. 

C.  Brekat,  AS.  Ostindische  Ins.,  Banka 
(44c ) ,  Vorgeh.  an  der  Nordwettteiie  der 
l^ß,  Bunku. 

Broker feld,  D.  Preufsen,  WestphtJl, 
Arnsberg  (21)  ,  O.  südwestl.  von  Altena. 

Br^Ut,  Franrr.  Finist^re  (14«),  Dt 
nerdweatL  ven  Brett;  888  E. 

Bremnnger  Land,  Aorw.  Notdre-Ber- 
genhinis  (Ifid) ,  Ins.  ov  der  Wettfcutte,  mit 
dem  Doi  lc  llornälen.  , 

Brembach,  Groft-,  D.  S. -Weimar 
(27u28) ,  Fleck.  weitL  vea  Bnttttfdt}  881 
etwas  Weinbao. 

Br9mbo,  Itai..  Lombardei,  Beigsmo  (32), 
Fl.,  entspr.  im  Valtelin-ThaleandfiltthUin 
Adda;  Lf.  38  ital.  Meilen. 

Breme,  Ital.  Sardinien,  Alessandria (34), 
Fleck,  nördl.  von  Alessandria,  in  niedriger, 
sumpfiger  Lage;  204)0  E.  —  Reisbau. 

Bremen,  D.  (21),  eine  der  4  freien  Städte 
Deottcblaadt,  an  der  Weser,  von  Hannover 
und  Oldenburg  umschlossen ;  sanmit  ihrem 
Gebiete  3,2  DM.,  -52000  £.  Fast  diirchaoe 
fruchtbarer  Marschboden,  ohne  Waldung, 
beaondert  geeignet  lum  Garten-  nnd  Ge- 
müsebau, so  wie  zur  Vieliziicht,  wenigev 
zum  Ackerbau.  Im  N.  iliefat  die  Lesum 
an  der  Grenze  hin,  im  W.  die  Ochtum 
der  Weser  zu ,  welche  die  St.  und  ihr  Ge- 
biet durch^ichneidet.  Die  Verfassung  ist  de- 
mokratisch und  die  gesetzgebende  und  voll- 
ildiende  Gewalt  xwuchen  dem  Bfinereo»- 
vent  und  dem  Senate,  an  dessen  Spitze  4 
Bürgermeister  stehen,  getheilt.  —  2)  Die 
St.  Bremen,  aus  einem  von  Karl  d.  Gr. 
(788)  gestifteten  Bisthum  erwachtea, 
mächtig  nnd  blühend  zur  Zeit  der  Hansa, 
liegt  an  beiden  Licrn  der  Weser,  auf  dem 
recnten  die  Altttadt,  anf  dem  linken  die 
kleinere  Neustadt,  zwiti^en  beiden  liegt 
eine  angebaute  Insel.  Merkwürdige  Gebäu- 
de sind:  der  Dom  mit  dem  Bleikeller,  in 
welchem  mehrere  Luchen  tich  onverwett 
erhalten  haben,  das  Rathhaus,  indessen 
Gewölben  grofse  Weinvorräthe  aufbewahrt 
werden,  dieBörse;  Gynmasium, Handelt-, 
SchKWihfft^^gdchünschnto^  B9mmr,mtkr 
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Brtneft «.  Verden»        Hl  BreMit» 


rere  Elementarschulen ,  Rihlinthek,  physi- 
kalische Ge»clUrhaftu.  Sneniiilnii^  u.  8.  w. ; 
mm)  F.  ^  Vnhr.  für  Ziirker  (12),  Ksstg 
(14),  lileiwaii»»  Ureiiit>r  Grün  (i)) ,  fiaum- 
wolleawawren ,  Segrltuch,  Taralr  (geilen 
14)0  Fbbr.)*  Fitchbeinrt  ilVcrt  i,  Thran«ie- 

*  doreion  u.  s.  w.  Bftit'utfiuU'r  llfll,  ,  wfl- 
cheu  dio  enge  Verbindung  luU  Frankreich 
beaondei«  Iwdert,  während  iiamburg  enger 
niitKn«^lnn(t  verbunden  ict«  Einfuhr:  Ko- 
loniiüuiiiiron  ,  fninsötiitirho  Weine,  Baum- 
wolle,  ilitgl.  (tarn  und  Waiiren,  Eiaen- 
waarcn,  Steingut,  FlurbewaRren ,  Brannt- 
wein, Tnlj;.  u.. ».  w..  nn  Werth(l831) 
11,100000  Tlilr.;  Aunführ:  Leinwand  (nach 
Nord-,  ^dd-Amcdoi  und  Weetindten),  Ge- 
treide, Lohr,  Glaswaiireti,  Srluuultc,  llniite, 
Wolle  u.  dergl.  Wnaren,  Lumpen,  Weino 
u.  u.  w.;  im  Jahre  1831  kamen  1097  Schiffe 
an,  die  Hhedorei  be«chäfligte  119  See- 
schiffV.  Rut  h  um)  Heehnung  wird  geführt 
in  Ueichnthl.  xu  12  Orrooteit,  au  5  Schwa- 
ven.  —  Da  die  Weser  nicht  tief  genug  i«t, 

*  ura  grofiern  Seeschiffen  das  Einlaufen  in 
Bremen  »»elhst  tu  gestatten,  ist  ein  Gebiet 
Ton  IVlorgen,  uiu  rechten  Ufer  der  We« 
•er  and  an  der  Mdg.  der  Gre<it .  1827  von 
Hannover  abgetreten  nml  l  in  tlnfni,  l^rr 
uierUat'ett,  7  Meilen  %ou  der  Suuit  ange- 
legt worden,  der  schon  Jetat  1088  £.afthlt, 
mit  SehiffViwerfte,  Segel macheref,  Sellecei, 
^cr  Loot«enge«iclUchaf(  u.  s  w. 

Bremen  und  Verden,  D.  Hannover  (21), 
tehemal.  Hersogt hAmer,  an  einer  l*n>vins 
desüfloigreichs  llannovf  r  tiin<<:«  hit<tet,  wel- 
che im  W.  von  der  Weser  (,mit  Ausnahme 
dos  Oldenbnrgischen  Landes  Worden,  diee- 
Boit*  der  Wener),  im  N.  von  dem  Hiuiili. 
Amte  Hitxcbüttei,  dem  Lande  lladetn  und 
der  £lbe,  im  O.  vom  Hamburger  Gebiet 
und  Lfineburff,  In  S*  von  Hoya  und  dem 
Bremer  H«  birte  br^rc  ii/t  M  trd;  beide  sind 
jetat Thetlu  der  Lunddrotiteii  Stade  («.d.  A.). 

Bremerhafen,  s.  Bremen. 

Brem  erlebe,  D.  Hannover»  Stnde  (21), 
Flock,  im  llcrcogth.  Bremen,  nordt.  von 
der  Mdg.  der  Geest  in  die  Weser;  1&15  K.  — 
Ackerbau,  Vidhandit,  Schiflfahrt,  Ziege- 
leien. 

Jircmers^  AV.  Neu-Ilolland,  Ncu-Südwa- 
Ivi  ,  Nbtl.  des  Brisbane,  rechts. 

B  r c  mc  r  v  ö  r  d  e,  D.  Hannover,  Stade  (21), 
Fleck.  8ud>vi  tl.  von  Stade,  an  der  Oste; 
1950  E.  .—  liranntwoinbrennereien,  lebhaf- 
ter Verkehr  auf  der  Oste ,  äberluiapt  der 
Mittelpunkt  des  Verkehrs  im  ehemal.  Iler- 
Kogthum  Bremen.  Einige  Zeit  Hosidens 
der  Erxbischüfe  von  lireiucu.  —  Kanalver- 
bindong  iwiiehen  Oute  und  Schwinge. 

Brem  garten,  D.  Baden,  Ober-Rnoinkr. 
(SOuSl),  Of.  südwesü.  von  Freiburg ;  &30  E. 

Bremfrarten,  Scmran,  Bern  (32),  Df. 
am  rechten  Ufer  der  Aar,  nordl.  von  Bemi 
440  E.  —  Scblof!),  roiultche  Alterfltnnier. — 
2)  Aargau  {Ji'A) ,  Bex. ,  Krs.  und  Krs«t.  an 
dm  Bmfr »  aMM.  vo«  Awwi »  Mit  B. 


Hier  lebte  während  der  Rerolotlott  dwKS- 
ni^  Loala  PhiUpiie  ynm  FMmkfeleh  «Ifta 

Zeit  lang  verborgen. 

B remis,  Soiwkxs,  WaUis  (32),  Df.  östL 
von  Sitten,  aa  der  Mdgl  dar  Borgne  in  de« 
BhAne ;  190  E.  —  Baa  daangehfiiigaKlMlH 

spiel :  244  E. 

firend,  1>.  Bajern,  llnter-FraakAn  (Uat- 
Mainlrr.)  (27u2H),  Fl.,  entspr.  m>  4er 
llbün  ,  t'.lllt  in  dir  fränk.  Saale. 

ii  r  c  adclla^  Itau.  \  eacdig,  Udiae  (34^ 
Kbfl.  der  Livensa,  links. 

Brenden,  D.  Baden,  Seekreis  (ttaSlX  Bf* 
nordwestl.  von  Hf-rau ;  222  E. 

Brenets,  Schweiz,  Neuchatet  (32),  Ge« 
nidnde  weirtl.  van  Locle;  1409  B.  ^  Vlir* 
niatherei,  l^llMaftbtiinte «  Jbmmm» 

werk. 

Üreiinc,  Frankr.  Cdte  d'0r(14^),  Nbfl. 

dos  Arman^'oii.,  entspr.  bei  SanlMraeiB, mdii 

bei  HutVon  ;  Lf.  12  Lieites. 
Urenner,  ü.  Oesterreich,  Tirol,  Unter» 

Innthal  (^),  liervorrtelifnNler  Gipfel  der 

Tiroler  AI i)en  (ßOOO'  hoeh) ,  an  welchem 

rinr  >vtehtige  llandelsstralko  Dach  ItaUco 

liiiirt  (4100*  hoch). 
Brenn,  1t \l.  Lombardei ,  Bergamo  (81))i 

Fl(  ( k  am  I  I.  Oüio,  nordöslL  vonBerglHMt| 

mit  einem  Kastell  i  2000  E. 
firent,  Eisaft.  Mlddleiex  (»NUt.  1),  Nbfl. 

der  1  heln^(^  entspV*  uiHtirtiD«dihlre*M49i 

bei  Brenffnrd. 

ürenta^  D.  lirol(25),  Ital.  Venedig^M), 
Fl. ,  nimmt  ihren  Ursprung  ans  den  Soea 
Caldenaxsoondl^vied  inTirnl.  ffiMt  nnter« 
halb  Padua  in  den  Busen  von  \  «aedig,  la 
2  Arme  getheilt,  Breat»  morta  vnd  nnovm. 

Brtfutford,  Kych.  Middle«ez  (15  Nbk.  1. 
15b),  St.  an  der  Thenue,  in  welche  hior 
der  Brent  fällt i  4359  E.  —  Mals;  Töpfe- 
reien; Hdl.  * 

BrentM  ood,  E^CL  F >*rx  (151),  St.  süd- 
wesil.  von  Clielmstord ;  1(H2  E.  —  In  der 
Nachbart^chaft  die  Ruinen  von  Coetar  o- 
VI  a^u  s  (It's  AntiHiin. 

f> ;  e  II  s,  1).  Würtemberg,  Jaxtbreis  (iiOuSl), 
^blU  der  Donau,  entspr.  siidL  von  Aalen 
im  HertMd  auf  der  Tanben  Alf»  imd  weadet 
sich  bei  dem  glcieluiamigen  0.  nach  Bnyerai 
Mundong  nordöntl.  %on  Gondelfiiigen.  — 
2)  ürenz,  Fle«^.  am  gleichnamigen  Fl,; 
790  B.  «-  llönilsehe*  Alterthümer. 

üresca,  D.  Oej«trrrrirh  ,  Ill^rien,  Triest, 
Fiume(25),  Fleck,  auf  der  indöatL  Küste 
derlna.  Veglia;fMtB. 

Brescia,  Itai».  Lombardei  f 84),  Provins 
swiseiien  Gardn-  und  Isen- See,  Cremona 
und  Tirol ;  51 1  GM.,  S40qpO  E.  —  Der  nördU 
Theil  lataehr  gebirgig,  sum  Theil  unfmehl« 
bnr,  hat  nber  trf'fHi<-lie  Weiden  tind  Berg- 
werke; der  südl.  Theil  dagegen  ist  äufsemt 
fruchtbar  an  Getreide,  Wein,  SüdfHIdi« 
tea.  Der  Isen-  und  Idro-See  gehored 
Ihr  günz  an ,  in  den  erstem  füllt  der  Ollio, 
in  den  sweiteo  der  Chiete;  der  Garda- 
8a«  tiaait  ä«  von  Terona ;  Hjilft.  iiC  i«e 
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ff  elf«.  AdlmiMiy.^  fielnmchf ,  Web-, 
Obst-  undSeidenlMu  »inil  die  Haupterwerbs- 

vwe\p;e.  —  2)  Die  Ilptst.  BreHcia  liept 
am  Fufae  eines  liugeU,  in  der  Aähe  de«  FL 
Mella;  Bischofssitz;  Cathednile  (begonaen 
1«04,  vollendet  1825),  Stadthaun/rheater; 
Akademie  der  Künste  und  Wissenschaften, 
Seminar,  Lyceom ,  Gymnasiam  ,  Museum 
taae  iilterthöHnr,  Bibliethek ,  sahireiche 
£lementiirsch(ilen  und  Wohlthätig:keita-An- 
•talten ;  34mO  E.  —  Fabr.  für  Kisen-  und 
Suhlarbeften,  lMM«iept  cUnrifiMlie  In- 
•Crumente  ,  Waffen  ,  sowvM  Feuer  -  ttU 
Blankewoffeai  WeialMMi  (viaoanio);  le^ 
hafterHdt 

Bretfi,  l'fiBic.  SeiMeii  (88d),  0.  südöstl. 

von  Usicza. 
B  r  e  s  i  a ,  Türk.  Bosnien ,  Travnik  (SS'), 

Fleck,  südüsü.  von  Boüna  Seraj. 

Brefkens,  Niedbri.  Zeeland  (29),  Df. 
auf  der  Ins.  Kad/and,  am  liakeB  Ufer  der 

Wesler.-ichelde  ;  ()23  K. 

Breslau,  D.  FreuHjen,  Schlesien  (23),  Bc- 
^ierungsbcz. ;  auf  244,44GM.  975120 
*2)  Hput.  der  Provinz  SdUetiea  and  des 
gleichnamige»  Rej^ierung^nhezirks  und  Bis- 
tliums,  aa  der  Oder  und  Ühlau,  in  einer 
weiten  £beae,  beMteht  ans  der  innern  (Alt- 
n.  Neustadt)  u.  5  Vorstädten;  sie  war»onaC 
befestig:!,  seit  1807  aber  i^ind  die  Festungs- 
werke in  Spaziergänge  verwandelt,  ücifeot- 
liche  Plilie(derRio9,Blicberplatz,  Tanea- 
zicnplatz  u.  o.)  ,  merkwürdige  Bauwerke 
^da*  alterUiümliclie  Uathhaus,  Uegiernngs- 
Gebinde,  Demkirche,  Kirche  zum  heil. 
Kreuz,  S^Acgidii,  zu  unserer  lieben  Frauen 
auf  dem  Sanrte,  St  Dorothea,  S*  Elisabeth, 
St  Mpritt  Magdalena  u.  a.;  das  königiidie 
Schlefo,  Univerekite-Gebinde,  eoaeC  Je- 
euiter-Collegiuin ,  bii^chöfl.  Re-^idenz,  Bör- 
se B.8.  w.),  Lniversität,  gebildet  (1811)  ims 
4nt  dismal.  Jesuiter -Lniversität  und  der 
T<w  Frankfurt  a.  d.  O.  hierher  verlegten 
IJniversität  mit  ausgeaeichneten  Anstalten 

iMnteora,  Sternwarte,  botanischem  Garten, 
MMiethek,  Genaldesaimnlang) ,  3  evan- 

Sliscbe,  1  katholisches  Gymnasium,  Schul- 
irer-Seminar,  zahlreiche  Elemcntarechu- 
len ,  3  Stadtbibliotheken ,  Armen  -  und 
Kranken-Anstalten;  9lW  B.  —  Fabr.  für 
Bleiweifi« ,  Grünspan,  blaae  Farbe,  Cicho- 
rien, Essig,  Lioner-Tressen ,  Kattun,  Ta- 
bak, Tapeten,  Wacfatleinwand,  Siegellack, 
Strohhüte,  Zuckeraiedcrei  u.  s.  w.;  Hdl., 
besonders  berühmte  Wollmärkte  ,  Messen, 
Bank,  Bür«)e,  Cnmtoir  der  Salz-  und  Sec- 
handlung,  Bergwerks-Prodaeleft-Comteir» 

—  Friede  1742;  Schlacht  175«  Gebvta- 

ort  Wolfs  (Chr.)  und  Garve's. 
Breal e,  Franmu  Seine inf^r. (14b), Kästen- 
flnft,  entspr.  in  Bcm.  Oise  v.fiU»  in  den 
Kanal  bei  Treport;  Lf.  15  L. 
Brede,  Frankr.   Oise  (14b),  Df.  üstl. 
vimBemavaifi  1619 E.  —  Siegeleien,  Go- 


Bresnitx,  0BiTft.UBnm.S€lmBarfl8k^ 
O.  nordwaüL  m  BÄesiu  * 

Bresojasa,  Türk.  Buiganan,  mftttia 
(ß^)  t  grofse ,  von  Donanarmen  imhildrt» 
iBsel,  in  nMI.  Theile  des  Landes. 

S^Bresson,    FaAiiKa.  Ute  Saöne  ri4b). 
Df.  nocdöslL  vea  Veee«i;  2MJB.  ^ 
pier. 

Bretsair«,  FnAimu  Den-S^vres  (1^)# 

St.  nördl.  von  Niort;  kleines  Seminar,  G** 
Seilschaft  für  den  Ackerbau  ;  1344  _ 
Fhmell,  Serge,  Leinwand,  Leder. 
Brest,  Frarkr.  Finist^ (14< ) ,  grobe, 
feste  St.  an  der  \ord!iei(e  einer  prachtvollen 
Bucht,  vom  Ocean  gebildet;  der  Hafen, 
eiMT  der  eekanslM  wd  sichereten  in  Euro- 
pa ,  wird  durch  Battarie«  «id  afai  FarC  m-  ' 
schützt,  die  Rhede,  mit  engem  Eingange 
(le  Goulet),  ii>t  geräumig  und  kann  500 
Linienschi  fle  fassen.  SchifRahitosehiile,  Me- 
dicinschiile,  Ge^elI^cbaft  für  den  Ackerbau  ; 
2  öiTeatl.  Bibliotheken,  naturhistorisches 
Kabiaat,  baCaaiseber  Garten,  Sternwarte; 
Börse,  Magazin  für  die  Flotte,  Arsmai, 
Kaserne  für  die  SeesoldnJen,  Bagne.  —  Dir 
Hafen  theilt  die  Stadt  in  2  Theile,  von  de- 
nea  der  eine  Recevvranee,  dar  aadave  aber 
ToncngsweI»e  Brest  heifst,  Taft  ««lohnt 
ein  Viertel  so  hoch  liegt,  daH«  man  es  auf 
Stafen  ersteigen  niufs  <  208(»  E.  —  SchüT- 
bau,  Stockfisch-  und  Sardellenfimg ;  rrtikv 
deutender  Hdl.  —  [Coriallo.] 
Brestani,  Türk.  Albanien,  Janiaa  r38«L 

Breütovo,  Türk.   Bulgarimiy  NIkapaik 

(38d),  O.  östl.  von  Lofitscha. 
Bretagne,  Frakkr.  (14c),  ehcmal. Pror., 
jetzt  Depart.  Ille  et  Vihiine,  Cdlas  daKard, 
Finistere,  Morbihan,  Loire  infcrieure  ;  das 
Land  ut  von  Bergen  u.  Uaidestrecken  durch- 
zogen, giebt  wenig  Getreide  und  Wein,  de- 
^to  mehr  vortrefflichen  Hanf  und  FlwdM^ 
und  hat  schöne  Weiden  ,  ferner  gewinnt 
man  Eisen,  Blei  u.  s.  w.  Industrie  und  UdL 
sind  bedeutend.  Zor  Zeit  der  Rdncr  biefa 
es  Armorica  und  Hritannia  minor,  war  eine 
Zeit  lang  selbstständig  und  kam  durch  die 
VemihlM«  Karb  VIII.  mit  Anna  v.  Bre- 
tagne (149b)  an  Frankreich. 
Bretennux.  FnAitKR.  Lot  (14d), St 
westl.  von  Figeac;  700  E. 

Breteuil,  Fraku.  Enra  (14e),  St.  . 

westl.  von  Evreux ;  2200  E.  —  Eisenwerke^ 
Euienarbeiten ,  Kanonengiefserei ,  Ziege- 
leien. —  In  der  Umgegend  Einenminen  und 
Mineralquellen.  —  2)  Oise  (14b),  St.  aaid« 
östl.  von  Beauvais;  2210  E.  —  Fabr.  fiir 
Serge ,  woUene  Zeuge,  Leder,  Faience. 
Bretel! ,  AU.  Waeb^lastralieB  (SO» Kbk.), 


Busen  nördl.  VOM  Ctp 
Ostkwte. 

Cs  B  r  e  t  o  n ,  AAL  Westindien ,  Grofse  An« 
tillen,  Coba(4S),  Sudbudt  M  darSM- 

pcite  der  Insel. 

C.Brett,  AU.  Nea-Seeland,  Eaheinamaave 
(^),  Vorgeb.  tti  .deff  Nordoatteite. 

18  ♦ 


« 


Brei  lach.  D.  Wflrtemberg: ,  Nockarkreis 
(SOuSl),  Nbfl.  des  Kocher,  cii|ii|>r.  auf  <i«in 
MBtnlmrdtw  Wftl40»  Mdg.  ^tt  MMMt»dt  M 
der  Linde. 

Bretten,  D.  Badm,  Mltl«l*Rli«failnr«lt 
(80u31) ,  St.  an  dein  Snlibach ,  nordö«tl. 

von  Karlsnihe;  !S966  E.— Ackerbau,  Vieh- 
zucht, Weinbau.  —  Geburtsort  Melaiithon«. 

BMBttflvillo  tur  Laiie,  Fratikiu  Oblvn- 
do«  (14ry  VIefll(.tfidi.T«iiaMB$  8(i£.— 
Oel,  Lctlor. 

Bretsenhein,  D.  Pr«ußien,  RhdlnproT., 
tJoblens  (SOnSlNbk.),  Df.  Im  Kr.Kronto- 
nach;  817      —  Snlmiakfalrr. 

Bretsiagen,  Bresingen,  D.  Baden, 
üatBi^RheliikNb  (MoSI)»  •Adwwd. 
von  Biichofcheiin ;  Ci3()  K. 

Krenkelen,  ^IiKDKHb.  Utrecht  (29) ,  Dl 
nordwvdtl.  von  L'trecht;  567  E. 

Brensch  {Hrueh)^  Frankr.  Bas-RlIlD 

a4'>),  Nbfl.  der  III,  entfpr.  im  Dep.  Vas^, 
df.  unterhalb  Strafiiburg ;  LI.  14  L.  — 
Der  gleiehiMunlf«  KumI  gwt  von  S«l«  Mt 
Strauburf^  und  dient  b«8ondrriii  zum  Ilolz- 
transport  uuti  den  Vo^cMen  nachStralKbur^. 
Brevig»  Noaw.  UrtKi^iberg  (Kid),  Flmk. 
•nf  einer  Landapitxe ,  die  in  den  Sundafiord 
•irli  erstreckt;  9M)  E.  —  Uitel  HdL  mit 
Brettern,  EiMm  a.  b,  w. 
Br«  vi     ficawns,'Neiielmtel  (S2),  Kirch«p. 
an  der  wettl.  Grense,  imgleirlinai.i.  Thnlv ; 
2319  E.  —  Vichatneht;  dtr  O.  Hrovine 
(«1170'  hodi)  hatoia  itcliwetVlhttltigeit  Had. 
JBretrer«  Lag^Ot  AM.  C«ntro-Am., Hon- 

duraü  (4Hy  Lagune  an  der  Nordkütte. 
Breien  heim,  1).  Grof»li*  Ueueo  (SOuSl 
Nbir.),  0.  mMwMtl.  toh  Main. 
Brei  oll  et,  Frankr.  £ure«t  Loire  (14«), 

Fleck,  südwestl  von  Ureux;  850  E. 
Briac,  Frai^kh.  Ulu  et  Vilnine  (14o),  üf. 
•fidweta.  von  8* Malo;  1500  E. 
Brian c«,  Fha^xr.  IliaVlMma(14o)y Kbfl. 

der  ViennOi  link«. 
Brian ^on,  FRjinnuli^A1p6t(14i>, fette, 
in  den  Alpan  gelegene  St.  (l^MMi  mötro«)  an 

drr  niirjim  c;  31(M>K.—  Ftittr.  fÜrStrUlllpf- 
virküruuareu,  bauiuwulieuc  Z>euge,  Leder, 
8«at«i,  Sichnia  «•  w.  In  der  Nachbar- 
ficliiift  Diel,  Kreide;  Manna  von  den  Hltit- 
tern  de«  Lercheabaiuueit  —  ^Urigantium, 
'  Castcllnm.] 

Briansli,  Uissl.  Orel  (87),  St.  an  der 
Detna;  r><KU>  K  -  Hill.;  in  der  Nfirhlmr- 
eohait  eine  Kauoneiigiederei  und  VVatl't>n- 
«ibrik.  ^ 

Briare,  Fkai^kr.  Loiret  (H^),  St.  eiidöstl. 
vonGien,  nn  der  Loire,  wo  der  gltüchnami* 
ge  Kanal  ttich  mit  dem  Fl.  verbindet;  2218 
E.  —  Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Holl.  — 
Der  Kanal  von  Briare  r^rht  m\<^  der  Loire 
in  den  Kanal  tou  Loiug  bin  MoiilarflM  und 
abladet  eo  die  Iiotre  vIt  dar  Sanie;  er 
wurde  v  on  SvUy  lagelaagaa,  aher  «let  1140 

ffCCndigt. 

B  r  i  a  t  e  X  t  e,  Frankr.  Tarn  (14d),  Df.  noid- 

diO.  rmUrnui  1000 


Bribir,  D.  Oe»türr.,  Jilyrien,  Fiuiue  (2&), 

Fleck. ;  2712  E.  —  Weinbau. 
StBrice,  Frankr. llleot Vilaine (14«),  Df. 

nordweetl.  von  Foug^re«$  1470  IL  —  Fa- 

pier,  Leder. 

Bride,  Irkl.  Munster  (15d),  Fl.,  entspr« 
in  d«T  Crufsrhftfl  (Jork  linduidt.  undf  r  tJrrn- 
%e  von  VVaterl'urd  in  die  Bai  von  \uugbal. 

Bridgend,  En«.,  Sud-Walat,  Glamargaa 
(I01>),  St.  am  Fl.  Ogmore,  wentl.  von  ('or- 
dift'.  —  Belniuhtl.  Woilenmauulacturon. 

Bridge  north,  Enaa.  Shron  (15b),  St 
•ttdöitll.  von  Shrewtbury,  am  aevern ;  500ft 
K.  ~  Fabr.  für  waUaaa  Zange»  ElaeavM* 
ren;  Hdl. 

Bridgetown,  N- AM.  Verein. Staat,  Vlr- 
ginien  (47),  O.  inderNühederKÜMte,  nord- 
ö«tl.  von  liicbmond.  —  t)  Neu-Jer«ej^(47), 
Hauplortdar  Grafsch.  Cumberland,  am  Cu- 
han»$  Alndamto»  Bank;  Schifflhhrt  und 
Hdl. 

Bridgretown,  AM.  Wetitindien,  Kl.Antü- 
lea,  Barbadoei  f48),  Hptft.  der  Ine.  auf 

der  Südküttto,  an  der  CariiHlrbni.  iiiil  meh- 
reren Forts;      Micha«li«ktrche ,  Gouvor- 
iiementiliau«  u.  i.w.,  Kollegium ;  14528 
BetrAchtl.  Hdl. 

Bridgewatcr,  AU.  NeiiTinlland  (W>«), 
Vorgeb.  an  der  Südküit^  wentl.  vom  V.  Nei« 
•on. 

Bridgewater,  Engl.  Somerset (15l>),  St. 
södwesll.  von  Well«,  am  schifTharen  Fl. 
Farret,  über  welchen  eine  eiserne  Krucko 
führt;  mehrere  anügezeichneto  Gebäude; 
7807  E.  —  l  ebhafter  Hdl.  —  DerAdmiral 
Robert  Blake  war  hier  geboren.  —  JSach 
ihr  hdftl  rine  grabe  Bodit  im  Brlttoi-0»> 
nal  Bridgewater-  Hai.^  Merkwürdig 
iit der  Kanal  des  llerx.  von  Bi^ge- 
water;  er  wurde  1780  begonnen,  voa 
Worsley,  wo  der  Henoc  betriehülcha  Koh- 
lenminen  !)(  -iir> ,  Iiis  inancbestrr .  und  hat 
hier,  bei  liurtou,  einen  2U0  Vardi  langen, 
89'  hohen  AuuaeductiiberdieFl&MeNerfey 
und  Irwell  Imnreg,  bei  Wortiley  unterirdi- 
■che  Leitungen  und  TmitTola,  18  engl.  M. 
lang,  die  einen  Auiwand  von  i689<iOFt.St. 
▼ernreaeiilen  t  wenig  spnterwofdedleier  Ka- 
nal von  l\l^l^(■he.^tt■r  iiticr  den  Fl.  Mersoy 
bin  Kom  Trout-  und  Merscy- Kanal  geführt 
und  bei  Runeorn  in  den  Mertey  releitet  und 
eo  eineVerbindung  mit  Liverpool  nergettellt. 
Der  Kanal  erforderte  eiin  ii  Anfwntid  von 
220000  Ff.  St. ,  ist  aber  so  wichtig  lur  die 
innere  CAmmnnication,  dab  ar  denjetiigaa 
Hr  it/d  .  ddu  Marquis  oC&aflM,  JftlllL 
mnm  Vf.  St.  einbringt. 

Bridlington,  Ekci..  Eaüt-Ridlng ,  York 
(15b),  Ktrchsp.  (5<i37  £.)  und  St.  oardM. 
v(»ii  York' ,  in  geringer  Entfernung  von  der 
Küste  des  gleichnamigen  Buiteas ;  4972  E.  —* 
VielkeraeliterHafeiM«  HdLmItGetreidavBd 
Colonialwaaren. 

B  r  i  d  p  o  r  t ,  K^  gl.  Doräct  (1 51>) ,  Beairk 
Ciä&U  E.)  und  Seestadt  westi.  vonDordie* 

•IH,  nw  nriit  duaiMilijg-  dm  HaftmMI^ 
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Brindisi 


det;  4242 £. —  MaoufacturetifürSeilerwaa- 
reo,  Netze;  Hdl. 
Bridp  ort- Ein/.,   N-AM.    Tns.  MelviUe 
C4(i) ,  üocIU  aa  ii«r  Södteite  der  loe.  Mel- 
^11«. 

Brie,  Cte  Robert,  FEAwxm.  Seine  et  Mar- 
ne (14b),  St.  »m  Yferes,  tüddüd.  von  Pari«; 
IBCM^  E.  —  üeruhmter ,  nach  ihr  benano- 

Brie  sar  Marne,  Frattkr.  SHne  (14 
Nbir.),  Dr.öHl.  vaoFarif;  400  Schloft. 

Briec,  FaAinn.  TfarfrtAra  (14«),  Fleck. 
nordö«tI.  von  Qnimper;  4300  E. 

BrTci^,  D.  Prenf^en,  Schlesien,  Brpflaa 
iji^jt  Krs«c  an  der  Oder,  siidösti.  von  Bres- 
inii;  Sdilofii,  fiftNieobi-Kirdie,  Zeoglwiit, 
rhrmnl.  MmoritenVIotiter,  Gymnasinm,  Ir* 
renan^Lalt  u.  •.  w. ;  11100  E.  —  Tuch-  a. 
liinnenweberei ,  Tabak«fabr. ,  Branereien. 

Brielle,  Brlel,   Nibbbui.  8.- Holland 
(2!)),  St.  anf  der  Ins.  Voorne,  an  der 
der  Maat;  4200  £.»  (pröfitentbeUi  Fucher 
and  IfMtMB.  —  Hftfen. 

Brienne,  le  Chatcau ,  Frainkr.  Aiibe 
rill»),  St.  nordwe*;tl.  von  Knr  «ur  Aube,  in 
oerNiihc  dtr  Aubt ;  1840  E.  —  Buuni<vol- 
It  nt  s  Garn,  Gel,  Faicnre,  Hdl.  mit  Getrei- 
de, Hanf,  Wnüp.  —  Ehrinalige  Militärscha- 
le, wo  iVapoIeon  gebildet  wiurde;  Schlacht 
1814. 

Brienz,  Schweiz,  Bem(S2),  DüuiBdrdl. 

Ufer  dca  gleichnamigen  Sees  nnd  Kirchap. ; 
3000E.  —  Da«  grofseDf.  mit  1400 E.  Hegt 
■ehr  «di^By  ieC  aber  friher  mehrmal«  ver- 
schüttet ir*r^en.  —  II<)l7arl)f  itcn,  Vit  lr/:iu  ht, 
Hdl.*—  Der  Brienser-  üee  itt  3^  St. 
lang:,  1  St.  breit  und*  nicht  fiadiraich.  — 
2)  GraubÜBdea  (8S),  Df.  n  im  Albnk; 
244  £. 

Brie«,  Obitb.  Ungarn,  Sohl  (^bj,  J^unigl. 
•MMt  «B  der  Gm;  1470  E.  »  SdiBf- 

zuclit. 

Br lesen,  Pretsf.  Prenfsen.  ^Türienwcrder 
^2^),   St.  zwiijcliea  dem  Fricdtuk-  und 
Schlofs-See;  1366  £. 
Briesenitz,  Pasvss. Prenfsen, Marienwer- 
.  der(22l»),  Hü,  nordöstLTonDeiiiisch-KroBe; 

m  B. 

6<  Brienc,  Frankb.  Cdte«  du  Nord  (14«), 
Sf.  an  dem  gleichnamig^en  BusendeeOcean, 
du,  HO  der  Fl.  Gouet  in  denselben  mdt.  Bi- 
aeherssitz,  SemiMur,  Sdiiilo  für  Hydrogra- 
phie, GrsrllsrTinft  für  den  Arlxcrljad  ,  öf- 
fentliche Bibliothek,  Gemälde-  und  Ku- 
■fentlclimnimlung.Cathedrale;  10500E.— 
lUv.  für Tdch,  Leinwand,  Multnm ;  Baum- 
wolIen8p5nnere?en,  Cierbereien;  Hdl.  —  Der 
Hafcu  der  Stadt  itit  bei  dem  Dorfe  Loga 
SBint-Briene. 

Bricy,  Frankb.  Moselle  (141»),  St.  nord 
westl.  von  Metz;  1717 £.  —  Grobes  l  uch, 
Leinwand,  Färbereien,  Gerbereien,  Papier. 

Brig  od.  Br  ieg,  Schweiz,  Wallis  (32), 
Fleck,  am  Einfl.  der  Saltirm  in  den  Rhdne; 
896  E.  —  Sonst  beträchtlicher  Tcuiito- 
Bniel,  jelit  tdir  iMiabgeki 


Brigf  ScHOTL.  Aberdeen  fl5c),  Vorgeb. 
ao  der  Ostkaste,  südl.  vom  0.  Bow. 

Briga,  Itai..  Sürdinien,  Nizza  (34),  Fleck, 
am  rechten  tifer  der  Livenza9  nürdl.  voa 
Nizza,  mit  Kastelt;  3000  E. 

Brigach,  D.  Baden»  Siekreis  (SOoSl)» 
Qiit  lin.  dpr  Dnnnn,  entspr.  am  Ostabhan^ 
desSchwarzwaldf»  und  vereinLrt  sich  unter- 
halb D<man«sehing:en  nil  dar  Brege  (s.  im 
Art.  Donau). 

B  r  i  g  a  d  i  r,  Türk.  Grofse  WaUachei,  Ufbw 
(38d),  O.  südl.  \on  Bidtareat. 

B rigor  Bad,  Schwbis,  Wallis  (82),  Bad 
am  rechtaa  Ular  da»  BhAm»  Mdweaü.  mm 
Mund. 

Brigg,  Glanford  Bridge,  £»«!•.  Lin* 
coln  (15^),  St.  am  Fl.Anchohne,  nördl.von 
Lincoln;  1780 £.—HdL  Bit  a«te«ida,K4ih< 
len,  Bauhola. 

Brightan,  Bmn.  flnam  (1^), .  Haffeaat 
ani  Kanal,  ostl.  von  Chichester,  am  Abhän- 
ge einer  halbrunden  Hügelkette,  die  nach 
dem  Meere  hin  abfällt.  Die  St.  war  noch 
in  derMtttadlBi  verigen  Jahrhunderts  ein 
elendes  Fischerdorf,  wurde  aber  wichtig 
bei  den  Absichten  der  Franzosen  anf  Eng- 
land und  durch  die  SeeMder,  wiktha  Mar 
errichtet  wurden,  so  dafs  sie  jetzt  weg^ 
ihrer  präclitipen  Gf  b:iiide,schönen  u.  rwenlt- 
mätaigon  Badeanstalten  berühmt  und  viel 
beMchl  iat;  408S4E.  —  FIsehmnitnMltf 
als  100 Booten,  beüonderA  wichtig  zur  Zeit 
des  Heringe-  und  Makrelen  längs.  Manu- 
lactur  für  Fischeruetz«;  Verbindang  mit 
Dieppe  daich  Dampfhaoto» 

B  r f g{^  Bowa. IVilflbA  QU^  aiU5ad.fwi 
Ljuznn. 

Br  i  gn  a  i  8,  Fbakkü.  Bhöne  (14d),  St.  wcsfl, 
von  Lyon,  an  Chnroa;  16MB.  —  ]idl»aiit 

Vieh. 

Brignolles,  Frankb.  Var(14d),  St.  am 
FI.  Calarai,  zwischen  Bergen  gelegen; 
0171  E.  —  Tuch,  Seife,  Laim,  geschätztea 
Leder,  Branntwein;  HdL  mit  Wein,  Gel, 
Früchten,  blondere  vortrefflichen  Pflau- 
men (Prunae  de  Brignolles). 

ßri*,  AS.  Ostindisi^p  Tn>..  Borneo  (44«), 
Berg  an  der  südweütl.  Küste  von  Horneo. 

Brihnega,  Spar.  Neu-Casmien ,  Guada« 
laxara  (13),  St  nordM^TonGondalazaraf 
2800  £.  —  Linnen-  und  TnchwcljrreJ. 
Brill,  EsGi..  Bucltingham  (151>) ,  Kirchgp. 
eüdwestl.  von  Buckiugham;  1283  K. 
la  BrillannOfFRAWKR.  Basses  Alpes (144)^ 

Df.  südö^tl.  von Forralqiiier ;  *2lH  FI. 
Brilon,  D.  Prenf«en,Wc»»tphalen,Ani^l)(  rg 
^1),  Krsst.  östl.  von  Arnsberg;  Prog^iu- 


(211) 
naeii 


inu}  2900  E.  —  Linnenweberei,  Eisen- 
wnaren;  in  dar  Umgegend  Galmejhar^ 

werke. 

B  r  i  III  f  i  e  1  d,  Excii«.  Hercf ord (15^),  Kirchap. 
ndrdl.  von  Hereford ;  581  £. 

Brindisi.  Ti  al.  Neapel,  Otranto  (34b),  St. 
an  der  Küste  ded  Adriatischon  Meeres,  in 
ungesonder  Gegend,  mit  BaiEeii  oailBlK'^ 
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Mtehvtii  (larcli  1  Kutalle;  Site  elneiEn- 
kiMliof«;  8600E — Von ihiMüallMlQlwn 

Ist  wpnig  übrig  p^cbUoben. 
Bring,  AS.Otiin<li«oh«  ln«.,SiUB«tra(44«), 
O.  «n  d«r  tadwMa.  KAtte,  lAdl.  B«n- 

triilrn. 

Brinon  le»  A  1 1 r  um  iid «,  Frankr  Ni^- 
vre(14l)),  Fleck.  DU ai.  vou  Ctmuef^yj  ZZdE. 

Brinon  r A rchev dqu«»  VtUkWMU  Yonne 
(I4b)^,  St.  öAl.  von  Joignv,  nm  Kannl  von 
Boui«««!«}  zmtl.  -  Tiiclii  Udl.  mit 
Holl,  KoUw,  QeMd«. 

Brldf,  Span.  Cbt«Whl(14^  0.  iMwmU. 
▼on  Bn^carn. 

B  ri  o  Uy,  FftANiui.  Mayenne  et  Loire  J^Uc), 
Fleck,  nördl.  wma  Anger«;  lOW»  E. 

Brioiio,  ScHWKTz,  'I^■s^in.M32),  Df.  im 
VersMCA-Tlmie,  vim  Alyea  und  üergwäldern 
«ingweUotMB. 

Brioni,Brion i seil c  In».«  D. Oesterr.,11- 
lyrien,  Triest  (25),  Insel«  iinh(»  mi  dor  Ku- 
tte, wichtig  wegen  dea  at cdigraueu  Muruiur«, 
den  oMUi  auf  ihm  bricht 

Brionno,  Fuwkii.  Furen4f),  St.  nord- 
öatLvott  Jicriiay ,  hu  der  Rille';  17Ü0  E.  — 
Wollen-  und  Uauiuwolleni^pinnerei. 

BvUnd«,  FiuNKm.  Ute  Loire  (U<0 .  St. 

am  Allifr;  (ic^rMsi'bnft  für  den  Arkf^rhuu, 
kl.  üftuulUdie  Bibliothek :  H'iüZ  E.  —  i  uch, 
LeiniMUid.  —  1)  Br.  la  ViaiUe  (14d), 

FIrrk.  Ulli  Allicr,  «üdl.  TMI  dw  gldAlllia- 
uiigcuSt.;  1000  K. 
Brionx,  Fhankh.  Ueux-Sövreg  (14«),  Df. 
südwettL  von  Hollo,  an  der  Bootoniioi 

913  F. 

II  r  i  o  u  s  e,  FftAKiia.  Oroe(14c  ),  Fleck.  wettL 
von  ArgonCan ;  im  E.  ~-  Leinwand,  Loder. 

B  r  i  ^  n  e  b  e  c,  Fran  kr.  Mnnrlie  (14«),  Fleck, 
westl.  Ton  Vnli><;no(i;  (MMHIIii*  —  In  der 
Nähe  Ivuptenuiiu'n. 

B  r  i  tu  II,  1>.  Ooilerr.,  Mlhren,  Olmüts  (23), 

St.  an  der  7a\  utnwn  mu}  ;in  t!cr  Yxiluniochen 
Greoie;  Mehl  aus  llunimwt;i»tMi. 

Brt tbone,  .AU.  Nea-Holland,  Nen-Sndwa- 
le«  (&0«),  brttä  hü.  Fl.,  entsteht  nui  2 
Quelin.  am  Sitiiabhange  Ac»  Ttrr^^pa  Dri«- 
b  a  n  c,  fliclHt  südösll.  und  mdt.  bei  den  Firi^t- 
ialand«  in  den  Occan ;  hier  iit  or  ^  Meilen 
tit  f  it  riiuf  weit  hiiinuf  so-hifTbar.  —  An  ihm 
liegt  diu  St.  Kri«bano,  westl.  von  seinei' 
Mdg.,  der  Mittoipnnct  einer  hier  gegründe- 
ten Verbrecher-Colunie. 

J9ri56ane  i>ot/Mi >,  AU.  Neu-HoUafid  (50o), 
Hügelkette  im  iüd(i«tl.  Theite  de«  Lande«. 

Brivigholla,  Itai.  Kirchonitaat, Ravonna 
(34),  Flock.  «üdwoilL  wPaenias  MOE. 
—  Seidenhtiti. 

Brimnc,  Fhakkr.  Maine  et  Loire  (14«), 
St.  nordwettl.  TOB  Saiiniur;  1000  E. 

llriir'Dago,  SrnwKi7,  Tcnsino  (32),  Fleck. 

am  weilt  Ufer  de«  Lisigo  Maggiore,  ntitmir 

dftSMaeora« 
Bristol,  Enoim  Glocester  u.  Somenet  (15l>), 

St.  nordwe^tl.  von  Hnth .  8  enj;!.  Meil.  von 
der  Mdg.  de«  Avon  in  den  Bri«u>l-Kanal.  Der 

ill««  TMl  4ev  8IÜI  Irt  mf  dMi  UugolS« 


Ifidkaol  ofhuit,  dcp  bmmn  iim  ilM  vad  (Utf 
benachbarten  Hügeln ,  «o  daT«  die  Stadt  ei- 
nen Umfang  von  Tengl.Mril.  hat  n.  steh  noclt 
immer  vergröf«ert ;  der  neuereThcil  d.Stodt 
hat  viele  schfineGoblude,  wie  die  Exchange 
in  I(  l  iiischem  Sty\v.  du-  (luild-liall,  (Iiis 
CoMOctl-Houte,  da«  i  heater,  die  Cttlhedralo, 
dio  Kirohcpielkirche  8«  MaryRedcliffe,  dio 
für  eine  der  tchdaaten  in  gans  England  go- 
Imlten  wird,  ti.a.,  leahlreii^vUnterrichtaan- 
«talteo;  Ui«chof««its;  lllOlti  E.  —  Fahrl- 
lioa  »od  Maanftrataroa  Ifir  Gtee ,  iMtoadot« 
BouteiUen,  fürKupfer-, Eisen-, Zinnwaaren, 
niei,  Lcder,  Seife,  Schieftipnlver,  irdene 
>Vaarcu,  Zucker.  —  Di«  St.  hat  einen  Flnf«- 
hafen  «eit  180»,  der  1000  Schiffe  fassen  kann, 
mit  üock«<,  in  M  eldten  '\  iele  SchifTe  gebaut 
werden.  Uer  Handel  ist  sehr  bedeutend  mit 
Woslbdion  (hauiilaAdil.  Xucher),  Notd- 
und  Südamerica.  Ireland,  Spanien  und  Por- 
tugal, nach  dem  liattieichcn  und  ^littelmce- 
rc.  —  •)  Her  A  u  n  a  i  von  lins  toi  'i*t  ein 
bedeutender  Meerbusen  an  dor  Wet*tküsto 
von  England,  /wisrhrn  Wr-jfscv  und  Walofl^ 
mit  einer  grolseu  Anzolii  von  Buchten  und 
Bolea,  in  welelio  «ich,  anibor  der  SoYorn, 
eine  grofse  Anxalil  von  Flüssen  ergiefsen. 

B  r  i 8 1 o  1.  N  A M.Verein. Staat..  Khode Inland 
(47),Hpl«t.der  ffleichnam.Grafsch.  an  d.Ost- 
«eiteder  |}ri«totbai  t  Akadonio,4Bankoa,  Hm» 
fen  ;  —  lUirtlrrei.  —  2)  Maine (41), 

St.  an  der  Kusto,  mit  Hafen;  2753  E.  « 
3)  Pennsylvanien  (47),  St.  am  Delaware; 
im  E.  —  Stahlbninn.  —  Gleichnamigo 
Orte  sind  :  4)  in  Connerf iriit,  nni  !*t>qunhor  ; 
142Ö  E.  —  i>>  in  Vermont,  Orat^ciK  Addi- 
•on,  am  Nowhavonfl. ;  1180  E. ,  und  meh- 
rere kleinere  Orte  in  Ncuyork,  Ohio  a.  a.  w« 

Ur  ist  ol-  Bai  ^  «.  Karaüitchatsk. 

H  r  i  t  i  c  c  h  e  M  H  e  i  c  h ;  •taü«ti«che  Ueber- 
sicht  (die  geographische  Sehildocoqg  ■•  bol 

den  einzelnen  HauptI;itidrrnV 

A*  Bestaudlheilej  a)  unmiltelbare : 

I.  in  Bnropa:  1)  der  brttieehe  Ar^ 

c  1\  j  p  e  1 ,  G  r  <>  r  s  h  r  i  t  a  n  n  i  e  n  und  I  r  e- 
1  n  t)  A  ;  bcstflicnil  nns  :  E  n  i:  1  a  n  1  mit 
Wales,  S  c  h  o  1 1  u  u  d ,  I  r  e  i  u  u  d  ,  deq 
nmliegenden  Inseln  :Man,Sctlly,  Noi^ 
manischen  I  n  .s. ,  II  c  b  ri  dOtt  ^  Ork« 
n  e  y  -  ,  S  h  e  t  1  a  n  d  s  - 1  n  s. 

geogroph.  GM. :  5662.  Einw. :  «4,266329 
S)  Helgoland  in  der  Nordsee;  Gi* 
b  r  a  1 1  a  r  nn  der  südwestl.  Küste  von  Spa- 
nien, Goix Oy  C  ominO|Malta  imMit- 

geograph.  DM. :  10,89.Eiaw.:  140964. 

II.  in  Asiat  C  e  y  1  o  n 

gcograph.GM.:  I160,fO.  E. :  968000. 

III.  iuAfrica:  Vorgeb.  der  gut eo 
TI  o  f  f  n  »1  n  p,  Sierra  L  e  o  n  a,  G  n  ni  b  i  a, 
Mauritius,  Cape  Goast  Castl^ 
Aeeri,  0*  Helena,  Aaoonsion» 
Sooholle  n 

peograi^h.  uM.:  9465.  Einw. :  «84430. 

IV.  in    America;    1)  Nord-America: 

O  IM»»««  II  Atoxoa &adaglla«*B  r  ««tt* 
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4«ollwel|[,  Nea-Schotland,  Cap 

,  Breton,    Pr.    Eduards- I,,  Neu- 
..  foaodland,H.udson«-Bai  a.Nord- 
We  st-Territorien 

geograph.QM.:  37858.  E.:  1»7S98S1. 
83  Ceutro-Amcrica :  Honduras 

«eograph.  USL:  2953.  Eiuw.:  3958. 
S) Weatindieti ;  AiitigQa,Barbadoe<, 
Dominio«,  Grenada,  Jamaika, 
Montserratf  Neris,  S»  ILitts  (S» 
Chriatoph),  St  Lucia,  St  VittCent, 
Tabago,  To  rtola,  AnguilU,  Tri- 
nidad, Bahamas,  Bermudas 

geo»«iph.  GM. :  68S.  £inw. :  685135. 
4)8&2t>XaBeiica:  Brit.  Golana 
gcograph.  dW.:  4705.  Einw. :  96502. 
Y.  in  Australia:  Neu-Sii  d- Wal  es, 
Y.an  -  Diemensl  and,  Swanflufs, 
.  8ad-Anstralia,FaIkland8inseU 
geograplu  q^f,:  14690.  £inw. :  1S9620. 

f.  inEttropa:  Are  loniaelieD  Inaein 

geograph  OM. :  51,66»  Einw. :  205567. 
II.  in  Asia:  Besitzungen  der  E n g- 
lisch- Ostindischen  Compagnie, 
towobl  nnmittel-  als  mittelbare 

geogr. DM.: 53659,80.  E. :  1^23,301000. 
B.  Finanzen:  Einnahme:  46,»H0OO0 L. St. ; 
Aa8gabe45,205807  L.  St. ;  Schuld,  fnndirte 
;  *.nnfundirie,  787,63881«  Liv.  St.  —  Land- 
nacht: 109075  M.,  8718  Pferde;  See> 
ts  443  Kr|efra«chiffe  mit 20028  Mann. 
rfllM  Sdiiffe  nütlMOO 


C*  Verfadanng':  constitutione!!  monarchisch ; 
der  König  wird  beschränkt  durchdleStMts- 
gnindgesette  und  durch  das  Parlament, 
aus  01>er-  und  l'nterljaus  bestehend. 
Brittnau,  Schweiz,  Aargan ^82),  Kreia 
vndBt  19«.  TOB  Zollngen ;  XME.  —  Um- 
nenweberei.  —  Alterthümer. 
Britwine,  Rtssr.  Nowaja  Semlja (411>), 

Vorgeb.  an  der  Psiküaite  der  Insel. 
BviToes,  Tiiä.  Bulgmiiea,  Sofia  (18«), 

O.  nordöstl.  von  Sofia. 
Briveila  Gaillarde,  Frankk.  Correze 
(I4d),  St.  südwestl.  Ton  Tülle,  oadorCor- 
rtee ;  7211  E.  —  Tuch ,  Strumpf waaren, 
*  Goze,  seidene  Schnupftödior,  baninwolloiies 

Gani  n.  •.  w.  $  Hdl. 
8  r  iTiot  e«,  Sraiv.  AlC-Caatmea,Bniigot(18), 

St.  nmOcca;  2500  E.  —  We  in  ,  Obstbau. 
Brtvio,  iTAt.  Lombardei,  Mailand  (34), 
Fleck,  an  der  Adda ,  weh  hc  zwischen  diesem 
FlecIr.n.Leccozu  einem  4ital.  Meilffangen, 
1  Meile  breiten  ScesicB  erweitert;  18(H)F]. 
Brix,  Brüx»  B,  Oesterr.,  Uuhmen,  Saaz 
(23) ,  St.  nordoptl.  tod  Soa^,  on  der  Bila ; 
Kathhaus,  Piaiiitten- Collegium  mit  einem 
Gymnasium;  3000  E.  —  Getreide-,  Obstbau, 
Bittersalzbereitong  auA  Scdliizer  VVa8!<er. 
Bf  ix  OB,  D.  Oflrtorr.,  Tirol,  t^nsterthal  (25), 
feste  St.  am  Znonmmcnflurä  der  Rienz  und 
Eisaek;  Bischofssitz;  Gathedrale;  Gymna- 
.mm,  theologisches  Seminar;  8600B*  '~~ 


Broad'  FL,  N-AM.  Nord- n. SU-Garoltna 
(47),  westl.  Quellfl.  des  Congaree ,  der  in 
Nord-Carolina  entspringt,  fchiffbar  wird  und 

.bei  CöinflAiB  nit  d«r  SafaidB  aoMnuBea- 

(allt. 

Broad- Hafen,  Irbl.  Connaught,  Mayo 
(15'),  tief  eindringender  Mbusen,  an  der 
NOffdaeito  dor  |1albins.  Mullet. 

Broad-Sund,S-\ >!.  Verein. Staaten (47), 
Mcercsarm  an  der  Südkäste  iwiadien  dem 
festen  Lande  nn'd  Jolfery'a  Bnk. 

Broad  -  Su  n  rf,  AU.  Neii-Holland,Ncn-Süd- 
wales(50),  auch  breite  Sund,  eineEinbucht 
an  der  Ostküste,  südl.  voü  den  Cumberlands- 
iBüin. 

B  ror ,  ScHWKTZ,  Frciburg  (32),  DT.  an  der 
Saane,  da  wodto  Joun  einmündet  j  Schlofs» 

589  E. 

Broca,  laaa.  CSoBoaogbt,  Mayo  (1S<),  O. 
an  der  Küste,  westl.  ron  Castlebar. 

Brochon,  Fbankr.  C6te  d'Or  (I4b),  Bf. 
■fidwettl.  Ton  BUon;  419  B. 

Brnckdorf,  D ab;» . Holstein (161>), Kirchsp. 
(1074  E.)  und  Df.  nordw  estl.  von  Glückatadt, 
an  der  Eibe,  mit  liaftjn,  ans  welchem  w4- 
ehentlieb  oIb  Scbiff  BMb  HuAmrg  gabt; 
Elbrol!. 

Brocken,  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Magde- 
burg (27n28),  olao  AnliiBfung  mehrerer 
Berge  im  Har/gebirge,  die  eineFläche  von 
etwa  2  D.M.  decken,  deren  höchster  Gipfel 
BUMchlierslich  Brocken  genannt  wird 
(8506'),  ausgeaaiebnet  darch  seine  freie 
Lage,  unmittelbar  über  einem  nieilri«fen 
Niveau,  so  dafs  er  sehr  weit  hin  sichtbar 
ist.  Sein  Gipfel  ist  abgerondet,  aaeb  allm 
Seiten  gleichBjBliglBBft  ■bflillwd  BbI  ohBO 
F'eli^eniipitzen. 

Brocken,  AS*  Hinterindien,  Araknn  (44b), 
Vorgeb.  «nd  Tooelgruppe  aabe  bei  deoMol- 
bea,  an  der  Westkoito;  dioImalB  Bind  HUB 

Thci!  bewohnt. 

Brocken- Bai,  AU.  Nea-Holland,  Gnm- 
b^and  (SW^.s),  gröfteBoeht,  von  welcher 
aus  mehrere  Arme  nach  verschiedenen  Rieh- 
tunffen  in  das  Lond  hineingehn ;  iu  den 
BOidweatL  Arm  mdt  der  HtwInbBvy. 

Brockhagen,  D.  Preufscn,  Wcstphalen, 
Minden  (21),  Bf.;  2159  K.  —  Hanfbau, 
Gamspinnerei ,  Wacliholder  -  Branntwein- 
brennerei. 

B  r  o  c  z  k  a ,  Okstr.  Ungarn ,  Neutra  (ßS^% 
O.  an  der  March,  westl.  von  Senitz. 

Brod,  B.  OeatorreiGb,  Illyrien,  Flame (25), 
Flecken  mit  SchloOi;  lUO  E. 

R  r od  ,  B.  BrtK)d. 

Brod,  Deutsch-,  B.  Oesterreich,  Böh- 
men, Qnohia  (23) ,  St  an  der  Sannra$ 
Gymnasium ;  3938  E. 

B  r  o  d,  U  n  g  a  r  i  s  c  h  -,  D.  Oesterreich, Mäh- 
ren ,  Hradiiicli  (23),  St.  an  derOlerbawa, 
südöstL  von  Ilradisch;  3100  E.;  Schlofs. 

Brode.  Grofsen-,  Dabn.  Holstein  (161>), 
Df.  an  der  Ostsee,  d.  Ins.  FeuDKrn  gegenüber. 

Bredes,  B.  Oeatemldi,  B^boieii,  Bnns- 
]«i(»),Flflck.  tfidL  Tim  Jin«-B«Bil«B 
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Brodlet« 


200 


Brotherf* 


MM      Inti  W  B.  —  Actabm»  VWb- 

%vrht. 

B  r  o  d  i  e  f,  AS.  BelttdMhMten,  Meknin(4äb), 
Viilk  In  mclireraii  SllBnDBW,  im  mittleni 

Theile  von  Mekran. 

B  r  o  d  I  w  o,  Türk.  UunUi,  Kirldliiia  (Sd^), 
0.  «üdwiMtl.  von  Aktepol. 
Brody,  Obstk.  Galisirn  (35),  St.  nahe  an 
der  russlnrhen  Grrnxo;  E.  (darunter 


lSti64  Juden);  Schlott,  4  Synacogviii  bo- 
tatondcrluL  nitScIiiBclitviaii 


Pferden 


«.  a.  w. 


Broek,  NiKDKRL.  NonUHolland  (20^.  T)f. 

nordö«tl.  Ton  Amsterdam.  2)  Uroote 
•  Broek,  Df.  nordöiitl.  von  Hoorn,  berühmt 

weffcn  übertriebener  Reinlichkeit,  weh^he 

fireuich  die  fcnichte  Luft  aothwendig  macht 

mit  Zubehör  1512  £. 

Mrogden,  AU.  NM-Holhmd  Mb.«),  Barg 
an  (!t  I  s<u!s|iitit  derPeeb-BaUie,  inimicrn 

des  Lundcii., 

Brofflio,  Saiwns.  TeMhiQ(32),  Df,  im 
Lavntani-Thal«^  MO'  bodi. 
Brofcning,  Dabh.  Jltfind  (10^)»  O.  SiU. 

von  llingliiiifjjfi«;'. 
B  r  o  h  in  e ,  1).  Hannover ,  Lönoburff  (21), 
Fleck,  aa  derOhNi  aMddttL  wm  Gahorn; 
641  £. 

Brök,  PouM,  Flock  (86),  St.  am  Bug; 
004  lEL 


Brombaoh,  D.  Badaa«  Obws-lUieinkrei« 
^NlnSl),        nordoHtl.  von  Lörrnch  ;  602  C. 

Bromberg,  Phku««.  Fönen  (22>>),  Hogie- 
runnbei.  (211,qi  DM.,  871.6.58  E).  — 
SDKn.  und  St.  an  der  Hralie:  (•>  niniisium, 
SchuUehrer- Seminar;  74(M)K.  Fubr.  für  Ci- 
chorien, Tabak,  Neubiau ;  Tuch-  und  Lin- 
Beawebereh  Snckeniedtrei ;  Hdl.  Dar 
BroiiiTirriri^r  Knnnl  vtrrbindet  Weichsel, 
Oder  nnd  Llbe  vermiUelai  der  Bcahe,IKetxe 
und  Warthe. 

Bromberg,  D.  BnTem,  Unter-Franken 
(I  nt  Mainkr.)  (IMO),  Bpiaa  cAdL  von 
Burgbraitbach. 

B  ro  n  I  ay,  Bitai.  Kant  (19b),  St  aardwaaCI. 

V.  M  Aidstone,  am  FI -Rai  ensbourne;  Haupt- 
kirche, Collrir**;  4<MM>  K.  —  Acfcerban, 
Ildl.  —  In  der  ^tiüe  uin  Foiost  des  Biitchufs 


Broniley  Abbott,  EtfOL.  StafTord  (15^), 
St,  füdl  vonSlafford;  1621  F  -  Ackerbau. 

üroui^gro  ve,  Enol.  Worccster  (15b), 
Kirchsp.  und  Bt  aarddalL  Taa  Watamtari 
8612  E.  —  Fabr.  für  wollene  und  llnneno 
Zeuge,  Nadeln,  Nagel  u.  t).  w.  —  Nördi. 
von  der  St.  eichen  uch  die  ziemlich  hohen 
mid  wilden  Lickey's  Hügel. 

Bromynrd,  Kyr.i..  Hrrr  tortl  (15^>),  St.  lind 
Kirclisp.  nurdöntl.  von  llurcturd;  Kirche 
(StPetar,  ela  aftchtltclm  Bauwerk;  1908  B. 

Bron.  Frat^ikr.  Imctu  (14d),  Df.  BOrdÖlll. 
von  Vienne ;  6Ü4  E. 

Brondolo,  Ital.  Venedig  (M),  Fleck,  mit 
Hafen,  audl.  va«  diiogfU»  M  dar  Mdg. 
dai  Bifliiihjyll<mifi 


Broni,  Ital.  Sardinien,  Aletsandria (0^ 
FIrrk.  nnrdöatl.  von  Voghera;  Weinbau. 

Bronnbach,  D.  Badea,  Uatar-Hheiakraia 
(SOuSi),  Dt  ifidSad.  vaa  WartlMimi  Uli. 

B  r  o  n  n  i  k  o  w  o,  AS.  Rur«Iand,  Toboldt  (Öl)^ 
0.  nürdt.  von  Tobolsk,  am  Irtü«ch. 

U  I  u  a  n  i  7.y,  Rvsti..  Mookau  (36. 37),  hn>»t. 
an  der  IMookwa,  aüddstl.  viin  Moskau ;  1541 
E.  —  Hdl. ;  Stuterci.  -  2)  Novgorod  ÖM)b 
Fleck,  am  Mala i  Uolxwaaren,  Hdl. 

B  r  o  n  II  oa,  Ruml,  Mbsk  (86),  O.  am  Daief  r, 
•üdL  van  lyaltdifaa. 

II  r  0  n  8  e  Ii  ro,  n  r  oni  8  eb  r  0,  Sckwed.  Kal- 
mar (16<'),  Schlnfs  an  der  Küste  und  an  dar 
Grense  von  Cariscrona ;  Friede  164S. 

Bronto,  Ital.  Sicilien,  Catania  (34b),  St. 
nordwestl.  von  Catania ;  Seminar;  9000  C.  — 
Udl.  nüt  Getreide,  Pi»tacien,  Mandela. 

Braad,  Oavra.  Ungarn,  Slaroniea,  Mill-* 
tüi-nicn/c  (;r)^<),  MihtürconunonililludPa" 
stuug  an  der  Savc ;  2L28  K. 

Brood,  Türki  ach-,  Tuaa.  Boanien,Srao 
baralk  (85.85b) ,  SehUfa  und  Fart  an  dar 
Save,  der  vorgenanfilaB  faCarrelchlacha» 

Fcistiinp'  !i:pp"enübor. 

Broo  k  t  ie  Id,  IN-AM.  Verein.  Staaten, Moa- 
aarJiuaeta  (47),  St.  am  Quincbau^h,  weatl. 
von  Worrester;  3170  K.  —  Glviciinaniige 
Orte  sind :  in  Connecticot ,  Neuhampahire, 
Nea-York,  Ohio,  Varmant 

Brooklyn,  N-AM.  Vorein.  Staaten,  CSoa* 
ncrtirnt  (47),  Hptort  derGrfsch.  Windham, 
am  <^nincbaugh;  1200  E.  —  Gleichnamige 
Orte  sind  in  Masaachuseta  und  Neu-York. 

Rrooksvillc,  N-AM.  Verein.  Stiuitt  ii,  In- 
diana (47),  ilpturt  der  Grfsch.  Franklin, 
am  Whitawater,  aiidtetL  von  Indianonolis: 
Idiliaflar  Hdl. 

Broom,  Sciiotl.  Ross  (15c),  Busen  (T^orli) 
nn  der  Nordkiisle,  vor  wdoham  die  äam* 

mers-Ini^eln  liegen. 

Broonti,  Feankr.  CAtea  du  Nord  (14^^ 
Fleck.  HÜdwestl.  von  Dinan ;  2400  F. 

12roro,  Schbtik  Sutheriand  (15<),  Fl., 
flidl.  In  dia  Nardaaa. 

Brot,  Broos,  Oarra.  Siebenbürgen,  Sach« 
«en  (85b),  Distr.  und  St.,  8500  F. ;  (Gym- 
nasium. —  In  der  Umgegend  geitchatate 
Melonea  and  NQaaa. 

Rrn«;rtry,  Fnql.  Shropsh.  (15^\  St.  nad 
Kircliap.  am  Fl.  Severn,  aüdoatl.  von  Shrewt» 
bury;  4300 E.  —  Fabr.  Mr  TabakniMClB 
und  Blnraentöpfb.  —  la  dar  Umgagw  Kall* 

len-  Ä)d  Fisenwerkr. 

Jiroana,  Irki.  Lefnster,  Ringt connty  ri5d), 
S  Fl.,  die  Graf  sc  llr.  fuhrt  das  Wasser 
nahrercr  Seen  in  Westmeath  In  den  Shan- 
non lind  flicfst  von  N.O.  nach  S.W.;  die 
Kltint  BUf  von  S.O.  nach  N.W.  liiaSMad, 
fftllt  la  dana^bea  FL 

Brnssac,  Frankr.  Charente  (14d),  Flrrfc. 

KÜdöstl.  von  Barbesieux;  896  B.  —  Graba 

Leinwand ,  Setdenapinnerei. 
BralAart,  AU.  Neu-Holland,  Neu-Sud- 

wia«(00),  OMitt»,waUiiahtteraB«i«i 
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an  der  Oftttdfte ,  swiadken  Harriagton  la- 
let  nnd  dem  Camden-See. 
Bmthera,  AS.  Yorderindien,  Andamanen 
[44^) ,  eiBige  kleine  Ina.  in  der  Duocana- 


Brickeit«. 

mdg.  dei  gldchaaii^gai  FL  in  die  Mrott- 


Broto,SFAir.  AragM (tl.l4<0,FlMi.atffl^ 

öatl.  von  Hne«ra 
BrotOy  Ital.  Sicilien,  Me^ina  (34l>),  Ö, 

ML  Ton  Naao. 
Brotterode,  D.  Knr  Tlptsen,  Srhrnalkal- 

den  (ZlvXd),  Fleck,  im  Tbürioger  Walde, 

BSffdf.  von  SiAflMrilmMeB,  wa  Sudniilianre 

des  Insekberga ;  2286  &      JBmm*  ,  Hdb- 

waaren  ,  Tabak  ;  Hdl. 
Bcut/ingen,  D.  Baden,  Mittel- Rbeinkr. 

<^u31),  m,  M  PiwilniBi»  IME. 

TiifpeL 

Bron,  Fbatikr.  Eure  et  Loire  (14«),  St. 
nordwostl.  vod  Chateaudons  20tti  £.  — 
Serge,  wiKttm  Zenge,  Leder;  Eieenwwrite. 

Brouage,  Fkaxkr.  Charcnte  iiift-r.  (14«), 
feste  St.  der  Ina.  Oleron  gf^r^nüfier  ,  nalie 
an  gleichnamigen  Kanal;  Haien ;  800  £.  — 
Sahwerke. 

Brough,  EwGK..  We«tmoreland  (15b),  St 
•ödöstL  Ton  Applebj;  INü»  £.  >-  Baamwal- 
tomnamihrtiif;  man  hmä  im  In  der  Nähe 
eine  Urne  mit  rönii«chen  SUbatDinnzen.  — 
[Vefterae.]  —  DbWi  eine  wilHM  QacUa; 
Kohlen  >  und  Ei.-^ca werke. 

Br««gb,  Engl.  Eart-BIding,  Yoik  (15b), 
SL  we^iff.  von  Kingston ,  am  Hiiraber. 

Bronghton,  Euol.  Lanca«ter.(l5ti) ,  St. 
MHwaad.  m  OhraRatone,  an  der  Mdg.  dea 

Brotti^hton^  AS.  Japan,  Jeao  (4Sc), 
Vorgeb.  an  der  nordöstl.  Spitze  der  Int.  — 
2)  China,  Korea  (48«),  Busen  an  der  nor|i> 
fiaU.  Seite,  w  «alclMm  die  InaelB  Matao 

trad  Kutao  liegen. 

Braust,  Dasn.  Jütland  (1Gb),  Kirchap.  aord- 
weatL  ven  Aafterg. 

B r  0  II  w p ruh av e  n,  NiBDsni..  Zeetand(SO), 
St.  an  der  Nordseite  drrlns.  Schonweo,  am 
Waaser  Grevelingen  9       £.  —  Fiecherei, 


Broward,  Rütsi..  Tsduniga«  (M),  O. 

andweatl.  von  Kosrle/. 
Broten,  AU.  ^eu-Uolland  (56c),  Berg  an 
der  Ostküste  der  iafberiteo  Spille  van  SpeB> 

eera-Goif. 

Brown,  N-AM.  Verein.  Stnntfn,  Ohio (47), 
Fort  am  FL  Blanchard,  uordö»tl.  von 
Willahire. 

Brownes-Reihe,  AU.  MnlgraTtt-Archi- 

ßl  (50),  eine  nordwestl.  Inselgruppe  dea 
nigraves- Arr.hipels ;  die  Inseln  smd  nie» 
irfg  nnd  dnnA  dea  Fischeramid  ü 
rerf  kleine  Grupffen  getheilt. 
Brown  low,  A.\l.  Rufsland  (46),  Buten 
öitl.  Ton  Beediey'a  HafiBa» 
Brownston,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47),  Hntort  der  Grfsch.  Jaekson, 
an  einem  Arm  des  White ,  sudL  tob  India- 
'  -.a)]fk|il|M(41),FMb«ite 


Brownsville,  N-AM.  Verein.  Staaten,L 

Zivanien  (47),  St.  am  Vlonongnheln;  eine 
kaJenie,  Bank;  3500  L.  —  Fabr.;  bo- 
Makclichev  HdL  ' 
Bro f  e,  Scirwaii,  Wnntlnnt! (32),  Fl.,  entspr. 
in  den  Freibnrger  Aipen  und  fSiU  in  £n 
Murtaeraee*  • 
laRrnrra,  Rrura,  Itai.  Sicillen,  Gb- 
tania  (34t>),  Sl  an  der  Küste,  sndL  von 
tania,  mit  sicherem  Hafcn;  3000  E. 
Braeh,  Fkuanu  Lot  et  Gaieaiia  (14d),  DT. 
westl.  von  Agen ;  1223  E. 
Brachhausen,  D.  Haanover,  Hoya  (21), 
Amt  «ad  2  gleichnamige  Fleck.  A  U  -  B  r., 
nordwestl.  von  Hannover,  mitten  iaMaenai| 
Hranntweinhrennerei,   Linnen -Legge.  — . 
jN  e  u  -  Ii  r.,  iittil.  vom  vorigen  Fleck. ;  5^& 
Bruchhausen,  D.  Badea,  Mittel-Blwia- 
krois  (SOuUX  AL  aiidweatL  f oa  EttUans 
331E. 

Brnehmühlbach,  D.  Bajern,  Fiais 
(Rheinkr.)  (24.30u31),  üt  andwaalL  m 
Landstuhl ;  308  £. 

liruchsal,  Ii.  Baden ,  Mittd-Blieinkreia 
(80u31),  St.  an  der  Salabacli,  mit  Sehlalk 
Gymnasium;  7152  K.  —  Weinbau,  Hdl.{ 
ehemal.  Residenz  der  Fürstbiichafe  van 
Speicr. 

H  I  II  (  Ii  ter,  P.  Schwarzburg^aadershaniaB 
(27u28),  2  Dörfer,  Grofs-  nml  Klei»« 
Br.,  nordwestl.  von  Ebeleben. 

firuelb,  AS.  Hinlerlndien,  Bfatna  (441>), 

FL,  in  dorn  von  den  Birmanen  an  die  Eng- 
länder abgetretenen  LarKf-trirh  ,  ffiüt  unter 
dem  Namen  Bruck  oiler  üarak  in  dea 
Brahmaputra. 

Bruck,  D.  Oe^'terreich,  Oeaterrei(#^  aefav 
der  Ens,  kr.  unter  d.  Wiener walde  (25),  SL 
an  der  Leitha,  ScUab  mit  Park ;  2600  £.  ^ 

Fabr.   für  Baumwollspinnmaschinen.   

2)  Steyernmrk  (25),  Krs.(73aM.,  80000  E.) 
und  St.  an  der  Mur  und  Mörz;  1500 £. — 
Fahr,  für  Ei^nwaarea,  lehhafler  Verlrehr. 

Brück,  D.  I»rriirben,  Branifcnbiirg,  Pot:^- 
dam  (22),  St.  nordöstL  von  BebOg^  1140 
E.  —  Imnwand. 

Brück,  Przitss.  Preufsen,  Banzic  (UbX 

Gnt  mit  116  K  im  Krn.  Neustadt- 
Bruck,  iurstenfeld-,  D.  Bayern. 
Ober  Bayern  (Isarkr.)  (24),  Flech.  an  der 
Ammer,  westl.  von  München;  444  E.  — 
Branntweinbrennerei,  Branerei,  Hopfen- 
han.  —  2)  Ober- Pfalz  (Regenkr.)  (24), 
Fleck,  nm  Sulzbach,  nordöstl.  von  Regens- 
burg;922E.—  3)  Mittel-Franken  (Re/atkr.) 
(241,  Fleck.  sudL  von  Erlangen}  1173 
Tabalishav  nnd  Tahaksftihr. 
Brücken,  T>.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  St.  an  Her  Hqloie,  aidweitL 
von  Sangerhauocn ;  h&O  E. 
Brückenau,  D.  Bayern,  Üater-Fkaalen 
(Unt.  Mainkr.)  ^24),  St.  an  der  Sinn;  1400 
£. ;  Schlofs.  —  Eine  halbe  Snuule  von  der 
S^liegt,  in  einem  8chöiieu  Xhaie,  das  be» 
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«ilMto  M  (UBiiiftltti)  dem 

groben  Kurhaute,  dem  rothcn  T^nn^^,  dem 
neuen  RHd«<haute  u.i.W.—  Friihor  ein  ftil- 
iltÜMchea  Amt,  seit  1816  an  Bayern  abge- 
treten. 

Bruder,  AS.  O^Mi^che  Ins.  (44«),  kl. 
Inseln  eüüL  von  Salauga,  aom  Mergut- 
Archipel  gehärig.  —  2)  kl.  laeeln  in  der 
Strar«*«  von  Malacca,  an  der  Ostkü^te  von 
Sumatra.  —  3)  kl.  Ins.  im  Süden  von  Cam- 
bedtha.  —  4)  Inüclgmiipo  an  der  süddetl. 
Seite  Celebea.  —  5)  2  H  r  ü  d  r  r,  cwei 
kl.  In*,  «wischen  firofn  -  um\  Klcin-Pnlo 
l4iat,  aüdöitl.  vonBorneo.  —  t»)  ä  Brü- 
der, Initelgruppe  fn  der  ToninUBai,  an 
dar  öitl.  Seite  von  Celebee.  —  1)  4  Brü- 
der, kl.  Intela  atedL  vf»  BtU»  WMlU  fon 
Kangclanj?. 

Bruder,  AM.  Wettindien,  UcilwAatilleii, 
Tsbago  (40),  iMdgnppa  aardl.  im  Ta- 
bago. 

Brüder,  die  7,  AF.  (40),  Insolgrup^o 
M.  TOtt  den  Sevehellea. 

BrÄder,  Adelplü. 

BrMd<»r.  Slrapodia,  Gribch.  (88<),  kl. 

Ins«!»  tt(t<l<)»>tl  von  Mykone.  * 
Btucj  EnQV,  Somerset  (15^),  Fl.,  der 

Ton  S.O  nach  N.W.  flieCaead,  Ul  di«  fltid- 

gcwater-Uai  nidt. 
B  r  ü  e  1 ,  D.  Mecklenburg  -  Schwerin  (22), 

8t  Bordfittl«  von  Sohwertn;  12S5  B.  — 

BranntM  einbrennerei ,  Braue  rri. 
Bruere,  FaANEB«  Cher  (14t>),  Fleck,  südl. 

von  Buurges. 
Bruges,  Frankr.  Basses-Pyr^n^ca  (14«n, 

Fleck,  südl.  van  Pm}  1194  £.  —  Tuch, 

Wollspinnerei* 

BruAg,  SeMiTBiB,  Aargau  (82),  Bez.  und 
St.  (85o  E.)  nordüsÜ.  von  Aamu.  -  Lnnd- 
wirtnschaft,  Hdl.  —  (icburUiort  des  be- 
rühmten  Aratet  Zimmermann.  —  [Flmlo» 

Brügge,  Dabn.  Uolitaiii  (16^),  KlvclMp. 

•üdl.  von  Kiel. 

Brügge,  BKLtt.  Wcstflandorn  (29),  St. 
•B  «Ben  für  Seeschiffe  muffänglichen  Ka- 
nal, der  sie  mit  der  Nordsee  verbindet; 
BischofMits;  Dom,  die  Kirche  Notrellame, 
das  Raihhaus.  Kaolhallen;  Gi^nnadun, 
Kavigalion^schule,  Maler-,  Bildhauer-, 
Bau;ikadeinte  .  Gc»e!ltielinff  fiir  NHfioimlli- 
teraturu.  für  Ackerbau;  Uibli«»iliek ;  liotaui- 
•ciher  Garten «  41ÖM  B.  —  Fabr.  für  Spi- 
txcn,  Leliiwund,  wollene  und  hiuimwollene 
Zeuge,  Lcder,  Seife, Slärk« ;  Hafen;  Hdl.  ~ 
Stiftung  des  güldenen  Vliers-Ordans  (1430), 
Vatantadt  dea  JoIuibb  vbb  Ejk  (f  1411). 

Brüggen,  D.  Preufsen,  llheinprovinz, 
l)ü>«(  Idorf  (21),  St.  am  Salnion  ;  580 
Leinwand,  Bleichen  (Kr.  Kempen). 

BrAggen,  D.  Hannover,  Kahlenberg  (21), 
J>f.  BB  der  Luino,  südostl.  von  Hameln; 
661  E.  —  In  geringer  Entfernnog,  südwestl. 
von  Dorfe,  ist  eine  Poststatio«  angelegt. 
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Flnnel!. 

Brühl,  D.  Preufsen,  RheumroHns,  Köln 
(isi),  81.  nttSchlolli,  afidLTiHiK«ln|  te- 

molifches  Schullehrer-Seininnr ;  1580  E. 

Brühl,  D,  Oesterre.uh,  Ot'üterreieh  unter 
der  Las,  Kr.  unter  dem  W  tunerwulde  (2(}), 
BBhönes  Thal  bei  Müdling ,  mit  gleichna« 
mii;('iii  Orte  ti.  dt  m  Schlosse  Lierhlenstcin. 

Uruhlging,  U.  Bajrern,  Ober-Bayern 
(IsarkrO  (30u8l),  0.  efidl.  tob  Augsburg, 
am  rochteB  Ufer  dea  Lech. 

T  IT  1  n  i  s  8  e ,  NiKOBRt.  Zoeland,  Schoawm 

('i<n  ,  Df.  o»t\.  von  Duiveland;  850  K. 
B  r  u  k  e  n  a  u,  ütiSTR.Ungarn,  Temesch  (351>), 

O.  nordustl.  von  Taneachwar. 
Bruko,  AF.  Senegambien  (45«),  kLRaifih 

Bwisehen  Bambuk  und  Fulad. 
Brttlde-I.  «dar  BraBt,'AF.  (4&i>),  kL 

Ins.  im  BuseBfBB  AdaB,  BB  dar  Kiate  d«r 

Somaulis. 

Brulon,  Frankh.  Sarthe  a4c) ,  Fleck. 
B6rdl.  von  La  Fliehet  U10  B.  —  Ladae. 

B  r  u  m  a  t  h ,  Fha  \  xa.  Bas-Rhin  (I4b) ,  St. 
nördl  von  StralVIuirg,  am  Fl.  Zarn;  437$ 
E.  —  Hdl.  mit  Tabak,  Starke,  Frirberröthe. 

BrumbT,  D.  Prevfsen,  Sachsen,  Magde- 
burg (27u28),  nf  \x(Mtl,  von  Kalbe;  6Ltf£. 

Brummen,  N  ikukkl.  Geldern  (29) ,  Df» 
südwestl.  von  Zütphen,  mit  8clMMit-Ant| 
35tt  B.  nit  den  dusu  gehörigen  Orten. 

Brnmowo,  D.  Oestorr.,  Mähren, HfBdiick 
(23),  0..östl.  von  Hradisch. 

BrBnBtary,  Tbbb.  Grol^  WaUaaM, 
Ilfow  (38d),  0.  Muhmtl.  von  RukaHist. 

Bruno,  Ital.  Tosoana  (34),  Fl.,  ndU  b^ 
Castigliunu  in  das  rvrrlieniselM  Maar* 

Brunecken,  1).  Tirol,  PustertlMl (M)» 
St.  Im  Rienacr  riuile;  1500  E. 

B  r  u  n  e  g  g,  Schwkis,  Aargau  (32),  0.  nord- 
Aatl  voB  Aarau. 

Brnnflo,  Scrwbb*  JftmtUnd  (I6e),  Kirchen, 
und  Df.  an  der  Ostselt«  da»  StBr>Saa,  aiu- 
öiitl.  von  Oestersuud. 

Bruniquel,  Frankb.  Tbtb  «t  Gbmmbb 

(Ud),  St.  Östl.  «BB  MOBtBttbBB»  BR  4eC 

Vcrre;  1571  E. 

Brünn,  D.  Oe:»terr.,  Mahren  (^o),  Krs. 
nIt  amOO  B.  BBf  m  dm.  und  St.  an  der 
Zittawa;  philosupIuii<-i\e  uml  theohigisrho 
Lchrnn^talt,  Gymnasium,  das  Fransei|s-> 
35(100  K.  —  Fabr.  für  eeldaBB 
Zeuge,  Band,  Kattun,  Tuch,  Leder.  — 
Citadelle  auf  dem  nahen  S  ^)  i  e  Ih  e  r  g  e,  die 
als  Stttotsgefängnifs  gebraucht  >vird;  der 
FranaeBibe  rg  mit  einen  61' holuBObB* 
liskea  }ßi  ichAne  Anhigcn. 
Brunn,  D.  S.  "Meiningen,  TTIItllmrghnuPen 
(27u2H).  Df.nurduiftl.  vuu  llildburghausen, 
am  gleichnamigen  Flufsehen;  210  B. 
Brunnen,  Schwris,  Schwy«  (32),  Df.  an 
der  Mdg.  dar  UBBtlB  in  den  4  WaldtlidtBr- 

BrBBabAU«l,DA«i.1IalilriBa<^)>^l««1^* 
w4»llig.#wBlb«}1W  B.«-HitesittU 
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Em.  Nonl-Riding  \ 
JBtmttM  Wtk  4m  fiordo»tkmte. 

Brunswick,  N  AM  !Nor(1  Carolina  (41), 
Grfach.  uod  Ü.  am  Cape-Fear.  —  2)  Geor- 
eü  (47),  Hptort  4mt  Grfteh.  Glynn,  am 
Turtie,  mit  emem  groben,  •ichern  Hafen.  — 
3)  PcnrT*<vlvanien  (47),  Flerk.  in  der  Grfuch. 
&»cbu;^ll(ilt ;  1770  ü. —  Lm  kieiucr  gioidi- 
«Muniger  Ort  ht  Vcmoat« 

B  m  B  •  w  i  c  b,  N  e  w-,  g.  BiMnAdhwfl%,  Ne»-» 

B  r  I!  n  t  ,  s.  Hnil^. 

Brun  trut,  •.  Poraifarm. 

W  r  u  n  y ,  AV.  Tm  MenMia-Ifit.  (W),  M. 

Ina.  an  der  Sudküate  von  \'an  nicnuniH  \n^. 
Bnisio,  Schweiz,  Graubunden  (02) ,  üf. 

am  l'utichiavobach,  nicht  weit  von  «einem 

Auffl.  ana  4tm  PMchiavwM  (nW  hoch) ; 

«ME. 

Braaque,  Fra-vkii.  Arpiron  (14«*),  Fleck. 

aüdl.  von  St  AITrique;  lOhO  E.  —  Tui  h. 
Bmtfa,  AS.  Kleinasien  (42n48),  Hptst. 
einet  Sunit^c  tinVi^ ,  nm  Fufte  df>^  Olymp 
(Ketchi^ch)  und  am  ^iiufar;  Caiteii  mit 
einem  Paläste  des  Sultan ;  griedlitcher  und 
armenischer  Bischof,  xahlreiche  Moscheen ; 
Vmm  £.  —  Seidonlinn  itnd  VVelMff«!,  MmT- 
gchaumlcdpfe;  Icbhaiii  r  Hdl. 
Brufisan,  Ital.  Sardinien,  Savojcn,  Aoäta 

(S4),  O-  östl.  von  AoNta. 
Brfisspl,   Hrnxclh'H,    Hklg.  Sücl-Rra- 
bant         ilptst.  des  Königreichs,  an  der 
Senne,  mit  schSnen  PBtMtt  (der  grofte 
Markt  mit  dem  Stadthau8e,  der  Place  rojale, 
der  Mänzplatz),Strar8en  (Iltic  dcBeltevne, 
Bucale,  Rovale  etc.)  und  ausgesieichnelen 
GeMnden  (der  königl.  Palast  mift  den  aas- 
gezeichnet schient  n  l'avlc.  das  llalhliFiii?  mit 
einem  hohen  Thurme,  der  Münzpalai^t  u. 
a.  w. ;  Kirche  S^  Gudula  mit  prächtigen  Glas- 
mlereien  und  einer  ausgezeichnet  adienen 
Kanzel,  Notrc  Dame  des  Virtnirrs  n.  «.  w  ); 
Akademie  der  schönen  Wis«ea«chatten  und 
Kftnate,  AthMiäam,  Alndemie  für  Maler, 
Bildhauer,  Baumeister,  Museum  für  Wia- 
«ensrlmft  und  l  itpnitnr,  Rilillothek,  physi- 
kalisches und  i\aturaiien  -  Kabinct,  Stern- 
warte, botanischer  Garten  n.6«w.,  Wohl- 
thäti-Vrits  Anstalten ;  102802  E.  —  Yahr. 
iüt  Wagen,  Hiite,  Wachslichter,  Posamco- 
tier-,  Galanterie- Waaren,  Gold-  mid  Silber- 
waaren,  Papier,  Tapeten,  Seife,  Porzel- 
tan,  Gins,  Stfirke,  Zttcker,  Tahak,  Spitzen 
(womit  eich  mehrere  1000  Familiea  be- 
•chifkigen),  woileneZeuge,  Mwwetlii  a.  t.  w. 
Der  Ildl.  wird  immer  bedentendcr,  befor- 
dert durch  eine  Börse,  eine  Hnndelsgchule 
und  Handelsgesellschaft,  durch  mehrere 
Kanil«  and  KaaatnlraffMi* 
Brnasow,  D.  Preafsen,Brffii^enbarg,  Pots- 
dam (22),  St.  nm  gleichnamige«  Se<^nardr 
östl.  von  Prenzlow ;  HÖO  £. 
Bmtter  Orth,  Pemm.  Pieon«»,  KSnigs- 
berp:  (22b^,  T>f.  iiördL  w  Fiwilliauai, 

»a  der  Küste;  12  E. 


(aSSE.)  und  St  am  Fl.  Brne,  südosU.  voa 

Wells;  im)  E.  -  Grobes  WaBwm. 
Brnxe,  AS.Hiiiterindicn,  Tanasserim  (44«  ), 

kl.  Insel  im  Busen  ven  MartabaBf  i or  dcc 

Mdg.  dcfl  Thalaaya. 
Brnvöres,  Fhankb.  Vof get (IIb), St>  ML 

von Epinal;  2000 E.  —  Zwirn,  Leinwand.*. 

2)  Aisne  (14b),  Bf.  «üdöstl.  von  Laon ;  IM 

E.  —  BMaeralqnellen. 
BruzsanOf  Ital.  Neapel,  rnla!)ria  alt,  I. 

(U^K  Vorgeb.  an  der  Ostküstc,  nordötil. 

VMi  Cap  Spartivento;  westl.  davoa  der 

gleicliBami|»  Ort. 

Brtczyn,  Poua» MafBriea (tf)^ O. waitL 

von  RawB. 

B  r  z  e  s  c,  Pouch,  Masovien  (&ß),  Distr.  und 

St.  in  einer  owiastifMiBbaBei  SSftB.— 

Einiger  Hdl. 
Briese  Litowsk,  Rossa.  Grodno  (38), 

Krt.Md8l.  aaiEiai.  darlfMbawex  hi  den 

Bug. 

Brzesko,  Oasm.  Galizien  (35),  Fledr. 

östL  von  Bochnia;  unter  den  EinwoiiBeiP 
•  leben  Tkle  Joden. 

Briesko  Nowe,  Polbm,  Kra1<an(86),  0« 
nn  der  Weichsel,  südöi^tl.  von  Miechnw. 

Brzesnis,  Oesva.  Böhmen,  Prachia  (23). 
St  nSffdl.  ven  Blatten,  Sehloft;  1918  B. 

Brzezany,  Obstr.  Galizien (35),  Krs.  und 
St.  an  einem  See;  Gviunasium;  5148  £.— 
Linoeoweberei,  Hdl.;  die  ehemal.  Flinten* 
steiafiibr.  hier  ixt  eingegangen. 

Brzezeny,  Poum,  KaUss  (3(^,  O.  ioi. 
ÖstL  von  Kalisz* 

Braoidewee,  Oavnu  Galisicn  (35) ,  O. 
südwestl.  von  Ii«nberg. 

ßpzostek,  Obstb.  Galisien  (3S},  fit. 
nordöstl.  von  Biecz ;  841  £.  /- 

B rzozow,  Obstr.  GaUsien  (35),  St.  Mld> 
^rr  von  Sanoi^  nitSeUalbi  XWB.— > 
Linueuweberel. 

Bsharü,  RrssL.  Minsk  (36),  O.  im  süd- 
östlichsten llieile,  am  feehtan  Ufer  d«i 
Bniepr. 

Bu,  Fkaiokr.  Eure  et  Loire  (14«),  Fledr. 

nordütitl.  .von  Dreux ;  i4üO  E. 
Bu,  AS.  Ostindische  Ins.,  Molukken (44«), 

Inselprnppr  i^üdötitl.  von  D.<chiIolo. 
Bna,  Obstr. Balmatien, Spalatro (33t»), Ins., 

dnrdt  eina  Brück«  mit  Tran  Teribondea, 

fruchtbar  an  Weiir,  Oliven,  Mandeln  u.  s.w« 
So.  Buang,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Java 

(44c),  Vorgeb.  an  der  Nordküste  von  Java. 
Bnange,  FnAwan.  Ome  (14c),  o«  nerd- 

vrcstl.  von  Argentan. 
Buarcos,  Port.  Beira  (13)  ,  St.  an  der 

Mdg.  des  Mondejo;  Rhede,  Fischerei. 
Buaza,  AF.  Maroeoa  (41ii48),  O.  «a  doc 

Küste  von  Meiilla. 

B  n  1)  a  i  n  e  n,  PnKvr««.  Preufsen,  Gamhinnen 

(22b),  Df.  westl.  von  Insterburg;  145  £. 
Babenberg,  Schwbiz,  Bern  (32),  aer- 

störtc«  Berp^scTilnfp  süfll.  von  ficrn. 
Bubendorf,   ScHW&iXy  Baad  (32) ^  "DL 
tüdweatl«  loa  bi^fiach* 


Bnherax.  ÄF.  Algier  (41bII),  Vorg:c>b. 

5ttL  Ton  AlfTicr. 
Bubliti,  1>  Prcttfieo,  Pommern,  KösHn 

(22),  SU  aa  der  Gosel,  sudd»U.  you  iiöalin ; 

IM  fi.  ~~  WolMibrilteii. 
BacBlitfC,  AS.  OstimlUchc  In«. .  Snma- 

tra  (44«)  ,  ln^.  aa  der  0«tküite  von  Stima- 

txm  iu  der  Siraiie  von  Malac«»« 

B«e«raltl- A,  AM.  Riiftlaiid  (46),  Busen 

■  ander  Westküste  der  In«.  Prz.  Wule«. 

Btaccaniers-,  Rukkanicrarc.  hipel, 
AU.  Nenhollaiid  (!>0),  ln»ielgriij>pp  an  der 
Kiftavon  de  Wittd  Land,  der  wc8tl.  Theil 
der  prortenlntflreihe,  die  sich  aa  darNord- 
Icütte  von  Neuholland  hinsieht. 

B  a  c  c  a  r  i,  Otmu  Craatien,  Oarltladt  (SSb), 
St.  aa  der  Budit  van  Buccaricsa ,  am  Ab- 
hänge elncti  Berge« ;  1701  E.  —  Fisc  lifimg, 
Weinbau,  Hafen  und  SdtiflVwerfte;  lldl. 

Bvaehlaaiea»  Ivak.  Neapel,  Abrusso 
cit.  (34b),  Fleck,  einwB  Httgal,  lid- 
5flU.  von  Chieli ;  15(10  E. 

Bnceino,  Ital.  Neapel »  Principato citer. 

2 »4^),  Fleck,  tadösll.  vaa  Cogliano,  mff 
Bstell:  4800  E.  — •  Wein-  und  Seidenbao. 
*   B  u  c h  a,  D.  S.  Weimar,  Nenttadt  (21nS8),Dr. 
•ndwevtl.  von  Nenntadt;  158  E. 
Bucha  m-F  o  r  1 1,  D.  Bn^er  n,  Ober-Franken 
(Ob.-Miuukr.)  (S7u28),  DCnardvattl.  von 
Lichteafelt;  SM»  E. 

Buthmm  Nett,  Soiava.  Ahnätm  (Ii*), 
Tatceh*  Miidl.  von  Pete^head. 

B  n  c  n  a  U,  D.  Wurtemberg ,  Dnnnnkreis 
^OuSl),  St.  am  Fedcrsee;  18S8  E.,  dar- 
Wrtir  viata  Juden.  —  Ehenral.  Reichaatadt. 

Buchau  ,  D  Böhmen,  Elabagao (tt),  8t, 

imdnatl.  von  Karlsbad. 
Buchberg,  D.  Oesterr.«  Oetterr.  anter 

der  Ens,  Kr»,  unter  dem  Wienerwalde  (25), 

St.  am  Fur8e  dea  Schneeber<!r'> ;  1 500  E. 
Buchen,   Daen.  Lanenburg  (Iß*'),  l>f. 

nordAstl.  von  Lauonburg,  an  der  Stcckcnitz; 

m  e. 

B  u  ch  e  n,  D.  Baden, Unter-Rheinkr.  f 30u31), 
St.  an  der  Morre,  X.  Hptat,  dea  Banlandet ; 
BS81  K.  ^  Aabwhan,  Vialiaaehtt  Lader, 
l^h,  Leinwand.  (Pnrttl.  Leiningi«ch.) 

Büchenberg,  T>.  Bayern,  Schwaben 
(Ob.-Doaaukr.)  (oUuai),  üf.  tüdweftl.  von 
Kamiitaii;  MOE. 

Buchenrent.  1>.  Bayern,  Obcr-Frnrtlfen  | 
(Ob.-Maiiaur.)  (27u2ö),  0.  ötü.  von  Kro- 
nach. 

B«ali«r«,  TAu.  Albaalw,  Sknlari (S8d), 

O.  tudwectl.  rnn  Skntari. 
Buchhols,  D.  PreuPfeen,  Brnndenlnirg, 

Potsdam  (22),  St.  südüütl.  von  PotHdum, 

an  der  Dahme ;  700  £. 
B«i<  ^Tinlj, ,  D.  SarTi«rn,  Kntgeb.  (27n28), 

Si.  an  derSehroe,  nahe  an  Anaaberg;  2478 

B>—  Spitsen,  PtoiiBMallaraihaiten ,  Berg 

hau. 

Bnchhols,  D.  Bndcn,  Ohvr  Hhetnkreis 
81),  DL  tudusU.  von  liiiumeadingeu  i 


Bsalilaa,  B.  Barem,  Schwab«  (Oh^ 
Donanhr.)  (24) ,  Fleck,  an  der  Qtaawb^ 
•üdöctl.  Ton  Türkhetiu ;  760  £. 

Buchow,  ».  Hurkow. 

Bttchiweiler  (Buxweller),  FfeAim. 
Bas  BhIn  (14^)  ,  St.  \*  (  ^tl.  \ mi  Hnf^rnan  ; 
8000  E.  —  Fabr.  für  grobe  ättolTe,  chemi- 
sche Producta,  SeHerwaaren.  —  In  der 
Nachbarschaft  Alaun ,  Vitriol. 

Burh  y,  Frauke.  Seine  Inf^r.  (14«),  Fleck, 
norduiitl.  von  Houen;  557  E.  —  Salpelar. 
Hdl.  niitRIaen,  Wolla. 

Bu(  ine,  Itat..  Tusraiia  (541.  Fleck:,  nni 
Fl.  Ambra,  3  ital.  M,  voa  seiner Mdg.  in 
den  Arno;  2000  E. 

Buckau,  1).  PreuTsen,  Sachraa,  Maria 
bürg  (27u28),  Df.  aadweta.  vaaHaraliarBf 
212  £. 

Bfiokahiirif,  D.  Schawuharg^LIppe  (21), 

St.  an  der  Aue,  mit  Residenzsohlon»,  Gym- 
nasium ;  2200  K.  —  In  der  Nähe  das  Lasl- 
schluF»  %  u  IU  Bau  lu. 

Bücken,  D.  Hannover,  Hoya  (21),  Fladr, 
Südwest t.  von  Ho^a;  1068  £.  —  Linnan- 
epinnerei  und  WebereL 

Bnckanham,  Nan«,  Emaa. Karibik (15^), 
Kirchop.  und  St.  (705  E.)  südwestl.  von 
Norwirh,  mit  Sclilofs  auf  einer  Anhöhe. 

Buckingham,  Engl.  (.1>)^,  Grfi^ch.  im 
alten  Konigr.  Mercia ,  swi^chmi  Mtdlesex, 
Hertrord ,  Hedford,  Northampten  ,  Oxford 
und  Berkshire:  35  QM. .  14fi529  E.  —  Im 
S.  sinddleChiltern  -Hngel,  sunThail 
bewalde ,  Ktinl  Theil  beräbmt  durch  ihra, 
Fruchtbarkeit  an  Getreide,  im  N.  smd  Sand- 
hügcl,  das  Thal  von  Aylesburv;  llutfl. 
sinai  die  Oase,  Then^se  und  Coln} 
drr  Grand-J  u  nction-Canal  gehl  durch 
die  Grfdch.  von  S.O.  nach  N.W.  —  Getrei- 
debau beschäftigt  |  der  Einw. ;  die  haapU 
sAchl.  Manuftictur-Ertengnisse  sind:  ra- 
pler,  Zwirnspitsen  nnd  Strfiliflerhtereien.— 
Zur  Zeit  der  Rumer  woitnten  hier  die  Cal« 
ffeudUoR»,  CntyetteftloRi,  später  wurde  es  an 
Flavia  Caesariensis  gerechnet.  —  2)  flpfst. 
der  ffl«ichnnmlgeu  Grfticb.  m\A  Kirchetp. 
(3<;i0  t;.),  am  Fl.  Ouso  ;  E.  —  Zwira- 

spitxen.  • 

B  uckow,  Eue  h  o  w,  D.  M(  (  llenburg(22Y> 
Amt»  St.,  N  e u -B. ,  und  ül.  A 1 nord- 
Astl. Ton  Wismar. 

Bill  kdw,  D.  Preufsen,  Pommern,  KAsBn 
Ur.  westl.  von  Schlawe,  am  gleteh- 
namiguu  See ;  290  £.  —  2)  Brandenburg, 
Frankfurt  (22),  Flaek.  WMtl.  ra  KAatria} 

740  K. 

Bucluud,  NoRW.  Nord-Bergenhuus  (10'), 
kl.  Ins.  an  der  Küste,  südwestl.  von  der  Ins. 
Haltlefie. 

Bueses,  Türk.  Grofse  Wallachei  (38d), 
Berg  an  derQrensa  von  Siebenbürgen,  über 
welchen  dar  Tomeaeh-Pafs  fährt 

Buczacs,  OKtiTH.  Galir.ien  (35).  S't.  SstL 
von  Maryauipol,  am  Stripa}  2ifi00  £• 
Gymnasium  oer  Basiiianer. 

Badt»  i.  Ofeiu 
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westl.  von  Aalen. 
Budamer,  Ükstk.  Ungarn,  SarOMll(35k), 

Fleck,  tüdl.  von  Bogdan  j ,  urfC  SaU««. 
jBtidilfl,  AV,  NM-Uolland  (50«)»  Sm  Im 

Innern  ,  we«(l.  vom  Marquarie. 
Buddl€$i  AU.  Keu'UoUaiid  (50« ) ,  wenig 

bekannlm  Fl.,  Ml.  m  HardwIeiiM-Kette. 
Bnddruk,   AS.  Vordcrmctien,  IScn^alen 

(44b) ,  St.  •ödwfltü.  von  Uabwore,  am  Sa- 

lundy. 

B  n  d  c  I ,  NiKsni..  Nori-Bribttt  (29),  Ge- 
TiK  inde  oüdötlL  voa  £ra4bof«i|  aüt  Zn^- 

Bii4«iilttelil,  Bin^  lliwk  (86),  O. 
püdwettl.  von  Bobrui»k. 

Büderich,  0.  Preufffen .  Rheinprovin?;, 
Diuseldorf  (21),  St.,  souat  dicht  um  Hliciu, 
jetzt  (seit  1U4)  b  einiger  Entfern nn^r,  We- 
sel gegenülicr,  nett  nitfpchaut;  IWM)  E. 

Budecchtv,  Tu&k.  Grofite  WaUaclici,ll- 
finr  (88d),  O.  fUwwtL  tmi  OkÜMdiljr. 

BndfalvB,  OMim.  Üngwn,  ManatroMA 

(SS»»),  O.  sndl.  von  SigCt. 

B  u  d  g  e  b  ii,d  g  e ,  AS.  Vorderindien  ,  Ben- 
galen (441>),  lt.  m  de«  OtMtoiet  Hngly, 
8Üd!.  von  Culcutta. 

Budia,  GniscH.  Morca,  Mefienia  (28*), 
O.  nordwesü.  von  Andrusta.   

B 11  d  i  n,  D.  Oesterr.,  BSbrnm,  Ba]niilte(n), 
nördl.  vort  Schlan. 

Budinaren,  D.  Gr&hrzgth.  UesMa,Ober* 

•  ilieia  (n),  8L  am  See  Menbaeb,  «ulk  t 
SchlÖMern,  RÜdöetl.  von  G lereren;  2750 E.  — 
Strümpfe,  Leinwand,  Nadein;  Oh^t  und 
Weinbau.  —  In  dtr  Nähe  ein  Salzwerk. 

Budinlahas,  Türk.  Boiinien,  Twmik 
(38'')  ,  O-  büdöstl.  von  Bielopoije. 

Bttdniaa,   I>.   Böhmen,   Berami  (VIfU 

■  VMl  oelLvimBenran,  amFnlM  dea  Karl- 
•tein. 

Bndow,  D.  Freufgen,  Pommern,  KödHn 

(22),  Df.  südöittl.  von  Stolpe,  mit  den  dazu 

gehörigen  Vorwerken  310  £. 
7?  u  d  r  a .  AS  Vorderindien  ,  Myaoca  (Mk), 

iüdL  ^iielllL  des  Tungabudra. 
B  •  4l  r  a  g  e ,  Spar.  Neu-CaatUien ,  Madrid 

^13),  O.  nördl.  von  Madrid. 
Bndrio,  Ital.  Kirchenstaat,  Bologna  (34), 

St.  nordöstL  v.  Bologna;  4000  E.—  Hanfbau. 
9ii4ah  «1,  AS.  OtOadlidio  lu.  (44c),  o. 

am  Busen  T#lo,  awf  4av  Sidkiala  der  öttL 

Halbinsel. 

B  n  d  u  a ,  Omtb.  Balmatien ,  Cattaro  (33^), 
befestigte  St  mit  Easteü  mid  Haf^,  söd- 
östl.  VOB  Cattaro ,  auf  einer  kleinen  Land- 
zange; Bischof ttsitx ;  4bO  E.  —  Viehzucht, 
Ofaalbaa,  Fueherei.  —  [Arfftoe,  BtOua.l 

B  n  i!  u  n  i  z  a,  Gribch.  Livadien,  Doris  (38«  ), 
,  O.  und  FL  füdöstl.  von  den  Thermopjlen. 

B  n  d  w  e  i  8,  D.  Oesterr.,  Böhmen  (23),  Krs. 
(2UKMX>  E.  aaf  7%  DM.)  und  St.  an  der 
Moldau;  Bischof,  theol.  Seminar,  Gym- 

-  aasimn ,  Fiaristencoliegiom ;  9<MM)  £.  — 
tttr.  flr  Tuch;  HdL  —  £i«eababo  nach 


B  Q  d  w  I «,  D.  Oeatecr.,  XHhMB,  Zmjiu  (23). 
St.  nordwettf.  w  EniQm,  8ckMb| 

1050  E. 

Badxyn,  Pbsomu  Posen,  Bromberg  (22b), 
St.  südöstl.  voa  Chodxiesen ;  1280  E. 

liucch^  Fra«(kk.  H»e"  Alprs  (14'J).  FI., 
entipr.  iu  den  Gebirgen  de«  JUröiue-Dep., 
fiati.  von  Die  and  fillt  in  die  Doiaace  bei  Sl- 

strrdn  (fJasse*-AlprK)  ;  Lf.  16  L. 

Buelkest,  AS.  Fereicn,  Farsijtel  (48^)^ 
O.  südöstl.  von  Firouz  Abad. 

S.  Bucnaventora,  N-AM.  MexicOi, 
rhihniiluia  (471>) ,  Presidio  an  dt-r  Strafi© 
nach  Sunura.  —  2)  Neu-Califomien  (41b), 
Mitsieaam  grareenOceaa;  MOR-^tiNea- 
Californien  (47b),  FL 

BucnnvcntnrR,  S-AW.  Columbia,  Nen- 
Granada,  Ciiuca  (-^i^l^),  Freihafen  an  der 
Mdg.  des  gleichnamigen  Fl.  in  dea  Baeca 
von  Choco,  diilu'i  fiti  unl)('{l<  iitendcr  Oft 
von  wenigen  UuUen,  in  sehr  migetoadtf 
Gegead. 

Baenavista,  AU.  Salomo's  Ina.  (50),  kL 
Ins.  im  W.  der  Grofpe,  aüdL  vea  der  Ar* 

saciden-lns. 

B  a  ea  a  ▼  i  a  I^N-AH.  lladaa,8awmi  (4Yb) 
iVf-sldio  tm  ««i«!»  MidwealL  ymi  ?adal 

Fuerte. 

Buen  Ayre,  Bnenoa  Ayres,  AM.  West* 
Indien  (48),  Ins.  östl.  von  Cura9aei,  fimdi^ 

bar  an  Maniok,  Mais,  Yamt?,  Bataten  n.  s.w., 
mit  Uebertluts  an  SaU ;  guter  Uafaa.  ^ 
Die  Ina.  geliüvt  Job  HiederUBdarB, 

Buenos  Ayreo,  S-AM.  Rio  de  la  Plata 
(4?>) ,  Prov.  zwischen  dem  Pnrann  und  Sa- 
laüu,  mit  etwa  KiOOOO  E. ,  die  von  Acker- 
bau aad  Viehsucht  leben.  — >  2)  Bnenaa 
Ar  res,  Hptst.  der  Prov.  oder  dea  Staate, 
auf  einer  Bank  des  Rio  de  la  Plata,  vea 
GfiiieBmidBaQBBpflaaznngennmgeben.  Die 
St.  Imt  sich  seit  d^  Revolutlm  eehr  ver- 
schönert, hat  mehrere  öflVnfl.  Geltände, 
Kirchen,  Klöster,  Cullegien;  10(K)0U£. — 
Lebhafter  Hdl. 

Buer,  D.  Preufi^en,  Westphalen,  Munster 
(21),  Df.  iüdwcatl.  von  HffklinghaMaoat 
723  E. 

Bufahaly  AP.  AIgfar  (49«),  V«igeb.dalL 

vom  Cap  Mavera. 
Butalo,  Gbisch.  NM;ropont  (38«) ,  O.  aa 
der  Weatkiiate,  aai  HSwal  «an  Bgrubaa. 

Buffalo,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- 
Yurk  (4<»b),  Hptort  der  Grfsch.  Aiagara,  an 
der  Ostküste  des  Erie;  1508  £.  —  Schiff- 
fahrt  und  HdL;  der  Hafen  der  St  ist  etwaa 
südl.  dav«n,  än  der  Jttdg.  dea  gleichoani. 
gen  Fl, 

Bnffalo.-Bnffaioe,  AS.  Hinteriadlea» 

Anam,  Cochin- China  (44c),  kl.  Ins.  aa 
der  Ostküste,  der  St.  Qninhone  gegenüber. 
Buffalo-Üee  undAiedexriabäung, s. Büffel- 
See. 

B  uffa  lo€y  IV  A  M.  Hudsonabai  -  Länder, 
Sa«katschewan  (46b),  U.  See,  welcher  sidi 
In  danRed-Deer  oderRothhindi-FLer- 
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Bnf  f  a  I  orä^  1§M*  hmrikmAd,  Pavta  (84), 
St  BmrdwtatL  mm  PMta,  mm  TkiiMlIo; 
1400  £. 

M>/«l-,  Bu//«l«-9««.N-AM.HviMM* 

iMi  L&nder,  hngluh  River  (46. 46i>^ ,  See, 
mit  denn  «nd58tl.  Kroux-$>ioe  verhunden;  an 
aeiner  We«Ueito  liegt  dio  NiedcrlasMiing 
Bsfftlo. 

Büffel»' Fl^  AF.  SfuUpiUe,  Cnp-Colonie 
(40Nbk.),  Mbfl.  det  Gauriti  Ft.,  Unki.  — 
Z)  Nbfl.  dM  Camtoaa  oder  Chamloet. 
Buffon  (C.  bannet),  AU.  Neu-Iiollnnd 
(50c),  lieml.  hohes  Vorgab.»  d«r  Stid- 
küate  von  Neu«  Holland. 
B«fl*1i«ft*  D.  S.>0«aMi  (ITnH),  Bf. 
nruill.  TonGothn;  4fi4  F.  —  GUAi  h  tlab«{ 
liegt  die  reiche  Salin»  Eriivthalle ,  ciu  an> 
ibohrteaSleinsalalager  von  ungemeMener 


J?«»,  RnttL.  und  Polkn  (31),  Kbfl.  dpr 
WeicbMl,  entspr.  in  Galisien,  tritt  bei 
Krjlow  kn  die  Orenm  von  Rafbbuid  md 
Polen,  an  weh  her  or  ninr  I>rtrac!itl.  Strecke 
nordwürt«  liielst,  dapn  üich  wentl.  sendet 
und  bei  Modlin  in  dio  Weichnel  Rltlt;  8chilT- 

.tok  «  ty  Hnfüland  (37),  Fl.,  entspr.  im 
nordweetl.  Theile  von  V«do!i«'n,  Diera  süd- 
östl.  und  mdt.  in  den  Liman  de«  Di 

Buga,  MM.  Cblwnbl«,  N«q- 
Gmm  (4ib),  Villa  in  sehr  schöner 
6000  E.  —  Viehziicbt ,  Lnndhnn;  lld^ 

Bugeat,  Frakkr.  (anreite  Fleck, 
weati.ir«nVatel;  136  E.' 

C  Bugerone  {  fhijcroni),  AF.  Algier 
(45*) ,  Vorgt'b.  nürdl.  von  Constentina. 

Buggiano,  Bergoa,  lTA&.Toa«UNi(34), 
FleciLMddstl.  von  Fes0fai|lMDE.--W«iB-, 
Oliven  -  und  Seidenbnn. 

Bugia,  AF.  Al^er  (45»),  St.  ostl.  von 
Algier ,  u  dam  f^ttkihnainigen  Boim  doi 
Mittelneerc  \  m  i  t  liafiui  |  M  JB. » 4l«tMI(«r 
(1836)  250  Luroiiiier. 

Bttgio,  Port.  Estremadura  G^)»  *n 
der  Mdg.  den  Tejo  ,  Deleni  gegenüber. 

Bugünk,  AS.  Oütindiiichu  Ins.,  Suln- Ar- 
chipel, Falawan  (44«),  kt.  Ina.  an  der  iüd- 
waail.  Sptm  der  Ina.  PalawM. 

Im  Bugne,  Framkr  Dordopnf(14d),Flo<k. 
vi'Oiitl.  von  Sarlut,  an  der  Vezere,  wo  sie 
in  die  Dordogne  fäilt ;  oOOO  K.—  Wollene 
MAlMn»  Barge  $  Hdl.  mit  Wein,  Vieh  u.  s.  w. 

Bugulma,  AS.  Ruf^land,  Orenbnrg  (31), 
Distr.  und  St.  sudweoU.  von  Ufa;  UOO  IL 

Bugur,  AS.  Ghinet.  Reich,  Thfan-Selwii- 
Nanlii  (43c),  0.  ndrdl.  t.  S.  l^fnhakheseiknl. 

Bdhl,  ü.  linden,  Mictet-Hhcinkr.  (30ii31), 
Fleck,  südwcitl.  von  Uadcn  ;  2790  K.  — 
Iia4iiwv.Sdnmrfhbr.— 1)N  Udtr-Bfthl, 
Dr.  an  der  Kinzig,  Miril.  von  RlÜMlt; 
204  K.  —  Geburtsort  Okcns. 

Bühle r,  D.  Wiirtcmberg,  Jaxtkr.  (30nSl\ 
Nbfl.  de^  Kodier,  links,  entitiir.  b«!  Ad«- 
mannsfelden  ,  Mdg.  bei  G<'I-liripen. 

Bihlertanne,  Bühlorthann,  D.  Wur- 
lmb«nr,  Jnlltv.  (SOaSl),  DL  lAdMi,  f w 
HiU|«nfB. 


Bnjttltdere. 

BüMerthal,  D.  Baden,  Biftttel  RheTnkr. 
(30u31),  ein  2  Stunden  Inn^r^;,  srhöncn  Thal^ 
mit  dem  gleichmiiBigen  Dorfe,  tödwesCl* 
vonB«d«tt;  910  B.'  —  Wrinbt«»  VlelMnidil. 

Buhnting,  AS.  Ilinlecittdien,  Strafne  voa 
Malncca  (44«),  kl.  Ins.  an  df^r  VVoi«tknite 
der  lialbins.  Malacca,  nördl.  von  Fr.  Wa- 
les-Ins. 

Huhu.  Türk.  Albnntcn.  NnvibaÄf ^BdJ» 

Fitxk.  »üdüttll.  von  Tirguiichiui. 
Bui,  RvssL.  Koatrona  (37),  Kriit.  am! 

flufs  der  Wocksn  in  den  KostlMMi 

r>8tl.  von  Kostroma;  1200  K. 
Bui  Foloni,  GaifccH.  (38«),  kl.  Ina.  an 

der  OatkAite  m%tfo.  ^  2)  Bui  «dtt 

Volon,  kl.  Ins.  nordwc<>(1.  viui  IVirot* 
liujalancp,  SrAif.  Cordova  (13),  St.  xwl- 

sehen  8  Hergen,  östl.  von  Cordova ;  OOOO 

E.  —  Feine  und  grobe  Tücber. 
Bujanu,  Russu  WitdMk(36),  O*  bM. 

von  Witobsk. 

Biij«r«loa,  Bujarotaa,  Smw.  Amgmi 

(13),  Fleck.  südiMtl.  von  Zarngoxn  ;  IKOOR. 

B  u j  e,  1).  Oesturr.,  lll^rien,  Triei^t  (2^031»)^ 
Fleck,  südl.  von  Triesl;  1550  E. 

B u  i  k 8 1 oo  f ,  NiSDBRL.  Nord»>llollMid  (H^ 
(ilfiin''indu  nördlich  von  Ainoterdara. 

B  u  i  1  o,  SrATi.  Aragon  (14^0.  lyeeiL  v.  Jaou 

Bnilth,  Bnm.  SAd-Walea,  Braeknoek 
(15^)*,  Kirchsp.  u.  St.  nördl.  von  Brecon 
(mm)  K.);  letztere  liegt  am  Fl.  Wye,  mit 
einem  schön  gelegenen  Schloe^e.  In  der 
Niihe  der  Stadt,  in  der  Gegend,  wdMh» 
C'  (  f  ri  y  h  r (1  d  L  1  evK  e  1 1  y  n  hcifst,  wur- 
de der  letate  regier«ide  Fürst  von  Walea 
durch  dfo  BnglAnder  gMehlagen.  — -  8ahi-* 
quellen,  the  I'.irk  W e  1 1 s  genannt. 

n  u  i  n  a  r  d ,  AS.  Fersten ,  KharMU  (4»)^ 
().  norddsll.  von  Djahc^erm. 

B  « i  n e  n ,  Nimmhu Drenthe(29),  Owwiiito 
tüdösll.  von  Atiticn. 

B  u  i  n  •  k,  Husti..  Siinbirtk  (37),  Krüst.  QÖrdL 
von  Simbirsk;  1250  E.  ~  Landban. 

Hüttt  Buyur,  AS.  Mongolei,  Land  des 
Khalkhn  (43«),  See  an  der  (Tronse  dar 
Mandschurei,  vom  Fl.  Haiku  dnrchfl. 

la  Baia,  Faamioi.  Brdme  (Ud),  St.  add- 
Ö8tl  von  NioRs;  1831  E.  —  Seidehcpinno- 
rei,  Hüte, Leder;  lldl.  niitWoIle,T«chn.8.w. 

linisa,  TÜRK.  Gr.  Wullachoi,  Duiubowitxa 
(38d),  O.  südöstl.  TWI  Tirgovisl. 

Buissiöres,  Frankr.  Seinem  et  Marne  (14b^ 
Df.  nordöatl.  von  Coulommiörs ;  tttti  E. 

Bttiaton,  I«  ktatf  Frawiir.  Pha  d«Oii- 
hiia  (14^),  DU  addwvatl.  von  CalaiH. 

B  II  i  t  e  n  p  o  s  f ,  NiaaBRL.  Vriesland  (20),  0* 
nordötftl.  von  Leeuwarden. 

Bnit6tti*r|rt  AS.  Oatlndtaelie Ins.,  Java 
(44<'),  Prov.  Im  nordM'eeitl.  Theil  der  Ins. 
(hügelig,  gut  bewässert,  fruchtbar)  mit 
der  gleichiMunigen  St.  südl.  von  Buavla, 
mit  SokMih  tat  niMiidwLaffai  ftolMilialMr 
Garten. 

Bujuk  Derbend,  TdRX.  BumiU. Tsch|r* 
am  (384),  Q.  nmdltll.  Twmmmu 
Bnj«fcd«r«,  Tdas.  Bnltt,  Wlia<ili«ys 
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reizender  Co^end,  nit  Tiden  SomiMmkl- 
Bcrn  der  europäischen  Gesandten. 

Bujuk  KaJafati,  Türk.  Rnmili,  Thm- 
cien  f38'),  O.  tüdöftl.  von  Cap  Stella. 

Sujuk  Minder^  Mendres ,  AS.  Klein- 
auea  (42a4d),  FL,  «lispr.  xn  Banarbaschi, 
-Tflveittigt  sich  nil^deni  Fl.  ICanMhi^  md 
fällt  §üdÖ9tl.  von  der  In«.  Samnt  ifl  4l*  As- 
g^at'i^rhe  .Meer.  — •  [Macandcr.] 

Bujuk  Techek  medsch,  TüaK.Romili, 
TlmMÜa  (ttd),  O.  wmtL  tm  lUwCuiil- 
noprl. 

Buk,  L'RBUM^Pof  en  (ßl»),  Krtat  tudwetU. 

Bulla/  AU.  Salumont-fn«.  (50),  eine  der 
nordÖBtlirhstcn  ln«eln  der  Grappe,  nördl. 
Ton  der  Ins.  Bou^ainviUe. 
fi«  k  a,  AS.  Otftialiielie  Int.,  Irl.  SanAl-lM., 
'    Rotti(44«),  BoMH  an  der  SöiUatodccIii«. 
Botti.' 

B«k«lii  IrUr,  AB.  Tom,  fOdwa (48l>), 
B>  nfthe  an  der  Ostg^renze. 

Bn1<arest,  Bukarescht,  Türk.  Grofse 
Watlachei,  litow  (.^bd),  HptsL  der  Walia- 
^bitkt  Besidenx  Hofipodara  an  der  Dnni- 
bowItXR,  im  Gan7.rn  hi  Jilcrht  f^ebunt,  doch 
mit  mehre  r(  I  «chünca  Kirchen,  Klöstern 

*  vikdCban^ ;  ^rofses Schlofs ;  Sitx  einet:  g^^rie- 
chischcn  Erzbi«ehoff,  Gymnasium,  Biblio- 
thek; 50-ß(KM)0  E.  --  Lebhafter  Ildl. — 
Friede  zwischen  Uuiisen  and  Türken  lbl2. 

Bnlraaow«,  Rvtin.  Bfotlwu  (36) ,  O»  M- 
westl.  von  Mookati. 

Bn  katar,  AF.  Sudan  (45«),  zweifelhafte« 
Laud  weütl.  von  Kong. 

BukäTdol,  TäM.Bo«n{«B,Itfttnik(l6d)y 

0.  siiH\rpst!.  von  Isvnmik. 

Bitkejalos,  Grikch.  Morea,  Ai|poli8,My- 
k«iie(;38«),  Vorgeb.  8n4«rSiMtdie miBu- 
gens  von  Kechrie». 

Bukha,  AS.  Tabet(43e),  LandMeimMvd- 
weitl.  i  heile  des  Lande«. 

Bakhara,Bochara,  Bokhara,  Us- 
bekistan,  AS.  (43b),  Koniffr.  im  nördl. 
Theile  von  Tnrkestan,  hat  im  den  Aralsee 
and  den  SirBeria,  im  O.Kliokaiid{Kokan^, 
im  S.  den  Gihon,  den  es  jedoch  im  S.O. 

*  Überschreitet,  da  ßnlkh  mit  ao  diesem  Kö- 

*  aigreich  gerechnet  \rird ;  im  W.  die  Wüste 
VM  KbarafiD,  welche  ea  Tan  Kbivft  trennt. 

Das  Land  ist  plriR  ofTenr  nnil  flarhn  E?ienn, 
tau  durch  niedere,  mit  Uascn  überwach- 
aene  Rücken  und  Sandhügel  iinterforoehen ; 
HptÜ.  i»t  der  A  m  n  D  er  i  ■  [Obnit],  ferner 
Sir  Deria  ander  Nordgrenze  [Jaxartes]^ 
Kohik  (entspringt  öBtl.  von  Samarcand, 
flielM  weatl.  vnd  nUlt  In  der  l>roT.  Kar»* 
Inl  in  rinen  salzigen  See,  pewohnl.  Den- 
gi8[i\leerj  genannt),  Kurghee  ti.Balkh, 
dessen  Kanäle  das  ganze  Land  durchschnei- 
den ,  waa  iwar  bM  Imi  Abrigen  Fl.  auch, 
doch  in  geringerem  ManTae  der  Fall  ist. 
Das  Klima  von  Bnkhara  ist  geennd  und  an- 
AiMubm,  obgleieli  te  Winter  kalt;  in 
itlUi  digc«w  iit  «•  biiliiud  ogMud. 
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keit  des  Bodens  nnsp-nreichnnt,  mnn  gewinn! 
Getreide»  besonders  Weizen,  Baamwolle, 
Hanfj,  YOf<i«lllidnTraaben,  Tabak,  War- 
aelfrüchte,  Obst  «ad  batoaders  Melonen» 
darunter  Wassermelonen  von  solcher  G  rnTs  n, 
daTs  eine  einaige  fär  20  Percraea  hinrei« 
cbea  ioll;  aaa  dem  TMerreielie  aiad  be* 
merkenswrrtli ;  S  c  Ii  n  fe  mit  pechitchwrarser, 
gekraaselter  Wolle,  au«  deren  Fellen  aiaa 
sehr  gevehätste  Mützen  verfertigt,  Z  i  e  ge  n» 
die  eine  geschätzte  Shawlwnlleliefern,  Ka- 
meele,  Pferd  Esel,  wrnij^- Wüd,  Bie- 
nen» Seidenwünner. —  Einwohner»  etwa  1 
MilL,alnd  i  ilaehafeB,1Jabekmi»TaffbMMaaB 
od.Truchmen  und  unter  ihnen  viele  Juden.** 
Das  Land  zerfallt  in  9Prov.:  Karaknl,  Bn- 
khara, Kerniina,  Miankal,  Samarcand,  Jna- 
sak,  Kursehi,  Lubiak  und  Balkh.  —  I)Ma 
llptst.  de-.  Kr)rii ^reicht,  Bnkharii,  Hfp^ 
angenehm  und  gesund»  hat  über  8  engl.  Meil« 
Im  Umfaag,  Ittaiit  einem  ErdwaUvon  20' 
engl.  Höhe  umreben,  von  Kanälaa  daieh- 
pchnitten,  mit  oem  königl.  Palaste,  unge- 
mein zahlreichen  Moscheen  und  Schulen 
(etwa  866  grorte  and  bMae)  and  KMWf ia« 
sernr»*;  150000  E.  —  Zahf  reiche  Fabriken, 
lebhafter  Udi.;  unter  andern  nnrh  mitSrla^ 
Ten.  —  Die  St.  wird  im  ganzen  Oriente 
al«  «na  bailige  beliaiibla^ 

Bul'htarma,  AS.  Rurshiad,  TMfc(4t»X 

Nbfl.  de??  Irtiisrh,  rerliti?. 
B  u  k  Ii  i  iir  lu  I  ii  8  k  ,  Buktarminsk,  AS« 
Kufsiand,  l'oni!»k  (-IS«),  Festung  an  dA 
Mdg.  der  Bukhtarnia  in  den  Irtiisch,  in  r  i- 
.ner  von  Berge% umgebenen  Fläche;  um  die 
Fastnn^  heiram  irohnea*di«  wenigen  nicbt 
miUtärisehen  Einwohner,  cosaaunaa  SM. 

n  n  h  kc  Fjord,  NoRW.  Stavanger  (16«  ),  be-. 
trächtt.  Busen  der  Nordsee  mit  mehreceo, 
kleinen  Inseln. 

B  u  k  k  e  n ,  Norw.  Stavaagar  (18*)»  JU.  In«, 

im  BukkeQord,  östl.  von  Karmn. 
Bukknr,  AS.  Vorderindien,  SiQde(44b}, 
O.  an  der  OstaeiCe  det  Indaa. 

Bukow,  TÜRK.  Gr.  Waliachai,  Hakujaat 
(38d),  llf.aBddatl..TOBBaicachty,arfKaKI^ 

Bakaviec,  Bakawiee»>PRKiTn.  Poien 
im%  Dr.  aidwailL  m  Bak$  V»  E. 

Bukowina,  Ok^tr.  Galizirn  (35).  Der 
8Üdö«tl.  Theil  von  Galizien,  der  Czerno* 
witzer  Kreis,  ursprünglich  zur  Mol- 
dan g^ehöff^,  bildat,  anter  dem  Namen  B  o- 
kowina,  einen  bceondern  Theil  von  Ga- 
iizinimit  eigM«r  Verfitssnng;  147  OM.» 
189896  B.»  dem  gpfthiev  Tbotlä  aaeb  Mal- 
dauer. Das  Land  ist  sehr  gebirgig,  stark 
bewaldet,  von  der  Snc^awa,  Moldawa 
und  dem  Sereth  diirchilossen,  rauher  ais 
man  aebier  Lage  nach  erwarten  sollte^  aber 
reich  an  Eisen ,  Kupfer,  Hlci,  Salz,  Holz, 
Uoraviefa,  Pferden,  Schaf en, Bienen;  auch 

Jbdnt  man  etwas  Silber. 

Bak«wiaa^  B*  PiwaCw»  8 Jfltriij  BN>» 
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lan  (Kk  Df.  BordwMtL 

E.  —  Gcttmdbrunnen. 
Buksele,  Schwkd.  W.-Botten  (16«),  0. 

am  VindelOf  luddail.  von  QjAiln««. 
RuL-turmiiisbt  t».  Riikhtariniu^k. 
liukurest,  Omta.  Siebeabürgm,  ^bunuld 

Bul,  AS.  Ostiiiditche  Ins.,  Coleb««  (44«), 

Lttniltftruh  auf  der  Mordl.  Ilalhin^«]. 
Bula,  AS.  Uuiül.,  bdtirwan  (iil),  kl.  Im, 

im  Caapischea  Haara,  atha  w  aar  Kfltt«, 

cüdt.  vun  Ruliii. 
Bulac,  üulalc,  AF.  Aegypten  r42u4a), 

O*  in  dar  grofiea  Oara  •üdl.  von  £1-  Kardjdi. 
BwUaaa«  AS.  OsUndiiche  In«. ,  Fhilipui- 

nen,  Luton  (44«),  Prov.  und  St.  nn  der 

audwatU.  Ku«t«,  ani  BuaaaToo  Mauila  j  lols- 

lar«  bat  800O  K. 
B  u  !  (1 .  h,  O.  lladrn,MUtcl-m.r ii.l. .  (30i.31), 

Dr. mit  d.  Jagdschlota«  Sclioilienliacdt> 

•üdl.  von  Kurli^ruhe.  . 
Bulach,  NiMi-,  D. WArtoinberff f Scli w nn- 

whI  aii  r.  (30iin  n .  S  t .  «ild  westl  .v.Calw;  744  C. 
Bulach,  ÜvHvtKis,  Zürich  (SJft) ,  ticz,  und 

8t  aMI.  voa  Zfirleh;  IMl        Niakt  oa- 

wichtiger  Verkehr. 

Riihik,  AF.  A»'«ryptpn  (45''),  Hafen  von 
Cuiro  iun  Ml ;  lu4icre  LuliranittaU  (ür  Mo- 
liniiiKiaiK  r,  Hruckavai»  180Q0  B.  —  Ba« 

tr-nt  litlli  lir  l""alii  ikrn. 

Bulakf  AS»  Kaukanien,  llaffheataa  (43l>), 
Vorgeb.  aa  dar  WaatkAtte  ma  Onplaaliaa 

Meere«,  nÖrdl.  von  Derbend. 
B  u  1  H  I »  k,  TÜRK.  ThesKalion,  Trika!»  (38<l), 

O.  um  Sttliunbrta,  «uduatl.  voa  Trikuiu. 
Balana,  AF.  Senegaaibien  (4&a)»  kLIaa. 

aa  der  Mc)^.  dctr  lUo  OfadBOf 
Bulderaa^  •*  Aa« 

Baidur,  AS.  Rafal.,  Aleuten,  Ratlanins. 
Oll»)»  U.In8.  von  llMailiaUBlH«,  mit 

Berglen  nnpcfullt. 

Buie  Camba,  Bulakumba,  AS.  Ost> 
>  Iwliaclia  laa.«  Odeba«  (44«),  St  mit  Fort 

auf  der  Südkfutc  der  midi,  llalbiii^i  I ,  im 
königr.  Makttüfar.  —  KtiumwoUenc  Zeuge. 

Bvle,  ScMOTt.  Sutherlaad  (13«),  U.  Ja«, 
aa  aar  Kardwa«tkö«te.^ 

BnTjj-nrpn,  g.  Riilgiirirn. 

B  u  1  g  u  r  e  u  i ,  Tuaa.  liulgariaa,  Niktaolti 
(38^,  O.  ubFL  Oame,  «ädiatL  Kibofali«. 

Bul  ^  nr  i,  GaiKcH.  Livadicn  >  Akarnania 
(*?8c).  Siie,  irolchpr  dtirrh  drn  '^'•leirhnHin. 

in  dc'uUuMUVuu  Deiuulade*  ItMttsclien 
Meere«  «ich  ergiefat, 

Bulgarien,  Hul^-nr  Iii,  Thiik.  (38^), 
Land  awuchen  dar  Dunau  und  dem  UalkaD» 
airfacltea  Sarbian  «ad  daai  aahwaniaa  Mea- 
ra,  im  S.  aahr  aabhrgig,  im  O. ,  awischen 
d<*in  «rhwanten  Meere  und  der  Dtmun,  eben 
und  seltr  fruclitbar,  be»oniier«  an  Getreide, 
Flacha,  Hanf,  Tabak  u.  «.  w.  Hola  i«t  in 
Men^rrMii  banden.  Die  EinM'ohtK  r .  H  u  1- 
l^areu,  wuhrvdieiulich  tataritteiicr  Abkunft 
nil  aiavi«cher  Sprache,  kunen  «eit  dem 
ttaa  Jahrhundert  in  diese  Gegend,  standen 


1018),  bafiraitaa  aich  (an  lUM)f 

aber  1S92  von  den  Türken  untarjocht  Sie 
«ind  grofiitcntheilii  Christen,  treibau  Ackar-, 
Seidenbaa  aad  alntrüglicha  Vlahaaalit  ^ 
Diiii  sehr  unbrlannff  Lund  ^rhört  zum  f^a« 
lal  Bumill  und  wird  in  ft  Saudocbiikoga- 
diailtt  Widdin,  NikopoU«,  Siliatria.  —  [ Mo«- 
«la  u^ferior.] 
Bulgtir  Kfllige,  Tüaa.  Albanien,  Toll 
Munaslir  (^<1),  O.  nordiwtl«  vun  i'uli  Mo* 
nnatir;  awiachaa  baidaa  aia  Buiguraa» 

1)  0  r  f. 

üulgurko!,  Tüaa.  Humiii,  GulipoUa 
(Thracien)  (S8d),  O.  ö«tl.  von  Keechan, 

B  u  1  g  n  e  v  i  1  le,  FRAaaa.  Vo«gM  (14b),Flaalr* 
«udö«tl.  faafiaoldwtaaai  IMS. — Bnun» 
raiaa. 

Ballt  tt  y  a  n,  AS.  OatbUidMlai^  Sala-Iat., 
PubiM  un  (44a),  dia  aftdiialala  vaigab.  dar 

Ins.  Fulawan. 

B  tt  I  k ,  Alt-,  DABif .  Sclile« wie  (161>),  ad- 
lige« Gut  nordl.  von  Friadrlalnoit,  aaha 
an  der  Knete  der  Ostaea. 

Bülkau,  D.  Hannover ,  Bramaa  «od  Var- 
dea  (21),  Kireh«|».  «ad  PAurrdoif  aardwailL 
von  Stade;  770  E.  —  Zie^elbrennereiea* 

H  u  1  k  o  w,  HvtM..  Grodaa  C«^)»  0.  audwailL 
von  Kubrin. 

Botl,  laaL.  Munster,  Ooilc  (ISO*  U*Im» 
westl.  von  der  In«.  Dursey. 

BttIL  AF.  Tunt«  (42a43),  O.  «udweatLtaa 

Bulla,  AS.  Rufsl.,  Georgien  (43b),  kt 
Inn.  vor  der  Mdg>.  de«  Fl.  Pirtiagal»  •ttdl» 

von  der  llulbios.  Apacheron. 
BuUar^n^  ScNwan.  Güteborg  (16^^  langer, 

«ebninlfr  liand^oe  imsiKU. 'I'beile  «er  l'rov. 
Bulle,  Uoll,  SoMWKiai,Freibura((82j,Aml 

uad  St  rM8'  ^*  ^  Madar. 

lag«  da«  Orajare-Kase« ,  Tabaküfabr. 

Bulle«,  Frankr.  Oise  (14t>),  St.  nordwe«Ü. 
von  Clermont,  am  FI.  da  kl  Brache;  1017 
E. «  Fabr.  und  Hdl.  a^  Lalawaad,  ge- 
nannt m  i  -  h  u  1 1  u  n  d  e  «. 

Buliomn,  Bullomer,  AF. Sierra Leona- 
Küsta  (45«),  Volk  an  der  Küste,  nordwe«tL 
vamFl.  Sherbro,  treibt  Ackerbau  und  lidl*t 
verfertiget  «chone  Matten  aua buntem  Gnue. 

Bulltown,  M-AM.  Vcraio.  Staaten,  Vir- 
ginien(47),  O.  anUahaaKanliawa,  wattf* 
von  Bevrrley. 

Bully,  FuwKR.  Rheine  (l4Tk) ,  Df.  nord- 
wcsll.  >  ou  uii  \  1081 K.  —  Marmor,  Sleia« 
kohlen. 

ljul<yna«keni>  (fiallynoskelir), 
laaiM  Muaatar,  Karr^  (1^)*  BusaadaaAtr 
laaUaakaa  Oeaaa,  aa  dar  Sndwaatitflata. 

Bulola,  AF.  Sanagambien  (45a),  St.  an 
Hio  Grande,  etwa  15  Meil.  vun  derKtlste. 

Bulovan,  Tüaa.  Serbien,  Kruschevaca 
(38d),  Fleck.  aardM.  vaa  KnMtthafaaat 
grofeier  Jahrmarkt. 

Bulsauer,  AS.  Vorderindien,Bombaj(44k), 
St.  und  Hafen  «ndl.  von  Surataj  baomwat- 
lene  Zeuge,  Bufai,  QolpgaM}  Hdl,  VÜQ»- 
tnidaaiidlloU. 
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BuliL 

ä».  A%hnMn,  K«iiMar  (48b), 

O.  in  der  Wüste  von  Bi(iii?Hrhistan. 

Bulak,  AS.  Ruf«!.,  Jakoiik  (41b)y  O.am 
linken  Ufer  der  htnü, 

B  II  1  II  n  e  Ii  a  m ,  AS.  Osttndische  Im. ,  Cele- 
bes  (44«),  O.  auf  der  ^n^dkll8^e  der  nörd!. 
Halbinsel,  nordöaü.  von  Gunongtclla. 

Bulunghitt  AS.  drim,  Kimo  (48«), 
Steppenfl.,  der  in  den  See  Khara  mdt.  — 
2)  Ein  g^leirhnamiger  FI.  hnLand  der  Mon- 
golen, am  kukunoor(-lä«),  fliel«t  födl.  und 
mit  in  dm  TvckudaM. 

Bnmballah,  All.  Neu-Holland ,  Amh 
(r>IM>),  O.  im  mittlem  ThoWv  Hrr  Prov. 

Buiiii  Agong,  Aü.  Oi>Uudi<»che  In«.,  Su- 
matra (44«),  O.  im  •ndoad.TlMlIe  der  Ins  , 
der  Spitze  Liicipara  gegrnuhrr. 

JBiimneahf  Ai$.  Vorderindien,  Bengalen 
(44i>),?ilitl.  Ak9  Ganges,  recht«,  Mdg.  wc«tl. 
von  Monghir. 

Bnmo^c,  AS.  Persien  (43b),  u.  Ins.  im 
Pert>i«chen  Meerbuseo,  südi.  von  Bissun^ 

Bnn,  AS.  Ortindiidbelns.,  lHoliikken(44c), 
kl,  Ins.  ^äüdristl  von  Banda. 

Buna  (Bunawe),  Schotl.  Argyle  (15c), 
1H.  wn  Einfl.  des  Awe  in  den  Luch  Klive; 


B  u  n  a  r,  TÜBK.  Ranuli,  WiM^ndX  O.BOtd- 

westl.  von  Wi^a. 

JBunasff,  AS.  Vorderindien,  Guil£war(441»), 
Ktixtenfl.,  mdt.  beiKhadunpur  in  dasRnnii. 
—  2)  Kin  /.weiter  Fl.  dic-rs  \ainen8  fliefeit 
in  Ka^jput,  und  fällt  in  den  Ischumbnl. 

Bnade,  D.  HonnoTer,  Ostfriesfaind  0^), 
reformirtes  Kirchsp.  (2H34  E.)  und  Fleck, 
sndwestl.  von  Leer;  1538  E.  —  Es  nimmt 
mit  den  dazu  gehörigen  Ortschaften  fast 
1  DM.  ein  auf  der  ▼orxf-*"'-'--  "  " 


der  Provinz. 

Bünde,  D.  Pmnfflen.  Wr^ifplialen,  Minden 
(21),  Su  nordwe<iU.  von  iieriord;  11201!;. 
—  Garn-,  LdnwttidhdL 

Bundellihonda,  Bundelkand,  AS. 
Vorderindien,  Allahabad  (44^)  ,  Land  der 
Bnndelahs  od.  daa  Land  Band  (Ban- 
de 1  k  h  a  n  d) ,  ein  Gebirgsland ,  Mit  1804 
als  Prov.  den  britfisrhrn  Hrsit7nnf:Tn  ein- 
verleibt liegt  zwischen  Oude  undBenare«. 
IKeser  UUMlstrieh  iaC  «eil  den  Zellen  des 
Ptoleinaeus  berühmt  wegen  seiner  Diamant- 
gruben, die  noch  pej'-enwärfiß',  besonders 
in  der  Umgegend  dcrli^utadt  i'anua,  beiir- 
bcitet  werden. 

Bnndi,  AS.  Vorderindien,  S;nde(44b),  St. 
am  linken  l'fer  des  Indus,  nörHl.  von  Hy- 
drabud,  Hptort  eines  gieichnam.  Distrirts. 

Bundi,  AF.  Ober  Guinea,  Oilabar  (45a)^ 
0.  an  der  IVordküste  der  Bai  von  Biafra. 

B.u n do r  f,  D.  Bayern,  L'nter>Franken  (Unt.- 
Hainkr.)  (2Tii28),  Df.  an  der  Baunach  und 
am  Hafsborge,  mit  Schlob;  d69E.*-  Pott- 
asche. 

B  u  n  «  r  e,  AS.  Afghanistan,  Peaehauer 
iMdMff ch  hm  ö»ll.  Thelle  des  Lande«,  an« 
emtm  sivAflca  und  mehraren  kUBam 
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Imi  lWem  bestehend,  mit  der  Hptatadt 
Tschingli.  i-«»««» 

Bnnpaj.  E^ct.  SufTolk  (15b),  St.  nord- 
wesil.  von  Jp«wich,  am  Fi.  Waveney ;  3734 
K.  —  Lebhafter  Hdl.,  beordert  durch  den 
Krbi/r!)aren  Waveneyflnfi. 

Bunirkintgann,  AS.  Ostindische  Ins 
Bonaa(44«),  Jüt.  im  südöstl.  TheUo  dec 
Ins.,  «oBtk  Matapart,  Im  Relehe  Baadthar 
nm'»P!ng'. 

"       ?    AS.  VordetindieD,Madm(44k). 

BTinn  AS.  Vorderindien,  Cutch(44b)  be* 
trächtl.  Halbinsel  an  der  Xordseitc.  ' 

B  «  a  B  o  r,  AS.  Biludi^chiKtan,  kohistan  (48b). 
Landstrich  im  wesil.  Theila  desLandM. 

B I!  n  o  H,  AS.  Ostindische !ns.,  Bornoo  (44«), 
kl.  Ins.  an  der  Westseite  der  Ins.  Borneo. 

B  n  fi  o  I ,  Sriiv.  Valencia  (13),  St.  westl.  toq 
Valencia;  1900  E.  —  Tochweberei. 

Bunpore,  AS.  Bilndschistan ,  Kohistan 
(48bj,  Steupenll.  im südl.XhcUedes  Landee. 

B  u  n  p  u  r,  AS.  BUnd«elii«taa,Kahlstan  (43b), 
ärmlicher,  Heiner  Ort,  am  gieichnam.  Fl. 
anchBonpore,  nach  weichem  eine  Wiele 
benaoirt  wird. 

Bunt,  AS.  Bilndschistan,  Hekran  (43bV 
O.  am  gleichnnm  Fl.,  der,  von  N  narh  s! 
fliefsend,  in  den  Indischen  Ocean  faiit  im 
westl.  Theile  des  Laadea.  * 

Buntingford,  Ekcl.  Hertford  (151)).  St. 
nordweetl.  v.Ilertford;  mit  Layston  101i;i  l; 

Buotoakoo,  AF.  Sudan ,  Ashantee,  Ga- 
man  (45«),  Hptort  des  Rdehei  Gamaa, 
nordweetl,  von  Coomassie. 

ßuntwalla,  AS.  Vorderindien,  Madraa 
(44k),  O.  M.  von  Mangalore. 

Bunwnt,  ÄS.  Ostindischeins.,  Philippt. 
nen,Ma^indanao(44«),  Ins  un  Busen  llUno 
anderSudknste;  auf  14  QU.  9000  E.,  Ma- 
layischen  Stammes,  früher 'von  den  Eng- 
ländern besessen,  die  sie  jedoch  idhonlamt 
wieder  verlassen  luiben. 

Bünz,  Scnwus,  Aara:au  (ffi),  Fl.,  entspr. 
bei  dem  gieichnam.  Otta,  mdt  in  die  Aar 

bei  Wildegg. 

Bunslau,  D.  Böhmen  (28),  Kreis (400000 
E.  wtin  DM.)  im  ttordtetL  Thelle  B8fa- 
mens.  —  2)  Alt-Bnnzlan,  Kaurzim(23). 
St.  am  rechten  Ufer  der  Elbe,  der  St.  Bran- 
deis gegenfiber;  Collegial- Kirche  mit  dem 
Denkmal  des  heil.  Weaael.  Sie  gehfirto  bia 
1881  z.  Bnn/laner  Kr. —  8)Jang-B unz- 
lau, Buuziau  (;23),  Krsst.  an  derlser;  Pia- 
ri8ten-CoUeghnin,  Gymnaeiutt,alteeSdilor<?, 
jetzt  C:iäerne,  Rnfhhau«,  die  Dechanteis 
ÖOOO 1^.  —  Fabr.  für  Cattna,  Tuch.  Salfeu 
Lcder;  HdL  — ,  i% 

B  u  n  z  1  a  u ,  D.  Ptonfsen ,  Schlesien ,  Lieg- 
nitz (23),  Krsst.  nm  BoTier;  Seminar;  4600 
E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Leinwand,  Stnün« 
pfe,  Töpferwaaren  Hdl. 

Buochs,  Schweiz,  Untemralden  (82) ,  Bf. 
am  Abhänge  des  Buorhgerhorna  and  it 
Vierwaldstätter-See;  1060  E. 

B«on€OaTento,lTA&.  T<Mna(84),Flaafc» 
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Burggrab« 


fM^U.  von  Sieo«,  auf  einem  IlÜ£oT,  nn  tles- 
Fn^p  ilrr  Ombrone  llier*t;  *000  £•  — 


lf«U«i(i<)-,  Wein  «und  ^idvnbaii. 
Buonporte,  iTAa.  Modena  (^(4),  Df.  am 

f  L  Panaro  ,  nordösll.  von  Älodena;  500  K. 
B  u  r  an  jf,  AS.  0*tindi!sclulni.,Boruoo  (446), 

liMclgruuye  au  der  \Vc»lku<iio  von  Bornen. 
Burano,  iTAb.  Venedig,  Venedig  (34),  Int. 

unil  St.  in  dcuLasfunenvon  Vcnedi^^  nonll. 

\on  dic:«erSt.;  luilhedrale;  lUÜOlu.  —  k  i- 

tcherei. 

fiu  rofio,  Ital.  Toiicana(34),  Küsfcnsee 
nn  «li-r  Küste  dos  Tyrrlicuiüclu'i»  Meere«  und 
an  der  Grenze  de«  Kirchenoiiiultt. 

Bnranao,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34), 
Df.naHhma.T.V«rceUii  IXOOlä.—  Wein 
bau. 

Burtiton,  AS.  RuM.,  Irlinlsk (4lb),  mon- 
calttfdier  Vulkütstatuiu ,  sudl.  vom  Bitikul- 

Scc.  von  scliwacher  KörperUesilitifl'»  nluMt, 
der  Heligion  de«  Dalai  Lama  ergeben  ^  Au- 


Burba,  AS.  Per«ien,  Irak  ad«eliaBl (43b), 
O.  nordweütl.  von  liamadan. 

B Urbach,  D.  PreuUen,  We*lphalcn,  Arns- 
berg (Sl),  DC.  im  Kreise  Sief^en ;  5(i2  E. 

Burbura,  GaiKcn.  Moren  (o8c),  Gthirge 
im  öäü.  Tbeile  der  lialbin«et ,  wc»ii.  vom 
Bnsen  von  Nanplia.  [ftamen.] 

Bwrcftel,  AU.  Kon-lloHand .  Uoxburgb 
(:><)«■>.  Berp:  im  niirdl.  'l  lu  ile  der  l*rov. 

Buichi,  Btirght.  Bki.«,  Ü«l-Flapdani 
0»),  Gemeiade  norddeU.  von  &  Kicolaai; 
b60  E. 

Burdi,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b), 
St.  auf  einer  Anh«he  am  Goput»  mildert. 

B  u  r  d  j  ii ,  AS.  FeriiiQn,  Kerama  (4S^)>  0« 
fn'uW.  ^  an  Djumati. 

Burdwaa,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St  am  Dnmmnda,  aesdiretd.  Ttn 

.  Caicutta. 

Bure,  ScHWBD.  Wetter  -  Botten  (16« ) ,  O. 
an  der  Kü^to,  der  Ine.  Storfin  gegenüber. 

Buref  reir»  AF.  Mnrocco  (45»),  Ft.,  ent- 
spr. im  All»«:,  ititlt,  %wii»ehen  Sale  und  Ha- 
bet in  den  Atlantischen  Oeean. 

Barel  leJke,  ÄS.  Tubet(43c),  Name  des 
Kin  schakianpvor  MMiu  iii  Kinii  itt  in  Cluii«. 

B  u  r  e  i  n  g ,  AS.  Porsicn,  Kerman  i,"^^)*  0. 
oordwetil.  von  Djaak. 

Burela,  P<«  de,  Span.  Valencia  (13), 
Vorgeh   nn  dfr  NordkfHte^  ÖilL  yon  der 
Mdg.  de*  Bio  de  ^  ivero. 
Burelcs,  Tfian.  Albanien  (Epirui)  («8«), 
O.  nordö^tl  vou  Paramylhin. 
BüreK    Schwei«,  St  (J.illcn  (32),  Krojs 
und  Z  Uorfer ,  Nieder-  und  0  b  e r-  B  u- 
ren,  erstere«  mit  412  E.,  tetiteree,  Hpt- 
nrt  rtr*  Krei-»ei»,  mit  520  E, 
Bure  n,  D.  Preufsen,  Weatphalen,  Minden 
(21),  Kr«st  «üdwettl.  ToaPade^bem,  an 
der  Alme ;  19110  E. 
Bnron,  Scnwm«,  Bern  (32),  Amt  und  St. 
an  der  Aar,  nordiittl.  von  Arberg,  luil 
Scfalofs;  1050  E.  —  Landban,  lidl. 


nordweitL  ton  NaafclmU,.  •»  toBalbmi 

470  E. 

it  II  r  t'  u  r  d ,  £^GL.  Oxford  (15b) ,  Kirchsp. 
(18(iaE.)  und  St.  nordwe«ll.  v.mOx.ford.» 
Uerken,  8aUiarariieiteB|   UAL  mit  Ga> 

treide. 

BuTg,  D.  Oostenr.,  OaateiT.  ab  4em  Maa«- 
baruberge  (26),  O.  aordwestt.  fOB  Kreme. 

!titr^,  D.  Pinir^rn,  Uhcinprov. ,  DttsseU 
duri  (21),  St.  an  der  Wupper,  eudoeiLvoa 
Solingen ;  152»  E.  Fkbr.  für  Bett-  uai 
rtVrdodecken,  Stahl- mal  Ki«enwaaren. — 
2)  Sachsen ,  Magdeburg  (22)  ,  St.  an  dev 
Uile,  nordÖAll.  von  Magdeburg  j  13000  lü«  — 
Tueh-and  Tabaktiabrikeii,  Tabake- wiA 
KurdmlMiu. 

Huru:,  Bakn.  Schleswig,  Fcwcra  (IC^^» 
St.  un  südl.  Tlieile  der  Ins.;  16001!.  — 
Ackorbaa.^  2)  Holstein  (Ibb),  üf.  im  Ditt- 
mar^ehea,  nerddatL  von  Brunebiaiel$  50 

HAiii^oire 

auf  Burg,  SoHwaia,  Tbnrgaii  (3i),  Kir- 

cho  nebst  Pfiirrwohnung  am  linken  Ii  drin« 
ulVr,  nn  der  Hruckn,  die  nach  Stein  tutirt* 
il  (  n  iiur^,  NitkUBRi..  N. -  Holland ,  Texal 
( Gemeuide  ia  der  Ititta  der  Intel  Ta- 

Xll. 

ter  Burg,  Nibdeiu..  Geldern (20),  Fleck, 
an  der  alte»  Ytsel  ;mit  Sehlofh;  1090  E. 

B  a  r  g  at,  Türk.  Kmuclien,  Kiikkilisi«a(88d)^ 
St.  an  dem  gleichnamigen  l^uen  desschwar- 
een  Meeres,  mit  einem  im  Frieden  weni|^ 
besucbiea  Hafea;  4-9000  fi.  —  fUcherels 
Ildl. 

Burgan,  I>  Oe^terr.,  Steiermark,  Gräx 
(25),  Fleck,  unücr  Lafultx,  üj^ll.  von  Gräx; 
«40  £. 


ßurgau,  D.  S  \V 


rimnr 


Jena  (27u28), 


Bnrea»  FkamtB.  MmMt.CU«}»  Bt  |  200  fi; 


I)f.  8tidöstl.  von  Jena,  ander  Saale}  227  Ü. 
Hur^uu.  I>.  Bayern,  Schwabea  (Ob.-Bo« 
nuukr.  )  (24),  St.  an  der  Miadel,milSdilali| 

404  E.  —  l^cder,  Leim. 
B  u  rg  b  r  II  i  t  b  a  c  h,  ü.  ituvern,  Unter- Fran- 
ken (tnt.  :^huukr.)  (23u28),  O.  nordöstl. 
f  on  Sehweinfurt. 

Burgdorf,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
St,  In  der  Mitte  ewitfchea  Cello  und  ilaa- 
noverj  2180  K.  —  BraaalweiabreBBereiea. 

Barydorf,  Scnwsis,  Bern  (32),  Amt  und 
St.  an  df>r  l'anine;  1940  E.  —  Leinwand; 
Siauelplutz  der  Eraeugnisse  des  Emmen- 
Ihals. 

Burg  Ebrach,  1>.  Bayern,  Ober -Fran- 
ken (Ob.-Mainkr.)  (24),  Fleck,  südwcstl, 
von  Bamberg;  7ä2  £.  —  Scbaf-,  Pfordt* 
aucbt,  Hepfenban« 

Bürge  io,  1).  Oe^terr. ,  Tirol,  Ober-Inn- 
thal (25),  0.  au  der  EUcb,  aordweelL  voa 
Ghirns. 

B  ä  r  g  e  1 ,  D.  S.  -  Weimar ,  Jona  (27n2S)^ 
Amt  (4795      nnti  St.  nordfte^.  van  JeB»| 
l'lüi  E.  —  Tüprcrvraaren. 
B  u  r  g  g  r  ab,  D.  Bayern,  Obflr-IV«iikaB(Ob»- 
Miiinkr.)  (||idB)^iM;iM4waia. 
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BntflL   •  SU  BorUti.. 


C.  Burgk,  Scroti..  Morraj  (15c},  Vorgeb. 
am  Fffui  oTMom/. 

Bargh  Ca«tle,  TN  gl.  Suffolk  (15^). 
Kircli«p.  (27U  E.)  mit  der  serstörten  Fe- 
stung: titirgh  Castle,  welche  man  für  Ga- 
rianonum  der  Römer  hik$  man  findet  hier 
-viele  Alterthünier.  * 

Burghaun,  D.  Knr-He««en,  Fulda  (21), 
Fle(£.iiSrdf .  Tan  FnMn,  nie  ScMof« ;  IMK. 

Burghausen,  D.  Bajern,  Ober-ßiiyern 
(Unt. Doniinkr  )  (24),  St.  an  der  Sulzn, 
eüdöt>ti.  von  Ocitingcii;  2248  E.  —  Lcder, 
Seife,  Tuch,  Bierbrauereien;  llerzogbad. 

B  n  r  p:  h  e  i  in  ,  D.  Biivern.  Srliw  üben  (Qb.- 
Doimukr.)  (24),  Fleck.  «udwe«tL  von  neiu 
liur<; ;  lOOe  E.  —  GetreidelMii» 

Burjcio»  Ital.  Sicilien,  CalUuÜMtttCSIk), 
O.  nordwestl.  von  Terranova. 

Burgk,  ü.  Ueuf«  (27u"iH),  Schlofi n. AmU- 
•itm  aädwMtl.  von  Schlei«;  150  E.;  dehei 
das  wii  htj'fje  Eisenwerk  Bnrr^^h:miiiirr. 

B  u  rg-K  u  n  itad  t,  1>.  Bü^eru,  Obur' Fran- 
ken (Ob.-Mainkr.)  (24) ,  St.  iüdwe«tl.  von 
Kronach;  13<)0E.  —  Schw«>inezui-ht. 

Bürglen.  SrnwBra,  Uri  (32),  Df.  ocitl.  von 
Altorf;  105Ü  E.  —  GeburUort  Teüi. 

Burglengenfeld,  B.  Bayern,  Obet^ 
Pfalz  (Kf  frenkr.)  (24),St.  nördl.  von Rrfrcns- 
bürg ;  14110  E.  —  Bierbrauereien,  Leder. 

Burglin»ter,  D.  Luxemb.  (29),  O.nord- 
dfltU  von  Luxemburg. 

Burgos,  StAn.  AU-Cnstilien  (13),  Prov. 
zwischen  dem  Meere  vooBiaca^a  im  K.und 
Segovia  im  S.,  Biüicaya,  Aluw  wid  Soria 
imO.«  Valladolid,  Palencia,  A«turia  im  W. ; 
361  GM  ,  540182  E.  Die  Prov.  ist  eine  von 
Gebirgen  umschlossene  ilochebene;  im  M. 
da«  CantabriadM  Geb.,  in  der  Mitte  die 
Sierra  de  Ocn  ti.  n/w. ;  Fiiiose  sind :  der  Ebro, 
der  Uuero  mit  einem  feinar  HauptnebeoA., 
der  PSanergn  an  der  Weatgrenie,  ii.a.  Daa 
Klima  ist  gemafciigt ,  im  Winter  zuweilen 
«ehr  ftalt.  .^lanbaut  Getreide,  Wein.  Fltirli«, 
Uanf,Färberrötho ;  aufserdem  Ac-kcrli<iu  it*t 
Viehsacht  ein  Hanpterwerbraweig,  bei^on- 
dct>  hfiltmanvieleScbafe;  sonst  gehört  die 
Provinz  zu  den  spanischen  Provmzen,  m 
denen  einige  ladoitrie  herrscht.  —  2)  Die 
Bl»t^tadtist  Burgo«,  am  Arlanzon,  nördl. 
von  Madrid;  Erzbischof,  Kathedrale,  zahl- 
reiche Kirchen;  ein  Kollegium ,  Seminar, 
ebirargiaehe  Seliale;  12000  E.  —  Tndi, 
wollene  Strümiife,  beträchtlicher  Hdl.  mit 
Wolle.  —  Geburtoorl  dea  Cid  (RuvBiasde 
Viar). 

Bnrg  Schlits,  D.  Mecklenburg- Schwe- 
rin ri2),  Fleck,  in  schöner  Gegend  (sogen. 
Mecklenburger  Schweiz),  mit  Schlofa. 
Barg  Schwalbach,  D.  KasMU  (30n81 

Nbltji,  D£  norduätl.  von  Katzenelnbogen. 
Bnrgsdorf,  1).  Pr«ursen,  Sachsen,  Mer- 
.  leburg  (27u28)  ,  Dl.  südwoitl.  von  Lieben- 
«aida;  97  E. 
Burgstädt, D.  Sach8cn,Schönburg(27u28), 
.  St,  ötd.  von  Ponig ;  2668  E.  —  WoU>  und 
■  fihmanmuinfartnreii,  KattnndmcketcL 


Borgslall,  D.  Oesterr.,  Oestenr.  ob  dem 
Wiener  Walde  (26),  FtedL  aa  der  grofsea 

Krlitf;  Eiöenarbi  urn,  Branntweinbrennerei. 

Iturgstall,  U.  Prcufscn,  Sachsen,  Mag- 
deburg (22),  Df.  nordwceU.  v.  Burg ;  82ä  K. 

B  u  r   t  o  n II  ti,  U.  S.* Coburg-Gotha (!87u28)l 
Df.  nordl.  von  Gotha;  00} £.  — .  MtfjfffÜr-. 
dige  Versteinerungen. 

B n reuet e,  Sraw.  Kamm  (14d),  Fleck, 
nordostl.  von  Pampeluna. 

B  urf^wcdel,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Amt  und  Df.  uordütttl.  von  liaunovcr  i  1184 
E.  —  Fiaehabaa,Ganwpianarei,Federvieli- 

/U(  Ilt. 

Bnrgwiodheim.  D.  Bajern,  Ober-Fran- 
ken (Ob,-Maiakr.)  (24),  Df.BÜdwesiI.  von 
Barobergs  OME. 

Burhampur,  AS.  V' orderindicn ,  Fm^rn- 
len  (44i>),  St.  südüstl.  von  Murschedabad. 

Burhumputer^  Bmhmapatra. 

Biirliana,  AS.  Vorderindion,  AUababail 
(441>),  St.  nordöstt.  von  Delhi. 

Burhave,  D.  Oldenburg  (21),  Amt  an  der 

Mdg.  der  Weser  (MOE.)*  Kirelini.  vad 

Df.  mit  1282  F. 

Burt,  Buriah,  AF.  Sudan  (45«),  Laad 
weatl.  von  Waaaela,  miü.  von  Jalloaliada. 

Buriann,  Ital.  To8cana  (34),  Üf,  am 
gleichnamigen  See,  der  aunl&  LagO  di  Cm- 
stiglione  genannt  wird. 

Burias,  AS.  Octindischefns.,  Philippinen, 
Hi-snvfr  (44«),  beträclitl.  Ins.  südöstl.  von 
Manila;  15  QM.,  von  Felaen  und  Klippen 
umgeben. 

Burichana,  Türk.  Rnmili ,  Gallipolie 
(Tbracien)(38<'),  O.  nordostl.  v.  Jeiiid^elic. 

Burka,  AS.  Arabien,  Oinnian  (451^),  O. an 
der  Käste,  nicht  weit  von  der  Mdg.  des  Sib» 

l^urkersdorf,  Bur  khardgdorf ,  D. 
Sachsen.  Erzgebirge  (21u28),  Fleck.  südL 
▼Ott  ChemniCa;  1978  E.  — >  Linnenwelierei. 

Burkersdorf,  D.  Oesterreich,  Oesterr. 
unter  dem  Wiener  Walde  (25) ,  Fleck,  mit 
Schlols,  an  der  Wien.  —  BaumwoUeaspia- 
nerei.  • 

nnrkrrsroda.    D.   Preufsen ,  Sachsen, 
Merseburg  (27u28),  Df.  nordofM. 
Bdiardtberga ;  160  E. 

Burkera vi Ile,  Bnnkesville,  N-AM. 
Verein.  Staaten,  Kentucky  (47),  Hptortder 
Grafsdudt  Cumberland,  amFLCumberlaad  : 
106  E. 

B u  r  ker  t?-^  a  1  de,  Bu rkh a r d  t  s  wal  d e, 

D.  Sachsen,  Meifsen  (27u28),  Fleck,  söd- 

westl.  von  Meifsen ;  216  £. 
Burkhasutia,  AS.  Mon^^old,  Scharai- 

^ol,    Mongnien-Land  O.  an  dov 

Grenze  der  Wüste  Gobi. 
Bnrkheirii,  D.  Baden,  Ober^beinkraia 

(30u31),  St.  nördl.  von  BrrL-arh;  733  E.— 

Dabei  die  Uuinendes  gleichaam.  Schlosses. 
Burla,  AS.  Rirssi..  Tomsk  (43«),  Nbfl.  des 

Obi,  links,  Md^.  bei  Krytikho. 
Burlachia|,  TiiRK.Morca,Lakonike(38e), 

O.  amBnsen  von  Kololr)rthia,Ö8tl.  von  Maina* 
Bnrlatf,  FmaaKB«  TMm(lldX  VlmSuuMi^ 
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Burlington* 

(iiü.  Ton  Ca$tre<),  nin  Ag^ut;  1250 
In  der  Uingegciui  lilui,  Marnior. 

BvrHnffton,  N*AM.  Verrin.  Stiiutpn,  Ken- 
fach V  (41),  ll;»fori ilerGrafst  !i.  Boom',  Süd- 
west!, von  5ewi»ort.  —  2)  Ohio  (,41) ,  Upt- 
ort  der  OmÜM».  Lawreaee,  wn  Ohio.  — 
8)  Vermont  (41),  llptort  derGrufifrh.Chit- 
tenden,  am  Chaniplain -  See «  Kollegium; 
1690  K. ;  Hafen.  —  Leithafter  lldl.  —  4)i\eii- 
Jeraey  (41).  Grafi^chaft  und  Hplort  denket- 
Im  II  auf  i  iiuT  ln«cl  im  Delaware;  Akiido- 
niie ;  'i4:2U  —  lldL,Schifln«hrt.  —  Uleich- 
namige  Ort«  tlnd  in  Comioelicvt ,  Maat«- 
duiMlt«,  Noayork,  i'ennsylvanien. 

Bnrnharo,  Weftiate,  Iagl.  Norfolk 
(l&b),  Kirchsp.  (2022 K.)  und  St.  nicht  ueit 
TOM  Air  Nardkuiite,  so  dafs  die  Mdg.  de« 
FI.  Hurn  den  Hafon  der  Stadt  bUdet.  — 
Hdl.  mit  Getreide. 

Burnlev,  Knoi».  Laacaiter (15b),  Kapell- 
^tr.  und  St.  (1551  E.)  in  einem  fruchtba- 
ren Tluilf  itni  Kl  Bani»  MidM«TaBLaBca- 
•ter;  AUerlhuuiur. 

BarvlUland,  Soaon.  rM»(15e),  Klreh- 

9>iel  und  St.  (2t3(>  K.)  ;  di»  Nu  lU'^'l  tin  der 
ordkü^te  de«  Friih  of  Förth  ,  von  Hügeln 
unigcbtMi  y  und  hat  einen  Hafen,  den  besten 
am  Fr.  of  Förth  ^  Sehiilhaii,  Vltrioiww- 
Ite,  Herinu-r.in^,  Hdl. 
Baro,  AS.  Dittiodische  Ins. ,  Moluklcen. 
Anboiaan  (44«),  grofne,  latt  nmde  IbmI 
•Advesil.  von  Ceram ;  iKÜJM.  mit « iwa  (KIOOO 
*B.  Dnf  Iiirwr«  d?r»pr  wcnij?  hekunntrn  In- 
sel ist  gf  liirgig ,  in  der  Mitte  ein  bcirurht- 
lieber  Landsee ;  das  Klima  ist  gesnind,  die 
Prndm  tr  sind  denen  der  übrigen  Inseln  der 
Gruppe  gleich,  benondors  wird  die  hier 
Tarfertigta  Bntter  geschAtml.  Hie  BlawoK* 
aer  tin  d  Mal  aten  untvr  kleinen  unabhäiv- 
gigen  Raja*« ,  und  A 1  f  o  r  r  n  od.  H  ii  r  n f o- 
raaim  Innern;  die  crntcrn  treiben  Acker- 
baa,  Fischerei,  Schifftahrt  and  Hdl.  mit 
China,  die  let/.lern  sind  uni^rim'in  roh,  no 
weit  wir  sie  kennen.  —  2)  St.  auf  der  Ost- 
a^ta  dar  latel ,  wo  die  HoUiader  sonst  ein 
jp'art  hatten  ;  in  der  Umgegend  Reichiiu. 
Büro,  AF.  HabMch»  Jedscha  (45l>),  O. 

sudl.  von  Agof. 
Bnroccio,   iTAb.  KirrJienstaat ,  Viblaa 

{84),  O.  nordötitl.  von  Ifrliiiin. 
Burpan,  AS.  iiilndäohistao,  Mekran(,48k), 

O.  nördl.  von  Tschoubar. 
B«rr,  la».  UUtar»  0«ini(16d),  U.  lat. 

an  der  Ostkus^te. 
Barra»  Sghotk.  Orkney-Ins.  (15«),  eine 
■a  dea  sddl.  Orkney's  gehörig«  Ins.,  afadL 
von  South  IloniiUliiiN . 
Bu rraeur(-  kur)y  AS. Vorderindien, Benga- 
len C^-i**)«  Khfl.  des  Duramudaod.  Duramo- 
dab,  linkii. 

Burrahy  AU.  Nen-HoUand,  Wo<»tnioreland 
(50^),  See  im  südwesU.  Theile  der  l'rov. 

BarrsI,  AU.  Nea-HaUaad  (50«),  wenig 
bekannter  FI.,  mt\.  von  der  l^astÜtMI-Kaft- 
te,  von  Ounninghnm  entdeckt. 

Barceiakoae,  Uurris-o-keanoi  Luu.. 


Bnry, 


Munster,  Tioperary  (15«1),  Kirchsp.  fZSSMä.) 
und  St.  nord\ie«itl.*  von  Cashelj  1145  E, 
Hurriann,  Spa\.  Valcacia  (13),  St^södl. 
von  Casic!t<H)  (\v  laFlaaa,  tadMrMdg.dM 
Maares ;  iHm  E, 

Barr  II  lalal,  AU.  Naa-HallaBd,  St  Via- 
cent (SO«),  liaf«£iabiMbtaildt.vaaSaiMK* 

Hafen. 

Burrone,  Borrone,  Ital.  Sicilien,  Ae- 
gadische  Ins.  (ä4b),  In«,  naba  aa  dorKdsla 

>on  Sicilien,  üstl.  von  F^ivig(liUliI. 
Burrong,  AS.  Ostindisehe  lu^.,  Sumatra 
(44«^,  O.  aar  der  NordwMtkdste,  östl.  von 

AUiefiin. 

C.  hurro  in,  Schotl.  W{gtoa(l5«)»  Vorgab* 

au  der  0»l»eiie  der  Luce-B* 
Burrsburg,  N-AM.  Verefai. Slaalia,  Obto 

(47).  O.  am  Obto,  tAdM.  m  ParCa- 

mvutb. 

Bartebeldt,  D.  PrenTsen,  Rhoinprovina, 
Arhen  (2t) ,  St.  am  Wormfl. ,  südö«tl.  von 
ArhHi;  41)80  E.  —  Tuch,  Kasimir,  Nadeln, 
FaiKcrhüte,  Leder;  Wollspinnerei. ~  War- 
me Bäder. 

Hm  srhia.  Orofs-,  D.  Prenfsen,  Saeh- 
fecu,  t;rlurt(2?u28),  l>f.  »üdwesU.  voaMäbl- 
hau»on. 

Burschore,  AS.  Afi;]i uiisbni,  Kaadabar 

(48*>),  Gegend  um  den  Fl.  Tor!». 

Bnrsiem.  Enol.  Statford  (i^b),  Kirclitp. 
and  St.  (11114  B.)  am  Traat-  aad  Meree^ 
Kanal,  H|itHlt/  der  StafTordshire-Töpferei, 
welche  in  einem  Diatrict  vaa  8  a^gl.  Mail, 
betrieben  wird. 

B  u  r  t  e  n  b  Ii  e  h ,  I) .  B  a^  ern,  Schwaben  (Ob«» 
Dnnaukr.)  (30u  3 1)  Pleek.  weed.  vaa  Aaga- 
burg}  nOE.  —  Hdl. 

Bartoa,  Bnai..  Liaoolaf  15l>),  Kirchsp.nord« 
westl.  V.  Lincoln ;  1185  h.  —  2)  B.  i  n  K  e  n- 
dal,  We^tmorelund  (15^),  Kirchs)>.  (nK)8t 
F.)  und  St.  muM.  von  Kendel;  1ti<i  F.  — • 
8)B.-upon-Trent, StafTord (ISb),  Kireli. 
spie!  ((i?NH  F.>  itnd  St.  östl.  von Stfitlonf.  am 
schiflburen  Fi.  Trent;  4200E.  —  Berühm- 
ta  Ale-  Braaerriea,  BiMawarke,  wollene  und 
baumwollene  Zeuge. 

B  u  r  t  r  II k  ,  Schm  v».  Wr<4ter- Hotten  (llO*)» 
Pastoral  sudwesti.  von  Skellestea* 

Bnrngna,  Tuas.  Manlaa^ra  (88<),  O. 

Hdrdö.tl.  ■von  Crttl^ne, 
Burut-kara  Ki r ghisen  (48b),  Kara 
Kirghisan  Buru  ^43«),  Land  der  ostl. 
iUi^iMa,  am  adrdl*  Abbrne  des  Mustaf , 
Twi-iehen  der  Dsungarrt,  flohen  Tataret. 
Kliokhan  und  der  Steppe  der  westl.  Kirghi- 
•aa,  %am  Ala  Tagdarchtogen,  mit  daa 
Qnelin.  de«  Sibaaf  uataveblaeeiecbarObav- 

herrfehaft. 

B  u  r  y ,  Kkl.g.  llennegan  (^)i  Gemrinda 
nördl.  von  Pemwels;  mit  Sahlafiiaad  Fbrk 
des  Gr.  Devisart;  01»  F. 

Bnry.  fiaau  Ijtacaster  (15i>),  Kirchsp. 
(41»  E.)  aad  St.  adrdl.  van  mandimter, 
am  Fl.  IrM  rl .  nicht  weit  vom  Einfl.  des 
Ronrh;  !r»08(>  F.  —  Haurawollone  Zeuge, 
aoKgodokuio  CaUco-Ucackeceii  der  iUL 
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iM  MMM inrdi  einen  Kanal,  Wf  lclier 

Ton  hier  nach  Manchester  fiihrt.  —  Z)  B. 

St  Ed m und' i,  Suffolk  (l&l'),  St.  in  »«hr 

gesunder  Lag«»  McdvMlL  rm  Iptwich; 

Il<tö6  E.  —  UollsviniMNi»  WalilHUid«!} 

BtHrk  besuchte  Märkte. 
B  u  r z  e  t,  Fhankr.  Ard6chc  (14^),  Fleck. 

M.  mPmaa;  2700  E. 
Busarhino,  Ital. Siciürn,  Palfnuo(Mb), 

Si.  na  Thale  di  Mazzara,  «udoiitl.  von  Con- 

tem;  8000         Wdberei.  h  der  Umge- 

a^nd  Oliven,  Hanf,  FUrhs,  G»  treidr;. 
Busaco,  Port.  Bcira  (13)  ,  Klotiter  nördL 

vonCoiiuhrü,  auf  einem  hohen  Berge ;  \ie- 

derUge  MaMeoB'aducli  WaUtegto«  (dMil7. 

Sept.  1810). 
Baaca,  Itam*,  Sardiaieo,  Cooi  (34)2St.aiii 

PI.  Main,  Midwaed.  mCtel^  OMOB.  ^ 

Weinbau,  Hamaibrüche. 
BnsrhalowBtx,  Türk.  Serbien,  Semea- 

dria  O.  »üdwcatl.  vi»n  Seuiendria. 

Gr.  Bnaeiihof,  Rim.  Knrl«id(80),  O. 

flüdl.  von  Jarnhistadt. 

Bu$  chkur  d,  AS.  Biludtchistaai  Bekraa 
(43b),  Gebirge  und  Gebirg«laBda»der  WafI» 
grenze.  • 

Bu schmänneT,  Bofijesmanfl. 

B  a •  e in  i ,  Ital.  Sicüien ,  Siragoia  (34b), 
DC  in  Mlie  fraehtbnrer  Gegeal ,  am  Ab- 
hänge des  Monte  Liuira  ;  fiOtl  K, 

B  u  ä  c  n  o  ,  ScRWKiz,  (jraubünden  (32) ,  Ge- 
meinde im  Calancethal ,  südl.  Ton  Arvigp. 

Bnseo,  TüaK.  Gr.  Wnllndiei  (38<i),.  aehr 
gebirgiger  Bezirk,  dtirch  die  Karpathen  von 
Siebeobürgen  getrennt,  z«f  i»cheu  Sekiyaiii 
nnd  Slam  Rlnik.  ^  ^Fl.,  ent»pr.  auf 
den  Karpathea,  mdt.  hei  Mnxiinrn  in  die 
Sereth.  —  3)  St.  am  gleiciinauigen  Fl. ; 
griech.  Biachof;  4300  £.  —  EinigarHdl. 

Bnalin.nu,  Rvaai..  Gaadno  (16>,  O..Mid^ 

WPSitl.  vnn  Sslonrm. 

B  u  8  i,  Oii6<ra.  UaLoiatien  (33<>)|  Int.  im  Adria- 
Ctadian  Maare,  ■ödwaaU.  von  Uaan^lOOE. 

B  u  8  i  c  o  ,  Türk.  Makedonien  ,  Salonichi 
(38d),  O.  an  der  Kardköfte  des  Busens  von 
Monte  Santo. 

Bnak,  OasTR.  Galizicn  (M)-,  St.  nofdütO. 
▼on  Lemberf,^;  E.  —  Gerberei. 

B  tt  an  a  h,  AS.  V  ordertndien,  Bengalea  (44t>), 
8t.  aardM.  van  Oahsntta. 

Bu»«akafltro,  Türk.,  RnmAien,  Wi«a 
(38^),  O.  im  nördl.  abgesonderten  Theile 
TonWiea,  norduütl.  von  Bei  Magalesgi. 

Bnaael,  AS.  Peraien,  Chuaiitan  (43b),  O. 
an  der  Md;;.  dc8  östlichsten  Arms  daaBchat 
al  arab  in  den  Persischen  Mbsea. 

Itnaa  e  n,  D.  WArtemberg,  Donaiikr.  (MnSl), 
«»itallit  •tehaader  Berg  ,  öatl.  von  Ried- 
lingen ,  an  desfien  Siidabhange  das  Df.  Of- 
fingen liegt,  deiiaen  oberer  l*heU  ebenfalla 
Bniaen-ganannt  wird. 

B  ü  8  s  c  r  a  t  h,  Schweiz,  Solothorn  (32),  Df. 
hu  nordweatl.  Theile  des  Kantonal  ^  £. 

Bus s  e  t  o,  Ital.  Parma  (34)^  St naidweaa. 
von  Parmts  8000  B*  "  CbmiMiiiiD  ^  Bi- 
bUaOiak. 


J9a/f  Genien,  AS.  Tnraa,  Khiwa(4|b)^ 

Knnnl  an  der  Westseite  des  Amii  Deria. 

U  u SKicr  c,  Frakkr.  Uordogne(14d),  Fleck, 
nirdi.  NonIran;  1400  B.  --2)  Allier  (14b), 
Fleck.  8Üdwcetl.  vnn  Monlins;  IßOO  E.  — 
0)  1  a  ü%i  s  8 i  e  r  e,  Luiret(14b),  DL nOfdM. 
von  Gien ;  750  E.  ~  Schlola. 

Busaolino,  Ital.  Surdinian,  Turin (I4X 
Df.  r>«tl.  von  Siisa  :  500  dar  Um- 

gegend gfüner  Marmor. 

Bnssy,  Ta  Gr.,  Fnamtn.  Cdto  d*or  (Ub), 
Fleck,  nordöstl.  von  S^mnr. 

Buita,  $PA>.  Astnri«  (U),  Vaigeb.  dalL 
▼om  Cap  Blanr.o. 

Bustar,  AS.  VordarfaltM,  Nagpnr  (U^}, 
St.  nahr  nn  der  Odl§Nnie$  Bdl.  oilBMU»- 
woUe  und  Reu. 

Bn$tard-B.,  AU. Ne»-Hallaad,  Naa  Snd- 
Wales  (50),Bus(m,  den  Albion  Inaein  gegen- 
über, gegt>n  0.  offen  und  tclinlBlaay  adl 

sandigen ,  dürren  Küsten.. 

Bosto  Araisio,  Iraa»  fiombaiiW,. Hil» 
land  (34) ,  Fleck.  nordwflilL  van  Mtthvlt 
bUOOE.  —  Weinbau. 

Btttnllin,  Bvaaa.  Orenburg  (87),  Krast 
•üdwaatf.  von         am  Samara ;  500  E. 

Basum,  Dak<v.  Holstein  (Itib),  Kirchap. 
und  Fleck,  l  heifui  eigrentL  Nortorf),  iaNar- 
daffdidMuncaan,  an  dar  Kifla;  200  E* 

Busvagon,  AS.  Ostindischeins.,  Philip- 
pinen ,  Calamianen  (44«) ,  dia  gröfate  lai. 
der  Gruppe,  25  OM.  • 

Bnay,  Fnanna.  Donbs(l«b)^  Bt  aüwartL 
von  Resan^on ;  320  E. 

B  u t a  L u tu,  AS.  Ostiadischa  lat.^  Jav« 
(44«>)>  O.  auf  der  sidöatl.  Kdate  von  Java. 

Butan,  Bhotan,  AS.  Vorderindien  (44b), 
ein  von  SO.  nach  NW.  sich  erstreckender, 
etwa  35  M.  breiter  Landstrich,  svrischen 
den  Vorketten  von  Taryani  im  S.,dia  ai  va«  , 
britfi^rhen  Gebiete  nnd  von  Assam,  nnddeoi 
Himalaja- Geb.  im  N..,  das  e»  van  Tübal 
trsant;  inoi  W.bagraaat  aa  Sikfan,  Im  O. 
ist  die  Grenze  unbestimmt;  da^  Land  Ut 
▼on  O.  nach  W.  20-25  Tagereisen  lang, 
10- 15  breit, gebirgig,  mit  mehreren  frucht- 
iMuraa,  aber  wenig  bebauten  ThUem,  von 
mehreren  Nbfl.  des  Brahmaputra  durch- 
strömt, unter  welchen  der  Tschintsin  (Gad- 
dada)  nnd  Bonasa  die  hatriditllcliaton  aind. 
Das  Klima  i^t  nach  Mafsgabe  der  Höhe 
verschieden.  Hauplnroductenind ;  Getreide, 
Reis,  Limonien,  Oran&^o,  l^idtazien  m 
groCsen  WaMmgen ;  Tobetanische  BÜBal 
(Yaka)  ,  welche  die  Chowri-Schweife  ge- 
ben. Pferde.  Die  Einwohner,  im  AUgtH 
meinen  ein  kräftiger,  wohlgewadhaenar 
Menschenschlag,  aatnllen  in  15  Tribna 
und  Y)ctcn  Götzen  an  nnd  den  Dherma 
Radj  a  als  incarnation  der  Gottheit.  Die- 
ser hnt-niditi  nit  der  Regierung  des  Laa- 

des  7U  tbnn  ,  wrlrhr  der  i>  eh  Itadja  be- 
aorgt,  aondern  liegt,  gleich  den  zahlreichen 
snr  Eheloaigkeit  verpflichteten  Gjlonga 

i Mönchen),  nur  religiösen  Uebnn^n  od. 
Loa  Bata»  kamDMnia  dfiB  flndal:  PüMcdfl^ 
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Steinsalz. 

liiito,  ScHuTL.  (15«^),  (irisch,  und  Ins.  im 
Frith  or  Cl^dr;  die  Grfsch.  b«tl«ht  auf 
d«T  f;l<  i(  hnann^rri  Ins.  mit  doii  Itmiirhbur- 
ten  In«.  Arm,  Cireat  und  Little  T^umbray 
«ndlnclimaniodc,«afMiiia«niait  14151 E.— 
Die  Inü.  u  t  o  liegt  aa  4w  Südkuste  Ton 
Cownl,  (>inein  District  von  Arg-yle;  der 
nürdl.  iiieil  Ut  feliiff  uad  rauh,  der  südl. 
ftmaktibarv  MiMa  aal  wohl  anm  Ackerbau 
preip^net;  die  Kfistrn  miuI  M>h^ ,  haben 
aber  rat«  Uäfen$  iMiOO  £.  —  Ueringdl. 
achera. 

Bitgen bac Ii,  1).  PrcuTsen,  Rhoinprov., 
Achnn  (21),  Df.  im  Kr«.  Miifmrt?y ;  »M.)  K. 

Buthanoab,  AS.  l'ersien,  Aseriitiidjan  {4^^)^ 
Nbfl.  4et  AfiM,  reditf.  • 

Butint^en,  D.  Prcufsen,  Rheinprovini, 
Dusgeidori  (^),  Df.  nordtlstl.  v.  I>u««eldnrf. 

Butler,  M-AM.  Verein.  Staaten,  l'enn- 
■jlvanicn  (47) ,  Grf^vh.  und  Hptort  denel- 
brn  ,  nortM.  miii  fiffsfiurpfj  4(i<J  K. 

B  lUu  11,  AH.  ütfiipdi^die  lat., Cetebe«  (44e), 
probe  Int.  aa  im  fotffiitl.  Spitae  iroa  Ce» 
lebe«,  von  welcher  sie  die  Str.  v  o  n  B  u  t  o  n 
■dioidet,  so  wie  durch  die  Buton-l'n»- 
aage  vonWiingi-Wangi  getrennt  wird.  Die 
Ina,  iii  17  M.  langr*  4  M.  breit,  hoch, 
»tark  bpwti!t!et,  fruchtbar  an  Reis.  Mais 
fruchten  u.  t.  vF»  Die  Einwohner  sind  nia« 
iafitoher  Abbunf^nnd  mit  den  Niederlin- 
dern verbündet;  ein  gleiehnaaiiger O* liegt 
auf  der  «üdwcsttl.  Kn>te. 

Butow,  D.  Preul'«on,  l'ummorn, Köslin (21), 
8f.  am  g1eiehnamigenFI»,tud6fttl.  vea  Bar- 
tin; 21«)  K.  —  Ackcrbiui  nnd  Vlrlixucbt. 

Butrinto,  Tühk.  AII»iiiicti.I>clviMo(^ä8«u.<i), 
befeetigte  St.  am  Ioui»chcii  .>Ieere  und  am 
gleichnamigen  kl.  Fl.,  der  aua  dem  See 
Vivari  kömmt, nonMst!.  voin('.  Stillo;  grie- 
chischer Erabischol  ;  läOO  k).  —  Fi«cherei 
n.  HdL,  Salatehlmumeref.  —  [  J9uf liretwn.] 

Butscharapur,  AS.  Vorderindien,  Scin- 
dia  (Uh) ,  St.  am  l'aplj ,  im  aüdiioh«teii 
Theile  iles*  Lande«. 
'Bnt»chowi«,  U.  Oesterr.,  Mähren, B'A"* 
(23),  St.  mttSrblol  .  MuhistLiron  BrAan; 
1800  E.  —  Tuch,  Kiuimir. 

Buttaao,  Itak.  Lenbbrdei,  GrenMma  (34), 
0.  nordl.  von  Cremona. 

Büttel,  D.  Hiinnover,  Bremen  n.  Verden 
(21),  i>.  üüdwestl.  von  Uevirntedt. 

Bnttelatidt,  D.  8.-Welmar  (tTatS),  St 
nördl.  von  ^A't  iinar;  KVi  V..  -  At  lerbau. 
Strumpfwirkerci,  Linnenweberei,  dodi  «ehr 
herabgekommen . 

Butten  h  n  u  s  e  n,  D.  Wurfemberg, llnnnu- 
krei«  (ISO  i  in,  Df,  «(idriiitl.  von  Marbach; 
&46  E.  (^(iaraitter  2<S0  Juden). 

Batthard,  B.  Bayern,  Untw-Fraolren 
n^nf.-Maiiikr.)  (24)  ,  Fle.  k.  MidweslI.  von 
Würxburg,  mitSchlor«;  <itiO  E.  —  Feldbau. 

Bnttlar,  D.  S.-Weimar,£iaeoBch(27u28), 
Df. ;  4U  £.  —  In  der  Ntt«  daf  Midielf- 
heig  mit  einer  Enpelle* 


n  u  1 1 1  i  n  g  e  n,  D.  Hannover,  LdB4«g(ll% 

Dt.  nordl.  von  Bardowick;  400  E. 
Button,  AS.  Ooltnditche  Ine. ,   Komeo  • 

(44«),  kl.  laa.  «nd  lakelgmppe  an  der  tiMU 

Ö9tl.  Küste  von  Gr.  Fulo  Laur. 
C.  Button  (Buddon)  ^  Scnotl.  Angu« 

(15«  >.  Vorgeb.  an  der  Mdg.  des  Frilh  of  Tay. 
H  ut t   [  wl  i ,  1).  S.-Weimar  (27u28) ,  Amt 

(l'i,)42  E.)  und  St.  nordöfJtl.  von  Weimar; 

2004  E.  —  Ackerbau,  Viehaudit,  WoU- 

nad  Stnunpfveberei ;  Viehmirltte. 
Buttyen,  Obstr.   Ungarn.  Arnd  (85l>), 

Fleck,  güdi.  von  Berat-Sebci,  am  weifimi 

Koros. 

B  u  t  u  a,  Ar.  8ad-0t(UBle(li),  Reich  westl. 

von  l^lnnomotapn ,  welches  sieh  nordwestl. 

bis  Angola  erstrecken  soll  iinit  genA&fsis« 

tsm  Klina,  reich  an  Gold,  KiMn  nad  Saft» 
Uutuan,  AS.  Ostindische  Ins.,  Philippinen, 

Mindanao  (44e),  O.  auf  der  Nordktete  d«r 

Im.y  an  der  gleichnamigen  Bai. 
ButuI,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b), 

0.  un  der  Midi.  Gfenae,  wettl.  von  Khal> 

mandu. 

B  ata  ha  eh,  D.  Grofsh.  Becean,  Ohenliafai 

C21),  St.  südl  vouGiofsen;  2300 £.  —  Fabr. 
Iitr  LfMlcr,  Flanell,  Strümpfe,  Scimhe. 
Hutxow,  D.  Mecklenburg- Schwerin 
St.  an  derWamow,m!t  Sehlofs ;  mm  E.  — 
Ft>  11  )i  V  nivanitftt,  •eitllS»  mit  Beamdh 

vereinigt. 

U  u  u  r,  IHmn.  Jdtland  (I6b),  Kirchsp.  wesfl. 

von  Üilstebroe. 
Buuren,  NiKf»vw»'.  Geldern  (2*>>,  Fleck. 

südüstl.  von  Kuiieaburg,  Schlots  ^  ItiUO  E. 
fiavard,  AU.  Neu- Holland,  WeH-AnaHn« 

li.i,  Miirray       Nbk.),  Vocgeb.  aldirtill. 

von  Peel. 

Buwen  (Bouwenc,  Bowen),  AU.  Nev* 
HoUaad  ^SHa) ,  Int.  am  £ingange  In  di«  . 

Jervis  Htu. 

U  u  X  a  r  d,  AF.  Senegambion,  Howal  (45*^ 
St.  im  Kftnigf .  Howal ,  an  elaem  Arm  des 

Senegal,  nicht  weit  ^on  deüsen  Md;j^. 

Buxnacs,  Nokw.  Kordlnnd,  Lot'oddeo^ 
Westvange  (l<i<^),  Kirchop. ;  1225  E.  • 

B  u X  te  b  u  (i  e.  II.  Hannover, Bremen  u.V.(21), 
St.  an  der  Mdg.  der  Este  in  die  Elbe,  snd- 
üstt.  von  Stade ;  2000  E.  —  Fabr.  für  Starke, 
Cichorien  .Lichter ;  Btanenhandel. 

Bn  vton  ,.%'soL.  Derby  (15b),  berübmter 
Badeort  nordwetitl.  von  Derby,  mit  luebro- 
ren  ausgeteichneten  («ebäuden  und  liequem- 
lichkeiiea  Mr  die  BadegAate;  1211  E.  — 
Das  Wasser  von  Hnxton  wnr  <chon  i\rn  Hö- 
rnum liekannt,  wurde  aber  im  ItitL^a  Jahrh. 
wieder  henihmt;  awei  «Quellen,  einehelflm 
(SS^Fkihronh.)  u.  eine  Iralte,  liegen  so  nahe 
zusammen,  duT«»  mun  mit  einem  eln^iLM^fi 
Pumpenaug  sowohl  heirses  als  kaltem  WaM- 
•er  erhalten  bann.  —  Blne  Rimerstrarse 
fuhrt  von  hier  narbRnrsrb,  7  eni;!.  M.  weit. 

B  u  xy,  Erankr.  Sa6ne  et  ljoire(14)>),  Fleck, 
südwostl.  von.  Chtilons ;  IfiOO  E. 

Buyer,  AV.  Niedrigeins.  (50),  8  kl«bn 
iBMlgnipfW  iudi»  vaaBud,  mick  uttbiMr* 


.  j  1^  d  by  Googl 


Boygnt, 


215 


les  GabanDCB. 


B  n  y  ^ u  tf  AS.  Afghanistan.  Kandahar  (43i>), 

O.  am  rechten  Llpr  des  llilmmd. 
Bu  yt  en-  Sp. ,  AS.  Ostindische  Ins.,  Cele- 

bei«  (44«),  Vorpeb.  an  der  Xordofitkü^te. 
Buytien,  Prkiss.  rrcur-en ,  Guinbinncn 

(2*2*>) ,  O.  südl.  von  Gtimbinnen. 
Buza,  Ob^tr.  Siebenbürgen,  Dobok  (35t>), 

O.  östl.  von  Serken. 
Biizan^ais,  Fra:vkr.  Indre  (I4<!),  St.  an 

der  Indre,  nordwestl.  von  Clinteanroiix ; 

4T10  E.  —  In  der  l  inpepend  Fisenwerkr. 
Buzancj,  Fra'vkr.  Anne  (14>»),  Df.  düdl. 

von  Soiosond;  150  K.  —  2)  Ardcnne,  (  Hb). 

Fleck.  nordÖHtl.  von  Vouzicrs;  920  K.  — 

Brauereien ,  Gerbereien. 
Al-Buzeraa,  AF.  Marorco  (42ii43),  O. 

an  der  Küste  ,  südwestl.  vom  C.  Cnlal.n-«. 
B  u  z  e  t,  Frankr.  Lot  et  (iraronne  ( I  4<i),  Fleck. 

BÄrdl.  vonNerac ;  1300  K.  —  2)  Ifte  Garonne 

(14^),  St,  nordÖNtl.  von  Tonloii!*e;  1I7HK. 
Buzi^  Griech.  Morea,  Arkadien  (3Hc),  Fl., 

cnt«pr.  am  Diaforti,  mdt.  in  den  Unsen  von 

Arkadia.  —  [Verfa.J 

Ii  u  z  z  a  r  d  $  -  h  ai,  N-AM.  Verein.  Staaten. 
Mascachueiets  (47),  groffe  Hai  des  Atluiiti- 
'schen  Oceant»,  an  der  Südseite  da  Staats, 
mit  mehreren  lirifen. 
By,   ScHWKD.    Carliitadt   (16**),  Kirchsp. 
nördl.  von  der  Mdg.  der  Uy  -  Elf  in  den 
•  Wenern  -  See. 

^yam  Martin,  \-AM.  Nördl.  Georgt- 
]ni>.  (4fi),  Ins.  westl.  ^oii  Uathurnt,  pur 
Ton  Zeit  zu  Zeit  von  Estkimo's  beKUcht. 

Byatsche,  Türk.  Bosnien,  Travnik (38«1), 
O.  südöstl.  von  Hielo|ioIJe 

JBi/e,  Dab:«.  Jntland,  Aalborg  (Ki*»),  Fl. 
im  nördl.  Theile  des  Stifts,  mdt.  in  den 
Lyra  Fiorden,  ö«ll.  von  A\holm. 

Bygdca,  StHWED.  Weiter  Ilotten  (Ifi«), 
l'astonitan  der  Küste  des  Bottnischen  Mcer- 
hn»ens ,  nordfistl.  von  l^meii. 

B y  f^l  cfj  iel  d,  Norw,  Nedenaea  (16^),  Geb. 
im  M'cstl.  Theile  des  Landes. 

Bygoubarry,  AS.  Vorderindien,  Benga- 


len (44^) ,  Distr.  nnd  St.  anf  dem  rechten 

Ufer  des  Brahmaputra. 
Bykle,  Norw.  Nedenaea  (16'),  O.  am  Ost- 

abhänge  des  Joglefjeld. 
By  ragnr,  AS.  Vorderindien,  Nappnr(44b), 

Festung  nra  Mahanuddy,  an  der  Ostgrenze 

von  Nngpur. 

Byraragore,  AS.  Vorderindien,  Lacca- 
diven(44b),  Gruppe  von  Klippen,  zu  den 
nördl.  Laccadiven  gerechnet. 

Byron,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Michigan 
(47) ,  O.  am  Shlawao^a ,  nordwestl.  von 
Detroit.  —  2)  Georgia  (46b),  0.  am  Flint, 
südwestl.  von  Milledgeville. 

Byron,  AU.  Gilberts-Archipel  (50),  Ins. 
nördl.  von  llurd,2|^  M.  lang,  flach,  niedrig, 
mit  Kokospalmen  bewachsen  und  bewohnt. 

C.  Byron,  AI'.  Neu-Ilolland  (50«),  kleines, 
steiles,  inselartiges  Vorgeb.,  büdl.  von  der 
Spitze  Danger,  an  der  Ostküstc ;  nördl.  da- 
von die  gleicbnamigc  Bai. 

Byrona-B.,  N- A  M.  Labrador  (46) ,  Bu- 
sen des  Atlantischen  Meeres ,  westl.  von 
der  Ivucktoke.Fiiifiihrt. 

Bysan.Bethsan,  B e t h s ch e an,  AS. Pa- 
lästina (42u43\bk.),  Df.  am  rechten  Ufer 
des  Jordan,  südöstl.  vom  Berge  Tahor,  in 
einem  Thale,  welches  der  Fl.  Bysan  be- 
wäsdert,  mit  70-80  Häusern.  —  Uuinen 
von  Scythopolis. 

Byskeik,  Schwkd.  Wester-Botten  (16«), 
0.  an  der  Küste  de8  Bottnischen  Mbsens, 
südl.  von  Abyn. 

Bystrica,  Obstr.  Galizien  (35b),  Nbfl.  des 
Dniester,  links. 

Bystriz,  D.  Oosterr.,  Mähren,  Iglau  (23), 
O.  sädöstl.  von  Nenstädtl. 

By  Town,  \-AM.  >ied.-Canada  (47),  0.am 
Ottawa,  nicht  weit  von  der  Mdg.  de»  Kidean. 

Bytyn,  l'RKrss.  Po<en  (22b),  Df.  südwestl. 
von  Samt  er;  195  F. 

Bzura,  PoLF.w ,  Masovien  (36),  Nbfl.  der 
Weichsel,  links,  entspr.  bei  Zgierz,  Mdg. 
Wyezogrou  ^genübcr. 


C*). 


Caba,  AS.  Ostindische  Ins.,  Molukken, 
Dt^chilolo  (44e),  0.  an  der  Westküste  der 
südöstl.  Ilntbinsel. 

Ca6a,  Irel.  Munster,  Kerry  (15«*),  Berg 
auf  d.  Grenze  von  Cork,  südl.  v.  Mnngerion. 

Cabacao,  S-AM.  Brasilien,  Mattogrosso 
(4»b)  ,  O.  nördl.  von  Villa  Bella. 

Cabahybas.  Ind.,  S-AM.  Brasilien,  Mnt- 
to^jrosso  (4?)b)^  Indianerstnmm  im  nördl. 
Tlieile  der  Prov, ,  zwischen  den  Baccahas 
und  Carayas  Indianern ;  sie  leben  von  Jagd 
und  Fischfang,  sind  muihig  und  reden  die 
Sprache  der  Appiacas. 


Caballo,  N-AM.  Mexico,  Texas  (47b), 
Straf  sc ,  welche  aus  dem  Golfe  von  Texas 
in  eine  der  grofsen  Lagunen  an  der  Küste 
führt. 

C  a  b  a  1 1  o  8,  S  AM.  Peni,  Lima  (49b),  O.  an 
der  Küste,  nördl.  vom  Vorgeb.  de  Pennote«. 

Cab  an  a  s  ^  Portode,  AM.  Westindien 
(48),  Busen  an  der  Nordküste,  weatl.  von 
Havanii. 

les  Catfanes,  Fra<«kr.  Tarn  (14^),  Df. 

nordwestl.  von  Alby ;  425  E. 
Ics  Cabannes,  Fra!«kr.  Aricge  ^I4d), 

Fleck,  südöstl.  von  Foix ,  an  der  An^ge ; 


*)  Vm  bei  dem  •chwankendea  Gebraoche  der  Bocbitabco  C  und  K  alUoli&ufife  Verweisoogea  sa 
vcnaeidea ,  bittet  irsa  etwa  hier  fehleade  Artikel  dort  naciuiueha. 


Google 


IfiOO  E.  -~  Iii  d«t  Uwgegend  liad  flübcr- 

and  JEiMMiiinen. 

C«1k«o.  Tum.  Vomteii,  H«Mk(88'),  0. 

südwestl.  von  Kmltowo. 

Gabnso<  (-r.va')^  Span.  Cntuluna  (II*")) 
Fleck.  luudwtiaU.  vou  Tttiraifuna. 

Cabataien,  AS.  P«ititti,  KofinttD(4SI>), 
O.  nöril!.  von  Kprmnn. 

Cabcllo  da  f  «iAo,  S-AM.  BrotUien, Ma- 
raalwo  (49i>),  Butw  dM  AdutiadkaiOMtB, 
Bordweatl.  von  St  Louis. 

Cabenda,  Gabindc,  AF.  Unter-Gnuira. 
Loanfco  (40),  St.  in  treniicher  Luge,  un 
einer  Bucnt  des  AtlantiMchen  Ocean,  in  der 
Kaho  eines  Aveit  i^ii  Tttbaron,  r  in/cloftAhen- 
dea  Berget,  tüdüüti.  von  Maiiuba. 

Caket,  Ar.  Tunis  (45a),  grofter  Bweii, 
swischen  C.  Vada  und  G.  Zoura ,  ehenmlt 
die  kleine  Syrtf^  p^ennnnt;  an  diesem  Busen 
lieft  —  2)  die  St.  (Jubeä,  HÜdl.  von  Tunis. 

Cabesa  dol  Buey ,  Span.  Estremadurt 
ns) ,  St.  sudötd.  vonBiUUttiMS  sm£.  — 

Tuchweberei. 

Gabexas  de  S^Jnan,  Span.  Sevilla  (IS), 
Fieek.  tödl.  von  Sevilla;  1000  K. 

Cofricres,  S  4M.  Bolivia,  JllodiM(491>), 
Nbfl.  de«  MiUuure ,  links. 

C«1ihii1>t«,  AF.  Oarftir(45«),  0.  WMfl. 

von  K()M)0. 

Gabo,  AF.  Senogaiubicn  (4&a),  sonst  mehr 
erwähntes  Reich  an  einer  tüdl.  Sidg.  des 
Gambia,  ö«tl.  vonGodiM^  wolnr  di«  For- 
tii^tfflen  Sclaven  bezogen. 

do  Cubo,  S-AM.  Brosilien,  Pernambttco 
(49i>),  O.  lAdl.  von  P^ambiieo. 

Cnbo  Fr  10,  S-AM.  Brasilien,  ll!o  de  Ja- 
neiro (49l>),  St.  östl.  von  Uio  Janeiro,  im 
cleichnamigoii  Distr. ,  der  seinen  Kaiuen 
iiit  vom  CapFrio}  FlidiArat  hihI  Handel 
mit  Fif»(  hen. 

Gaborca,  N-AM.  Biexico,  Sonara  (43b), 
KiedariMfung  an  der  Mdg.  des  Ignaeia. 

Gabossa,  Cabo/c,  AS.  Hinterindien, 
Mergtii- Archipel  (44^),  kl.  liii.  nördl.  von 

'U'cüt'C^nititer. 

Cahoti'Head,  N-AM.  Ober-Caaada(47), 
Vorgeb.  u  d«r  GMiga-Bii  dw  Uiimb- 


Csbouvg,  FkAMicm.  GalvadM  (14«  1,  Df. 
nordöstl.  von  Omh)  100  B»  —  Hdi.  mit 

Srhnftin. 

G  a  b  r  E  ,  AS.  Vorderindien  ,  Nicobar.  Ins. 
(44i>),  U.  iBf.  BwiMlMn  QnSk*  und  Kleln- 

Nicoliiir. 

Gabrcra,  Span.  ISalearen  (IS)»  Inf.  an 
der  Südseite  vm  Mallorka ,  diit  Fort  und 
Hafen;  Verbannungsort  für  Verbrecher. 

Gabrerett,  Frank».  liOt(Ud),  Df.  üstL 
von  Gabors}  MO  £. 

CmhrUi,  SP*«.  Vnkncfai  (18),  SbtL  d« 

Cabron,  AM.  Westindien,  Grofse  Antillen, 
Haiti  (48),  Vorgeb.  an  der  nordöstl.  Küste. 

Gab n I ,  K a b nl ,  AS.  Afghanistan  (AZ^), 
Land  swischen  Peschauer,  Kundus,  Gnorat 
und  Kandahar,  mit  fruchtbaren^  leiieaden 


Ebenen;  an  der  Ostseite  erheben  sich  d?o 
VersweiguuMn  des  Suffaid  koh  and 
Noorg  i  1 ,  ui  Nordan  Venweigungcn  daa 

Hindu  koh,  die  ilire  Ae«te  in  daei  Land 
sendon ;  HpHl.  ii«t  der  ('abiil,  der  hier 
ünt«|)ringt,  luaiuherlei  VViudunf{;en  uiucht 
und  da«  Gebirge  durdibricht ,  nachdem  eff 
den  l'undschir  und  einige  and< k  riü^tse 
aufgenommen  hat ;  er  durohfliefvt  nun  Fe- 
■diaaer  in^ietl.Hanplri«litung  und  mit  wm  - 
dessen  Oi^tgrenze ,  A  t to  c  k  f^^genüber ,  hl 
den  Sind ;  er  ist  nur  zum  Tbcil  schilTbar 
wcj;cu  vieler  Stromschnellea  und  Wirbel. 
Die  Gebirgsgegandan  «faid  kalt  und  raiÄ, 
die  Thäh  1  (hiirr'^en  sehr  mild  und  anffe- 
nebin,  besonders  das  Thal  des  Cabul.  Uoln 
ist  im  Ucbarflnr«  -vodijuiden,  in  den  Tbi- 
lern  wachsen  Wein  und  «die  Früchte,  als  t 
Pfirsichen ,  Aprikosen  ^  Granatäpfel ,  aber 
auch  Aepfel,  Birnen,  Quitten  u.  s.  w.  — 
l)Di6 St. Cabu  1  ((iOOO '  ea|^L  hoch).  In  ei- 
nem schönen,  vom  glcichnumigeii  Fl.  bewäs- 
serten, und  von  unzähligen  Kanälen  durch« 
schniltenenThnle,von  ienfinen  Fruehtg&rten 
umgeben.  Die  Stadt  hat  enge  Strafsen» 
einen  weitläufigen  Ra/.ar,  eine  Citadelle 
(Bola  liissar);  00000  fei.,  die  einen  lebhaf- 
ten Hdi.  treiben.  —  CIrab  dea  liaruluitou 

Sultan  Haber  (f  1630). 
Cuburau,  AS.  Ootitidisclio  Ins.,  Philip-  * 

{»inen  (44«),  kl.  Ins.  an  der  Ostseite  voa^ 
icvte. 

C  u*!)  n  z  o  c,  Fravk«.  Tarn  (I4d> ,  O«  aoi4- 
wct<ti.  von  Alby. 

Cabyssaro,  S-AMl*  Braailiä«,  Nafto- 

grotiiio  (49l>),  O.  sfidwestl.  von  Mattof^ro^äo. 
Cabyxys,  Cabexis,  S-AM.  Urasillen, 
Mattogrosto  (4^)t>) ,  Indiaueristajuni  an  der 
Orenae  van  H o  I  i V  ia. 

CacapoH,  N-AU.  Verein.  Staaten ,  Virgi- 
uicn  (47),  echifibarer  NbU.  des  Potomaei 
Mdg.  nordaetl.  m  Old^Toiili,  Lt  U 

er  hcifMt  auch  Capecaj^eon. 
Gaccamo,  Itac.  Sicilicn  ,  Palormn  (34), 
St  südl,  von  l'ermini ,  mit  huheu  Hergea 
umgeben;  IIOOOB. 

Cacercs,  Spat«.  Estrrmadurn  (18),  Pror. 
und  St.  südwestL  vonTruxillo)  lOOÜOE.— 
Leder,  FUenee  t  WollhandeL 

Caceres,  Neu-,  AS.  0»tindischq  Ina., 
Philippinen,  Lasen  (41«),  0.  am 

S^  Miguel. 
Cacheo,  AF.  Senegambien  (49), 

pl("sist  tio  NitHU'rliis-iiin^  in  cinor  HumitfigeB 
l  ilit  MC,  tu  einiger  Entfernung  von  der  Mdg« 
di  A  Klt^ichnamigen  Fl.,  sudl.  von  StLouii} 
15000  E.  —  Gold ,  Elfenbein ,  Wach«. 
Cachocrnu,  AM.  Weatindien  ,  Kleine  An- 
tillen, Dominica  (.40),  sudl.  \  urgcb.  ilur 
InaeL 

C  n  c  u  m  c,  Ital.  Tv u"rTirn>f  aat,  Froainone(8d), 

Berg  BÜdwotitl.  von  Froüiuonu. 
Cadalen,  FttA!«KK.  Tarn  (14d),  Dt  ■Ädr 

Ö8tl.  TOB  Gaillac;  1600  E.  —  Viehhandel, 
(y  R  (1  a  (]  M  s ,  Spa«.  Catalufia  (idd)  , 

tttaUt  Huiilgatl.  von  Girona. 


Digitized  by  Google 


Cadenabbia. 


m 


Caerphilli. 


CadenabLia,  Ital.  LomlMurdei,  Como 
(32) ,  O.  am  we«tl.  Ann  de«  Co««r-Seee, 
in  üufserst  angenehmer  h»g9* 

Cadenet,  Frankk.  Vau«aaM  (Iii),  St. 
«üdl.  TOD  ApM  2402  E. 

Cadeo,  Itai..  Farma,  Piaceua  (^)t  St. 
•idM.  m  PiMMiä;  1€00  B. »  vie  Um- 
fegend  ist  finditbar  an  Getieidn,  Wnb 

U.  f.  w. 

Caderei ta,  N- A M.  Mexico ,  Qneretaro 
(47i>) ,  St.  am  Fur«e  de«  Sierra  Gorda ,  im 
«üdi.  Theile  dea  Staatfi  PfMd»-  nadMani- 

Caderonae«,  FnAmn.  Vaadof«  (l^f)* 

St«  am  Rhone,  südwL'dll.  von  Orange ;  3229 
E.  —  Seidenbau  oad     ioaereiea;  UdL  mit 

Getreide. 

Cadillac,  Fra!«kb.  Oirande  (Ud),  St 
Südost!,  von  Bordeaux,  an  der  G;ir>innr. 
Schlor»;  24410  I:;.  >•  Fabr.  für  Strumiii:- 
waaran;HdL 

Cadix,  N-A»t  Verein.  Staaten,  Ohio  (47), 

Hptort  der  Grf'^ch,  Harrison  ,  hiii  Indian, 
8uiKi-ti.  von  rSiew-Philudflphia  i  1^74  E. — 
Z)  Kentucky  (47),  O.  nicin  fenTem  ndi- 

ten  Ufer  de^  Cunihrrland. 

Cadis^SrAN.Andaluoia,  Sevilla (13), feste  St. 
anf  daeridiiBtlaB,  sandigen  Laadsonf^der 
Im.  Iteen»  mit  ^rofcem  Hafen  in  swei  Ab- 
tbeilangen  (Bai  von  diAh  und  Puntala), 
durch  mehrere  Fort«  ge»chuixt  (eine«  der- 
eelben,  der  Troeadero,  wntde  1818  von 
den  Franzosen  rrstürmt),  aber  wenig  inrrk 
würdigen  Gebäuden.  Bi«chof««itz,  Schulen 
für  «chöne  Känwte,  Mathematik,  Chirurgie 
nnd  Me(li<  in.  Seminar;  butaniccher  Gar- 
ten; 53f)0()  I.  ;  *»ehr  bcläsligt  durch  den 
Mangel  an  i  riukuasser.  —  Hdl.beträchtL, 
als  Stapelplats  finr  Kolonial* Waaren. 

Cadolzburg,  D.  Bayern,  Miti»?  Franken 
(Kczatkr.)  (24),  Fleck.  we»tl.  voa^ücnborg, 
mit  2  Schlössern;  976  E. 

Gadove;  Ital.  Venedig,  Bellano  (^34),  Be- 
zirk an  den  Alpen,  dessen  TIptort  Pieve  d  i 
Cadore  ist,  nordöstl.  von  Bellono,  von 
hohen  Bergen  «raigeben;  1800  E.,  mit 
den  dazu  gehörigen  Gemeinden  aber  4600 
E.  —  Hier  ward  Tizian  geboren  (1477). 

Cadoros>l.,  Fhankk.  Fini&tcre  (14«),  kl. 
Ins.  im  Canal,  dem  Cap  Primol  gegenüber. 
Cad  sk  cl  ij  AS.  Ostindiäche  In«.,  Amboi 
nen»  Boroa^'Jtc),  Biuen  an  der  nordööil. 


HeMertdimidtf nrhritea ;  Baumwollenspin- 
ner^en.  Wachsbleichen,  Brauereien,  Ger- 
bereien; SchiATbaa;  Hdl.  mit  Getreide, 
Wein,  Cider,  Hanf,  kurzen  Wanren  u.s.  w., 
befordert  darch  einen  Ueigea  Unfea  in  4mt 
Ome. 

Caerleon  (Cairlnon),  Enn.  MmnaonÜi 

(15b),  St.südwestl.  v.  Moninouth ;  1071 
In  der  Mähe  wichtige  Eisen  -  und  Zinn- 
werke.  —  fitca  Siltttum,  Uutort  in  Britan- 
niallda]. 

C  aermarthen ,  Carmartlicn,  E<«Gb. 
Süd- Wale«  (15^^ ,  Grf«cb.  zwiMcheo  Car- 
digan,  Brecon,  Pembroke,  GlanMrgaa  nal 

dem  Ocean ;  auf  45  DH.  100740  E.  Dan 
Land  ii^t  hügelig ,  in  einigen  G^l^enden  ge- 
birgig ,  von  engen  Thälera  iliuclixogea, 
unter  welchen  «e  Tiiüler  von  Towy  0^ 
rnp!.  M.  l;ing  nnd  3  M.  breit)  und  von 
.  Llaiighurne  die  beträchtlichsten  sind;  der 
Towy,  Colhy,  Dvlaa  aiMl  die bedenlanA- 
«ten  Flüsse.  Producte :  Blei,  Kohlen,  Ei- 
Gerste,  Hilfer;  Hornvieh;  MHniifao- 


Cadzand,  Nibdbrl.  Zeeland  ^29),  Fled<. 
auf  eitler  Ins. ,  am  Sirin;  772  h. 

Cacn,  Frankb.  Calvados  (i*^*^),  St.  am 
gntemmenfluf»  de«  Odon  und  der  schifiT- 
baren  Ornc;  Alv'adrmie  der  Wissenschaften 
und  Künste»  künixi.  CoU^n,  Schule  für 
MdMO-  nnd  Baänuut,  GeMllfdinft  for 
Aekeriiau  und  Handel;  öfTentl*  Bibliothek, 
Museum  der  Nattirge^bichte ,  botani»irher 
Garten  u.  s.  w. ;  39140  E.  —  Fabr.  tur 
Spitzen,  Tneh ,  wollene  Zeuge,  Leinwand, 
baumwollene  Zeupo,  Handdchube ,  Stroh- 
hüte, ForscUan,  Faieace,  buotea  Pai^i 


sen 


turen  und  Fabrikeu  sind  nicht  zahlreich, 
der  Hdl.  aber  mitErseognisaea  de«  Landen 
leb!raft.  —  2)  Caermarthen,  Car- 
marthen,  Caer  Fryddyn,  Kircbap. 
(999S  E.)  nnd  Übtet,  der  gleichnamigen 
Grfsch.,  am  Fl.  Towy;  54100  E.  —  Fabr. 
für  Zinnplatten,  GnTtieiien,  Tau  werk ;  Schiff- 
bau. Her  Handel  wird  sehr  bcgünstJgtdnrch 
den  «chiffbarea  Towj,  welcher  ScIüAb  foa 
300  Loteten  hU  zur  Stadt  trigt.  —  Alte- 
thümer.  —  [illartdttntuin.3 
Caermarthen,  AU*  Ken-Holland.  Box- 
burgh  tMN),  Geb.  im  indoetL  Thetlo  dar 

Pro\inz. 

Caernarvon,  Carnarvon,  £N6i..Nord- 
Walee(I9b),  GrfiMh.,   Denbigh,  Mierienetii, 

derrreliindicrhcn  See  nnd  der  Menai-Strafse 
eingeschiossco ;  auf  24  □M.  60448  E.  IIa« 
Land  ist  sehr  gebirgig;  die  bedeutendste 
Kette  ist  die  Snowdonian  -  Kette  mit  dem 
Berge  S  n  o  w  d  o  -n  oder  V  W  y  d  d  f  f  a 
(3759');  Uptfl.  «ind:  der  Conw^^Ogwea» 


Colwyn ;  man  sihlt  mehr  nie 

keinen  von  Bedeutung ,  die  meisten  aber 
haben  sehr  romantitirhe  L  ingehnngen.  Daa 
Land  ist  mehr  für  iicrgbau  und  Viehzucht, 
als  für  den  Ackerlmu  geeignet,  beginnt 
aber  in  neuerer  Zeit ,  nach  Errichtung  der 
1  liängbrücke  über  denMenai,  «ich  zu  ho- 
hen. —  t)  Die  Hpt«t  Caernaryon  lie||t 
an  der  Mdg.  de«  Fl.  Seiont  in  die  Menai* 
Stnif'^e  und  ist  mit  Wall  und  Mauern  um- 
geben, aufserhalb  denen  grofse  Vorstädte 
liegen;  Palast  Eduard  I.  im  wet^tl.  Theilo 
der  Stadt;  6500  E.—  Hafen  an  clrrMenai- 
Strafse.  aoa  welchen  jährlich  bis  lOOOOO 
Sc  Sduehr  mid  Tiel  Kupferer*  anegefnhit 
werden  ;  vielbesuchte  Seebäder.  —  3)  C  a  e  r- 
narvon,  grofser  Busen  der  Ireländischen 
See,  zwischen  Aaglesea  nnd  Caemarvon, 
in  welche  die  Menai-Stralse  mdt. 
Caerphilli,  Ei^gl. Süd- Wales, Glamnrgan 
(15b),  St.  Bordl.  ?oa  Cardil^  Boioen  etaee 
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prÄcTifiq-m  SrMoPses ;  Mnnnfact  für  wol- 
lene Zeoge.  —  In  der  IJiDg^|end£iaenwerke 
«■dl  KoliMiifiTttben. 

Cierwy»,  Engi..  Kord- Wale«,  Fl  int  (18*), 

St  •ärfwe«tl.  Ton  HoljwetI ;  £. 
Cafital,  AF.  CMaritche  Ine.,  Canarm 

C4M8  Nbir.),  nmhm  in  der  Hfordkfitte. 
C  a g  n  y  n  n  e  8,  AS.  0«tindi«che  Int.,  Pliiltp- 

pitiett  (44c),  Ins.  wextl,  Ton  Negro*. 
Ca  gayan-Sulu,  Oatindinciie  lo». ,  Min- 

doro-Se«  (44tt),  lü^  afadL  vm  Bomeo, 

Caggur^  AS.  Vorderindien,  Simioiir(44b), 
•ntelinllclier  Fl.  mit  beCrftehtl.  Nebenflüt- 
Ben ,  im  (Wl.  Theile  de«  Lande«. 

Ca|!^linrP,  iTAt.  Sardinien,  Innel  (Z^). 
Hptdt.  iler  In«.  Sardinien,  am  gleichaHuii- 
IPM  Buoen,  an  der  Södeelte  der 'In«.,  an 
einem  Hnirel,  auf  welrlicm  ein  feste»  Ka- 
•teil^«teht|  Hctitdens  de«  \  Icekönin;«  und 
Bntbiediof« ;  unterirdlvche  W 
Kathedrale,  xahlreirhe  Kirmter^  ein  Semi- 
nar, eine  Univerfttftt  mit  Ribitnthek ,  IMu 
•eum  der  Akerlhümer,  drrNattirge«chiehte 
a.  t.  w.;  Gjnimwlam;  M09  JB.  —  Fabjr. 
ftrr  Ti!uiikc  Waffen,  Pulver;  bedenleader 
Üdl.  mit  Oliven,  Wein,  Satr.. 

Cagnan,  S  AM.  Coinmbia,  Neu-Gninaila, 
ConHinamnrai  (4!Jb)^  \  ilta  um  gleichnami- 
gen FL,  sudl.  vonSonUFa;  liindbau,  Vieh- 
cacht. 

Caguan,  S-AM.  Golanbin,  IVaawGnuiada, 

CiinrtinamarrA(49b),  Ft.,  der  an  dcra  Ont- 
abhan<^e  Hit  Anden  entsprinpt  und  unter  dem 
Kamen  ii  u  a i n i a  sich  mit  dem Tudderia 
verbindet. 

Cahawba,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ala 
bama(4<il)},  Hptst.  des  Stant8,  erttt  noch 
Ifen  Werden,  an  der  Mdg.  de»  gleichnamigen 
Fl.  In  den  Alabama. 

Cahir,  Irrl.  Mnnotcr, Kerry  (15(1),  Kirehsp. 
am  Volentia  ilafen,  an  der  »iidirestl.  Kü$te 
ynm  Ireland;  3742  E.  —  2)  Connangh,  Mayo 
(15<^),  In*!,  im  Ailiintitichen  Orran,  '/>vi- 
flchen  den  In«.  Ciare  und  Inii»hire,  an  der 
«ndwe«tl.  Käste  der  Grafschaft. 

Ca  hira,.«.  Cairo. 

Cahi^o,  Span.  Galicia  (13) ,  O.  im  «Sd- 
fi«tl.  Theile  de«  I^ande^,  «ndö^ti.  von  Oren«e. 

Caliolri«,  N-^AW.  Verein.  Staaten,  Uilnol« 
(41),  üpfoTt  .f«  r  Orf  di.  St  riair,  an  der 
Mdg.  de«  gleichnamigen  Fl.  in  den  Miieia- 
•ippi;7U£.         ^  . 

Cahone,  AF.  Senq^nmbtflm  {45«) ,  R e^i- 
den?:  rff*  Knnii:^«  von  Salum,  am  Fl,  Sa^ 
lum,  ö»ti.  von  desven  Mdg.  ^ 

Call  ort,  FnAnm.  LaiC(tlii),  St.  am  Lot; 
Bioehofssitz,  Seminar,  Akademie,  königl. 
College,  Geüellttehaft  für  Ackerbau  hihI 
Künoie,  Bibliothek;  IZSOO  E.  —  Fabr.  tur 
gewöhnt.  Tuch,  Spitsen,  Papier,  f.edcr; 
Hdl.  mit  Wein,  Branntwein,  Fruchten, 
Trüffeln,  Kufidl  u.  «.  w.  —  Vaterstadt  de« 
Pap«tet  Johann  —  [DivonOt  tpäter 

Cadureij  Cii».  Cadurcorum], 

da  Cßjm,  Bnailian,  MattogiMM 


(:49b),  Fl. ,  imt,  nH  im  » 

in  den  Aragnaya,  link«. 
Caicni-,  8.  Caacu«*Ini. 
I«  Cailav,  FhtAnn.  Qaid  (14^),  DP.  aAdl. 

von  ^?smeg;  900  E.  —  f)  H«ni«tt  (I4d>, 

O.  nördi.  von  Lodöve. 
laCallUre,  FRAnan.  Vend^(14e),  Df. 

nordwetstl.  von  Fonienai  leComte;  300  E. 
Caillino,  S  AM.  Peru,  CoiM  (4l|b),  O. 

weiitl.  vom  l'iticaca-See. 
Ca  i  1 1  y,  FRAwnn.  Seine  Inftr.  (14*),  Flock. 

Tiördl.  lon  Itnnen;  880  E. 
Ca  im  an,  S-AVI.  Columbia,  Nen-Grannda, 

Magdalena  (49b) ,  Indinnerdorf  an  der  Ost- 

kn»ite  den  Bn«ens  von  Darien. 
C  n i  n  ogn r  n,  Scnwarz,  Graubändton  (tS)y 

O.  im  Engadiu-Thale,  am  Inn. 
CniVn,  ScRon.  KIrcndbright  (l&«),  NM, 

des  ISidi»  recht*,  auf  der  Ghreaxe  vobDiub* 

frieti. 

Cnirubuig,  Schoti..  Aberdecn  (15*),  O» 
fiüdötitl.  vom  Cap  Kinnaird. 

I r n  er  P  <?  V.  AU.  Neu-Ilolinnd,  Ayr  (54I«X 
Uerg  im  nordwe«tl.  Theile  der  Provinz. 

Cairo,  N-AM.  Vereln.Staaten,  Illinoi*«  (47), 
Df.  am  Mi«iii««ippi,  sudweotl.  von  America. 

Cairo,  Kahirti,  AF.  Aegypten  (4&k), 
H|)ttit.  Aegypten«,  in  der  Nahe  de«  Kil, 
nicht  weit  unterhalb  lelnarTiiellang  in  meh- 
rere  Arme,  mit  engen,  unrr'^elmÄWgen 
Straften,  aber  mehreren  aufgeseichnetea 
Gebftoden,  darunter  mehrere  ÜMedieen  (die 
de«  Tulun,  de«  El-Hnkim,  de«  Sultan  IIa* 
pnn),  7um  Thell  mtt  L«*ltrnn«.ffi!tfn  unA  Itf- 
hliotheken.  «ii  üaiteru,  i^lHt  Kutrchuutiern^ 
die  dtadelle  am  Fnf««  den  Mnkatiam  mU 
derTtn^tdrriT  rfrs-  rn»icha;2«HKm  K.  ~  Vnhr. 
für  «eidenc,  wollene,  baumwollene Zeuge^ 
Leinwand ,  Pulver ;  Hdl. 

Cairo,  Ital.  Sardinien,  Coni  (34),  Fleck. 
amHormiflit  nwtl.  vonCeva;  bemhuit  durch 
2Sehlacluen  {^IP.hi  den  21.  Sept.  und  17U<»); 
SME.  —  HandeL 

Cixis-tor,  FNgl.  I.inrnln  (15*»),  Kir(Ti>p. 
u.  St. nordücttl.  von  Lincoln;  15!» £.  —  HdL 

Cnithne««,  Schotl.  (15«  ),  die  nArdlidieto 
Grfesch.  Schntland«,  von  der  Nord«ee,  dem 
Ocean,  Pcntland  Fritli  und  Sutherland  ein- 
geschlosnen:  auf  S2  OH.  34529  E.  Das 
ganseLand  iet  ein  tiefer  Bf  oniel  mit  flraclit- 
baren  Stellen,  die  Küsff  I>ttVl-ig,  voller 
Bnehten  und  Vorgebirge;  die  Fiü«!iie  «ind 
zahlreich,  aber  klein,  indef« fischreich.  Man 
findet  KIricr«,  benutzt  e«  aber  nicht.  Qua- 
der-  nni!  Knll-trinr  :  FiM-herei  i«tdorliaupt* 
erwerb«/.weig  der  lan\»  oliner. 

C a j  u ca ra ,  S-AM.  Braalllea ,  Far»  (49^), 
O.  am  rechten  t'fer  de«  Toratin, 

('  II  i  u  e  n  e  h  e  !* ,  N  -  A  \! .  Mexico  ,  Freie  In-  , 
dianer  {il^h  ^cctc  Indianer  am  linken  Ufer 
de«  ColorMo ,  eanft  von  Sitten  irad  Laad* 

Imurr. 

Calabar,  AI'  Küste  Benin  (45«),  Name 
iweier  KiWicnlander ,  voo  denen  dat  einet 
Calabar  oder  Neu -Calabar,  unge- 
fibr  swilcilea  Oap  FonM«  nnd  C»  Fee» 
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CaUbaxa* 


•gleh  amdelmt,  du  andere,  Alt-Calailiar, 
swischen  dem  KreusfluT«  und  Rin  Av\  Hey 
li^t,  im  ö«ti.  Winkel  von  Benin.  Caia- 
bav  «ifd  dareh  dea  FI.  JS'eu-Calmhmr, 
unrli  Ria  -  Itrah  von  Itimi,  im  0.,  getrennt, 
bat  kräftige,  aiejuikh  gebildete  Mc£er 
(fast  all»  sntMi  aagUaA  tpndwa)  aa  Be- 
>(rohnem,  die  einen  einträglichen  Sdaven- 
faRndel  treiben;  die  Hptst.  iti  Kea-Cala- 
bar  am  gieichnamigen  Fl.  —  2)  Alt- 
Calabar  wbd  aaf^er  dem  •beageiMaatra 

'Gren7.fl.  noch  v-om  Alt  -  Calah  nTflu$$e 
darehströmt,  an  dessen  Mdg.  die  H^tst. 
Ült-Calabar  oder  Daktftawa  h«B^ 
Die  Einwohner  ^iiul  Sa^,  wclcha  lieh 
gleichralta  durch  Hilifnnc;  aofseichnen  und 
beträchtl.  Hdl.  mit  liaumwoUe,  £b«alu>b, 
Wa«ht,  RaHilMla,  MaiM  a.  t.  w.  tfaüiaa. 

Calabaza  (-boza),  S-AM.  Cnlninbia, 
?»eti-Granada,  Magdalena  (49b),  Df.  au  der 
Kuätc,  BÜdwetitl.  vom  Cap  de  la  Vela. 

Calabria,  \t\\..  Neapel  ,  der  süd- 
\rpr<tlictidte  Thcil  der  italienincfaen  Halbin- 
aely  vooisMeere  umgvbeil  (daa  TjrrrhenU 
tdia  'tat  W.,  daaefi  dia  Maaraaga  tan 
Measina  mit  dem  loniichen  Meere  im  0. 
Terbunden)  «nd  nur  im  N.  dnn:h  einen 
liUunus  von  40  ital.  Mcil.  luit  liasilicata 
ananuMakingend.  Daa  Land  wird  Ton  den 
Apfnninen  dtirchznp-cn .  -welche  nach  bei- 
den Seitea  sabireiche  Fiii««e  auMOnden,  iit 
aaanafciaaad  refefa  aa  daa  auaaicMklti^ten 
Producten  (etwas  Gold,  Silber,  Eisen, 
ScliHeFel ,  Alabaster,  Ber^-Kri«taU,  Mar- 
mor, Getreideartea ,  Wein,  Südfrüchte, 
WaailwimMhilue ,  ZockerroHr ,  aelbtt  Dat- 
telpalmen, dir  inr!eri  keine  Frnrhte  tragen). 
Auf  32^  U>1.  !M)i»n9E.,  kräftig,  feurig, 
tapfer,  aber  nnwissend  and  roji,  nütslicher 
Thätigkeit  abhold,  daher  6ndet  man  wenig 
oder  nichts  von  Künsten  und  lodnatrie  ftn- 
ter  ihnen.  Die  Natur  hat  allai  für  sie  ge- 
Ihaa ,  flie  leM  aber  fiwC  aieMa.  —  (Brae- 
^um."]  Dan  Land  zerfallt  in  '5  Tti< üp  — 
1^  Calabria  citeriore,  zwischen  Ba- 
«tticata  und  Cal.  ulteriore  I.;  166  QM., 
3853fj0  E.  Die  Apennineh  mit  dem  Monte 
d*Oro,  Cam  pr  iz  z  o,  della  Mnla,Car- 
pino  sieben  nahe  an  der  WectkÜKte  hin 
aad  biidea  mit  dem  Sila-Walda  alaaa 
43«birg8knoten,  der  einen  grarüenTheil  der 
ProT.  bedeckt;  der  östl.  Theil  ist  weniger 
gebirgig  u.  hat  mehrere  kleine  Seen;  ilptfl. 
ittder  Crati,  der  in  denMb^en  vonTarent 
fallt.  —  21  C  a  l  a  1)  r  i  R  n  !  t  p  r  ?  n  r  r  T.,  der 
tüdlichate  Theil  der  italienischen  Halbin- 
Ml ,  wird  nindam  vaia  Maara  «awehlaaMa 
aad  von  den  Apennlaan  durchzogen,  wel- 
che mit  dem  Atpromonte  endigen ; 
Hptfl.  iat  der  Maro ,  der  in  daa  Tyrrheni- 
•dia  Meer  RUIt;  70  CM.,  SSO0II2  £.  — 

8)  Calnhria  ulten'nrr  11.,  Twi^chrn 
Calabria  citeriore  und  Cal.  uUer.  1.;  84 
□M.,  S33017  E.  Die  Apenniaen  mit  M  o  n  t  e 
Arenoao  undCopoari  sieben  mitten 
danh  dia  -Fcav* »  aabliaifiha  SaitaiBwalga 


nacb  beidaa  Seiten  anssendead;  Hptfl.  Ist 
der  A  m  ato,  der  in  den  B.  y.  S*  Eufemia 
niüt. ;  an  der  aüdl.  Grenze  fallen  der  M e - 
t  r  a  m  o  in  den  Bauen  Toa  Gioga  nad  der 
Alaro  in  das  loni«clie  Merr.  I>ie  hriffrn 
letstara  l*rov.  litten  angemein  darcb  daa 
Maaala  BfdbabM  litt. 

Calacena,  Ital.  SieUieo»  Vafaaa  (M)^ 
O.  nordöatl.  von  Ver<»nn. 

Calaceyte,  Sr an.  Aragon  (13. 14d), Flack« 
•ödöftl.  Toa  Alcaaia. 

Cala  d!  Forno,  Ital.  Tn-rnna  (Si)^  O* 
südÖttl.  vof  der  Mdg.  des  ümbrone. 

Cal af ,  Sraw.  Cataluüa  (14<l),  Fleck.  otU. 
von  Lerida. 

Calafaria,Torre  d e, It^ Taaeaatf^M), 
O.  süddstl.  Ton  Livorno. 

CffUgero,  IVAa.  Stdifaa,  Girgenti  (94bV 
Berg  nordostl.  von  Sriarra,  1030'  hoch, 
«eigt  mehrfache  Spuren  eines  erloschenen 
Vulkans;  hcifeic  Dünste  dringen  aus  seinen 
Spalten ,  und  an  Miaaai  FnllM  ihd  Mika 
Schwefelquellen. 

Calahorrn,  Spa'j.  Alt  -  Castilien ,  Soria 
(13),  St.  aui  (Jidacos,  öütl.  von  Burgos} 
Sits  eine«  ErzbiaelM^;  9000  E.  ~  Valai^ 
Stadt  Quintilians. 

Calais,  N-AM.  Verein. Staaten,  Maine(4T), 
St.  nicht  weit  von  der  Mdf .  daa  St  Croiju 
SYS  B. 

Ca  1  i\  \  f;,  Frwkr.  Fas-de-Calais  (14b),  fest« 
St.  am  Kanal,  nordöütl.  von  ßouingne,  mit 
sehr  versandetem  Hafen,  einer  Citadelle 
und  mehreren  Forts;  SchifTtahrts-Schalay 
Bibliothek,  Gesellschaft  fiir  Aclrrlinti. — 
Am  Hafen  eine  Säule  zum  Andenken  an  die 
LaadaagLndwigs  Will.  (1814)  n.  Leaeht. 
thnrm ;  10500  Fabr.  fürTiill,  Stnimpf. 
in'nuren,  Seife,  Oel,  Loder;  Erbauung  von 
Dainpfhötcu;  Hdl.  mit  Getreide,  Wein, 
Oel,  Branntwein,'  Flachs,  Holz ;  beträchtl. 
Fischerei ;  regelmäft^ige  Ueherfahrt  nach 
England  in  3-4  Stunden.  Die  Stadt  war 
lange  ia  daa  Hiadaa  dar  Engländer. 

StCalaia,  Faawaa.  flartbe(14e),  Siafid« 

Öatl.  von  Möns;  gothische  Kirrlu  ;  3752 E. 
—  Fabr.  für  Serges,  Leinwand,  Leder,  Pa- 
pier ;  UdL  mit  Getreide,  Sals,  Wein,  Holz 
a*  I«  w.  0 

Cola  las,  AF.  Marocco  (ttatt),  Vafgd^. 

westl.  Tom  C.  tres  Forcas. 
Calamianes,  AS.  Ostindische  Ins.  ,  Fhi- 

lippinaa  (44c),  Inselgrnppa  nidwestl.  Toa 

Mindorn,  aus  0  latda  (maainmaB  OOQM.) 

bestehend. 

Cafarntt«,  Ivak.  TaMtaa,Rha(34),  Vor- 

Eib.  an  der  Sfidaaita  dar  laael,  östJL  Tan 
nsen  della  Sfrlfa 
Calaraoia,  Caiamotta^  Oestr.  Dalma« 
tien  (33b),  Ins.  aa  den  Elaphiticrhen  geliS* 
rig,  nordwestl.  von  Ragusa;  325  F. 
Cala  na  8,  Span.  Serilla  (13),  Fleck,  aord- 
westl.  von  Sevilla. 

C al a  n  c  a,  Schwbiz,  Graubünden  (32),  Th ;il 
TOiidarOi.hMitawka  dnidiflaiwi^  nuta>80£> 


Ctilandtoogr,  Nibdirl.  Nord  -  Holland 
(29),  G«fii.  an  der  VVe«iküito,  nordwMll. 
von  Alkmuar;  261  E. 

CalSAfr«  AS.  Hinterindieiif  Malacca  (44«), 
O.  nm  Fl  Vvrn,  nor(foe>tl.  von  der  St* rora» 
livsidtiu»  üü«  hitltatu  vun  Fora. 

Calann«,  ItaIi.  Nwpelt  Galabria  iilt.  II. 
(84^),  FlecV.  nordu«tl.  von  Ke^gio; 
—  In  d<^r  lUii|^eg«nd  Weios  Granolen,  Fei- 
gen, Mandeln  und  andere  Sfldlrilehte. 

Calapan,  AS.  liinterindiun,  rhilipuincn, 
Mindoru  (44c),  H;>rst  nuf  der  norddaU. Kü- 
ste; mit  Zub«h«ir  ZUi  ^ 

GaUtparra,  SrAN.  Marcia  |1S) ,  Flacfc. 
nord\vv«tI.  von  Muri  ui,  am  Segura. 

CalmittbeUota  (-otta),  Itai..  SicUien, 
Girgenti  (84l>),  Fl,,  ontfi|ir.  am  Monte  Rosa, 
nimmt  eine  Menge  kleiner  Flncisr  tinf  und 
milt  in  Mittelmeer;  Lf.  45  ital.  Meil.  - 
2}  Caltttabellota,  St.  im  Thale  von 
Bfanara.  aordöitf.  TonSeiaooa)  SOOOB^— 
ITiirala]. 

Ciilatabiano,  Ital.  Sicilien,  Catania 

^34M,  O.  an  derNordgrenae,  nicht  weit  von 

der  MclfT.  de«  Cantani. 
C  II  I  u  t  u  t  i  )ii  i,  Ital.  Sicilion, Trapani(S41>), 

Flock.  «u«lwc«tl.  von  Alcamo;  lOOlKI  K. 
GalaCatctbeta  (-betta),  Ival.  SIeillen, 

Cultanlüotta  (841»^ ,  Fit  li.  im  \  al  di  Note, 
^    nordoHtl.  vnn  €iiltimi«ettai         K.  —  Cto- 

treide  ,  Seidi'iilniu. 
Cal Htu V u tu r o ,  Ital.  SIcüien,  Fnlermo 

a4b),  St.  «iidöstl.  vonTwoiini;  4000 

wein-,  Seidenbau. 
Calatayud,  Sva«.  Aragon (13), St. am IC»- 

lon,  r<ndwe«tl.  fonSamgoitiii,F<  I-rn!<ehtorN; 

SMNK)  E.  —  Wein- ,  Iliinfhau,  Übst,  Oel.  — 

Dabei  die  Eliiineu  von  lUlbilis,  der  >  ntcr- 

•tadt  Martiali. 
Calatravn«  Si'AX.  Non  Ca^ttlirn,  MiinrTm 

(18),  Sl.  südl.  von  Madrid^  ll^tort  de«liit- 

lerordent  von  Calatrava. 
Cala««*  Ital.  Sizilien,   Meisgina  (84b), 

Voi^eb.  RH  der  Kordküele,  tüdwettl*  vcw 

Gapo  Bianco. 

CaCattile,  AS.  Oftlnd.  Int.,  Pkilippinen, 

Mindoro  (44« ) ,  Vorprli.  nn  der  nonl«  r->tl. 
Seite;  etwas  tUtl.  davon  ein  gleichnamiger 
Berg.  —  2)  CalaTÜt,  Calamlanw(44«), 
kl.  Int.  nöral.  von  Butvagmi. 
Calavon,  Frankr.  Baiiet-Al^e«  (14J). 
U.  Fl.»  ent«ur.  bei  Banon,  lallt  m  die  üu- 
ranoo  bei  CavaUlon  (Vanctoae),  Lt  18 
LieueF. 

Calbatu,  Spam.  Calolima  (14^),  0.  nord- 
6iitl.  von  Barcelona. 

Caleatiu,  Calcasn.  N-AM.  Verein. 
Staaten,  Louifiana  (46>>),  Fl.,  welcher  den 
uleicknam.,  7  Meil.  im  Umfange  lialtaodeu 
&Be  dareblllelirtrand  in      Boten  van  Na- 

xieo  fällt. 

C a Ic aud ,  AS.  Vordoriudien,  Madras  (44b), 

O.  nordl.  vom  C.  Comorin. 
Calci,  Ital.  Tosmna ,  Pisa  ('34) ,  Flock. 

ötü.  von  Pisa;  1000  E.  —  Troill.  Olivenöl. 
Calcinato»  lxAiMLoiBbardoi,Breicia(84)» 


Fleck. anf  einem Hüi^rK  RÜdM.  t,Bimkk$ 

8000  £.  —  Sdiiaclii  I70Ü. 
CalcIneIH,  Ital.  KirchenM.  ViMm 

(34),  Df.  o«tl.  von  Urbino,  am  Fl.  MeCau»| 

mWE.  —  Wein  -  «.  Seidenbau. 
Caloio,  Ital.  Lombanlei,  Bergamo  (34), 

St.  tAdSeCl.  von  Bergamo  9  4000  £.  —  1141. 

mit  Wöllmen  Zeugen,  Tjinnrn,  Branntwrin. 
Caleutta,   AS.  Voiuieriudiun,  Bengalen 

(44b),  Hput.  dei  britti«chen  Indient  am 

Hnglv,  in  tumulii^er,  ungesunder  Gegend. 

Die  Stadt  lerföllt  in  '*  wt^mtlirh  ^wtiehie- 

dene  Theile,   die  «chwarse  Stadt, 

tehlecht  gebant,  nfiU  engen ,  tehnnaigeii 

Straften,  mul  dir  S  t  ii  d  t  der  Knr<^paer, 
auch  Tüchauringi  genannt,  rcgulmätti^ 
gebaut,  mit  breiten,  gepflatterten  Strafsen, 
vielen  Palasten  und  »chAnen  PlatTeu;  aua« 
gwreiehnelsind  r  der Kegiennt^rb-PMlast,  daa 
ZoUhauf,  das  Stadthau«,  bliigllscher  Bi- 
eehof )  4at bevAhmle G o II 4 g e  F o r t  W i  1- 

VuiiM,  rlnp  \rt  von  Fun  (r-Uilt,  in  wclrhpm 
die  für  den  Dienst  in  Indien  in  lluilc^burjr 
unterrichteten  jungen  lieutetich  veiter  aut- 
bildeten,  i^l  aufgehoben,  dagegen  tind  noch 
hier:  einSantk  r  it-Gollöge,einbi«chö^ 
liehe«  CoUöge, ein  Gymnasium,  eineanaeai- 
eehe  a.  oMibaaMMdiiniieha  Ahademie^  eine 
llnndlungtschulfl,  eine  asiat.  Get>eIlKr1i<ift, 
Getellseltaft  f.  Medicin,  ein  botnniselier  (1  ar- 
ten u.«.  w.;  mit  den  Bewohnern  der  ausge-  . 
dehnten  Vorstädte  600000  K.  Euro|i4ar,  ba- 
tonders  iüngl&nder,  llindiie,  Mohammeda- 
ner, Armenier,  welche  xahlreiclie  Fabriken 
und  Manvfiietaren  fibr  baMnvoUena  S&eoge, 
Seide,  Leder,  Tabak  o.  s.  w.  unterhalten  u. 
ein(>n  lehhaften  Handel  treiben.  Letxterer 
wird  befördert  durch  diu  Schilf  barkeit  den 
Hngly,  2  f^rof^e  Baaken  n.  Mchraia  Atta- 
ruran'£geii(ol(»eliaften* 

C<f<ce,  AU.  Neuhollaad  (50«),  Berg,  andL 
van  der  Peelt-lMheb 

Caldao^  Saadot  SadaOf  Port.  (18), 

Fl  ,  ent!'pr.  in  Alemtcuo,  mdt.  bei  Satoivil 

in  üüu  Atlantischen  Ocean. 
Calda«,  Port.  Ettremadura  (18),  St.  ottL 

von  Peiiuho,  mU  nvhr  lie^ueliten  lieifHun 

Scliwetethüdcrn,  bekannt  unter  dem>ameo 

Caldas  da  Bainha;  1500 E. 
C  a  1  d  a  8 ,  Späh.  Cataluda  (14) ,  Fleck,  in 

einer  (lebirgsgeffend,  ndgdl,  vaa Baroelaaa» 

mit  wurmen  Badern. 

Oniila«,  S«  4ct,  S*AMm  Brattlien,  Rio- 

Negro  (41M').  (J,  T,.  Im  ndrdl.  Thelto  dot 
Bes.  Rio  da«  Vcllios,  von  4  ÜLeguaa,  eis 
plattes  Hochland  bildend. 
Caldbek,  CumberUndftöl').  Kirch- 

tipir!  i^üdl.  vonCailisI«,  in  weleheiu  Papier, 
blaugewürfelte  Leinwand  u.  dergl.  verfer- 
tigt wird.  Blne  halbe  eagl.  Uella  ren  de« 
Kirche  bildet  der  Caldew  einen  Wasserfall, 
über  welchen  eine  natttcUche  Bri^cke  VM 
Kalkfelsen  sich  wölbt. 

Calder,  Ertüh,  Lancutv (Ift^)«  Nbll«ta 

Ribble,  links. 

Caldara,  AS«  OMbidiMOi«  Ut.»  PhlUfj^- 
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nen,  Mindanao  (44«),  0.  an  <ter  «mO. 

Caldwell,  N  A]*T,  Verein.  Staaten,  Illi- 
nois (47)»  ilj^ort  der  gieicbnam.  Grafsch., 
DOffdtetL  m  Vanialia.  2)  CaUwell, 
Ifoii-York  (41)»  Hploit  der  QtuStek,  Wir- 
ren ;  560  E. 

€tiidy,  Ciildey,  Encl.  SAd-WalM,  Pen- 
biek«  (Ift^)»  kleine  Im.  in  der  Ckennar- 
fhen-B.,  nahe  au      Ewte,  iMgL  MflUe 

lang,  J  M.  breit. 
Caledon,  S-AF.  Capland  (40Nbk.),  Bo- 

sÜ  im  Diebr.  Zwellendam,  mit  dem  gleicli- 

nam.  Hplert,  südÖHtl.  von  th-r  C»|>(itiidt. 
CaledoU'B.,  AU.  ^ieuhoUand  {p»),  Btuen 

an  der  Nerdkfttte,  an  teWMUeitedMGom 


Caledonia,  Nen-,  AU.  (50),  Inwlgrnp 
pe,  ostl.  von  NetthoUand ,  westl.  vo»  den 
Ilieiten  liebridea,  ^«lebend  aus  der  Haupt- 
Insel,  Nen>CaledoDia,  Beanpr^,  1.  of 
Pins,  Botany-I.,  Hnhohuaund  einigen  an- 
dern. Die  Inf.  M  eu-Caledonia  ist  eine 
lange,  nur  a«  den  Kiflea  ieliaaat«  laecl 
-^•n  geringer  Frnehtbarkeit ,  aber  dennoch 
▼on  Papua»  bewohnt,  %rckhfl  Anlhropopha- 
■  cea  «ejn  sollen;  mp  der  «iidüstl.  Seite  ist 
der  Hafen  S.  Vinc^t. 

Caledonisch  er  Cannl^  Schotl.  Tnver- 
ner«  (l^)»  l>ie«er  jirächtige  Kanal  durch- 
achaodet  Schetlmd  m  NO.  aadi  8W. 

«nd  verbindet  die  Nordsee  mit  dem  Atlanti- 
prhpn  Mffrp.  Fr  int  W\  rnirl.  Meilen  liUig 
^wovon  indeis  nur  Z6  iVleil.  tlurch  li.iin«t 
hergestellt  ffaid,  der  Re«t  besteht  aas  den 
Scfn:  I..  %>rs^,  Oirh  II.  hy)  15  Fuf«  tief 
n.  wurde  lälili  crüll'uet.  Er  b<^nnt  amFrith 
off  Murray  bei  InverneT«  im  NO.  n.  endigt 
Im  Loch  Linnhe  im  S.W« 

4Ja  \  edoniache»  Me<T,  Minsh. 

Ca  L  «IIa,  Sfah«  Cataluna  (U),  äc.  ander 
Kirte,  nerdjieti*  voa  Mamre;  Mt  E.  — 
Spitxen,  Blonden;  BranntweinlirWiaBfeien. 

Calende,  s.  Se^o - Calende. 

Calf,  laKb.  Munster,  Cork  (15d),  U.  Ins. 
«1  4cttdd#MlL  Alpine  der  Gtafsch. 

Calfenser  Th.,  Scmran,  St.  Gallen  (32), 
Thal  im  sndl.  Theile  des  Eaolons,  von  der 
Tunina  durchflössen. 

Calf  of  Man,  Irbl.  Ins. Man (15b  n.  d), Int. 
aa  der  südwestl.  Seite  der  In«:.  Man ;  5  en^l. 
^  Heil.  IJfli&og  u*  nur  von  Einer  Familie  be- 


Cali,  S-AM.  Celmnbla,  Canca  (49^),  St. 

süd^läd.  von  Bnen%entiira ,  nicht  wert  vom 
linken  Ufer  des  Oauca.  —  Ijaadbau,  Vieh- 
xncht,  Benbau;  HdL 

Caiiano  (^IHano),  D.  Oesterreich,  Ti- 
rol, Roveredo  (35),  Flrrk.  an  der  Etteh; 
Sieg  der  Oestarreicher  ( 1 4h7  j .  . 

Oalfbia,  AF.  Taais  (45«),  St  lidl.« 
Cap  Bon,  an  der  Köil^  nHlKaetoU  u. 

kerplatz. 

Calle ut,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
fli»  anf  dar  Kiite  MaUwr,  Noit  Biridflu 


dM  ZuBerta,  eder  VehentelMn  von  Mati^ 

bar,  mitHat'ni,  in  >telr1iem  Vatoa  deGCr 
nri  him\Hp  (  UDS  );  24000  E. 
C  a  1  i  1 »» «•  n  i  t-  ii ,  N  A M.  Mexico  (471>).  Un- 
ter dem  Namen  Kalifornien  versteht 
man  ehir  lirträchtliche  Hailnnoel  an  der 
Westküste,  /.wischen  dem  grofäenOcean  im 
W. ,  dem  Parpnrmeer  eder  Baten  Ton  Oa- 
lifornien  im  O.,  Alt-  oder  Unter-Cali- 
fornien,  und  den  Küstenstrich  län^s  dem 
grutsen  Ocean  von  der  Halbinsel  bis  zum 
HaffM  von  San  Francisco ,  wo  er  an  rnssl- 
scher^i  firliiPl  »töfst .  ^f'U-  oder  Nleder- 
Caiifurnien,  zusammen  GMeil. ; 

S600E.  ~  Dia  Halbinsel  Uoft,  un|r|eich 
breit,  der  Käste  parallel,  schief  von  SO, 
nach  NW.,  von  einer  Gebirgi»kette  durch- 
•chiu{Uen,  welche  sich  bis  xu  4500 '  erhebt 
nadmlNemC.     Lucas  Im  S.  endigt;  man 
kennt  einen  Vulcan    auf  dersrnicn .  det 
noch  1744i  thätig  war,  de  las  \  crginos. 
Die  sandigen  Küsten  sind  zerrissen,  voll 
Baien  u.  Buchten,  mit  zahlreichen  Felsen 
u.  Inseln  umi^pbrn ;  das  Innfre  ist  im  All- 
gemeinen kahl  u.  öde,  nur  da  ungemein 
nrnchtbar,  wo  die  wenige  gtite  Erde  bewia- 
sert  i«t,  und  d!cf<i  i^t  nur  an  wenigen  Stel- 
len der  Fall,  da  die  Halbin>cl  keinen  einzi- 
gen Flui'«,  sondern  nnr  weni«;e  Quellen  u. 
Bftehe  hat.  Dai<  Klima  ist  mild,  liegen  sel- 
ten (nur  im  Juli  u.  Au^'i^O   —  IJi»s  Kü- 
stenland, oder  Neu-Californ ien,  von 
niedrigen,  tchfin  bewaldeten  Inseln  umge- 
ben, wird  durch  einen  hohen  Gebirgszug 
von  dem  Lande  der  freien  Indianer  getrennt, 
ist  giitbewäääcrt,  daher  fruchtbar,  und  hat 
ein  schönes ,  weniger  heifses  Klima  als  die 
südlicliere  llalbinsel.  —  Nur  da,  wo  Mis- 
sionen, anfangs  von  den  Jesuiten,  spät^ 
von  den  DominleaBerB  und  PraaelManem, 
angelegt  worden  sind,  Ut  das  Land  in  bei- 
den Californien  angelmiit.  wfni<^^er  in  Alt- 
Californien.  des  undankbaren  Bodens  we- 
gen,  ale  in  Nen-Oalif  omien,  wo  man  die  enro* 
päischenGctreldearten,  Wern.  Oliven.  Obst, 
GeniÜ!-c  u.  a.  w.  zieht,  u.  «tarkc  V  ich7.ucht 
treibt ;  in  den  Wäldern  leben  Hirsche,  Rehe, 
Füchte,  selbst  Bären  in  grofser  Menge. 
Die  Indianer  in  A  1 Ca  l  ifo  rn  io  n  nen- 
nen sich  Monuui« ,  zerfallen  aber  in  meh- 
rereStimme;  in  Neo-Cailfornlea  ML 
die  Indianerslämnie  zahlreicher  und  reden 
verschiedene ,  alier  höch<it  einfache  Spra- 
chen, alle  aber  äind  gut  gebaut,  kupfer- 
braun, allein  ungemein  schmuzig  u.  träge; 
nur  dif>  7(im  ('hrrstenthum  bekrhrten  zeich- 
nen sich  vortheilhaft  aus.   Seit  1024  bilde- 
ten beide  Gallfemien  einen  Staat  der  Me- 
xtcanischen  Union,  haben  sich  aber  in  neue- 
ster Zeit  für  nnnbbanf^i«^  rrHärt.  ,  bis  die 
Constitution  von  1824  wieder  eingeführt 
werden  wurde. 

Ca  l  t/er  »Ien ,  Mbman  -  Ton  ^  i.  GalifiMC- 

nien. 

Calig,  SrAH.  Valencia  (13),  SkiMI.VMl 
PoräMohiiSMS. 


Ly  Google 


Gallrllaio^  Ina.  TMcm(S4),  0«iiMi-  | 

wcsM.  von  Pittoja.  I 
Calilajfto,  AS.  Osiindit^e Int. ,  Philip- 

Dinen,  MBon  (44«),  O.  linder  nordwMtl. 

Küfle  der  llalbins.  Camarine«. 
CnUniora,  Ital.  Kciipt^l,  Terra  crOtrnn- 

tu  Flecic.  nordweitl.  von  Otninto; 

JOO»  K.  von  wiMhiiclMr  Abimfl»  die  lieh 

durch  ihreKMiniig,  Sjpndi«  «■ARettgiM 

ftu«teichnen. 

CalimerCf  AS. Vorderindien, Madnw (44b), 
weil  httvwnleliMdw  Vwgab.  ifidL  voa  HlU 

drai. 

Call ngau atam,  AS.  Vorderindien,  Mn- 
dm«  (44b) ,  St.  u  der  Oellnuto,  MidM. 

-von  \  ixa^upuiiuii,  mit  Khede. 
Call  rilji,  AS.  Afghanistan, HuklHUn (4|b), 

C).  nordueall.  von  Saiimrcaud. 
C  H 1  k  e  n ,  Bklo.  Oat-Flandem  (1%  Tleek. 

Hiuiriiitl.  von  fii'iit  ;  45X1  £. 

Callac,  Füiu«^  C6ttm  du  Nord  (14«),^ 
Fleck.  «Adwerti.  vonGuuigniiip;  1700 S.^ 
lldl. 

CnllaioiT,  AS.  1I!ntor!ndirn,Malacca(44e), 
kleine  Im.  un  dur  We^tkudiu  der  llalbimel 
Malacca. 

Callandcr,  ScnoTf..  Prrtli(15c),  Kirch- 
•oiel  und  Fleclt.  (mi  1^.)  am  leath.  — 
Manufaeturen  für baomwollene  Zeuge,  Mut- 
•elin. 

Callno,  S-AM.  Pmi.  Lima  (4i>b) ,  Hafen 
BiitForti,  wetli.  von  Lima,  au  der  SieUe 
det  von  einem  Brdbebrn  (n4(i)  vemielaitlw 
Biicnavitila  ;  liat  nur  20(1  Itl.  Hnttsrr. 

Ca  IIa  i,  Fhankr.  Var(14'),  St.  uorddttl. 
Ton  Drnguigaau ;  11184  fc.  — -  Olivenöl,  Stein- 
koblen. 

In  Calle,  In  Cnlc^,  la  Callah,  AF. 
Algier  (42u43),  St.  au t  einer  feUigenUalb- 
imel,  uii  fradiibnrea  -  Umgebnngen  und 

Hafen,  ot^tl.  von  l!ona;  liier  Mar  ein  fran- 
sötirichrs  Cointoir  der  K»raHenfi«J>egei  we- 
gen, Kühr  verlaiien. 

Ciillon,  Irkl.  Lcinater,  Kilkenny  (15^)« 
Kirrhei|>.  und  St.  (r>li7B  V..)  um  King«  rivor, 
sweile  St.  der  (ürafctchaft,  »ehr  herabgeltooi- 
nea,  teltdeoi  de  Cronwell  teratdrie. 

Call  in g ton,  Engl.  Cornwall  ('15b),  St. 
•üdostl.  von  Launce«ton ;  1380  b.  —  Ma- 
nufaeturen für  wollene  Zieuge. 

Call 00,  Bbm.  0«t-Flaadaraf29),  Df.  an 
der  Scheide,  nordd^tl.  von  St  Mieaiaat; 
2100  E.  —  Gelreidohdl. ,  1  ort. 

C  a  1 1  o  •  a,  Sr AH.  Valeaein  (U),  Flock,  nord- 
ÖDtl.  von  Orihnela ;  S200  £. 

Cttllundhorg,  Dabn.  Seeland  (l()b) ,  St. 
am  gleichnamigen  Mbuaoo,  mit  gutem  Ha- 
fen; 1900  B.  -  Belriehü.  Hdf ,  Braaal- 
weinbrenncrei,  Landbau. 

Caliyhill,  rnilow  Hill,  Irel.  I  lster, 
Fermanagli  (15<1) ,  Kirchep.  audi.  von  En- 
niski,  an  der  Wrtiti«rite  de«  Earn-See. 

Calmberir,  ]>.  W ürteroberg ,  Sch warx- 
waldkr.  (30uSl),  I>f.  am  ZoMBiBieaa*  der 

BVm  uad  kl.  Em,  aerdwealL  von  Calw  j 
E.—  naniirklaMiNftiiffi  BilaUL 


Cslaia«,  AF.  Nabien(45b),  Vorg«ft.BMI, 

von  njflirt  McUiinr. 
Calminu,  AF.  Gutni»,  Sclavenküite,  Da* 
homev  (45*),  St.  tüdüitl.  von  Abomey; 
1500U  E. 

Calmont,  Fh*\kr.  II'<^  Cnronne  (I4d), 
Df.  tüdwettl.  vuu  Mutet ;  l^niO  k^,  —  2)  Avev- 
rmi  (14d),  Dt  iiidL  fM  Uodaa;  240  B.  ^ 

Faicnce. 

C al m th n u  t,  Bblo.  Antwe r|)en  ('iO), Flaek« 
we»tl.  v(ui  Iloogtitraten}  lttti5  E. 
Calo<6ong^.  Calolle«^,  AS.0tdv4Iach« 

Ins. ,  Philipninen ,  In«.  CtitandiuUMi  (41* )f 

S[Mt7o  und  O.  an  der  Südküfte. 

Caiore^  Ital.  Neapel ,  Principuto  ultecw 
(34b),  \hfl.  de«  Volturnu,  link«;  entapf. aoa 
Monte  Stindonato  tu  t  Hugnuoli,  nimmt  un- 
ter andern  recht«  den  Lombardo.  La- 
▼  ella,  Mitcano  and  Tamaro,  linkt, 
wesll.  von  Beaevent,  #en  S  a  b  a  t  o  auf. 

Caloy,  Frankr.  I.andt-i«  (Uil),  PoeCatetUHl 
nordo«cl.  v  uu  Mont  de  MarKun. 

C  a  1  p  u  u  t y  n ,  AS.  Vorderindien ,  Ceylon 
(441'),  Landxunge  an  der  \Ve«tkö«te  der 
mit  einem  gleichniiiiiii^cn  Fiacherdorfe. 

Caishol,  En«!»  SouiK  Ilawpton  (15iShk. 
2),  Vorgeb.  an  Einpun^  in 
ton-Bai,  mit  einem  h\\ft. 

Caltag^trone  (Calat-),  Ital.  Sicilien, 
Catunia  (341^)  ,  St.  im  «uUweslI.  Theii  der 
Prov.,  UitchofMitt,  bftaigl.  KollegiHi| 
180()0  E.  —  Die  Umgegend  iit  lajch  m 
Getreide,  Suda  und  Süf^holi. 

Caltani«etta,  Ital.  Sieilien^tT),  Prov. 
im  Mittelmeere  und  awkehea  Siragt>«a, 
Cataaia,  Palermo ,  Girp«nti;  If'i  uM., 
tStillA  F..  Die  Prov.  i«t  gebirgig  durch 
Vemweigungca  de«  Nettuni-Gebirge« t  Hp(- 
flufo  i»t  der  Sal«o;  übffigni«  i«t  «ie  dar 
iinfrnrht1)ariiteTlieil  dergansen  1n«p|.  Man 
findet  Schwefel ,  ro^rtre  Schwetel^uellea 
and  Thon  avgeeiMtalenTSpfbrwaaieB.» 
2)  Die  lIptKt.  Caltaniäcttn  im  Val  dl 
Maxiara,  nm  Salto,  hat  ein  Fori;  15000 
E.  —  [Pctiliana,] 

C  a  1 1  e  r  n,  D.  Oectnrr.,  Tlial,  BMikr.  (29), 
Fleek.  tm  glakbaai^gm  8a«b  —  Wal» 
hau. 

Caltnra,  AS.  Vorderindien,  Ceylon  (44b), 
St.  an  der  Mdg.  dee'Nambapane.  —  Anas* 
und  Rurabrennerfien,  ninnenhdi. 

C  u  I  II  j  a ,  AS.  0»tindi«che  In«.,  PhUipplnea 
(44*2,  kl.  In«.  In  der  Miadoro-See,  weetl. 
von  Negros. 

Cftlnso,  Ital.  Sardinien,  Ttirin  (34),  be- 
fettigter  0.  nordüctl.  von  Turin;  oOOO  E. 

Caltadoa,  FkAwaa.  (14«),  Depart.,  imN. 
vom  Kanal,  im  0.  vom  I)c|>.  der  Enrr ,  im 
S.  vom  Dop.  der  Orne ,  im  W.  vom  Dop.  la 
Manche  begrt-uzt,  besteht  au«  einem  Thella 
dei»N«faMndie  uad  dam  nördl.  Theile  tm 
Perchc.  Es  ist  von  rnrhrrren  G<«l>ir«^- 
ketten  durchxcigen,  hat  aber  «chone  frucht- 
bar« Thftlar  imd  IrtOUdM  Wddan.  Bpt* 
iiM»riiiJt  OiMt  AiM»  Dha»  ToofiMi» 
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Vicu.Senl,  alle  pf  liiminr,  nnd  %  Tele  Heinere 
Fl. —  Prodtictc :  t«etrei4e,  ilaof.  Flach«,  Go- 
mü^^rten,  Nü»«e,  Baumfrüchtr,  boMnden 
Aepftsl,  auM  welchen  viel  Cider  bereitet  vM ; 
r?!Tinien7.nchtiinGror«en  ;  l'ferde  (norman- 
nUcher  Hafe),  Schale,  Wild,  Geflügel,  be- 
sodiIot*  datrotheRaMiiilui,  Bieaes,  Piarhe, 
Austern  n.  8.  w.;  da«  Mineralreich  liefert 
nur  Marmor,  braut-hhuro  Thonartcn,  Stetn- 
Ifohlen  u. ».  w.  —  Die  Kinw.  (&01775  auf  iül  | 
OM.)-  betreiben  auri^er  Arkerhan  undVich- 
SUcht  mancherlei  Fabriki  n  nrul  Miinnrac- 
tureiifur  Leinwand,  SpiUeo,  «!»iruui|iiwaa- 
ven,  leldaae  Blonden,  Tach,  twumwolleoe 
Zenge,  Decken,  Papier,  Leder,  kurM  Waa- 
len  n.  s.  w. ;  beträchtlich  Ut  der  Ildt.  mit 
Pferden  und  anderem  l  ieh,  EnieugouMen 
4m  Arkcrhave«,  der  ViehmehC,  AarFabri- 
ken  und  Manufacturen.  —  Da«  Ur^).  har»el- 
naaNamea  von  einer  FeUenreihe,  Ho  eher» 
de  Calvadat,  an  der  Käste,  sviscben 
Orne  und  Vire,  an  denen  ein  st  datipailiiMlie 
SchifT  C  a  1 V  a  d  o  M  acbeilcrte. 
Calv  ano^  Ital.  j\«ip«l,  Abrazxo  alter.  I. 
(34b),  Käatenfl^  ndl.  «witcbea  dem  Piaa- 

ha  und  Voinano  in  da«  AdriatiM  he  Meer. 

C  a  U  i ,  FRANKa.  Cor«e  (34) ,  feste  St.  auf 
der  Westküste  der  latiel,  östl.  von  Bastia, 
mit  Hafen,  durch  ein  Fort  vertheidtgt,  und 
trefflicher  Rhede;  12»|£.  —  UdkmitOU- 
venöl  und  Wf  in. 

Calvi,  lTai>.KeapeI,TemidilAvi>ro  (34b), 
St.  nordv*  e»itI.  von  Capua  ;  Bischofpsit/.,  Se- 
minar, Katlit'drale ;  :iOO(l  E.  Die  L'nigcgend 
ist  durrJi  Sümpfe  ungesund. —  [Ca/e.J  — 
2)  Kirchenstaat,  Rieti  (34),  St.  nordüsil.von 
MagUaa«;  2(NN>£»-*  Getraido-  und  Weta- 
bau. 

CalTieeea.  FkiMmR.Gard(14d),  8t.weetl. 

v.^time« ;  2430 £. —  Branntweinbrennereien, 
Fahr,  für  Cremortartari,  Hdl.  mit  Wein. 

Calvizzano,  Itai..  Neapel,  Neapel (34b), 
Fleck.  nordMestl.  vea  Neapel^  -2000 K* 
Wein  -  tmd  Seidenbau. 

Castro,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34),  Berg 
•nf  der  Weatgrente  dar  Prov.«  aMwestl. 
\on  Savona.  —  2)  Neapel,  Abrassa alter. 
II.  (34b),  JBergp^ipfel  der  ^eoataea»  weetl^ 
vom  Gran  Sas»o  d'ltalin. 

^  C a lir o,  S-AM.  BntoUien,  Alagoas  (49b), 
O.  nördl.  von  Alagoas. 

Calw»  D.  Würtemberg,  Schuarzwaldkr. 
(MtaSl),  Amt  und  St.  an  der  Nagold,  in  et- 
neiäengen  Thale;  4255 £.  —  Kasimir,Tuch, 
Zeiip-e ;  F'nrl)ereien,f.cini^icdcreien,Strnnij)f- 
und  Safüantabrikeu  u.  s.  w. ;  Uolahandel. — 
VateNt.  Pap«c  Vietor  Tl. 

C  a  1 7  a  d  a,  Span.  AIt-Ca8titicn,Logrono  (13), 
St.  westl.  vonLog^rono;  5()0()E.  —  2)Cal- 
sado  del  Rcy,  i\eu-Ca^tilien,  la  Mancha 
(13),  Flock,  sndöstl.  von  Ciudad  Real. 

Cam,  Engl.  Caml>ridge  (15b),  Nbfl.  der 
Oase,  rechts,  entsteht  aus  3  ^ttelld. ,  de- 
«en  betrdditliclieter  ia  HertCMC,  bd  AA- 
"Wf  !!,  seine  Quellen  hat. 

CanaaaA  Maa|oyoi»  S-AM.  Biaaliaa, 


Mattnfl70980(49b),  Tndianerstamni  am  Ptarda 
und  Qurdl.  davon,  mit  ei^enthüm lieber  Spra- 
che, wohlgebildet,  kräftig,  von  brauner 
Farbe,  oicfat  gans  ohne  Civilisation. 
Ca  majore,  Ital.  Lncca(.'54),  Fleck,  nord- 
ÖKtl.  von  Viareggio;  39<N)£.  —  Weia-,Oü- 
veaban* 

Camaldoli,  Itak.  Kirehauiaat,  AaM— 
(34),  O.  aMvartL  mAMaaa,  an  dar 

Küste. 

Cmmmmu,  S-AN.  %arflien,  Bahia  (491»), 
Binen  des  Atlantischen  Ocean,  südöstLvoa 

Bahifi,  dient  aiü  Hafen  ;  in  ihin  liei^t  dir  kl. 
lau.  Camamu,  auch  ilhadas  l*edra«, 
nur  von  «eaigini  Heaeehea  bevohat. 
An  der  «üdwc^tl.  Seite  des- Busens  ist  dfo 
V  illa  Camamu;  lateinische  Schule»  « 
Hdl.  mit  Rnm ,  Holx ,  Reis  n.  s.  w. 
Camana,  S-AM.  Peru ,  Arequipas  (dttb)^ 
O.  an  der  Küste,  tvctstt.  lon-Arequipa. 

C a  in  a o,  AS.  Ilinterindien, (■ambodsha(44c)^ 
O.  auf  der  eüdl.  Spitze,  i\ni  ^leichnamigea 

Camapuao,  S-AM.  Brasilien,  Wnttnnrrosso 
f4öb),  Nbfl.  des  Tacoarj,  an  ^v  clchtIn  Pt« 
de  CanapottO,  eine  wichtige  iNiederlae- 
sung  und  Zullplatz,  Hegt. 

Camaran,  Jamar,  A F. Guinea (45a),  FI., 
mdl.  in  die  Bai  von  Biafra  und  bildet  mit 
dem  ilalhaha  eine  weit  vorvprbgeade  Laad- 
zunge. 

Cauarares,  S-AM.  Brasilien, Mattogros- 
so  (49b) ,  IndiaimtaMi«  in  adrdl.  ThcUe 
der  Pmv.,  aai  den  Haebada. 

Camaratn.  Itai  .  Sicilica,  6iigMli(|8lb), 

O.  ösd.  vonBi\una. 
Ca  mar  et,  FnANaa.  Finistere  (14c  ) ,  Df, 
siidwestl.  von  Bre«t,  auf  einer  Halbinief 
zwischen  der  Rhede  von  Brest  trnrl  dem  Bo- 
llen von  Oouarnenez,  an  der  Küste  j  b!MI 
Fiacherel. 

Camargne,  Fra\kr.  Rouches  du  Rhöne 
(14<1),  Ins.,  dun  h  die  beiden  Ifjjtnrmc  des 
KluViie  gebildet,  mit  etwa  50Ü(K)  liectarea 
Fläche,  9  Dörfern  und  trefiRfchen  Weldea. 

Camnrina^  Ital.  Sicilicn,  Sirago^a  (34b), 
Fl.,  entspr.  beiMortill»,  fallt  nürdl.  von 
P.  di  Braeello  in  das  Mittelmeer,  Lf.  12 
ital.  Meilen. 

Camarinas,  Span.  Galicfn.  Santiago  {}Z}f 
St.  an  der  gleichnamigen  Bai ;  12U0  E. 

Ca  marines,  AS.  Ostindischeins.,  l'hiiip^ 
pinen,  Manila  (44«),  beträchtlielMllalbin- 
eel  (102(>a.H.),  nach  SO.  sich  erstreckmd ; 
•ie  ist  Burdarcheine  schmale  Landenge  mit 
de^  Uanptineel  Terbnoden ,  bat  tief  «inge- 
schnittene Küsten  und  eine  Vulkanreihe 
(man  nennt  deren  9)  an  der  Ostdcite.  Die 
gleichnamige  Prov. ,  der  rKirdU  Theil  def 
Halbinsel,  hat  11^8112  E 

C am ar i n i ^Mii s ,  S-AJU.  Peni (4dk), 
diaaerdf.  am  Apo  Para. 

Caaiar  o  ti,  C-AIff.  Haödaraa  (47b)^  Vorgeb. 
östL  TMa  &  Honduras. 
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Camarones. 
O.  iB  in  KMi^  bML  m  in  Splln  PI- 

«ttfna. 

Camarones,  S-AM.  i'atagonien (49),  Kii- 
tlmifl.  an  der  Ostneite,  fällt  nördl.  vom  C. 
de  dos  Bttliiii«  in  <!!(>  ^tcirlinaiiii^e  lltii. 

Ca  tu  arte,  AS.  Vorderindien,  ^icobarische 
Ini.  (44e),  Ins.  nordö«ll.  von  Katahal. 

C«  «  6  a  y ,  AS.  Vorderindien,  Bombav  (44b), 
katrachtlicher  Husen  de«  Indi^rhen  Meeres. 
—  2)  Cambay,  Guikwar  (^44i>),  St.  am 
gleidiMmipran  livsfyi,  ielir  iMnbgaioai- 
nu-ii;  31KMM)K.;  M^lilrrlit.  r  Hafen. 

Caiubden,  Camuden,  Kngl.  Glocester 
(l&b),  Kirchüp.  und  St.  (S088  £.)  norddstl. 
QlMMtter.  —  StrunipiVlrickerei. 

Camberwell,  Kimgl.  Surrey  (15  Nbk.l), 
lUrchi|>.  iüdl.  von  London;  XttiSilE.,  dio 
lieh  Hdl.  Mit  LalMiMbadArAiitaaBBaali 
der  llptstaitt  nähren. 

Cambe>>,  Khakkh.  Gironde(14(i),  üf.  tüd- 
westl.  von  Bordeaux}  712 

Cmmbil,  Sra«.  Andalnila,  Jan  (18)»  0. 

tüdl.  von  Jci(*n. 

Cambi  ng,  AS.  OsUndische Ins.,  kl.Sunda> 
Ina.  (44o),  Int.  nArdl.  Ton  Tloior, 

Cambio,  Ital. Surdinien,  Aies«andrin(34j, 
Fleck,  nm  linken  l  für  dea  1*0$  800  £.  — 
Getreide-  und  Keisbau. 

(Dambodaha,  AS.  llinterindiea (4I*)9  ein 
früher  aelbiit«tändige«  lleich,  gegenMurtig 
theils  an  Siam  (Prov.  Batabang),  theiU  au 
Anani  gehörig,  liegt  awtachen  Caii,  Cochin* 
China,  Ttfiiuiipii,  dem  Chino^ichcn  Meere 
und  Siam;  3829  GM.  mit  1,274100  K.,  wo- 
foo  024  mit  25000  nuf  Siaui ,  2005  mit 
1,149100  B.  waX  Anam  kommen.  Uas  Land 
ist  von  der  Kniüte  an  biti  in  die  Gegend  von 
Sandobon  od.  Ts€hantabou  flach, 
hier  aber  beginnt  ata  karser  Gebtrg8ziig, 
velchcr  «ich  aber  bald  verflacht  und  erst 
]n  Siuni  sicli  wieder  erhebt ;  weiter  norill. 
Bcheinen  4io  Grepsgebtrge  a wischen  Sitim 
und  Canbodaha  atUler  and  mühsamer  zu 
durclisichnciden ;  nn  der  Ostgrenxo  /irhl 
ein  Gebirg.'<zug  in  da«  Land,  der  Moi,  der 
aich  mit  dem  Grenzgebirge  von  Goehinchi- 
■a  lu  vereinigen  »rheint.  llptfl.  iüt  der 
Camboddha  oder  Mny-  kaung.  Klima 
und  Praducte  wie  in  den  ilauutstaaten,  Anam 
«ad  Siaai.  X)  CamkoatAa  helbl  daa 
lüdlichüte -Vorgeh.  de«<  LtiiideK,  anrdcr  von 
den  Mündungen  dos  Camuo  gebildeten  In- 
tel Mui-Shaka.  —  8)Gambod«ha  oder 
l«an  we  ek,  ehemal.  l-lpt«t. de« Königreichs 
Im  nfirdl.  Cani!)(Mlshn  ,  auf  einer  Innel  de« 
May-kaung,  mit  dem  l'alante  des  Königs  und 
nehrerea  Pagaden.  —  Niehl  aabalnelilL 
Hdl.^  4)Cambodsha*Iaa.,iahlNielia 
Inseln  an  der  We8tkü«te. 

Caorforuy,  Frakkh.  Nord  (141'),  fctito  St. 
an  dar  Scheide;  Bi(ichof«8its ,  groffies  und 
kleines  Srininar,  Hililiothek,  Kathedrale 
mit  dem  Denkmal  Fenolon's;  mm  E.  — 
Fabr.  für  feine  Leinwand  ,  Linon ,  Spitzen, 
Kdiwane  Seife,  Raumwollengarn;  Haffl- 
.  Mtei  fir  Zmte  a.  Sala,  BkiohcNiaB, 


Brancreien,  Gerbereien;  lebhafter TTdI.  — 
Fenelon,  Bischof  von  Camhniy,  starb  hier 
(1115) ;  Vaterst.  desGeueral  Duidourleaund 
>larsehall  Mortler;  Friede  (1919)  awitchea 
Frau/.!,  n.  Carl  V.  —  [^(^amaracum]. 

C a m  b  r ti  m  e  r  ,  Fhankr.  Calvados  (14«), 
Fleck,  südwosü.  von  Pont  rEvöque;  1200  E. 

Cambridge,  ^-AM.  Verda. Staaten, Ohio 
(47),  Hptortd.  Grafsoh.  Guern^ey,  niu  Wills, 
nordöstl.  von  Cohimbus;  474  E.  —  2)  Ma- 
ryland (47),  Hptort  der  Grnfsdi.  Dorehe- 
titer,  an  der  Mdg.  de«  Chopinnk  in  die  Che- 
anpcak-Bni;  Akademie;  300  E. —  3)  Mas- 
sacbusets f47),  ilptst.  der  Grufseh.  Middle* 
sex,  am  Cnarles,  durch  Brücken  mit  Hoston 
11-.  (^harle^town  vcrliiituliMi ;  Tniverhitat,  dio 
älteste  In  Mordamerittu,  mit  Bibliothek,  bo> 
taniachem  Garten,  Sternwarte,  Tertehlede- 
nen  Sammlungen ;  lateinischeSchnle;  Arse- 
nal; 2328  E.  —  4)  Neu- York  (47),  St. 
nordostl.  von  Albany ;  6730  E. 

Oaiabrldge,  W.  Neuholland (SOb),  nedl 
wenig  untersuchte  Prov.  im  Innern  \  ovi  Neu- 
Sud- Walea,weeitl. V. Ay r.  — 2)  Camfrrid^e^ 
Neahollaad  (50) ,  Baaea  aa  der  eidwMlL 
Küste  voa  Vaa  iWemeaalaad,  Im  Golf  Van 

Diemen. 

Cambridge,  Enql.  (15I>),  Grafsch.  im  In- 
nern, awischen  Lincoln,  Northampton,liun- 
tint^don,  Hedford,  llerffonl,  Essex,  Suflolk 
und  Norfolk  i  aut  84  QM.  148055  £.  Der 
adrdl.  Thell  tat  llaeh  mit  Martehliedan,  aidl, 
Ton  der  Ouee  i«tt  Morast ;  der  tüdl.  Theil  aber 
hügelig,  besonders  durch  die  Gogmngog- 
Hügel;  Upifl.  sind  üuse  und  Cam.  — 
Gerste  a.  Hafer  sind  die  Haaiiteraeugnine^ 
dir  Flüsse  sind  fiichreich,  die  Monist«' reich 
an  wildem  Geüügel;  Viehiucht  i^t  uiichst 
Ackerbau  ein  Hpterweri»aaweiK ;  grobe  Tft- 
pfonraaren  sind  die  daalgen  tabrikerzeug- 
nisse  von  Bedeutung.  —  2)  Cam  l»ridge, 
Hptort  der  gteichnam.  Graffch.,  aiu  Cam  | 
meriiwürdige  Gebdnde  alad  t  die  Klrdien 
St  Mary  u.  S^  Sepuh  hre.  Die  Universität» 
gestiftet  1279,  »oll  aus  einer  Schule  ent- 
standen soyn,  welche  Sigebert,  König  von 
Ost-An^eln,  631  hier  errichtete,  wurde  aber 
besonders  begünstigt  durch  die  Königin  ¥A\- 
aabetli  u.  Jacob  1.  Sie  besteht  aut  18  Col-^ 
leges  (von  denen  ^  illteate,  dai  S*  Pe* 
tors  -  Col  I  ege,  1257  errichtet  wurde} 
das  berühmteste  ist  das  Trinity  -  Col- 
lege, in  weichem  Bticon,  Newton,  Dry- 
den,  Bently,  Middieton  u.  A.  studirten),  4 
Halls  und  2  Hil>liotheken,  hat  ein  Museum 
(Filawiliiam- Museum),  eine  Sternwarten« 
einen  botanitehen  Garten.  Die  Sahl  der  Stn- 
deaten  betruj^  (1886)  5467,  wovon  indefa  ein 
grofser  Theil  abwesend  war.  Die  1819  ge- 
stiftete uhilosophische  Gesellschaft  nimmt, 
anfter  oea  Ehrenmitgliedern,  nur  aolcha 
l'frsonen  nuf,  welche  von  der  ITniversitttt 
graduirt  sind.  20917  E.  leben  gröfstenthcila 
▼on  der  Universität ,  und  treiben  Hdl.  nüt 
Getreide,  Oel,  Eisen. 

Camhxila»  Svaa«  Oalalaia(144),  Batet. 
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•fidireta;tfiiiTirragona;  1500  £.  Hü. 
mit  Wein  b.  i;\'olle. 

Cambyna,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Celebee 
(44«),  Ins.  an  der  SüdipiUe  der  Halbinsel 
TanibDlfD,  mit  eincBi  Pfe  in  der  Mitte,  un- 
ter einem  eigenen  Raja. 
Cornea,  Pf«  ta/,  Ital.  Malta  (34b  KUb), 
Vorgeb.  an  der  nordwcstl.  Kii«le. 
C am  den,  N-AM.  8adkOm]iM(41),  Hptert 
des  Distr.  Kersbaw  am  Wateree,  nordöatL 
TOD  Columbia;  eine  Akademie;  1200  E.  — 


HA.  mk  fiamnwolle,  Tabak  a.  Häuten,  be- 
fördert durch  den  §dMhu9m  Wateiee. 

Camden,  AU.  Neuholland  (50bn.e),ft^, 
▼OD  Mea- Süd -Wale«,  an  der  Küste,  von 
Conbetlnid  im  N.  biiShoaU- Hafen  im  S. ; 
eine  f^gen  Sw.  aafrtiigende  Ebeae,  mehr 
xur  Viehzucht  als  cum  Ackrrlian  gecig'net, 
welche  an  der  Küste  steil  abfallt  und  als 
Bergkette  erwIieiBt  (lilsTarra),  deren 
tief  eingeschnittene,  zahlreiche  Schluchten 
durch  eue  reiche,  tropische  Vegetation  sich 

ttoneiehnen;  noch  wenig  bekannt.    2) 

Camden,  Thal  im  Innern  von  Nen^Sfid- 
Walcs.  nördl.  von  Cambridge.  —  3)  Cara 


den  Por Berggegeod  im  Innern 
rWd-Wnlet,  eidweia.  vm  der 


Prov.  Murray.  —  4)  Camden-S€9  «der 
Hafen,  Ajr  (äObu.c),  Kästensee  mit 
Mnehtem  Eingange  vom  Heere  her,  in  der 
Fniv.  Ayr. 

C  n  m  d  e  u ,  Ibbl.  Munster,  Cork  (15d),  Fort 
om  pngang  in  den  Hafen  von  Cork,  dem 
forii^Iisre  gegentter. 
.  t^nmce ran  t,  S-AM.  BrafÜlen,  Pkra  (49b), 

Indianerstamm  in  inrhreren  Horden  in  den 
jjglPgegenden  des  iMoju,  dorh  leben  raeh- 
tfüm  'Bmdeli  denelben  in  Muranhao  und 
Goyaz. 

Ganiel,  AS.  Osttndische  Ins.,  BofiMo(44«), 

kleine  Insel  westl.  von  Borneo. 
Camel,  Emi..  Comwall  (ISb),  Kfiftenfl., 

entspr.  ndfdi.  von  Qunelford,  filtt  In  den 

Ocean.  • 
Garn  elf  ord,  Eira&.  CMrawall  (I5b),  St. 

westl.  von  LaaaoeüM,  an  OanMl;  IW  S. 

mit  Lanteglos. 

Cament,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Breslau 
(23),  Dr.  tüdüätl.  von  Frankelutein$  850 
£. ;  vonnaliges  Kloster. 

la  Camera,  St  Paolo,  Itak.  Halte  (Ub 
Kbk.),  O.  südl.  von  PU  di  Se^. 

Game  ran,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  Ine. 
m  dem  Theile  des  Rothen  Heeres ,  weleher 
Bahr  -  el  -  Jemen  beilats  an  der  KdaCe  Ton 
Jemen» 

Camerette,  Itä.  Weapol,  Baiilicata  (34bv 
Df.  im  südwe^tl  I  heUe  der  Prov.,  an  lin- 
ken Ufer  des  üfanto. 
C  a  m  e  r  i  u  o ,  Ital.  Kirchenataat  (34),  Prov. 
«.Haeerate.  —  2)Camerino,  St.  anf 
einem  Berge  in  der  Nähe  der  Apcnninen ; 
K.rzbisthum,  Seminar;  41MM>iS.  ^  Seidene  i 
Zeuge;  2  Messen^ 

Cnmeronao,  ALF.  Obcr-Chüneii  Körfn  I 
aSOCOUIPB.  WdBTBRB.  I, 


Bemn  (45aV  st.  auf  einer  vom  FI.  Carne- 
ran  n.  Maliada  gebildeten  Halbinsel;  Hdl. 
Camerottn,  Itai.  Neapel,  FMnefaaln  d* 

2000  L.  -  Ohvcn,  Wein- u.  Seid.^n bau. 
Caniina  (-ha),  Paav.  Blinho  (13),  St 
nordwestl.  von  Braga,  am  Zusammenfl.  dea 
Mmboi  U.  Halen  nük  Feeti  SM 
»•  Fiwdierei. 

Camisano,  Ital.  Vene^H«,  Vleenan  flf) 

Fleck,  südösil.  von  Vicenza;  8000  E. 
Ca  moeim,  S-AM.  Brasilien,  Ciara  (49b). 
Kustenfl.,  fliefst  VMi  8.  nach  N.  in  den  a£ 
lanti«rhen  (kean;  Mdg.  nördl.  von  Granja. 
Cnmonica,  Ital.  Lombardei,  Bergamo 
(34) ,  da«  ausgedehnteste  Thal  der  Prov 
an  der  Grenze  von  Tirol,  8illal.Mcil.hMig' 
vom  Oglio  durrhflo^sen.  Es  hat  EisennS! 
nen,  vortreffliche  Weiden  und  Ob.t ,  aber 
wenig  Getreido.  Ea  sihlt  45000  E.  in  &6 
Gemeinden. 

^»"Paff"»»  Ital.  Venedig,  Venedig  (84), 
p£  tudwesü.  von  Lugo;  500  £.  ^  fiotreil 
deaan* 

C  a m  p  a  g n  a ,  Itai.  Neapel ,  Principato  et- 
ter  (34b)  kh  bischöfliche  st.  .üdölil.  von 
Salerno;  Kafliedrale;  (iOOO  E.  ~  Früchte, 

Campagna,  Ital.  Kirchenstaat (34),  aas- 
gedehnter Landstrich  (60  itäl.  Meil.  lang) 
vom  Tyrrhenuehen  »Teere  fai  der  Gegend 
von  Civita  Vccrhia  bis  an  di«  Granne  van 
Neapel  beiTerracinaund  Frosfnone,  gegen 
O.  von  Gebirgen  umgeben ,  die  mehrfache 
5>puren  erloschener  Vulkane  seigen.  Der 
ganze  Landstrich,  sonst  stark  bevölkert  nnd 
vortrefOich  angebaut,  istjetst  fast  bäum« 
lo» ,  nur  wenig  bevMIrarC  nnd  mit  Ruinen 
angefüllt;  nnr  um  dia  vaihiltnirgmärsir 
wenigen  Städte  und  Flecben  in  diesei 
Landstriclie  ist  der  fruchtbare  Boden  an- 
gebaut. 

Campagnnno,  Ital.  Kirchensfaat,  Civita 
Wüia(a4),  Fleck,  nördl.  von  Rom ;  2000 
B.  —  Die  Umgegend  ist  nur  cum  Theil  an- 
gebaut. 

^''"^  Toscana,  Siena 
(34),  Freek.  nordestl.  von  Grosseto,am  Om- 
brone;  ISOO  £.  —  Dae naliegendoLnndlit 

vernachlässigt. 

Campaa,  Frankr.  Htes  Pyr^n^es  (14d), 
St  sndL  von  Bagneres,  im  gleichnamigen, 
vom  Adonr  bewässerten  Thale;  4389  E.<x* 
Wollene  Zeuge,  Papier,  Hdl.  mit  bprtihm- 

•  ter  Butter;,  in  der  Umgegend  geschätiter 
Manuor* 

Campana,  S-AM.  Patagonien  (49),  Im. 
an  der  Westküste,  durch  den  CanaldeCa»- 
paaa  vani  feelen  Lande  geschieden. 

Campanella,  Punta  della,  Itaii.  Nc»» 
pel,  Principato  cit.  (34b),  Vorgeb.  der  Insel 


(34i>),  St.  Büdwestl.  von  Cadati  {  4000JS.— 
Manna,  Sadfrüchte. 

15 


Digitized  by  Google 


wettl.  ¥0n  Livorno. 

CampIcH,  AU.  Nm- Seeland,  Poenamu 
(50)»  Vorgf^li.  an  rtrr  noriUvt'!«ll.  K^i^t^^  nm 
Ausirrtn«?«»  lU  r  €ook*-Str.  —  5S)( 'o im  p 6 1  U, 

.Campcir.  Nen-Uollfuid  (Mb  u.«),  Berg  im 
Innero  ^a»  NwtpBAit- WaIm,  nordM.  vom 
H(  \itoii 

Ca  Ol  ubelUdorp,  AF.  SiulßjiiUe  (40Xbk.), 
O.  im  IniHJni,  ML  «»■  Ongelaki  Font. 

CniupbcUtown  ,  Schotl.  Arj^yll  (15«), 
Kirch»p.  («472  i:.)und  Fleck.iiUtfuUUclistcn 
Theilü  der  iii  ul^cli.,  mit  einem  Send^.  M. 
laflgfii,  1  Meile  bititcn  Hufen;  E.  — 
Heringsfwchorei ,      u  sky-Breonawiem 

Camijdcn,  «.  ('ui»il»»lni. 

Campe  che,  N-AM.  Mexico,  Yncatan (47b), 
St  der  Mdg.  de»  S»  Fraiu  im  (»  in  die 
r  H  m  pcchc  II  a  i .  mit  llaft  t» ;  <iOOO£.  — 
11dl.  mit  Camiiechohol»,  Waclw. 

Campen (Vac,  Fhawk».  MorMhan  (14«), 
Df.  iiotdÖstl.  Ton  riotfrmel ;  a2tW  K. 

Campcn{;l»et,  AS.  Hintenndirn  (44c >, 
O.  am  if esü.  Arm  de«  IVli>nara  (Mjihnpran). 

Cnmpttet  Ita*.  Toteana,  Ins.GicUo  (34), 
Busen  an  der  noidweetl.  Seite  dar  ioaei 
Glelio.  *  — .  , 

C  a  m  p  i,  1t  AL.  Toscana,  Floren»  (84),  FlocK. 
nordwe^a.  von  Floreins  MO  E.—  Slrok- 
gflflaclite  zu  Hüten. 

Campiglia,  Itvl.  Tüscana,  Pjj»  Cä4), 
FlecK.  uordostl.  von  I*iombino;  lloO  £. — 
OetreMo-,  Wdn  -  und  Seidenbau. 

C  H  in  i»  i  II  1»  fr  >i "  'i.  S-AM.  Bnwilicn,  Pa- 
ruhvliu  (4üIj),  ü.  iiui dwojill.  von  ParaUyba. 

C  a  lu  p  i  o  n  e ,  SoBWBts .  Tewin  (W) ,  Df. 
am  Lusaner-Scc,  Lugano  gegcnnher. 

Campitello,  Fhv>kk.  Car«e  (34),  Dl. 
•üdwcstl  von  Bastia  j  340  E. 

Campli,  iTAt.  Neapel,  Abru/xo  ttU.^b), 
bischoflirlir  St.  nöcdl.  von  Teramo$  Ka- 

Campo,  ScHWBi«,  TewUi^),Tliatindem 
wetu.  Tbeile  des  Kaatont. 

CampobiiHso,  Ttai,.  Xraprl  ,  Moliso 
fÄ4'>),  St.  am  Fuf»©de*  Monteverdcj  ÖÜOO 
E.  —  Mosier-  und  Waflfeafabr. ,  belfffldUl. 
Hdli 

Cnin  pn  n  rllo  ,  VrM..  Sir\V\n\ .  Tinpaol 
(34i>),  Flöttk  am  Aliciittt,  huilusil.  >ouMa«- 
lara;  2000  E.  —  Getreide-,  Wein-,  Sei- 
denbau, Südfrürhte  —  2)CampobeUe, 
Caltanuetta  (04b),  O.  tüdwesll.  voa  Calla 
niteUa.  1 

Campo  Holet no,  Ital.  Lombardei»  Son- 

.drio(34),  St.  im  Valtelin  ^  Imio,  am  Igrro, 
nönil.  von  Chiavennn;  ()tH>  K. 

Campo  Feiice,  lT.ii..  Sizilien,  Palermo 
(Mb),  O.  eAdwe«tl.  von  Cefal«. 

Campn  rormio,  IxAii.  Lonibiirdei,  Udi- 
BO  («4),  kl.  St.  »üdwcatl.  von  Udine;  lliOO 
R—  Merkwürdig  wegealeadort  ge«chlot- 

>aaaaa  Frieden«  (1197). 

Compo,  Golfo  dt,  Itai,  Tograna,  Elba 
(04),  Buien  an  der  Sudkuste  der  lanel. 


Ciliidi* 

Campo  Major  de  Quixeramoby, 
S-AM.  Braimeii,  Ciara  (49b),  St.  amQuI. 
xeramoby,  «üdl.  von  Ciara.  —  \  iehzucht.  — 
2)  Piauhy  (49b),  St.  am  Sorubim.  nördl. 
vonOeiru».  —  Viehzucht,  BaomwoUenbmi. 
Pte  Campo  Moro,  Fkakkb.  Coruo  (34), 
Vorgeb.  an  der  Säd*eito  de«  Bueea»  von 
Velinco. 

C a  ra  p  o  r g  I ano,  Itaü.  Mama (84),  St.  am 

Fl.  Sercbio,  nonlöstl.  von  CarraMis  400 
E.  —  Gute  Kftstuiücn. 
Campot  Hio,  AF.  Guinea,  Benin  (45«), 
Fl.,  dmma  Mdg.  iOdl.  vom  Rio  de  Boro  i^t. 
Camprodou,  SrAN.  Catalufta  (l4ii) ,  SU 
nurdl.  von  Barcelona,  mit  Fort  j  1500  E. 
Camp $' Hai,  AF.  Sttdimtxo  (40  Kbk.), 
BttMtt  tüdwe«tl.  \on  der  '1  afnlbai. 
Campsie.  St  hoti.  Stirling (I5c), kireluäp. 
und  Df.  (äiOa  E.)  *iidwo«U.  von  Stirling; 
daa  Df.  liagt  «Mi  am  Fufm  der  Gampd«- 

Camuraao,  Kirchen itaat ,  Ancona 

(34),  Fleck,  tfidweatl.  von  Aaeona;  2O0O 

E.  ~  Olli. 

Canaan,  N-AM.  Vcrnn.  Staate«,  VermonI 
(47),  0.  iui  uordöütl.  I  heile  de«  Staate,  am 
O»nneoliealt  2XS£.  —  Gleichnamige  Orts 
«ind  in  Connecticut,  Maine,  Menhamfthir^ 
Keu-York,  Penn»ylvanien. 
Cannbrava,  S-AM  Br«iaUen,Fiauhy(49b), 

O.  ösll.  von  Oeira«. 

Canaburrf,  S  \M.  Columbia,  \enü/ueui 
(49b),  Äbtl.  dt«a  ilio  Aegro,  Mdg.  in  Bra- 
•ilien  hei  S*  daa  Calda«.  ^  ^ 

Ca  na  da.  IS  AM.  Verein.  Staaten,  NouAoriL 
(47>.  >'»n.  de«  MohaMk,  link«, 
Cauudu,  N-AM.  (46. 4(ib. 47.),  betitcblB- 
eher  Landairich  nördl.  vom  Obern-,  II  u- 
ron-,  Eric  11.  Onlario-Src,  nn  beulen 
Ufern  de«  Lur«ns-Fl.  bi«  zur  Grenz«  der 
.Verelotgten  Staaleo,  «udl.  van  den  tlad«ont- 
bailändern,  ohne  bestimmte  Grenzen  gegen 
Labrador;  llOüODM.    Gebirge  «ind:  die 
Landoshöhe^in  o«il.  Ilichtung  ziehend, 
midda«Albanygeb.  mit  Gipfeln bbZpOO 
Ikk  Ii.  Drr  AlitlulV  (Irr  obengenannten  Seen 
int  dci  L  o  r  e  u  z  11  u  I  n,  al«  Uptfl.  de#  Lau- 
dei«,  velcher  llnka  den  O t tnw a,  S»  M  a u- 
r  i  c  e  und  S  o  q  u  c  n  a  i,  rechts  den    J  o  h  n, 
S»  I' r  II  n  c  5  s  uiiil  ('  b  u  lul  i  e  r  0  aufnimml» 
Da«  Kiiiua  i«t  rauh,  der  Winter  zumThell 
«ehr  «Irang,  der  Sommer  heifW.  Aufi^er  den 
enropriiaeheti  IlftUHtluerea,  Mehlie  vortrcff- 
liih  gedeihen,  findet  man  Bi»un«,  Etenn- 
thicre,  eine  Gazollenart,  Luchse,  Füeliiaf 
Wölfe  und  andere  Pelzthiero,  Geflügel  ver- 
jirbiedencr  Art,  darunter  die  Wandertaubo 
in  zahllosen  Flügen,  Alligutoro.  Eidechsen, 
Sehtangen,  dnmnter  viele  Klapperschlan- 
gen.   Da«  Pflanzenreieh  liefert  Holz,  den 
Zuckerahnrn,  die  Siirosscnfichle, .©uropM- 
«che  Getreidearten ,  1  abak,  Fladu,  Hanl 
imS.  Baumwolle  n.  «.  w.;  da«  Mineralreich 
hat  etwa,-*  Silber,  Eisen,  Blei,  Kin»tVr,  Snl«, 
Steinkohlen,  Schwelet.  —  Die  Einwohner 
amd  gri 
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SftcrnoderElnRCifrandrrtr;  dir  Indianer, 
if> liier IcT)cn, sind  vomStaiumc  der  S  ch  i  p- 
|)ewiier  und  Mo  hak  8,  doch  sind  nur 
noch  Re«(e  übrig.  Ackerbau,  ViehsnclU, 
FUclierri ,  J.v^d  und  Handel  i^infl  tUe  vor- 
nehmsten liirwerbixweige,  Fabriken  giebt  es 
wenigod.mcbt  DatLiudserfUII inOber* 
und  tfnterca nada.  —  1)  Obercansp 
da,  der  westl.Theil.  tfiirrh  dfn  OttaM-a %on 
Untercanada  getrennt,  i«i  i'tinj  \<>n  ilori  In- 
dianern erkauft  worden  und  dient  den  Eng- 
ländern a!>  Armcnkohinif«.  daher  auch  Eng- 
länder und  Irländer  die  Mchrxahl  der  euro- 
mUachen  Beirfillcer«iii|^  «atniaehen  (888481 
E.  Mif  4Y80  DM.),  welche  «ich  hauptsäch- 
lirh  um  den  Ontario-,  Erie-  und  Huriiii- 
bee  und  amLorenz-El.  angesiedelt  hat.  Das 
Klima  ist  milder  ab  in  IJntefraiiada,  der 

Rodrn  fruchtbar.  -  -)  l' ii  te  rr  a  ii  a  [1  n, 
vom  Ottawa  bis  an  die  unsichere  (ircn/.e 
von  liiibradnr  und  an  Nen-Braunschvi  cig, 
an  Im  iil t  ri  Seiten  des  I>orenifl,  (7080  QM. 
ii.54yOü&E.),  wurde  1T(»3  von  Frankrt  irh 
abgetreten*  daher  unter  den 'Einwohnern 
▼idft  Nachiwomneii  d«r  Fmnoten  find. 
Canadian,  X-AM.  Vm-in.  Staaten,  Ozark- 
Distr.  (Ißb),  jVbll.  de«  Arkantiiit^,  ent»s|ir.  Im 
Fel»t'ngt'birgo ,  mdt.  recht«  in  den  Arkan- 
sas. 

Canajohary,    N-AM.    Vrir'n.  Staaten, 

Üeii-Vork  (47),  St.  am  Mohawk ,  der  hier 

Craiuofaary  iieilH ;  4010  E. 
Caaof  Pico,  AS.  Japan,  Kurilen  (43«), 

Meere«strariie  zwischen  den  Inseln  Kuna- 

sdbir  und  Uurup. 

Cmnmnari^  S-AM.  Columbia,  Eeaador, 
Asstny  (49'»),  Äbfl.  des  Apapnris. 

€anaudaigua,  N-ASi.  Verein.  Staaten, 
Pieu-York  (41),  Hptort  der  GiaM.  Oata- 
rio,nichtf«  I  n  a  omgletduaaiigeaSee;  Aka- 
demie ;  \mi  E. 

Cananore,  AS.  Vorderindien,  Madras(44b), 
Käetentt.mit  Hafen,  nofdwettl.  T.  Calicvt. 
Lebhafter  Hdl. 

Canara,  AS.  Vorderindien,  lltadra«  (44b), 
Küstenstrieh  und  Prov.  amlndiachen  Ocean, 
nriidhen  Malabar  und  Goa,  durch  die  Gahts 
von Mysore getrennt;  347^  O^L  mit 657594 
E.  Ein  flaches  Küstenland,  dem  tödl.  Ma- 
labar gans  ahnliiA.^  * ' 

Canaria,      Canarischc  Tns. 

Canarische  Ins.,  AF. (42u43 Nbk.  45«), 
Inselgruppe  im  Atlantischen  Ocean,  an  der 
Weetkuste  von  Africa,  aus  20  gröfsern  und 
kleinern  Inseln  bestehend,  von  denen  indefs 
nnr  7  bewohnt  sind;  15U  QM.  mit  199!»50 
B.  Alle  diese  Inseln  siadvnlknnisclien  Ur- 
s^mngs,  ob  man  gleich  nnr  wenige  i  ulka- 
nische  Emotionen  kennt  (die  letzte  war  auf 
Lancerotaiuj  beutembcr  1824),  gebirgi«;  bis 
an  die  Küsten,  die  sich  gew6hnlich  steil  ans 
dem  Meere  erheben,  seltener  schmale  V'ff'r- 
■triche  bilden ;  die  Thäler  sind  meist  eng. 
In  der  Regenseit  Ton  wilden  Gewissem  er- 
füllt, denen  sie  ihre  Entstehon^  verdanken, 
aber  aoaik  fimchtbar;  dia  wenigen  £benea 


am  Fnf^f?  i^rr  Berge  sind  lirttifigmit  Lava-- 
strömen  und  Felsenstücken  überdeckt,  bald 
mehr,  bald  weniger  mit  wohlriechenden 
Pflanzen  und  Wäldern  bewachsen.  Das  Kll» 
mawird  dnrrh  die  Seewindf  "•(■mildert,  dnrh 
j^^ldie  Sommermonate  heile»  und  trocken, 
wf^fintermeaate  bringen  Regen  ondStdr« 
me,  wie  im  benachbarten  Africa;  die  hd- 
hcrcn  IJerfjgipfcI  erreichen  die  R^ion  des 
ewigen  St  linocs.  Die  fruchtbaren  Gegen- 
den dieser  Inseln  bringen  africanische  mid 
curopäisichr  (•ewächso  in  Men^»^«  lirrvor, 
besonders  wichtig  siad:  Getreide,  na- 
anntll^  Weinen,  Wein,  Oliren, 
Zuckerrohr,  Bataten,  DAltela^ 
Baumwolle,  Südfrüchte  a.  s.  w.; 
aufser  den  europäischen  llausthieren,  von 
welchen  besonders  Ziegen  (vIelleieiiteiBa 

cigeJitfnuiillchr  Art^  häiifif^  fj;^?;luiltcn  wer- 
den, findet  man  wenig  Thiere;  der  Kana* 
rienvogelist  hier  einheimisch ;  aufserst 
zahlreich  sind  auf  einigen  Inseln  Bienen^ 
well  frr  tretriichcn  Honig  liefern  ;  bisweilen 
treiben  die  Sturme  von  Alrica's  küsten  gm- 
Gm  Heere  Ten  Hensehreeben  an  die 
Küste,  wo  sie  profKe  Verheerung  anrich- 
ten. —  Die  Ursprung!.  Bewohner,  Guan- 
eben,  sind  ausgestorben ;  ihre  in  Ziegen- 
feile  gewit:k(  lL(  n  Momien  findet  man  noeh 
in  mehreren  Höhlen  ;  die  jetiigen  Bewohner, 
Spanier,  denen  die  Inseia  gehören,  oder 
ihre  Naehbmnmen,  treiben  Acker-,  Weinbau 
und  Viehzucht  und  zum  Theil  Fischerei. 
AuC-er  seidenen  und  linnencn  Zeugen  wird 
weiii^  hier  verfertigt,  det^to  beträchtlicher 
istderHdl.  mit  Wein,  Branntwein,  Zucker, 
Rn-inen,  Iloni<r,  Wachs,  Pech.  Südfrüch- 
ten U.S.W.  —  Die  7  bewohnten  Inseln  sind: 
Teneriffa,  Cannria,  Ferro,  Palma, 
Gomera,  Fortave n  tura  u.Lanzera« 
tn.  Die  fruchtbarste  dieser  Inseln  ist  Ca- 
naria, auch  G  rofs- Canaria,  awischen 
Teneriffa  nnd  Fortaventnra,  fitsCrnnd,  mit 

einrm  stet^i  mit  Srhnee  hederJcten  Berg-  ^ 
gipfel,  i'i<  (i  del  Fozo  dctasNieves, 
in  der  M  Uli  (^974  Toisen) ;  33  OM.  mit  70000 
E.  Der  Boden  ist,  mit  An8nahmcderBerig>> 
abhänge,  fruchtbar,  der  Anh  ui  atier  ver- 
nachläs»iKt,  die  Beree  mit  Waldung  bedeckt ; 
man  gewinnt  Getreide,  Wein^  Oel,  Selde^ 
trrlht  gtarke  VicTizucht ;  Mineralquellen, 
Salz.  Handel  mit  Seide,  Branntwein,  Sals» 
Bohnen. 

la  Canan,  FaAnn.  Gironde  (14d),  D£. 
wcHtl.  von  Casteinan,  neben  einen  betridhi* 

liehen  Binnensee. 

Cnnaeeral,  N-ABI.  VenlB.  Staaten,  Flo- 
rida (46b),  Vorgab,  an  der  OstkÖst^dar 

Halbinsel. 

Canaveras,  Span.  Neu-Castilien,  Cnen^ 
(13) ,  Ftedt.  nofdwestL  ven  Gnen^. 

Canavezes,  Port.  Entre  Douro  e  lUnba 
(13),  Df.  nordörtl.  von  Oporto. 

Can bereu  g  h ,  N'-AM.  Obei^Cnaada  (41), 
Df.  nordöstl.  von  Dover. 

Cancal.  FaAMui.  llleetVllaiBa(14«)>  8t. 
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an  einem  Biiiion  des  Occan,  ostl.  ron  S*  Mn- 
lo,  mit  eiueiu  ffcrüuiuigen  üichurn  Hiüeii 
whA Rhede ;  MOB.  —  Fitcherei ;  getchfito- 
te  Au»ti  i  ri  (jährl.  mehr  als  l,50lKH)0  St.). 

Cancar,  l'outiaiuu,  AS.  Uinteriiulicn, 
Cainbodiiha  (44«),  fesle  St.  «m  ffloicl|f|u. 
Fl.,  tüdl  von  CambeMia.^  HiCmil^Pk, 
Zinn,  BauiiiwoUe  ii.  9. 

Cance,  Fhani^h.  Ardeclie  (Ud),  Kbil.de« 
Mitae,  entfpr.  Iiel  Sadlieo,  nimnit  die 
Deuine  «nf,  »dt.  M  Vallier  ant,  LT.  8 
Lieue«. 

Canche,  Frankr.  Pa«  deCalal«  (14b),  Kü- 
Btcnfl. ,  entspr.  bei  St  INil,  Mdg.  in  dt*ii  Ka- 
nal bei  Etttpluif ;  L(.  18  Lieues ;  bu  eine 
Strecke  von  «einer  Mdf.  sclüfl'bar. 

Gave «belle,  AF.  fJnter-GilBea  (40), 
Iiandeitrich  vmm  St  an  Congü,  ailL  voa  dee- 

sen  Mdg;. 

Cun^un,  FHA>Kn.  Lot  et  Guroone  (14<j), 

Fleck,  nürdl.  von  VilloneQvad*AgMi;  ttcD 

E. ;  6  besuchte  Märkte. 
Candahar,  t.  Kandahar. 
Candar,  AS.  Oedndiiche  Int.,  Banda-Int. 

(44c),  kl.  Ina.  aüdustl.  von  Banda. 
Candi^  t'RA^KR.  Maine  et  Loire  (14«),  St. 

■üdwcstl.  von  Segr^;  IU79  K.  —  Tuch; 

Hdl.  nit  Getreide  «ai  Wein.  —  In  der  Vm- 

p:egend  Millen. 
Candela,  N-AM.  Mexico,  CobahnilaMI^), 

O.  ander  Ostgrente,  nordottl.  vonSalÜlle. 
Cmnde  ( ar  o,iTAft.Neapel,Ca|)itunaia(S4b), 

Fl. ,  enteiteht  aus  mehreren  Zuflüssen  vom 

Monte  Gargano,  durchiliefst  den  .See  Pan- 

taaoSalio  und  IftUtln  dai  AdriatiseiieMeer, 

tüdl.  von  Manfrcdonia;  LF.  40  ital.  Meilen. 
Cond  el  ar  i  y  Punta  de  /a,  Spat«.  Gaii- 

cia,  Curunn  (13),  Vor^eb.  südwe^tl.  vom  C. 

Ortegal. 

Candelaria,  AF.  Cunari^che  Insi.,  Tene- 
riffa (42u43  Abk.),  O.mit  Hafen,  an  der  Ost- 
deeeen  Biawoluier  tum  TnoU  In  Höli- 

lon  leben. 

*Candclo$a,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
Gcbirgssug  ndrdl.  von  Genua. 

Oaadee,  Frat^hr.  lndrc  rt  Lelra(14«),  Sl. 
westl.  Ton  Chinon ;  (iiO  E. 

Cond^  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44bV  FL, 
«aitpr.  Im  Hlnsalafa-Geb.  nad  mdt.  in  den 
Tirsu  Gunga,  von  N.  nach  S.  fliefAend. 

Candia,  Kandin.  Kirid,  Türk. (42u43), 
Ins.  swisvhen  Morea  und  Kleiuasien;  188 
□M.  mit  27(KM)0  E.  (80000).  Die  Insel, 
mehr  lang  als  breit,  wird  von  einer  Ge- 
birgskette durchiogen,  deren  höchster  Gi- 
pti  l,  der  PaiIorft[/<fa],  liehbii  111ISIO 
Toiaeneriiebt;  die  Südküste  ist  steil  und 
cetchlossen,  die  Nordkü»tc  dagegen  hat  vie- 
le Landtungen  und  Vorgebirge.  Eigentli- 
che FlÖMecind  nicht  vorhanden,  nur  Wald> 
bäche;  das  Klima  ist  milde,  im  Sommer 
■ehr  iicirs ,  in  weichem  starker  Thau  den 
liegen  ertettt ;  Erdbeben  dad  häufig.  Pro- 
ducte  sind  calilreich,  den  übrigen  nahe  ge- 
legenen' Inseln  gl«»irh,  besonders  sind  sn  nen- 
nen :  UoIb,  Oely  iioui^,  doch  ist  der  Anbau 


seit  dem  grioch.  FroiheitsVampfe ,  in  wel« 
dieui  die  Insel  t  ürcliterlich  Verwüstet  wurde, 
noch  mehr  vernachliMigt  als  früher.  — 
Gegenwärtig  hat  derSultan  diese  Itix  l  dt<m 
Vicekönig  von  Aegypten  abgetreten,  sur 
Entschädigung  für  seinen  Aufwand  während 
des  Krieges  in  Morea.  —  2)  die  llptstadt 
der  Insel,  Candia,  K  a  n  d  i  a,  an  der  Nord- 
liüst^  befestigt,  mit  schlechtem  Hafen  j  gri«' 
ehischerBrabisebof $  tonet  mit  grofaeiinrl- 
vilegien ;  15000  E.  Seife.  —  Reste  aut 
der  Zeit  der  \  enetianischen  llerrsehuft,  aus 
Melelier  die  Stadt,  snuinit  der  InseL  nach  ei- 
ner nierkMiirdigrn  Ketttgerting  (1656-1809) 
in  die  Hände  der  Türken  fiel. 

Candia,  Ital,  Sardinien,  Alessondria  (34), 
St.  Südwest  1.  von  Vigcvano,  in  ungesunder 
Gegend ;  1200  E.  —  Reisbau. 

Candur,  AS.  Afghimi-itan,  Kandahar (43^), 
FL  imöslL  Theile,  iUof^tvon  SW.  nach^iO. 
Wid  Tweiaigt  tidi  mit  dem  Bhobe. 

Cand«,  AS.  Ostindische  Ins..  Celebes  (44eV 
Vorgel),  an  der  Nordkü«te,  öatl.  vom  Trees-C. 

Canea,  Kanea,  Türk.  Candia  (42u43), 
St  im  nordweetl.  Theile  der  Insel,  mit  Ha- 
fen, der  hüung  besucht  wir«!;  12(X)01S«  — 
Botrachtliclior  Hdl.  —  [  Cjfdonia.j 

Canelli,  Ital.  Sardinien,  Piemoat,  Aall 
(64),  Fleck,  am  Belbei  6666  B.  —  Hdl. 

C a  n  e  ni  o  r  t  o  ,  Ital.  Kirchenstaat ,  Rieti 
(34) .  Fleck,  in  fruchtbarer  Gegend ,  südL 
Mm  Rieti;  1400  E.  —  Wein  -  und  Oliven- 
bau. 

Canet  de  Mar,  Span.  Cataluna  (14<)), 
Seestadt nordöstl.  von  Barcelonai  SBbOOE.  — 
Spitaen,  Pieeiierei;  Hdl. 

Canete,  s.  Cannete. 

Caney,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Tenneaiee 

(47),  Sbtl.  des  Cumberland,  links.  , 
Canfranc,  Spa!v.  Aragon  (14d),  Flecic 

nonll.  von  Jaoa,  im  gleiclmamigea  TiuUa| 

Pafs  nach  Frankreich. 
Cangae  de  Tineo,  Sraic.  Attnrien  (18), 

St.südweetl.  von  Oviedo.  —  2)  C.  4«  Oaia» 

St.  östl.  von  Oviedo;  HiOO  E. 

C  a  n  h  a ,  Port.  Alentejo  (13) ,  0.  nordöttl. 

von  Setuval,  auf  einer  Anhohe,  an  weldiw 

der  cleichoam.  Fl.  hinfliefst ;  1000  E. 
Caniapaicatnt  N-AM.  Labrador  (46)> 

See  nahe  an'^er  tüdwestl.  Grenie. 
Ta  n  t  g  0 «,  PnAnKB.  Pjrdadeeeriwt (16^ 

Berggipfel  der  Pyreoiea»  nordwe^  iraaOe- 

ret;  8(M»4'  hoch. 

Ca nindcy  S-AM.  Brasilien,  Piauhj  (49b), 
^bfl.  des  Piauhy,  rechts,  entspr.  an  der 
Serrn  dois  Irmo»9  fliebt  Boriweetl.  {  I»f. 

50  Lcguus. 

C  u  u  i  n  o,  Ital.  Kirclienstaat,  Viterbo  (84), 
Fleek.  nordwestl.  venViterbo,gab  einem  Für-  1 
stenthume  den  Xamen ,  welches  l*ius  Vif. 
(1814)  au  Gunsten  Luc  tan  Bon  anarte' a  I 
errichtete.  —  Vatetfi  Pauli  III.  (Alenndar 
Farneso). 

Canisbay,  Schotl.  Cait1ine»8  (15o),  dae 
nördlicJute  Kirchsp.  in  Schotland,  amPent- 
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land  Fridi  und  dl«r  Umrlwe,  nefw  Ibdialt 

gebirgig,  viel  Weideland ;  2364  E. 
Canister,  AS.  Hinterindieii ,  Tanaseerim 
041>),  zwei  kl.  Ins.,  die  eine  Dürdl.  Ton  der 
Kian-In«.,  dieaiidar«(Wetl-Caiiitt«r) 

nopnWestl.  flogen. 

C  a  n  i  t  s ,  D.  Sachten,  Merkbare  (27ii28), 
Df  Borddftl.  von  Ofebahi;  S19  K 

Canna,  Schotl.  Argyle,  Hebriden  (IS*), 
eine  von  den  Hcl#idcn,  nordwestl.  von  Ruin, 
4  engl.  Meil.  lang,  1  Meile  breit,  theil«  hü* 
gcli^  (heilt  ehe«,  mit  tnfBicheii  Weiden ; 

CannaneUf  S-AüT.  Rrn^ilim,  $ao  Paulo 
(49),  Ougcn,  durch  mehrere  luücln.vun  denen 
eine  Cannanea  heir^t,  gebildet,  und  St. 

^  aurcInerVIriiirn  Ihm  I  v  or  (!(  r  EinfiuirtladeiD 

BuKen ;  Ijü'i  E.  —  Uciabau. 

Cannat,  FaANKR.  Boiichefl-dn-Rhi)iic 

(14d),  St.  etfidl.  von  Lambesr;  2000  E. 
Cnnnr,  TU  lg.  Limburr  (29),  DCsuILtoii 

Ma^triibti  550  t.  ' 
Ganne,  Itai..  Neapel,  Terra  dt  Bari  (34b), 

Df.  südwcätl.  von  Baricttn,  in  einem  Thale 

gelegen.    Dabti  die  llniiipn  von  Cnnnac^ 

auf  zwei  Hügeln,  zwiiclieo  welchen  tliü#iu 

Appia  iiindardi  ginp. 

Caan  et,  FaANxa.  Var(14d),  St.  omMittd- 
meerr,  8ri<f»>s(I.  von  Graste;  3!>94  E.  —  Ob- 
gleich oline  eigentlichen  HnCen ,  treibt  die 
St.  doch  eisen  lebliaflett  Hdl.  mit  Sardd- 
Ivn  ,  Aachoii,  Wein,  Od,  Sirr^frürhtea.  — 
Ka|)oieon  landete  1815  in  der  Mähe. 

Canaete,  Caäete,S- AM.  Peru,  Lima 
(I9I>)^  Prov.  and  St.  an  der  Mdg.  des  gleich- 
nnm^^^eaFlniMey  ittdöatL  von  Lima,  mit 
liuico. 

Caaaeto,  Itak.  Lombatdei,  Maataa  (34), 
Fleck,  am  Oglio,  we^itl.  von  Mantua,  tonst 
stark  befei^tigt;  3^K)0  —  Hdl.  —  Be- 
driaatm^  iictrmcum,  merkwürdig  weeen  ei- 
ner Srklacht  zwIecfacB  Otha  und  Vitel* 
1  i  u  t  im  J.  68. 

Can  nin  s^.  AV.  'Npn-Holland,  West  Anstra- 
iia^  Perih  (äClc^bk.j,  Fl.,  der,  von  SO. 
aaeh  NW.fliebend,  in  einen  bettiehtUB«. 
sen  radt. 

Cannoclr,  Encl.  Stafford  (15^),  Kirchtp. 

und  St.  (81t6E.)  tfldftttL  Ton  Stafford. 
Cannon^  N-AM.  Verein.  Staaten,  Sioux- 

Dittr.  (4Hb)  \bfl.  des  Mifwissippi,  linkt. 
Cannon  üal I, N-AM.  Verein. Staatcn,Maa- 

daa-Dielr.  (46b),  Nbfl.  dee  BGiMitri,  liaki. 

Cannonan,    Canaouan,  Canuane,|^ 
AM.  W^'stindien,  Kleine  Antillen,  Grana- 
dUlen(48j,  kl.  Intel,  aus  einem  tteilen  Ber- 
ge iMtleiiend,  der  im  Wetten  in  eine  Ebene 
eich  >  erliert,  in  der  Mitte  der  Gruppe. 

Canoa,  S-AM.  Columbia,  Ecnador (49b), 
O.  öttl.  vom  C.  Pu^üdo. 

Ganobbio  \-nobto),  Itai>.  Sardinien, 
Hovara  (34) ,  Fleck,  an  der  Weetieita  def 
Lago  Maggiore;  2000  £. 

Ca»e»«rS-A1II.  Bianlian,  Faia  (49^), 
MidttLLaBdweanrachteoUlerdeaMa^ 


deinL  ia  welchen  tich  der  gleichnamige  Fl., 
Ton  S.  kommend,  ergieftt 
Canon»,  Paedes,  FaA!%KR.  Morbihan,RcK 
le  Ii»le(14e)y  Vorgeb.  an  der tädttUl.  Seite 
der  Intet  Belle  itle. 

Canonsburg,  \-AM.  Verein.  Staaten, 
Pennd^Uanien  (41),  Df.  südwestl.  von  Pitte< 
bürg,  mit  dem  JcfTersont-College. 

Canosa,  Ital.  Neapel,  Terradi Bari (34b), 
kleine  alte  Sl  aufrinein  IIulv  I-  am  rechten 
Ufer  de«  Ofanto ,  tüdweail.  von  Barlettas 
4900  fComitnisi.} 

C  a  n  o  t «  a,  Ital.  Modena  (34),'  Schlofs  hM- 
we.wtl.  von  Keggio,  in  dosten  Umgebung 
25()  .Meiiächüii  leben,  auf  einem  nackten,  etn> 
zeln  stehenden  J'^elien.  —  1mlOÄtBandll<M 
Jabrh.  war  f!i( Srhloft  wegen  ttiner  Fe- 
ttigkcit  «ehr  beruhrat,  hei«ondert  aberdurch 
den  Empfang,  welchen  Papit  Gregor  VIL 
dem  Kalter  Uetariclk  IV.  (1911)  Uev  berei- 
tete. 

Canourgue,  FRA\Ka.  Lozdre  (14d),  St. 
tiidwcHtl.  von  Mende;  2909  El  —  nubr.fw 

Tuch,  hniiniMotlciif  Zeuge,  T^der;  Hdl. 

Canttadt,  Kannstadt,  1).  Würterab., 
Neckarkr.  (30u81> ,  St.  am  Neckar,  der 
hier urhilTbar wird,  in nehr etcböner Gegend; 
4010  K.  —  W(  in  Tl.  Feldhati, Färbereim, 
Tuch-,  Tabaks-,  chemische  Fabrik,  WoU- 
tpinnerel;  Speditionthdl.  —  Mineralquel- 
len. —  Grtinrtf^ortSchnurrerü. 

Ganta,  S  A\I.  Per«,  Lima  (4<lt)) ,  Prov. 
und  St.  nordüü^tl.  von  Lima,  iui  (iebirge. 

Caniabris  ches  Ge6.,  Span.  (13).  Sa 
nennt  man  (nndi  dcmalten  Namen  des  nörd- 
lichen Spaniens  —  Canto&rta)  die  wettliche 
Forttetsnng der  Pyrenäen,  m  den  Hoch- 
ebenen Alavi't  im  O.  bi«  zum  C.  Finiiterre 
im  W. ;  in  dieser  Ausdehnung  bildet  datCre- 
birge  den  Nordrand  der  Plateau-Fläche  der 
Pyrenäischen  Halbinsel,  aaeh  der  Kutte  Mb 
tteilabfallend,mit  Erhebungen  v.  1100-1709 
Toisen.    Man  beschränkt  aber  auch  die  Be- 

jdeutung  dea  Nament  auf  den  Gebirgszug, 
der  sich  von  Frankreichs  Grenze  biä  xu  dea 
Quellen  det  Ebro  erstreckt,  mit  der  Sierra 
d'Aralar  (llOOTolsen),  u.nennt  die  weetliche 
Forttetzung,  bit  su  den  Quellen  derNafin, 
Asturi  rieben  Geb.,  mit  der  Pena  do 
Penaranda  (llZOToigen)  und  Sierra  de  Pen- 
namarella  (1480  T.),  und  von  da  bit  zum  C 
Finisterrc  QaUciaclaea  Geb.  0»iü  IM 

Toisen). 

Cantagalio,   Itai..  Toscana  (84),  O. 
nördl.  von  Prato. 

Cantagalln.  S-ÄM.  Brasilien,  Rio  da 
Janeiro  (4UI)),  Bez.  und  St.  nordöstl.  von 
Rio  de  Janeiro.  —  Landbau,  Viehzucht. 
Der  Versuch,  hier  eine  Sdnreiiev-KoloBia 
zu  pründen,  mifslang. 

C  a  n  c  a  i ,  Frankr.  (i4«i) ,  Dep. ,  bestehend 
an«  idnon  Theile  der  Anvergne  aadantVe- 1 
lay ,  grenzt  an  die  Dep.  H^e  Loire,  Pny  de 
Ddm«'.  Correre,  liozöre ,  Aveyron  et  Löf; 
262111  }u.  aui  mk  GM.  Da«  Den.  ut  voll 
valkaaifGlmr  Chbirge,  dio  iidi  bia  ni  199» 
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Toitirn  rrTirIjpn,  insbesondrrf  ptr'n^t  in 
der  Mitte  die  Derggruppe  Cantal  bis 
ma.  981  Toitoi  M  eüieai  Uflafange  von  etwa 
80  Lieuec,  mit  anmirichneton  Weiden. 
Die  Fl.  Dordogno ,  Ruc ,  Arccnll,  Ccre, 
Alagnon  u.  a.  bewä«iern  da«  l)op.,  wolchea 
Kupfer,  Spiersglans,  Sieinitolilen ,  Baaalt; 
Getrri(!(\ Früchte,  Kastanien,  Fttirhs,  Hanf, 
Wein;  Kscl,  Manleael,  Hornvieh,  Schale, 
Wild,  aber  wenig  Pferde  liefert,  auch  ei- 
nige MinernlqnelleB  iMiitzt.  Man  unterhalt 
Fabriken  für  Tuch  von  Flacht  und  Haiir, 
Sfitxea,  Kupfergeschirr,  Papier,  Perga- 
amit  ii.TeiilBrdf  t  tehr guten  Kftae ;  eine  g  ro- 
tüv  Anzahl  Einwohner  wandert  jahrl.  au«, 
•elbst  biä  nach  Holland,  und  verrichtet  über- 
all die  be^cliwerlichsten  Arb'eiton.  Hdl.  mit 
Wain,  Sali,  Käae,  Leder,  Papier  u.  8  w. 

Cantnrn,  Itai-  Sicilien,  Mcssin«  (34b), 
Fl.  an  der  Südjgrcnae,  entipr,  in  den  Monti 
Nattnni  mni  fSm  In  daa  TobImIm  Maar,  aAdl. 
von  Taonuina;  Lf.  60  itaLMaiL 

Cantaro,  Ital.  Sioilien ,  Trapani  (S4b), 
See  aüdüätl.  von  Maxsara,  2  Äloil.  lang, 
1  Meile  breit. 

Canta  Vieja,  Spax.  Aragon,  TanMl(18), 
0.  norddstl.  von  Tcruel.  ' 

Canterbury,  Enoi..  Kent  (151^),  St.  In  ei- 
nem schönen  Thale  am  Stonr,  Sita  eine« 
Erxbischofs ,  der  Primas  von  England  ist, 
nnd  unter  welchem  die  4  Prälaten  von  Lon- 
don, Wlachettor,  Lincoln  und  Roohaitar 
und  21  SdfTraganbischüfo  «itehen.  Zu  den 
merkwürdii^cn  Gehnnden  gehört  die  Kathe- 
drale mit  einem  Denkiimlc  de^  Krzbiichofs 
Thoraaa  Bocket  (f  1170)  und  dc«i  tichwar- 
len  Printen  (f  1376)  ;  öm  ntl  Bibliothek, 
Ge«cU«chaf(  für  den  Ackerbau :  144(>3E.  — 
Mur.  ffir  batUDWolimia  «ad  •eidan«  Zeuge. 
Li  der  Umgegend  ist  der  Hopfenbau  sehr 
bedenkend,  diiher  }M  hier  der  er»te  flopfen- 
niurkl  in  ilii|;Iiuul,  auch  der  Hdl.  mit  Vieh 
Ist  beträchtlich.  2  Mineralquellen lind  we- 
gen ihrer  lleilkff&fia  basiUiBit  lind  watdaa 
■tark  besucht.  * 

CaQtiii,  FRAHim.  Gironde (144),  V^rt,  der 
Ins.  Matoc  gegenüber. 

Ca ntin  -  C,  Ras  Klhudiky  AF.  Marocco 
(45a),  Vurgcb.  nordüstl.  vom  Cap  de  Ger. 

Ganton,  AS.  Uint«rindian,  Oochinchina 
(44c),  kl.Inu.  an  darKOtla^  dam^ifeiiük- 
iiai'en  gegenüber. 

Canton,  N-Aüf. Verein. Staaten,  Ohio (47), 
Pptort  der  GraftdltStturk,  am  Mmishitlcn, 
Bördl.  von  FtLawrenro ;  1360  h]  ~  2>  \(  n- 
lfork(47)»  Fleck,  südüstl.  vouOgdcnsburg; 
180  B.  -  8)  Virginia  (4T),  O.  aordweid. 
von  Richmond.  —  Gleiduiamigo  Orte  mlnd 
In  Alabama,  Conaecticut»  Poanijrivanien, 
Mat^sachusets. 

Canton,  K4iang-tnng,  AS. China (43c), 
Prov.  an  der  Kutte  des  Chine«ischen  Mee- 
res; 79456  ensL  OM.  mit  19,174030  £.  Der 
westl.  Thell  im  Prov.  ist  ffebir^ig,^wellt, 
mit  weiten  Dbcnen  der  östl. ,  die  Koste  fei« 
•ig  und  duük  Boahlan  und  Balea  imlav- 


hrnrhrn;  TTptfl.  ist  der  S i  K i an  g,  der  fo 
Kuansi  ont«pr.  und  von  W.  nach  O.fliefsend, 
in  den  Busen  von  Canton  Eällt;  unterhalb 
Canton  führt  der  FU,  betandera  bei  Euro- 
paern, den  Namen  Tigre;  er  nimmt  he> 
trächtl.  Mebeiiflüsso  aut^  welche  unter  «ich, 
io  wie  mit  den  andern  Ftfiseen  derProT.^ 
durch  znhlrclchü  Kanäle  vertiunden  »ind. 
Das  Klima  ieit  gesund  und  durch  die  See- 
winde gemildert.  l*rodu«te  sind:  lioU  in 
den  wilden.  fa<>t  unan|2^bauten  Gebirgen« 
welche  auf «erdetu  Kupier,  Ei!<cn  u.  Queck- 
silber liefern;  in  den  Ebenen  baut  man  mit 
grolker  Sorgfalt  Getreide ,  HOlfenfrüchfa^ 
Hanf,  Indigo,  Baumwolle,  Tabak,  Zucker- 
rohr, Thee  ,  Früchte  verschiedener  Art, 
Seide  u.  s.  w.  Die  Industrie  tüt  budoutoud» 
der  Handel  sehr  lebhaft ,  da  es  die  eindM« 
Provinz  ist ,  welche  den  Europ&ern  ofien 
steht. —  8)  Canlout  Kuaog-tschou. 
H^tstadt  der  Prov.  an  eiaan  Arnna  daa  81 
Klang,  der  hiea  Pekiang  heifst,  mit 
Mauern  umgeben  und  durch  5  Forts  ver- 
theidigt.  Sie  besteht,  gleich  mejireren  grö- 
ftcm  ebincdeelien  Stadien ,  aas  2  durch 
i^Liuern  getrennten  Thrüen,  Avr  chinesi- 
schen imd  tataritichen  St. ,  hierzu  koinmea 
noch  Vorstädte,  in  deren  südlichster  die  Eu- 
ropäer sich  angesiedelt  haben  ;  die  Strnfseii 
sind  eng,  aber  gepflastert  und  reinlich,  der 
Flub  sdbst  ist  mit  Flofscn  und  Barken  lie- 
deekt,  weldie  bewohnt  eind;  688888  B.  — 
Hetrachtl.  Hdl. ,  In  .sondern  mit  Europäern 
und  Americaneru,  welcher  aber  nicht  un- 
mittelbar, sondern  durch  eine  beiitimmto 
Anzahl  ehinesitclier  Kanflente,!!  o  n  g  (Bir> 
gm)  irenannt,  geführt  wird;  man  nihrt  nus 
fcinglaud  ein :  BaumwoUenwaaren ,  Kurier» 
Glas,  Steingut,  Metalle  (Kieen,  Blei,  Zinn} 
und  dergl.  Waaren ,  Uhren ,  Tuehwaaren 
verschiedener  Art  nnd  in  neuem  Zelten  he- 
Moiidcrs  Opium;  empfangt  dagegen :  Zucker, 
Thee,  Poneüan ,  Kankins,  Cassia,  Kam- 
pher u.  s.  w.  Die  Araericanor  haTien  dem 
angL  Handel  viel  geschadet,  ihr  boträobfr' 
lichflerElafiibr. Artikel  iet,  anTM»  den  ge- 
nannten Gegenständen,  l*elswar1r,  wogegen 
sie  Zucker,  Theo,  Nanknis,  rohe  nnd  ^o- 
.  sponnene  Seide,  Cassia,  Kampher  u.  s.  w. 
auefOhren. 

C  B  n  t  o  ti,  Fte  d  e,  Sfan. Es(remaduni,Bad9jai 
(lä),  0.  BÜd«)stl.  von  Bad^jos. 
Cantu,  Canturio,  Ital.  Lombardei, Co* 
mo  (34),  Flock.  südöetL  van  Caans  8080 
^E.  —  Fahr,  ftir  Eisenwnaren. 
'Coaut,  FHA\Ka.  llleetVUaine(14«),  NbÜ. 
der  Vilabe,  reefata* 

Canvey,  Eäol.  Efisex  (15l>),  eine  am  \u?fl. 
der  Themse  und  durch  Arme  dte^es  Fl.  ge- 
bildete Ins.,  &  eit<;l.M.lung,  2  M.  breit,  of| 
von  den  Fluthcn überschwemmt,  sodafsnur 
die  wenigen  Uügel  firei  blailmai  Schaf- 
lucht. 

Cany,  FainsM.  SabMlnf4r.(14e),  Flaalt. 
nördl.  von  YtM}  14888.  ^  Wt 
OaliUdL 
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€•0,  S-AM.  Peru,  Traiilto  (W),  Dt 
aMrdwesU.  von  1  ruzillo. 

G««r«*,  ]vA&.PBniMi(S4),  Fleck.  <mII* 
Piacenxa;  1700E.  —  (.'etnUe.  Saitabw. 

Cap  ,  9.  den  Hauptnamcu. 

le  C  a;),  AM.  We«tindieii,  KL  AnÜl^n, Ma- 
rie Giümnte  (48  Kbk.),  VMgvb.  •«  4ar  iftd- 
ösU.  Seite  der  Iniel. 

Capaccio,  Ita».  AMpel,  Principal« citer. 
(34b),  Sl.iMi*48itl.  mAgropoli ;  Bitfchiib- 
•itx,  in  fruchtbarer  Gegend;  2(NK)  E. 

CapaHttn,  Ital.  To^cann,  Sicnu  (34), 
Fleck.  von  Orbitello ;  800  E.  —  Ge- 
treide-, Wein-  und  Olivenhau. 

Capao  do  Mnl,  S-A!V1.  Brasilien,  Per- 
■ambuco  (411'''),  O.  im  MidlichAteii  Xheiie 
ier  Provins. 

Gspae,  AS.  Uinlerindien ,  Malacca  (44«), 
kL  Ins.  an  det  OMköflM»  in  Tfi«iMO-l* 
gegenüber. 

Caparoto,  Spak.  Navarm  (Md),  Fleck. 

am  Arapnn,  nörtll.  v(Tn  Tiirlrla;  000  £• 

Cap-Coioatc,  8.  Cap-Land. 

Capdenac,  Frankr.  Lot  (Ud),  St.  födl. 
vaa  Figeac ,  auf  einem  voa  4tm  LtH  VMgt- 
benen  Felsen;  1300  E. 

Cap  der  drei  Snit&en^  AF.  Ober-Gui- 
■aa,  Gaykaete(45«).  Yorgeb.  imLandeder 
Ashanteeji,  südö^tl.  >uiii  (-.  Apollonia. 

Cap  der  guten  Hoffnung^  Vorge- 
birge der  guten  Hoffnung. 

Caf»«  Cod,  >-AM.  Verew.  fitaaCea,  Kaa- 
sacliTisf  ti  (47),  Rror^cBai,  von  einer  weit  in 
den  Oceao  reichenden,  gekrümmten  Laod- 
sange  gebildet; der  •fidLThallheliatBarB' 
etaple-B.,  westl.  hängt  da  mit  der  Bai  voa 
Plymooth  susammon. 

CapeUy  AF.  tnter-Guinea,  Ginga  (40), 
kt  tadtee^  ladMÜ.  von  der  Mdg .  dee  Coaga. 

Capellr,  Wc3t-,  Westkap  eilen, 
NiaDBRi..  Seeland,  Walchern  (2Ü),  St.  an 
der  Weetkttdte  der  bw.  Walehern;  1500E — 
Berühmter  Damm. 

la  Capelle,  Frankr.'  Aiine  (14b),  St. 
DÖrdl.  von  Vervin«  j  1200 E.  —  ülcchwaaren, 
Getareiddmadel. 
'  Capelnh  u  m  ..   SrnwBD.   Gottlaad  (l^d), 
>nrd»'pitse  der  In^el  Gotlktnd* 

Cape  L 0 o k out ,  N-AM •  VerelB*  Staataa» 

Hord-Carolina  (41),  Vorgeb.  aa  der  töd- 
weatl.  Seite  von  der  Ralciph-B. 

Capernaum»  Kapernauin,  AS.  Palä- 
elina  (42b48  Nbk.) ,  ein  aot  dem  N.  T.  be- 
kannter O.,  jetzt  ein  elendes  Doif  an  der 
nordostl  Seite  de-  Sops  Tiberias. 

Cape  HLas^  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Florida  (46i>),  Vorgeb.  wartL  vaa  der  Mdg. 
des  Apalacbicnln  Fl. 

Capes  taag,  Franrr.  UerauU  {l^h  Fleck. 
wesÜ.  vea  Bdrien,  am  gletchaamigen  Bin- 

neaMat  1MB. 

tJap-es-terre,  AM.  \Vtt;tinf!Ien ,  Guade- 
loo|>e(4äl^bk.),  Kautoti  und  l  icck.  im  Ar- 
laadiMemeat  Baese-Terre,  doichFVaciifr- 
barkeit  und  f^pfunde  Luft  ausgezeichnet; 
gWOE.  —  Aniehaiicha  Zuckerptopfageii.— 


2)  Maria  Galante  (4SM>;v.),  Gemeinheit 
ond  Flerb.  an  der  »üdl.  Kütüte  der  lu^el. 
G  Cap  et,  PaAtma.  Var  (14d),  Vorgeb., 
Tnulon  g<'i,M  nu!MT. 

Cäpim,  S  AM.  I{ra«nien,  Para  (40b),  Fl., 
indt.  bei  S^  iVIarin  lic  Beiern  in  den  tskru. 

Capistrano,  lTAL.Neap«lyAbniaso^t.lI. 
(34b),  Fleck,  nurdweeil.  Teo  Salmanai 
1200  E.  —  Weinbau. 

Capistralla,lTAii.  Neapel,  AbrassonH.II. 
(34b)  ,  Pleefc*  am  Fibrcno ,  mit  einem  Ka- 
stell ,  westl.  vom  L.  di  Celano ;  3000  E. 

Canitanata,  Itai..  Neapel  (34b),  ProT. 
BiK^Ma  dem  Adriatisehea  Meere  aad  Pria- 

rljiatn  tilt. ,  Afirri77n  rit  .  Molim:  und  Terra  dl 
Bari;  175,i8ljU.  mit  2»<>193E.  UerMonte 
Gargano ,  welcher  das  Land  in  einem  gro- 
fsea  Bagea  von  den  Quellen  des  Omnto 
bis  snm  Capn  Aninclla  durchzieht ,  macht 
den  Rordwe«ll.  Theii  sehr  gebirgig,  woge* 
gm  der  voa  ilm  eingeifefahiMeae  ffidSetf. 
Thcil,  besonders  nach  der  KxiAc  hin,  flach 
ist,  mit  vif'lfn  Sümpfen  und  Seen,  die  auch 
nn  der  nürdl.  iiü«tc  nicht  gun/  lelilen,  z.  B. 
L.  dl  Varaaa  aad  di  Lesina  im  N.,  dl 
Fantano-salso  und  dl  Salpi  im  S.; 
HptA.stndt  dcrB  iferno,Fortore,Can- 
delaratCarapellaaad  darOfaato  an 
dersüdöstl.  Grenxe.  Die  Prov.  bringt  Süd- 
hole,  Tabak,  Wein  und  Früchte  hervor; 
Viehxucht  ist ,  in  der  südl.  grof^cn  Lbcuo 
beeeaden,  da  Haapterwerbiiweig  derBift> 
wohner. 

Capixzl,  Ital.  SicUien ,  Meisina 
8t.  tadötcl.  veaMifttetta,  la  elaer  aa  Wem 

aad  Getreide  rmdma  Gegend ,  in  welcher 
mehrere  Quollen        AtphaU  und  Bergöl 

sind;  40UU  E. 

Oaplaad,  Gap-Coloaie,  AF.  (dONbfc.). 

Der  südlichste  Tli eil  vonAfrica,  vom  An- 
stral-Ocean  im  S.  bis  zum  Lande  der  un- 
abhängigen Hottentotten  jeaseil  det  Koitf- 

sie  im  N. ,  vom  Atlantischen  Ocean  im  W. 
bis  7.iim  eigentlichen  Kaffcrlando  im  O. ; 
2004(ÜU  engl.  GM.  mit  131954  E.  Von  der 
§ndkä«te(sieml.  geradevea  W.aachO.  lan* 

fend,  in  eiiK  r  Ausdehnunjj^  von  inelir  als 
100  >1.)  titetgt  das  Land  terrassenförmig 
aufw  ärt«  bis  cur  Hochebene  des  Orangeflu»- 
eea,  in  mehreren  durch  Gebii-^^izü^e  be- 
grenrten  Stufen.  Diis  Knsteuland  « ird  nördf. 
begrenzt  durcli  die  schwarzen  Berge,  ^w ar- 
te Berge  (4-5000*)  ia  swoi  paralialeii 
Reihen,  getrennt  durch  die  Lan<;e  Kloof; 
durch  die  beschwerlielien  Pä**c  die^e«  Gc- 
bir;^es  gelangt  man  uui  die  liochgclep^ene 
Karro,  15-20  M.  von  S.  nach  N.  breit, 
60  M.  lang  von  W.  (v  o  sie  von  deuHokk- 
▼  eldbergen)  nach  O.  (wo  »ie  von  den 
Sekaeekergen  geschlemeniet);  nnanr 
Haehebcne  deeOiangefl.  au  kommen,  mafs 
man  die  \  i euweveld8bcrge(10OO0'), 
welche  im  W.  ia  den  K  o  g  g  e  v  elda,-,  im 
O.  ia  dea  Bekneebergea  IbrtMtneB, 
üttcrstrl^eii.    Tnnerhalh  dieser  Horhciicno 

lii^l^  die  Karreeberga,  völlig  yhUt» 
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ohne  Vegetation  und  ihircti  öde  Tliülor  und 
l^itm  Ton  euiiuid«r  ffetrennt.  i&wetgo  die- 
Mr  G«bim  ilahra  ob  u  die  KAM«  mi 
bilden  »teil  abfallende  Vorgebirj^e,  von  de- 
nnn  ()n<)  Vnrg^eb.  der  guten  Hoffnung 
im  äW.  da8  berühmtette ,  da«  Vorgeb. 
Agalhai  das  eödllchfte  ist;  awivchen  ih- 
nen dr2np:t  au  U  Hat  Meer  in  da«  Land  hin- 
ein,  mehrere  beträcbtliche  Busen  bildend, 
«fedieUelenn-,  Saldaaha-,  Tafel-, 
Fältelte-,  StSebaatians-,  Muschel- 
Bai  u.R.  Ilptfl.siud!  der  £lo^>hnutri. 
in  W.,  der  B  r  e  e  d  e  f  1.  (Breite),  G  u  u  r  i  t  n-, 
Ciientoos-,  Sennlage-  und  Oro#ser 

Fisch  fl.  ini  S.  Die  Hor  hclirtirn  sind 
Irociicu  und  dürr  und  crsclieiuvu  nur  an 
einselnen  Stollen,  so  ifrie  in  der  Regenaoit, 
grün.  Daa  Klima  ist  warm,  auf  den  Küsten 
und  tn  den  Thülern  oft  hoifs,  aber  gesund, 
•ui  den  Hochebenen  «iud  Sclinee  und  Eis 
alelil  wibdlBiiBl)  die  hfihem  Gebirge  be- 
halten den  Schnett  wohl  r>-(i  Mo  im  Je  Ei- 
gene Prodncte  hat  dos  Land  vcrliältnirs- 
uiäTiig  wenig ;  im  Allgemeinen  ist  Mangel 
an  Holl;  eiiropAiüthe  Getretdearten ,  be- 
aonders  \V  e  t  7.  v  n,  mu-hfitdciu  G  0  rs  te  und 
Hafer  werden  mit  Erfolg  gebaut,  eben 
aevedeilienWelii  u.Sjidffrttelit«,ae  wie 
inenrere indische Giirtcn^eMrürhsc,  y/iv  z.ß. 
Batn  t<>n.  Anfror  den  curopäisclipn  Hauii- 
thieren,  %uo  dmicu  iio  rn  v  i  e  Ii  und  Schafe 
aHbeateilfiirtlmilllien,  leben  hier  mehrere 
A  n  t  i  I  n  p  p  rni  r  t  e  n  ,  B  ii  f  f  e  1 ,  Z  r  h  r  tt  u, 
Ouaggas,  Nashörner,  Elephanteu, 
Cftwen,  Penther,  Hyinen,  Affe«) 
Stranfse;  Schlangen,  darunter  sehr 
giftige;  Ameisen,  II  enschrecken 
u.  8.  w.  Bas  Mineralreich  «cheint  arm,  we- 
■igaCeiii  giebt  es  keine  Bergwerke,  und 
Sali  ist  hlnrrirhrnd  Torhnnoen.  DieKin  - 
wohner  sind  theils  lirbowobner,  theils  Ko- 
lenislea.  Za  den  entern  gehören  die  H  o  t- 
tenlotten,  groOi,  wohlgebaut,  mit 
•charfcn  S!nnen,Ton  sanftem  Charaktrr.nhor 
echmutzig  und  träge ,  sie  haben  eine  eige- 
ne, gani  eigenthnmiiche  Sprache;  ferner 
Ii  o  K  j  CS  III  UM  n  s  (?i  d.  A.),  Die  Ko  loni- 
aten  bestehen,  der  Mehraahl  nach,  aui^ 
Holländern  und  deren  Nachkommen ,  zu 
deaen'iich  andere  Bareplier  gesellt  hnbcn, 
denn  merkwärdig  genug  legten  die  Portu- 
gieaen,  welche  das  Cau  (1406)  zuerst  ura- 
eeUflleK,  hier  keine  Niederlaatnng  an,  ton- 
dorn  die  Holländer  or>t  l(i52 ;  vAj  nn5  T8tU 
waren  die  Engländer  im  He.tiu ,  welche  es 
im  Iclziern  Jimre  xurückgaben,  aber  »chim 
1806  wieder  eroberten,  bis  es  ihnen  1815 
förni1i(h  nhp:f>treten  wnrdo.  Die  Koloni- 
alen treiben  Landbau,  V^ehsucht  aad  be- 
tffidül.  Hdl. ;  aasgefBlvt  werden  beieadeiat 
Welaen.  Wein,  Feile,  Homer,  Talg,  Thran, 
Elfenbein ,  Stranftfcdern  n.  s.  w. ;  einge- 
führt:  baumwollene  Waaren,  Leinwand, 
Eisenwearen,  KolonialwaBrea  u.  s.  w. ;  im 
Hdl.  wird  sowohl  nnch  Tfunden,  Schillingen, 

Paace«  ab  nach  ThaUra»  SchUliagea  aad 


Stüvpm  p*crrrhnrf.  Die  Kolonie  ist  in  S 
Gouvernement«  getheilt,  das  ^np  und 
UI  teil  he  gen,  dieae  iHedertn  9  Dlitr., 
wozu  noch  1881  ein  DIstrict  jenseit  dee 
Grnr,»en  HaeUlaNei,  am  Eatllafii,  gekeof 
mea  ist. 

Cape,  e.  die  Hanptnamen. 

Capornrso,  Fha-^kr.  Cornea  (34),  Name 
der  SO  ital.  M.  langen  Halbinsel  an  der 
Nordselte  won  Corsica,  voller  Berge  und 
Fölsen,  jedoch  mit  fruchtbaren  Thulern. 

Capo  d t  l r /irm  i,  Ital.  NVapel,  Calabria 
ult.  11.  («i4b),  südwctfllicbites  \  orgeb.  Itn- 
talimis.  —  [Letieopefra]. 

Cnpo  d'Istria,  1).  Oesterroirh,  TIlM-irn, 
'rrie«t(2S),  ehemal.  llptst*  du«  veneziaui- 
sehen  Istriens.  südl.  vonTrlest,  auf  einer  FeU 
soninsel  im  M  eeipe,  mit  Hafen ;  Domkirche^ 
BischofNiiitx,  Gynrnarfum;  ftOOO  E.  —  Le- 
der, Seite,  Fii»chtiiiig:  Schißfahrt,  Handel 
nit  Wein,  Oel  nnd  Sels. 

Cujio  di  Monte.  Iru..  KIrc TuMistnat.  VI- 
terbo  (^(4) ,  Di.  auf  einem  in  ücu  See  von 
Bolsena  hineinreichenden  Vorgeb.,  nnd 
iwar  in  detiaa  OaOiite;  900 Weii^ 
bau. 

Cnpo  di  Ponte,  Ital.  Ltmibardei,  Bec-> 
ffamo  (84).  Fleek.  «n  Oglio;  400  E.  ^ 
Tn  der  Umgegend  Eisenminon. 

r«|ipel,  ScHWBi«,  Zürich  (32),  Gemeinde 
und  ehcinttl.  (Ui^terxieiuerklotiteram  Wcstab- 
han^e  deei  A Ibis- Gebirges;  eine  durch  iiiro 
Glnsi;rniiilde  nier^MÜrdicT  Kirche;  r)*H)  M, 

Cappelen,  Sohwkik,  Bern  (^),  O.  we»tl. 
▼enBeni. 

Cappeln,  D.  Hannover,  Osnabrück  (t\\ 
Df.  am  Meere,  nördl.  von  Dorum»  nül 
besonders  auiigexeichneten  Deichen. 

Cappeln,  Weater*,  D«  Flreaben,  Weit» 
phalen,  Mnnater  (II),  0*  aesdöiti.  ?aa 
liheina. 

Cappoqnin,  In«..  MamCer,  WaCerfbtd 
(15d),  kirchsp.  uqd  St.  (3580  E.)  südweatl. 
von  Watofffbrd }  die  Sl.  Bogt  «mBlaoltwaler  | 

1826  E. 

C  a  p  r  a  j  a ,  Ital.  Sardinien  (84) ,  Insel  im 

TyrrhrniNrhen  Meere,  östl.  von  Cor«i(u'a 
Mordttpitzo;  15  ital.  M.  Umfang;  2000  £. 
Sie  ist  gebirgig,  schwer  sugängUch  an4 
bringt  nur  etwas  Weiu  n.  Oliven  hervor.  — 
2)  Caprajay  Fleek.  an  der  Oatküite)  Fi- 
scherei. 

Caprajs,  Ital.  Teaeain,  Fietm  (84), 

O.  am  Arno,  wcstl.  von  Florrnr. 

Capr  ara,  Ital.  Meapel,  Abruixo  cit.  (34t>), 
Berg  im  sudöstl.  Theile  der  Frov.  —  2)  Ca- 
uitanatu  (34t>),  Ins.,  an  der  Gruppe  der 
Tremiti  gehörig,  1  itni.  Mcilr  lang,  SOO 
Schritte  breit}  unfmchthar  und  unbewohnt. 

Caprnriiela(-roltt),  Ital.  Klwüiaattaat» 
Viterbo  (84),  Fleck.  sud6t*tl.  vonVUacbaf 
Pnlnst,  von  den  Fnroeson  errichtet. 

Ca  p  reue,  Ital.  Toicana,  Florenz  (84), 
Fleck,  nordöütl.  von  Areiio ,  am  Monta 
Vernin;  1400  E.  — Wein-  und  Olivenhan. 

Capfi>lTAL»lica^(M»»),laa.»decl^(»Un- 


Digitized  by  Google 


Gapri« 


Carataska, 


panella  gegenüber,  xwhchen  dem  61^  von 
Neapel  und  dem  tod  Salenio;  15  ital.  M. 
Umning;  &000  C.  Die  Ineel,  eigenti.  aus 
S  hatffa  Peben  bestehend  nnd  Ton  Febea 
ainge!)rn,  \rrlrhr  bei  iionihigem  Meere  das 
Iiandeojii^^rüchjBmch^    itt  hägdig, 


BB  Wein,  OHvBB  Bod  Badern 

jAföchten ,  mit  sehr  gesundem  Klima ,  nnr 
die  hefdgen  Stürme,  welche  oft  hier  herr- 
echea,  machen  den  Aufeatbalt  bisweilen 
Mrtlg.  ^  Die  Inf.  hat  merkwArdige  Reeto 

ans  nem  Alterthnme ,  darunter  die  Rnlnen 
Ton  Palästen,  Tempeln ,  einer  Wa««erlei- 
tnng  n.  s.  w.  ybb  Angmt  nnd  Tiberius. 
Die  Ins.  enthält  zwei  Städte:  Anacapri 
im  W.  (s.  d.  A.)  nnd  Cap  r  i  im  0. ;  letztere 
ist  befestigt,  hat  eine  cchöne  KathednUe, 
«ad  alB  SonlBavt  SM  S. 


C  a  p  r  i ,  Oe^tr.  Oilmati«  (Hl),  Iiit.WMtl. 

YOn  Sehen iro. 

Capriano.  Itau.  Lombardei,  Breseia (34), 
Fleek.  •adl.  m  Breteia;  lIMt  B. 

treideliau,  Viehzucht. 
Caprinn,  Ttai.  Lombardei,  Berg;:Hmo  (84), 
Fleck,  nurdweiitl.  vun  Uur^^umo ;  i(KK)K. — 
WeioF,  Getreide-  und  Seidenbau. —  2)Ca- 
prino,  Venerlifj,  Verona  (34),  Fleck,  im 
Etschthal,  nordwestl.  von  Verona }  8400£. — 


Capryke,  Bnc.  OfC-Flandem  (29),  Fleck. 

'  nordwestl.  v.  Eerloo  ;  3821)  E.  —  Krauereton, 
Seilereien;  11dl.  mit  Holz,  Vicb  u.  ß.  w. 

Capstadt,  AF.  Caplond  (40]Sbk.),  Hpt^l. 
der  Kolonie,  mit  Fort,  ana  Fuf^e  de^  Ta- 
fel- und  Tiö wenbergü,  nn  der  Tafel- 
bai und  in  geringer  Entfernung  von  der 
Fala«h«B  Bai,  am  ABstval-Oeeaa  9  danaoch 
fehlt  der  Stadt  ein  tiicherer  Hafen,  weil 
beide  Baien  den  Winrlf^n  zu  sehr  ausgesetzt 
sind.  Trotx  dieae»  Mangels  ist  und  bleibt 
dieae  Stadt  eine  der  wicB(ig»ten  der  Erde 
in  militärischer  und  conimrrrieller  Hinsicht. 
Di«  Strafsen  «ind  gerade  und  breit,  aber 
tragvpflMtort,  die  Haoaer  tob  Stein  oder 
Backsteinen,  mit  [)r;dten  Dächern;  Haapt' 
Irirche,  Palast  dca  Gouvernenrs,  Kasernen, 
Magazine;  Gymnasium,  Bibliothek,  botani- 
odioff  Gartea,  Sternwarte,  naturhistoriadm 
Museum;  literarische  Ge:>ellschaft,  sud- 
africanische  Gesollschaft,  Missionsgesell- 
idiaftMi,  Goaeilachaft  snr  Befreiung  der 
^    Sdafoa;  19200  £.  —  Schiffswerfte ;  IUI 

CaptieuT,  Frankr.  Girondo ^44), Fleck, 
südl.  von  Baxad;  1706  £. 

Capna,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(34l>),  eine  von  den  Lombarden  (855)  er- 
bante,  befestipte  St.,  2  ital.  >T.  vorn  alten 
CmpuOf  am  VoUumo;  Sita  eines  £rzbi- 
■chofs,  Kathedrale,  Saadnar,  HHnUdrwdinle ; 
 *  E. 


Capudid,  AF.  TimU  (42n43V  Vorgab.  BB 
der  Nordseite  der  Kleinen  Syrte. 

Cfltpala,  N-AH.  Modco^  Mexico  (411>Nbk.), 
O.  söddsü^von  Aetopaa;  Bergbau}  wird 


I  Capath,  ScnoTL.  Perth  (I5c) ,  Kirchep. 
nördi.  von  Ferth,  Ton  Tay  darfhUoiami 

2ä4Ö  E.  • 

Cara,  AS.  Ria«oriBdlea,  MabKca  («ft^ 

Inselgruppe  irn  Rnsen  von  Slam,  BHB  BB 
der  Ostküste  der  Halbinsel  l^falnrra. 

Cara  aghaUch,  AS.  Turan,  Bukhara 
(48k),  O.  ad  - 
Westgrence. 

Cara  Caroy  AS.  Ostindische  Ins.,  Suma- 
tra (44c),  Vorgeb.  aa  der  Woilfcirte,weatL 
von  Natal. 

Caracas,  S- AM.  Colnmhfa,  Veneinela(49»>), 
Frov.  und  St.  nahe  an  der  Nordkuste,  in 
schöner  Lage,  durch  mehfore  kleifloFIfiA* 
eben  reichlich  mit  Wasser  versrlirn  ;  SOfWO 
£.  —  Sitz  eines  Erxbischofs ;  Kathedrale ; 
UniTOViitaf ;  betrichlL  Hdl.  befördert  durch 
den  Hafen  La  Gnaira,  der  als  Hafen  dar 
St.  betrachtet  wird,  nnd  wohin  die  Waaw 
auf  Manlthieren  gebracht  werden. 

Cara  Cum,  AS.  Land  der  KhiigUa.KBM- 
krn  (43b),  Sandwaalo  «B  dar  aoidM.  Knali 
des  Aral-Sees. 

S*  Caradoc,  FmAmta.  Cdtes  dn  \ord  (14«V 
Df.  aordirestl.  von  Londeac;  1<HK)  E. 

Caragft,  AS.  Ontindischc  Ins.,  Philii)[)tnen, 
Mindanao  (44o),  Prov.  an  der  Ostkiiste; 
SSll  B.  —  Der  Nbbm  odieiBe  meh  anf  de« 
Ifptort,  Surigao,  übertragen  worden  %n 
sein,  der  nürdl.  von  derDiaappointflMBl-Bai 
an  der  Küste  liegt. 

Caraiben,  Cairiben,  AH.  Westindien 
(4H.  4«H>),   Völkerschaft,  sonst  auf  virlm 
wesUndisclyn  Inseln,  namentlich  den  Klei> 
non  Antillen,  lebend,  jeHt  aar  noeb  la  ebi* 
zclnen  Familien  auf  St  Vincent,  Dominico 
und  in  Guiana,  wobigebildet,  muthije^,  kri»* 
gerisch,  rachsurhtig' ;  Anthroiiophagen. 
Cara  Kotel,  AS.  Tu  ran,  Knndoz  (43b), 
Bt'/.irk  im  sütlfpstl    Theilevon  Kundus.  ' 
Cara  Kui,  AS.  Turan,  Bukhara  (431>), 
St.  am  gleichaaBiigeaSee  (a.  Bnkhara),  süd- 
westl.  von  Bukhara. 
Caramanta,  S-A>T.  Colnmbta,  Nen-Cfra^ 
nada,  Cundinamarca  (49i>),  O.  tödweetl« 
von     Fe  de  Antioqifia. 
Caramnasf»a  (-  n  n  ss  a).  AS.  Vorderindien, 
Bengalen  (44>>) ,  ^bfl.  des  Ganges,  rechts. 
7aranag«tBAi 


a,  Cnramo,  S-AM.  Bra- 
i,Mbll.deaTopam 


Ca 

si 

link 

Car  ap  ella  (-pelle),  ItaL.  Ne^l,  Ca- 
pitanata  (34l>) ,  Fi. ,  entspr.  am  Monte  For* 
inirn?o,  in  der  Frov.  Principato  ult-,  dnrch- 
ilicfst  den  südl.  Theil  der  Frov.  Capitanata, 
theilt  sich  bei  seinem  AusflnCg  in  mehrere 
Arme,  von  denen  einer  in  den  L.  di  Sai^ 
fällt, .  der  andere  sich  mit  deat  OnriaiB  rtt* 
einigt;  Lf.  45  itaL  Meil. 

Carapello,  Ivak.  Neapel,  Abmano  idt  II. 
(84b),  FMk.  nordöätl.  von  CapistiMI 
1800  E.  —  Oliven-  und  Weinban. 

C  a  r  a  p  i  p  i,  IvAh.  Sirilien,  Caltanisetta  (34^), 
O.  östl.  von  Caltaiiläetta. 

C«rat««fca,  G-AM.  HoadBow  (dlb)^  U- 


y  1^  -0  i.y  Google 


Knen  4er  N«c4kitte»  wmO*  van  CSap 

Csralepeh,  AS.  Ttawi»  BnUiBrm  (43b), 
O.  im  (Mtl.  Theil«  das  Laadei»  iMfddtU. 

%'on  Srtnmrcand. 
üaravuca,  Span.  Murcia  (13),  St.  nord- 

W«ttl.v«Mi  Mnrein;  8100  K. 
CsrnTellaa,  S  AM.  Iliiisilicn ,  Kspirito 

Santo  (4ttb}t  St.  am  gieichnaiuigen  Kl., 

ajMLjoii  Pto  Alegre,  mit  Hafen;  Man- 

CaraveUcy  AM.  Wesündien,  Kleine  An- 
CUlen,  Martint^iio  (48),  Vorgeb.  an  dorNord- 
oetlciMla  wai  lileiiM  latel  nördl.  davon. 

Carayai,  S-AM.  Bmsilicn.  'MiittnK;rn!rso 

J4i)b)^  Indiaaentomin  am  linken  hivt  de« 
Lraguaya. 

0  a  r  b  e  n ,  P mitm.  Konlgtliaiw  (Ufr) ,  Df. 

we«tl.  Yon  Hetligenbcil ;  144  K 
Car 6o«jfra,  FoaT.  Entreiuadura  (12), 

Torgeb.  lUMI.  'Von  Cap  d«  la  Rott. 
Carbon,  AF.  Alf^ier  (42u43.49*),  Vofgab. 

MOätl.  vom  Cd  II  Uu^orone. 
Car  bonar  Oy  iTAh.  Sardinien,  1.  Sardinien 
Vm^tab.  aadtr  •iiilnstl  Seite  der  Int. 
Carbonern,  Spa"«.  Alt  ( Dr^tilim,  Sagorta 

(IS),  l>f.  nordweatl.  Ton  Seguvia. 
Carboaerae,  8»aw.  Graaada,  Ahaeria 
^18) ,  O.  an  der  Küste,  iüdl.  von  Mi^acar. 
Cnrhoncro,  Pokt.  Alparvo  (18»),  Vorgab» 

wc^ll.  vom  Cap  de  S^  Maria. 
Carba nne,  nuam.  H**  Oaronno  (14d), 

St.  an  dtr  Garonni«,  nicht  weit  vom  Kinllul* 

der  AHB«;  im  E.  —  Fabr.  furTucb,Fär. 

boreien ;  IUI.  mit  Od  aad  WfU«. 
Carcnit«,  FaANaa.  Gironde  (144)«  Df. 

§ü(?ös{l.  von  St  Laurent;  ^»^4  E. 
Carcarana,  S-AM.  liio  de  la  l'lata  (49), 

O.  am  Rio  da  la  Plate,  aardwattt.  von 

Bnonos  Ayrr-c 

Carcaii0onue,  FHANKa.  Andc  (14(1),  $t. 
an  derAude  ;  UiscJinf;  kloine«  nnd  gror^es 
Seminar,  Schule  für  Zeirhcnkimst,  Gt^seil- 
■chafl  für  Ackrrliau  ,  IWMi.ithpk,  Kn^inet 
diar  Naturge«chichtt>  und  l'liviük)  Kulhe- 
dMlo$  imOB.  Fabr.  färTneh,  waU 
leno  Decken  und  nnderc  deipl.  Zen^o, 
Strnropfwanren,  Leinwand,  Seife,  Lcder,  IV 
pier;  Färboreicu,  Uranntweinbrennereien ; 

-  ndLaiit  Wala,  Getreide,  Loder,  kurzen  ^Vnii- 
renu.  9.  W. —  Der  H»M.  y^  \r^^  *.rhr  firfördri  t 
durch  den  gleichnamigen  Kanal,  der  »um 
Canal  da  nldiflHlirt—  [Careotao«  Carfato  ] 

Caraattlllo,  Span.  Na^-arra  (14d),  Flock. 
Tiörfll.  von  Tudela,  am  Arajfon. 

Carcora,  P*»»  AF.  Triuoli*  (4ö*»),  Anker- 
plnti  aa  der  Oslküste  «ar  Groma  Syrte, 
«üdl.  vom  Tap  T.iiimi. 

Ca rd  a  i  1 1  a  u,  FKAwaa.  Lot(Ud),  Sk nördJ. 
vonFigcac;  1500  B. 

Cardiga,  Poht.  Eitreniadava  (IS)»  O.  anoi 
l*«jo ,  nordtittl.  von  Santarem. 

Gar  d  i  g  a  n,  Encl.  Süd- Wale«  Grfddi. 
aa  dar  WafÜtaiite,  eingaaehloeaen  vom 
gleidinamigen  Busen,  Ton  Pomhroke,  Caer- 
■Mttllmii  BrackBOok,  Badnar  aad  Maat- 


gomery ,  (i75  DM. ,  «4T80  E. ;  gelHrtrfj? 
im  N.  und  0.»  eben  und  fruchtbar  an  4«e- 
tretdo  iai  8.  aad  W.,  bowdMort  wmm  T  i  v  j, 
an  der  GrenEO  vonCaerroarlhen  u.Pembroke, 

vom  Do  V  ei  y  «n  «1«'r  frr<<n»o  von  Merionet,  u. 
vom  liidol,  \»\viih  it.  u.  l'rudnrtet^inil :  Uo- 
treidv;  Hornvieh,  Schule;  Silber,  Bloi, 
Knpfcr,  Steinkolilen.  —  2)  Cardipnn, 
Uptst.  der  gleiehnauiigeo  GrCfob.,  nahe  an 
dar  Mdg.  du»  Tivv;  Rolaaaoiaat  altaa  I»- 
•ten Schlosse«;  2705E.  — LaUnfterKutteB'^ 
hnnitcl.  —  3)  Card!  s^'nn-  ftat ,  Busen 
der  ireiändi«chen  See,  au  der  Küt»to  der 
glaidmainigen  Grfccb. 
Cur  dito  (-ditelln),  Ital.  Neapel,  Terra 
di  Lavoro  (34k),  käaigl.  Palaat,  wesCL  tob 
Acerra. 

Cardoaa,  Sraa.  Gatelofia  (14d),  feit«  St. 
bei  einem  Saixfelsen ,  noriU\  rstl.  von  Bar« 
celona;  MOO  E.  ^  Seidene  ^uge,  Stahl* 

waaren. 

Carehunoy  P<«  de,  Spam.  Granada  (18), 
Vorfjcb.  wei*tl.  von  der  Mdg.  des  Adra. 

Carennac.  Frankii.  Lot  (14<0,  Fledc. 
aa  darDoidogna,  aovdMt  Toa  Goaidaaf 
1200  E. 

Carenton,  Frankk.  Manche  (14«),  St. 
nordwestl.  von  LA,  mit  Hafen  und  einem 
fertan  Seblo««e;  3193  K.  Fabr.  für  Soi- 
taen,  Kattun ;  lebhaftor  UdL  mÜ  GaCraida, 
Fischen  u.  s.  w. 

Corgenfcolm,  N-AM.  Baflinsland  (46), 
Vorgeb.  aa  dar  Oatkible,  lidM.  voai  Olf 

DoHcn. 

G  a  r  h  a  1 X ,  Frankr.  Finist^ro  (14«  ) ,  St* 

nordöi^tl.  von  Clinutenulin  j  1800  E. — Hüte, 

Lcder ,  Papiar,  Tuch. 
Garham     po  n -Tweed,  E\cl.  Nort- 

humberland  (15«),  kirchsp.  (1114  E.)  ua4 

Dfl  am  Twoad.  • 

Cnri,  S-AM.  Columbia.  Vf  no«nda,OrlBaaa 

(4Ök) .  O.  nördl.  von  S*  I  homa«. 
Gar i u t i,  Ital.  rSeapel, ('alabria citer. (34b), 

St.  und  Bischofssita  am  lonischaa  Umfoi 

Kathedrale,  Snninur;  8000  E. 
Cariay,  S-AM.  Braailian,  Para  (49k), 

Nbfl.  da«  Xiaga,  liake. 
Garlbon,  S-AM.  BriC.  Guyana  (49b),  in, 

diancrstamm  im  »ndl.  nnd  weitUTIloUadW 

Colonie;  vergl.  Carniben. 
Cnriberi«,  S-AM.  Braeitien,  Para  (W), 

Indiuneritamm  zwitichen  Topajoi  u.  Xingu. 
Cnri  h  0  c  11      N-AM.  Iludsonsbal- Länder, 

Athal>a«i.a(4<>),Bergsug  südl.  vomGrol'sen 

SelavanroOk 

Caribrod,  Tdax.  Dnigarloa,  Sofia (88i), 

0.  nordwestl.  von  Sofia. 
Gari galten,  1hi£i..  Counaught,  Loitrim 

(1&<),  Baronio,  Kirchtp.  aa«  FlOok.  M. 

von  Garrick ;  811  E. 
Carignnn,  Fraxkr.  Ardcnnes  (14b),  St. 

östl.  von  Mczi^re«;  läO  fc.  —  Udl, 
Garignaao,  Iva».  Sardinien,  Turin  (M)^ 

St.  am  Po,  siuil.  von  Turin,  in  £nMhlbvar, 

Uber  foocbtar  Gcgaad»  WO  S. 
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CftvIfliMt«  M  Ctrlowlt«. 


Carimatai  AS.  0.*tiri(7iä(:he  Inf«,  Bonieo 
(44c),  In«,  ösü.  von  Uorneo,  6  M«  UmCuig, 
hoch,  Valdig,  iiniMWoliat.  —  Voa  ihr  hat 
die  Strafse  swuchen  Borneo  und  Billitan 
den  Namen  Cor  imata  -  Paf  !>a^  e. 

Carimon,  AS.  OätindUclie  liiit. ,  i«)uniatra 
(44c),  Ina.  an  der  Ostkiute  von  SoihIm, 
am  Aiisg^FiniTc  der  Strafte  %on  Malacca. 

Carina,  ItAv.  Siciiien,  Catuiia (34>>)y  0* 
an  derOsUrii^tc,  HÜdL  von  Gatania. 

Carindja,  AS.  Vorderindien,  Bombay  (44b), 
kleine  In«,  «ah«  in  dar  Külte,  aädöfü.  ^on 
Uombttj. 

Gariflaa«,  Sviii.  Ara^^on  (144i^,8l.  iMI. 

von  Ciilatayiid  ;  2036  E.  —  Wcinlinit. 
C  R  r  i  n  i,  Ital.  Sirillen,  Palermo  (34^),  St. 

eudwc><tl.  von  Palermo  ;  4000  £. 
€arini8,  S-AM.  BnaUiea,  Fafm  (401), 

Indiilor  rdorf  am  Xingu. 
Cmrihot  Spar.  Galicia,  Ferrol(13),  Bu- 

aen  an  iler  NorAuate,  swiachen  Cap  Aguil- 

lone«  und  Cap  Bares. 
Gariuola,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Lavoro 

(34b) ,  St.  and  Bi^ckotWitz  oordwestl.  von 

Clapua;  Seminar;  1000  E.  —  Weinbau. 
Caritbrooli,  E\gi..  Sünthamptnn.  Wi^;Iit 

(15Nbk.2),  Ktrch«p.  (4713       und  Furt 

mit  einer  starken  Beaafranff.  Sonat  wurde 

der  Ort  als  Hptort  der  Ini»el  betrachtet. 
Carisfort,  AV.  Niedrige  In-  (50).  kleine 

unbewohnte  In«,  nürdl.  von  O^nabrack. 
Carla tee,  Itaü.  Sardinien,  Aleanailria 

(34),  0.  eüdl.  von  Viircvnno. 
C  a  r  I  a  t,  Fkakkr.  Cantal  (14«*),  SC*  sttddatL 
von  Anrilliic ;  900  E. 

Carl b er CarUberg,  Scffwav.  Stock- 
hohn  (IßdNbk.),  Schlofs,  jrtyt  Militär- 
Akademie,  an  einem  Arm  desMalarn,  wcätl. 
TOB  StocUlolm. 

Ca r I  eb  y,  Russi..  Finnland  (3T),  2  Küsten- 
etüdtc,  die  eine,  A It-C a r  I  e  1»  y ,  nördl. 
von  VVasa;  lim  E.  —  t)  Neu- Carl eby, 
Kuittedst.  am  LappaM»  nerdL  Ton  Waaa; 

1&0  E. 

Carlebj,  ScHWBD.  Skaraboi^ (16d), dnea 
der  irrfintea  DdrfBr  m  Schweden,  aSMtÜ, 

Ton  Falköping. 
Carlentin i^  Itai..  Sicilien, Siragosa (34b), 
St.  mtl.  von  Lentini ;  'A\QO  E. ;  ia  sehrfrucht- 
barer  Gegend. 

Carlt  f,  Sjmn.  Valencia  (13),  St.mdl.  vaa 
Valencia;  4500  E.  —  Reisbau. 

Carl  Gustav,  Uvnu  Finnland  (87),  Pa- 
atorat  am  linkea  Ufinr  iee  Tarnei,  a6rdL 
Ton'TorneJi. 

Carlingiord,  Irki..  Lein8ter,Lonth(lä(l), 
Hafbattadk  anfeiner  Int.  in  derCarliagCoM- 
Bal,  die  in  die  Ireländi8cbe  See  mdt. ;  1275 
E.  —  Lebhafte  Fischerei,  die  über  2000 
linnde  beschäftigt. 

C  a  r  1  i  8 1  e,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Blhiott 
(41),  0.  südwestl.  von  Vandalia. —  2)Penn- 
Bjlvanien  (47),  Hptort  der  Orbch.  Cumber- 

.laad,  westl.  ron  Haivitburg;  2401 E.  — 
Gewehre,  Leder,  Hüte ;  Hdl.  —  3)  Kentucky 
(4tl),  UftaKt  det  Qifiwh.  {ü^holaa,  aaMk 


ostL  von  FrankforL  —  Gleichnamt^e  Orfe 
fbid  in  Indiana,  Massachusetts  u.  Ncu-Vork. 

Carliele,  Ena«.  Caanherlaad (15b),  Hptst. 
der  Prov.,  auf  einer  Anhöhe,  am  Zusammen- 
iUdi  deri  Eden  nnd  Catder,  Keit  1823  durch 
einen  Kanal  mit  der  Solway-Uai  verbunden} . 
Bischofssitz,  Kathedrale,  Akademie  der 
Künitc,  nfTentl.  Bibliothek;  SOWH)  F.  — 
Fabr.  für  baumwollene  Zeuge  u.  dergl.,(iarn, 
Drill ,  linnene  Zeuge  u.  s.  w. ;  lebhafter 
Handel.  • 

Carliele,  Irbl.  Munater,  Cork  (I5d), 
Fort  an  der  Mdg.  de«  Hafent  von  Cork,  dem 
Fert  Gamden  gegennher. 

Oarlfi-I.,  Finnland  (Ifi«),  Ins.  und 

O.  im  Beitnischea  MbteBf  UleälMNcggc||;eii- 
nber. 

Carlo  Forte,  IxAtr  Sardinien,  Ins.  San 
Pietro  (33),  Fleck,  anf  der  Ostliiistc  der 
westl.  von  i^dinien  gelegenen  lu«.  Pie- 
tro, mitfettem  KneteUf  MOE — Salin«i. 

Carlopago,  Oü^-ra.  Croatien,  Militär- 
grenze  (3^b.  ;j5)  ^  St.  8ndo->tI.  von  Zeng,  an 
der  küdte,  mit  Hafen;  76(»  £.  —  lldl. 

St  Carl o8,  S-AM.  ColandUaf  Veaeznda 
(49b),  St.  »iidwestl.  v.  Caracas,  am  Againwi 
15000  £.  —  Viehuicht,  Landbau.  * 

St  Carl  et,  C-AIL  Niearagua  (47b),  kl.  Fe- 
stung am  St  Juan,  ia  sarugav  EntfiMnn^ 
vom  Niranii^Ma-See. 

St  Carluii,  tJast.  de,  AM.  Wettindiea, 
Caha (48  Kbit.)t  Kattoll,  der  81.  Haeafe 

p-prrpnnluT. 

St  Carlos  de  Jacuhy,  S-AM.  Brasilien, 
St  Paulo  (49b) ,  O.  nahe  an  der  nordöstL 
Grenaa  der  Provinz. 

StCfirlos  del  Monterey,  s.  Monterey. 

St  Carlos  del  Rio  Negro,  S-AM.  Co« 
Inmhia,  Veaeinela,  Oriaoeo  (40b) ,  Fort 
am  rechten  Ufer  de>  lUo  Negn^  denaFaif 
St  Agostiiiho  gegenüber. 

St  Carlos  deMantauzati,  g. Manlanzaa« 

Carlota,  Spak.  Andalosia,  Cordara  (U)» 
Fleck,  siidl.  von  Cordova. 

C  a  r  1  o  w,  Irbl.  Leinster  (15^),  Grfsch.,  von 
Wexferd  oad  Wldilaw  hn  O.,  Klldavevad 
Queens  County  im  N.,  Kilkenny  imW.  nnd 
S.  umschlossen;  14  GM.  mit 81988  E.  Nur 
der  südöstL  Theil  ist  gebirgig,  der  übrige, 
grölsere  Theil  aber  &ch  nnd  tehr  frucht- 
bar; der  Barrow  und  Slaney  >ind  die 
Ilptfi.  Producte ;  Steinkohlen ,  Eisenerz, 
Kalkstein,  Getreide,  Hornvieh.  Die  I^ro- 
ducto  der  Viefnadlft,  besonders  vortreffliche 
Butter,  geben  gesuchte  Artikel  für  den  Hdl., 
weicher  nicht  wenig  befördert  wird  durch 
die  Schiffbaibelt  det Barrow  aad  dnrdi 
eine  Kanalvcrbindun^  mit  Dublin. —  21  Die 
Ilptät.  Carl  o  w,  am  Einflufs  des  Bun  in  ia 
den  Barrow;  Sitz  eincü  kathoL  Biechttio; 
kathol.  Seminar;  14000  G.  —  Lebhafter 
Hdl.  mit  Schmiede-  oad  Steiakablaa,  G»- 
treide,  Butter. 

iL.  Cor  low,  Senova-HlBbiiden,  Lewis  (15«), 

Mbten  an  der  nordwettl.  Küste. 
Carloviti»  K«rlowUa»  Oaexa.  Slttvo« 
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nitche  Militärgr.  (^5^).  St.  An  der  Donnu ; 

Sieeh.  firabbchof;  Seminar,  Lvceuin; 
ME.  —  Weinbft«.  —  Friede  im. 
.Catlebar(^»  Okstr.  Siebenbürgen,  Unter- 
Wctrsenbur«?  (35^),  St.  mit  Fftitun<,v  nn 
AerMoro«;  Münfte,  Kiithodrale ,  Uc>i«ieir/ 
des  BIteliof«  von  Siebenbürgen  ,  Lyrcum, 
Strrnwurto,  katbol.  (iyiiimmiimi ;  11300  E. 
CarUdttl,  Schwbd.  Oerebro  (lf)<i),  grolVe 
Eitengieriierei  lyi  derSvarlelr,  nordweed. 
von  Oerebre. 

Carlngameity  Rri«i.  Finnland  (Ifi«), 
Aordlichste  Spitze  von  Fiantuml ,  uui  Eii- 
meere. 

Carlsfinnini»  ScHWKi).  ,  CitrlsVrnnn 

St.  au  der  Mdg.  der  N  ie  An,  luit  llafett ; 

£.  -Tubuk^fiibriken,  Kupferhammer,  SchitF- 

fohrt,  FiM'ltrrt  i ;  IMI. 
rnrlfhoff,  Ali.  M.drijrt,  l,,^.  (SO),  Insel- 

gruu|ie,  1728  entdeckt ,  aber  nicht  unter- 

Cartskoj^n,  SriiWB».  Oprelu-n  (Tf)^), 
Ktrchiip.  wostl.  V.  Oerebro«  am  S<;eM(irkuhi. 

Carla  krön  II,  Schwbd.  (16«*),  Prov.an  der 
Otlier,  vormals  Blekingen,  «wischen  Kai« 
mar,  ChristianMtadt  und  KronofxTjf.  rund- 
um V. Gebirgen  umgeben;  2&«oliwod.ü>l., 
8tÖ0O  B.— Aekerbmo,  Viehinckt  u.Fitaherei 
•ind  die  Haupterwerbuxwei^c.  —  2)  C  a  r  1 
Icrona,  brfcatlp^te  llptst.  der  Fn>v.,  auf  5 
durch  Brürken  verhuiuleiuui  Inseln;  Admi- 
ralitAt,  mit  Arseanl,  Magaxinen,  Doelten, 
Schiffowerfte  ,  Ankcr«chuiiedo  n.  9.  w. ; 
Itm  £.  "  Fabr.  für  Leinwand ,  Segel- 
tneh,  Leder,  Seides  Fiteherei;  HdL  — 
Der  lehr  tcMm  Haien  iik  die  Station  der 
Kriegsflotte. 

Carlsd-I.,  Nnaw.  Finiimark  (16«),  Ine. 

■nderNerdkuite,  vestl.  v.Kongoe;  1800  K. 
Ca  r  1 H r» <! r- T. ,  ^'ouw.  Xordlmd  f      )  ,  kl. 

Ingeln  am  Eingänge  in  den  Foldeu  Fjorden, 
CarUor-I.,  Srawan.  Gottland  (Ifid),  2  kl. 

Inneln  an  der  Westseite  von  GoltltUM ,  au« 

nnformlicheoi  ludilen  tUUnteiaranien  be- 

itehend. 

Garlitadt,  Oim.  Croatien  (S3b),  St  au 

der  KiiliMi,  tiudwrtttl.  von  A^^rani,  l>t'f«>nt?i?t, 
Sttf!  eines  griechischen  Bischofs,  kulliol. 
Gymnasium;  3200  K.  Schifltwerflü, Ho- 
eoglio- Brennerei ,  S|)edition«handel. 

CurUtadt,  Schwbd.  Prov.  an  der 

Grenze  von  Norwegen,  «wischen  Stora  Kop- 
parberg, Oerebro,  Einberg  n.  dem  Wener- 
S.|  157  schwed.  DM.,  1TJ300E.  Die  Frov. 
ist  gebirgig,  stark  bewaldet;  Haupterwcrb^- 
Bwoige  der  Einwohner  sind:  Acker-,  Borg- 
hkVk  und  Vielitadit.  —  2)  Carlstadt, 
Hptst.  der  Prov. ,  am  Wenor-S. ,  Sitz  ptnf« 
Bitchoff,  GyrnnMiuni.  Sternwarte;  3Ü00 
E.  —  Tabatobmi  Hdl. 

Carlstein,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  Be- 
raun (23),  wttstea  Bergsnhlors  ostl.  vonBu- 
raun,  berühmt  als  ohemal.  Aufbewahrungs- 
ort  der  R«richskleinodien ,  und  noch  jetst 
•tark  l)C)4ii(  lit  nU  merkwürdiges  Bauwerk 
wmi  wifea  aouiec  altaa  JUalteeieiu 


Cnrltnn-H.,  N-AM.  Hndsonsbaitander, 

Saskatschewao  (4()),  O.  amSaskattchewaa» 

fietl.  ▼OD  Manchester^H. 
Carlux,  Fhankr.  l)onlogB»(14d), Df,  M. 

von  Sarlat ;  (fö7  E. 
Carmagnola,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34), 

St.  südl.  von  Tterin ;  Hdl.  mit  Getreide, 

Wein,  Flnih.'?  und  Ilanf. 
C  arm  an,  Fhankr.  i|to  Qaronno  (l|d),  0. 

aüdnstl.  von  'rnuU)use. 
C  n  r  in  e  t,  N-  A  M.  Vi^roin.  Staaten,  Neu-York 

(47),  M|itort  der  Grficii.  Pntaaan,  am  Und- 

Hon ;  2020  E. 

Carmel.  AS.  Pii!»\^.linti  (42«i4aNbk.J,  im 
Altertluiinc  he:  ulnnier  Berg,  an  dessen 
Fiir-(  \  k  rii  (^Ftoleiuiii^),  Uptet.  deegldch- 
nauiigen  Faschuiiks,  liegt. 

Carmen,  C-AM.  Yuealan  (47b),  grofse, 
bewohnte  In«,  vor  der  Lagnnu  de  Tenninot, 

Carmen,  Ins.  dnl,  ^.  AM.  Menno.  Cu- 
lifornieii  (47l>)  ,  betrü«  lid.  Ihh.  im  iVlbsuu 
von  (ailirornien  ,  Fiorcto  j^ej^enuber. 

Carmi,  ^-AM.  \  erein.  Sttuiti'ii.  lÜTnois  (47), 
O.  io  der  Grfsch.  Whito,  am  Eiulluf«  dee 
Waynet  In  den  Kleinen  Wabash. 

Carraignano,  Ital.  Toscana,  Florena 
(34),  Fleck.  wettL  von  Florens«  2000£.^ 
Weiiibnu. 

Carmo,  Se  do,  S-AM.  Braailioa  ,  Rio 
Negro  (49t>),  0.  am  Brancxi,  von  Bur- 
rello«.  —  t)  GovM7  (4M'')  ,  FIr(  l>.  Mi(1ü>(l. 
von  Portoreal  i  Landbau  u.  etwai^Uergliau. 

Garn o na,  Srait.  Andalniia,  Sevilla  (18), 
St.  nordöitl.  von  Sevilla;  12l»85  £.  —  Gel- 
bau.  —  2)  J^eu  Castilien,  Toledo  (18),  St. 
wei^tl.  von  Toledo ;  2400  E. 

Carnac,  FnANKR.  Morbihan  (14«),  Fleck, 
an  der  Kiiüte,  sndostl.  \on  f.orirnt;  1749 
£.  —  In  geringer  Entfernung  zahitmon&OOO 
GranitbMckoooUiBeimaUrspruugs,  inmoli«» 
reren  lleihen,  doron  Bottinuming  unbe- 
kannt i^t. 

Carnamartf  laBL.  Connaught,  Galway 
iW),  Fl.  im  tfidl.  Theile  der  Grfaeli., 
nidt.,  der  Insel  Eddy  gegenüliar.  In  don 

Busen  von  Gniway. 

Curnantofrher^  Cairniogheff  laaL, 
Ultter,  Tvrone(15d),  Berg  an  der  Onmo 

von  Londonderry. 

Pt9  Cnrnarvan,  Frankr.  Finist^re  (14«}, 
ein  weit  in  den  Occan  gehendes  Vorgob.  an 
der  S&dteite  des  Busens  von  Bouarnenes. 

Carneroy  P<a,  Span.  Andnltiiia,  Sevilla 
(18),  Vorgeb.  westl.  von  Gibraltar« 

Carnetvlllo,  N-AM.  Vorein.  Staatm, 
Georgien  (47) ,  Ilptort  der  Grfieh.  tanlt- 
lin,  südostt.  von  Clarkcsville. 

Car- Nicobar,  AS.  Hintorindien ,  Nieo« 
barioche  Ins.  (44b),  die  ndrdllelMlo  der  NU 
cobarischen  Ins.,  15  M.  Umfong;  niedrig, 
sehr  fnii  htbar,  aber  oiino  einen  angiogu* 
eben  Hafen. 

Carnl^roe,  FnAüicn.  Nord  (14^),  Df.M. 

von  t/iunhrny  ;  <)H0  V..  • —  Steinkohlr-n. 

Carnov,  AS«  iiintorindien, MaUcca(44<), 
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Vorgeb.  «n  ler  Offlkiito,  In  Bam  tob 

tUam,  in  welchen  etwa^  tödlicher  der  gleich- 
namige Fl.  ndt.  —  2)  }n^.  im  Busen  von 
SiaiD)  nördl.  Tom  cleichimtuigcn  Vurgcb. 
Cariif9rtf->^f>.f  Iebl.  Leinster,  Wexford 
(15d),  III crtv würdige«  Vorgeb.,  die  NÜtlnstl 
Spitze  voA  ireUnd.  —  iJstacrum  promonio- 
rufinj. 

Carolath,  D.  Prenr^en,  ScUwIeD,  Lle^- 
mtr  (23),  nf  an  der  Oder,  nordL  vimi 
Beulhen ;  ii. 
Caroliaa,  8-ABi.  Cehmbia,  Venevuela, 
^OrinoGO  (49b),  VOIa  «fidlwettL  Yon  Tbo- 

1/U  r  u  1  i  n  a,  N  AM.  Tereiii.  Staaten  (461>-  43), 
swei  StMUen  im  südl.  Tlieile  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nordaraerica  —  Nord-Caro- 
lina« awiitchen  dem  AtlauUüchen  Ocean 
and  Tenneüee,  Virginia  and  Süd-Carolimit 

49500  DM.  mit  mmm  K.,  in  W  ConiUie«. 
Der  ösU.  Tlicil  i^t  cbcu,  uacli  VV.iind  A.  bin 
iteigt  der  Boden  und  wird  endlich  bergig, 
11^  fniehtbaren  Thülern ,  naclv  W.  \  er- 
zwcif^tin^en  des  Alleghani-Geb.,  nticli  N. 
die  Blauen  Borge,  llptfl.  sind:  der  iioa- 
■•ke,  bis  über  Halilax  achiflRMr,  nult  ia 
den  Albeuinrlc8und,  der'I'ur  (Lf.  8  M.),  die 
Neiise,  der  ('ape-Fear,  Yailkin, 
Ca  ta  w  ba  uud  B  r  o iid,alie  Hchifl'bar.  Dom 
KlioHl  iik  varm  und  besonders  an  den  Kü- 
sten ungesund.  Prodncte  sind:  (inlit,  Ei- 
len; Holz,  Kei«,  Weizen  y  Mais,  Bauui- 
wolle,  Twhtki  MMirt  gab  ea  viele  BAren, 
Kaguar«,-£leaBiliiere,  doch  wird  des  Wil- 
des immer  weniger,  desto  häufiger  sind 
Schlangen,  Alligatoren  in  den  Sümufen, 
8chiMhr5ten,  Fische.  —  Die  Einwehaer 
T)rsrli;ifti;:;rii  sich  besondere  mit  Acker- und 
Flantagcnbau ,  die  Industrie  ist  nicht  be- 
deatond;  Reis,  Baumwolle,  Uolx.  Theer 
and  Terpentin  sind  die  wichtigtlea  Ausfuhr- 
artikel. --^2)  Süd-Carolina,  zwischen 
dem  Atlantischen  Ocean,  Georgia  u.  Mord- 
Cttralimi;  011«»  mit  6Mm  E.  ia  2» 
T>i>trir(rn.  Die  Kütten  ^ind  sandigund  eben, 
der  we»ti.  Theti  aber  gebirgig  durch  Ver- 
zweigungen der  Appalitrhcn ;  Hptfl.  sind: 
Pcdee,  Santcc  ii.  die  S  a  v  annab,  alle 
srhifTbor  iiud  tiäun^^  das  Land  überschwem- 
mend. Das  Klima  ist  sehr  heiCi  und  beson- 
dert iai  Sommor  hSebst  angeeaad.  Produe- 
te  Bind  :  Reit),  Mais,  Baumwolle,  Weizen, 
Tabak,  lianf,  Flachs;  KagUfiro,  Bären, 
Wölfe,  FücUüC,  Kothwild,  wildeji  Gellü- 
pel,  besondere  l'auben,  S<-hlangcn,  Hienen, 
Moskito's;  Elisen,  Hlei,  Gold.  —  Die  Fin- 
wohner  treiben  Plaotbgenbau  durch  Scla- 
ven,  and  Landban;  die  ladastrie  ist  wenig 
bedeutend,  wichtiger  der  Hdl.;  Aiisfiihr- 
arttkel  sind:  Baumwolle,  Uciä ,  Tabak, 
llüutc,  Pech,  Theer,  Terpentin,  Holz. 
Carolina,  Svam.  Andalnsia,  Jaen  (13), 
St.  nördl.  Ton  Jaen ,  Hptnrt  der  jetzt  fast 
aänslich  verlassenen  Niederlassungen  auf 
dei  Siena  Morena ;  2000 £.  —  Lumea-  und 
TUwebitaL 


CaroUnt,  AU.  Hea-Htillnd,  Weii-Aiutra- 

lia  (SOeNbk.),  Ber«r  östl.  im  Lande. 
Carolinen,  AL'.  (50),  eine  sehr  zahirf  iche 
lueelgriippu  zwischen  Neu-Guinea  und  dea 
Ladroocn,  die  aaeh  ArAipel  der  Neaea 
Philippinen  genannt  wird.  Die  Inseln 
dif»er  Gruppe  liegen  von  W.  nach  O.  in 
etneai  großes  Qaaai  de$  O«t-Ocoans  zer- 
streut, scheiaea  »teialich  eben,  sind  von 
KorallenrifTcn  umgeben  und  wen?;;  bekannt. 
Die  Einwohner  scheinen  aum  Stamme  der 
Malaien  zngehSren,  eind  groft  aad  ataik 
und  iuiti'r--(  lifitlf'n  »Ich  von  >ic!«'n  andern 
benachbarten  Inselbewohnern  durch  sanftere 
Sitten  und  gröfseren  Kunstfleifs ;  insbeson- 
dere sind  ihre  Fahrzeuge  gut  gebaut,  sie 
selbst  gute  und  gewandtr  Srhiifer.  AirTser 
einer  gcofsen  Anzahl  einzelner  Inseln  ge- 
hören SU  diesem  Archipel  raehreraGfappea 
kleine  r  Iiisf  In,  wie  z.  B.  die  Mogoraug-, 
Hoguieu-,  Siniavine-,  Duperrey« 
Gruppen,  a.  —  2)  Caroline,  kleine  Ins. 
ttiidl.  vom  Aequator,  nördl.  von  den  Gesell- 
schaf ts-Inseln,  cntdeclit,  aber  aichl 
untersucht. 

Carolineatyhl,  D.  Hunoirer,  Ostfriei- 

land  (21),  grofsesDf.  an  einem  2  M.  schMT- 
baren  Kanal,  welcher  die  Gewässer  der 
llarl  ableitet,  mit  Hafen;  1500  E.  —  Hdl. 
und  SchifiTahrt. 

Carorob,  FnANKn.  Vancluse  (14tf),  St. 
nordüstl.  von  Carpentras,  mit  festem  Schioa- 
se ;  2650  e.  —  Hdl.  mit  Wein  nad  OeL 

Caroni^  S  AM  Columbia,  Venezuela,  Ofi« 
noro(4fH»),  M)ll,  [\ps  Orinoco,  rechts. 

Carouge,  Schweiz,  Waatland  (32) ,  DC, 
nordwestl.  von  Lanaanne  (2S20 ' ).  —  2)  Genf 
(3"i),  St.  südl.  von  Crnf,  bis  181«  ZU  Sar- 
dinien gehörig;  3700  E.  — >  Banmwolien- 
spinnern. 

C  a  r  o  V  i  ^  n  i,  Itai..  Neipel,  Terra d^Oteanto 

(34b),  Fleck,  in  fruclithnrer  Gegend,  nord- 
weiti.  von  liritidisi ;  äOOO  E.  —  Getreidebau. 

Carpane,  Vru-  Venedig,  Vicansa. (34), 
I)f.  iiii  der  Rrenta,  nordwestl.  von  Bas^ano; 
lüOU  E.  —  Getreide-,  Wein-  und  Seidenbau. 

Carpcgna,  Ital.  Kirchenstaat,  Urbino  (34), 
St.  auf  einem  4330'  ital.  hoiiaa  Berga» 
nordü<»tl.  von  Urbino ;  1000  E. 

Carpentaria,  AU.  Neu-Uolland  (50), 
greiser,  regelmäfsig  gdbtldeCer  Baaea  an 
der  Nordkutite,  der  einen  Küstenumfang 
von  1200  M.  hat;  di(;  Me^il.  Kriste  ist  vol- 
ler Baien  und  Inseln  ,  die  üeLkusiu  sandig, 
flach  und  geschlossen,  das  Innere  wenig  be- 
kannt. -—  tttn  den  Busen  liegende  Land 
C  a  r^  e  n  t  a  r  i  a  ist  zunächst  um  denselbea 
sandig  aad* flach,  weiter  iai  Inaern  sah 
man  Grat  und  Waldungen ;  die  Küsla  ill 
bewohnt,  aber  noch  sehr  unbekannt. 

Carpentras,  Frankr.  Vauduse  (14<i),  St. 
am  FuPse  des  Berges  Ventoux ,  am  Auzon  ; 
Bibliothek,  ökonoiiiisrlie  Gesellschaft;  Ka- 
thedrale mit  Säulen  eine«  alten  Dianatem- 
pels  an  VeuajMue,  Berta  dlae»  Trionmhf- 
iMgeai,  Wawttleitaags  lÜMB.  —  Vw. 
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lir  bmmiwonme  Zeti^o ,  irolkmt  Garn, 

Loder,  Seife ;  Branntwehtbrennercicn,  ¥90- 
bereien;  Seidunban;  Udl.  uiit  Woin,  Oli- 
ven u.  s.  w. 

f  n  r  n  i ,  I  r  al.  Moden«  (84),  St.  nSrdl.  von 
M(>(l(>im;  Uischoliisitx,  l'atatir,  Kathcdrnlo; 
ümt.  —  Ildl.  —  l)  Carpi,  Venedig, 
Teroiiii(34),  Df.  an  derRtseh.  Küdöstl.  von 
Legnago,  mit  Kai»tell;  l'iOO  E. 

Garpineti,  *tal.  f^lodenn  (34),  St*  eüd- 
westl.  von  Modena;  15U0  E. 

Carpioo,  Ital.  Neapel,  Cupitunaln  (341>), 
Fleck.  M.  vom  L.  dl  Varano ;  4(HM)  £.  — . 
2)  CarpinOf  CuUbrin  eit.  (^U'),  lierg 
westl.  You  Coneuza.  —  tt)  Ca ro  t  n  o,  Kir- 
diensCaat,  Perugia  (34),  Nba.  der  Tiber, 
link« ;  Lf.  12  ital.  Meil. 

C  a  r  p  i  n.  N  A  .  M ex ico,  Mexico  (41b  Kbk.), 
0.  nordwe&tl.  von  Teseucu.  ' 

Cfirpio,  Span.  Andaltitiii,  CordofS  (18), 
oKiI.  von  CordovA}  4000  E. 

C.  Carquairain€$t  Franm».  Vor  (14(1), 
Vorgeb.  iudfittl.  von  Tanlon, 

Carquofou,  Fhanuu  Loire  infdr.  (14« ), 
Df.  nordnstl.  von  Nante«  ;  l&OO  E. 

CarraHf  Üvmnt,  Hofs  (15«),  Kütstenfl. 
im  nurdl.Thetle  der  Grfuch.,  ludt.  boiliin- 
cwdbie  In  den  Frith  of  Darnoch. 

Carrang-Aisain.  AS.  Oi«tindi>iehe  lift., 
Bali  (44e),  O.  auC  der  0«Ucü«te  der  laiel 
Bali. 

Garrnrn,  Ital.  Modena  (34),  St.  im  ehe- 
ninli^eulientnglluuu  Mnsün  nad  (^nrara  (hU 
unter  einer  ei<;[euen  Furtitin).  herzugi. 
Palait,  Akademie  der  WiMenvcliatten  n.  der 
jBildhaui  rknn«<l;  (>0()0  E.  —  Seit  den  ttUe- 
•teoZeiten  berüliint  durch  denMaruor,  der 
In  der  Umgegend  gebrochen  wird. 

Carrcira,  Si-an.  Galida,  Santiago  (18), 
kleine  Intel  an  der  Wetlktttte,  liä!»  vom 
Cup  (/Orrobode. 

Oarriacou,  AM.  'Weiitiiuiien,  Kleine  An- 
tillen, GranndiUen  (48),  die  gr5r«te  Intel 

dieser  CJrfi|>|>e,  gebirgig,  aber  giit  ange- 
baut und  iruchtbarj  bringt  viel  BaimiwuUe 
nad  etwas  Zadter  hervor. 
CarricnK  AS.  Vorderindien.  Ct^romnndel 
(441>^,  franzö«.  Gebiet  und  St.  am  gleirh- 
namigen  Arm  de«  Cuver^ ,  mit  schlechtem 
Hafen ;  150M  Banntwollea-  und  Site. 
Weberei. 

Carr ickfergas,  lau..  Ulster,  Antrim 
nftd) ,  St  nn  dem  gleldinnHilm  Busen 

der  Irelilnditchen  See;  «ie  Ut  in  nan  Sehot- 
tisrlie  und  Irlxrhe Quartier  getheill  und  hat 
8023  E. ,  welche  baumwollene  und  linneno 
loilgO  verferCigen  und  Fixeh^rel  treiben. 
In  dem  Busen  von  Ciirrli  tifer^uA  landete 
lim  Schömberg  luil  IlKJOO  Mium. 

Carrick  -  on  -  Shannon,  Ikki»  Con- 
naught,  Leitrim  (15^),  St.  am  Shannon} 
I«73  E.  2)  Cnrriok-on-Suir,  Mun- 
ster, Tipperary  (I5<t) ,  St.  am  srJiitThnrrn 
Suir,  sonst  befistigt;  1406  B.  — 
{MilnflMriliL 
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Cor  r  i d  e n,  Sciiort. Linlithgow  (15 NUk.  8), 
Kirrhsp.  an  der  Südseite  dcd  Frith  of  Ferttl 
(TiHl  K.)  timl  llf.  i,i  fruchtbarer  Gegend. 

C  a  r  r  i  k  ni  a  k  r  t>,  Irkl.  Ulster,  Monaghan 
(15d),  St.  imeödUchetenThelleder  Orfsch. : 

um  i:.  ' 

Curriugton,  AIT.  Neu  tToUnnd,  Glon- 
ce«ter(50c),  O.  an  der  Xorüku.lc  \üu  Fort 
Stephens. 

Carrion      loa  Co  n  d  es?,  Spax.  Leon,  Pa- 
lencia  (iö),  Ficek.  nurdöstl.  von  i  oron,  aiu 
Fl.  Carrion  $  2400 E.  -  2)  Der  gleichnnniiffo 
FI.  durehflicrst  die  Prov.  von  N.  nach 
und  fiillt  sfidl.  vom  Fleck,  in  die  !*>«uerga. 

C a  r  r  i  b  h  r  o c  k ,  Enci..  buulh  -  llamuton 
(15Nbfc.2),  s.  Carii.brock. 

Carrizal.  N-AM.  M.xirn.  S(inara(4Tb), 
O.  bei  Todoü  Santo«;  Silberuiiuun. 

Carro I ton,  N-AM. Verein.  Staaten, IlUnoia 
(41),  O.  nordwestl.  von  Vnndalia. 

Carron,  SrnoTL.  Stirling  (15«).  Kirrhsp. 
und  Df. ,  nicht  weit  vom  Einaub  de»  Car> 
ron  in  dtsn  Förth ,  berfihmt  dttr«h  dleCnr- 
ron  works  f  ine  der  ausgedehnteHten  Fitien- 
gieUereieu  in  Europa.  —  In  der  ^ühe,  auf 
einer  Anhöhe,  glaubt  man  die  Kest«;  eine« 
römiichen  Saeelluni  gefundt-n  zu  haben. 

Cnr^chi,  AS.  Turun,  Bukhani  (48b),  St, 
Büdu«tl.  von  Bukharn. 

C  n  r  s  o  1 1 ,  Itai.  Neapel ,  Abmuo  nltor.  II* 

(34^),  (  k.  am  Fufi^e  der  Apeilidnen, lild* 
wostl.  von  Aquihi;  1000  E. 

Cartagona,  Canhagona, Span. Mnrcia 
(13) ,  feste  St.  auf  einer  Halbinsel ,  die  ta 
das  Mittelnieer  i>irh  eriitreckt,  mit  tiehÖTu  m 
Hafen,  Schule  für  Seekadetten,  Piloten, 
Observalorimn«  botaniacher  Garten ,  Ar«e« 
iml,  Werften  ;  Sit/  eine^  »ischofs ;  81000  B. 

Cartaf^ena,  S-AM.  Columbia,  Neu-Gra- 
nada  (49»>) ,  Piov.  und  St,,  stark  befestigt, 
mit  einem  von  der  Ins.  TierraBoml»a  ge- 
bildeten llnfrn;  IBOOO  K. 

Cartago,  Carthago,  S>AM.  Columbia, 
Nen-Ornnnda,  Canca  (49b),  st.  nordö«a. 
von  Popayan;  20(H)  E. 

Cartago,  C  AM.  Cn^fn  Uica  (41b\  Uptst. 
der  Provinv,  uiu  gieichnamigea  Fl.;  8387 
E«  "~  Hdl. 

Cartnnin,  Siw.  Cmnada,  Malaga  (13), 
Fleck,  nordusll.  von  Malaga,  in  sehr  frucht- 
barer Gegend. 

Cartcret,  Httvrc  rfe,  Frankr.  Manch« 
(I4c),  Busen  des  Orenn  ,  drr  In^rl  Jersey 
gegenüber,  nach  dem  Dorfe  Carteret 
(500  E.)  benannt 

Carteret,  AU.  Salpmons-Ios.  (50) ,  9  In- 
seln, südiiitl.  von  Neu-Irel(ind  —  Z)  Car- 
teret oder  M  a I  H  y  ta,  grulso  Insel  westl. 
von  der  Arsa(  id«  n-IuMel. 

Carthapt\  N  AM.  Verein.  Staaten,  Ten- 
nesM>e  (41),  llptort  der  Grf«)eh.  Sraiih,  aji| 
Cnmlierland,der  Mdg.  detCSnney  gegenöber* 

Cnrthago,  N'-AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
CHroMnu  f47),  0.  KÜd westl.  von  Aaleigfa« 

Carthagu,  h.  Cartago. 

CartJkafo,  AF*  Taaii  (42ii48) ,  Vorgeb. 
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(mU.  tob  Tmli,  «it  4m  Ralimi  fwi  Ct^ 
tiiag». 

Cartmel^  Enrcf..  Läncaster  (15t>),  Kfrrhep. 
«md-Sl.  auf  cioetn  weit  in  die  Ireländiücho 
See,  lud  «war  in  die  Morecsmbe-Bni  hia- 
ausrcic  Ii«  ru!r  ii  Vorg«b.{  48ftt£.;  nerifVär- 

digc  alte  Kirche. 

Cartrett  Knciiu.  Cornwall  (IV»),  FeUen 
•n  der  nerdweiü.  Kmle,  iMweitL  Tom  Gbp 

Trevogc. 

Cartiso,  ItaIi.  Neapel,  Ba»ilica(a  (34^), 
Ziemlich  belier  Berggiprel  der  ApeMMee», 

nordwcsll,  vom  M.  Aciito. 

Carvajoica,  SrAW.  Leon,  Zamora (13), 
O.  nordwcätL  von  Zantora. 

Carralhal,  Po««.  Beirft  (U),  O.  eod- 
öutl.  von  Oporto. 

Car vin - Euinojr,  Framkr.  Pas  deCalais 
C14i>),  Fleck.  M.  fon  BeCtnne;  MOE. 
Gerbereien ,  Stärkefabriken. 

Carvoeire,  S-A^.  Brasilien,  Rio  Ne^ro 
(4j)i>),  O.  um  >iegro,  uurdwesll.  von  Moira. 

Carynhanha,  S-AM.  Bramlien ,  Minas 
Geraes  (49'*),  srhifThnrer  Nbfl.  des  Fran- 
cisco, linkf,  auf  der  Grenze  von  Minas  Ge- 
xaea  und  Pemambni»,  —  2)  PeraanlHieo 
(49b) ,  Df.  am  Finfluft  dea  gMdnuniigm 

Fl.  in  den  Kr;\nri-co. 

Carjsfort,  Uki..  Lcin«ter,  Wicklow (15^), 
Kirclifp.aBd  Pleek.aadwetll.  von  Wielk»w. 

Casaccia,  Schweiz .   Graiihnnden  (32). 
Df.  an  der  Südseite  des  Sepliüicr  (4tä0 
hoch);  2^E.  —        durch  einen  Schlamm- 
Strom  venrdetet,  der  voü  den  nahen  Bergen 

herabkam. 

Casa  del  &ey,  Spaic.  Estremaduni  (13), 
O.  nörM.  von  Bad^jee. 

Caaai^  AF.  Unter-Gninen  (10),  Nbll.  des 

Cufin^o  .  recht». 

€asai,  AS.  >  orderiodien,  Ucngalcn  (441)), 
Kbfl.  des  Hn^ly,  Imkt. 

Casal  Bordino,  Irit,.  StrHipn,  ALnizzo 
eil.  (3^),  Fleck,  auf  einem  Hügel,  an  wd- 
chon  der  Gamerolo  hfnfliebt,  wenl.  von 
dessen  Mdg.  in  das  Adriatische  Meer;  1600 
E.  —  Weinbau,  Viehzucht. 

Gasale,  Ital.  Toscana  (34),  O.  südwesü. 
▼an  Veiterra. 

Casale,  Ital.  Sii  dini«  n,  Turin (34),  Prov. 
>  (gewöhnl.  Nieder-Muuferrat)  und  St.  (Ca- 
sale di  Santevasio)  am  Po,  sonst  befestigt ; 
1600  E.  —  Li  der  Umgegend  Wdn-,  Sei- 
denban  and  llanL 

Casalmaggiore,  Ital.  Lombardei,  Cre- 
nona  (M),  St  sdddstl.  von  Crenona,  am 
Po;  4100  E. 

Casalnovo,  Itai..  Neapel,  Caliibria  cit. 
(34b),  O.  östl.  von  Castrovillari.  —  2)  Ca- 
labria  ulter.  IL  (34^),  Fleek.  östl.  von 
Palmi;  4000  L'.  -  Oliven,  Seidenbau.  — 
8)  Terra  d'Otranto  (34b) ,  Fleck,  üstl.  von 
•  Taronto,  am  Faf^e  der  Aaennlnen;  IMO 
E.  —  Baumwollenbau.  —  4)  Neapel  (34b), 
Df.  nordwcfltl.  von  PomigtiaBO;  ÜlOO  E. — 
Getreide,  Obstbau. 

Caanmaccioli»  FninsB.  Oanica  (34),  Df. 


mtt.mGerCe,  amGolo;  450E.  — K«- 
staniea. 

Catamansn ,  Cas  samancc,  AF.  Sene- 

Snmbien  (4aa),  Fl.,  von  Einigen  für  einen 
rm  des  Gambia  gehalten,  fällt  in  8  Mdgen 
in  rlrn  itbntiürhcnOctan.  -—  In  -einer Mdg. 
iic^t  die  Ins.  CasamanxB,  fruchtbar  an 
Reis,  Wachs,  Seesalz. 
Casanare,  B-AM.  Colomhla,  Venezuela 
(49b),  Ebene  und  Prov.  von  den  Andes  bia 
zum  Orinoco,  vom  gleichnamigen  Fi.  durch- 
flössen. 

Casar  de  Cacercs.,  Spa\.  E^treraadafln 

(13),  St.  wesü.  von  XruxiUo}  dOOOB.  — 

Gerbereien. 
Casarsa;  Ital.  Venedig,  Udine  (84),  Df. 

siidwe-t!.  von  Ldine;  7^  E.  —  Weinbau. 
Casürubios  (-sarrubios),  SrAN.  Ala«- 

drid  (13),  St.  sndwestl:  von  Madrid;  ÖOOB. 
Casas  Grandeii,  N«A>1.  Mexico,  Chi- 

huahna  (411'),  O.  nordwe^tl.  von  Chibniihna. 
Casbos,  Si^A.ii.  Aragon  (I4ii),  O.  östl.  von 

Hucfca. 

Caacade,  Fra^vkr.  Cantal (14d),  Nbfl.  der 
Dordogne,  links;  bildet  einen  schönen  Was- 
serhdl  am  HmA  Bor. 

Caacaos,  Poav.  Estrenmdnra  (13),  St. 
westl.  von  Lissabon,  mit  Citadrlle  und  Ha- 
fen; 2500  £.  —  Woüweberei;  (Schleich-) 
Handel. 

Cascano,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Lavom 
(34b),  Fleck,  ösil.  von  Gaeta;  1700  K 

CaschKuduk,  AS.  Turaa,  Bukbura(4ai'), 
O.  im  nordö^tl.  Tbctte  dett  Landes. 

Casco-  Bai^  N-AM.  Wrriti.  St  mtm,  Maine 
(47),  Busen  des  Atlantischen  Ocean^,  zwi- 
schen Small-Poiat  nndG.  Elizabeih,  mit 
vielen  Ingeln. 

Ca  sei  u  n  o,  Ital.  Toscana,  Florenz (34), 
Fleck.  8Üdi.  von  Florenz,  auf  einem  Hügel; 
2000  E.—  Strohhüte.  —  2)  St  Casciano 
dei  Bagnl,  Siena(34),  Flerk.  »ädöstl.Ton 
Pienza;  iibOO  E.  —  Mineralquellen. 

Ca  sei  na,  fru^  Teacana,  Pisa  (34),  Fleek. 
am  Arno;  1500  E.  —  Grof^er  Markt. 

C  a  s  e  I  i  o  t  i,  Span.  Cataluna  (Ud),  O.  snd- 
westl. von  iVlanresa. 

Caaenovo,  Iraii.  Kirchenstaat,  Pemghi 

(34),  Df.  nordöstl.  von  Foll-no  ;  im  E. 

Ca  Berta,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(34b),  zwei  Städte,  nahe  bei  einander;  die 
eine,  Gaaertanuova,  östl,  von  Gapna» 
wurde  von  Carl  III.  zur  Stadt  erhoben; 
königl.  Palast,  Wasserleitung;  5000  £.,mlt 
den  Lmgcbnngen  aber  15009  E.  — MiKiftr* 
schule.  —  Die  Stadt  hat  1805  durch  v'm 
Erdbeben  viel  gelitten.  —  2)Ca8erta-' 
vecchia,  St.  nördl.  von^der  vorigen,  auf 
einon  Hügel;  Bischofstiitz ,  Kaüiednle, 
Seminar,  Bibliothek;  1200  E. 

Casc^vilie,  N-AM.  Verein.  Staaten, Ken- 
tucky (47),  Hptort  der  GrÜMsfa.  Oaaej,  sddl. 
von  Liberty. 

Cashel.  Irkt..  Leinster,  Longford  (15^), 
Kirdisu.  am  älee  Ree,  südwestl.  von  Long- 
ISlf  B.  —  1)  liuifer,  Tiprenury 
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(15^),  St  am  Suir;  Enbitchof;  Sffentl. 
Hibllothek,  Kathedrale;  Urchliche  Ailer- 
Ihümer}  5075  K. 

C«  t  •  N,  Iwtt.  MttMter,  Keny  (]5<),  Mhlff* 

barer  Fl.,  gebildet  von  den  Fl.  Gale,  Tealo 
und  Brick,  ludt.  in  i!oti  Atlaiitiüclicn  Ocetn, 
aüdl.  von  der  Mdg.  de«  Shaiuiott. 

Pt»  Caailda,  AM.  Wostindion,  Ciiba(48), 
RtTf^rn  nn  der  Südkuste,  iudl.  vonTriiiuhid. 

M^«  Cttüsino,  Cnssino,  Itau  ^^oa|lel, 
Terra  di  Lftvoro  (34b),  berühmtet  Kloatsr 
Buf  ohiein  steilen  uer^e,  geftiflel(S2!l)inill 
dem  ftrntMÜctincr  Antrin  di  Norda,  nord- 
mll.  vun  l'untecorvo;  dabei  die  liuinenvon 
*  Casinum» 

Ca$iquin,  S-A\I.  Peru  (40b),  Nbfl.  des 
MaraiuMi,  recbti,  Mdg.  wealL  von  der  de« 
Hjrnbarv. 

Ca»i»ehaeh,   OxiTm.  Dalntliai  (S8b), 

Bcrp^  ^üdo«tl.  von  Kng^nen. 
Co$leh-B»t  luML.  Cunnaught,Galwa^'  (15(1^, 
BoMUi  det  Atliuitiachea  Occmh  an  «ar  Süd- 
küüte,  ani  EiogtBg«  io  daa  BnüB  f4i|  Gii- 

way. 

Carole, Ital. Toscana, Siena (84).  0. nord- 
westl.  von  Siena,  aofdnaiillugUi  BÜlKa- 

fitcll ;  IM  E. 

Catorate.  Hal.  Lombardei,  Favia  (24)} 
Fkelr.  norowettl.  ron  Piatia. 

Caiipo,  S)>AN.  Anmon  (  I3.l4d),  St.  lAd- 

ÖHÜ.  vun  SaragOKüa ;  äI£UO 
S     Caspisehca  iVf«er,  s.  Kattpitrhe«  Meer. 
Ca>^  »<u^  n  e  ei- K  t-gon  b   I) ,  I<  ra\k]i.  Am  i- 

rnn  fl^ü),  l)f.  i^üdl.  von  Kode/;  15(K)  E. 
€aM«aucl.  S  A  F.  Casiange  (4()),  0*  nord- 

M.  Van  Hatamba. 

Cassane,  Okstk.  Daliiintien(38l>),  B.nord- 
vreMh  vtuiCatlaco,  andar  GransevaaMon- 

tencgro. 

Cas»ange,  S-AF.  (4ff)^  Raieh  watO. tob 

Dembo,  dein  Mateiiibn  unterworfen. 
Caaaanoi  Itaii.  Lombardei,  Mailand  (34), 
O.BOrdAttl.  TOB  MiülaBd.  —  l)Nea|»el,  Ca- 
labria  riter.  (34l>) ,  St.  tüdAatl.  von  Castro- 

villnri;  Kntb<-dn«ft>, Seminar;  Oelu. Seiden* 
bau  hier  und  iii  licrfrnchtbaren  Umgegend, 
liait(it«üchl.  durch  Albane«on,  urelche  Heli- 
gi()ii,S]ira(  fin  n. Kleidung beibehitltt  n  lutbeii. 
Ga««ebi,  AS.  Turan,  Bokhara  (4öi>;,  0. 
aöddatl.  tob  Bnlthara. 

Cassel,  Castol,  Kassel,  D.  Grorb.IIcs- 
aen  (30u31  Mik.),  »stark ber«stigt4*  St.,  Mainz 
gcgeauber,  groUe  Kaserne;  XiMMIE.—  i>a- 
Mldaa  Fort  M oBlobollo,  im  Rhau  dia 
Feters  au  mit  VefaahantwngaB. 

Cassel,  s.  Kastel. 

Cassel,  Fhankb.  Nord(14b),  St.nordwesU. 
von  lliisebroek;  ÖO(K)  K.  —  Fahr,  für  Hüte, 
Spitsen;  Oel;  Tupfereion, Braucrtifir ;  Itb- 
hafter  Udl.  —  l<'a$teUmm  Morimrum,} 
Gatt  OBani  I,  FRAiiKB.LoColGaroanen4d), 
St.  nm  rcditMi  Ufrr  dcüLnt,  BordwaiU» TOB 
Villeneuvc  d'Agen  j  2800  K. 
Cassepurn,  S-AM.  üranilien,  Para(49i>V 


Küstenii. ,  ladt.  aüdl. 
doB  Atlaaliachan  GaaaB. 


Oa|^  Ofaage  ib 


Catiis,  Frankb.  Boucbeadttnidao(14d), 
St.  nn  der  Küste  de«  Mittelmeeres ,  südnatL 
von  Marseillo,  mit  eioer  Rhede  undeaaena 
blolBOii  Hafeaj  IM  E.  Schilfbav,  Ko- 
rallenfischerei ;  11dl.  mit  flüchten  und  ge- 
schätttem  Muscat-Wein.  —  Vaterstadt  liO 
Alterihumrurtichers  J.  J.  iiarihelemy. 

Caaavile,  N-All.  Vor^, Staaten ,  lluroa 
(4<ib),  0.  nalia  Uakaa  Ufar  daa  Mli* 
sis«ittpi. 

StCatt,  Faainm.  G4lMdBNord(14c),  Df. 
Bordwestl.  von  üinaa$  1010  E.  —  Nördl. 
davon  die  Landiipitae  Cagtj  die  sicli  In 
den  Busen  von  St  Michel  hinemaicht. 

Pt«  Castdgna.  Fkankr.  Corae(34),  Vor- 
geb, nn  drr  Süilseitc  d«  »  Husen  von  Ajaccio« 

€  a  s  t  a  g  u  c  t  o-,  Ital.  1  oicana ,  Pisa  (34)» 
Df.  in  geringer  Entferonng  tob  doffKäatoi 
1800  E. ;  westl.  davon  am  Tyrthaoildiatt 
Mrrrr  das  gleichnamige  Fort. 

Caslaaot,  Fkankb.  Ilt«  Garonne  (Idd), 
Floek.  tudAstl.  tob  Toidoaaa,  anGanlm 

Midi;  1300  F. 
Castauuola,  X-AM.  Mexico,  Cohahuila 

(47b),  Villa  tüdwestL  voo  Moadova.  —  HdL 
C  as  to j  o  n ,  S»AR.  Afagoa  (14d) ,  O«  aM- 

(Istl.  von  Zaragota. 

Castel,  1t AU  Lombardei,  Mailand^), 
O*  Bordwosll.  Toa  Noaaa. 

Castel  des  Cnbres,  AF.  Cnnari^rbcTnü., 
Fortaventnni  (42u43Nbk.),  ().  an  der  Ott* 
küste.  —  2)  Caat.  Fue^tes,  O.  aul'dor- 
selben  Intel,  tildlieli  Tora  Torigoo. 
Castel  d'Agogna,  s.  Agogna.  —  2)  C. 
Arquato,  a.  Arquato.  —  3)  C.  d'Aci, 
Ad.  —  4)  C.  Saldo,  Itak.  Vooedig, 
Padua  (34),  Fleck,  nahe  am  linken  Ufer  der 
Adiire,  sonst  befestigt ;  4000  K.  —  5)  C. 
Ii uuno,  Sicilien,  Palermo (tt4l>),  St.  südl. 
von  Ccfalu;  6000  E.  —  Mineralaucllen. — 
6)  C.  d.  Deglia,  s.  Deglia.  —  1)  C.  fio- 
r  o  B  t  i  n  o ,  Toscana  (34) ,  Fleck,  tüd  wetÜ. 
TOB  Florons,  am  Fl.  Bba  %  MO  E.  —  WoIb-, 
Ool-,  Seidenbau.  —  C.  FroBCO,  Kir- 
rhenstHut,  Bologna  (34),  Fleck,  nordwcstl. 
wm  lioiogna;  2000  —  Getreide-,  Wein-, 
Seidenbau.  —  0) C.  Fr a n c o,  VoBodlg.IVa- 
vIm)  (34),  KIri  lv  nm  Fl.  Musone;  Dom,^ 
Kastell.  —  11dl.  mit  Seide  und  wolteooB 
Zeugen. —  10) C.  Franca,  Neapel,PriB- 
eipato  uher.  (34b),  Fleck,  in  den  Apenninen, 
nordöstl.  vonlJenew  nlo;  2tKK)K.  —  11)  C. 
Franc  o,  Caui(aiiuta(34b),HptorteinesKaB~ 
tont  im  UiatnotBoTlnof  MOE.  —  WoIih, 

Olninli.iu.  —  Vi)  V.  Frnnrn,  ToscanA 
(34),  'i  gicichniuuigu  Flecken  im  Arnothale, 
tüdüstl.  von  F'lorens:  der  eine  (Snperlore), 
nordl.  Tom  Fl.,  hat  1400  E. ;  dar  andere  (In- 
feriore), nord^ofl.  vom  vorigen,  2000 E.} 
die  Umg<^eod  beider  Flecken  i»t  auf^erat 
fruchtbar.  —  1II)C.  Giorgio,  KbrehoB- 
t'tnat,  Vitorbo(34),  0.8Üdö«tT.  vonAqnnpen- 
dente.  —  14)  C  a  s  f  r  5  u  e  1  f  o,  Parma  (34), 
O.  nordwestl.  ^  on  riumii.  —  1^)  C.  a  M  a  r  e 
(Cattellamare),  Neapel,  Neapel  (84b),  St. 
•AddilL  TonAiaapalt  aiit  klaiaaaii  dntchafai 
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j|*ort  Terdimdigten  Hafra;  KalMrak,  Ar- 
imali  500U  E.  —  Fabr.  für  mMcm  md 
baumwollene  Zeuge,  Se<;eltuch  u.  •.  W.  — 
[Stainae,  scritört  durdi  einen  AiwbmdkdM 
\mm  (79  a.  Our.).]  —  1«)  C  ■  Msre, 
SidUesK  Jrapani  (34t>),*St.  an  euum  Ba- 
ten gleiche«  Aamen^i,  östl.  von  Trapani; 
6000 IScgcBta]  —  17)C.  Novo  (d'Asti), 
Sardiniea,  Alesi^andria  (^4),  Fleck,  nord- 
östl.  von  Alessaiidi  i  1 :  -^(M)  K. —  Weinbau. 
—  18)  C.  ftovo  tUocca  d  Adda),  Lombar- 
dei, Lodi  (34) ,  Dl  aader  Adda,  Btlie  an 
ihrem  Einll.  in  den  Po,  im  laten  Jabrh.  ein 
festes  Kaalell;  IftOOE.—  19) C.  N  ovo,  Ve- 
nedig, Verona  (^«S4),  Ut.  auf  einem  IluKel,  an 
deM«n  F«fii4er  Tionello  flieftt,  innncht- 
harrr  Gef^rnd;  1200  £.  —  20)  C.  Novo, 
Modena  (;U) ,  Fleck.  nordwotU.  von  Reff- 
gio.  —  11)  C.  na ov o,  Modena(34),  Flecl^. 
östl.  V- Citriirn. —  Tl)C.  nuovo  de*  Mon- 
ti,  Modciia  (34),  Flick.  BÜdwestl.  von  Mo- 
,  dena}  1200  i::.  —  Uanl-,  Wein-  und  Sei- 
teWa.  —  U)afM  Ria,  Khrthwmart, 
Dologna  (34),  0.  BÜdöstl.  von  noli»pna.  — 

V  e  t  r  a  n  t»,  SicUien ,  Trapani  ( 34 
St  M.  von  Mazzuru;  1I600E.—  lldi.iuit 
Oel.  —  Südl.  >  OB  dar  St  dia  Bafnaa  von 
Seiinns  und  l'ititia. 

CatteL  Ürxn.  Granada  (.IS),  Kastellan  der 
ff^iiiililllltliiliiM  III  f IS,  flidl.TaBTarrax.— 
2)  C  Ampurias,  h.  Anipuria(>.  —  3)  C. 
de  Caldelas,  Galicia,  Oreniite(13),  0. 
nordöstl.  von  Orense.  —  4)  C.  Carama, 
Aragmi ,  Teruel  (13),  O.  sädwestl.  von  Te- 
rnel.  —  5)  C.  de  Coraleted,  Granada, 
Almeria  (13),  Festone  weist!.  vomC.de  Ga- 
ta.—  0)  C.  da  S.  Falipe,  Granada,  Ai- 
ini  riii  (13),  O.  nordöstl.  vom  C.  de Gata. — 
7)  C.  F o  1  i  t,  Catalnüa,  Gerona  (13) ,  Fleck, 
nordweetl.  von  Gerona.  —  8)C.  Fuengi- 
ralo,  Graaaia,  Malaga  (13),  O.  •ädwe«Ü. 
TOB  Mal<i<;a.  —  9)  C.  Leon,  Cataluna, 
Larida  (13),  U.  in  den  Pjrrenäen,  nordösü. 
▼omPia  Nato«^  —  10)  C.  M  on  g  a  t,  Cata- 
lufia  ,  Barcelona  (13).  0.  nordö^tl.  von  Bar- 
celona. —  11)  C.  de  üi*  Fedro,  Granada, 
Ainieria  (13),  0.  wetitl.  vom  C  de  Ai£ua 
amorga.  —  12)  C.  Roche,  Sevilla,  Ca- 
diz(lo).0.  iiordwestl.vom  C.  Trafalgar. — 
13)  C.  de  Kuescat^  Granada,  Abneria 
(18),  O.  nidaatl.  Tan  Ahnaria.  ' 

C  a  s  t  e  1 ,  8.  Castle. 

Cas  te  If  r  an  c,  Frakkr.  Lot (144^  ])£•  BOrd- 
westl.  von  Cakurs ;  710  lü. 

Casteljaloux,  FaAnKB.  Lok  et  Garonne 
(14d),  St.  südwestl.  von  Marmande;  2000 
£•  —  Grobes  Tuch,  Papier,  Leder;  Ku- 
lifeiluanBMr,  Glashütten;  Udl.  mit  Wein 
a.  8.  w.  . 

C:  a  8 1  e  11  a,TTAi..NeapeI,  Calabria  ult.l.  (341)), 
Df.  am  Busen  von  Squillace,  we»Ü.  vom  C. 
Biiaata,  uat  eineni  Felaca  mid  auf  S  Sai* 
ten  befestigt ;  500  E. 

Castellaccio,  Ital.  Kirchenstaat,  Viter- 
ho  (34),  Df.  nordwestl.  ▼onConieto,  inun- 
eataBM^Gagend,  an  dav  HUIg,  iw  Ampa 

OBOGBAFB.  WdBTBBB.  I. 


1  CatUlBavdirL 

iadaaXjrrfaeaischeMeer;  44iOE.~  2)  Sar- 
dinien, Alamadria  (M),  O.  ■fidl.van  Alat- 

sandria. 

Castellamare,  a.  Caatel  fa  Maro). 
CiT.  GaatallaBa,  Ital.  Kirchenstaat,  Vi- 

tcrbo  (S4) ,  St  mit  Kastell  nordöstl.  von 

SutrI,  aufeinemFeLen ;  Bischofi^sitz ;  4000E. 
Castellaneta,  Ital.  ^eapel,  Terra  di 

Otranto(34b),  St.  und  BischofssitsaofdMlL 

von  Taranto;  Kathedrale;  5000E. —FrfidK 

te,  mit  denen  Udl.  geiriebea  wird. 
CaatellaBBa,  FBAmai.Baaief  Alpes (144), 

St.  am  Fufse  der  Alpen  in  einem  Truchtba- 

ren  Thale,  südöstl.  von  Digne;  2000 

lldl.  mit  geschätxten  Pilaumen. 
Castellara,  Ita&.  Lonhaviei,  Maataa 

(84),  Fleck,  ötitl.  von  Mantua;  1600  E. 
Castellas,  Hed.  de,  FnAnaa.  Höranlt 

(14d),  Redaota  awiachan  dem  Mittelmeere 

and  der  iMgmm  Taa^Than. 
Castellazzo,   Ital.   Sicilien,  SilMOM 

(34l>) ,  O.  südwesU.  voa  Modica. 
Cattalll,IvAi..Naapal,Abraa8a  altL(S|b), 

O.  weütl.  von  Civ.  de  Penna. 
Castellina,  Ital.  Toscana,  Florenz (34), 

Fleck,  nördl.  von  Siena ;  2000  E.  —  2)  O. 

westl.  von  Voltrrra. 
Castello  de  la  Plana,  Spa^.  Valencia 

(13),  St  nahe  an  der  Küste;  10800  £.  — 

LinaeBwabarei,  Haaf. 

Castello  de  Vide,  Pobt.  Alcntejo  (U), 
St.  mit  Kastell,  ö^tl.  von  Abrantes,  nahe 
an  der  spanischen  Grenze ;  5800  E.  —  Tuch. 

Castellon,  Span.  Valencia,  Alicante (13), 
O.  sndwrhtl.  von  Alcira.  —  2)  Castel- 
Ion  de  Ampuras,  Cataloüa  (14d)  St 
nordfietl.  tob  Gerona*  —  S)  Caatellaa 
de  la  Plana,  Valencia (13),  St. nördl.  vaa 
Valencia;  11000  £•  —  Lumen-  ^ndlbnf- 
webcrei. 

Cas  teil ucchio,  Itak.  Lombardei,  Mal- 
land (34),  O.  westl.  von  IMailand. 

Castclmoron,  Fkakkr.  Lot  et  Garonnc 
(14d),  Flaek.  am  Lot,  Bordwe8ll.vanAgen; 
2400E.'  Hdl.  —  2)Girondea4d),  fSmÄ. 
nördl.  von  la  Reole ;  2000  E.  ^ 

Casteinau,  Franhr.  Lot(14d),  St.  ifid- 
westl.  w  Gabors;  4300 E.  —  2)  C.  Bar- 
baren s,  Gere  (14(1).  Df.  südöstl.  von  Auch; 
800  E.  —  3)  C.  d'  Estref  onds,  UteQa- 
ronne(14d),  Fleeb.  aatd  weetL  tob  Toiiloaea; 
1765  E.  —  4)  C.  de  Levi,  Tarn  (14d), 
St.  nordwestl.  von  Alby,  mit  Schloff;  1620 
£.  5)  C.  de  Magnoac,  Hte«  Pyr6- 
ndea  nordSstl.  von  Tarbet;  1200 

E.  —  Leinwand,  wollene  Zeuge;  Wachs- 
bleichen. —  6)  C.  de  Medac,  Gironda 
(14<I),  StnoidvattLTonBordeaax;  1018  B. 
—  7)  C.  MoBtmiral,  Tarn  (I4d),  St 
nordwestl.  von  Gaillac;  2500  E.  —  8^  C. 
Rivi^re-Basse,  Ute8Pyr^^(14d), St 
auf  etaen Hagel,  am  Adamr,  nMLrwmTmg- 
bcs;  1300  E. 

Castelnaudari,  Frankr.  Aude  (14d),  St. 
am  Canal  du  Midi,  der  hier  ein  Baariabüf 
dets  MOSB.  —  Fabr.  für  TM»  Mid««a 
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l«i|t, ttmiiwiiltani  Chnro,  Lodtr;  Bimb- 
Ml«n$  Hdl.,  betondsM  initGetvdd«.  — 

[Sostomagu»,]  > 
Ctt üteln ovo,  Span.  Valencia (13),  Ü.übtl. 
von  Segorbe* 

Castel  Nuovo,  Ok>tk.  nnlmntien  rdftl*), 
O.  am  MbuMO  vou  Cattaro»  iiordwoattk  vou 
Cattaro. 

Ctiätcnedolo,  Ital.  Lombardei,  Brescia 
(a4),  Fleck.  8ÜdÖ8tl.  von  lireaicia ;  3000  K. 

—  Getreide-,  Seidenbau,  Viehzucht. 
Castera  LeotouroU,    Fhaiikr.  Gero 

(I4«i),  Df.  nördl.  von  Lertonrp ,  «00  \\.  — 
ai)  C.  Vivent,  Gert  a4d),  Ut.  nordwestl. 
von  Aach,  ftIO  E.  —  Xilineiiilqaellen,  die 
•tark  besucht  werden. 

C  ii  0 1  i  g  l  i  o  I  <^  1 1  u. .  Sardlaitn »  Coai  (84), 
O.  südl.  vtm  balu:£Z(». 

Cat  ti  gl i  o n e, Itai..  Lombai^ei, Lodi (34), 
Fleck. »iiil(i-tl.  ^  (^^  I^odi,  inilie  nui lliiifl.  der 
MuKsta  in  diu  Atidll ;  Z3U0  1:1.  —  Viehzucht, 
Käflcbcreitmi^:.  —  2)  a  i  t  i  g  1  i  o  n  e,  Liieea 
nr. ,  g:ati7.  von  Modena  umschlossen, 
iiordwcsll.  von  Liirra.  —  o)  Cnst.  (f^t  l 
Crati),  Meapol,  Calubria  cit.  (oJl^),  YWxV. 
vAfdl*  von  CoMMiia,  van  CraÜ  umgeben; 
2000  F  4)  C  i  s  t  ,  (^ala!»rin  citer.  (34b),St. 
nahe  au  der  kü«tc  dea  r^rrlicn.  !Vleeres,nord- 
vrestl.  von  Eufemia  anf  einein  Hügel ;  (i06W. 

—  Weinbau. —  5)Gast.  (Bolugnose),  Kir- 
chenstaat, Bologna  (34),  Df.  südwestl.  von 
Belogna,  in  einer  sehr  fruchtbaren  Gegend. 

—  f)Caat  Fiorentino,  ToMMUia,  Flo- 
IMIt(34),  Fleck.  HÜilostl.  von  Aresso ;  2000 
£.  —  7>  Gast,  d' Ar  ein,  Toscuna,  8i^na 
(34),  I'lcck.  südl.  von  Piensa;  <M)0  E.  — 
Wein-,  Oelteii.  ^  »)  Caet.  della  Pet> 
caia,  Toscnnft,  ^icnu  (34),  Fleck,  weatl. 
vonGrosseto,  an  der  tvu«tc,iusclir  ungesun- 
derLage;  lOOOK.^Salcbereitung.  — 9)0. 

dclle  Sti  viert,  Li>inl),it  (U  i,  l^tilnt^u(;^4). 
SL  Dordwestl.  von  iVluntiui,  aiil  Kiuit«ü ;  «MIUO 
B.  —  Sohlacht  (179(),  den  5.  Aug.). 
Castiglioneulla,  T.  di,  Ital.  Toscaim 
(34);  Befestigung  fta  der&Mfte,  eudAttl. 
von  Livorno. 

OattUien,  Spaw.  (13),  Name  eiaei  alten 

epanisehen  Kcicht« ,  der  llauptthril  de^i 
heutigen  ^iianlen«,  xn  welchem  die  Pro- 
vinzen Alt-  und  Nou-Ca8tilien,Lcon, 
Asturia,  Gnlicia,  Estrcmadura, 
Andalusia,  Gran  ad  a  und  Murci», 
nebstder  St.  A  u to^u e r  a,  ^erecluiel  wer- 
den. —  Alt-Cattillen,  eme  Roeliebeiie 
(2500'),  die  xum  Bi^c-aytit  In  n  Mbsen  ra«eh 
abfüllt.  Im  N.  wird  das  Ivii.xteiiland  diirrh 
doä  Caiitubriiiiic  (ieh.  von  der  lloehelienu 
geschieden.  Im  S.  trennt  es  die  Sierra  de 
Gnaditrama  von  Neu-Castilien.  ITpin.  ist 
der  Uuero,  der  hier  ents^ingt,  luii  veV- 
•ehiedanen  Nbll. ;  das  Klraia  ist  liemlieh 
kalt  und  bei  dem  lierrochenden  Holamangel 
Pf  lir  fii  ri^.  Die  Provinz,  nur  in  einzelnen 
üiotrirU  n  fruchtbar,  liefert  Wein,  Flachii, 
Hanf,  Krapp,  Pottiwcho  u.  fi.  w.  Die  zu 
^All-CtattiUm  gefadrigen  ProvioMB  lindt 


Biirfoi,  Logrolla,  SaatandaT,  AvI» 

la,  Segovia,  Soria,  Valladolid, 
Valen  cia.  —  N  cu  -  Cnsti  1  i  en  ,  siidl. 
von  Alt-Castilien,  cino  hohe,  vuui  Gimdura- 
ina-Geb.  im  N.,  dem  Geb.  von  Alcaraz  iindl 
der  Sierm  Morena  im  S. ,  dr-Tti  Vtvh.  von 
Cuen^a  im  0.,  derSierra  do  Guadulupeim 
W.  eingesohloateiie  Ebene  (bklOOO'  hiich), 
dürr ,  gr«ifstentheile<  baumlos,  schlecht  an- 
gebaut. llptH.  sind  Tajo  und  Guadiana 
mit  ihren  Nbfl.  Der  Sommer  ist  hetfs.  der 
Winter  lanh  und  kalt  bis  zum  Fro^ie,  den- 
noch gedeilu'ii  in  dm  fi  ticlifharen  Thrilcn: 
Südfrüchte,  Gel,  Wein  u.  s.  w.$  die  \  teb'- 
meht  in  betrielitf  Idh ,  baMmdera  werden 
viele  Schafe  gehalten.  Ncu-Castilien  zor- 
fnllt  in  foIp:ende  Pr(n  inreti  •  M  \\  l^r  i  d,  To- 
ledo, Ciudttd  Ueni,  Cuenva,  ((Uu- 
d  a  l  a  X  a  r  a. 

CrtHtiMrjo  (In  Ynioita,  Span.  R'en- 
Cat>titiou,  Cuenfa  (13),  O.  «ÜdotU.  von 
Cnen^a. 

Castillo,  Span.  Aragon,  Shragoza (18), 
St.  nordwesll.  von  Zarnj^ozn,  y.n  den  ('mco 
Villari  gehörig.  —  2)  Audalu^iu,  Jaen  (.13), 
befestigter  O.  südSstl.  von  Jaen.  —  3)  C  a «» t. 
blanco,  Neu-Castilien,  Tole«?o(Ki),  O. 
am  Gnndinnn.  —  4) Castillo  de  Litera, 
Arag«tn  (14d)  ,  ().  nurdöstl.  von  Benavatra» 

Castillon,  FnANKa.  Gironde  fl44),  O. 
an  der  M«ig.  der  Gironde,  nordö«itl.  von 
Leoparce.  —  '4)  Gironde  (144),  St.  an  der 
Dordogne,  ■ödl.  von  Llboame;  1560  B.  — 
8)  Arrirjje  (14d),  St.  in  einem  Gehirfj^öZUg 
nm  rechten  Liier  des  Lea,  lüdwestl.  von 
Giron-t ;  880  E. 

Castillonnos,  Frankr.  Lot  et  Garonna 
( I4d )  St.  nordwestl.  von  VUle  naave  d'Agea^ 
aui  Uiupt;  2000  £. 

Caittne,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Mifam 

(41),  St.  nnf  eiiier  Land/.iinjje  an  di  r  Mdg, 
des  PenoiMcot,  mitUareni  1030  E.  — UdL, 
SchiflYahrt. 

Castle,  AU.  Neu-llolland,  Cnnheiland 

(!M)I>),  O.  nördl.  vou  Pnriinj  itfa 
CastleAcre,  Enql.  Norlu  tk  (i^^ ),  Kirehnp. 
•Mitl.  v6tt  Lynn  Regis;   13o8  B. 
2)  Castle  Cary,  Sonimersct  (l.>).  St. 
ftiidöstl.  >oti  Wella;  1704  E.  —  3)  Cu<itlo 
il  i  <ii  n     Kin  Usp.  und  Fleck.       E.)  nord 
ti^tl.  von  Lynn  Kegis.  —  Der  Flecken  war 
sonst  eine  wichtige  Hafenstadt  und  hnt 
leinen  Kamen  von  einem  alten  Kastell ,  in 
welrhem  Isalieile  von  Franicrelch,  Geniali- 
lin  Eduards  IL,  Mutter  Eduards  III.,  nach 
der  Ermordnn<7  ihres  Gemahlx  27  Jahre 
gefangen  gehaiten  wurde.  —  4)  (Jas tie- 
ton, Derby  (15l>),  Kirehsp.  nordw^tl.  vo« 
Derby,  hat  scinm  \ amen  von  einem  alten 
Sdilosse  und  bietet  ibehrero  Naturmerk- 
vrtirdigkeiten  dar.— 5)  Ca  s  t  letown,  Bna«. 
Inn.  [Man  (l')!»),  St. südwestl.  von  Douglas; 
2030  E. ;  sie  wird  als  die  Hiit^.  der  Ins. 
betrachtet,  obgleidi  Douglas  bedeuten- 
der itt* 

CaallaBUiBg,  laaa.  UM«p»  MoiigiH» 
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(W) ,  St.  IMMI.  Ten  Monnghan  j  1363 
E.—  2)  Connaught,  Majo  (153),  Kirehsp. 
(4169  K.)  nahe  am  See  Uiihine,  und  St. 
mit  5404  E.,  welche  Brauerei ,  Gerberei 
«■d  einen  leblmftenHdt^it Leiniran  d  trei- 
l)en.  —  3)  C.  Co  in  c  r,  Leingter,  Kilkcnnv 
(15d),  Kirchs,..  (12494  E.)  nnd  St.  nördl. 

Ton  Kilkenn^ ,  wohlgebaut;  905  E.    In 

der  UtugRgMMlKolilaiwerke.  —  4)  C.  C  e  n- 
.JN^l?  Munster,  Limerick  (I.5«J),  Df.  am 
^ttanggn,  nordöctl.  von  Limei  irk ;  ?(K)  F.  — 
«%äPqnelte.  —  5)  C.  D »  r III  ot ,  Ltin- 
^IPÖP»""«  0^}th.iTch»p,  (5694  E.)  nnd 
K  am  Fl.  Lane,  BÜdl.  von  Kildare,  sonst 
.befestigt;  133«  E.  —  6)  Ca*llehavcn. 
Munster,  Cork(15d),  Kirch«}».  (5936  K.) 
und  Df.  an  der  Bai  von  Castlehaven ,  tüd- 
weatl.  Ton  Corl.  —  7)  C  a  a  1 1  e  m  a  i  n, 
Manater,  Kerry  (15d),  St.  am  Fl.  Mang, 
nicht  weit  Ton  dettien  Mdg.  in  die  Bttl  Ton 
Castlemain;  292  E.  —  Einiger  lldl.  — 
8)  Ca8tlemar4v^n,Mun«ter,  Cork  (I5d), 
Kirclu]i.082tE^^  St  am  Fi.  Phoenix, 
oaU.  Ton  Cork.  —  9)  C  ii  s  1 1  «•  r  e  a  g  h,  Con 
mngjit,  Roscoramon  (15«l),  St.  nerdveirtl. 
▼OB  Roscom^n ;  114a  E. 

^Xt  *|«  D  ®  " ^ >  »  •»  ScHOTi.  Kirkcndbright 
(15«),  Fleck,  nordöstl.  von  Kirkcndbright; 
BaumwoUenmaniifactur.  —  2)  Koxlmr  '^h 
(15c),  Kirchep.  (2Ü36  E.)  und  Df.  am  Fl. 
Liddel  oder  Liddale. 

Castlereagh,  AU.  Xeu-llolland,  Cumber- 
ij^  (5üb),  0.  im  ma,  TheUe  der  Fro- 


Citanit. 


Castlereagh,  AU.  Neu  Holland  (50«), 
ein  beträchtl. ,  durch  Suinpfcbenen  Äie- 
fi»eMei>d2fi'»<>*^*>  «ber  zu  gewiiien  Zeiten 
uummm  m.4  der  ia  den  Dtrliog  liUt. 

^-r^'^'^''^***''''  SCMfen, 

0«agc. Di.tr.  (46b),  Q.  im  wetOtelifltMi 

1  heile  des  Landet. 
Cattopol,  Smk.  Aitafien  (13),  O.  im 

westl.  Iheile  derPfor.»  tm  eiaer  Einbncht 

des  Oceant.    ^ .  ^ 

GaaCor,  Cariiter,  Exet.  Norfolk  (15b), 
Kirchsp.  (864  E.),  nördl.  von  YannoiiCli,  und 
Ort,  den  Einige  für  Garianomtm  halten. 

CjBtres,  Fra!vkr.  Tarn  (14d) ,  Fleck. 

■ideatL  Ten  Bordeaux ;  729  E.   2)  Tarn 

(14d),  St.,  vom  Agont dnrelillotien;  klei- 
nes und  grofses  Seminar,  Gesellschaft  t&t 
Ackerbau,  Bibliothek;  15663  E.  —  Fabr. 
»r  leine Tfidier,  Kaairair,  wollene  Decken 
Strnnipfwnaren,  Leinwand,  Leim,  schwarze 
'^e'ler;  Bleichen,  Färbt  reim,  Ku- 
tmemmer.  Hdl.  mit  Tuch,  WoUenwaa- 

O^t'H'^is'^lie  In?.,  Celebes 
IM«)»  auf  der  nordosti.  Küste  von 

r  *  .  ^ '  ™  Bnyten-Spitze. 

«;«8tt»cnm,  NiEtERL.  Nord-Holland  ran, 
wt-  nordösU.  Ton  Beverwyk;  700  E. 

fcS«!  Catenage,  AM.  We«t- 

*wK  Klaine  AnlSttm,  8t  £«dB  (48),  H»-. 


fcnrtadt  an  der  We«küto,  ^ptort  d^l^; 

Sakhalian-nla  (43«),  Rapen  am  Tatar  Golf! 
Caätrie«,  Framkr.  H^rault  (14d)  Fleck 
««^«.▼•a  Montpellier;  187  £.  _  Was^ 
sflneitung. 

Castro  Deiro,  Port.  Bcira  (13),  Fleck, 
sudl.  von  Laraego.  -  2)  C.  M  a  r  i  n  ,  Al- 
garvien  (13),   Sf.  f«tl.  von  Tavica.  - 

yon  Oiiriq,.e;  Huuser — 4)  C.  V  i  ceata» . 
Tra»  o«  Monte«  (13) ,  St.  öitl.  Ton  Miraa- 

Castro,  SpAT^r.,  Aragon  (14d),  O.  am  Fl. 
Ei^eera,  nordwe«tl.  von  Bennvarrc.  —  2) 

••A«?'"^^'*'**'  Alt-Ca*tilicn,  Bor- 
goa  (13),  St.  an  der  Kdtte,  M.  Toi  Saa- 
tander. —  3)  C.  Xeres„  AU-CWUieB, 
Burgos,  St.  westl.  von  Burgos. 
Castro,  S-AM.  Brasilien,  Sao Paulo (49). 
^  lila  und  Kir<  hsp.  (4831  E.)  tudwealL  tm 
San  Paulo.  —  2)  Chili,  Chiloe  (49), 
au  der  Ostkäste  der  Insel  Chiloe. 

Neapel,  Terra  dOtranto 
(341«),  St.  und  Bischofrisitz  südl.  von  d'Otraa- 
to|  8000  E.  _  Wein,  Oliven    -  2) 
Giovanni,  Sicilien ,  Caltani«et(a  (34b), 
St.  auf  einem  Berge,  mit  KaateU;  U148£.-- 
[hnna  nr.d  seiner  Lage  wegen  iMiUeaa 
Stciliae].  -  3)  C.  Nuovo,  Sicilfen,  Clr- 
genti  fg4b),  Fleck,  norddrtl.  von  Bivona, 
am  Abhänge  eines  Berget;  1400  E.^Snd- 
;r"*'*fi'l-  ~~      C.  Pignano,  Neapel,  Mo- 
Ilse  (34b),  iiptort  eines  Kanton«,  am  linken 
Ufer  des  Biferno,  nordweatL  Toa  C3ampo- 
basso ;  2400  E.  -  Wein,  Oliven.  -  5)  C. 
Reale,  Sicilien,  Messhia  (84b),  SL  iödL 
▼ea  Milasao ;  11146  E.  »  "«»^ 

Castrovirreyna,  ft-AH.  Fem,  Ghian- 
cavdH  ii  (4!|b),  Prov.  widJIeck.  addefO. 

von  Guanca>elicn. 
^«■tna,  D.  Oesterreich,  Illyrien,  Trieat 
(25),  befest.  St.  auf  einem  Berge,  aa  der 

Xordj^pitze  des  Ruhens  von  Qiiarnero:  419 
^.  —  lldl.  mit  Wein,  Oel  u.  a.  w. 
Cafuarina^  AU.  Weat-Aiufralia,  Wel- 
lington (50c  Abk.),  Vorgeb.  an  der  SaMle 
des  Port  Leschenault. 

Caairell,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
CaroUna  (47),  O.  an  der  Greme  Ten  Vir- 
ginia ,  nordö:<tl.  von  Lcesbnrg. 

St  Catalina,  \-AM.  Mexico,  Neu-Cali- 
fornien  (47b),  Ins.  nahe  an  der  Küste,  dem 
St  Pedro- Hafen  gegenüber. 

-Sf  Ca  t  all  na,  C  A%1.  Nicaragna  rt?*)f 
^  orgeb.  an  der  Südseite  des  Golft  del'Pl^ 
pagayo. 

C  a  t  a  n  i  a  ,  Ital.  Sicilien  (34b)  ,  Prov.  an 
Ionischen  Meere,  zwischen  Messina,  Pa- 
lermo, Caltanisetta  und  Siragosa,  aus  Thei- 
len  des  Val  J)emona  nnd  Val  dl  Note  be- 
stehend ;  84  LYI. ,  335647  E.  Im  nordöstl. 
Thcile  ist  der  Etna ,  sich  an  di^  westl. 
Nettnni- Berge  anschlielsend,  119  S. 
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lie^t  an  der  GreMe  der  M.  Laura ,  deiten 
Vmnreig^iinj^ea  in  di«  Pirov.  hiaelaaltlieD, 
iwi«c)ien  beiden  Hegt  die  frtichlbare  Rlieno 
von  Ctttania.  Hptfl.  i*t  der  Giaretta  mit 
Ckrisns,  Dittnino,  Tracliinound 
Gabe  11  o.  Die  Provins  i^t  rrtichtbur  und 
I)ring:t,  bei  der  rirätlikeit  ihrer  Bewohner, 
Getreid«  und  i»t  alle  Sorten  Früchte  in 
mtbfwtaeet  Menge  hervor,  al«  die  Abrigen 
Prov.  Sicilicns.  —  2)  Cataniu,  btTi-stig^te 
11pt«t.  der  Prov.,  an  der  küste,  mit  llti- 
■fcn;  breite  gurudt»  Strafifen ;  Kathednile, 
Stadthaat  (PaUnio  del  S(*nat»),  Benedict!- 
ner-KU)iiter ;  Sitz  v'mws  Hi^rliof-:,  rni\cr- 
aitä(|  L/c«uni,  iuehrer<^  Itibliuthckon  und 
Mttteenj^  AkadMiie-Ginjenu;  &S000  E. 
TortrelHidie  teidene  Zeuge,  Arbeiten  in 
Titiv»  und  f!crn»tt»in,  den  man  in  der  Nnch- 
Iniri«  haiL  liudct ;  lldl. ,  daher  iit  hier  ciu 
Handelsgericht.  —Inder  UnigcgendAclter-) 
Wein-  lind  Oelbau.  -  Altrrtfi inner  aa«  der 
alten,  ganz  mit  Lava  bedeckten  St.  Catana, 
von  imeher  ein  gro^NM  Amphltlieatcr, 
grörscr  als  dos  CoIi^8Cuul  cu  Komi  ,  Heste 
eines  Theaters ,  von  Badern  und  ^  Ifle  Grä- 
ber u.  8.  Mr.  sich  erhalten  haben.  —  Die  Stadt 
ht  mohrmaU  durch  Erdbeben  und  durch 
AuKbriu-lie  des  Vesin  /.crtlort  wocdeni  be- 
sonders Itiüä  und  Itili). 

CatanxarO)  Ital.  Keajiel,  Calabrla  ult. 
(841>),  feste  St.  anfetaeni  Berge,  gnns  im 
Gebirge,  mit  Katitell;  nisrh(>r>(>it'/,  Kathe- 
drale, Seiuiiiar,  Akademie  der  Witison^chaf- 
ten,  Lyceum ;  12000  £.  —  Udl.  mit  Seide, 
Wein  und  Gel. 

Catauixis,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Nogro 

J49b)}  ludianerstaiuui  im  südl.  Theile  der 
*rov.,  unter  dem  Kamen  Catauxif,  svitdien 
Ujuruha  und  lljutahj. 

Catdv  ba^  N-A.>I.  Verein.  Staaten,  Caro- 
lina i^^l),  Fl.,  entiilcht  in  Nord-Carolina 
nufl  Bwel  Qttellflussen,  Grobe  und  Kleine 
Catawba,  welche  in  Süd-Carolina  Wateree 
genannt  werden  und,  mit  dem  Cougaree 
vereinigt,  den  Sanlt^e  bilden. 

Cateau-Cambresis,  FHA?sKR.N«>rd  (Uli), 
feste  St.  südösll.  von  Quubray ;  4400  E.  — > 
Maau&Gturen  und  lldl.  mit  Tuch,  Calicots; 

■Bnttft,  Seife,  Papier  n.  a.  w.  —  Vertrag 
(1659)  cwisdien  Frankreich  und  Spanien. 

Catel.  AS  0 kindische  In:«. ,  IMiilipiiineay 
Atindaitau  if*^^)»  0.  an  der  Ontkuäie. 

Catelot,  FEAnKn.  Alme  (14b),  St  am 
linken  Ufer  der  Sdietde«  nerdMÜ.  Ton 

S^  (^nenlin. 
CatoUa,  Span.  Catalufia,  Barcelona  (13. 
14d),  O.  an  der  Kntia,  aonUiett.  von  Bar- 
celona. 

CRtbarina,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Grande 
do  Sul  (4!)),'  Insel,  nahe  an  der  Küste,  von 
welcher  lie  dar gl<^«hnnmige  Sand  trennt; 

sie  ist  !^rbir<;:Ig  nnd  tilark     w  itl(!(  f. 
Catliai  ina ,  S-AF.  Küste  Congu,  Loaugo 
(40),  Vorgeb.  »üdüsil.  vom  Qin  Lojiea. 


ronthal  (iföt»),  O.  am  Bega-Kanal ,  nord- 
fittt.  Ton  Gr.  Belebhinrak» 
Ca  th  ai  i  n  »••yCnIbnrinena-Archipel» 

s.  AIcutcn. 

C  a  t  h  c  a  r  t,  Schote  Renfrew  (IS**),  KIrchsp. 

(2050  E.)  mit  den  Ruinen  eines  gleichn»" 

nii^en  Schlosses  und  einer  ronitMien  St!» 

tion ,  sudöstl.  von  Renfrew. 
Catice,  S-AP.  Sangnebar  (40),  O.  Mi 

Quilniancc. 

C  n  t  i ^  l  i  u  n  o,  Ita».  Toicana  (84),  O.  nordk 
westi.  von  l'istuja. 

M.  Cntinl,  Montaofttinf,  Itak.  Tot- 
eana (34),  alter  fwter  0.  tadwaptl.  Toa 

Pi.toja;  1400  C.  —  Mineralquellen.  — » 
üi)  O.  (»üdwü^tl.  von  Volterra;  vitriolhaltige 
Quelle. 

C.  CatoohCy  N-AM.  Mexua, ^»^10^(411»), 

das  nördlichste  \  orgeb.  der  Prov.,  am  lÜH 

nal  von  Yneatan. 
Catorco,  I^b-AM.  Mexico,  San  Luis-PotosI 

(41b),  o.  nördl.  von  Saa  littia-Potod,  mit 

reichen  Silbergruben. 

M.  Cnfrla  ( itf ontccat  rta),  Ital.  Kir- 

clu  nsinat  .  l  itfino  (34),  Berggipfel  dar 
Aiu  iiainun,  nurdüsti.  von  Cubhio. 

C  n  1 8  k  i  1 1 ,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Nen- 
York  (47),  St  an  rächten  Ufw  dee  UadeoB» 
da,  wo  der  gleichn^nu^'o  Fl.  alnmüttdali 
südwestl.  von  Hudson  j  4245  £. 

Cattaraugu$,  N - AM.Vereln. Staaten, Neu7 
York  (47),  kl.  Fl.,  mdt.  in  den  Krie. 

Cattaro,  Obstr.  Dalmatien  (33l>),  Krs. 
und  St.  am  Ende  des  gleichnamigen  Kanals, 
stfrli  befestigt ,  mit  Fort  anf  dem  nahen 
Ucrgo  Sellii,  von  naekten  nri  !:!;i  ri  um- 
geben; Bischoftfsitx.  Der  Hafen  ist  gut, 
aber  wenig  besucht;  3000  £.  —  Zwei 
Erdbeben  ▼erwättelen  die  Stadt  ISÜ  nnd 
1667. 

Ca  t to  1 1  c  n ,  Ital.  Sicilten,  Girgenti  (34k), 
St.  nordösll.  von  Monte  AI legro ;  70(K>fc:.^ 
Fabr.  ffir  bnnmwollene  und  seidene  ^nge. 
DieUmpf-rendi^t  fnuhtbar  an  Wein  u.  Oli- 
ven; SdiM  oieimtiieo. — t)  Kirchenstaat.Forli 
(34),  St.,  nnheamAdriatiiehenMcera,  sud* 
östl.  v.  Rimini ;  3000 fi.  Wein  und  Sei. 
donl»}iM.  ~  Im  Jnhre  859,  XU  Zeiten  des  Pap- 
stes Liherius,  trennte  sich  eine  Anzahl  von 
Bischöfen  auf  dem  Condl  au  Rimini  von 

den  nrianisrh  ge>inntrn  und  lirp^a!»  sieh 
nach  Cattolicu;  die  nach  den  Grund- 
sätaeu'  dleaer  Bischöfe  lehrende  Kirdw 
heifst  seit  jener  Zeit  die  K  atho  Iis  che  (Y). 
Catumbelat  S-AF.  Benguela  (40) ,  be- 
träcbtl.  Fl.,  der  aus  Cabal,  Valombu  u.  o. 
aatitdil  nnd  bat  San  Palipo  In  dan  Atlan- 
tischen Oeena  flUIt. 

Catus,  Frankr.  Lot  (IMh  St. nacdwottl. 
von  Cahors ;  1300  G. 

Cnnen,  8-AM.  Golnmbfai,  Nen^Orannda 

(4i)1>),  Nbfl.  des  Magdalenenstroni^ ,  linkt;, 
von  welrhcni  ein  I>e|»firt«menL  di  u  iXamen 
führt ,  das  sich  von  den  Audea  h'n  aa  die 

WMtLKdileantMcItt. 
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C  a  n  c  o  u ,  s.  Wanokki. 

Cauca§-,  Caico8-Inf.,  AM. VVestlndicn. 
Bahama-Ins.  (48),  Inselgruppe  nürfll.  von 
den  Turkfl-Ins. ,  durch  die  Caicog-Pas- 
sage  von  der  Infi.  Mariguana  getrennt; 
Planta«renl»au  ,  der  in  neuem  Zeiten  sehr 
zugenuiutnen  hat.  Die  beträchtlichsten  die- 
ser Inseln  8ind:  Orofa-,  Nord-,  Ost- 
und  Weit-Caico8. 

Caudcbcc,  Fba^ikr.  Seine  infcr.  (14«), 
St.  an  der  Seine,  südl.  von  Yvctot;  2750 
£.  —  Fabr.  für  Segeltuch  ,  Hüte,  Leder, 
Seife,  baumviollenefl  Garn;  Färbereien; 
Hdl.  mit  Getreide  ,  Branntv^  ein  u.  w.  — 
Soni>it  IIpt»t.  des  Lundi  hens  (/uux. 

Caudecoste,  Frankr.  Lot  et  Garonne 
(14d),  Fleck,  iüdüstl.  von  Apen ;  1240  K. 

Caudieg,  Fra<vkr.  I*^reneeu  oriont.  (14d), 
Fleck,  nordwestl.  von  Perpignan ;  1211 E.  — 
Wollhandel. 

Caupmahri,  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len (44t>) ,  O.  nördl.  von  Pucculoc. 

Caulahundy,  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len (44l>) ,  St.  an  der  Grenze  von  Mudrao, 
Südwest!,  von  Cuttak. 

Cauiuont,  Frankh.  Calvados , (14c  )  ,  l)f. 
eüdwcstl.  von  Bayenx ;  2150  E. —  Ildl.  luit 
Geflügel.  —  2)  Vaurhij^e  (H^),  St.  süd- 
ü(>tl.  von  Avignon,  mit  einem  alten  feoten 
Schlosse;  1754  E.  —  Seidenbau;  11dl.  mit 
Wein,  Olivenöl,  getrockneten  Früchten. 

laCaune,  Fraxkr.  Tarn  (14J),  St.  nord- 
«Htl.  von  Cautruä ;  2500  E.  —  Wollene 
Zeuge. 

Cannes,  Fraxkb.  Aude  (14^),  St.  nord- 
Ö8tl.  von  Carcai>ti<)nne ;  22(H)  E.  —  Hüte, 
Branntwein.  —  In  der  L  iugegend  Marmor. 

Ca u  stund,  Dak-«.  Fünen  (16l>),  Kirclisp. 
«üdüütl.  von  Mitlclfahrt;  550  E.,  mit  dem 
gleichnamigen  Dorfe. 

CauBsade.FaAKKH.  Tarn  et  Garonne  (14d), 
St.  nordötitl.  von  Montanlian,  un  der  Lere; 
5159  E.  —  Fabr.  für  wollene  Zeuge,  Lein- 
wand ;  Hdl.  mit  Getreide,  Mehl,  Zwirn 
u.  8.  w. 

Caaterets,  FsAifKR.  Htc«Pyr^nce8  (14<r)» 
Fleck,  südl.  von  Argelcs;  700  E.  —  Hei&e 
Quellen.  ^ 

Cauvery,  Cavery^  AS.  Vorderindien, 
Madras  (44b),  Hptstrom  der  Präsidentschaft, 
entspr.  iif  Mysore,  nimmt  den  H  e  n  e  w  u  t- 
t  y,  S  h  i  n  8  h  a  u.a.  linke ,  den  C  u  b  b  a  n  y, 
Noyel  n.  a.  rechts  auf,  ist  schiffbar  und 
fallt  in  mehreren  Mdgcn  in  den  Mbsen  von 
Bengalen. 

C.  de  CauXy  Frankr.  Seine  infdr.  (I4c), 
Vorgeb.  nördl.  von  Havre  de  Grace,  am 
Kanal;  benannt  nach  dem  ehemal.  Länd- 
chen Caux  in  der  Normandie. 

Cava,  Itai..  Neapel,  Principato  cit.  (341>), 
St.  nördl.  von  Salerno ;  Bischofssitz ,  Ka- 
thedrale, Seminar ;  iKMM)  E.  —  Seidene  und 
baumwollene  Zeuge ;  Wein-,  Oliven-  and 
Seidenbau. 

Cava,  ScBOTL.  Orkney-Ins.  (15«),  kl.  Ins., 


etwa  1  engl.  Meile  lang,  |  M.  breit,  nnr 
von  2  oder  3  Familien  bewohnt. 
C^vado,  Port.  Entre  Uouro  e  Minho(13), 
Fl.,  entspr.  in  Trus  os  Monte$  u.  mdt.  bei  Es- 
posende  in  den  Atlantischen  Ocean. 
Cavaglia,   Itai..   Sardinien,  Coni  (84), 

Fleck,  westl.  von  Coni;  2500  E. 
Cava! Hon,  AM.  Wesüodien,  Haiti  (48), 
Kirchsp.  und  Fleck,  an  einer  Bucht ,  weitl. 
von  les  Cayes. 

Cavaillon,  Fraivkr.  Vaucluse  (14^) ,  St. 
an  der  üurance ;  ^705  E.  —  Scidenzucht 
und  Spinnerei ;  Hdl.  mit  Oel ,  Melonen 
u.  8.  w.  —  Beste  eines  alten  Triumphbo- 
gens. — j  [CabclUo.] 

Cavaiva,  S-AM.  Brasilien,  Mattogrosso 
(49t>),J|bfl.  des  Juruenna,  rechts. 
Cavalcante,  S-AM.   Brasilien,  Goyas 
(49b),  Uf.  nordöstl.  von  StaRita.  —  Inder 
Umgegend  Goldbergwerke. 

la  Ca  Valerie,   Fraivkr.  Aveiron  (14^)* 

St.  südöstl.  von<AIillau;  760  E. 
Cavaler  Maggiore,  Ital.  Sardinien, 
Coni  (34),  Fleck,  nördl.  von  Savigliano; 
3000  E. 

Cava  lese,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Trient 
(25),  Fleck,  am  Avisio,  im  Fleimsthalc, 
mit  Schlofs ;  in  der  Umgegend  Acker  -  und 
Weinbau  ;  Hdl.  mit  Holz. 

Cavalicre,  AS.  Kleinasien (42a43),VorgeJi. 
an  der  Südküste,  der  Ins.  Cypern  gegenüber. 
Cavallo^  Ital.  Venedig,  l  dinc  (34),  Berg 
in  den  Alpen ,  auf  der  Grenze  zwischen 
Udine  und  Belluno.  —  2)  Neapel,  Terra 
d'Otranto  (34b),  Vorgeb.  an  der  Ostkäste, 
Brindisi  gegenüber ,  bildet  mit  dem  Cap 
Gallo  die  Rhede  von  Brindisi. 
Cavallo,  Frakhr.  Co rse  (34),  Vorgeb.  an 
d.  Westseite  der  Ins.,  südwestl.von  Calvi.  — 
2)  Ins.  an  der  Südspitze  von  Corsic^i. 

Cavally,  AF.  Guinea,  Zahnkuste  (45a), 
St.  östl.  vom  C.  Palmas ,  an  der  Mdg.  des 
Fi.  Cavally,  in  einem  Walde;  lOOüO  E., 
grofs,  gutgebaut,  nicht  olme  Industrie. 
Cavalos,  AF.  Sahara  (45^),  Busen  nördl. 
vom  Cap  Languedo. 
Ca  van,  Irkl.  Ulster  (15«1),   eine  der  9 
Grfsch.,  in  welche  Ulster  zerfallt,  an  der 
Grenze  vonLeinster;  27|  DM.  mit  227933 
E.  —  Im  nordwestl.  Theile  sind  die  B.al  ly- 
nageeragh-Geb.,  der  übrige  Theil  ist 
gewellt;  Hptfl.  sind:  Eme,  Croghan  und 
Annalee,  die  betnichtlichsten  der  vielen 
Seen:    L.  Ramor,   Sheelan,  Gawna{|fh, 
Oughter  und  Erne.   Hafer  und  Flachs  sind 
^  die  Hauptprodncte  aus  dem  Pflanzenreiche, 
'  Kohlen  u.  Eisensteine  aus  d.  Mineralreiche; 
die  Gebirgsgegenden  haben  schöne  Weiden. 
Linnenweberei  ist  der  einzige  Industrie- 
zweig von  einiger  Wichtigkeit.  —  2)  Die 
Hptst.  C  a  v  a  n  liegt  in  der  M  itte  der  Grfsch., 
ist  seit  1829  nach  einem  Brande  fast  ganz 
neu  aufgebaut;  2000  E. 
C  a  V  a  n  a  s,  Span.  E8treraadura,Caceres  (13), 
0.  östl.  von  TruxUlo. 
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CmvaallUs. 


C  8  T  B  n  i  1 1  a  •,  Sp  AH .  AlMMVio»  8<lli»  (tl) , 

O.  «üdöttl.  von  Soria. 


Gavarserc,  Itaii.  Venedig,  Venedi|f 
Flec](.  am  Adigc,  tudwfittryiMi  Ch 
8800  E.  —  iiai. 


Cavern«,  Sotwais,  ToMin  (82),  im 
iMl.  Theil«  det  KäsCoiif .         s  < 

CavectiU,  D.  Suvluen,  MnHion^ttW, 
Dt",  nordwestl.  von  Strehlaj  'ilKi  K. 

Cuviaua,  i»-A>l.   Braiiiiien,  l'aiti 
betrftchll.  In«,  vor  der  Mdg.  dcü  Amnzoncn- 
Stroins,  fi  tu  hthar,  reich  an  Vieh  mid  Fi- 
schen i  mit  einer  Villa.    • ,  -Lü» 

Cavtfiiac,  Frawkr.  Gtronla  (14<i) ,  Df. 
■üdüstl.  von  Blaye;  G04  E. 

Cavilli,  AS  0%tindi«cho  In».,  IHii lippinen 
(44«),  kl.  ins.  iu  der  Sulu-See^»tl.  vun 

J^wan.  '^Hp 

CuviolOy  AF.  Canari^(!ir  Ini.«  Tnlnia 
(42u48Nbk.),  Vorgeb.  uii  der  Aordkü^te. 

Cairite,  AS.  OitindtucJicln«.,  l*hili|ipiiu>n. 
Llllon(44o),  Pro V.  und  St.  »siidl.  von  >lu 
nlla,  mit  Hafen;  1<)2<»  K.  —  '*)  Min.?  umo 
(44e),  Vorgeb.  an  der  nurdu^tl.  kut.tv. 

Ca T.  n  ar i  n  o,  AS.  Ostindiaehe  In». ,  Bor> 
nco  (44«''),  F(  !>rninsrl  nördl.  von  Btu'nco. 

Ca  V  0,  Ital.  kirdient>ta»t,  Horn  (<i4),  holicr 
Berf;  siidö«tl.  von  Kora,  an  decken  Fufse 
Atbii  Ia<;  und  der  Lngo  diAlbano  üich  nu«- 
breitet;  Ä)42'  itiil.  hoch,  im- <  1h  int  vulka- 
nischen Unsprunira.  ~  Altortltunutr. 

Cava  (Cuvo),  S*AF.  Angola  (4(>),  venig 
bekannliT  Fl. ,  südl.  vom  Fl.  I^onga, 

Cavor,  Itai«.  S<irdinien/rtirin  (34),  Fleck. 
•ädwe«Ü.  von  Carignuno ;  3000  E.  —  Sei- 


C  a X  a  T)  a  tn  b  it,  S  AM.  Peru,  TroxiUo  (4ttl»), 

O.  nordufeU.  von  TruKÜlo. 
-Caxamarea,  S-AM.  Fern,  Tmtnio  (49i>), 
Prov.  und  St.  hui  ^leirhnnmigon  Fl  .  in  rau- 
her Gegen«!  (2itr.»  »1.  hoch);  Vm  l].  — 
Silber*  und  Slahlarbeiten.  In  g<^iingor 
Entfernung  davon  die  I o cab i^d  o r,  heilVio 
Schwefel büdur,  aua  einem  bodenlos r  tv  i 
ter  enUpringend,  in  vob-lieni  man  den  gul< 
.      Thi     *    "  "    *  " " 


 ^  Iran  det  Atahnalpii  geaneht  hat 

Caxatanibo,  S-A!V1.  Peru,  Inrma  (40t>), 

Prov.  nnd  St.  nrn  Fofsc  «Ici*  riu  düliTen. 
CHxiiiH,  Aldt^a«,  Allan,  S>A.V1.  Brasi- 
lien, Maranhilo  (49l>) ,  VUlii  um  Ilaplcum. 
—  Buuunvolton  .  Ilei8ban,  lldl. 
Casine$t  AF.  Algier (4^^,  Vorgeb. etwa« 
wwd.  von  Algier.     :  . 
Ca X  o  e  i  r  a,  8-Ailf .  BratUien,  Pinuhy  (49i>), 
<).  liudostl.  von  Oflras.  —  2)  nuliiii  (4;)b), 
bedeutende      am  «M-hiÜ'baren  rariiguu««u, 
nordweetl.  ve«  Bahia;  lateiaisohe  Schulen 
1088  Hänger.  -  T..  l.hnftorlldl.  mitBahiaf 
die  Umgegend  itit  reich  an  Bnumwollo  und 
Tabak.  —  3)  Uio  Grande  (491*),  beUächtli- 
che  Villa  waett.  von  Panlo,  am  Jaeuv; 

Caxouet^  C-AM.  Uondura«  (48) ,  Saud- 
biaVo  and  Feiten  an  der  OsCkfiftefBi  Maare 

von  Iloiulnniii, 

Cagambv  l/rcu,  S-AM.  Columbia» Ecua- 


dor (m) .  hoher  Batg<iaailf) 

Acqnntor-,  Vulkan. 
Cayapo,  S  \M.  Braaiicu ,  Goyas  (49l>), 
See  Im  Nordahlutn^e  der  S>  Seioda. 

Ctiyilpo*,  S  A^l.  niii>ilir!i.  (loyir/. undSaO 
Paulo  (40i>),  Indiauerntamm  au  beiden  Ufern 
des  Rio  Chruide. 

C  a  V  c  a  r  a,  S- A  VI.  Columbia,  Vene«uela(4|b)^ 
Villa  am  Orlnoco,  westl.  von  Picdm:^. 

le«  Caycmitos,  AM.  Westindieii,  Haiti 
(4H),  Iniiclgrupuu  in  der  Leogane-Bai,  am 
2  Ins.  bestehend,  la  graada  und  la 
tite  Cuyemite. 

Cnyeune,  h.  Guyana. 

C  a  y  e  n  n  e,  S-AiM.  Frans.  Guyana  (49b),  Iq. 
sei  niid  ll|>?s!,uU  lU-r t'rnnsositcheu  Menit/un- 
gcu  Ulli  der  nutd>ve8tUchstonSpi(xc,  ander 
iMdg.  des  gleiehnam.  Fi.,  mit  vertehlämai^ 
tem  Uttfcn ;  3000  E.  —  lldl. 

1  e s  C u y  e s ,  AM.  Wes tindien ,  Ilaiti  (48), 
St.  an  einer  Bai,  der  Insel  A  Vacho  gegea- 
über,  in  ungesunder  Gegend,  mitlihede. — 
Hdl.  mit  Baumwolle  und  Ind! —  2)  loe 
Cayes  de  Jac<|mel,  St.  ühiI.  >on  Jacq[« 
mel,  am^leicbnam.  FL 

C  II  y  CUV,  Fkakkr.  Somnm  (14b) ,  Fleck, 
nui  KanuH  nordwc^tl.  von  Albüviile;  2500 
E.  —  Leuchtlhurm. 

r  a  y  1  u  X ,  Frankr.  Tarn  et  Goronne  (14<), 
St.  nn  der  Bonn»'tfe.  n^^rrtiistl.  von  MontaUp 
bau;  5400  E.  —  Udl.  lutl  Getreide. 

Caymanitebeint.,  AM.  Weetlndien,  Qvk 

Antillen,  Jamaika  (48),  SklcineluM  In  nmnl- 
vrestl.  von  Jnniatra,  zusammen  mit20UE.; 
sie  »iud  Grol'«-,  Klein- Ca  im  an  und 
Cairoan-Brac.  —  SrUildknltenfang. 
Cayon,  Spak.  Galicia,  Coruiia  (18),  O. 
HÜdwiMtl.  von  Coruiia. 

Cojfo«  de  tot  doee  ]ie|f not,  AM. Weel> 

Indien,  Grofnc  Antillen,  Ciiba(48),  eincReihe 

von  Sandbiinken  an  der  Südkiiate  der  Iniiel. 
Cayro«),  Franku.  Ilto Loire (14«*),  l)t'.(>iidl. 

von  lePuy;  710  E. 
Cayrn,  S  AM.  Brasilien,  Bahin  (40l>),  St. 

aui'  der  gleichnamigen  Ins.,  an  der  Küste, 

•ödwaall.  von  Bahia;  lateinisebe  Sehnte. 
Cavtane,  AS.  Ostindischo  Ins.,  Sumatra 

f  44r),  (>.  no  der  Westkibte»  nordwettLvoa 

Ik'nkitleu.  • 
Cay  u  g  n,  N-  AM.  Vwein.  Staaten, Neu- York 

(47),  Grafcchart  am  Südufer  des  Ontario- 

Sees,  mit  dem  See  Cayugot^,  an  dessen 

Mdg.  der  Hptort  Caynga  liegt;  theol. 

Semiii  M  ilri  Ti  t  byterianer,  Bank;  2100E. 
C  a  yu  n  i,  S- AM.  Columbia,  Venosuela(49b)^ 

Fl.,  fällt  in  die  Mdg.  des  Esee^uibo,  hi 

Guyaaa. 

Cay  za.  S  AM.  Rio  de  laPlatn,  Cror  rhn- 
r<»  (49),  O.  aui  Pileo  Mnyo,  iui  Gebiete  der 
freien  Indianer.  —  2)  Bu'livia,  PotOsi(49b), 
().  (iiidl.  von  Potosi. 

CasaH  i.  Sian.  Andalusia,  Sevilla  (13), 
Fleck.  ui»rdi.  von  Sevillas  1000 E.  —  Weia> 
bau ;  la  der  Umgegend  nnd  man  fiilbaiw 

Caxals,  Fratvhr.  Lot  (I4d),  FMu  " 
wettt.  von  Goiudtm»  1008  K. 
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Cazar  de  Caceres. 


m  . 


Celle. 


CfftBar  de  Ca  c eres,  Spatv.  Estnondiira, 
Cacereg  (13),  O.  südüstJ.  von  Alcantarn. 

Cazas  Grande«,  N-AM.  Mexico,  Freie 

-  laiteMr^),  Indianerdorf  an  Fl.  Gila. 

Casau,  Frankr.  Girondc  (14^)^  Dt  am 
gleidiafroiggn  Küttciuee ;  3^0  K. 

«•••■b«a,  FaAiii(ai<tter8(14<i),  Fledr.an 
Doom;  2MX4>«^  SünOwcinliteBnc- 
reien. 

Cazegut,  AF.  Senegambien  t4ii^'*),  Inf., 
jMhi|KilderBQ«i»Jaik8di6t<g,  Ml. 
,  Toa  der  Ina.  Bi«»ao. 

"   Cazembcr,  Zomftr e,  S-AF.(40),betrricht- 
Jicher  See  im  südö«>tl.  Theilu  von  Africa, 
'  luiii)fci<ii>^llMilJfcrairi  keifwa  mU.  — 
•fC)  Lnastrich  wentl.  \ou\  p;erinnnfen  See, 
'In  welchem  der  Zanbeze  entuspringt. 
Cacendovia  (-zcnovia'),  N-AM.  Ver- 
ein. Staaten,  Neii-Ynrk  (47),  Ilutort  der 
Grafschaft  Madieon,  3200  L\  —  lldl. 
Cazore»,  Fiubkb.  IlteGaronne  (14<l),  St. 
•n  der  Gateie;  aorilfictl.  von  S^Gaadeat; 
2546  E.  —  Fabr.  für  HACe,  Loder;  ftibe- 
reien. 

Caziqnarc,  S  AM.  Columbia ,  Neu-Gra- 
'  naia  (49bVJfamal.  Melcher  deo  Orinoco  mit 

dem  Rio  TSSt^ko  vcrtitndet. 
Cazorla,  Spa>.  Andiilii!:iii,  Jaen  (13)»  St. 

nordüäll.  Ton  Jaen ;  12(N)  K. 
CazzB,  OscTR.  Dalraatien  (8Si^),  IcL.Ios. 

sü(hve!>tl.  Ton  Cur/ola. 
Cea,  Span.  Leon  (13),  Fl.,  ialU  in  den 

Eifa,  link«. 

Cebazat,  Fra!«kr.  Puy  de  Ddmo  (t^), 
St.  nördl.  von  Clcrraonl ;  ''iO!)0  E. 

Ceccagiip,  Ital. Lombardei,  Brcäcia(34), 

'  O.  Bordwoitl.  von  Brescia. 

C  e c  c  ii  n  o ,  Ital.  Kirclienstaat ,  Frosinone 
(34),  0.  am  Sacco,.  «üdwetftl.  von  Frosi- 
none«        ^  ^ 

Coci,  Iwl  Klrcimuteal,  Spo1eto(84),  O. 

nordwcetl.  von  Tcrni. 
Ste  Cecile,  Frakkr.  Sarthe  (Ud),  F^eck. 

•üdwestl.  von  S<  Calais. 

Cecinoj  Ital.  Toöcana  (34),  FL,  ontiipr. 

bei  Montier!,  durchllief^t  dae<  ^gleichnamige 

Thal  und  mdt. ,  in  das  T^  rrheui^che  Meer. 

ün  «einor  Mdv .  liegt  das  gleichnamige  Df. 

mit  einer  grouherzogl.  Villa ;  400  E. 
Cedur  Inle  t,  N-AM.  Verein.  Staaten,Nord- 

Carolina  (47) ,  eine  der  südlichen  Einfahr- 
..ten  in  den  Pamtico-Sund. 
Cedeira,  Span.  Galicia,  Corufia  (13),  O. 
.  an  der  Küste,  mit  Uafen,  nürdl.  vouFerrol. 
*    ^odrilUf,  Svan.  Aragon,  Tcruel  (13), 
.  jO.  ÖBtL  Ton  Torml* 
Cefalo,  s.  Mesnrato. 
Cefalu,  Ital.  SiciUen,  Palermo  (34b),  St. 

an  der  Küste;  Bischofssitz,  mit  Halm»  Ka- 
«ihadiale;  9000  E.  —  Hdl.mit  Ool,  Manna 

II.  8.  w.  —  [Ccphalcnium.'] 
Cega,  SraH.  Alt-Castüien ,  Segovia  (13), 

Fl. ,  fiUt  in  don  Eronn. 
Ceicer  de  Terre,  AS.  IIinterindien,Cam- 

M^i^^y  Iinel  aa  deraädösÜ.Kiiiaie. 


2)  Ccicor  ieller,  kLiM.aidl,faMi» 

vorigen.  .  . 

C  e  i  1  h  e  s,  Frahkr.  H(^rault  (14d),  Df .  noid- 
we^tl.  von  Lodevc ;  1013  E. 

Celano,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  ult.  IL  (34b), 
Fleck,  auf  einem  Uügd,  an  welcham  der 
gleli&namige  Sootidi  himiolrt;  aMOiL—  ^ 
Eini^re.  lldl.  —  VatoirtidtdoaOiiBwtaliiiiB 
r«iiili(i  ISirtolocGi. 

C  t;  i  b  ri  d  ge,  Irbl.  Leinster,  Kildare  (15^),. 
Kirchsp.  0138  E.)  und  St.  am  Fl.8ilt;  IM 
E.  —  Wollene  Zeiip^e,  Ilasthüte. 

Celebcs,  AS.  Ostiadische  Ins.  (44«),  In- 
selgruppe dftl.  iron  Bomoo,  von  welcher 
sie  durch  die  Strafse  von  Macassar getrennt 
ist;  fie  besteht  aus  derlfanptins.  Ccl  ebes 
und  den  kleinen,  wenig  bekannten  las. :  San- 
gir,  Sino,  Banea,  don  Xnlla-Iat., 
der  n  n  t  o  n  -  G  r  II  p  p  e  und  der  S  a  1  a  y  e  r- 
Gruppe.  —  2)  Die  Ins.  Celebcs,  von 
höchst  unr(  <r()liiiär(>igcrGestalt,  ans  4  Land- 
'anngen  bcptchend,  die  sich  nach  S.  und  O. 
weit  in  Has  Meer  erstrecken«  ^er  Mittel- 
punkt der  Insel,  swischen  don  4  Laadznn- 
^n ,  ist  oin  Aifwnland ,  4  Bei^gkotlen  naefc 

'  den  4  Gliedern  der  Insel  sendend,  auf  deren 
nordwestlicher  feuerspeiende  Berge  bemerkt 
worden  sind;  alle  Flüsse,  welche  zahlreich 
von  diesen  Gebirgen  iMraltiitiirzcn ,  sind 
klein.  I)a!<  Klima,  %warh<-ilV,  wird  doch 
sehr  gewildert  durch  die  Seewinde;  deo  Bo- 
den ist  fraditbar,  die  Pradnete  soMreidl 
und  raannichfaltigs  die  Mächtigsten  nind: 
Gold,  Kisen,  Seesalz;  Ueis,  Mais,  Yams, 
Pisang,  Sago,  Tabak,  Zuckerrohr,  Baum- 
wolle u.  s.  w. ;  PIcrde,  Hornvieh,  eine  ei- 
j^ene  Art  wilder  Büflel,  Affen,  Hirscheber, 
Uhinoceros;  Paradiesvögel,  wildes  Gellu- 
gel;  ScÜldkrfiten  n.  ■.  w.  Die  Einwohner 
sind  Malaiischen  Ursprungs  in  3  Ilanptstäm- 
nien :  M  a  k  a  s  s  a  r  c  n ,  B  ii  p  £r  i  n  c  s  e  n, 
Biads ebner,  von  denen  die  ietzteni  die 
rohesten  sind ;  die  beiden  andern,  besonders 
die  Rugginesen,  solini  <1cn  Hindus  an  Bil- 
dung gleichen.  Sie  sind  wohlgebaut,  mä- 
fsig ,  nvthlg  nnd  Mftn  Ms  aor  Verwegen- 
heit, aber  rachsiüchtig'  und  uild,  wann  do 
sich  beleidi«;t  fflauhen;  alle  bekennen  sich 
zum  Islam.  Üer  Hanpterwcrbszweig  ist 
AcherlHra,  weniger  Viehzucht;  Fischer^ 
ist  beträchtlich;  ihre  Waffen  verfertipfcn 
sie  selbst,  so  wie  die  geachätzten baumwol- 
lenen Zeuge,  mit  denen  ide  sich  bcMridom 
Der  Hdl.  ist  bodentend  und  wird  grofsten- 
theils  von  ihnen  selbst  betrieben,  ' da  sie  ge- 
schickte Seefahrer  sind;  nur  Chinesen  und 
lüiederltlndor  besuchen  die  Kosten. 

C eiere,  Ital  Kirchenstaat,  Viterbo  (34), 
Df.  nordöstl.  von  (^anino.  —  Getreidebau. 

las  Cellas,  Span.  Aragon  (18. 14d) ,  O. 
nordwcsti.  von  Barbartro. 

Celle,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21) ,  St. 
in  sandiger  Gegend,  an  der^ller,  die  hier 
schiffbar  wird  nnrch  denEinihilWAer Lachte 
und  Fusc ;  raitFlufshafen  n.  Schlofs ;  Zucht- 
haus (durch  die  Göttinger  Ge&ngopen  be- 


Xelient  •  Centron. 


IrannO;  SfTentliche  BAHoflitken ,  Grinna< 
■iiiiii,landwirUuchaftlichQGcieIl8chau,Stu- 
tacei;  11000  E.  —  Wachttbleicken,  Braue- 
nien,  Fabr.  fdr  Oblatmi,  Tabalc,  cnrhn- 
rien,  Seife;  Branntweinbrennereien;  Hill, 
mit  Bremen,  gegen  eonit  tehr  herabgekmiir 
nan. Alten- Weitbr-Ceil« iM 
jffiii'  Voritüdte  von  Celle.  , 
Cellent,  Span.  CntaluAa,  Barcelona  (18. 
14d),  Fleck,  am  Llobregat,  nordöatl.  von 
Manresa. 

'Celles,  FaANKR.  Dcux  S jsvrei  (14«! ),  Fleck. 
BordwetU.  von  Melle;  llOOE.—  Fabr. für 
Sarget«  ' 

Celorico,  PoBT.  Belni(lS),  OViidwwtl. 
von  Almeida. 

Cenodii,  Ital.  Venedig,  TreTifo(34),  St. 
adrdl.  vnn  Conegliano,  MKMl6U,Bildm- 

^  fite;  &000  K. 

Ceni«,  f.  Mont  Cents. 

Ceno,  ftAU  IPunuL  (S4),  Fl.,  entipringt 
am  FuCie  der  Apwnia«!!,  flUlt  ia  doi  Taro 
bei  Tornof  o. 

Centerville  (-trevillc),  N-AiM.  Vor- 
ein. Staaten,  Indiana  r47),  HptortderGrrsch. 
Wayne,  öatl.  von  InniRnopoIis.  —  2)  Mary- 
land (41),  Uutort  der  Grafsuh.  Queen  Anns, 
■B  4er  OitMito  der  Cheiapealc-Bai ,  nord- 
wcstl.  von  Denton,  mit  einer  Akademie; 
80  Häuser.  —  3)  Virf^inien  (47) ,  llptort 
der  Grafsch.  Fair  fax,  westl.  von  Alexandrin. 

Gentesimo,  Ital.  KirchenitaBt ,  Ptomgia 
(S4),  O.  nordwestl.  von  Canenovo. 

Centinet,  AS.  Vorderindi«che  Ins.,  An- 
teBBtn  (44b) ,  1  Inseln  vor  der  Dnncant- 
Passage,  nördl.  GroTs-  od.  Nord->C«B- 
tinet,  südl,  Kl  ein-Centi net. 

Cento,  Itai..  Kirchenstaat,  Bologna 
8t.  nahe  am  Reno,  mit  Mbmeni  mnA  Gr»- 
ben  umgaben .  sonst  Biscboftssitr. ,  mit  Ka- 
thedrale; 40€0  E.  Südl.  davon  daagleicb- 
aamige  Df.  mit  450  E.  —  Getreide-  und 
Hanfbau. 

Centocö.  SjAM.  Brasilien,  Babia  (4!)b), 
O.  am  Francisco,  nordwesti.  von  Jaroliinn. 

Gaatorbl,  Ivai.  fitcilien,  Oalmia  (34b). 
St.  nordweitl.  von  Catanin;  2000  F!  —  Ge- 
bnrtiort  des  Celsus.  —  [Centnripa.] 

CeatoTilli,  ScHWRis,  Tesnino (32),  Thal 
im  Bez.  Locarno ,  von  der  Molosia  durch- 
•trömt,  detMB  BewoluMr  Viehnidik  trei- 
ben, j 

Gentre,  N-AM/VflNiB.  Statt««,  Pmn«!>l- 
vaniea  (41),  FMc  lAdM.  VOB  JefhfM»; 

777  E. 

Centrevillo,  s.  Centerville. 

Gentro-,  Mittol-Amerlea  (47b).  Ein 
repiiblicanischer  Staatenverein,  gebildet  aas 
der  ehonmUgnB  epaBlschen  Generalcanita- 
aerla  CNiatemala,  aaehdcm  eidi  oieie 
Tb  eile  von  Mexico  losgesagt  hattm  flSSl) ; 
im  W.  grenzt  er  an  Mexico  (Cbi^pa 
nnd  Yucatan)  und  das  Honduras -Meer, 
im  O.  an  das  Caralbische  Meer  und  Co- 
lumbien (Fsthmo) ,  im  S.  an  «len  GroF^rn 
Oceans  S)605  GM.  mit  1,000000  £.  Die 


Cordllleras  lieben  anfangs  tüdüttlicb, 
nördlicher  aber  fast  von  W.  nach  0.  und 
erheben  sich  mehr  und  mehr ,  je  naher  sie 
der  Grenze  von  Mexico  kommen  (bis  über 
14000'),   mit  einer  grofsen  Anzahl  noch 
jetzt  tliätigor  Vulkane;  uiiterihneader  Sa- 
paloea  MB  NleBragttB-See,  derVBleaa 
de  Agua(2330Toi«en),  de  Fuego  (tpi 
Toisen)  n.  a.  (s.  die  Karte).    Der  Mexica- 
nische  Meerbusen  dringt  tief  in  das  Land 
ein  und  bildet  im  NW.  den  Busen  von  Hon- 
duras, im  SW.  die  Mosq  uito-Bai; 
kleiner,  aber  aahireich  iind  die  Busen  dea 
GrorsenOeean,  unter  wddien  nar  derCNilf 
de  Conchagua  und  dol  Papai^ayo 
titch  uuüzeicbnen.   Im  Innern  sind  mehrere 
Secn,dcren  gröfster  der  Nicnragua-S.  iiit(  168 
□H.FUche,90*  Tiefe),  im  W.  mit  dem  See 
vonMnnap^ua  od. Leon  (lODM.) verbun- 
den }  sein  Abilufs  ist  der  Sf .{i  Juan,  der 
la  den  Medcanitdien  Mbnien  fiillt,  gleicii 
dem  S  e  g  o  V  i  a  und  Y  a  r  e ;  die  Flüsse,  wel- 
che in  den  Groficen  Ocenn  fallen,  sindweni» 
gcr  bedeutend.    Ueüonders  M'ichtiff  dürfte 
vicIleichtderS.  Juan  werden,  wenn  der  Plan, 
den  Atlantischen  Oceaii  mit  dem  Grofsen 
Ocean  au  verbhidoBiKKur  4Hl|iyffiog  1(901- 
BMB  Milte;  nach    H^nlUloHP%l  Jner 
parslichitte  Stelle  sur  Anlegung  eines  Ka- 
naU  ans  dem  Ninirugua-See  in  den  Golf  del 
Fa^ngay  o,  da  die  gröfeite  Hube  d.  Theilungs- 
linie  nur  21  Toisen  beträgt  und  der  S.  Jaaa 
tief  genug  idt ,  gröfticre  Scliifle  xu  tragen, 
welche  indefsjetstdurch  Stromschnellen  und 
Riflb  an  eeiner  BMchifTunp^  gelifndert  weis 
den.   Das  Klima  wird  durch  die  hoben  Ge- 
birge milder,  aU  die  l>ii<^e.  de«  Bundesstaata 
erwarten  läf«t ,  doch  bind  die  Küstenstriche 
druckend  beifs  und  snm  Theil ,  w^iea  be- 
trächtlielier  Siniipf?tre(  ].en,  sehr  ungesund. 
Die  Producto  m\d  denen  Mexicoa  gleich ; 
man  bringt  Gold,  Silber,  EImb,  KttpfSsr. 
Blei,  Indigo,  Cochenille,  Firbe-,  Bau-  und 
«Tiüchlorhols,  Häute  n.  o.  w.  tnr  Ausfuhr, 
baut  Reif,   Mais,^  Zuckerrohr,  Baum- 
wolle, Tabak,  Sddftr&chtea.  f.w.  —  Dia 
Einwohner  bestehen  hauptsächlich  ans  Eu- 
ropäern und  ihren  Nachkommen  ,  doch  le- 
ben besonders  in  Honduras  viele  wilde  In« 
dianerstänuae,  nnter  welchen  die  M  o  s  q  afc- 
to -Indianer  die  bekanntesten  sind. 
Der  BundeMtaat  besteht  aus  6^^|aatenz 
Gaatemala,  8aa  SalTadoi';  ilonda- 
rati,   Nicaragua,  Costa  Rica  und 
einem  Föderal-Bezirk.  DieStaats- 
einnähme  soll  betragen  6-700000  Pia- 
ster, die  A  u  8   a  i,  „  !KKNM)0 F.,  d. S  taatt- 
B  c  b  n  I  d  10,500<HH)  P. ;  da»  Heerbestohtani 
22^  Mann.  —  An  der  Spitze  dm  Staata 
■tehen  ein  Prfltldent,  ein  TfeeprliMeat,  Ih- 
nen nur  Seite  ein  Senat ;  die  gesetzgebende 
Gewalt  ist  in  den  Händen  eine;«  Congresaea, 
KU  welchem  je  80000  K.  ein  Mitglied  wäh- 
len. 

C  e  n  t  r  o n ,  Ital.  Sardinion,  8af ayaB  (MX 
P.  BordöaU«  von  Moalaoii.> 
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Ceprtno. 


Oer?icalet, 


•Ceprsno,  Ivim.  KlrchemlHl»  Frotlnone 
.uA4),  Fleck,  «n  der  Orean  VMi  Nfluel; 
.!iOÖO£.  ^ 

jCerm,  A8.0illiihiiilii;,BMiii  lii^(44e), 

U*  Ine.  8U(^^w  fT.  \(in  Tiinor-Laiit. 
Ceradino,  Itav.  Venedig:,  Veroiia(34),  O. 

aordwefU.  von  Verona. 
C  e  r  8 1 V     N-ilpMit'''  '«'<»i  Calirornien  (47b), 

Int.  im  Bu»ea  t<hi  Califarnli ,  aärdl.  tmd 

Cap  Pulmo. 

Ceram,  AS.  Ostindi^che  Int. ,  Amboinen 
t),  diegröfftelns.  der  Amboinen,  nnrd- 
t.T.  Amboina,  ausgedehnt  TonO.  nach  W., 
Tfie  in  eine  schmale  Landenge  aosgeht,  die 
'Üttd.9eeal  SpiWl«a4igf;  mOW.  — Eine 
bohe  €kdbir^kette  (bis  8000')  durchzieht 
iiie  ganze  Inoel ron  welcher  Flüsse  und 
Bi^e  salilreich  herabfliefsen.  DasKUiua 
litgesund,  ÜeEiawohner,  M alidischer  Ab- 
knul,  ttehM  soni  Theil  unter  Horn  Fin- 
floM«  der  Kiederl&nder;  die  Producte  sind 
dHe  der  Amboinen.  —  X)  GerWm-Lant, 
fU.  Ins.  an  der  sndöstl.  Küste  von  Ct-ram, 
'  eonn^t mit  Govürzbiliiinen bedeckt, jetzt.nach- 
dem  die)»e  ausgerottet  sind ,  nur  ichwach 

Cerboli,  s.  Cervoli. 
Cerdinifi,  Ital.  Sicilien,  Aegadischeint. 
^4b)y  U.  Ins.  ndrdl.  vom  Cap  Boeo. 

Cerdon,  Fbassb.  Ain(14b),  Fiedctfid- 

westl.  von  Nantua,  am  Veyroo;  1119E.  — 

Baumwollenspinnerei,  Papier. 
Cerö,  F&ANKR.  Corrt'ze  (144) ,  Fl.,  entspr. 

«nForfe  des  Berges  Caatal,  fallt  im  die 

Bordognc ;  Lf.  20  Lienen. 
$tCere,  Fhasiu.  Lot  (i4<il,  St.  nordwestl. 

van  Figeac ;  tS&^  K.  —  LiuMiillibr. ,  Hdl. 

mit  Gani  and  Hanf. 

C^rences,  Framkr.  Manche (14« Fleck. 

sndl.  von  Coutances ;  2200  E. 
Cerenzia,  Itaii.  Keauel,  Calabria  dt 

(34b),  o.  iüdwestl.  von  Cariati. 

C^ret,  Framkr.  Pjrcn^es  Orient.  (14d),  St. 
Tecli  und  am  Fufse  der  Pyrenäen; 


— — —  —  0 

Cerignola,  Ital. Neapel, Capttanata (34b), 

St.  nördl.  von  San  31arco  ,  9000  £.  —  Die 
Umgegend  ist  fruchtbar  und  man  hat  mit 
VotUidl  de«  Aabn  der  Bwnivolle  w- 
sacht. 

Cerilly,  Fiuiinw  Allier  (Ub),  St.  nord- 
t  veatf.  von  Monliat,  am  rechten  Ufer  der 

,  Marroande ;  2123  E.  —  Fabr.  für  wollene 
Zeafi^,  Papier;  in  der  Nähe  die  Einen  werke 
¥«n  Troncais,  bei  dem  gleichnam.  Forste. 

Carla«,  AS.  Tiilr.,  Cypern  (4aa43),  St. 

nördl.  von  Nikosia,  mit  Hafen. 
€ «  r  i  •  i e  r  s ,  Frai«kiI.  Y onnc  (14^)  ,  FifldC. 

rädoetl.  von  Sens;  1200  £. 
C^risy  la  Far^t,  FaAmiu Manche (14«), 

Fleck,  ostl.  von  St  LA;  2100 E.  —  2) 

»lay  1  a  S  al  1  e,  Manche  (14«  ),  Fleck,  süd- 
•«da.  van  Contances;  2860  E.  —  Fabr.  far 

Calicots ,  Leinwand  u.  s.  w. 
Cariasy,  Fajanu  Dtn^  Sinei  (14^), 


Fleck,  westl.  von  BMMBifaei  Ifit  K 

Leinwand;  Ziegeleien. 
C  e  r  i  s  y ,  Fkankb.  Aisna  (14b),  Df.  sudMÜ. 
vaaSt^eatia; 

Cer  mochf  Türk.  Bosniea  (Hik}, 

W^tl.  Theile  von  Bosnien, 
Cernay,  Frakkh.  Ht  Khin  (14b^,  SLta 

der  Thnna,  nordöstl.  von  Belfert ;  »KOE.  — 

riii)r.  Tiir  Indieaa«,  Lekwaad,  Papleri  El- 

fiengieljcrei. 

Gerne  Abbat,  Ems.  Bänet  QSb) ,  St 
nordwestl.  von  Dorcbetter,  am  FL  Ocaae; 


1209  E.  —  Mälzerelen, 
Cernez,  Schwkiz  ,  Granbäaden  (O) ,  Df. 
am  Einfl.  der  Spoil  in  den  Ina  Im  Ifntag« 
Engadia  (4490')!  434  E.  —  Viehzucht. 

St  Gern  in,  Framkr. Gantal (14d). DL aM. 
von  Aurillac;  4200  E. 

Cernisa,  D.  Oattatr.,  Hlyriea,  Trieet, 

Gürz  (25) ,  0.  BÜdÖHtl.  von  Görz. 
C  e  r  n  o  n ,  Frankh.  Marne  (14b) ,  Df.  südL 

von  Chalons,  an  der  Coole;  181  E. 
Gerrinara,  Ital.  Neapel,  Prindpata alt 

(34),  O.  südwefitl.  von  Benevento. 
Cerro  de  St  Lazaro,  N-A.il.  Mexico, 

Alt^ifornien  (47b),  Vorgeb.  afidLvoB der 

Miigdalcncn-Biii. 

Cerro  St  Felipe^  SrAw.  Aragon  (13),  Ge- 
birgskette an  der  lüdwestL  Grenze  voo 


C  c  r  r  o  s ,  N-AM.  Mexico ,  Alt-Californian 
(47b),  Ins.  ander  Weatkäita^  tob  aieailich«n 

Umfange. 

Certaldo,  Ital.  Toscana(3i),  Fleck,  an 
der  Elsa,  südwestl.  von  Florenz;  bcTrühmt 
durch  das  Grabmal  GioTanni  Boccac- 
cio*« (t  1375)  in  dariCifdiaStBIIdhaeL^ 
Oel-  und  Weinbau. 

C  e  r  V  a  1  h  n  s  ,  Port.  Entre  Donro  a  Miabo 
(13) ,  ü.  südöstl.  von  Ouorto. 

Cervaro,  Ital.  Neapel,  Capitaaala (SA}, 
Fl.,  enti^pr.  bei  Montelcone  am  M.  Sabletta, 
mdt.  in  das  Adriatiüclie  Meer;  Lf.  45  ital. 
Meilen. 

Pf  Cervera^  D.  Oaiterr.,  Ulyrien,  Iflila 
(33b),  Busen  an  der  Weetfc&ite,  waatl.  von 

Abrega. 

Cer  Vera ,  Span.  Gatalnna  (13),  Vorgeb. 
nördl.  vom  Cap  Creus.  —  2)  Valencia  (IS), 
Vorgeb.  nordöstl.  vom  C.  Uorh.  ~ 

Cer  Vera,  Sfan.  Cataluna  (14(i),  St.nord- 
weetl.  Toa  Tarragona;  UmTerntit;  0000 
E.— 2)  Alt-Castilien,  Soria(13),St.  nordöstl. 
von  Soria ;  1800  E.  —  3)  Leon,  Palencia  (13), 
St.  nordwestL  von  Aguilar  de  Campo. 

CerTetariy  I«a&.  Sircfaenataak,  Cifttn- 
vecchia  (S4),  St  aidweatL  van  Bncdana; 

3000  E. 

C  e  r  V  i  a,  Ital.  Kirchenstaat,  Ravcnna  (34), 

St.  und  BitchofMiteamAdriatisdienlliante; 

4000E.  —  Salzbereitun)? ;  Hafen.  —  Nördl. 

davon  Pto  di  Cervia^  ein  kl.  Busen. 
Cervlcalee,  Frankb.  Cor8e(34),  Insel- 

groppa     dar  yfidM.  Enrta  darMlOar- 

■ica.  ti: 
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Ccrvit^ret,  Frankii. L<nro (14b),  Ptiord- 

westl.  von  Monthrltitioiij  400  F.. 
Cerviirnanu,  D.  0««terr.,  lil^iien^Tricst 

(25),  0.  we9Xl.  von  Monfalcone. 
C  e  r  V  i  o  n  I ' ,  Fu  a  n  kr.  Corse  (34) ,   F 1  < ■  1 1 . 

öettl.  von  Curte,  in  gturinf«rlia(l«rnuugvou 

der  Oitküito;  IflOE.  «-  Wdnbmi. 
C«r«o,  IvAii.  Sudiaien,  Turin  (34),  Fl., 

entspr.  am  M.  Laione,  (äUilataSeeiabui 

VereolU;  Lf.  40  itnl.  M. 
Gervoli,  C«rboli,  Ital.  Toicana  r34), 

Iii.  Inä(  l5«tl.  vnnEllM»  in  Kanal  imPImu- 

liino;  unbewohnt. 

Cesana,  Ital.  Venedig,  Bellnno  (84),  O. 
tüdweeÜ.  von  Bellun». 

Ccsauo,  Itm..  Kirclienatnat ,  tirbino  (34). 
FIn  enUvt,  uui  Monte  Calria  u.  indt.  in  da^i 
Adriatbelie  MMr,  nAcdl.  von  Sinlgaglia; 
Lf.  28  ital.  M. 

Ceiena,  Ital.  Kirchenstaat,  Forli  (34), 
6t.  und  Uiochofasitz  am  Suvio ;  Kathedrale, 
8eniinar,  GoctclUchutt  für  Ktüwte  und  Hand- 
werke; 8000  E.  und  in  den  weitlüut'tigen 
Vorstädten  60OOK.  —  11dl.;  in  dertmgc- 
gcud  Hanf-  und  Weinbau ;  Schvefelniinen. 

Ceaenatico,  Ital.  Kirdirnstnut ,  Forli 
(34"),  St.  an  der  Kinte,  nordöstl.  von  Ce«e- 
3000  E.  —  Schifflahrt,Fi«chorti,lIdl.— 
Nördl.  davon  Forto  di  C««enatt€o« 

Ceai,  Ceci. 

Cetone,  Iw.  Neapel,  Capitanata  (34l>), 

IHbÄ.  d(M  Candelara,  recht». 
CctsP,  FraäKr.  Iltfrault(14«l\  F!..  entspr. 

bei  Caafaignolet,  fiUt  ia  den  Canal  du 

Midi.  o 
Gniatnon,  Frankr.  1I<  iiinU  (14«),  St. 
ßttl.  Ton  Man}        £.  —  Stein- 
kohlen. 

Cestayrols,  Fiu«am.  Tarn (14d) ,  Fleck. 

nordöttl.  von  GailUc$  UMO£. 
Getön,  Fratkkr.  Ome  (14^)«  Fleck.  lüdl. 

von  iUortagne}  2100  E. 
Getona,  Itai.*  Toiioaua  (34) ,  Fleck.  *üd- 

(>  ^t  t .  \  «m  Fienaa,  mit  einem  blelaan  Eaftell ; 

2500  E. 

Getraro,  Ital.  Neapel,  Oalabrfoelt  (84b), 
Flaoll.  an  der  Kn«to  do«  Tvrrhonisrhen 
Meeres,  nm  gleichnnniif>:f'n  Husen ;  4000 
E.  —  ^ordwettl.  davon  tlti«  Vorgel).  Ce- 
trnra  «der  Felia. 

Cette,  FHA>Kn.  HmiuU  (I4d>.  fe.4teSt.auf 
einer  LnndKunge  zwischen  dem  Mitteimeere 

SndtiemUinncnneedeThau,  andorMdg.  dot 
analadniMidi,  mit  Mchevem  Haren,  denaen 
Eingang  ein  Leuchtthurni  anreifjt;  10000 
B,  —  Fabr.  fürttrüne  Seife ,  Hrunntwoin, 
«oUrlaeluimfo  Wataor»  Liqueura,  Confitu- 
ren,  Glas;  Schiffbau.  Sohr  merkwürdige 
und  nnspehrettete  Salinen,  in  welchen  vor- 
lrellUohei4  SeeHuU  erseugt  wird  (seit  1729); 
Mriehtl.  llandul  mit  Wala»  FabrikerKoug- 
rissri! ,  Sudfrüi  fifrn  u.  «.  w.  —  Die  StwH 
wurde  unter  Ludwig  XIV.  gegründet. <—  Her 
Kanal  von  Getta  Ist  gawieieraiafMa  aiae 
VattMttung  de«  liafena,  den  or  Mit  dem 
KAflanaao  da  Tban  varbindot. 


C«  1 1 1  n  o,  (>K8TR.  Dnlmnlien  (381»),  Fl.,  ent- 
springt um  Fui'ae  des  Jerebixa,  bei  Vrilo, 
unil  mdt.  in  dna  Adriatische  Meer  bei  AI- 
nii(ie«a$  Lf.  58000  Klnflern. 

C  r  M  i  f::  n  e ,  f '  7  e  f  l  i  n ,  Türk.  Montcntgro 
(3b^),  Upttft.  luu  Csernojevicli* 

Centn,  Sabin,  AF.  MarMeo(45«),  fette 
St.  am  Fttfto  dea  AflVntierKH,  mit  Hufen  und 
Citadellc,  nn  der  Mdg.  der  Straise  von 
Oibralttir  in  du»  MitU  hueer;  8000  E.,  iUh 
ter  Ibnan  viele  verwicaenc  SpanieVt  dhrnn 
ihnen  gehört  diese  St.  aeit  1(»H8. 

C  e  V  a ,  IxAU  Sardinien,  Coui  (34) ,  St.  Ott 
Tanaro,  datl.  vanGonis  4000  E.  —  Wain- 
und  Seidenba«.  In  darUmgagand  atul» 
Viehzucht. 

C  e  V  i  o,  ScHWKiz,  i  ctisinu  (32),  Fleck,  nord- 
westl.  von  Bellinsonn,  im  Vnl  Maggiai 
&:»0  K. 

Ceylon,  AS.  Vorder indien(444>  bclrucht- 
lithe  Inael  im  Bengoliachen  Meerimaen,  van 
dam  Vordcrindiachen  Im  sllünde  (Kü^(te  Co- 
romandeljPrü^iidcnrs«  liuft  iHadra^  getrennt 
durch  die  Palk-6irti  fae  und  denÜuaen 
Tan  Mnnnnr,  awiaehcn  beiden  die  auco- 
nnnnte  A  d  ii  in  s  b  r  ü  e  k  e,  eine  rnr  Zeit  der 
Ebbe  oft  trockene  Sandbank,  welche  Cey- 
lon mit  der  Intel  Annii^aeram  verbin- 
det; 1162        mit  008000  £.    Daa  Land 
erhebt  »ich  von  den  elienen  Küsten  nnü  su 
mehreren  Gebirg«ke(leu,  weteho  in  der  Mitte 
einen  Knoten  bilden,  deanen  höchste  Giplbl 
der  r<  <1i  o  Galla  (8000')  und  Adam s- 
V  Wi  ((i4UÜ')  sind.    Waldungen  bedecken 
dle»e  Gebirge,  so  dafa  nur  die  flachen  Kfi- 
sten  und  diu  Gebirjx>(l>äler  uitgebant  sind. 
Ilptfl.  ist  der  M  t  Ii  ii  w  eile  (i  u  n  ff  a,  wcl- 
clior  an  der  t)^tkü^te  auiüniiindct;  die  übri- 
gena  aahlreleben  andern  Fluate  aind  von 
geringerer  nedcntuiig.    Hai  Klima  Ut  an 
den  Kütten  im  \llf;emeinpn  gemafüigter, 
wie  auf  dem  feeleu  Lkiudc,  im  Innern  aber, 
in  den  Wiildem  und  GebirgNthalern ,  Hehr 
heÜM  und  ungesund,  der  Hoden  fruchtbnr. 
Die  Hauptproduetesind:  Edeleteine  verachie- 
deaerArt,  <^noek«ilbert  Zimrot,  Pfeift, 
Kaffee,  Tabak,  Fniberröihe  ,KardHUM>nien, 
Hoixurtcn;  Elephunten,  BüOcl,  liiri*che, 
Rohe,  Leonarden,  Allen,  zahmes  und  wilde« 
Oeflitgel,  Fische,  Ferlenmu!<cheln.  Bio 
Fi!n\  iifiiHM-  siiul  tlu  il;*  Kin^xeboi  ne  ,  theitä 
Fremde;  die  wahrscheinlichen  Urbewolmer 
•ind  die  Waddnhi  oderBedaht,  diatm 
Innern  In  dm  Wnidregianen  wohnen;  die 
Singalofen  gehören   inm  Hlnhiütächen 
üiiaatme,  zu  denen  aich  Aaiaten  und  Euro- 
päer von  varaehiadenen  Nationen  ge«elllhap> 
ben.    Die  Haupterwerbaaweige  aind  Flan- 
tagenban  und  Handel ,  beidea  nicht  hiav^ 
chend,  um  den  Aufwand  zu  decken,  Viel- 
ehen die  Inael  der  engl.  Krone  vernraaeht, 
in  deren  Bceita  iia  van  IIÜO  bin  1816  ga- 
kommen  iat* 

Gaaan,  FnAnxn.Qan(14d),  Df.Mriwaaa. 

von  Auch ;  480  E. 

Caaf,  FnAHKR^QardU^ii),  FL,  enta^.bai 
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Cesimbia. 


CliaUns. 


ViHefctl<lnm>l)  imd  mit  in  den  Rhdne, 
Caderousse  gegvnöbcr;  Lf*  SOL.  —  Htvas 

Cioldfaiid. 

jCesimbra,  Port.  Eiteemidani  (M)  ,  8t 

südwefitl.  von  S(  tii>iil.  an  Her  Knüste. 
Chabanais,  Fhankiu  Ciiarente(14e),  St. 
•fidl.  Ton  Confolens,  an  der  Vieniie;  1474 
E.  —  Hdl.  mit  Getreide,  Höhnen  ii.s.  >v.  — 
Kuinen  einen  nlLi-a  SdilowM,  dem  gfolaen 
Coibcrt  gehörijj. 

Chabarika,  Uumk.  Archaagel  (37) ,  O. 
in  geringer  Bntfeniwig  tmi  radttaa  Ufer 

der  Petscbora. 

Cbabazkoe,  Hvuh.  Twor  (36),  O. nord- 
iptiil.'^iita  KraMot  Chalak' 

Chablais,  Ital.  Sardinien,  SaToyen(84), 
ehemalige!  Herzoprthum  in  SaTojen ,  jetzt 
zu  Sardinien  ,  theiln  aber  nach  zum  Kanton 
Genf  gehörig. 

Chablis,  Irawkii.  Yonne  (14b),  St.  östl. 

von  Aaxerre ,  am  linken  Ufer  des  Serein ; 

2429  B.  —  Webban;  Hdl.  mAt  Wein. 
Chabnoe,  Rvfsi..  Kiew  (36),  O.amÜich, 

nordwestl.  Ton  Gornoftaipol. 

Chabris,  Fbankr.  Indre  (14c),  Fleck. 
BotdweaÜ^ttn  Chateauroux,  an  der  Clicr ; 

Chachapojas,  S-AM.   Peru,  Truxillo 
ProT.  nndHptst.  amUcciibaniba,  un- 
ngmmktgig  gebaut,  aber  mit  gepflasterten 

Strafscn. 

Chaco,  S-AM.  Rio  de  la  Plata  (4!)),  Land- 
strich im  nordöstl.  Theilc  des  Staaten,  eine 
weite  Ebene,  vom  Pilco  Blayil  und  >  crme- 
jo  durchflo!<8en,  fmchtbarj  Ym  freien  In* 
dianem  bewohnt. 

Gbaflao,  Tfiax.  BomlH,  Wisa  (38d),  o. 
WMtl.  Ton  Uraakdi. 

Chagnon,  Frankr.  Loire(l4d},  Dü^aord- 

östl.  von  St  Etienne;  449  E. 
Ghagny,  Framkr.  SaAne  et  Loire  (14b), 

Flew«  nordwe«tl.  von  Clialons,  am  rechten 

Ufer  derDehcnnc;  2()34  E.  —  Fabr.  für 

Leinwand  und  dergi. ;  Weinbau. 
Chagrine^  N-AAL  Tereln.  Staatea,  Ohio 

(47),  Küätcnfl. ,  der  in  den  üsitl.  Theil  des 

Erie  fällt,  an  dessen  Mdg.  der  glcichnainijre 

Ort  liegt.  • 
Chahalgne,  Fkankr.  Sartlie (14«), Fleck. 

südwestl.  von      ('aliii>:  ir)(lO  E. 
Chahiguru,  AS.  liiiudüchiiitany  Sarawan 
'  (43b),  O.  westl.  Ton  Kohnk. 
Chahorra^  AT.  Canurischcins.,  Teneriffa 

(42u43),  Pic  im  südwestL  Theüe  der  In^il 

Teneriffa. 

Ch a  i  1  au d,  Fraivkr.  ilayenne  (14c  ),  Fleck. 

rta.der  Em^e,  nördl.  von  Laral. 

le  Chailard,  Frankr.   Ard6che  (14ü), 

Fleck,  am  Zusammenflnfä  der  Dorne  und 
fflriiMise,  nordwestl.  TOB  Privas;  1800  £. 
Chain  Islands,   AU.  Niedrigeins.  (50), 

Inselgruppe,  deren  Einw.  als  sehr  räuberiadi 

geschildert  werden.' 

Chaintry,  FRA«iKR.M8BM(l4!^)»D&arita. 


la  Chaise,  Frarkr.  Vend^(l|^] 

von  Bourhon  Vendäe;  23(1  E. 
Chainedien,  Frarrr. UU Loire HbAd). Dt 

M.  von  Bilaade;  U0tB.  —  SpltM-V 
r // nkha,  T$cha k k a,  AF. Habesch (4fil), 

Geb.  an  der  Südgren/.e,  trennt  die  Pcav* 

Schoa  und  Efat  vom  Lande  der  Gailaaf'^ 
C  h  a  k  i ,  \  I .  Obor-Golaaa,  Yanrilw  (4fta>, 

().  M(i<iHi'»Li.  von  koossoo. 
Chala,  S^M.  Peru.  Arequina  (49b) ,  q. 

au  der  Kiito,  nerdweelL  vaa  OoMiaa. 
Chalabre,  Wmumm,  Ande(14d),  St.  sid- 

we^tl.  von  Liawaz,  am  Lets^  tm  £•  ^ 

Tuch. 

r  h  a  1  a  i  s,  Fn a!«kr.  Cbarenfee  (14i$^41ecit. 

südüstl.  von  Harbczienx  ;  4(>8  F. 
Chaianaora,  Svan.  Aragon  (I4d),  0.  am 

Claea,  eidMi.  von  Alcolea. 
Chalautre,  la  Grande,  Fraukr.  Seine 

et  Marne  (14k),  J|f.  westL  von  Praviues 

1019  E 

Chaleit,  Clialeldlbe,  Tnax. Rmlieiien, 

Marfdonu  II  (38d),  Halbinsel,  vonBergfce^ 
ten  durchzogen,  welcbe  von  beiden  Kosten 
ten^assenfürraig  nufuteigen  (bit^iMKrroisen) 
und  sich  im  SO.  in  3  Arme  theilen,  eben  so 
viel  ziemlich  weit  in  das  jMeer  reichende 
Landzungen  bildend,  die  im  C.  Monte 
Santo,  C.  Drepaaa  und  C.  Pallorl 
rndiii^en;  sie  werden  getrennt  dnrok  dctt 
Uurien  von  Monte  Santo  und  It.  \onKa8saai- 
dra,  umgeben  vom  B.  von  Orlano  undB. 
von  Salonike,  ein  schönes,  im  Alt(  rthnm 
horhberühuiaee  Qebirgehuid,  vaa  Griaekaa 
bewohnt. 

Chat  CO,  N-AM.  Meicido,  Moieo  (47b), 
Df.  an  der  Odtscite  des  gleichnamigen  Sees ; 
350  E.  —  Die  Umgegead  ist  reieh  an  Mab 
und  Weizen.  " 

Chalen^on,  Frankr.  Ardöche  (14d),  fit. 
nordl.  von  Privas ;  1124  E.  —  2)  Drdme 
ri4d),  Df.  nordöstl.  von  Nions;  485  E. 

Gbalear,  ffkaun.  Gdte  d*0r(14b),  Df. 
wcstl.  von  Dyon ;  193  E. 

Chalhoun,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ten- 
ncäsee  (47),  O.  südöstl.  von  Washington. 

Challaue,  Frarrr.  Veudde (Mo),  Fladc 
in  Morästen,  7 wl sehen  dem Gaiadwi Panier 
und  dePEtier;  3303  E.        <'  ■      .  * 

Challuanca,  S-AM.  Peru,  GaRka(4lb), 
llptort  der  Pkav.  Ahaaraet,  nardweeU.  -eaa 
Hetille-. 

Chalonnes,  Frahkr.  Maine  et_Loire  (1^^» 
St.  sAdwestl.  vau  Angers ,  am 

derT/oire  und  des  Layon  ;  485f)E. —  Fabr. 
für  Sergeä,  baumwollene  Schnii|iftücliery 
Branntwein ;  Hdl. 

Chalons  sur  Marne,  Frankr.  Marne 
(14b),  St.  östl.  von  Paris,  an  der  Marne ;  Bi- 
schofssitz, 2  Seminare,  Gesellschaft  für 
Kfiaato  und  WieeeaschaftBa,  färdaa  Acker- 
bau, Zeichenschule,  Schule  liirKünste  und 
Handwerke,  Bibliothek,  naturhistorisches 
Museum,  botanischer  Garten  u.  s.  w. ;  Ka- 
thedrale, SiMUhaae,  Jüttamus  12419  E.  — 

.Fabr.f  ~   


Digitized  by  Google 


ChaUficli, 

Qerberefti ;  lebhafter  Hdl.  —  Schi.  1198. — 

f FhtrocataJaunum.]  —  2)  rhrtlonssiir 
^atiuo,  SaAne  et  Loire  (14^),  St.  uii  der 
SMne,  BÖrdl.  von  Ma^on?  Ißtiic  lit  n-rhule, 
Gnfellsrhaftf.  Ackerbau,  HtI)HrUlit>k;  KNHM) 
E.  — -  Fabr.  für  GlM.  S^nuuulVaaron ;  Ei«on> 
(rierserei;  leblütelMl.  -  (CWAbnatm]. 

dh  a  1 1  •  c  h ,  Rt'ML.  Mohilew  (98),  0.  MB 
S«06h,  nordl.  von  Now>Biclha. 

Chalus,  Fhanxr.  llto  Vicano  (14<i),  St.ntt 
4me  Tardoire,  tüdwDitl. ron  Limoffot ;  1260 
£.  —         mit  Pferden  und  Manlf  «ein. 

Cham,  AS.  Hinterindien,  Siam  (44«),  Fi- 
flcherduri  an  der.  Westkäste  des  Baeent  i^n 
Siam. 

Cham,  ScnwKTZ,  Zag  (32),  Df.  an  der 
Mdg.  der  Lome  in  dien  Zuger-See ;  1045 
ie.  1—  Ttehiiiehl,  CMket*  mii  Aelrarben, 

Cbam,  D.  I^ly(  ^^,  Ober-Pfalz  (llegenlrr.) 
(24),  St.  am  Ucgeu,  da.  wo  dieChamp  in 
deniielben  mdt.,  mit  Sclilofs;  1664  E.  — 
ITk  rbnnerei,  Viehzucht. 

Chama,  AK.  Ober-Guinen  ,  Goldkfiste, 
Akanta  ( 4üa>,  St.  an  der  Mdg.  doi  gleioh- 
Muni^i^Fl.i  10ME.--lMbeidubolliii. 
dische  FortS*  Sebasti  lui. 

riuimMku,  Grikcii.  Livadieu  (ii8c),  O.  an 
dür  Ottküäto,  n»rdüi»tl.  die  Ruinen  v.  Antron. 

8^  C  h  a  m  a  B ,  Fraukr.  Bbuches  du  RhAno 
(14^),  St.  weetl.  von  Afx,  am  Binnensr« 
de  Berre;  ein  Hügel  trennt  die  Stadt  in  2 
Tlieile,  welehe  vemiiltelit  efaee  Gewaibee 
durch  denselben  in  Verbindiinp:  gesetzt  wer- 
den; E.  —  Hdl.  mit  Wein  und  Oel. 

Chamberet,  Frankk.  (Jorro^e  (14^^), 
Fleok.  ndrdl.  m  Tülle;  2686  E. 

C h  n  ni  Ti  c  r  (j  h  u  r  g h ,  N-AIVT.  Verein .  Staa- 
ten, Fenntjlvanien  (47),  Hptort  der  Grüieh. 
Ihninldiin,  am  Ceneeoeneague,  lAddatL  tob 
Bedford;  Akademie;  2304  E. 

Chambertin,  Franxr.  CMe  tVOr  (14l>), 
berühniter  Weinberg,  nordöstl.  \  onIicuiine. 

dminberir,  Ivmv,  8wdfaieB,SaToyen  (34), 
fr>to  St. ,  Hptst.  von  Stt^  (^y^^ :  Sit/  eine« 
Erzhischof«,  königl.  CoUegium,  Kathedrale, 
Schlof«,  Kaserne;  königl.  GeMÜtchaft  für 
Wissenschaften,  Handel  und  Ackerbau, 
Mtisenm,  Bi1>liothek ;  15M  fi.  Seiden- 
fabriken}  Mineral  bad. 

Chambira,  8-AM.  Colnmbia,  Eeiiad«!^ 
(49l>),  0.  ainChamvira,w<  sti.  V.  Harbnm. 

fili n  m  b  1  y ,  N-AM.  Niudcr-Cunada  (47), 
Fort  uui  S^  John ,  ögtl.  von  MnntreaL 

Clianibty,  FkAWKB.  OIkc  (14b),  st.  süd- 
wc«tl.  von  Clermont;  124(1  F.  —  l*o«änmrn- 
tter-Arbeitcn ,  Blendeni  Gold-  uadSiib«r- 
Cvaeeea;  Hdl. 

Oharobois,  Fhankr.  Orne  (14«),  Df- 
nordostl.  von  Argentan;  ÖäO  £.<—  Wollene 
Zeuge;  Eisenwerke. 

Gbaoibo»,  Frakhr.  Creiise  (14b),  St.  am 
Znnanmienilur«  der  'Farbe  und  Vouiso,  uüd- 
£sU.  von  Uoussaci  1048  E.—  Leder,  Vidi- 
iMUidal.-.  rCMealwii].  —  S)  Lolre(14d), 
Floek.  iUwMtl.  von  S^Etteiaie;  2800  E — 
filNB«*  «4  StahlviMiten,  Binder,  Qalo- 
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Ben  n.  w.  —  8)  Loire  et  Cher  ßU),  "Dt. 
westl.  von  Blois;  5f»3  K.  —  4)  Puy  de 
Düme(14d),  Df.  we«tl.  vun  l«soire;  1051 E. 
Ch  ambordi,  Fh4imn.  Loire  et  Cher  (14«), 
Df.  in  riiinii  von  dein  Ci)s>on  bewässerten 
Thale,  berühmt  durch  sein  weitlAuftiges, 
«Nertliilailiehes  Schlof«,  von  1528  bis  anf 
Ludwig  XIV.  erbnot;  Ludwig  XV.  schenkte 
es  dem  !llar0olit>n  von  SHcbpen,  Napoleon 
dem  Trinzen  «on  Wagram ,  1820  wurde  C8 
für  den  Hern,  ymt  BMdeaax  arianil.  Dm 
Dorf  hat  m  K. 
Chumbost,  Frakkr.  Rhdne  (Ub),  M 

westl.  von  Villefranche;  680  E. 
Chambvay,  Ital.  Ins.  Goaso  (84b Nblc)» 

Fe>4tnn«r  nn  der  Südküntr  drr  lusel  GOSSO. 
laChaiubre,  Itai..  Sardinien ,  Savojreo 
(84) ,  Fleeb.  sadweatl.      Moutierf.  * 

Chiim-collao,  AS.  Ilinterindien,  Cnm- 
bodshn  (44c),  Intel  an  der  Kiititc  itüdl.  vom 
C.  Turuii ;  HÜdlioher  davon  die  Falsche 
ChamcoUao. 

Cham d an,  AS.  Tübet,  Baltiilan  (48«), 
Kbfl.  de«  Indus ,  rechts. 
GhaiBiiad,  FkaasB.  Loire  (14^),  8C.  am 
Zufsununenflufs  des  Gier  und  Ban,  nordostl. 

von  Si  Etienne:  (jr»45  f..  —  Fnl)r.  für  Rtuul, 
GaUmen,  iSatuint. ,  kur^.t«  \V üttt  t  n ;  Hdl. 
Chamouni,  Ital. Sardinien, Savoyen (SA), 
ein  durch  seine  Nutursrhönheitcn  berühnitcs 
Thal,  4  St.  hmg.,  i  bis  2  SU  breit,  von 
der  Arfa  imttMmtn ,  mndam  von  bohoii 
Bergen  umschlossen,  von  welchen  Gletscher 
(besonders  vom  Montblanc)  weit  in  das  Thal 
hineinreichen.  In  iiim  das  gleichnamige 
Kirchsp.  mit  dem  Flecken  Chamoiinii 

ISOO  £.  —  Virliznrht;  Hi.ni^-. 

Grand  Chnmp,  Frankr.  Morbihan(14o)^ 
Df.  nordwcetl.  von  Vannetf: 
CAsm»,  D.Biyern,  Ober-Plhls(Regenkr.) 
(24> ,  Fl. ,  ent<«pr.  bei  Hofberg,  fillt  ober- 
halb Cham  in  den  Regen. 
Ohainpagnac,  Fnanaa.  H*^ Vienne (14<l)> 
Df.  an  derTardoire,tiidwetfl.T«MiLiinoBef  1 
14&0  E.  —  Stahlftibr. 
Champagne,  Frai^kr.  (14b),  alt»  Prov. 
Flränlirelais,  jetzt  die  Departements  Ardcn- 
nes,  Marne,  Anbe,  1lte  ülarne,  theilweiso 
Aisne,  Seine  et  Marne,  Yonne,  Cüte  d'Or, 
Hte  SaAne,  Vosges,  Mouse,  nur  anm  Thell 
fruchtbar  und  berühmt  wegen  ihres  Wein- 
baues. —  2)  Ain  (14l>)  .  Fleck.  amStoui» 
tüdl.  von  Nantuu;  3(i0  F. 
C  Ii  u  in  p  11  g  n  e  y,  Fran  k  h  .  H  t«  SaAne  (14b), 
Fleck,  am  Bohain  ,  nordöstl.  von  Vosoul ; 
2400  £.  —  Baumwollcnmanufactur,  Vitriol! 
Glai. 

Champagnole,  Frawkr.  Jura  (14b), 
Fleck,  südüstl.  von  Poligny ;  2^  Ü.  — 
Eisonarbeiten ,  Gerbereien;  Hdl. 
Champatak,  A8.  Hinterindien,  Cambod- 
tiha  (44«),  O.  wi  faehleB  Ufw  dea  Blay^ 
ka-ung. 

Champdeniers,  FaAmoi.  DenxSAvffM 
(14d),  St.  nordl.  von  NtwCl  1190  B. 
U«ta,  Mari  Hdl. 
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Ciiampeix.  nunau  M^r^  Mmt(lll), 
Fleck.  WMlI.  TM  InttM,  «d  im  Ooue ; 

1735  E.  ^ 
Champign?,  Frankr.  Seine  ri4^ibk.), 
Hr.  «UM.  ynm  Pub;  litt  E.  —  iUlfc- 

brenn  erei. 

Champlain^  N-AM.  Verein.  Staaten» Nen- 
York  (47),  Miditl.,  teiw  tiefer  Bibmii- 
Mee  an  der  Grenze  von  Vermont,  S6|  Olli., 
durch  einen  Kanal  mU  dem  eädlicher  lie- 

£aden  S*  George'a  See  verbonilen }  durch 
■  Sarai  »dt  «r  la  dtea  LarfaMtrem. 
Champlemy,  Frankr.  Mf'vre  (II»)),  St. 
nordöstL  von  McYen  $  il»<i^  K.  —  kÄäea- 
werke. 

Cham  ple  tte  ,  Franrb.  Hte  Snt^ne  (14b), 
St.  nordweütl.  von  Gray ;  3100  E.  —  Lein- 
wand, Hüte,  Leder,  Wachibleiehea. 

Glianpotan,  N*AII*  Ifaiiea,  Yanalaa 

(47^),  Df.  an  der  Knete  der  Tainprchp  Rai. 
C  ha  iD  p  r  o  n  d,  Frakkr.  Eure  et  Loire  (I4c  ), 
Df.  weiftl.  von  Chartre«;  970  £.  —  Kiten- 
waika. 

Champe  de  Bort,  Fr%ivkr.  Cantal  (14<1), 
Df.  nordösU.  von  Mauriac  $  1700  £. 

€haiiiptataaa«,9kAinuu  HaiaadLaif» 
(14c),  st  aa  dar  I«oit«^  vailL  iwkAHßn; 

1120  E. 

Chaiuusca,  Port.  Ettrcmadura  (13),  St. 

nordöatl.  von  Santarem ;  2400  E. 
Chamvir  a  ^  S-AM.  Cclnnibl^,  Ecuador, 

Astnay  (40'>),  Nbfl.  de«  Alaranon  link«. 
Chaaeay,  S-AM.  Para,  Lima  (49^),  Prov. 

Wmä  Hptort  derselben,  ein  Fleck,  nordwe^tl. 

▼on  Lima,  in  gafiogar  Eatfenaag  vaa  der 

Kü«(e. 

Chance,  AS.  Oatindische  In«.,  Mergni- 
Archipel  (44c)  ,  Jm.  t»üdl.  V4ui  AlaiMn. 

Chaaceaax,  Frahkr.  COte  dOr(14i'), 
Fleck,  nordweetl.  yron  Dijon ;  619  E. 

Chanci  Kergun,  AS.  Persiea,  Fwnialan 
(43b) .  O.  nordöstl.  Ton  Schinw. 

Chaadeicnr,  N-AIMU  Verelo.  Staaten, 
Iiaainana  (4^),  M.  Ina.  nahe  an  dar  Kü- 
ste, irrt  Mt'viranisrhpn  lUMaa^  SBl  Ein- 
gänge in  die  lUobilo-Bai. 

Chang,  AS.  Cbiaa,  Schenti  (43«),  O. 
aädöstl.  voaSincan. 

ChanglasR,  AS.  Tühet  (43c),  O.  am 
rechten  Ufoude«  Varu -  zzansr -  bo  -  um. 
Chantada^NAti.  Galicia,  liugo(13),  O. 

8Üdwr>tl.  von  TiUp-n, 
Chantclle  le  Chateau,  Frakkr.  AUier 
(14b),  St.  nördL  vonGannat,  an  der  Boable; 
1508  £ 

Chanti'Uy,  Fra^kji.  Oife  (141>),  Fleck 
ao  der  Nonette,8Üdweätl.  vonSenlis  j  Schlo£» 
■ad  Parle:  KM E.  «  Fabr.  für  PMpdlao, 

Siiit:^en  ,  Blonden. 
Chan  tr  i  «^n   .  Frankr.    Maywae  ^14!«), 

Fleck,  nortii.  von  Majemie. 
Chansa,  Fonr,  Alcotijo  (II),  Ulli,  de« 

Giiadiana,  links. 

(^haoching,  AS.  China,  Ttdie-kiang 
(48«),  0.  «DderKfifte,  aädl.  TanStang- 


OkaaaUdaa,  Tiax.  Attanlen,  Janina 
(S8d),  O.  nordwettl.  vm  Kunidacha. 

Chaonrce,  Frattkr.  Aube  (I4b),  St.  süd- 
westl.  von  Bar-aur-Seine,  am  CrtpruDge 
dea  Araoance,  daher  dar  Naaw  (Cbatoaa- 
anr-Sonrcc)  ;  1650  E.  —  Woflapinnerei. 

Chapad^  S-AM.  Braailka,  Gojaa(4l|b)^ 
O.  a^ddatt»  vaa  Oamo. 

Cha^ala,  N-AM.  Mexico,  Xallaco  (471»), 
See  im  Oft! .  'I'hctlr  r!ea  Staata,  dnrchwel* 
chen  der  Sanijago  itrömtj  20  QJI.  Fläche. 

Chapel  Hill,  N-AM.  ITarelB  Staaten, 
Nil rd -Carolina  (47),  Df.  nordweetl.  Ton 
Baleigh  ,  in  achüner  Gegend ,  mit  Ihuvat- 
aititvnd  Akademie;  80  lUnaer. 

Chapel  -  in  -  Ic  -  Fr ith,  E^cr,.  Derby 

(I5i»),  St.  nordwc^t!.  von  I)rfT)y;82ME.  

Fabr.  für  baumwollene  Zeuge. 

Ohapclla,  Ivaa.  Sardiaien,  Aoata  (84^ 

O.  piiiftüstl.  ^  *iti  Ao-'ta. 

la  Chapcile,  Franrr.  Seine  (l4Nbk.), 
DC  nördl.  von  Paria;  2014  E,  —  Caachmir^ 
Zeu^e,  Papier,  Eaaig.  —  2)  ia  Chap. 
d  Au  gl  Ion,  eher  (14b),  St.  nonhveatl. 
von  Sancerre$  700  £.  —  3)  la  Chap.» 
Ba tta- Her,  Loire  iaf^r.  (14«),  Flack 
norddetl.  Yon  Nantes ;  3200  £.  —  4)  1  • 
Chap.  aur  Creuao,  (Ub),  Df. 

nordöstl.  von  Scna;  4(>Ü  E.  —  5)  Chap* 
deGninchay,  Sai^ne  et  Loire  (l4b),  Df. 
8Üf1l.  ^  on  Miirnn  ;  1400  E.  —  Wein.  —  6)  la 
Chap.  lleuHn,  Loire  infi^.  (14«  1,  Df. 
oalL  Tan  Naatoa;  1750  B.  —  7)  U  Chap. 
L  a  u  n  a  y ,  Loire  infdr.  (14«  ) ,  Df.  bei  Sfr- 
vena^  ;  1442  E.  —  8)  la  Chn,,.  StLan- 
rent,  Duux-ScvresfW«),  Fiu^k. nordwestl. 
von  Partenay;  1300  E.  —  Ziegeleien.  — 
9)  la  Chap.  Hcs  Marai«,  ^ire  infrr. 
(14«},  Df.  nordweatl.  venSavenay;  1500 
£.  —  10)  la  Chap.  Marival,  Lot  (14d), 
O.  nordweatl.  vonFlgeac.  —  11)  laChap. 
la  Keine,  Seine  et  Marne  (14d),  Df.  eud- 
(wd.  von  Fontainehleau ;  i^bO  E .  — 12)  C  h  a  p. 
Stflaavenr,  Sadne  et  Loire  (l4b) ,  Df. 
nördl.  von  Lonhana;  1600  £.  —  13)  Is 
Chap.  en  Serval,  Oiae  (14b),  Df.  südl. 
▼oa  Senlit;  670  E.  — 14)  1  a Ch ap.Fail- 
lefert,  Creuae  (14b),  Df.  eüdweatl*  TW 
Gueret,  an  der  Garlempe ;  670  E. 

(Jhar,  Framrr.  Charente  (14>1),  Fl.,en^r. 
aaderGreniedeaelieaiaL  Ponaaa.filIlin  . 

<1Io  Bontonne  !)ei      Jean  -  rt'An^ely. 
C  h  a  r  a  m  d  e  r  e,  Türk,  liuigarien,  Süistria 

(38d) ,  O.  nordöatl.  von  Ai£>0. 
iea  Charboniörea,    ScHwsn,  Waal* 

itind  (Ti),  WaUar-in  Jaaithalc^  waatL  laa  * 

Le  l'ont. 

Lharbaanl^ra,  Vwtämm.  Rh^ae  (14b), 

Df.  nordöatl.  von  Lj^on ;  280  E. 
Chard,  E^gl.  Sommeraet (15b),  IiiLLhi>(i. 

(5141  E.)  und  St.  HÜdweatl.  von  Somertou  ; 

2000  £.  —  Getreide  lldl. 
Chardon,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 

(47),  O.  audweatt.  von  Jefferaon. 
CJfareal«,  Fmmxb.  (14«),  FL.entapr.  bei 

dinOaiftbbflnBaae(lBteVinaa>,«MM 


SM  StCliarieB, 


(Char«nt0)  ■cliifrbar ,  mit.  in  den  Ocean, 
der  Ins.  Atx  gegenüber  ((^hnr.  inf6r.) ;  Lf. 
Ii«««» ;  Noll.  Uogneuro,  Tonrr^,  Smi^e, 

Chiirrnte,  FHA^^iKn.  (Uc).  Der  Fl.  Chn- 
r«nte  bat  2  Deport,  den  ^lunen  cegeben. 
INii  Depnrt  Glitr«nte  Ut  gobilaeC  Tom 
chemal.  Aagoanoit,  einem  Thello  von 
S«intoll^:o  nnd  Limo u sin  und  eingo- 
«ohloHKuii  vun  den  Dep.  Üonx-S^vres,  Vien- 
H^Vienne,  Dordogne,  Gironde  und 
ChrtrcntP  inft'r. ;  10  t  [  IM.  mit  Mi^jVHi  K., 
in  &  ArrondiiieraenU ,  2it  Kantons  und  452 
Gemeinden.  Da«  De|>.  i«t  tlietlireiM  hü- 
gelig, mit  SandebflOMi  und  lletdrn,  b«wäs> 
sert  von  der  Cli  nrente,  nUHplfl.,  von  der 
Tardoiere  und  Bandiai  welche  sich 
iMMmjamtf  Vftteliiigimg  in  HiHiInngen 
Twliercn.  Das  Klima  int  milde,  (l(»rh  fin- 
den biüwüilen  heftige  Stürme  statt;  man 
baut  Getreide,  Mai«,  Wein,  Hanf  n.  s.  w. ; 
Wild  ist  im  Ueberflusse  vorhanden,  so  vie 
Fluche  iint^  Ktrl^r  in  t^rn  Flüssen;  aufser 
den  gewöhnticltcn  iluutiiliieren  pflegt  man 
Juraptaftchlieh  Geflitgel  und  Bi«n«ii  \  IHmii» 
nnd  SpielVf?1ai)'/inin<'i)  «ind  xahlreirh,  In- 
dustrie und  liHndel  bedeutend.  —  Duci 
Dep.Cbareute  iuiürieure  ist  gebildet 
Yon  Anaia  und  Saintonge,  grenit  siidl. 
und  wrstl.  im  den  Ocean,  nurdl.  nii  dai^Dep. 
Vend^o,  üstl.  an  die  Dep.  Deux-i^äTres, 
CSittrentenndOironde.  Der  Boden  Illeben, 
und  besteht  cum  Theil  hiiü  (rocken  p:cleg- 
ten  Sumpfen ,  doch  sind  an  der  Kiii^to  noch 
•viele  Salxsnmpfe,  aus  denen  man  viel  nnd 
gniee  Sttiv.  gewinnt.  Hptfl.  iet  die  C hä- 
ren te,  M-eU  lic  der  Ins.  Olt^ron  gegenüber 
aunnündet ,  an  der  südl.  Grenze  die  Gi- 
ronde, beide  inil  mehreren  Nbfl.t  an  der 
||§rdl.  Grenze  die  S^vre  -  N  ior  tnise, 
«wischen  Cluirente  und  Gironde  die  Sendrr, 
alle  hier  schilTbar;  unter  mehreren  kiuui- 
ten  Ittbetonderf  cu  bemerken  der  Kanal 
\on  Wort  na«  !i  Ituclicilie.  Der  l^tulen  ist 
fruclitlmr  uiul  wohl  angebaut;  mau  gewinnt 
Oetreidenrten ,  Fruchte,  Hanf,  Safran, 
naehe,  Wein,  welcher  zum  gröf^ten  Theil 
xu  Branntwein  verbranrht  mIimI,  zielil  pe- 
schatste  Pferde,  Schute  und  andere  liauä- 
ttiiere;  riaaMenr  nnd  die  Flü«se  sind  fiseh- 
reieli.  Indn  li  ii  imd  Handel  -hui  fn  (Icutond; 
letxterer  wird  gnna  besonders  beiordert 
durch  die  schifFbaTeaPImte,  Kanäle  und 
zabireielien  Hheden  und  HAfcn  (12)  an  der 
hnt.te.  —  Zu  diesem  Dep.  ^-chören  die  la> 
selnUö,  Oläron  und  Aix. 

Charente  oder  Tonnay  Charento, 

'  Framvu.  Charente  infer.  (14«),  an  der 
Cburcnlc,  östl.  von  Kochefort,  luit  Flufs- 
bafen ,  von  Sümpfen  umgeben ;  2400  R.  — 
Lebhafter  MdLnallOetnide, Wein  umi  S  tl/. 

r  Ti  a  r  e  Ti  t  c  n  n  y,  Fhankr.  Yoan«  (l4b)t  Df. 
sudl.  von  Auxerre;  ü&O  E,  _ 

Charanton,  Fa*Nam.'  Cher  (I4b),  FhiSk, 
noriM.  mS^Avwo*!  UO^A— Kliw- 


#aMnf  SMflIhahläii*  ^jUiavAfvtiy' 

Seine  (14b),  xwei  Orte  gleichet  Nameni» 

tiiidoütl.  von  Paris,  Heppen  nahe  TUKiiramen 
am  Kinfl.  derMaruoin  die  Seine:  a)Char« 
le  Tont,  Fleck.;  1000  S.  —  Fabr.  ffir 
Seile;  WaarenniederlaiTcii.  —  ft)  Chnr, 
St  Maurice,  Df.;  4&U  E.  —  Fabr.  für 
Damphnafehinen  «.ebemiiche  Producte.^ 
Grofses  Irrenhaus. 

EI  ('hnrje,  Cbar^eli,  Khardjeh,  AF. 
^aiiarti,  Gr.  Outte^4ö^),  Hptort  der  Gase  • 
in  deren  nArdl.  Theile;  2000  K.*—  Rnlnen. 

C  Ii  a  r  i  n  g,  Kvci .  Kent  (15*»),  St.  nord«  tstf . 
von  Ashiurd ;  sammt  dem  gleivlmamigea 
Kirchsp.  1237  E. 

Chart on,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Penn- 
sylvnnien  (47),  N'bfl.  des  Alleghany,  rechtf. 

laCharitä,  Frankb.  Mdvre  (I4b),  St. 
nordweiU.  tOb  Herere,  aa  der  Loire ;  4äl$ 
K.  —  Fabr.  für  eniailliitr  Arbeitt  n,  lUech, 
Eisen waaren ,  Glas  n.  f.  w. ;  Udl.  mit  Ga« 
treide ,  Kitten ,  FiMler  n.  ■.  w. 

C  h  a  r  i  t  o  n  ,  N  \  M  Verein.  Staaten ,  Mif- 
sonri  (47  Nbk-) ,  O.  an  der  Uokea  Seite  dea 
Missouri. 

Charkow,  RoMa.  (37),  OonveraeaieaK 

lüoRi  früher  SlnlindeHd  llkraine,  erhielt  1780 
den  ^lanlen  t  liarkuw,  bis  Paul  1.  den  alten 
Namen  wieder  geltend  machte,  s.  Siobo- 
des  d' Ukraine. 

Charkow,  Ri'ssl.  Slobodea  d'Ukraine  (37), 
Hptst.  des  Goovorniunenta,  an  den  Flüssen 
Charpota  nnd  Lopaah,  liSS  gegründet; 
Katliednilc  Seminar,  Universität  seit  1804, 
erutluet  mit  Bibliothek,  naturhistori- 

schen, physikalischen  und  iMiin/Hammlun- 
gen ,  Gymnasium ;  l!i(HH)  K.  —  11dl. 

Charlbury,  Engl.  Oxttml  fir^),  Kirchsp. 
(2877  £.)  und  St.  nordwesü.  von  Oxford  f 
1488  B.  >  " 

Charlemont,  Frankh.  Ardonnes  (14b), 
feste  St. ,  von  Givet  durch  die  Meu&e  ge- 
trennt, mit  Flnfshafen;  3798  £.  ^  Fabr. 
für  Leim,  Faience,  Pfeifen;  Kapfargialba» 
reien,  Brauereien;  Ildl.  , 

Charlemont,  Insi*.  UlDter,Armi^h(lSd^ 
9t.  aordöatl.  Ton  Armagh ,  am  PL  Biaek- 
water;  628  E. 

Chnrleroi,  Bfi  o.  Tlmnep^an  ,  Be«. 
und  St.  am  roohtm  l  ter  dtu^auibro ;  ein 
Theil  der  St.,  die  o  b  er  e  S  t^st  befestigt; 
Akademie  der  Zeichenkun^t ,  (lesellücliafC 
für  AckorlMo ;  &008  E.-^  Fabr.  für  Tuch, 
Gewehre,  Meteor  und  Seife.  la  dav  Üm- 
gegend  Steinkohlengruben ;  IldLmitStdn- 
kohlen ,  Eisenwnnren  ,  Seife.  ' 

Charles,  N-AM.  Labrador  (40),  Ins.  la 
der  Hndsona-Strahe.  t)  Vorgeb.  an  dar 
südöwtl.  Küste. 

St  Charles,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Mie- 
souri(4tib.47),  Grf-^ch.  und  HpCrt.  amMie- 
oiiri,  atu  Fufse  einet  HAgels;  1000  E.  — 
Hdl.  und  S(  luflTalirt.  —  2)  Florida  (46b), 
Bucht  an  der  südwestl.  Küste  der  Ualbio- 
aal.  —  «)  Tifglnian  r47}.  daa  tAdlidhtla 
Vaigab»  W  daa  Ottt.  HalbiateL 
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Charte 8,  Irbi..  UUter,  Donej^l  (15«1), 
O.  wcstl.  von  Doiiff^al. 
C  h  a  r  I  e  «>  t  o  II.  N  - A  M .  Verein.  Staaten,  Nonl- 
IIaiii|i»>hire  (47),  St.  am  Coniicclinit,  westl. 
■von  Conrord;  15«0  K.  —  lldl.  —  2)  Indiana 
(47),   O.  nord«»t.tl.  von  Jetrermmvillo.  — 
3)  Süd-Carolina  c4<il>),  St.  auf  l  iner  Halb- 
insel, vom  CoojiiT  und  A(>lilry  gebildet, 
mit  Hafen,  dnrrh 2 Forts  verllieidi<;t;  meh- 
rere merk^vürdige  Gebäude,  milde  Stif- 
tungen, meIirerc^et*ellM  baften  furWitfucn- 
echaften  und  Künste,  botanischer  Garten, 
Akademie;  24780  K.  —  Brauereien,  be- 
träfhtl.  Hdl.  (al!»  Stapeliilal'/.  für  Sud-Caro- 
lina) mit  Reis  und  Kauinwolle. 
Charles  Town,  >-AM.  Verein.  Staaten, 
Virginien  (47),  Hptort  der  Grfurb.  Kenhawa, 
nn  der  Mdg.  dt  r  l'Ak  in  den  Gr.  kenhawa.  — 
2)  Maryland  (47),  I'leek.  am  North -Kast, 
westl.  von  Elkton  ;  Fisrberei. 
Cliaricstown,  AM.  Wentiudien,  Kleine 
Antillen,  %'ewiu  (48),  ein/ige  St.  der  Insel, 
an  der  Westküste ,  mit  dem  Fort  Charles 
und  einer  Uhedc. 
Charleval,  Fra<«kr.  Eure  (14«),  Fleck, 
an  der  Andelle,  nördl.  von  Andeiy»;  750 E. — 
Fuhr,  für  Indiennes,  \iollenea  und  baum- 
\«ollene8  Garn  und  Papier. 
Charleville,  Fra\kk.  Arden.iea  (141>), 
St.,  von  Mcziere«  dureh  die  Mf'iiKe getrennt ; 
Seminar,  Colh'ge,  öflTentl.  Bibliothek,  na- 
turhiHtori!irhe8  Kabiuet;  8421)  E.  —  Kiinigl. 
Waflcnfabr.,  Fabr.  für  Seife,  Eisenwaaren, 
Leder;  Brauereien,  Kiiiifergiefserei;  Hdl. 
mit  Kohlen,  Ei^en,  Seliiefcr  o.  h.  w. 
Charleville,  InKi..  Munster,  Cork  (15d), 
St.  am  nördl.  Abfall  der  Ball>howre-Bergo; 
3887  E.  —  Brauerei;  Hdl.' 
Chariey,  Eimcl.  Luucaslcr  (lül»),  0.  nord- 
-westl.  von  Manchester. 
Charlieu,  Fratikr.  Loire  (14b),  St.  am 
Sarnin ;  3420  E.  —  Baumwollene  Zeuge, 
Leinwand;  Hdl.  mit  Vieh. 
Charloiii,  Niederl.  Sud-Holland  (29),  0. 
auf  Ysselmonde,  nn  der  Maa^. 
CharlottCy  i\-AM.  Geoi!r>-ln^.  (4ö),  Vor- 
geb, nn  der  Barrows-Stra!  -  . 
Charlotte,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Carolina  (47).  Fleck.  sudwejJtl.  von  Con- 
cord,  Hptort  der  Grf«»ch. ^Mecklenburg.  — 
2)  Tennewec,  Hptort  der  Grfsch.  DicUon, 
am  Jones,  westl.  von  Na^hville.  —  3)  Flo- 
rida (4()l>) ,  Biiisen  an  d«r  VVcätküiite  der 
Halbinsel  Florida. 

Charlotte,  AU.  Neu-Secland ,  Poenamu 
(50),  Bubcn  an  derCookii-Strafne.  —  2)  Nie- 
drige los.  (i^O),  kl.  Insel  tiüdweütl.  von  der 
Ins.  Minerva.  —  3)  Mulgravcs -Archipel 
(50),  kl.  Ins.  zwischen  der  Kette  Ralick  und 
dem  (lilbertä-Archipcl. 

Charlottcn-Bnnk,  All.  Neue  Hebriden 
(50),  Sandbank  üstl.  von  den  Inseln  Cherry 
und  Mitrc. 

Charlottnnbrunn,  D.  Preufscn,  Schie- 
nen, Bredaii  (23),  IP'lcck.  westl.  von  Uei- 
chcnbach ;  577  E. 


Charlottenborg,  D.  Pre«r«en,  Bran- 
denburg, Pot-idam  (22),  St.  an  der  Spree, 
we«)tl.  von  Berlin,  wohin  eine  Nachtn  er- 
leuchtete Straft>e  führt ;  zwei  königl.  Schlös- 
ser, Park  mit  den  Bildnäulen  des  grofien 
Kurfürsten  und  Friedrichs  I. ;  ({."»OO  E.  — 
Fabr.  für  Strumpfe;  Ivattundruckerei,  Ma- 
Hchinengarnspinnerei.  ^ 

Chnrlottenlund,  Dae^.  Seeland  (16^), 
königl.  Schlofs  nördl.  von  Kopenhagen. 

(  hart  ottcn -Spitze,  AS.  ('hines.  Reich, 
Mandschurei,  Schinking  (43c),  Vorgeb.  an 
der  üstseite  de«  Mbtens  von  Pelscheli. 

Charlottes  Cresct,  AU.  Ncu-llolland 
(50c),  Gegend  um  den  Lachlao. 

Königin  Charlot  te-  Sun  d,  N-AM.  Ver- 
ein. Staaten.  Oregon  (4<i''),  nördl.  Einfahrt 
in  den  Georgia-Golf,  zwischen  (^iiadra, 
Vanconver  und  dem  feslen  Lande. 

Charlotte ville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Virginien  (-47),  Hptort  der  Grfsch.  Albe- 
marle  ;  Univcrsitüi  uurdwcstl.  von  Colum- 
bia; 400  E. 

Charlton,  E!vcl.  NorthumbcrI.  (151>N'bk.), 
2  Dörfer  nördl.  von  AInwick.  Nord  -  Charl- 
ton mit  244  E. ;  South  - Charlton  mit 
187  E. 

Charly,   Fra<«kr.  Aisne  (14b),  Fleck. 

an  der  Marne ,    südwestl.   von  Chateau 

Thicrry;  1580  E.  —  Striimpfwirkcrarbei- 

ten,  Serges;  Hdl.  mit  Holz. 
Charme«:,  Fra\kr.  Vosges  (I4b) ,  St.  an 

der  Mosel,  iiordöstl.  von  Epinal;  21)00  E. — 

Spitzen,  Leder;  Hdl.  mit  Wein,  Kirsch- 

wasscr  u.  s.  w. 
C  h  a  r  m  o  u  t  h,  E>gl.  Dorset  (15b),  Klrchsp. 

westl.  von  üorchestcr;  724  E. 
Charnet,  Exgl.  Stafford  (15b),  Nbfl.  des 

Dove,  rechts. 

C  h  a  r  n  y ,  Frankr.  Meuse  (14b) ,  Df.  an 
der  Meuse,  nordwestl.  von  \  erdun ;  GÜOE. — 
2)Charny,  Yonne  (14b),  Df.  nordwestl. 
von^uxerre;  800  E.  —  Grobes  Tuch. 

C h  a r  o  1 1  es,  Fra^kr.  Saöne  et  Loire  (i4b), 
St.  nordwestl.  von  Ma^on;  3013  E. —  Tö- 
pfereien ,  Fabr.  für  Schmelztiegel ;  Hdl. 
mit  Wein,  Holz;  in  der  Nachbarschaft  Ei- 
senwerke. 

Charonnc,  Fra\kr.  Seine  (l4Nbk.),  Df. 
östl.  von  Paris;  tiOO  E.  —  Handels-  und 
Industrieschule;  Fabr.  für  buntes  Papier, 
Siegellack  ,  Branntweinbrennereien. 

Charost,  Fra>kr.  Cher  (14b),  St.  süd- 
westl.  von  Bourges;  am  Arnou,  mit  festem 
Schlosse;  III!)  E. 

Ch  a  rro  u  x,  FRA^KR.  Allier(14b),  St.nördL 
von  Gannat ;  1510  E.  —  Gerbereien.  — 
2)Charroux,  Vienne  (14«1),  St.  östl.  von 
Civray ,  an  der  Cliarente ;  lb92  E. 

Chars,  Fha\kr.  Seine  etÜise(l4b),  Flcrlf. 
an  der  Viosne,  nordwestl.  von  Pontoise; 
1000  E. ;  altes  Schlofs. 

la  Chartre,  FiiA%KR.  Sarthe  (14c),  St. 
südwestl.  von  St  Calais,  an  einem  Hügel, 
so  dafs  mehrere  Wohnungen  grottenähn- 


Chartres. 
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in  den  Feiten  gehauen  eind;  MBi  &  — 

Leder ;  Hdl.  mit  Wein  und  Vieh. 
Chartre«,  Fkankh.  Kure  et  Loire(141>>c), 
6t*  auf  einem  llä|(el,  an  welchem  die  Kure 
flirfft;  Bischor««it« ,  Gt>«elUchart  Wir  den 
Ackerbau,  Coll^i  Zeichenechule,  Uiblio- 
Mc,  aaturhiitmiBhee  KaUnet;  Kathe- 
drale,  botanischer  Garten;  13700  E.  — 
Fabr.  für  Xiiehy  Hüte»  Leder)  Farbaraien ; 
Handel. 

Gk  a  r  tr  e«  i'e,  1  a  G<*,  TkAmn.  Iiöre  (U^), 

berühmte«  Kloster  n(tr(!Ö!>tl.  von  Grenoble, 
in  einer  wilden  Gegend ;  Wallfahrten. 

Gharsow,  D.  Preufnen,  Schlesien,  Opjieln 
fSS),  0.  8ädö«tl.  von  liculhen. 

Chasköi  Knrlidschik,  TÜHK.Philippo- 

Kl  (38<1),  0.  am  Fl.  Arda,  •üdö«tU  von 
ilippopel. 

Chaüina,  OErrn.  T^igam ,  Croattcn,  Wa- 
ratdincr-Gr.  (ü«i'>),  Fleck,  am  gleichnami- 
gen Fl.,  tüdötftl.  von  Agram. 

Chatiielay,  Frankr.  Hhdifo  (14b),  St. 
nördl.  von  Lyon;  1800  £.  —  1b  dar  Um- 
jragend  Uleiminen. 

€k«eteaa«,  FaAmta.  Jjmi^'(\^,  übfl. 

der  ArdiVhc ,  ent8ur.  lici  ChutiHernurz  (Lo- 
sere) und  fällt  bei  HuoM  in  die  Ard^che ; 
Lf.  t)  Licue«. 
C  h  n  ti  /.  k  o  i ,  TÜRK,  llnmelirn  ,  K  IrkUliiia 
(38<i),  St.  nordweaU.  m  lUriikUim,  mit 
warmen  Bädern. 

Chmt,  N-AM.  NMer-Cavada  (47),  See, 
vom  Gr.  Ottawa-Fl.  gebildet. 
Chataewit«chi,  HuMb.  Mipak  (SO),  0. 

östl.  von  Wileikn.  S 
laChataigneray,  FRAKKR.TMd^(14d), 
St.  östl.  von  Bourbon  Vendi^e,  am  FI.Loing; 
1000    —  Fabr.  für  Scrgea,  Leinwand  und 
ledar. 

Chntain,  Frankr.  Creme  (W>X  MM- 
westl.  von  AubnuMon;  1H3  K. 

Chatam,  ^-A>l.  Ober-Canuüa  (47),  St. 
an  dar  Thame« ,  erst  im  Aufbltllian. 

Chaiam^  N-AM.  Verein.  Staaten,  Florida 
(46b),  gror«er  Busen  an  der  südwestl.  Kü- 
lte dwllalbiaiei.  —  t)  ChaCan,  Masaa- 
chuscti  (47),  8t.  IUI  der  Siidkä«te  der  ÖMtl. 
Erdziingo,  mit  2  HiU'en ;  1334  K.  —  Finche- 
rei. —  3)  Chatam,  Connecticut  (47),  St. 
WB  Connecticut ;  SSM  £.  —  Schiffbau. 

Chntiini,  (Hl (Ith  am,  AU.  IVeu-Seeland 
AO),  sieml.  grofve  Insel  öatl.  von  Mcu- 
«aaland,  viw  OMlurarai  Uainara  laaala  nai- 
gebon,  hdgailg»  ndl  üaeliaB  KAtlaa»  ba- 
vraldet. 

Chatam,  Engl.  Kent  (15^),  befestigte  St. 
■fidövll.  von  Roche«tcr,  am  Fl.  M^way, 
mit  Hafen,  für  die  Krieg:t>notto  2  Dock», 
Arsenal,  Magazinen  und  Waarenlagern, 
Aakerselimledan ;  Kasernen  ffir  eine  starke 
Baaatsung,  2  Kastellen  (Upnor  und  Gilling- 
haro);  Hospital  für  tnvalida  Saalnala  und 
ihre  Wilweu}  17000  £. 

C.  CAat««,  AU.  Nen-Hallaad,  Waal- 
Austmlien,  Stirliiiß  (50eNbk.),  Vorgeb.  an 
dar  Sddküatei  wmU.  von  der  8^  Kajrti. 


Port  Chatam,  AS.  Vordcrindiea , 
manen ,  Qr.  AndaiMB  C^)»         aa  dar 
.  Ostküste. 

Chatauquet  N-AM.  Verein.  Staaten,  NaB> 
York  (47),  See  im  westlichsten  Theilc  de« 
Landes,  fällt  durch  den  Cosctago  in  daa 
Alleghany.  ^  . 

Chateuubourg,  Frakkr.  lUe  et  ViUkW 
fl4c),  Flerk.  müsU.  von  \  itie;  1320  E. 

C  h  n  t  e  a  u  U  r  i  u  n  t ,  Fi^kr.  Loire  iafcr. 
(14o ) ,  St.  m  dem  Ciiar,^mrdl.  vaa  Naatei  | 
2145  E.  —  Wollene  Zeuge,  Zie^rleieaf 
lidl.  mit  Confiturcn,  llols  und  Oel.  — 
2)  Chat.  Cholon,  Jura  (141»),  St  nord- 
weatL  Ton  Lons  le  Saulnier;  100  E.  — 
Wein.  —  8)  Chut.  Cliinon,  Mevre(l4b) 
St.  an  der  Vonne,  üall.  von  Jevers;  22i4 
E.  —  Tuch,  Gerbareien;  lidl.  mit  Wein, 
Leder  und  Wolle.  —  4)  Chat.  Gontier, 
Mayenno  (14«) ,  St.  an  der  Ma;^'enne,  tüdl. 
▼an  Läval;  BwOiill  K.  —  Lehiwaad,  Sergeu 
BldahiCeien;  lidl.  mitHols,  Getreide  und 
Ei«en.  —  5)  diu  t.  G  iron,  Ille  et  \  ilaine 
(I4c),  Flock,  tüdöstl.  von  lionnos}  1000 
E.  —  Segeltuch.  —  6)  Chat.  Landon, 
Seine  et  Marne  (14b),  St.  KÜdl.  von  Fou- 
tainebleau ,  am  Susain ;  2100  E.  —  Sp»- 
nisch  Welfs;  Hdl.  mit  Wein,  Getreide. 
7)  Chat,  du  Loir,  Sarllio  (14c),  St.  an 
der  Loir;  oütl.  von  la  Fleche;  2»84  E.  — 
Segeltuch,  Baumwollengarn  u.  L^er ;  IldL 
-;8)  Chat  Maillaat,  Cher(14f),  St 
üüilweiitl.  von  St  Amund,  nii  derSiimise; 
2400  E.  ~  9)  Chat.  Porcicn,  Arden- 
nes  (I4b),  St.  an  der  Aisne,  we«tl.  von  Re- 
thel;  2000  E.  —  Walleno  Zeuge,  Kasimir; 

lidl. mit  Tuchwnaren u.  Wolle  10)  Chat. 

Ponsac,  11t«  Vienne  (14«),  Fleck,  süd- 
waeli.  VW  Poitiaffl,  aa  der  Oartempe; 
8(i00E.  —  11)  Chat.  Regnault,  ludra 
et  Loire  ^l4c),  feüteSt.  nordüstl.  vonTouri; 
1950  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Ful'steppiche, 
Leder  u.  s.  w.;  Hdl.  —  12)  Chat 
Henard,  Loirfü (14)'),  St.  östl.  von  Mon- 
Urgis;  2100  E.  —  Tuch  für  das  Militär^ 
Hdl.  mit  Wolle,  Safran  u.a.w.--  U)Chat 
Salins,  .^leiirtbe  (I4b).  St.  nordostl.  von 
Nancy,  nn  Ür  Srilh  ;  2900  E.  —  Sulz  und 
Suda.  —  14)  Chat.  Thierry,  Aisne 
(14i>),  >st.  an  dar  IVIurne,  südl.  von  Laoa| 
4345  E.  —  Ltin\uiiid,  Faience,  Lederf 
Udi.  mit  Wein,  Wolle  u.  s.w.  —  15)  Chat 
Vatittro,  Indra  et  Loir  (14«),  Fleck, 
nördl.  von  Chinon ;  2(i00  E.  —  Eisengiefse- 
rei;  Hdl.  —  16)  Chat.  Vilain,  Hte 
Marne  (141)),  St.  südwestl.  von  Ch^uinout; 
1700  £.  —  Leder  I  Eisenwerke. 

Cliateaulin,  Fhankr.  Fini«tcrc  (14c),  St. 
nördl.  von  Quimber;  32(N)  E.  -.|U.lla£ea 
an  der  Aolne;  Fischerei ,  Hdl. 

ChataauBauf,  Fbanrr.  Cbarente  (14«), 
St.  südöstl.  von  Cognnc;  2153  E.  —  lidl. 
uüt  Branntwein,  Sulz  und  \  ieh. —  2)  Cha- 
tea«B.,  Loiret  (14b),  Flaefc.  an  der  Loire, 
östl.  von  Orh^ans ;  810<)  £.  —  Serge  und 
woUcnaOackea.  —  S)  Clia(aa«a*|  Maina 
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et  Lolr  (I4c),  Fleck.  iir»rdl.  von  An^^ers; 

1250  E.  —  ZipgeJci>ii,  linnon  Garn.   

4)  Chatnaii  nciir,  Sanne  et  Loire  (14b), 

Fleck,  südl.  von  CharollcH ;  2(M)  E.    5) 

Chateaun. ,   Hto  Vienne  (14c),  Fleck, 
südöhtl.  von  Limoges;  1200  K.  —  6*)  Cha- 
teaun.  sur  Clicr,  Clier  (I4b),  St.  auf 
einer  Insel    des    Clier ,    nurd\ve^(l.  von 
St  Amand;  1817  E.  —  lldl.  mit  Vieh.  — 
7)  Chateau  n.  d  n  Faoii,  FinisU  re  (14c) 
St.  Ctstl.  von  Chateaulin ;  22(10  F.  —  H) 
Chateau  n.  de  Kandon,  Loz«  rc  (14*1), 
Flerk,  nordüstl.  von  Mcnde;   2200  E.  — 
!))  Chateau  n.  du  Uhone.  Dröme (I4d), 
Df.  8ÜdI.  von  Moufeliuiiirl ;    107J)  F. 
Eiicn  und  Steinkohlen  ;  lldl.  —  10)  Cha- 
teau n.  e  n  T h  i  in  e  r  a  i  8 ,  Eure  et  Loire 
(14e),  St.  8Üdwe«tl.  von  Dreux  ;  12(i0  E. 
Chatcauroux,  Frakkr.  Indre  (I4bu.c), 
St.  an  der  Indrc;  110(10  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  hnunmollene  Zeuge,  Pcrgaracnt 
Leder  und  Fti|iicr  ;  lldl.  ' 
Chatelard,  Itai..  Sardinien,  Savoycn (34) 
St.  öätl.  von  Aix.  ' 
Chatelau  dren,  Fra^kb.  C«Ue  du  \ord 
(14«),  Fleck.  nordwe«tI.  von  St  Mrieuc; 
WM)  E.  —  Leinwand,  Hüte;  IldL  luit  Ge- 
treide, Honig:  und  Wachs. 
Chatel  Censoy,  FK.4>hH.  Vonne  (14b), 
Df.  nordwestl.  von  Avallon,  an  der  Vonne; 
1200  E.  —  Eisenwerke.  —  2)  Chat,  sur 
IVIoselle,  St.  nordwestl.  Mm  Epinal ; 
1200  E.  —  Gerbereien. 
Chatel  St  D  e  n  i  s,  Schweiz,  Freiburj^:  (32), 
Aiut  und  Fleck,  östl.  von  Attalens;  1373  F. 
Chateldon,  Fra%kr.  FnvdcDonie  (14b) 
St.  nördl.  von  Thiers ;  l(Ki4  E.  —  Mineral 


Wasser. 

Chatel  et,  Fraxkr.  Seine  et  Marne  (14b), 
St.  Büdöstl.  von  Melun ;  1050 E.  —  2) Cli a  l.,' 
eher  (I4b),  Fleck,  südwcstl.  von  St  Auiand ; 
1  ■•00  l*i  • 

Chatelet,  Bklc.  Ilennepau  (2!)),  Sf.  an 
der  Sambre,  östl.  von  Charlcroi ;  2555  E.  — 
Tnchfaibr.,  Töpfereien,  Gerbereien;  Hdl. 

Chatelleraul  t,  Fraxkr.  \  ienne  (14c). 
St.  an  der  Vienne,  die  hier  scluiritar  >vird  ; 
9241  E.  --  Fabr.  für  Mcs6erschniidt«ar!>ci- 
ten,  Gold-  und  Silberarbeiten,  kur/.c  Waa- 
rcn,  königl.  Fabr.  für  bhuike  Waffen  u.  s. 
w. ;  Handel. 

Chatel  US,  Fratskb.  Creuse  (14b).  Fleck, 
ßüdweatl.  von  Bousiac ;  1048  E.  —  lldl.  mit 
Vieh. 

iV  Bajfneux,  Fra\kr.  Seine 

(14  %  bk.),  Df.  südu e.Ktl.  von  Pariö ;  600  E.  ^ 
Geburtsort  Voltaire'»;. 

Chatenois,  Fbaxkr.  Vosjjes (14b),  Fleck, 
ßiidöstl.  von  Nenfchateau ;  1140  E.  — .  Mu- 
sikalische Instrumente. 

Chat! Hon,  IJelg.  Luxemburff  (29)  ,  0. 
eudwestl.  von  Arlon. 

Chatillon,  Ital.  Sardinien,  Aosta  (34), 

rll^'  ^"«^1'»-  —  2)  Savojen 

(ö4),  Fleck,  nördl.  von  Chambery. 

Chatillon,  Fra:«  kr.  Drome  (I4«i),  Fleck. 
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■üdö^tl  von  Die;  1191  E.  _  Hdl.mitHanf. 

Jillelranche;  i>00 E.  -  Ocker.  -  3)  C h a t 
Seme  (14  \bk.),  Df.  südl.  von  Pari."  800 
4)Chat.  en  Bazols,  Mevre(l4b). 
Fleck,  westl.  von  Chat.  Chinon;  858  E.  -! 
o}  Chat,  les  DombeB,  Ain  (14b)  St 
nordl.  von  Trövoux ;  2.)00  E.  -1  pikier  . 
Hdl.  mit  Wein  -  6)  Chat,  sur  iZre] 
Indre  (I4e),  ist.  nord westl.  von  Chateau- 

roux;a(J()OE.--  7)Chat.  sur  Loin" 
Lo.ret  (14b)    St  .„döstl.  von  Montargi?; 

nlK^  T  ^>  8ur  Loire,  Lolrct 

(i4b),  St.  sudl.  von  Gien  ;  2100  E.  —9) 
Chat,  sur  Marne,  Marne  (14b),  Fleck 
sudwestl.  von  Rheims ;  lÜOO  E.  — 10)  C  h  a  / 
de  Michaille  Ain(14b).  Fleck. .istl  v„n 
Jantua,  «n  der \  eremigung  der  Semine  und 
\al>eruie;  1088  E.  —  Hdl.  —  11)  Chat 
. u r  S a d  n  e ,  Weg  (I4b),  st.  südwestL 
Ton  tpmay;  2000  F.  -  12)  Chat. 
Se  ine,  Uted'Or  (14b),  St. am  Zusamraen- 
Jluls  der  Seme  und  Douix;  4900E  —  Tuch 

^'^l'fr'.^l!*'..*'*/^"*^^'  l'apier,  Leder;  Ifdi; 
mit  llolz.W  olle,Fisen.-  Congrefs  (1814).— 
l^)Lhat.  surSevrc,  DeuxScvresdlc) 
a»t.  nordwesil.  von  Ürcssuire:  600  E  —! 
Lcmwand. 

Chatou,  Frajskr.  Seine  (14  \bk.),  Df.an 
der  Seme,  östl.  von  St  Germain:  900 E.s 
achlofs.  • 

1  a  CHatre,  Fra^ikr.  Indre(14b),  St. ander 
Indre,  sudostl.  von  Chateauroux  ;  4250  E 
--  Tuch,  Leder;  Hdl.  mit  Wolle  und  Vieh' 
Chatsworth,  Schlofs,  g.  Bakewtll 
Chattahoche,   N-AM.  Verein.  Staaten. 
Georgia  (4^»b),  Qudlfl.  des  Apalachicola 
flieUt  an  der  Grenze  von  Alabama  südl. 
nach  Florida,  wo  er  sich  mit  dem  Hptfl 
veremigt.    Äbfl. :  der  Flint,  links. 
^Ji^V**  .^«".^aine,  Belg.  Lüttich  (29), 
Fleck  sudostl.  von  Lüttich,  an  derVesdre, 
Schlofs;  973  E.  —  Gewehrfabr.,  Eisen- 
hammer; warme  Quellen. 
Chaudcs  Aign  es,  Frankr.  Cantaia4d). 
St.  sudl.  von  StFlour;  2250  E.  —  Fabr.  für 
Leim  wollene  Zeuge;  berühmte heifse und 
kalte  -Mineralquellen,  —  [Calentea  aguae.l 
C kandiere,  N-AM.  Nieder-  Canada  (47), 
See,  durchweichen  der  Ottawa  fliefst,  südl. 
vom  Chat. 

C  h  a u  f  f  a  i  11  e s ,  Frat^kr.  Saöne  et  Loire 

(14b),  Fleck,  südl.  vonCharolIcs  ,  2718  E  

Leinwand. 

Chaulnes,  Fra?(kr.  Somme(14b),  Fleck. 

südwestl.  von  Pcronne;  1250  E.    Fahr! 

für  Musselin ,  Leinwand ,  Battist. 

C  h  au  m  e  8  ,  Frankr.  Seine  et  Marne  (14b) 
Fleck,  nordüstl.  von  Melun ;  711  E. 

Chauraont  en  Bassigny,  Fraivkr.  Hte 
Marne  (14b),  St.  an  der  Marne,  südöstl.voa 
Paris;  (iOOO  E.  —  Ge«!cllschaft  für  Ackerbau, 
Künste  und  Wissenschaften,  College,  öf- 
fentl.  Bibliothek;  Fabr.  für  grobe  Tücher, 
Serge,  Leder,  Handschuhe;  Hdl.mitWeia 
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o.i.v. — 2)Chaainont  tur  Loire.Loi- 
n  eft  dier  (14c  ),  Df.  «dweitl.  tob  Bloti,  an 
der  Loirof  950  E.  —  llunkelrubenzuckcr, 
Töpfereien;  alte«  Schlot!«.  —  3"»  C  h  n  n  tu. 
Purtien,  Ardenne«  <14l») ,  Fln  k.  nortl- 
WtMtl*  ven  Il«th«l;  lOQWE.  —  Leinwand, 
Senn.  -  ^)  ^'  n  «  m  "  V  \  i  n ,  Oise 
(llQ,  St.  «üdwevtl.  von  Utauvai»;  1000 E. 
^  Fabr.  für  Spitsen,  FAeher  v.  a.  w. 
Ohanny,  Frakkr.  Aifine  (l^b),  St.  an.der 
Oise,  an  dor  Mdg.  des  KiumU  >on  St  Qiion- 
tia«  wetU.  von  Laoo ;  40001;).  —  Leinwiind, 
liiitien,Sdfe|  Niederlage  von  Spiogolglaü; 
lltlJ. 

la  Chaucäeo,  Fhankr.  Marne  (li^^t  Df » 
Büdöitl.  von  Chaloni;  441  E. 

Ohauttin,  Frakkr.  Jum  (14^),  FIeck.aiii 
Darain,  südwo^tl.  von  Dolo;  IU80  K. 

Cliauviffuy,  Fha\kh.  V ionno  (14c) ,  St. 
BordweaU.  von  Monlnoorillon,  an  der  Vieoiie$ 
1650  E.  —  Wollene  Zeuge,  Leder. 

Chaux,  Frakkr.  Jura  (14b)y  üf.  öttl.  von 
Lons  le  Saulnier ;  270  K. 

Chanx  de  Fond,  Scuwna,  Nenchatel 
(82),  Pfarr^^fmoinde  in  einem  öden  Thale 
des  Jura;  &D20  E.  —  Uhrenfabriken.— 
1)  GhaaxMn  Millea,  Df.tfidweatl.voii 
der  >orij:;'«Mi  Pfiirrt'i,  in  öder  Luf;o ;  3tM)  K. ; 
aie  verfertigen  vor/.iiglicli  Ketten  xu  Ta- 
•chonuhron  (jiiUrl.  etwa  80000  Dtz.). 

Chavaigne«,  Fhakkr.  Mainr  vi  Loire 
(I  Jo),  Dt.  wf  Ml.  vnii  Sluinmr;  830  E. 

Cliuv  auay,  Fhankh.  Loire  (14d),  St.osU. 
Toa  S^Etiemie;  VSt&K 

Chavanges,  Fra:«kr.  AuT)e  (t4b),  Fleclr« 
endö-tl.  von  Arcis  sur  Aube;  UMK)  b\ 

C  /i  u  V  u  n  11  o  Ii  a ,  Fhankr.  Corrize  ( 14«'),  Fl., 
entspr.  bei  Montoille  Guillanine  (^Creuie) 
und  füllt  in  die  Dordogne;  Lf.  0  L. 

Chavan  te«,  S-AM.Bratiaen,Goyaz(49l*), 
Indianerttanm  swiaehea  dem  Araguya  und 
Tocantin. 

Clin  VC s,  S  AM.  Brasilien,  Para  (491»), 
Villa  an  der  ^urdkil«to ,  der  Insel  Caviana 

jrafienüber  t  Fiacherei. 

Ch u T  V <■ ,  Port.  Trae  Ol Moatot  (U) ,  St. 
we«tl.  von  Bniflnmza. 

Chawae,  AS.  Feraten,  KhorBaan(4Sb),  O. 

Büdwettl.  von  Ghurinn. 
CAajfenne,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Man- 

dan-Oi«tr.  (4(ib),  Nbfl.  dud  Missouri,  link«. 
Ohaiay,  Frankr.  Khdne  (14b),  Df.nord-^ 

ostl.  von  L)  on ;  (»20  F. 
Chazelles,  Frankr.  Loire (14>>),  St. nord- 

weetl.  von  Lvon ;  2300  E.  —  Hiitc. 
Cheadle,  Enql.  Stafford  (15b),  Kirrh»p. 

and  St.  aädöttl.  von  Newi  n-dc;  411!)  F.  - 

Fabr.  für  Kuufor-,  Zinuwauren  u.  a.  w.; 

in  denNfthe  Kehleaiiiitten. 
Chocy,  Fbankr.  Lolfok  (14M,  DldtlLvoii 
.  Orl<^an8;  1088  E. 

Checzyny,  Polkut,  Krakau  (86),  0.  siid- 

westl.  von  Kieice. 
Chedder,  Exot.  Snmertet  (15^),  Ktrchsp. 

au  FoTte  dar  Mendip-Hüffel ;  1080  E. 
CAf  •«€»  011  t-la  1 1 1,  N-AH.  Vereii.  flta»- 


ten,  Nord-Carolina (47),  Eiaf.  ineiaHalTaa 
4er  aädl.  Kütte,  weatl.  vom  dpe  lookont. 
Cheffos,  Frankr.  Maine  et  Loire  (14a 
Florli.  nftrdi.  von  Angere»  an  der  SarUws 

IFiü  F. 

Clt  e i  r  i ,  Scn wan,  Ftailnirg  (82) ,  O.  am 

Keurliiiti'ler  See. 

Chelicut,  Ttchilicutf  AF.  llabeich, 
Tigre  (45i>^,  St  6ttl.  von  Aatalo. 

€  h  e  Ii  d  o  n  I  a,  Tuaa.  Albanien,  JaaiBa(tt4)y 
().  nördl.  von  Junina. 

C  h  e  1 1  o  19 ,  Fhankr.  Seine  et  Marne  (14b), 
Fleck.  8Üdö8ti.  voa  Meeux;  1119  E. 

Ctn  lrnre,  PRKrcis.  Bromherg  Df« 
miduiitl.  von  Mogilno ;  261  E. 

Chelrano,  Pnavaa.  Potien  (22b),  Df. 
MOf.tl.  von  Smntcr;  238  E. 

Cheltn  vfo  ril,  V.ycv.  Ksypx  ( 1 5b)  ,  Kirch- 
spiel (^«)4ÖJF.j  uuü  am  Zukuininenfl.dee 
GhHm  undChelmer}  grofio  Kaaernen>  da» 
bei  Batterien  aarVerttwidigaaf  4er  Haaft« 
Stadt. 

Cheltea,  N-AM.  Verein. Staaten,  Vermont 
(47),  St.  BÜdl.  von  Montpellier^  UplorC  der 
üratWh.  Orange;  I3i7  F 

Chclsea,  Encii.  Middlotiex ( l^i»} ,  Kirchap. 
(32871  E.)  an  dem  Nordnfer  der  Themae, 
berühmt  durch  ein  ausgedohoteit  Militür-Ilo« 
spital.  Uio«e9  wurde  gegriindet  von  JncobL 
aU  einkönigl.  Collt^ge,  von  Kurl  II. /nni  Ho- 
apitalbeülinunt  111.(1  n-Miitert,  aber  cr.-^t  1(>02 
vollendet.  Die  Zahl  der  rcnsionnri  i8t83(i,dio 
iittllause  selbst  erhalten  werden^  aufeer  dem« 
aelben  labtelne  mibeatlmmte  AmahlPenalo- 
när«  (1838  22000).  Mit  dieser  Anctalti^teinfl 
Erziehun^8nnt«tiilt  f.  SoNatenkinder verbun- 
den, wekliu  von  der  Armee  criiiilten  wird,  ao, 
dafit  der  Alaon  jfihrl.  einen  Tago«fald  4a« 
zn  beiütfMtfM-t.  Dn-  bt  rnlnnte  l)Otani(iehe 
Garten  iit  ein  Geschenk  des  Sir  Sloane(1721), 
der  Ihn  gründete. 

Cheltenhnm,  Ekgi..  Gloncolter  (ICb), 
Kirchsp.  (22942  E.)  und  St.  nordostl.  von 
Gioncester,  in  schöner  Lage;  4000  C.  — 
Berühmt  durch  8  stark  besuchte  Mineral* 
anellcn,  entdeckt  1716,  17HH  und  1803. 

Ch el V a,  Span.  Valencia (18),  St. nordweeÜ. 
von  Valencia,  8000  E. 

S.  Chely,  Frankr.  Lozere (14(1),  St.  nördU 

von  Marvejoldi  2400  £.  —  Fabr. für iioln- 

wand,  Serge, 
Chemasd,  Paamm.  Mnyenne(14«),  Fleclr* 

tiüdwpnl.  von  Ciiiltenu-Gonticr ;  1.580  E. 
C  hemi  llee,  Frakkr.  Miiincet  Loire (I4c)^ 

Fleck,  ösll.  von  Bcatjiprt:auj  3140  E. 

LeinwanA  aller  Art,  Davmwalieno  ZMiga, 

Papier. 

Chemnits,  D.  Sachsen,  Enigeb.(27u28)y 
St  am  glelehnamIgenFI.,  mltSchl<irs,Ly- 

ceum,  Gewerl)!<srhule,  Iniliistrievercln,  Wo« 
beri^rhule;  21187  F.  Hedeutemle  Btumi- 
wollcnfabr.  (4  MÜI.  htnck  jiUirl.),  JStrntnpf- 
weberei,  Mutzenfabriken,  Färbereien,  Blei- 
chen^ Spinnroülilen,  M<x>(Mnrnhan ;  lebhaf* 
terlIdU  —  2)  AU-Cliemaiti,  Df.  aüdl. 
~      •  I  847  E. 
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ObeJi  ango,  N-AM.  Vereis.  Staaten^  Nea- 
Yütk  (47),  GralMk  am  Fl.  Ckenougo, 

cdnem  Bibfl.  de^  Su^qnehann,  und  St.  in  der 

Grafoch.  Broome,  am  Stisquohana ;  1420  K. 
Chine ^  i^cKWEi'z,  (iuai  iß^)^  i>f.  üatl.  %ua 

Genf;  207(1  E. 
l5h<Jndranir*!,  Franks.  Orcnsefllb),  St. 

BÖi4i.  von  AubuMOn;  UME.  —  \  iclibdL 
1«  Gbenlt  Somit,  Waatlaad  (^2),  Knwrt 

«■d  Pforrdorf  im  JoiuAaie,  mwdw<«Ü*  von 

Langanne;  2üaO  E. 

Chennebrun,  Fbakhb.  Eure  (14«),  Df. 

wSdmÜ.  von  Evreux;  3<i6  E. 
Chcnovo.   I'jivNhR.  f'nfr  fl'Or  (14»»),  Df. 

am  Fultte  de«  (Jute  d  ür,  siulweitl.  .von  Dk- 

jon ;  (i56  E.  —  Wainbtttt. 
Ghepen,  S-AM.  Pern,  Tmxtllo  (49b),  O. 

an  der  Küsto,  ndrdl.  vm  der  Mdg.  dea  ILe- 

Chepalow,  Enoii,  MoomonUi  (15b),  St. 
mit  Hafeo,  südöstl.  von  Munmouth ,  an  der 
MAg,  de«  Wye;  iSU  iL  ^  Bedentander 

Hdl. 

Chepy,  Fiumuu  Bfun«  (141^),  DtaUSitl. 

von  Chalons ;  2^2  £. 

eher,  Fratikr.  Cher(l4b. e)^  Fl.,  entspr. 
bei  deai  Dorfe  JHerinchal  (Crenae),  wird 

flofsbar  Ik  i  rh:unf)nnrhard  (Creiteie),  HchifT- 
bar  bei  V  ierzuo  (Clicr)  und  iäütbeiBec-du- 
Cber  (Indre  et  Loire)  in  die  Loire ;  Lf.  80  L. 
Nbfl.:  Tardegnnd  Arnon,  Unk«,  Aumanebe, 
Evreu.Soultre,  rechts.  —  [Cmut]  —  2)  Nbfl. 
der  Vilaine,  entspr.  bei  Cbiteaubriaut  (Loire 
inffr.)«  ^  ItLieaes;  iehilfliar. 

Cher,  Fra\kh.  (141^),  Dep.,  gebildet  aus 
dem  ehemaligen  Ucrri  und  nach  dem  Cher 
benannt,  der  voa  SO.  nach  SW.  durcli- 
fliefst,  zwischen  den  Dep.  Loiret,  Kievre, 
AUier  .  T.oir  et  Cher  und  Indre ;  133  n\l. 
mit  *£imm  £.  Das  Dep.  ist  eben,  zum  Theil 
frvcbtlMur,  vom  Theil  aber  •och  mit  Sand- 
n.  Heid«iitreckea  u.  Sumpfen;  Flüsse  sind: 
Chf^r,  T, «ire  tmd  A liier,  hier  schiff- 
bar, und  eine  grofse  Anzahl  kleinerer  Flüsse. 
Man  gewinnt  alle  Arten  von  Getreide,  Hanf, 
Flachs,  Wein,  FnVliff  ,  besonders  Kasta- 
nien und  Nüsse;  die  Viehzucht  ist  sehr  be- 
deutend, man  zieht  Hornvieh,  Pferde,  Casch- 
mir-Ziegen,  Schafe;  das  Mineralreich  lie- 
fert Eisen  und  sehr  branchbare  Thonarten. 
Die  Industrie  ist  beträchtlich  (Tacb,  Wol- 
lengarn, Hanf*  mid  Fladdtoiawand  t  Eiteo- 
nnd  Staliliirbelten,  Töpferarbeiten,  Faience^ 
und  Forzellanfabriken) ,  wie  der  Udi.  mit 
Natur-  und  Kunsturoducten. 

Gb e r n  1 1  e,  Bbm.  Lultieh(29),  O.novddttl. 
von  Lüttich. 

Cherasco,  Itaih  Sardinien,  Cooi (34),  St. 
Cttl.  ▼on  SavigoiaNO,  aDderStnra^  mWE* 
Seidenspinnerei;  Tractat  (1792). 

Cherbaniani,  AS.  Vorderinrlirn,  Lacea- 
diven  (44b),  Felscngruppeantlcrr^ordepitze 
der  Laceodiven. 

Ch  e  rTin  11  rg,  Frankr.  Mnn*  lir  (I4c),  feete 
'  St'  am  nördl.  Endo  der  Halbinsel  Cotontin, 
«n  dnflr  halbcirkelföniiigen  Bai,  mit  2Här 


ÜBB  Dur  Krieg»-  und  KanflVüirteifcbiffb.  Der 
arttere,  erobet  1613,  liegt  noidwesiL-vaii 

der  St.  und  ist,  so  wie  die  Rhede,  gut  Ter* 
theidigt ;  letzterer  i«t  dureli  einen  Hafen- 
damm  geschützt,  den  Ludwig  XV  I.  begann, 
Napoleon  von  180!S- 1810 vollendete!  rMS 
E.  —  Faltr.  fiir  Spitzen,  chemische  Pro- 
ducte,  Zucker,  Leder,  Glas,  Sada  n.  s.  w. ; 
Schiffbau,  Hdl.  mit Weia,  Biaantfreio,  te- 
der u.  s.  w. 

Cher  hin,  E^cr.  WiIt8hiro(UiO»  Kitctep. 
östl.  von  Calne ;  404  E. 

Chermontannaz,  Schweiz,  Wallis  (82), 
Gletsrlier  im  Bagncsthale,  810  St.  la^, 
ans  welchem  die  Dranee  hervorbricht. 

Gherokesen,  N-AM.  Vereio.StaateB  (41), 
indianischer  Volksstamm,  der  za  den  civili» 
eirtesten  gehört  Tind  sich  in  Alaljanm,  Ar- 
kansas, Georgia  und  Tennessee  feste  Wohn- 
sitze gebildet  hat  In  A 1  ab  a  n  a  beeitiMi 
sie  ein  Mc-<'r\ atgebiet  im  nordö^tl.  Theile, 
hewohnt  von  ( twa  ti^OO  Cherokesen,  grdfs- 
tentheils  zum  (^laistenthume  bekehrt;  in 
A  r  kansas  wohnenetwaOOOOittBordirostl. 
Thf  i Ic,  gröfstentheils  Christen ;  Georgia 
iail  ihr  eigentlicher  Wohnsitz,  bevor  sie  sich 
treaaten,  gegenwärtig  haben  sie  Ihr  GeMeC 
im  nordl.  Theilc,  vr  ii  wo  es  nach  Tenne  s- 
s  e  e  iibergeht,  wo  etwa  3000  wohnen«  AUo 
treiben  Ackerbau  und  Viehzucht. 

C  h  e  r  o  y,  Frankr.  Vonne  (14b),  SL  ML  TOn 
Sens ;  900  E.  —  Pferdehdl, 

Cherryt  FL,  •.  Batsoa. 

Gherry,  AU.  HeneHebrlien  (50),  efawU. 
Insel,  die  nördlichste  df  r  Udirlden. 

Cherso,  Oesth.  lllyrien  (33^),  Ins., 
zu  den  Quarnero-Inseln  gehörig ,  bildet 
mit  der  südlichem  Insel  Q^uarncro  einen  Be- 
7irk;  5  ÜM.  mit  14000  E.  —  Südfrüchte, 
üel.  Weis,  Seide;  starke  Scha^ucht.  — 
[/nsvioe  O^tocyrfiiiet.]  —  t)  Gbe>fO,  ISt 
auf  der  Westküste  dergldclMIBMlgail  IbmI} 
Zrm  h].  Hafen. 

Cherson,  llrüSL.  («♦),  Gouvcrn.,  grenzt 
nördl.  an  Podolien,  Kiew  und  Poltawa, 
östl.  an  Jekaterinoslaw ,  südl.  an  Taurien 
und  an  das  schwarze  Meer ;  1206  GM.  Ao- 
6er  den  Anfsersten  Veraweignngen  der  Kar- 
pathen, weIcTie  das!  Gouv.  im  W.  berühren, 
und  der  Hügelkette  des  Dnieper,  an  der  ent- 
gegengesetzten Seite,  ist  das  ganze  Land 
eine  nngefaeore,  £ut bannlose  Steppe,  an 
sirh  nf)rirrf  n  ^  leinosweg's  unfruchtbar.  An 
den  Grenzen  lliefsen  Dnjester  (im  W.) 
nnd  Dn jener  (im  O.)  und  bilden  alem- 
tich  grofse  Bnchten  bei  ihrem  Aosfl.  in  daa 
schwarze  Meer  ,  gldch  dem  Bug,  der  das 
Land  von  SW.  nach  NO.  dnrchschneidet; 
die  Abrigen  nlilrddien  II.  sfaid  klein ,  so 
Mie  die  Seen,  die  sich  hirr  finden.  Das 
Klima  ist  im  Sommer  sehr  heifs,  dennoch 
frieren  die  Flüsse  im  Winter,  wenn  auch 
nur  auf  kurze  Zeit»  Dem  Ackerbaa  ist  dio 
geringe  Bevölkerung  und  der  starke  Salpe- 
tergehalt des  Bodens  hinderlich;  dennoch 
bttütsMaCfatNide^  ab WciMPi  Ganl^fl»- 
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Chertsey.  200  Clietterkoracx. 


ftfy  BliM)  Rodiwi I  VriMkf  Ss- 

firan ,  Flachs ,  llunf  ii.  b.  w.  ,  Frucht- 
briiintp  nller  Art.  !>I<>lunen,  ArbiMcn,  Ge- 
niiise,  IVlui»,  Wein;  die  Anhühcn  de«  nördl. 
nnd  nordwetU.  Thcib  »iiid  mit  Walilim^eii 
bedeckt«  \vclche  dos  Holz  für  Hrdurf 
der  Flotte  auf  dem  •chwm'sen  Meer«  lie- 
fern. Der  baainloee  radl.  und  fistl.  Theil  bie- 
tet, iiiitwcuig:en  Aiisnuhinon,  treffliche  Wei- 
den dur,  daher  i«t  Viehzucht  ein  llniipt- 
nahrun^ü/Aicig  der  Ehnvohner,  hcsonderii 
SchafiEiicht,  zu  deren  Verbetserung  lunn  «pa- 
nieiche  Merinos  ein^rtiihrt  hat;  auch  das 
kirgisiaclio  Schaf  luit  dein  Fottschwanse  ist 
Mufii^;  ferner  hMtnan  HomWeh,  beton- 
dersBiiflel,  2ieg:cn,  Seliweine»  Pferde,  die 
KUiu  Theil  Mihi,  in  Iheiden  von  100  nnd 
mehr  Stück,  iu  denStrpiicn  weiden.  Wild, 
trildes  Geflügel  u.Fiacliep^btefviel.  — Da« 
Mineralreich  bietet  Snlneter.  Srhit  fcr.etAvaB 
Eisen  u.  e.  w.dur.  —  Die  lliun.,  4(M)01U)  (.581 
auf  1  GM.) ,  ohne  die  hing:«  dein  liii;^  und 
■n  der  Nordust^renze  colonifirten  lieiter- 
reg^iuicnfer.  Ix'ütelien  aus  Rtijtsen.  Kosaken, 
Polen,  Moldauern,  Waiacheu,  i^erviern, 
Bulgaren,  Griechen,  Armeniern,  Juden, 
Schweden  und  Deutschen  (25000),  weh-lie 
im  J.  IHdO  77  Fabriken  mit  017  Arbeitern 
untejrhielteu,  von  dunen  unterandern  Suife, 
Lichte,  Leder,  Tuch  u.  s.w.  verfertigt  wur- 
de. Der  Handel  ist,  besonders  in  Odessa, 
■el)rbetrticl\^t.;  ausgeführt  werden :  Wolle, 
Sehafpelve,  Tabak,  Seife,  Butter ,  Kn«!e, 
Caviar,  Schlachtvieh.  —  Im  .1. /.rihlte 
man  in  25  Schulen,  mit  21ii  L»ehrern  .  2l(i4 
Schülor,uhnedie  7.ahUH-i(:hun  Schuten  d.  liu- 
loniaten ;  nufster  druttekennurn  d.  griechi«ch- 
russiselietilvirche  leben  hier  Katholiken,  Lu- 
therauer, Juden  und  Mohanuuedauer.—  Ein- 
fheilnng  in  5  Kvelae:  Gherton,  Tiraspol, 
OIvIo|M)l,  l'liisubethgrod,  Alexandrin. —  2) 
C  Ii  e  r  H  o  n,  bt.  am  rechten  l'i'or  des  Dnjepr, 
hcütcht  uns  4  Thoilen,  der  Festung,  Admi- 
ralität, der  griechischen  und  Militär  Vor- 
stadt; 24508  t;  \h\\.  mit  Holx.  —  Bei 
der  Stadt  das  Denkmal  Uowardi,  der  hier 
fltarb  (1790). 

Chertsey,  Engl.  Surrey  (15l>),  Kirchsp. 
und  St.  nordosfl.  von  CJuilford .    tin  di-r 

>Them«e;  4795  E.  ~  lldl.  mitMelil,  Mal/, 
nnd  Hopfen. 

Cherveux,  FnANKR.  Denx-S4ivrM  (14d), 
Df.  nördl.  von  Aiort;  Xm  £. 

Cketaneoek,  N-AM.  Maine  (47),  See, 
durch  welchen  der  Penobseot  flielVt. 

ChesauY,  SnnvKi?,,  Waatland (32),  Df.mit 
Schlofs,  uord>ve»itl.  von  Luut»anne';  270  H. 

Ckereapeaib,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Morvlaru!  (47),  Meit  in  rl;i<  rindrin- 
gender Husen,  destien  südl.  'i  heil  zu  Vir- 
ginia gehört  nnd  der  nftrdL  tief  in  Maryland 
eindringt,  wo  erden  Susquehnna  aufniHunt ; 
125  nvi.  An  seiner  O^ueite  liefet  die  Fi- 
thing- und  Kaslorn-,  au!  der  West- 
ioite  nie  llerringbai. 

Chatli«»,  £■«&•  Buekingham  (Ui>)t  St> 


nSfdl.  TO«  Anewliiiii,  in  dnam  ümdbflHi' 

Ten  Thale;  5388  E.  —  Spitzenfabrication. 

Cliesne,  le  populeux.  Fu  .wKn.  Arden- 
nes  (14l>),  FUs-k.  nordi.  ^on  >  ou.  !eri!i5  1300 
E.    Wollene  SKeuge ,  Stahlwanren. 

Chessy,  Fhankr.  IlTn^ne  (14I>) ,  Df.  nord- 
wcstl.  von  Lyon ;  000  £.  —  In  der  JNälie 
Kupi'ergruben. 

Ch  etiler,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maine 
(47) ,  O.  an  der  Ostseile  der  Cheseapeak- 
Hai.  —  2)  ("bester,  Fcnnsylvanien  (47), 
liptort  der Grfseh. Delaware,  am  Delaware; 
\\m  i:.  —  lldl.  —  3)  Cheiter,Ohint47), 
Df.  südöe«tl.  von  Athens.  —  4)  Choster, 
Meuhnmps>hire(47),  St.  südwe«tl.  von  Potti- 
muuth;  2030  E.  —  5)  Chnatnr,  Ver- 
mont (47),  St.  am  W  ilitams,  westl.  von 
Springficld.  —  Gleichnamige  Orte  sind  noch 
In  Ketvjersey,  Indiana,  MaMacbmetta,  Neu- 
York  und  ^  iri;inia. 

ehester,  Enui..  (15l>),  Grfscli.  im  nördl. 
Tlieilc  Englands,  zwischen  Lan.'^aster,  Der» 
by,  StafTord,  Sliroo.  Nord- Wales  und  der 
Ireländis.  h.  n  See  (4i»OM,  mit  334410 E.). 
Die  Urfsi  h.  ist  im  Allgemeinen  flach  ,  nur 
an  der  Oitgrense  find  betrftchtl.  Ilngel$ 
I!|i(fl.  sind:  Mersey,  Wevn  m\A  Viw- 
die  Mdgcn  des  ersten  und  letzten  ervi  eitern 
sich  zu  Uu«en  und  bilden  die  Halbinsel 
W  irral.  Salz  und  Kohlen  sind  in  liebcr- 
flufs  vorhanden  .  ;uir-(  rdem  Kupfer,  Rlei 
und  Kobalt.  \  ieli;t.ucitt  ist  ein  llauptcr- 
werbasweig  der  Einwnbner  nnd  beeondem 
wichtig  die  Kä^e^e^(^itun^  (nuin  verrerti<:!:t 
bis  12000  Tonnen  iährlieh) ,  ferner  hind 
wichtig  die  Ihiumwollen-Mtinut'aetur,  Sci~ 
den-  und  Linucn>%eherei.  Der  Hill.  \A  leb- 
haft u.  wird  dfireli  zalilreri  he  Kanäle  liefdr- 
dert.  —  2)  C  h  e  s  t  e  Hptst.  der  Grfsch.,attf , 
einerfelsigen  Anli6h«,ani  fl.  Ilee,rait8eblnl)i 
und  Hafen ;  Bischofssitz,  Kathedrale;  21363 
E.  —  Fabr.  fiir  H«nd>ehul»e  .  Ki8en«;:ier!8«- 
reien,  Scliillbau;  der  Hdl.  i»t  beträchtl., 
bcsondori  mit  Kftte,  Enhleii,  Elfoa,  Kn- 
prerplatlen  \\.  s.  w. 

Chcstorfield,  £k«l.  Derby  (15b),  St. 
nordfistl.  van  Derby;  GTVS  B.  Mannfae« 

turen  für  baumwollene  und  seidnie  Zenge» 
Sf rümpfe  II.  «.  w.  In  der  Unige*reiid  Titpfe- 
reicu,  Eii«en-,  Ülci-  und  KohleiilieruAverkc. 
Chesterfield,  N-AM.  Verein.  Maaten, 
Nen-York  (47),  Fit  .  nm  riiamplain,  ^lidl. 
von  l'lattsburgh;  (>31  E.  —  2)  Ch ester- 
fiel d,  Süd-Carolina  (47),  O.  sudöstl.  von 
LancAstt^r. 

Chcsf^rfields'Einfahrt,  N-AM.  1  In  il  - 
sonwbai -Lander,  Neu- Nord- Wales (46),  weit, 
in  da«  Lnnd  gehenderBnaen  derHudannu-Bal. 

ehester  leStreef,  Vwa..  \)\\\hiun  (\fi^>), 
St.  nordüsll.  von  Durham,  um  Fl.  Weor 
nnd  an  einer  Uömerstrar»e,  Hermen* 
Street  genannt;  1910  E.  —  Eisenwerke. 

CheKt  r  rvi lle,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Süd  Carolina  (47),llutort  des  Distr.  CUester. 

Chnttarkovfias,  Omvb.  CMkn  (&3b), 
0.  »fidiilL  TOn  Pntviiiii» 
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ChelujnaL 

Cketnmml^  fikAM.  Mexico,  Yanten  (471>), 

Busen  an  der  0«(kü«(e. 
Cheux,  F&AMKR.  Calvado«  (14«),  Fleck. 

nordöJBtl.  von  Caen ;  1050  £. 
Cheva^ne,  Framkr.  Allier  (14*),  Heek. 

nordöstl.  von  Moulins;  835  K. 
ChevaUf  Itaii.  Sardiaieii,  Savojen  (34), 

KM.  det  Rlidne,  liob. 

I.  les  Chevaux,  Frakv«.  Tai4^  (14«), 

klein I-  ititiel  an  der  Köale,  BiHPdWeatL  tod 

Sablea  ü'üionne. 
Cheverny,  Goar,  FftAwitB.  Loir  et  Cher 

(14c),  Dt.  «üdöstl.  von  Blois;  1280  K. 
ptc  de  Chevrey  FRA^KK.  Finistöre  (14«), 

Vorgeb.  am  fiioKang  in  den  Biuea  itoa 

Hoaainenesy  an  der  Nerdkäite. 
Chev  r  e  a 8  c,  Frakikr.  Seine  et  Oite  (14b), 

St.  an  der  Ivette,  öfltl.  von  Ranibouitlrr; 

1700  E.  —  Gerbereien ,  Ziegeleien  j  lldi. 

mit  Getreide  vod  Wolle. 
Clievrenx,  Schweiz,  Waatblld  (SS),  O. 

am  Neuchatelcr  See. 

Chevrey,  Frankr.  Cütc  d'Or  (14b) ,  Df. 
aerdL  von  Bennne. 

Cheirnn.  \-A>l.  Vct'fnn.  Staaten ,  Nord- 
Caroiina  (41),  Fl.,  mdt.  in  den  Aibemarle- 
Sond. 

I  a  C  h  e  z  e ,  Fkakkb.  CtUes  du  Nord  (14«  ), 
Flcek.  na  der  Lie,  lüdMtl.  Ton  Loadeacs 

409  E. 

Chezj  aar  Marne,  F&aickr.  Aisne  (14b), 
Fteek.  cüdl.  Ton  Chitaaa Thier ry  1300  E. 

Chiana^  Itai..  Toscana  (<i4),  NhH.  des 
Arno,  entspr.  auf  den  Apcuninen,  nimmt 
mehrere  Bcrgflüs^e  anf  und  mdt.  weatt  von 
Arezzo  aus;  Lf.  30  ital.  M.  —  2)  Chi  an  a, 
Kirchenstaat,  Vitcrbo  (34),  Kbfl.  des  Pa<^- 
lia,  entspr.  auf  den  Apenninen  mid  mdt.  bei 
Orvleto  aus ;  Lf.  25  ital.  MelL 

Chianciano,  Itac.  Tci-ranft,  Arezzo  (34), 
Fleck.  südöstL  von  Moatcpuidano;  20G0E. 

CliUnni,  Im.  Toteana,  Pisa  (34),  Fledc. 
nordwe«tl.  von  VuUerra ;  500  E. 

C  h  i  a  p  a ,  S-AM.  Mexico  (47b) ,  Staat  an 
der  Oitgrenze,-  awt«chen  Ceniro- America, 
Oaxaea,  Tabnieomid  Yneatan.  Die  Prov. 

ist  ein  Theil  des  Mittel- Amcricanischen 
Hnrhltinflfs ,  ühvr  welolir^  girh  dasHoch- 
gebir<^e  mit  nit;hrt  reii  \  uikaneu,  besonders 

'  «ogen  den  Ost-Ocean,  noch  betrichlL  er« 
nebt.  Ilptfl.  iüt  der  Taba^co  mit  nielireren 
Kbfi. ;  da»  klima  ist  gemäfiiigt  und  gesund. 
Anf  dem  Hochplatean  baut  man  europäi- 
•die  Getreidmrten ,  in  den  Thälern  «gedei- 
hen Baumwolle,  Hanf,  Tabak,  Zucker- 
rohr, Piment,  CacaiwVauille  und  Mais;  da^$ 
Thier-  vnd  Mineralnicli  sind  denen  in  Me- 
xico nJ,  Irl,;  120000  E.  jnif  1800  GM. ;  ge- 
ringe Industrie,  Hdl.  mItCacao,  Zucker, 
Baumwolle,  Indigo  n.  s.  w.  —  Seit  1825 
hat  sich  dieser  Staat,  früher  sa  Centro- 
America  gehörij^ ,  an  Mexico  angeschlos- 
sen. —  2)  Chiapa  (de  Indios),  O.  am 
Täbaico,  der  hier  «iluiniar  wird ;  1570  £. 

CAi^ro,  Itak.  Saxäiiflo,  TuIb  (Mx  Nbfl. 


JPte  de  Ghiem 


der  Stura,  rechts,  entspr.  am  Fuise  der 
Cottiaehon  Alpen. 

Chtrirfiinontf,  Ttal.  Sicilien ,  Siragosa 
S>t.  nordwestl.  von  Modica ;  7000  E.  — 

Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Oel  und  Mandeln. 
C  h  i  a  r  a  V  a  1 1  c,  Ital.  Keapel,  Calabria  ult. 

(34b),  Fleck.  SÜdwcstl.  von  Srinillace;  2000 

E.  —  Die  Umgegend  iut  truchtbar  an  Wein 
und  Otiten. 
Chiari,  Iim,.  f  onibardei,  Rrescia  (84) 
St.  we^tl.  von  BreMia;  6000  E.  —  SeUea' 
Spinnereien;  Hdl, 

Chiaro,  Int..  KirrJwiiMfaat,  Perogia  (M), 
See  an  der  vVebtgnme  der  ProT.,  von  der 

Chiana  gebildet. 

Chiasso,  ScHwns,  Teatin  (32),  Fleck, 
südl.  von  Meiuliisui. 

Chiavari,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34), 
St.  nn  der  Küste  des  Busens  von  RapoUo, 
südoptl.  von  Genua;  Geselincliaft  für  den 
Ackerl»!n! ;  HOOO  E.  —  Fabr.  für  Zwirn  und 
rerschiedene  Spinnereien;  Hdl.  —  Vater> 
Stadt  P.  InneeeoB  IV. 

Chiavenna,  Ital.  Lombardei,  Valtelin 
(34),  Fleck,  nordwe^tl.  von  Sondrio ,  mit 
einigen  umliegenden  Orten  3800  E.  — Leb- 
liafter  lldi.  ,  begünstigt  durch  die  Lage, 
an  der  Strafse,  die  über  den  Splögea  nach 
Italiett  führt. 

Chicago,  N-AH.  Veroin.  Staaten,  IlUnait 
(47) ,  Fl.  und  Fort  aa.ioMen  Mdg.  In  das 

Mitchigan. 

Chichester,  E\ul.  Siiseex  (151>) ,  Si.  an 
einer  Bucht  des  Kanals,  mit  Hafen; 
schofssit'/,  Kathedrale;  8270  E.  —  Wollene 
Zeuge;  Hdl.  —  [>ach  Einigen  Regmm], 
Ckiehivaooa,  S-AM.  Cdnmbin,  Ken 


Granada,  Magdalena  (49b),  Vorgeb.  an  der 
^ordküste,  wettl.  vom  Mbaea  von  Jllani> 

caybo. 

C  h  i  c  k  a  8  a  m  h,  X- AM.  Vermn.  Staaten,  Mis- 
slpxippi  (47),  Indiaucristanini  im  iinrHri>tI. 
Theile  des  Staates ;  sie  sind,  glelcli  den 
Cherokoimi,  zienl.  civilisirt,  treiben  Acker- 
bau und  Viehzucht. 
Cliiclana,  Span.  Andalusia,  Sevilla,  Ca- 
Ali  (^IJ),  St.  südwe«tl.  vouCadiz;  10000  £. 
Chicov«,  S-AF.  Monomotapa  (40),  wenig 
?uJ.nntite.-(  ürich  an  den  QuelUtrümen  def 
Zambe^e,  mit  der  Uptst.  Chicova,  aaa 
Zmnbese. 

Chicul (,  Ital.  Kirchenstaat, Maccrata  (SA) 
Ft. ,  macht  eine  Strecke  lang  die  Grenze 
zwischen  Macerata  und  Fcrmo,  mdt.  in  das 
Adriatische  jMccr,  südöstl.  vonCi^taNoota. 
C  (  hidley,  N-AM.  Grönland  (4fi),  Vorr^cb. 
an  der  Westküste,  in  die  Ba£fios-Bai  hin- 
eiogehend.         /  • 
Ch  i  c  m-Sc  e,  D.  Bayern, Ober- Bayern, (Isaiw 
Kr.)  (24),  Laiidsee  in  schöner  Umj^ebung, 
6  St.  breit,  4  St.  lang,  14  St.  Lm£ang, 
nimmt  ndnieve  Fl.  auf  nnd  o'giebt  aidk 
dtn  rli  die  Alz  in  den  Inn;  er  ist  sehr  fisch- 
reich und  hat  3  Inseln,  die  Herren«^ 
Frauen-  und  Krautinsel. 
P^do  CAt'oa>  Fa*]BB.CMii  daNaidCI^!*)^ 
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CUili. 


de  Sil  Inn. 

Chieri,  Ital.  Sardinien  ^  Turin  (34),  St. 
•üd&id.  Yon  Tvrin ;  10000  £.«  velcho  darch 
Ihm  Iiebhaftigkeit  sich  auaitncluirii. 

Chier$y  rHA>Kn.  Ardennes  (14b),  Nbfl. 
der  Meiu«,  eiUi>|»r.  im  Gro&h.  Luxemburg  j 
Mdf.  «nlerhtll»  8«dm;  Lf.  tt  Uonee. 

Cliietin,  Ital.  Loinbiirdci,  Soiidrio  (34), 
Bf.  nordwestl.  von  Sandrio,  von  liohen  Ge> 
birp;«n  ningebon ;  4i&0  £. 

(  hii'Kt\  Ital.  Lombardei,  UrcHcirt  (-14), 
ftbil.  des  O^lio,  cnUpr.  in  Tirol,  llirls!: 
•odl.,  bUdet  den  Logo  d'ldro,  ludt.  aiu 
svitdieii  Cwelo  lud  Acqimncgro ;  Lf.  60 
itaL  Meilen. 

Chieti,  Ttat,.  Neapel,  Ahrti7.7.o  cit.  (^415), 
St.  im  nurdi.  Theile  der  L'rov. ,  »iif  v'iiwm 
beben  Hdg«l,  an  detien  Fufio  dir  Lcnta 
und  Ff  >;f  nra  fürten  ;  llr/.bifichof ;  14000  Ii.  — 
Wein-,  üel >  unil  Seidenbau ;  Udl. ,  xwei 
grof^e  Me«sen.  ~  [fVate,  woher  dt»  hier 
geitiftcten  TheaUner  den  Namen  haben.] 

Pet.  Cbirter",  FHA^Kn  Jura  (14«»)  ,  Df. 
■adögtl.  van  Lou«  le  Sauiaier;  SS20  E.  — 
Bitenwerlce. 

Chi^Jvren,  nKi-o.  ITcnnffrnn  (20),  St.  sud- 
mt\.  von  Ath,  um  Fl.  llunul  ;  Schloi« ; 
8055  hl.  —  Brauereien,  Branntwein  Brenne- 
reien, Garhareien  n.  Baumwollensplnnerei. 

t)  h  i  ff  i  0  ?r  n  n ,  ScHM  Ri« ,  Treein  (32) ,  Df. 
it22!0'  hoch)  aiu  Ticino,  im  Levantina- 
Thale. 

Chihunhna,  N-AM.  Mexico  (411),  Stniit, 
an  die  Indiancriandcr  anp^renztMui,  /wiHchen 
Cohahuila,  üurungo,  Sononi  und  Texaij 
ein  Hochland. 

Childlei^leigh,  N-AM.  Labnidni  flf»), 
Vorgeb«  utidöttl.  von  der  ln»el  lieMiluiiun. 

«p.  CJbllea,  8-AM.  Peru,  Lima  (49b), 
Vorgeb.  sndl.  von  Lima. 

Chili,  S  AM  (49),  Land  an  der  Wf^^^tkfiste 
von  Sud  '  Anierini ,  nm  WestHbiian^o  dor 
Anden  ,  twbcbeti  Atacana  (Bolivin),  Rio 
de  Iii  Vl.ild  und  Arnnranlu;  8052  DM. 
mit  l,40UOOU  K.  Dtu  ganze  Land  ist  von 
Ketten  der  Ande«  durclisogen  und  nli  Vor- 
land dieser  Hochgebirge  zu  betrachten, 
vrctcho  einzelne  Gipfel  bi«  in  die  Region 
de«  ewigen  Schnee«  senden;  di<^  Ilauptver- 
aweigungen  in  Chili  »ind:  die  Sierra  de 
I  o  H  A  n  k:  r  l  r  s  und  S  i  r  r  r  n  de  1  ii  I)  e  - 
hesa;  im  N.  verciniueu  t»ich  die  Anden  zu 
einem  einzigen  Gebirgszug,  dewen  mHl- 
lare  Höhe  etwa  12000'  beträgt  und  den  all- 
gemeinen Charnktor  der  Anden  in  hohem 
Grade  an  sich  trägt,  tler  in  völliger Nackt- 
lieit  der  nngeheuren  Felswände,  in  apftrli- 
rirrr  Vi'i;i't;ition  der  >ii-Ti1arhtenähnIi<'hrn 
Thtilcr  und  in  starrer  Einförmigkeit  Itu- 
eteht.  Man  zählt  in  den  Anden  Chili^i  21 
VulK.uir> ,  dabei  «ind  Krdbeben  nicht  «olten 
(1822  hob  (  tn  Erdbeben  die  Kühlte  h<>i  V»! 

Iaraito  >  4 '  hoch  in  einer  Autdehnung  von 
»  HaU.).  Oia- Külte  aiaoliattit  riaalieh 


daher  iit  aveh  im  Allgemeinen  Mangdi  M 

f-H  ?H'rii  Arilvrrpirit/cn  ;  din  Flüsse  sinn  zahl- 
reicli,  aller  von  geringer  (iröfüe,  dabei  un- 
gemein reifücnd,  nur  der  Maule  trü^t 
gröfncre  Schifle,  weniger  bedeutend  ist  der 
n  i  n  o  t  a  (Anconcagua) ,  M  a  i  p  o  ,  der 


n  1  a  d  o ,  Gronzfl.  gegen  N.  und  II  i  o  b  i  o, 
Orentfl.  gegen  S.;  die  Landseen, 


tiirh /.ieinlirii  viele  finden,  hind  weni«?  be- 
kannt, am  bekannteüten  i«t  der  Aculeo 
wegen  seinen  UeichtJium«  an  vortrefilichen  , 
Fiachan.  Dai  Klima  itt  gemildert  durch 
Iterg-  und  Seeluft,  $o  dnPs  es  dem  des  südl. 
Spaniens  gleicht,  und  «ehr  gesund,  der  Som- 
mer warnt  nod  traelien ,  daher  das  Land  fta 
dieser  Jahreszeit  keinen  angenehmen  Ein- 
druck macht,  sobald  nhrr  die  periodiselien 
Hegen  fallen  (denn  der  nivLvk  falleade  Thun 
reicht  nicht  hin,  die  Erde  zu  erweichen), 
dr.iii  rt  sieh  Pflanze  an  Pflnn/e;  der  Winter 
i»t  im  Innern  nicht  ohne  Ueif  und  Scluiee, 
weleher  letztere  aber  bald  •chmilst.  Haupl- 

(iroducte  sind :  Gold  (im  Flufxtsande)  ,  Sil- 
»er  (120-130000  Mrk),  Kupfer,  Eisen, 
Blei^  Qucckiiilber,  SaU  u.  s.  w. ;  dai»  Pflan- 
aenreich  liefert  Getreidearten,  Hanf,  Ta- 
bak. Wein,  IlüUenfrnclite.  KarfufFrln,  Ohrt- 
arten,  oflicinelle  Pflanzen,  Holz  u.  t.  w.{ 
aus  dem  Thiorreiehe^nden  eiehi  das  Lia- 
ma,  Vicunna,  wilde  Ziegen,  die  enromii- 
sehen  llau«thiere ,  wie  Srhiire ;  rnm  Thell 
halb  oder  ganz  verwildert,  wie  Pterdeund 
Hornvieh,  tahlreieheVfigelarten,beeond«ra 
viele  Stlnvinunvo^cl ,  Pupnpt  Ii-ri  n.  s.w.; 
arm  ui  dn«  Land,  m  weit  umn  es  kennt, 
an  Amphibien ,  reich  dagegen  an  Flachen 
und  ('oiu-livlien.  Die  Einwohner  tiind  tliiMls 
Iii iH  widiiier ,  tlieilsJ  Ein !re wanderte,  theila 
MicichUnge.  Die  IJrbewolmer  gehören  zum 
Stamme  der  Melntaehen  nnd  haben  ihr« 
eigene  Sjirarlie,  andere  Volksstunnue  leben 
an  den  Grenzen,  von  welchen  die  P  e  h  n  e  n- 
c  h  e  n  am  häufigsten  genannt  werden ;  die 
Eingewanderten  find ,  der  Mehnabl  nach, 
Spanier  and  (^-ren  Nachknmmcr ,  die  sieh 
durelizuvorknuunendellöfliehkeitundGnst- 
frenndsthaft  antieiehnen;  an  ihnen  gebä- 
ren ferner  Negern,  theils  alsScIaven,  theile 
als  Freie,  doch  it^fjerirftjer  An'/ahl,  dn  kein 
Plantngenbnn  in  Chili  9U(ti  iand.  DtnMiüeb- 
llnge,  Mestizen,  sind  Kinder  von  Euro- 
pi^ern  nnd  liuüanf  rinnen  ,  den  Vilfern  nbn- 

iich,  stark  und  mulhis;.  Die  hermchende 
Religion  lat  die  lialiioUtehe ,  die  wiiian- 

schaftlicbe  Rildnng  sehr  vernachlässigt,  von 
Volkennterricht  keine  Spur.  —  Upterwerbe- 
xweige  sind  i  Ackerbau  (be^toniicr«  Weizen), 
Bergbau  und  Viehtnent,  ietatere  lieMindara 

wirtili^';  an  den  Ti(i>t('n  trcitit  ninn  Kfurko 
Fischerei ,  deren  Ertrag  ein  Ilanptnah- 
rungszweig  der  armem  Bewohner  ist.  Der 
Binnenhandel  ist  beschrankt  durch  den  Mail* 
gel  an  Ntrar^en  und  sehifTbaren  Flnzten; 
der  Handel  mit  dem  Auslande,  zwar  leb- 
halltar  all  eanil,  bat  doch  lange  niaht  die 
LebhaMglBeU,  dk er  nmUkmnani 
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fuhrartiliel  Bind:  Getreide,  McM ,  Hanf, 
Hültenfrüt  lite,  petrorknete^  Fleisch,  llüiite, 
Talp,  Kupfer;  man  führt  daj;cpen  ein  :  Ko- 
loniale aaron ,  TheCf  «sowohl  chine«i>rhen 
als«  Faragnay- Thee,  Fnhrik-  und  IManu- 
fartiirwaaren.  Wein,  Brannt>tein  u  b.m*. — 
Münzen  »ind  in  Gold:  der  Fsnudorz^ 
Dncatcn,  der  Duhlon  =:  8  Ducaten;  in 
Silher :  der  Medio  K  e  a  I ,  Stücke  zu  2 
lind  4  Kealen,  der  Peso  oder  I*  i  a  » t  c  r  = 
^  Ducaten.  —  Chili  befreite  »ich  1817  und 
1818  von  der  Oherherrn  liaft  der  Spanier 
und  hiidete  einen  FVeistaat,  an  destien  Spil'/e 
ein  Oherdirector  steht,  neben  ihm,  alu 
gesetzgebende  Macht,  ein  Senat  und  ein 
Haus  der  Keprfinentante  n;  die  Re- 
publik iät  in  8  I)eparteinent«>  gciheilt:  C  o- 
quinibo,  Aconcagua,*  San  Jago, 
Coleliaguaf  Maule,  Concepcion, 
Valdivia  (mitten  in  dem  unabhängigen 
Arnucnnia)  und  Cli  i I o  e. 

Chilicothe,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),  Ilptt^t  der  Gifüch.  Ilof«,  tiüdl.  von 
ColuinIiu>;  2(>00  K.  —  Udl. 

Chi  11  cur 8  aux  Boie,  Fraxkh.  Lniret 
(14b),  Uf.  8iidwe«tl.  von  Pithivier^;  1438  E. 

Chi  Hon,  Schwkix,  Wuathind  (32),  Schlofi« 
am  Genfcrücc,  nördl.  von  \  illcneuve,  auf 
einem  Feixen  erbaut. 

Chiloe,  S-AM.  Palagonien  (49),  eine  zu 
Chili  gehörige  Provinz  und  Intselgriippc 
Ton  73  Inseln,  von  denen  S()  beM'ohiit  sind, 
an  der  Südkü^te  von  Araucania  und  an  der 
Westküste  von  Patagonini.  Die  hn.  Chi- 
loe i!*t  120  engl.  Mtil.  lang,  «0  M.  breit, 
gehirgig,  stark  bewaldet,  mit  einem  uro- 
fsenSee  im  Innern,  Cunipu  See ;  44800  E. — 
Die  Insel  hat  4  sichere  Häfen  ,  darunter 
Castro,  an  der  Ostseite;  starke  Schwcine- 
znclit. 

Chilok,  AS.  UuMand,  Irkutzk  (41b),  Nbll. 
derSelenga,  rechts. 

M'e  CAilone,  Ital.  Neapel,  Capitanata 

(34b),  Gipfel  der  Aptnninen,  an  der  süd- 

westl.  Grenze  der  Prov. 
Chilpanzingo,  N  AM.  Mexico,  Mexico 

(47b),  Villa  nordöstl.  von  Arapulco;  Ge- 

treidel)au. 

Chiltepcc,  \  AM.  Mexico, Tabasco (47b), 
Fl.,  der  iisll.  von  der  .Mdg.  des  Tupilco  in 
den  Busen  von  Vera  Cruz  fallt. 

C  h  i  m  a  1 1  e  n  a  n  g  o  ,  C-A.M.  Guatemala 
(47b),  St.  am  Rio  Grande,  nordwcstl.  von 
Guatemala;  400Ü  E.  —  Hdl. 

Chiiuay,  IIklg.  Hennegau  (29) ,  St.  süd- 
M-esti.  von  Cliarleroy,  am  Kau  Blanche, 
llptnrt  des  glei<-.hnumigen  Fürstenthums, 
mit  Schlofs  und  Park  ;  3300  E.— Brauereien, 
Gerbereien ;  7  Eisenwerke. 

Chimbo,  S-AM.  Columbia,  Ecuador  (49b), 
Fl.  und  0.  wcstl.  von  Rio  Bamba. 

Chimborazoy  S-AM.  Columbia,  Ecuador 
(49b),  höchster  Gipfel  der  Andes  (21440' 
hoch),  einem  abgeütumpften  Kegel  gleich, 
mit  kuppeiförmigem  Gipfel ;  erstiegen  von 
T.  Humboldt,  Boupland  u.  Montufar  (1797). 


China,  Reich,  AS.  (43«),  vom  Grofscn 
Ocean  imO.  bis  zumBoior-TagimW.,  von 
Sibirien  im  bis  an  die  Vorder-  undHin- 
terinditche  Halbinnel  und  an  das  Chinesi- 
«che  Meer  im  S. ;  2."iO(H)OGM.  raitl79,  nach 
Andern  3U0  Mili.  Einwohnern.  Es  begreift 
in  sich:  1)  das  eigentliche  China,  2)  die 
Mandschurei,  3)  K  o  r  e  a,  4)  die  1\1  o  n- 
golei,  5)  die  hohe  Tatarei  (Thian 
SchanSanlu),  b)  die  Uzungarei  (Thian 
Schan  Pein )  und  7)  T  ü  b e t.  —  2)  C  h  i  n a, 
das  eigentliche  ,  am  östl.  Ocean ,  der  hier 
den  Busen  von  Korea  oder  das  Gelbe  Meer 
nnd  den  Busen  von  Tonking  bildet,  zwi- 
schen der  Mongolei  im  N. ,  der  Dzungarei, 
Tatarei,  Tübet  und  llinterindren  im  0  .  Hin- 
terindien im  S. ;  80000  GM.  mit  3j2,H(>(>()00  E. 
Eine  Mauer,  oder  vielmehr  ein  auf  beiden 
Seiten  mit  Mauern  eingeschlossener,  oben 
gepflasterter  Wall,  20  -  30'  hoch,  um- 
scliliefst  das  Land  gegen  N.,  über  Berge  und 
Flüsse  fortgeführt,  in  einer  Auedehnung  von 
300  M.,  von  Strecke  zu  Strecke  mit  Tliür- 
men  und  Thoren  versehen ,  gegenwärtig 
ohne  Zweck  und  daher  vernachlässigt.  Die 
Gebirge  China's  ziehen  in  ihrer  Hauptrich- 
tung von  W.  nach  O.  und  entwickeln  sich 
aus  den  Alpenmasscn  der  Prov.  Yun-nan, 
Yunling-Geb.,  im südwostl. Theile Chi- 
na\  (•.  d.  Art.  Asia).  Die  nördl.  Centralkettc, 
P  e  1  i  n  g,  zieht  nordöstl.,  die  südl.  Central- 
kette  östl. ,  beide  in  raannichfachen  Ver- 
zweigungen; die  ersterc  scheint  sich  an  das 
Inschnn-Geb.anzuitchliersen,  dieletztere er- 
reicht die  KÜMte  und  scheint  sich  auf  der 
Insel  Formosa  fortzusetzen ;  beide  trennt 
das  Thal  des  Yantsc-Kiang.  In  geringer 
Entfernung  von  der  Küste  zieht  ein  Gebirgs- 
zug parallel  mit  derselben  nordöstl.  bis  zum 
Jantsc-Kiang,  als  erste  Stufe  zum  Ostasiati- 
schen  Hochland ;  nördl.  von  diesem  Flusse 
ist  die  Küste  weithin  flach  und  nur  in  der 
Prov.  Schan-tung  erhebt  sich  ein  abgeson- 
dertes Geb.,  nördl.  vom  untern  Laufe  dea 
Hoang-ho.  Das  Land  ist  im  Allgemeinen 
gut  bewässert;  die  Hauptflüsse,  welche 
fiämmtlich  in  den  grofsen  Ocean  fallen,  sind 
der  Yantse-kiang  (der  blaue Flufs)  und 
Hnangho  (der  gelbe  Flufs);  beide  über- 
schwemmen in  ihrem  untern  Laufe  das  um- 
liegende Land,  der  erstere  wohlthätig  be- 
fruchtend, der  zweite  dagegen  weithin  Ver- 
wüstung bringend ,  so  dal's  man  kostbare 
Deiche  und  Kanäle  erbaut  hat,  um  ihn  un- 
schädlich zu  n\achen.  Aufser  diesen  Haupt- 
strömen verdienen  hier  Erwähnung  der  Si 
K  i  a  n  g,  T  a  t  a  n  und  P  a  y.  Landseen  sind 
besonders  auf  der  östl.  Terrasse  zahlreich ; 
die  beträchtlichsten  sind :  der  T  o  n  gt  i  n  g  ^ 
am  rechten  L'fer  des  Yantsc-kiang,  östlicher 
der  P  h  o  y  a  n  oder  Poyan ;  kleiner  sind  der 
Tai-See  in  Kiangsu,  der  Hogtse  u.  a. 
Kanäle  sind  zahlreich  und  fast  in  jeder  Pro- 
vinz ;  der  vornehmste  ist  der  Schakko, 
oder  grofse,  auch  Kais  er*  Kanal,  der  . 
seinen  Ursprung  aus  dem  Ea  ummt  und  in 


Ckfnt, 


m  le  Chtae. 


pfratTer  Riclitimg  258  Meilen  lang  ist  Er 
lit  ein  eben  to  bewundorniwürdiget  Werk, 
wtedHe  grofteManw,  bald  SM»',  bild  IM* 

breit,  \;v\\t  ]i  ild  durch  Berge  und  Felsen, 
bald  über  20'  hohe  Dämme  hin,  die  von 
GranUuiauern gehalten  \verden,  durch  Seen 
«nd  Moraste;  er  hat  nhlreich«  Sclilcuaen 
iiru!  Hrncken  und  i^t  ausf^^ezeichnüt  durch 
die  Cultur  «einer  Ufer.  —  Dm  Klima  i#t 
«war  nach  der  Laj^  «ehr  Tarrnddedea,  doeh 
äberall  gesund ;  in  den  nördl.  Theilen  ist 
dii^  Klitna  gem^fsijrt,  Fr.i«tc  im  Winter 
liüulig,  dagegen  tritt  drr  Jicir»c  Sommer 
ffUcli,  ohne  Frühling,  ein;  die  südl.Tlieile 
1!eg:en  in  der  hcifscn  Zone  ;  deniiocli  luncht 
iiire  gebirgige  Bonchairenhcit,  dal«  in  den 
liüliorn  Gegenden  Frtet«  nicht  «elten  «ind; 
in  den  mittleren  Provinzen  herrscht  eine  «ehr 
milde  Luft,  die  llit/e >vird ahgcküliltdurch 
die  Winde,  die  ul»cr  die  westl.  Gebirge  we- 
hen, und  durch  die  heftigen,  Weit  in  dns 
Land  hin  fülilfKirrn  rttssiit-W  imle.  —  Die 
l'roduete  «iiid  üuUerst  mumtii -ht'aliig;  aus 
dem  Mineralreich :  Gold,  Ku|sfer,  Eisen, 
Blei,  Zinn,  Qneoli«Ilber,  edle  Steine,  Salz, 
Porxellanerde  u.  i.  w. ;  das  Pflanzenreich 
liefert  lieis,  Baumwolle,  Theo,  Zuckerrohr, 
Bambus ,  Apotheker-  nnd  Gewfinnflanaen, 
Seifen-,  Talg-,  Fiinir.*-,  Urachenblul-, 
llVachsbäume,  edle  Früchte,  verschiedene 
Holzarten;  aus  dem  Thierrelehe  sind  zu 
«nrähnen:  lUephnnten,  Nashörner,  Mo- 
tchusthiore,  Gemsen^  Zwerghirsche,  Grunz- 
oehien ,  Bären,  wilde  llunde,  die  gewöhn- 
Bdhen  Havithiere,  von  welchen  die  Schwei- 
ne besonders  gepflegt  m  erden ;  zahlreiche 
Vögelgattungen ,  darunter  der  Gold-  nnd 
Silberfasan,  Tauben,  Wachteln,  l'fuuen, 
Konnorane,'die«am  Fitchlhoy  abgerichtet 
werden,  Salnnf?anen ;  mehrere  merkwürdige 
Schlangenarten,  sehr  viele  Fische  (^darunter 
Gold-  und  Silberflwhe) ,  Seideawünner, 
mhlloieConchylienarten  u.  s.  w.  —  Die  Ein- 
wohner p;ehr>ren  znr  Monjjolischen  Hn«:«; 
die  eigen  t  liehen  Chinesen,  iiiil  al- 
len Merlneidien  de«  Urstnmmes,  sind  et- 
^•n>  rntr^rr.  ulu  r  '■rlnuächtigor,  als  die 
Monffulfn ,  und  zeicliuen  »ich  .  besonder« 
dnich  kleine  Hände  und  F&fse;  letstere 
werden  tob  den  vomehmern  Frauen  durch 
gewaltsame«  EinprrRtien  noch  kleiner  ge- 
macht, «o  dnfs  ihnen  das  Gehen  tiehr  be- 
•ehwerlieh  wird.  Sie  «ind  «anfit,  freund- 
lich, uurcerordenllloh  hoflieh  und  7.u\  oi  Stim- 
mend, dabei  aber  «tolc,  voller  Eigei  lii  lie, 
feig  und  fiihlloit  gegen  Ehre  wie  ^t^eu 
Schande,  eitel,  betrügerisch  und  aberglfm- 
hlsrh.  IhreSjir;ic  Iir  ist  einsylbig  und  wird 
mit  Wort  oder  8^ibenacichen  dargestellt. 
Die  Wlstenichaften  «tehea  in  hoher  Ach- 
tung, sind  aber  unfeiner  Stnfr  ^tr^^on  ge- 
blieben, die  sie  vor  undenklichen  Zeiten  or- 
reicht hatten ;  die  Literatur  der  Chinesen 
bietet  indefii  »ehr  beachtungswerthe  Werke 
für  Geschichte.  Geographie  und  andere  Wis- 
■eofchaffcen  dar.   Die  Hehgion  der  Melur- 


aahl  der  CMnesrn  Ut  die  des  Confntse,  die 
herrschende  JSation  aber,  die  Mandschue^ 
hebeant  «ieh  inr  Rdif  ton  de«  Buddha 

oder  cum  Lamaismus ;  aufsordem  leben  in 
China  viele  Christen ,  M»h»iMinednner  und 
Juden.  —  Die  llauptbeschäiitg(u)^  ^ler  Ein- 
wohner ist  Ackerbau ,  der  mit  ungemeinem 
FleilV«  \iiu\  '^'rolVt-r  Sorgfalt  getridien  wird  ; 
dennoch  reichen  die  Erxengnisae  diese«  Er- 
weitaweige«  nicht  hin  für  die  «Inrlto  Be- 
völkerung, so  dafslieisi^oeBHunpteinruhr- 
artikel  nhgiebt.  Eben  so  musterhaft  wird 
der  Gurten  -  und  Flantngenbau  betriebea ; 
letzterer  beschäftigt  sich  besonder«  inlt 
Thee-,Baumwolle-  und  Indigo  Pflanzungen. 
\oa  geringerer  Wichtigkeit  ist  Viehzucht, 
da  grofee  vITeideetroolten  fehlen.  Ausge- 
seiclinet  ist  die  Industrie  der  Chinesen,  be- 
sonders Mtihend  sind:  Seiden-,  Baumwol- 
len- uud  Wullen  Weberei,  Färbereien,  Gla«- 
nnd  Ponellan-Fabricntion ,  Papter^brica- 
tiori,  Klienisterei  n.  s.  w.  —  Der  Hiindel  im 
Innern  dos  Landes  i^t  aufsorst  lebhaft ,  d« 
er  fe«»ello«  «Ich  bewegen  kann  und  durch 
die  zahlreichen  Kan&ie«eiir  befördert  wird ; 
andern  init  dem  auswärtigen  Handel. 

Die  chiuu»ie«chen  Seefahrer  besucheu  die  In- 
«eln  de«  Tndi«chMi  Areliipel«,  Japan  und^ 
TIinterindI(>ehen  lirifen  ,  in  der  Kegel  aber 
gehen  «ie  nicht  über  die  Straf se  von  Ma« 
lacca  hinaus;  «ie  fuhren  aus:  Keis,  Porsel- 
lan,  Flfonbein,  Nankings,  Zucker,  Araenii 
'  kräutor/riu  e,  vrroi  hiedoneFabricateu.«.w., 
bringen  du;;egen  zurück:  Kupfw,  edle  Me- 
talle, Vogelnester,  Areka,  Xirant,  Trepaa, 
Perlen,  Furbeholx  u.  s.  w.  Der  Seehandel 
der  Europäer  ist  auf  Cnnton  beschränkt  (s. 
den  Art.).  Dur  auswärtige  Landhandel  bo- 
schräakt  sich  nicht  »Hein  auf  die  näehctea 
Machbarvölker,  sondern  geTit  naeh  Ilufüland 
üborMaimatschin  (geschätstauf  8  MiU.  Ha- 
bel), Bnkhara  und  Korea.  —  Man  fBhrt  Bneh 
undKechnungnach  Taels  oder  Leang«^ 
Silherstiii  ken,  die  van  bei  Zafilung  wiegt, 
da  sie  nieht  von  einerlei  GrolVe  sind;  e« 
cursiren  ferner  gegossene  Kupfermünzen 
mit  einem  Loche  in  der  Mitlc,  um  «.ie  auf- 
sureilien.  —  Einthei  tunr^  in  lä  (nach 
Andern  IS)  Prov.s  Ttcby  Ii  (PeUchy-li), 
Kiang-«n,  Ngan-hoei,  Kiang-äi, 
Tsche-kiang.  Fu-kian,  II u-^e,  11  u- 
nan,  llo-nan,  Schan-tung,  Schan« 
•i,9ehen«>Bi,Knn-«u,Snn*t«ehhannt 

Kunn   rnng  (Ciinton),  Kunn- «!,¥«»• 

nau,  kuci- tsclieu. 
Chimal»-Sp.,  Ekci.. Cornwall(15i>),  Ver- 
geh, an  der  südwei>tl.  Küste. 
Chinnr«.  AS.  Farsistan ,  KOetanland (4tbX 

O.  nordostl.  von  Bi8«un. 
Ghlnehero,  S* AM. Peru,  Aynencho (19b), 

O.  nördl.  von  Lucanao. 
Chinchilla,  Spa^.  Mureia(ia),  St.we«U, 

von  Almansa;  1001H)E. 
1 0  C  h i  n  e,  \-AM.  Nieder-Gntda  <4?),  Df. 

»ndl.  von  MoatNtI«  IUI  LoKlIltgilD »  BÜt 

Halen;  Udl. 
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Chingoteague. 


Chmieluik. 


Chin gotearne,  N-.AM,  Wrcln.  Staaten, 
Virginia!  U.  hu,  und  Bai  an  der  Ost- 
Seite. 

8*  C  bis  Uli,  VmAUKB.  Heranlt  (14d)  ,  st. 
amBernasobre,  nnrfinfstl.  v.  Beziertf  2278 
£.      Tachfabr.,  woileae  Strönipfe. 

CJkinoe,  N-ABL  Venia.  SiMtea ,  Qr«gu 
(46b),  Küfttenfl.,  radt.  in  d«n§t«lW(HiiNUi 
nördl.  TOtn  Columhm-Fl. 

Chiny,  D.  Luxemburg  (2i)) ,  St.  an  der 
Semoy,  südwestl.  von  Meufchateaa ;  10 14  F. 

CM  nggia,  Chioz7  <i,  Itai;.  ^  cnfMÜp:,  \ C- 
nedig  (<i4),  St.  an!  einer  lu^el  in  den  La- 
raien,  födl.  ▼oaVenediir;  «tne  Bracke  Ton 
48  Bogen,  230  Schritte  lang,  Terbindct  sie 
mit  dem  festen  Lande;  Didchobsitz, Kathe- 
drale; 200iM)  L.  —  Schiffiahrt,  Schür  bau, 
Salinen,  Fischen^.«-  Der  HaTea  Pt«  di 
Cliioggia  ietetwn«  nördl.  von  r!nr  Stndt. 

Chipiona,  Span.  Andalusia,  SeviLia^^Clr- 
iis  (13),  St  nfirdL  ra  Cadix.  > 

Cliippenhain,  Enoh.  Wiltshircrir)M,  St. 
nordö^tl.  von  Bath,  am  Avon;  B;;(K)  i:,  - 
Fabr.  für  wollene  Zeuge,  bc«oudur«  lur  lei- 
net Toebu 

ChippBway^  N-AM.  Tfuron-Ditlr.  (-Mb), 
MbH.  des  Miasigsippi,  link«. 

Chippeway«,  Chipewaya,  N-AM. Ver- 
ein. Staaten,  Sionx  (4(iib)^  Indianerstammim 
nördl.  Theile  des  Gebiet«,  «670  Köpfe  stark, 
die  wilderten  und  furchtbar»iea  der  hier 
wehnenioi  Indianer,  von  denes  ein  Stamm, 
6020  E.  stark,  in  Mic  higan  am  Haron^ee 
sich  niedcrgelasüen  hat. 

Chipping  JVorton,  Esqi,.  Oxford  (15b), 
St.  nordwcatl.  von  Oifbrd ;         l   ~  Ki- 
»ige  Wollenmanufacturen.  ~  2)  C  h  i  |)  j»  i  n  ir, 
O  n  g  a  r,  Essex  (I5b},  St.  westL  voiiCüt;liu«- 
leids  968  E. 

Chiquimula,  C-AM.  Guatemala  (47b), 
St.  nordöfitL  von  GoateBmia,  im  Gebirge; 
2885  E. 

Cllifvitos,  S  AM.  Bolivia (4»b),  indianer- 
stamm im  ötitl.  Theile  Ton  Hnlivhi,  Inder 
cletcliaamigea  Frov.,  tviscben  Mojoti,  Co- 
chabambs,  Chnquisaca,  La  Pinta  und  Bra- 
silien, ein  beifses,  limGhtaa,BOclft  wenig  er- 
forschtes Land. 

Chira,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (49b),  Ku- 
atenfl. ,  mdt.  zwischen  den  Spitsen  Parma 

und  Payta  in  den  G^o^^pn  Orrnn. 

Chirac,  Frahkr.  Lozere  (I4(i),  Fleck,  süd- 
westL  Ton  Marjevols;  2000  E.  Fabr.  fnr 
Serge  und  leichte  \^  nllnistoffe. 

Chir ambira.^  S-AM.  Colmiihm,  IVVu  Gra- 
nada, Cauca  (40b),  Vorgeb.  uürdl.  vom  Ba- 
ten Ten  Oioco. 

C  h  i  r  e  n  9 ,  Fra^tt  I^^ro  (I4d),  Df.  nördl. 
von  Grcuoble;  1520  E.  —  Ziegeleien. 

Chirk,  £««!..  Nord- Walen,  Denbigb  (15b), 
St.  an  der  Grenze  zwischen  England  und 
Wales,  auf  einem '^teilen  Hüf^el ;  l5fWK.  — 
Kohienwerke.  Bei  der  St.  geht  der  1^  i  1  e  s- 
mere-Kanal  anf  dner  ttolnemen  1>n> 
tung'von  9  BogeA  über  den  Fl.  Celriog  und 
da^  Chick-Xhal  ii*  wamittribar  ^fr^*f  dwoh 


einen  Flügel  in  einem  Tmuiely  ^te  eine  hal- 
be engl.  Meile  lang  ist. 
Ghironico,  Schweiz,  Tessin  ($2),  I>f.  im 
Leventina^Tlial,  in  wilder,  aber  reisender 

Unigcbnng. 

CkiBarek,  AS.  raran,Khiwa(4at>),  Kanal, 
der  tum  AmnDeria,  lielKar{tarit,M^iführt. 

Chislawitschi,  Rvssl.  Mohile^36),  O. 
an  drr  Grenze  roa  Smoleusk,  n^ddatLTan 

M^'ti->^älaH  11. 

C  hisorc,  iTAbSariiniea, Tarin (34),  NUl. 

Chisscy  en  Morvant,  FaANKa.  SaAne 
et  Loire  (14b),  Df.  aSrdl.  von  Auton ;  1100  £. 

Chiawick,  Engl.  Middlesex  (1$  Mbk.), 
Kirch^p.  untl  Df.  Metall,  von  London,  ander 
Themse  (4Ui>4  E  ) ;  Faiast  des  Herzogs  von 
Devonsliire. — In  der  Kirche  des  KIrdupleii 
i«t  I Tagarth  begraben. 

Chiti,  AS.  Cypera  (42tt43),  Vorgeb.  aa 
der  Sndkuste. 

Chiusa,  Itau  Sicillen,  Palermo  (34b),  S|, 
an  i1<-rgüdi.  Grenz«,  südwcsfl  von  Corloone; 
blHiOE.  —  2)  Chiusa,  Sardinien,  Cune» 
(34),  St.  am  Petie;  SOOO  E.  —  Seidenma- 
nufa<  tur,  Spiegelfabril« ;  Wi  inban.  —  3) 
Chiusa,  Sardinien,  Turin  (34),  Fleck, 
an  der  Dora  ripense,  am  Fuf^e  deti  Herges 
Firheriano;  30(HI  E.  —  Wein-  und  Seiden- 
bau. —  4)  Chiuäa,  Venedig,  Udine  (24)y 
O.  an  der  Feila,  nordöstl.  voi^  Ldine. 

Chinsdino,  Itai».  Toseana,  Siena  (34), 
Fleck,  südircstl.  von  Sietui. 

L.  di  Chiuai,  Ital.  Kirclion<faat,  Perngia 
(34),  sumpfigerSee,  von  der  Chiana  durcli- 
ilo8scn,  an  der  Grenze  von  Toseana» 

Chiva^  AS.  0!itindischcIns.,Sumatra(44A), 
Kustenfl.j  mdt.  bei  Delhi  in  die  Strafte  von 
Mdaeca. 

Ch i V  n ,  Spax.  Valencia  QS^  St  afidweifL 

von  Segorbe;  2300  E. 
C  Ii  i  ^  a  9  g  0 ,  Ital.  Sardinien ,  Turin  (34), 
St.  nordüstl.  von  Turin,  am  Po$  MO  E. 

Ch i wn,  s.  Khiwa. 

Chiz^,  FaAivHJi.  DeuxSevres  (14c),  Fleck, 
an  der  Boatonne,  södl.  von  Mbrt;  690  £. 
Chlcbniczc,  Onsm. Ungarn,  Arwa (Sftk), 

O.  südö-itl.  vf>n  Arwa. 
Chlcbnik  ovi  a,  Kvssl.  Moslmu  (36),  O. 
nördL  Ton  Moskau« 

Chleppon,  Rvitft.  Twcr(86),  O.tfidLvaB 

Subzow. 

Chlomin,  D.  Oestorr,,  Böhmen,  Rakonitz 

(23),  O.  nordöstl.  von  Schlau. 
ChlopnsiowH,  RrssL.  MoWgorod  (36),  Od 

8Üdwc«ti.  von  Lubcz. 

Chi  nmetn,  B.  Oetterr. ,  Böhamn,  Boid" 

wrlsriB),  0.  öötl.  vonBiuUvrn.—  2)Chla- 
in  c  t  z, Beraun  (23),  O.  »üdL  v.  Seltiüclmn.  — 
3)  C  h  1  u  m  e  t  z ,  BidRchow  (23) ,  St.  südl. 
von  Bidschow,  mit  Schlelii(VaridKron)«id 
Thiergarten;  2619  E. 

C  h m  a  r  a ,  Rvssi»  Smolensk  (36) ,  0.  söd' 
westl.  Ton  Jelnfa. 

Chniiolnik,  PoLB5,Sfallll(U),  0«noii* 
wettL  Ton  Stobaica* 


Digitized  by  Googl 


Glioco, 


MI  OlirlttiaD  Albf« 


ChoeOi  S«AM.  Colnrnlnn,  Ncn -  Grnnntln, 
Ciiiu  ii  (4M'0,  iK'frärlitl.  Hiinen  nn  der  Weit- 
kii«te,  fiudl.  vuit  der  Cliiruiultirn-Sp. 

Chodecs,  Pols«,  MHOiriea<(M),  O.sfld- 

wf'stl.  Ton  Kowal. 

Chodet,  l*oi.Bi«,  Lublin  (36),  0.  südweaU. 
von  LuMin. 

GhodzM  oen  (oieten),  Pubvm.  Brom- 
b«rg  i'itb),  Kraik.  an  «iacmSee  {  2060 £*  — 

Tuchweberei. 

C  h  o  i  n  i  k  i ,  llvnn.  Minsk  (86) ,  O.  nord- 

wertl.  von  Prnpin. 
Choiieul,  W   Sidomonv  Ins.  (50^,  Insel, 

durch  die  Bougaiaviilu-Straroe  von  Bougain- 

^lle,  durch  die  Mannino^Stnifto  Ton  Ita> 

belle  getrennt,  wciüf?  Ixlannt. 
Choisy  i^n  Rrie,  Frankr.  Seine  et  Marne 

(Hl»),'  FltM.k.  südöstl.  von  Coulnminierfi ; 

1318 E.  — 2)Ch.  le  U  o  v.  Seine  (14 Nbk.), 

FIrt  U  ^üdl.  von  Pnri^=  ;  2H>;?  K  Fnl.r. 

lür  Fuicno«^  S«ifo,  Murut^uui ,  VViicltblucli ; 

Hdl. 

Cholga  dzong,  AS. T&bflt  (44li),  O.ifldl. 

von  S.  Rnsoltf« 
Cholict,  Fra>kk.  Maine  et  Tjoirc  (14«), 

8t.  an  der  Moine,  «Addüll.  von  Benntirt^an. 
Cholm,  \l\ft»v.  Psl(ow(8«),  Pistri  t  >t  am 

Fl.  Lowat,  2000  E.  —  2)  Siuolcn»k  (^it»), 

O.  nordwestl.  toh  Wiumii. 
GholÄieler,  Türk.  Balgarien,  Silistria 

(38d),0.  am  l)ovnrt-See,nordÖKll.  von  Viinia. 
C  h  o  1  in  i  t  o  c  h  ,  Ur«>#L.  Mtn»k  (36),  0.  am 

I)njc|ir,  südöütl.  von  Bjetschixa. 
Cholmogorsk,  KiotiL.  Archangel  (87), 

O.  öutl.  von  Arohangel,  ain  Meücn. 
Choliuogorj,   Hir«sL.  Arrhangel 

DiHr.  tt.  St.  afidfiiU.  Ton  Arcliangel,  auf  ei 

Her  Insel  in  der  Dwina;  1500  E. 
Cholo|M  nit»ehi,  Kit«aL.  Miask(36),  0. 

norditcill.  von  Borisuow. 
Gh«lttla,N-A!ll.  Mexico,  rnebla(47bNbk.), 

St.  iiiitrinrni  !voIleginiu,  ösll.  vou  Moxi«'i> ; 

ItiOÜU    —  iSuust  eiste  der  wichligüten  Städte 

der  Axteken. 

Ghomelis,  (- x),  Fraukii.  Hte  Loire  (I4«l), 

Fleck.  is{i(I\vcf.tl.  von  CrapivTinc;  1470  E. 
tJ  ti  0  in  e  r  ii  r,  I  II akkr.  Ardvvke (14<^),  Flock. 

o^ll.  von  VnMiä ;  1800  E.  —  Itdl.  mit  Seid«. 
Chomtk,  \l\»6L,  Qrodao(UO>  O*  noid- 

östl.  von  Kobrin. 
Chontalpa»  N-AM.  Mexico,  Mexico  (47b 

Kbk.),  O.  tudl.  Ton  Nexfeo. 
CAojper,  Hrwii..  Sarai ow  (o?),  Xbfl.  des 

Don,  in  weUhen  er,  von      naiii  S.  flie- 

fsond,  bei  U«t-Choper«k,  im  Lande  der  Don- 

fldieii  KoMken,  lUlt. 
Cbopersk,   Nowo,   Ri>nr..  Woronrxli 

(31),  bclVstiirKi  St.  an  t\vr  Worona»  »ord- 

5«4l.  von  Worone*ch ;  500  E. 
Olierttr,  AS.  Vor«|erindien ,  Cntidi(44b), 

In'if  l  irn  llinin,  zwl^^rhf^n  diMeill9ttliBlllld 
dem  MbiMou  von  CuUch. 
Choraraoua,  S-AM.  Rio  de  hl  F|ata, 
OM>fihChaco(49b),  O.  in  einiger  ßatfUMg 

fon  Buken  lifec  dei  BUeoiii«jro. 


Chorgoi,  Fra'^kr.  IltesAlfei  ^M^»  fit 
üitl.  von  Gapi  1700  K. 
C  h  o  r  o  1,  Rirtii..  Poltawa  (37),  St.  nordwetH« 

von  Foltawa.      Einiger  llcil. 
}\  de  r/jo.  off,  S-AM.  Chili  (4{)),  Vargeb# 

an  der  WevlkÜHle,  nürdl.  von  Co(|uiiiibo. 
Ghoroeehtseh,  Rot»!..  Bialoilock ^S)^ 

O.  westl.  von  Htiilostork. 
Chorxellen,  I'olriv,  Flock  (36)»  O.uord* 

westl.  von  Ostrolonka. 
Chosan,  AS.  Korm  (4^«),  Vorgeb.  and« 

tiiiditstl.  Küüte  der  llalbinfel. 
Chotiborz,  D.  Oesterr., Böhmen, Gzaslan 

(23),  O.  eudSatl.  von  Cktilan. 
Chotilown,  RiHti..  Üowgorod  (86) ,  O. 

>iiH)Ö!c(|.  von  Waldat. 
(;  h  t>  t  i  ni8k,  liv»*h.  Mohilew  (86>f  O.  tftd- 

ö«tl.  von  T«cliirikow., 
CTiolin,  Hvstii,.  Rj^snarabicn  (37),  f<tiff»St. 

aar  Diuotter^  sonst  boträchtl. ,  jeUliüÜOK. 
Chotiniteehi,  Rimb.  Miatk  (86),  O. 

iiordöstl.  von  Plnsk. 
Cliotusiz,  D.  Oostorr.,  Büluuen,  .CsaaUu 

(28) ,  O.  nordl.  von  (Jaaslau. 
Chotxen,  1).  Oeeterr.,  Böhmen,  Chmdlm 

(23),  0.  nordostl.  von  Chnidim. 
Cho  uoocha.  AF.  Sudan  (45a),  Boich  tudl. 

von  Tiinbnctn. 

C.  Chonmav,  AS.  Ilinterindirn ,  Cochin- 

china  (44.4^),  Vorgeb.  nordwetU.  von  der 

TuronBai. 
G  hon  cd,  Fnünvn.  Indro  et  Loire  (14«), 

Flec  k,  aa  der  Loire,  nord^vrsd  von  Chinon ; 

3300  E.  —  Hdl.  mit  Fruchten  (Pflaumen 

>  on  Tour«),  Getreide  nnd  Wein. 
Cbowxy,   Frankr.  Loire  t  t  (  her  (14e), 

l  lrt  l^  nudwestl.  von  Rlor^;  10(M>  E. 
Chowrv,  AS.  V oidcriudien ,  iVicoimrischo 

Ina.  (44c),  lm.n6rdl.  TonTeroM,  hoehgn- 

legon,  waldig,  aber  br wohnt. 
Chraat,  U.  Oestorr.,  Böhmen,  Chrudim 

(23),  0.  o*tl.  von  Chmdtm. 
ehren  o  w  k  n ,  Hrssb.  Tsohcniigov  (86)^ 

O.  nordostl.  von  Gorodnia. 
ChriiOBf  iTAfc. Stcüien, Calan iu (^b),  Nbfl. 

der  Ginrettn,  recht«. 
Christ,  Mte,  AM.  Wcsllndum,  Hoit?(48), 

Kircbsp.  und  St.  an  der  iXordküatc,  in  der 

Nähe  der  gleichnamigen  Bai  nnd  am  Fl. 

Monto-Cfhriet;  8MB...»  Lebhafter 

Hdl. 

Chri^thnrg,  raKiTSs.  Königsberg (22b)^ 
St.  an  der  Sorge;  8818  E.  To«h«iebeiei, 
Hdl.  mit  Vieh. 

C  h  r  i  1«  t  <  h  u  r  c  h ,  Ewoi..  Ilaropton  (15b)^ 
St.  südl.  von  Winchester,  an  der  gloichn»- 
migenBal.  in  welche  der  vereinigte  Avon 
umt  St.xM-  fallen,  mit  ilaConj  8814 E.  — 
Braucrt'ien,  Lachsfischereien* 

Christfelde,  Pnnvei.  Prettlben,  Blarien* 
Werder (22b) ,  Df.,  tCreit Sehlochau ;  232  E. 

Christiana,  GuiROi.  (88« ),  fcLlnt*aid« 
westl.  von  Santurin. 

Chriittnn  Alhr.  DAm.  Schlefwig  (t6bV 
eingedeichter  livilrV  anderKuilod«fäaia> 
■00,  aiAwetlL  von  loadonu 
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Chri^tiania« 


Chrifltiania,  Norw.   A|^rfaoa«  (164), 

Hptst.  des  Reich«,  in  rtnrr  ^rliönfn  Gf*t»^<j| 
deä  cleichnam.  Sti(t»f  am  weit  in  da^  Ltund 
liin&gölMKd«a  Chri»Uum»fior4t  mit 
Schlofs,  Dom,  MilitSr-Akadcniie,  Unirersi- 
tät,  StoniwaHe,  Hihliothck,  hotAnitchem 
Garten,  MuBeum,  kathedraltchule,  Zei- 
duMiicIniie;  Bank,  Bort«,  Haim)  M900 
E. —  Fnlir.  fnrTiihak-,  Fiscnwaaren,  Tnrh; 
Udlr,  befürdcrt  durcti  die  Baak  und  Bürfle. 
Ohri  t  ti  «BO  p  e  I,  Soawo.OarlilmNia  (16d), 
Fleck,  auf  einer  Landi^tze  an  der  CNitsee, 
nordöstl.  von  CariilaroiHi,  mitdiHMnHafeq; 

Christiansamt,  Nomw. Aggeiliaiii (16d), 
Bezirk  zHi><(-Iipn  lledemarimii  Nonll«-B«r- 
genhuuü  und  Buskerud. 

Gnrittiansand,  Noaw.  Blandal  (lO^), 
St  an  cinnm  Ba«en,  mit  der  Festung^  Fre- 
deriksholm; 8200  E.;  Hnfcn.-.  Hdl. 

Christiansburg,  A-A.Vi.  Verein.  Staa- 
ten, Virginien  (47),  Hptort  dar  Oftbch. 
Montgoiuery,  südwcstl.  von  Salpra. 

Christiansburg,  ü.  Oldenburg  C^0> 
Fort  an  der  Käste,  ndrdl.  von  Varel. 

CihristianeibnrfCi  AF.  Goldkäste,  Accra 
(45%).  dfini^rhr^^  Fnrt  Östi*  TOtt  JaSMi^  in 
wohlangebauter  tiegend. 

Ckrifltisnafeld,  Dann.  Sdikewig (161>), 
Fleck,  nördl.  ron  Hader«lebcn  ,  Brüderge- 
meinde ;  600  E.  —  Linnen-  iuu\  Baumwol- 
IcniDunufactureo,  Strumpf-,  Lcder-,  Lack- 
fabrikan,  Seifensiedereien. 

Christian  eil  a  ab,  N-A>f.  Grönland  (46), 
dinitche  Kiederlawung  an  der  Baflinsbai, 
firtl-TömCnpChidlej.  —  üdLadtBobhen- 
feilen,  FocbihAlgen  «.  «.  w. 

Ch  risti  ansöe,  Hafv.  J^eeland (IfJl»),  In?!, 
östl.  Ton  Boruhaim ,  mit  der  nahen  Insel 
Vriedtiehaöe  Terbnnden ,  mf  waleher  daa 
feete  Schloff  Ch r  i s t i a n  ä  ö  e  tie^t ;  beide 
msammen  450  E.,  die  vom  Fischfänge  leben. 

Christianstadt,  D.  Preufsen,  Branden- 
burg, Fraakfnrt  (22) ,  St.  am  Bober;  900 
E.  —  LinncriMrlierei,  Töpferei. 

Christiansstadt,  Schwkd.  Christiansst. 
(16d),  wohlgeba«te,bfliBftigte8t»  amHelga- 
FI. ;  4500E.  —  Fabr.  für  Handschuh  r,  Hr>- 
nenc  und  wollene  Zenge;  Hdl.  unbedeu- 
tend. 

Cbri  itiott  n  d,HoRW.Trondhiem(16e), 
St.  atif  mehreren  Insficln  an  der  KüstOy  mit 
Hafen;  2300  E.  —  Udl.,  Fischerei. 

8.  Clirietlna,  Srait.  Aragon  (14d),  O. 
nördl.  von  Jaca,  in  den  Pyrenäen. 

Chri  stincham  m.ScnwET).  Carlstadt(16d), 
St.  an  der  ^ordkuäto  des  Wener-S. ;  1750 
E.  —  j^fesBcn. 

Chrislinrstnd,  Ritssl.  Finnland  (37), 
St.  an  der  Küste  des  Bottnischen  Mec«^* 
«ene;  1160  E.  —  Betrachtl.  Hdl. 
St  Christobal,  N  AM.  Medco^  Xiodco 
(47b  Nbk.),  O.  nördl.  von  Mexico. 
8t  Christoph  oder  St  Kitts,  AM.  West- 
iadien,  iOriiie  Aiitill«B  (48) ,  U.  faMi  ifld- 


ansirebran  n  ten  Valkan  (MonDt-Misery); 
3i  GM.  mit  24000  E.  Klima  und  Producto 
wie  die  der  übrigen  Wesändischen  Inseln. 
Hauptprodtiet  Ist  Zwdter.  —  Englisch. 

Christoph,  AF.  Kanal  von  Mozainbi^pw 
(40),  kl.  Ins.  HÜdöstl.  von  Mocambique. 

St  Chris tou he,  FaANica.  Jndre  et  L<mre 
(14e),  Fleck,  nordwoid.  m  Tom;  1<09 
K.  2)  St  Christ.  Siorif^  et  Loire  (14b), 
l>f.  südwestl.  von  Chalon« ;  1214  E.  —  S) 
St  Christ.,  Cantal  (I4d),  Df.  nordwestl. 
vonAurillac;  i:fr>0  K.  —  Steinkohlen. 

Christnphsthal,  D.Würtemb.,  Schwarr- 
waldkreis  (ä0u31),  Thal  und  Weiler  nord- 
weelL  von  FvoadoMtedt;  In  Thtle  liegen 

viele  Bergwerke. 
C  h  r  i  8 1  o  V  a  I,  S- A  M.  Boli via,  Potoil  (dOi), 

O.  südwostl.  von  Potosi. 
Chritchovo,  Türk.  Albanien,  Toli  Ufo« 

nunir  f''Hd),  O.  nnrrli.  Aon  Toli  Monastir. 
Chroma^  AS.  Hulul.,  Jakntsk  (41b),  Fl., 

milt.  westl.  Ton  der  Mdg.  det  Indigirfca  m 

das  Eismeer. 
C h  r rtii s  t  o  w  i  t z ,    1).   Oeaterr.,  Böhmen, 

Chrudim  (2ü),  O.  südöiiil  von  Chrudim. 
Chrndim,  D.  Oeiterr.,  Höliraen(23),  Krs., 

an  Mälirerrprenzend.  /.wixchrn  den  Ivr(  a 

Cxa>>lau,Kaurzim,  Bidschow  u.  Küniirirrätz; 

58^  DM.  mit  aOOOOO  E.      2)  C  h  r  u  d  im, 

Kriist  an  der  Chmdimln;  9600  B.  •*>  Hdl. 

mit  Pfrrffen. 

Ch  u  a  p  a,  S-AM.  Chili  (49),  FL,  entspr.  m 
Vulkan  von  Chuapa,  mdt.  nördl.  Toa  Vaipaf 
raitio  in  den  Grolscn  Orr;in. 

Chuburna,  K-AM.  Mexico,  Yucatan (47^1» 
Df.  nSfdL  TOB  Meridi. 


C  h  u'  c  u  i  t  o  ,  S-AM.  Fem ,  Cimo  (46b), 

Hptort  der  fr^cichnami^en  FrOf»j  an  der 
Westseite  de»  Titicaca-Sees. 
Chndenix,  D.  Oestenroleh,  BÖbana, 

Klattau  (23),  St.  noH westl.  von  Klattaa. 

Chukmakrhuk,  AS. Afgbani^tan, Ghorat 
(43b),  O.  an  der  Südseite  des  iiilniend. 

Chule,  S-AM.  Peru,  Areqnipa  (49b),  Vofu 
gel»,  nnrthvrstl.  von  der  Spitze  de  Colos. 

C  h  u  m  1  e  i  g  b,  Encl.  Devon  (15b),  St.  nord- 
westl. von  Exeier;  1598  E.  -»  Hdl.  inid 
Manufacturen. 

Chnquitiaea,  S-AM,  Bolivla  (491*),  Fror, 
(aueli  Yaiuparaes,  Amparaes)  und  St.  (auch 
La  PI  ata  oder  Charcas),  Ilptst.  dea 
Freistaats,  in  gesunder  Lap:^  (9332'  cngL 
hoch);  Sitz  eines  Erabischofs,  Kathedrale, 
Kollegium;  MOOO  E* 

Chur,  Schwei«,  Graabfinden  (Z2),  Hptst. 
des  hanton?,  in  einem  vom  Rheine  dnrch- 
ilosseuen  Thüle,  an  der  Plessur  (1840' 
hoch);  BisehefiMils,  Demkirche,  Senioar, 
protest.  Kanton!;!<rhii!r  mit  Bibliothek,  Nii- 
turalienkabinet,  Stadtbibliothek;  5300 E.—« 
Zinkblechwalzerei ,  Schrotgiefserei ;  leb- 
hafter Hdl. ,  besonders  Speditionshandd 
nach  Italien.  —  [Churm  Rhaetorum.'].  — 
Geburtsort  der  Angelika  Kaufmann. 

C  httr  eh)N  e  w->  BnaiHSoalhnnpt,  I.  Wight 
(UUMcS),  iaNlup.iidatlL  TuaHewvMt; 
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Ciualoa. 


II946E.  — 2)  Chiirch  Lawton,  ehester 
(15l>)«Kirchtfp.  ii.  Fleck. «üdöfttl.  %  oii  ehester ; 
ftKü:.  —  S)Ch.  Stretton,  Shrup  (15b), 
81.  •Mh  von  ShrewilMiry ;  1302  E.  —  Hdl. 
Churchill  «der  Mr" <>  mi  i ,  ^  A>1. 
Hudsoniibai  -  L&iid«r ,  Cliurcliill  Vi-t 
entstellt  am  dem  Blbertee,  dnrdulieftft  den 
Knq«  -  und  tcliwarson  Uären«oe,  den  Bi(^- 
•ee  und  fallt  in  dt«  Ilnd^onsliai  bei  deiu 
Fort  Churchill;  midöttl.  %  on  seiner  Mdg. 
Ans  Ovp  dtuTohill* 

Churiano,  AI.  Tripolit  (45«),  0.  iild- 
wettl.  von  TripnlM. 

C  h  u  r  «  a  1  d  e  n,  ScHwvra,  Graubünden  (dX)^ 
Df.  HiuU.  %4>n  Chiir,  in  dttUn  tQgeB  TJlftlo 
(3W»0'  hoch);  4iJ(»  K. 
Chuaistan,  AS.  Fersieu  (43i>),  Provina 

,  Irak,  rttn\ 


swiachen  Kordlatan 


i*«r8iatmi»  dem 


0(«in)iiüti('hrn  Asitn  nni\  tlnii  IVisisrlu'n 
Mbten;  1380D>1.  luilUOÜÜimK.  Dernördi. 
Theil  ist  ffebir^igr,  flacht  Bich  aber  ^eg^pn 
die  Küste  hin  ab ;  die  Geb  selbst  sind  LhIiI, 
ron  niittlf'n  r  llnln  ,  das  FlacbhiiHf  siiiuli<7 
und  hat  wenig  und  »dilechte«  \VHe^»er.  An 
der  SÜdwenlgreme  fliegt  der8eh«t-el- 
Arab  in  den  Peru.  Mitten,  der  Karun 
oderKarnssn  entspr.in  drnÖHtt.  Gn'n7.f;e 
bir<^en,  niniiut  unter  nn-hrcriMi  rtuHsi-n  undi 
dtMi  Oerahi  auf  und  (ällt  in  den  Srhat.  <— 
[Ftulaeu»  oder  Choaspts].  —  Das  Klima  ist 
heila,  die  Luft  ungfi^und.  llau|»(|troduct« 
■iiid;  BromedBre,  Sdwfe  mit  FeCtaehwin* 
zvn  ,  Ziegen ;  BaninvroUo .  edle  Priivhle, 
Hatteln,  Zuckerrohr,  Maulhcerbäumt:  in 
den  Bergdistricten,  wo  etwas  Seidenbau  ge- 
trieben wird.  Die  Einwohner  Iteftehen  aus 
l'rTRrrn,  I.uren,  Kurd^-n,  Arn!tfrn  »imJ  Su- 
haern nur  die  letztern  habvn  einen  eigon- 
thünilichen  CniMii,  nllo  andem  bekennen 
•ich  zum  Moharoinedanitfiuud. 

Chut  o  r.  riiHK.  Bulgnrlen,  Sili«tri»  (t8d), 
O.  sudo^ll.  vun  BnsardMcluk. 

CbwalAnski  Rvssl.  Suratow  (37),  Distr. 
und  St.  litt  der  Wolga,  norddttL  von  Sara- 
tow;  lüOO  E.~  lldl. 

C  h  y  r  o  w ,  Obstr.  Galiilm  (35. 85b) ,  St. 
westl.  von  Snnibnr;  Strunl|lf^trickerei. 

Clara,  S-AiVI.  Brai>ilicn  (49b), i>rov.  an  der 
Kuite  dm  Atlantischen  OcoHns,  swisrhon 
PiaohTf  Pemambuco,  Parnli.vba  und  Kio 
Grande  do  Norte;  2800  □>!  nur  'IVlllW  V. 
Der  westl.  Theil  ist  gebirgig,  diu  Kustenbcz. 
flach,  sodufs  die  Fluth  weit  in  die  gröfsern 
FlüssohinaufüteigtfOhnebodoutende  Vorgeb. 
n.  tirlViTliii'^rn;  I'litN>)e«indERhIr(  I(  T),  trock- 
nen aber  »um  grol«en  Theil  im  Souuuer 
«M|  die  betriehtliduten  «tndt  devGamo> 
clm,  Clara  und  J  n  u  u  r  yli  e.  Das 
Kllmti  fpitltcifs,  der  Boden  nur  in  ilorNach- 
harscbuft  der  Flusse  angebaut;  man  ge- 
winnt Mait,  etwa«  \\  i  !/i  ri,  Iji^ondors  über 
Kaumwotte.  AuTk  r  Ai-kerliau  treiben  die 
linwohner  Viehzucht,  welche  jedoch  nian- 
dlen  Sdiwlerigkeilen  nnlerliegt,  beionden 
nachilieiligist  die  häufig  eintretende  Dürre. 

IMa  IndiMtri«  iat  w«ni^  badeotend^  der  Udi. 


aber  iat  im  Stelgen ;  man  IStetVieh,  Hlate^ 

BaumwoHe  mul  Salz  aus.  —  2)  Cinra, 
auch  V  i  1  i  ii  d  o  F  o  r  t  e,  St.,  etwas  abwnrta 
von  der  Mdg.  des  Cinra,  mit  Fort;  12M  B. 

C  i  a  r  f  1 1)  r  <\  Itai,.  Sieilien,  Siragosn  (34b), 
St.  an  der  Sudkusto,  nordöstl.  von  dem  C« 
ff.  Ciarciore. 

Cibao,  \M.  Westindien,  Haiti  (48) .  rni|. 
he«, srhrnireaCJebirge,  iltflnHol  von W. nach 
O.  durchtichnoidend ;  du«  llauptgeb.  der  Ins., 
in  mehreren  ▼erscbleden  benennten  ZuMa* 

Ci  Carole,  AS.  Vorderindien, Madf«a(W)» 
St.  am  Setteveram  ;  Wehvrei. 

Cicaeica,  S-AM.  Holivia,  La  Ta/  (49b), 
O.  südl.  von  La  l'az. 

C  i  e  e  h  a  n  rv  ^^  .  PoUUV,  Piock  (86),  O.  IMMI* 

tistl.  von  i'lock. 

Citnaga,  Clene^a,  S-AM.  ColnnMa, 

Neu  -  (irnnada  (49b),  Busen  oder  See,  de» 

in  den  Mexieanisrhrn  IMhsen  indt. 
SM>iers  In  Landfr.  KHANkiu  (liroado 

(I4d),  Fleck,  nördl.  mux  Hlaje;  24tiO  E. 
In  Ties.  Sia:^.  Galida  (Iji),  kl«  InMhi  an 

der  Westküste. 

Gieakowiee,  Oam.  Gallsien,  Saadeoa»* 
kreis  (35),  St.  an  der  Blala;  IftlO  B.  — 

Linnenweberei. 

Ciluenteti,  Span.  Neu-CastUien ,  Guada* 
laxara  (13),  St.  nevddelL  von  Gnadaiataw, 

mit  Schlols. 

C  ig  Ii  a  DU,  Ital.  Sardinien,  Turhi  (84), 
O.  wcetl.  wtm  VereelH. 
Cign  CS,  AU.  Neu -Holland  (58)» Fl.  an  dtt 

Wei^tküste,  s.  Sehwnniturs. 

Cijognolo,  Ital.  Lombardei,  Cremuiia 
(34),  Df.  nonlödtl.  von  Creraona;  980B*— 
Getreide,  FlurJis  und  Seidenbau. 

Ciliy,  ü.  Oesterreich,  Steiermark  (25), 
Krt.  imfNdliclwlen  Thelle  dee  Landet,  eia> 
ge.ochlovc^en  von  lllyrien,  CroaÜen,  angren- 
/end  im  N.  an  den  Marburger  Krs. ;  fiSJ 
□VI.  mit  195000  F.  —  2)  Ciil^,  Krsst. 
an  der  San«  Gvmnasium,  Hauutsclmlei 
1700  E.  —  Hdl.  mit  Getreide  und  Wein.— 
Alterthümer.  — [Claudio  Celeja].  —  In  der 
Nähe  die  Iluinon  de«  Schlosses  O  b  c  rc  i  1  ly, 
bin  in  das  15to  Jahrhundert  die  UesideoS 
der  (;rafen  vonCUW,  md  das  Schloff  Neu- 
cilly. 

Cimbritshamn,  Scnwn».  ClirlitlanMiiidt 

(Ib'd),  St.  an  drr  Ostktiste,  andAati. 
t;hrittian..stadt;  10(N)  K. 
C.  dein  (  imiti^  Ival.  Neuntel,  Calabrift 
ttlt.  I.  (a4i>).  Vorfeb.  an  der  OttkOHa,  nML 

vom  r,i|i  Ki/.7utn. 

M.  Vimoney  Ital.  Modfl«ia(84),  Berg  im 
cädflotL  Theile  des  Landet. 

Citt,  AS.  Hinterindien,  Siam(44s),  Vorjreb., 
auch  kwi  geruinnt,  in  den  Busen  von  Sium 
reichend.  —  2)  (j  i  n,  Fischerdorf  sudwostl. 
vom  vorigen  Vorgeb. 

(;  i  n  a  1  o  u ,  N  \  >!  Mexico  (47b1 ,  Staat  am 
Mbi^en  von  Calii'ornien ,  zviscneo  SoBorn, 
Ghihnabaa  v.  Xallsco ;  2841  DM.  mitSIINNI 
E.  Der  Staat  gehört  z.  Th.  aum  Hochula- 
laM  f«rMeiio(H  hat  aber  iiiedrign,«HWB* 
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eines« 


Ciudad  lleaJ. 


Küsten ;  das  Innere  Ut  tehr  nnbekaanl H ptll. 
ist  der  Cuüacan;  da«  Klima  ist  rcrj^rhieden 
nach  der  Lage  wie  im  übrigen  Mexico, 
deia  «■  9mA  in  Bmmg  auf  Im  Prodoele 
gleiclit. 

Cinra,  Spa-^t.  Araja^on  (IS),  "Shf}.  des  Fbro, 
enti^pr.  in  deü  Fjrenäeii  u.  ludi.  but  Mctjui- 
nensa  aus. 

C  i  n  c  i  n  n  a  t  T,  \-AM.  Vrrein.  Staaten,  Oliio 
(47) ,  UutMt.  der  Grf«ch.  Hamilton ,  Aka- 
demie, lfedieiiweli0le,  BibelgeteUidiall, 
Mtiseam  ,  Bibliothek  ,  giofse«  Theater  ; 
SOüOO  E.  —  Fabr.  für  Tue  Ii.  Imuniwollene 
Zenge,  Glas,  Leder,  fÜNcnwaaren  u.  w.; 
lebhafter  Udl.  mit  McUl  und  Salz. 

C  i n c  0  r  :t  S  AU.  Hra«iüien ,  Bahia  (4tlk), 
O.  südwcHti.  Ton  Boliia. 

Ciney,  BaM.  Naanr  (tO),  St  aatdatH. 
Toa  Diaaat ;  14M  E* — Kiieii-  nad  TäpAnr- 
vaaren. 

C  Ingo  Ii,  Ital.  Kirchenstaat,  Macenita  (34), 
St.  nanhrestl.  Ton  Macenta;  8000  E. 

Vatcrsta«!}  Piit^  VIII.  • 
Cintegabelle,  Frankk.  Hte  Garonnc  (14'^), 
St.  am  ZusammeaftoTs  det  Lers  und  Ariege ; 

a423  E. 

Af .  Cinto,  Fraivkr.  Corse  (34) ,  Berg  in 

der  nördi.  Hälfte  der  Intel  Con^ica. 
Gintra,  Poav.  EttraaMMhira  (13),  St.  Bord> 

WCjstl.  von  IJssühon;  Srhlnf?«;  1*)00  E. 
Cintrey,  FftAWi».  11»«  Saöne  (l#),  Dl. 

nordwe«tl.  von  Vesoul;  392  £. 
Clotat,  FRAMiR.BoadMe'du-Rhdae(14d), 

St.  am  MittrliiTffTP ,  mit  t<leinem  Hafen; 

d237  K.  —  liauiuwitUeii8|)innerei,  Scbiff- 

han.~H41.  mitMoebatwein,  getrodmeteB 

Erachten,  Oel  und  Mandeln. 
CtrceHo,  Ital.  Kirchenstaat,  Frosinonc 

|]U),  Herg  und  Vorgeb.  au  der  Südkütite, 

auiai  Sanfelioe  g^enannt,  von  dem  Orte 
Namens  am  AMian^^e  dea  Berge*, 

welcher  das  Vorgeb.  bililet. 
P.  d.  Cjreta,lTAi..  StelHen, Siragosa  (341>), 

Boaea  aa  dar  Sedlcntte,  M.  Tom  O^p  d. 

Clarciore. 

Circleville,  N-AM.  Verein. Staaten, Ohio 
(47),  llptart  der  Gcfcch.  Picbaway,  am 

Scioto- 

Cirella,  Ital.  Neapel,  Calabria  cit.  (21^), 
Fleck,  auf  dem  aleidmunigen  Vorgeb.,  am 
.  TynhaiüacheB  Meer«;  1900  E. 

rironcester,  £ngl.  Gtoncester  (15^),  St. 
sudutftl.  von  Giouceater ,  am  Fl.  Cbum  j 
MSO  B.  —  Rfinbehe  Alterthfimer. 

Ciric,  Ttal.  Suf  cliiiirn,  Turin  (34),  Fleck, 
nordwcsitl.  von  Turin ;  4000  E. 

Ciro,  Ital.  Neapel,  Calabria  cit.  (34b), 
St.  auf  eiaem  hohen  Ifngel,  t^fidöritl.  von 
Canipana,  mit  Seminar;  4000  E.  —  Siir 
deUent'ang.  —  Die  St.  liÜ  sehr  viel  durch 
ein  Erdbeben  1832. 

Ciron,  Frankr-  Gironde  (14^),  Fl.,  entspr. 

in  der  Heide  von  Lüben n.  fallt  bei  Banac 

in  die  Gironde. 
St  Cirq,  Fra!«kr.  Lot  (14^  Df.  IML  «OU 

Gabaii}  1219  £. 


Ciamar,  DAair.  Holstein  (ItSb),  Amt  oad 

Amtsort  nordüstl.  von  Neustadt;  348  £. 
C  IS  mono,  Jtai..  Venedig,  Vicenxa  (34), 
Df.  nerdl.  voa  Baeiaaa;  laOO  E. 


Citione,  Ital.  Venedig,  Tfevlia(94),  O. 

nördl.  von  Trcvino.  , 

C»  FiiAiHKK.  liidic  el  Loire  (14«),  Nbfl. 
der  Loire,  rechts. 

CiMterna,  Ital.  lurrhcnstaat,  Frnsinone 
(34),  Fleck,  an  der  Via  apuia  und  an  der 
Westgrense  der  ProT.;  2000  E.  »  t)  Oi- 
ste r  n  a,  N  eap  ( I  f  'i  >  N  bk.),  Df.  ttovdöetl.  Tan 
Pomigliano:  2(MKI  E. 

C  i  t  a  d  e  1 1  a ,  Ital.  V  encdtg ,  Vlcenza  (34), 
O.  nordöstl.  von  Vicenca. 

Citaux,  Fr.wkh.  Cote  d'Or  (141)),  sonstige 
Ct«terzicn«er  Abtei,  jetzt  Df.,  aüdUU  von  Di« 
jon;  390E. 

CittaBorella,  Itak«  Neapel,  Abruzzo cit. 
(34b) ,  O.  am  Sangr»» ,  siutwestl.  von  Pal- 
mari. —  Z)  C.  d  i  Custello,  Kirchen-^ 
ataat,  Perugia  (84) ,  St  und  Bischofteita 
an  der  Tiber,  Kathedrale;  6000  E.  -  Wein^ 
und  Seidenbau.  —  3)  C.  dolia  Pieve, 
Kirchenataat,  Perugia  (34),  St.  südwcstL 
von  Perugia ,  Bi«i'hof&sitz ,  Kathedfalai 
2500  E.  —  Wein-,  Oel-  und  Seidenbau.  — 
4)  C.  V  c cc  h  i a,  Malta  (34b  Nbk.),  feste  St 
auf  ehiemHugel,  westL  von  Valetta,  lange 
Zeit  die  llptst,  der  Ins.  ;  Hiscliofa^itz ,  Ca- 
taconiben ;  5.')00  E.  Von  dem  alten  Namen 
dieser  St.,  Melita^  hat  die  ganze  Ins.  den 
Namen  Malta  [He/ita]  erhalten.  —  5)  C. 
Vittoriosa,  Malta  (34b  \bk.),  St.  au  der 
Ostküite,  lange  die  Besidenz  des  GroCn 
meutere;  8000  E. 

Cittak,  AU.  Carolinen  (50),  die  östlichste 

Gnip|»P  der  Ciirolinen-Inseln,  noch  nelir  nn- 
bekunut;  die  beuuchlliclutc  luaei  iät  ilo- 
golen. 

Citta  novo.  1).  Oesterreich,  Illyrlen, 
Triest  (2i^),  St.  aut  einer  Erdzuoge,  an  der 
Mdg.  des  Quieto;  BivChani,  Kamedrale; 
Hafen;  832  E.»  RichteBg.  —  [^lemoma.] 

Citta  nuovo,  Türk.  Altmnien ,  Ochli 
(^38<1),  O.  nordwestl.  von  Stulaisii. 

Citta  Tocchia,  Okstmi  Dalmatien,Leaimi 

(33b),  0.  an  der  Wc;-tKn>'fp  drr  In^r],  an 

einem  tief  in.da«  Land  dringenden  Bueen. 
Ci  ty-Point,  N-AM.  Verein,  teatcn,  Vup- 

ginien(41),  Df.  auf  einer  Laadmage, 

James ,  südl.  von  Richraond. 
Cin-mucishan,  AS.  China,  Canton  ^3«), 

M.  Int.  im  Bnaen  von  Tonkin ,  nahe  an  der 

Kü»te. 

Ciudad  de  las  Palma Palmas,  AF. 

Canarii-ichelns.,  Canaria  (4'iu43Nbk.),Hptst. 

an       nordöstl.  Srlu;.  m  ciiter  paimearei^ 

dien  Gegend  ;  9000  E.  —  Hdl. 
Ciudad  Real,  N-AM.  Mexico,  Chiapa 

(47b),  Hptst.  de«  Staate,  in  «ehr  fraeh»- 

barer  Gegend;  Bischofsisitz ,  Kathedrale; 

38^  E.—  Landwirthschaft  j  Udl.mitZaeker, 

Kakao  und  iiaumwolle. 
Ciudad  Real,  SrAH.  Nen-Castilien ,  la 

ManGha(U!),  St  ui  dar  liakoa  Saite  dai 
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Clvidaie.  SW  Ciaro. 


Weberei,  Leder-  und  Ilandtichiihralir.  — 
8^  Cittdad  Rudrigo,  Leon,  Salttinunca 
(13),  fe«ttt  St.  siidweitL  von  Salaroanca ; 
BischorsttUif  11000  E.  —  OckonomiM-lieGe- 
selUr.haft,  ZeM)li«iiicliiil«>  Fallt«  i'&r  Leder 
nnd  Seife. 

,  Cividnlo,  Iiai..  ^'cnediff,  tdiiK:  (o4),  St. 
nordSstL  von  Udine;  4M0  E.  ~  Ildl.  >- 
[Forum  Julii  und  Octavianonim  wlonia]. 

Civita  a  Mure,  Ital.  Kea^el,  Capitanata 
^b),  pleek.  an  derKAtte  dee  Adruthcheii 
Meere«,  am  Tortoro ;  2000  K.  —  Fiiebevei, 
Wein-,  Oliven  -  »md  Seidnilum. 

Civita  diPonna,  Ital.  Acauel,  Abruizo 
iiU.1.  (34<>),  St  weatl.  von  Pescara;  Bi- 
•ch(»fssiti ;  mW  E.  —  Udl. 

Civita  nuova,  Ital.  Kirclienstnat, Mace- 
rata  (34) ,  St.  in  g;('ringcr  Entfernune*  vom 
AdriatiKchcn  Meere,  mit*  einem  llafeii 
(Porto  d  i  Ci  ^  1  tu  n  o  v  n).  ö'll.  votider 
St.,  der  viel  beüiu-hi  u  ird  j  Schill  bau,  Udi. — 
t)  Civita  nuoTa,  Neuel,  Molise  (31^)^ 
Fleck,  nordweull.  von  MoUte;  2900  £,  — 
Wein-  und  Seiricnimii. 

Civita  VoccUia,  Ital.  Kircheoetaat (^4), 
Delefi^tion,  die  bald  tn  Viterbo,  bald  tur 

Pk  \ .  ili  Patrimonio  geioj^rn  wird,  und  fo- 
9tv  St,  iini  Tyrrhent!*rh<"ii  Mi'i'rr ,  IliitVn- 
Statioii  der  |iä|jstl.  Marine  ;  Ui8(-llui»^itz, 
Arsenal;  800U  K.  —  Lebhafter  lldl. 
C i  V  i  1 0 1 1  a ,  I  r  \ I..  Toticana ,  Arezzo  (34), 
Fleck,  südwctti.  von  Arezzo  $  800  £.  — 
2)  CUltetla,  Kirdienttaat,  Foril  (34), 
Fleck,  aüdweotl.  von  Cexcna;  1400  E.  — 
Weinbau.  3)  C t  v i  t  e II  a  d  <  1  T  r  o  n  t o, 
Keonel,  Abruzzo  uU.  1.  jü4L>),  fe«to  St. 
Böffdl.  vonTeramOf  XOOOE.  — HdU 

Ci V  ray,  Frankh.  VIenne  (14«),  St*  an  der 
Charente,  aüdl.  von  Poitier«;  21?>2  V.  — 
Wollene  Zou^i  lldl.  mit  Woin  uuiilva«ta- 
■leii. 

Claasety  N  A^T.  V»rriii.  Staaten,  Orepan 
(4fi> ,  Mceru^urm,  der  die  Ins.  Vaucouver 
im  S.  vom  festen  Lande  trennt. 

Cl  a  c  k  m  u n a  n,  ^hotl.  (15e ),  kl»  Grfsch. 
am  Fritli  of  Förth,  einf^eüchlossen  von  Kin- 
VOM,  Fife,  PerUlure$  3  GM.  mit  14129  D.; 
eben  und  fruchtbar;  Kohlen,  Eiien,  Blei 
und  Getreide  wind  dio  Ilaiiptprodut  to.  — 
2)  Clackm.,  Hpt«t.  am  Kinlliili  de« Black 
Dcv'un  in  den  Förth,  mit  llatVn;  4ti(Hi  E. 

Clatn,  Fra:«kr.  Vienne  (14(1),  Fl.,  <>ntiipr. 
bei  Contnir  n<(niar0nto^  und  lalU  be&Cer^ 
non  in  diu  \iiruue;  Lf.  £5  Lieuc«. 

Clair,  N>AM.  Vorein.  Staaten,  Michi- 
gan (47),  Binnenaee  an  der  WMtfrrenze, 
rmpf  uigt  ^ein  Wastcr  durch  die  StCta  tr- 
iitraj'$e  aus  dem  HnronMO,  und  er^ieUt 
trieb  durch  die  Detroit-Straftein  den  Erie.  — 
2)  St  Clair,  Fort  an 4er Mdg. 4at B«Ue 
in  die  vStmfse  S*  Clair. 
&t  Clair,  N  AM.  Bafflnslam)  (4t>>,  Vorgeb. 
m  im  eadteiL  Seite  dar  HaUlaiel. 


St  aailia«,  MML  twi  MuMuila?  SUt 

K. —  Hdl.  mit  Wfin,  Ilranntwein  u.Tubak. 

ClairsviUo,  M-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),  ilptort  der  Grfach.  Belmont,  ijudu»U. 
von  Salem;  70<)  K.  ~-  Hdl. 

Clairvaultj  AU.  Wf^t-AustralJa,  Sitssex 
(50«Kbk.),  Vorgeb.  »udl.  v.  C.  Naturalifte. 

Clairvanx,  FnAima.  Aube  (14b),  Fleek. 
an  der  Aube;  900  E.  —  Mit  einem  Arbeite* 
hnns  in  d«T  mmut  Iierühmten  Cistcrzicnier- 
Ahtei.  —  2)  Clairv. ,  Aveiron  (U«'),  Df. 
nordweatl.  von  llndez;  &30E.  —  Leinwand 
und  Serge.  —  3)  C I  a  i  r  v  n  ii  x,  Jura  (14M, 
Fleck«  «ädöetl.  von  Luni  le  Saulnier;  1220 

B.  —  Etieawerbe  und  Paplerfalnr. 
Claiscy  Frankr.  Indre  (14b),  Kbfl.  der 

rrniKf.  «MiN^T.  Ihm  Lnant,  Mdg".  zvt'tütheit 
La  lia^c  umi  Iai  duercltu;  LI'.  18  Licuet. 

Clameey,  Frankr.  Kidvte  (14t>),  St.  am 
Zii>aniiiK>nflur>.  dt's  Ht'itvrtvn  luidder  Yonne, 
die  hier  achill  bar  wird ;  Ml  E.  —  Fabr.  liir 
Tuch,  Faienee,  Färbereien ;  HdL  mit  Hols 
und  Kahlen. 

Clane,  Irrt..  Tieinstpr,  Kildaro  (1«><1), 
Kirch«»,  und  St.  am  k  i.  LilVey ;  SO^  K. 

CianeiUain,  AF.  Südspitze  (40 Kbk.)» 
FL  an  der  Weaüeil^^  fftllt  In  den  Atlanti» 
sehen  Ocean. 

C 1  a  u  h  a  m ,  £iioi>*  Snrrey  (15  Nbk.  1.), 
Kicdup.  (MS  £0  und  Bf.  lödl.  ron  Lon. 

don. 

C la u  t,  AS.  Ontinditche  Ins.,  Snroatra(44c), 
kl.  Im.  weatl*  Ton  Snnatia,  notdweett  vwi 

Batii. 

CU|>ion,  Encl.  Middlesex  (15Nbk.l.), 

Weiler  nördl.  von  London. 
StCIur,  FuvKKii.  Gerp(l4d),  St 

von  Auch;  1500  E.  —  Band. 
Clara,  AS.  Uinterindien,  Mergui-Archipel 

(44«),  kl.  Intel  weett.  von  Daniel. 

C.  dorn.  AF.  Untcr-Gninca,  EmpoongWS 
(45«),  Vorf;rli.  mirdl.  vonGabon.  —  2)Cla- 
ra,  ('anariüchc  Ina.  (42u43),  kl.  Ins.  nördl. 
von  Lanzerota ;  hat  viele  Ziegen. 

ein  IC,  Irki..  Münster  (I5'l),  t  iiir  von  don 
Ii  couHlies,  in  welche  Muiuter  trctheilc  ixt, 
am  Atlantteehen  Oeean ,  swkMiien  Kerry, 
Liiucrirk,  Tipperary  und  Galway;  53  OM« 
mit  258(Km  i:.  Diu  Land  iat  theils  gebir- 
gig (Slivbhboghtahills  und  Burria 
Mountalne),  tlieiU  sumpfig;  llpliLbt 
der  Shannini  d(;r  Süd  tuhI  0»tgrenze{ 
Seen  sind  zahlreich,  wie  z.  Ii.  der  Lo  ugh 
Tarvlof,  anf  dem  Gipfel  derSKebhboi^ 
ta-Hügel,  L.  Grany  u.  ».  w.  Ackerbau 
undSrliufziicht  Ntnd  die  llnupterwerbKZwei- 
ge  der  Einwohner,  zu  welchen  noch  Fische- 
rei na  reehnen  Ist.  Hptüt.  let  Glnre,  eddl. 
von  Ennis,  mit  ^(W  K.  —  2)('l.irr,  Cork 
l&(i),  Ina.  aa  der  Sudkü«itc,  an  der  Oat*eit0 
es  Eingangs  in  die  lloaring  Water-Bid.  — 
8)  Cläre  Galway,  Connaiight,  Galway 
nS«»),  Kirchiip.  am  Fl.  Cläre;  »14«  K.  — 
4)  Cläre,  Leinster,  Kings County  (15d)^ 
G. au derBrataa« 5)  Cläre,  Coanaughc, 
Majo  (IM) ,  laf.  vor  der  Glei^W. 
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atmre^  Bisft.  SdTollr  (15^),  8t  tiil.  rvn 

Bury,  am  Stonr;  Ifilf)  E. 
C  1  u  r  c  m  o  n  t,  Ehqu  Snrrej  (15l>),  0.  nord- 
ö«tl.  von  Guildfftnl. 

Ciaren  et  t  AU.  NenBoUaad  (50),  Mee- 
retstrtifjterwiprhcn  Ncn-Hnlland  u.  der  Intel 

*Melville,  mdt.  in  die  Van  Diemens- Uai.  — 
1)  Clartnee-  Berge,  WwtniorelMd 
(5(Jb.  c),  Berfrkrffc  iin  »ördl.  Theilo  der 
Frov. ,  an  der  Grenze  der  Prov.  Cook.  — 
3)  Clareuce,  Weit-Au8tralia,  Ferth(50« 
Ikl»k.),  O.  iiidivettl.  von  Fvrth. 

Ciarens,  ScHWfr/.  Wnitlmul  (32),  Df. 
■üdö^tl.  von  Vevav ,  tau  Ueuleroee. 

Clarenton,  N-AAL  Verein.  Stele»,  Ver- 
mont (47),  St.  »üdl.  von  Kntland;  UiOO  E. 

Clark^  N  AM.  Verciti.  Staaten,  liUnoia 
(•11) ,  Fort  nürdl.  vun  l'eoria. 

Clarkesbnry,  N-AiM.  Verein.  Staaten, 
Virginicn  fl7),  0.  Muföi^tl.  von  Farkcr-ljitr'j- 
Clarkcävilie»  I^-AM.  Verein.  Slaaloii, 
Georgien  (41),  O.  nerddetl.  von  N.  Echot». 

Clark $,  S-Xyi,  V  erein.  Staaten,  Mandan- 
Distr.  (4ftb),  Nbfl.  drs  Vcllow  Stone,  recht«. 

Clarkskorough,  A-AM. Verein. Staaten, 
Georgien  (47),  Df.  nordwestl.  von  Athent. 

C 1  a  r  k  s  b  u  r  >  A  M .  Verein.  Staaten ,  Ken- 
tnekjr  (47),  tifftott  der  Gruidch.  Lewii,  am 
OIho. 

OlArkeville,  N-A\I.  Verein.  Staaten, 
Tennessee  (47),  Ilptui  t  icr  GmUt^x.  Mont- 
eomerv  am  Eiull.  de^  Hed  in  den  Cumber- 
lanil;  500  E. 

Claro,  S-AM.  Brasilien.  Mnttogrosso  (401)), 
Nbfl.  des  StLourcuco,  link«.  —  2)  tlaro, 
Goyaz  (49b),  >bi1.  de«  Araguaja,  recht». 

Claro,  Schweiz,  Tc«äin(SI),  D£.  im  Leven-' 

tinfi-Thal,  init  2  Kirrlifn. 

Clarjr,  Fra^kk.  Nord  (14^),  Df.  füdüdtl. 
vonCambray;  200OE. 

Cla^iei^,  Ital.  Saniinlen,  Savcy««^),  0. 
südö«ll.  von  Bonneviile. 

Clasone,  Ital.  Lombardei,  Bergamo  (34), 
O.  nordöstl.  \ot\  Her^nmo. 

Clatsnp.  \  \M.  Verein. Staaten,  Oregan- 
Di«tr.  (4t>t'),  k  l.  und  Fort  süfll.  von  der  Mdg. 
dee  Oregan  oder  Columbia. 

Claude,  Frakkr.  Jura  (14b),  St.  am  Zu- 
samnicnfl.  der  Bicnne  und  des  Lt/nn  ,  7.wi- 
■chen  ziemlich  hohen  Bergen ;  t>«Ki8  — 
Drechtlerarbciten,  kuvae  Waaren;  Hdl. 

Clausen,  D.  Oc«terr.,  Tirol,  EtaditlMl 
(23;),  O.  nordosü.  von  Clausen. 

Clniialiolm,  Dakh.  Jütland,  Randers (I6b), 
Gut  BÜdöstl.  von  Randen. 

Clansthal,  D.  Hannover,  H  irz  (21)  .  re- 
geimärtiig  gobaute  Hptstadt  Acit  haanuver- 
a^en  Hskrtety  1740'  lioeli ;  Berghanptraann- 
ic^aft,  GymnaHuini,  Berg-  und  Fortif-(  ?inlc 
adt  Mineralien-  und  iHodell  -  Sammlung ; 
Amthans,  Münze;  9100 £.  —  Blanksrhmie- 
den.  In  der  .\ähe  die  wiehtigston  Gruben 
des  Harzes  (27),  tinter  ihneii  die  Franken- 
«charner  Silbcrliutte. 

Clajes,.  FBAimm.  SdaeetllBme  (14b), 
Flack.  waad*  ▼im  Haan^  m  derBemrauie 


«ad  deaaSiimKl  derOvac^i  1000 E.—  ii. 

diennemnnufitfinr. 
la  Clayette,  FHAKXR.SaAne  et  Loire  (14b), 
Fledr.  todl.  v.  CharoUe« ;  1020  £.  —  Baum- 
wollene Zeuge. 

Clear^  AI  WiihoUand.  Hoxhurfrh  fr>Ob), 
ein  wenig  bekannter  ¥iüU  im  sudi.  iheile 
der  Fvov. 

C  CU  ar,  Trkl.  Munsiter,  Cork (15*),  Vo*- 
•rrb.  an  der  SudkumU'  der  Insel  Clear. 

Clcarfield,  N-AM.  \  erein.  Staat.,  Fenn- 
vyhanien  (47),  Grafsch.  und  llptortderni 
lien  am  i:!f  if  Htiamigea  FL ,  noffdwealLvaii 
BcUefonle}  b77  C. 

Clearwaeer,  N-AH.  Hadaonabai-Lnodar, 

Rupert- Iii ver  (4()),  See  im  ndrdl.  Theile 
der  Frov.,  nahe  an  der  Greaae  von  Labrlr 

dor. 

Clöcy,  Frakkr.  Calvados  (14«),  Flealr. 
ö^(!.  ^    '  i I       Fahr  f iir  fflf  iti wi  nnd linM« 

wollene  Zeoge. 

Clefmont,  Fbihu.      Marne  (Ub),  Df. 
ÖHtl.  von  Chanmoat;  320  £. 
C 1  e  f  s,  Franhr.  Maine  et  Loiro(U«),  Fleck, 

nördl.  von  Bauge;  llaü  E. 
Cl^gu^ree,   FaANKR.    Morbihan  (14«), 

Flerk  Tiordweiitl.  von  Friniiw  ;  IjfidO 
Ctemeucy,  D.  Luxemburg  (lif),  O.  audec 

Westgrenze,  weetL  von  Luxemburg. 
Clemenshafen,  D.  FreuIVen,  \Vcstpllft- 

len  ,  1Iiin>(' r  (21),  O.  südl.  von  Hheina. 
C I  e  m  c  n  e<  >v  c  r  t  h,  D.  Hannover,  Aremberg 

(21),  Sr.hl(»r«<,  sonst  JagdscMoft  der Blachor« 

Ton  Mnii^ter,  ösil.  von  Sögeln. 
S  demente,  Span.  Neu  Catitiiien,  Cueo^ 

m),  St.  Midi,  von  Cu(!n<^a;  4000  E. 
Cle m  P  II  t  e ,  N-AM.  Mexico ,  Nea-Califai^ 

nirn  (471))  ,  Ins.  sudi*  vun  S^  Catalina. 
V^o  Clementino,  Ital.  Kirchenstaat,  Vi- 

terbo  (34b),  o.  anderKfisfe,  nordwesll.von 

Civita  Vccchia. 

Clenfrh'ü  StrafsBy  AS.  Vorderindien,  An- 

danuinca  (441)) ,  MceresslrafeC ,  trennt  die 

nordlichsten  kleinen  Andamanen-Inaeln  vmi 

flrr  Ilptiiisel  Andaman. 
C 1  eo  b  u  ry  M  o  r  t  i  m  e  r,  £nci..  Shrop  (15b), 

St.  5aa.  von  Ludlow ;  17 19  E.  —  In  der  Niho 

Kohlengruben. 
C leres,  Frakhr.  Seine  inför. (14«),  Fleck. 

nördt.  von  Ronen ;  bOOf.  —  Hdl.  mit  Hanf. 
Clerlts-L,  K-AM.  (46),  kleine  Ins.  ander 

Nnrdkü^te,  im  Eii»meere^  weatL  vottGeo^ 

IV.  Krönungygoir. 

Clerks- Ins.,  S-AM.  Nea-Sttd-|j|eonjaB 
0läf)f  Ineelgroppe  südSati.  von  Nen-Siid- 

Georgicn. 

Clermont,  Fhaxkr.  üisc(14b),  St.  ostl. 
von  Beanvaif,  am  Flnb  la  Bresche,  ndt 
Schlofs;  2400  E.  —  Fabr.  für  Leimvanc!, 
Indieime,  Leder;  Baumwollen^pinncreien, 
Saipeterraffinericn ,  Bleichereien  u.  s.  w.; 
Hdl.  mit  Getreide,  Leinwand  (genannt  mi- 
hollande)  ii.  Vieh.  —  Vaterstadt  Philipp defl 
Schönen  und  des  Geographen  Cassini.  — 
2)  Giern.,  HdmU  (144),  SL  weatL  von 
ManCpaltiar,  anFLBiwel;  KirtdieS«Fwilt 
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«IIOB.  —  WidbliffeFiibr.  fSb  Tndi,  BnuMt- 

jie^  MLeate^H^}, St.  wc.^ti.  \ou  Yenittn ;  IWD 
B.—  Ftfmee,  Nägel;  Ildl.  —  4)  Gier m. 
Ferrand,  Pnjr  de l)«)nio  (l4b),  nltvllptst. 
der  Auverpiip  am  Fur«ic  Avr  Gohir«*-«  de 
Ddmo,  bestfUt  uii^priiiigücU  uuü  den  Stiid- 
tea  CltfinonC  und  Ferrand,  wcIcIm  eine 
frhüno  mit  !?iiniiion  beplliinztr)  PrnmrniuUr 
vereinigt ;  Bii>itiuui,  gruUe«  und  kleine«  Se- 
minar,  College»  Ri«dlcinwhnle,  fiflTenll. 
Biblintlielc ,  nuturhistorivrlic«  Kubinct^  bo- 
tttniKclier  (»iirff  t! ,  (7«>s<>IUcha(t  für  Wiiscn- 
■chiiUeu  iiiul  Kuiuti*;  Kathcdnile;  30000 
E.  —  Fabr.  für  teldsne  Strümpfe ,  buntes 
Fupirr,  Spirlharten;  BaumMolIrn-  u.  I! mf 
«piuiierei,  Gerberei  u.  •*  Udl.  mit  Lein- 
wand, Leder,  Hanf,  Wolle  «.  «.  w«  —  Uie 
Vmng^iid  iit  merkwürdig  durch  dl« hinfi- 
gen  spuren  erlost  lu-iirr  Vulkane. 

ClerTRl,  Fha<«kh.  Uoubi(14l>).  8t.  am 
üuub«,  iiurdü«tl.  Ton  Ue«an^-on ;  ÜOOO  E. 

Clervaux,  Clairvaux,  1).  Luxemburg? 
(2<y)  ,  Fleck,  an  dorWih}  WQB,  ^  Leim- 
»ivdorcicn,  Gerbereien*  - 

GKr  j,  FnAfiiKB.  LohreC  (14b),  StiAdwettl. 
von  Orli^nns ;  2374  E. 

C1«'N,  l).  Oc^t(  rr.,Tin>l,Trient(25),  Flrrk. 
utid  ilplttrl  de«  ^oiiibergerthal«,  iiurdl.vuu 
Tklcat 

Clevedon,  T,\ci..  Somerset  (15b),  Kirch- 
•piei  (1147  E.)  u.  l>f.  t<ll(l^v(•^tl.  von  Driiitol. 

Clevelttud,  N-AM.  Verein.  Sluuleii,  Ohio 
(47),  llptort  derGrnfarh.Cnyahoga,  ander 
Mdg.  den  Cuynlio^ii,  mit  H.ink.  -  Ilt!l. 

Ctewt  Irkl.  Ctmuaught,  Mayt»(15^),  bc- 
trftchtl.  iloaen  an  d«r  Westküste ,  vor  wel- 
chfm  di«  IiMcl  Cläre  liegt. 

Glich}  lit  (.'arunne,  Fiia\kr.  Seine  (14 
Kbk.),  Ut  .  an  der  Seine,  nnrdwe«ti.  von  Pa- 
ris; IDbOE.  —  Chemische Fabricate,  Ulei- 
weif«. 

Clifton,  E\RL.  Oxford  (15b),  Df.  «üdl.  von 
Oxford;  2(»8E.  —  2)  Clifton,  Glocetter 
QW),  Kirehf p.  (IMt  E.)  westl.  ven  Bristol, 

am  Avon  ;  in  dem  gleirlinam.  Flecken  i  !  <  i 
nc  gesrliül7.t«i  Ileilqurllp.  —  CISfton, 
WeitmoreiHud  (i^bj,  Kirchcp.  (288  H.)  und 
O.  eödwettl*  Ton  Ap|ileby. 
CUgnancoar,  Fhaxkh.  Seine  (14 Nbk.), 
Df.  tim  Montmartre,  nordl.  von  Pari« ;  2B00E. 

Clinton,  N-AM.  Verein. Staaten, Georgien 
(^b)«  Hptort  der  Graf^ch.  Jones  u.  Fleck, 
nn  (  im  in  Mifl.  de«  Oomulgce ,  -svi  Ktf.  von 
Millcdgovilie.  —  2)  Tcnne«iiec  (47),  llpl- 
ort  der  Grofscb.  Andenon,  am  Clinch,  nord- 
M.  von  Knoxville. 

Clissa,  Okstr.  Ualmatien,  Spalato  (33b), 
Fleck,  mit  kastoll;  hat  Wein-  imdOUvcn- 
Imiii. 

Gli««on,  Fbankt?.  T.ohf  inf*'r.  (14«),  St. 
am  Zutamroenlluf«  der  Moino  und  Sevre- 
Nantal««;  1200  R.  —  Auf  einem  FeUen, 
welcher  die  St.  beherrscht,  einalte««  Sclilof«. 

GUtlieroo»  Bnco.  LnoMitor  (15^)^  SL 


sudustf.  vttB  LiiieMlor,  MB  FhiBi  BftMti 

t  ^  t  ( u nn  0,  Itai.  Kircheu»taat,  Perugia  (34^ 
NMI.  deiTopino,  links,  Mdg.  in  der  Kih« 
von  Bevagnn.  LT.  14  llnL  HeiL  ~  [CK- 

Cl u g  Ii f  i'  Ii, Irbl. Munster, Tipperary  (15'), 
St.  siidwcotl.  vonCnsliel;  1633  E. 
Clo^her,  Jrbl. Leinsler,Louth (l.'i'I),  Vor- 
gcb.  an  der Ireländischen See.  —  t)  Clog- 
li  e  r,  Ulsler,  Trr<ine(15d),  St.  nm  Fl.  Launj  t 
524  E. 

Clohars-Ciir  n  oet,  Fh^ihkr.  Finistire 
(14o),  Uf.  »üdl.  von  yuüu^erlO)  nahe  am 
Oeenni  ttOO  B. 

Clonakilty,  Irbl.  Munfitor.  Cork  (15d), 
St.  »iiulMciill.  von  Cork;  4033  E.  —  lldl. 
mit  Salx,  Leinwand,  Garn.  —  Uie  Bai  von 
Cl4innkilty  Ist  tnndig  nod  gefährlich. 

r  1 0  V I!  r  <l  \  s  (  hine«.  K<T(  Ii,  Koren(48«X 
\  urgcb.  uu  der  »üdöttl.  Kuite. 

Clonard,  Irbl.  Leinster,  Ost-Meath(l5d), 
])f.  nalieaiiiFi«Boyae^  afidwettl.  von  Trini 
4.VJ  E. 

C 1  o  n  f  o  r  t,  Irbl.  Connuugbt,  Uutway  (15^)^ 
Kirch»p.  (4091  B.)nnd Bf.n«rdisti.Ton  By- 

rcrourt,  nicht  weit  vom  Fl.  Slmunun  ;  Klo- 
ster im  Valley  of  Miracles;  553  HU  Uaboi 
liegt  der  bischdÜ.  Palast. 

C 1  o n me  1,  IniL.  Munrter,  Ttppemry (15d), 
Kirch^t.  (161 47  £.)  und  St.  süddstl.  v.Cashel, 
am  Fl.  Siur.  —  Fuhr,  für  wollene  Zeuge, 
Handel  hiermit  und  mit  itirzcugnissen  des 
Ackerbaues. 

('  I  o  n  m  i  n  r  o,  Tm  r .  Ticin«tcr,V^'exford  (IS«!), 
Df.  am  Kieicbnamigen  FL »  an  der  kiiite» 
nordweeU.  von  Bnnnow. 

Clontarf,  Irbl.  Leinster,  Dublin  ^5d), 
St.  nordfiitl.  von  Dublin,  an  der  Bui  von 
Dublin,  mit  SchlofK ;  l4s{4  E.  —  Fisdiurei, 
in  der  NAhe  Blelmlaen. 

Cloppenburg,  D.  Oldenburg  (tl),  IMa, 

Amt  (107!)2  E.)  und  St.  südweBtl  von  Oldo»> 

bürg,  an  der  Süste;  015  £. 
C  { •  •  I  «r  eo    AS*  Ghlnet.  BcieKHaadwlNi- 

rei,  SaMialiaa-ulA(48«)»  Vorgab,  am  Taiai>- 

Goir. 

StClond,  Frarkr.  Seine (14 Nbk.),  Fleck, 
an  der  Seine,  westl.  von  Paris;  1070  E.| 
Schlofs  und  Park.  —  Den  Rriimaire 
(0.  Koveutber)  lltH)  wurde  der  General Bonar* 
parte  anm  Conenl  ernaaat. 

Clova,  ScHOTL.  Anfat(U(e),KiNhap.Mffd- 

vt'sd.  von  Korfar. 

C^ovev,  i\  AiVl.  iiudionsbtti'Länder,  Great 
Slavo  Lake  (46),  Fl.,  komaitaaB  demjtleicli. 
nainigen  8co»  uid  Hill  wofll.  ia  doa  CMmb 

Selnvcn-See. 
Cloy,  Encl.  Norfolk  (15b),  O.  onderNord- 
kuete. 

Cloyne,  Tni  t..  Munster»  Cork  (I5d),  St« 
ustl.  von  Cork;  BiscbnÜMitB,  Kathedrale  | 

1847  E 

St  Cluir,  FRANKa.  SainoatOiM(14b),  Oi. 
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Cttti»,  Frahrh.  lBdro(14«),  Fleck.  BÜd- 
fraaü«  m  toGhMw;  1500  £.  —  WvIiAmi. 

Clnn,  Engl  Shrop  (15b),  KirrliBp. BadlSl. 
«ndweeü.  von  Biihop-Ca»Üo ;  792  E. 

Cluny,  F&ARKR.  Sadne  et  Loire  (14l>),  St. 
aov4we«(l.  von  Ma90D,  an  der  Gr^ne ;  4150 
E.  —  Fabr.  für  R8i»ig,  wollenes  und  banm- 
wollene»  Garn ;  Udl.  mit  Wein  und  Uols. 

Clnse,  FaAmiB.  D<NiW<14k),  Btiidt.m 
Ptotarlier;  900  E. 

Clujfd,  Clwyd^  Kfttn.  Nord-Walpfl,  Den- 
l)igh(la>'),  Fi.,  durchAicf^tdicGrafsch.  von 
8.  nach  IM.  und  füllt  in  die  IreltuiditcheSee. 

Clyde,  AU.  ^eu  lloirand,  S»  Vincent  (50«^ 
FL ,  Äiefat  parallel  mit  der  küste  und  mdt. 
die  BatMiMUi-Btti. 

Clfdcy  Scroti..  Lanark  (15<^)«  Fl.,  enttpr. 
im  (äüfiöstl  Thcile  Ton  Lanark,  fIier»tnord- 
we^tl.  und  bildet  bei  »einer  Mdg.  den  Frith 
of  Clyde;  erst  von  OiaafawMaacbiffbnr; 
lif.  70  engl.  Meilen. 

Clvth,  ScHon»  Caithne«8  kleines 
Jnfdicnrdorf  norddeü.  von  Dnabeiutli,  aa  4er 
Knato  d«r  Kordbee»  teUam  Vofgd».  Clyth- 
nesfl. 

ClytoniTille,  Bi-AM.  Verein«  Staaten, 
G«or^flii  (47),  (K  nordöatL  von  CM«»- 

Coa,  Fo&T.  Beira  (1S)>  Nbfl.  des  Henro, 
-  links. 

Coal,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virginieii 
(47),  Nhil.  ic9  Gr.  Kenhawa,  link^ 

Coa/,  AU.  Neuholiand,i;amilen(50b),  küp- 
IM  an  der  Ottkfial«. 

Coary,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Nepro  (49^»), 
Nf»fl.  df*«  .4nia7onrn«trom9 ,  rci  hts.  Zwi- 
schen iliiu  und  dem  i'uru«  liegt  der  gleich- 
namige  DistricC  mit  der  Villa  Coary  od. 
Alveiloa»  irfckt  wdt  tob  dcrUdg*  dea 
Goarj. 

Coatt>C«ttl«,  AF«  Oker-GninM,  OoU- 

käste,  Fantee  (^),  Votgeb.  östl.  vom  Cap 
der  U  Spitzen,  mit  dem  engl.  Fort  Royal. 

Coatepec,  ]^AM.  Mexico ,  Mexico  (471> 
Nbk.),  O.  Mtl.  Ton  Mexico. 

Cobal  AF?  Unter-Guinea (40),  Fl.,  flidirt 
TOD  SO.  nach  i^^W.  in  die  iVegro-Bai. 

Co  fr  an,  C-AN.  Sotohi  (47b),  Fl.,  fälUin 
die  Honduras- Bai. 

Cobela,  Span.  Alt  Cnetilien  ,  Soria  (18), 
O.  im  Hudoritt.  Theile  der  Frovinz. 

Cobijs  od.  Porto  de  la  Mar,  S-AM.  Bo- 
livia,  Fotosi  (491>),  Bf.  nnd  (  in/if^cr  Hafen 
von  Bolivia,  im  84den  eioerBucht,  erst  im 
Aafblüheo. 

Co b lenz,  t.  Eobkna. 

C  o  b I  e  n z,  Schweiz ,  Aargan  (32) ,  Df.  am 

.  Hiiifl.  der  Aar  in  den  Rhein;  h'i^  E. 

.Cobnrg,  AU.  Nov-HoUand  (44«),  woitia 

.  das  Mleer  gehende  Halbinsel aDd.Nocdkaste^ 
dstl.  Ton  der  Tn^^el  Melville. 

Cobnrg-Gotiia,!!.  Saclisen  (27u28),Her- 
segthMU,  aaa  den  getrennt  liegenden  Für- 
stentluin^crn  Coburg  und  Gotha  bestehend, 
das  eine  am  Süd-,  da«  andere  am  Nordab- 
taBgodeaXbiiiager  WttUes ;  S?,6oaH.Bil 


133675  £.  Bas  Fürstenthum  Coburg,  ein- 
geschlossen  von  Meiningen  and  Bayern  (9| 
CM.  mit3800f>  E  ),  l.t  gebirgig,  waldig» 
mit  fruchtbaren  Thälcrn  ;  llptfl. ;  Itz,  Ro» 
dach  und  Steinach;  mit  milderem  Kli- 
ma, als  das  Füretenthum  Gotha;  Producta 
sind:  Getreide,  Flachs,  Hanf;  die  gewöhnt. 
Uaosthiere,  besonders  Schafe ;  Macmor^la- 
bastor.  Miefer;  wiehllgsiad  AekerbaaaaA 
Viehzucht,  auch  d.  Industrie  ist  bedeutend. 
2)  Coburg,  Hptüt.  de8  llerzogthums,  in 
dem  schönen  Thüle  der  Itz ;  Kevidenzschlofi, 
akademisches  G^nasinro,  Seminar,  Bibllo* 
thek,  Kupferffirh^ainnihing;  9161  E.  mit 
der  Garnison.  —  Wollweberei,  Färberei, 
SteiaacbleUinpel.  —  Dabei  die  Festang  Co- 
burg mit  Waifensammluog  und  Zuch  tnnstall; 

C  o  b  n  r  g  h,  N  AH.  Ober-Canada(41)^  O.  OB 
der  ^lordkuste  des  Oatario-S. 

C  o  c  c  a  I,  S-AM.  Brasilien,!!!  attogrosso  (491i), 
Df.  am  Westahhange  der  Torda  General. 

Cochabamba,  S-AM.  Bolivia(49l>), wenig 
bekanntes  Dep.  am  Bro  G  rande  de  la  Plate  u. 
an  derCordilleravon  (  <)(  liühamba,  mit  sehr 
fruchtbaren  Thülern;  2600  DM.  mit  '^SOOO 
£.  Die  Hptstadt  ist  Coehabamba,  auch 
Oropoaa  genannt,  nitSMOOE. 

Cnrhr,  S  AM.  rolnmliin,  Venezuela,  Ori- 
noco  (49b),  Ins.  an  der  Sudt^eltc  der  ln>cl 
Margarita ;  9  engl.  Meilen  Umfang.  —  Fer- 
ienfischerei. 

Cochin-China  od.  Dang-trong,  AS. 

>llint«rind'.en,  Anam(44«},  Küstenstrich  am 
Cliinesiseben  Heere  Bin,  bildet  aater  dem 
Nnnion  Süd -An am  einen  Theil  des  üei- 
ches  Anam  und  ist  an  der  WostHeite  mit 
mächtigen  Gelurgen  bedeckt,  so  dnfi^  nur 
der  (ichmale  Küiitensanm  bewohalipird; 2641 
□M.  mit  1,135600  E.,  in  7  Prov  vertheilt. 

Cochowiz,  D.  Oesterreich,  Böhmen,.  Be- 
rann (23) ,  O.  eAdl.  TOB  BcrauB.  * 

Cockburn,  N-AM.  Ober-Canada  (47), eine 
der  Manitniin-Inseln,  In  nordwetd.  Tboilo 
des  liuron-See. 

C o c 6 tf rn ,  AU.  Neu-Hollandf  Ins.  Mel« 

ville(44c),  Buuen  an  t!(  r  Westküste  der  Inf» 
Cockburn,  AU.  ^eu-HoUand,  Avr  (50^), 
Mifl.  des  Peel,  im  nordwesti.  Theile  der 
Provins. 

Co  ckhrirn  -  Sund ,  AU,  Neu  -  Holland, 
West-Austraiia  (50«),  Meeresarm,  welcher 
die  Ins.  Garden  vom  festen  Lande  trennt. 

Cockelare,  Belc.  Wrst-Flaadeni 
O.  nordwesti.  von  'lliourout. 

Cockermouth,  Enol.  Cumberland  (151>), 
St.  südwcstl.  von  Carliüle,  an  den  Flässen 
Darwent  und  Cocker ;  4586  E.  ^  Fabr.  tÖX 
wollene  Zeuge;  Hdl. 

Ooelois,  FnAmtR.  Aube(14b),  FledUBori- 

östl.  von  Tfoyes;  2Ö3  E. 


Coco,  AAL  Weiitindien,  Gr.  Antillen  (46), 
IL 

Kanal.« 


ins',  nördl.  von  Cuba,  im  alten  Bahimia- 


Coco,  AS.  Vort^prindicn,  Andamancn  (44*), 
2  klcinölns.,  Grofs-  und  Klein-Coco^ 
■fildi«  TM  Üor  Ciengh'a-Stnrie* , 
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C  o  c  o  1  i  a,  Itai..  Kirdien«taat,  RaYenna  (84), 
O.  tiUlwMll.  Von  R«?Mi]iA,  in  gclNklerei- 
dier  Gegend. 

Cocomuricapai,  N-AM.  Mestco,  Freie 
iBfUwMr  (41i>),  IndianentUBiii  im  Kaken 
Ufer  des  Cololado;  lio  tind  nah  und  trei- 
ben Ackerbau. • 

C  a  c  u    AS.  Vorderindien,  Andainaneu  (.441'), 
•  Intelgnippo  uördl.  von  der  Clench't-Stru- 
Tso. —  2)  Co  cos,  OftindiMhe  las. ,  Su- 
matra ^44«)»  kl.  iuaei  an  der  nordwesli. 
Seite  vMi  Sunmlr«. 

Codaya^  S-AM.  Brasilien,  RioNegro (40^), 

Seenn  der  ^iordiifite  de«  Murafion,  vom  Fl. 

Cod^a  duri:hilo«6en  y  der  %ou  ^iW.  nach 

SO.  te  den  Maraäon  fallt. 
Codera,  S-\M,  Columbia,  V(>n««iela(40b), 

Yor^cb.  nordödtl.  von  Carara«. 
Codling  Ridge^  Irkl.  Lein«ter,  WIcUow 

(15<l),  Stn^bMdiaiideff  Kntto^imStGeorgt^ 

Kanal. 

CodognO)  Itai..  Lombardei,  Lodi  (34), 
SC.  radtetl.  v«m  Lodi  i  8O0O  B.  ^  Fbbr.  fir 

eeideue  Zeugte,  !Vit  «It  t  l.ii^o  Für  dun  in  der 

Umgegend  Iierotlclcn  l^lt'lucl}ankt'l<c;  lidl. 
Codroi  (Ml,  Ital.  Venedig,  lldine  («i4), 

Fleck.  BüdwcMl.  toa  Udtoe^  am  Fl«  SCeilft; 

80«0  E.  —  H«ll. 
CoetiTi,  8.  Francisco. 
Ce/ane,  Itai.  Sidlien,  Trapnl  (34b), 

ViirfTf''-  !ui  der  N'ordkii«te. 
Cofroiitoa,  Span.  \alen«ia  (13),  Fleck. 

eüdwestl.  von  Valouciu,  am  ZusuunmenAulk 

des  Gabriel  iind  Xnmr}  IM  K.  —  Wein* 

UQlf  Sci(l»>iil>illl. 

Coggettitall,  Unol.  Uuex (151»),  i)t.  nurd- 
deCL  TOB  GMmiferd ,  auf  einem  IJüge|, 
nördl.  vom  FL  JUadKWUter;  OW  II.— Ai- 

tertliiiraer. 

Go g  1  i  a n  o ,  Ital.  Neapel ,  Pi-iuci|»ato  ctt. 
(34b),  Fleck,  am  Fl.  Maiiile  de  GogliumiS 
2G00  E.  —  Wein    tiful  Seidcnbiui. 

Gognuc,  Fhaxku.  Cbarente  (14«),  St.  an 
der  Charente,  wettl.  von  Angoulraies  8011 
£.  —  Minnlict.  fiir  Faioace,  Papier,  Lo- 
der. Rnuuituein;  Udl.  mii  Wein»  Brannte 
vrciu  (^Uuguucj  u.  8.  vr. 

Gohahuila,  n-A9f.  Mesteo  (47b)  ,  Staat, 
an  Texas  angrenzend,  vom  llii>  (tri  Norte 
durchströmt,  eine  grol^o  Einöde  juit  eii»> 
sebon,  serHtreut  liegenden  Andedelangen ; 
mit  Einsühiufii  iron  Teiaa  0100  ÜA,  mit 
U7000  E. 

CohoctttHy  M-AM.  Vorein.  Staaten,  ^iou- 
Vörie  (47),  Nbfl.  des  Tioga,  linlct. 

Collen  II  (\  :i  !\,   AS.   VorderiiuHcn ,  Deknn  I 
(44b),  Diktr.  u.  St.  Kudwentl.  von  llydrnbud. 

C  o  i  m  b  a  t  u  r ,  AS.  Vorderindion ,  iVludras 
(44b),  Prov.  iiuci  Si,  Mulöstl.  von  ('alieut, 
Pulaiitdbs  R»ia;  2(Hm  K.  —  |»iiurawoUen- 
Weberei;  lldl.  mii  Uaumwo^e,  Tab^k, 
Kueker  u. «.  w. 

C  0  i  m  b  r  a ,  Pout.  Reirn  (13) ,  Ilptsh  der 
Prov.,  am  Mondogo,  schlecht  pi^baut;  Ki- 
■chofssit«,  Kathedrale ,  liatvur«ilüt  (gest. 

UN  lUldiMbaa»  IMO Uttlnr  Ycitagt) 


mit  Midien  Sammlnageit,  BfUMIielr,  bo» 

taniüchem  Gnrten  ,  Stem^viirte ;  Akiideurfu 

der  Künste  ;  15<HH>  K  —  Fabr.  für  Töpfer-  u. 

lioruwaaren  ;  Wcburoi;  Weinst«  inrolim.  — 

Ehetnali  Realdent  derlttolgeTOB  Paytugul« 
Co  in,  Span.  Graimda,  Malaga  (10),  0. 

wentl.  von  Mnlaga. 
Goiros,  S-AM.  Brasilien,  Goyas  (40b), 

Df.  «ädl.  von  Pioree;  Viehxncht. 
C o  k  i  n  fr,  (J  o  -  k  i  n  g  -  f  u,  AS.  Vh\ na,  Yun- 

nan  (43«),  U.  im  nordwe»tl.  'llieile  der 

Provina. 

GoldeNargo,  S;^an.  Cataluna  (14d),  0. 

Unt  Sefjre,  oi^tl.  Talarn. 

Col  di  'icnda^  iiAi>.  Sardinien,  Coui  (34), 

Gipfel  der  Seealpen.  mit  l'aiV,  SMO'  iwell| 

iiveNtl.  dnvon  (\>l  St  Martin, 
Coiagal,  AS.  \ orderindien,  Madras  (44b]^ 

O.  an  der  Grense  tou  Myaove. 
Golair,  AS.  Vurdorindien,  Madras  (44b), 

See  im  1>i«tr.  Ma-/iili|nitnm,  i«t  i)\  Meilo 

lang,  3  Meil.  breit,  nur  zur  liegcn:£eit  vuU 

Wnster. 

Golttliia,  TuaK.  ul.< «tonien ,  Saloaik 
(38«1) ,  O.  südwesll.  von  Salonik. 

Golar,  AS.  fardailndieUf  M^ere'(4|k)y 
gebirgigee  Liudclieu  Uad  St.  im  siidöstl. 
Tluile  \<Hi  Mvoore,  nordöxtl.  von  Serinjfa- 
patam,  luU  1<  ort  mid  elneiu  niubummcduni- 
sehen  Kollegium  $  900  lldnser.  —  Banm- 
>vollene  Zeuge;  H>n. 

Goiari,  Tühk.  Albanien,  AkhMsar  (38d), 
O.  nnrd(»«tl.  von  Alciwio. 

Colfroriic,  AU.  Neu-lloUand ,  Weatmora* 
bind  (Mlb),  wenig  liakanater  *FL  au  dar 
Wtt^teeiie  der  l'rov. 

Goleheiter,  Enub.  Eeaez  (15b),  St  aard« 
öntl.  von  Gholm^ford,  am  Abhango  einet 

liiigel:^,  am  Fl.  Coln,  mit  altem  Kautel!  und 

den  uurk>v  1)1(1  igen  llulnen  eines  kUwtert; 

1H1«7E.  —  Wollene  Zeuge;  AntteftillM^; 

lldl.  —  \  (  amaloduiium  ?]. 
Coldingham,  Schotii.  Rerwiclc  (l&e ). 

Kirch;'!».  Ciffift  E.)  und  tMihiordwefltl.  tou 

licrwick- upon- Tweed ,  am  E^  e. 
C  o l e  h  !  1 1,  InKi..  Lein^ler,  LoAgford  (1&<1)> 

O.  Midö«tl.  von  Longford. 
C  o  lemh er  t,  FnANaa«  Pas  de  Glftlab(14b), 

Df  wr>tl.  von  St  Omer;  482  H. 
C  o  le  r  ni  n  e,  Irrl.  Ulster,  Londondcrry  ( l&d)^ 

Kirehnp.  (I(i39  E.)  und  St.  am  Lower>BanR, 

mit  kicinamllafen;  löM  B.  ^  LalawaadF 

handel. 

Colerun^  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
Arm  dee  Oaovery. 

(Nileshill,  Engi,.  Warwu k (151'),  St.nord- 
wei^tl.  von  Waruirk,  am  Fl.  (.'olc;  1K53  K. 

Col  für d,  E\«L.  (liuceiiter  (l^b),  St.  nördl. 
von  tlcrefortl ;  im  E* 

Co  Ii  CO,  Ital.  Lombardei,  Como  (!14),  Df« 
an  der  Ottseito  dos  Gomer-Soes;  300  E. 

CoUma,  N-AM.  Mexieo,  Xalleeo  (dlb^ 
Vulltan,8fi22'  hoch,  von  wulchem  dorgleieh- 
namigoFl.  in  den  Anstraloeiuin  lu'rnbilierst. 
—  2)Golima,St.am  gleiclinuniignn  Vulkan 
UBd  FL,  iu  itaflfallittar  BOeoa|  MO  MI- 
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lien.  —  Besnchte  MnrUe ;  Palmenwp'm.  Der 
Harm  der  St.,  Forto  de  Colima,  liegt 
süHlicIi. 

Colinda,  AS.  Vorderindien,  Calciitta  (44b), 
St.  nordwejjti.  von  der  Mdg.  de^  Fenn^  ; 
Laiiniwollene  Zeuge. 

Colindres,  Spa>.  Alt-Castilien ,  Snntan 
der  (13),  O.  nn  einem  Biinen  ilr«  Iti^cH^i 
sehen  Meeres,  südl.  von  Santona. 

Coli,  ScHOTL.  Argyle  (15«),  eine  von  den 
Heliridrn-Insi'ln ,  norducstl.  von  Muli;  14 
engl.  M.  lang,  3^  M.  breit;  die  Insel  i^t 
feUig,  hat  aber  aurh  angenehme  Stellen ; 
1264  E. ,  die  sich  vom  Fischfänge,  Kelp- 
iind  Whiskey-Brennerei  nähren. —  2)  Co  II, 
O.  an  der  Westktititc  der  Inbel. 

V.  Co  IIa,  Schweiz,  Tesnin  (32),  Thal  und 
Pfarrgemeinde;  WHI  E.  —  Viele  Einwohner 
wandern  au8  aU  kupferichmiede ,  Kessel- 
flicker u.  dergl. 

Collalto,  Ital.  Venedig,  Udine  (34),  Df. 
nördl.  von  Ldine ;  700  E. 

Coli  Alto,  Ital.  Kirchenstaat,  Uicti  (34), 
O.  südöstl.  Ton  liieti.  • 

Collarcs,  Port.  Estreraadura  (13) ,  O. 
nicht  weit  von  der  Küste ,  westl.  von  Lis- 
sabon. 

C  o  1 1  a  r  m  e n  o,  Ital.  Neapel,  Ahruzzo  ult.  II. 
(34i>),  Fleck,  westl.  von  Siihuonn,  am  Vuf*e 
den  Berges  Forcncarosa;  1200  E.  —  Ge- 
treide-, Wein-%  Oliven  -  und  Seidenbau. 

Colle,  Ital.  Tuscana  (34),  St.  nordwcstl. 
von  Siena;  Bitichorä^it/,  Kuthedral«*,  altes 
Kaütell ;  4000  t. —  In  dcrXülic  warme  Bader. 

Cölleda,  D.  PreuTäen,  Sachsen,  Mert<e 
bürg  (27u28),  Kr^^t.  au  der  Losse;  2700 
E.  —  Puttaschesiederei. 

C  olles  an  o,  Ital.  Siciiien,  Palermo  (34I>), 
St.  südwcsil.  von  Cet'alu,  auf  einem  UukcI; 
3000  E. 

C  o  1 1  c  8 1  a  t,  Ital.  Kirchenstaat,  SpoIcto  (34), 

O.  südl.  von  Spuleto. 
Collie  y  AU.  Neu  Holland,  Westaustr^ia, 

Wellington  (50c^bk.),  Fl.,  mdt.  in  den 

Port  LescJicnault. 
Collier,  Ali.  Neu-Ilolland  (50),  Bu^en  an 
der  nordwestl.  Küste,  vor  welchem  der  Buc- 
canicrs-Archipel  sich  hinzieht. 
C  ol  lio  u  re,  Fkankr.  Pyreueesorient.(14«l), 
feste  St.  am  Mittelmeere ,  östl.  von  (Jeret, 
mit  Hafen ;  3238  E.  —  Fischerei  ( I  hun- 
fische,  Sardellen);  Ildl.  mit  Fischen,  Wein 
mid  Wolle. 

Colloredo,  Ital.  Venedig,  Udine  (34), 
Df.  nordwcstl.  von  L  dine ,  mit  Kastell ; 
2000  E. 

C  o  1 1  u  m  p  t o  n,  Engl.  Devon  (ISl*),  St.  nord- 
östl.  von  Exeter,  am  Fl.  Culm ;  3813  E. 

Colman,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Etschkr. 
(25),  O.  nordöstl.  von  Bötzen. 

Colmar,  FnA%KR.  Ilt  Uhin  (14b),  ehe- 
mal.  IJptst.  des  Ober-Elsafs,  am  Fufse  der 
Vogesen;  College,  Bibliothek,  naturhisto- 
«ches  n.  physikalisches  Kabinet;  155(M)E.  — 
Fabr.  für  Tuch,  Leinwand,  Spiimereien, 


Seidendruckereien,  Papier,  Leder  u.  b.  w  • 
lebhafter  Hdl.  ' 
Colmars,  Fraivkr.  Basses -Alpes  (I4d) 
fes^te  St.  am  Fufse  der  Alpen  ,  am  Znsam- 

menflufs  des  \  erdon  und  der  Leus  ;  IMN)  E  

In  der  Nähe  eine  intenuittirende  Quelle,  die 
von  7  zu  7  Minuten  läuft. 
Colmenar,  Spa:«.  Neu-Castilien ,  Madrid 
(13),  St.  nördl.  von  Madrid;  4000  E.  — 
TncliM'eberei. 
Colmonel,  Schotl.  Ayr  (15c),  Kirchsp. 
und  Dl.  am  Fl.  Stincher,  nordöstl.  von  Bal- 
lantree ;  2212  E. 
Colnbrooek,  Ekjcl.  Buckingham  (I5b) 

St.  südöstl.  von  Slough. 
Co  Ine,  Ekol.  Lancaster  (I5b),  St.  suddstl. 
von  Lancaster;  8080  E.  —  Wollene  und 
baumwollene  Zeuge;  Hdl. 
Cologna,  Ital.  Venedig,  Verona  (34).  St. 
südösil.  von  Verona;  4000  E.  —  Getreide 
Hanf-  und  Seidenbau.  -  * 

Colognc,  Fha>kr.  Gers  (14d)   St.  nord- 
östl. von  Auch  ;  890  E. 
Cologny,  Schweiz,  Genf  (32),  Df.  am 

Genfersoe,  nordösll.  von  (Jenf;  585  E. 
St  Colomb.  E\GL.  Cornwall  (15b),  St  Co- 
lorab  Major,  St.  westl.  von  Bodrain; 
27}K»  E.  —  2)  St  C  o  I  o  m  b  M  i  n  o  r,  Kirchsp. 
8udwestl.  von  der  vorigen  St.;  14(H)  E. 
StColombano,  Ital.  Lombardei,  Lodi 

(34) ,  O.  südl.  von  Lodi. 
St  C  o  1  o  m  b  e  .  Fra>kr.  Rhöne  (14<I)  „  St. 
wesll.  von  \ienne;  700  E.  —  2)  Seine 
(14  .Nbk.),  Üf.  westl.  von  St  Denis ;  20Ö7  E.  — 
Leimsiederci. 
Colombey  anx  helles  Femmes 
Fra\kr.  Meurlhe  (14b),  Fleck,  südl.  von 
Toni;  7«8  E.  — Mohnbaa.  —  2)  Colom- 
bey les  deux-Eglises,  Df.  nordwestl. 
von  Chaumont;  600  E. 
Colombi^r,  Schwkiz,  Neuchntel  (32),  Df. 
in  schöner  Lage,  in  der  Nähe  des  Sees,  süd- 

westl.  von  N euehatel,  mit  Schlofs ;  910 E.  

Kuttundruckcrei. 
C  o  I  o  m  h  o,  AS.  Vorderindien,  Ceylon  (44b), 
Hptst.  der  Insel,  an  der  Westküste,  aus  dem 
Fiirt,  der  St.  und  der  Fettah  oder  Schwar- 
zen St.  bestehend ,  mit  dem  Palaste  dea 
Gouverneurs,  1  Kollegium;  50000  E.  ver- 
schiedenen Stanuues.  —  Baiunwollenwebe- 
rei,  Arrakbrennerei;  beträchtl.  Hdl.,  be- 
sonders mit  Zimmt,  obgleich  nur  mit  einer 
Rhede. 

C  o  lo  m  b  0  s  ,  S-AM.  (49) ,  kl  Insel  im  At- 

lanliHchen  Ocean ,  östl.  von  Pto  Allegre. 
San  C  o  I  o  m  o,  Spa!«.  Cataluna  (14d),  Fleck. 

ösll.  von  Cervera. 
C  o  1  o  n  n  n,  Ital.  Kirchenst.,  Rom  (33  Nbk.), 

Fleck,  nordöstl.  vonFrascati,  auf  dun  Ruinen 

von  Gabies. 

C.  dcllc  C ol onne,  Ital.  Neapel ,  CaTa- 
bria  ulL  I.  (34b),  Vorgeb.  an  der  Küste  des 
Ionischen  Meeres. 

Colonsa,  Collonsay,  Schotl.  Argylo 
(15c),  eine  der  Hebriden,  nördl.  von  Isla; 
beträchtl.  Schafzncht,  Kelpbrennorei.  — 
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2)  Colionsay  (XlolorMi),  kt.  anbewohnte 
Inralwwtl.  mlMult 

Coloonv,  Tiua,.  ronnaught,  SUgO  (loa), 
St.  uiu  gleichutuuigvii  Fl.,  tüdweitl.  von 

Cpüf  ado,  S-AIW.  Rio  de  la  Plata  (49)» 
1n>tn"rlill.  Fl,  entsteht  tius  2  Qtiellflfisson, 
von  Ucnun  einer  von  ü.»  der  uiulero  \'üu  N. 
ihmmti  teliiLaur  ist  «ehr  unbekannt»  er 
mdt.  in  im  AUmtiMlini  OoeAn  in  Fttago- 
nien. 

Colorado,  N-AM.  iletil»  (47b),  «ntspr. 
untAr  dem  Namen  Rio  liafael  am  We«tab- 

hdivjc  der  Stfrrii  Verde,  strömt  «üdwevtl. 
durck  da>i  Laitd  der  trcieu  Indianer ,  und 
fiUU  fn  den  Butra  Californien;  Nbfl. 
der  JXiilmjoii,  J:u|iu  .tl  i ,  Murin  und  Gihi, 
links;  LI",  in  geruUer  Linie  lü5  Muileu.  . — 
2)K.  Colorado  de  T«jf a«,FI.,  enUur.an 
der  Wettgrcuso  ▼on  Texas,  am  Gebirffe 
Siiliii,  um«  ht  einen  grofmen  Bonden  ntii  h  (>., 
wendet  »ich  •üdu«tl.  und  iiiüt  in  die  Bui 
TOtt  SanBcrnwrdo;  Nbfl.lit  der  Agnibi  mil 
Facigouo. 

Coloradot^  N-AM. Mexico, lucatau C41i>), 
Vorgeb.  an  der  Nordküsto. 

loa  Colorados,  AM.  Weatindiea,  Or.  An- 
tillen (48),  Sainfbank  «1  der  BordweiU. 
kiiKle  der  Innvl  Cuba* 

Colovno,  Itak.  Pttniift(M)«  F]«elr.  mit 
KMlell  und  Palast  der  Funieseii ,  am  Fl. 
Lqrno,  nordl.  von  Pannu;  1H>0  K. 

Coio«,  S-AM. Peru, Arcuuii»a (4«»^),  Vorgeb. 
•addsd.  Yon  der  Clialo-S|»itse. 

(\,h,^t  r  c  ,  FiiANKH.  Ba»isc*-AIpes  (14««), 
Fl.  im  iiudl.  i  heile  dci  Dep.,  fällt  in  den 
Qninson »  rechte. 

Colroat»  Cnlrois,  Senoxi..  Perth  (15«), 
St  tiilt  ITufcn,  am  Fritli  of  Fyrth,  westl. 
>üu  iUltaburgli;  14«J4  E.  —  lldl.  mil  Koh- 
len, Sal«  V.  •*  w. ;  doeji  jetzt  aeltr  gesunken. 

Colsibili  .,  Ital.  Sizilien,  Sir«^«»>ii  (o4l'), 
Küttentl. »  iiidl.  güdi.  voorSiragosa  iu  da« 
Ionische  Meer. 

C  o  1 1  i  n  c  e ,  F&aukb.  Cdtc«  dtt  Novd  (14o), 

O.  8Üdöi»tl.  von  Moncontour. 
Columbia,  K  AM.  Verein.  Sliiaten,  Kon- 
|ncky(47),  O.  am  Mi«aiiiiiippi ,  »^ndl.  von 
Fort  Jefter.Min.  —  2)  Ct^l.  ,  Sti<l  Curormii 
(47),  ll|it«t.  dcti  Staate«,  uiu  üongarce,  mit 
eint  in  Kollegium  (Soulh-CaroUna-Gollvge) 
niul  Hil»lialhek,  Sud-Carolina- GcielUrh all; 
i:m  F.  —  11(11.  —  3)  Maine  (47),  Fleck, 
aui  rictt^ant;  516  E,  —  4)  Col.,  Tcnne*- 
•ee(47),  llutort  der  Orbch.  Mtnrj,  am 
Duck.  —  5)  Col.  (47),  Distr.  «wisrluri 
Maine  und  Virginien,  in  Gestalt  eines  ver- 
schobenen Quadrati«,  um  L'utomac,  4  □>!. 
mit  50000  E.  in  2  Cmintics.  Der  Boden  ii^l 
♦::«Mv«lU,  llaiiptflrifd  der  Potniniic;  das 
Klima  gilt  nieiit  t'ur  gesund.  Der  Di«tr.  ist 
•ehr  gut  aagebiiut  and  tlelit  unmittelbnr 
unter  dem  Congres^io ;  er  oiitlinit  die  I littst, 
der  Union.  —  Ii)  Col.,  Vir^iiuen  fll),  0. 
nür«U.  vou  James.  —  7)  Col.,  Missour^ 
(46^)»  0«  ML  tw  JafÜMMB«  t  ^)  C«'«» 
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Alabama  (48^) ,  O.  «n 

9)  Columbia- Fl,  s.  Oregon. ~  10) Col., 
8.  Franktorf  —  11) Col.,  Mississii»pi  (46^»), 
O.  tüdl.  von  Jackson.  —  12)  Col.,  Penu« 
•ylvaniea  (47),  Bf.  am  Soiqueluma,  wm !!• 

von  Lancaster. 

Columbia,  S-AM.  (49t>),  eine  lbl9  au« 
derebemal.  siianifdimi  Geaeralhanplmami> 

Schaft  V  enexuela  oder  Caracas  im  O., 
niid  dem  Vice-Königr.  N eu -  G r  a n  u  d  »i  im 
W.  susammeng^seUto  Ue|>ubhk  ,   vvel(  im 
•ich  im  Jahre  dSl  in  Sverichiedene  f>elbst- 
stündige  Stauten  auflöste,  ohne  definitive 
He<ri<-ir/.nng.    Die«o  Staaten  sind:  Neu- 
(■raiiada,  Venezuela  undEcuador. 
DieiiO  S  Staaten,  im  W.  \<>iii  (;rofsen  Oeean, 
im  N.  vom  MexicaMii*e.lieii  Ml^^ell,  im  O. 
vom  Atlaiitisclten  Ocean  umschlosiP«u,groa- 
xcn  gegen  NW.  an  Ceniro-America,  gegen 
S.  an  Peru  und  Brasili«  n ,  <p     n  SO.  an 
(iiivuna.    In  geringer  Fnll'uruung  vuu  der 
wcHli.  Ku»lo  ziehen  die  Anden  von  S.  nach 
N.f  anfangt  ungetlieilt,  in  lin  (»egendvon 
Quito  eine  lloehelieno  hildend  (^2T0(>'- 
2U(iu'  hoch),  über  welche  sich  die  höcli- 
•ten  Gipfel  dea  Gebirges,  anm  Theil  Val* 
kane,  erheben,  wie  der  Chimborazo 
(20148  ),  der  Curprnniru/.on  (14700*), 
der  llinixu  (KioOO').  der  Corazon 
(14800'),  der  Pich i n e ha  (14968*),  der 
Anti^ana  (17958*),  der  Catopachl 
(17812  )  u.  a.  U'eitcY  nüldlich  trennt  tich 
das  Geb.  in  S  Zweige;  der  «citllehere  tieht 
nördl. ,  zvviselien  dem  Fl.  CftVca  und  der 
Kiisto,  über  die  Landenge  von  Pannnin, 
die  mittlere  zwisclien  dem  Cauca  und  Mag- 
dalena^trom,  die  östL  jenteltdes  Magda» 
lena-SLr<tiiH  in  mehrfiu  firn  Veraweij;un«?en 
und  in  einer  nittttera  Höhe  von  etwa  4(MHI 
Mt^lres.  Dieser  ostl.  Zweig urosebllefst  den 
Maracayh«  See,  «ehüt«t  «lio  Nordküste 

Sen  den  Meximnisrhen  Mh^^en  und  endigt 
er  lusel  Triiiidud  gegenüber.  Abgeson* 
d#t  von  dieeen  CMbirgssdgon,  dnrdi  nnei^ 
nyfWlichn  Ebenen,  erheben  t>i(h  nn  der 
rechten  Seite  den  Orinoeo  die  Gcbirg« 
G  u  y  a  n  n '  n  in  verschiedenen ,  aber  wenig 
bekannten  Veraweignngen,  von  welchen  die 
Set  Usupama  und  SuBuracayna  die 
bekannteru  sind.  —  An  der  Westseite  sind 
nur  KüiteafliiffM  wegen  der  Nihe  dea  Oa- 
birgcs,  wieder  Gnayaquil,  Esmeral- 
dn!«  II.  «.?  in  den  UfexicnniKrhen  Mhsen, 
dessen  südl.  Abtheilung  an  der  Küste  von 
Columbia  amh  Garaibiachet  M eeir  licifct^ 
fulli  n  :  r)(  r  M  n gd a I  e n  H  8 1 r om  mitCav^ 
ca  und  die  KÜMienflüiiio  Atrato  (Cliooa)i» 
Tocuyo,  Unare;  in  dea  Atlantisehea 
0<?ean  gehent  der  0  ri  n  oeo,  merkwürdig 
durch  seinen  eigetitbiuTilieliem  Lauf,  mit 
beträchtl.  Kebenfl.,  und  uichrere  UeioeKü- 
•tenlL  Die  betrftehtlichsten  Seen  cindi  te 
Zapatosu  S. ,  der  Maraenyho,  der 
See  ^  a  I  e  n  (-  i  u  und  der  I  p  a  v  o.  der  üuelU 
see  des  Orinoeo.  —  Das  Land  liegt  Ul  dar 

hdUte  Sooa»  dahat  liBd  nw  1  lahiMitt- 
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Hitn  hemcht  In  din 

nnabspliharen  Flächen  (LInnoü) ,  sehr  nn- 
^Mund  cor  K^enMii  §o  wie  an  den  Kästen ; 

'  Flosfe  beträchtliche  Strecken,  und  Schaa- 
ren  TOn  Moscjuitni^  rpirilcn  Mt-nsdirn  und 
Tlüere.  Jn  der  trockcueu  Jahre»zcil  crliär- 

^  tet  der  Boden  und  di«  HiCxe  Ternidilili«l* 

Ics  aniinalisrhp  und  vcH-etabilin  hc 


In  den  gebirgigen  Theiien  des  Landet  int 
da«  Klima  aenr  vanchieden  und  wechselt 
nach  MaaTf^be  dar  Hüben ;  am  FuHie  der 

Gcbirp-e  (Tierras  raliente!»)  herrscht  tropi- 
•die  IliUe  bis  zu  etwa  lUOO'  ll«»he,  von  da 
Ml  ni  6ilt*  Hübe  (Tierru  taaipLida«)  folfrt 

ein  gemiirtii^te«  Kh'uiit .  und  ^on       i-  l>i- 
zur  Schnee};renzc  (T.  friaiij  herrschl  kälte 
mit  Reif  und  Schnee.    Erdbeben,  fürrh- 
tmrlicher  aU  ir«ren(lwo,  verwüsten  liäufig 
bctrürhtliclu-  I.iiiul«I rirlic   In   (li(-<iii  (if- 
birgilande,  wie  z.  Ii.  iuiJ.  Ibiii,  mu  hie  in  ei 
Dem  Raum  tob  150  Meli,  lierrfcliten,  |^an/< 
Städte  Temicliteten  tfnd  vielen  Tau^en(iell 
Ton  Menschen  da^  Lelien  kn.strt<'n  ( l^'lii. 
1827).  —  l'rodurte  bind,  au»  dein  Miii<  tal 
reiche:  Gold,  Silber,  Piatina,  Qnecicsilht- r. 
«Eilsen  und  Sal/;  aus  dem  Fllanzenreii  Ih- : 
europäiiiche  Getreidearten  ,   i\laif,  \auis, 
Bataten»  Sndfrochte,  europäische  Obttar- 
ten,  rerschiedene  Holzarten,  Melonen  von 
RiesensTÖfse.  Ananas,  Geninsearteii.  Kafl'e, 
Cacao ,  Coco»nÜA6e ,  ivuhbäuuic  (^i'alo  du 
Yacca)»  Tanille,  MuihateiiMO  nnd  andere 
Gcwür/.pflanzen ,  Tabak,  Indi^^o.  (iiiiiuni 
arten,  Baumwolle  u.  s.  w. ;  au»  dem  Thier 
reiihe :  die  gewöhnliehen  Ilausthiere,  zahl- 
r(i(  he  Affenarten,  Beutclthicre,  Ja/s^uare  und 
Hundearten  ;  der  Condor  und  andere  Geier- 
arten, Papageien,  Tucans,  Colibri's,  Ilüh- 
nerarten,  Reihorarten  p.  ».  v.;  See-  nnd 
Flufsschildk röten ,      Ii! miren  ,  Eidechsen. 
Krokodile;  Fisirhe  in  /aiilli»ser  Mannii^fal- 
tigkcit;  Mosquito's,  Cuelieniilc  und  l'ei  ien- 
inut»cheln. —  Die  Einwohner  sind  versi  liie- 
denen  Stammes;  die  Indianer,  als  l  r- 
bewohncr,  zertbeiien  sich  iu  zahlreiche 
Stamme,  sind  Tenchieden  von  Farbe  nnd 
Sprache ,  haben  alier  allr  din  Hauptzüge 
der  Ameriranischen  K(ir|M'ihil(liin<r.  Sie  er- 
scheinen als  träge,  gcdankcnluä,  »innlieli. 
«nd  thnn  nur  to  viel  alt  abtolnt  nothig  ist 
zu  ihrer  F>hi)ltnnp:.   Sie  leben  tbeilf  onab- 
liängig  unter  eigenen  Caziken  (Indios  bra- 
Tos),  theilsin  den  Missionen,  zumChristcn- 
ihnm  bekehrt  (Redncirte),  theib  als  inte- 
ffrirende  Mitirlirder  d«s  Staats,  vermischt 
•mit  Europäern  und  Mischlingen.  DieWei- 
f4mn  ^nd  grifttonbeils  S|iamer  oder  ihre 
Tfachkommen  nnd  in  ihren  Händen  liegt 
die  Staatsgewalt ;  sie  werden  im  Allgcmei- 
Ben  als  rechtlich ,  fleiTsig,  fromm,  wohl- 
wollend ,  aber  auch  als  Htolz ,  eiferäuchtig 
und  mifstrauisch  gcischildcrt.    Zu  diesen 
Hauptklassea  der  Einwohner  kommen  noch 
4f vlcAB«f  od«  ibre  NadikNiiiiMii,«  ehe- 
liMMUnroft  bei  anfiMnt  mUder  Beliäiid^ 


Img,  dieaMh  BeMAtoTiiai  Tanlaidia  ta 

Bogota  (1834  den  23.  Decbr.)  für  frei  erklärt 
werden  sollten ,  nachdem  man  schon  1821 
mehrere  Gesetze  in  dieser  Hinsicht  geee- 
bea  hat.   Die  katholisch«  Religion  ist  die 
herrschende,  die  Fickenner  anderer  Con- 
fessionen  werden  aber  geduldet.  Die  Volks- 
bildung istsdirvaiBM^Usiigt;  für  wissen- 
schartlichc  Bilding  ist  schon  seit  älterer 
Zeit  mancherlei  geschehen  durch  Errich- 
tung von  Kollegien  und  IJniverMtäten,  doch 
ist  mancbM.di«Mr  Art  dnreh  dIoBMen  fir- 
eigniä«e  untergegangen,  Alle:!  aber  noch  bei 
weitem  nicht  hinreichend.  —  Ilnupterwerbs- 
sweige  sind :  Acker  -  und  Plantagenbau, 
letzterer  besonders  auf  KafTe,  Zucker ,  Ct^ 
cao,  Baumwolle.  Indigo;  Viehzucht,  Berg- 
bau; die  Industrie  ist  gering.  Der  Handel, 
befördert  dnrcb  die  grfirMn  Fläne  wd 
zalilreiche  Häfen,  ist  nicht  so  beträchtlich 
als  er  sein  könnte;  man  führt  aus:  Cacao 
(aus  Caracas),   Indigo,  Baumwolle, 
Tabak,  Färbehölzer,  Nutzholz  und 
Erzeugnisse  der  Viehzucht;  cinge- 
fulirt  werden  flu;egen:  Fabrik-  undMaan- 
faetnr-Artikel,  SCaDgeneisea,  Blech,  Zina, 
Kupfer  u.  6,  w.  Mimzen  sind :  P  i  a  s  t  e  r  :s 
1  Specietilhlr. ,  Realen  und  halbe  Rea- 
len.—  Eintheilun^:  \  cu-Gra  nada,  be- 
steht aiiaden  ProTinzen  Isthmo,  Magdalena, 
Cundinamarca,    Cauen  und  Royaea  mit 
•1,686038         Venezuela  hat  6S^6S8  ^. 
in  den  ProWnaen  Venesnela,  Cnmana,  Oil- 
noco u. Sulia  —  Ecuador  mit  den  Provufr- 
zen  Quito,  Chimborazo,  Imbubura,  Guaja- 
quil,  Monabi,  Cucn^a,  Loja  del  Arcjiipelago 
und  Golopagos  hat  48£-S!MNI00  E. 
Columbus,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),,llptst.  de«  Staates,  am  schiffbaren 
Sdoto;  lM9E.-rHdl.  —2)  Columbus, 
Indiana  (47),  O.  sfidöstl.  vonlndianopolis.— > 
3)  Columbus,  Georgien  (4(il>),  0.  am 
Chattohochee,  südwestl.  von  Milledgeville. 
— >4)Colombaa,  Mississippi  (461>),  O.an» 
Toinbekbe,  nordöstl.  von  Jackson. 
Colungo,  AF.  Lnter-Guinea,  Ginga(40), 
O.  östl.  von  Angola. 

Colynsplaat,  NikDkrl.  Zeeland,  Noofdi* 
Bcv'eland  (1*)),  Gemeinde  an  der  IVocd«eit0 
der  lusel  ^ourd-Beveiand$  1519  £. 

Comabbio,  Itak.  Lombardei,  Como  (32), 
Df.  am  gleichnamigen  See;  400  E. 

Co  m  a  c  c  h  i  o .  Ital.  Kirchenstaat,  Ferrani 
(34),  St.  auf  einem  Isthmus,  der  in  die  be- 
nachbarten Sümpfe  sich  erstreckt ;  4000  E.— 
Bischofssitz;  beträchtl.  Fischerei;  Ildl. 

Comades-1.,  AS.  OsUndische  Ins.,  Boroee 
(44c),  Ins.  an  der  Nqrdkfiste,  östL  Tom  C 
Barrnra. 

Comayagna,  C-AM.  Honduras  (47^),  der 
nördliche  Theil  von  Honduras,  zwischen 
Chiqaimnlfl  andTagu7.galpa,  mitderHptst. 
Comayaguaod.Valladolid  la  nueva, 
an  der  IJlua,  auf  einer  fruchtbaren  Hoch- 
ebene; BischoCisilz,  Kathedlrale;  120110  A 

Conb  <Cooibe>MBKtiBy  Devo» 
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Combi*  i)9  Compostela. 


ilO^),  St  Ml.  Tonllfracombe,  an  derKvtU ; 
m  £.  —  Sonat  fand  ana  SUbor  in  d«n 
benachliarien  Hügelo. 
Ganbai  S-AM.  P^,  TraslUo  (49b),  o. 
im  nördl.  Thoilo  d<T  Prnv.,  hui  Marapon. 
Combn.  AS.  0«tindiKcliii  Iih.  ,  Kl.  Sunda- 
Ina.  (44c  j  ^  las.  nördl.  von  Sakrao. 

Gambaeoiiani,  AS.  Vordwlndian,  Madrai 

(44b),  O.  südwestl.  von  Tranqnebar. 
Combado,  AS.  Ottindiirlie  liiä.,  Celebes 

(^e),  Ins.  tüdöstl.  von  Buton. 
CombeauTontaine,  Fbankh.  Ilte  SnAne 

(14^),  FI(  <  k.  noriUvrstl.  von  VesonI;  500  K. 
Com  b  i  er  e ,  Fkakkr.  Charente  (14<*) ,  Df. 

•fiiftitl.  von  Angoul^me;  700  E.  —  Etsen- 

vrerke. 

Combo,  AF.  Obfr-Guincn.  Ashantee<45«), 
Fl.  im  nordwesü.  Tlieilc  den  Lnude«. 

Combourß^,  Fra?tkr.  Ille et  Vilaine (14 J), 
Fleck. nöritl  mui  llenncd,  mit  einem  alten 
Schloaee;  48410  E. »  QeburUort  CbAtwa- 
briand's. 

Conbret,  Fhuinw.  Avetron  (14d) ,  81. 

südwestl.  von  StAffricinc;  IHOO  E. 

C  o  m  b  r  o  n  d  e,  F« a \k h.  Vuy* dp  Ddme(14b), 
Fleck,  nördl.  von  Uioin ;  1158  II. 

8tComc,  FKA^KH.  Avt  iron  (14<1),  St.  M. 
TonE^palion;  1938  i:.  —  Flanell. 

Comcndn,  AF.  Ober-Guinea,  Goldküsto 
(45«),  Gr.  üommenda,  ein  den  Eng- 
ländern gohöriget ,  aber  verlasieae«  Port^ 
dabei  die  8l  Akatay  ki  mit  2500E.  —  Fi- 
adierei  s  lldi.  —  3)  K I.  Commcnda,  mit 
Fort  Vredtenburg ,  gehört  den  Holländern. 

Comercolly,  AS.  Vorderindien,  Bcn^ni- 
len  (44^»),  St.  nn  der  rorliten  Seite  desGan- 
ccä ,  Kudö«tl.  von  Cuülca  odw  Cuitee,  dem 
Hafen  d«r  Sladt. 

M*e  Coniero.  Tru..  Kirpbenstiint,  Anrona 
(34),  O.  an  der  KuKte,  «üdöatl.  von  Ancoiiit. 

Cometa,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49t>),  0. 
«n  Aiatflnlkdai  Toeantin  in  den  Pwa. 

Comfort,  X-AM.  Verein.  Staaten,  Virj^i- 
niea  (47) ,  kl.  Ins.  an  der  OtU^e,  audl. 

von  East  River. 

Caai/ert,  N-A>I.  Labrador  (46) ,  Busen 
wesU.  von  der  ins.  Macbovik.  —  2)  fnvi- 
/orl  (4(i)^  Vorgd>.  an  der  nordöiü.  Seile 
der  Intel  Sendianiplett. 

Comie,  AF.  Ober-Guinea,  Wava(45e), 
O.  am  Quorra,  sfidl.  von  Boussa. 

Comillah,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St.  norddstl.  von  Luckipur. 

Com  Ines-,  FnA>KK.  Nord  (  14^'),  St.  nrurll. 
TOD  Lille,  an  dcf*  liy»;  53U0  E.  —  Fubr. 
lir baumwollene  Zeuge,  Bänder;  Hdl.  mit 
Flacbe. 

Comino,  Itai.  MaTla  (34b),  kl.  Ins.  %m- 
vcken  Malta  und  Gox«o ;  90O  E. ,  Kastell 
an  der  Sndkfisle)  die  Ina',  iet  gebirgig  und 

zum  p^rnr^rn  Thril  nii fruchtbar. 

Cominotto,  Itai..  Malta  (34b),  kl.  Insol 
weatl.  von  Comino,  kaum  1  itai.  Meile  lang 
tud  20Q  SdurÜkr breit;  unbewohnt. 

OoBiiia»  Oliva.  DalanOwi»  Lisea 


Fleck,  an  dar  Weilfciite,  vaa  llidNni  la« 

wohnt. 

Comiso,  Ital.  Sicilien,  Siragosa  t^4b), 
Fleck,  nocdwestl.  von  Modicai  liMO  E.  — 

Dicrmgeg^end  \>-i  fnn  htb;ir  aaGeCroideaad 

allen  Artrtl  mui  Fruchten. 

Comitau,  N-AM.  Mexico,  Chiupa  (47b^, 
Diatr.  nnd  O.  addl.  von  Clndad  RpnI. 

Coramercy,  Frawkr.  Mens«  (14b),  St. 
n^tl.  von  Bar  le  Duc,  an  der  Meuse,  mit 
Schlor«,  jetzt  Kaserne;  3711  E.  —  Lein- 
wand, knn«  Waaren;  HdL  mit  Wein»  Oel» 

lliinf  u.  8.  w. 

Commoditd,  Fhanrr.  Lotret  (J14  >>),  0.  audl. 
von  Montargli* 

Como,  Ital.  Lombardei ^4),  Prov.,  nSrdi, 

an  die  Schweix,  westl.  an  Sardinien  gren- 
%end,  zwischen  Bergamo  und  Mailand  ;  fi0| 
□VI.  mit  365000  E.  —  2)  Hauptstadt  der 
gleichnamigen  Frov.,  am  südl.  Ende  dea 

Xomcr-Scct»;  Bisclmf-isi!/,  Kathedrale  (er- 
baut 1396-1513),  Ljvtiuiu,  Seminar,  Kol- 
legium, 8  Gymnasien  $  16000  E.  —  Fabr. 
fiir'Tucb,  lebhafter  Translto  mit  der 

Schweiz,  befördert  durch  einen  liaiea  am 
See,  Ildl.  mit  Wolle  seit  dem  14teaJahrli. 
—  Vntersladt^eaPlinius,  Volta*s,  dct- 
sen  Denkmal  auf  dem  Tosa-Platze  errief 
tet  iat,  und  des  Papstes  InnocenxXlI.— 
3)  £.  di  CoMio,  Com«r-See,  0  Metlea 
langer  See  vom  Fufse  der  Alpen  bii^  nn  Co- 
mo und  die  Brücke  bei  Lecco.  Er  trennt 
sich  bei  llellaggto  in  2  Arme ,  der  wcstl« 
heiftt  L.  dl  Como,  der  östl.  Ramo  dl 
Lecco,  der  ungetreiinre  Tliei?  T..  S  u  jj  c-  ^ 
riore.  Im  Ganzen  fallen  U  Fltuse  und  37 
Bergwnsser  in  den  See;  der  gröfsle  FI.  Iat 
die  A  d  d  a ,  die  bei  dem  Schlosse  Fuentei, 
an  der  O-^ti^eife,  ein-  und  bei  dorBrückovoa 
Lecco  ausströmt.  Ilic  Umgebungen  des  Soea 
sind  berühmt  wegen  ihrer  Sehftnheit ,  dia 
^chiflTilirf  ;inf  dcui^rün  II  i-t  wu  liti^-. 

Comorin^  AS.  Vorderindien,  Travnncoro 
(44b),  da«  «öd  liebste  Vorgeb.  des  festen  Lan- 
des von  Asm. 

Comoro,  s.  Angaziclia. 

>!.  Compatrt,  Ital.  Kirchenstaat»  Bom 
(i'lSiVbk.),  O.  südösll.  von  Rom. 

C  o  m  pe  t i  t  i  o  n,  N-AM.  Vorein.Staaloa,Til<- 
ginien  (47),  O.  mcsiI.  von  Hanister. 

Compejrre»  Ffuman.  Aveyron  (14d>,  DC» 
am  Tarn,  ndrdl.  von  Milhau ;  1600  E. 

Comuinno,  Ital.  Parnvi  (34),  Fleck,  am 
nördl.  Ufer  dei  Taroi  1400  £,  —  Eisen- 
werke. 

Gompiögne,  FnAimn.  Oise  (14b)y  St.  an 
der  Oise,  nicht  weit  vom  Einfl.  der  Aiiaa| 
Bibliothek,  köni^l.  Schlofs  mit  Park,  von 
Kapoleon  wieder  hergestellt ;  7362  E. 
Fabr.  für  Strumpfwlrkerwaaren,  Baiimwal* 
lonspinnereien,  Töpfereien;  Hdl. 

C  om  i>  o  s  t  el a,  N-AM.  Mexico,  Xalisro(47^>), 
St.  in  iitigesunder  Gegend,  omAbhangü  der 
Cordillera;  in  den  Umgebnngea  daff  Btodt 
SUbanaiaaai  TabaUban. 
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Co  m  p  8 ,  FtiHn*  iAt^pM  (14^ J)L«UU. 

.▼©n  Kodez. !     ■  v  -v'M  f.  i : 

C* A  p  t  a If  A8.  VmMmikm,  Nagpur (44i>), 

O.  wegtl.  von  Kyragürii. 
Comry,  Comrie,  Schoti.»  Perth  (15«), 

Kirch"!».  (2614  E.)  und  DI.  uniZiiiiamiiftenfl. 

des  Eara  iui4  Ruchil.  —  Garntj^iMrei, 

Whiekey- Brennerei.  —  Altcrihümer. 
C  o  n  a  c ,  FaAHKa.  Cliarente  inliär.  (i4<i),  O. 

Conndill^,  AU.  Nenholland  (59«>,  FL  im 

Innern,  füllt  in  den  Ficid,  linkei. 

C  o  n a n  i  c  u  t,  N  AM.  Verein. Staaten,  Rhode- 
Island  (47),  Im.  VMtl.  von  Hhodo-Itland. 

Cottarah,  AS.  Vorderindien,  Madbrtt(44b), 
O.  nordüüü.  von  Vizagapatam. 

Conea^  Ital.  Neapel,  Principato cit.  (34)>), 
Vorgeb.  und  Fleck,  am  Busen  von  Salernu, 
vefttl.  von  Amalfi;  letzterer  mit  140U  K. 

Concei^äo,  S-AH.  Bra«Uien,  Goyas (4üb), 
O.  söiwotd.  iroB  Chapftilc.  —  t)C«ne«i» 
OBO,  Pernambuco  (49b) ,  St  anf  der  In». 
Itamararn,  sonst  stark  befestigt,  jetzt  sehr 
in  Verfall.  —  8)  de  Concei^ao,  Hio 
(4tfc),  O.  an  der  Nord«eite  des  Aoia- 
»oncnstroin-j,  püdwcstr.  von  Lourenro. 

Cenceilho,  Pobt.  Tras  os  Müntes 

Concep  cion.  Pta,  N-.4M.  Mexico,  Nen- 
Californien  (47b) ,  Vorgeb.  BOrdwetU.  fom 
Kanal  S^a  Barbara. 

Concepcion  (.tion),  S-AM.  Chili  (49), 
Prov.  und  St.  nni  Biobio  und  an  derConrep- 
cionsbai ;  Bicichofssitz ;  Seminar ;  5000 — * 
Bdl.  mit  Häuten,  Talg,  getroelraeteoiPlei- 
mIm  0.  s.  w.  —  Erdbeben  verwüsteten  sie^ 
1730undl751.  —  2)  Concepcion,  Co- 
lumbiai  Isthmo  (49b),  Vorgeb.  an  der  Ost- 
■eife  desBastfdtTonllBBdinga.  ~  S)  O.bo 
derNordkuäte,  westl.  von  Panama. —  4)la 
Concepcion,  Peru,  Cuzco(49b),  Ilptät. 

,  doÄ  Dep.  Puno,  am  nordwcstl.  Ufer  des  Ti- 
ticaca<-Seefi,  gutgebaut.  —  5)IaConcep- 
cion,  Bolivia,  .Moxos  (4!)''),  ().  nordötitl. 
TOB  St  Xavier»  —  6)  Concepcion  de  la 
Clifvi,  Bt*  de  laPlalB,  EntresRios(49), 
O.  am  UrogOBy,  nördl.  von  Buenos  Ayre» .  — 
7)  Concepcion  del  Pao,  Columbia, 
Nen>Gr«Bada(49b),  O.  an  der  Nord&eitedeä 
Orioec«. 

Concepcion,  Span.  ArogOB(13D9  O.süd- 
östl.  von  Zaragoza.  > 

Concepcion,  F.  de  la,  Pbbt.  Rttnaia- 
dma  (13),  Fortan  dar  Mdg.defT^o,  wwtl» 
Ton  Lissabon. 

Conch^e,  Fratckr.  Ille  et  Vilaine  (14« ), 

-WUftt  wn  Eingang  in  den  Bafen  tob 

'Male. 

dotiches,  Fraivkr.  Eure  (14c),  st.  am 
Ilon,  westl.  von  Evreux ;  1800  £.  —  Leder, 
.#j^ler.  Gel;  lldl. 

Conchos,  N  AM. Mexico, ChUiaalnaCdTb), 
Nbfl.  des  Rio  del  Norte,  rechts..  " 

Coac  hy  lea  Patt-;  nAaaa.'  Oise  0^4^), 
Df .  nordwestl.  #«■  Ceropi^e ;  932  £. 

Goaeiaa,  Scbwob,  WutlandCSS),  Kceb 


Conffnieii. 


und  Df.  in  der  Nähe  des  NeochaMar  fieCff 
nördl.  von  Lausanne;  570  £. 

Oaaeoliis,  AF.  Madagascar  (40) ,  O.tti 
der  nordwestl.  Küste. 

C  o  n  c  o  r  d  ,  \-  A >I.  Verein.  Staaten ,  Nord- 
Caroiinu  (47),  liptort  der  Grafüch.JCabar- 
rns,  nordöütl.  von  Charlotte.  —  2)  Cone., 
Massachusets  (47)  ,  St.  am  glcichniimigcil 
FL,  Bordwestl.  von  Boston';  ltf33  E.  —  Pott- 
atehesiederei,  Obst-  und  Zwi<AielbBii.  — 
3)  Conc,  New-Bampshirc  (47),  liptstadt 
des  Staat«,  amlierimak»  mit  Akademie}  2m 
£.  —  Hdl. 

Ceaeerdia,  N-AM.  Vffila.  SCaaton,  Laat« 

Niana  (-iGb)  ,  Bvlort  des  gleichnam.  Kirch- 
spiel«, am  Mississippiy.Alatches  (in  Uimia-' 
sippi)  gt^enüber. 

Concordia,  Itai..  Modena  (34),  Fleck, 
nordwcstl.  von  Mirandola;  3500£.  —  Hdl. 

Concurneau,  Fbanbb.  Finistere  (14«), 
O.  an  der  Bai  Faral,  addestl*  ^aa  Qolnipflr. 

C  o  n  d  n  m^  1 ,  AS.  Senegambien  (45«) ,  Si 
an  der  KüstBi  ivdl.  tob  dea  Mdgen  de«  Se- 
negal. 

Condamine ,  AU.  NeuhoUand  (Bi*) y  FL 
bei  Darlinp^  Dowsj,  fliefpt  östlich. 

Condat,  Fkankb.  Cantal  (14d),  DL  Bord- 
westL  TOB  Maral;  SlOO  15. 

Oonde,  FBAima.  Akne  ri4b),  Fleck.  östL 
von  Clidtean  Thferry ;  (»00  K.  —  2)  C  o  n  d  ^, 
Nord  (14b) ,  feute  St.  nordüstl.  von  Valen- 
eieBBes,  am  Siafl.  der  BtUsne  in  die  Schei- 
de; 6889  E.  —  Fabr.  und  Hdl.  mit  Cicho- 
rien-Kaflc,  Nägeln,  Lcderwaarcn  u.  s.  w. 
3)  Cond^  sur  Noireaa,  Galvadm 
(14c),  St.  we^ll.  von  Falaise;  5051 E.* 
Fabr.  für  bäum  waUeaeZenge,  Ledtor;  Fi^ 
bereien;  HdL 

CoBde,  VilU  da^  S-AK.  BranUen,  Ftam 
(49b),  hLTÜlaamPtta,  tfldwaitL  i^wBa* 

1cm. 

Conde,  Villa  de,  Port.  EntreDoora^- 

Minho  (18),  O.  nördl.  von  Oporto. 
Condcrsport,    N-A^T.    Verein.  Staaten, 

Penusvivanien  (47),  0.  östl.  von  Smethport. 
C  ondf  BB^  D.  Oesterr.,Tlrol,  Roverado(t5), 

O.  vrestl.  von  Arco. 
Condom,  Fraxkb.  Gera  (14<i),  St.  an  der 

Bayse,  südwesil.  von  Affen ;  73(^8£.  —  Fabr. 

fnr  Sdureibfedera,  Leder;  WachshleielNa ; 

lldl. 

Condore,  AS.  Hinterindien,  Cambodsha 
(44c),  las.  im  ChinesifdieB  Meere,  ffidL 
von  der  Hdg.  des  May-ka-ung. 

Condrapilly,  AS.  Vorderindien,  Nagpur 
(44b),  O.  im  südl.  Theile  des  Landes. . 

CoBdriav,  FlaAim.  Rhdne  (14b),  St.südU 
von  Lyon  .  am  Rhone ;  3584  E.  —  Fal^« 
für  Tiich,  Hdl.  mit  Wein  und  Vieh. 

Conegliano,  Itai.  Venedig,  Trcviso  (84), 
SL  BtedL  vonTreviso;  6000  E.  —  Hdl. 

Conemaueh,^-AM.  Verein.  Staaten,Pcnn- 
sylvanien(47) ,  Nbfl.  des  Kissiminita,  links. 

Caaf iaian,  WAlielia,  Oetlerr.,  Ti- 
rol (25),  alterer  Nim«  dm  Tiiciitw  wi 

•BaTaradaff  KieiMt. 
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Conflai»«,  Fhaxkr.  Moselle  (14^),  Flocic. 

•ndwMÜ.TOJiüri^,  anderOrue;  liOOE.'— 

fl)  OoBflant,  HtoSdkne  (14b),  gt  nlMl. 
Vetoul,  800 G.~  8)  Conftani  VJir- 

ch       <pi  c ,  Seine  (lINbk.),  l>f-  »Adiwll. 

von  l^ri8.      Wein-,  Branntwein-  und  Ef- 

signieoerlagen. 
Confliiac  IxAt.  Sardiiuen,  Savovrn  (34)^ 

8t  an  der  NordieUo  dea  Doron»  nordvill. 

'von  ChambiSnr. 

Confol  ana,  Frankr.  Cliarente  (14«),  St. 

am  Einfl.  de«Goiro  in  die  Vienne;  2213  E. 

—  Gerbereien:  lldl.  luit  Holl  u.  Maatvieh. 
Coii|f«rtt*  N-AM.  Voroin.  Staaten«  86d- 

('rtroliini  (47),  wotl.  Quell n.  de«  Santee. 

Con&  lotun,  E,\ai..  Clie«ter  (15^),  St. ttudl. 
iron  Maccieefleld,  am  Fl.  Deaa ,  »^52  E. 
Inder,  iMmmwollene  und  seidene  Zeuge. 

ConffA,  AP.  Un Irr- Guinea  (40) ,  Heichan 
der  IVettkütte,  die  von  ilim  den  Namen 
wwiM^en  Lörnigo  a.  Angola,  vom  Zair« 
oder  Congo  iIiirrhnoMOO,  zum  Theil  frnriit- 
bnr.  —  2)  Die  Sl.  Gongo  oAm  üi  Siti« 
vndor,  auf  einem  hohen  ncrgo,  mit  einer 
von  den  l*ortugieien  erbauten  Featong ,  i«t 
die  Uc*itlen*  ile«  Köni^'ii  vonCo!i<rn,  rnlt 

folunder  Luft}  24000  E.,  unter  iliuon  vieie 
'•rtiigi«eeii. 

Con  ie,  Frankb«  Sure  et  Loire  TMo).  Nhfl. 

der  f »oiro,  f^ii(ii{>r.  bei  Artenl^r^ Mag, beiCbA- 

teautiuu  i  Iii.  Ib  Lieuei. 
Ooalte,  Frankr.  Sarthertl«),  Fledt.BOfd- 

wettl.  Ton  I\lan>' ;  1518  h. 
Gauting e,  Frankr.  Jura  {lV*)^t  Fleck. 

4M*  von  Loof  k  fianlnier}  ^  Ku- 

Bnrauawi* 

Gonnanght,  Irvi..  (15«1),  eine  der  4Pro« 
vinxen,  iu  welche  Pnp$t  Eugen  III.  Ireiand 
(11&2)  theilte,  am  AtlaaUtemn  OcMn,  awl- 
•chen  Munator,  Tioinater  und  IHstrr.  Sie  iat 

Sebirgig,  diia  Klima  feucht,  docli  gesund; 
er  groftte  Fl.  i«t  der  Shannon  an  der  Wett- 
fNOSe,  klalnere  FlüiM  und  Seen  «ind  sahl- 
reich,  to  wie  die  Busen  und  Baien  an  der 
Kälte ;  Kohlen  und  Torf  sind  imCebernufa 
irwrlMttdw.  Aaf  HO  «nvL  QM.  Icibaa 
1,84;S»14  in  &  GrafrichtiUen  (G  u  I  w  a 
JLeitrim,  Mayo,  Rodcouituon  und 
Sliffo),  42Baronien  und  27(i  lurcksulde 
Wiheilt. 

Conntet  icutj^-AM..  Neu-llnmpshirc  (47), 
Fl.,  entfur.  an  der  nurdl.  Grense  des  Siaa- 
tM  aaa  «mem  Sumpfe,  flieftt  anderOrense 
von  Vermont  südwcttljf  geht  durch  Massa- 
rhnscta  und  Connu^lirnt  und  fällt  in  den 
L<»og-I«lMii(l  Sund ;  i^chifThurj  Lf.  70  —  80 
M^fM.  —  2)  Connecticut  (47)>  Staat 
fmi  Long-le^land-Sund,  ZMi^rhrn  Rhode-Is- 
landj^Maasachuscts  u.  Neu-York ;  5100  OM. 
Brit  ttMOO  E.  in  8  Conntlea.  Das  Land  füllt 
terrassenförmig  von  den  Apalachen  nach 
der  Kiiste  hin  ab,  mit  kl<dnen  südl.  laufen- 
den Bergreilien,  Fortsetzungen  der  Grünen 
Berge,  die  sich  aber  Itunn  »b  mu  BW*  «r- 
lifljt'n,  zwischen  wt  liluMi  ikIcIi  3  Flursthü- 
ler  uadftdeia  Meere hiuaidien}  ilptfl.aiiidt 


der  ConnDctirnt,  die  Thnnios  Qnd 
Derby  oder  Stratford.  Dos  Klima  ist 
wto  In  Maisachuset«.  Productetind :  HoU, 
Finch«,  Iltinf,  Tabak,  Getreide :  die  gcwohi^ 
liehen  Haualliiere ,  Füchse,  Eichhörnchen, 
1¥aBdertaubeni  Silber,  Eisen,  Bleiu.  •.w. 
Di»  Indiiiitri«  Ii t  badcnitciid,  lieamidwa  vtv- 
!)rt  itrt  ist  die  BBuniwotleninnnurMrtur,  fer- 
ner verfertigt  man  seidene  Zeu^e,  Segel- 
tuch, Leinwand,  wollene /enge  u.  s.  w.  und 
treibt  betnichtl.  Handel  mit  Ottnldc  und 
andern  ProdMctm  den  Arker?>f<MfN  und  der 
Viehaucht  und  luil  Fabrik-  und  Manutactur* 
Artiinln  aller  Art 

C o  n  n  e  r  ri'    (C  o  n  e r  ^) ,  Frankr.  Surtho 

(i4c),  Fleck,  nordrmtl.  von  MauR)  llj|7£. 

—  Fabr.  tur  grobe»  Tuch. 
Connervi  llo,       AM.    ^  erein.  Staaten, 

Indiana  (47),  llptort  d.  r  Qcufii^  Fa^aMa» 

•udöatl.  von  lndianoiH>lii). 
Conn  Hoas  (19^),  Flttnaidl» 

Theile  der  Grafsch ,  flialkivoa  W.aadiO« 

\uu\  fiiUl  in  die  Nordsee. 
C  <>  n  II  u  r,  Irki>.  l  Isior,  Antrim  (la«I),Kirchm, 

(<i803  E.)  und  St.  »ndöMtl.  vm  BaUjaMBag«t 

am  (»Irinvliirry  ;  '2'M)  E. 
Cun(|ues,  Fhanmh.  Aude  (.14*1),  Fleck* an 

PLOrblou,nord6ffil.  vouGareaiiMaai  1009 

K*  —  Fabr.  für  Tuch.  —  S)Gouquea, 

A veyron ( l4d).  Fleck.  nordwaiU.  TÖB  Hadai, 

aiu  Uourdou ;  12^0  E.  , 
loCononet,  Faaaaa* Fialtl^(14o),  BL 

an  der  Kätta,  w«itL  TOB  Bnat|  nU  MataMBi 

Hafen. 

la  Gonquista,  Svah.  Andafutla,  Cor^ 

va  (13),  O.  norddstl.  von  Gordova. 
Gonselioe,  Itai.  Kirchenstaat,  Ferrar» 

^),  Fiock.südwe«tl.  vnnComaGcluo;  ttOOO 

B.  —  Rela,  Gatraide,  Hanf. 
Cnndolucion,  Span.  Nm  (''ii>filion,  Maat- 

clia<lä),  O.  i»üd6atl.  von  (>inilud  lluul. 
San  Gonstanoiai,  SrA:«i.  Cataluua (14d), , 

0.  w«stl.  vouGerona. 
St  Constant,  Franrr.  Gantol  (14d),  Df. 

•üdwestl.  von  AuriUao;  902  E. 
CaaataBti,SPAN.Catalufia(14d),  O.vraid« 

von  Tarragonn. 
C  o  n  »  t  a  n  1 1  a,  AF.  Caplan»»  (40  M>k.),  Land- 

§ul  »udl.  von  der  ('u|)si,ul[,  lunihmt  durch 
ea  hier  eneugten  Wein. 
C  o  n  s  t  n  n  t  i  n.  \  AM.  Uur«l.,lcholclia(4lb), 
Fort  und  IIhIcu  nurdwcstl.  von  Kaiak. 
Gonetantina,  Konttantina«  AF.  AK 
agier  (45«),  Prov.  und  SL  südöatl.  von  Al- 

Sier  auf  einem  hohen,  xteilen  Felsen  ,  nra 
'I.  Rummol  od.  Sufogutar,  «auiil  lletttdena 
irfaea  Bay ,  1887 .  von  den  Fransoaen  adl 
Sturm  nolH  rt;  früher  30000  V..  —  Altcr- 
thiinier.  In  der  Umgegend  Gotretd«,  Tabak» 
lleis,  Hanf,  Flachs  u.  i.vr. 
C  o  n  s  t  u  n  t  i  n  a  ,  Span.  Andalusia ,  SevillB 
(18),  St.  nordösU.  vaaSavlUa)  dahat  BUI» 
und  Silberminoa. 

OaBitaattaapal}  ••  KaMtnUaapal. 

Constantinow,  Polbb,  PoHmUm  (IQb 
U,  St*  BAidL  m  Biala« 


■ 
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Gonitans,  D.  Baden,  Seolfref^  (30n31), 
befestigtest.  amBodeufiec,  <lu,  wo  sich  der 
BheiaiB  4tm  Untertce  ergiebt;  Domkir- 
chc  ,  Ann  ehemalige  FranzUcanerklotiter  mit 
einem  Thurm,  in  welchem  Hufs  gefangen 
eui's,  das  Kaufhaus  mit  dem  Saale,  In  wel- 
chevtfM  Conriliom  (1413)  gehalten  wurde ; 
Ijycenm;  5000 E. —  Ob^t-.  Gemüse-, Lvid- 
iui4  Weittbaa}  Brauerei  j  habr.  iiir  Uhren, 
Baimniwllenwuiren ;  Tirliisdigarii-Firbe- 

rei.  Zur  Stailt  pehorcn:  txxiriders  be- 
festigte Vorstadt  Kreuziiugcn;  die  Vor- 
etadt  Petershansen  mit  einem  ehema- 
li^ea  Benedictiner-Reichsstiftejetzt  Schlofs 
Petershausen;  die  Vnr^it.  Piinidies,  die 
hesonderä  Obst-  und  Gciiium  Ii  lu  treibt. 

Consua,  AF.  Sierra Leona  (4a<<),  St.  tiurd- 

wesd.  von  KIngitovn ;  20U1)0  K. 
Consiieicrra  ,  S»ATf.  Ken-Caslilien ,  Tdlr 

do  iU),  St.  südöstl.  von  Toledo;  &450  E. 
Co  man,  Rio  do,  S-AM.  Bistilicn,  Ba- 

Ms  (4§li),  Vttlft  an  der  Mdg.  4ee  rleiehnA. 

tiügen  FL ,  mit  FlnlMMifee.  —  Maiidioeir 

bau. 

Centeitfy,  N-AM.  Verein?  Staaten ,  Neri- 

Carorina  (47),  ^bfl.  Arr  VuA<. 
Centers,  Schweiz,  Graubündcu  Df. 
eüdl.  TonBrienz  (3540'  hoch);  160  E.  -> 
lUkaisdie  Ahertbamer. 

Contesia,  Ital.  Sicilicn,  Patcrmo  ('S41>), 

Flerlc.  ßudwrst!  von  Corleone;  34(HIE, 
Contesse,  Ital.  Sicilicn,  Messina  (341)), 

O.  südwestl.  von  Metsiaa,  an  der  Kü^te. 
Contevillo,  Frankr,  Enre(14c),  Fleclu 

Bordwestl.  von  Pont- Audcmer ;  910  C 
Conti ch,  Bbl«.  Antwerpen  (29) ,  Flecir. 

zwiichen  Antwerpen  und  olecheln ;  8640  E. 

—  Hut-,  Ledeiiabriicen,  Branereien;  Udl. 

mit  Uolz. 

Conthi,  Sciron.1loff(15e),Kirehep.(198A 

mit  fruchtbaren  Thalero}  die  Linwohoer 
eprechen  GälLtch. 
Contoy,  N-AM.  Mexico,  Yocalßn  (4?b), 
Ins.  an  der  aerdfiitL  Kvata^  önL  vemCGa- 

torbo. 

Contrcä,  Fbarkk.  Loire  et  Cher  (14«), 
Fleelr.  südl.  von  Blou;  1380  E.  Fabr. 

für  Lrinwand. 

Controue,  ItaIi.  Neapel ,  Principato  cit. 
(34b),  Df.mwdfiitl.vonAltavi!la,  am  gleich- 
namigen FL|  1300  £. 

C  o  n  t  y ,  Fr  4  \  K  R .  Somme  (14b),  St.  SÖdl*  von 
Awiens ;  1000  E.  Papier.« 

Conversano,  Ita&.  Neapel,  TerrainBari 
(34b),  St.  M  R8tl.  vonPoHgnanf),  inderKähe 
des  Lag^o  di  Sassano ;  Bi^chofi^sitz ;  Kastell ; 
1000  E.  —  Hdl.  mit' Wein,  Oliven,  lan- 
dein und  BannnriHle. 

Coav  er  satton,  N-AM.  Mexico,  Neu- Ca- 
lifernien  (4?l>)»  Vorgeb.  am  Kanal  von  Sta 

Barbara. 
Cenway,  s.  Aberconwaj. 

Camray,  Engl.  Nord-Wale«,  Caernarvon 
Cl&b),  FL,  entapr.iiBiüdLTheUederGni£^ 


Schaft,  macht  mehrere  Wasterfille,  wird 
schiffbar  bei  Trefriw  nndfiUltsndwestLvoa 
OmMa*lld  in  die  IielindiwlM  See. 

Cnnwayborough,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Süd-Carolina  (47),  Hptort  des  Di^tricts 
Uorry,  am  Waccamaw,  östl.  von  Columbia. 

Conyn  gharo,  Irel.  CUter,  Uonegal (15d)y 
O.  an  der  siüdöstl.  Küste  deü  Swilly-Sees. 

Conza,  Ital.  Neapel,  Principato u It.  (341»), 
St  fliidl.  ve»  Bisacek;  Erabiithum,  Ka^ 
thcdrale;  2000  E. 

Cood  o  ni  a,  AF.  Ohcr-Guinea(48i  )^  O.uad 
Fl.  nürdi.  von  JacoLa.  ^ 

Cook,  N-AM.<4fl),  FLIenaeitderlloc^. 
Mount^ilnr». 

Cook,  AlT.Nrn  SrrlandrSO),  Strafse,  trennt 
die  beiden  Ilauptiiineln  Eaheinomau  we 
und  Pnenarou.  —  2)  Nea-Helland  (50a), 
Prov.  in  dt  n  Blaneii  nerrrf'n,  zwisrhrn  Ilo\- 
burgh,  Honter,  Northumberland,  Cumber- 
land,  Camden  und  Westraoreland.  —  3)  Neu- 
holliind,  Ciimbcrland  (50b),  Küstenfl.,  mdt. 
in  die  Botany-Bai.  —  4)  Cooks  /?ro- 
ekej^-B.f  NeuhoUand,  Cuwberiond  (50b), 
Basen  tndl.  von  der  Brodten- Bai. 

C  o  o  k,  AU.  Gilberta-Aidi^(50),lBi.  nficdL 

\im  Wnodlc. 

Cook bu  n  dun ^  AU.  Neglioiland,  Westmo- 
relnnd(50b),  Geb.teiandl.Tiuiibd«rPMr^ 
an  deren  Ostgraaie  der  gldduunnige  FL 

eich  hinzieht. 

Cooks-Archipel,  AU. (50),  Inselgr. zwi- 
schen d^  TongavArchipel  und  den  weselt* 
Schafts- 1  II N ("In.  Die*ie  Ini^eln  gchörrn  ihrer 
Beschafieuheit  nach  zu  den  Niedrigen  In- 
seln nnd  sind  besonders  den  benachbarten 
GeselUchaftsinseln  ähnlich  ;  dioEinwohner, 
zur  Malaiischen  Ra^e  gehörig,  sind  zum 
Tbeil  schon  zum  Christenthum  bekehrt.  Die 
wiehti^^ten  Inseln  dieses  AreMpele  sind: 
Mnnii  i  a  (Minj^ea),  die  am  dichtesten  be- 
völkerte, Watco  (Atiu),  Hervey-In- 
seln,  Whytootake,  die  nördlichste,  u.a. 

Cook9-Sinf.,  N-AM.  Roftl.  (41b),  ^ 
nördl.  in  das  Land  eiadiiagend^  Bosea  bn 
Lande  der  Kenaits. 

Coolscamp,  Bbl«.  West-Flandern  (29), 

Qem.  nördl.  von  Ardoye ;  2322  E. 
Coomassie,  AF.  Ohnr-Guinca,  Asbaaloa 

(45s),  O.  nördl.  von  Doompassie. 
Coopersy  S< AM.  Neo-Snd-Oeo rglen 4(49), 

Vorgdb.  an  der  ifldwestl.  Küste. 
Coorakoo,  AF.  Ober-Gninea (4&ft),  O. 

nordöstl.  von  Jacoba. 

Coosa,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Alabama 
(47),  Khü.  des  Alabama,  im  ö»t\.  ThelUp 
des  Staatft;  entsteht  ans  2  Qiieliniissen, 
Oostenahlab  und  Etovah,  in  Georgia  und 
mdt  oberiialb  Watbington  au. 

Cootehill,  Irbx..  Ulster,  Cavan  (15<i),  St«» 
nordöstl.  von  Cavan,  am  gleicbnamigeaFL  x 
2152  E.  —  Leinwandhdl.  - 

Copala,  N-AM.  Biexico,  Cinaloa(47b),  O.  . 
süuL  vom 
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CX  Cope,  Span.  MurciA  (U),  VMg^tud- 

weiti»  von  Cartageim* 
CopeUnd,  Irki..  Ubiw,  Down  (15<I),  8 

lieinelns.,  Big,  Gross  iinr!  Mr>r,  uinler 
nor(io«itl.  Üüfite,  dem  lliii'on  von  Donaffha- 
«lee  gegenüber;  nur  Big  und  CroM  tind  Im»- 
irvhttti  eftttve  htl  Vt\  dio  iwilie  ttB» 

Copcnva,  Schqtl.  Orkney  1ni>>  (15«) ,  kl. 
Ins.  M(*9tl.  Ton  Pnnionit,  1  engl.  M.  lang, 
I  M.  breit,  nur  von  'i-'d  Familien  bewohnt. 

Copers  Tow  II ,  \-AM.  fereln.  Stmitcti, 
II«n-York(ni  l)f  im  Ofsrpn  See;  WIO  H. 

Copet,  Cofpet,  6i  HWKiz,  Waattund  l<i2J|, 
Kreil  und  neelr.  iin-G«iifar>See  {  MOiS.— 

.  Weinbau.  Fi^chfaiig,  Schtfllilirt,— Schloff 
wo  Neckor  »tarli. 

Copiapo,  S-AM.  Chili  (49),  Stander 
Milg-  doi  gleichnarotp^n  Fln««e«,  welche 
den  llttfrii  (Irr  St.,  iVw  nuch  San  Fran- 
cisco d ü  1  a  S  c  1 V  ii  lieiiit,  bildet. 

Jlf.  Copparif  Ir.vh,  Neapel,  Calttbriuui(.1. 

^b),  Gipfel  der ^pennineii»  f  AdweeU.  vom 

M.  Arenotio. 
Gopparo,  iTAL.Kirrhrnstnut,  F(>rrui'a(34)» 

Fleck,  nordötitl.  von  l't^ri-ara;  2400  E. 
Copper  Mine,  N-AM.  Verein. Staaten, 

Huron-l>5str.  (47),  O.  am  Ontonagon. 
Gepal»  ASi  Voi^rindicn,  Uckun(44l>),  O. 

Im  edWehtCen  Tnelle  dee  Landet. 
Ceone,  AF.  Sonc><;iuii1ii<>n  (4Si),  St.  nord- 

ditl.  von  Condameii  &000k  —  Udl.  mit 

Gammi. 

Cef  Net,  Bma.KortIiiiiubcrlan(I(15c).  ri., 
cntsjir.  in  tlrr  h'cliottirt('l!e"n  Ctrufscli.  Ilox- 
hurgh  u.  fltel'itt  iüdöi^tl.  iu  diu  KortUeo  bei 
Warkworih.  —  t)  Coeuet,  liL  Im.  ?or 
«wMdff.  dee  fteldiiiantigen  Fl« 

Coq  nirobo, 
Serenn  ^ciuinnt,  an  der  Mdg.  dr«»  gleich- 
namigen FI.,  iu  einer  üur»er«t  milden  Lage, 
regelmuf^i^  gebaut,  mit  Hafen;  M9  Fami- 
lien. —  UM. 

Ct>^^uin-Sund,  N- AM.  Grönland  ( -46),  Sand 
an  der  Wettkfiaf«,  eUl.  ven  Kdnigin  Anne 
Cap. 

Corace,  Ital.  Keanol,  Cnlabriii  ult  OUiO-. 

Fl.»  entspr.  in  den  Apenninenn.  ludt.  iu  dun 

Buiea  von  Sqiiillace;  Lf.  35  ital.  M.  « 
Coral'liank,  AS.  Vorderindirti,  Aiidiiina- 
<   nen  (44^),  3  lioraUenbanke  an  der  W  Mtseite 

der^ndainanen. 
CorfiVetea,  C  a  n  t»  d  e,  Sr an.  Ovt«ada(li)) 

Kaitell,  WMitl.  vom  C  de  Gntn. 

Goranxn,  AF.  Goldktiite,  Aahantee  (45*), 
Prov.  de«  licii  lis  Auhnntee,  im  Innern,  de- 
rea  Einwohner  gebildeter  seyn  sollen, 
die  uTTrif^en  Hewohner  diesen  Keiehii. 

€orapas,  S-AM.  Braellien,  Maltogrotso 
(49b),  O.  ffMweeil.  von  Ointariae. 

aCorad'r  in  r/ n  I/,  S-AM.  Brasilien,  Rio Pfe> 

r^ro  (49b),  ^bfl.  des  Branco,  entspr.  in  Co- 
umbia  und  mdt.  oberhal|>  S*  do  Carmo 
aus. 

8tOoraBon,S-AM.BoliviiHChi4iilM(40b)y 
O«  ■iideatl*  von  8*  Jago. 


Cnrban,  Selnran,  Ban  (OO,  MMtfOhl 

Delewunt.  * 
Gor  harn,  Fiaanna.  Corse  f84),  81.  nord  Asfl.  ^ 

vonCnhi,  nti  tfrr  nntdw  f«tl.  Kw»te;  12I2K. 
Cor  heil,  1''ka\kh.  Seine  et  Oi«o  (14b),  St« 

sudöstl.  von  Pari«,  an  der  Seine;  4051 E.— 

Leinwand,  Papier,  Selfe^  Leim,  Lcder. 
Oorbele,  AF.  Sene/^'^tiniTHon,  Bijuga-lna« 

(45«) ,  eine  der  Bgugu-lu«. ,  »wischen 

raehe  «nd  CaiegnI.  • 
Corbelq,  AS.  Persien, GhwiitU(4t]k),  O, 

nördl.  von  \  iihnniosi*an. 
OorUeuy,  Fhawkr.  Aisno  (14«),  l'lcck. 

Niidoitl.  von  Lnnn ;  700  E. 
C o  I  b  er o n ,  rnANKit.  Cd!«  d*Or  (14b),  Df« 

ö«(l.  von  Beanno ;  34S  Ii. 
Corbie,  FaAivaa.  Somme  (l4bV  St. ante 

Snnimo,  westl.  von  Aiiiiens ;  2300  E.  —  Fabr. 

für  wollene  Xricotf,  Sammet  i  Mineialwaa* 

ser. 

C  o  r  b  i  e  r  e,  (-  r  e  s),  Schweix,  Frey  bürg  (82)| 
Amt  und  Fleek.  an  der  rechten  SoitaderSl^ 
ue,  südustl.  von  Ailri;  1100  E. 

lc§  C9rhiire9^  PaARKit.  Aude(14d),  Ge- 
birge im  sildlr  TImU«  des  Depai^lclnenta, 
vom  Puy  4t  Bugarmuh  (0a.)  naffddttL 
xieliend. 

C  o  r  b  i  g  n  y,  FnAwaa.  Nl#ere(14b),  St.  sud- 

önt].  voiiriamcf  V.  iiin  Fl.  Aogui^on ;  2127  E. 
Cörby,  Ekgl.  Liucolu  (l5b),  Kirchsp.  und 

St.  nordwetitl.  von  Itourn ;  054  E. 
Corciano,   Ital.  KirclHMü^tiiat,  Perugia 

(34),  0.  iionlweHll.  von  Ti  iiiL':ii». 
Corcubioii,  Span.  Gulieiu,  Santiago  (^i3}| 

St  nerdweetl.  von  Santiago,  mit  Hafen. 
C  o  r  d  o  d  c  u>  Späh.  GatalaAa(14d),  6t«  aefdL 

von  Mntiiro. 

(^orduü,  Fhankju  Tarn  (14d).  St.  am  Ce- 
rou,  nordrislLvenGaillaG;  XOwii!«  —  Lein» 

vviHid,  Leder. 

C 0  r  d  i n  c  r  o ,  AM.  (46. 49).  Dieser  Name 
bedeutet  eigen^ich  Seil,  von  Gebir- 
gen gebraucht,  Gebirgskette,  In spani« 
scher  S|>riiclie,  und  wird  daher  in  vielen  Zu- 
saminriiM-ixungffn  bei  den  Gebirgen  Ameri- 
eas  gebrnncht,  wo  Spanier  sieh  angesiedelt 
haben.  Die  >vlelili^>*(en  Hind  :  1)  Cordil^ 
Icra  de  loa  /Indes,  ^uch  Cordi/jertML 
dnrehvieht  ganc  America  (f.  diesen  Art.  unil 
die  betreflenden  Länder).  —  2)  Cord» 
grande,  HniJiilien.Gova/.  (49^.  durelizieht 
die Prov.  Goyas  von  SO.  nach  NW.  bis  nur 
Vereinigung  des  Rio  Grande md  Uaranhaoi 
im  S.  lieif'.t  dli  >i  r  Ge]>irgs«ug auch  Scrra 
de  St^^Maf^a  und  wcNtlicher  j»\  6 ctado. 
—  8)  C  0  r  W.  Genera/,  Mattogrosso  (49b),  , 
deren  siidöstl.  Theil  ^  llot  Pari  eye 
liri  ['<t.  —  Andere  Znanmmenfetxnngen  sind  t 
Vörd,  de  Maracii«u,ein2(wetgder  S. Seiado } 
Cm*4.  dia  ZVorte.  der  nordAstl.  Thell  der  Gerd« 
General ;  Com»  de  S.  Jose,  zieht  sudl.  nneh 
Paraguay,  u.  «.  w.  VergL  die  HaaptwArter 
der  Zusammen»e(sung. 

Cordova,  S-AM.  Rio  de  In  Plate  (4g)| 
l*r(n  .  Ini  siifföstl.  Thrilr  de-. TnmniiinUchen 

*  Geb.  mit  der  Uptst.  Conbiva»  am  Hio  Pri- 
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idero,  5ttl.  TonTalparaiso,  regcIniHrsIpr  p^- 
bant;  Ilniversität ,  Kathedrale;  II 
Uordova,  N-AM.  Mexico, Vera-Cruz (471), 
6t.  amBlanco  and  am  Abhänge  dettFicvnn 
Orizalw ;  4ttF«niliai.  —  ZndiBr-  nml  Ta- 

Cordova,  N-AM.  Bnbl.  (41b) ,  HsCn  tt 
diwSndbnite,  öctl.  Ton  Valdcz. 

CordovR,  Spati.  Andalusia  (13) ,  Prov. 
mU  dem  Titel  eioea  Könijrreich»,  xvi«chen 
SevilUimidJaMi;  lift»7f  □M.roit31&45»E. 
Dernördl.Theil  int  gebirgig  durrli  dii  Sin 
Morena,  der  eüdl.  eben,  beide  getrennt 
dnrch  den  Gnadalqnibir,  der  hier  den  Se- 
nil und  Guadajd/,  linkt,  unter  mehreren  an- 
dern Fliii'iicn  .tüfniiniiit.  Das  Klima  ist 
beUüi  ond  trocken  ,  daher  der  Boden  nur 
4b  fhtditlMr,  wer  er  gehörig  bewfieiert 
wird;  man  f^ewimit  Wein  ,  edle  Früch- 
te, Oliven,  Fcipcn;  die  Pferde  sind Hns<re- 
Scichoet,  die  Industrie  ist  wenig  hcdeii- 
tead.  —  2)  Cordovs,  UoUt.  der  Prov., 
am  Gnadalqiiibir,  über  welchen  eine  |irür1i- 
tige  Brücke  führt,  acbiecht  gebaut,  Bi- 
(MiefriitB.  Bier  ftCnodi  eine  beruhaito  Mo* 
•chee,  von  AbderraluMB  I.  gegen  Ende  dea 
gten  jnlirhiiTidcrt^s  begonnen  und  von  «fiiifm 
£nkcl  V uliendet,  übrig,  so  grok,  dal«  man 
im  Aiifangedesl6tMjUitliohderlideii  Tell- 
strrndirr'^n,  iiracntvollen  Drmi  in  liinein- 

-  gebaut  hat,  zu  welchem  lleliulc  man  meh- 
rere Hundert  von  den  (850)  Marmor  -  und 
Porphyrsäulen  abzutragen  gezwungeo  war, 
welche  das  Innere  der  Mo»^r}iPf  zierten  ;  vor 
derselbeif  ist  ein  Platz,  mit  ^c'tngcn,  Pai- 
mn  und  C|rpreafMi  bepflmmft;  ftluOO  E.  — 
(Corduba.]—  Vaterstadt  der  baden Seneca, 
des  Lucan,  Averroe»  n.  A. 

Cordovado,  Ital.  Venedig,  Udine  (34), 
Fledk,  iAdwcaä.  ven  Pahna  nova;  490  E, 

Corduan,  Tour  de,  Frankr.  Girnnffr 
(14d) ,  berühmter  Leuchtthurm  auf  einem 
Fetsen^  wiAdier  der  Rest  tob  der  Tom  Meere 
nach  und  nach  verAclilungenen  Insel  AntrcM 
ist;  er  wurde  1545  angefangen ,  aber  erst 
1665  von  Ludwig  XIV.  vollendet. 

Gorellan«,  Spat«.  Aitntia(lS),  0.  nord- 
Wefttl.  von  O^iorio. 

Cor fe  Castle,  Engl.  Dornet  (151>)»  St. 
tndöstl.  von  Dorchester ;  1712  B*. 

Corgnale,  D.  Ocsterr.,  Illyriea^  Tricst 
(25),  O.  nordö-^tl.  rniiTriest. 

Clori,  Itaii.  Kirchenstaat,  Frosinone  (S4), 
O.  flndSftL  YOB  Telletri. 

Corla,  Span.  Esitremadura  (13) ,  St.  westl. 
von  Plasencia ;  I???}rhofissitz;  4500  E. 

Corigliano,  Iial.  >\eapRl,  Calabriacit. 
(S4b),  St.  nordwcstl.  von  Itos^ano;  8lM9E. 
—  Wein-  upd  Oell)  iH.  Südfrüchte. 
Cerinaldo,  Ital. Kirchen^t., Urbino (34), 
St  «Bdöaa.  TOtt  UrbiBo;  8009  fi.  —  Hdl. 
Cor  Inga,  AS.  Terderindlen,  Madras  (441>), 
St.  an  der  nördl.  Mündnng  des  Godavery, 
nnt  Hafen.  —  Baumwollene  Zeuge;  Hdl. 
mit  Tieckholi  mnä  Ittumfactarartunla. 
Cark,  baa.  Hnaeiw  (Ud)^  GhOmMMu 


Atlantiachea  Ocean,  anbiiiea  Watnrford, 
Tipperary,  Limerick  und  Kerry;  2I65GM. 
mit  810732  K.  Der  westl.  Thcil  ist  gcbir< 
gig  und  felsig,  der  nördl.  aad5td.  dagegen 
7.ei(  hnrt  sii-h  au^  durrh  Frucblbftrkeit  und 
Reichllium,  die  Küste  hat  tretfüelie  Häfen, 
der  mildere  Tbeil  i«t  reich  an  Mineralien, 
besonders  an  Kupfer  und  Kohlen  ;  Ilptfiusse 
sind  RIackwater  nnd  Lt  c.  Auff-er  Hfi^rbau 
treiben  die  Bewohner  einträglichen  Acker- 
bau, Fiaefafang  and  einen  lebhaften  HdL  — 
2)  f'ark,  Hptsl  der girichnamigen Grfsch. 
an  der  Mdg.  des  Lee,  Sitz  eine«  protestanti- 
schen nnd  eine«  katholischen  Bischofs;  nnr 
zum  Theil  gut  gebaut;  zahlreiche  öfieniL 
Gebäude,  dynnter  die  Kathedrale  mit  einer 
öfTrntlichenBtbüethek, bischöflicher  Palast; 
10T301B.  Beträcbti.  Hdl.,  obgleich  der 
Ilafrn  in  einiger  Entfernung  von  der  Stadl 
hieb  befindet,  zahlreiche  Fabriken  undMa- 
nnfacturen  für  ^eilerwaaren ,  gr«»be wollene 
Zeuge,  Popier,  Leder,  Glas  n.JBisenwaaten« 

Corlay,  FnAXKTt,  rntc«  du \nrd  (l4a),  St» 
südwestl.  von  St  Urieuc:  1400  E. 

Cerieonc,  Itaii.  Sicilien,  Palenno  (34^), 
8t  ■ndl.  von  Palermo;  12000E.  —  DiaUn- 
jr*.ir|.nd  int  sehr  frnrh(f>?ir. 

C  o  r  1  e  y ,  Enoh,  War w  ick  (1^^}  ,  Särdllf . 
Satl.  von  Binninglittn. 

Cormachitn.  AS.  Türkei, C7pen(4XBlO^ 
Vorgeb.  an  der  ^iordküste. 

Cormantinc,  AF.  Goldküste  (45«^,  St 
öütl.  von  Annaroaboe,  mitdemh^ländleeben 
Fort  Amsterdam,  1807  zerstört. 

C  o  r  m  e  i  1 1  CS,  Faankr.  Eure  (14«),  Fleck, 
•fiddstl.  TOB  Pent-Andemer,  an  der  lÜblanes 
350  E.  —  Papier,  Lcder;  Hdl. 

C «  r  m  e  Royal,  Fra'v RR.  Charente  inf^* 
(14«),  Fleck,  wciitl.  vonSaintes;  1067  E. 

Cormery,  Frankr.  Indre  et  Loire  (14«), 
Sr.  nntlerlndrc,  südöstl.  von  Tour  k  ;  !)50E. 

C  o  r  lu  o  n  t,  Frankr.  Pas  de  Calais  (lli>),  üf. 
•uddstl.  von  BiNilogne ;  380  E. 

Co  r  n  a  n,  D.  Hannover,  Diepholz  (21),  Vledk 
nordoiätl.  von  Diepliol/; ;  2*W  E. 

Cornazzano,  Itaii.  Kirchi^staat ,  Rom 
(SOÜbfc.),  O.  nerdweitl.  van  Rem. 

Vorne  jo,  S-AM.  Peru,  Areqnipa(tfb)^Vigv* 
geb.  westl.  von  der  Spitze  liay. 

C  o  r  n  c t o,  Ital.  Kirchenstaat,  Viterbo  (84), 
St.  östl.  von  der  Mdg.  des  t'ela ,  ßischoU- 
sitz,  Kathedrale;  etmscierhr  Alterthümer. 

Combi  11,  En«l.  Durham  (15«),  Flecke 
aordwettl.  Ton  Belftird;  765  s* 

Cornitty  iTAt.  Toscana  (34),  FL,  falU  in 
die  Sümpfe  von Caldana,  awddatL  tob  Pienir 
bino. 

Cor  n  i g  1  f  o,  Ttai..  Parma  (34)',  Fleek. md- 

wcstl.  Till)  Parma;  1800  E. 
Cornudella,  Späh.  Cataluna  (14^),  0. 

uordweetL  von  Tarragoaa. 
Cor  ans,  Frankr.  Aveyron  (14d),  St  8fid-> 

östl.  von  S»  Affrique :  'l(MK>  E.  —  Tadi» 

baumwollene  Zeuge  und  Papier. 
Cornwall,  Eboim  (15b),  Gnach.,  den  tnd« 

weitL  VlMa  Eaglaaii  UMmd,  anf  «SeilBB 


Cornwallii, 


CorsQ* 


amgeben  nnd  nnr  fni  0.  mit 
Deron  verbanden;  1S87  engl.  □Meil.  mit 
die  Scitl^-Ioteln  inbegriflen. 
•  Tob  U»  nra  W.  lieht  ein«  Reihe  ven  HA» 
ffeln,  von  wclrlien  der  Brown wIUcv  «Ut 
hochsto  ist  (I3()8  engl.),  und  die  im  W. 
inSVorf^ohirgcn,  Land^end  iuiW.undC. 
Liaard  im  S. ,  au^K^ehcn;  der  betracht- 
lidistü  Fl.  iüt  d(ir  Tnranr,  nn  d<'r  0*t- 
grenze,  der  Ca  tu  cl  oder  Alftn,  der  Fal 
o.  «.  IHie  Kllmii  bt  Ibncht«  Pr«Niaete  t 
Zinn,  Kupfer,  Blei,  etwa^  Silber  und  Gold, 
Cobiilt,  Spicr^plttn/; ,  Aint-nik,  Meilitc  To- 
uaso  u.  s.w.;  die  Kry.eiignitijie  de«i  Arkcr- 
Dauet  8ind  veniger  bedeutend;  «cbr  ein- 
trftglii  h  ht  die  Fiücherci  an  d(>n  Kütten  und 
der  Handel.  —  2)  C  Cornwallt  Vorgeb. 
ander  NevdliAite,  ii»rd5ftl.  vea  Landeend. 
Com  Wallis,  NAH.  (46),  In«,  im  Ei»- 
ineere,  mt\.  von  Bathurtt,  wenig  bekannt.  — 
2)  Kieder-Canada  (47),  St.  um  Luicnz,  mit 
IWehareii;  2500  K.  -  lldl. 
Cornwallis  ,  AS.  \'ordt'rindien  ,  Andiurta- 
aea  C44b) ,  Bumu  an  der  üatkiute  der  lu»el 
Andtunan. 

Cornwallifty  AS.  Oitindi8nhe  In«.  (44«), 

2  UifVc  iiu  Cblno^iTlien  Meere,  dM  eine 

nöriii.,  du«  andcru  südlich. 
Gern  wftl  Iii,  AtT.  Mulgrav^  Archipel  ^50), 

niodri^^c  laMgriippe  niML  to«  der  Kette 

Raduck. 

Corn^t  AU.  Neu-Ilolland  (50e),  Vorg^eb. 

am  Eingang  in  den  Spencers-Golf. 
Coro,  S  A>1.  Columbia»  iScBador O. 

•üdostl.  von  l:*opajran. 

Corel,  FaAiaw.  Pyvdndea  Orient.  (14d), 

Nbfl.  den  Segre,  rechts. 
Coromandel,  AS.  Vorderindien,  Madraa 

Ö^),  ISame  der  Küste  am  Bensalivchcn 
bücn,  von  der  Mdg.  deaKiftnn  no  N.  hia 

tum  C.  (yiiHiiirrf  im  S. 
CoroOyFRAMKH.  Muinect  lA>ire(i.4e})  Fleck. 

iftdweiU.  von  Angers ;  2100  E* 
Coronados,  All.  Modrige  Ine. (|D)«  4M. 

Inseln  südl.  von  den  Piteairn. 
1  o  tt  C  o  r  0  n  n  d  o  H  ,  N  -  A  iVl,  Mexiou ,  N eu- 

Californicn  (47b);  lasela  m  der  Weetlriifte, 

südt.  von  der  Spitze  Loma. 
C  o  r  o  n  g ,  AS.  Hinterindien,  (44^), 

kl.  Intel  an  der  WeMliflat«. 
Cor|^a,FRAiiKh.  IitoeO^)^  Flock.  sudSill. 

von  Grennble,  nm  Drar;  1000  E. 
Corral  de  Ainiaguor,  Span.  Neu-Ca- 

etllien,  Toledo  (18),  O.  afidfiitl.  m  Toledo. 
CorreOf  AU.   Ncu-f lollaml ,  Flintnvliuid 

(50),  Vorgeb.,  der  JUivetUgators  (irupiie  ge- 
genüber. 

'Correnti,  Isnla  di,  Ital.  Sicllien,  Si- 
rngosa  (;^4fO,  VI.  Insel  ander  Küste,  süd- 
wostl.  vom  C.  k'asAoro,  von  einer  ital.  Meile 
Vmlnig;  unbewolint. 

Corres])  o  ata  ,  Türk.  Serbien,  Fklllilin 
(3ö<i),  O.  aüdöütl.  vonPrtsttna. 

Correto  Guidi,  Ital.  Toscana  (34) ü. 
weatl.  von  Florem. 

Corrdsf  9  Fmaatm.  (l^d),  Fl.,  entspr.  mf 


den  Beugen  von  MonMIdree  nnd  flllt  fal  tto 
Vexöre  bei  S^  Pantnli'ün  ;  Lf.  17  Lieaoo. 
Corröxe,  Fiunkr.  (i4<i),  Dcp.,  gebildel 
•na  einem  Theile  der  ehemal.  PkroT»  da  lA- 

inon>;in,  /wischen  den  Dep.  CJreuse,  Cantnl 
und  l'uy  de  UOme ,  Lot ,  Dordqgne  und 
Vienne;  105  DM.  mit  802438  E.  Das  Dep. 
ist  gebirgig ,  waldreich ;  Hptfl. :  D  o  r- 
d  o  g  n  e,  1/  o  r  r  r  s  e  und  V  e  •/.  «•  r  r,  alle  nnr 
florabar.  Das  Klima  ist  gemärsift,  in  eini- 
gen Thetlen  helfi ,  wie  i.  R.  In  der  Umge- 
gend von  Brive;  Prodncte  hind:  (letrtMde, 
Hu« hweir.en ,  Mais,  Friirhle,  Melonen, 
iStütuio,  Chunipiguon«;  aclutae  l'fcrde  (Clie- 
vaux  limousina),  Schafe,  Ziegen,  Wild.  Fi- 
sche; Eisen ,  Steinkohlen  ,  Ku|>f(T .  Blei, 
Zinn  u.  w.  Fabriken  und  Manuluctaren 
•ind  liemlkii  «ihlreich ;  der  Hdl.  mit  Wein« 
Holz,  NubM,  Vieh  wid  IndnalrlewtikelB 

ist  Irtifiaft. 

Corrtbf  Ikkl.  Connaught,  Gulway  (154), 
betrachtl.  See  im  woiitl.  Theile  der  («rroch., 
wirhtig  durch  die  Schllirahrt  und  Fiecher«! 
auf  deiHiieiben. 

Corrientes,  N-AM.  Mexleo, Xnllieo (47b), 
weil  in  den  Grofsen  Oeean  hineinreichende« 
Vorgeb.,  aüdwestl.  von  der  Sp.  Venderna. 

Corrienten,  AM.  Westindien,  (ir.  Antil- 
len, Cnba  (4s),  »odwettl.  yorgeb.,  tüdAtlL 
v«»iu     st  Antonio. 

Cor ricntew ,  S-AM.  Columbia,  Keu^Grn- 

nada,  Canca(49b),  Vorgeb.  aüdl.  von  der 

Spitze Salinas.—  2)  Corr  len  f  r.v,  Tatago- 

nien  (49),  Vorgeb.  nm  Atlnntiaohen  OceaBi 

an  dar  Gronae  von  La  l*la(u. 
C.  Corrienfet,  AF.  Sohda  (40),  Vorgeb. 

nurdl.  von  der  Lagoa-Bai. 
Uorrin,  AS.  Poriiien,  ChuUftan  (48b),  0. 

nordüatl.  von  Schuetor. 
Corro6ede,SpAif.  Galicb,  PonCevedm  (U)» 

\ Orgeb.  wesll.  von  Artea. 
C  0  r  r  o  i i  n,  Inai..  Munster,  Cläre  (15')»  St* 

noidwettl.  von  Bnnlt;  721  E« 
Corropoli,  Ital.  Nen^,  Ahnmo  iilt.  T. 

(84b) ,  Fleck.  nontöstL.voB  TMimo}  2000 

E.  — Hdl. 

Corte,  Faamm.  (88.84),  Ina.  und  Dep.  im 

Mittelnicrrr.  von  dem  südlichem  Sardinien 
dnrch  diu  Strafse  von  Boaifacio  getrennt} 
178  DM.  mit  207860  E.  Die  Intel  Tat  Toller 
Gebirge,  die  aie  in  2  Hauptketten  von  S. 
nach  N.  durchziehen;  die  hochaten  Gipfel 
aind  iderMonteKotondo  (1418  Toisen), 
M.  d*0  ro(I8filT.)tt.  M.d  i  Pn  gl  InO  rha 
(1360  T.).  Die  minder  hoben  Hrr-c  bie- 
ten trelYI  ich e  Weiden  dar  oder  i>ind  mit  Wal- 
dungen bcdei:kt,ThAler  und  Küsten  nufsertt 
fruchtbar.  EahlreicheFlnsfe  cnt(|uellendeB 

Crlvtrixrn.  v(tn  v  riehen  der  G0I4),  l.Iiiinoncu. 
Tuviguauo  die  beträehtliclisten  sind,  doch 
tat  keiner  ichiffbnr.  Dnt  KIhnnder  Ineel  iet 
tehr  tchön,  der  Himmel,  die  wenigen  W^iu- 
termonatc abgerechnet,  iuuiier  heiter.  Pro- 
dncte aus  dem  Mineralreich«  sind:  Eiüen, 
Kupfer,  Rlei,  Alaun  u.  s.w.,  wirksame 
MiaortltiuUeai  dae  Pflimmirdnh  Uefeit 


Coriler, 


M  Coli«  Etca. 


anfter  trefflicbem  Bau  holze ,  Rei«,  Banm- 
woUe,  Flach:$,  Hanf,  Wein,  Limonien, 
GraoatapfeK  Mandeln,  Feigen,  Mau! 
beeren y  Kai^tanieo,  Oliven,  die  Charles 
Bo«i|Mirte.  (Vater  Napoleoat)  aoeret  anee- 
pflunzthat;  au8  deiu  Thierreiche  Gnden  »ich 
die  f^ewöliul.  liausthiere,  bei»ond«»rn  Schafe 
und  Ziegen,  Wild  aller  Art«  darunter  der 
Muflon;  Bienen;  Thnnficche,  Sardellen, 
Korallen  und  Austern.  Die  Korsen  f^Iei- 
cben  den  Italienern,  sind  aber  heftiger  und 
»Aer;  Blutnwlie  berredUE  aedi  durchaus, 
Ranb  und  Mord  sind  daher  nicht  selten. 
Die  Industrie  ist  unY)  cd  mutend  und  bofriedict 
](aum  den  eigeocti  bedarf;  auch  der  Udl. 
ist  weit  geringer  alt  er  bei  rfer  trefllieben 
Tin^c  der  Insel  sein  könntr ,  die  noch  uIht- 
diel'ti  keinen  Mangel  au  guten  Hafen  hat.  — 
2)^^p^o  r  s  e  (^),  das  nördlichste  Vorgeb. 

Gorsier,  Schweiz,  Genf  (82),  Df.  nord- 
dstl.  von  Genf.  —  2)  C  o  r  §  i  e  r.  Waadtland, 
Krs.  wnd  Df,  nürdl.  xim  \  evay;  i*äO  E. 

P^o  (  oraini,  Ital.  KirchenttMt, Ravenna 
(34) ,  Busen  nordöstl.  von  Ravenna. 

Cojrswarem,  Bbm.  Limburg  (lU},  Ge- 
meinfle  ■  ndl.  tob  S<  Tron ;  819  E, 

Corte,  Franhb.  Corse  (<U) ,  feste  St.  am 
Fufsedes  Berges  Rotondo,  auf  einer  «chu  er 
na  ersteigenden  Anhphe,'  südwestL  von  Ba- 
«tia,  mit  Schlofs ;  2841 E.  —  HdL  mit  Wein 
und  Getreide.  —  2)  C»r(e,  Fie  di»  O. 
südöstl.  Ton  Corte. 

CorteOlona.l  t  al.  Lombardei,  Pavia  (S4), 

WMu  am  Fl.  Oleoa;  IM  fi. 
Corte s.  n.  de,  AM.  Westindien,  Gr.  An- 

tilleo,  Cuba  (48),  Busen  an  der  aüilwMa. 

Küste. 

Gortina,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Puster- 
thal(25),  Df.  nordö»tI.  vm  Pi«f«,  meii( 
von  Italiennm  bewohnt. 

Cortona,  Im.  Toecaaa  (34),  St.  eadöitl. 
von  Arezzo,  mit  Kastell;  Bischofssitz,  Aka- 
demie, Museum  etruicifcherAltertbÖBier: 
5000  £. 

Corona,  Spaw.  Galicia  (13),  llptst  des 
^eichnamigen  Beurlci,  an  der  Küste,  mit 
Citadelle;  Handels-  und  nanti(>che  Schule, 
ökonomische  Gesellschaft^  23000  £.  ~  Ha- 
fen, geecbilst  darcli  2  Parte,  Fabr.  für 
Leinwand  und  Hüte;  lldl. 

Cornra,  AS.  Oritindi!*chc  Ins.,  Pelew-Ins. 
(44e),  Id.  nugewitide  los. ,  sudl.  von  Babel 
ttinap. 

C  Corveir^  AF.  Sahara  (45ft>,  Vorgab. 

nördl.  vom  C  HIfinro. 

Corvo,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34),  O. 
aa  der  Küäte,  we«tl.  vom  G.  d.  Melle. 

Corvol  rOrgueillenx,  Frank«.  Mevre 
(I4b),  üf.  südwesü.  von  Clamecj;  1313  E. 

Garwen,  Shok.  Kord-Wnles Merioneth 
(15b),  St.  nord.i^tl.  von  Bala;  1980  E. 

Corydnn,  N-A.\l.  Verein.  Stnatpii,  Indiana 
(41),  Hptst.  des  Staates,  am  Indiana,  nicht 
w«|  vwiahio}  AkadanuaslM»jB.-.UdL 


C  o  8  a  1  a ,  N. AM.  Meiico ,  Cinaloa  (47^1. 
Silbermine  fidaeCl.  ven  GoliacaB. 

Voacile,  Ix  al  .  Neapel,  Calabria  eil.  (84b), 
Fl.,' entspr.  bei  Murano  ,  am  Berge  Cari- 
tav»  tt.  lallt  in  den  Busen  von  Tarent:  LL 
80  ital.  Meilen. 

Coppnr  a,  Ital.  »njirl.  Calabria  cit  f34»>), 
St.  in  schöner,  Iruchtbarer  Ebene,  mit  Ka- 
stell; BltehafMilB,Kalhedrala$  königl.  Kol- 
Irm'nm  fiir  Wi^äenechaften  und  Könttai 
8ÜUU  E.  lldl.  mit  Wein,  Saida,  ^^rrij 
Flachs  unt^  Saffran. 

Cosham,  Encl.  Haraptoa  (iSb),  O.  aadcr 

Kü(ite,  nördl.  von  Porfsninnth. 
Co«hocton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 

(47),  lIptartdorglaicbaamigenGrfsch.,  am 

MuHkingan« 
Cosi",  Cony,  AS.  Ren  palen  (44b),  ühlL 

dcä  GangcK,  links,  kömmt  aus  Nepal. 
C.  Coaiguina,  C-AM.  Nicaragua  (47b), 

^  orgeb.  aa  dar  Südeoita  dae  Goln  da  Goft- 

chagua. 

Goena,  niAani.  Nievre(14b),  St.  an  der 
lioire,  nordwestl.  von  Nevers;  5973  E.  — 
Messerschmidtsarbeiten,  ^H^f>l,  kurze  Waop 
ren;  Ankerschmiedeaj  lldi.  mit  Getreide 
und  Wein. 

C  OKsair,  H.  Koseir. 

C  0 SS  e  1  e  V  i  V  i  e  r,  Fra^kr.  >Iav«ana(14e}, 
Fleek.  südl.  von  Laval;  3<>00  E. 


Co9$ibiUy  Ital.  Sicilien,  Stragosa  (84b)^ 
Kii-^tenfl. ,  mdt.  oadl.  von  Siragoia  la  das 

loniiKJie  Meer. 

Cetten,  FaAnaa.  Iioirat(14b),  Fl.,eatipr« 

t)ci  V'anneä,  fällt  In  die  Loire  bei  Gaadd 
(ludre  et  Loire) ;  Lf.  20  Lieues. 

Coss.umba,  AS.  ü»tindi$che  Ins. ,  Java* 
gnippe,  Bali  (44c),  O.  anderO«tku»ted.Ini. 

Costa,  ScMoTL.  Orkney- Ind.  (l&e),  n&rd« 
Vorgeb.  der  Insel  Pomona. 

Caita,  iTAft.  Lombardei,  Malland  (34),  DIL 
nördl.  von  Monza ;  350  E. 

Co^ta  Rica,  C-AM  (47b),  der  sfidlichste 
und  ostiichste  Staat  der  vereinigten Centro- 
Americoniscben  Staaten,  «wischen  dem 
raiMr-(  hen  .Meere  und  dem  Grofsen  Ocean, 
nördl.  an  Aiicaragua ,  östl.  an  die  Prov. 
Istbmo  (von  Ken- Granada)  stofsend ;  7664 
□.VI.  mit  150000  E.  Die  Anden  durchzie- 
hen df!s  Land  von  O,  nach  W.  als  breiter 
Bergrücken ,  zu  welchem  die  Küsten  »ich 
terrofflenförmig  erheben,  mU  den  VaUtonaa 

d  r  T  r  n  n  r  1  n  ,  R I  n  (Mi  ti  de  1  a  V  i  e  j  O 
und  de  Barua  und  mit  Hochebenen  von 
3 bis 4000';  die  Flüse>e  ^iud  zahlreich,  über 
vorf  geriii<:;er  Bedeutung.  Doe  Klima  ist 
und  an  denKiifJten,  besonilers  des  Ca- 
raibiM:hen  Meeres,  ungesund. .  Die  Producte 
•ind  wenig  bebannt;  la  den  hdhem  Gegen- 
den wachsen  europäische  Getreidearten,  in 
den  Thälcrn  Cucao,  Indigo,  Zuckerrohr, 
Bajmnvolie;  dab  Mineralreich  liefert  Gold, 
Silber,  Kapfer;  aus  dem  Thierreiche  fin- 
det man  die  europnitichen  Hauslliicrf.  In- 
dustrie und  JUandol  und  Toa  geringer  Be- 
deutiing* 
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.  Cottil,  Goaloag«t. 


f;oitis,  D.  Ofltteneidiy  Mlliren,  Olmutx 
(IS),  O.  nonlwetd.  Ton  Ohifitt. 

Coitretsi,  Türk.  Albtnlen,  Afl4|M  tSSd), 
0»        von  Klitiura.  ^ 

Cotnin«!,  N-AM.  Bleiie«,  Yacatan  (47M, 
In«^.  au  der  0« tkinto,  vor  dtr  Mig*  «Ul  Au» 
IVupvo  ,  jetzt  völlig:  wiitte. 

Cosv,  AS.  Vorderindien,  Uongalen  (44i>), 
Kbn.  de«  Gängea,  liak». 

C6te  d'Or,  Fn»>K«.  (141»),  Dcp.,  aus  der 
chäliuli  SroT.  liuurutiirne  gebildet ,  Rwi> 
■ehm  den  Dep^  Aiilie,  11%  Harn^^lltoSiidiie, 
Jura,  Sttöne  ctLnire,  Yoniic  und  Nit-vro; 
165  n\1  mit  3S5(i24  ¥.  in  4  Arrond  ,  ö(i  Kan- 
louü  und  ll^Geiueintit  u.  Der  mittlere  Tlieil 
int  Dep.  bildet  ein  Plateau  (217  iii^trc«  huch 
um  üijon),  ton  ^v(1(  tii  Tn  uu«  Uer^-  und 

.UuselkcUctt  uacU  W.  und  Ai.  aivh  aiehcn ; 
die  mrge  lind  utiuk  bewaldet,  die  HAgcl 
und  Thiiler  mit  Frnchtbiiuiueii  und  Wein- 
reben bepflanat,  oder  auui  Anbntt  von  Ge- 
treidearteo  verwendet.  llutlKnitKi:  Sadne, 
Seiae,  Armanden,  Ouche, .Suzon, 
O u  rru ,  Tille,  H r e n  n  r  «.  a. ;  der  Ka- 
nal von  Bour^icne,  nock  uicht  ganz  ynll- 
endvt ,  wird  Seine  und  Boöne  verbinden. 
Daa  EUma  i«t  luildo  ^nd  aehr  gcaand ;  Tro- 
ducte  sind:  Steinkublrn «  Fisen,  dM«  (lO- 
treidearten»  Wein  (die  beuten  Üurgundcr- 
Sortea,  alat  Naltt,  Ghambertin  ^  Volnav^ 
Pomard,  Montnirhetu.  8.  w.,jalirl.2-dU0OüO 
Pirrrö  zu  Ii  Kiuu'r),  Holz,  Pl'orde.  Horn- 
vicii,  Schaiü  und  liicnen.    Die  Indutitrio 

■Ut  bedeutend ;  man  verfertigt  Tuch ,  Lein- 
wand ,  Strif.  Znckor  atts  Uunkclrübeu, 
Branntwein ,  Parier ,  Faieuce  ,  unterhalt 
Waclubleiehfln ,  aalitreiehe  £!ienwerlte, 
Branoreien  und  Gerbereien.  Der  Handel 
mit  Wuin,  Uranniwein,  £t«ig,.SeBf  B.f.w. 
i»t  betröt-litlicli. 

06lat  du  N ard,  FaAaaa.  (t4e),  Oep.,  au« 
der  ehcmal.  II'*"  Hrptiii^nr  f::i-!)iltt('i  ,  mu 
Kanal  la  IVIancli<s  zwiieJion  den  livu.  lllv 
•t  Viiaine,  Morbilian  nad  FlnicMre;  188 
□M.  mit  60M({3  E.  in  5  Arrond. ,  48  Kan- 
tone und  379  Gemeinilcii.  Die  Klinten  sind 
auiVerordeallieh  fruchtbar,  das  Innere  dcH 
Landet  beatehc  tbeila  aua  Heiden  and  Wald, 
theil«  aus  wulilnnf^ctuiutcn  FIkmu  ii.  llplfl. 
•Ind:  Guer,  Trieuz  und  Gunet,  alle 
Iiier  «chiflliar,  Treg^uier,  Argucnon,  Kance, 
Lia  V.  a.  Man  findet  Fiücn ,  lllvi  y  Schie- 
fer, baut  Getreidr,  Mai«,  Flach«,  Hanf  und 
Ob«t,  treibt  «tarke  Vieluiucht,  verfertigt 
Iiekiarand,  Scgcitueb,  bnomweliene  uihI 
wollene  Zvii gl*,  Hüte,  Lrdor,  Pergament, 
Papier,  Saiz,  Cidcr,  und  treibt  lebhafl(;ii 
Udl.  mit  £rzeuffni«sea  der  Industrie,  dei 

•  Aelterbaaet  und  der  Vielitneht,  mit  Flachen, 
AuRtcru  u,  >  tv. 

la  Cdto  St  Andr^,  FnA\KR.  It^Hre  (14<t), 
St.  «Adfiatl.  Ton  Vlenne ,  aui  Fuf«e  eine« 
Iiiigel». 

C  o  t^  »an«  desiein,  N-AM.  Vrrfin.  Sfnn- 
ten,  Mi««ouri  (47  Nbk.)y  Uptoct  der  GrlAcii. 
Pike,  am  BÜMonri. 


Gettirnac,  FnAmcn.  Var(14^)>  St.  nfirdl. 
von  UrignoUe«;  $5!Ni  F.  —  Seidenbau  und 
Leder;  Hdl.  aiit Seide,  Feigen,  Weiaand 

Confilurcn. 

Cotopachif  S-AM.  Gohmibia,  Bootior 

(49b),  Vulkan  aiu  Rande  der  BMabeM 
von  guito;  17712'  hoc  h. 
Cotrone,  Ital.  ^oapel,  Calabria  uU.  I. 
(34b),  Seestadt  an  einem  klelaen  Buten, 
am  Fiir«e  deii  MihiIp  Corvnro .  mit  Hafen 
und  lia«tcil;  Bim  hot«»iu;  ^OUO  E. Udl. 
nsit  Getreide^  Wein,  Oel,  IMden. 
[Oo<o«]. 

Cntronoi)  I'^Ai..  Xeapel,  Calabria  uU.  T. 
(34b),  St.  nordwcstl.  von  Cotrone ;  2000  £.  -~ 
BaumwoUeabau. 

C  o  t «  c  h  i  n,  AS.  Vorderindien,  Malabar  (44b>y 
klcfurr  Staat  nn  der  Westküste,  zwl*rhcn 
'J  ravaucure  u.  der  Prü«ident«chaft  Madrat} 
80  DM.  raitSSOOOO^E. ;  gebirgig  und  i.  Th. 
mit  Wald  bedeckt.  Dh'  Ilii^liinder  besIt/eYi 
«eit  1701  einen  Thcil  die«c«  Landet  mit  der 
St.  Cotschin,  auf  einer  Lnndtpitze,  an 
der  Mdg.  den  ('ali  ('oglang,  In  fi  ^ligt,  nil 
<  ;n<  Mi  HufVn:  Hi^ hoftfüits ;  30000  B.  — 
Udl.  —  Uie  llput.  de«  eingeboraenFüntea 
IttTripontnry,  dttl.  Ten Coltriiln.  . 

C  o  1 1  e  n  ha  m,  Fkcl.  C'ainliridge(l&t'),  Kirch- 
spiel nordwetitl.  von  Ciiinbridge,  mit  dem 
gleichnamigen  O.;  I(iti5  K. 

Cot  tönern,  Ital.  Malta  (34b),  eine^  ndl 
8  Ba«tioncn  ver^elieiie  nete«tigunff«linie  an 
der  0«tkii«te,  zwischen  dem  Fort  ttiacaaeii 
nad  Fert  St  Tbomat. 

Cotumbah,  AS.  Vorderindien,  BeagelcB 

(44^'),  O.  süd\v  (stl.  M)n  Gayah. 
C  o  u c h e  « ,  FuAKKu.  Sat^no  et  Loire  (14b), 
Pieck.  8Üdö«tl.  von  Autuu ;  2587  F.  —  Eiten- 
minen. 

Coucron,  Fhankr.  Tmirn  iiift'f.  (14*)^  0* 

we«tl.  von  ^antr« ,  au  der  Loire. 
Gouey.  la  Chile an^FBAana.  Alane (14b), 

St.  auf  einem  Hügel,  iudweMl.  von  Lm| 

750  E. 

Coudet,  FaanRk.  Vuy  de  Ddrae  (14b),  Df. 
nerdwettl.  von  Ittntre;  1894  E. 

('Outlrav  ^Macouard,  Franrr.  Maine  et 
!,nu  r  (l4o),  Df.  (iudl.  von  Saimuir;  8<iO£. 

Cuulio- Verne,  Fha:<ikr.  Vienne  (14«), 
Fleolr.  nerdwettl»  i«n  Givmy^  IMi  B.  — 

'  Grobe  ^v(lll(•ne  Zeu!?e. 

Coulang  e,  Fra>x »t  T loxcrc (14«i),  Kbll.  dea 
I^t.  —  2)0onlaiig«j  laVinenae, YesM 
(14b),  St.  Hudl.  von  Auxerre;  1500  £. — 
Wein.  —  3)Coulangf'  h.  Yonnr(l4b), 
Fleek.  nordwe«tl.  v.  Availou,  au  der  ioanef 
1000  B.  —  Waintaa. 

Coulbourn,  AU.  Neu-llolland,  Argyle 
f  .')<)'■  ),  0.  an  einem  MiH.  <1(  s  Wollondillv. 

üouleuvre,  Frai^kr.  AUier  (14b),  Fleck. 
nofdweta.*Ton  Moulint)  IftWB.  —  Glaa- 
hätte. 

r,  Franhh.  (14«),  Fleck.  Bord« 
oütl.  von  iaiuiae;  4UU  E. 

Ganlonga«,  Fauma»  Be«K4Hffni (14i)» 
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St.  nÖrdl.  \on  Niort;  IfiOO  E.  —  Fabr.  für 
,  gewüliiil.  Zcuf^e  und  Leder;  lldl.  mit  Wein. 
Coii  loniuiicr»,  Fra\kk.  Seine  ft  Marne 

(141'),  St.  nordtistl.  vuu  Melun }  3(iU0  E.  — 
'  Gerbereien;  lidl. 

Coupiae,   Fra^kr.  Avrjron  (14<I) ,  Df. 

wcsli.  Ton  Stc  AfTrique;  2l(HJ  F. 
Ic  C  uup  o  i  (i,  FKA^Kl^.  Chcr  (^14''),  0.  nord- 
,  östl.  TUD  Uoiir^e«. 

Co  II  pt  rai  n,  Fha%kr.  Mayennc(  14«), Fleck. 

östl.  von  Limsiiv ;  5<M)  F. 
Co  u  r  St  C  t i  en'ii^e,  Hklc.  Siid-Urabant  (2!)), 
.  0.  ustl.  von  Genuppe. 
Courbcy  Ptcde'la,  Fr^^'skr.  Charcnte  in- 

fer.  (14c),  Vurgeb.  oin  Ausiliils  der  (xironde. 
Courbevaye,  Fkakkb.  Seine  (14 Nbk.), 

Df.  un  der  Seine,  nürdl.  von  Xenilly  ;  13tM; 

>j. —  Leinwand,  eheinii^rbc  Frudiicle;  lidl. 
'  mit  Wein  und  l^ranniM  ein. 
Courcellen-Cbaui^Hy,  Frakkr.  Moselle 
,(l4b),  Df.  östl.  M)n  JVIetz;   1298  F.  — 
.2)  Courc.  8ur  Seine  (14c),   Uf.  HÜdi. 

von  AndclyH ,  ai>  der  Seine ;  K. 
Cour9on,  Fra>>hr.  Yonne(14'*),  Df.  eüd- 

we»tl.  von  Auxerre;  12(K)  F. 
Courgrc,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  O. 

am  Orüo,  nordwe«tl.  von  ;\^lie. 
C  o  u  r  yi uj c  u  r,  Ital.  Sardinien,  Aoeta (34), 

O.  nordvi'e»lI.  von  Ao'ta. 
Cournon,  F'haxkr.  Puy  de  Dome  (14^), 

Fleck,  östl.  von  Clermont-Ferrand ;  2572  K. 
G r.  Co  uro  n  nc,  F'RA>hR.  Seine  iniVr.  (I4c), 

Df.  an  der  Sciue,  iudueätl.  von  Uoucn ; 

Coiirpitre,  Fra\kr.  Puy  de  Dönie  (14b), 

St.  an  der  Dore ,  »üiKre^d.  \on  Tbiem ; 

3424  F.  —  Ildl.  mit  Kaub<»I/.  . 
Courseulleti,  Frakkij.  Calvados  (14c), 

Df.  nordwcstl.  von  ('aen ;  1390  F.  —  Fabr. 

für  Blonden  und  Sptt/eii. 
Coursoire,  Fra^kr.  Nord  (14b),  Df.  nord- 

«stl.  von  AvcMie;  750  F.  —  Fii»enöfen  und 
*  Gicfäereicn. 

Coiirtay,  AS.  O^tindische  Ins. ,  Sumatra 
(44c),  0.  wc8tl.  von  der  Diamant-Spitze. 

Courtcnay,  Frankk.  Loiret  (Nb),  St. 
am  Flüfsrhen  Cläre,  M  estl.  von  Monturgid ; 

'  altes  Srblofi« ;  2250  F. 

Cotirthcson,  Fravkr.  Vnurluse  (14«1), 
St.  nördl.  von  Avignon ;  2972  F.  —  Vater- 
stadt Sanrins. 

ia  Courtine,  Fra!\kr.  Crense (14b),  Fleck, 
südl.  von  Aobuenson ;  V.Hi  F. 

Coiirtisolii,  Frankr.  Marne  (I4b),  Df. 
nordöritl.  von  Chalons;  2000  K. 

Courtmasherry,  Ihei..  Munster,  Cork 
(15d),  Busen  des  Orean ,  an  der  SudKÜHte, 
ive«itl.  vom  Hafen  kine^ale,  gebildet lon  den 

^Hnlbinselu  Oid  Hcad  of  liiu«alc  und  Seven 
ilcadti.  ./  . 

Court  r'ny,  s.  Ko/trylf. 

Cour  Ute,   AS.  \  Orderindien ,  Laccadiven 

^44b),  eine  der  südl.  Laceudiven ,  südöätl. 
von  Ancutfa. 

Courville,  Fra:«kr.  Furo  et  Loire  (14c), 
Fleck,  an  der  Fure,  tiätl.  von  Cliartres; 


1400  E.  —  Fabr.  für  Leder.  —  In  geringer 
Entfernung  das  Scblufs  von  Villebon,  wo 
Snily  starb. 
Co  Usance,  Fraivkr.  Jura  (14b),  Fleck. 

»üdweiitl.  von  Lons  le  Sauinier;  1100  E.  

lldl.  mit  Geflügel. 

Cousin,  Fravkr.  Yonne  (14b),  F|.^  entopr. 
beiSauiicu  (Cütcd  ür)  u.  fdllt  in  die  Eure; 
Lf.  9  Lieuen.  ^ 

C  o  u  t  a  u  c  e  « ,  ^ai«kr.  Manche  (14b) ,  St. 
am  Fl.  Soulle.  #rbt  weit  vom  Meere;  Bi- 
scborssiiz,  grofse»!  und  kleine»  Seminar,  öf- 
fentliche Bibliotliek,  Kathedrale,  römische 
Wtts-erleitnng;  !R»37  F.  —  Fabr.  für  Lein- 
wand,  Sjiitzen,  Leder,  Pergament,  Bond 
u.  s.  w.;  lldl.  —  [Constatitia.] 

Couterne,  Franür.  Orn«(14c),  Fleck, 
tiildö-tl.  von  Domfront ;  1589  E.  —  Fabr.  für 
Bänder. 

Coutra»,  Fraivkr.  Gironde  (14<1),  St.  am 
Zutiammenflufii  der  Isle  und  Drunne,  nordl. 
von  Libonrne;  2821  F.  —  lldl. 

C  o  u  V  i  u ,  Bklg.  \amur  (29),  St.  südl.  von 
Marienburg;  1959  F.  —  Gerbereien,  Ei- 
senwerke, lldl.  —  In  derlimgegend  Eisen« 
fuiiicn. 

Couwer,  AS.  Ot^tindische  Ins.,  Banda-Ins. 

(44c),  kleine  Ins.  »üdl.  von  Candar. 
Covas,  S-AM.  Brasilien,  Fiauliy  (49b),  0. 

am  Gorquea,  südl.  von  Mattogrosot». 
Co  V  e  hing,  \S.  \'orderindien,  Madras (44b), 

St.  un  der  Küste,  südl.  von  Madras,  mit 

Fort  und  Rhecde. 

Coventry,  E\gi..  Warwick (15b),  St.  nord- 
ösll.  von 'Waruii  k,  Bischofssitz;  270;0E., 
Welche  beeionffers  wollene  Zeuge,  Bünder 
und  Lhren  verfertigen  und  lebhaften  lldl. 
treiben.  —  l'iitcr  lleinrich  IV.  wurde  hier 
das  sogenannte  l'arl  iamentum  indo- 
ctum  gehalten,  auf  welchem  alle  Gesetz- 
kuiidi^en  ausgeschlossen  wurden;  unter 
lleinrich  VI.  das  Farliamcntum  dia- 
b  o  1  i  c  u  m  ,  wegen  der  Acten  gegen  den 
Herzog  von  York  und  «eine  Anhänger  so 
benannt. 

Coventry,  AU.  Neuholland,  Westauatralia, 
Murray  (50c  Nbk.),  Uiff,  dem  C.  Peron  ge- 
gen lijier. 

C  o  v  i  1  h  a  o,  Port.  Bcira  (13),  St.  südwestl. 
von  Guarda. 

Co  vington,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginien(47),  O.  westl.  von  Lexington.  —  2) 
C  o  v  i  n  g  t  o  n ,  Indiana  (47) ,  O.  südwestl. 
von  Lalayette.  —  3)Covington,  Ten- 
nessee (47),  O.  südwestl.  von  Ilarrisburg. — 
4)  Co  vington,  Illinois  (47),  llptorc  der 
Grafsch.  Washington,  südl.  %on  Carli.->le. 

Cow,  Irel.  !\Iunstcr,  Cork  (15<1),  kl.  Ins. 
an  der  ^Vestkü^te, 

Co  Ii'  a,  AS.  Ostindischeins.,  Amboinen (44c}, 
Busen  an  der  Westküste. 

Cowal,  ScHOTL.  Argyl  (15c),  Halbinsel, 
gebildet  vom  L.  Long  und  L.  Fine,  in  welche 
3  Arme  des  Mt^res,  Loch  Straven,  L.  Rie- 
dum  u.  L.  Güll,  eindringen ;  die  Küsten  sind 
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fltcbretch,  H»  Innere  sebirgig^,  luilftlier 
■dlAne«  Weideland. 

Co  w  l>  r  i  d  g e ,  £<«0L.  Süd-Wale«,  Glnnior- 

Biii  (läb),  St.  wfwtl.  veaCardifT;  1097  K. 
ruMearaile. 
CoAvrr.,  Engi..  Sojitlmmpfon  (iSNbk.  ir>l>\ 
Ea»t  CoM  ^Ki,  Fleck,  an  der  Mordkü«lc 
der  Insel  Wiglu.  Gogrenüber  Hegt  Wet  t- 
C  o  wef »  befettiffte  ^^ipit  Hafen  $  Se«b&- 
der. 

Co  wie»  Siuuii..  KimnrdHv  (Id^)i  kl.Kü< 
aleiifl.»  ndl.  bei  Stonebavea  in  dUe  Nord- 


Cowl,  AS.  TorderiniHm ,  Allabalmd  (44b>, 
6t.  tüdl.  ven  Alighur,  tonat  üi«  Uopdelcstodt 
berubnit,  jetst  fai  VerflWIK 

C  o  w  P  a  H  t  u  r e ,  AU.  NeuhollaiiiT,  ranulea 
(50«),  Besirh  im  nördl.  Theile  di  r  l'i  ov. 

Cox,  AU.  NeiiliollunH,  Wcüliuoreluutl  (äOc  ), 
Nbfl.  des  Wollomdill^  .  link«,  könyutiuuiden 
Clarence-Bergeoy  fliefel  «n  4or  GmiM  von 
Cook. 

Coxainarqnilla,  S-AHI.  Pen,  TraxOlo 

(4Ub),  0.  ö«tl.  von  ^>uxillo. 
Coyle,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44l>), 
Äbfl.  des  Sone,  rechU.  —  2)  Coylc^  FK, 
Hill  unter  dem  Namen  Domrui  in  den  Mee«^ 
bnien  von  Bengalni. 

r  o  7,  f  s,  Fh  ^  \  hR.  Ciiareiite  iiifür.(l4«  ),Flecb. 
»udl.  von  6oiute«;  1890 £.  —  Getreide- und 
WelniMin* 

Crnanbrook,  Cranl» rooV,  Eivoi.  Kent 
(15l>),St.Hrido<*tl.von  Miiidatoue;  30441::.— 
Fabr.  liir  wollene  Zeug^. 

Crab,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (441'), 
klrine  Inwl  im  Hengatini-Iicii  iM<*erbii8rt>, 
BÜUi.  von  der  Invel  Alaacal.  —  Z)  Cj^ab, 
Hinterindien,  Cnmbf>d«ba(44«),  Ine.  vorder 
Mdg.  des  May  kii-ung. 

Craftetbury,  i\-AM.  Vernoat  (47)«  0. 
nordwe«tl.  voo  Guildball. 

Crniehennrd,  Scnori..  Abecdoon  (lÖ«), 
0.  lim  Hfr,  Mcsfl.  Mux  Dinniit. 

Craig,  ^cHoiL.  ForlW(15«),  Kirclisu.  und 
St.  an  der  Mdg.  de«l!:>ik,mi(liafen ;  1545  E, 

Crüiff  Davii,  Sonon.  KIncardine  (15e), 

Vorgeb.  noi'döi^tl.  von  Iiivt'ibrrvic. 
Cr  a  if^  a  >:;,  S(  iion..  Siitbi-rland  HSoJl  Vor- 

feb.  au  der  OatkÜHK;,  an  der  nördl.  Seite  des 
rith  of  Dornoch. 
Cr  all,  ScHOTL.  FltV  (ir>c),  St.  an  der  Mdg. 
des  Frith  of  Forlli,  »udotttl  von  St  Andrews, 
nit  kteinem  nnd  nnsiehereni  Hofen ;  mit  dem 
gleichoam.  Kir<  !i  !>  1854 
Crailsheim,  1)  Wiutcnibcrg,  Jaxtkrciü 
^u31),  St.  ander  Juxt,  mit Srlilof«;  ZlUi 
E.  —  Fabr.  fnr  Strumyfwnaron,  bnuuiwol- 
Irno  Zrnrrr.  Faioooo,  Zill»  Manchester, 
Kaltuu;  tidl. 

Cramontan^  AS.  Ostindische  To«.,  Borneo 
(44c)  ,  Plulinnvndang  an  der  $ndkü«te. 

Crun!i(»ruo.  E>gi,.  Dornet  (15I>),  St. kiuU 
we«tl.  von  Salisburv,  mit  dem  gteicbnam. 
lUrclup.;  X1I8E«  Ad^bau. 

Gf««B,  FmAxam.  M^vanno  (14«)»  SttftdL 


▼on  Lara];  1MB.  —  (IrebtirallnM  Zeu- 
ge ;  ein  gleicbnamlgei  Df.  Im  Dep*  Henila» 

östl.  voll  Lnnevillo. 

C  r  a  ü  n  n  e,  Frankk.  Aisae (14'' >,  2!»t.  tüdöstl. 
▼Ott  Laon;  M  E.  ^  fiehiaeiil  1B14L 

Craponne,  Fraivkr.  Hte Loire  (I4d),  St» 
nördl.  von  l*uy  ;  1765  E. —  lldl.  mit  llolz, 
Spitzen  u.  s.w.  —  l>er  gleichnamige  Kanal 
gellt  von  der  Domnco  anm  Rlidno  ttn4  von 
der  Durnnrr  vum  Meofo»  dlonl  aber  nur 
xur  Bewiufecrung. 

Cratiy  Ital.  Neapel,  Calabria citcr.  (34^), 
Hptfl.  derIVov.,  entt>pringt  in  den  Cnlabro- 
siHchen  Gebirgen,  fliulst  m>rdl.,  wrruIctKlf^ 
dann  üstl.  und  fällt  in  den  Busen  von  To^ 
rantof  nein  Lauf  bildet  efai  ilarlc  bevfilltor- 
tes  Thal  von  5G  ital.  Meilen.  Nbfl.  sind:  dar 
Ipi^ico,  Cordonr.  Jovino,  ÜnaiealOy  MOOOO* 
iiu  u.  u.  —  [Craihis.] 

Crato,  S-AM.  Brasilien,  Clara  (40b),  St. 
östl.  von  St  Jao  do  l'riii(-ipo,in  einer  anCi- 
tronen ,  Limonen  und  andern  Früchten  rei* 
eben  Gegend.  * 

Crato,  Port.  Alent<gd  (13),  St.n8rdl.voa 
£vora;  8000  F. 

Cratto,  S  A.M.  Brasilien,  Rio Ne^o (49b), 
St.  am  Madeira,  mit  Flufahafon. 

Craii,  Plaine  de  la,  Frankr.  Bondioa 
du  Uh<^ne  (I4d),  eine  flrrif-rkfeEbeneiwl- 
sclieu  domUhdne  und  »wiochcii  dem  Küsten*« 
eee  von  Berre,  etwa  SOGLieues )  ein  InfsonH 
dürrer  Land^irM  h,  Aoin  Kanal  M)nCrai>onno 
diirclilioiiten ,  tiieils  Weideland,  theils  mit 
lloix  bewachsen.  « 

C  r  a  II  l  a,  D.  Sachsen,  Cobur,t;-  Gotha (lYiiW)^ 
Dr.  northvtxl.  von  (^»tlin;  421  F. 

Cravadt,  Khai^kh.  \'ooae(14bj,  St. ander 
Yonno,  oüddttl.  von  Auxerre;  1000  B.  — 
Welnban. 

Crnwford,  Schotl. Lannrl<  (ir)^: \  KfrrTisp, 

(1U14  E.)  und  lif.  HÜdötfti.  vou  Luimrki  in 

der  Umgegend  Roelo  swoior  Römorotrafeoii. 
C  r  a  w  f  o  r  d ,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Hn- 

ron  (4f>i>) ,  Vort  iiia  Mississippi,  nicht  WOli 

vom  Linll.  üta  \\  isconsan. 
Crawinicel,  I).  Sachsen,  Cobnrg-Gotha 

(?7n?H),  l)f.  Muir.^a.v.Ohfdmir{  lOWE.— » 

liienruUbrcanerci. 
Crawley,  Engl.  Snssex  (15b),  Kirchip. 

nordustl.  von  Ilorshara;  334  K. 
C  r  e  a,  Ital.  Sardiaieo«  Turin  (34),  0. woHL 

von  Casale. 

Crdaned,  FnAmtn.  Maadie  (14c),  Fleek« 

iiitriM.  von  Coutiinreii,  mit  kleinem  Hafen. an 
d(>r  Mdg.  dorAy;  2414 E.  —  Salinenindec 
^tüie,  daher  lldl.  mit  Sals. 
Croey,  FktAifan.  Seine  et  Marne  (14b),  St. 
südöstl*  von  Meaux,  am  Grand-Morln ;  iM>2 
E. —  Fabr.  rürSchmlrbänder,  Leder;  Udl. 
—  In  der  Nähe  merkwürdige  Höhlen  mit 
VcTritvinerungen.  —  2)  Crecy,  Sommo 
(I4c),  FIt  rk.  nordl.  von  Abbeville;  1470 
E.  —  lldl.  mit  Getreide,  Hanf,  \ich. 
8)  Crecy  tur  Sorre,  Aitue(l4b),FIoohl» 
bMU  vwldnni  M6B.  —  aa^aiitHMB- 
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tieh.  .  4)  Crecj  (C^ressy),  Somni« 
(14l>),  Fleck.  nöriLvon  Abbeville;  1476  E. 
^Bdl.niltO«lr«Ma,  Bsnf/Vieh.  —  Ki«. 

derlapc  PMHjip^  Ton  Valoit  (1346). 
Crcdi  ton,  Esav.  Devon  (15b),  St. tüdöfitl. 
Toa  Exeter,  swuchen  2  Hügeln,  am  Fl. 
Cred«;  fiSB  E.  —  Maanlkctiir  fiir  Scfge; 
Hdl. 

Cree,  Schoti.  Wif^own  (15c ),  schilffmrer 
Fl.  an  der  O^t^reuzu  der  UitUsch. ,  ßdit  in 
llitf  Wigtown-Mai. 

Creckfl,  X-AM.  Verein.  Staatf!n,  Osapt; 
(46k),  Indianentamm  im  südlichsten  Theile 
des  umdet. 

C  r  e  e  t  o  w  n,  Scnon..  Klrcudbright  (15«  ),  SC. 
mit  Haren  an  derMdg^.  de^Creeindie  Wlg- 
towa-6tti;  Fimclierci ,  IJdl. 

Greil,  Frankb'.  Oisc  (14b),  St.  an  der  Oise, 
nordö8tl.  Ton  Senlis;  1500  £.  —  Fabr.  für 
feine  Faience  (terre  de  myc  Rnslaise),  Por- 
mellaa  V.  Glas;  Udl.~2)Creil  deBour- 
neieau,  Vead^(14<i),  neck.  wwtLTon 
Bourbon-Vendee. 

C  r  e  m  a ,  Itau  Lombardei ,  Lodi  (34) ,  St. 
und  Bi«cho&t>itz ;  Kathedrale,  Theater  und 
GymiHMiiim;  9000  E.  ^  Fabr.  für  Zwirn- 
spitzen,  linnene  nnd  seidene  Zeuge.  -~  Ge- 
burtsort des  Papstes  Pascal  III. 

Cremieii,  Fbavkk.  I«^(14d),  St  nord- 
östl.  von  Viennc;  1984  I!.  —  Fabr.  für  Lein- 
wand, grobes  Tuch;  11(11.  —  In  deriNach- 
1)art»chart  die  Grotte  Lu  Balmc. 

Cremmen,  Kremmen,  D.  Freofsen, 
Brandenburg,  Potsdam  (22),  Sl.  irettt*  Toa 
Oranienburg ;  2004)  E. 

Cremoua,  Ital.  Lombardei  (G4),  Dele- 
fintion  am  Po,  zwischen  Mantua,  Brescia 
und  Lodi;  'i'i^  □>!.  mit  188000  E.  Nächst 
dem  Po  an  der  Südgrenze  ist  der  Üglio 
an  der  nfiitfl.  Grenze  d^  betrftchtlicbsleFl. 
Ctetreid^Flachs ,  Seide,  Wein,  Früchte 
irerschiedener  Art  sind  die  llau|)ter7.eug- 
xiisse.  —  2)  Cremona,  Hptüt.  der  Dele- 
l^atioa,  am  Po,  beÜwtigt;  Bischofssitz,  Ka- 
tlivilvnlv  mit  einem  beträchtL  hohen  Thurm, 
Stadthaus;  Gymnasium,  Loccum ,  öfTentl. 
Bibliothek;  20000  £.  Fabf.  für  Leinwand, 
•eidene Zeugt^,  Farben;  Töpferei,  Granat- 
ßclileiferei ;  die  son^t  f  iprühmte  Verfcrtigutig 
musikalischer  Instrumente,  besondem  der 
ITioKnen  (Sdudivari) ,  hat  lehr  abgenom- 

naen  ;  TIdl.  tnlt  Getreidr .  Wrin,  Seide  ii.  p,  w., 
befördert  durch  einen  Kanal,  der  vom  Po 
zum  Oglio  führt.  —  Gebnrtsst.  Gregors  XIV. 

C  r  ^  o  B,  Frankb.  Gironde  (lid),  Iwok.  aüd- 
öatl>  ^  on  Bordeaux ;  805  £. 

Cr  c  p  an  i ,  Itai..  \eHpel ,  Calabria  uU*  L 
^34*»)  ,  ü.  östl.  von  (  iitanzaro. 

Crepy,  Fraivkr.  Oi«i-  (14b),  St. AiU.Ton 
Senlir^;  2269  E.    Fiiljr.  fiir  Baumwoüpn- 


_  igu.Gam.— Friede  (1544).^  2)  Cr  epv 
«n  littonnaii,  Aifne(14b),  St.  nordweetf. 

^'oii  Laon;  1306  £. 
C?r  escent,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  Insel- 
gruppe im  südöstl.  Theile  der  Hauptgruppe, 


4|  Metl.  ira  Umfang,  mit ; 
und  wenig  bekannt. 

CrefccnCino,  iTAfttiSardbieii,  Törin  (34), 

St.  am  Po,  in  Trucblbarer  Gegend ;  4000  E. 
Crespano,  Ital.  Vencdi":,  Tn-viso  (34), 

Fleck,  nordwestl.  von  AhiIu;  üOÜO  E,  

Tuch  und  Leinwand. 
Crespino,  Ttal.  Vnnedip ,  Polesina  (34), 

Fleck,  am  Po,  «udusO.  von  Rovigo;  4000 

E.  —  Hdl.  mit  Seide  und  Leinwand. 
C  r  e  8 1 ,  Fha>kk.  Pny  de  DdlQ«  (14d) ,  DL 

südüsll.  von  Clermont;  1379  E. 
C  r  e  t  a  c  c  i  o,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (34b), 

einederTremiti-Ins.im  Adriatischen  Meer^ 

niedrig,  unfruchtbar  und  Tinhf^Mohnt. 
Creteil,  Fhakiui.  Seme  (14  Nbk.),  Dt 

•üdöetl.  TOB  Paris ;  1000  E. — Banmwoilen- 

ond  Linnenspinnerei. 
C  r  eu  i  1 1  y,  Fba\kr.  Cahrtf^os  (14c),  Fleck. 

nordwestl.  von  Cuen ;  1100  E.  —  Fabr.  für 

Spitien  nnd  Blonden. 

Creus  ^  Spa\.  Cataluna  (13)  ,  Torgeb.  in^ 
Mitttimeere ,  nördl.  Vom  Cap  Norfeo. 

Croofo,  FwAWKtu  (141>),  Dep.,  aus  der 
ehemal.  Prov.  la  Marche  gebildet,  zwischen 
den  Dep.  Indre,  Allier,  Puj  de  Dömc,  Cor- 
r^ze  II.  Hte  Vienne;  106  D.H.  mit 276234  £. 
in  4  Arrond.,  25  Kantons,  284  Gemeinden. 
£s  fst  brri::?^,  7nin  Thcil  mit  anggedehn- 
ten Waldungen  bedeckt;  Ustll.  sind:  die 
Grofse  nnd  Kleine  C  r  e  n  •  e,  oer  T  h  o  r  i  o  n, 
die  Tardes,  Gar tempe  u.  a.  Producte 
sind:  Getreide.  Kurtoflcln,  Hanf,  Wild, 
zaliines  Vieh,  besondere  Hornvieh,  Schafe 
n.  Ziegen ;  Spiefsglanz,  Magneeia  n.  Stein- 
kohtcn.  Mnn  verfertigt  Taprtm,  Trpjjit  !ic, 
wollene  und  baumwollene  Zeuge ,  Papier, 
Leder  n.  ■.  w.  nnd  treibt  lebhaRen  Handel 
mit  Erzeugiiiisen  des  Ackerbaues,  der  Vieh-» 
zucht  und  der  Industrif .  —  Jährl.  M-andrrn 

*  etvra  24000  Bewohner  dieses  Dep.  au^  und 
verbreiten  rieh  In  alle  andern  Oep.  Frank- 
rrirhs  als  Maurer,  Steinhauor,  ZicgelsLrei- 
chcr,  Uanfkammer  u.  s.  w.  und  kehrrn  im 
Winter  mit  ihrem  Verdienst  nach  llau^e 
zorndt. 

C  reu  sc,  Fraxkr,  Crctife  (14b),  FI.,  entspr. 
bei  Mas  d'Artiges,  yyitd  llofsbar  bei  Teile- 
tin, scbifTbar  bri  LaTeniijhree  (indre  et 

Loire)  und  fallt  in  die  Vienne  Lei  Bec-  des- 
Eaux;  Lf.  50  Lieues.  —  Nbfl.  sind:  In  Pet. 
Creu^e,  Kouzonnc ,  Gartempo  und  Clai^e. 

leCreuBOt,  FaANKB.  Sadae  et  Loire  (14^), 
Fleck,  südl.  von  Antun,  nn  «U  r  Hölie  von 
Mohtcenis ;  1220  £.  —  liönigl.  Fabr.  für 
Kristallglas,  Hoehftfen,  Kanonenneftcrell 
in  der  Umgegend  Steinkohlen  muf  EImo« 

Creuznach,  s.  Kreuznach. 

C  r  e  V  ac  u  0  r  e,  Ital.  Sardinien,  Turin  (ä4), 
Flcrk.  nordöstl.  vonKeUi,  HnFLBouone; 
2WI0  K.  —  Hdl. 

Crevecoeu  r,  •  AF.  Ober-Guinea,  Goldküste 
(45«),  holländiidraa  Ywet  westl.  von  Acenu 

Crevecoeur,  Frankb.  Oise  (14b),  Fleck, 
nordwestl.  von  Clermont ;  2200  £.  —  Fabr. 
tur  wollene  Zeuge ;  Hdl. 
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Crewkerno,  Enol.  Somertet  fl5b)^t. 
M.  yn  Chard;  goUiitche  KivoMi  8789 
i:.  —  Seiler-  «MTStninipfiraareii ,  sirob« 

LeiiiwaDd. 

Cr  h  o  w  1  z ,  D.  Böhmen ,  Benian  (23) ,  O. 

südwcstl.  von  nrUlerii. 
Crickhowel,  K>Gr.  Siul-WttlcH,  Hreron 

(l&l»),  St.,  0Ü(tütÜ.  von  HriHon,  um  Fl.  Ls- 

1»;  1061  E. 

Cricklatlo,  Er«CL.  WiU(ir)b),  St.  nord- 
vrestl.  von  SulUburv ,  an  der  ^ordJ|rreaxe 
der  GrfM:!!.;  1612  E.  —  Einiger  Hdl. 

Criel,  Frauke.  Seine  infer.  (l4o),  Fleck, 
nm  Yf^rt^,  westl.  von  En;  I4(M)  E. 

Crillon^  AS.  Japan,  Suklialiu  rrijclioka) 
0Sß) ,  dM  •fidliehtCe  Vorgeb.  der  Ineel, 
westl.  vom  Ca\y  Aniva. 

Crimaradt  Ibkv.  Ulster,  DonenU 
Berg  im  iüdöttl.  Thoile  der  Grficn. 

Crlnan,  ScHOVb.  Argyll(15«),  Df.  afidl. 
Ton  Kilmartin,  nm  gleiclinnuiig;cn  Knnal, 
welcher  den  Loch  Crinun  nnd  L.  (iil^  ^er- 

*1ihidet,5eBgl.Meil.  lan^,  fnrgrorMSdiiflfe 
ÜÜirliar.  Der  Loch  ('niiaii  Itildet  den  be- 
sten llnfcn  in  diesem  Tlu  ile  Sc  liotltiniU. 

Crio,  AS.  Kleiniiiiicu,  Caiuliii  (42u4U),  Vor- 
^eb.  an  der  Weatküele  der  liiüeL 

Criqnctot  rEnneviil,  Fha>kr.  Seine 
inf^r.  (Uc),  Df.  nordöütl.  von  lluvre. 

Cri«a,S-AM.  Brasilien,  Goya«  (49b),  Nbfl. 
des  Aragaay%  reehts.  —  t)  DL  WMfii.  von 

C  rott,  S-AM.  iTrasilien,  Pttra(4yb),  5  flache 
kleine  Inseln  an  der  Küste  Ava  Hratiiliani- 
scheii  Guyana,  mit Mangtte-Waldiiogeo  be* 
deckt. 

Groatlon«  •*  Kroatien. 

Cl^oe«,  AS.  Kleiiiiisien,  Cl>yp«ni  (ttaM), 

Berjf  n«if  der  Insel  ('vpern. 

S^Crocü,  U.Oejtterr./lllytien,  Triest  (33b), 
O.  sädwestl.  von  Idria.  « 

S**Crocc,  Itai..  \  eiicillg,  Relhino  (34), 
Dr.  äüdüstl.  von  UoUuno.  —  Ei«enininen.  — 
2)  Sta  Crooe,  Toscana,  Floren«  (34),  St. 
nm  Arno;  5100  K.  —  Fabr.  für  (.<  l(lt  no  und 
wollene  Zenge;  Weinbau.  —  3)  vSf«  (Voce, 
Siethen,  Sirago«a  (,34b),  Vorgeb.  tiiidwetitl. 
vom  C.  de  Pegno.  —  4)  A'«  t'rocc,  Porta, 

,  Neapel,  Capilanata  (34b),  Ifucbt  de«  Adr'ui- 
tlsclien  Moercii,  nördl.  von  Vie.xte.  —  5)  Sfo 
Croce,  Neapel,  Ncauol(34b),  Herg,  an 
dessen  FulVc  der  Garigliano  fliefüt. 

C  r  o  c  o  b  y ,  S-A  M .  Ih-ariilicn ,  Hio  \egro 
(49b),  O.  am  Rio  Aiegro,  dem  Fort  St  Ga- 
Driel  geffonuber. 

Croeq,  Frakkr.  Creujic  (l4b),  St.  auf  dem 
Giprel  eines  llergus,  au  dessen  Fufüe  die 
Tarde  fliefst,  sudSstl.  von  Aubusson ;  517  E. 

Crofton,  Enol.  Southamploa  (iSNbk.1), 
kl.  St.  südwestl.  von  Furebam. 

leiCroisottes,  ScuwjtiZ|  Waatland  (32), 
Bf.  nordöstl.  von  LausaiiM,  am  Sfidabhange 
des  Jornt. 

Croisic,  FjiAiiKR.  Loire  infer.  (14c),  St. 
an  der  Kiste,  westl.  von  Nantes,  mit  Hafen ; 
B.— Fabr.  IQr  Sonda,  Fluheroi  $  Udl.  I 


StCroix,  AM.  Westindien,  Kl.  Antillen, 
Virginischo  Ins.  (48),  die  grdrste  der  däni- 

sehen  In?i<"In,-öüdÖ8tl.  von  Portorico ;  SDW. 
mit  32U00  E.  ^ur  an  d<  r  Nosd-  und  Uit- 
Seite  gebirgig,  sonnt  eben,  fruchtbar  nnd 
wohlangebuut.  lluuptproduct  i«t  Zucker, 
weniger  betleuteiid  Haum  w ol  le;  der  11dl. 
beträchtl.  —  Ute  llutst.  ist  Christian- 
stadt,  an  der  Nordkilste ;  Freihafsa. 
Sto  C  r  o  i  X ,  SrHWRiz ,  Waalland  (32),  Kr?, 
und  Fleck.  nordM  Ct^tl.  von  Lausanne}  20)7 
E.  —  Ackerbau  und  Viehzucht. 

SteGroix,  N-AM.  Unter  Canada  (47) ,  0. 

am  rechten  Ufer  des  Lorenz -Strom^,  süd- 
westl.  von  <4)uebec.  —  2)  St«  Croix,  Ver- 
ein. !Slaaten,  iMaine  (40b.  47) ,  l<'l.  hq  der 
Ostgrenzo  des  Staate,  lUlt  in  diftFteMi- 
maqnoddy-Hai.  , 

Cr  Oker,  AU.  Nou-HoUand,  Ayr(SOb),  Nbfl. 
des  Apsley ,  im  nArdl.'TheÜe  der  ProT.  — 
2)  Croibcrs-  /Tctte  (50«) ,  Geb. Im  In- 
nern, südwestl.  \nni  Marquarie. 

Cr  Oker,  N-AM.  Mackenzie  River  ^46),  Ein- 
bucht  des  Eismeeres,  westl.  t.  ClerKS-l,ns.  — 
2)  Vorgeb.  nn  der  OstkAit«  Ton  Georgs  IV« 

Ivröiiuiigs-diolf. 

C  r  o  m  a  r  ty,  Schoti..  (15c),  Grfsch.,  tbeil^  an 
der  Nordsee,  thdis  am  Caledonischcn  ^leere 
und  zerstreut  in  der  (Jrfisch.  lloss ;  5  '^M. 
mit  5ö02  E.  Das  Land  ist  zum  grofsen  Thuil 
bergig,  hat  keinen  Flufs  von  Bedeutung, 
aber  mehrere  fischreiche  Seen,  daher  ist  Fi- 
scherei, neben  geober  llanfweberei,  llaupt- 
erwerbszweiff  der  Gälisch  redenden  län- 
wobner.  —  i)  CromarCy,  St  and  Hafen 
auf  der  08tl.  SpitOO  dOT  Halbineiel ,  vvolcho 
der  Frith  of  Cromartj  undFrilh  of  Murray 
bilden ;  2!)01  E.  —  Schifliiaa ,  Brauerei, 
Haaituch;  Ildl. 

Crom  dal  e,  Scuotl.  IiivernerH  (15c), 
Kirchsp.  und  Df.  in  dem  abgceiindcrt  lio- 

,  genden  dstl.  Thelle  der  Grfsen. 

Cromor,  Ei\gl.  Norfolk  (15b),  St.  an  der 
Kiiste  der  Nordsee,  an  der  gloiebnamigcn 
für  S(  hiile  gefälirlichen  Kai,  die  daher  auch 
1)  e  v  i  I  s  T  Ii  r  o  a  t  genannt  wird;  1S8I B.  — 
Beträchtl.  Fisclierei ;  Ildl. 

Croniford,  Engl.  Derby  (I5b),  St.  noril- 
östl.  von  Wirksworth;  E.  —  RöuiiseUe 
Alterthumer. 

C  r  o  ni  i  cy,  Frankr.  Maciw  (^41»),  0.  lU»r4- 
westl.  von  Rheims. 

Gromidi,  Tdax.  Makedonien,  Salonlclit 
(S8d),  O.  nordl.  vom  C.  Kassandra. 

Crompn,  AS.  Ostindischo  Ins.,  Qftlelioa 
(44c) ,  kl.  Ins.  in  der  Flores-Seo. 

C  r  o  n  a  t,  FHANKR.SaAne  et  LoIre(14b),Fleck. 
nord westl.  von  Bourbon-Lancy ;  1250  K. 
Cr  ooke  dy  N-AM.  Verein.  Staaten,  Illinois 

(47)  ,  See  an  der  0^tseite  dqs  Illinois- Fl. 

C  r  o  o  k  e  d ,  AH.  Weetladien ,  BahamA-Ins. 

(48)  ,  Iiit>eigrnppe,  durch  die  Crooked-Pua- 
sagevon  den  Long-lns.  getrennt,  von  Aiue- 

.  rikanern  aua  Georgien  und  Süd-Carolina  bo- 
▼dUwrtt  waleha  Baumwolle  bama« 
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CrookhttTentown,  I&sx..  Mancfer,  Cork 
St.  auf  einer  kleinen  Halbinsel,  an 
der  Sudliü^te^  siKlwestl.  vnnSkoll,  mit  Hafen. 

Croia-üuHdi  S-AM.  Hurtlaiidl  (4fi),  Mee- 
MMtfm ,  welcher  die  Im.  Silk»  fni  N.*Toin 
fetten  Lande  trennt.  —  2)  /.  ä  ia  Cro««, 
Ha(Uon  (46i>),  See  md  Fort,  luilöttl.  Yom 
Buflalü-äee. 

Croalole,  Ita^  Medew  (S4),  Fl.,  der 
in  den  Apenninen  entspringt  ond  in  den  Po 
bm  LuzKiira  fällt ;  Bif.  37  ital.  Meilen. 

leCrotoj,  Fiunni.  Seinnie  (lOa.«),  St 
an  der  Mdf;;.  der  Seouiie,  BordweatL  mn 
Ableville;  ÜHl  E. 

Cr  auch,  Engi..  Essex  (ii)^)*  Fl.,  mdt.  in 
die  NonlMM^  efidL  ▼ob  der  Sidg^.  def  üliiiek- 

watcr. 

Crough  Patrickf  Iekl.  Connaught,  M^jo 
(15d),  Berg  w  der  Weetkätte  der  Clew- 

Biii. 

CroWf  Irsl.  Monster,  Oork  (IS^),  Vorgeb. 
an  der  Südwestkäste. 

Cr o  w  -  Sp, ,  EiMft.  Süd- Welei ,  Penbreke 

(151»)  ,  Vorgeb.  an  df  r  ^^f^\^^^tl  Küsle. 
Crowland,  Ekgl.  Lincoln  (1»''),  SL  söd- 
ÖBtl.  von  Boum ;  2716  E.  —  Ackerbau  nnd 
Viehzucht. 

C  r  o  w  I  c,  Engl.  Lincoln  QS^},  St.  todweta. 

von  liurton;  2113  £. 

CrofD  Afeadow,  N-Alf*  Verabi.  Stuten, 
Ilftneis  (47),  Nbfl.  deeUiDola,  linki,  8M. 

ipeit  fahrbar. 
Crownpoint,   N-AM.  Vereii».  Staaten, 
Ndh-York  (47),  O.  mit  serstdrtem  Fort,  am 

rharnpfnin;  1082  E. 
Crowtown,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ala^ 
beina  (47),  Df.  am  linbeii  Ufer  des  Teunee- 

Bce ,  im  Gebiete  der  Clierokeseii. 
Croy,  ScHOTL.  Invernefs  (15«),  Kirrhsp., 
zum  Thcil  in  Invernefs,  zumTheilin  Nairn 
l^eleg;en ,  nordöstL  TÖii  Invemob,  an  Fl. 
Nairn;  15a»  E. 
Cro j d o n ,  Engu  Surrey  (l&l*) ,  St. »udL 
TOD  liondon;  12447  E.  —  Hdl. 
Crozon,  Frankr.  Finist^re  (14c),  Fleck, 
auf  einer  Halbinsel,  ander  Bat  TonDonar- 
nencz;  5200  E. 
C  r  n  a  n  a  c  a  r  r  a,  Irbl.  Connaagbl^  Galway 
(15d),  Insel,  der  Spit7.e  Masa  gegenüber. 
Cm  den,  Sgmotl.  Aberdcen  {l^*^)f  Kirchs^ 
«D  der  Nordeee,  an  Fk  Cmden;  Zwhm. 
C  r  u  i  I ,  Irbi..  Ulster ,  Donegal  (15^) ,  eine 

dor  Nnrd-Arrnn-Ingeln  ,  an  der  Westkii^tr. 
Cru«eille  (-les),  Itai..  Sardinien  ,  Sa- 
Toyen  O.  westl.  toh  la  Rpche. 

Crushecn,  Irbl.  Muaster ,  Clan  (15^), 
O.  nordöstL  tob  Ennis. 
Cruey,  FkAinuu  Yonne  (14b),  St.  östl.  Ton 
Tonnere;  1300  £.  —  Glasfabr. 
C  r  a  ■ ,  S-AM.  Brasilien  ,  Goyaz  (49b) ,  O. 
9Üdl.  Ton  Bomiini.  —  2)  da  Cruz,  Mat- 
togroaoo  (49b) ,  See  an  der  Weot»eite  dea 
Parag^uay- 

Cr  IC  8,  C.  de,  AM.  Wcstindicn,  Cuba(48), 
andwestUchstes  Vorgeb.  der  Insel  Cnba. 
6te  Cwnm  de  U  Sien«,  S-AM.  BoUria» 


OMMbamba  (491»),  Upt#t  des  gleichoaml-. 
gen  Depnrt. ,  awisehen  den  Kio  Chiapay* 

und  Rio  Tiray  ,  feTir  iinbekannt. 
StÄC^u«,  AF.  5>ud*üiue  (40»bk.),  kl.  In- 
eeln  ia  der  Algoa-Iiai,  aar  von  Penguinea 
bewohnt.  —  2)  SteCruz,  Canarische  Ins., 
Teneriffa  (42u43),  Hptst  der  Insel,  an  der 
nordöstl.  Küste,  mit  Hafen,  durch  3  Forts 
verlbeidi.a;t ;  8300 E.  — Hdl.  —  3) StsCriiz, 
Palma  (42u43),  Hptst.  an  der  Ostküstr,  an 
einem  Busen;  mit  den  imüiM;eaden  Orten 

S»*Crn7,  AS.  0>tindIgrhelBi.,PhilI).i>Inen, 
Luzon  (Uc),  St.  an  der  Westküste;  533  IE. 

Sts  C 1  u  £ ,  AU.  (50),  Iiiselgruppe  zwischen 
den  Saloraons-Ins.  und  den  Neuen  Hebriden, 
QiH  23  Inseln  bestehend,  alle  klein  \)U  nnf 
die  Üptins.  Santa  Cruz,  die  etwa  10  GM. 
Plaebe  hat,  In  Innern  bedeotend  hoch  und 
mit  Wald  bedeekt  ist;  sie  sind  bevahnt  van 
PajfUad ,  ab^T  wonli;  besucht. 

St*  Cruz,  IN -AM.  Mexico,  Neo-Californien 
(47b),  O.  an  derNordUttaderBal  vanMoB- 
tcrey.  —  2)  Cruz,  Meiieo  (17k Nbk.),  O. 
südl.  von  Tlalpan. 

StCrnsdeMudcla, SrAii.  Nen-CastiUen. 
Ia  Manebn  (IS),  O.  iftdwertl.  von  VaUe- 

penas.  —  2)  St  Cruz  de  la  Sierra, 
Estrcnsadura,  Badi\)os  (13),  O.  nordöstL 
▼on  Merida. 

C  !<  a  b  n,  Obstr.  Ungan,  BdteKh  C^k),  0« 

nordwestl.  von  G^ula. 

Csabrogli,  Obstr.  Ungarn,  Honth  (35b), 
Schlofff  westl.  von  Drenoberg,  dem  Hene|^ 
Ferdinand  von  S.-Cob. -Gotha  gehörfo-. 

Gsacza,  Obstr.  Ungarn,  Trentschin  (35b}, 
O.  ia  der  Kie  Lada,  noidL  von  Olier^Nen- 
stadel. 

C  s  a  k  o  T  8,  Obstr.  Ung^am,  Temescb  (3Sb), 

O.  nordwestl.  von  Denta. 
Ci^akvar,  Oestr.  Ungarn,  Stuhlweisscn- 

bnrg(35b),  Flede.  nordotU.  Ton  Bodqlr, 

mit  SchloCs. 
Gsanj  ovo,  l*nrk.  Serbien,^enendria  (^S'i), 

O.  nordostl.  von  Buda^laba. 
C  8  a  t  a  d ,  Okstk.  Ungarn,  Torondal  (35^), 

O.  südüäll.  von  Koiuios. 
Csath,  Obstr.  Ungarn,  Bonehed  (85k), 

O.  tiüdöstL  von  Harsany. 
.Cseffa,  Obstr.  Ungarn,  Bihor  (35b),  Q. 

westl.  von  Gyapja. 

C^e^,  0ES.TK.  Siebenbürgen,  KEanNoborg 

(Gab) ,  0.  südöstl.  von  Bnza. 
C  seng  er,  Obütk.  Ungarn,  Sathmar  (35b), 

O.  nördl.  von  Bagos. 
Csfuevics,  Oestr.  Unprani,  Slavonien, 

Syrmien  (35b),  Fleck,  an  der  Donau,  westL 

▼on  Kanenicz;  1916  E. ,  nelsl  Baiaen. 
Chiernadodo,  TänK.  Bulgariea,  NBcqialii 

(38d) ,  zerstörter  0.  südl.  von  Rusesuc. 
Csertes,  Obstr.  Siebenbürgen,  Hunyad 

(35b),  Dr.  nordwestl.  Toa  EUennailct;  Geld* 

bergwerke  in  der  Unigrc:rnd. 
Gsesztreg,  Obstr.  Ungarn,  Salad  (3d^X 

O.  südwesU.  von  Scala  Egerszeg. 
CietBtk,  Obstr.  Ungan»  QMtC^}» 

19* 
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FledCi  fMwiitl.  Ton  RotaBni  IMtB.  — 

Kisnnvt  rlio  und  Kupfor^ritben. 

Csiger^  Oxstr.  Ungarn^  And  (85b),Mbfli 
der  Weifscn  KöruMh. 

dir p an,  Türk.  Utiniili,  Sofia  (38<1),  Flock. 
r(M-{1ösfl.  vtMi  IMnlippfijiel;  1500  E. 

C«oku,  ÜKtiTu.  Liigiu-u,  Tttronthal 
O«  an  derThelff,  nordweitl.  von  Molcrin. 

Csor  11  u,  Ok:*TH.  lln<«(irn,  ()t(lt'nlmr<j 
Flci-k.  iiordöoU.  von  kiipuvar}  $101  — 
Prüiuont>tiMit«uiior-Abtci. 

Ctiuroy,  TiiKK.  Kl.  Wallachal,  Dobeby 
(38*1), '(>.  suthvc.xll.  von  Biidovan. 

Gsurgu,  Üiüi'rK.  Ungarn,  Scbüiuqg  (35^). 
Fleck.  iiiirdw«fCl.  wwn  Brcmits ;  mormir- 
tei  Gyvinaaium ;  1209  E.  -  inbiiu.  — 
2)  C«nr^o,  Stiihluciiiiteuhurg  (ä5i>),  Fl. 
im  nordMt'titl.  Thcilu  der  Geüpannschart. 

C  Ii  iiu,  \M.  Wostindien, Kl.* Antillen (-18), 
klvuw  lnH('l  /wiich«a  S^Margarite  lud  dorn 
festen  Lande.  * 

Cuanuüi  C»aii«a,  S-AF.  UnCer^Gniaea, 
Angola  (40),  an«ehnlirbt<r  Ft.,  «oll  angeb- 
lich !mx  drin  Arhuhinda  See  im  O.  koiuinon 
und  iulli  iiia-iU.  vom  Cap  Ledu  iu  dun  At- 
lantUchen  Ocean. 

Cuba«  AM.  WestintK.  n,  Gr.  Antillen  (48), 
die  gröfilo  lu«el  der  Gru|ipe,  «inen  Uogen 
100  llAeil.  lan^  von  W.  nach  O.  bildend, 
dmch  die  Florida-Strafü«  voui  festen  Litiido 
getrennt;  ll>t<OnW.  (mit  den  mnliri^rnden 
Im.  IWJ  an.)  mit  mrHi^  E.  litll'e  und 
kleine  Inseln  iiingebea  »ie  fast  auf  allen 
St  itcn  ,  «las  Innere  durclr/.ii-hen  (irhirge, 
die  etile  HauiilkL'Ue  durch  die  gauxo-lniiei 
bildeil,  von  Vorgeb.  Antonio  im  W. 
Iiit  de  Ma  vMi  im  O.,  mit  Gipfeln  von 
mehr  al«  1(H)0'  (l'ik  vonTarqnino  und 
von  l'edrillo);  die  Flüsse  »ind  Kuhlroich, 
aber  keiner  sehilTbar;  die  beträrhtiichtten 
sind:,  der  Sevilla,  Tnrcpiino  und 
St  J  uan  an  der  Südkütte»  noch  unbedeu- 
tender lind  die  Fl.  an  der  NordkoeCe.  Dae 
Klima  ist  trocken  und  wann.  i*roduetü  des 
Thierreirhs  ^ind  die  gcwohnH«  lnii  llans- 
thiere,  xum  Theil  verwildert  in  den  Gebir- 
gen ;  aus  dem  Pflansenretche  gewinnt  man 
HafTe,  ZucLrr,  Talmk,  wenlf^rr  fi  iTunwolle, 
Kakao  und  Indigo,  autticr  den  nülhigen  Ge- 
treidoarten ;  da«  Minefalreidi  liefert  Gold, 
Silber,  Kupfer,  fiiten,  Salz  u.  s.  w.  Die 
Kiri wohner  bestehen  ausWeifsen,  Farbij^en 
und  Kcgern,  welclio  hauptsäolilich  Pianla- 

Snbaii  irdbea  und  einen  IflAtbafllMi  Handel 
iren,  beüonders  seitdem  der  ilandri  mit 
andern  Nationen  Creigegübeo  ift.  i$|||ini- 
iche  Bositsung. 

Cnbango,  S-AF.  Unter  Galnea (4ff) ,  Fl. 

und  gloichnamif^e  St.  östl.  von  Oneoiida. 
Cubb oa jf,  AS.  \ ordcrindion,  Mj'sore C^^b), 

Nbfl.  det  Caavery*,  rechlt. 
C  n  b  r  n  1)  (  a  y  AF,  ])iuftir  (45b) ,  0.  wattl. 

von  Cobbe, 

Cubelloe,  SvAn.  Cataluna  (13),  St.  am 

Meere,  östl.  von  Tarr»«;ona|  «090  K. 
Cabjact  Famub.  Dordoga«  (Ud),  Dt 


Sstl.  m  Fdrigveos;  OtOB.— »Wiaawaikat 

Fnicnce. 

Cucarot  Itai..  \capol ,  B<i«ilientii  (34l>), 
Vorgeb.  an  der  Wcälkiiiito,  am  Mbücn  vun 
Policastro. 

raccio,  iTAL.SiclHen, Palermo (34*»),  Ucv^, 

dessen  Giufel  auch  Ciuppao  genanut  wird 

und  589  Toimii  hoeh  Uu 
Cuckfield,  l'lhQu.  Sussex  (15b),  St.  noid- 

westl.  von  Lewes  $  2580  £.  —  Ildl. 
Cucjtmcro,  Kkol.  Suesex(15l0,  FL,  ilicM 

pamllel  mit  der  üu«e  in  den  Kanal,  Mdg* 

westl.  von  Hrnt  lrv  Hciiif. 
Cucuron,  Fua\hh.  \ttuciu«e  U4ü),  Fleck. 

südL  von  Apt}  U87  E.  ^ 
Cuddalore,   A8.  Vorderindien,  Madraa 

(44b)^  St.  an  der  Kü»te,  mil  Uaton,  ■üdl. 

von  Ariaiicupang. 

Cudtllero,  Span.  Aitavien  (M),  Stau 

der  Küüte,  nord westl.  von  Ovirdo. 
Cuellar,  Svan.  Leon,  ValladoUd  (13),  St 
nördi.  von  Sepvia,  milKattetl;  ItOOJB.— 

Wollspinnerei,  Färberröllie.  , 
Cuenea,  S-All.  Columbia,  lii  uador,  Assuay 
(4UM,  Truv.  und  St.  iiidl.  vuu  Kio  liumbu, 
Bisehaiasitx,  Universität ;  20000  K. 
Cucu^B,  Spa!V.  Neu  CiKtiüen  (lä),  Prov., 
an  Aragon  u.  Valencia  im  O.,  Alurcia  im  S. 
grenxend;  531 IQU.  mit  804981  B.$  gebir- 
gig, mit  kahlen  Hochebenen,  vom  Ti^'o, 
\ucar,  Cabrilä  n.  a.  bewassert.  Predueto 
t>iad:  Getreide,  Sumacli,  Wein,  Oel  u.  s. 
beträehtU  ViehauchL  —  2)  C  n  e  n  a,  llpt- 
Btadt  der  Prov.,  am  Xuciir ;        I]  ;  HisrHbfs- 
sii/ ,  Seminar.  —   Wollene  und  liuncue 
Eeu^e. 

C  u  e  r  n  a  V  a  c  a,  AM .  Mexico,  Mexico  (4tb 
Nbk.),  St.  audl.  von  Mexico,  am  Südabhance 
der  Cordi Heren,  in  reicher  Gegend.  —  lldL 

Cuora,  Frankr.  Var  (14(1),  fit.  tädL  vooi 
Hri^nolhs,  in  cinein  an  Oliven  undFlnieht» 
bäuiuen  reichen  'i'halo ;  5(i05  G. 

Cuarva,  SrAit.  Nen-Oastillen,  Toledo  (10), 
O.  ffidwestl.  von  Toledo. 

C  n  e  \  )i  !4 ,  Sfah.  Valencia  (iO)i  O«  oetl.  von 

(HlUtl. 

Cu   e  x ,  FaAmia.  Boaebes  du  Rhdne  (14d}, 

Coggionno,  Ital.  Lombardei,  Mailand 
r34).  Flock,  nordwestl.  von  Mailand;  4000 
E.  — -  Getreide-,  Wein-  und  Seidenbau. 

Cubinga,  S-AF.  Unter-Guinea (40),  O*  im 
Cuanza,  südöstl.  von  Angola.  , 

C  n  i  lly^  FRAnma.  4Seine  et  Marne  (14b>,  O. 
südl.  von  Meaux. 

Chi  vre,  i\-AM.  Verein.  Staaten,  Missouri 

(41M>k.),  Nbll.  des  Missouri,  links. 
CttlafcA,  AS.  KMiirlktMMteppe  (43b),  Bn- 

ncn  i\vH  \vn{  Sri\  an  dessen  Nordende. 
Culan,  Fhai^ku.  Gher  (l4b),  St.  sudöetL 

von  Chat  Meillant;  Wtß»  «-^  Magnetit. 
Cul  de  Sac,  AM.  Weitindien,  Guadeloupe 

(4H);  Kwei  Mcrrhunen  iwis-cben  GrandeTerro 

und  Basse Terre,  verbunden  durch  die  Hir. 

Sal^e;  der  nördl.  lirilVt  Grand  Olli  rf# 

Üii9»  der  aidl.  Pelil  Cul  4« 


Digrtized  by  Google 


Cuiebra.  M         Cvmlb  erlang- Str. 


Culcbra,  8.  Passage-Iiis. 

C  u  1  h  a    FiumcA.  Puy  de  Mm  (14k),  Df. 

östl.  von  Riom;  1317  F. 
Culiacan,  AI-AM.  Mexico, -Cinaloa  (47b), 

Hptst.  det  Staate,  am  gleichnamiiren  Fi.; 

10800  £.  —  Hier  stand  eiatC  di«  bevihmte 

TTiextrRnische  St.  Ilueicolhuacao.  • 
C  u  1  i  n  0  «,  S-AM.  Bra^iiien,  Rio  Negro  (4Ut>), 

IndjucnluiyB  im  •ödweitL  T|MÜedflr  Pkro- 

▼ins. 

Cnlla,  SpAff.  Valencia,  rn-^tellon delftPJa- 
*  na  (13),  O.  »üdwosü.  von  Uenai^al. 
CullerOf  SvAif.  Valencia  (13),  Vorgeb. und 
St.  bei  dcni^iclheo,  iML  voo  Valeacu;  StOO 

E.  —  Fiurlierei. 

Cullirij  Irkl.  Connaught,  Ma^o(l^ii),  See 
in  der  Mute  der  Grafieb.,  bia^  nuC  dem 
nördlichem  See  Conn  wisaminrn. 

Coilj.  Schweiz,  Waatland  (32),  Kreis  und 
St.  ■fidöttLTQii  Laniaane,  am  Genfertee; 
3015  E.  —  Weinbau  [Collium.] 

Cu  Im  bar  Ii,  ü.  Bayern,  Ober  -  Fntnken 
(Ober-^Ialnkr.)  (24),  St.  norduefitl.  von  lini- 
reutb,  am  AVcilsen  lfaia$  4009 B.  Fabr. 
für  Leder,  Farbewaaren,  Pottasche;  Bier- 
brauerei, VieliKucht,  Obstbau.  —  DitMia- 
b«i  liegende  Fettnng  PI  aasenbarj^,  1808 
Tond.  Franzosen  geschleift,  wird  abZwanga- 
arbeitsansfait  benutzt. 

C  n  1  n  a ,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44^')) 
8t  am  Huglj,  nördl.  von  Calcntta. 

Cnly  Babang,  AS.  Ostindiscbelns.,  Bet- 
neo  (44«) ,  laa.  an  der  BordätlL  Kösl«  tob 
Borneo. 

Com,  Ib«&.  Gennaught,  Sligo(15i),  Ideine 

Ins.  im  Busen  von  Sligo. 

C  u  ma  na,S-AM.  Columbia,  Vene7uela(4'Jb), 
St.  an  der  Küi^tc,  der  Ariij(»-S|iitze  gegen- 
über, an  der  Ciiriaeo  Rai,  in  einer  trocke- 
nen, heif=en  Gegend;  24000  E.;  Hafen  mit 
Fort  —  Landbau,  Udl.»  Fischerei. 

Cumanacoa,  S-AIL  Galombia, Venexuela 
(49b),  St.  sädL  van  Cmmma;  60M»£.  - 
Tabaki^bau. 

Cumberland,  N-A.\I. Ii  crein. Staaten,  Ma- 
ryland (47),  Hptort  der  Gra&ch.  AUeghan  j, 
aiu  L!afl.  dei  Will«  In  denPotomak;  900 
K.  —  HdK 
Cumberland,  N- AM.  Verein.  Staa- 
ten, Georgien  (46b),  Inml  an  der  Küste, 
nordl.  von       Marys,  durch  einen  schiff- 
baren Kanal  rom  testen  Lande  f^ptrennt, 
anil  hoben  Fichtenwaldangeu.  —  ßaumwol- 
lan-  vnd  Beiiban. 

Cumberland,  N-AM.  Hndsonsbai-Lander 
(46),  Grafschaft  zwischen  den  Gf^rbuften 
Nelson  und  Sa^katschevan ,  am  Fl.  S^asttat- 
•chevan,  mit  Cumberland-House,  ei- 
ner Factorei  an  der  lldg.  dieiea  FL  in  ^n 
Pine  Island  See. ,  * 

Cumberland,  AU.  Nenbollaad  (50),  In- 
selgruppe an  der  nordöstlidien  Küste,  zwi- 
schen der  Kepulse-  und  E»?'^erombebai,  60 
Meilen  lang,  aus  yielen  kleinen,  anmTheil 
fialmuidbngigaiiiBaelBbeitaliend,  nur 


gelegentlich  Tom  festen  Lande  aus  besncht 
—  t)CamberIand  (SOb.c),  Küstenebene 
und  Provinz  an  der  Ostlcüste  v«)n  Neuhol- 
land,  vom  C  Threrpofnfs  im  N.  bis  an  rfaa 
('«'b.  lUawarra  im  &>. ,  über  50  Meli,  lanr, 
40  Meilen  breit,  nach  dem  Innen  hin  Ton 
C«  l.ir;:;pn  nm^cfilossen.    Das  Land  ist  im 
Al^euieinen  eben,  mit  einzelnen  Höhen, 
dorn  sieben  znnachst  an  dcrKüäte,  «wi- 
schen den  drei  Häfen  derselben,  -unlimcbl^ 
bare  Sandsteioberge hin.  weIrJir  tiefe,  aber 
eben  ao  unfruchtbare  Thäier  einschliefsen ; 
der  Rest  ist  grör«t«nthe!la  Thonboden,  mit 
einzelnen  frudubaron  Stellen.  Dennoch  ist 
diese  Provinz  die  wirbligste,  aln  Mittel- 
|Hinct  der  Colonic,  w  egen  ihrer  Häfen  und 
ihrer  gleiebmäfitigen  Zugänglicbkeit an  nl- 
len  Tbrilen  desLandrs.   flptfl.  :  drr  Haw- 
Icesbury,  der  in  die  Brocken-Bai  ialÜ, 
der  Hvnter,  Georges  nnd  Shoal* 
Eintbeilung  in  5  Distr.:  Sidnej,  Paza^ 
matta,   Liverpool,   Windior  nnd 
New  Castle. 
Cnm'borland,  AU.  Niedrige  In«.  (50),  I». 
selgcnppe  swifcben  Fr*  Henij  nnd  Obiea- 
ster, 

Cnmberlnnd,  Enci..  (15b),  Grafsch.  an 
der  Irischen  See ,  Grempfov.  gegen  Schot- 
land, zwischen  Westmorelanc!,  Dtirbrim  und 
Northumberland;  622  DM.  mit  i(>U68I£. — 
Zwei  Bergketten  durchsieben  da«  Land,  die 
eine  nach  ^.,  dl«-  iindf  rr  nach  SW. .  iti 
welcher  letztern  der  äkiddaw  der  höchste 
Gipfel  ist (3166 'hoch).  Hptflüssesind:  der 
L  i  d  d  e  I  (Grenzfl.  gegen  Schotland),  Eden, 
E  !u  o  n  t ,     n  n  d  d  o  n  ,    C  n  1  d  e  r  ,    E  b  k, 
Wauipool,  Ellen,  üerwentj  Seen 
sind  lahlreidi,  wie  Vlleawater,  Deiw 
wentwater,  Butterraerc  u.  a.;  daa 
Klima  ist  kalt,  aber  gesund.  Producte  sind : 
Wasserblei,  Kohlen,  Kupfer,  Eisen,  Ko- 
balt; die  Berge  gewülu  c n  •;ntc  Weidestre- 
cken für  Schafe ,  die  Thäler  sind  gut  be- 
wässert und  fruchtbar  an  Getreide;  Fiüsae 
nnd  Seen  lind  &dirrieh«    Dw  PicteiH 
W^all  durebzlebt  den  nördl.  TheilderUr^ 
sdiaftvoin  Solway-Frith  bis  an  die  Grenze 
von  Norlliumberland ;   auch  Druidenreste 
sind  haofig.  —  2)  C  u  m  b  e  r  I  a  n  d ,  Sout- 
bampton  (13  Nbk.2),  Fort  auf  einer  Land* 
zunge,  östl.  von  Portämouth. 
Cnmfrerland- Cre6.,  N-AM. Verein. SbUK 
ten,  Tennessee  (47),  südlichster  Ast  der  Al- 
leghanv-Uid^e,  der  am  Snsqaehanim  en- 
digt ;  bis  2000 '  hoch.  —  Z)Cumb  er  iand, 
schiffbarer  Nebenfl.  des  Ohio,  entspr.  im 
gleichnamigen  Geb.  in  Kentuclr^  ,  fliefät  in 
einem  Bogen  aüdl.  durch  Tennessee  und 
mdt  bei  Smidünnd  in  den  Olilo. 
Cumberland- Straf N-AM.  Baffins* 
liind  (4<0,  Meeresstrafse,  welche  die  Daviis- 
stralüie  mit  der  Hudsonsbai  verbindet,  awi- 
sehen  dem  Baffinslande  und  der  HallnnMl.'^ 
2)  riinil.crland,  Baffinsland  (46),  der 
südl.  Theil  des  Barfinslandcä ,  des  an  die 
gleichnamige  Straüie  an&töfst 
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Cuhlian-Rifft  AS.  Chino«. Reicb,  For- 
noM  (43«),  RUPm  dn  tftdM.  Ktete^n 

Fonnoüu. 

Cuminortreog,  Scmoti».  Dumfriea  (15b), 
Kirclisp.  am  Uuaen  von  Solway ;  1561  £.  — 
nSmllclie  Alterihümor. 

Cumnook,  New-,   Schotl.  Ayr  (15«), 
Kirchsp.  tüd<MU.  von  Avr  j  lüa  L. 

Ovodinanftrea,  S-AM.  Golonibia,  Nou- 
Granad»(49b),  Dop.  von  Nc!i  Grnnadu,  im 
Innern,  7,w!!>chen  dor  nüttlurii  Aadeiketteuiui 
d«ui  Oriuocu;  mit  400000  £. 

CnnenCf  S-AF.  Unter-Guinea  (40),  noch 
iinerfor?rhtrr  Fl.,  der  nüdl.  flieuen  soll. 

Cunniu^ham.  M-AM.  Verein.  Staaten, 
Ohio  (47),  InMl  fan  wertl.  Theile  4m  Erie- 
Sc»es,  nahe  an  der  Kiuta  von  0|uo. 

Cunn  tuf^hamy  AU. Neuholland (50«), Hcrg 
im  Innern,  an  der  Mortlseite  den  Lm>hl(in. 

Cu9laghy  Ihkl.  Munster,  Cui-k  (l.'i'l),  Hu- 
pen iiri  der  Westküste,  ndrdl.  vom       d  ow. 

Cupanama^  S-AM»  Guyana,  N  iedor  1 .  (4il 
Fl. ,  entlieht  ma  Geh*  de«  hflhwn  Lande«, 
durchflier«!  die  Kolonie  Surlatm  und  Iftlit 
in  die  Mdg.  th'-»  Surameca. 

Cupar,  SciioTL.  Fife  (15«),  St.  we*tl.  von 
St  Andrews,  am  Eden;  (»473  E.  —  Orobo 
Leinwand  u.  Lcdor;  I^  nuercien.  —  2)  Cu- 
par,  Fer^i  0^)»  2!»t.  uordM.  vonl'ertli} 
1615  E.  —  LBadbw. 

Cura9ao,  Curasitao,  AM.  Westindien, 
Kl.  Antillen  (4H),  die  wirhtip<te  der  nieder- 
läadiichon  Insuln«  in  der  Nulic  dot> festen  Lan- 
de! vonCelmiilftia;  g^Oltt. mit  13700 E.  Kin 
von  Natur  mifruihtbarer  Felsen,  flach,  nur 
im  ü.  mit  *i  Hügeln,  und  watserlos,  denn 
man  hat  nur  eine  Quelle  ttnd  einen  Itletnen 
Bach  auf  derselben,  daher  der  grördte  Man- 
gel herrnrht,  wenn  llri4;on  ftlilt,  fnif/  deg 
groftien  Fleiises  und  der  Sorfftiumkcit.  der 
nlederUndiadieii  Pflnnier,  die  fiberhaopt 
nothig  waren,  die  Insel  bewohnbar  und  eln- 
trittrlieb  %i\  raachen.    Man  hnt  in  neuem 
Zeiten  Gold  gefunden  (1824),  baut  Zucker, 
llaumwolle,  IIUmiIi,  aufser  den  gewohnt. 
ISiitiritngiipflanxen,  u.  treibt  betriichtl.  iidi. 
Curahaura  de  Caranges,  S-AM.  Bo- 
llWa,  PotMi  (49b),  o.  VFetll.  Ton  Potml.— 
t)  Curahaura  de  Pacajes,  hi  Vivi 
(4Ub> ,  Fleck,  südwesü.  voa  la  f«a,  Uptort 
der  l'rov.  Pacf^es. 
Cur»  n,  AS.  Ostindische  Intt.,  Borneo(44e), 
Flu^^^ul^^.  f  iuU.  vnn  <!fr  St  Antons -Spitae. 
Cure,  Fhankh.  Voune  (i4l>) ,  Fl.,  entspr. 
fAdLTOoOien  tnrEiirefNidTn»),  wird  fldw- 
hwt  bei  MontÜEiuche  und  rällt  in  die  YMne 
hei  Cravant;  lA'.  18  l^^ent•^. 
Caremont,  Fra^kr.  (^urtxc  (^14<J),  Fleck. 
8ädl.  von  Brives ;  708  E. 
G  u  r «'  I) ,  AF.  Tripolis  (42u43),  O.  nahe  an 

der  Küste  de«  Uittelmeere«.  —  [O^ene.] 
Cnvip  vm,  AS.  V«ideriadtan»lltndi«a(44b), 
St.  nordwealLToaVtiinnngwrsBtnBiwollfln- 

Weberei. 

Curlcwt  AU.  Neu-HuUaud  ^«),  Vorffeb. 

iSvenMVt-Ctolfi 


Caxhftf«!!. 

Curon9f  Itai.  Sardinien,  AleMandrii  (84), 

Nbfl.  des  Po,  rechts. 

Gurrio,  AF.  Darlu(  (45b),  O«  fAdtTaa 
Cebbe. . 

Curti  tncfc-  /nte  e,  V-AM.  Verein.  Staaten, 
Nord-Carolina  (47) ,  Einfahrt  in  daa  Hnli; 
an  der  nordostl.  Seite  des  Staoti^. 

Curroyenos,  S-AM.  BoUvia,  Chuquisaca 
(47),  O.  im  tetUehiten  Tkeile  der  Provinz 

Carruckdeali,  AS.  Vorderindien,  Ben- 
galen (44b),  St.  nordwestl  von  Sernmpour. 

Curtis,  Ali.  Kermadec  (oO) ,  kleine  Insel' 
•ädl«  Ten  Macanley. 

C  n  r  f  o ,  AF.  Sahom  (45»),  Vergeh.  ndrdU 

vom  Cap  Bojador. 

Curytiba,  S-AM.  Brtaiilen,  8ftO  Ptenlo 
(49),  Oomnrca  und  SU  an  eiiMoi  QaeUflnlh 

des  Iguazu ;  0122  K . 

C  u  r  7. 0 1  n ,  Oes  TR.  Dalmntien  (W>) ,  Insel 
MÜdl.  V.  Letfijmi  35ital.  Meik  lang,  8M.br., 
mit  der  glelchmunlgen  Ilptst  —  [Corcyra.] 

Uuasac,  Tn\sKH.  Cantal  (14d),  Bf.  weiO. 
von  St  Flour  i  ti78  E. 

Cu$9oy  Yhur,  AS.  Al^lwnistan  (4tb), Ge- 
birgskette im  o«tl.  Theile  des  Ludee,  pa- 
rallel mit  der  Soliman- Kette. 

Gösset,  Frankr.  AlUcr(14b),  St.  am  St- 
ehen, M.  Ton  Gnnnat;  4120  E.  —  Papier. 

Gut;sy,  FuANKU.  Cher(l4l»),  Q.  «üdostl. 
von  iiourge».  —  2)  Cussy  la  Coionne, 
Gdte  d'Or  (14b),  Df.  nordSstl.  ven  Beannef 
180  E.  —  In  der  Näbo  eine  nntik«  Sfuilo 
mit  Has  -  relV»*f!«.  —  S)  Tu  s  h  v  I  o  h  T  o  r - 

{^es,  \unne(^l41'),  Dl*,  südöütl.  von  Aval- 
on; 164  E. 
Cutch,  AS.  Vordeiiadlen  (44b);  Busen  dea 
Indischen  Meeres,  «wischen  Onikwar  nnd 
Gutch,  im  Ü.  mit  dem  Hunn  /u^nmmen- 
hiuigend.  Z)  Gutch,  Schntzstaat  der 
Engländer,  vom  gleichnnmipfcn  Mlisen  und 
dem  Uunn  eingeschlossen ,  welches  im  N« 
durch  den  Kor i  mit  dem  Meere  insammen« 
h&ngt;  r)li  M.  mit  200000  E.  Dastand 
ist  Tum  Theil  j;e'hir!r'!T,  hat  Mangel  nn  bo- 
träcbti.  Flüssen  uiul  leidet  »ehr  von  der 
herncÄenden  drfidcendenHitie)  Haoptpro- 
duct  ist  Baumwolle. 

G  u  t  i  v  a,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b), 
St.  westl.  von  Angadipj  schi^no  Messing- 
arlMiten. 

Gu  tre,  Ital.  Neapel,  ralabria  ull.  T.  (IIb), 
Fleck,  ^üdwestl.  von  Gotrono;  2000  E,  ^ 
Üel  -  und  Weinbau. 

Cuvier,  AU.  Neu-Holland  OW)^  Vorgeb. 

Lnn ' 


an  der  Westküste,  Fndragts  I,nnd. 
Guvilly,  Frankh.  Uise  (14b),  Uf.  nord- 

westl.  von  Compi^gne ;  604  S. 
Guvio,  Ital.  Lombardei.  Gonie  (U)»  8t* 

nordwcstl.  von  Gomo :  F.. 
Guxhafen,  B.  Hamburg  (^21),  Fleck,  nn 
der  Mdg.  der  Elbe,  In  dem  an  der  Nordsee, 
nordwe»tl.  von  Hamburg,  gelegenen  Amte 
Itit7<  liüttel,  mit  llat'eu  und  Lcuchithiinn } 
boO  E.  —  Seebad,  Quarantaino,  Loatiwi 
•lalioB.  —  PiqaaCbaol  aMhyaniMivfll. 
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9«yal^fi^  B-AH.  Brasilien,  Mtttogroseo 

(4!)fi)  ,  Comarrn  und  St.  üsll.  vom  gleic.li- 
namigen  Fl.;  BiscIiuf^sUz ;  SOOiO  £.  — 
Landbau ;  Hdl.  —  Der  gleidnunlg«  Fl» 
enttipr.  im  IV.  detDiilricti,  ift  ichifflNirilild 
fiUliI  in  den  LoarenfO. 

Cu  y  nhat^^a,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
Fl.  im  Ö9tl.  Thcile  des  Staat»,  fällt 
fh  doiErie-See  bei  CIctreland. 

Cuzco.  S  AM.  Süd-Pern  (49b),  Prov  mn 
Apurimac  -  und  Vilcamayo  Gebiete,  an  liu- 
livim  in  O.  grencend;  fl6SS8  E. ,  mit  d«r 
Hptst.  Cuxco,  in  schöner,  frurlitliiirrr  Cc- 
f^nd,  Ton  Berr^cn  umgeben;  2  Kollegien, 
Universitäten  genannt,  mehrere  Klöster, 
Veberbleibsel  aus  der  3Eeit  d<$b  Inca-Rcichs, 
dessen  Hauptstadt  t>ie  \rar;  40010  E.  — 

.  ZQGkerbaUjtV^!^'^'^*^^ ^^i* Teppichen, Linnen- 

Gerberei;  berahmt tiiid 
die  Stickereien  von  Cuzco. 
Cftznila,  C-AF.  (^sango  (40) ,  Kbfl.  des 
Cuungo,  rechts.     '  t 

Cy  6  e  I,  Ikbi».  Maneter,  Kerry  (l^^)*  Tor^eb. 
an  der  WeetftoiCei  ladweiü.  fornSmerwick- 

Hafrn. 

Cy  dma^  D.  Oesterreich ,  Bühroen  ^  ^id- 

•ehow  (23),  Nbfl.  dter  Elbe,  rechts. 
Cygnct,  Ar.  Xeii-IWlIaniM^O),  Busen  an 

dernordw^tl.  Küste,  Ue  Witts  Land. 
C  j  n  t  h  i  a  n  a,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ken« 

tucki  (47),  Hptort  der  Grfsch.  UarriioB,  nm 

Licking;  fiOO  K.  —  IUI. ' 

Cy pern>  1.,  AS.  (42u43),  betnu  htl.  Insel  im 
JMittcloneere  und  ZMariu  dcj^^cn  nordöstlich- 
stem Winkel;  340a»I.  mit  12(NH)0E.  Zwei 
Gchirgaketted  durchziehen  die  Insel  von  O. 
nach  W.,  sahlreiche  Zweige  nach  allen 
Seiten  anesendend,  ihr  fcScbtler  Gipfel,  der 
Oro»-Staveros~0lymp,  erhebt  eich  bis 
1200  Toisen  (V);  diese  Gcbirpe  ^inf^  tbfJU 
felsig  und  kahl,  theils  bewaldet,  der  Uuden 
iet  fruchtbar,  der  Anbau  schlecht  und  eeit 
ticm  griechischen  FrcUieittikriegc  ganz  vor- 
jiachläs«igt.>  Die  Flusse  sind  nur  unbedeu- 
tende Knstenfl.  In  vellifiltnifsniarttig  gerin- 
ger Zahl,  so  dafit  künstliche  Bewässcnmgs- 
Ant^Calten  Bcdingnng  der   Boden  -  Ciiltnr 
nind;  das  Klima  ist  mild,  daher  gedeiht 
0^b«t  Banmwelle,  nafserdcm  Getreide, 
Wein,  SiidfViK  htr  ,  OTnen.  Fei;;en ,  Dat- 
teln undGrauutüpfcl;  das  Mineralreich  lie- 
fert Salpeter,  Salz  und  Vitriol,  da«  Thier- 
veieh  ,  rnifter  den  gewöhnlichen  Ilausthie- 
ren,  nnter  welchen  sich  besonders  die  Esel 
auazeichnen,  Kameele,  wilde«  Geflügel; 
Seide. 

9t  Cyprian,  AF.  Sahara  (46i),  Baten 

nordostl.  vom  Cnp  Barbae 
St  Cyprien,  Fbai\kr.  Dordogne  (i4d), 

Fleck,  an  der  DiDvdogne,  vettl.  TonSadat; 

tB55  E. 

Cyriaxburg',  s.  Erfnrt 
Czarodo,  Okstk.  Ungarn,  Beregh 

tk,  ftllt,  mit  der  Sicnja  Tordnig^  in  dia 

Litaicn»  Uiika. 


Caaralkow,  Frrvss.  To^^on,  Bromberg 
(22b),  St.  an  der  Netze;  2850  £.  —  Twsh- 
und  Linnenweberd ,  Spitzen. 

Csaelan,  D.  Onm.  Bdluaen  (2S),  Kr«, 
an  der  Grenze  von  Mähren,  zwischen  Chru- 
dim .  Tfibor  und  Kaurrim ;  SfW  DM.  mit 
245<HK>  t.  —  2)  Krsst. ;  oiäO  E.  —  Land- 
bau. —  In  der  Dechanlaikirclle  wurde  M- 
hf-r  Zihkii'ü  Grab  frezeigt. 

C  z  c  h  o  w,  OasTB.  Galizien  (35),  0.  am  Fl. 
Doniyec ,  fddweeCl.  fon  WienleB. 

C  z  e  c  z  o  w  i  z ,  D.  Oesterreich  ,*  Böhmen, 

Klattan  (23),  O.  nordustl.  v.  Bischof  Teiniz. 
C  X  e  g  1  e  d,  Okstr.  Ungarn,  Pesth  (35   ,  F 1  eck. 

•adM.  m  Pesth;  iMftSE.  —  Weinbau. 
Czeha,  Ok^tii.  VngJirn ,  Westprim  (3r>b), 

Nbll.  der  Donau ,  rechts,  entspr.  am  Bako- 

nyer  Walde. 
Cteiknwiz,  D.  Oesterreich,  MShcea, 

Brunn  C*'\)  .  O.  südl.  von  Czeitsch. 
Gzeitüch,  D.  Oesterreich,  Mühren,  Brünn 

0»),  Df.  B«ffdwesamG«dfaig;  SchweM-  " 

bad. 

Czeladz,  Polk^,  Krakan  (36),  0.  nord- 
westl.  von  Olkusz.  i   

Czelakowiz,  D.  Böhmen,  Kanrziai(2^ 
O.  an  der  Elbe,*ü>{t  von  Tausehim. 

Csenserniki,  Folkm,  Lublin  (36),  O. 
aficdl.  veDMilin. 

Czenipin,  Pnarss.  Posen  (22b),  St.  sud- 
westl.  von  Posen  ;  840  E.—  LinnenWebercL 

Czenstuch  au,  PobüN .  KalUz  (86) ,  St. 
südöstL  m  Wielan;  aSOO  £.  —  Tadiwe- 

berei. 

Czerekwe,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  ' La- 
hor (23),  2  gleichnamige  Orte,  Unter-  and 

Ober-Ozerekwe,  südl.  von  Neu-Reichenau. 
Czcr  emosz,  Obstb.  Galizien  (35),  Nbfl. 

de«  Fruth,  entsteht  aus  2  Quellflüseen,  dem  « 

If^c  i/«  e  n  and  c /i    a  r  z  e  »  Cs  er  em  oas, 

Md/j^.  unfern  von  Zawale. 
M.  tserlivicza,  Tübk.  Bosnien  (iJät»), 

Berg  im  nordwfstl.  Theile  de«  Laadee. 
Czcrntejevoy  Preitss.  Posen,  Brambcig 

(22'') ,  0.  giidwestl.  von  Gnesen. 
Czernahora,  D.  Ocatcneich,  Mähren, 

Bniinn  (23),  O.  ö^tl.  von  LomaU. 
Czcrnojc  V  i  c  h,  Türk.  Montenegro  (38d), 

Fl. ,  mdt.  in  den  Bogaiyi-Sce. 
Gz  er  n  ose  hin,  D.  Österreich,  Böhmen, 

Pilsen  (23) ,  O.  südödtl.  von  Plan. 
Czerske,  Pbeiss.  Posen,  Broraberg  (22^), 

Df.  östl.  von  Bromberg ;  119  E. 
Cxervena,  Türk.  Bulgarien,  Nikopoli« 

(38<l),  St.  an  der  ^Idg.  der  Jantca  in  die 

Donau  ;  Schlucht  1810.  ^ 
Czestegradisza,  Tübk.  Serbien, SemeBH 

dria  (W),  Q.  nordöstl.  vonBiocskn. 
Czeszewo,  Pbbiss.  Posen  (22l>),  Uf.  md- 

westl.  von  Wrescben,  an  der  Warthe;  180  E. 
C«eT!ka,  Tobk.  Serbien,  SemeBdria(88d>, 

O.  nördl.  von  Kamice. 
Czeykiszkl,  Rvssl.  Wilna  (86),  O.  süd- 

westl,  von  AVilkomirz. 
Ca i  c  h  e  n ,  Pbbüss.  Gnmhinnea  CB^>,  ^ 

nocdefd.  Yen  OlcCako;  SiO 
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Ctlmochrn,  Prsttss.  Giimbinan  (3B|b) 
Dt  tüdötU.  von  Olet&kot  m  £. 
€«lr,  livm.  Dontdie  KomIeoi  (37),  Nbfl. 


de«  Don ,  recht«. 


Csirtk,  >i  ishn.,  Rixsr.  Dnnsrhe  Koialcen 
(87),  O.  an  der  Mdg.  des  Vzir  in  den  Don. 
Czoufrrad»  Okstr.  Ungarn,  Ttchongrad 
(35b),  St.  an  der  TlwiFt,  nordw««!,  TM 
Sientesi  IWO     ~  WeinbM. 


Ciort](o\v.  Oh.'^TR.  Galixien  (85)^  Knu 
und  St.  am  rechten  lifer  de«  Scred. 

Cstrofc^.  Obstr.  tnRarn,  Scmplia  (äil^), 

.Nbfl.  4er  Laburczn,  links. 

C  s  y  •  t  e ,  Paivn*  Maricnwwdw  (]Bft) ,  0» 
lüdl.  von  Kulnu 

Csysewu»  Fo»,  Plook(36),  St.  <ML 
wMladil  400  B. 


D. 


D  a  b  er,  D.  Preußten,  Pomiucrn ,  StPttin  (22), 
ist.  ifiMttl.  ron  Naugnrdt ;  liau  K.  —  Tuch- 
iiiid  Liniicnweberei. 

1)  a  b  i  e ,  Pou« ,  Kaiisa  (86) »  0«  aord&itl. 

von  liaiUx. 

]l«b«ta,  AP.  Ober-Giiinea,  Ashantee  (45«), 

BLin  Rclrhe  Iiilu,  norduntl.  ¥on  Bandn. 
Dacca,  AS.  Vonirr 

St.  an  einem  Aruie  de«  Uauffei ;  2Ü(K)U0 — 
Barfthinte  Moutteltne  uoi  andere  bäum- 
M-nMone  Zeuge;  lldl.  mit  dargl.  und  mit 
roher  BttimiwoÜe.  • 

Dftchala,  AF.  Nubien(45b),  O.amÜrthar- 
el-Asrek,  m)ii  IVIohammedMioni  ii«w<^t. 

Dnehaii,  1).  IJnyrni,  OIn  r ünycrn (iKjirkr.) 

ß^)»  Fleck,  an  der  Aujuor,  itordwe«U.  von 
finelMii;  IIM  B.  Landbau. 
Baehsbaeh,  D.  Bnjern,  Mittel-Franken 
(Re7n(J>r )  ( •>4),  Fleck.iionlwttttl.TOiiKürii- 

D«eliwl|f,  D,  Prentsen,  Sachsen,  Krftirt 

0mu28),  l)f.  Midxvcstl.  von  Erfurt;  657  E. 
Dodeldorf,  D.  Pr«  iiTsf >n  ,  ItUoinuroviBl. 

Trier  (21),  Df.  sudl.  von  Killburg. 
0  d  •  r,  D  a  d  u  r ,  AS.  Bünilschistan  (43b), 

Rf'?-.  Tind  St.  niii  Knuhi;  l.'VOO  irfumr. 
Daora  Diu  pn  nah,  AS  Vorderindien, 

Ramiit  Sing  (4ii>>,  0.  uiw  linken  Ufer  des 


Dnfiir,  AS.  Arabien,  fladramant  (46^), 
0.  an  der  Küste  des  IndiM  hon  Ocenn". 

Da  gel  et,  AS.  Chlncs.  iieicli,  Korea  (.43«), 
Insel  ostl.  von  Korea,  mit  PelMii  timgciben 

«nd  stark  bewaldet. 

Dagcrortf  ttirssL.  Esthland,  Dago  (Sfi), 
Vorgeb.  M  der  Westküste  der  Insel,  uiid  Ort 
mit  ( inem  Lenchtthurrae. 

Dag! an,  Frabckh.  DordogM (14d),  FImIc. 
südl.  von  SarliU;  IZsI  £. 

Dagno,  TÜRK.  AlbtAiw,  AUilNBr  (38d), 
O.  nördl.  von  Ales^iu. 

Dficro,  Daglin.",  Dagor,  Dagden, 
Iii  «OL.  Esthlutid  (atn,  Insel  in  der  Ostsee, 
nördl.  VOM  der  Ina,  Oesei,  von  welcher  sie 
durch  den  Selc-Sund  getrennt  wird  ;  eben, 
■Uirk  bewaldet,  aber  nirht  nehr  fruchtbar ; 
die  Einwohner,  gmiitiMiüieiU  Schweden, 
leben  von  Viehzucht  und  Fischerei,  und  trei- 
ben einif?en  lldl.  ühvr  (\cn  Hafen  Te'veB- 

Uftvcn  oder  Toheuhoim. 


Dagwnrabo.,  AF.  nornn  (45«^),  iwiifel* 

haiier  Ü.  «üdwestl.  von  Kaukn. 
U  Ii  g  w  u  m  b  a,  AF.  Ober^Gulaei,  Aihantee 

(45»)  ^  Ueieb  dtti.  TOB  Inte  mit  der  B^tet* 

\  ahndi. 

Dmh  der,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b)y 
Nbfl.  detOenges,  rechts. 
D  a  h  h  r  a ,  A9.  Arabien,  Omnuu  (48^),  8t. 

südwestl.  von  Sur. 

D  a  h  i  •  t  n  n,  AS.  Penien,  Maaenderan 
De/  hu  üflti.  TbeileTe«  Mateaderan,  an» 

Aittrabad. 

Dahlen,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Düs- 
seldorf (21),  St.  südwcsll.  von  Dfifaelderf  | 
1250  i:.  —  Fabr.  Cär  Semmel» leidiaeZeng« 

und  Leinwand.  * 

D  a  h  1  e  n,  D.  Kgr.  Sachsen,  Melften  fiffvIB)^ 

Sf.  nordwesll.  von  Oschat«;  2040  B.  » 
Ackerbau,  Viehzucht  und  Weberei. 

Dahlen kirch,  Ui>»i..  Liiefland  (86),  O. 
Midötftl.  von  Hign. 

Dahlsheim  ,  1).  Grofüheraogth.  Himwi 
(80u31)  ,  Df.  uordwestl.  von  Wornii*. 

Daheniey,  AF.  Obe^-G«inea  (45«).  Dm 
Reich  Dahomev  oder  Agbome  stöM 
westl.  an  dti«  Iteieh  der  Ashanteea  undKer- 
rapay,  im  N.  un  Takpama  und  Mahio,  im 
0.  an  Alladah,  im  S.  enV^iydah;  et  lat 
horligelegen ,  fruchtbar,  auu}  Tfiril  mit 
Wald  bedeckt  |die  Einwohner  sind  berühmt 
wegen  ihrer  TenMeft  nnd  Gewandtheit, 
aber  ohne  Verbindung  mit  den  Europäern.  — 
2)  l^ie  Hptst.  DiiboTiiey,  Abomey,  hat 
2  königl.  Pal&sto  und  liegt  auf  einer  hohen, 
sandigen  Ebene;  24000  J5. 

Dulratiah,  AS.  Syrien (4In4S Nbk.),  O. 
südwestl.  von  Kara, 

Daitt  ch,  TÜRK.  Serbien,  Novibazar  (38«l), 
O.  nordwestl.  von  Novibasar. 

Duke!  ,  DnkbeK  AF.  .Aegypten  (45^), 
üaiio  uordwe»ll.  von  der  Grol'sen  Oase ,  el- 
KheriUeh,  weU  bewtoert  und  frueblbtr, 
beiiondor^  nn  DatlelB,  OltroneB»  Unumen 

,  und  Indigo. 

Daklungt  AS.  Täbet(44i),  11.  im  osU. 
Theile  mm  Landes. 

Da  Lagoa^  S-AF.  KafTernländer  (40), 
beträchtl.  Busen  des  Indischen  Ooenns,  80 
engl.  Meli,  breit  and  gegen  00  MeU.  lang*, 
einen  schönen  Halimliiidmd|  mdireilLvoM 
Cif  Cocrieatea. 
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Dalaif  AS.  düncs.  Tlelcli,  Mong:olei,  Land 
der  Khallfos  See,  auch  Mulon  ge- 

nannt, durch  welchen  der  Kirlon  fliernt, 

Dalaki,  AS.  Per«ien,  FacaMlU  {4»}^  O. 
Dordöttl.  von  Alioschchr. 

Dalaa,  AS.  PerMen,  Fanirtan  ^m),  O. 
WMtf .  ym  Bender  Abaaei. 

D ä I a rn e ,  Schwbd.  (16^) ,  aoutfg»  Fctf 
jetzt  Stora  Kapparbersr. 

Dalarü,  Schwki>.  StucklioLu  (ir»J),  Fleck, 
aüdögtl.  von  Stockholm ,  mit  Hafen ,  durch 
ein  Fort,  auf  einer  kleinen  Insel,  gmAiitBt} 
600  £.  Looteea  und  Fiiirher. 

Balbo,  ScBWH».  Elffhorg  (16d),  KMisp. 
an  der  TVest«eite  des  Wenern. 


brechenes  Kü^tenlHnd  mit  zahlreichen  In-r 
sein  und  von  mehreren  Bergketten  nach  al^ 
len  Rtchtunsen  durchkreuzt.  Im  N.  i»e  daa 
Vellebich  -  Gebirge ,  an  der  Grenze  rom 
Kroatien ,  ein  Ast  des  dardani^chm  Rerf»-- 
SYstems,  gewäholich  Dinarii«  he  Alpen  mit 
itm  Dinar m  (5068'  boch),  dem  Pra^ 
mina  (3G09')  und  anderen;  diese  Gebirge 
Bind  p^röftitentheils  kahl,  kliifti;^,  teil  ab- 
fallend. Nur  wenige  Thäier  »inil  irucht- 
har,  dieMehrmhl  unfruchtbar,  mit  Steines 
l)eclt  i  kt.  In  vielen  Gp*i:enden  herrscht  Was- 
sermaogel j  die  wichligtitea  Fl.  sind:  diu 
Zermsra«  [Taiitfiirv«],  Kerka  [Ti- 
tittt],  Cetina  [Telurun],  üareata 


Dalboviken,   Schwkd.  ElGiborg  {10*),. •       « f o,  JVorfto];  Seen  g^ebt  es  mehrere. 


O.  am  Südende  de«  Wenern. 
PalVy,  Schwbd.  Carlstad  (lOd),  0.«Fb 

Klara,  nordweill.  von  Nv 
JDalcy  AU.  Keu-HoUand,  Weataustralien, 
York(50«I!8bk.)»  Berg  im  südwestl.  Theile 
der  Grfsch. 
J)alelfy  ScBwaa.  Gefleborg  (Iß^) ,  bc- 
trächti.  Fl. ,  entstdit  aus  der  Vereinigung 
der  Ofl-  «li  W9*i'D9ltlf  in  Koapar- 
"berif;  die  Oät  DnIr-lf  kömmt  ;ius  demWans- 
jo,  die  Wesl-Dulelf  vom  Kiallfläll,  Verei- 
nigung bei  DjnrAs,  Mdg.,bei  £lf-Carleby 
in  den  Bottni^chen  Mbnen. 
palen,  NiEDtn  l  .  l}renthe(^),Df.an  der  Süd- 
west!. Seite  des  Bourtanger  Moores ;  1604  K. 
Dalenbopg,  D.  HannoYer,  Loneburg (21), 
Fleck,  südöstl.  vea  Lnaebiygi  800  £•  * 
Linnenwcberei. 
Daleszyce,  Foii£3i,  Krakuu  (uG),  St.  süd- 

ö&tl.  von  Kielce. 
Palhem,  Bbi.6.  Lüttich  f2<)),  Bf.  m.nir.stl. 
Ton  Lättich$  1131  Ii.  —  Woiis^ ionerei  und 
Webecei. 

Dallas,  Sfah.  Granada ,  Alnerift  (U), 

Flecft.  BÜdwe.«fI.  von  Almeria. 
Dalkeith,  Schoti..  Edinburgh  liäKbk. 3), 
St.  und  Kirchsp.  südöeitl.  von  £diaburgk ; 
586  iä.  —  Ildl.  mit  Getreide. 
D.alkev,  lasL.  Dublin  (15d),  Insel  nahe 
an  der  Käate,  «idl.  tqii  der  M  tob  Dublin, 
durch  den  Djukcy-Sond  vom  festen  Lande 
gfetrennt;  Ruinen  einot  alten  Mircfae  vnd 
eines  Druiden-Altars.  . 
JValktsor,  AS.  JTaideriadiea ,  Bengalen 

(44^) ,  Nbfl.  des  Ilugly. 
]>  a  1 1  a,  AS.  Hinterindien,  Birma  (44«},  0. 

an  einem  Mdgsarm  des  Irawaddi. 
J}allfik,  AS.  Hinterindien,  Büna  (Itf»), 

JVId<z;:>arm  des  Irawaddi. 
D  a  11  a  u,  D.  Baden,  Unter-RhelBfar.  (BOnSl), 
Dt  iMrdiMltiron  Mosbach;  1115fi.>-f)abr. 
.]>  a  1 1  y  B,  Ofstr.  Ungarn,  Slavottien  (^9b), 

Fleck,  an  der  Donau ;  3881  E. 
St  Dalmas,  Ital.  Sardinien,  Nizza  (34), 

O .  im  nordwestl.  Theile  der  Provinz. 
Ii  a  1  m  a  t  i  e  n,  Okstr.  (33b),  Königr.  an  der 
Ostkuste  des  Adriatischen  Meeres,  zwiscbea 
Kroatien,  der  Herzegovina ,  Scatari  mid 
^Montenegro;  228  DM.  mit  364933  £.;  ein 
tyrkwtflnw  Gebiet 


doch  trocknen  sie  gewöhnlich  im  Soouaer 
aus,  so  wie  die  meisten  Sumpfe.  Das  Klfaaa 
ist  mild  lind,  mit  Ausnahme  der  Sumpf- 
gegenden, gesund.  Producte  sind:  Kalk, 
Marmor,  Asphalt,  Steinboblen,  Salz;. 011-* 
ven,  Wein,  Granatäpfel,  Feigen,  Melonen, 
Weizen,  Spelt,  Rop:gen,  Gente,  Iffrse  und 
Küchengewächse;  aufser  den gewuhnlichea 
Haasthieren  Hasen ,  Fuchse,  wildeHniHlei 
Fistclie  in  Menge,  Mii-i  lu  ln,  einige  Schlan- 
genarten u.  s.  w.  Die  Einwohner  «ind,  der 
Mehrzahl  nach,  Slaven,  unter  ihnen  haben 
iilpi  Morlaken  (d.  h.  Serben  iL  Boeniaken)^ 
Italiener  und  l>rntsrhe  finj^PHirdclt.  Der 
Balmato  ist  knittig,  mehr  groi«  als  klein, 
gewandt,  näfsig,  aber  dem  Genüsse  g4-> 
Btiger  Getränke  sehr  ergeben  ,  dabei  stolz, 
mifcitrauisch,  raclisüchtig ,  roh  und  unge- 
bildet, Der  Ackerbau  wird  sehe  nach- 
lätiiiig  betrieben ,  so  dafs  viel  Getreide  ein- 
g(  fuhrt  werden  mnCs,  auch  dieV  i  ehzueht 
ist  nicht  iiinreichend ,  man  hält  besondeca 
Scbafe,  Ziegen,  Maalthiere  and  HmI  ;  ba» 
trächti.  ist  die  Fischerei  an  den  Knstea 
und  in  den  Flüssen  und  liefert  wichtige  Aus- 
fuhrartikel. Fabriken  und  ManufactnrMi 
sucht  man  vergebens,  selbst  die  nüthigsleai 
Handwerker  fclilcu  häufig.  Der  Handel  ist 
unbedentend,  so  zahlreich  auch  die  vor- 
trefllidittea  Hlfea  aiad;  am  lebbafteetea 
ist  der  Handel  ndk  den  benachbarten  türki- 
•chen  Provinzen.  Die  llauptreligion  ii»t  die 
rdlnuch- katholische,  doch  leben  auch  hier 
viele nidit  nniirte  Grieeben.  Ffir  Voiksbil- 

dung  ist  bis  anf  die  neuesten  Zeiten  wenig 

feschehen ,  für  die  höhere  Bildung  beste- 
en  8  Gymnasien ,  ein  -Lyceum ,  ein  erz- 
bischöfl.  Seminar  mit  einer  theologischea 
Lehranstalt  und  ein  Privatseniinar  zu  Spa- 
lato.  —  £intheiinng  in  26  Districte  unter 
dem  Gnbeminm  ia  Zaia. 
Dalmatow,  Rrsei..  Perm  (37),  St.  am 

Iset ,  im  Kreise  Jekaterinburg ;  900  E. 
Dalmy,  AS.  Arabien  (431*),  Insel  im  Fer- 
slechen Mbsen,  mäfirfg  bodi,  mtt  einem 
Tlügel  in  der  Mitte. 

Ualna  Card  och,  Schotl.  Perth  (15«)» 
kl.  Dt  im  nSrdl.  Tbeile  der  Grftch. 
Dalry  (-rey),  Schotl.  Ayr  (1&«),  Kirchapb 
&)  lud  Dl  lädweitL  Toa  BeUh. — 
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Kalks  tflhi(>. 

J)a(ryni61e,  AS.  Japtto,  Tschoka  (43«), 
VwMi,  M  dwOtlköite,  tüdwoitl.  vom  Cap 

J)nlrijmhle^  AV.  Van  DiemeiM-Ina.  (SO)» 

Buitcii  uu  der  Nordküite  der  lofol* 
]|«Uliind,  SonrsB.  (1(M),  elieiiuit  nroT., 

jetxt  Elf^bnrn;. 

Dalton  in  Furnoes,  Engl.  Lancatter 
(15b),  St.  «üdwettl.  Ton  Uhreratona ;  759  £.~ 
Dio  Urogenend  irt  fruchtbar. 
Dal  vir,  IiAL.  Sardinien,  Nisia  (34),  0. 
niUie  un  der  Wiwtgrenxe,  «üdwesU.  von 
GMlItamae. 

Dam,  Irki..  Dublin  (K)«!),  Kllalana.»  mdt 
in  den  tttiüen  vun  Dublin. 

]||iiiitt»hour ,  AF.  Aep:y|iten  (451»)»  St. 
tiidl*tOn  KoKiltr;  Hiiuuiwollenbau. 

Painar,  AS.  Aniliien,  Jemen  (45^),  St.  in 
fra<d>tbiirfr  Gesond,  tüdl.  von  Sana;  Sits 
AwINil«,  nül  Kiitt«U,  inolisiiiniedaniteho 
HfMihtehule;  5(HI0  Häuser. 

Dam a 8 eilt,  N-AM.  Verein.  StaaUm,  Ohio 
(47),  O.  am  Dohiuure;  4(H)  K. 

Damascus,  Daraa«k,  AS.  Syrien  (•^u4S 
MiV  ),  l![>t-f.  (t(  r  fx^^'ii  lii^'i'iiiijen  IVov., 
in  einer  schtlnon  El>eoe,  vom  l'i-  Hitrntdi 
bewässert,  mit  breiten»  slemlich  gut  hi  kalf- 
aterten Slrafsen,  mclireren  l'nln«ten,  200 
Moscheen,  einer  Citndelle;  5  höhere  inrt- 
liammodanischo  LchmnettnUvn,  Hader,  hier- 
,  ^ntenilf  Q.  •.  w. ;  MMOO  E.,  damnter  viele 
Chi'-fi  n  untl  Jiiitcn.  l\\])V.  ftir  bnnniw ol- 
leno  und  8eid<>no  Zeuge,  Leder,  Seifo,  Waf- 
fen u.  M.  w.  i  Hdl. 

S  UU  a  u  n,  AS.  Vorderindien,  Bombay  (4db), 
portupeKHche  Sf.  nuf  der  Westküste  von 
Vorderindien  jOUUO  E.  —  Fischerei  und  11dl., 
MSrdwtimdi  fAmn  klalnen  Hafosi  8ciiUF> 
ba«. 

D  n  m  07  n  n,  Fra-^kr.  Lot  et  Garonne  (14^), 
St.  >veiti.  von  Ageu  ;  iSOOO  K.  Di«  Dm- 
fj^gend  iat  f«hr  fruchtbar,  wUmt  den  Uober- 
tchweniniinigen  der  Garonne  !ui>;f!:e«et7.t. 

Dambaras,  S-AF.  (40) ,  LauU^irich  östl. 
▼on  Angra  IttlM« 

Damdxong,  AS.  Tttbot  (41^),  0.3ni 
Lubaak-tsin. 

Damel,  AS.  Oi$Undi«chc  ins.,  Mer^ui-Ar- 
«hipel  (44«),  auch  Lanbl,  ein«  der  aftrdL 
Ingeln  de^  Art  liipelu. 

Damel,  Hclch  des,  oder  Cayor,  AF. 
Sonegarabien  (45*) ,  ein  Küstenland  ,  vom 
Grinen  Vorgeb.  bi«»  -/.mn  I^'iirt  St  Louis,  von 
Jol  oft  bewohnt.  Miin  biiut  liirite,  Baum- 
wolle, Indigo,  findet  aurserdem  Tamarin- 
den» Gnmmibftume  und  Datteln.  Die  Ein- 
wohner, !^Iohiiiumediiuer,  treiben  Ackerbau, 
v;<d)/ii(<ht  und  Udl.  mit  Solaven,  Utrso 
und  Salz. 

Damor,  AS.  Ostindische  Im. ,  Molukken, 
(44c),        an  der  Südspitae  ven  Dahilolo, 
mit  Harsbäumen  bedeckt. 
Dan  er,  AP.NnUen  (45b), O. MB  Atbm, SsU. 


Dan. 

• 

pbaut.  fM  Artbeni  bewehrt,  dle-fa  gro- 

her  Aclitanpr  stehen. 
Damery,  Fbahkr.  Marne  (14b),  Fleck. 
Bordwestl.  von  Cpernay ;  1675  E.  —  Wein- 
bau. 

Daiuhit,  AF.  Nnbien  (4r>'»>,  LnjBrerplati 
östl.  vom  Mil,  nahe  au  dir  Grens«  von 

DaiuiuiKi,  Tr\r.  Sardlnlw,  Tarb(|M), 
O.  üaitU  von  Ciirmagnola. 

Damiette,  AF.  Aeg-ypton  (451*),  St.  nahe 
an  der  K)i«tc  und  um  See  Mvncaleli»  von 
einem  Kanal  durcliKt  hnittr n ;  30000  K. — 
In  der  Umhegend  baut  luau  Reis,  Weisen, 
Gerate,  Hüls enfrOchte ,  Sttfikerrehr,  DnU 
teln  u.  s.  w. ;  bcträchtl.  Fiiichfang  und  IldL 

1) u  III ni,  D.  l*ronr«en,  Poramern,  Stettin (22), 
belegt.  St.  an  der  Mdg.  der  l'lonv  in  den 
Dammschen  See;  <M0£.  —  WeUweberei{ 
Hdl.  mit  Ijeinwand. 

Da  III  tu  Art  in,  FnAintn.  Seine  et  Marne 
(14t>),  St.  nerdweitl.  von  Meaux.  auf  einem 
llügel ;  18«5  F.  —  Fabr.  für  SpitMn;  HdK 
mit  Getreide  und  Vcin. 

Damme,  UEiiO.  West- Flandern  (29),  St. 
■ordAalL  iren  Brügge,  am  gleiehnaaiigeii 
Knnnl ;  800  E. 

Dumme,  D.  Oldenburg  (21),  0.  lüdl.  von 
Steinfcldon. 

Dammcrsfeld,  D.  Bayern, llnler-Franlteil 

(UntoMainkr.)  (24),  BerganWealnUinngo 

der  lihön  (2840'  hoch). 
Dannignrd%  D.  Preorten,  Ponuneni,  • 

Kö  lin  (22),  Df.  •üdöia.  von  Kelberg; 

107  K. 

Damragarden,  I).  rroufscn,  Pommern, 
Stralsund  (22),  St.  «üdwesti.  venStmlaand, 

nn  drr  Ilrrknlt«;  9(»0  1'. 
Dammhusen,  D.  Hannover,  Bremen  n. 
Verden  (21),  l>f.  afidwesü.  von  Boverftodtt 
479  K.  ^ 
Dnninihcini,  D.  Bayern,  VMt  (Uhelnlir.) 
(ttUuüi),  Dl',  im  Kanton  iiUiuhiiii  «k»0 
DammudoA,  AS.  Vorderindien,  Bongnieil 
(44''1 ,  IM. ,  nidt.  in  den  Ilugly. 
D  am  viere  f  AU.  (50),  Strafse  awischen 
Nea-Golne«  n.  den  Pefew-Ini.  —  2)  Stmito 
zwischen Blen>Gnloea  und  Neu-Britanien.«~ 
8)  Inaelgmppo  Bn  dornördl.Kutte  vonNooh 
Guinea.  •  • 

Dampierre  a^r  Bnloa,  fWmiR.  Ilt« 
Sn<Wie ( 14»)).  F! (  ( k.  ndrdl.  von  Griiy ;  1320  K. 
D am p  i e r A  r  c  h.»  AlK  (50),  liiielgruppe 
an  der  nordwestl.  Küste  von  Neu- Holland. 
Damea,  Schotl.  Orkncy-lns.  (15«),  Int. 
iiurdl.  von  PomeM,  Iwt  kniua  L  engUMeilo 
Umfang;  Jielp. 
Danvnal,  Scnwnii,'  Bern  (82),  Dt  an  ier 

"  E.  — Viehmelil 


franxösischon  Gronoi 
und  Ackerbau. 
Daiuvillo,  Frankh.  Eure  (14«),  Flcclf. 
am  Iton,  afidweatl.  von  Evreni;  770  E. 
DamvIUrr:^.  FuA^kR.  Memo (i4b) ,  St 
nordl.  von  Verduu;  992  E. 
Dan,  N-AM.  Verdn. Staaten,  Virginien  (47), 
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■In  in  den  Roanoke. 

Dana,  AS.  Kleine  8nida4M.  (44«),  Ivel 
flüdl.  Ton  Botti. 
DaBslkeBeota,  AS.  TMderiiidi«i,  lU- 

draa  (44b) ,  St.  pordl.  Ton  Coimbatur. 

Danakesti,  übstk.  Ungarn,  Perth 
O.  nördl.  von  Pesth,  an  der  Donaii. 

Danakil,  Dan  kali,  AF.  UaliMGh  (451>), 
Landstrich  vre»t\,  von  Samhara ,  nach  den 
Einwohnern  benannt,  die  in  mehrere  Stimme 
mHMM  tiad,  MMl  äbev  in  efaMn  König- 
reiche vereinigt  waren. 

Danhury.  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Carolioa  (47),  llptort  der  Grf«ch.  llocking- 
lUHly  am  Dan. 

Danby,  N-AM.  Verein.  Staaten,  ViRBOnt 
(47),  St.  am  OUemkrick;  1730  £. 

Dan  de,  S-AF.  Uate^-Mma,  Angola  (40), 
8t.  an  der  Kibte,  südi.  von  der  Mdg  de« 
gleichuam.  Fl.  in  den  Atlantischen  Ocean. 

Dane^  Ensh.  Chetier (Ui>),  ^bfl.  des  Wea- 
VW,  voehtf» 

Dänemark,  (16*),  Königr.,  von  der \ord- 
und  Ostsee  auf  drei  Seiten  umMhios»en, 
^enxt  es  nur  im  S.  an  (|ie  deatadMl  8taa- 
In  Hannover ,  IVtecklenburg ,  Oldenburg 
and  an  die  freien  Städte  lliinibnrg  und  Lü- 
beck; 10SS0,82  GM.  mit  2,033273  E.  Es  ist 
fa  t  Hrapttlieile  geediiedes :  1)  dw  eigent- 
liche Königreich  Dänemark,  bestehend 
ans  den  beiden  Hauptinäcln  Seeland, 
Funen,  der  Halbinsel  J  ütland  mit  den 
dam  gehörigen  kleinen  In«eln,  und  dem 
Herzogth.  Schleswig;  2)  die  deutschen 
Provinzen  Holste  in  und  Lauenburg. 
Das  ganie  Land  IfC  eiae  Forttelning  der 
norddeutschen  Ebene,  nur  hier  und  da  von 
Hügdn,  theilö  bewaldet ,  theilskahl,  un- 
tailirochea  ;  sie  bilden  eine  häufig  ge- 
trMate  KeCIV,  dia  iai  Vorgebirge  Ska- 
gen  oder  Skagenshorn  endigt.  Die 
wcstl.  Küste  ist  flach ,  thcils  sandig ,  thcils 
fruchtbarer  Marschboden,  von  Deichen  ge- 
admtzt;  dieOstkiiste  Ut  höher  und  an  vie- 
laa  Stellen  «teil  abfinllend;  die  Inseln  sind 
iai  Allgemeinen  fruchtbarer  und  bieten  vie- 
le, dordi  waldMieiia  Högal  .Tendritaert» 
frachtbare  Gegenden  dar.  Der  Thcil  der 
Kordsee,  welcher  den  nördl.  Theil  von  Dä- 
nemark von  Norwegen  trennt,  heifst  Sktf- 

Jer  Raelr;  erhftngtim  W.  zusammen  mit 
vm  Katte^at^  tw ischen der Ostküsle  von 
Dänemark  und  Schweden ,  und  wird  durch 
den  Sund  und  die  beiden  Belle  im  S.  mit 
der  Ostsee  verbunden;  an  beiden  Seiten 
dringt  das  Meer  in  das  Land  ein  und  bildet 
beträchtl.  Busen,  Fiords,  und  Haffe;  im 
laaera  fladea  rieh  mehrere  Laadaoea.  Die 
Fl.  haben  alle  nur  einen  kurzen  Lanf ;  im 
SW.  berührt  die  Elbe  die  Grenxe,  im  SO. 
ist  die  schiffbare  Trave;  die  Eider 
trennt  die  deutschen  Provinzen  vom  eigent- 
Uclien  Dänemark ,  fällt  in  die  Nordsee ,  ist 
aber  dureh  den  Schleswig. -Uolsteinschen 
Enal  nit  der  Ottiee  TwteadeB,  «Ha  ihn- 


fr«  PMMe^  wie  Wl  pt,  Fiad«  E  o  n  g  e  u.  a. 

sind  nicht  schiffbar;  aufserdem  genannten 

Srhl<>mig-  Holsteinschcn  oder  Kieler 
Kanal  sii^d  noch  cn  nennen  der  S  t ecke- 
aits-Kaaal,  der  die  Elke  aritderOtlMe 

verbindet  nnd  derOdenseer-Kanal  auf 
Fünen.   Das  Klima  ist  gemärsigt,  rauher 
auf  dem  Fe»tlande  als  auf  den  Inseln,  über- 
all unbeständig  und  feucht.  Produrto  siadl 
die  gewöhnlichen  Hausthiere,  unter  ihnen 
Pferde  von  besonderer  Scliönheit,  Horn- 
vieh, Haade,  Wild,  vlldea Geflügel ,  Ff. 
8rhe,  Muscheln,  Krebse  und  Bienen;  das 
Pflanzenreich  liefert  Getreide  aller  Art, 
Hanf,  Flachs,  Kübsamen,  Hopfen,  Senf, 
Kümmel,  Hülaeafraehte,  Olist,  Heia  u.  s.  w. ; 
Metalle  giebt  es  gar  nii  ht ,  dagegen  findet 
man  Salz,Thee,  iialk,  Steinkohlen,  V  itriol, 
Bevastein,  Terf  a.  a .  w.  —  IMe  Einwebner 
sind  deutschen  Ursprungs,  zerfallen  aber 
in  ei^entl.  Dänen  auf  den  dänischen  Inseln 
und  m  J ütland ,  mit  eigener  Sprache,  Ton 
regelmärsiger  Bikhmg  nnd  ahgehirteleai 
Körper,  tawfer,  nuitliig,  dabei  aber  fried- 
liebend und  phlegmatisch,  sparsam  nnd  ei- 
gennützig; unter  ihnen  leben  Dentst:he,  be- 
•eaders  in  den  deutschen  Pipvinzen ,  Frie- 
sen und  Angeln  in  Schleswig.    Sie  beken- 
nen sich,  der  Mehrzahl  nach,  cur  lutheri- 
schen  Kirehe,  in  geringer  Zaiil  aar  iadit 
man  Ucformirte,  liatholiken,  Juden  u.  a. — 
Im  Allr^emeinen  stehen  die  Dänen  auf  der- 
selben Bildungsstufe  wie  die  Deutschen ; 
für  die  gelehrte  Bildung  sorgen  {Universi- 
täten, Kopenhagen  und  Kiel,  nnd  zahlrei- 
che Gymnasien ,  nebst  andern  Lehranstal- 
ten, auch  die  Vettabadang  ist  nicht 
nachlässigt.  —  Haupterwerbszweige  sind 
Ackerbau  nnd  Viehzucht,  beide  lie- 
fern beträchtl.  Ausfuhrartikel,  so  wie  die 
Fiieberel.  FabribM  and  Maaafcctarea  alad 
nicht  bedeutend,  und  arlieiten  in  der  Regel 
nur  für  den  inländitichen  Kedarf ;  am  wich- 
tigsten sind  die  Fabriken  für  Tuch,  Segel- 
tuch, baumwollene  Zeuge,  Leder,  Zucker, 
Tabak.    Der  Handel  ist  lebhaft ;  man  führt 
aus :  Getreide ,  Vieh ,  Prpdncte  der  Vieh- 
snebt,  Fische,  dnige  Fabrikate;  dieBia- 
fuhr  besteht  aus  Kolnnialproducten,  Wein, 
Thee,  Tabak,  Material-,  Manufactur-  und 
Mode-Waaren,  Metalle  nnd  Metallarbeiten. 
Man  führt  Buch  u.  Rechnung  nach  Reichs- 
thalern  zu  6  Mark,  die  Mark  zu  16 
Schilling,  den  Schillingsu  12  Pfennige, 
prägt  Dukaten  tu  2  llilr.  däaiadi  uad 
den  holländischen  gleich  und  Christiani» 
d'ore,  den  Friedrichgd'oren  gleich;  Spe- 
ci  esthal  er  zu  1  Thlr.  10  gl.  9  pf.  Conv., 
Kreaea  sn'B,  4  «.  S  Mark,  gaaie  und 
halbe  Schillinge  n.  s.  w.  Daneben  hat  man 
Papiergeld  in  einigen  30  Arten.  —  Die  euro- 
paischen Besitzungen  zerfallen  in  5  Provin- 
zen: 1)  dänische  Inseln,  2)  Jntlaad» 
3)Schle8wig,  4)Holstein,  5)Lauen- 
hurg,  in  Sdftor  nnd  Aemter  i^theilt.  Da- 
aafcuMMB:  0)  dio9«ffiev-I»f-»  1)1«- 
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tmnd,  8)  Gr5iilfti4,  •)  Büllniiii^  In 

Wottiidien,  10)  Tranqnr]jnr  und  Gn\ 

noa.sutamifien  l(iäO,i9QM.  mit  IdädtM)  K.; 

mit  a«n  europäi»ohen  Besitcungcn  2701  Q\l. 

und  2»liiB»  K. 
ü.- Dan  ff  er,  AS.  Chinoi.  Mev  (44«)  ,  U. 

Intel  im  Chine«ischea  Meere. 
g^mnger,  AU.  N^H«llui4,  Söd-Wikt 

(50),  Vorpcb.  Stull,  vom  r»p  Luokont.  — 

2)  Dangeff  Uurtinm  <&01>),  Bergan  der 

widweMU.  Grenxe  der  Gruch.  Durbam. 
Dm»l«U,  ITAL.  Venedig»  UdiM^MX  U* 

St.  westl.  von  IFdtn«». 
Danielüville,  ^-AlM.  Verein.  Staaten, 

Georgfo«  (47),  H|itortderChrlbeli.  Hadinw, 

nordöetl.  von  JetVerson. 
Danilnw,  Urnsi..  .Inrnslaw  (37) ,  Kr^at. 

ao  der  L'«It'uiia;  17(i4  L.  —  VVnoli«t:chmol- 

seroien,  LichtKiefttnieii. 
Da  n  i  Ii  r- Ti  r  n  ti  a  <:cn,  Dar^.  Schleswig 

(16l>),  Dt'.  uurdwtiMtl.  von  Friedericlwort. 
Dankarn,  AF.  Otor-Gutneft,  Athanteo 

(4&*),  Reich  we«tl.  vom  eigonlt  Aäliaittwii 

mit  der  gleichnamigen  llpt^t. 
Dankerode,  D.  Preulscu, Suchaea, Mer»o- 

Iborg  (27u28),  Df.  iiofdweill.  van  Wippift; 

990  E.  —  Kiseri-  iiiitl  Kni  fcrborgwork. 
Daokmarii  haute  II,  D.  Suchten,  Weimar, 

Eitenach  r27u28) ,  Df.  im  Amte  Gerttun> 

gnni  MS  E. 
Dannawan,  .^S,  Oiiündi^iche  Int.,  Borneo 

(,44«),  kl.lafel  au  derOtlkütte  von  Borneo. 
Dnnneinnrle,  FnaiwB.  IMIhin  (14b), 

Fleck,  wettl.  von  Altkireh^  IM  £•  —  Fär- 
bereien und  Gerbereien. 
Dannemoine,  FaANKR.  lonuo  (I4b), 

Fleck,  nftrdl.  vail  TMMRtf  IIM  E.  — 

"Wciiitrati. 

Danueuiora,  Sohwbd.  Upinla  C16d),  St. 
nfirdl.  von  Upsaia,  hat  dla  wichtigilen  Bi- 
•eBgralMn  in  Schweden ;  25  Gruben  liegen 
gana  ofTen ,  m  dalli  di«  Arbeitor  ohne  Gm« 
benlichi  arbeiten. 

Dannanberff,  D.  Hannover,  Lüneburg 
(21),  St.  nn  At  rJvtlrv;  134«  F.  — Scliiff- 
fahrl;  Hill.  luit  Getreide,  Garn,  Leinwand ; 
Bierhrnnercien,Uraimtweinbroanereien,Ta- 
bakKKiitniicn'icn.— Sooil  UptiL  der  gl0ittb> 
namigt  n  Urt'st  h. 

Dannewerk,  Dabn.  Schletwig  (l<i^, 
I  DSvfar,  Grob«-  und  Klein -Danaewwli, 
aüdl.  von  Schletwig,  i\h  ihren  Niitiieii  ^oii 
einem  alten  Cirenzwall,  Dannewerk,  IuiIkmi, 
welcher  808  vom  König  Gutlfricd  \ou  Jut- 
Innd,  aam  SehntM  aaUMi  Landet,  aal|gn- 
führt  wnrde, 

Dannn,  AS.  Vorderindien,  Bombay  (^44^), 
St.  tüdl.  von  BorL 

D  an  o  w  i  t  s,  D.  Oettorreloh,  llihNii,Zni^Di 
,  ().  oüll.  \on  Znaym. 

D  a  n  u  •  K  e  w,  Uutii..  Wiluu  (^6),  0.  an  der 
IVUla,  nardmtl.  von  Wilelka. 

Panvtltr,  AS.  Japan ,  KiotUl  Vnv- 
geb.  an  der  tnitü»Ü.  Kutte. 

Danville,  N-AM.  Verein.  Staalan,  Ken- 
tnekl  (43) ,  Flaek.  BwdwwtL  wva  Stamn- 


Ibrd;  UMB.  — >  Paunnrallen-  «nd  ITawf- 

wrbrrn.  —  2)  Danville,  Neu-YnrV(47>, 
DL  nordwettl.  von  Bath  $  4ifi(i  K.—  3)  l)  im- 
villo,  Penntylvanien  NT),  Hptorl  Uer 
Grftch.  Columbia,  an  der  Mdg.  dot  Mahonj 
in  den  SiHqnrlimimih.  4)  Dnnville, 
Vermont(47j,  Hutort  derGrluch.  Caledouia; 
1140  E.  ^  5)  Dan  vi  IIa,  Virginian  (47), 
Fleck,  am  Dan;  1500  V..  —  Handel.  — 
6)  Danville,  imaoia  (47),  0.  nordöilL 
.  von  Decatur. 

Dnniig,  PaBDtt.  Preaften  (221>)*  R«gi^ 

rungtbex.  an  der  Ostscr,  TWHrtirn  Pom- 
mern ,  Marionwerder  und  Köiug«berg| 
1^,89  OM.  »il  SMIl  B.  ^  1)  Daatl^, 
fette  St.  an  der  Weichsel ,  da  wo  tie  die 
Motlau  aufnimmt,  in  geringer  Entfernung 
von  der  kÜKte ;  «io  ItCitteht  aut  der  eigent- 
lichen Stadt  und  melireren  Vorttädten,  eng 
und  tchleclit  «»rliinif,  mit  3  rifnrtcllcn,  Bi- 
■  choft-,  Hagolt-  und  Zioganke- 
berg.  Der  Hafen  der  Stadt,  Neufabr- 
watter,  durt'ih  einen  Kanal  gebildet,  wird 
durch  die  VV^-itiimr  "\VtMrh-.elmrinde  und 
die  Wekterusrhanxu  vcrUieidigt,  Autge- 
MldiBala  GaUhidf  eiml  i  dta  Marianltiraia^ 
das  Uathhaut ,  dtn  it1t(  Zeughaut;  der  Ar- 
tliut-  oder  Junkernhof,  jetzt  Borne;  Gvm- 
natium,  Zeichen-,  Handelt  -  und  Naviga- 
tionttchule,  naturfanehende  Gaeatlteliwl^ 
Sternwarte,  Gemälde- und  Miirirv^mmlung, 
Bibliothek;  (im9  E.  —  Fabr.  hir  Zucker, 
Tndi,  wollene  Beuge,  goldene  nnd  •ilbemn 
Aordcn,  Corduan,  Liquor,  (DantigerLneiia), 
Vitrinlol.  Pottatfhe-  undSalpetertiedereien; 
SchilVhau ;  betruchtl.  Handel  (82  eigene 
Schiffe)  mit  Getreide,  Holl,  linnf,  Fabrik- 
iuhI  M  iiiut",i(  tiTi  artikeln  ,  befördert  durch 
ein  Hank CniDutoir  und  Borte.  —  Belage- 
rungen 1734,  im  und  mz,  ~  OebnrtMirl 
det  Attronomen  Hevel  und  4m  Geiolileht- 

srhrf'ihrriJ  Arrlienliol/. 
D  a  u  z  k  e  h  m  e  n,  PnKrtt.  G  umbianen  Q^iM}^ 

Df.  6rtl.  von  QndNiinnent  181  6. 
Dno n d  n  il  p  (!  r,  AS.  Vorderindien,  Rengl» 

len  (44l>) ,  St.  am  Sone;  480U0  E.  mit  Ab* 

medgunge ;  baumwollene  Zeuge. 
DnonUt,  BnAitKn.  l< iniiitee  ^4«X  Fleeb. 

M'e!<l!.  VOM  llrr-f ;  4?^4'  E. 
Dttoutuutra,  AS.  Vorderindien (44t*),  Land 

%m  linken  Ufer  dee  Indnt,  xwitcben  Sinde, 

Kui^itSing  und  den  Ila<ynut-Stanten. 
Dar,  AS.  Pertien  .  Irak  adeoliein  (4ftk>,  O. 

nordwettl.  von  Isfahan. 
Dar  ah,  AS.  Pertien,  Fnil«latt  (41k),  O. 

f>üdueill.  von  S(  tiir;i>. 

Daraik^  AS.  Hüiterindien,  Slam  (44«), 
Fl.,  i%IU  in  die  weetl.  Menam-Mdg. 
Dara  Khu,  AS.  Pertiea,  Faiiktan (41^), 

0.  süd wettl.  von  Dan« Ii. 
Daramudif  AS,  ^e|Na  {U^),  ^ueUO.  dea 

Gnndi.  . 
Daran,  s.  Atlat. 

D  tt  r a  p  u  r  a  m  ,  AS,  Vorderindien  ,  Madrua 
(44t>),  Dititr.  und  St.  am  Ambraddi,  uiifc 
Foft}  Tabifcibawi 


* 
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Dar-Far. 


4 

Fleclf.  siidl.  von  !.a?]iaf. 

Bar  da,  Türk.  Athanieo,  Ochri  (38^1) ,  O. 
nordwestl.  von  Ocbri. 

Dardanellen,  Türk.  RmBili  (38^),  '''i«^ 
Schlösser  znr  Vertheidigun^  der  Darflnnel 
lenstralsc^  2  auf  der  europäischen  und  2  atil 
4er  lAdalkdhflii  Knete,  Salle  n.  2  neue.  Die 
alten  Dardanellen,  an  der  ^rtiina!>ten  Stelle 
der  Strafi^e,  bi  nd  k  i  1  i  d  b  a  h  r  in  Europa  u. 
Bogati  Ilis^arin  Asien,  in  der  Nähe 
de«  alten  y/fty des ;  die  neuen  Dardanellen, 
•üdwestticher,  sind  Seddbülii  In  Fnmjia, 
in  der iiähe  von Eleusu.  kuuikalaasi 
inAeiea.  ^  2)  Kleie e  Derdenellee 
Verden  2  Schlüsser  genannt»  welt-he  den 
£ingfan^  in  den  Bn^cn  von  Lrpunlo,  zwi- 
schen Livadien  und  Murea,  stu  verllu  idlgen 
bestimmt  wwrea.—  [RAmmi  ond  jMirhiuin.] 

Dardanellen  -  Strafte  ,  Tüuk.  (3M<1), 
verbindet  das  Ae^ische Meer  mit  deniMar- 
niara-Heetfe,  8  neil  lang,  i  bis  1  Meile 
breit,  deren  Eingang  durch  die  Dardanel- 
len-Srlilösaer  Yeriheidigt  wild.  —  lüelU$- 
pontus.}  ' 

Dardsnna,  AS.  Tfibet,  KlnBi(48«),  O. 
südl.  Ton  H'lar:. 

Dar- el- Abid-es-Snltan-Fur,  AF. 
(45M ,  Land  sndl.  Ton  Darfur ,  gebirgig, 
Wehl  bewissert ,  voii  rohen  Negcrstänunen 
Tipwohnt.  —  2>  1)  a  r  r  !  -  A  1  7  c ,  Sennar 
(45''},  Landstricli  an  der  Ü*t(«ite  des  Uahr 
elAbbid.  t)DBr  Atbere,  ülabien  (45b), 
Landstrich  nordwestl.  von  HaLcsch  (».  At- 
bara).  —  4)  Dar  e  1  Heida,  Marocco 
(45a) ,  elieiuul.  St« ,  auch  Darbeyda, 
Dar  1  heda  genanht,  von  öer  indefs  nur 
noch  die  'M.iitrrn  stelin,  innerhalb  welcher 
jetzt* ein  elendes  Dort'  sich  erhalten  hat, 
nerdosd.  Tea  Biedieaa.  —  5)D  arBeniMo- 
hammed,  Darfar  (45*),  Bez.  zu  Darfur 

Sehörig ,  westl.  von  dmn^eUx-n .  von  Be- 
uinen  durchzogen.  —  it)  Dar  Uerber, 
Nubien  /45)>) ,  Bez.  an  beiden  Seiten  des 
Nil.  —  1)  Dar  el  Berta  t  (45b),  Land 
südl.  von  Sennar.  —  6)  D  a  r  B  i  t  aj  a  h, 
Sudan  (45«) ,  Land^ch  wesCi.  ^n  Dar- 
fiir.  — 9)  DarB  u  m,  Sennar(45l>),  Bez., 
auch  Djebel  Fnng:i,  1m  «iidl.  Thcile 
Ton  Sennar.  10)  Dar  Dinka*  Sennar 
(45b),  Land  an  der  Ottselte  des  Mr  el 
Al.nid.  —  11)  Dar  Djal,  Nubien  (I5b), 
Landstrich  an  der  Westt^eite  des  Biihr  el 
Abiad,  —  12)  Dar  Dongula,  s.  Don- 
gnia.  —  13)  Dar  Essel tane,  Darfur 
(45a),  O.  n8tl.  von  Kobbe,  wird  von  Kini- 

Seu  als  die  Residenz  bezeichnet.  — 14^  Da  r 
'asobe;  Sennar  (45b),  Beiern  sudestl* 
Theile  von  Sennar.  uiu  dcMM^r  el  As- 
relf.  —  15)  Dar  Foke,  Foq,  Dar  el  Bfrtat 
(45i'j5  O.  ain  Bahr  el  Äsrek.  —  Iii)  Dar 
Fangaro,  Darfur  (45b),  Laad  nad  O. 
im  südi.  Thcilc  deä  Lande?,  reneiacaiJNe- 
gervolke,  Fungi,  bewohnt. 
Bavfo,  I«a&.  LenplMUFdei,  Bergamo  (34),  St. 
«Bi011io{  S00£.^Haiiddiiiit8«Me. 


Dar-Far,  Darfnr,  AF. (45^% ehe gnfte 

Oase  im  ddtl.  Theile  der  Sahara,  von  Sand- 
streckea  ond  Felszügen  umgeben,  ohne 
Flisee,  deeh  vea  Blma  «ad  QaeUen  aeCh- 
dürftig  bewässert,  denn  sie  versiegen  oft 
in  der  trockenen  Jahreä7:eit,  wi*nn  Her  Re- 
gen zu  lange  ausbleibt.  Das  Klima  ut  heifi 
snd  tredna ,  aar  wfllnend  der  drelmonaCl» 

Itcixrnycit  fiMiclit.  fVodiirtr  sind:  Gold, 
Lilien,  Kupier  j  Tamarinden,  wilde  Feigen, 
Mahreik  and  Dokn,  Reis,  Melonen,  Kürbis- 
se, Hanf,  Tabak;  Uomvieh,  Schafe, Ziegefli« 
Kamecle,  Hunde,  wilde  BüflV  l  ,  Flrphiin- 
ten;  Bienen,  Termiren  u.  s.  w.  —  Die 
Einwolmer ,  etwa  SOOOOO,  sind  ae^eraAha* 
lieh,  heiter,  betrü^crii^r.h,  unter  ihnen  le- 
ben viele  Araber,  alle  sind  iHohanimedaner. 
An  ihrer  Spitze  steht  ein  erblicher  Sultan, 
der  seine  Herrsehaft  über  mehrere  benad»« 
harte  Lander  ansgedchnf  haben  snU.  — 
Der  Handel,  u.  zwar  grofstentheils  i'auscli- 
Iwadel,  dareh  Karawaaea  betrieben,  ist 
ziemlich  lebhaft;  Gegenstände  desselben 
sind ;  Sciayen,  Kameele,  Elfenbein,  Stranfs» 
federn ,  Nairum ,  arabisches  Gummi ,  PI 
meat,  Tamarintan,  Alana  a.  s.  w.,  die  ge- 
gen baumwollene  Zeugte,  WafTrn.  Spiegel, 
Kupfergeschirr,  Leder,  L'apier  u.  s.  w. 
cin<;ctauscht  werden.  — 2) Da r-el -Galla 
(45l>),  Land  der  Galla*s,  südl.  v.  llalic^eh.  — 
3)  Dur  Halfay,  Nubien  (45b),  Land 
nördl.  von  der  Vereinigung  des  Bahr  el  Abiad 
nad  B.  el  Asrek.  —  4)  Dar  Kinaantt 
(45b) ,  Land  zwischen  dem  Bahr  el  Abiad 
und  I>nr  el  Bcrtat.  —  5)  Dar  Kulla, 
Gulla,  Sudan  (45*),  L^d  südöstl.  von 
Begharmi,  in  welchem  derBahr  Knlla  der 
Haupttl.  ist,  von  Negern  bewohnt,  »mtep 
welchen  Leute  von  röthlicher  Kupt'erhtrbe 
leben  sellea ;  Sdaven  eind  der  HaapMIaii- 
delsartibel.  —  6)  Dar  el  Mahass,  Nu- 
b?rn  (451>)  ,  Tiand  an  beiden  Seiten  des  Nil, 
Qurdl.  von  Üongola,  eine  Kbene  mit  einzeln 
stehenden  Bergea,  slemlich  frathtbar;  dfo 
Finwnhner  gleichen  den  Vrp^rrn  ,  nb  sie 
gleich  Araber  zu  sein  behaupten. —  7)  Dar 
'Manassir,  Nnblen  (45b),  Land  am  Nil, 
östl.  von  Dongnla.  — >  o)  D  ar  Mara,  Dar- 
fur (45b),  0.  nördl.  von  Dar  Fnngaro.  — 
9)  l>ar  Matama,  Nubien  (45b),  Land 
am  Nil,  odrdL  ven  Sennar.  —  10)  Dar 
Mitiselad,  Darfur  (45»),  O.  nordl.  von 
Dar  Mara.  —  11)  Dar  el  Nahas,  Sudan 
(45«.  b),  Land  und  O.  südl.  von  Darfur,  mit 
Kupferminen.  —  12)  Dar  Roh  etat,  Na* 
bien  (45b),  Land  am  Nil,  nördl.  von  Dfir 
Berber.  —  13)  DarRnnga,  Sudan (45«), 
Laad  wesd.  von  Darfar.  —  14)  Dar-ee« 
Said,  Darfar  (45b),  Land  im  sndl.  Theile 
von  Darftir. —  15)  DarSaley,  Szalcy, 
B.  Borgu.  —  Ih)  Dar  Scheygya,  Nu- 
bien (45b) ,  Land  am  Nil,  östl.  von  Donga- 
la. —  17)  Dar  cl  Somauli  (45b),  Land 
der  Somauli,  im  östlichsten  Theile  vea 
äMokf  iwiMfam  dcmOelf  rtn  Aden  vail 
ilcm]idiMlMBOc«nHi.8oBadL^16>D«r 
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Dargonifftiif  bo  tsiik 


TAMNivbet  Demurki,  TaM«rile^ 

"Dftrfur  (45b') ,  liniul  «nd  O.  im  üüdwetitl. 
Theile  von  Darfur,  eine  von  Berju:cn  einge- 
•chlottene  Ebene,  von  N«rf5ni  bewohnt, 

vni!  8(  irona  genunnt  wrrden. 
JDargoHztang  bo  t s i  u,  AS* Tubet i^^^i«), 

Fl. ,  mit.  tn  im  Tenggri  -noor. 
Bargt! n,  D.  Mecklenburg-Schwerin  (22), 

VU'ik.  imGüatffowidiMiKraiic^iiiilScIilolÜis 
K. 

Dar  Ion,  N-AM.  Veretn.  Stuten,  Qmrgtm 

(41),  Fleck,  an  drni  Hiui|>(niündungi«arin 
des  Alatainaha,  mit  llnf^  n ;  'iOOOK.  —  liai. 
Dorien,  S>AM.  Neu-Carunadü,  Magdalena 
(49b^ ,  Mb««i  des  MutcmiliohM  (hier  Ca- 
raibwrhen)  Mbsrn»« ,  um  !i  Avcidtciu  auch 
die  Landenge  von  l'anama  Darion  genannt 
wird. 

Darlrehmon/Pniina*  Gumbinnen  (22^), 
Krsst.  nn  «!er  Anpt*mpp,  tüdwevtl.  vonGum- 
liinnen ;  tÜU  kl.  —  t  abr.  für  Tuch,  woUeno 
Zengo  «nd  Leder. 

Darling,  AU.  Xen-Ilolland ClO«),  Name 

niclitcrcr  Flä«$e  im  Iiinern  von\ou-linl- 
land :  1)  Nbfl.  dei  Murray,  recht«.  —  2)  be- 
trächtl.  Fl.  TO«  nnbeliiniileBiUnlerhittr,  von 
0.  nach  W.  nieftend.  3)  Fl.,  der  mit 
Condaiuine  ctnrrlei  tu  >cyn  icheint. 


J^ßrling$  '  Kette  j  AU.  Ncu-llolinnd, 
Weetanetralia  (50«),  Gebirgskette,  xieht 

purallol  mit  dt-r  riiistc  von  S,  nach  N. 

Durlington,  K-AM.  Verein.  Staaten,  Süd- 
Curolinu  (47),  0.  oiütl.  von  Camdcn,  Hptort 
de«  glt'irbnuiuigen  Districts. 

Darl  I  n  f: t  ti  II,  .  l>urhnm(15''), K?rr?i«|). 
und  St.  »uUI.  von  Üurliam;  b574  iu.  —  1*  ubr. 
für  Leinwand ,  wollene  und  baumwollene 
Zenge$  Eitcngienim-u  n. 

Dnrni^tudt.  !).  flndVli.  TIis^imi,  Sdulrn- 
burg  (21) f  |lt»ttft.  üv*  Grol'vlierxogthum«, 
an  dem  gleichnamigen  Baeh,  beotelit  wa§ 
der  unan«ehnl.  Alt«tadt  und  der  vollkommen 
rcpelmafsiipr  g»'l»""tiMi  XriMltulf,  Imt  »;(  h«">n«^ 
|*l^txe  (LuuUeniiliitx,  Markt-,  Main  -  uiul 
Necbaqplatt),  Sohloft  mit  Bibliothek,  Ge- 
mälde- und  lvun«tDaniniliinf{:('n,  Oiicniluiiit, 
Ze)i«^hau8  (sonnt  som  Uxerstif ren  beotinimt), 
mehrere  nndcro.für«tl.  I'aläate,  kathoutche 
Kir<*he;  Gymnasium,  Real»,  Kriegi-  and 
Artillerieschule,  botaniM  lu  r  Garten  u.s.w.; 
24500  L.  —  Fabr.  liir  1  abak.  Starke  u.  i.  w., 
Oemote-,  liefondere  S|»arffelban. 

Darraut,  AF.  Nubien  (4rib),  St.  an  der 
Oatneite  Xti,  km  vor  »einem  Eintritt 
in  Aegypten. 

Darnetal,  FaAintn.  Seine  InMv.  (14«), 
St.  AsU.  von  Rouen;  5000  K.  —  Fabr.  für 
Tnch,  Decken,  FhuiaU  and  fialtnni  Fir- 
Itarden. 

Darney,  FaANKR.  Votgei  (t4b),  St.  tüdl. 
von  Mirrrourti  1400  S»  —  Mtaiclie,  £l> 
•ennrbeiten. 

Daralenlle,  Fnanuu  Voagct(UM,  Df. 
ML  im  B^l  40S  £. 


Davaea,  8»Air.  Aragon  (IS),  SL 

von  Saragoi^a ;  2f{83  E. 
Darra,  AS.  Vorderindien,  Bengalen (44^)» 

O.  nordüstl.  von  Deognr. 
Dar  »er  -  Or  t  ^  U.  Preufaen ,  Pommern, 

StraUnnd  (tt>,  liordiritM  der  Halbinwi 

Uarm« 

Dnrea,  D.  Prenlben,  Pommern,  Straltnad 

(22),  Halbineel,  gebildet  vom  Saaler-, 
kramba-BoiIdoit  nnil  der  0»t«ee  ,  an  deren 
Kutten  tturko  lioringwUvcherei  getrieben 


Dart,  E?iGL.  Dofon  (15^),  FI.,  •  ntüpr.  Im 
l<  or«tr  Dartmoor  Und  fiUit  bei  Dartmonth 
in  den  Kanal. 

Dartford,  Bnoi..  Kenl  (15i>),  St.  nofd* 
\V(>stl.  von  Mai(ti.tonr\  ini  rl.  Uaront} 
E.  —  Pulver  und  i'ajaur ;  lldl. 

Dartmoor,  Engl.  Devon  (^15^),  grober 
Forat,  der  aich  20  engl.  Meilen  weit  ana* 
dehnt  und  14  Meil.  breit  int.  Ein  ^roriev 
Theil  iit  in  Acker-  nnd  Weideland  ver- 
wandelt. 

Dartmonth,  Enol.  Devon (18b), Hafonat. 

an  der  Mdj?.  eto«  Dnrt,  in  srliöncr  Lapr,  mit 
einem  Kaüleii  aar  Verlheidigung  de«  Ha- 
fens; 49VTK. 

7)  a  r  t  s  I  n ,  AS.  Tübet  (44b),  Lindiea  iMl. 

vom  \ant  sxang  -  bo  *  t«iu. 

C.  Darty,  AM.  Rufuland  (41b) ,  Vorgeb. 
am  Eingange  in  den  Norton-Sund. 

Darufc,  AS.  Tübet,  Khor-Knt«cVi  Moag. 
(43o  ) ,  See  südweatl.  vom  Gn>r«en  See.* 

D  ar u  w  a  r,  Okstr.  Un|^arn,  Slavonien  (33M, 
FltMk.  nördl.  von  S/irach  fSzirati),  nui 
Schlof« ;  410  —  Marmorbrucha  n.  Schwe- 
felbad. 

/)  a  i-  V  V  l,  AS.  08tinditcheInt.,Buruco^44e), 

Herf(  an  der  norduatl.  Kü»te.  • 
D  a  H .  h  K  <i  M  k  11 ,  Uuem.  Mebilow  (tti)>  O« 

•üdl.  von  Mohilew. 
Daeehoviecn,  Tdn«.  Serbien,  Seanndflt 

(38^),  0.  woiiil.  von  Madeny-lpe|^. 
DaNkrfftin,   AS.   rf  r»'i<>it  ,   Ti  ilk  adtlliflM 

{^4'^^)  ,  O.  miiü.  von  Auüi^riikan. 
Dassel,  D.  Hannover,  Hildesheim  (XI), 

St.  nordl.  \on  Göttinj^eii ,  nm  Sdllin^  untl 

am  Einfluls  der  Suülig  in  diu  lime; 

E.  —  Ackerbau,,  Viehaucht  und  Weberd* 

Dabei  ein  beträtiitl.  Eisenwerk. 
DasKtni.  XV.  (^np)nittl  (40Nbfc.),  Ini.  aoii- 

M  t  s!l.  von  der  i^obben-lnsel. 

l)H!ii»oWy  D.  !\l<-<-klcnhur^-Schwcrin  (22), 
Fleeb.  '  =  '  ^'  -  ^ 


glriclinamigen  See;  1800  b. 
Daixwnnp,  I).  Hayern,  Ober-Pfals  (Ro- 
gen!^.) (24),  Df.  aüdottL  von  Salaborgi 

Datilibu,  AF.  Salm  (dfta),  O.  voiü. 

von  Tinjburtn. 
Dal  in,  UirsüL.  Wolhjnien  (3ü),  O.  nurdl. 
von  Kowd. 

Dateehic,  D.  0^^t^rr( 'rh,  Mühren,  IglM 
(U),  St.  südl.  von  Igtau,  mit  Schlofs. 
Dattolo,  Ita&.  Ltpariaohelne.  CS4I>),  kleine 
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pmttvL,  A8.  Ortindifche  lai^  llonieo(44«), 

Jil.  Insel  an  drr  Wetitküfte.  —  2)  Halt», 

Vorgeb.  an  der  nordwe^  Käste. 
D  a  u  b  a,  D.  Oetterr.,  BihiMn,  Jung-Banz- 
.  hm        Fledc»  wmÜ»  tos  Jong'Biiaila«. 
DaaderKaIo8!ii,  AS.  Turan,  Klüwa  (43^), 

llninrn  einer  Burg,  iüdwc$tl.  von  KInwa. 
^auil^ur,  AS.  Vorderindien,  Maürui  (44b), 

O*  eordwcstl.  von  Singepurani. 
Dane  r,  AS.  Ostindieiche  Ins.,  Sumatra  (44«), 

O.  an  der  Weitkii^le,  weflil.  ▼omCap  Barra. 
Dsnkli»  Tiu.  Tlie«iilieB,  TkiteUi  (Wd), 

O*  ittdl.  von  Thaumalio. 
Daumazan,  FaANaa.  Arriege  (JL^),  DL 

nöi^L  von  St  Gtrons;  1220  £. 
Dann,  D.  Pretifwo,  RbatapfOTinz ,  Trier 

Ctl) ,  Krt.  und  Hack.  M«  van  GatalatMn ; 

4!H  L\ 

D  a  irn  g  rr,  AS.  VordoriadieD,  Bombay  (.44b), 
St.  «n  Doary,  »ordSitl.  ▼on  Gaafaia. 

Dauphin,  Ar.  Mada<::n8rar  (40)»  lenlßr^ 
tes  Fort  nn  der  eudöiiti.  Kiiste. 

Dauphin«',  Fkaükr.  (141»),  alte  Prov., 
jetzt  Dep.  Drt^me,  11^"  Alpef,  li^rc;  ge- 
birgig« inlt  fruchtbaren  'rbälcrn,  reich  an 
Holz  und  Weideland;  kam  1349,  nachliuro- 

'  bert  II.,  Grafen  der  Dauphin^  «a  K.  Phi- 
Kpp  von  V'aloiti,  unter  der  Bedingung,  dafs 
der  Thronfolger  den  Titel  Daopnin  fuhren 
tollte.  —  [Delphinatua.] 

M>a'Uri$ebea  Gi6.,AS.  RuMand, Irkutzk 
(43e),  holM^tanha  Gebirgaketten  zwischen 
der  Selenga  und  iTfin  Argun,  reich  an  Me- 
talleo,  besonder«  Silber,  Kupfer,  Eisen  und 
Blei ;  das  von  ihnen  bMieekte  Land  nennt 
man  das  Daurictchc  Alpenland. 

Dnn>:enau,  I).  JVassan  (•30ii31)',  0*  fta  der 
Luhu,  nordwestl.  ^on  ISus^iiu. 

Daush  Mahaleh,  AS.  Ferslen,  Khottr 
san  (43^') ,  0.  südwe^tl.  von  Kabuslian. 

Dauei,  AS.  Arabien  (43b. I^b),  ^.  im^l 
im  Pertltchen  Mhiea. 

Daren tree,  Encl.  Northampton  (15b), 
St.  auf  und  an  einmi  Hn^r^"'.  nf>r(lwe8tl.  von  j 
Korthnmptou ;  3<)4b  t.  —  l"ul)r.  liir  Strunipt- 
waaren  und  Reitpeitschen;  Ildi.,  beaondera 
mit  Pferden.  —  In  dcf  JÜihe  die  Reale  meii- 
rerer  alter  Lair^^r. 

D  a  y  e  r  G  o  n  d  a  b,  AS.  Vorderindien,  Dekan 
<44b) ,  O.  aädoatl.  m  Hydrabad. 
.David,  AU.  (50),  Inselgruppe  zwischen 
Nen-Gninea  und  den  PelAw-luielut  aach 
Friwill-Inseln  genannt. 

S<  Davids,  Engl.  Süd- Wales,  Pen^lnroke 
(15b) ,  St.  nordwe^tt.  von  Pembroke ,  am 
Fl.  Alan;  KaUiedrale;  2388  E.  —  [Maae- 
oto.}  —  Nordveatl.  Ton  der  St.  iat  daa  C. 
Davids. 

M.  Davidson,  W  Neu-IIolland  (50b), 
Berg  im  Innern,  an  der  i\ordseite  de«Lacli~ 
lan. 

Davi dsonsvin  e,  N-AM.  Verein. Staaten, 
Arkansas  (46b)^  O.  nordüätl.  von  Bateäville, 
wn  SiBfluii  dea  Eleven -Point  in  den  Big- 
BJaek;IUL  | 


Da?tUema,  AR  OitfafiMbeKM.^  Philip- 

pinen ,  Luzon  (44«),  O.  an  der  Oatküste. 
Davilan,  Irbl.  Connaught,  QtJmt^  (^^"Qb 
Insel  vor  dem  Killerj-llafco. 

Davit,  AS.  Oatfadladielnfl.,  Philippinen 
(44e),  kl.  Inael  aüdl.  von  Bohol. 
Davis.  Irrt.  1  Istcr,  Antrim  (15d),  Belg 

wcstl.  von  der  Carrickfcrgus-Bai. 
Davis- Kinfa  hn,  S-AM.  Labrador  (46), 
Busen  dm  Atlantischen  OcesB,  an  der  Ott- 
käste.  —  2)  Davis-Strafse  (40),  Ein- 
fahrt ia  die  Baffina-Bai,  «wischen  Grönland 
und  Bafliaaland. 

Bavos,  ScHWBiz,  Grauhünden  1(32),  Thal 
am  Landwasser,  4-5  Stuhdoa  iang^  mU 
mehreren  ^'ebenthälern. 

Dawgieliazki,  Russl.  VVilna  (aü),  O. 
südwestl.  von  W^idzj. 

D  a  w  i  d  o  w  a ,  Iii  ssl.  Nowgorod  (36),  O» 
sudwestl.  von  Tscherepowez. 

Dax,  FaAiralu  Laadea  (14<i),  St.  am  Adoor, 
südweotl.  von  Munt  de  Marian;  5045 
Fahr,  für  feine  Liquors  und  Faicncc ;  Hdf., 
besonders  mit  Spanien.  — >  Warme  Quel> 
len.  —  [^Tuoe  ^iM|^fae,  ji,-  'DnheÜM  oder 
Tar&eiücae.j 

Dax  lan  den,  D.  Baden,  Mittcl-RlNjBkr« 

(30u31)  ,  O.  westl.  voa  Karlctruhe. 
Daz  g u  e  r ,  AS.  Persien ,  Faraialaa ,  Iar. 

stan  (43b) ,  O.  nordl.  von  Lar. 
Dchiovgan,  AS.  Pcrsicn,  Irak  idMilif  i 

(43b) ,  O.  tddl.  von  Ardlstan. 
Dcad,  N-AM.  Verein.  S(aaten,'MaiBO  (41), 

Nbfl.  des  Kenneheck,  rechts. 

Dcadmans-Sp.,  E\ch.  Cornwall  (15b)j 
Vorgeb.  an  der  Sädkü:»tc,  westl.  von  der 
Polkerrya-Bai. 

Deakovar,  OESTR.LTngam,Slafonien(fl5b)y 

O.  sndwestl.  von  Vuka. 

Deal,  Engi..  Kent  (15b),  St.  und  Kirchsp. 
südöstl.  von  Caaterhury,  an  der  Kdate,  nut 
Rhede ;  7208  E.  —  Pih)ten8tation. 

Dearborn,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Illi- 
nois (47),  Hptort  der  gleichnam.  Grfsch. — 
2)  Dearborn  oder  Chicago,  Fort  am 
Michigan-See. 

Dearjun,  AS.  Per<;ien,  Khorataa  (48b), 

O.  BÜdl.  von  K.  Ale^  umid. 
De  am,  I\  c  i .  Weat-Riding  (15b)  ,  Nhfl. 

des  Don ,  linkä. 

i>e6a,- Span.  AU-Caatilien ,  Burgos  (13), 
Koatenfl. ,  mdt.  in  den  MCsen  von  Biscaj'a. 

Debay,  AS.  Arabien,  Oraman  (45^),  Q« 
an  üfT  Kü^te  dp.)  Per^schea  Mha*"*!  naid- 
üstl.  von  Abutiiubbi. 

De6en,  En«,.  Suffolk  (15b),  FL,  entspr. 

bei  Debenham ,  mdt.  in  die  Nordtoe,  aardi- 

öutl.  vom  L.  Ilarwirh. 
Dehe  nham,  En6i..  SuiTolk.Xläbj,  St.  am 

Ursprung  det  Deben;  m  B. 
Debessü,  Rrssi..  Wjatka(37),  0.  tfiddtti. 

von  Wfatlfa,  an  der  Straibo  tob  Kaaaa 

nach  Perm.  • 

Dobot,  Dohuf^  AF«  Mkn  (45b),  Thal 
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fWady)  vai  IMttriot  am  NU,  nahe  an  4er 

Orense  von  Aeji^ypten. 
Deb  lintljnliä  Lager,  AS.  Bhotea (44i»), 

O.  nahe  an  der  Oatgrento. 
9e  brat  ein«  Oawn.  Ungmm,  Blbar(85b), 

beträchtl.  St.  an  rfcr  nnrdl.  Grcn/o  dcrProv., 
reforiiiirteü  Cullogium  mit  Uiblinüiek,  Ica- 
tliol.  (( vmnaiiam ;  89710  £.  Seife,  Ledor^ 
Knöpfe,  TabakHpfcifcn  (llMill.  St.  jahrl.), 
Salpeter;  beträchtl.  Ildl. ,  IxxnHit  rs  mit 
Hornvieh,  Pferden,  Sjiock,  Tubalc  u.  a.  w., 
auf  4  beruhniteB  JahrniftrlcCeB. 
Bebri,  TiIhk.  Alhanirn,  0(hrt(38(l),  2  0. 
plou  liv*  IViuurns,  iiördl  von  Oclu'i ,  um 
üriii}  Dcbri  üiip.  »uiii.,  Dcbri  iului*. 
BÖHL 

Decatur,  N-AM.  Verein.  Stauten,  Geor- 
tfia(47},  0.  «üdwo^ti.  von  Lttvrenct'vUic.-— 
S)  Decatnr,  lllinoi«  (47),  O.  am  Gan- 
gaoMMI«  «ndwcstl.  von  Danvit le. 

Deccan,  AS.  Vorderindien, Bengelen  (44b), 
Intel  vor  der  Mdg.  de«  Gange«. 

Beelitabad,  AS.  Toren,  Hietar  (48^)» 

ö.  nürdl.  von  Ilinsar. 
Deetz e,  FaANKn.  Kitivro  (I4b),  St.  auf 
einer  Feldcntnael  in  der  Loire,  tüdStU.  von 
üeverg  $  tM  E*      Fabr.  für  Eiten  und 

Blech. 

D  e  c  k  i  n  g  e  n ,  D.  ^  ur teui  berg ,  Donaukr. 
(MHi31),  Df.  aa  der  Fttes  16Bf  welche 
aum  Tlicil  imflenmer  ali  Maurer  a.  dergl. 

weggehen. 

Decknall,  AS.  Vorderindien ,  Bengalen 
(44b),  O.  we»Ü.  vonMahlling. 

1)  (da,  Obstb.  l^npnrn ,  Bihar  (3&b),  O. 
an  der  Grenae  von  Siebenbürgen. 

Hedeleri,  Taut.  Albanien, ToU  Moaaallr 
(38d) ,  0.  östl.  von  Konani. 

DiMlham,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Maua- 
chuttct«  (47),  liptiit.  der  Grreieb.  Norfolk, 
•fidweetl.  ymn  Boston;  Sit/  einet  Bitehof« 
der  Fpiscopal-Kirchc;  '*\V1  V. 

l>edru,  AS.  Vorderindien,  Ceylon  (44t>), 
Fl.  an  der  Westkdtte  Ton  Ceylon. 

Pte,  ScHOTi..  Atierdeen  (IT)!'),  Fl.,  ent«pr. 
im  wcstl.  Theiie  der  Grfwh.  Aberdcen  und 
fällt  mil.  von  New-Aberdeon  in  di«  ^urd- 
eee.  —  t)  Dee,  Kirkondbright  (15b),  Fl., 
entspr.  im  nürdl.  Tlirür  ili  r  Grfm  h.  und 
nidt.  bei  KirkcndhriKlU  in  die  IriticheSoP.— 
3^  Dcc,  Kn^M.  N(>rd-Wales,Denbigh(15b), 
Iii«,  entipr.  im  Merioneth,  bildet  den  l*im- 
ble-Sce,  flief^l»' öttl. ,  (Intm  nördl.  an  der 
Grenze  von  ehester  und  uidt.  in  die  IrelAn- 
ütehe  See* 

Deebar,  t.  Port  Hacking. 

JDeepf  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord  Ca- 
rolina (47),  Nbfl.  des  Cape  Fear,  r^chti». — 
%)  Deeo-Inlet,  Bfailbbrt  ia  die  Lagnnen 
der  On^Iow  Bni. 

Deeping  Market,  Dfioi..  Lincoln  (l&i>), 
St.  otlL  von  Stammford,  am  Fl.  WeUand; 

miB. 

De  er,  SrnoTi..  Aberdecn  (15c),  «wei  St 
und  KircJitp.  gleiche«  Namen«,  in  der  N&he 
gelegen,  Mdl*  vittAbai^eeai  N  aw»Daari 


Dah  Kandi. 


I  Mtft  B.;  dabei  die  Ruinen  eines  p^Iton 
Kattellt,  Fedderatt  Castle;  Old-Deer 
am  Deer;  4119  £«*-*SjpinBeni  nnd  Strlcka- 
rei. 

Deerffeld,  Ü-AM:  Teieln.  Staaten,  Üeir* 
Hampshire  (47)^  St.  inddad.  m  Ceaeardf 

2308  B. 

Deerlyk,  Bklo.  West-Flandern  ^29),  G»* 

mcinde  nordöi^tl.  ve«  Kovtrrir.  mit  Pladie- 

hock;  4495  K. 
Deersbnry,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ten- 

ndbioe  (47),  O.  nm  Ferhet  Deer,  wettL 

von  GilMonport. 

Doe»a,  Ofhtk.  'Siebenbürgen, Ii Selnolt(2&b^ 

O.  Ofü.  >iin  Aiparot. 
Deetz,  D.  AnliaU-Kdl]Ma(iynlB) ,  lAlmi 

der  Nuthe;  280  £. 
D  e  f  e  n  s  i « ,  AS.  Ottindische  Ins.,  Cclcbc«, 

Salayer  (44«),  Fort  anf  der  Intel  Saia^er. 
Defiance,  K-AM.  Verein.  Staaten,  OMo 

(47),  Fort  am  Maiimee»*ttidwettL  vea  Da* 

matcut. 

Degagnac,  FatNKR.  Lot  (14d),  Df.  tildl. 

von  Gonrdon  ;  1?K>9  E. 
Degano^  Itav.  \  ciiedig,  lidioc  (34),  Kbfl* 

de«  Tagliamento ,  links.  * 
Degenield,  D.  Würtomberg,  Jaxtl^n-it 

(30n3I),  I)f.  sndö^tl.  von  Gmund;  o^^H  E, 
Degerloch,  D.  Würtouberg,  Ncckarkr. 

(30u31),  Df.  tddL  m  Stuttgart,  auf  der 

Höhe;  mß  K. 
Deget,  Dakn.  Jütland  (iti^),  In»el  an  dor 

Ostküsto  \on  Jütland,  Freder iktthuveu  go- 

gcndber. 

Deggendorf,  D.  Bayern,  Unter-Bayern 
fUnt.-DoBaukr.)  (24),'St.  an  der  Donau } 
i960  B.  — •  Brauereien,  Brennereien,  Oer^ 

bereien  und  Weberei ;  I^hafter  lldl. 

D  o  J  F!  ^  e  n  .  1>.  Bauern,  Mittel-Franken 
(lle/.aikt-.)  (^ot^iiJl),  Fleck,  duilufttl.  vuu 
Nördlingcn;  644  E. 

D  e  ß  Ita,  It.^i.  Sit-ilien,  Caltaniseita  (34b), 
Jü.  südl.  von  CalUiniscttaj  4000  B.  •—  Dfr* 
bei  das  Cast.  Deglia. 

Dego,  1t AI..  SAtdiniea,  l\irin(3A),  Fledb 

südl.  von  Acqui. 
Degul.  Türk.  Grofse  Walladiei,  Teloor- 

man  (38) ,  O.  nordötCI.  von  Tekuttch. 
Do  hak,  AS.  P(i>Hn,  Irak  adtcbem  (IVO» 

O.  nördl.  von  'l'uruu. 
Dehdehott,  AS.  Persien,  Irak  adschem 

(431),  0.  eWstl  von  Bi<Uar. 
la  DeAessa,  ÄF.  Can.irisehe  Ins. ,  Ferro 

(42u48Nbk.),  Vorgeb.  an  der  Westküste. 
D  eh  Ger  dun,  AS.  Partien  (4Sb),  O.  eddL 

von  Jesdchuast. 

Deh  Iledehi,  AS.  Pertien,FBiaittaa(43b)y 

O.  südweiitl.  %oii  lienar. 
Dehihan,  AS.  Pertlea,  FMtta»  (49^), 

O.  sudoFtl.  Tfin  Djarun. 
Deh  Istuu,  AS.  Pertien,  Fartittan  iW»), 

O.  dttl*  Ton  Dartb. 

Deh  Kalru,  AS.  PeniaB,  Facdilaa  (4|bX 

0.  westl.  von  Henar. 
DehKandi,AS.  Afghanittan,  Ghorat  (43b), 
0.  dUU»  f  ea  DjaghyrI* 
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0eh  Khftir,  AS.  Paniss,  Faniiiw (4|K), 

0.  0Üdl.  TOD  Darab. 
Deh  khurt,  AS.  Persien,  Irak  aüücheai 

(43b) ,  O.  «MI.  irM  IGifaluui. 
Deh  Kundi,  AS.  P^rsien,  KornMn  (48b), 

fe^to  Burg' lüüclwpjitl,  \  o'n  Ba^t. 
Deh  Uogue,  AS.  i'uräien,  Keriuaa  (4u^'), 
O.  tndl.  von  Bast. 

D  e  h  r  n  d ,  AS.  Penicn  ,  KhoMMMi  (43b), 

O.  fudösti.  vuii  Nigclmbur. 
Deh  Schir,  AS.  Penien,  Farsiftaii  (43l>), 

O.  iüdweiü.  von  Jei^d. 
Deh  Zerghe,  AS.  Penien,  Kemna  (48^), 

O.  südweitil.  von  Bast. 
DekZnn^i,AS.  Afghaii!ataii,Ghormt  (43l>), 

O.  nordr»tt.  vnn  Djiifrhuri. 
D  c  i  b  e  r  g ,  Daen.  Jutlatid  (lü^) ,  Kirdbip. 

südöt^tl.  von  Ringkiobiiig. 
D  e i  ri  «  H  h  e  i  m,  D.  Bajcrn,  Pfalz  (Rhoinkr.) 

(30ii3 1 ),  St.  «MdL  von  DöfkheiiD  ;  2S44  £.  — 

\VeUibau. 

Pejer,  AF.  Kordofin  (45b),  GelKimSi- 

don  Ton  Kordofan. 
Dellinf^fn,  D    Würtemberg,  Schwnrz- 
valdkr.  t  aOuol ) ,  Dr.  auf  deoL  llenüerge  ; 

m  K. 

J>  r  ?  n  c  ,  T>.  Prell fuen,  KTmiir-bcrg  (22^), 

Ku«tenfl.  im  ö«tl.  Theile  des  lie^ierungabes^. 

fillt  nMII.  veBLabiaii  ia  dai  karbclM  HaC 
Dei r  e  1  K  a  m  a  r.  AS.  Syrien  (42u4a  Nbk.), 

O.  an  derEuate  de!  MiUebMere*,  tödL  von 

Beirut. 

Dei  r  g  eart ,  Irkl.  Munster,  Tipperary 
(I5d),  betriuiitl.  See  an  der  Nnrdprenxe. 

Dekan,  AS.  %  Orderindien  (44t*)^  UalbioMl, 
die  im  N.  an  Iliiid«»tan  gn^nzt,  im  O.  Tom 
Bengalischen  Mbsen,  im  W.  vom  Indiichen 
Meere  und  im  S.  vom  Indiochcn  Ocftm  mn- 

Seben%t;  24140  geogr.  mehr  als  äO 

lill.  Kiaw.  —  El  i»l  dem  gnrof«tea  Theila 
iiaih  ein  Hocljland,  zwit^rlit  n  di-n  we6tl. 
und  östl.  G  h  a  1 8,  erstere  nahe  au  der  We«t- 
l(ä«(e  :»teil  aufoteigrnd  (bis  8000'),  von  vie- 
len Quertbälem  durch/ttgen ,  atark  b«iral' 
dct;  letztere  in  finij^cr  linlffrnMn^-  von  der 

Oatküste,  nur  im  b.  bu  zu54IOU'  aufstei- 
gend; imN.  begrcnst  das  Vindhja-6«b. 
das  Hochland,  vom  Biiaen  von  Cambay  bi« 
zum  Tieflande  des  Ganges.  —  HpUl.  sind: 
Merbuildü  und  1' a  p  t  i ,  in  den  >lbiien 

.  Ton  Cambai  fallend,  Cauveri,  Panar, 
K  i  t  n  a  {K  rischna  ),  Goduwrri  und 
MaliannuddL  die  sich  in  den  Mbsen  von 
Bengalen  ergie»en.  —  Die  game  Halbin- 
sel steht  mehr  oder  weniger  nnter  der  Herr- 
•chaft  der  Engländer,  theil^^  sind  es  unmit- 
telbare Besitzungen,  theils  Seliutz-,  theils 
Bundes-Staaten.  —  2}  Dekan  im  engeren 
Sinne  h.  T!>  drat^iid. 

Delagua,  üelg  ado,  AF.  Dar  Somauli 
(45b) ,  Vurgcb.  am  Indischen  Ocean,  südf. 
-vom  Cap  JBafun. 

D  e  I  a  t  y  n,  OEtTB.  Galizien  (35).  FlecV.  am 
Pruth,  südüstl.  vonNadworna;  Salzquellen. 

HeUware,  K-AM.  Venin.  Stuten  (47), 
0knat  «a  der  glelchnanrfgcn  Bii,  iwiidiM 

«OCntAPil.  WdBUBBB,  I. 


PcnnsvlvanSen,  Neujersey  und  Maryland; 
2200  UM.  mit  9(K)<m  i:.  In  3  fnimtici.  Der 
kleinere  nürdl.  Theil  ist  hügelig»  der  übri- 
^e  Theil  eben,  die  Körte  flach,  üptatron 
ist  der  Delaware  an  der  Westgrenze, 
welcher  hier  die  gleirhnamipre  Bai  bildet, 
die  übrigen  FIui^ac  niad  zahlreiili,  aber 
klein;  Sümpfe  sind  in  Menge  vorlianden, 
unter  ihnen  der  b(  rnfirntc  grofseC  y  p  ref 
Swamp  an  der  Grenze  von  Maryland. 
Daa  Klima  ist  im  notdl;  Tlieile  am  ange- 
nehmsten, im  S.^wird  die  Luft  dhrch  die 
Sfmfpfe  verdorben.  Ackerbau  ist  der 
iiiiuptcnverbszvreig,  man  gewinnt  Weizen» 
Gerste,  Korn,  Mmt,  Bafer,  Fkusbs,  He* 

pfen,  'J'.Jial  n.  p.  w.  ;  lIoTz  ht  im  l'eltpr- 
lluf«  vorhanden;  weniger  beträchtl.  ist  die 
Viehzucht;  von  wilden  Thieren  finden  sich 
hier:  Hirsche,  Hasen,  Fiidwttem,  Eich- 
börnrlien,  Buren,  Fiiihse  u.  f.  w. ;  der  De- 
laware iat  ungemein  Aschreich;  meikwör-* 
dig  Kind  die  «ahiroichen  Bienenschwirme 
Im  Cypresisen  -  Snmpf.  —  Engländer  und 
Anglo-Ameriraner  bilden  die  Mehrzahl  der 
Einwohner,  die  sidi  zur  prc8bytcriuni»chen 
kirche  bekennen,  aber  keinen  besondott 
Sinn  fiir  Wissenschaften  und  Kiiri^^tc  zu 
haben  scheinen.  Umso  lebhafter  ist  jedoch 
die  Industrie,  man  Terfertigt  viel  Mehl, 
Pulver,  Bretter,  Twiste,  wollene  Zeng» 
u.  s.w.;  der  Handel  ist  beträchtlich,  man 
führt  aus :  Getreide,  Melil,  Nutzholz,  Pul- 
ver, wollene  Zeuge,  baumwollenes  Garn 
Tind  Frzengnisiie  der  Viehzucht. 
VelawarCf  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Keu» 
*  Jersey  (47)  ,  bcträchtL  Busen  des  Atlanti- 
schen Oceans,  zwischen  Cap  Mai  an  der 
Kii8tc  von  Neu-Jertiey  und  Cap  Hinlopen  in 
Delaware;  2(i|  G.Vl.  —  2)  Delaware^ 
Fl.,  entspr.  in  Ken-Yeftt,  flieTst  aa  der  Ost- 
grenze  vnn  IV  nn-ylx  anla  nnd  Delaware äüdl. 
in  die  gleichnamige  Bai ;  BchifTbar  für 
grofee  Schilfe  bis  Pennsylvania,  für  kleine 
bis  Trenton ;  seine  Nbfl.  sind  zahlreich, 
aber,  mit  Antsnfihme  des  Sbylkill  und 

Lehigh,  rechtt^,  kieiii.  —  '4)  Delaware, 
Ohio (47),  Hptort  der  gleidinamig.  Grffdk» 
nÖrdl.  von  €otumbu8.  —  4)  Delaware^ 
Virginien  (47) ,  O.  östl.  von  Riehroond. 
Del  den,  JSikuerl.  Übcryssel  (29),  St.  an 
der  Regge;  SOOO  E. 

Delemont,  Delöberg,  ScmjinBiz,  Bern 
(32),  Amt  und  St.  an  der  Same,  mit  SchioDi ; 
imB.  —  Reste  KimkcberBider. 

Delfino  Cast.,  1ta&.  Sardinen, Ceai(M)» 
O»  wcHtl.  von  Saluzzo. 

Delfshafen,  Nisokbi..  Süd-Uoliand  (29), 
Hafen  vmi  Delft  und  Fleck,  an  der  Maas; 
3000  E  ;  Uathhaus;  Schiflblirt  und  Hik, 
Schiffbau,  Heringsfaog. 

Delft,  NiBDBBi..  Sud- Holland  (29),  St. süd« 
estl.  vom  Haag,  an  der  Schie;  Artillerie« 
und  Gcnlnschule,  Artilleriewerkstättc ,  Ar- 
senal, Uathiians,  Prinzenhof  (jetzt  Kaserne), 
GMhailBr  d«tAdmiralTr»p,  Pater 
Hoiiif  daa  Ilatiiifor8checiIi«jiweabodle 
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in  der  alten  Kirche ;  Grahmal  des  Prinsen 
Wilhelm  von  Oraiiien  und  Denkmal 
de«  Hig?«  Orotiii«  in  der  neuen  Kinlie; 
bcriihmieiiGlor.kennpiül ;  13000  E. —  Fabr. 
für  Siciiijf nt,  Taperen,  Decken,  Seife,  Toeh ; 
Hin  lirauereien  und  HranntweinLmmorru  n. 
Dclfxyl,  ^lKDKRfc.  (inWinj^en  t'^t«' 
SU  am  AiwflulV  der  l'ivel  in  de«  DoUart, 
mit  Hafen;  3500  IS.  —  SchiOfalirt  und  Fi- 
acheroi. 

/)(  <r(/o,  AF.  Moznnil^iqno  (40),  Vorfi^eh. 
ttui  Liiigauge  in  die  StruUe  von  Muxaiiibi- 
qne.  —  <)  Petf  ade,  ».  Deinen. 

Delhi,  I)<11,  AS.  OKlindix  lic  In^  ,  Sil 
matra  (44«),  Ueit  h  aul'iler  e«U.  kunlu  luil 
der  cloit  hnaaii^en  llptat. 

Delhi,  Aä.  Vorderindien,  Allahabad  (44^), 
Prov.  im  wesll.  Tbcile  der  PniHidentschaft, 
um  Ganges  und  Dtchuuna  (Djumna),  im 
MW.  bii  %tm  Stttlodf;  l»W,^o  DM.  mit 
6,5(MHMMI  IL  Der  luirdl.  TIm  iI  mt  f;ebirf?ig:, 
nht  r  nach  S.  hin  ullmrihlig  Uach  j 
ilpta  i»t  der  Ganges,  dir  hier  aus  dem 
Geblrd^  bernniitrilt  und  die  Frov.  von  NW. 
nach  SO.  dnrt  hströnit;  sntll.  fliefut  parallel 
luit  tVnn  Gangeü  dur  Djumutt,  au  der 
noniM.-^tl.  Gren7.e  der  Sutludj;  alle 
dicdi*  Klasse  nehmen  zahlreiche  Nbll.  auf. 
Der  nordl.  gebir^i^e  Theil  hat  ein  f^eiiifi- 
fsigte«,  der  «üdl.  aber  eiu  hoilWä  Klima. 
Baumtrelle  u.  Zneker  »Ind  die  Haupt- 
pmdncte.  —  2)  Del-tii,  llpt«t.  derPrev., 
tonet  HpUt.  de«  Keichüde!»  Grofaen  MoffttU, 
am  Üjumna,  desfen  Palactt,  auch  In  •einem 
irerfttllenen  Zitotunde,  Staunen  erregt  durch, 
seinen  fj;r«)!  utigen  Hinfiinfr;  dieDjumna- 
M  o  »  c  h  V  o  luil  '6  Kuppeln  v  on  weilVem  iMar 
inor,  dtti  mehammedanicche  Kollegium, 
Sternwarte,  du«  Grabmal  ilumajund  ,  der 

.200'  hohe  Thurm,  Kmtiil  Minar  u.  s.  w. ; 
800000  K. —  Fabr.  lur  h.mmwolleno Zeuge, 
lndijf«>,  Tabak  u.  Zurl.er  ;  leltliiirier  lldl.  — 
>:in  IviiDiil ,  IS'iO  durch  die  Engländer  wie- 
der herge<.telU,  veriielU  die  SUidt  mit  ge- 
Buudem  Wattier. 

Belhi,  N'AM.  Verein.  Staaten,  Nea>Yorl( 
(47),  liptort  der  Grfiioh.  Delaware,  am 
Molu.V  ;  TVm  K. 

De  Ii,  AS.  liuan,  Khiwa  (43b) ,  O.  öitl. 
von  Aeh  Kai. 

Deli  biichköi,  Tühk.  Srrbirn  ,  Pri  finn 
^88(1) ,  O.  am  nordi.  Abliauge  des  bchar- 

|»«f i'tle,  AS.  Chinofi.  Reich,  SakhaliB(4a«), 
V(>r<;eh.  an  'dar  Otikdate,  nördL  von  Cap 

Uatmanoft'. 

Deli  t  ««eh,  ü.  Preufucn, Sachsen,  Mcrsc- 
hurg  (27u28),  Kmtt.  an  der  Löber,  siidl. 
von  üitterfeld;       E.  —  Land-  und  Gar- 

tenbnti. 

Delle,  Fkakkh.  Ilt  Rhin  (14b)  ,  St.  eüd- 
««tl.  von  l)elfort$940  £.— Fabr.  Ar  Leina; 
«dl.  mit  Vieh. 

Dfllit  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
BttMB     der  Kflittt  van  Oanara* 


Dellyt,  AF.  Alglar  (49»),  Vorgvi.  M. 

vom  Cap  Uinguet. 

Delme,  Fba\kh.  Meurthe  (14'»),  Df.  nord- 
wetU.  von  Chatcau-Salins ;  450  K.  —  Mur- 
mortirflchc. 

/)  •  r  rne,  D.  OUenbarg  (21),  dibü.  der  Ockli^ 

liiikM. 

D  e  1  m  0  u  h  o  r  » t ,  D.  Oldenburg  (21),  St. 
an  der  Delme;  1600  G. 

Delnits,  D-  K  ni^n.  Surhsen»  Hdfian 
(27n28),  MiÜ.  der  k^lbu,  link«. 

D  e  1  o  w ,  AF.  Sudan ,  MBndara^45a) ,  St. 
in  Mandara,  «üdl.  von  Affiigaj,  m  frucht- 
barer Gegeadi  frvlMr  Beeidaaa  dat  SuUan} 

mm  K. 

Delphi,  N-AlVf.  Verein.  Staaten,  Indiana 
O.  am  Wabaih,  aordM.  ▼an  Iüf 

iayette. 

Delta,  8.  Argyptea  und  Nil 

D  e  1  v  i  n  a  k  i,  T naa.  Albanien,  Avlona  (88d), 
Df.  südÖDtl.  von  Avlotia. 

Delviiio,  TÜRK.  Albanien  (3Öü),  Prov. 
oder  Sandtfchak  au  dur  Küste  des  Ionischen 
Meerei,  dnreh  den  Kanal  von  Korfu  von 
der  gleichnamif?en  Insel  getrennt  nntl  von 
den  Akrokeraunischen  Geb.  durch- 
sogen.  ~  2)  llptst.  der  Frey.,  in  einer  aatt 
Granaten >,  Orangen-  und  Olivenbäumea 
bedeckten  Kbeno;  10000  K.  —  Oell.iui. 

X^ema«,  AF.  Tunis  (42u43),  Vorgeb.  »üd- 
4tll.  vom  Oip  Monasur. 

Demas,  D  sc  heu,  AS.  Tnrnn,  KTiiwn(43b), 
O.  im  wentl.  Tbeiie  dei  Landes,  uordweatl. 
vuu  Ach  Kai. 

Demboa,  Dambla,  Dnnbra,  AF.  Ha- 
besch,  Amhiu-a  (45b^bk.),  Prov.  an  der 
We-t-ieite  des  Sees  von  T/ana,  auch 
See  llembca. genannt  wird?  die  Rov.  iai 
fmebtbar,  besonders  an  Getreide,  und  treibt 
bed«  iiten(!rn  Mandel. 

P  «  m  b  t,  AF.  Sierra  Lcona  (4^»),  Fl.  au  der 
Vt  rvnze  von  Senegambien. 

Dembo,  AF.  Unter  Guinea  (40),  lloeh- 
ebeno  «lemlieh  in  der  IVlitfe  voiiSud-AlVica  • 
(12  >  1400  Totsen  hoch),  äÜO  Stunden  laue 
(vmi  S.  nacb  N.),  SO  St.  breit  (von  S.  naeh 
W.),  an  deren  öetL  Abhaage  der  See  Aeh«- 
Inndii  liefet. 

Demboi^,  AF.  Unter-Guinea,  Angola  (^40), 
Bes.  afldl.  vom  Fl.  Dande. 

Demer,  Bblc.  Süd-Brabant  (2!)),  Nbfl.  der 
Dyle,  rerbf»*,  en(fi|ir.  in  der  Gegend  VOn 
lümgern,  niuiuit  Uerk,  tibcute  und  Velp 
auf,  Mdg.  nördl.  von  llotselaer. 

Dcmertira  (-  rary),  S  AM*  Guprana,  Fn^rl. 
(49b),  Fl.,  entspr.  am  Macan>D.,  Ilieltft 
ndrdl.  in  den  Atlantischisn  Denan;  teine 
Mdg. ,  durch  eine  Barre  geschlossen ,  bil- 
det einen  Hafen  für  Meine  SrhifTe.  —  An 
Ihm  liegt  die  ffloichnamige  Kolonie,  eine 
der  edranften  dei  ganaenTiaadee,  mit  dar 
Hptst.  Stabroek  (George  To«  ti). 

Demi  an  ,  AS.  Peri*ien ,  Mttnenderan  (43b), 
Berggipfel  des  Alburs.   

PtmUafe«,  AS.  Rj^sUnd,  Tobrfik(l1>, 
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Khü.  des  Irtüscli,  recht«;  Lf.  etwa  850 
Werste ;  Mdg.  we»«tl.  von  DcbImmIc. 

Demians'k.  AS.  Rttrslrind,  ToTiolst  (81), 
O.  an  der  l>emiiuika}  voa  ihrer  AAdg. 
Iii  talHawk 

Denieha,  Rrtsi.  Sooleoik  (86),  O.  tU- 

■wr>tf.  von  Rjrloi. 
Demi] ans,  Hpssl.  Nowrorod  (36),  KrssL 

■udwesU.  von  WaMai;  874* E. 
Pemir  Kapt,  TüaK.  Makedonien,  Kotten- 

dil  (38<i),  Fleck,  im  mML  TImU«  Maka- 

donirns. 

Demmiu,  D.  PreuHicn,  ruuimcrn^  Stettin 
128),  KiMfc  an  der  Peene,  sonst  Itedentcn- 
aar  als  jpt7t,  rtnchtlrm  FTf  r^rtt  J;i.]iilnitii1rr- 
tfo  durch  Braud  und  krieg  y  'iel  icelitten 
liat;  4m  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  ii^Mraad, 
Handschuhe  and  Tahak;  Hdl.,  kaiOBdcrs. 
mit  Gftrt  id»»  .  Malz  nnd  Holl. 

Dcmontc,  Ital.  Sardinien,  Cont  (34),  St. 
Im  VaUe  dl  StoM;  «8W  E.  Bb  1801 
Mottigt. 

Den  a in,  FR%^Kn.  Nord  (^4^),  T)f.  südöstl. 
von  Douai ;  1000  JS.  —  \  iliarü'  Si^  über 
Buged  (ni2). 

Denat,  Fratikb.  Tarn  (U^),  St.  ani  rr(  Il- 
ten T^fer  des  Adon,  sndl  von  Alliy  ;  54KIJK. 

Denb  igh,  E\ci..Ri«rd- Wales (ir)b),  Grfsrh. 
an  der  Ireländiaebeil  See ,  /w  inchen  den 
Grafschaflen  Carrnnn  nn,  Mrri(tncth,  Mont- 
gomei^,  Sbrop,  Cliettter  undFIiolb;  633 
wgl.  DM.  mit  886t0  E.  An  der  Ottteite 
zieht  eine  HügelkaCta,  deren  höchster  Gi- 

Cfel,  Moel  Famm  ati .  1*^45'  vt^iz\.  hoch 
it,  mit  einem  Obeliiik  zum  Andenken  an 
iaaRegiarnagi-Jabilin^  Georg«  III.;  ^ae 
zweite  Kette  i'j^t  nn  sildwetitl.  Theüe  der 
Grri^eh.  ,  deren  höchster  Giiil'el,  Modwl 
Eitkin,  bis  an  1660'  sich  erbebt.  Hptfl. 
aind:  der  CoBWaj  an  der  Westgren?c, 
der  Cluyd  und  Dee  im  östl.  Theile.  Pro- 
dacte  aus  dem  Mineralreiche :  Steinkohlen, 
El«en,  BM  aai  KalkiteiBe;  4tm  Pflaaaen- 
reich  liefert  Cretreide,  besonders  Weisen; 
das  Thierreich  besonders  HomTieh  nnd 
Pferde.  Induftrie  und  Handel  sind  bedeu- 
tend; lefalerer  wird  befordert  dnnA  die 

KfscHnlyhrnd  Sfrafr-r  und  den  Ellesmere- 
laL— 2)I>enbi^h  HptO. der Grfsch., 
im  einem  atdlen  lluj^el;  9186  E.  Ger- 
bereien ;  lebhafter  Udl. 

Pen  der,  AF.  Nublen  (45»),  Nbfl.  des 
Bahr  el  Asrek,  rechte,  im  T,ande  EI  Fnngi. 

Dender,  Belg.  Ost  Flaiidein  (29) ,  Kbfl. 
der  Scheide,  entspr.  in  der  Prov.  Hennegau 
und  wird  bei  Alost  (08t-Flandern)schiflrbar ; 
Mdg.  bei  Dendermonde;  übü,  sind:  Stille 
wid  Mareq. 

Dendermonde  (Termonde),  Belg. 
Ost-Flandern  (2!)),  feste  St.  an  der  Mdg. 
der  Bender  in  die  Scheide,  mit  Schlofs, 
AfcajtenriefiiraSafclien  nndBanknnet;  9288 
V,.  —  Bamnv»  ollen  spinn  creiea,  Salzraffinc- 
rien,  Brauereien  u.  0.  W«  Fladttban  in 
der  Umg^end. 


Beaderah,  AF.  Aegypten  (45»»),  Df.  am 

linken  Ufer  des  Nil,  nördl.  von  Esne,  aat 

elenden  Erdhütten  bestehend;  BMtkwtMttgvS 

Buinen  des  alten  Tentyri$. 
Benefcamp,  ffnana.  O^-ryssel  (29), 

Schout-Amt  eüdöstl.  v.Ootmarsnni  ;3331£. 
Dcnfre  Vc/»,  K%Gi..  Kent  (151»),  Vorgeb. 

an  der  Siidkütitc ,  am  Kanal  von  Dover. 
Benia,  Ital.  Sardinien ,  Onma  (34) ,  O. 

nnrdwegtl.  von  Ronaciola,  an  der  liü>tc. 
Üenia,  SPAif.  Valencia  (13^,  St.  an  der 

Kfiste,  südl.  von  Valencia,  mit  Uafen;  2500 

E.  —  Hdl. 

Denis  oder  Seeknh. 'AF.Sejrcfaflllcn(40)y 
Ins.  nördl.  von  Mahe. 

SC  Beala,  Paanaa.  Beine  (14)>),  St  an 

gleichnamlrren  KaiiitI,  der  vom  Ourcq-Canal 
nei  La  \  ilette  nb  n.  hier  in  die  Seine  geht; 
alte  Abtei  mit  den  Grabmülern  der  Könige 
von  Frankreich,  jetzt  Erziehungsanstalt  für 
Tot  lifrr  der  Hilter  der  Ehrenleg:iim  ;  5731 
£.  —  Fabr.  für  Leinwand,  chemische  Pro- 
dnete;  Braaeteien;  Hdl.,  beimidei»  mit 
Schafvieh  (es  werden  jahrl.  mehr  aia  OO08O 
Stnrk  verkauft),  -^i)  S^De^t  s  d'A  n  j  o  »i, 
Mayenne  (l-lc),  Fleck,  ösll.  von  Chuicau- 
Gontler ;  21S0  E.  —  OpSt Beal I  de  Gast i- 
nes  {14c),  Flrrk.  vr^tl.  von  Mavenne; 
3200  E.  —  4)  St  Denis  i  e  (i  ast,  Visnchc 
(i4c),  Fleck,  südöstl.  von  Coutanccii;  1700 
E.  —  Papier. 
Benkendorf,  D.  Würfemberp,  Xeckarkr. 
(80u31),  Df.  siidö»ti.  von  Stuttgart,  an  der 
Kartell ;  1410B.  —  Babel  da*  gleichnamige- 

Kle-tcr 

D  e n m  ar k,  AU.  Xcu-Uolland,  West- Anstra- 

Ha,  Plantagenet  (Ms),  O.  an  der  Südküste. 
Den  neuere,  Fra!\  kr.  M  eurthe  (14b),  8|. 

Südost!,  von  l.uneviUe;  (»25  E. 
Dennysville,  N-AM.   Verein.  Staaten. 

Maine  (47) ,  0.  an  dar  Cbboeoot  Bid. 
Denechikowa,  AS.  Rnfsland ,  Tobolik 

(37  ),  O.  Rm  rechten  Ufier  dealrtüsch.nftrdL 

von  l  (il>(il»k. 

D  e  n  t  a ,  Obstr.  Ungarn ,  Tenefcii  (SSb), 

O.  mä\.  von  Temescl  iwar. 

Bentila,  ARi  Senegambien  (45«) ,  Reich 
tfidL  van Bambuk,  bergig  u.  gut  bewässert, 
obgleich  die  Bäche  in  der  trockenen  Jahres- 
zeit oft  ohne  Wa^^ser  sind;  Löwen  und 
Eleuhanten  sind  häufig;  das  Eisen  des 
Landes  ist  berühmt. 

Ben  ton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  3Iaryland 
(47),  liptort  der  Grftieh.  Cnrolioa)  nord« 
östl.  von  Easton ,  am  Choptank. 

D  eoghnr,  AS.  Vorderindien,  Ra4Spnt(40iX 
Fc^fun?  no^d^vc^tl.  von  Bagore. 

D  e  og  u  r,  AS.  V  orderindien,  Bengalen  (44)>), 
fk  nardwettf.  Ton  MnrdiedalMM. 

Depedelcn,  Tühh.  Albanien, Avlona(38d), 
Fleck,  an  der  Hodina,  südögtl.  vanAftirnn; 
G(ebnrtsort  Ali  Pascha's. 

Beptford,  EaeK.  Keat  (15^,  St.  6atl.  van 
London,  ander  Hmuim;  10796 E.— Scüiff- 
ban ;  Hdl. 

D  cra,  ti.  Beer.  '  ' 
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O.  Bordfirtl«  von  Aww. 

nvn*h.  WoUijuiMi  (88),  0. 

noriÜMtl.  von  Liixk. 

p  e  rn  w  ut,  A«.  Af|chmii«Uiii«  K«idaliw(48b)» 

O.  m»r«iw«i»ll.  von  liaiidnhar. 
Pi'rbend,  Türk.  Alhanicn,  üskub  (38«), 
O  »«rdwwll.  von  liiikub.  —  2)  ü erbend, 
Biilgürien,  S4ill«(a8d),  0.  WflfÜ.  von  St- 

mnkuv.  ,  ,    .  « 

Pt  rhi  nilhano.  lÜHK.  Makedonien»  Sa- 
loiiiU  (Ubd>,  O.  um  RttTMU,  Bordweetl.  von 
Sor«*. 

Perhent,  AS.  U\if>lrtn<l,  Ceorj? len ,  Da- 

Sr^iaii  (a?)»  St.  Hill  <:H«|»i»clieu  i\lt  üre,  mit 
Ittfeii.  liei«Mii;?t;  4«IOlä.  —  üie Umgegend 
iit  r*-\ci\  an  Wriii,  Safran  und  Seldo 
p«irliy,  EfiOL.  GrfHch.  »wUclien 

Clu'i'tvr,  SiHiVurd,  |j«ic«»-ter,  Notlioffham 
und  Wf*i-Kiding;  4H  DVl  mit 237110  E. 
Doriäiidl.  ntid  ösil.  Tlu-il  i«t«^hon  undlrncht- 
Imr,  iUt  iioidw  t  «U.iiln?r  bvigig  (Berge  von 
Peak).  H|itll.  •lod:  der D« r bont,  Tre n t 
im  S.  und  l>ove  au  d»r  Ontgrciwe.  Die 
Grf-rli.  Iiff«ri  Kohle^,  Ki*fn.  Spiefaglaoa 
Und  üeirmdfarlcn.  —  Den  Verkehr  b«©t- 
dem  der  Tn-nt  -  iHM  Mtintfiy  -  Kanal ,  der 
A-I»l»y  Kiiniil.dorChe^terfifld  Kiinulo.a.— 
2)  üurliy,  ll|»tKt.  .dt-r  üri*cli.,  am  üer- 
bfiit:  |)liiloHO|ihi«eliof)e#elliiebnft,  mit  gro- 
ßer Hililiothok,  eine  andere  wif^rn  •  liu  il, 
GvKetUchafi  h*  ir*i  die  Permanent  Library 
8(Mie  >  ;  'iaiHIl  K.  —  Wollinanufacluren, 
Brnaereiea,  grofKO-Seidmipinncreien  (im 
Jahrr  IHI4  warm  '\!*rru  10  init  lidO  Men- 
tcbeii)  .  Sctdi'n-  uad  U.iuaivv4»lleiiweberei, 
Pur/cllanf.ibrik ,  Ki^ifferhÄromer,  KiMU- 
gierii«Teiun  u.  ».  w.    l)or  Handel  wird  lie- 
S"»r  rrt  dnrrh  d«n      liv  Kiiiial,  df r  in  den 
Trollt-  und  Vtcrsry  Uanui  Juhrl. 
Pere,  AS.  Förrien,  Ki»h«»tMi  (481»),  O.  Im 

6»fi.  i'b.  ilü  d»'r  Provin«. 
P  «!  r »•  c»  k  « ,  OK-fa.  Ungarn ,  Biliar  (85b), 
Flt-ck.  «udL  vüu  üubrecjtin }  5110  E.  —  Gnr- 

P  er  oh  am,  Enst,  ¥.\Gt..  Norfolk  (15b), 
8t.  nunlwvdil.  von  Korwicl^i  Uil-iU  E. 

Porok  jil,  TiiMt.  Riimili,  T^raeSon  (88«), 
O«  04mUve*il.  von  Hicr«|iori. 

P  i.  rr  n  b  ti  r  l).  Pri^uf-rn, Sachsen, Magde- 
burg (il.iib),  St.  an  der  llolxemme,  \»e«tl. 
von  Hnlbertttadlt  tim  K.  —  Hut»  Ifabr. 

Pete lai- bin,  HrnnL.  Grndno(8<»),  0«nonl- 
weüti«  von  S«lonlm ;  15tH)  E. 

Porevyn,  Tiwk.  Bnignrien,  8o8a(8a«), 
O*  nftrdt  von  SoRa. 

7>fT  Irkl.  Uhror,  T.vrone  (15d),  Nbfl. 
de«  Foitt' ,  iiiikn,  kiimmi  aus  dorn  Derg- 
Itongll  in  l>4*»«*gal- 

Perghiiiiiiu.  AS.  I'n^u  a,  Irak  adtobom 

(4^<>),  o  öatiU  von  Uoiutiia. 
Perguus  FHAMKn.  Aveiron  (14d),  0.aoi4- 

vroa  I.  von  S'  AlTritjue. 
Derjai,  AS.  Knrnian  f43b),  Geb., 

vom  Geb.  Kofox  muiU.  »ireiehendi  au  de«tfea 

OilMilo  «in  glfichaialgw  VI« 


Ptflar  Ne«i«l,  AS.  Forden, 

(43b) ,  See  südoHtl.  von  Srhiniii). 
De  «Mb,  AS.  Araliitsn,  Nedjed  (45b),  (K 

im  MüilN^eejil  Thfile  de^  Landet. 
Perke»,  Türk,  llmnili,  WiM(88d)»0. 
nordö-tl.  von  Tuchataldscha. 
Purmbaeb,  D.  Sachsen,  Groftih.  Weimar, 
Ewenacb(X7u28),  Amt  nnaFieck.  6ftl.  von 
GaiM)  WW  K-^  Scblor«. 
Dorna,  Dorne,  AF.  TripnlTS  (45«),*  St. 
an  der  liu«te,  wentl.  vom  Cuj»  Haxaiin,  mi^ 
Kai»tell  u.  Hafen;  Sitiotoo« Bey^ ;  5-0000 K. 
D e r  ne w o,  Kukkl.  Smolotttk  (88)»  0^  WNrd- 

we^tl.  von  Wiasmn. 
Derni»,  Ub«tr.  Dalmalieu  (oji),  ehcmal. 
9u  und  FoAiing,  jotat  Flockm,  am  CleoU* 
Fl. }  950.  E. 
J)ernowitRrhi,  HiMIL.  Minik  (86)*  0* 
nüdotfll.  von  MoMiir. 
Derut,  s.  Uorpat. 

Derr,  üera,  AF.  Nubion  (45b),  llptort 
in  Nubien,  am  linken  Ufer  de«  Nil;  200 
HauMir.  Die  biesignn  Datteln  «iud  gei»chAUt. 
D  «  r  r  a  MT  II  0,  ASi  Vorderindion,  Unoniputcft 

(44'M  ,  Kt'!»lung  tiidwcsll.  von  !\t<>/<riiib. 
Der  roh  übe«,  AS.  luran,  balkb  {U^U 
O  iiüdl.vonBalkh.  — 2)Dorroh  Ynaeui; 

O.  aödöotl.  von  Batkh. 

Dt  rreira,  AF.  Nubicn,  Sennar  (45b),  Q. 
am  liabr  el  A*r«-k ,  nüdweull.  von  ä«tbendv. 
Derrevoh«  AS.  Arabien,  Nt(U«d  (8^)^ 
Hpt8t.  der  Wababi. ;  20  -  80000  E. 
Derry,  ».  Londoaderry. 
D  o  r M ek  ü  w,  D.  Fronten,  Pommern,  Stral- 
sund (21),  Bf.  lödvreaO.  von  Grolfowald«} 
333  E. 

Dersum,  Ü.  Hannover,  Aremberg- Meppen 
(,29),  ül.  »udüsil.  von  Slmnb«ld;  318 
Porui 

Kante 

l'en.  _ 
D e r V al,  FnAMKa.  Ulf« InMr.  (14e),  Flodr. 
nordl.  von  Nnntw;  It^^H)  K.  • 
D  e  r  V  e  Ti  t .  Tm  H  K .  Mdkedonion,  Salonik  (38a), 
0.  *«duMil  \oii  kavala.  —  2)  Ilervent, 
Koelendil(38d),  0.  «idwe^tl.  von  br.prili.  — 
3)  l)  ü  r  V  «  II  l ,  lloanien ,  Srebernik  (38d), 
Fleck,  an  der  ükruin,  mi4  CitadoUe^  Obst- 
bau; Hdl. 

Dereent,  Ewot.  Derby  (15b),  Fl.,  entiipr. 
im  niHfH.'l  hrih'  derGrlVc  h.,  in  Hoch-Peak, 
fliefsl  «udl.  und  latlt  in  üuu  i  reut  aji  der 
Südgrenso  der  Orficb« 
Poreerogik,  Irkl;  Leinvler,  WeMraeath 
(I5J),  Seu  im  nordl.  Theile  drr  fJrf-rh. 
Derioent,  Enol.  Oumberland  {^l^^},  11.» 
entiipr.  imtüd6sil.TheiloderGrf»oh.o.  mdt. 
bei  VVorkington  in  die  Ireländ i sehe  See. — 
2)  Der  wen  f ,  NorUuunbtrUod(i5b),  ^bfl. 
der  Pyne,  rei-btn. 
PerwiscbkAi,  TAan.  Balgarien,  SilbtrUl 
(38d),  0.  nördl.  von  Fundukü. 
/^tsairttadero  ,  S-A.\l.  Uoüvia,  La  Pn» 
(4Ub),  Fl.,  mdtindonXaioaoa-Soit  » 
dMi«  liddtll.  TlMila.  <-  9>  DMguM" 


Ul.  SUUllHll.  von  iSWlIUiUU,  uiw  aj. 

ira,  AF.  Nuhioii  (45k),  0.  an  der 
BdoftBothenilioorot,  mit  gutem  Ua- 
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Deiiigiiei. 

*«ro,  nU  ie  !•  PMa  (49),  Fl.,  mdt  in 

den  Bebeder-See.  • 
Dc^ini^nes,  Fra^kr.  A  rd^he  (14<}  ,  I>f. 

wei»tl.  von  Toll  rn 011 ;  Ü500E. 
Il««clit,  AS.  PenleB,  Fanbtan  (43b),  O. 

.  wc8t!.  Ton  Scliiniff. 

lleftchtbejaf,  AS.  l'enien,  Kohettan  (48l>), 
O.  BoriwMtl.  yöm  Tnu. 
Denchtn,  AS.  Penien,  Farditan, LMfatea 

(4til>)  ^  O.  nordösd.  von  !/«r. 

DescojanadOy  AF.  Canarif>rlin  Tns.,  Ca- 

naria  (4Su43),  Vorpeb.  an  der  \Ve>»tkü*tc. 
Beaconocida^  N-AIVI.  Mexico^  Ynratan 

(471»),  Vorgeb.  an  der  no^d^v^sf^  Küste. 
Deiemboque,  S-AM.  lira<>ilien,  Gojax 

(49b),  Df.  am  Rio  «oa  Velbas;  Viehzucht 

nnd  Landhaii. 
Desertai,  AF.  Miideira  (42ti43),  Insd- 

Sruppe  Ton  3  LI.  In^idn,  »üdwe^ti,  von  Ma- 
eira;  die  grörste  htxitt  TabI«  D«»erta, 

ist  frTTrTitl)nr  ;in  Wrtn  (ind  Orangen. 

D  es  hu  Ii,  AS.  Arghaniiilai),  Kandahar  (43b), 

Platean  im  BerKr«»Tier  der  Caken. 
Desi,  Türk.  Albuien,  Jaiiüui(a9i),  O. 

Ö8tl.  von  Kninia. 

Desierta,  AU.  (50),  VI.  load  nSrdir TOBi 

Lord  Miilgraves  -  Archipel. 
Deaio,  Ital.  Lombardei,  Mailand  (34), 

Fleck,  nördl.  von  Miiil.nid;  30(H»  K. 
Deairade,  AM.  We»tindien,  Kl.  Anlillcn 

(48),  inmA  SaÜ.  tob  Gotdflonpe;  1  DM. 

mit  134)0  £.;  hat  nur  Qvellwasüer ,  eignet 

fu'h  aber  vorzüglich  «uii  BAumwoUetibaa; 
.  Z  Salinen ;  Ficicherci. 
Desire,  S-AM.  Patagonien (49),  Fl.,  fliefst 

von  W.  nachO.  in  den  Atlantischen  OeoBO, 

•üdl.  vom  Cap  Blanco. 
Dfiv  igke,  ÜKiTR*  Dalmatien  (33b),  Berg 

im  südöritllehalenTheilo  det  Landet,  woitl. 

Ton  Cattaro. 

• 

Desna,  Rümi..  Tsrbern iirow  (36),  Fl., 
ont^pr.  im  Gour;  Smolen»k  und  fällt  in  den 
Dniepr  ^  nnrdL  von  Kiew  %  achiffbar  800 

Wcrute  weit. 

DesncziOf  Türk.  Kl.  Wallachei,  Mftf^fldinit 

(38d),  Kbll.  der  Donav,  Ihike. 
Deanitza,  Türk.  Albanien,  AtIobb  ^d), 

O.  nordoi^tl.  von  PifOBndiy  an  gleicbBaiii. 

Kbfl.  der  V  ojuftza. 

I^eaolada,  CAM.  Nkangua  (47b),  Vor- 
geb, an  der  Wfstkuite. 
Pefolatson,  N-AM.  Grönland  (46),  Vor- 

Sib.  aa-  der  audweatl.  Küste  ,  we«ti.  vom 
ipFaiewell. 

Despair    fJaf.,  N- AM.  Labrador  (46), 
Busen  »n  der  Nordkükte»  vor  welchem  die 
Insel  Marhovik  liegt. 
Despot  Jailak,  Türk.  Rumiii,  Thracien 
0  an.  OftabfaU  dea  MM»-Geb. 
und  am  Karai^u. 
Petsof  o  Pogj^  T8BB..RuBili,  Thracien 
(88d),  ZwfAg  doa  Balkan»  tfenaC  alch  an 
der  Siidgreoze  von  Bnlgarien  vom  Haupt- 
gebirge  und  zieht  südöstl. ,  wo  es  »lich  in 
Xweigetfidlt.     [Aftodop«.]  | 


Dcvlieliland. 


Dessen,  D.  Anhalt- Dei^i^u  (27n28),  Hpt- 
nnd  Rcsidenzst.,  an  der  Melde,  nlehC  well 

von  ihrem  Eiailufs  in  Hie  Klbe,  uiii  Rei«i- 
denzschlols,  welches  ein  Tlieater,  dan  Ge- 
•emnit-Arebiv,  eine  Nanz-,  Kunst-  und 
Knprertitirh^amrolung  u. «.  w.  enthält ;  fürntl. 
Garten,  i\lari»tall,  Rathban«,  S(hl..(v  tind 
Stadikirclie  u.  s.  w.;  GeJeliri«-nji«  hiile,  Se- 
minar, jüdiMcheLehranefalt,  Singakademie; 
lOfillO  F.,  dariintiT  «iele  Juden.  —  Acker- 
bau, Viebzorhi,  Branntweinbrennereien, 
Braoereien,  Gerbereien,  Hut-  luid  Tabaks- 
fibriken,  Tuchinaniif.u  turen.  -  Grhnrtsoit 
Mendelsiiohns(U2}>),  H.isjMlow  VFhilanlhm^ 
pin  (177^1793).  —  In  der  Umgegend  der 
Georgengarten  nnd  daa  Lnistaro. 

Dessel,  DesHchel,  Bblc. Antwerpen (29), 
Df.  südiMtl.  von  Tournhont;  17i4  ib. 
Fabr.  für  Tuch  und  Leinwand. 

'Den  velo»,  C.  de  loa,  S-AM.  PhtagenleB 
(49),  VorgfJt.  rtn  der  0:«tküiite. 

Desvres,  Fha:««^.  Pas  de  Calais  (14b), 
St.  «stl.  von  BoBlogne;  2638  £.  ~-  Grobe 
Tücher,  Leder-und  Faienre. 

Detern,  D.  Hannover  O^tfrieslnnd  (21), 
Fleck.  6Üdii«tl.  von  vSi;ii:khau»en :  6*29  E. 

Detmold,  D.  Lippe-Detmold  (21),  St.  bb 
dor  Wcrrr  ,  mit  Srlihirs,  Gyinn»-ium,  Se- 
minar i  2509  K.  —  Dabei  das  Lustachlorsdie 
Burg. 

Ä  e  t  r  o  i  t,  N-AM.  Verein. Staaten,  Michigan 
(47 ) ,  I  Iptst.  deü  Sta'aü» ,  an  der  Detroit- 
Stratse,  welche  den  £rie-See  mit  dem 
8t  Clalr.  See  verbindet  Die-Stadt  hat  eta 
Fort,  einen  Bafen  nnd  «ine  Akidemiei  1110 
E.  -  Hdl. 

Pctschiani,  Türk.  Albanien,  Akhissor 

(38"J)  ,  0.  nordwestl.  von  Jakova. 
Detsin,  AS.  Tnbel  (4db>,  O.  fistL  VM 
U'lassa. 

Dettseliine,  Revn^Kalnga  (36),  O.  ifid- 
wcstl.  von  Malo- Jaroslawez. 

Den  fc.  Fraivkr.  Nord  (141)),  \hQ.  derLjS, 
dieiti,  mit  Hitiu  mehrerer  Schleusen,  zur 
Verbindung  zwischen  Lille,  Lena  n.  Doaid$ 
Md;:;-.  bei  Dcnlenniiit. 
Deurne,  Belg.  Antwerpen  (29),  Gemeinde 
6sd.  von  Antwerpen :  mit  liur/^erhout : 
89UB. 

D  e n  rn  e,  lViKf»FRT..  Nord-Brabant  (2?)),  Ge- 
meinde suüubU.  von  Uelmond:  mit  Zubehör 

smoB. 

DeiitirTiem,  Nibdbrl.  Geldern  (29),  Sf. 

an  der  alten  Yssel;  2000 £.  — 'Bomben-  und 

Kngelgiefiierei. 
Deutschen,  D.  Oesterreich,  lirol,  Etndh 

(25),  O.  nerdöstl.  von  Betaen,  an  dar 

Eisak. 

Dentaclienderf,  Ostnu  Ungim,  Zips 
(35b),  St.  nm  Fl.  Popprad,  weatt.  von  Laufe- 

schau  ;  1150  F.  —  Landbau. 
Deutschland  (18  -  22.  23-28. 30u31),  in 
geographisch -politischer  Beziehung,  be- 
greift alle  Länder  de«  Deuts  eben  Staa- 
tenbundes in  sich,  eine-i  Runden,  wel- 
cher ,  die  4  freien  Städte  inbegriffen,  88 


Digitized  by  Google 


Deattclilind* 


BIO  DeuticbianiU 


•«aver&ne  SAutrni  nmfafst,  seit  dem  Pari- 
ser Frieden  v(»nlB14nnd  tlurcli  den  Fiirisor 
HauptTertrag  von  Ittiä  (den  SM).  Nov.)  aa 
dt»  Sldto  d«t  «Um  Dwitophen  lUiciw  ge- 
treten iit ,  dtidMcn  UmrUse  aber  erst  durch 
den  Wiener  Congrerii  näher  bestimmt  vror- 
sind.  In  die««r  liexiehiing  wird  e«  be- 
grenzt: im  N.*  von  i«r  Nordsee  (36  MeiL), 
vom  Kdnigr.  Dilnomark  (SchleKwi^)  und 
von  der  0«tiee  (ßi  Meil.);  —  iui  0.  vom 
Königr.  Preu(icn,  I*oaen,  vom  Königr.  Po- 
len, ualbien,  Ungarn  und  Kroatirn  ;  — 
im  S.  vom  Adriatiachen  Mfr  re  (40  Meil.), 
von  Italien  (Lombardiüdi- V  enetianische«' 
Konigr.)  imd  der  Sdiwelt)  —  ^  W.  von 
Franin  i(  h  ,  Bcl<j^!en  u.  dorn  Konigr.  der 
Niederlande.  Der  tiiidlichste  Punkt 
liegt  unter  44*  48'  Ur.  in  lU^rieu,  der 
■drdlichtte  unter  M*  00*,  die  nordoat- 
lichlte  Spil/.e  von  Pinninorn  ,  eine  Autideh- 
nnng  voh  etwa  l&U  icei>gr.  A&oU.  {  der  w  o  s  t- 
Itolifto.  unter  18*^»*  Liage  im  Grobh. 
Luxemburg,  u.  der  o stllehste  unter  86* 
57'  rir«Ti«rf>  in  Schietion f  eine  Au»debnung 
von  etwa  i40geogr.  Meil.  Hiernach  i«t  der 
llmfimg  ielner  Orensen  gegen  WO  Meli., 
•ein  Firidirninhnlt  11572,«-,-  i;rogr.  DM. 
mit  M,OÜ4i}4Ü  E.  ~  In  rein  geograuhi- 
tehnr  Hinsieht,  d.  h.  naeh  Fluuge- 
bieten  und  Gcbirgisägcn  umfnfrtt  Deutst^li 
land  Belgien  und  iVw  Niederlande,  greift 
in  da«  nordottl.  Frankreich  ein  und  erstreckt 
■teil  Wer  Ut  nn  die  Quellen  der  L^t,  10* 
SO'  L.  (Pas  de  Calais),  als  westhchsten 
GrenxpunhC,  bis  an  die^neltfn  der  Scheide, 
Sambro  (Aisne)  und  Maas  Miirne),  he- 
gnil[  den  diesseits  der  Alpen  lieg^endei) 
Theil  dorSchM'ciz  und  erstrockt  nicli  iniO. 
l>it  an  die  Quellen  der  Widowka  funter  37" 
ftl'  L.)«  eo  dar«  nocli  ein  Thell  dee  Kfinig- 
feidis  Polen  daxu  gehört;  ein  Flftehen- 
rauni  vimi  etw»  13850  □>!.  (In  diesem  Sinne 
ist  diu  varlrcltliehe  Karte  Deutschlands  [in 
X\\  Iii]  venSdelernnfgefiAt).  — Anders 
noch  A\  iii  ilr  si<  li  IhMitKi  hlsiml  g-('?ätiilton  in 
e  th  nu  gru  p  hisc  h  er  Hinsicht,  als 
Land  de rDeutschen  oder dei germanl- 
idien  VolktiNttimiiieii  und  nooli  anders  in 
geschieh  1 1  i  eher  Bex  ioh  nng,  wie  wir 
ei  dargestellt  sehn  in  K»  von  Spruner't  lU- 
atoriwnem  Atiaft—  hier  itaannor  die  geo- 
g^phisch  -  politische  Geographie  berück- 
sichtigt werden.  In  dieiteni  Sinne  kann 
iiiiiu  die  sehr  verwickelten  Gobirgssjrstemo 
Deutschlaadff,  nur  leiclitern  Ucbemiclit»  in 

4  Abtheilnngen  brinj^fn,  nach  ihrer  gej^en- 
eeitigeu Lage :  das  S ü d-,  Ost-,  West-  und 
Mittel  -  Deutsche  Gebirgssystem.  Das 

5  ü  d-D  e  n  t  s  c  h  eCtoliirgtwtteiii  tiegreiftdie 
SU  Deutschland  Im  angegebenen  Hr/nge  ge- 
hörigen Theile  der  Alpen,  numlich:  die 
Vor  ieehen,Karnieelien,JoI  liehen 
und  dir-  Ueutiiohen  Voralpen  (s.d.  Art. 
Alpen);  die  N  n  r  i  seh  e  n  Alpen  «iehen 
durch  Tirol,  au  der  Greuxe  von  Salitburg 
mA  Kitnllifin  (Salaborgav  AlpMih 


didk StwaiMirk (flleyet tche  Alpen) 

bis  zur  Donau,  die  hocluütm  Gipfel  der 
deutaehen Gebirge  enthaltend,  wie  derOr^ 
1 01*9 p Ilse,  14400*  hoeh,  der  Brea- 

n  e  r,  6300 ' ,  der  P 1  a  t  e  y  -  K  o  g  e  I,  in  Tirol, 
0748',  (Irr  G  r  ofs  -  G  lo  f"  k  n  er  in  Salz- 
burg, ILjOU',  der  Oeti^ «  lu  r,  :i\m\  der 
Sömmering,  5988',  der  Seh  nee  borg 
in  Oesterreich  .  (ifJOO'^  i]'n'  K  a  r  n  i  s  (  h  en 
Alpen,  vom  M.  PcUcgriuo  bis  zum  Ter- 
glou,  und  die  Julisohen  Alpen, .vom 
Terglou  bis  tum  FeUen  A'Ic^  um  Adriati- 
sehen  Meere,  riehm  Kutltich  von  der  er«ten 
Kette ,  unter  ihnen  sceichnet  »ich  der  Ter-  / 
glenauf,  0144')  die^Deutaehea  Ver« 
nlpen,  der  nördlichikte  Zug ,  gehen  dun  li 
Rayern,  Tirol,  Oeüterreich  und  Steyermark, 
mit  llochvogel  in  Tirol,  9000',  W  a  ta- 
rn ann  in  Salsliurg,  0050',  und  Priel  in 
Oesterreich,  6564 \  Das  O  s  t  -  D  e  n  t  h  e  h  e 
Gebirgsij ften*  Nachdem  die  Donau 
die  Aipeabette  dnrcfabrochea  hat,  erhellt 
sich  am  Nordnfor  allmählig  ein  Gebirj^- 
Bwcig,  eewissermafsen  ein  nitrduxtl.  ai&» 
liender  Alpenarm,  unter  dvm  iVuiuen  der 
Niedern  Karpathen,' welcher  anfiin[||« 
nur  Ungarn  nngchört  ,  buM  nhvr  nn  die 
Gronse  von  Müliren  antritt  und  unter  dem 
Namen  der  Mittleren  Karpathen  bi« 
an  die  südösti.  Grenie  von  ScJilesien  eidh 
erstreckt;  hier,  vom  Tro jackaberge, 
sieht  ein  nicht  hoher  Zweig  nördl.  in  den 
•fldfitü.  TheilSehleelene  hinein,  bei 'fnnMH 
M'it«  vorl»ei  u.  ist  noch  in  den  T  r  e b  n  i  1 1  c  r 
Hergen,  unterhalb  Ocli«,  zu  verfolgen,' 
Südwestlicher,  xwischeu  Wit^okuberg 
und  Jablunka  -  Pafs,  sondert  sich 
nordwostl.  siebender  Zweig  nh  ,  drr  hU  an 
den  Etbdurdibruch  reidit  und  den  ailgfr- 
meinenNamea Sa d etea  f Ahrt  Dieter w* 
birg^/.ug  fteigterst  an  derGren/e  dos  Für- 
Htenihnm^  .Tilgerndorf  bis  sn  4200 '  (  A  1 1  v  a- 
t  o  r),  an  der  Grcnse  von  M&hren  u.  Schlesien 
bis  SU  4800*  (Sohne eberg)  und  erhAlt 
um  den  Vrs-jirtmi::  tU-r  Klfir  den  Namen 
Kiesengebirge,  mit  dcrSchncekoiH 
pe,  4900',  Grofse  Rad,  4700',  Reif- 
trAgor,  8900';  dernordwestl.  Theil  die- 
ses Gebirges,  kaum  2400'  hoch,  fübrt  den 
Namen  Lautitser  Gebirge  und  er- 
•Irecbt  tidh  blt  an  die  Blbe,  der  detl.  Theil 
verflacht  sieh  allmählig/  Jenseit  der  Elbo 
setzt  dns  Gebirge,  südwe^^tl.  Rtr«Mchend, 
fort  unter  dem  Nnmca  E  r  £  g  e  Ii  i  r  g  o ,  bia 
aar  Grenze  von  Böhmen  und  Bayern ,  wo 
es  in  i\m  Fiehtelgebirgp  üTirrii^«!ht ,  zwi- 
schen KnEcebirce  und  liuhnierwidd.  — 
Von  den  Alpen  In  Salzburg  reifet  »»Idi  ein  • 
Zweig  los,  sieht  nordl. ,  wird  bei  Lins  von 
der  Donau  durcbbrochen ,  erhebt  «ich  jen- 
leit  de«  Stromes  von  Net|em ,  theiit  sicli 
nUrdl.  'von  Lina  In  t  Haoptanne,  iron  denen 
der  nordwestl. ,  swischen  Böhmen  und 
Bnyern  ziehend ,  den  Namen  Höhnier- 
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8800',  nnd  endlich  mit  dem  Fichtelircbirpe 
suianunenatörtt.  Der  xweite  Arii^^ieht 
■vifefcen  BShnea  imd  Mihrai  mHmü., 

alt  M  ährisches  Geb.,  und  schlieret  sich 
an  die  Sudeten  an.  —  Das  W Cut-Deut- 
sche Gebirgs System.  BeiBa^cl,  dem 
Nordattde  det.jara  gegenüber,  erhebt  «ich 
der  Schwarzwald,  von  den  schwarz- 
grünen  Nadelhulzwüldcrn,  die  ihn  bedecken, 
also  genannt,  anfange  nordöetl.,  dann  NNW* 
sielMiid.   Er  bildet  mit  den  ihm  gegm- 
über  ziemlich  parallel  ziehenden  Vogcsen 
das  Rheinthal  und  erhebt  sich  jm  F  c  1  d  - 
bcrg  bi«ra499I',  inBeleliea  bit  n 
4S13^,  imßldr8lin|r  bi«  zu  4019'.  Der 
Neckar  durchbricht  diesen  schon  sehr  viel 
niedriger  f^ewordenen  Berf^zug ,  der  indefa 
JfPtait  des  Flusses,  nurdüstl.  ziehend,  fort- 
jffltBt  und  den  Niuiicu  Odenw  ald  t-rlif^t, 
welcher  jeuäcit  des  Ihn  durchbrechenden 
Main  Spefsart  gtnaont  wird;  der  bAch- 
fite  Gipfel  des  Odenwaldes  steigt  bie  bo 
198(1 '  im  Katzenbuckel,  der  des  Spessart 
bUt  etwa  zu  2000'.    Geringere  Höhen  ver- 
bbiden  dielli  letstereGeb.  imt  dou  Nädwe|tl. 
Fufiie  deei  H  h  ö  n    e  b  i  r    «  g,  im  nordwestl. 
Theilc  von  iiujern;  ein  öde«,  aus  Basalt 
und  Lava  bestehendes  Geb. ,  weli^ca  bie 
SU  2830 '  »ich  erhebt.    Westl.  schliefst  fleh 
d<i8  Khörigebirp:e>  der  Vogelsberg  nn, 
van  SO.  nach  ^VV.  ziehend  und  bis  zu 
2140'  im  Taaffataia  aafileigend,  dareh 
.  einen  Landrücken  zwischen  Wetter  und 
^»idila  mit  dem  Taunus  verbunden.  Die- 
sem Geb.  zieht  vom  Uheinc  an  nordöstl., 
-aliUervom  Fl.  aufsteigend,  ali^  nordöstl., 
vo  es  in  ii<-ii    'Vi  hten  Landrücken  über- 
.geht.  ab^Ucudj  es  erhebt  sich  nur  .bis  zu 
'  2^  yist  abecllpNdtwfirdig  wegen  dersidil- 
I^dhaaUefl^aoUen  u.we^M  n  dce  trefflichen 
Weinwacbsieti  an  seinem  Sudubriill.  Durch 
die  Laim  vom  Taunuii  getrennt,  erhebt 
aich,  in  aiendieb  paralleler  Uichtnng  strei- 
chend, der  "\V  c  t  e  r  »  iil  d,  dcsücn  hörlissle 
Spitze ,  der  Salzbureer  Kopf,  19G1 ' 
hoch  ist;  der  nordwestl.  Theil  dies  Weiter- 
.«ali^  heifrit  das  Siebengebirge,  am 
rechten  Ufer  des  Rhein,  8Üdl.  von  Bonn, 
mit  einer  Erhebung  von  1900'.  —  Zu  die- 
aem  Wfltt-Deatachcn  Gebirgssysteme 
liöreB  jenseit  deeRneins:  die  Ilaard,  eine 
Fortsetzung  der  Vogescn  im  Bayeritichen 
Rheinkreise  (Pfalz),  durch  eine  nur  wenig 
erh5ble  Waneraclieidc  mtrdwärts  mit  dem 
Donnersberge,  2100',  verbunden,  wie 
mit  dem  U  u n  d  s  r  ü  c k en  nördl.,  dem  I  d  a r- 
lud  Ho  eh  wal  d  e  weatl.  Nfirdlieher  er- 
hebt sich  am  linken  Rheinufer,  sudl.  von 
der  Mdg.  der  Ahr,  die  Eifcl,  eine  breite 
Hochfläche,  die  mit  den  A  r  d  e  a  n  en,  w«^» 
^waauneahiagt  —  Mittel-Deutsebae 
Gabirgssystcm.    Da,  wo  Erzgebirge 
ond  Bölimcrwald  am  nächsten  zusammen- 
treten, an  der  nordöbtl.  Grenze  Bayerns, 
«■habt  dch  eUi  Gebicgsknoten ,  bestehend 
m  afaiar  Owitralgrappat  wdsha  2  Aaite 


nachSW.  nnd  NO.  au<i«iendet,  die  eine Rerg- 
ebene  euuchliefhen,  durch  welche  die  Eger 
fliebt  Dieeer  Gebirg^lmotea  heifet  daa 
Fichtelgebirge,bis3237',iroSchnce- 
berge,  3134'  im  Orhsenkopf.  Süd- 
östl.  berührt  der  Abfall  des  Bähu|erwaldes 
den  Abfall  die^ses  GebirgiKnotens  oliaa 
eine  eigentliche  Verbindung  durch  Höhen- 
züge; gegen  NO  hängt  es  mit  dem  süd  westl. 
Fnfse  des  Erzgehirgs  zusammen.  Im  NW. 
verbindet  sich  das  Fichtelgebirge  mit  dem 
Thüringer  Wald  und  das  llodachthal 
bildet  die  Scheide.  Der  üt>ti.  Theil  dieses 
Gebirges,  der  Fraabenwald,  leigt  gaaa 
die  Form  und  den  Charakter  des  Fielitcl- 
gebirges,  es  ir^t  ein  breiter,  von  tiefen  Thä- 
lern  durehschnittener  Gebirgsrücken,  der 
sich  um  die  Quellen  derWerra  zusaroOMa* 
zieht  n.  einen  scliimilen  unebenen  Kamm  er- 
hält, der  in  der  Uauptrichtuug  des  Böhmer- 
walaea  Ton  SO.  nach  KW.  sieht,  bie  iha 
die  Werra  durchbricht;  der  ÖKtl.  'Theil  er- 
hebt sich  bis  zu  2000',  der  wcntl.  hU  zu 
3064'.  Südlicher  legt  sich  ein  Ast  de« 
Dettttehea  Jara  an  die  westL  Aueifta- 
fer  des  Fichtelgebirgcs  an.  Der  Deut- 
sche Jura,  wegen  seiner  auifallendcu 
Aehnlichkeit,  in  geognostischer  llinticht, 
mit  dem  Schwei/er  Jura  also  benanat,  wird 
durch  den  Uhein  hei  SchiifTliiUi'^en  VOBI 
Schweizer  Jura  gelrennt,  zieht  uiilangs  pa- 
rallel mit  dem  Scnwarswalde  norddeti.,  an* 
ter  dem  Namen  Baar  und  lleuherg, 
wendet  «ich  dann  südöstl.,  unter  den  Namen 
Rauhe  Alp,  Aalbuch  n.  Ilerdtfeld; 
von  hier  verändert  sich  der  Charakter  des 
Gebirges  sehr  M  esenllich ,  es  sinkt  herab 
zu  einem  Landrücken ,  welcher  der  Donau 
folgt  bif  in  die  Gegend  von  Rageotburg, 
sicli  dann  nördl.  wendet  bis  an  den  Main, 
und  jcRseit  det^gelben  bis  hl  die  Gegend  von 
Coburg,,  wo  es  im  Fcstungäbcrge  endigt; 
diesen  letstern  Zog  belegt  man  auch  ant 
dem  Namen  des  F  r  u  n  k  1  >  c  h  e  n  Jura. 
Kördl.  vom  Thüringer  Walde  lauten  mehre- 
re niedrige  Höhenzüge  diesem  Gebirge  fait 
parallel,  deren  nördlichster  und  höchster 
der  Harz  ist  (er  steigt  bis  zu  3508'  im 
Brocken).  Im  W.  setzt  dieses  Gebirge 
ia  mehreren  niedrigaa  Zareigen  fort,  woa 
denen  der  Solinger  Wu  I  d,  das  \V  c  s  e  r  g  c- 
birgc  mit  der  Porta  Wertphulica  u.  dieses 
Bergzuges  südl.  Arm ,  der  T  c  u  t  o  b  u  r  g  e  r 
Wald,  die  bemerkenswerthegten  sind.  — 
Man  sieht  aus  Ohigem ,  dafs  die  gröfste 
Erhebung  des  Bodens  im  S.  Deutschlands 
ist  Bad  fbCi  der  Btoden  sich  gegen  N.  im- 
mer mehr  saalit,  die  Gebirge  immer  nie- 
driger werden;,  sie  verlieren  sich  endlich 
in  die  Norddeatsche  Ebene.  Diese, 
eia  Theil  des  grofsea  Nordeoropäischea 
Flachlandes ,  beginnt  für  Deutschland  in 
Schlesien  und  endigt  westl.  an  den  Grenzen 
Belgiens  nnd  der  Niederlande.  An  den  fla^ 
eben  Küsten  der  Ostsee  und  der  Nordsee 
lagom  aicfa  Saaddaaea,,  oft  darch  Wellaa 
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tirfcr  nls 'Nivnm  drsMcrrrs  rrolQ^j^n^Xiand 
vchützcnd.  Sand  und  Lehm  ^  mit  Gerollen 
theilweiite  bedeckt,  sind  die  Hauptbestnnd- 
Uteiie  dieser  Ebene ,  in  welcher  nur  an 
TerhRltninfunärsig  wenif^n  Orten  da«  IJrge- 
birge  iofelartig  hervortritt ;  der  ö«tL  Theil 
inebflaondere  fit  nndig^,  mit  ratilreiehen 
Icleinen  Seen ,  westlicher  Ci»lpen  llelilen, 
an  wrlrhf  eich  frurhtbarci«  Marschland  an- 
legt uiid  {UH:ii  weiter  wetitlich  Moore. 

Deuttehlandg  HauptflÜMe  gehen  der 
Nord-  und  Ostsee  7.11,  der  Hanptabdachung 
.lolgand  j  einer  fälitj  önU*  gerichlet,  in  da« 
S^wftrae  M«er$  micli  S.  Bmniimi  die  Sdd> 
deutschen  Gebirge  den  Flnfslauf  und  hin- 
dern die  Bildung  gröf«erer  Strome,  üer 
merliwürdigütc  u.  wichtigste  Strom  Dcutfch- 
Innds  f  in  geographischer  Wie  in  goiichieht- 
licher  llinaicnt,  ist  der  Rhrin  ihn 

fleich  die  Donau  an  Gröfse  übcrtriflt.  Er 
ildet  fleh  in  der  Schweis  ^us  swei  Flufi«- 
clMllt  d«B  Hinter-  und  V  o  r  d  e  r  r  h  e  i  n, 
er<terer  vom  Nordabhange  deaAdulngehir- 
set  nordl.,;  letalerer  vom  Octendede«  Gott- 
Btrda-CMitrgM  nerdM.  fltofMiid;  beide 
vrreinlgen  «icli  bt-i  Relchenun  (Graiibnn- 
den).  Nicht  weit  beliält  er  «eine  üi^tl.  liich- 
tung,  schon  beiCliur  wendet  er  üich  nördl., 
•I«  Grensfl.  xwisehon  DeutHchlnnil  (  l'irol) 
und  der  Schweis,  bid  er  «iich  /um  Bode  n- 
8ee  erweitert.  Bei  Constans  verläf^t  er 
dlMen  eehiff bar»  bildet  den Uiitern*See, 
strtlmt  atfe  diesem  immer  westl.,  bis  er  sich 
bei  Biiscl  mirdl. ,  in  das  Thal  zwinchen 
Schwar/wiitd  und  Vogcsen,  wendet  iinil 
die«e  Richtung  beibehiilt,  bis  ihn  der  Tau- 
nus Btiflialt  und  ihm  eine  nori1>vc8tI.  Rich- 
tung giebt  bis  zu  seinem  Eintritt  in  daü 
Ktafgreieh  der  Niederlande,  in  welcbem 
er  wcstl.  dem  Mt  c  re  zuntrömt.  Die  Zahl 
seiner  Nebenfl.  und  Ruche  wird  auf  MH^yii 
angegeben;  die  wicbtigüten  iuDeutscliluud 
sind:  Nahe^Meiel  mit  Saar  und  Sure, 
links  ;  N  r  (  ff  n  r  .  M  n  i  n  mit  R  (  d  n  i  t  / , 
lia h  II,  S  i  e  g,  Ii  u  h  r  u.  Lippe,  rechts.  — 
Die  Weser  entsteht  aus  swei  Quellflüssen, 
der  Fulda  vom  Rhöngebirge  und  der 
Werra  vom  Thüringer  Walde;  beide,  be- 
reitj«  schüTbar,  f  ereintgeii  sich  bei  Münden 
Im  KSnIgr.  HannoTer  sur  Weser,  die  nun 
nSrdl.  fliefst,  jedoch  mit  vieh^n  Windungen. 
Mdg.  Kwiiichen  OlflfnhiTrf;^  nne!  !?ann()ver; 
Mbn.  sind:  Diemul  und  Ii  und«,  link^, 
Aller  mit  Oker  n.  Leiae  und  Wümme, 
rechts.  —  Die  Elbe  entspringt  am  Uir 
•engeblrge  iu  üöhinen  aun  mehr  'iü 
Onellan,  naeht  einen  grof^en  Rogen  nadi 
S.p  wendet  sich  dann  nördl.  und  vereinigt 
sich  mit  der  betrfirhtlichern  IMoltlrm,  wo- 
durch sie  scJiürbar  wird:  nachdem  sie  das 
Chrensgebirge  awlsehen  Böbnen  und  Sach- 

•en dnrrhlirorlirii  !iat.?trönit  f?ie  nordwestl. 
und  mdt.  zwischen  Hannover  und  Holstein, 
gleich  den  genannten  Strömen,  in  die  N  or  d- 
ta«}  lili.iüidt  lloldan,Bg«nB|nldit 


Saale,  Ilmaaau  andOtte,  llhksf  Iier, 

W|^seKUter,  Ilnvel,  1^1  ^le,Sterke- 
n  i  t  s  mit  T  r  8  V  e  und  S  t  ü  r,  rechts.  In  die 
Ostsee  flUt;  die  Oder,  die  in  Mähren 
entspringt,  bei  Ratibor  HchifTbar  wird,  aa» 
nächst  in  da^i  Haff,  in  Foramern,  und 
durch  ^  Mündungen,  Peene,  Swine  und 
DI v*eBaw,  In  die  Ostsee  lUlt.  Nbfl.  sind: 
Oppa,  Neifuo,  Oh  lau,  Katyli^rh, 
R  0  b  c  r  und  G  ö  r  1  i  t  x  e  r  >i  c  i  Fh  c,  link-« ; 
R  n  r  t  s  c  h,  W  a  r  t  h  a  u.  I  h  n  a,  rechts.  Die 
W  e  i  e  Ii  g  e  1  gebort  nur  tum  Icleinalan 
Theile  DentHi-hlant!  an;  Me  verläfst  es  un- 
fern von  i)irer  Quelle  im  usterreiviilscheii 
Sdilosien*  «-  In  dat  Seh  war  ae  Meer 
füllt  die  Dnnaa/  Sie  entspringt  im  Grofs- 
herzogth.  Raden  an«  3  Quellen,  deren  eine, 
im  Sc!nlurshofe  zu  Donaueschiiigon,  gleich 
Urifirngs  den  Namei#l)onnu  führt,  fliefst 
östiicli  und  behält  die<e  Ilnuptrichtiing  bis 
7.U  ihrer  Mdg.  ;  schHf  bar  von  Ulm  aus ; 
Nbfl.  sind«  fller,  Lech,  Isar,  Inn, 
Traun,  Ens,  Leytha,  Raab,  Drau  u. 
San,  rechts;  Wernitz,  Altmüht,  Naab, 
Ibegon  und  March,  Units.  £ndlicli  vor- 
dienen noeh  angerührt  su  werden  die  KA- 
stenfl.:  Ilms  mit  II  aase  und  Soesto, 
J  a h  de  und  E  i  d e  r  ,  xiir  Nord»ee  gehend  ; 
Trave,  Warnow,  Recknitz,  reene^ 
Ucker,  Regn  und  Pereante,  in  die 
Ostsee  nitindfiKf :  der  Isonro,  die  Etscli 
mit  £i s ac k.  in  das  Adriatische  Meer  fal- 
lend. —  Sebiflbare  Kanftle  glebt  es  nur 
wenige;  Elb»  und  Oder  s-crbinden :  der 
Plauensche  Kanal,  zwischen  Elbo  und 
Havel  in  der  nreufs.  Prnv.  Sachsen ;  der 
FinowseheKanal,  /wischen  Havel uud 
Oder  in  der  preufs.  Prnv.  Rraifdenbnrg; 
der  Friedrich-Williel ms  - Kanal 
(Mühjrater  Graben)  awlsehen  Oder 
und  Spree;  Nord-  und  Ostsee  verbindet  der 
Ei  der-  oder  S  c h I c s  w i  g  -  II  o  1  s  t e i n i- 
sche  Knaul,  von  Rendsburg  bis  Kieler- 
Hafen  |  der  Wiener- Kanal,  bestimltat, 
ilir  IVtrmti  mit  dem  A(1ri;it!>rlit'n  Meere  au 
verbinden,  ist  bis  jetzt  nur  bis  Neustadt 
vollendet;  Rhein  und  Donau  werden  durch 
den  im  Bau  begriffenen  Ludwigs-Kanal 
(/>vi8chen  der  Regnitz  nnd  der  Altmühl) 
verbunden.  —  Reich  nn  Seen  ist  das  nördl. 
uud  sudl.  Deutschland,  wenig  finden  sidt 
dagegen  im  mittleren  Theile  und  diese  sind 
von  keiner  Redeutung.  Der  gröTste  der  deut- 
schen Seen  i^t  der  Rodensee  (s.  d.  Art.)| 
fast  alle  Süddentf«ehen  Seen  sind  nitt  Wae* 
fcr  gcftilltc  T}iaRc,s,^«>!,  wie  die  Schweizer 
Seen ,  so  der  Ammer-,  Wurm-,  Ko- 
chel-, Walehen-, Tegei^-  «.Chleaa- 
S<  (•  in  Bayera»  dar  Aber-,  Atter-, 
Hullstädter-,  Mond-  und  Trnnn- 
See  in  Oesterreich  und  Steiermark,  der 
Werther- See  tu  Rtmthen,  dermetk- 
würdige  Zirknit^or  Srr!  inKrnin.  Gans 
Verschiedener  Natur  sind  die  Norddentschen 
Seen;  hier  sind  es  Wassersammlungen, 
dareh  Stadtaag  dar  Wanaillali  bi  dw  va- 
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lüg  abfaUento  Staien  entstanden ,  klein 

und  flach,  znm  gror«en  Theü  tumpfarUg; 
•o  die  Seen  HoUtein»  (etwa  53),  Mecklen- 

'burgs  (etwa  SM)  t  ^  BIMIr  BrandenlHir|f 
^etirall5)  «i.  s.  w.,  unter  welclirn  die  f^röf»- 
ten  fiind :  der  I:)  u  t  i  n  e  r-  und  P 1  n  n  e  r-  S  c  o 
in  HoUtein ,  der  Malchiner-,  [Mauer- 

^md  MvritB'Se  e  in  Mecklenburg*,  der 
Rnppiner-  nnd  Urker-See  in  der 
Mark,  der  Madae-,  Vilin-  und  Strei- 
sig-flee  In  FknmMn,  leCrter«  berAKiBt 
wegen  ihrer  Muränen.  —  Das  Klima 
DeuUchlandu  Ut  im  Allgemeinen  gemäffigt 
und  gesund ,  sehr  veritchieden  ind^f«  nach 
Vecbaltnir«  derUfSw  Der  ■ödlichste  Theil 
Dcutlirhiandi  iaC  wegen  seiner  Ijcträrlitü- 
chen  Erhebvog,  trotz  der  Uitse  in  seinen 
Thälern,  irerliAllBifMrsIg  kahl«r  ela  die 
nördlicheren  Flur<«<relHotc  des  Rhein,  Mldn, 
Neckar,  der  Mosel  und  Donau;  weiter  nörd- 
lich mache;n  die  Mitteldeutschen  Gebirge 
«inen  HanptabMlniCt  swieehen  den  Klima 
Nord-  nnd  Süd  -  D^torhinnd«),  nie  man  zu 
•agen  pflegt,  uenn  mnn  die  Alpen -Hegion 
aufnimmt.  Im  sndl.  Deutschland  sind  die 
Winter  von  klfcer  Unner  und  m  milde, 
dafs  der  Schnee  nur  wenige  Tage  liegen 
bleibt;  der  Sommer  tritt  i'rüh  ein  und  die 

'  BilM  %M;' femoaderv  In  den  Thiiera, 
jbiewellea  drückend;  daher  gedeihen  hier 
Torcugsweise  Mais ,  die  zahme  Kastanie 
und  der  Weinstock.  Im  nördl.  Deutschland, 

'  teeondere  nach  O.  hin,  steigt  die  Kälte  des 
oft  lange  anhaltenden  Winters  auf  einen 
iehf*  hohen  Grad,  Flüsse  und  Seen  sind 

'  Monate  lang  mit  Eh  belegt)  «elehet  eelbfft 
beladcne  Wagen  trägt,  nnd  tiefer  Schnee 
bedeckt  3-4  Monate  hindurch  die  Felder.  — 
Die  Producte  Deutschlands  sind  äufserst 
MliMlch,  1)  aas  dem  Minenilraidie  1 6o I d, 

^'4och  in  geringer  Menge ,  desto  mehr  Sü- 
ll er  in  Sachsen,  Böhmen,  auf  dem  Harze, 
ISis  en  fast  überall  in  grofeer  Menge,  K  u- 
p  f  e  r ,  jährl.  ungefähr  100000  Ctr. ,  Zinn, 
Blei,  Quecksilber  (berühmte  Grulien 
snldria),  Wismnth,  tialmej,  Arse- 
»flr,  Kobalt,  Spiefsglas,  Watter- 
btei,  alle  Steinarten,  mit  Ausnahme 
verschiedener  Edelsteine ,  brauchbare  Erd- 
arten, als  Thon,  Porzellanerde,  Walker- 
.«rde»  brennbare  Mineralien,  besonders  viel 
8ala  in  reichen  Salzqiirlten  und  unermcfH- 
Kcben  Steinsalzlagern  ^man  zählt  etwa  &8 
flialzwerke)  und  zanlreidie,  dabei  snniTheil 
sehr  wirksame  Minerai  quellen,  wie 
Karlsbad,  Eger,  Tepiitz,  Pyrmont,  Selters, 
Baden  u.  ■.  w.>$  —  2}  ans  dem  Pflanzenrei- 
liiet  CMreUffurtea,  ela  Weiten,  Roggen, 
Garste  n.  Hafer,  im  nördl.  Deutechlano  vor- 
züglich Buchweizen,  im  südl.  Dinkel 
und  Mals;  Hülsenfrüchte,  Garten- 

'^e  wä  ch»e  Tielerlei  Art,  Kartoffeln, 
wohlschmeckender  nnd  besser  im  nördl.  ala 
im  eädl.  Deatediland;  Handele-  und 
Fabrikpflantan,  alaFl^elitlBMIe- 
rimt  DMimm,  Sirtiw»,  TUniogw,  Hau* 


uAu  und  Westphalen,  Hanf,  Torznglteli 
im  südl.  Deutschland,  Tabak,  Hopfen, 
Rübsaat,  Mohn,  Kramp,  Waid, 
Safraa,  Aalt,  Koriaader,  Feaclial 
und  Süfshol/ ;  in  ncnern  Zeiten  hat  sicli 
der  Anbau  der  Runkelrübe  zur  Zucker- 
febriltatton  sehr  rerbreilet;  zahlrelcho 
Kern-  und  Steinobst  artOB ,  unter  Ih- 
nen sind  besonders  bemcrkcnswertli :  P  o  r 
dorfer  Aepfel,  Kastanien,  Man- 
dela, Wallaftiio,  Pfiriicbcn,  Apri- 
kosen im  eüdl.  Deutschland;  Wein,  von 
den  Römern  zuerst  eingeführt,  bis  zum  &1* 
d.  iJr.,  vorzüglich  aber  im  mittlem  Rhein- 
lande (Johannisberger,  HoeMieinMr,  RA- 
desheimcr,  Mnrkbrunner  n  s.  w. ),  im 
Mosel-,  Neekar-  und  Mainthale,  um  die 
^  Dona«  ia  NIederdsterreieh ;  Holz  in  sehr 
heträchtl.  Meng!-.  h<M>ii(l<!rs  in  der  üstl. 
Hälfte  von  \nn!  iciit-rliland  m»^hr  nln  im 

Sanzen  südi.  Deutiichland ,  nicht  allein  auf 
en  Gebirgen,  deren  Charakter  Bewal- 
d  nng  Ut  (daher  wird  das  W'nrt  Wald  im 
Deutschen  oft  für  Gebirge  gebraucht),  son- 
dern nuch  im  flachen  Lande,  N  ad e Ih  o  Ix, 
▼orher  rechend  im  O.,  Laub  holz,  alt  Bi* 
rhrn ,  Buchen ,  Ahorn  u.  s.  w.  im  W. ;  — 
«^jaus  d. Thierreiche:  überall  sind  verbrei- 
Mrdfegewdbniiclien  Rkaethiere ,  beeoadm 
Hornvieh,  ausgezeichnet  in  Ostfriesland 
nnd  Franken;  Pferde  in  Holi^tein,  Meck- 
lenburg und  Hannover;  Schafe  in  Sach- 
sen, Schletiien,  ilöhmen  aad  Thüringoa; 
Schwein«!  im  südl.  Bayern,  Salzburg, 
Mecklenburg  u.  s.  w. ;  Esel  und  Maul- 
,esel  werdMi  im  Gaaaen  wenig  geballaa« 
Vom  zahmenFederTiehiiBdanMrneielH 
not  die  Gänse  in  Pommern  nnd  Ostfries- 
land, welsche  HühneV,  aufserdem 
Baten-,  H  ühner- nnd  Taabeaarten 
überall.  Wild  überall  und  in  munrhen 
Gegenden  lästig,  ai«!  Hirse  he,  Ii  c  h  e,  Ii  a- 
sen  u.  8.  w.,  Fuchse,  Marder,  Fisch- 
ottern, eettnaer  Biber;  in  den  gröfsem 
Ofbirgsgegenden  Bären,  Luchse  und 
Wölfe.  Fische  sind  jetzt  minder  aahl- 
reidi  ia  den  dentfebea  Finnen  wie  eeaii^ 
gewöhnlich  sind  Karpfen,  Hechte^ 
Schleyen,  Aale,  Fo  rellen,  Neun- 
augen, seltener  Lachse  u.  a. —  Bie- 
nenzucht wird  überall  getrielien,  beson- 
de>r>i  in  den  nördl.  Heiden;  wenig  bedeu- 
tend ist  im  Allgemeinen  der  Seidenbau. 

Deotadriaa«  Bewohner  geh6rea  S 
Volksstämmaa  an ,  dem  Germanischen 
U  r  s  t  a  lu  m  e  und  dem  Siaviechnn 
V  o  1  ksstamme.  Zum  erstem  gehören  die 
Bewobaer  Ton  Thirii^pen «  Heseea ,  Flra»- 
ken,  Schwaben,  Rayern,  Krain,  Kärnthen, 
Ober-Steyermark,  Oesterreich,  Tirol,  Bran- 
denburg, der  mittlem  und  untern  Rhein- 
länder bis  nach  Frankreich  und  in  die 
Niederlande;  ferner  die  Sachsen*  in  West- 
phalen, Holstein,  Kiedersacheen,  und  F  r  ie- 
■«B  anderNordeM.«— SlaYliciieaStaai- 
■lai  liad  dloJk«oltterTODOb«^8aflhM% 
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Mccltlrnbnrg,  Poimnern,  Schlesien,  Mfih- 
ren,  der  Lausiu,  von  einem  TheUe  von 
Bttnen,  Steyermark,  lUnitbeii «.  Krain; 

nur  in  wenigen  Gebenden  liabrn  »ie  eigen- 
thämlicho  Sitte  und  Art  beibehHitcn.  Zer- 
«treut  untei^die^en  leben  Franzosen  seit 
der  Wiederrufiing  des  Edict'«  von  Nuntn», 
nnd  J  ud  en;  im  tüdlirhsten  Thoile  von  Ti- 
rol und  lllyrien  Italiener.  —  Ueberall 
ist  die  reiche,  kraftrall«  ieattalie  Spra- 
ch e  die  herrschende  nnd  iwar  in  zwei 
Mundarten  :  dieO  b e r-  und Niederdeut- 
■  che,  entere,  als  Hochdeutsch,  die 
MuriftipnMlie. «—  Mit  Aasaahme  der  Juden 
bekennen  iiich  Deutschland«  Kewohner  theils 
Bur  ka thulischen,theilssur  evangeli- 
schen Kirche;  letztere  sind  theils  Lu the- 
vftaer,  theils  llerorniirte.  Im  südl. 
Deutschlund  sind  die  Hckonnor  der  katho-' 
iischen  Kirche  am  xahireichsten,  uuiffe- 
Imhit  la  BÖrdUdMB  Denliehlud,  wo  der 
Protestantismus  überwiegend^  ist;  überall 
herrscht  jcduch,  mit  wenig  Aiisnahmen, 
Duldung  anders  Calaitbcnder ,  eben  so 
weit  «ntfbmi  von  schlaflVr  Gleichgiltlgkeit 
als  von  starrer  Intoleranz,  im  Ganzen  >iel 
wahre  Keligiosität  und  wenig  Spaltung  in 
verschiedene  Secien.— DieV  Ol  kelii  Idu  n  g 
in  Deutschland  steht  auf  einer  viel  Mhorn 
Stufe  als  in  ir^^nd  einem  Staate,  nnd  in  vie- 
len Ländern  und  die  Vulkssdiulen  munter- 
luift,  beaenderi  la  Saeiiiea  and  Thüringen. 
Für  die  gelehrte  Dildimg  sorgen  24  Uni- 
versitäten, die  älteste  liU8  in  Prag,  die 
jüngste  18'i(>  in  München  gestiftet,  zahlrei- 
die  Gymnasien  und  Lyceen,  Gelehrten- 
Vereine,  Akademien  fiir  Wiiüiienschaften, 
wie  für  Eünste,  zahlreiclio  lltbtiutliekcn 
müä  aadere  fiammlungen;  hierzu  gesellen 
aidl  aieht  minder  zahlreiche  snecielle  Bil- 
dnngMiniitaltrn  für  Hergkiinde,  Kriegskunst, 
Forstwesen,  den  Handel,  für  Lundwirth- 
tfllwft  u.  a.  w.  nnd  eine  Monge  von  Privat- 
anstnltcn  fiir  Hll<;e!iiriiie  nildiin^.  Welchen 
Einilufs  alle  diec^e  zahlreichen  und  ver- 
•cluodenarÜKvn  liildungsmlttel  geuht  lia- 
b«B,  %tigl  der  Umfang  der  deutschen  Li- 
teratur, die  tinerkannlo  Gründlichkeit  und 
ThÄtigkeit  in  fast  allen  Zweigen  des  Wis- 
eeai  and  die  Wi«hti|(keit  des  deutschen 
Bachhandnll.  Auch  die  Kunst  Ist  nicht  leer 
ausgegangen,  in  Kaukiinst,  Dildhauerkunst, 
Malerei  ist  Mvieiterhaftes  geleistet  worden, 
■ad  la  der  Vorfertigung  optiiicher  und 
astronomischer  Werkzeuge  übertrelVen  die 
Deutschen  in  neuaster  Zeit  die  Englän- 
der. -^HauptieteMfligungendfBewoiaier 
Deatschlamls  und:  Ackerbau,  Vieh- 
Bucht  und  Her g bau.  DerAekertiau 
iet  aehr  ergiebig  und  liefert  Gegeu<>lunde 
4m  Anefalir  aaeh  de»  Sehweli  (bee.  aus 
Wirtembcrg  und  Baden),  nach  Frankreich 
(ans  den  liheingogeiidcn) ,  nach  Holland 
^aus  Westphalen),  nach  Üugland  ir.  Schwe- 
4«!  (aus  den  Nord-  und  Ostseehäfen).  Fast 
■aak  wkliügac  ieidai  Beigliaa,  auadar 


bedeutend  die  Viehzucht.  —  Deattch- 
lands  Wohlstand  ist  nicht  auf  Dampf  ge- 
gründet, es  iet  heia  Flahrik-Staat,  hat  aadi 

kein  Land  aufzuweisen,  welches  in  diesem 
Bezüge  England  gleich  käme,  dennoch  fehlt 
es  weder  an  Handwerkern,  noch  an  Fabri» 
ken  und  einzelne  Bealrke  zoinhaoa  «ich  la 
diesem  Bezüge  ganz  besonders  ans.  Am 
meisten  verbreitet  sind  Maoufacturea  und 
Fabrüieii  fdr  II  aaeae  Gewebe  aller  Art. 
vorzüi^lirJi  in  Schlesien  (für  mehr  als  la 
Mill.Guldenjährl.),  in  Böhmen, der  Lausits,' 
in  Hannover,  Westpbalen,  Uetsen  u.  §.  w.  { 
WolleaiaaaafaeCarea  In  Oeaterreieht 
Sachsen  und  der  preufs.  Uheinprovinz.  Fa- 
briken für  E  i  s  e  n Stahl-  und  andere 
Metallwaaren  in  Stovermark,  Kärn- 
then,  Krain,  Schlesien,  Sachsen,  ThüringeBf 
Harz,  in  der  preufs.  Uheinprovinz,  Nassau 
u.  s.w. ;  Gold-  und  Silbe  rar  bei  toB 
▼ea  ▼onraglieher  Sehdabeit  werdea  la  Aago» 
bürg  verfertigt ;  G  I  a  •  ifl  Böhmen  ,  1*  o  r  - 
Zell  an  in  Sachsen,  Preufsen  iitul  Oester» 
reich;  Alaun-,  Vitrfbl-  u.  rottasohp* 
aiedereien  in  BMbreren  Gegenden ;  La- 
der, eine  ilaup^nianufactur  durch  ganz 
Dcutschlaad;  Brauereien  aind  durch 

gaaaDeulacUaad,beaeadert  aber  im  adrdL 
•eutsc^land  wichtig,  nicbt  aundcr  die 
Hranntweinbrenuereicn  und  die 
Verfertigung  feiner  Liquüre.  Keuerer  Zeit 
dnd  Baoinwolleaaiaaaffaelaren  In 
Sachsen  und  Ocisterreieh  (tiiitrr  der  Kns) 
wichtig  geworden  ,  doch  wird  die  Kostbar- 
keit des  Materials  die  Concurrenz  mit  dem 
Auslande,  namentlich  mit  England,  nehwla- 
rig  machen,  trotz  der  (iiile  Ihrer  i!r/.eiig- 
nisse ;  Gleiches  dürfte  noch  lange  von  den 
SeideamanofaeCnrea  gelten,  die  ia 
Wien,  im  sftdl.  Tirol,  Berlin  und  Köln  er- 
richtet worden  nind.  Tnbaksfabriken 
sind  zahlreich ,  doch  hängen  sie  vom  Au** 
lande,  besonders  von  America  ab.  Wichtiff 
endlich  i«t  noch  die  Fabrikation  von  Pa- 
nier-, Holl-  und  S  trohwaaren,  von 
Ciehorlea-Kaffe  und  in  oenester  Zeit, 
mit  vorlheilhaften  Aufsichten  für  dieZa- 
kunft ,  von  II  u  n  k  e  1  r  ü  b  e  n  z  u  e  k  o  r.  — 
Deutschlands  Handel  hat  erst  in^  neuerer 
Zeit  wieder  eiae  grofsere  Ldbbaftigltoit  or- 
halten ;  veränderte  llandelswcge,  Desi  hnin- 
kungen  der  vielen  einzelnen  Staaten  dun  Ii 
Zollsysteme  und  vertichiedcnarti^  audero 
Abgaben,  Verschiedenheit  des  MünafufMl^ 
i^o  wie  der  I\Luirs-  und  (lewiehtssysteme, 
haben  den  Hand(*l  gedrückt,,  ja  liier  und  da 
ardrickt ;  freisinnigere  Aauditea  baboa  ia 
neuesterZeit  einigcErleichteruagverechaSIl 
FrenfHenü  ZollKVntem  hat  zu  einer  Vereini- 
gung mehrerer  Staaten  |refuhrt,  innerhalb 
welcner  der  Handel  sicn  freier  bewegea 
kann,  diel'otiteiiirirhtungen  tiiud  verhceitiert, 
die  Kunststrul'seu  vermehrt  wurdcu ;  die  Far> 
briken  und  Manufacturen  haben  sicli  wie« 
der  gaheben  und  durch  gemeinschaftlichet 
ZaiaoHaaBwiilMMi  fiiaaalaar  aiad  uradastliga 


DigitizQd  by  Google 


rnn^übanken,  ins  Leben  getreten. —  Maiif«  n. 
Geiricht  sind  xu  verKhieden,  aii  daCs  liMr 
«Im  Uebwiicfct  gegeben  'pniwt  Iritaialie^ 
Der  nblich«  nftnnsiurs  ist  sweierlei  Art. 
Der GrH»!manni8rhe  od.  Preufsische 
TOM;t  aus  1  feinen  Murk  14  Thlr.  oder  21 
OankM^  in  PreaHieii  äbUc^  der  Thaler  xa 
80  Silfjcrgr  ,  der  Silber|n'.  tu  12  Pf. ;  der 
Conventionsfufa  prägt  aus  1  feteeo 
Mark  20  Calden  oder  1S|  Thlr.,  der  Th» 
1er  CD  24  gnte  Gr.,  der  Groschen  zQ  U  PC, 
oder  der  Golden  xu  60  Xr.,  Acr  Kreuzer  7u 
8  Pf.$  noch  ist  hier  «od  da  in  JSiedersach- 
MB  4er  Leipziger  «dar  Eeiehtfnft 
in  Gebravch,  dar  aw  dar  USmm  Hark  18 
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Jedes  Glied  des  Bundes  hat  gleitÄe  Rech- 
te mit  dem  andern;  die  gemeinschaftlichen 
Angelegenheiten  berathet  eine  Versamm- 
Inig  der  Gesandten  aller  Mitglieder  in 
IViuikrart,  in  ungetheiiter  Gemeinschaft, 
imter  d<ar  Iieitang  des  österraii^clieaBan- 
 ZAftndMrAb- 


GoUea  prigt  —  Die  ibüchw  .  

sindi  Lmiisd'or,  Friadrichstrnr,  Pistolen  xu 
5  Thlr.,  Ducatena«  3  Thaler  in  Gold ;  Spe- 
dMdMÜer,  Thaler,  Gulden,  halbe  und 
Viertels- Gulden ,  20  und  10  Kreuzcrstücke^ 
Zweigroschen-,  Groschenstürke ,  Silhrr- 
groschea,  6  Pfennigstäske  oad  Kreuxer  in 
Silber;  Pfennige,  2,  8  md  4 PfondnlMa 
in  Kupfrr.  —  Ki-vTHKiLtFwo.  Von  376  eis- 
xelnen  Be«tandtheil«>n  fl4oa  reichsritter- 
schaftliche  Güter,  als  ä  Bcsiandtheile  ge- 
rechnet, den  Kantonen  naeh,  in  weldM  ein 
getheilt  waren),  denen  da^^  nlte  Deut- 
sche Beich  bestand^  sind  38  souveräne  ^Staa- 
ten, ab  Miteliadar  des  Deatschen  Bundes, 
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5,06<N)00  Thlr. 

4,500000  - 
Gotha  8(H)000  Thl. 
7!Mi935  Thlrw 

5,3o;;r>r)(i  fl. 

.600000  - 


1,500000 
80000 
4< 


KiniTi 


1,4' 


mniiii 


700000  - 

450000  - 
8,500000  - 


38,094^9  275,710685 

stimmnng  statt:  in  voller  Versamraluno:,  in 
welcher  jedes  Buudesglied  wenigstens  1 
Sdmme  hat,  die  groCsem  aber  2, 1  vnd  4, 
so  dafs  die  Zahl  der  Stinmicn  09  bcträ^jt,  und 
in  enger  Versammlun«;,  in  welcher  die  gro- 
bem Staaten  1 ,  die  kleinern  aber  xu  2,  4, 
8  ud  9  nnr  l^SIBine  faaboi,  m  dab  anr 
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Deutich  Wagranu         816  DJtblwib. 


IT  MiBiuen  abinffebm  alnd.  Der  Bund 
Irnnn  ^f^n  da«  Ausland  ctn  Heor  von  802286 
Mann,  in  U  Uaorhauren,  aafttleUeii ,  wozu 
jMet  Mitgliad  eine  beeamaile  Aniahl  Trup- 
pen nach  Maftignbc  der  KinM  oliiicrznhl  lici- 
trägt,  wie  oinc  heatimiut«^  Summe  in  die 
Bundcskutii^e  xur  lieatreitun^  ;:i^ciueiniicliart- 
licher  Kosten  erlegt* 
Den  t  HC  Ii  Wiif^rnm,  D.  Oesterreich, 
Oesterr.  ob  dem  Manuhartsberira  (26)^  Df. 
toordöritl.  von  Wien,  mm  RuAiInm»  ;  Sdüadit 
1809. 

Deuts,  1>.  Pronfsen,  Rhein|»ro\ln« ,  K51n 
(21),  feste  St. ,  Köln  gegfetuiJitr  und  mit 
«ieeer  Stadl  dafeh  eine  ^tchifflirdeke  ver- 

bundni  ;  ;irir)0     —  Fnl)r.  für  seidene  Zn!;^r, 

Summt  und  Kurten;  ArtilleriewerkstHtU-n. 
D  i<  V  a  u ,  Pimuss.  Kftnlg«berir  (22b  Nbb.), 

Df.  nördl.  Ten  K6iiigsberi|;  18  E. 
De  VII  Vnnyn,  Ok^th.  1  n«Tnrn,  IFcwnoch 

(S5l>) ,  Fleck,  am  Mora^it  \  nr^iuuv,  iui  »äd- 

Oftii<4itlen  Thdle  der  Gespnnnielmf^. 
D  P  V  e c  «  e r,  Obsth.  l)n>r»rn,  Wumn  iin  (35^), 

St.  und  Hcrrüohnft  «üdötiU.  von  Somylo$ 

Vi^einbuu  und  M«>h7,nrht. 
DOf  eitler,  Nikpkkl.  Geldern  ^29),  Rcz. 

and  St.  nndrrV»>t1;  Hauplkirr^i* :  IKMM) 

B.  — >  Pfefferkuchen  j  Eisenwerk }  lebhafter 

ndl. 

J)everont  Sohotl.  BanfF  (15«)«  Fl.  an  der 
Süd^rcnr.e,  füllt  in  die  Nordsee  hei  Rnnff; 
Lf.  dO  Moll.  Beträchtl.  ist  di«  Lat  lK^fi- 
•diereiln  diesem FluHsn,  welche  den  Kigen- 
thiimorn  jiihrl.  otwn  'iO(M)  l*f.  einbrinfft. 

InUuv^xeHiviöre,  Fha^ikr.  Gert (,14^), 
St.  wct*t\,  von  Mirande;  Wil2  E. 

Devir.ottah,  AS.  Vorderindien,  Htdras 

J44^),  St.  nn  der  Mdg.  des  Colernn,  anf  der 
Lüste  Coromandel.  * 
DnTllInn,  Inm*  Cennanght,  l^ayo  (1^')« 
iMnl  Im  AttanllMlMa  Oeean,  nahe  an  der 

Küste. 

Jfevil $f  N-AM.  Huron-Distr. (41),  Fi.,  fällt 
Bit  dwin  Fox  In  die  Green-Bal  dee  Michi- 

pan  Srr. 

Pevila-  No»e ,  Tfu/eU- iVai  e,  N-AM. 

Ilndeoiiiibni  L&nd.,  8iifcalfclMnran(4lt.40b), 

Bergi^pfel  im  Felsengeliirge. 
Devincsy,  Türk.  Kn1<^'iiricn|  Nikopolit 

(88d),  0.  wesll.  von  l'iliivna. 
Peviaee,  Em.  Wiltshire  (I5b)  St.  säd. 

östl.  Ton  !^1(  R-linni ;  4000  £.  —  Fabr.  fnr 

Serge  ,  Casimir  u.  s.  w. 
D  e  V  n  a  .  Türk.  Bulgarien ,  Sillllria  (38d), 

O.  M'estl.  vom  gldiehnamigen  See»  welcher 

bei  Varna  in  daa  Schwarze  Meer  ausflief^it. 
jN.-U  e  vo n»  N-AM.  Nördl.  Georgt-In«. (46). 

Landstrich  awischen  der  Baflhis-Bal  «nd 

dem  Lancuster-Sund. 
Dewas.  AS.  Vorderindien.  Scindia  (441»), 

St.  nördl.  von  Indore;  SiU  ehies  Häupt- 
lings. 

Deweli,  Türk.  Ruroelien,  Thraelen (W), 

O*  wesll.  von  Ainadsehlle. 
D  «w  f  h  «r»  AS.  Vorderindien,  Bombal  r44b), 

Uiel  nll  8t  wid  Hnflk  nM.  fon  Got. 


Dewid,  AS.  Pimlfln»  FMitaB (Hb) ,  O. 

fistl.  vwi  \*pnr. 
D  e  w  1  e  t  a  U  a  «1,  AS.  Perslen,  FnrsUtan 
O.  tAdl.  von  Schirae. 

Pct/ong-,  AS.  Hinterindien,  Atiam  (4ik)y 

>bll.  des  nralimu|intra ,  links. 
Desa,  SeAN.  Ali-La^tUien ,  Soria  (13),  O. 

sid^etL  von  Sorin. 

Desna,  Obstr.  Ungarn,  Amd(l6b)y8t» 
ös'tl.  von  Sehe« ,  mit  den  Ruinen  eines  al- 

*ten  Sclilusaus.  In  der  Umgegend  Eisen- 
hammer. 

Dhak,  AS.  Ar^'hnni^tnn  ,  Kandahar  (49^), 
O.  im  südövtl.  Theilo  des  Landes.  « 

Dhar,  AS.  Vorderwdien,  Hoicar  (44b),  O. 
weitL  von  Indore. 

Dharnr,  AS.  Vorderindien,  Deiban  (4^)^ 

O.  ^s^ldwe8tI.  von  Aurungabad. 
D  h ar  w a r,  AS.  Vorderindien,  Madras (44b)y 

O.  im  wcstl.  Theile  der  Prftsidenlsehaft, 

Nildv»  (<-tl.  \nn  Nurgtmd. 
JHta  II)  n l  aß i  r  I .  AS*  Vorderindien ,  iKeual 

\44t>).  hfidislerGiplSldeeHinialnTnh-Geb., 

26300'  hoch. 

D  h od  u r,  AS.  Vorderindien,  Seindia (44»)» 

Ü.  ttudünU.  von  Mundissor. 
Dhogh'Uiu,  AS.  Täbel  (44b),  Nbfl.  dee 

Yara>aaang  -  bo  -  ulw  ,  recht«. 

Dholpnr,  AS.  Vorderindien  (U^) ,  Staat 
südl.  von  der  Prov.^gra,  swiocheu  den 
Staaten  Djnnt,  Ban#lali  nnd  Sdndia,  ia 
sehr  fruchtbarer  Gegend  ,  von  einem  Ri^jn 
hehcrr^rbt,  mU  der  llp^t.  UholpnCy  am 
TschumtuH,  uiit  Fort. 
D  h  o  r  a  d  j  i,  AS.  Vorderindien,  Gai]iwnr(44b), 

nördl.  von  Djnnn|^ur. 
0horati,  AS.  Vorderindien,  ^'epal  (4lb), 
O.  nordwmtl.  von  Poing.  • 
DhoBcheh  djian  m st o,  AS. Tubet(4ibX 
See  nördl.  vom  See  Arguntno. 
Dhumterry,  AS.  Vorderindien,  Nagpnr 
"  "  ,  O*  dstl.  von  Bellttd, 


Dh  u  n e ra,  AS.  Vorderindien, Gnikwar(44bX 

O.  uurdl.  von  Disa. 
Dhur,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44bj, 

0.  M.  von  Gnndycoltn. 
Dhwmng  la  you  mtso,  AS.  Tübet  (44b), 

See,  er{j[ier*»t  nein  Wasser  durch  den  I>argon- 

Bsang- bu-tsiu  in  den  Tenggri  noor. 
D 1  n  b  b  I,  AF.  Golnen,  Asbantee  rtSn),  Hptil. 

von  Amini  nnr^  7\var  vonden^omgonThoilo, 

welcher  Quao  heifst. 

Dj  a  b  b  o  a,  AS.  Vorderindim,  Helcar  (44b), 
O.  wesd.  von  Indore. 

P/n&^an,  AS.  Mongolei,  Land  der  Khal- 
kha  (.43s),  Fl.,  aiefst  von  SO.  nach  NW. 
in  den  Iba  Amb  noor. 

Dia!)]n,  I.  Porte  au,  AM.  Westindien, 
Kl.  Antillen,  IVIartinifttO  (48Nbll.),  kL  In- 
iui  der  Siidkinte. 

Diablo,  fa  del,  S-AM.  FrauK.  Guyana, 
(40b),  kl.  Insel  an  der  Kdtia,  nordwoa«. 
von  Cnyenne. 

DJ  a  b  1  w  B  h,  AS.  Vorderindien,  Hk)ll(ar(44b), 
0.  alMl.  van  Bang. 
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Djadak-tsin* 


Sil 


Djadmh-Uin,  MM.  Tlftet  (44^),  UM. 

de8  Yiirn  -  /zdog'- bo-tfiii ,  link«. 

UjHffeirbad,  AS*  Vorderindien,  Ddpio 
(44b) ,  feste  St.  wmtl.  voa  Maikiir. 

Djnlfier|(ttnge,  AS.  VorderindiaB,  Ben- 
galen (44i$,  O.  Boi  Gnngee,  eadL  tmi  Fuc- 
culoe. 

Djafnapatani,  AS.  Vorderindiea,  Ceylon 

(441>),  St.  auf  der  In^el  JaflTna,  an  dem 

Meere*iarin ,  welcher  rfif  In-*«'!  !;fy11rti  imd 
AnünterdttiU  trennt,  mil  i'uit  uiul  Hlieile^ 
50(10  E. 

Diagana,  AF.  Senc^^mhien  (IS*),  St.  im 

Eönigr.  Uowal,  am  äcorgai* 
Il|aggarB»nt,  AS.  Veaderiadim,  Ben* 

ealcn  (44b),  St.  MdL  Ton  Cnitndt,  an  der 

Küiite. 

Djagherderpar,  AS.  Vorderindien,  Ma- 
Äma  (441»),  St.  «IdfreAtl.  von  Dnadpur. 

Jfjaghetai^  AS.  Hernien,  K)ior:i'<an  (4ob), 

bergffipfel  im  nordwe«ll.  l'heilo  der  l'rov. 
Djaghiopa,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44b) ,  o.  am  Brahmaputra. 
Dj  fi    h  II r  i,  AS.  Afgliunli-taii,  Gliornt  (4"b), 

St.  iiu  <)«tL  Theile  von  Cilioral,  iiu  Lande 

4er  Heurelie. 
DJ  alid  j  e  r  ni,  AS.  Persien,  KhacaMUi(48b), 

8t.  nordwe!<tl.  von  Nidchaimr. 
lijuhil,  AS.  I  orderindiea,  Hudjput  (,44^)^ 

O.  nordüatl.  von  Kugtiru. 
DJ  a  h  I  o  r  e,  AS.  VeideritoMi,B«4ipQt(441»), 

ü.  am  üjahu. 
DjoAu,  AS.  Vorderbdien,  Radj^iut  (44i>), 

Quciltl.  des  Siikrte.- 

DjalHiiwi,  AS.Uiliid»cliiit«a,KlumB(4ab), 

O.  sudl.  von  Saravan. 
Bjalk,  AS.  BilndtdiiitHit  Mehna  (42b), 

Si.  im  D^tr.  Bjalk  oder  Sehalk,  aerdi. 

von  keliegan.  , 
Djallou,  AF.  Tripolis  (42n43),  0. ander 

nordöftl.  Grenze  von  TripoUi. 
Djahn,  AS.  Fersien,  lÜMCtMa  (4Sb),  O. 

öall.  von  Seagon. 

Bjam,  AS.  Peraiea,  ftlioraean  (43b),  o. 

nordwei>tI.  von  Ghuriiin.  .  . 

Dj  am,  AS.  Turan,  Bukhan (43b),  O.  süd- 

vi'estl.  von  Sabat. 
D  j  a  m  H 1  a  b  a  d  ,  AS.  %'orderindieB,  Madras 

(44b),  O.  «üdtHtl.  von  Karkiil. 
B  i  a  m  a n  t^  AS.  Uinteriodieo ,  Ava  (44b), 

IbmI  ia  dar  weetl.  Md|t>  dea  1  rawaddL 
Desto  Diamant,  S-AiVI.  Brasilien,  Minaa 

GeracK  (4i)b) ,  2  gleichounige  Orte  an  einem 

Bibfl.  de«  Faracato. 

Diamant,  Pxe,  AM.  Weitindien,  Martfai* 

qne  (48Nbb.),  Vorgeb.  an  der  »iiulwe-tl. 
Seite,  welchem  gegenüber  der  gletcimamir 
ge  Feiten  liegt  (Rocher  du  D.). 
J)iamante^  S  AH.  Rio  de  Ia  Pt^*(^), 
Fl.  im  r^ädweetL  Xheüe  dee  Laadee,  w«iig 
bekannt. 

Dlaaiaata,lTAa.  Neapel,  Calabriaeit  (34  b), 

Fleck,  auf  einem  hohen  Berge  ,  an  dessen 

Far«e  der  gleiahaaiii.  FLAiebt;  imE.  — 
Weinbau. 


DIb 


(4»),  Bt  mB.  TW  Boit  Bto- 

nmnt.  —  2)  Diamantino,  Mattogrotaa 
(4»b) ,  Df.  in  sehöner  Lage ,  am  gleichoa* 
tuigen  Fl. ;  Ber|^bau  auf  Guld  u.  Dtamaatea. 

Diumani-  Spitzt^  AS.  Ostindien lae., 
StMnatra  (44c),  Vorgeh.  an  der  "-rrdanfl. 
KiiHte,  auch  Jambi  Aver  genannt. 

D j  a  m  at.  AS.  Vardetindiea,  Badjpot  (441»), 
O.  «üdl.  von  Djahlore. 


Diamdo,  AS.  Tühet,  Uai(4S«),  0.  efii 

6«ll.  von  U'lassa. 
Pjan,  AS.  Toran,  Kliiwa  (43b),  sädl.  Arm 

de«  Sir  Berfa,  mdl.  ia  daa  tadl.  TheU  dM 

Art«!  -  Sees. 

/>iana,  Et  an  f  de  ^  FHAKHn.  Corte  (84), 
KAaceaiee  an  der  Mdg.  dea  Tttrigaano,  an 

der  Oe*tkü'f(i  der  Imh^'I. 
Diana-  atr af  s  e  ,  AS.  Kifnlrn  (41b,  43«), 
Strabe  xwiacben  den  IumcIu  äimussir  und 
KeIoL 

D  j  a  n  g  a  b  r  o  ng  dl o n^g,  AS.  Tubet(44b), 
O.  am  Nordiifrr  df«  Varu  -  iMng  -  ho- t*iu. 

Djan  genthaa^  AS.  ruhet,  Khor-Kat«t.hi-- 
Moag  (43«), 'See  an  der  nordoell.  Oreme. 

Diano,  Ital.  Neapel,  Prineipato  rif.  (34b)^ 
St.  im  gleichnamigen  24  itai.  Meil.  langen 
Thale  (Valle  di  Diane),  mit  Kasiell; 
Seminari  4Mf  B.  -r  Weiaban  nad  Söd- 

fnirhte. 

U  j  an s  i,  AS.  Vorderindien,  Bnndelali (44b)^ 
Featnni^  eüdi.  van  Bhteah. 

Djar,  As.  Arabien,  Hed^chas  (43b) ,  St. 
an  der  KiiHte  de?<  ^rnhixchen  Mliüenä,  i«üd- 
östl.  von  Jaubu,  mit  ilai'cu;  soll  jetzt  ver- 


DjarnilUh,  AS.  Vorderindien,  Rt^lpol 

(-14b),  ()  südwei^tl.  von  Djesniraar. 
Djarr«!»,   AS.  Vorderindien,  Rudjput 

(44b) ,  O.  südw'estl.  von  Odejpur. 
Djarun,  AS  PerMen,  Farfiatan (43b),  SL 

•üdüsll.  van  Fironz  Abad. 
Djaschi,  AS.  Tübels  Uei  (43«),  O.  nord- 

üstl. virnH  las>a.  —  2)  Djatchi  hlumbo, 

Zzang  (4^c),  0.  am  Yaru-zzang-bo-tsjd. 
Dja$kf  AS.  Persien,  Kcrman(43b),  Vor- 

geb.  nad  St.  aordf,  davan,  mit  Sebleb  nnd 

Hafen  in  Moghi»tan. 
Djatty  Cund.  AS.  Vorf^ftinillcn,  Madrai 

i44b)  ,  ki.  lusei  au  der  Kuüie ,  uuriU.  von 
'nadapvr. 

D j  a  n,  AS.  Aftblaa,  Onman  (4»),  0.  fidl. 

von  Gabrin. 
Djauldoe,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(441^),  O,  aordwestl.  von  Manodi. 

Djaulna.  AS.  VorderiudicB,  Beliaa(44^>, 

O.  ö«tl.  von  Aurungabad, 
Djawad.  AS.  Vorderindien,  RaiUpVt (44b), 

O.  öbtl;  von  Bampura.  * 
Dibhi,  AF.  Sudan  (45*),  Fcc  we^tl,  von 

Timbuciu,  inireichen  iich  der  Juiiba  e^^ 

gier#t. 

Dibia,  AF.  SadaB(45«),  Thal  nittalii- 

fjpr  Quelle. 
D  i  b  o  u,  AS.  ralmüna  (42u43   bk.),  0.  aud- 
waill.  Toa  B«Ba. 
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S18  Dietendorf«. 


Dih^uf^  AB.  BKotaB  <44k),  NML  &m  Bor- 

Tiiunjintcr  ,  Itnkf. 

Picoiuaao,  ItAi..  To^rann,  Florenz ^34)» 
Fleck,  am  Einfliiri)  de«  j^leichnamigen  Fifiu* 
chens  in  die  Sirvc;  IL 

gt  D  l  d  i  fi  r  (d  \\  liier),  FnANKn.  II*«  lioire 
Dt  tüdwcitl.  voii  Pu^j  230  K.  — 
fl)  8t  D  t  d  i «  r,St.  n«rMia.  Ton  Inengenux ; 
8500  E.  —  Fnbr.  für  Band  und  Fkpier  {  Sd- 
den!*{)innerei. 

D  i  d  1  a  k  o  n,  PnEi>'^.  Guitihinncn  (^l*)»  Df. 
sudl.  vnn  Intterliurg;  139  E. 

D  i  (1  >v  a  II  a  h  ,  AS.  V orderindien ^  Rn^jp^t 
(44l<),  Fovtuuir  nordostl.  \on  Djahil. 

Die,  FnANKR.  Drdme  (14d) ,  St.  am  fA- 
ten  Ufer  der  Drdnie;  3187  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  PaiHrr  Tind  Leder;  Seidenbau;  lidl. 
mit  Seide  und  Wein  (Claircüe  de  Die).  — 
DS^Di^  Lnir  et  eher  (14eX  Fleck,  am  Un- 
ken Uf«rd<.].nlr ;  1200  t:.  — Hdl.mil  \V(  hi, 
Estig  u.  iir  iuiii(w4in.  3)  Di«'-,  Diev, 
Vo«ge«(14^),  St.  ander  Mourtho;  Hi»clinit- 
■  titt,  wiiccnM^haftl.  Anfallen;  18SI  E.  — 
Fabr.für  baumwollene  Zenpe  o«t»w.;  Udl. 

Diebtinaeln,  a.  MaHanen. 

BUdaiB,  Nni»BBft.  Geldern  (29^,  Schmitt 
Amt  östl.  von  Zf^enanr;  2734  h. 

Djedeyde  Wadi,  AN.  Arahion,  llci^jas 
(45b),  St.  UKti.  %i>ii  Janbo,  im  Hintergründe 
eines  TImln. 

Pie^c.  Fha%kh.  Corrdjte  (14^),  Fl.,  entspr. 
bei  Suniat  und  fällt  in  die  Dordogne ;  Lf. 
11  Lienea. 

C  de  St  Dieeoy  S-AM.  Fcuerland  (49), 
dnt>  örtlichste  Vorgeb.  derlnsd,  wosU.  von 

Stauten  land. 

»Diego,  IV-AM.  Nott-Mexico  (47b),  Bu- 
evn  an  der  ^^'ce«tkuste ,  an  froldiMii  der 

gleit  hn.nnigo  0«  liegt.  * 

Dicgu  Ii  amiroir|a,S*AM[.Feii«r]and(49), 
Inselgruppe  sddl.  vam  Fenorlando,  waete 

und  unbewohnt. 
Djohaudjpur,  AS.  Vorderindien,  Ben- 
galen (44b) ,  O.  sfiddstl.  Ton  Decknall. 
Djeipur,  AS.  Vordn  in  Ucn,  ila4Jpnt(44b), 

St.  sindwcf^tl.  von  Sumtru. 
Djeititur,   AS.   Vorderindien,  Bundclah 

(44b),  O.  nordöetl.  von  I  «  lu  i. 
Djt  Husoro,  AS.  Vorderindien»  Beagalen 

(44b),  St.  westl.  von  IndjoUy. 
Dj'ol'liugh    AS.  Vordorladiea,  Bangalan 

'(44b),  St.  am  gletchnanlgaa  Gangatami, 

ßKtl.  von  niirhnmpur. 
Dj  e  1  p  c  «  h  ,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44b),  St.  ndrdl.  vaa  Patgong,  mit  baraluA* 

tem  Hindntrmpel.* 

DjeluUf  AS.  Vorderindien,  Run^jit  Sing 
(44b)  ,*Nbfl.  dos  Tüchenaub.  roohts. 

DiemVrbrog,  Niananft.  HoUandXIS), 
sudl.  von  Ani!«terdaro. 

D j  e  m  1  a  Ii,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b), 
Diflir.  nad  O.  Im  westl.  Thailo  daa  Laadat. 

Diemtingen,  Schwk»,  Bern  («D,  Bf. 

im  gleichnamigen  Thnlc ;  UH)  K. 
Djeniderah,  AS.  Btluditdliialan ,  kctich 

(48b),  O.  ML  van  Kandalu  | 


Djennidah,  AS.  Vorderindlan,  Btagaiaa 

(44b),  ().  nör<n.  vt>n  Mahmudprir. 

Dienvilie,  Fhakkh.  Aube(14i>),  Fleck. 
nordfiflCl.  von  Troyes,  an  der'Aubc;  1120 
K.  —  Leinwand  und  baumwallaaa  Zaogai 
11dl.  mit  Hol«  und  Vieh. 

Diepenau,!).  Uannover.  lloja  (21),  Fleck. 
s#dL  von  Bahreabnrg;  511  B. 

D  i  e  i>  0  n  b  e  e  k,  Bklg.  Limbarg (ßS)t  WImHu 
ander'Demer;  21'^^  E, 

Diepenhciui,  Nikukhi..  Overvti(>eI  (29), 
Flock,  mit  Schlofs  dos  Gr.  von  Bentim  k. 

Diep^  Grdn.,  Nikdsrl.  Crrrulii!^«  n  (29), 
Durdbfahrt  iwischen  £ngeimaus  Fiat  unil 
SoMaffmonnlh-Oog.  ^ 

Diouholz,  D.  Hannover  (31),  Grfrcli. 
an  der  Hunte,  an  Oldenburg  angrenzend | 
12  OM.  mit  21000  E.  —  2)  Diephola» 
liptst.  der  Grfflch. ,  nn  der  Hunta;  mit  der 
V(>^^^a(lt  Willenbrri^  2552  E.  —  Qvobaa 
Tuch ,  Ackerbau  und  V^ielitncht. 

DIeppe,  Fbankr.  Seine  inf^r.  n4«),  Seo- 
und  Ilafenst.  an  der  Mdg.  der  BethUne,  mit 
Fort;  (iflVntl.  Bibliothek,  Collfgo;  17071 
£.  —  Fabr.  für  Spitien,  Pfeifen,  Elfenbein 
nad  Homarbeiton;  Sohiffbaa,  Fltdiarrft 
Hdl.  —  Seriiäii.  i  .  -  U egelmliiiga Dampl- 
achillliihrt  uai;h  Hrigliton. 

St  Dier,  Fhankr.  a'uy  de  D.^mo  (14b), 
Fleck. südöstl.  v.  (^ermont-Fermnd  ;  1462 £. 

O  i  e  r  r  11 ,  NiBDBRi..  Geldern  (29) »  O«  naid» 
westi.  von  Doesburg. 

D/cri,  AF.  Ttanii  (45«),  Fl.  an  der  Ost* 

grenzen onTnnis,  südi.  vomGlmt  iaiio-Reb. 
P/rri,  tradi  c4,  AF.  Tuni*  (45«),  Step- 

pentl.  an  der  üstl.  Grenze  von  Tuni«. 
Djeri  d,  AF.  Tripolis  (42n48),  O.  an  dar 

Gro^^en  Syrto ,  südostl.  \on  Meiiinrate. 
Djorin.  AS.  Percien,  Irak  adschem  (48b), 

O.  westl.  von  Kasbin. 

Dierohi,  AS.  Pcrsien,  Chusistaa  (48b), 

Nhfl.  6m  Sehnt  -  el-Arab  ,  link8. 
Diesbach,  Ober.-,  SonwBis,  Bern  (82), 
Bf;  nnd  Kirehtp.  lAdtiitl.  von  Bemf  §lli 

E»  mit  den  da/.ii  gehörigen  Ortschaften. 

Dieskau,  I).  PreulVen  ,  Sachsen,  Merta- 
bürg  (27n2H) ,  Df.  iui  Saalkrci.. ;  a-W  E. 

])  i  e  !i  ti  e  n,  D.  Bayern,  ObomBayern  (Uarkr.) 
(24),  Fleck,  am  AmmerKee;  1980  £•  ~- 
Bierbrauerei  imd  llopfenbau.   

Diaif enl^of e n,  Schwbiz,  Thurpiu  OUht 
Oberarot,  Krs.  und  St.  am  Bhem;  \4m§ 
£.  —  Wein-,  Arkerhan  nnd  Viehzucht. 

Diest,  Bklc.  Süd-Brabant  (29),  St.  an  der 
Demmor,  an  der'Gremo  von  Llrobai^f 
7093  E.  —  Brauereien  und  nninntwein- 
brenneraien ;  Fabr.  für  Hüte,  Lcder  u.  ».  w. 

Diettf  NiBDBRE..  Nord-Brabnnt  (29),  Nbfl. 
derlVfaat:,  so  benannt  nach  (1<  i  \  frt  ir>igtiqg 
der  Aa  und  Donunali  Mdg.aöffdl.  vonUar* 
zogenbusch. 

DJesalmar,  AS.  Vaifdatlndlea,  lla<Upa( 
r44b)    St.  sädwestl.  von  Balanah» 

ner  gleirhnnmigen  RnjnsrhRft. 
Dietendorf,  1>.  S.-Coburg-Gotha (27a2S)> 
awal  aaha^aawimBwralltgw^  Orta  aiddatt 
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DieteAlieiiiu 


DiJ«ik 


TOB  Gotha,  Alt-  vmi  IVov-Dloteiidorr, 
cmteios  mit  862  G.,  let/tcret,  eine  Ilcrren- 
hater  -  Kohmk^  mit  2X1  £.  moA  melueron 
Fabriken. 

Bletonheim,  D.  Iffirtonberf?,  DmiMkr. 

(30u31),  Pr.  an  der  Iiier,  tüdl.  von  Ulm, 
luit  Schluß  i  1221  E.  —  Fracht-  und  (Jani- 
Kandel.  * 

Dietfart,  D.  Bajem;  Mittel -Franken 
(Reratkr  l  (24),  Df.  an  der  AltinfiYiI,  nord- 
vesti.  von l'^upenheim;  390  E.  —  2)  Diet- 
fort,  Oboi^PfUs  (Ke^enkr.)  (24),  St-niMH. 
von  Riedenhrirg;  8dO  E.  —  Brauereien. 

D  i  c  t  i  ^  Ii  t*  i  in  ,  I>.  Raden  ,  Unter-Hlieinkr. 
(30u31),  Df.  nn  der  Tuuber,  »üdl.  sun  IVi- 
■chofsheim ;  988  E*  —  Landban. 

Dictikon,  ScHvrFiz,  Ziirirli  (32),  DT.  am 
Liminat,  nordweftL  too  Zürich;  iOOO  E. — 
Londboa. 

Dietiz,  D.  Oesterreich,  Miliroa,  Brfian 

(23),  O.  nordiistl  von  Bnmn. 
Dietlingen,  D.  Baden ..Uittel-Hheinkr. 
CSOnSl).  Df.  wertL  ra  FTonlieiai ;  1298 

F.  —  Weinbau. 

D ic tman tried  ,  D.  Bayern,  Schwaben 
(Ober-Donankr.)  (30u3l),  Fleck,  nördl.  von 
Kempten;  320  E. 

Dietrich$beTfr  ^  D.  S.-Wpimnr-Eigenacji 
C27a28),  Ba«aUberg  bei  VölkersUaufen,  an 
aer  Oochae.  • 

Dien,  Fbankr.  Vendee  (14e),  kl.  In«cl  im 
Atlantischen  Ocean.  dem  Hafen  von  Gil- 
les gegenüber,  besteht  aui^<«inem  iuHt  nack- 
ten FcUen,  mit  2217  E. ,  lautor  Seeleote; 
Lenchtthnrm.—  nie  beidin  Htanplorte  •faid 
Port  und  ie  iiuurg.  ^ 

Diene,  Fkankb.  "Meute  (14b),  Df.  lüd- 
westl.  von  Verdun;  249  E. 

Dien  Ic  Fit,  Fr.4?(Kr.  DrAme  (14^),  St. 
ö»tl.  von  Montelimart;  298%^.  —  Fabr. 
filrTodij  das,  Topforwaaren  vndFirbe- 
reien;  Minrrahrn-srr. 

Dieulonart,  Frakkr.  Meurthe  (I4b), 
Fledr.  nordöstl.  von  Toul ;  1291  E. 

Dieuze,  Frawkr.  Meurthe  (14I>),  St.  an 
derSeille,  östl.  von  Chfi^enM  Salins;  3800 
£.  —  Salzwerk ;  Udi.  uiit  Salx  und  Soda.  — 
{^DeeempagiJ] 

Dieverde  (Diever),  Nikdbrl.  Drenthe 
(29),  Gem.  nordöstl.  von  Mepnel;  842  K. 

Diewenow  (Divcnov^j,  i).  Frcur?eii, 
Pommern,  Stettin  (22),  Ö8tl.  Oder-Mündnng^ 
swischen  dem  festen  Lande  und  der  In»el 
Wollia.  vor  dessen  Aldg.  die  ljuol  Gristow 

liegt 

Djeytayriro,  AS.  TorMBdien«  BaiUpot 

(441»)  ,  St.  westl.  von  Adjmcr. 
Diez,  U.  Nassau  (2i) ,  St.  an  der  Lahn, 

mit  SeUofs,  jetzt  Znehtanstalt  $  SO^  E.— 

Fafbcnfaljrik ;  Banmschiile. 
Dirferdange,  D.  Luxemburg  (29}»  O. 

aädwestl.  von  Luxemburg. 
Difrnl,  AS.  Per^ien,  Chusisten (48k>,  Bes. 

und  St.  am  Abhat,  nordöstl.  von  Awas; 

15000  £.  —  Wollene  und  leidene  Zeuge; 

Bidl* 


D  iffie  tt  2  f  9,  Seaon.  ImnN^«,  Hebriden» 

Lewii  (15c  ),  Vorgeb.  an  dersüdwestl.  Knite. 
Digha,  AS.  Hinterindien,  Am (44k), 

de^  Teuai,  rechts. 

D  i  g n  an  o,  D.  Oetterreieh,  Illvrien,  Itlrim 
(P),  Fleck,  ndrdl.  tob  Polt,  anf  eiaen 

Hügel;  350«  e. 
Dignano,  1t ai..  Venedig,  Udine  (Zi),  Df. 
westl.  von  Udine;  459  E.  —  S^denbau, 
Di^rne,  Fratvkr.  Basses- Alpes  (14<i) ,  St. 
aiu  i  ul»c  der  Alpen,  am  Bergstrom  la  B6o- 
ne;  BiadioliMitB,  Seminar,  öffentL  Mlio- 
flu  1,  ColliiMt  Gepellsrhaft  für  den  Acker- 
bau; 3955  E.  —  Leder  :  Hdl.  mit  getrock- 
neten Früchten,  lionig,  V\  achs  u.  Hanf.  — 
Warara  Bider.  —  {tha  ^ugusta.] 
Dignj,  Fr  Alf  KR.  Kure  et  Loire  (14«), 
südwestl.  von  Chatenuneuf ;  1197  E. 
D  i  go i  n ,  FnABXB.  Sadne  et  Loire  (14^), 
Fleck,  an  der  Loire,  westl.  von  CharoUes  ; 
2:^  E.  —  Fabr.  für  Fnienoe;  Hdl.  odt 
Salz. 

D j  h  a  1  a  w  a  n,  AS.  Biludschfstan  (43l>),  Land- 
schaft im  öritl.Th«  !l(  %  oiiBiludsehiittia,  am 
Wcütabhange  des  Uraiiui-Geb. 
Djhau,  AS.  Blladsehistan ,  Mekran  (43k), 
Ö.  westl.  vom  Bela-Paln. 
Djhind,  AS  Vorderindien, AUahabad(44k)^ 
O.  an  der  RorduüU.  Grenze. 
Diking,  AS.  Atsam  (441*),  NMI.  dee  Bral»- 

inaputra,  links. 
D  j h  i  r  i  e,  AS.  Vorderindien,  Scindia  (44^), 
O.  sudwestl.  von  Nervar. 
Dihrnfurt,  D.  FreufAen,  Schlesien,  Bres- 
lau (23),  Fleck,  an  der  Oder,  j^iidwestl. 
von  Wohlau;  1183  E.  —  Schlofs  mit  raric* 
D j  h  u  n  d  j  u  n  n ,  AS.  Vorderindien,  Badjpot 
(44b) ,  o.  ÖKtl.  von  Ramgur. 
DjiaiMt,    TiIrk.   Uumiü Makedonien, 

KosJi  iuüi       j ,  O.  nurdl.  von  tiarato«a. 
D  j  i  d  a  k  u  h,  AS.  Turan,  Bukhara  (48k),  0. 

im  nordwestl.  Theile  des  Landes. 
DJ  igadze,  AS.  Tübet  (44b),  o.  am  YaroB- 
dzangbo-tsin,  nordwestl.  von  Dxialdi». 
D  j i g a g o n  n g ar,  AS.  Tüdet  (44b),  Q.  am 

Yarou -dzangbo- tsiu.  südl.  von  H'lassa. 
Djiganoub,  AS.  Tübet  (44e),  0.  sodL 
▼on  fPlama. 

D  j  i  to  w  i  t  z  a,  Türk.  Ruraili,  Makedonien» 
Koslendil  (38d)  ,  0.  westl.  von  Kostendil. 
Dijon,  FnA\KR.  Cote  d'Or  (I4b^,  St.  an 
der  Ouchc  und  am  Souzon Hiiirliofiisttay 
Seminar,  Cnllrf^^p,  öf[«ntl.  KiMiothek,  Mu- 
seum, Sternwarte,  botanischer  Garten,  Aka- 
denrio  der  Witsenadiaften  nnd  Knnrte,  jn- 
'  ristiaehc,  mcdiciniscbe  und  philosophische 
FacuUät ,  C<  8(  I!scbnft:  für  den  Ijandbau; 

gotbisches  Schlofs  der  alten  Merxöge  von 
iurgund,  mit  GenriUdesammlong,  Ißielia. 
S*  Mciiigne,  Kirchf  Notr?- Dnme  u.  s.  w. ; 
23552  E.  —  Fabr.  für  l'uchjStrumpfwirker- 
waaren,  wollene  Decken,  Senf,  Faience, 
Leder  und  Wachsbleichen;  Hdl. —  Vaterst. 
dra  hvU.  Bernard,  Bossuets ,  Crcbtlfons, 
Daubeutous,  deg  Uen.  vonBafsano  U.A.— 
[Dioio.] 
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Dliiagrh»  AS.  Turan,  BiiUmm  (481),  O. 

nordöriü.  von  Buhliiirn. 
Djivu«t,  AS.  Peraicn»  Kennan(43b),  0. 

■AdtwMtl«  TMi  Kwniui. 
D  i  k  n  a  und  M  ]  o  t.  AF.  Sahara  (45«),  Be- 

duineniitäiiimc im  tiurdwe»tl.Tlieue dcürSa- 

hura,  ftüdl.  You  .Murocoo. 
D  i  1  a  r  H  in ,  AS.  A  l>liRniiteii ,  Ibrat  (481>)', 

St.  norduiill.  von  Ftirrnfi. 
PiUm,  Ad.  Por^ien,  GhilaH(4ai>),  Gcbirg»- 

atrich  von  Ghibu ,  WMÜ.  Tom  Gatpiaulieii 

Mfcrc. 

Dille,  AS.  OHtiniMsrlio  Ins. ,  Philippinen, 
Luxim  (44c^,  Vur^uLi.  au  der  nurdwLütl. 
Kaste. 

Dillenbiirff,  0.  Nu  snn  (21),  St.  nn  drr 
Dill;  2450  E. —  Paduffogiuiu,  Foratgesull- 
fchaft.  —  Iii  der  NaoilMurachaflt  eine  Ku> 
pferhütte. 

Dillingfen,  I>.  Rayern ,  Schwaben  (01).- 
Douaukr.)  (24),  St.  an  der  Dunau,  iiiil 
Sehlort,  Gymnaaiuin,  Lvccuin  u.  Seuiinur; 
K.  -  S  luillUirl»  Scliiffbwi»  Ob«t- 

itnd  llopl'cuLtttu. 
D  i  Ii  i  II  ^  e  n ,  D.  Preurtan  ,  Rheinprovin«,* 
Trier  (21)  ,  i)f.  rtordl.  von  Saarlouin ;  81)(> 
£•  —  Fabr.  für  Papier,  iCupfor-  iindEiaea- 
blecli. 

Dilly,AS.  P«1IUtina(4lb4SIi1>k.)»  O.nord- 

fldtl.  von  Capitolia«. 

Diln,  OK(«Tn.  Unj^arn,  HontIi(35t>),  freie 
Bcrgüt.  uördl.  von  Sclittuinitx;  118(1  £.  — 
Sollet  des  B«r<^l><iucei  wegen  aiiogozeiclinct. 

D  i  I » 1)  e  r  g ,   Ö.   Baden  ,   Unter  -  Uheinkr. 
(äOuäl) ,  Fleck. ,  cltemaU  Festung,  am- 
Neckar,  mit  Sislilofi;  621  B. 

Dimbaoli,  D.  Oesterreinli,  Ootrrr.  ob  der 
FnH  (2<>),  Fleck.,  (reibt  lidi.  mit  ilolx, 
Kohlen  u.  s.  w. 

Dimitri,  Itau  Goibo  (341» Nbk.),  Vor- 
gel), im  der  Wctttküste  der  Inoel  Gozzo. 

II  i  tu  i  t  r  i ,  TÜEH.  Albanien  ,  Akhisiar 
(88<t),  O.  norddtü.  m  Alchiavar. 

Dimotika,  Türk.  Riiiuelicn,  Thraclen 
f38«>),  St.  am  Fiilac  eines  Kcp^cÜierpei,  an 
der  Maritsa ;  8<)0U  £.  —  Sitz  eines  griechi- 
iehen  Ersbiichofa;  AafMithall  KarU  XU. 
von  Schweden  nach  der  Schlachl  bei  Pni- 
fawa. 

D  i  ni  r  1  c  h,  Okstr.  Siebenbürgen,  Hunyad 

(35b) ,  O.  uKtl.  von  Dobra. 
Pim    Hud,    AS.   Vvrr^lvn.   K(>rniaB  (dftl»), 

Steppcnll.  im  liiitera  der  t'ruviux. 
Blmu,  AS.  Tttbet  (44b),  0#  indl.  m 

Cholga  dxong. 
Dina,  It.\l.  Neapel,  Calabria  ciler^  (34b), 

llalbinüel,  etwa  2  ital.  Muii.  in  d^  T^r- 

rheniiche  Meer  hinnusreiohend. 
Dinagat,  AS.  Osiimlischu  Ins.,  Philippinen 

(44«),  Jjwel  ösil.  von  Lcj  tc. 
Di  nage  pur,  AS.  Vurdirindien,  Bongalen 

(44b)  ^  St.  an  der  Toesta,  sudwettl.  von 

Kungpur,  mit  dtm  Palast  des  Rajaj  80000 

£»  —  Bauniwolienweberei;  Udl. 
9inan,  Faaa».  Cölea  dn  Mord  (14«),  St 

I»  der  Baaee,  aUe  Realdena  der  UenCg« 


Ton  Breta^c ;  Seminar ,  Gesellscliaf^  für 

Arlferlmn.  Iltind«*!  und  Iridiisfric,  roUi-^e; 
aUi-H  icdtcs  SohloU }  13«U)  L.  —  t  abr.  für  * 
Leinwand,  baumwollene  Zeuge,  Leder | 
königl.  Matnilac  tiir  für  Sc^^eltiirh  ii,i,ir.| 
lldl.  mit  Butter,  WatJis  und  Wrin. 
Dinant,  Bklo.  Kamur(29),  Ue/..  und  St. 
an  der  Maas,  südl.  von  Naiuur,  in  sehr 
romiinfi^fluT  f.ni^c.  mit  fVdtem  Sclilortite; 
Kathedrale,  Gviiiiiusium ;  4^7  K.  —  Fabr. 
für  Leder,  Ilöte  uad  banrawollene  Zeuge ; 
lldl.,  besonders  mit  Leinwand. 
Dinara,  Tüuk.  Bosnien  (33b),  Berggipfel, 
einem  (jcItirgHxuf;»  Mn;;chörend ,  welcher 
aliiVerbiniluogsgliedxwifchen  dem  Griechi- 
«c  1i(  11  (lubirgsnystem  und  df-n  Alpen  dienen 
trollte  und  an  dun  Küsten  des  Adriatischen  . 
Meeres,  Ton  SO.  naeh  NW.,  TO  Meil.  weit 
sich  aniiidehnt;  er  v»^urde  daher  son^it  häufi- 
ger als  jelzt  mit  dem  N^iuen  der  Diu  ari- 
schen Alpvn  belegt,  ob  er  gleich  mit 
dieoea  nicnta  gemein  hat  und  durch  dia 
Ebenen  Kroatiens  von  den  .tlpen  ^anz  ge- 
trennt ii^t.    Es  i«t  ein  kühles,  nackte«,  sehr 
aerklürtetea  Kaikgchirge,  steil  abfallend 
gegen  das  Adriatische  Meer,  terratisenlormig 
jC^^fj^eii  die  Donau,  mit  sclw  fielen  Verzwei- 
gungen nach  dieser  Seile  hin}  nirgend« 
aber  erhebt  e«  «ich  über  8000'.  Ei  fährt 
verKi-liiedene  Namen,  als  f'ellebith  oder 
Morla^hcr  Geb.  im  NW.,  Zamara^ 
Geb.,  .btsrcZ»  criiicsa-,  j4rgentar- 
Gpb.  u.  «.  w.  ipi  O.,  wo  es  mit  dem  Helle« 
niRehcn  Gel)irg>'>y  «tprae  in  Verbinduifj^j^  steht. 
AUe  diese  einzelnen  Timle  hat  man  unter 
dem  Namen  Dardaattcftet  Ge6trgs- 
systom  zusanfmengefafit. 
Di  na»  Mowddti,   E^r.f..   TVord  -  Walei, 
Meriunelh  (15b)  ,  St.  üc«tl.  von  Barmuutli, 
am  Dyft. 

Dinat,  ScMTotl.  Abordecn  (15<),  O*  am 

Dco,  nordöstl.  von  Glenmaik. 
Dindi,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b),Nbll. 

de«  Kistna,  links. 

D  i  n  d  i  fj[  u !,  AS.  Vorderindien,  Madras  (41^"), 
Prov.  und  St.  nürdl.  von  Madura,  mit  1  ort; 
3195  E. 

Dinding,  AS.  llinterlndlcn,  Malaccn  (41o\ 
Initel  an  der  Westküste  der  Halbinael,  •üdl« 
von  Prinz  \Vaiei»>lnN. 

Dingelstädt,  I).  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27ii28),  Fiei  k.  an  der  Unstrut,  sfid- 
ösü.  von  Ueiiigcnstadt;  2250  £.  WoU- 
welierei.  —  DinreletAdt,  Magda- 
burg  (27u28),  Df.  ifidweetL  ven  Otche«« 
leben ;  1230  !•:. 

Dinghiri^  AS.  Chinci. Reich, Mandschurei, 
Sakhalian-nlB(43e),  Nbfl.  dee  SaUialia»- 
ula,  links. 

Dingken,  Prkvss.  Gumbinnen (22b) ,  OL 

im  Kreise  Tilsit;  30  E. 
Dinglauken,  Puki  ss.  Gtunbianan (H^), 

Gut  im  Krs.  Tilsit;  76  £. 
Dingle,  Ibbl.  Muneter,  Kerr^r  (15^,  alto 

St.  an  der  gleiehaanlgeiB  Bol.  oUl  Haltet  < 

4U8  B.  —  FUebatat 
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Alngliagen,  D.  Baden,  MUtel-Rheiokr.  i 
Dt  all  der  Schalter,  in  frufal»  I 

barer  Genend;  1024  E.  < 
Dingolfiflgen,  1>.  Bayern,  Schwaben 
(Ober-Dimaabr.)  (24),  8C  aa  dfer  Isar; 

Dingval,  Schotl.  Rofd  (15«),  Sf.  mit 
Hafeo,  nördl.  von  laTernels,  am  Fl.  Conan, 
^r  lB  des  Frifh  of  Cnrnnty  lallt  j  20^1 
E.  —  Lachsfang- ;  Udl. 

Dinka,  AV      Dar  Dinlca. 

Pinkel,  iXitui  HL.  OberjMel (29), NbO.  der 
Vecbt,  an  der  Oftgrenae  darProviiia. 

DinkclKböhl,  D.  Bayern,  Mittel- Franken 
(Hezatkr.)  (24),  St.  an  der  Wörnitr,,  im 
Vimigniiide;  fidSOE.^  Fabr.  für  clasti«che 
Steintafeln  zum  Schreiben,  Lcder,  Kameel- 
gurn ,  wollene  Zeuge,  lläte,  tiaadaehttiie, 
&»trüiupfe  u.  8.  w. 

]>iiilr«lifc]ierben,  D.  Bojern,  Schwaben 
(Ober-Donaukr.)  (24),  Fleeic  an  toZoMUD, 

«lit  Schlofs;  52fi  R. 
Dinklage,  D.  Oldenburff  (21),  Fleck.  8Üd- 
WMtl.  von  Vechta ,  in  &r  gleichnamigen 

D  i  n  i  1  a  c  k  e  D,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
»TOteldorf  (21),  St.  an  der  Münne;  1360 
£.  —  Fabr.  für  Tudi,  Strnnif  IWaaren,  Lein- 
wand und  Hüte. 

Dintcloord,  Niedbbi..  Nord-Brabant  (2f)), 
Df.  am  gleichnamigen  Polder  und  an  der 
Dintet,  im  sogenannten  Printelanil  $  1727  B. 

Hinter,  Nibubri..  Nord-Brabant  (29),  Ge- 
meinde südöstl.  vonlierzogenbusch;  1310  E. 

DInxperlo,*  KiBDsni..  Geldern  (29),  Dfi 
•üdw^tl.  von  Aalten,  nnd  Schoot-inibt ; 

D  j  u  d  p  11  r,  AS.  Vorderindien,  Ra^jput  (44^), 
Rajagchaft  o.  St.  afidMrtl.  von  Techuan. 

El  Dj  or  Uclad  elDschof,  AS. Arabien, 
.  Jemen  ^4jb),  Prov.  nordö«tl.  von  Sana,  eben, 
tneilweisc  mit  Fingsand  bedeckt,  nur  an 
hewäifgerten  Stellen  fruchtbar  an  Weisen, 
Durra,  Gerste;  Pfcrrlc  und  Kaineele  sind 
zahlreich.    DieEinn uhuer  sind  theiln  krie- 

eriacfae  Beduuen ,  theiia  ansässifre  Land- 
nern. Die  llptst.  ist  March.  _  vw)j  o  f 
Necyed  (45b) ,  Bez.  im  nördl.  Theile  de« 
Landes,  an  der  Syrischen  Wüste. 
Diomedcs-Ins.,  AS.  Rufsiand  (41h} ^  3 
bewohnte  Inseln  in  der  Berin^sistrafse ,  Ka- 
mens Fairwajr,  Krusenstcrn  u.  Ratmanow. 

Makedonien,  Sa- 
Ion  ik(38d),  O.  nordö^tl.  von  Vodiaa. 
Djorhat,  AS.  Hinterfnriien ,  AaiBUl  C44^)« 
O.  südüstl.  von  Bishcnaili. 

Bio  •  G  y  ö  r,  Okstr.  Ungarn,  Borschod  (35b), 
Fleck,  westl.  von  Miskolts,  in  dem  gleich- 
namigen Tlialr;  Obst-  und  Weiaimi;  in 
der  Umgegend  Eisenhämmer. 

Dioszeg,  Oatra.  IJbgarn,  Bihar  (35b), 
St.  Rüdöttl.  Toa  MuMsiB}  Wein*  und  1^- 
baksbau. 

Watstot  kara  gher,  AS.  Tübet  (44k), 
O.  an  derNaidpeitedea  Yam  aaag  ba  tna. 

OBOOAAP]|.'wdRTBftB.  I. 


M*^*^  Ji'^.*'***''  ^  Sachten,  Errge- 
Wrge(nn28),  St.  süd.isil.  von  Fre,b«»v 
an  der  Weiseritz,  mitSchlors;  2n«  B.  f! 
Wollweberei.  Gprfierci  iin.t  Hleldirn. 
Dip  so,  GaiBCH.  Aegroponte(3öc),  Ö.  Im 
noi^wertL  Tiielie  di  iLel.  Jl  [^iic^T 

i'"LV";ild?^"5''*  ^^T'"'  Makedonien,  i. 
lontk  im),  Sl  aardöaa.  von  Seitf;  Ma- 

(44c),  kl.  Inj  an  der  WeüwdtoTOnBafne^ 

«►tili,  ton  St  Barbe. 

^rjLfx**o"?*'  N*«hoIland,BUrii 
(oOc)  BvTfT  im  nördl.  Theile  des  LeadeT^ 
öir»no,  Ital.  Sieilien  (34b),  Ktistenfl.  an 
der  Westgrenze,  fiUlt  in  das  Mittelmeer. 

KWwa(4lk),  O.  im 
westl.  TheUe  dM  Landea.  SatL 
itua  Den«. .         '"^f  e«i.  wmBIÄ 

Mol"*'  Albanien,  Toli  Ma- 

nahtir  (38d),  o.  nordöstl.  von  iCutoraa. 
D  irkee,  AF.  Sahara  (45«),  St.  der  Tib- 
boo  s,  in  einem  Thale,  zwisciiea  2  Matnu». 

D  i  r  1,  s  l  a  n  d ,  \i  BDERt .  S.  -  Holland .  Ow^ 
1*  iaiikeu  (29j,  Gemeinde  •udwealL  Toar 
rael«dyk;  1568  E.  < 
Dirkulla,  AF.  Sudan  (IftaV  O. 
der  Fellata'f,  amSttdahlianni'  ' 

Terrasse. 

Dirschan,  Panatt.  Danaf«f22li^  an 

derWeichM  l;  2180  E^JSJdei, 
burttst.  Georg  Förstern. 
Diraehkeim,  Pajeuss.  Künicrsberff  r22bl 
Df.  an  der  Kü.te  der  Ortaeaf  aJlSl^ 

Fisrhhausen  j  104  E. 

Diruta,  Ital.  Kirchenttaat.  FeraeiArSiV 
O.  südl.  von  Perugia. 
Disa,  AS.  Voffdfltiadi«,  CMkwnr  (44b), 
O.  am  Bunass.  ^ 

AS.  Osthidiache  Ins., 
Philippinen,  Mindanao  (44c),  Bneen  an  der 

Ustknste  Ton  Mindanao. 

D  i  s  a  u  p  o  i  n  t  m  e  n  t,  A  U .  (50),  Id.  Infcwaifl. 
▼on  der  Gmppe  Benin. 

Dischinpen,  D.  Würtemberg,  JaiOr. 
i^^^})'  »üdösü.  von  Aalen; 

lObl  E.  —  TuchmanuCactnr.  —  2)  Ober^ 
Dischingea,  DananMa  (30n8I),  Df. 
ostl.  v.Ehingea,  an  d»  Denan,  nitScUafr; 

DiteOTery,  AS.  Ostindischeins.,  Paracet- 
Ins.  (44e>,  eiaa  tob  dea  weatL  Inieia  dar 

Gruppe. 

Disentis,  Schwbiz,  Granbünden  (32), 
Fleck,  da,  wo  «ich  2  Arme  des  Varderrhein 

•  au§  dem  Tavetscher-  u.  Medelaeithale  verw 
einigen  (3650'  hoch),  in  sehr  romantischer 
Gegend;  1040 E. —Benedictiner  Abtei  ober- 
halb des  Dorfes. 

I)  i  s  h  1  p  T ,  Fygl.  Leicester  (15b),  Klrchsp. 
nordi.  von  Loughborough|  Ackcrban  und 
Viehzneiii. 

Disko,  N-AIW.  Grönland  (46),  Ins.  in  der 
Bafllnsbai,  nahe  an  der  lidweaCl*  Käileve« 

Grönland. 
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Di  am  Oy  Schwkiz  »  Graubünden  Nbll. 
des  LandwaMer-l^ohct«  wm  iwirailLAb- 

hnnpo  der  Flucla. 

Dil  ij  hüQL,  I^orfolk  Ci^b),  St.  u.  Kirchfp. 
wmu,  ym  HuImIoii,  am  Fl.  WateiMy; 

2934  £  llanfweberei,  Strumpfwirkeroi ; 

]1(H.  mit  Ijrinwand  und  linncii  Garn. 

Difti^up|iuiutment,Ali.rViudrigo  Ins.(^), 
Intelxruppelm  nfirdl.  Theilo  des  Archipel«, 
m  einer  f^rofsm  uml  \  ielen  kleinen  frucht- 
baren Inittlii  bestellend. 

DistappointmenU  AUtN«dlollnnd(50«  ), 
Borg  iin  aüdl.  TheiM  Nmihotlaadt»  iiArdl. 
y  om  Hufen  Philliu. 

Vi  lMHu,  Ut'88L. Alintk (36),  Kreiüt.  an  der 
Mdc.  de«  gloiduiwiiigen  FL  in  die  Dwina; 

2919  K. 

Distelhau  scn,  D.  lladon,  liutcr-llhcinkr. 
<30u81),  Df.  äüdüüll.  von  Bisdiofsheini ; 
760  £. 

D  i  s  t  o  ,  GmKrn.  Nrii^roponlc  (38o)^  0»  am 

Kanal  von  ti^griboti.  —  ri>^s^üft.] 
Dittomo.  6nnon.Li«Mion(88o),0.a<nrd- 

östl.  von  Aspro  Spilia.  —  [/^h»6i</!isos.] 
ninnngliu  d (U,  AS.  Hinteriudicn,  Astinm 

(44t>),  ^bfl.  lila  Urahintiputra,  luik«. 
Ditentc,  Itai..  KiiThcn«>taat,  Forll  (84), 

Nbfl.  dea  llonco,  östl.  von  Forll. 
Dithmarichen,  Dakn. liuUtoin (16b).  So 

warnte  tontt  d«r  w«ell*  Thoil  Holtteia«  von 

der  Stoer  Ms  an  ditt  Nordsos ,  Sidor  und 

Gtcselau  genannt. 

VittainOf  Ital.  Sicilien,  Ciitania  (34b), 

Ulli,  dos  Ginvotta,  rocht«. 
T)  i  1 1 a u  e n,  pRsrtts  K öiu^rt^bsrg  Df 

südÜ8tl.  vonMeiuelj  Ui  E. 
D  i  t  teah,  AS.  Vorderindien, Bmidslah (44b), 

Uajasciii^  und  tiefcit.  St.  auf  einem  Hngel. 
Dtttfurt,  n.  Preurf^en,  Sarhscn,  Maj^de- 

burg(27u2H),  Fleck,  nordösti.  von  <|^uod- 

Itnhurg. 

Di  ttwa  r,  D.  Bnilc  ii,  Unter  RhelnVr.  (30a31), 

Df.  aüdwei^tl.  \ün  Hischofsheim ;  <)83  E, 
D  i  t  w  y  1  (D  i  c  t  w  y  1),  G  r.-,  ScKWKiy-,  Ln^em 

(r/il/l)f.  imAmte  Willimui,  imi  l  FilinU  u; 

24,1 4  i:.  —  Acker.,  Ilan£*  and  Flaehtbau, 

Liuucuweberei}  Hdl. 

Diu,  AS.  Vorderindien,  Gnikwor  (441»),  il. 

portugiesische  Insel  an  der  Si'ulfpitse  dor 
Haibinsol  Gujcrntc,  ^  üleil.  langu.^Mclle 
breit,  ein  schon  iui  Alterthumo  wegen  einv.« 
heil.  Hinda-Tempeit  berühmter  Felsen  mit 
der  gleichnamigen  fetten  St.,  die  aber  jetst 
sehr  verlallen  ist$  Citadello,  Pcböuer,  gro- 
Ibor  Hafbn{  4000  B.  —  Betau '  iit'>gen  1&39 
u.  1545. 

Djnanpnr,  AS.  Vorderindien,  Bcnp^alen 
(44b),  Distr.  u.  iiU  am  Qoomly,  nordwestl. 
Ton  Benares ,  mit  Fort  and  «nsm  vsrAil- 

leAen  S«  hioäse. 
Djubbulpar,  AS.  Vorderindien,  AUaho- 
bad  (44b)  ^  Diitr.  und  feslo  St.  an  der  Ner- 
budda. 

Djackfchnng,  AS.  Tubet,  Uei  (48«), 
0.  an  dor  Sadgronsoi  norddsU«  von  Xu- 
gliinr. 


DJuggctli,  AS.  Vorderindien,  Guikwar 
~  '  v  WoiCkttslodor  InsolOiii- 


(44b),  0.mifdsffW€ 

niuniit  I. 

D  i  u  k  o  w  a,  lliisib.  kostromn  (87),  O.  nord- 
M.  von  Kostroma. 

Djuk  taiuy  AS.  Tübet  IC44b),  JSUL  dfli 

Tschsjanp^  tmi ,  -recht«. 
Djulftt,  AS.  Persien,  Irak  ndscUcm  (43b), 

O.  BÜdl.  von  Ifsfahan,  wird  als  Vorstadt 

von  Ifsfahan  betrachtet ;  fiOOÜ  L.,  Armenier. 
Djnmali,  AS.  Persieu,  Kerman  (48b),  St, 

BÜddstl.  von  Banun. 

]>jumerahf  AS.  Vorderindlon,  BoogoIOM 

(44b),  einer  derwestl.  (inng-esanne. 
D  j  u  m  n  a ,   AS.  \  urderiudien ,  Allahabad 

(44b),  Nbfl.  dos  Ganges,  rechts,  entspr.  aal 

HiiiialRja-Geb.  und  indt.  in  dor  NäliOVOII 

Allahabad  in  den  Ganges. 
Dj umuiif  AS.  Ilinterindien ,  Birma (44b), 

M)  Ii.  dos  Brahmaputra. 
Djunagur,  AS.  Vorderindien,  Guikwar 

(44bj,  llptst.  der  gletchnaiuigen  H^iaschaft, 

an  Wostabhongo  der  nndi  liir  benannte« 

Berge,  lüdl.  von  Dltorailji. 
D  j  II  II  iih,  AS.  Vorderindien,  Ra^jput  (44b}, 

().  Kiul»ei$il.  von  liariuair. 
Djun  al  llaachi$eh,    AS.  Arabloi^ 

Miihra  (45b) ,  Hueicn  de»  IndischoA  Oeous» 

nördl.  von  lias  Morcbat. 
D j  u  n g  l  a ,  AS.  Porsten,  Kormui  (48^),  O. 

südöstl.  von  Djask. 

1)  j  u  n  g  I  e  1)  fi  r,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b)  o.  H  II  der  Ostseite  des  Brahmaputra. 

D j  u  ni r i,  AS.  Vorderindion,  Bombay  (44b), 
O.  um  Oötabhanffe  der  wc.<ll,  ()lulit>. 

UJ  ur  dj  a  n,  AS.  Porsten,  Maseoderon (43b}y 
St.  noitdötitl.  von  Astrabad. 

Djurio,  AS.  Vorderindien,  Gnikwar  (44^^ 
O.  an  der  Nordkusteder  Ilulliinsel  Giyerntc. 

Djurney,  AS.  Biludschitilun  (43b),  kleine 
Insd  tm  Indischen  Meere ,  nahe  an  dor 
Kfisiien.  vorder  Binlit  von  Sonuieany. 

I)  J  n  r  11  n,  AS.  BiliulschistaD,Sarnwan  (48b)y 
().  östl.  von  Nusky. 

Djnslipur,  AS.  Vordcrindioa,  BongoIOB 
(44b),  0.  nordwetitl.  von  (iiinpnr. 

Dive,  Fbanilr.  Calvados  (14«),  Flook.  «n 
der  mdg.  der  Divo,  mit  klomsu  Hofoni 
418  E.  —  Der  p;lelchnamige  Fl.  entspr.  im 
Dep.  Orne,  füMt  iii  den  Kanal  u.  Ut  »chtfT- 
bar  vom  EinlluU  dor  Vio  an;  Lf.  15Lieues. 

Diveny,  Okstr.  Ungarn,  Noograd  (85b), 
Df.  nord\vot<tI.  von  Lusonos,  mit  Sflhiofsi 
105tt     —  Glas. 

Dividing  Aonge,  AU.  Neuholland  (SOeX 
Gob«>Kotte  and  Wasserscluddonn  der  Nord- 
grenxe  der  engl.  Besitiungoa»  auf  dor  Osl- 
Koste  von  MeuhoUand. 

Divris,  Kato,  Gaiaea.  Moreo  (88«),  O. 
Fiiidostl.  von  Dufva. 

Divy,  AS.  Vonlmlru!  ,  Madras  (44b),  Vor- 
geb, nördi.  von  der  Md|r<  des  Üistna.  - 
I  II) u y  e n  M t so,  AS.  Tubet(44b),  toadisa 
im  Gebirge,  westl.  von  lllasfa. 

Dixan,  AF.  Habesch  (4&b),  üi«tr.  und  St. 
btioB  Lande  dos  Baharnagiuch,  na  oinon 


Hfigel  crbaaf,  lo  dafi  die  Häuser  y.nm  Theil 

D  i r  o  V  e ,  AF.  Ober-Guinea ,  CnldFtü^fe 
i4'oA)t  tst.  ö«tl.  vom  Cttp  der  3  SuiUeo,  an 
cdDor  B«dit  ttn  welcher  iie  BnrUfaMlav  ein 
Fertlubeo;  lOMB. 

Dixmont,  Frakkr.  Yonne  (l^^y  FledL 

Böidl.  von  Juig^tiv ;  1200  £. 
DixniiiideD,  Dixmiide,  Bilc.  West- 

Flande/n  (29) ,  Bex.  und  St.  an  der  Iver ; 

£2^)2  E.  —  Brauereien  u.  Gerbereiee;  Udl. 

luit  Vieh,  Butler  und  hiine. 
Piaton§- Einfahrt,  AM.  RnMead  (46), 

3Tf'rrr<arra  zwischen  der  Prinz;  v«  Welet- 

tiiid  der  Königin  Charlotte- Int^el. 

D j  j  ap u r,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44>>), 
Fetteng  wettl.  von  Bobillj. 

Djyntia,  AS.  Ilinterindien,  Birma  (41b), 
Raja^tcliaft  iiu  MCfitl.  Tfirilc  de«  Landes. 

DjjntiHpur,  AS.  iliutcrindien,  Birma 
(44i') .  St.  in  vorbenannter  Riynschaft. 

Dizit  r.  Frakkr.  H<e  Mime  (14b),  St,  an 
der  Jklarne,  die  hier  schiffbar  wird;  öOßO 
S. — Fabr.  fir  Ratten  n.  Baemwollengarn ; 
Eisengiefserei ;  UdL 

Di  Bingen,  Ditzingen,  D.  WurfemLerg, 
Keckarkreis  (^u31),  Df.  nordwcitl.  von 
Stuttgart,  an  der  Glems;  1270  £. 

Dliata,  GaiecH.  Horee(a8«), O.  ötd. vea 

Aiiilnifiis«. 

Pmitrieiv,  RvssL.  Kursk  (37),  St.  nord- 

wesll.  TOB  Kursk,  aa  der  Swapa ;  IL 
Dmitrow,  RresL.  Mockau  St.  oofdL 

von  Mokkan;  Kathedrale;  3(HHI  E. 
Dmitrowsk,  Kvssl.  Orel  (37),  St.  eüd- 

westl.  von  Orel;  3<>32  K. 
Dnaköi,  TÜHK  Kitl^rarioi,  SiU«tria(88^, 

O.  BÜdwestl.  von  Ister. 

Dnic^r ,  Unjepr,  RrssL.  (36.  37) ,  Fl., 
cntüprinff t  im  Gonv.  Smolensk ,  in  holzbe- 
deckter Sumj)f2T^:cnf1,  im  Wolchnn-Vi-rhfn 
Walde,  in  welcher  Gegend  auch  Wolga  u. 
Dwtnaihre  Qnellen  haben,  fliefst  südl.  durch 
Mohilew  and  die  süd  liebem  GonvernemeDts, 
"  bi«  er  im  Gnuv.  Clierson*,  bei  Cherson  ,  in 
das  Schv.arze  Meer  fällt  und  hier  einen 
Linen  biUel,  M  Werste  leegr  n.  2*M 
Werste  brcif.    Schiffbar  ist  der  Flurs  von 
Smolensk  aus,  doch  Trird  die  Schiffffihrt 
gehindert  durch  13  WasäeriiLlle^über  welche 
man  nur  bei  hohem  Wasser  kommen  kann; 
unterhalb  der  \\'a5srrrille  bid  zu  seiner  Mdg. 
ist  der  Fl.  yoH  luselu ;  er  ist  zwar  Asch- 
veicli,  doch  weniger  alt  die  Wolga;  Lf.240 
Meil.  —  [Bori^stAenes.J  —  Nbfl. :  S  s  o  s  h 
n.  Desna,  linkä;  Beresina,  Pripetz 
u.  Bug,  rechts. 
Dnjeprowsk,  Ruml.  Jilnilerinealaw (ST), 

O.  nordwestl.  von  Jekatcrino-lavr. 
X'niester,  Rvmii..  (37),  Fl.,  entspr.  auf 
den  Karpathen  in  Ost  Galizien,  fliefst  süd- 
^tl*  mf  der  Grenze  zwischen  PodoHen, 
CbpMon  wnd  Bessarabien,  fällt  bei  Akj(  riiiau 
iu  dtt8  Schwarze  Meer,  wo  er,  eleich  dem 
«aiepr,  einan  Idmae  hiUal^  atäuffbnrven 


Hallczae^  Jedoch  durch  Waaser&lle  unter- 
brochen ,  nnd  lefaf  iachreich. 

D  n  b  b  e  r  n  n  ,  D.  Mccklenb.-Schwerio  (B), 
Fleck,  nahe  an  der  Kiiste  der  Ostsee,  in 
einer  schönen  Gegend,  mit  Palais,  Park  a 
Theater ;  2200  £.  _  Seebad  n.  MhMtnl«Nll 
len.  —  Dahci  der  beil.  Damm,  ein  WsU 
von  SteingeroUen ,  ^  Meile  lang. 

Debhertia,  D.  MecUenb.-Sehwerin  (22), 
Df.  f üdr)8il.  Ton  Sternberg,  am  gleichnaad- 
gen  See,  ehemal.  Kloster,  jetzt  adeliges 
Stift,  beiden  Mecklenb.  Linien  gemein- 
schaftlich. 

Dnhb<,^  S  AM.  Ilnd^nnsT.ai-Länder,  Chnr- 
cluU(4(»),  Vorgeb.  an  -'^""nriTi  Wrlnaie 
Strafse. 

Döbeln,  D.  Saduen,  Leipsig  (27a28X  St. 
an  der  Freibern^er  Bfnldey  neidertl.  Ten 

Waldlieim;  5Ü11  £. 
Dobia,  D.  Reur«,  Greis  (27o2g),  Df.  oäd. 

westl.  vnn  drci7. 

Doblehn,  lU«ii..  Kurland  (36).  Flecfc. 

mit  Schlof;«,  westl.  von  Mitaa. 
])  ()  b  1  i  n  g .  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  nnter  der 

Ens  (26),  «f.  nördl.  von  Wien;  Mineralbad. 
D  o  b  o  k ,  OssTB.  Siebeabürra  (35b) ,  Co- 

mitat  am  Meinen  Sametdi^  mit  dem  Hptort 

Secken  oder  Szek.  Weetl.  von  dict^er  Stadt 

ist  das  Df.  Dolioka,  von  Walachen  bewohnt. 
Dobor,  TÜRK.  Bosnien,  Srebemik  (33j>), 

Fleck,  an  der  Bosna ,  mit  Bergschlert. 
Dobosniza,  ü.  Oesterr.,  Illjrien,  Fiume, 

Veglia(25),  Fleck,  nahe  an  der  Westkiis^te. 
PoSra.  D.  Oetterr.,  IIIyrien,Carlstädt(2:>j, 

Nbn.  der  Kulpa,  rechts.  —  2)  Dobra, 

Siebenbürn^en,  Ilunyad  (35l>),  Flerk.  westl. 

vou  Diiurich,  in  der  ^ähe  des  gleichnamig 

gen  Passes. 

Dobra,  Po»,  Kaliii  (W),  O.  M.  mn 

Kaliüz. 

Döbra,  D.  Bayern,  Ober- Franken  (Obcr- 
M  (irikr.)  (27u2S),  Df.  östl.  von  Kronach; 
240  £.  —  Daä  Df.  liegt  nm  ^leichnaoiigen 
Berge  (Döbraberg),  &44"  hoch. 

D  0  b  r  e  i  k  a,  Rvssb.  Mehflew  (36),  0.  nördl. 
von  Mohilew. 

Dobrena,  Grikch.  Livadic  n  (,'i8c  ),  O.  nord- 
wostt  vom  gleichnami^^eu  liaicn,  am  Mbsen 
von  Koiinth. 

T>ob  rever,  TünK.  RuIgarien»Wlddin(38d)y 

Ü.  sudöcili.  von  Uahuva* 
D  ob r i  ch an,  B.  Prenfsen,  Snehien,  Herte- 

burg(27u28).  Df.  im  Kreis  Torgan;  2068. 

Dobrig^no,  D.  Oesterr. ,  Ulyrien,  Finmc, 
Veglia  (25),  Fleck.  nurdo«lL  von  Dobosniza. 

Dobrilu^k,  D.  Prenfsen ,  Brandenburg, 
FrankHirt  (27u28),^  St.  an  der  ]lohcr|  IM 
E,  —  Tuchweberei. 

DSbring,  OaeTn.  IJngam,  Sohl  (85b), 

Fleck,  südl.  von  Altsolil. 
Dobritshi,  Rvssi».  Mohilew  (iBS),  O. M. 

von  Rogatschew. 
Döbrdk6s,  Oasm.  Ungarn,  Tolna  (35b), 

Df,  am  Kapo-:,  südwestl.  von  Regel,  mit 

den  Ruinen  einei  alten  Schloeaet;  Tabidfi- 

bau. 

21  ♦ 
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Pobrol,  TÜRK.  Bulgarien,  Sili&trm  (^^), 

O.  nordvi  sLi.  von  Ntidir. 
Doltroinil,  Ob8tu.  Giili/ion ,  SnrKtkerkr. 

(ji5i>).  St.  «n  der  OiitgrenM  de«  kroiioatj 

im  E.  —  Viduimrkt«. 
Do  Ii  r  080  Ii  mi,  D  o l)  ri.«rh  ii u,  D.  PrcuP^rn, 

S  r M  i  siea,  Bratlau (23),  Dk  w««a.  von  OeU ; 

2U  Jb. 

Dobrudtcha,  TArk.  Bulgarien,  Siliftria 
(88(1),  LanditridiKwitchen  dein  Balkan  ii. 

den  Mrmfliinp^cn  clrr  T>r>iiau,  eben  u.frucht- 
bur,  von  raturen  buwulint,  welche  Acker- 
bau, ViehsBcht  imd  ttarhe  BiaamKueht 

Uv'ihvn. 

Dobru^ka,  D.  Oesterr,  Böhmen,  König* 

f rutx  (23) ,  St.  nurdöntl.  von  Konig^ätz ; 
§D3  E.^  mit  Korn,  Flach«  u.  «arn. 
Dohr7nn,  D.  Oesterr. ,  Bnliiiicrj ,  l'ile^en 
(23),  St.  an  der  liadbuzn;  222  llüaiier. 
Dobralteli,  B.  Omtarr.,  Böhmen,  Berann 
(23),  FIcrk.  hüdösll.  von  Bcnuiii,  mit 
Schlori« ;  1320  iL  —  EiMüwerk«  u.  Scbbik- 
lüubüdcr. 

Dob  rzy  c  e,  Panrtt.  Poien  (W),  St.  afid- 

westl.  von  Pleraew;  900  E. 
Dobrzyn,  Polen,  Plock  (36),  0*  ander 

nordwcstl.  Grenze. 
Dobschau,  Ob«tr. Ungarn, Gomorn 

Flecic.  an  der  Nordgrenze  de«  Comitats; 

GjmnaNium ;  4836  Iii.  —  Bm'gbau. 
Poe,  AS.  (hlindiwiM  Int.,  Snmntra  (44c), 

U.  In«,  an  dar  WeHwila  vonSonatra,  dttl. 

von  Niaji. 

D  o  c  A  II,  AS.  Ositindtüdic  Ins.,  Sumatra(44o), 
kl.  Iii!),  an  der  0«t«cite  von  Sumatra,  nürdi. 

von  Uaiika. 

Docc.  S-AM.  Brasilien,  E*i|Hrito  St«f4«)l'), 
achilTbarer  Fl.,  ent»pr.  in  Minas  Ucraod, 
•fiÄ.  Ton  Villa  Rica,  untar  d«ai  Nantn  Pt- 
ranga  und  fliefft  ösil.  in  den  Atfantitehen 
Otean,  eiidl.  von  l'to  Alegre. 

Dockaii,  AS.  O^ltiulUcue  Ins. ,  Sulu-Ini». 

,  (44«),  kl.  Ins.  wedtl.  >on  Sulu 

Dockenhuden,  l)v^:^.  llnl  t<  in(l(ibM)k.), 
I>f.an  der  Elbo,  nahe  tor  lilaakene«e;  514  E. 

podeleban,  Uah«n-,  D.  IVeurten,  Sach- 
ten, Magdeburg  (27n28^ ,  Dr.  wrsil.  von 
Magdeburg,  Kra.  Wiinzieben;  8S8  E.  — 
Geburtsort  Matthitisonii.  —  Ein  2te«Df.  glei- 
che« Natiienii ,  Nieder  - Dodeleben, 
liegt  im  KreiM^  Wdlmirstädt;  855  E. 

Dodendorf, D.  Preufven, Sachsen, Magde- 
burg (27u28),  Df.  ifidl«  TOB  Magdeburg; 

Podorhult.  SrTnvKD. KaliTifir  (in<l),  Kirrli- 

•piel  an  der  kü«te,  am  JbUogaag  in  den 

Palmariund. 
Dodgiri,  AS.  Vorderindlan,  BlTtaca (44k), 

0.  ö-tl.  von  Mi(art>!ii1ii. 
Dodukeaulu,  TtuiK.  Rumiii,  Tachirmen 

(88d),  O.  nordwMCl.  Ton  TidiinMa. 
podur,  AS  Vorderindiaa,  Sdiidia (44b), 

O.  nördi.  von  SiijMir. 

Podaoug,  Dod£uug,  AS.  iübel.  Uei 
C4i«),  O.  lidl.  vra  HliMiiu 


Doc&barg,  Nibdkrl.  Geldürn  (29),  St.  a. 

Festung  an  der  VshoI  ;  SIKN)  E.— Tcbakiba«. 
D  ö  f  f  i  n  «j-  r  n  ,  1) .   Wiirtenilierp; ,  Neekarkr* 

(3Uu31),  Df.  ftudwe«tl.  von  Stuttgart ;  10(»3  B. 
Dogalache,  Tun.  Rnmili,  Pbltippop«! 

(3^1(1),  o.  an  der  Mnrilaa,  narddaU.  vaa 

PhiHppopol. 

D  o  g  I  i  a  n  i ,  1  iinK.  Epirui  (38«) ,  O.  nord- 
d«tl.  von  Filat««. 

Dognatachka,  Obstr.  Ungarns  Krano 

(3jt>),  Fleck.  BÜdwo^ll.  von  D.-Ro<r«rJian; 
Bergbau  auf  Kupfer,  Blei  und  Zink. 
Dogrimi,  OainoM.  Livadian  (38c),  0*  add« 

vestl.  vnn  Kiirpenize. 
Dogs,  AM.  We^tindien,  Kl.  Antillen  (48), 
kl.  den  Engländern  gehörige  Inseln ,  nürdL 
▼an  AngoiTta. 

Dohna,  D.  $acb>^en,  Meifkan  (X7«^i 

yreitl.  von  l'irna;  11-14  E. 
Doli  od,  Dohud,  AS.  Vofderindien,  Scin- 

dia  (44b),  foite  St  andl.  vanDjaiüioda,  mit 

Citadelle. 

Doja,  Türk.  Albanien, Toii  Monaitir(38d}, 
O.  am  Kara^ii ,  uördL  von  Toll  Monattlr. 

Dojan,  TÜRK.  Bulgarion,  Siliftria  (38<I), 
ü.  an  einem  Arm  dar  Danan,  nötdl.  n« 
Ilirsova.  • 

D  o  k  1c  n  m,  NiBDinL.  Frletland  (29),  St.  «n 
Dokkumer  Diep ;  8500  E.  —  Stadthaus  mit 
Thurm  nndGIockeiifpiel;  Schifflmii.  Braue- 
reien, Brannlweinbreonereien,  Salxraffiua- 
riai  Hdl.  mit  Butter  nnd  KAaa. 

Dokosatsch,  Türk.  But|e:arien,  SiUitite 
(38d) ,  0.  Büdöütl.  von  Silistria. 

Dokschizü,  Rr«u..  Minsk  (36),  St.  i&d- 
westl.  von  Diiisna,  nalia  an  dan  Qnallan  dar 
Rcrcttina ;  944  E. 

/>oit-tffcAou,AS.  Tübet(44b),  ]\bll.  dea 
KIn- klang,  Balci. 

D  o  k  u  n  d,  AS.  Afjirhaniataa*Kandjdiar (49^), 

O.  8Üdl.  von  Kuldji 

Dol,  Frankr.  nie  et  Vilaine(14«),  St.  süd- 
öaU.  Ton  St  Malo ;  32U»  £.  -  Hdl  mit  Ga- 
tt eido,  Hanf,  Tabak  u.  «.  v.  —  [Dolum.2 

Dolee,  Itai  .  \'enedip^,  Verona  (84),  Dt  an 
der  Adige;  iiOU  k,.  —  Weinbau. 

Ddle,  Frankr.  Jnra(l4b),  St.  auf  einem 

llüg^l,  an  (ic-srn  FtilV  drr  p;r}iifTI»iire Donba 
flielst;  College,  öflcntU  Uihliotliek,  Ge* 
talUchaft  für  Ackerbau;  9847  fi.  —  Fabr; 
für  cheniiiiche  Pn>duolak  JBitig,  Bmnaraiaa 
u.  Gerbereien ;  Hdl. 

la  Dötc,  ScnwKU,  Waatbmd (32),  Gipfal 
des  Jura,  U60'  hoch,  liarniuBl  wagoa  dar 

X  li(iiirri  Au!<Nie1i(. 
üolgcUy,  Enqi..  Nord-Waloi),  Merioneth 
15»),  St.  ötitl.  von  Barmouth,  am  Fl.  Union, 
er  hier  tchifHiar wivd|  4089  E.  —  Wallan« 
Zrtige;  lldl. 
D o  1  ge  11,  D.  Proben.  Brandenburg,  Frank- 
fnii  (22).  DT.  dalL  ^n  Friadaberg;  IIVE. 
Dolgesheim,  D.  Grofsh.  Hessen  (SOoSt 

Nlik  ),  O.  südwetttl.  von  Oppenheim. 
Dolgiuuw,  HvssL.  Minsk  (36) ,  Flock. 
MtML      Wllaik«!  M  & 


Belffovlt«,  BiMb  PBlmbiirg(3$),  0. 

nördl.  Ton  Lni^m. 
D  o  1  h  a ,  0£$Ta.  Ungarn,  Marmarog  (35)>), 

Df.  an  der  Wmtgrenze  dei  ComiUitf . 
Dolina,  Obktr.  Galizinn  (35.85b),  Flerk. 

sndwettL  Ton  Kalnni  SU«  £.  —  Saluie- 

derei. 

DSIits,  D.  Prcaben,  FannMi«,  Stettin 
(  221        Kn.  mti»  M.  voo  der  KtML  | 

5Ö0  Jä. 

D  öl  lach,  D.  Oetterr.,  Illy^rien,  Lavbarh, 
Tillach  (23) ,  Df.  »üdoatl.  von  Heiligfalut. 

Dollar,  ScHOTL.  Miirrav  C^5«},  O*  an  der 
LoMie,  sädwestl.  von  Elgtn. 

P^Umri,  D.  Hbbmmwt,  OttfKcdaiid  (21), 
Busen  der  Nordsee ,  in  welchen  die  Kmn 
rodt.,  (i  DM.,  er^t  seit  dem  Jnhre  1277  ii.  fT. 
durch  Kindrinffen  des  Meeret  gebildet,  wel- 
dies  eine  SM  Wii  MFleekm  «kl  DMwr 
ver?fM;in!r. 

Dalle  Udorf,  D.  Preul«en,  Hhcinprofinz, 
Kdlii(8Ml),  Df.  iM«tt.TiNiBomi}8ttB. 

üallere,  FaAWKR.  11»  Rhin  (141»),  ^bfl. 
derill,  ent>pr.  am  Fnf^e des  Ballon  d*AI«ace, 
Mdg.  hei  Mühlhausen  $  Lf.  8  Licue«. 

Dollatadit,  Pasvef.  K«>nig>.l<er^  (rib),  Df. 
west!  Ton  Prenfaisch-Holland;  2!)2  K. 

DolmaTf  D.  Preyf«ea,  Sachsen,  £rfart 
(27a28>,  «hl  GinM  das  Tliariag«r  Wal- 
de^,  im  Krait  SchNmaffoi,  2184'  hoch. 

D  o  I  n  9  te  i  n ,  D.  Bayern  ,  Mittel  -  Fr-rinken 
(Hezatkr.)  (24),  Fleck,  «n  der  AUmühi.  uiit 
Sdilort;  ME.  —  MineniliiaaUe. 

Dolo,  Ital.  Vrnrdiir.  VViifdij^  (34)^  Flack. 

we8tl.  von  Venedig ;  »(»UO  K. 
D  o  I  o  8  2  u,  Kt'ssi..  Witebak  (36),  0.  östl.  Ton 

Nebel. 

D  o  1 8 c h y ,  1  ÜKK.  kleine  Wallache!  (m^). 
Bez.  an  der  Denan ,  vom  Schiul  durchilo«- 
Mo,  fruchtbar  u  Gatrelde,  Tabak  and 

Früchten;  Ilptst.  Krf^ova. 

D  o  1 8  h  i  z  a,  Hci0i..,WoUijBien  (36),  0.  öfU. 

von  Kowel. 
Dolatad,  Nonv.  Kordland  (1^)»  ^- 

einem  Bnam  dar  Nocdtaa ,  ML  tob  Alita- 

hang. 

Daln«,  GnflMH.  Norea  (38o),  0. 3«IL  vom 
Cap  Kefnll. 

DoniHnowitschi,  RvML.  Minsk (36),  O« 

irestl.  von  Rjelbchiza. 
Donart,  FnAiiKR.  Sommc  (I4b),  Flock. 

tttdweetl.  von  Doulen«;  1100  K. 
Domaschln,  D.  Oesterr.,  Böhmon,  Kaur- 

sim  (23) ,  O.  aidweoCl.  i^on  Kannini. 
Dombaa lo,  Fea^kh.  ^T(  urthe(14i>)^  Df. 

%vestl.  Ton  Lnneville;  1197  E.  —  2)  Doin- 

basle,  Meuse  (l'lb),  Df.  wesll.  von  \  er' 

dnn$4«gE. 

D  n  UT  h  o  r  K  c  h  i  z ,  D.  Oesterr. ,  Mühren, 
Brünn  (23),  O.  sudnstl.  von  Brünn. 

Dombav  a  (-var),  Obstr.  Ungarn,  Tolna 
(35b) ,  Df.  am  Kapoo>  aädwoitL  von  Dö> 

l>nmbrowa.  Rtrssi.. Blalostock (36),Fleck. 
n^wteliordgrensodmGoBmaemaiitf; 


Dombrowlsa,  Rnnu.  WollmiiHi  {M, 
Fleck,  am  FL  Chnin,  notdaatt.  TOsUaks 

2f»45  E. 

Dombrovo,  Paaris.  Bromberg  (22b), Df. 
eüdwestl.  von  Inowraclaw;  245  fi. 

Doniel,  Lambi,  AS.  Ilinterinilicn ,  Ta 
naoterim  r44^,  aieoilich  bedeutende  Inael 
nahe  aa  der  Kärte,  iron  welcher  et  dnrck 
die  Forrests'ritrar^c  geMUll  vlid;  gebhrgif 
und  stark  bewaldet. 

Dömenek,  Türk.  Albanien,  ToH  Müiia«tir 
( 384),  O.  tödwestl.  von  Serfidjiche. 

fet  U  omenico,  Sa  n  D  k  m  I  n  o,  Ital.  Nea- 
pel, Capitanata  (34b),  Intel,  zu  den  Tre- 
miti  gehörig,  Im  Adriatfeeben  IHeei«,  etwa 
2  ital.  MeiL  lang;  unbewohnt. 

D  oin  c  r  H  I  eb  e  n  ,  D,  l'renr^en,  Sfirbsen, 
Magdeburg  1 27u28>,  Ut.  nurdl.  von  Wanz- 
lebMtWE. 

Dome$ne8i,  Ri>-i.  Kurland (86),  Vorgeb* 
am  £ingai^  in  den  Rigaiichen  Mbien. 

Domfront,  Flumtn.  <fme  (14c),  St.  wvrtf. 
von  Alen^rin;  IfiTO  E.  —  Fabr.  für  Lein- 
wand, Serp^e,  McMCMchmkitiarbottens  Udl. 
mit  Getreide  und  Vieh. 

St  D  o m i an« ,  Itau  Sardinien,  Goni  (ßH^t 

O.  nordwcttl.  \in\  Coni. 
D  omigna,  Frankr.  Corse  (34),  Vorgeb. 

an  der  Wettknato,  nördl.  TomG.  deSagone. 
St  D  o  m  i  n  g  o,  S-AM.  Brasilien,  Gojaa  ^0^)» 

O.  an  der  Ojitgrcn^e,  östl.  von  Array««".  — 

gStDomin^i  do  Araxa,  Goyaz(49b}, 
Mtl.  von  S^Annn. 
StDoininfTo,  N-AM.  Mexico,  Neu-Cali- 
fomien  (41b),  O.  nahe  an  der  südl.  Grenze. 

DomingOf  AM.  Wostindien,  Cuba(48}, 
Sandbank  an  der  nordösü.  Seite  von  Cnba» 
St  Demingo,  «.  Haiti. 
St  Do ro  i n g u,  AU*  Westindieo,  Haiti  (48), 
feite  St.  nn  der  SndkuaCe^  nn  der  Mdg.  deo 
Ozania,  1504  f^ejrründet;  25000  E.  —  Ka- 
thedrale initdemGrabmahie  desColumbttf, 
L  ni^eräität  und  Colleginm;  Hdl. 
St  Domingo,  AF.  Canarische  In^i.,  Palnm 
(42n4aKbk.),  0.  anf  der  Nordkötto  de« 
Insel. 

Dominien,  AM.  Weetindfen,  Kl.  Antillen 
(48),  Insel  zwischen  Gnadeloupe  und  Mar- 
tinique, 14  GM.  n.  20000  E.,  thirnntcr  H50 
Weifte;  vulkanisch;  Schwelcl,  Kuilc  und 
Zucker.  (Engl.). 

D  o  ro  I  r  s  r  !i  i  1  f  r,  Türk. Rtthi ili ,  Philip|M>pel 
(38<l) ,  O.  uurdl.  von  Phiiippouel.   

D  o  m  1 1  s ,  D.  Meeklenbnrg-Sdiworin  ML 
Amt  und  St.  mit  Scfalofs  an  der  Elbe ;  mU 
E.  —  ElbzoUamtv 

Domlesch,  Schwkiz,  Graubünden  (32), 
eine  der  reizendsten  Thftler  in  Gmnbnndeii, 

wir  in  ih  r  gunzen  Srlnveiz  ,  vom  Hmter- 
Rhcin  durchllosicn,  mit  22  Dörfeni  und  20 
alten  Schlossern. 

Dommartin  enr  Vraine,  Fraivkr.  Voa- 
ges  (14'0,  Df.  an  der  Illon,  von  Ncnf- 
chäteau;  497  £.  »  2)  Dommartin  ie 
St  Fora,  R««  Marne, •(14b),  Dt  aOdL  von 
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Dornine. 

Bomine,  VtLkinn.  PnrtTogno  (U«n,  St  auf 
eioemIler^f>.  an  «btiaiiFuliio  diallofdociie 
flifliit;  l^U  E. 

Daai««l,IinMnub.Brai«it(t9),FI.»  kdmrot 

am  Liniliiirg',  vereini^^t  gfch  mit  der  Aa 
bei  Ileniog«nbir?rh  ,  und  ninuut  daan  den 
Kamen  Diett  an  A.  A.)* 
D  on  m  i  t  •  c  h,  I).  PreurKcu«  Suchten,  Menia* 
bnrg  (-271.28) ,  SL  u  d«f  JSIba,  aatdiraatl. 
von  Torgau« 

Dorna««,  JPtama.  Kftiiicaberg('i2i0,  St. 
westl.  TOB  FiMland;  1110  E.  —  Bnine- 

reien. 

l>omnitz,  D.  l^reuCscn,  Sachsen,  Merie- 
iNirgCnaiS),  Df.  iiAnll.  von  Wettin ;  2»e£. 

Domnitsa»  GRiKrir.  Livadie«  (W*},  O. 
BordweaiL  von  Kar^enixc. 

Domo  i'Oitol«,  Ital.  Sardinien,  Mai- 
land (84),  O.  «B  dar  Tmb,  «AmIL  tm  Va* 

Düiuus,  OacTU.  Ungarn,  Grau (35b),  Df. 
•idittL  von  Graa. 

Dompniro,  Fra\kr.  Voagaa  (14b},  Df. 

wutl.  vun  Epinal ;  h^S  E. 
Domuierre,  Frankr.  AUier  (i4b),  Fleck. 
M.  VM  Monlini^;  1230  E. 
Domrahf  AS.  VoKlrrindten, Bengalen  (44b), 
Kutiaafl.,  mdt.  uordl.  von  der  Spttoe  tal- 
m jraa  fai  daa  Mbooii  Ton  Benffttlen. 
Domremy  nux  Uoiii,  Fhatvkh.  Mpusc 
(14b),  Df.  o«ti.  von  Har  lo  Duc  ;  5(i3  K.  — 
Z)Doinreiny  la  PiicelLe,  Voggcs(14l»), 
Df.  niirdl.  von  NciiiVhdtea'  auf  einem  llü- 
gel;  3f>0  I!.  -  Mcrkwiirdlf;  Ceburtsort 
der  Jokunnttd'Arc  (1412),  deren  vatcrl.  Hau« 
noch  itaht ;  daneben  eine  Ton  Lndwig  Will, 
gegründete  Tdrhterichule  und  ein  1820  er- 
ricJntetea  Monument,  dem  HaHao  gegan&boff 
tu  ihrem  Andenken. 
Domttadle«  D.Oettarr.,  Mlhran,  OlmAls 
(23)  ,  O.  nstl.  von  Stcrnberp. 
üon,  Frainkr.  Loire  inför.  (14o).  Nbfl.  der 
Vtlaine ,  ontipr.  bat  Vdfita,  imilfbar  von 
Gu^men^  ;  Lf.  15  Meilen. 
Don,  Knct,.  York,  West  WuVm^  (I5b),  Fl., 
enU^ir.  in  Derby,  llieldt  norüit8tl.  in  die 
Onie.^«  Ein  gleiehnam.  Fl.  fOld  JR.  I^on) 
fiUt  d*tl.  davon  in  den  Hnuilicr. 
Don, HvuL.  (36. 37), bedeutender  Fl.,  entipr. 
im  Gouv.  Tula ,  aus  dem  See  iToa-Ozero, 
llialllt  anfangt  von  N.  nacli  S.,  wendal  ticli 
dann  «üdöstl.  dem  Don  su,  welchem  er  nnf 
60  Wervte  nahe  kömmt ,  fliefet  dann  lüd- 
wmtl*  md  behftlt  dloM  Rlditnng  bei  bla  ra 
peiner  I^f  de;,  in  Am  Meer  v(»n  Asow,  wo  er 
flo  versandet  iat,  dafi  nur  platte  Kähne  in 
ihn  elnlauren  können ;  Lf.  214  Meil. — Nbü., 
walila:  Sal,  1  la wU,  Medw idita«  «. 
Cbop<*r;  link«:  DnnrtT  nnd  Calr. 
8'  Dono,  Itaii.  Venedig,  Venedig  (34),  0. 
.  aoidM.  TOB  Veaadig. 
Donaghadee,  lasL.  Ultter,  Down  (IBd), 
St.  am  Nord -Kanal,  «üdÖMtl.  von  Bangor, 
mit  Uafen;  2795  E.  —  BauuiwuUen-Manu- 
ftataren;  Hdl.,  regelm&ftigea  P«dMlb^ot 
'iftet-fMiickiiiScboaaad«  « 


Donaukrelt. 


Donajeo,  Obstr.  GalUo«(8ft),  NUL 

Wrirh><^l,  recht«,  enttpr.  an  derGrenae 

Ungarn;  Mdg. Opalowice g^^itber. 
DonaldaoBvtll«»  N-AM.  Verelo«  Staatan, 

Louisiana  (46b) ,  0.  nni  MiitlNippi,  «ai4- 

öetl.  von  Franklin;  WO  £. 
D  o  n  a  s  so,  Ital.  Sardinien,  AonU  (34), Fleck. 

sudöstU  voa  Aoita. 

St  Donat,  Fra^kr.  DrAmc  (U^^) ,  1  IkI. 
am  rechten  Ufer  des  Uerbaste,  nördi.  von 
VBlaoeo;  1500  C.  —  Mairat  fOr  aoidaM 
SSenge. 

StDonnto,  It\t.  To^enna,  Florens  (S4)| 
Fleck,  südöstl.  von  t  iurens  j  600  E. 

Dona«,  D.(l4.15.a0a81.tft.a5b.88d).  Mo 
Doniiu  entdiir.  als  Brege  am  O^tiilihnns^c 
des  Scliwanwalde« ,  weh^  bei  DoniMi- 
eschingen  die  Arig«eb  mid  da«  Abflnil 
olaar  Quelle  auf  dem  Schlofshofe  an  Do- 
nauesching^en  aurnfiiunf  und  von  dieser  den 
Namen  X>onau  erhalt.  Aauhdem  sie  kurae 
Zeit  «ach  80.  geHchftet  war,  wende«  alo 
sich  norfMstl,   mul  hrliuU  diese  Hirlitnnt^ 
bei  h\i  Kegcnsburg ;  hier  wird  sie  durch 
Zuilüri(>e  von  N.  und  durch  die  Gteitaltuag 
das  Bodens  genöthi^t,  sieh  KÜdöiitl.  su  wen- 
den, M-eli-he  RichtuMfr      b^htllt,  bis  die 
Veraweigungen  der  Alpen  t»ie  unterhalb  Ena 
nftrdl.  Mngt^n ;  erat  In  der  Gf^^ond  to« 
KorU'Nouburg  nimmt  bie  cntürhitden  ihre 
Hudl.  Richtung  vrieder,  überschreitet  bei 
Preisburg  die  deutsche  Grense ,  die  sie  an 
der  liakanSaila  mit  dem  Einlluls  der  March 
verlas>en  hat,  und  tritt  in  Ungarns  Flneh- 
land  ein.   Hier  wendet  sie  sich,  ö«tl.  von 
Gran,  gans  aüdL,  bii  alo,  «ach  der  Aaf- 
nahma  dar  Snvo,  wieder  östl.  fliefst,  an  der 
Grcn7.e  von  Serbien  und  llnp:arn  die  WaU 
laohoi  in  einem  nach  iV.  geiiUneteu  Dogen 
«MMiiliefst,  nnd  naeh  Aufeahme  des  Screth 
und  Pruth  t\tm\  Schwaraen  Meere  xueilt, 
welchem  Mic,  ihren  Woiserreichthum  in  7 
Mdgen  (Hogaüi)  7.utendet;  die  wiebtigalaa 
sind:  Kill  Bogasi,  Sulino  Bogasi  n. 
K  e  d  r  i  11  u  Bo  g  as  i.  Die  Donau  wird  sehifT- 
bar  bei  t Im;  Lf.  381Meil.,  Flul^gebiet 
14420  aMeil.—  NbO*  {nDeaUebfattdl» 
links :  Wernitz,  Alt  ni  ü  Ii  1.  N a  a  h,  H  o- 
r^^en  und  March;  rechts:  liier,  Lech, 
1  gar,  1  an,Trauu  u.Ens— in  Ungarn, 
links:  Waag,  Noutva,  Gran,  Thoila 
und  Teme«;  rechts:  Leytha,  Raab, 
Drau  und  Sa«  —  in  der  Türkei,  Unka: 
Seblttl,  Alot«,  Jalonila«,  Soretli 
und  Pruth;  rechts:  Mo rawa,  Timo^ 
Isker,  Jnntra  und  Akinm. 

Donaueschiugen,  D.  Baden,  Scckreia 
(30u31),  St.  am  Zusammenflufs  der  Dona»- 
qnellen  ;  Srlilofs,  Theater,  Marstall;  (»ym- 
nasium  und  Bibliothek;  3023  E.  — >  Braue- 
reien. (Fürst!.  FAratenbergitieh.) 

Donau  kreis,  D.  Würtemberg  (30uSl). 
Der  südöstl.  Theil  des  Landes  swiHchon 
Baywn,  dem  Bodensee,  Baden,  Hohenaol- 
lorn,  dMB  Bahwwnnil«-«  Noaw» 


bralMiUOf  H  mit  Mono  B.  Da»  «ML 


Btavftkrcit.  UV  Daobtast 


Theil  Ist  ^hitgig  dnrrh  die  Rauhe  Alp 
und  der  südl.  (über»chwabeD}  eine  gewellte 
Hochflidie;  Hptfl.  ü»  DoMw;  Ackwbaa, 
Viehzucht,  Obst;  und  WfinteB  aind  die 

Hiinptcrwerbözwei^r 

Uonaukrcis,  D.  Hävern,  8.  SLhwabcii  uud 
Untor-Bayern. 

D  0  n  a  u  » t  a  u  f ,  I>.  Bayern ,  Ober-Pfalz 
(Hcgcnkr.)  (24),  Fleck,  aa  der  Diinau,  mit 
Schlott;  680S.  ^  BNOtrai. — In  dar  Nahe, 
auf 

Walhalla. 

Donau  Wurth,  D.  Bayern ,  Schwaben 
(Ob.-Donankr.)  (24) ,  St.  an  der  Mdg.  der 
l¥6mita  in  die  Donaa ;  2160  K.  —  Braaerai, 
Obet-,  Ftarlis-,  Hnnf  mrt  Hopfeabm; 
Udl.  and  Schifffahrt  auf  der  Donau. 

0aiteaitar,  Enm.  Yarir,  Weit-Rtding 

(15fc),  St.  indwe^tl.  von  \'ork,  am  h^rliift- 
baren  Don;  10800  E.  —  Wollen-  u.  llaum^ 
wollenepiunerei ;  11dl.  —  Pferderennen. 

Voneliary,  Fbaükr.  Ardeanaa(14b),  flt 
We9Ü,  von  Scdnn  ;  1700  F. 

lloncoa,  Span.  Gaitcia,  ^ugo  (i^)f  0. 
iWad.  m  Lugo. 

Dandangen, Rrttx..  Kurland (36), O. natd- 
öätl.  von  Windau,  mit  SchloFi*. 

D  o  n  d  o  n ,  AM.  We«tindien ,  UaiU  (48),  O. 
sädl.  Tom  Cap  Haiti. 

Ho  n  d o r  f,  D  o  1}  n  d  o  rf,  D.  Prenfsen,  Sach- 
ten, MeTsthurmZlvSßit  Dr.  AaU.  van  Uel- 
drancen;  104  cT 

9onirahy  AS.  Vaidarindien,  Ceylon (44b), 

Vorgeb.  an  der  Sudküiite  der  Insel. 
Donrfxnl,  Trkl.  Ulster  (I5d) .  Grf«»rhaft 
am  Atl  niti.chen  Meere,  zwischen  Ferroa- 
nagh,  TyronoandLondonderry,  OM. 
mit  28914»  E.  Der  Orenn  dringt  an  der 
«üdM'estl.  Seite  tief  in  das  Land  ein  n.  bildet 
die  Donesal- Bai;  an  der  >ordkÜ8te  er- 
atrecVt  «ich  der  Lough  SwiUy  30  engl. 
Mril  wf-it  in  das  Land;  die  Oberfläche  ist 

Sebirgig ;  Ilptfl.  lind :  die  Em  e,  der  Ausflur» 
MLüugh-Ene  and  der  Finn,  Nbfl.  dat 
Foyle.    Das  Klima  ist  feucht  und  rauh; 
Hanpterwcrbszweige  der  Einwohner  sind 
Uaferbau  u.  Viehzucht,  auch  dieHeerin^g- 
und  Lachaltelieral  i«t  beträchtlich ;  die  ein> 
zige Manufttctur  vonBr'Iciifnnj^  \  A  Linnen- 
weberei, an  den  Küsten  brennt  luau  K  el  p.  — 
2)  Donegal,  Hpat.  der  Grfsch. ,  am  Fl. 
Eosh,  der  hier  in  die  Donegal -Bai  fallt; 
696  E.;  das  gleichnamige  Kirchsp.  aber 
4426  E. ;  einiger  UdL  und  Fi«»«  Iierei. 
Doneraile,  Irbl.  Munster,  Cork  (15^), 
8t  nfirdL  von  Cork;  2456  E. 
P  0  n  c<3,  RirssL.  (37),  Nbfl.  des  Don,  rechts, 
entspr.  im  Gouv.  Kursk,  flicfst  südöstl.  und 
mdt.  im  Gebiete  der  Danaciian  Koankan  in 
den  Don ;  Lt  .  (iOO  Werste. 
Donetzk,  Rvssr.  Jpkatennoslaw  (37),  St. 
an.  der  Donetz ,  an  der  uorduätl.  Grenze. 
Bonleeney,  lanii.CoHnanglit,MayA(l^), 
Kirchs^)  aiu  Atlantischen  Ocean;  3561  E. 
Dong a»  Ak\  Sudan  (45»)»  Land  tüdl.  tob 


DarftiP,  In  welchem  der  WailSia  JSU^  BahB- 
el-Abiad,  entspringen  soll. 
Dong  ata,  Gntaon.  IoniadMln8.,K«bIonin 

(38c),  0.  nördl.  von  Argostoli. 
D  o  n  g  e  n  ,  Niedehl.  Nord  -  Brabant  (29), 
Gem.  nordüstl.  von  Breda  i  mitZngehoc^am 
2862  £• 

Donge<>,  Fha^kr.  Loire  inf^r.  (14«)j  St. 

am  rechten  Lier  der  Loire;  2200  £. 
Dönges,  D.  S.-Weimav-BiMMieh (VT^IBI)^ 

DL  sädwestl.  von  Ei«enarh ;  238  E 
Dongo,  Ital.  Lombardei,  Como  (34),  Df. 

am  Comer  See  j  1000  E.,  welche  viele  ma> 

thematiidw  nnd  phynhaiiicho  Waiioenga 

TfrfcrtJfTPn. 

Dongola,  Dar  Donjrola,  AF.  Noblen 
(45a),  Land  an  beiden  Seiten  dm  Nil,  «udL 
von  Dar  el  Mahasa ,  von  Mohammedanern 
bewohnt,  weldie  wegen  ibrer  Pferdezucht 
berühmt  sind.  — 2)Alt  - Dongola,  zer- 
fallene St  in  dder  Ge^d,  an  der  rechten 
Sf  ite  des  Nil;  200  E.  —  3)  Neu-Don- 
g  o  I  a ,  blähende  St.  nordwestl.  von  Alt» 
Dongola,  am  Nil.  —  4)  D  o  n  g  oln,UelBe In- 
sel im  UothenMeere,  sndl.  vom  Cap  Calmez. 

n  o  n  i  i>  n,  Fraükr.  Allier(141^),  Fleck. nöcdl. 
von  itt  Palisse ;  1606  £. 

Donkow,  Rvsn.  Riimn  (Sl),  St.  am  Ein- 
flufs  der  Vesovoi;i  in  den  Don;  2500  F.. 

D  o  n  m  a n  i  e  ,  AS.  V  orderindien ,  Calcutta 
(44b),  Inselgruppe  vor  der  Mdg.  dm  Gan- 
ges, aus  11  ^(fem  nnd  klaineniInMin  1M< 
stehend. 

Dönnaöe,  Noaw.  Nordland  (IGc),  Insel 
an  der  Wetdriute. 

Donnemarie,  Frankr.  Seine  et  Marne 
(I4b),  St.  8Üdwestl.vonPro¥ias}  10I8E.— 
Gerbereien  mid  Ziegeleien. 

Donneraile,  Iuel.  Hnnitery  Golk  (15d), 

O.  ndrdl.  von  Cork. 

Donner-U.y  U.  Oesterreich, Böhmen, Leit- 
merils(23),  Gipüel  dm  Hittelgeb.,  am  Un- 
ken Ufer  der  Elbe. 

Donnersherg,D.  Bayern, Pfalz (Rheinkr.) 

(U) ,  Berg  am  nördl,  Abfall  der  Vogcson, 

nW'  hoch. 
D  o nn er s  /t  a  ti    D.  Sachsen-Gotha  (27u*i8), 

Berggipiel  des  Thüringerwaldes ;  2811' 

hoch. 

D  o  n  n  e  r  8  k  i  r  c  h  e  n,  Obstr.  Ungarn,  Oeden- 
burg(2fi),  O.  nnrdtHtl.  von  Eisenstadt. 

D  o  n  n  c  r  8  ui  a  r  k,  ükstr.  Lngam,  Zips  (35b), 
FleeV.  westl.  von  Lentaelmn;  Brauerei. 

Donnington,  Engl.  Lincoln  (15^) ,  kl. 
St.  südöstl.  von  Lincoln,  in  sumpfiger  Ge- 
gend ;  1759  £.  —  llanfban. 

Donzenac,  Fratikr.  Conte  (144)  ^  St 
nordl.  von  Brive;  2507  F. 

Donzicre,  Frankr.  Drtimc  (14«l) ,  Fleck, 
am  Bnben  Ufer  dea  Blidne;  im  B.  ^ 
Weinbau. 

Donzy,  Frawkr.  Niivre (I4b),  St.  östl.  von 
Cosne;  3213  E.  —  Eisenwerke;  Hdl.  mit 
Hol«  nnd  Eisen. 

Do o 6 nun t,N-AM.,N.-Nord- Wales,(  l ui vch il  1 
(46),  Laadaee  im  nördL  Theiie  des  Laadci. 
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D99dja^  AS.  Mongolei,  Land  dtrKlMUilui 

Beime  im  AltHin-OcUu 
D»ol0««  Ar.  Snte  (4ftn),  w«ntf  Mvm* 

Im  Reich,  da«  unter  Gooroma  stehen  toll. 
Tan  welchem  et  nurdl.  lifgtf  M  wto  ivd- 

ti«Ü.  von  Timbuctu. 

Doompaidie,  AF.  Athantee (45>),  O.tfid- 
Ti^tl  von  CooiuMii«}  WalMMl^TdjpliBni  uttd 

]:iiienarbeiien. 

Pov«,  SoROTb.  Ayr  (IS«),  KAafmU.,  mdt 
nÖrdL        Cap  Ayr  in  den  Frilh  of  Clyde. 

Doorn,  Nikdbri..  f Jtrecht (SU)))»  Quß,  täd- 
östl.  von  Utrecht ;  635  iei. 
^  Poorn,  AF.  Capland  (40Pn»lr.),  I  HM. 
des  Elephnntcnfl.,  reclitv,  der  (Ii df^f  Dtu^rn 
ent«|)r.  auf  dem  Unter -liukkev  cid  und  der 
Kleine  Doorn  auf  der  Boklteveld  Karro,  bei- 
de vereinigen  «ich  liun  vot  Umn  R^püniy 
in  den  Elepliantenfl. 

Doorni,  AF.  Uapland  (40Nbk.),  0.  lud- 
M.  von  TAIbiigh. 

Doornipyk,  Nikdiht..  Geldern  (2?>),  O. 
tüdi.  V.  Llburg,  araZuidor-See»  milScIiout- 
Amt;  2214  K. 

Poowarii,  AF.  Sadn  (45«),  hmäM- 

WtttL  von  Timburtn. 

Dop«ra,  AS.  Vorderindien,  Scindia (44b), 
O.  nordAitL  von  Nandur. 

Dora,  Ital.  Sardinien  (34) ,  2  Nbfl.  des 
Fo;  iWci  D  ora  Baltea  entspr.  am  groft^en 
Berniiani ,  diirchUieftit  da«  Thal  V4m 
AMtnniiAflit  r  t  sädostl.  in  den  Po,  Verrua 
^genüber;  Lf.  IM)  ital.  Meil. —  [ntiria  ma- 
jor»}—  Die  Dora  Riptra  enUpr.  am 
H.  G«a«vv«>  terdtfliefaft  im  Gab.  in  ^n«m 
groHfen,  nach  O.  geölTneten  Bogen  u.  flIeCst 
Sttt.  in  den  Po  beiTofiaiU.flOiinl.MeU.- 
[Duria  wmor.J 

Dorak,  AS.  Ferolon,  Chntiatnn  (43i>),  St. 
födösti.  von  Awas,  um  i)Acheralii|  Vorüsr* 
tigung  guter  Abbastüdier. 

Dorna,  AS.  Ambion,  Jemen  (45b^,  St.nord- 
we«U.  von  Dunnr,  nnf  olneni  honon Borge ; 
Sit«  des  Dola* 

Dornt,  Ic,  FoAi^Kn.  Hte  Vionne  (14«),  St. 
lO^rdl.  von  Belhw|  1940  E.  —  Fabr.  fSr 
inetriAchoBInnifo  vaAGowicbl«^  Bnronoler 
u.  •.  w. 

Doreheiter,  Eivqi»  Doriet  (15^),  St  am 

FI.  Frotne ;  3033  E.  Beraiimtc  Brauereien 
für  Ale;  in  der  Unigegend  starke  Schnf- 
sucht.  —  [  l>u  rnouarta.  J  —  2)Dorchefter, 
Oxford  (ISb),  kl.  St.  MML  von  Oxford; 

868  V..  —  [Dorocina.'] 

Dor  dognc  i  FaANMR.  (t4d),  FI.,  entsteht 
im  Deu.  Poy  de  D6me  durch  den  Zuitammen- 
flurs  mrOor  nndOogne,  wird  schilTbnr  bei 
Ma Venne  und  fallt  in  die  (laronne  beiBoUfg, 
nach  einem  Laufe  von  100  Lieuc«. 

Bordogne,  Fn*Mnn.  (14^),  Dep.,  nvfPo- 
riRord  gebildet,  iwisehen  den  Dep.  Hte 
Vienne,  Charento,  Corrixe  und  Lot,  X.ot  et 
Oaronne,  Gironde  und  Charente  intVr. ; 
171  Qyi,  mit  487502  E.  In  5  Arrondis«.,  47 
Kant.  V.  (Ki")  (lemeindcn.  Daa  Dep.  ist  cum 
Tbeti  Btai  l>ewnideten  Bergen,  lufimditbft» 


ren  KallUrig^eln  und  Heiden  bedeckt,  hol 
abor  aucli  »elur  fruchtbare  Tliaier,  in  wel- 
dwn  man  viel  CtotreMe,  Mnli  nnd  Webt 

baut;  llptil.  sind:  die  Dordogn e ,  die 
Isle  unH  V 7  f\  re,nlie schiffbar;  kleinere» 
der  B  H  n  tl  i  a  t ,  die  D  r o  m  m  e ,  die  L  o  u  e 
u.  a.  Producto  sind :  Getreide,  Mais,  Buch- 
wer/rn,  Kii-taiiirn,  \n>f-(\  Wrin  ii.  dir  f)f^- 
steii  TrütFeln:  rolhe  liebhuhner,  mehr  iHmuI- 
esel  n.  Esel  als  Pferde,  Hdmvleb,  Sehwein« 
und  Geflügel ;  Eisen,  Blei  n.  s.  w.  Die  in* 
duatrie  Ui  bedeutend  n.  di-r  llrll.  mit  Wein, 
fett^  Vieli ,  Schinken  u.  s.  w.  lebbidt. 
DordroebC,  Dortreebt,  Niaoani..  Süd- 
n.iUrtnd  (29),  Bo«.  und  St.  nuf  der  !)ord- 
rcchtinsel,  gebildet  von  der  Maas  und  dem 
Bienbosch ;  lat.  Schule  n.  ArtiUecietcbulo ; 
MOO  E.  —  Zucker,  Bleiweifi,  Tabak  u. 
Lackmus;  Hdl.  mit  Hole  (hier  werden  die 

Sro&eo  Rheinflofso  zerschlagen),  Fiadu, 
lodtliaeb  nn4  Tluran. 

Dorc,  FnMKn.  Poy  de  Odino(M^,  Nbfl. 
dos  Allier,  entupr.  Ix  i  Dorange,  Aldg*  LI* 
mottx  gegenüber;  Lf.  20  Lienes. 

Dorof,  SHOHOTb.  Invemefs  (1&>)»  Klrehtp. 
südweatl«  von  Inverners;  l&i3  E. 

Dorfen,  D.  Riivern,  Ober-Bayern  (Iiuirkr^ 

(24)  ,  Fleck.  «judü«ll.  von  Erding;  1000 £. 
Dorgobush,  llussi..  SflMilonab  (W)»  St 

am  Dnlepr;  5275  E. 

Dorgy,  AF.  Triffolim  (4M|,  Karawanen« 
Station  xwi»cheu  1  itpolu  und  Gadames. 
Dvri,  AS.  Afghanistan,  Knndobar  (48b), 

Ft. ,  indt.  in  den  Urghesan. 
DoringKtadt,  D.  Bayern,  Ober-Franken 
(Ob.-Mainkr.)  (27u28),  Df.  sudwesd.  von 
Lichtenfels;  887  E. 

Dorixo,  Gmfi  H.  Livadion  CBS«),  0.  lüd- 

weatl.  vrin  ^  rachori. 

9orkiug,  Kfwn.  Snrfqr  (18fc),  St  «fll. 

von  Gnilfordi  4111  B. 
Do rk wert,  NicPKRt..  Orflningea (80),  O. 

nordweitl.  von  Gröninffen. 
D  o  r  1  a,  D.  Pronrien,Saebten,Erfhrt(nul8), 

2  Dörfer  sütll.  v.  Mühlhausen ;  N  i  r  d  r>  r-D., 

834  E.  —  Ob  er  -  D. ,  wc«tlieher ,  1288  E. 
Dormagen,  D.  l'mirüou,  Khein|]rovinx, 

Düsseldorf  (21) ,  Df.  südl.  von  Düsseldorf} 

1200  E.-~  lldl.  mil  Klooiinn  n.  Vieh.^ 

[  Dournomarua.] 

Dörmen  s,  rkAtfitn.  Mnme  (14^),  St  veatt. 
von  Epernay ;  2012  E.  —  Fabr.  für  bäum- 
^vnlleno  Zeuge,  Holxessig  u.  Topforgest  h irr. 

1)  nrnau,  D.  Ocsterr.,  Oesterr.  unier  d.  Ena 
(20) ,  O.  wosU.  von  Allennuirkt 

Dornharli.  I).  Oesterr.,  Oesterr.  nntar dl> 

Enu  (2<i),  Df.  nnrdwostl.  von  Wien. 
Dornbirn,  D.  Ocsterr.,  Tirol,  Vorarlberg 

(25)  ,  Fleek.  ofldl.  von  Bregenx;  4000  B.^ 
Raurowollenweborei  nnd  Mnsseiinstickerd. 

Dornbnr«»-,  D,  Gror»h.  llcsi^en.  Starken- 
burg (21),  O.  nordweKtl.  von  Duriiistndi:. 

Dornburg,  D.  Anhalt- Kothen  (27u28), 
Df.  iin  der  Elbe ,  mit  Soblolii  and  Qulim$ 
jUSUl!:.  —  Weinbau. 
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••rftiurg,  D.  8.-Weiinar  CtttM),  Amt  I 

und  St.  an  der  Saales,  mit  3  Schlössern; 
(26 £.  —  BrAnntweinbreniiurti  u. Ziegelei} 

Porndorf,  D  S  Weimar  (27ii28),  Fleck, 
au  der  Saale  j  dG6  K.  —  Weia-  n.  OlntbMii 
TöpFerei. 

II  or  n  c  8  ,  FaAiiKm.  NUvre  (14k),  ffkdc. 
«ttd<i«tt.  von  Ncvre«?  1000  E. 

Hör  aha  n,  1>.  Würtemberg,  Schwarzwald- 
ftrabCSMI),  St  födweetL  tmiMb;  1246 
B.  * iHiMMliMll«.  U4mVmgtgmAMIk^ 

Dorn  heim,  D.  Schwarab^S^MiwtlMiiMea 
(Z7ii28) ,  Df.  ö«a.  Ton  Arnttadt ;  400  E. 

Der  noch.  Schotl.  Stitherinnd  (15«),  Hptat. 
der  Grfedi.  Sotherland,  an  der  Nordkiute 
4e«  Frith  »/  l^omoeAt  9m  E. 

Dorattjid,  Dornstatf',  1).  Würtemhorf^, 

Dnnaulir.  I>f.  auf  der  Alf  i  oord- 

b*ti.  voii  Blaubcuern;  468  E. 
Pornstctten,  D.  Würtenilierg,  Schwarx- 

waldkr. («i0u31),  St.  ö«tl.  vun  Freudenstadt; 

1093  £.  —  Slruhatühle ,  UoUliaadel.  ^ 

[TtoWMmtm.l 
Pörnthal,  D.  Sachien,  Erzi^rb.  (27u28), 

Df.  nordwc«tI.  von  Saida,-  lOHl  E.  —  Flaclw- 

bau,  Linneowekerti  u.  Bleicherei. 
Vornmii,  D.  IbnnoTer,  Ostfriet^lasi  (Ü), 

Fleck,  ntirdl.  vonAurtrh:  75t>  K 
jPoro,  Capf   Gbibch.  Negropoate  (ß^^)t 

Vorgeb.  an  der  aid5«tL  Kwte. 
ll«r«,  Mte,  Ital.  Sicilien,  Girgenti  (34^), 

O.  an  der  östl.  Grentc,  östl.  to?i  Arra«rona, 
Dorog,  Oksth.  Ungarn,  Saboliüch,  liig- 

daekee  (35i>) ,  FledL  mSxdL  Bdaiov- 

meny. 

Doroninsk,  AS.  Unr-^lfind,  Trkutnk  (4lb), 
Di8tricts»t.anderIngo(la,  in  i^ctir  güuiär«ig< 
ter  Lage,  so  dafii.  Idar  GatrtM«  taift  >aad 

Gemiiise  gedeihen. 

Dorpat,llerpt,  Rcml.  Liefland  (86),  St. 
an  der  Boibaeh,  «wlidiea  dem  P«i|NM«  und 

Wirtierf-See ;  Ümven^ität  (f^est.  1632,  er- 
neuert 1690  und  von  neuem  gegründet  1802) 
mit  Bibliothek,  Kuu«t-Mu6eum,  Sternwarte 
«.  natorhistoriiclien  SanuMlmgeB ;  9500  B. 

D  orsch  kehmc  n  .  FaBtre:«.  GÜabilUim 
(28b),  O.  mtU  von  PilLkallcii. 

P  o r  t  eh«  i  ts,  D. Saehwa,  MaEfim  (ZtvSS), 
Df.  nördl.  von  Lomnt^ich ;  223  E. 

Dorsct,  Engl.  (15i>),  Grfi«rTi.  nm  Kanal, 
Bwischen  den  Grafschaften  Wilt,  Somerset, 
Hampshire  n.  Devon ;  46^  OM.  mit  159252 
F.  l>nrfh  (Im  mittlem  Tliri!  7irhrn  Kalk- 
liügel,  weiche  nach  S.  nnd  iV.  in  fruchtbare 
Ekmen  abfoUeo,  so  daf«  bei  der  lunmdhea- 
den  mide  der  ikift  diese  G  rfsch.  der  Gil- 
ten Englands  genannt  wird;  Hptfl.  sind 
Frome  und  Stuur;  Prodacte:  Ge- 
treide, Holx,  Flachs,  Hanf;  HomvMi  «. 
Schafe. 

Dora  teil,  1).  rrcufpcn.  \V<  -tphalcn, Münster 
(2l),St.  aa  der  hi\)\ni ; li4üü E. — Gymnasiun, 
liinnenwebcrei,  Färberei,  Tahwabai 

i  9- Hdt  mit  UoU  II»  Ifeimrand. 
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Dortinnnd,  D.  P^fsen ,  Westphaleo, 
Arnsberg  (21),  ehemal.  freie Reichsst.  nord- 
wettl.  von  Arnsberg;  Gymnasiom  u.  Ober- 
bergamt; 6500  £.  —  Pftbr.  Kir  Lefannuid, 
Nägel  u.  Tabak}  Bmoreten}  HdL  «  M- 
oeral^oelie. 

D«r«ip,  D.  Baimarer,  BranMn«.  Verden 
Cil)t  Pieck.,  Hptort  des  Landes  WotataB^ 

nftrdl.  von  Brehmeriphr;  n?8  E. 
Doryy  AU.  Nea- Guinea  (44c),  Bnseo  an 

d«r  BordaslL  Kieto. 
Dörsbach,   D.   WnrtpmTirrg-,  Juxtl-rriä 

(30ii81) ,  Df.  an  der  Jaxt ,  nördl.  von  Ha> 

ba«^,  mitSchlofs;  1382  E. 
Döschwis,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mcr^ 

bnrg  (27aS&),  Df.  nardwertl.  von  £eifi; 

12ti  E. 

Daaaalieim,  Beta««-»  D.  Bade«,  Vnlw- 

Ilheinkr.  (."iftuSl),  Df.  nördl.  von  Heidel- 
berg; 1316  E.  —  M>ei  die  Ruinen  der 
Schanenbnrg. 

D  o  s  s  a  d  a,  Rvssl.  Astradiaa  (4tb),  Id.  Inf. 
vor  der  Mdg.  der  Wolga. 

DoBte,  D.  Preufsen,  Brandenborg,  Potsdam 
(22),  NbA.  der  Havd,  entspr.  an  derChrenM 
von  Mecklenbnrff,  flicfst  sndl.  und  fällt 
^ndöstl  von  IfüTciberg  indie  UnTalj  libfl.i 
Jiigeliu  luit  INadel. 

Dost  Mohamed,  AS.  Bilndsehlilui, Mo« 

kran  (4."?»'),  O.  dstl.  von  Kalwa. 

Dotteowjrl.'Scmrsn,  St  Gallen  (^2),  kl. 
Df.  «nd  Londaili  nSnll.  Tnn  St  Gallen. 

Dotternli  au  fien,  D.  Würtcmb.,  Sehwaro» 
waldkr.  (30u:U),  Df.  mit  Schlofn;  752  E.  — 
Hdl.  mit  V  ieh ;  in  der  Umgegend  Gagat. 

Döttingen,  D.  WArtmobcrg,  Janttrelo 
(90o31),  Df.  am  Kocher,  nöriJl.  von  Hall, 
mit  Sehtofs;  474  E.  -r  Wein-,  Ob«t-  u. 
Getreidebau. 

E I  D  o  u  a  d  e  m  y ,  A  S.  AniblOB,Nod||od(4Sb), 
O.  nördl.  TonEl-Schara. 

Douar neues,  FnAHUu  Finistere  (14« ), 
St.  om  gfoiduHmim  Boaen,  mit  oinenn 
kleinen  Hafen;  22«W  E.  —  Fipohrrrl;  Hdl. 

Douay,  Fraiskr.  Nord (14fc),  feste  St.  «ndl. 
vou  Lille,  mit  Kastell,  Akademie,  Coiie- 
gium,  GeselUchaften  für  Ackerbau,  Künste 
und  \V5?50nKrh;iftrn  ,  Medirin  ;  Bibliothek, 
naturhiätorisches  und  pkvsikal.  Kabinet,  bo« 
tanlseher  Gorien;  19080  B.  Fabr.  fjlt 
Teppiche,  Spitien,  Seife,  Tbooffeifen,  Lo- 
der und  Faience;  königl.  Kanonengiefserel ; 
Hdt. ,  durch  sahireiche  Kanäle  begünstigt. 

Double'B^  AU.  Noidiolland  (SSs),  Bwg 
im  Innern ,  Bordwoeti.  Ton  der  Maatarlofr. 
Kette. 

Po  übt,  Frawkb.  Donb«(14b),  Nbfl.  der 
Sa4ne,  von  merinrürdignn  Laufe,  entspr. 
am  Berge  Rixen  od.  Risoux,  bildet  im  Kant, 
von  Morteau  einen  80  Fufs  hohen  Wasser- 
fall (Bant  da  Doobs),  iddirbar  bei  Hm* 
rillj,  Mdg.  bei  Veidan$  L£  80  lienBa.  — 

Doubs,  FKAiiKn*  (14b),  Dep. ,  ^ug  einem 
Thcile  vonFraBe|l0^um^ö  gebildet,  an  der 
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Mm,  m  Rhin  und  Jurti  lU^  DM,  mit 
E.  in  4  Arrond.,  27  Kantong  u.  648 
Oenieinden.  Der  öttl.  Theil  itt  gebirp^ig 
durch  Vcr/wcigiin^rn  fled  Jura,  mit  Gipfeln, 
di«  bii  19i  u.  iö4)0  tutstrotf  aufiteigra,  der 
nordwetCl.  Theil  dagegen  wird  nor  ^on 
Hügelii  durchsogen  ii.  iat  besonder«  Triicht- 
bar  nn  Getreide  und  Wein.  Hplfl.  sind  der 
DouU»,  die  Loue,  der  O  ig  nun  und 
]leat»ubr«.  Produafe  rfnd»  GMrcide, 
Mais,  CJnrtvnriricliff,  Hanf,  Ftnoh«,  Wein, 
Hola,  otn/incllo  iMluuKenj  Wild,  die  go- 
wöhni.  llauäthicrc,be«onder«  Pferde,  Maul- 
CM'l  u.  Zir^ni;  Eiion,  Tdpferthon  u.  f.  w. 
Fabriiten  und  Manufactiiren  »lud  zulilrcich, 
botonders  für  Uhren,  Tuch,  baiuuwolione 
Zange,  Elaeiiwtarni  n.  •.  w.^  der  Hdl.  Ist 
lebhaft. 

Doade,  AS.  Fernen,  FaniiUa Q. 
aüdöitl.  von  Scliira«. ' 

Doudeville,  FlUlfni.  Seine  infdr.(U«X 
Fleclc.  nordl.  von  Yvetot ;  a'i(H)  K. 

Doud,  Fkankb.  Majranuo  et  Loire  (^U«}, 
8t.  ludwaill»  von  Snnnvr;  IM  E.— »Hdl. 
Buit  Getrelie,  Leinwand  und  Eisen.  —  AI- 
terthumer. —  [!>aa(inm,  Theodttadum.] 

Dougla»)  AS.  ()HiiiiiHf»cho  lutt.,  Malükkcii 
(44«  ) ,  Inielgrupue  nordi.  von  Dshilolo. 

Don^^lnF),  AI'.  (50).  kl.  Intel  iviioiMn de« 
Marmuuu  und  l'hiliupinen. 

Douglas,  SoHOTL.  Lannrk  Q^*\  Kirchsp. 
und  St.  am  FL  Doughiat  2&42  E. 

Dougl«''^  E^vot.  In*.  Man  (1')'»),  ^rofite 
und  voller tiichste  St.  der  Insel  Man,  uuf  der 
•Adöttt., Kälte,  mit  Hutm  In  der  gleich- 
namigen Biii,  M'elche  vom  Cup  DoukIiin  an 
der  Omtäcite  cingeüchloüttRn  M  ird;  <>U54  E. 

DougU^,  Jhki..  Munster,  Cork  (15<1),  Df. 
tetl.  von  Coric,  Bin  ilurtMi  dieser  Stadt. 

Dnu^lAstown,  N-AM.  Unter-  ('mirtdu  (4fib), 
St.  an  der  Rüste  des  Lorenxbuneit^. 

DonknrnnC,  AF.Snluu»  (45«),  Karawanen«' 
•tation  swivchen  Fesiuin  und  Tunt. 

Dottlena,  Frankh.  Sonimi" (I4i»),  St. nördl. 
.von  Amienri ;  SWiUO  E.  —  Sehr  fest  durch  Z 
Gtladcllcn  ;  Fabr.  für  Paeldeinwand  ;  lldl. 
mit  Getreide,  Wein,  Oel,  Hanf  u.  Khich:'. 

Dottlevant,  Fmankr.  11t«  Marue  (U^), 
Fleoir.  an  der  Blaiso;  100  B. 

Peitrild,  FHANKn.  Aveiron  (14d),  Fl., 
entspr.  nn  den  Bergen  von  Iie.<|n  ron  (Qard) 
nnd  fiUlt  in  den  Tarn ;  Lf.  iU  Licue«. 

Dourdan«  FnAima.  Seine  et  Olse  (14b), 
St.  iMirdweNtl.  von  Ftampes ,  nni  rrK|n'ting 
derÜrge;  '^I^B  E.  ~  l  abr.  lur  l'uch,  CJuU- 
cots  und  Strümpfe;  lldl.  mit  Getreide  und 
Wolle. 

Dourd  oUj  Fratvkr.  Aveiron  (14«1),  FI., 
entspr.  im  Dep.  des  Tarn  und  lallt  in  den 
gleiehnanigen  Fl.$  Lf.  11  Lknet* 

Dourghen^  AS.  Mon^;o1ei,Land  d.  Klialkha 
(43«) «  See  im  Lande  der  Eleuten,  Im  aAd- 
weitL  Theile  dc^  Landes. 

Hourgne,  FaANKR.  Tarn  (14<l) ,  Fleck, 
tüdl.  von  Alhy;  1800 B« ^Wollene Zange. 

D^furOf  Dneco. 


Dour  oftno  nr  y  AS.  Mongole,  Land  der 
KbalUiu  (4oo),  kl  See  nordota.TOBi  Aral 
neor. 

Doutfnll,  AtT.  M,iliifr(  Tn«.  (50),  kl.  In- 
selgruppe in  der  Mit4o  der  Gruppe,  •udeatl. 
von  Fourneau. 

ü>  o  u  t  r  e,  FnAMu.  Gorrtia  (14d),  NbIL  der 

Dordogne,  rechts. 

Douve^  FnANKa.  Manche (14«),  Küsienfl., 
entspr.  In  der  Gegend  van  CheilHMirg,  M 
zur  Zeit  der  Fluth  von  Saint-Sauvenr-lc-Vi- 
comte  an  sehüfbar  u.  fallt  in  die  Dünen 
von  Veyii(Grove8  des  Ve^s),  Carentan  ge- 
genüber (  Lf.  10  Lieues. 

Donvrcs,  la  Delivrande,  FnAT«KR. 
Calvados  (14«),  Fleck.  nördU  von  Caenx 
MOO  B.  —  Fahr,  für  Blenden. 

Douxj  Franmu.  Ardöche  (144),  ^bfl.  dea 
IthAne  ,  rntopr.  bei  S^  Piectei  J|Ldg«  hei 
l'uui tum;  Lf.  10  Lieues. 

I)  0  V  e,  Enaft.  York, Illord-lliding(15b),  Nbfl. 
des  Dorwent,  rechts.  —  Khi  2ter  Fl.  dieaea 
Namens  fallt,  mit  dem  Chornet  vereinigt. 
In  Stnilbrd  in  die  Trent. 

Dover,  AU.  Neuliolland, SfnjIi-LiBi (B^ 
Vorj^eb.  ostl.  von  Culver. 

Dover,  M-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio  (47), 
Df.  nahe  am  Erie-See,  in  der  Or£ic]i*Cuyn> 

hnpii,  —  2)Dover,  Tonrin^sre  (47),  Ilpt- 
ort  der  Grlsch.  Stewart,  uiu  Cuuiberland.— 
8)  Dover,  New-ilampahlre (47) ,  0.  östl. 
von  Concnrd. 

Dover,  N-AM.  Ober-Canada  (47),  O*  adl 
Nordufer  des  Erie. 
Dover,  Bttob.  KenC(15b),  feete8t.n»der 

gleiehnaini^^en  Strafte  (Pa»  de  Calais),  mit 
Hafen  und  lestein  KaHlell,  in  urlcheui  cino 
Kanone  von  'IV  Länge,  der  Königin  EHhu- 
belh  Tnschen-Pistole,  nls  Merkwüidi^kelt 

K zeigt  wird;  Docks,  Magazinen.  Mililär- 
ispital }  11024  E.  —  Schiffbau,  Seilereien 
u.  e.  w.  Regetm&rsigo  Dampfboot-SehüT- 
fahrt  nach  Calais  in  o  Stunden. 
T)  ov  re  -  Fj  eld^  Nornv  .  ( H)<M ,  lloehlfind 
im  miuieru  Theile  von  i\urw«-gen,  erhebt 
sieh  la>  Sneehaettan  bis  zu  7714'  schwcd. 
Dawart,  ScHOTL.  Arfyyle,  Mull  (15«),  Vo«^ 
geb.  an  der  Ostkü^te  der  Initel  Mull. 
Dowlutabad,  AS.  Vorderindien,  Dekan 
(44tb),  Isito  St.  <nordwo«tl.  von  Aurungabad. 
Down,  luKi..  IMtiter  (ir>J),  Grfrtch.  an  der 
Oitiknste,  swisehen  Antrim  und  Armagh} 
40^aM.  mit8tf410B.  Der  Boden  letn»- 
eben  und  dieCirfi^ch.  hat  den  höchtiten  Borg 
Irelands,  Slieve-Donagli,  nuheuweiwen $ 
Bannu.Newory,  verbunden  durch  einen 
Kanal,  sind  die llptfl.,  wie  derSeeStrang- 
f  o  r  d  der  liotriiehtliehhto  tmter  den  y.aM- 
reichen  Seen.  Producto  sind :  Kupfer,  lilei  ; 
Hafer,  Knrtoflbln;  Schals,  Pfenle,  Horn- 
vieh, Fische  im  Ueberflufs.  Kelp  wird  an 
den  Kütiten  viel  bereitet,  im  Innern  Lein- 
wund, wollene  und  baumwollene  Zeuge.  — • 
t)  D  0  wn»  Donegal  (15d),  kL  Inael  an  der 
Nordkäita^m  den  Nord» Afi«i*>lBMbiSth 
hoiig. 
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Pownhrista,  Trbi..  ConnaupTi t ,  Maro 
(läd),  Felsen  ao  d«rKw4kttate,  unAilMk- 
•chen  Meere* 

|>«WBham»  Enal» Norfolk  (ISb^,  StiiA. 
Ton  Lynn,  an  der  OolMite  ms  wmi  UM 
£.  —  Bviterbandet 

Dttwnpairfck,  U«. Ulf ter,  Down  (15^), 
WtpttL  der  Grftch.  am  Südende  det  Strang- 
ford Lotif^,  Bii»chofs*it7  ;  4W0  E.  An  der 
iiordw««tl.  Seite  l»t  tler  M nunt  T m t r i ck, 
kaeb,  2100'  UmCani^.  —  AVcttreaaeo. 

Downton,  E?»GL.  Wiltshirc  (  151j ).  St.sttdl. 
von  Saiisbury,  am  Fi.  Avon ;  ätöS  £•  — - 
Mala,  Spitxen,  Zwillich. 

Doxent,  Türk.  Albaaka»  MvIm(18')* 
O.  nördl.  tob  üelvino. 

Doyat,  FaAKiui.  AUier(14b),  Fleck,  öatl. 
tob  Montln^on ;  829  E. 

D  o  y  1  e  8 1  o  >^  n  ,  X  A  M .  PcnnsjlfniM  (41), 
Df.  nördl.  von  Philadcl|>bia. 

Drachenfels,  D.  Bayern.  PfaU  (BlMia- 
knU}  («Ou31).  GipCBldM  Hiudlgek,  aftd.- 
^esti.  von  Landau. 

Drackenbarg,  D.  HannoYcr,  Hoya (21), 
Ftoek.  ni  der  Water,  adfdL  vaaUleabur^ ; 
912  E.  —  [7%nic»aefrttr^inii.1 

DrBclitpn,  Dmi^ten,  Kiederl.  Vries- 
iand  i^i^J).  Uf.  «udii^tl.  von  Leeuwarden. 

Drairano,  Geibch.  Ionische lat.»  S^Maa- 
ra  (38(^ ),  O.  an  der  Weatkütte. 

Drage,  D.  Preofa.,  PomaMro  (22),  FL, 
antapr.  im  Kr.  Nea-StalliB,  aai  daap  tMtao 
der  tog^enannten  5  Seen,  geht  tüdl.  von 
Drambarg  durrh  den  Grofs  -  Lübbe  -  See, 

Khk  in  die  Neuraark  über,  macht  eine 
ladn  Un  dl«  GreBse  swi«chcn  Roten  u. 
Frankfurt  u .  fällt  be!  Xcu-Belits  in  die  Net/e. 
D  r  a  fr  i  a  d  e  0,  TüaK.  Albankn,  Avloiia(^4t), 
ü.  äudüstl.  von  Avlona. 
Drago,  GuaaK.  (M*)»  U.  laa.  ML  vaa 
Mykone. 

Pragoikoi,  Tübk.  Bulgarien,  Siltftria 
(38d),  O.  fildL  m  Selramla. 

Dra^oll,  Türk.  Albanien,  Avlnnji  (38«'), 

O.  nn  drr  ^'ojusra,  «üdöstl.  von  Aviuna. 
lira^uiuan,  Xukh.  Bulgarien, Sofia  (38^), 

O.  BardfpaitL  von  Sofia. 
Praf^oniestrp,  Grik.cii.  Livadien  (^8'^), 

St.  nicht  fern  toid  gleichnam.  Buaen,  an  der 

Wflükaiia,  aiit einigen HoBdertchriatl. Eis- 

WiIhwib;  diJiiH  die  R.  v.  Astako«. 
Dragonara,  Ita l. >>a|>e), CapitanRtn(S4b), 

Fledcnordwe^l.  vonbt  Severo;  1600  £. — 

Wein-  B.  Olivenliaa. 
Dragonern,  Gbibch.  Livadicn  (38«),  kl. 

Ina.  nahe  au  der  Westküste,  südl.  tob  Kastus. 
Dragoniereo,  Gribch.  Ion.  Int.,  Cerigo 

(I8*|9  fcl*  In^'Ohi  nn  der  ütitküste  von  Crrigo. 
Drago-iroTi,  TÜRK.  Kl.  Wallachei ,  Walt- 

acha  (Öbd),  Fleck,  aa  der  Alata,  Bii€ho&- 

•its$  Mirlita. 

Dragsdorf,  D.  Prenft.,  Sachsen,  Merse- 
burg r27a28),  Df.  tüdostl.  von  Zeit?;;  149  E. 

DrHguignan,  Frankr.  Var(l4<l),  St. 
nordweML  Taa  Fr^ot,  swladien  üurüerst 
früMbana,  mit  WalabciEaa  nad  Oüfaii- 


hatnen  bcaeUteu  Hfigebi;  CoUedlam,  Qa- 
■cilschaft  fw Ackerbau  und  Handel.  Biblio- 
thek, natarhittorUches  Kabinet,  botanivdier 
Gartaa;  883&E.  —  Fabr.  für  groh«Tach- 
waaren,  cbemleche  Producte,  Töpferwaa* 
ren,  Seife,  Leder;  Seidenapinnereicn ;  HHI. 
Dragutt,  ITA».  Malla  (34b Nbk.), 
wenn,  von  Valetta. 

Drahn,  AF.  Marokko (45«),  LandamSüd- 
abhänge  dei  Ada«,  »ehr  anbekaant.  2) 
die  St.  Draha,  am  gloiehBaaik  FL,  «M 
▼on  Schellnhs  d.  Arabern  bewohnt. 

D  r  aj  a ,  Tübb.  Gr.  WaUacbeL  OUal  (WL 
O.BotdMLTaaTaraa.  ^  ^ 

Draka,  Gbibcb.  laa.  lau.«  ZBBla(l8a)^  Q. 
DordweeÜ.  tob  Zante. 

DrakoviatB,  Türk.  E^inia  (38«),  Q, 
BBha  an  rechten  Ufer  das  AspropotanMM» 

D  r  a  tu  a  H  i ,  d rikch.  Livadien  (SSa),  0*aM 
Kanal  von  Egribos.  —  [Dclion.'} 

Drainburg,  D.  Preufii.,  Fominern,  Küs- 
liB(22),  gl  an  der  Drage,  westl.  von  Fal- 
kenburg} 2700  fi.  TadiwelMrai^  Gaiw 
bereu 

Draal iai,  Tia«.  Epbraa(38e),  0.  aüdösti. 
TOB  Filatea. 

Zlraminen,  N'orw,  Aj^j^erbuijs  (Ißd),  an- 
aehnl.  Fl.,  der  aun  dem  iyri«-See  entsteht 
and  bei  seinem  AniA.  In  den  Buea  vaa 
ChriHtiania  den  Drammenßorden  bildet.  —  " 
2)  DrammoB  Bu«kernd(l(t<i),  St.an  d. 
Mdg«  dea  Diaounen  Ib  den  Drammeafior- 
den,  mit  Haren ;  7600  E.  —  Fabr.  Är  1^ 
hak,  Leder,  Sei:;»  Itiirli ;  llr!l, 

Drangodal,  i\uRw.  Jiraddberg  flO^j. 
Fleok.  wealL  vob  Porsgrund^  lOM  B. 

Dranova,  Türk.  IJtilf^atirn,  Mbopolia 
(38«*),  O.  südl.  von  Tirnava,  an  der  Jfintra. 

DrBBawlaa,  Türk.  Bulgarien,  MikouoUa 
(38d),  O.  «ädiitl.  von  Hu^scsuc. 

Dransf.  Ttal.  Sardinien,  Saveyen  (34), 
FL  ,  entspr.  auf  der  Grenze  von  WalUa  a. 
fliafeft  BBrdwaaÜ.  Ib  dea  GeBfer.8ee. 

Dräns c,  Schweis,  Wallis  (32),  Fl.,  ent- 
steht ans  ^  Quellfl.  im  Bez.  Entrcmont,  die 
sich  bei  lirunchicrc  vereinigen  (1430^)  u. 
fällt  aaterhalb  Martigny  in  den  Rlitaa. 

Dranaeity  Pasvss.  Danzig  (22b),  balrialilL 
Landsee  «üdl.  vob  Elbiag« 

Draatfeld,  D.  HaaBover,  Gottingea  (21^ 
St.  westl.  von  Göttingen ;  1311 E.  —  Aokeiw 
bau;  in  der  Nähe  Basaltbnu-hn. 

Draschwiz,  D.  Preufs.,  Sachsen,  Merse- 
burg (27n28),  Df.  BordöetL  vaa  ZeHat 
288  E.  -  ZiprrcJn. 

Draisdorf,  U.  üesterr.,  Oettern  Batar  d» 
Ens  (26),  O.  westl.  von  Tuln. 

Drastt,  Cap,  Gribch.  Ion.  Ibi.  (SOs^ 
V'orgeb.  an  der  Nord  Westküste. 

j>rau,  Ob«tr.  (25.35b),  Fl.,  entspr. iraPu- 

•  alaraiaiaiB  Tirol,  bei  iBBlaliea,  darchflialal 
in  südöstl.  Richtung  Kürnthen  u.  Steierr 
mark,  tritt  dann  in  Ungarn  ein,  ii.  mdt.  nn 
der  Grenze  von  Slavonien  in  die  Dos^ ; 
schiffbar  von  VillBch.  ->  NbCfaiTiroli  dia 
lfalliaki$iBKinlliai:diaH«Uii.Gatir» 


Drauberg.  W  Dreykircheo, 


linltf,  die  G  all,  rrditi;  In  S((ilemiark;  die 
Brau,  rerliU,  u.  INUiiitz,  link«;  in  lin- 
g;«rn:  dieMurr,  Unkt,  die  BcdoyB»  Ka- 
rsitesft  n.  Vucticn,  rrclUt. 

P  raub  er  ^.  ITnfrr-,  1).  Oenterr.,  Illvrien, 
InrnUien.  KlHgenturt(2&)»  O.  an  der  Drau, 
aalM  tA  der  OrenM  von  StetenaM-k. 

Vraunach^  D.  OeNtrrr.,  Oesterr. ob d. Eni, 
HnM!*rnrJ<kr.  (26),  INbfl.  elf«  Inn,  link«. 

Urau^pa,  AS.  Vorderindien,  (luikwnr 
(44l>),  0.  A«tl.  von  Meane. 

D  r  a  u  z  c ,  AS.  Arprhanistaa,  Utill  (Mb),  O. 
nordöfü.  von  Ferrah. 

Pr «e ü t,  NiBMU.. Nerd-Heltend  (29),  Nbfl. 

der  Amstel,  link«. 
Dregely,  Obctr.  Ungarn,  Honth  (ä5i>), 

Df.  nurdli.  von  DouUch- Pilsen;  Granaten. 
Drelibaeh,  Ober-  und  Nieder-,  D. 

Saclu-en,  Ensgeb.  (27n28),  Df.  uudwestl. 

von  Lengefeld ;  194U  E.  —  Landbuu,  8|iitBen- 

Irnoupelci ;  frnbcr  betr&chtl.  Bergbau. 
1)  r  ( I  e  i  n  I  g  k  e  i  t  i-1  n  s.,  N .  i%  M.  Huitl» (46), 

Inaelgr.  südl.  von  der  In«.  Kndjak. 
Dreieinig keiti  -  Land,  Süd-Contincnt 

(§)•  Nach  einigen  die  nftrdl.  Kdtte  dea  SAd- 

Contincnt«!  niu  li  Andern  aber  eine  Iniiel. 
Dreimnnnsdo  rf,   UiynL.  Lirl'tand  (36), 

O.  Hiu  liigner  Mbiixen,  sädl.  von  Pernau. 
Pr«<t«m,  D.  Baden,  OlMf^Bheliikr.  (M 

iiSl),  ma.  der  El/.,  linkfl. 
Prei«e««ei«<ein,  D. Bayern, U nt.*Bayem 

(Unt-Dommlcr.)  (24) ,  GipM  dea  BShmer 

Wälde«;  2800"  hoch. 
Prcis^inn,   n.  Rarern,  Pfal«  (HheinVr.) 

(GüulSl),  Di-  stidwestl.  von  Göllheim ;  700 1.. 
Dreliaigacker,  D.  S.- Meiningen  (27 

u28) ,  Jafcddcliloft  u.  Fofffteiddcmfo  wwcl. 

von  Meiningen. 

Dreistetten,  D.  Oealerr.,  Oeaterr*mtar 
d.  Ens,  Kr.  unter  d.  Wiener  Wtldt  (M)^ 
O.  nordwestl.  von  Xuucitadt. 

Dreitsch  (Dreitxscii),  D.  S.-Weimar 
(27n28),  Df.  an  der  Orla,  M.  von  Nen- 
atndt;  353  K.,  mit  den  da/n  rrrliörifjm  Or- 
ten A  Ismannsdorf ,  Uosendori'  und 
Zwacknu  aber 757 E. 

DrcUdorf,  Dak^.  Schleswig (161»),  Kirch- 
Spiel  u.  1>.  8Üdö(itl.  von  Hrnstfvit;  UlDK. 

Drenililiu,  Türk.  L|>irus  (^«iti«),  O.  süd- 
weetL  wwn  Jaalna. 

Drengfnrt,  PnKr««.  Konffrs^rrf^  (22b\ 
St.  am  Fi.  Onet,  nordöatli  von  Uastenbnrg ; 
1526  E. 

Drenofdselie,  TdlM.  Bidgafiea,  WMdin 

(38<1).  St.  «m  T-nm?). 
Dronoberg,  Oksth.  Ungarn, Honth (25^), 
O.  teil,  von  Ckabrart. 

Drenovo,  Täax.  Albanion,  ToIiMonastir 

(S8d),  O.  südweritl.  von  Toli  Monastir. 
Dreii«en,   Grofet-,    Prkihh.  Hroinberp: 

(S2t>),  Df.  nordwestl.  von  (  /.aniikow;  *i80K. 
Dr  (■  II  Ht  t  hifurt,  1).  Prrurti.,  We«tphaleii, 

Mun#(er(21),  St.  an  der  Werse;  1150  £.  — 

Ünnenweberei. 

Drentbe,  Nikdkri..  (29),  Prov.  xwischen 
OfW^iMl»  Vrlaalaiid»  GiMgea  luliaaii»- 


v(*r;  45  n>Tinit  66000  E.  Der  Boden  besteht 
zum  gi'üititcu  Theil  nn<)  Vccnen  (Echte-r 
Veonon,  Smildor  V  ecnun),  Torfnaoo« 
ren  u.  Sumpfstrecken  (Bourtanger  Moot)| 
die  Vlü^sr  sind  unbedeutend  wie  (Hn  7tihl- 
reichen  Landscen;  der  Smildekanal 
▼erbindet  Asten  n»  Moppel.  Das  lUlraa  tat 
feucht,  doch  nicht  ungesund.  Die  Kultur 
des  Hodenö  Rteht,  gleich  der  Viehzucht,  auf 
einer  selir  niedrigen  Stufe;  nur  hier  u.  cla 
g^ibt  es  rett  lu  re  Kornfelder,  Buchweizen  ist 
»liiüpf^^rn  (Iis  Iliuiptproduct;  die  Industrio 
beMchätUgt  sich  nur  mit  der  Verfertigoag 
eigener  BedfirAiiite. 

Drepano,   Türk.   Makedonien,  Cbalela 

(38«) ,  Vorprb.  der  miltlfrf n  f^nndÄnnpf« 
zwischen  dem  Busen  von  Munto  Santo  und 
Boten  TOn  Kaatandm. 

Drepano,  Ghikch.  Moren(98*)y  O.andev 
Küste,  südoDti.  von  Nauplia. 

Drtpmnof  Gribch.  Morea(S8«),  Vorgeln 
nm  Eingang  In  den  Bmaa  van  Lopaato»  » 
[  Ürepanunu] 

Dresden,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Tcu- 
nessee  (41),  O.  nordweall.  von  HnntaTiUek 

D r e H de n, D  Sachsen, >leis«nri  Kr('i?(27u28), 
Hpt»t.  de«  künigreichit,  hu  dür  Elbe,  schön  u. 
regolmüroig  gebaut,  beateht  aus  der  Alt-, 
Friedrichti-  u.  NcuHtadt,  d in  erster» 
und  letztere  durch  eine  schone  Briirkr  (716 
£Uen  lang)  verbunden;  Schlofs,  BulUiaua» 
Ojpevnhoos.  Zwinger,  Zenghaus,  Ualliliane, 
SehnuspIcIluiUH,  Japanischer  Palast,  Brühl'- 
srher  PubiNt,  Frnuenkirelje ,  Kreuzkirehe, 
kathul.  und  iirnteHlant.  iiofkirche.  Augu- 
tteum  (Antikenüaiuiiiliing),  Münzkablnel, 
Porzelnn  -  Sammlung,  Bihliorhrk,  Natura- 
lien- u.  Kupferaiich-Saoiiulung,  Kunst>  Wm. 
Modeltbammer,  grnaeeGewdlbe,  RüskkuB> 
mar,  Genmidegallerie,  Sanmlmg  von  Olpe» 
abgiid^cn,  hi^t*»ris(  Itcd  MuKrum,, mathema- 
tischer Salon.  Gyaintttfiuui,  2  Serainarien^ 
Cadettenlnstitnt,  mediciniseh  -  chirnrgiaebe 
Akad« mir,  Al.id* mie  der  Kün*te,Hiui-(  hule ; 
Gcsotlsehtttlten  für  Oekonnmle,  für  Natnr* 
«.Heilkunde,  Stntistik,  Gartenlwa  o.t.  w.} 
ausgezeicluK  tr  tiartenanlnieren;  tOlSSE.— 
Fabr.  für  Hunduciinfir .  Tupp'cn  ,  Wnchs- 
lichto,  Cichorien,  Siruhviaaron,  Chocolade, 
inasiiiaLv.elilrargltchelttstnmienta,  Oo1d<- 
u.  Silbrrarbeiten,  Mahlerfarben.  —  Friedo 
1745;  Belager.1760u.  1813;  Schlachtl813. 

Drosnik,  Okstr.  Cruaticn  (33l>),  St^luf« 
nn  der  Korana. 

DrcuT,  Frwkr.  Euro  et  Loire  (II'' >  ,  St, 
nordwestl.  von  Cbartres,  an  der  liiuuse} 
ÜMI  B.  —  Flabr.  fdr  TricoU,  Serges,  La- 
der, Farbereien;  Hdl.  roitFabrikariikeln. 

1)  r  i'  ir  f  n  s,  PaRtrss.  Königsber<;  (22^),  Laad* 
seo  an  der  westl.  Grenxe,  bei  Utterode. 

Drey eck« hausen.  I>.  Pronfsen,  Rhein» 

prov.,  (%)b!enz  (30u81  Nbk.),  O.  am  Rhein, 
süddstl.  von  Bacharach. 

Dreykircben,  Oasra. Siebenbürgen, Un- 
ter .  Weibanb««  (8Sb),  o.  naidM.  iw 
GKlabwg« 


y         i.y  Google 


Oreyoe. 


M  dromiinf. 


01rey5e,  Dm.  Nwa  (1^),  kI.fM.  fal 
Sande  zwischen  Acröe,  Funen  o.  Taa«ing 

mit  dem  gleichnamigen  Dorfe ;  tlao  Kirch  ^^j». 
Dreyüe,  wozu  noch  einige  kleine  nuhc- 

felegeM  IbmIv  gdiifai,  lial  499  B.  — 
ischerei. 

Drihin.  Rvm.  Mohileir  (86),  O.  tidÖrtL 

\on  Ür^clia. 
Dribnrg,  D.  PnafaM,  Wetlpliahii,  Min- 
den (21),  St.  mtl.  von  rnderhorn;  2100  K. 
—  Heilquelle;  in  der  Aüho GUuihutte, Rui- 
nen der  üurg  Iburg. 

Brtedorf,  D.  Katara  (11),  St.iniW«fter- 

walde,  8iidwestl.  Ton  Hn  liurn;  800  K. 
Driel,  Nikdfrl.  Geldf  rji  (-D),  O.  an  der 
Maas,  Mudosil.  vuu  iiuuuxiel,  mit  Schuut- 
Amt;  141«  B. 

Driesen,  D. Prcnr!<en,BraiidcnLiirg, Frank- 
furt (22),  St.  an  d«  r  Nrf 7c ;  3100 E.  —  Fahr, 
für  lucfa,  Leder;  SciiiÜtahrt. 

Drietnn,  Nnran».  Vriatland  (29)»  O. 

t^fuM-tl.  Ton  Dukkuiu. 

Drifficld,  (J  r. ,  En  er.  York.  En'^t  Riding 
(1510,  D<»rdu>ti.  von  \urk;  ZiHM  kl.  — 
in  «er  Arnditbarea  Vmgcgend  flndü  am 
viele TiimuH,  welebnd«nilia«asiifBaclirN- 

D  r  i  tu  a  d  e  8,  Tukk.  Albanien,  Delvino 
(38^),  O.  Mdw  an  dnr  Kutte,  nordwettl.  von 

Delvino. 

Prin,  TüjiK.  Albanien  (38^),  FL,  enUteht 
ma§  SQoellfl.;  der  Sekwuru*  Drin  tat 

der  AbHufa  des  See«  Ochri,  flier»t  Ton  S. 
nach  fii  and  nimmt  östL  von  Spef^i  den 
IVeifsen  Drin  auf»  der  vom  Argentaro- 
Geb.  kömmt»  anfanf^  aadö^tl. ,  dann  aidL 

fliefiit ;  beide  vereinigt  hiMrn  i^cn  Driv, 
der  in  einem  ||rofsen,  nach  A.  geu  endeten 
Bogen  westl.  m  den  Buten  de$  Drino, 
hei  Aleasio,  füllt. 

Ürinosso,  Türk.  Albanien,  8lniiari(38d), 

Kbfl.  des  Bogana»  links. 
Dringenberg»  D.  PrenCnn,  Wett|ilialen, 

Minden (21),  SL  iodoitl.  Ton  Faderbarn; 

800  E. 

Prinna,  TiIrk.  Bosnien  (38<i),  FI.,  cnt- 
■pringt  auf  dem  Zainora-G«!.,  iliefät  nordl. 
eine  Strecke  ander  Grenze  vonSerMon  hin 
in  die  Save,  bei  Kacsai  schilTbar  von  V  ia- 
■e^rad. 

D  r  1  ä  d  a ,  Türk.  MakadonieD,  Usknb  (88d), 

O.  vp>t!.  von  Uskub. 
J)ri$sa,  Ru88i..  Witebsk  (3C)»  >btl.  der 

Dwina,  rechts,  an  dessen  Mdg.  dieDistrietast. 

D  r  i  s  a  Hegt,  mit  1500  B.  $  merkwürdig ga- 

wordea  im  Kriege  1812. 
Drittel  dorf,  D.Bayern»  Schwaben  (Ob.- 

Bonaukr.)  (30a31)»  Df.  westl.  von  I  ii-»ei). 
D  r  i  II  A  t  u  e ,  NoRw.  Trendhien  (16^) ,  O. 

nördl.  von  Kungsvold. 
Drivasto,  Thrk.  Albanien,  Skniari (88d), 

Fleck,  nordöstl.  von  Skntari. 
Dröhak,  Nonw.  Aggerhuu.s  Fieck. 

an  der  Ostkfiate  de«  Cliristiaiiiiiiilördea; 

UBOS. 


Drabia,  Pte.  Flack  (IV^  0.a«iMitLYen 

Pieck. 

Brohnafchr,  TÜRK.  Monlancigra  (S8<I), 
0.  an  der  I^ordgrenze. 

Drogen,  Or.,^  Snaaft*  Kniiand(36),  0. 
oi>tI.  von  Liebau. 

Drogheda,  laaft.  Leinster,  Leuth  (15^, 
St.  wetU.  Ton  der  Mdg.  des  Boyne;  18118  E. 
—  lieinwand,  Brauereien»  Gerbereien;  leb- 
hafter HdL  mit  Getreide,  Häuten,  Butter 
n.  s.  w. 

Drohiteehin,  Rvaea.  BialoaCok  (36),  St 
am  Bug ;  800  £. 

Drohobyce,  Drohobycz»  U(.6tr.  Ga- 
lizicn  (89.85b)»  St.  südöstl.  von  Sambor 
(Bodilianerkloster) ;  3116  E.  — ■  Salzsiede- 
rei ;  Ildl.  mit  Getreide,  Leder,  Leinwand, 
Töpferwaaren. 

Droitwieh,  Bnan.  Wareeater  (15b),  St. 
DordoKtL  Tan  Waroeater;  M87  E.  —  8al»- 

werkr". 

DrulBliugcn,  D.  Freufsen ,  Westphalen, 
Arnsberg  (21)}  St*  aardwaatl.  Ton  Siecans 

500  E. 

Dromaharo»  -haire,  laut».  Connaagli^ 
Leltrim  ( 1 5<l)»  St  an  der  Weatgrenia  ;  281 B. 

Dromailowka,  Kussl.  Tschemigvw(M), 

O.  »iidöstl.  von  Tschernigow. 

Drome,  Fravikr.  (14^),  Fl.»  entspr.  in  den 
Alpen  bei  Val-Ur(^iue,  fällt  bei  Urran  in 
ih  n  Rh6ne;  Lf.  20  Lieue^ ;  gibt  einem  De- 
partement den  Naneo.  —  Ein2t«rFL  glei- 
ches Karaens ,  auch  Uromme»  Iftilt  in  den 
Kanal  (Calvados)  nach  einem  Lf.  von  10  hm 

DrOme,  Fr.4\kr.  (14^)»  Dep. ,  ans  einem 
Thelle  der  Dnuphinö  bestehend,  zwiüchea 
den  Dep.  IsAre,  H*«*  Alpes,  Vaucluse,  liaa- 
8esAI|)e=i,  Ardt  rhc;  124^  □M.imt30547<>E. 
in  4  Arrond.,  28  Kantons  u.  360  Gemeinden. 
Das  Dep.  ist  gröfstentheils  gebirgig  durch 
Verzweigungen  der  Alpen»  von  denen  unter 
andern  folgende  Gipfel  in  dieses  Dep.  fal- 
len: Bure(£^),  Nevc(/V),  EimbelfJS)» 
Chomdane(CA),  in  BaTe(ll)»Mie- 
ri  (VI)  zwischen  Die  u.  Valence;  Col  de 
Cnbrcs  (Cn),  Volvent  (T"),  Poetf/^), 
la  Lence(L),  Tuen(T),  Claviliere 
(O.)  u.  a.  (s.  Bericht  u.  s.  w.  p.  53).  — • 
llptfl.:  Rhdne,  Ib(  re,  hvu\('  schiff har, 
Drdme,  Galaare,  llerbasse,  Ron- 
bion  a.B.w.  —  Getreide,  Buehweisen, 
Bohnen,  Hanf,  Nüsse,  Mandeln,  Oliven, 
Wein  (Eretnifnge),  Trüffeln  sind  die  Rpt- 
producteuuM  d.  PHanzcnreiche.  ücia  1  Iiier- 
reich liefert  Wild,  Wölfe,  B&ren;  Schafe 
wrrden  sehr  vid  f^elialten,  weniger  Pferde 
u.  Hornvieh;  sehr  beträchti.  ist  der  Seiden- 
bau; von  Minemlien  findet  man  Eisen,  Kam- 
pfer, Steinkohlen»  geschätzten  Töpferthoa 
O.S.W.  T)ie  Industrie  ist  bedeutend,  dar 
HdL,  besonders  mit  Wein,  lebhaft. 

Dtümtdory^  AU.  Nen-Holland,  Nen-Snd- 
Waleti  (^0),  V'orgeb.  an  der  «üdoätl.  Grenze. 

DrÖmiing,  der»  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Magdeburg  (22) ,  eine  Kiederung  an  der 
Gienae  ran  Bxaaaiciiwaiy  nnd  Haanorer, 
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X-3  MeiK  breit,  ehemals  Sainpf,  Jeteftaber 

ßröfstenthcils  entwästert* 
Vromme^  «.  DrAmo. 
Dr^move,  lu».  Ultter,  Down  (1S<I),  St. 

am  Lug n II,  nordwettL  voll  Oownpatrick; 

Bifichol'iicilz;  1861  E. 

Drunero,  Ital.  Sardinien,  Goni  (34), 
Fleck.  BordwMll.  Toa  Cont;  S060Bi  — 

Seidenbau. 

Dronryp,  NibbKRb.  Vrietlaiid  0. 
weall.  TOD  Leenwftrdwi* 

Droutheim,  Trorunucm. 

Drontheiin,  Nnnw.  Trondhieiii  (IC«'),  St. 
am  Trondhiemi^tiönlen  ;  Doiii^  liiüicIiufisitB, 
Gc^ellselMll  der  freien  Künite,  Seminar  für 
junge  Lappen,  Hörsc,  Hofen;  13B700  E.  — 
Fabr.  für  Zucker,  Leder,  Tuch,  Leinwand, 
fSalpeter;  Hdl.,  FbcheMl. 

Prosdowiz,  HvML. T«chenilgOTr(86)i  O. 

BOrdwestl.  Tou  Gorodiiiti. 

0roaendorf,  üe^itu.  Uesterr.  nnt.d. Ena, 
Kr.  ob  4.  Mannliarlaberg  (25),  fatle  8fi.  «i 
dorTayu,  n.  niihc  an  der  Gv^^vott Böh- 
men ;  TciupeUivi-rnschiof«* 

D  r  ö  ■  i  n  g ,  Obitb.  Oeiterr.  nnt.  I.  Ba«,  Kr. 
unter  d.  Bfannluurtiberg  (25) ,  O.  nahe  an 
der  (iJrrii/o  von  Ungarn,  HÜdl.voii  Hohenau. 

Drul'K,  OictTa.  0«»terr.  nnter  d.  Eni,  Kr. 
ob  dem  ManidiBrCtb.  (2(i^,  Df.  iiardwe«tl. 
von  Krem*.  —  Sclimelztiegt>I,  SttMu^ut. 

D  r  o  N  n  h  i  II  a ,  RirggL.  Smolen«k  (Sü)  «  O. 
•üdü^tl.  von  Smolenvk. 

Drotningholm,  Schwbd.  StockhoIro(16'), 
prächtiges  königl.  Schlofs  westl.  von  Stock- 
nolui,  auf  einer  Insel  des  Malarn,  mit  Gar- 
ten, QcmUde-»  MtnxUblaet. 

D  r  o  u  e.  Fr  Ainau  Loire  elCher  (lU  )» Flock, 
jiordl.  von  Vendome;  942  E. 

D r  o  u  iilc,  Fbakkr.  Crcu0e(14l)),  Q.  nordi. 
von  Bourganeaf;  PoetenwccIiHcl. 

Dr o u w  e  n  ,  XiBDsnii.  Drendae(29)y  0.iäd- 
5stl.  Ton  A^cn. 

Vrowinsr,  N-AM.  Vorein.  Stuten,  N.-C»- 
rolina  (4<),  Kbfl.  des  Gr.  Pedee,  linkte. 

Droysig,  I).  I'mirc).,  Sachsen,  MorKcburg 
(27u28),  Df.  wuttü.  von  Zeitz ;  58U  E. 

Droganoschty,  TAiuc.  Gr.  Wallachei, 
llfnv  (HSd),  0.  nordwestl.  von  Huknrest. 

Drujü,  Uuiti..  Minsk  (36),  O.  an  der  Dwi- 
na, nordwestl.  von  Dissna. 

Drutden-B.,  AU.  Ncnholland  (50«),  Berg 
im  Innern,  nm  siidl.  Ufer  di-ä  Darling-. 

Druin,  AF.  Zahukötte(45B),  &>t.ösU.vom 
Oip  pMnna. 

Drujon,  FRANKn.  Hta  Satao  (lü^),  Kbll« 

drr  SfiAne,  recht». 

Drillingen,  Fhaukr. Bas- Rhin  ti4>^^i  Df. 

westl.  TonHigonani  8MB.  —  Biegoieien, 

Braneroien. 
Drumlanriff,  SoKon.  Dumfries  (15«), 

Df.  nordwettT.  vonTfiomliill,  snFLslitli, 

mit  dem  gleichnainigt  n  S<,hlosse. 
Drammond,  N-AM.  Ober-Conada  (47), 

die  westlichste  der  4  ManituUn- Inseln  im 

Bnron-Sw. 


D  r» W n o Bd ,  N-AM.  Vwdit.  Btmten,  Vir- 
ginien  (41),  Ilptst.  der  Grfsch.  Accomatr^ 
tturdcr  von  Maryland  Qusgchvndon  Hlbln^. 

X>r  timonds-iCette,  At.  Neuholiand(&0«i| 
GebirgskeHe Im  Innern,  norddsCi.  fOttHnrilU 

D  r  u  lu  o  n  t ,  All.  Gilberts  Archip.  (50),  iof* 

südl.  von  der  Insel  Bishop. 
D  r  n  n  d  j  n  n  ,  AS.  Bilud«chisCtti,  Saimwi 

(431»),  O  MKhiNt!.  von  K<-l:it. 
Brunen,  ^lliuf(ul..  Aord-Urabant (29),  O. 

westt.  von  Herzogenbnseh. 
Druradjnpntam,  AS.  Vordorindtcn, Ma- 

dm«(44i>),  O«  an  der  Küste,  nvrdl.  von 

Madi'tiH. 

D  r  u  s  e  n  h  e  i  m,  Frakkr.  Bas-Rhin  Ct4b),  St* 
an  (\vr  Md^.  der  Moder  in  denfiJMUly  novd- 
ö»tl.  von  StrafKburg;  500  E. 

D  rnaCeen,  Tarnt.  9ferbten,Seiiiendrbi  (884), 

O.  nordöstl.  von  Usicza. 
Druten,  Nikukiu..  Geldern  (29),  DF.  an 
der  Waal,  mit  hchout  -  Amt  und  Schlofs; 

Druz,  linuK.  Mohile«  (att)>  Kbfl*  dosDniepr» 

links. 

Dryänd^f  H^mi,  AD.  NenhollandrSOb), 
Berg  tm  Innern,  am  südl.  Ufer  des  Lacnlan. 
Dryon,  AS  Oatiod.  Int. (44«),  Int.  dalL 

von  Sumatra. 

Drsewien,  Pon.  BnndomIr  (86),  St*  woitf. 

von  Uadüni;  800  E.  —  Eisenwerke. 
Diiakeir,  AS.  Syrien  (42n43),  O.  audSatL 
von  Damnscns.. 

Dnelmdska,  TÜRK.  Serbien,  Bemendrta 
(ä8a),  FleQk.ander  Wett-JNomvi,  öetL 
von  Usicsa. 

Diohnfoii,  TilMC.  Bnlgnrien,  Blltitrii 

(88*),  O.  WCStl.  von  Vurtui. 
l)»*rhaguy,   AS.  Aferhnntstnn,  Kandahar 
(4^^1,  Sandwüsto  im  suiIoblI.  rhetlc  dea 
Landes. 

D  ^4  hiihar-Oimiik,  Aimuk,  Ynmnk, 
AS.  Afghanistan,  Ghont(43l>),  Volk  im  süd- 
weatl.  Thello  der  Lnndee. 

Dschast  Akhsi,  AS.  KholAnd  (Hb), 

O.  nordÖHtl,  von  KlioMinnd. 

D«ciiaukunu,  Türk.  Bulgarien,  Sil!- 
Stria  (38d),  O.  dttl.  von  Basardtfchik. 

Dschi  (l(inl  Jtfa,  AS.  Khiwn  (43l>),  Bu- 
sen de«  Ca«pischen  Meeres,  weatl.  vomSoo 
Kuli  Deriac. 

Dschelcbi  -  Baaar,  Tubr.  Bosnien, 
Travnik  (38<l),  Fleck,  dstl.  von  Bosna-Serai. 

Dschibra,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolio 
(8Sd),  St  «n  der  Stbrits,  filtn  eiaeoEnbl- 
fchofd,  Patriarchen  von  Bulgarien. 

Dschiiolo,  Dsh  ilol  AS.  Oi^ündischo 
Ins.,  Molttkken  (<44c),  Uie  grüf«te  der  Mo- 
lukken,  besteht,  wieCelebet,  mio4gror8ea 
Halbinseln,  durch  die  Busen  von  Sliiau, 
OinA  u.  Kea  gebildet.  Ein  grofsos,  stark  b»- 
waldetea  Gen.  darchtieht  die  ranio  Imel, 
welche  sehr  fruchtbar  ist  an  sago,  Reta» 
Kokosnuflsen,  Gewürsenu.  Tro^ienfrfirhten ; 
Ochsen,  Bülfd,  wilde  Schweine,  Zicgou, 
SthiBffmiB  (riad  dto  Hptprodaoln  tot  ien 


fllmiuiu^ii.  —  Die  ■bmolmer  iM  Ma- 
laien an  den  Knuten,  Tlalaforcn  im  Innern, 
ti.  trHbcn  lebhaften  Iliil.  mit  den  Nieder- 
liutderu  und  Chinesen.  —  2)  Dsckilola, 
Hptst.  anderWeotkiiätc,  Res.  deeSnltan.— 
8>  Dschifn!  n  Str. ,  MceretÜMll  MI 
Otitücite  der  Insel  Dächilolo. 

Dschipali,  Türk,  linmtli,  PhiJippopel 

(Md),  O.  ö«tl.  von  E«ki  Sagra. 
Hflchiruk,  AS.  A%1iiinistiin,  G!ianit(431»), 

O.  am  Nordabhanec  des  ParopaniUui. 
Btchiian,  Dicneian,  Djitnn,  AS. 

Ambten,  Jemen  (45l>),  St.  an  der  KoHte,  mit 

Hafen;  Hdl.  iiiU  SennesLirittern  ii.  Kaffe. 

DfichiKr  ErLcne,  Türk.  Uuiuiti, Ttchir- 
mcu  (Thracieu)  fSSd),  St.  an  der  Maritza, 
äber  welche  eine  «60  8chritle  lanrc  Brücke 
führt;  mdmra  anweteiduieCe  MotciieflBi 
2tM)0£. 

Dtchniua-Basiir,  Töne  Albralw,  Toli 

UmMth  (W),  0.  fudlMl.  von  Sarigo^ 
Dschnmak,  Türk.  Muledunien,  Kosten- 
4il  (^)»  DI.  Midüaa.  vou  koitaidU,  uu 
Karaan. 

Bschun  el  Kibril,  f.  Grobe  Syrte. 
DschonjuD,  AS.  Aft^baiiifttan ,  Kandahar 

i43b) ,  O.  im  (Mtl.  Theiio  det  Lande«,  im 
lergrövlar  der  Cakera. 

Dsh«d«hakerta  ,  Deehakschakar- 
ta,  Ds  c  h  !  n  r  Iv  i  ;i  k  n  r  t  <i,  AS.  Ostindiciche 
Ins. ,  Java  (44c  ),  UpUt.  einet  gleicbnami- 
m  Reieln  am  Mantjenkan ,  wihe  an  dar 
sädkuste ;  liegen  MMt  16»  Dabei  ein  Fort 
der  \ie<!erl}inder. 

D  8  h  a  k  i ,  AS.  Ostinditcbe  In«. ,  Banda-Ins. 
(44«),  kl  Imel  wetiL  von  4er  Senrattj- 

örn  j)})P. 

Dsbambi,  AS.  Oitindiiche Int.,  Snmatra 
(44«),  O.  im  südeetl.TheileteBSeiiNitra. 

pshanaiman«ionB,  AS.  Mongolei,  Scha« 
ralg^ol  M.  (43«),  O.  am  weetL  FbÜm  4ce 

Gancyan-G^. 

D  eh  »p  a  r  a,  AS.  Otthidiechelaa.,  Java(44c  ), 

O.fui  df-r  Nordküite,  nordötitl.  v.  Sf  inaran». 
Dthawana,   AS.  Ontindi^rlio  Ins. ,  Java 
(44«),  fester  O.  an  der  Nurdknste,  wesll. 
Ucmbang'. 

D«heril)nn.  S  c  h «•  r  I b  on  ,  AS.  Ostindi- 
e^e  Ins. ,  Java  (44« ) ,  Prov.  an  der  Mord- 
kaete  von  Java,  bemiut  wef^ee  det  ba> 
trächtl.  Kaffebanes.Die  gleichnamige  Hptsk* 
hat  nur  pine  ofTene  Rhed«,  ein  iViedcrlän- 
diiichüii  Fort  zu  ihrem  Schutze ;  eiueschüii« 
Moschee  und  da«  Grabmahl  eines  meham- 
nedaniichcn  Heiligten,  dee  Ihn  Scheifih 
MoUa;  lOUOOK  —  Udl. 

Dtberraeeh,  AS.Pilaestina(42u43Nbk.), 
die  Rainen  von  Geraia^  üstl.  v.  Amata. 

Dshesfina,  Grigch.  Livadien  (88«),  O. 
oordöstl.  vom  ffleichnan..Cap.  —  [iCti/i«.] 

P$hiauy  AS.  Oitin^KidialBS.,  Mafaikken, 
Dschilolo  (44c),  BuseaiwiMlNB4eraML 
a.  nordöstl.  Halbinsel. 

Dehibi,  AS.  Ostiodische  Ins. ,  Hulukkeu 
Im.  ML  Tan  MiMa. 


DtkÜBkieri,  ihmat  MMaa  (SSey  Fl., 

nidt.  in  den  ßu^en  von  KortB.  — r  [ÜMIt-J 
Dshilolo,  s.  Uschilolo. 
Dshohore,  AS.   Hinterindien,  Malacea 

(44«  ) ,  O.  an  der  Südspitse  der  HalbiaMi» 

nnrdwcstL  vom  C  Romania. 
Ddhuoti,  AS.  Ostindischeins.,  Java (44«), 

a  an  der  Nerdkiste,  sädöell.  von  darin- 

draraa}u-$|}. 
Dehura,  Griech.  (38«),  Ins.,  ta4«lKj- 

kladcn  gehörig,  östl.  von  Zea. 
Dtijadu,  Rusoa.  Gffadaa(t$>,  O.  MUtob 

Dtfialkowize,  Rossl.  Bialostok  (8^  O. 
sädTOtLToaBielBir. 

Dsjidda,  Djidda,  AS.  Arabien,  Hed- 
urh.i^  (-15^),  St.  mit  Hafen  an  einem  kl. 
Biuen  det»  Arabischen  Mbusens;  Palast  dof 
Pascha;  5000  E.  —  Lebharter  HdL 

I>«iskjng,  AS.  China,  Thiaa  Schaa  Naahl 
^4a«X  Stepfeaflafc  im  fUL  TlieUedeeLaa« 

Dnab,  AS.  Raadaa  (43b),  0.  Im  siiKrestL 

Theile  de«  Lan 
Daaki,  AP.  ISudan,  Uaitfia (4;»«),  O.eodL 
von  Kano. 

DAbea,  D.  Preafs.,  Sachsen,  Btenebaiy 

(27u28),   St  an  der  Mulde,  süddstl.  von 

BitterfeH;  3300  E.  —  Forstinstilne,  welle- 

ne  Zeuge,  Leder;  iidl.  mit  Getreide  n.  Vieh. 
Dubia,  Gataca.  Livadien  (38«),  0.  aai 

Mb$en  von  Lcpantn,  wc!«tl.  von  Galaxid. 
D  u  b  i  c  z  a ,  übstr.  Croatien,  Banaler.  (351>), 

Fleck,  an  der  Unna,  der  gleichnamigen  tür* 

kischen  Festung  gegenüber;  3222  E, 
Duhierk,  T>uhiecko,  Opsth.  Gcifi^ien 

(35)»  St.  an  der  San,  nordo«tl.  vou  Sanok» 

mit  Schlors.  ^ 

D  II  b  i  e  n  k  a  ,  Pol.  LabKn  (3<>)>  Sb  anBq^» 

nordötitl.  vonZamosz;  850  K. 
DubU»a^  Russu  WUju»(3(r)>  M)fl.  4ea 

Blieasaa,  radito* 

Dnblin,  lava.  Leiaster  (ISd),  die  wleli- 

ti^rste  Grfschaft  in  Ircland,  an  der  Irelän- 
disehen  See,  awitfchcu  den  Grafschaften 
Wicklow,  Kildare,  Ost-Meath;14.^aM.mit 
38aO(IU  Nur  der  südwestl.  Theil  der  Grf- 
schaft  ist  fjclurgig  durrh  die  Dublin- 
Moantain«,  deren  höchster  Gipfel,  G  a  r- 
r  y  ea  s  1 1  e ,  bis  anf  1869  ea^.  Fttf«  steigt ; 
Hptfl.  iit  der  Liffey,  der  in  die  Dub- 
lin-Bai mdt  —  Frodnrte  «ind  r  Kalk- 
iitetn,  Kohlt  n  ;  Cietrc-ide  u.  utiitcre  Erzeug'» 
nisse  des  Ackerbaues  nicht  hinreichenaj 
die  Industrie  ist  bednitrnd.  —  2)  Dublin, 
Hptst.  der  Grfschft.  und  von  ganz  Ireland, 
am  Liffey.  SSe  Ist  eine  der  eehlnstea  Stiditt 
Eoropens  wegen  ihrer  prächtigen  öffciUll* 
eben  u.  Privatjj^phSude,*  schonen  Strafsen  a. 
Plätxen;  Sackville  -  Street  x.  B.  ist 
breiter  aad  iingea  aie  Fortlaad-Piaee  in 
London  ,  Stnphcns-Grern  Ut  einer  der 
schönsten  Plätze,  die  ni;iti  «ehcn  kfinn,  mehr 
als  1  engl.  Meile  im  Lmfange ,  nicht  viel 
Ueiner  bt  M arvioa  S^iiAfai  4w 
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gefcUra,UM«i%mil,  vAi  StPatriokt 

Hall;  Ii  nwcr  Castle  Yard;  dioBnnk 
vuu  Irciiiud,  sonst  SiU  det  Iritchcn 
ParlainenU;  doa  Theater;  die  Biblio- 
tliek;  2  Kathedralen  u. f. w.  Sits  ei- 
nes Kr/bic^chofHf  Univenität,  gest.  1591, 
mit  etwa  ÜOOO  Studenten,  einer  Biblioiliek 
n.  bolMiliehein  Garten  ^  Marlaeediale)  meli- 
rerc  gclelirlcCrs«  !ls(  liafti  n  (Dublin  lloxU 
Society,  Koval  Uiberuian  Acadeiny,  Hoya! 

.   JrUh  lii^lituüon),  Wolillhätigkoitsanstalten ; 

^  275000  E.  —  Fabr.  für  Leinwand,  woUeno 
und  baumwollene  Zeuge,  Sei<!<>l1^v(•herei, 
Brauerei}  lebhafter  Uaiidei  luit  lliiuten, 
SdilachtTleli,  Oetrektenaeh  Liverpool,  Bri- 
■tol,  London,  befordert  durch  einen  Hafen 
und  2  schiiTbure  Kaniilo  (Grnnd-Canal  u. 
Ro^nl-Canal);  7  Docks  u.  Uaixing.  —  Va- 
terat.  dca  Saljrriken  Swift.  —  [ JBMaao.] 
Hüft««,  RussL.  Moskau  (Sß).  Nbfl.  d«r8o- 
ati««  teeiitay  lliefit  am  der  Gren«  tob  Wla- 
dimir. 

Dubniei,  Oatnu  Ungm,  Tronliehin 

(35^),    St.  nordu8tl.   von  TrrntsrJrin,  mit 

Schloi« ,  in  welchem  eine  aosehniidie  Di- 
bliolhek  ist. 

|>«biitlr,  TAmk. Bulgarien, NiiNi|iolit(88ä), 

O.  BÜdwestl.  von  Filavnn. 
Diibnn,  Rtiiü-L.  Wolhinion  Kr«,  ii. 

St.  üüdösü,  von  Luzk,  an  der  Irvu }  10000  E. 

—  HdL 

Dnbossarü,  Rr«8L.  Cfierünn  (3t),  8t am 

Drue^tcr;  UM  II.  —  Tabaksbau. 
Dubova,   Okütr.   Ungarn,  Bannatergr. 

(S5li),  Df»  an  der  Donau  ;  in  dar  Niiw  die 

berühmte  Vctcmniücbr  llnhic. 
D  Ii  Ii  u  V  a  c  z ,  Obstr.  Ungarn,  Bannatergr. 

(^l>),  0.  an  der  Donau,  süddetl.  von  Fant- 

aeiioninu 

n^i,  Rvsst.  Witebek  (S8),  8t. 

weatl.  von  VVitebsk. 
D  u  b  o  w  k  a,  Rvs^l.  Saratow  (37),  St.  an  der 

Wolga,  aiidwcttl.  von  Saratow  j  4000  E, 
Unhr II V a,  TÜRK. Bosnien, Srol>oriiik(^d), 

O.  uördL  von  ijrobernik. 
Dnbrin,  Toaic.  Albanien,  Avlona  (38<i),  0. 

am  £rgent,  östi.  von  Berat. 
Dubrowa^  IIvi^ht..  !Vliutk  (36) ,  O.  tüd- 

westl.  von  iiobi  iii»>k. 

Dnbrowna,  lu^^h.  Psb««  (M),  O.  östl. 
von  IVkow.  —  2)  Diibrowna,  Mohilew 
(}iü)y  Fleck,  am  Dnieur,  östl.  von  Onicha. 

Pttc,  Fkaniui*  Mormhan  (14«),  KbA.  dee 
Oost,  rechts. 

Ducale,  Civ.,  Ital.  Neapel,  Abrn^T-fr  al- 
ter. II.  (3#) ,  St.  nordwesü.  tuu  Auuila, 
wm  Fi.  Volino^  Biftiliofeeitt;  8000  £. 

Pncey,  FnA^KR.  Manche  (14«),  Floelc. 
südüsü.  von  Avranches ;  lt)50  E, 

X>ucÄc,  AS.  Mandschurei,  Saklialian- ula 
(4SO,  Vorgob.  am  Tatar  -  Göll. 

DuchosEia,  iTAt.  ^l'(H)t'!,  l*i im  tpato  titer. 
(34b),  St.  südoütl.  von  t;aiu|»agna;  1000  C. 

—  VitSm-j  Saidaabttn. 
D«eh«waelitaclilBB«  Bmik  ftnaliiniir 


(S8X  DUtr.  ti.it WMd.i!<aBWIlMflMt 

E.  —  Handel. 
Dttcie,  Aü.  (50),  kl.  niedrige  Ins.  zwi- 
sckm  der  Osterinsel  u.  der  Insel  Elisabeth, 
unbewohnt. 

Duetno,  lT\r.  Snrf!ini<^n,  Ttwin  (34),  O» 

nordiNitl.  von  Carmugiiula. 
D  nd  dvhof ,  Rum.  FMereburg  (36  Nbk.), 

l)f.  Mi(1\r( '^tl.  von  Petersburg;  Papierfalir. 
Dudorstadt,  D.  Hannover,  Grubenhugen 

(21),  Hutst.  des  Hannövcrechen  Eiclisfel- 

den,  südöstt.  von  Güttingen;  4400  E. 

Woll-,  Linnenweberei,  Linnenieg^,Branill- 

woinbronnerei ;  Uoufen-,  Tabaksbau. 
D  u  d  h  p  u  1 1  i,  AS.  Hinterindiea,  Birma  (44b), 

0.  iveMti.  von  Kha^ipur. 
Duditschi,  Rvssl.  Mhifk(36)»  O.  nord* 

östl.  von  Mosur. 
Dudlej,  BnoL.  \Vorccster(15b),  StnSrdL 

von  Worcpsfcr;  23000  E.  —  Fabr.  für  \ä- 

gel,  Eisenwuaren,  Glas;  in  der  Umgegend 
^onlonmiaen  n.  Bieenbergwerko. 
Dudtiay   AS.  Vorderindien,  Dekan  (IIb), 
Fl.,  fällt,  mit  dem  CMinrii  Fonm  Torunigt, 
in  den  Gudnveri. 

Dudvafi^y  Orstr.  Ungarn,  Prelkbiirf  (SSb), 
Fl. ,  lutlt.  in  den  Anu  derDoMia,  waldier 
die  Insel  Schutt  bildet* 

Dndaale,  BaMisn,  Wait-Flaadeni  (29), 
Gamaindo  ndtdi.  von  Brfina;  1M6  B. 

Duero,  Douro^  Srx'i.  7T3),  Fl.,  enf-^jr. 
in  Soria,  ani'  der  Sierra  de  Urbion,  Iliuist 
anfange  •fidfiatl. ,  wondat  eidi  dann  waotl., 
bildet,  südwcstl.  gewent^rt,  oine  Strecke 
lang  die  Grenze  zwischen  Spanten  u.  Por- 
tugal, und  fliefst  dann  westl.  in  den  Atlao- 
tiMhenOcean.  Lf.  65Meil.,  davon  IßMeil« 
ichiffbar  [Durius].  —  ^^)}^.  in  S^nmipn, 
rechte:  Pisuerga  uiitArlanzon  u.  Artao- 
saln  Valladalid;  Valderadany  mitSe- 
quilo  in  Zamora;  Eslu  mit  Cen  u.  Arvig« 
in  Zamora;  links:  Grado  n.  Diirnton 
in  Suguvia;  Cejra  u.  Aduga  mit  Erosm 
in  Valladolid ;  Torraes  in  Salamanca;  im 
PortufT«!,  rechts:  Sabio  n  'i'un  in  Trn« 
OS  uiuutef}  Taraego  in  Entre  Duuro  e 
Minho}  linlwi  Agueda  u.  Con  in  Belra* 

Duff-L ,  AU.  St«  Cruz  (50),  Gruppe  voa 
11  Tn!<eln,  deren  groPKte,  DiKappnint- 
lueni  u.  Treasurers  islaud,  mit  Wal- 
dungen bedadit  iind. 

Düffel,  Hki.oirm,  Antwerpen  (2f)),  FIrrlr. 
auderNcthc,  südosti.  von  Antwerpen;  4U00 
E.  —  Leinwandbicichen,  Brauereien,  Tttr 
baksfabrik ;  Udl.  mit  Holz. 

Diip^linnn,  'l'tinK.  K|)irus  (tB«)f  0«  Wi 
Pindiiüi,  wusU.  von  kliuovo. 

D  u  g  n  y ,  fnAimn.  Ho  do  Franaa  (Idlfbk.)» 
l)f  nürdl.  von  St  Denis;  tMB.  —  lUnigl. 
Fabr.  für  Wachslichte. 

Dugoszello,  Oksth.  Crootieu  (35b),  O« 
öitL  von  Agram. 

Dugttwa,  AF  Sudan,  B«fMI<4&*),  O. 
no^weetl.  von  kauka. 

DnHiffUali,  Saarn*  Argjrl  (15«),  bl. 
lM.aftdwaatf.faBlliill. 
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Vuieh,  ScHon.  lavcfBefb (15«),  Bbmii  u 

der  nordwestl.  Grenze  der  Grf^ch. 
D  II  i  n  o ,  D.  Oesterr. ,  lllyrien,  Triebt  (25), 

Fleck,  an  der  Kütte  mit  einem  kl.  Hafen  u. 

8cldofii,  DordwwtL  von  Tri«t$  iclnrancr 

Marmor. 

Duisburg,  D.  Freufien,  Rhcinpruvinz, 
Dä8»eldorl*  (21),  St.  an  der  Ruhr;  Gymna- 
rium,  WaiMBluuw;.96WS.  —  Fabr.  fir 
Tuch,  ba«niwolfencZf>n?*>,  wnlfcnp  Derkcn, 
Leder,  Seife,  Tabak,  Jt^ij$i  ildi.  oiit  Wein, 
Golonial-  a.  Fabrilnr«umi.>  [CnlrMi  ÜM' 
$oniSf  Dispargutn.] In  der  Mähe  der  Dai*- 
b«rpf^r  Wald  [Ä'a/tus  tculobitrf^ensis]. 

Duku,  GuiBCH.  Morcu  (3öc)  ,  ü.  nördl.  v. 
Lala. 

Pukan  Ar«lan,  Türk.  Thracien,  Galtpo- 

iis  (8«B<^),  Fleck,  am  Marmara-Meere. 
Dnkates,  Tüfts.  ANbanien,  Avlom  (384i), 

O.  südl.  von  Aviona. 
Dukato,  GautcH.  lontäche  In«. ,  Sta  Mnn- 

ra  ißi^^)t  Vorgeb.  an  der  SuUv^iUe.  —  [Leu- 

kmte.] 

P  u  k  1  a,  Oestr.  GalizSen (35^) .  alte  Grencst. 

auf  der  i^trarve  nach  Ungarn    2200  £.  — 

Schlofi;  betrachtl.  Welnhander. 
Dulaie,  AS.  Ilinterindim ,  Birma  (44b), 

Fl.,  falU mit  i«n  Muun  Ywetaigt in  d«ii 

Barak. 

D  « len  it,  FnAinn.  Mwiafdr.  (I4c  \  Fledr. 

an  der  Seine;  1600  E. 
Dulce,  C-AM.  Cuita Bica (471»),  Biuen an 

der  südösll.  Küste. 
Üttlce,  S  AM.  Rio  d«  la  Plata  (49),  Fl.  in 

der  Mitte  4«a  linndMi  ndt*  in  «inan  Bin* 

nensee. 
Dnlcigao,  t.  DoUigno. 
Duleek,  iasL.  Lftinster,  Meatb  (15^,  St. 

•üdwestl.  Ton  Drogheda,  am  Kanajiniter; 

8706  £.  —  ZwUlicbweberei. 
Dnllnlranliv,  AF.Sadan,Bainbnmi(46t), 

St.  norilucstl.  von  Scpr^- 
D  u  a ,  AF.  Sudan ,  FeUatas  (45« ) ,  Geb. 

südl.  Ton  Kam». 
Du  11,  SoHOTL.  Perth(lS*),  Kirchsii.  nord- 
westl, von  Per!h;  5000  E.  Zahiroidie 

Reste  voQ  Druiden  -  Tempeln« 
Ufilnien,  D.  PranfMii,  WeeCphalen,  Mta- 

eter(21),  Hptst.  der  gleichnamigen  Grf»ch. 

und  Hes.  det<  Rctsitzerö,  des  Her/..  \on  Croj  ; 

25(M)  iu.  —  Linoenweberei,  Färberei. 
Dulnmm,  Scnam.  Miurray(15«),  Nbfl. des 

Sper.  link?. 
DulVerton,  Eaci..  Somerset  (lat>},  St.  u. 

Kirclisw.  an  der  Orense  von  Devonabire; 
£.  —  Fabr.  für  grobe  woUone&nge. 

—  In  der  Umgegend  HIeiminen. 
Duiy,  Dulijr,  Duilit,  Schwbix,  Waat 

(32),  Df.  mit  Schlor«  an  GonfeiMe,  aoid- 

ÖStl.  von  IVyon;  95  P'. 
Dulzigno,  Duicigno,  Ol^an,  Tubk. 
Albanien,  Skutari  (BSd),  St.  an  der  Käste 
des  Adriatisehen  Meeres,  mit  Hafen  u.  Ci- 
tadelle;  katholischer  Bischof ;  6000  F.  -~ 
Einiger  Hdl.  —  Die  Einwolmcr  geltf^i  für 
g^efimilidi«  Saarivte«  - 
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]l«aHlr«ff9^,  AV.Wanliolhiid  (50<),  wenig 
bekannter  Fl.  südl.  von  der  Macleay-Katle» 
Dnmbarton,  Dunbar  to  n  ,  Scrotl. 
15«) ,  Grfech.  am  Loch  Long,  einem  Arm 
es  Firitli  of  Cl^e,  nwiMlien  Lnaaflr,  flcir- 
lliig,  Perthshire,  Clyde  ti  Rcnfr  rw ;  11^ 
G.>L  ;  33211  E.  Die  Grfächft.  ist  gebirgig 
(der  höchiite  Berg  ist  der  Ben  Lomond, 
3600').  Hptfl.  sind:  Clydc,  Laven  u. 
Kelvin;  der  See  (Lm-Ii)  fjoraond  ist 
13  engl.  Meii.  langu.  10  M,  breit,  mit  vielen 
Insdn.  —  Hpfprodoctet  Eisen  xl  Kohlen; 
Baumwollenweberei,  Gerberei,  Glatfabri- 
kation.  Fi<«cherei find  diellanjit^egcnständo 
des  i^ii  \t  erbfleifses  i  der  11dl.  ioi  betrachte 
lieh.  —  2)  Dumbarton,  Dunbarton, 
Ilptst.  der  Grfsch. ,  Hr^t  auf  einer  Halbin- 
sel, vom  FL  Leven  gebildet,  der  in  deoCljrde 
fällt,  mit  Hafen  nad  Kastell,  waldiae  dia 
Schififahrt  auf  dem  Clyde  behamdlt;  802t 
£.  —  Fabr.  für  baumwollene  Zeuge,  Mus- 
selin, Glas,  I^der}  Hdl.,  bt^onders  mit 
Kohlen. 

Dumblane,  Schotl.  Pertli(15c),  St,  ii. 
Kirchsp. am  Allan;  322äE.  —  In  der^iach- 
barschaft  eine  geschätzte  Mineralquelle. 

Dnmhowitza  y  Türk.  Grofso  Waliadiai 
(38d),  betrachtl.  Mifl.  der  Donau,  der  an 
der  Grense  von  Siebenbürgen  entspringt, 
•üdöstl.  fliafiend,  dio  Ardsduscii,  reeliti, 
aufnimmt  u.  Toturkan  gegenüber  in  die 
Dunau  fällt.  —  Nach  Ilini  m  irrt  ein  Rerirk 
an  der  Grenze  von  Siebeaburgeii  üeuaiuit, 
dessen  Hptot.  Tirgovitt  ist 

Du  m  e  n  i ,  Gki^ch.  Moraa  (38«),  O,  iüd* 
westl.  Ton  Akrata. 

Damar,  Buiwi*  KIaw(36),  0.  nSrdl.  tob 

Kiew. 

D  u  m  e  t ,  FrA!«kr.  Loire  inP^r.  (14c) ,  Ing, 
an  der  Westseite,  im  Busen  Pennebe. 

Dnmfermline,  Dunferml, ,  Schotk. 
Fife  (15  Nbk.  3.),  St.  nordwc  tl.  rnn  L'rlin- 
burgh,  Schlots,  in  welchem  Karl  1.  geboren 
wurde,  Kirchspiels- Kirche;  17068  £.  — 
Tafelzeuge ,  BaumwoHenweberei. 

Dumfries,  K-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
|nnien(47),  St.  in  geringer  Entfernung  vom 
Potoroae;  1400  E.  Hdl. 

Dumfries,  Scroti..  (15«),  Grfsicli.  an  der 
Südgrenze,  zwischen  Roxhurgh ,  Selkirk, 
Peeblep,  Lanerk,  Avr,  Kirkcudbright;  fi3| 
□M.;  73770  E.  Der'nfirdL  Theil  ist  gebir- 
gig mit  schönen  Thältrn,  nach  S.  fällt  daa 
Land  nach  dem  Soiway-Frith  ab; 
Hptfl.  find:  Etk,  Annan  n.  Nith,  wXÜ» 
8  sehr  fischreich  a.  in  den  Soiway-Frith 
mundend.  Blei  mit  etwas  Gold  u.  Silber, 
Eisen,  Kohlen,  Kalksteine;  Getreide,  Kar- 
toflfelo,  lahnea  Vieh  sind  die  Hanptproduc- 
te.  Dio  Indostrie  i>t  beträchtlich ;  derHdL 
lebhaft  —  2)Dumfries,  Uptst.^gleicli- 
namiffen  Grfsch.,  an  derNith;  11600  E. 
MatiSetaitung,  Brauerei,  Fischerei. 

Dnmgoat,  AS.  Arabien,  Hadramaut(45b), 
O.anderKüsto  def  Indischen  Ocean,  wesU. 
Ton  ThozlHit  Alt 
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D4m  mer*S€9,^k  Rnuimwr,  DiephoU  (21), 

S<'('  an  (U'v  S("n!i;ren7e  der  Grfdcli.  Dirpliol/, 
Kcbililct  durch  eine  I^icderung  im  UriiuhC| 
f  Meil.  lang  u.  ^  Meile  brcU ,  in  weldicn 
•ich  die  Hunte  «rgieflrts  GiMMiieht  a.£a- 
tenfang. 

Dummuda,  AS*  Vorderlndiea,  Bengalen 
(44b),  Nlifl.  iet  Hugly,  reehtt. 
Dumot,  AU.  NeuhoÜMd  (50«),  Nbll.  im 

Morumbideeo,  links. 

D  u  m  r  o    AS.  Vorderindien,  Oengulen(44b), 
O.  »ordwetll.  Tim  Dmgb. 
Dan,  Fhankr.  ]feufe(14b),  StiMwetfl. 

▼on  Moiitmt'dT,  an  der  Meiise;  10'I9  E. 
Fabr.  für  Schwefelhölier  nnd  Loder.  — 
2)  Dnn ,  Orevie  (14«),  Fleck,  nordwestl. 
von  Gm'rrt:  1327  E.  —  Virlilrnndel.  — 
8)  Uun  lü  Uoi,  Ch<  r  (141»),  8t.  «üdöitl. 
Ton  Bourg^s,  am  Auron;  3552  K. 

Pa««,  Dwinoy  HvMh.  Litlliintl  (36),  Fl., 
entspr.  auf  den  A!;imii-r1uMi  llofion,  flierKt 
■udweitL,  wendet  sii-U  dann  nordwestl.  und 
lAlU  In  den  Rlgner  Mbsen  bei  Dfinnimmde ; 
Lf.  10 .Heil.  -  N bll.  sind :  D  r  i  s  8 a  u.  E  w •  t, 
rechts;  Mos  Tin  n.  Dissna,  links. 

Dimnbur^,  UicissL.  VVitebik  (8(i) ,  St.  an 
der  Düna,  «taric  befntigt;  4000 £.  —  Be^ 
suchte  Märkte. 

Dtinajevn,  Rvspt,.  r-1>ow  (3G),  O.  süd- 
ÖKtl.  von  Cliolin,  niu  Litvvut. 

Pflnnmünde, Rirt«i>  Liolland (ST»), Festung 
an  »Irr  "^ftli,"  ifcr  T)ünn  ,  mo  die  Schiflb  nn- 
gehaltcn  wurdeu,  mit  Leurhtthnrm;  nur 
Ton  Mililur  und  einigen  Cict'ungoncn  be- 
wobnt 

Punan,  Schoti..  Tlibrulcn ,  Skye 
•  Vorgeb.  an  der  südwcall.  Kii«(o. 
Hvnany,  Inn.  Leuth  (15<i),  Vorgob.an  der 

«üdl.  Seite  de«  Bu«icnri  von  Dun  kalk. 
Diioiira,  AS.  Vorderindien,  Uatyput (44b), 

O.  6udl.  von  Djoilimr. 
BunaVecse,  () k»tr .In ^rn, Pe»lh (föb), 

St.  ndrdl.  von  SoU$  5»(i0  E. 
Dunavccx,   TÜRK.  Bulgarien,  Sillbtria 

(38<1),  O.  nahe  an  der  füdl.  Mdg.  der  Donau. 
Dun  bar,  SonoTi».  lladdinp^ton  (15«),  St. 

an  der  Nordst  t'.  mit  Hafen,  Qnav!»  ii.  l)«u  k«, 

vertheidigt  durch  eine  Batterie;  41tk>  E.  — 

Schifllntu  u.  Scilerarbeiten}r  lldl.  mitGe- 

treide  u.  Kelp. 
Dunbar  ton,  n.  Dnnibnrton. 
Duncamee,  AF.  iüiudan,  iiauiisa  (45*),  0. 

•ndAtll.  ven  Ktthnn. 
Dune  a  n  n  o  n  ,   Irkl.  Lcin4cr  ,  Wr \  il 

(15<i) ,  Bf.  «Ol  liefen  von  WtUerford,  mit 

Furt. 

Dnnenne,  AF.  Nublen  (45b),  Ineel  im 
Rothen  Meere,  südö^tl.  von  Sunkin. 

J)  u  n  c  a  n  >)  h  t/,  Schotl.  CnithneM  ( l^><' ),  das 
uorduatlichi>lo  Vergeh,  von  Schutlaud,  uu  der 
Mdg.  des  Pentlnn£-Prilli  in  die  Kevfbee.  — 
[Bcrublum.] 

Duncan»  -  Va»$agey  AS.  Hinttrindicn 
^|4b),  Meoresttrafse,  trennt  dieGruieeu  u. 
■Deinen  Andnmnn-InteUi« 


Dnnenrmy,  AF.  Sniui,  Bammfßß% 

0.  III  rdl.  von  Kashno. 
Dundalk,  Ihkl.  Lcin^ter,  Lonth  (15<1),  St. 
an  der  Bai  von  Dundulk,  mit  Hafen; 
Sits  cincri  (»rotcKt.  Bitchofi;  15000  E.  — 
Fabr.  fiir  MutMlin,  Cnmbrict,  Seifen« Le- 
der; lldl. 

D  n  n  d  n  • ,  N-AM.  Ober^Cenada  (46bV  ehie 
im  Werden  begriffene  St*  fttt  Onlnrie»  an 

der  Rortin;;tonl>»i. 
DiindaSf  AU.  iNcuholiand  (50«),  Berg,  der 

die  Livefpoel-Kbene  bn  N.  begrenst. 
Dundee,  Schotl.  An/^i  (1^*0«  *>■ 

Tav,  mit  Hafen  i  Akademie  i  4M»  JS.  ^ 

Dundrum,  laKt.  Ulster,  Down  (15d),  Df, 

nn  der  D  u  n  d  r  u  ni  -  R  tu  |  Fischerei. 
iJuneirat  N-AM.  ürönland  f4<i) ,  Geb.  an 

der  fädwetU.  Kmle,  nm  Wallfisch-Sund. 
DMncn>6^pitse,  AS.  'Mnnf;^n|(i,  Sukhulin 

(43»),  Vorgeb.  an  der  Ostkiute,  nönU.  vom 

Cup  Uelisle. 
Dunes  ,  FnAmw.  Tarn  et  Garonne  (Ud), 

Fleck.  füdwcBtl.  von  Moi«iiac;  1411 
Dunfermline,  f.  üumfermline. 
Üungaanen,  Scneti.  Uieter,  Tyrone 

(15o),  St.  im  HuIÖKtt.  Theile  der  GrfNch.  ; 

3243  E.  —  Leinwandhandel}  in  der  limgo- 

gcnd  Kohlengruben. 
Dungarvan,  laBL.  Munster ,  Waterford 

(15«1) ,  St.  Uli  der  ^h]>r.  den  Colligan  in  dio 

Du n g a  r  ¥ a n - B ai,  mit  Hafen ;  1700 E.  — 

liceringsfischereii  Üdl« 
1)  u  n  g  g  A  r,  AS.  Tflbel  (44b),  Q.  nevdiwU. 

von  il'Lutisa. 

Dungkir  -  ScCf  AS.  Thian - tchan -  nein 
(43e  ),  kl.  See  imtiidestl.  Tbeiie  des  Landen. 

Dnnkcld,  Schotl.  V<  rtU  (l5e),  St.  am 
Tay,  nordwestl.  von  I'crUi,  die  nltc  .Metro- 
polit vonCaledonin;  prächtige  Brüc  ke,  Ka- 
thedrale; 1471  E.  —  Leinwand. 

Dünkirchen,  Fha)skh.  .Nord  (14b),  feste 
St.  nn  der  Küste,  oordüstl.  von  Calais,  woiil« 
gebaut,  mit  gutem Httfen  n.tieherer Rhede; 
h^dro^raphiüche  St^hnle,  Geüellschart  für 
den  Arkertiilii  n.  dfTentl.  Hihliotliek;  24517 
E.  —  I'iibr.  lur  rüpferwaiiren,  Urauoreien, 
Cierbereien  und  Seifensiedereien;  lldl. ;  Fl- 
srhorei.  —  Viiteri>t.  Jean  Barths  (|  17M'i>  und 
des  Generals  Guilleminot.  —  Erobert  von 
den  EnglAodem  1888,  von  den  Spaniern  1583, 
au  dio  Engländer  abgetreten  undnorftckge- 
kfuiff  von  LudwIfT  \|V,;  Belnfferung  1793. 

D  u  n  k  i  r  k,  ^•  A>1.  Virginien  (47),  Df.  nocd- 
östl.  ven  Ricbmend. 

D  u  n  1  e c  r,  Ihki.  Lcin«ter,  LonUl  (tSd),  WL 
südl.  von  Dundnlk;  900  E. 

Dunloghan,  Ihkl.  Connaught,  üuhvay 
(15«1),  kl.  Insel  an  der  Westküste. 

Duni  0  p  <  Kvttc,  AU.  MenboUwMl  (M«)» 
Gebirgskette  im  Innern. 

Dnnmnnnwnv,  Dnnmnnway,  Ibsb. 
Munster,  Cork  (15<I),  St. sudwestl.  von  Goil^ 
nahe  am  Un|mingdetBnndem|  2011  iS.^ 
Leinwand« 

llvtiiii«Anut«  Ini.  Mm0it»p  Oofk  (W)^ 
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Basen  an  tüdwettl.  KüttCi  südL  TOD  der 
Bantry-Bai. 

D  u  n  m  o  r  e,  Irki;.  Connaaght,  Galway  (ISf), 
St.  nordöstl.  von  Gulway;  »00  E.  —  2)  Pun- 
m  0  r    Munster,  Ciare  ^IS^I),  Busen  an  der 


Dunmow,  E^Gii.  Essex  (IT)'),  St.  westl. 

von  Coiclic8ter ,  nahe  am  Fl.  Chelraen ; 

2^2  E.  —  Alteriliünter.  —  [Caetaromagva.] 
D4tmn9rcn,  Schwb»,  Solothnrn  (32),  Fl., 

enti^pr.  am  Fufsa  d«r  Rötbe  aad  fallt  in  die 

Aar  bei  Ölten. 

Dannet,  Scnom.  Caltbneff  (15«),  Ktrrhsp. 
m>rdwe«tl.  von  Wiek,  in  Melrhem  das  Cap 
Dünnet  liegt,  am  Eingang  in  den  ttnt- 

iaitil-l'rith. 

D  u  n  n  i  n  g ,  Schotl.  Perth  (15«  ) ,  St.  siid- 
WCfill.  von  l'rrf.h  ;  2045  E.  —  Ijiiinr  nwcberei, 

Hünningen,  1>.  Würten^rg,  Scliwane- 
wnMkr.  (30u31),  Df.  nnroweetl.  iron  Rott- 
«eil;  1236  E. 

PunnoBc^  Enoh.  Hamptnn ,  WiglU  O&b), 

VcMrgeb.  an  der  südüstl.  Küste. 
Dn nnotn r,^ ScHOTi..  Kincardine  (15«), 

Kirchsp.  (1852  K  )  und  Of.  «Cowie,  veetl. 

von  Stonthavcn.  ^ 
D  u  u  u  8 1  o  w  n,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Penn- 

•jlvaniaa  (41),  O.  am  Weet-Su^quehana. 
Dunnurangy  AS.  Tübet (44l>),  Nbfl.  des 

¥am-a«ang-bo-t«iu,  rechts. 
Dvnola«,  AU.  Gilbeiit-Arckip.  (50),  iB«el 

in  der  Älilte  der  Gruppe. 
Dnnoon,  Schoti«.  Arfryll  (15«),  Kirehep. 

nnd  Fischerdorf,  der  iVltlg.  des  Clyiiu  ge- 

geanber;  mit  Kiloran  2416  E. 
Dn  n r  o  t  a.  AF.  Ober-Guinea,  Jneohn(45«), 

O.  nordwcütl.  von  Jacoba. 
Dun^e,  SciioTL.  Berwick  (15«),  St  nard- 

ostl.  vonGreenlaw;  Bischofstit« ;  3409 E. — 

Fabr.  für  Tuch  ,  tVine  Leinwand,  Bleiche« 

reien  und  Brauereien.  —  In  der  Käbe  eine 

Heilquelle,  Dnnte  8p». 
Dunsel,  D.  Baden,  Ober-Rheinkr  (MaSl), 

Df  sndwosiifl.  von  Freibtir^;  723  E. 
Dunähuugiin,  Irel.  Leinster,  0»t-Meath 

(15d),  St.  südöstl.  von  Trim;  587  E. 
Dnn Stahle,  E>gl.  Bedford  (15b),      s  idl. 

YonBedford;  2117  E.  —  Fabr.  für  Stroh- 
'lintn.  —  [Magisvinium.'] 
©anetnfnag.  Schotl.  Argyll  (15«),  Scblor^- 

ruine  an  der  Kfift^  eodwoitl.  Ten  Arddhat- 

tan. 

B.vaater,  Bmi.  Sonwrset  (15b),  am 

Bristol- Kanal,  nördl.  von  Duh  ertön  ;  983  E. 

D  n  n  to  r  a,  AS.  Vorderindien, Bombay  (441»}» 

O.  an  der  Angassi  Bai. 
D  n n  w i ch,  Engl.  Snffblk  (ISb),  St  an  der 

Küste  der  Nordsee;  232  E. 
Dapaat,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44t>j, 

O.  wettl.  TOD  Mftitiiipatani. 
Duphonet,  AF.  Bc<ja  (451>),  kl.  Insd im 

Rothf'n  Meere,  nahe  an  der  Küste. 
Dupindschat  Türk.  Bulgarien  (38d), 

westl.  Versweignng  des  Balkan-Geb.,  an 

dcrGrenze  von  Bulgarien  n.  Malcrdonim.  — 

2)  Dnpindscha,  Makedonien,  KoUendil 


(88<J) ,  St.  am  südl.  Abhänge  des  gleirh- 
■arotgen  Geb. ;  6000  E.  ~  Hnttcnwerke. 

Duplewo,  RüssL.  Moikan(W)>  0>  nordl> 
wewtl.  von  MoHknii. 

liuppau,  I).  Oe«terr.,  Böhmen,  Eibogen 
(»),  St  nn>  Anlweh,  aetl.  von  Karlsbad, 
mit  Srhlor«.  PiariatoalHdlMrinB  n. 
Slam ;  164a  E. 

Dnqnella,  AF.  Slarocco  (45  ),  PrOT. 
der  Küste  des  Atlantiechen  Oeeaa,  Im  el- 

gentlifhen  Maroreo. 
l^^j^j^AF.  Kordofan  (46l>),  O.  nördl.  tob 

Dnranalti,  TÜBK.  Bnigarien,  SOieCria 

(38d),  O.  «-Hfl.  von  Rasardschik. 
Dura  HC  €,  t  RAKMR.  (14«l),  Kbfl.de«  Rh6ne, 
entxpr.  am  Moat-Gen^m  (Btes  Alpes), 
Md^r.  unterhalb  ATlgaooi  LL  8  Lienoi.  ^ 

Dnranj^o,  SrAif.  Biscayn  (13),  St.  am 
gleiehaam.  FI.,  sfido«tI.  v.'  Bilbao ;  2B00E. 

Dnrnngo,  N-AM.  Mexico  (47^),  Staat 
swii«rhen  Cinaloa,  Xaliaco,  Zacatecas,  Co- 
haliialan.  Chihnahna,  mit  der  Hptst.  Da- 
ran go;  Hi>r}..,fs.;t/,  Kathedrale  u.  Kolle- 
gium; 120U0  (40000)  £.  --:Udi.  mit  Vieh 
\ind  Häuten. 

Daras,  Fraxkr.  Lot  et  Garonna  (14d),  St 
am  re«  htcn  I  fcr  deiDfaat  nÖrdl.  m  Mar> 
mande;  1700  E. 

Ihtratoa,  Bwaw,  Alt-Castilien,  Segovia 
(13),  Nbfl.  des  Dnero,  entspr.  am  Guada- 
r«!iirt  Gfli.  nnd  fliefst  von  so.  nadiKW. 
(»beiliülli  Fi  nnafiel  in  den  Dnero. 

D  u  r  a  z  7.  o,  Türk.  Albanien,  HbetHin  (38d), 
Seestadt  am  |2rlci(h  natu  igen  Basen  des  Adria- 
tischen  Meeres,  in  ungesunder  Gegend,  mit 
festem  Sehlosse  nnd  Uafen ;  gricehiticher 
Kr7.bi8chof  und  kathol.  BiMsliof;  6000 B. — 
[Dyrrachiurn] 

Durban,  Fbarkb.  Aodc  (14d),  Df.  sod- 
weetl.  TOB  Narbonae;  58i  E. 
D  u  r b  c  n,  RvwL.  Kiiriaiid  (80)»  O.  aoidM. 

von  Libnu. 

Dnrbungak,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44b),  o.  nordöstl.  von  Fatna. 
Dnrbuy,  Bklc.  Luxemburg  (29),  St.  8B 

der  Ourthe,  mit  Schlofs ;  31  i  E. 
l>vrb|p,  Eaoft.  Ins.  Man  (15l>),  Vorgeb.  an 

der  südö^tl.  Kü«te. 

D  li  r  e  n ,  D.  Prenfsen ,  R heinprov. ,  A  r!i  en 

(21),  St.  an  der  Ruhr;  Gvninasium  u.tierg- 

amt ;  7000  E.  —  Fabr.  für  Tneh,  Kaa{m&, 

Barchent,  Papier,  Stahl,  Nägeln.  VitrioL 
Durgah,  Ras,  AS.  Arabien,  Hadramant 

(45b),  Vorgeb.  sudwestl.  von  Hau  Fartuk. 
D  n  r g e r d  a  m ,  Niederl.  Holland  (29),  Df. 

am  Eingang  in  das  Y,  mU  Lrnrhttluirm. 
üurgut,  AS.  Kieinasien  (4:2u43),  O.  »ud- 

9etl.  Ton  Manista. 
Durham,  AU.  XcuTiolland  (50«),  ProT. 

im  nördl.  Theile  der  Kolonie  Neo-Säd>Wa* 

lea,  am  nördl.  Ufer  dei»  II  unter. 
Durham,  N-AM.  Vwein«  Staaten ,  New- 

Ilampshira  (47),  St  afidM.  tos  Coacord; 

1500  £. 

12*  - 
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D  arh  am»  Enal.  (15^),  Grfsch.  an  dorNord- 
■«e,  xwifchen  N ord- Riding ,  Cuinbcrluiul 
u.  Northuniberland,  zwischen  welcher  Graf- 
•cbaft  und  der  Grense  von  Schot  Innd  noch 
«in Tlnil  TonDorham  Hofft;  4^  GM.  mit 
SU8ty  ]>ar  we«tl.  Theil  \»t  gebirgig 
und  reich  an  nutzbaren  Mineralien,  an  dic- 
•en  tchliefst  ilch  eine  fruchtbare  Gogend 
■n,  Welche  mcIi  der  Kuile  in  Sand  vad 
KiesstrccVen  überhöht;  Derwent,  Wenr 

«  und  Tee*  sind  die  liauptll.  Uai^toroducte 
•ind :  Eisen,  Blei  und  Kohlen ;  der  Aetarbao 
itt  aldit  aungexeichnet,  wichtiger  dlt  VMk- 
Zucht  und  bedeutend  die  Industrie ;  man  un- 
terhält Fabr.  lür  Eisen-,  Töpfer-  u.  GUiii- 
Waaren,  ManafiietvreBfarlinawand,  wol- 
lene Zeuge  u.  s.  w.  und  treibt  mit  dieüen  In- 
dustrie-Erseugniasen  einen  lebhaften  lldl. — 
2)  Durham,  Hptst.  der  Grfüch.,  aiu  Fl. 
"Wear;  Bitrhofti8itz,  Zöflentl.  Bibliotlieken, 
Gesellschaft  für  Land-  und  Gartehbau ;  Ka- 
thedrale auf  einem  80'  hohen  Hügel  und 
Sddofi;  WM  B.  —  Die  Mmik  iHchtIgo 
WoUenmanufactur  itt  fti«t  ganz  erloschen. 

Dürkheim,  D.  Bayern,  Pfalz  rRheinkr.) 
St.  nürdl.  von  Neustadt;  4^)01;:.  — 
Tahal»rahr. ,  Metallarbeiten  und  Saline. 

Du r lach,  D.  Badon,Mittehrheinkr. (3(hi31), 
St.  an  der  Pfina,  ehemal.  Reudern  der 
Markgr.  von  Baden -Darlaeh;  (Sehlofo  mit 
GartoH,  in  welchem  römische  Alterthümer 
aufbewahrt  m  erden  ;  4500  fi.  —  Ackar*» 
Obci-  und  U  oiubau  i  Hdl. 

Dnrm;  Bmtm.  OH-Flaaden' <»),  Nlifl. 

der  Scheide  ,  links. 
Dürmentingen,  D.  Würtcmbcrg, Donau- 
kreia  (SOuSl),  DL  nordwestl.  von  Uiberach; 

Durnertheini,  l).  Baden,  Mittelrheinkr. 

(SOuSl),  Df.  nordö«tl.  von  Rattodt;  UiN)E. 
Dvrmpur,  AS.  VordailBdieB,  Baagaien 

(44b),  O.  südöstl.  von  lilnmabad. 
D  ü  r  n  a  u,  D.  Wurtomberg,  Donaukr.  (30u31), 

Df.  südl.  von  Göppingen,  mitSchlul*;  Iii  E. 
Durnawskaia,  Rucsi..  Aitraehan  (S7), 

Koaaken- Flecken  an  der  Wolgi,  BOcdlMtti* 

▼OB  Aetracban;  50  Familien. 
Purnat^  Somra.  Satherland  (1^)*  ^^^^ 

Halbinael  und  Kirehip.  an  der  Nordkütto, 

15  engl.  Meil.  lang  u.  Vi  Meil.  breit,  mit 

daa  Vorgeb.  ff  rath  u.  far^ut  endigend ; 
•  iMLvon'dam  letalem  liegt  der  O.Dnrnatf 

und  wettl.  der  Loch  Durneflf. 
Dürrenberg,  D.  Preufaen,  Sacht  ea,  Uerte- 

bürg  (2Tu28),  Dt  mit  Salawirk,  Bord- 

wo8tl.  von  Lützen;  W  B.  Man  gavjant 

jahrl.  260000  Ctr.  Salz. 
Dürrenrothy  Sgbwkii,  Bera  (ßX),  0. 

waitL  taa  Hvt#yL 

Dürrcnstoin,  f).  Ocslerr.,  Oetterr.  unter 
der  Ens,  Kra.  ob  dem  Mannhartiiberge(25), 
St.  an  der  Donau,  westl.  von  Krems;  dabei 
dia  RidBen  des  alten  Fehensch  lostet,  In 
weldhem  Richard  Löwenherz  gefang«  ga- 
haltaa  wurde  0.192).  —  Bleigruben. 

Dftrrni  eaa-llttlilack  e  r,  D.irii|«dberg, 


Nccknrkr.  (30u31) ,  2  Dörfer,  durch  die 

Enz  getrennt,  tttdi.  TOB  ManllwMBI  SOM 

E.  —  Tubaksban. 
D  ü  r  r  n  i  tz,  D.  Oetterr.,  Oetterr.  unter  der 

Bat»  Kff.  ob  dem  Wleaar  Walde  (25),  O. 

•ttdwettl.  von  Lilienfeld ;  BleIgmbeB. 
Dnrruna,  A8.  Pemien,  Khofaaan  (4t^X 

O.  nordMettl.  xon  l'ertclu«. 
D  u  r  t  e  y ,  lasL.  Muatter,  Gork  (15d),  las* 

im  Atlantischen  Ocean,  an  der  weütlich«tea 

Spitzoder  Grftch.,  8  en<<:l.  Meil.  lang,  nur 

bei  ruhigem  Warner  zugänglich  ;  Ruinen 

einet  alten  Schlosse«. 
Dursley.  Ekql.  Glocester  (15b),  St.  tüdl. 

von  Gluceater;  3226  E.  —  Wollene  Zeuge. 
Dnrtal,  FBAaaa.  Malae  et  Lalra  (14«), 

St.  an  der  Loire;  3000  F.  —  Fabr.  far  Lei»» 

wand ,  Papier  und  Töufcrwanren. 
Duruolo,  Sam».  Alt-Cantilien.  Soria  (II)» 

St.  am  tüdl.  Fmte  dot  M.  UrliiaB,  Ib  deren 

Nähe  der  Duero  entnpringt. 
Dürur,  Ali.  Neu-Guinea  (50),  niedrige^ 

TOB  KoratlearillbB  Bmgebeae  laael ,  b6mI» 

von  Neu-Guinea.  * 
Dilsrh  f^/iau<,  A&TBraB,  iUiiwa(48b), 

Fl.  in  iiliiwa. 
DutchtBedaula,DBtthi  beDnlut,AS. 

Biludscliibtan,  Sara wan  (43b),  wuiüterLaBd- 

atridi  im  nördl.  Theilo  oea  Landet. 
Dnthak,  AS.  AfghanitUn,  Se^jettan  (43b), 

Hptst.  des  LaadaemidBetidiBadatSchaBy 

mit  *i(H>0  Häusern. 

Dum  hak,  AS.  Pertien,  Khoratan  (43b), 
Barg  veatl.  van  NiteliabBr* 

Duthakh,  AS.  Turan ,  KBBdB8(4likX  O. 
am  Ostabhange  des  Hindu  Koh. 

Dusky-B.,  AU.  Neu-Seehind  (50),  Buten 
an  der  tüdwettl.  Küste  der  südl.  Insel. 

Dutmiang,  Rvttb.  WilaaCM),  0.  M*- 
wettl.  von  Wilno. 

Dnteali,  Tüaa.  Albaatea,  Oebrl  (88d),  0* 
im  tüdl.  Theile  der  Prov. ,  am  Ergent. 

Dütteldorf,  D.  Preufsen,  Rheinprovins 
(21),  Regiernngsbez.  an  beiden  Seiten  dea 
Rheins ;  fOODM.  mit  730000  B.  ia  13  Krei- 
aen.  Der  Regbez.  ist  ausgezeichnet  durch 
leine  Induttrie,  wethalb  ^egen  7000 ,  ja  ia 
einigen  Gegendea  togar  über  11000  Bfan* 
tchen  auf  1  DM.  wohnen.  —  2)  Krt.  u.St« 
Düsseldorf,  tonst  llptst.  des  llerzogth. 
Berg,  am  Rhein  uad  an  der  Düttel;  aut- 

Setmcbaet  aladt  Neu-  «ad  Karlittadk, 
at  Schlnfs,  die  Lambortus-Kirche  mit  dem 
Grabmale  dea  II.  Joh.  Wilhelm  in  weifsena 
und  schwarzem  Marmor,  die  Hofkirche» 
dat  Regierungtgebäude  (tontt  Jetulter-Kol* 
le^ium);  Kuntt- Akademie,  Gvmnasium,  Se- 
mmar,  Kunst-  und  Bautchuie,  Bibliothek« 
Sanmlung  far  AHerlhilmar ,  lOr  phjsikaL 
u.  mathematitclie  Inttrumente ,  Sternwarte 
und  Münze;  die  berühmte  Hildergallerie  ist« 
bis  auf  wenige  Rette,  1805  nach  München 
gebracht  worden;  80500  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  Strümpfe,  Teppiche,  Tapeten,  Blei- 
weifs,  Bloizudter,  Starke,  Euig,  Senf  u.  t.  w. 
F&rbereieBU.Zuckor«iederei ;  Udl.  beträchl- 
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licli,  80  %rie  dieSchifTfiihrt,  befördert  darcb 
eioen  FreUiafen  seit  ItSSS,  In  der  Umge- 
geod  Svnf-  wni  Gemmeban« 

D n ■  •  es,  Nnn»BBi^  Nord  R ralNuit(B),Fl64u 

westl.  Ton  Hensden ;  1125  E. 
Doselinffen,  D.  Wörtemberg,  Schwan- 
waldkr.  (80a31),  Df.  aUI.  m  TAbiagwil 
2133  E.  ^  flaclw-niiHnftpiiiaeni,  We- 
berei. 

Düstersbreok,  Dabi«.  Holstein  (16b), 
eheaviL  groflM  Bumiaduile  am  Kiokr-Ha- 

fen. 

JDus  tnudif  AS.  Biludschiitan,  Mekran 
01b),  wenig  balcamitflfr Fl.«  iiidt.irMtl.  vem 

Cap  Gtiaf?f  1  in  drn  Pars.  Mb«en. 
D  u  1 1  e  n  8  t  c  i  n ,  D.  \V  ürtcmTierg,  Jaxtkreis 

(«M)u31) ,  Schlofi^  »üdübtl.  von  Nereeheim. 
Dato,  AS.  Osttndiijche  In«. ,  Banda^Iaaeln 

(44«)  ,  kl.  Insel  nördl.  \on  Rabber. 
Dntwyl,  Dnttweil,  Ober-,  Scamm, 

Tbnrgan  (82) ,  Dl  tfidhreatl.  vm  Tobtl. 
Duurs Wolde,  NisoBaK.  Tfiedaad  (18), 

O.  südöstl.  Ton  Drachtpn. 
DuTiuna,  Ttiaa.  Epiru8(^c)^  O.  süd- 

telL  TOB  Paiga* 
Buwannoi^  AS,  RrspL.  Schirwnn  (Zt). 

Jd.  Insel  im  liaspiscliai  Meere,  südi.  von 

Baku. 

DvLt,D,  Oeitarr.,  Böhmen,  Leitmcritz  (28), 
St.  südwestl.  vnn  Teplitz,  mit  Srlilof!^,  Ki- 
bJiothek,  GeraHldegalierie  und  Naturalien- 
fanoilang;  lOSO  B. 

Duyfen,  AU.  Neuholland  (50),  Vor^^cb. 
un  der  Nordoctkü»te  de«  Gelu  von  Carpea- 
taria. 

Dwaalder,  AS.  Ostiodische  In?.,  Borneo 
(44«),  IcL  Intel  an  daraödöalL  Kdate  von 
jBorneo. 

Dwnbip,  AF.  Golttfato,  Aihantee  (45«), 

O.  rädSetl.  von  CoomaMie. 
Pwa  Brata  (2  Brüder),  AS.  Rur^land, 

Schirwan  (37),  2  Felsen  im  Kaspischen 

Meere,  nördl.  von  Balm. 
Dwarsdorf.  1)  Prenr.en,  Pommern, Stral- 
sund, loa.  Bügen  (22),  Df.  nordweiU.  von 

Bcrg<  n,  an  der  Küste;  80  B. 
Vweik«^  AP.  »ipland  (MNnk.)^  SULde« 

Gainza,  rerbf». 
Dwelet  Agatscb,  Tüaa.  Rnmiii,  Ikir- 

kiKssa  (38<i) ,  O.  nefdl.  von  KiiUliMi. 
Dwina,  ».  Düna. 

Dwina,  Hr^sh.  Archanj^el  ("37),  Fl.,  fnt- 
tt^taus  der  Vereinijuruni^  de^  Jug  und  der 
Snchona  bei  Weltk'i  l^^^tjug^,  lliefst  von  hier 
nordwe«tl.  in  da«  Wi  ifse  Meer  und  bildet 
bei  seiner  Mdg.  die  Dwina-Bai;  Lf.  10 
Heil.  Hbfl.  rind  Wutschegda  und  Pinega, 
redhts. 

Dwin  j^elo.  Nibdkrl.  Drenthe  (29/,  Gc- 
meiarie  nordustl.  iron  Aiepuelj  2000  £. 
Birar»  New.,  Borna.  BttMok  (36),  0. 


Dyagwnmba,  AF.  Ober-GnSnea, 
tee  (43a)  y  Land  nördl.  von  Dahornfv. 

Dybsoe,  Dabs.  Seeland  (Iti'';,  kl.  Insel 
öufiwf  .stl.  von  Seeland. 

Fl. ,  fällt  an  der  Grenze  von  Montgooierv 
md  Mertonedi  In  die  IreHndlMlie  See. 
Dyk,  Dick,  Paarss.  Marien weffder (11^), 

Df.  güdweötl.  von  Deutsch- Krone. 
Dyle,  Belc.  S.-Brabant  (29),  Fl.,  entspr. 

d  ri  der  südl.  Grrace,  nimmt  Dener  Senne 

auf  und  bildet  mit  der  Ncthe  die  Rnpcl. 
Djlta,  ScHWBD.  Oerebro  (16^),  Kirch^p. 

nerdöed«  Ten  Oerebro:  grofse  Schwefei- 

undVitffloliMltte. 

D^mokaib,  Dimokaib,  Wadi,  AF. 
Nubien  (451»),  Karawanenstatien  südl.  von 
Djebel  Sliigre. 

Dynapnr,  AS.rorderiadlen,Benga]cn(4^), 
St.  und  FeaCuhg  au  Ganges i  1«M0  £.  — > 

Handel. 

D  jno  w,  Ontni.  GaBales  (tt).  St  am  San, 
westl.  von  Dubieck. 

St  D  y  o  n  i  s,  TÜRK.  Thessalien, TirikBlndSSd), 

hiofitcr  südwestl.  von  Katrin. 
Dyre  F. ,  Islano  (161> Nbk.) ,  Busen  an  der 

Nordwestküste. 

Dy ringt  AU.  Nenholland,  Durhaiii(50*^ 
Berg  im  «üdl.  Theile  der  Provins* 

Dy ro,  Gnincok  Mors»  (38«),  O.  a6rdl.  von 
Muna. 

Dysart,  SrnnTT,.  Fife(l5c),  St.  nn  der 
Nordkuste  des  Frith  of  Foiih.  mit  Uafeni 
1819 B.  —  Elaeawerike,  Kelilenninettind 
Seesalzbereitung;  Hdl. 

Dxari,  AS.  TiU»et(44b),  Q.  fideiÜ.  van 
Lang-dza. 

Dzatteik«,  AS.  Tübet,  Kham  (43«),  Ft., 
bildel  nnl  ainigan  nnden  Fliiaaen  denLan- 

ein.. 

Dzialdze,  A&  Tübet  (441»),  O.  tüdösU. 
von  Djigadae. 

D  7. i  al o  c> 7 yn,  Poi.n»  Kallpa (36),  O.  aad^ 
östl.  von  VVielun. 

Dsinn  glo  danngdaon  g,  AS.Tdl»et(44b), 
O.  am  Yam-aaany-bo-Uln,  waiti..  Tan  lliji- 

^ad«e. 

Dziangnamriag,  AS.  Täbet(44b),  O. 
nordwettl.  von  Mnbnag. 
Dxidza,  Türk.  Albanien,  Janlnn  (3Sd), 

O.  nordwe-^tl.  von  Janina. 
Dtiokdziu,  AS.  Töbet(44l>),  Nba  de« 
Tani-BBang>be-toia,  linke* 

Diisa  s;  h  m  t  s  n.  AS.  Tühct  f44!>),  BinM> 
see  im  nürdl.  Theile  den  Landes. 

Dzori,  Gribch.  Morca(^c)^  q.  südwestl. 
ven  AndtmiBi 

Dsoyartstu,  AS.  Tübet  (44b),  Nkfl.  dea 
Yaru-zzang-bo-tsiu,  rechts. 
Diuogarei»  a.  Tbinn  Man palii. 
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£agletham,  ScHon.  Renfrew  (1^)^ 
Kirchsp.  u.  St.  lüdAitl.  von  Uenfrew ;  2272 
£.  —  MinernlfpioUc  in  der  I^arhbnrscIliifiU 

EahcinoniHuw«,  9,  Neu-Seeland. 

Saafo«,  AU.  8chia(Bv.lM.  (50),  bL  IhmI 
ö«tl.  von  Ma-una. 

Earinn  llead,  AU.  \eu-HoIlancl ,  Uox- 
bar^h  (5Ub) ,  Berg  wostl.  von  M.  Siirling. 

Sar  ith,  Engl,  lluntinffdra  (19*)}  Klrchap. 
an  d(*r  Oiise,  öotl.  viiaHiuidiigdoDi  707  fi«, 

.  ffrör«teDtheiU  Quaker. 

Sarny  Em  e,IaKL.  UUter.Fcrmrtnagh  (15d), 
bctrnohtl.  Liind^eo,  uut  2  mit  riniiiulet  \  t  r 
bundvneti  Becken  bestehend,  i'i  on^l.  Mcil. 
llftig  u.  ^  b»  9  Meli,  breit;  er  niiuuit  etwa 
d«n  6teii  Thell  dar  Grafietuiflt  ein  «od  ent- 
hält gegen  100  unliovofinte  In«eln ;  er  er- 
ffiertt  sein  Wasser  durcb  den  Fl.  £rae  in 
die  Oonegal-Hrti. 

B  a  •  a  0  IC  I  «I,  TasK.  Rnnlli,  Tlmicien  (88d), 

O.  am  Munnnrri- Meere. 
£asingwold,  Emu,  York,  Nord-Kiding 

(15b),  St.  nor4wefU:Tnii  York;  1922  B. 

Vit  Ii /acht  II.  Ildl.  mitProdncCeii  dertelben, 

l)(  ^oihIcts  mit  Butter. 
Eastnel  Hock,  Ikbl. Munster. Cork (15«1^, 

fcialge  Iniel  im  AtlantiMhea  Oeran ,  «äa- 

wesff.  von  der  Insel  Clnw*. 
£af  ton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maryland 
(47),  liptort  der  Grf^ch.  Talbot,  südxrestl. 
von  Dcnton ;  2000  K.  —  2)  K  n  h  t  o  n.  Penn- 
fylvanien  (47),  ITptort  der  Grfteli.  Nort- 
bampton,  au  der  Mdg.  de«  Lebigh  ia  den 
Delaware  $  1100  E. 

Eaat  Port,  N  AM.  Verein.  Stnnten.  Maine 
(47),  St.  nn  der  Mdg.  de«  Cob^conk  in  die 
jPatiaiuaquodili  Hui,  mit  Hafen ;  2(KM)  l!^.  — 
Hdl.  ~  2)  Kast  River,  Vireinieb  (47), 
Df.  an  der  Kdelo»  OelL  voa  Ridunoad,  nil 
Hafen* 

Hatoa,  K-Ail.  Terefn.  Staaten,  Ohio  (47), 

O.  nordwettl.  von  Franklin. 
£  n  t  o  n  h  a  1 1,  £h«l.  Cheater  (151>),  0.  MbU. 

von  (Ehester. 
Kauze,  FaANKa.  Gera  (Ud),  St  afidweetl. 

von  rimHoin;  0856  E.  BnuHitwaiabNa* 

nercicn;  Ildl. 

Ebbe-Ge  fr.,  D.  Preufaen,  Weatphalen,  Arnt- 
bai^(21),  wenig  bedailtender  tiebirgtiug 
am  linken  Ufer  d«B  Leeae  oder  Leaae  (bb 
2000'  hoch). 

B  b  a  I  ab  ea,  D.  Selmaraburg-SaadarehaBica 

(^7u2^) ,  St.  södl.  TOB  SoadenhiMaa»  ailt 

Schiorn;  1000  £. 

£  b  e  1  i ,  TÜBK.  Bulgarien,  Aikupolla  (^d), 

O.  südostl.  von  Sialov. 
Ebola bor|^,  Eb  er sb c  rp,  T>.  Occfrrrrii 

Oeaterr.  ob  der  Ena,  Traunkr.  (2(>),  J^  lcck. 

aa  dar  Traaa»  aber  welche  aina  294  Klftrn 

iMgo  BHhdta  fahrt»  wh  Sddabi  Tidlba 


Ebel  tost,  Dabn.  Jütlnnd,  Aarhuaa  (I6I>)^ 
8t.  nn  einer  Bucht  doti  Kuttegat ,  «»stl.  von 
AarhuuH,  ntit  Hufm;  WH)  E.  —  Fischerei 
und  SchillYulirti  Ildl.  mit  Korn,  Fcttwaarea 
uad  RvaanhaU. 

E  b  e  n  e  7.  e  r,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Geofw 

gien  (4f»l)) ,  Hptort  der  Grfach«  EffingbaiB, 

nn  der  .Mdg.  dea  £bene'/er. 
Eben  für  th,  D.  Oeaterr.,  Oeaterr.  antar 

der  Ell!*,  Kr»,  untrr  r!cra  Wienrr  ^Vaida(tt)f 

St.  nordöatl.  von  Meuatndt ;  750  E. 
Ehe  na  er,  D,  Oeaterr.,  ünttcrr.  ob  derEna, 

Traunkr.  (25),  Df.  an  der  Tcaaa  |  Sohwiaua» 

rtchnlo ;  llolx«Hgewerk. 
Ebenafeld,  D.  Bayern,  Ober^Frankea 

(Ob.-Mainkr.)  (STiAB),  Df.  midwattl.  tob 

Lichtenfei«;  (i70  E. 
Ebernti.  Okutr.  Ungarn,  Eitenbnrg (35I>), 

St.  um  l'iiikaü. ,  nordweall.  von  liormoad, 

mit  SeMofa}  Waia-  a.  Tabalcabaai  güTea 

Wiilthingcn. 
E  b  u  r  b  «  e  b ,  D.  Würtemberg ,  Jaxtkrei« 

(30ti31),  Df.  nordöatl.  van  Kflnxelaao ;  400B. 
Ebarbueh,  D.  Baden,  Unter-Hhetifirelt 

(30u31),  Amt  und  St.  am  Einfl.  de«  Itters- 

badia  indenNcckar;  m'i  E.—  Schimuhrt: 

Handel. 

Eherfinpren,  D.  Baden,  Scekret« (SOaSl)» 
Df.  aüdwcati.  von  Stöhlingen ;  350  E. 

Eberhardaxell,  R*  Würtemberg,  Do- 
nankr.(30u3l),  Df.  aardvof U.  TOB  Ellwaa« 

pen  ;  4»)7  E. 

E  b  e  r  k  o  o  p,  ()  1  d-,  Nibdbel.  Vriealand  (.29), 
O.  Sali*  van  Haefeawae». 

E  b  e  r  ra  a  n  n  s  l  u  d  t,  D.  Bayern,  Ober-Fran- 
ken (Ob.  Muinkr.)  (24),  St.  KÜdöjttl.  von 
Hamberg;  (iJT»  E.  —  Iliinn»an  u.  Viebzurbt. 

Kbern,  D.  BHyern,  toter- Franken  (l^nt.- 
Mainkr.)  (24),'  St.  an  Her  Baiinarti :  11(17 
E.  Töpferei,  Gerberei,  Linaea-  u.  VVoU« 
Weberei,  Pftrbefot** 

Eberabar.fa,  D.  Würtemberg,  Donankr. 
(30ti3l),  Fleck,  weatl.  von  Ooppinir'-n ;  138& 
E.  —  Vieh-,  beaondert  Pfcrdeuiurkte. 

Eberahaeh^  D.  Saehaea,  Oberlanfits 
(27ii*28),  Df.  audiiatl.  von  Neu-Sulzn;  5(i22 
E.  —  Weberei.  ^  2)  E  b  e  r  m  b  a  c  h,  i)  b  e  r-, 
Mittel-  u.  Nieder-,  Mcifaen  (27ii28), 
Df.  nordweatl.  von  Kndebiirg;  625  E. 

Ebernberji^.  T>.  Wnrtein berg ,  Nenkarkr. 
(30u31),  Dt.  mit  Borgachiofa  iudöalL  von 
Baekating;  39ftfi» 

Eberaberg,  a.  Ebclsberg. 

Eberaberg,  D..  Bayern,  Ober-Burern 
(Uarkr.)  (24),  Flock,  öatl.  von  iVlu  neben, 
mit  Scbiofa  (ehomala  Jeaiiitor>Kolleginm)( 
um  K.  -  Hdl.  adt  ichafia  «ad  HariM« 
Flucbabau. 

Eberadorf,  Orafa-,  R.  S.-Welaiar,  Naa- 
atädterKr.  (27n28),  Df.  Midi,  von  MAadl«»* 
hbaiadoifi  HOB.  —  Holabaadah 
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JEbertdovf,  D.  Oesterr.,  Oeiterr.  unter  der 
Ea$y  Kra,  unter  dem  Wiener  Walde  (26),  Df. 
an  der  Mdg.  der  Schwechat  in  die  Donau, 
südösti.  von  Wien,  2000  E.  —  McMin^fahr. 
—  2)  Eberidor:^  Krt.uot.d. iVlanuhart«- 
berge(36),  O.  M>r46«d.voBKMrD-18eolNir^. 

£berüdorf,'D.  Renft  (27u28),  Roufaische 
Herrschaft ,  der  Linie  Luheneitein  gehörig;, 
and  Fleck,  mit  Svhlol«  nürdl.  von  Lobeti- 
Mm,  Re»idcM$  UWB.,  dfamler 

"Ifrrrenlmther. 
Kberthaneen,  ü.  Bayern ,  äcliwaben 

{Oli^DaMUikr.)  (30u3i),  Df.  flüdöstl.  von 

lllerü«»en ;  4UU  K. 
Eberstadt,  IJ.  Gror>h.  Hcnsen,  Sfarken- 

burg  (SOuSL),  St.  »liiii.  von  Daruiüladl,  an 

te1i«rg«lralb0|  1890  E.  —  WoUwebeni 

und  Brüiierei. 
£berstein,  D.  Baden,  Mittel- 11  luinkrci« 

^0u31),  Schlofti  und  Schlofsruiae  eiidl.  von 

Gemtbach. 
E  ^  e  r  t  e  i  Ti  1)  II  r  ^,  T).  Hailcn,  Mittf  I-IIhein- 

Jürei«(^uül),  Dl.  aitl  einem  Berge,  i»ud()»tl. 

VOM  Rattedc,  mit  den  Rninen  deft  Berg- 

fdbdos«ea  £ber«tein ;  384  £. 
Eberswang,  D.  ()f'Hf«rr.,  Oesferr.  ob  der 

Ens,  Uausruckkr.  O.  notdv«et>ü.  von 

SebwBnen«tadt. 
E  b  i  n  jr  e,  n,  T).  WürtcntT)crp,  Schwarzwaldkr. 

(30u31)»  St.  südöstl.  von  Bahiingeu}  4224 

K*  —  Woll-  und  Strvmwfireberoi,  Gerberei 

tind  Blei(  hcrri;  Viehhdl. 
ET»nat,  I).  Bayern,  OI»er-Franken  (Ob.- 

Mainkr.)(24), Df.  mit Schlof«,  an  der Fich- 

tdnab ;  7w  E.  —  Porsellanerde. 
Ebnet,  D.  Rad  n    Oh  Kheinkr.  (30u31), 

Df.  ö^tl.  von  Freiburg,  mitSchluCi  u.  Gar- 
ten; 50Ü  E. 

Eboda,  AS.  Arabia  PetnMa(42ii48%'bb.)> 

O.  püdl.  von  Elnsn. 

£ b 0 Ii ,  Ital.  Neapel,  l'rtnciuato  citer.(84b), 
St.  tndMtl;  von  Salerno;  MNIOE.  —  Ge- 
treide, Wein,  Oliven. 

Ebon,  AU.  Lord  Mulg^rave'^  Arch  ,  Kette 
Ralik  (^))  Iii(ielgru]i|>e  t-üdl.  von  Klli. 

Bbrach,  Burg-,  1).  Hävern,  Ober- Fran- 
ken (Ob.-  Mafnkr.)  (24),*  Fleck,  süd«  f  tl 
von  Bamberg;  782 L.  —  Uopfenbau,  \icli- 
sucbt;  IldL  —  Weetlicb  daTon  KI•tCer- 
£  b  r  a  c  h ,  ebeiBttl*  Cit«ter/i enscr  -  Kloster ; 
prächtige  Kirrhe  mir  Dpukmälem  innre- 
rer Bitcböfe  von  W  urztiurg.  * 

£breieht*dorf,  D.  Oamt.  Oeelerr.  anl. 
der  Ena,  Kr.  unter  d.  Wiener  Wahle  (26), 
Df.  8Üdö»tl.  von  Baden  j  Baumwolieos^n* 
nerci  u.  Druckerei. 

Ebreuil,  FnAivKa.  Anier(14b),  St.  ander 
Sioule,  nordwefitl.  vonGannat;  2108E. 

Mbrm,  Stak.  (13.X4d),  Fl.,  enttpr.  in  der 
RmMa  Ttm  Tmo  (Alteaelilien,  Saalaa- 
d«^  flieCit ven  NW.  nach  SO.  durch  Navar- 
ra  n.  Aragon  u.  fölU  prid«»sil.  von  Tortosa 
in  das  Milielmeer.  Lf.  18  Meli.;  scliiß'bar 
^rea  Legniio  ff  kernt}«  Nbfl.  recbtst  der 
Yrpj!;ua  in  Loj^rono  ,  der  Alama  in  IVa~ 
vana,  der  Xaloa,  der  Aguas»  Max- 


tin, Guadnlope  in  Aragon;  linkt:  der 
Aragon  mit  Arga  in  Kavarra,  der  Gal- 
lego, Segre  mit  Cinca  in  Aragon. 

Ebt,  D.  Of^rerr.,  Tirfil.  Unter  Innthal (25>)> 
O.  nalie  um  Inn,  nürdl.  von  Kut»lein. 

Ebeambel,  AP.  Ntibien(4äb),  St.aiBNil, 
mit  xahireichen  Ruinen;  beaundera  merk- 
würdig tind  2  Tempel»  aut  dem  aatürliGbeo 
FeUen  auagebaueii. 

Ebatorf,  D.  Hannover,  Lüneburg  (Zt)f 
Fleck,  aüd!.  von  T,nnfhTiri^;  8(ifi  E.  West!, 
daa  Kloater  Ebatorf  mit  acbüoen  CUaa- 
malereien. 

Ecautainnea,  Batanm,  Hennegau  (29)» 
Fleck,  an  der  Senne,  nihSrhlofd;  2700  E.-^ 
In  der  Nähe  grolVe  Steinbrüche.  —  Süd- 
dftl.  davan  Marcbd  let  Beanieiaaei. 

Eccl eaf  ech an  .  SnioxL.  Dnnirrlea  (lSe)i^ 

St.  Ö8tL  von  DnnifrieM;  einiger  Hdl. 
E  c  e.  I  c  !•  f  i  e  1  d ,  IbSGL.  York,  West  -  Riding 

(15b),  Si.  südoeU.  voB  Leedt$  IVil  £.  — 

Nägelfabrik. 
Eccleaball,  En». Stafford (lai»),  St. nord- 

vettl.T.  Stafford,  am  FL  Stow,  luitSehloft ; 

1285  E.  —  Landbau. 
E  c  h  a  11  e  n  8 ,  Sch wsix,  Waat  (32) ,  Diatr., 

Kr«,  u.  Fleck,  am  Talent;  llJi  E. 
Eebaaf f nur,  FaANKa.  Ornc(l4e),  Fleok. 

(i-t!.  \iin  Ar!;entan;  löilt)  I'. 
Kcfiaz,  D.  Würtemberg,  Sthwarawaldkr. 

(30u31),  Nbfl.  dea  Neckar,  cnt^pr.  bei  Hö- 
nau, aüdostl.  von  BflutUagea,  Mdg»  bei 

Kirchentellinsfurt. 
Echellea,  le«,  Ital.  Sardinien,  Savojen 

(34) ,  O.  an  der  Greaia  von  Savoyea,  töd-  ' 

öatl.  von  Font  de  Reanvoitiln. 
£  e  h  i  n  u ,  Grikch.  Livadicn  (38«),  O.  vettl* 

von  Zeittin.  am  gleichnamigen  Fi. 

AS.   Tübet  (44b>,  H. 

im  weail.  Theile  dr  >  LaTidp-j. 
N.  Echota,N-A.\l.  Vcrein.SUateny Georgia 

(47),  O.  am  Ooetananlee. 
Echt,  NiRDBRL.  Limburg (29),  Gem.  Md« 

öatl.  von  Stevenawerdt ;  2713  E. 
Echternach,  D.  Luxemhur-  ('i9),  Fleck. 

an  der  Sure,  aüdüstl.  von  Diekirch;  3726 

E.  —  Faieucefabr. ,  Gipj^hrennerei,  Da- 

ma»tvreberci.— Ehcnuil.Benedictincr-Abtei. 
Ecija,   Span.  Andaloaien,  SeriUa  (13), 

St.  am  \enil;  35000  E.  —  GarbemSea, 

Baumwoltenban. 

Eckar daher ga.  D.  Preufaen,  Sachten, 
MertebBrg(tfn28),  Kra.  a.  St«^  wettL  von 
Naumburg;  1450  E.  —  Fahr,  für  wollene 
/rti'^e,  I^eder,  Schwefel,  Vitriol. 

E«. kau,  Iii Kurland  (36),  Df.  «ndoiä. 
vonMilau;  Treflen  1812. 

E  r  I"  1  1  (' d  t ,  T).  S.  "Mrininjjen  (27a28>), 
Df.  aüdwettl.  von  Kamburg ;  400  E. 

Eckernförde,  Hab«.  Sehletwig  (16b), 
St.  ati  einem  Buten  der Oataee,  aüdöttl.  von 
S<hleawig,  mit  Hafen;  2921  E.  —  Brannt- 
weinbrennerei, Malzbereitung,  Scliillbau, 
SebUHahrt,  HdL 

Eckholm,  Ili  s?r..  E^ithlaiid  (36),  kl,  U- 
bewohnle  lof*  imFinniichen  Mbaea» 
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Eckstedt,  D.  S.- Weimar  f27u28),  Df. 

•üdwoftl.  von  ^iouaiark;  307  h,  —  Stamm- 

Iwiif  der  Oralen  VHittiiini  Bekttcdt 
E  c  I  a  r  o     Fhankr.  ]1««Hmw(l#),  FMl. 

an  der  Blaite ;  1108  E. 
Eclipae,  AU.  Meuholland,  Weet-Amtr.i 

PlanCagenet  (50«),  kl.  Im.  an  d.  Südküste. 
l*EcIu8e,  Lecluüe,  Frakhk.  NMd(14)>), 

Fleck,  südl.  von  Douai;  läftti  E. 
Beomm^y,  Fftanw.  tothe  (14«),  Fl«ek. 

ander  Orno,  BÜdl.  von  Man«;  2UH()  K.  — 

Fiibr.  für  Leinwand,  Faiauce,  iMgtktäw, 

Udl.  mit  Vieh. 

Eeoa,  FaANKii  Kare  (Ha),  FleoICiüdM. 

Ton  Andelys ;  3i)&  £. 
,  £«ouchä,  FaANKa.  Onie(14e),  St.  M~ 
WMtL  Ton  Argattlan,  bb  derOnitt  1440  B. 

BcO««ll,  Frankr.  Seine  et  Oite  (14b), 
Fleck  ost\  von  Pontoise ;  1060  E.  —  Sehlor««, 
▼on  Frun£  1.  für  Anna  von  Montmurcnc^ 
erbant,  aar  Zeit  de«  KaUerreichs  eine  Er- 
aiehuncriiiUistiiU  für  30()  Töchter  vfvn  Olfi- 
cieren  der  Eiirenlegion,  später  milder  alinl. 
AnttBlt  sa  St  Denif  vereinigt.  — ■  Fabr.  für 
Spitaen;  lldl.  mit  Getreide  n.  IIols. 

Ecouif,  Fh%!<ikr.  £ure(l4b),  Fi«ck. nArdl. 
vonAndelj«;  020  E. 

Beayamc,  Faamcm.  CliareRto  infär.  (14«), 

Df.  iinrilii-tl.  \tyn  Sulntr^;  1457  E. 

Ec«ed,  OuiTR.  Ung^iirn,  S  /afhinar  (351>), 
0.w«<tLv.Sxathmnr;  duln  i  ^^rolMo  Sümpra. 

BcBBdov,  8' AM.  Coluiiibiii  (49b),  ehemal. 
Prov.Ton  Columbia,  seit  1831  vi^mfrStHut, 
unter  den  Aequator ,  am  Groliien  Ucean, 
swbdien  Nen-Gramida  u.  Pmv  t  8100  □M. 
mit  55U000  (481906)  E.  in  8  Provinzen. 
I>ie  Anden  erreichen  liier  ihre  grörstcllöhe 
im  Chimborazo,  2011K)',  (^iivambe 
Urcii,  18M0',  Antitiana,  171)00'  (Vul- 
kan), Cotoparln.  17700'  (Vulkan),  San- 

Say,  KiOOO'  (Vulkan),  Pinohinolin, 
«MO*  (Vntkao);  im  O.  breitet  fleh  eine 
endlote  Ebene  aus  am  Maranon,  der  die 
eüdl.  Grcnr.e  den  Freiitaate«  bildrt.  Zahl- 
reich sind  die  Mebenfl.  dieses  Strome«  in 
der  fietl.  Bbene,  uster  Ihnen  dcrApapurit, 
Ica  Paranna,  Nnpo  inid  Ti^ro,  un- 
bedeutender sind  die  FlüMe,  die  in  den 
GrofMa  Ocean  fallen,  wie  der  B«rb  ae  o  a  », 
Eemeraldaau.  a.  In  der  tiefer  i^elef^- 
nen  ö«tl.  KtnMie  i^t  das  Klima  HriitkrtuI 
beift,  nimmt  aber  ab»  je  weiter  man  nach 
W.  •nfcteiffC  und  tidi  den  mlehtl|^  Oe- 
bir<;ii^il)feln  naht,  um  welche  ein  europäi- 
Kthrs  Klima,  ielbst  unter  dem  Aequator, 
lu-rrrit-ht.  Gold  findet  «ich  fuet  in  allen 
]•  li  i-r^rn;  in  den  mildern  Gebenden  biatman 
IVüixen ,  Ger«te,  euro^ifiisrhc^  Ob>t  -  und 
Geaütearten,  in  den  beiisern  aber  Zucker- 
rohr, Cteto,  Baumwolle,  Bfab,  Yfww  n. 
Südfrüchte  der  mannigfaltiggten  Art{  dio 
wohn  liehen  llanslbiere,  al«  Pferde,  Horn- 
vieh, Schafe  u.  w.,  finden  «ich  in  grofi«r 
Henire,  aabireich  «Ind  wilde  Tbiere  ttt  den 
Mnrrmi  r>ili(  heu  Wäldern.    Kinwohner  sind 

ladiaaec  im  O^t  im^  Uochlaade  Madk- 


kftmmen  der  Pernnnf»r  nnd  Spanler, 
die  gebildetsten  des  Landes,  die  sich  durch 
ihren  KuiMmellli  «atielehMB  nad  eineB  1m- 

trürlitHrhrn  lliindrl  trcÜjcn. 

Ecucille,  Fhakkr.  Indre  (14«) y  Fleck. 

nordwestl.  von  Cb^teanroux. 
£  d ,  SoawBB.  Wettor-Morrland  (l(ie ),  Kireh* 

spiel  an  dar  ABgwnnBB-£lf,  nordM.  Taa 

Langsele. 

Bda,  Sem».  ChvIftldC  (16d),  Klrciup. 

nordwestl.  von  Oskarstnd ,  mit  Fort. 
E  d  8  m,  AS  Ojätindischc  Ins.,  Celebea  (44«), 

kl.  liiMcl  an  der  0»tkÜ8tu  von  Celebes. 
Kdam,  NimiBi..  Nord-Holland  (29),  St. 

am  Zunirrsrr.  mit  liefen;  3000  E.  —  lldl. 

mit  liä«o,  der  swar  von  dieser  St.  beaanntt 

Bber  iBdorGetmii  YOBHoeni  vBdAlkaMttr  , 

Terfertigt  wirtU 

E  d  a  n  t  ('  n  !i  m,  AF.  Maroern  Berber* 

Stämme  uiif  den  hohen  Uur^^ebenen  deiAC* 

la«  ,  sehr  kriegerisch  und  tapfer. 
E  d  d  e  r  i  1 7.,  D.  Anhalt  Kethea  (l7aS8),  Df. 

^üdl.  von  Kothen;  502  E. 
E  d  d  V,  lasb.  Connaught,  Gal war  (l&d),  Ins. 

In  der  Bai  vob  Galway,  vor  der  Mdg.  d<a 

CarnamBTt* 

Edd^stono,  Engl.  Devon  (15i>) ,  Felsen- 
riff im  l^anal,  tüdwestl.  von  Fljmoutb,  et-  , 
wbIOO'  engl.  Ibb^  und  gröfstentheUi  mll 
Wasser  bedeckt^  hoflilmit  durch  ^inoB  00* 
hohf-n  LonchttluinBy  weicher  17S0  whni 

^xurdv. 

Ede,  NiaoBBA.  Geldern  (29),  0.  nordweafi« 

von  ArriliPtii,  mit  Sehout  Amt;  5835  E. 
Edcliiugen,  1>.  Würtemberg,  Jaxtkreia 
(30u31),  Df.  fi«a.  von  Mergenthelm;  1028 
£.  —  Obft-  nad  WehibsB;  BdL  nlt  Sb- 

meieien. 

Edel  in,  F.  dclony,  Okstr.  Unparn,  Hor- 
ßeliod  (3äl>),  Fleck,  nitrdi.  von  Sz.  Peter, 
mit  Schlots;  1413  B. 

E  d  e  1 8  h  e  i  m,  1).  Bayern,  Pfalz  (Rhtinkri) 

(aOuSi),  O.  südl.  von  Neustadt. 
Edela-LBnd.AU.  Neuholhwd  (50) ,  KfitteB« 

strich  an  der  Westküste,  nordl.  vom  Schwa* 

nenfl. ,  1(>19  entdeckt  and  OBch  dem  £at^ 

dcckcr  benannt. 

Edolstetten,  D.  Bevern.  Schwaben (Ob^ 

Donaubr.)  (SOuSl),  ^Fle«;      idwMlL  TM 

Angsbnr^,  mit  Sehlor«);  8(>H  E. 
JSdcn,  E^eL.  Cumberland  (I5b),  Fl.,  kömmt 

But  Wectmoreland  u.  lillt,  aordweiCL  flla» 

fsend,  in  den  Boisen  von  Sohvay. 
Kdetu  SoiioTL.  rife(l^>,  Fl.,  mdL  aordl. 

vom      Andrews  in  die  Kordsee. 
Edenaburg, N-AM.  Verein. Staaten, Peaa- 

sylvanrrn  (47),  O.  westl.  von  Huntins^don. 
Edendcrry,  Irbl. Loinator, King'«  Goun^ 

(15d),  St.  an  GrofiwB  Kaaal,  aordML  von 

Phillppstowa$  10S6  E.  —  Lebhafter  Hdl. 

mit  Erseagntaea  dea  AcharbBata  aad  der 

Viehauoht. 

Bdenforeet,  Edeawald,  AU.  Neuhol- 

lanil,  ii  f^vle  fnOl>").  stnric  bewaldeter,  &aoh^ 

barar  tteairk  am  Fi.  VoloadihilL 
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E^enkoben,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rlietnkr.) 
(äOuSl]^  St.  Mrdl.  vöa  Landau  j 
WeMbMi  «.  OetrdidiiL}  CtoMukUbniiHM«. 

Edenton,  N-AM.  A'rrciii.  Staaten ,  iNord- 
CkiroUna  (47),  Su  am  AUieinarle-Saad,  mit 
Hafen;  IMM  E. 

Md€r,  Bdder,  D.  Kur-Hegsen  (21) .  I  I., 
enUpr.  am  Ederkopf  (Wcstpbnien) ,  fliefitt 
aoroiMU.  durcift  Wald«ck  uud  Kiur-Ueflien 
H  die  Fiüa,  tUm&HL  won  KmmI;  fähH 
Goldrand. 

J^dera,  Itai..  Sirillen,  Catanta  (34^),  R«- 
«en  au  der  ü&lkuble,  uöriii.  vom  Cap  d. 
Pegno. 

Sderkopf,  D.  Preufscn,  Westphnlen,  Arns- 
^01^(21),  Gipfel  de«  Wcfterwalde«,  2200' 

Edgar,  AU.  Neu1xolhBd(90e),Bwgw«a. 

Ton  der  Spitse  Danger. 
£dgarton.  N-AM.  Verein.  Staaten,  Mas- 

MduiMto  (47),  Hptst.  der  Grbeli.  Dnke, 
,B«f  der  la^cl  M;irthii%  ^'inrynrd,  mit  flafen; 

1400  £.  —  Fischerei  und  ächilHahr(. 
Edgecombcy  AU.  Nenholland  (50),  Busen 

an  derOttküste,  nördl.  vom  Cnp  Gluucestcr. 
£dffWBre,  Ewci-.  ^üddlc-tv (13^»),  Kircbcp. 

und  SL  nordwe^tl.  vuu  London ;  dUi  £. 
Edinliiirgh,  N>ABI.  Vereiii. Staaten ,  In- 

diuui  <41%  DL  am  Ohio ,  w  eea.  tob  Imw- 

renre. 

Edinburgh,  S- AM.  Columbia,  Iithmo 
(49b),  O.  aa  der  NofttAate,  am  Boten  von 

Darirn. 

Edinburgh,  auch  Mid  -  Lothian, 
ScHOTL.  (lue),  Grfich,  am  Prith  of  Förth, 
zwischen  Linlitgow,  Lanerk,  Peebles,  Sei 
liirk  ,  Berwick  und  Haddington  ;  18  QU. 
mit  21ifj92  £.  Zi?ci  Jiügelreihen  durch- 
liehen  dtaeland  tob  O.  nach  W.,  Moore 
Foot  und  Pentland  ITill»!,  letztere  b!»« 
1850'  hoch;  Ilptsa. :  die  E  s  k  u.  A 1  mon  d 
an  der  nordweätl.  Grenze.  £ii>en,  Blei, 
Kohlen  n.  Getreide  sind  die  Hanptproducte. 
Die  Industrie  i-it  bedeutend  u.  der  Hdl.  leb- 
haft. —  2)  £  d  i  n  b  u  rg  h  (15  K  bk.  S).  Uptst. 
der  gloicnnamigen  Cfrlbni.  md  tmi  gans 
Schotland,  in  gerfaiger  Kntfernun'^  von  der 
Sädkn«te  dei  Frith  of  Fortli ,  auf  3  Seiten 
von  Hügeln  umgeben ;  »e  zerfüllt  in  die 
lUir^;elniärfiig  und  eng  gebanto  Alte tadt 
und  in  die  N  eustadt  mitäehönen  Platzen, 
Sirafsen  und  prachtvollen  Gebäuden.  Die 
erttere  steht  auf  einem  von  0.  nach  W. 
idehenden  Hügel,  an  demen  uufserstem  Ende 
«in  300'  hoher  Felsen  m^ch  abfüllt  und  auf 
irelchem  ein  altes  Kaeteil  steht,  sonst  die 
ftönigl.  Rodden  {  von  dieeem  liegt  dai 
ScMofs  Ilolyrood  llouse,  ein  weitläuf- 
tigeii,  m'ü  mehreren  Thürmen  verziertes  Ge- 
bäude, iu  welchem  die  unglückliche  Küui- 

S'n.  Marie  residirte,  und  wo  die  vertriebene 
iinz(i)?irtche  Köiiij^'ifamilie  zweimal  ein 
Asjlfaud;  das  Par  lamentshaus,  Ge- 
Boral  -  Register  '  House  (Archiv), 
Tbcater,  UniTOTiitäts- Gebäude, 
üolton'a  Maftmveat  mti  dem  CbUqa- 
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Hagel,  National  Monnment  an  Eh- 
ren des  britischen  Kriegs-Genius, 
oioo  Kirche  nach  dem  Muster  des  Parthe- 
non; die  Sternwarte;  Alt-  u.  Neustadt 
find  verbanden  durch  die  Nord-Brücke 
17(ia  erbaut  über  einem  tiefen  Tlmfe;  ähal 
liehe  Gew61boefaiddio8dd-  minrator. 
loo  Brücke;  die  Kirche  St  Güea,  dl» 
Trinity- Cellegiate  Kirrhe  n.  w. 
DloUBiTeriltät,  gest.  1582,  ziibit  etwa  ;iOOO 
Studenten,  mit  Mnsenm,  botaniseiiem  Gar« 
ten;  grofse  Bibliothek  der  Advocaten,  meh^ 
rere  ^lehrte  Gesellschaften  for  Phyitik, 
MedieiB  n.  Natorgoseliiehte,  die  Royal  So- 
ciety von  Edinburgh,  die  Wemersche  Qo- 
sclUchaft,  die  Hochlands  Gesellschaft  n.  s. 
w.;  mehrere  ausgezeichnete  Howitaler  und 
andere  milde  Stiftungen ;  intStfB.  —  Fkhr. 
fnr  Leinwand,  Shawl«,  mtuiVal.  Instru- 
mente, Glas,  Eisenwaaren,  Branereien, 
BraantweinbroBnereien  u.  s.  w.  Lebhafter 
Hdl.,  befördert  durch  den  Hafen  vou  Leith, 
am  Frith  of  Förth .  l  St.  von  Edinburgh, 
und  durch  den  Lnion-Kanar,  welcher  von 
dieser  Stadt  ana  in  den  Förth  Bad  Glyde- 
Kanal  führt. 
Edingen,   D.   Baden,  Unter-Rhe!nkre!s 
(30u3t),  Df.  nordwestL  von  Heidelberg  | 
678  E. 

Edinkillie,  Schote..  Murray  Cl 5«), 


spiel  sadvestL  von  Elgtn;  1^  E. 
&  SdmundM'Sp,,  fim&,  Norfolk  (15b), 
^'orgeb.  an  der  Nordkioto,  am  BiBgang  in 

den  Wash. 

Edolo,  iTAh.  Lombardei,  Bergamo (34). 

Fleck,  am  Oglio,  im  Val  Gamoaleas  SOflff 

E.  —  Hdl.  mit  Vieh. 
Edrachilis,  Scroti..  Sutherland  (15«), 

O.  an  der  Weetkuste,  nördL  von  Assynt 
Edrene,  s.  Adrianopel. 
Ed  fiele.  Srn^m.  Wester-Norrland  (16*), 

O.  nordwestl.  von  Uelguw  (605'  hoch). 
Ednard,  St  John,  N-AM.  Ganada  (46), . 

InKel  an  der  Küste  von  Neo-Braunschweig, 

ein  eigenes  Gouvernement  bildend,  100  ÜM. ; 

ziemlich  hoch,  mit  feUigen,  zum  Theil 
lir  zerrissenen  Kütten  n.8trengemK.lima; 

35000  E. ,  welche  Ackert)  an  und  \'if»hzucht 

treiben*  Sie  gehörte  früher  den  FraoaosflOy 

eeit  ITH  aber  doa  Engländern. 
E  d  ü  f  e  r,  Rusift.  Erthbnd  (IKB),  O.  tfidML 

von  Hap>ial. 

£l-£duh,  AS.  Arabien,  Neijod  (45b),  O. 

am  Nordabhange  dee  Oeehebei  Toeyk. 
JBdvards,  AU.  NeuhoIInnd  (50<),  Berg 

im  Innern ,  östl.  von  Watsn  Taylors-Kette, 
E d  w  a  r  d  s,  Ft ,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  11-  - 

linois  (4?),  Fort  am  Mississippi. 
Pr.  E  d  w  a  r  d  8  -  L,  N-AM.  Obcr-Canada  (4T), 

Insel  im  Oatario-See,  an  der  Küste  von 

Ober-Oinada,  bb  derea  Otlaeite  die  Pr. 

Edwards- Bai  ist. 
Edwardsville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 

Illinois  (47),  Hptort  der  Gcfich.  Madison, 

an  der  OaMla»  lidwiitL  ton  VandaUai 

aoo& 
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Edtima,  AS.  nun»,  Kwtu (48«),  Slop- 
penfl.  au  der  Oatgrenxe  der  Prov. 
Kecloo,  Bhm.  Oil-Flwidtorn  («9^,  Be». 

und  St.  nordwostl.  von  Gent;  8?a0  E.  — 
Fabr.  ffirwollpno  Zoiiffe,  Tabak,  Chocolade, 
lirau(^$  lliii-  mit  Getreide  und  Vieh. 

B«ghWin«  GroTs-  u.  Kiein-,DABN.  See- 
land (I6b),  t  kh  i|Abew«luile  loieta,  ndrdi. 
von  Afferitte. 

Ecke,  Bblo.  Ort-Flandern  (29),  GuneiBae 
sudt.  von  Gent ;  1151  E. 

£  e  k  e  r  e  u  ,  Rbi^q.  Antwerpen  (29) ,  Fleck. 
BÖrdi.  von  Antwerpen ;  8821  E.  —  liruuerei 
widikrberei;  Hdi.  niilVl«li. 

Sei,  N-AM.  VWm.  Staaten ,  Indiana (47), 
Kbfl.  des  Wabash  ,  rechti. 

Beide,  NiiiDKHi..  Drenthe  (29),  Ocmclnde 
•M.  von  Amen;  1122  E. 

Eclcn,  Bklc.  Mmbiirg  (29),  Gemeinde 
eüdl.  von  Alaateyk;  045  E. 

Sem,  NiBMMi.  fJtreeht  (29),  Fl.,  entsteht 
aus  mehreren  Tliu  lien  mis  Geldern,  die  <\r\\ 
bei  Amersfo^ri  vereinigen,  uidt.  in  den 
Zuider-See. 

Bnnnetbinnen,  Nibdbrl.  Utreclit(SO), 
Gem.  TiortUvesil.  von  Aiuer«ifoort. 

Eondragts»-.  E end rächt«- Land, AU. 
Neuhollaud  (oO) ,  niadiiger  Küeletiftrieh. 
fast  olniü  Ve-ieltttion,  an  der  Westln-tf , 
nörcü.  v<m  Ftl^  lMtnud.  unrli  dem  SchiiluEuu- 
dracUt,  ly^ekliuit  üiiO  htcrlier  kam,  benannt. 

Ben ne '  Dash.  SeelonA iW>) ,  kl.  ln«el  in 
der  Bucht  von  Nestred,  an  der  Weatkiuto 
der  Insel  Seeland. 

E  er«  e  1,  ^lKi»liR^..  Nor4.Bf»bnnt  (29),  Gem. 
•Mwettl.  von  Eyndlioven;  9«4  K. 

Drenthe  (29),  Gemeinde, 

zu  Aul««  geliüt'i^. 

Effelder,  0.  Preuhe»,  Sachsen ,  Erfurt 

(21u28),  Df.  nordvi  e^il.  m  Mübihnneen ; 

1600  K.  —  Wollweberei. 
Efferding,  l>.  OcÄtcrr. ,  Oesterr.  ob  der 
.  Bm,  Hamrnckkv.  (25),  St.  weitl.  von  Lina, 

nahe  an  der  Donau ,  Schlof«. 
Ega,  S-AM.  BrasUien,  Bio  Negro  (49), 

Villa  aroTcfTc,  ctwai  iüdl.Ton  deeeenMdg. 

In  den  Amaronenetron ,  von  Indianern  be- 

Mohnt;  Mundioea-,  Rek-  nnd  Maisbau ; 

J'nuschhandel. 
Egach,  SevATK.  Hebriden  (15«),  kl.  IBM 

ander  Westküste  der  Ifi^l  Nortli-Ui«t. 
Ego  de,  Dakn.  Seeland  (H»i*),  2  Kircbsp., 

Oster-  und  Wester- Egede,  östl.  ▼onNoitved. 
£gede,  N-AM.  Grönland,  »üdl.  Inspectotat 

(4«),  Vor^^elK  M  ostl.  vom  C^n»  Farcwell. 
EgedesHiinde,  N-AM.  Grönland,  nördl. 

Inspectorat  (46) ,  Kolonie  In  dar  lÜMobni ; 

1159  errichtet ,  aus  roelireMB  grofaen  and 

kleinen  Inseln  bestehend. 
Egel  and,  Noaw.  Nedenas  (16«i),  O.  nord- 

8tll.Y0B  Arendal;  betrnchtl.  Eisenwerk. 
iSgeln,  D.  l'i  ruften,  Snrb-en,  Mag^dcburg 

(21n28),  St.  südl.  von  Wanzleben,  nn  der 

Bodci  2150  E.  —  WolUirebefel. 
Bgonse,  Dabn.  Aalborg  (16b),  O.  an  der 

liulte  den  Katlegat,  fidtell.  von  Aalbom* 


BfglwyL  ' 


EgtTy  D.  Oeeterr.,  Bflhmen(23),FI.»en^i.pr. 
am  Fichtelgeb< ,  über  WeilWustadt,  tlief«t 
nordöstl.  in  die  Elbe  bei  Thereeienstadt.  — 
Nbfl. :  links  dn  Siml)urh  und  rerhts  die 
T  ep  1.  —  2)  E  g  u  r,  Elbogen  (23),  Bes.  im 
weftl.  Theile  des  Kreises,  an  der  Orenio 
von  Rayern.  —  8)  Eger,  St.  auf  einem 
Felsen  (1360  ),  an  der  Eger;  Dekanatkir- 
che, JesuiterkoUeffium,jetBt Kaserne,  merk- 
wirdige  Reste  eiiief  alten  Borg,  Ojmna. 
f^ium;  9800  E.  -  Tu-  nnd  KaHnnffähR» 

'l'tu  li ,  Kasimir  und  I.rfh-r. 
Eger,  Noaw.  Bui^korud  (^iü<^),  St.  ander 
Grammen  I  «100  B. 

Egeri,  Aegeri,  Schwbib,  Zug  (82), 
2  glcirbimt«.  Dorferam  Egeri-Soe;  Obor- 
£geri(^24()0'J;  1300  E.  — Unter- Eger !, 
mtlieKer,  Bf.  mit  1200  E.  —  Der  üJg e r  i- 

Scv,  1 :  St.  lang  u.  \  St  lint,  2210'  hoeh 
gelegen,  vom  Uofsberg,  Kaiaentock  und 
(luhel  umgeben. 

Egersund,  Komw. Slatauger (16^),  Fleck, 
der  Insel  Ks^irtM  oe  p^egenubor;  100  E. 

£ g  e  r  v  a  r,  ük^  i h.  U  ngarn,  Eiamiburg  (35^), 
St.  tüddttl.  von  KdrmSnd. 

Egg,  ScHWKiz,  Zürich  (S2) ,  Pfarrei  und 
Df.  Hüdiisil.  von  Zürich;  die  Tfarrei  hat 
2991  i:. ,  duÄ  Df.  420  E. 

l'.i^S*^^  Wfirtomberg,  JaxOcr.  (SOuSt), 
Fl.,  entspr.  östl.  von  Aalen,  durcbdiefst 
das  Herdlfeld  und  mdt.  «iatl.  von  Ifödutält 
in  die  Donau. 

EggCf  D.  Prenrten,  Westphalen,  Minden 

(21),  Gef.ir;^'  /.nfr  (1800'),  verbindet  den 
Westerwald  mit  dem  Lippisclicn  Walde. 
Egge.  NoKW.  N.-Trondhicm  (I6e),  O.  oi^. 
von  Beitatad. 

Eggenburg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter 
der  En!<,  Krs.  uh  d«Mn  Manalinrtsberge(25), 
O.  nordiistl.  von  Krems. 

Eggendorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  nnler 
derEnüi,  Kr-,  unter  dem  Munnhartiiberge 
(25) ,  O.  nordti«tl.  von  Ober-Uollabrunn. 

E  g  g  e  n  e  n,  D.  Baden,  Oberrhelaltr.  (8O08I), 
2  gleichnamige  Dörfer,  afidl.  von  Baden« 
Weiler ;  Nieder  - Eggenen  mit  433  E., 
Über  - Eggeneu,  uordustiiuhor,  mit 
500  E. 

Eggenfcidon,  D.  Bayern,  Unter-Bayern 
(Unt.-Doimiikr.)  (24),  Flerk.  tiüdwcsll.  von 
Fassau  j  ii2U  —  Ackerl>uu  uud  VinJi- 
aneht. 

Eggen  st  ein,  D.  Baden,  Mittel- Rheinkr. 
(30n3l),  Df.  nofdweitl.  von  Karlnrnhoi 

1151  E. 

Eggeroe,  Noanr.  Stavanger  (16* >»  U» 

Insel  nn  der  Kü^to  ,  KprrRTind  i;e)^cnnhor. 
E  g  g  i  n  g  e  n  ,  D.  Hadcu ,  Scekreis  (30u81), 
2  Dörfer  ifleiebeH  Namens,  südweill.  van 
Stühlingen;  U n  ter- Eg  gingen,  nnder 
Wutafh,433£.i  Ober-£gglngeB,'«aat- 
lich,  254.  E. 

£ggiwyl,  SeawBis,  Bern  (gB),  Kirohm. 
im  gleichnamigen  ,  von  dar  Bmnia  doxcb* 
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EfT^nnhl,  D.  Bayern,  Unter- Bftyeni 
CUiit.«DoBli«lv.)  (21) ,  Dt.  an  der  Grolsen 
Ti^nr,  «wll.      SanMbiflg,  nlt  Sddoliif 

70  E.  —  Schlacht  1809. 
Eghnm,  Ehci..  Sorr<»3r(15Nbk.l),  Kirchtp. 

D.  Df.  sudwesU.  von  London,  an  der  Themse ; 

4ME.  ^  EftcnMBniekeDbflr  4ieTteiite. 
BgiBro,  Gbibch.  Mnrea  O.  am  Bo- 

ten Ton  Vatika.  —  [Kortyta,] 
St  Effidien,   D.   Sadwen,  SdiAttliiirg 

(2tui^),  Df.  südMtl.  vonObuidw;  1104  E. 
Egidy,  1).  Oesterr. ,  Owterr,  unter  der 

Ens,  Krf.  ob  dem  Wiener  WaUe  (tt),  0. 

tii4fittl.  Dfirmiti« 
Egina,  ».  Kngia. 

E   1  c  c  h  t,  UiüsL.  Eathland  (36),  0*  an  der 

Küste  deisFionisclien  ]llb«:cn8. 
Egletons,   Fra%kr.   Correzc  (14d),  St. 

BMrdMtt  von  ToU«)  1028  £•  —  Getreide- 

handel. 

£  gl  i  ngen,D.  \Vürtenibcrg,Jaxtkr.(uüuül ), 

iMt.  öeU.  TOD  DUchiogen  ;  614  E. 
Sglinton,  N  AM.  BafGn«land  (41»),  Vor- 

geb.  an  der  Odtktute,  an  der  Baifinitbai. 
E  g Ii 8 a ScHWSis,  Züricli  (32) ,  St.  am 

Hlu  iii^  mitSchlor«;  1700  E.  —  Weinban; 

Hill  ,  SrbiflTiibrt. 
Eelofü,  1).  WürU'iuiicrg, Donaukr. (UOiiol), 

Vf.  iädM.  Tim  Wangen ;  190  E.  —  Bcrg- 

Bchlof*. 

Eglofshcim,  AH-,  D.  Hayrrn,  Ober- 
rfaIs(Regenkr.)  (*^),l)f.  nut^Hihlai»,  tud- 
Mtl.  von  Regensburg;  476  £. 

Egraont  ann  Zoe,  Nikdbrl.  Nord-Hol- 
land (20),  Df.  an  der  Nordj<ee,  mit  ih  n 
Buinen  det  Staium«€ltb»«ied  der  Graten  you 
EgOBOttt;  1057 B.—  2)EgnioBt  binnen, 
tüdöstlicher ,  rnd  3)  Egiiit>nt  op  den 
Hoef,  nordüttUicher,  Dörfer,  beide  «tuaiu- 
men  mit  780  E. 

Bgnaeh,  Sckwsik,  Thnrgaa  (32),  Gem. 
nordwe«tl.  von  Arbon ;  2100  E» 

Eg^oy,  8,  Mooff-nuip^. 

Egreiiiont.  K^gl.  Cuiuberland  (ldt>) ,  St. 
radi.  von  Wliitehaven ;  1741  E.  «<-  Seiler- 
"wnarrn  und  Leinwand. 

£gri  Hudtichak,  Türk.  Albanien,  ToH 
Monastir  (38d) ,  Fleck,  am  Inibcli«  Kara, 
nordöstl.  von  Anaselitzas.  —  2)  Egri  Pa- 
lanka,  Makedonien,  Koiitcndil  (Sed)»  Fo- 
■tnng:  südwetit!.  von  Kostendil. 

Egri  l)  OS,  Egripos,  s.  Negroponte. 

JBgriho»,  Kanal  t>.,  Ghibch.  (38c),  Ka- 
nal zwi.xchcn  Livndien  iind  der  In«cl  Egribos. 

JSerideret  Türk.  RumiÜ,  Makedonien, 
Kaftaadit(08i),  Kbfl.  im  Braoaieta,  recbt««. 

Egritn  Dagh,  Türk.  Makedonien (38d), 
Geb.  «wifchen  Serbien  und  Makedonien, 
bangt  weHtl.  mit  dem  Schardagh,  ösü.  mit 
dem  Dopindaph« » GeMf ge  sorammen.  — 

[Orbi-^us^  -  Kin  rjtcichnamigeaGeb»  «leht 
Büril.  im  Sandi4chak  Koütendil. 
Eguillea,  Fbankr.  Bonches  da  Rh6ne 
n4d),  Fledr.  noidwaitt.  faa  Ah;  MOB.  — 
AcaiinlircliibaanafiMi» 


Er yed,  Osm.  Ungarn,  Oedenborg  (351»)^ 
Fleck,  nordöstl.  von  Szany,  mit  Schlor«. 
Eben,  Ewo^  Omiberiaad  (15b),  Fl.,  flieTet 

von  \.  nach  S.  in  die  IrcIändiscJie  See. 
Ehingen,  D.  Würtemberg ,  Donankreia 
(30u31),  Ober-Amt  und  St.  an  derScbmie- 
chen;  Gymnaviom  und  Lyceum ;  2679  E.« 
BaumwoÜrn-jpinnerei ,  TiirkT^rhrothfäill^ 
rei  und  Sliirkt-rahr. ;  lldl.  mit  Wolle. 

Ehningen,  D.  Würtemberir,  Neckarkreis 
(30u31),  Df.  «ädwefCL  von  Böblingen,  an 

rhr  Wiirm;  1431  E.  -  2)  Ehningen, 
Schwnr/waldkr.  (30ü31),  Fleck,  (istl.  von 
Reutlingen;  4908  E.  —  Handbandcl,  Lln- 
nenweberei  und  .Spitzcnknöppeln. 
Ehrang,  D.  Frcnffen,  kheinprov. ,  Trier 
gl),  Df.  nördl.  von  Trier,  an  der  Mosel; 
950  B«  —  Eisengrabcn* 

Ehrenberg,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Ober- 

liiiitliiil  fi')),  SrIiliifV  und  Pufcf  am  Inn, 
liüdl.  von  Keitte ( h  r  e u b  e  r ge  r  ki  a  u g  e), 
■on«t  sehrfeft,  jetxt  aber  sind  die  Festungs- 
werke zerstört.  —  Krobcrt  datch  Kiufunt 
Moritz  von  Sachsen 

Ehrenbreitstein,  D.  Frcufsen,  Ilheia- 

{»rov.,  Koblenc(21),  befestigtes  Sclilofsam 
Ihcin,  Koblenz  gegenüber,  anfeinem  800' 
hohen  Ft■l^en  ,   an  de^^en  Fuf^e  die  St. 
Thalehrenbreitslein  liegt; 2100 E.^ 
TabSksfabr.;  lldl.  • 
Ehrenburg,   D.  Hannover,  lloja  ^IX 
Fleck,  nordöstl.  von  Diepholz. 
Ehrenfriedersdorf,  B.  Sachsen,  Erz- 
gebirge (27n28),  St.  ndrdl.  tob  Amiabei»; 
2110  E.  —  Bergbau. 

L  h  r  e  n  h  a  i  n,  D.  S.  AUenburg  (27n28),  Df; 
süddsCl.  von  Altenbwig,  mit  Schlof«;  907 
F.  —  Ziegelei. 

Ehrenhan  üien,  D.  Ocsterr.,  Steiermark, 
Marburg  (2j) ,  Fleck,  nördl.  von  Marburg, 
an  der  Mnr ;  Schlofs ;  500  B.  —  Landwirtb- 
schaft und  Weinbau. 

Ehren  stein,  D.  Schwarzburg-Rudolstadt 
(27u28),  Sdilob  tu  Amt  sädösü.  ton  Stad^  . 
ilm* 

Ehrenstetten,  D.  Baden,  Ober-Rbeinkr. 

(80a31),  St.  südwestl.  von  Froiburg ;  14(>i  £. 
Ehrfeh,  D.  Sehwarsbarg-Sondenliausea 

(27ii28),  St.  südl.  von  Soadefsbaaseo. 
Khütland,  ^.  Esthland. 
Eibach,  Eyhach,  D.  Würtemberg,  Do- 

aanbr.(a0a81),  Bf.  nordfisCi.  ▼oaGeiMuigen, 

mitScblofs;  580  E. 
Eibelstadt,  D.  Ka^yern  ,  Fnter-Franken 

(lJnt.-Maiakr.)  (24),*St.  um  Main,  südöstL 

von  Wänbnrg;  IW  E.       Wem*  wid 

Obstbau. 

E  i he n  N  c h  i  t  z,  D.  Oesterr..  Mähren,  Znaim 
(23),  St.  an  der  IgUwa;  3000  £.  —  Tö- 
pferei« 

Eibenstoclc,  T).  SsirliRrn  ,  Erzgebirge 
(27u28),  St.  südwcstl.  von  Schneeberg; 
4666  E.  —  Bergbau ,  Fabr.  für  \  itriol, 
Scheidewaiieff  mid  Tkbak}  HdL  mit  Ana« 
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Geldern 

Amt  •üdditi.  vun  llur1<ulo ;  4265  C« 
Eich,  D.  toxcnbiirg  (W)^  0.  iiMl.  ym 

L\ixcii!btirg. 
£ii  tio.  Hohe-,  D. S.-Meiningen,  Sülfeld 

(*i2u28),  Df.  8fidwo«tl.  von  Soiilfeld. 
Bi«li«i>f  B.  Bilden,  Ober-RliilBkr.  (30ii81), 
,  Df.  südötitl.  von  Schoufheim,  am  Eichfliifr 

Sco(14ei'  hoch);  400  E. 
Eich  h  o  l    Prsum.  Konigtberg  (22b),  Df. 

eüdöall.  von  Uraunsberg ;  248  £. 
£  i  c  h  h  o  1 7.  h  o  i  in,  D.  Baden,  Untcr-Rheinkr. 

(ßOÖSl) ,  2  Durfer  nordoitl.  von  Mosbach ; 

Orofa  •*  Eichholsliei«  mit  Sohlolii ( 

822  E. 

Eichhorn,  D.  Oesterr.,  l^iiihrcu,  Brünn 
(23),  Schloff  nahe  im  der  ISihwarsawa, 
»ordweotl.  von  Brünn. 

E  i  r  h  ^  tftd  t,  1).  Bayern ,  Ohcr-PfttU  (Re- 
genkr.)  (24),  Furstenthtuu,  aus  dem  ehemal. 

fleichnamtpen  Bietlmm  entvtandeii ,  dem 
ler/.  v(in  Tieucbtenberg  gehdriff;  5J  DW. 
mit  18200  E.  —  2)  Eichstädt,  Hpt«t. 
dee  gleichnamigen  Fürstentli.,  mit  Schlof«, 
Blaenofteitt;  Gymnasinm,  brasilianisches 

KttlniU't,  IVililuUhrk,  NaturRlirn-,  Kun!<t- 
vnd  Altcrlhüuicr-Sammlungt'iii  Dom,  Wil- 
libaldsbiirg;  1500  E.  —  Steingnlfabr.,  Et- 
tengieftforei ,  Braueret  und  Tuchweberei. 

Eichätotten,  D.  BndtMi,  Über-Rhcinkr. 
(30u3^»  fleck,  eödwestl.  von  Emmendin- 
gen, an  der  Dreimm;  MI  B.  Acker* 
und  Weinbau,  Viehr-uchf. 

Eichstetten,  Aichstetten,  D.  Wür- 
tembcrg,  Donaukr.  (30u3l),  Flock,  ander 
AUrach;  629  E. 

E  i  c h  t  e  r  Ah  c  i  m ,  s.  Enchtershcim. 

Eid,  Noaw.  Mord-Troudbieu  (I6d) ,  Insel 
im  Trondhieme-F. 

Eid  er,  Dabn.  Holstein  (16b) ,  Fl.,  entupr. 
bei  Liihndorf,  Amt  Brügpo,  geht  durch 
deo  Flemhuder  See  und  uuU. ,  >vc$tl.  an 
der  Greoio  von  SchleaMrii^  und  liolsteili 
flieC^end,  in  die  Nordsee  bei  Tönnin^en  ; 
Lf.  24  Meil.—  Nbfl.j  Sorge  u.  Treene, 
rechts;  Wöhr,  Jeve  n.  Lthnaiie,  Unkt. 

Ata  er-  A  a  n  o  i,  Uau^.  IloUtein  (16b),  Ka- 
nal vom  Flemhuder  See  ,  den  die  Eider 
durclifliefst,  bis  aum  Kieler  Hafen,  |  Meile 
dttL  von  Rtel,  vnd  von  dleoem  See  bis  nach 
Boirfibnrg.  wo  dir  V.uU^r  schiffbar  wird, 
«usammen  5  Meilen  lang,  mit  6  Schlousen. 

Eiderstod,  Dahn.  Jiitland,  Aalborg  (16b), 
Df.  an  derKfieln  darNocdMe,  andwwlit  von 

ITinrrinp". 

Eiderstedt,  Dakk.  Holstein  (16b) ,  Df. 

•fidweelÜ  von  Brügge. 
Bidghir,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

Bez.  und  St.  an  derBeema,  tüdoetl.  von 

Hvdrabad. 

Eiorland,  Ninenni.  Nord- Holland  (29). 

Der  nördl,  Tluil  der  Tnscl  Texel  wird  »o 
genannt,  weil  hier  Sco-  und  Strandvägel 
uncahllire  Eier  In  den  Sand  dar  Kfiata  m 
legen  pflegen. 


Köhlens  (21) ,  eine  llochflacho  «wischen 
Nette  n.  Ahr  mit  Spuren  erloschener  Vul- 
kana ,  flnrnfT-  u.  Moorilrecken  nnd  kidnmi 

Seen,  die  man  für  ehemali^r  Krater  hält. 

E  i  ix  ,  Scroti.,  lu  vernef*.  Heliriden  (15«), 
Ins.  süddstl.  von  Rum.  6  engl.  Meil.  lung 
a.llllan.  b(«U;  diaKflilaa  ehid  felsig,  daa 
Innere  voll  Torf  n.  Haiden ;  469  E. 

E ;  I.  (  n ,  Schweiz,  Argan(9S>,  IM^addiraitt. 

von  Luufenburg;  1078  £. 
Ei  lau,  f.  E^'lau. 

Eilden,  Norw.  N.-Trondliiam  (10«)» 

nörd!.  von  Bcitstad. 

E  i  I  e  n  b  II  r  g ,  D.  Preofsea,  Sachsen,  Mer- 
tiehurg  (27u28) ,  St.  auf  einer  Intal  tn  dar 
Mulde,  mitSchlorn;  6500  E.  —  Fuhr  für 
Tn1)Hk,  EMgipc,  Stärke»  BaumwoUeaweberei» 
htriiiupfwirkerci. 

£  i  1  g  u  n  d  e  1,  AS.  VorderIndtaB,Da1mn(44b), 
l>iHtr  u.  8L  amPnanalr,  naiddaU.  H;- 

Eilio,  (Kriech. Morea (88«),  O. nordwe«tl. 
vonlDMtro.  [Uei.] 

Eimbeck,  D.  llnnnnvrr,  Griibenhagen 
(21),  Hptst.  des  Fürdtonlh.  Grubenhagen, 
nördl.  von  Göttingen;  2  Stifter  mit  Pribeii- 
den,  Progyranasiuni ;  5100  E.  —  Brauerei, 
Acker-  besonders  Flachsbau,  Seba&ncllt, 
Linnenlegge,  Wollhandel. 

Eimeo,  AU.  GenulUcharts-Iu».  (50),  Ins. 
wastl.  von  Tahiti,  2  Meil.  lang,  1  M.  breit, 
stark  bewaldet;  ilie  Kinwoluier,  jetTt  Thrl- 
titen,  stehen  unter  dem  Könige  von  Tahiti* 

Einatireh,AS.  Syrien  (ttn48 Nbk.),  St. 
nordcHtl.  von  Dama^k. 

EinriHchthal,  V  a  1  d'  A  n  n  i  v  i  e  r  s, 
ScHWBia,  Wallis  (32),  Thal  von  den  Glet- 
•ehem  doi  Weirshorns  bis  an  das  RbAna- 

thni ,  dein  Fleeki^i  Siderx  ^e^nfibar,  VOdl 
Bergiitroiu  üsona  durchfloHscu. 
Elnhausen,  D.  S.-Meiningen  (SlnW), 
Df.  nn  dar  Wann,  afidfetL  van  Mainingan$ 

300  E. 

Einöd,  D.  Oesterr.,  Illvrien,  Kraiii,  Nen- 
•todt  (25) ,  Df.  mit  Sefcloff  an  der  Omli^ 
südwestl.  von  Neustadt. 

Einsiedel,  Okstr.  linparn,  ZIps  fSöb), 
St.  am  Fl.  Gölnilz,  südwestl.  von  Gölnits; 
2143  E.  —  Kupfergmbea. 

E  in  > i  <  H  c l n, Schwkiz, Schwy« (S2), Fleck, 
un  der  Alp,  nordÖstl.  von  Schwys,  mit  der 
als  Wallfkhrteort  bernhmtmi  Banadietinar- 
Abtei  £  i n  s  i  e  d e  1  n  mit  Bibliothek.  Müns-, 
Mineral.-Samml..  Klostersehulo ;  7000  £. 

Einsiedl,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Film» 
(23),  O.  ndffdl.  von  Tepl. 

£ i n  V  i 1 1 e ,  Fkankr.  Meurthe(14b),  Fladk» 
mit  SchlolV,  Ö8tl.  von  Nancy;  962  E. 

Einwiek-B.y  Rcssl.  EsthUnd  (36) ,  Bif- 
sen  dar  Oatiaa^  an  dar  Waalhiila  van  Bidi- 

Ifind. 

Eipeldau,  LeopoUsau,  D.  Oesterr., 
Oaitarr.  nntar  d.  Eu,  Kr«  mler  d.  MaMK 
hartsberg  (26),  Df.  südaatt.  W  Korn-Na»- 
bvrg}  FadarvkiiiBaht»  •  • 
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Bii,  D.  Bayern,  Pfalz  CRlifiiilT.)  (30o3l), 
IHhciiihc&gsn),  r 

m^uh,  OMtoHr.,  TMI  (25),  R,,  «ntspr. 
am  B><  I'  iinif.  iitiUMiMih  UolMniB  oie 
£t8ch;  Kbfl.  linki  der  Uienz. 

Ei8-Cap,  AM.  Hur«l.(4lb),  Vorgeb.  nord- 
M.  von  dpLittaffa,  tm  Coak  1118  ent- 
deckt 

Eis- top ^  Rcmim  Nowiya  ScmUa  i^i^), 
Vorgeb.  an  4«t  Wwiaiftibto  Nvwaj« 
Sem^a. 

Eischerty  D.  Laxemb.  (2d),  Nbfl.derSnrf^, 
linkt,  an  welcher  der  eleichnaiiiige  Ort 
liegt,  hart  aa  4c»  kalfi^iCTiea  Grenze. 

Eifienn.Ii,  1).  S.  \V<  iiiKir- Ei^enach  (27 
u2S),  Fur^teuthum  u.  Krci«  xwi«chen  d«in 
Thüringer  Wald  und  dem  Rhöngebirge,  da- 
Imst  gaklri^,  von  der  Werra  mit  Felde, 
Ulster  II.  ^etse durchflogen  ;  21  ;  800(NI 
£.  —  Kupfer,  £a«eB,  Vitriol,  Ahuin.  Sals, 
GetocMai»  Flaehf ,  (MM,  Hob  a.  Vi^  sind 
die  llaoptproducte ;  die  Industrie  iittbecteu- 
tend.  —  2)Ei8enach,  HjiUt.  de«  Fur- 
atenthumi,  am  Zu»iuuiiienf].  der  liiir^el  u. 
Netse {  Sehioft,  Residenz,  Ijandticliafishaut ; 
Mtinzr;  fJynin^sium ,  Seminar,  Zeichen- 
schule,  Forstiostitut,  Gewerbachnle;  9106 
£.  —  Wollenspinnerei,  Fatban&bfilran, 
wollene  Zieuge,  Leder  u.s.  w. —  Geburtist. 
Seb.  Barh  V(geb.l(>85).  —  Dabei  die  a  r  t- 
b  urg  (^125U^  hoclr) ,  alter  Sita  der  Thü- 
ringer Landgr«feB,A«feiitlialtLiii]Mt't  1621 
II.  1522;  Ritteriiaa!,  Zcugliaus  mit  alten 
Waffen  u.  hi-<tori<<(-h  merkwürdigen iiüatun» 
l^en.  WartburgJiiest  1817. 

Bisenärz,  U.  Oesterr., Stci«miark,  Brurk 
(25),  Fleck.  nordwesH.  von  Bruck ;  1400  E. 
—  KaiierK  Sdunelzwerke ,  zu  denen  da« 
En  wmB tai  nähen  Erdkerne gewannen  wM. 

Eitenbach,  D.  Baden  (ö0u31),  Gemein- 
de 8)idöfitl.  von  Urach;  —  Uhnna- 
cherei,  V  iehzucht. 

Eitenberg,  D.  Sachsen,  MeifMn  (2Iv38), 
Fleck,  östl.  von  üfeir^cn;  745  E. 

Eisenberg,  D.  S.- Altenburg  (27o28), 
St.  im  westl.  Theile  des  llerzogtlranN  AU 
tenbnrg,  mit  Schlor«,  in  welchem  eine  Kir- 
che u.  Sternwarte;  4600  E.  —  Porzellan- 
fabrik,  Wollweberei  $  Udl.  mit  Holz. 

Siaenbnrc;,  D.  EnMWi  (IMlCibk.),  O. 
nördl.  von  Selters. 

Eisenberg,  D.  Bayern,  Pfalz  (Uheinkr.) 
f30a31),Df.  nord  we«tl.v.  D  ürk  h  e  i  m,  berühm  t 
nnrch  seinen  Zwetschcnbntt ;  823  £.  £i- 
tenwcrkc ;  Altrrthümer.     »  • 

Eisenbrod,  D.  Oe«terr.,  Bqtun^  Jung- 
Bmwlno  (23) ,  St  flWttL  von  RaiehMiberg ; 
1135  £.  —  Ttadnnberei,  Laadbau. 
Eitenburg,  Okstr.  Ungarn  (35I>),  Comi- 
tat  zwiechen  Oedonborg,  Westprim,  Salad 
<u  Stelemailr*  Her  iML  u.  we«ü.  Thbil 
MtgebirgiV;  Hptfl.  die  Raab  mit  L.ifnltz 
£;Gintz,  links;  106$  DM.;  300314  E.  — 
nodocte  sind:  Schwefel,  Vitriol»  Getreide, 
IM.  FMi,  Hob»  Web,  Honivbh,Gn- 


flngeL       2)  Eitoabarf,  8t  »ewBitf. 

TonKörmönd;  WeinTmn. 
Eiaen^Cap,  AS.  Uotindiiichelns.,  Flötet 

(44«),  Vorgeb.  naf  4w  nordSett  Kitte. 
Eiscnfcld,  D.  Oe^tcrr.,  Oe^terr.  ob  der 

Ens,  Ilausriickkr.  (2()),  O.  östl.  von  Wels. 
Ki$cnh  ut  f  D.  üesLcrr. ,  Steiermark ,  J i|k 

denburg       Berggipfel  einet  SeÜenzweige 

der  Alnen»  M  «ff  Grenw  Ton  IttnieM» 

1600'.  ' 
BitenmnrkC,  Ontn.  Siebenbürgen,  Ha- 

nyad  (35l>)  ,  O.  nordöstl.  von  Gyalar. 
E  i  fi  o  n  s  t »  d  l ,  Okstr.  Ungarn,  Oedenburg 

(^bk,  üt.  nurUwestl.  von  Oodeabturc  mit 

Schbrt;  4n«E.  ^  Wobbnn. 
Eitensteia,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Frei- 

hm^rrn  (2;),  O. im Gob^  nniionn derCbenie 

Eiacnntcinbergt  D.  Oesterr^  Oesterr« 
unter  der  Ens,  Kr.  ob  d.  Wiener  Wtl4e(S)p 

Berg  bei  Dürmitz. 

Einfeld.  D.  S.-Meintn^en,  Hildburghan- 
sen(22u28),  St.  ö»tl.  von  Uildburgliattsen» 
nnderWerm,  niiCSehlolii;  2880 K  —  Lo- 
der, Papienimche. 

Eiifjeld,  NoHw.  Biitkenid(lOe)»  Belg 
an  der  Westgrenze. 

E  i  t  grnb,  D.  Oostenr.,  Bühren,  Brünn  (23), 
Fleck.  miiSchlofs,  nahe  an  lU-r  Grenze  ▼oa 
Rölimpn;  berühmter  Purk  u.  Tliierp^artcn. 

hiskaj  en  j  Hussii.  Nowiija  Semija  (4lb)y 
Basen  an  der  todottl.  finto  von  Now^j« 

Eisbausen,  D.  S.-Üleiningen,  Hildburg« 
bansen  (27u28) ,  Df.  südl.  von  Hildburg- 
hausen. 

E  i  s  i  n  g  en,  D.  Baden,  Mitte!rhebkr.(30u31), 
Dorf  nördL  von  Pfonheim;  100  £.  — 
Webbnn. 

Eisleben,  T).  Preufsen,  Sachsen,  Merso- 
bürg  (27ti28),  St.  südö«tl.  von  Mannsfeld, 
mit  Schlufäf  Gymnasium,  literarische  Ge- 
sellschaft ,  in  dem  Honte,  in  welchem  AI» 
Luther  hier  gftiorcn  wurde  (1483),  eine 
Armensehulc;  7<A)0  E.  ~  Xabaksfahrik, 
Lunenweherei,  liergban. 

£i«meer,  «.  Ocean. 

Eistrup,  Dabn.  Jütland,  Aarhaat  (10^)» 
Kirchsp.  nordwestL  von  Uorsens« 

EJnb,  s.  KonttnnÜnopd. 

£  k  a  d  R I  hl  Ii ,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 
(44b^,  St.  am  Ttehnmbnl,  nordwestL  von 
Allahabad. 

Ekarnia,  Kciirma,  AS.  Rofsland,  Kuri- 
len (43c),  kl.  Intel  nöffdL  von  der  Inael 
Shiaschkoton. 

Ekorder,  AS.Klebatien(4SnlS),O.n0fdL 

von  Sataliah. 

E  k  e  r  n  e ,  Türk,  B«l^anen ,  Siltfitria,  Do- 
brudscha  (u8<^),  Fleck,  am  &i;hwarzeD  Mee- 
re, westl.  vom  C.  Gülgrad. 

Ekerd,  RrssL.  Finn!nnd  (Iß^.  Sf»),  Ins.  an 
der  Westseite  der  Ins.  Aland,  nur  durch  ei- 
nen, schmalen  Kanal  von  der  Haoptinsel  go- 


BIretjS»  Bekmwm»  JSnkr>ping  (IG'),  0. 

mtl.  von  JSnköping. 

Ekhe,  AS.  Chinn,  Monpici  (43« ) ,  Fl., 

fällt  mit  dem  Tamir  vereinigt  in  die  Selenga. 
Skimea,  TiRK.  Bulgariea,  SUittria (iBÜ), 

O.  nördl.  von  Schuiiiln. 
§kki  Kal^  AS. Tunin, Khiwa  (43l>), Land- 

snnge  w«t  tan  Sm  Kall  Daria«  Inn  Cnp, 

Mo«re. 

£knüo,  UrssL.  Finnland (31),  Scestwestl. 

von  Uelsingforf,  mit  kl.  IJafen ;  l2mE.  — 

Iiatawand,  woUaaaEae«,  Segeltuch. 
Skoxtro wiik,  Riim.  Avchaagai 0. 

am  See  Iraandra. 
Ekahärad,  ScnwBD.  CarUtad  (16'),  O. 

ö«tl.  von  Frykvende. 

Ekutsche,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
C^iti''))  ^-  nordwosti.  von  Uaiardscluk. 

Flato,  GaiaeH.  Limdlen  (SS«),  CM»,  in 
N.  von  Salona. 

Elba,  Irw.  To9rnnii(34),  Ins. imTyrrhc- 
nbchen  Meere,  7.>vi;»clicn  dem  festen  Lande, 
Ton  welclicm  e«  der  Kanal  von  Pionibinu 
trennt,  u.  der  liH.  Corsioa ;  7  □Vl.mit  14(KM) 
E.  —  Diuln^el  iiitgehirgig(höchkterGijifel 
der  Campanna,  3000  ),  so  dafa  nach  al- 
Im  Richtungen  hin  Vorgebirge  in  da»  Meer 
•ich  erstrcrken,  7winc1ien  welchen  sich,  bc- 
•onders  an  der  Süd-  u.  Mordküste,  unsehn- 
lleke  Bomb  lielindeiit  tie  ist  gut  bewässert, 
obgleich  ohne  riiisnc,  m  cnig  Iruchlbar,  be- 
•onderü  arm  un  Hol/  ,  besitst  aber  einen 
unertirluipllii-luuUeit  hthum  anElfon.  Das 
Klima  ist  milden,  gesund.  —  Diese  kleine 
Insel  ist  berühmt  geworden  dnrchXtt|»oleon'ii 
Aufenthalt  vom  4.  Mai  1814  bis  cum 
Febr.  1815,  nnt  welcher  9Belt  tie  anToeeana 
y.uriu  kgefuUen  ist.  —  [llva  u.  Acthalia.] 

Elba  njemy  AS.  Steppö  der  Khlrgi«-Ka- 
•akea  (43^),  Fl.,  mdt.  in  den  uördJ.  Theil 
der  Cafoischen  See. 

Elbe.  ü.  ('«.  27u28.22.2l).  Fl,,  entspr.  am 
Weslnbhange  der  Schneekuupe  auidem  Rie- 
eengebirge  u.  an  den  lionaehbarten  Abhfin> 
gen  ane  mehr  alt  80  Rollen  (die  nördl.  das 
Weifswasser,  die  sndl.  der  Elbc- 
brunnen,  4151'  hoch).  Sie  geht  in  einem 
groffmi,  nm  S.  gerielitelan  Bog^ea  dardb 
den  Ö8tl.  Thell  von  Böhmen,  vereinigt  sieh 
bei  Melnickmit  der  Moldau,  wird  durch  die- 
sen Fl.  nördl.  gedrängt  u.  durchbricht  in 
dioMT  Richtung  das  Erzgebirge.  Von  hie^ 
an  M'endet  sie  sieh,  mit  wenig  AbM  cichun- 
gen  nordwestl.  fliefsend,  durch  Sachsen, 
Preofsen,  Anhalt«  HaanoTer,  an  der  Gren- 
■e  von  Mecklenburg,  LauenbuSrpp,  Ilam- 
burp:.  Holstein  der  I\ord«ee7.u,  in  welche 
■ie  steh  bei  Cuxhnfen  crgicfst.  Gerader 
liairfWIlfoii.,  mit  Krümmungen  190 Meli., 
S(r(nu<;ebiet  'i»«»  DM.  —  SehifTbiir  vom 
Einllul's  der  schon  ächilTbaren  Moldau.  — 
^bii.  rechts:  Iser,  Schwarze  Elster, 
nairei  mit  Spree,  KI  de;  links:  Mol- 
dau mit  Heraun ,  Eger.  Muldo,  Saa- 
le mit  Elster  u.lim»  Jeetxe,  lloienau, 
Kita  «•  Otto. 


£Uo. 

Elb  OB,  D.  nroaAeB,  Saelwm,  HigMorg 

(26),  0.  südl.  von  Wolmirstedt 
Eibenia,  AF.  Tripolis  (42tt43),  alter 
Thurm  an  der  Küste,  bei  dem  Halen  Ixa. 
Elberfeld,  D.  PrennMn,Rheinprov.,Däa« 
tieldorf(21),  St.  östl.  von  Düsseldorf,  an  der 
Wipper  jGvmnasiom,  Gewerb*  u.  Handels- 
schule;  81M0E.  —  Zahhreichen.  wichtige 


Fabriken  für  Spitzen,  Baad,  Schnüre,  sa- 
den- u.  Baumwollcnwaaren,  Lcder,  Lein- 
wand, Damast,  Zwillich,  Bleiweifs,  Eisen- 
waaron,  Fürliorelen.  —  Hdl. «.  hedealaaia 

Wechselgeschäfte. 

El  her  ton,  N-AM,  Verein.  Staaten,  Geor- 
gia (47),  HpU>rt  der  Grfsch.  Elbert,  nord- 
östl.  von  Athens. 

E I  b  e  -  T  e  i  n i  t  z,  D.  Oesterr.,Böhmen,Chn[|- 
dim  (23),  St.  am  rechten  Ufer  der  Eibe, 
Bordwoitl.    dmidf  m ;  1810  B.  ^  Poldbm. 

Elbing,  Paaüss.  Danzig  (22b),  St.  am 
gleichnamigen  Fl.,  dtireh  einen  Kanal 
mit  der  ^itgat  verbunden;  18500  E.  — 
Gyninasinm,  milde  Stiftnagont  Fabriken 
für  Tuch,  Tabak,  Sadier»  Seifo;  Schiff- 
bau; Hdl. 

]5lbingerodo ,  D.  Hannover,  Hara  (21), 
St.  östl.  von  Klausthal;  Industrioschulo, 
schon  1771  angelegt;  2950 E.  —  Bergbaa, 
Nagel-  und  Kettenechmiede ,  Braueroi» 
Braantwoiabronnoroi;  Kleialiaadel. 

Elb-Üostelet'/. ,  I).  Böhmen,  Kanrzim 
(23),  O.  an  der  EIIk",  nordwe^tl.  v.  K.uirzira. 

Elboouf,  Fra^mkr.  Seine inier.  (14« ),  St. 
nn  der  Seine,  tiüdweütl.  von  Ronen;  10200 
F.  —  Manuf.  für  Tuch  (beschäftigt  mehr 
alti  9000  Menschen),  Wollspinnerei,  Färbo- 
rei,  GotlioreL 

Kl  bogen,  Ii.  Oesterr.,  B8liniOB(tt),  Kn. 

nn  der  nordwentl.  Grenze  von  Böhmen,  zwi- 
schen den  Kreisen  Saas  u.  Filsen;  5<>4DM. 
mit  245000  E.  —  Der  Kreit  ist  gebirgig 
durch  Verzweigaagen  dot  Erzgebirgen  und 
durcbflo!4i^en  von  derEger.  Der  weMilichste 
Theilbildet  den  E gerbezirk. 2)  EU 
b  o  gen,  St.  nn  der  Eger ;  2100  B.  ¥w» 
'/elliiiifiibrik,  Landwirtlisehurt. 

Ei  bürg,  NiKPKRL.  Geldern  (SO),  St.  am 
Enidersee,  mit  Hafen ;  2000E.  ^  Flielierei, 
SchiflTahrt. 

Elche,  Span.  Valencia,  Alicnnte  (13),  St. 
Büdwestl.  von  Alicnnte;  20000  E.  —  Pal- 
men, Orangen,  Feigen  in  der  Umgegend. 

El  eh  in  gen,  D.  Bayern,  Selnvuhen  (Ob.- 
Donau  kr.)  (3<hi31),  2Dörfer  wesü.  vonGüni- 
bnrg,  Ober  -  Blehingen  mit  488  E.; 
Unter- Efchiagon  mit  551  E. 

E I  e  i ,  iTAftjnTescana  (04),  O.  midweia.  Toa 
Siona. 

Eldagsen,  D. HanaoTer, lUMenberg (21), 

St.  südwentl.  von  Hannover;  22(K)  F.  — 
Stärkefabrik,  Fluchsbau,  Gnrnspinneroi. 
Eide,  D.  PreulVen,  Brandenburg,  Potsdam 
(22),  Nbil.derElbo,  entsteht  aus  den  Meck« 
lenburg- Schweriner  Seen  (Alt-Schweriner 
n.  Flauer -See),  Uieilt  sich  bei  Eldena  in 
1  Anne  («Ito  «•  «ciie  BIde),  Mdg.  bei 
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Klden,  NiEDE&i..  Geldern  (•9),  Df.  eüdl. 
WH  Ändieni. 
Eldena,  D.  >r<  ( Ulenburg •  SchwMtia (ZI), 

Fleck,  an  der  Eide-, 
EUetj  Schotim  Kürkcndbright  (15«),  Kü- 
-wtma. ,  ladt.  WMtL  tmb  Da*  ia  di«  Italia- 
duche  See. 
St  Elena,  S-AH.  C«laiiibia,  Ecuador, 
Gaayaqiiil  (49t»),  O.  «ttf.  m  der  Sj»i(se 
de      Klcna^  westl.  von  GiiRyaquil ;  nördt. 
von  der  Spiu«  de  &i  Eleo«  liegt  de 
St  Elena. 
Blaad,  D.  Oe«terr. ,  Oeaterr.  unt.  derEn«, 
Kr.  unter  d.  Wiener  Walde  (26),  O.  nalic  an 
reclUea  Ufer  der  Hanau,  öttl.  von  Ft- 


Stepkaafen-Fl.,  AF.  Captand  (4tMb1f.), 

Fl.,  entspr.  am  Winterlioek,  flief^t  rionM., 
vendet  sich  aber  we«tl. ,  nachdem  er  den 
Gr.  u.  Kl.  Doorn  aufgenommen  hat,  u.  mdt. 
ia  dea  Atlantischen  Ocenn.  —  2)  Ein  gleich- 
namiger Fl.  im  südl.  l'heile  des  Landes, 
flief^C  Ton  O.  nach  W.  in  den  Gauritsfl. 

Elephantine,  AF.  A ig vptcn  (45*) ,  Ins. 
im  Kit,  an  der  Grenze  von  Aegypten,  rin^s 
Ton  Felsen  umgeben,  TOOTdi-ni  lan«;,  400 
T.  breit,  wohlangebaut,  mit  merkwürdigen 
Ruinen. 

Elesd,  Oestr.  Uttgara,  Bihar(S5b),  St. 
ö-tl.  von  AV ardein y  am  eclioeUeB  Koros ; 

Weinbau. 

Bleute a,  AS.  China,  Mongolei  (43«), 
VelkMtaaim  im  iire^tl.  Theileder  Mongolei. 

EientliRra,  AM.  Weistindien ,  Baharaa- 
Ias.  ^4bJ ,  lange ,  schmale  Insel  zwischen 
8t  Salvador  und  Gr.  Ahaeo,  fmchtlHir  an 
Ananas  und  der  durch  ihre  medicinischen 
Kräfte  liekiinnfenEleutbera,  nht  r  selten  be- 
sucht. An  ihrer  Westseite  ist  die  ^iederlas- 
fBag  Wrtc||;-Soand. 

Blevta,  Gribch.  Livadien  (38«),  0.flAd- 

westl.  von  Talanti.  —  [  E'ntrn.'] 
Elf-Carleby,  Schwkd.  Lp<^la  rifid),  O. 
aa  der  Mdg.  der  Hai -Elf ,  dio-Uer  einoa 
prachtvollen  Wa^üerfall  aaadit*  — >  Hat- 
tenwcrt,  Lachsfiing^. 
Elfeid,  Eltville,  D.  Nassau  (21. 30u31 
Kbk.),  St.  am  Rhein,  ehemal.  H|)tst.  des 
Rheinp:r»ns;  2100  F.   -  SrfnnT.ilirt.  —  Da- 
bei die  Kutnen  der  Biir^  Srliartenstein. 
Xlfeaav,  Scawsiz,  llern  (;i2),  Landsitz 
•udöstl.  ?0B  Booiy  der  GroMntin  Aaaa 

»»■eh<ir?<r. 

L  U  s  b  a  k  a ,  Schw üd.  Carlötad  (16^) ,  Hüt- 
tcnorCamSeeOertem,  norddsH.  r.lmstad. 

E 1  f V  e  d  a  I ,    ScHWKD.  Stora ,  Kopparberg 

(16d),  Kirrh^p.  an  der  Dal-Elf,  mit  einem 

Porphyrweik. 
Elgersburg,  D.  S.-Gotba  C27u28) ,  Df. 

mit  Schlofs,  südöstl.  von  OhrHrnff';  t)iO  E. 

—  Anstalt  für  Wassorkoren,  Steingutiabr. 

CtaiiUBa). 

Blgg,  Bllg»  6annB,»iidi(iS),  Fleck» 


Elgin,  ScHOTL.  Grafsch.,  s.  Mnrray. 

Elgin,  ScHOTL.  Mumy  (15«) ,  H|it«t.  dar 
Grafsch.  am  Fl.  Losttie,  dcD^en  JVIdg.  einea 
kleinen  Seehafen  bUdet;  5308  £.  ~  UdL 
mit  Vieh. 

£1  ham,  Emgl.  Kent  (15^) ,  Kirchsp.  o.  O. 

midi,  von  Cantcrliury;  lo4}0  E. 
6<  Elia^  Gribcb.  Aiorea  (2Ö«),  Voi^ob. 

wostL  Tom  C.  Malio. 

St  Elias,  Gribch.  Engla  (38«),  ner<^  aaf 
der  SiidHciteder  Ins.  Engia. —  2)  i»t  Elia», 
Zea  (a8c ) ,  Berg  aul  der  Ostaeite.  —  3) 
St  Klia»,  Paroe  (<8«),  Berg  ia  der  Hitta 

der  Ins.  Parosi. 

Ä(  Elia»,  Ionische  Ins.,  Theaki  (38«), 
Vorgeb.  an  der  Ostliiato. 

Elias,  Gkigch.  Ionische  Ins. ,  Kefala- 
nia  (a8c ) ,  kl.  lag»  an  der  sadl.  Küste  voa 

Kefatonia. 

Blicalpeal,  AS.  TorderindieB,  Laceadi- 

ven(44l>),  Felsenprniiiir.  Caliriit  gegenüber. 
£  Ii  e  ,  Scroti..  Fife  (15<^ ),  St.  mit  Seehafen 

an  der  Mdg.  deti  Frith  of  Förth,  westl.  vom 

C.  £Iie;  1029  E.  —  SchifTbau. 
Ellen  markt,  Obstr.  SielKnlnirn-rn,  TFu- 

nvad  (3^),  O.  an  der  Marush,  üstl.  von 

Dobra. 

Elisa,  GjiiBCH.  Livadien  (38s),  kL  In«,  im 

Mbscn  von  Aegtna ,  nördl.  vom  C.  Karaka* 
Blisabclh,  AS.  China,  Snkhalin  (43e)^ 

das  nördlit  li^te  Vor;reb.  der  Ins.  Saklialin. 
Elisabeth,  W.  (50), 11.,  niedrlL'^i  !nseI,ZU 

den  östlichsten  .Australiens  gehörig,  westl. 

vonDucio;  IfDMeil.  Umfang.  —  2)£h'- 

sa6.et&,   Nenhollaad  (SO«},  NbA.  doi 

Macquarie,  linkf. 

C.  Elisabeth,  AS.  Enfsl.  (46),  Vorgdb. 
an  der  westl.  Spitio  der  Tsra^gatsäen 

Halbinsel. 

Elisabeth,  8.  Elizabeth. 
Elii^abethstadt,  Okstr.  Sieben  bürgen. 


Kokelburg  (35b),  konigi.  Freist,  am 
kelfl. ;  4000E.,  gröfetencheils  Armenier, von 
welchen  die  St.  gegründet  wurde.  —  lidL 
mit  Wolle  u.  Wein. 

Elisabetgrad,  AS.  RalSlI.,  Cher>ion  (31), 
Krsst.  am  lagul,  mit  Festnag  ;  24(NI  £.  ^ 

Handel. 

Elisabetopol,  AS.  Raikind,  Ckorgien, 

Tiflis  (37),  O.  im  siid!.  Theile  der  Prov. 
Elise,  AU.  Neuholland  (50) ,  kl.  Ins.  an 
der  Ostküste  von  Neaholland,  nördl.  vom 
C.  Sand. 

Eli  SS  ort,  Grttch.  Morea  f38c),  FI.,  mdt. 
in  den  Mbfen  von  Koriuth ,  westl.  vom  C» 
StDimitrI. 

Eli  ton,  N-AM.  Verein.  Staateo,  AlabaiMI 

(47).  O.  südl.  von  Bloiintville. 
Eltzabethf  AU.  Kcuholhiüd  (üOb),  Bei^ 

im  Innern,  am  linken  Ufer  de«  Macquarie. 
Elizabeth,  AF.  Caplaad (40jNkk.),  Bwdit 

in  der  Algoa-Bai. 
Elizabeth,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nen- 
St.  aadfioskl.  toh  Weilet, 
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BgM^QMk.lBMni  140DE:-  Hdl. 

mmm  X)  Elizaboth,  Pcnnsyl vanicn  (47), 
8t.  am  Monongnhela,  «üdl.  von  PitUburff  $ 
2500  E.  —  SchifTbau.  8)  E 1 1 1  ab  « th, 
Nord-Cari)lina  (47),  0.  hu  dor  Sudküitedes 
Albemarte-Sundot.  —  4)  Elisabeth, 
Fleck,  nordösü.  von  Hartford;  IXOUE.  — 
B4U  —  ft)BliBa1>etli,  O.  an  Cape  Fear, 
■üdAitl.TonLiinibertun.  —  6)  Elisabeth, 
BUnouri  (47Kbk.),  O.  nördl.  von  Jefler- 
»n.  —  7)  Elizabethy  Maine  (47),  Vor- 
eb.  an  aer  Wetteeite  der  Casco-Bai.  — 


aon.  —  7)  Elizabethy  Maine  (47),  Vor- 

Seb*  an  der  Wetteeite  der  Casco-Bai.  — 
)  E 1  i  7-  ft  b  e  t  h ,  Mnstachuiet«  (47),  Insel- 
gruppe nördl.  von  der  Iniel  Martha' 8  Vi- 
neyard ,  sur  GrÜMh.  Halte  gehörig.'  —  9) 
Elisabeth,  Neu  -  \er>ey  (41) ,  Si.  tad- 
-«reitl.  von  Newark ;  3000  E. 
Elitftbeth-Town,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Maryland  (47),  O.  nordwettl.  von  Fre- 
derick. —  2)  Elizabeth  T.,  Kentncky 
(47) ,  Hptort  der  (irfech.  llardin ,  östl.  von 
llardinaburg;  200E. —  Elisabethtown, 
(47),  Hptoft  dwGfffich.  Carter, 
nacddatl.  von  Jono«boni^  aa  derlVatuga. 
Elizondo,  Spa-v.  Navarra  (I4d),  Dt  im 
Thüle  Uaittan,  an  der  Bidasoa. 
Elk,  N- AM. Varaiii. Staaten, TaBaaMee(47), 
M>n.  des  Tenneiaee,  rechta»  Mannt  am 
TcnneMee,  mdt.  in  Alabama  cni.  —  2) 
Elk,  Virginien  (47),  Nbfl.  de*  Gr.  Ken- 
liawa,  vaetita. 

ElkaOf  AS.  Arabien,  llc(!s(  lias (42u43Nbk.), 
Ebene  auf  der  Petniiitchen  Ilulbinticl. 

E 1  k  1 0  n ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Kentucky 
(47),  O.wcfftl.ton Franklin.^  II  Blktan, 
Maryland  (47) ,  Hptort  der  Grfflch.  GacU, 
nm  Elk;  800  E.  —  Kornhundcl. 

Elle,  FaAWKB.  Fini8tt!re(l4c),  QuoUfl.der 
lidta,  aattpr.  im  Deu.  Morbihaa,  ülit  mit 
der  Isote  zuaammen  bei  Qtiiniber. 

Ellen,  Engl.  Cumberlnnd  (l&b),  Kuatmfl., 

mdt.  in  den  Solway-Frith. 
XI Inn,  Obar-,  D.  S.-MaiBlBgna(17n28), 

Fleck.,   vom  Fürttenth.  Eisenach  abge- 

•chlo«8en,  sädwestl.  von  Ei«enach. 
ElUndon,  AU.  Neuholinnd  (50b) ,  Berg 

ander Oatteito  do«  Georg'a-See,  2738 ' hoch. 
Ellarbrock,  D.  Oldenbnig (21),  DtM- 

wettl.  von  Oldenburg. 

Sliero,  Itai.  SardlnlaB,  Gaal(84),  Nbfl. 

des  Tanaro,  linki«.  —  2)  EIIofQ,  Genna 
(34),  O  siidM  eHtl.  von  Genua. 

Eliethöy,  üaük.  Jütland,  Aalborg  (16^), 
KIrelifp*  aädl.  von  Aalborg. 

Elleiraore,  E\ot.  Shrop(15l>),  St  nord- 
vre«ll.  von  Shrewiburj;  7057  £.  —  Mals- 
bereitung, lldi. 

SUeselles,  BsLa.  HennMa  (19),  Ctan. 

nordwei^tl.  von  Letsinea;  5176  E. 
Ellice,  AL.Lord  Mulgrave'a  Archip. (50), 

iBfalgr.  im  8.  der  Hptgruppe,  aas  Ideinea, 

Ton  KorallenrifTen  umgcheaatt  laadB  ba- 

•tchend,  erat  1819  entdeckt. 
Ellicotville,  N-AM.  Veraia.Staaten,  Nen- 


Blmshorii. 


JBIlifliora,  Ptm,  Itak.  MÜte <l»miu)» 

Vorgeb.  an  der  Ostküate. 
Eiiing,  Damh.  JüUand,  Aalborg  (161»)» 
Kirchap.  am  Kattegat,  n6rdl.  irom  Frada- 
rikaham. 

Ellinppn,  D.  Haycrn  ,  Mittel  -  Franken 
(Hc7atkr.)  (24),  Sl.  an  der  Heaat,  mit 
Schlord ;  Urier8aBHilaBf  I  UMS.—  Bnm> 
rei,  Viehzucht. 

Elliaburg,  pi-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- 
York  (47),  St.  am  Oaluia,  iidl.  von  Wa- 
tertown ;  1800  E. 

Elliatfcr,  Ruaai..  Liafland (SS),  O.oatd- 
wettl.  von  Dorpat. 

Eltliton,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Nordl- 

Caroliaa  (47),  O.  aüdöall.  von  Watiliington. 
E 1  i  ■  w  y  1 ,  SoHWSis,  Lusern  (32),  O.  weaU. 

von  Sursee. 
Ellitachpur,  AS.  Vorderindien,  Dekan 

(44t>),  St.  öatl.  vaaAkoat,  mltainflmFalft- 

ste  des  ^isam. 

Ellan.  Scaon.  Aberdeea  (15«),  St.  ain 
Fl.  Ythan,  nordwcatl.  v.  Abcrdeen;  2300  E. 

Ellora,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 
Df.  nordwe«tl.  von  Aurungabad,  von  Bergen 
umgeben,  in  denen  «ich  zum  religiösen  Ge- 
brauche der  llindiia  eing;erii-h(etR  llöhlea 
befinden,  mit  sahireichen  Tempeln  indU 
•AarGatlhaltaa}  aacbdarBahauptungdar 
ladiar  aallan  nchrara  gagaa  8000 Jahra  alt 

eeyn. 

Eliorc,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
St.  am  Seo  Colair,  Mwat  betrftcfatlich,  jclafe 

im  Verfall. 

Ellrich,  D.  FreuUen,  Sachsen,  Erftiil 
(27u28) ,  St.  an  dor  Zorge,  nardwaitl.  ran 
Nordhauaon ;  2750  E.  —  Fabr.  für  Tatb» 
Flanell,  Rasch,  Leder. 

E 1 1  w  a  n  g  en,  D.  Würtemb.,  Jaxtkr.  (30a31), 
St  an  dar  Jaxt,  «bemalt  Hptst.  der  gleich« 
namigra  gof&rsloten  Probate!,  mit  Srhlob, 
Gymnasium,  Zeichenschule;  2731  E.  — 
Brauerei,  Gerberei,  Wachsbleiche;  PUsr» 
deiiiarkt.  — 2)  Ellwangen,  Donaukr. 
(30u31),  Di:  aädöaU.  von  EbarbardaMUf 
400  £. 

Elm,  Seinmi,  CHaniiCSI),  Gem..aMM. 
Ton  Glarus  (JUM*  hoab)|  Viehmcht  wiA 

Viehhandel. 

Elma$,  AF.  Dar  El-Somauli  (45b),  Berg 

anff  der  Köslo  da*  Galfs  t.  Aden. 
Elmau,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Unter-Iantbal 

(S^),  O.  nordwestl.  von  Kisbühel. 
Elmendingon,  D.  Badoa,  MitlabMakr* 

(SOuSl),  Fleck,  nocdwoall.  VOB  PfonMait 

U14  E.  —  Weinbau. 

Elmo,  Ital.   Neapel,   Terra  di  tiavoro 

(aSNbk.),  Kartall  lamSebtttaevoaNaaHa 

im  höchsten  Theilo  der  Stadt, 
fi  I  m  o  ,  Ital.  Malta  (34b Nbk.),  Fort  avC 

einer  Landzunge  bei  \  aletta. 
St  Elmo,  AU.  Niadrfgalaa.  (50),  Intelgr. 

sädwestl.  von  Margaret,  •■■Uaiaaa,  nw- 

drigen  Inseln  bostahend« 
Elmtborn,  Dam.  Halateb  (16b),  Fleck. 

•idArtL  TaaGUclortiiil^maMluoNBTM- 
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len  bestellend ;  E.  — ■  Bierbrauerei, 
Hdl.  mit  Torf. 

Einbogen^         S.  Wrimar ,  Eisenach 

(27a28),  Gipfel  de«  Hhüiigebir^es,  füd- 

ve«tl.  von  KaHen-NonüieiiD. 
SIdc,  Frankb.  Pjr^n^a  Orient.  (14<) ,  St. 

am  linkeali&r  desTMhi}  2066  K  —  {UU- 

beri$.] 

SI|»aro,  lf«ttl«<,  Montelparo,  Itaa. 

Kirchenstaat,  Fermn  (8)),  FMC*  «Bf «ilWm 
Berge  am  Fl.  Aso;  ICMHJ  E. 
Klphin,  Irbl.  Coonaught,  Bof common 
St.  iHirdtToaitoicwiiiimM^BMcboii* 

erlz  ;  i;ii)f)  i:. 

Blptunstons  '  B,f  AS.  Q«tindi«che  Ins., 
CMebes  (44e)^  Bnioi  u  der  NordAntknate 

der  Insel. 

E 1  p  i  (1  i  o  ,  Ital.  Kirchenstaat,  Ferino 
£34),  O.  nortiwcstl.  von  Fermo,  mit  einem 
Hafen,  Porto  St  Eipidio,  norddttl.  da- 
von  an  der  Kii»te  cte»  Adriati«clien  Meeres. 

£lt,  D.  Oestorr.»  Mähren,  Brünn  0. 
■aJie  a*  dar  Grrase  von  Bfilman, 

JBlsa,  Ital.  Toacana  (34),  Fl.,  entspr.  in 
den  ^  nr  Aj>enninen  in  der  Prov.  J^iionji, 
flteiät  iiurdwcatl*  iu  dcnAiiiu,  vvcati.  \uu 
EmpoH. 

jBlstty  Itaii.  To8cana(34),  Nbfl.  tlr  r  Al- 
begna,  linkt,  Vrfpr«  am  Colle  di  Manciano, 
Mdg.  bei  Ifanigliana,  LT.  10  ilaL  Heil. 

Eleaff,  FBAflnn.  (H^),  chenuüa  ein Theil 

von  Dcuti^chland ,  seit  lt»48  aber  eine  inm- 
jKösische  Provinz,  von  den  Voge«€u  durch« 
^gen  und  vom  Rhein  mit  IU,  Breusch  a. 
Lauter,  wie  von  der  Saar  darchflof isey.  Die 
Prov.  iät  äoiser«L  fruchtbar  an  Getiruh', 
Hanf,  Wein,  Tabak,  Obst  u.  s.  w.,  hat  wich- 
tige Fabriken  n.  treibt  einen  beCriditl^Hdl. 
mit  Deutschland  s  jeCit  Dep.  dee  Obcü^-  n. 
'Niederrheins. 

ISladon,  E»Qh.  North umberland  (19^,  St. 

nordwestl.  fon  Morpeth ;  306  E,  —  Romi- 

eche  Altertliümer. 
Mlscnty  D.  Baden,  üntcrrheiHkr.  (SOuSl), 

]Sbfl.  dea  Aieckar,  link». 
Eleenn,  D.  Baden,  Mittetrheinkr.  rSOuSl), 

Df.  ttordwe«itl.  von  Eppingen ;  926  £. 

Elsfleth,  D.  Oldenburg  (21),  Amt, 
Karchsp.  u*  Fleck,  an  der  Weser,  norüo^tl. 
yron  Oldenbui^;  1891 E.  —  Eibsoll  aufge- 
hoben 1820. 

Elspeet,  NiEDRRL.  Geldern  (29),  0.  gud- 
Öetl.  von  Bat'der\t^  k. 

Biet,  QiupnBi..  Geldern  (29),  Schont- Aat 
eädwestL  Ton  Hulüsen;  3357  £. 

Elster,  D.  Preufsen,  Sachsen  (^o28), 
drei  Fl.  gleiches  Kamens ;  ilm  schwarze 
SlBter  entspr.  in  Her  OÄ»erlansitx ,  sndl. 
Ton  rlcr  St.  Elster,  fällt  8ÜdöstI.  von  Wit- 
tenberg in  die  Elbe;  Kbfl. :  Schwarz - 
irasaer,  Pulsnitz, Röder.  Dleweifse 
JE  Ist  er  fällt  bei  Wittichenan  in  d.  schwar- 
ze Eliter.  Die  kleine  Elster  kötiiuit  von 
Xiuckau,  fallt  zwischen  Liebwerda  o.  Wah- 
MüMoc  In  die  ichir.  ElaSer* 

«BOOftAVH.  WdBXBBB.  I. 


Elster,  Elstra,  D. Sacbeen,  OberLsu- 
sitz  (iTo»),  8t.  mwiweetL  Ton  Baonn; 

104ti  E. 

Elster,  D.  PreuUen,  Sachsen,  Merseburg 
(fTu28),  Df.  eadöstl.  von  WiUenberg; 

E  I  ü  t  e  r  b  e  r  g,  D.  Sachsen,  Vogtland  (27u28), 
St.  nördl.  von  Plauen;  2320  E.  Zeng^ 
V.  BaumwoUenweberoi. 

Elaterwcrda,  D.  Prrnr>.,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27o28),  St.  um  Einü.  der  Pultinitz 
in  die  Elster;  1150 £.  —  Holzniederlugc. 

Elten,  D.  Preufsen,  Rheinpro v.,  DüsseU 
dorf(21),  Fleck*  Bocdweetl.  TOB  EauBeficlii 
145« £.  ' 

Bit«rleiB,D.  Saduen,  Erweb  irge  ^7u28), 

St.  Vi  t  ■>'t!.  von  Annu)irrg^ ;  18§9E.«  Sp' 


Zaiu-  u.  Eitfealiammcr. 
Ellham,  Encl.  Kent  (15Nbk.),  St.  südl. 

von  Woolwich,  hatte  if'^^malf  ttnen  looni^I. 

Palast;  212!) E.  * 
Elthaslingen,  D.  Baden,  Mittelrbeinkr. 

(80u31),  O.awBhein,  weetL  TOn  Ettlingen. 
Eltman,  D.  Bayern,  Unter- Franken  (L'ntir» 

Mainkr.)  (24),  St.  am  Main;  1250 E.  ^ 

Putlaschesiederei,  Gerberei,  Töpferei. 
Elton^  Bmea.  Saratow  (37),  Salzsee  efidi. 

von  Saratow  ,  vnn  47  Wor>te  l'mfan;^  ,  auf 

welchem  eich,  wahrend  des  Summers,  das 

Sals  etaer  Ekknute  gleich  absetzt.  Man 

gewinnt  jührl.  10  MilL  Pnd. 
Eltv  ille,  8.  Elfeld. 

Eitziii,  TüuK.  liumili,  Kirkkiligga  (38^), 
O.  an  der  Maritza,  sädL  vOn  Adrianopel. 

Eluea,  AS.  Arabia  PetnMB (dftlda Hbk.). 
O.  nördl.  von  Ebada. 

Elvae,  PoRTiraAL,  Alentejo  (13),  feste  St. 
nahe  an  der  Grenze  von  Spanien ;  Bischofs- 
sitz, Kathedrale,  Arsenal,  Tresoreria ;  16000 
£. —  Gewehrfaiir.y  lebhafteir  Schleichhaii« 
Ael  miC^paoien. 

Elveb^kcn,  NoRW.  Finmark  (Ue),  Iji* 
drplaf'/.  an  der  Mdg.  des  Alten. 

St  Elvcdal,  KoRW.  Uedcmarken  (16«), 
O.  anf  der  Glonmcn,  nördl.  von  AaitiiiJt. 

Elverum,  Nok>v.  Ilrdrmarken  (16«),  St. 
an  der  Glommen ,  sudl.  von  Aamudt  $  SSSSS^ 
E.  Hdl. 

£  I  w  i  ch ,  Enol.  Mham  (15b),  0.  ffidM. 

von  Durham. 

Ely,  AS.  Ostindische  Ins.,  Banda-Infl.^ 
Gr.  Key  (4|e),  O.  anfderOedcfifte  derla^ 
eel  Gr.  Key. 

£ly,  Enal..  Cambridge  (15i>),  Disir.,  wel- 
cher den  nUrdl.  Tbcil  der  Grfiidi«  umbTet» 
2S  engl.  MeiL  lan^,  25  Meil.  breit,  von 
Sümpfen  nm geben,  daher  Insel  Ely  ge- 
nannt. —  2)  Eiy,  Hptst.  dieses Distr. nahe 
am  Fi.  Oiue;  Biaebobsits,  'Katiiedffale$ 
6189  E.  —  Grobe  Töpferwnarcn. 

Elyria,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio  (41), 
O.  nördl.  von  Medina. 

Elz,  Elzbach,  D.  Baden,  Unterrheinitr. 
(30u3l),K  hfl.  des  Neckar,  rechts.—  An  sei- 
ner Mdg.  in  den  Neelwr  liegt  Neckar- 
Eli,  FImLsMSE.  —  Adm-t  WefaAOT» 
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Viehf  a«iit. — S)  Sl«>  ObflrArfdnr.  (IM1), 

iibü.  AvM  Rhein,  entspringt  am  Hotsock  ini 
obrrn  Schvtnwalil ,  Mdg.  wetlL.  tob  £i- 

jtenheini. 

Els«eh,  D.  Baien,  Obarrhelnlcr.  (S^nSl), 

St.  nii  i\t  r  VAf  ;  *>H;iE. 
Elzbach,  Kitt  buch,  D.  Bayern,  t'nter- 
Franken  (Unt-Mainkr.)  (27ua8),  2  Mrfnr 

f laiche«  Namens ,  von  Melrichitadt} 

»bor-  Et/bach,  Fkck.  mit  962  E.  — 
Zwillich-  II.  Linnen  Weberei,  WullnÜMe. — 
Uater-SUbaeh,  Df.  mit  540  K. 
Else,  D.  Hannover,  IlildotibiMin  (21),  St. 
ffidwoiitl.  VM  Uildeaheiin,  an  der  Saale; 
lÜÜU  E. 

Mmbach^  Rvsii..  Liefland  (M),  Fl.,  durch- 
fliefvt  itoii  Wirzerw-See,  den  er  am  nordl. 
Knde  wieder  vorläfst  und  östl.  iu  den  Pei- 
pue-See  ällt|  dar  •bnra  Linf  dae  Fl.  hainit 
ifteine  £flil«0A,  dctttttlaraLAnf  0ro/«a 

l'lm  ha  rh. 

Embach,  1).  Oeeterr.,Oe»lerr.  ub  dorEna, 
(Miaeh-Kr.  (25),  O.  aai  raohtea  VUt  der 

Salxa,  nnrdt.  von  Kanri«. 
Em  bei  er,  Türk.  Uulgarieo,  Siliftria 

O.  nurdl.  Ton  Schumla. 
E  m  b  u  n  e o,  AF.  Unter-Guinea,  EmpooBgira 

(45"  ) ,       1n^<el  in  dor  Mdg.  des  Gniton. 
£uibics(-biea),  Fbankr.  Var(14<l),  kl. 

laaal  im  iMItUlmeora,  nahe  «a  der  KAtle, 

südwc8tl.  von  Toulon. 
Emblehcm,  Bki.g.  Antweruen  (Sä)),  Gem. 

südosti.  von  Antwer|>en;  7({4  K. 
E  III  b  I  toheim,l).l1nnnover.  T{rnibcim(n), 

1  1(1 1*.  im  Amte  \<'iietilirtnt. ;  HOl  K. 
£  m  b  u  r  i  o,  Ghikch.  Santoriii  (Üb«),  Fleck. 

aa  der  Sfidbdste. 

Emboli ches,  AU.  Neu  Seeland (M), Intal 

f>«d!.  von  der  \n*v\  Stuart. 
Em  b  o u r     Hki.g.  LütUcli  (29),  Gem.  sfidl. 

von  Lüttirh;  587  £. 
Embrach,  SoHwais,  Zürich  (32),  nr. 

wottL  von  Wiaterthuri  1841  £.  ~  Uaum- 

wollenrptnnaiwl  mid  Vtalianeht. 
Erabrnn,  Frankr.  II»««  Alpe»  (14«»),  fente 

St.  nut  «'inem  Fplii(*n,  an  dessen  Fnfse  die 

Dumnce  Ü  hU  i  'ZauU         Fabr.  für  Tuch, 

Bander,  BanmwoHengarn  nnd  liadori  Hdl. 

iTiit  Friu  titrtT  ,  Wachs  ir.  s.  w. 
Emden,  D.  llunnuvcr,  Ostfrieeland  (21), 
St.  am  DoUart,  ndrdl.  van  der  Mdg.  der 
Ems,  von  mehreren  Kanülen  durchschnit- 
ten; RathliHUH,  die  Kliindcrbnrß:,  drtii  2oll- 
liaat,  die  Kiiftcrn*),  die  gn»ri«o  Kirche,  die 
OmliinusWrdia;  OTmaanrnn ,  KaWgatians- 

Brtmlr;  (ir-!rllsrli,ift  7iirn  alf^^nicnirn  Me- 
•ten,  für  ^iuturkuitdc,  kunüllichhaltcrvcr- 
ein,  Bibliothek ;  Anne  nansialton ;  12':i00E. — 
Sakiffban,  Metx-Grrbereien ,  Tiiu^chlü^ 
reien ;  Segeltm  h  ,  Strumpfe;  Umnntwcin- 
breanarelen  und  FulNiksiWbr.  —  Hdl.,  be> 
ftrdart  dnreh  elaan  Mder  KirfwefaUmm 
ten  Haren,  aber  gute  Rhade,  nniahnliate 
Grofs- Fischerei. 

Emdokne,  AF.  Darfar(4&a),  O.  wostJ.  voa 


Emavtbcrf,  Schi.,  D.  Oeitarr.,Oetterr. 

unter  derFns^Kr«.  unter  dem  WiannrWnlde 
0.  wesil.  von  Keuptiidt. 
L  in  i  ra AF.  Habesch  (45i>),  St.  anf  elaem 

Hüf;el,  am  Fl.  Arno,  Im  l^ndoBnlleiaao, 

^  «Ml  Mobamracdnnrrn  bewohnt. 
£miA:a«sos,  Türk.   ThcMallen  {Üb»), 

Nbfl.  des  Gura,  links. 

St  E  m  i  land,  Frankr.  SaAne  ettiaifn(l|b)^ 
Df.  sCidüstl.  von  Atitnn ;  H7H  E. 

St  Emilion,  Frankh.  Giruode  (lld),  St. 
idddetl.  von  Ulinnm«,  nalin  nn  der  Dov* 
dngne;  1U6  B.  —  Hdl.  mit  traOL  mihana 

Wein. 

KmineA,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (ii8d), 
5tt1.  Arm  dee  Balkan ,  der  niedrigete  daa 
linnptgcbirges,  endigt  am  Schwarzen  Moere 
mit  dem  Vor^eb.  Kmineh^  auf  walcham 
der  gleichniiniigo  Ort  liegt. 

BmIrbSi.  Tann.  BnIgarl  len,  SfUitrin,Dö- 
briid»cha  (884) ,  o.  Mdwattl.  von  Bniard- 

srhik. 

Emleben,  D.  S.-Gotha  (27u28),  Df.  südl. 
vonGaiha,  an  der  Leine;  (»71  E. 
E m  TT)  II  n s ,  AS.  Titlacstina (42tt4S KUu),  O. 

Hill  <l\s  i  -ti.  ^^>tl  .h'rUi<llIeil!. 

EiiiliKMi,  NiKiihHi..  Drenthe  (29) ,  üeiu. 
nordöstl.  von  Kocverdcn;  1<>75  K. 

Emmen,  Schwkiz,  Born  (32),  IValdstrom, 
eutapr.  iu  den  Eutlibucher  Ber^n ,  durch« 
fllaiat  da«  Emmenthal,  bemhint  dnreh 
die  Bereitung  trefflicher  Knse,  in  nord- 
weiifl,  Hirhtung  nnd  fallt  nordwestl.  von  So- 
lotiiurn  in  die  Aar.  —  2)  A'mmen,  Luxem 
(S2^f  Mifl.  der  Renf«,  links,  entsteht  aus 
mehreren  Bäclien ,  die  ni«  h  bei  h'ntlilni(  !i 
vereinigen ,  mdt.  nordl.  von  Luzern  in  dto 
Roufs ;  führt  Goldrand. 

Emmendingen,  D.  Baden, Ober^Rhetnltr. 
(il0(i31),  Oberamtund  St.  an  der  El/.,  Land* 
vogtfi ,  eheuml.  Ue>iden7,  dos  Grul'sherx. 
Friedrich;  IböO  E.  —  Ackerbau  u.  Vieh>  . 
nneht  $  Hdl. — In  dar  Nfthe  die  Burg  Uoeh- 
btTf::. 

Emmerich,  ü.  Preuf^'Cn,  Rheinprovinn» 
Dd«««ddorf  (21),  St.  am  Rhein,  nordiiell« 

von  Kleve;  Gyiuna»iuiu ;  OüOO  E.  —  Fabr. 

fürTueli,  wolN'fie  '/etMjff,  Sfrümjifo,  Hüte; 

Essig  u.  Seiir;  ^"irhiiHtihrt,  durch  oinei» 

Flufshafni  begimstigt. 
Emnt<  i!<  V,  Emme  rief,  Darn.  SehlM- 

wig  (ibb) ,  Df.  nordl.  von  Hnyon. 
Kmottt.  Enol.  Cumberland  (15I>),  Fl*  VI 

der  eAdl.  Qrente  der  Grf «eh.  • 

11  in  |i  o  Ii,  iTAii.  Floren«  (34),  St.  am  Arno, 
vreull.  von  Fiorcns;  Blsehofjfuf tz ,  Katlie- 
drnle;  40U0  E.  —  Stroh-  und  Filiihüte. 
Topfarwaaren;  Bdl.  mit  Mraida^  Oel  nad 

Wein. 

Emuoongwa,  AF.  Unter-Guinea  r4fta), 
Mmi'iHM*  v««n  Rh» -Gaben,  an  der  KAtte, 

mit  ungesundem  Klim.i  n.  Krliwach  bevöl- 
kert. Die  Sprnrhe  der  Einwohner  soH  eine 
dereaafietteniejro,  welche  die  Negern  spre* 
ehaa* 
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Bmptinnei,  Bm%M.  Namur  (29)|  G«m. 
nördl.  voa  CiMj;  830  E. 

£ni6,  ScHWF!'/:  ,  Gr?»ubündcn  (32),  Df. 
•    we»U.  von  Cliurj  9U0  E.  —  Liiadbuu. 

Emt,  D.  KiWMu  (U.aMl),  Df.  an  der 
Lahn  und  am  Baderlei- Geb. ;  1650  £.  — 
Berühmte  warme  Bäripr  (hU  44°  H  ),  Für- 
■tenbad;  witnue  ^ueileu  in  «ier  Lahn,  in 
mehreim  Grotten  über  der  Lahn.  In  der 
Utnf^egend  Silber-,  Htri  htm!  Knpferbergi- 
werke.  —  Emser  l'imkiation  1186. 

Bm9f  D*  ffamnoTer  (21),  Fl ,  ent«pr.  In  der 
Senne,  in  der  preur«.  Prov.  We«tphalen, 
Reghez,  Minden,  Hiebst  von  SO.  nnrh  NW., 
bis  er  diebunnuveriiche Grenze  betriit,  wen- 
det afdi  dann  in  mancherlei  Wloduni^en 
rnrdl.  und  mdt.  durch  di  n  Dotlnrt  in  zwv'i 
Annen,  Oster-  und  It  ester- Em»^  in 
die  Nerdfee.  Die  Zuflü««e,  be^onderi  «ahl- 
reich  von  der  rechten  Seite,  sind  eämmtlich 
bioin,  mit  Au8nnhme  rir  r  flas»  und  J^eda, 
recht«,  und  H'trse»  Unk», 

Emebahren,  ft^  HÜnneTer«  Ungen  (21), 
f)f.  füdwcätl.  von  Ltogen ;  S09  E. 

ibtnscÄe,  Embtcher^  D.  Prcur^en,  West- 
phalen,  Munster  (21) ,  Xbü.  An*  Rhein, 
recht»,'  eitS|Hr.  am  nürdl.  Abhang:e  der 
Haardstranp-Berge  (Arnslicrp).  flirl'st  eine 
Strecke  an  der  Grenze  der  Kegbez.  Arns- 
W«|r  «i*  liiiiile^  «nd  nandet  ndrdl.  von 
Rnhrort. 

E  ni  ?i  k  i  r  c  h  e  n,  D.  Ravf  rn,  Mitfel-Frankcn 
(Kezatlif.)  (24),  Fleck,  au  der  Aurach; 
753  E.  —  Hopfenbau. 

JEmsteck,  D.  Oldenht^rq^  (21),  Kirch«p. 
nod  D^tiMweall*  von  Alhom;  535 £. 

Bmete4r>^/Mlr.  Sefaleswig  (Itfb),  o.  südl. 
von  Afpenrade. 

Emswortli,  K^gl.  Ilnmpfon  (15]Kbk.2), 
Ki^Ubezirk  o«tl.  von  Uavant. 

JKtnit,  AU.  KenhoilMid,  Rosborgh  (50i>), 
veni^  bekannter  FI.  im  Tiöidl  Theile  der 
Frovinz.  —  2)  Emu,  Cumberland  (50b), 
O.  am  Nepean ,  an  der  Westgrenze.  — 
S)  Emu-  Ebene,  Cook(&Oe),  Ebene  am 

-weatl.  Ufer  de«  Warrag^mba.  —  4)  Emu^ 
Wellington  (50«),  Fl.  im  nördl.  Theile  der 

Emwiy  Bai  V.,  AS.  China,  Fnkian  (43«), 
Bilsen,  der  eich  in  die StraCie  von Fnkian 

üfTiiet. 

B  n  ä  n  g  e  r,  Schwed.  Geileborg(16d),^Kirdi- 

spiel  nördl.  von  SöderhaanD,  Int  der  Ei«en> 

bütte  Längvittd.  : 
Knara,  Bnmre,  Rvm&.  ^fnoland  81), 

O.  am  gleichnaoiige«  Sm;  860  £.,  grefatoi- 

thf^tls  Fisr'fifir-Lappen. 

Snardf  ^chotl.  Cromarty  (15«),  Bosen 
'-«n  der  iiM.  KiaW  «nd  Ort  m  demeelben. 

Enarejok!,  \or w.  Floaiark  (18«) ,  ostl. 

'^Queilfl.  der  Taoa. 

£ncanizada  de  Mnrcia,  SrAif.  Murcia 
,  aufigedehnle  RiAnMMftunnng  an  dir 
Küste 7 um  Fischfange,  östl.  von  Carthn ^enn . 
Enclna,  Sfah.  AU-Ca^tilien,  Bivgo«  (la), 
luciMli*  ««Ni  AnndRde  Domo.  * 


Encinaroora,  Spaiv.  Aragon,  Zaragoza 
(13),  O.  südwestl.  von  Zaragoza. 

£ncounfer-/^.,  AU.  Neuholiand  (50«), 
bedeutender  Biuen  an  der  südwestl.  üüste, 
in  weldmi  der  See  Alexnodfiin  mfindel. 

En  d  c  av  Our  -  S  t  r. ,  AU.  Neuholland  (58), 
Mceresarm  an  der  >ordknstR,  nördl.  vom 
Vorgeb.  York,  ein  Tbeil  tler  rorres-Str,  — - 
2)  J?ndea«our,  Bleu  ho  Hand  (50),  FL  An 
der  Oatküttte,  sfidl.  vom  Cup  Fiattety,  iMih 
welchem  da«  Land  benaiint  wird. 

BnderCs,  AF.  Hnbeech  (45b),  prov.  südl. 
▼enTigre,  mit  der  gleichnamigen  llutst. 

E n d i a n ,  AS  Hnriicn,  Chusiatan  (48b).  SL 
am  Tab;  ÖiHH)  E.  ~  litM. 

En dj  asu,  ASLKIeiMHiea  C4M8),  O.vmO. 
M>n  Kaisarieh. 

L  n  d  i  n  g  e  n ,  D.  Baden,  Ober-Rheinlfre?-« 
(a0u31),  St.  südwestl.  von  Ettenheim ;  iUOO 
E.  —  Linnenweberei,  Acfcirblll)  HdL  Mit 
Getreide  und  Wein. 

Endingen,  U.  Würtemberg,  Schwars- 
waldlrr.  (80n81),  Df.  midweiS.  ven  BoBb- 

gen ;  752  E. 
Endorf,  ü.  Preufi-ien,  Sachsen,  Merseburg 

(27(i2H),  Ur.  8üdö»tl.  von  Erukleben ;  422  E. 
Endo  rm  o.  AS.  Japan,  Jeso  (48«),  Vergeb. 

an  der  Südküste  der  Inecl  .In  n. 
£fidr<k,   ScnoTX..   Stirliag  (15«),  FL, 

darchHieTsI  die  Grfkb.  too  O.  nmek  W.  ud 

fällt  in  den  See  Lomond. 
S*  Enemio,  Fra%kr.  Lozöre  (148),  0.  am 

Tarn ,  südl.  von  Alcnde. 
Enfant  perdu,  AU.  Freundsdiafts-Int. 

(50),  wenig  bekannte  Insel,  süifl.  von  Wnllis. 
Entield,  Enga.  Middlesex  (15b),  St.  nördl. 

von  London;  IndaaCriMehate;  8800  £.  ~ 

Gerbereien. 

Enfola,  C.  dell,  Itai.  Tosrann,  El?»;!  (34), 
Vorgeb.  an  der  ^ordküste ,  nordwe^ti.  von 
Forte  Fenajo* 

Engadin,  Schweiz,  Graubündcn  (32),  be- 
trächti.  Thal,  von  der  Bernina- Ketto  bis 
zur  Grenze  von  Tirol ,  vom  Inn  iu  iiord- 
öütl.  Richtung  durchflössen;  eine  Brücko 
über  den  F^iulV,  etwa  in  der  Mitte  des  Tha» 
les,  theilt  es  in  zwei  Theile,  Ober-  und 
ITnter •  Engadia.  Da«  erstere,  unge> 
mein  reizend,  hat  sebrAitige,  wohlhabondo 
Kinwoliner  ,  weniger  wohlhabend  sind  die 
Hewuhiier  de»  Unter-Engadinthales, 
in  beiden  aber  bt  Viehzucht  vorhomchend. 

Engano,  AS.  Oi^liniliiiche  Ine!. ,  Sumatra 
(44«),  Insel  an  der  Westküste  von  Sumatra, 
derai  Umwohner  ids  adhr  wild  gesdilldert 
werdaa* 

£rngano,  AS.  Ostindischelns.,  Philippinen, 
liuson  (44«),  Vorgeb.  an  der  Nordkäste  von 
Lmeo. 

Enf^ano  s,  S-AM.  Co1inabla,Eeiuidor(48h)b 

NbIK  des  Jnpura,  links. 
Engeasa,  AF.  Algier (45a),  O.  im  Gebiete 

der  Beni  Mosab. 
E  u^c\  h  er  «r,  ScHWBTT,  UnterwaTden  (32), 

ein  Alpthai,  ringsum  von  hoben  Gebirgen 
•Miohlartimi  nÜ  senCrnit  liegeadmlMli- 
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ClnglftAd  und  Wftlet. 


nnnpen ,  in  welchen  etwa  IM  E.  leben.  — 

lietrtlchtl.  Klostor  mit  BibliothelE  und  einer 
l^ifei-ricTii^anstHlt,  von  einer  pröfMrnll&u- 

sergr(ui|iu  uiiiffcbco. 

Dnf^^olltardeiiur,  Rum..  Lielluid  (36), 

O.  Nt!ihvf>fitl.  >on  Wenden. 
Engelhard       11,  D.  Oesterr. ,  Oetterr. 

oh  4er  Ens       ,  Flerk.  an  der  Doimii,  mit 

Schlort  4w  Fürfiten  Wrede  ;  DonaiixoU. 
K  n  ♦»  e  1  ha  11 8 ,  D.  Ot'Ktorr.  ,  Uüliincn  ,  KI- 

bogen(^2li),  Ficck.  «üdusü.  von  Karlatbad, 

mit  altem  SdiloMe. 

i:  ng  0 1  h  o I  ni,  S<  haVkd.  nin«(!aniCail(16d), 

bU  un  der  litinne  An;  1100  K. 
EugcUborf?,  D,  Ocüterr. ,  Schlesien  r23), 

6C*  wc«ll.  von  Jä^riidorf;  2100  B,  —  Lia* 

nenwcbcrci;  lldi.  mit  Gurn  und  /wirn. 
Engelvör,  Nokw.  Nordland  (iGo),  kl. 

Intel  nn  der  Nordwetlkfiite. 
Engolwiea,  D.  Baden,  Seekm»  (30n31), 

])f.  nordö.tl.  >an  Müakirch|  Stö  £.  —  £i- 

■ensteingiuüen. 
Enccn,  D.  Raden,  Seekreia  (80u31),  Amt 

and  St.  wcdtl.  V(ni  Aai  Ti;  12T4I'.~  Arkcr-, 

Wein-  und  Obstbau,  MuMelinstickerei. — 

Schladit  1800  Bwiwh«n  Oeiterreichcrn  und 

Fiansoten. 

Enger,  D.  rreuFiiPn  ,  Wcstphnlen  ,  Min- 
den (21),  St.  nordwend.  von  liertl'ord,  im 
ollen ilenogth.  gletohea Namens;  Grabmal 
Witteliind«  (f  807),  crn.hlet  von  Kai^fir 
Karl  IV.  (1317)  {IddOK-fiachshttu;  lidl. 
mit  Garn. 

Enger«,  D.  Preufsen,  Rhcinpror.,  KobTonsi 
(21),  St.  östl.  T.  Neuwied,  mit  SchlolV ;  950  E. 

Engersdorf,  Gr.-,  D.  Oesterr., Oesterr. 
unter  der  Ens,  Krt.  nnter  dem  Mannhnrts- 
borpo  (2n),  O.  östl.  von  Korn-Nenburg. 

E  n  g  Ii  i  0  n  -  M  «  n  t  m  o  r  e  n  c  v  ,  Fn  AJiKa. 
Sfincet  Oi8e(14i>),  St.  tiüdüe«tl.  vtiii  Pon- 
toise,  am  üur«ersien  Ende  dos  fruchtbnren 
Thaies  von  Mnntinarency,  mit  S(  hlolV;  in 
der  Nähe  ein  llaui,  rUermitage,  von 
J.  J.  Raniseatt  und  Qretry  bewohnt;  IflSS 
£.  —  Sdiwefelbad. 

Enghien,  Ttia«.  TTfnnegnn  (2!)),  St.  am 
Fl.  Miirq,  mit  SrhlokVi  u.  Park,  Kollegium; 
3742  E.  —  SulxrafTinerion ,  Brauereien, 
Spitzenfabriken  und  Bleichen ;  Hdl«— >Dem 
Herzog  von  Aremberg  gehörig. 

Engl,  ScHWBiz ,  Glnms  (32) ,  efidded. 
TaaGlarns;  Viehzucht,  Schief  er  bräche. 

Engiti,  Eglnn,  (rrnBCH.  (3ti«),  Insel 
awiichon  Livndien  und  Moroa,  südl.  von 
Kolari;  hoch,  darre,  wen  ig  fruchtbar,  sonst 

herülimf;  2  LT  VI.  mit  r>(HHIK .  —  Der  ^Hri^rh- 

Douige  ll(itort  an  der  Westküste,  luit  gn- 

tem  Hafen,  hal etwa  1000  E.  —  [^«^ina.] 
Engis,  Bbm.  Iidttirh  (29),  Dr.  ui>  der 

Maas ,  sädwestl.  vaa  LitUeli,  mil  SeUofs 

nnd  Park;  602 £. 
Bagittela,  Semms,  Barn  (32),  Dr.M* 

von  Rom ;  nOO  F.  —  MIner;ilbiid. 
England  u.  Wales  (15. 15t>. c),  der  südl. 

Theil  ron  GroGi>Brttannien,  im  O.  von  der 

NofHaai  In  fi.  van  Kanal»  im  W«  vaai 


fit  Qaargt-lCanal  «.  der  InUatfieken  8m 

iimceben,  durch  den  Tweed  im  0.  nml 
E*k  im  W.  von  Schotland  gctn  iint  :  2128 
□M.  mit  14  Mill.  Einwohner.  Der  nord- 
westl.  Theil  von  England  fit  der  bSdiala» 

»Irr  siidiisfl.  ih  r  nie  ifriL:;-;tr ,  ii1u'rlm(i|it  »-ind 
die  (Mtl.  kü»ten  niedrig,  t»uudig  und  Mur»dt- 
boden ,  nach  W.  steigt  das  Land  und  dio 
kü>tt  n  falleaeteilcr  ab,  mit  ainigen  Unter- 
bnM'liiingen  von  der  Crt-nTc  von  Si  htifJarid 
biti  Cornwail.  Zoliireich  «ind  die  liuchtoa 
nnd  Baien  der  ganxen  Kntta  eatlaag,  ttm 
denen  viele  natürliche  siclx  cHfifen  Iiildcn^ 
die  wirhtigi^tcn  sind  dio  Uridli ngton>B., 
der  llumbi:r,  ein  ]Vlc«3resarm ,  welcher 
dio  Trent,  Ouse  um!  nnricire  Pl&to  auf« 
nimmt,  der  Was  Ii.  dii  1  h  mise-Mdg. 
im  0.{  die  Bai  v.  ätolwa^",  die  Moro- 
camba-B.,  die  Caarnarvon-B.,  die 
Cardigan-B.,  die  Ca e rmar then-B., 
der  K  anal  von  Bristol  im  W. ;  n tclil 
minder  sealilreicJi ,  aber  kleiner  ^ilui  diu 
Bnchtaa  im  S.»  unter  welchen  der  Hafen 
von  P  o  r  1 6  m  o  n  t  h ,  dio  Bai  von  S  o  n  t- 
hampton  und  der  Pool-Ilai'en  die 
merkwiirdigsten  eind.  Die  Ghavlot-HA* 

f;;el  durchziehen  den  nördl.  Theil  Eng- 
and«  von  %W.  nach  SO.  bis  an  die  West- 
ffrcn/u  >on  ^urk;  eigene  Gruppen  bilden 
die  Berge  in  Cumberland  u.  Wenimoreland, 
wie  der  Skiddaw,  derSea  Fell.  3106' 
hoch,  und  der  11  ol v ellyn,  3055'  hoch| 
In  Weet^RIding  erhebt  sieb  das  Wliarili- 
Geb.  mit  Whurnside,  Ingleborou 
und  Pcnnigent  ii.  verbindet  sich  in  Der- 
bji-hire  mit  dorn  Peak,  der  mehrere  Zwei- 
ge bii  nadi  Cheslershire  nnetendet.  Eine 
M'enigcr  hohe  rciitnil  Kette  virlit  im  Zick- 
zack itüdl.  bis  in  die  Uugcnd  von  Salikburr 
in  Wiltdiire,  von  wo  ein  Berg/ng  nordöstl. 
geht  bis  nach  Norfolk,  die  G  ogmaga^» 
II  li  gel,  ein  zweiter  östl.  durch  Hampshire 
u.  Surrey  bis  Kent,  ein  dritter  südwestl.  bia 
Corawnll,  nnd  im  Vorgeb.  Lindsand  endet  | 
dio  Mendip-Hn^el  in  Somerset  u.  Dartnioor 
in  Devon  sind  \  eriwclgungen  dieser  Kette. 
Weiter  nördl.  j.'n:Ut  ein  Arm  dice^cr  Central- 
Kette  bis  nach  Worrostor,  die  Malvern 
Hill"!,  und  j-ff'/t  iorf  in  den  Co  ts  Wold 
li  i  1 U;  eine  Hügelkette  endlich  aieht  durcl» 
Hampshire  nnd  Snssex,  nahe  an  der  Kfisla 
hin,  South-Downs  genannt.  —  Die  Ge- 
birge in  Wales  bilden  eigene  Systeme.  Im 
N.  ist  die  Üambrian-  Kette,  die  im 
Bnawdon  ble  05Y5',  Im  Gader  Idria 
bie  3W0',  im  Arranff(Mvdy  bis  21)55', 
im  P 1  i  n  I  i  m  m  o  n  bis  24(i3 '  aufsteigt ;  ein 
Zweig  zieht  sich  durch  Merioneth,  ein 
datar  durch  Denbigh;  SAd-Wales  ist  eben- 
so von  Gebirgen  durch/ogen,  welche  indef« 
die  Höhe  der  genannton  Gebirge  nicht  ec- 
raiebent  hier  umieiriiarsaa  dia  Parte« I« 
luu  Hills  Pembroke,  die  Carno-,  L  1  a  n- 
fyrnach-,  I>1  y  ny  dd- Ca  stell Pen- 
vader-,  Rhud-y-Pont-  uad  Black- 
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■iedrieer  werdesi^Jemehr  »le  güdl.Ilef^. 
Alle  diese  Gebirgpscüge  bilden  zahlreiche 
Vorgebirce,  von  denen  die  ausgezeichnet- 
tb&n  tiad:  F  lanb oroagh,  Sparn 
Ilead,  X.-Foreliind  im  O.;  Denge- 
Nesg,  Boachy  llead,  Start-Sp.  n. 
Cap  Lizard  im  S.j  Landfend,  C.  St 
David  und  Braichy  Pool  im  W.  — 
Flüsse  sind  flu r^ent  sahireich,  doch  nur  4  ' 
•ind  von  beMMMicrer  Wichtigkeit ;  die 
Themte,  die  in  Glocwtor  entspringt  and 
östl.  flie&t  (schifTbar  bis  Lechlade),  der 
Humber  (aus  Trent  u.  Ouee  cnttitanden), 
welche  in  die  Nordsee ,  der  S  e  v  e  r  n ,  der 
im  Innern  von  Wale«  entspringt  und  in  den 
Atlant itichenOrean  fallt,  und  der  M  c  rs  cy, 
4er  in  die  Ireländiscbe  See  &llt.  Besonders 
iriMg  eM  4te  Kanlle  la  England,  die 
•ich  oft  Auehkreuzen ,  alle  schilTbarcn 
Flüsse,  fiut  alle  bedeutenden  Städte  anter 
eich  und  mit  den  umliegenden  Meeren  ver- 
Wndea,  m  daft  besondere  Kanalsytteme  an- 
terschicdrn  M  erdrn  können  nach  den  wich- 
tigsten tiandelistädten :  das  Kanal-Sy- 
stem von  Manchester,  von  Liver- 
pool, London  u.  Birmingham.  Die 
wichtigsten  einzelnen  Kanäle  sind:  dcrAn- 
dover-Kanal  in  Hampshire  beginnt  bei 
Ifliever,  Fl.  Anton  n.  fliiC  nord- 

wcstl.  von  Sonthnmptnri  indasl^leer,  Lf.22 
engl.  Meil. ;  der  Asliby-de-la-Zouch- 
Kanal  geht  vom  Coventry-Kanal in  War- 
widt  mum  Ashby-dp-ln-Zondi  in  Lcice^ter, 
von  da  geht  eine  Verbindung  nach  Ticknnll 
in  Derby,  eine  andere  nach  Cloudhill  in 
Lf Icwtet ;  Lange  26  engl.  Heil.;  derAsh- 
to  n-under-Lyne- Kanal  gellt v.  Man- 
chester nach  Clnyton,  von  da  nach  Fairfield, 
ein  Arm  nach  Stockpart,  ein  Anderer  nach 
Aslilon,ein4ritternach  OIdham,welcher  letn- 
tere durch  einen  Tunnel  «geführt  ist  und  über 
den  FL  Mediock  hinweggeht  j  der  Barns- 
ley-.Kaamlgaiili»  derJNihevonBansley 
ans  doBftGaMMrCYork)  nbramDenrnen. 
Dove-  Kanal;  er  empfangt  sein  Was^ier  au8 
einem  Reservoir  bei  Burton ,  122  Acker 
grob»  oadceht  in  ^ner  Leitung  von  SBo-> 
gen  über  den  Fl.  "Dearne;  derBa^inn:- 
stokc- Kanal  in  Surrey  und  Hampshire 
f^eht  vom  Fl.  Wey  87  engl.  Meil.  nach  Ba- 
■ing8toke ;  die  Birmingham-Kanal- 
Navipations  verbreiten  sich  über  War- 
wick  undStafford  in  mehreren  Verzweigun- 

rmd  braditen  18BS  melir  als  8800O  L. 
ein  ;  der  Birmingham  and  Live r- 

£0(1 1  Junctinn  Kanal  geht  durch  die 
ral'scharten  StafTord ,  Salop  und  Chester, 
(  j9B  eagL  MdL  weit;  der  Duke  o  f  B'r  Id- 
gewaters- Kanal,  einer  der  älte^iten  a. 
.  ^lerkwürdigsten ,  wurde  1759  begonnen. 
.  ^)iiwt  4ardi  die  CMiKliaften  Laneaster  nnd 
>>iiPiester,  nnter  Hügeln  und  über  mehrere 
^4|f1üsse  und  tiefe  Tliäler  hinweg  (eine  Lei- 
tung K.  B.  über  einen  Wiesengrand  beiStret- 
lord  is(900¥ards  lang,  70^  bodi  a.  112' 
-  aa.  4ar  Bana  bnit»  aar  B«lon  a^nadack 
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aber  die  Mersey  und  Irwell  navi^tlon  hin- 
weg ist  200  Yards  lang) ;  das  jährl.  £in- 
konunen  von  diesem  Kanal,  jetzt  dem  Mar«, 
qnit  von  Staflbrd  gehörig,  betragt  MQMl' 
Liv.  St.;  der  Ch  est  er  ficld- Kanal  la 
Derby,  York  und  Nottingham  geht  vom 
Trent  nach  Chctiterfield,  4(i  engl.  Meil. 
weit,  durch  2  Tunnel ,  einer  2850  Yaidt 
u.  ein  anderer  153  Vards  lang;  der  Elles- 
mere-  nndChester-Kanal  in  Chester, 
Denbigb  and  Salop  geht  not  dem  Mersey 
bei  EUesmere  in  den  Montgomeryshi  re- 
Kanal, durch  einen  Tunnel  und  125'  über 
den  Fl.  Dee  hinweg,  hat  mehrere  Zweige 
and  ist  61  Meil.  lang;  der  Grand 'Jaa- 
ction  Kanal  in  Northampton ,  Bucking- 
ham,  Herlford  und  Middlesex  beginnt  bei 
Brannston  am  Oxford- Kanal,  geht  so  fori 
durch  einen  3080  Yards  langen  Tunnel  and 
fällt  zwischen  Brenlford  und  Sion  Ilonse 
in  die  Themse,  eine  merkwürdige  Leitung 
▼on  S  Bogen  fUirt  ihn  89*  über  die  Oaaa 
hinweg;  der  Kennet-  und  A  v  nn-Kanal 
in  Wiltüdiire  und  Berks  ist  57  engl.  Meil. 
lang;  der  Laneaster  -  Kanal  in  West- 
rooreland  und  Laneaster,  60  engl.  Meil.  lang, 
geht  durch  mehrere  Tunnel ;  der  Leeds- 
und  Liverpool-Kanal  in  York  und 
Iianeaster  geht  bd  Fonlridge  darebalaeB 
1040  llpds  hin)?en  Tunnd  und  aritredt 
h  127  enjjl.  Meil,  weit  von  der  Verbin- 
dung^ der  Airc  und  Calder  Navigation  bis 
nach  Liverpool,  er  kostete  l,200tHH)  L.  St.; 
der  Oxford-Kanal  beginnt  bei  Longford 
und  geht  in  die  Themse  bei  Oxford,  er  hat 
inelirere  Venweigungen;  der  Trent-  aad 
Mersey-Kanal  geht  durch  Chester» 
Stafford  und  Derby  und  iiüt  93  .Meil.  lang; 
derUegent's-  Kanal  endlich  geht  durch 
einen  Tnanel  nnter  der  Stadt  Islington  hin- 
weg und  verbindet  die  Themse  mit  den 
nördl.  Kanalsystemen.—  Das  Klima  ist  ge- 
mäfsigt,  der  Sommer  nur  mfifsig  warm, 
so  wie  der  Winter  nur  muffig  kalt,  abeiall 
der  EinfluFii  der  umgebenden  Meere  sicht- 
bar; die  Luft  Ut  feucht,  der  Himmel  ee- 
wShnlidi  umzogen ,  Nebd  binflg  and  mo- 
Mcilen  so  ^tark,  dafs  sie  die  Luft  vcrfln- 
Btern;  der  Mangel  an  Sonnenhitze  aber, 
verbunden  mit  der  herrschender  Feucbr 
tigkeit  und  Milde  des  Klimas,  bewirken 
eine  Frische  der  Vegetation,  welche  man 
nur  hier  findet;  liegen  fällt  mehr  imwestl. 
alt  im  östl. ,  mdir  im  a6rdl.  als  im  etML 
Theile  von  England;  im  östl.  Theilc  herr- 
schen Of«t-  und  Nordwinde,  im  wcstl. 
Süd'  und  Südwestwinde.  —  Der  Boden 
Ist  im  Allgemeinen  fraditbar ,  am  frucht- 
barsten im  mittleren  und  südl.  Theilc, 
doch  giebt  es  noch  viele  unangebaute  Hai- 
den ,  Somff-  aad  Moorgegenden;  Wal- 
dungen sind  verhältnifsmäfsig  seilen;  die 
sndöätl.  Grafschaften  haben  die  schönsten 
Weiden,  im  W.  Worcester  und  Chester, 
6a  tr aide,  bflaoaderi  Weina  nnd  Gerste, 
wbd  ?id  gabaat»  danutdi  abar  für  die 
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•MMBevAIkerung  nicht  hinreicTiend,  HAI« 
fenfrüchtc,  Ilnpfcn,  Fltirh»,  llnnf, 
Tabak,  Sairan,  Rhabarber,  SüTa- 
liali,  MohB,  QennAtt»!!.  Obat  (man 

borritrt  ^ie!  Cydcr)  sind  llaupfprndiictr. 
Uiiiiliihr<  I  o ,  nu^^er  Füchten  und  uildcn 
KhIv.<;ii,  kennt  man  nicht  ^  iclbct  Wild  i«t 
•elten«  au^f^noniinm  Hasen  it.  Kaninchen ; 
alle  liaiifthiere  dn<^e^cn  find  autg;eEf irh- 
ael.  Pferde  durch  ihre  Schnelligkeit, 
Sonaf«  dareh  Ihre  Wolle,  Uarnvieh 
durch  Milchreichthum  und  Manloagiifahig- 
Icelt.  IV  n  8  «i  e  r  V  5  p  e  I  sind  im  pröfiiten 
UeberfluiüBO  nn  den  feUigen  Küsten  zu  fin- 
den, GAnso  werden  in  gror«en  Heerden 
gehalten.  F  i  n  o  h  e,  eounJil  See-  altSüfs- 
wasserficche,  besonders  II  e  ringe  u.ljach- 
a«  in  Ueberflnr«,  Tortreffl.  Anatem.  Grofs 
}ft  der  Retdithum  an  Minenilreii,  als: 
Zinn  in  Comwall,  wo  sich  die  («ntlH'n 
unter  den  Meereiigrund  erstrecken,  und  De 
von  (ttOOM  Ctr.)-,  Biel  In  Oaaaherhind, 
Dnrhnin,  Derby  u.  Comwnll  (über  70  Mill 
rfiiud),  K ei tsblel  (Graphit)  in  Cum- 
herhind;  Kisen  in  Cornwall  nnd  andern 
(^Graftfchnf (en ,  dorli  nicht  von  besonderer 
Gute  (nhrr  150tH)0  Tonnen);  Kupfer  in 
Cornwall,  Duvon,  Derby,  Wales  u.  t.w. ; 
Zink,  Kobalt,  Galmel,  S^inkoh- 
len  in  ung^henrer  Menge,  b<^9nderi  in 
Northuinborland ,  Cnmberland  ,  Diirhnm, 
Slafford  u.  s.  w.  (jnhrl.  150  -  IbO  Miü.  Ctr.) ; 
Salas,  Alann,  Schwefel,  Vitriol  u.  ■.  w. — 
Dir  Rewohner  Englainfs  nIiiH  rin  Misch- 
lingsvolk ,  hervorgegangen  au«  der  Vermi- 
aehongderftlteitenlidianntenflewohner,  der 
Galen,  eine«  CeltiDohcn  Volks,  mit  spä- 
tem Krobercrn,  denBclfjen,  Körnern,  An 

Sein,  Sachsen,  Friesen  u.  iXormaunen;  sie 
[ad  wohl  gebaut,  krilftig  und  stark,  erntt, 
iinTuff^-riiii,  ^  oll  liiebe  7-utn  \'at('rliindf>  nnr! 
Sur  Freiheit  biti  zur  lingercchligkcil  gegen 
aUe«  Fremde  ,  voll  kaufmiinniichcn  Sinnes 
iiadGeistef,  daher  den  Wisseaaehaften  nicht 
immer  geneigt  «nd  mehr  den  erwerlienden 
Künsten  angewendet.  Die  Sprache  int  eine 
genriitAite,  deeb  herrteht  dat  dentaehe  1dl> 
oni  vor;  in  Wales,  Cornwall  niul  Cnmln  r 
land  reden  die  Nnrhkouiiuca  der  U<'ipen 
(Kymri)  eine  eigene  Sprache,  die  sie  K  y  m- 
raig  nennea.  Für  höhere  Avi«if)onschafil. 
Ausbildung  sorgen  hanptsächl.  2  T.ande;«uni- 
verait&tea.  Oxford  und  Cambridge, 
ahie  Ato  Unlvenitit  an  London,  Ten  Pri- 
vaten gegründet,  scheint  niiJit  recht  em- 
porkommen r.n  wollen;  berühmte  Gelohr- 
ten-Schulen  sind  tu  Wcstminstor,  Eton  u. 
a.  V.,  doeh  thid  fiut  alle  hftheren  Lehr- 
nnstnltrn  weder  zweck-,  noch  «eit^rmfinj 
eingerichtet*  In  London  ist  eine  künigl. 
Akadeipie  der  Wissenschaften ;  Bibliothe- 
fcea  und  wistenschaftl.  Sammlungon  sind 
lahlreich,  aber  prbwer  /n^nnpHoh.  Für 
den  Volkranterricht  war  bis  auf  die  neuem 
Zeiteil  weaig  geachehen,  ertt  aalt  dem  Jahre 
1806  haben  fanekladena  Groallnihaflan 


»ehr  f&rSannlagi'*  und  Freiiehnlen,  bei. 

nnchd.  sogenannten  Lancasteriichen,fre!Iteh 
sehr  dürftigen  Methode,  gesorgt,  so  dafo 
1818,  naoh  amtUehen  Naehrielitea ,  8885 
Freier hulen  mitl2584S  Kindern  u.  302  Na- 
tional- oderBriti«ih  schooU  mit  39590 Schu- 
lern beistanden,  nnfiier  1428'i  Tag-  nnd  5162 
SonnUigoDchulen.welche  von  d.herrtehenden 
Kirche  abhängen;  dennoch  zahlte  nmn  1810 
selbst  in  London  noch  9WNN)  Kinder,  die  ohne 
Unterrieht  avfwnchaen.  >—  Dleherrtehenda 
Kirche  i^t  <!•  1*'  P  ^  *  c  o  p  a  1-,  b  i  s  c  h  ö  f  1  i  c  h  e 
oder  Hohe  Kirche,  ein  Prote«tantismaa 
mit  der  wenig  abgeänderten  hierarchischen 
Verfnesiingdcr  kakhoHachen  Kirche,  unter  2 
Fr/hisrhöfen  (einer  für  Englanti  n.  ei- 
ner für  Wales),  ^> B i  s  chöf  o n  (IH in  fe^ng- 
hind  D.  4  in  Wales)  mit  Ihren  Dekanen  «nd 
Kanonikern,  A  rch  i  d  lakon  e  n  n.  vr« 
Aufserdem  aber  werden  alle  reüp^iose  Scc- 
ten  ohne  Unterschied  geduldet ,  daher  fin- 
det man  In  England  H&thoditten ,  Qaikar. 
Puritaner,  Uniinrier,  evongel.  Brüf^cr  und 
Juden.  —  HnupterivorbDXweige  der  Ein- 
wohner sind:  Ackerbau,  in  nenem  Zei- 
ten »ehr  erweitert  nnd  verbessert,  doch  lie- 
fert er  oft  nicht  hinreichend  Getreide  für 
den  Bedarf  {  V  i  eh  x  u  c  h  t,  besonders  Schaf* 
wmshl  in  Llneoln,  Warwiek,  Dorfnun,  Heve* 
ford;  Pferde-  und  llindviehsnrht  in  ehe- 
ster, Gh^rcster  nnd  Somerset;  Her;;liaii 
in  Cornwall,  Devon,  Derby,  Durham, 
Cumberlnnd  u.  s.  w. ;  solir  licträchtlieh  lal 
dir  Fio-rhrrei,  die  ciiKMi  jährl,  Krtraj 
von  mehr  als  10  Mill.  Pf.  St.  giebt,  denn 
nidit  alteia  die  Fhir«>  nn#KA^an8foiierel 
wird  eifrig  betrieben,  sondern  auch  die 
Knbelinn- Fischerei  bei  New- Fonndiand, 
der  Hering-,  Wnlifischfang  und  Robben- 
achlag.  —  In  Bexug  aof  Fabriken  mid*Mhi- 
riuf.n  ttirrn  ,  dtMit  ii  fn^t  ubrrall  ,  wo  es 
angeht,  Dampfiua»ichincn  gebraucht  wer- 
den ,  übertrifft  England  alle  übrigen  enro* 
pftitchen  Länder;  die  hauptsachlichsten Gc* 
genstände  dieser  ln(!ii»tri(*  tfind:  wollene, 
baumwollene,  tinnene  und  seidene  Zeuge» 
Leder,  Ola« ,  Töpfer-  und  Metallwaaren. 
Die  Fabricnlion  wollener  Zen^e  ht  »ehr 
ft!t ,  wurde  schon  unter  Eduard  III.  wich- 
tig nnd  liefert  jetzt  lur  etwa  18  >1)U.  Pf. 
St.  Waarea;  nenalnd  die  Bnurowol  I cn« 
man  nf  ar  tu  ren  .  f^ir  wurden  in  der  Mitte 
de«  llieu  Jahrh._  cingcfilhrt ,  hesohoftigea 
gegenwärtig  5-8008W  Menaelien  nnd  pro* 
duciren  für  20  Mill.  i^.  Sl.  Waaren ;  die 
T(  r  n  e  n  ni  r  n  ii  f  a  e  t  u  r  e  n  beschHfti«ren 
^000(1  Menschen  und  ersougen  für  etwa 
2  Min.  Ff.  8t.  Wiaatent  den  Brtmg  der 
Seiden  tu  n  n  vi  f  .\  c  t  u  r  e  n ,  die  nur  etwa 
70000  Mcn»r.heu  beschäftigen ,  schätat  man 
anf  4  Mill.  Pf.  St.,  den  der  Lederma- 
nufacturen,  mit  3^0000  Arbeitern  ,  auf 
10  Min.  Pf.  St. ;  die  Fabriken  für  Metall- 
waaren  endlich  beschäftigen  400000  Men- 
icben  vnd  liefern  ttr  etiA  18  MIIL  Pf.  St 
Wiaiani  wlchlig  iit  famof  dia  Fabili»* 
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tion  Ton  Zncker,  Bier,  Vitriol,  Kopfer- 
vaaroii,  Salz,  Ililtrn  ii.  8.  w.  —  Von  pro- 
IVer  HeiieiUiin^  ie^t  der  llandrl,  beüonder^ 
seit  den  Zeiten  der  Kfinigin  Klioabcth.  Im 
Jahre  1830  betrup  der  Werth  der  narh  al- 
len lliinmel-'pefrenden  hin  aii«gefuhrten  hri- 
titirhcn  und  ireitiuditrhen  l'rudni  te  und  Ma- 
mifactnr -  Waaren  55,44i572;$  Pf.  St.,  der 
Werth  fremder  u.  Koluiiialuiiaren  10,0(M»44l 
Pf.  St. ,  aUo  der  Werth  liäinuitlicher  Aus- 
fiihrartik<  l(i<i,07'iM>4  Tf.  St. ,  die  Kinfuhr 
daf^e^en  nur  42  31104»  Vf.  St.;  1834  be- 
Btand  die  llandelsniarine  au"  245U0  .SrhifTen 
mit  1(>(NHH>  Seeleuten,  ^urh  iinuier  ist  der 
llaupthandel  nacli  Aitien  in  den  Händen  der 
englisch-ONlindiiichcn  Coiii|iaf^- 
nie,  ^veichc  in  Indien  einen  Länderbe»itz 
bat,  der  da«  Mutterland  weit  an  Gröfae 
ubertrifTt  (ihr  unmiiielliared  Gebiet  hat 
27319  DM.  mit  77,72*1132  K.,  die  Srhutr, 
Staaten  24654  ÜW.  mit  34,5930(H»  K. ,  zu- 
sammen aUo  519;3  □  >1 .  mit  1 1 1 ,880 132  E.). 
Befördert  wird  der  Handel  dunh  zahl- 
reiche Häfen  (etwaSO)  u.  dun  h  die  prufute 
jetzt  exiotirendc  Bank ;  der  innere  Handel 
it<t  nirht  weniger  lebhaft,  befördert  durrh 
die  schon  oben  angeführten  Kanäle  und 
zahlreiche  Kitienbühnen.  Lntcr  diesen  letz- 
tern verdient  die  Liverpool  und  Man- 
chester Eisenbahn  einer  beKondern 
Erwähnung.  Sic  fängt  in  Liverpool  mit 
einem  Tunnel  an,  der  Ii  Meile  unter  der 
Stadt  wegläuft  und  mit  Gas  beleueiitel  wird, 
sie  geht  nun  \*eiter  dunh  Hügel,  über 
Thäler,  FIÜ8»e,  Sumpfe  narh  Maneheüier, 
und  erforderte  einen  Aufwand  von  KilMMHI 
Pf.  St.  Der  Küittenhandel  beürhäftigt  al- 
lein etvra  100(W  Srhiffe.  Burh  und  Uech- 
nung  w  ird  geführt  in  l*f.  Sterling ,  Srliil- 
ling  und  Pences;  12  Pences  =  1  Schilling 
=  1  gl.  6  pf. ;  20  Schillings  =  1  Pf.  Ster- 
ling =  ctwa^  übcrSThlr. ;  wirkliche  Mün- 
zen ,  nach  dem  neuen  veränderten  Münz- 
System  von  181(i,  sind  in  Gold:  Sove- 
reings  zu20sh.,  etwas  ü!ier(i Tbl r.  (auch 
5fache,  doppelte  und  luilbc);  in  Silber : 
Kronen  =r  5  s.  =  IThlr.  1«  sgl.  U  pf. 
pr.  C,  S  c  h  i  11  i  n  g  o  =  12  Pence  =  »  ^gl. 
4  pf.  pr.  C,  GroatP  rr  4  Pencc  =  3  sgl. 
1  pf. ;  Pence  (auch  2  u.  3  Pencen-Stückc) 
=  Upf.  —  Die  e  ng  1.  M  e  i  I  e  (eUj^  auf  1") 
Ut  gleich  l  deutucher  Meile.  — ■  Dan  Yard 
(Elle)  hält  3  Fufs.  —  Staatsverwaltung  s. 
Britischcü  Reich.  —  E  i  n  t  h  c  i  1  u  n  g :  Zur 
Zeil  der  sächs.  Herrschaft  bestand  England, 
Wales  aufigenommen,  aus  7  Königreichen  : 
Es^ex  ,  Sussex,  Westsex,  Kent,  Üestan- 
geln,  Mercia  und  Northumberland ,  eine 
Eintheilung,  die,  obgleich  längst  veraltet, 
doch  auf  den  Karten  noch  angedeutet  zu 
werden  pflegt;  die  jetzt  übliche  Einthei- 
lung Englands  mit  Wales  ist  in  52  Graf- 
schaften (Shires),  von  denen  40  auf  Eng- 
land ,  12  auf  Wales  kommen ;  sie  sind  in 
England,  ohne  die  Imela  : 

•/  Mi  •'.V 
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Devon 

Dorect  , 

Durham 

Essex 

Glourester  > 

llereford  • 

Hertford 

Huntingdon 

Kent  . 
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□M.  95483 

-  145389 

-  146529 

-  143955 

-  334391 

-  zmm 

-  mmi 
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-  494478 

-  159252 

-  253910 

-  817507 

-  387019 

-  111211 

-  143341 

53192 

-  479155 

-  I,33(i854 
.  197003 
*  317465 

-  1.358330 

98130 

-  390054 

-  17933« 

-  222*112 

-  225327 

-  152156 

19385 

-  222938 

-  404200 
.  314280 

-  410512 

-  2Ü6317 

-  4Hli334 

-  272340 

-  336(il0 

55041 

-  240156 

-  2113(i5 

35362 
168891 
"  976350 
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Inseln. 
Normannische  Ins.  12 
Insel  Man    ,       .       19  - 

in  W' alea ,  350  DM. 
Angicsey     .  . 
Brecknock  • 
Cardigan  . 
Cac:  marthen 
Caernarvon 
Denbigh 
Flint  . 
Glamorgan 
>lerionelh  . 
Montgomery 
Pembrokc    .  '% 
Kadnor 

In  kirchlicher  Hinsicht  zerfällt  das  Land 
in  9640  Kirchspiele  n.  850  Parochial-Ka- 
pellbezirke,  welche  häufig  ihre  Namen  von 
einzeln  stehenden  Kirchen  u.  Kapellen  erhal- 
ten, die  man  auf  ausländischen  Karten  oft 
genug  als  Orte  auftut'öhren  geneigt  i«t. 


62710  - 
41000  - 

48335  - 
47763  - 
64780  - 

100740  - 
6(i448  - 
83(i29  - 
60012  - 

126612  - 
35815  - 
6()482  - 
81425  - 
24651  - 
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rn^Ush  THfin«,  N-AM.  Verein.  Stanlon, 
Miune  (47) ,  liutea  ao  der  Mdötil.  Kiute, 
wmIL  Toa  wt  MaeiilM  <»  B. 

Büffftingen.  D.  Würtcinberg^,  Schwarx- 

ös{\.  ron  Reut- 

lingenj  ü rol«-£iiK*ti neun  mit 647 E., 

Kr«iii.Eiisat.nill4»E. 
E  n  g  w  i  D  r  ti  in ,  Nikdk«&*  VricabuiA  (19), 

O.  üetl.  von  Uokkum. 
Snlieim,  Ober-,  Obernai,  Frankb* 

Bm-BIiIii  (14^),  St  ladweitl.  vonStrafs- 

burg,  am  Berge  Holembourg,  aufweichen) 

die  Raioen  eiaee  altea  KJof tori  itehmi ; 

4819  E. 

En  i  s  h  o  w  c  Ti,  TiiKL.  inütor,  Donflgal(Ui), 

Vnrgeb.  an  der  nordftiitl.  KÜHtn. 
lünkhnizen,  Nikui:ri..  \.- Holland  (20), 

St.  :iin  Zuider«(!C,  mit  lliifrn,  .Stiidtlians ; 

g(HK)  I'.  —  Sii!/niirinorie,  lloring;(iHrluM-<'i, 

Hdl.  mitllola  u.  Vioh.  —  In  der  Uingegexid 

traSHclie  Articcholieii« 
Bnkirch,   D.   Prenfien,  Rbelnprovinc, 

KoY.lonTt  (21),  Fleck.  illdweMl.  von  Zell; 

löil 

Enkdping,  Schwbdbiv,  IJpaala  (16^),  St. 
■üdwestl.  von 
«—  Gemüsebau. 

Ennego,  Itai»  Venedig,  TIcenia  ($4),  0. 
■ordweütl.  von  Citmon. 

Ennel^  Iukl.  licin>ter,  Wcwtmeath  (15^), 

beträchtl.  Landgee  iiu  eiull.  Theile  der 

CMfehaft 
3Enne  renale,    Tvct,.    Cmnlirrland  (15^), 

Fleck,  in  gt)rin<^cr  F.iilfcruung  ireaÜ.  Tom 

gletchnaniigt'n  fcice;  200  E. 
Bnae r i  n g on  ,  D.  Ilohenzollem- Slgraa- 

ringen  (äOuSl),  O.  nordoill.  v.  Siginnringen. 
Bnnesnt,  Faank«.  l^u^-de-Ddme  (I4i»), 
.  Fleck.  Mi,  von  Riom. 
Ennin,  Irkl.  Miinütcr,  Cläre  (15^),  ITpUt. 

der  Grf-»cli.,  am  Fl.  Fcrf^us ;  (»700  F.  — 

Fuhr.  iurFlanuU,  LuLAWUud,  Urauercien; 

lldl. 

Fnniskilirn,  Irki.  I'Uter,  FcrnmnntrTi 
St.  »wischen  dem  ol»ern  ii.  untern 
ee;  4400 B.  —  Leblielter  Hdl.,  be- 
tondert  mit  Getreide,  Itiitter  u.  dorgl. 
En  n  1  sk o rt  Ii  y  ,  InKt,.  liOiristcr,  Woxford 
(15«1),  St.  nonUvestl.  viuiWexford,  um  äla- 
neyt  8857  £.  —  Getroidchdl.  —  ICortha.] 
Ennorcc,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Süd- 
Carolina  (47),  Nbfl.  de«  Broad,  recht*. 
£non,  AF.  Capland  (40Nbk.),  O.  nord- 
veatl.  von  Salem. 

Enonteki«,  Ri  ^sl.  Finnland  (IG«),  Kirch- 
miel am  Torueäi  äaU<>E.  —  FUchEang, 
llehiaeht. 

Enoi,  TÜRK.  Tlnmlll  (Tlirnricn),  Gnlipo- 
li«  (38<i),  St.  nul'  einer  Laudd^il/o  am  gleich- 
namigen Bnsen  de«  Aegneischcn  Meeres, 
inltHiiren ;  7000 Fl.— Schi tlfuhrt,  Fischerei. 

Enoaköl,  Türk.  Uulg«riea,SUia&ri«(8a<i), 
O.  mU.  von  Sehumla. 

Bat,  Bant,  D.  Oealerr.,  Eniierzogth.  Oe- 
•terr.  (25),  Fl.,  entspringt  im  Salzachkr.  am 
NoiiiblnDgtdee  Badatatter  Taaern,  fMü 


nnfnngD  nordostT.,  wendet  tleh  dann  nordl. 
n.  fällt  bei  En«  in  die  Donau.  —  Die  Nbll. 
ihres  obern  Lanf«  ülndsnhlreich,  aber  kleia| 
im  Bracltcrkr.  fällt  ihr  zu  die  Salaa  wAt 
Gero«,  recht«.  Im Tmnnkr.  die  S  t  e  v  «•  r  mit 
Stoder,  Unk«.  DerFlnf«  trennt  (ia«Erzhenu 
Oefterrel«^  in  8  fikibernion,  daa  Laad  «b 
der  Ens,  Oler -  Oc^tcn fi(  h  ,  u.  unter  der 
Fnü,  Nieder •  Oesterreich,  ».  Üe<terreich, 
»/her/n^^^th.  —  2)  En«,  Traunkr.  (2&), 
feste  St.  an  der  Eni,  Bnrgn.  Sohinft  Ensork  ; 
3000  K.  —  BaMmwalieaeZangab  Baad,  Mi* 
«enwerke. 

Bnea,  Bntay,  Bcaoi«*  laveraeft,  Hebei- 

den  (15«),  In^.  Mudweotl.  von  Hnrrlti,  2engi. 

ivieil.  liinir,  1  Meile  bveit,  mit  gutem,  wokl 

enllivirteii  nndvii. 
E  n  «  c  h  e  d  e,  NimaBft.  Overy««el  (29) ,  St. 

nahe  an  der  Grenze  von  We<»tjilialcn ;  5008 

E.  —  Linnen-  u.  UaumwoUenweberei. 
Ensdorf,  D.  Oetterr.,  Oealevr»  antav  dar 

En«,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (80)*  0.  am 

rechten  Lf«'r  der  En«,  d«ll.  von  En«. 
Ensen.  D.  l^reufsen,  Rheinprov. ,  Köln 

(aOnSl),  Dt  am  Biida,  tMftatL  vaa  Deala  | 

387  E. 

Ensheim,  D.  Gr. Hessen,  UheinhosaeB 
(30u31),  Df.  nSrdi.  ra  Alzey;  479 £. 

EnBi«heim,  Frakkr.  Ht  Rhin  (14^), 
St.  an  der  III,  «ndl.  von  Colmar;  SllOfi««-» 
Fabr.  für  Strohhüte,  Leder. 

EniWal,  Bau.  Littich  (29),  Flealc.  mm 
der  Veadre,  «üdwestl.  v.  Verner»nilAk8clllaCl| 
2)j00  E.  ~  Tuchfabriken. 

Entfelden,  Schwkis,  Anrgnn f]KB),  SDrfr* 
HÜdl.  von  Aarau;  Ober-En tielden  mit 
1453  F.  —  Ii  nter-Entfelden  niit577E. 

Entli  b  n  c  h,  E  ntleblich,  Schweis,  La- 
iern (82),  llptthalmitmelifereaNebentMi* 
lern,  von  der  Fhnm«  durehflosscr,  in  itiin, 
an  der  Emme,  das  Üf.  F  n  1 1 !  b  n  e  h ;  Z'm  E. 

Entraigue«,  Franhh.  Aveiron  (l*^*!)!  St* 
nordwestl.v.  Espalion,  am  I  iiH.darTfaj^ 
rp  ^n  den  \>ot;  '**»lti  F.  —  lldl. 

Entraiu,  I  ha\kh.  ^ievre  (14^),  St*westl« 
▼on  CSamecy;  SHMOS. 

Entre caateanx,  AU.  Louisiade  (50).  In- 
'url'^r.  nns  mehr  als  40  kl.  losein  bestehend, 
im  wosü.  Theile  der  llauptgrui>pc,  frm-litr- 
liav  an  Kokosbänmon.  —  2)  En treca» 
steauj,  Ntiihollund  (50),  ^orfrrl),  an  der 
eüdwefill.  Küste,  östl.  vom  C  Leeuwin.  — 
8)  KnireeatteauXf  Vaa  Bieaiiaai-Iai* 
(50),  Kanal  an  der  südl.  SeUa  der  laaal» 
zwischen  ihr  u.  der  In«.  Bruny. 

£ntre  Deuro  o  Minho,  roRT.(13),Prov. 
am  AtlantlMhen  Oceaa,  awiaehea  Beiia« 
Tras  o8  Montes  ii.  dein  Span.  Königr.  Ga- 
licia;  135Ü.M.  mittiOOOOOE.  AnderGren- 
ze  von  Spanien  zieht  das  Geb.  Amarella, 
östl. ;  die  Sta  d  i  G  e  r e  •  von  NQ.  nach  SW^ 
ein  rntihrs,  «tnr'k  lu-WiiMnte«  Geb.,  "»  rli-Ji«« 
•ich  bi«  ttut  40U0'  erbebt  (im  Murru  de 
Bnnrana).  Der  M 1  ah  •  fllefst  an  der  nftrdl., 
der  Douro  mit  Tamego  an  der  südKGreiw 
le,  iwifdicB  baidea  der  Lima  n*  Cmv«* 
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Bie  Thiler  dhr  PfOT.  dni  fcvclrtte, 

die  Käcten  fel-is^  7f»rri?flPTi.  llanptpro- 
sind:  Mai«,  Wein,  üel, Flache,  llan^ 
SddCrinlrt»,  Horanali,  Schafe;  «ihlr^iches 
Wild,  an  denKtt«ten  viele Fi«f  he.  T)l(  Kin- 
wofaner  sindgehr  thätig  u.  uDterlialtcii  meh- 
rer«  Fabriken  n.  Manufiictaren ,  besonders 
für  Latewaad ;  labhafier  lld  1 . 

E  n  t  r  r  m  n  n  t ,  SrHwrüll,  Wallic  (82) ,  Thal 
-vom  Fui'Ae  do^  Cär.  Bernhard  bis  in  ^e  Ge- 
gmid  TOB  AniafWb 

£ntreprise,  N- AM.  Bidiam  Llid  (48)« 
Fort  am  Wintcr-See. 

£  n  t  r  e  ii  i  o  » ,  S-AM,  Rio  de  la  Floia  (49), 
Pirov.  swifclMi  Parana  o.  Urngnaj,  aidl. 
Ton  Corriente«,  piröfttentheils  eben,  pnt  be- 
w&Merta*frncliUiar;  lOäOOO  £.  —  Diean- 
BolwBtfm  HMcdn  Wilder  Pferde,  die  aewC 
hier  waidaten,  sind  fast  verschwunden. 

E  n  t  r  f  V  ea  I!  X.  Fr  ^^kr.  Ba88e8-Alf»e?(14<J), 
St.  am  Var  u.  »lu  1'  iifoe  der  Alpen ;  14UU  E. 

Sttl ringen,  D.  Würtemberg,  SehwMV- 
waldkr.  (30u31),  Fleck,  nmdwrst!.  v.  Tu- 
bingen; 1224  K.  —  Manchesterweberei. 

Envermen,  FnAima.  Seine  inf6r.  (14« ), 
Fleck,  ostl.  von  Dieppe;  900  £. 

Ii  n  y  r  7 1<  r  .  K'  n  y  \t  v  V  o,  Obstr.  Unp^m, 
Abaujvror  i^^J,  Fieck.  südL  vooKaschaui 
HdL 

Enzy  D.  Würtemberp  (30u31),  FI.,  cntst. 
BUS  zwei  Armen,  der  ff' ro/jrcn  n.  Kleinen 
Enz,  iiu  Sf-hwHr/MaIdkr.,flierstnürdi.durch 
einen  Theil  von  Baden  n.  fallt  bei  Bcaing^ 
heim  im  Neckarkr.  in  den  Neckar. 

JSnsa,  Ital.  Parma  (34),  Fl.,  entspringt 
■n  Nordofthange  der  ApeMainen,  aidiniC 
-BMfcrere  tllifl»  auf  u.  Hiebt  nördl.  in  den 

»ra  bai  Mezzaaai  fiO  üal.  MdL  ^  £At- 
da,  htcia.] 

£nsberg,  II«  Worfentbavy,  Neeloniar. 
(30u31) .  Df.  an  der  Enz  u.  an  dar  Grcaaa 
von  Baden;  »60£.  —  Schlois. 

Knzersdorf,  Gr.-,  D.  Oaitocr.,  Oasterr. 
unter  d.  Ena,  Kr.  «ntar  d.  Mannharti^berg 
^25)  .  kl.  Sr.  nahe  am  linken  Ufer  der  Do- 
nau, »üdustl.  von  Korn-Neuburg.  — »  2)£n' 
saradarf  im  Tliale  (2S),  O-waslLvaa 
Aspern.  —  3)  L  a  n  -  E  n  z  e  r  s  d  o  r  f,  O.  an 
der  Uonao,  eüdöstl.  von  Korn-Meoburg. 

£nzesfeid,  D.  Oesterr. ,  O^terr.  unter 
der  Ens,  Kr.  unter  d.  Manahartsberg (26), 
O.  o8tI.  von  Korn-Nonburg.  —  2)  En- 
s  e  8  f  e  1  d ,  Kr.  unter  d.  Wiener  Waide  (26), 
O.  aariiiraatl.  Baden. 

JBnzwaihingen,  D.  Wurtcniberg, Neckar- 
Irreis^  (SOnSlJ,  Fleck,  an  der  En«,  naffd- 
-weäti.  von  Ludwig^bnrg;  1579  E. 

Mo,  Spaiv.  Galicia  (13),  Küsteafl.,  fUitanf 
der  Grenze  von  Galicia  u.  Asturia  in  das 
Meer  Ton  Biscaja,  westl.  Tora  C.  Blanco. 

8^  Epaia,  F^naa.  ladra  et  Iiolre  (14c 
Fleck,  mtl.  Tan  Loches;  1936  E. 

£pe,  NTFTtKRi,.  Geldern  (29),  Sc]iattlr>Aait 
ösU.  von  üarderwjk;  4205  E. 

Eperiai,  Omb.  Ungarn,  Sarai  (3&b), 
Mn%(L  Firaiat.  am  Fl.  I^ran,  bafaaligti 


Sitz  eine«  griech.  naitrfen  BiiAaii,  avaa- 

gelisches  Kollririiifc,  katbol.  u.  protestant. 
Gymnasium,  iia1|pl-NorinaI-SchuIei  7430 
E.  ~  Leinwand,  Tech,  Steingut  — •  !■ 

der  Nälic  ein  Saucrbrnnn. 
Epernaj,  Frankr.  iMarne(14e),  St.  an 
der  Marne;  5080  £.  —  Weinbau,  erofse 
r  i n  ■  r ,■  n  vntf C!|MmifagBer;Nag*'f«*mla-  * 

den,  Töpfereien. 
£  p  e  r  n  o  o,  Fbakkr.  Eure  et  Loire  (14k.  liß^ 

St  tetl.  von  Maiatenoa;  1462  E. 
Epfenbach,    D.   Baden ,  Unterrbeinbr* 

(30»31),  Df.  nördl.  von  Waibstadt;  1086  E. 
Ettendorf,  D.  Wurtemberg,  ^Schwarz- 

waldkr.  (30(i3l),  Dt  amNeakar,  aoidtva« 

Kottweil;  7f)5  K. 
Epfenhauecn,  D.  Bayern,  Ober-Bajera 

(limrkr.)  (30u31),  Df.  am  Lech,  nordl.  von 

Landtfbcrg;  160  £. 
E  [>f  i  g  ,  FR4NKR.  Bas-Rbin  (14b),  Dt  aüd- 

we«iti.  von  ^tralüburg;  2177  £. 
Epidanro,  GaiBca.  Marea  (38«).  0.a» 

drr  O-tktNte,  am  Baaaa  taa  Aegua*  — ' 

[Kpidaurus.] 
Epila,  Span.  Aragon,  Zaragoza  (13),  St. 

am  IKalon ;  8200  E. 

Epinac,  Frakhr.  Sai'knp  et  Loire  ^4b),IN& 
nordöstl.  von  Autun ;  1336  E. 

E  P  i  n  a  1 ,  Fkaima.  Vasges  (14^) ,  St  an 
Fiifse  der  Vogcsen,  von  der  Mosel  durch« 
fIof)«en;  Malerschnle,  öfTentl.  Rihliothelfi  f 
Gesellschaft  für  den  Ackerbau;  7951 E.  — 
Fabr.  für  Leinwand,  Faiance ;  Ildl.  mitGa* 
treide,  Hol/.  Iliinf  n.  s.      —  '' Spinallum,] 

Epinay,  Fhakkr.  Seine  et  Oi«e  (14i\bk.)y 
Df.  nardwattl.  voa  S*  Daais,  aa  dar  Sainai 
75f>  £ —  Maaof.  iar  gadraeltta  LaiairauM 
n.  Caücots. 

l'Epinc  Fauvean,  FaANKB.Indce(14b.c), 

O.  westl.  von  Inendaa ;  PastaawaefasaL 
Epineuil.  Fra^kr.  Yonaa(14kj),  DILaard* 

öetl.  von  Auxerre ;  658  £• 
Epirus,  s.  Albanien. 
Epoisse,  Frankr.  CiUed'Or  (I4t),  Fleck. 

nordostl.  vonSemor;  1607  £.  —  Geachit»- 

ter  Käse. 

Ep  o  rtf  Scroti..  Hebridaa,  .Narlb-Uilt 

(15c),  tief  in  die  In>cl  eladriageBdar  Bu- 
sen an  der  südösti.  Küste. 
£  p  p  e  g em,  Bblo.  Sud-Brabant  (üü),  Geut. 

nördl.  von  Vilvoorden  ^  874  F. 
Eppelheim,  D.  Baden,  Untcrrheinkreia 

(30u31),  Df.  wesd.  von  Heidelberg;  800 £. 

~  Tabaksbao. 
Eppendorf,  D.  Sachsen,  Erzgebirge 

ri7n2«),  Df.eudoetl.  von  Chemnitz;  1515  E. 
E  p  p  e  11  il  o  r  i ,  D.  Hamburg  (löb  Nbk.),  Df, 

nördl.  von  Hamburg,  ander  Alster;  1350 B. 
Eppinp:,  F\Gt.  Essex  (1^^)»  St.  sudwc^tl. 

von  Chclm^iord ;  2313  £.        Dabei  der 

grofse  Epping  -  Forest. 
Eppingen,  D.  Baden,  MittelrliefnkrciA 

(30n81) ,  Amt  u.  St.  an  der  Elsena;  2869 

£.  —  Linneuweberei,  Ackerbau. 
£ p pishaasaa,  Söinraiz ,  Thurgao  (32), 
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Bfffavo,  Rblo.  Niiiniir(m,  Ctan.  wmtL 

Ton  Rochofort;  32!»  R^ 
Eppr«chtstein^  U. Flyern,  Ober-Frnn- 

kM<Oker-MRinkr.)  (t1M%  Rfirg  beiKir- 

chentanut'/ ,  274 L'  liiich,  mit  4«a  Rüiiimi 

otnet  alten  Schln^üo«. 

Ijptoni,  Encl.  Surrej  (15b),  St.  nordottl. 
ironGnlldfnnl,  mit  einer  IMher «ehr  liMtich- 

ten  Mineralquelle ;  3231 K.  —  Ilopfoiibati. 
Epstein,  D.   Nnsunu  (äOnJU  M»k.) ,  St. 
nnrdöstl.  von  Wiesbudon ,  niu  FiM-hbacbc ; 
1110  E. 

Epte,  FnA^K^.  Furo  (14b.  c),  Nl,fl.  der 
Seine,  rvrbts,  entspr.  bei  Forgele« -  K an x 
rSeine  inför.) ,  Mdg.  Iiei  TeraiNI  (Eure) ; 
in  18  Lieuce. 

Epwell,  T.\ci..  Oxford  (ISb),  DI.  noid- 

wo8tl.  von  Oxford ;  3^»  E. 
£p  Worth,  Ekgl.  Lincoln  (I5b),  St.  nord- 

V't-Mtl.  ^on  Lincoln;  1^25 Iii.  »  Haef-  a. 

Fluobstipinncrei  ii.  Weberei. 
Equal i ty ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  lili- 

noit  (47) ,  O.  wettl.  von  Shawneetown. 

Squan^  N-AM.  Hud^ondbat- Linder,  Al- 
ban v  (4ß),  f<M.,  mdt.  in  die  Jame«- Rai. 

Era\  Ivain  To«tcana  (84) ,  Nbfl.  detAroo, 
enUpr.  nnf  äner  Veraweigung  der  Vor- 
Apenninen,  Hdg.  bei  Poatadeni)  W 
itul.  Meil. 

£  r  ba,  Itai«.  Lombardei,  Coino  (34),  Fleck, 
fittl.  Ten  Cemo  \  800  E. 

Erbach,  D.  Nnsoan  (30n31),  Fleck,  im 
Rheingau,  öt>tl.  v.  liattenlieini,  1150  £.  — 
Weinbau.  —  Ein  2ter  gioichnuni.  O.  nord- 
iveaCl.  Ten  Limbarg;  «n  8ler  •idSall.  Ton 
Selter«. 

Erbach,  D.  Gr. Hessen,  Starkenbnrg (21), 
Grf«ch.,  11  Ü^l.  mit  37600  E.  in  3  Linien 
CF'ÄNienail,  Erbneb,  Erbach- 8chonberg).  — 
2)  E  r  b  n  c  h  ,  St.  an  der  Minnlinfj:,  Schlof* 
mit  WanVniiBmnilung  u.  merkwürdigen  Rn- 
stnnf^cn,  Glaamalaff^  «nd  AltorthAmern; 
2000 E.  —  DalM  i  dm  Jagd«chl.  En  Ibach. 

Erbach  y  1).  Hayern,  Pfalz  (lUieinkr.) 
(SOuSl),  Fl.,  cnUI.  auti  Stein  -  u.  Wallalb- 
Baeh,  AHtfai  die  Blie«. 

Erbad,  AS.  Pnlneotlaa  (4Sal8X  0.  tid- 
octl.  von  Cnpitolia«. 

Erbenhoim,  1).  Nnitau  (oOuSlNbk.),  O. 
■ädontl.  von  Wiesbaden. 

E r b  e«b  üd  ei*  b  0 i  ni ,  1).  OrfHliera. IIe«jjen, 
Hheinhe«iien  (30u31),  Df.  nordwesU.  von 
Aheyi  808  fi.  —  Oueekfilbergrnbe. 

Ereole,  Portod  ,  Ital.  Tosrana  (34), 
St.  an  der  «ndoatl.  Kücte,  ftidl.  von  Orbi- 
telln,  mit  lUrcn. 

,Sre»en,  OB^'Tn.  Ungarn,  Stuhlwelfien- 
biirg(8!)b),  o.  an  einem  Am  der  Denan, 
östl.  von  Stnhlweir#«nburg. 

Erdborg,  D.  Oetterr.,  Mähren,  Znaim 
(23),  O.  an  der  Tnya,  «üdöslL  von  Znaim. 

Erdeborn,  U.  Prenfien,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u2d),  Df.  nordwestl.  von  Sohrap- 
Inn)  WIE« 

Brdlio«a«a«  D.  WAitaabarg,  Saliwara- 


waldkr.  (aOiiSl),  0.  iBteirageM,  aü- 

o«tl.  von  Rernek. 
Erding,  D.  Rayern,  Ober -Rayern  (Iiar- 
kreif)  (24),  St.  iüdM.  TM  Vraiting;  18tt 
E.  -  Wiaiwabatai,  Gwberai,  OaUraidata, 

Schafzucht. 

Erdöd,  Obütr.  Ungarn,  Snthmar  (35b), 
St.  südl.  V.  Sathnar,  mitScblof« ;  Weinbau. 

Krrfre,  Fbankr.  Loire  inft^r.  (14o),  Nbfl. 
der  Loire,  enttpr.  bei  St  Mar«la- Jaiile, 
Mdg.  bei  Nantea,  tehiffbar  Ton  Nort  bla 
XU  «einer  Mdg. 

ICregnp,  AlJ.  L.  Mnlgrave'i-Arch.,  KettO 
Undak  (50),  Gruppe  von  17  niedrigen  In- 
seln, von  denen  die  gröfaito  Bragap-haUbt 
u.  allein  bewohnt  oehcint. 

Erekli,  AS.  Kleinasien  (42u42),  St.  nord-< 
we«tT.  Ton  Adana,  In  fmditraleher  Gegend. 
—  [C/au(fiopobV.] 

Erekli,  Türk.  Rnmili,  (Thracien)  Gali- 
polis  (38d),  St.  auf  einer  Landspitze  im 
Marmormeere,  Sita  einee  grieeh.  Ri* 
srhofti;  jetzt  nelir  verfall«'!).  —  [Hcraclea 
Thraoiae.]  —  2)  E  r  e  k  1  i,  iiirkkUissB(ä»A)» 
O.  nArdl.  Ton  RhrbMIitia. 

E  r  e  ni  i  t  a  g  e,  Dabn.  Seeland  (18b),  Uni|^. 
SrhloPit  nördl.  von  Kopenhagen. 

Ereuio  Kastro,  üribch.  Livndien  (38« }, 
O.  aiMwestl.  Ton  Thlva.  <—  [Tbespeia.] 

Ercsma,  SPAM.Laaa, VailadalM(iS), Nbfl. 
der  Ardaja. 

Erfa,  Erf,  D.  Rayem,  Unter  -  Franken 

(I  nt.  Mainkr.)  (30iAI),  KUL  daa  MaK 

Md;(.  bei  Miltenberg. 
£ r f d e,  Dabn.  Schlei*wig(16i>),  Df. tüduaU. 

Ton  Pftederiehtfladt;  800  B. 
Erfeld,  0.  GrofKh.  Hensen,  Starkaabofg 

(30n3lM>k  ),  O.  am  Rhein»  aiddUL  Taa 

Oppenlieini. 

Krft,  D.  Prenfrien,  Uheinprovinz,  Dusael- 
dorf  (21),  M»n.  Hhcin,  link«,  entiApr. 
in  der  Gegend  von  Münster.EifeL  (tioln)» 
gehraina  otreeke  parallal  mH.dom  Hhala» 
wendet  aleh  dann  nordöstl.  dem  llptfl.  an, 
in  welchen  er  düdl.  von  Düsseldorf  fallt. 

Erfurt,  D.  Preuf«en,  Sachsen  (27u28), 
Regiernngabaa. «  aue  otnani  HanvCtboilo  n. 
vicirn  zerntriiit  lir<xiMidpn  Tlieiirn  bcHto- 
hend,  61|  G^l.  mit  2!MNMM)E.,  unter  vrol- 
eben  79000  KathoL—  8)  Kra.  u.  faste  St  E  r- 
furt  andorCtora,  alt»  naregetroftrsig;  Dem 
mit  3  Thiirinen  u.  einer  sehr  grofsen  GlorJte 
(235Ctr.  schwer),  Severistifi,  Regierung«- 
gebAnde  (ehenral.  Statfkallerei),  ehenal. 
Au|ruiitin(>r  -  Klodter ,  in  welchem  Luther 
(1505  1512)  lebte,  jetzt  evnngri.  Wai- 
senhaus, mit  liunst-  u.  NatnrnUenkabiuet ; 
eheroaL  Universität  (von  1302  — 1817), 4 
Gymnasien,  Seminar,  Akademie  der  Wli- 
■enschaften,  Handlungstehule,  mnlbema- 
tlache  Lehranstalt,  Kunat-  n.  Banacinila^ 
Martinsstift,  mehrere  Ribliothekenu.  s.  w. — 
Zw  PI  Citadellrn  beschützen  die  Stadt:  der 
Petersberg,  innerhalb  derselben ,  1(>64 
batNtigt»  «te  ahwBi  alwial.  BaaadiatlMa^ 
Kkiter,  ba  wMum  dar  awal-WvalWa 
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Cbnf  fAiCBaichcn  mit  seinen  beiden  Fimaen 
beerdif^t  wnr  (der  Grabtleia  n.  die  irdischen 
Recte  des  Grafen  a.  feiner  Frauqp  werden 
las  Dom  gezeigt) ;  die  C  v  r  i  a  x  Ii  ti  r  g  ,  an 
der  südweotl.  Seite  derielben,  um  1480  be- 
festigt i  24d00  £.  —  Fabr.  für  wollene  u. 
himmnnXkm  Zeuge,  Band,  I^er,  Sdioht, 
"BMigf  Nodleln,  Granpen  u.  a  m  .  ;  Ildl. 

Brg.  ScHWBM,  Fmliiiig  (32)»  Xbbfl.  4ar 
8nne,  recht«. 

J^rg'ent,  TiimK.  Albanien,  ÄTlona  (38d), 
Fl.,  ent*|)r.  am  Westabhantre  dcsThnmer- 
ka-Geb.,  fliefkt  ve«tl.  u.  ialU  in  das  Adria- 
titche  Meer. 

Srrheufrolt  AS.  China,  Hohe  Tatarci 
(43^),  Fl.  im  nördl.  Thcile  des  Lan- 
ftee,  fliefit  von  W.  nach  O.  in  den  S.  Lob- 
■oar. 

i?  r  g  t  r ,  TÜRK.  Albaniea,  AfiMft  (ttd), 

Nbfl.  der  Vnjusza,  link«. 

£rgir  Kastri,  Argyro  Kastrn,  Türk. 
Albanien,  Avlona  St.  am  Fl.  Erf^ir 

V.  am  nördl.  Abhiittß^e  de«  Chimcrn- d'eb., 
mit  festem  Sohloa#e;  1814  durch  die  Fest 
ttbr  entTÖUierC,  MoeC  tDM  E.  . 

jBrrols,  Schweiz,  Basel  (32),  Fl.,  entspr. 
am  der  Schafmatte,  durchflirr»t  das  Er- 
colzthal  n.  mdt.  bei  Äugst  in  den  Rhein. 

JSribol,  ScBon.  Sutherland  (15«),  Busen 
zwischen  Faront  ii.  Whiten  liead,  einen 
geräumigen,  sichern  Hafen  bildend. 

£ricab,  AF.  Tripolis  (45«),  O.  an  der 
OtUt&ile  der  Groften  9yrle»  In  der  gleich- 

-  ramigen  Fbene. 

E  r  i  ce  i  r  a.  Fort.  Estrewadura  (13),  Fleck. 
mÄe  an  «er  Kitte,  nerdweatL  Liiaa- 

bon;  Fischerei. 

Erichshagen,  D.  Hannover,  Kahlenberg 
(21),  Fleck,  nordöstl.  t.  Nienburg;  442 E. 

Vrtcfct,  ScROTL.  InTemefs  (15«),  Land^ee 
an  dersüdl«GfeaM,  halb  inlnveraeliB,  halb 
In  Perlh.  •  ' 

Brie,  V^M.  Terefn.  Steatea  (47),  Land- 
fee  an  der  nordL  Grenze  der  Vorein.  Staa- 
ten, ü.  zwar  an  den  Grenzen  von  Ohio, 
Pennsylvania  n.  Nenyork;  597QVleil.  Er 
Bimmit  snnidNt  die  Gewässer  det  Hnron- 
See,  fO  wie  znhireicbpr  FIü«ec  von  beiden 
Seiten  auf,  bildet  mehrere  Baien  n.  ent- 
hält zum  Theil  nirfit  nnbetraehtl.  Inseln. 
Durch  die  Niagara  -  Strafsc  mit  dem  be- 
rühmten Niafr«rafall  hängt  er  mit  dem  nord- 
östL  etwa  SM)'  tirier  gelegenen  Ootario- 

ErljäJTiTR^t.  Finnbnd (1C«X  0.nHd- 

üstl.  von  Wnsa. 

Erike  8,  Griech.  Morea  (38c),  o.  ander 

Ostknate,  am  Busen  von  Nauplin. 
Erikciberg,  Schwbv.   Nyköping  (16^), 

Scblofa  nordwesU.  V.  Njköping,  mit  Garten. 
Erivo  Knetron,  Tfins.  Epime  (38c), 

O.  nnf  der  Wetdrikate,  nerdweHi  Tin  Fte- 

ga.  —  [Kinete.] 

Eringer  Th.,  Schwx»,   Wallis  (32), 
Thal  an  der  IMm  Seile  dea  RhAae. 
Brieka,  Briekny,  Seien»  Hnbriden 


(15«),  Ins.  südl.  von  South  Uist,  deren  Be* 
wohner  sich  mit  Fischerei  n»  Kiel^»Baeit- 

tung  beschäftigen. 

K  r  i  H  k  i  r  c  h ,  i>.  Wurtantherg,  Denaainle 
(30u31),  Dr.  am  Sehnaün,  eidweüL  ves 

Tettnang;  2al  £. 
Brivan,.  A8.  Rnfsland,  Armenien  (37X 
elifloial.  Fror.  Persiens ,  1828  an  linfslüld 

abgetreten,  zwi*rlipndem  Araratu.  Eriwan- 
See,  gebirgig  (AraratimS. ,  nördlicher 
der  Atnge«),  to«  Arne  dnnrhlhmiiH, 
im  nürdl.  Thrile  der  Eriwan-See^  def 
6MriI.  iuiLmCange  hat;  Salpeter,  Schwe- 
fel, Salz  sind  die  Hanntproducte.  —  23000 
£.  —  2)  Eriwan,  liptat.  hl  nngerander 
Lage;  10-13000  E. 

£  r  i  s ,  ScHwniz,  Bern  (32),  Gemeinde  öttL 
▼en  Than,  not  anhIrMeKen,  aeritrent  ii». 

genden  Höfen  1)estehend;  ViehzuchL 
Erkelenz,  ü.  Preufsen ,  Bhtf inprovinc, 
Achen(21),  St.  nordwestl.  von  Jülich;  Itt&O 
E.  —  Linnen-  n.  Bandwdierel,  Spltsen, 

Flachsbau. 

Erkene,  Krkeni,  Türk.  Rmnill,  Kirk- 
hlliMa(38d)  ,  Nbf .  der  Meritca,  Kaka,  !• 

welche  er  südl.  von  Adrianopel  fällt. 
Erkheim,  D.  Ruvern,  Schwaben  (Ober- 
Donankr.H30u31),  DL  an  derGüaz,  wottL 
von  MiaaeDieini» 

/7rl,  D.  Baycr'n,  Pfalz  (Rhcinkr.)  (SOuSl), 
Fl.,  fällt,  'mit  der  OUer  Tereiaigt,  in  den 
Rhein. 

Erla,  Erlaa,  II«  Oesterr.,  Oesterr.  unter 
d.  Ens,  Kr.  nnter  d.  Wiener  Walde  (2K), 
Df.  südl.  von  Wien ,  mit  schönen  Gartenan- 
lagen ;  Pahv.  f3r  gedradrte  Wanren. 

Erla^  D.  Oesterr.,  Oesterr.  nnter  d.  Emu 
Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (20),  kl.  Nbfl.  der 
Donan,  rechts,  mdt.  bei  dem  Schlosse  Er- 
la, südöstl.  von  Enn. 

Erlaa,  Rvi».  LiefUmd  (M),  O.  eetL  vea 
Riga. 

Ertneh,  SoHwni,Bem(32),StaniBieleis 
8ee  n.  am  Fnfiwdea  «leliiDont,  mit  Schieft; 

1060  K.  —  Wein-,  Getreidebau;  lldl. 
Erlafy  Grofte,  D.  Oestorr.,  Oesterr.  unter 
d.  Ena,  Kr.  eb  d.  VMener  WnMe  (25),  Nbfl. 
(Irr  Donau ,  rechts,  entspr.  au«  dem  kl.  Er- 
laf^ee,  nördl.  von  Mariazell,  nimmt  die  Kl. 
Erlaf  auf  u.  fällt  bei  Gr. -Pöchlarn  in  die 
Donan. 

Erlangen,  1).  Bayern,  Mittel -Franken 
(Resatkr.)  (24) ,  St.  am  Eiaü.  der  Schwa- 
hnch  hl  die  Regnitz ;  Sdilofa  mit  Biblio- 
thek und  Natamlienkabinet,  Orangeriege- 
bnud^Univerfiitnt,  1743  von  Bnirenib  hier- 
her verlegt,  Seminar,  Gymnasium,  Anato- 
mie, botanischer  Garten,  polytechnische 
Schule;  10000  £.  —  Spiegelfabr.,  Tabaks-, 
Tuchfabriken,  Stmmpfwaarea,  Hüte.,  Hand-' 
tohnhe,  Braaereien,  Gerbereien;  Hdl. 

Erlaph,  Erlaf,  D.  Oesterr.,  Oesterr. nnf. 
d.  Ens  ,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (26)  ,  0. 
nahe  an  der  Gr.  £rlaf ,  südl.  Ton  Grofs- 
PdcUan. 

Brln«,  OMt»  |in|«n,  HiwiiJi  CM*)» 
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KM.  (l<  r  Thetfs,  rechts.  —  2)  Erlan, 
Hewetch  (35»»),  Hpttit.  Comitats,  am 
glelchnaniiffen  Fl. ;  Sit«  eines  iiribincholi, 
Lyceum  (ohenial.  UnlTenit&t)  mit  Stern- 
warte, Gymnaniuiii  u.  KaiMnlei  IStSO 
JU.  —  Starker  Weinbau. 

Xrlbttch,  Markt,  D.  Dajern,  Mittel- 
Fi^alcen  (RMathr.)  (24),  FImIc  aof^witll. 
\nn  Nürnberg;  970  H. 

£rlenbacli,  8cHwais,  Bern  (32),  Df.  an 
der  Simme;  1187  B* 

E  r  l »  II  b  ii  (•  h,  D.  Bavem,  Pfala  (Rheinkr.) 
(a0u3i),  Df.  nfutwtotl.  von  T;an(laii;  435E. — 
Gefacht  17U3 ,  Schlaciu  ^bel  Mourluutctu) 

im 

£  r  I  c  n  ni  B  r  1(  t,  Oestr.  Siebenbürgen ,  Tho- 
rrnlitirir  (a5l>),  O.  o«ll.  von  Thorenburg. 

^rJUpach,  »liabsch,  fioawsti,  So- 
Inlhurn  (I2)t  2  Dörfer  nordöttl.  von  Ölten, 
Ober-  und  Meder-£rlit>bacb,  erstc- 
res  mit  600  £.  $  in  beiden  Getreide  -  und 
Wainbaii. 

X  r  1  s  d 0  r f,  D.  S.-Cobnrp  (2Tn28),  in  Havoni 
lipprncte«  Df.,  nördl.von  KüniK^brrp;  -Ml  E. 

Ermatingen,  ScHwan,  TliurKau  (^2), 
Flark.  am  UatetfM;  VM  £.  —  Flaciiflrci 

Und-  Landhnn. 

Xrmelo,  Kiedbri..  Geldern  (29).  Schüut- 
Arot  tüdl.  von  Hftrdarwyb)  SOS?  £. 

Srmenonvillo,  Fra%kr.  Oise  (14b),  T)f. 
•üdwestl.  von  Svn\U ,  mit  Schier«  u.  Park, 
in  vrelcheni  das  Grabmal  Rouii^eaua;  seine 
B«ete  winden  1791  Sb  dsi  Fantheon  go- 

liraiht;  4<il  E. 

Erminio,  Ital.  Neapel,  Abruwo  citer. 
(34b),  hoher,  steiler  Berg  ui  Ifadie«  Ufer 

dea  Saagro. 

Ermitnnoe,  AT'.  Neii-(»uinca  (50),  In- 
aelgruppo -nurdi.  von  i\cu-Guinea,  modrig 
mvA  von  Koralleariffeii  imgelieii  ludveii 
Papuas  bewohnt. 

JJrmt,  D.  Würtemberg,  Schwarawaldkr. 
(80ii31),  Nbn.  des  Nedwr,  reehtf,  Mdg. 
bei  Neckar  Ten/linj^en;  Lf.  7  Stunden. 

£  r  ni  H 1  e b  e  n,  D.  l»reuraen,  Sach^cn ,  Merse- 
burg (27u28V,  SU  an  der  Selkej  Ji!.— 
Wollweberei  nnd  Gerberei. 

Srmyne,  Krmone,   Armlnne,  Ar- 
men n<«h,  A  F.  Nubien  (451),  Dl.  am 
dessen  Ufer  hier  mit  Akacien ,  Palmen  und 
TanutfitkeneingefiiftC  lind,  odrdl.iron  Wadi 

JBrne.  Scmo«..  Perth  f  15o\  FL,  fallt,  von 
W.  nach  O.  flieHbead,  in  die  Mdg  des  Tay. 

JBrne,  laat..  Ulster,  Doneffal  (irid) ,  Fl., 
führt  das  Waitser  dcH  /*; me-Ste engl. 
MeiL  lang  n.  1^  M.  breit)  in  die  Ilonegal- 
Bei. 

Erneuern,  Hi  i  c .  West-Fludem  (28)»  0. 
■üdweiitl.  von  Urugge. 

£rnstbrann,  D.  Oetlerr.,  OeaCerr.  mlet 
der  Ens,  Krs.  unter  dem  Mnnnhnrtsberge 
(26),  FIflcV.  mit  Srhlofs ;  Hanpt  n.  Mu- 
iterMvhule;  1500  £.  —  Dabei  der  liirnst- 
taiMMvWald. 


Eni^f  tlial,  D.  S. - Melningen ,  ISaalfeld 
r27u28),  Ut  sidweitl.  toh  GdUuUfaili 

Glashütte. 

£rnstthal,D.  Sachsen,  ScIionbnrg(27u28)» 

St.  n^tl,  Win  Hobnstein;  'IVm  i:  —  StelB- 
kohlen ,  Struuipfwirkcrci  und  Weberei. 
JKroen,  AS.  Japan,  Jeto  (IS«),  Vorgeb« 
an  der  eildflaÜ.  Kfiate. 
Erolzlieim,  D.  Wrirlombcrp; ,  Donnukr. 

(30u31),  FIrrk.  Ö8tl.  von  Biberarh;  915K. 
Eropina,  AF.  Seucgambien  (45'i),  Reich 
und  St  am  afidl.  Ufer  det  Gdmbin. 
Erii,  NiBDBRL.  Nord  Brabnnt  (29),  Gen. 
nordwestU  von  Uelmond ;  1912  E. 
Erpe,  Bne.  Sad..Brabant  (29) ,  O.vevtf- 

ösill.  von  nni.-^fsel. 
Erpel,  I>.  l*re«r«en,  Rheinprov,,  Koblcna 
(21),  St.  am  Hhein,  uordwe«tl.  von  Neu- 
wied V  890  B*  —  Weinbau. 
Erp  fingen,  D.  Würtemberg,  Schwant- 
watdkr.  (30uai),  Fleck,  iödl.  von  Uetiili»- 
gen;  718 £. 

Erjro,  Span.  Nm¥arta(Ud),  0.  neidSiil. 

von  Fan)|)Iona. 
Errol,  ScifOTi..  Perth  (15c),  St.  ustl*  TOR 
Perth;  2887  E.  —  Linnen- Manufactnr  und 
Fischerei. 

Errorann*?n,  AU  Xeue  Hebriden  (50), 
eine  der  groUtcu  luticin  des  Archipels ;  18 
Meli  im  IJmliing,  ndrdl.  von  Tanna,  tob 
Paptias  bewohnt  und  an^ebanf. 
Erronan,  AU.  Neue  Uebridcn  (50),  kL 
Insel  Oiitl.  von  Tanna. 

Jfrse,  D.  Hannover,  Lflaeburg (21),  Nbfl. 

der  FoHC ,  rei  hts. 

Kr  Semjen,  OE^tra.  Ungar»,  Uihiir  (35i>), 
O.  üttL  Ten  Debretiin. 

Erservin,  Erzerum,  Arzerum,  AS* 

Armenien  (42u43),  Pnivin/  (Kjolt  t)  u.  St.; 
Sitz  des  Pascha,  mitCitadelle,  50  .'\lo«cheea 
u.  mehreren  christl.  Kirchen;  lOOQOOB*— 
Fabr.  für  Leder ,  haumwotleae  Und  aeldena 
Zpn're,  Teppiche;  11dl. 
Er^iiausen,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27u28),  Bf.  sndl.  von  Heiligenstadll 
1014  E.  —  Wollspinnerei  und  W  eberei. 
F.Tskinc,  AU.  Neuhollend  (50«),  Kbfl. 
des  Macquarie,  recht«. 
Er  stein,  Fhakkr.  Bai-Rhin  (14b),  St. 
ijüdwctitl.  von  Strnfsburg;  3710  K.  —  Sei- 
lerarbeiten,  Töpfereien,  Brauereien,  Ta- 
bakslian. 

Erstfelden,  Seawna,  Url  (N)«  B<*- 

der  RenfK ;  800  E. 
E  r  t  v  e  1  d  e ,  llsi.o.  Ost  Flandern  (29),  Gem. 
nordl.  von  Gent  \  2900  E* 
Ervcdal,  Poa*..  Alea^jo  (U) ,  HUL  dei 
Souro,  linkii. 
£ r V i  1  Ii e r 8,  FnANKm.  Pus  de  CaUid  (14b), 
'    Bt  lAdfiea.  TOB  Arras;  655  £. 
1    Ervy,  rRA\KK.  Auho  (1410,  St.  nm  rechten 
Ufer  der  Aruiance ;  1150  E.  —  Fabr.  für 
gewöhnliche  Leinwand  und  Trillldi» 
Xrwahlea,  RvMk  Knrludm»  0.  M. 
1  TMFUleB« 


86& 


Escoodido, 


ftrwIU«,  B.  IViB^M,  Wettplial«!!,  Arnt- 

berg  (21),  Flprl<.  8ÜdI.  von  Lippsfadt. 

Erzen,  AS.  Anueoien  ^kluiZ),  O.  nürdU 
\on  lleinkeiia. 

Brser,  firs«vuni,  f.  Erserum. 

Mr»gebir g r  ^  D.  Suchten,  ßriiinien  (23. 
SSuS),  s.  liühineii  und  Deut^chltuid. 

Brsfebirgisclier  Kreit,  D.  SadiMii 
(27u28),  Krs.  zwiichen  dem  >I<  iT-ncr,  dem 
VogtIinidi«*clien  und  Lcip/iger  Kr«. ,  durch 
duri  Erzgebirge  von  Uöhiucn  getrennt;  83 
□.V.  mit  960000  £.  Das  Erzgebirge  »en- 
det mehrere  Seitenzweige  in  dici^en  Theil 
von  SacJue«.  tob  denen  der  östlichere  die 
freiftef|nr  Mal4e  reo  der  Flohe  scheidet 
oad  in  des  Thal  der  Mulde  abfallt;  vegli. 
zieht  ein  Gebirgszug  zwischen  Z^choppan 
und  Chemnitz  nördl.  u.  westlicher  zwivclien 
der  Zwickauer  Moide  and  Pleifie ;  die  höch> 
•tenGiptV!  (lesErsgebIrgcs  hind;  der  L  n  n  g- 
■tein  bei  GMuenleld  u.  Fichtelberg 
bei  ÖberwieMÜlKal,  3600';  freiberger 
Mulde  MitBobritz,  Gimplitz  und  Friede, 
Ziicb  Oppau  mit  Flöhe  u.  Zwickau  er 
Mulde  sind  die  llauptüüsse.  Producte: 
Silber,  EIim;  Blei,  Kupfer,  Kobalt,  Zink, 
Galraei,  Ar>enik,  Schwefel,  Vitriol,  Alaun, 
Salpeter,  Steinkohlen;  Flachs,  weni;;cr 
Getreide,  Holz,  isländisches  Moos;  Wild 
▼eradiiedhner  Art,  ttarke  Viehzucht.  Die 
Indoetrie  ist  bedeutend ,  obgleich  ^ei^rn 
sonst  »nfyjjtyjgengen ,  und  der  Bergbau 
liluhend. 

Ürzingen,  D.  Baden,  Ober- Rheinkreit 
(80u31) ,  Dr.  westl.  Ton  Je^tetten ;  734  E. 

Erz  lo^hian,  AS.  kleinasien  (42u43), 
0.  tödve^;  veii  Ertenm. 

Es,  I.  d',  Fraskr.  Cotcs  du  Nord  (IJc), 
kl«  Insel  an  der  nördl.  kiiste  des  Depart. 

Bwm¥  0 ,  Itau  Neapel ,  Calabria  cjt.  (34b), 
Mbfl«  tm  Coscile,  rechts,  entspr.  am  M. 
Isauro,  nimmt  den  Fcltone  auf  und  flieCit 
Ton  SW.  nach  NO.  in  den  Coscile* 

Satm,  8m.  NnTtm  (14<i),  Nbll.det  Am- 

^von ,  rechts. 

Escala,  SpA!f.  Catalnna,  Gerona  (14^), 

St.  an  der  Küste,  nordöstl.  von  Gerona. 
Xfcaied.Desert,AF.  Settq$nnibien(45B), 

O.  am  nördl.  Ufer  des  Seneg^nl, 
Xtcalona,  Stan.  Aragon  (14^),  O.  an 

der  CSncs,  wettl.  von  Oampo. — Eine  gleich- 

namige  Villa  in  Neu-Ca<itillen,FroT*Tolede, 

an  der  Alberche ,  hat  2200  E. 
Escalron,  Span.  Aragon  (14^),  O.  am  FI. 

Martin ,  wettl.  von  Caspe. 
Escandon,  N-AM.  Mexico,  Tnraauli (471>), 

St. ,  nach  dem  Gründer  benannt,  tüdl.  Ten 

Ifea-Saatender;  lebhafter  Hdl. 
^scataHo,  N-AM.  Mexico,  Yucatan  (41^), 

kl.  Fl.  an  der  Westküste  von  Yucatan. 
Escatalons,  Fkahuu  Tarn  et  Garonne 

(144),  Fiedr.  endweetl.  twi  Itoihniban; 

1107  E. 

£  s  c  a  u  d  i  n,  Frankk.  Nord  iW},  DL  wettL 
▼on  Valencieonet;  976  £• 


Eich,  D.  Natten (SMtllbi;),  O, 

Ton  WaUdorf.  • 
.£tch,  U.  Lnxembarg  (29),  St-anderSw»! 

liOO  E.  —  Tuchweber^  «t«.  -y 

Esch,  ScHWBBy  Luma^W^.ÖtbML 

von  iicidegg. 
Eschach,  Nieder-,  0.  Baden,  Seekreit 
(80u31),  Dt  aeideetL  von  VilOngen;  117 

i:.  —  Ober -E^c buch,  Df. ;  590  £. 
Esch  ach,  D.  Wurteiuberg,  Donaukreia 

(30u31),  Nbfl.  der  Hier ,  linka,  entspr.  in 

Bajem ,  Mdg.  nördl.  ven  Aitrach. 
Eschach,  D.  Würtcniberg, SchwarawaMBBh 

(SOoäl),  Nbfl.  de:«  Neckar,  entspr.  im  obem 

Schwarzwalde,  Mdg.  südl.  von  UottweiL 
E  s  ch aeh,  D.  Wirtemberg,  Jnxtkr.  (30oSl>^ 

Df.  nordwectl.  von  Scherbingen  ;  500  E. 
Eschelbach,  D.  Baden,  linter-llheinkr. 

(80u31),  Df.tnd6tti.Ton Heidelberg;  U87E. 
Eschelb ronn,  D.  Baden,  Unter-Uheinkr« 

(30n3l),  Df.  am  Schvarsbach,  tüdöttl.  rmt 

Heidelberg;  877  £. 

Etehelkan,  D.  Bajara,  Unter- Ba/atia 

(I  nt  -Diumukr.)(21),  FlaelE.  an  darOMBao 

von  liüJimen ;  E. 

Eschenbach,  Scnwaiz,  Luzem  (32),  D£f 
nordl.Ton  Lasern;  Abtei;  910 E. 

£t>chenbach,  D.  Bayern ,  Ober-Pfals 
(Ob.  Mainkr.)  (24),  St.  mIHI.  vonXenj>tadt; 
1790  £.;  Schlofs.  —  2;  Kschenbach, 
Mittel-Fraaken(Re7.atkr.)  (24),  Fleclt.  tdd* 
östl.  von  AIl^^;u-h;  503  E. 

Eschershausen,  D.  Brnnnschweig  (21), 
Fleck,  an  der  Lenne,  tüdöstl.  von  Boden- 
werder; 1150  E. 

Eschholz-B.,  AM.  Rnf^Iand  (41b), Bucht 
im  Kotzebue-Sund,  nördl.  vom  Eingänge  ia 
die  Behringt-Strafte. 

Eschil  OIu,  TÜHK.  Htilgnricn,  Nikopdtti 
(38*1) ,  O.  ttüdl.  von  Ot>man-Ba8ar. 

Eschlberg,  D.  Oesterr. ,  Oesterr. ob  der 
Eni,  Mnhiltraie  (II),  O.  wetiL  tob  Graaui* 
Stätten. 

£tchli8matt,£tcholxmatt,  ScmmSy 
Lnaem  (32),  GeoMiade  tadvetlL  m  Ent- 

Eschomie,  AS.  Arabia patraa«  (4lliS|)9 

O.  südüstl.  von  Akaba. 
Eschwege,  D.  Kur-Hettea,  Niederhettea 

(21),  St.  an  dar  Werra;  6694E.— Thhalu. 

ban. 

Etchw eiler,  D.  Freufsed,  RheinproT*. 
Achen  fil) ,  St  nordfitti.  m  Achen;  6S0t 

E.  —  Fabr.  für  Band,  wollene  Zeuge,  Wacht- 
tuch,  Nähnadeln,  Eisendraht  und  Lcder; 
Vitriolsiederei.  —  In  der  IJmgegcnd  Gal« 
mei-,  Blei  -  und  Steinkohlengrnben. 
Eschweiler,  Fra:«kr.  MoMlIa (I4k)^ Oi^ 
wcstl.  von  Sarreguemines. 

Esch t ab i,  Katr,  AF.  Libjicbe  Wüste 
(42a43) ,  O.  nahe  an  der  Kötte  dea  Mittel* 

meeres,  8 ndl.  vom  Hafen  Salome. 
Jbs  con  dido,  N-AM. Mexico,  Yucatan (471»), 
Landspitse  an  der  Nordteite  det  S^  Temiino^ 
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Eticori       Spa«.  ffm-Chmiil«!!,  M«ili4(lt 

(18), Fleck,  ander Sttdteit« de« 6«m d 1 1 1 : i ni a- 
Geb.,  nordwe^Ü.  von  Madrid;  *mn)  E.  — . 
Berühmt«» Schlof«  und  Klostur  San  Lo- 
yaliso, roetfiiniit^,  «ilimt  von  Philipp  II. 

sntn  Andenken  nn  die  Schlucht  \on  Si  Qmcu- 
tin  (1551)  ,  mit  22  Höfen  ,  1««0  Ziiitniern, 
pra«  l»tvnller  Kirrlir  ,  in  welcher  da«  Grnb- 
ffewölho  der  »punisrhen  Könige  beflndlkrh 
ist;  BlMioihfli ,  brnilitrit  durch  ihre  zahl- 
reichen orientol.  Haniittdiriiien  I  Muos-  u. 
Gemälde- Saranilim^. 
Stcuintla,  C-AM.  Guatemala  r411>),  Frnv. 

und  Sf.  wr^ü,  von  AH-Guatemau ,  amMi- 
chuto^ati  li^Uü  E. 
Xteur«,  AP.  Manieeo  (4&a),  Prov.  im 
oigMitlklMit  NUfoeeo^  an  der  WottteÜ«  dof 
Atlttf. 

EacuTiliens,  Eonvilloni,  SeawvB, 
Freiburg        Dl  adiwettL  von  Fjreibarg} 

90«  K. 

Ktens,  1>.  Hannover,  0«tfrieeland  (21), 
6l.n«td6«th  von  Anrieh;  Kirche  mit  merk- 
würdigen Dcnkmrilern,  l*rojrynum''itnti,Wal- 
•enhnns ;  2200  E.  —  LinnenWcberei,  üraue- 
rei  und  Brennerei;  lldl. 

Sifahn,  AS.  Bilud«chi«tan,  lllekfw(48l>), 

O.  nordüsll.  von  Tam  sch. 

E$guevay  Spa».  Loon(.lä),  Nhfl.  derPi- 
fliierga,  Knba. 

E»guey rii,  Port.  Behw(U),'  St.  tfldl.  von 
Aveiro;  583  ilauser. 

Jff t'   AS.  Vorderindien,  Allahabad  (44^), 

'Kbfl.  de«  Ganges,  rechte. 

E  >*  i  »1  r  J<  üi,  TiiuK.  Bulgarien,  Silistrin,  Po- 
brudücha  (38(1),  O.  nur^K  von  Basardsdilk. 

Eaino,  Jenino,  Ital.  KirehenttMt,  An- 
cona  (34),  Fl.^enUpr.am  Nordabhange  der 
Apenninen,  ohcrlialh  Motelica,  fliel^t  \om 
SW.  nach  NÜ.  in  da«  Adriatische  Meer  bei 
Ftumosina,  swischen  Aaeora  und  Sinigag- 
liai  Lf  40  ital  Meil. 

E»k,  ¥.yr,f„  (;uml»(5rlnnd  (15^,  Fl.,  mdt. 
»üdi.  von  Uavcn<^lu8s  in  eine  Bucht  der  Ire- 
ländlichen  See.  —  2)  E»K  ^»rk.  North- 
Riding  (ISb),  Kttttonll.,  ndt.  bei  WUiibjr 
in  die  Nord»ee, 

Buk,  SeHOTft.  Edinburgh  (l 5c),  Fl,,  ßlU, 

von  S.  nach  N.  fliefsnid ,  in  den  Frith  of 
Förth.  —  2)  Kik,  Au^ns  (15«),  2  Fl.,  von 
welchen  der  nördl.,  V  -  ßsfc,  an  dcrGrcn«o 
TOn  Klneardin« ,  dor  txidlichere,  S.-Ksk^ 
Attl.  von  in  die  Nordvf f  fiÜlt.  — 

8)  Eak,  Duiut  i  ie*(l5?),  Fl.  im  u*ll.  i  huile 
der  Grfcich.,  fällt,  von  N*  nach  S.  flieraend, 
in  den  Solvay  Frilh. 
E»ki  Bahn,' Türk.  RntiilH ,  Kirkkiüs« 
(;^«1),  St.  Rtidwe«tl.  von  liirkkilissa,  von 
'geringer  Bedeulnnf^.  —  2)K8kiüschu- 
ma,  Bulgarien,  Mkopoli*  (38«1),  Vlvrli. 
nordoHtl.  von  Osman  Bndar.  —  3)  E#ki 
K  rek  I J,  Hnniili,  Galipoli«  (SM),  O.  nord- 
Sttl.  von  Frt  kli.  --  4)  iSski  Siigrn,  Bnl- 
garien  ,  Sofia  ('dS^) ,  St.  an  d«r  l'nndKi  ha 
u.  am  Südabhange  des  Balkan ;  2iMM)0E.— 
Acker-  nndObeäft«.  —  i>  Bakl  Stnn- 


CiSpaUoii* 

bul.  Mgarien,  fllHiIrla  (88d),  CaU- 
wodtl.  von  Schurala. 

£  8  k  i  1 8  a  t  e  r,  Schwbd.  Carlstad  (10^),  Kirch- 
spiel auf  einer  Landspitze  im  VVenern-8ee» 

Eskilftuna,  Sonwan.  Nyköptng (UN),  O. 
sudl.  von  TorshaUa. 

F>^kinioer,  Esquimnnx,  N-AM.  (4(5), 
Vulki>Htamm  von  mittlerer  Gröi'tfe,  üchluch- 
(em  Bau  n.  •chraucif^er  Knpferfarlie.  SI« 
Avoliiirn  im  Sommer  in  Z(;It<>n  ,  im  Winter 
in  engen  liiihten ,  nähren  iidi  vom  Fango 
der  Seehunde,  Wallrosse,  Wallfidche  und 
vom  Krtrag  der  Ja|i^d  und  riiit.'herci ;  ihm 
cin/imMi  iIi5)i-ilii»M'f'  ^•ilul  Hunde,  die  sie  in 

S'ol«er  An-AMhl  Imlten,  da  sie  die  Kenn- 
lere  nicht  in  aibmen  verstehen.  Sie  ter- 
fallen  in  8 Stämme:  K  n  I  a  I  i  t  n  oder  K  n  r 
1  i  ts,  auch  Grönländer,  weil  sie  diu  Eiu- 
fiden  von  Grönland  durchirren, —  ei  gen t- 
liche  Ethinioor  auf  der  nnr(ir)>il.  Kii>it] 
\ou  Kal)rndnr;  es  ist  cTcr  mkIÜi  li-te  luid 
gebildetste  äitamm,  —  West-Lkkimoef^ 
am  den  Mackenrfe  und  Knprermtnenfl.  nna 
auf  den  benachtiaricM  Ingeln. 
EskI  Mos  SU  i,  AS.  Mesopotamien  (42a4ft)» 
O.  am  Tigris,  nördl.  von  Mojiful. 
E  •  k  i  S  h  eil  r,  AS.  K'einasien  (42u43),  1 1ptst. 
de»  SiUidichuks  Sultan  ()('<;ni;  in  der  Nähe 
des  Fl.  Puraak ;  waciue  Bäder.  —  [Dory- 
laeum.] 

Xtln,  Span.  Leon  (13),  Nbfl.  des  Duero, 
entspr.  an  den  Cantal)ri<(  l(on  (loli. ,  nimmt 


die  Cea  links,  den  Orvigo  mit  Tuerto 
und  Luna  rechte  auf  and  l&ltl  weatl.  va« 

Zamora  in  den  Duero* 

Eslarn,  1).  lliivern,  Obor-Pfalx  (llefrenkr.) 
(24),  Flock,  nurdöstl.  von  Ptreimt;  U29E. 

£s M  e r  al  d  at,  S-AM.  Columbia,  Ecoador 
(4i)b),  Fl.,  entspr.  am  Fulse  der  Anden  und 
tilllt  in  den  GrolVeo  0«  «'hh  l>ei  der  f^leir.h- 
oam igen  Villa;  schillbar.  Diu  ViliaEf« 
meraldae  liegt  eehün,  bat  aber  awr  98 
Hftuter. 

Esne,  AF.  Aegypten  (45l>),  St.  im  südi. 
Theiie  von  Aegypten,  am  Ml ;  die  Einwoili' 
ncr  find  sehr  thätig,  verferiigen  viele  bäum« 
wollene  Zeuge,  Siinwls,  Oel  von  Khan  und 
treiben  einen  lebhaften  Handel  mit  Gummi, 
Stnnafodwni  und  Blfeabetn  ans  Saamar.  — 
Ruiaan« 

E  A  n  e  IT  X ,  Belg.  Luttieh  (89) ,  €km»  ifidl. 

von  Liittich  ;  1259  E. 

Esnon,  Frankr.  Venne  (14^),  M  advdl« 
von  Anxerre;  414  £. 

E  !i  o,  0  K<^R.  DaUMUiea  ^k),  kl.  Intel  weüL 

von  Ugiiano. 

E  8  p  a  d  a,  N  -  AM.  Mexico,  Tamaolipo  (47*), 
Ut.  im  nördlichsten  Theiie  der  Provins. 

M.  Westindien,  Haiti (48), 
Buiien  an  der  Osiküste  der  Insel. 

£  s  p a d  a ci  n ta,  Poar.  Tn»  oa  Monte« (18), 
feste  St.  an  Pooro,  an  der  Grenae  von 

Sp;i  iitrn. 

Espaiion,  FaAKxa.  Avelron  (14')>  St. 
am  Lot,  aordM*  voa  Radaai  1889 B.  ^ 
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Fabr. 'für  grobes  wollenes  Zeng,  dcrgl. 

Gnrn,  Leder;  Ildl. 
Eepelette,  Fra^kr.  Ba88es-Pyr^n6e«(14<J), 

Fleck.  8Üdl.  von  Bayoniie;  13iS5  K. 
Espenhain,  D.  Sachsen,  Leipzig  (27u28), 

DI',  «üdwe^tl.  von  Grimrou;  itl  E. 
Eäperaza,  Fra\kh.  Aiidt;  üf.  an 

der  Aude  ;  13U0  E.  —  Gerbereien. 
Kspichcl,  l*oRT.  E^ttremadiira  (13),  Vor- 
geb, an  der  WesUieite  der  Itai  \on  Setiival. 
Espinhal,  Furt.  Beira  (13),  0.  isüdüiili. 

Tou  Coiiubra. 
£  opino  «a,    Spam.    Alt-Cantilien ,  Bnrgo8 

(13),  Fleck,  am  Siidabliange  dcri  Ciintabri- 

srlien  Geb. ;  2(1011  E. 

Espirito  Santo,  S-AM.  Brni«ilien,  E^pi- 
rilo  Santo  (4!ll>) ,  Fl. ,  entspr.  im  Hochge- 
birge \on  Minus  Geraer«,  tliclVt  ösll.  in  den 
Ocean,  m'o  er  «üe  Bai  EKpirilo  Santo  bil- 

vdet.  —  2)  Eüpirito  Santo,  Frovinz, 
ein  gcliinalos  Ku><tenl<ind  zwischen  Buhia, 
Minaü  Geracii  und  liiii  .Inneiro  ;  17H8  UM. 
mit  173!KM>  E.  E^  ict  ein  wildem),  gebirgi- 
geii  Naturland,  nur  an  dm  Ku»tcn,  und  da 
nicht  übeniU,  eben.  Au^^er  dem  Fl.,  wel- 
cher der  Frov.  den  Namen  gab,  sind  noch 
zu  bemerken:  der  Bio  Doce,  niirdl.  vom 
Kt*piri(o  Santo,  und  BioGrande  deBel- 
monte  an  der  nürdl.  Grenze;  Landi^een 
gicbt  ed  mehrere,  doch  nicht  von  Bedeu- 
tung. Der  Boden  i^t  fruchtbar,  aber  we- 
nig bebiiut,  auch  die  \  ich/ucht  weiii((cr 
blühend  aU  in  andern  Frovinzen.  Die  Ein- 
wohner sind  Indianer,  besonder«  Furys, 
WeiföC  und  Negern.  —  3)  Eüpirito 
Santo,  Villa  \  eihn,  ehcmal.  Ilauptst. 
der  Frov. ,  am  gleichnamigen  Bu«cu  ,  jetzt 
unbedeutend.  ,  . 

Ks  pirit  o  SantOy  AS.  Oetlndische  Ins., 
Molukken ,  Samar  (44«),  Vorgeb.  an  der 
nordöstl.  Seite. 

Espiritu  Santo,  AM.  We»tindien,  Cubu 
(48)  ,  St.  in  der  Mitte  der  In^el  ;  7(M)0  E. 

Espiritu  Santo,  AM.  We^tindien ,  Bn- 
Iiuma-Ine).  (48),  Int^elgruppe  südl.  von  Am- 
bros,  wie  die  ganze  Gruppe  reich  an  Ma- 
hagoni Bäumen. 

E  8  p  i  r  i  t  u  S  a  n  to,  N-AM.  Californien  (47»»), 
Inwel  im  Mbüen  von  Californien,  pudl.  von 
S*  Jo^e,  ohne  Bewohner,  aber  wichtig  we- 
gen de«  Perlcnfang*. 

E^posenda,  Fort.  Entrc  Donrn e  Minbo 
(13),  St.  mit  Hafen  und  Fort  nördl. 
▼on  Oporto ,  an  der  Mdg.  des  Cavado ; 
1500  E. 

E  8  p  o  8  e  n  d  e,  S-AM.  Brasilien,  Para(49b),  kl. 
Villa  nordÖHtl.  von  Arayates;  Baumwollen-, 
Heid-  und  Mandiocabau. 

St  Esprit,  AU.  Neue  Hebriden  (50).  Die 
gröfnte  Insel  der  Gruppe  (1)5  uM.),  in  de- 
.len  Dördl.  Theil  ein  Bu^en  tief  eingreift, 
■wob!  bewässert  durch  zahlreiche  Bäche,  die 
"Von  den  Bergen  und  Hiiireln  herabfliefden, 

'  fruchtbar  und  stark  bevölkert. 

St  Esp r  i  t ,  AS.  Ostiudische  Ins. ,  Borneo 


(44c),  Infelgmppe  an  der  Westseite  tob 
Borneo. 

St  Esprit,  AM.  Westindien,  Martiniqne 
(47),  O.  8Üdötitl.  vom  Fort  KoynI. 

E  <»  p  r  i  t,  F  o  n  t-S  a  i  n  t,  Frahkr.  Gard  (14d), 
St.  am  Rhone,  mit  Flurrihafen,  Citadelle 
und  berühmter  Brücke  (420  Toi^en  lang  u. 
17  breit)  über  den  Rh6ne  ;  4137  E.  —Hdl. 
mit  Wein,  Oel  und  Seide.  —  2)  St  Esprit, 
Landes  (14d),  St.,  von  Bayonne  durch  den 
Adour  getrennt^  mit  Citadelle;  5503  E. 

Esquimaux,  s.  £;«kimoer. 

Etquimaux-  Ii.  j  N-AM.  Labrador  (4fi), 
Bunen  an  der  Oxtküste,  am  Eingang  in  die 
Strafte  Belle-lule. 

E  sra,  AS.  Falaerttina(42a43Nbk.),  O.  nord- 
östl.  von  Capitoliai^. 

Esrom,  Esrum,  Dabw.  Seeland  (lßl>), 
Gut  am  gleichnamigen  See,  wesll.  von  Hei- 
singör;  grof^e  königl.  Schäferei. 

les  Essart 8,  Fra<«kr.  Vendee  (14«),  St. 
nordöätl.  von  Bourbon- Vend«'^e;  2100  £. 

Esse,  HrMSL.  Finntand  (16«) ,  O.  südl.  von 
Alt-Carleby. 

Essedabad,  AS.  Persien,  Kurdistan (43I>), 
St.,  Sitz  den  Khans  der  Esscharen,  zwischen 
Kerraanschah  und  llamadan. 

Esseg,  Essegg,  Esseck,  Obstr.  Sla- 
vonien  ,  Werowiz  (35«»),  königl.  Freist,  an 
der  Drau,  befeftigt ;  Gvmnai«iuro  n.  Ilanpt- 
schule;  11000  E.  —  Hdl  ;  Seidenbau.  — 
[Mursa.] 

Essehen,  Bblo.  Antwerpcfh  (210)  Gem.  an 
der  nordwestlichsten  Grenze  der  Provinz: 
1832  E. 

Essel,  D.  Hannover,  Lünebarg  (21),  Df. 
nordwestl.  von  Celle  ;  282  E. 

Esselbach,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unt.-Mainkr.)  (24),  Df.  nordwestl.  von 
VVürzburg;  397  E. 

Eüsen,  D.  Oldenburg  (21),  Kirchsp.  und 
Df.  westl.  von  Vechta;  714  E. 

Essen,  D.  Hannover,  O^'nabruck  (21), 
Fleck,  nordostl.  von  Oi^nabrück;  832  £.  — 
Linnenlegge ,  FInchsmärkte. 

E  8  ä  e  n ,  D.  Prenf^en ,  Rheinprnv. ,  DüsseU 
dorf  (21) ,  St.  nordöritl.  von  Düsoeldurf,  an 
der  Berne;  Gymnanium,  ehemal.  Abtei; 
5800  E,  —  Fabr.  für  Stahlwaaren,  Gewehre, 
Dampfuiaschinen  und  Leder.  —  In  der  Um- 
gegend Steinkohlen. 

Essen beek,  Dae\.  Jütland,  Aarhuns (16l>), 
Kirch(ip.  8Üdö-itl.  von  Randers. 

Es sequibo,  Easequeho,  S-AM. Guayana, 
Brit.  (49b),  El.  ^  entspr.  an  der  Cordtlheira 
doNorte,  fliefttt  nördl.  und  fällt  durch  4 
Mdgen  in  den  Ocean,  welche  durch  die  In- 
seln Leguan,  Walkenaam  und  Tiger  ge- 
bildet werden;  die  Schißl'ahrt  wird  durch 
Sandbänke  n.  Wasserfälle  ereichwert.  Seine 
Ncbenfl.  sind  zahlreich,  nber  noch  wenig 
bekannt.  —  An  beiden  Seiten  des  Stromes 
liegt  die  Colonie  Essequibo,  1698  vo» 
den  Holländern  gegründet. 

Esacroj  Span.  Aragon (13),  Nbil.  des Cinca, 
links. 
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o.tl.  von  OkIm}  0Oa  liH  —  Fcldb«ii  n.  Vkh- 

suckt. 

£tgex,  fificK.  (15i>),  Gffflwii.  an  der  Novd- 

ffee,  KwUchen  Kent,  Middleycx,  llertford, 
Cauibridgo  u.Siifl'olk;  711  uM.  mit 31723;} 
£.  Bios«  tirfiwb.  bildete  lait  MiU(Ue^u\  u. 
•inMil  Theit«  tob  Ilertfiud  dat  Königrcicli 
Ost- Sachsen,  ist  Tuirlmnordl. 

Tlieilo  uneben,  hat  flache,  titi  eiuceichnit- 
tene  Kü^iuu  und  i^t  hier  öftern  Ueberflu- 
thvngeii  uu«|;c:ielit*  AnMer  tudl.  Gronse 
<ltcrj.rn  tHr  'Vli  »-nise,  an  der  Nord^rerite 
der  btuur  iu  die  iSord«ee,  itHi(»(-lieu  bei- 
deot  van  N.  nach  S.,  der  Co  In,  Md^.  zwi- 
adMiiclcrIndol!\lor«ey  u. dem  tVsi(  u  Lunde^ 
der  Hin ck water  nnd  Chuiiucr  vcreini« 

EU  «ich  bei  ihrer  IMd^-  in  einen  tiefen  Bn»en 
p  Nordtee,  der  (^rouck  bildet  tüdli- 
(  lier  au  bciiicr  i>l(if?.  I'uulnesa  lilund,  und 
cuiUich  trennt  die  Lea,  ^b^l.  der  Themse, 
diese  Grfcch.  VOD  Middtatex.  £rxeiigni»»o 
des  Ackerbaues  sind  die  llaui)t|)roducte  der 
Grfüch.,  lie-ondeii«  Wei/.en,  llülsenfrurlite, 
Seuf,  lloplen,  Cortuutlur  u.  ü.  w.  Der  wieh- 
tigtle  Indiirtriesweig  i*t  WoUenmunufactur, 
gegen  das  üiido  Ata  10^^')  Juhrh.  niiä  den 
Kiedorhtnden  eing'eftihrt,  gegenwärtig  aber 
gehr  gesunken  gegeu  firuliereZeit)  derHdl. 
ttl  aienlioh  bodautead« 
Beioy.  Frakkr.  Orn«  (14«),  Ilf*  nordditf. 
von  Alcnei»n ;  73!)  V). 

Baning,  D.  HHjuru,  Unter-Bayern  (Re- 

rnkr.)  (24),  Fleck,  an  dar  Altnühli  278 
—  Ki^eMlmlunlor. 
£  0  8  i  n  ff  e  n,  D.  Würtemberg,  Jaxtkr.  (SOuSl), 
Flecli.  •fidwetll.  von  Aalen;  IHM  K. 
Ediling,  D.  Oeeterr.,  Oetterr.  nnfor  der 
Ena,  Kr»,  unter  dem  Mnnnlmrtiibcr/j;e 
Pf.  weatl.  von  Gr  -Euxergdurf.  —  bieg  der 
Oeetorreiolier  IM». 

£  •  1 1  i  n  g  e  n ,  I).  Wnctemborg ,  Keclarkr. 
(80u31),  St.  am  Norkar,  eheuin^  UeifhMt. ; 
Rathhaui,  Steuerhaus,  Dlunjbiu»kirdio, 
Llebfraaenltirches  Päda^j^ogiuin  u. Seminar; 
6S00  E.  —  Tuchuianiilaetiiren,  Knnmwol- 
len-  und  Wnllenspinnerei ,  hu  kirte  lileoh- 
vaoren,  Bleichereien,  Bru«iereion,  Ghum- 
pagnerbareitangs  Obak-»  Wein-  nnd  Gar- 
tanban» 

Jfs^nnuc,  Frankr.  Seine  et  Oise  (141>), 

JKbll.  der  Seine,  linkt; ,  ont«pr.  im  Dc|). 

h^Mt  mdl.  bei  Corbell  in  die  Seine;  Lf. 

18  Lieues.  —  2)  Essonnc,  Fleck,  üth 

p:lcichnaniigenFI.,westl.  von  Corbeit; 

E.  —  Gewehrfubr. ,  Leinwand  und  Garn. 
Etsoyos,  FH\i\hH.  AuLe  (14I>),  Fleck,  an 

der  Ource;  1574  £.  —  Udl.  mit  Woin. 
Ettacio,  Int.  u.Tr«,  Span.  Murciit  (13), 

loeel  mit  Thurm  im  Mittelmecrc,  nahe  an 

dar  Küste,  nurdt  iron  Gap  Paloi«. 
Sttadilla,  Svak.  Aragon  (13),  St.  am 

Cinca,  nordöstl.  von  Barbastro;  IttOO  £. 
Eüiagel,  Fkankb.  Fyrdadae Oliürt.  CL^X 

FM»  midweitt.  vaa  Fttf igaaa. 


E  s  t  a  1  n  ff ,  Frankb.  Aveiron  (14<i)  /  St.  am 
Lot ,  mit  Schlofä ;  1309  £.  —  Lekwaad 
grübet  wollenes  Zeug. 

Ettairei,  Frank».  Nard  (14b) ,  St.  tM^ 

ösll.  von  lla/.el)rt)eck,  an  der  L^*  ;  (>44oK.  — 
Fabr.  liir  Loinwaad»  Taieboug  u.  wulleoo 

Tücher. 

E9talcf  ,  AS.  Afhinwlitan,  €lAal(43b), 
Fl.  im  nürdl.  Thcile  von  Cabul. 

F titung,  Fkakkr.  Gtr^  (i4d),  Df*  lud- 
vvo«tl.  von  Condom ;  l'iOO  F. 

Kstardi^  Svan.  Cutulunu,  Gerona  0S^ 
Vorgel»,  un  (IrrSüilscitrilf  s  Golfs  von  Rosat. 

E  s  t  a  V  ny  e  r,  Schwkix,  Freiburg(82),  Bei. 
und  St.  am  Nenehaleller  Sea,  nit  Sehlefbi  - 
Vm  E.  —  Tttchfiibr. ;  11dl. 

Este,  Itai..  ^'onr(H!::,  Tudna  (34),  St.  sütl- 
vve.-^tl.  von  Futluu ,  um  FulWe  der  Eugauei« 
Bcr^e,  am  Kanal  Kettara,  welcher  den 
Bacchlioiu-  mit  dem  l'o  verbindet,  mÜ 
Schlul>;  mW  l.i  inwand,  Töpferwaa- 

ren;  Ildl.  —  SttiumUumt.  der  Familie  Ette^ 
von  wakdier  ein  Zweig  den  Thron  von  Ua»- 
nover  nnd  England  einj^enoimnen  hat. 

E4t  e  1 1  a,  SrAN.  ^u^ul  ru  (13),  St.  iüdwettl. 
von  ramiilona;  4 (»00  F.  —  Fabr.  für  Tuch. 

Kftcmo,  Ghibch.  xHorea  (38o),  Vorgeb* 
(in  der  Ostkäi^te,  der  Insel  Fn«;ia  pegenüher. 

£  Steno  na,  Span.  Grauada  (13).  St.  au 
der  Knete,  ludvettL  von  MarbelUi  WH 
E*  <-*  Liunenweberoi  und  Fi^cherci. 

Esternk,  AS.  Syrien  (4Sa4aMbk.),  O. 
nordöstl.  von  üaniuticut. 

EatoreU  AI«,  rf.,  l^^RAnu.  Vif  (14d), Ver- 
swelgnng  der  Alpen  Im  n6fdL  TheUe  det 

Dep. 

Estern ay,  Fu.iwkb.  Marne  (141»),  Df.  «»uil- 
wottl.  von  Epernay ;  8998  £. 

Jvf  tcronc,  itfsiro«,  Franrr.  Var  (14d)^ 
iTAf,.  Nizza  (84),  Nbll.  des  Var,  linkt,  en|f 
mpringl  un  den  Seealpen,  im  Dep.  Vnrwd 

macht  eine  Strecke  die  Gremo  nMiolMtt 

Frankreich  und  IVizza. 

Etter%uol,  Span.  Aragon, Zaragoza  (13), 
O.  tfldwetU.  vmi  Alcaala. 

St  Este  vun,  Span.  Natarro  (13),  0.  nord- 
wesll.  von  Pamplomi.  —  2)  S*  E^tovaiit 
Leon,  Sulainan(  a  i  13) ,  Villa  »üdl.  von  Sa- 
lamanea.  — 3)StEstevan  de  Garmai, 
AU  Cft*-titien,Soria(13),  O.  um  Duero,westL 
von  Osma.  —  4)  St  Este  van  de  Liteilt 
Aragon  (I4d),  0.  dttl.  vaa  Monaon. 

Etthland,  £heCland,  Rinsi..  (dtf).  Proy 
am  Finnisdien  Meerbusen,  xwitchen  Liof- 
landn  ('«  ter^hiuf; ;  340 GMeilen  mit 830000 
E.  Dioi'ruviu;«  int  ekeu,  mit  unbedentoft» 
den  Anhöhen,  diaKordküsto  aber  bildet  eine 
Folsenmancr  von  Bnltiichport  bis  Narwa, 
an  welcher  sich  dos  Meer  oft  mU  Ungestüm 
bricht;  Flüsse  sind  lahlreldi,  aberkleia» 
der  betrtebdiclisto  ist  die  Marovva,  aa 
der  OMtj^reir/e;  üiclit  mlnilt^r  /ahlroich  sind 
die  Seen  (Jibb),  aUc  aber  von  geringem  Um- 
Cuge.  Das  Klinu  üt  rauh ,  die  Winter 
iMf  «.  UfiiviMh.  Qetraide^liuif^FUudid» 
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Mbalc  sind  die  HMmtprodncte;  nCierdai 

gewöhnlichen  llanstiiieren  findet  man  hier 
noch  viel  VViid  u.  wilde«  Geilü^cl.  DieEin- 
VfJuMtf  tiBd  £  s  t  h  e  n,  ein  linnischer  Voll»- 
■tamm ,  die  einen  eigenen  Dialekt  reden, 
vittle  DeoUche,  weniger  Schweden  und 
Rmam*  AekerbM  l«t  oer  Hanpt«nr«rbi- 
wnKigf  Fdbriken  sind  wenig  vorhanden ; 
der  gering:«  Handel  führt  etwas  Getreide, 
Brfuintwein,  geatalitcne Fische  u.  Häute  au«. 
Die  henneliMide  Religion  ist  die  lulheri- 
•che;  für  die  \vi:«s(  iix  fi  1^1.  Bildung  der 
Einwohner  t>urgcn,  uuUer  einer  V^nivenität 
(Uorpat) )  etwa  51  Sehuianstalten. 

SfUebe,  Stah.  Aragun  (13),  O.  MiGb- 
c8,^dL  T<Mi  Bavtestro. 

Estlssac,  Frauke.  A«be  (14k),  Fleck. 

weeü.  von  Troye«;  U96£.  —  fahr,  für 

Kattan,  Leder,  Papier. 
9  g  1 1  c  V  i  1 1  e ,  N- A  M.  Verein.  Stnateo,  Tir- 

ginien  (47),  O.  sädwestl.  von  Libanon. 

EMtrella,  Pomt.  Estremadura  o.  Beira 
(ISifeine  Fortsetzung  des  Goadsrama-Geb., 
UeSMO*  hoch  und  daher  fa«t  immer  mit 
Scluiee  bedeckt;  da«  Geb.  zieht  von  NO. 
nach  SW.  lud  theiU  sich  ia  verschiedene 
Zweige.        ■      '  * 

Estreraadu r PoMt.  (13),  Prov.  am  At- 
lantit^chen  Ocean,  zwischen  Alentejo  und 
Beira ;  4(>0  QM.  mit  750000  £.  Die  Prov. 
iit  gebirgig  dmrch  Venweigungen  des 
Xstrella-Geb. ,  aus  Kalk-  u.  Sandstein 
bestehend,  u.  durch  das  Geb.  vonCint  ra, 
ein  wildes  Granitgeb.,  welches  mit  uem  C. 

Ja  Boca  endigt,  nördl.  vom  Tejo;  Mdl. 
von  diesem  Fl.  zieht  sich  das  Geb.  Arra- 
b  i  d  a  hin  und  endigt  mit  dem  C.  Espichel. 
Mptfl.  ist  der  Tej o ,  20  MeiL  weit  ecbiff- 
bar,  mitZesere  u.  Kanha.  Der  Boden 
ist  theilweirie  sehr  fruchtbar,  doch  stufet 
man  aut  grofeo  Haidestrecken  u.  im  »üül. 
Theile  auf  Sümpfef  daa  Klima,  gemildert 
durch  die  Seeluft  u.  kühle  Nordnstwinde,  ist 
angenehm.  Producte.  siind:  Steinkohlen, 
SaJs,  Getreide,  Weia,  Südfrüchte,  Oliven, 
Korkeiclieai  die  gewöhnlichen  Hausthiere. 
Ackerbau,  obgleich  schläfrig  betrieben, 
Weinbau,  Seesalzbereitung  u.  Fischerei  sind 
4ie  Bbnpterwerbnweige  der  Bewehner. 
Estremadura,  Span.  (13),  Prov.  an  der 
Grenze  von  Portugal,  zwischen  Leon,  Alt- 
u.  IVeu-Castilien  u.  Andulubien ;  (il5 
mit  mOOO  £.  Diese  Prov.  ist  eine  Fort- 
setzung der  Kastilischen  Hochebene,  die 
Uer  allmählig  nach  W.  abfällt  $  im  N. 
daTOhnehen  Ferttetamigen  * det  Gnada- 
rama>6eb.  da^Land,  im  S.  die  Sierra 
Morena,  in  der  Mitte  das  Geb.  von  Gua- 
dalupe;  zwischen  diesen  Gebirgen  liegen 
weite,  sandige  ElMBflii,  nar  dafnichth«r, 
wo  die  Bewässerung  nicht  fehlt,  überall 
aber  vernachlissipft.  Hptll.  sind:  Tajo 
iijdt  Alagon  undTietar,  rechts,  del  MeAte, 
links,  u.  Guadiana  mit  Zuja.  Das  Klima 
iit  heifs  u.  trocken,  oft  schnell  * 
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Hptprödocte  tindt  W^,  Oel,  Pfiaffer, 
Flachs,  Hanf;  die  gewöhnlichen  Hausthie- 
re, besonders  Schafe.  Der  Ackerbaa  ist  sehr 
venadüiMigt,  wichtiger  die  Viehaneiit.' 

Estrcmoz,  S-AM.  Brasilien,  Uio  Gr.  do 
Morie  (49i>),  Villa  an  der  Küste,  nördl.  von 
Natal  ;wohlgelegeB, aber  klein. —  Lundbuu. 

Est  rem  OS,  Poavw  Alaat^jo  (18),  feste  St. 
nordwestl.  von  £Ivas,  mit  Arsenal;  6600 £. 
—  Töpfereien;  Alaraiorbrüche  in  der  Um- 
gegend. ,  I 

Estruplund,  Dabü . Jütland, Aarhai^ilb), 
Kirdisp.  nordöstl.  von  Kanders. 

B  ■  t V  a  d ,  Dabn.  Jütland,  Uingkiöhing  (16t>), 
Eirchsp.  südwestl.  von  Skiwe. 

Eszek,  AS.  Persien,  Aaacbei^iaB  (4ib)9 
kl.  Insel  im  See  Urmia.  r 

£taia,  Fbahbk.  MeoM (14b),  StmniS&a, 
von  Verdun ;  3050  E.  —  Fabr.  für  wollene 
Zeuge  u.  Leder}  BdL  nit  WoUc^Getreide, 
Kleeüamen.  .  .  , 

£talle,  Bblc.  Luxemburg  0mji^  Gtik 
westL  von  Arluu  ;  1277  E. 

Etampes,  FaAMia.  Seine  et  Oise (14b), 
Sl.indl.  voaFari«;  CoU^ge,  GeeellMh.  lito 
den  Ackerbau ;  7867  E.  —  Fabr.  für  grüno 
Seife  u.  Strumpfe irkerwaarcn ;  Uaadeladt 
Muhl,  Gemuoe,  Wolle,  Leder.  , 
t  a  ft  c  c ,  N-AM.  Hodaeoabai-Länder,  Ne»- 

Nord-Waleii(46),  BhuBBtaeiBtüdL  TJ^Ip 

des  Landes. 

Etangs,  les,  FaAinn.  llofelle (14b),  Df. 

östl.  von  Metz;  386  E. 
Etaples,  Fra?«kb.  Pas  de  Calais  (14b), 

St.  nordwestl.  von  Montreuil ;  1675  E.  — 

Salzraffinerien,  Brauereien,  Fiseheiw}  Hdl. 

mit  Wehl,  Branntwein,  Eeisig. 
Etaweh,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 

(44b) ,  District  n.  St.  am  Djnmna ,  tüdosü. 

von  Agra,  auf  einem  Hügel. 
Etchalar,  SrAK,  Navami  (144),  Q.  and- 

östl.  von  Vera. 

£  tea ,  S-AM.  PärB,  Tnnllle  (4lli),  Fleek.' 

an  der  Küste,  von  Indianern  bewohnt. 
£thiopian  Archipela^o,  AF.(40),Xa- 
me ,  mit  welchem  man  die  Seychellen  und 
Aniiranten  belegt. 

St  Etienne,  Franhr.  Basses- Alpes (14^), 
Df.  nördl.  von  Forcalquier;  1083  £.  —  2) 
St  Etienne,  Lohre ri4<l),  St.  anFnmiai 
CoUdge,  B'crgwcrkstichule,  Bibliothelr,  Na- 
turalien-Kabinet;37031£.  —  Künigl.Fabr. 
für  Feuergewehr,  Fabr.  für  Schlosserar- 
helten,  kurze  Waaren,  Eisenarbeiten  ver- 
schiedener Art,  seidene  Bänder,  Sammet, 
baumwollene  Zeuge,  Leder,  Glas,  Papier.  — 
In  der  UmgegonflHadidfMi,  HamaMrirev- 
ke,  Kohlenmineo.  S)  S'  Etiennede 
B  a  i  g  o  r  r  y,  Basses-Pyr^n^es  (I4d),  Fleck, 
westi.  von  Mauleon ;  '£676  E.  —  In  der  Um- 
gegend Eisea-,  Blei-  n.  Kupforgraben.  — 
4)  St  Etienne  de  Chalaronne,  Ain 
(14b),  Df.  nördL  von  Bourg;  1294  £.  — 
d)  St  Etienne  de  Corcoad,  Loire  la- 
fer.  (I4c),  Df.  nordwestl.  von  Nantes;  1108 
£.—  6)8^  Etienne  de  St  Geoir«»  Isi- 
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,re(14<l),  fleeK  bM.  watÜMMlIlB; 

1884)  ¥.. 

ütiswjl,  EUiäwyl,  Schweix,  Liizern 
(81)»  Df.  ffAdw«Ml.  vo»8Mwe)  S15  E. 

Ff  na,  WonCc  Gibclloy  Itai..  Sirilien, 
CatKniii  (ä4i>),  berühmtrr  fuuerii|ioiender 
-Berg  Hii  der  Ostkütito  Sirilicnt«,  gans  iiO- 
lirt  liegend;  der  Fnfs  de«  Berg««  (20IVIeil. 
im  Umfange)  «eichnet  sich ,  obgU'ioh  be- 
deckt mit  Lavattrdmen,  durcli  «eine  Frucht- 
taiiit  fluii,  der  Mittlere  Theil  itt  mit  Wnl- 
dangen  bcwiicbticn,  derobcre,  eine  kiilile 
Schnee- Uepion  ohne  Spur  von  Vegetation, 
ist  voll  kleiner  Aschenhü^el  ii.  Rergu  mit 
theiU  tiuHgeknimleii ,  theiU  noch  rauchen- 
den OelTnnngen;  noch  höher  hinnuf  liegt 
der  Haupt- lücater,  1  Meile  weit,  mit  un- 
riUilteMi  Ueineit  MHningen ,  ime  wtldieii 
onaMniörlich  Hauch  n.  Foiiernäulen  empor- 
■teigen,  nebst  dichten  Schwefeldiimpfen, 
die  bald  hier-  bald  dorthin  getrieben  wer- 
den durek  einen.  In  dteier  nOlie,  10680' 
über  dem  Mittelnieern ,  vM-]rr  gtnrtncndm 
Orkan.  Die  Besteigung  dickes  Vulkans  ist 
iiufserst  mühsam ,  obgleich  mehrere  Grot- 
ten Huhepunkte  darbieten,  wie  auch,  am 
Fnbo  des  Kegels ,  eine  alte  Warte ,  der 
PIUloeophen-Tharm  (torre  del  filo- 
■ofe),  •Verinielimig«uein  belohnend  dttrch 

die  prachtvoll r  Anssu  bt,  dir  7iir  fernen 
Küste  von  Airika  reicht.  Die  letzten  Auii- 
brüche  sind  von  den  Jaliren  1809,  11,  19, 
81.  —  [Aetna."} 

Etoile,  AF.  Aniirnnten  (40),   eine  der 
,  nöfiiero  Inseln  der  tiruppe,  nördl.  von  der 
niel  AMniio* 

Eton,  Engl.  Buck!nghRm(15M.  St.  ander 
Themse,  Windsor  gegenüber,  mit  w  elchem 
Orte  es  durch  eine  eiserne  Brücke  verbun* 
den  ist;  berühmt  ist  das  E ton- Co  1  lege, 
1440  von  Heinrich  VI.  p-s^liftet;  3232  K. 

Etrechjr,  Fhankr.  Seine  et  Oise  (L4I>), 
Fleck.'  an  der  Jnine,  nfirdl.  von  Etampes; 
1000  B. 

Etrepagny,  Frawr.  Eure  (14I>),  Fleck, 
nordöstl.  von  Andelys ;  1250  £.  —  Fabr. 
für  wollene  Tricotf,  banmirollenee  Ckum 

n.  Spitzen;  Hdl. 

£treta(,  Framhr.  Seine  inf^r.  (14«),  S 
Felsen  dttl.  vom  C.  de  Canx.  » 

Etreux,  Frankr.  Aisne  (14b) ,  Hf,  Mrd- 
östl.  von  St  Qunntin;  1152  E. 

Etroeang,  Frankr.  ]Mord(l4b),  Df.s&dl. 
TM  A^eene ;  900t  £.* 

Etroiiolie,  Tühk.  Bulgarien,  Sofia (88'), 
O.  am  Isker,  nordöstl.  von  Sofia. 

Btvuria,  Engl.  Stalford  (15i>),  Df.  nord- 
dill.  von  Newcastlet  berdimito  Steiagttliybr. 
Ton  Wedgewood. 

£ttoA,  AdigCy  D.Oesterr.,TirolC2&.84). 
der  grftfttcTFI.,  weleinr  am  Dentidilnid 

dem  Adriatischen  Meere  ZDAiefint.  Sie  ent- 
•pringt  am  Kattenberg  im  Ober-  Innthal, 
umfliefit  in  einem  Halbkreise  bis  Meran 
din  bedentendsten  Gletschcrmatten  lirob, 
WOide^ikh  von  du  addl. ,  tritt  bei  Bofgbe^ 


tn  In  da»Venetlaniechc  Gebiet  ein,  verin- 
dert  westl.  von  Verona  ihren  Lhnf  von  8. 
nach  0*  u.  ergielst  sioU  südi.  von  Clikic- 
ffittlndaaAdriäiie1ieMeer$  Lf-MMeUT^ 
[^rfcÄis  ]  —  Nbfl.  In  Tirol:  Fasseyer,  Ei- 
sak,  Aviv,  links;  die  Nbfl.  rechti  sind  na- 
beträchtl.  —  2)  Ettch kreis,  awitolien 
dem  rnsh  r ,  Innthal «.  d.'Menterbiw|€tf 
□>l. ;  120000  E. 

Etschagur,  AS.  Vorderladien ,  Bengalen 
(44b),      efidl.  Ton  8IIH. 

Ettolbrück,  I).  Luxemburg  (29).  O.  an 
der  Sure,  v  eotl.  von  Diekirchen  ;  2b12  £. 

Etton,  NiKUKHL.  iNord-Brabunt  (29),  Crem, 
■udwestl.  von  Breda ;  4488  E. 

Ettenheim,  D.  Baden,  Okerrheinkreis 
(80u8l),  Amt  u.  St.  an  der  Undisi  Kircho 
mit  dem  Grabnnit  dee  letttan  Biadi.  Yon 
Strurtuburg,  des  Kerd.-FürstoaBaban;  8128 
E.  —  Linneiiweberei;  Hdl.  mit  Hanf  und 
Garn.  —  Get'uugennolUBung  des  Hera,  von 
Enghien  1804. 

E  1 1  e  n  h  e  i  m  ni  ü  n  8 1 0  r ,  D.  Baden ,  Ober- 

rheiukr.  (30u31) ,  ehemal.  Kloster  südöatl. 

von Ettenheini,  mitMünstcrthal  758 E. 
Etterick,  SniorL.  Selkirk(15e),  Kirchsp. 

südwesil.  von  Seikick,  am  gloicbaana.  FlI» 

485  E. 

Ktt9ttberg,  D.  8.-Wfllamr(SMi),  Berf 

hei  Weinmr;  143;'  hoch,  nltderBttara- 
burg,  einem  Jn^dschloDtie. 
Etterwinden,  1).  S.- Weimar,  Ei^enach 
(27u28) ,  ur.  an  der  Bile,  iddl.  VM  Biae- 

nach;  25!)  E. 

Ettlingen,  D.  Baden,  Mlttelrheinbrela 
(SOnSn ,  8t.  an  der  Alb,  tidf.  von  Karla- 

ruhe;  Schloßi;  8874  E.  —  Baumwollen- 

Maschinonspinnercl ,  Polverfabrik,  Feld-, 

Obst-,  Garten-  u.  Weinbau.  —  Hümitche 

AlterthAmer. 
Ettringen,  D.  Bayern,  Scliwnlien  (Ober- 

Bonaukr.)  (S0u81) ,  Df.  an  der  Werladiv 

nördl.  von  Tärkheim ;  648  E. 
E 1 7.  d  0  r  f ,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter  der 

Ens ,  Kr.  unt.  dem  Mannhaiteberg  (P6)|  O. 

•üdwosti.  von  Metssau. 
Eu,  FkAüCB.  Seine  Idftr.  (14b),  Stanke 

am  AiisH.  der  Brcäle  in  den  Ocean;  3486r 

E.  —  Fabr.  für  Segeltoch,  Seife,  SpitaeOt 

grüne  Seife;  Hdl. 

Ena,  AU.  Taaga-AreMp.  (50),  grofnelne. 

•ndl.  von  Tonga,  sonst  auch  Middelburg 

genannt ;  7|  Meli.  Umfang ;  fruchtbar, wohl- 

angebant,  stark  befMfcert. 
Euchtersheiro,  Eirhtersheim,  D. 

Baden,  Unterrheinkr.  («'i0u31),  Df.  südüsti. 

von  Wicsloch,  mit  Schlols ;  892E.—  Acker- 

u.  Weinbau,  Viehxucbt. 
Euerndorf,  1).  Hävern,  Unter- Franken 

(UnU-Mainkr.)  (24)',  Fleck,  an  dar  Saale, 

filldl.  Ton  Kltsingen ;  86t  E. 

Ruf  cmia  ^  Ghircr.  Ionische  Ins. ,  Ke- 

fnlnniii  (.'tHc  ),  Busen  an  derOstscite  derlnf. 
St  Eulemia,  Ital.  Neapel,  Galabrta  nlt. 

(84b),  Flaek.  am  gloiduiaatBiiiaa,  ndir 

Waitkiitai  WOfi.  *^  MfaMlfiuAlm. 
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Villli  im  nnrdl.  Thdid  der  Prov.,  am  tiftu 

Bufrat,  Euphnrnt,  Phrat,  Fr mt^  A3. 
Mesopotamien  (42ii43) ,  Fl. ,  eatoteht  ant 
ftwei  Quellfläteen;  der  ösü.  entepring-t  nahe 
am  Ararnt,  der  westl.  bildet  sich  bei  Kr- 
Mram,  beide  vereiaweii  eich  bei  Arabkk, 
■Mfpeitl.  üMiMikl}  M  fliMlil  ■tmrt  er 
eiiM  tidl.  RidilMig,  die  er  beibehält  bis  su 
seiner  Vercint^w^  mit  dem  Tigris  bei  Kor* 
na.  JMilL:  der  Kar a tu  rechts  ,  der  Ka- 
li« r^Giribar»«)  links. 

Enfrmte s  -  Iii}' j  AS.  O^tind.  Ins. ,  lior- 
■••(44c),  Feleeakette  nördl.  too  Bomeo. 

£«g;«nei,  Itak.  V«MdHf,  fflirfHi  (84),  €2e- 
1>I^,  vonilen  Alpen  abfallend,  zamTkelt 
wenigstens  Taliranischen  Urspnuilpfy  von 
mitüerer  Höhe  (bis  IW). 

All««*,  Sonm,  »Mdi(ll),  KMLisr 

Töffi,  rechts. 
St  Ettialie,  Frakkr.  Aveiesn  (i4d),  Hf. 

ösü.  von  St.  Aürique ;  159J^k 
8t  Euiaria,  Svak  Cal^^^ 

ctiidHcstl.  TOB  Viqna.' 
£aie,  Eulau,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Leit- 

■MiilB(23),  Fleck,  westi.  raTesdMn}  M7 

£.  —  2)  Eule,  Kaurziin  (28),  Btlflt. 

«liidwestl.  von  Kanrzim;  IdUU  £. 
E  II  1  e  n  b  e  r  g,  D.  Oesterr.,  Mähren,  OliBnts 

(23),  Oi -nurdwcstl.  von  Sternberg. 
Eupatoria.  KrssL.  Krüm  (37),  St.,  sonst 

itojüof^  aj\  der  Westküste  der  jyU^binsel; 

OMi^'B.  Vaiuiui 

Enpen,  D.  Freolsen,  Rheiuptov.,  At:heu 
(21),  St.  hkII.  Ton  Achen;  1|^£.~ 
Fabr.  tur  Tuch  u.  Kasimir. 

B«i»tMfl»«rg,  D.  Bayern,  Ober-Bayern 
(Ober-Donaukr.)  (24),  O.  sodUitL  A^p- 
burg,  mit  Schlol« ;  154  E. 

Bure,  Frakkr.  (Uk.c),  Nbi.  in  Sein«, 
links,  entspr.  zwischen  Nenilly  u.  les  Lan- 
des (Orne),  fällt  bei  Pont  de  TArche  in  die 
9eiBo,  schiffbar  Ten  S<  Georges  (Eure); 
lif.  45  LteiMM.'  '"-'^  I-** 

Eure,  l'iiwKiu  (14b.  e),  Dep. ,  aui»  einem 
1  hello  der  ehemal.  Notmandie  gebildet  u. 
nueii  (lern  Fl.  benannt,  welohMr  es  von  SO. 
nach  N.  durchfliefst,  liegt  swischen  den 
Dep.  Seine  infcr.,  Oise,  Seine  et  Oise,  Eu- 
re ei  Loire.  Orneu.  CaUadosj  llODAl.  mit 
E.  in    Amma. ,  M  Cmtent  «.§M 
Gemeinden.   Vau  Dep.  i^t  im  Ganzen  eben 
ia.  fruchtbnr.   Hptflüdse:  Seine,  Eure, 
Rille,  hier  schiffbar.  —  Man  erzeugt  6e- 
tMMe,  Hnif,  Lein,  Obst,  ffnese;  Hoch-  n. 
Niederwild  ist  häufig;  man  zieht  viele  Pfer- 
de, £8el  u.  Maulesel,  hält  UoroTieh,  Scha- 
fe, Schweine ;  das  Mineralreich  liefert  nvr 
Mühl-,  Pflastersteine  u.  Thon.  —  Die  In- 
dustrie i-t  bedeutend;  Tuch-,  Casimir-, 
Bandfabriken,  Woil-  n.  Baumwollspinne- 
reien, lalüfeif^eiMtadaii,  PttfliJiftibrl« 
ken,  Bleiehereien  n.  Färbereien  verdienen 
besonders  erwähnt  TO  werden.  DerHdl.mit 
Eraeoffnissen  der  Industrie  ist  sehr  lebhaft. 
B«iP^<W  ii»ft,'liiiMi.  (lit),  Pap.»  tu  I 


Orlf^nnais,  Perrhe ,  Drouais  u.  Thimerait 
zur  Normandie  gehörig,  gebildet,  liegt  zwi- 
schen den  Dep.  Seine  et  Oise,  Loiret,' Lohre 
et  eher,  Sarthe,  Orne  n.  Eure;  IttQM., 
285058£.in4Arrond  .,  24  Cantonsn.  4M  Ge- 
meinden. Das  Dep.  ist  eben  n.  frnchtbar. 
HndMaMtind:  die  Bare,  «erlielr,  die 
Blaise,  die  Conie.  —  Prodnctc;  Ge- 
treide, Gemüse,  Hanf,  Flachs,  Obst,  Wein, 
Melonen  n.  s.  w. ;  riel  Wild,  besonders  Ha- 
sen ,  Kaninchen,  rothe  RebUluier,  Hen- 
Tich,  S<:hare,  Schweine;  Bienen,  Fische; 
Eisen,  löpferthen.  —  DielndusCrieittniciit 
«AedeetMA, '  4er  Rdt.  lebhaft.  '«nv-» 

Seren  Ii,  Türk.  Rumili,  WiHl(IM|,  0. 
nordl.  von  l'schatal  Rurgas. 

Europa  (11.12),  die  wesii.  Erdfeste  der 
nlten  Welt,  nach  AmMImi  der  kMMte 
Erdiheil ,  hängt  im  O.  mit  Asia  zusammen 
durch  die  bedeutende  Landmasse  zwii^chen 
deaiGaspischen  und  Karischen  Meere,  wird 
im  N.  Tora  Eismeere  mit  dem  weilaeo  Mee- 
re, im  W.  vom  Atlantischen  O.  ran  mit 
Nord-  u.  Ostsee,  im  S.  vom  MiirTrtmnrn 
m.  seteeeTbeUee,  ianMMH^,  #dMK 
MO-  und  CaspisciMi  Meere  mmchloeteli; 
swischen  den  beiden  letztem  nimmt  man 
den  Kuban,  der  in  da»  bchwar/e  Meer,  n. 
den  Terek,  der  in  das  Oasplsche  Meer  fällt, 
als  Grenzen  an,  im  0.  frel)eri  der  Ural -Fl. 
bis  SU  seiner  Quelle  u.  von  da  das  IJraltfeb. 
bit  mm  Eisni^ere  eine  MtM  -GNaee.  Die 
nördlichste  Spitze  des  Europäischen  FeiU 
lande«)  ist  das  Cap  Noskünn,  71"  nördl.  Br. ; 
die  südlichste  das  Cap  Matapan,  36".  17' 
n.  Br. ;  die  westlichste  das  Cap  Vindeilt,  S* 
36';  im  O.  die  änr^erete  Beugung  d.  Uralge- 
birges, 83"  östl.  L. ;  beieeksicktigt  man  aber 
dielSMle,  ao  itlfllrtlsbiml  bfe  zum  7'  Ift' 
westl.  L.,  die  Asoren  sog^r  bis  zum  13°  w. 
Nowaja  Semija  bis  zum  77**  nördl.  Br. ;  Can- 
dia  bis  sum  34°  '  Br.  ~  Der  Kern  des  Feat- 
Inedee  iXi4tt  «In  Dreieek,  deiemi  Gmmni- 
nie  vom  südlichslMi  Ptmkte  des  Blscayi- 
schen  Meeres  (etwa  von  der  Mdg.  der  Bi- 
dassoa)  bis  zur  Md^.  des  Uralflnsses  in  das 
Cdspische  Meer  reicht;  der  2te  Schenkel 
geht  Ton  demselben  Punkte  bis  zum  Ein- 

ang^in  das  Karische  Meer,  der  3te  von  da 
fser  Mdg.  det  Ünd.  Der  FMehetaMidt 
dieses  Dreiecks  durfte  gegen  80000  GMeil. 
betragen;  da  nun  ganz  Europa  180000DM. 
Fläche  hat,  so  kommen  auf  die  Halbinseln 
aufserhalb  des  Kerbe  etwa  100000  DM.; 
der  Umfang  seiner  Küsten  beträgt  etwa  4800 
Meilen.  —  Die  .  Europäischen  Halbinsein 
•lad :  im  ll.  ile  Halliin«.  K  an  In  airliMflieii 
dem  weifsen  Meere  im  W.  a.  dem  TscUiGi- 
ki^aschen  Bosen  im  O. ,  die  Lappische 
Halbini  el  iwbchen  dem  weiben  und 
SiMBdere;  ImW.  Ae  tSetliilfiift'^fdftlie 
Halbinsel  zwischen  dem  Nord -Atlanti- 
schen Ocean,  der  Nordsee  und  der  Ostsee; 
die  Jütländische  Halbinsel  zwi- 
MlMilfefdaee;  Bhigiwif, IrflHptf-, 
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•  el  zwischen  dem  Atlnntiichon  Ocean  nnd 
dem  Mittelmeere ;  im  S.  die  A  p  e  n  a  i  n  i  - 
•che  oder  Italienlteh«  Htl¥tiit«l 
girftMium  dem  I\littelmeere,  dem  Adrinti- 
•bhen  u.  lonifchen  Meere;  die  Ittrisclic 
üftlbiniel  im  Hintergrund«  des  Adrittti- 
wAMk  Mftfw;  die  Orlechitehe  Halb- 
Intel  Ewischen  drin  Adriiitifchen  u.  Ioni- 
schen, dorn  Aogaii^chen ,  Marmam-  und 
•chwarxtiu  Meere,  mit  mehreren  HAlbiB- 
•ein  und  LnndKunf^en ;  die  Halbinsel 
Tnurien  oder  A'iv  Kryni  im  tchwarxen 
Meere.  Uienu  Itommcn  noch  die  Europäi- 
schen Ineehit  1)  im  PoUrn««r«:  No- 
waja  Seinija ;  —  2)  im  A 1 1  a  n  t  i  ifn- Ii  e  n 
Ocoaii:  Island,  die  Fiiröer,  Grolibritan- 
nien  u.  Irland  mit  den  Orkney'i,  den  Sh«t- 
ländi«dien  Int.,  den  llebriden,  der  Insel 
llan,  den  Normanische«  Inncln  u.p.w.;  — 
8)  inder  Nordüeo:  Toxel,  Vlieland,  Amo- 
land,  ^ordc^ney,  Wnnger  Oge,  Helgoland 
u.  8.  w. ,  der  Düniiche  Archi|M*l,  oIm:  See- 
liirul,  Möpn,FaUter,  Laalaiul.  Fenu  rn,  Lan- 
gelaint,  Fünen u. mehrere  kleine  Inseln;  — 
4)  Inder  Oatsee  t  Rügen,  Usedom  u.  Wol- 
lin, Bomholm,  Oplaml,  Ciothluntl,  Oeael, 
Dago,  Aland  mit  den  zahllosen  umliegen- 
den Felsen  u.  Riffen,  die  Seheeran  od.  Skä- 
tm  im  Bottnischon  u.  Finnischen  Meerbu- 
sen, indessen  Mitte  die  Ins.  Kronstadt;  — 

.  5)  im  Mittelmeere:  die  Fityusen  (Ibixa 

•  «•  FonMtmrn) »  Balearen  (Malorca ,  Me- 
■MNMi,  C!abr«rn) ,  Sardinien,  Corsica,  Sici- 
lien,  dioLi|»aren,  Aegaden«  Malta,  Comi- 
no,  Gozzo,  die  Dalmatischen  n.  lonlsehen 

'Äueln,  Cerigo,  die  Europ&ischrta  Inseln 
des  Griechischen  AiHihipclagus.— Den  VVelt- 

Ö^uden  nach  kann  man  Europa  einthei- 
t  tn  SAd-Saronn,  bestehaad  ans  der 
griechischen,  itnlienischen  n.  pyrcniiischcn 
Halbinsel,  Nord-Europa,  bestehend  aus 

•  der  Hcandiaavischen  u.  lappischen  iialbin- 
•d,  West-  u.  Ost- Europa,  beide  im 
Kern  des  Erdlhcils,  doch  wesentlich  ver- 
schieden in  Beang  auf  ihre  natürliche  lio- 
schnffeiilNit.  Oat-Bnropn  «lelU  slcii  als 
•iMBbanadnr,  veUhovom  Kisnaarebls 
nnm  Casptschen  u.  schwarzen  Meere  reicht, 
sieh  im  0.  an  den  Ural  anlegt,  weiter  südl. 
«b«r  mit  dem  Aslatisclien  Tienonde  ver- 
bunden int;  die  nördlichen  Grenzen  sind, 
nach  dem  Eismeere,  die  Ostsee,  die  Nord- 
•M,  der  Kanal  swisebenBnghmd  n.  Fnuik- 
fsich ;  im  S.  bilden,  vom  schwarzen  Mmn 
an,  Balkan,  Karpathen,  Sudeten,  Ercge- 
bhrge,Hani,  Weeer-Uheingebirf^e  u.  endlich 
4ie  CnuHdhb  BordM.  Gebirgszüge  die  Gren- 
xe.  Man  kann  diese  ungeheure  Landmasse 
in  2  Theile  theilen,  den  östl.  bis  au  den 
Quellen  de«  Memon,  Dniepr  u.  Dniester, 

-wateuropäische  Ebene  u.  von  da  an 
bis zimi Kanal,  Nordeuropäische  Ebe- 
n  e.  Um  diese  Ebenen  lagern  sich  nun  die 
EvofiiMlMn  HoehlMer,  ein  aAd^itlU 
chU»  mll  den  Alpea»  ieft  milteliiiiriflt 


ithen  G4llraen  n.  den  belte  Seil.  Suden^« 
ropäischon  lialhinseln;  ein  südwestli- 
ches mit  den  Pyrenäen  u.  den  Spanischen 
Gebrij^innsseni  ein  neTdweatUchee 

mit  deh  scandinavischen  Gebirgen.  Aufser- 
hnlh  dieser  Hochländer  liegen  die  Gebirge 
der  euro|iäischcn  Inseln.  —  Das  Südost« 
liehe  Hochland.  An  die  Alpen  (s.  d» 
Art.)  schliefsen  sich  zunächst  die  A  pen- 
ninen (s.  d.  Art.)  als  kern  der  italieni- 
•eben  Hakbhisel.  Weber  M, ,  JeMeite  der 
19benen  Kroatiens,  durch  diese  von  den  Al- 
pen, durch  die  Ebenen  Bulgariens  von  den. 
Karpathen  getrennt,  erheben  sich  beden« 
tende  Oebirgsmassen ,  deren  Knoten  im 
Sclinrdap^h,  Ssardo-Geb.  (bis  1600 
Toisen  hoch) ,  gefunden  wird  $  diese  Qeb.^ 
welche  man  sonst  darela>.dle  Ptnarfcciwn  Ai> 
pen  milden  Alpen Terbunden glaubte, dweh* 
ziehen  Bosnien  von  W.  nach  O.  u.  trennen 
Serbien  von  Albanien ;  man  hat  siedas^fir» 
dnnlscheg^irgssystem  genindf|a- 
Dinara).    iflp  ein  Granitgebirge,  sum 
Theil  mit  Kalk  überlagert,  «um  grübten 
Theil  mit  Wald  bis  sum  Gipfel  Medttl 
seine  Thälor  sind  tief,  oft  sumpfig.  Vom 
Schiirdiigh  ostl.  zieht  zunächst  der  Egristt 
D  a  g  h  (s.  d.  Art.^  in  mächtigen  Verzwei- 
gungen, weiter  Sstl.  mitdanJ)  «pi  nd  s  c  h  a- 
(i  e  h.  verbanden,  an  welehes  sich  das  B  a  1- 
k  a  n  -  G  e  b.  anüchliefst  mit  seinen  mannig- 
faltigen. Verzweigungen  (s.  d.  Art.).  Vea 
Schardaghsndl.  himm  beginnt  das  Helle- 
nische Gebirgssy stom  in  viclfachenf 
noch  wenig  bekannten  Veraweigungen,  die 
verschiedene,  «atsr  sieh~oll  Terwedueltn 
Nnuien  führen.  Der  südl.  ziehende  Haupt- 
stamra  wird  mit  dem  allgemeinen  Namen 
Pindus  bezeichnet,  nach  beiden  Seiten 
tdilrrtelie  Aeste  aussendend,  durch  welohfl 
Albanlm,  Makedonien  ii.  Thessalien  zu  Ge- 
birgsliadern  werden;  die  Uanpiyeraweir 
gung  nadi  W.  bilden  die  Akv^liernval* 
sehen  Geb.,  die  lluuiitverzweigung  nach 
O.  das  Volutza-  Geb..  und  südl.  das 
O  t  h  r y  s  -  G  e  b.  Ob  die  Gebirge  der  südl. 
Halbbsel,  lloMa*«,  In  Verbindung  alt  dem 
Hauptstamme  stehen ,  ist  u  eiiigcitens  noch 
sweifelhaft.  Sie  scheinen  ein  eigenes  Sjf* 
Stern  zu  bilden,  dessen  HauptstanMOS  der 
Taygetus  (bis  7(iOO'  hoch)  ist  —  Die 
weiten  Ebenen  Bulgiiriens  nebst  dem  Do- 
nau-Thale  trennen  die  geschilderten  Hü«- 
systeM  «an  den  nlMeleuropäisalwa  Oaifr- 
gen,  u.  awar  imO.  ven  den  Karuathon ;  sie 
umsehliersen  Ungarn  im  O.  u.  N.  in  einer 
Ausdehnung  von  etwa  14(1  Meilen  u.  einer 
mitUern  Höhe  von  2-4000',  doch  eilubea 
steh  einselne  Giufel  bis  8300'  (Ei^thaler 
Spitze),  8200'  (Lomnitaer  SpiUe),  »000' 
(Hundsdorfer  Spitae).  Von  den  Karpathen 
zieht  ein  Plateau  zwisclion  Sclücsien  und 
Mähren  hin  (800'  Mittelhöhe)  u.  stellt  eine 
Verbiaduog  her  mit  den  Sudeten,  milliin 
WidlillN  hU  dem  Ostdeutiohen  Ge- 
blrgaiyiteu»  jM.weliliMaiiih  die  übri- 
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gen  (leutfchen  Gebirf^vjstcme  anreihen  (j». 
Deutschland  p.  310fl'.).  Daii  westdeu  t- 
.  sehe  GebirgHsy ttein,  jenacit  des 
Rheins,  ii»t  eine Fortjetznng  der  Vof^esen, 
die  uns  zu  dem  Franko-Gallischen 
Gebirf^ssystent  fuhren.  Durch  die  Hö- 
hen von  C(Ue  d'Or  werden  die  Vogescn  mit 
den  südlichem Serennen  verbiinden,  wel- 
che bis  sur  Garonne  n.  dem  Cannl  du  iVIi- 
di  unter  verschiedenen  Namen  herabrei- 
chen; nördlicher  hinauf  schliernen  sich  an 
das  deutsche  Eifelgebirge  die  Ardeo- 
nen  an;  die  übrigen  Berge  dieses  Syotom^ 
bilden  keine  Ketten,  xondcrii  lieihcn  klei- 
ner PliiteauN  mit  mehr  oder  weniger  erha- 
benen Gipfeln  (ti.  Frankreich);  endlich  ge- 
hört noch  hierher  der  Jura  zwischen 
Frankrrirh  u.  derSchMeiz.  —  Das  süd- 
westliche II  och  Inn  d  wird  von  3  Grup- 
pen gebildet,  eine  nördlirbe,  centrale  und 
eüdlirhe.  Die  nördliche  oder  lliiii|it<;nippo 
stellt  «ich  als  eine  mitchtigc  Geliirgekelte 
dar,  welche  vom  (vapCrcusam  Mittelmeerc 
bis  zum  Cap  Fini^tcrre  reicht :  der  ösll. 
Thcil  der  kette,  zwischen  Frankreich  und 
Spanien,  ist  bekannt  unter  dem  Namen  Py- 
renäen, die  westl.  Fortsetzung  führt  die 
Namen  Cantab rischet,  Asturisches 
u.  Gal  icisches  Geb.  Die  Centralgrup- 
pe  iwischcn  Tajo  u.  Duero  zieht  in  2 
Ilanptketten  mit  Ter^chieilenen  Namen  von 
den  <^tiellen  des  Kbro  sudl.  bis  zum  Cap 
de  Palos  am  Mittelmeere.  Die  südl.  Gruppe 
begreift  alle  Gebirge  im  S.  des  Tajo  und 
wesitl.  vnnderCcntrulgrnppe,  welche 3  Ket- 
ten bilden;  die  büdliclistc  ist  die  S.  Ne- 
vada, nördlicher  die  S.  Morena,  die 
nördlichste  die  Montos  de  Toledo  mit 
ihren  verschieden  benannten  Verzweigun- 

fen.  —   Das  nordwestliche  lloch- 
and  wird  gebildet  von  dem  Scandinavi- 
echen  Gelürgssystem,  einer  zustamraenhän- 
geiiden  Gebirg'^mu^Mc,  die  vom  Waranger 
Fjord  im  N.  bis  zum  südwcstl.  Ende  der 
llnlbini>el  t^ich  erbtreckt.    Der  nördl.  Theil 
fallt  Pleil  ab  zum  weifücn  Cicero  u.  führt 
den  Namen  Lappländisches  Gebirge, 
den  er,  südwestl.  ziehend,  mit  dem  der 
K  j  ö  1  e  n  vertauscht ;  weiter  herab  zieht  das 
Geb.  von  NO.  nach  SW.  aU  Do  vre  u. 
verzweigt  sich  südlicher  unter  den  Namen 
.  Lang- ,  Sognc- u.  H  nrdnnger  fj  eld. 
Auf  der  Ostseite  ist  der  Abhang  des  Gebir- 
g'cs  alhuählig  gegen  den  Hottnibchen  Meer- 
bii»en  hin,  nach  welcher  Richtung  mehrere 
Seitenz«  eige  grcifreQuerthäler  bilden ;  die 
I  Westseite  dagegen  ist  schroff,  mit  tiefen, 
sclminlen  Fjorden,  statt  der  östl.  Querthä- 
1er,  die  man  hantig  nicht  früher  bemerkt, 
•  als  biri  man  vor  ihnen  steht;  einen  Kamm 
hat  das  Gebirge  nicht,  sondern  wellige  Flä- 
*>    clien,  meist  unbewohnt  wegen  ihrer  hohen 
'  Lage  u.  ihres  rauhen  Klimas ,  nur  hier  u. 
■  da  in   den  wenigen  Sommermonaten  a\a 
Weiden  benutzt;  dio  höchsten  Gipfel  er- 
heben sich  bis  6000'  (Sulitchna) ,  7400' 
(Lodalskaabe) ,  ja  bis  8000'  (Skagestöl- 


find).  —  Die  Gebirge  der  europäischen  In- 
seln bilden  gröfiitcntheils  eigene  Systeme, 
wie  die  Geliirgc  Grofsl>ritanniens  0.  Irlands, 
Islands ,  der  Azoren ,  Balearen ,  Corsica'a 
u.  Sardiniens,  der  meisten  griechischen  In-> 
sein,  oder  können  angesehen  werden  als 
Fortfietzungen  der  Gebirge  auf  dem  nahen 
Festlande,  wie  die  Gebirge  Siciliens  eina 
Fortsetzung  der  Apenninen,  die  Gebirge  der 
Hebriden,Orcaden  u.  Schetländischen  Inseln 
eine  Fortsetzung  der  Schottischen  Gcbirg« 
zu  seyn  scheinen.  —  Vnlcanc  sind  in  Eu- 
ropa: der  Vesuv  bei  Neapel ,  der  Et  na 
in  Sicilien ,  mehrere  der  Liparischen 
Inseln,  der  Azoren,  mehrere  Berge 
auf  der  Ins.  Island,  der  Sarytschef  auf 
Nnwt^n  Semlja,  der  nördlichste  von  allen.  — 
Nächst  der  Nord-  u.  Osteuropäischen  Ebene 
verdient  noch  besonders  bemerkt  zu  wer- 
den wegen  ihrer  Ausdehnung  die  Ungari- 
sche Ebene;  nach  ihr  kommen:  dasPo- 
thal,  das  Rheinthal  U.S.W. ;  die  höchste  n. 
gröfi^te  Hochebene  ist  die  spanii>ohe,  nach 
ihr  die  schweizerische,  zwischen  Alpen  U. 
Jura,  die  l)a>  ci'ii><  Ix- u.  die  thüringische. — 
Europa  hat  keine  eigentliche  Wüste,  wohl 
aber  Heiden,  in  Rufsland  Steppen,  in 
Ungarn  Putvens  genannt;  die  russischen 
sind  die  ausgedehnteoten ,  IM],  uvischen 
Wolga  u.  Ural,  zwinchen  Wolga  u.  Don, 
die  der  IVtschora  u.  in  der  Krym;  selbst 
Deutschland  hat  eine  Heide  von  beträcht- 
licher Ausdehnung  aufzuweisen,  die  Lü- 
neburger in  Hannover,  und  in  Frank- 
reich findet  man  sie  in  den  Dep.  des  Lan- 
des u.  der  Gironde.  —  Die  europäischen 
Flüsse  von  Wichtigkeit  sind  nach  den  Mee- 
ren, in  welche  sie  sich  ergiefsen,  folgende: 
l)in  das  Caspische  Meer:  der  Ural, 
früher  Jaik  genannt,  fliefst  von  N.  nach 
S.,  wichtig  als  Grcnzfl.  zwischen  Europa 
u.  Asien,  merkwürdig  durch  seinen  Fisch- 
reichthum; die  Wolga,  der  gröfste  Fl. 
in  Europa,  deren  Quellen  denen  der  Düna 
benachbart  sind  u.  deren  Lauf,  freilich  mit 
mancherlei  Abweichungen,  südöstl.  dem 
Meere  %ö*  geht;  der  Ter  eck,  als  südl. 
Grenze  von  Europa  merkwürdig ;  —  2)  d  em 
schwarzen  Meere  fliefsien  zu:  der 
Kuban  von  0.  nach  W.,  als  Grenzfl.  zwi- 
schen Asien  u.  Europa  wichtig;  der  Bon, 
anfangs  südl.,  dann  südsstl.,  endlich  süd- 
westl. fliefsend ;  dcrDniepr,  anfangs  von 
NW.  nach  SO.,  dann  umgekehrt  von  NO. 
nach  SW. ;  der  Bug  von  NW.  nach  SO.; 
der  D  niest  er  von  NW.  nach  SO.;  dio 
Donau  von  W.  nach  O. ;  —  3)  in  das 
Adriatische  Meer:  die  E  tsch  (Adi- 
ge),  anfangs  von  N.  nachS.,  dann  von 
AV.  nach  O.;  der  Po,  von  W.  nachO.;  — 
4)  in  das  Tyrrhenische  Meer:  der 
Arno  von  W.  nach  0.;  die  Tiber  von. 
N.  nach  S.;  —  5)  in  das  Mittelmeer: 
der  Rhone,  anfangs  von  O.  nach  W., 
dann  von  N.  nach  S.;  der  Ebro  von  NW. 
nach  SO.;  —  6)  in  den  A tlantisc hen 
Ocean:  der  Guadalquivir,  Guadia. 


na,  Tejo»  ll«tfro,  •nafonO.BMhW.; 

—  7)  In  das  B!icoyiiohe  Moer:  der 
Adour  von  SO.  iitchNW.$  die  Giron- 
'i«,  aftfingt  TM  W.  nach  O.,  dann  Ton 

SO.  nach  NW.;  dio  Loire  von  0.  nncli 
W>;  —  Ö)  in  den  Kanal:  die  Seine  von 
SO.  naeh  NW. ;  —  9)  In  die  Nord«ee: 
der  Uhcin,  unfungrn  von  SW.  nur.h  \0., 
dann  nördl.,  hierauf  weatl.,  dann  nördl., 
awUicli  nordwetü.  flieCiend;  in  das  Delta 
jj^nOtäm^  H»  i^bto  im  Baropa,  fallen 
■llGhelde  n.  Maat;  We«cr  n.  Elbe, 
beide  von  SO.  nach  NW.;  —  10)  in  die 
Oitsee:  Oder  und  Weichsel  von  S. 

'•aehN.;  Pregel,  weatl.,  Niemen,  nord- 
wcstl.  llicfscnd ;  D  ü n  a  von  SO.  nnrh  NW.; — 
11}  in  den  Finoiachen  Meerbusen: 

^arair^  «aa  ••  aaeh N.  a.  Newa  von  0. 
nach  W. ,  beide  «war  klein,  aber  nicht  un- 
heilcntrndc  Wawertystelne  bildend,  vermit- 
telsi  der  Seen,  deren  Gewässer  sie  ausfüll- 
ven;  —  12)  in  daa  trairaa  Meer«  die 
Dwina  n.  der  Mesen  von  SO.  nachNW. ; 

—  13)  in  daa  Jbiianieer:  die  Fetscho- 
ra^Yon  SO.  nach  NW.  —  Binnenseen 
hiad  iiu  nördL  Earopa  weit  sahlraicher,  ala 
Im  südlichen,  am  sahlreichstennradicOtt- 
aee  u.  ihren  Bnaen;  derösU.  Fub  des  acan- 
^airiMlM0^M»lrg««yHtenM  wird  dardi 
ne  Reihe  von  Se«u  bezeichnet,  deren  be- 
trächtlichste der  W  e  n  o  r  n  - ,  Wettern-, 
Mbimar-,  M&lar-  n.  Siljan-See 
päd;  nördl.  vom  Finniticben  Mbaen  iat  das 
gnnxc  Firiuliiud  mit  |:::ri)rsrn  ii.  kloinrii  Seen 
«Ntlüllt,  uuiorMolchender  Saima-  u.  Fa- 
JAaa«6aa  dlagHMkfeaaiadr  Sed.  Toadle« 
aem  Busen  sind  der  Lado  gn-  u.  Onega- 
See  diogrördten,  siidl.  der  Peipus-u. 
Ilmen-See.  Im  südlichen  Europa  wer- 
den die  Alpen  von  sahlreichon  Seen  beglei- 
tet; an  ihrer  Westseite  der  Genfer-  und 
Neucliateler-S.,  an  der  Nordseite  der 
Vodlaaaea,  dta bi^i^aclien  Seen,  an  der 
Oatieite  der  Platen-S. ,  an  der  Südneite 
der  Laf^o  Mag-giore,  Corner- S.  n. 
Garda-S.  —  Europa  gehört  dem  gröfs- 
ten  TheQa  nach  der  kältem  |A&rsigten 
Zone  an,  nur  ein  sehr  kleiner  Theil  füllt 
in  die  kalte  oder  Polar -Zone}  allein  die 
mgeaAfimlidikeit  dleaea  Erdtheils,  dafs 
nämlich  Nordeniapa  grorito  von  den  Küsten 
entfernte  Ebenen  umfafst,  Südenropa  da- 
amn  vom  Meere  tief  elteoaclinitlan  ist, 
wM  aber  dia  lalatoa  a.  hMtatm  Clebirge 
hat,  u.  dafs  die  gröfsten  Flusse,  die  r.ahlrcich- 
alen  Seen  in  Nordeuropa  sich  finden,  or- 
aeqgt  eine  gröCsere  Verschiedenheit  des 
KHaMW»  aliaMUI)  der  gcttgrajiliix  lien  Lage 
nach,  erwarten  sollte.  Der  gröftere  L'nier- 
achied  der  Jahreaaeiten  im  nördl.  Europa 
bat  dea  weaeatUduten  Btaflaft  aaf  «eVV 
getation ;  der  Frost  hanunt  «war  das  Wachs- 
tonm  der  P/Ianien ,  zerstört  aber  ihre  Le- 
benathätigkeit  nicht,  die  ihrerseits  gestei- 
gert whrd  durch  die  verhAltnifsnuUsig  hö- 
here  Sennenwarme  in  den  liin^rni  Tagen 
det  Bonoifln^  der  JaUntriU  dea  Frölüinga, , 


daa  allaibllge  Veraehwintei  dar  i 

dm  Srhnerdt'ckr  ist  im  N.  von  Europa  ein 
wichtiger  JuiircMibschnitt ,  den  man  im  S. 
haam^eaMflct.  Man  bann  Im  Allgemeinen 
in  fteztig  auf  Ann  Klima  4  Gurtet .  mit  ei- 

Snthümltch  gebogenen  Grenalinien  (lao- 
nmiM Karten),  untertdieiden t  1) 
n  ö  r d  1.  Ofi  r  t  •  I ,  Region  der  Kiefer  und 
Birke;  entweder  •t'»«' kein  Wald,  oderHirken 
u.  Nadeihola,  wenig  oder  kein  Getraido 
(Oerata  a.  Haflbr),  Ma  OM)  Maad, 
gröfsere Theil  der  SrandinaTfaiehen  Halbin- 
sel,  das  nördl.  Ilnfsland;  —  2)  nördl, 
Mittel  gürtel,  Region  der  Eiche  u.  Ba- 
che ;  Nadelholx,  Bmmm,  Eiriien  in  bedea- 
ti'iidcti  Waldnn;?pn.  (ictrj  id«« ,  besonders 
Roggen,  Obatbiiume;  die  Britischen  Inseln, 
der  aadt.4i^^ei^  dea  OdaadbiaiMfcd  IldWi- 
insel,  Dünemark^  Flaalaad,  dernördl.  Theil 
dcrnord-  und  diepnnre  ostenropiiiHrln'Kbo- 
ne{  —  '6)  tiudlichor  Mitlel^iirtul, 
Regkai  der  Eialin<v.  Kaatanic;  Kastanien, 
Kii  Ihmi,  !{ii(  Ii(>i)  ,  iinf  i!(  u  (Ii  lui  m n  N.idrl- 
holz  in  bodouteiidcii  Waldungen,  Getreide^ 
besonders  Weizen,  Wein,  Obst;  VnuiknMk^ 
da«  sildl.  Deiittichland,  die  ungarische  Ebe- 
ne, duK  <)siiiiuii-(  !u'  l'!(iro|iii;  —  4)  Siid- 

Eürtei,  Kegiou  der  Olive;  immergrüne 
■aMNHddvf'Welaen,  Maia^  -Rala,  Wein, 
Oel ,  Siidrnirlitc :  die  8  sudenropaischen 
Halbinseln.  —  Die  jährl.  Hegenmonge  ist 
im  S.  ffröFtier  als  im  N.;  ewigen  Schnee 
(die  Sonneelinie  Ut  am  Nordciip  24(M)',  auf 
Sicilien  lOHOO'  hoch)  h  ilini  l>liind,  Scan- 
dinavien,  der  Balkan,  dio  AU>en,  Pvrenäen, 
dia  Blerta  Nevada^  OlwIl^Jiap^^alÄlBii*^^ 
land,  Scandinavien  u.  die  Al^en.  Die  Luft 
Ist  reiner  n.  klarer  im  S.  als  im  N. ,  klarer 
im  O.  aU  im  W. ;  im  S.  wechseln,  beson- 
ders im  Sommer,  Land-  n.  Seewinde  fmai 
regrlmäfsiff ;  eine  noIi  Ijc  Aliwrrhsrlnnü:  ist 
im  N.  selten  n.  schwach,  dagegen  kennt 
iMM  Ini  N.  wedap  andtblmHidv^inadb  ^dila 
Sirocco  II.  Solana),  aadi  aageanndellanate, 
welche  «Ii««  Luft  ver|»eften.  —  Producte. 
Zwar  hat  Europa  nicht  die  Massen  edler 
Steine  nad  «dier  Metalle,  wie  andern  Brd- 
theile,  oh  es  gleich  dergleichen  auch  auf- 
xuweisen  hat,  dagegen  aber  besitzt  es  rei- 
che Minen  von  Zinn  in  England,  Saehaen, 
Oesterreich;  Qaaeksilber  in  Spanien, 
Oesterreich,  Bayern ;  Kupfer  ui Englaad, 
Hnfiiland,  Oesterreich,  Schweden,  Türkei, 
PranlbeB,  Haaaover,  ^ankraieh,  Spaniaa  { 
E  i «  c  n  faist  dberall ;  IM  (m  in  Enq-land,  Spa- 
nien ,  Oesterreich,  Proufücn,  ilannower, 
Sachsen,  Naxsau,  Italien;  Steinkohlen 
in  England  ,  Schotland ,  Belgien  ,  Frank- 
reich, Preufocn,  Oeaterreich;  Snlz  fast 
uberall,  theil*  Steia-,  Meer«,  theila  ^unli- 
sala;  Blaaidaten'flHid  ■ani'la  MMiw 
Zeit,  aber  in  geringer  Anaahl,  in  Rnfslaadl 
(ir  ol  d  inhctnichtlichererMengeiu  liiirsland 
u.  lingarn;  Sil  bor  in  Ungarn,  Böhmen, 
Sachsen,  Ifaumover,  PreuHon,  Schweden, 
Frankreich.  —  Im  Allgoracinen  zeieliaet 
aidi  der  S.  vor  dem      ypu  KwNtgm-  fai 


Europa,  XCjf  Europa. 


durch  eine  gniPäere  Manni^faUIgltelt  der 
Fllniizcn,  durch  mehr  Kniiin-  u.  Stranrh- 
urteil ,  durch  /iihlrcirherc  >rh«>n  hluheiule 
GcwäcJi^e  u.  wohlriechende  Kräuter,  durch 
iiiiiucrgrüne  Laubholzcr;  Wci/.cn,  Mai», 
Uei!)  »ind  dem  Süden  eigentliümlir.h  al8 
Urodkorn ,  BuuiuwuUe  uU  FHl)rikplIaiizc ; 
dagegen  Ut  der  Uoggen  neben  kartntTcIn 
u.  Uuch>veixen  für  den  Norden  charakteri- 
»tiiich  ul«  Nahrungtimittcl,  Mie  liier  im  Ge- 
gensatz von  Wein  alo  Getränke,  Flachs  u. 
llanfaU  Gegensatz  für  DauiuHolle,  gröbere 
Ob(>ti<ortcn  u.  küchpngrwärhtic  al«  Grgen- 
üatz  für  die  feinem  Ob^tcorteu  u.  Gemui^e- 
arten  dei»  S. ,  frisch  grünende  Wiesenflä- 
chen  als  Gegcn^-atz  für  die  oft  verbrannten 
Ebenen  im  8.  Die  uu«gezeichnettiten  W  ald- 
bäume  Mud:  Kichenarten,  Huchen,  Fich- 
ten, Kiefern,  Tannen,  ka*tanicn,  Birken; 
Obittnrten:  Aepfel,  Hirnen,  l'IIaumenarten, 
kirtichen,  Maulbeeren,  Wallnurice,  OÜM'n, 
Orangen  u.  andere  Sudfrüchte;  Gotreide- 
arten  :  korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Huch- 
weizen,  Iliräc.  Mais,  celbct  Hei«;  IlüUen- 
fruchte,  Gemüsearten,  kartoifeln;  Wein, 
Hanf,  Flachü,  Tabak,  Hopfen,  Baumwolle 
u.  t:.  w.  —  Die  llau«ithiere  bleiben  bich 
durch  ganz  Europa  fa(>t  gleich,  nur  wer- 
den im  S.  mehr  Fttel  u.  Maulesel  gehalten, 
im  höchsten  Norden  ist  das  Hennthier  zum 
Hausthier  geworden  ;  eben  so  bleiben  sich 
die  wilden  Tliierc  ziemlich  {gleich  ,  nur  im 
hohem  Norden  treten  statt  der  Hirsche  u. 
Rehe  Rlennthiere  u.  Henntbicre  ein  ;  im 
höchsten  Norden  kommt  noch  der  Eisbär 
hinzu.  Die  Anzahl  der  Schlangen,  Eidech- 
sen, Insecten  a.  Würmer  iiüt  im  S.  gröfsrr, 
als  im  N. ;  im  südlichem  Thcile  wird  die 
Scidenzucht,  im  nördlicliern  die  Bie- 
nenzucht mit  Sorgfalt  getrieben.  Dage- 
gen sind  im  N.  die  Fisrharten  (besonders 
Dorsch  arten,  Heeringe)  zahlreicher 
als  im  S.  (hier  ist  der  Thunfisch  der 
Hauptßsch).  —  Die  Einwohner,  245 
Mill.,  zerfallen  in  7  europäische  Familien: 
1)  die  baskische  in  Spanien  u.  Frank- 
reich; —  2)  die  eeltische  in  Ireland, 
Schotland ,  England  ,  W'ales ,  Frankreich 
(die  Breyzad  od.  Bas  Bretons);  —  o)  die 
'griechisch-lateinische  in  der  Euro- 
päischen Türkei ,  Griechenland,  Spanien, 
Portugal,  Frankreich,  der  Srbweiz,  Ita- 
lien, in  einem  Thcile  der  österreichischen 
u.  russischen  iMonarchio  (  Wallachen)  ;  — 

4)  die  germanische  in  Deutschland,  der 
Schweiz,  rngarn,  Liefland.  Kurland,  Esth- 
land,Frourfien, Dänemark, N<»rwegen,SchMe- 
den,  Niederlande,  England,  Schotland;  — 

5)  die  slavische  in  Oeslerreich,  Ungarn, 
Galizlen ,  der  Türkei ,  Hufslaml,  Deutsch- 
land, l'rcufsen;  —  (i)  die  finnische  in 
Finnland,  Esthland  u  andern  Theilen  Hufs- 
lands,  in  l'ngarn  ,  im  N.  der  Scandinavi- 
schen  Halbinsel  (Ijappen) ;  —  7)  die  sa- 
inojedischc  im  nördl.  Rufsland.  Zu  ih- 
nen gesellen  sich  Asiaten,  als  Türken, 
Tntaren,  Mongolen,  Circosaier,  Armenier, 


Joden,  Zigeuner  u.A.  In  Bezug  auf  die  Re< 
ligion  gehören  sie,  der  Mehrzahl  nach,  zu 
den  \crecbic(Ienen  clu'sll.  Kirclieii,  der  rö- 
misch-katholischen,  griechischen 
u.  protestantischen  mit  ihren  Sccten. 
Die  Nicht-Christen  sind  entweder  Moham- 
medauer, od.  Bekenner  des  Mosaismus  u.  La- 
maismus; nur  wenige  Sti'mime  im  nördl. 
Hufvland  sind  Göt/endiencr.    Auch  in  den 
Bewohnern  zeigt  sich  der  Gcgensiitz  zwi- 
fcchen  N.  u.  S. ;  die  Südländer  sind  zierli- 
cher gebaut,  haben  eine  dunklere  Hautfar- 
be, dunklere  Haaren.  Augen  u.  sind  ge- 
wandter u.  lebhafter,   als  die  Nordländer; 
Bier^st  das  Getränke  des  Nordländers,  was 
ihm  den  Wein  dei  Südländers  ersetzt,  da- 
neben verbraucht  er  bei  Hoggenbrod,  Kar- 
toffeln, Buchweizen  viel  mehr  Fleisch  und 
Butter,  aU  der  Südländer,  welcher  dage- 
gen Weizenbrod,  Mais,  Oel,  mehr  Obst  u. 
Gemüi^e,  aber  weniger  Fleisch  verzehrt; 
der  Südländer  leidet  mehr  von  Fiebern, 
w  ährend  der  Nordländer  Brustkrankheiten, 
Gicht  u.  s.  w.  häufiger  unterliegt.  —  Im 
Allgemeinen  ist  Europa  der  Hauptsitz  der 
Künste  u.  Wissenschaften  u.  zeichnet  sich 
dadurch  vor  allen  andern  Erdtheilen  aus. 
Der  Süden  von  Europa  war  früher  u.  all- 
gemeiner cultivirt,  als  der  Xordrn;  allein 
die  Bildung  ging  nicht  von  S.  nach  N.,  ob- 
gleich die  Alpen  keine  unübersteigliche 
Mauer  bilden,  sondern  von  SW.  nach  NO. ; 
der  Rhein  war  lange  Zeit  die  Grenze  der 
Cultur,  bis  die  christl.  kirche  sich  eiacn 
Weg  bahnte  zum  uncultivirten  Osten ,  bis 
sie  Hömer  u.  Deutsche  in  ein  römisch -ka-  . 
tholische«  Christenthimi  vereinigte  u.  die 
Culturgrenzr  weiter  u.  weiter  nach  Osten 
hin  vorschob;   Romanisches  n.  Germani- 
sches verschmolz  sich  hierallraählig,  wäh- 
rend der  Süden  von  germanischer  Einwir- 
kung nur  flüchtig  berülirt  m  urde,  so  flüch- 
tig ,  dafs  er  bis  auf  die  neuesten  Zeiten  da/) 
fortwirkende  germanische  Element  nicht 
begreift  u.  daher  gegen  den  Norden  in  der 
Cultur  zurückgeblieben  ist.   Der  europäi- 
sche Westen  war  u.  ist  mehr  dem  Süden 
zugewendet,  als  dcreuropäischc  Osten,  der, 
besonders  in  den  Mittclländern,  einegröfsc- 
re,  besonnenere  Selbstständigkeit  zu  wah- 
ren gewufst  hat  u.  aj^^ünftig  zu  wahren 
wissen  wird.  —  Im  '^mrrii  Norden  sind  Fi- 
scherei u.  Viehzu^t  llaiiplnahrungs/.wci- 
ge;  im  nördL  Mi^Telgürtcl :  Ackerbau  und 
Viehzucht;  Holzcultur;  im  südl.  Mittelgür- 
tel: Acker-,  Weinbau,  Viehzucht;  im  Süd- 
gürtel: Wein-,  Oliven-,  Seidenbau,  Schaf- 
zucht.   Bergbau  wird  überall  getrieben, 
mehr,  dabei  sorgfältiger  u.  daher  auch  er- 
folgreicher im  N.  als  im  S.—  Die  Industrieist 
ausgezeichnet  u.  übertrifft  die  anderer  Erd- 
theile  weit,  m  onn  auch  Asien  u.  in  neuem 
Zeiten  Nordamerica  sich  in  einzelnen  In- 
dustriezweigen her  vorüiun;  besonders  zeich- 
nen sich  aus  Grofsbrilannien ,  die  Nieder- 
lande, Bclgien,Dcutscliland  u.Fraukrcich. — 
Landhandel,  befördert  durch  vortrefTI.  . 
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iionilstrnficn  «.  Posfanotnlten,  herrarlit  vor 
in  drr  ost-  und  nonltMirnpfiitirhen  Khene, 
SuchandclimNord.u.  U ttitrn, bt-sonderJ 
zeichnet  sich  in  dicaeni  He/n^e,  freilich 
durch  seine  Iiag:obe^Minsti|i,'t,  Knjjlandau».  — 
In  allen  Stauten  i^t  f,M|)rriß;te«  Geld  das 
übliche  Tanschniitlei ,  in  eini|i?en  hat  man 
duneben  noch  i*a|iierpeld;  der  Mnnzfur^nbcr 
int  «o  verKchieden  wie  MaafNC  n.  (jeuirht.  — 

*  Eintheilun^,  mit  be.<onderer  Hticktiicht 
aufdiücnropäiöchen  Staaten:  1)  ÜHt-Kn- 
ropa,  das  Unnvixchc  u.  'riirkibche  lleich, 
Griechenland,  Serbien.  Moldan,  Wallachci, 
die  Uepublik  der  Ionischen  ln^iuln  Kra- 
kau. —  2)  Wcit-Europa,  a)  centra- 
le« West-Europa:  Oesterreich,  Frank- 
reich, FreniHcn,  ^iederlande,  HelLMcn, 
Deutschland,  die  Schweiz;  b)  sil  dl  icher 
Thcil:  Portuf^l,  Spanien ,  Ue|Mibl.  An- 

\  dorra ,  Italien ;  c)  n  ö  r  d  I.  T  h  e  i  I :  Orofs- 

britannienu.  Ireland,  Dänemark,  Schweden 
U.  lVorweR:en.  —  Drei  onropäische  Staaten 
Blml  Kaiserreiche:  llnlsland ,  Oesler- 

rcidi  u.  Türkei  ^  12  k  o  n  i  g  r  c  i  c  h  o :  Frank- 
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reich,  Spanien,  Portuj::«!,  En/^land,  Schot- 
land, Ireland,  Dänemark,  Schweden,  Nor- 
wegen, Sardinien,  ^eapel  n.  Sicilicn,  Grie- 
chenland, Hamern,  Snchw'n,  Hannover,  Wür- 
temberjr,  Folen,  wovon  indef«  nur  12 sclbst- 
stiiudi^r  sind  ;  7  C«  r  o  l'sh  e  r  7.  n  g  t  h  li  m  er : 
ToHcana,  Duden,  lle^spn-Darmstndt,  Wei- 
mar, Mccklenbnrff- Schwerin,  Mecklenb.- 
Strelit«,   Oldenhnric;    1  Kurfursten- 
thum:  lleHsen-Ku«!<rI;  H  lier/ogthü- 
nier:  Modena,  Turma,  Lncca.  S.  Meinin- 
^n,  Altcnbnrp:,  Cohnr;?- Gotha  ,  Hraun- 
■chweijif,  NaK!«an,  Anhalt  Dcssan,nernburi^, 
Kothen ;  1 1  F  n  r  s  t  e  n  t  h  ü  m  e  r :  Waldeclc, 
fiippo,  Schwarzhurg:- Sondershansen  und 
Schw. -Rndolstadt,  liiechtenstein ,  Henr«- 
Greiz,  Schlei/,  Lohenstein  -  Fberedorf,  ||o- 
henzollern- Hechin^^en  und  -Si>?maring:en, 
Hessen- llombur'?;    Uepnhiiken:  dio 
schweizer  Eidf^enosscnschaft  (  25  Freistaa- 
ten in  22  CuntouK) ,  Andorra,  Sun-Marino, 
Krakau,  die  Ionischen  Inseln,  iVwA  freien 
Städte  Deutschlands;  endlich  eine  Theo- 
kratie,  der  Kirchenstaat. 
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Staaten. 


I.  West-  F  u  r  o  p  a. 
k     •)  mittlerer  Theil ; 

1)  Frankreich    ,    ,  . 

2)  Schweiz  .... 

3)  Dentschlund  .    .  , 

4)  Oesterreich ")    .  . 

5)  Preursen')  .  ,  , 
<»)  Meilerinndo  •)    .  . 

7)  üelKnen  .... 

b)  sfldl.  Thell : 

8)  Sardinien  .  ,  . 
0)  Parma  

10)  LuRca  

11)  .Monaco  .... 

12)  Sun  IMurino   .    .  . 

13)  Modena  .... 

14)  Toscana  .... 

15)  Kirchenstaat  ,  . 
l(i)  Heide  Sicilien    .  . 

IT)  Portugal 

18)  Spanien 
1!))  Andorra 

e)  nördl.  . 

20)  Dänemark ')  .    .    .  . 

21)  Schweden  

22)  \orMepcn  .  .  .  . 
SGjGrolsbritann.  u.  Ireland 

II.  Ost  -  Fnrnpa. 

24)  KnIVIundu.  Polen.  .  . 

25)  Krakau  

2«)  Tiirkel  

27)  Griechenland     .    .  . 

28)  Ionische  Inseln  .  .  . 
•)  Grftrse  und  Eiauohnenahl 
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1,000000  Fr. 


700000  Fl. 

83,250000  FI. 

103.87  KKH)  De. 
obuc  Sicil. 


»II  man  den  Flächcuiiiiialt  und  dl 


155,999017  Fl. 

29.-)}K»l  rill.  Pr. 
25-30,(HMHMM)FI. 
12,381007  Druchm. 
2(l084(iIi.St. 
deutsrhen  Stanirn  dieser  Länder  (s.  Deatschlaod), 


129,805000  Hb. 
8,750000  Fl. 
787,638816  L.SC. 

209,927000  Fl. 
80-100,000000  Fl. 


die  also ,  M  i\ 

rechuon,  abzuiiehcn  sludT  ^risrähMfiiriii  h"  ülosor  Tabelle  bo. 

st&jidigsu  gtbcB.  •      i»i  aüwciitJitJi  hier  nicht  geschehen,  um  Jedes  Staates  GrOfse  voU- 
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Europa. 
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Exeter. 


Europa,  P'o  de,  Span.  Andalosia,  Se- 
villa (13),  Vorgeb.  »üdl.  von  Gibraltar. 

S.  M.  d' Europa,  Ital.  Sardinien,  Turin 
(34),  O.  nordweätl.  von  Riolla. 

Europa y  AF.  Canal  v.  IVluzanibique  (40), 
Fels  zwischen  MaHaj^a^rar  ii.  Sofala. 

ICnsserthal,  D.  Hävern,  Pt'aiz  (Khrinkr.) 
(30u31),  Df.  nord VI otl. von  Landau;  700 K. 

ßt  Eu  stäche,  N-AM.  Nieder- Canada  (47), 
Df.  am  Lorcnzil.,  nordwoti.  von  Montreal. 

Eustachc,  St  Eustaz,  AM.  West- 
indien, Niedert.  (48),  ln«i.  südödtl.  v.  Saba, 
1|  DM.  mit  (iHOO  E.  —  Zwei  ausp;ebranntc 
Vulcane  'mit  dem  dazwiM^hen  liegenden 
Thale  bilden  die  Insel ,  welche  ganz  ohne 
Quellwaüser  ist,*  zwar  ein  gesundes  Klima 
hat,  aber  hiuing  durch  Erdbeben  leidet ; 
Hauptproducle  bind  :  Zucker  ,  Haumwolle, 
Tabak,  Mait,  Yams,  Bataten,  dieenropäi- 
•clien  llauslhiere  u.s.  w.  —  Lebhafter  iidl. 

—  Die  Ilptbt.  Eu  stach  e  od.  Eustaz 
liegt  auf  der  südwetitl.  Seite  der  Ins. ,  mit 
Fort  u.  einer  nnsichern  Rhede. 

Eutin,  D.  Oldenburg  (r*),  St.  am  gleich- 
namigen See,  mit  SchlolV,  Pulai^,  l'ark, 
Cavalierhaus,  Rathhaus,  Collegiengebäude, 
Gymnasium;  3000  E.  —  Mineraiquelle. 

Eutzsch,  I).  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Dr.  südl.  von  Wittenberg; 
279  E. 

Evanger,  Norw.  S.-Bergcnhuns  (16«^), 
O.  östT.  von  Stamnaes. 

Evans,  AU.  Neuholland  (50«),  Flufs  an 
der  Ostkuste,  südl.  vom  C.  Hvrnn. 

Evansham,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginien(47),  St.  nordwestl.  von  Greenviile, 
Hptort  der  Grfsch.  Wyie  ;  300  £. 

Evantivilic,  N'-AM.  herein.  Staaten,  In- 
diana (47),  O.  am  Ohio,  siidöstl.  v.  Spring- 
Held ,  Hptort  der  Grf^ch.  Vanderburgh.  — 
Hdl. ,  SchifTliaa. 

Evenig,  Norw.  N.-Bergenhuus  (16^) ,  O. 
an  der  südMeätl.  Kätite. 

Eversberg,  D.  Preufsen,  W^estphalen, 
Arnsberg  (21) ,  St.  an  der  Ruhr,  östl.  von 
Arnsberg;  M)30  E.  —  Tuch;  in  der  Um- 
gegend Schieferbrürhc. 

Evershot,  Ekgl.  Dorset  (15b) ,  Kirchsp. 
nordwestl.  v^n  Dorcbester  ;  570  E. 

Evcsham,  Kngi..  Worcester  (15^),  St. 
eüdöstl.  von  Worcester,  am  Avon;  3991 E. 

—  Strumpfwirkerei,  Gartenbau. 

Evie,  Norw.  Nedenac«;  (1()«1) ,  St.  am  FI. 

Torris,  nordvvestl.  von  Arendal ;  2.i53  E. 
Eviero,  Gribch.  Ionische  Ins.,  Sta  Maura 

(38«),  O.  an  der  Südkü^ite. 
Evola,  Ebola,  Ital.  Toscana(34),  Fl., 

entspr.  bei  Montaione,  ilierät  von  SO.  nach 

NW.  in  den  Arno. 
Evolena,  Schweiz,  Wallis  (32),  Df.  am 

Fufse  des  gleichnain.  Berges,  südöstl.  von 

St  Martin ,  am  rechten  Ufer  der  Borgne ; 

460  E.  —  MineraUniellc. 
Evora,  Port.  Alentejo  (13),  feste  St.  u.  Sitz 

eines  Erzbischofs;  theologisches  Seminar, 

altes  Schlofs,  Kathedrale,  grofees  Karthäu- 


fer-Kloster,  Scala  coeli ;  15000  E.  —  HdL, 
grofse  Messe.  —  Komische  Alterthümer. 
Schlacht  um. 
E  v  r  a  n,  Fba:<ikii.  Cotcs  du  Nord  (14c  ),  Fleck, 
südöstl.  von  Dinan ,  am  Kanal  der  lUe  u. 
Ranc^;  Zlßi  E. 

Evre,  FRA?iKR.  Cher  (14b),  Nbfl.desCher, 
rechts.  —  2)  Rvre,  Maine  et  Loire  (14c), 
Nbfl.  der  Loire,  links;  entopr.  bei  MayJ 
Mdg.  bei  St  Florent;  Lf.  9  Lieiies. 

Evroey,  Frawkr.  Calvados  (14«),  Fleck, 
südwestl.  von  Caen;  815  E. 

Evreux,  Fra^kr.  Eure  (14c),  St.  amiton; 
Bischofssitz,  kleines  u.  grofses  Seminar, 
Gesellsehaften für  Ackerbau,  Künsten.  Wis- 
senschaften, College,  botanischer  Garten, 
öfTentl.  Bibliothek;  9729  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  Baumwollen- Sammct,  Leder,  Pa- 
pier u.  B.  w»;  Hdl.  mit  Getreide,  Brannt- 
wein, Mannfactur-  n.  Fabrikerzeugnissen, 
-r-  Alterthümer.  —  [Mediolanum  Aulcrco- 
rtnn.] 

Evron,  Frakkr.  Majenne  (14o),  St.  nord- 
östl.  von  Laval ;  1781  E.  —  Leinwand ;  Hdl. 
mit  Wolle,  Wein,  Branntwein  u.s.w. 

StEvrould,  Frankr.  Omo(14e),  Fleck, 
östl.  von  Argentan;  1011  E.  —  In  der  Um- 
gegend Eisenwerke  u.  Eisengicfsereien. 

Ewanowiz,  D.  Oesterr..  Mähren,  Brünn 
(23),  O.  nordöstl.  von  Brünn. 

Ewattingen,  D.  Baden,  Seekrei^ (SChiSl), 
Df.  südwestl.  von  Donaueschingen;  729  E. 

—  Gvp^igniben. 

Ewdo'kiewskie,   N-AM.   Rven..  (41b), 

Inselgruppe  südl.  v.  der  Halbinsel  Alaschka. 
Ewe,  Scroti-.  Rofs(15c),  Mbubcn  an  der 

nordwcstl.  Küste.  * 
Ewe,  Ri  'SSL.  Esthland  (36) ,  O.  westl.  von 

Narwa.  —  2)  Ewe,  Wilno  (36),  O.  nord- 

weatl.  von  Wilno. 

Ewing,  D.  Prenfsen,  Königsberg  (22b), 
See  im  südwestl.  Theile  der  Provinz. 

Ewrenkus,  Türk.  Kumili,  Wisa  (38<I), 
O.  östl.  von  Tschatal  Burgas. 

Ewrenti,  Türk.  Rumiii,  Wisa  (38d),  O. 
westl.  von  Aschlar. 

Ewst,  RussL.  Liefland  (36),  Nbfl.  der  Dü- 
na, rechts. 

Exaltation,  S-AM.  Bolivia,  Moxos(49b), 
Fl.  an  der  Nordgrenze,  führt  das  Wasser 
des  Sees  Rogagualo  in  den  östl.  fliefsendea 
Mamore. 

Exe,  Engl.  Devon  (I5b),  FI.,  iliefst  von 
N.  nach  S.  in  den  Kanal  bei  Exmouth. 

Exeadc  losCavalleros,  Spaiv.  Ara- 
gon ,  Zaragoza  (13.  14(1) ,  eine  der  cinco 
Villas,  westl.  von  Lnna;  2500  E. 

Exeter,  Engl.  Devon  (15b),  Hptst.  der 
Prov.,  an  der  Exe ;  Bischofssitz,  Kathedrale, 
erbaut  932,  mit  ausgezÄchneter  Orgel,  bi- 
Bchiit' lieber  Palast,  mehrere  ArmenanstaU 
ten;  28200  E.  —  Wollene  Zeuge;  lebhaf- 
ter Hdl.  —  [Jsca  Damnoniorttm.] 

Exeter,  N-AM.  Verein.  Staaten,  N.-Hamp- 
shire  (47),  St.  am  gleichnam.  Fl. ;  2000  £. 

—  Fabr.  für  Tuch ,  baumwollene  Zeuge, 


r- -  I-.,, 
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Handel. 

Esideuii,  Frankb.  Dordonie  (14^)  ,  St. 
n«Hfall.  T^n  Pmguenx;  111  E.  —  Elmi- 

werke,  Topferoion,  Gcrhpreien. 
Ex i  1 1 0,  Ital.  SiirtlinuMi.  Sii^a  (34),Fluck. an 

decDoraBipcra,  wc^U.  von  Soulx ;  iaOOJB. 
Bsin,  Pbmim.  Posen,  üroinhorg  (M), 

St.  BÜdwrr^tl.  von  S/nl.in;  2000  K. 
Exnic8,  FKASiiLK.  Urne(14<j,  Fleck,  öltl. 

von  Argenten ;  785  E.  —  Leinwtnd. 
fijime«eA,  AU.  NenhoUand  (50« ) ,  Berg 

hu  Innern ,  öuÜ.  von  d^r  ArhMthnot-Ketto. 
Mxmouth,  AU.  KeuhuUanU  {im^  Busen 

an  der  nodhrMlI.  KOrte,  In  ileWkliI«ad, 

mtl.  v»n  Vlaming- Sp.  —  2)  Kxmouth. 

NouhoUand,  CaniMdge  (öOb),  Berg,  etwa 

MOO'  hocJi. 

Sxi»«ulh,  Erna.  Devon  (ISi^),  St  an  der 
Mdg.  derKvo,  t^iulnstl.  vonEaelir}  SMl 

£.  —  Seebäder,  Fi«ckerei.  • 

AM.  Wettindien  (48),  ein«  KatI« 
von  Inseln,  darchden  Exuma-Sund  von 
(1(11  üitl.  ließ;eMden  Inseln  getrennt;  aDiKtiill. 
Ende  der  Kette  liegen  die  Inwln  Groln- 
II.  Kl.-Bxanta,  oavahat  v.  sam  Anliau 
der  Baumwolle  henutxt. 
Ey  dia  i^u^f.  (BIbMik.)«  Baten  an 
der  nordöstl.  küste. 

Kvc,  Enoi»  Suffolk (ISb),  fit. iML  .n»n 
Ipiwirh  ;  'I'IH)  K.  —  ZwirntuiUon. 

J3ye,  ScHOTi..  Bcrwick  a&«),  Rättanfl., lallt 
bei  Kyenioutli  in  die  Nordaee. 

■  ye  ni  o  u  tli,  Sciioti..  Herwick  (15«),  St. 
mit  Hnf<n  an  der  Mtlff.  «Icrilyc,  nördl.  von 
Berwicke  1165 £.  -r  iieeringttiitclierci. 

Eyoo,  AF.  Ob..Giii*«  (4fi»),  wenig  bo- 
ftiBBtet  Land  Ini  laatoi»  niinl«  vonBoion 
VW  Banio* 


^y/erd,  Smom  HebrideD,  fliyt 

Buten  an  der  tiidwe^tl.  Kutte. 
ETguiörei,  Fhankb.  Bouclies  du  Hli4ae 
(1^),  Fleek.««tL  vottAfflae)  M5B.  ^ 

Wollrnr  ZnifTC. 
£ylau,  Deutsch-,  PnKr^i.  Marinnwer- 
der  (22b),  St.  füdü«tl.  von  Uotenberg  ,  am 
WML  Eada  dmOaetciolMSaMi  IflMB. 

Eylan,  Eilnu,  Preuft.-,  Paiivtt.  K4> 
nigtberg  (82i>) ^  St.  mü.  von  Dranntberg; 
2100  E.  —  Tuchweberei.—  Schlacht  18V? 
den  7.  q.  S.  Febr. 

Eymct,  FnA\kn.  Hordogoe  (ld^,'8t«fill« 

von  Hcrgerac ;  134iJ  K. 
Eymoutirrt,  Frankb.  Hto  Vienno  (14« ), 

St.  öttl.  Villi  Tiimogc«;  iSOtlE. 
Kynard,  ScnoTL.  Hcbridcn,  Skyo  (15«), 

Boten  an  der  Wettktttte.  —  2)  kynard, 

Bonfli-Viit  (15«  ),  Baian  an  dar  Oiütatfta, 

Eyndhoven,  Eindhovaa,  Nibdbrl.  N.* 

nrabnnt  (21»),  Bezirk  ii.  St.  am  Einfl.  der 
Gundcr  in  dio  lloiiiiiiel;  kathol.  Kirche  $ 
2500  E.  —  Hüte,  Schiilio,  Leinwand,  wol- 
lene n.  baiirawoUene  Zeuge ;  lldl. 
Eypol,  I).  Oesterr.,  Bolmien,  Könlggrati 
(23),  St.  nordM'ettl.vonNachod}  1221 
Spinnerei,  Waberd* 

Eyreustt  FBAaaa.  Ardlieba  (14d)|  Mbfl«dei 

Klif^ne,  rechts. 

Eytdeu»  BaLfl.  Limimrff  (^),  Df.  tud- 
weatl.vaaStockheini,  an  der  Maat;  1925 E. 
— BraantiraiabrannaKai,  Bianerai  |  VMihdt 

E^thra,  D.  Sachten,  Leipxtg  (Iffd),  Bf. 

isudöfitl,  von  T/er|»i^i«r;  805  K. 
kl  %  ti  w  ii  lu,  At .  Sulitira  (45t),  St.  uurdwetU. 
von  Timbactn. 

F  7.  e  1  ^<  d  o  r  T,  D.  Oetterr. ,  Oesterr.  ob  dof 
Eof,  Uauintckkr.  (26),  0.  mü.  t.  Well. 


F. 


F  a a  b  c r  g ,  XoRW.  Clirittianin  (lß«J) ,  St. 
an  der  Mdg.  deeLougcn  in  den  Mo«icn-See$ 
4180  E. 

Faaborg,  Dab«.  Fühnen  (inb),  St.  an 
einer  Iluclit  de^  Kl.  Hell,  mit  ll^on;  1400 

B,   Gerberei;  lldl.  u.  SdiitITahrt.  —  2) 

Faaborg,  JäCbuid(l«l»),  Ki(chtp««ädOia. 

von  Varde. 

St  Fabian,  AS.  Uttindi#clie  lu«..  Luxen 
(44«),  Bf.  an  der  Watlkiita,  am  Botan  de 

Lingaycn. 

F  a  hral-  V  iky  AU.  Neoholland  (50«  ),  Berg 
an  dler  Wettgranxe  der  Frotr*  Mnrniy. 

Fabraa«ii,  •••^u,  Fpamm.  Aude  (14d), 
Df.  an  Am  Ofbwl»  WMtl.  to«  KarbMaa; 

900  V 

Fabriiino,  Iial.  Kirchcn^Uiat,  Mnoerate 
04),  St.  amFufteder  Apaaaikiei»}  BiNlMfe- 

«itx;  H5<m       -  IMt. 

Facardiu^,  4  (les  »imitroi),  AU.  rvicdiigo 
Im.  (50),  Ineelgtapp«  «ML  von  Egiuont, 


von  KoralleafeUcn  nmgabana»-  iwijitohyf  w 

bewohnt. 

Faehingan,  D.  NaMaii(80ii31Nbk.),  M 

rin  (Irr  Liihn,  «ädwrstl.  Ton*l)Ii  / ;  Siinor- 
br nun,  von  welchem  jährl.  dier  iMHHMMl  Flip 
tchen  vertendet  werden. 
Fadatti,  AF.  BaffalBai«ttt(46b),  0.mb 

Fl.  Hetnt 

Fadoiewtki,  AS.  Rvi«..  Jakut»k(4U), 
Inf.hiiBiiiii«aro,  dttl.  voaderlna.K»laM» 

Fadja,  t  Fc^ja. 

Fadjemmia,  AF.  Sencgambien  (45«),  H. 
befestigter  O.  iui  Heiehe  Konkodu ;  Sita  ei- 
net mächtigen  Häuptling«. 

Fadoal,  AS.  Otttndi>rhe  Tng. ,.BaMift-Inft 
(44e),  In«,  wettl.  von  kl.  Key. 

Fudow,  AF.  Darfur  (45b),  0.  aabawidir 
Or^t grenze,  tudAtlL  Cobbe. 

r  ;i  *\  11  7,  n  ,  Itm..  Ktrrhen*»ttmt,  Uavenaa(84(^i 
St.  am  Fl.  Lamone,  von  waldiam  .w  oui 
•oUffbwraf  Kai^  bi  diMi  F«.  dl  FriaMO 
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*  üfcrt ;  Bischofssitz,  Seminar,  Lyceom ;  14000 

E.*-r-  Seidenbau  u.  seidene  Stoffe,  eine  Art 
«von  Steingut,  gewühnl.  M^olica,  von  den 

Franzosen  Faienoe  genannt ;  Hdl*  — >  Wd- 

me  Qtlkii. 
Fappnano,  Ital.  Kirchenstaat,  RoTmina 
.  (S4),  O.amiAOMMie,  8Üdwe«ti.  von Faensa. 
la  Fagne,  BiM.  Haanegau  (29),  beta* 
.  jMder  Forst  nördl.  Ton  Chimoy. 
Fahl  heim,  D.  Bajern,  Schwaben  (Obcr- 

(Donaukr.)  (SMl),  Df.  südwesü.  v.  Günz- 

burg;  2172.  —  HdL  aik  Schnecken. 
Fahr,  ScHWBis,  Aar^an  (32) ,  Benedicti- 

neridoster,  ganxTom  Züricher  Gebiet  aia- 

geschlossen,  an  der  Linmial. 
Fahr,  D.   Prenfs.,  Rheioprov.,  KohlcnK 

(«htaiKbk.),  Df.  im  Krs. Neuwied;  311 E. 
Fahrafeld,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt.der 

■m,  Kra.  vMer  d.  Wieaer  Wa^de  (26),  Df. 

südwestl.  van  Utflen. 
Fahrenbach,  D.  Baden,  T^nter-Rheinkr. 
'  (30n31),  Uli^nÜ,  von  Lohrbach;  64UE. 
Pahrnair,  «Mbai^^Rhetakr.  (30a81), 

Df.  nördl.  ToamapIMB}  mS.  —  ffi- 

eenschraicdoi. 
Fahrwasfer,  Nea-,    Paairss.  Danzig 
'  ^b) ,  4tif  HWMi  wtm  Dusii^  an  der  Mdg. 

^er  Weichsel,  mit  1800  E. 
F  ai  d  o ,  ScHWRiz,  Tessino  (32),  St.  am  Ti- 
ciao, westl.  von  Lotigna;  604  £•  —  Vieh- 
-  mndit,  Adtaffba«. 

Fainishy  ScHon..  Rab(15e),  Lnndaee  In 
der  Mitte  der  Grfsch. ,  ergipfst  pein  Wasser 
durch  den  Conon  in  den  Frith  of  Murray. 

Faity  laai.  Ulster,  Autrim  (15d),  Vorgeb. 
an  der  Nordküstc,  der  nordöstlichsite  Punkt 
von  Ircland ,  eine  mächtige  Felsenmassey 
535'  engl.  hoch.   

Faire,  BaiiO.  Nämor  (29) ,  O.  nordweetl. 
voh  Florennes.  » 

Fair  fax,  N-AM.  Verei^ifitaaten ,  Virgi- 
■ien  (47),  llptort  der  ^roch.  Culpeoer, 
filtl.  von  Madison.  —  ATairfax,  Ver> 
mont(47),  St.  am  LnmotMe;  1500  £. 

Fairfield,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Illi- 
nois (47) ,  O.  6Üdö^tl.  von  Salem.  —  2) 
Fairfield,  Vermont  (47)  ,  St.  nordöstl. 
von  St  Albane;  1700  E.  —  3)  Fairfield, 
Keu-York  (47),  St.  am  Nordufer  des  Mo- 
liawlt,  detl.  rmä  Vtica,  Alndeibie  mit  einer 
Medicin schule;  2800 £.  —  4)  Fairfield, 
Connecticut  (47)  ,  St.  an  der  Küste  des  Fj.- 
Ishmd-Sunds,  besteht  aus  mehreren  Dörfern, 
iMt  1  Akademie^  6  Kirchen,  8  HaliBn;  4500 
E,  5)  Fairfield,  Ohio  (47),  St.  in 
der  Grf*<ch.  Butler;  1500  E.  —  Gleichna- 
mige Orte  üind:  in  Georgia,  rcnu^ylvauta, 
■äHnlgr,  Maine  a.  ■.  w. 

Fairford,  Eügl.  llloce8ter(15b),  St. 
ostl.  von  Glocester;  Kirche  St  Mary 
prächtigen  Glasmalereien ;  1574  £. 

ratrhav«n,  N-AM.  VenaaaC  (49),  St. 
westf.  von  Rutland;  700  E. 

Fairland,  Schot r. .  Wigtan  (156 ),  Veirgeb* 
an  der  Nordwestküstc. 


Falke«8ULii, 

Fairweaih^r^  NdLM.  Mir  Mb.ML 

Vorgeb.  n.  Berg  sädl.  v.  der  Behringf»l£ 

Fakenham,  Engl.  Norfolk (15b),  St.nord. 
M.  wvn  LjnnRegi«,  am  FI.  lar;  2065  E. 
—  Salzqaellen. 

Fakkebierg,  DAK:f.  Langalaad (1^), O. 
auf  der  Südküiite  der  Insel. 

Fal,  Bvaa.  Gorawall  (15b),  Käeteafl.,  mdt 
in  den  Hafen  von  l^akaonth. 

Falaba,  AF.  Ilooh-Sudan^  SoliMi(4Ba)^ 
O.  südwestl.  von  Bulla. 

Falaise,  Frankr.  Calvados  (14«),  Sfc 
südöstl.  von  Caen ;  10300  E.  —  Fabr.  ffir 
Strumpfwirkerwaaren,  Leinwand,  Spitaen, 
Papier;  Färbereien,  Gerbereien;  UdL  nut 
Wolle,  Pferden  n.e.w.  —  CWbavtNrC  Wil- 
helms des  Eroberers. 

C.  Faico  (Aoncstrcet-Si».),  SrAM.  Ck- 
tahda  (14d),  Vergab,  aa  d«r  NaiMCa  dei 

Golfs  von  Rosas. 

M.  Falco,  Montefaico,  Ital.  Kirchen* 
Staat ,  Perugia  (34) ,  Fleck,  auf  einer  An- 
höhe ,  an  deren  Fafs  der  Maroggia  flieirt, 
südwestl.  voti  Foligno ;  2400  E. 

Falconara,  Ital.  Kirchenstaat,  Ancona 
(84) ,  Of.  %Pestl.  von  Ancona;  2000  £.  — 
Getreide,  Wein,  Oliven. 

FalemCy  AF. Senegambien,Teenibaa(4ftK)^ 
Fleck,  u.  O.  nördl.  von  Teemboo. 
Falgar,  AS.  Ttaran,  Bokhara  (48b),  O. 

nordöstl.  von  Samarkand. 
Falken,  D.   Preuf^en ,  Sachsen ,  Erfurt 
(27u26),  Df.  an  der  Werra,  budustl.  von 
TrelM. 

Falkenan,  D.  Oesterr. ,  Böhmen,  Elbo- 
gea(23),  St.  am  rechten  Ufer  der  Eger» 
wem.  van  Elbogen,  mit  Schlofs ;  1855  B. 

Falkenberg',  Schwbd.  Ilalmstad  (16d), 
St.  an  der  Westküste ,  ^  an  der  Mdg.  der 
Falkenbergs  -  An  (kömmt  am  dop 
Ldanersee) ,  mit  Iii.  Hafen;  SM  B. 

Falkenberg,  D. Preafsen,  Sachsen,  Mev*- 
seburg(27H28),  DF.  nordwestl.  vonTorgan; 
470  E.  -~  2)  Falkenberg,  Sdileuen, 
Oppeln  (23) ,  St.  mit  Schlofs ,  wcstl.  vm 
Oppeln,  1300  K.  —  Gerbeiaiaa,  Jfaaaat« 
weinbrennereien,  Land  bau. 

Falkenberg,  D.  Bayern,  Ober- Pfalz 
(Ober-Mainkr.)  (24),  Fleck,  aa  der  Wald- 
nah  ;  664  E.  —  Schlofiiruine. 

Falkenburg,  D.  Schwarzburg  -  Rudol- 
Stadt  (27u28),  Bergruine  Bordweetl.  Yaa 

Frnnlienhausen. 
Falkenburg,  D.  Bayern,  Pfalz  (lihein- 
kreis)  (30u31),  Schlofsruine  vestl.  v.  Au- 
weiler. 

Fa  Ikenhain,  D.  Sachsen,  Leipzig(27a2B)^ 
Df.  nordöstl.  von  Würzen ;  666  E. 

Falkeattein,  D.  Oesterr.,  Oeiterr.  ab 
der  Ens,  Mühlbieia  (9S6),  0.a.SohlaftniiBa 

nahe  an  der  Grenze  von  Bayern. 
F  a  1  k  e  n  s  t  e  i  n,  D.  Bayern,  Ober-Mals  (Re- 
genkr.)  (24),  Flaeir.  aacdiifl.  «wi'RegeBe- 
burg;  420E.  —  2)Falben«tein,Pfal« 
(Rheinkr.)  (30a31),  Df.  am  sndweitL  Ab- 
hänge des  Donnersbergs}  350 £. 
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FalkeBttein,.  8B0  Famlie, 


Wn\  kenttein,  I).  Snchi  en,  Vofgtland 
(2Tii2H).  St.  Ö8tl.  v(»n  Plauen  ;  284«  E.  — 
Muifeün,  Kauunertuch,  Sjytftien;  Zinn- 
ernben. 

Falkirk,  Schoti..  Stirlingr  (!*•)»  St.ind- 
osll.  Ton  Stiriiiip: ,  «twa»  Hn(\>vfHil.  von  der 
Mdff.  des  Grofsen  Kaituia  ia  den  Frith  of 

iWtbi  llV4aE  Hdl.  ^  ladarMIlM 

oinRömerwall,  GrahnmiDyke  ^^rnnnnt. 

Faikland,  Schotl.  Fife  (15«),  St.  wmU. 
▼on  Cupar;  2K58E.  —  Leinwand. 

F«lkl«nd«-]n8.  od.  Maloiiinen, S-AM. 
(49«),  ln«elgrnppclnt  Atliint.Orffiii.  «n  der 
Ostkutto  von  Pataffonien,  betteU«nü  aut  2 
prorü^n  n,  -vielen  kl«imm  IhmIa.  Dl«  bei- 
11(11  <::rt}r8ern  Inieln  sind  Ost-  ii.  W««t- 
f  ii  I  k  Land,  beide  getrennt  dnreh  die 
Fatklands-  od.  San- Carlo« -Strafie. 
Si  lIii^FalMD,  abw  «innTlieil  mitfrneht- 
barer  Erde  bcdcclit ,  j«'«l(M  l\  nur  mit  Gras- 
arten bewachsen.  Diih  kliiiiii  ist  geintir«igt, 
oben  höchst  einförmijr ;  die  IVoducte  weni-; 
■irtilreich.  Einige  Kolonien,  die  Fninzo^cu 
II. Kn^Kuulrr  hirr «igalcgtlialleB»  fiadwia- 
0(1-  eingegangen. 

Fulkonera,  Falken-IataU,  ChUBOl. 

(38c  ),  kl.  Ins.,  XU  den  westl.  Sporadaa  ga- 

hörig,  nordwext!.  von  Miio. 
Falköping,  bcHWEUBii,  Skaraborg (16^), 

flu  nardwattt.  tob  Ourleby)  QUO  K.  — 

Ackerbau. 

Falkndl,  (fRiKm.  Inaelgr.  nahe  an 

der  Käste  von  Attiltn,  im  Busen  v.  Aogina. 
Fall,  AU.  Neuholland,  Daduun  (00« ), 

NMl.  i\c!>  ITnntrrs,  linVs. 
FallerKlekon,  U.  Hannover,  Lunebu^ 

(2t),  Fleck. fudweatl. ran OUniani)  IMSB. 
VaFallalta,  Itai-  Sardiaiaa«  Vo^(JIAtX 

O.  wf^tl.  \im  Fofsano. 
F&lliorii,  ScHWSDKN,  Weit-Uottn  flG«), 

O*  aa  der  Umeft,  aordwettl.  von  Umoft. 
Falltja,  ScHWKOF.x,  W.  Nacrlaad  (16«), 

O.  nordweftl.  von  Junsole. 

FalmoUth,  N-AIVI.  Verein.  Staaten ,  Mai- 
ne (4T) ,  St.  nordl.  von  Portland ,  am  Prc- 
nt  und  (Irr  Csiscobfti ;  4200  F.  —  2) 
Fahnouth,  Kentucky  (47J,  Fleck,  ander 
Vereinigung  der  beldea  Lkking,  llutorCder 
Qrafteh.  Pendieton ;  150  E.  —  8)Fal- 
INOntTi,  Vtririnirn  (47\  UptoH  d.  (irfsrli. 
Staft'ord,  am  Uappahunuk;  lOÜ  K. ;  »  iniucr 
Hdl.  —  4)  Falmouth.  Matsachu8ots(47), 
St.  auf  der  Wi  ft^üste  aar  südl.  Ifall  liisel, 
mit  Rhfdp;  2.J(M)  K.  —  Fischfang,  lldl. 

Falmouth,  the  Point,  AM.  AVestia< 
4ien,  Gr.  AaCitlea,  Jamtur  i  ( iHV  St.  an  der 
^ordkütto»  n*  awat  an  der  Marlba-llai»  mit 
Hafen. 

Falmouth«  Eaai.  Cavawalt  (15b) ,  St  tu 
'  Hafen  an  dar  Mdg.  des  Fal  In  den  Kanal ; 

der  Hicherci  m.  nehone  Hnfcn  wird  dnrrh  2 
*  Kartelle  verthuidigt;  an  seinem  Kinguugu 
liegt  derFeleen  BUak  Back,  von  wel- 
rhem  anx  die  Phrmlcier  den  Ziimhudel  be- 
trieben haben  holten;  7284 £.  ^  Uaadel, 
flehUEEahrti  Fitfcherei. 


Fattefco  JBai^  Falte  B..  AP.  Sadivltee 

(40M,k.),  Hnsrn  an  der  OflMile  d^a»- 
jreb.  der  guten  Hoffnung.  * 
Falteft 0  C.,  AF.  Sadspitse  (40  Nbk.),  Vor- 

geb.  an  der  Ostseite  der  Falschea  M|  ML 
\'orgeb.  der  guten  H(ifTni}n«r. 
F  u  I B  0 1 ,  SvAN.  Catalnna ,  i  urriigouu  (18. 

14«l),  St  wwftl.  ra  Re«f|  MOOS. 
Fal  HC  rrashita.  NAAf.  AttaUHtl  (Mb^ 

Nbfl.  des  Ued,  rechts. 
Falso,  N-AM.  Mexico,  Califomien  (47b), 

Vorgeb.  an  der  ciidwestl.  Küste. 
C.  Ffj/fo,  S-AM.  Colnmbia,  Heu-Grana* 

da,  Magdalena  (41M>),  Vorgeb.  öatL  voo  dac 

Spitsa  Gälliaai. 

C.  Falao,  AM.  Wettindien,  Gr.  AntUkn, 
Haiti  (48),  Voifab.  aa  dar  Sädbärts^  aOdL 

vom  C.  Koxo. 

C.  FaUiH  C>AM.  Haadaiai  (47b),  Vorgeb. 
an  der  OiotdkAita,  aSrdl*  vam  0.  Qimm 

n  Dios. 

C.  Fal  s  Oy  Türk.  31accdonien,  Saloaik 
(38<l) ,  Vorgeb.  an  der  äulVersten  südßstL 
Spit/r  der  mittleren  Chalcidischcn  Tllhinnel. 

F  tt  1 « t  e  r ,  Dabh.  Laaland  Q^^) »  Ins.  «Mtl. 
TaaLaaland,  durch  daa  Galdbarg- Sund 
von  dietser  lne»el  getrennt;  8|  OiM. ;  19400 
E.  —  Eine  der  •ctiöri'^trn  Prov.  Dünemarkt, 
die  Getreide,  Hob  u.  Obst  in  Menge  hervor» 
briagt. 

Fnlsterbo,  Schwkdkn,  Malmo  (Ißtl),  St, 
ani*  einer  weit  in  die  See  gehenden  Laad- 
xuntje ;  200  E.  —  Lenchtihnriu. 

Af .  f  a  1 1  e  r  0  n  o,  T  r ,v  L .  r o seana  (34),  Gipfel 
der  Ai)eTinInfn ,  ^^(it)  Tijisen  hoch;  an  sei- 
nem wec«ll.  Fui'io  euts|ir.  der  Arno,  auiüstl. 
der  Santerno. 

Falun,  Scn wbd.  Stora  K«parbaf|g 
St. «wischenden Seen  Warpn  n.  Rnnn,  bwoo 
durch  einen  Fl«  verbunden,  an  wclcUemJr'a- 
Inn  liegt ;  43^  B.  «  Fabr.  für  Tabak, 

Scheide« iHser*  lld!.  nut  Fettwaaren ,  Vi- 
trij)l  n.  Kin>rcr.  l)»iliei  eine  j^rofse  beriihnite 
Ku}iier<rriibe,  in  nelclie  eine  zieml.  bequtv 
me  Treppe  führt.  Das  Kupferers  eniliült 
etwas  (initl  11.  Silbfr,  wrlt  lirs  in  den  liier 
befindlichen  <iO  Schmeld lütten  ausgetchie- 
den  wird. 

Falvaterra*  Ital.  Kirchenstnat,  Froat- 
none  (34)  ,  Fleck,  sddottl.  von  Frosinone ; 
llOf)  E.  —  Die  Umgegend  iüt  fruchtbar  aa 
Getreide  n.  Wein.  —  Yf)ahrattria,'} 

Fäui.  Da  IX.  Lnnlnnd  1^1.  In--,  nn 

von  Lunhind,  f  DM.;  400  E.  in  2  Dörfern. 

Fnmngosta,  AS.  Cypern  (42u43),  St.  an 
der  Ostküste ;  der  Haren,  durch  ein  Kastell 
gesjchützt,  ist  vr-scliläninit,  der  Handel  da- 
durch unbedeutend  geworden,  dio  Eiaaroh* 
nara^l  garlag. 

Famakah,  AF.  Aethioplea  (lü),  0«aiB 

^t!,  an  der  sudwestl.  Grenxe. 
Fumieb,  AS.  Kl.  -  Asien  (42u43) ,  Fledc. 

am  Aaati,  lOBtt  bardlmil  aiitar  deiaNaneft 

Jjyamea, 

Fa  mi.e.  AF  AT^rior  (4Sii4S),  FL,  falil  ia 

diu  xUejcrduy  liukti. 
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Farneie. 


Fämundf  lhmw.  Hedemark  (16^),  ein 
2110'  schwed.  Tiorhi^elegener  See,  desien 
Audi,  die  F-ämund  Ulf  ist,  wekha  Mid- 
licher TryBBiU  fil/,  InSdnradM  Klm^ 
rm  lieifel.ii.  ridi  in  den  W«n«ni*6ee  «r- 

FamuTf  AS.  Persien,  Faroibtaii  See 

weafl.  ven  Sehinu. 
Fanano,  Itai«.  Mnilfim  (34),  Fleck.  Hm 

nordüsü.  Abhänge  da  M.  Cüiione;  2000  E. 
Fanari,  Türk.  Theual.,  Trikala  (88«. <i;, 

Nbfl.  det  Salambria ,  rechti  [  Pamiaus  j ; 

an  ilini  der  gleichnam.  0.,  wf«tl.  TonThau- 

naka.  —  lij  Fanari,  Aibäaicn,  Delvinu 

(88d),  O.  aaderKibte,  detl.vea  Par^.  ^ 
Punari,  Ghikch.  Morea(38c),  Bezirk  in 

M»^n8eni<*n  n.  Fleck,  nordwesll.  v.  Karitene. 
Fani,  AS.  i  uran,  Uukhara  (4«it>) ,  O.  am 

FoTae  dea  Kara  Tagli,  nnrdeatl.  ven  8n> 

niarlcind. 

E'^nj eaux,  vflaKR.  Aiide(14<l),  St.  süd- 

öitl.  Ton  Casfcelnanditr^  i  'iMW  E. 
Fnniaibtt,  AF.  Sudan,  BuniNMHi  (dSk), 

O.  nordwestl.  von  Sego. 

Fannat,  Scaorii.  Argj^i  >  Hebriden ,  lila 
(15c),  Vorgeb.  an  der  iddveid.  Köate. 

Fnnny  Wreck  Sh.,  AS.  Chine«.  Heer 
(44*),  Klippe  oordötill.  vom  Gan<^e8. 

Faoo,  Ital.  Kirchenstaat,  frbiuu  (34), 
■  SL  nahe  an  der  KiiüledaeAdriatiffchen  Mee- 
rcn  ;  Biichof ^ > i t /  •  Lyccnm  ,  Kathedrale; 
8000  E.  Seideubau;  UdL  mit  Getreide, 
Wein.  —  Der  Hafen  der  St,  Pto  di  Fn* 
ne,  liegt  in  geringer  Ent&nnuig  von  ihr. 
—  [Famim  Fortunac.'] 

Fanoe,  Uaen.  Sclileswig  (16b),  loA.  im 
KI.BelL  wettLvealllitteljUirt,  gut  bewal- 
det; I  GM.  init2400E.  —  Viehineht,  Fi- 
scherei, Schiffhai!,  Srhlfffahrt. 

F  a  n  t  e  e,  AF.  Uuidkui»te  (^-^u^)»  Küstenstrich, 
xum  Lande  der  Aaiianteee  gdidrig,  itarlc 
bewaldet. 

FantO)  SrAH.  Aragon  0.  norduitl. 

yron  Jaca. 

Wßntp-  AS.  Hinteriad icn,  Canihudgha, 
T8tampa(44c  ),  lUi^en  an dersüdö^tl.  Kü^te. 

Faou,  le,  Fjunkr.  Finiiterf  (i4c),  Si. 
im  Hintergründe  det  Bnaena  von  Brest; 
850  E. 

Faoiict,  Ip,  Fra-vkr.  Morbihan  (14c), 
6t.  an  der  EUe ,  wc^ti.  von  Pootwj  j  2b00 
£.  —  Papier;  Hdl.  mit  Wein,  Biaantvein, 
Seife,  Hoiiij^  u.  s.  w. 
F  B r a,  F  a r  ay,  Schoti».  Orkney-Ina.  (la« ), 
.Ins.  weatl.  von  Sda,  2  engt  Meil.  breit, 
1  Meile  lang,  mit fimchtikernm  Boden;  die 
Einwohner  treiben  Ackerbau,  Vidisttclit  n. 
Fiücherci. 

Farab,  AS.  Tnian,  BoUina  (43b),  o. 
■üdwegtl.  von  Bukhara. 

F a r  a  b  a  d ,  AS.  Perjiien,  Masenderan  (43^'), 

St.  nahe  an  der  Südküite  des  Caepitichen 

M^ree;  einiger  Hdl. 
Farafrah,  Farafr^,  AF.  Aegypten 

(451»),  Oase,  d  Xaoercaaea  sudwegtL  von 

.dcrlU.Oaa«. 


Faraglioni,  Itak.  Neapel,  Tensdils» 
voro  (33Nbk.),  mehroe* liL  Inadn  ander 
0«ucite  dew  Int^papri, 

Fnraglioal,  IAk.  Sidlien, CUuSaCSII»), 

3kl.  Inseln,  gewöhn).  Cyclupcn-Inseln 
genannt,  nordöstl.  von tialamaj  caiindu^ 
iruchtbarc  UasaUfeUen. 

Farani,  AF.  Sefania,  Lndannr  (45a) ,  Q. 
nürdl.  von  Jarra. 

Fared  Ghab,  AF.  Lib.  Wittte  (42u43), 
O.  in  der  Oam  des  Jupiter  Ammon ,  uurd- 
westl.  von  Siwah. 

Fiireham,  E^cr..  Sinitliiimplon  (iril)),  St. 
suduitl.  von  Southaiuptoa,  mit  iiaten ;  4400 
E.  —  Fabr.  for  Leinwand,  Sellerwannn; 
Töpferei,  Schiffbau;  Ildl. —  Seebäder. 

Farewellf  AL.  ISeu-Seeland  (Poenamn) 
(^)>  ^  orgeb.  am  We«teingange  in  die 
Cooks  Str.  —  2)  Farewell,  ^cuhollaad 
(50c),  Berg  an  der  Südseite  de^  T.nrhlaa. 

Farewell,  ^-AM.  Grönland  (4()),  Insel 
mit  dem  gleichnam.  Vorgeb.  an  der  Süd- 
apitee ran  Grönland. 

St  Fargeau,  Frankr.  Vonne  (14^)),  St. 
sudwestL  von  Joigny,  am  Loing ;  25ti0  E.  — 
Hdl.  mit  Leder,  Heins  in  der  Umgegeni 
Eisenwerke,  Töpfereien,  Glasfabr. 

Fä  r  i  I  ii.  SrnwK!).  Gefleborg (16d)^  Kirchgp. 
an  der  Ljiisiia,  welche  hiereinen  Waiibcr- 
fall  macht,  mit  einem  Eisenwerke. 

Farilhao,  Port.  Fstrrnuidura  (13)  ,  In- 
selgruppe im  Atlantischen  Ucean,  noxd- 
westL  vom  C.  Carboeyra. 

F  a  r  i  m ,  AF.  Senegambien  (45a) ,  St.  mit 
Pallisaden  umn-ebea,  am  FL  Clf^beo»  ästi. 
von  der  St.  Caclieo. 

Fnrina,  AF.  Tnnii  (tta«),  Varg«b.M. 

vom  C.  Blanc. 
Farin^don,   Exgl.   Berk«h.  (15^),  St. 
nordvie»ti.  von  Reading,  am  Wei^tabiiunge 
des  Faringdon  HiU;  KUE.  —  Hdl.  mit 
Vieh. 

Farten,  AF.  Canarische Ins.,  Lan^erota 
(42u43Nbk.),  LandspiUe  an  der  Nordeeite 

der  Insel. 

F  a  r  i  u  k  o  i,  TÜRK.  Ramiii,  Tiuaalen  (fiSd), 
0.  östi.  von  Jenitsche.  . 
FarmaVa,  AF.  FeuMi  (4Sa),  0.  nord- 

westl.  von  Marzuk. 
F  a  r  m  i  n    t  o  n ,    X-  A  VT .   Vrrei  n .   S  taatcn, 

jV.-Uampüliire  {^4)  ,  St.  luii  ddstl.  von  Cou- 

eerd;  1300  £.  —  2)  Farmington,  Mic» 

sniirt  (4()'i),  O.  südöstl.  von  Potosi. 
Farmleitenf  D.  Bayern,  Ober-Franken 

(Ober-Mainkr.)  (27u28),  Berg,  xnmFie|ir 

telgeb.  gehörig,  zwischen  dem  WeUaan 

Main  M.  der  Eger;  8316'  hoch. 
Farmoutier#,  Füakkh.  Steine  et  Marne 

(I4b),  St.  weatl.  TmiConlommlers;  llOOE. 
Farn b ach,  D.  Bayern,  Mittel-Franken, 

(Rezatkr.)  (24),  l)f.  westl.  von  Fürth. 
Farndon,  Engl,  ehester  (15^),  Fleck,  am 

Bee,  andl.  von  ehester;  423  E. 
F  ä  r  n  e  b  o ,  Schwed.  GeflebOfg  OKH)  O. 

fiödwestl.  von  Hedsunda. 
F  a  r  u  e  8  e, .  Ital.  Eircheoitaat,  Viteibo  (34), 
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Farnham. 


St.  nuitll.  von  Cantn«,  In  «liMrmn  Getretdo, 
Wein  n.  Oliven  mchen  Gegend.  Von  ihr 
Wut  Jie  berühmte  Fanale  der  Foraeien 
Ouren  N111M119  Vstcret.  IMfllil. 

Farnham.  E%c,i..  Siirrey  (15b),  St.  we«tl. 
von  »iitltürd{  ai42£.  —  Uopfenbani  Hdl. 

mit  llufer. 

Farnroda,  D.  S^Wektuur«  ElteMieh 
(t7u28) ,  Df.  •ndöatl.  VM  £iMBMb,  mit 
Schloft;  671  e. 

Faro,  S-AM.  Brasilien,  Gnjami  (49l>), 
Villa  an  der  südwe^tl.  Grunze,  aiaNhanmil- 

da;  Cacao-  ti.  ßnuniwollcnban. 
Faro,  Griboh.  äifanto(äb),  Hafonander 


Fsro,  Port.  Algarve  (13),  $t.  an  derKil- 
«itc ;  ßischofsaits,  mit  llitfen  u.  LeuchUlMinD} 
ma)  E.  ~  ThunÜDchfang;  Hdl. 

F«ro  41  Meaaina,  Ital.  Neapel  (34t>), 
Meerenge  z^\!>rlif;ii  Ncupcl  n.  Sizilien,  i^t 
2U  ital.  Meil.  ian»^,  vom  Gui>o  di  l'eloro  nu 
der  Küste  Ton  SicUien  bis  Bum  C.  doli  Armi 
an  der  Kü«te  vonMeapel,  2  bis  15  ital.  Meil. 
breit;  die  eigentl.  StnifHo  von  Messina  aber 
reidit  vom  C.  Feloro  bis  ziir  i$t*  Messina 
n*  iil  •dnriorig  zu  beftihren ,  nlelit  allein 
der  schon  im  Alterthumo  übelberüchtigten 
FeUen  Scylla  (j*  Rema)  n.  Charybdis 
(1.  Calut'aru)  wegen ,  sondern  auch  wegen 
«MF  heftigen  Stttainngen.  Diese  Straise 
trennt  rtir  lto«i('/ungeri  deo  Kniiigfl  von  IVftu- 
pelin  älheile:  Uominii  al  diltk  Fa- 
ro  u.  D.  al  di  ^uh  dal  Faro,  Staaten 
dieifloits  11.  jenteits  der  Meereng«. 

F&rön,  Scnwcn.  Gottinnd  (Itjd),  kl.  Ins. 
an  der  Nordseite  der  In«.  Gottland;  Acker- 
bau^VlaliMebt,  RofcbeiiMliiag,  Fang  der  Ei- 
devjgftnse« 

FÄr-öer.  D^K'^.  (10^»Nl>fc  )  ,  piof»  Insel- 
ffrvpue  in  der  INordsee,  noriiwcmtl.  vuii  den 
elMnuidf-lns.,  aus  25  kleinen  felsigen 
Inseln  bcstclicnit.  von  denen  jedm  !i  nur  17 
bewohnt  sind;  mit  5800  E.-»iSchaf- 

sacht ,  Fiffchffnng ,  etwas  Landbau ;  £ider- 
duiu  II.  grolste  Ins.  ist  Stromde,  6QM« 
11.  KiOOE.  mit  dem  Hptorto  Tlionihavn. 

Fa routf  Schotl.  Sutheriand  (15«),  Vorgeb. 
M.  nm  C.  WraA. 

Farquhar  /niet,  AU.  Nenholl^nd,  GIoa> 
cc<)ter  (^<>),  Düsen  an  der  OKtkiiste,  südl. 
von  derMdg.  des  Monnlng  in  ilarringtou 
Met. 

Farr,  SrnoTt.  Snthcrlund  (IT^c )  .  l\irrhsp. 
an  dem  gieichnam.  Busen  des  Oceun ;  Ii07ä  E. 

Farroru,  Schwb»,  GmabQnden  (82),  Df. 
im  gicichnam.  Thale,  irelches  sich  durch 
•e{ne>vil<1r,  srhüTif)  Natur  ausceichnet,  nördl. 
von  Madrim ;  400  E.  —  £isenffrubeH. 

F  irr  Ol  1  e  u ,  AU.  Chvellnen  (50),  eiae  nie- 
drige Inseigr. ,  zur  Gruppe  Ulea  gehörig, 
aus  3  iMwmlen  JamU  beiteliend,  lalL  Ton 
Feis. 

Fartlftan,  AS.  Penlen  (48b),  Fror.  sw{- 

sehen  Chusi^tnn ,  Irak-ndsdinn,  Kohestan, 

Kermnn  n.  nm  FersiFrltcn  ^Ibüstn;  5051 

GM.  mit  1,700000  E. ;  au  der  Kustu  iladi, 
« 


FaalqQQmoQt. 

nach  dem  Innem  tUmAhllff  anlMeiffenA 

Bum  Hochplateau  von  AsWmi  ,  auf  wrlHicm 
•ich  mehrere  Gebiriiijitii|re  u.  lierggroppen 
Mheben ,  wie  s.  B.  üa  N.  Ana  Grairge  tk^* 
mawend.  Nur  Küsten-  u.  SteppenilSsse  b»> 
M  fis^rr?!  das  Land,  welche  lotxtcro  /.um  Thell 
im  Sumio  sich  verlieren,  sunt  Theil  in  Bin« 
nen-Seen  fallen,  wie  der  BMchtegan ,  der 
Desdil-Efiscn  u.  n.  An  r  Kii>if  ist  dat 
Klima  heil's  u.  uogesiuid,  uui*  der  Hochcb»- 
ne  dagegen  ist  Schnee  in  den  Wiulermona- 
Isn  nicht  unbekannt.  Die  ProdaetealDdeahl- 
relcli;  l)ttttt>{n  ,  Gotreidonrtcn  ,  Rnnm- n. 
Gartenirüchte,  Haut,  SatlVun,  iMohn,  Blu- 
men, beaendeM  Rosen;  Fferde,  Droned»> 
re,  Schafe,  Geflügel;  Seide,  HeuschvedBan 
U.S.W.  Die  Einwohner ,  unter  denen  noch 
viele  Färsen  leben,  sind  gowurbfleifsig  und 
treiben  lebhaften  Handel. 


Mur^^(><n  Fleck, 
^^hristiansand  } 


F  u  r   II  n  (1  .  Nouw, 
auf  der  Ivüttte,  westl. 
500  E.  —  Fischerei. 

Fa  r  e  o  s  0  A ,  AS.  Alttblen,  Ifudranuat (4Sb), 
\  »)rircb.  (Itfm)  lim  Trulii^rhcii  Ocenn. 

FurvaKuv,  SSuhwüi«,  Freibarg (ä^^« 
mit  Seliloli,  tfidwettl.  von  Freiburg ;  26a-B, 

Fary$fort  y  N-AM.  Verein.  Staaten,  Flo- 
rida (46b),  Uift*  an  der  fudwealL  Kötte  der 
Halbinsel  Florida. 

Fasan  na,  D.  Oenterr.,  Dljrien,  Trieat 
(i'iS),  Flerk,  am  Meere,  mit  kl.  Hnfcn. 

Fasen o,  Kasciano,  1tai>.  ^enpel,  Terra 
di  Bari  (84),  St.  sndl.  von  Monoiiuli ;  7000 
E.  —  Baumwollemreberci. 

Fasse wa,  llrg«L.  Vollhynion (Mf)»  O.M. 
von  Nowgred-Wolöask.  . 

Fatjanowo,  Rmn.  Ptkow(86),  O.tAd- 
ostl.  von  Ostrow. 

Fatfia,  AS.  Klein  Asien  (42u-l3),  O.ander 
Küste  de«  SchwarBen  Meeres,  aordösü. 
von  Ainatki. 

Futsch  et,  Oks-th.  T^np-arn  ,  Krnssn  f  3I^b)^ 
Deutlich  u.  W  al  I. -F  n  tMch  et  an  bei* 
den  Utern  des  Beg^a-Flor^-Canals. 

Fntsiaio,  AS.  Japan,  Ntpon(aB«),  eine 
grofscre  n.  eine  kleinere  Insel  nn  der  <snd- 
östl.  Seite  ^on  Nipon}  die  grol'sere  Intel 
ift  hoch ,  eafar firwcMbar,  aber  idi««rni> 
gänß;H(-Ii,  so  dalb  ale  als  VerbannongMil 
\on  den  Japanesen  gebraucht  wird. 

Fnttuhu,  AU.  Mendann's  Ardi.  (50)»  un- 
bewohnte ,  an  den  Wmdiingtoaf-lMoai  go- 
liorl^r  In>('f .  minll,  von  Iliaii. 

Fttucipny,  Ital.  Sardinien,  Snvoycn (84), 
Prov.  Uli  der  Arve  mit  68000  E. ;  in  ihr  da« 
gleirlinani.  Sdilob,  nei^woill*  von  Bo»* 
neville. 

F  a  u  CO  ff  n  e  y ,  Fra:vkr.  Ht«  Sadne  (i4b), 
6t.  noMdfÜ.  iron  Vesenl,  am  FaCie  der  Vo* 
gosen;  1M0£.  —  HdL  mit  Mmpudt 
Kir-irhwasBer,  Abaiehsteinen. 

FauirliA,  Ital.  Toscana  (84),  Df.  östl. 
▼ottLirorm»;  400  E.  —  Wela-,  OHYontett« 

Fanlentee,  Scnwnis,  Bern  (SS),  Df.  ans 
Thunersee,  siiddstl.  von  Tltnn 

Faulquemont,  FaAKaa.  Mosclie  (Ui>), 
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rcicn. 

Faulwindf  C,  AU.  IVeu-Seelaail,  Poeaam 

(SO),  Vorgab.  M  d«r  Westküste. 
Fauquemberqn  e<  Fbankb.  Pai  de  Ca 

lai^  ( l4b),  Df.  sädweflti.  tod  St  Omer ;  lim  E. 
Faulenbach,  D.  Baden,  MiUelrheinkr. 

(Mösl),  lk&tidM.v.Bi6cho&heini;847E. 
FanTilIe  cn  Caux,  Fhankr.  Seine inf6r. 

(14e  ),  Fleck.  nocdwesU.  v<m  Yvetot ;  IfiOO  £. 
Fauvillerf,  Bsm.  Liix«mburg (29),  Ge- 

iM^i«  öslL  TM  Neiifclitltcaii ;  825  £. 
Farara,  Ital.  Sicilien ,  PnJfrnio  (84*>), 

St.  fiüdt.  von  Termini.  —  2)  i  a  v  ara,  Gir- 

genti  (Mb).  Fiedr. öttl.  Girgenti  $  3000  E. 
F  a  r  a  r  a ,  StA«.  Ab^B  (Ud)  ,  O.  SÜdMlL 

Ton  Caspe. 

Favari,  Ital.  Sicilien,  Siragosa  (341>),  0. 

ni  i«r  Nordigrenie  der  Fror. 
Favrr  ü^eH,  Itat.  Sardinien,  SaTOj«l(34), 

O.  uorüwcätl.  von  Cupflaai. 
Favarney,  Frahkb.  H««  Sa^M  (Ub),  St 

nöidL  von  Vesoul;  1300  E.  —  Wein. 
Faversham,  E\gl.  Kent  (15b),  St.  westl. 

von  Canterbury ;  4429  Cinw*  —  1  ulir.  für 

Schiefippnlver;  Mbliafter  Mdl.  mit  Getroidto 

11.  Hopfen;  Aubtcrnfi^f liei ei. 
Favignana«  Ital.  Sicilien,  Aegadiüche 

In«.  (d4l>),  die  groftte  In«,  der  Gruppe,  0 

ital.  Meii.  laaff,  1  MeOe  bmt;  2900  fi.  — 

ThunGdcIifang. 
Favorite,  D.  Baden,  Mittel -Riiciiikreii» 

(30a3l),  Schloft  bei  Knppcnliein^  tadML 

Ton  Rastadt. 

Faxe,  Ibl.  (IfibKblul.)»  Bomb  an  4^  West- 
küste. 

Faxde,  Bakit.  See1aa4(lib),  Kirchsp. ifid* 
westl.  Y01I Store Uadinge,  ii.0ert—  Kalk- 

"briirhe. 

Faj  ie  Froid,  i rawkk.  li^^  Loire  (14*), 

Fleck,  »ödögtl.  von  Vny ;  720  £. 
F  ay ,  F  c  V  ö  e ,  1) a k v .  r^aland  (16b) ,  Ins. 

»ördl.  von  Laabmd,  i  QM.  mit  i200£.  — 

FiMhefd. 

V  S  je^  niAHKR.  Indre  et  Loire  fledb 

südöstl.  von  Chinon;  697  E. 
Fayence,  Frankk.  Var  (14*),  St.  nord- 
AuLven  Draguifi^oaai  ttilfi.  ->  Fabr. 
für  Steingut,  qIm,  Lader,  OÜTeiiSL  — 
TFavcntia.]  ' 
F'ayet.te ville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
N.'Carolina  (47),  Hptort  der  Grfsch.  Cam- 
licrland,  am  Cape  Fear,  mit  einer  Akade- 
mie;- 2200  E.  —  Ildl.  mit  Baumwoile,  Ta- 
h§k,  He^  —  2)  Fayetteville,  Ten- 
mesbe^  (4t)  9  Hptert  der  Grfsch.  Liaeola, 
am  Elk;  eine  Akademie;  000 E. 
F  ay  o,  AU.  Carolinen  (50),  wüste,  zur  Grup- 
UJHa  gebörig«  Insel ,  nordoed.  Ten  der 
nppe  Farroilep. 
F  ay  on  ,  Spaw.  Aragon  (14*),  O.  östi.  von 

Caspe,  an  der  Grenze  von  Catalufia. 
FajS'Bfllet,  RuMBa«  Hte Marne  (I4b), 

Fleck,  sndöstl.  von  Langrea  ;  2025  E. 
Fayt,  BstG.  Hennegau  (29),  Gcaii,güdöaU. 
ToBRoettlx;  780E. 


Faseley,  Kvok.  Staflbrd  (16b),  FMft.  ^ 

süddstl.  von  StiifTord;  1180  B.  BmI- 

vrollcnmanufaclur.  ^ 

Sta  Fe,  N-AM.  Miiiee»  Nea-Meileo  (47b), 
Hptst.  des  S'tiiats  ,  am  Rio  \nrte,  mit  ei- 
nem Palaste  u.  Kasernen ;  äl»00  E.  —  Hdl. 

.St*  Fe,  Span.  Aragon,  Zaragosa  (13),  0. 
westl.  von  Zaragosa. 

£ta  Fe  de  Bogota,  e.  Bogota. 

Fear,  Cape^  N  AM.  Verein. Staaten, Nord- 
Carolina  (47),  Vorgeb.  aa  der  tädSstl.  Ki^ 
ste;  nördi.  davon  mdt.  der  Cape  Femr 
ans,  ein  schiffbarer  Fl.,  der  einen  LaafTeB 
etwa  32  MeiL  von  N.  nach  S.  hat. 

FebBbo,  AP.  LibyeeheWaele(45«),  nadi 

Lyon  8.  a.  \hnf>. 
Fecaiuu,  FaAKKR.  Seine  ini^r.  (14e),  St. 
mit  llnien;  8000  £.      Heerings-  u.  Stock- 
ris(  i)t  mg,  Leinwand,  BaamwolMaipikBetei, 

Gerbereien ;  Hdl. 

Fedale,  Ab'.  Marocco  (45«),  kL  Ine.  an 
der WeitkOlte»  novddtCl.  vom  CboBlaBet, 

Fcddoran,  P&buss.  Königshe^^BlbKbki), 
Df.  südwestl.  von  Brandenburg. 

Feder-  See,  D.  Würt^berg,  Donaukr. 
(30u31),  See  beiOnebao,  el|p  Stande  breit 

Fedhain,  AS.  Palaettina  (42a4SNbfo), 

O.  üstl.  von  Amata. 
Fedja,  Fadja,  AF.  NvMeB  (49b>,  Hafen 

ati  Hrr  Ktistp.  nördl.  von  Dernra. 
Fedurowdwor,  Hvssl.  Twer  (30),  0. 

BordSfltL  Ton  Ostaichkeir. 
Feerenpalm,  Schwkiz ,  Bern  (32) ,  Of« 

westl.  von  Bern;  883 E.'  —  Tabaksban. 
FeerAeniisan,  AS.  Persieo, Ivak-adschem 

(43b),  stcppenff.  am  Geb.  Kanybns^ 
Fehrbeilin,  1).  Pipiilrim,  Brandenburg, 

Potsdam  (22),  St.  am  UUin,  eüdl.  TpnRup* 

pin  i  1500  E.  —  Schlacht  1675. 
Fehring,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Graz 

(25),  Df.  an  der  Raab,  aädeetl.  TonFeld- 

baeh ;  550  £. 

Fejeöe,  Noaw.  Senire  Bwgoilraiie  (16d), 
kl.  Ins.  an  der  Weittflile,  mtl.  t.  Bniie. 

FejRf  Gyarmoth  ,  Obstr.  Ungarn, 
Sathmar  {ji^^jf  O.  nord westl.  vonMeoMtbüH 
laminniiii. 

Pejerpatak,  Obstr.  Ungarn,  MaimB 

rosch  (35b),  O.  östl.  von  Sijet. 
Feins,  Fkaukr.  lUe  et  Vilaine  (14c),  Df. 

wMd.  Ton  Fong^res;  850  E. 
Feira,  Pobt.  BefaraflS),  St. endi. T. Ope^ 

to;  2000E. 

Fei s,  AU.  Carolinen  (50),  beMMhU.  Ute! 
westl.  von  der  Gruppe  Farroilep,  hoch, 
stark  bewaldet  n.  fruchtbar;  sie  ist  bewohnt. 

Feistriz^  D.  Oesterr. ,  Steiermark ,  Graz 
(25),  MmB.  derbtfftiils,  enfepr.  nn  derüofi^ 
grenze  des ilreiBe»B.fHllt  bei  Fur^itrnfeldin 
dieLafnitÄ.  —  2)  Fei s  tri z,  Flec  k,  an 
der  Mar;  7(Ä  E.  —  Bleibergwerke  u.  Oe- 
fen.  —  8)  WiirdiBeh*FeiBtriz,  Cilly 
(25),  St.  Tinrdostl.  von  rniy,  am  Feistriz- 
banh;  700  H.  —  Wein-,  Feldbau,  fitsenar- 
beUen.  ^  4)  Feistriz,  Ulyrien,  KiHH 
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tben,  Villach  («j^  K  VmO.  fW  VIUmIi; 

KiBriiIirniiiuer. 

Feitocia,  S  AM.  Branlien»  Rio-K«m 
(49b) /O.  am  Amasoaeafl*»  witlLTmiler 

Mdg.  dci  Rio-^eg:ro. 
FeUnbad,  AS.  Turan,  Kundus,  Badakh- 

•duAr4ttb),  St.,aiiihBadakht€haii,  am 

Fl.  Kokachfi,  inlloren  Umgegend  man  \  'n  \v 

Rubine  u.  Lnütir^itcine  findet;  wurdo Ittö'ii. 

durch  eiu  Eni  beben  verwüstet. 
Fek«let««  Oanm.  Ungarn,  Bihar  (3&b), 

F1(m  I.  an  der  Grenze  tOttSiebeBbÜrgVB»  n 

der  S<  hucilen  kttrüit. 
F  e  1  d  b  a  c  h ,  D.  üeiteiT.,  Steiermark,  Graz 

(25),  Fleck,  an  der  Raab  ;700e.  —  Weinbau. 
Feldberg,  U.  Nasrau  (30u31Nbk.),  Gi- 

pfei  de«  UöhengcbirgGi  ^Taunus),  2tt00' 

Feldbcrgt  D.  Baden,  Ober- Uheinlireia 
(30iinn ,  höchster  Gipfel  des  Sdiwarswal- 
de«,  4äU7'  houh. 

F«ldberg,  D.  Meckleiibiiig*8Miti(22), 

Df.  östl.  \on  Stretit/. 

Felde,  D.  S.-Woimor,  EMeRadi(27u28), 
Nbfl.  der  Werra,  kdnimt  Ton  Rhöngeb., 
Mdg.  Mtl.*  yßß  ^'uelui. 

Fei  ding,  Dakn.  Jüllund,  Kipcn  (IGl*) ,  2 
Jürch«^.,  Norder-  u.  Südor-Fold., 
MI.  Ton  Holitelinie. 

Foldkirch,  D.  Oet^tcrr.,  Tirol,  Vorarlberg 
(25),  St.  in  der  ebeiuul.  Grf«ch.  gleichen 
Kttuieus,  um  III;  G^uuiusiniu;  IGiW  E.  — 
Weinbau,  Ilolzwaareu.  —  2)  F  e I  d  k  i  r  c  h, 
lUyrien,  Kärnthen.  Villach  (25)  ,  1  k  i  k. 
Dordustl.  von  VUlatli;  Sensen-  u.  l'fannon- 
•chmiedcn. 

Feldiberg,  D.  Ocstorr. ,  Ocstcrr.  unt.  d. 

£nfl.  Kr.  unter  d.  !\Iunnhurttibcrg  (25),  St. 

uitSchlof«;  2<>Ü0E.—  Stuterei,  Weiubau. 
Felda tottea,  D.  Wirtembew,  Deiuiiikr. 

(30u31).  )D£r  »irdweiU.  von  Blaubenern; 

tMMiE. 

Feiegy  hazo,  OierR.  Ungarn,  Klein- Cu- 
Bnlen  (35b),  Fleck,  südustl.  von  Kccuke- 
met;  12970  E.—  Gu(reide>,Ob«l-u.  Wein- 
bav ;  römikcho  Altcrthümcr. 

8.  Feliue,  Ital.  Modena(34),  Fleck* tud- 
ü«tl.  von  Mirandola;  3000  E.  —  2)  San 
F  e  I  i  c  e,  Kiri-henvtuut,  Froüinonc  (34),  Ka- 
•teli  am  O^tabbange  du«  Alunte  Circello, 
•nf  des  Ruinen  Ton  Clreemn.  —  3)  S. 
Fe  Ii  CO,  Neapel,  Basilicata  (34b),  Df.  u. 
Kartell  an  derGrenie  ToaFnncip.  uUer.; 
6&UE. 

8.  FelieAf,  Sfli«.  Leon,  Sitlntuanon (18), 

O.  nordwestl.  Ton  Ciudad  liodrign. 
St  F  e  l  i  c  i  e  n,  Fhaniul  Ardeche  (Ud),  Fleck. 

weeü.  von  Tenrnon ;  1900  £. 
Felieudi,  Ital.  Steilion, Jiiuar. Int. (34b), 

eine  der  Liparidchen  Ins.,  osU^von  Alicudi, 

6  itul.  i>leil.  lang,  3  Moil.  breit;  1800 E. ; 

bringt  etvatGeMde,  Webi%.  Oel  hervor. 
Felipe,  K-AIVI.  Mexico,  Guunaxuato 

(47b),  Villa  nördl.  von  Guunaxuato;  500 

Familien.  —  2)  S^  E  u  1  i  p  e  de  Auvliu,  i\-AM. 


S.  Folipo,  S-AM.  BraalUen,  Rio  Nep» 

(49).  ().  am  Branco,  nordl.  von  S**  Martn, 
2)  S.  Felipe,  Columbia,  Venezuela 
(49b),  Villa  nahe  an  der  KÜHte,  güdl.  vom 
Busen  V. Triste.  —  3)  S.  Felipe  cl  Real, 
Chili  (49b),  gut  gebaute  St.,  llpUt.  der 
ProT.  Aconcagua;  MOO  £.  —  In  der  Vm^ 
gogend  Gold-  h.  Knpfetbergvefk«. 

S.  Felipe,  AM.  Wettindien,  Gr.  Antil- 
len ,  Cuba  (48) ,  Inselgruppe  an  der  süd- 
vreetl.  Kuete,  wrstl.  von  der  In«.  Pino«. 

8.  Felipe,  C-AM.  Tacntan(48},  Presidln 
auf  Her  Insel  Carmen ,  nelche  d«r  Ii.  Ter* 
roinos  vom  fesfcn  Lande  trennt. 

S.  Felipe,  Span.  Valencia,  Alicante (13),  St. 
weatl.  von  Gandia,  früher  XntMb,  mit  CI* 
tadelle;  14000  E.  —  Fabr.  für  Leinwand, 
Papier  ;Rumisr  ho  AUerthümor.  —  2)  Cast. 
de  S.  iPelipe,  Granada,  Almerta  (13), 
Kastell  an  der  Küste,  nordostl.  vom  0.  Oi 
Gata.  —  3J  F«  S.  Felipe,  Cataluna,  Tar- 
ragona  (13) ,  Fort  au  der  Küste,  südwestl. 
▼on  T&rragona. 

St  Felipe  de  Benguola,  S-AF.  Bcn- 
guela  (40),  Hptst.  des  Küstenlandes  Ben- 

J^uela,  an  der  kuhbat,  in  fruchtbarer,  aber 
lüchst  ungeennder  Gegend,  nitdeHiFofl 
St  Felipe. 

Felix,  In«,  de  S.,  S-AM.  ChUi(49>.  In- 
scigr.  im  Groften  Ocean,  dcti.  von  Gbltt, 
mit  den  beiden  i^rftben  Inedn  8.' Anbio- 

sio  u.  S.  Felix. 

Felix,  AS.  Ostindische  Int.,  Sumatra  (44e), 
Vor<;eb.  an  der  nordweid.  Külte. 
St  Felix,  FRAimm.  Avelron  (14d),  8k.ead- 

Ö8ll.  von  StAnVique;  «50 E.  —  2)  S*  Fe- 
lix, Ilto  Guronne  (14dj,  St.  nordöttl.  von 
ViUefranche;  2500  k 

Felix,  Bnotliln,  N-AM.  Pofaur-LMBr 

(41b.  4G),  grofse  llalbinK.  MCKtl.  vonPrinz- 
ReKenl8  Einfuhrt.  --  2)  F e Ii x  -  11  a f  c u 
(40),  Busen  un  der  Südküste  der  genann- 
ten Halbinsel. 

Felixbaad,  Okstr.  Ungarn,  BUUW  (HS^X 
O.  südöstl.  von  Gr.- Wardein. 

S.  Felix,  S-AM.  Brasilien,  Goyaz  (49b), 
üf.  südl.  von  Conreivao,  Berg-,  Laudbau, 
Viehzueht.  —  2)  S.  Felis»  Mnranb»o 
(49b),  O.  atu  Urusuhy. 

Fella,  Itaii.  Venedig,  UdlM (34),  Nbfl. 
des  Tagliamcnto,  UnlOk 

Fe  IIa  y  s.  Cetruro. 

Follabruun,  Ober-,  D.  Oeeterr.,  Oe- 
sterr.  unter  der  Ens,  Kr.  unter  dem  Huw- 
harti>ber^(26),  O.  östl.von  Meifsau;  Nie- 
der -  Follabruun,  O.  nordöith  v<ni 
Stockerau.      •■  t 

Follatas,  Phellatas,  AF.  Sudan(45«), 
ein  mit  den  Fulah'«,  der  Sprache  nach,  ver- 
wandter Stamm,  weatl.  vqu  Bornu.  Sieeind 
welfaer  nie  die  anwobnenden  VolkaitSnnM^ 
sehr  kriegerisch  ,  theils  Mohammedaner, 
theils  Heiden.  Ihre  UanftaU««  sind t  Snckar 
tu  u.  Goober. 

Fellbach,  D.  WarMbtii,  NialMMi 
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E.  —  VVeinhau. 
Fp  n  e  t  i  II ,  Fraxk».  Creuse  (14^) ,  St.  an 
der  Creuft«;  2517  £.  —  Tach ,  Teppiche, 
Leder. 

Fellheim,  D.  Bayern,  Srlmnlipn  fOb.- 
DoMukf.)  äOuSl),  Of,  mit  ächiuU,  nurdl. 
TOD  ItoMittSMii  M  & 


FellU,  RuML.  Lieflaad  (36),  St.M.TM 

Pernaii,  an  der  Pernau  ;  154H)  E. 
Fellixano,  Ital.  Sardiaien,  AIcilindriu 

(^b),  O.  WMtl*  Alea«andritt. 
F  e  1  f,  L  a  R  0  c  h  e  1 1  c,  D.  Luxeinburf  (29), 

Fleck,  südi.  v.  Uickirchi  1000  E.  —  Xudi. 
Felf  berg,      Kar-BfliMa,  MedorlMMi 

(21),  St.wcffll>Y«itM«lnwgMi,aiit8clilora; 

1131)  E. 

Feisen-Ü.»  AS*  0»tinducIie  In«.,  Philip- 
pioeo,  Sttla-lM.,  Flalawui  (44«),  Ba- 
sen m  älsr  «üdo^tl.  Kü9t<*. 

Fel$en  -  G  cb.  1     Itocky  Mountninfi, 

|lI<yM^.(4ii),  FortÄCtzun^  der  Anden,  u./.^^ar 

der  Sterre  Vendo  im  nordwestl.  Amerika. 
F  cl  scn- Spitze  i  AV.  Neu-Seeliinr!,  Vap- 

r)iimu(50).  Vorgeh. an deriiordwci>tl  Ku^te. 
Ftiä  ^ebirge^  AF.  Saluur»  (45»),  eine 

Kitoalgiier,  feUiger  Geb. ,  T«n  dcffGraoM 

von  Fe7zan  südl.  /ieiiend. 
Felsü -Uaaya,  ükutu.  Ungarn.  SaUiinar 

(35l>),  Bergit.;  4580  E.  ^  Gold- «.  $11- 

berber^erkc. 
Feltöt,  Ofstr.  Ungarn ,  Sathmar  (3&>>), 

O*  nord(lii»tl.  von  ^keiuelbt. 
Feltzlyn,  Obste.  Galkieii<lS),  O.md- 

westl-  von  Lemberg. 
Fei  ton,  LhQU  >orUiiuuberian#  (1^^}, 

FUscfc.  MilU.  TW  Alnwick  $  610  & 
Faltre,  Itaa.  VaMdig,  Belluao  (U),  St 

güdwcstl.  von  Rclluno;  Lvceum,  Setninar; 

&000  E.       beiden- ,  Wem-  u.  Oeibau.  -p- 

Ilw  eh«Ml*  Bi^lhvoa      mit  BaHuno  v«ffw 

einigt. 

feltrino  f  Ital.   Neapel,  Abruzzo  citer. 

(8dk},  Fi.,  entspr.  am  i^Erminio  u.llier«t 
•vanioW*  nach  NO.  in  das  Adriaiii^i  lic  "Meer, 

nördl.  von  Lnnciano ;  l>f.  K»  u.il.  Mt  lh  n. 
Feiodsj  e,  AS.  Arabien  (.45i>^,  kl.  ini.  im 

Pmtdian  MbMn ,  uIm  m  mr  KBate  tm 

El-ÜMM. 

Fernern,  Dabn.  Schlctwig  (16^))  Insel 
«wischen  Laaland  n.  Holstein ,  von  diesem 
dnrdk  den  Femeraaniid  getramt;  8^ 
DM.  mit  7800  die  AcUvImhi  u.  Vidi- 
zticht  txeibea. 

l  emine,.  1.  delle,  Itak.  Sicilien,  Paler- 
mo (34b},  kl.  In^.  nahe  an  d«r  noidWflatL 
Küste,  wcstl.  vom  C.  di  Gallo. 

Fendckli,  TuaK.  Humiii »  Ttchirmen 
{?jHd),  O.  aordielL  rua  Tsoliifiiwii.  ^ 

F  c  n  c  ir  u  e ,  AS.  I^Iandschurei,  Ghuria-idB 
(43«=),  St.  nordÖ!*tl,  von  Ghirln-ula, 

Fencstrange,  FaAi-^KA.  Meurthc  (i4d), 
8t;  Bördl.  von  Saafliinrg;  1400E.  Fabr. 

fiirLfHcr;  Blriclipr«ncn. 
Fencstrelles,  Ital.  Sardiaien,  Turin 
{JMe)f  Fleck,  südl.  von  Sui»a,  am  Chbone, 
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an  daiMn  andern  ütmt  «la  KhM  aiA  ft». 

fintift;  imm  K. 

Fciüki,  Tüaiu  Epinii  (SSe),  0.  «udottL 
voB  Filatas. 

Fenaem,  Rossi..  IiiditB*(M),  Nftil.  dar 

I'rrnnn,  recht«. 
Fenn^t  AS.  V orderindiea,  Bennien (44i>), 
FL  laiBlttr.  Tipatali,  aa  dar  iMiaite dea 
Busens  von  Bengalen,  mdt*  in  diotna  dad, 

von  der  MH^.  det^  Giinfj^es. 
F c  n  n  y  b  t  r  a  1 1  o  r  d ,   Emol.  Bnckinghain 
(15b),st.  östl.  V.  Bncklngh. ;  085  B.— Spitzen. 

Fcno.  ('.  <i  i ,  Fu\^Kn.  Corsc  (34),  ^  orgeb. 

an  der  Wesiküsto  der  Insel,  nordweslL  vao 
Ajaccki. 

K.  Fcny,  Oestr.  Ungarn,  Batsch  (8Sk)| 
O.  6Üdl.  von  Maria  Ttier^BsianopcL 

Feodosia»  Rvssi..  Krün»  (<i7},  alt^,  tob 
daa  Geaaatam  gegrvadaCa  9L  an  dnam  Bu- 
sen des  schwarzen  Meeres ,  von  der  Halb- 
insel KerUch  gebildet;  7250  F.  ;  mit  Frei- 
hafen, den  jährl.  etwa  Schiüe  besoehea. 
In  dar  Vmgegead  alad  mdhrare  dcotseha 
Kolonien. 

Feofilowa,  Pust,  Rvssl.  S<  Peteiaboig 

(86),  O.  sndwestl.  von  Luga. 
Fappin,  Franhr.  Ardennes  (141),  Ht, 

noroöstl.  von  Rocroy ;  377  E. 
Fer  &  Cheval»  AU.  Meuhoüaod  (50), 

Falsengnippe  aa  dar  aardtell.  Kfiila  vaa 

NenhoUand»  dilL  voa  d«a  Caaibariaada^ 

Inseln. 

Ferdinande»,  Ital.  Sicilien  (33).  Im 
Jahre  1831,  den  18.  Juli,  erhob  sich  ubar 
der  Hank  von \cri(ii,  zwi^i  lien  tfcrlns.  Pan- 
telaria  u.  der  Kiii*te  von  Sicilien  eine  Insel 
ober  die  MeafwIUUAa,  die  alaan  Umfimg 
von  3  ital.  Mellen  erhielt  n.  Ferdinandea 
(nach  dem  Könige  beider  Sicilien,  Ferdi- 
nand V.)  genannt  wurde;  allein  schoo  Im 
Dee.  dassMbaa  Jahrat  Tandiwand  aia  wle- 
der,  ohne  eine  Spur  au  hinterlassen. 

la  Fere,  Frais  kr.  Aisne  (141>),  feet«  Sf. 
am  ZoHammcnfl.  der  Serre  u.  Oi«e;  üjOOE. 
—  Artilleri^chule,  Salpalarsiederei ;  Hdl.— 
2)  la  Fere  Champenoise,  Mamo 
(Ub),  St.  südl.  von  Epenmr;  1900  E.  — 
Leinwand ;  Spedilioat-  V.  Mnunissiongge- 
pchäfte..  —  8)  Fere  en  Tardenoia, 
Ahnv  (14l>),  St  nordöstl.  v.  Clidteau Thierry; 
21UU  E.  —  Fabr.  für  Töpferwaaren ;  HdL 

Ferad»chik,  T&bk.  Snrnili«  Thiacka 
(38d),  Fleck,  am  rrt  htea  UIcr  daiMarilaa^ 
mit  2  heifsen  Quellen. 

Fcrentino,  Ital.  Kirchenstaat,  Frosino» 
ne  (34),  St.  nnrdwestl.  von  Froeinone,  Bt- 
8chor^^iu;  4000  £.  ^  Galiaida*»  Weao- 
u.  OliveabaiL 

Farg hana,  AS.  Tteran,  Ehakhaad  (43b), 
sonst  selbststandigai  Land,  jaM  n  KMb- 
band  gehörig. 

S^Fefgus,  ScHOTL.  Banfr(15e),  Kirchsp. 
«.  O.aader  Nordsee,  im  östl.  abgesoa<|BVt 
liegenden  Thall  dar  OxSu^i  IMB.  ^ 

Fincherei. 
Ferhabad,  AS.  Peraien,  Irak 
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(43b),  O.  dUNrMtf .  vonlAMaii,  '«iHtlimn 

SoiumerpaIn«ite  des  Könire. 

Periana,  AF.  TnnU  Ha«),  0.  nahe  im 
der  Wettgrenze,  dabei  ein  lUclireichcr  Teioti 
mit  wnnnM  WImwnp« 

Fcriclninc/, e,  Oi:  rn.  Slivnnlen,  W«ro- 
vis  (35l>),  O.  %ve»tl.  vou  E^y^vg. 

Fe  riter- Ins.,  Irkl.  Munster,  Kerry  (15d), 
tSame  der  Blaskets  -  Ins. 

Ffrliich,  OBsrn  lllTricn,  Kärntlipn,  Kla- 
cenfnrt  (1»),  Dt.  an  der  Dran;  1100  K.  — 
Fabr.  fürSifMl-  tu  SteMwaaren. 

Fermana^h,  Hxh.  VhUr  {W)^  Grfscb. 
Bvisrhen  Lcitrlin,  Cnviiti,  Monajrhiin,  Ty- 
Tune  u.  Douegul ;  25  ü.M.  i»it  1301WTE.  — 
Dill  Tfcell*«  Lande«  iatgcbirgli?,  dasTtef- 
Innd  winl  '/um  'l'hril  cinfT<'"<>mmen  vom 
See  Krno,  der  llct>t  Ut  truclikbar;  dio 
FlÜ8«e  der  Gr  fach.  ergioAmi  ttch  In  il«n  go- 
Mtimten  See,  find  «war  sahireich,  aber 
kh  iii.  Man  bunt  besonders  Hiifer  u.  Gi  r^tf , 
treibt  V  ivh«iicht  u.  Fischerei  in  den  lia  li- 
reirhen  Ftfti««!  «.  In  d«m  Sea  Brne. 

1  (  iinanvillo,  Fratjkr.  Muuclir  fl4c)^ 
Df.  an  derKüate,  nordosil.  vonGherbourg; 
1600  E.  —  Dabei  eine  liudonte. 

P«riiie  de  Favl«,  Frank«.  Aitne  (IIb), 

O.  WOitl.  von  Cbntrim  ThtiTry. 
F  c  r  m  i  H  /,  ii,  Türk.  Uiiiiiili,  Thracien 
O.  am  linken  Ufer  der  Marttsft,  födweatl. 

vea  PIwiMtfcw- 

F  r  r  in  o,  Itai..  Kirchensltiiit  (30  ,  Dolepa- 
tion  an  der  Küate  des  Adriatiscben  Moires, 
«wischen  aiaeciyttta  u.  Ateeli.  Nnr  der  wettl. 
Thcil  ist  gebirgig  durrli  Ver/.M  eigiingcn 
der  Apenninen ;  Fl. :  der  t  h  ie  n  1 1,  an  der 
Grenze  von  Macerntn,  u.  7'f  n  u  a.  Die  Pre*. 
til  ftoehlbnr  an  Getreido,  Wein,  OA  n. 
Seide;  OOOOOF  (1H14  HW).  -  2)  Fer- 
mo,  Hptst.  der  gtuichnaui.  Frovlnx,  Sit« 
eines  Kr/Inschofs,  lintvertitAl,  Kalhednile; 
1500  E.  —  Hdl.  mit  Getreide ,  Seide  und 
Wollt ,  In  röi  dert dnrch  einf n  Muten  (Porto 
F  o  r  in  o),  &  itäl>  Meil.  vaa  der  Stadt. 

Formocelle,  Spa».  Leen,  Sanora  (13), 
St.  nahe  an  der  Mdg.  des  Tornet  in  den 
Dnero;  8000  E,  —  Leinwand. 

Fermoy,  Irbi..  Mnnster,  Cork  (Iw*)»  St. 
nofdftrll.  von  Oork,  am  Fi.  Blackwater, 
fibpr  wrMii  n  eine  Brücke  von  13  Bogen 
fiilnt;  mm  E.  —  Brauereien,  besonders 
für  Ale;  Seifensiedereien« 

Fernando  o»1.  TZ-rc,  N-AM,  Mrxim, 
Taniaulipas  (47b),  Ft.,  nidt.  siidl.  vinuHio 
4el  Norto  in  den  Mextcitiiisrhon  Mbsen. 

$i  FtrnmndOj  AS.  Ofttnditehe  Ins.,  Phi- 
lippinen, Lu«on  (44«  ),  Vorf^eb.  an  (1(  r  Went- 
iuste,  nn  der  Nordt^eitc  der  Bai  Lingayen. 

S.  Fernando,  H  AM.  Brafillen,  Ria  Na- 
gra  (49b),  Df.  am  Ama«onenfl.,  nicht  weit 
von  der  >Ml;'.  ('('^'  Jeu  Piirannn.  —  2)  S. 
F  e  r  n  ii  n  d  o,  Chili  (49),  St.  im  Innern,  am 
Caguataguafl.,  mit«ineinKlaalar.  -«^'8)  8* 
Fernando  de  Atabapo,  Cobmibin, 
Neagranada  (49b),  Df.  an  der  M^^fz.  des 
Qaaviare  in  denOrinoco.  ^  4)  S.  t  er- 


nanda  de  Aptire,  Venesnela  (^^,  fH^ 

lun  Aimrt  ;  OUOOE.  —  Viebzueht. 

S.Fernando  do  i>ioronhn,  S-AM.Bm- 
silien  (49),  In«,  im  Atlantischen  Ocenn, 
nordöatl.  vom  C.  Reqna,  dient  all  Ver- 
biinnttnpsort. 

Fernao,  Fernando  do  Po»  AF.  Gui- 
nea (45a),  Ins.  Inder  Bai  venBtsfra,  6 
Meil.  lang,  4  Meil.  breit,  «nm  Theil  ge- 
birgig u.  stark  bewaldet.    Das  Klima  ist 

SesumI,  die  negerartigen  Einw.  sind  kraf- 
g  u.  iMben  eine  eigene  Sprache.  —  8) 
Fernao  f'closo,  'Mn/.aniblijtir  f40),  Kü- 
stenfl.,  ludt.  in  den  Kanal  von  Muznmbique. 
F  o  r  n  i  t « ,  D.  Oosterr. ,  Steiermark  ,  Gräta 
(25) ,  Df  südl.  von  Orita,  an  der  Mar.  — 

Wiillfiihrtskirtbo. 

Kerns,  InKt.  Leinster,  Wexford  {W), 
St.  nordL  von  Wexfiird,-  alraaNl.  Rattdana 
der  Könige  van  IielaateT)  a.  BltdiaMlBi 

4098  K. 

F  e r  o  7.  a  l>  a  d  ,  AS.  \  orderindien ,  Alinhn- 
bnd  (4^,  St.  5stl.  von  Agni. 

Ferozc  <^~^  AS.  \  onlcrindien,  Simionr 
(44b),  KanaUmKudösti.TheiledesLniiilr^. 

Ferrah,  AS.  Afghnnlstmi,  Herat  (4;;i^), 
Be«.  n.  St.  im  sndl.  Thelfe  von  Ilerat. 

Fr  rr  ahm  ff,  AS  Afghanistan,  Hrnit  (43»»"), 

Steppeati. ,  der  dos  vorhin  genannte  Liund 
dttrehftiefir.  '  ^ 

Fi  iiiuidina,  Itac.  Neapel,  Rastlleata 
(;i4i>),  St.  ostl.  von  Sallandra ;  4000  £. 

Forrara,  Ital.  Kirchenstaat  (84),  Prov. 
nm  Adriatlschen  Meere,  tviMhen  Baven  na, 
Hnl();;jirt  u.  dem  Gebiete  von  Venedig.  Dio 
Pruv.l»t  eben,  mit  nur  wenigen  Uügetn, 
an  den  Kästen  snmpfig  (Mareranen  van  Cd- 
nincchio,  7  Meil.  laiig).  Flusse  sind :  der 
Po  an  derNordgrenxe,  mit  den  Armen  P  n 
dei  Gnocca.  Po  di  Goro,  Po  di  Vo- 
lana  n.Pa  dl  Prlrnnro  n,  der  Hei La^' 
mono  nn  der  Südgronze;  205000  K.  Der 
Roden  ist  «um  Theil  ungemein  fruchtbar 
Uli  Getreide,  Baumwolle  u.  Wein ;  die  Ln- 
gnnen  sind  sehr  flschreleh,  berühmt  rind 
die  Aalo  von  Coninrrliio.  —  2)  Ferrnrn, 
ilptsit.  {lerProv.,  befestiKt,  am  Po  di  Vo- 
lann,  mit  Citndellet  Eiaaltlhum.  Ifnivef- 
Bitiit  (ge.^t.  1824)  mit  1»etrft<*htl.  Bibliothelt, 
rill  KoIIi  f^tuiii,  Museum  von  Alterthümem, 
botanischer  Garten ;  alter  Palast^  Knthe- 
dtala  mit  Arloate'a  Deakaialt  t20aO  E., 
dardnter  IfiOO  Juden.  —  Hdl.  mit  Getreide, 
Wein,  Kanniwolle,  Vieh,  Schinken,  Würsfen. 

Ferrat,  C,  AF.  Algier (45»),  Vorgeb.  flttl. 
vom  C.  Falcon. 

Ferrrtta,  (\ ,  Irvt.  Snrf!tnirn,I.  Sardinlail 
^3),  Vorgeb.  an  der  Südost Kn-^te. 

Ferreira,  Paar.  Alantiao  (KJ) ,  ftarte  6t. 
wettL  Yaa  Bafa. 

F  c  r  r  e  r  s,  Enoi;.  Nnrthamptan  (Iftb),  Fleck, 
norddstl.  von  Northampteni 

Perret;  Ferre»,  Seawata,  WamtCSn* 
Thal  n.  Scnndorf  im  Be«.  Knfrf  monts  Vt 
demselben  wohnen  «rrstrcut  Z^M)  fci. 

Ferrette,  Fkankr.  ID  Uhin  (14b),  FledCi 
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Ferr y  V,  W « d I,  AF. N »«bien  (43b),  Thal 
n.  KarawaaenitatM« ,  am  rechten  ^illlf«r, 
AM  «fai  g«M  im  4m  PdiM  gehwMMr 
Tempel. 

Ferri^res,  Helc.  LäUicIi  (29),  Df.  im 
•üdL  Theil«  der  Vrov, ,  am  Fouhenbache, 
Mit  SeliMli  I  m     —  Braoerei. 

Fcrrit-res,  Fra^kr.  Loirrt  (14^»),  St. 
nördl.  v^allmUarci«,  am  kanal  von  Lomgi 

res,  Tam  CM<i)»  Df.  dttl.  von  Ca»tre9; 
921t:.  —  8)Ferri6rci,  Sarthf  (14c), 
St.  au  dor  Hnhne^  «üdiiill.  %ou  xMamer«; 
.Mft  &  —  Fa»r.  lir  Uteipa»«»  TrilUch ; 
B6L 

Ferro,  C,  AF.  Alj^at  (4&»X  Vargeli. 
«rill,  vom  €.  Bngerone. 
Fevra,  AF.  Canari«clie  In«.  (42n43  Nbic), 
die  wciitlirliäte  n.  kleinde  der  Canarisrhen 
Ina..,  3}  QU.  {  wasteraraa,  tGlilecliI  bevöi- 
9mB,r-  M«rMrdlg,iNtt40rlU. 
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men  wnrde. 
F«rroi,  Hräit»  Galida,  Coruöa 
W  d«r  iHNNhreid.KAiiiia»  mH  wkuk  bcwatiy- 

'ten  Hilfen  fnr  tlir  Kriof^^^Hotte,  Scenr^cniil. 
Alcadeiiiie  fürSeeicadetten,  nautische  Schule, 
Hospital,  KaMraen,  Scbiflkwerfien ;  2U00Ü 
E.  —  Fabr.  für  Sagelliick,  Tmw,  Hile, 
Leder. 

fer«e.  PaEv«».  Daaaie  (22b),  Kbi.  der 
Wabifbl,  Ual«. 
F»veikowa,  Bnw.  Kal«0ft(a0),  a  ML 

Ton  Kiiluga. 
La  Fortö  Aieps,  FaAaaa.  Seine  et  Oiise 
(I4b),  St.«MdMi.mEiMipM;  MOE.  — 

I)  la  Forti!  Frenr  1.  Orne (l4e),  FI(  (  V. 
öiü.  von  Argentan;  ^lE.  —  H)  ia  Fcrte 
%lauGlier,  Seine  et  Marne  (i4b),  St.  am 
Grand- Motla,  #etl.  v.  Coolominier« ;  1900 
£.  —  Hdt.  —  4)  In  Fert^  Imbault, 
Loire  ot  Chev  (Üb),  Fiecli.  mit  Sdüoft  an 
4«r  8«iMM;llÖtE.  ^  &)  la  FarU 
Langeron,  Nievre  (14b),  Fleck,  tödi.  v. 

'Nerers;  1100  E.  —  Eisenwerk*'.  —  f»)  la 
Fertö  Loupiöre,  Yonne  (14i>)  ,  Fieck. 
•Mmd.  m  Joigny;  IM  K.  —  7)  la 
Ferlc  IVIac^,  Orne(14«),  St.  ostl.  von 
Domfront;  4^40  E.  —  Fabr.  für  baumwol> 
lene  Zeage ,  Färbereien  n,  Gerbereien.  — 

8)  Ia  F«rtd-JIIilon,  Aisne  (14>>),  St.  an 
derOnrcq,  nordwestl.  v.  Chdtean  Thierry ; 

t  SlOO  £.  —  Gerbereien ;  Vaterst.  Kacine's.  — 

9)  tü  Fartd  Vlllan*iiill«,  Enre  «t 
Loire  (14«) ,  Fleck,  südl.  ron  Cbäteaadon ; 
424 E.  —  10)  laFert«^  St  Ai^nan,  Loi- 
re et  eher  {i4b},  Fleck,  aaf  einer  In^.  im 
Fl.  CogMNi,  oordM»  Tan  Riols )  400  E.  — 

II)  la  Fertt«  St  Anbin,  Loiret  (14b), 
Fleck,  aüdl.  von  Orleans ;  1^  E.  —  12)  la 
Fert^  soni  Jouare,   Seine  et  Marne 

•(14b),  St.  an  der  Marne ,  östl.  von  Meauic; 
8886  E.  Schiffbau ;  Hdl.  mit  Getreide, 
Halx,  Kohloi.  —  U)  la  FerU.  lar 


Anas««,  BteifHM  (14b),  Fleck.  M. 
von  Langres;  50t  8.  -»  14)  la  Fertö 
•  ar  Aabe,  Hte  Marne  (14b),  St.  waatl. 
vonChaamont:  1100  E.  —  lldl.mit] 
ImIs. 

F  e  r  t  i  t ,  A  F.  r4  5b) ,  Land  zwiicben 

n.  Nubien,  «ddl.  von  Dacfor,  aar  deai  Ns* 

men  nach  bekannt. 
FerTaqucs,   FaAWKR.   Calvadof  (14«), 

Fleck,  tudl.  van  Lidbw;  IfiWE.  —  Wall 

leae  Zeace« 

Faatü»  AF«  T^bIi  flMa),  Küttenfl.,  mdt. 
io  eiaca  B«mb  der  kldMn  Syrtc. 

Fe«tenheim.    Frankr.  Ilt  Rhia  (1^)» 

Uf.  südöitl.  von  Colmar:  bStf  £. 
Feit-Haa,  Taaii.  AlbttilMi,  nboNta 

(38^),  0.  oBtl.  von  Ilbes^n. 
Fetun,  Schweiz,  Grnnbtinden  (32^  DIL |m 

Loter- Engadin- Thaie;  ;»40E. 
Feteicht  j,  Tüax.  Gr.  Walladirf,  JU»- 

initra  (3H<)),  O.  an  liiimii  AlWft  dafPaa^g^ 

•üdütfil.  VOM  Sloboeia. 

Falliard,         Hamler,  Tipperary  (ISd) 

St.  »<üdöitl.  von  Ca«hel ;  2878  E. 
Fetheard,  Irel.  Leinttcr,  Wexford  (15*), 

Kirclwp.  siidweitl.  von  Wexford ;  1824  £. 
Fetto,  Gaiacs.  TkmttUm  (38«), 

biu  ht  an  dar  flMvwtLKArta  daa  " 

von  V  oto. 

Fetlar,  Schotl.  Shctland- Ins.  (15),  eise 
der  nördlichsten  Ingeln  der  Gruppe,  4eBgL 
Meil.  Innn:,  3|  Meil.  breit,  bat  Kup^r, 
Elten,  Blei  u.  gotae  WeidaUiid ;  Fi«eberei. 

F  a  t  u  g  a ,  AU.  Meiidaiiai*a  Areh.  (50),  lat.^ 
zu  den  Marqueea«  gehörig,  sudöM»  ^va 
Nukahiwa,  bodii  aiU  ttailcBFelMBy  WMig 
bekannt. 

Faaelit,  D.  Brnra,  Mlttd-Fraiiken  (Ba- 
zatkr.)  (24),  Flaek.  lUML  TaaNlxabOTas 

562  E.  * 
Feucht  Wang,  D.  Bayern,  Mittel  -  Fran- 
ken (Uc/atkr.)  (24) ,  St.  sudweatl.  r.  Aai* 
bach,  mit  Schlofd;  2100  £.  —  linca-  a. 

Wollweberei,  Gerberei. 

F « n II U e ,  Frarkr.  Finist^re  (14« ) ,  DL 
DotdSitt  TOB  ChAleaalnni  U90E. 
Feuri,  Frankr«  Loire (I4b),  St.  ander 

Loire,  nordöstl.  v.  Mnntbrigson ;  2400  E.  — 
Hdl.  mit  Getreide,  Hanf.  —  AUertfinaier. 
—  [Fonm  StigHnmiwrum»} 

Fea,  AF.  Marocco  (45«),  der  nürÜL  Thell 

dcg  MaroccanisrlioM  Ilrlchs,  vom  Mittcl- 
nicere  bi«  £um  Fl.  Morbea ,  od.  Morbeya, 
dt's«enHpt»t  die  St.  Fez  od.  Fes  ist.  Die« 
•e  Uegt  aafHdgebi,  am  gleirhnam.  ¥1., 
hat  eage,  nn^epflrtsterte  Stralson  ,  %ohe 
Häuser;  Faiat^t  des  Sultan,  ein  eigeqes 
Q nadrller  btldead ,  Hoipitabor,  Kollegien 
iiit^Ju  iiU  100  Moscheea;  unter  den  90  Ige 
liN>OO0E.  sind  viele  JiidMi.  i—>  JRibrikeai 
vi  ichligcr  Uaitdel. 

£1-Fezsa,  AF.  Sahara  (45«),  O.  an  der 
Strafse  von  Manmk  nat  Ii  Borgn. 

Feaaan,  Fesan,  AF.  (45«),  eine  grefse 
Oase  in  der  Saiuni,  südl.  von  TiipoM^ 

25  4c 
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ira  60  Mdl.  IlBg  u.  40  Meil.  br«i(.  Meh> 
rer«  (lebfrgsxrige  durchsieben  dai  Land, 
wi«  z.  ÜB  N*  der  tchwarie  u.  weit- 
te  Uarvtcli,  4le  •diwaneii  Berge,  im 

S>  die  Tadent-Bergo  ii.  die  Bergreihe 
Alo  were>Sugh!r.  I!f  dnttcnde  Fl.  üiml 
siebt  vorbMidvn ,  wobl  aber  mebrere  J'ei- 
ehe  u«  QueUen,  die  aber  alle  Mlttget  Wae* 
9er  hntx  n.   T)ii?  Klima  ist  tiimnf^enchiii  ii. 

.  der  Go»undhcit  üchädtich,  besonder«  durdi 
den  ra»cheu  Wechsel  von  Ilitxe  u.  Kälte 
doich  die  Huf«er«t  traakeiicn  u.  autUrock> 
nendeit  Ijuftti'v^c.  Kumpel  < ,  betoodert  die 
ff^neiieu  Mah«rr^'«,  i^iud  die  wiebtigitea 
Bamlbiera  naben  Ziagen ,  EmIb  a.  idia- 
§mi  Byünen,  Schakale,  Füchse  u.  Tiger- 
Itatxen  sind  hiMiri<r-  Nur  In  den  Ijcwn^scrten 
Xhälem  baut  muu  Weiten ,  Dhurra ,  Ger- 
ate, HiiUMifrfielite.  Dia  Blawaluiar,  00  Ua 
70000 ,  suheiiTcn  nus  iiirhreren  Staninirn 
gemischt,  wühl  gubtldetcr  als  die  eigeiitli- 
chenNe^ern,  aber  ohne  Kraft  u.Muth,  doch 
MgfaMin  mäftii^  u.  nicht  gaas  ohne  Bit« 
dungj  tie  «ind  !^1o!iairnu>dnncr  m.  b^Krhäf- 
tigen  aidU  weniger  mit  deui  Ackerbau  ^  alt 
nut  dcaa  Haadel ;  an  ihfar  SpiUa  itehk  «In 
Sultan,  dessen  Würde  erblich  ist. 

Fiano,  Ital.  Kirchenstaat,  Civita  Vrcrhfa 
Fleck,  am  rediten  Ufer  der  Tiber ; 

Fiiinunn,  D.  Orstrrr. ,  lllyricn,  Trirst 
(^),  Fleck,  am  Mb^cn  von  Quarnero,  »ud- 
'westl.  von  Fiimie,  mit  Hafen;  Kastanicn- 
handci. 

Fiarn.  Srnorr.  Habcidan (IS«) ,  Id.  laial 
Ittrdlt  von  Barr«. 

Fiaarola,  Iraa.  Tenadig,  Palitiaa(M, 
Df.  Mn  Po,  in  frncIttlMrac  Gagandl)  MO 

E.  —  Hrtieldebau. 

Ficht  e  Lb  d  g ,  1).  Sachsen,  Krxgebirgo 
(»a««),  Giofel  deaEngeb.balObarirM< 
een  tliul;  3f;00'  hoch. 

Ji'iohtelgcbirg«.  I>.  Bajarn,  Ob.-Fran- 
ken  (Ob.-Mainkr.)  (2M.t7alO),  Gebirgs- 
Plateau,  Ion  vartchiedenen  liuhensügen 
durchkrvn/t ,  7,m  Nolw-n  d«ni  Er7.gebirp;e, 
Bdhmerwttld  u.  'i  lmiiiigerwuldi  gctgen  O., 
80.  v.SIV.iet  es  denlBch  begrenzt,  gpgen 
W, ,  ^'W.  u.  XO.  stofst  es  mit  den  oben- 
genunnten  Geb.  sa«ammon.  Die  Centrnl- 
gru|ipc  der  tlöhenzrigo  des  Fichtelgebir- 
ges, unter  60*  ndrdl.  Br.,  besteht  «at  dam 
Schnee!) 0 V (3237'),  dem  Ochsen- 
kopf (3134  )  u.  der  Kösseine  (2800  ); 

Ihr  gehen  iwal  FIAg«!  ^an  Sw.  naeh 
KU.;  der  südl.  endigt  mit  dem  St  Anna- 
ber  £^  hm  Kger,  d^r  nordl.  peht  über  den 
Waidütoin  u.  kornberg  sum  Sel- 
ber* Waldef  baMe  trenat  dae  Thal  4ar 

Egrr,  (  in  IMtitenil  von  7  DM.    Finc  nlcdrl- 

fero  Hergeben«  legt  inch  an  den  nördl. 
'lügel  an,  von  der  Saale  durch6ossen,  u. 
taillierst  sich  gegen  NW.  an  de«  Tkftrln- 
genvülr^  ditri<h  ilen  Franken wald,  gegen  N. 
n.  NO.  an  daa  aachaiscbe  und  feaMkeha 
Vogtlaad  an*  , 


Fichtel'Nah,  D.  Hävern,  Obac^lMlM 
r Ob.-Mainkr.)  (24.27m28),  FI.,  entspr. 
dem  Fiohtelsee,  einem  Sumpfe iwisohen 
OdMaabaaf     FarmleiCa,  verbindet  lich 
mit  Heid-  n.  Waldnab  n. fällt ala Na 
Mestl.  von  Re^ensburg,  in  die  Donau. 

Ficulla,  Ital.  Kirdieostaat.  Viterbo(34)» 
Fleek.  i«  frncblharaff  Gagaad  { tMO  E. 

Fidnkiii,  Ghikcn  LivadlMi  (HO«),  0.lfii. 
wenll.  voiu  H.  Axiros. 

Fidarist  Ghikcii.  Livadien  Fi«, 
entspr.  am  Axiros,  Üiefst  vaa  NO.  aaali 
SW.  in  den  \lb«en  vonPatras.  —  [Ki'cnji«:.] 

Fiddicbuw,  B.  PreuTs.»  Pommern,  Stel- 
tb  (22),  St.  nabaaB  der  Oder,  södweail. 
von  GreilTenliageni  1150 £.  —  Hopfenbau. 

Fidoris,  Schwki/.  CJrnnbünden  (32),  Bf. 
Bordöstl.  yoa  Ghur  j  —  Dabei  2  be* 

•Behta  MiBeralquollen. 

Fidje,  NuKw.  S.-Bergaiiiunu(l«d),|iMs| 
nn  der  »iidweiitl.  Küt^te. 

Fidschi-,  Fidshi-Archip.,  AU.  (^), 
ln6elgr.,aBebViti- Archipel  genanal^aan 
Tasmansuerst  entdeckt,  ö#tl.  von  dfn  neuen 
Hebriden.  Nur  3  Inseln  sind  von  grüCsereaa 
Umfange,  aUeaadani  klaia  «.  la  KefalleB« 
riffeB  versteckt;  sie  sollen  fruchtbar  seya 
u.  ein  sehr  mildes  Klima  haben.  Sie  sind 
alle  bewohnt  von  einem  rohen  Alalaiea- 
stamm.  Dia  HnaUasefai  «fakl  Pau ,  Na» 
villi  Lewu  n.  Mywolln. 

Fidsvold,  NoRW.  Aggerhuus  (Hi<l),  O* 
am  Veenen ,  nordöslL  von  Christiania. 

Field,  AU.  Neahalland  (SOfl),  Fl.,  der 
auch  N'am mo «  geaaBataMi  laUia^Mi 
Castlereagh  fallen. 

Flaldirrler,  Nob#.  N^TkaaÜüm(l^*)f 
Ins.  nordöstl.  von  Hitteren. 
Fisnso,  Fa4NKR.  Corte  (M)»  Vatgab.  an 

der  Südwest!.  Küste. 

F<er,  Itaii.  SardtaiaB,  Savojen  (84),  Nbl. 

dos  Cheran,  rechts,  rrräiulcrt  in  iininoM 

Unterlauf  den  Namen  Fier  in  Four. 
Fieri,  Tübk.  Albanien,  AvlonB(38d),  0. 

aa  der  Mcblan  SaUa  dea  Vaimaa,  adnU.  v» 

Av!onn. 

Ftesole,  IxAh,  TofleaBa(S4),  altexerstüri« 
St  BorddeCl.  tob  FloraBi. 

Fiesso,  Itai..  Venedig,  Polesiaa  CM)»  M» 

«udwefitl.  von  llovigo ;  2000  K. 

Fiiu,  ScHOTi«.  (15«),  Grfi«rli.  zvvirirhcndem 
Frith  of  Tay,  Fr.  of  Förth  ii.  der  Nordsee, 
xwischen  Kinrofs  u.  Perth  ;  221  ^^I- 
1288a»  E.  Hpta.  sind}  Eden  u.  Leven; 
Productei  Kohlea,  Elsen,  Bloi,  Getreide» 
Schafe,  Hemtleh,  Fische,  betondersLach- 
ite,  Herin«re.  Der  Kunstfldfs  ist  bedeutend, 
mau  verierligt  insbesondere  aUe  Arten  toa 
Iielairaad,  Seifa,  Lfehtar,  Eheawaaraa» 
Salz  u.fi.  w. ;  der  lldl.  ist  betrochlUab  nit 
den  Fr?,üt)g-iiis8en  der  Indnstrie. 

Fi/cHtis,  i!U;HUTi.  lildinburgh  (!&«),  Vor- 
geb, u.  Uf.  »üdoill.  von  St  Andrews. 

Figenr  ,  FnAi^iKH.  Lot  (14^),  St.  nordöstl. 
von  Caborü;  GäOti  K.  —  Fabr.  für  baoBi;- 
vallat«  2fluga  i  HdL  wk  Wala  a*  Vlab. 
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P  i  g  1  i  n  e ,  Ital.  Tofcana  (84),  FkcV.  mid- 
ittl.  von  Florens ,  m  An«;  MO  B. 
Getreidle-  v.  Weinba«. 

Figo  an,  Fkarmr.  Tarn  et  Garonne  {i^), 

.  O.  aflMatl.  M  GMlel-Svaain. 

Jf.  Figo,  PoBT.  Algarve (13),  Bery^gipfel 
fi  der  Mitte  dw  KMgnMhs,  BötdL  v«b 

Pifveira,  Pmt.  Beirm(UX  St.  mit  Ha- 
fen an  der  Mdg.  de» Mondego;  10000  F  — 
lldl.  mit  Sal«,  Olivenöl  u.  Wein.  —  Eine 
gleiduuunige  Hafenatadt  liegt  in  Algarve, 
•m  Oip  Vincent. 

Fipoernf.  Spa-^.  Cntaluna,  Crrronn  (13), 
St.mitRafiteU,  nordl.  Mm  Gi-nwia  ;  4640E. 

Fii,  Fi«l$§e^  Dabk.  Jutland, Hipen(16t>), 
BimaiMe  Mhe  mo  4m  OidniiCe. 

Filabrea^  Sierra,  Spait.  Granada,  Al- 
meria (Id),  Gebirgtang  inidstl.'niailedaa 
Landes« 

Filmte«,  Tfiax..  Altenlan,  MTiao(38<i), 
O.  am  FL  Knlawti,  südutd.  vod  Botrinto* 

Filatrano,  Ttat,.  Kfrrhrn^tnnt ,  Ancona 
(34),  Berg  u..  Di.  «udvetfU.  von  Ancona} 
13<M)  £. 

File  Fjeld,  Nonw.  N.-Bergenliuiw  (lOi), 
Gebirg«^rücken  an  der  lödL  Greu»,  «tWB 

einige  Meilen  breit. 

F  i  1«  Ii  II  e ,  Pr£i-69.  To^en,  Broiuberg  (^^), 

St.  an  der  Netze ;  330t  £.  Tnehweberei. 
Filettino,  Ital.  Kirchenstaat,  FroallMB« 

(34),  O.  nardwestU  von  FraMaone. 
Filey,  Yoft»  EM«-RWng  (15b), 

Flack.  Hii  der  Oitküste,  am  glaifdiiiam.  Bn- 

een;  1128  E.  —  Fifclierei. 
FUiathra,  Geikch.  lllorea (38« ) ,  O.  an 

dar  WettkiaC»,  aädwetd.  tob  Artadia. 
Filigare,  Itat..  Toscana  f^U)  ,  I)f.  tinTir 

an  der  Grenze  von  Bologna,  au  f  uia«  der 

Apennineu;  üOO  K. 
F  i  1 1  k,  AF.  ^tabien  (45^),  umzRuntes  grofises 

J.niTit  im  Tande  El-Takaod.  £1-Gat^- 
Filio»,  AS.  Kieinasien  (42tt43),  Kü»tenfl. 

an  der  NcifdUite,  fallt  Ii  dw  aahwMse 

Meer. 

Filippadia,  Türk.  Epinif  (IB«),  O.  tnd- 
öatl.  von  Pai'anivLhia. 

8.  Vilippo  d'Argirie,  ItaIn.  Sidlien, 

Citania  (34b),  St.  nordwesU.  von  Cfttania ; 

6000  E.      [j^gyrium,  Jrgyrimt  Gaburts- 

ort  des  Diodoruti  Siciilus.] 
Filisur,  Schweix,  Graubünden  (82)^  Df. 

südögtl.  von  Alvenen ;  234  i:). 
Filladoo,  AF.  Sudan  (45»),  Beidi  sudl. 

Tim  Timbuetn. 

Filodie.  AS.  Vorderindien, Ra4ip«it(4tf>), 

befestigter  0.  tsüdweätl.  von  Nagore. 
Filo  Kastron,  Tühk.  Epiru8(3b«),  O. 

•tdwead.  Ten  Arte,  an  Mbaen  tob  Arte.-— 

[y4rgo»  Jmßfochium  'l 
Filorina,  TtiRK.  Albanien,  'l'oli-Mona- 

■tir  (o8>l),  Fleck,  ^udüsti.  v.  Toli-Monastir. 
FilpHkranl,  AF.  Südspitze  (40Kbk.), 

Niederlassung  am  Oraiueflufs. 
^iltf  B.  Wiurtemberg,  BeMokr.  C'SOoäl), 


Ft.,  entspr.  bei  Wiensteig,  rodi.  bei  Plochin- 
gen (Neckarkr.)  in  den  Neckar. 

Fimbn,  Tuaa.  GroFse  Wallachei,  Jalo> 
mitxa  (38d),  O.  nordwestl.  von  Orascb. 

Fin,  iBBft.  Vinter,  Bonegal (ISd),  Kbfl.det 
Fojle,  links. 

Finale,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34),  St. 
an  der  Küste  des  Mittelmeeres,  sndirestl. 
von  Savrean,  mit  8  Kasleilea  «.  effisneai, 
iinsirhrrn  llafon  ;  7000  E.  —  2)  Finale, 
Modcna  (ä4),  St.  aiil  einer  vom  Fanaro  ge- 
bildeten Inwei,  nordoHtl.  v^nModena;  7000 
F  —  Hdl. 

Fincastle,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginien  (41) ,  Uptort  der  Grfsch.  Boletourt, 
am  Ghtebnwt  uOE.. 

Findhorn,  Schotl.  Invernefs  (15<),  Fl., 
entspr.  im  fifidögtl.  Tbei!  derGrfseli«,  mdt* 
in  den  I<'rith  of  Murray  (Murray). 

F  i  n  d  o  e ,  Norw.  Stavanger  (16d) ,  kL  Im* 

im  HtiVVc  -  Fjord;  1120  l-:. 
Fine,  Ixal.  Toscana  (34),  Fl.,  entspr.  b^ 

Rivalto,  fällt  in  das  Tyrrhenische  Meer, 

nördl.  vom  T.  di  Vada ;  Lf.  12  ital.  MeiL 
Fine,  Schotl.  Argyle(15c),  weit  in  das 

Land  eindringender Mbsen  an  d.  Wciitkiiste. 
Fingla^s,  Inn.  Ldnater,  BnbUn  (I5Q, 

Fleck,  n«.  Kkeliip.  nSidL  TOn  BnMbi| 

1184  E. 

i-  inisterrCf  C. ,  Spaiv.  Galicia  (lo),  weit 
in  den  Atlantischen  Ocean  sich  erstrecken- 
des Vorn^(  l).,  mit  welchem  das  Aitnriaeiw 
Geb.  eudigt. 

Finisterre,  FinistAre,  FnAin«. (14«), 
Bep.  am  Atlantischen  Ocean ,  im  O.  an  die 
Dep.  Morbihan  u.  Cdtes  du  Nord  grenxend, 
ein  Theil  der  Bretagne;  131  CMeiL  mit 
530mM  E.  Ber  nörfi.  Tlieil  dea  Bep.  ial 
gebirgig  (Ms.  d'Arree),  die  Küsten  sind 
zcrristten  von  mehr  oder  'wf'ni[;-er  trrf  rin- 
dringenden  Busen  u.Baieu,  getst.hut^l  ubri« 
gens  durch  Granitfelsengegen  die  hier  sehr 
ungestümen  Welten  ;  Flii^sc  sind  zahlreich, 
aber  klein,  Uptfl.dieAulne.  Bas  Klima  ist 
fenehtn.  ndilig.  Pro  in  et  e;  l!iieii,Blei, 
mehrere  Mineralquellen ;  Getrdlde,  Flachs, 
Ilnnf,  Tntmk,  Hol/,,  Obst,  Gemüse;  die 
gewöhnlichen  ilausthiere,  besondeHs  ee- 
sehätate  Pferde,  WIM,  Bienen.  Bie  Indo- 
strie  it«t  bedeutend;  man  verfertigt  Lein- 
wand aller  Art,  Sodn ,  Seife,  Lichter,  Tö- 
pfer« aaren,  Leder,  Fapier,  Tabak;  treibt 
SehilTliKu,  Fiieherci  u.  einen  lebhaften^ 
lldl.  mit  Erzeugnissen  dea  Lnndfatnea,  der* 
Viehzucht  n.  Industrie. 

Flnlrenateln,  Fisvaasir,  Msrienirerdtt 
(22i>),  Dr.  mitSchlofa,  ottl.  von  Mtrica- 
werder;  350  E. 

Finkenwerder,  B.  Hamburg (16b Nbk.l, 
Int.  Bwiachen  der  Elbe  n.  Suderelbe,  theid 
zu  Hamburg  (dernordi  Theil)»  dieili  R 
Hannover  gehörig;  403 E. 

Finlay^  N-AM.  H udsonsbai- Länder  (4Q, 
Fl.  an  der  Westseite  der  Felsengebirge. 

Finley,  N  AM  Verein. SteAteo,  Ohte (41)^ 
Fort  am  FL  Blanchwd. 
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Flnmarkeii. 


Flnmarken,  Norw.  (16«),  der  nürdlich- 
tU  Tbell  HorwegMi,  •mEUme«««  «vi- 

tchen  Finnland,  der  echwcd.  Trov.  Norr- 
B(>lleBii«d€nnorw<MrMcbwiAmteNoi^Uind ; 
mfdiW9d.QIII.mTt8M0aB.  DieKoften 

■ind  durch  unzählige  Busen  u.  Buchten,  die 
.  Iiald  mehr  haldweni^r  tief  in  da«Lnnd  hin- 
eiogeheo^serriMcn  u.  von  Mlilreiclien  Inseln 
nmgebett}  Am  Land  selbst  Ist  aehr  i^aliiv- 

pig  ttnri  h  Vor/\rf  igimg^rn  Ava  L ii  \i |)  l  an  - 
disnhen  Gcbirje^es  und  «Irr  Kjölcn, 
welche  vom  Waranger-F.  an  von  NO.  nach 
8W<  an  d<:r  (JtiMizo  \<.)u  Si  livvedcn  liinzi«- 
ben;  die  Gipfel,  obgleii  !i  nii  bt  sehr  hoch, 
aind  doch  grörstentheils  mit  ewigem  Schnee 
Medtt ,  wett  die  Sehnceliiiit  am  Nordcau 
S.B.  schon  mit  2400'  HAlmiMjrinnt,  und 
Gletscher  erstreclicn  »ich  mm  TliPÜ  hU  in 
das  Meer  hinab ;  Hptf.  ist  die  1  ana  mit 
ihren Nbll.,  Meinerihid  der  Allen,  die 
llris  o  u.  Ilrrilo,  welche  alle  in  das  Eis- 
meer fallen.  Die  Birke  reicht  fast  his  «um 
IVordcap,  Klefern  his  Alten,  doch  nur  in 
■iediigenttegenden,  auf  den  Gebirgen  fin- 
det man  nur  niedriges  Gestrtipiio  u.  Moos- 
Vten ;  Korn  baut  man  bis  Alten,  Kartofleln 
fceMmea  aelbit  nodi  In  Hammerfest  fort. 
Haa  wichtigste  Hausthier  ist  dos  Kennthier, 
Wflrhea  neben  Fiathm  ,  wihlcni  Geflügel 
und  wilden  Beeren  den  Eingebornen  ihre 
Haoptnahrang  gibf. 

Finne,  D.Prcufs.,  Sachsen,  Mer«ph.(27u28), 
Höhenzug  imweätl.  Thcilodcs  Hrp^bes.,  an 
dwrechten  Seite  der  Unstrut,  bis  109U'lioch. 

rUsea,  Irbk.  Leinstcr,  Lengfoffd  Cl^> 
O.  an  der  Grente  von  ('avnn. 

F  in  n  1  a  n  d,  RvasL.  (Itfo*  <  Grohfürsten- 
liiiniigremit  M.an  im  Ladoga-See,  der  es 
sumTheil  von  Olonett  trennt,  «b  Olonets  «• 
Arrhangel,  nördl.  nn  Norwegen,  weftl.  an 
Schweden,  wo  der  Torn^  u.  Munio  die 
Qnmwm  bilden,  n.  an  d.  BotCaiadieii  Mbsen, 
äm  eine  rinf^^oTiitifete  Linie  von  der  Mdp^. 
dea  Torneu,  durdi  das  AlandshaiT  bis  au 
die  Grenze  des  rnsflisdien  Reichs  gt^n 
iVeurien,  iiil«nKH(  i<  he  HAIfteBthdR,  de- 
ren östL  Bu  Rufsland ,  drrcn  westl.  zu 
Schweden  gebort}  südl.  an  den  Finnischen 
llbieB ,  fit  Patetibnrg  u.  d.  Ladogn- See ; 
5800  OM.  —  Der  mitüere  TheÜ  ist  ein  4 
bis  600  Fufs  hohe»:,  mit  Felsen  hrdrrktes 
u.  von  Seen  erfülltes  Plateau  j  diu  liette 
Maaatetkee,  die  bei  BJfinieborg  am  Betto. 
Ml)tien  rniHp^t,  wird  mir  aus  wellciiförini- 

fen  liiigt'ln  gebildet;  im  N.  ziehen  eich 
erzweigungen  de«  Scandinavischen  Ge- 
'birg«sy»temti  inltSallewara,  Rogiwara,  Sal- 
iatanderie,  Wilmewnra  dtirch  das  Land.  — 
■Der  Boden  ist  im  Allgemeinen  fruchtbar, 
mir  «II  eiaigea  Stdleii  aandig ;  eine  Rellie 
felsiger  Inseln  (SkoMrgard)  omdehen  die 
Kneten,  znm  Theil  ganz  nackt,  zum  Theil 
aber  mit  ^'«Idungen  bedeckt.  —  Diegrufi- 
ten  Seen^  mm  Theil  Yon  ungeheatan  C3ni> 
nitblorVen  iirapcbrn,  f;ind:  der  Snima, 
60l4ieuealang,d-DL.I»eit|  nitvelebeiiiiin 


NO.  der  P  u  r  u  v  e •  i  znsammenbUngt ,  bo- 
IcattBt  'datch  die  grofse  Klarheit  «ei iH  H  ^^  as- 
scrs ;    nordwehtl.  der  Päynnc;  ui*i\.  dio 
Seen  Orivesi  und  Pielisarwi,  der 
K  nare  hoeh  Im  N.,  iddlieiier  der  Vlea- 
t  r  e  s  k  u.  a.  Die  meisten  Flüsse  sind  die  AV- 
züge  dieser  Seen,  wie  der  Woxa,  W o - 
xon,  Abil.  dos  Saima  in  den  Ladoga-See, 
mehrere  Wasserlilie  bildend ;  der  Kj  me- 
ne  (Kiiiiniene),  Ahfl.  dra  Päyanr  in  <lcii 
Finnischen  Mbsen,  gleichfalls  mit  mehreren 
Wa:$»rrfnllen.  Der  k  umo  führt  dos  Wasier 
eiiiCi»  bei  Tnrnnicrfors  gelegenen  Sees  ia 
den  Hottnisclinn  Meerbusen;  der  IMeo 
ist  der  AbUnis  des  gleiclmamigen  See«»  in 
deaiellMBlIbsen,  in  welken  auch  der  Ijo, 
der  Unifetjaki  mit  Kill  ine njoki  u.dar 
Tornea  mit  Munio  (Muonuo)  fallen; 
der  'J'  ana,  an  der  Nordwestffrcnze,  fallt  in 
das  Eitmeer.  ^  Das  Klima  ist  streng,  dcnr 
Winlcr,  7  Monate  diiuernd,  schrillt,  der 
kurze  Sommer,  Mährend  des»ca  die  Sonne 
fast  nicht  untergeht,  heifs;  die  Seen  ver- 
ursachen vMen  riebel  v.  machen  die  Luft 
hier  11.  f^ii  iinprpnnd.  —  Man  baut  Getrei- 
de, «elir  oft  zur  Ausfuhr,  alsRokken,  Ger- 
ste, weniger  Hafer  a.  Welaen,  Hflltenflrfleh» 
lo,  Hanf,  Flachs,  etwas  Tabak;  die  Wäl- 
der sind  bedeutend,  eben  m  die  Menge  der 
wilden  Beeren.   Die  gewöhnlichen  llaus- 
thier«,  ale  Htravieli,  Schweiae  «.  Ziegen 
sind  hänfig  n.  werde  n  im  \.  ersetzt  durch 
da«  Kennthier;  die  Pierdc  sind  klein,  aber 
krÄftig;  Wild  ist  nicht  soUen,  besondere 
h&ufig  aber  wildes  Geflügel;  die  Wälder 
iniN.  enthalten  viele  Pel/.thiorr,  al«  Raren, 
Wölfe,  Füchse  u.  s.  w.  Fische  werden  ia 
den  Strfimen  (Strdmlinge  u.  Lachte)  hlate 
gdhngen,  so  wie  an  der  Küste.      Das  Mt- 
neralreieh  Ist  nnn:  nnfser  etwas  Kupfer  u. 
Eisen  findet  man  nur  Granit,  Kalk,  Schie- 
fer a.a.w.  imUeherflutte;  Sals  fehlt  gans. 
—  Die  Einwohner,  l.SmttXM),  ^liul  der  Mehr- 
zahl nach  Finnen,  mit  eigener  Sprache; 
im  DÖrdi.  llieile  wohnen  Lappen,  aufser 
ihnen  findet  man  noch  besonders  viele 
SrJiwoden.  —  Ackerbau  n.  ^'lrlT7tirht  sind 
die  wichtigsten  £rwerbizweige.    Van  Fa- 
briken u.  ManufoeCnrea  findet  iteh  weftlffi 
man   verfertigt  Glaswaaren,  Se^ltuch, 
Strümpfe  fabrikmäfsig ;  doch  ist  dieHaun^ 
Industrie  ansehnlich  u.  man  bereitet  l'utt- 
nsche,  Theer,  Kehfen,  Leinwand,  Toeh. 
Der  Handel  Ut  nicht  unbetruchtlu  h  ;  nmn 
führt  aus:  Holz,  Fleisch,  Butter,  Häute, 
Fische,  Theeru. s. w.,  dagegen  ein:  Eisen, 
Salz,  Kolonlalwaaren.  —  Die  geistige  BIW 
dnng  des  Volks  ift  noch  sehr  Kunirk ;  nn 
der  Spitze  ««teht  eine  Universität,  seit 
in  Helsingfors,  früher,  von  ihrer  8lUtaB|r« 
lti40  bitl817  in  Abo,  im  Jahre  18M  mit 
4%  Lehrern;  t\\  Wiljorg,  Abo,  Borgt»  sind 
Gymnasien;  im  Ganzen  zählt  man  etwa 
•n  Lehranatalten  mit  11009  Sehdiem. — 
Die  Mehrzahl  der  Einwohner  bekennt  eich 
aan  LathenDimiiit»  nur  waiil|ge  aar 
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.ibeh-grieciiitchon  Kirche.  —  Etntheilung 
in  8  Laens  od.  GouTcrnemcn« :  Wiborg, 
St  Michel,  Njland,  Tavastehus,  Abo  Biör- 
iiebor(^,  Wa«,  Koopio  u.  Ouleaborg-Kaiann. 

F  i  n  n ,  Ital.  Lombardei ,  Cunio  (34)  ,  DF. 
«üdl.  Toa  Cmbo  j  1000  £.  mit  labegriff 
niger  bflaMbbvler  Orte. 

I.  FinocehiRrola,  Fba:«kiu  Cot$9(l^% 
UL       an  der  nordöstl.  Küüte. 

Finow,  Nieder-',  I>.  l*reu£«eD,  Bran- 
dealranE,  PMdbin(22),  DtM.mEbcr»- 
valde;  477  £. 

Finow-  Canal^  D.  Preur«scn,  ßranden- 
borg,  Polsdam  (22),  Kanal,  verbindet  Ha- 
vel u.  Oder,  uidcMlW  MKieder  Finow  aus 
der  alten  Oder  au$<geht  u.  bei  Liebepwalde 
in  die  Havel  fällt»  ev  ist  über  &i\Ieil.  lang, 
bat  16  SoUflBbm  «.  wnrie  1719  volimdet 

rU«,  Fkamn.  Somme  (14^),  0£iiordö«IL 
von  Pcronne;  451  E.  ♦ 

Fins|iaiig,   Schwkd.   Linköping  (lO^^), 

.  HwndM&tiCs^  Schlari  mit  Park,  nördl. 
von  Linköping;  Ei«en-  ii.  Kanoncngiefaerei. 

JPinst  erberg^  D.  Preuf^en,  Sachten,  Er- 
furt ^7u'i8),  Gipfel  des  Thäringerwaldei>, 
mm  4er  nördl.  Grean  4m  ^ktmud,  Haaae- 
berp;  2<J41'. 

JPiastermüaz,  D.  Oeaterreicli ,  Tirol, 
Ober-Iaallial  (25),  enger  Pab  aa  4.  Gren- 
zo  von  Graabnadea,  vom  Inn  durrhflnsncn, 
o.  kl.  Ort,  der  nnr  im  Sommer  einigeStao- 
den  von  der  Sonne  beschienen  M'ird. 

Viaatervalde,  D.  Preur^en,  Brandcn- 
bm,  Frankfoft(S7u28).  St.  östl.  von  Do- 
brilngk;  2900  E.  —  Fabr.  für  Tuch  uod 
Leinwand  ;  Gestüte. 

F  i  11  then,  D.  Grhrigth. HeM., Starkenbnrg 
(30ii3l  Nbk.), Fleck,  westl.  v.  Main7;Tr)28K. 

StFjoderägg,  Schwbd.  W.-BoUo  (l(>e), 
VI.  Ine.  aStiH.  wmm  Hohate. 

JFioray  Ital.  Toicana  (34),  FI.,  entopr. 
bei  Santa  Fiorc,  geht  in  den  Kirchenstaat 
über  und  fallt  in  das  iyrrheni«che  Meer, 
aflawectl.  TOB  Moatallo;  Lf.  4£ital.  HeiL 
iFOn  N.  nach  S. 

Fiord,  AU.  NeuhoUaad  (M),  Vergeh,  in 
Van  Dicmensland,  dstl.  vom  C.  Homet.  . 

S.  Fiore,  Ital.  Toscana  (34)  ,  0.  am  Ur- 
sprung des  Fiora,  nordö««tl.  von  (irosscto. 

S.  Fiore,  ItAi..  Venedig,  Treviao  (34), 
K  aorMfO.  m  GoaafcliaBo;  B. 

S^Fiorenzo,  fi^Florent,  Frankr. 
Corse  (34),  St.  am  glelchnam.  Busen ;  500 
E.  —  In  der  Umgegend  Silberminen. 

ViorenKuoIa,  FiorenxaIa^iTAIi.Par- 
ina  (34),  Fleck,  südösll.  von  Piarenja; 

■  mO  £. — Getreide-  u.  Weinbau.  ~  2)  F  i  o- 
reaznola,  KirdptMtaat,  Vxbiao  (S4),  Df . 
nordwettl.  von  PoMiOy  Mbe  aa  der  Küste 
4le8  Adriatischen  Meeres;  900  E.  —  Wein- 

'  II.  Oelbau.  —  8)  Fiorenzuo  In,  Fi- 
r«B«BoU,  TDManii(84),'D£pi|iSaBlar- 
no,  nordöstl.  von  Prato;  1100  E. 

Firenznola,  ■.  Fiorenzuola. 

Firmy,  FaAKüa-  Aveyton  (14«*),  DC|i«rd^ 
M.arfaAiilita$.mO£. 


Fi rouzabad,  AS. PersIcnjFarslstan (43b), 
St.  NÜdHcstl.  von  Schiras,  mit  mehreren 
Buuresten  aus  alter  Zeit,  gut  bewohnt. 


Fi  rospur,  AS.  Vorderindien,  Sirraonr 
(44b^,  0.  nahe  an  der  aonidttl.  Gconi^, 
wesiL  vaa  Ubaral. 

Fiteh,  B. Bayern, Pfalz (Rheinkr.)(aMljk 

Fl.,  vereinigt  nich  mit  der  Sur.  »  ^ 
Fisch,  Fl.,  mdt.  in  die  Steinalb. 
Fifka,  D.  Oostorr.,  Oeeterr.  nater  der 

Ens,  Krs.  unter  d.  Wiener  WaMo  (26),  letz- 
ter Nbfl.  der  Doiiau  in  Deutschland,  von 
der  rechten  Seile,  cnt^^pr.  an  der  Leitha, 
Mdg.  bei  FUchament. 

Fisrliament,  D.  Oesterr. ,  Oeeterr.  unt. 
der  Ens,  Krs.  ünt.  d.  Wiener  WaUe  (26JL 
Fledc.  mk  Schlofs;  1000  E.  —  Baomwol- 
len«pinnerei. 

F  tschau,  1>.  Oestcrr,  Oesterr. unt. d, Ens, 
Kr.unt.  d.  Wien.  Walde  (26),  Ut-wesU.  von 
Noaetadt» 

Fischau,  VRKvafi.  Danzig  (22^)^ Dtourd* 
ö&ll.  von  Marienburg;  40OK. 

FiHchhach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Bhelnkr.) 
(30n31),  Df.  8üdüätl.  v.  Pirmasens ;  57G  E.  — 
2)  F  i  ti  c  h  b  ac  h  ,  Ober  -  Bayern  (Isarkr.) 
(i4),  Weiler  südl.  von  Koseabeim ;  17  E. 

Ff  t ebb a ob,  D.Fnabttt,  Sdilesien,  Lieg- 
nitz (23),  Df.  mit  Schlofs,  lüdöstl.  voa 
Hirsrhberg;  1286  E.  —  Linnen  Weberei. 

Fi9ch-Uai,  AF.  Sudspitze  (40  ^bk.), 
Badkt  aa  der  Weitoeito  der  falschen  Bai. 

Fischer,  Türk.  Kl.  Wallachai,  DoUcbu 
(38d),  0.  südl.  von  Kr(\jowa. 

Fi  sc  hfl  Ufa,  Gr.,  AF.  Snd8Ditxe(40Nhk.), 
ansehnl.  Fl  ,  entspr.  am  Fui^c  der  Schnee- 
berge, nimmt  den  kl.  FiscJiflufs  auf, 
u.  fällt  in  denOcoan  nordöstl.  v.  C.  Patrick. 

Fi fcbbaaiOB,  Paauw. KSnig8berg(22b), 
St.  am  friicboa  HafT;  1500  E. 

rischingen,  Schweiz,  Thurgau  (32), 
Df.  mit  Kloster,  im  gloichnam.  Kreise,  süd- 
veetL  TOa  Rilroabacb  ;  320  E. 

Fiscul,  Spa>.  Aragon  (144),  O.  aai  An» 
nordwettl.  von  Ainsa. 

Fish  -  Fl. ,  AU.  Neobolbuid,  Boxbaish 
(50b.e),  Kbfl.  des  Campbell,  loditi,  aarar 

Grenze  von  Westmoreland. 
F  i  s  h  e  r  -  In  s. ,  AU.  fiieu-  Britannien  (50), 
bL  Tae.  aiML  von  Neo-Irolaad.  • 
Fisher-  Sund,  AU.  L.  Mulgrave' s- Archi- 
pel (50),  Mcerecifitrarsc  zwischen  Brow.^o's 
Reihe  u.  der  Kette  Ualick. 
Fi ■  bort  tat. ,  N  AM.  Verein.  Staaten, Con- 
necttcttt  (47) ,  Ins.  an  der  südöstl.  Küste, 
durch  den  ^leichnam.  Sund  vom  festen 
Lande  geschieden ;  1^  Meil.  lang,  f  MeiL 
breit;  100  E. 
FishiTuard,    Eirct.    Süd -Wales  (15T>), 
Seestadt  an  der  Mdg.  des  Gwajne,  mit  Ha-' 
fba ;  1090E.  r-  Hdl.,  Sebifibaa,  Ftebard. 
Fiabernäs,  N-AM.  Grönland  09^  Kolo- 
nie östl.  von  der  Kol.  Godthaab. 
Fismos,  Fraukr*  Marne  (I4b),  St.weifL 
piMt^T^^  am  ZmavmMiifl*  der  AidM«. 
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mit  Hanf  u.  Wolle. 

Fiftris,  Meu>»  D.  Oecterr.,  Bdhmen, 
Vabor  (28) ,  O.  tAdattl.  von  Nrnham.  . 

Fitnt8,  AS.  Japan,  Nipon  (48«),  Fursten- 
thnm  u.  St.  an  dar  Ottkti«ta|  norddcU.  von 

Jeüdo. 

Fit9rnOf  Afonie,  Itak.  Neapel,  Capito- 
iiatn(S4),  H<'r^i::tpfelderAjiaaaliieii,  adrdl. 
vom  al.  Chiloue. 

Fittrct  AP.  Sndan(4S«),  batrAdia.Land- 
tee  in  Ddr  Saley,  aahr  fiadbraleh,  aaa«t 

wenig  brVfinnt. 

Fittuiara  üi  Muro,  Ital.  Neapel,  Ca- 
labffte  nltor.  II.  (34b),  Flaolren  tAdL  von 

Finni«,  D.  Oecterr. ,  Crttnticn  ,  Litornle 

J2&.8;il>),  St.  an  derMdgr.  lU  i  Fiuiuuru  in 
lenQaarnero-Huscn,  mit  Freihafen;  G^  m- 
nnsinm;  7ß00£. —  Fabr.  für  Rosolio,  Soi- 
ierarbeiten,  Loder^  Korzem  Fapter;  lldl. 
FinmediNiai,  Itaa.  Siellien,  MeuiDa 
(Mb),  Hf.  am  gleichnain.  Fl.,  itidwe«tl. 
von  Metitina ;  Kupfer-,  lilfi  n.  Ar«enik- 
cruben.  —  S!l)Finme  Frcdtio,  Neapel, 
Oalabria  elt.  (84l>),  Fleek.  an  dm  Kutto 
des  Mittelmceree,  weitl.  vonCo^enzn;  8800 
E.  —  Getreide- n.  Weinbau.  —  8)  Fiu- 
me  morte,  Kirchenstaat,  Rom  (83\bk.), 
aidL  Mdgaarm  der  Tiber.  —  4)  F  i  u  m  e 
Negro,  Lombardei,  Bergamo (84),  Df. 
nordöttl.  von  La  Piazza ;  200  E. 
Finmemdo§9j  Itai.  Sardbien,  Ina. Sar- 
dinien (38),  FI.,  flicf^t  von  NW.  nach  SO. 
in  da8  Tyrrheiii«cha  Meer,  aAdL  vom  C. 
8^  Lorouzo. 

Finmesina,  Ital.  Kirchenttaat,  Ancona 

(34),  O.  nn  (Vr  Küste  daa  AdnaliiGhon 

Meeret,  weatX,  von  Ancona. 
Finailelao,  Ital*  Klvohaattaat,  Civ.  Vee- 

chio  (84),  Flecken  an  dem  weeti.  Mün- 

dungsarm  der  Tiber. 

Fiumorbo,  Fmankr.  Cor«e  (84),  Küstcn- 
aaa  an  dar  OatkiUto  u.  CSanton,  deaaan  Hpt- 

nrt  Priinrin  iet. 
Fiursu,  AS.  Mandiichurci,  Sakbalian- fila 

(48*),  O.  am  Arumi  (Amur). 
Fiva- Island,  AS.  Vonlerindien,  Anda- 

inan-Ardi.  (44b),  kl.  \n^.  in  der  Duncan«- 

Fafsage,  tüdötU.  von  HuUand  - 1. 
Fiv9^  Flaoel,  MiaBaaa,  Ordniagcn  (2ü), 

Fl.,  entspr.  bei  GruabgaOi  fUlt  bal  Dalf- 

1^1  in  den  Dollart. 

Fivika,  Grikch.  Moreia  (88«),  0.  nahe 

am  rechten  Ufer  des  Earotas  [Fari»]. 
Fi«,  Fighig,  AF.  M  nirorco  (45a),  0>ani 

Nordabhange  des  grof^en  Atlnü. 
Fiawilliam,  N-AM.  Ober-Canada  (47), 

loi.  Im  Hnnia-Sea,  aAdtatL  vaa GraatUa- 

tiitnlin. 

Flach.  Flaaeh,  Sghwb»,  Zürich  (82), 
M  afltwaatt.  von  Andaifingeo.  mit  SaUab ; 
UOOE. 

Flacbe  Int.,  AS.  Ostindiiehelns.,  Bor- 
neo  (44«),  Im.  xwiachea  Borneo  o«  Gr« 
Halviia. 


Flad<Ia,*Flada,  Scnon..  Hebrlden (18«>, 
awoi  kl.  Ins.  nürdl.  von  der  In«.  Skye.  — 
2)  Fl  ad  da,  Skye(l^c),  O.  aof  der  Nord- 
kütla  dar  Ina.  Sk^e.  —  8)  F lad  da,  kl. 
Ins.  westl.  von  Sandern. 

F I  a  d  d  n  b  im  n  ,  ScHOT&t  Uebriden  (l&o), 
Ins.  luiiiil.  von  ^kye. 

Fladungen,  D.*  Hävern ,  Unter-Franlraa 
(Unt.-Mainkr.)  (24) St.  nordwestl.  von 
Melriclutadtj  708£.*—  Weberei,  Vieh- 
sucht,  Banmtehala,  Lainwaadlidl. 

Flagstad,  Norw.  Nordland,  LofToddea 
(Hi'-V  In»,  (iudl.  von  West- Vaagen;  905 E. 

Flaki^ebierg,  UAan.  Seeland  (16b), 
Kirchüp.  ifldAstl.  van  Caf«a«r. 

Flakiicc,  0  wer-,  Ntkokrt..  S. -Holland 
(211),  lii8. ,  gebildet  von  2  Aruioii  d«r  Mhiis, 
dein  Ilarring  Vliet,  weiter  nach  der  Mdg. 
bin  aiicb  Uivior  Flakka  gaaanat,  a.  Valka 
Rad,  5  IVIcil.  lav!^. 

Flamanville,  Feankr.  Manche  (14« iL 
Df .  tfidwatCl.  van  Ohatlionrg,  dakaf  daa  C. 
Flamanville. 

Flambeau,  N-AM.  Iluron -Pi*tr.  (4T), 
Landsee,  crgief^t  sich  in  den  wcsU.  gulc- 
genea  ChlppewayAufs. 

Flamboron^b,  Engl.  York,  £ast-Ri- 
ding  (15b) ,  Fleck,  auf  der  gleicbnamigeo, 
5  engl.  Meilen  in  dta  ISardtwi  hfaaiafagen- 
den  Landzunge;  075  E.  —  Fischerei. 

Flamizoul,  Bblg.  Luxemboig  O. 
nordwcsti.  von  Bastogne. 

Flamuniia,  TAek.  Gr.  Wallaaliai,  OUul 
(88^),  0.  an  der  Donau,  ostl.  von  Tun». 

Flandern,  Frankr.  (141j)  ,  alte  Provinz 
Frankreichs,  jetzt  Dep.  du  ^ord,  bntto  tionst 
eigene  Grafen,  fiel  i3(»3  nn  Spanien  und 
wnrilelfm?,  rnter  LadwigSLiV.,  milFrank- 
reich  vorvinifft. 

Fi  an  ts,  D.  Oesterr.,  Oetlarr.  aat  A.Eait 

Kr.  ob  l  Wiener  Walde  (2(f),  kl.  NbR.  d«r 
Dona«,  rcrbts»,  Mdg.  ösll.  von  Mnutern. 

Fiaunan,  Schotl.  Uebriden  (15«},  Insel- 
gruppe uraetl.  von  Lawte. 

Jämtland  (10«),  lang  ga- 
debntrr  Spc  nn  der  Ostgrenze. 

F 1  ä «  e  b  ,  Schweiz,  Graubunden  (82) ,  Df. 
nordwesü.  vaaMa^faldi  dMB.  »  HatU 

qiu'llrn. 

F 1  a  t  - 1  n  s. ,  AS.  Vordertadlen ,  Bengalen 
(44b) ,  kl.  Int.  an  dar  thtkäste  dae  MbHaa 

von  Bengalen,  südl.  von  der  Ins.  Tscheda» 
ba.  —  2)  Fiat- !. ,  Ostindischu  In».,  Sii- 
rof^tra  (44«),  kl.  lus.an  der  nordwe^il.  Seite 
von  Bniun^m,  aAdl.  von  der  Ins.  Ilog;  S»* 
langnnen-Nester.  —  3)  Ff  at  Poi  n  Su- 
matra (44«),  Südwest!.  Spitze  der  In».  Su- 
luatra.  —  4)  F/  a  t  -  P» ,  Borneo'(44«  ),  Vor- 
gak.  aa  dar  Sndkuate,  waiü.  vam  C.  Ha- 

if  fnyos. 

Fiat,  Enql.  Somerset  (15b),  kl.  Ins.,  U 
engl.  Meile  ha  Umfange,  imBritlal-RaMi, 

mit  Leuchtthurin. 

Flat'Bow^  N-AM.  Verein  Staaten,  Or». 
p;iiu  (46b),  See  nahe  an  der  Ostgreoie,  er- 
Bitlst  lldl  la      Gahuikia.  —  I)  Fiat- 
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Flatbaah,  N>AM.  Verein.  Staaten,  Nen- 
Yorir,  LaaglflMidm),  SLtawMlLIMto 
der  InMl;  AkMflbie  (EmuMW-BsU); 

UOOE. 

F 1  a  t  o  w ,  PaBUüs.  Marieflwerdor  (12) ,  St. 

im  we«tl.  Thdto  4m  Hflgta.;  IMt£.  ~ 

Tufli,  Spitzen. 
Flatta,  Scmm,  Hebridoi  (15«),  liif.öitL 

-v«B  Bamu 

-JP*l«ft«rf ,  AU.  Nevholland  (50),  Vorffeb. 
an  der  votdöilL  KmUf  amUL  von  C.  Md^ 
▼Ule. 

FUvigny,  Fhamm.  Ciftto d*Or  (14b) ,  St. 

«mFI.  üzerain.  öst!.  von  Sf  mtir;  1208  K.  - 

Hdl.  mit  Getreide,  Wolle,  Ani«  —  2)  Fla 

vigny,  !Mcurthe  (14b),  UL  nahe  aa  der 

Mocel;  1061         .  . 
Fleeibaf,  AS.  OjJtindische  In?. ,  PliiH|>pi- 

meBf  Mindanai»(44e),  Vergeh. an  der  tüdl. 

KAflte^  an  der  Wwtew«  dw  Illana-B. 
la  Fleche,  FaAifaa.  Sarthe(14«),  Si.am 

Loir;  5412  F    —  Militirschule,  ölfentl. 

Bibliothek ;  i  aht,  für  Hute,  Leder ;  Hdl. 
Ple«kerÖ6,  Nmw.  Maiidal(16a),  lil.Ini. 

nn  ier  Küfltc,  südwe^tl.  von  ChriütianKand. 
Flcderborn,   D.    Prcurxen,  Pommern, 

KMUn(22),  Df.  südöitl.  von  Neu -Stettin; 

250  K. 

Flehing^en,  D.  Baden,  Mittel -Rheinkr. 
(SOoSl),  Di.  nordö«tl.  Ton Bretten;  11071:. 

Fl  a  in  aar  Th.,  p.Oattair., Tirol,  THm- 
tar  Kr.  (25),  Thal  im  üetL  ThaOa  d.Ki«i- 
se«,  Yom  Avh  durchfloMan. 

Fl  e  k>  ef  j  o  r  d,  Noaw.  Maodal  (Ifid),  Flaek. 
«.  Ladeplata  aa  ^am  Bwaa  dar  awlwattl. 
Käste:  600  E.  —  Hering<>faag. 

Flemhade,  Dae^.  HoUtein  (Ißb),  Df. 
nordwestl.  von  Kiel,  am  gleichnam.  See, 
welchen  die  Eider  durchfliefit. 

Flemming8burg,  N-AiU,  Vcrrin.  Staa- 
ten, Kentuckj  (47),  Hptort  der  Grafdcbalt 
Fienming,  noi^witti.  {Imi  Lanisa. 

Flemunda,  Tdaa.  Gr.  Wallachei ,  Ard- 
&hrh  (384) ,  Fleck,  mit  Kloster  an  der  lin- 
ken Seite  der  Alata«  südwettl.  Ton  Ardsisch. 

Fiantbarg,  Davit.  SdileBwif^  (16b),  St. 

an^  einem  tief  in  Aa^  Tjand  einflrlni;pniien 
Busen  an  der  O^tküste,  mit  Hafen;  Gym- 
naainm,  Soanta^schale,  Navigationoschn- 
le;  124MB.  —  Tangblirik,  Zueilt  r8;ede- 
'»eicoj  Branntwcinlirrnnerelen ,  Tabnksfa- 
briken,  Färbereien,  lätitigfabriken,  Licht- 
fftabeNlaB,  Cicliariaaf^1>rtk$  BÜ^  Sdatt- 
nhrt,  belSxdart  dardl  «iaa  AnaaniaiHg«- 
Seilschaft. 

Flert,  FaAMKa.  Ome  (14«),  Fleck,  nördl. 
▼an  Don&aali  M4B.$  Fkiw.  färLeia- 

wand.  —  2)  Flcr^  ,  Somme(14b),  Df. 
tüdl.  Toa  Aflüeot;  496  £.  —  Fabr.  furCa- 
li<»tt. 

Fleuranca,  FaAVKm.  Ger8(14d),  Stiüdl. 
-  Ton  Lectoiire ,  am  Gert ;  2847  £,  Hdl. 
^'  mit  Getr^e,  Mehl,  Braaatweia. 
'#l6*rla»,  AU.  Vaa  Dienaai-Ii*  (50), 


Shooten.  * 
Flau  rat,  Bbm.^  Haanegan  (29),  Gen. 
nordlalL  T.GMafaif  nWB.  Schlacht 
ltZ2,  im  u.  1704. 

Fleiiry,  Fr4«»iir.  Aa4a(14d),  n^aati- 
ö«tl.  \oii  Narbuane. 

Fiimt,  ScHWKiz,  Graabiada«  (JIZ),  M 
nordöstl.  Ton  Lax  ;  71)2  E.  —  Hanfbau. 

Fiindert.  AU.  iNeubollaDd  (äUb),  Berg 
■B  dar  Sfldteite  det  LacKlaa.  —  2)  Fl  in» 
dert-  B.y  AU.  NeuhollaMd,  Wei>t-Aniitr»« 
lia  ,  Susiex  (50«) ,  RutoB  w  dflf  Sodknalg^ 
oAtl.  vom  C.  Leeuwin. 

FII ■  ab a r g,  D.  PraorfaB, ScUatlaa,  Li» 

nitz  (23),  St.  WC«:!,  von  Hirtchberg;  IgSt 
E.  —  HolTwaaren  ;  Stahl-  u.  Saucrbmnn. 

F 1  i n  t ,  AL .  Cooka- Archipel  (.50),  In«,  «üd- 
we«tl.  von  Carolhia»  «tat  ISU  anldaekt 
wanig  bekannt. 

Fl  in  t ,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  GaorgiB 
(4(ib),  Nbfl.  im  Cbattohochee,  linkt. 

F 1  i  n  t ,  Eifttb.  Nord-Wnlet  (1»),  GrMk 
an  der  Irelfioditchen  See  v.  nn  der  Mdg. 
de«  Dee ;  244engl.  M.  mit  Ü4K)12  E.  Parallel 
mit  den  Dea  neilt  aiaa  Hügelkalta  wmk 
500'  engl.  Mittelhohe,  nnr  der  Mael -y«» 
Gaer  erhebt  sich  hU  7.n1020';  aufrierdem 
D  c  c  an  der  Oitgrenze  sind  bcmerken«werth 
der  Clayd  od.  Clvjd  an  dar  WatCtait«, 
berühmt  wegen  tfpr  SrTinnlipit  deg  Thafs, 
durchweichet  er  fliei«t,  u.  der  Allen  im 
aödi.  Theila,  ela  Kbll.  det  Dee.  Producta 
•ind:  Eigen,  Blei,  Kohlen,  Getreide;  die 
Industrie'  beschäftigt  eich  mit  der  Vered- 
lung der  Mineralien ;  der  Hdl.  iit  lebhaft.  — 
1)  Fl  int,  Hpt«t.  der  gleidnOi.  GfMk, 
an  der  M4g.  im  Daai  2S18  £.  —  Allw^ 
thnmer. 

Flintert,  Flindert  Lü.,  AL.  xXcuhal- 
land  (50),  Landstrich  aa  dar  Sidlribta  fm 
Neuholinnd,  '/"wlsrhcn  Nn^  ts-  n.  IVnpoIeons- 
Land,  1802  entdeckt.  Et  hat  hohe,  feUiga 
Ufer  B.  2  grobe  Boten,  woIcIm  tfef  in  das 
Land  aiadringen,  Spencer  n.  $t  Vincent; 
Watscr  ist  selten,  selbtt  Quellen,  dahrr  ist 
die  Küste  öde  u.  unfruchtbar  bi«  auf  we- 
nige Punkte. 

Fl  1 8  >  c  r  y  (1 ,  ScHWBD.  Kalmar  (16d) ,  Q« 
am  Emm  An,  nordwestlich  von  Kalmar. 

FlitBch,  D.  Oestcrr.,  Illyrien,  Triett, 
Görz  (25),  Fleck,  am  lionzo;  in  der  Niin 
die  Flitbchcr  Rlaiise,  aiftimnaifc-' 
würdig  gewordener  Paf«. 

Fl  ix,  Saair.  Cataloda,  Tortosa  (13),  St. 
am  Rlwa,  der  hier  ciaan  Waiterfali  macliu 

Flixpcourt,  FRATfKÄ.  Somme  (14b),  Df. 
nordwesü.  v.  Amient,  an  der  ^  ievre ;  lb21  £. 

FHaa,  Fbawbb.  ArdewMt  (14b),  Df.  tü- 
ö>tl.  von  Mt/.ii-rns,  an  der  iVTeuse;  600  E. 

Floating,  AS.  Java  (44c),  Ins.  ander 
Südküste,  vor  der  Uhi  von  Anakan. 

la  Flocelierc,  Framkr.  Vendde  (14«)» 
Fleck,  norrtöittl.  von  Bourbon- Vendee. 

Floda,  ScHWED.  Stora  Kopparbezg (16^)» 
Kirchtp.  tüdwetU.  von  Falua. 
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Kanal  von  Ilourgogne;  334  E. 
Floh,  U.  Kar-KeMen,  Jbulda  (27u28),  Di 
iuiieill.«on  Sckiiiiriln^ 

FlAhe,  D.  Sachsen ,  Ert^rliirp^e  (27u28), 

Df  nordditt.  von  Cheiiinit«,  ani  ^eichlHUn. 

^Iill.  der  ^^t^cho^iä;  034  E. 
Fl  o  rann  da,  Türk.  Gr.  Wallaoliei,  Ilfow 

(38<) ,  O.  am  liiihm  Ute  dar  Dom,  lAdp 

WfinU.  ton  Grf tfchi. 

Flonheim,  D.  ürlir/.f(Ui.  IleMes,  llliala- 
liMien  (SBuSlNblr.),  Fledk.iiodhR!«itl.  von 
Aliej;  1611  E. 

Florac,  Frankr.  Lox^re  (14^) ,  St.  sud- 
uftl.  Ton  Monde,  am  Tarnnn;  IWl  Ii.  ~- 
Fftrbereicn;  Ildl. 

Flo reffe,  Rik-.  Xainur  (29),  DP.  »m\- 
WOitl.  j'on  Kaninr,  au  clvrSuuibrc;  14001:). 

S^lorenco,  N-A!Vf.  Verein.  Staaten ,  Ala- 
bama (47),  II|itort  dar  Grftcb.Iianilohlale, 
am  TmmoMee* 

Flore  II  nog,  Bhl«.  \amur  (29) ,  St.  mit 
Schioi»  II.  Farki  WO  E,  —  GerUvolen, 
fiiMohütten. 

m  FUreat,  Fkawkr.  Cher(14b),  ULM- 
•weitfl.  von  Bourget;  889  1^ 

ISlFloiant,  a.  Fioreaio. 

Flotefttin,  Vmtmau  YmM  (14b),  St. 
nordöttl.  von  Auxerre;  1071  £.  —  Udi* 
mit  (>«(rride,  Hanf,  Kuhlen. 

F 1  o  r  e  n  V  i  U  e ,  Uübu.  Luxeaihurg  (29), 
Gemeind«  aUl.  tvtt  Chln^,  u  dw  Bcmoy } 
1372  i: 

Floren«,  Firense,  Fioronaa,  Itai.. 
Toteana  (34),  St.  am  Arno,  amf^i^aaeiduiat 
vor  aUen  Städten  Italiens  durch  fMfia  tchö- 
■e  Bauart,  in  vortrelTlicher  Lnprf^;  17  öf- 
Coniliche  Platze ,  mit  Statuen  gr«chmüdkt$ 
PtolM  VeechU  «.  Pitli  ndt  rel* 
loliMi  Sammlungen  alter  u.  neuer  Kunst- 
werke, %%eh'he  in  noch  profsEerer  Menpe 
in  der  f^geimbcr  Jicgoridua  (xulleria 
MHlllPonMCSo  degli  Uffici  uurhewalirt 
werden  (hier  find:  das  ArL^yptini  In-  "Vla- 
•evm,  die  mediceiiche  \enui,  ein  üero- 
men-Kablnet,  eine  grofte  Genälda-Sapoi- 
lungu.  B.  w.);  grofte  Kunctsnmmlungoib»> 
«it/.t  fprnrr  dir  Akademie  »li>r  Künste,  so 
wie  mau  dergleichea  fast  iu  ullea  Palästen 
dar  ansgeaaiafaoelfvM  Famliiai  flndet.  Hat 
Dom  mit  einer  380'  hohen  Kuiipel  nach 
Arm  Miwirr  Hrr  l'eterfikirch«  in  Üoin ,  die 
S^  L  o  r  c  n  z  k  i  r  £  Ii  e  mit  den  Uenkumlern 
. <er  liibawaga ; . die Taufkauelle  mU 
■  den  beriihmteji  nirtulIrnrTi  'I'liurlltigelnvnn 
Ghiberti ;  die  Kirdiu  ä^a  M  ^  r  i  n  n  o  v  o  1 1  a 
n.  s.  w.  Unter  mehreren  Bibliotheken  aind 
beeonders  sn  nennen  die  Modicoische 
im  Lorcnxkloster ,  die  g  r  o  Th  h  e  r s o  g  1 1  - 
eliei  die  Marnoellische;  Musaumder 
NatamlMndnftaii«  Atadtailo  dar  KiAn- 
•(e,  Akademie  für  die  italienische  Sprache 
(delln  Oiitica);  Gesellschaften  für  Land- 
baa,iur  Vaterlandskimdei  Ünivemität,  Mu^ 
aSkwbida,  OtUegtuModUlii  iMMB.  — 


FObr.  für  srnlrne  Zeug«,  Lack,  rurrüuir- 
rien;  Struhllediterci,  Mosaik;  lebhafter 
lldl.  Vatentt.  DanteAlighiori  s  (geb.  1265), 
Aiuorico  \  eo|)U(-(ü'!>  {f^ah.  1576),  Uocaccio^a 
(peb.  1313),  jMai-ehiHVfUi's  ( «rtb.  Ur>9 ), 
Hapliael  Murghcn's  (f  lb33),  deti  Ituona- 
latti,  Loaaardaia  Vinci,  lieamalaCaUbiV 
der  MpitoLMX.,  CleaiaoiVlL  a.  VUI., 
Leo  XI.,  Clemrri-s \n. 
Flor  es  od.  M  an  tlshlrei,  AiS.  Otitindl» 
•che  Ins. ,  kl.  Sunda-Ins.  (44c),  la«.  «wl» 
■chen  Snni!)a\ji  u.  'I'imot.,  t!nn  li  Flo- 
rea-Siic  von  Cclebc«,  durch  die  FLoret- 
Strafte  von  Sabrao  u.  Solur  getremU; 
422  DlVf •  INa  Köstan  tind  «ITon,  das  Lnaia 
gebirgig  u.  waldig u.  weni^  bekannt;  man 
fuhrt  au«:  Keif,  {^ndelholi,  Ambra,  Ba* 
aaav.  M  Stow,  tind  llahiiaiL  aam  TbiO 
durch  die  PartttgiaMW  aom  Ohiiilottthn 

T»ekehrt. 

Flures,  S-AM.  Brasilien,  Peraambuco 
(49b),  Villa  an  der  Nordseilo  de«  FraaaiNaw 
ei^t  1  HI 0  angelt  ^::t;  ^  ielixacht,  Baomwol- 
Icubau.  —  2)  F 1  uro«,  Goj'U  (49l>),  Df. 
am  Parannan;  Viohzacht. 

Flore sly,  Türk.  Gr.  WallacM,  BOMMRt 
(38d),  O.  smlö-^ll.  von  Kinipiaa. 

Florest,  Tühk.  (*r.  WaUachai,  Dombo* 
witaa  (38d),  O.  tidM.  tm  Til«avlft 

Florian,  D.  Octiterr.,  Ocsterr.  ob  der 
Ens,  Traunkr.  (25),  Fleck,  sfidwcsll.  von 
£ns,  mit  berühmtem  Stift  der  Aiigustiner- 
Charbarran,  OMbraro  Wissenschaft I.  Sanina« 
l!TTin;(  ii  rnthaltend.  «~  2)  S*  F 1  o r ian, 
lankr.  (:^(i),  ü.  «iidostl.  von  Suhardinfr.  — 
8)  St  Florian,  Steiermark,  Marlmr^ (115)« 
l)f.  nordvostl.  von  Marburg  ;  400  E. 

Florithi  f  Suinf>i!Tb!Pt)  .  N-AW.  Verein. 
Staaten  (^4ti^),  llulbiiiiel  xwiüuheadBOi  Mo- 
riaaaiNbM  MboMn  a.  dam  AÜaatiadiao 
Ocean,  durch  die  Florida-Strafke  von  den 
östl.  gelf»^pneii  Btthanm- In«,  getrennt,  im 
N.  an  Georgia  u.  Alabama  angrenxeud;  70 
Meil.  lang,  20-80  Mail,  breit;  6S600QM. 
mit  50(H>«  F.  Fin/(  Iiir>I!{i2^olkctlen,  oh- 
ne Zusanunenhang',  durcluiehcn  die  Halb- 
insel o.  endigen  mit  C,  Sable  u.  C.  Flo- 
rs*d«lmS. ,  (  .  Howan$  imW.,  C.  C««- 
nnrvrat  im  0.  Der  Hoden  ist  theiU  ffum- 

püg,  theiU  sandig,  hier  a.  da  fruchtlmr, 
aber  wenig  angebanl.  Dar  badaataadrtaFL 

auf  der  Halbinsel  ist  der  Ä<  Jo  fcn ,  der  auf 
der  nordöstl.  Kiiiite  in  den  AtUmtinelten 
Ocean. mdt. }  in  den  Mexicantschen  Mbsea 
fhUaat  dar  Fi.  Cbarlatf«,  darSawa- 
»icc,   ,4  jtalachicol       im  südl.  Tliiifo 
der  llnlbinsei  ist  der  See  Macaco;  ander 
Westküste  dringen  mehr  oder  weniger  tiaf 
ein :  dar  Baten  Cliatam$  Gailivaa,  Chwr 
,lotte  Harlmur,  Tami^ri  -B. ,  Vaeasauca  u. 
Apalachee^  B.-~<  Das  Klima  iat  wie  in  West- 
Indien,  dessen  Prodncte,  Yamt,  Indigo, 
llaumwolle ,  Reis,  Anana«.  Pi«aag  a.  «.  w. 
•ieli  hier  vrieder  finden.  Schlangen,  Schild- 
kröten, Altigatar«  «ind  Känfig;  vierfüDiica 
Warn,  aiAav  lulibcaabai,  iollMi»  Jni 
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Einwoluicr  t-ind  Iheil«  Indlanrr  (Crceks), 

theils  hiaropäer.  Elirmulrt  war  Florida  eine 

fipaniticlie  Provinz ,  welche  1703  den  Enp- 
:  iitndern  abgetreten  ,  dann  au  Spanien  17^o 

zurückgeg^ebcn  wurde ,  bis  dieses  sie  1820 

den  Vereinigten  Staaten  überlicrü. 
Floridia,  Itai..  Sieilien ,  Siragopa  (34''), 

Fleck,  nordwesll.  von  Siragoea,  in  wohl 

angebauter  Gegend;  4000  E. 
Floriraont,    Fra^kr.     Ift  Rhin  (14b), 

Fleck,  südwctfll.  von  Altkirch;  300  E. 
Fiori8do|f,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter 

d.  Ens,  Krs.  unter  d.  Mannharti«berg  (20), 

O.  an  der  Donau,  südöstl.  von  K.-Ncuburg. 
F  l  ö  r  ts  h  e  i  lu  ,  U.  Naii^au  (2 1) ,  Fleck,  aui 

Main,  südwestl.  von  Höchst.  /iiti.«f. 
Flörsheim,  Ober-,  1).  Grhrrgth.  Iles- 

8cn,  Rheinhessen  (Ü0u31),  Fleck,  nofdwcstl. 

von  Worms;  108H  E. 

Flötenstein,  Pnmss. Marienwerder (221>), 
Df.  nordwestl.  von  Srhiochau;  530  E. 

Flnta,  Flotta,  Schotl.  Orkney- Ins. 
(15«),  Ins.  westl.  von  S.  Ronal^ha,  3  engl. 
Meil.  lang,  1  Meile  breit,  mit  Fatra2{)7E. 

Flottberk,  Gr.-,  D.  IloUtein  (Kib.Nbk.), 
13f.  bei  Altona ;  327  E.  —  2)  F  l  o  1 1  b e  c  k. 
Kl.-,  durch  seine  Baumschule  berühmt; 
40(5  E. 

la  Flotte,  Fraxkr.  Charente  infcr. ,  l.de 
Rc^(14«),  Seest.  mit  Hafen  u.  Rhede ;  2(>(K) 
E.  —  Udl.  mit  Salz,  Wein,  Branntwein. 

StFlour,  FnwhK.  Canta^l+d),  St.  am 
FI.Dauzan;  Bischofssitz,  Seminar,  ünVntl. 
Bibliothek,  Ge^scllschaft  für  den  Ackerbau, 
physikal.  Kabinot;  6()40  E.  —  Fabr.  für 
gewöhnl.  Tuch.  Leim,  Leder;  Hdl. 

Fluela,  Schweiz,  Graubiinden  (02),  Thal 
östl.  vom  Disma-Thal,  welches  in  das  l)a- 
Tog-Thal  öffnet  u.  Ton  der  Fluela  durch- 
flössen wini. 

F  luden,  ScHWKiz,  lTri(32),  Df.araVier- 
waldstätter-  See,  mit  Schlufs  ;  552  E. 

Fluniara,  s.  Fiuniara. 

Flumet,  Ital.  Sardinien ,  Savoyen  (34), 
O.  nordöstl.  von  Conflans. 

Fl  ums,  Schweiz,  St  Gallen  (32),  Df.  süd- 
östl. von  Wallenstadt:  800  E. 

Fluor n,  D.  Würtembcrg,  Schwarzwald- 
Itreis  (30u31),  Fleck.  nordwe8tl.'#n  Obern- 
dorf; 1052  E.  —  Eisengruben. 

F/uvta,  Span.  Cataluna,  Gerona^^(13), 
Küstenfl. ,  fliefst  von  W.  nach  0.  bei  Am- 
purias  in  das  Mittelroeer. 

Fobee,  AF.  Sudan  (45»),  Land  nördl.  ron 
Ingwa,  östl.  vom  Kong-Geb. 

Focaro^  Itai.  Neapel,  Terra  d'Otranto 
(341»),  Gipfel  der  Apenninen;  300Toisen 
hoch. 

Fochabers,  Schotl.  Banff(15e),  St.  am 
Spey;  Baurawollenmanufactnr. 

Foco,  AF.  Guinea,  Calabar  (45«),  Ins.  u. 
Spitze  westl.  von  Bundi ,  an  der  Mdg.  ffes 
IVen-Calabar  od.  Colbarflufs. 

Foderty,  Schoti..  Croraarty  (15«),  Kirch- 
spiel westl.  von  Dingwal;  1952 E. 

Foenna,  Itai..  To»cana  (34),  Kbfl.  der 


Chiana,  links,  entspr.  nSrdl.  von  Asinalnn- 
ga,  IHefst  von  NW. nach  SO.,  Lf.  12  itaL 
Meilen.  • 

F  o  ga  r  a I ,  Okstr.  Siebenbürgen  (35^), 
Bez.  im  südöstl.  Theile  von  Siabenbürgen, 
an  der  Grenze  der  Wallachei. 

Fo gels-  S.  t  ScHWKD.  Jamtland(16e),  Bia- 
nensee  an  der  Grenze  von  Norwegen. 

Foggia,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (84b),  ' 
St.  in  einer  Ebene,  Puglia  plana  genannt ; 
Bischofssitz;  20000  £.  —  Hdl.  mit  Ge- 
treide, Wein,  Vieh;  grofte  Mei«e  Tom  8. 
bis  20.  Mai. 

Foggora,  AF.  I labesch  (45l>) ,  Prov.  dea 
Reichs  Amhara,  zwischen  Bolessem  u.  dem 
See  Tzana. 

Foglia^  Ital.  Kirchenstaat,  Urbino  (34), 
Fl.,  entspr.  an  den  Apenninen,  im  Grofs- 
herzogth.  Toscana,  iliefst  östl.  in  das  Adria- 
tische  Meer  bei  Pesaro;  Lf.  30  ital.  Mcil. 

Foglianoy  Ital.  Kirchenstaat,  Frosinone 
(34),  Küstensce  nordweotl.  vom  C.  Circello. 

Fogstne,  Nonw.  Christiansamt  (Ißd),  Q. 
südwestl.  von  Jerkind. 

Führ,  Dabk.  Schleswig  (IßbV  Jn9.  an  der 
Westküste,  südl.  von  Sylt ;  |UM.  mit  8650 
£.  —  Landbau,  Schifffahrt,  Fang  der  See> 
vögel. 

St«Foi ,  FaATVKR.  Hta  Garonne  (144) ,  Dt 
aordwcstl.  von  Mürel;  1217  E. 

Fojana,  Ital.  Tosciina  r34),  St.imThale 
der  Chiana,  mit  Kastell;  2000  E. 

Foissy,  Fra^kr.  Yonne  (14b),  Df.  nord- 
östl. von  Sens ;  (a3S  E. 

Foix,  Frankr.  Ariegc(14d),  Land  u.  alte 
Provinz  an  der  spanischen  Grenze ,  durch 
Heinrich  IV.  1607  mit  der  Krone  Frank- 
reichs vereinigt,  jetzt  Dep.  der  Ariege.  — 
2)  Foix,  ehemal.  Hptst.  des  gleichnam. 
Landes,  am  FufAe  der  Pyrenäen,  au  der 
Ariege;  Gesellschaft  für  Ackerbau  und 
Künste;  College;  4U50  E.  —  Fabr.  für 
Stahlwaaren,  Lcder;  Hdl. 

Fo  kiano ^  Gribch.  Morea  (38c),  Buienan 
der  Ostkäste,  nördl.  vom  C.  Mauro. 

Fokschani,  Türk.  Gr.  Wallachei,  Slam 
Rimnik  (38(1),  St.  an  der  Milkow,  zum  Theil 
in  der  Moldau,  Sitz  deslspravnike;  6000  £. 
—  Wein-  a.  Getreidebau ;  Hdl.  —  Schlacht 
1789. 

F  o  1  d  a  1 ,  NoRW.  Christiansarat  (16d) ,  O. 
an  der  Ostgrenze,  südöstl.  von  Jerkind. 

Folden-  F.,  Norw.  Nordland  (16c),  be- 
trächtl.  Busen,  vor  welchem  die  Carl sÖer 
Inseln  liegen;  er  theilt  sich  in  zwei  Arme, 
?/9rd- n.  Süd- Folden;  an  diesem  Bu- 
sen liegt  F  o  1  d  e  n  mit  2200  E.  —  2)  Fol- 
den,  N.-Trondhiem  (16e) ,  schmaler  Ba- 
sen an  der  nördl.  Küste. 

Foldereid,  Norw.  N.-Trondhiem  (I6e), 
O.  am  Folden. 

F  o  1  d  i  n  g ,  Dabn.  Jätland,  Ripen  (16b),  0. 
westl.  von  Kolding. 

Foldwar,  Obstr.  Ungarn,  Tolna  (35b), 
Fleck,  an  der  Donau ;  7790  E.  —  Feld-  u. 
Weinbau,  Uauseofuig. 
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F^tiH««,  P'^  AM.  IMfalÜen,  Marie. 

GubntP  (-18),  Vor^;eb.  an  der  Vl'otitkü«te. 
Folgolnud  rnf  )eld,  NoEW.  S.-iiergen- 

Jinut  (16<1),  BericruckM  im  midi.  Tlieile, 

nahe  an  der  Weitkütte. 
Folgier,  AF.  (iuinpa ,  ZahnViistfl  (4S»), 

eia  SU  deaFuhla'ngerechneierVulkMKtainin, 

nit  olgaer  SpradM,  in  Reiehe  Folfrin. 
Follgoo,  Ital.  Kirchenslnut,  IVnigi» (lU"), 

St.  nra  Topino,  BinjcIioftftUs,  Kattiedntle ; 

10000  £.  ~  Wein  - ,  OliTen-  u.  Seidenbau. 
Vollgay,  Feaher.  AiMeU«(14k),  O.Mld. 

wf-str  von  St  Avold. 
Fe  lauge,  8chwu>.  JamUaad  (16*)»  0« 

ndrdmtl.  vmi  HanmiHdal. 
F  o  1  i  t ,  Span.  Cataluna ,  Gerona  (18.  Idd), 

Kustetl  nordwe«tl.  Ton  Gerona. 
F'olki nffham,  £h«i..  Lincoln  (15b),  St. 

•AdweetlT  v«Mi  DoaniBgtoa. 
Folkctonc,  Ei^ct.  Kcnt  (15^>,  St.  an 

der  Strafe  von  Dover,  mit  ilafea;  M38 

E.  —  Eintrilgl.  Fucherei;  Hdl. 
Follart,  ScHOTL.  Ilebriden ,  8kja 

Wn<pn  an  der  NordwPKtlviiptp. 
F  V 1 1  o  u  t  G  a  ,  Itai».  '1  o«cana       ,  Dt.  an 

deir  Kikt«,       Ton  Piaaibiao|  M  B.  — 

MNBwerke,  in  welchen  darSiwB  d«v  laial 

Klba  vernrbritet  wird. 

Fonacxa,  Omth.  Ungarn,  Biliar  (oöi>), 
O.  im  tildAeti.  Tlieila  dea  Comitats. 

Fond  du  Lac,  N-AM.  Vrrrin.  Staaten« 
Huron  (46l>),  Btuen  des  übern -Seei,  an 
detf  eo  We»t«eite.  —  2)FonddnLac, 
Hadton^biii  -  Länder,  Athapetkow  (46),  0. 
um  nördl.  Ufer  des  Athnpt'uktnv  -  S. 

Fondi,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(84b),  St.  nahe  aa  dwrOraaae  detKirdieB* 
•taat« ,  nordwettl.  von  Gaeta ;  5000  £.  — 
Wein-  n.  Olivenbnw.  —  Südwestl.  davon, 
■■he  an  der  Küste,  li<u(t  der  Logo  di  Fond  i. 

Fände,  D.  Oeeterr.,  Tirol,  Trlealaikralt 
(25),  kl.  0.  nordÖHtl.  von  Male. 

F«  n  d  I« ,  F  o  u « ,  Frankh.  Lot  (14')i  Pf* 
wcstl.  von  Fiffcac;  1V70E. 

Fang,  AS.  China,  Haaaii (4te),  O.B«rdK 
vom  Tfinlinp  -  See. 

Fongjang,  AS.  China,  Ngnn  hoei  (48«), 
O.  aa  der  reehten  Seite  des  Hay» 

Faaia,  Grikch.  Mores  (8B«) 9  0«  aotd- 
wettl.  von  Znnildila. 

Fonika,  Geikcb.  Morea(SÖc),  ü.  nonl- 
<iAI.  Ten  Argof. 

Fon>,  Span.  Avagoa  (14d),  0«  deU.  von 

Knrbiii^tro. 

1<  u u  tai ne,  FRAiiKn.  HtRhin  (14b),  Df. 
fiitl.  vonBflford  ;  Z'b'lV..  —  2)Fontiftine 
Iv  !»ourg,  Stille  inf^r.  (14«),  Df.  nord- 
ö»U.  vonRouen;  (i^UE.  —  8)  Fontaine 
Fr  an  «ai  le,  Cftled'Or  (14k),  Fleek.  nord- 
dttt.TonDUon;  1006 E.—  Hochofen;  Hdl. 
—  Sieg  Heinrich»  IV.  Aller  deatleraegvon 
Mayenne 

Fontaine  l'Eveqne,  Belg.  Hennegau 
(2!)),  St.  Mreotl.  voaCbarlerais  ttl»fi.  - 

^iigelsthnupden. 

Foutainebioau,  Feamse.  Seiaeet Mar- 


ne (IIb) ,  St.  efidl.  Ten  Mehin ,  la  elaate 

Wu1(!p,  mit  Srhlnfg,  von  Franr.  I.  rrbaut; 
Aurentbalt  de  r  Königin  Chrittine  von  Schwe- 
den ;  Piua  VII. ;  AbdanknngNapoleoni  1814} 
Geburttert  Heinri«  h«  HI. ,  Ludwig«  Xlll.  | 
7400  E.  —  Fabr.  I^ir  Faieaee,  Peraellaa, 
Lederi  UdL 

Foalana,  Itae.  Neapel,  Term  dl  La^era 

(34b) ,  Fleck,  nahe  nn  der  Orense  den  Kir* 
clienitaati,  iudwesd.  vnnFondi;  2400 E.— 
In  der  NachburtcbHii  eine  Schwefehinelle. 

Fontanaraora,  Ital.  Aosta  (|f4),  Dtaid» 
oetl.  von  Ansta;  1-lOOE.  —  Weinhnu. 

FoutaneUato,  Ital.  Farnia  (84),  Fleck, 
aerdweeti.  von  Parma;  IliOOE. 

F  o  n  t  a  n  e  1 1  o^  Ital.  Sardintea,  TariE(Si), 

O.  tüdweiitl.  von  \  rrrrlH, 

Foat^nre«,  FH.iNHB.  Cantal  (i4d),  Df. 
8aU.  ven  MEvriac ;  20fOE.  —  Ala«Bwerito> 
Fo n  t a  v  a ,  Spafi.  Aragaa  (144),  0.  aaid* 

o«tl.  -von  Borhastro. 

F  «t  II  t  e  b  o  n ,  S- AM.  Brasilien ,  Rio  Negrtt 
(4i>i>) ,  Df.  nahe  am  AnasmieailreBi,  awl- 
srhnn  Ilvnttthy  u.  Hyiirtiha. 

Fontenav,  Feanke.  Deux-S^vree  (14^)^ 
Fleek.  tAdweetl.  Ton  NtorC.  «-  t)  Feata- 
aay,  Seine  et  Mume  (I4b),  Df,  aiMweilL 
von  Conlomniier«;  lUlOK.  —  8)Fonteo 
na 7,  Seine  etOite  (14 ^bk.),  D&tüdwertL 
▼oa  Meataa;  800 E.  —  4)  Faiite«a3r  le 
C  o  in  t  r,  Vend^  (14d),  St.  «üdöetL  v.  Bour- 
bon-\  end<'o  ;  7500  E.  —  Fabr.  für  Tnrh, 
LeiuM-nnd,  Hüte,  Leder;  Branereien;  Hdl. ; 
Weinniederiagefdrdat  •Ml.Fkaalareich.—- 
5)  Fontenav  aux  HofCK,  Sein« 
(14Nbk.),  Df.  bei  Seeaux,  südt  vonFarias 
MiOE*  Raienjpllanaangen. 

FoBteney,  le  ChAteau,  FEAitan.  Voa- 
ge«  (I4b),  FIcrk.  giidweAtl.  von  Kpinnl; 
ltt78E.  —  Ei«en-  u.  BlechwEaren,  h.ir»ch- 
wawer,  Brauereiea.  ' 

Fo  II  te  vrnnlt,  FnA:«Kn.  Mnyenne  et  Loire 
(14c),  St.  südöitL  vonSaumuri  2218 
Tuchfabrik. 

F  0  n  t  o  y ,  Fr A  >  KR.  MoiseUe (14b),  Dil  waifl. 
vonTIriiinville;  81«  E. 

Fonts iiing,  AS.  China,  Scheoil  (48«>, 
St  nordwettl.  vaa  Singan ,  la  AnMknarat 
UmgegAd,  beriiiart  dandi  dea  van 
Jngnfnlken. 

F  o  n|  V  i  c  1  le  >  Fkakkr.  Bouchef  du  Rhdae 
(14^,  Df.  %raad.Tea  Arietf  1044  B. 

Fonxnbo,  Itai.  Venedfg,  Belluno  (34), 
Df.  westl.  vonFeltre,  mit  einigen  uialie« 
genden  Orten;  2700  E. 

Forbaeh,  Franke.  Moeielle  (t4b),  Fleelb 
nordnsti.  von  St  Avotd)  8588 £.  —  Tack» 
Tabakspfeifen. 

Ferb  aeh,D.  Badea,]llitleli1ielalr.(30n81\ 
Df.  an  der  Murg,  im  Sehwarxwalde;  mit 
den  diirti  pehörlp-en  Wald l;olonitn  1803  E> 

Ja^irbe«,  D.  Ue«(err.,  Duhiuon,  Budweia 
(18) ,  Flwik.  aadlatl*  va«  B«divali|  ta  der 
^ähe  der  Hof  Traeia«»  wa  Ziibagaka- 

reo  wurde. 

Foroal^uior,   Feamke.  Huaaea  -  Al|»ei 
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.<14<),  fLiÜPirf  fwiWg>i|  MIX.— 

Fabr.  für  Hat«;  BraMtvilaftMUMNiM, 

wflelL  vwiBergcMe;  9MB.  —  HdU.  ait 

Wein  u.  Getreide. 

Forche,  Fkankr.  Corte  (^),  V«rgeb*  an 

der  Nurdwectkuflte. 
Förch  hei  in,  D.  Baden,  Mittelrheinkrei» 

(SOuSl),  Df.  südweatl.  y.  Karlivulie»  iMC. 
Po  r  eh  heim,  •.  Vorchheim. 
Forehlaaa«^  Oaatft.  Ungarn,  OotaWrr 

(35b),  Fledk  w9äL  wm  OetahiUK,  ■& 

Furchtenberg,  D.  Würtemberg;,  Jaxt- 
ftreia  (39o81),  St.  am  Einll.  der  itefifiw  ia 
rlenKuchcr;  1200E.  —  Weinbau. 

F  ü  r  d  e  ,  Noaw.  N.-  Bergeahuiu  0^)* 
Kttcbep.  tüdöttl.  Toa  f  efring ;  3756  S. 

Pör4ertiedt,D. Pr^fien, Sadueo,  M ag- 
deTitir^  (27o2ö),  Df.  vaflL  m  lUlhoi 

Fordiair^ridg«,  Em.  HMüptoa  (15b), 
St.  tüdwettl.  Ton  Winchester,  am  Fl.  Avon | 
2611  E.  —  Zwillifbwebrrei,  Fiirherei. 

Furüoun,  iScHOTL.  kiiicariUiic-^loc), Kirch- 
•piel  an  den  Grampian  Hills  u.  0.  navd- 
■WCetl.  von  lnverl»or\ ie  ;  E. 

jFerc(ond,  l^nou  Hent  (15i>)  ,  2  Vorgeb., 
Iford-  n.  Süd  -  Foreland,  swieehea 
Davor  0.  Margate.  —  2)  Fereland, 
Hampton,  Wij^ht  (15Nblr2),  Vorg:eb.  an 
der  OitkiUte.  —  3)  Fo  r  c  i  a  a  d ,  DeToa 
<15b)»  Vor^b.  m  der  Notdltiilo,  mm  Ka- 
nal TOB  Bristol. 

Foreland,  South'^  oder  Sp.-Pel^, 
Si-AM.  Obor-Caoada  (47),  Vorgeb.,  in  den 
BordweetL  Thoil  daa  fifio-Sew  hiaeiani. 
chentl. 

Foret ,  FaAMWb  Finistcre  (14«),  Boienaa 
der  Södkatta, 

Farfar,  SaaoK.,  Angnt  C15e),  Grfdch. 
■n  der  Nord(»ec  und  am  Frith  of  Tay;  43 
OMU  mU13iKM)6£.  ImW.  tind  die  Gram- 
pUn  füllet  Nord.,  Smd  -  Eek  wid 
I»la  sind  die  Hauptfliuse;  Getreidebau, 
FaljrikRn  für  Leinwand  u.  Segeltuch. 

le  Forge,  FaANKH.  Gironde  (14<1),  O. 
>ve«il.  Ton  Bordeaux. 

Forges,  Fra^kr.  Seine infer. (14l>),  Fleck, 
jmdoetl.  ToaKeafchat^l;  125ÖK  —  Lein- 

•  vnai,  Fbianea;  MIoeralfHolte. 

Fork^  N-A:VI.  Verein.  Staaten,  Oregon 
(46b),  2  Queüfl.  de«  Saptin  oder  Lewis, 
IVorlA- u.  .^»outiti-FerJ^,  diebeidean 

'  4m  Ortgreate  dee  GaUalt  antopriagaa. 

Forken,D.  PrcnL  . KönigilMtg(t»JIUk), 
Gut  ö«tL  von  l'^idclihausen. 

Forjbef ,  ]V*AM.  Verein.  Staaten,  Tennei- 

'  tee  (47),  Nbfl.  det  Mi»tiauppi,  linkf. 

;^orkhill,  l&Bi..  Ulster,  Armagh  (15d), 
Kirchsp.  u.  Df.  amFuOwd.  Sliebh»Gul- 

Jitfn-Berges;  128  B. 

Forli,  Ital.  Kircheootaat  (34),  Delegation 
am  Adriatischen  Meere,  Kwi»chen  Urbino, 
KaTonoa  a.  Toecaaa,  Vi^nwaigUBg^  der 


ApaMihiMi  wmImb  dKo  l^rof»  j  IwMBdan 

ImW.,  gebirgig;  Hptflüsse  bind:  Saflo 
u.  Marechia;  188000  E.  —  2)  Forli, 
Hptst.  der  Pr<»T.,  am  ÜMton«,  Bischofssiti» 
Kathedrale,  Collegia;  IflNtB.  —  Fabr. 
ftir  Warheleifiwand  ,  S r h w r f e  1  ni f fi nario t 
in  der  Umgegend  Wein-  u.  Oelban. 
F ar  1  im  p o  p o  I  i,  Ital.  Kirchenstaat,  Forli 
(84),  se  lüdöstl.  voB  Forli;  dMO  E.  ^ 
Wdn-.  Flaahl-  ■.  fieidaak— .  [JbrMi 

uopuli.^ 

F  o  r B a a  1» ,  Iria*  Saidiaiia.  Kofara  (34), 

Alpenthat,  von  der  Tosa  durchflössen ,  mit 
dem  gleiehnam.  Dorfe  an  derT«»!äB  ;  3U0E. 
F  o  r  m  b  V ,  Encl.  Lancaster  (1^^) ,  KapoU- 
bezirk  (1312  E.),  O.     Vorgob.  aerdl.  von 

Li  vcrpnn!. 

Furmerie,  FaAaam.  Otse  (14b),  Fleck, 
nordweett  roaBaaafaifi  ItDOE.  Fahr« 
für  Strumpfwirkararboitaa»  Baomwollea» 

f  pinnerri. 

F  o  r  m  i  c  a ,  Ital.  Toscana  (34),  kl.  lo«.  iin 
T jrrboBiidian  Moore,  nardWetd.  v.  Hoato 
Cristo.  —  2)  Formica  di  Burano,  kl. 
Ins.  na!»  aa  dar  Kiate,  äiU.  voa  Fort 
Ercele. 

Formiche  di  Grosseto,  iTäSm  ToecMHI 

(o4).  cinifTc  kl.  frli-if^p  Ingeln  im  Tyrrheo. 
Meere,  nahe  aa  der  Küste  Yoa  Toscaaa^ 
nürdl.  Toa  der  Int.  Gigllo. 

Formiche  dt  Ponia,  Ital.  Neapel,  Ter- 
ra di  Lavoro  (34b),  lO  - 12  kl.  feUige  Inseln 
im  Tyrrheo ischen  iHpere,  wettl.  von  Ponsa. 

Formieho  dl  TraaaBl«  ivaa.  Siaillaüt 
Trapani  (34b),  4  kL  wrimaMa  latefa 
wesll.  von  Trai«nnf. 

F  o  r  ra  i  c  o  1  a ,  Ital.  Neapel ,  Terra  di  La- 
voro  (34b),  Flodt.  adrdL  fOtt  Oapw;  9M9 
E.  —  Wein-  u.  Oclbau. 

Forroigat,  Gaiaca.  Moroa  (38«),  kL 
las.  südl.  voBi  C.  Gallo. 

Formigny,  FaanBa.  Calvados  (II«)» 
Fleck.  Bordwettl.  von  Btyenx ;  487  E. 

Formota,  Itai..  Siciiien,  Trapani  (34b), 
Fiaak.  iMöttL  voa  Trapaal; 
Getreide-,  Wein-  u.  Olivcnbnti. 

Formoa  a,  AS.  Hinterindien,  Malacca(44a)| 
Berg  an  der  8udwe«tL  Küste. 

Formo9a^  AF.  Gninea,  Benin  (45»),  h^ 
trachtl.  FL,  auch  Arbo  u.  Benin  «ge- 
nannt; man  halt  ihn  für  einen  Mündungs- 
arm det  Niffer,  der  nordarottl.  tom  Cay 
Formet«  in  die  Bai  von  Benin  fallt.  — 
2)  Formoia,  Zanguebar  (40),  Bnto% 
nördL  voa  der  Mdg.  de«  Quilmance. 

Fornota,  Taiwan  u.  Pekan,  AS. 
China  (43c),  Ins.  im  Chinc>i«clien  Meere, 
durch  dip  Fnkism-Str.  vom  festen  Lande 
iitid  durt-h  die  Strabe  von  ForOMNa  vaK 
denBaschi-Ins.  getraant;  10<iOaU.  Eine 
Gebirgskette  durchzieht  die  Insel  von  N. 
nach  S.  u.  theiit  sie  in  2  Hälften,  deren 
wttüL  den  Chinaien  nniorwarfan,  deren 
östl.  aber  unbekannt  ut.  Sie  hataahlrt !( ho 
Ffuüse,  allein  ihr  W^asscr  ist  ungesund,  dait 
Ktima  «ehr  liei£tf ,  die  Producte  xahlreieh 
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Formoia« 


ntt  HÜlttwt  MltttinirtMt  Mi,  lidwr, 

'Ilftnto,  Tabak,  Pfeffer,  Sali.  Auf^er  den 
sahlreicheii  Ghinef  rn  leben ,  brii^orKter«  auf 
der  Ottaeite,  die  Urbcwohiier,  die  ui«  wild 
«*  rth  i^etohildert  werden. 

Fornexa,  S-AM.  Hrn^illpn.  Pernmnbnco 
(49^),  O.  nfthe  im  der  kü«to.  —  t)  For- 
mozOf  Go^as  (41)1»),  See,  aus  welchem 
«iner  der  Qnellfl.  de«  Tocantin/,  dw  Ma- 
rnnhno,  enlapiiagt»  sih»  9m  der  Ottgrauo 
der  l'rov. 

Fomaet,  Daw.  JAHand,  Auhmt  (16b), 

Vorgeb«  an  nor  Oiilkuste. 
Fornich,  1>.  PriMilnfn,  Rheinprov. ,  Kob- 

lens  (liOnÖl),  ilui  nordwesll.  von  Neuwied, 

•m  llniMi  RiMianfer* 

Forii»>,  GRitrn    Syra  (38e),  HifMI  an 

der  Sudküste.  —  [Feuika.] 
F  o  r  n  o,  Ital.  Kirchenstaat,  Rom  (88  Nbk.l), 

O«  Bordo«tl.  von  Rom. 

F  0  r  n  s  1»  u  c  b ,  D.  Würtruib^r": ,  ISeckarkr. 

(aOndi),  Ul*.  8üdö«ll.  vonSuUbHi^h;  855  Fi. 
Foro,  iTAft.  Neapel,  Abmim  eitar*  (84l>), 

kl.  Fl.,  mdt.  weütl.  vonChieti  in  daiAdria- 

tiiche  Meer;  Lf.  18  Ifal.  Meürn. 
Forrei,  Schotl.  Murruy  St.  mit 

HaliBa  aa* der  Bai  voa  Pfaidlionii  SSM  E. 

TVarh.] 

F  o  r  r  e  8  (1  a  1 ,  Norm  .  Bradtberg  (16^) $  O« 
BÜdl.  vuii  Yroad.il. 

Forrest  '  Str.f  AS.  Tlinterindlen  (44«), 
Meercfi«itr>irrifl,  trennt  die  nördi.  Ingeln  des 
Mergui- Archipel«  viuu  festen  Lande. 

Forro,  Oa^ra.  Ungarn,  Abaiywar  (85b), 
Fleck,  am  Fl.  Harmul»  amrdOatl*  vanSsila  { 
Weinbau.  • 

Fors,  ScnwBD*  JAmtlanU  (lü«:),  0.  nord- 
dffH.  nm  Hallif ft. 

F  o  r  6  n ,  ScHW  KO.  Gcfloborp  (l€d),  Kjroh- 

«}iicl  wcstl.  von  iiaddik»vatl. 
Forsan,  AS.  l'croien,  Irakadachem  (48b), 
-  O*  ittdwestl.  von  Ifsfahan. 
F  (>  r « j  ö ,  ScHWBD.  NvkApinr  (16d) ,  Kliaea- 

hütte  nordwestl*  von  NykApUig. 
Forst,  B.  Bfffora,  Pfohi  (Rlieialarois) 

(30u31),  Dlijidl.YaaDafklitim) 

Weinbau. 

Forstu,  D.  l'rcnrien,Rran«1cnbarg,Fmnk- 
'fnt  (28)«  St.östl.  vonKottbii«,  an  darNci- 
Tav ;  2<HmB.  —  Fabr.  färTodH  Laiavaad 

n.  Leder. 

Fo  r  t  e  e r -  B. ,  AU*  Nadiollaad  (50b),  Rerg 

am  linken  Ufer  des  Macqunrie. 
Foi  swark,  Forsmar)<,  Srnwiro.  StorV- 

holiu  (l^>  Hüttenwerk  oordwesil.  >un 
■  Oaragraad. 

Fort,  X  A!\T.  Indianer-Land (40).  Mit  (fem 
Namen  Fort  bereit  fmet  man  im  nördl.  Ame- 
rika rine  Art  Von  tiloekbuus,  errichtet  zum 
Bdhaf  da»  Falxhandel«,  gewöhnt,  an  Flüs- 
sen, oder  nn  itfri  \  i<'ten  Srrn  dr-*  l.anHp«i ; 
am  Mackenzie  s.  U.  liegen :  F.  der  guten 
Hoffnang,  Altos  Fort,  Fort  Nor- 
man n ,  F.  Simpson;  am  grofsen  Ritren- 
Sce:  Ft  Franklin?  am  Winter- See r  Ft 
Entreprite«  am ScIaToatcot  F^i'ro- 


vlddaaa,  Vi  Ralfaaa«,  FlftataTM. 

tion;  am  Athapeskow-Seet  FtChipa- 

wnyan;  am  Friedensfl. :  Fri  ed  cn  «-Ft, 
jMttoLods-Ft,  Gabel-Fi;  am  Atha^» 
poakowfl.»  Forks-Ft;  am  kl.  Salaraa- 
j.ee:  A  s  fs  i  n  i  fi I  n  t  -  Ft ;  am  Sn-kali»t*hr  ■ 
wan :  Ft  G  e  o  r  g ;  am  AMinibalco :  Ft 
Rirdstnil  n.  Fi  Dvuglas;  am  Wlnl- 
i>(  i:r  N  :  Ft  Aloxandar;  am  Ohorn  8eet 
Ft  William;  an  der  Ilndson»!»«! ;  Ft 
Churchill,  Ft\ork,  Ft  Moose.  In 
den  NordanarlkanisiAioa  FroiilMttM,  an 
Missouri:  Ft  Mandan,  Ft  Calhoaa, 
Ft  Osage;  am  Veliowstone:  Ft  Ma- 
nuels; am  Miüwissippi:  Ft  S.  Anthony^ 
FlOrawfard,  Ftfidward  a»t«w« 

Fortneeio,  Itai.  Neapel,  TBfM  dl  Birf 
(84»»),  ().  wesll..vun  Bari. 

Fortnnn,  AS.  Japan,  Ins.  de  Arsobispo 
(43c),  die  Östlichsteina,  dar  Gnippa  Boni- 
östl.  ^  nn  der  Ins.  Voleanop. 

For tay«ntura,  Fuerta  ven  tnra,  AF. 
Oaaarffcilio^Bt*  (dMSNbk  ),  In«.  addK 
von  Lan/erota,  diireh  den  Kanal  noeayno 
rnn  ihr  getrennt;  3r>|  OM.  Die  Insel  hat 
wenig  Wasser,  aber  dennoch  frachtbara 
ThMer,  in  denen  man  OairoMataat  n.  Vlak- 
7.111  lit  tri  ifif;  die  Baumwolle  gadalhl  Uor 
gut  u.  man  bereitet  viele  Soda* 

Forte,  Villa  do,  s.  Ciara. 

Förtha  ScHOTt.  (15«),  Fl.,  entspr. In Stir- 
lin«^  im  der  Nord^eite  de«  Ben  Lomond, 
flielVt  von  W.  nach  O.,  bildet  den  FrttA 
pf  Fort  B*  flUtt  In  dia  NaidMOf  or  iat 
ftit-  ^rufsero  Schiffe  schiffbar  bis  StlrHag^ 
u.  durch  drn  groTpen  h'nnal,  von  Oraaga- 
mouth  nn,  mit  dem  Cl^de  vcrbundeBf  aa- 
rader  Lf.  Wl  Moll.«  flull  KtteMmmaoB  amr 

F () r  1 1  n gu  1 1,  ScROTb.  Perth  (156),  Kirch- 
spiel n.  O.  aiidwestl.  von  Aberfeld j ;  ZWI  F. 

M.  Fortino,  s.  Montefortino. 

Fortorc,  Itai..  Neapel,  (^pitanata  (34b), 
Fl.,  entspr.  in  den  Apouninen ,  am  Moata 
PItomo  o.  ChHono,  fKoTst  adrdl.  direh  S 
Mdgen  fn  dart  Adriati^ehe  Moar  M  Clfite 
a  Älnre;  Lf  :>0  ital.  Meil. 

Fortroso,  S«-hotl.  Boss  (15«),  St.  am 
Frith  of  Murray,  BlMdiafMta,  AladeBfdas 
irt7.t  >elir  gesunken. 

F  o  r t  H  u  y  it  1 ,  AM.  Woslindion ,  MarÜni- 
que(48Nbk.),  feste  fiptst.  der  Insel,  ander 
Bai  du  F  o  r  t  11  oy  a  I ,  in  frnchtbarer  Go- 
gend,  mit  lfafen{  91X1911.  -i-  Madidli- 
scho  Geselltchai't. 

Fopteno,  AS.  OatlndloBha  Tat. ,  Baiiwifc» 

(44«),  kl.  Ins.  an  der  Kudwefitl.  KialO  TO« 

Sumatra,  nordl.  von  Fiat  l'oint. 
Fos,  FuANKH.  Hto  Garmino  (Ud),  M  tikd- 

östL  von  S*  Boafi  ItSSE. 
F  o  mH  n  OTO  ,    It  \  T .    Mnfifin  (34)  |  Fiocifc 

nor<lvve»tl.  von  Carrara ;  181N)  K. 
F  o  s  n  a  e  s ,  Norw.  N.  -  Troadklon  (l^X 

Kirohsp.  auf  einer  In«,  am  Kiagaaga  wiaB 

Namseiisftorden ;  2572  K. 
Fotiano,  Ital*  Santtaimi,  Coai  (84),  St. 
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Fayle. 


II.  BifclioCnite  Mit  CMeHe,  an  der  Stnra; 

14000  E.  —  SeidmfpiiuiONl  ««  IMmi«!; 

Mioeriilwawer. 
F  o  ■  8  a  r  d ,  Fnm««.  Seim  «t  Marne  (141»), 

Ol  Md««Ü.  Ton  Foatainelileati. 
Fo8«at,  Fbai^kr.   Ariele  (U^),  Fleck» 

iiardwMtl.  von  l'aiuieri}  850  K. 
F^ttd^Jte,  IT.,  Bma.  Lkksaln  (15b),  ein 

nordl.  Arm  de«  Wush,  iu  waMmi  dM  WÜ- 

hnm  rr.  Wellnn«)  mönilen.  ^ 
Fossc,   NoHW.  S. roiidliicm  (iGc),  O. 

aidl.  van  DronUieiro. 
Fofses,  Dkl«.  Namar  (SIH  ,  St.  eiid^reMl. 

Tan  Namnr;  Z338JS.  —  11dl.  mtl  Hüls  a. 

Leder. 

Flia« oinbroae,  ItaIi.  Kirclionttaat ,  Ur- 

Wno  (34),  Df.  «üdö-^tl.  von  I  rbin«,  am-Me- 
tanro;  Bi<ir.hi»t»»i{z,  IvaiUedmlej  5000  £. — 
WeiH'  V«  fiMdealMttl  AflarlliBnier« 
Fo t h eri n ghay,  -pa.v,  E\ci,. Northamp- 
ton  (151j)  ,  Kirchsp,  u.  Flerk.  nordl.  von 
Onndle,  aiu  Fl.  iNen;  Ruinen  cincsScliIng- 
iwe,  In  welchem  Richard  III,  gebnrea,  Ma- 
ria, Königin  voa SehntliMMi ,  IdÜ  f«rar- 
theiit  Würde. 

Fotaeha«  TAme*  Bawieii,  TraYnik  (SSd), 
0.  m  der  Diiniia»  dar  Mdg;  dar  lUaw  ge- 
|jaw3ber. 

F*tteben,  Fottcheu-f a,  AS.  China, 
FaMaa  (43«),  Hptek  dar  Ptav.,  nicht  weit 

Ton  der  Mdp^.  des  SiTk»,  berühmt  durch  ihre 

Seiden-  u.  Kaiimwollenwebpreicn,  Pnnier, 

Eisen-  u.  Stahlwaaren,  Schifl'bau;  11dl. 
Fou,  Sl,  AW.  Faiaaa  (45»),  O.  m  der 

Westgrenxe,  westl.  von  Mnrziik. 
F o  a o  a  rm     t,  Fraxhh.  Seine  infer.  (14b), 

Df.  Dordd8tl.^Taa  Neofehatel;  540  E. 
laFoucherajr,  Frankr.  Vendda  (Me), 

O.  nordösü.  von  ßourbon- Vend<^e. 
Faaesnaat,   Fkankh.   Finistero  (14«), 

Pieck,  fl&ddsd.  von  Qnimper; 
r  o  TT    r  r  a  y ,  Frat^kr.  nie  et  VilaiBe(14e), 

Sc.  nordöstl.  von  Redom  ;  4S78  E. 
Fouperce,  Frahkk.  llleet Vihiinc (14«), 

St.  nordüätl.  von  Uennea;  7880  E.  —  Fabr. 

förH'inf  M.Factituch,  Papier;  FMiaa^an; 

in  der  Umgegend  Glashuuen. 
Fongeroriei,' FlUHiKn.  Mayenne  (14«), 

Fleck,  nordweetl.  von  Ma7anne;'224()  F. 
Foul,  Ins.,  AS.  Hintfrindien,  Ava  (44t ). 

kL  Ins.  nahe  an  der  Ku^le,  sadL  von  der 

Im.  Taekadaba. 

Foul-  IJai ,  AF.  Aegypten  (45*»),  Basen 
-dee  rothen  Meeret ,  an.  der  Gtaase  von  No- 
hien. 

F  o  ti  I  n  e  g  s ,  Efiat.  Encx  (ISb),  fnit.  an  der 
Büdöstl.  Küste,  hat  20  vn^}.  Meil.  im  Um- 
fang i  391  £. ;  man  findet  hier  die  besten 

Fa al  p  o  i  n  t ,  AF.  Madaga9car(M),  Hptort 
ift  der  Prov.  dor  Retiimicaracs,  ein  Dorf 
von  etwa  ^0  llauiiern;  sonst  war  hier  eine 
HlMCRaMmf^  der  Fmanaacan. 

Fonlsham,  Engl.  Norfolk  (KÜ)»  St.  mrd- 

westl.  Ton  Norwich  ;  958  E. 
Foulweaiherf  N-AM.   Verein.  Staaten, 


des  ('ninmbin. 

Fouff  Passage  du,  Frawkb.  Flnlst^ 
ri4«),  Meere^arra  zwischen  dem  festen  LaA- 
da  «.  der  In«el  Qaaisant. 

F  o  u  r  c  ^  8  ,  Frakkr.  Gers  (14d)^  Df.  mwä 

we^tl.  von  Condom;  1013  E. 

F o  11  r  n  e  a  u  jc ,  AU.  Niedrige  Ins.  (50)*  In- 
selgruppe «ndwetll.  Ton  Nigeri,  iTJ^eBt- 
deckt;  scheint  bcuohnt.  —  2)  Four* 
neaux,  NenhoUand  (.'jO),  Ingoljirnippp  in 
der  Bafs- Strafte,  aua  3  gröfsern  u.  meh- 
reren lilelnerii  Inseln  liastahend;  die  Hpt- 
in*rl  hvir-t  l'nttrneaux,  8  Meil.  lang,  2 
hk  3  Meil.  breit ;  sonst  häufig  be»ucht  we^ 
gen  aaUraicher  Robbm. 

Fouron  Ic  Conite,  Bblg.  Lntttdt  (WL 
Gem.  nßrdl.  von  Vi«e;  1289  E. 

Fours,  Fra^vkr.  ^i6%^e  (141»),  Fleck. süd- 
ösü.  van  Nararc;  1078  E.  —  Potzallsn.  . 

Fouöhcrct,  Fhakkr.  Il^e  GaroDne(14d), 

St.  sudweitl.  von  Maret;  1!)28  E. 
F  Od  wer,  AS.   Ostindische  ins.,  Ccicbec 

(44c),  kl.  Ins.  an  der  Nordküste  von  Ccle- 

bes,  TOT  dar  Bai  Manudo. 
C.  Foux,  AMI.   We-tiiullcn ,   Haiti  (48)^ 

Vorgeb.  an  der  nordwei^iL  Sfiite  der  Insel. 

Fowey,  Lsül.  Coniwaii  (ialj),  St.  nahe 
an  der  Mdg.  dcd  gleichnam*  Fl«,  die  aioan 
gerHuraip;tii  Hafen  bildet,  welrhfr  \nn  2 
Batterien  u.  einem  Fort  vertheidigt  wird ; 
1167  E.  —  Labbalter  Udl.  mit  Sardellan 
(jährl.  28000  Oxhofte). 

Foiüli  r- Jiai,  AU,  N«'«bollnnd,  Fltntt'fs- 
Lond  (,5ü),  Husen  (Mtl.  vomCap  des  Adieux. 

PovlersS.,  N-AIL  Naad- Indianer  (46), 
Ihicht  an  der  Oataaiia  Ttn  ftaarj Vft  Mm« 
nungs-  Golf. 

Fowlum,  ÜAmt,  Jütland  ,  Aalborg  (16^), 
KiiohcpkAndl.  von  Lögstör. 

Fovrc,  Irkl.  Lcin^tpr.  Westmeatb  (164^ 
0.  an  der  Grenxe  von  Ostmeath. 

Fox,  Ins..  N-AM.  Verain.  Staaten,  Maine 
(47),  Inselgruppe  an  der  Sndkuste,  vor  der 
IVnob?rnt- Bai.  —  2)  Fox,  Illinois  (47), 
IVbil.  do^  Illinois,  rechts.  —  3)  Fojt,  Un- 
ran^Distr.  (47) ,  AnaS.  daa  Winaabago» 
Sros  in  die  Green  -  B.  des  Michigan -S. 
4)  Fox,  Missouri  (47),  3  Dörfer  am  Mis- 
sissippi, das  nördlichste  an  tiur  Mdg.  de« 
Turkej-Rio.  —  §)  Fan-Canal,  Baf- 
finsland (40),  Meeresarm  zwischanBafibl» 
land  u.  der  Halbinsel  Melviile. 

Faxf.ord,  1b£i..  Connaugbt,  Mayo  (15d}, 
St.  am  Fl.  May;  lOME.  »  tinnanbandeL 

S'Foy,  la  Grande,  Fra!skr.  Glrand» 
(14^),  O.  nordöstl.  von  la  Reole. 

F  0  ^  1  c,  Irbl.  Ulster,  Londonderry  (154^, 
Fl.,  entsur.  aus  dem  Laa^  Oearg,  mdt.  m, 
den  gleichnauiigen  See  an  der  Nordkü^ite  ; 
er  ist^Metl.  weit  schiffbar.  — .  Der  Lougk 
Pople  iat  15  «ngl.  Meilen  lang ,  8  Meiun 
breit  und  durch  ainan  Kanal  mit  ä(im 
Meere  verbanden;  er  tilgt  Sdiiffa  wtm 
•  dOOTonaen.  ' 
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Frtdes«  i 

Ff  a«i«t,  S-iM.  BiMlUeB,  Eipirtto  Santo 

(49*»),  Küitenfl.  iiidl.  von  Porto  Segriiro. 
Fr  äff  a,  SvAN.  Aragon,  Zaragota  (13),  St. 
WuCiBca)  lättOE. 

Fragua,  S-AM.  CotuniUa,  SemdM  (49), 

^tbfl.  de«  JaBura,  iinks. 

Ver«in.  Staaten,  Indiana 

(4»),  kl.  Fl  ,  mUiataMiahigu.SM, 

an  der  SüdudtxcMte. 
Fralainet,  Frankr.  Lot  (14d),  Fleck. 

BordweaSl.  von  Cahor«  *,  I09X  E* 
F  r  a  k  i  n  e « t,  Türk.  Gr.  Walladiei,  Wlaiellp 

ka  {M^),  O.  nordö«itl.  von  Giurgewo. 
Frakturn-lnK.,  Gbirck.  Uvadien  (30« ), 

Imelgruppe  im  Buteii  von  Acgin,  aora- 

WeiÜ.  V(in  Kn^in. 
Framiiughaui,  Suflulk  n51>),  St. 

nordÜAtl.  von  Ipiwich;  merkwürdige  Hui- 
ncii  eine«  alten  SchloatM)  S44&  fi.  —  Ma- 

mifin  tnrrn  ,•  Hdl. 

Fraiu|»ton,  £noi..  Dortet(15b),  Kirch- 
•piat  Q.  O.  am  Frama,  nordwaaU*  vo«  Dov- 

che^ter;  876  £. 

Frauen,  Villa-,  Spaw.  Loon,  Leon  (13), 
St.  nordwfi^tl.  von  Astoigu.  —  2)  V  illti 
Frftaaa,  Alt-Caitilien,  Avila  (U),  O. 
weatt.  von  Avila.  —  C'fr.  Villufrnnrn. 

Franca,  S-AM.  Brasilien,  Fnm  (49i>),  Df. 
weitl.  von  der  Mdg.  de»T8p(\jux  ind.Ama- 
soiieiMitrttm.  «—  Viehxnrht. 

Tran^ai$y  B.  du^  AM.  Wrsttndipn,  Mnr- 
liaique  (4^^Klik.),  Busen  an  der  \Ve»ikii- 
ate.  —  S)  !•  Frfta  ^  a  i «,  O.  M  der  gleich- 
namigen Bai. 

Frani^ai St  Vieux  C. ,  AM.  Weitindien, 
liaiü  (48) ,  Vurgeb.  aa  der  Murdküite ,  au 
der  WaelMile  dkr  SeboltlMhan-Bai. 

In  Frnneaise,  Frankr.  Tarn  et  f»nronn« 
(14 Ii),  Fleck*  nordwaatl.  von  Montaulmn } 
8200 £.  • 

FrmnenTilla,  Ital.  Neapel,  Terra d*0- 
tmnto  (34b),  St.  sudweiill.  von  Brindisi; 
lOOUOi::.  —  2)  Franottvilla,  HaMli«:atu 
(S4V),  81.  AtlI.  Ton  Lagonegni}  MOB.  — 
8)  Friint-avilln,  Mnisio  ctter.  (:^4('). 
Fleck,  an  der  Küüte,  nordöill.  von  Clüeli, 
mit  Rhede;  2mH)  K.  —  Grofie  Markte. 

Franc nvilln,  Itai..  Sicilten,  Meiiina 
(34b),  St.  am  nördl.  Fiiftfe  de«  Aetna,  nord* 
veeil.Ton  Tuormina;  4000 £.  —  Leinwaad, 
aeidene  Zeuge.  •—  In  dar  Nadibanchtft 
iriäd  CHlbar- »  Knpfer-  u.  Bleiniinen. 

Franceo  c n Ii ,  FHAitKH.  l<ot  vt  (taronno 
(14^),  Flcrk.  liüdiMlI.  vun  i\eruc;  1311 E. 

8«Franceico,  S-AM.  Fem  (401»),  O.  an 
einem  Nbl!.  rfprirrEij dr,  ^iidweetl.  v.Panod. 

Francli,  AF.  Süüiipitxe  (40Kbk.),  Iuf,-vor 
der  Saldanha-Bai,  an  der  Weitküite. 

Wruncia,  AM.  WeiUndien,  Cuba,  L  Pt« 
noi  (48),  \'iirr^rb.,  mit  welchem  eine  Innge 
Iiaad«|^itie  aa  der  WetUeite  der  Im.  Pinoi 
«adigt. 

StFranch,  N-ABL  Nieder- Canada (41), 
See  öittl.  vom  Lort^nxatrom,  der  sich  durch 
den  FraneiMji,  iu  doii  Loreoattrom 
•i)Biebl*  ^      »  Fraaala-^a«,  ala« 


D  Fringuifttait. 

Erwettamag  teLMMMiteaaM»  MmM, 

von  Montreal. 

Franeiä,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ar- 
kaaMt  (4«k),  BMI.  «et  MiailMipiii,  Nehta. 
Francisco,  AF.  Amirantrn  (40),  Inael- 
gruppe,  auch  C  o  a  t  i  w  i  gaiuuio^  wattt.va« 
Alfonse. 

Franeiico,  N-AM.  Moxiro,  Neu-Cb> 
lifornicn  (46i>,47b)^  Bai  am  Autitral-Ocenn, 
in  welche  iicb,  aach£iaigan>  eingieichnam. 
,FL  arvlafirt.  Aa  UutoUegt  S.  Praaeiaoo, 
eia  Di.  mit  820  E.  —  Nördl.  von  ihr  die 
Miiilon  8.  Friinclico.  —  2)  Südlich 
herab,  nubc  au  der  Grenze  von  ]Neu-Cali- 
foralaa,  liegt  eine  andere  B.  S,  Frawcia- 
eo.  —  3)  Franciico  Borja,  Alt  Cnlt- 
fornien(41b),  Mii»ion,  südoitl.  von  der  letzt- 
genannten Bai.  —  4)  S.  Francisco  Xa- 
V  i  e  r  (47l>),  MMm  afidöitl.  vaa  Poil»  da 
Ano  Nucvo. 

&  i^r  an  et«  «0,  S-AM.  Brasiiiea  (4Ui>),  ha« 
.  triUditlicfaar  Fl.,  aalt|Nr.  an  darWeiteNaae 

von  Minas  Geraea,  bildet  dann  die  Grenie 
zwist  hon  Pcrnambuco  ti.  Bahia,  Serß:)i>e  u. 
Algous,  u.  mdt.  bei  Villa  nova  iu  den  At- 
laaliichen  Ocenn ;  »chiffbar;  Lauf  etwa 
geogr.Meil.  —  M>il.  recht«:  K.  Valhai 
od.  Velhas,  Verdej  link«:  Paracatu, 
Carynhanha,  Grande.  —  2)StFran» 
c  i  •  c  o,  Bahia  (49b),  Q.  ndrdl.  von  Huhiu.  — 
3)  St  Francisco,  Sao  Paulu  (4<0,  In^el 
im  AtlantUchaa  Ocaao  i  nahe  hu  der  Ku«to 
n,  aa  «tor  Grenta  von  lUa  Oraada  daSal« 

Francisco,  S-AM.  Columbia,  Ecua- 
dor (49^),  Vorgeb.  iiui  ^rolVon  Ocenn,  nordl. 
vom C  Pasado.  —  2)^^  .^Vonciico,  Meu- 
Oranada  (49b),  BaMa  a.IiaadifllB(^  aM* 
vom  C.  Corricntr?. 

St  Francaaco  li  r  Alacaroa,  S-AM. Ba- 
livia, Potoal  (49b) ,  0.  nordditl.  vaa  Cobl}« 
od.  Ptz  de  la  Mar. 

S*  F  r a  n  c  1  •  V  i  1 1  o ,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten ,  Arkanioi  (44ib) ,  O.  am  Franci»flufii, 
niird5acl.  voa  Utile  Beck.  S)  St  Fraa- 
c  i  s  v  i  1 1  e ,  Louisiana  (46^)»  O.  aad.  Mdg* 
des  Thompson;  400 E. 

Franca  Uta,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Noar- 
Hompshire  (47),  Flpck.  in  einer  gebirgi- 
g(  II  (fcgand  im  nördl.  Theile  de«  Staat«; 
400  £.  —  £t«en-  o.  Steinkahleomtnen »  B 
iMlrlahll.  Elie^i^erke. 

Franc onville,  Frankb.  Seine  et  Oi«a 
(I4b),  Fleck,  «üdöstl.  von  Pontoi^o  ;  1124 
£.  —  Schlaf«  im  Thalc  vun  Montmorencv. 

Fraaeerchamp,  Bblo.  Lnttfeh  (V)» 
Cciii.  Mulnstt.  von  Spa;  (i22E. 

F  r  a  n  c  o  z  o ,  S-AM.  Brasilien,  £spirito Saa,- 
to  (491»),  O.  südl.  von  Porto  Seguro. 

Franecker,  NiBDaab  Vriealand  (29^,  St. 
vrcstl.  von  Lceuwnrden ,  am  groben  Kanal, 
ehemaU  Universität  (gest.  1585),  aeit  lai«^ 
Athaaiami  4000  E.  Ziegelelaa. 

Frangi,  Ital.  Snrdiniea,  Savoyaa  (MX 
O.  nortfwcstf.  \nn  Anucci. 

Franguistai«,  Gaiaoa.  Livadien (08«^ 
0.  w  der  OalüUa  dei  Adialaai. 
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0.  östl.  Ton  Lanark. 

Franken,  1).  Bayern  (24).  Von  Franken, 
oder  dem  clienial.  Fränkischen  Kreise, 
hiMfinnn  Bayern  »die FörstbisthämerB  ara- 
I»  e  r  fr ,  \V  ü  r  7.  b  n  r p  n.  E  t  c h  8  l  ä  d  t ,  dt« 
FürsteoUiüiner  ttaireuth,  Ansbach, 
SchwarseaherpT,  ein  Theil  Ton  Ho- 
li«nlohe$  die  Gnifschafteo  Gas  teil, 
Riencrk  n.  Werth  heim  xnm  Thcil; 
lUe  Uerrhchaften  U e  i  c  h  e  1 »  b  e  rg  n.  W  i  e- 
•entheid;  dieReldutlid'te  Näraberg, 
Rothenburgs,  Windhlieim.  Wfis- 
■  enburg^,  Schweiuiurt,  und  endiich 
die  Kciclieidürfer  Sennfeld  uo<^  Gochs - 
heim.  Ans*  diese«  BeatandtheiMB  wurden 
8  Kreide  peblMf  t :  Ober-,  l'ntrr- 
Mainkreis  u.  Keaiatkrets;  TOm  Jahre 
1888  an  woTde  Beaeanung:  u.  Vmttn^;  die^ 
atr  Kreide  folgendennafiiien  |i^eändert:  I) 
0  b  p  r  f  r  a  n  k  e  n ,  109  GM.  in  i  f  If ,*i?7 5  F  . 
enUiäit  den  ehemal.  Obcnnuinkrci:«  luii 
AtiisalMM  dar  Landj^rlel^  Esdhealiaeli, 
Kciunalb,  Neustadt,  Pir^^c  bcnreuth  ^.\^  id(t 
sasisen,  umfafst  dagegen  Herzogenaurach 
vom  ehemal.  Rexatkreise.  —  2)  Mittel- 
franken,  130  QU.  Bit  486fi8t£.,  enthält 
den  Rezatkreis,  mit  An^nnbrnc  der  Land- 
gerichte  Uerzogenuuruch ,  ftiilualt«tein, 

'  Bbaheim,  Ndrdlingen,  Wemdiag,  derHarr- 
■ehaft^er.  Bissingen,  Harburg,  Mönclii»- 
roth,  Oetttn^n  u.  Wallerstoin ;  belommt 
dagegea  die  Landger.  Beiingries,  Eichstädt 
«.  Kipfeaberg  vom  Regenkr.  —  S)  U  n  - 
t  erfranken  n.  A  s  c  h  ;i  f  t'cn  !i  n  r^^,  172 
OM.  mit  d<»4973£.,  enthält  den  ehemal. 
Lntermainkrcis.  , 

Frankenau,  D.  Kor-HcMe«,  Oberhessen 
(21) ,  Amt  u.  St.  nardeett  tob  FnnlMn- 
her^;  9(»3  E. 

Frankenau,  D.  Bayern,  Mittelfranken 
(Re2atkr.)(24.30n81),  Fleck,  am  Fnbe  des 

Bcrf^schlofsea  Scbillinj;>färit,  nOJrdwOiÜ. 
von  Feuchtwangen ;  475  K. 

Frankenberg,  D.  Sachsen,  Erzgebirge 
(27u28),  St.  westl.  tod  Freiberg,  mit  dem 
alten Schlofse  Sachsenborg;  9549 

Baumwollcnwebcrei,  Bcrfrlinn. 

Frankenberg,  D.  Kur-llessen,  Oberhes- 
aen  (21),  Amt  u.  St.  an  der  Eder;  3525  C.  — 
TVolIenwebefeiy  Geibarei;  eheoiaL  Gold- 

wäsrhe. 

Frankenfels,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt. 
der  Eni,  Krt^ob  d.WieBer  Walde  (26),  Df. 
■m  Kadersbacb^  aodl.  von  Dexiog. 

Fran k en hau ^ r n  .  I).  Srhwar7|jurp;'-Rn- 
doistadt  (27u28) ,  St.  an  der  VV  ipper,  mit 
Schlofs,  Gymnasium;  4800 £.  —  Salz- 
werk, Salpetersiederei ,  Braunstein,  Mine- 
yalgeUe.  —  Kiedealage  TbeamtMöMeE^i 

Prookeiimarkt,  D.*  Oeftofr.,  Oetlnr»ob 
d.  Ens,  Hau8rucktar.(2S),  INLiiordwettL 

von  S.  Georo-en. 
r  r  a  n  k  c  n  :s  t  a  d  t ,    D,   Oeäterr. ,  Mähren, 

G£OGßAl:'Ü.  WÜüZi^BB.  I. 


Viehzucht;  Käsebereitnng. 

Franken  e  ( e  in  ,  D.  Hreiir^en,  SchlesfflB, 
Breslau  (23) ,  St.  an  der  Pause-,  ösiL  T^a 
Silbatberg;  5700  K.  —  Fabr.  für ScbeMo» 
vrasser,  Sulpeter;  Tuch*  u. Linnenweberei, 
Wachsbleiche,  Stroliilechtefei j  Getreido- 
bao ;  Hdl.  mit  Getreide. 

Frankenstein,  D.  Bayern,  Pfalz  (RheiB* 
kreiOC30o81),  Df.  öitL  venKaiMTslaotwis 
630E. 

Froakentbat,  D.  Boyeni,  Pfiila  (Rhebi. 

lieit^)  (30u31),  St.,  durch  einen  Kanal  mit 
dem  Kheine  verbunden  (1773);  inteinl-irlie 
Schule,  Kunst-  u.  Naturalienkubinct ;  5000 
E.  —  Runkelrübenzucker,  Baumwollen-  o. 
Linnenweberei,  (iold-  n.  Sitbcrdraht ;  Hdl. 
Frankenwald,  D.  Bayern,  Oberfranken 
(Ober>Mainkr.)  (24),  nordwertl.  Zweig  des 
Fichtclgob.  u.  \  erltindun^sglied  awiadMO 
diesem  n.  dem  Tluirinpcr  Walde, 
F  r  a  n  k  t  o  r  t ,  Ai-AM.  Verein.  Staaten,  Ken- 
tucky (47),  Hptst  ddbStaatf,  am  Keainnfcj, 
M  ohl<:;eIiaut,  mit  einer  Akademie,  Bank,  ei- 
nem 'i'heateru.8.w. ;  1700E.  —  Baumwollen- 
roanufncturen ,  Tahak«fabrik ,  Seilerbahn; 
lebhafter  Hdl.  —  2)  Frankfort,  lltMa 
(47),  ().  nnrilwcstl.  von  Shauneetown.  — 
3)  Frank! ort,  Mtsseart  (47),   O.  im 
nordöttl.  TheilederGrfipcb.  Oieiehn»> 
mige  Orte  sind  noch  in  Penni^ylvaoieB  mit 
800  E.,  Maine  mit  1500  F.,  NetijoiMymit 
1050  E. ,  Virginien  n.  s.  w. 
Frankfurt,  D.  Prenftea,  Brandeobmrg 
(-'-),  Ile^icrung^bez.,  au^  ein*  m  Theile  der 
Mit&elmark,  von  Schlesien,  der  iSicderlaa- 
sitz  lt.  der  \eumark  bestehend;  857  DIU. 
mit  707000 E.  in  17  Kreisen.  —  2)  Franfc. 
fnrt  an  der  Oder,  Hptst.  des  Reg!)rz., 
an  der  Oder;  Sitz  der R^ieningsbehörden, 
Gymniwiam,  Fi^isdiole  smn  iuidenken  an 
den  durch  Menschenfreundlichkeit  herbd- 
«»■eführten  Tod  des  Prinzen  Leopold  von 
Braunschweig  (1785),  Waisenhaus,  iand- 
winlisehafU.Gefellieb.,  BibHotKek;  Denk- 
mal ded  Pr.  Leopold  u.  des  Dichters  Kleist 
(blieb in  der  Schlachtbei  Kunncreidorf).  Die 
IJniversität ,  pest.  15Wi,  wurde  mit  der  zu 
Breslau  vereinigt  181 1.  —  Fabr.  für  seido* 
nt  Zf  iifje,  Faience,  Zucker,  Tjibak,  Senf; 
lebhafter  Hdl. ,  befördert  durch  3  Messen^ 
SrJhiflMirt;  Mmeralbad. 
Frankfurt,  D.^1.24),  freie  St.amMaio. 
Ihr  Gebiet,  von  Kur-Hessen,  Hes^seo- Darm- 
stadt u.  Kassau  umgeben,  hat  4,93 QM.  n. 
61000  B.  Die  Stadt  selbst  lie^t  aa  beiden 
Seiten  de.-'  Main,   der  f^rofsere  Theil  auf 
dem  rechten ,    der  kleinere  (die  Vorstadt 
Sachscnha  uscn)  auf  dem  linken  Ufer, 
beide  verbunden  durch  eine  950*  lange 
Brücke  mit  14  Ho^cn.  Im  A!ff^rmeinen  ist 
sie  nicht  schon  gebaut,  hatvieleenge,  krum- 
me Gassen  n.  GUfschen  mit  alten,  vernach- 
lässigten Gebäuden,  aber  auch  breite,  aiH 
sehnliche  Strafsen  u.  Plätze  mit  Palästen 
u.  palastähnlichen  Gebäuden.  Ansgecddi- 
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■ttiiiit  ai«Z»tl,  «iMWSiMttolaBge, 

brcifr,  nber  nicht  p^ftnT  ♦!:t'rni1r  Stnifsc,  dir; 
Mainscr  Ütral'te,  die  Allee,  die 
•chöno  A uaiioh  t  am  Mmiii,  Roft- 
Markt;  der  Römer,  da» allerthümliche, 
oiirrgeliuHTklf^  gebnute  Kutlihtius ,  in  wel- 
chem die  Kawcr  erwählt  wurden  u.  dieffol- 
«iene  Balle  anfbewalwC  wird,  mit  dem  Kal> 
Bcri>8ale  u.i4enil WAhlsHnmer;  der  Saal- 
Ii  n  i\  rino  alte  kaiacri.  I'fui/. ;  cfpr  Thür  ii- 
u.  i  uxitfche  l'ulaüt  mit  i-Ut  Zinimein^ 
ia  wetckaai  dia  dwitsclie  Bundegvgfwm« 
lunji;  ihren  Silshat,  das  M  i  Ii  Ii  o  r  fi  r  k  n  e- 
b  üude,  daallauä  zum  liruuiiiuls  mit 
dvr  ßöriie  auf  dem  Liebfranen  berge  n.  v  ielen 
Kuufulannsgewölben ,  du«  ScJitiuipielhau«, 
daiiJudeoho«|iital,daiüSrnkf*nber^.  Ilnüiiital, 
daalriteAhau^  das  ehemal.  deutMcheUrdeiiii- 
iMoi  ia  Saclii«»liaiwpn ;  der  Dam  oder 
Varlkulomnikirch«,  2Mi'  lang.  21«' 
breit,  im  frothi?j«  hen  Styl«  rrbant,  mit  der 
.IValilcat^i'Uv,  dem  Grabmale  den  Kttiücrit 
GAmlMr  aad  aisam  M*  ImImii  Thurme; 
dio  IlUhrriicbe  HMtpikirche ,  IMiulNbir- 
cbc,  uiHt  1833  vollendet,  die  Leonhnrds- 
kirdie.  —  Gelehrte  Gexellgcliaften  für 
deutaahe Ckiichtchte ,  zur  |{i'rör(lcniii<::  dnr 
Kfiniäto  und  Win^encchaften ,  für  Nnttu  i;« 
•cliichto  (Senkenbergiicbe)  mit  merkniir- 
Mfftm  Sammlungen,  beaaiHlarflafrilNiaiteher 
Thiei*e ,  für  deutsche  Sprache ;  Am  StAdcl> 
•che  Kunttimititut  (ircst.  IBlfi) ,  der  Ucth- 
manniche  Anlikt*n»attl|  dn»  Mimeum,  Bi- 
blbtMt;  GymnarfwH«  mehrere  Sehnlen, 
ilariiiitt'i-  ( iiit  jiMn?!  lu';  l)oJrtiiiNrher  (i Rrtrn  ; 
Ij2(KI0  i;inw.  uhuo  die  sahireichen  Frem- 
den, d.irimter  &0a(>  Juden.  —  Fabriken  für 
Tabak,  GoM<*  «.  SUbaiarbeiten ,  Drucker- 
gchwürae,  banmwflitene  n.  seidene  Zeuge, 
WachstiNih}  Irainicbtl.  Handel ,  besimder« 
Ornnwilttiofw*  «.IVamÜdliandel,  Waobml- 
n.  Geldgeschäfte,  Weinhanriel,  Meamn*  — 
Gnrtcnban,  besoitderi  in  Sach«enhntt«en.  — 
Frankfurt  iit  eine  der  ältesten  deutschen 
StMla,  I»  waldMT  «dma  194  ala«IUrt1iM- 
ver»aramlung  gehalten  wurde,  tiic  \iiirdc 
•pStcr  alt  tiauptitadt  dei«  dnuttirlivii  oder 
ostfrünkifchea  Reicht»  bctraehtet,  weil  Kui- 
aer  Lnd«rig  der  Dantadie  hier  einen  l'alatt, 
den  Utiiiirr.  erhutite.  Sie  liekuiii  immer 
mehr  Freiheiten,  wurde  eine  reir.hs» 
freie  Stadt,  «Ii  walebe  ale  wteh  Im  weet^ 
Witschen  Frieden  bestätigt  wurde;  1806 
Trrlor  Me  ihre  Unabhängigkeit,  dio  i^io  er«t 
Ibiä  wieder  erhielt  ii.  xum  Sitae  der  Run- 
ieiversmmnImgbMtfmmC  warde.  Ihre  Ver- 
fassung i>t  rtenmitmtitdi.  —  GAtWa  Oe- 

biirt-:ni-t  174!^ 

Frankiantl^  All.  Ncuholland,  Wcet-Au- 
elraKa,  Stirling  (50c  M,k),  Berg  im  Innern. 

F  r a  n  k  1  i n,  N- AM.  Verein.  Staat.,  Ohio  (47), 
Grafsch.  u.S(.südwestl.  vonCnlumbu«;  BiKi 
E.  —  2)  Franklin,  Missouri  (47Nbk.), 
B^rt  derGrfsch.  am  Einfl.  des  Gond  -  Wo- 
mnn  in  drn  MIsKOTiri ;  150  Hiius. ;  Hdl.  mit 
Peliwerk*  —      FraokÜBt  Iiimiilana 


(46b),  O.  wesH.  won  UMr-Ortataf«  4^ 

F  rnnklin,  Ohio  (47),  0. 
van  Libanon;  ein  2trr  <;!(  iclmamiger  Ort 
liegt  im  üsll.  Tlteile  tlet>  Staats,  sudwesU. 
ton  Woodstock.  —  6)  Franklin,  Kaa- 
tucki  (47),  Hptort  der  Qrfsch.  Simpson, 
am  Drakc.  <—>  6)  Franklin,  Teanessee 
(41),  0.  afidweatf«  ven  NaihvUle.  1) 
F  rBBklin,  Indiana  (47\  O.südl.  vonla- 
dinnopolit».  —  8)  Franklin,  Penof^ylva- 
nien  (47),  O.  am  EudL  des  Fraadi  iii  dea 
Allegany. 

Fron  Ar /in,  C. ,  N  AM.  Baffins-Land  (46), 
Vorgeb.  audarlMordkasta»  an  der  Barrovt-  • 
Slrafso. 

FranJitli'n,  \-AM.  E4dmoer  (40) ,  Husea 
ö>tl.  %om  C.  Bnthurst.  —  2)  Fr  an  kl  in^ 
kuuig  Wilhelms  «Land  (16),  Vorgeh.  aüdi* 
\on  Boothi«  Feihr. 

Fl  u  /: k  l!n,  AM.  Rufsland  (41b),  Veigtb. 

UM  (In  Xordkuiite,  ö^ll.  vom  Eis-Cap. 
Frniiklinton,   N-AM.    Verein.  Staaten, 

Ohio  (47),  DHamSeiela,  Oalambaa«»- 

geuiilier. 

hWauko^  Grikch.  Moren  (ü^«),  Vorgeb« 
an  der  Ostkünle,  im  Ku^^eii  von  Acgina» 

Frankreirh,  (14. 14b.  14c.  I4<i) ,  U.inig«,» 
«wisrheii42^  21'  ~  51"  10'  Br.,  12 '  5«'  — 
25*  55*  L.$  im  N.  begrenci  es  der  Ka- 
nal ,  welcher  die  Nerdaee  und  des  Atlaall* 
sehen  Or.eaa  farhlndet,  im  W.  la  Manche, 
im  O.  Fus  de  Calaif)  «reoiirint  wird  (die  Ku- 
stenausdehnong  am  kunui  und  am  Athuitlp 
seheBOeean  IN  Meilen),  BelgieM,  Lateai« 
Imrfr,  die  preuTi».  llheinproviir/.,  derbuyer- 
sclieHheinkreiü ;  imO.  Uaden,  dieSi-hweiz, 
.Sardinien;  im  S.  das  Mittelmeer (75 iHeil.)^ 
Spanien  u.  die  RepoUik  Andorra ;  im  W* 
der  Atlantisehn  Ocean  ii.  ein  Theil  de»»  Ka- 
nals ;  es  erscheint  als  ein  atemlich  regel- 
mäfsiges  Viereck,  deman  Winkel  im  S.  die 
Mdgen  der  Bidaasoa  daa  Var,  im  N.  dna 
Cap  de  la  Hegne  u.  die  Mdg.  der  Lauter 
in  den  Rhein  (bei  hauterburg)  bilden,  doch 
libereohreitet  ea  mit  elmelnen  Landaethel- 
leii  diese  Linien  im  S.  u.  N. ,  wie  in«  W. 
durch  eine  ziemlich  weit  in  den  Ocean  t>ich 
erstreckende  Halbinsel.  Aufer  den  Meeren 
bilden  Im  S.  die  Pyrenäen ,  im  O.  die  AU 

{►en  mit  .Itini ,  vfitcrliin  drr  Hhein  nntur- 
iche  Grenzen,  die  nur  im  JSO.  fehlen,  wo 
die  nordeuropikwlie  Ebene  eindringt.  Ab* 
gesondert  liegt  daa  Dap.  Corse,  die  Inset 
Corsika  im  MiUelmeero;  s.Cor^e.  Die  Py- 
renäen mit  ihrem  höchsten  Kamm,  vom 
MitCdmeere  Mb  ram  AClaatiaeiienOeaan  die 
Grenxe  bildend,  vertweigen  t>ieh  in  dem 
Rudl.  Thcile  Frnnkreichs  Dis  sur  Senkuns 
dc)i  CanaU  du  Midi;  die  höchsten  Giufel, 
clii^  fast  alle  Prankreich  angehören,  awd« 
Pic  du  Midi  de  Pavi  «IHf)',  Vigne- 
male  10350',  Pic  de  Longi^72',  Pio 
de  Baota  (Clabalde)  MHMI',  Maal* 
calmMMO',  Pic  da  Part  de  Signier 
J)024'.  Von  den  A  I  pen  an  der  Optseite 
hören  falgende  aasgeaeichnele  Gij^ei  sv 
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MfaiMt  l«0fr»fiSIII«BtUm*, 

M.  d'Ollan  l»ai'.  M.  d  c  Cli  ai  1 1  o  t 
le  Viepx  10864',  Mont  M^o 
M.  Obioui  1120»',  Bree  de  Chnm- 
'b9iV9M  9400';  ^om  Jura  i^ind  zu  nennen: 
Reculet  5300',  Gr.  C  o  I  o  m  h  i  e  r  5200', 
DoleSSüO'  o.  Tendre&200'.  Von  den 
Alpen  ond  Jörn  ifnnk  d«r  RkOBethiri',  4^ 
SaAne  und  den  Dnnb<i,  von  den  PyrflaftMi 
durch  den  Canal  dn  iMid!   n.  die  Garnnne 

fBtrennt,  erhellen  «ch  die  Central-Ge> 
\rf^9'  FwtmkniMu  j  ein  6ebirg«huid  bU' 
dend,  tu  walcbem  Loire,  Alliern.  Dordn|!;ne 
ihren  Urfpmng;  hnben.  Der  allgemeine^a- 
ine  dieser  Geb.  ut  Ccvennc«  (Seven- 
■on),  im  den  Dep.  And«  «i.  Heran  U  h«ilSi«n 
•ie  Monta^neji  Noires,    in  drn  Dep. 
Tvn  u.  Avpyron  Montagnet  de  l'Epi- 
■  oiife,  in  Aveyron  n.  I^rd  Garif^nep, 
in  Losere  Gevasiaii  «4.  eipentli 
die   Scvenncn,   von  denen  Bich  die 
•     Montagnes  de  la  Margaride  nord- 
«•NwaMi.  tfeodM  «.  fleh  nilc  den  Gdbir> 
gen  der  Auvergne  mit  vielen  Spure«  ef^ 
'ioftchener  Vulkane,  in  den  Dep.  ('antat  u. 
PuydeDdine,  verbinden.  I>ie  nordüc^tl.  zie- 
liende  Hnuptlrette  erlfAU  ioi  Dep.  Ardege 
den  Namen  Virarais,   von  denen  ein 
Zweig,  Montagnet  du  Forez,  die  Dep. 
Hiato-  Loife,  PiiydeDAme  n.  Loire  dnrch- 
'tlnlrti' lai  Dep.  de»  liht^ne  heir»t  die  Haupt- 
kette Ly  o  n  n  a  i  fi,  C  h  a  r  o  I  n  i    und  1^1  a  - 
fonnai»  im  Dep.  Saöne  u.  Loire.  Die  Ver- 
«ireigungeft-MCKke  d*Or,  AMPIatm  tob 
Langrei  (Haute  Marne)  v.  die  Mont« 
Fauvilles  (Vosgcs)  verbinden  die  Seven- 
nen  mit  den  Vogesen,  doch  iet  die^^cVer- 
Madvag  TOM  «o  geringer  Höhe,  dafü  «chilf- 
bare  Kanäle  über  sie  hinführen.    Dir  V  o 
ge«en  trennen  LUafs  von  Lothringen  und 
«ritreeken  sich  hU  in  den  bayer.  Khein- 
Mia  (Prulz).   Die  liörhsten  Gipfel  der  Se- 
Tennen  t.ind:  la  Lozcre  (eigenil.  Soen- 
nen)  2454',    Mont  Mezenc  (Vivarais) 
MHf,   M.  Pflet  (Lyennai»)  3400',  la 
P  i  c  r  r  e  -  s u  r  -  II  a  u  t  e  (Geb.  von  Forc/) 
6109',  Fuj  de  Dome  4548,  Plomb  de 
Cantal  58n',    Puy  de  Sancy  6260' 
^Gebirge  der  Anvergne);  la  den  Voge«cn 
erheben  pich:    der  Hallon  de  Gu»'b- 
.  ▼  ill  er  4868', der  Gran  dVcntron4514'. 
Von  dem  A«tl.  Ende  des  Plateaus  von  Lan- 
•gree  erhebt  si€h  eine  Hügelkette ,  die  tiich 
unter  verschiedenen  Namen  durch  die  Dep. 
Meute,  Ardennet  u.  Motelle  hinsieht ,  und 
"die  mannt  den  Ardeanea  rechnen Icdnn- 
te,   mit  denen  sie  tich  Terhiadet,  und 
aufiserhfiib  Frankreich  unter  verschiedenen 
Namen  fortsetzt.  In  den  nordwc^ti.  Dep., 
EnreeCLeire,  Orne,  la  Maaehe,  Illeet  vi- 
laine,  Cotci^  du  Nord,  Morbihanu.Fini«t^re 
erhebt  sich  eine  gröfstenlheils  granitische 
Hügelkette,   die  man  fölschlich  Berge 
nennt  a.  arildea  Kaaea  Monts  d'Arree, 
Menezn.  MontagnesNoires  belegt; 
weite  Ebenen  treanea  sie  Ton  den'Seven- 


nen,  ah  aribi  ••»  ghlth  mit  dlwen  In  Ter- 

bindnng  gesetzt  hat.  Ans  dieser  gedrängten 
Darsleliung  der  Bodenerhebungen  Frank- 
reichs ergiebt  sich,  dafi»  die  Hauptabda- 
chtin«^  de«  Landes  nürdl.  a.  w'eetl.  wt  und 
dalV  die  Kbenen  weit  überwiegend  sind  im 
VerhältniMe  xa  den  Gebirgsländern  ;  Flan- 
dern, ArCeii,  Pieardfo,  Tale  de  France  n. 
der  nurdl.  Theil  der  Normandie  sind  TÖlii|^ 
ebene  Tiefländer.  Die  Küsten  sind  flach  u. 
»andig,  mit  Ausnahme  der  Provence,  der 
Bretagne  a.  fddL  HSürmaadie ,  daher  fiad 
aar  hier  j^iüige,  weiter  vorspringende  Vor- 
gebirf^e,  wie  Cap  Monret  am  Mittcl- 
uieerr,  (  ap  Frchcl,  C.  de  la  Haguo 
am  Kanal;  die  KÜKtcn  sind  grSAteatheOf 
ohne  bedeutende  Einbut'hten,  von  denen 
nur  der  Busen  von  Linn  (des  Löwen) 
nn  d(^  Sidhiite,  der  Busen  von  Gas- 
t-ogao  oder  Bi^caya,  Morblhaa, 
Douarnenez,  S*  Bricux  u.  Cmra! 

genannt  zu  werden  verdienen.  —  Das  Land 
t  reieh  bewissert,  naa  aftMt  et«ra  ItO 
scliiffbare  u.  mehr  als  5000  kleineFlfisse; 
in  die  Nordsee  fallen:  der  Rhein,  als 
(i»tl.  Grenzlliifti ,  mit  III  u.  Mo6cl  (Lauf  in 
Frankreich  6(>Liene8)  mitMenrlhe,  reeMa; 
die  Maan  (Meiise)  (Lf.  in  Frankreich  98 
L.)  mit  einer,  rechts,  u.  Sanibre,  links; 
Scheide  (t'Escaut)  mit  Lya,  Srarpe  n. 
Deute.  In  den  Kanal  fallen:  Sorame, 
Seine  mit  Anbe,  Marne,  Oise ,  rechts, 
Yonne  und  Eure,  links^  Orne,  Vire, 
Raaee.  ladea  Atlantischen  Oeean:  Ant> 
ne,  Blavet,  Vilaino  mit  llle,  reditt; 
Loire  mit  Arronx ,  Nievre  u.  Mayenne 
(mit  Loir  u.  Sarllie),  rechts,  Allier  *  Loi- 
ret,  eher,  Indre,  Vienne  u.  S^vre  (Naatirf- 
ee) ;  S  6  v  r  e  (Xiortaise)  mit  Vendöc,  recht«, 
Charente;  Gironde  in  ihrem  obern 
Lauf  Garonnre,  mit  Ariege,  Tarn  (mit 
Areyron,  Lot,  rechts) ,  Dordogne  (mit  Vo* 
7t  re  u.  Correze),  L-ie,  rechts,  u.  Gers, 
links;  der  Adour  mit  Midonze,  rechts^ 
Gave  dePan,  liaki.  la  dae'Mittelmeer: 
Audc,  H^rault,  Rhdne  mit  Ain  (mit 
Bienne),  Sal^nc  (mit  Douhs),  Ardcchc,  . 
Gard,  rechts,  leicre,  Drdme,  Durance,  Hnks  ; 
Argcnt  mit  Arluby;  Var,  wichtig  als 
Grcnzfl.  gegen  SnrfMnicn.  —  Wenn  auch 
das  Knnalsyotem  in  Frankreich,  wo  ihm 
zwar  viel  wcnif^er  Hindernisse  entgegentre- 
ten. aU  in  Kng^land,  wo  aber  auch  die  zahl- 
reichen schili'liiircn  Flüsse  ein  so  verzweig- 
tes Kanalsystem  weniger  nöthig  machen^ 
nirht  so  ausgebildet  ist^  wie  das  in  Enjf- 
land,  60  ieit  es  doch  von  hoher  Wichtigkeit; 
man  zählt  86  Kanäle,  zum  Theil  freilich 
noch  nicht  ganz  vollendet,  die  zusammen 
8,788004  m^tres  langfind;  genannt  an.  wer- 
dcn  vcrdirncn :  der  Canal  dn  Midi,  auch 
Canai  Royal  od.  du  Langncdoc, 
verbindet  das  Mittelmeer  mit  dem  Atlanü- 
8chen  Ocean  durch  die  Garonne;  er  be- 
ginnt unterhalb  Toulouse,  geht  über  Ca- 
stelnandary,  Carcaiionne,  Beziers,  tritt 
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litt.  Ton  Af(«le  in  da«  Haff  von  TIirw  ein 

H.  mAt.  lit't  r«lte  in  du«  Mlltclnrrpr.  DicHrr 
Kanal  gill  für  ein  MeisUuroluck  Ucr  Wai- 
•erbaukunft,  hat  fil  SehlodMo,  TSBrAdcm 
wird  xur  Zeil  Am  Wttüfirmangeli  au«  ei- 
Bem  kiinatl.  See  bei  Cii.<<t<*lniUHiiir> ,  tfcrSee 
▼on  8^  Fert^l,  ge«pei«ti  ^  VV^miei-luiiun- 
rta  führen  ebaa  ao  vii^  Flfitee  über  i^in 
Binweg  in  üiiier  Ausdehnung  M>ti  tüUOUS 
niiMrcs;  er  Ul  seit  IfiHl  im  Gehrauch.  Der 
Knual  duCuntre  od.  duChtirullait 
varbindet  Loire  u.  SntVne  von  Chilhtns  bis 
Dip:otn,  1HW12  nii  trcji  lang,  ^eit  ITOl  er- 
öiruut.  Der  Kanal  de  Muuiiiaur  od.  du 
Rhöne  a«  Rhiil  vatbbldal  die  SaAnu 
nil  dem  lihein  vermittclil  de«  Duub^  iukI 
der  III,  thoilwei-e  IgW»,  thtiIwei»o  lh20 
vollendet  u.  SOüiUiO  lUtiUe«  lang.  Der  Iva 
ttalde  Bourgogne  toll  Yonne  SuAne 
verbinden,  beginnt  bei  HorlHi-snr-  1  Von- 
nt\  nuit.  bui  Saint- Jean- flo-Lu«ne  in  di« 
Suüne,  geht  bei  Pouilly  durch  ein  SOOO 
mt^tre«  langea  Gewölbe  u.  ist  24l4tttfiu&tree 
lang.  Der  Kamtl  1»  Somme  nd.  de« 
Hera,  von  Angouleiue  verbindet  den  ka- 
nat  rmk  &  ^nentia  mit  dem  Meere,  indem 
er  von  diesem  bei  St  Simon  ausgeht,  über 
Harn,  l*eronnn,  Atnienii  u.  Alilierillc  bei 
St  Valery  in  Aa^  Mu«r  lalU ;  lö8();iD  uieir. 
lang.  Der  Kanal  de  St  Q  u  e  n  t  i  n  verbin- 
det diu  (>i>r  lit  t  rhuuny  n.  l'Oiie  mit  der 
Scheide  bei  CamUraiti ,  ü^^kMI  m^tr.  laug; 
er  geht  bei  St  Quentln  durch  tAn  roerliwür- 
dige«  unterirdischem  Gewölbe.  Der  Kaital 
du  Hriöre  verbindet  die  Loire  u.  Loing, 
einen  Nebeafl.  der  Seine,  &5ö0i  metr.j  er 
•alat  fort  fan  Kanal  du  LoIng,  welcher 
hal  St  Mamers  in  die  Seine  fallt;  5*itfM 
mAtr.  lang.    Uer  Ivitnul  de  Bretagne 

ßht  von  Mauteri  an  der  Luiru  bii«  lire«it; 
»437roötr.  Dar  Kaaal  du  Kivernais 
verbindet  Loire  n.  Voniv ,  17Jr>fi5  mutre« 
lang.  Der  Kanal  der  Ourcij  iuhrt  dai 
Wa«ter  derOnreq  nach  Pariis  «6000  m^tr. 
weit,  n.  ist  durch  den  Kanal  St  Mnctia 
a.  den  Kürtal  X'.  Deni«  mit  der  Seine  ver- 
bunden. —  £uoubahnen  fangen  ur^t  an  Ein- 
gang zu  finden,  nur  w«nif|^e«ind  vollendet,  oh« 
ne  noch  besonder«  nichtig  in  »teyii  fiir  d.  Ver- 
kehr; dagegen  durchkreuzen  iiti  küoiji^l.  u. 
97  deparlemeotalo  Kunslztrafaen  nach  allen 
Wehtnngen  daa  Land ;  alle  kunigl.  Kunst- 
itrarscn  ^chen  von  derKirelie  Moire  Dame 
■tt  Paria  auM  u.  hind  theil«  40-60\  theii« 
HS'  breit,  wenige  «cluaftler.  —  liligentli- 
che  Seen  find  nur  wenig  vorhanden ,  der 
grutite  ist  der  Grand- Licn  imDep.  1a>i 
reinfer. ,  tudl.  von  Nante«;  er  uiuiuU  die 
Bonlogne,  den  Ognon  u.  Tenu  auf  und  er- 
gi(  T^t  ^it  Ii  (Jtireli  dioAeheiiuii  in  die  Loire; 
aahlrcicli  dagegen  sind,  iHwondere  an  den 
aüdöatl.  n.  «üdwentl.  Küsten,  die  Küston- 
•eaa  n«  HafTii ,  wie  x.B.  die  Seen  von  Car- 
cani  n.  von  Ct  rtea  im  Dep.  Girendr,  von 
Sanguinet  od.  Uiscarosne  im  DrjT.  Lau- 
dea ,  von  Sigeaa  im  Uoy.  AuUc ;  von  Thav 


hn  Dep.  Uei^nlt;  vonBerre  n.  dttlhnw« 
gnn  im  Dep.  Bouchot  du  RhAne.  —  Daa 
KUma  iat  im  Allgemeiaen  aieiehförmlgari 
ab  man  ai,  bei  dar  Offtbo  daa  E^aadea,  er« 
warten  aalltaj  überall  milde  Winter  und 
uäfsig  warme  Sommer  (mittlere  Jahres- 
wärmein  Dünkirchen  lO^s ,  xu  Toulun  14>*f  ); 
nnr  die  Gegenden  am  Mittelmeora  aauMnt 
dem  UhAaeihal,  diireli  diu  Sevcnnen  ^  om 
übrigen  Frankreich  gts^chieden,  bilden  ge- 
gen dasselbe  einen  klimatischen  GegeuMts, 
der  «ich  noch  gexonwürtig  in  Sitia,  La* 
be^Kwei^«  und  Charakler  der  Kin^vohnrr 
zeigt)  hier  herrtcht  ein  itaiieniitdlie«  Kli- 
ma ,  die  Orange  reih  Im  Freien,  dia  OUf« 
gedeiht  n.  giebt  da«  betite  Oel.  Eine  Linie 
\  (>ni  1>r|i.  de  r  \rii-ge  bin  in  die  Gegend  von 
ürunuble  scheidet  diese  tüdi.  Zone  von  der 
uütdern,  welehe  die  Cultar  dea  Welnatocka 
be/elclinet.    Diese  !,':i  Sit  Iiis  zu  einer  Linie 
^  011  der  Mündung  der  Loire  (Loire  infer.^ 
bib  in  die  Gegend  von  itteziöres  (Ardennea)| 
.jenseit  dle«er  Linie  ist  daa  Land  vetanga- 
weise  dem  Getreidebau  gewitlmct.  —  Die 
wiehligtten  Producta  dos  Laude«  sind  aoa 
dam  Pflauenralehe.  Ga  Ire  Ida  wird  na« 
gefälir  auf  dur  Hälfte  dea  Bodens  gebaa^ 
von  elMu  20  Milt.  Menxchen,  reii  hi  über 
kaum  für  den  Bedari  uuü  ;  in  wonig  ergie- 
bigoa  Jahren fehltea;  denn  fast  überall, den 
Norden  utiiigenoninien,  Ut  der  Boden  bei^ser, 
als  dicliudeneultur;  man  baut  Weizen,  we- 
niger Koggen,  Gerste,  Hafer,  Buchwelaan, 
Miiia.  Nach  dem  Getreidebau  ist  der  Wein- 
bau besonders  wirhtif:-  ftir  Frankreich,  ^ 
der  Oberiiäehe  i»t  ihm  gewidmet  u.  er  wirti 
etwa  ^  dea  ganaea  Bodaaartragea  ah  (maikr 
als  600  Mill.  Fr.))  die  geaohätztesten  Wei- 
ne iind  die  von  Bourgogne,  Champagne, 
Langucduo ,  Bordeaux ,  Hous«illon  u.  a. 
Hülaenfruchte  u.  Kartoffeln  baal 
man  ra>t  überall;    Hanf  in  Languedoc, 
Dauphiuü,   Cliampagno    und  Limogne; 
Flachs  in  Flandern,  Hennegau,  einem 
Theila  dar  Picardie  u.  Normandie,  ßretag^ 
ne  u«  a.  w.;  Oelgewächse  in  Flandern 
tt.  der  Picardie}  Hupfen  in  Flandern  a. 
dar  Picardiet  FdrbotiflaBBOtt  In  der 
Provence,  Languedoc  u.  Guienne ;  Tabak 
in  der  Bretagne,  F'lmidern,  Proveiiee,  Guien- 
ne u.  EUalV;  Ii  u  n  k  o  1  r  u  b  e  n  xur  Ztiekcr- 
filbrieation  in  Artois,  der  Picardie,  Bour- 
gogne u.  Klfafi«;    Cl(lii)ri('n  in  Artot«, 
Flandern  u.  Henneguu }  F  r  u  c  h  t  b  ä  u  m  e, 
besonders  Aepfel  in  der  Picardie,  Bretagne 
und  Ntirmandio  zur  Cidarhavaitaag;  Ka* 
titanien  in  den  Sevennen,  vorzügl.  aber 
in  Limousinj  Nüsse  zu  Oel  in  der  Aa- 
vergne  n.  Umottalni  Orangen  n.  Oli- 
ven in  der  Provence  und  in  Languedoc; 
Maulbeeren  In  der  Provence,  Daiipbi- 
,  Languedoc  u.  Tuuruine ;  'V  r  ii  f  f«  In, 
Champignons  u.a.  w.  Weniger  wirbti|^ 
sind  dieKrzcngnidsedet  Thierreichs.  V  f  er- 
de werden  iu  Touratoe,  Maine,  Picardiei, 
Artoiaf  lale- de -France,  Daaphind,  Nor- 
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hinreichend  für  üen  Bedarf  (man  retlinet, 
ilafs  jährlich  1  lOOUO  f  ferde  faileti  u.  dafa 
jährlich  lOUOO  Stück  eingeführt  werden) ; 
Hornvieh  kl  nhMch  In  4«r  Nor- 
maodie,  AuTerpne,  Ancmumniv,  Bfrri.  lA- 
»Muin,  Maine,  Aj\joa,  Lothringen,  El«aft ; 
M«vle«el  in  Mm—wo,  PoilM,  ¥Mf^, 
AuTcrgne,  Langaedoc;  Eflol  io  der  Picar- 
die,  Bo«r«?f><?ne ,  Lothr5n»7en,  Provence; 
Schafe  «ind  fant  überall  durch  Mcrinog 
TCnMielt;  Schweine  n»n  S  Ba^^n,  der 
nomiannisrhen ,   ^cv  rtxs  l'oitou  und  P^ri- 
gt»rd,  überall;  Ziegen,  zaluiie«  Geflügel, 
Bienen,    eidenwürmer.    Wild  wird  im- 
HK-r  seltener,  Bftren  in  den  Pjrenäcn, 
Wölfe,  Füchfe  u.*. w.  aind  /itlitreinh, 
•o  wie  Fliehe  in  dm  Flweea  nnd  an  den 
KnaCeii  und  An  eiern  an  der  Notdfcfitte. ' 
Edle  Metalle,  al«  Gold  u.  Silber,  gewinnt 
man  wenig  (Silber  bei  Allemoni  im  Hey. 
laire)  oder  nicht  (ein  Goldbergwerk  de  la 
Onrdette  im  Dep.  I«ere  i«t  eingegangen); 
dagegen  Blei,  finpfi  r.  Sjnr  r-'^l.iii/.  Hrniiii- 
etein,  Ei#en  (1,900Ü0U  Cu.) ,  Steinkohlen, 
Salx,  Salpeter,  Alaun,  Vitriol,  Erdpech, 
Marmor,  Ah^Mler,  nntxhare  Thonarten, 
Fiintensteine  u.  «.  v .  —    Die  Einwohner 
aind  ein  Miaehlingvvolk  von  diachkoaunen 
der  Cellen»  DeHrhen,  Römer  nnd  de«  Lan- 
.de«  Gestaltung,  der  Mangel  an  geschlo^se- 
Tien  Gebieten  im  Innern  hat  die  Verschmel- 
zung befördert,  M'cnngleiih  einzelne  Ge- 
biet« (Bretagne ,  Vendde)  ^no  zwar  nicht 
hcrrtrhen(!e,  doch  hemmende  Opposition 
in  Sitte,  Meinung  u.  Glauben  gebildet  ha- 
ben u.  noch  bilden ;  nor  der  Süden  n.  Kor- 
den find  hc$itimmter  gesondert  durch  Kli- 
ma, Abstammung  ihrer  Bewolmer  nnd  ge- 
schichtliche Erinnerung.   Im  Aligemeinen 
finden  wir  die  Ffanioaea  nedk  m ,  wie  ans 
CAar  die  Gallier  schilderte:  beweglich, 
gewandt,  nencrtini^stürhlig  (es  giebt  kein 
Vulk,  sagt  Na|iuleun ,  da»  sieh  mehr  zum 
Vergeaaea,  nur  Veränderung  hinneigte,  als 
drr  Fr;inzn«r).  dem  Vergnügen  narfiftlend ; 
franzäüi^eher Leichtsinn  war  snubtiuitUecht 
sprüchwortlirh  geworden,  ist  es  aber  jetzt 
nicht  mehr,  denn  unverkennbar  hat  seit  der 
Revolution  ein  pm^^fncr  Sinn  ,  ein  t!f'f*'r«'r 
Geist  da^  V  olk  ts-grilli  a  und  iiaupti^äcliUi-h 
nnr  die  Sprache  enth&lfc  nach  die  nllen  weit- 
schweifigen, nichts  bedeutenden  Uedensar- 
tcn  von  sonst,  die  sie  «n  «feschickt  maclieii 
zu  leerer  eesellscluiftliclier  Conversalion, 
mH  na  Veraandhingen ,  denen  man»  nach 
Umstanden,  einen  beliebigen  Sinn  unter- 
zulegen  gedenkt,  die  sie,  mit  ein«n  Worte, 
•  BOT  Weltsprache  eignen ;  unter  dnn  Dialek- 
ten der  französ.  Sprache  «KndlMaoaders  aus- 
gereiehnet  die  der  Provence  u.Lan»rMedocs. 
Aufser  dem  Franzus.  ahcr  spricht  mau  noch 
«JnFraaltreidi  eine  Mnadart  dee  Geitiaeben, 
Breyzad,  in  Bretagne,  der  S|>rachc  in 
Wales  (in  England)  verwandt ;  B  a  s  k  i  8  r  h 
au  den  Fj^ronäen,   Spauiaoh  diüelboi; 
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Flämisch  iTi  Fhindern  und  llennegan ; 
Deutle  h  im  Elsafi).  —  Für  die  ge- 
lehrte Bildimg  sor<?ten  vor  der  Revolution 
23  I  nivcrsiiäten  mit  2,  3,  ja  auch  nur  mit 
rinrr  F  u  nUfit  fOrh'an»  n.  Dljdii)  .  utu  hc- 
rülimtestea  «b^r  war  die  Univer»ilät  zu  Pa- 
rU  (geat.  IM\  mit  ihrer  eigeathniiilidi 
gest  t[t<  t(  n  theologischen  Facukät,  der  be- 
kannten S4>rhonn«,  theilwetse  eine  Art  von 
Glaubensgericht,  theiiweise  iheolog.  Lehr« 
anstatt.  Gegen  wirtig  sind  alle  LehransCnl- 
ten  .  <!ii^  ('ollf'  i^R  de  Franre  aiiHgenomnien, 
in  eine  ciu/igc,  iJniversite,  vereinigt,  wel- 
che aus  5  Facnltnten  besteht,  gewöhnlich 
Schulen ,  ^oles,  genannt ;  in  diesem  Sinne 
hat  Frankreirh  Ii  katholisrh  -  tlnDlonisrhc 
FaeuUaten  (Paris,  Uouen,  Bordeaux,  L^on, 
Ais  n.  Tonlouse),  2  protMtantltehe(8(nfii- 
hiirg  u.  Toulouse) ;  9  Rechtsfacultäten (P^ 
ris,  Caen,  Dijon,  Poitiers,  Rennes,  Strafa- 
burg,  Aix,  Grenobie  o.  Tonlouse);  3  me- 
dieinisebe  Faenitfiten  (Pteie,  Straftbarg, 

Montpellier);  5  Facnltälen  des  «cirnreH  et 
deri  Icttrcs,  uniDerii  philosophischen  Facnl- 
tütcn  entvprerhcnd  (Paris,  Caen,  Dijon, 
GreaoMe  u.  Montpellier).  Das  Gelinge 

llnyal  de  T'rJinrr  <trht  nnmittelbttr 
unter  dem  Miniiier  des  CuUus ,  und  bildet 
ehie  AK  von  Vatreraltit,  auf  welcher  all« 

Vorlesungen  unentgeltlich,  selbst  für  Frem- 
de, gehalten  vierdrn  ( lihf  r  Astronomie, 
Mathematik,  Ph^vsik,  xMedicin,  Chemie, 
Maturgetehiebte, 'Natur-  und  Völkerrecht 
Gesrhichtr  Tl.  Moral;  Ifrhräisrh,  Syrisch, 
Chaidäiseh,  Arabisch,  Persisch,  Türkisch, 
Chinesisch,  Sanakrit,  Griechisch,  Latei- 
nisch) Archäologie  u.s.w.).  Die  ProfetMH 
reu  ernennt  der  Kön?;::.  l>er  V'orhereitungfl- 
Unterricht  wird  in  den  ColUsgea  (anaero 
Gymnasien  n.  Lyceen) ,  in  Inalitnten  and 
Pensinnen  gegeben;  der  königl.  Colleges 
giebt  es  40  (5  in  Paris),  der  von  den  Com- 
munen  unterhaltenen  mehr  als  300,  der  In- 
•titaCe  n.  Peaaionen  etwa  1300,  eine  grofta 
Anzahl  von  Sperial  Sdiulen  nicht  tu  rech- 
nen ,  die  sich  durch  ganz  Frankreich  zer- 
streut nnden.'aisi  fiir  verschiedene  Zwe^ 
der  Kriegslmnst ,  für  teichnende  Künste^ 
fiir  Bnirlicn- ,  Strafsen- ,  Borg-  u.  Acker- 
bau, Forst  -  Cultur,  Seow^ra  n.  s.  w. ;  fiir 
die  Bildung  der  Gcisflldien  aergen  86  Se- 
minare. DerTotksunterricht  soll  in  den  so- 
genannten PiMinär- Sfhnlen  (<^eole»  primai- 
res)  erlheilt  u  crdeu  und  in  jeder  Gemeinde 
rall  geaetsiich  eine  aolcbe  Si-hule  sejn; 
einmal  ist  diefsi  h]^  jrtrt  nnrlt  nirht  der 
Fall,  weil  die  llnterhaUungsmillei,  in  der 
Revolution  unbesonnen  vorsehlendOTt,  fA^ 
len  (von 37187  Gemeinden  haben  nur  10000 
eigene  Schulen,  20*Mil  Imben  etwas  zu  ih- 
rer Einrichtung  beigetragen,  l<»22i6  haben 
gar  nichta  geman) ,  zwirnen«  aber  aind  die 
kirchlichen  Gemeinden  oft  zu  grof!<i,  als 
dafs  eine  Schule  hinreichte,  so  daT^  es 
i  um  den  Voiksnoterricht,  nach  dem  Geständ* 
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Bifte  elwiokligar  Fmcosen  lelbet,  noch 
•clilecht  genug  autfoleht.  '\ViA«en«chnftvn 
u.  Künato  werden  iodefi«  hochgeachtet,  ilei- 
ikig  geubk  Q.  viele  Zweige ,  «•  B*  Netiirgo> 
ichichte,  Medicin,  uiatheinnti^che  Wissen- 
schaften mit  gmrupin  Krfolp:o  M«Mt«  r  j;efor- 
dert;  «ellMt  die  l^hiUtnophi»  hut  Ituruhinto 
Kamea  ««fkiiwei«en  (De«carte«,  Cottiin); 
Thco!ou:i('.  (J( -(M<  liif,  riillultigle  aluT  int 
mit  M'uuigcr  Krlulg  gclriclicii  worden.  — 
Kine  groflie  Anxahl  vuu  Voreinen ,  öirentli- 
chen  u.  privaten ,  gind  vnter  den  Namen 
Al^iii'oiiiiin),  Sozietäten,  Gotfeliscliafien  m.  h. 
w.  sKusttiuulongetreten ,  um  Wi»i»e«iM3hiitieu 
a.  KAitle»  lO  wie  den  GeweiliOeif«  sn  he- 
ben; der  widitigate  lit  da»  konigl.  Insti- 
tut, aiM  5  Akademien  hestehend  (Acnd. 
franv^iisu,  de«  in<icri|»tionfi,  de  |>einture,  deg 
eeiencet,  4ee  leiaMea  nomlea  et  peUti* 
quen).  —  Dir  Mehwahl  diir  Kitnvohner  be- 
kennt sich  7.ur  katholitichen  Kirche,  unter 
14  Ersbisehöl'va  u.  (i<>  Uischoien ;  nneh  exi- 
•tiren  etwa  8000  Franonkhuiter  mit  24000 
Schwestern,  wchiho  eich  grör^^tentheils  der 
Wartttiur  u.  Pflege  der  Kranken  widmen. 
AalW  imran  reeluMC  man  4}  Mill.  Prete- 
•tanten  (Befonnirte  u.  Lutheraner)  un- 
ter Synoden  nnd  ('«»nsi^forie'ii :  4000  Iler- 
renhuter  und  (^uäkorj  tijOOO  Juden 
unter  einem  Ceiitialeimeletoriaiii.  Aufter 
Acker  ,  Wf  iiil  au  ti.  \ithzuchl  werden  fa»*t 
alle  Zweige  der  Industrie  mit  mehr  oder 
weniger  Lebhaftigkeit  betrieben.  Man  ver- 
fertigt Blonden,  Spitzen,  Leinwand 
von  ntter  Art  in  Bretii^ue,  Norniandie,  I'i- 
cardio,  Flandern  (iur  mehr  aU  17  Aliil.Fr. 
aar  Amftibr),  Hanf^eweiie  (fär  mehr 
ale  S4  Mlli.  Fr.  xur  Autfiihr),  Tnch, 
Teppiehe,  SehnN  n.  andere  wollen»; 
Zeuge  (iur  mehr  als  2^  Alill.  Fr.  snr  Aut- 
Ibhr),  beamwoUene  Zetiire  uller  Art 
(für  olMa  58  Mill.  Fr.  /tu-  Ausfuhr)  ,  sei- 
dene Zeuge  (ritr  Wl  Mill.  Fr.  xur 
Ausfuhr);  aufAenlem  liefern  «luch  l'or- 
•  ellan-,  Glas-,  Spiegel-,  Hnnd- 
■  chuh-  n.  Hut  - Fabriken,  Seifen- 
eiedereien  (MarMille),  l*api«r>F«- 
brikaa,  UhimiaeherV  Patataaolie- 
rianen,  Inttrnraonteümacher,  l'ar- 
f  nm  eurs  (Mont])('!l!er'>  n.  s.w.  geschätzte 
Artikel  zur  Au^ioiir.  l'iir  den  Innern  Ver- 
kehr ainAwlelitig:  Gerbereien,  Firbeveien, 
Ilaffinerlen .  Iluukelrülien  Zuckerfabrik«^ 
(^mehr  als  4U0),  .HetaUfahriken  u.  n.  w.  2£u 
den  genannten  firwerbrizweigen  ki»mnjt  mu  h 
Fischerei  nn  d«i  ttiiitea,  vte  im  hohen 
TVOidon;  die  ersfere,  die  sogenann!«-  1^  lei- 
ne Fiioherei,  besehäftigt  tiOOO  Fahr- 
■eiig«  iiiitM0OMeiiiehe»«ad  Hefertlilr 
U|  Mill.  Fr.  Heringe,  Sapdellen,  Thtin- 
fi»che,  Anehoit,  Mnqneraux  imd  Attctern ; 
die  letztere  oder  grofs •  Fiüclierei  he- 
ediftütlgt  m  Sehiflii  mit  1000  Meneehen 
11.  gleht  einen  Erlriifr  von  i-twa  7  Mill.  Fr.  — 
Der  Handel  ist  lebhaft;  die  Ani^iuhrur- 
iikel  bestehen  ail«  Naturproducten  (x.  B. 
Wein  für  SO  MUl.  Fr.»  Bramitwaia  für  tt 


.  amUF^.)  u.  Fabrik-  u.  Maaefcetur- Er- 
zeugnissen ,  im  Werthe  von  ungefähr  620 
Mill.  Fr.;  die  Einfuhr,  hau|»Uädliiieh 
an«  reh«!  Stoffira,  GeieBialwaaren  ii.i*w. 

bestehend,  beläuft  sieh  auf  606  Mill.  Fr.; 
der  llan<lf>l  ntit  dem  Auslände  tiesehäfügt 
etwa  iiOOOO  .^lenüchen  und  8000  Schiff», 
darunter  freilich  nnr  3000  französi«cliei 
Dir  ll;iiip(hnndelsstadte sind:  Farit<,  Lyon, 
Houen,  llAvro,  Bordeaux,  Marseille,  Lille, 
Nantes,  Strafüburgn.  Dunkirchen.  BIbr 
rechnet  nac  li  Franc«  zu  100  Centime«  (SOO 
Fr.  —  HO  l'hlr.  Conv.)  ,  prägt  40-  und  20- 
Fr.-Siücke  in  Gold,  5-,  2-  u.  i-Fr.-Stücke 
in  Silber.  Der  MAtre  ist  die  Einheit  fir  ^ 
Maf«  und  Gewicht,  er  i^t  rmtf'swv  eines 
Viertels  vom  Erdmerldinn  =  etwa«  über 
8',  u.  wird  in  Decimetrcii ,  Contimetrcd  u. 
t.  w.  getheilt;  die  Are  =  100  Om^tref, 
ist  dir  lÜnheit  den  Fl'ii  Ii('imiur-r>,  dir  S  t  6- 
re  =  i  kuhik-mütrc  körpentiahres» 
der  l/i  t  r  e  =  1  Kubik-DerimAtra  detüehl- 
mafses;  Gramme  =  1  K nbik*tatiraötre 
de«  Gewicht«.  —  Die  llegierungsform  ist 
censtitutionell- monarchisch  i  dem  erbli- 
cheaKSnige  stehen  swei  Kamararii,  eiaa 
Fairskammer  u.  eine  Deputirton- 
kammer,  zur  Seite,  verantwortliche  Mi- 
nister leiten  die  einzelnen  Zweige  der  Staats- 
verwaltung. —  Die  Einnahme  betruff 
für  1838  KO.*)«), 343007  Fr.:  die  Aut^^j-abo 
l,030,älÖbU Franc«;  Staatsschuld 
l<>4,6»(i078  Fr.  Renten  od.  8,6(i3,0043S4 
Fr.  Cnpital  (im  J.  l§3ß).  —  Vor  der  Re- 
vohiiiiMi  war  dasLiHitl  in  34  ungleiche  Pro- 
vinzen getlieilt;  »cit  1290  aber  «ind  aus 
dem  BMlande  deMelben,  Cerelea  einga* 
schlössen,«  86  Departements  gebildet  wor- 
den, welch©  gröfiitenfbelfj  nach  den  Fi  oft- 
gebieten  abgegrenzt  und  benannt  wurden 
nnd'  von  eine«  Prifeeten  geleitet  werden; 
irdes  Drp.  Iisil  inebrrrr  Arrontlii^o- 
m«tnts  unter  eben  so  >iel  l/nterprafecten, 
jedes  Arrondissement cerflUtt inCantons 
und  G  e  in  e  i  n  d  e  n  «nter  etaan  Maira» 
Ko,  Alte  Frovinzon  u.    Gr.  •  ^ 

Uwartements.      QM.  4 
I.  Fiaadern. 

1.  Kord  HO  MMttT  I 

II.  A rtoi s. 

2.  Pa«  de  Calai«  .   .    126      tia4(i54  6 
III.  Pieardle. 

8.  Soinnir  ....     HS       ftOHif  0 

IV.  N  urmand  ie. 

4.  Seine  inf<irioure  .  1141  910625  & 

5.  (4ilvadoe    .  «   •  lOU  51)1775  H 

6.  Manche  ....  114»  ft«)4;iHi  Ü 

7.  Orne  ....  115  i-^m  4 
0.  Bora    •  •  •  •  110  4Mflli  0 

V.  i  sie  da  Fraaee. 

9.  Oise   110  :^\)Hm)  4 

10.  Aisne     ....  1^1 

n.  SelneelOisa  .  .  103     449082  6 

VI  S.  5nr          ...  8|  1,106801 

U.  Seine  et  Miirno    .  MS      825881  % 

VI.  Champagne.  _ 

14.  Aidmaa  .  .  .   100    000081  i 
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JßB»  Alte  Pr«nn<«n  o. 
DepartemeiiU. 

16.  Naroe  .  .  .  • 
Ii.  A«be  .... 

17.  Haute -MaiTP 
VII.  Lothringen* 

]8>  MevM  •  •  •  • 
VJ.  MoMlie  •  •  •  . 

20.  MenKhe     .    .  . 

21.  Votges  .... 

vni.  Br«uir«'<B. 

B.  Illeet  VUai'nr  . 
tS.  C<Ues  du  iNord 
t/L  Finiot^rc    .    .  . 
SS.  Morbihan   .   «  . 
IS*  Loire  inf(-ricnra  • 

IX.  Maine. 
27.  Mayenm    •  .  • 
28b  Sarlhe  .... 

X.  Anjon. 
29.  Maine  et  Loire  . 

XI.  Polto«. 
80^Veni1oe  .... 
81.  Ueux  Sevrea   .  . 
32.  Vienne  .... 
m  SmintöB^«  •! 

A  n  pr f> f'^ OH. 

88.  Charente    .   *  • 

mil.  Aiitti«. 

54.  Charente  inf<6r.  . 
XIV.  Orl^anaia. 

Loiret  .... 

89.  LoinatCaMT  .  . 
S7.  Eure  et  Loire  .  . 

\V  Toiiraine. 
38,  Indre  et  Loire  .  . 

1LVK  Berry. 
89.  eher  

40.  Indre     •    •    •  • 
XVII.  NlTernaii. 

41.  Nifevre  .... 
XVllI.  Bourbonnaif. 

42.  Allier    .   .   .  • 
JX%.  M«rebe. 

^48*  Creame  .... 

X\.  Llmou»in. 
44.  Haute- Vienne  .  • 

46.  Corre«e  .    .   •  • 
XXT.  AuTJTgne. 

40.  Puj  de  Ddme  .  . 

47.  Cantal  ..... 
XXH.  BU«ri. 

48.  Brt8  Hhin    .    .  . 

49.  Haut-Khin  .   .  . 
XXIII.  Fraache 

C  n  in  t  e. 

50.  Haute- Saone  .  . 

51.  Uouba  .... 
88*'Jnra  .    •   •   .  « 

XXIV.  Boargegae. 
53.  Vonne    •   •   •  • 
Am   .   •   •   •  • 

55.  Saöne  et  Loire  • 

56.  CMe  d'Or   .    .  . 
XXV.  Ljonaaii. 
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Ko»  Alte  Provinzen  n.     Gr,  ^ 

Departements.  DM, 
56.  Mr/   ....     88     41M0T  < 
XWI.  Dauphin«. 

59.  ll»utew.Al|>e«      .    108      131102  8 

60.  Driime  ....  124^  305419  4 
81.  lf*re     .  .  .   .    m     578845  4 

XXVII.  Venslialn. 

62.  Vaucluie    .    •  . 

XXVIII.  Provence. 

63.  BaMe«- Alpes  .  .  184 
CA.  TtuuchM  4«  llhdiie  96 
05.  V  ar  188 

XXIX.  Langvedoc 
00.  Haute  Loire   •  . 

67.  Loz^'re  ....  97 

68.  Arddche     .   .   .  107| 
88.  Card     »   •  .  .  185 

70.  ll4rMlt     ...  133 

71.  And  120 

72.  Tarn  105 

78.  Haute  Gnronne  .  112 

X\X.  FoU. 

74.  Ariege  ....     88     200530  3 
XXXL  Rouarillon. 

75.  Pyr^n4e»  orles- 

tales  .... 
XXXU.  Gayenno  et 

Qaacogn«. 
70.  Girondo     •   »  • 
77   n«»rHor:-nc    .    .  . 
«8.  IjoI  el  Gurouue  . 

79.  Lot  

80.  Aveyroii     .    .  . 

81.  Tarn  et  Garonne . 

82.  Ger«  123} 

83.  Landes  .... 

84.  Hautea-Pyr^n^es 
XXXIU.  Bearn. 

85.  RaiiM-Pyrtedei 
XXXIV.  Carte. 

86.  Corsc  .... 

Frankreich*  Colonien  sind: 

1)  in  A  s  i  e  n :  Pondichery,  karikal,  Mahd» 
Aiadele-Gomtoire  inVaraaon,  ChandM- 

nagor,  Pntim,  Ciusimbazar ,  Ralneiore, 
Dai-ra ,  Suratc  tt.  Sinthyia}  24  UM.  lail 

115mM)  L. 

2)  in  Afrika:  Algier,  5000  DMeil.  mit 

73233  E.  —  I^le  de  Bourbon,  St  Mario, 
die  Insel  Lttuis  u.  tioree  ti.  Niedcrias- 
snngf^n  am  Sene«^al  Q.  auf  Madag  iscarf 
54  Dm.  mit  125000  E. 

3)  in  Amrrica:  n)  Xordnnierira:  die  Fi- 
gc.hertugcln S*Pierr<ju.  VliqueluabeiXew- 
IWnDdhuid$7aM.rait900  K.  —  b)  Wcslin- 
dien:  Martiniijno, Guadeloupe, St  M.irttn, 
Marie  Galante,  Deüirade,le8Sainte«i  03,^ 
D\l.  mit  2(>3000  E.  —  c)  8«damerie«t 
«In  Theil  von  Guyana  n.  dia  loi. C^yea<- 
ne;  518  QM.  mit  27000  E. 

Franlistown,  X  AM.  Pennsylvania (47), 

St.  küitweätl.  von  Huntingdon. 
Fran  Öe,  Dabti.  Jätland,  Ripen  (tP% 

laf«  aa  dev  Weitkiite^  nSidl.  tob  Bend^' 
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Franz,   D.  Omterr,^  Siei«mirk«  GiUy 

(25),  0.  woNtl.  von  Ciüy. 
Fra n  z  Im  r  g,  D.  PreuCiea,  PomiMni,  Stral- 

tnnd  St.  ntn  Blchtoiiborgev  Soe) 

950  E.  —  Lanilbuu. 

Franzentlirnnn  ,  D.  Oe«itf rr. ,  Bühiucn, 
Elbogea,  £>;t'r  (23),  Badeort,  nördl.  von 
£gor,  niit4  lli-ili|iiilI(Mi  0)-10Mi.).  Fran- 
xentquellp,  Liiisciiquelte,  kalte  i^iiriiilel, 
üftlxottcUtt,  mit  gronartifroii  Aalagen ;  man 
fwa^idit  j&brL  etwa  ISOOOOKruga  Wauer. 

Frans-Ina. ,  AU.  Nmi- Untanincn  (50), 
In«elgrup|)c  nördl.  von  Neu  liritunnieii. 

franzon,  Fhatvhr.  Gnronne  (14^), 
St  adrdl.  von  TouIoum;;  2141  E. 

Frascati,  Ital.  Kirdicnstaut,  Koiu  {oA), 
Si.  auf  dea  Huineu  der  allea  Si.  'ISiaculunif 
•flddftl.  von  Rom;  Katfaednil«,  Seminar; 
9000  £.  —  Die  Umgegenil  i«t  dnrch  ihre 
FrnrYittmrLoU  berühmt  und  liat  vieb  and 
tdiüne  \  iileu. 

Fratert-F.,  N-AH.  Nan-GavB««11  (46), 

Fort  un  der  Gren/.o  von  Ncu-Ilaiuio> er. 
Fra«eri-lMatx,  AF.  Sü(t^|•it£e  (40M)k.), 
NicderlaMiing  am  Oranjciluld,   «üdl.  von 
Vtips  Kraal. 

Frnslau,  Fraszlan,  1).  Ocsterr.,  Steier- 
mark, Cill^  (25),  Dr.  norduüätl.  v.  V'tlly. 

Fratne«,  Üklc.  liennegau  (29),  Fleck, 
an  dar  Renne;  4580  K.  —  StrnrapIRibri- 
lien,  Linaenweberei,  l'u<  lifabriken. 

Fralttt,  Ital.  Kirchenstuat,  l'cnijurm  (34), 
Fleck,  an  der  Tiher;  1400  E.  —  Wein  -  u. 
01Iv(iibau.  —  [Tuflcum,] 

Fratta,  Itaü.  Venedi^x,  Verona  (34) ,  FI., 
heifitt  bei  «einem  Ur^uruag  Togna;  Laui' 
M  itni.  Meil. ,  daven  12  aiAiflrbar. 

Franenalb,  D.  Baden,  MSttelrlieinkroi« 
(30ii31),  ehenmiige  Abtei  bei  dem  Dorfe 
Rcbillberg. 

Franenberf?,  B.  Oevterr*,  Böhmen,  Bud- 
wcirt  (23),  Fierk.  mit  Schloft»  an  der  Mol- 

ihm,  Diirdl.  von  niKlweisi. 
Frauen!) rann,  Fraiibriinn,  Srawar/., 
Barn  (32),  DT.  n^rdtTOn  Bora;  SMfi.  — 

I^iindhtiii. 

F  r  fi  u  c  n  I)  II  r  ,  I'rkv««.  KönigMberg  (221)), 
Üi.  an  der  !>ldg.  der  Uaudo  in  das  frinclKr 
Haff;  UoiiiMift  de«  HinRhof«  von  Ermeland, 
mit  demGraltmalo  den  ('opernlens  (^1548  ); 
2100  E.  —  Wuberoi,  Gerberei,  Fidcliiunj;. 

F  r  a  11  e  u  b  II  r  g ,  llrssi..  Kurland  (36) ,  0. 
wettl.  von  Mfiaa. 

Fraiiendorf,  Pukiss.  Krmi<;i.lM'rg:  (22*), 
Bf  nordwcatl.  von  Heiitcberg;  280  E. 

Fratienfeld,  Schwkiz,  Thurgnn  (82), 
II|it«t.  de«CuiitOM  an  der  l^lurg;  Srlilofü, 
Rathhaus,  Zeup^hnu»;  1250  E.  —  Baum- 
wollen-, Seidon  -  u.  FlachMuinncroi. 

Frnnenltlrehen,  Ontm.  Ungarn,  Wie» 
•elburg  (35b),  Flecik.iudweitl.vonWleaet- 
burg;  1800  E. 

Frauenmarkt,  Obitk.  Ungarn,  IloiiUi 
(35k),  Fleck.  •üdoHl.TonPnbnntii  Wein-, 
Mnido-  II.  Tnbnktbwii  IUI. 


Frnncnsre,   D.  S. «Weimar,  EIiowkA 

(27u28),  Df.  8üdö«tl.  von  BerU;  397  E. 
Fmnenateln,  B.  Sachten,  ISrzgebirge 

(27u28),   St.  siidödtl.  von  Frelbcr<r,  mi| 

Srhlolri;  1029  E.  —  Fladubau»  UoImu» 

lieitcn,  Kohlenbrennerei. 
Franenwald,  1).  Prcur^en,  Sarhaen,  Bp> 

furt(27u28),  Df.  Mitl  lMl.  von  Suhl.i;  410E. 
Frnylot,    S-AM.  Culiiuibiii,  VenezueUl 

(49b),  Ine.  cietl.  von  Margarila. 
F  r  c  c  k  I  e  b  e  n ,  D.  Anhalt  -  De«aaii  (27u28)y 

Df.  nortlwcstl.  von  Sander«leiien;  109 

Dabei  eine  alle  Burg. 

Predebnrff,  D.  Fronben,  WetlphnlflO« 

Arn<»berg  (21),  St.  tudoirtl.  Ton  Arnaboffgi 

Pottasrhesunlcrci. 
1'  r  d  o  n  b  u  r  g ,  S- A  .VU  Guyana ,  A  iederl. 
(49l>),  O.  nahe  an  der  Kuate,  mU.  von  Pm 

ramariho. 

Frcdoniiborg,  Friedonaburg,  Dash. 
SeeHuMi  (16b),  Fleck,  n.  kouigU  Schlefi, 
siidweetL  von  Helsing5r|  000  £.  ^  Tncii- 

fahrik.  ^ 
Fl  cdeuwiiidc,  D.  PreuiVon,  Branden- 
burg, Potsdam  (22),  Df.  nordwwtL  von 

Si  lnvedt;  366  £. 

r  r  e  (l  e  r  i  c:  a,  N-A  i\l.  \  cretn.  Staaten,  Geor- 
gia (46b),  O.  mit  Hafen,  ■üdl.  von  der  Mdg. 
de«  Alutahauia. 

F  r  e  d  e  r  i  e  k ,     A      Verein.  Staaten,  Map 
ryland  (47),  0.  nordwentl.  von  Baltimore. 
Fr  oder  ick,  S-AM.  Guyann,  Brillaohee 

(49b),  Fort  an  der  Mündnn/iX  de«Demerara. 
Frederik,  AV.  KcuhoHand  (50),  Insel- 

gru|i|)e  UH  der  Ontküitt^.  —  2)  Frede- 
rik,  Neuholland ,  Batliur«t  (5()c),  Thal 

un  der  ^o(  (ls<-itn,  von  einem  Fl.  dttrchfloe- 

sen,  der  in  dun  Macquarto  fällt. 
Fredorik.  Frederikton,  ^-AM.  Vor- 

ein.  Staaten ,  M»rj  land  (47) ,  Fleck,  tüdl. 

von  Annnpoliii;  Akademie;  Tnbakshandel; 

5000 E.  -  2)  Frederik,  Miif ouri (47), 

O.  fädwevtl.  von  Perryeville. 
F  r  ed  crik- llo  US  e ,  N-AM.  lludfion^iLal- 

T.rHider,*Mon»c  (\eu-Süd-Wale»)  (46),  0. 

am  See  WunitoHuhu. 
Frederikaberg,  DAnn.  Seeland  (16b), 

rierk.  M  rstt.  von  Ko|ienhngen,  mit  königl. 

S«  hlott^c,  dem  Soinmeraufentbttit der  köutffl. 

1  amilie.  it.  vielen  Londhiufarni  Taehfa&. 
V  i  (  (I  (  )  i  k  8  b  o  r  g ,  Schwkukh ,  Stockhofan 

(1(>J),  Fest  ünf  »'inet  weit  vorspringenden 
llalbinsel,  kchut^l  einen  der  Elngüiigu  in 
den  Halen  von  Slodtholm. 

F  r c d  c  r  i  k  «  b  u  r g,  AF.  Su «l^pity-e  (40\bk.), 
O.  nordoill.  von  der  IVld]^.  de«  profiieil 
FiüchlluHsoi),  im  Jahre  1821  angelcjxt. 

Fr e d  0  r  i  k  N  b u  r g,  N- AM.  Verein.  Stuaten, 
Virginien  (47),  St.  am  liappahannor ,  der 
bin  liierhor  Kchitfbar  ii»t,  mit  Akademie, 

2  Banken ;  3890E.  -  Udl.  mit  Korn,  Mehl» 
Tabak  u.tf.w.  —  Ein  gleiehnam.  Ottliigft 
in  Indiana,  ein  2tcr  in  Kentucky. 

Frederiksburg,  Dakiv.  Soelaad  (16b), 
königl.  ScMolk  indweeti»  von  Heiflngor, 
•af  MBev  Iniel  ini  See^  beriUliiit  all  gollil* 


Digitized  by  Google 


FrederikggaTe. 


400 


French-Rifer« 


wäm  Btmmmk»  —  Paltl^we  gwCi»  fite« 

terci. 

F  r e  d  e  r  i  k  6  g  A  %  e ,  iVoBW.  Christiantaint 
(16^),  Kupfenrerk  nördl.  von  Foldal. 

FredeTikthald,  Friederichähall, 
ÜORW.  Smaalehnea  CX6^)|  an  der  Mdg . 
der  Tistednelf  in  d«l  IMofiMi  — 
Mr. für  Zucker,  Tabak;  Hdl.  nut  Eitea, 
befordert  durch  einen  guten  Hafen.  —  Da- 
bei die  aof  einem  Felsen  liegende  Fe»tnng 
FrederiekaUe«,  Friedrieliat«iB» 
vor  welcher  Karl  XII.  blieb  (HIH). 

Frederik»ihamfii,  11i;§«Im  Finnland  (£7), 
feste  St.  Uli  eiiier  Bucht  des  Finnischen 
Meerbusens,  westl.  von  Wiborg;  CmifiUm- 
tchule.  —  Fiirfle  IHOÜ,  dlurcli  WdUlua 
Fioaland  an  Hur«land  kam. 

Fred«ril(«haven,  fr  aber  Flftittf  and, 
Dabn.  Jütlnnd,  Aalb««  (li^),  StamKat- 
tegat,  mit  Hafen,  von  wo  ans  eine  regcl- 
maf»ige  Ueberfahrt  nach  Fredcriksvarn  in 
Norwegen  eingerichtat  i^i  MOE.  —  Fi- 
scherei,  ScIiiflTiihrt. 

Frcderiktfoort,  Nibdbri..  Urenthe  ('i!)), 
Armencttlonie  nördl.  von  Mep|>el;  5000  E. 

Fred  tri  Umstadt,  Friederichsstadt, 
Noaw.  Smaalehnen  St.  an  der  Mdg. 

das  Glommen,  stark  befehligt,  mit  Hafen  u. 
Arwnäl;  2860 Tabak,  FieeberM;HdL 

Freder ikssteep,  8.  Frederikt<hald. 

Frederikssund,  D^fv.  Seelaiitl  (Hil»), 
St.  nordwe^tl.  von  Ko^enliagen  j  4(M)  L. 

FrederihfTirk,  Dabk.  Seetand  (161>), 
Fabrikort  südöstl.  von  Thorni» ,  am  Arre- 
See;  Kanonen ^^ieftferei,  Gewehrl'abrik,  Ful- 
verlabrik,  kurze  Waaren,  Knpferwerke. 

Frederikton,  AtJ.  Kenhulland,  West- 
Australia,  Plantageaaft(dOcKbk.),  0.  am 
Fr.  -  Uojnü«  Hafen. 

PvederiktoB,  M-AM.   VerelD.  Staaten, 

Missouri  (461>),  0.  nordustl.  vonGreenville. 
Fredonia,  N-A^T,  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47) ,  il^turt  der  Gri'äcli.  Crawfurd, 
MD  Obio. 

Frcdrlckstown,  N-AM.  Neu  -  Brann- 
scbwcig(46),  Hpt^it.  der  Frov.,  am  Jo^^iw, 
regelmälVig  gebaut ;  5G0  E. 

Fr e eis,  N  AH.  ^cn-Foundland (IS),  Voc^ 
gebirge  an  der  Nordküste. 

Freeport,  K >AM.  Verein.  Staaten ,  Mai- 
■a  (47},  Sl.  an  der  Casco-Bat;  2800 £.  — . 
2)  Fretpart,  PennsyUanien  (47),  0.  a«i 
Allegany,  nordostl.  von  l*iü«T»nrg. 

Freesl'ev,  Da^w.  Seeland  (^ioi^j,  Kirchi»p. 

.  "weall.  vott  Store  Bedinge. 

Freetown,  AM.  Wei>Undien ,  rjrnf^c  An- 
tillen, Jaraaica  (48),  Df.nabean  der  ivT^te. 

FrcÄül,  FaANiui.  Cute^duKord  (14c),  Vor- 
^(  b.  nofdweatL  r.  StMale,  mitLeacbttbann. 

Freiburg,  g.  Freybarg. 

Frejenai  de  la  Sierra,  Span.  Andala- 
•is,  Sevilla  (13),  O.  ao  der  Grenae  tob 
Gstremadura. 

Fr  ei  OD  Ohl,  D.  Preursen,  WVstphalen, 
Arnsberg  (^),  Fleck,  tüdöstl.  vun  Arns- 

bei^l  OOQE«  ^  Holswaara- 


Frelnn^^tein,  D.  Preafsen,  Brandenburg, 
Pottidam  (lüd),  Fleck.  nordöstJ.  Ton  Wltt- 
Btork ;  900  E.  —  Rübenbau. 

Freienwalde,  i.  Freyenwnlde. 

I-  r  c  i  c  n  walde,  D.  Preu^t  ri  ,  FJranden- 
burg,  Potsdam  (23^,  St.  an  der  allen  Oder; 
WOB.  —  Fkbr.  rar  Glaubersalz,  Stärke; 
Mineralquelle (Alexandrieobad).  Inder Vni- 
gegend  Krannkohlengruben,  Alaunwerk. 

Frei  hau,  1>.  Preußen,  Scnlesien,  üres« 
hm  (U),  Fleek.  nerdöta.  von  MiliiMlit 
491  K.;  Theerhandel;  mit  einem  gtci<A 
daran  ülofcfendcn  Dorfe,  diu  Schiefe- 
Gemeinde,  mit  Schlofs;  5üj  E. 

Freiheit,  D.  Oesterr.,  BiÜunen,  BldfciMW 
(2.'i),  St.  an  der  Anppa,  nordöstl.  TOa  Al- 
nau;  ti09£.  —  Spinnerei,  Weberei. 

Preilingen,  D.  Nassau  (30u31) ,  0.  iud- 
wesll.  von  Hendibach. 

Freising,  Frey»inff,  D.  Bayern,  Ob.- 
Bajera  (Uarkrei;«)  (^4),  St.  an  der  Isar^ 
aordl.  TOB  Mänebea;  Dombirefae,  Sehlolk^ 
3 Seminare;  3200 E.  —  Brauereien,  Brannt- 
Aveinbrenncrcien,  Tabakslabff.,  Leiawaad* 
u.  Waclifebleichen. 

Frejne,  Fa^ani.  Var  (14d),  St.  an  der 
Küste,  /Avitjchen  Sümpfen;  die  Spuren  des 
alten  Halms  sieht  man  jetzt  ^  Lieu  vom 
Meere  I  2400  E.  [FemmAilit.]  —  Im  jetaU 
gen  Hafen  v.  Frvjus,  de  St  llapb  a  e  1 ,  ^ 
\'\f\\  vrrn  dcrSt.,  landete  Napoleon  1199.  — 
iVacii  ihr  heilut  der  nahe  Busen  de«  Mittel- 
meeres Oolf  de  Fr^ju§» 

Frei  Waldau,  D.  Oesterr.,  Schlesien  (23), 
St.  noidwestl.  v.  Würbenthai,  mit  SchloCti 
2100  E.  —  Wollene  Zeuge,  Leinwand. 

Fremantle,  AU.  Neuhollaad,  West-Aap> 
Btralia,  Perth  (50«),  O.  an  der  WeMknete» 
angelegt  1829. 

Frenay  (le  Vieomte),  FaAwaa.  Sarthe 

(Uo),  St.  an  der  Sarthe;  190<>£.~.Fabr.f.  " 

Lemwand. —  2)  la  Frenay,  Loire  infer. 

(14o),  Df.  süduttti.  von  Bourgneuf ;  774  £• 
la  Frenay e,  Frahkr.  Sarthe (14c),  Fleck. 

nordw  e^t!.  v.  Mumers;  1388  E.  —  2)  Bai 

de  Fretiaye,  Cotes  du  Nord  (14«),  Bit* 

Ben  üetl.  vom  C.  Frehel. 
FfencA,  N-AIVI.  Verein.  Staaten,  PeBn<)yl< 

Tanten  (47),  >bfl.  des  AUcgany»  reebli^ 

ftldg.  bei  Franklin. 

Frencb-B.,  AU.  Neubolland  (50e),  Berg 
an  der  Ostküste,  an  welcbem  ein .  Qoellfl. 

des  IjO!ran  pnfsuringt. 
French  Üroady  N-Aül.  Verein.  Staaten, 
Nord -Carolina  (47),  Kbfl.  des  Teouessee, 

Ihili-J. 

Frcnch  -1  ns.,  I.  Darling,  I.  des  Fran- 
kels, AU.  Neuholland  (50e),  nicht  unbe- 
trächtl.  Insel  in  dem  von  Biifs  entdeckten 
Busen  Western -Pert  (Hafui  Wegtero),  an 
der  Bafs-Strabe. 

Fre«eAmattBt-Ba«,  N-AM.VereiB« Staa- 
ten, Maine  (47) ,  Bucht  an  der  Ostkuste, 

vor  welcher  die  Ins.  Mount-Descrt  liegt. 
f'rencÄ-Äiücr,  N-AÄl.  Ob.-Canada(J7), 
AnafL  dea  Nippissing*S.  in  denHnKon-Sea. 
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Freren,  D.  HannoTer,  Lingen  (21) ,  St. 

fflddtd.  von  Lingctt)  4i&£.  Enumt- 

weinbrcnnorci. 
Frerikthafth,  N  AH.  Grönland  (4R\  Co- 

lonie  anf  «Irr  Südkiiälo,  wettl.  vom  Fcobl- 

th«r>Sand,  auf  einer  Landtung«. 
Fr ea CO,  S-AH.  Braffilicn, Para (49b),  Nbfl. 

iea  ILin^,  rechte. 
Fretnetda,  Sr«^  Arn^n,  Zaragos«  (Ift), 

8h  •üdüiU.  von  AlcüniK ;  2200  £. 
Frotne-fit  Mam^f,  Praiiikr.  HtoSaAae 

(14b),  Fleck.  nordüNtl.  v.  Gniy  ;  25!)2  V)  — 

2)Frc!?ne!i  eil  Voi v r e(Wocvre),  Meuse 

(14b),  Ui.  Mido«Ü.  vun  V«rd«iii ;  iiÜ'l  E. 
Fre«nillo,   N-AM.   IfoKieo,  ShMHUMM 

(47b),  O.  nordl.  vrm  ZHcatecnc 
Fre«nillo,  Sfan.  Alt-Caitüien,  S^ria 

(IS),  O.  »ordlittL  von  Segovla. 
Fretpech,  Frankr.  LotetGaronne(14d), 

Df.  ttidnstl.  von  Vnion#«i!ve;  575  E. 
Froteval,  Frankr.  Loir  el  Chor  fl4« ), 
»Fleek.  notdM.  von VradAne;  VMS.  — 

EUenM'ciliP. 
Freiidenbrrg,  D.  Baden,  Untcrrhciukr. 

(aOu^ii),  St.  amMnin,  mit  Schlori»;  l^J 

E.  —  SchifiTTahrt,  H  nul.  I. 
Fröndenberg^,   Ü.   rKiil-iii.  \Ve«tp1ia- 

len,  Arnsberg  (21),  Fleck,  iiu  KreUe  Sio- 

{^en ;  7MI  £.  <—  Elfoii-  vi,  Stalitwtiimi.  — 
n  4flrUBis«g«nd  SUboK-,  Bld-  iT.  K«ipfer- 
^rubcn. 

Frfiudenhuri^,  D.  Freufien,  Rheinpro- 
vin«,  Trier  (21),  Fleck,  «fidl.  ve«  Saar- 

biirp;  757  E. 
F  r  r  n  d  (•  n  f  i  e  r  ,     rnRirsi.  Marienwerder 

(22i>),  Ut.  nordöüll.  v.  Deat8ch-Krene|  331  E. 
Freu  den  he  im,  D.  Buden,  Unterrhoinkr. 

(3<Ht31>,  Dl  a«ll«^.Mwiiilieiai,  am  Neckar, 

1852  E. 

Frendeiiftadt,  D.  WMemb.,  Seliweni- 
waldkr.  (30u31)  ,  St.  mit  3577  E.  —  Et- 
tigfabr. ,  Tuch,  Getreide-  n.  Melihdl. 

Freadenthal,  Prkvm.  I)aus&ig(2:ib:^i>l(.), 
Df*  nerdweatl.  von  Danaig^. 

Freudenthiil,  H.  Würlombpi'j^,  Neckar- 
krr'i«  (SOiiol),  Pieck*  oordwettl.  von  Lud« 
vigtfhiirg;  755  E. 

Frottdenthal,  D.  Oesterr. ,  Sc;hlo«ien 
(2?).  Sr.  sfidwestl.  vnn  .1  fi L'erndorf ,  mit 
Schlot« ;  2800  E.  —  1  uchiuacheroi ,  Ger- 
berei; Piarittencoileglen» 

Freandtehftftf-liii.»  i«  TongR-Ar- 
rhipr!. 

Freusburg,  D.  Prculsicn  ,  Khfiin»nninjr., 
Kelilenx  (2l),  Fleck,  nordöttl.  von  Alten- 
kirch, mit  dem  glcichnem«  BergaeMeft } 
438  E.  —  Ei«angrubcn. 

F  r  c  V  c  n  t ,  Fhakkr.  Prä  de  Oalalt  (14b), 
Stadt  sitdwestl.  vnn  St  Pol;*  ItOO  E.  — 
Strnnipfwlilrrei,  Brauerei. 

F  r  c  Y  b  e  r  g,  B.  Sachsen ,  Eragebirge 
(27u!!^).  berühmte  Rer^st.,  SUtdetOber^ 
Bcrg^  u.  Hiittennmts,  Bergakademie,  Bergw 
knnppcchaftMcInile.  Gymna«inra,  Seminar, 
Äliaeralien-Samuilung  der  Berg-Akaderaie 
mil  dem  WetMi'eclMB  Maaeiim,  BIMia- 


thck ;  altes  Schlor«  FreudentteSn,  Don  flrft 

den  Gräbern  »ächti.  Fürsten;  11279  E.  — 
Fabr.  für  Sehrot,  Tuch,  Gobi-  u.  Silber- 
tressen, Vitriol,  Bleiweir»,  Pulver,  Sdiiv^a* 
fei ;  Linnenweberei ,   Gerberei ,  Siiitsen- 
knöppeln,  Spinnerei.  —  In  der  Nähe  rei- 
cheSilbergmben  (s.  B.  Hi  m  m  e  1  •  f  ä  r •  t)» 
ein  gralbe«  Ainalgaii^werk,  das  He  ba- 
hn m»,  tiiii  Kilhnf  ans  der  Moide  in  den 
40'  buht^ru  Kanal  xu  heben,  Schmelahät- 
ten,  EiMahammer,  KapfermihlBaga4B.w* 
Freyberg,  D.  Oeälerr.,  Mahren,  Prem 
(23),  Sf.  »:iid\rrsf  I,  \  nn  !?rnijn«berff ;  lfUk> 
ristenrollegiiuu ,  (äj tunaviuiu  ;  «i400  E.  *-> 
Tuchwebaei. 
Freyberg,  D.  Oo^torr. ,  Rilhtnen,  BaA» 
weit!  (23) ,  0.  «üdwestl.  von  Kruniau. 
Freylxirg,  Sohwriz  (32),  Caoton  iwi- 
dchen  Bern ,  IVaat  und  dem  NwiehaMlBr- 
See,  27  DM.  mit  8ß7fi9  E.  —   Der  südl. 
Theil  i*t  gebirgig  durch  Verzweiffungeii 
dar  Beraer- Alaeit  a.  dea  Jorat  nm  Mo- 
lesson  («200'),  la  Berrn  (R300*),  Gi- 
bion (4200  );  der  nördl.  Theil  senkt  ikh 
nllmahlig  zum  Neucltatellcr-  S«e  hinab  u. 
hak  nur  Hügel.  IlaupifldMe  aladi  die  Sa- 
tt e,   Melebe  den  Cnnton  von  S.  nnt  b  N. 
durchlliefit,  mit  Jaun,  Ergera  u.  Sen- 
fe an  der  0«ttgronxe,  recht«,  Glan,  linkiy 
u.  U  I  age  im  wrstl.  llieile  des  Cantoaa{ 
ein  Tlieil  de«  IVIitrten  -  nnd  IVetirbatnller- 
Socs  gehören  diesem  Cnntnn  an.   l>ie  Ein— 
vrohner  aind ,  der  Mehnmiii  nach ,  Kntholi- 
ken,  der  bobere  l'nterriobt  ii^t  seit  1818  in 
den  Händen  der  Jesuiten.  \  iebaucht  i»t  der 
Hnupterwerbjisewcig  derpielben ,  das  Hurn- 
viitli  gehört  an  dem  beerten  der  Schweis 
(Groyere-Kupe,   jährl.  20-  24000  Ctr.), 
auch  die  Sehafaudit  Ist  eehrveiltefsert  wor- 
den; der  Ackerban  eriengt  Oetreida,  Tft* 
hak,  Hanf,  Flach«;  ferner  baut  man  otwaa 
Wein  u.  vieles  Obst.  Die  Industrie  ist  be- 
deutend n.  liefert  hauptsächlich  »Strohge- 
ftechte  n.  Leder;  der  Hdl.  Biemllcli lebhm, 
besonders  mit  Erzengnissen  d.  Viebrnrht.— 
Die  trüber  Mebi'  ariütokrattsche  Verfassung 
ist  IBäÜ  in  eine  deiiiokratische  urnireanderl;, 
u.  dabei  zugleich  der  Cnnton  in  Iii  Benirk<a 
etnüctbeitl  «orden.   —    2)  Freyburj», 
llpl^t.  des  Cnntnns,  nn  beiden  IJtern  der 
Snne,  zttm  Theil  an  einem  eealttaeblaa 
Sandsteinfolscn,  daher  aind  viale  Stralbaa 
steil  n.  fast  tm^veg^ani;  Iwsondem  merk- 
würdig ist  der  €ourt  ehemln,  decsea 
Hftnmrn  dat  P0aater  derSlralsela  gra»- 
de  Fontaine  zum  Duebe  dient.   !)?•'  ^i- 
kolaus  -  Kirche  mit  dem  höcbsten  l'buruie 
in  der  Schweiz,  das  Jesniicr  -  Colle^^imn, 
daa  Bathhans  (sonst  die  Bahringer  Fe^tte), 
dir  Stnatskanzlei ,        nnri;Icn(bnr  und  die 
Hängebrücke  über  die  Sanv  (903*  lang) 
sind  die  merkwärdigsten  Bauwerke.  In  deaa 
prä(-btip:en  JesuiCer-Colleginm  sind;  eine 
f^ToiVc  Kr7ii"htins"''nn-jf  iilt  (  seit  1825) ,  ein 
Seminar,  Bibliothek,  Naturuliensammlungs 
inedieiBlidie  GtMlIaehaft,  OiiiliiJi.  iar 
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tttjh.  KatnriMnMr,  aatlqiimriiche  Socie- 
liit;  8500  Eiaw  ,  wcIrTic  in  der  obern  Stadt 
frai)Z»«i«rh ,  in  der  untfrii  deuttcii  »»re- 
chen; WolUpinnerei ,  Fttr.  I&r  ZieW, 

Biärltte. 

Prejbnrg,  D.  Hsniiover,  Bramtm o. Vejr- 


iüichif  ■  muiwntL 


Dilt  kleini 

Im-  ;  8;n  L*.  ■ 

Freyburj^,  D.  Freiirnen ,  Sachfen,  Mer- 
■dburi^  f 27a2^) ,  St.  an  der  IJnatrut,  wtt. 
yon  Laucha;  2200 E.  —  Woll  ti.  IJnnpn 
Weberei,  Weinbau.  —  llabei  dmn  lierg- 
tchlofa  Neabar^.  —  S)  Frsyburf^, 
8€hl<wien ,  Breülaii  (23) ,  St.  wettl.  Ton 
Schweidaitr;  2UW  F  —  Fabr.  fiir  Leder 
a.  Tabak ;  ildl.  mit  Leinwand.  —  Dabei 
dteicMoTa  m.  iis  Bmr^  Firai«iiat«ia 
mit  mehrfachen  interrs-iintrn  Sniiiml?in<!;cn. 

Freybiirg,  D.  Baden ,  überrbuinkreia 
(30u31),  ühemal.  lipttt.  im  BreiAgan^  am 
Fafie  itoaSdiwarswaMaa,  an  der  Drabam ; 
der  Münster  mit  pr&chti^^ni  Thiirme,  rrz- 
bivchöQ.  BeaMeaa,  f^mUherxogl.  JPalai»; 
UniiWfvilit,  ceatltö4,  GymnMinn,  Ker- 
fnalarhule,  Induttriegarten ;  Armen-  und 
Krankctmn«fnlten ;  14115  E.  — ■  Fabr.  fiir 
Cirherien,  iur  thfmwhe  Pruducte,  Puder, 
Stfirk»,  PattMolMvIiBiiiwMidblakhWtSdMki- 
farbaf«iM$  Wate-,  Gmim'-  m,  AcküiNiu; 
Ildl. 

Frcycincty  AL.  Nenlinlland ,  Eendragtä- 
Lamd  (St),  Bnaen  an  der  Wet<tl(iale,  ander 

Sftt1?.fifp  \nn  ror(>n«i  Halbin^icl. 
Fr  e  yd  egg,  I>.  üenterr.,  Ociterr.  unt.  der 

Em  ,  Kn.  ab  ium  Wianar  WaMe  (26) ,  O. 

•fidditl.  v(Mi  AnMlettcn. 
Freyenwalde,  I).  Preafsen,  Poramern, 

Stettia  (22) ,  St.  iiordö«U.  tob  Stargard  j 

18MB. 

Froyöe,  Noav.  S.-Trondhkni  (IS«)»  kl. 
Ine.  nordöstl.  von  Avcräe. 

Frejräing,  Frei»ing. 

Frejftadt,  D.  Oe«terr.,  Sdile^ien  (23), 
St.  nordwCfitl.  von  Tc-rhrii.  2)  Frey- 
•  tadt,  Oetterr.  ob  der  En«,  Mübikreii 
(25.26),  St  an  4er  kl.  Feldalat,  mitawei 
Schlössern,  Pinri.<tenroll«giaai$  2200 E. — 
Zwirn,  T.rinwand;  Hdl. 

Freyotndt,  B.  Prntffea,  Schleaieo, Lieg- 
aiti  (23),  St-afiA  tob  CMhibai^;  MME. 
—  Stärke,  Hüte,  Tnch,  Weinbau.  —  2) 
Frcystndt,  Preur-.,  Mnricnwerdcr (221>), 
SC  eüdöstl.  von  Mnriciiwerdcr ;  1150  K. 

Freystadt,  D.  Bayern,  Oberpfalz  (Re- 
jKnl^rei^  (21).  St.  MuUve^tl. voB KaaaMurkt; 
n07  E.  —  Drahtzieherei. 

Freystadcl,  Owra.  Unpim,  Neutra 
^Kßy^  St.  an  der  Waag,  nordöstl.  von  Tyr- 
nan  ,  mit  ScMorü  n.  Garten;  Gvmniioinm; 
4000  E.  —  GetreMto-u.  Wembauj  ildl. 

Frayatadtl,  D.  Oaitarr.,  MAhraa,  Hra- 
disch  (23),  O.  eüdostl.  von  Holaa^a. 

Frey  stein,  U.  Oe^terr. ,  Mährea, 
(23),  O.  DQfdwettL  von  Saami.' 


Frey^tett,  D.  Bad«D,  MÜieirbrfabrth 

(30ti31),  2  Orte  f^üdwe^tl.  von  Badm  ;  A  U- 

Freystett,  DL  am  Rhein,  mit  Flufsha- 

fen;  19ME.  —  Hanf-  und  Getreidebau, 
•  SctUfffahrt.  —  N  eu  -  F r     ite^t,  81. 

bei  dem  vorigen  Dorfe ;  583  E.  —m  filifkio 

fabrik ;  Hdl.  mit  Pech  u.  Uarz. 
Freythnrn,  B,  Oarterr.,  lllyrieo,  Lay- 

bnch,  Neustadl  (25),  Fleck.  aadarSalfay 

mit  Schlop!«;  Ob*t    u.  Weinbau. 
Freyung,  D.  Bayern,  Lnter- Bayern  (üu- 

ler-Uonniikr.)  (M),  Floeb.  tidaalL  QdU 

fciHUi  ;  542  K. 
Freywalde,^  Frey  Waldau,  D.  Preu- 

r«en,  SchMoa,  Liegnits  (Zü),  Fleck,  süd- 

waaCL  vaa  Sagan;  700  K. 
Friaa,  Sfan.  Alava  (U),  O.  am  Ebro, 

sudwestl.  von  Vitoria. 

Priab,  Seawaia,  Aargaa  (32),  Flaek.  fm 
Fricktliale.  nördl.  von  Aarau;  ISHE. 

~  Anker-  und  Weinbau;  besuchte  Jahr- 
märkte. —  2)  Ober-Frick,  L>f.  »ud- 
we^tl.  von  Frirk;  429  E. 
F  j  i  r  r  i  f  i  a ,  Daki«.  Jndand,  Ripea  (Iß^), 
le»te  St.  am  kl.  Bclt;  4100  E.  —  Tuch- 
nnd  Tabafctbbriken ,  Tabaksbau;  einiger 
Handel. 

Frieda n,  D,  Oe«terr. ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,.  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (26),  Fleek. 
radL  von  StpfiltoBf  SHa-  «.  Katttmfabf., 
Eisenhütte,  Kupferhammer.  —  2)  Fried- 
n  V  ,  Stercrmarky  Marbarg  (25),  Sc.  an  der 

]>(  UU  ;  350  E. 

Friedberg,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.— 

Donaukr.)  (.30ii31),  St.  öotl.  von  Augsbnrg, 


Srhinr»;  2000  £.  ^  Brauarei,  WoUf^i 
rei,  llopfenban. 
Friedherg,  D.  Oesterr.,  SteiermaHk^ 
Graz  (25),  SL  BOfdöatL  TOtt  Uattbarg; 

350  G. 

Priedberg,  D.  Orabbars.  HoMaa,  Obar- 

he^sen  (21),  St.  we^tl.  von  Staden,  ehemal. 
freie    UeidiMtadt;  SahoUehrcMaanaari 

3300  E. 

Friedberg,    Hohen-,    D.  Prenfaen, 

Srlitesien,  Lie«rn5fz  (23),  FlrrV.  n;tl.  von 
Bolkeohavn;  100  £.  Sieg  Frtedridiall. 
1745. 

Friedherg,  D.  Wurtemberg,  Sonaukr. 
(30ii31),  Df.  üüdwettt.  vonSulgan;  505 E. 

Friedbnrg,  D.  Oeeterr.,  Oeaterr.  ob  der 
En«,  ImikrMa  (25),  O.  «ödwoaci.  m  Riad. 

Friede,  D.  Kur-Uelsen,  Niederhrsses 
Oi7n2H),  Df.  ö^tl.  vonEsehwege;  759  E. 

F riedc  ,  D.  Sachsen,  Erzgebirge (27o28), 
Nbfl.  d«r(Froiberger)llurdc,  Unks.  . 

Friedeberg,  D.  Oet^terr.,  SchlesiaB(2SX 
St.  f  nd<>«tl.  von  Weidenau ;  750  £. 

Friedeberg,  D.  Prcufsen,  Brandenburg, 
Frankfurt  (22),  St.  nordöstl.  von  Landau 
berg ;  4000  K.  —  Tuchweberei.  —  2)  F  r  i  e- 
deberg,  Schlesien,  Liegnitz  (23),  St.  am 
Queis,  nardwMll.  van  lllraehbcirf ;  MOOBb 
—  Spitzen,  Linnenweberei,  SteinschleifereL 

Friedeburp;^.  D.  Hannover,  Ostfrienland 
(21),  0««iiaioe  u.  Amttiita  tüdöttl.  v.  Aurich. 
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Vfl«iebnr^,  D. Prenfien, SaclHcn,  Mer- 
•eburg  (27tt^),  1>f  n<!tf  vnn  Coi  hettädt; 
585  £.  In  der  Nüli«  Kii^te»chni«ls- 
hötta. 

Fried^V,  D.  Oeoterr.,  Schlesien  (23),  St. 

fiMfhvrfttl.  vonTeschpn,  mitSthlofw;  ;U»(K)i!:. 
Frieäemberg,  Uvtvi..  Wilno  (üii),  üerg 
tm  der  linliMi  ^to  der  Wüte  $  wai  Uun  eta 

prarlitippf'  Kl<i>t(  r. 

fr  iedcn$/lu fs^  I\-A!II.  Hiidiion*bRi-Lan- 

der  (4(i),  Fl.«  entspr.  auf  dem  Feltgob., 

füllt  in  den  Sclavenflufii. 
F  r  i  <m1  r  r  i  r  h  s ,  i.  Fredertk. 
FrieiUricUioriy  t.  Friedrichtort. 
Fried  ertebttttdt,  «.  FriedriolMftadt. 
Fr  i  cd  erikenber    ,  D.  AnhaU-DetRau 

a7u28),  Srhlof«  ludvetü.  vonZerbtl,  mit 

Gartenaniagen. 

Frledertbach,  D.  Oetterr.,  Oealerr. un- 
ter d.  Enf,  Kr.  oh  (1<  m  Mnnniiiittiberg (10), 
O«  audöstl.  von  Zwcltol. 

Friedcrtdorf,  D.  Sachsen,  Ober-Iia,u- 
fiit7.  (27u2rt),  DI.  «iudustl.  Ton  Neu-Stl». 

Friedland,  D.  Oestorr.,  '\1ihrrM,  TVrrim 
f2ä),  Df.  an  der  OslrawitMij  l^i«cnut>rk, 
Schiiieliafeii.  —  f)^riedUnd,  OlniiU 
(23),  O.  iiördl.  von  Stcrnb«^rp^. 

Friedland,  1>.  Oesterr.,  Uohmen,  Runz- 
lau  (23),  Herrschaft,  früheir  dem  berühm- 
ten Wallenstein  gehörig:,  weli-lu-r  aus  ihr 
und  srinisn  »iliri^'^cii  I{c(>ilzungen  in  Hohmen 
ein  gleichnamiges  lieraoffthum  bildete.  In 
ihr  Schlofs  Friediftnd  (SS8R.)  n.  die 
Ilurg  Friedland,  berühmt  durch  ihre 
lif'htt/fT  ,  deren  Hildninse  u.  WalTensamm- 
luDg  hier  »u  sehen  kind.  2i}  Fr i ed- 
le nd,  8t  »fitdl«  Ten  Rdfäbeeberg,  am 
Fufee  des  Scblelkbefg«e|  «1978.  —  Taob- 
vebcrci. 

FriedUnd,  D.  Mecklenburff  StreIi(s(22), 
SCnordöiitl.  V.  Neu-Bfeandenuiiigi  Oyauui- 

f^Timi;  40()0E. 

Friüdlaud,  D.  Preufscu,  Schlesien,  Op- 
peln (23) ,  Flecli.  Borddtil.  von  NetiM,  mit 
Schlors;  7&0£.  —  2)  Fried  Und,  Bres* 
lau  (23),  St.  an  der  Steinau,  wostl.  von 
Beicheubach  }  1050  C.  —  Leinwnndhdl.  — 
Fried land,  Brandenburg,  Frankfurt 
(22),  St.südwe«tl.  von  Frnnkr  .i;  «MM»  K. 

Fried  land,  Prkvss.  Künigshcrg  (22l>), 
8t.  an  der  Alle ;  2350  £.  —  Schlacht  1807.  — 
2)  Fried  land,  PaBirss.  Marienwerder 
(22»»),  St.  siiihvc^ll.  von  SchlfM-haii;  1600 
£.  —  ZeuK-  u.  Tuchweberei.  —  o)  Fried* 
leed,  Miriciteh.,  Mnrienwerder (rib), 
Ste  nnrdwestl.  von  Deutsch- Krone;  2'!<H)K. 

F  r  i  r  d  r ;  r  Ii  r  o  il  II  .  1).  S.  -  Gotha  (2702"^), 
St.  sudwesU.  V.  Gotha;  1885  K.  —  liluichis. 
reien,  Oemhandel  i  Diergben  auf  Gisenerx. 

Frledrichsb  rucli,  PKicrs§.  Marienwer- 
der (22b),  Vecwerk  u.  Amt  nordöail.  von 
Konits. 

Friedrichtfelde,   Pavvss.  KonIgfbWg 

For^trtnM  ö«tl.  von  OrteltbuiV. 
FrtedricAsgrafreti,  Grofter  u,  Klei- 
n  «r,  FkBVM.  iUidgtberg(22i»),  der  greCn 


Fried riclii^gr.  verbindet  Deine  m,  Nemonht, 
der  kleine  Friedrirli^^r.  tfir^Netnonin  mit 
GUge,  wn  die  Gefahren  auf  dem  Kuriieheii 
Hafftn  vernieideii. 

Friedrichs h uld  ,  D.  Preafien,  Pora- 
iiK'rn  ,  Köslin(22),  Df.  südwestl.  von  Bd- 
low  i  :i37  E.  —  Leinwand ,  Damast. 

Friedrieheort,  Dawh,  SeMeawig  (I6b), 
Iii.  Fcät.  an  der  Mdg.  de«  Kioler  IttlMt, 
Zeug-  u.  Provianthniis ;  173  K. 

Friedrichsstadt.DARN.  Schleswig (I6b) 
St.  an  der  Mdg.  der  Treene  in  die  Eider, 
regelmärsig  gehant,  clieiiial.  lateinische, 
jeut  Stadtschale;  Flufshafon;  8000 
Iiothemner,  Menneniten,  Katbellkenv.  J«- 
den;  SchifTbau ;  Branntweinbrennereien; 
Fabr  für  Senf.  Sffirke,  BRrlinerblnn,  Tnbnk. 

F  r  i  Q  d  r  i  c  Ii  H  s  t  u  d  t ,  Hi  ««l.  Curland(34>), 
St.  an  der  Dflnn,  sädfistl.  von  Riga;  TwE, 

Fr  ledri  chss  t  r  t  n  ,  Prki'ss.  Könii^iibrrf^ 
(22b),  Df.mit  Si  iiiofd  u.  Thiorgarten,  süd- 
tUitt.  von  KAni^sIterg. 

F r  i  cd  r  i c  Ii  N  t >i  nnek,  D.  S.-AUenburg 
(27u2H),  DF  siidweatl.v.Kisenberg;  UMiE. 

Fri«drich8tiial,  D.  Baden, Mittelrhein- 
breii  (30ii3i),  Fleelt.  tAdweitl.  von  Bmdio 
Mil  ;  827  E.  —  Tnbabtban. 

F  r  i n  d  r  i  c h  1^ th  nl ,  D.  PrenTi^rn,  Sfh!e- 
siciii  ü)i|>cln  (23),  CuJonte  noritl.  von  Op- 
peln, mit  der  KTenahurgcrh litte,  el> 
i\nn  lioträchtl.  KisrnM  rrfce;  IM9£*  «^Uö^ 
corne  Tabakspfeifenküufc. 

Fried riehtwal de,  PaiVM.  Königsberg 
(22bNbli.),  Verwerlr  nrndweta.  m  KA- 

iii/^übcrij. 

F  r  i  e  d  r  i  c  h  s  w  e  r  t  h,  D.  S.-Gotha  (27u28)» 
Df.  nerdweitl.  von  Oetluiy  nit  LnUteklelii 

II.  Waisenhaus;  456 E. 

Friedrich  -  Ifilhelmi  '  Kanal  ,  1>. 
PreulV(-n ,  Kruadejilmrg,  Frankfürl  (^22), 
auch  MdUroter  Graben,  verbindet 
Oder  II.  Spree,  südl.  von  Fnviikfurta«d*0*> 
Ut  3  Meil.  lang  u.  Hm  vollendet. 

F  r  i  e m ar ,  O.  ^.-Gelba  (tTutt),  DC  neid- 
ustl.  von  Gotha;  1004  £. 

Friendscinp,  Sh.,  AS.  Chinas. Meer 
(44«),  Felsen  nurdl.  von  Uomeo. 

FHeadorf ,  D.  Pvenfeen,  RbebpreTlai, 
Köln  (30u3Ii\hk.\  Df.  HÜdl.  von  Bnna| 
700  E.  —  Alaun,  Draiiiikohlen. 

Friesen,  D.  Sachsen ,  Vogtland  (27u28), 
Df.  M.  von  Plauen;  327  £. 

Fricsenock,  l>.  Oesterr.,  Oesterr.  obder 
Ens,  liausruckkr.  (2tf),  O.  westU  v.  Lina. 

Prieienheim,  Fnamm«  Bne-Rbin  (14b), 
Df.  südl.  von  Strafsburg;  675  E. 

Fricuhinfi,  Vriesland,  Niki>krl.  (2U), 
Provinz  an  der  Kord-  u.  Zutdorscc,  awi- 
eehen  Grdnhigen,  Drentbe  und  Overyseel, 
49  DM.  mit  21Ü0WJ  E. ;  eine  MiMh-rnnff, 
bloi  durch  Damme  gegeu  die  VVcilcu  ge- 
•chutxt,  welche  indefs,  aller  Sorgfalt  un- 
geachtet,  oft  genug  dieoo  SchutflBnMff 
duriiil)rr'( Tion  ii.  üliorall  \>nvn'»tnnj^'  ver- 
breiten, denn  nur  künstliche  Auhuiien,  voa 
den  alten  Frieifln  angelegt  u.  Sarpen  ge- 
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liBiiliI,  gewähren  elnig«n  Schutz.  Fl&we 
•ind  Bnbedeutenil,  Kanäle  dagegen,  oft  hö- 
her n^cführt  ald  diie  lioaliegende  I^and,  sahi- 
reich« noch  zahlreicher  die  liM-hreichen 
Seen ;  der  Hwifllf— ■!  ceht  vm  Harlingea 

.  an  d«r  Wcatfcuitc  über  Franeker,  Leen var- 
den,  Dokkmn  nach  Grön innren.  Dai  Klima 
iat  feucht  o.  nebelig;  lluu^tcrwerbexweig 
4m  Btewabaer,  Fmim  ihrer  AhalUMniiDg 
nach,  ist  Aclicrbnu  u.  Virlr/nc  lit. 

Friejoylhf,  ü.  Üidwibiirp  Amt, 
Kirchsp.  u.  ^)^.  iiu  Saterlandc,  HÜdwestl. 
▼on  Oidenbarg;  1064  £. 

Frip:rntn,  Ital.  Neapel,  Prinrij)ato  al- 
ter. (o4^'),  äit.  »udü«U.  vonAriano}  tiOOGt!. 

Frikiiigcn,  Frleklngen,  D,  Baden, 
BeekMit  (30n31),  üf.  lUwcML  m  HaUl- 
g«rtberp;  iMM)  K. 

Frilange,  Ukm.  Luxemburg  O. 
wealL  t«a  Arhni. 

Fringybnz  ar ,  AS.  Vorderindien,  Ben- 
galen (441)),  0.  am  Bfahmaputra»  südl. 

¥00  Dacca. 

C  Fr  io ,  AF.  Südwettl.  Theil  (40),  Vorgab. 

an  der  WeeillcÜBtc,  eüdl.  vom  Cnp  Nej^m. 
C.  Frio,  S-A&L  Unuilien»  Kio  Janeiro 

(49),  Vorgeb.  Std.  Ton  Bio  Janeifo. 
Fr  Ii  ach,  D.  Oesterr.,  lllyrien,  Kärn- 

then,  Kla^eofurt  (25),  St   nordüoU.  von 

Gurk;  1290     ~  £irienwcrkc. 
Frialingen,  D.  Bayoro,  Schwaben  (Ob.- 

Donaukr.)  (SMl),  m,  oftdöftL  foo  BiUin» 

gen  ;  3(M>  K, 
Fritzlar,  1>.  Kur  -  Hetüen  ,  Nic^erhesicn 

(21)  ,  Forstenthum  (5  CM.)  n.  St.  ;in  der 
£der,  nordwesii.  von  Homlin <^ ;  Z872lä,— 
Steingut,  Leder.  —  Ursetinerklottcr. 

Fritzow,  D.  PreoAea,  Ponunom,  SCettin 

(22)  ,  pr.anderMdff.  derDiewenow;4lSB« 
Frivill-ln«.,  s.  Davids- In«. 
Frobi»her'6tr.,  ^-AM.  Baffinsland  (46), 

Binbncht  od.Binfiihrt  von  darDaTifStnirtM 
in  «He  Hudaonabai,  8Üdl.  von  der  Cuiiilicr- 
landcj-Strarse.  —  2)  Frobishcr  -  Sund^ 
Grönland  (4(i),  £ial>ucht  an  ücr  i)üd4eite 
▼oa  Grönland. 

Frodsham,  E.vgl.  Che«ter  (15^),  St. nord- 
öatl.  von  Choiter;  1146  £.|  BaumwoUen- 
maniifa^r« 

Froen,  Konv.  ChriatiuMnit(ind),  Kirch- 
spiel nordwestl.  von  Rin«rc!»o ;  4HW  K. 

F  c  ö  e  n ,  dboair.  IS .  -  Bergenhuu«  (l(i<i) ,  kl. 
In«.  w«itl.  von  Bremaagerland. 

Frohburg,  D.  Sachten,  Leipzig  (ZIvSS), 
St.  we«tL  von  Rochiitiü  246Ö£.  —  Woll- 
weberei. 

Prohvdnrf,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mcr- 
«ebtir;[^  (BYnSS),  D£,  ««dwoitl.  von€öUoda; 
£. 

Frohoe,  D.  Prenfsen,  Sacbran,  Magde- 
burg (27n28),  St.  an  der  Elbe,  eüdl.  von 
Magdeburg;  900  £.  —  Schiiffahrt.  —  Ge- 
üan^cennelunung  Markgr.  Otto  IV.  1278. 

Fvolnnd,  Konir.  Nodenils  (16d),  Eisen- 
werk nordwestl.  von  Arendal. 

J^rom«,  £am.  Bnnet  (Idb),  Fi. ,  durch- 


liierst  Ton  W.  nach  0.  den  »üdl.  Theil  dff 
Grafsch.  n.  fällt  in  den  Pool-Hafen. 

Frome,  Eict  Somerset  (15b)  ,  St.  nord- 
östL  von  WeUs,  am  gleichaafflu  FL  :  12210 
E.  —  Tack,  Kanmir. 

Fromentean,  FnANKS.  Seine  et  OitO 
(14b),  Flerk  stidl.  von  Paris;  450 E. 

Fronienticrcs,  Fbakjuu  Marne  (14b}, 
Df.  sndwostL  von  BfierBay;  4UE. 

Fromentiac ,  Passaf^c  de,  Framkr. 
Vcadue(i4c),  Meerejiarm,  weh  her  die  In- 
sel Noirmontier  vom  feotcn  Laiiilü  ircnnL 

Fronleith,  D.  Oestcrr.,  Steiermark,  Grin 
(25),  FMc.  an  der  Jtnr,  nocdwcatL  m 
Gras. 

FronCelra,  Pon*.  Alentejo  (13) ,  Fleek. 
nördl.  von  E^bPHMe. 

Fronte  nhautien,  D.  Bayern ,  Unter- 
Bayern rUarkr  ) ri4),  Fleck,  östi.  v.  Laods- 
hnt;  900 E.  —  Tuch-  n.  Zengwebeni. 

F  r  o  g  i  n  (1  n  ( ,  Ital.  Ktrchcnitant  (34),  Prov. 
aui  Tyrrhcaischen  Meere,  auf  2  Seiten  vom 
Neapolitanischen  Gebiete  umgeben  ;  170000 
B.;  vergL  Carapagna.  —  2)  Fros  ino- 
ne,  Hjitsit.  der  Frov.,  an  derCosa;  ()500£. 

Frosolone,  Frusolone,  Ital.  Neapel» 
Moliae  (84b),  Fleck.  waalL  von  Campobaa- 
so ;  Seniioar$  4190  E.  —  Itfimerachmidte« 
arbeiten. 

Fruson,  Schwkd.  Jämtland  (16*),  0.  auf 
ehrar  Intel  iai  Stnr*See,  öiterenud  gegen* 

über. 

Frosten,  Xorw.  N.-Trondhiem  (IfJc),  O. 
auf  einer  schmalen  Halbinsel  imMb>iii  %uu 
Drontheim. 

F  r  o  y  e  n ,  Nonw.  S .  -TModhiein  (U»«)»  Inf. 
nördl.  von  Hitteren. 

Frnges,  Fnamou  Fü  da  Galaia  (14b), 
Fleck.  nordosU.  voa  HaalNail;  «1M9B.— 

Fabr.  für  Tuch. 
Frur,  AS.  Persien  (43b),  kl.  Ins.  im  Fers. 
Meerbveea,  eodl.  vonBielier. 

Frutigen,  Schwktz,  Bern  (52),  Flecken 
nnrdöiiil.  von  Adeibodea  (2lh0');  1000  E. 
(das  Kirchsp.  4156  £.).  —  Tuchfabrikation» 
ViehznchL 

Fryken,  Sckwed.  Carlätadl  (16d),  fieo^ 

vom  Fl.  Nor  durchflössen. 
Fryktende,  Sonm.  Garklad  (16d),  0. 

an  Nordedda  dee  Fryken-S. 

Fryscnborp^,  Das-«.  Jütland,  Aarbnua 
(16b),  Graiecü.  von  ÖOH.,  u.  Upthof  uord^ 
vpeetl.  von  Aarhnnt. 

Fu,  AS.  China,  Schensi  (43«),  S|.  BB  der 
rechten  Seile  des  gelben  Stroms. 

Fucecchio,  Itai.  Toscana  (84),  Fledk. 
am  Arno ,  vestL  von  Florenz ,  nicht  fem 
vom  gleichnamigan  See;  SOOOE.  —  Wein- 
hau;  UdL 

Fuehthaeh^'D:  Bayern,  Pfalz  (R]iebkr.> 
(30u31),  Bach,  entspr.  im  Cant.  Dürkheim» 
fallt  in  den  Kanal  Ton  Frankentlial;  I<anf 

4  Stunden. 

Faehtberg,  ntaoif.  KSaigsb.  fSSkNbk.)» 

Df.  sudöstf.  von  Königsberg;  340  E. 
FBabfhdf fan,  Fmum.  Königsberg 
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(llfrMbk.),  Vmrwwkm  dfr'Fkvgel,  ostl. 

von  KönigiWg. 
Fach«- In«.,  Alenten. 
Fucha«  AS.  Japan,  Kipon  (48«),  ü.  an 

d«r  WMtfcmte,  ö«lK  rma  C  Not». 

Fueino,  Ital.  Nenpel,  Abrono  «Iter.  II. 

(34«'),  Sc©,  «.  Cctiino. 
Fuduli,  AS.  Mand«churei,  Sakhalian-ula 

(43«),  St.  nra  linken  Uferile«  Arunit  (Amur). 
Futihi,  ScHOTL.  ll«brldoia  (Ifte),  kl.  liit. 

närdl.  von  Bturra. 
Faeh,  Foaeli,  F««,  AP.  Aegypten 

(42n43),  St.  am  r>«tl.  Ufer  da«  Nllann«  von 

Uosette,  in  rmrhtbnrer  Umgegend;  aonat 

bedeutend  durch  «einen  Handel. 
Fiieii,  AS.  China,  Sebnn«!  (43«),  FI.  im 

nilülcrn  Theile  tlrr  Prolin«. 
Fnencali  ente,  Svaim.  ^ru  -  Cniititien  ,  In 

Manclia  (18),  Flecken  uu  der  Quelle  t\c4 

Xulon. 

FtiPncad'ente- i^Vp. ,  AF.  Canar.  Ynieln, 
Falma  (42«43),  Vorgeb.  an  der  Sädkä«to. 

FaengirelOi  Staw.  QwmuIa«  Mnlagn 
(IS),  St.  tn  dar  Kutt«  daa  MittdineerM, 

•üdwestl.  von  MHlngn. 
Fnento  Aberln,  Span,  tatalunu  (14d), 

O.  nfiffdl.  von  Gttrnnn.  —  S)  F*  1  a  p  e  n  a, 

Leon,  Zainnri  (13),  0.  Budl.  von  Toro.  — 

8)  F.  O  V  cj  u  n  a ,  Andaluitiu,  Curdova  (13), 

St.  u.  Ui«chufi»«ita  nordwoatl.  vonCorduva; 

Q4M£.  —  4)  F.  de  Hig«»r«,  Vnl«wia 

(13),  O.  mit  2250  E. 
Fuenterrabia,  Span.  Guipiisroa  (18^, 

ftato  SC«  mit  Hnfmi,  m  der  SVlil^.  der  Bi* 

das«oa ;  O.  mit  1100  K. 
Fiiente«,  Span.  Arnj^nn,  Zara^ora  (18), 

St.  am  Cbro,  üüdüäti.  vua  Zaragoza.  —  2) 

F.  de  Onor,  Leon.  Salaamneti  (18),  St. 

oiulvie^tl.  von  Cindad  -  Uodrigo. 
Foentiducnn,  Span.  Ncu-(/a«titten,  Ma- 
drid (13),  O.  »tidösll.  von  Madrid. 
Fuerta,  N-AM.  Meitleo,  S« mirn  (W),  FU^ 

mdt.  in  tU'U  Btnen  von  ('alifoniTm. 
Foertaventura,  «.  Foriaventura. 
Fneete»,  AF.  Cnimtbeh*  In».,  FertnveQ- 

tura  N2n43),  Kastdl  an  der  Ontkufite. 
Fuf^'elop,  NoRw.  Finmarken  (18«)»  kl. 

laa,  nürdi.  von  Arenoe. 
Fuggn,  Fuggha,  AF.  FcKt8n(ISa),  O. 

noi(ir»stl.  von  Murtuk,  ni<'lit  ohne  indn><trif. 
Fnjrip  Skiaer,  i*L.  (Hil»Nbk.),  FeUen 

an     r  Südwe«t«ei(e  von  liiland. 
Fn    I  >  >  tt.  Da  BN.  Far-  Oer  (lOkNbk.),  efaie 

der  itütl.  Far •  Oer- Ingeln. 
Fuhlad,  AF.  Hoeh-Sudan  (45«),  Reich 

•fidl. 

Fiihla«,  Fonlnh«,  Fnhlier,  AF. 
Sndan  (45*),  ji^roreier  VolksJflanini,  <h*r  mvh 
Weit  vorbreitet  hat,  im  Allgmnuincu  den 
fifidemwpfleni  sleleh,  th^lt  Nobnmmeda  ■ 
ner  mit  araliiftrher  Sprache,  theiln  Heiden 
mit  ctgenthümlinher  Sprache.  Sie  trcihon 
Ackerbau  und  Viehzucht  und  »ind  kräfiige 
Jager.  Ihre  Herrachaft  erstreckt  alcli  toU 
Senegal  bis  an  da«  Reich  der  A«hanteei. 

Fitblbeefc,  DenUch-,   D.  iWften, 


PonunerB,  K8^n  (21) ,  IN*  iftMidi« 

Uramburg;  2001). 

Fühncy  D.  Anhoit-Kölhea  ^TaKsH  Kbi* 
der  Mulde,  link«. 

Fujetd,  OiavR.  Siebenbfirgen ,  Hnnjad 

(35t'),  O.  ndrdl.  von  Bllenmf\rttt. 
Fnkian,  Fokien,  PouKiang,  AS. 
China  (43«  ) ,  Kii«tenprov.  swiachen  T«<c1mi 
kiang,  Kuan  tung,  Kiang  «i  u.  dem  Chioe- 
eiüchen  Mcr  rc  ;  2487  ÜM  mit  14,177410 C 
—  Gebirgig,  ultein  die  Boi|j^  «iad  nur 
maiaig  hoch,  mtt  frvehtbare«  Thlleni 
llptfl.  i«t  der  Si  ho,  der  bei  Fo-tadkenam- 
mündet ;  da«  Klima  i«t  heif«,  doch  ge«nnd  } 
Froductci  Ret«,  Getreide,  Hanf,  Tabak» 
Zneber,  Hole ;  antehnliche  Indualri^»  leb« 

hiirter  Handel. 

Fulda,  U.  Kayern,  Kur  -  He««en  (21),  Fl., 
enttupr.  am  lihÄngeb.,  iliefHt  anfan^^  we«tl., 
dann  nördl. ,  endlich  nordö«tl. ,  bi«  «ie  bei 
MiiiMlen,  mit  der  Wcrrn  v  ereinigt,  die  Wo- 
ti«;r  bildet ;  Nbil.  linkt»:  Flieder,  Luder» 
Schliz,  Jo«8e,  Bdder,  Wiera;  recbUt  Wal* 
her,  llaunc,  Soi/.  Sohwnim,  Bfce  D*  Lareftk 

F  n  l  d  a,  I).  Kur-llettnen  (21),  Pn»v.  twi«chen 
den  i*rov.  Hanau  und  Mederhessen,  dem 
Grof^iherzogth.  Heaeea,  Bayern  v.  »mIm*- 
Weimar;  41  G^l.  mit  1280(K)  K.  Verzwei- 
gungen dcd  iihöp-  u.  Vngelgobirge«  ma- 
chen die  Provinz  gebirgig;  Hptfl.  itt  die 
Fulda  mit  Flieder  u.  Ilnune;  Brauabah* 
len,  Ilül/,  Getreide  sind  die  llptprodnrte.  « 
2)  Fu  l(da,  lluut.  der  IVuv.  an  der  Fulda» 
mtt  Sehlafk,  Dom  (Gmb  de«  Boatfeefaia), 
Prediger-  u.  Sehullehrer*  Seminar,'  kathoL 
Lyceum,  prote^itant.  Gymnasium,  For:«t~ 
lehran«talt;  lUOOOK.  Strumpf,  u.  WoU- 
^lierei,  Gerberei,  Salpeteraiedeveff,  Waeha- 
bleiche. 

Fiilek,  Okstr.  lingarn,  iSeograd  ^5^% 
Fleck,  nahe  an  der  Of  t«;i  en7.e ;  Sauerbrnnn« 

FuUa,  TÜRK.  Gr.  Wallaehei ,  Jalnmilaa 
(ns<)).  o.  aa  eiaem  Lamliae»  nftrdi.  Tan 

SÜjowa. 

St  P  u  1  g  e  n  t,  PaAaiR.  Vendde(14e),  Ftoek. 

nordiititi.  von  Bourbon-Vendde ;  1444  F. 
Fttlham,  Engl.   Middle^ex  (15 \bk.  1.), 

Kirch«»,  an  der  Tliemeo  (11«^i!).);  stel-> 

neroe  Kruge  ti.  andere  Tftpferwaaren. 
Fültbacli,  Ober  ,  D.  S.  Coburg  (SI«»)» 

Dt',  östl.  von  ('ohnrg;  177  E. 
C\  Füller  ton  „  N  AM  Hud«on»bai-Lan- 

der,  Neu-Nord  Walae  (46),  Vorgeb.  an  Ba> 

veo- Welcome  «Sir«»  nördl*  von  dheatar- 

iield«  Einf. 

FnlÖpaialtaaa,  Omtk.  Ungarn,  KKOh« 

manien(8&l>),  Fleck.amFI.  Ki««er;  8100  B. 
Fulton,  N-AM  Verein.  Staaten,  Mlieailffl 

(47Nbk  ),  Dr.  nürdl.  von  Jefler«on. 
Fuly,  Fully,  SeHWBlB»  Wallt«  (82).  Df. 

nordöstL  vonll4rt|giij|  IM  JB.  —  MmA' 

ni«mu8. 

Fumay,  Frankr.  Ardenne«  (14^'),  Stadt 
nordöcil.  TOB  Racieji  SITSB.  MtSm* 

ferbrüche. 

Fumol»  FaAaa».  Iiat  et  Ganmae  (I4d}» 
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Faachai  üft  FUrlk 


fUiftk. 

Funchal^  AF.  Canarucbe  In«.,  Matleira 

(42a42Nbk.)j  Capitania  u.  Hyt^t  aui  der 

mkiiite.  an  eimr  Bai,  tcUechl  gvlMUit, 

durch  4  Forts  gcischützt. 
F  u  n  d  a  o ,  Forz.  Beira  (13) ,  O*  tüdwetU. 

Yoo  Beliuonte. 
Fiindeny,  Tuax.  Gr.  Wallache! ,  Ilfow 

(38^),  0.  am  linkrn  l'fcr  tki?  Artl(>i!irh. 
Ftindukli,    Tä«K.   liulgariea,  Silistria 

(38d),  O.  m  der  Kwte  dea  adiirtES«!!  Mm- 

tea,  «üdl.  Ton  Varna. 

Fundy,  N-Aül.  Nttw-BrnnRwuk  (4()1>),  Ru- 
fen xwjjcJMaKew- Bruns  Wiek  u.  riew-Scot- 
land. 

Fünen,  Fyen,  Daew.  (Iß*»),  In>. .  rlurrli 
den  kl.  Hell  von  Schleswig,  durch  den 
grofiicnBeU  von  Seeland  getrc^nnt;  56D.\1. 
mit  151000 E.  Nur  ein  bedeutender  Busen, 
der  Odcngeer,  dringt  tief  in  da»"  r.  iiiil  ein; 
der  Boden  Ut  fruchtbar  u.  »tark  bewuidcC ; 
Adiarban  n.  TidivocIiC  find  dio  Haopter- 
warbiBweige. 

Fünfkirchen,  Oestr.  Ungarn,  Baranyu 
(35b),  königl.  Frelitadt,  Bi»chof«)«iitz,  Se- 
minar, Gymnasium ;  11270  £.  —  Gerberei, 
G«Cr0ide-  o.  Weiabao;  HdL 

Funga,  AS.  liinterindien,  Malacct  (44e ), 
O.  nn  der  Westküt^te  der  Halbinsel  Malac- 
ca,  iiürdi.  von  der  ln«el  Suiunga. 

Fungi,  AF.  Kubien,  Sennaar  (45b) ,  ein 
Nagerttamm ,  zu  den  Shangalla«  gehurig, 
nm  den  Bahr-el-^i^rek ;  sie  Mctbi^t  iiahiiifn 
diesen  Namen  an,  nacbdou  sie  xum  Mo- 
baanidMiiiMiia  vbergetrotm  wwen,  tonst 

^Mfaea  ai«  auch  Srlillluek  n^FarU- 
ner.  —  2)  DDclicbe  1  Fungi  od.  Dar 
Barum,  Laad«trich  Bwischea  Balir-el> 
Aarek  u.  Balir-el'Abiad. 

dioa  Firnis,  S-AM. BraaiUaii, Bahbi (40k), 
O.  ain  Kio-Cnntas. 

Funtega,  Türk.  Gr.  Wallache! ,  Ilfow 
^Md)  f  O.  mn  rechtm  Uf«r  dea  Aidaiaeb, 
WcatL  von  Bndeschty. 

Fnraroh,  AS.  VnrderindieD»  Sind«  (44b), 
O.-  östl.  von  Bnndi. 

JPitrba,  Itak.  Lorobaidei,  Sandrio  (34), 
TVlifl.  d(i  Adda,  links,  giebt  dem  Thale, 
welches  er  diirchfltefeit,  den  Namen. 

Fardan,  AS.  Maodichiirci,  Sching-kin«^ 
(40*),  O.  südöttl.  von  Fenegue. 

Fiired,  OßsTR.  Ungarn,  Salad  (35l>),  Df. 
am  Flalenaee;  berühmter  Sauerbrunn  und 
Bad. 

Fürfeld,   D.  Würtemberg,  Neokailnreis 

(30u31),  Df.  nordwaalL  Toa  HeiibiwiB,  mit 

Schlofs;  883E. 
Fnrka,  Tita.  Albmiea,  Jaalaa  (38^*  O. 

an  dar  T«JnMa,«iiardiraitf.  Toa  Kaaid- 

aclia. 

FarkoS,   Türk.  Makedonien,  Kostendil 

(OSd),  O.  sudöstl.  von  Oatroindseba. 
Fnrnes,  Bklq.  West- Flandern  (29),  Bez. 
St,  nahe  an  4^  Jü^rdsaa^  EoUegiam^i 


dMüE.—  f  ifartiwrabBiidaii,  Bldchca,  Fa* 
briken  für  Lichter,  Tabak,Garber«iisn  $  BdL 

F  (I  r  n  i  k  e ,  Türk.  Thracien  (38<) ,  Ins.  am 
der  Küste,  nordwesll.  voui  C.  Maronia. 
Faraae,  «aiaca.  Maren (38«),  O.aadM. 

von  Nanplia.  —  [J^hc] 
Für  Oy  S-AiH.  Bniiiüieii,  Goyaz  (49l>),  Arm 

de«  Araguaya,  an  der  rechten  Seile,  bildet 

mit  dem  Hptflufs  die  Insel  de  S*  Onim 
Fürstenau,  0.  Grlshrz^th.  Meggen,  Star- 

koaburg  (30a31),  Schlol's  nürdl.  von  Et- 

baeh,  vaa  walrbaai  aieli  daa  Linie  der 

Grafen  von  Erbach  benennt. 
F  ü  r  h  t  <?  n  n  II ,  ScHweix ,  Granbünden  (32)^ 

Df.  iiu  iiomletscbtbale,  Schlots ;  107  K. 
Fä r elaa a«,  B.  Haaaaver, Oeaabiiieii(21)^ 

St.  südwr-tl.  von  Ancttm|  1010 B.  —  Lia- 

nenweberoi,  Laudban. 
F  ü  r  8 1  c  n  b  e  r  g,  D.  Preufi»en,  Branden  hu  rg, 

Frankfurt  (22),  St.  an  der  Oder;  17(10  E. 
Fürstenberg,  D.  Meckloabnrg- Streiitz 

(22) ,  St.  an  der  llavei,  mit  Schlots;  2400 

£.  —  SehiflbiHrl,  Tachwdberei,  Butter* 

markte. 

Fürptenbcr!^  ,  D.  Baden.  Seckr.  (oOn31), 
St.  auf  eincui  Berge,  kuduatl.  von  Donau- 
eadiingp»;  OlTB. 

Fürstenfeld,  D.  Oesterr. ,  Steiermark, 
Graz  (25),  St.  an  der  Ffi^trr/.  öf-tl.  von 
Graz;  1700 £.  —  Grufät;  ka.ii>cri.  Tabaks- 
fabrib. 

Fürstcnfeld-Bruck,  1).  Bayern,  Ober- 
Bayern  (Uarkr.^  (24),  Fltck.  oordirestl. 
von  Mandiea  y  W2  B. 

F  ü  ritenried,  D.  Bayern,  Ober- Bayern 
(Karkr.)  (24),  königl.  Jagdaehlofa,  aid* 
weUi.  von  München. 

Färalenwaida,  D.  Preafben,  Bmaden* 

bürg,  Frankfurt  (22),  St.  an  der  Spree; 
380()  E.  —  Scbifllahrt,  WoU-  n.  Lianen- 

M  eberei. 

Fürsten vrerther,  D.  Preufsen,  BmiH 
denbnrg,  Potsdam  (22),  Fteck,  «ealL  tan 
Prenzlow;  15&UE, 

Pärttanaall,  D.  ntynra,  Uater-Bayeia 

(lJnt.-Dnnankr.)(24)»  Df.  aüdireekL  van 

Fa^^an;  324  E. 
Furt,  Furth,  AF.  Süd#pitze  (40  N bk.), 
IJeber(|^nge  fiber  deaOmnjefl. ,  amnlTieil 

mit  Niederlassungen;  von  W.  nach  O. 
Schott.  Furt,  Engl.  FarUi,  ftied- 
Furt. 

Fürt,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt.  der  En«, 
Kr.  ob  dem  Wfauar  Walda(M),  O.  «HL 

von  Mantern. 

Fürt,  D.  Bayern,  Ober-Ffids  (UnC.-lla> 

naukr.)  (24),  St.  an  der  Champ^  nerdfcll.« 

▼onChaui;  Schlofs;  2300  E. 
Fürth,  D.  Oesterr,  Oesterr.  nnt.  derEnty 

Kr.  vnter  d.  Wiener  Walde  (20) ,  (V.  eM- 

westl.  von  Baden. 
Fürth,  D.  Grr><Iir7Q:th.  Heesen  ,  Starken» 

barg  (SOuOl),  O.  ösU.  von  Starkenburg. 
Fdrtli,  D.  Bayern,  MHteU Fraahen  (Re- 

zatkrels)  (24),  St.  um  Einfl.  der  Pegnitz  in 

die  Eednits;  ladaatrieidiaie,  Thealer,  bä- 
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Färiii.  il0  Giblingen. 


Iiere  i^A'  Lehranstalt,  Mbvftticira  IIiikII»* 
f«il  1(»000  E.f  dariintor  viele  Juden.  — 
Talmliöfulir. ,  SpiegcUchleifereicn  «nd  Fa- 
briken, Strumptwaaren,  Leoner  Gold-  und 
Silberdraht,  Rrome-  und  MMtlnfnrUMn, 
Bleiitiftc,Blechwaaren,  Dosen,  nr!tleii,hn  n 
tei Papier,  ll«uiiiw(»llenwehcrei  u.s.w. ;  IltJl. 
Fürth,  D.  S.  -  Coburg  (2Iu2ö),  Df.  östl. 
ironGalKUpfv;  116  S* 

Furtwan >rcu ,  I>.  t?iidcn,  Oborrheinkreii 
(aOuai),  Fleck.  Uli  der  Breffe;  4?<»i£.  — 
Ubmiacherei,  Strohflechlvrt-i ;  lldl. 

Fnrukiibad,  AS.  Vorderindien,  Allaha- 
bad (44l<),  Uiitr.  u.  St.  an  der  rechten  Seite 
des  Ganges ,  mit  Mauern  umgeben ,  wohi- 
galMutt  MwOB.  —  Seiden-  «.Baumvol- 
tamvberei;  lebltaftcr  II  dl. 

Fury-  M.  Ileela-Str.,  N-AM.  Neu -^ord- 
IValet  (4(i),  Meerevarm  swischeu  der  Halb- 
IdmI  MelwÜle  u.  Co«khurn-In«. 

f  Utarp,  Ital.  Neapel,  Tcnn  di  Lavoro 
(34b),  kl.  KÜ8ten»ee,  Me«tl.  von  l'ozzaoU. 

F  u  ti  c  a  1  d  o ,  Itai..  Neapel ,  Calabria  clter. 
|84b),  Fleek.  an  der  Küste  des  Tyrrhciti- 
■chen  Meeres,  aöfdl.  VOD  Paolo  }  uOOli:.-- 
Olivenbao. 

Fnichendj,  AS.  Portieo,  KhofMfui (48b), 
O.  nahe  an  der  Grenxe  von  llenit. 

Fit  SV,  D.  llannoYcr,  Lüneburg  (21),  Nbfl. 

der  Atiur,  iinkü,  ODti»tcht  au^  Sulder  und 

Flame,  Mdg.  bei  Cello. 
Fusignano  ,  IxAt.  Kirchenstaat,  Fcrrara 

(34),  FIct  k.  nordü«tl.  von  Lugo;  öOOOE. 
F  u  » i  IUI ,  Ital.  Venedig,  Venedig  (34),  Df. 

VTMtl.  >*'ti  \  unedig. 

Tftfsin  (32),  Gemeinde 

im Lavisara  Tliale  (3ä9U'hoGb) ;  Virhtucht. 
Fditoii,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.-Do- 

■nukreis)  (24),  St.  am  Lech,  nnder(Jrenzü 

m  Tirol,  Bergschlofii;  im)E.  —  llül- 

mc&e  Geschirre»  musikai.  iustriuuente,  Se- 


SBltnch,  Viabmnlil)  liiAnller  «TMIlH  «. 
peditions-Hdl.  —  Friede  1745. 
F  u  t  a  ,  D  0  j  u  1 1  a ,  \F.  Scncgamblen  (45»'), 
bergige«  liochinnd  südl.  von  Bondu ,  wo- 
von es  der  Gambia  trennt,  von  Fnhlnfl  be- 
wohnt, welehedio  nreprAngl.  Einwohner, 
Djalonkos  getiunnt,  vertrieben  u.  un- 
terdrückt haben,  hiu  ktnd  oegerartig,  gut* 
raüthig,  abw  reisbar  n.  stols,  u.  «nrlga 
Mohammedaner,  treiben  Ackerbau,  sind 
nicht  ohne  Indtixtrie  n.  führen  Handel  mit 
Reis,  Fellen,  Elfenbein  u.s.w.  —  2)  Fu- 
ta  -  Tora»  Reich  awlschaft  Sanogat  noA 
GuMit)ia. 

Futschen,  AS.  Mandschurei,  Sching- 
kiug  (43c),  0.  nahe  anderKüiCa  deaMaar- 
busaas  Patsehati. 

Futteabad,  AS.  Vorderindien,  Allahahad 

(44b) ,   St.  im  wesiL  Iheile  des  Landes, 

uunll.  soll  ßighur. 
Futtehpur,  AS.  Vorderindien,  Allababad 

(44^),  St.  nordwcstl.  von  Allahubiid. 
F  u  1 1  e  1  p  0  o  r,  AS.  Vordf  riudieni  Sittdc(jl4I>^» 

St.  HÜdK  von  Hydrabad. 
Fuur,  Dahn.  Jülland,  Aalborg  (lf5^>),  Ins, 

im  Lyinflnrden;   J  DH.  mit  80«  E. ;  mit 

Spuren  eines  ausgebrannten  Vulkans,  nur 

im  S.  angabant.  —  Aalfiuig. 
Fuyen,  s.  Qnifu. 
F  y  e  n  ,  sä.  Fünen. 

Fticiis  IJuvcd,  DAB5r.  Fünen  (16l>),  Var- 

gcb.  an  der  nordöstl.  Küste. 
Fyers  Schotl.  Invernels (U«)«  0*andac 

Otilküisto  de«  See  Nefö. 
Fvnaart,   Nieukhi..  Nord-Brabant  f^), 

GaiBMiada  aai4ipasll.vaa  Diada;  VmiL 
Fyzabad,  AS.  Vordarbdion,  Oude  (44b), 

St.  ö*tl.  von  Lueknow,  mit  Resten  einf» 

alten  Palastes  u.  einer  Festung»  volkreioh» 

treibt  bedanlaota  Uandat 


Gaabense,  Dabr.  Falster  a6l>^,  Ueber- 
fthrtsart  nach  Seeland ,  «a  dar  Natdkösla 

von  Falster. 
La  Gaba,  AF.  Sahara  (4^«),  Gebirgs^s 

Bwischen  Fex«an  u.  Borna, 
el  Oabab,  Bir»  AF.  8abm(46«),  Kara- 

vaneni^tation  ivf  dam  Waga  vaa  Gadamas 

nach  Tuat. 

Gaban  Krokle,  TAnic.  Balgarian,  Sili- 
•Hia  (<8d),  0.  an  der  Küste  des  tcbwataan 

Meere*,  nördl.  vom  C.  Emineh. 
Oabara»  AS.  Syrien  (42u43Nbk.),  üil 
»avdlell.  van  Akra. 

Cabarret,  FaAivKR.  T-Eindcs  (l-liJ) ,  fiin- 
tonsst.  nordöstl.  v.  Munt  de  Marsan,  Ü(>UE. 

Gabatf  Fkamk».  Landes  (I4d),  Nbfl.  des 
Jdanr,  links,  entspr.  bei  Ot^mn  (Haute« 
Pvrc^nöes)»  UiUidui^  bai  S^Sam»  Lanf  22 
lieaaf. 


G)ib  binno,  Itai.  Sardinien,  Casale  (84), 

Flock,  am  Po;  1060 C. 
Gabel,  1).    ()e*lerr. ,  Böhmen,  Bunrlan 

(23),  St.  südwestL  von  Heichenherg;  2id& 

K.  —  Gawerba  a.  HdLi  Minavalaaalla.  — 

2)  Gabel,  Chrudim  (28)  ,  Flai*.  att 

Adler,  nördl.  von  Landskron. 
Gabel,  N-AM.  Hudsonsbai •  Lander  (48), 

Fort  am  Friedeata.,  aardwaill*  Tan  Ucimb 

Sciavcntiee, 

G  n  b  e  1 1  e ,   Itai..  Sardinien ,  Turin  (»4}, 
ü.  wcsll.  von  Asti.  ^ . 

Gabello,  Itaim  SioiliaB,  Oalaala  (Ma)» 

Nbll.  des  fJi'iirettJi,  rechts. 
Gabian,  FftANaa.  Ildrault  (I4d),  Fleck. 

nordftsiL  wom  Baaitoast  «§•£.  —  Merk- 

würdiga  Qaalla  vaa  braunrolhem  Krdpet  h. 
Gabiingen,  0.  Bnvern.  Schwaben  (Üb.- 

Boaänkroii)  (3Uu31>',  Di.  an  der  Schoial* 
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Gablewm,  Tum.  Bulgarien,  >ikopoli« 
(88'),  Fledc.  «a  4m  Janlra,  lüdwetU.  von 
TirnaTB« 

Gabolto,  Oestr.  Ungarn,  Saros  (Söb)^ 
St.  nordwMtl.  v.  Haiifeld  $  3  Sauerbriuineo. 

Bah»n,  f.  Jroomgü* 

G  1)  o  V  a  ,  Türk.  Makedonien,  Saloatk 
(38<1),  O.  an  der  O^tkinte  4e»  Bumm  ton 
Salunik»  ü»Ü.  vom  Cup  i^anoni.  / 

G  a  b  o  w  a,  Tübk.  Balgarieii,  KOmpalis 
(38<1),  0.  nordöftl.  von  Tirnava. 

St  Gabriel,  N-AM.  Mexic»,  Neu^Califor- 
niea  (47l>),  O.  öiU.  nm  Poebla  de  io8  An- 

Gabriel,  Im,  Cork  (15^),  Berg  auf  i!rr 

▼on  Dnnimaonu«-  und  Roariog- Water- Bai 

gcbiidelm  Landmage. 
Gace,  Fra>kk.  Orne(l4c),  Cantonsitadt 

nordöttL  vonArgaatwis  liSMiMf  —  Ldia- 

wand. 

La  Garilly,  Fbarmi.  MMUlMa  (14«), 
St.  am  AfT,  «üdöMt.       Ptttmal;  IWB. 

—  Gerbereien. 

G  8  c  s  ,  OatTR.  Ungarn ,  Neograd  (351>), 
Fleck,  nordwestl.  von  Lo$!>unc7.  —  Aniehn- 
llcbc  Tim  hmanii&ctar  (betdiiftigt  4-600 
Menschen). 

Gsdanee,  Oadvaea,  GliftdftBiee,  AF. 
Salmra  (45«),  Oa«e  eädi.  von  Tripolis,  ein 
ebene»:,  ziemlich  «^nt  nngebaiite«  ii.  bevöl- 
l^ertes  Land,  mit  der  gieichnaioigen  Uplst., 
gongt  berühmt  wegen  ihrej»  Hhmämb. 

Gadebusch,  D.  Mt'ckli'iiburp  Schwerin 
(22),  8t.  nordwe»tl.  vim  Schwerin;  1»(K) 
E.  —  Sieg  der  Schweden  über  die  Dünen 
(1712). 

Gaden,  D.  Oesferr. Kr.  rntcr  d.  Wiener 
•  VValde  (26),  O.  nordweniti.  von  Baden. 
Uad^nmuhi,  AF.  Aegypten  (45b),  Vorgeb. 

am  rothen  Meere,  südi.  von  Kas-Gualibn. 
Gadjatsch,  Hrs^r     Poltawa  (87),  l>i- 

atrictsst.  aordwe»i[.  von  l'oUawa;  S/HUii.  ~ 

Hdl.  mit  Getreide,  Wacilii,  W«ll0  ■.••w. 
Gadilowitsrlii ,   Rissu  MdliWir  (86), 

O.  Ö0tl.  von  U.ogat«chew. 
Gftdmen,  Schwbiz,  Bern  (32),  Pfarrei  u. 

Thal  im  östi.  Theile  des  Cant. ;  6fö  E. 
Gadu,  AF.  Senegambicii  <46a),  kL  LmhI 

nürdl.  von  Jallooka. 
6a«lw«,  AF.  Obcr-Gvinw  (45^ ) ,  Ueich 

im  InDcm,  östl.  von  EmpoongwAy  deiten 
llptst.  Inl<andie  heiftfen  soll. 
G  a  c  L  a ,   Ital.  Neapel,  «Terra  di  Lavoro 
(84b),  feete  St.  nnf  ehiem  Vorgdb.  am  Ty r- 
rlicni.silun  ^leere,  welches  an  dessen  Ost- 
seite deu  Busen  von  Gada  bildet,  in 
Mlir  angenehmer  Genend,  mit  Haien;  Ka> 
tlMdnile;  130OOE.  —  Die  eigontlklie  Fe- 
stonE^  üpgt  auf  einem  Felaenvor^rprung;  in 
ihr  ist  das  Grabm^Jil  des  Coanetable  von 
BMirboB  (f  1ÖS8);  Belagvmng  1S08. 
Gaeta,  AF.,  Canari«che  Inseln,  Canaria 
C42a43Nbk.),  O.  mklauk^a^fi^WMi  dar 
Aordwestküste. 


,  Oesterr. ,  Kiedei>- 


Traunkrei«  (Ü), 
Ei^ennrbeiten. 
Gage  >Reede,AU.Wc4aBftr8lia(50«Nbk,), 
Anicfplals  w  derMd%.  toSelmalliuMt. 


Gii^-pftüiu,  D.  Baden,  

(30u81),  Bf.  südöstl.  von  RafteJt| 
E.  —  Eisenwerke,  Glashütte. 

Gaggiano,  Itaim  Lombardei,  ravia{84). 
Flerk  mn  Tiefsdla,  aidwastt.  ran  lÜS- 

G  a  g  n  e  f ,  Schwso.  Stora  Kopparberc  Ofid). 
O.  wwtL  von  Fall».  »v*^/» 

Gago  ,  3.  G;irroo. 

Gagra  (Kotosch),  AS.  RufiiUind,  Abatia 
(87),  O.  am  schwarzeu  Meere,  BordwatU. 
voB  Anakopia* 

GaAts,  GAal«,  AS.  VordarfmHeB  (44b), 

swci  Gebirgszuge,  welche  vom  Ost-  und 
Weilende  des  \indhja- Geb.,  längs  den 
Küsten  dcrVarderiBdraelMB  Halblasel,  hei^ 

ab/ielien  ti.hn  Cap  Coinorln  eadigen;  die  an 
der  Oitküste  bofindlirlicn  Züge  heilen  die 
öttlichcn^  an  der  Westküste  die  tpesf- 
liehen  Gahtt. 

Gaifana,   Ital.    Kirchrngfaat,  Perugia 

(84),  Bf.  nordöstL  von  i^erugia,  in  •^■tr 

SchlochC  der  Apemdnen ;  800  £. 
Gai/,  D.  Oesterr.,  Bhrien,  LavlNldi.  Kara- 

tlien('22),  yhfl.  derDfM,  {ÖfttTv  Ular- 

halb  V  Illach  mündet. 

Gaildorf,  B.  Würtember^,  Jaxtkreit 
(30u31),  St.  am  Kocher,  mit  1  Schlössern, 
in  der  Hauptkirche  das  Erbb^|;väiinifs  der 
Grafen  von  Limburg;  1470  E.  Vitriol* 
u.  Alaunwork.  ^  der  iimgegend  Pott- 
asche -  Siedmreifll  * 

G  a  i  I  i  n   e  n ,  D.  Baden  ,  Soekreis  (SOoSl),  * 
Bf.  südwestl.  von  Uolientwiel ;  1828  E. 

Gailiac,  Frankr.  Tarn  (Hd),  St.  am 
Tarn,  weatl.  vonAlby,  woderFliileeehtff. 
bar  zu  werden  beginnt;  7476E.  —  Färbe- 
reien, Gerbereien,  Hatfabriken,  Brannte 
wetnbraBBareieiii  Hdl.  mit  Wein.  —  [Oal- 
liacum.} 

G  a  !  I  I  a  n  ,  Frankr.  Gironde  (144^,  Dofff 

nordl.  von  Lesoarre;  lä«iOE. 
Ganiafontalne,  Fbabbb,  Salae  infifr. 
(14b),  Flixk.süHöstl.  vonNenfcfaitd;  lim 
U.  —  UdL  mit  B^er.  . 
G a i  1 1  on,  FnATiK^Wure  (14b),  Fleck,  süd- 
ö»ih  von  Louviers;  1030  E. 
Gaimersheim,    Geimershcim,  D. 
Bauern,  Ober-Bajcm  (Regeokrcis)  (24), 
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Fleck.- navdweatf.  van  Ingolstadt;  785 L. 
Gaina,  AF.  AegyptaB  (^Md) ,  0.a4cdL 

von  Hnfar. 

Gainiaiirn,  B.  Oesterr.,  Kr.  onter 
Wiener  WaUe  (M),  a  afidweslL  F 

G  a  i  n  b  h  n  r  o  ti  fr  Ii  ,    E  \  gl.    Lincoln  (15l>), 
St.  u.  Kirchsp.  am  östJ.  I  fer  der  Trent, 
nordwestl.  von  Lincoln ;  7ät>5  E.  —  HdL 
Gajole,  Itab.  ToMBBft(84),  aaoriwetlL 

von  Ambra. 

Gais,  SoBWBu,  Appenzell  (82),  Ptedorf 

ZI 
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Gaisain. 


MlM.fttii4fP«Hwlt|MI£.  ^mm»^ 

•eline. 

Gaiaiin,  Rvssi..  Podolicn  (ol),  Kreisitadt 
M»  Bfiwloir. 

Cakbod  Zsjanhotshu,  (1  a  khodtan  fr 

bo  tsiu^   Gakbo  zsangbo  tsiu^  AS. 

Titbot  (4^c>44b),  ^I.,  der  in  den  Irawaddi, 

Ton  N.  nach  S.  flier«ond ,  fallen  »oll. 
Gafnbncr. ,   Türk.  Serbien,  Sciiirndrin 

r^d)^  O.  an  der  Donau,  r>«U.v.Seuioii(lria. 
GaUdtchlo,  Tfiaa.  Rumiti,  Kirkltiliiwa 

(Ii8<l),  0. ander  Kü«te,  »üdwci^tl.  v.  Aktcpol. 
Galiidnkv.   TÜRK.  Bulgarien,  Silij^tria 

(28(1),  ü.  uu  einem  Ariuc  der  Duuuu,  nördl. 

voa  HiMOva. 

Cnliij?n?r»  '^S.  OstlndiödicTns.,  Java(44«), 
nr.  itti  der  ^urdku•te,  we»tl.  vom  G.  l*anktt. 

Oiilun,  Fhaxkr.  llt«i  Pvreaettt  (L4«l),  St. 
ötd.  Ton  Tarbes;  1143  K.' 

6  n  1  a  n  t  h       Or.Tii  Ungarn,  Prcsburgf 

^(35^,  Fleck,  «udl.  von  Sxcred,  mit  swei 

^jgtftmin  KatteUen ;  unter  den  Einwohnern 
sind  viel« aldtlHiBilrteGricrhrn  u.  Zigeuner. 

Oalapngo!*,  \^^,  Weritiiidicn,  Hiihmim- 
Int.  (48),  Cjru|))jc  kleiner  unbewohnter  In- 
•cfln,  ndrdl.  von  Grof«>Baliania  v.  Abaco. 

Galn»,  AF.  Sadan,  Fellatai  (4fl»),  O.  im 
Lnndc  Zt-gacg. 

Galuta^  TüuK.  Bulgarien,  Sillstria (38^), 
Vfirg^eb.  »ädl.  von  Varaat  — -  S)  Gaiata, 

ß.  Knnstnntindpt'l. 

Galata,  UHibcu.  Mores  (38«),  0.  tud- 
ipetU.  TOB  Koriadi.  ^-r  S>  Galata,  O. 

siidweitl.  von  Langadta. 

Galati,  Ital.  Sicilien,  Mcsnina  (^Ub),  O. 
Bähe  an  der  Käst«  derStratiie  von  Mesiiiaa. 

Galaliaa,  ad.  Baa  ^j«tra  ia  Gala- 
tina, Itai..  Neapel  ,wTerrfi  (t'Otrfuito 
*  ('84l>),  St. «üdwcütl.  vni)  Lcct-o,  inUlviwloil; 
lilOU  E.  —  üte  L  mgegcnd  i^i  reieh  an 
Oliven. 

Gaiiitr,   GalRs-.,   Türk.  Moldfiu 
Sc  an  der  Donau,  mit  FloUliaien;  80UO 

B.  —  Leblwfter  HdL»  Sehifflm«. 
Galatsitta,  Täa«.  Makadoaiaa,  Salaaik 

(SHd),  O.  Muiösfl.  von  Sntonik. 
ia  üalaurCf  FhAkkk.  Dreine  (14d)«  Nbfl» 

dea  RliAne,  eBtapr.  b«l »  Mavadlla  (liöre), 

Map:  hi  \  St  Vullior;  Lf.  10  Licues.  • 
Galiixi,  TÜHK.  Bulgarien,  SUL^tria (38d), 

O.  am  Cup  Ciulatii.  ^ 
Galbally,  Irbl.  MuaWar^  Liinertok n5'), 

Kircbiüj).  ösll.  von  Killttuilork  ,  nilDarl; 

ertteret  4390      letiieren  412  C. 
Oaldaa,  AF*  Canwriaeli«  ln«eln ,  Canaria 

(42a43Nblc.),  O.  an  der  Nordküate. 
Galeata,  Ital.  To»rnnn(;i4>,  ().  aa  dar 

Grenaa  von  Cotena  (kirt-Jien»uiat). 
OaUla,  AS.  OttfaiikMlialBaalB,  UiUlaU 

<44«),  Vorgak  w  dar  OiOritola  d«  aifdl. 

HHlltinsel. 

Galenn,  ^-AM.  Verein.  Staaten,  lUinoiri 
(4T),  O.aaMiaaiaaiiipi. 

C.  Cafcata^  AM.  Wesf in dlrn ,  Trinidad 
(48),  Vorgeb.  an  der  tüdüäü.  Kuate. 

Galata,  AU.  SalooMna-Uf.  (&0),  kl.  In«., 


au  den  AmiMm  fAgrig»  iMI»fHili»> 

niivii^tii. 

GaUra  el  ZambUj  S-AM.  Celcuabia» 
Neu-GnuHida»  Magdalena  (4Sb),  Laad 

spit/e  tiördlAvoB  Carlhngena. 

Garere,  Sp.  de  lo,  AM.  We«tindien,  Tri- 
nidad (^48) ,  Vorgeb.  an  der  Nordoi»ikütte. 

Galeria,  Pta  de,  FaAaKB.  Corae  (MX 
f  jirnl^pit/«  im  iU'.r  nordwcstl.  Kimfc. 

Galei>cht>,>'iÜHit.  Gr.  WaUachei,  Dann 
bowitau  (38«l),  O.  aädf  id.  voa  Tirgavitfc. 

G  a  1  e  « i ,  Itai..  Kaapd ,  Basi licata  (34^), 
kl.  Küwtenfl.,  mdt.  nördl.  vom  Ff.  Braad»» 
no  in  dcu  liuimu  von  Otruuto. 

Galeso,  Itaii.  Neapel,  Terra  d'Olnala 
(34b),  Kti-tt  litt  ,  onuuringt  utn  FtiTiie  der 
Apenninea  u.  lliei'at  »ndl.  in  den  Küntentee 
Maro  piccolo ,  Tureut  gegenüber ;  Lf.  15 
ittil.  Meilen. 

Galota,  TÜHK  Albanien,  AkUaiar  (S8d>» 
Ot  nordöiitl.  von  Akbiwart 

Galewo,  Patirat.  Paien  (2X1»),  Bf,  «aall. 
von  Ple«zew;  400  £.  — >  Knlkbrennerei. 

Gnl^a,  Okutr.  Ungarn  (35I>),  Nbfl.  der 
Zug^  vu,  entspr.  iiu  Neograder  Cooiitat,  un- 
ter den  SMBda  -  B.«  ndt.  aaiFenaBar«  wm 

Gnlgn,  OKfiTH.  Siolienbürgen,  luner^Sdl' 
nok  (3&b),  O.  nor(iü.<itl.  voa  AlpiireC. 

Galiato,  Ital.  Surdtnien,  i>«»«iira  (84), 
Fleck.  nordiMtl.  von  Novara;  3(>00K. 

Giiticiii,  Gali/Ieii,  Sp*\.  (13),  König- 
reich am  Atlantiacben  Ucea»,  Kwidchcn 
Aalarte«  Leaa  a.  dea  Parta||i«liaclieaJPrfir. 
Kntre  Douro  e  Minho  u.  Trat  oi  Montea$ 
148,10  GM.  mit  !.471<)82E.  Verzweigun- 
gen <^r  A8lurt»4il>r.n  Geb.  durcliaieiien  daa 
Laad  aacli  allea  Blahtungen  a.  eadigen  in 
zfthlreirhen  ^  nrgoliirgon  ,  wie  C.  deFinii-* 
terrc,  rttrinana,  Villano,  Corrobed«,  ^il- 

.  le^co  IUI  O.,  C.  OrtegaU  i'rior.  AquUlonee 
u.  a.  hu  N*  Hpttl.  ist  der  Minho,  an  der 
Stift^^rrn/r,  luit  Sil;  Ullii,  Tumbretind 
Ku«lenllu^^e.  Da«  Klima  i«t  rnulier,  ala  ia 
den  Hbrigen  Previaaan  \  daeh  ge«tattol  aa 
Weinbau  an  den  Kneten;  nAclwtdem  alnd 
Flaehn,  Olnt,  Hol/,  n.  Vieh  Hnuptprodnr.te. 
Die  Einwohner,  Galego betreiben,  au- 
ÜN»  Laadbaa  a.  ViahawiH,  Liiunaniehard 
u.  Gerberei  und  wandern b&iifig,  AlhalfefllH 
'chond,  in  andere  l'rnvinxon  au«. 

Galignann;  D.  üei^terr.,  lllyrien,  Triest, 
Finmo  (IKk),  O.  •üdurei^tl.  ven  Finme. 
Galina^  AM.  Westindien ,  JaBMlaa  (48}» 
Vorgeb.  an  der  Nurdkü«te. 
G  a  1 1  n  a  r  a,  Itai»  Sardinien,  Albenga  (84)i 
kl.  In«,  im  ilnaen  von  CNaimi,  atAtriitt« 
Aihen^H,  luit  Kustell. 

Gaiina«  -  Ins.,  AF.  Seaegnmblen,  Böa- 

Si-Iai^  (45»),  iaa.  w  darildg.  daa  wa- 
rande. 

G  u )  i  ö  I  a  ,  D.  Oesterr. ,  III  vtIpti  ,  Triett, 
Fiume  {2^},  lu«.  am  l^gang  iu  deti  (^uar- 
nero-Baaaa. 

G  ii  l  i  p  o  I  i     TÜTiK.  Rninili,Thracien  (38«»>, 
liiiibinael  r.wiichen  dem  Mnrraara-  Meere, 
•   der  Dardaoellen8tra£»e  u.  dem  Archipel,  dtr 
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ran  Saiet  bil  i 
det.   Sie  gehört  zam  Snndurhak  GnHpoli«, 
weleiiM  «ii£ienlefli  noch  das  «iiUl.  Kütten- 
Imd  TO«  TlwMiHi  II.       Biwifclt  TImU 

^PM  Makedonien  1)e<g:rcift.  Die  Ilpteifadt  ist 
GalipoliÄ  ,  .1 1  i  ho  t  i  ,  A  elibol  i,  an 
4mc  Mds«  disr  ilariluneilcnstr.  in  dos  Mn*- 
Mi»llMf,  Mwt^  mit  t  HOfen;  11000 
E. ,  örietfhvn,  Türken  u.  Juden.  —  Fabr. 
für  bnnniMoHf'nf«  'i^nge^  C'ordimn;  Seiden- 
•uinnerciea,  It'pfftrmcn;  Handel. 

Q*lita-ln«.,  AT.  Tiinit  (4S«) ,  U.  Intel 
an  dcrXordkuutP,  dem  (y.  Serrnt  f?e'::rnnl)rr. 

Galittcll,  KrsvL.  koftroroa  (di)»  Kr«»t. 
am  gieicfanamigen  Se«,  arft  9  |ii«a  Fortt ; 

aoooE. 

GalUien,  Okstr  (35.35b),  KonTjrr  r*ri- 
•cbea  Lngarn,  i»ie>benlMirKvn,  der  Moldan, 
Biblaad,  Mm  w.  Mlarimi  1M801II. 

mit  4,39533!) E.  Da<«  Land  iot  ein  Hochland, 
das  yon  den  Karpathen  terrai>«enforinig'  ab-> 
fillt)  hier  u.  da  von  bewaldeten  Hügeln  un- 
lariMPa^en;  derh8dnto<tay|iathenKng 

macht  die  Snilfr'*fn7P  ff>nmnit7rr  Sjtitze 
1900',  derKriwttn78ib'j}  da«  KoUwan- 
Geb.  tVMuik  dia  Bähnphia,  ein  raoliatCh)- 
birgtland  im  O^ten ,  von  dem  übrigen  Ga- 
lizien.  —  Flüsse:  Weichacl,  anderWe<»t- 

eense,  mit  Skawa,  Baba,  Don^ec,  Wislo- 
,  toi«.  Bmgr  darDHUftarmitSli^, 
6wica,  Lomnica,  rerliti^ ,  Lipa,  Stripa.  Se- 
ren ,  Podhorcc  an  der  üstfrrenr.e,  links; 
1^  r  u  t h  mit  Czeretnoftze ;  8 e  r e t h  mit Siic- 
aawa  v.  Moldawa.  —  Dae  Klima,  raaher 

als  in  Ürntjcliliiiul ,  pr-tattnt  !<:rinrn  Wein- 
bau, die  Luit  i»t  Jedi»ch  rein  u.  gesund.  — 
Im  Ailicemeinea  ItC  daa  LMid  fraebHiar, 
aber  8c  hl  echt  angebaut;  e«  Uafiwt  S  a  1  s  im 
tJeberflufi>^  Ei^en,  Kupfer,  Blei,  Flinten- 
Steine,  Steiitlohlea,  Scbwefd;  Getreide, 
Hala»  Ftafllif,  Hiiif;  TaM,  Olbtt;  die  ge- 
wöbnlichen  Haa^thiere,  besonders  vortrefT- 
liche  Pferde ,  viel  Wild  ,  Bären ,  Wolfe, 
Genuen  $  Bienm.  —  Die  Einwohner  sind 
theil«  Slavaa  (P«Im  n.  Rnfvniaken),  theiU 
DrntFrhf,  eil  denen  *'u  h  JtHen,  Armenier, 
Wlacheii  u.  Zigeuner  gesellen.  In  Betug 
auf  die  Religioa  aerfatlen  die  Einwohner 
in  KathfiUken,  Griechen  (theiU  nniirte, 
theils  nicht  -  uniirte),  Armenier,  Protestan- 
toüf  Mennoniten,  Fhilippopen  (eine  Secte 
der  Oiinciie«,  w«I«h«  iliraTadCM  vatlireti  . 
Ben)  n.  Jaden.  Eine  UniTer«ität,  eine  Nor-' 
maUchulc  und  mehrere  Gymnasien  sorgen 
für  die  wiifscaschaflliche  Bildong,  die  frei- 
Hdi  nach  weit  aarüeh  ist,  obgleich  niekt  fo 
weit,  wio  in  dem  ^enf^eh^a^t^n  Polnn.  — 
Hanptbesciiafttgung  der  J^inwuhner  sind 
Ackerbaa  und  Viehiucht,  nach  bei- 
#ni  Berrbav;  die  Indaetrie  i«t  im  Stei- 
gen u.  liefert  Leinwand,  Tuch,  Tabak,'  Le- 
ier, Glas,  Eiecnwaaren  a.  s.  w.  Der  ^  a  n^ 
ifvl  MNtet  aw  t  'ClefMMCf  i^hidttete  dev  Vieftk 
zucht,  Salx,  Metallwwiren  u.  iw  w.  Seit 
1112  ht  Galizien  ein  Erbköni^ich  der 
OetterveidbitidmB  Maoarehie  out  Standeoi 


die  ^irhjahrlieliaa' Lemberg 

das  Land  wird  in  19  Kreide  irrtTulIf. 
Galla,  Gallas,  AP.  Habescb (45b),  grofsa 
VdllreMelNiffc ,  »a  Tiele  Stamme  vertheiit, 
von  mittlerer  Statur,  fest  schwarzer  Farbe» 
aufserst  roh  u.  wifd.  Man  kennt  ihre  Ab- 
stammung nicht,  weifs  nnr,  dafs  sie  ans 
den  Sttdea  van  Ainc»  kameir «.  Hafteedi 
überfielen,  von  welch^i  »ie  einen  groPaai 
Theil  erobert  haben.  Das  Land,  dat  ^!e  im 
Süden  von  Uabesch bewohnen,  heifst  Dar« 
el-Galla. 

C  a  lUrn  .   S  rnori..  Heb  r  i  d  f>n  ,  IieiVi#(S*)v 

\  urgcb.  an  der  Nordktixte. 

Gallarate,  Ital.  Lombardei,  Mailand 
(34),  Fleck.  BordWedk  Mailtnd ;  8800 
K.  —  BetriwIitL  Bardlentvebcvei  Inte 

lirgrgend. 

G  a  1  1  a  r  d  o  n  ,  Fra^vkr.  Euro  et  Loire 
(14b.  e),  St.  auf  einer  Anhohe,  BorddiCh 
Mm  Chiirtres;  1398  E.  —  HdL 

Gallargues,  FaA^iKn.  Gard  (14^,  WL 
budwesU.  von  Mmes;  1900  £. 

GalUthialf,  Seaon.  SelUifc (15«),  flg. 
nördl.  von  Sttlkirk;  l^E.  Woitont 

Zenpi^e. 

G  a  1  i  a  t ,  AS.  Ottindische  lasein ,  Somaiin 
(44«),  Iti.  im.  svisclMn  Snnnlin  n«  4trlA> 

sei  Battam. 

G  a  11  a  t  i  n  ,  X-AM.  Verein.  Staaten ,  Nen- 
\  Ork  (47),  St.  Midöall.  von  HndMn;  2400 
B.  —  Eweawerice.  ~  I^Onllatin,  T<«- 

nepsee  (47),  Hptorl  der  Grfuch.  SnmMt» 

Ti(»rtl<MiI.  \»>n  IVfi^hville ;  Akademie. 
Gullaxzo,  1tai<.  Tubcaua  (ti4),  O.  südL 
von  Florenz. 

Galle,  AS.  rryi<ni(44b),  V4ngnk  «»to 

8Üdwe«tl.  Kü«le. 

OaUe^o,  Sraw.  Aragon  (U),  Nbfl«  dee 
Ki)ro,  link»,  eattpfittgt  ani  M  PjreaiM, 

•Mdg.  bei  Zaragoza. 

St  Gallen,  Schwbiz  (32),  Canton  am  Bo- 
deneice,  zwischen  Tirol,  Graubündco,  Gla- 
ms,  Schwvir,  Zürich  n.  Thargao;  85,27 
□  M.  mit  158853  E  ,  der  ^clir7nM  narh 
Kniliolikcn.  Das  Land  ist  im  S.  u.  O.  ge- 
birgig (der  S ä n  t i •  1100' ,  K a ra  (rr  5400'). 
Der  Rhein  trennt  den  Canton  im  O.  votf 
Tirol ;  Thür  mit  Sitter  n.  Seez  üind  die 
Hauptfl. ;  aaderNor^penseistder  Boden- 
aee,  «rd^SMgtniReder  Wnllen-  «.Zft^ 
ri  eher- See.  Producte;  Getreide,  Obst, 
Wein,  Hofz;  die  gewöhnt.  Hansthiere,  Gem- 
sen, Munnelthiere,  selbst  Bären  u.  Luchse. 
Ackerban,  Weinbaa  u.  Viehzucht  sind  die 
Hanpterwerbszweige ;  die  Industrie  int  be- 
deutend n.  banptsächl.  gerichtet  auf  Tuch- 
n.  Flaairilweberel,  Flai£e-  n.  Banmwollea- 
ppinncrei,  L i lUMJMtvbn ei ;  Gerberei  abec 
hat  sehr  abgenommen;  betrachtl.  Hdl.  — 
2)  St  Gallen,  Bisthum,  Bezirk  u.  HptfL 
nee  Ginfent,  nwiidien  ^Mt  SHtev  Stefr' 
nach ;  kathol.  Hauptkin^he ,  kathol.  n.  re- 
formlrtea  Gymnasium ,  Waisenhaus ;  ehe- 
malige Siift«lMbliothek,  dieaiaL  beröhmle 
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St  Galleii. 


Gambarg. 


.AMtU  10800  E.  -  BaumwAM 

Leinwand;  botrnnhü.  Ildl. 
6*  G  a  1 1  e  n ,  D.  Oetterr.,  Steiermark,  Bruck 

(25),  Fleck,  an  teSn,  BordweilU  rm 

Kuenär/.;  320  E. 
Gallcnkirchen,  D.  Oe«terr., Vorarlberg, 

Brrgenz  (32),  Fleck,  nn  der  III. 
Gailican»,  Ital.  Kirchenbtaat,  Canpa- 

nia  (33Nbk.l),  FJMk. ösU.  voaBo»}  lÜM 

E.  —  IGakii.] 

Ottl  I  i  p  o  1  i,  Itaü.  Neapel,  Terra  iPOtninto 

QA^y,  St.  an  der  Westküste  de^Buien«  von 

Toriiilo,  mit  Haren;  UiBchofsaits}  9000£. 

—  Bedeutender  11dl.  mit  Oel« 
Gallipolie,  N-AM.  VwM.  StwiM,  OU» 

(47),  St.  am  Ohio;  700  E. 
GallitzA,  Türk.  Makedonien,  Salonik 

(88d),  O.  auf  der  Chalkidischen  Ilalbineel, 

u.  iwar  auf  d«r  Aattichitw  Lawliiuig«.  — 

[Urmopolis.] 

Gallneuk irchon,  D,  Oefterr.,  Mühlkr. 

(25),  Fleck.  mitSchlor«,  ndrdL  SieieNcIc. 
C.  Gallo f  GaiBCH.,  Mor«a  (18«) ,  Vorgab. 

an  der  eudweaU.  Spilaa  von  Moraa.  — 

[Akritas.] 

vmllocania,  Smh.  Arag:on(13),  Seanalia 

an  der  Grenze  von  \cu  (Kastilien. 

Galloway,  f. -AM.  Uallin.<land  (40),  Ta- 
ille der  nordöfltl.  Kutte  von  HafPint-liiud. 

Galltir,  Spa\.  Aragon  (14d),  o.  nraredi- 
tcn  rfer  de«  Ebro,  nnrd^vecitl.  v.  /arngor.n. 

Gallura,  Ital.  Sardinien,  1.  Sardin.  (33), 
Diftr.  im  MU  Tbotta  dar  Ineal  Sardi- 
nien, dessen  Botet  Tarwannova  Itt»  nitaC- 
wa2tKMH)£. 

Galluratc,  Ital.  Lombardei,  Mailand 
(Sl).  St.  mit  8850  E. 

C.GaUyy  Irkl.    Munotcr,  Cork  (15d), 

Vorgeb.  an  der  O^stseite  der  Knr«-B. 
Cfally,  SoHOTL.  Solkirk  (15«),  Kbfl.  des 

Tweed,  linke. 
S^Galmler,  Frawkr.  Loire  (14b.  d),  Can- 

tonut.  Ö6tl.  von  &lontbrii«on ;  li)5U  E.  — 

Dia  Sladt  liegt  an  Abhänge  aloae  Ilugele, 

an  der  Coize;  Wachabieichen,  Gerliercien. 
Galston,  Schotl.  Ayr(l5c),  Kin-hiip.  u. 

Fleck,  «üdötiü.  von  Kilmoruock ,  um  Fliird 

Irwin;  8655 £. 
Gal  Sieti,  Okstr.  Ungarn,  ZenpUn (85b), 

Flack.  nordwettl*  von  Terebei. 
Galt  ein,  hhu  Saadinien,  Ina.  Sardinien 

(83) ,  St.  an  der  Oiftuata»  BiiOinni  8500 

E.  —  Seidenbau. 

Galthür,  D.  Oeaterr.,  Tirol,  Ober -Inn- 
thal (n.8S),  O.  im  Ftanaanar  Thal«. 

Galtichaa,  AS.  Turan,  Uabck-Kirghisen 
(43b),  VolkmUunm  im  nördL  ThaUo  dae 
Landet. 

Galway,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- 
York  (47)  ,  St.  wentl.  von  BallKfon;  2700  E. 

Galwaj,  Irkl.  Connaught  (l^d),  Grftch. 
OB  dar  WeatkAtte,  swischen  Mayo,  Roa- 
common,  King*a  countieK,  l  ipiierary  und 
Cläre;  «2 DMoil.  mit  414Ö84E.  Der  öatl. 
Theil  der  Grfacb.  i«t  im  Gänsen  eben  und 
frmIrtbBr,  dar  wottL,  fOM  Iioof  Onnib  Ua 


xum  Ocenn,  gebirgig  ;  dia  _ 
sind  die  12  Madeln  od.  Spitsen.  Der  S  h  a  n- 
n  o  n  mit  Suck  bilden  die  Oatgrease ;  woai- 

BW  bodenland  aind  Oiinaiiinit,  dar  in  da« 
unen  von  Galway  mdt.,  der  Cläre  u.Beal- 
nabrack,  die  in  den  See  Corrib  fallen;  fisch- 
reiche Seen  sind  sahireich ,  bedeutend  aind 
der  See  Corrib,  der  S.  Maak  an  dar 
Nord-,  der  S.  Deirgeart  nn  der  aäddatl. 
Grease.  Die  |lptproducte  sind  t  Blai,  Um* 
pfer,  Eiaen;  Gatrelda.  baeoodara  Walnaa 
(im  0.)  u.  Hafer  (im  W.) ;  die  gawnhali- 
chcn  Ilau8thiere  u.  Fische.  AuTaer  Acker- 
bau und  Viehsucht  treiben  die  Kinwohner 
Fiacliereipu.  nnterbnilan  Dabr.  lir  wollana 
Zeuge.  —  2)  Galwny,  die  Hptätttdt  der 
gleichnamigen  GrCach.,  liegt  an  der  Bai 
von  Galway;  27775 £inw.  —  Branereiea, 
Branntweinbrannaraiany  Salswarkai  MÜI* 
bun,  Handel. 

Galaadea,  Gniacn.  Nagrapanta  (88<),  O. 

nordwaetl.  vanTkInntn. 
Oamachee,   FnAnan.   Snmme  (14b. aV 

Fleck.  «ridwoML  von  AkboviUa;  1(KÜ£.  — 

Leinwand. 

Oomolay,  AS.  Japan,  Nipon  (48»),  ¥ar- 
gcbUpgo  an  dar  nordwaiCl.  Kiaia  mir  im. 

Nipon. 

Gamamyl,  AF.  Noblen  (45b),  «ine  sun 
Lande  Hrrtot  gehörige  Frorin^  In  walcbm' 
viel  Ciuld  gebammelt  wird. 

G  a  m  a  n ,  AF.  Sudan  <^45«  ) ,  ein  snm  Rei- 
ch« dar  Aehanlaoa  gMiörigo«  Land,  tidL 
von  Kong ,  rolaii  nn  Gold,  ndt  dar  Hptat 
Buntookoo. 

Gumur,  a.  i'ortendic 

Gombo,  AF.  Ober-Onioan,  Rolcb  dar 
Ashaiiteeü  (4.')H) ,  I.aud  an  der  Oi^tgrense, 
dessen  Bewohner  häufig  aU  Sciaven  an  dio 
Kütite  gebracht  werden. 

Gambala  r  um ,  AF.  Sudan,  Bomu'(45a), 
Fl. .  fölU  in  dan  Sea  TadMid,  van  dar  Snd- 
seite. 

Gambarn,  Iva».  Lombardei,  Bargama 

(34),  Fle<:k.  mit  2000  £. 
Gambaru,  AF.  Sudan,  Bonn (45a),  Q. 

westl.  von  kauka. 

Gombiot  AF.  Sanagambim  (45«),  bcdea« 

tencler  Fl.,  entspr.  auf  dem  Hochlande  von 
Sudan,  ilief«t  westl.  mit  mehreren  Fällen 
in  die  Ebene  u.  fällt  vüdl.  von  der  Sene- 
gal -  Mdg.  in  den  Atlantischen  Ocean. 
iOambier-Inh.  ,  AT.  Niedrige  In«.  (50), 
Inaelgrupue  im^üatl.  Theilo  des  Archipels, 
Koralli 


[enriifcn  umgeben ,  abar  hi«r 

da  gebirgig.  —  2)Gambiera-Ins.,  \en« 
hoiiand  (.M>c),  Ina.  im  Eingang  in  d«n  Spen- 
cerit-Goir.  —  3)  Gambier $-  li.^  Nen- 
hoUand  (50«),  Berg  an  der  Sädküal«  von 
Aeuix.ilaad,  dam  G.  Narttonbariaad  go- 

gemiher.  , 
G  a  m  p  ,  ScHWBta,     Gallen  (82),  G< 

de  u.  Df.  Ö8ll.  von  Wildhatis;  dioC 

zühlt0482  £. ,  das  Df.  400  £. 
Gnmburg,  D.  Baden,  Untorrheinkreb 

(80ii31),  Df.  aidL  ma.l^aiBtbiMfaii  III  & 
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Oaitt  er  dingen,  D.  Hohen^ollern-IIechin- 
veo  Dt  iMM.  tm  BecUngen; 

MOE. 

Gamesirille,  N^AM.  Verein.  Staaten, 
Georgia  (47),  Hptoit  derDrftch.  Halt,  räd- 
we«tl.  Ton  JefferMin. 

Ganniel  deixan,  SvAit. AIt-Ca«tilien. Bnr- 
goa  (18),  O.  nurdl.  von  Aranda  de  Onero. 
Sanitng,  D.  Oeilwr«,  Oeiiarr.  «b  tat 

Wiener  Walde  (Kl),  Ftocfc*  wiMOU  ▼•Ln; 

Bergolqupüe. 

Gamm,  Alten-  ii.  Neuen-,  D.  Ilam- 
bnrg  (16bNbk.),  2  Dörfer  in  dm  Vierlan- 
den,  südösll. V. Haniburp;';  Alten-Gtimra 
Iiat  S  Banerscliaflen  mit  1207 £. ,  Neuen- 
Gamm  5  Bananekifltaa  mit  IMS. 

OBBrniup,  S-AF.  (40),  0.  Mvdfiftl«  von 
der  Wall68ch-Bai. 

Gammelin,  D.  Maekleabnrr- Schwerin 
(22) ,  Df.  Mdipead.  ra  Sehwarii, 

GamseieVo,   Rvml.  WitcM  (84),  0. 

nördl.  von  Polozk. 
Gamstädt,  D.  S.-Coh.-Gullia  (27u28), 

DT.  öttl.  von  GoCirn ;  372  K. 
O  amza,  G  n  m  k  n .  AV.  Capland  (40), 

Qoellfl.  dea  Gaurttiiluirgefl. 
G  a  n,  FsAincm.  Ba««e#  Prr^dea  (144),  Fleck. 

ii5rdl.  von  Pan ;  3017  E. 
Ganat,  AF.  Sahnrs]  Oaie  mit  eini- 

gen salzigen  ilruoiieo  u.  Dattelliainen,  südt 

von  Fexsaa. 
Bandakj  AS.  Vorderindien,  Nejml  (44f>), 

Fl.,  der  in  » einem  untern  Lau!  den  Namen 

Gandak  annimmt. 

Gandela,  Fhatekr.  Aisnc  (14b),  Fleck. 

norrfwestl.  von  Chätöau  Tlücrry;  536  F. 
Ganderkese,  D.  Oldenburg  (21) ,  Amt, 

Kirch«iu.  a.  Df.  sädd&tU  von  Oldenburg; 

WE. 

GnndrrBheim,  I>.  Brann^ehweig  (21), 
Kreis  (11|  GM.  mit  39000  £.)  u.  Kreiost. 
•D  derGande,  mit  Schloff,  Abtei; 
•i—  Dabei  Klo^ar  BrunshanaoB,  ein 
yraulein^tift.  ^ 

Gandia,  Span.  Valencia,  Alicante  (13), 
St*  nicht  weit  von  der  >ldg.  de«  Alcoy; 
jj3flf>F.  —  Seiflenliau,  Znckerrohr. 

Gandjam,  AS.  Vordermdien,Uadra8(14«), 
8t.  Ml  dw  Oaätäate,  endt.  Ton  TfebiHta- 
See»  milBafen  n.  Fort ;  Hdl.  u.  SeUflßihrt. 

Gandine,  Itak.  Lonilinrdei,  Bergamo (34), 
Fleck.  n»rdöktl.  von  Bergamo,  auf  einem 
flöge!;  SatHE.  —  WoHweberei,  Firberai. 

Gando.,  AF.  Canariiche  Inseln ,  Canaria 
(42n43Nbk.),  Landungiiplatznnd.  0^tkfi«te. 

Gang,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Cza8lau(23), 
•C.  »drdl.  Teil  Kattenberg ;  Beigbaa. 

Gart gamon  ,  i\  AM.  Verein.  Staaten,  Ilii- 
not0  (47)  ,  Fiufü  im  mti,  Tbeile  de«  Staat». 

Gang  an,  Irel.  Hitler  ^  Donegal  (15^), 
Berg  im  tftdöstl.  Theile  der  Grafschaft. 

Offfio^es,  AS.  Vorderindien  (44c),  lf|,t- 
strom  in  Vorderindien,  entsteht  ans  ^Queli- 
floMeii  am  BimaUija»  Geb. »  die  nda  bei 
Sirinagnr  vereinigen,  wendet  sich  dann  8üd> 
irtkib  AlltiB  nUceldMiMdgeii  adcB 


Bengaliachen  Mbusen;  die  westlichste  ■. 
waaaemMMeistder  Hngly,  diedatUeb* 

ste  vereinigt  «ich  mit  dem  Brahmaputra 
a,  heifst  dann  Megna  oder  Päd  da.  Fr 
abersteigt  jährlieh  regelmafäig  st'mc  LTer, 
ist  TOa  Cawiipore  an  schiffl>ar,  hat  einea 
Lanf  von  800  Meil.  n.  ein  Flufsgebiet  von 
20224  □.MeU.  Seine  Nbfl.  «ind  ungeraeia 
nbliefeh,  tob  ibaea  U  beMebiL  Mm^ 
wie  Djumna  u.  Soaa,  facbli«  Qofff» 
H.  K  n  n ,  link#. 
Gange»,  Fraivkr.  Ildranlt  (14d),  St.aord- 
westl.  von  Montpellier,  am  H^ult;  4iM 
E.  —  Fabr.  für  seidene  Strümpfe,  Baum- 
wollen- tt.  Seidenspinnereien,  Gerbec^eas 
Handel. 

Gangen- R,,  AS.  Chincs.lleeff  (44e),  Btf 

im  Chine«.  Meere,  nordi.  von  Bomeo. 
S^  Ganf^loff ,  D.  S.  -  Altenbitrg,  Eisen- 
berg  (%7u28),  Df.  detl.  tob  Roda; 

G  a  n I  o  r -  S  ö  m  m  e  r  n ,  h.  Sömmern. 

G  a  n    p  n  r ,    AS.    Vorderindien  ,  Catcottl 

(44b),  Diatr.  u.  Ilptst.  am  Souuk. 
Gankofen,  D.  Biivern,  Nieder- Bajern 

(Unter -Donankr.)   (24),    Fleck,  südöstl. 

von  Land«hut$  1130  E.—  Floduban,  Blei- 

cbereien. 

Gaana,  Itaa.  Lombardei,  Cmno  (82),  Of^ 

im  Distr.  Vare««;  450  E. 
Cannaro,  Monte,   Irxi».  Kirchenstaat, 
l^eti  (34),  Berggipfel  der  Apenniifea,  tad* 

westl.  von  Rieti. 
Gannat,  Fra^ikr.  AUier  (i4b) ,   St.  am 

Andelot,in schöner La^e;  5000 E.  —  Alaun; 

lldl.  —  Mineralqudli^ 
Ganos.   TiinK    Knniill,  Thracien  (38d), 

St.  an  der  Kü»te  de«  Mormarameere«,  sü^ 

TOn  AInadfchik. 

Gannbarh,  D.  Qesterr.,  Kt».  ob  d.  Wie*  - 
ner  \Vnlf<r  ('2(i)-  <^  ''MdMestl,  von  Mautcm. 

Gänsbrnnn,  Scuwkiz  ,  Solothurn  (32), 
Pfarrdf.  nordweatl.  tob  Solotfaorn;  1»E. 

Ganzir  San^,  AS.  Per^ic-n,  IrakadieheiB 
(43b),  O.  südöeitl.  von  kasbin. 

Gap,  Fra<«kr.  Htca  Alpea(l4d),  St.  in  el- 
aem  von  Bergen  urogchcnen  Thale;  Bi- 
sr!i(ir>-itz,  Sctitinar,  C»>llege,  Gc^ellfirhaft  • 
für  den  Ackerbau;.  Denkmal  für  den  Herz, 
von  Lesdignidres,  Kathedrale,  'Stadtbaai» 
Kasernen;  7015 E.  —  Leinwand,  wollene 
u.  seidene  Zeuge.  Gerbereien;  Hdl.  —  In 
der  Umgegend  Mineralquellen.  —  [Fa» 

■  ptMwni.} 

Gara,  Oe^tr.  tla^in,  Batadb  (Sfib),  O« 

eüdl.  von  Kaja. 
Gara  bell,  TäRR.  Bulgarien,  NikopoUi 

(36^),  O.  östl.  von  Nikopoti^. 
Garaehina,   S-A!\l.   ColomWa,  Uthmo 

(49b),.  Vorgeb.  u.  Ort  am  Bui^cn  St  Miguel. 
Garaja,  Sbmi.  Gatahma  (14d) ,  O.  aaba 

BBi  Sbro,  adrdl.  von  Tartosa. 
Gar  an  ja,  Spam.  Catalana  (144),  O.aud- 

westl.  von  Lerida. 

6a r  a  p  a ,  S-AM.  Bradfien,  Blidla-  Geraee 
(49i>),  0.4mwe8a.TheiIcdeiLaiidef|i»b» 
BB      GrauMToa  Gojaa. 
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Garardo,  It^.  Lombardei,  Brescia  (84), 

O.  KÜdwe^tl.  vuii  Salo. 
iGarasida,  Tüuh.  I^isninii,  TraTnik^d)^ 

4).  ao  derlirinna,  ludö^U.  vunBonnii  Soral» 
Oftraway,  S-AP.  PfaMcAate  (45«)  ,  St. 

an  der  Külte,  aüdöitl.  von  SottcM ;  Reubau. 
;E1-Garb,  Garbi,  AF.  Maroeco  (4&«), 

die  iu»rdw<MUicUtte  ProTinz  im  Reiche  Ma- 


ll £Uriii«lu 

debiirg  (tt),  Kntt  n  davlBMa»  dM^wtm 

Kalbe;  &SO0E.  —  SalmlUhrar »Seminar; 
TucbM  (']»erci,  bnunm  ollenaS^g:«.  Qe- 
iMirtiort  Tiedge>  (^i2dl). 
Garde«,  Gr.  «arda,  D.  Pmifimi«  Pam- 


Garbis,  AF.  Wüste  Burla  (4r)nV  Lnnd- 
•trich  um  das  fi^roret;  Gebirge  (liibei  Gubir>. 

ß(  Gar  cia,  Späh,  AU  -  Cui^ülivii ,  Segovia 
0M) ,  O.  weatl.  von  Segovta. 

Garcflin,  Oestr.  8Mfaa*Greiiia  (Jü^)t 
O.  öüll.  von  Bcaod. 

Oard,  GardoUt  FaAinia.  Gard  (14d),  Fl., 
aatttebt  au«  9  QueilflÜMen  y  die  in  den  S»> 

vennen  enl^iwiiiffcn,  Gardon  d'Alai««  G.  de 
Mtatct,  ü.  d'Anduze,  flief«t  von  NW^uaeh 
SO.  tei  BaaaeaiM  la  das  Bhdae.  BarÜimC 

Ist  die  Brücke  Pont  du  Gard,  wrtcJiBiäd- 
öiil.  von  Vzm  ülier  diesen  Fl.  fuhrt. 

G«rd,  FftAKKK.  (^14(1),  De|).  im  ebemaligen 
JjBBgaedoc,  am  Mitlelineer«,  zwischen  den 
Dep.  H^rault,  Avrvron,  Lo/ere,  Ardi-rb««, 
Vaacluae  a.  Bouchc«  du  Kh6ne ;  105  uM. 
mit  ma»  E.  Der  nordl.  Theil  2it  UfgtK 
dorch  Verawelgiiiifpea  der  Sevaaaaa^  weni^ 
frncKtbar  u.  hünffpen  Stürmen  n^»ifr*•^t't'^^ 
mit  aahlrcirhcn  Suroi>£«trecken;  der  »udi. 
Thall  dagegen  hat  fraeliflHire  TliMar  näd 
ein  gesünderes  Klimn.  Flüsse  sind :  der 
Uliöne  nn  der  Weatgrenzc,  mit  Ardeibe, 
Ch'£G  u.  Gnrd,  mit  tiüinen  Ouell-  u.  Ne- 
benflüssen, Vidourte  u.  Hdraolt.  Prodorte : 
Getreide,  Mais,  Medicinnl-  u.  Färbepflan- 
aep,  Soda,  Gemüse;  Kastanien,  Oliven, 
Ifaalbaaren,  Wein,  Holz;  Wild,  die  ge- 
wöhnlichen llan»thiara,  be^ürnderä  Schilfe; 
Kupfer,  Blei,  Ki«ena.        Die  l'Mnwohner 

■  unterhalten  Fabrikflo  für  seidene  Zeuge, 
gtff—ipfwirfcerwaafB ,  Bftndar,  «rollano 
Zeuge,  Leder,  Branntwein,  E^sig,  Glas,  u. 
führen  einen  betrüehtMIrtndel  mit  Erzeug- 
nidsen  Aa  Acker-,  Wein-,  Seidenbaues  und 
der  Fabriken.  ^  d  Arroad*,  M  Caalaai  n. 
843  Gemeinden. 

Gar  da,  Ital.  Lombardei,  Veronn  (^4), 
Fladl.  am  gleichnamigen  See;  8000  £.  — 
Fischerei  im  See  u.  Hdl.  —  UerStM-,  I.n- 
f^o  di  Garda,  ist  8  Meii.  lang,  2  Hoil. 
breit  u.  liegt  bx»ch%  er  ergioTst  sein 
•Waesar  durch  den  Mhieia  In  den  Pa.  — 
[ficnftnis  Locus.]  * 

Garda,  Schwkiz,  Graubündaa  (32),  O.am 
Inn,  südwcstl.  von  Felan. 

Gardanne,  FaAava.  ßonchos  du  RhAne 
(14<i),  St.  lüdb  ran  lOfiOS.  —  Mn- 
Jufthien. 

Garde -Freinet,  la,  FnAnaa.  Var  (I4d), 
Fleck,  südwestl.  von  TaahNH)  IMVll* 
Wollen e  Zeuge,  Leilcr. 

Gardeia,  AF.  Algier  (45«),  Stiniudl. 
ThaHa  d»  Laad«^  in  G^Oato  im  Wmd 
Jfozab  od.  Mez/Hb.  » 

Gardalagon^  D.  Piaafcaa» ^aehiaii, Mag 


racrn,  Koslin  (22) ,  üf.  nördl.  vtm  Stolpe, 
am  gleichnamigen  See,  dea  die  LofO« 
durdiflief^t ;  570  E. 

Gardan«lns.,  AU.  Nauholland,  Waat- 

AuKtralia  (r)Op),  Ins.  an  der  Westküste, 
durch  den  Cockburn-Sund  vorn  fi^n  Lan- 
de  getrennt. 

Gard>eren,  Niedbrl.  Geldern  ^^H)«  Df> 

südö-^tl.  von  Ihtrderwyk)  450£* 
Gardiki,  s.  Kardiki. 
Gardikl,  laa.  Im.  KafffiB(S8«),  KaHaQ 

sädwe»tl.  von  Santo  Mnttia. 
G  H  r  a  i  k  i ,  TÜRK.  Thaawlien  (aS«),  O. 

nordoritl.  Aon  Fanari. 


G  a  r  d  i  n  g,  D abn.  Schleswig  (16b),fit. 

von  Töniiinpen ,  mitZnllunit;  !HWI  E.  — 
Handel  mit  Korn,  befördert  dnrelji  den  Ka- 
nal Süderbollifarth,  der  in  die  Kider  füllt. 

OardinI,  Itai^  fiteHtea,  Meaaiaa  (84b), 
O.  iüdl.  von  'rrtormina. 

Gardner,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Keu- 
York  (47),  kl.  iuu.  an  der  Wcütscito  von 
Long-Islaad. 

Gardokfj  cid  y  Smvrw.  Weiter  -  Rotten 
■Xlß*:),  Gebirprücken,  an  dessen  Fur«e  der 

Stor  Unian  »ich  ausbreitet* 
Gardon  d'yilais^   Q.  d'^adaae,  G. 

de  Mialetf  s.  Gurd. 
Gardone,  Itai,.  Lombardei,  Breseia  (34), 

Fleck.  nordo»ti.  von  i»e«  i  l(»(/OJi.  —  Feuer- 
'  gewahre.  —  In  daffUmjip^gand  WahiP,  SoU 

(1rnb;ui,  Seidenspinnerei. 
(J  a  r  d  u  r,  1*1..  Nord- U.Ost- Viertel(iei»KUa), 

0.  an  der  Nordküste,  am  Axar-Fiard. 
Gnrcssio,    Ital.  Sardinion,  C«n?  (34), 

Fleck,  südustl.  von  Coni,  am  Tanaro ;  50U(IK. 
Garet,  AF.  Maroeeo  (45*) ,  Proviae,  die 

südl.  von  der  Küste  «icn  ziemlicJi  parallel 

mit  daiaalbM  himialit,  «all.  van  El  Gari». 

Gargaglinno,  Griecn.  Morea  (SB«),  ^* 

südwestl.  vfMU  Ker^e  Geraulos. 
GargalO'lne.,  Fbankr.  C«rse(34X  Ins. 

aa  1^  Waidcästa  vaa  Cofilca,  nordU  van 

C.  Sonndoto. 

Gargano,  Itat..  Neapel,  Capitanata (S4l>), 
Gehirgszwcig  der  Apenniuen  ,  der  bis  sum 
Adrianaclian  Meere  eich  erstreekt  und  hier 
elnmächtifres  Viirj^eb.  mit7:ii1ilreii  hen  i<and* 
spitren  u. Einbuchten  bildet;  etnederLand- 
t>pii£en  Ist  die  Tosta  Gargonn. 

Gargnan#,  Ital.  Lombardei,  Brescia(8ij, 
Fleck,  an  der  Waaltaita  dea  Gnvdap8.|  «Ml 
E.  —  Oelbau.  , 

Gartep,  s.  Oranjaflnft. 

Gari nno,  Itai.  Neapel,  Terra  di  La- 
voro(^34b),  Fl.,  entspr.  in  den  Apenninen, 
fliefst  südüstl.  in  denBuseu  vun  Gaeta  ;  Lf. 
«•  iml.  Mall.  ^ 

Garinsk,  AS.  Rufsland,  Tobolsk  (ST),  0. 
•aÄNrtivwa,  nabaandarGMBBavaal^Mait 
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Fleck,  nordöstl.  von  Pau;  882  E. 
Csarmi^ch,    D.  Bayern ,  Ober-Baj^em 

ClMirkr.)  (24),  Pleok.aii4«rl4iiMcll,  wattl. 

iwi  Partenkirchea;  IMS.  —  link-,  BM- 

Q.  Schwvfelhütten. 
G armaa  tb,  Sghotl. Marraj  (Elgin)  (15«), 

neek.  «iJerlUf.dMSpey,  mitHaf«; 

ScIiifTbau. 

Garriache,  Frankr.  Vcndee  (14«),  S(. 
nürdl.  von  Sable«  d'Oionne;  3181  E. 

Garnsee,  PaauM.   Marieawerder  (221>), 
Stadt  BÜdl.  von  Marienweriiar  (  819  £. 
Tuchweberei,  Garnhandel. 

Gr.  «»»atMt,  D.  8.^burg (27u28), 
Df.  ML  von  Cabnrg;  S78  E. 

Garomna,  lRBL.Conna«pht,Gnlwav (15^)^ 
Int.  vor  der  Killkerran  -  Bai ;  1281 E.,  die 
■idi  ▼«NB  Fiaufcftuige  ailma. 

Oaronne.  Framkr.  (H«l),  ansehnl. Fluf*, 
ent«pr.  im  ValH'Aran  in  den  Pvrenäcn,  auf 
apanitfcLem  Gebiete,  fliefnt  aafaagii  nördl., 
iraiKicC  alek  dann  nordöetl.,  Mt  «r  kei  Tou- 
louse (Dcp.  llte  Garonnr)  eine  n«rdwe§ll. 
Bichtang  annimnt ;  verarüf^ert  durch  die 
IMogne,  cfUltar  im  %mmea  Ginmia  a. 
fUlt  Bwimen  den  Land^pilaen  von  Grave 
u.  TonRoyan  in  denOcean.  Sie  wird  schifT- 
bar  bei  Caxere«  (Ht«  Garonne) ,  trägt  als 
GipiNide  «i«t  gmtte  fieetahMfo,  «bgleich 
die  Floth  bis  London  bemerMmr  i^t ;  Lf. 
Ii»  Lienes  ,  Fliirngehiet  etwa  lUOO  OMeil. 
Kbfl.  recteii:  Salat,  Arize,  Lezr,  Ler»,  Gi- 
ron,  Tarad[pH,  Dordm^ne-,  link«:  Longe, 
Tourh,  Sawf  Giinone,  Ger«,  Bai^e,  Ciron  ; 
andlichceht  bei  Touloute  der  Kaaal  du 
'Vidi  kf^uB  Oaroime  an». 

iSaronne,  lU«,  Fbaukr.  (14J),  dai  ahe- 
malige  Ober-Langiiedor,  narh  dfeni  gleirh- 
Bamigen  Flua^e  benannt ,  der  e«  >  an  SVf, 
naeh  NO.  darehflielbt ,  an  dea  l^iaaiaa, 
zwischen  dea  Bep.  H*«»  PyrtkitV?;,  ^7pr^, 
,  Tarn  et  Garonne,  Tarn  u.  Ariege.  Hohe 
Gebirge,  Zweige  der  l'yrennen',  durchsie- 
^kaakawadota  den- »üdi.  Theil  de»  Dep.  u. 
erheben  sich  zum  Thcil  bis  zur  Lhiie  de- 
«wigen  Schnees;  zwischen  ihnen  find  la 
chende,  wohl  bewäsiarta  fr »ehlb«* e ThMer 
B.  Hagel,  BUt  Weinreben  bede'^kt.  Aii^^ier 

>  der  Garonne,  welche  hier  den  Salat,  Arize, 
Atihgß%  Lendljfed  Giron  rechts,  Pione, 
Jifliage  B.  Toai^lnlw  aufwimwit,  nebst  den 

■  Kanal  du  Midi,  Ut  nur  noch  der  Tara  be- 
nierkenswerlh.  I>ae  Klima  isit  ^anft,  die  Pro- 
ducta mannigfach:  Eitzen,  Blei,  Knpf«*^ 

^Vhilr,  Spier^glans,  Wisninth ,  selbst  Gold 

'findet  sich  in  der  Garonne  n.  im  Salat;  Mi- 
neralquellen; Getreide,  Mais,  Burhweieen, 
Melonen,  Flache,  Gemüse,  Tabak^yeia, 
Trüffeln,  Ka^tanfen,  feine  Frächt^Dna* 
gen;  WiW,  Bären,  Wölfe,  alle  Arten  von 
flausthieren  und  Geflügel,  Seidennürmer, 

Bienen.  Die  1nda«lrfe-BnwBgaiaM  ^nll 
liaoptsftchlieh:  grobe«  Tuch,  Segeltuch, 
wollene  und  baumwollene  Decken,  Band, 
Töpferwaaren ,  £i«ea  n.  Blech,  Gliu,  Le- 


4er,  Tabak  n.  t;.  w. ;  jährL  ziehen  rlele Be- 
wohner des  südl.  Theils  des  Dqi.  als  Ar- 
beiter nach  Spaaleo.  Handel  mit  fiflp-jidr 
Oel,  BraaatireiB,  Mte,  WoUe  n.i.iK«|. 
Mr  andern  aach  Spanim. 
Garpenber«,',  Schwed.  StoraKopparberg 
Ifid),  o.  sudoatl.  von  Falun,  MÜie  aa  der 


Garphyttan,  Scnwm •dtefet» (IffB)V ^ 

weeitl.  von  Örebro.  ^ 
Garrelsweer,  Nirorbl.  Grontngen  (^), 

Gemeinde  westl.  von  Appingadani. 
Garris,  Fra\kr.  Biifsses- Pyreo^s  (14^), 

Fleck,  nordwestl.  von  Manldon;  900  I:;.  — 

[Carma.] 

Garroo,  Gago,  AF.  Sndaa  (dlif)^  BÜdh 

nördl.  von  dem  der  Ashantee». 
Garrow-las.,  AS.  Arabien  (45^),  Im» 

iai  Part.  Mbataa,  aalw  aa  der  Kfiala  naa 

Arabien. 

Carry,  Soneaa^  Parüi  (19«),  Khfl.  dat 

Tay,  rechts. 

Gars,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  dem  Blaaa- 
hartsberg  (2i),  Flaek.  aa  te  Kaap« 

Schlofs. 

Garatang,  Etvaa.  taaeattor  (ISb), 
spieK(X)27E.)  u.  St.  am  FI.  Wye,  südl. 
Lanruf^ter ;        K.  —  Grobe  Leinwand. 

Garsteu,  D.  Oesterr.,  Trauakreit  ^26^ 
O.  eudl.  vaa  Sinier. 

Gartacli,  Grafs-  n.  Klein-,  D.  Wur* 
temberg,  Neckarkrets  (30u3l).  Groft« 
G  a  r  t  a  c  h ,  Fleck.  westL  von  lleübraDO 
16a5E.  —  Kiain-GarUch,  8t.Jid««i4^ 
von  IIeUhiaaa$  842E.  « 

Gartentpe,  Fraäkr.  Vienne(14«),  Fl., 
entspr.  im  Uep.  Creuse,  bei  Euioaa,  fliafsl 
anfangs  vaa  O.  aaiA  W.,  «mb  «aa  S# 
nach  N.  in  die  Creu»e,  bei  Roche  -  Potiay ; 
Li'.  40  Lieue.«.  Shfl.  rerhu:  Saiaa,  J^fm» 
l'Anglin;  linki:  Giayeulo.  :■'<« 

Gartow,  D.  Hannover,  LuodaiV  (21), 
Fleck,  wesü.  von  Si  hnai  fciiii|iarg»  681 S. 
—  Lianenweberei.  ^  - 

Garweiler,  D.  WörtcnilieiKy  Mw*»- 
waldkr.  (30u31),  DL  »OBddttk  VBB  UMft^ 
(Irn^ladt;  170  E. 

G^wolin,  Rvssi..  Podlachien  (36),  O. 
sflkraitL  voB  Siedfee..  . 

Garyp,  Nikdkrl.  Vrieili||d  (Ii)»  P*aid> 
ötitl.  vou  Leenwarden. 

Gara,  D.  Preutsea,  Ponmaera,  Siettu  (^ 
St.  aa  der  Oder,  •  sidw^wtL  're»Steltin ;  Sdü 

E.  —  WolU  and  Strumpfwelierei.  —  2) 
Garz,  StralHind,  Rügen  (22),  St.,  da,  wo 
sonst  die  Burg  C«renanalaBd<2erBtar(  lllO)^ 
1490  E.  PiascMhhr.  —  OteiehnanpiKa 
Orte  sind  im  Regbex.  Magdebary,  Kreis  Je> 
richow,  Kr.  Osterburg,  Krs.  Salz«edelu.s.w. 

Gaschnur,  AS.  Thian •  ScJian*IIanla 
(42«),  Binnannee ipi6itt.TlMll|B im Laniee. 

Garekaaaar,  AS.  TÜW^  Klmr^dtteM- 
Mong.  (43«),  BfamoDsae  im  nöirdl.  Tbdb 

des  Landes. 

Gascoaade,  N-AM.  Verei^^taateD,  Mif- 
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•ouri  (4TN1»k.)»  Kbfl.  deg  Mi»i-?onr!  n.  0. 
an  doMon  Mdir.,  nordöstL  von  JcITcrson. 

Oaicogae,  Franks.  (14'),  «Ite  Provini 
BM'iücIiun  der  Gwooiie,  dem  Ocean  u.  den 
Pyrenien;  entTitfU  die  LAnder:  Chaloiee, 
CoadomoU,  ^rmagniu:,  Bigorre,  Cominge«, 
GovMMUit^  Im  Ltnilea  n.  da«  Und  der  Biai- 
ken ;  gegenwärtig  ist    vpriheilt  in  die  Dep. 

rönne.  Gert,  litM pj^fdadati  Laudei 
II.  UuMiieti-i'^ränöe«. 

Gatenera,  Span.  Neu •  Cottilien ,  Caea^ 

(18),  O,  BOlUwestl.  von  rnrn(;^u. 

O&sholni,  ScHWKu.  Gettlckurg  (16d),  kl. 

Inf.  aa  der  Kutte ,  im  Botlni»chen  Mbuaon. 
Gasilbeili,  Türk.  Rntnili,  KiiUiiUMa 

(88d),  0.  Mhlö^tl.  von  K;rl.WnMPn. 
Gaüko,  TuHK.  Herzegowina  (3^084),  O. 

ki  iMML  Thalia  da«  Lan^ef,  un  daa  Ur- 

i|pniagdor  Niircnta. 

Caspar^  AS.  Ostinilii^chr Tiiif).  C44C),  Mte 
re«itrRf«e  awischen  den  Ingeln  Uanku  und 
Bllllton,  welche  das  Chineiiiche  Meer  mit 
ton  Sunda  Meere  verbiadat|  Tar  Ihr  liegt 
die  gleichnamige  Insel. 

Gttipar  Rico,  AI'.  Lord  Mnlp^rnvd't«  Ar- 
chipel (30),  die  nordliehtte  Unij^jjto  denAr- 
chipelH,  aua  sRhlreicheaUatnaB»  luibatroha* 

teil  Iii!.rln  In  ^fehnid. 

Ga»j>e,  K  AM.  Unter -Cannda  (4(i.4(ib), 
Baten  n.  Bai  an  der  «üdl.  Seite  der  Lorcnz- 
Mdg. 

Oassnitc,  \iKT>Knt.  Drentha  (29) ^  Df. 
•iidöf  tl.  von  A««cn }  161 K. 

Galten,  D. Prenff an, Brandanburg,  Frank- 
furt (22),  St.  an  der  tnbat;  650  E. 

6  a  •  •  u  m ,  Dabk.  Jatlnnd ,  Aarimaa  (161>), 
iKJrchap.  nördl.  Ton  Rändert. 

Oaafaln,  Hof-,  D.  Oraterr.,  Salzbnrg 
pB5)  2  Fleck,  atidöatl.  ron  Rauri«  (fiOO  £.), 
-fim  gleichnnmii^en  Tlmd« ;  fjfritMmtP warme 

fadlen,  genannt  lia^^JUlübad  (iimtein  (30* 
»)*  In  dar  Umgegena  die  Klamm,  mark- 
wardiger  Feli^cnpiirs,  mit  den  Rninen  der 
Burg  Klamm«! ai Ol  WaatarlkU  der  Ga- 
ateincr  Ache. 

OaalaI,  Alt-  n.  Nan-,  NisBni»  Nord- 
Brahand  (S9),  Gonaindawattf.  von  Breda; 
WaiE.  ^ 

Oaetarf,  0.  Oattarr.,  BShmen,  Leitme- 
Htz  (23),  St.  audöatl.  von  LeitmaritSf  10X6 
y.-  —  llopfenbnn  ti.  Ilnnde?. 

Gaituni,  Grikor.  Marea(3äe),  Di«tr.  n. 
St  nördU  vaa  der  Mdg.  dt«  Penena,  mit 
Ilnfrn  n.  Knstell ;  Sitz  eiam  grlaahi  Snbi- 
M  hi^fii;  3(H)0E.  —  11(11. 

Gata,  Spak.  Eatretauduru  (13),  U.  nord- 
weatl.  Ton  Plaaencla*  ^  1^  S»  de  Oato^ 
Geb.  aa  der  Nordgrenze  ToaEatremadiira. 

Gatehonae,  Scrotl. Kirkcn<11»rifjht (1!)«), 
6t.  am  Fleet,  dar  hier  acivitibur  i*l  für 
SchlOb  vaa  80  Tannan  p«  niaht  wait  daTon 
la  die  Wigtown  -  Bai  milt,  weatl.  v.  Kirkcnd- 
bright.  —  Fuhr,  für  bauiBwoUana  Zange 
Q.  Leder{  beirtichtt.  Ildi. 

Qftiovtlo^e  n,  D.  RrMfiiMiii 


Mngdefnirp:  (27n28X  BL 
liuburg;  1050  E. 

Gate«,  N-AM.  Verebt.  Staatea,  Nord  -  Ca- 
rotin u  (47),  O.  aüdöall.  von  Wjnton. 

Gntrshrnd,  F\oi.  Dnrbam  (151>),  St.  am 
Fl.  'lyue,  Newciiütle  gegenüber}  l&ll?  £. 
—  Fabrik,  für  Gab*  u.  Sahmiadaaiaaa.  ^ 
In  der  UaH;ag«Ml  SdilBUMaina  udMil«. 

kohlen.  * 
Gatinaia,  le,  Frankr.  (141>),  kl.  Land, 
welchea  aonat  theiU  aa  Itlade  France,  theili 
7\\  ()rl('nn!UH  pereohnet  wurde,  jetzt zddM 
Üep.  Seine  et,  Marne  u*  Loiret  ^hört. 
Gatinara,  Ital.  Sardinien,  ]Sovara  (34), 
Flerk.  am  8e«la,  nordwattL  vaa  Navani 
3()0(»£.  ~  Woinban. 

Gatrone.  AF.  Fezzan  (45a),  St.  mit  Kft- 
ttell,  1a  ataam  TOBSaadliögaln  amgabaaan 

Tliale,  Pilduatl.  von  Murzuk. 
(rntMrhina,  RT-8«r..  l*cter*bnrg  (3(i) ,  St. 
Hiail.  vuo  Potenburg,  an  der  llichnra,  mit 
kaiaarL  Sehlor«,  eiaer  Suoanraale  de«  FUi- 
fleihnn.f  ^  711  %t  Patonburg I  1000 £• 

Porxelluntuhr. 

G  a  t  a  o  h  o  r i ,  Türk.  Grofae  Wallacbei ,  II- 
fow(38d),  O.  nii  einem  Arme  der  DonaH» 
nordweatl.  voa  it<  i  >TiV^-  Ardachiach. 

StGaadan«,  Fuankr.  Garoone  (14d^, 
Arraaditaam.  «ad  St.  an  dar  Garaaae,  ta 
»choner  Gegend ;  College,  Geaellachaft  für 
den  At  kerbnn  ;  5ß50  1!.  —  Fahr,  fiir  wol- 
lene Zeug»,  Bänder,  l'apicr,  Leder,  Gla«, 
Faiaaea  u.  a.  w.  \  Hdl.,  bottond^s  mit  Sp»- 

■  nien.  —  11  Canloi!>\  240  (}emcind(  n. 

Gauley^  N-AM.  \  cruiti. Stoman,  \  irginiea 
(47) ,  Nbfl.  dea  Gr.  Kenhawa,  reclUa. 

GauHy  ScHWKiz,  Born  (3S>,  Olattelier» 
froht  Vinn  Bergliatock  ottl. 

G»uiuH,^S.  Vorderindien,  Bonibai  (4^^'), 
St  am  Ft  Boary,  dabei  ala  f  oH  auf  alnan 
hoben  Felaen. 

Gaul  ah  e  im,  O.  Gr.Ifc^«en,  Rhcinlieaaen 
(SOuSlNbk.),  Ut.  ü»tl.  ^un  Bingen;  &il£. 

StGauUhlar,  GauChier,  FnAinta. 
dre  (t4o),  8t  aAdwatti.  van  ChAtaaiirauxi 

1334  E. 

Gaunerador  f ,  D.  Oaaterr.,  Kr«,  «atar  d. 
Mannhtir!siM  rg(aO),  Pteefc.  «B  Waldas- 

Imrli;  UHHi  E. 

Gau  Udernb.»  p,  Gr,  Heften  (30n31). 
HE  an  darSalaa,  narddatf^on  Alsayi  lUNl 

E.  —  [Gaviodurum,] 
Gaurn,  Oh<«tk.  Siobenhürf^^ea,  Körar  (3<^)» 

Uf.  aüdi.  von  N. -SomUui. 
Qmnrit»^  AF.  Südapitze  (40Nbk.),  bedeor* 

tonder  FI.,  nehildel  vom  lllephnnteiifl.,  dcBi 

(jninkn  mit  Dweika,  Buflelllnfa  u.  R. ,  Mdg. 

in  den  Qccan,  weatl.  von  der  Vleeach-Bai. 
G R u  ry ,  Rtf ««&.  WÜno  {99^ ,  0.  aAdwoaU. 

von  ifnoHienn. 

G  R  n  8  i  g ,  1>.  Kgr.  Saohaaa,  Ob*  •  LaitaUs 
(27n28),  Df.  mit  MarbCra«^,  iddM.  ym 

Bauzen,  mitSchlofa;  345  E. 
G  a  «  s  f  afj  icldy  richtiger  G  outta-  Fj  eil, 
NoRw.  Uradabarg  C1&*)»  Berg  nordwevU. 
m  Skaaii  {  SlOr  aoliwad.  bodt 
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SiG  aatkier,  GmllUer. 
Gautfch,  Gnutzach,  D.  Kgr.  Saclueo, 
L<Mp«ig  (2iu28) ,  Df.  güdl.  tob  Leipzig  f 

Gaf^arden,  Türk.  Rulgariea,  KHwyotti 
(38<1),  O.  tödl.  von  Teteven. 

Gavardo,  Ital.  Lombardei,  Bf^iaTSl), 
Flecl(*südweiiÜ.T.Salo,  aroChiete;  lOOiE. 

G  n  V  a  r  n  i  R ,  Fr A NKa.  ||tet  I*y renket  (l4d), 
Thal  n.  Df.  am  Gave  de  Pau ,  üudösil.  vim 

.  Argeilet;  SME.  ^  Bortbait Ut ier  Waa- 
aenall  von  Gavarnie;  der  G.ire  de' Pau 
ftürzt  sich  hier  von  einem  lÜUO'  hohenFel- 
eeu  Iierab ,  bricht  aic-h  an  ver^chiedeaea 
Fel«en ,  ehe  er  dm  Baden  arreidil,  wo  «r 
du rrh  ein  Ei«ga«aib«  Pm« daN«lge 
(gamant, 

Cavattm,  AS. Türk., Cypera (42n43),  Vor- 
gablrg«  «B  te  Sidkärta. 

G«v<-      49fe^  FaAaaa.  BaMen-Pjr^n^f 

.  (14<1) ,  Fl. ,  enespr.  in  den  PyronAen ,  nicht 
Weit  vom  Pic  du  Midi ,  u.  vereinigt  sieh 
■didmn  6.  «i*  Off on  hei  Oldro«,  aittwai- 

chem  er  den  Gavo  d^OIcron  bildet;  Lf.  12 
laeucs.  —«Der  Gave  d'Oliron  fällt  in 
den  Gare  de  Pan,  nach  einem  Laufe  von 
80  Lieues.  —  Der  Gave  de  Pau  entspr. 
in  den  Pvrcnfipn  .  mru  ht  einen  brrnhmten 
WaMerfaü  bei  Gavarnie  d.  A.)  ii.  ilierit 
Jven  80.  Mch  NW.  i^de«  Adonr;  Lf. 40 L. 

6a vi,  Itai..  Sardinien,  Genna  (34) ,  Df. 

sndl.  von  Novi;  1700  K. 
Gavia,  Svak.  Granada  (U),  0.  füdL  Ton 

Grenada« 

G  a  V  i  a  o ,  S  AM .  Biwilicn ,  Bahia  (401»), 

O.  nordwestl.  von  f^f  Seguro  Vc!ho. 
Gavignano,  Frakkr.  Cone  (34) ,  Gem. 

Im  Gaatini  tob  Mneoragiia;  404  E. 
6*  Gavino,  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sirfi- 

nien(33),  DF.  jüldint!.  von  Oristano. 

Gaviratc,  Ixal.  Lombardei,  Como  (34), 
Fleck,  an  dem  gleichnamigen  See,  der  auch 
Bosio  and  ßee  Ton  ViMreie  raaiint  wird; 

1300  K. 

Gavorrano,  Ital.  Toscana  (S4),  Fleck. 
eidL  nrnMaasa;  lOOOE» 

G  a  V  r  a  V ,  FaANKR.  Manche  (14«  ) ,  Fleck. 

•nderSienne,  tudr^tl.  voaCSoutanoeai  1906 

E.  —  Leinwand;  Hdl. 
Gavre,  Bmeiaw,  Oftflandern  (29),  Gem. 

■üdwevtl.  von  Gent;  1000  E. 
Gavuro  Limni,  Ghikch.  Livadien (dS«)» 

O.  am  Busen  von  Pätras. 
Gawilgnrh,  AS.  Vorderindien,  Dekan 

(44b),  Festung  auf  einem  hoheft  Feleen 

des  Bundeh-Ciebi,  im  nördL  TheUe  des 

Landes. 

Gaya,  D.  Oesterr!^  Maliren,  Hradisch  (28), 
St.  nnrdweftl.  von  Bifenx;  1600  E. 

Gaya,  AS.  Ostindifche  Ins.,  Bomeo  (44«), 
U.  las.  an  der  Mfdwesli.  Kiste  Bemea. 

Gajah,  AS.  Varderii^ien,  Calcatta  (44k), 

St.  am  Ful^r>,  auf  einem  Feli^cnabhanß:?, 
wait  einem  berühmten  Tempel  des  Widlmu, 
M.iwilclMai  häufig  gewall&hrtet  wird; 


36000  E.  ^ 

rei;  Hdl. 

Gava^a,  AF.  Nnbien  (W^,  £inbiichtdca 
rotlMB  Meeren,  nirdl.  ven  &uAim. 

Gaza,  AS.  Palaestlna  ri2tt4S),  St  an  dar 
Küftte,  Sits  eines  griechischen  n.  arme£ 
sehen  Bischofs;  5000  E.  —  Seehandel. 

BI-Gaaie,  AF.  Sahara  (45«),  O.  nah» 
an  der  Kiste,  aardöelL  vaa  der  las.  FMi« 
d'AyaL  * 

Gaaonpony,  FnAiraa.  Gers  (14d),  DL 
aatdöstt.  van  Condom ;  1228  E. 

Gdow,  Bo««!'.  Petersburg  (36) ,  Krs?  t.  nm 
Feipuf-See;  1000 £.  —  Ackerbau,  Fische, 
vei;  BaadkaL  • 

Geboy  AFWenegarabien  fiSs),  Ft.,  mdt. 

südl.  vom  Fl.  Cacheo  in  oAi  Atlanti'^rfiPTi 
Ocean ;  östl.  von  seiner  Mdg.  ist  die  Sladt 
Geba  od.  Gesves,  in  sumpfiger  Gegend; 
&00  E.,  mit  denen  die  PortugiceeaUaadelf* 
Verbindungen  unterhalten. 
Oebesee,  D.  Preuf«en,  Sachten,  Erfurt 

(27n28)»  Fleck.aaderUBsM,aritSelilolb8 

1800  F.  ' 

G  e ho  « t ad  t,  ^oaw.  Finmark, Senjcn  (16« lu 
O.  auf  der  Weslkiste  der  Ins.  ^enjen. 
Gebra,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 

(27u28),  Twei  Dörfer  Biiflwesil.  von  Nord- 
liau»en;  Mcdcr-Gebra  mU760,  Ober- 
Geb  ra  mit  493  £. 
Gebratshofen,  D.  Wiirfemberg,  Donan- 
kreis (SOuSl),  DL  südv^tL  voaLentkIrdi; 
270E. 

Geb  weiler,  Oaebwiller,  FnAimu 
Ilt  Rhin  (14b),  St.  nordwesll.  von  Mühl- 
hauten;  4000  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  baum- 
wollene Zeuge,  Pottesdie,  BaomwoUen- 

spinncrcien,  Zuckerraffinerie. 
Gedern,  D.  Gr. Hessen,  Oberhessen  (21), 

Fleek.  nordüatl.  von  Kidda,  mit  Schlols; 

1900  £.  —  Stecknadeln,  Linnenweberai. 
Gedina,  Türk  Rnmiti,  KirkkiUisa (W)^ 

0.  nordöstl.  von  Kirkkiiif^n. 
Gedingoomn,  AF.  Senegambien,  Kaarta 

(45«),  O.  nordwestl.  von  Kemnioo. 
G  e  H  n  m  a b ,  AF.  Sahara  (45«),  Landi^trich 

an  der  nordöstl.  Grenze  von  Senegmubicn. 
Geel,  Gheei,   Baae.  Antwerpen  {2ii)y 

Fleck,  östl.  von  HeerenthoU ;  70^  E.  — 

Fabr.  für  Tuch,  WaclisUchter,  Lederiu 

Holxschuhe. 

Geclottg,  AU.  Iffeaho11and(50e),  ßnM 

an  der  Wcdt»;eltc  de^  Haf.  FmUipy  aa  der 

Südkuste  von  IVenholland. 
Geer,  C.  de,  s.  Ger. 

G  e  e  r  t  r  II  i  (1  e  II  ])  e  r  f^,  XibdbrIm  Nerd-Bra- 
band  (29),  befe^t.  St.  am  Dongen  ,  rfer  in 
den  Biesbosch  luündet  n.  den  Hafen  der 
Stadt  bildet;  1500  E.  —  Lachifiuig. 

Grr^f,  n.  Hannover,  Bremen  u.  Terdmi 
(21),  .MilL  der  Weser,  rechts. 

Geestendorf,  D.  Hannover,  Bremen  o. 
Vörden  (21),  DT.  am  Wes«deiene  %  an  der 
Gcer<t,  Hptort  des  Vielandes ;  532£. 

Geeciteren,  NiRnsab.  Cmdera  ^0)^ 'BL 
BÖrdi.  von  Borkulo. 
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•««ttliftelit,  D.  HMBburg(16l»),  Bf.  im 
Amtv  Betgedov^  lüdM.  von  Hmteg; 

Gcete,  NiTOBRi..  Sud-Bralwift  (29),  xwei 
Kbfl.  der  Denier,  links,  die  LTofse  u.  kleine 
Geete,  die  licli  MA»  olieriiali»  him  ver- 
einige. ^  . 

Gefäll,  D.  Oefterr.«  Ktetteli  tfen  Menii- 
hnrtsberr  (2&},  Fleck,  mit  SchloHi,  Kiblto- 
thek  u.  Q«pMUdeeaininlhng,  nordwetü.  von 
Kjremt. 

Gefell«  D.  Preaften ,  finchten ,  Erfhrt 

(t7ll28),  St.,  vom  Ftirstr-ntlinni  HrTifÄUm- 
«rhlos^en ;  12d0  ü.  —  ForzeUunthon  »  Ei- 
üeugrubeu.  *  ^ 

Gcflc,  GefUborg,  SoHwn. (UM),  Pro- 
vinz nm  BottnitArhen  Mbuscn,  Kwisclien 
Weä»t-KorH(\nd ,  Jlifntlandf  Stora  lioiipiur- 
bcrj[,  Wcüteriii»  u.  Upsaln;  ni,Q  «cliHcd. 
□NKh.  mM  106300  E.  Die  Prov.  Ist  bur  im 
O«  gebirgig  diirrh  VeriM  I  if,^iinf!:f  n  der  Kjö- 
Icn;  Flnpx(i  ciiid:  ttjutino  u.  Dal  Elf  an  der 
Südgrenze.  llpUt.  ist  Gefle,  am  Bottnl- 
tchen  Meerbucson,  mit  Scblorfi;  Gjiuna- 
Muni,  Hufen;  IllMhof.fsit« ;  8000E.— Fa- 
brik, lür  Tabttk  ;  lidl. ,  Fischerei. 

Gefreei,  I>.  Bayern,  Obcr-Frankcn  (Ob.- 
Jlaiekr.)  (24),  FJeck.  nnrdiistl.  von  Ctilm- 
bach,  um  >**  if^en  Main ;  1200  E.  —  I  in 
ncn-  u.  BiiuiuwelUHnrebecea,  Bierbrauerjei, 
Lebkucbeu. 

G  e  g a  b  i  b ,  AF.  Libyflcbe  Wii«te  (45«), 

TUal  nordwoitl.  von  der  Onse  Siwah. 
G  e  b  a  u  i,  D.  S.- Weimar  i<:t«eoach  (27u28), 

Df.  iiidweetl.  ven  Leegt feM,  am  weitl.  Ab- 

liMSidet  Beyer,  mit  S$chiö«gern ;  1128  G. 
G  e  hj  b  e  r  g ,   D.  S.  -  Gotha  (27i.28)  ,  üf . 

südostl.  v(in  ObrdrttfT,  im  Tbüriogf^  Wm- 

de  j  SOÜ  £.  —  (f lanhütten. 
Geliofen,  D.  Preur«en,  Stehlen,  Merte- 

b«ini<tiai),  FJedb  eadi.  vea  Artemii 

800  E. 

Gehrden,  D.  Heonover ,  Huaeiver  (21), 
FIrck.  »ödwestl.  von  llnnnoTur;  1081  Jb— 

Linnenwdierei,  l>rellmannfa<:tiu\ 
Gehrden,  B.  Preufsen,  We«tphuleu,  xMio- 
.4m  (21),  SceikdAjII.    Padeihomt  800 JB. 

Gehren,  Amt-,  p.  Amt- Gfbrrn. 
Geib,  Omtr.  tnpnrn,  Liptnn  Fleok. 
Ö0tl.  von  St  Niklati,  uu  der  Waag;  41i0£. 

Geifertthofeti.  0.  WöHembiHK*  J««** 
kr.    (OOaSl),  Pieck.  M.  veii  Geilderf; 

ZW  bl 

Geilenkirchen,  D.  Prent*.,  i^bpinprov., 
Aehen  (21) ,  Kratt*  am  Wevni ,  nurdt.  wn 
Aclu-n;  5iJ5  E  —  Tnrhmnrh«  i '  i 

Geinnbc  im,  B.  Hävern.  Pfalz  (libeinkr.) 
(SOtiül),  Bf.  we*ll.  %«n  Sfieier;  200  E. 

Goinehelm,  D.  Gr.  HeMen,  Starkenbnrg 
(aOu3lNbk.).  l)f.  nordwet-tl.  von  !.ehf?m. 

Gel 8 II,  1>.  S  - Weimar- üiscnaeh  (.2?u*4b), 
St.  an  der  I1l#ter  n.  Gehrn;  UME. 

Geiii^in,  Itiwfi.  MoMlew  tM),  0.^iid- 
-wcitl.  von  Ttchfrikow. 

Oti$€l,  D.  Preaben,  SeehMB,  Mereeiiirg 


(27o28),  IM.  Üer «Mde^  Hrfsi  Mig.  M 

Morfcburp-. 

Geiielwind,  D.  Bayern,  Ober-Franken 


(;Ober-Mfthikr.)(24),  Fledr.iBeiiM«TlMikle 
deaSteigenPlIiea,  ' 

460  K. 


weall«  ven  SoUAiielfald  | 


Goiiienfelil,  D.  Hiiyern,  Oiicr- Bayern 
(iMirkr.)  (24),  Fleck.  n<»fdl.  vwi  PMwkia- 

fen;  \m  i:.    -  Hopfenban. 
G  e  i  c  n  h  u  u  tt  c  o,  U.  Bayern,  Ober-Bajern 
(Innrkreia)  (24),  Fleck,  an  derkleiaea  Vib} 

{^Mi  E. 

Gv  i»  e  n  h  c  i  nr .  T) .  Nassati  (20. 30u3l),  FMt. 
amBhcin;  2400  E.  Weinbau. 

Geifer,  laaAaa,  Md-Vlercei  (lObKMr.l), 
eine  merkwürdige  heifie  Quelle,  nördl.  vom 
Hekla,  in  der  ^ähe  vom  Skalhoit.  in  ei- 
nem Ua&nge  von  900  Schritten  befinden 
eich  der  grol'ie  w.  Meine  Gelter,  dar  grefee 
u.  kleine  Strock ,  joder  von  mc^irereii  hei« 
r«en  d^ueiien  uwgelien  ;  die  Stn>cks  tobea 
u.  bniuei«n  beständig,  die  Geiser  tretbea  ihr 
liVatt-er  in  l&ngem  Zwischenräumen  bii  M 
einer  f  lölio  von  öO  100',  in  einer  WatMT* 
•ättle  %  Ott  19'  Burtvbineater.  • 

OaUiac,  AU-,  S.  Kgn  BaehiaB,  Krage- 
bii^(llKW>,  8t.aM&ll.vaaAitaBkMgi 
448  E. 

Geiiingon,  1>.  Baden,  8e«kroiii  (a4)u3l), 
Se.aaderl»aaaa$  1078  E.  -  Feldbau.  <*- 
Dabei  der  W  n  r  t  e  \\%  e  rg  mit  BasaltftUcn. 

Geisleden,  1).  l'reurücn,  Sarhson ,  l:Ir> 
furl  (27u2^,  Df.  südüüil.  von  Ueiligenstadt} 
886  E. 

Geislingen,  D.  Baden,  Ober-Rheinkreis 
(dOuSl),  Df.  südwettL  V.  Jc«tetten;  &14£. 

Geielingen,  D.  WüReoibcrg,  Donanbr^ 
(3nu31),  St.  südo«tl.  vqp  Eibach,  in  einem 
TlmlederAlp;  2114  ^  Arbeiten  von 
IloU,  Horn,  hmlchen(Gei^^mgerWtta^en), 
Eisen  a.  Ku|derhaainer.  —  Dabei  die  Uni- 
nen  de«  StanuMchlÖMei  der  GcbAmit.  Uel» 
fenstein. 

Geismar,  D.  Preufsen,  Sachsen,  l&Kttl 
(27u28),  Of.  tfidSMl.  vea  HeUlgebrtadt| 

855  K. 

Gei«inar,  D.  Kur-lieä«en,  Kiederhestea 
(21)  ,  Fleck,  an  der  Ewe,  nicht  >relC  van 
derEdcr;  800 E.  —  Gesundbrunnen;  heU 
ligo  Eiche,  die  einst  Bonifarins  umhieb. 

Geisuo Ixheim,  Fhakkr.  Bas-Rhin (141»), 
Fleck,  tedwattl.  v.  Straftibitrg;  2049  fi. 
Starke,  Seilernrbeitcn,  Färlx  ren  n. 

G  c  i  i  b  n  i  n,  D.  K.  S  u  h«»en,  Lciu/.ig  (27u28), 
St.  Mcsll.  M.II  Kudiliu;  2913  £.  —  We- 
berei. . 

G  c  1  b  c  k  o  i,  TÜRK.  n  >1^  trien,  SUifbrla 
(38d),  O.  südüstl.  von  Sili^iriu. 

G  elb  e  r  Fl,  AF.  8üd*iHi7.e  (40Nbk.), 
nordostl.  Qaellfl.  de«  0>ai|jefl.,  aocIiKy« 
Gariup  genannt.  . 

Gelderland,*  S-AM.  Guyana,  Kicderl. 
(4!)b),  O.  tOdOtll.  Ten  Pammaribo. 

Geldcrinnd,  Nibuhhi.  (29),  Prorinz  am 
2uidcr-See,  zwt?rhen  Oberv^fel,  Prf^nfKen, 
Mofd  draband,  UoUaod  u.  Utrecht }  »4^  ÜSL 
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»oxe.  Das  Klin»  itt  mild«,  die  Luft  wo- 
ucfat,  •!«  te      mML Pimriiwaii, 


«andige  HügeUtette,  die  VeluTischen 
Berge,  durchziehen  den  nördl.  Theil  der 
Prov.  vom  rechten  Rheinufer  bis  snr  Nord- 
Itiüfc  HHillRW  Hill  iit  der  Boden  frncht- 
"bar ,  am  friichtbanten  zwischen  Rhein  ti. 
Wtmk  (^«  Mgmmmtu  B  e  t  a  w  e),  dosfa  finden 
•idi  Mli  atalMi  vid«  Heide-  a.  Stmipf- 
eCveeken.  tfptll.  ist  der  K  h«lii  mit  Ytael, 
Leck  n.  Waal ,  n.  die  Maas  «n  der  södl. 
Gnoa 

H.  iaSmr  ^sonder.  Die  Eiawdiytr  seich- 
nen  tich  durch  gröfiiere  Lebendi^lcelt  vor 
4mk  eigeotUcken  llolUindern  aus  und  find 
JlplBiintidie«  MinlirJier;  «i«  Ireikea  beewi- 
«Ämbi  Ackerbau  n.  Viehzucht,  bauen  Getrci- 
til^  be«ondeira  Weizen,  Utr»e,  BübriaHiiien, 
fiMfen,  Tabak,  Obst,  l»e«ondert  Kirschen 
.■• 'Pflaumen ;  auch  die  Fi<<cherai  i«t  nicht 
unbedeutend.  Der  Konstflcif«  der  Einwoh- 
ner «rtftreckt  nch  fftfUfttäcklich  auf  Lein- 
wwd,  Ummi-'PaMC,  Papier  Laier; 
wichtig  «ind  ferner  Brauereien  n.  Brannt- 
weinbrennereien. Der  Handel  ist  sehr  an- 
sehnlich, bctonders  Trannitu-  u.  Sj^iiionjs- 
handel. 

Geldern,^.  Prenf^en  ,  Rhelnprov.,  Dä«- 
eeldorf  (21) ,  ehemal.  Uerzogthum ,  Kreis 
n.  St  am  B^ien,  aädweetl.  von  Wesel;  3800 
E.  —  Fabr.  für  wolirne  Zeuge,  Leinwand, 
Lcder;  Brnnerei ;  Ildl.  —  Hier  mündete 
die  Fossa  £M^ent  an a  in  den  Kiers. 

Qeldorp,  Qel4rop,  KiammK. ffm^-Bra- 

'1iand(2Ü),  Gemeinde  südöstt.  von  Eindho- 
ven, mit  SchJof-;  1590  E.  —  Turhweberei. 

Geleen,  Nibdbrl.  Limburg  (29),  filem. 
«ddveetl.  ▼on-SaCbird;  MBB. 

Gelen  an,  D.  Kgr.  Sachsen,  Fr7n;c!iJrgc 
(t7u28),  Df.  nordö^l.  von  Tirom; 
—  Spitzenknnppelei. 

€f9teniMchik,  AS.  RnAI.,  Kanka».  (87), 
Basen  det  achwBcyea  Meam,  «üdM.  von 

Anapa.       '  •  - 

0eftee,  Oelive,  WiAmni.  LotOt  Gnronne 

(14«1),  kl.  Fl.,  ent8pr.  bei  Demcn  (Gers), 
fällt  in  (fie  Los!»e  bei  Lavardac ;  Lf.  12  fj. 

Gclisson,  AS.  Ostindi»che  Ins.,  Celcbes 
(44c),  St.  m*  Hafen  an  der  Sodltöste. 

Gelnhausen,  D.  Kur- Hessen ,  Hanau 
(21),  Krgsit.  an  der  Kin/ig,  nordostl  von 
Hafiau;  3577  E.  —  Auf  einer  Insel  die  Burg 
Gelnhnusen  ,  mit  den  Rainen  dee  Palastes 

'  Kaiser  Friedrichs  T. 

Geltcr«lieim,  Geldersheim,  D. Bay- 
ern ,  Unt.*ltealt«i  (Unt-MainkrO  (27u28), 
DT.  westl.  Ton  Schweinfntt;  fl94E.  —  Ge- 
treidebau. 

Qema-  B.^  AS.  Ostindische  Ins.,  Java  C'MH|k 
'Bmen  an  der  SAdkätte,  in  wetdian  Vr 

Jma-  Ins.  liegen, 
hiarke,  s.  Barmen. 
G  em  S  i  t K ,  PnBuss.  Broroherg  (22>>) ,  St. 
an  der  Nfliae,  «MM.     Mogflm»;  M«. 
Qembloux,  Bklg.  Namnr(29),  Fleck. 
•  BtciwesU.  von  Alanmr}  Sil»  £.  —  f  abr. 


,  Ehiwallgelierähmteflen». 
dictltterabtei ;  Sieg  der  Spanier  ania»  Bau 
Juan  d'AiMtria  1578.  ~  [firminiaoum.] 

^^tSmn '  *'  *"^**  ^^^»  ^' 

G  e  m  e  n ,  D.  PreuTsen ,  Westpbalen ,  Bffta- 

•tw  (21),  FJM.  Mwmü.  woaUmmMä% 

€•«  E.  * 
Ge m  en  o  6 ,  FnAfocn.  »llawdfco'Jn  Mino 

(14d),  Fleck,  östf.  von  Marseille;  150#1L. 

Fabr.  für  feine«  Kristallglas  u.  Papier, 
^•■»•rt,  Nianana.  Nord-Braband  ca»! 

Df.  nördl.  Ton  Hcl 


Kbfl.  d«a 


WaUis  (32), 


feine  Leinwand. 
Gemi,  Scnwan, 

Rhdne,  roekts. 
S.  Gcmi^nano, 

Flock,  nordöftl.  Ton  Vulterra. 
Ei  Gemme,  AF.  Tunis  (450, 

▼0«  G.  Vada.  ~  AMaiAniM«^ 
Gemmenirh,  BtLO.  Lilttieh 

nordösti.  von  Vcrviers;  1000  E. 
OoMiiinron,  D.  Baden,  Mittelrbeinkr. 

(MnSl),  Bt  öitl.  mm  Eppingen;  1»B. 
G  e  m  o  n  a,  Ital.  Venedig,  Udine  (34),  Fleck. 

nördl.  Ton  Colloredo,  aucleicbnam.  Beiw; 

nii»^  insu  gehörigen  Orlen  45(10  E. 
Geaionio,  Ital.  LiMubardei,  C»mo  (ßi), 

Bf.  am  Boetie,  4tg  in  49a  MoMioitt 

radt.;600E.  ^'^m^ 

Gemoaac,  Fnsmin.  Charenle tnftr.  rifi), 

Fleck,  sfidl.  von  Sainte«;  24« l  E. 

Gern*,  D.  Oosterr.,  Steiermark, Bmck (29), 
MWI.  der  Salza,  link«.  V 

Gemser  Alpen,  D.  Oe<iterr..  Steierlnark, 
Bru.:k  (25),  Seitenzneigp  der  Slelerschen 
Alpen,  swisehen  Steiermark  n.  Oeiiterreich. 

OomAn^,  D»  Prenfsen,  Rlieinprnv.,  Achen 
(21).  St.  an  der  Mdg.  der  Ölest  in  die  Urst: 
HOO  E.  —  Fabr.  für  Tueh  o.  Loitet 
n.  Bieigruben.  T*  »i 

Gemünd,  i).  Bayern,  <Mbor-Franken C0li.. 
Mninkr.)  (27n28),  Df.  nordwestl.  von  Seea- 
lach, an  der  Bodach  j  61«  £.  —  Uv^l^ 
bau,  Brauerei.  •    r  ' 

Gern  linden,  D.  Bayern,  ünior«  FiniAan 
(l  ntcr-Mainkr  )  (24),  St.  am  Einflafs  der 
Saale  in  den  »lain  j  14X2  £.  —  Fischvol. 
Hohtbandel.  "^"T"' 

Gemünden,  D.  Kur-Hessen,  ÜlihliilBijn 
(21),  St.  an  der  Wohre;  1200  E. 
Gemünden,  D.  Prenfsen ,  BlioiaproTinz, 
Koblons  (dl),  Floelr.  nordwosti.  von-Krans- 
iiach ;  880  E.  —  Flachsbau. 
Gennppe,  Bklc.  Süd-Bmiiant  (29V  Df. 
södöatl.  von  Namnr;  1800  £.  —  Gerbe- 
reien, Färbereien.  •j»> 
G  e  n  « t  e  r ,  AF.  Habeeeh  f45l>) ,  Hptort  im 
Lande  Agam^  od.  Agowa,  aus  konischen 
MCton  bestehend ,  nordösti.  von  Adigrate. 
G  e  n  d  a  V  a ,  AS.  Bilndschistan,  Kotidi- 

Gend  (43b),  O.  südl.  von  Soran. 
Gendrin^en,  Nikobbi..  Geldern  (29), 


tidho«M 


osM.  vmi  Adloa;  41WE. 


Gendnh,  AS.  Hintoriniion»  Am {41^  O 
•v  KMnondnnm. 
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GeaernuidMi« 


m 


Geoiiet. 


Fleck,  nordwecti.  von  IfnsiicU,  nii  tlfrMdfr. 
dfwZwarte  Wiiteri  1SU0£.  —  lf  iedttw> 
b«it«n  TOD  Binten« 

Oonet,  FftANKii.  Mayenne  et  Loir  (MO« 
O.  an  der  Loire,  nordwecü.  Ton  Sauoiar. 

Geaest,  Fbakuu  Mancbe(Ue),  Fkck. 
Bodiwead.  v*  Afmeheat  91dE.  —  1^  O«« 
«est,  MajreHnc  (14«),  Fleck,  nordweitl. 
Ton  Lnval;  1000  K.  —  3)  S<  Gmeut,  Loi- 
re (14'),  O.  suiltMii.  von  ütieune. 

Genette,  NiB»BaL.  Belgioo«  SM-IMbul 
(210,  O.  nordwestl.  von  Genappe. 

Geneva,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neuyork 
(47V  Fleck,  am  Seneca-See,  mit  Akadoiiio; 
ItbbaflorHuidel. 

G  c  n  c  V  H  ,  laai..  Mnnster,  Waterfari  Qft*')« 
Of.  am  liafen  von  Waterford« 

StQeaoTlOTe,  N-AM.  Vwote.  Staaten, 
Mi«iOuri  (41),  Hutort  der  ^I<nrhnünn^:cn 
Grfsch.,  am  Mliaiafijppii  1300 £.  —  Blei- 
■iederiage. 

ßta  Qaniviive,  Fkankr.  Avejron  (14^), 

FIf rV.  iitirdl.  Vdn  F^pnlirtn ;  1840  K. —  Kin 
gloiclmaiuigcs  Dt.  liest  iiu  üep.  Ai«nes  ein 
andere«  im  Dep.  Manche;  tb  ItM  im  O^p» 
Mciirtlie;  ein  4te8  im  Jlep*  Olms  aiiftlOi 
im  l)cp.  Seine  infär. 

Gen^voij,  Ital.  Sardinien  (34),  llers(^- 
tham«  oing«M^oeMii  von  Savoyen  imS., 
Faucigny  im  0.,  Gvx  im  N. ,  dtni  llIiAno 
in  W.;  Hpt«t.  Annecy;  *iOU>I.  mittiSOOO 
B*      £hemaU  ein  denttchcei  Lehn. 

G^w^oref  Frankr.  lltci  Alpen  (I4(l),  Berg 
nordCtritl.  von  Brian<;on,(>000'.  —  [Af.Ala- 
trona^  M,  Janu»^  ».  Januo.] 

Genf,  Gen^ve,  Scnwais  (82),  Oantanan 
IbiMoii  Seiten  de«  Genforecet,  xwiitchen  Sa- 
Toyen ,  Frankreich  und  dem  Wnnttnnde ; 
4,gl  QM.;  &b<)<}  ttieUt  Katholiken, 
llnik  Refonnirt«,  ihrer  AbataiMBanf  aiMeh 
ÜMlIa  Fnincocen,  theil»  Snvoyiirden  niit 
frananoi^cher  Sprache.  Ucr  (.'anton  i«t  eine 
liügcMso,  «teinlgteKbenc,  die  nnr  der  Kul- 
tairihre Fruchtbarkeit  verdankt;  der  HhtW 
ne  mit  Arve  iit  Hptfl. ,  der  C(  Dfi  raee  drinfift 
siemlicli  weit  von  N.  nach  S.  in  da«  Land 
eio.  Getreide,  Wein  v.OiMt  «{«4  4i«  Haupt- 
ttvoduol«,  irirhtiger  jedoch  i»t  die  iaimtfie, 
die  auf  einer  hiibrn  Stni'v  steht;  man  vor- 
ferti|^  be«ondert>  ImuiuMuUene,  wolleneu. 
MiiwoXenge,  Leder,  Hüte,  Uliren,  Gold-, 
Silber-  u.  andere  Metallwaarea,  mit  denen 
ein  bedeutender  Handel  getrieben  wird.  — 
2)  die  Hut»t.  üenf  liegt  am  gleiclinami- 

r8«^,  da,  wo  ierRhiBe  au«müo4at,  der 
StniU  (Ttirr  hsrlinrldet,  in  reiaendrr  Ge- 
gend; die  Hplkircho,  Feter,  enthiilt  da» 
GrnbiDnl  d'Aubign^'« u.de«  Her«,  w.  Itohui ; 
da«  Uaihbnnt  ist  roerkwördig  wegen  effier 
'  hydraulischen  Maschine,  welche  da«  Wa«- 
•er  des  Hhdae  auf  die  Hohe  desselben  treibt ; 
dio  Starwwrto,  da«  Sdhaoorialha««,  I  Kl- 
•eodrahthängebrücken ,  daaaluseum,  Aka- 
demie, Kunstschule,  Gesellschaften  der  Ki'm- 
•te,  der  Indostcie,  des  Acker  UauoS|  der  L'lijrtik 


«.Vateffgoselilclito,dor1IMi«iii;BniltoM, 

Mnsetim,  botaniK(  bor  Gnrtrn  ;  27X77  F.  — 
Fabriken  für  Uhren  (jährl.  etwa  70000), 
DlurgelifiaM»  EM^rblätter,  Fodom,  Ketten  s 
AiwiI  -11-  U.Goldarbeiten  (iModiiftigmi ge- 
gen 3000  Personen) ,  seidene  n.  baumwl* 
ien«  Zeuge,  Uoto.  Leder,  Eiseowaaren  «. 
•.w.—  B«lrftalitl.HaBdal-aadiFraBltf«ich» 
Italien  n.  DOTtmUaBd.  —  {Aitgmi^  JHt- 

Genftr-SeCf  Lac  de  QencvCt  Le> 
maa»,  LaHsannertce,  Schwkix,  wenf 
(82),  eineg  der  schönsten  Seen  der  Scbweiiy 
von  halbmondionniger  Gr^tnh  fH  MeiloB 
lang,  2  Meil.  breit,  ll^'hodi  gelegen)» 
fmt  Tom  RbdnedanMrtait,  hat  «dir  reU 
sende  Ufern,  ist  ungemein  fischreich.  Merk- 
wärdig  ist  das  scbiiell«*  Steigen  u.  Fallen 
desselben  (Seichci) ;  oeit  182o  gehen  meh- 
rere Dampf  boote  auf  demselben,  wdleha 
die  Biise -Windn  (Winde  nn->'  'S'()r(!()>(rii 
sonst  kleineren  Falinteugeu  gclährltcliy 
nicht  %n  fürchten  haben.  — >  [Lausaniua 
Lacm,  Lamifl  IicmaiMi«.] 

Gengenbach,  D.  Baden,  Mittel rheinkr. 
(30u81),  ebciniil.  freie  Reichsstadt  an  der 
Kinzig,  siidÜKtl.  \onUflenbur|^  2148  C. — 
Das  gleichnamige  Rdchaatlfl  wurde 
aufgehoben. 

Gengcrab,  AF.  Nubien  (45^) ,  Karav»* 
nenstatiou  u.  Brunnen,  üstL  von  AtlMura. 

StOeag onx,  lo  Royal,  FaAaa».  Sad- 

ne  et  Loire  (14b),  St.  südwestl.  von  Cha^ 
Ion«  sur  SnAne;  1488  HL  Fabr.  fär  La- 
der; Hdl.  mit  Wein. 

St  Genida  de  Comolas,  FaAmta.  Gard 

(I4dj,  I)f.  im  Cnntoii  Itoqucmaure ;  8.30  E. 
—  2)  S^  Genie  Ii  de  Malgloire  (M^^), 
Df.  Im  Cant.  St  Chaptc«,  nurdL  von  Mmes  | 

•  1306E. 

SMi  p  n  i  e  7.  (de  Rivedott),  FnA^fKR, 
AveyruQ  (14«h,  St.  «üdustl.  von  Espaiiou, 
aaft  Lott  IS88  E.  —  Fabr.  für  Ttoehwaa* 
rw,  wollene  Zeuge,  Leder,  Hüte,  Schlo«« 
serarboitea{  UandoL  —  VatoMt«  de«  Abbe 
Rnvnal. 

S^Gonis,  Laval,  Fraivkr.  Rhdne  (141*), 
St.  >iifl\vo*tl.  von  Lyon ;  1!M>0  E.  —  Fubi". 
lür  bunlüs  i'aptor.  —  2)  St  Gen is,  Ain 
(14b),  o.  sudl.  von  Gex,  —  8)  S'  Goni«, 
Chareate  Inf^r.  (Ud),  Flock,  aordvoad. 
von  Jonxac;  9iM)K. 

Gonitacha,  Hv««!..  Taurien(87),  Df.  an 
der  Meerenge  von  Toakoj,  woldM  daa 

Asciwsche  Meer  bildet. 
S.  Genix,  Itai..  Sardinien,  Savoyen  (34), 
O.  westl.  vonChambcry,  an  der  Grea^u  v. 
^kuikraieli. 

^e  n  I  i  s ,  Frankr.  Alsno(14b),  Fleck,  nördl. 
von  Chnuny;  e35E.  —  2)  Genlis,  Cdte 
d'Or  (L4l>),'  Flock,  lüdöstl.  v.  Düon ;  \GSfßL 
Gaaaef,  NmaMU.  LlnAarg (2il),  Hwyrin« 
de  am  Niorf,  nicht  weit  vaa  laiMr  ta 
die  Maas;  1014  K. 

Geaaeo,  Fearr«.  Maine  et  Loire  (,L4b), 
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^edi.  an  iiex  Loire,  nord^estl.  ^on  San- 
Mrs  IMOE. 

QttB#C,  N-AM.  Verein.  Staaten,  "Smjtidl 
(47),  St.  am  See  Cajngfti  £. 

Genognaaai,  Tiuu  M—Ieiifgro  (IP), 
O.  •üdweatl  ▼««  OeligMi 

Genolhac,  FRA<nKR.  G«rd  (144),  Fladu 
Boniweetl.  jron  Alaia;  l&ME, 

0«B«iiill«c,nuinu.0rwMe(14i»),  FM. 
an  derkL  Creu^e;  1300  £. 

GenatitlH  ,  Fra-^kb.  Charente  inf6r. 
(14^»  K  Fieck.  BordttBli.  v.  Rochefurt  j  2000 £. 

Gaaiac,  i^ANKB.  Giro nde  (144),  FM. 
•üdö«tl.  ^on  Ijiboiirne;  1322  K. 

Gent,  tiand,   Ukm».  Oitllandeni  (29), 
Hptit.  derProv.,  an  der  Sebalde;  Bitiiaw 
■its,  Univeriität;  CitadeUe,  Untirertitat»- 
gebände  mit  Bibliothek  u.  Nataralienkabi- 

•  »et,  der  Frinsenliof,  in  weidiem  KarlV. 
mämnm  inwde,  daa  BallilMMia,  dl«  Kirche 
&Bavony  St  MichaeliAirche,  Gcgelisr  linf- 
tea  für  gchön**  Lirrrnttir  u.  Künste,  Bota- 
dUc,  Gartenbttti,  iur  Uhetoiik.  —  B<»tti- 
— ilian«  (le  B^guinage).  müde  Stif- 
tungen; 84500  E.  —  Yahr.  für  baumwolle- 
ne« Garn,  dergi.  Zengc,  Ledar,  wollene 
Zeuge,  irdaaeCtei£ui,  Papier^JCarCaii;  Lefai- 
wand-  n.  S^inUafliaii,  SaalHmilnaria« } 

Handel. 

Gent,  Nusaaft.  Gelderland  (V)>  Heck, 
»it  BehMit-Aoit,  aida«tl.  m  AralMBi; 

1067  E. 

Oentel-Thal,  SrnwEi/,  Hrrii (32).  Thal 
•n  der  Grenze  von  L  nlcrw aidun,  ^um  Gen- 
talbach durchflocven. 

Gent  Ii  in,  I>.  Preiifsen  ,  Saclisen ,  Magde- 
burg KmL  am  Planenscben  Kanal; 
1.9^20  E. 

Gentilly,  FaARKR.  Seine  (14 Nbk.). 
südl.  von  Pari«,  an  der  Bievre;  1833  E.  — 
Fabr.  fuc  chanüsche  Praj^ate,  Uaurawol- 
'  laMpinn^nä. 

Gentod,  Gentbod,  Scvwbu,  Genf  (32), 

Df.  am  Genferece;  250  E.  —  Weinbau. 
Genna,  Genoveüatu,  Ital.  Satdinien 
'  (S4),  Herzogthum  zwischen  des  Seealpen 
n.  ZH Ischen  dem  Golf  von  Genua;  der  Fl. 
Roya  trennt  e«  von  Nizza ,  der  Fl.  Magra 
Ton  ToBcana;  110  QM.  mit  400000  E.  lian 
Land  iftt  gebirgig,  daher  wenig  Getreide- 
bau, de^to  mehr  Oliven,  Wein,  Südfrüchte, 
«elbst  Palmen  n.  Agaven ,  be«onders  nach 
fieaa  Meete  hin,  wa  das  Klima  aulierorf 
deutlich  mild  u.  angenehm  iet ;  wichtig  sind 
fär  die  Bewohner  Seidenbau,  Fi^rherfi  u. 
Handel  $  1797  bildete  die^e«  Land  die  Li- 
goriM^  Republik,  worde  IM  aritFlkuik- 
rt-it  h,  durrli  den  Wiener  Con^rer«  mit  Sar- 
dinien vereinigt.  - —  2)  Die  bedeutendste 
Stadt  ist  Genna,  Genova,  La  Superba 
g—annt,  in  aipeni  Hslbkrei»,  an  der  Kü^te 
an  einem  Berge  amphitheatraüüch  cr- 
IWBt,  so  daüi  jndlirara  Straf««i  «ehr  «teil 
aind ;  au«  gldchciA  OnmdabMitatdia  Stadt, 
die  TOB  der  Land«eite  lait  alaar  doppeltea 


Plätze ,  desto  mehr  Paläste  in  den  Straften 
Balbl,  Nota,  Hayfadma  (die  MHpn  Stn^ 

fscn  sind  eng-  u.  finster) ,  zum  Thcil  mit 

Srachtvoilen  Kunstsammlungen;  so  die 
ignoria,  f^fauit  de«  Dogen,  jetzt  dea 
Senali,  d*  'Pala«t  der  Familie  Doria 
DuraxKo,  Brip:nole,  Serra,  Baibi, 
Grimand  u.  a.  Die  Uptldrche  S' L o r an- 
la,  Mit  Porphjr  «ad  Haraiar  VMadaa, 
enthält  die  Grabkapellen  der  Familien  Do- 
ria ,  Vimeo  «.  a. ;  die  Kirche  S*  Seba- 
ittian,  nach  dem  Mutter  der  Peterskircha 
in  VUm  avbaat,  liegt  auf  dem  IJngel  di  Ca- 
rignano  o.  Ut  nur  dnn  li  eine  Brücke  mit 
0  Bögen  xiigiBglich,  die  über  das  bcnach« 
harte  Thal  gawöibt  ut;  prächtig  sind  die 
Kirchen  Annunziata  u.  S^ Franeiaea 
da  Paola.  Das  Armenhaus,  Albfrn^o  de' 
Poveri,  ist  ein  weitläufiger  Pala»t  mU 
praebtvallef  Fa^ade,  Kr  OvOO  Annaa  aia-. 

ferichtet;  da«  Ho«pital  Pamatone  IBi 
000  Kranke  u.  3000  WWn  ,  die  Rör«e, 
das  Zollhaus,  die  Bank  S  angi orgia^ 
1346  errichtet.  —  Sitz  eine«  Erabfothomi^ 
einer  rnivcroität  mit  30  Professoren  ,  Alca- 
demie  der  Wissenschaften,  eine  nautische 
BelHile,  4  öffentliche  Bibliotheken.  —  Ha- 
fen (seit  1751  ein  Freihafen)  mit  Leucht- 
thurm; $MMKH)E.  (1832)  -  F  ibr.  für  sei- 
dene Zeuge,  Sammet,  baumwollene  Zeuge, 
Gold-,  Silber-  a.  Alabatterarbeiten;  Ko- 
rallen, kün«tl.  Blumen,  Rosenöl,  einge- 
miichtc  FriTchte;  bedeutender  HdL  —  Ga* 
burt£ort  Christoforo  Colombo's. 

Genaardo,  Ital.  Sicilien,  Trapani  (34b^ 
haliar  Berg,  sn  d.  Neltii«ii-Beigeii  geharigw 

Genzano,  Ital.  Kirchenstaat,  Campania 

(33Nbk.  1),  Fleck. südöstl.  V.Rom;  3000 E. 

G  €0  grapkef  B.  du,  Geographen- 
Bai,  AU.  NenbpUand,  Weet-Aostralia 
(50.50eNbk.),  Boieii  an  der  Waidkitta  ta» 

IS  PTihoIlnnd.  ^ 

StGeoire,  FaAmui.  Isdre  (14«!),  Fleak. 
aüdM.  m  hToiir  daPfa}  4417  E. 
Eisenwerke. 

G  e  o  r  ^ ,  ]\- AM.  Verein.  Staaten ,  Nea^aiAt 

(47)  ,  See  im  Ö£lL  Theile  des  Staat«. 

Georg,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Florlds 

(48)  ,  Luidcee  in  nSidl.  TlieUe  der  Halb* 

in-el. 

Georg,  Georges,  AU.  NenhoUand,  Cum- 
barland  (90b) ,       mH  in  die  Botenj-IMI 

(de  Levejac).  —  2)  C.  George  Geor- 
ge, Georges,  St  Vincent  (5O.50b.e), 
Vorgeb.  Q.  Binnensee,  «üdL  von  der  Jer- 
W«-W. 

St  George,  Frankr.  Lostea  (I4d),  Df/ 
südwestl.  von  Mende;  700  E. 

K.  Georg,  AU.  Niedrige  In«.  (50),  Insel- 
gruppe äeriwestl.  Ton  der  Gruppe  RoOMB* 
zofT.  deren  gröfste  Insel  Tiukea  heifst. 

Georg,  F.,  ScHOTL.  loTemel«  (IS«),« 
Fort  nnf  einer Landepitee  InnMli  af  JfBf>* 
raj,  mit  Banaken  für  8000  Man;  irfvi 
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61  Georg»  Cteiw  KjfUMM  (38«),  kl. 

Im.  östl.voB  Milo.  —  2)  St  Georfi;.  Ins., 

sn  den  Sporaden  fr«hönpr,  imdvmlinana 

von  Aegina.  —  [flciöina.) 
S<  G  eo  r  f ,  C. ,  Tüiik.  Malt«d<»nien ,  Stlo- 
Vorgrb.  an  der  ^v««^ Lntallge 

Äer  Chrtlcidischen  Hnlbinsel. 
S«  Georg  della  M  i  na,  AF.  Ober-Gni- 

nea,  Goldkw«to  (45«)  ,  O.  w«Kl.  vww  Cap 

C(MUt-Ga»Ue.  ^  .  „  .»  , 

8l>Georg-ln9.,  N-AM.  KoM.,  Pnbulow- 
Ina.  füdl.  In«,  der  Gruppe  Tribuluw, 

Inr  Belifnigi-Mem 

St  Georg,  Kedrillo. 

St  Gcorpp,  AF.  Hnhrsrh,  £rit(46bKbk.), 
KItHiter  8iidwe«tl.  von  Wureckn.- 

S»  George,  Frankr.  B«r©(14«).  0.iA<- 
5«tl.  von  Pont  Audcincr.  —  2)  St  George 
d'Aurnt,  «t«  Loire  (I4d) ,  Fleck,  mit 
1152  E.—  3)  S»  George  de  Lii/.  encon, 
Avoyron  (14d)  ,  Flacfc.  unCanton  von  Mil- 
tau;  tlOOK.  —  Al.u.n.  —  4)  St  George 
de  Ken  ein  Rhi\i*c  (l4b),  Fle«:k.  nördl. 
TonViUefranche;  2115  E.  —  5)  St  Goor- 
tf  «-fi  Igrom  o  n  t ,  CreuM  (Uk),  Dt  im 
Canton  Crocq;  l«Ol»E.  .  . 

St  George,  N-AM.  Iludaoiwbal- Lander, 
SaAatsehewan  (46),  Fort  in  SMkatwhe- 
Wan.  -  2)  George,  Labrador  (46),  Bu- 
sen nn  der  nordweslL  Küste,  in  der  Unga- 
va-Biii. 

George,  N-AM.  Terein.  SluteB ,  Pen n- 
svlvunien  (41),  StAdt  an  Mommgaliela; 

2  KM)  E. 

George,  s.  Georg. 

fit  Geerg«,  OtCkrg»-  See,  AU.  Neuhol- 
^d,  Murray  (50>>.o),   Binnenioe  (JUSÖ* 
hoch)  an  der  Grense  von  Argylo. 
George,  AF.  Sudopitxe  (40Nbk.),  Districft 
4ef.Caplandtf,  um  dieMu«ch«l-  u.  riiitten- 
liergs-Dait  u.  llptort,  Sitz  einoo  LitixliiroMles. 
St  G  o  o  r  p  e  n ,  I).  Bnden^Oberrheiakteis 
(lUttSl),  l>f.  nordüstl.  von^chönewaid. 
•TGtorgen,  OmnM.  Ungarn,  Fre«burg 
(t&b),  koni«;!.  Freif^tndt,  nordöüll.  v.  Prei- 
borg;  21U0E.  —  Weinbau.  —  St  Geor- 
gen, Croatien,  MUkivgme  (35l>) ,  St. 
am  Adriatischea  Haare,  oiil  Häieai-  W9 


voa  Btiinieii .  Bergaintti 

Silber,  Zinn,  Vitru>l. 


Georgen  tlial,  D.  Gesterr.,  BöhmeiivLeit« 
meritx  (25) .  Borgst,  am  Fttfft«  4m  KfeM- 
bei^lllOOE.  —  Zilx-  u.  KaUunfalirik. 
Georgenthal,  U.  S. -tiotha  (27ii28), 
Amt ,  For«tmei«lerei ,  1)1.  Mre«tl.  von  Oh»* 
dmlT;  588  E.  —  BiiahaMWU. 

George«,  ».  Georg. 
St  George«,  Feakh«.  i>laiaeetLeireQ[4«), 
Flock,  wet ll.  von  Anger« ;  888  R  »  Ö» 
Gb^rges,  \'iunne  (l4c),  Fleck  im  CStB- 
ton  V.  Poitier«;  2138  E.  —  1^  St  Geor- 
ire«  Buiavont,  Mavenne  (14«),  Fieek. 
SüdwesU.  m  MayeMM(.m»IE.  ^  «)  8i 
Georges  sur  Loire(14*X  DfrMMWk 
von  Tours;  2540 E. 

Georges,  Scmwsi^  Waadtland (32),  Uf. 
«m  F«rsS  des  JiiMi;  ^K. 
St  George^-l  ns. ,  N-AtH.  Ober-Caimda 
(47),  kl.  Ins.  im  wettll.  'l'heUo  dei«  Eriesees. 
GeorKe«-'l'«^n  od.  Noango,  A#.-G«l- 
Mett(&o),  Keger«t.  auf  einer  Anhöhe,  nahe 
an  der  Mdjr.  de*  Gabon ,  deren  EinwoHnVr 
mit  den  EagUUidera  in  llandeUverbia^wiB 
stehen. 

Georg«t«Ht»»  Staltfoel. 
Genrgetevrn,  A\l.  We«ttndien,  Kl.  An- 
tillen, Granada  (4tt),  Hptat.  der  Insel,  a«f 
4eriW  sAdwesM.  Kiele,  «lUgvolkeas^delMni 
Hafen ,  welchen  das  Fort  G* 
theidigt;  10(MN)E.  —  HdL 

Georgetown,    N- AM.  Xmniß»   

Maine  (47),  St.  aa  derMdg.  des  K«nnebek| 
2(MMU:.  —  2)  Georgetown,  Kentucky 
(41).  Fleck.  iMtl.  von  FranklWt,  mit  Ak»- 
demie;  «ME.  —  8)  Go^Vget^wa,  IN- 
laware  (41),  St.  südwestl.  t.  Levlslowii.  — 

4)  Georgetown,  Penosylvaaien  (41)^ 
Df.  am  Ohio,  nordwe«U.  vo«  Piitsharg,  — 

5)  GeorgetoiP«,  8.-OarollM(l9b),  Bf^ 
ort  des  gleichnamigen  Di»trictt ,  am  Swi- 
pit,  mit  Akademie;  2000 E.  —  tUl, 

Georgia,  N -AM.  Verein. Stiaie» (46h. 41), 
Staat  am  Atlantischen  OcOH»,  swioehen 
Sud-,  Nord -Carolina,  Tcnne#*ee  o.  Flori- 
da ;  Ü1500  engl.  GM.  mit  OSOOOO  K.  («hM 
lübeiidiiiCIWobeew)»  Ewal- 


K.  —  Fischerei. 
St  Georgen,  D.  Ocsterr.,  Muhlkreiti  (26), 
O.  ottddstl. SHoiereck.  —  t)  St  Goor- 
«on ,  Kr»,  ob  dem  Wiener  Walde  (2(i),  0. 
nordöfitl.  von  AmsU'tten.  *—  3)  St  Geor- 
nen,  Uausruckkr.  (25),  Fleck,  wesil.  von 
Iflnrie«  —     6*  Georgen,  Steiermark, 
Gras  (25),  ViMk.  mit  St  blol'«;  810 E. 
Georgenhergi  1).  PreulseB,  Sehleskn, 
Opueln  (23),  Fleck.  MwdiüL  Ttir- 
^■1  YdlMS.  —  MaM—rtiHiidtonribeUen 
Goor  ge tthforir»  Paairss.  GumbinaMi-Cnb), 

Df.  nördl.  -«im  Insterbnrg;  130 E. 
Oe^-rgo-nieldi  U.  Kgr.  Sachsen,  Erzgeb. 
fIMiDl  MMI.  m  AUenbetg;  »Mi  E. 
Geerr  gwatird  t,  Jobann-,  U.  Kgr.  Sach- 
een,  EmgeMage  (IfMi^  St.  MdocGcei 


die  im  Innern  »..«^^^  

ge  der  Appalnchonaiehen  bis  in  den  weatl. 
Theil  de«  Staats,  der  ö*tl.  Theil  ist  sandig, 
mit  ausgedehnten  Sümpfen;  Flöese  sind: 
din  Sn^rnnnnh  nne  SAi-CvaUnn,  d« 
«Ogeehee,  die  A  1  at  n  uiiiha,  nut  Ocnneo 
u.  Oakmnlgee  entftmulen,  der  Chattoho- 
chee  mit  Flint.  Uo«  Klima  Ut wams,  aber 
nngownd.  Prodneln  stad  Banmwolle,  Beis, 
Indfgo,  Tabak,  Pataten ;  geringe  Vit^hsucht; 
Plantagenbau  ist  der  Haugerw^bssweig, 


der  Kunstfleifs-gering,  der 

deutend.  .  . 

Georgia,  Neu-,  N-AM.  BritHsohes  (40), 
Küstenstrich  am  Awsiral^Ocenn,  ^.g' 
den  Georgin-Gelf  MWit,  «wlwlMWOüiWi 

n.  Neu- Hannover. 

Georgia,  AU.  Saloraons-Ini.  (50), 
im  sndweül.  Theile  des  Arohipels. 
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^rcürnn  (W^'l,  Mpfrp?nrnrK      lilMrt  von  d<T 

Oeorffi«B%  \t.  Neuhol laitd  (50«)«  Pr»v. 
od*  €*nifi»€h.  an  der  we^tT.  (Tr^oze  der  Co- 
i^^ie,  >«M^|jBi(JB^thui^t,  VVe«tniorelaiid 

Georg it; II,  XcH-iu  Sild-,  S  AM.  (40), 
Inselgruppe  8udöiU.  von  den  Füiklaiid«-la«i. ; 
die  gl^idiuumige  llauptinsel  ist  «il  Heil, 
lniig,  8-10  MmL  breit  u.,  wie  Um. MMlin-' 
geodea  Inseln,  ein  nackter  Fe^rn. 
GeiNTgieo«  Grusien,  A^*  UuULi^öl), 
•in«  «NT  vmnUm  Erwerlimg«»  Bafilandf, 
.  JafilM  4«0  KauknsiM,  zwischen  diesen  Ge* 
,  hifgC,  Per-iU-n.  t'riwan,  Karalmrh  u.  Iu»e- 
.XvU«  es  liildelc  sonst  mit  Imeruti  u.  i^lia- 
ffrelieir  ein  einreoM  it«icii  ^  welehw  wiader 
in  uielirerc  Länder  zcifii  [  n.  dailiircli  der 
Schauplatz  iiumerwührentlcr  Urir^e  im  In- 
.  nwa  wurde,  m  donen  sich  noch  (Jinfüllc 
"teTädiMi  gasaliten,  um  das  Land  zu  ver> 
wAs^cn.    SiTtnn  178'?  nntrrwfirf  i.i<:h  König 
.  BmucUus  d«c  ru»|iiM]^tt  Ob«rheircseliafi; 
im  Jahre  lH|  voMt  4»  eigentltrlie  Omt- 
gien  (ür  eine  ruiwtt^i-Iie  Provinz  ci  l^I  irt.  Ue- 
,  nige  Jahre  später  Imcreti  und  Mingreliep. 
%,ß}mLmd.  lU  gebirgig  durch  Verzweign- 

Em,4MUikmmm9i  &n»  mii  Alaatii  Sal  4w 
auptn. ,  das  Klima  wann  n.  angcnehati. 
Uptproducte  sind :«Getrrulf,  Wein,  Flachis, 
,  Baumwolle,  liunf;  im  Gebirge  sind  reiche 
Gold-  u.  Silbermiueii ;  dos  Thieireieh  Ue* 
.  ff^rt  b^onders  Ffcrdr,  ^»rciigetithwänzte 
Schafe,  Kameele,  Rindvieh  u.  s.  w.  Die 
.Jiehrsahl  der  Bewebner  sind  Creorgier, 
-•dtf,  wiesle  sich  üclb^t  nennen,  Kartbu- 
-Ii,  U.  seit  dem  fiten  Jahrb.  thri*tfn  ,  mh  \ 
.  «igcner  Sprach«  iu  Yorübiedeoen  Dialekten. 
Ott^rf  UvFak,  Rum*  KitMi—  (31),  fe- 
ste St.  an  der  Koma»  uMtlL  VM  Alraaa- 

drow;  1169  F.  * 
Cxeorgiewskoe,  Rvwi»  Wjatka  C^l},  O. 
.  «tdfl»KMB%     Jwaatl.  wm  WjalJni» 
Georgin,  Caot. ,  Ital.  Kirchenstaat^  Ti- 

terbo  (M),  O.  we»tl.  von  Grvieto. 
Georg io,  M. ,  Ital.  Kirchenstaat,  Fermo 

{       O.  westl.  Ton  Fenna. 
Geor^ios,  Harr.,  Guiecm.  Morca  (38^), 
.  O.  we8ti.  von  Siaaiio.  —  {LykoBuraA 
4H0rg$-B.,  M.Alll.  Ober'€aaada(4lL47), 
I  l^rofser  Baa—Jta  Hnratt*8.f  aii4e«aen  nord- 

ostK  Seite.  —  2)  4f  Georgs-  B.,  Ne«-» 
f  FouadAand  (4^) ,  Bason  aa  der  Weataeke 

laa«,  aM.  ^e«  C.  Bay» 
Georga>lns. ,  N  - AM.  Polarmeer  (4ß), 
t.  wenig  bekannte  Inselgrn{^pr,  wrstl.  \nn  der 
-  Bc^as'Bai,  durch  Georgs  if  .  Kru- 
'  n  u  n  g  »<~09lf  iraai  ÜBataa  Laaia-  ge- 
.  achieden. 

St  Georga-lB0.,  K-AlNL  Verein.  Staaten, 
-ViMda(l8),  Intel  m  i«r  Mdg.  4m  Cha- 
tohochee.  . 

St  Geor g'» ,  9.  Georg. 


Baebt  m  im 
Nnyts. 

S<  Creorgs-A'anal,£a«k(lS.15d),Me«p. 
enge,  vaibiadeft  4m  Oeean  mit  dem  Iri« 
sehen  Meere. 

S<  Georg«  -  A'anal,  AS.  Hinterindien 
(4^),  Meerenge,  welche  die  beiden  laiebi 
tifafiN  m,  Klän-Kikobar  traaat. 

G  c  o  r  g  «  -  T  «  w  n,  Schotl.  Perth  (15e)^ 
am  wet>U.  Ende  des  Lucli  liannoch. 

Georgswalde,  D.  Ocsterr. ,  Bähmeo, 
Leitmeritz  (25),  Fleek.  aördl.  von  Ram- 

lirrjr;  45(tfl  I!. —  TJnnrinvr?)rr(  1  f nlicr  HKHl 
Arbeiter ),  Gleich  dabei  liegt  das  DL  A  e  u< 
G  e  o  r  g  s  w a  I  d e ;  900  E.,  faat  lauter  Weber. 

Georgtown,  AM.  Westindien,  Kl.  AatU- 
len,  Granada  (48) ,  Hptsf.  der  Insel ,  sonst 
Fort»  Boy ftl^  auf  der  siidwestL  fLätt/^ 
aa  einer  Bai ;  16000  E.  —  Hdl. . 

r.  de  GcTy  de  Geer  od.  Afarnitr,  AF. 
Maroceii  (45s">.  steiles  Vorgeb.  and.  Wert* 
kuäle,  der  /Ibtail  des  hohen  Atlas. 

Gera,  D.  Reut«  (27u28),  HerrschBft,_Aer 
Jüngern  Lmie*RenlV  fjrrmf  in  <  liaftl.  (7iLjM. 
mit  25^0U£.)  mit  der  S(.  (;cra  an  der  FU 
tter;  SeMolb(Oslenitein},  G^  mna<^lum,  Se- 
minar, Zucht-  XU  Wal^enhaof ;  OOOO  B. 
Fabrik,  für  WoU-  u.  Baumwollenwaarev, 
Hüte ,  Leder ,  Katacben ,  musikoU  lantni- 
mente,  Porzellan  a.  Steingut. 

Gera,  D.  S.  -  Gotha  (27u9j),  Nhfl.derVn- 
Ptrut,  rechts;  eic  enti^prin^t  nm Schneekopf 
im  Thüringer  WtiUic,  Mdg.  bei  Gebeace. 

Gerabronn,  D.  Würtemberg,  Jaxikrew 
f;?0ii31),  Fleck.  östLv.T-iuiMf'iil.nr-;  H^tB, 

Gerace,  Ital.  Neapel,  Calubria  iilr.  IT. 
(34b),  St.sAdwe«tLvonSiderno;  <iOOOK._ 
\S  ein,  im  Handel  Vfno  graoo. 

Giraka^  C. ,  Iom^chr  i\s.  ,  Zante  (38*)^ 
VorgCD.^n  der  südoetl.  Seite  der  Insel. 

StGeraBd,  PaAasa.  Allier(l4b),  Fledr. 
südoad.  Toa  Manilm;  1297  E.  —  IML  ndt 
Wein. 

GeranioSf  Geisch.  31orca  (28«),  Berg 
wettk  vaa  Aadrafta. 

Gerarrlmrr,  fiiromeix.  Fr \SKn»  Vos- 
{res  (141j),  Fleck,  «lüdwestl.  von  Did ,  an 
der  Valogne;  5100  E.  —  Kiisebcreitung. 

Gerat}  JD.  Oestcrr.,  Kreis  ob  dem  MaaiN 
li  irtsbeig  (SB^  Fleck,  todeatl.  ▼oaBriMaB' 
4orf. 

Gerau,  Grofso,  TB,  Gr. Hettea,  Star- 

kenbiirg  Cl\),  Kmt  naxvlvcad.  ironBanii- 
Stadt;  ilOO  E. 

Gerberov,  Frawke.  Oise  (14l>),  Fleck, 
nanlweati.  vaaBeaaraif,  anf  einem  Berga; 

300  E.  * 
( f?  >  G  erherstein,  D.  S.-Gotba  (27u28), 
lierggipt'el,  aus  zcr^stortenGranilfehsen  beste- 
hend, an  dcr^<renze  von  MaiafaigeA  ^Amt 

AltcnsteiiO  ;  JtfH) '  Horb. 
Gerbevillera,  FaAifaR.  Menrthe  (14^)t 

Fleck.  andL  Ten  LnneriHe;  SSOB. 
Gerbstädt,  D.  Preiilaen,  Sachten,  Met« 

peburg  (27u28) ,  St.  nordöstl.  vqb  , 
feU;  llä<l£.  — «  Koflergrubea. 
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KrMt.  wm  8m Bantin,  mit  Schfe»«  IlOO 

E.  —  'l'urlnrcbprei,  GerbireK 
Oerdobah'  Gcb.y    AF.  Libysche  Wü>te 
(4&»),  Bergzug  BwifdiMl  8lw«h 
«.Tripoli. 

Gercidian,  Gireldsan,  Gerhards- 
au, ÜUT».  Slebenlmrcen,  HerroiannaUdt 

Gerftflnt-ln«.,  AS.  OiUnditeh« IntcK 
Dshilolo  (4|o),  lAMlgtoppe  waiti.  you 

Deiliilolo. 

Gergeüdorf,  OlfTB.  Siabmbilrgen,  Ha- 
BjaS  ^*  un  neigten  Ufer  der  Maroth. 

G  c  r  i n  ff  8  w  a  Id  c,  D.  Kgr.  Sachsen,  Leipzig 
(27ii2H),  St.  xwMchea  der  Mulde  u.  Z«dio- 
yau  •  2252  E. 

0«fl«,  AS.  Vorderindien,  Guikwar  (44b), 
FI.  im  "'Sil.  Theile  der  llalliinsei  CulMll» 
nuU.  in  den  Mbuten  von  Cambay. 

Gerlach«heim,  D.  Baden,  IJnlerrh«w- 

.  ftr«ia(a0a81),  Fleck,  u.  Rcsiden«  des  Für- 
fften  von  8ain&-liraaUioii»i  1081  £.  — 
Weinbau.  „  ^ 

Germ«,  AF.  Fasaan  (45«),  St  ifldM. 
von  Murtuk. 

St  Germnin,  I  ra>kr.  Lot  (14o),  Fleck, 
nördl.  v»n  Cahors;  1123  £.  —  QaibaralaB. 

2).  St  Gerinuin  de  Calberte,  Lo- 
thra (U«*)»  Fletk.  tiüdiistl.  V.  Florac;  1610 
£.  _  8)  StGeruiain  des  Frä«,  Maine 
et  Loire  Cl4e) ,  Flaefc.  weatl.  von  Angert; 
1550  fi.  —  4)  St  Gorinain  du  Hois 
Sadne  et  Loire  (141»),  Fleck  nordl.  von  Lou- 
haai i  2tt00  E.  —  5)  St  G v. r  in  »in  du 
Plain,  Sadnaal  Loire  (I4b),  ( mion  u. 
Fleck.  iiidö-Ntl.  von  Chiilonsj  1341  E.  — 
0)St  Germuiii  en  Laye,  Seine  et  Oiie 
a4b),  St.  nuidwe«tl.  von  Paris,  ant  linltea 
IJfer  der  Seine ;  Schlorii,  von  FraiALerbaut. 
in  welchem  Ludwig  XIV.  geboren  wurde 
(1638)  u.  Jacob  IL  v.  England  «tarU  (,1201), 
Park  u.  Forit;  bertthmte  TerraiM;  11000 
E.  —  Fabr.  fürSlrumpfwirkerwauren,  Le- 
der; lebhafter  Hdl.  —  1)  St  Geriuain 
Lombron,  Puv  de  DAme  Cl4<)),  Fleck, 
•a  dar  Atlier,  tudL  vonlü^oire ;  IHOO  K.  — 
Hdl.mit  Getreide  u.  \V(  in.  —  8)  St  Ger- 
mnin Laval,  Loire  (U^l.  St.  auf  einem 
Hügel,  an  dessen  Fufs  d«FI.  Aix  fttefg, 
•udT.  von  Rnanne ;  1700  E.  —  Handel  idR 

Wein.          9)  St  Gr  t  inain  les  Beiles 

F  i  U  e  s ,  Ut«  \  ieuue  (^i4c Fleck,  üstl.  von 
St  \rieixf  X2I0K.  —  10)  &  Garmal« 
l'Berni.»  Puy  de  Ddme  (Ud),  Flfldr. 
•lidwcstl.  von  Amliert;  1750  E. 

5<  Cermaint  Hovre  «iv,  FaANXR.  Man- 

'  ^e  (14e) ,  Bncht  an  dar  WasUtütt«,  aord- 
westl.  von  (youtence«. 

St  Germain  Anae  tt  P§int,  FaAMKK. 
Manche  (14«),  Vargeb.  a.  Bucht  an  der 
Nordkdtta,  ösU.  toib  Cap  da  In  HapM» 

Bl  G^Vmnn,  AM.  WesHadlen,  Gr.  AntUlea, 
Portorieo  (48),  St.  im  tüdii'e<«tl.  Thritr  der 
hmki  OlKfi.  —  BMunwoUe,  Kafiee^Hali. 


MB»#aiaao,  Iva«.  SardlWien,  Vereelli 

(34),  Fleck,  nordwestl.  von  Vcn  .lH;  1800 
E.  —  2)  St  German«,  Neapel,  Terra  di 
Lavoro  (34t>),  St.  am  ösU.  Fursadaf  llmto 
CSMtiM»;  4500E. 

Gr rin  er 8 heim,  D.  BnTem,Pfnli?(Rhwn- 
prownz)  (30uftn,  St.  u.  Bundesfett,  am 
Einfl.  der  Queieh  in  dan  Riiainf  SMOB.^ 
Getreide-  ,  Flachs-  u.  Hanfbau,  Fischer^ 
Schillfahrt ;  Gnidwascherei  im  Rhein. 
Rainen  des  Schluste»  Friedrichsbühl. 
mar  rtMib  Kala.  Undalpli^on  Habsbarg. 

Germsir,  AS  rrr^-irn  (13b),  ^ame  rlea 
Tieflandoi  an  der  Kaste  de«  Persiachett 
Meerbusens. 

Garnrnda,  D.  Anhnlt-Bai*arg (17n28), 

Amt  Tl.  St  am  Hart,  we>tl.  TonBalten«tadt; 

Kirche  StCvrinei}  2086 £.  —  Ackerbaun. 

Viehcueht,  Gewebribbrik. 
Gcrjihliiich,  II.  Vaden,  MUtelrheitilireia 

(30n;31),  Amt  u.  St.  an  der  Murg;  2170  E. 

—  Acker-  a.  Obstbau  $  wichtiger  HolsbdL 
Qarnthaim,  D.  Gr.  Hastan,  Mnrbealwrg 

(XI),  St.  Bill  Kheif ;  2900 E.  —  Hdl. 
Gerode,  Ü.  l'reuT^en,  Sachsen,  Erfurt 

(27u28),  Df.  nördl.  von  Worbis. 
Geroldsek,  ilo  heii  -  Ge  r  <»  1  d  s  e  ck,  D. 

Baden,  Mittelrheinkreis  (»Ou31),  Scblofo 

sudöstl.  von  Lahr,  auf  eiaani  hoben,  steüan 

Berge;  «nach  tinn  wird  aiao  L^yan^iebia 

Herrschaft  benannt. 

Geroldshofen,  1>.  Bevern,  Fn^rr-Fran- 
ken  (Unter-Mainkr.)  (34) ,  Sl.  i.udtti«tl.  von 
Sisliwaidfcrt!  »90  B.  —  Fakt-  n.  Hanfo»- 
bau,  Vlebiiiciit,b«vihAlaGaBiaaa-a.Vlah- 

innrkte. 

Gerolstein,  D.  Preurten,' Rheinpravins, 
Trier  (Bl),  Fleck,  an  der  Kyll;  660  E.  — 
Eisengniben,  Kalksteinhrüche ,  Mineral- 
quelle. —  Huineoider  gleichnamigen  Borg. 

Gerpinnes,  Bbi.6.  Hennegnu  (29),  G«k 
südöitl.  von  Chili  h  roi;  1350  E. 

GerPesheim,  1).  Preufaen,  Hheinprovins 
Düsseldorf  (21),  St.  östl.  von  Dätieldorf; 
1400  B.  Aaliarbnn,  Viehnndlit,  Bhuui^ 
weinbrennerei. 

Gerri,  Gherri,  AF.  Piubien(45b),  O.nnn 
Nil,  in  Bar  Halmy. 

Gert,  FnAfiKR.  (I4d),  Nbfl.  der  Ganmne, 

links,  entspr.  im  Dep.  Hte«I»yrc«nt«es,  durch- 
ftternt  das  nach  ilun  benannte  Dep.,  mdt, 
im  Dep.  Lot  ot  Garanne,  bei  Leime,  in  dl* 
Garonne;  Lf.  85  L.  —  [y4egireiw,]  — 
•  Gers,  Derart.,  nach  dem  vorerwähnten 
Flosse  benannt,  »wischen  den  Dep.  Htaa 
Pyr^n^s,  H«e  Gnrwinei,  Tnrd  et  Oaronnn, 
LotetGaronne,  Latid*  >  n  Ras>r<-ryr«*nt^es; 
128i  DM.  mit  312882  E.  Eb  besteht  noa 
dem  alten  Condomoii,  Armagnae,  Cemta* 
ge«,  Benlriia,  die  cur  alten  Prov  Goscogne 
gehörten ;  ut  gebirgig  durch  Venwoigna- 
pen  der  Pyrenäen ,  von  denen  eine  grofse 
Meoge-kleiner  Ftutse  andBiaha  iMinbflie- 
ffan,  wta  Oers,  Baise,  Lotse,  Gi- 
m  0  n  e  u.a.  Das  Klima  ist  gcmäTgigt  und 
geraäiid{  Pmdnote  tiadi  Getreide,  Bftnifi 
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  ,  W6iii,  Hob;  WOd,  lfwifliire(<s 

werfTcn  Jührl.  pi'ef^ni  O'IMN) Stück  nach  Spa- 
oion  au9geiuhn),  ä^chaf«  u.  Schweine.  [)i> 
Indiiatrie  int  bcdantend;  luan  terfertigl 
baumwollene  Zeup^c,  BändlT,  Lehwmiid, 
Leder,  Gla«,  Fniern  r-,  Töpferwaaren ;  nicht 
miodcsr  der  Handel  mit  t^neognitHeu  de« 
Iniitiaet,  dtr  VkhMkht «.  der  Industrie. 
Geraao,  Schwsh,  Sdiwyi  Fleck, 
am  Vierwaldslattersee  .  cheioal«  ein  telbst- 
Btändiger  Freistaat ;  1400  £.  —  Seidenwe- 
berei JUrl.  fiiM«  aeeh  jM  Ue»  die 

Garnier  vln  Vet^t,  nrK  r,         >If>  Ilm  oraoen, 

Lantagy  der  GauaefMlbe  gaaunt 
wird. 

tfertfeld,  D.  Btyern,  Hilter- Franken 
(Unter- jMainlir.)t24),  Fleck,  auf  derRhd^ 
mitSSdiUlaNrii}  l(iM£.,  danuter  fiele 
Juden. 

GerskalleB)  PanrM.  Gimbimien  (22l>), 

Df.  sfirldstl.  Ton  TiUt;  124  E. 
Gerätetten,  D.  Würtcmbernr,  Jnxtkrcia 
0lOa31),  Ilf.  tidwestl.  vun  lleidcnheiiii : 
14MB.- 

Gerstiingfcn,  D.  S  -W<iraar,  Eisenadi 

iZlu^b),  Amin. Fleck.  anderWerra;  l<kjO 
S»      jTSiiflercf  a 

Ge  r f  w a  I  fl  e ,  D.  Prcnfsen ,  Braadenbnrg, 
Potsdam  (22) ,  Flock,  nofdm.  von  Tem- 
^o;  538£. 

Gertradii,  AM.  Mexico,  Alt-Califomien 
(47b),  0.  im  nördl.  Theile  der  Halbinsel. 

Gr.  Gfrnnj^s,  D.  Oestcrr. ,  Oestrrr.  ob 
dem  Maiiharuborg  (26),  O.  wesU.  von 
Zwettd. 

St  Gervais,  Frawkr.  Pny  de  Dörac  (14^), 
St.  nordwe^itl.  von  Rioni;  22fi7  E.  —  2) 
G  e  r  V  a  i  8,  H^rault  (I4<1),  St.  nurdwestL 
TonBdilen;  1280  E. 

>  $t  Gdjry ,  Frakkb.  LoI  (14d)»  FItck.  mni- 

öetl.  von  Cahor« ;  880  E. 
G er z eh,  AS.  Klein-Anien  (42u43),  O.  an 

4ßt  Sndkuate  des  sehwanen  Meeres. 
Gerzen,  D.  Rayern »  Unter-Bayern  (Ar- 

kreis)  (24),  Df.  uatL  von  Lftnd«liiU,  mit 

Schlolk;  300  £. 

Geachenen,  StmwAx,  Uri  (32),  Df.  an 
der  St  Gotthardsstrafse  (3400'  hoch);  nach 
ihm  wird  benannt  die  Geschenea-Aip, 
ein  Thal,  weichet  sich  hier  öffiiet. 
6«eeke,  D.  PreaCNn,  WeaCphthtt^  Ama- 
.hmg  (21),  St.  eüdöstl.  von  LippaUldt;  ÖOO 
B.  —  Linnenweberei,  Töpferei. 
Gesellschafis-lnseln,  AU.  (50),  In- 
selgruppe swischtB  den  Cook«  -  In«,  v.  den 
NlMrigen  Ins. ,  welche  in  2  Theile ,  den 
oatL  u.  weatL,  getheilt  werden.   Alle  sind 
.ii«alichliodli  m.grebtentheil8  vulkanischen 
Ursprangi     VM  KAnUlenriffeii  wngeben, 
doch  haben  mehrere  gute  Häfen ,  die  oft 
von  ii^u ropäern bc8«cM  werden.  Die  Gebirge 
erheben  aich  gewvMudlali  in  dar  Mitte  &r 
Inseln,  oft  bis  zu  ansehnlicher  Höhe  (über 
10000');  von  ihnen  kommen  zahlreiche Ba- 
«h«,  die  sich  iodel^,  wegen  des  gerup^en 
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Umibngs  der  Inseln ,  nicht  au  Flüstea  er- 
weitem können.    Das  Klim  ist  nüd,  m» 

märsigt  (\urrh  die  Seeluft;  die  Pr(Mluct« 
sind:  Schweine,  Hunde, Raiten,  zahlreiche 
Vögelgeaekleeliler,  gegenwärtig  8t nd  auch 
die  europriiscben  Hausthiere  einheimitdi 
gemacht;  das  Meor  i>t  reich  an  Fischen 
o.  Schalthieren;  Brodiruchtbäunie,  Kokos- 
palmen, Bmumoi,  Y«m  «.«.w.  me  Efai. 
wohner,  profs,  ^rnlil<rcbaut ,  von  siemlich 
heller  Farbe ,  gutniuthig,  gesellipp,  froh, 
aber  raefa  leichtsinnig  u.  sinnlich ,  haben 
seit  1815  den  sont>tigen  rollen  Göttdndieml 
mit  dem  Christenthuin  vertauscht.  Zur  östl. 
Gruppe  rechnet  man  Tahiti,  Maitea,  Te> 
thoroa,  Binieo  a.  Tapowninoe;  aar  westl. 
Huaheine,  Ulieta,  Otaha  d.  o. 
CctencA- .S. .  Phki  s!?.  PmiP^rn,  Mnrien- 
werder  (22i>),  Landticc  an  der  nordöstL 
Grenu,  östl.  von  Marienwerdw. 
GesAen,  AF.  Habesch  (45b),  Fluft  m  dflt 
Prov.  Jedsehu ;  vergl.  Amba  Geahen. 
Gettod,  SoawBix,  Bern  (a2),  Df.  sudusiL 

von  Saanen ;  .§00  £. 
Gest»^,   Fra^kr.   Maine  et  Loire  (14«), 

Fleck,  westl.  von  Beanpr^n;  1534  £. 
Gesteien,  Obe»-,  Scinrms,  Wallis(^2), 
Df.  nahe  am  Rhdne,  noidötitl.  voa  Mi»« 
ster  (43tiO'  h«K:h)  ;  f^t^gcn  300  E. 
Gestrikland,  Schwei».  (ltt<l),  der  sudl. 
MiLil  VW  Qeflebors^,  südl.  von  der  Hol. 
Elf  begrenzt;  3»  UM.  u.  27000  E. ;  mH 
■Mhraren  Seen  u.  grofsen  Waldongen. 
Geatnngs hauten,  D.  S.- Coburg (27u28), 

Df  südöstl.  von  Coburg;  897  E. 
Oetzendorf,  D.  Oesterr.,  Ocskrr.,  Krs. 
unter  d.  Wiener  Walde  (Sfi),  Fleck.  südöttL 
von  Laxenburg,  mit  Sehlou. 
Gtule,  XiEDBRi;.  Limburg  (29),  Nbfl.  der 
Mms,  rechU.  —  2)  Genie,  Geull,  Ge- 
meinde an  der  ÄLias,  nürdl.  von  Mastrieb. 
G  e  V  r  ey ,  Frankr.  Cdte  d'Of  (14k),  Fledb 
südwestl.TonDijoiif  IXCSB.  —  Wein(ra 
Chambertin). 

Oewittek,  D.  Oetferr.,  Mähren,  Brunn 
(23),  St.  todftstl.  vonBriMu.  —  Weberei. 

Gey,  Fhaivkr.  Ain  (14t>),  St.  nordöitt.  von 
Uourg,  sonst  llptstadt  des  gleichnamigen 
Landet,  am  Abhänge  oinet  mit  dem  Jan 
zusarameDhängenden  Berges ;  Gc»ellscludl 
für  Ackerbau ;  2650  £.       HdL  mit 
Leder  u.  Ziegejikäse. 
Geyer,  D.  K  Sachsen, Erzgebirge (27n28), 
St.  nordwestl.  von  Annaherg ;  2^  E. 
Geyersberg,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Kö- 
niggrätz  (23),  St.  anddatL  Ton  Küniggratz, 
mit  Schlofs;  1300  £.  —  Eüiiger  Hdl. 
Gfiill,  D.  Oesterr..  (>p?!ffrr.  ob  d.  Man« 
hartsberg  (26),  Fleck.  nordwestL  v.Krent. 
Ghad,  AF.  Feamn  (45«),  O.  naheaador 

püdl.  Grenrr. 

Ghamda-dzoag,  A&  Tübet  (44b),  Q. 
ö»tl.  von  Hlassa. 

Ghang-ttMC-ri,  AS.  Tübet,  Khor-KaC- 
Bchi  Mon^.  (4|e>,  Laadtee  an  dor  Gigpnie 
voa  Kgari. 
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Qhm;  Jim*  T^polh  (45ft),  kl.  I«.  ia 

ffrofsen  Syrto,  nalie  an  der  K  Tiste. 
6  h  a  r  a  h  ,  AF.   UhvHi  h»  Wüate  (42ti43), 

O.  ösU.  von  der  Ou«c  des  JupUfrr  Atnnnni. 
CfAsrra,  AS.  VorderiiuliMi ,  Kunjit  Sint^ 

(441>),  Fl.,  LildeliDi(il«iiWMtLX«cli«imib 

den  Pundjnud. 

Ghasiuur,  AS«  T«fd«ffiiidttn ,  Bcligftliii 
(44l>),  St.  mn  Grafts,  nordöitl*  Bomret, 

mit  2  S«-h^'>^<<>rn ,  von  denen  ein«  zerträm- 
mert,  du«  uuUcre  in  eine  Kaserne  venranr 
deU  iwti  Rmranwwter,  Bttmieni  Hdl. 
Ghodr,  Ital.  Lombarde!,  Kreactn  (34), 
Fleck.  sädttttL  von  Bretcia»  luifcSchloCi; 

Oheiva,  AS.  Kleinatlen  (42ii48),  O.  lU- 

v(r>ll.  von  Erekli. 

Gheluwe,  Bu.«.  We^t- Flandern  (29), 
Fleck,  nordweatl.  nm  M«nin|  9118  E.  — 
Zwirn,  Gel,  Kunttdroherei ,  Ehrauereien, 
Kupferschnelawerks  Fladu-  «•  Getreide- 
handel. 

Oheiame«  Iva«.  Btediirim«  Novara  (84), 
Fleck,  nordweatl.  von  Ndtami  1900%.  — 

Weinbau. 

G  h  e  n  ü  r  e ,  AS.  Fernen ,  Irak  adtdmn 

(4tV),  O.  nordostl.  von  Haroadun. 
Ohnrdan  IlMvnnt,  AS.    rnran,  Cabttl 

(4äi»),  O.  nordwettl«  von  Cahtil. 
El-OiiibUll  od.  BIblah,  AF,  SaliM« 

(45a),  Name  dnet  Land^triclii  a«derW6iC- 

kfl^ite,  tvestl.  vom  C.  Laguedo. 
Ghidatka,  AS.  Mandschurei,  Saklmliaa- 

oia  C^«),  O.  an  der  Mdg.  de»  Aarar. 
Ghilun  Anedliir,    AS     Ttirnn,  Khnva 

(4S^),  O.  nordöiitl.  von  Uukhara,  ualie  an 

der  Grcnse  von  Dukhara. 
Ghir,  A F .  IM a rovcm  (45«) ,  angabL  Flafii 

im  südotitl.  Tlieilc  drs  I/,iniit>s. 

Ghirani,  AS.  Afghaiii^taii ,  llerat(43fi), 
O«  nordftttl.  von  Feirak. 

6 h  i  r  o  n g,  AS.  Hinterindion, AiMin(44b>, 
Kartell  nordoetf.  von  üiliing. 

Ghirtn-ulla,  AS.  Mandschurei  (43c), 
'Gouvernement  an  der  Ku«(e  des  Japanischen 
Mr(  ro>.  Ttiit  ilrr  II|)tnt.  G  1»  i  r  5  n  u  I  ii  od. 
K  i  r  i  n  am  Sungurifl. ,  Verbannungf ort  für 
chinesische  Beamte. 

StGhislain,  Bki.g.  Honnoo^uu  (29),  St. 
A«tl.  von  IVTon«;  ir)(i3  Fi.  —  Leinvrnndbtei- 
obon,  Brauorcien,  Gerbereien,  Bau  von 
Kohleneebiffen;  HdL  mtt  Kohlen. 

Ghistel,  Ghistellers,  BkloiiK,  Wo^it- 
FlniMiom  (ZU).,  Florl.  sud»«tl.  von  C)i<tfnd<>; 
2307  £.  —  Fabr.  iur  Licht,  Senf,  Hol/- 
oebiltiof  Hdl.  mit  BInmen  u.  Honig. 

Ghixni,  Ghasiit,  Gbusni,  AS,  Afgha- 
niidlaiij  Cabul  (4äl>),  frov.  im  südl.  Theile 
dee  Lande«,  gebirgig,  doch  Im  Gänsen  gat 
angebaut.  —  2)  Ghiaai,  Ghasnl,  St 
am  «^IfMchnamigen  Fl.,  sonnt  Hplitadt  des 
Ghasneviden- Relolts,  von  vrelclieai  kaum 
Bocli  Spuren  nbrir  elndt  UM  HSaMr. 
GJIor,  AS.  Arabin  Petraon  (42|i4Sllbk.), 
Geb.  tüdl.  vom  todtcn  .Meere. 

G  ho  rat,  AS.  Afghaniftan  (4Sb) ,  L'ruvtnz 


Mrkwiia  Berat,  Cabnl,  BaHftv.  M|b^ 

•tan. 

Ghor  v\  Säcafyo,  AS.  Arabia  Petraoa 
(42u43  L\bk.),  0.8Üdi.  vuiu  todton  Meoro.-^ 
[Zoor.] 

Gbori,  AS.  Tiiran,  Kundnz  (43b),  St.  mS 
gleichnamigen  Fl. ,  südl.  von  Kunditsc.  — 
2)  Qho  r i ,  Afghanistan,  Gborat  (4^^),  O. 
nahe  an  der  südöstl.  Grenze  den  Lande*. 

Ghunfude,  AS.  .Arabien,  Hedsriias  (45b), 
l).aa  der  ku»t«,  iiüd«»gtl.  v.  Vorgeb.  ei  Askar. 

Glkarhoaii,  AS.  Afyrhmii«tnn,  Mal  (4abi 
Fl.,  dwr  vom  Hindu  Koli  kommt  u.  mi| 
andern  Flä«s^  den  Pnndjsrhir  bildet. 

Gburian,  AS.  Fersieii,  Kboratsan  (4^1*)^ 
St.  u.  Hptort  eines  Distriets ,  mit  Sdualb} 

M  der  limgegeml  Wela»  Ibigoa»  Gcaaaiai» 
veidenbau. 

GAnrIano- 6e6.,  AF.  TripnUt  (45«), 
Gebirgskette  ia  gariag«»  BBtntwuif  aoK 

der  KiiüJtP. 

Ghurk  Purnaf  AS.«  Vorderindien ,  De- 
kan (44b),  Fl.,  IftlU  aalt  der  Dadna  ia  den 

Godavi'ry. 

Gburiuow,  AS  Afgbanistani  lIorai(4ftb)y 

ö.  nurdöstl.  von  Furrah. 
Ghuruk,  AS.  Biludschistaa»  Kfllat  (4Sk)» 

0.  nordwpstl.  vnn  Kflat. 
S.  G  i  a  c  o  ui  o ,  1t alikn  ,  Sicilien,  Siragoaa 

(34  b),  0.  nnrdüetl.  voa  Modica. 
S.  Giacomo,  Schwkis,  Granbiinden  (82), 

l)f.  an  der  nenenBernhardin-Stfafia»  iua 

Miiioxer-  Thalo. 

Giaglia,  Ivai.  Hodeaa (S4),  O.  iMatt. 

von  Modt'na. 

Ginn  r  u  s  c  i  o ,  Ital.  Sicilioa,  GIrgenti 
(84b),  Fleck,  nördi.  von  Girgenti,  in  frucht" 
baceiv  aber  ungesunder  Gegend ;  1200  K. 

G  i  a n  n  n  t  r  i,  G I  an  u  t i,  Ital.  Toscana(34b), 
Ina.  im  TyrrhcuiAcben  Meere,  südöstl.  Ton 
der  int.  Gißlio;  tio  hat  S  Ilal.' Melle«  Um- 
fang, ist  unangebant  n.  wird  aar  von  Ft- 
^rbcrn  besnclit. 

(i  imr  ctta,  Ital.  Sicillcu,  Catnnia  (o4b), 
FiT,  enttturingt  bei  CaPtellussi»  (Palermo), 
fliefst  >iudö,.tl.  in  das  Toniöcbc  IMrpr,  bei 
Carina;  Lf.  80  ital.  Meil.  ^bfl.:  GabeUo, 
Dittainou.  Chrisns. 

G iarra  tan a,  Ital.  SicIIIen^SiragoaadlbX 

FltM-k.  nfvrdl.  von  Morticn;  «JtKIO  K. 
Gianeizlar,  Türk.  Bulgarien ,  Nikopolis 

(;i8(i) ,  O.  no«d8tlL  von  Osman  Baark 
Giaveno,  Ital.  Sardinien,  Turin  (84), 

Fleck.  Südwest!,  von  RivoH  |  mit  einigen 

daseu  gehörigen  Orten'  1000  K.  —  Linnene, 

baumwallene  a.  eeldene  Zeuge. 
La  Giax7.  a,  Ital.  Vencdiji;,  Verena  (M), 

l)f.  nardtMti.  von  Verona;  i^lä* 
Gibcllina,  Ital.  Sicilien  (Mb),  Fleak. 

nordöstl.  vftn  Maaaarat  SMO%B. 
(iibcllo,  Wonfc,  B.  Ktnn. 
Giboldehanien,  Gieboldehausen, 

D.  Hamievef ,  Giaibaategen  (tLÜnSal 

Fleck,  an  <ißr  RnbtfMv  iMM.  vaalMI- 

heim;  2150  E. 

Gibont,  Font-,  FiUTVKn.  Vay  de04aiw 
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700  E.  —  ]\IuioralqTipIIcn. 
Gibraltar,  Ehm..  Lincoln  (15t>)|  Vorgeb. 
an  dv^  Mdg.  de«  Busens  tlic  Waah  in  die 
Nordsee. 

Gibrai  t  a  r,  Span.  Andaluiicn,  Sevilla  (13), 
8t.  a.  Festung  »m  Fufse  de«  gleich namigiia 
Vorgebirge«  [  Ca  e ] ,  degsea  Gipfel , 
Georgesto  wo,  »ich  bi«  zu  1400' erhebt; 
Pnlast  des  GonvernRurs  ,  Ka-icrnen  ,  Mari- 
nebos|)itul;  der  gauxe  Berg  iat  tcrrtt#»en- 

I  förmig  befestigt  n.  die  Weilce  sam  Theil 

•  in  T\  l-cn  i^n-ftaiu'ii ;  der  Il.iffn,  oder  rich- 
tiger dieiihede,  i«t  niditgaiiz  sicher,  aber 
wichtig  wegen  de«  Schleichhandel*  mit  Spa- 
ni<si.  «  Seit  1704  in  den  Händen  der  Eng- 

-ländtr;  vergebliche  Belagerung  1781  u,8i. 
Eine  «ipaniricheBefea^gunffalinie,  San  Eo< 
q  11  e,  uiugibt  «6  ¥00  3er  Leadwil».  *  Die 
gleichnamige  Meerenge  verbindet  äae  Mit- 
tr^liuf'cr  mit  dem  Atlantischen  ürean. 

Gibtionport,  N-A!M.  Verein. Staaten,  Mif- 
ebtippi  (46k),  Hptort  der  Qtbek.  deifcor. 
ne,  nicht  weit  von  der  Mdg.  dr^-  Pierre  in 
den  Mississippi.  —  2)  Gibson|)ort,  Ten- 
weieee  (47),  O.  nördl.  von  Harnsbiirg. 

Gideäf  SoawKD.  Wett«r.Koniand  (Mk), 
FL,  entspr.  in  Westtr- Rollen ,  fticfsit  von 
fiW.  nach  SO.  in  den  Bottnischen  Mbsen, 
DBdhdeai  er  Ten  der  reehten  Seite  die  Le^ 
xa  An  aufgenommen  hat.  An  dioiem  Fl. 
liegt  Gideä,  nordwetstl.  von  Grund<«unda. 

G  idley^  AU.  NeubuUand,  Hokburgh^^b)^ 
Berg  im  südöstl.  Theile  dei  Provimi* 

Gidni,  AF.  I1abe»ch  (4&bNbk.),  Laad  im 
Süden,  östl.  von  £fat. 

ONferea^hti,  Tänx.  Bulgarien,  Sili- 
eteiA(ttd),  O.  südösü.  von  lluam. 

G!  eb  i  ch  ene  t  e  i  n ,   D.  PmiTstfii ,  *Sach- 

•  aen,  Merseburg  (27n2»),  l>t.  nördl.  von 
Halle,  M  der  Saale;  1W  S.  —  DMÜle 
Ruinen  der  gleichnamigen  Burg. 

Gieddrsliyr,  T}\Kn.  Falstcr (Kit),  Kirch- 
spiel Iii)  MuJltchsteii  Theile  der  Insel,  einer 

■  Üalbinsel,  die  GiedsÖer  genarait  wird; 
400  E. —  Ainiiüdlit  bstnn,  äufseraten  Piilillte 
ist  das  Giedser  Leuchtfeacr. 

Giedroycy,  Rvs«l.  Wiino  (36),  0.  nördl. 
von  Wilno. 

Gien,  Füakkii.  Loirct  (14b),  St,  au  der 
Itoire ;  5150  £.  —  1*  ubr.  für  Steingut  nach 
«nrüfcher  Art,  Gerkereieo,  ünmereien; 
Hdl.  riTit  Getreide,  Vi^ein,  Safran  u.  s.w. 

Giengen,  D.  Wörtemberg ,  Jaxtkrei« 

*^M^b31),  ehcmal.  freie  Reichstt.  an  ^em 
Ana  der  Brens;  ISSO  B.  —  Linoea*  nad 
Zengweberei;  Bad. 

Gier,  Fearkb.  Loire  (14<l),  Miü.  des  Rhd- 
ae^  racikta;  er  entspr.  bei  S*Cliambnd(Loi- 
w)  «.  Mit  MQiiaM  ia  de«  Rlidae;  Lf. 

T/f  eues. 

Gier  s dorf ,  Ü.  PreuTsen,  Schleaiea, Breg- 
lao  (Za),       eMwertl.  van  SdnreUaltx ; 

200  E. 

Giefsen,  D.  Grofsh.  Hessap,  Oberhessen 
(21),  St.  an  der  Lahn ,  in  tAöner  Geg«nd  | 


'SdMi,  VmlfmMH  arii  BUBadbefc  n.  m- 

turhistor  Sammlungen,  Sternwarte,  Ant» 
tumie,  bütanischrm  Garten,  Forstlehran« 
Btalt,  Gymnasium;  tJä/Q  B.  —  Fabr.  für 
Tabak,  L^aear,EMig,8eifii,  Leder  |  etvat 
Handel. 

Gieten,  Nudbiom  lirenihe  (29),  Bf.  öetL 
vea  Atfan;  USTB. 

Giethoorn,  NiBssniM  Overve-cl  (29), 
Schont- Amt  südl.  von  Steenwyk;  1163  £. 

Gifhorn,  D.  Haanover,  Lunebnra  0^1), 
St.  am  Einfl.  der  ise  In  die  Aller,  radM« 
von  Celle  ;  1()84  E.  Si^ediiion^handel. 

Giga,  Gigha,  Scuotl.  llebriden  (15«), 
Ins.,  7  engl.  Meli,  lang,  '6  Meil.  breit,  bil- 
det mit  «ara  ein  Kirchspiel,  von  der  aar 
Orfsch.  Arg)le  gfhnri'rKn  Halbinsct  Kan- 
tyre  durch  einen  Kanal  getrennt;  573  IS., 
«ater  welchen  die  gUfseheSondie  herrscht. 

Gigel,  AP.  Algier  (42al8),  StaaBaaa« 
von  Rugta,  mit  Kastell. 

Giglio,  Ital.  Toscana  (34),  Insel  im 
l\vrrheniachen  Meere,  rädftaU.  rea  Elba. 
6  ital.  larii^,  1  Mt  ih?  breit,  mit  1000 

E.  in  dem  gleichnamigen Fleckea«  —  W^a- 
bau,  Sardellenfang. 

Gignac,  Fra'vkr.  Hcrault  (14d),  St.  tfid- 
östl.  von  Lodcve;  2()00  E.  —  Fnhr.  für 
chemische  Producte,  weiüie  Seife;  lidl.auk 
Wein,  Branntweia,  Oel  a.  Olivea. 

I.  Gignnn,  AS.  Ostindische  Ina. ,  Philip 
pinon  (I4e> ,  kl.  Ina.  aa  der  aadditl.  Spina 
der  lubcl  Sainar. 

Oigny,  Frankr.  Jura  (14b),  Fleek  eädL 
von  Lonsle  Saulnicrü;  824  K. 

G  igu  Inm,  Schotxm  Argyie,  Hebriden  (15«), 
U.  nnbewohate  Ina.  swischen  Giga  u.  Cara. 

Gt'Aon,  Dschihon^  s.  Amu  Deria. 

Gila,  N-AM.  Mexico,  Freie  Indianer  (41b)^ 
beträchtl.  Kbfl.  des  Colorado,  links. 

Gilberts.  Areh.,  AV.  Malgiave^e-Arcli. 
(50),  die  «üdlich^tc  Abtheilung  derHaa|it- 
gruppe,  vjieder  aus  mehreren,  wenig  un- 
tersuchten niedrigen  Inselgruppen  beste- 
hend. 

St  Gildas,  Fkaickr.  Loire  inf^r.  (14«), 
Fleck.  nordösU.  von  Pont  Chdtean ;  1233 E. 
—  Z)  9  Gildo9,  Ptede,  Landspitze  an 
der  Mdg.  der  Loire. 

G  i  I  d  e  h  a  n  D.  Hannover,  Bentheim  (29), 
DL  ü^tl.  V. Bentheim;  1000 E.  —  Webei^} 
in  der  Umgegend  berfilunte  SCeiabrfiche. 

Gilforti,  Inn  T  I  tf  r,  Down  (I5d),  St. 
am  Fl.  Bann ;  Linnenmaanfiwlar,  Bleicha- 
rei;  Mineralquelle. 

Gilge,  Pbki  ös.  Freufs.,  Königsberg  (22l>), 
^üdi.  Arm  der  Memel,  mdt.  in  das  Kurische 
Haff;  an  seiner  Mdg.,  nordoatl.  vonlaUaa, 
liegt  da«  D£Gilge;  99a E. 

St  6  i  1  g  e  n ,  D.  Oesterr. ,  Oesterr. ,  SUs* 
btirg  (25),  Df.  südostL  von  Salzburg. 

Gilgenburg,  P&küss.  Preufswi,  Königs- 
berg (SSk),  St.  an  2  Laaiaeea,  dardb  oia 
Fl  Widier vereinigt;  1100  E.  —  Fiscfaerfei. 

Gilgit,  AS.  Tumn  r43b),  kleines  Land  an 
der  Oftgrense,  im  Qebiige  Hiadnkairh, 
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6ttl.  von  PMdMHNr,  mft  imn  «McImiiI- 

gen  Hauptorto. 

Gill.  AU.  Nenhollaad  Berg 
■ttdl.  vom  Lachlan. 

Of  lUi|>y ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Sioux- 
Distr.  («M)«»),  altes  Fort  am  Moines. 

6  i  11  e  I  e  t  c,  Dabm.  Seeland  (IP),  Fischer- 
dori  uu  der  uurdö»tl.  Spitze  tod  Sedmd. 

8,  Oillei,  Brlg.  08t-Flnndern  (Sil),  Fleck. 
nSrdl.  von  St  Mcolaos;  3590  K. 

St  G  1 11  o  M ,  Frankr.  üard  (Ud),  St.  nm 
Kanal  von  Bonucairo,  nicht  weit  vom  Hh<\ 
ne;  S986  E.  —  Branntweinbrennereien, 
Weinban  (St  Gillr  )  n.  Wr  inliandel.  —  2) 
StGillessurVie,  Vemlöe  ^l^f ),  Fleck, 
mit  kl.  Hafen  am  ZiifaiiiiiMiiil.*der  Vie  u. 
Jaunaye;  1800  E.  —  FiMherei,  Schiffbau. 

G  i  1 1  e  8  n  e  1  Schwkd.  Weütor-Botten  (16«  ), 
O.  nordwiiütl.  von  Sursele. 

Gillin^hain,  K^ül.  Dorset  (151>),  St. 
a.  Ktrchsp.  am  Fl.  Stoor,  nordwettl«  von 
Shari.bury;  3330  E. 

Gilmanton,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  S.- 
Hampshire (47),  St  amWinniMOgoe;  Aka- 
demie ;  4500  E. 

Gilp,  t'y  ScHOTL.  Argyle(l&«),  Btt«enan 

der  Mdg.  des  L.  Fiiie. 
QiUen,  NisVBRK.  Noord-Braband  (xO), 

Fleck,  ifidfiftl.  von  nrertn;  2100  E. 
G  i  m  h  o  r  n  ,  1).  Preufsi  n,  lUieinprovin?!, 

Küln  (l&i)»  Bürgermeisterei  und  Scklul'si 

eüdü«tl.  von  IVipperfark. 
Giuiel,  ScHWKiz,  Wandt  (32),  Kreisort  n. 

Df.  nurdwestl.  von  Auboone;  mii  den  oin- 

gepfarrten  Orten  140  E.  . 
Iftmilt«,  D.  Kgr.  Sachsen,  Ersgebirge 

(27u28),  Nbfl.  der  Mulde,  rechts. 
Giino,  SonvKD.  Upialn  (16^),  0.  Bord- 

5«ti.  von  Uusala. 

Qimone,  Fraiike.  Gert  (14d) ,  Nbfl.  der 

Garonnc,  links;  entspr.  im  Thnle  von  Mn- 
gnoac  (Htcs  i'yrdu^) ,  iVldg.  bei  Bourret 
friirn  et  Gerenne)  t  Lf.  80  L.  . 
Gimont,  Franke.  Gers  (14^),  St.  ö^tI  v. 
Auch;  2000 £.  —  Hdl.  mit  Wein,  Brannt- 
wein U.  8.  W. 

G  i  m  p  a  X|  Türk.  Gror«e  WalladMl, Wlaadi« 
In  (iSd),  O.  nordöstl.  von  Tirnuwa. 

Oimpern,  D.  Biulen,  Unter- Rheinkm« 
(30u«A)r  swei  gleichnamige  Dörfer  südü^tl. 
von  Widbelndt,  Ober-Oimporn  mit 
ins  E. ;  Unter-  V,  i  m  p  r  r  n  mit  500  E. 

G  i  n  d  I  i  n  ^  i)  n  ,  G  ii  n  d  1  i  ii  g  o  n ,  II.  Baden, 
Ubcr-Hhcinkr.  (ISOiiSI),  l)f.  südöstl.  von 
Breitaoh;  710  IJ. 

Oinga,  AF.  Unter  Gainoa  r40),  Landeati. 

▼on  Angola,  mit  der  Hpt«t.  Cnbasa. 
G 1  n gi n  8,  Senwns,  Waadt(32),  Krcieoittt. 

Df.  nordwestl.  von  Nvon,  am  südöstl.  Fnfso 

der  Dolr,  m\i  Schlolä)  4j00£.  —  Reite ei> 

ner  liöuicrittrarie. 

Gingiro,  Zendero,  AF.  (45^),  Gehirgt- 
fand  südl.  wn  KniVn  u.  Niirvn,  \<m\  Zebee 
dqrchflofiiittn,  mit  der  llptst.  Cauibut. 

8*Olngolph»,Scimnii,  WaUu(32),  Df. 


•n  OeiferSee)  iOO  I.  —  fikMhhiL  -» 

i  ivers  Grottr  am  Ufer  des  Sei's. 
Gingst,  I).  PrcnlWn,  l'ommern,  Stral«^ 

suud,  Uligen  (22),  Fleck,  in  fruelübarec 

Gegend;  &80&  —  Ackerlian,  Vlehmeht» 

FJnnrii-  u.  Damftstwfboici. 
G  i  u  u  e  k  e  n,  ^iiBDBBi«.  Noord-  Braband  {J£^}f 

Dr.  flfidl.  Ten  Breda ;  S668B. 
Gintz^  Obstr.  Ungarn»  fitienberg (88*)» 

Nbll.  der  Utiab,  links. 

Gioja,  iTAL.  AtiHpel,  Caliibria  ult.  II. 
(34b),  St.  am  i^ldehnMnigen  Mbsen,  an 
der  VVrHtküite,  in  einer  an  Wein  u.  Olivei^ 
irnchlbaron  Gegend;  jetzt,  nachdem  sie 
nsa  von  einem  Erdbeben  venrästet  wur- 
de, nur  no«^-400E.  —  I  ine  2te  St.  glei- 
ches Namen«  mit  151K)  K.  liegt  in  der  Pror. 
Terra  di  Bari  bei  AUaiuura;  u.  endlich ^ne 
8te  mit  eben  lo  viel  Binw.  In  der  Prov.  Abras» 
zo  ulter.  II.  bei  den  QueUcn  des  Sangen. 

Giül,  Göel,  Dabn.  Jülland,  Aan><>r<r  (Kib), 
In«,  im  Limfiurd,  nordwestl.  von  Aulbor^» 
f  Meile  lang,  1  Meile  breit, ^bildet  ein  ei^ 
genen  Kir(-tts|i  ,  dessen  Binwohner  Aelnv> 
biiu  u.  Fischerei  treiben. 

Giorgio,  R  Ä\ ,  Itaih  Malta  (841»  Nbk.X 
Vorgel).  i\ordvre8tl.  von  Valetta. 

Giorgio,  M  cnue- ,  Ital.  Kirchenstaat,  Fer- 
mo(84),  Fieck.  westl.  vonFermo;  8000 
B.  —  Wein-  u.  OUvenban. 

Giornico,  Schwriz,  Tt^rioin  (82),  Flecir. 
amTit  lno;  die  Kirche  S(  Mcoiau#  von  Mi- 
ra t>oU  uhemal«  ein  heidnischer  Tempel» 
St  Maria  dl  Cailello  abt^r  ein  Kaiteil  der 
Gallier  gewesen  en  n    fHN)  F. 

St  G  i  o  V  a  n  n  i ,  Türk.  Albanien ,  Skatari 
(88d),  Hafen  nftrdl.  von  der  Md^.  deeMa. 

iTAb.  To0cnna,  l.Pianeea(84)» 
Voff^^b.  an  der  Ostlitisto  der  Insel. 

St  Giovanni,  Ital.  Toscaim(^4),  FUck. 
«idM.  von  Flerenn,  an  Arno;  ÄMH)  K.  — 

2)  St  Giovanni  (in  Per.iiceto),  Kiichen- 
8Uiat,Bologna(34),St.  iuirdwc«il.v.  Bolognas 
mit  einigen  benachbarlcu  Orten  8400£.  — ^ 

3)  St  Glovaanl,  PanBa(8d)»  O*  weett. 

von  Pnrnm. 

St  Giovanni  d' Asto,  ItAU  Totcaaa 
(84).  KnstellnardMl.v<MiMentaleine?  100 

E.  —  2)  St  Giovanni  in  Flore,  Nea- 
pel, Ciiliibria  citcr.  (341»),  Fleck,  am  Kinfl. 
des  Arvo  in  den  Meto;  5000  E.  —  3)  St 
Glevanni  Roleado,  Capitanata  (84'^)» 
St.  nordwciitl,  von 'Vlnnfrcdonla;  4800 E«  « 
1/uinenc  II.  bauniwollenu  Zeuge. 

Giovouazzo,  Ital.  Neapel,  Terra  diBwrl 
(34b),  St.  aufeinemFel»enam  Adriatischra 
Meere,  siidÖHtl.  von  Molfetta ;  Bii*chof<iiltz  ; 
1000  E.  ->  Die  Umgegend  ist  reich  anG»- 
tralde,  Wela  ■.  Ottvea. 

Gtooi,  Ital.  Toecana  (M)»  Bfli^glpid 
Mordästl.  von  Florenz. 

Girnac,  Dabn.  Jütland,  Aalborg  (Ibb), 
Kirchap.  nwddetl.  von  Aalborr. 

Giraglia,  Fra:«kh.  Cor«e  (8I),  tawalu 
der  Nordostkütitc;  Fischerei. 

Pt  ile  üiraiatat  FaANEB.  Came  (81)» 
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j,  FM,  Bit  «.  -Flealt;  tMi  tttB. 

anf  der  Westküste  von  Corsica. 
Giraup,  AS.  Vorderindien,  Hn(y|i«ft(44b), 
fester  Fiats  an  der  We^tgrcnze. 

Girgeh,  AF.  Aefi^ypten  (45b),  O.ioOber- 
.  Aeg^jpten,  am  NiL 

Girgenli,  Ital.  Sicilien  (34l>),  Prov.  an 
der  Südküste,  zwischen  Caltanisett«i  u.  Pa- 
lermo, eioTheil  des  Valdi  Mazzarn;  76,50 
□M.  mit  226114  £.  VcrBwei^iingen  der 
IN'cttiinei  machen  die  Prov.  gebirgig ;  ans- 

fezeicbnet cind :  der  M.  Geauardo,  Ca- 
ogero  v.  FlütM  lind:  der  Leone 
0an  der  Wextgrenze,  Corbo,  Calata- 
bollotau.  Platani.  Neben  andern  Pro- 
ducten  Siciliens  gewinnt  man  hier  Salz, 
Schwefel  u.  Soda.  —  t)  Girgenti,  Hpt- 
•Stadt  der  Pr(»v.,  an  dem  gleirhnnmigen  Fl., 
in  geringer  Eotfernung  von  der  Küste.  I{i- 
tchofiüsitz ,  Seminar,  Biblioüiek ;  Katlic- 
dralc,  merkwürdige  Banreste aot alter SCeit; 
24000  (140(M))  E.  Diermirrgenrt  i^t  mifserBt 
fruchlbar,  besuiuUrH  an  Wein,  Oliven  u.a. 
w.  —  [j4krafras,  .^frrigentum.]  —  In  der 
Nähe  eine  Nuftaquelle  u.  der  nierkwfiriHge 
Schlammvulkan  M  a  c  a  1  u  b  a. 
Girkwa,  AF.  Sudan,  Haussa  (45a),  0. 
•fidl.  Ton  Kano. 

Gi r I  e  s  t ,  Türk.  Kl.  Wallachel ,  Dolaeby 

(38(1),  O.  östl.  von  Kirajova. 
Girna,  Tube.  KL  Wallachei,  DoUchj 

(88d),  O.  ifidl.  Yon  Knijova.  • 

Giromagny,  Frankr.  Ilt  Rhin  (l4bV 
St.  nordwestl.  von  Belfurl)  am  Fuiae  der 
Vogesen;  1950  £. 

Oirmnj  FaAmcm.  HteGnrowie  (14<i),  HM. 
des  Lers,  entspr.  bei  Püy-Lauvene  (Tnm), 
Mdg.  bei  Grcnade;  Lf.  15  L» 
Gtronde,  •.  Garonne. 
GIronde,  FnAnm.  (14^),  Dop.  m  der 
Mdg.  der  Gtrpnde  in  d.  Atlantischen  Occan, 
Kwitcben  den  Dep.  Landes,  Lot  et  Garon- 
ne, Dordogne  u.  Chareote  införieure,  ans 
der  ehemal.  Prov.  Guiennc  bestehend;  201^ 
G!\I.  mit  555809  E.  Das  Land  ist  eben,  nur 
an  den  Küsten  finden  sich  bewegliche  Sand- 
hügel ,  die  man  aber  in  qeuer  Zeit  dnreli 
Bepflanzang  zum  Fealatehen  gebracht  hat; 
Uptfl.  ist  die  Garonne,  welclie  vom  Einfl. 
der  Dordogne  an  den  Namen  Gironde  er- 
kilt;  aio mannt Uer  tnft  die/B«rdo)^ne 
mit  Dronne  n.  Vezere,  rechte;  den  Ciron 
u.  andere  kleine  Flüsse,  links.  Das  Klima 
igt  gemäfsigt  u.  gesund ;  die  Prodticte  zahl- 
irwdi  n.  gewinnbringend,  aU:  Wein(Mc- 
doc,  Lafitte,  La  Tour,  Chateau-Margaux, 
Saaterne,  Pontac  u.  s.  w.) ,  Fruchte,  Ge- 
treide (nicht  Uareiehend),  Tahak,  Hanf, 
Manlheerai,  Terehinthen ,  Holz ;  II  a  u  s  - 
thiere,  besonders  Schafe  u.  Rindvieh; 
rothe  Rebhühner,  Bienen,  Fische,  Austern 
w.  Die  IndMitrie  iat  bedeutend;  man 
>varfertigt  Indiennc,  Musselin,  Seife ,  rhc- 
mische  Producte,  Papier,  Essig,  Brannt- 
wein, AnUeU,  Leder,  Glat  u.a.w.$  der 


HdL  kUwft  arft Wein,  Oel  n.  andern  Br- 
zeugnbsen  des  Landbaues  u.  der  Industrie. 

Girpne,  ScBwnn,  Tomui  (32),  O.  aordL 
von  Olivone. 

St  Giro  AS,  FnAnn  Ari^  (14d),  St.  am 
Fl.  Salat;  College;  4450  F.  —  Wollend 
j^ge,  Leinwand,  Leder,  Papier ;  Hdl,  — 
In  der  Umgegend  Mineralquellen. 

Giroussens,  FnancB.  Tarn  (14<9,  IMl 
nordwestl.  von  Lavnnr;  1700  £. 

W.  Girsche,   Kirsche,    AF.  Nnbieo 
(45b),  O.aainil;  gegeniberitteinl 
tempel. 

Girtakolln,  Russu  Wi|no  (26),  O. 

östl.  von  Rossiena.  ^ 
Girvan,  ScnoTL.  Ajr  (15«),  Sf  eetadt  mit 

Hafen ,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Girvan  in  die 

Irische  See;  6430  £• —  BaumwoUenmanuf., 

Lachsfiflcherei ;  HdL 

Gisborough,  Eiiea.  York,  N.-Bidfa« 

(151»),  O.  südöutl.  vonNewport. 
Gishiginsk,  AS.  Rufsland,  Irkutsk (41b), 
O.  am  gidchaanrfgen  Bnaen,  dervoniMea* 

re  von  Ochotsk  ausgeht. 
Gishübel,  Giefshübel,  D.  Ocsten*., 
Böhmen,  Königgräts  (23),  Fleck,  nordustl. 
von  Dobruska;  MOE« 

G i 8 1  i  k e n ,  ScHwaii,  Luen  (82),  DI.  an 
derUeu£i;2S0£. 

Gitori,  F^ubb.  Bore  (U«),  St.  aa  dar 
Epte,  östl.  von  les  Andelys;  3366  Einw.  ^ 
Fabr.  für  feine  Tücher,  Indienne,  Spitzea, 
Baumwollenkpinnerei,  Glashütten;  Udl. 

Gispersleben,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Erfurt  navSA\  Df.nordweitL  tob  Effiirt; 

4.^  E. 

Gissigheim,  D.  Baden,  Unter^Rheinkr. 
(30u31),  Df.  iödweill.  Toa  Biseholldieimi 
101&  E. 

Gissimn,  AS.  Japai^,  Mipoa  (48«),  Ort 

nordüstl.  von  Yeddo.  ' 
Oiaeiag,  Güfsing,  Obitb,  Ungarn,  Ei- 
senbnrg  (35b) ,  St.  südl.  Ton  FidiA,  HptOfft 

des  gleichnamigen  Bezirks. 

Giswyl,  ScBWBiz,  Unterwaiden  Df. 
sndnreatL  von  Sarnen ;  14MB.  —  Einntiifr- 

gelegener  See  wurde  1761  abgeleitet  und 
urbar  gemacht,  doch  nicht  vollständig,  so 
dafs  ein  Sumpf  geblieben  ist,  der  im  Som- 
mer die  Lnft  rerpestet. 
Gitschin,  D.  Oe<iterr.,  Böhmen,  Bidschow 
(23),  St.  mit  Schlofa  an  der  CjrdUna;  Se- 
minar;  3400  E. 

c;  i  u  gj i a n  o,  Itak.  Ncapd,  Neapd  (Slb]^ 
Fleck,  nördl.  von  Neapels  MOE.  —  Ge- 
treide- u.  Weinbau. 

G  j  u  i  k  t  a  m ,  AS.  Turan,  Khlwa  (4|k) ,  Q. 
südl.  von  Kharisarit,  n.  Kanal  ander  Waat- 

Seite  des  Arau  Deria. 

St  Giuliani  Ital.  MaMa T^b Nbk.),  Bu- 
sen  an  der  Otttaste,  an  welchem  der  gldsli« 
nanrige  Ort  liegt,  nöidL  von  Valetta. 

St  Giuliano,  Itai..  Sardinien,  Alessan- 
dria(34),  0.  südöstl.  von  Alessandria,  be- 
rühmt durch  ein  Treffen  zwischen  dea  Aa* 
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Giniiano.  418  ^Iffarvt. 


im 

Sf  Giuliano,  Itai..  Sicilien,  Trnpnni  (341«), 
Berg  an  der  nordwestl.  Küste,  an  welchem 
der  gleichnamige  Flecken  mit  SIWE.  liegt. 

Gi  Uli  ODO  Ii,  Ital.  Neapel,  Ahrnz/o  v'itvr. 
g^^Fleok.  tüdwwa.  tob  CUU  Uor«Uai 

Qlttptno,  Ginppana,  Obrtr.  Dalma- 
tien  (33b),  Intel  iudöaü.  fim  M«l«da}  MO 
£«  —  SardellaD&ng. 

Olvri^ew«,  Ttes.  Bnlg«ri«ii,  NikopoHi 

flC  im  dem  nöt-dl.  Ufer  der  Donau, 
mit  xettttn  Schloisc  auf  d(>r  InaelSUboiMS 
YOOO  £.  —  Hdl.  u.  SchülTahrt. 

8.  Giuttrino,  Ital.  Venedig,  BeDoM 
(84),  O.  südwesitl.  von  Belhino. 

Givet,  FiUNKR.  Ardennea  (14l>),  feste  St. 
an  der  Meate,  Charlemont  gegenüber; 
8800  E.  —  Fabr.  für  Leim ,  Faionce ,  Le- 
der ;  liraiiereion;  Ildl.,  besonders  mit  Bel- 
gien, befördert  durch  einen  Flufthafen* 

«{▼•Vi,  FmAmm.  Rhtee(14b),  FiMi.tiii 
Rh6nc;  2If>0F:.  -  Glnshütten,  Niederlage 
TOD  Kohlen  u.  Hdl.  mit  dergl.  — >  Der  Ka- 
nal Ton  G  i  V  o  r  8  geht  von  Rive  de  Gier 
bb  hierher,  am FI«iM Gier  Us ,  «rlHUlt 
▼on  ntö  — 81. 

Oivortfjeld,  Sch  wkd.  Weiterbotten  (16«), 

Bwf  flai  neWhfettl.  Thette  der  Pniviiit. 
G  i  V  r  y ,  Frai^kr.  SnAne  et  Loire  (li^X  ^* 

wettl.  Ton  ChäloHK;  2700  E. 
Giie,  AF.  Aegypten  (4ftb),  O.  am  Nil, 

Oeiro  gegenüber,  auf  Ml  weall.  NUnfBr.  — 

Salmiakfnbrik. 

GUbbok,  Brl6.  Süd  •  Brabant  (20) ,  Df. 
MfenLöven;  8686. 
Oiaea,  Fkavie.  Ocae  (14«) ,  O.  notdM. 

Ton  Argentan. 

Gladbach,  D.  PreaCien,  Rheinprovini, 
MMeMorf  (21),  Kmt  an  der  Nien;  2290 

E.      Linnenwoberei,  Tneh,  Snramet,  baum- 

woU.Zeiigc,  FürbcroifUleirhereijFlachiibau. 
Gladenbach,  D.  Gr of^h.  Hetzen,  Ober- 

he^sen  (21),  Fleck,  norderetll.  Ten  Olelamf 

1030  E.  —  Tabaksfabr. 
Gladhamner,  Sohwbd.  Kalmar  (16d), 

O.  eidwettl.  m  WeHerwik. 
Oladna,  Obstr.  Ungarn,  KiBMO  (8Sb), 

O.  nordüttl.  von  Lugotch. 
Glammif,  Schotl.  Angus  (15«),  Kirch- 

•piel  andweitl.  v4ni  Form}  «NNIs. 
Glamoch,  TAaa.  BaraieB(W),  6fil. 

von  Kula. 

Glamorgan,  Engl.  S.-\Valos  (15l>)^  Graf- 
•diaft  HB  Canal  v.  Bristol,  zwiiichon  Cner- 
aarChen,  Brecknor.k  und  Monniomli;  7i)2 
aagi'  OM,  mit  126612  E.  Der  nördl.  und 
aocdAflU.  llieti  qfaid  gebirgig,  feltiig  und 
wild,  der südl.  finichtbaru. eben;  dieFlua- 
ae  sind  zahlroicn ,  aber  kleill*,  die  Tame 
fiUlt  in  die  Swan«ea-Bai,  eben  ao  der 
Neath,  öatl.  der  Ogmere,  der  TafT 
a*aye)  fallt  bei  Cardiff  in  die  Mdg.  der 
Serem.  Hauptproduote  sind:  Kohlen  u. 
Sftaai  4ia  gröfaten  Ebenwerke  in  gani 


England  alad  la  Mie  Vnge^^  faalto- 

thyr  Tydvil,  von  wo  aus  ein  Kanal  nnoh 
Cardiff  geführt  ist  (25  engl.  Meil.);  aue- 
f>:rdehnte  Kohlenbergwerke  um  Swannea  u. 
Neath.  Der  Ackerbau  steht  dem  BergbM 
nach,  nicht  unbedeutend  ist  die  Viehiucht, 
wie  die  Industrie.  Der  HdL  lat  betr&chi- 
lich  mit  den  Eraougnisaen  dea  Vergbauea, 
u.wird,  uur^er dem erwohalea Kanäle»  BOiÄ 
durch  2  nndcre  Kiinalo,  von  denen  einer 
parallel  mit  dem  Menth,  der  andere  parallel 
mit  der  Tame,  beide  in 'die  Svanten-Bni 
munden,  befördert. 

Glan,  D.  Bayern,  Pfali  (llheinkr.)  (24U 
Nhil.  der  Nahe,  rechts,  macht  eine  StreckF 
lang  die  Grenze  xwisdien  Bajem  nnd  der 
rreur^ifichen  Rheinprovinz. 

Glan»  Okvtr.  lUjri«n,  Karnthen,  Klagen- 
furt  (25),  Nbfl.  der  Gnrli,  reehta. 

Glan,  Sch wBD. .  Linkdplny  (10i) ,  Laadwa 
we8ll.  von  Norrköping. 

Glan,  la  Glane,  Schweis,  Freibutg 
(32),  Nbfl.  dar  Snne,  üiriM. 

Glandorf,  D.  Hannover,  OsnabrAdk (UX 
Df  nördl.  von  Ibur^;  980  E. 

Glänöe,  Darn.  Seeland  (16^),  Inml  Im 
grofsen  Belt,  afldl.  von  Seeland. 

Glarifl,  Srnwaiz,  Grauhünden  (SS)»  DL 
im  Hochgerichte  Davos ;  304  E. 

G I  n  r  Q  • ,  SonwniB  (32) ,  einer  der  Innen 
od.  Bergcnntone,  zwischen  S* Gallen,  Gra«« 
bünden  ,  Uri  u.  Schwyz ;  13,20  DM.  mit 
2i)348  E.  Zweige  der  Alpen  bedecken 
litt  daa  fjand,  ao  dafskanm  40U.  urbarer 
Boden  bleiben;  die  höchüten  Gipfel  nind: 
derXödi  od.  Dödi  11100',  Biferten- 
stock  (fabchl.  Kistenberg),  10400',  an 
der  Grenze  von  Granbänden,  Hans  stock 
0600',  KärpfHtock  84(10',  Gantstock 
7000',  Glürnisch  8900,  im  Innern,  dar 
8ebei1»eberg  9409*,  da,  wedloCkeaaa 
des  Gantona  mit  deaea  von  OranbAndan  «• 
S^  Gallen  xu^nrnmenstöfst;  das  Hanptthnl 
ist  das  der  Linth,  10  Stunden  lang,  wel- 

•  «Ao  denCanlen  ironr  6.  anch  N.  dnrebstrAmt. 
Dieser  Fl  entsteht  ans  8  Quellbtirhen  auf 
den  Glarner  Alpen ,  ist  seit  1807  durch  ei- 
nen Kanal  In  den  Wallen-See  an  der 
Nordgrenze  dee  Gaalons ,  und  aus  dieaem 
durch  einen  zweiten  ftchiiriinren  Kanal  in 
den  Zürioheraee  geleitet,  in  welchen  er  aonat 
mmiittelbBr  abmlbj  dnrcii  Abaelaanr  der 
Ctawchiebe  niimlich,  welche  dieaer  Flufs  bei 
starkem  Wasser  aus  den  Hochgebirgen  fort- 
führt, hatte  sich  liein  Bette  i»o  erhöht,  dab 
das  Wasser  aus  dem  Wallenaee,  der  akdl 
in  ihn  erf^oT«,  nicht  gehörig  mehr  abflicfsten 
konnte,  wodurch  dem  ganzen  Caaton  Ge- 
fahr drohte,  welche  nnn  dnrch  dieae  neilf- 
würdige  Leitung  für  immer  beseitigt  ist. 
DioLinlh  nimmt  auf  die  Sernft  auf  der 
rechten  Seite,  welche  das  gleichnamige 
Thal  dnrdiüMWt.  Anfiier  dem  ohengennmi- 
ten  Wallenaee  ilnd  noch  sn  nennen  der 
Klonthaler-  n.  Mnttcnsee,  letzterer 
am  Uauntock)  6000'  hoch,  daher  fatl  im- 
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,«flier  rogefrortn.  Obst  ii.  heilsame  Alpen- 
kräuter ;  Geraden ,  MunntlUiiere  u.  s.  w. 
üud  Uauptproducte;  ViehanehtMt,  wegen 

i-ticr  gMM»  nad  Jcr&oterreichen  Alpen ,  ein 
Haupterwcrbizwcig  der  Einwohner,  welche 
be««nden  beliebton  grünen  käte  rSchab- 
xieger)  bemtenj  der  Aeber-  m.  Weiflbfea 
ist  unbilräditßdi  a.  fan^^t  erit  in  neuerer 

.  Zeit  an,  »ich  r.u  heben.  Die  Indu>trie,  be- 
Moders  die  Fabrikatiun  \un  Uaumwollen- 
MQgen,  hatMAr«bgeBoamienu.b«»Gli«Mt 
■irh  pepenwärtip  auf  die  nerei(!in(t  von 
Schiefertafeln  u.  Verarbeitung  d^  Mater- 
iMlxot;  der  Handel  mil  ■oldiM  ihall^ 
diM  CtageMtandeii,  to  wie  mil  dem  so* 
genannten  Schweixer- Thre,  ittländischem 

■  Mooae  M*  der  ^iiid^l.  vom  Seidelbast  ii»tniclit 
ludtetridrtlidh.      1)  GUrae,  Fleck,  v. 

!  Hauptorft  det  Cantons,  am  Fufoe  des  Glär- 
;  nitfch  n.  an  der  Linlh ;  Landi-cjirchiv ,  Bi- 
miothek;  4000  £.  —  ilauuiwollcoopiunc- 
tcI,  Tuchfabrik»  KattaanNumfiiclorea  nad 
PimibWUien ;  Bändel. 

Glasgow,  ScHOTL.  Lanark  (15«),  bedeu- 
.  tende  St.  am  Fl.  Cljrde,  rcgeimufsig  ge- 
.  baa»«  «k¥eBÜaBg  M^$tL  Flalten  u.  aa- 
«dbal.  Gebäuden,  wie  z.B.  die  Kathedrale 
Toa  gothiicher  Baoart,  der  bicchöfl.  Pa- 
laat,  das  Untvenilätiißebäiide,  da«  Stadt- 
baai^daaTbdaiafvdie  Bank ;  Nelson'«  Obe- 
lisk (I40'horh),  Bildsäule  de«  Genemi 
Moore  (f  184MI) ,  *i  Bracken  über  den  Clly- 
de,  Universität  gert.lfi#Bit deaillaii- 
tarian  •  Mnsenm  (ein  neue«  Gebäude  dafür 
«wurde  1805  errichtet),  Bibliothek,  botani- 

■  acher  Garten,  Observatorium;  gewöhnlich 
-4>eipiclien  IM  Steieataa  diai»  Aastalten. 
r^adersen's  Institution,  gc^t  17!Mi, 

eine  Art  von  wi^acn^chaftl.  Seminar  für 
pihyaik,  Chemie,  Naturge^ichiehte  mit  sehö- 
'lM»taMBlaB(|Cii,  Akademie  für  Malern. 
Kapfentechcr;  mehrere  Hospitäler  u.  Ar- 
menhäuser; 24I242U»£.  —  Maoufactjuren 
für  Leinwand  (8«it  1725),  banaMroUeaeZea- 
ge  (übir  t  MMK  ra.  St.  jährl.  an  Werüi), 
Töpüprwanren ,  Steingut,  Glas,  St  ilerar- 
^^iten,  Leder,  Schriflgief«creieu ;  in  der 
^mgegen^  Elaeawerfce.  BetrAchtl.  Handel, 
'  abfl^ch  SeeechifTe  bei  Greaaock  pd.  Port 

Glasgow  ausladen  müssen. 
Glasgow,  N  AHL  Verein.  Staaten,  Kea- 
tucky  (47),  IXptartder  Grfwh.  Barren,  am 
Beavcr;  25«  E.  —  New  -  Glasgow, 
Virginien  (47),  Df.  nordwestL  Maysville. 
G  1  a  8  h  a  n  g ,  Nonw.  Nordro  TrondhieiB 

(16«),  0.  an  der  Kamsen  Elf. 
Glashewo,  Rvm.  PeCenburg  (36) ,  O. 
,  am  FL  WaMww. 

Glatftouses,  AU.  Neuholland  (50. 50c), 
;  gariaauger  Busea  aa  der  Ostküsie,  nürdl. 

Morataa-M,  m.  Berga  waHL  vaa  die- 
eerBaebt. 

Glashütte,  D.  Konigr.  Sachsen,  Meifsner 
Er.(27u:^),  Stadion d.  Mü^;  99(|£. 


Oleieli  er  Wietel« 

Glaslongh,  laai..  Ulster,  MonRghao(lftd), 

Df.  nordoetl.  von  Monaghan ;  847  E.   '  '  r 
Olainaaefc,  Rowl.  WiCebdi  (36)«  O.ita 

Ewat,  in  westlichsten  Theile  des  Gnuv. 
Glasnevin,  Irkl.  Leinster,  Dublin  (15^, 

Df.  nördl.  von  Dublin,  am  Fi.  Tplka;  847  £. 
Olatow,  Rinwft.  Wjatka(37^,  Krast  tpd- 

östl.  von  Wjiitlra,  an  der  Tsrhepza;  5tftE. 
G lästig  ScHOTL.  iaveroef»  (J^),  Kbfl. 

Beauley,  rechts.  '    *■  ' - 

Glasscar  rick-  Sp.,  Irel.  Leinater,  Wex- 

ford  (15d^,  Vorgeb.  am  GeMgi-Kaaal»  aoidl« 

vom  Haien  von  Wexford. 
Glastotibar^Eiiaft.  Somerset  (15b),  it. 

Südwest!,  von  Well8;  2983  E. 
Glat,  Frakkr.  Fuy  de  Ddme  (14b),  Q, 

westl.  von  Clermont  Ferrnnd. 
Glatt,  ScBwan,  Zorich(32),  AusflnCi  des 

Greifeateai,  Sm  UfA  G^ttfyAifitm  ia  daa 

Rhein.  •  .'njc.^i 

Glattj  D.  Wörtemberg ,  8dl#affSVMnP. 

(SOaSI),  Nbfl  de«  Neckar,  link«,  lldff..hei 

Glatt,  am  Neckar;  Lf.  6  Stunden. 
Glatt,  Glatten,   D.  Würtemberg, 

Scbwarairaldkr.  (SOaSl),  Df.  aa  der  Qlatti 

650  E. 

Glatt  am  Neckar,  D.  Hohenxollem-He- 
chingen  (30u3l),  Df.  an  der  Md^.  d.  Glatf 
ia  dea  Neckar.  j  . 

Glatt feldeä,  Scmrais,  Zürich  (S2),  Df. 
an  der  Glatt,  nordwe^tl.  von  B&lach; 
V.  —  Wein-  n.  Ackerbau.  . 

Gl  atz,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Bresia* 
(23),  ehemaLGfliuh.  u.  feste  St.  an  d.  Neir«e, 
mit  kathol.  Gymnasium,  Seminar  ;  7094  hZ. 
ohne  Garnison.  —  Fabr.  für  Leinwand,  Da- 
mast, Tuch,  Leder,  Strumpfwaarwi  «aw- 
deL ^  BefavMgaa  194X,  IW  a.l867. 

Glauchau,  D  Kgr.  Sachs.,  Erxgebirp.  Kr. 
Schönburg  (27u28),  St.  an  der  (Zwickaaer) 
Mulde,  mitSehlor«;  6296  B.  Fabr-ffir 
Tuch  n.  Leder ;  Eiadb«  «.  KnpftduaaMar| 
Udh  mit  Getreide. 

Glava,  Türm.  Bulgarien,  Wittin  (38d),  O. 
am  Fl.  Isker.  '    •  ' 

G  1  a  V  i«  t  i  e,  Türh.  Serbien,  NatÜMar 

(38d),  O.  westl.  von  Tersenik. 
Giawisoi  du  Sus,   Türk.  Gr.  Walla- 

diei,  Wlaacfaba  (88«l),  O.  südöstl.  Wisna. 
G  I  a  y  e  u  { e ,  Fr^^nkr.  Hte.Viaana  (lA^X 

Nbfl.  des  Gartempe,  links.  "  • 

Gledicsi  StancTo,  Türk.  Bosnien,  U- 

vomik(384),  O.  8 üd  westl.  von  Isvornik. 
G I cditz a,  Türk.  Serbien,  Novibaa^X^)» 

O.  nordwestL  von  Novibazar.  >  * 

Gleich- Berge^  D.  S. -JVIeiningen,  Hild- 

burghanMn(f7on),  2  basaltiiche  füqppaa 

in  der  Gegend  von  RSmhild.  * 
Gleichen,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 

(27u28),  Burgruine  südöttL  TOB  Erfurt,  zii 

den  sogenanntea  S  Olflicbail  gCfethattS 

Schlacht  1080.  ' 
Gleicherwiesen,  D.  Sachs. -Meiningen, 

Badbnrghaiisen  (t7ii28)^  Dt  — ' 
BdBhUil 
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Gleina. 


Gleina,  D.  Preornen,  Sachsen,  nfenebUff 
(27ii28),  l>f.  ötU.  von  Zeitz;  280 £. 
Gl «i nie,  D.  Oeeterr.,  Oetterr.  ob  d.  Ina 

f26) ,  nhemal.  Renrdictiner«tift  nördl.  von 

tSteit  »,  Sominerrc^idcnx  des  Bisrli.  ^ .  fjtir/. 

Gleiüdori,  ]).  Oraterr.,  Steiermark,  Grüx 
(25),  Flodtani.  Raab,  Piaristcncollcgium. 

Gleiwitx,  D.  Prouri^en.  Schlo«{en,  Op- 
peln (23),  St.anderKlodnitz;  GymMfi^nira; 
6199  £.  Tuchweberai,  Uopfenbau,  Ei- 
tengieftorei. 

Glems,  D.  Würtcmberg, Neckarkr. (8<HiSl), 
j^bfl.  der  Eiu,  entspr.  im  PfaffTcntiee,  auf 
ier  Höhe  der  SoUtudo ,  JUldg.  b'ei  Unter- 
Riexin^n. 

C/en,  JEngl.  Lincoln  (15bV  Fl.,  fallt,  mit 
dem  Weiland  vereinigt,  in  das  FoMdvke- 
Wseb.  ' 

GUnans,  lee,  Fbarsiu  RoMf«  (14«), 

Intrtfrriippe  im  Ocean,  an  der  sudwei«tl. 

Kiisie  de«  Dep.,  von  gefahrllGhen  FeUen- 

ritVun  nmgieben. 
Glt  nnrni,  Ihkl.   IJhter,  AntfilB  (IQd), 

St.  nahe  an  der  Külte ;  700  E. 
OI«ll«ly,  ScROTL.  Inveruefs  (15«),  Kirch- 

•piel  an  dem  Kanäle,   welcher  die  Insel 

Skje  vom  festen  Lande  trennt;  2800  E. 
Glenitiia,  Schotl.  Arij;^u8  (15c),  Kirch- 

epiel  am  Fi.  Itla,  nDrdwe«|4.  von  Forfar: 

1144  B* 

Gl  en Iure,  SrnoTT,.  Wtptnn  flf)«),  St.  an 

der  Mdg.  der  Luce  in  d.  Luce-Bni ;  19C»0  F. 
Oleamilik,   Schatl.  Abcnlec«  (15c), 

Kircbi^.  •üdwe«tl.  von  Dlnat;  2223  E. 
Glenn le,  AU.  Nwiholland  (5<»c)^  losel- 

gruppe  weatl.  von  Wil«oiii  Fromont. 
Glenarehay,  Sem«.  Argjlo  (15«), 

Kirchtp.  nordösil.  von  Infwwyi  llUB. 
Glenstrup,  1)\k\.  Jütland,  Unndt  r«(lßb), 

iUrchsp.  nordwenti.  voaliattdert,am  gldch> 


Olere8§e,  Lieffei^,  Schwkiz, Bern (82), 
Df.  an  dem  Nordofer  det  Bidter  450 
B.  —  Weinbau. 

O  1  e  1 1  k  a  Q ,  PiutifM.  Pnofbea,  Danaig 

(22b  Nbk.),  D£.  nord  we«tl.  v.  Danr/ig ;  150  E. 
Glenten,  Gleus^er).  T*.  Biivorn,  Ober- 
Frtaben  (Ob.-Maiukr.)        Dt.  nordwettl. 
▼on  Bans;  SOO  E. 

Glenfsdorf,  D.  Bayern,  OTirr -Frnnken 
(pb.-Mainkr.)  (2Jm28),  Df.  mit  Schiofe, 
afidSid.  m  Bbarn;  800 fi. 

Glina,  Obstr.  Ungarn,  Baaal-Gr«nve 

f35b),  M>fl.  der  Kulpa,  recht«;  daran  der 
OrtGlina,  tädodtl.  von  Karstadt,  befe- 
r  oligt  und  Sita  des  doutschon  Banal -Regi- 
ments. 

Glinbigne,  Türk.  Bomioii  (8ib),  O. 
•üdfisti.  von  Moeter» 

OliaUay,  Oam.  Galiiien  (35),  St.  ö«tl. 

Ton  Lemberg;  2300 B. 
Gliniz,  D.  Prcnfsen,  Schlesien,  Oppeln 

(28),  Df.  nordwestl.  von  Lubliniti. 
Glinka,  Ri,«l.  MoMIew  (36),  0.  f öd- 

««rtl.voii'I'iciarilartr. 


Gllnnwtock,  Rvs$h.  FoAn,  PMl{i|^y 
0.  au  der  Wkra,  östl.  von  Drobin. 

Ollnaondorf,  D.  Oeoterr.,  Oesterr.  unt. 
dem  Manhartsbeig  (20),  O,  nordöstL 

Gv,  -  E[i7.crsd»rf. 

ülivOf  Türk.  Bosnien (38^),  Berg  im lädl. 
ThoHo  de«  Landee* 

G I  o  In' ,  D.  Preur«en,  Sachsen,  Merseburg 

(2lu2b),  üf.  nordostl.  von  Kemberg;  860  K. 
G 1  o  b  i  z  II,  liutiSL.  l'cteräburg  (36),  O.  süd- 
>ve«ti.  von  Poterhof. 

Globotin,  Glubotin,  Türk.  Serbfal 
(88<1),  Geb.  nördl.  vom  Schordagh. 

Gloeatter,  AU.  Niedrig«  In«.  (50) ,  In- 
•dgruppe  Ottl.  von  Onmbnrlnnd* 

Glocester,  Gloucester,  E\ci..  (15^), 
Grlsch.  an  der  IMdg.  der  Severn,  Kwinrhen 
Monmouth,  Hcreford,  Worce^tor,  Wurwick, 
Oxford,  Wilt  u.  Somerset;  59^  OM.  mit 
r>H(l!)04  K.  l>rr  .istl.  TheU  i-^t  brrjri-  f'nrch 
die  Cuteswolds od.  Coteswoid  Hills, 
nneik  der  wnttl.  Theil  Ist  hügelig  und  wnr 
tonelflnrk  bewaldet,  u,  nur  der  mittlere  u. 
sudl.  Theil  ii»t«ben.  Ilv>ti1ü>$e  «ind :  die 
Themse,  die  hier  enltpriiigt,  die  Se- 
vern, Wy«  an^lMP  West-,  Avon  nn  4m 
Sü(1|yrenxe.  Ilptproduttt«  t-indi  Kohlen,  El- 
sen, Kupfer,  Salz;  Wei^zen,  Gerste,  Hafer; 
die  gewöhnlichen  Uatii^iliiere ,  bciiondera 
SchfOe  u.  Rindvieh.  Die  Industrie  ist  nkdil 
onbedeiitend ,  vorzüglich  be^ehnftigt  mnn 
sich  mit  Wollweberei  u.  Strampf Wirkerei. — 
:i:)Gloeottor,  Hptst  dar  Grfeehn  nn^ 
Sevorn,  da,  wo  der  Fl.  die  Insel  Alney  bü" 
det;  Kathedrale,  Hisrbofssitx,  Seminar, 
mehrere  Scholen ;  iii>a3  £.  Fabr.  für 
S  teoknnde  1  n  (boMliiftl^t«lwal&OOAIen- 
snben),  Shawls  \an  feiner  en^l.  Woll«^ 
Bürsten;  Ei^engiefserei.  Beträehti.  Han- 
del, befördert  durch  einmi  Hafen  u.  swel 
Kaniln,  dl«  iiinr  In  dio  8«««ni  fidton.  — 
[Glevum  od.  G(e6on.] 

GlorVnit/,  1).  Oettern,  unter  dem  Wie- 
ner Wulde  (25),  Fleck,  siidwestl.  von  Neu- 
stadt. —  BldwoiMSibrik,  Blanferbonireilr. 

Glogau,  D.  Preufiien,  Schlesien,  Liegnlla 
(23),  Fest,  mit  Sohlors,  an  der  Oder,  pro- 
testantisches  u.  kntliol.  Gymnasium ;  1164(i 
E.  (ohne  Militnir).  Fabr.  fftr  Tabak, 
Sie;;ellmli ,  Papier,  Tuch,  biiiimwollene 
Zeuge  u.  StrnliUute.  —  Belagerung  1741 
n.  1806.  —  2)  Ober-Glogau,  Oppeln 

(23)  ,  St.  M  cstl.  Ton  Ko8el;  SchuUehreffM* 
iiiiniir;  2000  E.  —  Garnhandel. 

Glogounioza^  Glagovitza,  Oasra* 
Ungarn ,  Croatleohe  Grenze  (35l>) ,  BihQ, 
der  Ima  ja,  Itaki. 

Glommen,  Nonw.  Hedeniarken  (10^1,  Fl., 
welcher  die  Prov.  von  N.  nnrh  S.  (Uirdi- 
llieitit  u.  bei  Friedrich^ätudt  (Siuuültsbiien) 
in  daii  Kattegat  fällt. 

Glon,  D    üiivfin,  01k r  Bayeni  (Inffkv*) 

(24)  ,'  Nbll.  der  Aumier,  links. 

Glo«s,  BaM.  LuUieh  (29),  Df.  an  FL 
tanw;  inSB.  - 
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.Gloppea^  Ml  Guefien« 


Aloppen,  KoRw.  N.-BHgnAiiai  fit*), 

*      O.  sütlöstl.  von  üavip. 

8;  da  Gioria,  H-AJA.  Bratitteo,  Pemain- 

(49b),  O«  oftfdl.       Gtopaii  do  ll«L 
GlOtf  Franeb.  Orne  Fleck,  nord- 

mt\.  Ton  Ar^cntan ;  1250  £.  —  Fabr.  fir 

knne  Waarvn,  FlachMpianerci. 
,«loetrap,  Uasn.  Seeiaad  (16b),  KMiep. 

westl.  von  Kopenhag-en. 
0 1  ö  1 1 ,  ü.  Ilayf^rn,  Schwaben  (Über-  üo- 

naukreis)  (24),  Fleck,  norddttl.  voa  Qünst- 

hnrgi  M  E. 
GlotCnn,  PRKrs«»    Prciiricn,  Könip:f«l»erg 

(22b),  Dl.  iüdwe#a.  vunGttttttadti  090 E. 
GlotlariMr,  D.  Badw,  (Hwr-Rheiak». 

|80li81),  1  Dörfer  nordöstl.  von  Freibnrg^; 

Ober-GIott.  mit  610,  Untrr-Glott. 

mit        E.  —  Dabei  das  Glotterbad, 

ImpfBriu^g^  Wasser. 
Glouccster,  AS.  0«tindMche Int.  (4-lc), 

liL  Ins.  im  C^liineMacbea  Meare,  adrdL  Ton 

Bomeo. 

Glaacester,  AU.  ^cnhulland  (50«),  Be- 
zirk an  der  Ostküstr.  hvidl.  vhttt  '^leniunf^fl. 

Crlottcester,  N  AM.  Verein.  Staat.,  Mns- 
saehafets  (47) ,  St  aaf  dam  Istfionut,  wel- 
cher die  Halbinsel  Cape  Ann  mit  dem  fe- 
^en  Lande  verbindet;  Rank,  Hafen;  h'OOO 
JB«  Branntweinbrennerei,  Seiler wua- 
laa,  tthiiniaa,  FiiclifiuMr.  —  S)  Gloa- 
cestcr,  Nr<a^«(Mv(4'Q,  8t  am  Dela- 
ware; 1800  J::. 

Glovelier,  L  1  et  in  gen,  Scbwbtk,  Beni 

CS2),  Df.  midwaitl.  von  Deimberg;  :m)  E. 
Glowno,  Prbüss.  PotMi(83W»),  DI.  aäcdL 

TOD  Posen;  1M£. 
Glovad,  BaatiM  N« MaMTico  (M)» 

O.  südwe«tl.  von  Lowicz. 
GlttcbarrwR.  Hvssft.  Nowgorod  (d0>,  O. 

•üdL  von  iiLiriiuw. 

G  1  u  e  h  •  w,  RüssL.  T«cher«fgoi# (37), 
Krsstvnordöstl.  von  Tscherni/TOM  ;  "TOGO  E. ; 
ehemal.  Residenx  der  üoüacken  -  Hetmaos 
B.  des  Gouverneurs  von  Klein  -  Rof^land. 

Glaciben,  Bomb.  Jäortlaad (Uie),  Haag 

an  dfr  firenievon  Norwp'ren. 
Gliicksburg,  Uaki«.  Schleswig  n.6b), 
Fledr.  nordöm.  ^fon  Fleosburg,  am  Fleot- 
hurger  Wiek,  mit  Schlofs,  sonst  die  Resi- 
denz der  Herzoge  von  Glucksburg,  jetzt 
dem  Herzog  von  Holstein- Glncksburg  ge- 
börig;  670  £. 

Glückstadt,  Daex.  Holstein  (Ißb),  St. 
an  der  Elbe,  mit  Hafen,  sonst  befestigt; 
Gymnasium,  Zucht-  u.  Arbeitshaus  im  ehe- 
maligen Zeughaofo;  6000  E.  —  Seqhaa- 
del,  Fischerei. 

Glngokoe,  üvBtu  Minsk  (^},  O.  süd- 
•  >rosil.  TdQ  Dimaa. 

Glngsk,  Glnsk,  Rfs^l.  Miaik(a8)»  St 

«fidöstl.  von  Ssluzk;  1885  E. 
Glums,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Ober>Iantlial 
fltta  derEtooh,  mit  Waacmii.  Thür- 

men  umgeben;  900 E. 
^Glnschizü,  RuML.  Minsk  (30),  0.  todL 

▼on  Ssluzk. 


Glftlaeh,  8«bwbiz,  Bern  (32),  Df.  tUL 

von  Thun,  mit  Schw  tfclbad. 
Glv,  -^glyi  FaANKB.  Fj^rcuecs  Orient. 
(144),  Kl. PI.,  entspr.  im  Dep.  der  Aode, 
fallt  in  das  Mitteimcer  bei  S*  Lannot-da- 

la-Salenqne;  Lf.  1(»  L. 

Glys,  ScuwKiz,  Wallis  (32),  Df.,  bei  wel- 
chem die  Siroplon-Strafse  beginal,  wosCL 
TonHn  nr;  200  E,  —  Dabei  ein  w  armes  Bad. 

Gmünd,  Neckar-,  D.  Baden,  Unter- 
Rhciakreis  (30u31),  Amt  n.  St.  am  Neckar, 
fiüLvoa  Hdddbwg. 

Gmünd,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  d.  Maa- 
hartsberg  (25),  St.  sädwestl.  vonSchrems; 
Mineralbad.  —  2)  G  m  ü  o  d,  llUrieo,  Karn» 
then,  Villach  (p),  St  mit  BorsMMofli, 
nordl.  von  Spital,  an  der  Leser;  750 E.. — 
In  der  Nähe  eia  Sanerbnunj  verialleBO 
Eisenwerke. 

Gmund,  D.  Rajem,  Ober- Baven  (ItSiS 
kreis)  (24),  Df.ama«idl.£Bde  dctTem- 

sees;  200  E. 

G  m  ü  n  d,  1>.  Würtembcrg,  Jaxtkreis (30u31), 
Staa  der  Rems;  5700  £.  —  Bijoutma- 
waaren,  bannm  nllene Zengc,  höl/erne Ta- 
bakspfeifen; krcuzkirche,  Schuilehr er- Se- 
minar, Institut  für  Blinde  u,  für  Taubstum- 
me ;  ehemalig  freie  lleidmtadt  —  In  dar 
Nähe  das  ScMofs  Rechberg. 

Gmünden.  1).  Oestirr.,  Oesterr.,  Trann- 
kreis (2ä),  St.  an  der  ^o/d6pitze  de«  Trataa* 
Met,  da,  WO  die  Tnrtfn  aufliebt;  Arth- 
hau§,  Salzmagazin ;  3220  fi. 

Gnndan,  D.  Preii^en  ,  Sarb^en  ,  Magde- 
burg (27u28),  Uerrenhuter-Coionie  süd- 
fietL  von  Sehenebedc ;  WS.  —  Kbr.  fir 
Seife,  LederwaMii  Zeog-  and  Slniinpf- 

webfrei. 

G  n  a  d  c  n  b  e  r  g ,  D.  I'reu  feien ,  Schlesien, 
Liegnitz  (28),  Herrenhuter-Gemeinde  sud* 
tistl.  von  Bnnzlaii;  450  E.  —  Fabr.  für 
wollene  u.  baumwollene  Zeuge,  Leinwand. 

Gnadenfeld,  D.  Prenf»en,  Schlesien, 
Oppeln  (23),  Herrenhuter-Colonle,  nrft 
theologischem  Semiaar|  218  E.  —  Iiedag 
u.  Sattlerarbeiten. 

Gnadonfroi,  D.  jj^onfsen,  ScMenea, 
.Breslau  (23),  Herrenhuter-Colonie  snd* 

östl.  von  Keirhenhach;  880  E.  —  Bannt- 

wollene,  M  oliene  u.  lackirte  Waaren. 
GnadenChal,   AF.   Capland  (40Nbk.), 

Mi^^inn^nrt  der  BrüdergfemandOy  oetk  von 

der  Capätadt;  1400  £. 

Gnarp,  Schwbd.  Gefieborg  (16d),  O.süd- 
dttl.  Ton  Hassels. 

Gn n H  s.  1).  Oesterr.,  Steiermark,  Gria (2fi^ 
Fleck,  nordl.  von  Mureck;  440  E. 

Gnaanrne,  AS*.  Binterindien,  Ava  (44b), 
O.  südöstl.  von  Ava. 

G  neb  in,  D.  PreoCsen,  Pommern,  Köslia 
(22),  Df.  südöstl.  von  Leba;  100  £. 

G  n  e  8  e  n ,  Prkvss.  Preufsen ,  BrombeM* 
(22b>,  St.  im  siuü.  Theilc  desReghezirkfl; 
5770  E.  —  Sitz  eines  Krzbisch.,  der  sonst 
erster  Reichsstand  des  Königr.  Polen  wfr. 
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i^Biasflta  Agottot,  Türk.  MaMiniM, 

Salonik  (S8d),  O.  eüdl.  von  Vodina. 

bcrg  (2!^),  Df.  ndrdl.  von  hmwftdaw, 
mit  Amt* 

Tt  w^.  Holstein  (Iftb),  Ktrühdf. 

an  der  Trave)  w<wU*  von  Ahrentboeck. 

Bninfiu,  QniuUiu  SMnrbo,  AS. 

Täbet  (4%),  t  FliNe  I«  a»!.?!!!«!!«  4ta 

Lnnde«.  , 
Gnoien,  D.  Mecldenborff^- SchwerinCZ«), 

Goa,  AS.  Vorderindien  t^^)i  FortugieM- 
aehe  Prov.  am  Indischen  Meere,  sfidl.  von 
Bombai;  228  OM.  mit  41794)0  E.  ~  2)  Die 
Hptit.  Goa,  am  Fl.  Hand«!«}  Fort,  Ka- 
thed rille;  Ersbitchof,  S«lllilisr|  4QM£.^ 
Lebhafter  Handel. 

G 0  a G  h,  AS.  Osündische  Ins.,  Celebet  (44«), 
O*  «MI.  von  MMstiar. 

fit  Goar,  D.  Preurien,  RheinprnvTnz, 

Knblen/  (21),  Krwt.  am  linken  Rheinufer; 

15^  E.  —  Fabr.  für  Ijeder;  Lachsfang, 

Weinbau;  Hdl.  —  Oberhalb  der  Stadt  fit 

dl«  ««genannte  S*  Gonrer-Bnnk. 
6t  Goarshauton,  1).  NtuiMiu  (21),  Amt 

v.  Fleck,  am  Rhein ;  75Ü  E.  —  Weinbau, 

IMiafcag,  SehUHalirt. 
St  Gobain,  FaA«Ka.  Aisne(l4),  O.westl. 

<fO«  Liion,  mitten  im  WhU\v  vi»n  Concy; 

SlOOE.  —  Berülupte  Fahr,  tür  Si»iegolgla«i. 
Gobba,  AF.  nVoUt  (4an4ft) ,  St.  wettt. 

von  Dorna. 

Gobdn  khntn,  AS.  Mongolei,  Land  der 
Khaikiia  (,-i'o^ >,  O.  um  wesll.  Ufer  daa  Ute 

Goberiuit,  AS  At^h.uustini ,  KaadaJiar 
(43*»),  0.  ttu  der  uordweaU.  Urtjuze. 

Gobi,  «i.  Si-hamo.  „      «*  . 

G  o  b  i  n  g,  AS.  Vorderindiea ,  BaoglUan 
(441>),  St.  wo*tl.  von  Shirpnr. 

Göbrichen,  D.  Baden,  Mittel -Rheinkr. 
(Mtt).  Df.  Dfirdl.  Toa  Pfonheiiii. 

Oeeb,  D.  Preufsen,  Rhwnprovin«,  DÄi- 
seldorf  (21),  St.  an  der  Ni^  ri;  3400  E.  — 
Fabr.  für  Tuch,  baumwoUeno  u.  Hnnene 
Zeapre,  Tabak,  Steeloiadala  tt.t.w. 

Gochs  heim,  D.  Baden,  Mittel- Rhiinki. 
(SOuSn .  St.  nordiMÜ.  van  Bcattani  143B 
£.  —  Laudtmn. 

Gaeliahain«  D.  Bayern,  Unter- Frankwi 
(Unter-Maiokr.)  (24),  Df.  in  der  Knhe  von 
SchwoinfiTrt,  mit  Schlots ;  IZWi  E.  —  Wein-, 
Gatraide- tt.  Gemüsebau.  —  War  ekeoials 

ain  Raidiadorf. 

Gocarnum,  AS.  Vordfrindion ,  M«drnfl 
(44t>),  0.  au  der  W'c«tkui>e,  uordwcutl.  von 
Mir<{jun.  ^  ^       ^,  v 

Godain,  AS.  Hinterkllail,  Siaai  (44«), 
O.  n&rdl.  von  Jnthia. 

Godalmlag,  Baci..  Surrev  (15b),  St.süd- 
^laad.  wtm  GallAifd;  4M0  £.  -  Fabr.  für 
Tucli,  Stnimpff  n.  andere  dergl.  Wnnrnn. 

O  fl  d  ii  ti  i  a ,  AF.  Sudan,  Uauaaa  (4&a) ,  O. 
nordwesil.  von  Kano. 


Godau,  Göda,  D.  Kgr. Sachsen,  Meirsaft 
(27ii'i^),  Df.  wP!*tl.  von  Bimtxon;  511  E. 

G  0  d  av  er  AS.  Vorderindien,  Uokna 
(44b),  Fl. ,  aatapr.  aafdaa  westl.  Oats  aSa 

inchrerrn  fMrbrn  ,  ^rrndrt  Firh  eiüdöstl.  U. 
fallt  in  mohrcrun  Armen  in  den  Meerbuaen 
vonBengalen.  Nbfl.«  Ghurk  Puraa 
Dadna,  Pranhita,  laelUat  Slndpaa^ 

M  t)  r  h  a  t ,  links. 

Goddontow,  D.  Preufsen,  Pommer», 
KöaHa(22),  Df.4aa.T.IjiiMabiirg;  101  JB. 

Godelheim,  D.  Preuf«on,  Wo<$tphalcn, 

Minden  (21),  Df.  siidi.  von  Hdxtar»  483  £. 

^  Aüneralqnelle.  ^ 
G4daaa,  D.  Haiiaover,  (JItfeiesland  (21), 

Hptortdvr  ^leichniimi^M  n  IlrrrUahlnity  W 

der  Grenze  von  Jevern ;  (iUO  E. 
Godorvillo,  Fbankr.  Seine InÜr.  (14k), 

Flock.  Büdöeiil.  von  Uavre;  152  E. 
Gödewia,  D.  Preußen,  Sachsen,  Merse- 

baj|y(27ii2Ö),  Dt.  östl.  von  Weiiseatals; 

Godesberg,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
Köln  (21J,  W.  nm  Rhein,  Hidöstl.  von 
Bonn,  mit  MineralijueUe  j  lill  E.  —  Rö- 
nlaelia  Ruinen. 

Qodhavn^  N-AM.  Grönlnnd,  DiAo  (<1Ä), 

Hniien  an  der  südottl.  Seite  der  Ins.  Disko. 
Godjam,  Gojam,  AF.  Haliaacb* (4&k), 

Prov.  im  sudwestl.  Theile  von  Hafcasch. 
G  ö  d  i  n  j: ,    1).  Oesterr. ,  ^fähren ,  BHinB 

(23),  St.  au  der  March,  mitSchlofs;  22N>0 

k  TabakafaMIr. 

Godmanchester,  Englanv,  HnntiniJ^doil 
(l&b),  Kirchs^  aai  Fl.  Ouaei  2140 
Ackerbau. 

Gedfte,  Nattw.  ÜMmdal  (M«),  liLInaal 

an  der  Westküste. 

G  6  d  ö  U  d ,  Oarra.  Uncara,  PeeUi  (,35k), 
St.  mit  prächtigem  Sehlaaaa;  HaadeL 

G  o  d  flr  f,  D.  Preufnen,  Rheinprovins,  Kola 

fGOti.UMil..),  I>f.  i«üdl.  von  Köln;  320  E. 
Godra,  AS.  Vorderindien,  Scindia  (44k), 

St.  attdwaatl.  Bohad. 
Godrienen,  Prki'k»»,  Prrurnrn  ,  Koniga- 

hor^'  (22b  NM.),  Df.aüdl.  von  Königsberg i 

^0  E. 

G  o  d  s  h  i  1 1 ,  Engl,  Southampton  (15b), 
Kirt  li^|).  auf  .Icr  Insal  Wight»  aidlatl. fM 
NeMport;  liUMIE. 

Goes,  Niaaaai..  Zaaland,  Zald-BavalM 

(20),  Bcx.,  Canton  u.  St.  an  der  Si  lu  npe, 

einem  Arm  der  Ostersrheldc ,  mit  Haien, 

altom  Schiasse,  Rathhaus,  Kreuakirohe; 

50006.  —  SalaMfttaevlen,  Scliilfbau^  Hdl. 
Goesch  tt ,  Türk.  Gr.  Wallarhei , 

Hchicl  (^i8>l),  O.  östl.  von  Bodeitek. 
Gott  rill,  D.  Oe*tcrr. ,  Oesterr.  ofc 

Maahart#berg  (25),  O.  »üdl.  v.  Sieghards. 
Gogari  AS.  Vordrnndion,Baagal«luC4^)b 

Nbll.  deü  Ganges,  links. 
Gogerdsinlik,  Tdn.  flavMaa»  SaMtip 

dria  (iSd),  a  aadarlHMHi,  lüwaatiim 

Kladovn. 

Gfiffffineen,  D.  Baden,  Seekreia (tOuSl), 
är&lL      UMdidii  600  B. 
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Göggingen,  D.  Bajen,  ScliwBben  (Oh.' 

Donankreis)  (24),  Fleck,    ff Hettl.  T.Ang:«- 

barg,  an  der  Wertech,  mit  Scblolli ;  1150  E. 
Gogofs,  TinK.  Kl.  WnlhM^i,  Mehedinz 

(38«i),  O.  öfltl.  Ton  Biija. 
Gogro,  AS«  Vorderindien,  Bentralcn 

Fl.,  fiUlty  mit  den  Unpti  Tereioigt,  in  den 

CtanMt. 

Oohlts,  D.  Kgr. Sachsen,  Lef|)2ip:(27ii28), 
l)f.  nör<!l.  von  Leipzig,  mit  SrhIolV;  (Pi^^  F. 

Gührtle,  D.  lliinnover,  Lünubnrg  (21), 
eiMOwl.  Jagdiichlor»  f  tödl.  Ton  Lüoebarg, 
ainGnhrdcr  Wrtlilp.  bekannt  durch  die  Gühr- 
4n  GooMtitution  1719  u.  don  Sieg  Wallmo- 
iea't  m»W9th&mt  IBlt;  wurde  1826  ab- 
gebrochen. 

ffojemlik,  Türk.  Bulgaifoi,  flüfbia 
(88d),  O.  wettl.  von  Karli. 
«•Irl«,  WwMBB.  N.-Bi«hMid(li),  Df. 

•nrfl.  YonTifburg;  1100 E. 
Goito,    Itai..  LomharHei,  JMaataa  (M)» 

Fleck,  am  Mincio;  MOO  h). 
^•ki§ehm'S^  AS.Itiiri«lRnd,  Eriim(B1>, 

See  an  f?er  Grenze  Ton  G^rgten. 
Geia,  Ibbim  Ulster,  llonegu  HSd) ,  Insel 

mira  an  der  Kiil»,  m  den  N.-Amin-Inscln 

gehörig. 

Golconda.  N  A\f  Verein.  Staaten,  llll- 
Dei«(47),  O.  am  Ohio,  sudwestl.  v.  Shawne- 


Goteonda,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 
Besirk  n.St.  ive^tl.  von  Hydrahnd,  sonstige 
üptst. ,  an  einem  hohen  FeUeu,  mit  Ka- 
etell ;  UnnpMederiagn  der  BinnBtnn ;  jetzt 
•ehr  im  VeiCUI  wem  ihrer  «mrenndeu 

Qnfdapp,  ^Bvw.  Prenften,  ChnnlilnBert* 
00») ,  St.  am  gleichnamigen  Flnf« ;  8800 
E.  —  MeHibrauerri  —  Dabei  der  Gald- 
apptche  Berg  (58^ '  hoch). 

•eldnv,  Seiiwait,  Sehwy*  (SS),  ■erilgi*^ 
tea  Df.  zwischen  dem  Zuger-  ii.  Lovreizer- 
See;  ein  Bergttnrx  vom  Knffi  vernichtete 
dieses  Df.  nebst  4  andern  180<»  den  8S.  Sept. 

«oldbach,  D.  S.-Gotiia  (tlrilS),  Df. 
nordH'estl.  von  Gotha;  715 E. 

Gold-Berg^  AS.  OstindischAlns.,  Snma- 
«m  (44«),  Berg  an  der  nordweiCl.  SpItM 
der  Insel. 

Gold-  Berg,  Pref«?.  Prcufsen,  Königsberg 

(22b),  Anhöhe  nahe  an  der  Südgrease  der 

navlDB,  M.  von  Neidenhorg. 
Ooldberg,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Lieg- 

nitz  (2a).  Kr^st.  an  der  Katzbach;  7093 £. 
—  Fabr.  für  lud»,  Strümpfe;  Obstban. 
Goldberg,  D.  llleeUeBb.-Sciiirerin (S), 

St.  nordwipptl.  von  Schwerin;  1750  E.  — 

Mineralquelle,  1817  entdeckt.  —  Dabei  der 

9eidfterg-  See. 
Oaldenheck,  Rvsa.  I!ilMni(SI),  i}. 

sndöstl.  von  ilapsal. 

Goldenstedt,  D.  Oldenburg  (21),Kirch- 
epiel  n.  Fleck. ;  Y4i  B. 
Goldenstein,  D.  Oesterr.,  Mahren,  Ol- 

'  mntz  (23),  St.  nördl.  von  Schönhcrg;  Rai. 
nen  der  Burg  Koldatdn;  Flacheban.  ^ 


mter 


Oaldeattavii,  B. 

Liegnitz  (23).  Fleck.  wUML 
S&ü  E.  —  Weberei. 
Goldgeben,  D.  Oe«terr.,  Oesterr. 
dem  ManhuMMffg  (26),  O.  weg«.  eM 

Sforkepft». 

Goldingen,  Rvssi..  Kurland «(äii) ,  KrHit. 
wder  Wiadin  |10M  E.,damnter  viele  J  uden. 

Goldinren,  ScHWBm,  St  Gallea  (3S), 
Df.  im  gleichnamigen  Thal,  nördl.  vonlJn- 
nacii ,  aus  xertitreot  linrenden  Uäasem  be- 
stehend; 107«  B.  —  »a  Um»  dtt  D#ite 

■vvnrfle  18ltt  \crsrhüttef. 

Uuldkronach,  ü.  Bavera,  Ober-Fran. 
ken  (Ober-Mainkrei»)  (24.27n28),  St.  am 
Fiif»e  des  Ochsenkopfes  u.  an  dM>  Kreaadh, 
mitSchlor^ ;  *r>0  E  —  Rcrn-lmn  finf  Kuf&r, 
Spiefsgl&nz,  Vitriol,  Scrpeniinlirurh. 

Ooldkdete,  AP.  (45«),  Kunen  strecke  am 
Meerbusen  von  Guinea,  awiieluniderZah»- 
u.  8i  laTenknste,  detl« «.  «ettl*  vomOtodtr 
drei  Spitzen. 

Goldlan^er,  D.  PrenÜMB,  Saebtea,  Er- 
furt (27u?>^)   Df.  nordÖstL  m  §uhl;  UM 

E.  —  Barclicntweberei. 

Goldscheuer,  ü.  Huden,  Mittel- Rhein» 
hnh  (3()u;U),  Df.  am  Rhein,  KordwettL 
von  Oircnbiir^;  1800 £.  ^  GoldwiMAeNl 
aus  dem  Rheinsande. 

Oaidwert,  D.  Oeiterr.,  Oerterr.,  Mühl- 
kreis (26),  O.  süddttL  Ton  Ft  ldkirch. 

Goleechti,  Türk.  Gr.  Wallarhei,  Ard- 
schlich  (ü8d),  O.  dstl.  von  Pitescht. 

Gnlgoez,  Tin.  Kl.- Walheliei ,  Mehe- 
dinz (88d),  O.  ÖK(!.  von  Innova. 

Gölhisfiur,    Türk.    Bosnien,  Travnik 
(88d),  Fleck,  an  der  f»liv«,  welche  densd*  ' 
bcn  von  allen  Seiten  einschliefet,  In  efidl. 
Theile  des  Sandschaks,  nitPaUfaadfla  am- 
geben. 

GoHt,  Oam«  Maiafien  (83b) ,  M 

Cattaro. 

Gollancz(Gonnntscli),  PABirirs.  Brom- 
berK(22b),  St.  südwestl.  von  Smibia.  itä 
Kr.WnngraulCst  «WB.  ' 

Gellen -Ii.,  D.  PrcufHen,  Pommorn,  Koe- 
lin  (22),  Anhöhe  östl.  v.  Köslin ;  300' hoch. 

Göllersdorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr. unter 
dem  ManhaiCakerg  (26),  G.  aerdweBtt 
von  Stockerau. 

Göllheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rh cinkr.) 

(Mail),  FMr.  BOrdwe«>tl.  von  Dürkheinls 

1450  £.      Dabei  ein  Monument,  WO  Kai- 

ser  Adolph  von  Nassau  fiel  (12!)8). 
G  o  1 1  i  n ,  RcssL.  Polen,  Kaiisch  ißß) ,  0. 

uordweiCl.  Ten  Konin. 
Golling,  D.  Oesterr.,  Oesterr.,  Salzburg 

(25),  Fleck,  an  drr  Salzarh;  «00£.  ~  In 

der  Nähe  der  Bcrg^pafs  Lncg. 
Göllingen,  D.  Schwarzbuf^-Rodollfladt 

(27u28) ,  Df.  sndwestl.  von  Frankenhansen. 
Gellno,  Panras.  Prenfsen,  Marienicecder 

(tP),  DT.  nordM.  von  Thom. 
Gollnow,  D.  PreuCsen,  Pommern,  Steltta 

(22),  St.  an  derihna;  4200  F  —  T^ball 

Papier  j  Weberei»  Kupferhammer. 
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Q«|«iti0vf,  D.  8.-Weimftr  (a7ii28) ,  Df. 

norcM^tl.  von  Jena;  370  K.  —  In  seiner 
'  Flur  der  Gleitberg  mit  denliuio«»  der  Ku- 

GQlnii»^  Obsto.  Unß:arn,  Zip« (35b),  M>fl. 

der  Hernad  ,  fint^pr.  nm  FutVc  rtn«  Köniir«- 

1>erirt«Mdff .  uoterlialbGölniu ;  £iiit>nwerkc. 
.0aio,  Fraiikr.  (Xme  m),  Fl.,  fuhrt  dtt 

Waoser  deä  See«  Ina  in  da«  Meer  v.  Tosoana. 
Golobovac/,  TüiiH.  Albanien,  Skutari 

rSSd),  0.  t^iKÜ.  vuu  (jirado. 
GplogOf  AF.  Habeseh  (4Bb),  FLiaAn- 

hara,  venie  bekannt. 

Goloondah,  A)i>.  \ ortleriadien ,  Madras 
(44b),  fester  Pbito  w«Mll.  ▼oaVitnfmtatain. 
Ooloustnn,  AS.  Huf«!.,  Irkutok  (41bX  O. 

:un  I^iuknl-See,  ösll.  von  Irkutek. 
G ol »  w  1  j  a,  llvssi*.  Wülhynien  '{Ui) ,  O. 
nordoea.  tob  Ostrog. 

0  0  < 0  tD  I i  n  -  S u II  ,  A M.  Rur«l.  (4ib),  Bonhl 
nn  <?rr  Nonlküste  des  ^o^tQn-SMnd. 

ftoioKjniuii,  AM.  RiiMand (46),  Vorgeb. 
SOI  Eismeere,  südl.  vom  C.  Lisbnrne. 

G  0 1  o  >v  1 6  c  h  i  n ,  Kvs«L.  Molulew  (86),  0. 
uordweitl.  von  Mubilow. 

G  o  1  •  s  e  n,  D.  Prenften ,  Bwid«nh«rg, 
Fi  iinkturt  (22),  St.nordvettLTonLnciw; 
1100  E.  —  Tttbaksbau. 

Gölte witz,  D.  Preufison,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27u28),  Df.  nördl.  von  Gräfenhay- 
nichen;  215  E.  —  Tabaks-  u.  TI()|ifenbnn. 

Goltintso,  TüaK.  Bulgarien»  Widdin 
(88<]),  0.  södwestl.  von  WMdia. 

Golubac,  TüaK.  Serbien,  Kruscber^ 
(38<i)  tV  trr  Plat«  sudl.  von  Kleissiira. 

Ooiuhiniant  Ilaiduczke-G  cb.f  TüaK. 
Serbien,  SMMairi» (88(1) ,  G«h.  im  östl, 
Th«ile  TOS  Serbi«ii,  irm  SW.  nftdi  NO. 
streichend. 

Gtolünka,  Bvsil.  Minsk  (36),  O.  an  der 
Pinnilni,  nordwMtl.  von  Bobruisk. 

Golsen,  D.  Prcnfsen,  Krandenbnrg,  Pots- 
dam (21)  t  Bf.  südwestl.  von  Potsdam. 

Gomaringen,  D.  WArtemberg,  Schwtti- 
^dkreis  (aOuSl),  Df.  8Üdwe«tl.  von  Rel- 
lingen; 1350  E.  —  Schafzuobt. 

Gombin,  liussii.  Polen,  Masovien  (36), 
O.  nordwMtl.  von  Iiowies. 

Gomel,  RvssL.  Moliitew  (38),  O.  BOfi- 
vrestl.  von  Now.  IJielizn. 

Gomenizzo,  'Iühk.  Albanien,  Delvino 
(38<i),  Fleck.  luitSohloflia.ilsbiH  anlüi^ 
nal  von  Kurfn. 

AF.  Canari«cho  Ins.  (45«^,  Ins. 
fKiiUestl.  von  Teneriflb,  ein  siemlieh  ho- 
her Berg.  <1  <  >  <  1  >  f rucbtbar  u.  gut  bewässert ; 
8  DM.  mit  80110  K  ,.  welche  Viehsadit,  Sei- 
den- u.  Ac]^rbHU  treiben. 

Gometray,  SoHm.  Amlo,  Htbriden 
(Ifte),  kL  Basnltin^rl  )ui  Mull,  vmi  wel- 
cher es  der  h.  TnHilii  trennt. 

Gomez,  S-AM.  Columbia,  Neu-Graaada 
(49b),  U.  In«,  «n  der  HUg*  Magßi^ 
naflnsse«. 

G  5  m  m  c  l ,  Soiiwsn.  Weitttr-Bottea  (16*)» 
O.  wesU.  vonUoiAt 


Gonmorn,  D.  PreaCM«,  Sacluen,  Bf  «ff«» 

debnrg  (27u28),  St.  nn  d<^r  Khte;  1750  E. 
Goraona,  AS.  O^tindi^cbe Ins.,  MolnVlMB 
(44o),  Iiu.  aidt  tab  Oby,  hat  4  Mdt  fai 

Fnifang. 

Oomör,  Obstk.  Unjyarn  (S5b) ,  Got;punn- 
»t.hali  xv\  iüchen  Neogra(l,.Sohl,  Liptau,  Zipt, 
Abaiijwnr,  liorsrliod  u.  Hewesch;  76  GM. 
mit  lü'iO'iO  K  DnHKoiuItat  ist  sehr  geh!  i  fri^ 
(der  liüohtfte  Berg  ist  der  Königsberg 
im  adrdl.  Theiia,  6000')  n.  wohlbewi^ 
sertt  es  entsfrikgeo  hier  der  Gran,  im 
S%jo  mit  Rima  n.  ntidern  Nbfl.  Da^^  KUnm 
ist  gemüfsigt,  der  üoden  fruchtbttrer  im  S. 
wie  im  M.  —  Fraduoto  elBd ;  f  tmui  Geld,  Bi- 
sen, Kupfer,  Qneckjiilbei*;  Getreide,  Ku- 
kurutz,  Wein,  Obst,  Tahuk,  Hanf;  Wölfe, 
Büren,  Wild,  dicgowüliulichen  llansthiere, 
besonders  Si-hafe  u.  Schweine.  Die  Ei^ 
wohner  sind  lui  S.  Ungarn,  hu  Slnven, 
unter  ihnen  viele  Xigeuner  u.  wenig  Ueut- 
scha ;  BabeB  AeiierbBii  and  Viehzucht  iat 
BerglMNl  BVlf  Eisen  u.  Verfertigung  von  Ei- 
sen wa«r<^n  von  Wichtigkeit.  —  2)  Göinör, 
St.  aui  b^ju,  Tabaks  -  u.  Obstbau  (beson* 
dm  Kirschen),  VIehtneht. 

G  0  ni  > ;  n  () ,  RitssK.  Moilcan  (M),  O.  Bttrd- 
wcstl.  von  Mockau. 

Gomut^  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b), 
Nbfl.  des  Brahmapntra,  links. 

GonHive8,AM.  Westintlien,  Gr.Antillen, 
Haiti  (48),  St.  mit  Hafen  an  der  Westkö- 
•te,  ttiti  gleiehBBm.  Mba«»}  in  der  tvoeke* 
nen ,  sandigen  Umgegend  wild  beaeoAen 
BnuuiwoUenbau  betrieben. 

Gonarec,  FnAnma.  Cdtea  du  Nord  (14«), 
O.  aildweali.  von  Gorlay.^ 

Gonave,  AM.  Wogtinilien,  Gr.  Antillen, 
Haiti  (48),  Ins.  an  der  Westküste  von  Haiti, 
in  der  Leogane-Bai;  12  DM.;  frnclitbar, 
aber  ohne  Wasser  D.  daher  unbewohnt.  * 

CMonnalo  de  Cintra^  AP.  Sahv»  (dSa)^ 
Busen  südL  vom  C.  Laffuedo. 

G  e  B  e e  Ii  a ,  Fbabk».  Mre  ri4d) ,  Fledr. 
nordSaa.  vob  Grepelilei  MÖSL  Ger* 
bereien. 

Göncx,  OasTR.  Ungarn,  Abanjwar  (35b), 

Fleok.  «ftdl.  von  Kaschau;  Weinbau;  Udi. 
Gondur,  AF.  Habesch  (4r>»') ,  IT])t«it.  der 

Prov.  Dembea,  auf  einem  Hagel,  mit  dem 

Palaste  des  Königs  von  Amhara. 
Gondelsheim,  D.  Baden,  Mittel-RheiB- 

kreis  (30u31),  Fleck,  nordötitl.  vonBcetteBl 

1316  E.  —  Acker- u.  Weinbau. 
St  -GeBdoB,  Fbahkb.  lioiret  (14b),  Df. 

westl.  von  Gien ;  743  E.  —  Mineralcjnellen. 
Gondrecourt,  Fhakkh.  Meui»e  (i4b),  St* 

südwestl.  von  Conintercy ;  II^IO  E. 
Gondreville,  Frankr.  Menrtho  (I4l>^, 

Fleck,  an  der  Moaei,  ditl.  vea  T«b1,  bh* 

Schlofs;  1010  E. 

Gondrin,  Frankb.  Gera  (14d),  SttM- 

wo4l.  von  Condom;  1950  E. 
Gonea,  AF.  !VareB(45b),  QrenrfeitaBgim 

Geb.  von  JMarea. 

QoBeite,  Fs«xB.8daeo(Oide(imic^ 
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E.  ~  Fabr.  für  PoMUBOBUnrulMitany  BM- 

^  chereieo;  lldl. 
Gönhcim,  Hhein-/D.  Bajem,  Pfalz 
(Rhein- Bayern)  (SOnSl),  Dt  nördl.  ypn 

Sytxer. 

G  o  n  i  o  n  d  z ,  Rvggii.  Bialottok  (8^»  O. 
nordweitl.  Ton  Bialo«tok. 

Gonna,  D.  Prcur:^en,  Sachsen,  AfeiMtaig 
(27ii2H),  Df.  iiördl.  von  Sang(M-}isiTi»en. 

G  o  n  II  e  V  U 1  e ,  Franks.  Seine  int^r.  (14«  ), 
DT.  6ttl.  ra  Crfqvetot  PEtMral ;  480  E. 

Gönnin^cn,  D.  Würtemberj^,  Schwarz« 
waldkreis  (30u31),  Df.  8Üilwe!.tl.  von  Reut- 
lingen; 23001;:.  —  Obüt-,  Haof-  u.  Ge- 
mömI»»«;  Hdl.  mit  Sämereien. 

Gonnnrt!,  FRA^krf.  Maine  et  Loire  (14«), 
Fleck,  »üdwestl.  von  1  liouarc^;  1843  E. 

Gontaod,  Fkahkb.  Lot  etGaronnc  (14^), 
Fl«ek.  südöitl.  von  Marmande;  ll'JOE. 

Gonten,  Schwkii!,  Appenzell  (32),  Df.  u. 
Ffarrgemeindc  we«tl.  von  Appenzell:  l^UO 
S.  —  In  der  N ilie  liaa  Gontenb««. 

Gönyö,  Okstb.  Ungarn,  Kaab  (3S(b},  0> 
an  der  Donau,  nordo.-tl.  von  Raab. 

Gonzawa,  Pasiief.  Fretifuen,  Broraberg 
(22fr)»  StMfdweitl.  vonMogilno;  4(>0£. 
G*«b«r,  AP.  8«idho,Fel]8ta8(4&a),  Land, 

den  Fellatas  unterworfen,  westl.  v.  Ka»hna. 
Goodooäie,  AF.  Aiih.mtces,  Ganiba (45a), 

Ü.  im  nordöstl.  Tlieiie  des  Landen. 
Goola,  £kcl.  York,  West- Riding  (15b), 

Sr  .  a»  der  MAg.  dct  DalchRivw  io  die  Ob- 

•ei  Ibii  E. 
Goor,  SiiDBKK.  Ovcrv^sel  (29),  Fleck. 

•fidwflllL  von  Deldcn;  2000  £. 
Goo ro om  a ,  AF.  Sodaift  (45«),  BeickindL 

yon  Tinibuclu. 

0000«,  N-AM.  Vefeia.SfaBteB  (16b),  Nbfl. 

des  Red,  linkti. 

Gonlo  '  a. ,  F&mvf^ft.  l'rcitfben,  Bromborg 
(2Zl>)^  See  an  der  sudu^ü.  Grenze. 

Göjppingen,  D.  Wmtemberg,  Donankr. 
(dOuSI),  St.  an  der  Füg,  j  ei'^elmäfsig  ge> 
baut :  4800  E  —  Weberei,  S^iuerei,  Hat- 
ffabrik,  Wolünärkte. 

G  o  p  «  f ,  A8.  VorderindleB,  Bengalen  (44b), 

Kbfl.  der  Sone,  rechts. 
Gora,  Rvtsi..  Polen,  Masovien  (3fi),  O. 

an  der  Weichsel,  südöi^tl.  von  Warsciiau. 
Gora,  Prkis^.  Prenfsen,  Brondberg (ZZb), 

Df.  ^luU.  >on  Szubin;  220 E 
Gorago-t,  AS.    Vorderindien,  Bengalen 

(44b),  o.  aiidoell,  m  Dinagepur. 

Gor  am,  AS.  (Madfache  Iiw.,  MolaUen, 

Amboinen  (44c),  Jn«,  südöstl.  von  Cerano, 
4  Meil.  Uniraog,  von  mohammedaniicben 
Malaien  bewohnt, 
florbatow,  Russl.  NiedudlHowgorod  (37), 

WIE.  •  * 

Gorbaiewitachi,  Riwk.  Mlnak  {dlS), 

O.  westl.  von  Bobmiftk. 
Gorbow,  RvssL.  Tschenigow  (Sfi),  O. 

o«tl.  von  Tacherugow. 


Oer  de  ff,  Fraiikb.  Vauclase  (14«»),  Fleck, 
nmdwestl.  vonApt;  3000 £. 

Oordnfa,  Schwkt/,  To^sin  (32),  GcTneiii- 
de  wei»ti.  vuii  Beüinzona,  an  der  I  erazka. 

G^rdowUtehi,  Rum.  Mohilew  (8«), 
0.  südöstl.  von  Mohilew. 

(iore-Bai,  A 1 1 .  Neu-Seeland,Poenamu(50), 
Biuen  an  der  Oslküste,  nördl.  von  Banks  U.  1. 

Gor^e,  AF.  Seaefambien (45«),  Int.,  g«u 
von  Felsen  utogebcn,  südl.  vom  C.  Verde, 
ein  aoi  Basalt  n.  Sand  bestehender  Felsen, 
dareh  einen  1500  Toisen  breiten  Kanal  vom 
festen  Lande  getrennt,  mit  der  g^leicbmi- 
mif^cn  St. ,  irrrniinii'^cr,  f-rhörifr  Rhede ;  Ildl. 

Gorej,  kilniacheuiogue  od.Christ- 
eliareiplfeirborough,  Ima.  Leiaster, 
Wexford  (Ud),  St  lerdaeil,  vm  Wexiafdi 
2132  E. 

S'  Gor  gen,  Obstb.  Siebenburgen,  Bistrits 
(ttb),  Dr.  iiovdfirtL  von  Biftritef  Saaep. 

brnnn. 

Görgensdorf,  PRsri^s.  Prenfsen,  Ma- 
rieawerder(S2b),  0.  südöstl.  v.  Marieuburg. 

Gdrgenj  Sz.  Inirc,  Ok-tr.  Siebenbür- 
gen, Thorda  (35b),  Fleck,  mit  Scblob; 
Faiencefabrik. 

Gorgona,  S-AH.  CJalonibia,  Nengranada, 
Caaca(49b),  kl.lns.  an  der  Käale,  nerdU 

"  von  der  Spit/e  Giiae^raniil. 

1.  (xorgonu,  Ital.  Toscana  (34),  las.  im 
T^jrrhenischen  Meere,  sädwestl.  vea  CJirer» 
no,  ein  Felsen,  oufdenea  Gipfel  ein  TJiiuiK 
erbaut  ist. 

laGorgne,  Fr  aükr.  Kord  (14b) ,  Fleck, 
südöstl.  von  Hazebroek;  8200  E.  —  FUir* 

fnr  Tnfelzeiif^,  Stärke,  Rrniierf^ien. 
Gorfifuea»  S-A.M.  Brasilien,  Piauhj(^}, 

NbC  dee  Parnahyba,  reeht». 
G  o  r  h  a  m ,  N  -  AM.  Verein.  Staaten ,  Maine 

(47'>),  St.  Südwest!,  von  Portlnnd;  2(»50E. 
Gorjatschins,  Rihsi..  Moskau  (3b),  O. 
sädwestl.  von  Rnsa. 

Gor  in  OB,  S  AM  Brasilien,  flojas  (dib)^ 
Df.  südwestl.  von  Pitar. 
Geritten,  Prsüss.  Prenfsen,  Gnmbinnea 
(22b),  o.  östl.  von  Gnrabinnen. 
Goritza,  Ttirk.  Albanien,  Jaaiaa  tjSBd), 


O. 


O.  sndl.  von  kunidscha. 
Gorka,  RoMft.  Nowgorod  (36), 

n>tl.  von  Tischwin. 
Gorka,  Ri  sse.  SaratOW (37),  SabM600fll- 

westl.  von  Elton. 

G  o  r  k  c  li ,  Prbüm.  Preolben ,  Kdnigaberg^ 

(22^),  0   >iidn.<;tl  von  Krrtizburg'. 
Gorkha,  AS.  Vorderindien,  Aepai  (44b), 

Sl.  nordwetM.  tob  üSiatniaRaa,  aiit  ebMOi 

berühmten  Tempel;  2000 H. 
Gorknm,   Gori neben,   Nibvfri.  8.« 

Holland  (29),  Bezirk  u.  St.  an  der  Mdg. 

der  Linge  in  die  Maas  9  itark  iMslnÜgti 

Ratlihaus ;  6800  E.        Fabrik  für  iiddM 

Pfeifen;  Fischerei;  Getreidehandel. 
Gorlice,  Okstb.  Galicien,  Jfuloerkr.  (85), 

Fleck,  an  der  Kepa;  254f>  E.  Lebhafter 

Handel. 

Görlitz,  D.  Prenfaen,  Sdileaaen,  Lt^- 
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tut»  (23),  St.  an  dsr  NeWw,  tkmtttM^^^ 
ChmnBtiuin,  Oberlanritxer  Getelliaiall  der 

Wlf^'t'nsrhsiftrn  mit  Bibliolhrk  n.  \erf«rlii«- 
dmen  Samiulitugen,  oatnrkorächciuiu 
teUaelieft;  18890  B.  —  Pmbr.  ftrludi, 
Leinwand,  Strumpf-  u.  StahlwaWM»  fk- 
der;  Spinnereien;  linndel. 

Oorniak,  Tükk.  Serbien,  Scoiendria 
(88«!),  Kloster  an  der  Mim. 

Gorno^luipnl,  IUr§t&*  KlflW  (86)«  0. 
nordÖ6tl.  von  Iwankow. 

Gor  Oy  Ital.  Kirchenstaat,  F«n«n  (84), 
KtaBk»  am  gleichnami^n  Arm  daa  Po, 
Avestl.  Ton  dem  Porto  di  Goro. 

Gorochowila,  Ruml.  Wladimir  (37), 
Kiaal.  nU  1118  B. ,  wartl.  von  HiatamkL 

Gerodetschno,  Ruml.  Qrodoo^M),  0* 
•üdwe^tl.  von  Prnshanü. 

Gorodetaky  Ru«-l.  Archangel  (31),  Vor- 
geb, an  der  Westküste  des  wetften  Meeres. 

Gorodez,  RussL.  Grodno(86),  O.  nord- 
mt\.  von  Kohrin.  —  2)  Gorodoz,  S^l^e- 
tersburg  (3()),  0.  aüdl.  \ou  Luga. 

Gorodiichtiichü,  RiÄ-iL.  Twcr  (86), 
Fleck.  %üU»i\.  von  Stariza;  1271 E. 

G  o  r  o  d  n  i  H,  Hrssr.  Tsibernigow  f86), 
Kri»st.  nordüvtl.  von  TstcberaiKow;  1780  Ü. 

Gorodnja,  Rvssi..  Twer  (36),  O.  sfld- 
östl.  von  Tvcr. 

Gormlok,  Ilvf^fL.  MIn*l<  (Sfi)  ,  O.  rtavA- 
ireutl.  von  :\lju^k.  —  1)  Gorodok,  Wi- 
tebik  (36),  Krsst  8stl.  von  Poloik. 

C^Orodowoi  Torpost,  Rvssl.  A^^tra- 
chan  (37),  O.  am  rechtoo  Ufer  der  Wolga, 
'vrestl.  von  Astrachan. 

G  0  r  0  n ,  Frakkr.  Äla^eunc  (14«) ,  Fledr. 

nordvrestl.  von  Ma^enne;  2100  K. 
G  o  r  p  1  a j  a,  Uvssl.  JwotUw  (36),  0.  wmU. 

TOB  Mologa. 

Gorvedyk,  NnMBUb.  Vriesland  (29)>  llf. 

BOffdöatl.  "von  Hoerenvecn ;  1250  £. 
Gr.  Gi*)  rs  eben  ,  D.  Prcnfaen,  Sachsen, 

Merseburg  (27u28),  Dt  südösU.  v.  Lützen ; 

480  £.  —  ScUaehtlSlS. 
Gdrset,  Frakkr.  Lot  (t4l)>  FM.li8fdl. 

von  Flerear  ;  1670  E. 

Gorskaia,  Rvssl.  Orenburg  (61),  Fe- 
ilMlf  am  Vml,  addwestl.  von  Orenburg. 

Gorsöe,  Nohm.  Romsdul  (16c)  ,  laial  on 
der  Westküste,  nörcll.  von  ÜWeröe. 

Gor  SV.  Türk.  kl.VVallachei  (38d),  Bei. 

-  aa  dar  Ortnio  V#ii  Siebenbürgen ,  *  im  Nor- 
den va»  VompetgoBgoii  dar  KurpoiheA  ba- 
deckt. 

G  o  r  t  z  a,  TüBS.  SofMon,  Knuahowin 

(38d),  O.  nördl.  von  Medoka. 
Gor ü  ,  Raa«.  Tm  (811),  0.sndinalL  von 

Biaheak.  . 
Oor«ak-Btr|P«,  AU.  NeuhoUand  (80b), 

Geb.  im  südösU.  The}!<'  Lnritlr^. 
Gorncpur,  AS.  Vorderindien,  liengaten 

(44b),  St.  am  Fi.  Uapti,  nördl.  v.  Aanngur. 
G^rdn,  UrssL.  Min^k  (o(»)^  Miil.  d.  Pripet. 
Gorwal,  Uvsst.  Minsk  (36),  Fleck,  am 

Mepr,  nordwesil.  von  ü^etschlaa  $  XOiÜK. 


CfoopBrl» 

GdrwiH  &•  BrIm^  OtaRlMrnkr.(8ia81), 

Df.  nördwestl.  vos<Wnld|lwt;  1200  E. 

Gilrz,  D.  Oestrrr. .  Tllvrlen,  Triost  (25), 
Krci«  (ßli  □>!.  mit  IttOOOOE.)  u.  St.  <uu 
U|)uzo,  mit  Kailall,  Thaaler;  BladMiAaltB, 
meol.  Seminar,  Gymnasium,  PiaristencoK 
legium,  6e9t>lt»rbaft  für  Ackerbau,  Künste 
u.  Handel,  pltilharnionische  Gesellschafl; 
MOB.  —  Fabr.  für  Zueker,  Leder,  aal- 
dene  Zenp:e,  Linncnwelierol. 

Gorze,  Fka^kh.  Mosoüe  (,14^)>  St.  tttd- 
vrestl.  von  Metz ;  1700  E. 

Gorzine,  Prkvss.  Proursan,  BNaAo^g 
(22b),  O.  ^oütl.  von  Bromberg. 

Görzke,  D.  Pr(  nr>ipn ,  Sachsen ,  Mn^e^ 
bürg  (22).  St.  ander  iiui  kuu,  ostl.  v.  >lag- 
deburv;  llOOB. 

Qo9a,  AS.  Pabui*tUia(4aa48),  O.aüdwaalL 

von  Bcrsube 

G  o  s  c  h  ü  t  z ,  D.  Preufscn ,  Schleeien,  Brea> 
lau  (23),  Herrschaft  u.  Flock,  mit  Schlofa, 
nordwestl.  von  Wartenborg;  1000  E. 

Gösen,  D.  S.-Altenbura;  (27uS8),  Dt 
nnrdl.  von  Biteaberg;  100  B. 

Goiba,  BvML.  Grodno  (MO*  O.ndfdLvott 

Gr<»f<no. 

Gothen,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neuyork 
(47),  Fledi.  aftddstl.  von  Monticellet  Ate* 

uemie,  Bunli. —  4  j,;lcirbnamijfe  Orte  liegen 
in  Ohio  ;  eine  St.  iu  ConnecUcnt  mit  lOM 
E.j  iu  Vermont  u.  a. 

Gotlnr,  D.' Hannover,  Hlldethelra  (21), 

St.  an  der  Gose  u.  am  Fulse  des  RtimmelEi« 
beres;  7164 E.  Ilic  St.  vrarbis  18<»3eine 
freie  Reidis^tuttt  u.  iiäußg  der  Aufenihalt 
der  Kaiser ;  noch  arim^^ca  an  jene  §^8aaendo 
Periode:  die  W o  r  th  am  Markte,  son^itdat 
Abstcip^equartier  der  Kaiser,  jetat  eioGaat- 
ham;  Reste  der  kaiserl.  Pf  «In,  jelil 
ein  Kornmaffasin ;  das  Kais  erb  0  e  t ,  der 
Platz  zwischen  dem  Kaiserhause  und  dpni 
ehemaligen  Dom ;  eine  Vorhalle  des  alten 
Doms,  der  ISlOnbgebroelien  werden  mnlMn^ 
ist  in  eine  Kapelle  verwandelt  worden,  mit 
dem  sogenannten  Krodno-Altar,  alten  Glas- 
maiereien,  demKaisorstulilc  <^a«j»jjen  metal- 
loao  LalHM  aber  aliiinnden  gekommen  ist 
u.  in  Berlin  (*eyn  soll)  ;  MiirlitVin.Ue  mit 
Bibliothek.  Bedeutender  Bergbau  im  Rnn- 
mebberji:,  Bergamt,  Vitriolhof,  VlCvlalito 
dereten,  Vitrioh'tlbrennereien,  Schieferbrü* 
che ;  Fabr.  für  Tapeten,  Leder,  Seife,  Ha- 
gel- u.  RoUenUeigieDiereieas  Branoreien 
(Gose). 

Goslin,  Prsvm,  PoaM  (1V>)»  Bt  Ml4- 

östl.  von  Pos(>ri. 

Gospich,  OiMTH.  Croatien,  MUitüfgienie 
(35),  0. 8iU.  vonCnrIopago. 
«ooporl,  Bnnn.  gontlianipton  Q»),  St 

wesiti.  von  Port^-moMtb,  von  dieaer  St,  ^ 
trcnntdurch  PorUmouth  Uarboor,  mit  Ha« 
fen;  OME. 

Gosport,  N-AM.  Verein.  Staaten  ,  ^  irp- 
nien  (47).  ])f  9Üdt.  von  PortnnolUlii  SchilC> 
bau,  Scluilsmagazioe. 
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Gotiia. 


0##M«,  Ümnwm,  8«CM1«(lfW  ImU 

u.  Df.  südwestl.  Ton  St  Gallen  ;  1150  E. 
Gottelies,  Belg.  Hennegaa  (29),  Fleck. 
Bördl.  von  Charleroi;  mit  den  dazu  gehd« 
rigen  Orten  4183  E. 

Gösslingen,  D.  Wnrtemberg ,  Schwitfi- 
waidkrei«  (ßMl),  Df.  nordösU.  von  RoUr 
«eU;SMB. 

Oftaasits,  D.  S.-Altenburg(27dB>,Fl^ 

radl.  von  Altenbarg;  1304  K. 
Goftiwitx,  D.  Preuliten,  Sachten,  Erfurt 
(27a28),  Dt  aatdiPeett.  rea  Zief^Mirick; 
K,a  pfer  g  i  abeB* 

Gftstana,  Türk.  Grofise  Wallarliei,WIasrh- 
Ica  0.  am  Aordufer  der  Donau,  ö«tl. 

▼aaOttimwii. 

6ott#ni^  Bvtift.  KkmißH^  O«  »ordweitf. 

▼on  Kiew. 

Gottycxyna,  Prkim.  Posen  (22l>),  Df. 

MNrdtetl.  TA»  Adelnaa ;  120  E. 
6  o  » t  y  n ,  Prei  89.  Po«en  (22b) ,  St.  nord- 

östl.  Ton  LiMaj  1»00£.  —  Viehhandel. 
Gostyain,  Rvmi..  Pakn,  ÜMiviMi  (JUS), 

O.  wwtl.  TM  CMbia. 

Oöia  Elf,  ScBWKD.  Göteborg  (16<t),  Anw- 
flnfs  det  Wener-  Sees  in  das  Cattrgat. 

Götafors,  Schwbd.  Jönkö|»ing  (16^) ,  O. 
■üiU*  von  Junkoping. 

Götaland,  Gotliind,  Schwfdkv  (16J), 
Kante  des  iüdl.  TlieiU  von  ScIim  eden. 

Göte  rg,  Göteborgs  Län,  Schwxd. 
(164),  PniT.  amOtCtegat,  iwiaeliaa  Halm- 

•tad,  Elf«borg  n.  der  Norwegischen  Prov. 
Sinaaiclincn  ;  43  schwed.  DM.  mit  168430 
£. ,  eine  der  fruchtbarsten  Provinzen  des 
'huim.  —  S)  Göteborg,  GStaborg, 
Gntenbtirg,  Hptet.  de«  Län,  an  der  Göta 
Elf,  schön  gebaut,  von  Kanälen  durch- 
■dinitten,  mit  2  Hilfen,  SCItaddlen,  Bftrse, 
•StaglMins;  Btschor«sits ,  Gesellschaft  der 
'Wi88en8chaften,frir  Lnndwirthschaft,  Gym- 
aasinm}  287d8E.  ~  Handel,  Schiffbau, 
Fiedierd.  —  WeftlidMr dieFcflnng  N  j  a  - 
Blfsborg. 

Gotha,  D.  Herr.  Sachsen  (27u28)  ,  Her- 
sogthnm  am  Mordabhonge  des  Thüringer 
Waldes,  swIflelieB  Pwafsen  (Saasen), 
Selfwarzb.  •  Sondershau>>en,  Weimar,  Kur- 
Hessen,  Meiningen  u.  Eicenacli ;  28,ioQ.H. 
iDit9<jfö8E.  —  Der  Thüringerwald, 
4&t  an  4er  SUgrenae  deafiandm  «iek  Ma- 
sieht,  hat  hier  seine  höchsten  Spitzen,  als  .- 
d.  grofoe  Beerb  erg  3004',  d.  Schnee- 
kopr  3043',  der  Inselsberg  28&&', 
der  Donnerthaag  2812'$  parallel  mit 
dem  ThöringerM-aldo  zieht  nördl.  ein  Uu- 
henaugmit  Ii  ö  rselbergl535',  Krahn- 
•  kavgia64',  grnfse  Seeberg  1810'.  Auf 
iam  ThäHng£rwalde  entspringen:  Gera 
mit  Apfelstädt ,  Leina  u.  Leina- Kanal, 
anfser  ihneii  siiid  noch  aa  bemerkm :  H  ö  r- 

"avl  aai  Name.  —  PH»*mto  aiait  Ewea, 
Salz  (seit  1828  durch  Bohrversuche  gefun- 
den), Braunstein,  Kobalt ;  Getreide,  Flachs, 
Holz,  als  HaoptproducteyObftjWaid^Aais, 


giAnitllt  WM,  die  nawillrtniihuH  Hana- 

thiere,  besonders  Schtfe.  Für  die  Bildung 
der  Bewohner  it^t  besser  gesorgt,  &U  in  ir- 
gend einem  Lande  von  gleichem  Umfange; 
algesehen  davon,  dafs  kein  Dorf  vwa  Ji» 
gern  Belang  ohne  Schule  ist,  beGnden  sich 
im  Lande  z  Gjrmnasien  und  1  lat.  Schule, 
«ia  MNdlemr>Seminar,  Real-  u.  Hand- 
laigsschule,  mehrere  Sonntags-  u.  zahl- 
reiche Gewerb«i8chulen ,  selbht  in  Flecken 
a.  Dörfern;  unter  den  Urzichungsanstalten 
istSdmapfBattialbarifaariw  Haaptenrerbe- 
zweige  sind  Ackerbau  u.  Viehzucht, 
doch  ist  auch  die  Gewerbsthätigkeit  in  ei- 
nigen Theilen  des  Landes,  besonden  im 
und  am  Thuringerwalde,  aicht  «abMaa« 
tend;  man  verfertigt  Leinwand,  wollene  a/ 
baamwoUeoe  Zeuge,  Uolzarbeiten,  Hanf- 
SdiUndie  nad  Peaereimer,  Eisenwaareo, 
Feuergewehre,  Glas,  Pech,  Theer,  Kiea- 
ruf«,  Leder,  Papier,  musikal.  Instrumente, 
Porzellan,  Steingut,  Uunkelrübeazucker. 
DiaBinwohaer  belieanaaridi,  mitAataah- 
me  weniger  Katholiken,  Juden  und  einer 
Ilerrenhutcr  -  Kolonie,  znm  LiitherBnlf- 
mus.  —  Nach  dem  Aussterben  des  S.-Ga- 
thaischen  Hauses  kam  das  FAnleaCliaai, 
mit  Au<:nnhme  einiger  Theile,  an  Coburg- 
Saalfeld,  jgpt  Cobura> Gotha«  —  2)  Go- 
tha, AmtTi.  Hptst  diea  Herzogthum«,  am 
Leinakaaal,  zwischen  Krähnberg  und  Sae- 
bcrg,  freundlich  u.  reinlich,  mit  ausge- 
zeichnet schön  gelegenem,  grofiiartigem 
Skhlame,  Fried  «natein  (1150  ), 
einem  schönen ,  neu  erbauten  TheatiTf  • 
schönen  Umgebungen,  in  welchen  eine  ans« 
gezeichnete  Orangerie,  das  Lustschlofii 
Friedrichathal,  daa  WiaCerpalala 
der  vcrwittweten  üerzugin  ,  der  Park  mit 
den  Begräbnifspiätzcn  der  3  letztisn  Her- 
zoge Ton  Gathn  liegen ;  mehrere  öffentli- 
che Plätze.  Bibliothek  (gegen  150000  Bän« 
de) ,  Münzkabinet  (über  80000  St.  antike 
Münzen^  mit  eigener  Bibliothek,  Kunst-  n. 
Nalnndiei||tabi|at,  Bildergallerie,  Knpler- 
stich- Sansmli^,  Chinesisches  Kabinett 
sämmtlich,  so  wie  für  die  sächsische  Ge- 
schichte wichtige^ Archive,  auf  dem  Kett- 
denzschlb$se ;  Starawavto  S  e  e  b  e  r  c 
(1128'),  GymnaHiura  mit  Bibliothek, 
Schuliehrer-Seminar,  Ueal-Gy  ni- 
aatiam,  Handlnngsschnle  mit  einer 
Sammlung  für  Waarenknndc,  Sonntag!- 
schule.  Gewerb-  und  Gartenbau- Verem ; 
Waisenaastalt,  Irrenhaua,  Karolinenstift 
finr  arme  M Mdien,  Kleinbindendrale,  Aih 
stalt  zurBeMerangverwnhrloseter  Knabaa; 
13874  E.  —  Tapeten-,  Karten-,  Kattnn-a. 
Porzellanrabrik ,  Runkelrübenzucker-  und 
Tabaksfabrik,  Wellweberei,  Braoarcioa, 
Branntweinbrennereien ;  Cervelat- Würste, 
musikalische,  optische  h.  physikalische  In- 
strumente; lebhafter  Handel,  begünstigt 
durch  die  vorthaüliafite  Lage  u.  gute  Laaa- 
strafsen  ,  Feuer-  u.  Lebensve rsichemngs- 
BaakeB*fär  Dmitochiand  ,  bocühmt  dareh 
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Gourlout« 


aie  Zwcdkniffigkeit  ilif«»  llburtdiftuiig«n 

und  daher  sehr  blähend. 

Gottenheim,  I>.  Baden,  Ober-Rheinkr. 
(ftOuftI),  Bf.  östl.  vun  Hruitach;  11741:. 

GoUem,  D.  Preufisen,  Sachnen,  Erfurt 
(2Xu28),  zwei  Dorfrr  nonhvc^fl.  von  Lnn- 
ffensalza;  A  Itun- (j  uttern  mit  1128  £• 
und  Grofien-Gottem  mit  1150  B.  ^ 
IwMMibBa.  ^  ,  ^  . 

Gottosberg,  D.  rreiir^^cn,  Srhlesien, 
Breilnu  (24),  Bergtt.  weuti.  1*00  Beiclien- 
bach;  2800  B.  —  Sielnicohlen ;  W«lMrei. 

Oottetgabe,  D.  Oe^terr.,  Bofmicn,  Kln- 
bogen  (fe),  Rerf^pt. ;  1500  E.  —  Ziniiprubon. 

fit  i^otthardi  Schweix,  l  ri  (32),  Ge- 
birgtiinaMO  «wischen  d.  Quellen  de«  Hhöne, 
des  Tesiino  «.  des  Ulu  in  ,  5  "  \T.  (Trc  lvcnd, 
dessen  4  Ecken  durch  den  Uisruthor- 
B.(iiuSW.),  den  GaUntlock  (iniMW.), 
dien  Cr  U  palt  (im  NO.)«-  Cornera(ini 
SO.)  bezeichnet  werden;  die  liöchsten  Gi- 
»falsind:  doc  Furca  13200'  (VaTs 7748*1, 

.^alenstock  USOO' ,  Fibia  0000% 
pro  sa  od.  Brosen  8700',  Sixmadun 
9100'  u.  Badri7-IJ.  9100'  hoch;  im  Ura- 
kreite  dieses  (lubirgci^  sind  etwa  SO  Seen, 
f«n  denen  der  L  u  ze  n  d  r 0 s  e e  der  ^Aftte 
ist.  Ailit  Gletscher  ziehen  i*i(  lt  in  tlio  um- 
liegenden Thiiier  herab,  deneMlie«bcnge- 
nannten  Flusse  eatströmen,  mr  Farka, 
Biel,  Mntt«.t.v.  Von  diesem  Gebirga- 
etork  ^ehen  aus:  1)  die  Lepontini- 
icUen,  2)  die  Berner,  3)die  üüt- Ur- 
ner, 4)  dia  Watt-Urner,  5)  dia  Le- 
»ontisch  -  Rhätisch*  II  Alpen.  — 
2)  DfT  st  (i  otth  ard  s  -  Pafs  zwiscliuu 
l*rosa  u.  Ficudo,  (MiöO'  hoch,  durch  ihn 
führt  die  St  ««tClHUNla-Slrarse,  mitGra- 
nitstürVrn  propfloatert  11.  seit  1820  fahrbar 
gemacht,  deren  scbwieriffster  u.  merkwür- 
digster Thail  dar  iit,  der  tich  in  dem 
iMlierlichen  SchöUenen-Thal  hinwindet. 
Das  ehciiialijfc  Iloäpia,  gönnt  von  oini^en 
Kapuzinern  bewohnt,  i«t  seit  iVM  einge- 
gangen* ^  * 

QAttingen,  D.  IlannovOT  (21) ,  Fürsten- 
tbum  (32  Dyi.  mit  121000 £.)  u.  St.  an  ei- 
nem Kanal  der  Leine,  mit  schönen  lim^e- 
linngwi  berfilimla  Universität  nfit  Biblio- 
thek, Mii>«  niTi,  Sternwarte,  Anatomie,  Ac- 
oouchemcnt,  das  ohirurgisdiiellotpital,  die 
Reilbnlin  in  aufgeaoicbnalen  CraMsden, 
botuiuMher  Garten;  Gymnasium,  Gesell- 
■chaftd. Wissenschaften;  Rathhaus;  10909 
£.  —  Fabrik,  für  Tuch,  wollene  Zeuge, 
Stärke,  Seife,  Tabak,  bnntat  Fkpiar,  Le- 
der; Mettwürste;  Linncnlcpge, 

Gottland,  Schweb.  (l<><i),  Insel  in  der 
Ostsee,  nordöstl.  von  ()land,  52  DM.  mit 
M00i:.f  fruobtbar,  gut  anp^ebaiit;  Sand- 
•tein,  lliirmor.  Hol/ sind  lliinpfprodiicte. 

Gnttluubo,   D.  Kgr.  Sachsen,  Meifien 
(27u28) ,  St.  am  gleiohaamigea  Flüfiehen, 
■ddl.  Ton  Pirna ;  tfit  C. 
Gottlieben,   Schwbis,   Thurgnu  (32), 
Fleck,  am  Bodeatee,  westl.  ▼on  Conitanz, 


mit  fettem  Schlosse,  in 
hiinnWIII.,  Hufs  u.llieronymns 
gefangen  gehalten  wurden ;  230  £. 

Gottmadingen,  D.  Baden,  i 
(30u31),  üf.  mit  Schlufs,  Wttrtl.  VW  Bfr- 
dolf^zell;  723  E.  -  Weinbau. 

Golto,  AF.  Sudan  (4^),  Reich  tüdL  tob 
Bambarra,  von  Negern  bewohnt. 

Gotto,.AS.  Japan  (43c),  In^r  In;rn|)pe>vestl. 
von  Ktusiu,  durch  Felsen  unter  einander 
verbunden;  fruchtbar. 

Gottorf,  Daa«.  Schleswig  (16b),  Schlofs 
nördl.  von  Schleswig,  cheinul.  Residenz  der 
schleswigttfieii  Fürsten,  jotxt  des  Statt- 
halters. 

G  o  1 1 1  a n,  D.  Baden,  Mittelrhelnltr.  (30u81), 

chemal.  Beuedictiiu  rklostcr,  (Später  ;ils  Oe- 
konomie-  Ant^talt  In  riiliiiit,  jetzt  Cavaiie- 
rie- u.  Artillerie  kuäenic,  ustl.  von  Karlt- 
mhe. 

Gottschcc,  ü.  Oesterr  ,  lUyrien,  Lav- 
bacli,  Krain,  Mönstadt  (25),  St.  südwettl. , 
l(iOO  E.  —  Hptst.  einet  dem  Ffirtten  Auera- 

porg  gchörij^en  llt'r/,og^hiiiiu'.>. 
Göttweig,  1).  Ooisterr.,  Oesterr.  ob  dem 
W.  W.  (25.2(1),  Bcuodictuicr -Abtei  süd- 
ditt.  von  Mautem,  mit  Bibliothelc,  Muim- 

sammlung,  Minenillenkablnct  u.  s.  w. 

Gottysburg,  N  A>1.  \crcinigtc  Stiüiten, 
Peuntylvaidui  (47),  O.  südöstl.  von  Uwun- 
bersburg.  *  ^ 

Götzingen,  D.Baden,  Unter-Rheinkrela 
(oOm3I).  Di',  südöstl.  von  Bachen;  780  E. 

Goudu,  ^iKi>BHlM  Süd- Holland (29),  St. an 
der  Yttel;  Johanniskirche  mit  schönejp 
Glasmalereien,  Uulhhaus;  lu(t(M)  Kimv  — 
Fuhr,  fiir  irdene  Pfeifen  (suutit  etwa  400), 
für  wullcoe  Z^ige,  Segeltuch,  Seilerwaa- 
reo{  Hdl.,  bot.  mit  Kita. 

Q  ou  e  z  n  o  II ,  FnArma.  Finist^  (1>^)»  V* 

nordöitl.  \  on  Hrp«i(;  1270  E. 
Goulf  FuANKa.  Caulal  (14(1),  KubeuiL  des 
Lot,  linkt. 

Goulbourn  ,  AU.  \f  uhoUand,  Ciiniliridpe 
(50e),  Thal  an  der  IXurdgrenzo  u.  Fi.  im 
Süden.— 2)  Goulbourn,  Argyle  (BOb), 
Ebene  im  südl.  Theile,  1802'  hoch. 

Goumoi'i,  ScuwBiSy  Born  (32) t  tta 
Doubs;  100  E. 

Gonndul,  AS.  Vorderindion,  Gvikwar 
(44b),  Hptst.  dev  gletchnanlgonBujaicliifi» 

östl.  von  Drnnppa. 
Gour,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b), 
alte  Hptst.  von  Bengalen  am  alten  Gan- 
ges, nördl.  von  Suty,  jetzt  in  Ruinen,  auf 
weldien  8  Fiodien  und  mehieoo  DeiiBC 
stehen. 

Gonrdon,  FnamcB.  Lot(14d),  St.  nord- 
westl.  von  Cahors;  ColldgO,  Geßcllsihaft 
für  den  Ackerbau;  (>000  E.  —  Fabr.  für 
Segcltuoh,  wollene  Zeuge,  Hüte;  Handel. 

GonrlH,  Vmämm.  Morbihan  (14e),  fltidl 
nordwestl.  von  Pontiv^  ;  3(>00  K. 

G Our l out,  AS.  Mongoioi ,  Oeleet  (43t), 
See  au  der  W  ustgrenae. 
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O^vmay,  Fbaivkr.  fliiMfaf^.  (14«),  St. 
■niierEptc,  8iidö«tl.  von  Ketirchiirpl;  3300 
£.  —  MincralqaeUeA.  —  t)  Guurnay, 
OUe  (14»>),  Df.  BOfdwefCL  tm  Gompi^g^ne; 
MOE. 

Goii7on,  Frakkr.  Cronte  {i4i»},  HL  tidL 

▼on  Bour«ac,  £. 
Governolo,  Itai,.  Lanbnriei,  MsBCiia 

(34)  T  I  nk.  aiidwJUg.4wMiMioiiite 

Fo }  4000  E. 
Govone,  ItaIm   Sardinien,  Turin  (34), 

Fleck,  am  Ttmfi  2500  £. 
St  c:  ovens,  ExGL.  S. -  Wnlei ,  Fembroke 

iink^J,  \  orgeb.  tudwettL  von 'Fembroke. 
Goirer,  AU.  Sal«iM>iii*lAt.  (&0),  Insel 

nördl.  von  Gualdalcana,  liiiMHth  flaeh, 

mit  Kokoapalmen  überdeckt. 
Gowhatti,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(4il>),  O.  RDB  Brahnupatra. 
Gowidlinu,   FRKiitiü.  Freunden,  Dantig 

(tSb),  Df.  westl.  von  karthaii«  |  152  E. 
Gowran,  Imn.  Leinster,  Kilkeniiy 

fit.  ötU.  von  Kilkcnnv;  900  E. 
Gova,    S-AM.    nra»ilicn ,  Mino«  GataM 

(49b),  O.  nordoeü.  von  Fassagem. 
Goyalpara,  AS.  Varderiafim,  Bengalen 

(441*),  O.  am  BrahniuiMitra. 
O  o  y  a  t  /  ,  D.  Freufsen,  Brandenburg,  Frank- 
furt (^r>),  Dr.  am  Schwielung-S.  i  154  E.~ 

Ausladeplatz  der  auf  der  Spree  aakonuBen- 

den  Wuiiren,  dir  von  hier  am  ipf  4er  Achfff 

weiter  verführt  werden. 
Ooyaya,  AF.  Nubien  (45^),  linaeu  iiurdl. 

▼oa  Snakiii. 
Goyas,  S-A\T.  Brafilfpn  (49b), 

Provinz 

Mtl.  von  Fara  u.  Mat(ugro«iio,  gebirgig 
4areh^ Sierra  Seiada  v.  de  StMar- 
thu  im  S.  u.  die  Cordilheira  grande, 

vrelche  die  Fror,  von  S.  nach  \.  Htirrh- 
aieht.  Uptfl.  aiod:  der  Tocantiiiii  mit 
Parannan  u.  Soauie,  redite,  Araguaya 
mit  zahlreichen  Mifl. ,  linkä ;  der  Rio 
Grande  an  der  Südgrenze.  Diese  Provinz 
lieferte  sonst  viel  Gold ;  man  baut  Mais, 
Mandioca,  Tabak,  Baumwolle,  Zucker- 
rohr, betreibt  Vieh-,  besonder«  Pfrifle- 
ancht;  Wild  iüt  im  Leberflufii  vorhanden. 
Konctfleifli  «nd  Baadel  dad  wenig  bedeu- 
tend. Die  Irring«  Bevdlkerang  beelektans 
freien  Urbewohnern ,  wie  die  Cayapos 
im  Chavantei  im  ft. ,  eingebürger- 
ten Indianern  n.  WettiMii,  aaeaauami  etwa 
150000  L 

Goz  Radjeb,  AF,  ^ubien  (45t),  Bf.  am 
Atbara,  öttL  von  Schendy ;  Rniuea. 

Gozzano,  Ital.  Sardinien,  Kovara  (34), 
Fleck,  nordwestl.  von  Kovara;  1800  E. 

Goz  so,  Ital.  (34b),  jm.  nordwestl.  von 
Malte;  t OM.  mltuiMWEiBw.  —  Zucker- 
Bohr,  Baumwolleoban,  Fischerei.  DerHpt- 
ort  i^t  Gozzo,  in  der  Mitte  der  laiel; 
3UiM>  £.  —  BaumwoUenweberei. 

GraaffBeynelt»  AF.  CMlaad  (dONbk.), 
Distr.  n.  Df;  im  öst}.  Theile  de«  Cap-Laa- 
des,  am  Sonntag'^fl.,  ia  einai 

-aen  Gegend;  GOO  E. 

OBOG&APfi.  WÖBTERB.  I. 


Grab,  Tiaa.  SaHMea,  4hMidria  (SSi). 

O.  eüddstr.  von  Usicia. 

Graba  Üalk  nn,  'I'mrk.  Alfianien,  Ilbes* 
•an  (38d),  Geh.,  luingt  im  ü.  mit  demSf»- 
leoQ  .  Geb.  xn»amraea. 
Graba vil,  Türk.  Albonlaa^llbaim^till, 

O.  südl.  von  Ilbestao. 
Grabe,  Grofs-,  D.  Kgr.  Sachfteo,  Lau- 
Sit*  (27u28),  Dt  aofdAelC  KfaiMMck« 
245  E.  • 

G  r  a  b  e  D,  D.  Baden,  Mitteirheiokr.  (SOuSl). 
Fieelr.  aördl.  tob  Karltvube;  IM  £. 

G r  a  b  io  n  e,  Fbeuüs.  Frenftien ,  Bromberc 
(22b),  Df.  iüdwcstl.  von  Wirsitz;  230  E. 

Grabljan,  Türk.  Bulgariea,  Sofia  (38^). 

O.  sfidfiiü.  TO«  Sofia.  ^  ^* 

Grabow,  D.  Freufsea,  Akameni,  KSalla 

(22),  Nbfl.  der  Wipper,  entspr.  fai  Kieii 

Schlawe,  Mdg.  bei  Hügenwalde. 
Grabowi  Paaim.  Posea  (Wt),  St.  aetd- 

öxtl.  von  SehUdberg;  1000 £. 

Gr.il)i)w',  D.  Mecklenburg- Sch<tft>rin  (22), 
bl.  an  der  Eide,  südöstl.  von  Ludwigslnst; 
8400  E. ;  ehemaliger  Sitz  ciucr  ucrzoirii- 
clu-n  Linie;  lltittcrmärkte. 

G  r  n  Im>  w ,  FuLBN ,  Lttblin  ^6),  O.  aeid- 
vveE>ti.  vuu  Lublin* 

Gracay,  FaAmca.  CherrUb),  Fleck,  nord- 
westl. von  Bourpes;  IR^WE. 

G  r  a  c  e  Hill,  A  F.  Südspitze  (40Kbk.),  0. 
nordoütJ.  von  Graaff  Reynett. 

Gracias,  AM.  Centro- Amerfea ,  Mondib* 
ras  (47'») ,  St.  auf  enu  r  Ilorhebeaet  am 
Fufie  eine»  Berges ;  400  Familien. 

Graettff  «  Dto«,  AM.  Centro- America, 
Headarae  (47bX  Vorgeb.  tadl.  reai  C  Falw. 

Gracsanicza,  Türk.  Bofoien,  Srebemilc 
(38d) ,  Ficicken  nordwestl.  von  Srebernik, 
an  der  Okova.  —  2)  Ober-Gracta- 
niesa,  leTomÜK  (08d>»  O.  weeU.  voa  Ia- 
vornik. 

Gradacaacc,  Türk.  Bosnien,  Srebernik 
(38d) ,  Flecic.  wectl.  von  Srebernik ;  Han- 
del mit  Hob  n.  Vieh. 

Gradara,  Italibn,  Kirchenstaat,  TTrbiaa 
(34),  St.  nordwestl.  von  Fetaro ;  1000  E.  — 
\Veia-  a.  Setdenhan. 

Grades,  D.  Oesterr. ,  Ulyrien,  Laybach, 
Kfimthcn .  K  higeofart  (25)^  aordweetL 
von  Strasburg. 

G  r  a  d  i  •  c  a,  Türk.  Albaaien,  Slmlari  (38d), 

O.  nördl.  von  Skutari. 
Gradischka,  Gradiska,  Ob£tb.  Un- 
garn ,  Slavon.  Grease  (35b) ,  A 1 1  -  G  r  a  - 
d  i  e  k  a ,  Fest,  an  des  Save,  der  türk.  FesL 
Bcriiir  i^egenüber.  —  Neu  -  Gradiska, 
üordoMil.  vom  vorigen  0.;  1000  Staaba- 
ort  dea  Gradi»lnat  Begimeatf* 

Gradiska,  D.  Oeeferr.,  fU^ea,  Tiiaili 

Görz  (25) ,  St.  am  Isnnzo ,  AmmaMm  hflfiv 

stigt;  805  £.  —  UpUchute. 
Gradiska,  s.  Gradiselika. 
Gradiska,  Türk.  Makedonien,  Kostendil 

(38d),  O.  amFI.  Vardar,  norduetl.  von  De- 

mir  KaaL  —  2)  Gradiika,  Albaaiea, 

29 
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AvImCSS')«  Vojufsa,  ainilitl. 

von  A'-lotia;  dubcidlo Ruinen  v.  /Imadria. 
G  r  a  lü  ü  t  M  ^  Omtr.  Siebenbürgen ,  llu- 

^yad  (3^^ )  ■  üf.  liidiifwtl.  von  ileteing,  in 

der  Nähe  ile»  eisernen  ThorpR^te«. 
Qrado»  TÜRK.  Albanion,  Skutari  (88^), 

0  nn  der  Grenze  von  Montonecro. 
Gl  ad«,  D.  Illyrien,  Trieit(25),  St.  mit 

1(1.  Hafen ,  nahe  m  dor  JMdg.  de«  Padoan 

(Anfora);  2133E.  "  . 

Oratio t  Spar.  Alt-Ca^ilien,  SeRovia(i3), 

libfl.  ^  Doero,  link«, 
e  r  a  d  o j  a  n ,  Türk.  BiimUi(88d),  Q,  wetll. 

von  Philippopel. 

Graüsischte,  Tübk.  Serbian,  Semen- 
drla  (38d),  O.  an  dar  DanaUi  nordftttl.  von 

Pn^aroyita. 

Graiünau,  D.  Bayern, Unter  Bayern (Un- 
ter-Donaiilcrek)  (24),  St.  nördl.  von  Famn  $ 

?O0E.  —  Glashütten. 

Grafenbert?,  1).  Bayern,  Ober  Franken 
(Ober-Mainkr.)  (24),  St.»üdüill.  von  Bam- 
berg, mUSohlort;  Ettigfabrilc,  Obtt-  n. 

Gemüsebau. 

Grafendorf,  D.  Üesterr.,  Oc«tcrr.  ob  d. 
-Wiener  Walde  (26) ,  0.  eildweiU.  von  St. 

Gräfenhain,  Ohcr-,  D.  Kgr.  Sachsen, 
LpsgrKr.  (21u:ö4),üf.  südwestl.  v.  Uochritx. 

Grafonhanton,  D.  Baden,  Se.knis 
(oOuSl),  Df.  iudwcstl.  von  Hondorf;  UlOb. 

Graf  enhaynichen ,  ü.  l'reufson,  Sach- 
sen, Merieburg(21u28),  St.  nontdeÜ.  von 
BUterfdd;  1610  E.  —  Hopfenban,  Tap 
hiiksfuhrik. 

G  r  n  f  0  n  o  r  t ,  Schwbw,  Unlerwalden  (32), 

Weiler  ntirdl.  von  Engelberg. 
Gräfenroda,  D.  S. •  Gotha (2Tu28)  ,  Df. 

gndöstl.  von  OhrdrulT;  945  K.  —  Pech-  u. 

KienruCabereitung,  Mühltteino. 
Grafentolilar,  D.  Oottolf.,  Oeaterr.  ob 

dem  Manlurttbovg  0.  indL  von 

O  r  ä  t  c  n  t  h  a  l ,  l) .  S .  -  Metningen,  Saslfeld 
(t7uSB>,  Amt  u.  St.  südwcgll.  von  Snal- 
feld;  1-')^  1'  —  Eisenwerk,  roclitiicdcrci. 

Gräft5ntonna,  ü.  S.- Gotha  (2iu28),  Amt 
u.  Fleck,  mit  altem  nnd  nouom  Scblofta ; 
1300  E.  —  lüindbau. 

Gräfenwarth,  D .  Bayern ,  Ober  -  Pfalz 
(Ober-Mainkr.)  (24)  ,  St.  nördl.  von  Am- 
berg, in  öder,  waldiger  Gegend,  mit  Sehlofo) 
770  E. 

Grafenworth,  ü.  Oosterr.,  Ocsterr.  un- 
ter d.  Manhartsberg  (26),  O.  östl.  von 


Gräfin  nn,  l>   Sdiwnrzburg- Rudolstadt 
(27n'i8),  l>t.  südwei»tl.  vonStudtilm,  an 
der  Ilm;  ÜOOE.  —  Kionrnf«. 
Qtafhortt,  Nibdbmu.  0 veryisel (29),  Ge- 
meinde südwcatl.  von  HasM'lt;  270  E. 
Gra/(oo,  AU.  NeohoUand  (oO),  Vorgeb. 
Bftvdl.  von  der  Bai  RoeUnglian» 
Grahamstown,  AF.  Sudripltzo  (40Nb1c.), 
Hptort  der  Ptoviü»  Aibaoyi  uordwoitl»  von 
BoUiurtt. 


Grajewo,  Ru«sl.  Polen,  Augnatov«  <p|), 

0.  Hiidwci^l.  von  Anfrnstowo. 
Gr  aigs-Kt^ttc,  AL.  NeuhoUand  (50«), 

Gebirgszug  weill.  vom  Fl.  Brisbane. 
Grainville,  FaAivKa.  Eure  (l4c),  Df.  im 

( Sultan Ecouisi  350 E.  —  2)  Grainville 

1  ii  T  e  i  n  t  u  r  i  fe  r  e ,  Seine  lnf*r.  (U«),  St 

nordweitl.  von  Yvctoi-,  1200  H. 
G  rnmnstntten,  D.   Oesterr. ,  Oesterr^ 

Mühlkreia  ^20),  O.  nordweatl.  von  Lins. 
Gramat,  Fnjuiicn.  Lot  (I4d) ,  St.  am  Al- 
zen, nordöstl.  von  Gourdon;  MOP  fi*  — 

lliindel  mit  Getreide  u.  VVoll«*, 
Grammont*Gcergl» ergon j  Belg.  Ost- 

Fbndom  (29),  St  ■üdöttl.  von  Oudenaar- 

don»  an  der  Bender,  mit  Kollegium;  7350 

E.  —  Blerhriinerei,  Uaumwollentpinaerei, 

Salzraffiuerie,  Wui  hs bleichen. 
Gr  am  «bergen,  MiBDsai..  Overyssel  (29), 
'  Gern  ein  df'iiordo».tL  v.  Hardenberg;  HOOG. 
Grampians,  SonoTi»  Aberdoen  (15« )» 

Gebirgskette  an  der  lödl.  Grenze. 
Grampound,  Enqi«.  Cornwnlt  (tfib),  8t. 

nnrdo!»tl.  von  Falhnouth ;  715  E. 
Gramzow,  B.  Preufscn,  Brandenbarg, 

POtedam  (22),  Bf.  tudöiU.  von  Prenalovs 

1050  E. 

Gran,  Of-tr.  Unpirn  (35^),  Nhfl.  derBo- 
nau,  enl^^)r.  nmFuf^e  des  König^bcrj;s(Q*- 
mörer  Gefpanns«  htilt ) ,    iliefst  ■üdwestt, 
Mdg.  bei  Gran,  Lf.  24  Meil.  —  2)  G  ran, 
Gespannschafc  ^  ffleichnamigen  Fl.  u.  an 
der  Bonau,  zwitchen  Komorn,  Barzeh» 
Honth  u.  Pcath ;  19^  DW.  mit  51051 E.  — 
Der  nördl.  Theil  ist  gebirpipr,  weniger  dor 
südl.  Theil;  die  beträcluUcli^teu  Flätse 
sind :  Donna  n.  Oran ;  Getreide,  Wein,  ONI» 
Holz  sind  Ilanpiprodni  te;  die  Einwohner 
treiben  Ackerbau,  Schifflahrt  u.  Ildl.  — 
3)  Uaupt^t.  der  (i^eopannschaft  itt  G'ail» 
nicht  wek  von  der  Mdg.  des  Gran  in  die 
Donrui,  mit  Schlots,  auf  einem  Felsen,  Erz- 
hiKchof,  kathol.  Gymnaeium ,  Kathedrale; 
10720  E.  —  Tuchmaeherei,  Welnbaa,  Feld, 
bau.  —  [Jbigonium,  Sirigonium.] 
Gran,  Norw. CMTrlst!!in8«mt(16«*),  Si.nord- 
westl.  von  Chrisliauia;  54iUE. 
Gran,  Semnn».  Gefleliorg  (16<l) .  kl.  lnnal 
im  Bottnischen  Mbsen,  nahe  an  der  Kaste. 
Gr a Hfl.  Itax..  Sardinien,  Coni  (34),  Flußi 
im  sudwestl.  Theile  der  Provinz. 
Grnnndn,  Sraw.  (18),  Provlna  (Kömg- 
n  i(  h)  am  Mittellnndisehcn  Meere, rwischen 
Andalnsia  nnd  Murcia;  452,8l  Lj.Vl.  mU 
990278  K.  Ein  Hochland,  durchzogen  von 
der  Sierra  Nevada,  die  sich  an  die  Geb. 
von  Mnrcia  ansrhliefst,  mit  dem  Cumbre 
de  Muleyhacem  (11100*),  südlicher  von  dun 
Alpujarne  mit  dem   Corrnjon  de 
Mnrtns  (4600*) ;  zwischen  diesen  Gebir- 
gen sind  weite,  hirhende  Thüler  (dieV^ 
de  Granada),  in  denen  zum  Tlicil  ein  wahr- 
ImftafrilMMMeHllmaherricht  Flüeie 
sind:  der  Almanxor,   Almiria  und 
Adra,  die  In  das  MiLtelmeor  fallen,  und 
der  Xenil,  i^bii.  den  Guadalquibir.  Hp(r> 
«1  •  /  <  .  •  « 
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j^Mibcle  tind:  Blei,  ReiftliM»  Ms,  Mar- 
mor. Edrlstrinc.  Wein,  Gnmaten,  Oliven, 
Feigen ,  efsbare  Eiriiein ,  Hamach ,  Soda, 
Baamvolle,  Zuctorrohr,  Flarhs,  Hanf, 
Getreide  (niclithiareichend),  edle  Früchte ; 
die  ^ewnliDÜchen  Haiisthiere,  Seen»(lic. 
Seidenw^mer.  Aafter  Land-,  Wein-  und 
8eid«nbM  torelNa  die  EinwahMr  noeh  Fl- 
echeret  ii.  führen  einen  xiemlicb  lebhaften 
Handel.  —  2)  Grnnnda,  Hpfst.  dcr^ro- 
vinz,  am  Xeoil  üb.  d.  Al^,  in  einem 

von  Bergen  wnnchloiHB—  Timi«^  DI» 
Strafscn  sind  enp  n.  krutnni .  zum  ThcU 
aber  mit  prächtigen  Gebäuden  au«  alter 
Zeit  und  einigen  «chönen  Platsen  (der  Bi- 
Tarrarobla  n.  Zacatin).  Dar  Aliiambra, 
befestigter  Palast  der  maurischen  Könige, 
bildet  einen  eigenen  Stadttlieil{  maa  be- 
wandert dieWlMf im deeieilnw,  ynmwdAm^ 
ken  Säulen  gebildet,  die  noch  jetzt  ti- 
schen Verxiemngen  der  Säle  ,  die  VA*'p^nn% 
de«  Hofs  der  BMer  n.  «.  w.  i  in  eineiu  der 
HfifeeriwMe  KitlV.  eiM»  MaA  An  En- 
de der  Gärten,  -welche  diesen  Pnlaet  urope- 
ben ,  steht  ein  zweiter ,  G  e  n  e  r  a  [  i  f  p^r- 
•  nannt,  berühmt  wegen  der  prachtvoMua 
Atneicht,  die  man  hier  genieftt;  Kathe- 
drale mit  den  Grabmälern  Ferdinands  u. 
Isabeliens.  Ewbfaehof,  Univeriität  (gest. 
Itt^l  mtMhf«^  Mr.  Mr  teldm  Zen- 
f*^  tönigl.  OillitM  n.  Pulverfabrik.  — 
Dabei  die  Ruinen  Ton  Eliberis. 
Granadü,  Neu-,  S-AIVI.  Columbia  (491>), 
«Iranal. e^lMMi  Viee- Königreich,  spä- 
ter mit  \enexiir!a  nnter  dem  Namen  Co- 
lumbia vereinigt  (1819-J^l),  rntilich  seit 
1831  ein  eigener  Freistaut ,  am  grof«eu 
Ocean  n.  am  Mexicaniechen  MfiM*,  zwi- 
Frhrn  Krnndor,  Venezuela  u.  den  vereinig- 
ten Staaten  von  Mittel -Amerika;  1,686038 
E,  in  &  PtHfiaaea :  UIbo,  Magdalena,  Con- 
dlaaman»,  €mica  v.  Bojaca.  VargL  d.  A. 
Columbia. 

Granada,  C-AM.  Nicaragua  (42 b),  Distr. 
~        ~  ~  Mte  daa  Niom- 


E.  — .  Handel  n.  Schiff- 


st m  der 

pa-Secs;  8300 
fahrt,  Fifjrhpre!. 
Graiiitila,  (vreiiada,  ÄiVI.  Westindien, 
Kl.  Antillen  (48),  Ins.  nordl.  von  Trinidad, 
den  Engländern  gehörig ;  8|  GMeil.  mit 
35200 £.  Im  Innern  ist  sie  gebirgig,  den- 
aber  frneliAar  und  wolmagebaat, 
uhlreiche  Quellen  u.  Flüsse  viel  bei- 
tragen; ZurVer.  Kaifee,  Kakao,  Indigo, 
Baumwolle  sind  Uaoptprodacte.  ÜieUptst. 
tat  Georgetown. 

GranadilIen,Grenadillen,  AM.  West- 
Indien,  Kl.  Antillen  (48),  eine  Gruppe  von 
80  Inseln  zwii>chen  St  Vincent  u.  Granada, 
zusammen  etwa  2|  OW.  arit  Mt  B.  Es 
Pind  p^rörKtrntheilfl  Fier)z;c  u.  Frlpen  ,  denen 
es  an  gehöriger  Bewässerung  fehlt;  Baum- 

'Walle  ist  das  Hanptproduct  auf  den  beban- 
ttBlaaeln,  welche  den  Engländern  gehören. 

Oranard,  AU.  NenbeMvid  <Mku«X  Bwg 
nordl.  Tom  Iianhian* 


QlMmm,  Um,  Iiehaür,  LMfford (l{|d), 

St  nnrdöätl.  von  Longford;  2540  E. 

Graaaro,  Monte,  Ital.  Kirchaastaat» 
Fermo  (34),  Fleck,  nordwestl.  von  Ferne  l 
4000E.  * 

Grand,  N-AM.  Verein. Staaten,  01lie(41), 
kl.  Fl. ,  mdt.  in  den  £rie.  —  2)  Grand, 
Ossage-DI«lr.  (461»),  Nbfl.  des  Arkansas, 
links.  '  ^  Graad  Praif  ie,  lUiooie 
(47),  Ebene  an  d.  Ostgrenze.  —  4)  C  r  a  n  d 
Hiver^  Michigan  (41),  Fi.,  lidt.  in  dea 
Mielugaa-See,  aaohdem  er  dt« 
andere  Flüsse  aufgenommen  hat. 

Grand  de  Bclmontc ,  Rio  Grands 
de  lielmontCf  S-AM.  Brasilien,  Bahia 
(49b),  Fl.,  entspr.  laMiaat  Geraas^  Uatav 
der  Srrra  do  Mar,  am  £spinhn(;n.  bildet 
die  Grenze  mit  Espifito  Sl|nto  u.  md:.  bei 
Behaonte  ia  den  Atiaat  Oeean;  echiffbar. 

Grand- S.,  AM.  Columbia,  Neu-Granadi 
(49i>),  See,  der  sich  in  den  Inirade  ergierst. 

le  Grand,  AU.  KeuhaUaad,  Nayts-Land 
(50),  Vorge¥.,  daai  AieUpel  de  Ia  Beeher- 
che  gegenüber. 

Grand  Perla9^   C-AM.  Hondiirnn  (48), 

Küstenfl.,  mdt.  in  das  Caraibi^che  Meer. 
Grandcourt,  Schwbiz,  Waadclaad  (Ö), 

Dr.  am  östl.  Ufer  des  Neasahucer  Seotb 

mitSchlof«;  &30E. 
Oraadcoart,  FaAimu  Seinelnf^r.  (Mc), 

Df.  nordl.  voi^Neufchätel ;  630  K. 
Grande.  AS.  Oätindiache  In«. ,  Philippi« 

nen,  Luzon  1 44«  ),  FL  im  rädweatl.  TlwUe 

der  laeeL  '  ? 

Grande,  Ttal.  Sicilien,  Palermo  (341»), 

KüRtenfl.  üstl.  von  Termini,  fikUt  ia  diu 

Tjrrrhenische  Meer. 

Grande- B.,  S-AM.  Patagoaiaa (49),  Ba- 
sen an  der  Oellmela,  adadL  vom  C.  de  lai 
Virginee*  *" 

Orond«  Corde,  S-AM.  Btaiiliea,  Govaz 
(49b),  Gebirgszug  in  der  Hllta  dar  neviB«, 
von  S.  nach  N.  ziehend. 

Gronde  de  BelmoutUf  i2to,  s.  Grand 
de  Behaeate. 

Grande  de  Orgiva,  Spaiv. Granada (18), 
Kütten fl. ,  der  westl.  veo  Pta  CardiaBa  In 
liuH  Mittelmeer  fällt. 

Grandela,  Sra«.  Oitalaiia(i4i),  O.Mfi- 
■wcstl.  von  Tortosa. 

Grandel  la,  Sfar.  Catalaaa(l^),  O.f^dl. 

▼OB  Eiwida. 

Grande-  Se9f  S-AM.  Belivia,  Clmgutü ■ 

ca  (49),  Binnensee  an  der  südöstl.  Grenie. 
Grand  Lace,  FaANKa.   Sarttte  (14«), 

Fleck,  ■fidwetfl.  vea  S*  Oalaid;  SlOIB.  'Ji. 
Grand olo,  Poar.  EttfeBMdara (U) »  fli 

sudöstl.  von  Seluval. 
Grand  Pr^,  FaAi^Ka.  Ardenaet  (14b),  SL 

•udöstl.  Ton  VoaiieffB,  aa  der  Aiae;  lIBi 

E.  —  Branerei. 

Grandson,  Schweiz,  Waadtland  (JO^ 
Kreis  n.  Stadt  am  Neaeaborger  See ,  flnt 
Schlofsa.  Hafen;  880E« 

Grnndvilliers, 

Fleck,  nordwepü.  von  Beaavai«;  lOOOE.-^ 

29* 
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0(\;  Tlanilr'I. 
Granen,  Span.  Aragoa  C^44)*  ^*  weiü. 
"»Ott  Barbaflro. 

Grangärne,  Schwkd.  Stora  Kopparberg 
(16(1),  O.  iiü(1vre«tl.  von  Falun. 
Qrango  d' Aleine,  Fkatikr.  lioubti(l4^), 
.O.nordwMtl.  von  Pontarlier.  —  S)  Oran- 
goleBourg^Hto  SaAae  (M^),  HL  rad- 
ml\.  von  \  r-itMil. 

GrangciiitMUli,  Schotl.  Stirling  (1^^), 
Df.  am  Frilh  of  Förth,  tüdditl.  von  Siir- 
ling,  mit  Hafen,  niis  wolcfa«»  labluütter 
Handel  gctrirhcii  wtrdi 

les  Grangi^s,  FkAinca.  Attbe  (Ub),  Df. 
im  Canton  Chaource;  154  E. 

Granjn,  S  AM.  Brtisilien,  Cmru  (4!)b), 
St.  am  Fi.  Caiyuciin,  niclit  weit  vua  <lebtiGii 
Mdg. ;  Handel  mit  Banmwoll«  u.  Hänten. 

G  r  a  n  i  c  a ,  Uussl.  Polen ,  Sandamir  (86), 
St.  09tl.  von  Rudom. 

Granicr,  Ital.  Sardinien,.  Savoj?t5a  (aJ ), 
Berggipfel  an  der  Grenze  von  Frankreich. 

Granitz,  I).  l'realVcn,  Poinmrrn,  Stral- 
buihI  {'^~),  Hofau  der  OütktiHte  der  In^et 
Rügca,  mit  Jagdbciilortj;  dabei  datSeebad 
Halbeck. 

G  r  n  n  tn  i  r  ti  e  1  6 ,  Ital.  Sicilien  ,  Catanla 
(Ü41'),  O.  tiuduütl.  von  Caltagirnne. 

Grannen a,  Svah.  Oitalu Aa Cl4d),  O* tndl. 
von  Lerida.  ^ 

Grano  I  cf,  Spav. 
öüU.  von  Harcvloiia. 

Orau  Sas9  0  d'ltalia,   Ital.  Neapel, 

Abrnzzn  ult.  T.  f'M'*),  <  iiK^r  der  höcbtlen 

Gipfel  der  Apeuuinen,  bUVU '  iioch. 
Granaee,   b.  nrenibea,  Arandeaburg, 

Potsdam  (22),  St.  nordostl.  tqb  Rappln  $ 

2200  E.  —  Tuch,  Leinwand. 
Graniele,  Scuwed.  We«(er-Botten(l<>«), 

O»  nerdweitl.  von  Bnlnelek 
G  r  ;ui  t  h  a  iii,  E^ob.  Lincabi(15ik),  St  lAdl. 

von  Lincoln ;  7427  F. 
Gran th am,  AU.  ISeuhuUand  ,  Wcst-Au* 

atralia  (50e>bk.),  Bezirk  ustl.  v.  Mnrray. 
Gr  an  t8- Ii  and.  AU.  Neuholiand  (50),  Kü- 

•tenttrich  vom  Cap  A^orthuniberiand  big  C. 

Wilton,  nn  der  Södieite  von  Keubolland. 
Granville,  Frakkr.  iMancho  (U«),  St. 

nordwettl.  von  Avranrlii*!»,  an  der  käste; 

hydrogmpbiftchc  Stiitile,  Hafen ;  7S20  E.  — 

ViMtherei,  Handel  mit  Wein,  Branntwem, 

Oel,  Ati-trrn  n.  w. 
Grau  de  Valencia,  Spa^.  Valencia (13), 

St.  an  derKüütfe,  n.  liafon  der  St.  Valencia. 
Grapan,   AS.  0«itindi>clic  Int.,  Bomeo 

(44c),  o.  nahr  an  der  We  tkü^fr. 
Grapii,  Tuhh.  Albanien »  Avlooa  (38d), 

O.  adddttL  von  Ergir  Kartri. 
Graaburg,  Schweis,  Bern (81),  SeUori 

BÜdl.  von  l,angenthal. 
GraHclid i bodu,   Türk.  Kl.  Wailachei, 

Bomnnacsi  (86d) ,  O.  aa  der  Denan,  weetf. 

von  Irin«. 

Graach iemi,  Türk.  Albanien,  AUilffar 
(ttd)»  O.  am  Fl.  Ztm  Bqjana. 


Grtiagärd,  ScitWBa.Kalroar,0e1and(16d), 
Kirclmpiel  an  d<  r  sfldditl.  Euata  derinaal 
Oland,  mit  Halen. 

OrdtÖr,  Sonwa».  StocUiolm  (Ißd),  IumI 
im  Hottni«chen  iVlb»cn,  nahe  an  der  küelay 

t'ru«']iti)ar,  mit  der  Feuerbank  Djnr#ten. 

Grattae,  Faa\ku.  Var  (i4^)t  SLuorduatt. 
von  Dragnignan ;  Ck»ll^ge,  ||Min#$ieaiinar, 
Gei»ellacMt  fürden  Ackerbau;  12700 F.— 
Fahr,  für  Lirnieure,  F«Ht  iiy,en,  Seife,  ÜÜ- 
veuiil;  ScidcaKpiaaerei,  Gerberei;  Hdl. 

Grnthnoy,  SoRova.  Bnmfriea  (19«),  0> 
ö.st(.^on  Annan. 

G  r  a  t  r  ä  t  k,  Sohwkd.  Weotcr-  Botten  (!§•), 
O.  nordweatl.  von  Abyn« 

Grätsche wakaia,  livtia. Aftradian ^7), 
kleines  Furt  an  der  Wolga»  neidweill,  voa 
Ailrachnn. 

Orntwein,  D.  Oeilerr.,  Steienaark,  Grdla 

(25),  0.  nördl.  von  Gräl/.,  an  der  Mar. 

Grätr. ,  l*Ri:i><-i.  Poaea('i2^),  St.  aiidweatl. 
\  on  l'uscit ;  Ü280  E.  —  Tnchfabr.,  Brauerei. 

('lätz,  D«  Oetterr.,  Schlesien,  Tropan 
(^tä),  St.  am  rechten  Ufer  der  Moro,  Up(- 
ort  einer  an«eluiiichen  Uomuhaft. 

Gr  atz,  U.  Oealerr.,  Stelernmrlt  (25),  Krt. 
in  der  Mitte  von  Steiermark;  97^  ÜiH.  mit 
3250m)t;  H|ii,>t.  Gratz  liegt  an  der 
Mur ;  G^uinasiium ,  Univoraität  (1H27  er- 
neuert), Sternwarte,  GonäldegaUerie,  Ja- 
Iianneum  mit  Hililiolhtk ,  I\'ataralieii  und 
Knn.-tKammliin';^  .Musenm,  GehelUehai't^ur 
Frwelter.iiig  der  ^utur-  u.  Landeskunde, 
des  Ackerbaneh ;  Biachufasits.  Schlola,  Uom- 
lirihc  l\  .ifharinonkapolle,  chomal.  Cita- 
delle;  4::u00  E.  —  Fabr.  für  Leder,  Stahl- 
n.  Eiaenvaaren ;  UandeL  —  In  dar  KAba 
derBideort  Doppelbad  aalt  UMiaat«!- 
quellen. 

Graubanden,  Schweiz  (32),  Canton, von 
Tirol  n.  den  Loaibardl«eh-  VenetiaaltclMa 

Königr.  u.  den  Cantons  Tea^in ,  Uri ,  Gla- 
rua  u.  St  Gallen  einge«chlosüen ;  140  DM. 
mit  958b!) E.  Die  ö«tl.  Hptkette  der  Alpen 
durchzieht  den  Canton  vom  Cnrnora  (da« 
(ist!.  1:ih!c  dt',*  St  Gotthard^-(;eb.)  liiü  fast 
zum  Orteiea  in  Tirol;  die  bedeutendsten 
Gipfel  dieiiea  Alpenzuga,  Lepontleeha 
n.  Uhtitischo  Aliien.  sind  :  der  TiUk- 
manier(5700'),  Medeiaer  H  n  (Glet- 
scher, la  Greina  (74000,  l^in  Uberg 
(03000,  Ditrnter  Farka  (75(i0').  Spix 
Hegen  (8700'),  Vogclberg  (iO'ilM]'), 
St  B  e  r  n  b  a  r  d  i  n  ,  1  omba  (»HOO'), 
S  p  lügen  (tiOOO),  Lungin,  Septimer 
(7tN)00,  Sealetta-Scheideck  (8100')* 
F  I  ii  e  I  a  ,  S  ii  1  v  r  r  (  v  ,  M  a  I  o  i  a  (5800'), 
Münte  dol  Uru(!)!)U(IO,  Bernina,  Va- 
go  (1200'^  u.a.,  mehrerer  kloiaer«rBerg<> 
hi  iu  n  nlent  zu  gedenken,  velche  in  allen 
Kicli(i!n«ren  das  Land  durchziehen.  H'wht 
weniger  als  241  Gletscher  iagcrn  aich  awi- 
•chan  ihnen  and  etalgan  tiefin  die  Thilar 
herab;  06  Gletscher  senden  ihre  Abflü^^i^e 
dem  Inn  zn,  150  derselben  dem  llhein, 
andere  dem  Uam  im  Munateriiuiiu ,  deoi 
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P««iiliiavlao,  der  Maira,  d«rMfle- 

oa  zn  ;  Seen  ^intl  /alilrrirli .  aber  von  pe- 
rin<::eiii  Umfange.  Das  Klima  i«t  sehr  ver- 
fecliicden  nach  Jm*  Tftnciliiedeoen  Lage; 
während  «wiger  Winter  auf  den  Gebirgen 
herrscht,  verschönert  fin  wahrlinft  ftulrr 
nischee  ülima  die  Thäler,  doch  i«(  es,  mit 
wenig  AotMibnifln,  getnnd.  Biren,  WMfe, 
Lochte,  Binrinehhierc,  Gemoen,  Lämmer- 
geier, Adler  «ind  nicht  selten,  die  ge- 
wr>hfllichen  Hansthiere,  besonders  Horn- 
y/UHä  V.  Sehweiae,  werden  mit  Sorgfalt  ge- 
pflegt; in  einigen  'I  lifiUrn  ^vird  fif  trride, 
Hanf,  Flachs  u.  dcrgl.  in  Menge  gebaut, 
Obst ,  selbst  Wein  in  den  würmern  Thä- 
lern  ,  Holz  ist  in  grofsem  lirli«ril«ft  vor- 
lianden;  Eisen,  Rtci,  ZinK,  Marmor  a.  an- 
dere Mineralien  «ind  zwar  reichlich  vor- 
bnnd«ii,  werden  nh«p  wenig  bennlst.  Hpt- 
erwerb-izweipe  sind  Ackerbi?»  u.  Vlehzncht ; 
der  Handel  mit  Holz  n.  der  Tnunilo-Hnn- 
del  sind  einträglich. 

jGrnndenz,  Prspm.  PMnIlMni,  Mnrien- 
-Werder  (22b),  St.  an  der  Wc  l.  hs<  1  SrhiflT- 
bräcke,  Wasserleitung,  angeblich  von  Co- 
uemirus  angelegt ,  Gymnasinm  ,  Seminar; 
6918  K.  —  Fabr.filrTnch,  Tabak;  Han- 
del mit  Getreide.  Dabei  die  wichtige  Fe- 
stung Graudenz  auf  einer  Anhöhe.  Bela- 
gerung 1807. 

Oriinlhet,  Fratikr.  Tarn  (14d).  Fledr. 
nm  Agont,  nordöstl.  von  fjnvaur;  2^5  E. 

Graus,  SrAN.  Aragon  (13) ,  St.  nordöstl. 
Ton  BnilNistro;  BnHiatwniiHNPemrarei. 

Granvr.  XiKoicRr..  Vriettea^  (29),  O.rädl. 
von  Ijeeu  Warden. 

Gravnlo,  Spak.  Alt-Castilien,  Logrono 

(13),  O.  südi>f4l.  wm  Arnedo. 
Grave,  In,  Fravkr.  HtesAlprc  fl4d),Pf. 

nordvestl.  von  Brinn^on ;  l^^yii  E. 
Grane,  Fi*  de,  FnaitKn.  Girende  (I4d), 

Torgfli«nn  der  Mdg.  der  Gironde. 
Grave,  Nibdbrl.  Noord - Braband  (29), 

St.  an  der  Maas,  befestiirt;  2160  E. 
Grnvedll»nB,  Itak. Lenibnrdei,  Comn(34), 

St.  amSanagra  n.  nni  Lni^o  Lario;  4(f00£. 
*s  G  r  a  V  e  I H ,    i  f  d  i;  ai,.  Xordholland  (29),  O . 

sädl.  von  Gaarden. 
Ornvelines,  Fratvkr.  Pasde  ('alais  (14b), 

fe^te  St.  nicht  weit  von  der  Mdg.  der  Aa, 

westl.  von  Dünkirchen,  mit  Hafen; 

E.  —  SeiiilFban,  Bmnereien,  Branntwein- 

Immnerei,  Fischerei;  Handel. 
Grave  Ilona,   Ttal.   Sjrdinien,  IVovara 

(^} ,  Fleck,  vrcstl.  vom  Lngo  Maggiore ; 

Gravelotte,  Fiiaxkr.  II Otelle  (14b),  Df. 

wcstl.  von  Met/;  414  E. 
G  r  a  V  e  n,  Aorw.    Sundre,  Bergenluiu^ 

(10^),  Kirchsp.  östl.  von  Bergen, 
's G  r a  V  f  II  i!  0  r  ! .  Nifpi^ki.   Süd -Holland 

(29),  Gem.  im  Bevertand,  tüdwestl.  Ton 

DeHrecht;  2X31^  E. 

Oravenetcin,  Dabh.  Schleswig  (161>), 
Fleck,  mit  Schlofs  in  der  gleichnamigen 
GrfBch.,  tttdöiU.  TOB  Apetuaae;  300  £• 


Gravet«Bd,  Bnnn.  Knnt (IP),  flLMiier 
Themse,  ii>rr  \nn  London,  mit  Hftfba:' 
510Ü  E.  —  Seehandel. 

Gravi  na,  Ital.  Neapel,  Terra  tli  Bari 
(34i>),  St.  «.  Biüchiif'^sitz  am  Fl.  Canaparo; 
J)0(M)E.;  Kastrü.  Kathedrale    -  HarideL 

Gravlev,  UAuy.  Jiitland,  Aalborg  (i(>k)^ 
Pf.  sädl.  Ton  Aal  borg. 

Gravoisy  Pta ,  AM  Westindien,  Gr.  An. 
tillfii,  Haiti  (48),  Vgb.  an  d.  südwcstl. Küste. 

Gray,  FaAiKKR.  UteSadne  (14l>),  St.  an 
de»  Sndne;  College,  öffentliche  BlbliotlMk, 
Gesellschaft  fiir  Ackerbau  ;  7200  E.  —  Na- 
gelte hmidttiarbeiten,  Waclubleiclieriiy  Ger- 
berei. —  [Gradicum.] 

Gray«  Thurrock,  Escl.  Essex  (1^)^)» 
kl.  St.  <MtI.  \  IUI  London,  iiaheMiderTiMiil-* 
se;  124b  E.  —  Ziegeleien. 

Gris,  e.  Gräte. 

Grazalemn,  Span.  Sevilla  (IS),  St.  süd- 
üstl.  von  Bornofi ;  5000  E.  —  Qnif  Tü- 
cher, Serge,  Schmelztiegel. 

Grnien,  D.  Oeeterr*,  BAImeB,  Bndwdt 

(23),  0.  sfidiHtl.  \on  Btidweis. 
Great  I»:land,  Irki..  IMuniülcr,  Cork(15d)y 
la§.  im  Hafen  von  Cork,  30  engl.  OMeiL; 
i»tark  berdlkert. 

GrebensteiTi.  D.  Kur- Hessen,  OberhcH^ 
sen  (21),  St.  siidoeU.  von  Hof-Cieismacs 

Grecia,  Ital.  Klrchentluit,  Bleli  (M)^ 

O.  nordvetitl.  von  Rreti. 
Greco,  AS.  Cj|iern  (42a4d),  Vorgeb.  an 

der  ifldM.  Kfit te. 

Gr e  d  i  n  g,  D.  Bayern,  Mittel-Franken  (Re- 
yafkreis)  (24) ,  St.  nordr)!*tl.  von  Eichstädt, 
mit  SrhU»r.j;  815  F.  —  Brauerei,  Brannt- 
weinbrennerei. /(Hj^-xreberei. 

Gredns,  Sta  d  c ,  Span.  Alt  Castilien,  Avi- 
la (13) ,  Geb.  an  der  südweetl.  Grenze. 

Gredstrnp,  Darm. Jätland, Aariintis (lOb), 
Kirchsp.  nordöstl.  von  Hörsten!. 

Greelrink^  AU.  Ncu-Gninpa  (50) ,  tief 
eindringender  Busen  an  d.  nord  westl.  Küste. 

Green,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Hvran* 
Distr.  (4T),  betrüchtl.  Bu«en  de^  Michi- 
gan-Sees, an  dessen  nordwestl.  Seite,  — 
2)  GreeUf  Kentucky  (47),  ^ba.  des  Ohio, 
links;  er  dnrchflief^t  den  n-ettl.  Theil  dee 
Staatr^  ,  irirnrnt  Hrn  H  i  ir  Rsirrm  links  U. 
Rough  rcrhti«  auf  u.  lälU,  ächüFbar  für 
Boote ,  nach  einem  Laufe  von  56  Meil.  in 
den  Ohio.  —  3)  Green,  Illlneit(41), 
Nbfl.  des)  Rock^  link«:. 

Greenbriar,  -brier  (47),  Nbfl.  der 
irrofsen  Kenftava,  veelrte. ' 

G  r ee n b  u 8h,  N-AM.  Verein. Staaten,  Nca- 
York  (47).  St.  am  Hudson,  östL  von  Alb»^ 


44<iOE. 


Greeneastle,  N-'AM.  Verein.  Staatea, 

Indiana  (47),  0.  we-tl  von  Indianopolis. 
Green  -  Gastie,  Ireu  Li  Ister,  Donegal 

(15^),«  Kastell  am  Eingang  in  den  SeeFovle. 
Greenfield,  N- A M.  MatMchnsets  (47), 

O.  am  Connecticut,  nahe  an  der  Granm 

von  Vennottt. 
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Olf  eenholms,  Sohotl.  Mn$f9U»t0l^% 

kl.  Ins.  tfidl.  von  Eda. 

Green  law,  Sohot&.  Benriok  (!&•),  Hol- 
—  VMnMialit. 

Grecnock,  SrnoTL.  Rrnfrew  (15c),  See 
etadt  mit  Hafen ,  un  der  %Ug.  de«  Cl^de. 
Der  Hafen  Ut  geräumig  a.  bequem  u.  mit 
^aii  eingdU^  SWerftcn  ti.  2  Dock«  sind 
Innr' Ausbesserung  Ton  SchifTen  bis  bu  500 
TMinea  bettimmt}  27571  £.  —  5  Zuck «  r- 
wflltenrtwB ,  Gerbereien,  Elsengierforcien, 
Seilerbahnen,  Schiffbau;  bedeutender  See* 
hnnd«?!,  NuM'foundiands-  u.  Hcrinj^sfisirlu'rei. 

Greenok,  N^AM.  Verein.  Staaten,  Arkaa- 
■aa  (4tit»),  o.  am  Mississippi. . 

Oree«  Peint,  AF.  (kfimü  (lOKbk.),  0. 
weitl.  warn  der  Capitadk,  an  dier  Kflele. 

G  rr  cn  s  b  II  r  t::li ,  N-AM.  Vrrt'in.  Stauten, 
Fennsylvanion  (47),  HptorC  der  (irfticbaft 
Westmoreland,  südotitl.  vou  Pittüburg,  mit 
Atarienle U.Bank;  7001;:.  —  2)  Greent- 
bürg,  Krntucky  (^7),  llptort  de  r  Grfsrii. 
Greene,  am  Green;  140 E.—  Ureens- 
bnrg,  IndivM  (47),  a  eiiitll.  von  In- 
dianupnUs. 

Green u  psbnrg,  N-AM.  Verein.  Sonnten, 
Kentucky  (47),  0.  am  Ohio,  östl.  v.  Clarks- 
burg. 

Green  ville,  N-AM.  Verein.  Stnaten  ,  N.- 
CaroUaa  (47),  Hptort  der  Grfscli.  l'ilt,  am 
Tar;  Akademie,  Handel  u.  Schiflfnlirt.  — 
S)  GreeuTille,  Süd-Ouolina  (47>,  Df. 
nordösti.  von  Pendieton.  —  3)  Green- 
Tille,  MiasiMippi  (47),  Hptnrt der  Gdioh. 
Mhnon.  —  «)Oreenvllle,  JHiitettri 
141),  Oft  aädweaü.  von  Jackson.  —  5) 
Greenville,  Kentucky  (47),  Hptort  der 
GrjEsch.  Muhlenbnrg,  nordösti.  von  Prinre- 
tew».—  6)Greenville,  Virginien  (47), 
Df.  5«tl.  von  Abington.  —  7)  Greenvil- 
le,  Tennes«ee  (4<)  ,  Hptort  der  Grfj*ehnft 
Greene ;  700  E.  -  liaumwolleiiweberei,  Et- 
senwerftc.  —  9)Greenvi Ite,  niinoU (49), 
O.  Südwest!,  von  Vandalia. 

Greenwich,  Enai^  Kent  (15l>),  St.  ao  d. 

,T]leBMe$  4er  HeM.  Hnniphrey  von  Olen- 
CMter  errichtete  hier  einen  Palast,  den 
Heinrieh  VII.  vollendete  (Heinrich  VIII., 
to  wie  «eine  Töchter  Marie  a.  Elisabeth 
idnd  hier  geboren),  Ckirl  II.  erweiterte; 
Wilhelm  I!i.  hentiiiiinte  ihn  zu  einem  IIo- 
•pital  für  2^U0  alte  Seefahrer,  ibro  Witwen 
v.  Kinder,  für  welche  eine  eigene  Schule 
bestimmt  ist.  An  dem  einen  Ende  der  Stadt, 
nahe  nn  der  Themar,  Ut  da^  Trintiy-Ho- 
^Ual,  gest.  Im  grolVen  Purk  liegt 

uaf  einem  Hngel  die  bSnigl.  Sternwarte, 
gegründet  von  CarlH.;  24553  E. 

Greenwich,  N>AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47).  Hptort  der  Grfsch.  Owen,  tud- 
letL  ^  VIneennee.       S)  Greei»vich, 

rnnnrrtinit  (47),  8t.  lidwellL  fttl  Fnlff^ 

fieid;  ä^ÜäE. 

Grnnttiel,  Greetsyhl,  1>.  Hanaorer, 


Oitffrletlnnd  (21),  Fleck.  wMlL  fM  An- 
rieh; 653  £.  —  Geränmi^cr  Hnfea,  dM- 
noeh  eliae  Seehandel  |  Tabaksfalir. 
m  Grffort\N.AII.V«teii*8tnaleB>OBn- 
gon-Dlstr.  (46i>),  Vetfelk  ndfdl.  fM  der 
Trinidad-Bai. 

Gro  Ii  Weiler,  D.  Bayern ,  Pfalz  (Rhein- 
kreis)  (SOnSl),  O.  n4tdt  m  Kniaew- 

lautern. 

Grcifenberg,  D.  Preufsen,  Schlesien, 
Liegnitx  (22),  St.  an  der  ölse  and  Queis; 
2](M)  —  Leinwand-  und  l)anm»tweberei. 
Bleichen ;  grof^or  Gnrnhandel.  —  2)  G  r  Ol- 
fen b  e  r  g ,  Brandenbarg , .  Potadam  (22), 
St  na  der  8nmila$  119$  S.  —  SimlihütB, 
TUiakfbra.  —  3)  Greifonberg,  PeM» 
mern,  Stettin  f'iü),  Krgst.  an  der  RegB| 
8300  £.  —  VV  uU-  u.  Liunenwoberei. 

Greifenetein,  D.  Prenften»  Snchien, 
Erfurt  (27u*i8),  ScUolk  Q.  Dwlne  eAdl. 
vou  Ileiligon^tadt. 

Greif onettein,  D.  Oeaterr.,  Oesterr.  ua- 
ter  d.  W.  Walde  (26) ,  O.  an  dar  Donna, 

nord%vr.;t1  von  KltMter  Xeuburg. 
6  r  c  i  11  e  n  b  u  r  g,  U.  Oeaterr.,  JUJvrien,  Lay- 

bach,  üimdMn  (25),  Fleek.  nm  Mwattioch, 

nordwestl.  von  VUlarii;  Flachsbau. 
Greif  fenhagen,  D.  PreufHen,  Poramern, 

äteUiu  (^},  St.  an  der  Kegeltia;  5000  E. 

^TneiiweDerei,  Gerberei. 
Grelffcnsen,  Sciiwkiz,  Zürich  (32),  Amt 

u.  St.  oiu  gleicliuaaugea  See,  mu  Schiefes 

800  E. 

Greif Bwnl de,  D.  Preufcien,  Pommera» 
Stral.-'und  (22),  St.  in  der  Niihe  der  Ostsee, 
am  Kyck;  Universität  (gOMt.  14i(»>}  Uyat- 
naiiam,  Seminar;  imi  B.  Fnbr.  fftr 
Seite,  Leder,  Tabak,  Oel,  Saliwerk ;  Hdi. 

G  r  e  i  f  8  w  ti  1  d  e  r  O  i  0 ,  IJ.  Prcufsen,  Pom- 
mern, btrnl^und  (22),  kl.  Ins.  aüdösU.  von 
der  Ips.  Rügen. 

Greig,  AU.  Niedrige  In«.  (50),  Inselgr. 
8üdl.  von  Pallifer  loa.,  li|  Meil.  UmfMg» 
uubcwübnt. 

Greigt  Klippen,  A8.  Oatindischo  Inseln» 

Bomco  (44c).  Klippen  an  der  Westküste. 

Grein,  I>.  Oesterr.,  Oesterr,,  Mühlkreis  ^25), 
St.  an  der  Donau,  am  Fufse  einer  fel^i|^en 
Anhöhe,  auf  vnleher  des  BeUors  Grein- 
bitr;^  stebt,  von  welehem  ein©  dem  Her- 
zog von  S.- Coburg- Gotha  gehörige  Uerr- 
eMI  den  Ntnnen  fant ;  WO  B.  —  Von  dfo- 
sora  Stadtchen  hnt  der  nordl.  liegende 
Gr(^invrt(>nld  seinen  Namen. 

G  r  c  i  8  hk,  Ais.  Afghanistan, Kandahar  (4;iijj, 
O  am  Hilmend,  >ve<tl.  von  Kandahar. 

Gr<  l7,  D.  Ileuf-  (27u28),  H.iisrhaft  nn 
der  EUter,  GMeilen ;  26000  E.  ~  Z) 
Greis,  llptst.,  an  der  Elttor,  mit  29e1ilde- 
icrn  u.  Park,  mit  SommorpHlai!:,  Gynanip 
Finm,  Seminar;  <)500  fi.  —  Weil-,  ÖnO»- 
wollwcberci,  Papier. 

GreIHngen,  SenwBin,  Bern  (82), 
der  Birt,  nordAetl.  vom  Laufen  ;  3!)1  E. 

Gremsa,  Schotl.  OrVnev's  I.(16«)»  kLIn- 
ael  Bwiachea  Pomona  n,  Uo/» 
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«ftfia,  N-AM.  Verain.  Staaten,  Mfailll 

.  (46*>),  Nbfl.  des  Missouri,  linke. 

Ürenaae,  Daiü.  Jülland,  AaHmus  i^lü^), 
81.  H  4er  OMfMitet  im  fi.  -  Hafea; 
Ackerbau,  etwas  Handel  o.  SdiiflUttt 

Grcnatln,  Granada. 

Grenaile,  FftANHJi.  11^  Garonno  (14d), 
fit.  aa  der  Chiroane,  nordirestl.  von  Tou- 
louse; 4100  E.—  Serge,  Leder  —  2)Gre- 
nade,  Landes  (14d),  St.  am  Adoor,  ustl. 
▼onStSever;  IIWE.«—  WaUeaa  Zciige, 
Od,  Laiir.  ' 

Orenay,  FaAava.  I»^-re  (14id)»  Df.  nord- 
öatl.  m  Vieaaej  4m  K. 

Oven  eh  ea ,  ScBwma,  MaÜMuni  (32)^f. 

•  «BiJara,  südwestl.  von  fialotlmfli;  IMMI£. 
—  Obst-  u.  Wcinban. 

G  r  e  B  e,  Dabn.  JüUand,  Llipen  (16b),  Krchip. 

•fidfiatl.  YO«  Gflaeled. 
Gr  cnn  e  ,  SrHwr.i),  .Idnküping  St.  nm 

südöstl.  Lfcr  de«  MfeUera-S.j  dil  £.  — 

Viehhandel. 

Ovenable,  FaAWB.  Iitoe (144),  feste  St. 
am  Einfl.  des  l>rar  in  die  T«^re,  Bischofs- 
•its,  Akademie,  Coll^ce,  Zeidieasebule, 
MeAdaeelrale,  9mmm£m  BIMiatliak,  Ma- 

flcnm  der  Natnrgescbichte,  Samnitinii;  fiir 
Alterthümer,  grofses  n.  kleinem  Setuinar; 

£.  ->  Fabr.  für  Uandeiihuhe,  Lein- 
wand, ladienaa,  feiae  Liqnevrs ,  Leder; 

■Handel.  —  \'ntpr?tndt  vnn  Bfiyard,  Bama- 
ve,  Mounier,  Ca»imir  Fcrier  u.  A. 

Irki.  Leinster,  Wexford  (IW), 
B«««n  an  der  OadraHe,  M.  von  Wexford. 

Grenvillc,  Rotnmah,  AU.  Fidshi  Ins. 
(50),  die  n^rdlltliste  ln»et  der  Gra|>i»c,  von 
Kiffen  umgeben,  stark  bewaUst  a.  bawolmt. 

Graarille,  Greenviilc,  N  AM.  Ver- 
cini-tp  Staat ,  Ohio  (47),  llptortdarGrfidi. 
Darke,  sudwesli.  von  Sidaey. 

areaalior,  Rven.  Katladl  (98),  0.  lid- 
vrestlirh  ^on  MitJin. 

G  r  (■  f> ,  Ich,  Fhaivkr.  Aube  (U^),  O.  nerd- 

vreatUch  von  Trohes. 

Gr  er  9  e,  Fmaaiu.  Istea  (144),  KbIL  des 

Drac, 

Qresten,  D.  Oestcrr.,  Oesterr.  unter  der 
En«,  Kr.  ol>  de«  Wiener  Walde  (2n),  Fleck. 
ö«Ü.  von  Waidhofen  ;  Eisenarbeiten. 

Grethen,  D.  Kgr.  Sachs.,  Leip/ifrer  Kr. 
(27u28),  DL  westl.  von  Grimma;  290  E. 

Greta  Chi,  Tuax.  Grabe  Wallaehei,  OltuI 
(38*),  Ort  südöstlirh  von  Slalin  i.  ~  2) 
Gre  tsch  i ,  Ilfow  (38<i),  0.  an  der  Donau, 
aüdl.  von  Ard^elii^eh. 

Gretti,  Ii'At..  Sardinien,  Saroyen  (34),  O. 

güdwestl.  von  Chamh^ry, 

Greufiscn,  D.  Scuwarxb.-Sondurshauscn 
(t7u28),  St.  an  der  Helbe,  sudr»ttl.  von 
Sonderahausen;  2300 Flachsbau. 

Greven,  O.  Freuf^ien,  Westphalen.  Mün- 
ster (21),  Df.  nördl.  von  Münster;  1100  £. 

€lr«Tenhraieh,  Pavm.  Rhaiaprovinz, 

•  Bfiaseldorf  (21),  S(.  au  rirr  Erft.  südwestl. 
TO«  Düsseldorf;  800  £.  —  Fabr.  für  Tuch, 
banmwoUeae  Zeoge«  für  Maschinen.  > 


Grer  enmach  ern,  D.  Luzembnrg  (M^, 

St.  an  der  Mo?ieI ;  2000  K.  —  Weinbau. 

Grevene,  1  urk.  Albanien,  Toü  Monaetir 
(38d).  St.  Südost!,  von  AnaselitsM,  Sita  aI- 
nes griechischen  Erzbischofeei. 

Grevenstein,  D.  PrcuCien,  Westphalea, 
Arnsberg  (-1),  St.  südöttl.  von  Arnsberg; 

Grcvismühlen,  D.  Mecklenburg-Schwe- 
rin (22),  Flecken  westlich  von  Wismar: 

moE. 

Grez,  Belg.  Süd-Brabant  (29),  Flecken 

südl.  vonLövcn;  2150  E. —  Nagelfalwi« 

ken,  Bierbrauerei,  liandci  uiii  Holz. 
Greaaaa,  Ivia.  Veaedig,  Verona  (84), 

Fleck,  ndrf^l.  vnn  Vrrnna ;  fiOO  E. 
Grczels,  Fkankr.  Lot  (14^),  jDL  imCoa- 

ton  Puy  l'Ev^que;  770  E. 
(i  r  e  /  e'n  b  a  c  h ,  Schweiz,  Salaihani  (H), 

Dt.  dstl  von  Olten;  440  K. 
Grezi,  Ital.  Sardinien,  Sarojea  (34^,  U. 

nordestl.  ron  Chamb^ry. 
Gre/ieti  laVarenne,  FnAivKa.  BMna 

(14<1),  Df  wcst!.  von  Lyon;  1200  E. 
G  r  i  a  d  a,  Ktissi..  Moskau  (30),  O.  nordvi  eütl. 

Ten  Maakaa. 

Griasowetz,  Rvssl. Wologda (87), Krsst. 

^üdiHtl.  von  Wologda  ;  1900  £.  —  Ei^erae 

n.  kuuferne  Geschirre ;  liaadel. 
G  r  i  b  o  V  o,  Täaa.  Tlies8allan,TrikaUi(88<>, 

0.  fiidoftf.  vnn  Trikalji 

Gridischek,  i  uhk.  Grofse  Wallache!, 
Slan  Rhnalk  (38«i),  O.  andSsfl.  vmt  Rimnik. 

GriechealaBd  (38«).  Dieses,  durch  wis- 
prnsrhafi liehe  u.  (iregcnichtliche  Erinnerun- 
gen liucU^t  merkvi iirdigc  Land  ist,  nach 
einen«  hartaAckigen  Frefhaltskaaspfa  gegen 
die  Hcrrsrhiift  der  Türken,  welche  seitdem 
l^ten  Jalirh.  schwer  auf  demselben  lastete, 
freilich  in  einem,  gegen  die  alt»  Zeit  sehr 
beschränkten  Umfange  zu  einem  selbststän- 
digen  Königreiche  erhoben  worden,  des- 
sen Grenzen  im  N.  Albanien  (£pirus)  u. 
Theisalten  sind,  iiaO.  wird  aa  Tara  Arefai- 
pel,  im  S.  vom  Mittclmeere,  im  W.  vom 
loniücheri  Mftcre  umgeben.  Dieses  letztere 
bildet  die  tief  eindringenden  Buscu  von 
Arta,  von  Patras  n.  Lepanto  n.  den 
Busen  von  Arkadin;  (V.i^  Mittclmcer  die 
Busen  von  Ko  ron  u.  Koioky  thia;  der 
Archipeliigus  die  Busen  von  Nanplia,' 
Aegina,  Trikcri  u.  Zeitun;  in  ihm 
Hf'rrn  7qh1rrichp  ,  ebrnfalls  zum  Konigr. 
Griechenland  gehörige  Inseln;  720LlMeil. 
92(i00a  E.  ~  Bie  Natar  aelbair trennt  das 
Land  in  3  Theilc.  1)  Livadien  od  \ord- 
griechenland  mit  der  Ins.  Euboea  (Lgribos, 
Negrop4»nte)i  2)  die  Halbinsel  Morea  mit 
dem  voihergehenden  nnr  durch  eine  schma- 
le Landenge  verbunden,  wrlrhe  die  Busen 
von  Lepanto  u.  Aej^ina  einengen ;  3)  die  In« 
sein,  Sporaden  n.  Ky  k  laden.  Der  nördl.Tfaeil, 
Uvadien,  ist  gebirgig,  durch  Ferzweigun^ 
pen  des  Grenzgebirges  T  b  y  a  m  o  g  im  W., 
II  e  I !  o  V  o  im  O. ;  hier  sind  die  im  Alter- 
thnme  berühmten  Berge  Oata,  8000-, 
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Parnasa,  5  —  6000',  Helikoii  Im  0., 
nicht  luinder  zahlreiche  Geb.  im  W. ;  Ilptfl. 
fllail;  HellRda  [Sperchius]  u.Mnoro 
Potamo  [fC(  fi$9u$]  von  VV.  nach  0. 
fliefcend,  Aspropotamui  [Achelous] 
▼onN.nachS.  •trömendt  letttenur  dcrgrüliitc, 
dkl  neldten  äbiig«li  FlilfM  u.  Bftehe  ver- 
rfeg^pn  im  Sommer,  M'fihrcnd  dfgsen  fast 
HlMrall  büiartiffo  Fieber  hurmcheo,  mit 
AvtBtlmie  vfMi  illttka,  dorgwiiiideilen  G«- 
rend  in  die»em  Thcile  Grricchenlnnds ;  Obift, 
We»n,  Oliven.    Schafe,  Ziepen,  Kienen 
aiod  die  Haiipterxengnidse.  —  Morea, 
dae  Halbineel,  durch  den  nar  2  M«^*  brei- 
ten Istlimna  mit  Li>nch'rn  vcrbnnden,  ist 
gleichfall«  gebirgig;  mehrere  Gebirg«zftge 
■cheinen  aus  einem  gemcintchafilichen  Ge- 
Mrgiknoten  autsugehen .  wie  das  M  a  1  e- 
vo«>Geb.  im  0.,  welche«!  mit  dem  C.  S. 
Angelo  endigt;  eine  2(e  Ketto  endigt  mit 
dlaiB  C  MataiNw  und  eaUiUt  den  Tayge- 
tuf,  7400'  hoch,  weitK  ist  der  Gera- 
nlofi,  nördl.  df^rOlenos,  VodB  n  and. 
llutil.  sind  :  Ii  ii  i  t  h  [.// f  cus]  von  Ü.  nach 
W.,  Vatiliko  Potamo  [ü^ttralaa]  von 
N.  nach  S.,  «üf^  übrigen  FlfisJiio  tiind  unbe- 
deutend, im  Allgemeinen  fehlt       an  Iti;- 
wAtiernng,  seitdem  die  Wälder  v.u  rück- 
aichtaiot  gelichtet  worden  «ind.  Das  Klima 
ist  heifs,  doch  bedenkt  Schnee  die  hölicren 
Gebirge  einen  Thfiil  de«  Jahres.  Ool, 
Bwnnwoll«,  Katinlben,  Gninrai-Tragant, 
Seide  and  Kermes  sind  Hanptprodiicto.  — 
Die  Inseln  »inth  mit  Aiisnnhme  von  Nt'p;rn- 
pont,  klein«  Iceino  uberSQlL,  die  moiotcn 
vulkanisch,  aum  Theil  holanm ,  in  Gnnr 
aen  aber  friirhlbar ,  Avohl  nnp  ltaiit;  Siid- 
früchte,  Wein,  Oel,  üaiiniwolie;  Zielen, 
Schafe,  Bienen  sind  ihre  Hanpterzengui^se. 
—  Die  Einwohner  «ind  der  Mohrxahl  nach 
Grierhfn,  dtf  «h'U  selbst  nl-;  unmittel- 
bar« Nachkommen  der  alten  liellenen  be- 
tmehCen,  In  dw  Tbnl  tber,  Mit  alter  Zelt 
achon,  mit  verschiedenen  eingedrungenen 
Volkerpchaften  mhh  Tcrminrht  n.  viel  von 
den  edeln  Zügen  ihrer  Vorfahren  verloren 
haben.    Sie  sind  wohtgebant,  lebhaft,  un- 
beständig, si  li!(ui,  ItMiij^;  u.  oilel;  nur  erst 
in  neuerer  Zeit  hat  «ich  ein  re;;eres  Stre- 
ben nach  höherer  Bildung  gexei<^t,  doch 
fehlt  PS  noch  dem  Volke  im  /III<;('m»inen ; 
1837  zählte  man  1  Univerttität,  5  Gjmna- 
•ien,  113  neuere  u.  250  ältere  Elementar- 
edralen  mH  etwna  Ober  18M0  Schillern 
u.  einige  Real-Lehranstalton.    Sie  beken- 
nen sich  zur  griechischen  Kirche.  Ihre 
S|)rachfi  it»t  ein  Zweig  der  aUgriechischen, 
mit  italienischen  nnd  tfirklfenen  Wdriem, 
Neu 5  r  r  M N eil ,  dinRomuika.  Die 
früher  zahlreichen  T  ü  r  k  e  n  «ind  |^rör<(<!n- 
flieilt  ausgewandert,  nichtso  die  Albn- 
neien,  Bulgaren  nnd  Winoben,  au 
denen  norh  Franitosrn,  Deutsche 
u.  ».  w.  kommen.    Ihre  Uauutbeschäfti- 
gung  sind  Aekeibttt  n.  Beliincht,  in  den 
■iil«Mtidlwu.  nnf  des  Lueln  Mbtnaii 


einen  üchr  lebhaften  Handel,  die  Inda !:tr7o 
aber  int  goring.  —  Der  Finansxustand  den 
jungen  Staatee  verspricht  nicht  die  erfreu- 
lichste Zukunft;  die  Einnahme  betrug  18M 
12,881000  Dra.  ?i  mpn,  die  AuHgiibe  das:cgcQ 
IGMli'äi  Drachmen;  für  dir  ältere  Schul- 
denlatt  iat  man  an  England  eO»,6MPf.St 
Interentien  schuldig  u.  hat  wieder  ein  neues 
Anlelin  von  tiO  Mill.  Fr.  unter  der  Garantie 
der  3  Grofsmächte  abgeschlossen.  —  lüia- 
theilnng  in  24  Gouvernements  n.  -7  Untar- 
GiMiTcrnements:  1)  A  i  ol !  r  (llptsf.  Nau- 
piia)  mit  Spessiau.  llcruuoue.  —  2)  Hy« 
dra  (Hydra)  mit  Trösen  u.  Knlaurin.  » 

3)Koriuth  mit  Sikyon  4)  AchaU 

(Patras).  —  5)  Kyn'äthe  (Kulnvrita)  

6J  Elis  (I'>rgo0.  —  7)  Tri|ihylin 
(Kyparistfia).  —  8)  Meaienien(Ka]ama- 
t(0  mit  l»vlin  (PtIos,  Navario).  —  9> 
M  a  n  t  i  n  e  a  (IVipoUaa).  —  10)  G  o  r  t  y  - 
nid  (Karytene).  —  11)  Lakedümon 
(Sparta).  —  12)  Lakonien  (Ariopolis). 

—  13)  Aotolien  (Missolnuf^bi)  mit  Tri- 
chonta  (Axrinion).  —  14)  A  k  n  r  n  h  u  i  e  n 
(Amuhilochiknn)  mit  Argo«  (KarbHsara).  — 
15)  Kury  tan i a  (Oiduiila).  _  16)  Phe- 
kis  (AiripbisKa).  17)  IMiiIiTfitis  (La- 
mia)  mit  Lokris  (Atalaute).  —  lä)  Attika 
(Athen)  mlt'Megnria  n.  Aegina  (Megara). 

—  19)  K  (i  o  t  i  e  n  (Lilmdia).  —  20)  E  u  - 
boca  (Cbalkii.)  mit  den  benachbarten  la- 
sein  (Skiatho«).  —  21)  Tinos  mit  An- 
dros  (Tinos).  —  21)  Syrn  n.  die  übrigen 
Kyk luden  (Hcrmnupolis)  mit  den  Ins.  Ml- 
los,  Syphnos,  Kimoloi«  etc.  (Miloü).  — . 
23)  N  a  xoi  mit  Faros  (Naxo»).  —  24)  T  lie- 
ra  (Theta).^  ^  .  ^ 

Griesbach,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkreia 
(UOuäl),  ein  enges,  bewohntes  Thal  c.^'t!. 
von  Oflbnburg,  mit  einem  berühmten  Sauer- 
brunnen, deMsen  Wassdr  nnm  Trinken  nd 
Baden  gebratu  ht  wird. 

Griesbach,  D.  Bayern,  I  nfrr-RaTcra 
(Unter^Donaukr.)  (24) ,  Flet^ken  «üdwestl. 
vea  Alf  tan  ntt  Sdilef^t  7d0  B.  — >  PTer- 
dc/ucbt.  —  Ein  gleiohnam.  Flecken  Hegt 
nordÜKlI,  4  St.  von  Pnsfnn,  3  St.  von  Wogw 
scheid;  750  E. —  Tabaki^fabr.,  Liunenwe* 
herei,  Flachs-  und  llopfenbau.  —  In  der 
Umgegend  Graphit  in  Schmelatiegeln  und 
Porzellanerde. 

Griechoira,  D.  Baden,  Ober-IUieinkreit 
(30u31),  Df.  tudwestl.  vonfveibnr^}  IMt 

E.  —  Ackerbau,  Fischerei  im  Uhein. 
GriesliPiin,  T).  R(id»«n,  Mittel-ilheinkreti 

(SOuat),  nunll.  will  ÜUcnburg;  87ß  E. 
Griesheim,  D.  Grh.  Hessen,  Starkenburg 

(21),  Df.  westl.  von  Darmstadt,  2400  E. 

Gemüsebau,  Handel  mit  WaldaänuTci. 

Grioskircbea,  D.  Ocsterr.,  Oetterr»  ob 
d.  Eni,  Hnnirnekbr.  (25),  St  nordweetüeli 

von  Welle,  in  schöner  Gegend ;  rfarrkirche» 
Griethauue n  ,  T).  PrcMin«.,  Hheinprovinz, 
Düsseldorf  (21),  6t.  uordöstl.  von  Kleve,  an 
•laem  Ana  dw  Bbsin{  660  £» 
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Qrodek, 


O.  »xidwesU.  von  Laniifret». 
Griffdtädt,  I>.  Preiifsen,  Sachsen,  Mer- 
wl*«tg  (S7«tB),  Df.  nordireitl.  von  CöUeiia. 
Grift.  XiKnKRL.  Utrecht  (211),  Ff.  iui  der 
Grenze  von  Geigern,  gehi  ia  den  Riiein^ 
rechtt.  -  2)  Grift,  Geldern  (29),  Kbfl. 
Amt  YMel,  link«. 

Irigke,  AF.  OTitr- Guinea,  Sklavenkfiüfo 
St.  im  LanUe  Whydah,  nürdl.  von 


lu  wbjddi«  «mos; 

Orignan,  Fkanke.  Dr6me  (14d),  St.  snd- 
ö«tl.  von  Monttlimart;  1^10  f<;,  —  In  der 
Kirche  i»t  ein  Uenknwl  iur  i'r.  v.  Scvign^. 

(Bripriio,  D.  Oetterr.,  TM,  TritBl  (25), 
O.  öätl.  von  Trtetit. 

Grignols,  Frai«kr.  Dordofi^nc  (14^),  Df. 
tüdvesll.  von  Perigueux;  1115  E.  —  2) 
GrignoU,  GirmiHe  (i4d),  Fl«ek.  M- 
\on  ßnznii;  IHIO  F. 

Grigorjewfkaja, Kunti..  Wologila ^ä>3i>), 
O.  wi  4«r  MidvMtl.  CSreme. 

Qrijalva,  N-AU.  Mexico,  CShlapft  (49b)^ 
M)ll.  fir»«  Tnhiiisoo.  rerht«. 

Gr ij  o ,  Port.  Ueira  (lÖ),  O«  an  der  Küste, 
ntkm  wm  im  GreaM  d«r  Pmv.  Entra  D«fi- 
To  f  Minliti. 

Grillcnberp,  D.  Octferr.,  Oesterr.  un- 
ter dem  VV.  W.  (2(i),  O.  süd^restl.  von 
Boden* 

Griinaldl,  Ital.  SardbkM,  T«riB  («4), 
O.  öftl.  von  Acqui. 
Gr  in  and,  Fkanhb.  Var  (Ud),  St  todl. 

Drai^oignaa»  tan  ^letchniiiuigen  Bueren 
iG.  de  Grimaud)  ;  E,  —   Ja  d«r 

Maclibartfchait  Bleimiaeiu 
Ori»b«r(ireiit  Bsm.  Siid-BnAwt  (29), 
Gem.  nördl.  von  Brüssel;  2T00  K.  —  Braue- 
reien, Brennereien,  Fabr.  £är lichter,  Uatt'» 
del  luU  Getreide. 

GriiBBia,U.  Kgr.Sachs.,  Lcjpx.Kr.(27u28), 
St.  nn  der  Mnlde,  mit  Schlofs;  Udl  E.  — 
Schullehrer-Seminar,  Fahr,  für  woll.  Zeu- 
ge, Stlrlte,  Thonpfeifen.  —  Füral^ntchule, 
im  danaLAug^ustinerkloater  g«»tiftct. 

Grimme,  D.  Preuftieii,  Pommern,  Stral- 
sund (22),  KvMt.  an  der  Trebel,  22ü0  £. 
-~  LandlNin. 

G  r  i  m  sa,  Scroti..  Invcmere,Hebriden  (15b), 
Inn.  südl.  van  North  Uitt,  2  «igL  Meilen 
Irtiig ;  Kelpbercitung. 

G  r  i  m  s  b  y ,  £ncl.  Lincoln  (15b)  ,  St.  mit 
Hafen  an  der  Mc!«r.  des  Unnilier;  4225  E. 

Schiffbau,  llaudel,  besonder»  mit  Koh- 
len B.  Sah. 

Gr i m 8 e y,       (16b  Nbb.),  U.  Int.  an  der 

Nordküste. 

Grimstad,  Norw.  Nedenaij  (.It)«^)}  Fleck, 
ander  Küste;  370  E. 

Oriadelwald,  Schweiz,  Bern  (82),  rro- 
f?es  frnchtbarcs  Thal,  von  NO.  nach  SVV. 
xi^end,  4  St.  lang,  ^  St.  breit,  ^510' 

.  hoeh,'  mit  24B8  B.  in  mdireren  Sohnlbevir- 

ken,  von  denen  einer  rlrn  frlf  idieii  Namen 
führt.  Am  «lüdwe^ll.  Ende  lagert  sich  der 
GriudelwaidGielBcher  zwischen  die 


■teilen  Felswände  des  Einers  n.  Metten- 
berg^f,  häufig  beaacht  wegen  des  leicbfeea 

Zugun^es. 

Grinderslev,  Dabh.  Jattaad,  Wiboi^ 

(Kib),  Krchnp.  nördl.  von  Skive. 
Grindsted,  Dabw.  Jätland,  Ulfen  (l€b), 

Krchop.  nordottl.  von  Varde. 
G  r  i  n  g  1  e  y,  Enei..  Nottingham  (Ifib),  Kch^ 

norc!<)r,fL  von  Blythe;  737  E. 
Grinütead,  £ast-,  Encl.  Sn««ex  (15b^ 

Krchtp.  6ttl.  Ton  Grawley. 
Grion,  Schwbiz,  Waadtland         Df.  am 

Ufer  der  Grionne,  andöstl.  von  Algie,  SM 

E.  —  Ackerbau,  Viehzucht. 
Gripshol ro,  Srnwan.  Kykoping  (16^), 

ah<  s  S(  !i!(»r^  iiiif  einer  In^.  in  der  ^leich- 

iiaiiiigcn  üucht,  mit  einem  weitläufigen 

Park. 

Griquastadt,  K 1  aarwater,  AF.  Sud- 

Spit7.e  (40  M)k.),  O.  an  rinr  r  felsigen  Iffi« 

ffelreihe;  1200  E.  —  Viehzucht,  Jagd. 
Gritiel,  TfiaH.  Albanien,  Skntari  (36d), 

O.  nördL  Yen  Skutari. 
G  ritjignnna,  1>.  Ocstcrr.,  Illyrion,  Triest, 

Islr.  Kr.  (25),  O.  südl.  von  Capo  d'l^tt  i.i. 
Gri§  N€9^  FaAwna.  Paa  de  Qüaii  (14  >), 

Vorgel),  we^itl.  von  Calaiia. 
Gri  Ko  I  le  »,Frakkh.  Tarnet  Garonne  (14d), 

St.  £Üdr>!»(l.  von  Ca»tel  Sarra.sin;  2O0O  E. 

—  Mesitersebniidliiarbeiten. 
Gr  i !*  s e  Iii n  in  n,  SrnwKo.  Stoclsliolm  (Ißd), 

Fi«cherort,  der  lus.  Aland  ^g^nüberj  Ue- 

berührt  naeh  Finnland. 
Gristto,  Ghifcii.  Morea,  McMeaia (^Ke)^ 

().  ö>itl.  ^  on  Modenol. 

G  r  i  H  t  o  w  ,  D.  PreuUen,  Pommern,  Stral- 
sund (22) ,  M  ndtdiich  Ten  Grei&mildes 

100  E. 

1  a  G  r  i  t  a  ,  S-AM.  Colnnibin,  Nen-Grnnada, 
Sulia  (4!)'>),  St.  südwestl.  von  Mcrida,  am 
Fufse  des  Paramo  de  Perqnera?.  —  Anbau 
von  Kakao,  Talmk,  Zueberrelir,  MiM% 
Viehzucht. 

Griwinskoi,  RrssL.  Wologda  (S7b),  O. 

an  der  Sü-isola,  nördl.  von  Kobra. 
G 1  n  Im  n    Hrssr .  Kurland  (36),  Krmt.  dtti. 

von  Liebau  3  1068  E.  s 
Grobrainr,  D.  Oeaterr.,  Btotormafit,  Jii- 

denburg(S),  Flodi.  afidöatl.  Ten  Aomee; 

730  E. 

G  r  (i  b  z  i  g ,  D.  Anhalt-Dcssan  (27u28),  St. 
an  der  Fuhne;  12B6  E.,  darunter  irieta 

.liK^rn.  —  liandbau. 
G  r  o  c  z  k  a ,  Türk.  Serbien,  Seraendria  (88d), 

Fleck,  an  der  Donau,  westl.  von  Semendria; 

Seblarbt  1730. 
Grödc,    Dae?;.  Schlr^wiir  flfi''),  los,  an 

der  Westküste,  aüdl.  von  Oiand  mit  einem 

Dorfe,  Ton  dcaten  11  Hftusern  16  doFcli  dfb 

Fluth  (1825)  weggespült  wurden. 
Grodck,  Hr^^^L.  Bialostoll  C^*)»  O.  läd- 

östl.  von  Bialüstok. 

Grodek,  Grndeb,  OamBBBn»,Galfc!eii 

(35.  35t),  St.  Avcstl.  von  Lemberg,  auf  ei- 
ner Anhöhe  zwiscbea  Z  Seen;  3752  £*  ~ 
Flachshundel. 
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Gr6dcn,  D.  Ociterr.,  Tirol,  Bötzen  (25), 
Thal  am  p;lei(  Im.  FI.,  von  f  twn  8500  Mcn- 
•chen  bewohnt,  die  fich  theiig  vom  SpiUen- 
Imippelii,  tinHiteaiHattHiilHUidel  wühtt», 

OrSden,  D.  Prenr^en,  Sachsen,  Mene- 
hmc:  (rri)28),  Df.  lAdtetL  inm  Uebenw«r> 

Grodno,  Rvmi..(^6).  Gouvernement  zw i- 
tehmi  P^lw.  Bluottolr,  Wilno,  Miiifk  u. 

Wolhynien;  570  DM.  mit  7ßl880  E.  - 
Diese  eliemols  xu  Polen  n;eTu>i<^o^  erst 
1795  mit  Ruf^land  vereinlutu  l'rovinz  ist 
fladi,  nilt  Aufnahme  der  Uror  dM  Kiemen, 
die  gepen  S.  ^icli  bisweilen  711  nti>5rlinli- 
chcr  Höhe  erheben,  der  »MK  Thoil  beütebt 
uuK  Sümpfen,  angcedeluito  Wälder  bedecicen 
einen  andern  Theil  des  Lande«,  u.  dennoch 
bleibt  viel  noch  xmn  Landbau  übrig  oder 
wird  aU  Weide  benutzt.  Der  llp^.  ist 
der  N lernen,  der  eine  Strecke  lang  die 
Grenze  gegen  Wiino  bildet,  dann  von  W. 
naVh  0.  (las  Gouv.  durchfliefät  u.  hier  un- 
ter andern  die  Schara  (linksT)  aufniiuiui; 
.  an  der  iödweetl*  Greme  fliefst  der  Bug, 

der  aus  dieeiciil  Gouv.  n.  n  tlle  '^Turliawet7 
aufnimmt;  die  Justieldu  im  südöstlichen 
Theile  fällt  in  den  Pripct.  Das  Klima  ist 
feucht,  neblig,  im  Ganzen  aber  gen)ürsi<>:t. 
Producte  »iind:  Getreide,  Hanf,  Fliuli*, 
Jio|»fen,  Uolz :  in  den  ausg^ehuteo  W  ül- 
dam  0ndet  •tai  noch  dasEfenn  u.  der  Aar- 
oehte;  die  gewöhnlichen  Ilausthi^re  wer- 
den mit  Sorgfalt  gepUeprt.  Die  Einwoh- 
ner bestehen,  der  Alchrzahl  nach,  ausHufs- 
niaken,  Im  Norden  herradieD  Lithauer  vor, 
der  Adel  besteht  au^  Polen,  anrserdem  fin> 
det  man  viele  Juden,  Tataren  n.  deutsche 
Kolonisten.  Dtc  Hauptbeschäftigung  der 
Einwohner  sind  Acberbau  und  Viehzucht, 
doch  finden  sich  aiirli  bedeutende  Fabrik- 
anstalten (37  im  J.  1830),  in  denen  hau|)t- 
sächlichTnch,  Leder  und  HAte  verfertigt 
wurden;  der  Handel  führt  aus :  Getreide, 
Mehl,  Vieh,  Wolle,  Honig  u.  Wachs.  Für 
die  Bildung  sorgten  1832  32  Schulanetalten 
'  nit  108  Lehrern ,  aber  nur  1918  Schülern. 
—  EintheilunginSDistrkte;  Grodno,  Li- 
da,  NovogrodfX ,  Slonim ,  Volkovysk,  Prou- 
jany,  Kobrync  u.  Brest- Litofski.  —  2)  G  r  o- 
dn  o,  die  Hptst,  am  Niemen,  auf  einem  Hü- 
gel mit  2  Schlössern ;  ob  die  medicinische 
Akademie  mit  ihrea  Sammlungen  noch  be- 
«teht,  ist  zweUelhaft;  10808  E.  (1830).— 
Einige  Fiabrikens  Handel. 

Grodaiak,  Poum,  Flock  (W))  0. inddall. 

von  Ostrolenkn. 
Groenekloof,  A(.  Südspitze  (40  Nbk.). 
Milffiet  aArdl»  von  der  Cap(>tndt,  mit  einer 
Domaine  Groeadiloofipeet»  all  Uaaptoti  des 

Districtä. 

Groenlo,  Nibpbrl.  Geldern  (29),  GeoL 

ifidfiitl.  ^Wk  Sntphen;  8000  B. 
Groesbeek,  Nikdbri.. Geldern  (29),  Gem. 

und  f^chent^Ainl  tädftrtl  von  Njrmwegens 

17501:;. 


Grohnde,  D.  Hnnnover,  Kahlenberg  (21% 
Fleck,  un  der  Weser,  tüdwestl.  VOBUailr- 
novcr;  tilö  Ii.  —  SchiiTbau. 

Oi^ojek,  PoLKw,  Maeovlea  (ü),  O»  aid- 
östl.  von  Wiirschuii. 

Groitzsch,  Dk  Kgr.  SMhsen,  Leipziger  Kr. 
(27u28),  St.  sdd&Ü.  Ten  Pegau;  1011 E. 

—  Pantofieln. 
Gr    m  i  tz,  D.  Dan.  Holstein  (16b) ,  Fleelf. 
ander  Ustoee;  17751!).      Ackerbau,  Schul- 
fahrt. 

Gronau,  D.  Preufsen,  W<  sfpbalcn  ,  MiA« 

ster  (21),  St.  iin  der  üinkel;  000  £.  — 

Baumwoilenspinuerei,  Weberei. 
Gronau,  D.  Hannover,  llildesheim  (81), 

St.  nn  derlicine;  I74#  £.  — »  Adkecbma» 

Uranntweinbrennerci. 

Grönbek,  Dabn.  Judand,  Viborg  (161»), 
Krchsp.  am  Gaden,  südustL  von  Viborg. 

Grones  Fbakkr.  Sa6ne  el  Loire  (A^)» 
Kbfl.  der  Sada«,  rechts. 

GrOnonbaeh,  D.  Bojern, Sebwaben (Ob.- 
Donaakr.)  (24),  Fleck,  westl.  von  Kiiuf- 
betiern,  am  Lrspr.  der  Ach,  luit  Schlobi 
£.  —  Flanell-  u.  Katiunwebcrei. 

Oreng,  Nonw.  Nerdro-TrondhiMi  (lOe), 
0.  ÖHtl.  von  Overlmlden. 

(f  r  ö  n  i  n  g  e  n ,  D.  Preulsen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (2tu28),  St.  an  der  Bode,  Mit 
Schlois;  2400  E.  —  Sulpeterhütten,  Flachs- 
bau, Weberei.  Gebnctoort  Geekinga 
(1748) 

Groningen,    MarkgviiBingen,  Ds 

Würtemberg,  Neckarkrei*  TSOuSl),  St. 
westl.  von  Liidwirr^bnrg ;  2(>?4  E.  —  Ge- 
treide- u.  Wciobttu.  —  2)  O  her  -  Gro- 
ningen, Jaxthrela  (dOaSl),  Df.  nordösU. 
von  Gemünd;  lf)7  E.  —  3)  Ünter-Grö- 

.  n  i  n  ^en,  Df.  n<ird westl.  vom  vorigen  D£, 
am  Kocher,  mit  allciu  Schlosse;  OwB»  ^ 
Wollspinnerei. 

(Jröninf^en,  Ntkukrt.  ('i^>^.  Prov.  an 
der  Mordsee  uud  am  Dollari,  zwischcnliatt- 
nover  aad  den  niederl.  Prov.  Dreaflie  nad 
Vrieslandi  42,62  DM.  mit  168846  E. 
Das  Land  ist  eben  u.  niedrig,  7,irin  Theil 
durch  Dämme  geschätzt;  Flusse  sind:  die 
Hau  8  0 ,  not  Drenihe  hommend ,  erh&tt 
oberhalb  Groningen  den  Namen  Reiddiep, 
fällt  in  den  Lftuwersec,  Westwal  der  Aa 
und  Fivcl,  zahlreiche  Seen  und  Kaallo 
(Damsterdiep,  die  Winschotor  Troekfaert). 

Klima  ist  rauh,  feurbt  und  ungesund. 
llauptcrwerbszweiK  ist  Viehzucht,  minder 
wichtig  der  Ackerbau,  der  betoaden  Hlfr» 
fer  «•  ouchwcizpu  erzeugt ,  an  den  Küsten 
treibt  mnn  Fi-^rbfiei  u.  SchiflFftihrt;  wol- 
lene Strüiuute,  wollene  Zeuge,  Leinwand, 
Papier  n.  Töpferwaaren  «ind  die  Braeog- 
nisse  der  Industrie.  —  2)  (I  r  ö  n  1  n  2:  r  n, 
die  Hptst.  der  Prov.,  liegt  un  dcrMdg.  der 
Aa  in  die  Huuse,  stark  befestigt,  mit  l/ni- 
▼ersf  tut  (gest.  1615),  2  Kolle^iankoUegien« 
lat.  Schule.  Akademie  der  Zeichen-,  Bau- 
n.  SchiflTahrtskunst,  physisch- chemische 
GoMsllflcUafi,  Gesellichaft  fiff  taliflladl* 
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iches  Recht;  Martin skirche ;  MOfiO  E.  — - 
Fabr.  für  Papier ,  Tuch ,  Leinwand ,  le- 
defne  Domo,  W^Ueoganj  Striiai|iiitii- 


OrftBland,  N-AM.  (41b).  GtoFse  Intel, 
(nach  Parry'g  Entdeckungen)  umflossen 
vom  Atlantiichen  Ücean,  der  Baffin«-Bai 

-  a.  dm  Pofayrmeere,  deroi  Grensen  iadefa 
im  N.  noch  nnerfortcht  sind.  Sie  wurde 
schon  im  9teB  od.  lOtaa  Jahrhundert  ent- 
dMct  o.  nach  dem  friadieB  Gfnn,  welcbei 
■MB  an  der  Ottkäste  bemeritte,  Grünes 
Land,  Grönland  benannt.  Eine  Ko> 
lanie.  die  »an  hier  aüftete,  vertehwaad 
Mll«eMl4Mfk.  «NdatGflMliiihle,  n. 
als  man  sie  1121  aufsuchte ,  faaA  üe 
Ostküste  unzugänglich  des  Eises  wegen, 
mufste  daher  an  der  freiem  Weatköste  lan- 
de«, wo  die  Henrenhotev  ¥<wrhiadMie  K««> 
lonien  gegründet  haben.  Die  Küste  ist 
febig  and  toU  Klippen;  ein  Gebirgszug 
sieh^on  S.  nach  N.,  au«  Ungeheuern,  nn- 
■benleiglichen  Gletscher«  hestehend ,  und 
«endet  cahlhsiche  Aeste  nach  allen  Kich- 

Sahifl,  wo  fie  in  eii««e«aahhreichen  Vor- 
gen endii^.  Düe  Küm  tat  aekr  Mt, 
wachsen  im  S.  noch  verkrüppelte  Bir- 
ken, Weiden  u.  Erlen,  er^bare  Beeren  tra- 
gende Sträuche,  man  baut  Kartoffein  und 
cfarf^«  OeBiAaeaite« «  wetoav  «fadiieh  aiehf 
man  nur  noch  niedrige  Gesträuche,  Löffel- 
kraut, Flechten  u.  Moose.  Uennthiere, 
Uaeen,  Füchse,  Eisbären  u.  mehrere  Vogel- 
mutm  leben  wild  im  Land«,  der  Hund  ist 
das  einsige  Uausthicr;  nur  die  Kolonisten 
lialten  wenig  verkrüppeltes  Rindvieh  und 
Schafe  ha  S.  8edinnde  unä  ndilreidk  an 
AlB  Küsten,  Fische  ha  UeberflufavoriuiB- 
den.  Die  Einwohner  sind  Eskimos,  dun- 
•kelg^b,  gutmüthig,  aber  äufserit  roh; 
«■Iw  ihnen  lei»en  in  den  KsUnie«  hee«n- 
ders  Dänen.  Die  Westküste  wird  bnufig 
besucht  des  WaUfiatUwigt  luid  Robha«- 
ichlags  wegen. 

Gr«nowo,  Pnvtrss.  Posen  (22l>),  Df.  südl. 

▼onBnk;  309  E. 
Gronsveld,  Belg.  Limburg  JH. 

■fidöstl.  von  Mastricht;  1380  £. 
Orootegast,  NiB»n&.  Gröningen  (29), 

Gem.  wettl.  tob  GröniageB;  MIO  E. 

Gro  0  t  ri  vi  ers  po  o  r t ,  AF.  Südeipitze 
(40Nbk.),  0.  nördl.  von  den  Karre-Bergen. 

Gropeni,  Tüax.  Gr.  Wallachei,  Jalo* 
mitza  (88e)f  O.  an  der  DoBan,  tädl.  van 
Braila. 

C  Gros,  Span.  Cataluüa,  Tarragoua (13), 
Vorgeh.  SttL  tob  TarragoBB. 

Graes,  Späh.  Marda  (18),  Id.  bia.  aa  der 

Küste,  nördl.  vom  C.  PaU».  —  2)  P<a 
Grosa,  Cataluüa (14(i),  Vorgch.  südweitl. 
vom  C.  St  Sebastian. 
Gr 0 sau,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter  d*  W. 
W.  (26),  0.  südwestl.  von  Baden. 

Groschere,  Türk.  KL  Wallach«!,  Bol- 
achj  (3^),  O.  nördh  von  Matm. 


Grete,  AU.  NeohoUaad, Cook (WibIiimwo 

iand)0Ob.  e),  Nbfl.  des  Hawksbnry,  links. 

Grosselfingen,  D.  HoheBBoUem - He- 
«huigen  (89u31),  WL  lAdwertl.  to«  Ho- 
chingen ;  800  E. 

GroT^ienhain,  D.  Kgr. Sachsen,  Meifsner 
Kr.(2lu28),  St.östl.v.  Oschats:  Ö75i£.-- 
Tuehlhhtifcon,  Fipheraien,  Haadol. 

Gro  Ts  enstein,  D.  S.-Altenlmrg  (SlidBX 
Df.  nördl.  von  Ronneburg;  98^i  E. 

Gräfte  See^  AS.  Tübet,  Khor  Katichi 
Mong.  rtte),  Binaiii««  im  ML  TheUo 
des  Landes. 

Grosseto,  Itak.  Toscana  (34),  St.  am 
OflihTMi«,  BiMAoMtsi  MW  E.  —  Go- 
treidehan  «.  Viahanchl.  1b  dar  Kihe  «faM 

Saline. 

Groj  tkay^  Emgi..  Cambridge  (15l>),  Bn- 
'•«B  BB  der  N«rdkdate,  vom  Waah  ausgeheod. 

C.  Grosso,  Ital.  Sicilien,  Me^isina  (341»), 
Vorgeb.  an  der  Ostkäste,  an  der  Mdg.  dea 
Faro  di  Messina. 

St  Groth,  OlisTB.  Ungarn,  Salad  08b), 
Fleck,  nordöstl.  von  Saala  j^genaeg^  aa 
der  Ssala,  mit  Kasteil. 

Grats«,  NoBW.flBBBnrk(16e),  Ins. nördl, 

von  Ringvadi»öe. 
Grottaferrata,  Ital. Kirchenstaat, Cam- 
pagua  di  Borna  (34),  Fleck.  BÜdwestU  von 
FrascBti. 

G  r  o  1 1  a  g  l  i  e,  Ital.  Neapel,  Terra  d'Otran- 
to  (341>) ,  Fleck,  nordöstl.  von  Taranto; 
4700  E.  —  Grobe  baumwollene  Zeuge. 

Grottamare,  Ital.  Kirchenstaat,  AscaU 
(34),  St.  an  der  Küste,  nord&itf.  TOnAieo* 
Ii;  2300  E.  —  Handel. 

G  r o t ta«,  9.  Oeatonr.  BShmen,  Jung-Buns- 
tan  (23),  Fleck,  nordilregtl.  von  ReiehoB- 
bcrg;  1000  E.  —  Linnenweberei. 

G  r  o  1 1  e  r  i  a ,  Ital.  Keapel,  Caiabria  ult.  II. 
(34b),  Fleck.  nördL  mSidemo;  tM  EL 
—  Wein-,  Oliven-  u.  Seidenbau. 

Grottkau,  D.  Prcufticn,  Sclilcelen,  Op- 
peln (23),  Krsst.  westl.  von  Oppeln;  2050 
E.  —  Garniiandel. 

Grözingen,  D.Baden,  Mlttclrhcinkrcis 
(80u31),  Fleck,  an  derPfinz,  öxtlich  von 
Karlsruhe;  1858  E.  —  Krapp-  n.  Wein- 
bau ;  Metallknöpfc. 

Grözingen,  ü.  Würteraberg,  Schwara- 
waldkr.  (GOuSl),  St.  an  der  Aich,  westlich 
TOB  Nürtingen ;  IMS  B. 

Grub  am  Forst,  D.  S.-Oobarg  (17b28), 
Df.  südö«iti.  von  Coburg. 

Grnbbenvorst,  Niedkrl.  Limburg  (29), 
Gem.  nördl.  von  Venlo ;  1200  E. 

Grube,  D.  Dänemark,  Holstein  OOt»), 
Fleck,  am  Binnen-  od.  Grubensee ;  574  £. 

Grnbenhagen,  D.  Hannover,  Lnnebnrg 
(21),  ehemal.  Für!<tenthum,  östl.  von  Göt- 
tingen ;  15  n>I. ,  75000  E.  —  Es  erhieU 
•einen  Kamen  von  der  Borg  Grubenhagen, 
TOB  welehor  aar  B«eh  RniaMtflbrig  sind. 

Grudek,  s.  Grodek. 

Grue,  NoBw.  Hedemarken  (Ifid), 
•ädl.  TOB  Aasoia}  4100  £• 
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GwUelif  Oeiterr.,  Böhmen,  KAnig- 
frrkH  (23) .  St.  an  dm  Oifcgrwuie  dM  Krei- 

Graai1»a«ht  D.  PraafMo,  RlieiiiproTinc, 

»Trit  r  (21) ,  Fleck.  Im  cheinal.  Für^lcnth. 
LiclUcnbcr^,  u.  zwar  im  nordügU*  Theile; 
Kiipfer^rnhen. 

G  r  u  III  1)  ach,  I).  Baden,  Mittel-Rheinkreis 

(30u31).  Uf  Hiidl.  von  Hnirhsal;  222  E. 
Grumbach,  i).  Heuls  (2Tu28)y  Df.  aüd- 

WWtl.  TOD  Lobenitein  {  MO  £. 
Grumberg,  D.  Oesterr.,  Mähren,  01- 

mütz  (23),  O.  nord\re«tI.  von  Schonberg. 
G  r  u  m  k  o  w  k  a  i  t  c  n,  Prbuss.  Freufs.,  Giim- 

liinnen  (22b),  ut  nordM.  von  Pillkalton; 

2(K)  E. 

Grün,  C,  AU.  Nenhnlland  (50e),  Vorgeb. 

an  der  Ostkünte,  nordl.  vom  C.  Howe. 
Grün  ,1  n  ,    I).   Schwnrzbnr|i;  -  lludolftedt 

(27ii2Ö),  Uf.  8Üd(K-tI.  von  L*^irff>n!u  rr^. 
Grünau,  D.  Oe»rerr.,  Qeifbrr.  ob  d.  Ens, 

Trannlcreii  (26) ,  Df.  mit  Richtig«*  Hole* 

•igcniühlcn. 

Gr  »i  i>  b  I»  r  ji^,  1).  Qrhz.  HcRsen,  Obcrfir^fSRn 
OSl),  Krist.  auf  einer  Anboho,  öatl,  von 
GlerMo,  roitSchloTt;  254SE.  ~.  FlaacU- 
u.  LintK-nwebcrei,  Lnndban. 

Grtinborg,  D.  FreulVcn,  St-lilesit^n,  Lieg- 
iilu.  (23),  Kreist,  mit  E.  —  Wullspin- 
ncrui,  Tuchweberei,  Fabriken  für  Leder, 
Strohhüte;  Weinbau. 

Grand,  D.  Hannover,  Clausthul  (27n28), 
Hamtadt  nordwcttl.  van  Glaiisthal,  xwi- 
uhen  hahen  Bergen;  1161 E. 

Grnnd,  Schweiz,  Bfni  (32),  Df.  «lüdl.  von 
Ge».ta(l;  3«0  E.  —  2)  im  Grnnd,  klei- 
nes ahg«.c(chiedene8  Thiil  im  Amte  über- 
Ratli,  1  St.  lun^,  ^  St.  breit. 

Grund,  Isr..  (It)b%hk.},  0.  am  Oe  F.,  na- 
he an  der  Nordkü^te. 

Grnnd nande,  Scnws».  Wett -Korrland 
(II»«),  PaatoratDorddeti.  vonAmfie,  ander 

fiflütC. 

Grüne  Kay,  AM.  Westindien,  Hahnraa- 
In«.  (48),  Felien  u.  Sandbftnbe  Im  Golf  v. 

Providrncc. 

Grünes  Geh.,  N-iM.  Verein.  Stnutcn, 
Vermont  (47),  eine  Fortüctzung  der  Alhn- 
ny-6ell.,  sieht  von  N.  nach  S.  durch  den 
Stiiat ,  etwa  8  Meilen  breit  und  mit  Wald 
bedeckt. 

G  r  ü  n  e  w  n  1  d  .  D.  Bayern ,  Ober  -  Bayern 
(Iinrkrci!<)  (24)  ,  O.  an  der  Isar,  südl.  v^n 
Münclien ;  2!)4  K. ;  mit  Schlofe  (jotat  Pnl- 

vermagarin)  n.  Fark. 

Qrunliain,  D.  Kgr.  SarJisen,  Er/.gebirge 
(27u28),  St.  wcitl.  van  Annaberg;  1889 £. 

GrünhoT,  Prbiss.  Preijr«en,  Königsberg 
(22b),  Df.  nordwctitl.  v.  Königsberg ;  200E. 

Grnningen, D.  Grhz.  Tle^^cn,  Oberhessen 
(21),  St.  südöstl.  von  Gicfiien;  541  £.  — 
IiinnemrebeveK  Branntweinbrennerei. 

G  r  ü  n  i Ti  f;  en,  Schwei?,  '/fn Ii-Ii  ("?").  Ober- 
amt u.  St.  iüdüitl.  von  Egg,  mit  hchloft  u. 
27  Häusern,  mit  den  elngepforrten  Ort* 


Schäften  aber  1608  B.  >—  Biomwoihma-« 

nufactur,  Ackerbau. 

Grunsfeld,  D.  Baden,  Unter- Rhelnkrela 
(30u31),  St.  eflddetl.  foa  Bischofilieim»* 

llptort  (!r*r  ^'^leif  hnam.  Herrschaft  (Salm- 
Krantheini);  1227  B.  —  Garten-,  Wela- 
u.  Ackerbau. 
G  r  ü  u  t)  t  H  d  t ,  D.  Bayern,  Pfalz  (ilheinkr.) 
(24),  St- uordwestl.  von  Fraii7.«'nTlml ;  latt 
Schule;  3230 £.,  damnter  viele  Juden.  — ' 
Lader,  Faienee,  Garn,  Getreide-  n.  Weüi- 
hau,  Viehzucht. 

G  r  ü  n  w  e  i  t  s  c  h  e  n ,  Prft'ss.  Prenfsen,  Gum- 
binoca  (22b),  ]>!.  »uduKtl.  von  Gumbinnen. 

Grnol,  D.  Helieoioli.«lIodiingen  (30u31), 
Df.  weätl.  von  Ilechingen. 

Grusino,  KrssL,  Nowgorod  (86) >  t). «n 
der  V^'oh;hovv. 

Gr u « i  n  II ,  RvftK.  Twar  (86),  O.  aAdiatl. 

von  'r(ii>>hok. 

Gru8»iau,  D.  Prenfien,  Schlesien,  Lieg)» 
nitz  (23),  chenal.  Stift  sndöatl.  von  nireeh- 
berg,  mit  (irnchtiger  Kirche,  berfihnl 
durch  O^-mälde.  nine  «rhnne  Orgel  U.  SOnit 
durch  ein  wunderthatiges  Marienbild;  jetit 
«in«  Moiteripinnonitalt. 

C  i  n  yere,  Schweiz,  Freiburg  (32),  Amt 
u.  St.  mit  Schloff  an  der  linken  Seite  dar 
Saue;  14(»0£. 

Gruytshautero,  BaM.  Oft-Flandem 
(29),  0.  nordwestl.  von  Oudennarden. 

Grybow,  Ojsstr.  Galizien  (85),  St.  Süd- 
west!, von  Gorlice;  1480  % 

Gryt,  ScHWKD.  Lynköf ing  (in<l),  Kiniiap. 
an  der  Ostküstc,  ^üdö^itI.  von  Gusum. 

Grytnoes,  Schwbd.  Stora  Kopparberg 
(16d),  Kirchap.  efldostl.  m  Fahrn. 

Grytshyttn,  Scnwa»,  örebro  (16d), 
Kirchsp.  am  See  Sur  Elpen;  über  800  E. 

Grzegorzew,  Pol.  Masovien  (36),  O. 
östl.  von  Kola. 

Gschwend,  (7r8chwänil,  D.  Baden, 
Ober-Kbeinkr.  (30ii31),  Df.  südl.vonXod- 
nan;  240  E. 

G  H  c  Ii  w  e  ii  d,  D.  Wfirtemberg,  Jaxtkiali 
(^(huil),  I)f.  Midi,  von  Halt ;  72.5  E. 

G  8 1  c  i g,  Sonwaiz,  Bern  (32),  Df.  am  Fufse 
des  Saneteeii,  südl.  von  Grnnd,  im  Thal 
der  Saue;  670  £. 

G  11  n  c  a  r  o  8 ,  K- A  .  Freie  Indianer  (47b), 
Indianerstamm  an  der  Westseite  des  Co- 
lorado. 

GuacaW.i,  S-AM.  Cotunibia.  Neu-Gra- 
nada  (4!)b) ,  0.  am  Fi.  Meta,  üatl.  von 
Arimene. 

G  u  R  c h i  n n n  g o ,  N- A M.  Mexico,  Puebla 
(47b),  viihi  im  nordösUicbtten  Theile  das 

Staats;  Vanille. 

Ouaeu  jfnhanttuhy,  S-AM.  BiaeiHeii, 
Matto  Grosso (49b),  iSbfl.  des  Pardo,  raehta. 
Gundafnar,    Span.  Valencia  (18) »  O. 

8Üd|.  von  Valencia. 

Ouadafoz,  Stau.  Andalaaien,  Cordova 

(13),  M>fl.  des  Guadalqidbir,  Unki,  Mdg. 

neftfl.  Ton  Cordova. 

ü  uadalaviaff  St  AM»  Valencia  (13),  FL» 
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entipr.  «uf  der  norflire«(L  QftBM,  mit  M 

Vfilrncia  5n  dii-^  Mittfliiie«r. 
Guadttlaxara,  Span.  Nea-Castilien  (IS), 
FMDvtes  »witcho  Madrid,  Caen^  n.  All* 

GMlien,  aiiiTujo;  91i  □>!.  mit  159000 
S*  —  2)  G  uii  ilaliixa  rn,  Ilptst.  dtr  IVo- 
Tinz,  aiu  iieimrc«i;  14000  E.  —  Tucli- 

Guadal iaxara,  \-AM.  Mexico,  XuliBcn 
(47i>),  Hptst.  de«  Staate«  u.  UiiM.'hot««itz, 
am  Rio  Grande;  Kathedrale,  Seminar, 
Kullegium;  1U500E.  —  Lebhafter  lldl. 

Guadalca  n  ;i  h  Svw.  l-!-(reniadnra,Badiyoa 
(13),  Fleck.  uordi>»ll.  vt>a  Sevilla.  —  Sil- 
Wrgmbeiii  ia  denen  man  «ach  Platin« 
entdeckte. 

Gua  d  ;i  I  rn/nr  ,  \  AM.  Mexico,  San  Luis 
Potodi  (41^),  St.  aiii  ^aiitander;  Mainbau, 
Viehsneht. 

Cuadalctc.  Spa^.  Anilalinien,  Sevilla 
(18),  Fl.,  cutstpr.  auf  der  Grenze  v.  Gran«- 
da,  fallt  in  den  Bnäcn  von  Cadiz. 

Cuadalimar,  Hpam,  Keu-Ca«tilien,  la 
Mancha  (13),  Fl. ,  entepr.  in  den  Geb.  von 
1a  Mancha,  fällt  we<tl.  von  Lbeda  in  den 
Goadaiatiibir. 

Ouadaiopef  Spa^v.  Aragon  (18)»  Kbd. 

de0  Ebro,  links,  Mdj^.  bei  Caspf». 

Cuadaior  ze  (^-duLj or  ce)  y  Span.  Gra« 
BadB,  Malaga  (13) ,  Fl. ,  ent«pr.  auf  der 
Grenze  von  Andalusien,  l&llt  godl.  ton  Ma- 
lafra '"n  das  >titteUucer. 

Cuad  alquibir  (-^uivir),  Spa-v.  Anda- 
Iveicn  (13),  Fl.,  «nlkpr.  in  der  Sierra  Ca- 
zorla,  auf  clrrfJrcnxe  von  Granada  ii.  Mur- 
cia, fliegt  von  JSO.  nach  SW.  u.  fallt  bei 
Lncar  la  dm  Oceon,  naeh  eiaeni  Loofe 
Ton  92Lieace;  idiilTbar  für  g^of^eSt^hiflo 
bis  SeviM  i,  für  Kühne  bi#  Cordova.  r\bfl. 
vecbl«:  Guaüaliiuar,  Jandula;  links:  Gua- 
dlaao,  Goad^jos  u.  Xenil. 

Guadatniie,  X-AM.  Mexico,  Alt-Califor- 
nien  (47'»  ).  Df.  üsitl.  vom  \  orgeb.  deAbreo- 
^  jo8.  —  2)  (iuddelupe,  lud.  an  der  VVest^ 
liüste  T0n  Alt-Galifocalcn,  DordwetiL  von 
der  Insel  de  Cerros. 

GuadalupCf  Span.  Neu-Casttiien,  Tole- 
do fl3),  Gebirgskette  an  d.  Westftrense.— 
2)  Gnadalupe,  Fleck,  am  g^leichnami- 
pen  Gebirge,  sudwceitl.  v.  Toledo;  3000 K. 

CuadaramOf  Span.  Neu-Castilien  (13^, 
Gebirgskette,  zwbchen  Alt-  n.  Hen-Caiti- 
lien  hinziehend.  —  2)  Guadararaa,  Ma- 
drid (13),  O.  nordviestl.  von  Madrid. 

C  ua  d  ar  anquc  f  Spa!^.  Meu-Castilien,  To- 
ledo  (13),  NbA.  des  Guadalqniblr,  redita. 

Guadaxira,  s.  Zuja. 

Guadel,  AS.  Biludschistan,  Mdoran  (431»), 
Vorgeb.  westl.  vom  C.  PasfOBce^' 

Gaadeloope,  AM.  Westindien,  kl.  Antil- 

'  Jen  (48),  franz.  Ins.  nördl.  von  Dominica. 
ISin  •dunalerMeerecarm  (Uiv.  Saleej  theilt 
dia-Iiwel  in  STlwile,  deren  dtll.  Graad- 
Terre,  deren  westl.  Basse-Terre  ge- 
nannt wird,  der  öötl.  Theil  des  lotstem 
heü«t  Oabesterre;  36 QM.  mit  119000 


E.  —  IMvimtL  Theil  ist  am  gebirgiggten 
(la  Gros8«^Mta,  M.  d'Ostarr  M  I  hi- 
baod,  M.  Ia  Soufricre}  u.  »clieint  vnl- 
ironltch,  der  Sstl.  Theil  hat  Kof«ilenberge; 

sahirciche  Fliltise  u.  Rärhe  kommen  vom 
Gebirp^e,  richten  aber  in  der  Ilcgenzcit  oft 
vieku  Schaden  an.  KafTer,  Zucker,  Baum- 
wolle, Kakao  u.  Indigo  sind  die  UoaptpVO* 
diicte;  der  Handel  sehr  ^vichtip:. 

la  Guadia,  Span.  Ncu-Ca*tiUeQ,  Toledo 
(13),  O.  öttl.  von  Toledo. 

Guadiana,  Span.  ^eu-Castilicn,  Estro- 
madura  etc.  (13),  Fl.,  entspr.  in  dr  nf  npu- 
nen  von  liuidera,  in  laMancha,  verschwin- 
det aof  eine  Streelre,  ertchehit  wieder  bei 
den  Ojos  de  Guadia  na  (la  Manch»)  u. 
fliefi^t  stidwe^stl.  an  der  Grenze  von  Portn- 
gal  bei  V  illa  real  in  deu  Ocean;  Lf.  155 
Liencs.  Nbfl.  reehte:  Zangara ,  Giguelo, 

Giiadarancjuc;  linls- :  Azuer,  Jaf).ilnn  Zu- 
ja, Ardiiu,  Ciiauza.  —  2)  Guadia  na 
menoTj  Andalunia,  Jaen  (13),  Nbfl.  des 
Gnadalqoibir,  links. 

Guadiaroy  Span.  Crnnada,  Malaga (13), 

Fl.  an  der  Grense  von  Cadiz. 
Gaadix,  Svaa.  Granada(13),  Stadt  am 

gleichuamigea  Fl.,  nordfieti»  vonlüraaBdat 

H315  E. 

Gua  Gyaottgf  AS.  Hinterindien,  Ava 
(44b),  Busea«an  der  WeetltiMte. 

Guajaba,  AM.  Wetitindien ,  <rr.  AntlliflB, 
('ub.i  (48);  kl.  Ins.  an  der  Njirilkiistc. 

Gnajiin,  S.  Juan,  AI.  .>Iariauen  (50), 
die  siidlichittc  ii.  liauptins.  der  Grnppe,  10^ 
Leguas  lang,  8Lep;.  breit;  der  nördl.  Theil 
besteht  aus  Korailenfelsen,  der  südi.  ist 
Ttttlauiiieh,  aber  fmchtbar  n.  ttark  bewal- 
det; die  Producte  sind  denen  der  Philip- 

ftinen  irleirli;  die  Einwohner ,  ein  Misch- 
ingsvnik  vou  Eingcbornen  und  Pflanzern 
(4950),  hf^feea  Ctomorchen. 
Guainia,  S-AM.  Coltiinbia.  Xen  Granada^ 
Cundinamarca  (49^)^  QnellH.  des  HioN»-- 
gro,  ia  iicineui  ubern  Laufe  Caguan. 
Goalatn,  Oase,  AP.  Sahara (45*), grob« 

Oase  /\vi:<clien  Marocco  n.  Timbucta. 
Gnaldo,  Ital.  Kirchenstaatf  Perugia (34}, 
Fleck,  radosll.  von  C^bbio. 
Gnalla,  S-AM.  Pom,  Troxilla  (49b),  O.  « 
südl.  von  Comba. 

G  u  a  1 1  i  c  r  i ,  Ix ai^.  Modena  (34),  Fleck,  am  ' 
Po;  1500E.  ' 

Guama,  S-AM.  Brasilien,  Para(49b),  Fl., 
iTtllt  T^ei  St*  Maria  do  Belem  in  die  Mdg. 

des  i'ara. 

G  u  a  m  e  1  n  1  a,  X- AM.  Mexico,  Oaxaca  (41b), 

l>f.  an  Her  Kütste;  Bimmwolleiibaii. 
Guanabacoa,  AM.  Westiudien,  Cuba (48), 
St.  an  der  Bai  von  Havana ,  sudMI.  Toa 
dieser  St.;  12000  E. 

Guanacaura,  C-AM.  Hondarae  (48), 
Berg  auf  der  Grenze  von  KitDo^agua. 

Gnan'ahani,  San  Salvador,  Cal*Ii* 
land,  AM.   Westindien,  Bahama- Inseln 

(48),  Ina.  nordl.  von  Long- Irland,  13M«I. 
lang,  dabei  sehr  eclliiial;  die  Linwohnev 
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tMÜieiiBaaniwoHeDbsn.  —  An  dio^rr  Intel 
landete  Columhuf  den  11.  Oct.  1492  und 
machte  dadurch  den  An&ng  mr  EntdeGkniig 
von  Amerika. 

Guanakau,  S-AM.  Brasilien,  Blolf^gro 
(49^),  Nbfl.  dei  Branro,  linkfi. 

Gunnnre,  S-AM.  Colambia,  Venezuela 
(49^),  Bezirk  u.  Villa  am  gleichnamigen  Fl. ; 
10000  E.  —  Tabaki-  n.  MsUilHin,  Zneker- 
toht,  Kaffee,  Kakao. 

Guanarito,  S-AM.  Colnmbia,  VeaMnab 
(49^),  Villa  HÜdl.  von  Guanare. 

Guanaxuato,  N-AM.  Mexico  (47b),  Staat 
Bwiechen  Mechoacan ,  Xalitco  ,  ZucatecH«, 
S.  LiiH  Potosi  II.  Queretnro;  400DM.  mit 
642000  E.  i  fruchttiar ,  doch  nicht  überall 

gleich  gut  bewäMert ;  Ilptfl.  der  Santiago, 
ilbäriind  Gold.  —  Die  H|it8t.  Gnana- 
xuato,  in  einem  eng^n  Thale}  60000  £. 
-~  Berg-  u.  liüttenbau. 

GnancaVclica,  S-AM.  Peru (49b),  Pro. 
▼ins  M.  von  Lima;  180  DM.  mit 8400 E., 
welche  anfser  Hrr«;  u.  Hnttenban  (beson- 
ders  Ouecksilber)  \iehsucht,  Zucker-  und 
Getreidebau  treiben.  — >  Die  Hptet.  Gaan- 
ca  Velica,  in  einem  rauhen  Thale,  etwa 
11000'  üb.  d.  M. ;  8000 £.  —  Bergbau. 

Guanchaco,  S  \M.  Peru,  TnixilTo  (49b), 
0«  an  der  Küste,  nürdi.  vun  i'ruxtüo. 

El  Gnanelie,  Svam.  CUaluiia  (14^),  O. 
Oetl.  von  rfr%prn. 

Guanachiri,  S-A^.  Peru,  Lima  (49i>), 
O.  östl.  von  Lima. 

Ouantänamot  P^^  de,  ABI.  Weatindlen, 
Gr.  Antillen,  Caba  (48),  Einbncht  ao  der 

tüdostl.  Küste. 

Guantiilan,  N-AM.  Mcxicoi  Mexico 

(41bNb]r.),  O.  »ArdL  von  Heslco. 
Gtiape«,  S-AM.  Columbia,  Eeuidor,  As- 

•nay  (49b) ,  ]Vbfl.  des  Rio  Negro,  rechtf) 

an  der  I>»ordgrense  der  Provinz. 
Guapindayai,  S-AM.  Brasilien,  Fara 

(49b^,  IndiueMtaoittiiittfidLTlMileder 

Provinz. 

Ouapore  od.  iienes,  S-AM.  Bolivia, 
Mesoe  (40b),  Klifl.  des  Madeira,  reditt, 
mm  der  Greme  von  Brasilien. 

GtmrapJiry,  S  AM.  BrnBilien,  Efpirlto 
Santo  (49b},  \  ülu  an  der  hui»te,  südl.  von 
Bspirito  Santo,  an  derMdg.  dtegleidme- 
ungen Flusses ;  Bau mwoUenbiD,  sogenam- 
ter  peruvianiflcher  Balsam. 

Guar  an  ic/io,  S-AM.  Colomhia,  Vene- 
sveia,  Orineeo  (4üb),  Fl. »  ndt.  tn  den  Bo- 
sen von  Purin. 

Gnarn^a,  Adventure,  AU.  Niedrige 
Ins.  (öO),  Inselgruppe  eüdöatl.  von  Tschit- 
achagow,  unbedeutend. 

Ouarca,  Späh.  Aragon  (144),  Kbfl. des 
Gallego,  links. 

euardafui,  AF.  Dar  SenaoU  (45b),  das 
dsHlchste  Vorgeb.  Alitilnirs,  der  Ins.  Soeo- 

torn  n^ei^enüber. 

Guar  da,  Svah.  Galida,  Vigo  (Id),  St.  «. 


Bisehofssitz  nM.  tot  der  Mtfg.  dw  Mhi- 

Guarda,  Penr.  Beira  (IS),  St.  amUr- 
fiprung  des  Mondego;  BiselMHMts|  MtB. 

Guardamar,  Spaw. Valencia, AlicRnte(lS), 
St.  nn  der  Mdg.  des  Segam)  MOO  £.  ~ 

Salzwerke. 

Guardavalle,  Ital.  Neapel,  Calabria 
ult.  I.  (34b),  Fledc.  am  Assi,  nordostt.  Ton 

Stillo;  SOOOE. 

Guardia,  Itai..  Neapel,  Calabria  cit.  (84b), 
Fleeb.  In  geringer  Entfernung  vom  Tyrrho- 
nischen  Meere;  KiOOE.  —  Bio  Umgegend 

i8t  ein  'wahrer  OlivcnM  uld. 

Guardia,  Ptade,  Ital.  Neapel,  Terra di 

Lavoro  (84b),  die  Südspitze  der  Ins.  Pnnza. 
Guardia  Alfiera,  Ital.  Neapel,  Moliso 

(34b),  IjI.  SSt.  an  der  Grenzt-  von  Cnpifatni- 

U;  Bischo£8siU|  1Ö00£.  —  Die  Stadt  litt 

sehr  dnrch  ein  Erd1>eiien  IM. 
Guardian 0,  Iom-Insbln,  K^lonin  (88*), 

kl.  Ins  süflöstl.  vom  C.  Aji. 
Gu  ardis  tullo,  Ital.  Toscana  (84)«  Df. 

Südwest!,  m  Volterra;  800  E.  —  Wein- 

n.  Oclhau. 

Guuri,  VF.  Sudan,  Haussa  (45^)  ^  Land 
südl.  vuu  Zegzeg,  mit  dem  gleichntuiiigcii 
Ort. 

Gunrisamey,  N-AM.  Mexico,  Durango 
(41b),  Uüttenort  tudwestl.  von  Durango. 

Guarmoy,  S-AM.  Fora,  Tarma  ^9b), 
O.  an  der  KflsCe,  wostL  von  Caxatamiio. 

Gnarnarn,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 
ludiuncrstamiii  vw  ibchon  Xinga  n.  Tapajoz. 

Guascama,  S.  AM.  Columbia,  Neu-Gr»- 
nad«,  Oancn  (49b),  Vorgeb.  ndrdL  von  dar 

Mdg.  des  Barbacoas. 

G  u  a  8 1  a  1 1  a,  Ital.  Parma  (34) ,  Heraogdu, 
den  nordösUithsten  Theil  des  Uenegth. 
Parma  bildend ,  «wischen  Modeno  uid  der 

Lombardei;       DM.  —  Die  Ilptst.  Gua- 
t n  1 1 am  Po }  8000 £•  — >  Seidenspinne- 
rei u.  Weberei. 

Gua  Svba,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(441»),  Gangesmündnn^ ,  nsfl.  vmn  Ungly. 

Guatemala,  s.  Centro- America. 

Guatemala,  C-AM.  (47b),  StaatMriselNB 
dem  grofsen  Ocean  ii.  dem  Honduras-Mee- 
rr,  San  Salvador,  Honduras  u.  Mexico; 
ö541,8o  DM.  mit  100000  E.;  voller  Gebir- 

§e  dnndi  die  Anden ,  in  denen  die  Vnlkano 
oconusco,  Amilpas,  de  Agna,  Pacnya  n.  a. 
sieh  auszeichnen  ;  die  Quellflüsso  des  Usu- 
masinta,  Chiesoi,  Isagel  u.a..  sind  die 
betriehtliebsten  FIAssej  Cochenille,  Ka> 
Vao,  Bauniwnllp.  Iriflip-n,  Znrker  and  Blei 
dieHptproducte.  2)  Die  Ilptst.  des  Staa- 
tes, wieder  ganzen  Union,  ist  Gnatemir* 
la  (la  nueva),  am  Fl.  Vacas  ,  in  einer 
Ebene;  Sitz  eines  Krabibchof^,  mit  Hafen; 
Kathedrale,  Regierungspalast,  Universität, 
f  Kollegien;  4Mf8B.  —  Aibr.  Mrfcino 
Musseline,  Gate,  Calliees,  Falenoe  n.  T»- 
T)al»' ;  Zuclirrsipdereien;  lebhafter  Hdl.  — 
8)  Guatemala  Tleja,  St.  wostl.  Ton 
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der  %  orip^cn,  darch  Erdbeben  faet  Teflrfdip 

tct;  'i(K)(>L.;  chcinal.  Ilttuptstadt. 
Guaticalemay  Spam.  Aragon (14^),  Kbil. 

4m  Alcaondre,  reehl*. 
Gnatlnnt  N-AH.  Mexico,  'Xali^ro  (47I>)^ 

Hafen  teGoUBM-Gebiei,  muckt^  doCo- 

lima. 

Onate«,  S-AM.  Bruilltii,  Matto-GroMo 

(41^0 .  Indianerstnmua  an  ^pr  sniM-tl.  (jlrrn- 
%c,  ausgeseichnet  aU  Kute  JSchÜior  und 
Schwimmer,  aonft  frlniflcb« 

G  natu  na,  S-AM.  Bmilies,  Bi»Kegn» 
(49h),  Xbfl.  dci!  Amninnenstroms,  linkf. 

(MuavarCf  Guaiabero^  8- AM.  Coiuni' 
bia»  CiuidiiMmuca  ^49b),  Kbfl.  detOrf- 
wno^f  Bofci;  Md^.  bei  S.  Fernando. 

Gnayaqnil,  S-AM-  Columliia,  KciinHnr 
(49*1),  üepart  an  der  kütte  des  grofiTn 
Uceaii,  der  hier  den  Buten  ven  Ona^ a- 
quil  bildet,  4ß  gen^r.  Mvil.  lanp^,  27^  M. 
breit;  74000  K.  Ein  tbiche«  V<.rlin()  Hf>^ 
Uocbgebirgee «  fmchtbar,  Kum  Thcil  mit 
tchfilNMi  Waldungen  bedeckt  m.  vom  gleich- 
namigen  Fl*  bewänsert,  mit  «ehr  heif^em 
Klima;  Kakao  u.  Tabak  sind  Hptprodncte, 
die  Viehzucht  bedeutend.  —  2)  ^aaja* 
q  a  i  I ,  Hplet.  am  glefehaanigeo  Fl. ;  MM 
E.  —  Haften,  von  t  Forta  geechAtati  lab- 
hfiftrr  Handel. 

\-AM.  Mexico,  Sonora  (47b), 
O.  an  dar  AUg.  de«  gleichnamigen  Fl. 

6  u  a  y  o  u  r  u  ^  ,  S-AM.  Bra«ilicn,  Matto 
GroMo  (49b),  IndianerstanuB,  der  bis  naeh 
Paraguay  hin  sich  sieht* 

la  Gaayra,  S-AM.  Golanubta»  Veaeiaela 
0S^}t  0.  nördl.  von  Caracas. 

Gnaxacapan,  C  AM.  Guatemala  (471>), 
Df.  an  der  Küste;  12100  E. 

Guasumirt  -  .S.,  S-AM.  Boliria,  Moxo 
(40b),  See  im  >ü(r',>il!.  TIipiIp  drr  Provinz, 
aus  welchem  der  JU  a  u  r  e  «  seinen  Uri prang 
nimmt. 

Giibal,  ScHWBia,  Zag  (81),  Df.  M.  tob 

Zug,  auf  einer  Berghöne. 

Guben,  D.  Preuf-en,  Brandenburg, Frank- 
furt (^))  Kr^st.  an  der  ]>ieiffle;  Gymna- 
aiiiBS,  ObstbaogegellMhafk  $  9400 E.  ^  Fa- 

"briV-pn  für  Tuch,  Tahnf: .  Wi^IUpinaacai, 
ktipi'erhammer ;  Wrln-  u.  Obstbau. 

Gu6er,    Fasuw.  rrcurt<en,  Königsberg 

(22b),  NbIL  dar  Pregel,  link«,  kÖBMBttaM 

Gnmbinnen,  Mdg.  bei  Wehlan. 
GiiHerli  nakaia.  Hri««L.  O renbarg  (87)^ 

Fort  nicht  weit  Ü8tl.  vom  Ural* 
eadblarg,  Das«.  Pia«  (W},  EJMk- 

tpiel  im  «üdöi^t!.  ThfUe  vaa  Foaao,  altedl. 

-von  Svendborg;  • 
Goddeapotnura,  AS.  Vorderindien,  Tra- 

^laacore  (44b),  o.  wettl.  vom  C.  Comorin. 
Gilden,  Dabn.  Jütland,  Viborg  (llb)^  FL, 

aauadet  in  den  Banden  «Fiord. 
0«4aafberg,  D.  Kdi^flaiaaa»  Wadat 

hmm  (21),  St.  «ndweetl.  vaa  HaMal  |  Mll 

E.  Braankohkngruben. 
Gadern»  AF.  Habesch  (4äbMbk.),  afai 


«lieiaal«  xn  laftitpiw  gdiU^B  I«ti, 

Twigrhen  dieeem  n.  Narea. 
Oudi,  AS.  0«tindi«che  la«.,  Boroeo  (44«), 

Fl.  voB  sngawiMeai  Laafb,  aa  dar  Oetkü- 

8(c,  (U  r  Tneicl  Pamparnng  gegeaabar. 
la  Gudina,  Spak.  Gaiiaa,  Oiaata  (II), 

0.  6ud()»tl.  von  ()i-t;n«e. 
Gudmundra,  Schwbd.  Wett-VaiftaBd 

(Kic ) ,  Kirclup.  «a  der  Aagannaa-£ll; 

Klienhütten. 
Gadnailvad,  Dabk.  Jütland,  Aalbore 

(l(ib),  Kifch^p.südöstl.  von  Aalborg;  Tor^ 

gräberei,  Kalk-  u.  ZiegelbieanaNi,  Faiaa- 

ce-  u.  Lederfabrik. 

Gadwa,  AF.  Faasaa  (4fts),  O.  aMl.  rm 

Mnrzuk. 

G  u  d  w  a  1 1  c  n  ,  PRErts.  Preufden,  Gnmbiia> 
neu  (liZi>),  Df.  we»tl.  von  Darkehmen. 

U  u  e  b  w  i  1 1  e  r,  FaasKa.  Ht  RMa  (14b),  8L 
8Üdl.  Tun  Colmar,  am  FuTm*  des  Ballon  de 
Guebviller;  3400  E.  —  Fabr.  für  Tuch, 
Strumpfwirkerarbeiten,  Poiiuodie,  Bauin- 
M  ulieoipinaarai,  ZacbaMledevei. 

Gue  de  Longroy,  Fra^^kr.  EureetLai» 
re  (14e),  0,  nordu^tl.  %onCbartre«. 

G  u  e  g  u  eta  aa  n  go,  &-AM.  GuBtemahi(47b)^ 
Diatr.  u.  St.  aardwartL  Tan  Gaatmnala; 

mm  E. 

Gucicoii-Ind.,  S-AM.  Brasilien,  Fiaubv 
r4i)b),  iBdiaBentaami  im  aädwetlL  Theila 

der  Provin7. 
G  n  c i  t  -  8  ('.  h  c  u,  AS.  China,  Kuantnng  (43c  ), 

Inf.  im  B.  von  Toukin,  nah«  an  der  Kübtc. 
G  u  e  1 1  a  t ,  FaA:«KR.  C4lca  da  Nord  (14«  ), 

kl.  I  na.  iui  der  KardkdtCa,  waiftl«  vaa  da^ 

Pte  de  Chten. 

Ga^nen^,  FaAiiaB.  Nofbihan (l|e),  St. 
w€»tl.  von  Pontivy ;  1350  E.  —  Gulma» 
nv,  Loire  \nf/r.  (L4d),  Fleck. nardöitl.vaB 
Sa%CDay;  3040  E. 

la  Gaeae,  FmAaia*  Ckirrftse  (14<i),  0. 
andl.  von  Tülle. 

Guer,  FK^>Kn.  Morbiban  (14e)y  FladU 
o»Ü.  von  l'lutuuiel ;  401)0  E. 

Guer,  S-AM.  Columbia,  Venexnela,  Ori- 
noco  (4!M>).  FI.,  mdt.,  mit  dem  Unare  ver- 
eint ,  bei  Tocuyo  in  da«  Caraibi^che  Meer. 

Gu^rande,  FsAMKa.  Loire Inf^r.  (14«), 
St.  westl.  von  Savaaaj ;  tMlOO  E.  —  Sals- 
berettting,  TiCtrnvimd,  Tuch}  Handel  aiift 
Salz,  Wein  u.  Branntwein. 

laGaerehe,  FaAKKa.  Cher(I4b),  Fleck. 
nordÖ8tl.  von  StAmand;  1400  E.  —  2)  la 
Guer  che,  et  Vilaine  (14«),  St.  «üdl. 
von  Viir4;  400UE.  —  Fabr.  für  Leinwand, 
Lader  $  Hdl. 

Gurret,  Fraxkr.  Creuse  (14^),  St.  am 
Ursprung  der  Gartempe,  alte  Upttt.  der 
Marche;  College,  Gesellach.  für  den  Ackw- 
bau,  offentl.  KblialiMk;  MOE.  Ha»- 

del  mit  \  ieb. 
Gaeriesquieu,  FiuiiKa.  Finir^tere (14«)^ 

Fledc  dlddetL  voa  Marlabt;  1400E. 
Gnernaey,  EweiM  MormaniMÜie  Ina.  (15), 

In«,  im  Kanal,  nahe  an  d«  Kaate  der  Nor- 

laandie,  9  engt  SKaiL  lang,  6  Meil.  breit; 
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20627  E.  —  An  der  Südköste  nmgebcn  ele 
Fdscn,  zug;unglicher  iat  die  Nord-  ii.West- 
Icüsto;  da«  Innere  Ut  hügoliff,  sehr  frucbt*: 
liar  n*  von  einem  hAehet  miraen  Klinm  b»^ 

guasti^t.  Bed(  litt  luIprllaruTfel.  —  [Vamia.] 
—  DIeHptst.  is-t  St  l'eter,  an  d.  ü«<tkiHtf». 
G  u  c  u  u  (>  II,  FK.i%KR.  iisnünc  et  Loire 
C14^)t  Flock,  nordweetl.  von  Charolle»,  am 
Arronx;  15(HIE.-  llodidfen, EiteogiefM- 
reien,  EibOithtiiujiier. 

Gueyetlun,  G-AM.  6neteim]a,(47ij) ,  O. 
an  der  Wesdraete. 

Cugeegonf^,  AT.  .\ culiolUad,  Phillip 

(üüc)»  Fl.  an  Aar  Süilgrenze. 
Gnggisberg,  ScRWB»,  Bern  (32),  PCirr- 

geiu.  nordwetiti.  von  Thun;  ()0.')1 1].  in  272 
•rtsrhaflen  u.  Weilern,  /w  arlim  fi  !r«'lcf»'en 
(3400*),  doch  noch  Ackerbau  trciliend. 
Güglingen,  D.  Wörteniberg,  Neckarkr. 
(80ti31),  St.  fludweftl.  tod  Brakenfaelm; 
1414  E. 

Guguan,  AU.  Marianen  (50),  kl.  Insel 
eüdl.  von  Agrigan,  von  etwa  2 IVI eil.  Umfang. 

Guhinn,  1>.  Prcnrsen,  Schletien,  Lie^rnitz 
(23),  Df.  nordwetütl.  von  Liegoitx;  3(i(i  E. 

CTnnraii,  D.  Prettfeen,  Sohmtiea,  Breflaii 
(23) ,  Kn$Dt.  an  der  Bertsch ;  3350  E.  ~ 
'J>i«  hwelierei,  FottA»;(-IieKiedcrel ;  Udl. 

Giiiu,  AF.  Ober- Cf  uiuea,  Aähautce»  (45<^), 
llpl«t.  des  Landes  Rooroom.  —  2)  G  u  i  a, 
Cannrlrche  I^^eln  ,  Teneril!«  (43Sia48 Nbk.), 
O.  nahe  an  der  Westküste. 

Guja,  9^AM.  Brasilien,  Parahjba  (491»), 
St.  an  der  Kiiüte,  nördl.  von  Parahybal 

Guia,  Stada,  S-AM.  Brasilien,  Bio  \e- 

Sro  (49l>),  O*  am  Bio  ^egro,  nahe  aa  der 
ordgremM). 

Guibar AM.  Westindien,  Gr.  Antillen, 
Cuba  (48).  Einbucht  nn  der  Nordostkiitite. 

Gniche,  Fha!«kr.  Bastic^-Pyr^n^e«  (14<I), 
Df.  nordostl.  von  Bayonne ;  1485  E. 

la  Gui<  li(  ,  Fka>hr.  Sanne el Loire (14k) 
Fleck.  Ilm  [1n.<itl.  von  Charuües;  950  E. 

Guienn  (  ,  1  hankr.  (14d),  altePrav.Fnuii^ 
rdelu,  aus  welebaf  aie  Dep.  Girond^  Dar- 
doj^ne,  l;f»t,  Avcyron,  fjot  et Garonne,  Tarn, 
Laudcii,  Gers,  Htcsl'^rüiees,  einTheildet 
]>ep.  Tara  «t  Garonne«  Ariege  u.  Bsmm- 
F^reac^es  gebildet  tlndi  dia  Haoplft.  war 

Bordeaux. 

Guier  che,  Frakikr.  Sartlie  (14«),  Df. 

südwetd.  von  Ballon ;  7T0  E. 
Guirrr,  AS.  IWen,  F«wiilttl(4a>),  O. 

nördi.  von  Firuuz  Abad. 
Guter»,  Ital.  Sardinien,  Savojen  (34), 

IVbfl.  des  Khdaa,  linkt,-  auf  derCtfeat«  von 

Frankreich. 

Guiroes  I  Frakkr.  Seine  et  Marne  (14^), 
Flodr.  BordM.  von  Melau  f  SM  B« 
Gujidah,  AF.  Algier (4M8),  CaudafO. 

von  Oran. 

Gutkwar,  Guicowar,  AS*  Vorderin- 
dien (44b) ,  BattdeselMl  der  Britten  unter 

einem  M.ihnrattenfürsten  zwischen  d.Flüti- 
•cn  Sukurmutty  u.  Tnpty  mit  der  llnHjin- 
•el  awischeii  deo  Mbtea  voa  Camba^  und 


Cutsh;  1410  DM.  mit  2  MiU.  Biliw.  — 

Der  Fürst  xahlt  einen  jährlichen  Tribut. 
GuiUtord,  Emi..  Surrey  (15b),  St.  an 

Fi.  Wey;  8S1S  E.  ' 
G  u  i  1 11  h  a  1 1 ,  N- A  M.  Verein.  Staaten,  Ver« 

niont(47),  llptort  der  Grfteh.  Emmk,  aoi 

Conneetieut ;  550  F. 

Guilford,  AU.  Bieuholland,  West- Austin 
lia,  Perth  (50e),  O.  MÜte  «f  der  Kial% 
östl.  von  Perth. 

Guilford,  AM ,  Verein.  Staaten ,  Con- 
Bocticut  (47),  Fleck,  östl.  von  Ne\v  H  iv  cn, 
nni  Yioniri^^landsnnde,  mit  2  lläten ;  iüXK)  J:. 

G  u  i  1 1  a  u  III  o ,  Itak..  Sardinien ,  ^  izza  («^^ 
Flecic.  uördl.  von  Baivie,  a«n  Var;  1890  B. 
—  In  der  Umgegend  Eisen-  n  Hlei>rerke. 

Guillon,  FRA^KR.  Vnnne  (I4b),  D£,  UB 
rechten  Ufer  de«  Serein  ;  lilU  Ii. 

Guillotiere,  Frankr.  Rhdne  (14b),  Vor- 
stadt von  Lyon,  nn  der  Ocitseite  ;  9H30  E. 

Gnimar,  AF.  Canarische  Ini^.,  Teneriffa 
(42a43  Nbk,),  St.  an  der  Ostküste;  iiiOO 
E.  —  Weinbau. 

Guiinarannä,  Port.  Entre Donro  e  Min- 
ho  (U),  St.  am  Avo;  7400  E.  Waruie 
Quellen. 

G  u  i  III  a  r  a  8,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Philia. 
pinen  (44c),  Im.  südl.  von  Pnnay;  mit  ei- 
nigen kl.  beuuuhbarten  Ins.  12,;  O.U. 

Guimarens,  S-AM.  Brasilien,  Maranhao 
(49b),  St.  an  einer  Bucht,  nord»e>tf.  \on 
S.  Lioui«,  mit  Uafea.  —  Beis^  und  ii«um> 
wollenbau. 

Gui  mera,  Span.  Gntninftt  (14d),  0.  lod« 

östlich  ^  ori  I.erida. 

G u i n c h u 8 ,  AM.  Westtndien  (48),  Intel- 

f^ruppe  Bwitdien  Cuba  und  den  BaluuBs* 
nscin. 

Guinea,  AF.  (-15«).  Unter  diesem  Namen 
versteht  uian  die  Wü«>tküste  von  Africa| 
Tom  C.  Verga  im  N.  bis  C.  Negro  im  S.  $ 
dieticr  auHf^edelinte  Küsfrn>trirh  zerlallt 
wieder  in  2  Tlieile:  1)  Ober- Guinea, 
bis  zum  VorgeI)ir<;c  Lopez  Gonsalvo,  mit 
den  Küstenstrichen  Sierra  Lcona,  Köiuev-k 
Zahn-,  Gold-,  Sklavenkii!ite  u.  Benin,  an 
derNordkütle  des  Butens  von  Gatnea; 
2)  Unter-Gninea,  vom  C.  Lopes  GoB- 
talvo  bis  zum  C.  Negro,  mit  LetBgo,  Gott- 
go,  Angola,  Benguela  n.  a. 

Guinea,  Neu-,  AU.  (50),  beträchtl. Int» 
auf  der  Greme  des  Indischen  u.  AniCral- 
fhirrh  die  Torre«-Str.  von  Ncu- 
huUand,  durch  die  Dampiers-Str.  von  Neu- 
Britannien  getrennt.  Nur  wenig  Punkte 
oind  genauer  bekannt,  vie>halb  auch  ihre 
CrdlMi  ntinifahen  von  9- FjOOOÜM.  «ehwnn- 
ken}  im  Wetten  trennt  die  Geelvink  -  Bai 
1  HalbiriieiB  rwm  Hanptiande,  weialie  elM 
tief  eindringende  Bucht,  Afac-Ciuers- 
Einbucht f  von  einander  trennt,  im  SO. 
endigt  sich-  eine  Halbioael,  die  «ich  südL 
entraebt,  mit  dem  C  Redney.  Die  Ina.  biC 
heträchtl.  Gebirge,  ein  warmes  Klima  U. 
M  ^hrsrhrinlirh  alle  ProdiTt  te  der  nstindl- 
ttciieu  laseio.  Diu  Eiiiwoimec  eiad  Auatral* 
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■it  <ien  Negern  an  der  Kälte  von  Guinea  zo 
«lern  heutigen  Namen  VfrHnlae«iing  gab. 
Cuineeor f  AU.  Aeuhoiiaud  (50«),  Kbfl. 
dflt  WaÜMidilly,  link»,  an  der  GreoM  Ton 

Argyle. 

G  u  i  n  c  H ,  I  HAKKR.  Fm  de  Calais  (14«),  St. 
■üdusil.  vun  Caini«;  3700  E.  —  Stetnkob- 
Hdl.  mit  Getreide,  Flachs,  Schlacht- 
▼ich.  —  Von  h'wr  fülifC  dfiT  giftichnimige 
Kanal  nach  Calaii>. 

Otting  am  p,  FftAmB.  CMMdaMar«l(14«), 

St.  am  Trieux,  nordwestl.  Ton  St  Brienc; 

5Ö20K.  —  Fuhr,  ftir  Leinwand,  Hilte,  L<>- 
(ler  j  ilüi.  luit  Wein,  Branntwein,  Leder  u. 
BisM. 

la  Gniolle,  Frantkr.  Aveyroa  (14d),  8t 

nordö^tl.  von  JBupalion ;  l!ft)0  E. 
G  u  i  o  s  k  u  n ,  AS.  Forsien ,  Irak  -  adschem 

(43t'),  O.  südöütl.  von  Ifofahan. 
Cuiriny,   S  AM.   KrasiUM,  Fant  (40b), 

Kbfl.  det  Xinffo,  links. 
Ctttmo,  AS.TMdwiadi6B,  Bonbav  (44i>), 

«bi.  des  TapCy,  links. 
Galse,  Fra^ikb.  Ai^ne  (14b),  St.  an  der 

Oite,  nordÖMtl.  von  Verviusj  SOOO  E.  — 

Fabr.  für  Leinwand,  Leder  u.  ••  w.$  Hdl. 

mit  TiC>In\i  nnd,  Fluchs  u.  Hanf. 
S.  Guitaria,  S-AlVl.  Brasiltea,  Maranhao 

(49b),  0.  am  Farnahyba. 
Gailrea,  Faian.  Girondc  (I4d),  Flack. 

ndrdl.  von  Libourne;  11-10  E. 
Calben,  Rirssi..  Liefland  (36),  O.  nord- 

öatl.  TOB  Wolmar. 

OulbrandsdalcM,  Xonwso.  Christiania 

(16^),  Vojrtei  mit  *il)im)E.,  Rni  Doorcfield. 
Guldada,  AS.  Vorderindien,  ULutan  (44l>), 

Kbfl.  das  BraboM^titra,  links. 
Goldborß^,  Dakin.  Laaland  (10^) ,  O  am 

Gu idborg'- .Sund,  welcher  Laaiand  u. 

Falster  trennt;  Ueberfahrt  aaeh  Fabtar. 
Guldja,  AS.  Dzun^rei  (ThittB  adiaape- 

lü)  (43«),  St.  nm  Iii. 
Gttlemi,  Grikch.  Livadien  (38«),  0*»äd> 
wetlL  Ton  Amnrani. 

G  tt  2  r  a  d ,  Türk.  Bulgarien ,  Silistria 
(38d),  Vorgel),  am  echwarrrn  Mperi»,  mit 
dem  gleicluuuuigea  Fori,  osll.  ^onBu^ard- 
achUc 

Gulta,  K Ulla,  Dar,  AF.  Sudan  (45«), 
Land  südüstl.  von  Beglmriui,  Südwest  1.  von 
Dar  Für,  mit  dem  gleichnamigen  Flufs, 
JBmhr  Mulla,  u.  Hun  See  />iot;  von  Ne- 
cern  bewohnt,  indefd  «ehr  uubekannf. 

Gältlingen,  D.  Würtemberg,  Schwarz- 
waMkreisCSOaSl),  Dt  uMM,  tob  Calw; 
1027  E. 

G  u  ra  b  i  n  n  e  n,  T^revss.  (22t>),  Regierun fj;^?- 
bezirk,  grenxt  we«tl.  an  den  Reg. -Bezirk 
Kftnigaberg,  östl.  aa  die  rucisische  Provinz 
IVilnau.  an  Polen,  von  dar  Mi  itiel,  Pregel 
and  ihren' Nbflüssen  durchilossen;  298,21 
CM.  und  558192  £.  —  2)  Gum binnen, 
St.  an  derFissa;  Gymnasium,  Bibliothek; 
6255  £.  —  Fabr.  für  Tuch  n.  StniBpfo} 
HdL  mit  Getreide  u.  Leinsamea* 

OKOG&AFU.  WÖ&TRBB.  I. 


0»Gttniat  A8.  Oillii^iidka  Inf.,  Su« 
matra  (44«),  O.  aa  dar  aüidl  KAtUm,  wmO, 

vo!i  der  Diamant- Sp. 

Gummenen,  Schweiz,  Bern  (32),  Dt, 
wttstl.  vaa  Bwa,  an  der  Sana. 

G  II  m  ni  u  ch,  AS.  Afghanistan,  Hallt  (tt3b)y 
ü.  nordwestl.  von  Ferrah. 

Gumpelstadt,  D.  S.-Meiningen (:27u28), 
Df.  nordocÜ.  von  Salzungen ;  (jOO  £. 

G u mpholzkirchen ,  D.  Oesterr.,  Oe- 
•terr.  unter  d.  Eos,  Krs.  unter  d.  l^ioner 
Walde  (26) ,  Flock.  mH  Fibv.  fir  aeldeaa 
Zeuge,  ücl ;  Weinbau. 

Gnmri,  AS.  KufBland,  Georgien  (37),  Fe- 
stung an  der  Grenze  von  Armenien  —  hat 
in  neuerer  Mt  das  NanMB  Alaxsadvo- 

pol  crlialtrn. 

Gumburgur,  AS.  Vorderindien ,  Madraa 
(44b),  O.  nahe  an  der  Grenze  von  Benga- 
len, westl.  vom  Tschilka-See. 

Gumty,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(4^),  >bfl.  des  Ganges,  mdt.  östL  tob  Bo- 
aarei. 

Gun  Apiy  Gunong  Api,  AS.  OstindW 

sehe  In!<. .  Snm!>a*a  (44«)  ,  kl.  Ins.  an  der 
iiord(i!>tl.  Kut<le  von  Sumbava,  mit  schönen 
Weiden;  Pferdezucht. 

G  u  n  d  a  i  1  i,  AS.  VordariadioB,  Ba^Jpaf (4»)» 
O.  südl.  von  Pali. 

G  u  n  ^a  m  n  r  k,  AS.  Afghanistan,  Petchauer 
(43b),  O  an  der  Grenze  von  Cubul. 

Gunda  Tibbo^,  AF.  Sahara  (45a), 
Stamm  der  Tibbo'i^,  nordl.  vom  SeeTschad. 

Gandolfiaron,  D.  Badoa,  Ober-Rbaitt- 
MreU  (30uSl),  Df.  nördl.  von  Fr^baif ; 
()54  E.  —  Getreide-  ü.  Hanfimn. 

Gundelfingen,  D.  Bayern,  ScbvribaB 
(Ob.-Donaukr.)  (24),  St.  nordöftLfr.GOpa- 
btirf^^,  an  der  Brenz;  2350  K. 

GundeUheim,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
kreis (30u31) ,  St.  nordwestl.  von  Jaxtfeld, 
an  der  Grenze  von  Baden ;  924  £. 

Gundremi  ngen  ,  I).  Bayern,  Sch-sraben 
(Ober  -  Donaukr.)  (30u31),  l>f.  an  der  Do- 
nau, tödl.  von  fnadoUbgen ;  610  B. 

Gundtagama^  AS.  Vorderindien,  Ma- 
dras (44b),  Kü-^tenfl.,  mdt.  südL  von  dar 
Mdg.  des  Ki«tua  in  den  Ocean. 

Gunditkf  AS.  Vordorindien ,  Bengalen 
(44b),  Mifl.  de?  Ganf;:^p-s,  links,  Icomrat  aus 
Nepal  und  fällt  in  den  Gaagei  bei  Üa4jy~ 
pour. 

Gundumire,  AS.  Afghanistan,  Kandahar 
(43b^,  O.  am  Hiknaad,  BordwaatL  van 

Kandaliar. 

Gandttwai,  AS.  Torderiadiott,  Ddaa 

(44b)  ^  O.  am  KIstna,  südösti.  von  Muktnl. 
Gundycotta,  AS.  Vorderindien,  Madras 

(44b),  O.am  Pennair,  nordwestl.  v.  Madras. 
Gung,  AS.  Tnbet(44b),BiBBeMaaiHiafti- 

we^ti.  Theile  des  Landes. 
Gunga,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b}y 

Nbfl.  des  Gnnduk,  links. 

lly,  AS.  Vorderindien,  Madras 

(44b),  Küstenfl.,  mdt.  sudL  YOB  Goooninai 

indM  ladiacha  Meer. 
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0nnffra,  A8*' Vbrdertndleii »  Stn^e  (44b), 

Mündgaarm  de«  Inr1ii>.  an  dcssjfiti  Ost-'  itr. 

Gnnirraur,  AS.   \  ordoriiulion,  Ha^jput 
O.  siuW.  von  Bmuiuuu. 

Argylc,  llcbrUen  (15«), 
kl.  Ins.  7uiis.chen  Ct>ll  u.  Tir<  y. 

Gunoug  Api,  AS.  Ostindischeins,  Flo- 
TC»4See  (44«),  kl.  Im.  nSHl.  von  Timor.--« 
2)6unoiig  Api,  iVlolucken,  Banda-In». 
(44c>,  Tn-.  ttnrdi,  von  Bunda,  fa-;t  mir 
auü  oiiieni  i04ü'  hohen  l'eunrspeiondcn  l'ik 
bootdiend;  ▼orntalt  bewohnt.  8)  Gn- 
nong  Api,      Gnn  A\n. 

G  Tin  Ii,  OKtiTR.  llnj^arn,  Eii^cnbarg  (35^), 
küui;;!.  Frcbtudt  uiii  gleichnamigen  Fl., 
initSchlorij,Gjnina»inni;  5iNiOE.—  Tueh, 
Wein- u.  Üb()tbnu  ;  Ilinidci. 

Güaatädt,  D.  Preufscn,  Sachien,  Erfurt 
(27028),  Df.ndrdl.  von  Weiftentee;  8M  B. 

Ganters  b  Iura ,  D.  Grhz. Heäsen,  Khein- 
hetsen  (21),  Fl^rk.  siuU.  v(hi  Op^nM^liRiin, 
mitSchlul^;  E.  —  Urauatncinbren- 
iMfei,  Weinbau. 

Günthersbergc,  D.  AnlmU-Rernbnrg 
(27ii3iH),  St.  Mrstl.  von  llarzgerodej  840 
Bb  —  Ackerbau,  \iclttuclit. 

So*  Ountingt  AS.  Sumatra,  B«n1n(44«), 
Vorgeb.  an  der  nordwcstl.  KiUtc. 

Guntramsdorf,  1).  üeäterr.,  Oeaterr. 
unter  der  Bna  ,  Kri.  nnt.  d.  Wlener^iValde 
(26),  Fleck,  stidwestl.  V.  Laxenbnrg;  400  E. 

Giintur,  AS.  Vorderindien,  Madni«  (44l>), 
St.  wei^tl.  ^on  MasuU^otani.  —  Maiuli|ia- 
tamtächor  werden  hier  verfei^tigt. 

Gnnnristan,  AS.  AfghanialMi  Ghoitt 
(43»»),  O.  um  llthuend. 

Güfis,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober-Do- 
imnkrei«}  (24),  FI.,  enttipr.  im  Landgericht 
Kempten,  mdt.  in     J>onau  bei  Günr.burg. 

Güosburg,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- 
Donankreia)  (24),  Bt,  am  Elofl.  der  Göns 
in  die  Donau,  mit  SrbloPs;  2S24  E.  ^ 
SchitlTahrt;  fWl  —  2)  Oht  r  Gnn«- 
bnrg,  Fieck.  «udwcütl.  vo»  Kautbouern; 
1080  E.  —  Stmmpf-  und  Linoenweberei; 
Vieh/!id«t. 

Gnnz  cn  linution,  D.  Rayprn  ,  Mittel- 
Franken  (lie/.atkr.)  (24),  St.  südöstl.  von 
Anabach,  an  der  Altmafal  $  21flOE.  Le- 
der, Ho|if(nbau. 

Gur,  AS.  Vorderindien,  Bombai- (44b),  FJ^ 

lillt  mit  dem  Kohari  inaammeo. 
Qnra,  Türk.  Theaaalien,  Trikala  (38d), 

O.  suddstl.  von  Arrayroe,  aordöatU  vom 

gleichnamigen  Berge. 
Bnra^  Tärnn.  Albanien  (Spima)  (38c), 

Qncllfl.  dos  A<i])roiiotaiiiO!<.   —   2)  Gura, 

l\bn.  fl<>8  Salaiiibria,  rerhts.  —  [.4pidanos.] 
Gur^llumona,   Okstr.   Gnlisien  (3.'}), 

O.  an  der  Moldava.  öotl.  von  Vaina. 
Gurak,  AS.  BU  i  Nrhiitan,  Mekran  (4S1>), 

O.  nahe  an  der  Küate ,  nordweatl«  rom  C, 

Paaranee. 

GuraKhan,  AS.  Afghanistan,  Ghorat 
(43b) ,  fette  Barg  in  der  Afilte  doa  Laadoi, 
im  Lande  der  Eimalu. 


0urmpuimhm,  S-AM.  Braallleii,  'Fm 

(49''),  Nbfl.  des  Amnzonenätrom«,  links. 

GuraraVy  S-AiVI.  Columbia,  Ecuador, Aa« 
8uay  (40^),  Nbfl.  dca  Ntipo,  reohta. 

Gurea,  Türk.  Albanien,  llhesi^aa  (88d), 
O.  nicht  weit  von  der  Mdg.  des  Drino. 

0  b  e  r  -  G  u  r  g  I,  II.  Oeatwrr. ,  Tirol,  Ober- 
Innthal  (23),  O.  nahe  «a  der  afidl.  Ckenaa. 

Gurgusovo,  Türk.  Bulgarien,  Widdia 
(38<<),  O.  am  Timok,  an  der  We^tgrenze. 

Guria,  Griscb.  Livadien  (38«),  O.  aordL 
TOn  Anatolilco. 

Gu  rj  e  w,  G  u  r  ief,  Rrssi..  Orenburg  (37), 
Fort  n.  llafon  ander  Mdg.  Atin  Ural  iu  daa 
Ca»pi«che  Meer;  Hdl.  mit  den  Kirgi«en. 

Gar i g I i a n o ,  Itai..  Neapel,  Terra  d'O* 
tranto  (34b) ,  O.  vve«tl.  von  Otrantn. 

Gurky  D.  Oeaterr..  Illyrien,  Laibadi, 
K&rnthcn,  KIngenfurt  ('i.")),  Nbll.  derDraa, 
entnpr.  im  Villacher  kr»!«,  mdt.  «atl.  van 
Klngenrurt  atif.  2)  Gu'rk,  Fleck,  am 
gleiclinamigen  Fi.,  audwecti,  von  Straa- 
bnrff$  merkwärdlg«  KIreh«.  —  9)  GnrJ^ 
Krain,  Neustadtl  (25),  Nbfl.  d.8wi,  raehtf, 
Md^-.  ^üdöötl.  von  üurkfeld. 

Gurkab,  AF.  Nubicn  (-lab),  O.  am  Nil, 
nurdl.  von  Sdiendy. 
u  1  l  tri  (1,  D.  Oeaterr..  lllyrlen,  Laibach, 
Krain,  I\eu8tadtl(25),  St.  an  der  Sau,  nord-, 
oütl.  von  Neutitadtl;  030  E.  —  Weinbau.  » 
[Noviodunnm.] 

Gurnv  t ,  \ - A >T .  Verein.  Staaten ,  Mnaaa* 
chu«eta  (-^2),  V  orgab,  weütl.  von  Cape  Cod. 
Ourn0t9'Bttii  a.  Angra  doe  Rulvoa. 
Gnrnin,  Türk.  Serbien,  SeBandrim (t8d)^ 

().  8iidl.  von  Semendrfa. 
(i  II  r  r  a  h,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 
(44b),  St.  am  Nerbudda,  östl.  vonBeda<^ur, 
aonat  1 1  p t  > !   <l  ea  gleiobnamigMi'  Beairkf» 

jetzt  (»t^t  verödet. 

Gurrnkota,  AS.  Vorderindien,  Allaha- 
bad (44b) ,  Hptat.  der  (|rl<Bi(:bnnaügan  Ho* 
jnitchaft,  8ädwc>tl.  v<»n  Hoftah. 

Gurrea,  SfAN.  Aragon  (14«l),  O.audweatl. 
iron  Haeaea. 

G n  r B k o e ,  Noaw.  Rouidal  (16^)»  IcL  Im. 

nn  d«'r  Westküste. 

Gur  Inamac  k  in  f  Irkl.  Connaugh  t,  Gal- 
vray  (15(1),  pl.,  mdt.  in  den  Buaen  v.  Galway. 

Gnrtweil,  D.  Kaden,  Ober-Rheinkreie 
(30u31),  üf.  nordweatl.  v.  Wald^hut ;  415  £. 

Gnrtia  Afanema,  S-AM.  Brasilien,  Pnra 
(49b)^  Nbfl.  Aen  Amazonenntroma,  linka. 

Ci  !i  rum  Conda,  AS.  Vorderindien,  Ma- 
il ra^  C44b),  O.  nürdl.  von  l'unganore. 

Ooraadi  AS.  Biiadaehittan,  Mekran  (48b), 
O.  an  der  Kütit«*,  nördl.  vom  C.  Arabah. 

Gtirupa,  S  AM.  Braailien ,  Para  (491»), 
Villa  an  der  Mdg.  dea  AmaBonenatroma ; 
Topferwaaren)  HdL  aalt  BatMpOfltla  aad 
Kaoao. 

Gurupy,  S-AM.  Bmsilien,  Paru  (4!|b), 
Fl.,  Bnaen,  Vorgeb.  u.  St.  an  der  9/ldg.  6m 
gleichnamigen  Fi.,  mit  Hafen,  durch  ihNB 
Kn^trnhandel  aonat  wiahtlgor,  nia  gaga» 

wärtijf.  • 
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duritrttbj*  407  Guyana« 


Omrmruhf,  S-AM.  Bnuilie^ OoyMClil), 

Kbfl*  dea  Hio  Grande  o  Famna,  recht«. 

Guratoba,  S-AiVL  Brasilien ,  Miiiaa  Ge- 
nes (491»),  0.  MvdM.  vmi  Qopu 

Gnrzewan,  AS.  Turan,  Bakharaa.Balkh 
(43b),  LaiiflaCricb  in  Baikl^  an  der  Grane 
von  Ciluiral. 

OaraDO,  Pasvw.  Pwfiia,  Hlai'ieiwwirrf«r 

(22b),  St.  aädäsÜ.  von  StraPHburg;  1340  E. 
Gast  pur,    AS.    ^oHrrindten,  Bengalen 

(44b),  O.  am  iirahiuaputra. 
6 n •  le Dabk.  Fäaaa  (W),  0.«iiwaeü. 

von  \yborg. 

Gufmara,  P^',  Ital.  Neapel,  CayiUnata 
(84ik),  Vorffeb.  öftl«  von  Peechici* 
Gveaav,  AiS.  Turan,  Bakhaia  (ISfr),^0. 

östl.  Ton  Carschi. 
Güsibach,  D.  Bayern,  Über-FraDken 

(Ober-Maialrr.)  (27u28),        adrdl.  von 

Bamberf^ ;  600  E.  —  Bieirbraaarei,  Geliei- 

debau,  Viehzucht. 
Gusienstad,  D.  Würtemberg,  Jaxtkrci^ 

0Ml),Bf:tidwesU.  v.  Heidenheim  ;  »(iOK. 
C  u  K  B  i)  m,  N-AF.  Sudan,  Kancm  (46*)y  O. 

auf  der  Nord«eite  des  See  T«chad. 
Guftav-Adolf,  ScHWKD.  CarUtad  (16d), 

O.  nordüstl.  von  CarUtad. 
GÜFtcn,  !)   Anlmlt  -  Kothen  ('i7ti2?J),  St. 

norüweisll.  «on  KöLheof  1640  tl,  —  Acker- 

Imn,  Viditacht,  Branerci. 
Güetrov,    D.    51erklenbnrg  -  Schwerin 

(22),  Kreis  u.  St.  an  der  ?Jebel;  Gymnn- 

Rium ,  Lasdarbeit«bau8  ,  Dom ;  Pfcrderen- 

nan;  86ME.  —  Fabr.  für  WaehtUehto; 

H dl.  mit  Wolle. 
Gusain,  ScwwBi».  Liaköping  (16^),  Kirch- 

•piei  t»üdöctl.  von  Linköping ;  Meesinghütte, 

Kadein. 

Gntn,  Ok?tr.  Ini^nrn,  Komorn  (851>), 
Fleck,  an  der  Waug ,  nordl.  von  komorn. 

Gotacb,  D.  Baden,  Oberrheinitr.  (S4Ki81), 
Df,  Dordl.  von  Hornberg,  am  gleichnami- 
gen FI.;  1809 £.  —  Acker-  a.  Obitbao, 
Vieli2uckt. 

Gatan,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  d.  Mm- 
hart^berg,  MubUnau  CM)«  FMu  aUdaÜ. 

von  Frei«tadt. 

Guiefjeldy  Norw. Bradsberg (UN), Borg- 
ebene südl.  vom  Hardanger-Fjeld. 

Qute  Hoffnung,  Weifse  Spitze,  ÄIJ. 
Bie»'Guiaea  (44« ).  Vorgeb.  an  deriiord- 
Utta^ 

Guitenberg,  D.   Würtemberg ,  Donan- 

Icreii  (30a31),  Ift  9Bk  Ufipruog  de*  I^n- 

ter;  &&4£. 
Oatenbrunn,  D.  Oesterr.,  OMliir.  ab 

dem  Mnnhartsberg,  Kt9tm(2ß)^  O*  sard- 

westl.  von  AUenmarkt. 
Gutenstein,  D.  Oesterr.,  lUjrien,  Lay- 

iaeh,  Kämthen,  Klageniui  (SB),  FAeckea 

am  Mieebach;  Ei^enliammer. 
GatoBtag,  J>.  Freiii«en ,  Sdilcsieii,  Op- 

paia  (28),  8t  awdialL  vaa  Oppda;  UM 

£.  —  Wollen«  Zeuge* 
G  u  t  e  n  7,  e  M  ,  D.  Würtemberg,  DonanVreis 

(aOiiäi),  DL  öatl.  Ton  Bibarach;  56d£. 


Güterilob,  D.  PreoCiea,  WaiMudca, 

Minden  (21),  St.  ^lidwestl.  vob  BiäaAil| 

260O£.  —  Leinwandbandel. 
GatnaBnabaeli,  RvtsL.  Liefland  (36)« 

O.  am  Mbsen  von  Riga. 
Gutpur  ba ,    AS    >  orderindieBi  MiArm 

(44u),  Nbfl.  de«  Kii^tna,  rechte. 
Gatichlva,  AS.  VardariBdien,  Bengalen  * 

(44b),  0.  am  Ganges,  westl.  von  Benaree. 
Gutskcn,  AS.  Tnrnn,  Kfiokband  (43b),  0. 

an  einem  ^bil.  iic^  Sir  Deriu,  o^lUch  von 

Kbebfaand. 

G  u  1 1  a  n  n  e  11 ,  Schweij;,  Bern  (32)  ,  T)f.  im 
Uasli-Thal,  am  Ünkeu  Ufer  der  Aar;  500 
B«  — >  Ber  Ort  liegt  so  hoch,  daCi  nur 
KiiidUiiaiM  noch  nrtlMinmen. 

Gnttaring,  D.  Oeaterr. ,  lllyrien,  Lai- 
bach, Kärnthen,  Klagenlurt  ri^),  FleclMO 
teil.  TOB  Strasburg ;  Eisengiefierel. 

Güttenbarh,  D.  Baden,  Ober-Rhd». 
kreis  (30u31),  Bf.  südweitl.  Ton  Tnpbani 
lOfH)  K.  —  Lhren. 

Gnttenberg,  D.  Bnyem,  Ottav-WaafeaB 

(Ober-Maml.rrlO  f27ii28)  ,  Df.  nördl.  vo« 
Kuprerberg,  mit  2  Schlti«sern ;  d23  £.  — 
2)Guttcnberg,  PiBlz(Kheinkr.)  (SOaSl), 
Schlors  südl.  von  An  weller. 

Gutteni^teiM,  ü.  Oesterr     Oesterr,  wn- 

terd.  Ene,  Kr.unter  dem  Wien.  VV)ilde(26X 
Fleck.  nrilSehlers,  nerdwettLvaaNaafladl. 

Guttovco,  FnBirtts.  Prcufnen ,  Mwlaaiyai^- 

der (22b),  Df  öntl.  von  SlralVhurf^. 
Guttstudt,  Pkkvs«.  Preufaf-en,  Königsberg 
(22b),  St.  südwaid.  m  HaUibergv  a»dar 
Alle;  320OE. 

Gut^,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44k), 
O.  sndAstl.  von  Adwana. 

Gütxkow,  D.  Preufsen,  Pommern,  Stral- 
sund(22),  St.  südlich V.  Gr(  ]fs%valde;  1250E. 

Gützow,  D.  Preubeo,  Fomniem,  Stettin 
(22),  O.  sndirestl.  von  GreiffeBberg. 

Guyana,  S  AH.  (49b),  im  weitern  Sinne 
des  Worts  der  Küstenstrirb  am  Atlanti- 
schen Uccan,  der  eich  7.\«  i«i:hen  dem  Ma- 
ranhon  a.  Orinoco  ausdehnt,  doch  ist  der 
Theil  am  crstmi  Fl.  mit  zu  Bras-ilien,  der 
am  letatern  zu  \  enczoela  geschlacen,  so  * 
daHi  Ovyana  im  engem  Sinne  ma  Kü-  * 
■ICBStrich  zwischen  C.  Orange  bis  etwa 
zum  C.  Aiis-nti  begreift,  ohne  bestimmte 
Grenzen  nach  dem  Innern.  Bas  Land  ist 
flach  BB  den  Kfistea,  Hedriaad  fanrlBaan, 
vom  Marony,  Surinam,  Essequeba 
alsHauptflüssen  bewä^^Hert;  da«K4lmaeehr  * 
warm u. feucht,  ilptproduct«  sind:  Zucker, 
Eafiee,  Baomwolle,  Tabak,  Indigo^  Pfif* 
fer,  Reig  ,  Bataten,  Färbrhölzeru.  f.  w.  5 
zahlreich  sind  in  den  Sümpfen  Schlangen, 
Eidechsen^  Kröten,  nicht  minder  die  In« 
sec  tcti,  brsnnilers  l'ermiten,  Heuselirecken, 
Moskitoei ,  in  den  Wäldern  Ranbthiere  und 
AffisB.  Jm  lauern  leben  wenig  bebaante 
iBdianmalilBime,  an  dea  KäUan  Baben  eich 
Engländer,  Niederländern.  Pransosenange« 
siedelt.  1)  E n gli 8 che  B esitx n ng  e n, 
etwa  400  GM. ,  sind  die  Bocdlicbtton  nüt 
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Haardsirang. 


Ef8eqne1»<l  v*  Demerary ,  darch  den 
Covantin  von  tlen  mcilcririiunsrlipn  lio 
•itzunpcn  geschieden;  1410Ü0E.,  darunter 
92000  Sulavun(trota  der  ParlaniMtt- Dada'» 

'mationen),  welche  Kaffee,  .Zucker  und 
Baumwolle  l)fiuen .  in  'L  Goiiv.,  Ks«)cqnebo 
mit  Ueinerary  u.  Uerbice.  —  Ii)  ISiedor- 
lundiiche  Bctitmunp,  Surinam, 
600  DM.  mit  60000  E.,  darunter  50000 
gern,  awischen  den  Flüsf^en  Curantin  u. 
Marony,  an  beiden  Ufern  des  Surinam; 
KU  den  obigen  Prod.  kömmt  hier  noch  Ka» 

.fc^ft,  3)  Französiucho  Beeitzunp, 

C  a  V  ^  n  n  e ,  zwischen  Marony  u.  Ojapok, 
SliOl)  ÜM.  mit  23000  B.  Anbau  von  Banm- 
wolle,  Rnku,  Gewürsniglein  aufser  den 
feenanaten  Produkten.  Dih  Klima  ist  hier 
aafserst  ungesund,  wctthuib  eine  Verban- 
nung hierher,  zur  Zeit  der  KevoluUoo,  ei- 
nem Todesurth«  ile  gleich  palt. 

Gnyandoi,  N-AM.  Verein.  Stuatrn,  Virgi- 
nien  (47),  Nbfl.  de«  Ohio,  links  ^  an  dessen 
Kdg.  Guy  and  et,  Hptortd.Grfsch.  Cabell. 

43«xago,  Itai..  Lombardei,  Breicia  (iSI), 

0.  w'idöatl.  von  Asco. 
Gusemitiiri,  Gkibch.  Bforea  (38c),  0. 
eadwesU.  von  Vostiza. 

Gn/gottn,  AS.  Vorderindien,  Bonf?alcn 
(44t>),  O.  an  der  Westseite  des  Bralmiuiui- 
tra,  nönU.  von  Rangpnr. 
Gwadur,  AS.  Bilud!ichiätaB,]IIeknui(4ai»), 

üf.  nnrdl.  vom  C.  Gundel. 
Gwaiior,  AS.  Vorderimlicn,  Scindia  (44b), 
St.  «•  hedentende  Festnag  auf  einem  stei- 
len Büffel,  t^üdöstl.  von  Dholpur;  80000 

.  S.  —  Baumw()ll('nwebur4;i ;  liandel. 
fiwaaia^  AS.  Aruliauistan,  Kandahar (43b), 

Geh.  ia  dev  Noidgroiae. 


Gwnrpnshe,  AS.  Bilodsdiiilill, 

stan  (4?]^'),  0.  eiuH.  von  Bunjuir. 
G w  u ttu r,  AS.  liiludtichititun,  Mekrao  (43^), 

St.  6ttl.  ton  Ttehonhar,  mit  HM!n$  wMt*. 

davon  liegt  die  In»'.  Gwiittur. 
Gwydir,  AÜ..Nenholland  (50o),  Fl.  nördl. 

von  d.  Drumraondü-Kettc,  verändert  »icinen 

Namen  in  seinem  nordwestl.LaufeinKi ndur. 
G  v  al  a  r ,   Okutr.  Siebenbür^jen ,  Hoiiyad 

(ii5i>),  O.  $üdwe»itl.  von  Ki:«eiimarkt. 
G  y  api  u ,  OxsTa.  Ungarn,  Bihar  (ao^j),  O. 

aädwettL  von  Gr.  Waideiii. 
Gyc  sur  Seine,  Frankr.  Anbe  (14b>, 

l>f.  im  Canton  de  Mussy  s.  Seine ;  1250  K. 
Gy  Hinge,  Dakiv.  Jülland,  Aarbiiuri  (Ib^), 

Krchsp. nsti.  von Hortena. ^  t)  O y Hinge 

JVaet,  Vorgeb.  am  Eingänge  ia  den  Hor- 
gener  Meerbusen. 

G  T  ö  n^yd  s,  Okstk.  Lngarn,  Hcwesch(35b), 
St.  äudwestl.  von  Erlau ;  Gymnasium }  11820 
E.  _  Wein-ii.OI»tthan;  Handel 

Sz.  G^  örgy,  Okste.  Ungarn,  Eisenbnrg 
(35b),  Df.  im  Jaaygier  Diitr.,  am  FL  Z»> 

gy  va ;  2740  E. 

Gyorok,  Okstr.  Ungarn,  Arad  (85b), 
vleek.  8ttl.  von  Arad.  —  Welahao. 

(;  Y  r  e  n  b  ad ,  Scmn»,  Zötich  (82),  2  Heil- 
qtielten,  das  innere  und  äufsere  Gy- 
renbad,  letxtcres  im  Tnrbenthal,  am 
Schanenberg,  daa  ontaroim  Amte  GrO- 
ningen. 

Gysenzeele,  Dkic.  Ost -Flandern  (28), 

Gem.  südöstl.  vun  Gent;  480  E. 
Gy  nla,  Osstr.  Ungarn,  Bekcü  (35b),  Fleck. 

am  walben  Körfif,  tfidostl.  von  BoInm} 

11000  E.     Ackerban  u.  ~ 


Ha 


Haag,  D.  Bayern,  Ober-Bayern (Isarkr.) 
(24) ,  Bf.  an  der  Ammer,  westl.  von  Mom- 

bürg,  mit  Sehlofs;  265  E.  —  2)  »aap:, 
Fleck,  mit  Schlofs,  ostl.  vonMnnehen  ;  HOO 
£.  UodLenbau,  Bierbrauerei;  einst  der 
Sita  der  Reiehtgrafen  voa  Haag. 
Haag,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  der  Fns, 
HnuMrtickkreiä  (25),  Fleck,  westl.  v.  Wd^j 
Liuneiiweberei. 

Haag  (s'Graf  <  nliaixe),  Nibdkki:..  Süd- 
HnHand  (^),  Heüiden/ ili-s  Königs  der  Nie- 
derlande, in  geringer  Enti'ernung  vom  Mee- 
re, aaa  eiaem  Jagdschloiae  der  Grafen  Von 

,  Holland  entstanden.  Die  StrafHon  Kind  re- 

Selmäisig,  breit,  gerade,  von  Kanälen 
archschoitten,  mit  Lindenalleen  be^iilanzt, 
die  Stadt  mit  G&rtan  umgeben.  Der  neue 
köni<:i^I.  Palast,  der  eheiualip'f*  Statt- 
halterhuf, das  Prinx-Moritx  -  Haus  mit  der 
Itönigl.  GcmäldegallerieunddemKwutma- 
aanm,  der  Palast  des  Prinsen  von  Oranien, 
das  Bibliotbek«igebaude  mit  dem  Mün'/kn- 
.  hinet  n»  der  g^ammlung  geschnittener  bloi- 


ne,  der  Palast  dos  Pr.  Friedrich,  das  Rath- 
hans mit  tchSaen  Gemälden ,  das  Schatt" 
H|iie1hauä;  die  Krrtr/kin  be,  iHf  ^rrofsc Kir- 
che. Lateinische-,  grof»e  FreiscJiule,  die 
Gesellschaft  Dilipntia  mit  einem  Rfttswim, 
Sannnlnng  phy^ikal.  Instrumente;  Gesell- 
schalt  fiiir  schöne  Wissenschaften  u.  Kün- 
ste, dcrWoblthötigkeit,  fürKaturgc^chich- 
te  n.s.w.$  61945  Einw  Stfiekgiorserel, 

Hut-  n.  Siogellackfabr. ,  Gold  -  u.  Silhrr- 
arbeiten.  —  Dabei  der  B  u  s  c  h ,  ein  Bu- 
chenwald, mit  dem  Lustschlofs  0  r  a  n  i  ea- 
saal;  chinesische«  KaUaat. 

Haa^berg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  nnt.  der 
Ens,  Traunkreis  (SO),  O.  nordöstl.  von 
Waidhofen.  '  ' 

Hange,  Nudbrl.  N..BfldNUit  (w)* 
«ntWestl.  von  Breda. 

Haaksborgen,  Nibdbri..  Overyssel  (29), 
O.  •fidwasoTvoa  Baseheda. 

Haaland,  Nonw.  Stavanger  (16^),  St.  an 
der  Westküste,  südl.  v.  vStavanger;  12041s. 

ijaarii«tr0ng,  1>.  treufsen,  We»tj»b»- 
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Im,  Arniberi^  (21) ,  Gebirg^xug  am  Nord- 
nfer  der  Ruhr  ziehend. 

H  a  a  r  I    \iKi»n&.  OwyiwI^B),  O.  wmOlt 
van  Almeio. 

Hmarl«»,  Nnoni.  N.-HoUand  St., 
wohlgebaut,  am  gUdtnamigen  Meere ^  in 
geringer  Kntfernung  von  der  Nordsee ;  Jsi 
tnol.  Bischuf ;  Domlurche  mit  berühmter 
ffraTter  Orgel;  TejIer^Mhec  Mmmi  mit 
phys-ikal.  Kabinet  u.  Bibliothek;  Gymna- 
tflum,  Seminar,  Akademie  der  Wissenschaf- 
ten, Sternwarte,  botanischer  Garten,  Ge- 
eell>i(;haft  für  Ifhysik  nndl  NatargegdiielHe, 
für  Oeknnoiiiie ,  rur  \'rr|»r->prunp  der  Fa- 
briken;  A^inuuKhes  Natural iciikahinet  u. 
•.W.}  WME.  —  Fabr.  tur  Leinwand, 
Bleichen,  seidene  Zeuge,  Udl.  mit  Blumen, 
Sämereien,  Obstbau.  — .Denkmal  fiir  liO- 
renzKoster,  nach  der  Meinung  der  llol- 
lindflr  Erfinder  dw  BttcMrttckerkantt. 

naart,  D.  Baden,  Seekiein  (SOuil),  «b 
Thcil  der  Alp,  dstl.  \om  Heuberg,  warn 
Theil  zu  Würtembcrg  gehurig. 

Baaadonk,  BsM.  Ottfludem  (29),  Ge- 
meinde üBtL  v«a  Sl  Kleolau}  tk9i  JB.  — 

Fabriken. 

Babeltchwert,  D.  PreuTiicn,  Schlesien, 
Breslau  (23),  St.  an  der  Neif.-e  ii.  an  der 
Mdg.  der  Weistrit-/  ;  r>570  l'.  —  Fabr.  für 
Tuch,  Leder,  Leinwand;  Sleiotchlciferei, 
WaeMleidie,  Brtmitirelnbrennerel. 
Hab  er n,  D.  Oe!>terr. ,  Böhmen,  Czaslau 
FTerk.  mit  Schloff,  sfidr.sil.  v.  Cza^lan 


Hterlefceke« 


Ii  a  It  i  b  a ,  AF.  Algier  (45«),  kl.  ins.  an  der 
Küste ,  westl.  rtm  C  Polceii. 

H  a  b  k  r  r  p  n  ,  SciiwKiz ,  Bern  (32) ,  Berg- 
thal am  Loiiibarh  ,  de  r  jn  don  Tlinnerj^ce 
fillt,  mitPfarrgenieuitlti  \ün  <»jO  Seelen. — 
Viehzucht. 

Habo,  ScnwKD.  Skaraborp  (16^),  Df.  an 
der  Südwest!.  Seite  des  W  ettern  -  See. 

HftbativrCt  Schweix,  Aargau  (U2),  altes 
Schlofs  anf  dem  Wüli)eUberge(1820  'hoch). 
An  der  Südricite  de^  Berges  die  gleicluia- 
mige  Dorf  mit  121  kl. 

Hab  sheiM,  niAnnR.  HtRhia(14b),  Fleck, 
östl.  von  Miililhaneen;  15C0B.  —  HÜdel 
mit  Wein  und  Kirechwariticr. 

Hfteeonrt,  Belg.  Lüttich  (29),  Gemein- 
de nordöstl.  von  Lüttich ;  1212  E. 

Hacha,  S-AM.  rtihmjhien.  Neu  (7  rn  na  da 
(491>),  Hptst.  dereleicbnamigen  Provinz, 
an  dier  Kitte  dee  Raralbiechen  Meeres,  an 
der  Mdg.  des  Fl.  Hacha. 

Hachenburg,  D.  Nassau  (21),  St.  ander 
Niester,  auf  dem  Wester walde,  mit  Schlofs : 
1500  R.  —  Tabaktban,  Gerberei.. 

HarAetstown,  Irbl.  Leinster,  Gailaw 
(lädj,  St.  östl.  von  Carlow;  905  E. 

^«eaing.  Fori,  AU.  Ncuhoüand,  Neu- 
Bndwalli«,  Cumberland  (50. 50^.«),  Bosen 
ander  Ostküste,  südl.  Ton  I?(itany-Bai. 

Baeo,  S-AF.  Unter-Guinea,  Bcnguela (40), 

See  an  der  Siidief  te  de«  Cuanza. 
fi  a d  a d,  Oestr .  S i(  benbürgen,  Solnok (35^), 

O.  im  wetO.  XlieUe  dar  GeipaiuiMdH^ 


Hadamar,  D.  Nassau  (21),  St.  nm  We- 
sterwalde  a.  an  der  Eh ;  Schlof«  j  i'adago- 
fi^ium ;  1900  E.  —  Eit>enhamraer. 
Haddeby,  Dak'n.   Srlilf.wi;^^  (Ift''),  Df., 
Schleswig  gegenüber,  an  dem  Schlej. 
Haddington  (Ottlothlan),  Scnon. 
(15c),  Grafsch.  am  Frith  of  Förth  u.  an 
der  Nordsee,  an  Rerwick  u. Edinburgh  an- 
grenzend i  14  lj  VI.  mit  36145  £.  Die  Graf- 
schaft ist  eben,  Hptli.  die  Tyne;  Pradada 
sind:  Gitrfide,  Köhlen,  Eisen,  Blei;  die 
gewöhnlichen  llauüthiere,  hrsonden«  Scha- 
re. —  2)  Haddington,  Uptsl.  der  Graf- 
schaft, anderTyne,  gntgabaut;  5256  E.  — . 
Fahr,  für  wollen«  Zeoga  o*li0d^$  Handel 
mit  Getreide. 

Hadeln,  D.  Haanaver,  Bremenii.  Verden 

(21),  Landstrich  an  dci  Mtlg.  der  Elbe» 

theili«  Mfirüch,  theils  Geeüt;  5  CHL  mit 
ItiOUO  h.  mit  eigener  Verfassung. 

Hademarschen  ,  Daus.  Holstein  (16l>), 
I)f.  aüdwcstl.  von  Rendsbnrg. 

Ilademsdorf,  1),  Hannrn-rr,  L{tnebur|p 
(21),  Df.  an  derAller,  nordwestl.  v.  Celle. 

liadendoa,  AF.  Nubiea  (45^),  Araber- 
stamm in  Taka  ii.  südlicher  davon,  biwan 
ders  aber  auf  der  Bergkette  Lang^y. . 

lladeridorf,  I).  Oesterr.,  Oester r.  «n (er 
der  Ens,  Krs.  unter  dem  Manl^rtsbcrg  (2(i)t 
Dl  nardieti*  von  Krenei  Weinjban.  . 

Hader  «leben,  DAnr.  Sehte«  wig  (16b), 

St.  atj  einem  Mli^cn  drr  Osteee.  Gymna- 
sium ;  5700  Einw.  —  Ackerbau»  Brauerei, 
Branntweinbrennerei, 
liaderup,   Dahn.  Jutland,  RlngldolHA^ 

(Ifff*),  Kirrli~]i.  üstl.  Ton  Holfitebroe. 
lladhaz,  Ok^tr.  Ungarn,  Saabolc«  (85b)y 
Privileg.  Hfüdnekentiadt  nfirdl.  von  B»* 
breczin;  5680 E.  —  Feldbau,  Viehzucht 
Hadie,  lledie,  AS.  Arabien,  HedecluM 
(45b),  O.  nördl.  von  Medina. 
Hadji  Cak,  AS.  Taran,  Kitakkuid  (48b), 

O.  nm  S5r  Drria,  hvi  Tunkat. 

Hadis  Amba,  AF.  Uabesch  (45b),  Q.  in 
Amhara,  am  Nil. 

Hadith  ul  Nnr,  AS.  Svr  WMa(4Sk), 

0.  am  Euphrat,  vesäM.  von  II  iL 
Uadleigh,  Ekgl.  Suflolk  (la»>)^  St.  westL 

von  Ipfwieh,  am  Tl.  Bretan;  sK99  E.  — 

Garufipinnerei. 
H ad mersleben ,  D.  Preofsen,  Sachsen, 

A^deburg  (27u28),  St.  an  der  .Bodes 

II  a  d  ^  h  U)  a  s  Ii  I ,  Tuns.  ThaMBan  (SS«), 
O.  östl.  von  Jeoitsher. 

Hadramaut,  AS.  Arabien  (45l>),  Prov. 
am  Indischen  Ocean,  im  Oslenvon  Jemen, 
fast  unbekannt  in  ncnrrrr  Zeit,  soll  frucht- 
bar sejn  an  Myrrhen,  Gummin. sogenann- 
tem Baltam  von  UleMm. 

Hadrei,  Obstk.  Siebenbürgen,  Thoren» 
bürg  (35^),  O.  südöstl.  von  Thorenburg. 

Haen  Airan,  AF.  Tripolis  (42u4S),  O.ao 
einem  mit  IKalur  bewachaenan  Salieea. 

fiaavlabake,  Bhm.  Wailllandani  (9)» 
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Fleck,  n.  0«iiietiide  nordostL  Ton  Kortrrlc; 
S526  £. 

IJaff,  Grofscs  u.  Klein  e»^  D.  Prcti- 
fieii.  i^ominerii  (22),  I^Uitentee,  durch  die 
Intelii  IMUmi  n.  WoIIIb  toii  der  OtCaee 

ffetrennt.  In  welchen  «ich  die  Oder  ergiefft; 
der  östi.  Thcil  lielTat  da«  gro/«»,  der 
wetU.  das  kleine  Uajf. 

Baff,  KurinchcBj  PBmree.  Preiir#en, 
K öni Asberg (2*i^>,  KüstPnsec,  durch  die  K  a- 
xiflcne  Nehruug,  eine  ichmale  Land- 
Sange,  von  der  O^Uee  getrennt,  mit  wel- 
dbcr  er  im  N. ,  bei  Memel,  durch  einen 
•chmnlcn  Kanal  in  Vcrbindtinp:  8teht.  — 
2)  «FrijcAet  üa//,  ein  aiiniidier  See, 
^ordi  die  FrUeh«  Nehmsg  von  der 
OäUce  g^etrcnnt  u.  mit  ihr  dnieh  «UteilKlr 
nat  bei  i*ll!ftu  verbunden. 

Ua  in  erb  ach,  D.  Oc«tcrr. ,  Oesterr.  unt. 
der  Ens,  Kreia  ob  dem  Wiener  Waldo  (W), 
Fleri'.  we^ti.  von  Stp«lieo$  Töplenraaroa. 

Hajounj  t.  Orfui. 

Hmf««,  ScBWBD.  WMt-NoRUnd  (16d),  Pa- 
storat an  einon  BiniMiiMe,  oabe  an  d«r 

^jVcs  tic  üfl  to« 

Uafsa,  TuBK.  Rumiii,  KirkkiÜMa  (88<t), 
Fleck,  midwwtl.  m  Klrltltiliem,  anf  der 

Strafgc  von  Constantlnopcl  nnih  Aflriandjrrl. 
Haranaeif        C^ti'*)»  Vorgeb.  an  der 
norafietl.  Kötte. 

Hage,  D.  Hannover,  Ostfrlesland  (21), 
Fleck,  nordwestl.  von  Anrkli,  nütBarnm 
verbunden;  860 £. 

Hagen,  D.  PrealSmi,  Waftphalen,  Anw- 

lMrg(2l),  Krci^^xt.  MCätl.  V.  Arnsberg;  2900 
E.  -—  Fabr.  für  Eisen,  Tuch  ii.  Lcder. 

Hagen,  D.  Oei^terr.,  Mublkreis  (2(») ,  0. 
•a  4»  Hanau,  weett.  von  Steyereek. 

Iln^-enati,  Fra:skr.  Bas-Rhin  (141)),  st. 
an  der  Motter,  nördl.  von  jStralVbiirg,  be- 
iBittet;  MWIfi.  —  Fabr.  för  Seife,  SlAr^ 
kc,  Faience;  Brauereien,  Gerbereien. 

Halenbach,  I).  Rayern,  Pfak  (Rhein- 
kreid)  (^u31),  Df.  iuirdl.  von  IVcnburg. 

Hagen berg,  D.  ücriterr.,  MaliIkreU(26), 

O.  nnrdö>tl.  \  on  Sleierc«'k. 

Hagenburg,  D.  Kassau (aOuSlJVbk.),  0. 

iuodttl.  von  KropfHidi. 
Hagenow,  D.  Mecklenburg- Schwerlit (2t), 

fit.  «udL  von  Sehuerin;  2<)00  II. 
Uagetmau,  Frankb.  Lanüc««  (^i4(i),  St. 

am  Lmila,  afidl«  WnStSever,  mit  SehtoCi; 

ZßfiOE.  -  -  GrrliRrr'rn;  Ildl.  mit  Wein. 
Häß^ji^cnäia ,  ScHWED.  Jämtland  0« 

nurdl.  von  Öatersund. 
Hagia,  Griech.  Livadien (38«),  0. an  der 

Bai  von  A«pra$  fädistl.  davoa  dia  Ruinen 

von  Bulism 

Hagia,  Tflax.  Albwiiea,  Ddvino  (88d), 
O. nördl.  von  Parga.  —  2)  Hagia,  Thee- 
falien,  Trikala  (38<i),  St.  Mtl.  voaliOriMa, 
echün  gelegen;  800  Familien. 

Hagia  Paulo,  Tina.  Makedonien,  8a- 
lonik  (38d),  O.  nordl.  von  Mcs^iraera. 

Hagio  Lindi,  Gbimcm.  Morea  (38«),  0. 
an  der  Oatküfte,  andL  von  Kjr^isii. 


2)  Hagio  Paulo,  0.  gädöatU  vom  alten 
Sparta. 

llagioi,  Griech.  Negroponte  (38c),  O.an 
der  Westküste,  südöstl.  von  Talanta.  — 
2)  Hagiof  Andrea«,  Uvadiea  (38«), 
O.  westl.  von  Amuranl.  —  3)  Hagios 
Gcorgios,  Moren  ff^H»'),  O.  «ndMesl!. 
von  Tripolisa.  ILykosura.j  —  4)  Hagioi 
Georgiofl,  Skyro  (38«),  O.  an  dernMd* 
östl.  Küste  der  In^el.  —  5)  Hagio ü  Pc~ 
tra,  Morea  (38«),  0.  sildweatl.  von  Antrat. 
—  [Eoa.] 

Hagiot  Dimttrtos,  Türk.  Thes^alffn, 
Trikala  (38<1),  Vorgeb.  lüdostl.  rnm  V.  Zn- 
goro.  —  2)  Haeioa  Georfiioa,  Türk. 
Thüealien,  Triloila  (38c),  Vorgeb.  ander 
0*tkiiate,  indl*  von  H.  Dimitriuti.  — 
jjffj«?.]  —  3W1  R «2:1  ofl  S  trat! ,  Tübk. 
1  hracion  (38<l),  In»-  «üdl.  von  Leiunoe. 

Hagnau,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31),  Bf. 
nm  Bndensee,  südö^tl.  von  Mörsbur^. 

Hagondange,  Fkamiik.  Moeelle  (i4b), 
Df.  iüdl.  von  Thionvitla. 

üague,  C.  de  la,  FnAsva.  Manch« (14«), 
V(>rf::eb.  nnrdwestl.  von  CÜerbourg. 

Haha,  AF.  Marocco  (45«),  ProviuB  ander 
Kdete  dee  AllantMiea  Oeean,  mn  dnt  Ctf 
de  Geer. 

Ualiira  od.  Ilair,  AF.  Sahara  (4&a),  WA- 

8te  u.  Oate,  südöstl.  von  Toat. 
Jiahnkopf^  D.  Baden,  Mittelrheinimb 

(30ti31) ,  Berggipfel  naha  an  der  QrnnM 

von  Würtemberg. 

Haibaoh,  D.  Oeetnrr.,  Oeiterr.  ob  der 
En«,  HaueracUcrdt(2f),  O.  nordweell«  van 

Ii  a  i  d  Ii  a  u  8  e  n  ,  1).  Bayern,  Ober  -  Bayern 

(lüarkreiO  (24),  Df.  mit2  Schlörgchen,'ö«U. 

von  München ;  34(»5  £.  —  Fabr.  für  HälBi 

seidene  2&euge,  Maler|Mne«l* 
Hnidiaff,  D.  OeeCanw,  Oartnrrii  obd.Bu, 

Hausnudtfcrei«  (26),  O.  nardiraia*  van 

liaiäir  czki'  G  eb.  ^  Türk.  Serbien,  Se- 
meiidria(S8d>,  6eb.lmnord6ifti,Tliflila,niit 

i\vm  P(M-7.ka-Geb.nor(11.  t i »umiffithingllHdf 
llaiilucken,  s.  Ungarn. 
Haifisch- B.^  9,  Shakee-B. 
H  a  i  g  e r ,  D.  ^a^i8au  (21) ,  Fleck,  vaifl.  t« 

Dülenburfj; ;  1200  E.  —  F/i^ienwerk. 
linigcrloch,  II.  UohenAollern- Sigma- 
ringen (30ii31),  Stadt  «ii  der  Sladi,  mit 

Schlofs;  1400  F. 
H  n  i  I  R  b  n  m ,  Engl.  Supscx  (15*>),  Kirchsp. 

(144ä  ii.j  u.  Sf.  nordö^tl.  von  Hri^hton. 
Haimbach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Khemfcr«) 

fSOiiSl),  Schh)r8  nordößtl.  %mi  T-iiiidnn. 
Haimon,  AS.  China,  Korea  t4;&«},  O* 

nahe  an  dar  .WarOiti^  6rtl.  vo«  C  WtäL 
Haimar,  AF.  Darfw  (45a),  aiMLvaa 

Kobbe. 

Hain,  D.  Preufeen,  Sacheen,  Merseburg 
(27u28),  im:  öelL  mm  Stolbarr;  OOS. 

Haina,  D.  Kur-Ho^isen,   Ober- Heesen 

(21),  Df.  mt\.  von  Frankenber^;  353  Tl. 
Haina,  Uayoa,  D.  S«-Meiaingtui,  UUd- 
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(lur^liansen  (IM^,  M  wML  VMlB<i«H 

liild ;  (iOO  E. 
U  a  i  n  «  n ,  AS.  China,  huantuog  (43«  Inf. 
•n  4er  SMHfla  4flr  Prvvias,  da,  wa  4ie 

Hnlliiniiel  Liiit«rheii  nach  S.  anh  crMtreckt, 
trennt  den  Itusen  von  Tonktn  vani  (^hiiie- 
aitichen  Meere,  80  -  90  Meli,  im  Liufanf^, 
in  der  Mitte  mit  Gebirgen  bedeckt  n.  dicht 
hewnMrt,  mit  Korntlf-nritlVn  umj^bcn  ;  dufi 
Klima  idtheii«,  der  Huden,  wo  Wawer  nicht 
Mit,  fmehtliart  Hai»,  Znaker,  Tabak,  In- 
4igo,  Baainwolle  n.  ArekanÜMC  »ind  Hpt- 

,  prodiirfe.  Au  den  Küsten  wohnen  Chincf^fn. 
im  Innern  die L'rbewohner,  «ahrtclieinlic  h 

.  Marafaraa.  —  Aa  4er  aaff4«ilL  Kitia  liegt 
tlic  fl a  !  ti  an  -  Spit»9» 

Hainau,  «>.  Uaynan. 

Hainau,  Hainaalt,  •.  Hennegau. 

Hainburg,  D.  Ue«terr.,  Oesterr. «atar d. 

,  Manhnrts'lirrrr  (25),  St.  an  der  Donau,  nttt 
Schlori :  grulfte  kaitcrliche  Tabaktlabrik ; 

Ifaine,  BBi.a.  Hamagmi  (19)  s  KbiL4ar 

Scheide,  rcehtf». 
llain^en,  V.  VVürteinhor;:;,  Donaukreis 

(30ii3i),  O.  nördl.  Yon  Zwiefalten. 
Ilainsbnrg,  D.  Preulnen,  Sachifen,  Mcr- 

aaburg  (23afi:i),  i)L  »üdwettl.  Ton  Zeitz  $ 

Hainütadt,  D.  Baden,  Unter- Rh rinlrefs 
(30ti3l),  Df.  nördl.  %on  Buchen  ;  1283  L.  — 
Ackerbau,  Viehzucht,  liolx-  u.  Kohlenhdl. 

Ha j Off,  Oaara.  Vngarn,  Parth  Qft^}»  St. 
südmtl.  von  Catotsaf  Adnr-  IL  WaiakM. 

II  n  i  r  ,  §.  ^ahirn. 

ilttiterhnch,  O.  Wurteroberg,  Schwara- 
WaMkreiflfaOuäl),  St.  nordöstl.  von  Ff«a- 
denfta4c;  ia20K.  —  Wollweberei 

Haiti;  Hayti,  8i  Dom  i  ngo,  A>1.  VVe«t- 
indiaii,  Crpfta  AattHaa  (48),  lat.  awi«ehea 
Caba  o.  Portorico ;  1885  GM.  mit  935335 
. .  E.  —  Die  Insel  ist  im  Innern  jrel»irs:ifr,  dft- 
bei  aber  fruchtbar;  im  S.  ist  da«  Lilmo- 

.CM>  (bis  8000'  hoch)  bernhnt  doreh  nei- 
jien  CitlfSreichthum;  die  nördl.u.we«tl.  Kü- 
tten «ind  »teil  und  fcUig,  mit  zahlreicbca 
Bacliten,  betoader«  an  der  Wefit-  a*  Sad- 
Itaate.  Dieb«lrftchtlichsteit  Fliisseiiadt  der 

■  Artibonitn,  itrHt.  in  die  Ihü  de^  Gonai- 
ire«,  der  J  ago  a.  Nei v  a  od.  N eyba$ 
iai  •fidwatU.  Theiladad  SSaan,  dar  Haa» 
riquello  (OMeil.  lang)  n.  San  mache, 
nebeneinander.  Das  Kliran  i^t  heiiV ,  aber, 
bei  einiger  Vorsicht,  gesund;  der  Boden 
sehr  fruchtbar,  vortrefflich  geeigaat  anm 
'  Anbau  iiller  westindischen  Pmducte;  ge- 
genwärtig fülirt  man  aug:  Kaffee,  Färbe- 
£ols,  Mahagoni,  Tabak,  Banmwalle,  Ka- 
kao ;  ma«  Malallen  wird  nur  etwas  Gold- 
atanb  gewonnen.  Die  Einwohner  »ind  theilg 
Illagerii^thails  Mulaiteo,  und  unter  ihnen 
«Iwa  MilOWailia,  tu  »war  f  raatataa,  aUa 
der  katholischen  Religion  zugethan ,  mit 

.  ffranTÖfischer  Sprarbe.      in  eine  demokra* 

-  tische  Hepubiilt  (in  der  i hat ober^eine we- 


•es  Eirgebnifs  neuerer  Zeit  macht  diesalar 
sei  befoudern  nichtig.  Sie  wurde  durch 
CoIurobui!i  entdeckt  (l4S2)  u.  für  Spanien 
ia  Besitz  genooHnaa,  allem fwaadiliMlg^ 
bis  sich  frantösische  Frelbaatar  (Fiibu* 
pfiers  od.  B«Mtranicrj»)  [hr^r  7Mm  Tbeil  be- 
mächtigten (lt>«i4^).  Liwas  gpatcr  (itii^i^ 
Bahm  tieh  rrankiaidi  diäter  CSalaaia  an, 
und  bald  wurde  >Ie  so  lihihcnfl.  rtjifi^  sie 
11500  Plantagen  mit  mehr  al<^  5Ü1M)U0  E. 
enthielt,  während  der  «panisch  gebliebene 
Antheil  kanm  125000  E.  aihlte.  Die  fran- 
7nK?>;rhc  Revolution  veranlafste  eine  V.m- 
uörung,  bei  weicher  fast  alle  Weifsen  um- 
aMmm.  Nachdem  eiaVerancb,  die  Intal  n 
nnterjochen  (1802),  mifsglückt  war,  bil- 
dete sich  anfangs  ein  Kaiserreich  nnfer  Dcs- 
salines  (1MI4-1806),  nach  dessen  ii^rmor- 
dung  ein  Negerkünigreich  im  N.  anter  Chrip 
htrijilic,  t1(  1  (Un  IVamen  II  e ii  r  i  annahm, 
im  S.  eine  Republik.  Im  Jahri8'i0erschola 
eich  Henri  liei  einem  An£itande,  nad  beide 
Theile  der  Insel  vereinigten  sich  wieder  xa  • 
einem  Staate,  nach  IVthion's  Tode  unter 
Bojer,  einem  Mulalten  (geb.  1770),  als  . 
lebeatlängliclieia  Bageataa.  —  Kiathailaag 
in  6  Dep.,  (i^  Gemeinden  u.  ?>Z  Kirchspiele; 
Staatteinnahme  4,118412  Piastoc,  Aasgaba 
8,101527  P. 

H  als  Abad,  AS.  Pertlan,  Fareietaa  (41^>, 
O.  natdwaetl.  von  Jetd. 

II  a  I.  n  e  y  .  TN  ( t    Middlates  (15  Kbk.) ,  O. 

nördl.  von  London. 
Halae,  Oatra.  Ungarn,  Pesth  (35b),  Flecb. 

siidöstl.  von  Kalotca  ,  am  Teiche  HalSfta; 

10840  E.  —  Getreide-  u.  Weinbau. 
Halaszi,  Obste.  Ungarn,  Wieselbnrg 

(35b),  Fleck,  aadl.  von  Altenbarg,  auf  der 

Insel  Saigetlida. 

Halberstadt,  D.  Preufdcn,  Sachsen, 
Magdeburg  (27u28),  Kreisst.  an  der  Ilola- 
enuiie;  Domkirehe,  Gjmna«inm,  Semlaar,  ' 
literarische  Gesellschaft,  Gleim!  StiFtnng 
(Gleim  f  1H0;5).  Schlnr-i,  Synagoffc,  Taub- 
itummenansluit;  17j(»0  E.  —  Fabr.  für 
wolleaeZeage,  Strümpfe,  Tabak, Leder.—' 
EheoiaJt  Hptst.  eines  Biithnms. 

H  al  c T  0  n ,  Ar.  (50),  Ins.  von  unbestimm- 
ter Lage,  nördl.  von  Lord  Molgrave'a  Ar- 
chipel. 

Haldanianisehe  Btr^e^  AF.  Sfid^pltze 
(40  XLli.),  Bergzng  nördl.  vom  OranjeHufs. 

Haldensleben,  Alt-  und  Neu-,  ü. 
PreoTeen,  Saeliten,  Magdeburg  r22),  \  \U 
Haldensleben,  Df.  nordwestl.  v.  Mag- 
deburg ;  1230  E.  —  Grofte  Gewcrbanstalt 
von  Nathusiug,  grofse  Oekoaamle,  Bnraa> 
rei,  Brennerei,  Baumschule,  Fabr.  für  Por- 
zellan, Steingut,  Bouteillen  ,  Sfarke,  Rn- 
benzucker.  —  Neu  -  Halden ä  leben, 
Krttt, nördlicher;  4800B.'  Steingutfabr., 
Vitrioltiederei. 

Halden^tein,  Schwei/,  Graubünden  (32), 
Df.  nördl.  von  Chur,  mit  altem  Schlosse; 
4II0E.     Wdn- o.  Obfibra,  Tiahsadit 


Digrtized  by  Google 


f 


Halen*  i12  Halmstad. 


Jffalem,  AF.  UbvMlie  Wüste  (laniB), 

Vnrgeb.  üitl.  Tf»tn  Hafen  Salume. 
Usletowen,  Encl.  Worcester  (l&k) ,  St. 

n  ier  Orane  von Stafibrd;  UM fS.  ~ 

Nigel,  Eben-  a.  Stahl waaren. 
Halenworth,  Engl.  Suflolk  (15t>),  St. 

MB  Ft.  Bljrthe,  der  hier  tchiffbar  wird; 

W1SB.  —  Linnenvpinnerei,  Segeltuchma- 

irafactur,  Fi^eimiersereis  Hdl«  nil-Gtlrei- 

de,  Malz,  Hanxa.  i.w. 
tialeta,  Tuaa.  Albanien,  nbetMm(88d), 

O.  tüdöstl.  vom  C.  Rodoni. 
Half  Cap  Mount,  AF.  Oh  -  Guinea,  Sierra 

Leona«Kaft6(45«),  Fl.,mdt.  osti.  T.Cillonte. 
Hftlfay,  Ar.  I««UM(45b),  O.  «n  Nil, 

•ndwecd.  von  Gerri,  nach  welchem  «las 

Ijand  Dar  Halfajr  gtaauai  wird;  Bamn- 

wollenweberei. 

Half  M#ott,  AS.  Oitlndiedia Im.  (4le), 

Inselgruppe  wefltl.  von  Palawnn, 
Halfan,  AF.  Nubien  (4&b),  O.  ain 
•Adireitt.  von  Halfay. 

Hall,  AS.  Arabien,  Hedachai  (45%),  II. 
St.  Bwf  dem  f?lpichnaniip;en  Vorjjcb. ,  nahe 
an  der  Grenze  von  Jemen,  luit  KantclL 

Bali  es,  Onra.  GaliaiM(35),  St.  am 
Dnirstrr,  sndl.  von  I^r/rrnny ;  17S0  ¥.. 

Halifax,  En«i..  \orli.  Wetü-iUding  (1^4, 
St.  ■AdwMll«  v«a  Leedt,  anf  aiiier  AnMIie 
am  Fl.  Calder;  15382  E.  —  Beträchtliche 
Bianufacturen  für  wollene  Zeuge  aller  Art, 
bMoadert  wird  viel  Schalong  verfertigt, 
BannnpollenraanufaetQren ;  Handd. 

Halifax,  N-AM.  Verein.  Stfinten,  Nord- 
Carolina  (47),  liptort  der  gleichnamigen 
Grftch.,  am  Roanoke,  in  tchöner  Gegend; 
500  E.  —  Gleichnamige  Ortofiiidinreiiiip 
«ylvanien  a.  Vermont. 

Ilalikegf  GaiBGH.  Livadien  (38«),  Vor- 
gebirge  «m  Bf bten  rm  Aegina,  der  Fallni- 
dl-Ini>el  gegenüber. 

Halile,  AS.  Per^im,  Farsist^n  (43^1) ,  0. 
an  der  ^üsto  tiuü  i'crii.  Meurbusen»,  tiiidl. 
von  Abuschchr. 

HaUirk.  SciioTL.  CaithneM(ir)l>>.  Kirch- 
tpiel  C^T  E.)  u.  St.  nordweatl.  von  Wiek. 

Ball,  AU.  LoffdMttlgfave'iAtchipcl,  QU- 
bert'N  Arch.  (90)»  Iiitelgr.  tädl.T<m  derla- 
sei  !^tarjihall.' 

iiaii,  1>.  Würtemberg,  Jaxtkroie 

'  81.  aai  Kocher,  mit  hohen  Mauern  o.  Thfir^ 
men,  Rathliaus,  MichaclioVircIip,  Cyruim- 
sium;         K.  >—  Salxwcrk;  Handel  mit 

>  ¥ieh.  —  2)  Niedern- Hall,  St.  we«tl. 
von  Ingelfiagaa,  am  Kochari  1081  £•  — 
Salzquelle. 

Hall,  1>.  Oe«terr. ,  Oeaterr.  ob  der  En«, 
Tfavabreia  (26),  Fledc.  indwettt.  T.Sleier, 
mitSchlor«;  Saltf|uelle.  —  2)  H  a  1 1,  Tirol, 
Unter- Innthal  (25),  St.  nin  Inn;  Gynfnn- 
f>iiim;  4271  E. —  Salin iak fahr. ,  Salxwerk. 

II  ii  II  and,  ■.  Halmstad. 

Halle,  D.  Preuf^en,  Snchseif,  Memeburt:: 
mii28),  St.  an  der  Saale;  Schloia  (AIo- 
ftabarg),  MarleaUrche,  Obar^Bargamt, 
UaivevSat  (gMt,  100«),  mit  vaidiar  dla 


Wittenberger  (1817)  vereinigt  wurde,  Bt- 
bliotliek,  GeselUchaft  für  Naturkunde,  für 
Thüring.-Sächa.  Geechichte  n.  Alterthä- 
mer,  Kunat-  a*  Baniehala.  la  dar  Vamtadl 

Glancha  die  Frankische  Stirtunp:  (gegrün- 
det 10<ir>)  mit  Watsenhans,  Pädagogium, 
Gyintiiisiutii ,  Ucalüohiilc,  Kunst-  u.  Natu- 
ralicnt^ammluDg,  Bibliothek,  Blbeldmclra» 
rei,  Biirhhnndlunp,  Mlüsion^nnstalt ,  Apo- 
theke; £.  —  Salxbereitung  (JährL 
290000 Ctr.)  dardh  die  Halloren  (wen- 
discher Abkunft),  Fabr.  für  wollene  Strüm- 
pfe, Flanell,  Tuch,  Fries,  Hiindsrhnhe, 
Stärke,  Puder,  Hüte,  Metallknüple  u.  8.  w. 
Getndaa- und  Obstbau.  —  Hiadel,  geb. 
1684.  Treffen  18(K) den  18  Ort.  -  2)  rfal- 
le,  Westphalen,  Minden  (21),  Kr»«t.nord* 
wedtl.  von  Bielefeld;  1390  E.  —  Gerberei, 
Weberei,  Haafbau. 

Hai  lein,  D.  Ofsterr.,  Saixburg  (25),  St 
an  der  Salza,  nalie  ^  der  Grenxe;  9000 £• 
— >  Salswerk,  wosa  die  Soala  im  aahan 
Dürrenberge  gewonnen  wird»  Stadaaiel" 
fa?)r.,  BaumwoIIrnweberei. 

iluilenberg,  D.  Prcuftten ,  Westphalen, 
Arnsberg  (21),  St.  nordöatl.  v.  Bertaaininr} 
1550  K.  —  W(»lKvcl)m  p;. 

Hallencourt,  FaANiui.  Somme  (14b)y 
Fleck,  addl.  m  AbbeflOe;  IWE«  — 
Fabr.  für  Tafelzeujr. 

Halierstein,  1).  Havfrn,  Ober-Franlf«n 

(Ober-Mainkreis^  (Ziuldb),  Df.  ö^Ü.  von 

MAnclieberg,  mit  Sehlofs. 
Hallin^dalen,  Nnnw.  Rnskcrnd  (16d), 

Vof^tei  im  nördi.  Theiic  von  Uuikerud. 
//aUingssfcarven,    Noaw.  Buskerud 

(Iffd),  Berg  Im  aaidwMtl.  TbaUa»  fiOOS' 

schwed.  hoch. 
Uallsjö,  ScawBD.  Jämtlaad  (U«),  O. 

eftdM.  vaa  Öf  tertnad. 
Hallstedt,  D.  Bayern,  Ober- Franken 

(Ober-IWrtinkreis)(24),  Bf.  am  IVIain,  nördl. 

von  Bamberg,  uiitSciilofs;  l<i27E.  —  l>a- 

mastweberei,  Potiaacheeledafai»  Wel»^ 

Olist-  u.  Getretf^f :1)nTi. 
Uall8tadt,D.  Oe«terr.,  Oesterr.  ob  der  Ens, 

Traunkreis  (25),  Fleek.  amgleidinamigaB 

See,  dessen  Häuser  stofenweis  übermnaa- 

der  gebaut  sind;  1000  Einw.  —  Salvwork. 
Haiiun,  NianaaL.  Vriesland  (2U),  Dt.süd- 

westL  Toa  Hokbum;  1400  E. 
Hallwyl,  ScHwniz,  Aifrau  r32),  Df.  nm 

nördi.  l!2nde  des  HallwyLer-Seeaf  der 

2  St.  lang,  I  St.  breit  ist  (1360*  ü.  d.  M.)  ; 
;  018  B.  —  Dabei  das  Schlofs  Hallwyl» 

am  Amü.  der  Aa  ans  dem  See. 
Halmügrv,  N.-Obstb.  Siebenbürgen,  £a- 

rand  (3ol>') ,  O.  aeidweatl.  vaa  Alienburg. 
Hairai,  Oss-ra. Ungarn, Ugots (35«)), Fleck. 

südl.  von  Sxolinti;  berühmte  Jahrmärkte. 
Haimoe,  Noaw.  i\. -Trondiiiem  (IG«),  kL 

laa.  aa  der  Weatbaata,  «fldweetl.  m  Oila- 

roe,  von  Fischern  bewohnt. 
Halmstad,  Schwbd.  Halmatad  (lO^)»  0. 

an  der  Mdg.  des  Nimaflamei,  mllBtfmi 

UOOB,  —  BondaL 
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H  a  1  in  1 1  •  At*  «d.  H  a  II  a  n  d  1 1  i  D,  ScMWBD. 

(16^),  ProT.  am  Cattegat ,  zwischen  Göte- 
borg, £lf«bon.  JönkÖDuur,  Kroii»b«rc  o. 

H  a  1  h ,  Dabn.  Aalhorg  (Ii»'»),  Fleck,  an  der 
Mdg.  de«  Linifiord  ;  600  E.  —  Fischerei. 

Halföe,  RrssL.  Finnhind  (16«),  kl.  Ia»el 
nahe  an  der  Küsia,  iai  Itottoiwifcwi  Mbi», 
■ädl.  von  Warju. 

UsUtead,  Kiifik  EMex  (Iftb),  Stanfei- 
nan  Hügel ,  m  dar  GUm,  miiraalL 
Colche«ter ;  4()37  E. 

Halsted,  Dakm.  Laaland  (161>),  Kicchap. 
nordweatl.  von  Marieboe;  1000  E. 

H«ltt«vea,  NnvBM.  Nard-Brabant  (29), 
Gemeinde  wetitl.  von  Rnxendaal ;  1693  E. 

Haltern,  D.  Freufi^n,  Westphalen,  Mün- 
ater  (21),  St  nidwMtl.  tob  Dahnen ;  17S0 
£.  —  Strumpf-  n.  UiMBweberei. 

Baltwhistle,  EnoLAin»,  Norlhnmberland 
St.  an  der  SoiUh  T^raa}  lOtö  E.  — 
NbuMdr»  fir  Boy.   

Hsm,  NiKDKRu  Ofiyal(M),  O.  «igi 
wettl.  von  Almeln. 

Uam,  En«l.  E9äcx(15Nbk.),  2Kirch«pieie 
datl.  von  London;  Eaat-IIam  aiillMS 
E.,  West -II  am  mitll5H0E. 

Hanl,  FftAwaB.  Somme  (U»»)^  jartc  Stadt 
■Miatf*  Taa  P^iaaaa,  aa  dar  nomnia)  arfC 
festem  Schlosse;  1882 E.  —  Fabr.  für  wol- 
lene Zeuge,  Seife,  Stärke.  —  Vaterst.  des 
General  Foy.  Gefiuigeoachalt  der  MiAuter 
KatlaX. 

II  am ,  Hbm.  Henne^ti  (29),  Fleck,  an  der 
Heure,  mit  altem  ScUoiaes  1883  £•  — 
Eisenwerke,  Spitzen. 
Hamadan,  AS.  Peraien,  Irak-adschem 
(43*»),  Hptst.  der  gleichnamigen  Bcgler- 
bMacbaf  t,  am  Fabe  des  Elwend*Geb.,  mit 
Sehkifr,  nbrigaaa  alMr  nur  eta  Sehattea  der 
vorigen  Gröfse.  Die  Hauptmoschee,  angebt. 
Graiimüler  der  Esther  u.  Mardochai's,  Avi- 
oenuas  u.a.  —  Leder,  Filzteppiche:  eini- 
NrHdl.  — rmafana.] 
am  ah,  AS.  Syrien  (42u43)  ,  Hptst.  des 
gleichnamigen  Sandschaks,  nördl.  v.  Horns 
-  od.  Hems,  am  Aassi,  eng  u.  unregelmäfsig 
gebaut,  aber  mit  zahbamea  Moticheen  u. 
reichversehenen  Basars ;  gegen  100000  E., 
welche  grobe  wollene  Mäntel  (Abbas), 
Tarbaae,  baaanrolleae  Garlal  aad  Game 
verfertigen  n.  einen  lebhaitaa  Btaadel  Ifoi- 
ben,  —  lKpiphamaS\ 
Hamamet,  AF.  Tunis  (45«),  O.  an  der 
Oftküale,  eudöaU.  Yoa  Tanie. 
Hambach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(VOaSl),  Df.  südweätl.  von  Neustadt,  mit 
MMa  (Kaatanieabur^,  von  K.  Heinrich  II. 
aribaat,  im  Baaernknege  zer8tört  and  in 
■enester  Zeit  oft  genannt) ;  2090  E. 
Hambie,  Uambye,   Fbankb.  Manche 
(14«),  Flecli.afidöitt.T.Contaaoe8;  WIE. 
Hamblc,  Engl.  Sonthampton  (15Nbk.2), 

Kirchsp.  nördl.  von  Titchficld ;  318  E. 
Hambledon,  Ehsl.  Southampton (151>)y 


Hamborg,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Illi- 
nois (47),  0.  am  Mississippi,  weatl.  v.  Jo- 
aeaboro.  —  2}  Hamburg,  Pennaylva» 
aiaB(47),  IM:  aSrdL  m  Raading ;  sfcs. 

Hamburg,  D.  (16b.  22),  freie  St.  am  rech- 
ten Etbufer,  18  Mail,  von  ihrer  Mdg.  and 
an  der  Mdg.  der  Alster  u.  Rille  in  die  Elbe  j 
SU  ihrem  Gebiete  gdhören:  daa  Amt  Rttaa- 
büttel,  an  der  nordwcstl.  Spitze  des  Hers. 
Bremea,  mehrere  Inseln  in  der  Elbe  und 
daagemeinteliaftliclieAnrtBaKgedor^  räd- 
osü.  %on  Hamberg;  1,lo  DM.  aiit  ISOMW 
£.  Die  vSt.  Hamburg  ist  nnregelmäfsig 

{gebaut,  besonders  die  Altstadt,  von  Kanä- 
en  (Fleeten  geaaaat)  dfehadMilUBBi 
welche  theils  aus  der  Alster,  thcili^  aus  ei» 
ncra  Arm  der  Elbe  abgeleitet  sind,  von 
Spazicrgsingen  u.  Gärten  statt  der  ehema- 
ligen Wälle  umgeben  (der  Stintfaag).  Dar 
schönste  Theil  der  Stadt  ist  der  Jung- 
fernstieg  und  die  Esplanade.  üia 
St  Miehaelia-Kireiia  aiit  aiaaM  4M', 
hohen  Thurm  and  einem  groben  Gmftga- 
wölbe ;  da«i  Stadthaus,  das  Kranken- 
ha  u  n ;  die  R  i>  r  s  e  n  h  a  1  le  mit  einer  fAt 
Kaufleute  bestimmten  Bibliothek,  Caai 
mersbibliothek,  das  Eimbeck'Sche  Haus, 
da«  Waisenhaus,  grofiies  Werk-  u.  Zucht- 
Ims ;  Johanneum,  akademisches  Gym« 
nasinm,  Sternwarte,  botanischer  Garten, 
Röding*s  Mu»eiim  ,  7  Bibliotheken ,  Navl- 
gations-,  llaadliings-  und  Zeichenschnle» 
Taabatnmraeminatalt,  Vereine  Mr  Gewerbe, 
Küii.-tr  ,  ^Iiisik  II.  ^latlicmatik;  Bibel-  n. 
Missinnsgeselischaft  u.  s.  w.;  Central-  u. 
Creditka^se;  122000  E.  —  Zuckersiede- 
reien,  Thranoiedercirn,  Kattundruckereien, 
Wuchsbleichen,  Tabak^faliriken ,  Gerbe- 
reien, Brauereien,  Brennereien,  Seifensie- 
dereien, FiadibrinrdfeeN^en ,  Segeltudb- 
fabriken  u.t.w.  —  Lebhafter  Handel  (b^ 
sonders  Commis^iionfilmndcl  u.  Wechselge- 
•chäfte),  befordert  durch  die  vortheilhafte 
Lage  der  Stadt,  durdi  5  Terachtedeaa^^Hii 
fenabtheiliingen,  mit  denen  die  zahlreichca 
Fleete  in  Verbindung  stehen ,  auf  welchen 
die  Waaren  bia  an  die  Speicher  gebracht 
werden,  dnreh  ein  sorgfältig  eingericht^ 
tcs  Lootsenwesen ,  durch  eine  Gifokank 
(1619  gestiftet,  in  neuer  Zeit  »ehr  veibea- 
aerC) ,  durch  Aetienvereine  n.  Asraenraaa- 
Conipagnien.  Die Haupteinfiihrartikcl sind: 
Arak,  Raumwolle,  Branntwein,  Rutter,  Ka- 
kao, Zinmit,  Cordemomen,  Casitia,  Coche- 
nille, Corinthen,  Eisen,  Essig,  Feigen, 
Flachs,  Getreide,  Gummi,  Hanf,  Häute, 
Heringe,  Färbehölzer,Farbewaaren,  Kaffee, 
Zucker,  Rum,  Käse,  Kleesaat,  Kork,  Lein- 
wand, Südfrüchte,  Gewürze  u.  «1.  w.  — 
\Vallfi>!ch-,  Robbenfang,  Heringisfischerei. 
Hamburger-Hallig,  Dabn.  Schleswig 
(16d),  ltl.laa.  nahe  aa  der  WealUale,  jetet 
unbewohnt. 

C.  //ameltn,  AU.  Neuholland,  Weatau- 
stralia,  Sussex  (^),  Vorgeb.  an  der  Weat- 
.  .fcilfle^  wetO.  tum  Aagoata, 
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Hameln,  B.  ITnTrnover,  Kalenberg  (21), 
■  St.  an  der  We«er,  «iidwMtl«  von  Hannover, 
•onitbefeitifct;  St  BonifaeÜ- Stift,  Straf- 
anitalt;  6100  E.  —  Branarei,  Brennerei, 
liachafanp  (^ehr  geriag  gegtii  fittlwr)«  '** 
■Weewschleose. 

Hanaln,  Holiaa-,  D*  Haaaatar,  Hfl- 
«MlMim  (21), ^M:  mvHM,  W0ü  HiMca» 
heim ;  1030  E. 

Hamern,  AF.  Fczzan  (45^),  nordöttl. 
▼an  Mnrniliw 

Hamütnn,  AU.  Neuholland  (QOe),  ISboie 
im  Innern,  füdl.  von  Laahlao. 

Hamilton,  N-AM.  V«nb. (Blaatea ,  IUI. 
noiH  (47),  O.  nordwettl.  von  Vandalia.  — 
2)  Ha  Uli  Hon,  Ken- York  (47),  St.  am 

'Ghenango;  2220  £.  —  Ein  gleichnamiges 

-M  aa  i«t  Md|r.  ^ OMItrilf  in  den  AUegha- 
wy  — 3)  Hamilton,  Ohio (47),  0.n.»rf!! 
von  (vinrinniiti.  —  4)  Hamilton,  VmM- 
tylvanicn  (47),  St.  am  Smithficld ;  1044E. 

Hamilton,  Schotx.  Lanark  (15«),  St.  aa 
der  Mil^'  «Ii  -  Avon  in  den  ('lyde;  9513  E. 
l^umwullenweberei ,  Linneas^nerei  uad 
Weberei.  »  Dabei  dar  Pataal  dei  H.  wn 
Hamilton,  mit  Gemäldegnllr^ne. 

Hamm,  D.  Hambmrg (Mi^Mbk.),  Df.  deU. 
von  Hamburg. 

Hamm,  D.  Praaben,  Weetpbalen,  Arm- 
herg  (21),  Krsüt.  an  der  Asse  u.  Lippe; 
Schlof«,  Gyiiina»ium,  ökonoiuieche  GcMidl- 
echaft ;  öfitfO  Fabr.  ffieLwIar,  liaaaB- 
veberoi,  Bleiafeea  a.  Bindet.  —  Eheanal. 

•Festnn«!: 

K  l  U  a  iu  in  a  m.  AF.  Libysche  Wäfta(''Siitt), 
-  O*  nahe  am  Meere  nwl  an  der  Mardwest- 

,  grenze  von  ArirypftMi. 

Harn  man,  AS.  Anitiia  pütraea  (451»),  0. 
an  dem  iMbüen  von  Stiet,  am  Si'idabhange 
des  Dj.  et  Tih. 

Kf  Ila  mmnr  ,  AF.  Sahara  (45«) ,  QucIIp 
unfi  Uuheplats  der  KaravaaeB,  Midi,  von 
Fescan. 

Hamme,  Bna.  ÜPtflandern  (29),  Flerk. 
an  der  Burme:  8222  K.  —  Srhinbau, 
Seilerbahnen,  Flachs-  u.  Tuchhandel. 

Hatame,  D.  Hannover,  Btaman  n.  Varian 
(21),  Mifl.  drr  Wümme,  rechts. 

flRmm'elburfj;,  1>.  Bayern,  Unter- Fran- 
ken (linter-Mainkreis)  (24),  Stadt  an  der 
finale,  navdAaCl.v«nGeinnnden, mit  Schlor« ; 

F..  —  Wein-  n.  Ohstban.  —  Dahoi 
daa  Scblofi»  Saaleck,  durch  den  hier  ge- 
bauten  Wala  berülNnt. 

Bammelcv,  Babn.  Schtoiwlg  (Vib),  Dr. 
weotl.  von  Hader»l«ben. 

Hammer,  Babki.  Jätland,  Aalborg  (I6b), 
Klrc>)8|).  nordüttl.  von  Aalhorg. 

Hammer,  Norw.  S.-Herpenhnua  (16d), 
Kirchsp.  nordöttl.  von  Bergen ;  2778  E. 

Hammer  fett,  Noaw.  flaamark  (Bie), 
O.  an  einer  tiefen  Bucht  der  Im.  Qualöe, 
mit  Hafen;  370 E.  —  Wallfisch-  11.  Stork- 
lleelifang;  lebhafter  Verkelur  mit  Hu£»iand 

HsHmarliaf,  Oiaiii.  Banbolm  0»), 


I  Schlor«  aa  der  «aiiwatiLIUMey  iMift 

Ruinen. 

Uammeron.  Nonw.  ^ordland  (16«), 
Kirdi«p.  auf  aiaair  laaal  an  der  AUg«  daa 

WöHt- Fjord rn.  . 

Ii  ammeritmi  tli,  ExcLAiia,  Middluex 
(15Nbk.),  Df.  audwefllL    Landen  $  HKHB 

F.;  luil  einer  Kettenbrücke  über  d.ThemM. 

1 1  a  m  ni  e  r  s  t  n ,  Nieder-  und  Ober«, 
V.  Fieur«).,  liheinprm  iu%,  Coblena  (SOoftl 
Nbk.),  2  Bürfcr  am  Rhein,  nordweatL.  van 
^Plnvif•d,  mit  250  ii.  150  E. 

Uamoot)  BsLo.  Limburg  (29) ,  St.  naha 
aa  der  Nordgrenae;  902  £; 

Uampan,  Scmotl.  Hebr.,  Lavia  (15aX 
Vorgeb.  an  der  Ostküite. 

Hampshire,  Mow-,  ■.  Kew-Hampshire. 

Hampshire,  Soachampton,  Eivaa. 
(15I>),  Grf()ch.  am  Kanal,  zwischen  Susnox, 
Surrey,  Berk-,  Wilt-  ii.  Dorsetshire .  7u 
welcher  noch  die  Insel  Wi^lit  gehört;  Ij^ 
□M.  mit  314310  E.  Ber  Im«  htbare  Bodea 
besteht  abu  echn^'lnd  aui^  Tluii  u.  llü^rr  In  ; 
Hptil.  sind:  der  T  best  od.  The  es,  le- 
se, la  die  Sootfinmpton- Bai  fallend,  der 
Avon,  westlicher,  der  Itchin,  östlicher; 
mehrere  Busen  dringen  zum  Tiieil  tief  in 
da«)  Land  ein ,  M'ie  die  f^eoannte  Bai,  dia 
Baien  von  Limiagton  u.  Chrittdiardu  Hnia, 

Ifninir,  W(i!1p,  Sct  fl-clir  sinrf  H[)t}irn(!nrtr  ; 
der  Laudbuu  Ut  blühend,  man  verfortigt 
wallene  Zeuge  verschiedener  Art,  MaU, 
SearalB. 

H  n  m^) «« te  ad,  X-AIVI.  Verein.  Stauton,  Netr- 
\  nrk  (47),  St.  amHudbOu,  uordi,  vuu  &ev- 
.York;  28I8E.  ^ 

Haropstead,  Engl.  MIddIe^iex  n5Nbk.l), 
Br.  nnrdwe^tl.  von  liondon,  anf  einer  An- 
höhe, itchön  gelegen  ii.  mit  Gärten  umgeben  ; 
SMS  E.  —  Landhäuser  reicher  Londoner. 

If;iniptnn,  N-AM.  ^»'rcin,  Staaten,  Netr- 
Vork  (47),  0.  auf  der  ln&tl  Lung-liiland.— > 
2)  llampton,  Virginien  (47),  St.  an  ei- 
ner Bucht,  u  der  Mdg.  des  Jamesfl. ,  mit 
Hi«r<-n ;  das  un^e<nnde  Klima  hindert  daa 
Aul  blühen  der  Stadt.  —  2)  Harapton. 
Alabama  (47),  Port  aa  der  Mdg.  dar  Elle 
in  den  T*  iui<  >i<iee. 

llampton,  Engl.  Middlc^ex  (15Nbk.l), 
Kirchsp.  u.  BF.  südwestl.  von  London ;  3992 
E.  ■ —  Hat  \ie1a  Laadhinser;  ia  dar  Kftha 

ist  ein  kitni^^l.  Palast,  Hnmptnn-Conrt, 
vom  Cardinal  Wolscy  angefangen,  miti'ark; 
u.  GArtan. 

Hamrnnge,  Schwbd.  Gefleborg  (16d), 
O.  an  der  Kiicte,  nördl.  von  Gafle,  aiU  dar 
Eisenhütte  Axmar. 

Hamsel,  AS.  Persien,  Irak-adscheai(4Sb), 
Bezirk  im  nordl.  Theile  der  Provinr. 

Han,  TüBK.  Albanien,  Akhissar  (38«1),  Q. 
nordöstl.  von  Alessio.  "  I)  Han,  Sea» 
bien ,  Navibaaar  (38d) ,  0.  südwestl.  voa 
Bedina.  —  3)  H n n  H a e t ,  Thessa- 
lien, Toli  Monastir  (ab<i).  Ü.  wettl.  von 
Serfidaeba.—  4)  Han  Kaiaaa,  0*aftidL 
v.TkittlllaMatiff.—  fi)HtBKriftjaTa^ 
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na  Serai. 

Uan,  Bklo.  Lnxetnhnrp:  (29),  0.  MdVMll. 
▼on  Dorbnj,  an  der  Ourt. 

H«B,  Naranr  (19),  Df.  an  derLena^ 

aMI.  von  Knrhrfort ,  merkwürdig  w«^n 
•lliar  in  der  Nähe  befindlichen  Höhle  T  r  o  o 
ieHaa,  darciliPaldM  «e  LcMe  üaftt, 
in  dnem  UMtUAMmn^  B«eh«a  ie. 
Han. 

Uan,  AS.  China.  Stu- Ucbhnan  (43«),  0. 
«MI.  von  TiüliMiiigtafto. 

Hanao,  D.  Kur-He«Mn  (21),  Prar.  im 
eüdl.  Theilede«Knrfttr«tenthiims,  zwitchen 
Bayern  u.  dem  Grofah.  Heesen ,  am  Main, 
der  hier  die  Kinzig  aafMmit)  W(DM.  Mit 
108000  E.  —  2)Hnnan,  Amt  n.  St.  an 
der  Mdg.  derKintig  in  den  Main,  besteht 
na  Alt-  «.  Naoetirftt  Scliior«,  RathlMiH, 
Gyamaiiiaiii,  Akademie  der  Knn«ite ,  Wet- 
teranisrhe   natiirforftrhende  Gesellschaft, 

Waiaea- Q.Arbeiuhaui;  14834E  Fabr. 

fir43«M-«.'6iM«r«rheit«ii,*  Tibalr,  Seid«, 
woHrne  Zeiipe,  Porrellan,  licder,  Ktiturhen ; 
Hdl.  mit  Holl  o.  Wein.  —  Schlacht  1103 
den  20.  Ort. 

Hftfi4a,  ScHOTL.  Satherland  (!&•) ,  Tnnel 
nahe  an  der  Weitknste,  eine  engl«  DMaile 
ffrofs,  mit  wenig  Bewohnern. 

UBBdek,  Schweix,  Bern(3Z),  grilflwigwiii- 

•Mtte  im  Hasli  -  Thale ,  nicht  weit  von  der 
Aar,  berühmt  Hnrrh  den  MllMa,  pittorBAm 
Aarfall,  über  100' hoch. 

Haadta,  AF.  CknariaelM  Ist. ,  FortaTen- 
tara(42a4SKbk),  dIaiMwMlUchMeSiiilse 
der  Intel. 

Handschnhiheim,  D.  Baden,  Virtär- 
tlMinireiii  (30u31)  ,  Df.  nördl.  von  Ileidcl- 
herp;  1855  E.  —  Acker-,  Wein- ii.  Obst- 
bau, Tonügtich  Kirschen.  —  Schlor«  und 
lUfoe  «nf  dem  hdl.  Berg. 

Hanebo,  Sch^kd.  Gefleboi|f  (Iii),  O. 
•üdwestl.  von  Söderhamni. 

Hangelar,  D.  Prciiri^en,  Rheinpravinz 
Köln  (SOotllfbk.),  Df.aadLm8k«bai«; 
330  E. 

Bang  Up,  AF.  Südspitae  (40Nbk.),  Vor- 
giebirga  u  der  Otteeitct  d^fclwhen  Rai. 

Aangö  Udde^  RvraL.  Finnland  (87), 
Landspitze  in  den  NTländixchen  Skärea; 
Hafen  mit  Feuerbake  u.  ZoUcomtoir. 

HBalcIn,  AS.  China,  Karan  (4S«),  Stm 

der  Bai  von  Bronghton. 
Hanlar,  Tükk.  Rumelicn,  Thracien,  Ga- 
lipolia  (38d) ,  St.  an  der  Ostseite  der  Ma- 

VilHb 

Manna,  AS.  Afo:!ianiijtan,  Kandahar  (431»), 
Pafa  am  Südende  de«  Plateau  Deahuk. 

JVcnna,  D.  Oetterr.,  Mibiwi,  rr«ran(23), 
Kbfl.  der  March,  rechla. 

H  a  n  n  a  b  a  h,  AF.  Felln  (IMS)»  0.iäd> 
öatl.  von  Fugga. 

Bännan'8t9^  Scwwm.  Geflehorf^  (1^)» 
See  im  nordwestl.  Theile,  sendet  sein  Was- 
ser dnrch  die  I4aiBe  in  den  Bettniiehen 
MeerbuMn. 


HMliek,  AT«  WUen  (45b>,  1  QHe  glei- 
rhes  Namens  in  Dongnia,  beide  am  Nil, 
der  eine  näcdl.^  dar  nadcre  äall.  voaül- 

Dongala. 

Bnanover,  D.  (21),  Königr.  an  der  Nord- 
see, zwinchen  Mecklenburg,  Prenf^en,  Kur- 
Hessen,  Lippe,  prmils.  Prov.  Westphalen, 
NMerlimde,  wen  Brannsahweig,  Sdnam- 

bürg,  Oldenburg  u.  Bremen  zerachnitten; 
fi»)5  GM  mit  l,«>»828HEinw.  Der  größere, 
nördl.  Thell  gehört  zur  grofsen  Nord-Eu- 
rwpftiaehen  Biene,  hat  miliar  nmr  venif^ 
Ilnhcn/Mfr«'  atn  Wasserscheiden,  wie  zwi- 
schen Elbe,  Aller  u.  Weser  der  Lüne* 
burghsche  Landrücken,  in  Hoya,  in 
Meppen;  nn  vielen  Stellen  ist  der  Boden  an 
den  Kü-iten  der  Nordsee  erst  dem  Meere  ab- 
gewonnen nad  mufa  durch  Deiche  geschützt 
werden.  Dnt  Hptgebirfra  im  aädL  ThaHe 
de»  Landes  ist  der  Ilarz  (s.  d.  A.),  der  in 
Ilildeoheira  (»ich  rai«ch  verilac  lit,  durch  nie- 
drige Höhenzüge  aber  mit  den  Oanabrücker 
Höben  in  Verbindnag  eleht;  im  anddill. 
Theile  f^o^  T>andes  ziehen  sich  die  Vorberge 
daa  Harzes  hin  bis  zur  liaynte,  im  aüd- 
westl.  biain  den  Göt tinger  Hohen  u.  durch 
sie  bia  an  dtm  rauhen  Hochlande  des  Eiefai- 
feldes ,  so  wie  bis  zu  den  Wenergebirgen. 
Alle  diese  ^N*|fsügo  erheben  sich  wenig 
Aber  ISK^ifWhmr  die  Y  Berge,  welche 
1800'  Hobe  erreichen.  Das  sümratliche 
Berg-  u.  IIügellHnd  des  Königreichs  be- 
trftgt  etwa  \  de«  Ganzen  (l35QMeil.),  | 
(5(>0  DM.)  fallen  in  die  Nord  -  Europäiaehe 
Ebene;  jener  ist  der  am  stnrk^ten  bevöl- 
kerte Theil,  dicaernurda,  wo  derMarach- 
badea  verbat  recht  (efwaS50M.),  während 
der  übrige  Thell,  Heide-  n.  Mnarboden, 
nnr  eine  verhältnirsraäMg  geringe  Zahl 
von  Einwohnern  nährt.  Die  auagedchate- 
•ten  Meeve  abrf  in  OalfrieeInnd,  Map- 
pen, Hoyn,  Diepholz  u.  Bremen ;  Torf  tat 
der  grölstc  Keicluhum  dieser  Landstriche, 
die  gegenwärtig  an  vielen  Stellen  trocken 
gelegt  sind  und  zum  Ackerbau  benutzt  "wer- 
den ;  die  beträchtlichste  lleido  i^t  in  Lü- 
neburg. Sie  hat  einen  magern  Sandboden, 
weleher  dem  Admrbaner  nnr  kirgliiA  lehnt, 
dürftige  Wiesen ,  die  nur  Heideachnacfcen 
nähren  und  Bienen  Nahrung  geben,  ein- 
zelne Gegenden  sind  allerdings  freundli- 
cher, andere  aber  völlig  öde,  wie  a.B.  auf 
dem  Hüraling  in  Meppen.  —  Hptflnsae 
sind:  die  Elbe  an  der  Nordostgrenzc(nnr 
etwa  8  OM.  liegen  jensoita  derselben ,  ven 
Mecklenburg  umschlost^en),  etwa  3i  Meil. 
weit,  mit  Jctze,  Ilmenau,  Seve 
(Mdg.  bei  Haarburg  durch  einen  Kanal), 
Bäte,  die  bei  Bnxtefande  fthrbar  wird, 
Schwinge,  welche  bei  Bremervörde  ent- 
springt und  bis  St;idc  SeesrhiflPe  mit  der 
Floth  trägt,  und  Oste,  die  bei  Bremer- 
vörde schiffbar  wird.  —  Die  Weaer  bil- 
det eich  bei  Münden.,  dürdi  Vereinigung 
der  Werra  u.  Fulda,  naclidem  sie  3  Stun- 
den im  Königreich  ftlannoTcrgeflofaeniind, 
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Mbt  47  Meil.  (buBrelmerlebe)  anfHaa- 

noverüchcm  Gebiete  ii.  ftillt  an  der  Grenze 
von  Oldenbaraf  in  die  KofilMe$  «ie  iit 
■chiffbar  fir  rainenn  rwä  8  Mt  Sl^A- 
aten,  alloia  die  Weterfiärt  ist  vielen  Scliwle- 
riglceiten  unterworfen,  theilii  verllacht  fie 
•ich  immer  mehr,  theilti  hat  sie  viele  f^e- 
flKfUclie  Stella»  (4>  in  HannoTer) ,  theiU 

zBÖChi^t  die  Ungleichheit  de«  Vfcr^  zu  häa- 
flgem  Wechsel  der  Leinpludc ,  endlich  iüt 
4er  Be«itz  der  Weierafer  tu  gethcilt  und 

•damit  daa  latoraiM  an  der  Fahrt  selbst, 
alf  daft  man  eine  g^ründlichc  Abhilfe  der 

•Schwierigkeiten,  auch  wenn  sie  möslich 
wAr«,  erwarten  darf.  Ihr  hetrCeiitlieMlar 
Kbll.  redite  bt  die  A 1 1  e  r  (fliefüt  20  Mc»l. 
in  Hannover),  welche  links  Ocker,  Tu- 
te mit  Lrse  u.  Aue  u.  Leine  mit  Ruh- 
■6)  Ina  ante  n.  mehreren  kleinenFlüsien 
aufnimmt ;  recht« mit  luv,  L ii c h t e,  Oer- 
ie n.  Bulime.  Nördlicher  fallen  in  die 
Weier;  die  W  A  an  ma  mit  Warpen.  |Iara- 
BM  und  endlich  die  Geest  (Lf.  3^  IVleil.). 
Von  der  linken  Seite  Mnd  die  ZuflÜ8!»e  der 
We«er  auf  ilannöverschem  Gebiet  weniger 
Mantana.  INaBma,  «•  aai  Fufve  des 
Teutoburger  Walde*  entspringt,  tritt  bei 
Salzbergen  in  das  Ilannüvertiche  ein.  wel- 
ches sie  15  Meil.  in  nördl.  Kichtun^  durch- 
achieicht  u.  in  den  Dollart  mdt. ;  vor  ihrer 
Mdg.  in  das  Meer  liegt  die  Insel  Horkutn, 
an  deren  beiden  Seiten  die  üstor-  und 
Weiter -Bma  in  die  Nordieo  mAndea. 
Sie  ist  fahrbar,  allein  der  geringe  Fall  u. 
der  nachgiebige  Uferhnden  gibt  dem  llette 
Windungen,  Ünitetigkeit  und  zum  Theil 
■elallta  Stellea,  iaher  man  von  Mappaa 
bis  in  die  Gegend  von  Lingen  den  neuen 
E  lu  s  k  a  n  n  1  mit  5 '  Waiiertiefe  gebaut 
hat.  Ihr  betrüchtlichtter  Nbfl.  bt  die 
Üaie,  Ton  Südost,  Mdg.  Ix'i  Meppen; 
nördlicher  die  Leda  (Lf.  12  Meil.,  schilf- 
bar);  die  V echte  mit  Dinkel  geht  in  das 

*  KAaigr.  dar  WadafflaBia  Aber.  BemerbeBt^ 
Werth  sind  noch  dar  Kanal  von  Aurich  nach 
£mden,  der  Fapenburger  Kanal  n.  der  IJre- 
mieche  Kanal,  zwischen  Oüte  u.  Schwinge, 
wan  4an  aablreichen  KanAlan,  welche  zur 
Entwässerung:  der  Moore  ange!egt  sind. 
Landseen  sind  beionderi  zahlreich  in  Ost- 
fricsland,  allein  tia  rind  blain,  nnr  der 
Dumeriee  u.  dai  Stelnhudermeer 
an  der  Grenze  sind  etnigerraafHen  beträcht- 
lich. —  Das  k  i  i  m  a  ist  auffallend  ver- 
adiiaden  im  N.  n.  S.  das  Haraee  (dart  mil- 
iar als  hier),  in  den  Ileidegegenden  u.  in 
den  Marschländern ;  hier  rauh  u.  neblig, 
dort  milder  u.  gesund,  in  trockenen  Jahren 
nbar  MnAg  vom  sogenannten  liccrruuch 
erfüllt.  —  Froducfc  sind:  Getreide,  in  den 
Heiden  vorzugsweise  Huchweizen,  Hub- 
taat,  Flachs,  wenl^rHanf,  Tkbnk»  Hfil- 
lenfrüchto,  Cichorien,  Obst,  Heeren  (Mv 
die  Lünebnrger  TIeide  sind  II  e i  d  e  1  h e e - 
ran«  für  den  Harz  die  Kronsbeeren 
BaidMHVtikaO»  Hali|  die  gavdluilfclMi 


Hauithlere,  besonder!  Pferde  in  Ostfriat- 
land,  Kindvieh  vorzüglich  in  den'Marsch- 
aegenden,  Schafe,  grüfstentheils  veredelt. 
In  dan  H^degegcnden  Heideiehnndian» 
Schweine,  Uothwild,  Haien,  wildaSchwal* 
ne;  Federwild;  Gänse,  Fischen.  Bienen. 
Einen  grofsen  Metallreichlhum  hat  der 
Uarai  ar  llafcvt  «Nbar,  K«ffer,  Blai,  Biai- 
glättc,  Zink,  Kisen,  Schwefel,  Vitrlal,  Ai^ 
senik;  anfserdem  gewinnt  man  Steinkoh- 
len, Torf  und  Salx.  —  Die  Bewohner 
(iind  f^crninniü«  hen  Stammes  n.  zwar  aoa 
dem  Geschleclite  der  Saeh»en,  Westphalen 
und  Friesen ,  mit  »iattdeutscher  Sprache» 
MT  nntar  dan  Mbilittani  Sündaa  ist  die 
hochdeutfche  ilfnndart  varherrschend.  Die 
Mehrzahl  bekennt  sich  zum  Protestantie- 
mus, doch  leben  im  Eichsfelde,  Osnabrück, 
Meppen,  Hlldetbaim  n.e.  w.  viele  Katho- 
liken ;  Mcnnonitcn  u.  Herrenhnter  finden 
sich  in  Oitfriesland ;  Juden  (12300)  überall 
aerstrent.  Für  die  Volksbildung  geschah 
besonders  seit  1830  viel;  doch  ist  noch 
viel  zu  thnn  nbri;;,  ()b;;leich  durch  SSemi- 
nare  gut  für  die  Bildung  von  Volkslehram 
gesorgt  ist  PAr  dan  hfihem  UntanMrtae»- 
gen,  nufser  der  mit  Recht  berühmten  Uni* 
versilät  Göttingen,  11  protestant.  u.  8  ka- 
thol.  U)'num!'ien,  eine  Kitterakademie  (zu 
Lüneburg),  ein  königl.  Pädagogium  zu  II- 
fcld  u.  mehrere  latein.  Schulen.  Unter  den 
Ueal-  u.  Speciabchaien,  welche  besondera 
in  neneetar  Zeit  aingariehlat  werden  alni, 
zeichnen  i^ich  aus:  die  Berg-  und  Forst« 
schule  zu  Glausthal  u.  eine  General -Stabs- 
Akademie.  —  iiauuterwerbszweige  sind 
Aakarban  n.  Viebanckt«  Berg-  n.  HAtten* 
wesen,  Torfgräberai,  allgemein  verbreitet 
Garn-  u.  Linnenfabrikation,  sehr  berördert 
durch  die  Leg  gen  ^Osnabrück  u.  Hildea« 
heim  sind  die  llauptsitte  des  Garn- a.Laill» 
wandhandf'ln) ,  übrii^enfl  iät  eine  gewisse 
Abneigung  gegen  Fabrikarbeiten  unvar- 
banabar,  nnAdie  Armaa  wandern  in  Tialea 
Gagenden  lieber  aus  u.  vordingen  sich  be- 
sonders in  dem  bcnnehbarten  Holland  lieber 
zu  Fcld-  u.  andern  Arbeiten,  als  dafs  sie  za 
Stabenarbeiten  eieh  entschliefsen.  Gottin- 
gen, Griibenhngen  u.  Illldesheim  sind  fast 
au^schliefslich  der  Sit/,  der  Fabrikatur;  sie 
liefern  wollene  Zeuge,  Tabak,  Tupferwaa» 
ren,  (/ichorien,  Seife,  Lader,  Hüte,  musi- 
kalische Instrumente  U.S.  w.  Wichtig  sind 
noch  Brauereien,  Brennereien,  Kupfer-  o. 
Elsenhimmer,  Gewehr-  n.  andere  MetaH- 
fiibriken.  —  Für  den  überseeischen  Han- 
del fehlt  es  an  guten  Häfen  (Emdens  Ha- 
fen ist  sehr  versandet)  u.  Fabriken.  Be- 
deutender ist  der  Binnen  -  u.  Transitohaa- 
del,  befördert  durch  gute  Kunststrafsen.  — 
An  der  Spitse  des  Staats  steht  der  König 
(bb  1887  augleieh  KAaljr  van  England), 
beschränkt  seit  1814  u.  lUO  dnrch  SOade, 
doch  hat  der  jetzt  regierende  König  ver- 
schiedene Ansichten  öffentlich  (durch  Pa- 
tent Tooi  b.  JaL  1887)  aosgespreobea  nad 
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aicli  Weitere«  Torbehalten.  —  EIntheilong 
in  1  Landdrosteien :  llannoTcr.  lliMes- 
bam,  Lüaebarg,  Stade ^  OinHbrück,  Au- 
ridi  «ad  Clawitel.  —  S)  HftaB«Yer, 

Hpt-  u.  Bcsidenz«C.  de«  Königffvidh«^  an 

der  Lcinr,  in  einer  weiten  Eben«,  zwarun- 
regelmäUig gebaut,  aber  reinltch  a.  frcund- 
Schloß  mit  Kirche  (mit  dem  Reli- 
qnicnschatz  Heinrich«  f-öwrn^  u,  Thea- 
ter, das  herzogl*  Palais,  die  liibUothek  n. 
da»  Archiv ,  Waterloo  •  Monument ,  Leib- 
nitzen'g  Denkmal,  da«  Regierungsgebäude, 
der  FürÄtcnhof,  das  Ga«hau8  (die  Stadt 
wird  seit  1826  mit  Ga«  erleuchtet),  die 
Mftfflct-, 'Kreas-,  Aegidien<»KiKlM|  Ly- 
ceum,  Seminar,  die  li«iniKl. ,  mit  dem  Ar- 
chiv Tcrbundcne  Bibliotlx  k,  die  lierzogl. 
Bibliothek,  die  Rathsbibliuthek,  köni^;!. 
Gemälde-  u.  Antikensammlung;  Museum, 
naturhii^tnriiirho  und  okonomitiehe  Gcseil- 
•chaft;  mmilL  —  Fabr.  für  'l  abak,  Le- 
ähr,  GidMileii,  GoM-  n.  Silberwuren, 
Tapeten,  lackirte  Waaren,  Oblaten.  —  Q*- 
burtsst.  Iferschel'a  IVIH.  (|  1H'>2>.  — 
Ib  der  ^laho  das  Lnst«chtulW  Moutbril- 
IabC;  ia  dem  vor  der  8t.  Ilegeedeii  Dorfe 
Linden  f!a8  kTuii^l.  Jaj'-dzeiip^hiiusä ,  diia 
von  Allcii'scbe  (v.  Piaten'»che)  Schiobimit 
Garten,  Zuckerfabrik,  Walmoden'sche  und 
▼.  W«ifrenheimi$che  QirteB.  KiM  Allee 
führt  7Titn  S(tiloiüt>e  Herrenhausen  im 
i;leichnani igen  Dorfe,  »it Garten  in  franzü«. 
'         mit  ~ 


Hannover,  N-AM.  Vereia.  §tfeatea,  Peaa- 

«ylvnnirn  (47).  FlcrV.  güdwcstl.  ron  Y«>rk ; 
1100  E.  —  Ein  gicichuaniigcs  Df.  in  der 
Grfschaft  Northampton  hat  939  E.  —  2) 
Hannover,  MasNUsbaieto  (47),  O.  ifid- 
östl.  von  Boston. 

ITannover^  'S-t\M.  Mexico,  Ynrafan  (48), 
Du«en  an  der  Ostküdte ,  an  der  Grenze  der 
BcMtiaag. 

Hannover,  Neu-,  AU.  Nea - Britannia 
(50) ,   die  nördlichste  Insel  der  Gruppe, 

•  westl.  von  Neu-lreland,  weni<;  bekajint, 
aber  Iraditbar,  betaaden  aa  Ingwer. 

Hannut,  Bbm.  Lüttich  (29),  Fleck,  mit 
Schlor^  im  westl.  Theilft  derFroT.;  1076 
£.  —  Ackerbau. 

HaaBdorf,  PaBoiaaii ,  Preabea ,  Danzig 
(22l>),  Df.  südöstl.  von  Elbiag;  lUE, 

Hanselbeck,  Of*tr.  Vngam,  Stuhlwei- 
fiienbarg  (ti<>^),  1'  ieck.  an  der  Donau,  güd- 
weetl.  von  Ofen;  Weinbm. 

Hanei,  AS.  Vorderindien,  Alliliahad  (44^)), 
St.  öatl.  von  Uissar,  mit  starkem  Furt. 

BBBtted,  Dabiv.  Jütland,  Aaiborg  (16b), 
O.  an  der  nordwestl.  Küste.  —  S)  Haa- 
8 1  e  d ,  Aarbaat  Q.») ,  Kifdup.  nSrdL  v«a 

HOVMB«. 

HaaeäbB,  Dabb.  Helllein  (l<n>),  DL  Bad- 

westl.  von  Oldenburg. 
Hantsr hong,  AS. China,  ScbBB-ii(4ae), 

O.  Budire«tl.  von  Siogan.  ,  . 

HtBvtfaljrB,  Owtfou  Uagun»  Sanid 


Harbarg. 
(8»),  Bl  ML  van  BperiM» 

brunn. 

II  a  n  w  e  1 1 ,  £h«i,.  ,  Midd  lesex  (15  Kbk.  1), 
Kttcbfp.  wettl.  vea  Leadea;  inSE. 
Hanyang,  AS.  China,  Hupe  (43c),  St 

am  F:infl.  des  ilankianj^  in  den  Jnntsekianf  f 
etwa  lüOOOÜ  E.  —  Gewerbe  u.  Ildl.;bl 
der  Umgegend  I^BPaaea  a.  Orangen. 

HanytiM  ^rtf^  «  Tl  in  AS.  China,  KOBtfl 
(43e),  St.  nürdl.  vom  C.  Banil. 

St  Haon  le  Chatel,  Fra>kr.  Loire (I4b), 
St.  nordwestl.  von  Keane ;  (»00  E. 

Haotan,  AS.  China,  Mandschurei,  Glit> 
rin-ulu  (43«),  ü.  nordöstl.  von  Koro. 

HaoafB,  Aweeitaw,  AF.  SabBra(45e), 
Karawanen^tatton  nMdflftl.  TAB  TunboBla. 

I]a|)ai,  Ilapjii,  A!  .  Fmindsrhaftg- Ing. 
(50) ,  Iniieigruuue  im  0.  der  Gruppe  Kotn, 
▼OB  KerBllearileB  unigeben,  welche  die 
einzelnealat^ (etwa  40)  verbinden.  Tr6ts 
des  Wil•;^rr^la^?rrl4  sind  sie  gut  bevölkert. 

HaparandUj  Schwkd.  N.-Botten  (l<i*)y 
O.  aa  der  Nordkätte,  weid.  tob  Ternei. 

JI tipomiruntf  S-AM.  Rrasilten,  EspiriiQ 
Santo  (49t>) ,  Vorgeb.  a.  O.  aabe  aa  der 
Siidgrenze. 

iliipuisburgh,   Eneft.    NorfolV  (151>), 

Kirchsp.  nordöstl.  von  Norwich ;  582  E. 
Hapsal,  Ilubsal,  Uro^r.  Esthland  (36), 

St.  an  der  Kü«>te,  mit  Uafcn;  1452  E.  — 

Handel;  Seebäder. 
Ilarads  skilr,  Schwkd.  Linkoplag  (ICd)^ 

kl.  ins.  an  der  südöiftl.  Kü«tc. 
Haraldsby,  Scbwed.  \.-Botten  (16«), 

O.  an  derLuleä-EU^  nordwei^tt.  v.  SvMdft. 
Ilarain,  NoRW.  Romsdal  (16e},  lBf.ll. 

kii  .  li-.p.  nürdl.  Ton  Vigcren. 

Haramanni,  AS.  China,  Mongolei,  Or- 
dos  (48«),  Landsee  südl,  vom  Hoang  ho. 

Hnrana,  AS.  ArabiB  pflCiaBB  (41bM)»  0. 
uurdi.  von  Akaba. 

Ilaranka,  Hauraaca,  Hareica,  AS. 
Ostindische  Ins.,  Arobninen  (44«),  Ins.  ötfl» 
von  Aroboina ;  goi  bewohnt  a.  BiikNelkeB- 

giirlen  besetzt. 

Hnrborough,  E vct.  Leicester  (^15^),  St. 
eüdöstl.  von  Leirestcr,  an  der  Südgrenaa 
derGrfM-h.;  18U  £.  r-  Leder,  wallBBe 
Zeuge;  Uandel. 

Harbenr,  AM.  WettfadicB,  Babaan-bw. 

(48),  In«i.imPrevidaBce-Kaiial,  B6fflI.voii 

der  Ins.  Eleuther«. 
Harb o u r K ,  Frankb.  Uie et Vilaine  (14«), 
der 

St  Malo. 


Fort  aa  der  Mdg.  der  Raace,  veetk  ▼an 


Harburg,  D.  Bayern,  Schwaben  ( [l ezat« 
kreis)  (24),  Fleck,  an  der  Wernitz,  »uilöstl. 
van  Nördiingen ;  1320  £.  —  Schlofs  mit 
merkwärdigea  DeakoiBleni  in  deuaa  Um* 

tf>eUe. 
arbnrg,  D.  Hanaever,  Lfiacbarg  (21), 

St.  an  einem  von  der  Seve  abgeleiteten  Ka- 
nal, der  in  die  Süderclhe  fallt,  mit  festem 
Schlosse,  Kaufhaus;  ^bOO  E.  —  i>tärke« 
■.  Tabafafabr«,  tebani,  Wabaiiii  El- 
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Htrriorpur« 


genhftilMMllHoUn.Tor^  l^Unltaripe- 

Sitionshandol,  Srhiffffthrt. 
Uarcourk,  Fhankr.  Lure  (14«),  lif.iiud- 
w«ttl.>iHi  LoDviwii  llSSEk  —  Bwunirol- 

lenspinnrrri. 

Hardartfrer  Fjord,  NoRV.  Sündro  Ber- 

Knhuu«  (Ui^),  weit  in  daa  Laad  hUieiage- 
nder  Mhuscn;  oall.daTon,  anderOrense 
von  Kuekerud,    sieht  das  Hardanger 
Fjeld  hin,  mit  dem  5&00'  hohen  Ual- 
lingj9k9U 
nardcantle,  AF.   Snd«plt«e  (40\bk.), 
Fl  ,  enUpr.  bei  Graie  Hill  u.  fällt,  verei- 
nigt mit  dem  Zeckoe,  in  den  Oraiyeilurn. 
Hardeek,  Okstr.  Oosterr.  ob  demMan- 
Imrf-^tirri::  ('i.V),  St.  nn  t\vr  'Vnvit  u.  an  der 
Grcn;&c  \un  Mäliren,  mit  alter  Hiirg. 
Hardegaen,  D.  Hamiover, Cidttingen (21), 
6t.  nordwcstl.  von  Cröttingen;  1250  E. 
Hnrclonbergt  Nikverl.  Overyttel  (29), 
St.  an  der  Vccht;  2500  K. 
Hftrdenabnrg,  N-AM.  Verein.  Staaten 
(47),  liptort  der  GrfKc  Ii.  HriK  kenridg«,  tm 
(ifitrn,  HÜdwcstl.  von  l*liiladel|jhi«. 
Unrderwj  k,  ^IEUKRI..  Geldern  (2!)),  St. 
•m  Zuydcrsee,  mit  verfallenen  l'V^tiiii<<r<)- 
werken;  AtliciHXMint,  Int.  S4'.hule$  4)MHI  £. 
Bereitung  \mi  Uüeklingen. 
Hardhelm,  D.  Baden,  Unterrlietnltnit 
0Ou81),  Fleck,  im  Odenwald,  östl.  von 
Waldiirn,  mit  einii^en  bcnnrhburtpn  Orten 
2126  £.  —  Ackerbau,  Viehxuclit,  Gerberei. 
Wardjiaht  AS.  Arabien,  Hadramaut  (45b), 
Vorgeb.  u  def  Westoeile  der  Cana-Cuiim- 
Bai. 

Uardin,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(4T),  Hptort  der  Grfsch.  Shelb y,  am  Sciotn. 

Hardinveld,  Nikdkri,.  S.-HoIlRnd  (29), 
Gem.  an  der  Waui,  weill.  von  Gorkumj 
SMBE. 

fTardisUben,  D.  S.  Wrhnar  (27u28), 
Df.  ^iidl.  von  Uastenberg,  mit  Sehiofij 

688  K.  ' 

Hardwir.k,  N  AM.  Verein. Steaten,  Ver- 
BMmt  (47).  Fleck.  weatL  tob  GnlMhall; 
809  E. 

Bardwieiet'B,,  AV.  Neahollmd <50e), 
Bolen  an  der  sndnstl.  Seite  vom  Spencern- 
Golf,  an  der  BÜdwentl.  Ku«le  ron  Seiihol- 
laod. —  t)  Bardhicke»  KcttCj  Hard- 

««»lek#  Afike  (50l>),  Bergkette  im  ösü. 
Tb  eile  roa  N«aliellmid>  adral.  von  der  Co- 
lon lo. 

H-ardye- Gruppe,  AS.  Hinterindien, Ben- 
gttlea  (44^)  ,  InscIi^M-upjie  nii)io  an  der  Ki- 
ste, ÖJttl.  von  der  Insel  Tsrheduba, 

|lareid,  Nonw.  Uom»dal  (16d) ,  Ine.,  la 
im  llomfdMa*Iiw*  g«Mng,  noMldatL  im 
G«inrkoe. 

Hnrrn,  NiRDMik  Grdninf^en  (20},  Gent. 

■udl.  von  Groningen;  li)05  E. 
Hftrfleiir-,  Frankb.  Seine  inf^r.  (14«), 

St.  nnhp  nn  drr  Mdp.  drr  Srine,  (istl.  von 
Havro,  mit  kl.  Hüten f  14i»5E.  Fabr. 
ffir  PMonee,  Zocker,  BaiunwoUeoapinne- 
ff«i|  ihtgw  Hudal.  >  l 


Harford,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ifary« 
Innd  (47),  Df.  nordoitl.  von  Bnltimore. 

H  u  r  i  b ,  AS.  Arabien,  Jemen  {4if^ kleine« 
Land  im  Belad  el  DJuf,  nordöstl.  v.  Marek« 

Ilarkf  ScHWKD.  Jänitlmd  (16«),  Flufe, 
könamt  aus  dem  Hotangen  -  See  und  fnlU, 
▼ereint  mit  mehreren  Fitiifen ,  in  die  Am- 
mer-Elf. 

Harkau^  OetTR. Ungarn,  Ocdcnbnrg (S5l>\ 
Fieck.  «üdl.  von  Oedonburg;  Weinbau. 

Harkerode,  D.  Prenben,  SoeliieB,  Mfl*> 
•eburg  (2?iiK),  nt  WMll.  TOtt  HettalMlk 

450  E. 

Harlan,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Kentackj 
^47),  ().  am  Cumbertand-GMci«,  Im 
ortl.  Theile  de«  Staate«. 

Uarlech,  Kn«In  Nord -Wale«,  Merioneth 
(15i>),  St  incehSner  Lage,  auf  eiiieai  h*- 
hen  Felüon,  am  gleichnamigen  Busen» 

Harleston,  Engt,  \orfoik (16J>),  SI.  «B 
Fl.  Wavenev}  iii^OE. 

Harling,  Baet-,  Eacb.  Norfolk  (i5b), 
St.  nordÖÄtl.  von  ThetHird ;  1031  l  .  — 
Sonst  bedeutender  durch  Manuiactoren  für 
Leinwand,  Garn  u.  s.  w. 

Harlingen,  Nibuekl.  Vrie«Iand  (29),  St. 
an  der  ^ord^'et•;  HOOO  F.    —  LimWOWab^ 
rei,  Sttlxnicdcrei  i  Huls&handeL 

Harmanger,  Sornnm«  Gafleborg  (16d), 
O.  nördl.  von  Hiyldlksvall ;  648  E. 

Hurmershaeh,  D.  Htiden,  Mittelrheia- 
kreiii  (30n31),  »iüdü»U.  von  Gengenbacfa, 
ein  ebeinala  reichefrmee,  2  Stunden  kia- 
gcs  Thal  mit  mehreren  Ortüchaftcn,  weU 
eheSägemühlea,  Granotsclileifereicn,  Oel- 
n.  Lobmuhlea  mterhalten.  £•  serfallt  in 
Ober-Harmerabach  mit  1903  £.  und 
Unter -Harmersbach  mit  1673  E. 

Harm  in,  AS.  Arabien,  Mahra(45«),  0. 
an  der  KoeCe,  nerdl.  von  Baa  HMraka. 

Hai  iiiony,  N  AM.  Pcnoi^lVBllieo  (41% 
Df.  nordu«tl.  von  Heuver. 

Haroue,  Fhaxkh.  Vletirthe  (141) ,  l  icLk. 
«üdl.  von  Noney  ;  573  E. 

la  Harpe,  AV.  Ntrdrige  In^.  (50),  Insrl- 

Sruppe  von  beträchti.  l/mlange,  südl.  von 
BT  Gruppe  moller,  anm  Thdl  mh  Kohoa- 
ualmen  bedeckt  u.  l>ewohnt 
Harpstädt,   D.  Hannover,  Hoya  (21), 
Fleck,  nordwentl.  von  Bassum  i  ^X-k  E.  — > 
Aekedban. 

H  ;i  r  |i  w  c  1,  X-AW.  Verein.  Staaten,  Mai- 
ne (47),  St.  auf  der  Halbinsel  Merry-coneag, 
welche  die  Casco-Bai  östl.  einachliefirt, 
mit  Hafen;  1200  £. 

Harra,  D.  Reufs(27«28>,  Df.  Midditkfaa 
Lobenstein ;  700  E^ 

Harrargih,  AF.  HäboNh  (451»),  Laad. 
8 trieb  fm  südöstl.  Theile  von  Uabaial^  «I 

der  Strabe  Bab  el  Mandcb. 
Ii  ar  ring  ton  -  inlet,    AU.  ^'euhoUand 
(50b.«) ,  JBinbucht  an  der 

II  a  r  r  i  o  r  p  u  r ,  AS.  Vorderindien ,  Benga- 
len (44l>),  St.nördLvonliahwore, 


len  (44b), 
ndmionc» 
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Bmrrii,  AU.  Neuholini  (Mi X  Bm«  «■ 

rechten  Ufer  de«  Marquarie. 

Harris,  Sohoti..  iaveriioU  (15«) ,  Kirch* 
•pM  im  «idl.  Theile  der  Imel  Lmig-Ie- 

.  hind  ,  rfcrrn  nördl.  Tlu-fl  lifwig  i::riiannt 
wird,  zu  welchem  die  uoUc« ohutcn  loieln 
E  nsay  ii.  Killigrajr  ^hören,  durch  die 
MMtri»'  Pa$$age  vom  fe«tea  Lande  ge- 
trennt; 44mo  E.  Da«  Kirchsp. 
2  Seearoie,  £a«(- u.  tFe$t- Tat  b  e  tj  in 
STImU«,  eineii  ndrdll.  n.  eises  afidl. ,  ge- 
trennt, ertterer  unfruchtbar  u.  wenig  be- 
völkert, letzterer frnchdiarcr  n.  daher  auch 
Yolkreicher;  Fischerei  und  Kelpbrennerci 
find  Han|»taärwerbBzwcige. 

Harritibo  rn  Mgh,  N-A\!.  Vrrcin.  Staa- 
tes, Virginien  (41),  O.  nördL  voo  New- 
Bavea. 

HArrUborg,  N-AM.  Verdn.  Staaten, 
Pennsir  tvanien  (47),  erste  Hpt^t.  d et  Staa- 
tes u.  der  ÜrfMii.  jiauuhiu,  an  der  Sumuo- 
luuuMli,  Mit  AitadMe,  Bult; 
Handel.  —  2)  Harriiburg,  TwaWB 
(47),  O.  nordwestl.  von  Jackson. 

liarriKonburg,  \-AM.  \ereiaigte  Staa- 
ten, LonieUuM  (<li^)«  O.  mrdwaitl.  van  Cra- 

riir(1r;i. 

Uarrisonvitie,  i\-A>I.  Verein.  Staaten« 
liÜMi«  (47)  ,  St.  an  lÜMiMippi,  Hevenla- 


Harrivara,  Schwsd.  N.-Botten  (16«), 
O.  im  Bordöttl.  Theile  der  l'rovina. 

Barrft,  Nmw.  RMMdal  (16«),  kl.  Inf.aa 
der  Westkfiito,  SU  d«n  HMDe4ala- bueln 

sehürig. 

Ha  rflewinkel,  D.  Treu  r«cn  ,  We«tpha- 

toa,  Mnn»<ter  (21)  ,   St.  (Mtl.  VOtt  SaaMH* 

herfr;  ItiOO  E.  —  WcIhtpI. 
Uarnki  rchen,  Fra^kh.  Uat>Rhin  (I4t>), 

Df.  aordwertl.  m  Strabburg ;  964  £. 
Hart  leben,  II.  Freur»eo,  Sachsen,  Mag- 

debui..^  r27ii28),  Df.  MdötftL  Toa  UaUier. 

Stadl ;  14<>0Jä. 

Hart,  D.  S..Gotlia  (potS),  bairaUeto 
Höhe  aa  dar  Natdwflitgieaaa  dea  Henag- 

thuins. 

Harte,  Hartha,  D.  Kgr.SadieaD,  Leip- 
'/i^^rr  Kr.  r27n28),  St.  aed.  vaa  Kaldili ; 

im)  }].  —  \y('[)erri. 
Hartbergy  U.  Üesterr.,  Steieranark,  CSräz 
(25),  SC  mit  Schlafe,  nordM.  mGräz; 

1400  E.  —  Tuchweberei. 

Hartenstein,  1>.  Kgr.  Sachsen,  Srhün- 
burgC27u28),  St.  initSchlofs;  1708  E. 

Hartford,  N-ADf.  Verein.  Staaten  ,  Con- 
necticut (47),  Hptst.  der  irhnamigen 
GrCich.,  am  Coanecticat,  mit  Akademie, 
Maatsaraenal;  —  Fabr.  fir  Tuch, 

Tabak ,  Branntweinbrennereien  ;  lldi.  — 
2)  Hartford,  Kentucky  (47),  Bf.  oetl. 
von  Greenville,  110£.  —  3)  Hartford, 
N..Carolia«  (47),  O,  n«rdL  vaa  Edeataa. 

Harthau,  T)  Kgr.  Sachsen,  Eryjjrrb.  Kr. 
(27u28),  Df.  aüdl.  von  Chemnitz;  llWiE. 

Gr.  H  a r  t  h  a  n ,  D.  Kgr.  Sachten ,  Meifs- 
mm  Kr;  (Vatt),  Df.  aoHM.  vaaM^ 


Harthaia,  IT.  Mn,  Ober.Rheiabnb 
(30u31),  Df.  nahe  tm  BJieiB»  aadl.  rm 

Breiiach;  7^  £. 

Hartlaad,  Emm,  Devon (15l>),  St  v,8aa- 
hafen  auf  einem  Vorgeb.  am  Brittal-Klr 
nal,  ^artiand  Point  (fierculig  pro^ 
in ontori um]  genauni^  2143  £.  —  Ue- 
ring«liflcherei. 

llartland,  Ä  AM.  Verein.  Stdiam,  Vcf- 
moat  (47),  St.  am  Connecticut;  24U0  £• 

Hartlapool,  Ewu  Dariuua  (tftb),  St 
auf  einem  Vorgeb.  in  der  Nordsee,  mit  Ha- 
fen; 1330  E.  —  FiiehaMli  i«  der  Käha  ' 
Kohlenwerke. 

Har  tmaniz,. D.  Oeeterr.,  Bdfaraeo,  Pnh 
eliin  (23),  0.  tüdwestl.  von  Sehüttenhofen. 

Hartmannsdorf,  D.  Königr.  Sachsen, 
SchSabnrg  (27u28),  Df.  eüdl.  von  Burg- 
städt; 1410  E. 

ilarto^,  AU.  Neuhnllanr!  (50),  Ins.  vor 
der  Bai  Fre^rcinet,  an  der  Wetitluisto  VOB 
BSealiaUaad,  Eendi^gte-IiaBd  genamit 

Harthkamp,  NianiAu  Galdam  (19),  0« 

öntt.  v<in  Karneveld. 

//  a  r  H  ach,  AF.  Tripolis  (45«) ,  2  Hügel- 
ketten, voa  denen  die  nirdt,  Sehwafser 
Harutch ,  an  tirr  fJrrn/c  von  Fezzan  hin- 
sieht, dietüdl. ,  VVetr.er  liarusch,  an  die 
•eharanan  Bei^sich  an^chlief^end,  durch 
den  nürdl.  Tbeil  van  Pessan  zieht. 

II  a r  V  i  1 1  e ,  Fraivkr.  Mauaa  C^'^^)»  Dl*äelk 
von  Verdun ;  S^MI  £. 

Har  wich,  £«§«&.  Essex  (15b),  St  o.  (Baa- 
hafen  auf  einer  Land^p^tze  zwischen  dit 
Nordsee  u.  der  .Mdg.  de«  Stour  n  Orwellj 
der  g-eräuiuicc  Haien  ist  durch  daü  gegen* 
über  liegende  Lan dgun r  d  -  Fort  ver> 
theidigt  und  wird  durch  2  Leuchttburma 
keaatlich  gewacht}  42M  £.  -~  SchiffbaOb 
Fiieliarai  a.  Haadat. 

Uartraad,  Engl.  Dnrham  (15b) ,  FladC' 

westl.  von  Biühop  -  Ankland  ;  HIeitninen. 
El  Uaryk,  AS.   Arabien,  Nedjed  (45b), 
Land  n.  St  im  diCI.  Theila  das  Laadat. 
Harz,  D.  Hannover  (21) ,  Gebirgsgruppc, 
15  Meii.  von  O.  nach  VV.  lang,  4 
breit,  dem  Thüringer  Walde  parallel,  als 
dassen  Mittclpnakt  dar  Brocken  (3508*) 
anzusehen  i«it,  an  welchem  »iv.h  die  Thon- 
schieformasse  anlegte ,  welche  die  umiia- 
genden  Bei^Uid^  Baaa Kamm ImtiUa- 
ses  Gebirge  oidll|  gegen  If.  fiiit  es  ra- 
scher ab,  als  gegen  S. ,  gegen  W.  mehr, 
ald  gegen  0.,  wo  sich  das  Tafelland  der 
Bode  an  dasselba  anseUieret  Naeh  W»  aw 
S.  ziehen  verschiedene  Vorhöhen ,  welche 
man  unter  dem  gemeinschaftlichen  Namea 
Vordcrhars  begreift;  der  nordwestl., 
höhere  Theil ,  mit  iSadelholz  be^tandea 
reich  an  l'eichen,  heifst  Oberharz;  der 
södAstliche  Theil ,  Uuterharz  geoanat, 
amftt  mit  LaaUmk  bawaehsaa,  itt  faltiger 
o.  rauher,  als  der  Oberharz,  obgleich  er  ^ 
niedriger  ist;  der  letxtereitt  reidt  an  Ei- 
sen ,  der  erttere  enthält  silberreiche  Blei- 
giaga.  Kia  ThdldaaBam  (darOlMiv 
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luDii  mit  König^eberg  tXOO',  Brach- 
berg  3200',  Uehber|^  2600  )  iie^t  im 
Königreich  llannuver,  ein  anderer  in  der 
PreuM.  PrOTint  Sachsen  (mit  Brocken, 
8500',  I1elnric1ishr.he3180'),  eindrit- 
tcr  im  Hrzgth.Braunachwei^fioU  Worm- 
l>er^2(>(i0',  AehUrnsniifnSholTOO«), 
Endhch  nennl  niaa  Connuiinion  -  llars 
eine  Anzahl  Gruben-  d.  Hüttenwerke  (kein 
besondere«  Gebiet) ,  deren  Ertras  Uaunu- 
•  TW  n.  BNnuivehweig  g^emeinielianlich  m- 
steht,  u.  zwiir  PO,  dar«  Hannover  Braun- 
ecbM'cig  j  xivht ;  sie  Hegen  grüi'ntenilieil« 
im  llerzpgthum  Braunschweig.  —  Merk- 
würdige Höhlen  in  Bnuinsdiveiffi«chen 
Antheil,  aUt  Banniftiina*  n«  Biels- 
höhle. 

Harsburg,  D.  Braonkhweig  (27u28), 
Bergruine  uiitl.  von  Neoiteilt,  tiif  ahiem 
Vorberge  di'ü  llarzei. 

Harsg«rode,  D.  Anh.-Bemburg(27u28), 
8t.  mit  Schiort  u.  flliMiiala  Sitz  einer  f  ürstl., 
TOa  der  Stadt  benanfiten  Nebenlinie,  Forst- 
amt u.  Bergcomnii«»ion}  2400  Braue- 
rei ,  Ackerbau  n.  Viehxucht.  —  Im  nahen 
Selkethal  Silhererzpochwerk)  Silter- 
hütte  (  Victor  FViedricb«),  VilrioUicderei; 
Alexis  bad.  —  Bei  dem  Dorfe  JVcudorf 
die  f^berbergwerlce  Pfaffenberg  und 
Mei  sob  erg. 

Hasbeya,  AS.  Syrien  (42u43) ,  St.  süd- 
vettl.  von  üujua«k;  in  der  Mahe  Asphalt- 
grvben. 

H asbo n n  i  ('  r e 8 ,  Fbamcb.  Semme  (Mb), 

O.  tttdöstl.  von  Amiens. 
Baeehld  n.  BekSI,  AS.  Arabien,  Jenen 

(45b) ,  Bezirk  zwiMdUB  dam  Kiitanlaade 

n.  Belad  el  Djof. 

HaiCf  D.  Hannover,  Osnabrück  (21),  ^bfl. 
der  Ems,  rechts;  sie  entspringt  an  der  sädl. 
Grenze  von  Osnabrück,  nimmt  durch  die 
Meue  Hase  die  Lager- Hase  auf  und 
geht  über  Haselünne  der  Ems  BU. 

Hasel,  U.  Baden,  Obcrroiakveb  (BMI), 
Df.  mitGlatihütte;  550  E. 

Hately  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merseburg 
(27u28),  Nbfl.  der  Unrtrut,  reehtt. 

llaselbach^  D.  Ba}rern,  Schwaben  (Ob.- 
Bonaukr.)  (SOuSl),  kL  Fiub,  faiU  in  die 
Mindel,  rocliti^. 

Haaalünne,  D. Hannover, Arenberg (21), 
St.  an  der  llntüc,  o«tl.  von  Mrppcn;  1742 
£.  —  Branntweinbrennerei,  Talialci*nnd 
BleiweiTtbbr.,  Aekerban. 

Ha eea- Indianer,  N-AM.  (4ß),  India- 
nerstamm am  untern  Lauf  des  Mackenzie. 

Hase  Quoth,  Rvssx..  Kurland  (3b),  Fleck. 
uderKiete^  Bördf.T.  Lieben,  nitSefalori«. 

Haske,  NiBDERL.  Vriesland  (29),  2  gleich- 
namige Orte  westl.  von  Heerenveen,  nördl. 
Nye -Haske,  südlicher  Oudo-llaske. 

Ha» lach,  D.  Bayern,  Ober-Franken (Ob.- 
Mainkr.)  (27u28) ,  ein  Nbfl.  der  Bodach, 
welcher  am  südi.  Abbang  du  Frankenwal- 
dea  enlipfingt. 

HAaUeli^  0.  BiUtavlIlttaIilieinkr.^Ml), 


St.  südSstl.  v.BibenAf  1M&  Aatas 

Wein-  u.  Obstbau. 
Haslach,  O.  Oesterr.y  Oesterr.  ob  der 

Ens,  MnhilireieCH),  Fleck,  am  ffroHMB 

Mühlgraben ,  we«tl*  von  Freiütadt. 
Haslach,   Hohen-,  D.  Würtemherr, 

Meekarbreis  (SOuSl),  bildet  mit  Mittel. 

nnd  Nie  der- Hai  lach  eine  Gemeinde^ 

oHtl.  von  Maulbronn;  12G6G.  Weinbau. 
U  a  s  1  e«  Basn.  Bornholm  (16^),  St.  an  der 

Weetknete;  MO  B.  —  Lnnd-  n.  Gavienba« | 

in  der  l'mgogend  Steinkohlen. 
11  a  s  1  c  m  e  1-  e,  Fxgl.  Surrcy  (151*},  St*  804» 

westl.  von  Guildford;  850  E. 
Hasli,  Schweiz,  Lusern  (32),  DL  sAdl« 

von  Entlibucb;  mit  den  ehuredburrtea  Oft» 

Schäften  im  E. 

Hailingdon,.Sn«a.  Lancaster  (I5b),  SL 
nordwestl.  von  Manchester ;  7780 fi.  —  Wal« 

Icn  -  u.  Kaumwollenmanufnctur. 
Hasli- Thal,  Schwkiz,  Bern  (32),  Thal, 
von  der  Aar  dnrehflotsen,  die  et  lHSl  edir 

v  c  r  w  ü  s  ( c  t ! m  t ;  r  s  7.  e  I  f ä  11 1  i  n  raeh r er e  The il  e, 
deren  Einwohner,  Ü227,  AifenwifthichafI 
treiben. 

H  n  I  o  c  h,  D.  Bayern,  Unter-Franken  (Un- 
ter-Mainkr.)  (d0tt81),  O.  weetL  v.  Ue»- 
bürg. 

Haeneralieim«  B.  Bidaa,  DMerrlMia- 

kreis  (30u31),  Df.  am  Neckar,  nahe  an  der 
Grenze  von  Wurtembcffgf  14Vd£.  ~  FIuCh 

schiflTahrt. 

Hasparren,  Frankr.  Basses  -  Pyr^n^ec 
(14«),  Fleck,  südöstl.  von  Bnyonnc;  4670 
£«  —  Fabr.  für  Leder  j  lebhafter  Handel 
mit  Vieh. 

Haaptl^  fVald,  D.  Oesterr.,  Oederr.  ob 
dem  Wiener  Walde  (26), .  Beiging  dftL 

von  S*  Pölten. 

Hassamabad,  AS. Perclen,  Mr«aleeliam 

(43b),  O.  nördl.  von  Haraadan. 
HaK«ianabad,  AS.  Persien,  KhenMan 

(43t)),  O.  westl.  von  Nischahur. 
Hassani,  AS.  Arabien,  Hedubn 

(451)),  Vorgeb.  westl.  von  El  Ilaura. 
Ilansanlar,  Türk.  Bulgarien ,  iMikopoUi 

(38d),  O.  am  PI.  Ak  Lom,  nordweetl.  mm 

Heaargrad. 

Hat« «an  Pnsclia  l'nlanka,  Tukk.  Ser- 
bien, Scmendriu  (3h(l),  O.  an  der  Jcrcnilzo, 
iddl.  ven  Semendria. 

Hassan  Tatari,  Türk.  Thcssalirny  Tri* 
kala  (38<i) ,  O.  südwedtl.  von  Larissa. 

Hafsberge,  D.  Bayern,  Unfer-Vraakea 
(Unter-  Mainkr.)  (27n28),  Waldgebirge^ 
erhebt  sich  im  Landger.  Königshofen,  en- 
digt am  Main  u.  bildet  den  Baunachnnnd. 

Hnsseinabad,  AS.  Vorderindien,  Man 
(44b),  O.  nordötill.  von  Auruogabad. 

Hastela,  Schwed.  Geflcborg  (Iti^),  0. 
nordwestl.  von  lluddikrivall. 

llasselfelde,  B.  Brauncehweig  (ll)f  St 
südwestl.  von  Blankenburg. 

llasselüre,  Dabn. J ütland,  Aarhuus iW»)^ 
O.  BidL  voa  BbeltoilU 

Haiielt»  Bim.  Uaabirg  (JOf)»  8t.Ml«r 
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Hasselt« 


«I 


Htaseo» 


';  ^mm ifi.  —  fUiff.  ftp Mmmtf, 

•  SpIftMB,  S«iiB^  L«dM^  Msic;  BiMi«fl«lte, 

Brennereien. 
Hassel    MiEVKKL.  Overyssel (29)  ,  St.  am 
ZirarteWatOT,  mit  Wall  «.Graben;  lim  E. 

BaR>f*lt,  NoRW.  Nnrricind  fifjf),  In^el  an 
der  nurdwestl.  Küste,  \iir4  durch  den 
Hastelt-  Fjord  von  dtr  Insel  Lang;öfcn 
(^trennt. 

Bassfiirt,  D.  Hävern,  Üntrr  Franken 
(Unter- Maiukr.j  {Z\)^  St.  am  Muin,  östl. 
von  Sekwcinfiirt,  Kitterkapeile  In  der  Vor- 
stadt mit  wichtigen  Monumenten ;  112d  £. 
Obst-,  Hoplaa-  «.  WatolMii^  Viehiaoh^ 
Fischerei. 

Hsaa«  Faraib,  AF.  MMU(tt(49a),  Ome 

nordftstl.  von  Tuaf. 

«asslcben.  ü.  8.- Weimar (SlaaS),  Fleck, 
«ordwettk  m  GroTa-Rodasladkt  IfftOE. 

Bassy-Mnssy,  AF.  Saliara  (450),  Gate 
sfidl.  von  Hatmy-  TiiaUer,  t«b  ÜU-liank- 
bich- Arabern  bewohnt. 

Baasy-Tvaber,  AP.  Bai— ii  (45a),  Oa- 
se südl.  von  Tuat. 

H  n  K  t  e  n  l>  e  c  k ,  D.  Ilani^over ,  Kalenberg 
(21),  Uf.  ttüdöstl.  von  Hameln;  400  £.  — 
Schlacht  1757  den  2«.  Jnli. 

Bct<:t  iu  gSj  AU.  Neiihnlluiiif,  Ayr  (50.50b.  c)^ 
Fl.  nördl.  vam  Peaked-  ü. ,  kümmt  von  der 
•Mien  Gebirgskette  aaf  der  Oüköate  und 
swar  Tom  Seaview-Berg,  fliaftlAstl.,  mdt 

•  dftrrh  df'ti  Port  Mncqtuiri«  in  den  ()cean. 
Ein  Arm  dieses  Fi.  ist  der  Wilson  od.  Maria. 

Baatinga,  Bima»  9Niei  (l&i>),  StaaW 

Käste,  dtirrh  rinn  f'üsniTtafiti  mit  Londtni 
ia  Verbindung  gesetzt,  mit  Haien ;  lOiOO 

•  E.  —  Fischerei. 

BlasTig,  XoRw.  Finmarken  O«  aa 

der  S^kiiste  dea  Insel  Soröe. 
Uttt,  Xi).  Neufiolland,  Garoden  (&Üi'),  üerg 

Mdbe  an  delr  IKstc,  den  Martiaa-lMelii 

P^genüber. 
JU  atahul ,        Tbl  na,  Mandschurei,  Sak- 

halian  -  ohi       ^,  Fl.,  verändert  in  seinem 

aalerti  Laufe  den  Namen  in  Khenggnn  a. 

fntU.  vrrrini^^t  mit damloiU^  ittdenAmar 

auf  der  linken  Seite. 

HaibOy  Ha$  et-,  AS.  Arabien,  Hedidiaa 

(45b),  Vorgeb.  nordwestl.  von  Mekka. 
B  a  t  f  i  e  I  d ,  Ewer..  Hertrord  (15I»X  St.  aid- 
'  westl.  von  llerliord;  ä5itö  L. 
Bath  er  I  e  i  g  h ,  Knm,  Heven  (15b) ,  -  St. 

•  an  einein  Arm  des  Fl.  Torriilpr,  nalie  beim 
Kintl.dcrOkc;  1500  F.  —  WolieneZcugc. 

liuttem.  AiiEDKRi..  Geldern  (29),  St.  an 
der  \s$el ;  251)0  >  .  ^  lUiaksbao. 

Hattenheim,  D.  Nassau  (21)»  Fleck. am 
Rhein;  m»E,  —  Wainbaa. 

BtttUram,'  V-AM.  Vei«fa.  Stawtaa,  Void- 

<  Carolina  (47),  Vergelr.  auf  der  I.Hnda«ige» 
welche  den  Pamtico-Snnd  bildet. 

H  a  1 1  i  a,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (i4ib), 
Ibi.  Tor  der  Mdg.  des  Gang^,  weatl.  von 
Sunfirp.  n  Itfil.  lang,  2  Meil.  breit,  frucht- 
bar, aber  ö&em  UdiMTScbvemmungea  auf- 
gesetzt. 
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Hattingen,  D.  PMoften,  Westphaleo. 
Arnsberg  (21),  St.  südl.  t.  Bodran;  SM 

E.  —  Fabr.  für  Tuch  n.  wollene  Zeuge. 
Hattorf,  D.  Hannover,  Grobeabagea 
(27u28),  Dr.nievdfiea.TenHenbergi]ll1 

E.  —  GVtrcide-  u.  FladisTian. 
Hnttstedt,  Dakn.  Schle^win^  (IBb),  DF. 
nördl.  von  Husum,  mit  142  Uaubt-m.  —  2) 
II  a  1 1  s  t  u  d  t ,  Holste!»  (Ifb)  ,  t  gleichn». 
ini^e  Dörfer  (>  i»  r  rf  f  r  -  n,  S  ü  d  e  r  -  II  a  tt- 
stedt)  in  Ditmarscheii,  nüdöstL  von 
Meldet. 

Hat  van,  OssTa.  Ungarn,  Heveseh  (85^X 
8t.  nn  der  Grenze  vom  Pesther  Comitat,  am 
Ziigy^aR.  —  Tuchweberei,  Pferdezucbt, 

Hatzfeld,  D.  Orbs.  HeMea^i -Ofitsrheasen 

(-1),  St.  ander  Eder,  "wrstl.  vrtn  fi^ttrnt)f  r'>  ; 
040  E.  —  Raiaen  det  SdUosset  Hatzfeld  { 
Elsenhamowr. 

Hatzfeld,  Ossfit.  UngarayTataatihal  (35i>)^ 
Fleck.  waaiL  ▼onTctivar^  aatSaaipfeF»» 

keteto. 

Hanenifefn,  D.  Bayern,  Pfiita(RlMfailar.). 

(30n31),  Df  n.tl  von  l'irmasens;  625 E. 
H  II  II  c  n  »I  t  e  i  n,  1>  Bad.,  Oberrheinkr.(30n3t)| 

Df.  am  Rhein,  südwestl.  von  Waldshut. 
H  e  n  e  r  z,  D.  WdrCeaiberg,  Donaakr.  (30u|l), 

Df  westl.  von  Aitrach  ;  417  E.  • 
Haugl  efj  e  l  i,  Noaw.  Nmleoaei  (19^),  Berg 

aa  der  Nordgilme. 

H  a  u  1  u  I,  AS.  Arabien  (45b) ,  Ins.  iw  Paiu 

sischen  .Mb>i«'n.  nordwestl.  ^on  Zara. 

Haupt-  iir  abcn  ^  D.  Preufsen,  llranden* 
bürg,  Petidani(n),  Kanal,  gegen  11  Mel- 
len Irtnj»,  verbindet,  vermittelst  des  kL 
Kanals  (3  Meil.  lanf),  Havel  u.  Elbe. 

£1  Haura,  AS.  Arabien,  Hedschas  (45>>), 
O.  ander  Käste,  ostl.  vem  Vorgeb.  Hassani. 

HfiM«.  Deutsches-,  D.  Oesterr.,  Mäh- 
ren, Oliuutz  (23).  Fleck,  aördl.  v.  Okutttn. 

Haat,  Unter-,  OnflTa.Stfiennarfc,Jnden- 
bürg  (25),  Fleck,  ostl.  v.  Schlamfngs'  840  E. 

II  a  n  >  a  e  h  ,  D.  Baden  ,  Mittel- Rheinkreia 
(aOuul),  St.  ander  Kinzig,  süddstl.  v.Bibe- 
räch ;  1015  E.  —  Acker-  n.  Obittaa,  Vieli. 
zueilt,  l!an(!el  mit  Holz. 

Hausherren,  D.  Preufsen,  Westphalen, 
Minden  (21),  St.  südl.  von  Minden ;  1000  E. 
Stürkefabr*,  Leinwandhandel.  —  In  der 
Nahe  durchbricht  die  Weser  das  Cebtrge 
u.  bildet  die  Porta  Westpbalica  zwi- 
sdien  den  Wittekindtberge  (800') 
u.  dem  Jakobsberge  (SM' V  Denkmal 
Wittekind's  seit  1820 

Hausen,  D.  Baden,  Seekreis  (30uol),  Df. 
an  der  Denan,  östl.  v.  Geisingen;  520 
2)  Hausen,  Df.  südwestl.  v.  Stokach,  an 
derAch|245£.  —  öjHaasen,  Ober- 
rkeiBkren  (SOnSl),  Df.  nSrdl.  von  ^Anfßm 
heim,  an  der  Wiese;  552  E.  —  Ki^~enwerk 
Bergwerkshansen.  Geburtsort  des  Dichters 
Hebel.  —  4)  Ober-  u.  Nieder-Haa- 
•en,  S  DSinr  am  Rhein,  weitf.  ^en  Et- 
tenbeiiu,  er^teres  mit  1800  E. ;  Anfcer-  ii. 
Hanfbau,  Fischerei;  Handel;  letztereimit 
1163  £. ;  Uduibaa,  RheiascbiiUtthrt. 

81 


Digitized  by  Google 


ütuaea.  48Si  *  .Hay. 


n  a  (I  ^9  c  n ,  D.  Hohenzollern  -  Hechingen 

(SOuäl),  Df.  Im  Killer- Tdalc;  1300E.  — 

Ulli,  mit  JEnzian.  —  *ij  Hauten,  Ho- 

iMomlltfD  -  fiiffunrin^n  (80u81) ,  Df.  am 

Amlelibachf  südl.  Ton  Si^maringen. 
Hausneindorf,  D.  Picurscn,  Snclipen. 

MagdobiirK  ('ilu^b),  Df.  iiordibü.  v.  Üucü- 

linburg;  (>30£. 
Ii  an  s  r  II  cl<  kroi  i  ,  D.  Ocstenr.  ,  Octtcrr. 

ob  d.  Kii8('iä),  H.V8.  Mriechen  Inn-,  Traun- 

«.  Muhtkrei»,  an  derDmu  o.  Trann  ;  43^ 

□iM.  mit  195000  £. 
Ila'if  hoM  rtlin  j    Fra%'KR.    Nord  (14b), 

Fleck,  auüwoflii.  vod  Lille ;  UMM)  Kinw.  — 

SpitBeii,.0«ii^r«,  BMw«irft. 
Hautef<irt.,   Fbaiskr.  Dordncrne  (144)^ 

Fleek.  dftb  von  Perigueux;  IlOUhi. 
HniUerii^e,  Schwsix,  Freibarg:  (32),  Df. 

nn  der  Saae»  tadwaid.  von  Venibrng. 
JQn II t villers,    Frankr.   Marne  (141>), 

Fieck.  nordwetlL  von  Epema^j  lOüOK.  — 

Weiabav. 

Hanaenberg,  D.  Bavem,  Unter-Bayern 
(ÜBltr- Donaukr.)  (24),  Fler.k.  nnrdösll. 
ton  Paicaui  GOttE.  —  Flachd-  u.  iiopien- 
baa,  Linnenw^erei. 

Bau/.  Kuru^he,  AS.  Perriien .  Trak  aA- 
sclicin  ("^b)»  O.  östl.  von  liom  liotn. 

Havaft«,  AlH  WevliaiUen,  Graft«  AntU- 
len ,  Cnba  (48) ,  St.  ao  einriu  Unsen  der 
Nordwestküste,  in  ungesunder Geglnd,  stark 
befestigt,  Diit  liaten.  Sie  it^t  nicht  tehleeht 
ff4llMn^  bat  abor  eng^,  »ngepflaiiterlei  ko- 
Uiige  Strafscn ;  Kathedrale  mit  dein  Grab- 
male (3olombo't,  Pulast  des  Generalkapi- 
tainii,  Theater,  Äduairalität,  Arsenal;  Sitz 
eines  Biftchofs ,  Universität,  Seminar,  bo- 
tonischer  Garten ;  14fi.<HM»  H;.  _  Fahr,  für 
Tabak,Chocolade ;  SchtÜhuii ;  lebhaiterildl. 

Havant,  Eaaa.  Haanplon  (l&i>),  St  nord- 
öetl.  von  Portsmoutb;  2083  £. 

Bavel^  D.  Prcufsen,  Brandcnbnr^  (22), 
Fl.,  eotspring^t  in  Mecklenburg  -  Schwerin, 
nabto  aa  Aar  Grenze  von  StreJitz ,  aiM  ei- 
nem kl.  See  unweit  Krat/herja: ,  flicht  südl., 
von  Spandau  an  melirere  Seon  bildend, 
wendet  sidi  daitti  weatt,  u.  nordwestl. ,  bis 
lie  bei  Werben  in  die  Elbe  fallt. 

Havelbcr^e:,  D.  Preufticn,  Branden1>nrg:, 

.  Fotidam  (22>,ät.  an  d.  Havel  i  2300  E.-Fabr. 
für  Indcor;  Sdiiflllliirt,  Speditloniiauidal. 

Häven,  Mew-,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Connecticut  (47),  Hpti»t.  des  Staateti,  an 
der  Kewgatc-Bai,  an  der  Mdg.  des  Mtll- 
jßti^sos;  Üniverdität,  Akademie,  Kollegium, 
2  Banken;  11000  E.  —  Gavahr- aal  Ta- 
baktt'abr.;  UandeL 

Haverfordwea  t,  En  aL.  Snd- Walei.  Pem- 
broke  (15^),  St.  nördl.  von  MitfbtVi  am 
Fl.  West  Cleddare;  3915  E.  —  Kattaa- 
u«  Wollpnmannlactnre«  $  Handel« 

Hav-avliill,  N-AM.V««Ib. Staaten,  Nair- 
riain[is|]ire(47),  0.  nordwestl.  \.  riynioutb. 

Häver  hin,  Enci.  Snffolk  (I5b)  ,  St.  nn 
der  iüdwettl.  Grenze  der  Gr£i€li.t  202iE. 


Havefftraw^  N-AM.  Veretd.  Staatfli, 
Neu-York  (47),  St  aaHadMai  VmtL-^ 

Eisenwerke, 
ir«« kn a da,  DabH.  Jitland,  Aarhauf  (1^>, 

Vorgeb.  südöstl.  von  Grenaae. 
Havrö,  Bklg.  Ilennef^au  (29),   l)f.  o«tI. 

von  Mous,  uiit  einem  Schiowe  der  «hemal. 

Manöge  von  Croy. 

Ilavre   Carter  et,    Fn  \M{nT:TrTt ,  Man 
ehe  (14« ) ,  Bilsen  an  der  VVesiküstc ,  bei 
BarnevUle.  —  1)  Haar«  de  ßaeherct 
Veadda(14a),  BaMa  an  dar  Mdgi.  dar  Aa- 

pance. 

liavre  de  Grnce,. Seine  inf^r.  (14«), 
Stadt  an  der  Mnadnnit  dar  Sein«,  atark 

befestigt;  ConsnlHte.  öiFentlicheHibliothel^ 
schöner  Hafen  ;  27(ltU)  Kinw.  —  Hedeo- 
tender  Hdl.;  Fubr.  iur  Vitriol,  taieuc«, 
Spitzen,  Starke,  Zucker,  Brauereien,  Schiff. 
^)a\i,  1I(  ririfr^-,  Wrtllfisch-u.StockfiBchfang. 

Ilavre  du  Grace,  N-AM.  Verein.  Staat. 
Maryland  (47),  Pleek.  an  der  Mdg.  den 
Susquehannah ;  800  E. —  Fischerei;  lldL  ^ 

Ilnw,  N-AM  Verein.  Staaten,  ^  -Carolina 
(47),  einer  der  yuelltlusü«  des  Cape  Fear. 

Hawarden,  Snaa.  N.-Walet,  Fllat  (15b), 
St.  HÜdostl.  von  Flint;  895  E. 

Hawashy  AF  liubeich  (45'0,  Fl  im  südl, 
Theilc  von  llahosch,  v^licit  kich  in  Adii- 
djel  im  Sande. 

H  a  w  r  ^ ,  Engl.  York,  Nord  -  Rit^ing  (151»), 
Sr.  sudwestl.  von  Aswrigg,  am  Flufs  l/Te  y 
1559  B.  —  BtraiapMrldlBrai. 

Ila*^wiefc,  ScaoTL.  .I^xbiirg  (15«),  St.  am 
Zn?animrnn.  des  Slitridp-e  mit  riviot(Xa- 
viot);  43tiiE.  —  S<:hoitischc  Zeuge. 

Hawke,  AU.  Nenholt,  OlaaeartnrOWJMIb)^ 
Vorgrh.  nn  der  Ostfcite  tlf-r  I>iiiufznnj:;tl, 
welche  den  Wallis -&ee  vom  Occai^reant. 

Hawkel»-H. ,  AU.  •  Seeland* EaAiei- 
noiuauwe  (.)0).  BuMMI  U  dar  Gaytttstc, 
wetitl.  vom       1  liblc.  • 

M.  Hawkins,  AU.  Nenbolhmd  (50),  Berg^ 
■irMehan  OaharV  a.  Harvaj'a-  KaUia. 

H awkibury ,  AU.  Neuholland,  Cumbar- 
land  (50b),  der  wichtigste  n.  gröfste'Kn- 
stenfl.  in  Ost  "Australien;  er  entepringt  im 
westl.Thaila  tmi  Argyle,  wo  er  Wolloii- 
dilly  genannt  wird  ;  nachdem  er  den  Wi  n- 

Jecaribi  rechts  aufgenommen  hat,  erhält 
er  den  Nanmi  Warragambn,  den  er 
nordt.nitdeailfamen  N  <  |i  c  n  vcHaaealm^ 
bis  er,  nnrfideni  er  dfn  Fl.  (rrose  Hiifge-  ^ 
nommen  hat,  Hawksbury  genannt  wird. 
Seiaa  Uftr  afaid  Apnelitbar,  aber  grofsen, 
anregelmatsig^n  Ueberschwemmungen  nu8-> 
gesetzt.  —  Ein  2ter  R-Ieichnniniger  Fl.  in 
der  Grfdcli.  Bligh  (äO«  )  ist  w  enig  bekannt. 

Hawkihead,  emcii.  Laaeaster  (15b) ,  g|. 
im  rnrdwettl.  Theile  VM  htltioi/tttf  lat 
See  EiMthwaite;  830  E. 

Ilayy  AS.  China,  Nganhoei  (43«),  NbIL 
des  Hoangho,  rechts. 

Kay,  AS.  Oetindiscbelns.,  Moluckea(44e), 
kL  Intelgruppe  in  der  Baada-See,  aid« 
waf  Ü.  «an  Aadialna. 
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HaM,  AU.  Wett-Aottralin, 

(SOe),  Fl.,  fällt  in  da«  WiUoninlet. 
Haj.  £1161..  S.-Walei,  Urecon  (ld)>),  Si. 
CM  FL  Wy0 ,  M  im  ■in^fkU.  Gt«aM  int 
Qrafichait;  1709  E. 
Hay,  N-AM.  Hiid>oni>b!ii-Läii4«r  (46),  FU, 

fallt  in  den  («r.  ^ciuvennfe. 
BaTcock,  AS.  O^tindiocbe  Inf.,  Boiaeo 
(44«),  LI.  Ini.  an  der  Westseite  von  Bor- 
9m 9  tudi.  voo  Gr.  AoUinia.  —  2)  Uay- 
cock,  In«.  nöHL  mm  Gelcbet,  Bordwettl. 
•  vanSunprir.  —  3)  Ilaycock,  Philippi- 
nen (4Jc  )^  kl.  In«.  MÜdöstl.  ^on  Mindatian. 
Ilavd,  D.  OcMterr.,  Uübinen,  l'ilya  (23), 
8|.  alt  Schlof« ,  sidwcld.  v.  MIm;  14&1  K. 
Bayd,  D.  Oettern,  B6l»tB,  Budwct«  (23), 
2  gleichnamige  Orte  im  MdL  Tbeile  de« 
I  Kreice»,  Ober-iiu^d  u.Uater-lla vd. 
laHaye,  FaABaa.  Indre  rt  Loire  (14c), 
St.  anVier  Creute ;  1123     —  2)  1  a  II  a  v  e. 
da  fuiti,  Manche  (i4o),  Fleck.  südL 
vwValogneiii  IttfiOE.  —  2)  llaje*P«i- 
••1,  Manrlie  (14«),  Fleck.  lidfiflL  van 
Granville;  '830  K. 
ilayeii,Kii«i..Mid41e*ex(15N.bk.l),  Kirch- 

aaial  mMML  twi  Uxkridga;  151»  E. 
BajrfUld,  Enal..  Derby  (15I>) ,  Kapell- 

bexirk  im  nordiwecitl.  Tlieile  der  Grf»cli. 
Maylin^t  Ejkgl.  Hampton  (15Nbk.2),  2 
.  Kifcttpiele  auf  der  ö«tl.  von  l'ort»mouth 
gelegenen  Halbinsel ,  North-  Ii  ayliag 
iiiit3<»UE.;  I^aui4i-U.  mi(443£. 
Baymarktl,  N-AM.  Vereia.  Staaten,  Vifw 

gioien  (47),  Df.  nordöstl.  %nn  W  arrcntun. 
Hayna,  D.  S.-Gotba  (27u2ti),  Fiack^aord- 

we»tL  von  Gotha;  391  £. 
Jiajaaa,  Beiaa«,  B.  Pff«ifteB«Sch!»- 
tien,  Liepnilz  (23),  St.  nordwcstl.  v.  Lieg- 
.nite,  au  der  Deichdals  WO  i^.  —  Webe- 
rei, Spicgclfubr.  • 
Baynich^  D.  Pretiftfen,  Sacluen,  Erfurt 
(27u28),  Hügelkette  an  dar  Gransa  im  Für- 
■tenihiuBp  JäMeaacta. 
0ajnieliaa,  D.  Kgr.  Sadiean ,  Erzgeb. 
Kwb  (27ii28),    St.  nordueeU.  von  Frei- 
berg;  4(i23  E.  ~  'l.acliirfkanL  i^aUan* 
jGeburtiiort. 
Jffay  n  I c  I  <  e ,  D.  S^vaiitbarg  -  Sonden- 
hniiMen  (27u28),  Höhenzug,  golit  datah 
das  Furütenthum  von  O.  nach  W. 
Baysan,  AS.  China,  Tsche  klang  (4ac), 
ki.  Ins.aaliaan  der  Küste,  öf^.  v.  Tait«cheu. 
B^ysboro,  N-AAI.  Verein.  Staaten,  Ten- 
nMMiB  .(47),  Df.  an  Cumbarland,  n«»rdl. 
KadiTiUe. 


H«49ai«rke|i. 


Mmf»-PiK  AU.  NeolMlM (QO*),  9mg 

'  i$U»  vom  Fl.  Brisbane. 

Bay  woodsboro,  N-AM.  Vereia.  Staa* 

.  len,  N.- Carolina  (47),  FJack.  vreetl.  van 
Baleigb,  da ,  wo  «ich  Haw  und  |}a«f  «HB 
Cape  Fear  vereinigen ;  Haadel. 

Hazara,  AS.  Taran,  Balkh  (43b),  Barg- 
kette im  südl.  Theil  des  Landet. 

Bazebroek,  Hazebronck,  Franxii. 
jKard  (1410«  dar  l^urre,  durcbi  ei- 

mmSämmkmUimhyB  rvhma4m,  i«d8iil.1 


YaaDünkircbear College,  GetelMMlIlihr 
den  Ackerbau;  7(^4-1  E.  —  Fabf*  ffit  Lala- 
wand,  Seile,  Leder,  Stärke. 
Haaarflvaade,  fhmaa.  SK-BoU^ 

(2i)),  O.  8Üdö«tl.  von  Leyden. 
Ucadford,    Ihkl.   Connaught,  Galway 

(15^)  ,  St.  nördl.  vou  Galwav,  aiu  Loaffb 

Corrib;  1228  E.  • 
Ueadon,  York»  XMt.BUti«(lfi^ 

O.  üstl.  vou  llull. 

StIIeand,  FaAaaa.  Iialra  G4d),  Fleck, 
nördl.  von  St  Elienne;  2971  £. 

lleath,  EsQL.  York,  West  -  Uidiag  (1^), 
Fleck,  südl.  von  Leeds ;  740  £.  , 

Habridaa,  Seaan..  (15c),  Inselkette  in 
der  WeKtküstc  von  Scbotland,  von  d.  Mdg. 
des  Nordkanals  bis  zur  äufsersten  Spitze 
von  Scbotland,  od.  \ou  der  Insel  San  da 
bis  zur  Intel  Lawit,  ana  atwa  MO  laaelii 
bestehend  ,  von  denen  aber  nur  80  bis  9$ 
bewohnt  sind,  von  etwa  70000  E.  Diese  Int., 
den  heftigen  Stimea  dea  Atlant.  Ocean 
ausgesetzt,  haben  ein  kaltes,  rauhes  Kliaia. 
Hie  Gebirge  enthalten  Eisen,  Blei,  Mar- 
mor, Kriataile;  Salzkräuter  sind  se|ir  häu- 
fig a.  werden  an  Kelp  beaalat;  FbdM  alnd 
ungemein  zahlreich ;  die  gewöhnlichen 
llaiisthierc,  besonders  Uindvich  u.  Schafe. 

Hebriden,  Neue,  XL.  (50),  Inselgrup- 
pe awisrhcn  St»  Cruz  u.  Neu -Caledoaia, 
aus  mehr  als  37  Inseln  bestehend,  alle  hoch 
lait  Bergen  bedeckt,  von  denen  einige  noch 
Feneri^weiini,  andeve  ala  aaegebrannte 
Vulkane  ertdaeinen.  Die  meisten  Ineala  tiad 
gut  bewiisom,  haben  ihrer  Höhe  wegen 
ein  mildes  Klima  und  einen  reichen  Filaa- 
zenwnebe;  dagegen  eebebU  die  Zahl  der 
Thierc  gering,  mit  Ausnahme  der  Fische 
im  umgebenden  Meere.  Die  Einwohner  ge- 
hören zu  den  Papua's,  zeichnen  sidi  al^r 
durch  gröfaere  Milde  und  geringere  Ro|i- 
heit  vor  den  übrigen  Stämmen  dieser  Bace 
aat.  Die  gröfste  Int.  ist  die  la^.  StEaprit 
ad.  Tiarra  dal  Eapirita  Santa. 

Hebron,  AS.  Palaestiaa  (42a43),  Stadt 
westl.  vomtodten  Meere,  am  Abhänge  einet 
Bergen:,  mit  festem  Schlosse ;  in  d.  Mescbtti 
werden  die  Gräber  Abrabau't^  laaaba,  «la- 
kubs  u.  Joseph«),  ncb^t  dem  d<*r  Sara  ge- 
zeigt; etwa  400  Familien  ,  die  Baurawol- 
lentpinnerei,  Scifensi/ederei  u.s.  w.  treiben  $ 
Handel.  —  Gewöhnlieh  lulAt  dlafitadtjot 
Kalil  od.  Hlalil. 

UechteL  Bai.e.  Limborg  (29),  Geneindo 
wettl.  Taa Pearl  690 E. 

Heddeudorf,  D.  Preufsen,  Rheinpror., 
C«iblenz  (30u31Nbk.),  Df.  nördl.  von  Neu- 
wied; 781  £.  —  Gerberei,  Färberei,  Blei- 
cherei. 

Hede,  Schwkd.  Jämtland  (Ißd),  O.Midv 

Liesae,  sädwaatL  tob  JUof^ö* 
H^dee,  Fnann.  Uia  at  Vibdaa  (14e),  8t. 

nordwealL  von  Reanea;  695  £. 
Hedemarken,  Nobw.  (l(»d),  Amt  im  Stift 

Chrittiania,   awiscben  l^weden,  Chri» 

itiaMaaiL  AcMdhana  n.  TanadUHL 

81* 
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IlrilRmora,  Somnni.  Stora  Kopparber;^ 
(Ißd),  St.  ander  O^ttlnhlf;  1050  K. 

II  od e  münden,  1).  liuunuver,  UotUngf» 
(21),  St.  an  d«r  Wem,  laddctl.  von  Mfin- 
den ;  881  K.  —  LinneowclMni,  SMngst, 
Ackcrbnti.  Figclierci. 

iledeniurf,  Sohwbd.  Korr- Hotten  (16«), 
O.  an  4wLuleti,  nordwetitl.  v<iii  LuUnt. 

Heden Bted».  Dabn.  Jätland  Kirch- 
spiel südveaü.  von  Uortent* 

Hederajeben,  D.  Prenften^  Sachten, 
Magdeburg:  (*i7u28),  Df.  sildöstl.  ven  Ual- 
iH  T^tftdt;  ri08  £.  —  Linncnweberci.  — 
Z)  Ue  der  gl  eben,  Merseburg  (27u28), 
Df.  dftl.  m  £lfleben;  448  B. 

H<Mlervar,  Obstr.  Unfern,  Unnh  r351>), 
Fleck,  nordweutl.  ton  Unab ,  mit  bdüer«, 
Bibliothek  u.  Münzsammlang. 

Hedjas,  s.  Hedschas. 

HedBchas,  Iledjas,  A8.  Arabien (451»), 
ffebirgiirer  Landstrich  an  der  Küiito  de« 
AraMeehen  Mbtena,  d«r  hiw  anch  Bahr^ 
HetUas  genannt  wird,  stöfat  eidl«  an  Jemen, 
nördl.  no  Arab!a  PetnuMi.  * 

Hedsnnda,  Schwku.  Gefleborg  {lü^),  O. 
an  dflv  Dal-'Blft 

Hrr<^  .  NtBana.  VriMland  (20),  0.  audl. 

TOU  \  isL 

Heemse,  Nirdbal.  Orerfetel  (29),  O. 

veatl.  von  Hajrdenberg. 
II  e  c  ni  8  t  e d  e  n,  KiBDKni..  N.  Holland 

Df.  eiidl.  von  Hariem ,  mit  altem  Schiu«»e 

md  »ihlveichen  LandhftvMsrn  j  IfM  B.  ~ 

Blumenzucht. 

H  e  e  n  ö  e ,  Norw.  Finmarlfm  (1^) ,  Intel 

östl.  von  Ringvadaöe. 
*9  Heer,  Kiedbrl.  Zeelind  (28),  CKweatl. 

Ton  Goes;  1361  E. 

Heerde,  Nibdbri..  Geldern  ^),  Schont- 
amt  ffidl.  van  Hallwni;  tll4  B. 
Iloerenveen,  Nibdbrl.  VricfUnid  C&O» 

O.  südwestl.  von  GorrpHyft'. 
Heer  Ion,  MiEviiRL.  Liii)bur|2^  (29),  Fleck. 
nordoaH.TttnValhenhurg;  4Utf  E.  N&li- 
nadctralir.,  Leittwandblaichan,  Biaaweien, 

Viehhandel. 

H  e  e  8  c  h ,  Niederl.  N.  -  Brabnnt  (29),  Ge- 
meinde vreetL  Ton  Grave;  1^1  E. 

H  c  e  /  P,  tViEDBRL.  N.-Brabant  (29),  Df.  mit 
ächloici,  aüdöstl.  von  Eindhoven;  1751  £. 

Hegermfihle,  D.FraarMii^Braiidanhnrg, 
Potsdam  (22) ,  Df  wetU.  Ton  Nauatadt- 
Fbc  rNM'iilHe;  VM)  E, 

iicgnire,  C.dcia,  Span.  6uipu7xoa (13), 
Vor|s;eb.  an  der  Mdg.  der  Bidaäoa. 

Heid,  AS.  BIltHUoImtan,  Maktaa  (48^), 
O.  im  Bezirk  Keaaerkend. 

Heide,  Dab!«.  Hobtein  Fleek.  in 

Nard-Didnnrachen,  BordöatL  van  Wöhr- 
den $  gegen  600  Häuaer. 

H  e  i  d  e  c  k ,  D.  Bajrern,  Mittel-Franken  (Re- 
aatbreia)  (24),  fit.  afidftetl.  Ton  Schwabach, 
niitil  S(!ilo»8e Kreit;  850E.  —  Hopfenbau. 

Heid  egg,  ScmvRiz,  Ludern  (tö)»  0*  u. 
Schlofa  am  Baldegger  -  bco. 

Beidekenhof,  Rvin.  IMaild(aiD,'0. 
mML  TOB  Wahnar. 


H.eidekrng,  pRRras.  Preuben,  KSalga» 
herp  ('i*it«  Nf)k.>,  Df,  sudweatl.  von  Könige-» 
berg.  —  2)  lleidekrug,  GumbinneA 
(22b),  Fledr.  ftttl.  Ton  der  Mdg.  der  Me- 

mel;  ViO  E. 

H  ei  d  (' 1 1)  e  r  «r ,  T>.  Hadrn,  Unter  -  Kheinkr. 
(SUu31),  St.  um  Ätu  kiir,  umFuf^e  de««  Kui- 
aeratuhla,  -mehr  huig  aU  breit,  mit  einige« 
achönen  VlnV/vu  ;  Kirche  zum  heil.  G(  i^tr. 
Petercikirche,  Jeauiterkirche;  dos  karla- 
thor,  das  groffherseogl.Pnlala;  UniTcraltit 
(188<fgeat.)  mit  Bibliothek,  2  medicinisclia 
u.  1  ökonomiiicli  botanischer  Garten,  Ho- 
apital,.  £nthindungsanstalt ;  Gymnadum; 
18480 B.--  Fabr.lar Krapp,  Tabak,  La- 
der,  Wiiclis,  Lichter;  Acker-,  Hopfen-, 
Wein-  II.  Tabak^ban;  Handel,  befördert 
durch  einen  Freihafen.  —  Ueber  der  Siadt, 
am  untern  Theilc  des  KaiNert»ttihls,  d|0 
'  prächtij^en  Ruinen  des  Heidelb rrf^f»r 
S ch  i  o a  i  e  a ,  einst  die  Beaidenz  der  Kuiv 
Ifiraten  u.  Pnilsgrafen  hei«Bheln,  Mhaa 
1689  von  den  Franzosen  get^prengt,  1184 
durch  einen  Blitzstrahl  entxüiidet  u.  ver- 
wüatet.  Hier  auch  daa  berühmte  grof^e 
Heidelberger  Fat«  (ea  bann  288  rheia«  Fa-- 
der  aufnc  hini  lO.  Ulngat  ungehniachtv.aa* 
brauchbar  gewurden.  <^ 

Heidelberg,  N-AM.  Verein. ^  Staaten, 
P^nnijlvanien  (47),  4gleichnami|taFl<>i  k., 
der  eine  in  der  Grifch.  Northampton ;  1400 
E.  —  Der  2te  in  der  Grfcch.  Berks ,  mit 
2808  B.  Oer  8le  in  der  Gr&efa.  Verlr» 
am  Codaruä ,  mit  1200  £.  ~-  Der  4te  in 
der  (irfsch.  Lebanon,  amTulfohofco,  nait 
3(iOOE. 

Heid^thain,  D.  Baden,  Mitlelrheinkiv 

(80u31),  St.  sutln^tl.  von  Bruchsal;  TmK. 

Heidenfelü,  D.  Bayern,  Unter* Franken 

•(Unter-MainkreiO  (2^4),  Fleck,  am  Mafaii 
1970  £.  —  Töpferei,  Gerberei,  Wein- O. 
Obstbau;  Fisclwrei ;  Handel. 

Heiden  heim,  D.  Bayern,  Mittel- Franken 
(Retatkr.)  (30n81),  Flecken  cödöitl.  yea 
Dinkelsbühl;  1285  £.  ,  unter  ihnen  viele 
Juden.  —  Töpferei,  Vieh7.nrht;  im  ehemal. 
Bcnedictinerkloi^ter  vtt  eine  Mineralquelle.  . 

Heidenheim,  D.  Wdrteroberg,  Jaxtkrela 
(aOii'Jl),  St.  am  Oatabhnn^o  der  Alp,  im 
Brenzthale;  2242  E.  —  Fluchsbau,  Lein- 
witndfabrikation,  Komhdl.,  Töpferwnaren. 

HeidenHchgft,  D.  Oesterr. ,  lllyrien, 
Gör/.  (*i5),  Df.  östl.  von  GÖrz,  mit  Schlofa. 

Heide8heim,  D.  Grafah. Hessen,  Rhein- 
hessen (30ij31),  Df.  weatl.  Ton  Milaa,  am 
Rhein;  128(>  E.  —  Weinbau.  —  Dabei  daa 
Schlofti  W  i  n  t  r  r eck  und  dcT  aogenaonte 
H  e  i  d  e  n  k  e  1 1  ü  r. 

Heidenheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhein* 
krei»)  (Ii0ii31),  Df.  nordwestl.  von  Fran- 
kenthal ;  376  £.  —  Sonat  Retidenz  d.  Gra- 
fen TOB  Löningen  -Heldedi^B. 

Haidinga feld,  D.  Bayern,  Unter-Fran- 
ken (Unter-Mainkr.)  (24),  St.  sfidl.  von 
Würzburg;  unter  3U4U  £.  aind  500  Juden| 
Synagoge.  Haiaaiidaddli-JlilMlIaa» 
WaUfKBnaNi»  Wcinban^  Klaiahaadali 
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mit'»« D.  iy<rteMiei|,  KackarireU 

(Ifllpiil))  ehemal.  ReichMtadt  am  Neckar ; 
Tormal.  deuteclie«  Hau«,  jetxt  fia>iemc,Kath- 
haog,  Gjoanasiiun,  Bibliothek;  7580 £.  — 
Fabr.  fiv  Slibwwwcn,  Tfepeten,  Tabak, 
Bleiwelfs,  chemincfae  Fabrikate,  Schrot- 
cirfeerei, Papier; Weinbau;  lebhafter Ildl., 
Defördert  durch  den  Wilheimiikanal,  zur  Kr- 
leichterung  der  Nei  kajnMllifllahrt  angelcf^t. 

Heilige  Linde,  PnEr»^.  Pr^iTi^en,  Kü- 
■igtberff  (22i>},  Df.  •üdwe«tl.  von  Haaten- 
burg,  mitKlotlar;  IMB  Wallfahrttort. 

JFIeiligenhci  I,  Prbim.  Prcurttrn,  Kö- 
nigsberg: (22b)  ^  Krost.  nordösti.  v.  Bramu- 
bprg;  2550  £.  —  Bierbrauerei. 

Hetligeaberg,  D.  Baden,  Saakveif 
(30ti31),  Amt  «.  St.  mitRerpschlors  u.Park 
des  Fürsten  von  Fürstenberg^  nordösU.  von 
Ueberlingea ;  556  E. 

Heiligenblut,  D.  Ocsterr. ,  niyrieOf 
Kürnthen,  Villach  (25),  sehr  hoch,  ainAb- 
banp  des  Gr.  -  Glociiner  liegende«  Dorf, 
vanRrMd.  ym  PftUach. 

Ileiligcnhafen,  Dabm.  Holstein  (lH»), 
•  St.  an  derOstsee,  der  Insel  Fetnern  pppr**n- 
über,  mit  Hafen  od.  vielmehr  Kho^e ;  i(i40  K. 

H  e  i  I  i  g  e  n  h  o  1  z,  D.  Baden,  Seekreis 
(30n31),  Df.  nordöstl.  v.  Leberlingen ;  131  E. 

llci  liffenkreui,  D.  Oesterr. ,  Oesterr. 
unter  der  Em,  Kr.  unter  dem  Wiener  Walde 
(25.26),Df.  amSattelbach,mit  Cisierzienzer? 
abtni,  Bibliothek,  Kunst-  ii.  Natiirülicnka- 
binet.  —  2)lleiligenkreuz,  Kr.  ob  d. 
W.  W.  <tt.W),  O.  nardSetL  ran  St  Pölten. 

Heil  igen  rode,  D.  Hannover,  Hoya  ^1), 
Df.  südüstl.  von  Syke ;  371  E. 

Hei  Ilgen  st  ad  t,  D.  Hävern,  Ober-Fran- 
ken (Ober- Mai  nkrei«)  (24),  Fleck,  öatl.  von 
Bamberg;  472  E.  —  Turh^irberei,  Lein- 
wanddrackerei ,  Seifensiederei. 

Halligenatadt,  D.  Preahen,  Saebaen, 
Erftnrt(27u28),  St.  an  d.  Leine,  mitScblob, 
Gymnasium;  4300  E.  —  VVoIlfjpinnerei. 

U  e  i  I  ig  e  n  s  t  e  i  n,  D.  Bayern,  Pfalz  (libein- 
kreis)t8IHi81)h,  Df.  midi,  toh  Speier;  726 
E.  —  Weinbau. 

Heiligenstei  n,OBSTR.Ungarn,Oedenburg 
(35l>),  Fleck,  am  Siidende des  Meuiiedler-S. 

neiliger  Damm,  D.  Meeklenb.- Schwe- 
rin (22),  eine  Art  Düne,  von  loticn,  abr^e- 
achlilfeoen  Geschieben,  4  Meile  lang,  40' 
breit,  12-16'  hoch,  bei  Boberan. 

H  e  i  1  i  n  li^en ,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 
(27n28),  3  Dörfer  nordwestl.  von  Tenn- 
alüdt;  Boden-,  Kirchen-  u.  Neuen- 
Heilingen. 

Heilsberg,  PREiigs.  Prenfsen,  Königs- 
berg (22b),  Kr88t.an  der  Alle,  raitSchlufs, 
Sitz  des  Bisch,  von  Ermeland ;  4400  E.  — 

Tuchweberei;  Handel  mit  Garn. 

Heilsbronn,  D.  Bayern,  Mittel-Franken 

(Rexatkr.)  (24),  Fleck,  an  der  ^wabach, 

«arddatL  Ton  iGiapach ;  700  E.  —  Wneba- 
.  tnchfabr.,  Wollarbeitan,  Obat-  u.  Kiap^ 

ban.  —  Mineralquelle. 

H  e  i  1 1  z  (le  Maurupt),  Fbankr.  Marne(141>), 

Fledr.  nOfdÖftL  ron  Vitrj;  900  E. 


Hatabncb,  D.  Preaflran,  Rheinprorinz,  ' 
Achen«(2l) ,  Df.  ndrdl.  von  Gemünd ;  805 
E.  —  Spinnmaschine,  Fahr»  für  helsema 
Waaren;  Bleiberfi;werk. 

Helmbach,  Nieder-,  D^  PranbaiL 
Kheinprovinz,  Coblenz  (SOuSlNbk«),  mi 
aiD  Rhein,  südöstl.  von  B&charach. 

Ilci  mc  r  tingen  ,  D.  Bayern,  Schwaben 
(Ober-Donaukreis)  (OOnil),  nMU.  tob 
Memmingen ;  500  E. 

Heimsheim,  D.  Waij^emberg,  Neckarkr. 
(SOnSl),  St.  waatl.  ran  Stuttgart;  1120  E. 

Heinersdnrf,  D.  S.-Meiniogen,  Sonna* 
ber<:^  (27u28) ,  Fleck,  südösitl.  von  Sonne- 
berg ;  744  E.  —  Uolzarbeiten  u.  Uolzhdl. 

Heiningenf  IK  Wnitamberg,  Donankrdb 
(30u31),  Flnk.Hudl.  V.Göppingen;  1120E. 

Heino,  Nikdbri..  Overyssei  (ÜiO),' Schant* 
Amt  tüdöstl.  von  ZwoUe,  mit  1502  E. 

Heinola,  Rvsti.  Finnland  (37),  alter Hpt- 
ort  des  heutigen  Goar.  &  Michal  (arft 
1831)  i  422  £.  ^ 

Helnriehnn»  D.  Ptanftan,  SehMaa, 
Breslau  (2SX  Dfc  aldfiatL  ranBüchenbach; 

473  E. 

Heinrichs,  D.  Preufsen,  Sachmn,  Er- 
furt (tHidO),  Fleek.  weatL  ran  Suhl$  1150 
E.  -  Bleiweifgliriir.,  Metallubdlten,  Bm- 

dient  Weberei. 

Ileinrichsgrün,  D.  Oeiterr. ,  Böhmen, 
Einbogen  (23),0.  südwesttT.  Jaachimethal. 

Heinrich  Bwalde,  Prritss.  Prenlseo, 
Gnmbinnen  (22b),  Df.  südwesU.  von  Tilsit  « 

Heinfberg,  D.  Prenfaen,  RMNnfrarlns,  , 
Athen  (21),  Krsst.nordwestl.  von  Jülich,  an 
der  Würm ;  1750  E.  —  Tuch,  woll.  Zcu^'e. 

H eins V ig,  Dabn.  Jätland,  Ripen  (l(i'^), 
KIrditp.  nordditl.  ran  Varde. 

Heinzenberg,  Schweiz,  Graubünd.  (32), 
Hochgericht,  vom  gleichnamigen,  durch  sei- 
ne Fmchtbailteitberähmten  Berge  benannt ; 
in  ihm  lie^t  u.  a.  Thuais. 

Hei^si,  AF.  Sädapitse(40),  O.mtliande 
der  Bee^uanen. 

Heiaternefl,  Pnxim.  Prenften,  Danrig 

(22b),  Df.  nordwestl.  von  Heia ;  184  E. 

Heitersheim,  D.  Baden,  Oberrlieinkreii^ 
(30ü3l),  St.  am  Fufse  des  Schwarzwalde«, 
mit  Schlofs ,  ein8t  die  Re^iidcnz  de8  Johan- 
niter-Priors ;  1500  E.  —  Baumschule. 

Uekla,  Uh,  Vulkan  im  südL  Theile 

ron  Island,  4800* badi,  aeit  laagaielioa 
als  feuerspeiend  bekannt,  aeltlingerar  Zrft 
jedoch  ruhig. 

H ekle fjj eil,  NoRw.  Nedenaes (16^,  Berg- 
hohe an  der  Westgrenze. 

Heia,  Pebvss.  Preursen,  Danzig  (22^»),  St. 
auf  der  Südspitze  der  Landzunge,  welche 
den  Putziger  Wiek  von  der  Ostsee  trennt; 
450  E.  —  Fischerei. 

Ilelagsf jelly  Schwro.  Jämtland  (16« )t 

Berg  an  der  Westgrenze. 
Helfre«  D.  Scbwarsburg - Sondnahanaoi 

(t7u28),   Mifl.  der  Unattnt,  Uaka,  der 

vom  Eichsfelde  kömmt. 
Helburn,  Schotl.  Caithness  (15« ) ,  Vor- 
gebirge wasd.  ro»4]l.  Dannat.  . 
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Helehteren»  Bblg.  Limburg (29),  Gem. 
■MI«v«iHttMelt;  mSB.  • 

ttellburff,  D.  S. -Meiiiiiii^cn,  Hildbiirff« 
hiuen  (27u28)  ,  St.  am  Krcd^Hus^e;  12S0 
|B*  —  Brauerei,  Brennerei.  —  Dabei  das 
tüte  toltfft  HvHburg,  auf  einem  Berge. 

Heliei,  Nikdbbi».  Limburg  (29),  Df.  süd- 

wcstl.  von  Venloo ;  2470  K.  —  Leinwand, 
Uolzschulie,  Leder  y  Brauereioa»  Breune- 
reien,  Sjrupfabrik. 

fieUer,  Knosai..  N.-ttolland(29V  Df.an 
der  äufier^ten  Spitze  von  Nnrdholiand, 
durch  daa  Maridiep  von  der  Intel  ge- 
trennt; tfiSSE.,  Ammm  viele Leotoen«  — 
In  der  NltfM  mundet  der  NordlnuMl  in  die 
Nordsee. 

fieldrunge,  D.  rreufrten,  Saclii<enf  Mer- 
eebnrg  (27n28),  St.  an  der  Schmücke,  mit 
altem  Schlosse,  in  welchem  Thomas  Mün- 
ser  gefaimen  gehalten  wurde;  1250 £.  — 
fitlpeteniederel. 

Heleel-Arsber,  AF.  BAm  (45«),  Ara- 
bers tu  mm  Im  S.  von  Muokko»  neben  den 

Mografla-  Arabern. 

Helen AF.  S öd spitxe  (40 Nbk.),  Bu- 
ten an  der  Westküste ,  an  deren  WeilMilB 
die  Paternoster -Insel  liegt. 

ßt  Helena,  AF.  (40),  Ins.  im  Atlantischen 
Ocean,  dem  C.  Negro  gegenüber,  ein  mäch- 
tiger,  iteil  •nfttetgimaer  Fdsen,  1502  von 
den  Prtrtnpieson  entdeckt,  "»elehc  1513 hier 
•  f&ae  Kolonie  anlegten  ,  der  1645  eine  hol- 
lfti)dftche*folgte ,  bis  1(>51  die  englisch- 
Oltindische  Cnmpagnie  die  Insel  besetzte. 
Der  Boden  erhebt  sich  bis  tu  1400'  engl., 
hiA  einem  Umiang  von  28  engl.  .Heil. ;  hohe, 
.  tenlcreehte  Feiten  mImImIi  mh  nn  der  KA- 
ite  n.  FelsenrifTe  springen  mehrere  Meilen 
jreit  vor.  Anf  der  InRt  l  Hclbst  erhebt  sich 
der  Pik  der  Diana  bis  zu  2700' engl.; 
der  Cuekold's  Point  bis  an  2677'; 
mehrere  Ebenen  ziehen  sieh  zwisehen  die- 
sen Bergrücken  hin.  unter  ihnen  die  durch 
Napoleon*t  Anfentbalk  ber^nle  Ebene 
Longwood  (2000' ongL  ö.  d.  M.).  Die 
Tliäler  sind  gröfstentheils  wasserlos  n.  nnr 
die  Bergrücken,  von  Quellen  bewässert, 
«hid  frachtbar,  dia  Klhna  gemärsigt,  In 
den  Thälern  jedoch  heifs.  Man  findet  die 
gewöhnlichen  Hausthiere,  M'enig  wilde  Thie- 
re;  aus  dem  Pflanzenreiche  europäische  u. 
afrikanische  Produete  neben  einander.  Die 
Einwohnerzahl  beträgt  etwa  4000 ,  haupt- 
sächlich Englander.  Die  einziee  St.  an  dem 
einzigen  Landungsplatz  der  Intel  itt  J  n  - 
m  e  s  t  o  w  n ,  liegt  an  der  nordwettL  Seite 
der  Insel  und  hat  etwa  100  Häuser;  sonst 
gibt  es  nur  einzelne  Hufe,  zu  denen  Long- 
wood  gebdrt  (ein  WIvthtehaftsgebaude, 
BUt  Vorrathskammorn,  Scheuern  u.  St&lien 
bestehend,  in  sehr  verfallenem  Zustande), 
merkwürdig  nU  VVohnplat/  Napoleon'i 
(von  1815  hU  21)  ;  dabei  sein  Grnb. 

8*  Helena,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Ar- 
kansas (46l>) ,  O.  am  Missistiuui,  östL  von 
UkOe-Rock.  ^  1)  $1  flrelinn.tfnnd. 


Süd  -  Cnrolüia  (46b),  Busen  an  der  tfidweafi« 

Rüste,  ostl.  von  PtorC-Rejal- Einfahrt. 
Ste  II  e  I  e  n  e ,  Frakkr.  Glronde  ri44) ,  DL 

nordwestl.  von  Bordeaux;  771  E. 
St  Helenes,  Eiioi..  Hampton (15b),  Kircll- 

tpiel  auf  der  Insel  Wight,  nn  deren  Ostka* 

ste,  u.  St.  mit  Hafen  u.  Rhede ;  053  E.  V- 

2)  St  Helen 's,  Lancaster  (15l>),  Fleck,  n. 

Knpellbez^  nordSatl^  ^on  Liverpool. 
St  Hclen*s,  Ibel. Leinstcr,  Wexford (Ifti), 

Kircbsp.nn  derKudtcdes  St  Georgs-Knnals. 
St  11  e  1  e  n  8  b  u  r  g  h ,    Scmotl.  Dnmbarton 

(Ifta),  Df.  am  Fl.  Otydoy  Greenoek  gtgm* 

über;  Seebäder. 

Helfenberg,  D.  Wnrtemberg,  Neckarkr. 
(80n81),  Weiter  mit  Schleraniine,  tuddiU. 

von  Laufen ;  343  E. 

Helfenstein,  D.  Wnrtemberg,  Donntt- 
kreis  (30u8l),  Schlofuniine  nöfdl.  von  Geit- 
lingen;  nnr  wenig  Spuren  dieter  alten 
Stammburg  dtr  Grnnnvon  Helfenateinaind 

noch  übrig. 

Ibc  Ifta,  1).  Preufe. ,  Sachsen ,  Merseburg 
(27u28),  Df.  tndAtll.  von  Eisleben;  »35 E. 

Ilel^Oy  Schwei).  Kronoberg  (Iß**),  ein 
478  schived.  hoch  gelegener  Binuensee| 
nSrdl.  von  Wexift. 

Helge  ScHWBD.  Christiansstad  (16d), 
Fl.,  mdt.  indieOstsre,  nachdem  er  an  Clin* 

^tianstitad  vorbeigeflo8«en  ict. 

Helgenaes,  Daer.  Jütland,  Rändert (16^)» 
Kirclisp.  auf  einer  Hnibiaael,  tüdwestl.  ven 

tbcitoft. 

Helgeram,  ScHwn.  KaluNur  (16^),  0. 
nahe  an  der  Kälte,  der  Intel  Gettland  gn- 

genül)er. 

Helgoland-Ins.,  Er«..  (16^),  Int.  vor 

der  Mdg.  der  Elbe,  an  der  RnsteTon  Hol- 
stein. Sie  benteht  aus  einem  Thonfcl^en, 
bis  216'  ü.  d.  M.  mit  einem  Verlande,  wel- 
ches das  Meer  immer  mehr  verkleinert ;  auf 
dem  Feiten  liegt  eine  Stadt  mit  SM  H&a- 
Bcrn,  zu  welcher  man  auf  einer  Treppe  ge- 
langt, welche  180  Stufen  hat.  Die  Eiuwoh* 
ner,  2300,  sind  Friesen,  regieren  tieh  telbtt 
u.  haben  sonst  noch  viele  Vorrechte ;  ihre 
Besrhäftigunp:  istLootsendienst  u.Fischerei. 
1807  besetzten  Engländer  diese  sonst  den 
Dänen  gehftrige  Intel,  weidiel814f5rmlkA 
abgetreten  wifTde.  —  Besuchtes  Seebad. 

llelgolm,  SrnwKo.  W.-MorrUnd  (16«)» 
0.  südöütl.  von  Edselo. 

Heliko,  Helliko  Kastro,  Gaiacn.  Mo- 
rca  (3Bc),  O.  wettl.vonLeondnri.  —  £iCar» 

Hellada,  Gntnea.  Livadieh  (38« ) ,  Flnlk^ 
kftmmt  vom  HeUovo,  fliefst  ostL  in  denBtt» 

ecn  von  Zeitun.  —  [Sperchiu9.] 

Ueliebeck,  Dabn.  Seeland  (16b),  Fabrik- 
ort  nirrdwetd.  T.HeMngor,  am  Sunde;  Ge- 
wehrfabrik, Baumwollenspinnerei,  Strumpf- 
fabrik, Bleicherei,  Branntweinbrennerei. 

Hellefors,  Schwbd.  Örebro  (16^),  0. 
nftrdl.  von  Grytshyha. 

II  eilend  o  o  r  ti ,  NiKDKRt.  Overyssel  (29), 
O.  mit  Schontamt,  nordwestl*  vonAbnelot 
2820E. 
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B«lleBitein,  9.  Würtemberr,  Jutkrob 
'(Mhi31),  Schlorssüdwestl.  von  Heidenheim, 

ialier  gewöhnlich  Htidcaheimer  Schloß. 
»•Ilm,  Scwm.  MMfai  (U«>,  IiMm 

In«.  Mtl.  Ton  Barra. 
Hellesoe,  Nokw.  FinwKiMB  (16«),  U. 

In«,  nürdi.  von  Seiten. 
Hellevoetsluit,  NmsaL.  Süd-Holland 

20),  Stadt  an  der  Maas,  durch  Wall  und 
rabeo  ge«chülst,  mit  Hafen  ;  1()44  E.  — 
SchifTbaii,  Uebeifahft  Mch  KnglamL 
Hellin,  Spaw.  MMfe (U),  8|<  iMt m 

Tobarra,-^6072E. 
Heliineea,  D.  S.-Meiningea,  Hildbarg- 
lM«Mi^M8>j  Pkek.  mit  MM,  iM- 
Mfe»t\.  von  Heldburg;  700  E. 
He  novo,  TÜRK.  Thessalien,  Trikata  (384), 
Gebirge,  an  der  Grense  Am  Eönigr.  Grie- 
chenland hinziehend.  —  [OtAryt.] 
Helroas,  Türk.  Albanien,  ToU 

<S8'>,  O.  Bördl.  von  Kolonia. 
Halvibraelitt,  D.  Bayern,  Ok«r-Pi 
ken  (Ober-M^inirei»)  (21u28),  Flc.  k.  nm 
Kirehberg,  nordwe^tl.  v.  Münchberg;  12SüO 
E.  —  Feldbau,  Viehzucht.  Mineralqnelle. 
Helme,   D.   PreurM»,  Sachsen,  Erfurt 
(ZTa28),  Nbfl.  Hcrl^nstrut,  link«,  kömmt 
vom  südl.  £nde  des  Harzes  tt«  darchiliefnt 
die  «sogenannte  goldene  Aua. 
HelrocrnhauHcn,  D.  S. -Weimar -Eise- 
nnrh  (27u2ö),  Fleck,  an  der  Herpf ,  mit  9 
Sdilüssern:  706  E.  —  Steinbrüche. 
1t«lMaa««U,  taat».  SaHmrlaad 
.8t.  aabe  aa  der  Mdg.  des  gleichnamig^ 
Ft.  in  die  Nordsee.  —  Iiachsfi«chorei. 
Helmesley,   Helmsley,  Engl.  York, 
Norfh-Riding  (15b),  kl.,  aber  wohlgebaute 
St.  (Hll.  Vbn  Thirsk;  14851:   -  MaiWfi 
turen  für  i«inwaad  u.  bauuiwollepe  Zei 
HelmUngea,.D.  Badea,  MittaklM 
(30u3l),  Df.  afidSttl.  voa  ""-^^ 
462  E. 

Heimond,  Nisbbri..  N.-Brabant(29),  St. 
■n  d«  Aa,  MÜMriafii;  StME.  ~~  Lia- 
nen-ii.  Damast^relicrei. 

Helmstadt,    D.  Baden,  Unterrbeankreis 

i30d31)    Dorf  südl.  von  Oglasterhaosen ; 

He  Im  Stadt,  D.  Bayern,  Unter- Franken 
(Unter-MainkreiO  (SVnai)  .Fleck,  we^tl. 
▼öa  Wfinburg ;  119t  E.  Weiabaa,  Vieh- 
sacht. 

Helmstedt,  D.  Brannschweig  (21),  Kreis 
n.  St.  ösll.  von  Brannschweig ;  ehemaliges 
UrfrawWligebiada  «ak  Kreisg«rielit  aad 
OjFBiaaainm,  Vniversität^ikirche,  jetzt  Ma- 
gacin  (die  Univers.  wurde  1576  ^CesLu.  1809 
aufgehoben^  ;  6400  E.  —  Seifensiederei, 
Alana-  n.  Vitriolwerfc^  Pfeifenfabrik,  Han- 
del. —  In  der  Umgegend  eia  StunkoUea- 
lager  o.  ein  GesundbruBoen. 

Helnftes,  Dabn.  FAnea  (16b),  Kirchsp. 
wtt  einer  HidUMd,  m  dar  wUmA.  Scita 
▼on  Fünen. 

Heide,  Noaw.  FinmarkeB(16«)}  Ins. nord- 

«lOiVWBlBgVBdt^«. 


tac- 


D  Zeuge. 


Helpraan,  Nibdbrk.  GrdniagiBCH)t  |f^- 

raeinde  südl.  von  Groningen. 
Helsa,  D.  Kur-Hessen,  fifiederhe8äen(21), 
Im:  iidM.mKaMel|  IME.  '  fj^'t- 

Heisingborg,  Schwed.  Malmr)(19 
am  Sunde,  Helsingör  auf  Seeland  gegeOf- 
Über,  mit  Hafen;  2800 E.  —  Seebad.^'  * 
Helsingfors,  Russi..  Finnland  (37)  ,  seit 
18ti  HpCit.  defGroMübttanthmn«,  amFia- 
nischen  Meerbusen ;  Universität,  1827  von 
Ab»  hierher  verlcf^t,  mit  Bibliothek;  10000 
£.  —  Der  vortrefFliche  Hafen  wild 
die  Festung  Sweaborg  geschiUlt»  tfiatof 
7  Iniieln  im  Mbusen  erbaut  idt. 
Holsingland,  Souwb».  Gefleborg  (16d), 
Landstrich  an  der  M"«"«,  oMH.  von  Gd- 
strikland,  dessen  Einwohner  besondert  ttar- 
ke  Viehzucht  o.  Bergbau  treiben. 
Helsingör,  Hel8ing(ier,li§|tingiö,r, 
Dabh.  SeeUnd  (16b),  Sw- «THM^iM- 
' »,  mit  Hafen ,  in  neuer  Zei£ 


•verbBMert,  Gelehrtenschule;  7100  £.  — 
Uaaial»  Schifffahrt,  Snndzoll.  Seebad.  — 
Valanladt  de*  Sno  Gfasmtnomi  n.  Pob- 

tanus.  —  Bei  der  Stadt  liegt  die  Feiipng 

K  r  o  n  b  o  r  g. 
II  0 1 8 1  o  n,  Enqim  Cooiwall  (15b),  St.  we|^. 

von  Falrooutb,  aritilifMil  ttMlS« 
Hei  veitin,  AU.  Nadieiland  (99o),  B«s 

cüdj.  vom  Darling.  • 
Helvetien,  s.  Schweiz. 
Helveflat,  AU.  J.Mhnrst(44e.50),  Vor- 

febirp^c  an  der  Westküste  der  In8.  Uathurst. 
e  m  a  u ,  D.  Bayern ,  Oberp£alz  (Regen- 
kreis)  (24),  St.  mit  Scblofs,  nordweitl.  t«! 
Regentiburg;  1215  E.  —  Brauerei. 
H e m l  -  II  e  m  8 1 c a d, ExGi .  H «rtfonl  (15b), 
St.  östl.  von  Berk-  Henutead,  am  Fl.  Gade ; 
«WTE. 

Heraing,  FnAnnu  Menrthc  (1^),  Dtrf 

südwe^tl.  von  Snarbnrg;  270  E. 
Uemnes,  Norw.  Nordland  (16c),  O.  auf 

einer  Laadiaage  im  Ranen  -  Fjord. 
H  e  m  r  i  k,  Ntederl.  Vraedand        O.  Bord- 

östl.  von  Gorredyk- 

llemsbach,  D.  Baden,  UnImMiikreiB 
(aOuSI),  Df.  an  der  Bergstrafse,  nÖrdLreo 
Weinbeim;  1780  E.  —  Weinbau. 

Hemsen,  Schwbd.  West-Korrland  (16d), 
In«.  Im  Bottaisdiea  Hktea,  rndie  an  der 
Kü^te. 

Hcmstead,  New-,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Neu- York  (47),  St.  in  der  Mitte  von 
Long  Island;  5800  E. 

El  H  e n a k y  e h,  AS.  Arabien, Nedjed (45b), 
O.  nahe  an' der  Grenze  von  El -Hedjas. 

Hcnar,  AS.  Fersien,  Faiefetan  (43b),  0. 
fiüdiBtt.  vea  Jetd. 

Henares,  Spaw.  Neu  -  Cnstilien ,  Guada- 
iaxara  (18),  Nbfl.  der  Xarama,  links. 

Bendereen,  W-AM.  Verda. Staaten,  Ken- 
tucky (47),  Hptort  der  gleichnam.  Grfsch., 
araOhio;  160E.  — Tabaksbau.—  2)Hen. 
derson,  N.- Carolina  (47),  Hpfant  dar 
GiMb  ItalieoMFjr»  §m  YadkiB,  Ml. 
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Vtn  Conconl.  —  8^  Hender$onf  VBÜh 

nois  (47),  NbH.  des  Missiftdippi,  links. 

Henderiionvillo,  N-AÜl.  Verein.  Stau- 
ton,  Virginien  (^7),  Df.  •fldwettl.  von  Pe- 
tersburg;. —  1  alinksbjJiau. 

Bender  vi  Ue,  AU.  Lnrd  MHlf^^rave's  -  Ar- 
chipel (50),  Inscigr. ,  uu»  a  iiiedrtgän  la- 
feln  bestehend,  iiu  Gilbcri's-Archipeli  wel- 
<  Th  Indern  reich  an  Kokotpalmen  n.  wohl 
bevölkert  tind. 

Benfftedt,  D.  S.-Melningon,  flildbnrg- 
hanten  (?7u28),  Df.  westl.    Thcmnr  ;356i^. 

Heng,  AS.  rhinn,  Hnnan  (48«),  FiaCi, 
mdt.  in  den  Tungiine;  -  See, 

H  e  n  g  el  ov  Nimmn.  Orer ynel  (29) ,  Sebent* 
Amt  öttl.  von  I)cI(Tcn;  2900  E.  —  2)  II  en- 
ge! Geldern  (29),  Schoataint  nordöiti. 
▼on  Doesborg ;  2400  E . 

Hengertherg,  D.  Baycrii.  rnter-Bayern 

iUnter-Donaukreic)  (24) ,  Flecken  an  der 
^nau,  mitSchlori;  900  E.  —  Viehzucht. 
Benjretett,  IX  Wörtemberg,  Sehwan- 
waldkreifl  (d0u31),  2  Dörfer  östl.  von  Calw; 
Alt-Henp;st<  ttinit887R  ;  Nen-Heng- 
«tett  mit  o^i.  Einw. ,  die  ätram|if Weberei 
treiben. 

IlGnf:^tf;rTten,  AS.  Caüna,  Hnoan  (48«), 

O.  am  Fl.  Heng. 
Henin  LHtard,  FaAüKA.  Pas  de  Calais 

(14b),  Fleck.  südöstL  veaBethnne;  mOS. 

—  Battistweberei. 

Uenkewalde,  D.  PreuCien,  Gera (:i7u28), 
O.  nerififtl.  ven  Gfera,  Jnhe  an  der  ndnH. 

Grenze. 

Uenley,  £ivgi,.  Warwick  (151»),  St.  westl. 
von  Warwick;  1211  E.  —  Fabr.  für  Nä^cl 
«•Nadeln.  —  2)  Henley  upon  Tha- 

mes,  Oxford  (15l>),  St  an  der  Thtm»«" ; 
3618  ES.  —  Lebhafter  V  erkehr  mit  Luudun. 

Henne,  DABn.Jtttland,  Ripon(16i>),  Rirah- 
•piel  am  Filtee,  aordweitl*  Ton  Vunlc 

lienneberg,  D.  S.- Meiningen ,  Meiniii- 
gen  (2{7u28),  ehemal.  gefurttete  Grf^cii., 
welche  nach  dem  Anmerben  der  Grafon 
▼on  Henncbrr^r  an  das  Kur-  n.  llcrzop;!. 
Haus  Sachsen  kam;  der  grül'äere  Tiieil  der 
dem  Erneatinischen  Hanse  zugefallenen 
Bcnnebcrgisohen  Landestheile  gehört  ge- 

Senwärti«^  dem  TTorro'j;!.  Hause  Meiningen 
*ie  üargruinc  gleiches  iKamens  liegt  südl. 
^•n  Meiningen,  bei  den  Bf.  Henneberg; 
461 E.  • 
Hennebon,  Fraivkr.  MorbJban  (14c),  St 
am  Biavet,  nordöstl.  von  üricut,  mit  kl. 
Hafen;  MOE.  —  Handel. 
Honneß-au,  Hainnut,  Bklg.  (29),  Pror. 
zwischen  Frankreich,  N'amur,  Siid-Bra- 
bant,  Ost-  a.  West-Flandern ;  68  OVI.  mit 
680000  E.  Der  westl.  u.  »üdl.  Thcil  der 
Prov.  ist  bergig  durch  Anslaiifer  der  Ar- 
dennen;  Scheide  u.  Sambre,  beide  «chiff- 
bar,  eind  die  Hpifläfie;  die  entere  nfannt 
miH  dieser  Provinz  ai>f:  die  Rönne,  D en- 
der, Haine;  die  letztere  Pictnn  und 
Ii  eure;  2  Kanäle,  der  von  Charleroi  u. 
Mini»  «diiditeMi  danTerkelv.  Paa  Klinui 


ist  milde  n.  geiand ;  Stetnlohlen,  Eben,  Ob- 

treide,  Flachs,  Hanf,  Holz  n.  8.  w.  sind 
Uptpruducte;  Ackerbau,  Viehzucht,  Berg- 
ban  tind  die  HpCerWerbisweige ,  auch  der 

Kunstfleifsi  isit  Mühond,  man  verfertigt  Nä- 
gel n.  undure  IVIetaliuanren,  Glaa,  l^eiOn 
wand,  Leder,  Porzclliin  u.  s.  W. 
Hennersdorf,  (iidls-,  D.  Kp:r.  Sadl« 
eon,  Ober- Lnnsitz  (27n2H>  ,  l>f.  nörcH.  von 
Zittau)  1272  £.  —  Jürziehiiug^anstaU  der 
Herrenhnter* 

Hennersdorf  in  Seifen,  f •  fleifea-Hen* 

nersdorf. 

Uenningsdo rf,  D.  Preufoen,  Branden- 
burg, Potsdam  (22) ,  Df.  im  Kvoiie  Oetb»- 

vfllainl  ;  'ZW 

Ilcnaiu}<:;si<then,  D.  Preuf«»eu,  Saclisen, 
Erfurt  (27 u28),  Df.  südl.  von  Langensalza ; 
212  E. 

Henri  C  h  :x  ])  r- 1 1  e ,  Belg.  Lüttich  (29), 
Flock,  norduöti.  von  Verviera ,  mit  2  Schlöe- 
aem$  1880 E.      Tochweberei,  Handel. 

Henrichemont,  Fra^kk.  Cber^<>),  St. 
nördl.  von  HoMrge«;  20U0  ^  —  LodWi 
Handel  umL  Holz. 

C.  Henriette  Marita  N-AM.  Hudsons- 
Bai  (4()),  V  or^eb.and.  Äldg.  der  James-Bai. 

Cop  Henry,  ^-Alll.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginia (47) ,  Vorgeb.  an  der  Mdg.  der  Che- 
8ap(>iik<iBni. 

Fr.  Henry,  All.  Niedrigeins.  (50).  Insel- 
gfiippe  südöstL  v.  Lostange ;  2^  SkteU.  lang. 

Heopnch,  D.  Wnrlend»erg,  Neefcarkrafa 

(30u31),  zwei  Diirfer  östl-  von  CiinnHt;i(!t ; 
Grofs-Hcppacli,  in  fruchtbarer  Genend  ; 
ia88  K.  —  lilein-Heppach  mit551  E. 
—  ^einban. 

H e ^ e nli o i m,  D.  Grhz.  Hessen,  Starl^rnb. 
(21),  St.  an  d.Bergstrafse  $  ;1700&-Weiubau. 
#ltptonitall,  Enok.  Yoric,  W.-Rlding 
(15b),  St.  wee>tl.  von  Halifax;  4<>6l  £. 

11  erat,  AS.  Afghanistan  (43'') ,  Aff^lmnen- 
staat,  von  der  ehomal.  pars,  i^roviuz  kho- 
laaan  abgerissen,  nn  SeiQesten,  Ki^abn 
«.  Ghorat  prm/f  nd.  Dir  Ilptst.  ifferat, 
eine  der  wichtigsten  Uandelsaladte  Atieof» 
schön  gelegen;  100000  E. 

Hörault,  Frankr.  (14<l),  Dep.  am  Qolfo 
du  Linn,  zwiHchcn  denDep.  Gard,  Aveyron, 
Tarn  u.  Aude,  gebildet  aus  dem  ehemal. 
nieder- Languedoc  (138DN.  mit  851846 £. 
in  4  Arrond.),  erhielt  seinen  Namen  vom 
Fl.  //ifrauif,  diT  auf  den  Sevennon  ent- 
springt, das  Den.  von  N.  nach  S.  durch- 
Itnft  n.  bei  A^e  in  dne  Mittelmecf  lillt, 
nachdem  er  bei  Regtian  ^cIüfT'bar  gewoNcn 
ist  (Lf.  2ä  Lieues).  Es  i^t  gebirgig,  dnnr, 
dem  Getreidebau  nicht  gün:stig,  llaert  da- 
gegen aber  Wein  (Lunel),  Sddwfichte,  Holz  ; 
die  lirtrüchirKhen  Küsteniecn  (Etang  de 
Mauguio,  de  Magnelonne,  deThau,  de  Ven- 
dres),  untav  itdi  durch  KaoflIe  ▼erbnnden^ 
eind  lehr  fiioliteich ,  die  Zucht  der  Sclden- 
wunner  sehr  verbreitet,  aufserdem  hält 
man  die  gewolmlichen  Uaustliiere.  —  Zahl- 
leiche  Fabriken  a.BdUuinfBcturen  faiTodi, 
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f««ll«BeIl6elcn,  widMÜrtimpfwirkerwaa- 

ren,  Papier,  frlne  Liqnenre,  Confitüren,  Par- 
fümerien,  Zucker ,  Seile,  GUuwaaren,  Le- 
der, Salx;  BiMMhrelafa— awiigii  |  Sei- 
den-, Baamwoll-  n.  Wollfplnnereie«.  Hm- 
del  nrtt  Wein,  Branntwein.  Frürhlen  n.  w. 

Herbault,  Frankb.  Loir  et  Cher  (14« \ 
FlMk.  «Mit  m  BM»I  m  B. 

Herberg:,  Kalt-,  H.  H^den,  Oborrhein- 
ireU  (30ii31)y  Pm^.  «.  Wirthshao«  aätdl. 
von  Ifitcin. 

Berbertinji^en,  P.  Wnrtember^,  Donan- 
Vxeu  (äOuSl),  ot%rMSdwar$  llflSB. 
—  Flachsbau* 

Ji«r»l«a,  G..AII.  Bm*M(48),  Fluf«, 
mdt.  beim  Cap  GftciM  •  IMm  in 

Litiche  Meer. 
Les  Uerbierf,  FaAMüa. 

Fleelr.  tüipaetl.  vm  S.  Laui^t 
H  e  r  b  1  ^  n  n  r,  Feankr.  Loire  inf6ri«ar(14*}, 

Fleck,  nordüsü.  von  Gaerande. 
Uerbifcidorf.  Mittel-,  D.  Kgr.  Sacb- 

Mn,  Ober-LniiUB  (SlnlB),  M  aonNrattl.^ 

▼on  Zittnn.        *  * 
Her bizliclm,  D.  Bavera ,  fiuU  (BbidB- 
Ivei«)  (30u81),  D£  iUwwtL  Sm- 
brücken. 

H        o  Izh  ei  m,  D.  Raden,  Oberrbrinireis 

(äOiiol),  St.  «udl.  v.EUenheiMi }  iiUIi  i:..  — 

Hwif-  u.  Weinba«;  HdL  nil  Hui;  LdiH 

wand  und  Tabnk. 
Berborn,  1>.  ^asulu  (aOuSl  Nbk.),  St.  an 

der  Diu,  initSchlor«,  üieol.  Senuitar;  21#0 

E.  —  Wollweberei,  fJerbcrd. 
Berbrechtin^en,  D.  Wtirtembcrg,  Jaxt- 

loreia  (SOiiSl),  D£>«4dö»lL  voa  Uetdenlteki, 
Aar  BrtM)  14i5E« 
Berbsleben,  D.  S.  Gotha (27u28),  Fleck. 

an  derUnttrat,  Mit  fichbTi}  lbOO£.  — 

Ackerl)au. 

U  c  r  Ii s  t han (ien,D.  Würtemberg,  Jaxtkreirt 
(30u3n,  T)r  «udüatl.  V.  Mergentbcim;  310E. 

Jtlercul aneum,  K-AM.  Vorein.  Staaten, 
lllMOuri  (47),  llptort  der  GrfiMhaft  J«ffer-* 
«m,  ifidl.  von  S^Unb;  8MB.  —  Schrot- 
irin*. ;  Handel. 

Borculanttm,  s.  Pordci. 

Bor  da,  D.  S.-Weiipiar,  Elionoeh  (STiiSS), 
Df.  nordoötl.  von  Berka;  753  E. 

Berdeke,  I).  Prpnr^rn,  Wcstphalen,  Arns- 
berg (2n,  ^t.  an  der  iiuhr,  uördl.  %.  Ha- 
gen ;  SOWB.  —  Tnflb>  «.  SlnuapfiroboNi, 
Nägel. 

Her  deren,  Limburg  (2i>) ,  Gem. 

aordöttl.  Ton  Tongern;  422  B. 
Berdern,  D.  Biden,  Ober-Rbeinkreis 

(30u31),  Df.  am  Rhein,  MidtrortL  von  Je- 

•tetten;  125  E. 

Bordwangen,  D. Baden, Seekrele (SOnSl), 

Df.  Ö9tl.  von  Stokach;  538  E. 
Bereford,  Exoi..  (15b),  Grf#ch.,  an  Wa- 
les anstofsend,  zwischen  Monmouth,  Glo- 
rc^ifr,  Worcester  u.  Shrop$  t4|  ÜM.  mit 
111211  K.  \m-  Grt^cb.  ii^t  gebirgig,  doch 
fruchtb.ir  ii.  wohl  ang^baui;  Uptfl.  sind: 
u.  Lugg.  ^  Hoff&B  «•  Obit  wasdan  in 


jrebant,! 

denen  man  vi.  1  Cider  bereitet,  a'ich  der 
GetreidelMiu  i«t  aatehoUch;  die  hie^if^^en 
S^aie  Hefeni  obe  tehr  geeehätxte  Wolle, 
die  Flü^ic  «ind  fischreich,  besonders  riUml 
man  ilio  L.irh^f?  ans  dem  Flnii^e  Wye.  — 
2)Ueroford,  Uptet.  der  Grf»ch.,  AFI. 
Wye»  Biedloiisil8Mit660,  lat.S'chnle,  meli- 
Tvxv  f fn-i^itfilrr ;  k(Uhcdrale,^i«chönicher 
l^alaNt;  1Ü2«0E.  ~  Fabr.fiir  llanducbuhe, 
wollene  Zeuge;  UdL  mit  Cider,  Hopfen, 
Leder ,  befördert  dnffdi'dea  GJonoMler* 
Heretord-  Kanal. 

Uorent,  Bklo.  Süd-Brabant  (29).  Gen, 
nMLraLdvon;  812IIB. 

Herenthals,  Bklgib»,  Antwerpen  (29), 
Fleck,  an  der  IJ.x\etho|  aUOE.  ^  Tiieli« 

u.  Lederrabriken. 
Herford,  O.  Preufsen,  Westfihalen,  Min« 

den  (22),  St.  an  der  Vereinigung  der  Werre 
n.  Aa;  Gymnaüium,. Museum  für  Kun*ft  n. 
Alterthum ;  fiGOO  E.  —  Baumw ollengam, 
Tabak,  Leder. 

H  e  r  g  i  8  d  o  r  t ,  D.  Preur«eo,  Sachtien,  Mer- 
seburg (27  ul»),  Bf.  wesÜ.  von  Einleben.' 

Horguweil,  Sommn,  Laaotn  (32),  Qo. 
meinde  südwestl.  von  WilUean;  SISlB*  — 
Ackerbau  u.  VichKiu^bt. 

Herjatf  Span.  Eütremadura  (13),  Nbfl. 
desTajo,  roehli,  Greosfl.  gegen  Portugal; 
Mdp".  wctitl.  von  Aleantara. 

Her  je,  Schwbd.  Jämtland  (16<^  Nbfl.der 
I<iui»ne,  recht«.  —  Nac||ihm  wird  der  aüdJ. 
LandstridiTon  Jänndand  Uorjedalonba- 
nannt. 

Herjehogna^  Noaw.  lledcmarkca  (l<*<lj, 
Ber^  an  <Mr  Grense  von  Sehweden. 

Hericourt,  Fra%kr.  Haute  -  Sadne  (I4b), 
St.  an  der  Lir.ene;  2340  K.  —  BaumwoU 
lenspinnereien  u.  Wehere^,  Crcrbereien. 

Herinp;,  I).  Grot^.  Hellen,  Starkenburg 
(30n3l),  Df.  südösu.  von  Darmstatlt. 

Beringen,  D. Kur- Hessen,  Fulda (27a28),  ^ 
Fleek.  an  der  Werra,  nördl.  von  Philipps« 
tbal;  1164  E. 

H  f  r  i  n  p  e  n ,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mrrse- 
burff  ('i7u28),  St.  an  der  Helme;  195U  E. 

Horinnof,  Bn&o.  Säd-Bnibant(29),  Go* 
mcimle  wc.tl  v(wi  rial;  3720  E.  —  Loi»- 
waudbleichen,  Brauerei,  Brennerei. 

/iertrud,  AS.  Perslen,  Khuraeian  (43b), 
Steppeofl.  im  fiad.  Theilo  der  Provinz. 

Hcri^au,  Schweiz,  Appenzell  (32),  Fleok., 
Uptort  der  äofsefn  Landesabtheiluug  (Auf- 
•ertlioden),  an  der  Glatt;  9600 E.  —  Fa- 
briken für  Gaze,  Musseline,  Indienne,  Le- 
der; Ackerbau  n.Viehzurht.  —  Inder  Nähe 
die  Ruinen  der  Burgen  Ii  Osenberg  uod 
Roeonbnrg. 

11  CT h .  BrxG.  Lfanbnrg  (10),  Nbfl.  der  De* 

mer,  links. 

Herke,  Belg.  Llmburc  (29),  Df.  westl.  v. 

Haeselt;  1722  E.  —  Pferdehandel. 
Gerkenbosch,  Mibdbrl.  Limburg  (29), 

Gmu.  südostl.  von  Roermonde;  1220  £. 
Bevletlkaiiaeii,  D,  Knr-Heason,  Niodov- 
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keiten  (tl),  Df.  mit  SehloAl  A^glllaMa» 

•6dr»itl.  von  Sontra I  960  E. 
Bnrlnftholni,  Dasw.  Seeland (16l>), 

KMu».  s6rdl.  von  ÜMtvei, 
BermC?),  AS.  P«n.  Fwdilni  («b)«  0* 

iudL  Ton  DjnrM». 
fitinrmHgor,  I).  Oeitrrr.,  Itlyrien,  Kärn- 

ÜMn  (fZ),  SL  we«a.  von  Villanh. 
H  p  rinn  nee,  Schweis,  Q«nf(inD»  IfSufM» 

am  Genfereeei  ä80  fÜ. 

H  o  r  m  a  n  I  i ,  Täax.  Rwatti,  Thracien, 
Tschirmen  (8S^»  fledt.  an  mt  BUg.  des 

Hnludrafluase»  in  die  Maritsa. 
liermanot,  Lot,  AM.  Wottindion,  KL 
Aatitlen  (48) ,  U.  Inselgr.  n««M.  yoa  dar 
Int.  Margarita. 

Herrn  an  itadt,  D.  Oe«terr. ,  Böhmen, 
Chrudim         O.  weatl.  von  Chrudiin. 

Hermanns  ladt,  Oasra.  Siebenbürgen) 
Land  der  Snrhticn  ,  Bezirk  (S(uhl)  u. 

6t.  am  ZIbin ,  besteht  ans  2  Thetlen ,  der 
untern  n.  aherr»  Stadt«  %n  welcher  mftn  anf 
oiaer  Itelncrncn  Trep|)r  hinaufsteigt,  mit 
nehiperen  Palästen  ii.  Kircben;  Sitr  eine«« 
aieht  unürten  griechischen  Bischofs;  ka- 
ttboL  «nd  «vangel.  Gymominni ,  Nattenni- 
schule,  National •Mnscutn  mit  Bibliothek, 
Biidergallerte  u.  s.  w. ,  milde  Anstalten; 
IWOOEinw.  —  Fuhr,  für  Tuch,  Fil/hüle, 
Homkftnime,  Seiler-  n.  Topfen^aarcu,  Tfi^ 
bak?pfcift  ti,  T.eder,  Wachsblcithen  j  lldl.  * 

Bermarinffen,  D.  Würtemberg,  Juxt- 
hMli CMllSn,  DI  ander  Brenz,  eMI. iwt 
CKengens  815  E. 

Hermence,  SrnwKTz.  Wallis  (32),  hoch- 

rf^e§enes  Pfinrrdf.  «ütfl.  von  Sitten ;  320  E. 
erment,  FaANan.  Piiy  deDdme  (14'>), 
St.  nördl.  Ton  Rotirp:;la>t?(  ;  fiW  F. 
H  c  r  ni  e  s  k  e  i  1,  I).  Prcul^en,  llhcinprovins, 
Trier  (21),  Dlpsndöstl.  von  Trier;  780  E. 
Hernie tin^j^en,  1).  F1%henzoIlcrn- Sigma- 
rinp^eii  (30u31),  0.  nördl.  v.  Sipmarijipen. 
Hermetra,  Sohotl.  Hebrtden  (i^),  kl. 
Im.  aatl.  von  N«rth*Vitt. 
fiteHermlae»  pRANKa.  Vend^e  (14d),  Fleck. 

nordwcstl.  von  Fontenay  Ic  Cnmtc;  1550  E. 
Uermsdorf.  D.  S.  -  Altenburg,  Eisenberg 
(ITiitS),  Df.eAdwcetLv.Etsenherg;  900  E. 
Hermsdorf.  1).  Kgr.  Siichsen ,  Meif(,en 
(27n28),  Dt.  nordüstU  von  Dresden;  343  E. 
^2)  Uermsdorf,  Erzgeb. KreisJ^u28X 
Df.  iddöitl.  ven  FraneBmlBi  9OTuiBir.  — 

Hermsdorf,  D.  Preurson,  Sclitetlen,Lieg- 
vHi  ntS) ,  Df.  ffidwead.  von  Hfofehberg ; 

■  12tö2£.—  Steinschleiferei.  —  2)  Herms- 
dorf, Df.südwestl.  vonO!o?^n;  310  E. — 
In  demselben  llegierungsbcx.  liefen  unter 
•ädern  noeh  gleiclibenannte  Orte  im  Kreise 
Hou  rs\Trr(!n  f  Df.,  245  E.) ,  im  Kreise  Gör- 
litz (Üf.,  538  E.),  im  Kreise  Goldberg  (Df., 
8)80  E.;  Gnrnhandel),  im  Kreise  Landshnt 

jpt,  1400  £.). 

Ifernad,  Ossra.  üngnrn,  Zip8(85''),  \e 
benfluls  der  Tbeifs,  rechts,  entspr.  in  der 
Oflfeni  desIMgiAergs,  hUdatnUflMm 


Aroi»<il»ln  kleinen  Hernnd)die  Intel 

Barson^of ,  fällt  unter  Onod  in  die  Theif«. 
Uornösand,  Souws».  W.-Norrland (iOd), 

61.  Mf  efawr  M.  Intel  tm  Bottn.  Mbutea, 

nahe  an  der  KAsle ,  sAdl.  von  Hemsön ;  B|- 

»ehofäsits.  Gjmnathun,  Hafen |  SiODE.  — 

Linnenweoerel*  • 
Uernstadt,  D.  PrenfWn,  ScMettea,  Bvea* 

Ian(23),  St.  nn  der  Bartsch;  2000 E. 

Toeh-,  Band  -  u.  BnuiuwolI<»nwpbr>rf»i. 
Herolden.  AS.  Afghanistan,  Khiwa(4a^), 

O.  siidl.  vom  See  Kuli  Deria. 
Her  quin,  Pte  de,0'HANKR.  C(Uc«iduNoi4 

(14«),  Vorgeb.  südwestl.  vom  C.Frehel. 
Herv  Abad,  A8.  PartieB,  Kenaaa  (4So), 

O.  nArd(.  von  Kerman. 
Ilerradura,  S-AM.  Cliil!  (49),  BaMB,  «i 

dessen  EMe  Coqalmbo  liegt. 
Herrdal,  floawaa.  Jlntlaiid  (l^^)»  O.  an 

der  Hcrje. 

Herrenalb,  D.  Wü|^t«nberg,  Schwarz^ 
waMfcreU  (9fu81),  Df.  nordwesU.  v.  Wild^ 
.  bad$  §15  £ 

lierrenberg,  D.  Würtefhberg,  8chwarc> 
waMkreis  (30ii31),  St.  anf  einem  Berge,  an 
der  Aaiaier.  BerdwesM.  to*  Täblngen: 
Schloff;  2152 E.  -  WollarbeitMi,  Leta. 

wand,  Land  -  u.  Oh-thRii. 
Herren- Breitungen,  D.  Kur  »Hessen, 
Fulda  (27n28),  Df;  aerdwetd.  Mnal- 

kaldcn  ;  810  £. 

Herrengrund,  Oasrn. Ungarn, Sohl (351»), 
Fleet.  nMA,  von  NenaoM,  tn  wilder,  rau- 

lier  Gegend,  mit  Waldungen  umgeben; 
1417  E.  —  Silberhfi?ti-».s  Kupferbergwerk, 
Cementkupfer,  UerggruH,  Spitien. 

Herrenhanten,  D*  Hannover,  Haaaovar 
(21),  Schlop!«  mit  berühmtem  Garten,  nord<- 
we8tl.  von  llannov<fr,  von  wo  ans  eine  AUoe 
hierher  führt.  Der  Garten  ist  im  altfron- 
sösischen  Gesclmindk  angelegt,  ndt  Ovaa«* 
perie,  Treihtiäti^rrn  ,  Fontaincn  u.  s.  w. 
^Herrenhals,  Horrnals,  D.  Oesterr., 
Oeaterr.  aater  der  Ens ,  Kreis  unt.  d.  Wie- 
ner  Walde  (28),  Df.  mit  einem  Kalvarien- 
berg^,  einem  Erziehung«iinstitTtte  für  OA- 
zierstüchter  u.  mehrere  Fabriken. 

Herrenhnth,  Herwihut,  D.  Kd«%r. 
Siuhscn,  Lausitz  (27u2H),  FIe<*k.  sädweetl. 
von  Kernstadt,  Tlptort  der  Brüdergemeinde, 
mit  Observatorium;  900  E.  —  Fabr.  liir 
Kallaa,  Leder,  Tabak,  Siegellack. 

Ilerrenthierbach,  1).  Würtemberg, 
Jaxtkreia<S0u31),  Df.  nordöstl.  von  ISber» 
liach;  dSRlS.  • 

Herren  wies,  D.  Baden,  Mittelrheinkreia 
(30u31),  Df.  eudwcrtl.  v.  Forbadi;  170  E. 

Uerrora  del  Duqne,  Svan.  Eatrema- 
dura,  Badtuos(lg),  O.hadfrtithUBaTiieiia 

(Ick  Tvaiides. 
Ilerrieden,  D.  Bayern,  Mittel  Franken 
(Rezatkreis)  (24),  St.  südweetl.  von  Ans- 
pach; UMW  E'.  —  WiiBhAiakha,  IMen- 

rrdc. 

Uerries  K^ttc,  AU.  Nenholland  (50«), 
Oebirgssng  norddttl*  von  naoleay'i  Ketta» 
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bettfliberf» 

Herr  Übe  rgy  Schw««,  Zfirfdi  (to,  Pfcrr- 

tforf  t{D  Züricber  Sr<  ;  lO'il  E.  _  Weinbttii. 
Herr nfiheinii  D.  Gro^h.  IIe?«cn,  Rhein- 

liMieii  (äOqjU),  Bf.  nurdw^Ü.  von  WoroM; 

Schlot« ;  IW9  K. 
n  c  r  r  g  e  1 ,  D.  Prenrnen ,  Rheinpror. ,  Köln 

(SOtiSl  Nbi.) ,  l>f.*im  Krähe  Bonn ;  730  E. 
Iier«bftch,   Herschbftcli,  U.  Natsaa 

fäMlNbk.),  Df.  norddttl.  mMeadt,  Mit 

"Waiii«  ImmcI  800  E. 
Bersbrurk,  D.  Bayern,  Mittel- Franken 

rilezatkrei«)(24),  St.  mit  Schloff,  norddetf. 

von  Nürnberg;  lim  E.  —  VMiäRlidlH*- 

Herschbach,  D.  Na««aii(30a81Kbk.}, 
FMr.  nSrdL  ven  Mtar»^  Ml  K. 

Herschel,  N-AM.  Ei«meer  (46),  kl.  Int. 
Itnbe  an  der  Köftfl^  M.  fu  mt  " 
tions  -  Spitxe. 

K«radorf,  D.  Schwarcbnrj^- 

Df.  j;nffwf>tl.  von  Konip!*ee. 

Hersek,   Herzegovina,  Täaiu  Bos- 
nien (38d),  SandMihak  im  «üdfe  TMSm 
BoMiieil,  Bvitclita  Dalmii«  mmä  Moiito- 


negro. 

Hertel,  Hömel,  D.  8.-Qotha  (27u2ä>, 
UM.  d«r  Werra,  reelifa,  eiit«piv  ftu  Leim 

M  derNord«etted6«Thäring:ervatfte8,  wird 
üei  Gcorpcnthal  dunh  die  A)>fel-<tädt  mit 
idem  Saalgeb  i  et  Terhnndcn,  gibtebeiidaKelb«t 
«Inen  Tlieil  ihres  WiUüervomidit  nach  Go- 
tha n!^  Tl.  laUc,  mit  dar  Kette  Ttreiaigt,  in 
die  Werra, 

Hersfeld,  B.  Kor-Ifetieii,  F«Ubi  (21), 
ehemaliges  Furftenthnm  ii.  Rpichiabtei^i 
der  Fulda  (7  UM.  mit  aO,dOO  £.),  9t.  an 
der  Fulda  (hier  schiffbar);  in  der  abge- 
%nninteii  StlfbUrdi«  war  dat  Gmb  dea  e»- 
stenAbts,  Lullus;  Ciymna«iiiim,  Handwerks- 
Bchule,  Waisetihanj: ;  (>5(i5  E.  —  Fabr.  für 
Vollcnc  Zeuge,  Leder,  Leinwondhandel, 
SchilTFahrt. 

Heratal,  Bet-g.  LüttirTi  ,  Fleck;  an 
der  Maa«  >  6U00  £.  r-  bteinkohleagrobea, 
Clieiiwerft«,  Sulii-  n.  dcenwum.  —  Von 
diesem  PleckM  [ Her istaltum]  führte 
Fi  pin  (Af-nf^rrater  Karla  d.  Gr,)  dtn  N«* 
meo  von  lierstal. 

C  Jfe  rt«,  S»Aii.  Vilfloeli,  Oattellonde  la 
Plana  (U),  Vorgcib.  tndwflttL  Pefllt- 

cola. 

ftertain,  Bem.  Hennegan  (29),  Gem. 
wc$tl.  von  Tonmid;  MOE. 

Herten,  !ViFT>f  KL.  Tjimlmrür  r29),  G«Bl. 
■ndirestl.  von  Rocrmondc ;  (iOO  £. 

Hertford,  EmL.  (15b),  Grfteb.  a^wiiiJiea 
F^^^x,  Cambridge,  Redford,  Backingham 
u.  Middicsox;  30|  GH.  mit  148341  £.  Das 
liand  tft  hügtJig,  aber  frncbtbar  u.  wohl 
arrgdbant,  beswidlsfilto  Worten.  HptH.Mnd 
die  Lea.  fahrbar  von  Ware  uns  bis  zn  ih- 
rer Mdg.  in  die  Themse,  n.der  Coln.  Ge- 

'  treide  ist  das  Hptproduct  der  Grfsch. ,  da- 
tier anch  Matz  n.  Mehl  die  Hptgegenstando 
des  Handel!^  sine!,  wclrhrr  durch  den  Grand- 
loaction-  Kanal,  im  weetU  TJmüo  der  Gff- 


ichaft,  befordert  wird.  _  Z)  Uertford, 
Hptst  der  Grfsch.,  an  der  L  e  a.  Mit  ScUaft^ 
einer  Totn  Chriat'g-  II()Ä]iital  in  Lnncfon  ab- 
hängigen Schtilei  &247  K.  —  Leüiartcr  Hdl. 
Mlt€Mr«ide.  In  dar  NachbarschaCt^ai 
Fast  India  Callafr«,  gegründet  1800 
«ur  Aasbildimg  jnnj^er,  fäff  d«n  Maotft  Im 
Indien  beetimmter  Leute. 

Hertkoneae,  Onani.  Slaiteiaa,  MüiWiu 
Grenz«  (85b),  O.  nördl.  von  Klenak. 

Ilerve,  Bblo.  Lüitirh  (29),  St.  n«tT.  von 
Lüttich,  in  fchoaer  Gegend;  3100  E.  ^ 
Fbbr.  für  Tuch,  StrinplSB^Mnhe;  Vith- 
«ncht.  Bereitung  drg  ftogenannten  LlflAw^ 
ger  Kise«,  Butter-  u.  Käsehandel. 

Her  Tay,  AU.  Ooalc*s  Int.  (50),  haelgrap- 
pe,  all!»  einer  grftfiem  n.  2  kleinern  Intein 
bestehend,  ani  aliae  Watttr»  dNaadl 
bewohnt.  ,  ^ 

l?er«ey*s-Jre«t«,AU.lfaaMlBiid^OM)| 

Geb.  am  Nordendo  von  Croker's  Kettt. 

Herwipsdorf,  I).  Kgr.  Sachsen,  Ober- 
Lausitz  (27UÜ8) ,  Df.  ftüdöstl.  von  L6ba«| 
MO  E.   

Herwynen, Nikdsrl.  Geldern (29),8ofcuilt- 
amt  an  der  Waal,  westl.  von  Rommd. 

Herxheim,  D.  Bayern ,  Pfalz  (Uheinkr.) 
(30a01) ,  Df.  tAdöttl.  von Laoda«;  SSM eC 

llerzberg,  D.  Hannover ,  Grubenliagen 

(2n.  St.  siidüstl.  von  Osterodr;  3400 E\— 
Gcwelirtabr.,  WoU-  und  Linueuwebereiy 
Papier,  Handel  mit  Getreide.  « 
llcrzber^.  T).  Preuf»en,  Sachsen,  Merte» 
biir«;  (27u2ö),  St.  an de^ Elster;  2250 E. — 
Tucbwebcrei;  1  iachühandel.  —  Gefecht 
18^  -  2)  Alt-Hariberg,  ]»f.StlI. 
von  Ilerzberg;  200  E. 

Hersnach,  Scnwaiz,  Aargau  (32),  2  nalio 
bei  einander  Upende  Dörter,  Ober-  und 
Unter -Herinaoh,  tudi.  von  Frickf 

TOß  E. 

Uerzofi:en-Buch8ec,  ScnwKf ^ ,  Rem 
(32),  Df.  siidÜAlL  van  Wangen;  mit  deiu 
dan  goMrigaa  Kirehsp.  50MB. 

H  f^T/ofj^en  b  ur<3:,  D.  Oesterr.,  Oesterr. 
unter  der  Eos,  Krs.  ob  dem  Wiener  Walde 
(^),  Fleelb  an  dar  Traten,  Stift  für  Augu- 


Hcrzof^cnhusch,  den  Bosch,  NnsanL. 
Nord-Urabant  ('iO),  Fest,  an  der  Domroel 
a.  Ar;  Rathhaus,  Johanniskirclie,  Arsenal, 
Gvinruisium,  lat.  Schule,  kathol« Bisehof ; 
20000  E.  —  Fabr.  für  Leinwand,  Band, 
Stedoiadeln,  Messer,  Spiegel;  Bierbrane- 
rtien,  Salstiodami. 

Herzogenrath,  D.  Preafsea, 


vin7,  Arbf-n  (21),  St.  nördl.  von  Achen, 
an  der  W  orm  780  E.  —  BaamwoUenneu- 
ge,  SCeiidrohlengraben«^ 

Herzeg^- M  a  I  f1  au  ,  D*  ProTifsen,  Schle- 
sien ,  Liep^nicz  (23) ,  Df.  im  Kreise  Unnz- 
lau;  1080  £.  —  Nied.-HerzogHwald- 
au,  K  nordwesti.  von  Freistadt;  523  £. 

HerzogBWa!  d  e,  T).  Kj;r. Sachsen,  Meifs- 
nerKr.0fi7u28),  Df.  tüdwetd.  vonUraM^ 
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gthort  snin  Hmü  «te  BüM  Viralberg; 

B«v>of?>^al<l®)  PRBrBS.  Königsberg 
.  (Sb),  Di»tädL  Ton  Liebatadt ;  461  £. 
Bfl^nrgrad,  Ttas.  Balgtrien,  Nikopolit 

(38<i) ,  St.  am  Aklom ,  mit  eiosr  Moschee 

und  mehreren  Minarets. 
Hesbon,  AS.  Palaestina  (42n48),  im  Al- 

toftlnmi  iMrUmste  St.  jenseit  des  Jordan, 

nordwestl.  von  Madeba,  Räch  Chatbon 

und  Gas  bin  genannt. 
ll«tdiii;  FkAmw.  Pm  de  Oalaii  (14b),  fe. 

■teSt.  an  der£lanRhe,  südöstl.  von  Mont- 

reail;  3750  E.  —  Strumpl Wirkerei;  Faience, 

Oel.  —  2)  Hesdin  le  Vieil,  ehemal. 

MeBt  aMetl.  vgp  der  vorigen,  1553  von 

KarlV.  serstört,  jetzt  Dorf  mit  500  £. 
Hesperange.  D.  Luxembnr|r(:^,  Gem. 

südwestl.  ypn  Lnxembnrr;  146f  E. 
H o 8 8 d un ,  ScHOTL.  Kirkcndbright  (15o), 

kl.  Ins.  AB  des  Külte,  BOidL  Ton  C.  8a- 

tmmess, 

Bettea,  9.  (21) ,  ein  iB|iUer  Zeit  zum 
Hcnogta.  I^ranken  gehörip^esFürgtenthuni, 
Icam  spfiter  an  die  Landgrafen  von  Thürin* 
gen  u.  wurde  erst  nach  deren  Aussterben 
••Ibetitftildig.  Nach  mehrfacher  Theilung 
^rweilrffrte  i'  h  i  1  i  p  p  der  Grortiniüthif^e 
*(f  ISm  alle  hessischen  Lander  unter  sei- 
ner Herrschaft,  theilte  tie  aber  wieder  un- 
ter seine  2  Söhne  u.  gründete  so  die  bei- 
den Hauptstaaten,  das  Kurfüntenthum  u. 
Grofsheralbgthum  Hessen. 
Besien,  Kurf  AraCenthmii,  D.  (ZI), 
swiiehen  den  sachs.llcrzogthnmern,  Preu- 
fsen,  Hannover,  Waldek,  Grof^henogthum 
Hessen,  Hessen- Homburg,  FranMIifftrnnd 
BftYem ;  abgesondert  liegen  zwei  ParccUcn, 
fistl.  vom  Hauptlande,  am  Thüringer  Wsilde 
Sctimalkalden,  nördl.  davon  die  Gnif- 
ficliaft  Sehaambarg,  108,9O  DM.  mit 
700583  E.  Das  Hptland  ist  ein  von  vielen 
Bergrücken  durchzogenes  Hochland ;  im  N. 
sieben  der  Habichts-  u.  Rcinhards- 
wald  iwifehen  Weeer  u.  DIemel  (1800'); 
im  0.  das  VVrrrn-Geb.  mit  dem  in.geo- 
l^ostischer  Hinsicht  so  merkwürdigen 
Meifsner  (2«00');  im  W.  der  Keller- 
wald mit  dem  Knüll  (1900*);  im  S.  das 
Rhön-Gebirge;  im  abgesonderten östl. 
Theile  der  Thüringerwaid  mit  dem  Insels- 
berg. Hptfl.  let  die  W  e  •  er  ntt  Ihren  bei- 
den Queliflutsen :  Werrn  u.  Fulde,  und 
mit  der  Dieracl.  Die  \V  erra  nimmt  hier 
die  Sontra  auf,  die  Fulda  nimmtauf: 
die  Ldder,  Ania,  links,  die  llaune, 
rechts,  endlich  die  pnldfnhrende  Ed  er, 
Edder,  links,  mit  Schwalm.  Der  Main 
bildet  eine  Strecke  lang  die  lAdl.  Oreace, 
und  nimmt  hierauf  die  Kinsig,  Kinftig. 
Obschon  im  südl.  Theile  des  Landes  (Ha- 
nau) noch  Weinbau  mit  Vortheil  betrieben 
wiri,  Itt  demioeli  daa  Klima  dee  Htnptlan- 
des  rauh,  die  Producte  wenig  ausgc^fMch- 
net;  Getreide  (in  Hanau  auch  Mais),  Hanf, 
Viechs ,  Tabak  u.  Hole  aind  Uptproduote, 
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Hausthtere,  Wild;  Eisen,  Blei,  Kupfer, 
etwas  Gold,  Silber,  Salz,  Steinkohfbn,  Ko- 
balt, Braunkohle,  Mineralwasser  (Wil- 
helmsbad, Hofgeismar,  Nenbdorf,  Mar»  • 
bürg).  —  Die  Einwohner,  mit  wenig  Aua- 
nalmien  deutschen  Stammes »  dem  Prote* 
•taetfemoi  sugetban  (unter  ihnen  etwi 
100000  Katholiken),  sind  hart,  tapfer,  treu 
ihrem  Vaterlamle;  Ackerbau,  Viehzucht, 
Flachsspinnerei  u.  Weberei  sind  Hauptbe- 
■ohaftigimgen,  minder  wichtig  Eisonarb^- 
ten ;  berühmte  Schmelztiegel.  Der  Hdl.  itt  * 
nicht  unbedeutend ;  für  dieBildung  delr  Einw. 
sorgen  1  Universität  (Marburg,  gest.  ISSST), 
1  bischöfl.  Seminar  (zu  Fulda) ,  (i  Gymna- 
sien, 1  Kunstakademie  (zu  Kassel),  v\rh~ 
rere  Gewerbs«  u.  Handelsschulen,  d  Scliul- 
lelirer*8eiiiiMire.  An  der  Spitae  der  km- 
tbol.  Geistlichkeit  steht  ein  Bischof  (Fulda) 
nebiüt  Domcapitel  u.  mehreren  Landcapi- 
teln;  an  der  Spitze  der  Prote8tanten  ein 
GonsMerinm.  Seit  1831  ist  eine  ständische 
Verfntisung  eingeführt.  Eintheiinng  in  4 
Provinzen:  ^  iederhessen,  Oberhei- 
Ben,  Fulda  u.  Hanno.  - 
Hessen,  Grof üherzogtltum,  D.  (2l), 
Es  besteht  aus  2  getrennten  Theilen ;  der 
nördl.  zwischen  Kurhessen,  Waldek,  Pren- 
fsen,  Nassau,  Hesseu- Hemborg;  dersAdl. 
•wischen  Baden,  Bayern,  Kurhessen,  Nas- 
sau u.  Preufhen ,  177  □>!.  mit  718371  E. 
Im  nördl.  Theile,  einer  Hochebene,  ziehen 
AV  esterwnld  n.  Rodhaar- Geb.  mit 
Jfnck  pfeife  2100',  Kuchholz  1900', 
Taunus,  Vogelsberg  2400':  im  süd- 
fistl.  Theile  der  O  d  en  w  a  1  d  mit  T r n m m» 
1800'  und  Ölberg  1600'.  Hptfl.  ist  der 
Rhein  mit  Nahe  u.  Selze,  linkf»,  Main 
mit  Nidda,  Nidder,  u.  N  eckar  an  der  südl. 
Grenae,  Lahn  ndt  Ohm  im  nOrdL Theile 
rechts.  Fulda  mit  Schwalm.  Das  Klima 
ist  milde  im  S.,  rauh  im  N.,  besonders  auf 
dem  Vogels- Gebirge.  —  Producte  sind: 
Kupfer,  Eisen,  Blei,  ^al/.,  Mineralwamari 
Getreide,  Flache,  Hanf,  Tabak,  Obst,  un- 
ter andern  Kastanien,  Nüsse,  Mandela^ 
Holz,  Wein  (Niersteiner, Iiodciilie8taier,Iift»i 
benheimer);  die  gewöhnlichen  Hausthtert^ 
Wild,  wildes u.  zahmes Geflüp:el,  Fische.  — 
Die  Einwohner,  deutschen  Stammes,  sind 
gröfstentheila  Lutheraner,  in  Rheinhesseft 
Aide  Katholiken;  für  ihre  Bildung  sorgen : 
1  l Universität  (Giefsen)«  mehrere  Seminare 
II.  Gymnasien.  Seit  IKSO  hat  daa  Laad  eine 
ständische  Verfassung.  ElndiellnVf  in  8 
Provinzen:  Starken bvrg,  Obeikea- 
sen,  Rheinhessen. 
Hessen -Homburg,  D.  (21).  Landgraf- 
schaft ,  aus  zwei  getrennten  Herrschaften 
bestehend:  Homburg  und  Meisen- 
heim. Homburg,  zwischen  Kurhes^ien, 
Orefsliereegtlium Hessen  u. Nassau  (2^0IL 
mit  POOO  E.) ,  am  Taunus  (Höhe)  und  am 
Esch-  u.  Erlbach,  die  in  dieNiddafal- 
l  Ion,  fruchtbar;  Meifaenheim,  sviichn 
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.  Bojern,  Piwrfliw,  OHmtnig  (Mries^M), 
fiin  Abhänge  des  HiiDilirück  u.  an  der  Nahe 
ii.(;iun,  51 QM.  mit  150001:.  Kiaea,  Stein- 
kohlen, \Veia,  HaIc.  Die  Einwohner,  der 
MehrcHhl  nach  Deutsche,  der  reform.  Kir- 

'  cbevugeihan,  trfilMin  Ackerlian,  ^  ich/iirlit, 
Bergbaa  u.  etwMS  W«ll-  u.  Linnenweberei. 

He««Mi,  D.  BnMMliw«ig  (21),  DT.  am 
Fsllüteine,  »üdöttl.  Ton  W«lfehbiittei ,  mit 
«onst  berühaiteni  Srlilot»*!'  n.  Cartrn. 

Ueta,  AS.  Mandschurei,  iiiiiriii-iila(^4^c}, 
4>.  mn  4er  rachl«»  Seite  det  Amur. 

II  (■  t  ('  r  (-  ri,  Ntkdk III,.  Geldern  (Z9),  Schon  t- 
Anit  aiu  Rhein,  wettL  vimArnkefli;  620 

Hot  Loo»  0.  Lm* 

Hettefse»,  ÜMiw.  Nordland  (16«),  kl. 

Iniielgruppe  nahe  an  drr  Köile,  awlMkin 

Salteof  u.  iMi«ten- Fjord. 
H«ttfngen,  ÜL  B«4m,  U«toff-illieinkNit 

(SOiiSl),  Df.  O'itl.  Ton  Rüchen;  940  V. 
H**tf'npen,  D.  IIolipn7Mll.  -  Sit;maring:en 

(^oUuul),  Fleck,  mit  Sciitui»,  tudl.  von  Ga- 

laerdtngen ;  570  E.  , 
Hett».t  idt,  D.  Prcnfsen.  Meraeb. (27u28), 

St.  an  der  Wipper;  ttlOOE.  —  Uorgbau 

•  auf  Kupfer  u.  subw.  . 
Betiitildt,  GroTa-,  D.  Schwantb. -  Ru-< 

dolotndt  CiTii'iH  >  Df.  u  4er  Ilm,  Mtdeta. 
von  ä»taduiiii }  '£iHi  K. 
He«  r,  Y. 

Betxernth.  D.  Prcnfiicn,  IlhrinprarioB, 

Jricr  (21),  Df.  nordÖ!.tl.  von  1  rier. 

Heubach,  D.  Wurtemberg,  Jaxtkreu 
(30u31>,  Se.  von  Gmünd  ^  1  KiaE. 

Heeb er n n  r  t ,  Frakmu  SeuoBe  (14b),  O. 
■ttdl.  van  Amiesf. 

He«b«4e,  Pmvm.  DMni9CmKblt.),]>f. 
öttl.  von  Dansig ;  561  E. 

Henchclheim,  Heichelheim,  1).  S.- 
Weimar, Weimar  (27u28),  Df.  nürdi.  von 
Weimar;  MSE. 

Ileukelom,  \iei>ktu.  S. -Holland  ^IO}y 
G«m.  uord<i«tl.  vuu  Gorkuui ;  420  E. 

/7eure,  Bblo.  Uennegan  (29),  Nbfl.  der 

•  Hmttbrey  rechts.  « 
Hett<trheU,  AS.  Afgbani»taB. Klihva (4;ii^>. 

iiHodicunge,  welche  dea  &n>  Kuli  Deria  au 

der  uae^wettL  Seite  elntelilSebC* 
Heutden,  Niedsel.  N.-Brat>ant  (29),  kl. 
.  FejtnnfT  an  der  nUen  Maa«»;  1500  E. 
üeva,  SciuiTL.  Hebrideu  (ijc),  Ins. an  der 

SMieite  von  North-Uift. 
I  Heee,  C.  de  la^  Fkaivkr.  Seine inf6r. (14«), 

Vorgeb.  nördl.  von  Uavre  de  GMee,  mU  2 

liOOchttbärmen. 

Hever,  Dabn.  Scbleew!g  (16b),  kl.  Kn- 
stenfluftf,  mdt.  bei  Hamm,  der  Luel  Nord- 
•trandg^enüber.  Aeeerström,  Meer- 
Iwtea,  treant  dielaeel  Nerditfaad  wi  Co- 

^trn  Lande. 

Hevnc,  ]N«rw.  Tront^hiem  (16«),  O«  an 
einem  Butten  der  Wcatkunte.  ; 

fiewei^  Hewesch,  Obstr.  Ungmn  (35b), 
Geüpanntchaft  an  Lt-ulen  Ufern  der  Theift, 
zwiflchen  Petth,  Neograd,  CMmdr,  Bor- 
Mbed,  Sabakich,  Utikmdk  u,  Taduwgrad, 


ItMrOII.  mitlUMB.»  flbria  aML 

Tfifile  pr-birtrip:  durch  die  hoTie  Matra, 
sonnt  eine  grofite  Ebene,  llauptfiuls  ist  die 
Theiss,  welche  in  vielen  krümmuugea 
von  N.  nach  S.  Jurehliafirt«  aMhrere  Mo- 
räste bildet  II.  V'  I  [an  n.  Z n ^ y  v a  (rechte) 
u.  Körösh (links)  auluimmt.  Hpterodacta 
tlads  Gelvelde,  bwiadwa  Waiaea,  Kaka- 
nite.  W  <  In,  Tabak,  GarteagewichM,  Vii^ 
2)  iicwcs,  Ii  e  V  e  8 ,  %t.  im  aritllani 
'J'heilc  den  Coiuitats;  Gestüte. 
H  ex  am  i  Ii,  Gaiaa«.  Metaa  (68«)»  O«  6iiL 

von  Knrintli. 
U  e  X  h  a  m,  Emgl.  Northamberland  (15^),  St. 
aaderVeiebigung d.  North-  u.  South  Tvnc: 
6042  E.  —  üeder. 

Hcyde,  Ter,  Nifobe^  N.-BrabMl  (»Ob 

O.  nürdl.  von  Breda. 

II  e  T  d  e,  FkavM.  Prrabaa ,  fUaiMberg 

(22b  Nbk.),  Df.  am  frisriien  HalT. 
licydekruß^,  PnErss.  Prenr^rn ,  Königs-' 

bcrg  (22b  ^bk.),  Dorf  am  irischen  UafT, 

vesti.  von  Koni^oberg. 
Hrvirendorf,   D.   S. -Wrlmar  (  27n2R), 

Iii.  Midi,  von  Allitädt,  an  der  Helme ;  500  E. 
Heyrien,  raamn.  Ir^(14b),  Fleekea 

nordösti.  von  Vienne;  1540  E. 
Heysharoi  Ercl.  Lancn»ter  (I5b),  Kifdl* 

spiel  westl.  von  Lancaster  j  oiM  E. 
Heys«,  BaM.  West-Plaadem  (Ii),  Oan. 

nordl.  v.Rnipr^p.  nnfie  anderKü^le;  6fM1  K. 
Hejrst  ep  den  B e r g,  ÜBf.o.  Antweru. (29), 

Fleck,  norddrtl.  vea  Mecholn ;  6850  £.  i— 

HranereioB,  OerlMreieo,  Handel. 
HeyteKbnry,  E^cl.  Wilt(l5b),  St  am 

FL  Willy,  aerdwesti.  von  SaUsbary;  1418 

E.  —  Graill  Weileammafbelar. 
H ey  t h  u  i  s  eH,  Nibdbri..  Limburg  (29),  Df. 

mit  Schloff,  östl.  V.  Weert ;  1250 E.  —  Fabr. 

turi»iärke,  Leder,  H üte,  Brauerei,  FärbereL 
Ii  i  a  r  n ,  Da«k.  Jütland  (16b) ,  las.  in  der 

Mdg.  (leg  Horsener-Meerbnsrn^ .  östl.  voa 

Uorsenf,  ^  Meile  lai^a.  ebea  so  bre^  ant 

f^teai  Ackerlioden. 

Hiao,  AU.  Mondän*- Anh.  (M),  las.  iAd» 

westl.  von  Fatfaho. 
Uibernia,  AS.  Oi^tindiseha Lm. ,  Sanda-> 
las.  (44c),  FelMBiaielä  födl.  «ob  dar  Im« 
Rotti. 

WfcÄffln,  AS.  Biludechifitan,  Mekran(43b), 
l^afs  in  den  Gebirgen  de«  wu^tl.  .\Iekran. 

Hicks-Ford,  N-AM.  Vereinigte  Staates» 
Vh-ginien  (47),  Hptact  dar  GfiMk.  Graaft- 
vilie,  am  Meherrin. 

Hidalgo,  AF.  Canar.  Ins.,  Teaariflii 
(42u43Nbk.),  Vorgeb.  an  der  Nordkotlab 

HiddenM  Öe,  D.  Preufsen ,  Pommern, 
Stralsund  (22) ,  ins.  an  der  Westseite  der 
laeel  Ragen,  adiPBelimal  ( — l  Meile),  abar 
lang  (2iMeiI.);  nur  ur.rdl.  Tiwil  kt 
bewohnt  von  etwa  500  Menschen. 

H  i  e  I  m ,  Dakn.  Aarhuus  (16b) ,  kL  Ins.  im 
Kattegat,  sädjMI.  tob  Sbaltall,  wird 


zur  Wei^e  Ik^ntat. 
Bielmar-See,   Scbwbd.   Örebro  (16<^)» 
Biaaea»ee  aa  der  Grenze  von  örebio  VM 
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fMSpinr,  MML  lanr,  8  Meit.  breit,  mit 
Vwlaii  Klippen  U.  loieln;  «ehr  flschrflch. 
Biainielaad,  Nmiw.  äitavangcr 
O.  am  Bntta  FjiHr«. 

Hierachari,  Türk.  Thessalien  ^8*), 
O.  nörrU  von  Trikahi.  —  [Irmia  ] 

Hier  ads- Floin- hugt^  Uu.  (!<>>> M>L), 
Buaen  an  4v  Oatlnule,  Ml.  von  Siior 

,  Field. 

AfcralcOi  Uhisch.  Morea  (äÖ«),  Vorgeb. 

CParaiki 


an  der  Ofthfieto»  «MI*  TMi 
Btaraki,  Gribch.  MaMa(38e),  0.  wesll. 
Tom  Cap  HieraKti;  nicht  fern  davoA*  aach 
W*  I  die  Uuiiicn  von  Geronthra, 
Bjardal,  Noaw.  Bradeber^  (Ifiü) ,  O.  am 

tüdöritl.  AMinngc  Am  Gunata'Fjell. 
Bierepoli,  Tühk. Uumiti,  Thracten (38d), 
Fleck,  an  der  Maritza;  Katueel-  u.  Pfor- 
degestüte. 

Hiera,  Grtech»  HaNft  (lUft)»  O.  wertl. 

von  AndrutKa. 

Hiertac,  FkiAHim.  Ghannte  (14d),  Fladc. 
vc«tl.  von  Angouldme;  580  E. 
Hjertewardo,  Scnwaa.  N.-Bollea  (l§c), 
.  O.  an  der  nurdwc«ü.  Grenze. 
Hiarting,  Dm.  Jiilland  (16^),  Fleck. 
■  iidweHtl.  von  Varde,  an  einem  Alhusen  der 
Weatküste,  mit  ichlechtem  liateu;  K. 
—  Äckcrban,  SchifTfohrt 
Bjatancmi,    Schwku.  N.-Bottcn  (\Q»% 

O.  am  Torm'ufl  ,  ni»rdl.  von  Tarneu. 
Uiezing,  1>.  üesterr.,  Oeeterr.  unter  der 
Bat,  ÜKMie  niitar  dem  Wiaaer  Walde  (26), 


Df.  bei  Schönbrunn,  mit  vielen  Landliuii- 
•ern,  einem  Theater  u.  mehreren  Fabriken. 
High,  Ikkl.  Cuauauglil,  (iaiway  (l^^*)»  kl. 
Ins.  nahe  an  der  WaHUela.  * 
High  am  Ferrerg,  EscL.^Nnrthampton 

St.  nordöüü.  v.  NorUiaiiipiuu ; 
Bighclere,  Enaa.  SoalUMBipton  fl&b), 
Ktrchtp.  wesll.  von  Kinguclefe;  444  E. 
Higfagnte,  En«l.  Middletei  (IdHihiklOt 
Fleck,  jiürdl.  von  l«andaa. 
Highgate,  N-AM.  VeMia.  SiMilea,  Ver- 
-mimt  (47),  St.  am  Chnmplriin,  jiulir  iin  der 

Grenze  v(mi  Caniida;  lÖhO  i].  —  lluiulel. 
U i gh  w  n  r  t h  ,  E^av.  Wilt  (I5l>) ,  St.  v»tX. 
.  von  Crickhidc ;  S127  E. 
H  i  jcr^i  -       e  um  I)  c  ,    Engl.  Buckin^linm 
St.  we^tl.  von  Amecsbam;  üU 
<-*>  mier.  fldmaveai  MaUbefaitnaf. 
Biga«7,  AM.   Weetindlen,  HaiÜ  (48), 
JKtfderlagenng  im  ö»Ui<  h^ten  Theil  der  laei. 
Haiti,  am  gleichnamigen  Jb  iuio;  ^U()  kl. 
»Bilafr«,  FaaaaB.  Ande  (14d),  Flecjc 
öall.  von  liimottx;  800  E.  —   2)  S^IIi- 
laire,   Creu^e  (14i>),  l>f.  uordü^U.  von 
Bourganeuf;  770  E.  —  3)  St  Hilaire 
de  \  illefranche,  Charente  iniVr.  (  Uc), 
Df.  füdl.  von  S*  Jean  d'Anj^rly  ;  Jol^^]. — 
4)  St  llilaire  du  Harceurt,  A&anche 
(14«),  Fleet.  iMwMt!  TO  Mirfat 
£.  — .  Crerbereien. 
Jlilary^  Irbi..  Mnnstcr,  Cork  (1^"*)» 
an  der  Südseite  dei  Fl.-Biackwatei. 
Bllbavadlioaf,  B.  U^c. 


Kreit  (t7n28),  Df. 

570  E  Bergbau. 
Ii  i  1 1:  h  e  n  b  n  c  h,  D.  Fre«f«en^  Weatulialen» 
Amvlx  rg  ('il),  Dorf  nifdL  von  «iagaa$ 

874  E. 

II  i  1  d  b  u  r  ti  u  •  en,  ü.  SAchs.-Meininfi^cn 
('ilu'iä),  eUeuiul.  Furnlentlium  (9 D.U.  mit 
Z7788  B.),  jetxt  Amt  zwifcben  Coburg, 
IJjiyern  u.  deni  Frouf^.  neniieljer«»^.  —  2) 
Stttdi  an  der  Werra,  am  »üdl.  FuCie  de« 
Thnriagerwaldat ,  ehemalf  Reeidena  der 
BerxSge  O^on  1680— 182«);  Schiof«,  Gym- 
na«ium,  Seminar ,  bibIto^n);>b,  Iniefitnt; 
Irrenhaus;  4212<i  E.  —  Fabr.  ixu  Xuch, 
Papiemadid,  Tabak;  HaadeL 

H  i  Id  ers,  r  IliJtcrs. 

liildoibcim,  D.  Hannover  (21) ,  Prov. 
II.  ehemal.  Fürstenthum  im  sndösiL  TheUe 
vun  Hannover  (32  DM.  mit  15mM)0  S.)^ 
l)i<;  llptst.  Ilildeiiheim  nn  d<  r  Inurrste, 
eliemai«  Sitz  eines  Bisdbofe,  ^'ie  uoi:hj«t%t. 
Dom  mit  der  Irmantinkr«  der  ehamaii 
Chririlussj^ule,   einer  prächtigen  ehernen 
liauptthure,  einem  merkwürdigen  uralten 
Hosenstock  im  innern  Domhofe  (aus  dem 
Oten  Jahrlvindert),  zahlreichen  Reltquieaf 
'  die  And  r  eask  i  r  eil  e ;   der  I{is<^|inri- 
hof,  2  Gvmnasien,  Taubstuiumenämtitut, 
Irrenanstaft ;  15800  E.  —  Fabr.  für  Tabak, 
Leder;  Hdl.  mit  Garn  u.  Leinwand. 
Iii  Ikcne  lehr,  ttuscL.  Liefland  (38),  a 
'  an  der  Aa,  nurdü^tl.  von  Uigi.  ^ 
HUI,  N'AIL  HadMnibfti''UBdar,  YA 
(48),  Fl.,  aidl.  Md«MFartYflrkiB4ia 
Hudsonsbai. 
Hille,  D.  PreuPsen,  Westphalon ,  Minden 
(21),  Df.  naedirestL  von  Minden;  2370 £. 
Hille,  ScnwBB.  Gafleterg(18d),  O,  «Bnll. 
von  Gefle. 

Hillegom,  NiaBBa&.  M-BoUaad(20X 
Dr.  am  Harlaner  Me«ra$  IBBE.  —  Q/m- 

tenbaii . 

H illegonsberg,  NiüDkai..  Süd-Uollaad 
(2»),  O.  afitdt.  va  Bd^tardaaa. 

Ilillerötl.  T' r  ie  d  r  ic  h  *bur  p:,  D*f.\. 
Serliinr!  (Hi'»),  St.  südwestl.  von  HelHiD^or, 
am  FrUdrichi*burgcr  See;  Gclchrteuschule; 
1608  E.  ~  Acfcerba«,  etwas  UaadMi-fi^l- 
pet rrg H  r1  c r r*f ,  SrlieidewHsscrfahr. 
Hillesheim,  D.  PrauDwa,  Biiaia 


GaraMifni 


Trier  (21) ,  Fleck.  niadL 

700  E. 

Hillestcd,  Dakn.  Laaland  (KiM,  KtM^ 
spiel  «üdwestl.  von  Mariboe ;  aOU  K. 

Htlli'er,  AU.  Nauhalhnd»  W«it*A«alm- 
lifl,  Stirik«  CIMNNbk.),  Bomb  «idifffifi** 

küste. 

H  i  1 1  ü  b  o  r  o ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  N.- 
llampehiro  (47),  O.  eüdWestl.  TonConeord. 
-  2)Hill»bara,  lUinait  (42)»  40b  Mid- 
wettl.  mm  Vandalia.  • 

HilUbaraagh,  Bt.*AIL  M-Caaalin 
(47),  HplaBldar  Grfsch.  Orange,  am  E^o ; 
Akademie.  —  2)  Hillskorou^h,  Obio 
(47),  Uptoiit  dar  QrMu,  Uighiaad»  o&O. 
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BilUkor««i:b,  Ias&.ljiiter,Down(l^« 

St  im  nordwei»tl.  Theilc  der  Grfkh.|  lAlO 
£.  —  LiinwMd,  Muteelin. 

Bmm  wm  im  WMkMto»  bM.  w^m  Ctp 

Noon. 

Hilmend t   AS.    AigliaaiüUn ,  Kandahar 
(Mk),  Fl.«  kümiDt  TOD  des  Gebirgen  in 
Uhorat,  flirret  fiudwc«||.  UikimUtilß 
9Uuk  in  den  See  Zareh. 

mionßon,  AS.  Oaliad.  Im.,  Philippinen, 
Lejte  (44«),  Vorgeb.  an  drr  Wesikü«t<^ 

fiil«ba<  h,  1>.  Badea,Milteirheinkr.(30ii^lX 
St.  närdl.  van  lilUenx;  177(>     —  Ackerbau. 

H iltenfingen,  D.  Bavern.  Scliwabcn 
(Ober-Donankreif)  Df.  MfÜMI. 

▼an  Türkhcim;  7«0  E. 

BUterfincea,  Schwbii,  Ben  (31),  Df. 
MTlMUMr.SMims. 

Bllt«rt,  Hilden,  D.  Bayern,  Vator- 
Fraakea  (Unlrr  - MainkrrN)  (24),  Fleck. 
nSrdl.TonHischofuheini;  1010  E. —  Flanhi- 
bau,  Vieluuckt}  Garn-  u.  Leinvandhdl. 

Blltpoldttaia,  D.  Bayern,  Ober-Fiaa- 

j^km  (Ober-MainkrciO  (24),  Fleck,  süd- 
^wcittl.  TonBaircutli;  440  E.  —  Fclilban.  — 

2)  Uiltpoldilein,  MiUel  Franken  (Ue- 

■alkreia)  (24),  St.  aidM .  Vaa  Sdbwabadi, 

mit  Schiofs ,  eheaialfl  Re«idenz  der  HaiS. 

von  Neuburg  u.  Sulzbarli;  1200  E. 
Bil  varen  beck,  Nikdkrl.  Nord-Brabant 

(29),  Fleck  mit  dem  SchlMia  Graaeodaai, 

8üdl.  von  Tilbur;; ;  2300  E. 
UilvaraniBy  AuuiiiaL.  K.- Holland  (29), 

Fle«*.  ifidt.  ToaKaarden;  SMO£.  —  Te|>. 

pich  •  BaanwoUaawahereL 

Bilfingen,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31), 
Fleck,  iiidl.  Ton  Eng«a(  liWIL  —  Feld-, 
Obit-  Q.  Weinbau. 

JJimalajak^  AS.  Vorderindien  (44l>).  Mäch- 
tige Gebirgekette  zwi»cheii  Iridii^  und  Ira- 
waddi,  ab  Siidrand  von  llocbasien;  die 
fWallia^  KaitWitr ,  Nepal ,  Butaa^  Aa. 
•am  voa  Tähet  scheidend.  ülehnN  Ge- 
birgsreihen  laufen  parallel  neben  einaader, 

*  bald  sich  nähernd ,  bald  sich  eatferaeod, 
AariJi  ZwiaehengoMrge  vetWnieB;  der 
endliche  .höchste  Zug  i«t  der  eigentliche 
Uimalajah,  in  mittlerer  Hohe  15000' 
baeh,  in  ^aelpea  Gipfeln  aber  sich  bi« 
an  raeht  ab  2(i009'  erhd>end ;  8o  der  B  e  n- 
der  FetBcb'h,  an  welchem  die  Djiimnn 
antap^nri,  211^'  engL,  der  Vedarnath, 
«B  #ar  Oaam.QoeUa,  Um\  BedH- 
nath  23441',  Djawa  Giri  25749', 
Dawala  Giri  aSM',  TaekMalari 
20000'  u.a.w. 

BImango,  tLvmu  ilMted  (lA*)»  0.am 

Bottnischen  Mbsen. 

B  Imberg,  D.  Oeeterr.,  Oesterr.  aater  der 
Sai,  Kroia  unter  d.  Wieaer  Wal^^  (26), 
Fleck,  nordöalli  «m  Laaaakinig^ 
reien  für  Linnen  -  u.  Baumwolle 

Biaamelpfortea,  O.  Baaaarer,  — 
4|.1Mm(21),  B£M.mMb|  MX. 


Hippolyte. 


HimmelwitE,  D.  Preur«en,  Schlesien,  Op»  - 
peln  (23),  Df.  nordö^tl.  v.  Gr.  Arelitz ;  520 £. 

Hin,  AS.  China,  Schanai  (43«),  O.  nördL 
Tea  Thai-yäaa. 

H  i  n  r  k  1  e y,  K\ch,  Leiceiter  (15l>),  St. ntha 
an  der  Grenze  von  Warwick;  1180 £•  * 
Grufite  Straropfhianuiactur. 

Hindelang,  D.  Bayern,  Sehwabfl« (Ok.- 
Donaiikr)  ('Ii),  Flerk.  südl.  Ton  Kempten, 
wUScUlob;  1000  £.  —  Viahwchi.  Im 
dar  Nilw  Eiaengrubaa.  ■  ^ 

Ilindclhank,  ScHWBiz,  Bern  (82)  <  Df. 
Budweiitl.  V.  Burgdorf,  mit  Srhliii'ri ;  270  E. 

Uindelopcn,  Nisaani«.    Vrieeland  (29).  ^ 
St.  mu  Zuyderaea,  i^t  Hatef  MM  & 
Schifliahrt,  Fischerri. 

Hindelwangen,  D.  Baden,  Seekroit 
(30u31),  Df.  nördl.  von  Stokach  i  280  £. 

II  i  n  d  i  a ,  AS.  Vorderindien ,  Scindia  (44^), 
llptnrt  dei  gleiehnam.  District«,  an  der  Ner> 
budda,d«r  SuNewawur  g^enaber,  mit  Fort. 

J7tadaie«d,  AS.  Alj^naalatan ,  Kandahar 
(431»),  Steppeafl.  Ton  nnaicherero  Laufe. 

Ilindoen,  Noaw.  Finroarken  (16«) ,  bo- 
dentende  Ins.,  donh  den  Weit-Fjordea 
vom  flehen  Lande  getrennt.  ' 

Hin^lon,  Emcl.  WiU(lib),  StVMtLf«« 
Salisbury;  921  £. 

Hindottan,  Hindu«tan,  •. Vorderindien. 
Hindostan,  N-AM.  Verein.  Staaten, 

diana  (47) ,  a  «■  Pi  WhUa,  enddalL  wm 

Vinceanea. 

Hlndakaft,  Bindmhu9ek,  AS.  IWan, 
Kaadaz  r431>);  Gebirgskette,  eine  Vart- 
setxnng  des  Knen-Lün,  mit  welchem  es 
darch  den  Thsnngling  in  Verbindung  atafat| 
«Se  adieidet  daa  Waaaersyaieai  dea  Cilmt 
▼on  dem  des  Induii  und  verbreitet  sich  In 
mannigüicben  Venveignagea  oach  ailM 
Kichtnngen  hin. 

Hing,  AS.  Chin»,  Haaaa  (4Si>«  O.  «U- 

östl.  TOM  Khai-fung. 
Hingan,  AS.  China,  Seheaaea  (43<),  0. 
hnsüdosti.  Theileder  Prorlna. 
H  i  n  g ham ,  Elmt.  Norfalk  (15k),  SC  Blht 

an  den  Qncllen  des  Yare;  1540  E. 
Uinghcnghat,   Uingunghaut,  AS. 
Nagpnr  (44b),  St.  aadl.  m  Nagpnr. 


Hingwha,  AS.  China,  Fukian  (43«) »  O. 

an  der  Kü«te,  südl.  von  Fotschen. 
Hinkay  Khing-ga,  AS.  China,  Maa^ 
schnrei,  Ghifja.Cfai  (43«) ,  Binaeaewil 
einiger  Entfernung  von  der  0^tk^^te. 
Hinojosa,  SrAa.  Aadaluaiea,  CordaTa 
(13),  St  eddweatL  m  S.  Eiffnidii  IM9B. 
Hj«,  ScHWBD.  Skarahorg  (l<»d),  O«  M  I« 

Westkäste  des  Wettern  -  See. 
Hiörring,  Dabii.  Aalborg  (IGb),  St.«. 
iat  Im  ML  IMIa  den  I«BdM|  IMSa 


—  Ackerbau. 
St  Hippolyte,  Feankr.  Donbe  (Uk),  Q, 

am  Doubs,  sudl.  vtfn  Blamont. 
8»Hlppoiytc,  r^anm.  Gard  (14d),  St. 

am  Fulae  der  Sevennen;  5370  £.  —  Fabr. 

fürt 
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Hobroe. 


ntr;  As.  Pftrfen,  Fanittaa  (4S1>),  St  an 
der  ObUeite  TW  Dedw^BflBMt,  »tit  ÜBtteoi 

Schlosse. 

iiirapour,  AS.  VordwliwBwit  Alliliiiitd 
(44b),  St.  tädweftl.  van  MttMlIali. 

Hirsnhnn,  D.  Bayern,  ObtT-Pfjilz  (Re- 
Kinkreis)  (*i4),  St.  mit  Schloi«,  uiirdl.  von 
'  Mnbmt  —  SteinsatflAr. .  Schia- 


Schwartc- 


SteiagatflAr« 

ferbrücfie. 

Ilirsclinu,  D.  Wurtcinberg. 
^aldkrei«  (^ÜUuSl),  Df.  an  der^agold;  577 
«-Saffian- n.  Lüffelfabr.  —  IndcrNälie, 

auf  einrnt  llnc;pl,  ^t^nA  «fn«  f»1<*irlinumi«:;e 
berühmte  Klo«lori  de««««  ui'l  erwütiule  ge- 
malta  Olaiftaalar  im  SchloHa  Monrepos 
aufbewahrt  werden. 

Hl  r* h  tx"»"  PT-  1^-  Ooifcrr.,  Bfihmpn,  Juni»-- 
BaoKlau  i^l«  nahe  an  der  Gruuxe  von 

Lailmarlis,  waili.  Yon  Hfinarwaaiar. 

nirschbcrjp^,  D.  Preufsen,  Lobenstein - 
Ebersdorf  (27ut8),  St.  an  der  Saale,  mit 
aiaeni  Schlosse  auf  fteilem  Felsen  |  1300  E. 
—  Wab«i«l,  GerberaL 

HirsnhberK,  D.  Kgr.  Saclism ,  Erzgeb. 
Kreis  (27u28),  0.  nordwestl.  v.Schneeberg. 

llirschborg,  IV  Preiifsni  ,  ^rli!c>ien, 
Liegnitz  (23),  Kri»«C.  aiu  Uubur ;  G ymou- 

.  aiaiB ,  Stapelort  dea  Mhlariaehaa  uuiaen- 
gewerbe« ,  daher  ein  Kleicli  -  ii.  Sclian^o- 
riclit;  Fabr.  für  Leinwand,  Schleier,  Tuch, 
Strümpfe,  Zucker;  Leinwand-  u.  Kattun- 
dradEaroi.  —  2)  II irschbera;,  Wwl- 
phnicn  ,  AriMhaig  (21) SC>  oiu  luaninMi- 

ge;  bOO  £. 

Uirichfeld,  D.  iiayern.  Unter  •Franken 
(Unter- Maiahreit)  (tyn28),  Df.  am  Main; 

450  E.  —  Wein-  u.  Obstbau,  Fischern". 
Hirschfelde,  U.  Kgr.  Sachsen,  LaiisitK 

(27u28),  St.  nordöatl.  t.  Zittau;  154SE.  — 

Linnenweberei.  a 
Hirsch  ho  Im,  I)akiv.  Seeland  (Ißb),  Fleck. 

swischeu  Kopenhagen  u.  Uelsingör ;  ttOOE. 

^  Adrarban. 

Hirschhorn,  D.  GroToh.  Heesen ,  Stnr- 
kenbnr?  (  21),  Flack.  Mu  Hiackar  {  IdOUE. 
.  Alte  Aurfi:.  ^ 
Hlra^a,  Frankr.  Ai^sne  (14b),  Floek»aard- 
A^tl.  ton  Vvrvlafs  M09£.  —  (Bpltaaagani, 
Nägel. 

H  i  r so  V a,  Tfiaa.  Bnlgarlan,  iSllbtria  (38d), 
^t.  an  der  Donau,  mit  Schlofs ;  4000  £. 
Htrtsholraen,  Dabn.  Äalborg  (Ki^) ,  kl. 

Ins.  östl.  von  Friedrichtliaven »  im  Kauc- 

gat ;  FianlMMi« 
Hirxenach,  D.  Preafsrn,  Hhrinprovin«, 

Coblens  (aOnAiKbk.),  DL  im  kr.  Stfiaar; 

400  E. 

Mi»"  F.,  NaMK.  Söndre  Bargenlmna  ^16d), 

eine  Fortsctr.u wj;  d .  ffarda nß er-  Ff  n  rdy 
welcha  an  deasea  öitL  üUidrsicli  nördiieii 
«loht,  '      .  • 

HIssar,  AS.  Turan  (481>),  wenig  bekann- 
tes Land,  zwischen  Kundus  .  Halrh  .  Uuk- 
iiarai  u*  dorn  Lande  der  {yrghis-Kasaken. 

HUiAviiahtek,  Tiuu  ttmiiU,  Philip. 


popel  (88tf),  O.  MfiMa.  fitt  Tim 

znrd/ik. 

Uit,  AS.  Syrien  (4db),  St.  amEuphrat,  in 
•  der  Umgegend  Raplm  ».  Brdäava.  - 

1!  i  t  a ,  Span.  Meu  -  CattiHea,  GaadfllaMm 
(18),  Fleck.  nordö«tl.  von  CTiiHdalaxam. 

Hltchia,  Enal..  lUrtfurd  (iüb)^St.  nurd- 
weeCL  Tan  Hartfard,  in  einem  Thala,  Tan 
Hügeln  timi^fhen;  5211  V. 

El-llito,  Span.  Neu  -  Cattilien ,  Cuen^ 
(18),  O.  östl.  von  Torrabia. 

Hitteren,  Noaw.  S.-Trondhiem  (16« ), 
Ins.  nahe  an  der  Kri8te,  dnrch  Troitdhieroi 
Leed  v6ra  festen  Lande  goschledea;  8^700 
E. ,  dia  Fimli'  a.  Hnmmeffliiafr  ttetbaik 

Uitteröe,  Nohvi.  Mandal  (Uid),  kL  Ina» 
«n  der  Südltii.-to,  Flekkefjord  gep-enüher. 

liiiu,  llu,  S-AM.  Braüiüen,  Sao-l^aulo 
(49) ,  Comarca  u.  ansehnliche  Villa  weetL 
voa  S.  Paulo;  lat.  Schule,  Zuckarplaillar* 
gen,  Granatäpfel ;  Viehzucht. 

II  i  t  s  a  c  k  e  r,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21}^ 
St.  auf  einer  Iniiel  derJcetze,  bei  deren  Ein* 
flufii  in  die  Elbe;  900  h!  —  Ackerbai^ 
Viehzucht,  Handel,  Sciuüi'obrt. 

H'iari,  AS.  Tübet,  Kham(48«)»  O.  au 
Gulibo  -  z/.iiug  -  bo- tsiu. 

HlutiHa,  AS.  Tiihet  (44b),  Hptfit  n  Resi- 
denz den  Dalai  Lainn,  am  Wui  Teiu ,  mit 
zahlreichen  prachtvollen  Tempeln  n.  K15* 
etern;  Icliluifter  Hdl.,  da  die  Stadt  derllpt- 
sitz  des  Tübetaniscben  Handels  Ist.  —  In 
der  Näba  der  Berg  Batala,  mit  dem  Palai- 
sto  dea  Dalai  Lama  auf  dem  einen ,  mit  S 
gr*>r-en  Klöstern  auf  dem  andern  Gipfel. 

Hlinsko,  D,  Oesterr.,  Böhmen,  Chrudim 
(23),  O.  aiidl.  ran  Chradlm. 

llluk,  ü.  Oe  terr.,  MÄhr«,  Ibadiidi(l8X 
O.  tiüdl.  von  Hradi8ch. 

i/a,  AF.  Unter- Guinea  (40),  Fl.  in  An- 
gola. 

II  n ,  AS.  China,  Szu  tsdüman  (48»)  >  O. 

üttll.  von  Tscbhangtufu. 
HoMig,  AS.  Chiaa,  Karea(48e3,  Sliflm 

Ml (^^  r  tl.  TheUa  dar  BdbiBMi,  Hptrt.'4ar 

Prov.  ll<nin<jhiti. 

UoangiiOf  Gelber  Flufi^  AS.  Chind 
r48«),  HfHi.  im  ndrdl.  Chimi,  antepr.  mt 
der  Hnc-htrn n  ^e  von  Kuktinocyr,  wächst 
ansehulich  durch  Zuflüsse  zahlreicher  Berc- 
seen  in  seinem  ehern  Laufe,  wendet  lieh  ni 
seinem  mittlem  Lf^nfe  bald  nordl.,  bald 
HÜdl.,  behält  endlit'lt  in  seinem  nntcrn  Laufe 
eine  usil.  Hichtuag  bis  zu  »eiucr  Mdg.  In 
das  gdbe  Meerw  Lf.  In  gerader  Ltofe  IM 
Meil.,  mit  den  KrnitnnunKcn  akarSISM»» 
StroiMtrehlet  elwa  34000  DMeilen. 

Houi  tan^  V.  de  Xa,  Span.  Valencia,  AU- 
eante  (18),  Vorgab»  Astl.  von  Alicante. 

Hohl)  II  d  r  ii  hong,  AS.  Per^ien,  Irak  ad- 
aohero  (40^),  O.  eüddstl.  von  Sennah. 

Jfaftor^,  Sera».  I.. GalllMd  (16d), Mb- 
1er  Berg  an  der  SAdkAnlB»  mit  Vklan  HM^ 
len  ;  140'  hoch. 

Hobroe,  DAna .  Jntlaad .  Aarhans  (16b), 
8>  an»  MKiager-VMi  MB.«-*  Ad» 
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Höchberg,  D.  Hävern,  Lntcr- Franken 
nJnter-MMokr.)  (aOuai),  Df.  weftl.  von 
Wärzburg;  lOliO  K.  —  Wi^inbau. 

f»  r  h  !>  e  r  !T  ,  l),  Kiif^rn  ,  Ohrr  HhrrrVrri-; 

iiiüuük ) ,  6chlol«  u.  Hol  »ml.  von  i^miuen* 
ingen* 

Bochberg,  D.  WuHembfirg,  NMkailureu 
(8Üu81),  0f.  «stF.  Ton  Lndwrffsbiirg,  mit 
Schlnf«;  iibO  K.,  duruiUtsr  über  200  Juden. 

—  Weiobitii. 
Hochdorf,  ü.  Dirrrn,  Pfjil«  (Rhnnkr.) 

iSUMi),  IK.  tüdoKii.  V.  I>ürkheim|  538  E. 
Hftehea,  D.  Bauern,  Pfkkfo  (Ubdnkreii) 

(80n31),  Df.  am  lldak0»>Berff,  WMtl.  tm 

Waldmobr;  470  F. 
ßöeker-Uerg,  D.  Bayero»  Pfalz (IUmui- 

kre?0)  (aOnai),  Berg  an  der  WMigKiiiM* 
II  ochfelden,  Frafskr.  Haf  -  Rhin  (14b), 
.fieck.  8Üdwe«(I.  von  Hagenau;  ftm  FoCm 

der  Vogesen ;  2137  E. 
Hoch  hausen,  U.  Baden,  Inter-Rhein- 

krei«  (30u3l),  Df.  am  Neckar;  ()(>9  E. 
ILo  chheim,  D.  Nassau (30u31Mbk.}, Fleck, 
dl  Mala;  1900 B.  —  WeiolMin. 
Bochhol  dingen,    D.   Bauern,  Mittel- 
Franken  (Ue7aikr.)(30iiai),  Dt  aordwatU. 

fon  Oetfingcn. 
B  o  c  h  k  i  r  (-  h ,  D.  Kgr.  Sachten ,  Letitite 

(27a28),  Df.  Mul.lstl.  mui  fJ  inf/rn;  37«  K. 

—  Ueberiaü  d.  FrcuUen  unter  Friedrich  II. 
dureh  Dann  1196  des  14tea  Oct.  Deok- 
inal  des  Fcldmarschall  Keitli. 

Ilorhkirch,  D.  I*reiir?en,  S«  hlchien,  Lie/?- 
niiz  (;^) ,  IH,  südustl.  von  Glogauj  200 
£.  —  WallÜriirtoort. 

Hochspejer,  D.  Biij^crn,  Pfalz.  (Rhein- 
Icreis)  (30u31),  Df.  ösO.  von  li«serflau- 
tern;  im  E. 

Hochot,  D.  N  a^^^aii  (21),  St.  am  Main; 
2100  £.  —  Fahr,  tüt  Tabak,  KM»,  Far- 
ben; Schifi'fahrt. 

HAchftatt,  HochfCftdt,  D.-  Bajem, 
Olirr -Frnnlien  (Ober-ÄIainkreis)  (24),  St. 
an  der  AimIi,  südi.  von  Bamberg,  mit 
Schiofs;  1400  E.  —  Hopfenbau.  ~  Ge- 
burtsort des  Naturforschers  Spix  (f  182ft). 

Höc-hstcdf.  Hnrfi>täf1t,  D.  Bayern, 
Sehn  üben  (Über- Donaukr.)  (24),  St.  an 
der  Donau ,  mit  Sehlef«  j  2300  £.  flo- 
pfenbau.  —  Schhiebi  1708$  Sic|^  Engen'd 
ö.  Marlborough^M  17Ä. 

Höchstenbach,  Hi  Nassau  (30u31Nbk.), 
Df.  nörd(.  von  Herachbach. 

Ho  eh  Stetten,  D.  Baden,  Ober- Rhein- 
kreis (30u3i),  Df.  siidöätl.  von  Brei-nr  !i.  — 

-S>Hoehttelten,MiUel-  Rheinkr.(aOuol> , 
Df.  nahe  am  Rhein;  462 E. 

Hochitett  c  n  ,  Grof  s-,  Schweiz,  Bern 
(32),  Di.  sudüsU.  von  Bern;  mit  der  dazu 

^hörigea  Kinhgenebde  4M  B. 

Ho  ch  ■  t  ra  8  8 ,  Oestr.  Ungarn,  Raab  (Hb), 

Poststation  nordwestl.  von  Raab. 
•Jloe&-  IValdf  D.  Preufseo,  Rheiuprovinz, 

MBMMAgB*  w5bTBBB.  I. 


Oft»  der  Saar,  zieht  nordöstl.  zum  Idar- 
wald, dnrch  welchen  es  ni«  deiii  Hoada- 

rfirk-Gfb.  vcrbiiiHt«  n  ist. 
Ii  och  wiesen,   Oüsia.  Ungarn,  Barsch 
(3»k),  Fleck.  ffidM  TOB  Ostlan. 
n  <i  r  Ii  z  e  i  t ,  PBzrss.  Danzig  (22b  Khk.), 
Dorf  südöstl.  von  Danzig ;  2>l  E.  —-2) 
Hochzeit,  Neu-,  Broinberg  (22bV  pf, 
an  der  Wett^eaze  des  RegierungAez. 
Hnrkenhcim,  D.  Kaden,  Unter- Rhefn- 
kreis  (30»31),  Df.  tüdMcstl.  von  ficideU 
berg;  85TE.  —  Ackerbau. 
Hockhockinfr^    \  AM.  Verein.  Steiten, 
Ohio  (47),  Nhll.  des  Ohio,  liiMiimtaus  Fair- 
field,  mündet,  sudl.  flicCiend,  bei  Trov in 
den  Ohio.  ♦ 
H  o  d  d  e  ö  d  n  n  ,  E\ci-.  Hertford  (15b) ,  St, 
südöstl.  von  llcrtturd,  um  F>ca;  IHlbK. 
Hodeida,  AS.  Arabien,  Jciuea  (45b)j  St, 
an  der  Kütite ,  mit  Hafen,  dnrdl  4  KuteOe 
geschütTt;  Kaireehnndel. 
Hodge  Ahmet,  AF.  Fezzan  (43a)  Ott 
nordwettl.  Ton  Munnki 

Hödic,  Fra!«kr.  Morbihan  (14c),  U.  fBff« 

zwischen  Belle -Isle  und  Cmisiic,  vor  der 
Mdg.  der  Vitaioe,  mit  kleinem  Fort,  von 
Fischern  bewohnt. 

Hodnet,  Engl.  Salop  (15b),  Kiräup. 
FI.  Terne,  nordüsd.  von  Shrcw»bury. 
Ho d sage r,  Dakw.  Jütland,  Ringkiöbinc 
(Ittb),  kirchnu.  »üdöstl.  von  HoLstebroe. 
H  oe ,  Dakü .  Jütland ,  Bipen  (16b)  ^  Kirch- 

südl.  yon  Oxhye. 
lloeiii,  AS.  China,  lunnan  (43<:J,  Or( 
nordl.  von  Yannan-foa. 
Hoennbroek,   Nieberl.   Limb|irg  (29), 

Gemeinde  nordö>t!,  > Mustricht; 
Iloen-t  hungy  AS.  Mandschurei,  Sakbar- 
lian- ula  (43c),  Käme  det  Aamt  in  sdneai 
mittlem  Laufe. 
H  o  e  8  8  e  U ,  Bklc.  Limburg  (29),  D£.  «üdL 
von  Biliien;  1850  E.         «»  ^  " 
Hoevelake,  Niedkrl.  Geldern(29),  Schimt- 
Amt  nordwestl.  von  Ba'-neveld  ;  ():i4E. 

Hof,  D.  Bayern,  Ober- Franken  (Ober- 
Mainkreis)  (2-1),  St.  an  der  Saale,  seit  ei- 
nem grofsen  Brande  lt:)23  fai^t  ganz  neu  aof- 
rebaut;  Gymnasium;  7000  E.—  Fabriken 
lürFarbenwaaren,  baumwollene  o.  woilena 
Zeuge,  Tncb,  Lemwaad;  lehhoflwHdl.-^ 
In  der  Nahe  Mamorbniche»  Eiieaherg- 
Mcrke. 

Hof,  D.  Oesterr,  Illyrien,  Krain,  Laibach 
(25),  Df.  an  der  Gurk;  Eisenwerke.  —  X) 
Hof,  Oesterr.,  SalAbiirpr  (25),  Hptort  de« 
Gasteinertlials,  gewöhnlich  Hofgastein, 
od.  Hof  !a  der  6  acte  in  genannt,  nördl. 
von  Gastein.  —  3)  Höf,  Mährca,  Ohwiila 
(23),  O.  nordöstl.  von  Sternberp 
U  o  f  en,  i).  Würtemberg,  Donaukr.  (3(hi31}, 
ehemal.  KhMtar  n.  ScUob  am  Bodeatee. 
Tlofenheim,  D.  Baden,  Unter- Rheinkr. 
(30u31),  nr.  nordfvestl.  vonSiafiheÜDS 
E.  —  Acker-  u.  Weinbau. 
Hoff,  DioBir*  Ghiiilhiniant(16d),  Q.aa 
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1.^  1) Hof f,  nodeintttolClii), 

O.  am  Gloininrn,  nönU.  von  (Irne. 
Hoff,  Pmbim.  Küuig»berg(22»»),  Df.  lüdl. 
Ton  Landalicrg. 

Jl Öffnung,  Hai  dßt  ffwten,  AS.  Japan, 
Jeiso  (-1^3«  ),  Huden  an  Her  nordöstl.  Küvte. 

HoffniinQ^  Vorgab,  derruttn,  AF. 
(40Nbk.)  TVorgcb.  an  4«r  aAdwatÜ.  SpiUe 
vonAfrica. 

Hof-Geismar,  1).  Kiir-Hcwn,  ftioder- 
Iie«Bcn(21),  St.  an  durE^se;  MOE.  — 
Getandbrunnen. 

Hofhoim,  1).  Hiiyern,  lJntf  r-T<  rnnV(  n 
Olnter-Mainkr.)  (27u28),  Fleck,  oii  der 
Aurach;  846  E.      Vlehincbt,  l*otlaM>lM- 

H  o  1 1^ '  »•  ^  J> «  " .  ^ •  Bayern ,  Unter  -  Bayern 
(Unter -Uonaukr.)  (24).  Flock,  nordweitl. 
von  Vilffbofen,  an  der  Donaa;  £. 

Hofkirchen,  D.  Ocsterr,  Orstcrr.  ob 
der  Ens,  IJauiruukkreis  l>i>  an  der 

Trottnadi.  —  2)  Uaficireh«»«  Hulil- 
kNit '(>&)•  Df.  Baha  aa  dir  llnkaa  Seite  der 
Denan. 

H6Nein,  Grofi»-,  Okutr.  lugarn,  Oc- 
denÜmv  (85^),  Fleck,  endwestl.  von  Kisen- 
atadt;  Bud,  Est»?!?-  u.  Llqneurfabr.  —  Zwi- 

*  achen  Ihui  ti.  Ei«enstad(  liegt  das  Sdilufi 
Klein-Höfleln. 

HofdOBS,  Iiii..(16bNbk.),  Handel»|)lats mit 
kleinem  Hafea,  aa  der  Nordküite,  am  Ska- 
jra-Fiofd.  *  _  ^ 

H  o  f  8 1 ,  Im  Alfa  (Üb  Nbk.) ,  O.  ifldl.  von 

Hof sofi^^  * 

Hoft,  IstAW»  (16fcKbk.),  0.  nordösü.  von 

lloitfOK«. 

H  o  f  1 0  r  041 ,  Koawa«}.  Sondro  Borgenitant 

(Ißd),  kl.  Inf»,  nftrdl.  von  Storöe. 
Bofva,  SciiwB».  Skaraborg  (W«»),  kl.  ü. 

Im  nordl.  Thelle  dor  Previni. 
Hofweier,  D.  Biult  n,  Mittel  -  Rhoinkroi« 

(80u31),  Df.  siidl.  von  Offenburg;  IISIE. 

Acker-  n.  Weinbau. 

HofvyU  Sch™«,  Bern  (W),  grafbeland. 

wirthnduiniiche  ErRiohnngsanslalt ,  gestif- 
tet von  Fvilenberg,  mit  vertoKiedeaartigcn 
Lekranstalten  ,  einem  grofsea  Eriiekongi- 
linufio,  Bahlreichen,  wohl  efaigerichteten 
Wirthschaftfgob&uden  u.  •.ir.  —  £a  lebeo 
hier  über  SOO  iUenschen. 
Hog,  laBi.  Muaiter,  Kerry  (15*),  Intel- 

S nippe  an  der  südweitl.  Ettfle«  öatl.  voa 
er  Bai  Ballnaskellig. 
Hog,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virginien  (47), 
kl.  ins.  im  Ocean,  iixtl.  von  der  Ilnlbinsel, 
welche  die  Chepapeak-Hai  vom  festen  Lancle 
treaat,  mit  Kiefern  bewadiMsn,  aber  uube- 


Hog,  VerkenseUand,  AS.  Ostimlist  Tic 
\m. .  SiHuntra  (440),  betrftolitl.  Ins.  aa  der 
nurdwctflJu  Küütc,  hoch,  stark  bewaldet.  — 

S)  Häg,  Celebes  (44c),  kl.  Ins.  sudL  vea 
orneo,  nn  dor  \Veslkii>tn  «Irr  Ins.  Salaycr. 
Höge,  Dabk.  Sdileswig (i<>^ ,  Ins.  nurd- 
weat!.  Ten  Palwam,  i  Neil«  lang,  i  Meile 


 ,  dafii  man  snr  Ebboamt  aadi  Pel« 

worra  pelienlanii;  etwa-W^E.  —  Die  Inn. 
wurde  ib2&  «lurcU  eine  üeberschweujiuiinii; 
•ehr  Tarlieert. 

II  o  p  r  n  fi  H  ,  SnnvKTK  Aliilmö  (ifi^  »  O« 

Hm  Sunde,  tüUl.  von  kuUeu. 
lloghuiiu,  NoRW.  Nordland  (16«),  O.  «n 

der  We«itkÜ8te. 
H  o  g  1  n  n  H ,  1 1  (>  !i  1  !i  n  d ,  RrssL.  Petersburg 

(36),  Intf.  iiu  FiaaiHchen  Albsea,  34)  W  erste 

lang,  \%  W.  breit,  aas  fiut  naaktea  Warn 

beziehend  n.nnr  xuweilea  TOaFIfdieill 

sucht,  mit  Lenehtthunn. 
Hogno,  Bali«.  NMmur(2D),  Gemeinde öell. 

ToaDlMuiti  1M£. 

Hogolen,  Lngnlns,  AU.  Cnrolinen  (5©), 
die  südöstlichste  Gruppe  der  Carolinen,  be- 
stehend  aus  einer  gröfnern,  niedrigen,  «tark 
tMvaldeten  laeel  u..  vlelea  kleinen  $  die  Ete- 

wohner  i^ind  (divenfarbig» 

llo'^  Point,  T'erkcnitt  AS.  Ostindi<clie 
In«. ,  Sumatra  (44«  j ,  Vorgeb.  an  der  sütl- 
Aritl.  Knste* 

Hogsnnd,  Norw.  Buskernd  (16<)),  0.  am 
Drnmmen,  nordwestl.  von  Draninu'n.  ''^ 

liögyec.%,  OK»iTR.  Ungarn,  Tolna  (35^»), 
St.  westl.  von  Kölesd,  MUt  Schlofi.  —  Ta> 

buk«-  u.  Weiiiltau. 

llohan^  AS.  China,  Mandschurei,  Glürin- 
ula  (43«  ),  Geb.  an  der  südl.  Grense. 

II  o  h  b  a  c  h,  D.  Wnrteniberg,  Jaxikr.  (SMt), 
Df.  wt'btl.  Von  Aitringcn;  ö3tJ  ¥,. 

11  ()  h  b  11  r  g,  D.  Kgr.  Sach«.,  Leipziger  Krela 
(i7ii28),  Uf.  nordftgtl.Ton  Wnrsen;  S04  B. 

ilöhc,  H.  Taunui?. 

II  o  Ii  c.  ^  e  i  e<  13 ,  D.  Braunschweig  (27ii2b), 
Df.  auf  eiüi-ui  Berge,  nördl.  von  Walken-; 
ricd;  900  E.  —  ElMin-  u.  Hokwaaren. 

H  (t  Ii  rn  -  A  -  Fl  r  r    ,  n.  A>l»erjj. 

lloheua«pe,  Dakn.  Uolttein  (IH^)»  Df« 

.uoull.  von  Iteehoe. 

II  oh  en  au,  U.  Oentcrr.,  Oesterr.  nnt.  dem 
Mnnnhnrt«-Berg  (25),  O.  iiiilic  nn  d.  Kord- 
ostgrenzc,  südöiütl.  von  Feld»hi  rg. 

Honen  berg,  D.  Dauern,  Ober -Franken 
(Obcr-Mainkr.)  C-4),  Df  nordö^tl.  v.  Wun- 
8iedel,  an  derE^er;  4i4IOE.  —  Alaunwerk, 
Ei^^engruben,  Mmeralqucll«. 

Hohen  brück,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Kö- 
iu<;irrar7  ('i3),  St.  ö«tl.  von  Köoiggrfttt; 
2000  E.  —  Linncnweberei. 

Hobenbnrg,  D.  iBayern,  Ober-PfUa 
(liegenkr.)  (24)  ,  Fleck,  an  der  r<anti  racb, 
südl.  von  Aniherfj,  ni'ScblnfH;  710  E. 

Hoheneck,  Ii.  Oesterr.,  Steiermark,  Cilljr 
(25),  Fleck.  n«rdi.  t.  Cfllyi  —  AlterlhAmer. 

Hoheneck,  D.  Wurtemberg,  Neckarkrele 
(30n3l) ,  Df.  nordüstl.  Ton  iindwifibarg; 

618  E.  ^  Weinbau. 

Uolienelbo,  D.  Oesterr. ,  Böhmen ,  Bid- 
■chow  (28),  St.  an  der  Elbe,  nördl.  Oit- 
st'hin;  2UäOE.  —  T.cinwmnl-  u.  BaoiBVal* 
lenweberei,  Spitaon,  Holawaaren. 

Hohoaeaia,  D.  Oeüim,  Tiiol,  VamA^ 
bei«  CK}*  VMm  ■MkmVeUUMfc; 
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BauitiwoU«Btpiiiiierer.  —  Daliei  d.  SchloCi 
A  1 1  -  I!  o  h  «•  !i  e  rn  «  u.  ein  SchwiiellHid. 

JULobeuieis,  i>.  ba^cru,  Uber-L'tak  {ü,c- 
mkrew)  (H),  Fleck,  aoidiittl,  m  Pars- 
berg; iiW  B. 

Hohcntur,  D.  Oeilarr.,  Böbinea,  Bud- 
weii  (23),  Fledc.  mit  «liiMi  CiviMgieneer- 
itift,  8ch«m«r  Stift^l<irch«  o.  BUOmUmIc»  an 
der  Moliluti;  Perleiifiwherei. 

Hohen  hei  in,  ii.  Wurteuberg,  Neckarkr. 
^Ml),  Schiefe  eidl.  von  Stnttgart  { land. 
Xfirthächafdicitcii  Institut. 

H  o  h  <Mi  I  c  u  b  e  n ,  1).  L'r cuiWn  (27u28), 
Flcuk.  nordwwU.  von  Greiz;  1400  E.  — 
Fabr.  für  wollene  u.  baomwollene  Zange. 

Hohcnlinde,  D.  Hnv«rn,  Ober  -  Biiyern 

ijearkreilfl)  (240  >  ^^'^'^  von  München  { 
mi  JB.  ^  FhuOitbaH.  —  Sehhuslif  1800. 

Hohonmauth,  D. Oeeterr., Böhmen, Cbru- 
dim  (23),  St.  nordwetitl.  von  licilomiiichl; 
4570  Jt:.  —  Tuchweberei.  —  2)  Huhcn- 
vanth,  Steitmiark,  Marburg  (13).  Bf. 
an  (i(  t  Drau,  oida»  aa  ibnai  £itttriu  in 

Steiermark. 

Bohenaax,  Schweiz,  Gallen  ^32)»  Df. 
nfirdl.  von  Gambs,  dabei  die  Uuineo  der 
gleichnamigen  Burg;  1153  £. 

Heben 8 ladt,  B.  Oeeterr»,  Aläbrcn,  01- 
nfite  (23),  Stadt  BordweetL  vaa  Muglitz; 
1500  K.  —  riiirhshaii. 

Hohcnstatt,  D.  \\  iirtcuiher;^ ,  Jaxikrei's^ 
(Ö0u31),  Bf.  mit  Schiol«,  w&*U.  %uu  Alu. 
gmuad^  «3«)  i:.  —  2)  llobenstatt,  Bo- 
raiikrfi«  (^Oii^l  ),  IX.  auf  einem  der  höili- 
eten  Berge  der  Aly»  Nudö«U»  von  Wi/Biea- 
ateig;3&£. 

)BI oke  n  1 1  a  u  f e n ,  D.  Würteinberg,  Jaifr* 
kraie  (30u31),  Bf.  kiidwceitl.  von  Gmünd, 
an  Fufse  d<w  gkicboaiuigen  Berges,  aut 
velchem  nur  noch  unbedeoteode  Ruinen 
der  Barg  übrig'  »ind.  ■wrlclic  rlir  Wiri^e  des 
einst  80  bertiiiinttsa  Ivaieergudt^hlccht«!  der 
Hohenstaufen  war.   Bas  Borf  hat  1034  £. 

Hohenstein,  Phkcss.  Königsberg  (81^), 
St.  südöiitl.  von  Osterode  ;  llo3  K. 

Hohausteio,  B.  S.-(;oburg  (27u28),  BL 
mitSdUare,  aädL  von  Coburg;  93  E. 

Hohenstein.  Hohnsitein. 
Hohcntann,  Hohenthann,  I).  Hayrrn, 

L/nter  -  Hiiyern  (Uegenkreis)  (24j,   DL  mit 

SchluTn,  eüddeCL  Ton  llottenburg ;  114  E. 
Hohen  thengen,B.  Baden, Ober-UIieinkr. 

(30u31),  Bf.  südwesd.  v.  Jestetten ;  400  £. 
JDloha«tIiarn,  B.  Pffaafae«,Sachiwn,Mer- 
,  aakurg  (SlnSS),  Dt  «aülr  v«i  Laadebarg ; 

150  E. 

Hohenwart,  B.  Bayern,  Ober-Bavern 
(Ohn^DommknU)  (24),  Fkck.  an  der  iW, 

nordüstl.  von  Aichaeh. 
Hub  enweätedt,    Daek.   Holstein  (16^), 

Bf.  südl.  von  Uendsburg;  700  £. 
Höhen-Zieritz,  B.  Mccklenb.-Strelitz 

(221 .  Df.  unt  SdiloSä,  BördiL  T«a  SlraUftc, 

an  der  ToUeuse. 

Ba^attolallarB,  D.  (80u31),  svii  Fän- 


den.  Bie  Hart  n.  die  rauhe  Alf  wft^ 

chen  das  liHiid  gebirgig,  der  Sc  hwarz- 
wald  beruiirt  e«  nur  in»  Korüwestoa.; 
llauptflüisse  eindi  die  Donau,  die  Mm 
Schmirh  n.  Tvauchart  anfinimmt,  und 
der  ^(eckar.  im  Allgemeinen  Ut  dai  Land 
fruchtbar,  nur  auf  der  rauhen  Al^  tehU 
Wa*ser.  Hptproducte  sind:  Eisen,  Uola, 
Flachs,  Vieh.  Aufser  Ackerbau  u.  Viehzucht 
treiben  die  Bewohner,  grül'stentheiis  dem 
katkol.  Olanben  xngethan,  noch  Flachs- 
Spinnerei ,  Linnen-  u.  WoUwebarri  U.  ver- 
fertigen Hol/  u  Kisf-nwaaren.  Df-n  nördl. 
'i'heil  deä  Landes  iiiliieL  da:^  1'  urtitenlliuai 
II o h c n  7. (t  1 1  c rn - H e c h i n g e n, 6,foDllL 
mit  21000  E. ;  der  südL  'J  Ju  !l  Hns  Furstcn- 
tbuui  Uohcutollern-^Sigiiuiringen, 
18,2f  GM.  mit  4S40<U:. ,  letzteree  der  ga- 
birgigere  Theil.  —  s)Hohenxollern, 
Hohcnzollern  -  Hechingen  (30u31)  ,  alteg 
Schlufci,  Biidl.  von  Uechiugen;  Waffm- 
saminlong. 

I{  o  h  u.  T)  xKx.  Schlet^Mig  nP),  MMML 
vua  Friedrichsstadt;  500 E. 
II  Ohndorf,  B.  Freufc^en,  Saduen,  Merse- 
burg (27u28),  Bf.  östl.  V.  Wittenberg;  100 E. 
Hohn  eck,  B.  Kgr  Snehsen*.  Erzgebirg. 
Kreis  (27u28),  Schior:«  »üdl.  von  Stollberg. 


Hohne taln,IIolteBetein,  B.  H^r.Sacl 


t 

sen,  Ergeh.  Kreis,  Schönburg  (27u28),  St. 
östl.  von  Glauclia;  4325  £.  —  Weberei; 
Hdl.  —  2)  Hohnstein,  Meifsener  Kreis 
('i7u28),  Stadt  östl.  von  Pjnia;  917  E.  — 
Flaebss-pinnerei ,  Utinenweberel. 
Hoja,  NoRw.  Fiuiuark  (^16«),  kl.In«.weiU, 
▼on  Hfal  Oen. 
Hoierswerda,  f.  Hoyerswerda. 
H  ö  j  I  a  n  d ,  Norw.  IV.-Trondhiam  0-0*),  O* 
uordösil.  von  Overhalden. 
II  ö  k  (<  n  d  o  r    D.  Kgr.  SacheoB,  Enegebirg. 
Kreis  (27u28),  Bf.  aordwfltÜ.  von  Dipnol- 
diswalde;  750E. 

Hokicn,  AS.  China,  Tschyli  (43«),  be- 
deutende St.  sndl.  von  Peking. 

Holallinn.  Ok^th.  l'ngarn,  Bctog^(35^^ 
O*  nordoMtt.  vun  Munkacs. 

H  o  I  a  g  B  i ,  TuBB.  Albanien,  AUdtiar  (38d), 
0.  uordüstl.  von  AkbiEitiiir. 

Ii  ü  I  ar,  IsLAioi  (lObJiiibk.),  O.audL  T.Hof- 

Holbeach,  Engl.  Lineola  (Iftk)^  8t>  cfid- 
östl.  von  Boston ;  38D0  E. 

Hol  back,  Babn.  Seeland  (16b),  Ami  und 
St  am  Holboeker  Mbeea ,  oiaen  Arm  den 
Isefiord;  1400 E.  —  Ackerbau;  Handel. 

Holcschau,  D.  Oesterr. ,  Mäkiren,  Hra- 
di»ch  (23),  bt.  an  der  nördl.  Grenze  d.  Pro- 
vinz n.  an  der  Kussawa,  mit  Schlofe;  9890 
L'.,  (!iirmiter  >  iclo  Jiidrii ;  Handel. 

llolhob,  Ai\  Mubien  (4ä»),  Karavaaea« 
slation  östl.  von  Abu  Hanuned* 

Holinka,  Polbs,  AngB«>iMij(l9>»  O.aad- 
östl.  von  AujT'istowo. 

Holit^cb,  OüSTB.  Ungarn,  KeBtca(4S^)> 
fit;aoadwMCi.T.8«BilB,nut8cUaAs  Fbmb- 
8artHis.9S6l£.  —  Stab«al&kr.,  StolvaL 
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Holstein. 


HoHb.  D.  Oesterr.,  B$liinen,  ChrtÜm 

(23),  Fleck,  nordöi^tl.  von  Chnidim. 

Holkar,  Staatdc;»,  AS.  Vorderindien  (■14t>), 
MaliariiUen- Staut  an  der  Ncrbiiddu  u.  am 
Vindlhya*  Gebirg«,  xvischcn  dem  Staate  dos 
Scindiu  u.  BonifKiy  :  800  QBl.  —  Vaaal- 
li'?i<taat  der  Enj;landcr. 

Ii 0 Hand,  Nikkkru  (29),  Prov.  zwischen 
Nord-  v.  Znidwee,  der  Mms,  Geldern  u. 
Utrecht ;  94|  DU.  luit  DlOmU)  E.  Die  Pro- 
vinz lie^^t  Sil  niedrig  u.  flach,  dufs  t>iu  tlieil- 
vei«e  duicti  küiutlicho  Dünen  u.  Diimiue 
geachutal  werden  mufs.    AulVcr  den  grö- 
fsiern  IJinnenp^cwnspprn,  driiillaurlcnuu  Mro- 
re  u.  dem  V  ,  i^iud  kteiuore  Seeu  u.  äiim|ifo 
nhlreicli.  II|»tfl.  sind  Rhei.o,  mit  seinen 
Tertchiedhneii  Anuni,  u.  Maas,  aufHcr 
ilinf-n  Amsttl,  SMiic  u.  Vecht;  Ka- 
nüle »iud  uuisertl  zahlreich,  besonders  wich- 
tig aber  ist  der  grofse  Kanal,  der  von 
dem  schönen  Hafen  |iet  nirwn  Dicp 
bis  nach  Amsterdam  geht*   Die  Feuchtig- 
keit des  Bodens  hindert  den  Ackerbau,  de- 
■lo  sehöner  aiod  die  Wiesen,  und  desto  sorg- 
tnnifT  wird  drr  Ciirlenbau  betrieben  (Biu- 
uiifttcrci).  Viehzucht,  l  ischoreiu.  Udl.  sind 
die  HpterwerbsBwei^e ,  z«  denen  noch  ein 
durchaus  mu^t(;^1ulUcl-  Kuntitflcils  tsidi  ge- 
sellt.   Diese  l'rovinz  zerfüllt  in  zwei  Gou- 
vernements, NordhoUand  und  Südholland. 
Nordholland,  42  üVl.  mit  42MNNN)  E  , 
durchaus  eLcii,   grölstentlieils  moo;  iirti<<^, 
ungeeignet  zum  Ackerbau,  mehr  zur  V  icU- 
Bucht  wegen  seiner  trefllichen  Weiden,  bat 
ein  zwar  mür^iges,  aber  feuchtt  s,  lui^csmi- 
dc--  Kltniii;  daher  wird  Kciiilichkeii,  die 
tjprucln» örtlich  geworden  i»t,  hier  Pllicht, 
geht  aber  nicht  selten  in  da«  Lächerliche 
II.  Kleinliche  über.    ^  irh/ncbt .  Srofiscbe- 
rci  II.  Handel  sind  die  wichlij^i^ieu  t^rwerbfi- 
XM  oi<<;e,  daneben  findet  man  liier  Fabr.  für 
Segeltuch,  Tuch,  Leinwand,  Tobak,  irdene 
Pfeifen,  Znckei>iie<l*'i«  irn  II.  s.  w.  —  Süd- 
hoHand,  der  e>iull.  u.  <;rolVcre  Theil  des 
Lande«,  ftSi  QM.  mit  490000  E.,  ist  im  All- 
gemeinen dem  nördl.  Tlieile  ähnlich,  doch 
ist  das  Klima  weniger  feucht  und  neblig, 
der  Boden  mehr  zum  Ackerbau  geeignet, 
dodi  bleibt  Vtehsn cht  auch  hier  einlluupt- 
erwerb«izweig ,  indefs  während  in  Nordltol- 
land  die  Käsebereitung,  so  herrscht  hier 
die  BuUerbereitung  vor;  die  übrigen  Kr- 
werbszweige  sind  wie  in  Nordhollaml. 
Holland,  Preuf^isrli-,   I'kevss.  Kö- 
nigsberg (2!Sf>) ,  Kretsst.  an  der  Weeska, 
nitScUofss  «800  E.  —  Fabr.  für  Leder, 
wollana  Zeuge,  Leinwand. 

Holliindia,  AF,  Ohn  (iiiinea,  Golillnsto 
(4&a),  xerstörtes  Fort  westl.  vom  Cap  der  3 
Spitzen ,  hiefs  ehemals  Fort  Roval  de  Pr^- 
^eri«tliottrft,Friadrichsburg,  auch  Branden- 
burg, weil  es  der  vom  Kurf.  Friedrich  W  il- 
helm  gestifteten  Airicuiiischon  Gresellichaft 
gehörte,  wnid«  1720  an  die  HaUMar  tae- 
kaofty  die  es  aber  IMO  TeKUefiieB. 


II  oUandt'^  Bucht,  Schwkd.  Halliutad 
(16d),  Bnsen  an  der  sudwestl.  Küste. 

HoUandidienf  N lasEaL. S.*llolIand C29>» 
•in  Arm  der  Waal ,  der  Ik-nher  West-Kf  1 

genannt  wird;  er  föllt  durch  2  Armein  dua 

Meer,  der  nördl.  beiT-^t  H  nrrin      V  lic  t 

u.  an  seiner  Md^.  Iiis  i  er  Flakke,  der 

südl.  K  ramm  er. 
Holle,  1>.  Hadeii,  Ober- Rhdakr.  (Mudl>» 

]\bil.  der  Dreisam,  rechts. 
Hollfeld,  D.  Bnvern,  Ober-Franben  (Ob.- 

Mainkr.)  (24),  S't.  am  Einfl.  der  Kai  mu  h 

in  die  Wiei^ent«  östl.  von  Bamberg;  lOMI 

E.  —  Starke  Schafzucht. 
Halllngstedt,  Dabii.  Sebleswig  (10^), 

Df.  in  >ordcrditmar8chen,siuin-tl.  \ .  Uti>\n\\, 
llollubrunn.  Ober-,  D.  Oe»terr. ,  Or- 

sterr.,  Kreis  unt.  dem  Mannbartsb.  (25. 2«;), 

Df.  nordwestl.  von  Kornneuburg. 
Holl  um,  NiEDKRL.  Vrieslftiul,  Ameland  (29), 

Df.  an  der  süUwestt.  Küste  der  In^.  Ameland. 
Holm,  Dabw.  Jätland  (16b),  unbedeuten- 
der Fl.,  fällt  in  einen  Htl^ell  derNaidse^y 

nHrbdem  er  Vnrde  berührt  bat. 
Ii  o  i  lu  Abb  c  v ,  Dncl.  Cuuiberlaud  (15^), 

Kirchüp.  am  Busen  t«mi  Solwnj{  805(>E.  ; 

ehemRl.  Abtei  für  Cisterzienser,  ge9t.ll50. 
II  n  I  m  e  d  a  1 ,  I^onw.   Nordre«  Bergenhuua 

( 1  (td),  ().  an  einem  Buteu  dar  Nerdaee,  sid- 

weatl.  von  Förde. 

Holmen,  Norw.  Finmaric  (16« )>  kL  Intel 

östl.  von  Andüe. 

HolmÖn,  ScnwRD.  W.-Bottn  (16«),  M. 
Ins.,  durch  den  Wfi^tra- Qnarltoi  ▼fm  fe- 
sten Lande  gescbtcdcu. 

II  «I I  m  s  I  a  n  d ,  Daev.  Jutland,  llingldAbing 
(16b) ,  kl.  Inü.  im  llingkiöbinger  Mbnsea, 
durt  b  einen  üchmalen  Meeresarm  vom  fe- 
sten Lande  getrennt,  1  Meile  lang,  ^  Melle 
breit,  fruchtbar. 

11  o  l  in  §  t  r  n  n  d,  Norw.  Tai  t-berg  (tO^),  SC 
am  Christiania  -  F. ;  IbUil  F. 

Iloloho,  AF.  Unter-Guinea  (40),  Gegend 
im  ö»tl.  Tbeile  von  Angola. 

1 1  <i  l -J  t  e  b  ro  T>M':\.  .lutland,  Flinijkiöfiinf^ 
(Ib*'),  St«  im  uordwetitl.  Theilo  von  Jul- 
land,  amFi.  Stor,  Storaaes  1000  E.  «— 
Ackerbau;  etwas  Handel. 

Holstedt,  Dabn.  Jütland,  Ripen  (Ifid), 
Kirchüp.  südöstl.  von  Varde. 

Holstein,  D.  Dan.  (16b),  llenogthua 
«wischen  Nord-  ii.  Ostsee,  Hamburg,  Lauen- 
biirg,  Lübeck,  Oldenburg,  durch  die 
Elbe  von  fiaanaver,  durch  die  Eider  und 
den  Eider -Kanal  von  Schleswig  getrennt; 
l53,f0DM.  mit  44000«  E.(*0  Da-^  Latid  i^t 
flach,  nur  in  der  Mitte  etwas  erhoiii,  wo 
sieh  Heiden  In  grofser  Ausdehnung  finden, 
4>ft  (iluic  Hatjni  tt.  Sti  n!i<  !i  ,  nn  den  Küiüten 
u.  an  der  Elbe  höchst  fruchtbares  Marsch* 
land ,  zum  Theil  durch  Dämme  gesobätit. 
Hptilusse:  Elbe  mit  Bille,  Alster,  Bra- 
Ihe  n.  Stör,  Eider  mit  dem  Eider -Kanal 
n.Trave;  diegröfsten  unter  den  Seen  sind: 
der  Warder- 9  waitau-,  SaalaaCar*  u.  Pld^ 
Mff-8aaCl|M.]Hv).  ÜMKliiMlillMMH 
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doch  fcemmCiigt ;  Prodni^«  tind:  Getreide, 
RiliMmeD,  Flach«,  Hols,  Obst;  die  ge- 

IPfihnlichcii  Hatialhiere,  besonders  Pferde ; 
Fische,  BiencD;  Sn)/,  Torr.  Die  Einwoh- 
ner, deutschen  SUuiuie«,  reden  die  platt- 
drats«^«  Mandart  und  b«lccanen  sich  anm 

IjiitheraniniiiTt>.  Ailerbati,  \itlr/u(ht,  Fi- 
scherei timl  die  lluterwerb«zweigc;  weni- 
ger berleatend  ist  der  Fabrikfleifti ,  wichtig 
der  Hdi.  mit  inländischen  ProduclMl  des 
Landbanes  wie  der  Viehzucht. 

Holstein  ,  FaKKi*;.  Köntp:t.bL>rß^ (?2bKbl(.), 

Df.  westl.  villi  Kuni<;sber^i  'AUdO  E. 
Holsteinborg,  IS-AN.  GrAahnd  (/Ml), 

Colonle  an  der  Wettkiile,  wkiL  ftö~ 

■igia  Anns  -  Cap.  *, 
Hol9ion,  N-AM.  vercbi.  StMlen ,  Virgi- 

nien  (47\  Mtl.  des  Tmuiessee,  rechts. 
Holsworthy,  Devon  (15^),  Stadt 

ftwiachcn  2  Armendes  Tamar ,  westl.  von 

Sheepwath;  1618  K.  —  LaadbM. 
Holt,  Ar.  Niedrige  Ins.  (50),  lii-^rlumppc 

tiordüstl.  voo  Philips,  bewuhat,  aber  woii^^ 

gekannt. 

Holt,  Ennh.  Nord-Walca,  Denbigh  (IT)^), 
St.  nmFl  Dce;  101')  i:.  —  2)  Holt.  Nor- 
folk {,1'^),  St.  südl.  vun  Uoy ;  16:^1  L. 

HolUaUa,  Kobw.  S.-Troadhicm  (16«), 
O.  ><ädü^tl.  von  Drontheitii. 

Holte,  NoBw.  |iedeiiaea(16d)y  O. nurdi. 
von  Avendal. 

Holten,  D.  Prenrsen,  Rheinprovinz,  Diis- 
•«Idorf  (21),  St.  siidö>tl.  von  Wesel;  1100 
E.  —  Fabr.  für  Tuch  u.  Me«olan. 

Hain,  ISI.A1ID  (|.61>Nbk.),  Niederlassung 
nordl*  Yon  Grand. 

H  o  I  w  e  r  d ,  N iKüERT,.  Vriesland  (29) ,  Df. 
nahe  an  ti'^r  Küste  der  Nordoe«^;  1120  E. 

Holy-I.,  EtiQh,  Durham  (l^^Mik.),  ins. 
attheanderKuat«,  darehei^eBiedrigc  Land- 
enge mit  dem  festen  Lande  verbunden,  m  ei- 
che indcfä  durch  die  Fluth  überschwemmt 
wird  ^  83(i  K. 

Bolyhcad,  Engl.  N.- Wales,  Anglesea 
(ISb),  SL  auf  einer  In«  nn  drr  Westküste; 
4282  E.  —  Ucberfahrl  nach  Dublin. 

Ii  o  1  y  w  e  1 1 ,  Enal..  N.  -  Wales,  Flint  (15b), 
St  nordwesll.  ▼miFItnt,  infeiner  Anhöhe; 

E.  —  BamuuolJenspinnerei  u.  We- 
berei, Seideniuanuftict.,  Brauerei,  Scbnielz- 
hütten;  in  der  liuigegend  Kupfer-,  Blci- 
u.  kohlenmlaea.  —  Heilqaeile  dei  hdl. 

Winfried. 

Bolzappel,  1).  Nassau  (30a31Nbk.),  St. 
BÖrrfL  TOaderLaha;  100  E.  —  Bergbau 
auf  Blei  u.  Silber. 

Holzbach,  D.  PrciiT^en,  T^^^inprovinz, 
Cobicnz  (30a31),  Df.  im  Krelac  Siiumeraj 
382  E. 

Eolzbai,  AF.  Cnp5=tadt  r40MiV.),  Bai  an 
der  W^tküste,  nördl.  vou  Cbapmaaa-B., 
«vdl.  Ton  der  Capetadt. 

Hopsern  nie,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (27u28>,  ISbfl.  der  Bode,  entspr.  am 
Bröthen,  Bidg.  i»«tl.  von  Schwfutebeck. 


llolzenve,  Noaw.  S. - ßergenhuus  (16^)^ 
las.  nahe  an  der  Küste,  nördl.  Ton  Berken. 

Holxenplotz,  D.  Preufsen.  Schleiien, 
Oppeln  (23),  Xbfl.  der  Oder,  Mnlis,  entspr. 
im  ö»terr.  Schlesien,  Mdg.  bei  krappit?.. 

II  o  1 X  en  p  1  o  t  z ,  D.  üenterr. ,  Schlesien, 
Troppau  (23) ,  Of.  ans  gleichaanigen  fl., 
nahe  an  der  Gnate  von  preufs.  Schlesien. 

Holzgerlingen, D.  Würtemberg, Neckar- 
kreh^uSl),  Df.  südl.  von  Böbliagen; 

Hol/. hausen,  D.  Bayern,  Ober-Bayern 
(Isarkr.)  (SOuSl),  Pf.  we«Ü.  von  Laad*- 
berg ;  224  E. 

Ilolzhauscn,  D.  Nassau  (Mli8lNiiiE.X 

Df.  südwcittl.  von  Katzcnclnbrtgen. 

H  o  I  z  k  i  r  e  h  e  n ,  1).  Hävern ,  O  her  -  Bayern 
Naarkr  )  (24},  Fleck,  »udl.  vou  Aluuclien; 
wE.      Brauerei,  Breanevei. 

Ilolaminden,  D.  Braunschweig  (21), 
Kreis  (13|  DM.  niit37mM)  E.)  u.  8l.  an  der 
Weser;  Gj'mnasium;  3äOOE.  —  Fabr. für 
Elsea- tt.  Stahiwaarau,  Sledoudeb,  Fel- 
len; SchifITalirt,  Handel. 

H  o  1  z  t  h  a  1 1  e  b  e  n,  D.  Schwarzb.  -  Sonder»- 
hausen  (27u28),  Df.  westl.  v.  Sondershausen. 

Homberg,  1).  Preufsen,  RheinproTlna, 
Dässeldrtrf  (21),  Df.  am  Rhein,  ätO.  vou 
Meurs;  840  E. 

Hodiberg,  D.  GrIia.  Hessen,  Oberheite« 

(21),  St.  an  der  Ohm,  aut  Sehleb;  1100 

K,  —  Linnenweberei. 
Homberg,  D.  Kur  -  Hessen,  NiederhMsen 
(21),  St.  an  der  E£m;  S666  E.  —  Lader, 

Leinwand. 

Uombuurg,  Feanür.  Moselle  (Hb),  zwei 
Fleck,  im  (SinCoa  S*  Avold$  Homboncg- 
Bas  mit  lOOftE«,  HomboUf g -  Haut 

roif  14r>0  E. 

IIoiiiiMirg,  D.  Bayern,  Unter  -  Franken 
(Unter Mainkr.)  (24),  St.  am  Main,  mit 
Berg sehlofs ;  JOO  £.  —  Obst  .  Wallnufs- 
und  Weinbau.*  —  2)  Homb urg,  Pfalz 
(Rhelnkreis)  (30u31),  St  aSrdl.  von  Zwei- 
brnckea;  3100  E.  Fabr.  für  wollene  a. 
baMnm<»I!ene  Zeuge;  Torfsteeherei. 

Hornburg,  D.  Preufsen ,  Rheinprovinz, 
Köln  (21),  Sehlofs  nordostl.  von  Siegburg. 

Homburg  vor  der  Höhe,  D.  He^sen- 
Hoinburg  (21),  St.  an  der  Eschbach,  mit 
Schlofs,  Residenz  der  Landgrafen  von  Bes* 
sen- Homburg;  3600 fi.  —  SCrunpfwebe- 
rei,  Hutmacherei. 

Home,  N- AM.  Baffinsland  (46),  Busen  an 

der  nordostl.  Küste,  Ssü.  vom  C.  Kater.  ^ 
Home  Coftc,  AS*  Hinterindien,  Cochin> 

China  (44c),  Busen  aa  der  Ostkäste,  südl. 

voiu  C.  Pageda. 
Homer,  N-AM.  Verein. Staaten,  Nen-Tork 

(47) .  Hptort  der  Grfsch.Con]and,,aB  doT 

Tonighiufp;  29iM)  £. 
Ilommey  Bklg.  Luxemburg  (29),  Nbfi.der 

Lesse,  rediCs. 
r  H  o  m  m  e ,  Fr akkb.  Manche  C^4c},  0*  lU 

decOouve,  8üdl.v.  Valogoes. 
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pte  du  Ho  mm  et,  Fjumxr.  Manche  (14« 
Vomb.  initFwt,  m  de» nftrill. Kitte,  aora- 

westl.  ^  oii  CTiorluinrf:;-. 

fioninabad,  AS.  Vorderinilicn«  Dekan 
•(44b),  O.  iiordwe*ü.  von  Hydrabad. 

HdMttlinrz,  Ob8tr.  Ungarn,  Aanater 
Grenzr  (ofi),  0.  südositl.  von  PaiiJscliowa. 

UöiBf,  iieiu»)  AS.  ^rien  (42u4Ö),  Sand- 
*  tdwlc  Q.  SHi  am  Aatif,  hoeh  gelegen,  mit 
vielen  Motcheen,  Bazar«  u.  Kaffeelmucorn, 
soiHt  finster;  25-3<H)00E.  —  Rjunnwolle- 
nc  u.  ieideae  Zengo,  iSeifc;  Ivbhai'tur  Han- 
del. —  [Emes»a.'j 

Ilnnrin,  AS.  China  (43"),  Provinz  nm  lln- 
anff-ho,  da,  wo  er  »ich  sum  ietz^enmale 
östl.  wendet.  Dai  Land  if t  schon,  abweeh- 
8elnd|(  wohl  angebaut,  von  xahlreichen  Ka- 
nälen durchschnitten,  weirbc  theiU  zur 
Schifffohrt,  theilt  aor  l)ewiu«erung  dienen. 
Hpt^reduete  tlndi  OetftideaHeii,DeMnderf 
Wciy-en,  Roi»,  Obit,  Tubnk,  Indiprn,  Theo. 
Kachfit  dem  Landbau  sind  Seidenbau  nebst 
Seideniptnnerei  und  Weberei  Upterwcrbt- 
iweige  der  EinviohaerT  •»t)Ilonan,  8t. 
von  Kliai-fun*»",  grofts  «.  wohl  ^e!mnt. 

Hönau,  D.  Würtemberg,  SchvarzwaUlkr. 
^•hU)«  Bf.  am  tlr^prung  der  filshai  |  44S 
£.  —  Hanf-  o.  Zwiebelbau. 

Höna«,  D.  Baden,  M!ttcl-Hhein1rr.(30u8l), 
Df.  am  Hhcin ;  Ö2Ü  E.  —  Hanfbau. 

Honco-Thron,  AS.  HUiterlildien,  Sinm 
(•14c),  In«,  im  Busen  von  Siain,  nnlu  nn  der 
Kuste^  «ttdl.  vea  den  Cambodsha-lnevifl. 

Honäü.  AM.  Wettlndien,  Orofse  Antillen, 
Cnba  (48),  Bilsen  « cstl.  von  Poderiitimuiö. 

Honda.  S  All.  (^ohnubin,  Isthino  (48.4Db^, 
Busen  an  der  ruüI.  liütte,  vor  welcher  die 
Insel  Qaib6  liegt. 

ITondo.,  S  AM.  rolntiilMn,  \rii-Grnnndn 
(49t>),  St.  am  Magdalena,  nordweüll.  von 
fite  Fe  de  Bogota,  bis  wohin  der  Magdalena 
acbiffbar  ist. 
^  Honilrn,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  Gmppo 
lind  Intel  südöstl.  von  Dlsa^poiutment,  vor- 
f&ale  bewolmt. 

Honda,  N-AIVl.  Mexico,  Yukatan  (48),  Kü- 
Htcnll.  an  der  0«tsr}(e  der  Halbinsel  Yuka- 
tan, an  der  Noiilj^renze  der  brit.  Kolonie 
Honduras,  mdt.  in  dat  Meer  von  Honduras. 

H  midscho  tr,  FhAtskr.  Nord  (14b),  St. 
t^üdöstl.  von  jDunkirchen  ;  S882  £. 

Ilaadarat,  CaCr.-AM.  (48)  ,  Staat  an  der 
Kbrit*  a.  Ostküste,  vom  Golf  von  Hon- 
duras bi«  xur  Mdg.  des  Fl.  Blewfield,  von 
welchem  ein  Theil  oej  Mexicanischen  Mcer- 
bnsens  den  Namen  Meer  ven  Mondura» 
,  führt;  530anM  mit  300000  E.—  DiisLand, 
grurstentheiis  nnangobaut,  ist  stark  bewal- 
aet,  von  zahlreichen,  aber  kl6inon  Flüssen 

'darebtehaiCtea,  unter  welchen  ateh  der 
Gnangues,  Herhia.s,  Croose  und 
Grand-Perlas  ausaeichneif,  mit  mil- 
dem ,  geenndem  Klima.  Hptprodact»  ttad 
rtl'/.nrtrn  ,  als  Gampeche- ,  Mahago- 
ny-,  Gedern-,  Elgenholr  n  n.  w  ;  die  Mehr- 
lahl  der  Einwehner  unabhängige  Indianor. 


Die  flache  Ostküste  ist  bekannt  unter  dem 
Namen  Motquite-Kuste,  vondeaaaliU 

rcj!  Iif'ti  Tnsefn,  Monquito?-,  an  derselben 
so  benaiuit.  —  2)  Honduras^  Vorgeb.  an 
der  Nordküste ,  am  Eingang  in  den  B.  von 
TnixÜlo. 

H  o  n  d  ti  r  R  s ,  N- AM.  Mexico,  Yucatan  (48), 
brit.  Kolonie  an  der  Südastküste  der  Halb» 
iatel,  amFlntseBeliae,  gegründet  Im  ITten 
Jahrh. ,  um  die  vortrefflichen  Holzarten, 

welrlic  In  Mcnj:jc  hier  waoh.<;en,  zu  benutzen. 
Etwa  40ÜO  Menschen,  gröfstentheils  Ne- 
gern, sind  mit  dem  Fillen  dertelbea  b»- 

Si'.hi'iWv^t. 

H  o  u  f  i  e  u  r ,  Fban kr.  Calvados  (14«  ) ,  St. 
an  der  Mdg.  der  Sein§,  mit  Hafen ,  dessen 
Eingang  durch  2  Leuchtthürme  liezeichttOt 
wird;  hydrographische  Schule;  97Ü8£.  — 
^6uckerra0inerien,  Gerbereien,  Zwieback- 
Bftekereien,  SehlflPbau  ;  Handel. 

Hoiif^k  iang^  AS.  Cfiina,  Kuan-si  (43«% 
Quellfl.  dcb  Sikian'^,  entspr.  an  der  Grenze 
von  \un-nan,  durchströmt  die  Provinz  von 
W.  nach  O. 

IT o  n  i  t  (in  .  EivGii.  Devon  (151») ,  St.  am  FL 
Otter,  mU.  von  libceter;  2009  £.  —  Fabr. 
für  Schnnren. 

Honnecourt,  FaAWKa.  Nord(l41>),  Fleck» 

südl.  von  Cambray,  am  Kanal  van  St  Quan- 

tin;  1250£. 
Honnefeid,  D.  Preufsen,  Rheinprovini^ 

Cohlcn7  (30tiSLNbk.),  Di.  Im  Krdta  Ne«. 

Wied ;  244  £. 

Hönningen,  D.  Prenfaen .  Rhelnprovini, 
Gobienz  (30n31Nbk.),  Df.  un  Kiaiea  Neu- 
wied ;  1230  i:. 

Honö,  ScHWBV.  Göteborg  (ICd),  kl.  losel 
vor  der  Mdg.  der  G5ta-£lt 

St  Ilonorat,  Fuwkr.  Var  (14*),  l^V  Tnad 
an  der  0»tücitc  des  Golfs  de  la  Napoulo. 

Hout^najn,  Span.  Neu-Castilien,  Cucn9a 
(13),  O.  BÜdwestl.  von  Cucn^a. 

Hnnth.  Oksth.  Ungarn  (35),  Conittrif  zwi- 
schen Keograd,  Sohl,  Barsch  und  Gran| 
dlltV  ;  gebirgig  durch  dl« 

Schemnitzer-,  deutsch-  Pilsner-, 
Tsabrager-  und  Drenoer-Geh.  An 
der  siidl.  Gren7,e  fliefst  die  Donau,  welche 
hier  die  £  y  p  e  rnnfnimmt,  in  welche  sich  die 
zahlreichen,  aber  kleinen  Flüsse  des  Comi- 
tats  ergiefsen.  Producte  sind :  Silber,  Ku- 
pfer, Blei,  Zinnober,  «Schwefel,  Getreide^ 
Tabak,  Wein,  Obst;  diegewoiinliehen  Hana» 
thicre,  beRonder«  Schwein^  Land- a.  BeV|^ 
bau  sind  ilpterwerbszweige. 

Hontinena,  SrAn.  Aragon  0^^)»  0. aai 
Alcanndrc,  südl.  von  Barhastro. 

lloopovecn,  Nikokri.  Drendie  (29)}  Df» 
nnrdostl.  von  Mcpnel;  5000  E. 

lloogezand,  Nikdbrl.  Grfiningen  Q^üft» 
Df.  südnstl.  von  Groningen,  an  der  WIb- 
schotcr  Treckvaert;  1680  £. 

Hoairkarspel,  Nnaaaa.  N.-HoIiänd  (29), 
Gem.  nordogtl.  voa  Boorn;  850  E. 

H  o  o  k  c  r  k,  NiRnsRi..  GrÄninpen  (29),  Qe- 
mcinde  weetl.  von  Grümogen  j  ?5d£. 
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HooffU^e,  Bbu.  WMt-H&ndern  (29), 

T'Ii  f  lv.  nnrrtwrstl.  von  ltoti!»>f laf rf ;  40ii3E. 
lloogftrttteB.  ButAi,  Aotwerp«s  (^2^),  St. 

derlf«ti|  IM98. 
li««^Woudp,  NiKDKRL.  N.  -  Holland  (29), 

Gom.  nordwMtl.  von  lloorn;  12^4  F. 
Ilo«k,  £ii«i»  Haniutoa  (iäINbk.Id),  Ort 

wattL  Titdifield. 

H  o  ol ,  Nonw  \or4laii <!••),  lai.«.  Ort 

im  West- Fjorden. 

H  oopte,  D.  Hannover,  Inaebiirf^  (21),  Df. 
mm  derBlfe«^  mMctl.  ron  Harburg';  ä&lE. 

Iloorn,  NiBOBU.  N.-Hol!nnd  (2*0-  St. 
aiu  Zuyder-S«e,  mit  Ilalea,  dun-h  einen 
ItaMÜHiitAIInMrveilNHMlMi;  liM»l. » 
ScIltffWn,  Hpt8tapel|jlatz  für  denKÄ^ehan- 
del.  —  Geburtsort  de«  Seefahrer«  Srhoute, 
weicher  da«  Gap  Hoorn  entdeckte.  —  2) 
Hoorn,  Df.  aufder loi^elTer Schein n^.— 
3)  den  Hoorn.  l>r  auf  tler  Inf«!  TrxH. 

Hope,  ScH<»Ti..  Suiherland  (Ift*),  O.  an  ei- 
nein Binnensee ,  cädl.  VMi  C.  WMtM. 

Hope,  AM.  Kaftlaiid(41b),  FurtuaKata»- 

-  Sund. 

Hope»  i^dvanee,  N-ASl.  I^^ubrador (46), 
wmm  m  der^Mcitt«,  waitL  tmi  im  U«- 

^va  -  Bai. 

iiopea  JSasCy  £<igx..  Devon  (1^)«  ^'ot- 
l^liirge  an  der  Nordneite  der  Tor -Bai. 

Hop fg arten,  D.  Oetitem,  Tirol,  Plister- 
thal  (25),  O.  nordMt  stl.  von  T.ieni,  —  2) 
Uopfgarten,  tnterinnthal  (2»),  Fleck, 
an  oerVereiniirnng  derKetlienraflrii«Wia> 
dauer  Aehen ;  &97  E.  —  Senten«chniieden. 

H  rn»fi  n  fi^en  .  D,  Rieden,  Uater-llhf inkreis 
(SOuäl),  Di.  aut  einem  Berge,  norilc>i»ll.  von 
Watdöm;  IMSB. 

rn.)p!tttl,  FRAfKU.  Loire  (J^*)»  Dorf 
nordwettl.  von  IVI«ntbri«en;  2M£.  —  2) 
l'Hopital,  Lot  (14b),  Ort  d»l1.  to 
Gourdun. 

Hopifinliville,   N-AM.  Verein.  Staaten, 
Kentucky  (47),  St.  iüdve«ti.  von  Green- 
IM  E. 

II  o  |>  p  c  n  b  r  n  c  h ,  PaKruff.  K5ttigab«rg 
(22htr  Nbk.),  Df.  füdl.  von  Uaiga. 

llnuper,  AU.  Lord  Mutgrare*«- Archipel, 
Gi4ert'0-Arch.  (M),  Imeignppe  MidÄitl. 
Ton  llrntlrrville. 

Uopüten,  D.  Freufsen,  Wectjphalen,  Män- 
•tor  (21),  Df.  BordSctL  mRbeiini;  WS. 

Hoptrup,  Dabn.  Schleswig  (I6d),  KMl- 
«piclll.  Df.  südl.  Ton  HnHrr-leben. 

Hovwely  N-AM.  Labrador  (46),  Einbncht 
•nf  der  Wattkial«  van  Uibtmdor,  den  KS- 
ni^  Georgt-IntelA  In  dar  Hidioiii-BM  ge- 
genüber. * 

H oraxdlowitx,  D.  *Oe«terr.,  BAMlra, 
PracMMiltr.  (26),  8(.  um  linken  Ufer  der 
Wotla\i-a,  mit  Schlofs  u.  den  Rainen  der 
Borg  Prachin ;  1800  £.  —  Tuchweberei, 
BtanntweinlyfWiPcwL  GiinflMtadt  P»- 
diebrad's  (1420). 

Horb,  D.  Würtembcrpr,  Schwarzwlildlfreis 
gMl)^  Amt  u.  St.  Bin  Neckar,  i|tt  Schlols  f 


Horc|ja,  A^Aif.Nea-OMW«, Talidt (13), 

O.  we5tl.  von  Alcoba. 
Uorcaiada,  SfAs.  Leon,  Salainanca(lS)i 

O.     da»  Gnom  v«i  Avila. 
Horden,  D.  Hauaam,  Gmbenhagen 

(27«2H),  Df.  «ud«»tl.  von  Osterode;  512 £. 
Hürden,  D. .  Baden,  Mittel- Kheinkraia 

(80a81) ,  Df.  aa  dar  Murg,  aa«ait  G«n». 

bach ;  844  E. 
Uordorf ,  D.  Prcufden,  Sachsen,  Magdo- 

barg  (27ii28) ,  Df.  »üdwettl.  von  Oscheri- 

leben. 

Hördt,  D. Bayern, Pfalz (iyMmfar.>^OaSl)t 

Df.  am  Rhein«  1328  £. 
Borgen,  Seavin,  Ziifieh  (32),  FladHa 
dbf  dem  Weetnfer  des  Zäricher  See« ,  nil 

Hafen;  2»33  E.  —  Landhan;  Hnndel. 
Horgne,  Fbatvkr.  Mosclic  (14^'),  U.  gtid- 
Ö8tl.  TBB  MetB. 

fforingottak,  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len (44b)  ,  Mdg»ami  dea  Gangei,  fialL  von 
dam  Mdg^rm  Bangamit. 

Borlon,  AI).  NeuhollHnd  (50«),  Kbfl.  det 

Gwydir.  linku,  ü»tl.  von  Hardwirlfr?  Kette, 
lo«  Hormigai,  S- AM.  Peru,  Lima (49b)} 
InselpiTnppe  wem.  wmt  Lima. 

H  o  rni  \ts  ,  =.  Ornin^-. 

ilurmut-Tezz,  AF.  Fpzxnn  (45»),  Palil 
durch  die  Gebirge  im  N.  von  Fcsxan. 

H  orrauz-Abad,  AS.  Pemen,  Keraas 
(43i>),  Ort  im  nördl.Theil,  naiio  aa  der 
Grenae  von  Fartistan. 

Horn,  AtJ.  FMaeM-In«.  (50),  «iaednraM» 
liebsten  Ini«ül  d«  Airehii»eli»  ImhA  und 

fruchtbar. 

Horn,  N-AM.  Grönland  (40),  Einbncht  an 
iter  aardwettl.  Külte,  Ton  der  BafBnsbid 

\u8.  —  2)  //orn,  Bnffinsbni -Länrlfr, 
Mackensie  River  (46),  Berg  am  Oatufer 
de«  Mftckeiixie. 

Horn,  <',.  S-AM.  FeQer1and(49),  berühni- 
tet  Vorgeb.  auf  der  §ädl.  vom  Fenerl«nde 
gelegenen  Intel  THermite,  welche«  gcwuhn- 
Uch  ale  die  SndipItBe  TOn  Amerfoa  betradi. 
tet  wird. 

Horn,  D.  Lippe -Detmold  (21),  St.flädd«tL 
von  Detmold ;  1700  E.  —  Merkwürdige, 
bis  125  Fiif«  hohe  Sandfelsen  mit  künstli» 
rhrn  Höhlen  in  der  Umgegead,  £ster- 
0teine  genannt. 

Jlarn,  laai«  Ubter,  Donegal  (15d) ,  Tmu 

S»b.  an  der  NordkMa,  weatL  vob  Sheep« 
afan. 

Horn,  D.  Oesterr.jQesterr.unt.derEns,  Kr. 
ob  dem  llfanBharteb.(Sy),  1^.  «fidl.  ▼.  Bernek, 
in  einem  von  Bcrf!:cneinge8rMo«*cnen  Thalc, 
mit  PiarifltcncoUeginm  und  Gymnn«inm| 
Schlof«;  1100  E.  —  Blerbfnnerei. 

Horn  Afif a n ,  Scrwbd. .  We«ter  -  Botten 
(16c ) ,  beträchtL  Binnenaealm  aöidL  TlieUa 
der  Provinz. 

Hornbaeli,  B.  Bayern,  MiIb  (Rhefalff.), 

(SOnSl)  ,  zwei  Orte  gleiches  Namens  südl. 
^on  Zweibrücken;  Alt  -  Hornbach,  Df. 
mitiiOOE.j  Neu-llornbach.  Fleck.füd< 
iraiil.  vaat  mlgai  JMftit  MMS* 
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HornLclc,  Vxun.  Jütlud  (U*)}  Bitdiiii. 

wcstl.  von  Kiin(kT!».  ~ 
Uoriiberg,  ü.  Baden,  Ober -Rheinkreis 
(WuSl},  St.  im  Schwnrzu  aid ,  an  der  Gu- 
tBch,  mit  alten  JStrgtdilo£i;  11129  £•  — 
Ackerbau. 

JBornhorga^  SeBmv.  ^nmborg;  (lOd), 
kleiner  L«aifra  swiadiMi  WallerB-  «.  W«- 

Ticr  -  See. 

Hornburg^,  D.  Preufien,  Sacliaen,  Mug- 
debttrg  (27u28),  St^aa  darllae;  UmVU-^ 
Patta«cho,  ilopren. 

Boraby,  Enai..  Lancoster  (15b),  St  am 
Fl.  Weaninff;  888  E.  —  Dabei  llornb 
Catlle»  Sita  Sir  John  Marsdon«. 

ITorni-Ht^tlo,  Engl.  Linroln  (15b),  Stadt 
«udoKil.  von  Lincoln ;  E.  '  Gerbe> 
Tfll«B{  Ijoderhandeh 

norncfars,  ScnwKu. Wester -Botta  (M«), 
O.  an  der  KÜ8te,  miW.  \on  l'meu. 

U ö  rne  -  Fiord  j  Islanu  (iüb^bk.),  Uuocn 
an  der  sudö^tl.  Küste. 

Ilörnorkirchen,  D. D abti.  IloI«teia(161»), 
Dt  «üdwetfü.  von  BrauMted^  284  E. 

Bornh#Ufien,  0.Ptr«arMn,SadiMP, Mag- 
deburg (27n28),  Dl  nardwMtL  t.  Oiehart- 
leben    1570  £. 

Uornhuizen,  Nibdbrl.  Grüningen  (29), 
GhsmeiBde  we«tl.  von  Klosterburcn. 

Hornisgründc ,  1).  Buden,  ^littelrhcin- 
hroi«  (8Uu81),  Berggegend  im  Scliwnrz- 
walde^  mit  «fem  861«'hohen  Hnndiriieken. 

Xlornof,  AS.  Ostindioche  Ins.,  Philippinen, 
Luxon  (44c),  Vorgeb.  an  der  Oatfeila  der 
in«el,  der  St.  Manila  gegenüber. 

Hornoy,  FaANaa.  Summe  (14b),  Fledcea 

^lidweHil.  von  Amiens;  UOOfii  —  Uftadcl 
mit  Fiaclis  ii.  Uarn. 

Uornsen,  Engl.  York,  East-Uiding (15b), 
St.  an  der  Kä«te,  nordwe^tl.  von  TnattaB, 
an  einem  fioebreieJien  LamUee,  ilornsea- 
Mere;  7b0£.  Die  St.  lag  sooti  12  engl. 
MeiL  vom  Meere  entfernt,  welehtetUer  im- 
mer niclir  Land  wegnimmt. 

Horncilanffet ,  SrnwKu  Gefleborg  (16(1), 
Halbinsel,  diu  in  tieu  Bottnischen  Mb^cn 
hineinreicht. 

II  o  r  <•  t!  .>  k .  Rvftft,  Mmik  (86) ,  O.  weiü. 

von  Bobriittik. 
Horofedl,  D.  Oetterr. ,  Böhmen,  Rako- 

nits  (28),  O.  nordö^tl.  von  Rukuniti. 

Ilorrel,  ScnoTL.  Ar<ryle  Im* ander 

t»udvvee>ü.  Kii«tc  von  Mull. 
Uerrowgate,  Enoim  York,  Wert<-Riding 

flT)!'),  0.  8Ü(hvr-;tl.  v(Mi  Leeds, 
liursedowiiy  E.\ül.  Suuierset  (15b),  Vor- 
geb, am  Briiitol  -  Canal ,  an  der  Westseite 
von  Bridgewaters -Rai« 

Hörpel,  K.  Hersel. 

iiür^clUerg,  ü',  S.-GoOui  (27a28).  Berg 
auf  dem,  mit  dem  Thüringer  wnIdefiMt  pa- 

rollel  laufenden  Höhenzug,  welcher  von  der 
Höhe  zwiscben  Et^eniirh  u  Kren/barg;'  bis 
in  die  Gegend  vuaUuduUhidt  »ich  hiny.ieht; 
IM'  fi.d.M. 

HoraeUj,  En«.  Gioeestev  (tftk),  jüidh» 


spiel  f:ü(!l.  von  fülocpster,  mit  dem  gleich- 
n II m igen  Orte,  der  ehcmaU  all  Stadt  nicht 
unwichtig  war. 

llorselgan«  D.  S.-GotTui  (27a^),  Df. 

Midweitl.  von  Gotha;  5 IT»  i;.  —  Ackerbau, 
llomons,  Dakn.  Jüllaud  (l<jb),  St.  am 

Eleiehnamigea  Mbeen,  In  rcMner,  Ihseht. 
arer  Gegend,  mit  vielen  hübschen  Gebaa* 
den,  latein.  Srhnle;  3800  K.  —  Ackerhan, 
SchiflYahn  j  llundcl,  bclürdert  durch  einen 
Hufen.  • 

JJorseshoe'Bank^  Irbl.  Leinster,  Wt ek- 
ln w  (i5d),  Sandbank  im  StGoorga-Canai, 
südl.  von  Wicklew. 

ilorshani,  Engl.  fSussex  (l5k),  fitadtam 
Adur,  M)f1.  des  Arnn,  «üdwestl.  von  Craw- 
le^i  BoU  den  Kamen  haben  von  Uorsa,  dem 
Rrndor  Ton  Hengist;  UOO B. 

Horst,  NiEiiKni..  Liniburg  (29)  ,  Flecken 
nordwcsti.  von  Vcnlo;  8iOü  1).  —  Linnen- 
weberei, Brauerei,  Brennerei,  Syrupfubr.» 
Gerbereien. 

HörKt.  n   D  in.  TToI$tein(16l>),  DLdeO» 

von  Gluck^ladt}  204  E. 
Boret  mar,  O.Prenf«en,WailphaloB,Mte» 

Bter  (21),  St.  nordwailL  vanjlnnateri  UM 

E.  —  G('rl»errlcn. 

HerBebniek,  D.  Oesterr,  Bübmcn,  Ta- 
hor  (tt),  O.  nordöstl.  von  Tabor* 

H  0  r  7.  n  w  i  z ,  D.  Oesterr. ,  Böhmen ,  Re- 
raun C28),  St.  südweatl.  von  Berann  s  2800 
E.  »  J^aenwerlte,  Heehofen,  RleenAibr.« 
DrahtsögOp  Nägel-  u.  BlechlÖllUfohr. 

Ilofiipur,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St.  zwischen  dem  Gunduk  u.  Rapti. 

^  Horplefe,  fvaa.  Sardhiien,  NbBa(84), 
Vorj^e!).  n.  Fort  östl.  vrn  Ni/zü. 

llostalric,  Span.  Caluluiia,  Uerona  (18X 
St.  u.  Bischofssitz  südwentl.  von  Gerona. 

Hostau,  D.  Oesterr.,  H.limcn,  KlattMl 
(2:i),  St.  mit  SrhlolK ;  l'iOO  K.  —  Linuene 
Bänder.  Das  Kupferbergwerk  in  'der  Käho 
iat  «Ingegangen.. 

H  o  s  t  e  r  1 1  z ,  D.  Oesterr. ,  Mähren,  Zaapm 

(23),  0.  nordöstl.  von  Znnvra. 
lio^tomiz,  D.  Oetfterr.,  Böhmen,  ilcraua 

(28),  O.  südöstl.  von  Heraun. 
H  osu  n      b  ad  ,   AS.  Vorderindien,  Alla-' 

habad  (44b),  Festung  an  der  JXerbudda» 

n6rdl.  Ton  BeitnI. 

Hoszumezo,  Obstr.  Ungarn,  Marma- 
rnsrh  (3Iib),  Fleck,  nordwestl.  von  Siget} 
(H)00  E.,  darunter  viele  Juden.  —  Salznie- 
derlagon,  Mlneralqttelle. 
Ilot  an    t  r,  ScHWür.  Jnui(l;intl  (Ific),  Bin- 
nensee im  oirdt.  Theilc  dur  Provinz,  an 
welchem  der  gleichnamige  Ort  liegt. 
Hotscheu,  AS.  China,  Thian  SchanNan.. 
lu  (43c),  Vulkan  im  Thiaa-Schaa  od«r 
Hiliuuelsgcbirge. 
Botsprings,  N-AM.  Verein. Staaten,  Vir- 
ginia (47),  Df.  am  südl.  Arme  des  Jackson, 
Mordwpstl.  V.  Lexin«rt«»njuit warnienQueilen« 
Hottentotte u.  Ah.  Süd^uitzc  (40Kbk.)9 
«In  vaUcehlldeter,  pMgerähnlicher  VM» 
B  tIii  gdbbnuierFaiii«9 
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taüfifif^  IfFcincn  Hiinden  unil  Fiir«-cn  ;  crn«t, 
xaräckhalCend,  sanft,  ga«tirei  u.  uatbuLitr. 

Idbm  vm  VidisMctal,  Jagd,  FiMlifiiiij;, 
Kifatian  awi  Wuncia.-  Nebtt  den  Baiarh- 
männern  sind  »ie  die  ur^iprün^lirlicn  Bc- 
wdhaer  de*  südlich«teu  ThdU  %an  Africa, 
Jatat  sarädkgedrän/^,  leben  sie  mich  verei- 
riipl  Ulli  den  Oranj»  f1.  u.  nördl.  von  demsel- 
ben. I>ie  bedeutendsten  Staiume  sind:  Na- 
inaqaasy  Koranat  nod  Dammaras, 
viele  leben  serttreat  «mar  Mm  KoloiuitaQ 
oder  in  den  Missionen. 
Honat,  FaAHKa.  Morbihan  (14«),  kl^Ins. 


fetlMi  Lande  u,  der  Int.  Belle 

I^Ie,  mit  800  E. ,  ^röri^tr'nllieit*«  Fischern* 
Houdain,    Fhamih.   I'un  de  Caltii«  (141>), 

Fleck.  8Üdwe»tl.  von  lictliiinci  *JM  E.  — 

Bleichereieo* 
Uoudan,  Fra^kb.  Seine  et  OIx  (14H),  St. 

an  der  V^gre,  südl.  vun  Mante« ;  IbüUI:^. — 

Fabr.  fSr  wollene  SCrdmpfe,  Hüte,  Leder } 

HandeL 

Uoudetainconrt,  Fka^kr,  MoOMl^lb), 

Df.  südöstl.  vmi  Bar;  äiiU  i^. 
B*  «oi  1 1  ^a,  Fmniib.  LoC  et  Garonne  (14'), 

Df.  nord^ve-tl.  von  X^rar, ;  K. 
Uouffalice,  Belo.  Luxemburg  (*^),  St. 

an  der  Ourthe,  mitSchlofs;  900  C 
lo  Honga,  FRANKa.  Ger«  ß^)t  Fleck. 

nordwehtl.  von  IVogaro;  108()  K. 
Hongaerdi,  Hoegaerdea,  Bbm.  Süd- 

Brabant(2»),  Fleefc.  •udirestL  von  Tirio- 

mont;  3000  E.  ~  Bnuieraien,Bloiclwreien, 

Gerhereion. 
lloughlun,  i:..\CL.  Lancaster  (ir>b),  Fleck. 

nordiretiL  von  Jlanchester ;  2M00  K. 
la  Ilougue,  Frankr.  Manche  (14c),  Vor- 

aeb..  Fort  u.  Khedo  un  der  NordkiUte,  der 

Intel  dl*Aurigny  gegenüber ;  500  Elnv.  — 

Leuchttburm. 

BouiUc,  Baus.  NaBuir(29),  Kbflnfr  der 

Maaii,  rechts. 

Bonn  slow,  Enei..  Middletez  (15b),  St. 
prif!\vestl.  von  London  ?  Srhier^piilver. 

Houfiy  ScHOTL.  Orkney'«  -  Ins.,  WesUra 
(15«),  Vorgeb.  an  der  Westküste. 

Bonrtin,  Fraivkr.  Gironde  (14«'),  BCLim 
aleichnaniigen  Kättcn«iee;  1200  £. 

Jf  e  utatonik,  N-AAL  Verein.  Staaten«  Con- 
aeetieut  (47) ,  Flufs*!«  wetlL  TfaeUe  det 
Staats^  kömmt  ans  Maitadinieli,  fiUltia 
den  L.- Island -Snnd 

Honse,  N-A!VI.  H u d so n^hai- Länder,  York 
06),  Niederiactoiing  an  der  Mdg.  des  Flus- 
888  Neli^on )  bei  Fort  York.  —  2)  Neir- 
Uouse,  Mackenzie  Rif  er  (46),  Kiederlat- 
Mng  am  SelaTenfluft. 

Boussa,  AF.  Habesch  (4S|b]!S1ilr.),  St.  im 
Heiche  Addiel ,  an  dpr  Owl<*«(r  einr^  Bin- 
nensee« ,  aus  weichem  d|Mi.  llawotih  ent- 
iCelit 

Hniitain,  Belg.  Srid'Bral)nnt  (29),  Df.mit 
dem  Schlosse  Berltore,  südl.  von  Genappe. 

Ho  n  t m  a  n  s  - 1. ,  AU.  NcuhoUand  (50) ,  In- 
Mlgnippo  wm  d«r  Kwte  m  Eddf-Laad. 


II  o  V  d  6  n,  Noaw.  Nordlmi,  VtMBm  (16«), 

kl.  In«,  an  der  Westk-n>-tr  von  Larr^iien. 
Hove,  Dabh.  Jätland,  Htngkiöbiog  (16l>). 

lUrchqpw  wwtL  von  Lemvig. 
Höver,  DaBN.  Jütland,  Ringldäblng(18b), 

Kirchiip.  nnrdöstl.  von  Uingkiöbing. 
Ilowakily  hauakiiy  AF.  Sanbara (43^), 

Bosen  det  rothen  Moetet ,  nfirdL  vom  Vor* 

p-rfirrn^f  Sarbo. 
H^den,  J^>«i..  York,  East- Ridmo:(15b), 
St.  in  geringer  Entfernung  vom  11.  Ouses 
2130  £. 

Howe,  AU.  Neuhollanil  (50) ,  Vorgcb.  aa 
der  tttdesU.  Küste,  »»iL  vom  C.  Kam.  >- 
2)  Howe,  M.  nnbewohnte  Int.  an  der  Ost- 
Seite  von  \euholland,  der  Md^.  des  Fl.Ha- 
»tiogs gofrcmilier. —  8)  T,orH  Howe,  Sa- 
lomons  -  lits.  (M)^  Inselgrup|jcnurdÖ8tl.  von 
der  Insel  ClMbenl ,  au«  |o  kleinen  Intela 
beistehend  ,  von  Malaien  bewohnt. 

IJowland,  AU.  Lord  Mulgrave's  Archipel 
(50),  lat*  eelL  von  den  Kingsmill-Ins. 

Hoy,  Schotim  Orkaej's  ln«.(15«),  Ins.  »xidl. 
von  Pomona,  9' engl.  Meil.  l.mj;,  ö  Meil, 
breit,  besteht  eigentlich  aus  Ü  bedeutea* 
den  Hügeln ;  288  E.  Schafsncht«. FItch« 
fang.  —  DerglelcluianiigeOfft  Üogl  aadar 
Nordküste. 

Hoya,  D.  Hannover  ^1),  Grfach.  ander 
Weser,  we.»tl.  ^on  Kalenberg,  Lüneburg  u« 
Verden;  54  GM.  mit  123000 E  ;  ein  ebenes 
Land  mit  vielen  Marschen;  atarke  ^'ieh- 
soebt.  —  2)  H  o  y  a ,  Fleck*  aa  der  Weser, 
mitSchlofs;  2000 E.  —  Lebhafkor Handel 
n.  Schifffahrt ;  Linnenlegge. 

Hoyer,  Daus.  Schlciswig  (16b),  Fleck. auf 
der  Geett»  westl.  von  Tondem,  mit  Rhede. 

Hoyerswerda,  H  n  i  e  r  s  w  e  r  d  ;i,  I>.  Prcii- 
£ieo,  Schlesien,  Liegnitz  (23),  Knji»t.  an 
der  tefawarBOB  Eltter,  mitSchlnf«;  1950 
E.  —  Fabr.  für  Strümpfe,  Haadichabe, 
Band. 

Hoym,  D.  Anhalt -Bernbiirg(27u28),  St 
an  derjBelke,  nordöttL  von  Gernrode,  mil 

Schh^fs  ;  2000  F..  » 
IloynTf  AS.  Mandschurei,  Sakhalian - iila 
(43c),  Nbfl.  des  Sunggari,  rechte,  Mdg. 
bei  Merghen. 

Hozsu  l*eres7.tcfr ,  Or^xa.  Unp^nrn,  Ei- 
«eobarg  (S5b),  O.  iiorduöll.  von  Eisenburg« 
Hradek,  D.  OetCerr.,  Böbmea,  Könige- 

frfits  (2S),  Ort  nabo  aa  der  Granae  vom 
chlesien. 

Hradisch,  D.  Gesten*.,  Mähren  (2^ 
Kreis  an  der  aüdöstl.  Grenze,  an  beiden  Sat- 
ten dt  r  March;  66  QM.  mit  2(r50flO  E.  — 
2)  Hradisch,  St.  auf  einer  Iniiel  der 
March;  1800E.— VVmnbau.  —  3)  Hra- 
disch, Olmütz  (23),  aufgehobenes  PriU 
monf^tratenscr-  Stift  nordöstl.  von  OUnüts* 

Hrochow  Teiniz,  D.  Oesterr..  Bob* 
men,  Chmdim  (23),  Fleek.  «ttl.  veACbm* 
dim ;  964  E. 

Ilro^inko,  1>.  Oestrir. ,  Mähren,  Hra- 
disch (2oj,  O.  au  der  Grenze  von  Böhmen ;  ■ 

dabei  der  gMfihmmlgaPfcft»  dermibhlJii- 
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gern,  u.Kwtria 

Hchaft  f»hrt. 
Uuacaibamba,  S-AM. Peru, Tanna (4910, 
Df.  an  4er  reehten  Mte  det  Marelloiiy  in 

sehr  hoifscr  Lage. 

Iluaheine,  AU.  Gesellschaft«- Tn«eln  (50), 
Int.  Bordwestl.  von  Tahiti,  44  Meil.  Um- 
fuigj  voa  ^aem  Korallenriile  umgeben, 
▼om  Meere  an  ▼erichiedenen  Stellen  diirch- 
•chnitten,  hat  •teile,  tchroffe  Berge ^ict 
fraelitbar ,  beaaaden  an  KolcMnAtMB  ond 
Brodfrücliten,  und  wohl  bevölkert. 

BualagOy  Huallagaj  S-AiM.  Peru  (49b), 
ühfL,  des  Maranon,  recht«,  entsteht  aus 
MchfOTeii  ClebiTi|[all«  von  den  Cordülerai  de 
Pasco  u.  B.,  nimmt  zahlreiche  Nrhcnflüsse 
auf  u.  ßdit  durch  awoi  Arme  in  dea  Uaupi- 
•trom. 

Bunmachnco,  S-AM*  Fem,  Tnixillo 
(49b),  I'rov.  u.  St.  nordostl.  von  Truxillo, 
•ehr  hoch  gelegen,  daheriuit  rauhem  Klima 

Hn  an  a  n  g  a,  S*  AM.  Pun,  AyacndHi  (49b), 
Hptet.  des  Dep.  Ayiicucho,  auf  einer  Hoch- 
ebene, gut  gebaut,  mit  breiten,  geraden  Stra- 
ffen ,  .von  Gürten  umgeben;  BitchoFssitr., 
Domkirche,  Semfaiar  mit  den  PrivUegiea 
einer  Universität. 

Uuanta,  S-AM.  Peru,  Ajraeucho  (49b), 
PrOT.  v.  8c.  irilrdl.  yon  Hmunanga. 

Bnanuco,  S-AM.  Peru,  Tanna  (49b), 
Prov.  u.  St. ,  3EU  den  ältesten  von  den  Spa- 
niern gegründeten  gehörig,  am  Hualaga, 
latetaenr  nerabgettoainea ;  Hmdel  mit  Chi- 
na, HarEcn,  Ziickrr  n.  s.  w. 

Huaras,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (49b),  St. 
•fidöstl.  von  Truxillo,  am  Rio  Santa,  am 
Fufse  der  hohen  Cordiller«|  1900  B.  — 
Mineralquellen. 

Jfuatco,  S-AM.  Chili  (49),  Fl.,  entspringt 
mt  mehreren  QveUflämen  in  den  Anden  u* 
fnllt  bei  den  gleiehnai^iKeii  Ort  in  den 

Ocean. 

Huntuconide,   S-AM.   Peru,  Arequipu 

(4^),  O.  an  der  Südgrenxe  der  Provinz, 
^uaura,  S  AM.  Peru,  Lima  (4!>b),  Fleck, 
nahe  an  der  Küste,  nördl.  von  Lima,  mit 
Btfen}  ums.  — >  SalcbereiCnng. 
Huiixosingo,  \-AM.  Mexico,  la  Pnchla 

(4?b>hk.),  üf.  norHwt  ^ll.  von  la  Puchla. 
Hub,  D.  Baden,  Mittet- Kheinkr.  (30u31), 
O.  Stitl.  Ton  Otterwweier. 
Jffuftft,  AS.  Bilnd-.hisfnn,  Le8(43b),  Ku- 

stenflufi  im  ontl.  Theile  iU-n  Liinde^. 
Huben,   Phki-hp.    Köni/^slirr«:  (22b^*bk.), 
Gemeinde  (Vorder-,  Mittel  -  u.  liin- 
ter-Iluhcn)  wentl.v.  Könignberg;  550M. 

Hubert,  Bkl«.  Luxemburg (29),  St.  in 
den  Ardennen,  mit  ehemAle  alt  Wallfiüirts- 
ort  berühmter  Abtei;  1670  E.  -  PottSMhe. 
Hubertsburg.  II  ubertu»lMirg,  D. 
Kgr.  Sachsen,  Leipz.  Kroio  (27u28),  Jagd- 
fcnloil  nordottL  von  Muttehen,  1721  er^ 
baut,  berühmt  durch  die  glfinxenden  Jagd- 
fette,  die  hier  gegeben  wurden,  durch 
.  die  Stifiliiyr  des  Helnriehaordene  (1186), 
I«  AMnllMdMilA.  Mr. 
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Fabr.  für  Steingut  u.  Steinpergaroent. 
Uubetta,  AF.  Uabeich  (46b^bk.),  Oft 
wMI.  Ten  HeotMi. 

Hückeswagen,  D.  Preuftien,  Rhefnpr^ 
vinz,  Düsseldorf  (21),  Fleck,  an  der  Wnp- 
er,  südöstl.  von  Lennep ;  17U0     —  Fabr. 
urTndi,  wollene  u.  baamweileM  Zenge, 
Kisen-  u.  Stahlwunren,  Leder. 
Hucqueliöree,  Faankb.  Paa  de  Calaia 
(14b),  Fleeken  nofdUitl*  Ten  Montreuil; 
720 1;:. 

Huddersfield,  F^ql.  York,  West- Ri- 
ding (15b),  St.  am  Fl.  Colne,  südl.  von  Ha- 
liiiix;  l{M)ttE.  —  WolIenmanefiMtaraR| 
kohlcnminen ;  HdL  —  In  der  CmgegeM 
Mineralwasser. 

Hnddiksvall,  SonwBD.  Gefleborg  (16d), 
St.  am  gleichnamigen  Busen,  mit  lliiren| 
1430  K.  —  Handel  mit  Leinwand,  FJndM^ 
Butter,  Brettern  u.f.w. 

Hadem  Ahlen,  D.  EInnnofep,  Itin^rg 
(21),  Fleck,  an  der  Aller,  mit  AlÜdeedU 
E.  —  llol/handel,  SchilTfahrt. 

Hudson  ^  >-AM.  Verein.  Staaten,  Nen> 
York  (4<i) ,  bedeutender  Fl. ,  entsteht  mie 
einigen  Seen  im  nnrdl.  Theile  des  Staats, 
hat  anfiiag«  eine  süduttL  Kiohtung,  wendet 
•ich  dann  afidl.  v.  mdt.  tn  die  Nen-YerlM- 
bai;  schifTbar  bis  zum  Kinfl.  des  Moliawk, 
für  Seeschiffe  aher  nur  bis  Alban j;  Lf.  70 
Meil.  —  Sein  botnichtlichster  Nbfl.  int  der 
Mohawk,  rechte.  —  X)  Hndeon,  St  am 
gleichnamigen  Fl.,  an  einer  Anhohe,  re- 
gelunlVig  gebaut,  mit  Akademie  u.  2  Ban- 
ken ;  4500  E.  —  Fabr.  für  wollene  Zeuge» 
Seilerwanren ,  Brauereien,  Brennereien, 
SchiiThHu;  lldl.  u.  Schiflfahrt,  befördert 
durch  einen  Flufehafen. 

J7ti  d  ton  «-Bai,  N-AM.  (46),  ein  aneelw- 
liches  Hinnenmeer)  von  seinem  Entdecker 
benannt,  eingenrhlosnen  von  Neu-^iord* 
Wales  u.  Neu  -  Süd  -  Wales  im  W.,  von  La- 
brador im  O.,  durch  die  Hndsoni-Stra- 
fse  mit  der  Davin-Strafse  verbunden,  wäh- 
rend die  liowes- Welcome -Str.  n.  der  Fox- 
Ganal  nach  nieht  gehörig  erforeehte  Ver- 
bindungen mit  den  nordl.  Meeren  zu  crofF» 
nen  scheinen ;  die  OherflAcho  der  Bai  be- 
rechnet man  auf  14000  QM.  Der  südl.  Theii 
heilbt  St  Jnmei'ttnl,  nn  der  OftMÜe  Nt 
die  Rieh  m  o  n  d  -  B  ii  i ,  im  der  nordwesll. 
Seite  Kankins-  und  (3hesterf ields- 
Einfahrt.  Die  Be^hilTimg  dieses  Meerea 
Ut  sehr  schwierig,  theil«  wegen  der  vielen 
Untietcn  u.  ln«)cln,  thcili*  wegen  des  Eise«, 
welclies  selbst  während  der  Sonunermonate 
auf  demtellton  treibt,  und  wegen  der  Ider 
herrechenden  Stunnc. 

Hudsons  -  IIa i- Fort,  N-AM.  Iludsons- 
bai  -  Länder  >  Jttjkj'  -  Lake  (40) ,  Fort  am 
Hainy-Sfte,  IBWn  Waeeer  in  den  ebem 

See  erf^iel  U. 
Hudsons-  Bni  -  Länder,  N-AM.  (^)* 
Unter  Bietern  Nanieo  begreiron  einige  «et» 

8ia|liflnnlieeaBliiateMtni««niBM- 
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America ,  mit  Aumalmio  der  htMcn  Cana- 
da'i  Q.  de«*ea,  was  ■!!  ihnen  verbunden 
isty  die  xw?«rh<*n  dem  proTfiRn  Orean,  den 
BasMscliGn  Besitzungen  in  K.- America  und 
dem  AtlantiselMa  Owtn  mit  MlneB  Baten, 
dem  £i«meerc  u.  den  Nord-Araericanischen 
Frei«*tantfn  liepfn,  flif  miin  aiirh  unter  dem 
^amen  1  ii  d  iaaer  -  La  ad  oder  >iflrth- 
Weit  -  TcrritorieH  zn«:amiDenfarste ; 
etwa  SlKMXU)  M.  Der  westlichste ,  jrn^rit 
des  Fei«efiK«bir£eS|  am  creTsea  Occan  gc- 
l^pene,  TImII  lerfiiiC  la  Nen-Georj^ien, 
Nea- Hannover,  Mea>CAvmraII,  >'eO'Kor- 

folli;  dfr  d!P««e?f^  dfs  Fel-rnf^fhir^'Q  ^[•»•le- 
gene  wird ,  mit  Labrador ,  ia  Iii  Dictricte 
retheilt,  welciie  ipelit  ■seil  de«  saMreiclieii 
rliis^fii  ln^nniint  ^intt.  >vri!ir(  ik^  er  »ontt  nnch 
den  hier  lebenden  Indiaueratumnien  henaant 
wurde,  mit  Aosnahmc  der  um  die  Iia.iTinii- 
bai  liegenden  KüslenlAnder,  weirhe  man  in 
cn  =  No rd-,  K  ea  -  S üd  fi  I c 8  (nn 
der  West-  n.  Sädk6ste)  «.  in  Ost -Main 
(an  der  OttUste)  dieilte. 

Hne,  AS.  Hinterindien,  Sndanam  (Cochin- 
china)  (44«),  Fror,  an  der  Oaütästa,  von 
fl.  Jfne  durchströmt. 

Hoe-Fe,  Fn-xuan,  AS.  HintoriadieB, 
Siidannm  (riir?iiii(  ?iinn)  (44c)  ,  Hptst.  von 
Südanam  u.  lictidenx  des  Kaisers ,  an  der 
Mdg.  des  Hne,  mit  einer  Citudelle,  in  wel> 
rher  der  Pabat  de»  Kaisen  iü;  M-tHM 
E.    -  Handel. 

Uuehan,  Faifo,  AS.  Ilintcrtndien,  Söd- 
aaam  (Coeliinehiaa)  (44«),  Stadl  an  der 
Mdir.  de«  PL  Haa,  wit  I  Hifea|  IfltM  E. 
«—  Handel. 

Hnchuetoca,  X-AM.  Mcxim,  Meitico 
(47bNfcl(.),  Df.  SÜriöi-lI.  von  Tnl;i. 

Hnelba,  Späh.  Andaluüien,  Sevilla  (13), 
St.  mit  Hafen,  an  der  Mdic.  des  Tinto;' 

H  u  elgoat,  FRAaam.  Finist^re(14«),  Fleck. 
DordöstL  Yoa  Cliatflaalin;  980  fi.  —  BieU 
minen. 

Huer,  Roan.  Krthlaad  (M),  O.  addl.  van 

Ilucsca,  Späh.  Ara|^  (18),  Stadt  u.  Bi- 
.achof^sits  nordöfti.  TmiSaragoga,  an  der 

l8uela,  mit  Universitit ;  680O  E. 
Hucsear.  Spa\.  Granadji ,   Almeria  (IS), 

St.  im  nordöstl.  Thcile  der  i'rovinz, 
Bnete,  S^ais.  Nea- Gastille«,  Gaea^  (13), 

St/s:üdö^ll.  von  Madrid  ;  2500  E. 
Hüfin^iyi,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31), 

St.  anf  der  Bnar,  an  der  ürcgacli ,  mit 

Schlof«;  1481  E. 
H  u  f  t  u  r,  AS.  Rilndsrhistan,  Kohes^tan  (431>), 

St.  nördl.  von  Bunpur,  in  einem  Falmen- 

liain,  Stts  des  Siidara ,  der  anler  dem 'vea 

Purah  steht 

H 11  ? .  P^Erss.  Bramlm^  C^)»  afedl. 

von  Filchne. 
Bdg-ellieim,  D.  Baden,  Ober^Rhelnkreis 

(30u31),  Dr.  südwcstl.  von  Ha>tadt;  630 E. 
Hugfy,  floofrly^  AS.  Vonlrrindien,  Cal- 
cntta  (44^),  wesLl.  Mdgsarm  dos  Gong^ 


Hngly,  AS.  Vorderindien,  Calentta  (44Vi 
pistricts-Hptat  am  glelehaaBrigen  FM^ 

jetxl  sehr  lifrnTijTrl'onmirn. 
Huimans- Kraal,  At\   Südspitze  (4# 

Nbk.),    HettBatotlea  -  Mfederlassnng  am 

Oranjefl.,  östl.  von  der  Mission  Betlu-^<la. 
H  uinen,  NiftiiKRi,.  N«>iiellaad  (XU}»  Oii 

östl.  von  iNwarden. 
Ilaisdninen,  Ntkobrl.  N.-1iillaBd  (S9), 

Gero,  siiil«        m)u  Ifel(!rr. 

I  *  Huitno^  FaANaa.  ürne  (14«),  Nfifl  der 
Sarthe,  entspr.  M  St  Hilaire-de- ^Duuzai^, 
Mdg.  bei  Mant,  Lf«  Z.')  IJeues. 

H  Missen,  NlBDKRr..   GrlHrrn  (ö),  St.«. 
Schont- Amt  sttdusll.  \un  Arnliem;  2420 £. 
1*iluicre.  Faanaa.  Aabe  (Ub),  o.  necd- 

ri~rl,  von  ArrU  gnr  Aiibc. 
Huiaum,  Xikskrl.  Vriesland  (^),  0*iid^ 

istl.  von  Leeuwarden. 
Huleln,  D.  OesCerr., MihfeB,  Fnnm(ßS^ 

O.  sfidl.  von  Prerau. 
Uulfjedal,  Nuaw.  Xordland  (Hl«),  0^ 

flidl.  Tom  See  Baavand. 
//ttl{,  En QL.  York,  East-Ridlng  (15b),  Fl., 

flieriit  von  N.  ntirh  S.  in  den  üiunlMr  ImI 

kingdton  npon  liuil. 

Hall,  s.  Kingston  npon  Hnll. 

Hm  II  \  hall,  AS  \  nrrlerindien  ,  Maina 
(44t'),  feste  St.  wo«tI.  von  Bharwar. 

Ilulpe,  BkL«.  Süd-Brabant  (29),  Geoi. 
südöstl.  von  Bräasel ;  1040  K. 

Hiil-t,  NiKi.mr.  Zaeland  Cif) ) ,  fote  St., 
durrh  kiinale  mit  dem  Helle  Gat  und  mit 
Gent  verbunden;  2000  E. 

IlnltM-hin,  D.  Preiif-on  ,  Srlilesicn ,  Op- 
peln (23) ,  St.  aiu  linken  L'fer  der  Oppa, 
nahe  an  der  Grenze  von  Oesterreich ,  mit 
Schlofii;  1818  B.  —  In  derNihe  Sleiakell» 
leiif;ruben. 

Uulu.AS.  Hinterindien,  Ava(44b),betiiGhtl. 
Finfs,  entspr.  i«  Ghiaa,  In  der  ProT.  Yoa- 

nan,  naeh  Andern  auf  den  Geb.  von  Tü- 
br(.  in  China  hei T-'t  er  Tjukians;,  in  Ava 
Tha  iucn  n.  Solu  cn  iiulu  u.  bjaotn^ 
wenig  bekannt.   Mdg.  bei  IfarlabaB  ia  den 

Golf  voiT  Murtaban. 

ilumara,  Hurmara,  AS.  Biladscliistan, 
Mekran  (43b) ,  Df.  nahe  an  der  Küste ,  der 
lns<'l  Arbu  peffenüber, 

Humher,  ^;^(.T.  York,  East- Riding  (15b), 
einer  der  bedeutendsten  schiffbaren  Flusse 
Englands,  entstebtaae  der  Vereinigung  der 
Trent,  Ouse,  Derwent,  Airc  n.a.  und  fällt,  ♦ 
östl.  flie^^end,  in  einen  Basen  der  Kordaecy 
—  [//6us]. 

Hu  mild  es,  S-AM.  Bri^illen,  PfaBliy(l0k), 

0.  an  (Irr  O^ftieite  des-Btarnnhyba. 
Hummel,  U.  Preufsen,  Schlesien ,  Bret- 

laa  (23),  Burgruine  «ndweatL  iwa  CHata. 
Hümme  t/jeid,  NoRW.  HedemMfcearifd), 

BfT?r  im  nördl.  Theile  de«  Landes. 
Hummel o,  Nibobri».  Geldern(29),  Schoat- 

Amt  8stI.'Ten  Doe^nrg ;  2818  B. 

II  u  m  m  p  1 V  h  n  1  n  ,  1).  8.  Altenlniror,  Eisen- 
berg^  l^'iTiiZS  ),  Df.  mit  Jagdichiofly  Budüttl« 
von  ^yüa  f  (^4  Jb. 
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9mmm99h9  "  Hitf4U  AV.  NenholMl 
(50c),  Hügelkette  w  d.NordMlto  dei  QtiU 

von  St  Vincent. 

Jiumm  0  k-  Sp.^  AS.  Ostiudbche  Int.,  Phi- 
lippinen, Palawan  (44«),  Torgab.  «n  der 

ü  u  m  p  h  r e^,  AU.  (50),  Int.  tüdl.  von  liear- 
fon,  nordfintl.  Tonden  ScfaifPer-Inieb,  von 
Avitrsl-Indiern  bewohnt. 

Hntnpoles,  D.  Ocsterr.,  Böhinpn ,  Czfis- 
lau  (2^3),  O.  im  «udl.  Theilc  der  l'tuvinz. 

Hvnan,  AS.  China  (43«),  Provinz  im  In- 
nern, MÜdl.  vom  Jant^-kinng;  dicTahlrei- 
chen  Fluefie  der  Prov.  enmineln  t*\rh  in  dem 
See  Tongüng,  welcher  im  nördl.  1  heile 
der  Prov.  lii^t.  Sie  bildet  mit  Hupe  die 
Provinz  niikitri<;. 
^  n  n  d  c  r  u  p  ,  Dakx.  Jiitland,  Ripen 
Kircliiip.  nürdl.  von  Hipen. 

B  II  II  d  Ii  ei  ni ,  D.  Baden ,  Unter  -  Rheinlcr. 
(30u31),  Dt.  siirll  von  Wertheim;  754  E. 

Bund  ho  Im,  Korw.  Norriland  (10'') »  0* 
an  der  Kutte,  ndrdl.  von  Bodöe. 

Hundsfeld,  D.  Prcn r«en, Schlesien,  Bres- 
lau (23) ,  St.  an  der  Wevda,  füdweetl.  von 
0«U;  HoO  £. 

Hund tribben •  Ind.,  N-ARf.  Hndeone- 
tiai- Länder  (46"),  Indinner-itamm  an  der 
Ostucite  der  Mackenzie,  zwischen  dorn  gro- 
ften  Bären-  n.  grorten  Sebveniee. 

HiiAdtrdeir,  D.  Preaben,  Rbeinprovinr^ 

Koblenz  (2l),  Gcbii j^ürürken  im  muIösII. 
Theilc  des  Kegicniiigcihezirli«,  zwischen 
IdiirM'ald  und  Taunus. 
Hu  ne,  Dak^m.  Jtuland,  Aa1borg(l(ib)^  Klrdh- 
tpiel  nordwe:^tl.  von  Aalborg. 

B  n  n  e  i  n ,  AF  AI i::ier  (42n4a) ,  Vorgeb.  n. 

O.  wcstl.  von  ürHii. 
Bflnerkireh,  D.  Ofatteaa  («hiSlNbIc.), 

Df.  ^rc^tl.  von  Idstein. 
U li n e rn ,  H.  PreuCsen ,  Schlo^ion ^  Breilau 
(23),  Dt  ndfdl.  von  Breilan^  S46£. 

Hdnerwneter,  Hfihnerwaetov,  D. 

Oefiterr.,  Böhmen,  Jutig-Bunztaii  (23),  St* 
nördl.  von  Jiin>^-H(inzliiti ;  llOüi:). 

Bunield,  I).  Kur  ll(8<>en,  Fulda  (21),  St. 
an  de^Uatinc;  IdOUO  E.  —  Garnhandol. 

Hnngen,  D.  CrulVh   llf-sen,  Olierlu-eisen 

gl),  Fleck,  an  der  liorluf,  mit  lüchloüi.  — 
lengruhen. 

Hunger  ford,  Ekigl.  Berks.  (15k),  Stadt 
VFC^t).  von  Hcading;  2283  K.  —  Handel. 

Hunhtiiii,  ScHWKD.  Holmttad  (16d),  Ort 
an  einem  Baten  det  Gottegat,  im  ntoll* 

Thrilr  f'er  Prnviuz. 
Hti  Hingen,  Fi||^r.  Ilt  Rhin  (Ub),  kl. 

St.  am  Rhein,  Ronst  itark  befe»ti^t;  700  E. 

—  Bei  der  Belagerung  durch  25000  Mann 

Oest(  rrcif  Tur  1815  wurden  die  Feetnngi- 

werke  gänziidi  zerstört. 
Hdningen,  Klein-,  ScHwan,  Ba«el 

(32),  nr.  am  Uhein ,  der  Tonaalig«»  Po- 

ttung  gegenüber;  400  E. 
Hnnmanbyi  Enol.  York,  Eatt- Riding 

(ISk),  Kirchif.  rtdl.  vwillkgr 1 10192« 


hniir  ner^nppe  ttobon  dom  Hailobofg,  nll 

23  HcrgHcen. 

C  Iluno,  GaiscH.  Negroponte  (38c),  V'or- 
gcbirgo  aa  der  «üdöstl.  Küttc. 
H  u  n  s  a  ti   ^  n  T) .  Nastaa  (84)aUKbk.>,  O. 

wcirtl.  voii  llttdiimar. 

Hun  eil  Oven,  D.  Prenfoen,  Rbeinprovim, 

Achen  (21),  Fleek.  an  der  Worm,  nördl. 
von  Arhen;  035  E.  —  Fabr.  far  Xachy  Car 
§imir,  Cichorien,  Lcder. 
Bunte,  D.  Oldenburg  (21),  Nbfl.  der  We- 
ser, entspr.  öctl.  von  Osnnluiicl^,  fllffst 
nördl.  durch  den  Dümmer- See,  nimmt 
«e  n.  Lethe  anf ,  mdt.  bei  Eisfleth  in  dla 
Weser. 

Hunt  er  -  Pnrtf  AU.  Neuholland,  Northnm- 
t^rlanü  (^0^),  Busen  an  der  Grenxe  \oa 
Norihnmberland  u.  Dnrbam  $  in  Um  orgioflit 

f ich  der  Hunlcrs-  Fl. 
Ilunters- Van. ,    AU.    Van  Diftnens-Int. 

(50),  Meerc«arm,  welcher  die  Ins.  King 

von  Van  Drcmens- Insel  trennt,  imr^ehnn 

die  Ilnnters- Inseln  liegen. 
Jiunttfra-  Fel$eHt  l&Ki..  Ulster,  Antiim 

(15<l),  Feiten  im  Nord-Kaaal,  aa  d.  Nodl- 

küste  der  Insel  Magee. 
H  II  n  t  e rs  V  i lle ,   ^-A!V^.   Verein,  Stiiaten, 

\irginien  (47),  Df.  um  Greenliiier,  »udi. 

von  Beverloy. 
Huntin     (,)iinrtrr,  \-A!M.  Verein.  Staa- 
ten, Virginieu  (47),  Df .  südütlL  von  Peteri- 

burg. 

H  n  n  t  i  n  g  d  o  n ,  N  - A IVI.  Vereinigte  Staaten, 
Pennsjlvanion  (47),  St.  am  Fl.  Juniatta, 
westl.  \on  liloomfield,  Uptort  der  gleichna- 
migen Grafsch.;  680  E.  —  Ein  gloinhoa» 
mif^er  Ort  In  2t  in  der  Grfsch.  Artains,  am 
Bermudian- krik,  mit  1014  E.;  Heilquelle. 

—  Ein  3ter  in  der  Grafich.  Luzerne,  mit 
1114  E. 

H  u  n  1 5  n  r "  "  '  ExoL.  (15*») ,  Grfsch.  zwi- 
schen Caiultridge,  Northampton  u.  Bedford; 
19  an.  mit  58192  E.  Der  ndrdl.  Tbeil  iit 
sumpfig,  der  mittlere  u.  wettl.  Theü  nbcr 
nhwerh«;elnf1,  im  Allgemeinen  ist  der  Boden 
fruchtbar,  ilptil.  ist  der  Ou«e,  im  N.  sind 
mehrere  Seen,  deren  gröfster  das  Whitt- 
lexey  "^lerr  luilVt  (5  bU  ß  i'Of^l-  Meif« 
lang,  3  breit),  ein  anderer,  das  Haiuiey- 
Mere,  nach  der  Stadt Rameey  sogenannt, 
itt  kleiner.  Dae Klima  Itt  nur  in  den  Sumpf- 
gegenden unangenehm,  pon9tge«;nnd;  Ilitt- 
producte  sind :  Geto'eidc,  Hnrnvieb ;  auf«er 
Aekerban  n.  Vlehzncbt  beeehUBgen  Wol- 
bntiiannfnrturen  >iele  Hände,  —  2)  flun- 
tingdon,  St.  an  derüuic;  32ti7£.  — > 
Hdl. ,  befördert  durch  die  echiffbare  Onia, 

—  Geburtsort  Oliver  Cromweir»  (1599). 
Huntley,  Schotl.  Aberdeen  (15c ),  St. an 

der  Vereinigung  der  Fl.  Bogie  u.  Deveron| 
3350  B.  —  Anf  dem  nahen  S*  Mnngo'jt- 
Hügel  Itt  da  Sa«»  in  einem  chanwIlgaB 

Krater. 

li  u  n  t  s  V  i  1  i  c,  N-AM *  Verein.  Staaten,  Ten- 
«MNa  (47),  Df.  lOdiraftlp  von  Fttrii.  ^ 
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2)  Hantsvillo,  Alabama  (47),  Hpf ort 
der  (Irf-i  h.  Madison,  mit  Akaeleinif;  1200 
E,  ;  BaumwoUenweberei.  —  ö)  iiuntd- 
Tille,  N-Oaroliiia  (47),  Df.  midwMiL  von 
Bethania. 

H  ö  n  V  H  <1 ,  Okütr.  Siebcnbiirpen  (S5b),  Co- 
mitat  iiii  südwesJtl.  Theile  dcü  Landes,  an 

■  den  Grenzen  von  Uni^rn  n.  der  Waltachei; 
106  CxH.  mit  85<MM>>:  Di,?  P.  ov.  i  t  sfhr 
^ebii^ig,  Hptfl.die  Martish,  die  ail«uliri- 

Sen  GewfttMT  dea  Comitati  anfatuHiit  Daa 
>lfana  ist  rauh  im  Gebir<^r',  milde  dagegen 
im  Thnlc  der  Mahmh.  Productc;  Muis, 
Obtt,  Wein,  H0I2,  did  gowölinlichen  Hau;»- 
fhiere,  Bieaan. 
Hnon,  AU.  Neii-Caledonien  (50),  TnHelfrr. 
nordwestl.  von  Keo-Caledoiua,  atu  8  Insela 
Le^itehend. 

B  n p  e,  AS.  ChiM  (18«),  Prmr.  am  Jant«e- 

Kiang;,  nördl.  von  llorrrin.  nut  welohar  PfO> 
vinz  sie  die  Prov.  Itukung  bildet. 

Hurd,  ACJ.  Ij«Mr4Mulgra<ra'g>Arehip.,  Oü- 
bert't  Arch.  (50),  Ins.  südl.  von  Byron. 

C.  Jlurd,  N-AM.  Ober-Can:t(1;i  (47),  Vor- 
gebirge an  der  IS'ord«pitoe  einer  ilulbint>el, 

'  welche  die  Georgs -081  TOUi  Hu|Oii*See 
trennt. 

riurds-Pik,  AU.  Netihollnnd  (50),  Berg 

an  der  Nordeeite  de«  Lachlan. 
Hur  hat  AS*  Maadachiirai,  Ghirin-ula 

(430^  9ibfl.deiSiiiigfBri,reclits,  Mdg.bai 

Miao. 

Ilurian,  AS.  Biladschistnn,  Mekran  (43t>), 
Dt*,  am  FI.  Agher,  nahe  am  Meere. 

Huriel,  Frankr.  Allier  (14b),  St.  nord- 
westi.  von  Momlu^o;  !i241  £. 

Hilrm  SamfL.  Invemefs  (15«),  Mbten  an 
der  Weslltuite,  der  Insel  Skye  gegenüber. 

/Turon,  \  AM.  Ober-Caiiadii  (47),  See, 
-von  Ober  -  Canada  u.  dem  Staate  31icbigan 
eingeschfessen ,  hängt  darch  den  Kanal 
IVlary  im  N.  mit  dem  obern  See,  durch 
die  Strafäc  Makinak  im  VV.  mit  dem  Michi- 

S an- See  u.  durch  den  Kanal  Clair  mit 
em  St  Clair-  See  «i»amroen ,  hat  mehrere 

Pnif'ii  II.  Zijlilre'iclif*  Tn-rln  ;  700  ^'M.  l'Iii- 
che.  T-  In  itin  failcii ,  unter  andern,  der 
lluron  aus  Oiüo  u.  der  Low.  Hxiron 
«HB  Michigan. 
Jluron,  N-AM.  Michigan  (47),  Fl.,  fällt, 
Toa  W.  nach  O.  iiieisend ,  in  den  Clair- 
See. 

•  Hurpiinbully,  AS.  Vnr(?crindien ,  Mn- 
.dras  (44i>),  St.  im  nordwe«tl.  Theile  der 
Statthalterschaft,  6.üdostl.  von  Bunkapur. 

Hnrre,  Dasn.  Aalborg  (Ifib),  o.  am  Sal- 
ling-  Sand,  südl.  von  K'^ekiobbg. 

.^»rrun,  AS.  Vorderindien,  AUahabad 
(^441"),  Nbfl.  der  Nerbudda,  rechts. 

Harrnr,  AF.  Habeaeh  (45b Nbk),  Reich 
an  der  Südostgrense,  vom  Lande  der  Gal- 
las eingefrJÜQaien»  mit  der  glekhaanugen 
HaaiitstadL 

Hurrjral»  AS.  ToidednMea,  Beunlon 
(4lb>,  SU  m  cfaMB  SUL  Ata  Gaogw,  an 


daiteii  Nordgeite,  nördl.  TtB  PUbn,  Fan. 

torel  d<*r  Gesellschaft. 
II  u  r  ry  Ii  u  r  r ,  AS.  Vorderindien ,  Mysore 
(44b),  St.  «nTteaglilNidra,  >or4weatl. 

MvHconda. 

Uusaby,  Hnsby,  ScnwKB.  Skaraborp 
(lOd),  kirchsp.  südwestl.  von  Mariestad,  an 
der  Ostscite  dea  Wener-See,  mit  einef* 

Ileilqticlle. 

II  u  s  b  y ,  ScHW£i>.  Stora  Kopparberg  (lOd), 
Kirehsp.  afiddatl.  fen  Plüan ,  grofiM  kdnigl. 

Pulvermühlc. 

llusby,  NoKw.  Romsdal  (16«),  O.  an  ei- 
nem tief  in  da^  Land  eindringenden  Mbsen, 
wcstL  von  Snndal. 

lliitibyr  nTiu>T)ye,  D  ae<v.  Scllleiir% 
(Itib),*  DL  «üdL  von  Flensburg. 

H  a  s  e  b  y,  Somr»».  KreiHilMrg(16d),  I^ircli« 
spiel  zwischen  den  Seen  Sälen  u.  Ainen^ 
mit  Gewehrfabrik. 

Hused,  Used,  Span.  Ai^gon,  CalatajvA 
(13),  O.  «ndwestl.  von  Daroca. 

Iiusöe,  NoKAv.  \(.i-(i!;ii!ri  (Wo),  kL  laidl 

an  der  Kü^le,  im  Satlstrüiu. 

liu>((uarn,  Sniwüi).  Jonkoping  (16^),  O» 
norddatl.  Ten  Jönköping,  mitGeweln-rabfilr« 

H  II  s  s c n  e  z  ,    I!  n  >  s  f  n  r  1 7  .    D .   Oesterr. , 
Böhmen,  Pracliin  (<Uij,  Fleck,  an  der  Bla* 
nitx,  rodweetl.  Ten  Pisek;  1190  E.  ^ 
burtsort  des  Johann  Hufs  (geb.  1373). 

Hussincz,  D.  PrenT^en,  Schlesien,  Bres- 
lau (23),  DL  au  der  Oiilau,  nurdusti.  von 
Reicbenbarh. 

II  n  8  u  m ,  Dabi».  Schleswitr  (Ifil)) ,  St.  an 
der  Ui|sumerau «  mitSchluls  u.  Hafen,  la- 
teinischer Schale,  Bibliethek;  SIOOB.  — 
Brauerei,  Brennerei,  Zuckerriederd, 
baksfabriken ;  SchifTfohrf. 

H  u  8  u  n  u  k,  AF.  Afghanistan,  Ghorat  (431»), 
0*  im  Gebirge,  nördl.  von  Djagharl. 

Ilusyatyn,  Ilusiatyn,  Ok^th.  Call- 
zien,  Czortkov  (35),  St.  mit  Schlofs,  am 
Fl.Podhorce;  1540  E.,  darunter  viele  Juden. 

Huszth,  Oestr.  l  ngarn,  Marmarosch(85), 
Flock,  mit  Schlafs,  an  der  The|ft$  IIbbI- 
und"  Weinbau. 

H  u  t  n  i ,  AS.  Verderindien ,  Madras  (441)9 
St  an  der  Ostseite  des  Kistim. 

Hutsber?,  D.  S.- Meiningen  (27u2^),  T>f. 
n.  Schlofs  siidwct>tl.  von  Meiningen ;  mit 
Schmeerbach  787  E. 

H  u  (  h  r  11 ,  AS.  China,  Tscheliiang  (43«), 
St.  im  nördl.  Theile  der  ProT.,  amgleich- 
narai||en  See ;  seidene  Zeuge,  Pinael  snn 

Schreiben. 

H  u  1 1  a  h,  AS.  Vorderindien,  Allahabad  (44b), 
Fest,  an  dem  Sonar,  nordöstL  von  Gurra- 
kota« 

H  n  1 1  e  n  T)  e  r  g,  D.  Oesterr.,  lllyricn,  Karn- 
tben,  Klagenfart  (25),  DL  östL  von  Stras- 
burg; 500  £.  —  Eisenwerke. 

Hüttenrode,  D.  Braunschwe^  (27til^^ 
Df.  südwesll.  von  BlankanlHifg;  Schidbff- 
brüche.  . 

Hnttl^Tl,  Senraa«  Bern  (81),  St  s«i- 
•dm  BargOnf    .Wliliinai  SMS.  ^ 
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Landbao,  HdU|  ^pdidniMli'-cUiiiigiMlie 

Gesellecliaft. 

Huy,  Bb£«.  Lattich  (29),  Bexlrk  n.  St.  aa 
der  Maas,  zwischen  hohen  Felsen,  mit 
Schlor«,Rathlia)i  ;  Ut^lK.  —  Brauereien, 
BrennerMen,  Fabr.  für  Loder,  Papier,  LeiiUf 
Eiienbledi  u.  f. -w,  I  labhafter  Bändel« 

Bvalocn,  XiiKW.  Sraria!(  Imen  (16d),  Id. 
Ins.  vor  der  Mdg.  des  Gloiiiiiicii. 

Uvaneyre,  Icland  (ItibNbk.),  Niederlas- 
sung aa  4er  Wailküsta,  an  aar  Mdg.  des 
Hvit. 

Hven,  Dabh.  Malmö  (Ki^j,  kl.  Insel  im 
Sonde,  tndflstL  von  Helsiagdr;  Anfeahalt 

Xjcho  Brah«'!«  auf  der  Sternwarte  Uranien- 
"bnrßf,  die  er  hier  erbaute,  jctit  verfallen. 

Ilvidberg,  Daes^.  Jütiiuid  (IG^') ,  Kirch- 
spiel westl.  von  Skiwe. 

H  V  i  (1  r  >  o  c  ,  NoRw.  Rrndäberg  (16«^),  Ort 
an  eifieiii  Hinueosee,  ÖAtl.  von  Vraadal. 

H  vi  I SB g  c  r,  DAWf.  Jätland, Raodeie  (16i>), 
Kirchtip.  südörill.  von  Handera. 

Jlvit,  IssLATND  kl.Fl.nnderWeötldlete. 

Uyabary  od.  Vabari,  S-AM.  Brasilien, 
»0  Hegro  (491») ,  betrichü.  Kbfl.  das  Ma- 

raüiin,  Kchtti,  kömmt  ans  Prru,  bildet  dir 
Grenze  zuiidien  Uravilica  u.  fern,  Bidt. 
ans  bei  Prea  de  Tal>atinga. 
St  Hyacinth,  N  AM.  ÜnteM3aaada (46b), 

O.  nordöstl.  von  Montreal. 

Uy acuta,  S-AiVi.  Bra«iUen,  Maraulmo 
(49b),  0.  töddea  vea  S.  Lonis. 

Hydra,  AF.  Algier  (45^),  0.  an  tTer  Clen- 
ze von  Tuuit,  von  dem  Ajraberstauune  »Sidi 
Boogaaniin  bewohnt. 

Hydra,  Ghiech.  (38«),  hu.  vor  dem  Bu- 
sen V.  liemiione  gelegeo  ;  2  QM.  mit  40  bis 
&000U£.-,  felsig,  unfruchtbar,  ohne  W  iu- 
•ari  berähnt  als  einti^er,  nabezwingli- 
clier  Zufluciitsort  der  ircien  Griechen  im 
K«ni])fe  mit  den  Türken,  durch  f^icTapfer- 
keit  und  Gewaudlheit  ihrer  L>iii\i ohncr  üI« 
Seefahrer  und  durch  ihre  liciiidelcithiitig- 
keit.  —  Die  llfinptst.  it^t  II  y  d  r  ii ,  mi  der 
Iliordküite,  imt  Haien,  sehr  stark  befestigt, 
aber  reinlieh  nnd  mit  achUnea  GdiMen ; 
Gymnasium,  S4>iff&hrtseehnle,  lebhafte 
Industrie  u.  liHndel. 

Vydrabad,  AS.  Vorderindien,  Dekan (441>), 
llptst  des  Staats,  an  Munsy,  von  beträcht* 
Ii rluTTi  Umfange,  selilcfht  ^••(•l)niit,  mit  2 
Palästen,  fielen  Meschoco,  Pagoden  u.  Ba- 


zars;  200000E.  ~  BaumweUwab«M|i  IN»- 

mantäclüeiferei ;  Handel. 
H  V  d vab  a  d.  AS.  Bilndschistan,  iinde(44b>, 

llptst.  des«  Staate  ,  an  der  OstMate  des  In- 
dus, besieht  aus  der  FestMn<T  n.  Vordtadt 

iPettah) }  in  der  erstem  itt  der  Palast  des 
Carsten,  mehrere Mfoseheea ;  SOOOE.,  griifs- 
tcntliril.  Sofchxtc  n  ;  die  Stadt  hat  lOüOO  E., 
weiche  l  uciier,  binuuM  iillcne  Zcngc,  Waf- 
fen U.S.W,  veriertigen  u.  iebbniten  IJuudel 
treib (  ti.  ^  Weatl.  von  dieser  Stadt  fuhrt 
der  Paf*  H  y  d  r  u  b  a  d  durch  die  Grbirf^e. 
Ilydron,  Gi&ikcu.  (^<^)t  kl.  unbewohute 
Iniel  in  dem  KaaA  awucbea  Hydra  und 
dem  festen  Lande. 

Hy^•re6,  Hi^srea,  Fbankr.  Va^  (14d), 
St.  ostl.  von  Toulon,  an  ciuem  Uügel  am- 
phitlicatrulii^(  Ii  erbaut,  am  Fl.  Gapan,  in 
vortn  lTlIc  her  Umgebung ;  h;inpFiin>t  «Mtien 
Haien ,  jetzt  noch  heifst  eiue  Bucht  nach 
ihr  Aade  d*Ht/ir9ii  7850E.  —  Handel 
mit  Wein,  Gel,  Salx,  Qranaden,  Orangen 
u.  andern  Siidf rächten.  —  Vaterst.  Mas»il- 
lons.  —  Die  gleichnam.  Inseln  1"  d'Uye- 
res,  auch  d'Or,  liegen  im  Bllttelmeere, 
8Üdo-^tI.  v(in  der  Stüdt;  nur  2 sind  bewohnt, 
Por(|a  erolles  (mit  100  E.)  und  Port- 
Croz  (50  E,),  letztere ,  i|)ie  fruchtbarste, 
mit  Hafen;  die  übrigen  sind  last  aUe  an- 

friH"!i(f»i<rf"  FrTsPti. 

Hyilekrog,  Dakiv.  Laaland  (10^),  kl.  un- 
bewohnte Insel  aa  der  Sddkäste  Ton  Las» 

laiid. 

Hvloo,  Heilo,  NiKPKRii.  Nord -Holland 

(^9),  Gem.  öüdl.  von  Alkmaar;  520  E.  ^ 
Hypochori,  Griech.  Livadien  (38e),  0« 

nstl.  \on  Megsalunghi.  —  [C/m/cis.] 
lly»kcro,  Schoti»  Hebriden  ClSi<)i  kleine 

Ins.  an  der  sudwesll.  Küste  von  North-Ulst. 
Hytho,  Eivci..  Kcnt  (l5b),  St.  an  der  dstl. 

KiHtc,  mit  Hafen i  2287  Einw.  —  Uaadeli 

Seebäder. 

Hyuruha  od.  Jurua^  S^ABf.  Brasilien, 

Rio Negro (4!l'') ,  INbfl.  de«;M;iraTinn,  rrrhti, 
kömmf  auü  dem  Gebiete  der  'IWnmonas- 
Indianer  in  Peru,  Mdg.  westl.  von  Fon- 
tehoa. 

Hyutahy  od.  Jutay,  S-AM.  Bra^lien, 
Rio-Kegro  (49b),  Kbfl.  des  Maranon,  rechts, 
kdmmt  ans  dem  Gebiete  der  VgfaMUKladte- 

ncr,  Mdg.  nordi,  von  '\oL':rif ira, 
er  den  Teile  aufgenommen  hat. 


I.  J. 


Jahalov.  SrAx.  TVciJ-Casd'lirii,  In  Manche  I  (331'),  FlrrV.  f 
(Ift),  Mbil.desGuadkma,  links^  Mdg.  westl.  X  tischen  Meere, 
von  Ciodad  Real.  {  Jabloneia,  t 

Jabbi,  AF.  Sahara,  BambtRa(4ft»),  O. 
nm  Jolibfi,  wcstl.  von  Sogo. 

J  a  b  e  k  e ,  Bei.«.  West- Flandern  (^).  Gem. 
irestt.  Tan  Brdgge;  IMB.  * 

Imblaaiiai»  ~        _  - 


fidfHtT.  von  Ztmgf  m  Adiia- 

mit  Hafen. 
ÖesTn.  Ungarn,  Ne«itra(25), 
St.  an  der  Miava. 
Jnblnnoi,     Jahlonü    Chrchet,  AS. 
Hulsland  (43c),  ausgedehntes  Gebirge  zwi- 
sefaen  den  OnellsB  JesAmw,  aiahlvun  SW» 

BMrfn  IM  SibisÜB 
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'■•tesdelelaMl 

J  a  k  1  o  u  k  a,  üimta.  Ungarn,  Arvt  (35), 
'IUI  d«r  •diwarsMi  Arva. 
JabI ono w,  OwTB.  GaliMM  (Sd),  Fleck. 

•üdöstl.  von  Dehityn, 
Jablonowo, 

Df.  südöstl.  von  Graudens;  182  £. 
J  ab  1 11  n  l(  a ,  D.   Oestcrr, ,  Schlesien  ('l^lT, 

St,  an  der  (>i«a,  güdü&U.  >  uu  Tc^chca ; 

B.  —  Wflbtrei.  .  • 

O.  nordwe^ll.  von  Sergi^e  dcl  iley, 
Jaboo,  AF.  Ober-Guinea,  Sdaf«ii]ctt«te 
'  (45«),  Reich  östl.  von  DalMkiney,  fruchtbar 

13 nr!  wohl  angebaut» 
Jaboutte^  AF.- Kubien  (4al>),  Aibfl.  de« 
iKU,  recbtf,  kdniniC  HabMch* 

Spaw. «Aragon  (13),  St.  u.  Rlurbofri- 

aitz  zwischen  dem  gleidkaaiaigeB  Geb.  u* 

den  Fvrenäen ;  4U0Ü 
J»ekt0it,  M-AM.  Verein.  Staaten,  IlliaoM 

(41),  Kbfl.  des  Missiügippi,  rechU. 
Jackson,  Vf  icin.  Staaten,  Ohio 

(41),  Df.  Mtl.  von  riketon;  300  K.  ~  2) 

Jaakt on,  Mi^ouri  (46l>.47), O. nordwMtl. 

von  Greenville.  —  3)  J ar  k  ^  o  n  .  Trnne«- 

sce(47).  0.  ^üdweitl.  von  Hai  i 

Jackeunboro,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Tenneiiee  (41),  Rptartder  firfwch«  Camp- 
bell ,  Rrii  Nordabbang  Am  Cninb«rland«- 
Geb.  — 2)  Jack«on  born,  Indiana  (47), 
llptort  derGrfiich.Randolph,  ü^tl.  von  Win- 


Jaclison  ville,  \  AM.  Vrrrni.  Stnriten, 
lliinoi^  (47) ,  O.  an  der  rechten  Seite  de« 
lllinoig,  südwei^tl.  von  Suringfleld.  —  2) 
JacktenvilU,  Flarida  (4lili>,  O.amFl. 
St  John. 

Jar.mel,  Jarqueiuel,  AM.  Westindien, 
Haiti  (48),  Stadt  mit  Hafoa  an  dar  K«ale, 

sndiltitl.  von  Port -an  -  Prince. 
St  J  a  e  o  b  ,    I).    K  <^w.  Sarh^en  ,  Schonburg 

(:£7u28),  i)f.  üuilwustl.  von  Li«:htenätein. 
S(  J  a  c  o  b ,  NiBDHtu  Vriadand  (X9>,*  Gam. 

nordwC8lI.  von  LcaoMiU'den. 

Jacob,  SrnwFiT.  Kasel  (32),  Hän«cr- 
gruppe  suduall.  von  Haeel ,  berühmt  durch 
die  ruhnvoU«  Kiedeilaga  der  Schveiaar 

1444.  —  Weinbau  (Schweizerblnt). 

Jacobn  BoQshy,  AF.  Ob.-Gninea  (4da), 
Rekh  wettl.TonAdaiuowa,  mit  dergleich- 
aamigea  Stadt. 

Jacobeny,  Okstr.  Gal!%ien  (15),  0*  in 

südwestl.  Tbeil  der  Bukowina. 
Jacobina,  S-AM.  Bra«ilien,  iiahia  (49^), 

Villa  am  Itafiearn ,  mit  latein.  Schuls. 

Tabak,  Banaiwallfl^  2ack«r,  llai»a.s»w.} 

Viehzucht. 

Jaealiina  nava,  S-AM.  BrariUan»  Bahia 

(49b),  O.nSffdL  von  Jacobina. 

Jacobshagen,  D.  Freu  Fe.,  Pommern,  Stet» 
tin  (22),  St.  ötU.  too  Saazig,  am  Saauger 
See;  1200  &  ~  AflMm  «. VltiaadU* 

Jliattbili»T%  11^.  «iÜB«l(«^  Hl». 


derlasfnng  an  int  WiaHfiMe,  der  fai  IHii 

t^eg^eniiber. 

Jacobsitadt,  Rvssi..  Finnland  (37) ,  St. 
mit  Hafen  am  Bottnitchen  Mbsen,  nordU 
wrsfl.  von  Wana;  15!H)  E.  —  Pech>t('f!rrei, 
Sdiilllulirt. —  2)  Jacobsatadt,  Kurland 
(3C)),  St.  an  dar  Düna,  #ettl.  von  Mitau: 
E. 

Jacobtwalde,  D.  Prcufsen ,  Schlesien, 
Oppeln  Df.  süditul.  von  Konel;  730 

E.  —  Mawing-  n.  £i«enhätten. 
Ja  CO  mar,  AF.  Canarische  Inc.,  Forfeven- 
tura  (42u43),  Vorgeb.  aader«ttdöstl.küsta4 
Jacova,  8.  Jakova. 

S^Jacquee,  FaAMHR.  C^^tesdaRaitf (14»), 

0,:i)prdwestl.  von  St  Hrieuc. 
J  a  d  i,  AS.  Periiieu,  ühuriistaii  (43b),  Q.  sud* 

östt.  von  Schwter.  ' 
Ja  (In  ttii  fj  da,  Nonw.  IV.-Trondhiem(16e)y 

Berg  an  der  Grenze  van  JamtJund  u.  W«- 

BoUcn.  ^ 
Jadraqne,  Spaiv.  Nen>Castiliei^ Craad^ 

laxura  (13),  St  aardeatL  von  Gaadalaimii^ 

am  Uenares. 

Jadria,  KvtsL.  Kasan  (37),  Kreit u.  St. 
an  der  Sura ;  1636  K. 

Jacn,  St»A\  AndHhwien  (13) ,  Prnv.  awi- 
gchen  Cordova,  lu  Maacha,  Murcia  u.  Gra- 
nada ;  20»,^  OM.  mit  S1«M  B.  Nocden 
u.  Süden  cind  t;el)ir^;i2^,  dort  zieht  die  Sier- 
ra Morena ,  hier  die  S.  de  Cazarla;  der 
mittlere  Theil  itt  wellenförmig.  Der  Uptü. 
ist  dar  Gaadaiquibir  mit  Guadall- 
mar  a.  Jandul-a,  rerlit-,  nniicUnnji 
menor,  iiok«.  D«ui  Ktinia  tat  ^ieir<i;  die 
Uptprodacte  sind:  Wtin,  Sndfrachtc,  Oli- 
ven, Getreide,  Esparto ;  nnr»erdengewöbn-* 
lirl»en  llausihieren  Wild,  Bienen,  Kermes; 
BUi,  Kobalt,  Salpeter,  Salz.  Ilptbe«vliäf- 
ti<<:nngcn  der  Kinw.  sind  Ackcrbaiu  V.  Viall* 
•/aulit  -  -  Die  llptöt.  Jaen  liegt  am  Fiif-^c 
de;»  ScJioeegebirges ;  Schlöfi),  Dom,  Bi- 
scho&sitz;  20000  B. 

Jafea,  AS>  Arabiii,  Jemen  (45b),  Laai* 
strich  an  der  südl.  niiüte,  an  Hfjdrümant. 

Jo//a,  t'ap,  AU.  INeuholland  (oO>,  Vor- 
geb, an  der  Sndbnste,  die  hier  Napolaea'i 
Land  genannt  vird. 

Jaffa,  Joppe,  AS.  Palaestina (42u43),  St. 
an  der  Küste,  auf  einer  Landspitze,  mit  ei- 
ner verfallenen  Citadelle  o.  kl.  Hafen  { Ittt 
E.  —  Handel. 

Jafnu,  AF.  Seoegami^ien  (4da),  Reich zwi- 
•ehen'ChHinma  lu  Ladaiwir, 

J Afr  e,  ScnwBD.  Üorr-BoCtea  (I9«)r0beidtt. 
von  Pitea. 

J  ä  g  e  r  -  i  n  s. ,  6.  Flannan. 

Jägerndorf,  D. Oesterr., Sdüedan, Tra»!- 
pau  (23) ,  St.  an  f'rr  Oppa,  mit  Schiofs, 
schöne  kirche;  ^0001:^.  —  Tuch-|i,  |4ia. 
nenweberri. 

J  ä  (  r  p  r e  i  8,  Dam.  Seeland  (16b),  konigl, 
Sehlofi,  mit  MaoBoleen  berühmter  Dänen 
in  einem  Hain  der  Umgegend.  ~  Merk- 
wicdiga  Bidto,  dla  »  Uritti  te  Ite«. 
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Jirerfidorf,  Kl«la-,  Pmwi.  KSnlgt- 

berg  (2*ib),  l)f.  ?n(?l.  von  Wehlaii. 

Jagielaica,  OütiTH.  Galizien  (35),  Ort 
•QtfM.  von  Csortlfoir. 

St  Jngo,  AM.  Wctitindien,  Grofse  Antillen, 
Haiti  (471))  ^  eine  der  schönsitcn  Sfüdt«  der 
Inael,  auf  einer  Anhöhe,  am  Fi.  Ja^ueti, 
■nüL^n  Pt  Plata;  12000  E. 

Sf  Ja  Centr.  AM.  GuatemnTa  (41b),  Fl. 
an  der  Grenze  voa  San  Salvador. 

St  Jago*  S-AM.  Chili  (49^,  Pmt. n.St. 
fttn  Fl.  Maypo,  in  schöner  Gegend ,  regel- 
iDäfsig  gebaut ;  Kathedrale,  mehrere  FaliV 
•t«,  BischofMitz;  48000  E.  —  Handel.  — 
S)  S«  Jago,  Bolivia,  Chiqtiitos  (4»b),  0. 
BÜdl.  von  S.  Juan  Banlisitn.  —  3)  S*  Ja^o, 
Columbia,  Eci^dor,  Asinny  (4Ub),  O.  am 
Fl.  S*  JagOf  der  bei  S.  Bfrja  in  den  Ma- 
ranon  fällt. 

JafTo,  AS.  Oütindische  Ins. ,  Philippi- 
nen, Luyn  (,44c),  Vorgeb.  an  der  nord- 
iTMtl.  mnte. 

St  Ja^o  de  Cotagnytn,  S-AM.  Bolivia, 

Potof;i  (4Mli),  Df. ,  descien  Häiiwer  nne  Cac- 
tuM  erbuiiC  sind,  von  Mestizen  bewohnt; 
Kohlenbrennerei. 

St  Jngo  de  Ciiba,  AM,  We^tindien,  Gr. 
Antillen,  Cuba  (48),  eliemal.  Hpttt.  der  In- 
eel,  an  AerSodkättte,  mit  Hafen;  10000 E. 

St  Jage  de  la  Veja,  Spanish.Town, 
AM.  VVestindien,  Grofse  Antillen,  Janmira 
(4»),  Upt^t.  we»tl.  V.  Kingston;  5500 — 

'Sita  das  Gouverneurt  U.  oes  Parlamente. 

St  Jngo  del  Estcro,  S-AM.  Rio  de  la 
Plutu  (Argentinische  Hepubl.)  (40o),  Prov. 

-  ^    -      I,  er 
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od.  Staat  swfsch«!  TtacmnaB,  Cbaco,  Cor- 
Tientar,  Cordova  u.  Cntaraarca,  sehrfrucht- 
'liar»  mit  heiftsem,  doch  gexundf-fH  KUmn, 
brfngt  Holz,  Cochenille,  ilüuiuwollo,  In- 
digo ,  Zucker  n.  s.  w.  hervor ,  iat  reieh  an 
Rindvieh,  l'frrdrn  n.  Sr)i;ift  n.  —  Dirllpt- 
fitndt  ist  St'  Jago  dcl  JL^tcra,  am  Hio 
DiiUc ;  2000  E.  —  Handel. 
StJago  dn  Veragna^S-AM.  Colnmbin, 
I^thmo  (4»b),  Hptst.  fM!i  Fl.  St  Martin; 
LandUau  (Yui»,  Mais,  liaumwoUe) ;  Vieh- 

Jagodtn  a,  TÜRK.Sr  iliipii,Semcndrla(88d), 
befe^t.  Flcrk.  nördl.  von  Kopii,  von  Tnv- 
ken  bewohnt;  13Ü  llüuser.  —  Weinbau; 
Staadal. 

Japrra,  AI'".  Sr^tif-r^nnibini  (45*),  Reicham 
Gambia,  nurdo(»tl.  von  Cabo. 
Jaguapiri,  S-AM.  Braiifien ,  Bfa'Negro 
<4l|b)f  Nbfl.  de«  Kio  Negro,  links. 

bc,  S-AM.  Brasilien,  (lara(40b), 
Küstenfl.,  Mdg.  bei  Aracaty. 
jA&de,  D.  Oldenburg (21),  Kostenfl.,  def- 
icn  Lf.  kaum  8  Mellen  beträft;  eine  Fort- 
setzung desselben  ist  der  J ahdc-  ÜHten^ 
dorch  Einbrüche  daa  Meeres  entstanden. 
Jahne  ^  D.  Kgr.  Sachsen  ,  Meirsner  Kreis 
(27u28),  NM.  der  Elba,  üokf,  Mdg.  bei 

Kieso.  ^  ^  ^,  ~. 

Jakatlllc«  BvMb.  PadoHan  (37) ,  Ort  ttn    nicht  weit  m 
tti  dar  iddL  GmuM.  I  Jsliitr«iroak» 


Jahrowitz,  Türk.  Ramili, 
(3H<1),  ü.  nor(M?f!.  von  Kostanicza. 

J  aicze,  "^Tuhk.  ili»»nien  (33b),  Fleck,  ana 
Verbat,  «iidweitl.  'Von  Serajo,  mit  totem 
Schlo88c;  2000  E.  —  Salpatorttodard.  ' 

Jaik,  8.  IJralflirfä. 

Jainie,  S-AM.  Columbia,  Vonei^uela  (49b), 
^A  illa  südÖ!»tl.  von  Gaanare. 

ais^iz,  I).  Oeütcrr.  Mäliren,  Znaym  (23)^ 
Jk.  nordl.  von  Znuym,  mit  2  Schlössern. 
MiwUt  RvtsK,  Fenn  (37),  Nhfl.  dorKtt- 
nia,  radita. 
Jakai,  AS.  Japan,  Nipon  (43«),  St.  na 
der  südwostl.  Küste,  der  In».  Awad^il  ge- 
genfibar. 

Jakan,  AS.  Uufsland,  T^chnkotsken  Ld> 

(41b),  Vorgeb.  östl.  vom  Cap  Koknrin. 
J akimow« kaja,  Rvtsi..  Minnk  (3t)),  Ort 

an  der  Berisina.  suddstl.  vort  fiobruitik. 
Jakobsdorf,  Prbitss. MariaiiiMnler(22b)^ 

Gut  südl.  von  Könitz. 
JakoBOf  ima,  AS.  Japan  (43fi),  kLIaael 

siidl.  von  Kiusiu. 
Jakova,  -kora,  Türk.  Albanien,  Ak- 

hii«i»ar  (38*^),  Fleck,  an  der  weiie*cn  Drin. 

Jakaohalik,  AS;Slepf(a4BrKirgisen(43b), 
0.  östL  vom  Aral-S.,  in  dar  WAii«  Om 

J  a  k  u  t  s  k,  AS.  liuldlaud  (41b),  Provinz  zwi* 
•chen  GMna  «.  dem  Eismeere,  Irkotok,  J«* 
niäiieisk,  Orluilsk  n.  dem  Lande  der  Tisch u- 
kotsken,  zum  Gouv.  Irknt«k  gehörig,  mit 
etwa  150000  E.  2)  J  a  k  u  t  s  k,  AS.  KuM. 
(41  b) ,  Kreidst.  an  der  Lena;  3043  £.  — 
Lebhafter  Handel,  beoonders  mi(  IM^wcrk 
(führt  etwa  für  3  MUl  Rub.Pebwerkaus). 
Jvtl«,  Tfia>«  Batnien  (38<i),  Nbfl.darBos« 
na,  rechts. 

Jallais,  Fr.4nkr.  Maine  et  Loire  (14o)^ 
Fleck,  üstl.  von  Ueau|»reau;  wollene  Zeuge. 

J  a  1 H  g  n  y,  Frawkh.  Atlier  (141»),  Df.  ndrdL 

von  Lapali^äe,  nn  der  Bebre ;  600  E. 
Jallonkadu,  Djallt>n,  AF.  Senepam- 
bten  (45a),  Reich  westl.  voa  Hambarra, 
•eine  Wtldaib  im  ndrdL  Thciia  daa  Lande«. 

Jaloffg,  8.  YnlofFM^ 

Jalomitza,  Tium.  Grofse  Wall  ncliei  (88d), 
MbH.  der  üouau,  links,  entttpr.  am  Geb. 
Oroholba,  fliefet  von  W.  naeh  O.  in  die 
Donati,  iiiiterhalh  Oras«}i(i.  Narh  ihm  wird 
ein  District  benannt ,  der  ^nnz  eben  iot  u. 
treffliches  Weidclaud  darbietet  für  Pferde, 
BälM  nnd  Schafe. 
Jalent»  Frankr.  Marne  (14b),  0»nai4* 

westl.  von  Chalons,  an  der  Marne. 
J  a  1  o  T  n  i  k,  Türm.  Serbien,  Scmendriu  ((>8^), 

O.  aidweetl.  von  Seraendria. 
J  a  1 0  V  7  a,  TÜRK.  MakedoaianySalaaUt(iB8d)^ 

O.  im  Maleka-Geb. 
Jalowka,  Russl.  Grodao  (36),  O.  afidL 
von  Grodno. 

Jalttr  Kill,  AS.  Steppe  der  Kh 5 rf^bis-Ka- 
saken  (43bj,  kl.  Landisee  d«tl.  vom  Aral-S., 
. . .  ^  .y      .  ^  _    dar  Sir  Daria. 

AS*  BttfelwA,  TahoUt 
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(81) ,  IM. 

boUk;  1074  E. 

Jamaica,  AM.  WeiUndien,  Gr.  AntiUcn 
betrechtl.  Intel  •üdl.  too  Calw ;  270 

.□M.  nit41MttE.;  gvkiiff^,  itark  bewal- 
det, mit  flachen  Kf^ten  ,  die  «her  gfefülir- 
lidi  werden  durch  Bänke  u.  Hiffe;  Flütie 
■M  laUrddi,  aber  fcleia,  bot  4wt  Black 
River  ist  C>  Meilen  weit  schiffbar.  Das 
Klima  ist  der  Ln^«  nnch  veri^clitcdcn ,  an 
dan  Kneten  u.  in  den  Lbeneu  Ueii'i» ,  gemä- 
MvtViif  ian  GeUi^M?  wüitoiid  dariNM- 
criT  Jahreszeit  rirhtcn  Orkane  oft  schreck- 
liche Verwüstungen  an.  Hptproducte  sind: 
SCacker  (jährl.  gegen  SM  AUIl.  Pfd.  n.  80 
Qwt  Rum),  Kaffee,  Gewnne  (Pi- 

Tt  '       Mver),  Baumwolle,  Indig^o,  feine 

lAaisarteu;  Blei,  Sais;  die  gewöhnlichen 

'ÜMtdiief«  in  crofser  Menge ,  AfAmwPten, 
sahmes  n.  wildes  Gcnüg^el ,  Eidcrhs^cnar- 
ten.  Kral»l)cn,  Srhildkrätrn  u,  Fisrhr.  L  fi- 
ter den ii<inwohaern  siiiil  üur  37000  WeilW, 
4«r  Rest  rfnd  (aaeh  Aufhebung  der  Srla- 
▼erei)  sogenunnteSclnvcnlehrlinge(31IQ00) 
u.  Maronen» Megcr,  d.h.  entflohene  Sda- 
ynn.  BhhmA  iMt^aedler  englisehnn  iiui- 
lieli«  ViMenng;  an  der  Spiiaa  eCaht  «Ib 
GoavertK-iii ,  'f^n  znr  Seite  ein  Oberhaus 
(StaatfraUi j ,  von  der  Regiernng  ernannt, 
ti.  efai  ITntarftana  (Aefeuhlj),  nu«43  ge- 
wäliiten  Brprür'cntantcn  bestehend,  in jiene- 
fiter  Zeit  Hnrch  ihr  ecihril8tandi<>;c>9  Auftre- 
ten gegen  die  Rei?ierung  merkwürdig  ge- 

.  wniaan* 

Jamnry,  S  AM.  Brasilien,  Matto-GrotfO 
(•^i»},  Albll.  de«  Madeira,  rechtes. 

Jmmmutri,  AS.  Tibet,  IVgari  (-13«),  Rerg 
mf  «ncr-j^.  Versweigang  dee  Ulnialayn- 

Gebirges. 

Jamber,  AF.  Senegaiiiltieu  (45a),  eine 
sum  Bijuga- Arehipet  gehörige  Insel,  aäd- 
westl.  von  der  Mdg.  dcd  Hin  Grande. 

Jamhes,  Bai.«.  Maraur  C^j,  Gemeinde 
beiNamnr;  UWE. 

Immbi  AyeVf  a.  DianMint- Spitze. 

Jamboli,  TÜRK.  Rnmili,  PMüpjmpel  (38«1), 
St.  an  der  Tundscha,  mit  5  Mu^t-iiecn;  Ver- 
fertigung wolleiiar  Deeken,  Kotaen. 

J  n  m  b  u  rg,  HvsSL.  Petersburg  (30),  Kreis- 
stadt Südwest!,  von  Petersburg,  ttn  der  Lu- 
ga; 589  Einw.  —  Tuch,  wollene  Becke», 
grobe  Fahr,  für  Indiann«.  la  4er  Umge- 

James,  Franiui*  Manche  Cl-4^)f  Stadt 
villi,  m  AvMroehet  (  2H0  E. 
J a m es ,  AF.  Seneganblmi  <4ft»),  Fort 

an  der  Mdg.  des  Gambia. 
'  James  f  i\>AM.  Verein.  Staaten,  Virginiea 

'^T),  Fl.,  entspr.  unter  dem  Flamen  Jack- 
son an  der  Wcijt^eite  dee  Jackson -Berges, 
verändert,  nach  Aufnahme  mehrere  Flüsse, 

'  naiwNi  Namen,  n.  föllt  in  die  Chesapeakbai 
bei  Cap  Henry;  schiffbar.  —  2)  James, 
Osesage-Distr.  (461»),  Berg 

.  ÜVestgrenze. 

»J(mm0§,  AB,  WlrtiMlwüm 
•BINHIjIPB.  IvISftVBU  I 


(44«),  Vorg^.tti«8üliite,  «ntd.TOTi 

J  ame»'  Bai  t  N-AMf.   Hudsons -Bai  (46), 

der  füdl.  Tlieil  der  Hodsonä-Bai,  iwischen 

N«i*8üd- Wales  u.  Ost- Maine.  —  Z)Ja^ 

mes,  O  t  Maine  (46) ,  Vorgab.  Ui  £in> 

gang  in  die  James-Bai.  * 
St  JaMoa-Caftoli,  AF.  Ote*G«lMS, 

Goldknste ,  Ashantces  (45) ,  angl.  Fort  in 

g^under  Lage;  Salzgrubcn. 
James  •  Hall  -  Ins.,  AS.  China,  Korea 

(13«) ,  U.  Ina.  u  dar  WoM|tutlo,  im  gol* 

ben  Meere. 
Jamestown,  InEb.  Connaught,  Leitrim 

(15d),  Df.  am  Fl.  Shannon,  sndöstl.  Ton 

Carrick;  400  £. 
Jamets,  Fbankb.  Mense  (141>)y  St.aäi^ 

ü»tl.  von  Moatmödj ;  680  £. 
Jamjane,  D.  Oeetan.,  Illjrien,  Trieil 

(25),  Df.  nordötitl.  von  Monfalcone. 
J  a  m  i  s  c  h  e  w  8  k,  AS.  Rufi«land,  Omsk  (41^>), 

Fest,  am  Irt;^sch,  «udüsti.  v.  Omi>k;  183i> 
Jainnex ,    I).  Oesterr. ,  Mähren,  Znajm 

(23),  St.  nnrdwceitt.  von&Mij]nii,nii8blilafa$ 

ehemal.  Bergstadt. 

JambU,  AS.  Palaetrtlaa  (4Sb48),  ßt.nah« 

4ar  BLnalo,  aödL  von  Joppe. 
J  a  m  p  o  1 ,  Hvssi..  PodoUoB  (o)},  KimL  BBI 

D^jestari  1366  E. 

Jamik,  AS.  RnIWL,  Ochotdt  (41b) ,  Q.  aa 

*  der  Kü^te,  ücill.  von  Ochotsk. 

Jämtland,  Schwed.  (16«),  Prov.  an^er 
Grenze  von  Norwegen  ,  zwischen  VV.  -  Böl- 
len, VIT.-Norrland ,  Geffleborp  nnd  Stora- 
Kopparberp;  4W  GM.  mit  300UO  E.  Ein 
rauhes,  unwirthbares  Land,  in  welchem 
sicli  die  Kjölcn  %n  ihrer  itMtvm  Hiiio  eiw 
heben,  voller  Seen  und  Moraste;  es  liefert 
lloh,  Wild,  Fische;  Elsen.  Kupfer n.  Blei. 

J  #itt  und,  ü.  Preufsen  ,  Pummern,  Küsliu 
(22),  Df.  am  gleichnam.  Küätensee ;  415  E. 

Jana,  AS.  Rutland,  JnkTit.k  f4lb),  Kü- 
stcnflufs,  mdi.  östl.  von  der  Lena  in  daa 
Eismeer. 

Jana,  S-AM.  Para  (49b) ,  Q.  an  ior  9Ug. 

des  Araua%ia  in  den  MfK'eini. 
Jane,  Aü.  Carbliaen  (5ü),g/ii.  Insel,  aar 

Gfoppe  Cittak  gehörig,  eidwoetL  tob  Ho- 

goleu. 

Janeiro,  Rio,  s.  Rio  Jcineiro. 
Jangada^  S-AM.  Matto  -  Groseo  (49b), 

Kbfl.  des  \ingti,  rechts. 
de  Jant,  S-AM.  Brasilien,  Matte -Grosso 
(49bjL  See  im  südwestl.  Theile  der  Provinz«. 
JaniB,  TiBK.  Boenien,  lavornik  (38d), 
Fleek.  an  dem  linken  Ufer  der  Drinna. 
Janiari,  Türk.  Albanien,  Delrino  (284), 
O.  9Üdwestl.  von  Filates.  « 
Janibaear,  Tübk.  iBuIgariof,  fiilistclB 

(;58rf),  O.  i  >»tl.  von  Schumla. 
J  a  n  i  n  a,  Tükk.  Albanien  (^  0,  Sandschak 
am  Busen  tob  ArCa  B.  am  lontidio&JMoefe» 
zwischen  Thessalien,  Toli  Monaalir,  AtIo- 
na  n.  Delvino,  mit  kahlen  Bergen  u.  tiefen 
TholerB  ang^üllt,  in  wdlchen  sich  viele 
"  (nteOHMÜBsidadoffPia- 
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4at).  Rptfl*  "i"'*  Atpvi»p'ol«i|i»t,  Fl. 

von  Art  11,  liiiri  ha;  der betrilrlitllcli^tc 
See  ist  der  vou  Janina  [/i  chcrusia]. 
Der  Baden  i»t  unfruchtbar,  da«  Klima  rnn- 
hcr  auf  den  Geltirp^en,  «chAn  n.  milde  in 
denTliäIrrn.  Di«  Linwoliiu  r,  o(vta4Ü0000, 
Griechen,  Arnaftten,  Juden  u.  weni|;  Tür- 
ken ,  leben  vom  Ackerliaii  u.  Viehandit  <— 
2)  Janiiin,  St.  am  gleichnamigen  See, 
befestigt,  mit  Schlofs  wnt!  ritRd(«llf';  pric- 
chii«cli«  hohe  Schule;  Kinw.  — 

8d»anf«br.;.Hdl.  —  Ali  Pafdi«  tl88S< 
J  u  n  i  »•  7  k    KüMi..  Wilm»  (iSfi),  O*  BOrdM. 
von  Szawle. 

J  a n  i  t  z  II,  TÜRK.  Makedonien,  Salonik  {ß6A)y 
O.  am  Vardar,  ut^tl.  von  Vadina. 

Janiza,  (huY.ni.  ^lorM  ^«),  O*  nord- 
öitl.  von  Kiilaamta. 

Jankan,  D.  Oeeterr.,  BSbaneo,  KMurtini 

(23),  Fleck,  eädöstl.  von  Kaurmiai;  MB. 

—  Sirpf  der  Schweden  l(i45. 
Jankc Udorf,  I'hkuüH.  llromher^  (221»), 

Bf.  Mdl.  von  Ghodtieson ;  3^  E. 
J  a  n  k  cf w  o ,  Prbitm.  Bromberg  (221») ,  Df. 

üsll.  von  Gne#en* 

Jan k u ,  Tum«.  KU  WallAchei,  Roaniaaaai 

(88d),  O.  an  der  Donan,  we4l.  von  Ixlod^ 

Janosbarn.  Ok*tr,  IJugarn ,  Kisenlt^r!^ 
(35>>),  i'  iuckcn  ttudwoBtl.  von  Uiutb;  Ta- 
baktban. 

Janow,  Oestr.  GaH/im  (35),  Fleck. nord-^ 

^vestl.  von  Lembergs  U20£inw«,  grölkten- 

theils  Juden. 
Janow,  RiTtiSL.  Grndn»  (36),  Fleck,  ander 

Gtenzo  von  Minük.  ör^tl.  von  Kobitin;  Udl. 
Janowy  FoLSN,  LubcUk(3<>),  O.  tadweetl. 

▼on  KrtnMiaw. 
jr%n«wice,  D.  Preufven,  Bromberg  (22l>), 

St.  nn  der  Weloat  ■üdöeü.  von  Wougro- 

y/'iU ;  3<>0  E.  • 
Janowiec,  Pol.  Snndnroir  (36),  O.andor 

Weif  fise1,  Hudöstl.  von  Ki|dom. 
Janowka,  Hirtsi*.  Wolbyaien  (36),  Ort 

eüdö«tl. von Kowel.  <—  s)Janowka, 

Ttche»igow  (36),  0. »ndl.  v.  T«cherni^w. 
Jan o  wo,  Pol..  Plock  (36),  0.  and. nördi. 

Grenxe,  nocdp^ti.  von  ^liCura. 
Janfbork,  Fok*  Augustow  (36),  O.andor 

Mcinel,  nahe  nn  der  nordM'estl.  Grr'n7r\ 
S^Janscapelle,  Bkl«.  West- Flandern 

(!^),  O.  nordöetl.  von  Ypern. 
Janskoie,  Sredneu.  Ust,  AS.  Ruftil., 

Jakutsk  (411))  ^  2  Orte  an  der  Jana,  der  2(e 
•  an  ihrer  Mdg. ,  der  er«te  ettt  aa  südl. 
Janfr«,  Tdaa.  Bulgarien,  Nikopolie(38d), 

^bfl.  dit  Donau«  mhU,  Udg.  detl.  von 

Si«tow. 

^ntae- Kiangf  AS. China, Ktang«u(-io<i), 
botiMtlifshater  FHifs  des  Cbinoi.  Roieh«, 
enti^pr.  auf  dein  Ilnrhplateau  von  Afien  un- 
ter dem  Namen  Muru-ustUf  erhält  in  tei- 
nem  südl.  Laufe  den  Namen  Kin- tcha- 
Kiangy  in  »einem  norddatl. liOufe  den  an- 

K führten  Namen;  Lf.  in  j[>;orader Linie 890 
eil.,  mit  deti  Krüniuiungen  680  Meilon, 
StttMgoUaiaMOü  gcogr.  aaiaUm. 


Ja»ttalat»,  TOM^  Balg<lHaB>H  in  (88*), 

O.  KÜdweitl.  von  Toliti  kan. 
Janütachi,  Uusai,  Peru  (37),  0»  tmk' 

öatl.  von  Perm.  • 
J  iin  z  e  ,  FRANsa«  nie  ot  Vilaino  (14c  )  ^  Df, 

Hüiin  1).  Von  l&onnaii  d740  fi.  —  Udi.  aal 

GetJugel. 

Japan,  AS.  (43«),  Intolrdeh  ortter  den 

Namen  «Inca  Kaiaerthum»,  an  der  0atktt4e 

von  Aaieti ,  zwitichon  dem  Auatral  -  Occan 
u.  dein  Jupanitichen  Meere,  welche«  durch 
die  Korea  «Sir.  im  8.  mit  d«n  M  Jioeie 
(Tonp:-H;ii)  im  \0. ,  durch  tlie  Strafsf» 
de  la  Peroii^e  mit  dem  Meere  \ on  'l%t' 
rakai,  durch  den  Tatar- Golf  im  N.  mit 
dem  Meere  von  Ochot^k  in  Vorhiodunfi^  Mok^ 
!>f Mjflif  inH  <l«>n  grofnern  Inseln:  N  ipua, 
iSiiou,  den  Inseln  Si kokf  u.  Kiusia, 
•fidwoitl.  davon»  dar  Ini.  Joao  aad  daai 
aüdl.  Tbeile  der  Insirl  Tarrakai  (auch 
Knraeitn  n.  Sttkbalia)  nordl.,  ti.  einer 
ßrolVcii  Aa£alil  kicmerer  Intiein ,  Uieiid  in 
Gruppen  vereinigt,  wie  die  Int»  de  Ar- 
sobiabo  od.  Bonin  Sima  u.  die  Ku- 
riliaeb  •  Japaniachen  Inneln,  llieils 
oHitoln  an  den  Kiaten ;  12569  GMeil.  mit 
30,0<MM)00  E.  Ueber  die  pl>y  i..cb«Be#chaf- 
fenheit  K.  die  einzelnen  luHcin.  —  Dif*  l'lin 
wohner  sind  Japaneaen,  ein  Minchiiuga- 
volkf  wie  ot  eohoinl,  von  Mongolen  «.  Ma- 
laien.  ddnh  die  abgesonderte  Lage  de«  Lan- 
de« über  selbstaliindi^  ausgebildet  und  li|a 
zu  einem  hohen  Culiurgrad  gelangt,  in  8 
Kinasen,  doch  ohne  Kastenxwang.  Sie  »ind 
nirht  j^ror«,  aber  wohlgebaut  und  kräftig, 
atolz  und  tapfer,  roäl'»ig,  arbeitMUQ,  aobr 
roinlidi,  wißbegierig,  da|iei  aborauah 
hart  u.  rachsüchtig.  Sie  habofteiqe  eigono 
Sprache  it.  Schrift,  «ind  geachickt  in  Lackir-, 
ä»mtUarbuiten  und  Weherarboiteo.  Zu  ih- 
nen ktHumen  noeh  Ainoa  nnd  Mond« 

ScIiu'h  Hufden  nnrdt.  Ingeln.  Unterrichts-  • 
anatalten  «ind  »ahiicich,  Le«^  ii.  Schrei- 
ben allgemein  verbreitet.  Zwei  Hanjitreli- 
ginnen  herrschen  unter  ihaaa«  die  Sinto- 
oder  S  i  n  s !  II  -  R  e  1  i  p  i  o  n,  welche  Vereh- 
rung von  Gottheiten  oder  Genien,  Kami  od. 
Sin,  gebietet,  die  in  eidilbaren  n.  niwi«trt~ 
baren  Dingen  aich  oflenbaren ,  aber  niefal 
In  Mildern  dargestellt  nerden  können,  nnd 
eine  Fortdauer  nach  dem  l'ode  lehrt.  Zu 
dicker  Religionbokinn^  aich  der  Kiüaar.  *Dio 
zweite  Hanptreligion  i^t  d!«  dca  Buddha 
mitzqhlloaenCiottheiteo  verachledenen  Han- 
ges, niK  Pvleilern«  die  Bonsen«  genannt  ' 
werden ;  viele  der  Gelehrten  bekennen  sioh 
zur  Religion  des  Confutsc.  1>a!4  Chriüton-» 
thnm,  welcbos  im  16ten  Jahrb.  grof^e  Fort- ' 
tdirille  i^adhC  hatte,  wavde  hn  ITCen 
Jahrb.  mit  grofster  Harte  ausgerottet,  iin(f 
aeit  jener  Zeit  sind  alle  Europäer,  mit  Aua- 
nähme  der  Holländer ,  doch  unter  grolaen 
BoarJirnnkungen ,  gänslich  auagescblMMsai* 
—  riittur  des  Budena  ist  in  gniir  Jnpan  ein© 
Hauptbeichäftigong  der  l:iio>voboer,  seihet 
Aa  Barge  tind^torraijMtfdraaig  aageb— ti 
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Man  geiHant  Rcb,  Miii, 
Baamwolle,  Thce,  Tabak,  Bmtit  edle  Me- 
talle, Knpfer,  £i»en,  Blei  n. s.w.,  beschäf- 
tigt iich  mit  Seidensacht,  Bereitung  aua- 

•^eMldiMtor  PfmiMe,  IncMrles  ArMtM, 
Stahlwaaren,  Baumwollen-  o.  Seidenwe- 
berei, Kiipfergeräthen ,  ForzellanHrbeilen 
U.S.W.  Deff  Handel  mit  dem  Auilaude  darf 
Mir  über  Nagasaki  (auf  dhr  Im.  Miasiu) 
dnrch  die  llollfinder  betrieben  werden,  wel- 
che indefrt  jährlich  nur  3  Schiffe  »«nden 
4ärfen,  dsrea  W«rtii  slckt  «b«r  MM 
TiMier  lietraj^en  kann ;  noch  hsecjirilfcNg 
i«t  der  Handel  mit  den  Chineven ,  die  man 
liar«t;  im  Innern  seibtt  ist  der  Verkehr  leb- 

.ladkr  Ab  d«r  Spka»  4m  Staats  steht 

*iDa!ri,  dea^en  Geschlecht  leit  6<)0t.  Chr. 
regiert,   der  aber  jetzt  noch  kaum  einen 
Sehatten  %un  iMacht  hat,  u.  in  seiner  Kc- 
•lÄenr  IVl  i  a  k  n  streng  bewacht  wird ;  seit 
'  -dtoas  iXten  Jahrh.  hat  der  Ober  Feldherr, 

*:8eognn  oder  Kabo,  all«  Macht  an  dich 
sarissen ,  aa  daf«  d«r  DaM  nar  aoeh  eine 
Art  von  geistlichem  Oberhaupte  ist.-»  Der 
Staat  zerfällt  in  2  Hanptablheilungen :  das 
eigen tlichftiiaiserthnm  Japan  u.  das  Goair. 
MattDiai ;  Ssilaras  aarfiUlt  wMer  la  8  Lia- 
Air,  Uo,  die^e  in  (>8  Kokfn,  Provinzen, 
«.  $I2X  Üistricte,  Koris.  Die  Landmncht 
Ist  ansehnlich  (1200U0iVlann  ohne  die  Con- 
tingeote  der  Lehnfäraten),  eine  Flotte  aber 
hat,  merkwürdiii^f r  Wone,  diaies  ahga- 
schlos»ene  ln«elreich  nicht. 

Janjira,  S- AM.  Brasilien,  RioNegro(4U^, 

nln.  des  Maraüon,  links,  «rtspr.  ia  Eeo»- 

iOf,  ftefst  von  NW.  nach  SO. 
Jaqne,  AF.  Ob.- Guinea,  Zahnküi^tc (45*), 

8u  östi.  vom  C.  Lahu ;  lebhafter  Udl.  mit 
J^MAt  Eirenbsia  v.  Getreide. 
Jaquesila,  N-AM.  Mexiea«  Frslaliidla- 

lMr(47b),  Nbfl.  des  Colorado,  Unkf. 

Jara,  AS.  O^tindiüthelnfi.,  Snmatra(440), 

kl.  Ins.  in  der  Strafse  von  Malacca. 
Ja  r«l  c  e j  o ,  Staw.  EilNaiaiafl«  (13) ,  Ort 

nordtiütl.  von  Tnixillo. 
Jarak,  Ok>tr.  Slavonien,  Militair-Grcnze 

(35l>),  O.  6udr>8tl.  von  Mitrowitz.  « 
Jaraa^k«  Hvs^l.  Wjatka  (37),  Krstt.  snd- 
•  iMStl.  Ton  Wjatka;  1157 E. 
Jayay,  S|an.  Alt-Castiiien,  Soria  (13), 

0;  saMstl.  m  (lariv. 
farbaschi,  AS.  Tura%  BaMiam(4lk), 

O.  nordöftl.  von  Bukhara. 
Jardine$,  AM.  Westindien,  GrofseAntil- 

lea,  Caba(48),  Sandbaak  avlschaadarlw. 

<M«a.  den  J  ardin  il  los,  UalaeBldMla 

üa      Südküste  von  Cnba. 
Jardines,  t.  Marshai. 
Jarebitze,  TÜRK.  Serbien,  Biiiianiila 

(38<1),  O.  südostl.  von  Losnicza. 
Jarenga,  Rvssl.  Walagda  (37),  Nbfl.djr 

WilMfiegda,  TechCs. 

JarMsk,  RvssL.  Wologda(li),  Kreits!. 
M.  Tom  Eliai.  d«  Janm  In  dia  Wikt- 
adiegda.      '  ■  -  i^—- 


JftraBskae,  Russl.  Twer(36),  O.  snd- 
süLmKaljashi. 

Jar^cao,  FRAifaa.  Loiret  (Ij*»),  St.  »äd- 

ö^l.  von  Ori^t,  an  der  Loire ;  2354  £. 
Jarklaa^,  AS.  TMaa-Scfaan-Naala 

(4t«),  St  am  Fl.  Jarking. 
Jarkinft;  AS.  Thian - Schan  - Nanln  (43«), 

Fl.,  entspringt  am  Thsung-ling-Geb.  u. 

bildet  mit  aadcta  FMssaa  ra  E^j^iieogal. 
Jarimufisa,   Türk.  Rnmili,  Kirkkilissa 

(38^,  O.  an  der  Küste,  nördl.  von  Aktepol. 
Jarinsis,  AS.  Rüssl.  Jenisseisk  (41l>),  kl. 

Völkers<Mt  hn  sndl.  Theile  d«r  Pf^vins. 
Jarlüberg,  Norw.  (Ißd)^  Amt  nm  Chri- 

stiania-F.,  swischen  Bradaberg;,  Buske- 

rud,  Chrtfliania,  mitLaarvig  19,fisclifrad. 

□M. mit 545 16 E.  —  2)  Jarlsberg,  Hrl- 

Stadt  des  Amts,  am  Christiania-Bu«en. 
J armen,  ]).  Freufsen,  Pommern,  Stettin 

(22)  .  St.  aa  dar  FatM,  M.  van  Dsnaia) 
MO  E. 

Jarmcriz,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Znajm 

(23)  ,  St.  an  der  Jaromircka,  mit  Schlob 
u.  Bibliothek,  wozu  noch  eis  tohiiilirflar 
ten  gehört ;  sonst  ärmlich. 

J  ä  r  n  a ,  Schwbo.  Stora  Kopparberg  (16d), 
O.  sfidwasll.  van  Man. 

Jarnac,  Fraivkb.  Charente  (14«),  Fleck. 
Ö4tl.  von  Cognnc,  an  der  Charente;  2012 
E.  —  Kettenbrücke;  Hdi.  mit  Branntwein.  ' 

Jarnages,  FnAifaa.  Creu>ie  (14l>),  Fleek. 
eüHwestl.  von  RoiHnac;  800 £.  — .  Haadoi 
mit  Vieh,  Butter  u.  Käse. 

Jaraesyn,  Paarns.  nHatf(22b),  StMii* 
westl.  von  Pieszewf  IMS.  —  Tadi-  n. 
Linncnwebcrci. 

Jaromierz,  D.  Oesterr.,  Böhmen ,  Kl- 
niggrlta  (23),  St.  aariSafl.  dar  Aapa  ia 
die  Elbe;  3440  E. 

Jaromirska  Roküna^  D.  Oe«terr.,  Mäh- 
ren, Znaym(23),  Nbfl.  der  Iglawa,  rechts. 

Jaroslaw,  Obstb.  Galizien,  Prseroysler- 
kreia  (35),  St.  am  San,  in  srhöner Gegend; 
llauptschule;  3380  £.  —  Fabr.  für  Tiyh, 
Liqueur,  WaiehsKehta^  aidttaalMdeatflBdcr 
Handel,  wenn  auch  geringer,  wie  sonst. 

Jnroslawez,  Malo-,  Russb.  Kataga 
(UG),  O.  nürdi.  von  Kaluga. 

Jaroslawitschi,  Rüssk Walhyaiaa^lS)^ 
O.  südöstl.  von  Lnzk. 

Jaroälawl,  Russi..  (37),  Gout.  swiichen 
Wolngda,  Kastronm,  Wladimir,  Twern. 
Nowgorod ;  681  DM.  Der  Boden  Ist  eben 
n.  einförmig,  nur  durch  kleine  Erhöhungen 
an  den  Flufttnfern  unterbrochen,  mit  vielen 
Sampfstrecken ;  dttinaeli  fat  das  Ktioia  Im 
Allgemeinen  gesund,  der  Winter  lang  und 
streng,  der  Sommer  sehr  kurz.  Die  Wolga 
Ut  derlMptOurs,  der  hier  die  Mologa  n. 
Tnchekna  aufnimmt;  beide  schiffbar t 
der  gröfste  See  ist  der  von  Rostow ,  aufser 
ihm  gibt  es  noch  mehr  als  30  nicht  aaan- 

.  aehnndiadergl.  DieEiaar.,  etwa  IMIÜiaiH 
sind  Rnssen,  welche  Vie^Kueht  u.  Ackerbau 
treiben  u.,  aur^er  Getreide,  Hanf  «.Flachs 
haaaB,  u.  verhältaitaäCrig  sahkaiche  Fa- 
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^reichen  Leder,  Leinwand,  baTimwolIene 
.  Zeuge,  seidene  Zeuge,  Papier,  TulHiku.t.  w. 
verfertigt  werden.  Für  die  wissentchaf Ui- 
che  Bildung  aorgen;  ILjcenm,  ftDblrtct- 
n.  4Kirch8picls8chulcn,  dazu  kommen  noch 
9  Schulen  der  Geittlichlteit.  —  K)  Jaros- 
lawl,  die  Hanptit.  an  derMdff.  dea  Koto* 
rogth  in  die  Wolea,  Sitz  einet  Erzbiichofii, 
hat  3  Klöster  ,  44  Kirrh**Ti,  v\n  S^^minor, 
dat  Lyceum  von  iJetiiitlui  mit  Hibliulhek, 
natarliiat  kabinet,  einem  chmniachelk  La- 
borütoriniTi ;  'i'mn  l].  —  Fähr,  für  Iieio- 
wand  und  Lmler;  IltindeL 
J  a  r  o  t  i  n ,  Kussl.  PelCawa  (36) ,  Ort  dstl. 
Ton  Boriipol. 

JL  fi  J  a  r  r  i  c,  FnAWKR.  Charente  infer.  (14c  ), 

Fleck,  iüdostl.  von  La  iiochelle }  M  E. 
Jarnoca',  S-AM.  Bratilian,  Hinaa  Gerafla 

(4»1>),  0.        von  St  Joao  d.  £1  Rej. 
Jary(7ow,  Okstk.  Gatizien  («i5),  Stadt 

nurdotid.  von  Lemberg ;  450  E. 
Jarze,  Frankr.   lllaiii«  et  Lolia  (14a), 

Fleclr.  wcstl.  von  Ban^e. 
Jaichkeo,  PRBuas.  Gumbinnen 

mcl.  van  Oietiko  (MB.  * 
Jaaehtf chera,  Run».  Petenbmg  (88), 

O.  nördi.  von  Luga. 
Jascnitz,  D.  Preufscn,  i^qpaiuern,  Stettin 

(*i2),  Di.  nordwestl.  voa  Poiits;  4()0  E. 
Jaähelobltzü,  Rvbol.  Nawgoiod  (86), 

O.  nordwestl.  von  Waldiii. 
Jasiköi,  TÜRK.  Rumiii,  Thracien  (Gali- 

polifi)  (38d),  O.  am  Busen  von  Lagos. 
Jasliska,  Okstr.  Gnthten  (35).  St.  nahe 

an  der  Grenze  von  Ungarn,  huüoiiU.  von 

DttUa,  an  der  Jatielka. 
Jaslo,  Orsth.  Guli/.ien  (35),  St.  nn  »Inr 

Wfslokn,  !«rulöi<tl.  von  Tarnow,  in  sdiüoer 

Gegend,  mit  Schlui« ;  1550  E.  • 

Ja  tili  und,  D*  PrenIWen,  Peimiieni,  Stnil* 
land,  Räg<'n  (22),  Halhinsel,  welche  den 

■  nordfistl.  Tlicil  der  Insel  KM'Ten  IjÜdet :  be- 
rühmt durcli  itire  Kreidegcbirgu  mit  btub- 
nite  a.  Stabbenkaonner* 

Jaaono witsch,  Türk.  Serbien,  Novtber 
zar  (38d),  O.  nordwc^tl.  von'Novibazar. 

Jasper,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Tenncs- 
•e«  (-17),  Hptort  der  Grffieli.  Marion,  süd- 
westl.  von  Washington. 

Ja  ^  s  cUJa,  Rusii..  Grodno  (86^ ,  Nbfl.  det 
Pripet,  rechta. 

Jataeiiova,  Tfiax.'  Serbien,  Semendria 

(38d),  0.  an  der  Gr.  Morawa. 
Ja«sun,  AS.  Kleinasign  (4'iii43)  ,  Vor<^eb. 

an  der  Westseite  des  Busen»  von  V  ona. 

Jaity,  Türk.  Muldau  (^7^))  Bezirk  und 
Bptat.  der  Moldau,  Ret.  des  UospAdar,  ei- 
nes griech.  Kr/hiHchofs,  mit  zalif reichen 
Klöstern  u.  Kirchen,  Lyceum  j  «iOOOO  E.  — 
Lebhafter  Hdl.,  diudi  Aimeuer  «.  Grie- 
chen bctrM'Tx'ii. 

Jaasy,  8  AM.  BNiiUen,  Pan<4dl»)y  Kbfl. 
det  l^deira,  rechts. 

9mIv«w»  Pjwim.  Ilitiehwaidir<^)»  9L 

s 


Tuchweberei. 

Jattrsembna,  Pol.  Augaitowo  (36),  O* 
lüdöttl.  von  Augustowo. 

Jas y  gen,  Jazyg en,  Laad  der ,  Ok«tr.'^ 
Unjcani  («iSb),  Stammverwandte  der  Ma- 
gyaren, wurden,  gleich  den  GuoMmiero,  1088 
viMiiKön%  Laditlaaal.,  aach  tfaem  Raab- 
zug in  die  Länder  jenieil  derTheifs,  l>e- 
w&ltigt  u.  gezwungen ,  nach  Annahme  der 
Christi.  Religion,  sich  in  ihren  jetaigra 
Wohnplatzen  aainKiedeln,  u.  to  enlataalMi 
die  besonders  privilrfrirten  Distiictr!  Jazy- 

5ien u. Cumanien.  Ja»ygiea,  Land  der 
asygen,  liegt  im  Hewescher  Comitat, 
an  beiden  Seiten  der  Zagyva,  eine  iUbeaa, 
zum  Thuil  Hunipfig,  allein  sehr  frachtbar 
an  Getreide,  betondera  Wi'izea;.  die  ge- 
wSlinlielian  Hantthiar«.  ttfy  DMeilfln 
44630  £.  —  Die  (Stammverwandten  Cuma- 
nier,  von  Strpbanll.  und  Bela  anf^enom- 
mtu,  bewoliiiea  G  r  u f  « -  Qu m a  n  i  e  n,  d.  h. 
den  südottl.  Theil  det  Hewescher  Comitata, 
ein  sumpfiges  Land  von  20  GM.  mii  4'2lOfi 
Jbi.,  u.  Klein-Camaniea,  mehrerb  ge« 
trenifle  Beiirke  im'Peatiier  Coniitat,  gräl^ 
tenthcils  fruchtbar  an  Getreide,  Tiiti  il,  mU 
trefTHchen  Weiden;  47  DM.  mit  E. 
Ja^K  Apathi,  Ürstr.  Ungarn,  Jasygen 
(35b),  Bleelr.  öatl.  von  Jan-Bereayf  «• 

E.  —  («cti  eidc  -  mul  Wcinliau. 
Jttsxßercny,  ÜEäTR.  Lngarn,  Janygen 
(35b),  St.  an  der  Zagyva,  südöstl.  vuu  Hal- 
fan ;  kathol.  Gymnasium ;  auf  einer  Intal 
mitten  In  der  Stadt  ein  Obelisk  von  Mar- 
mor, zu  Ehren  de«  Erahers.  Palatin  Ja- 
teph;  182S8E.  —  Aciceir- und  WehilMm, 
Viehzucht. 

J  a  d  z  c  n  o  V  a  c  z ,  Okstr.  Cronticn ,  Banal- 
Greuze  (ii5b) ,  O.  am  EinUufs  der  Unna  in 
die  Savc. 

Jnszka,  OstTR.  Croatien,  Glarlatadt(W)» 

Fleck.  südL  von  Szamobor. 
Jata  Landany,  Obste.  Ungarn,  Jatygen 

(85b),  Df  aüdl.  von  Jaaa  ApatU»  in  ürncW 

barer  Lage. 

Jatino,  Rottb.  Tver  (36),  O.  nordöttl. 
von  yv.  Woleltdiolr. 

JattR-In«. ,  AF.  Senrtxamluna  (45»),  In», 
südl.  von  Caelieo,  zwar  klein,  aber.tclftaB« 
von  Maiijai  k's  bewohnt.  « 

Janer,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Liegnila 
(23),  St.  an  der  wütlimden  Neifue;  »800 
E.  —  Strumpfstrickerei ,  Fabr.  für  Leder 
n.  Toehi  Wnnl»  tt.  Handel  damit,  to  jria 
mit  Korn,  Fladu,  Garn,  Wolle. 

Jauiac,  Frakkr.  Ardf-rhe  (  14«1)  ,  Fleet, 
nörol.  von  Argenti^rcs  i»ur  Aligaon  }  1100 
E.  —  Seidentpinnerei. 

Jaun.  SrirMKiz,  Freiburg  (32),  npri::\rnH- 
ser ,  durchiliefst  dat  Thftl  Ballegardo  und 
mit  in  die  Sane,  rechts.  An  ihm  liegt  den 
gldchaaniige  Dorf. 

Jaunty,  Fha-^kr.  Vend/e (14«),  Fi,  f&ll^ 
vereinigt  mit  dem  Vie,  bei  S^  Gillea  in  den 
Ooaut 
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OWiP  (49),  Kbfl.  det  Tacoary,  recht«, 
av a(D j a  v n),  AS.  Oetintl.  ln^f»lT! (44«),  eine 
Jangc^vchmale  imSuoda-Meer^diirchdte 
fSonda-Str.  Ton  Sumatra,  dnrcli  dieBali-Str. 
von  der Ints.nalt  getrennt;  2300OM.  Durch 
dtf  iHitte  der  In^el  zieht  eine  Gfhirgsreihe, 
oug  euiKcUiea  Berggrnpprn  bestehend ,  bu 
ISM'hoeh,  aterlr  bewaldet,  mtt  «ahlrei^ 

chen  Vulktiiien,  wie  z.  B.  <U-r  Crdr  (G), 
Badiewa(B),  T^lo  (T)u.av;  von  diesen 
€3ebirgen  ziehen  Reihen,  iuimer  niedriger 
werdend,  bis  nn  <iie  Kütte,  wo  nie  zahlrei- 
che Vorgebirge  bilden,  wie  dfti^  Cap  .la- 
Ta  an  der  südwestl.  Käste,  da«  CHp  S. 
Bliklat  an  ier  nordweetl.  KAtt«,  da«  Cap 
Karang  Tamback  an  der  iiürlö«tl.,  da« 
Cap  Sedano  an  der  nordötif).  Kiiste.  Die 
wicntigiten  FiÜMe  »ii\jd :  Solo,  Kediri, 
T«chimaiia1t,  «änmilllch  in  da«  Jarn- 
Mcer  fidlrnd.  Dit8Klinm,  obp!eirh  a!-;  ^fhr 
ungesund  bezeictinet ,  int  diefd  nor  an  ein- 
xelnen  Stellen ,  nameotlieh  1a  der  Gegend 
von  Batavin ;  jeiueit  der  Sarannen,  an  der 
Nordkü^te,  Ut  e«  gr^nnd,  die  llllze  diirrh 
die  Seewiade  geinildf  rt.  Die  Prodacte  «iod 
aaihlreieh  v.  auigeieiehaet  Ander  den  ge- 
wöhnlichen ffau«thieren  hält  man  Büflei; 
Affen  sind  zahlreich ,  der  «chwarze  Tiger, 
die  Unze,  der  Schakal  sind  die  gefahrlich- 
•ten  Ranbthiere;  aur«erdem  ilndeC  bmui  An- 
tilopen, HlfBchcbcr,  diH  Hfiino/rro^.  /ahl- 
reache«  Getlngel  der  Terschiedenstcn  Art, 
darunter  Salanganen;  Eidechsen,  Schlan- 
gen ,  darunter  einige  höchst  giftige  Arten ; 
jMoskiten,  Rinnen,  Mollusken  ii.  Conchi- 
liea  verschiedener  Art.  Fische  u.s.w. ;  fer- 
•ner  BarnimischeGetreidaarteii,  Rei«,  Banin- 
wolle,  Zucker,  KafTee,  Tnlmt-,  Tndipo,  Hofz, 
z.B.  den  Tiekbaum,  den  Bolion  Lpa^,  des- 
sen Saft  zum  Vergiften  der  Pfeile  gebraucht 
wird  u.  «.w.  —  l)i<-  Ein\t'ohn«r,  gagen  5 
Miliinnen,  sind  Malaischen  Stammes,  sanft, 

Knugsam,  tbätig,  furchtsam ;  ihre  Sprache 
mil  deiB  HiadoftantadieD  TenrMiat,  be- 
■onder«  die  heil.  Sprache,  Kawi,  in  wel- 
cher noch  zahlreiche  Gedichte  t^orhanden 
sind.  Sie  bekennen  sich  aaln  Islam,  mit 
mehreren  heidaiechen  GebriaeheB.  AuCier 
ihnen  leben  hier  nnrh  Malaien,  Chinesen, 
Europäer,  namentlich  Holländer,  wel- 
che die  Insel  l(il9  in  Besitz  nahmen;  die 
Engländer  eroberten  sie  1811,  gaben  sie 
jedoch  den  Holländern  xvirdcr  zurück,  nur 
etwa  i  der  Insel  steht  unter  einheimischen 
Fanten.  « 

JaTerlhac,  Javerlach,  Frarkb.  Bor- 

dogne(14d),  Df.  nordwestl.  von  Nontron, 
am  Bandiat;  1010  E.  ~  Eisenwerke,  £i- 
tea-  nnd  Antimongp^ben. 

J»¥ernik,  D.  Oetteir.,  Sddeiiep,  Trop 
pau  (23) ,  St.  am  Fufse  eines  Berges ,  auf 
mrelchem  das  Schlnr^  Johaonotberg  liflKt; 
2300  £.  —  Raschfabrik. 

Ja-Tie«  Fkaau^  BaMea-Alpes(14d),Flfi€k. 


DigM,  §m  der  Bleoae;  413 
Einw. 

Ja  wa  y,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Sioox  (46b), 
2  Abflüsse  des  Mississippi,  Lower  Ja- 
w«9  radi«  n.  Upper  Jawajf  nfiidL 

J  a  n-  o  r  o  w ,  Oestr.  Galizien ,  Priem jsler- 
kreis  (35),  St.  nordwestl.  von  Lemberg; 
8290      darunter  viele  Juden. 

Jexiee^  Paavtfl  Bromber<;  llCaiid- 
westt.  von  Inowraclaw;  240  E. 

Jajrt,  D.  Würtenberg,  Jaxtkreis  (flOuSlX 
Kbil.  dea  Kecbar,  «atipr.  bei  Wuilieim, 
bildet  eine  Strecke  lang  die  Grenze  an  Ba- 
den, Mdg.  zwischen  Jaxtfeld  u.  Wimpfen. 

Jaxtber^,  D.  l4'urtoniborg,  Jaxtkreis 
(30a81),  Dt.  mit  Schloff,  nerMad.  Tonle- 
geirinß:en ;  350  E. 

Jaxtfeld,  D.  Würtemberg,  Keckarkreia 
(30u31) ,  DT.  der  Hdg.  der  Jaxt  in  des 
Neckar ;  520  £.  —  Debei  die  Saline  Frie- 
drichshall. 

Jaxthausea,  D.  Würieroberg,  Neckarkr. 
(SOeSl),  DtanderJaxC,  mit  8  Seiddiaeni, 

nnrdnstl.  von  Widdern;  llßOE.  —  In  ei- 
nem der  Schlösser  würde  Gütz  ^  on  Berli-  * 
chingen  geboren.   —    2)  Juxt  hausen, 
Jaxtkreis  (MiiSl),  DF.  an  der  Jaxt,  tfidfiatt. 
von  Ellwangen ;  (il  E. 

J  a  X  t  h  e  i  m,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis 
(30n31),  Df.  «ödl.  Yoa  Crailalieini;  900  E. 

Jaxtkreis,  D.  Würtemberg  (30u31) ,  der 
nordöstliche  Theil  des  Könip^relchp,  nn  Ba-  • 
den  u.  ^ayern  grenzend ,  vom  Donau-  und 
Kecknrkreis  eingeschlossen ;  110,20  GMeiL 
mit  35.')700 E.  Er  Mldet  eine  llorhebene; 
ein  Theil  der  rauhen  Alp,  der  Aalbach 
genannt,  durchzieht  den  «ndl.  Theil ,  daa 
Ellwanger  u.  Limpurger  Geb.  den  östl.  n. 
nördl.;  ^nf^er  der  Jaxt  sind  zu  bemerken: 
Tauber,  Kocher  mit  Duhier,  redU», 
Reblm.  Kapfer ,  links,  ii.  Rema,  die 
in  den  !Vecknr,  Brenz  u.  Egge,  die  in 
die  Donau  fallen.  Getreide,  Fluchs,  Ilanf^ 
Wein,  Holz,  Hopfen,  die  gewöhnlichen 
Hausthier« ;  Eisen ,  Salz  sind  die  Hptpro- 
(Itirtf  •,  Tjnnrinveberei ,  Holzwanren  u. 9. 
sind  Uptindustriezweige.  Der  Handel  mit 
Ldnwand  nnd  Vieh  ut  betra«Atlidi. 

J  a  X  t  z  e  1 1,  D.  Würtemberg,  Jaxtkr.  (30u31), 
Df.  an  der  Jaxt,  nördl«  Ten  EUwangen; 
260  £. 

Jnalowiev,  Onan.  Geliilen  (35) ,  Fledr. 
»üdl.  von  Btt4sacsy  ndt  ScUnUy  dicaftal. 

Festung.  . 

Jazygen,  a.  Jasjgen. 

Ibague,  S-AM.  Colnmbfb,  Nen-Granada 
(49^),  St.  nordwestl.  von  Pnrificatioiif,  sehr 
hoch  gelegen  C4212'lioch)j  2-3000  E. 


Ibalea,  Tfinn«  Albanien,  Perserin  {88d), 

O.  südöstl.  vom  Tli  alea- Berge. 
IbaVf  TüuK.  No\ibaxar  (38d),  Kbfl.  der 


Moräva,  entspringt  am  Fnbe. 
Ccb. ,  Mdg.  bei  Karanovocz. 
Ibarra.,  S-AM.  Brasilien,  Ecuador  (4!)^), 
St.  nordöitb  von  Qnüe«  in  schöner  Gegend, 
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gcii,  t'iehcucht,  baumwollene  Seoga. 
S«  Ibars,  Fha'vkk.  Arri<'j;«  H^f)»  Fleel. 

nord ve«tl.  von  Pamier« ;  Ö^ÜU  K. 
Ibbenbühren,  D.  PranfoBB,  WwIpiMllen, 

Munstrr  (^),  St.  ander  PUuuie,  nordwcetl. 

Ton  Tecklenburg;  lldO  S.  —  Linnenwe- 

berei,  Tabaksfinbrik. ' 
Ibieay,  S  AM.  Bratilien,  Rio  Gimttdtte 

Snl  (4?>),  Nbfl.  des  Uniguay,  links. 
1  b  i  t a a  8 ,  8- AM.  Hio  de  ia  l'lata «  6r. 

Cht»  (49b),  O.  WNrfdttf .  von  ZapitalanM, 
Iblunir  Aa,  TäRK.  Kl.  WbUmM,  MdM- 

dln?!  ('iH«i  ),  O.  westl.  von  Bnjn. 
Ibuü,  1  UKK.  Allmnien,  Perserin  ü. 

am  schwarte«  Drin.  • 
Ibor  rn,  Span.  CSitliBfa  (14^) t  0*  wcall« 

Ton  Manresa. 

I  b  0  • ,  nuwuu  Havlet  -  VyTfyi6e§  (14^), 

Fleck.  WMtl.  von  Twihe%  ;  1  j90  E. 
Ibrnhim  Banna«,    AS.  Htliid«cMlCn| 

Mekran  {jW»),  0.  &tlL  von  kalwa. 
ffrraAlm  A«^  AS.  Penimi,  Kerum  (4Sb), 

Küftcnfl.,  Mdj^.  tiüdweHtl.  von  Minab. 
'IbridBchi,  Türk.  Hiiinili,  Thracien (CNl- 

lipolii)  (ßßi),  0.  am  Buaon  von  8arot. 
Ibrym,  Ibrim.  AF.  Nubton  (45b),  Ka- 

Btell  in  geriniyer  Entf«  rnTtnf;  vom  Nil,  auf 

einer  Felnpitae,  mit  einem  uut«}r  einem  Aga 

atehenlM  Qeblet. 

Iburg,  D.  Hannover,  Osnabrück  (U), 
Fleck.  Midi.       OiMbräoe »  845  £inw.  — 

Linnenlegge.  ^ 
Icsna,  iTAib.  IKeiiien,  Siro|ffiM  (34b),  O. 

an  der  0<5tkunte,  «üdl.  von  I\oto. 
lehalcha,  AiVI.  Uuftfland  (4lb),  Intel  im 

Prins  Williant-Snnd,  mit  Hafen  u.  Fort 

Helena  u.  Centntiii. 
Iphenhnusf-n,  f>.  Bajmi,  Olioi-  Donnu- 

icreii  (Schwaben)  (2-1),  Fleck,  an  der  (;Uins, 

■fldfifll.  ▼.Gimbarg,  mltSebleff;  1MB. 
Ichltacha,  TArk.  RvatiU,  Uikab  (88d>, 

O.  we»Jtl.  von  Uokab. 
Ich  Stadt,  D.  Schwanb.-RudoIat.  (27u28), 

Df.  wwli.  vea  Artem,  am  Pfingatberge. 
Ichtegen,  BRtc.  West- Flandern  (29), 

Gem.  tüdwesti.  van  Brügge;  1000  G. 
lehterthattaen,  D.  S.-GothB  (STnl^, 

Df.  südö^tl.  von  Gotha,  nit8dilefii(  tME. 

—  Sili  eines  .ftistizanjtos. 

Ich  t im  an,  Türk.  Bulgarien,  Sofia  (38<i), 
O.  ioi  aildfttll.  TheHe  det  Landet. 

Icolrakill,  I-Colro-Klll,  *Jona, 
ScHOTL.  Hebriden  (15c  ),  Ins.  westl.  v.  Mull, 
Sen^l.  Moil.  l^g,  |Meil. breit;  850 E.  — 
Die  Intel  ist  reich  an  Mnrmer  und  andern 
Sieidurtrn,  dennoch  Urodklbar;  dMMeer« 
liefert  viele  Fische. 

Ida.  Nagy-,  Obstr.  Ungarn,  Aba^jwar 
(85b),  St.  südwestl.  von  KnsCTtu;  grofln 
Versammlung  der  Juden  1f)50. 

Idanha  a  Nova,  Idanba  a  Velho, 
Wwr.  Beira  (13) ,  1  Fleck.  nordM.  ven 
Casf.  RriiiK  o,  der  letztere  Wegen  seiner  an- 
gesunden Lag:e  iirmbg^konuMn»  der  «r- 
ttere  mit  542  liauiern. 


I<«r-  Wmldf  D.  Prwlion,  RbeinprevinB, 

Trier  (21),  Bergkette  an  dersüdöstl.Gren« 
ae,  am  Fiirstcnthum  Rirkenreld  hin,  swb» 
scheu  dem  ilundsriick  u.  üorlnvaid. 

Idegem,  Belg.  Ost-Flandern  (2V]r,  Qttä. 
südweiitl.  von  ^inove;  1150  K. 

Idensalmi,  Hussl.  Finnlaad  (07),  M 
nördl.  von  Fredrikshamm. 

/dtec,  Itai..  KirchentCaal,  Bolagna  (34), 
Ft.,  entiipr.  in  den  ApenaioaB»  fliwitnML 
in  den  F»  dt  Primario.*  . 

/die,  Enal..  Netüngham  (15b) ,  NM.  4» 
Trent,  links. 

Lo«  Idol  OS- Ins.,  AF,  Sierra  Leonnk äste 
(4&tt),  Iiie<elgt-iip|)c  nahe  an  der  Kü^le. 

fdre,  ScHWED.  Stora  Kopparberg  (164)» 
hodin^ele^encr  Ort,  5100'  lehWMU)  an 
obern  Lauf  der  Ost-  Dal-£lt 

Idria,  D.  OetlerrM  lltyrien,  KtoIb,  Adele- 
berger  Kr.  (25) ,  Bergstadt  nordwestl.  ven 
Adelsberg,  weitläuftig  theii«  in  einem  en- 
gen Tbalo,  theils  auf  einem  Wieseogrunda 
erbaat«  berahatt  dnreh  teia  ^uecktilbar-^ 
bergwerk,  f1rs>on  Eingang  mitten  in  der 
Stadt  ist;  lUi--  rlinle,  Herggcrirlit;  41Ü0 
Kinw.  —  Ziuuuborfabrik,  Slrohflechterei ; 
Spitxen. 

I  d  r  o  Alto,  Ttai,.  Lonibardci,  Hresi-ia  (84)t 
Fleck,  am  gleichnamigen  See;  lÖOO  E. 

Idtefcat,  AS.  Oatinditehe  In«. «  ftaada- 
Ins.  (44c),  kLIat.  nördl.  von  Uabber. 

I  d  n)  t  e  i  n  ,  D.  NasKaii  (21)  ,  St.  nordl.  von 
VVictibadcn,  mit  Schlol's,  Seminar,  land- 
wirtheehaftl.  lattflBt;  MOE.  —i Gerbe- 
rei, Safßanfabr. 

St  Jean,  Uribch.  Morea  (38«),  O.  ao  der 
Mdg.  de«  Alpheus.  —  [ZiCtrifitM.] 

St  Jean,  AM.  Westindien,  Kl.  Antillen (48), 
eine  kleine  Uäniüche  Insel,  m  den  Virj^im- 
scben  Inseln  gehnrig,  östl.  von  S^  'I  bomati 
H  DM.  nft  5000  E. 

St  Jean,  Mont-,  Bbl«.  Sud-BrabaBt(29), 
Df.  südl.  von  Waterloo,  nach  M'elihein  die 
Franzosen  die  Sclitncht  von  Waterloo  (1815 
den  IS.  Jaai)  benennen. 

S*  Jean  ^gian»,«  Ionische  Int.,  Tbeold 
(8S«),  Vorgeb.  an  der  Sudküste. 

St  Jean  d'Angeley,  FojuiBm.  Chareala 
lafdr.  (14«),  St.  an  derBoutonne,  nordl. 
von  Saintfs;  CoHr^r,  fiesplUrliaft  für  den 
Ackerbau;  57bbK.  —  Fulverlabr.;  Handel 
mit  Wein,  Braanlveia  (Gognae)  nad  Baa- 
hob.  —  [Angeriacum.']  —  2)  St  Jean  de 
Bournay,  Isöre  (I4d),  Fleck,  östl.  von 
Vienne,  an  der  V^ronne;  2000  E.  —  Fabr. 
für  Segcltnch,  Leinwand,.  Loder.  —  3) 
St  J.  de  Br<^velay,  Morblhan  (14c),  kl. 
St.  westl.  von  Ploermel;  8000  E.  —  4) 
St  J.  de  Bruel,  Aveiron  (14d),  St.  aa 
der  Deurbie;  2200  E.  —  Fabr.  für  Sergei 
Hdl.  mit  Wein  und  Hol«.  5)  St  J.  de 
Daye,  Manche  (14«),  Dorf  ntirdl.  von 
StLd;  1000  E.  —  Letae, 
CAte  d'Or  (14b),  feste  Sf.  an  dr  r  SnAne  u. 
bei  der  Vereinignng  des  Kanals  <^c  Bour- 
gogae  mildem  von  Meati^,  iiünli>ttl.TeB 
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BafeMf  UME.  —  Fnbr.  f.>r  Tttcll*  te- 

fc;  Braaereicn;  lebhafter  Ulli.  Belagerung 
im^—lUatona.]^  1)  Jefin  de  Lax, 
Umnt'VytiuiM  (I4d),  6t.  u  dar  Mdg. 
dtr  NWaII  in  den  Baten  von  Ca!»cogne,  süd- 
inre^tl.  Ton  Bayonne;  SStMM)  £.  Letirht- 
Üianii  bei  (iew  Fort  Saccoa ;  Fische  rei  u. 
•    Hil.  —  8)  St  d«  Mont,  Vend6e 

(14c),  Fleck,  sordweetl.  von  S  ihlf  >  d  0 
loone;  4000F.  —  »)  St  J  eun  d c  F  ied 
de  Fort,  Baste«- Pyriadee  (14d),  fe^te 
9U  wm  der  Ni ve,  KÜdötll.  von  BaynsMi  UM 
£.  —  In  der  Niihe  ein  KiipiVrlnTpfwcrk.  — 
la)  St  Jean  de  Vergt,  Durdogne  (14d), 
Fleck.  midL  rmm  PwIgMnst  UtM  E.  — 
U)  St  Jean  du  Gard,  Gard  (Ud),  St. 
we«tl.  Yon  AI«i«'  Ji900E.  —  Seidcnlian.  In 
der Ungegentl SuMnkdhlcn.  —  12) J  van 
Roy«««,  Drdme  (14d)^  St.  nordötitl. 
^n  Valence;  2500  E.  —  Vnhr.  fnrTm  h 
u.  Papier.  —  13)  I^Jean  Ics  deux  Ju- 
K  meaux.  Seine  et  Marne  (14b),  l)f.  dttl. 
von  Mcaux;  780  £. 

J<'iin  d'Aiilji!*,  1t*t.  Sardinien,  Sa- 
vo^cn  Fleck,  ander llrante,  nordu»ll. 

von  Boanevnie ;  XSOO  E. 
6^  Jean  de  IVtanricnne,  Ttal.  Sardi- 
nien, Savoycn  (34),  St.  am  Arcq»  im  Uez. 
Maurienne;  ünm;  2500  E. 
Jeannoy  S-AM.  BratUien«  RloK«gro(40b), 

Jea  Faranna,  S-AM.  Coluinbia,  Ecua- 
dor, Atüua^  (^9b) ,  NbO.  den  Mnaaon ;  in 
•einem  obdni  Lauf  Pntiiinavo. 

JebpnhauBcn,  J).  Wnrteinbcrg,  Donankr. 
(äOuäl),  Dr.PÜdl.  von  Gö|i|»in^en  ;  1000  E., 
dnranler  viel«  Jnden.  —  Mineralquelle. 

/echn,  D.  Sdiwarzburj!^- S^ndc^^lmu8cn 
,  (27n'28),  Df.  ^üdötü.  von  Sooderthaoaen, 
an  der  Wippar. 

Jachnbur^;;,  D.  Sc1iiranb.'SaBdero1ian- 

.aen(27u28),  Ruinen  einfrRnrs-,  norflwegtU 
von  Soadershauaen ,  von  Üauer  Ludwig  II. 

Jechtingen,  D.  Baden,  Oberrlieinlrci^ 
(30a31),  Df.  nahe  aia  EheiBy  B4>cdl.voD 

•  Breitach ;  850  £. 

^•db  n  rgh,8cK0«.lUmbiirgb  (15«))Hptst. 

der  Grfflch.,  am  FI.  Jed  ;  5250  Ii.  —  Fabr. 
für  Flanell  o.  andere  woilrne  Zeuge. 
Jeded,  AF.  Fezsan  (45«),  O.  nfi(dl«m 
MnnEok* 

Jcddn,  Yeddo,  AS.  Japan,  Nipon  (43«), 
Hptet.  und  Residenz  de«  Kub» ,  an  cio^ 
Mbean  der  Otllraete,  arit  breiten  Slrareea, 
bber  niedrigen  Hatieern.  0er  Paliiüt  dcb 
Kaisern  im  nördl.  Theile  gk-icht  einer  be- 
festigten Stadt  tu  ist  mit  Mauern  u.  Graben 
omgeben;  l,IMtlMB.  ^  Widttig^raii- 
krn  u  Mamifartnren. 

Jede,  AS.Ostindi>>cheIng.,  Arn -Ina.  (44«), 
'  •  fcL  Ine.  Bördl.  von  der  Ins.  Wofeaai«  . 

Jedllna,  llDML.  UVilao  (tf),  O.  lidM. 
van  Wilno. 

ladUnsko,  PoK.  Saadomir  (36),  0,ndcdl. 


Jadna,  RvMk  8avgttüd(!MDk  O.imdM.  ' 

von  WaMni. 
Jedowniz,  11.  Oesterr.,  Muhren,  Bruou 

(2a),  'Df.  ttordoalL  von  Brünn. 
Jedrowo,  Rt^^L.  Nawgvrod  (iM^»  0.tndr 

östl.  von  Waldai. 
Jedwabn,  Paarst.  Kfini^.-berg  (221»),  Df. 

tüdwestl.  von  Orteltburg;  250  E. 
Je  ctze,JcctzelfJetaejü,  IVeufsen,  Sach- 
ten, Magdeburg  (22),  FL,  enUpr.  bei  Alt- 
Faidia«,  fllsrstaSfdLbaiilSlMdvrfnHwi- 
mmnr  in  dia  Elbe. 

Jcffcrson,  N  A^t.  herein.  Sfnnten,  Ken- 
tucky (47),  J|;'urt  am  Mississippi,  an  dei 
Mdg.  des  Ohio.  —  2)  Jeffert  oa,  Ohl« 
(47),  llptort  der  Otfsrb.  Ashtabula;  200 
F.  —  3)  Jefferton,  St.  am  Scioto ,  mit 
1550  K.  Ein  gletbhnaniiger  Flecken  in  der 
GrM».  Adamis  mit  MO  E  ;  in  dar  Grfseii. 
Praaklin  mit  480  £. ;  in  der  Orfi^ch.  Madi- 
non  mit  250  K. ;  in  der  Grftch.  Logan  mit 
550  L. ;  in  der  Grfsch.  Preble  mit  400  E. ; 
in  der  QriRwh.  Seieto  mit  300  £.  n.  s.  w. 
4)Jerforson,  Mi>^niiri  (47),  !lpt8t.  des 
Staats,  an  der  Mdg.  des  Osoge  io  den  Mi»- 
souri,  erst  im  Werdeil.  —  S)  Jetferaon, 
Georgia  (47) ,  Hptort  der  Grfsch.  Jack»on, 
nordwcsll.  von  CInrTi»'*borongb.  —  *>)  Jef- 
ferton, Pennsylvanien  (47),  ü.nordwestl. 
vonCtotr«.  —  I)  Jaffartan,  Blaadan- 
Distr.  (46*»),  Nbfl.  des  ]Mi>>nuri,  links. 
Jeffersonstow  n,  \  AM.  Verein.  Staa- 
ten, Nord-Carolina  (47),  llptort  der  Grfscb. 
Ashc,  nordwetCl.  Ton  Wilbetboro. 
J(  fferi^onsville,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten Indiana  (47),  Hptort  der  Grfsrh.  Flojd, 
am  Ohio,  der  hier  mehrere  Fälle  macht; 
'VM  E.  —  Hafen,  Schillfahrt;  Handel.  — 
I  2)  J  effc  r '  o  n  8  vil  le,  Virginien  (47), 
Hptort  der  (irisch.  Tazewell,  am  Clinch. 
Je/fery'S'Iiankf  N-AW.  Verein.  Staa- 
ten ,  Main«  (47) ,  Saadbanic  m  der  Fa- 
iiol)M*ot*Bai. 

J  e  f  r  e  m  o  w .  Rit>;«L.  Tula  (37),  Krsst.  iöd- 

o&tl.  von  I  nla;  4Öb8E. 
Jegenye,  Osstk.  Siebenbärgaa,  BQaniea- 

burg(35l>),  O.  nordwestl.  von  Klan^rtilini!!. 
J  e  g  i  d  o  r  I,  Schwei«,  Bern  (32),  1)1.  web^ . 

von  Burgdorf;  COO  E. 
Jagorgewsk,  Ri  ssl.  Riasan  (37),  Ki'Ml. 

nordwe^itl.  von  Riäsan;  llOfi  E. 
Jegorlitsk,  Russi*.  Douiäclie  Kosaken 

(37),  StanltsatudL  ▼anKowoTtdiarkadci 

1404  E.  —  S&dinÜ.  davan  SrednaJagar- 

litxk. 

Joguli,  PBAaKiu  Gers  (14^),  Stadt  nord- 
wettt.TdnAach;  2065E.— Miaeralqn«lle. 

Jeho,  Jehol,  AS.  China,  Mongolei, 
Scharai  -  gol  -  Mongolen  -  Ld.  (43«),  St.  mit 
einem  Sommerpalast  det^  Kaisers  in  abgo- 
■tMadcwer,  ab«r  reisender  Lage,  nSrdl.vaa 
der  grofsen  Mauer. 

Jeja,  Rrsf^T..  Don.' KosaVen  (37)  .  KüsteB- 
flaCt,  der  sudwesU.  von  Atow  m  das  Asow- 
■ai»|lMrlillt 
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Jejelll,  AF.  Mgier  (45«),  O.  anteKfl- 
•te,  nordwestl.  von  Constnntina. 

Jejo,  Ital.  Nenpcl,  Calabria  alter.  I.  (34t>), 
Berg  an  der  südl.  Grenze. 

J  e  k  a  t  e  r  i  n  o  n  1)  n  r  ,  Rraai..  Perm  (37), 
befeatigte  Krei««tadt  •üdösU.  von« Perm,  im 
Vnügeb. ,  ehr»  609'  «ber  d.  M. ,  wii  biet, 
nitgrorien,  wohl^baaten  Hniitiern  ;  Mi- 
neraiienkabinet,  Bibliothek,  chemiachcs 
Laboratorium^  Münso,  in  welcher  jedoch 
aar  Kopfenafinten  sepragt  worden,  Amal- 
fl^ninirwcrk,  StahncElftilBwi»  QoMwiMhe; 
1(N}9&  1::. 

Jekaterintntkoe,  Rütn.  1V]atka  (37), 

O.  an  der  Wjatka,  nordü^tI.  von  Wjatka* 
Jekaterinodar,  liv^tiL.  Tochernoraorsk. 
KMaken  (&7),  Kraat.  am  Kuban  u.  Sitz  des 
Afunnt  4er  Konhen ;  K. 
Jekatcrinograd,  RusaL.  Kaukaalcn (37), 
O.  am  Terek,  aüdüntl.  von  Georgiewak. 
J«katerinoalaw,  llvaaL.  (37),  Gouver- 
■anent,  grenzt  nördl.  anPollawa,  Char- 
kow, öatl.  an  das  Land  der  üonKchen  Ko- 
saken, aüdl.  AD  da«  Aaowache  Meer  und  an 
TuniMiii  mit  ißt  R«f«iilaeliafl  Tagurog 
1200  DIU*  £ino  einförmig«  Ebene  ohne 
Bäume,  oft  ohne  Waaaer,  mit  roagrrem, 
hier  und  da  aalziffem  Boden ;  nur  an  dviu 
Dqjepr  hin  zieht  nch  eine  Hügelkette ,  die 
einzigen  Erliöhiingen  dea  Boden«,  anf^er 
den  hier  u.  da  sicli  findenden  allen  Grab- 
hügeln (Konrgana).  —  Der  D  n j  e  p  r ,  der 
eine  Strecke  hindurch  die  Grenze  z^vi^chen 
l*oltawa  und  Jcknterinoslaw  gebildet  hat, 
durchflielat  daa  Land  in  einem  groraen,  osii. 
Bossen,  mdil,  nicht  weit  toob  Haapterte, 
berühmte  Wasaerfalle  (Paro^lii)  u.  bildet 
dann  die  Grenze  gegen  Taurien,  ii.  Meiler 
•üdweatl.  zwischen  Taurien  und  Cheraon ; 
der  einzige  bedeatende  Zvflufa  in  dieaegi^ 
GouT.  iat  die  Samara;  an  der  Südgrrnzo 
fliefat  ilun  au  die  Konikaia.  an  der 
NordgKeoMder  Orel ,  an  dar  Weitp;renze 
der  Ingaletz,  an  der  Oatgrense  fliefat  d. 
Kalmiua  dem  AMowachen  Meere  zn,  an 
der  Nordottgrenze  der  D  o  n  c  t  z  dem  Don. 
flaaa  nnd  Morftate  gibt  ea  viel ,  aber  nicht 
Ton  Rcdoutung.  Daa  Klima  i^t  milde  nnd 
geaund,  nur  selten  frieren  die  Flüsne  im 
'  Winter,  im  heifaen  Sommer  henracht  oft 
Mangel  an  Rogen.  Eit  wachsen  hier  Ge- 
treidearten, als  gewöhnlicher  Weitzen,  Ar- 
naatiachor  Weitzen,  Roggen,  Gerate,  Ha- 
fer, naaha,  Hanr,  Mohn,  HnlMnfirfii^te, 
Wein  ,  Ifalaadn ,  Arbuaen ,  Kürbii^e ;  der 
Maulbeerbaum  leidet  bisweilen  von  Nnrht- 
fröaten  ;  Holz  fehlt.  Da«  Land  uährl  un- 
gehenre  Heerden  von  'Pferden ,  Rindvieh, 
Ziepten,  Schafen  und  Schweinen;  Bienen- 
sucht  und  Seidenbau  aind  nicht  unwichtig, 
b  den  Steppeo  leben  Wftlfe,  Füchte,  lia- 
een,  AntilopaSy.dio  Moachuaratte,  wildes 
Geflügel  u.  t.  w. ;  die  Flüti e  aind  fiachreich. 
Daa  Mineralreich  liefert  Salz,  Kreide,  Kalk 
m.§.w.  Dia  BimrahMT,  fIMOO, 


Servlem,  Griechen  (30O0O),  Armeniern, 
Tataren,  Deutachen  (10000),  welche  im  J. 
1830  30  Fabriken  mit  r>48  Arbeitern  unter- 
hieltea,  iadeaaBnan  Tuch,  Leder,  Seife^ 
Lichte  n.  w.  verfertigte,  nnf^er  229 
Branutweinbiennereten.  Der  Handel  führt 
auat  Piieha,  8aiii  «•  aadaN  iSrteug^niaaa 
der  Viehxttcht.  Fir  die  wiaaenachaftliche 
Bildung  aorgten  1832  26  Schulen  mit  74 
Lehrern  u.  1178  Schülern ,  ohne  die  Scho- 
len der  Gebtliehieit  a.  dar  deattohen  Ifo- 
loniatcn,  katholit^cher  u.  Inthoriacher  Coa> 
fettion.  —  Eintheilang  in  7  Kreise :  Jelca- 
terinoelaw,  Weritne-Dnieprowkk ,  Novo- 
Moakowak,  Pawlograd,  Baciimut^  Slawiano- 
Serbnk,  Aleiandrowak.  2)  Jekateri- 
n  o  8 1  a  w ,  Upttt.  de«  Goqt.  ,  am  Digepr, 
gegründet  iMm  Katharina  II.  ia  GageawarC 
Josephs  II.  (1784),  gut  gebaut;  Gymna- 
aium,  Seminar;  8807£.  ~  KaiiatL  Tuch- 
raanufactur. 

Jekaohtach,  A9.  Rafal.  (41b),  kl.  Tnael 
an  dar  nordditl.  Kötta,  M.  Tam  Nard-Oqp. 

Jclabuga,  Rirasi..  'Wjittla  (37),  Kroat. aa  . 
der  Kam»,  tüdoatl.  von  Wjatka;  3732  E. 

Jelagui,  AS.  Rufsland,  Jeoiateiik  (41^^ 

Nbfl.  dea  Jaaiaaei,  linkt. 
Jelatom,  Rvtn.  Tambow  (37),  Krtat.ia 

dor  Oka,  ttt  dar  ndrdi.  Qcanaa  dat  Qavv.s 

50«3  E. 

Jelenka,  RtML.  Taehernigow  (36),  Oft 

südl.  ^on  Starodul;. 
J  e  1  e  t  z ,  RussL.  Orel  (37) ,  Knat.  aord- 

wettl.  von  Sadanak  $  801)0  K. 
Jeiaa,  RvasL.  Twer  (30),  0.  tti  dar  Wal- 

ga,  nordwestl.  von  Stariza. 
Jelinii,  RvttiM  Pakow  (30),  0.  audwettl. 

von  Ottrow.  * 
J  e  1 1  en  d  a,  TüftK.  Serbien,  8^paidrtt(18d)^* 

Kloster  östl.  von  Usicza. 

Je  Hing,  Dabk.  Jüüaad  (10b),  Kirehajp. 
noidwaitl.  fon  Vlrfia,  ahanab  aiaa  Statt. 

Dabei  die  Grabhügel  dos  König«  Gorm  und 
Meiner  Gemahlin  Tjrre  Danncbod,  mit  Donk- 
ttteinen,  auf  denen  tioh  Ruaenachrifit  be- 
findet. 

JelmonoTo,  Rümi;.  Peteraburg  (36),  0)> 

an  der  Piiaa,  öttl.  vom  Peipua-See. 
J  e  1  m  a  o  e ,  Nonw.  Finmarken  (10«  ) ,  Ina. 

an  der  Nordküste,  östl.  von  Ingenöe. 
Jelnia,  RrasL.  Smolensk  (30),  KnaCaid- 

ö«Ü.  von  Smolenak }  2010  £. 
Jelaehonko,  Rtata«  Sualow  (37),  OiC 

nordöstl.  von  Saratow,  an  der  Wolga. 
.1  fl  1  s  k  od.  K  %r  o  1  i  n ,  RrssL.  Miaak  (ßS^ 

O.  aüdl.  von  Moaür;  1262  E. 
Janaaow,  AF.  Senegambien  0Sß\  Land 

aüdl.  ^om  Gambia,  öatl.  von  Jagra. 
Jemappea,  Bblo.  Hennegau  (10),  Darf 

wettl.  Ton  Mona;  4070  E.  *  MMiiha. 

Gerbereien.  —  Slag  dar  Flwwaaaii  ini 

den  5.  November. 
Jemgum,  D.  Hannorer,  Oalf rietlaad  ( 21), 
naafcf  an  darAwt  HHJniAlMiMi  IM 


B.  —  BwinfUnr.«  Hiadd. 
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ötU.  von  Twcr. 

Jena,  D.  S. -Wn'mTir  (iTuZS),  St  ao  der 
Saale,  eine  den  «ach».  Henogthämern  ge- 
IMiMcMIkksIIttlvenitit  (geet.  ISST)  mit 
Bibliothek  Ton  100000  Bämlm,  mincralog. 
v.  loologl^chein  Kabinet,  Anatomie,  bota- 
siedienEi  Garten,  Sternwarte,  Thierannei- 

.  Ober-Afpellatinn^gericht  für  die 

Herzog).  Säehi.  a.  Renr-:.  Länder,  Font- 
lehranttalt,  Lehnwetall  für  Apotheker,  Ir- 
renantUlt ,  aiiMnlagieclM  botadedie 
flwiillirhnft  Schlof«,  tonit  Re*iHenz  einer 
H^ogl.  Säch».  S|ieciallinie;  5^82  F  — 
Etwa«  Weiabaa. Xai^leou  s  bieg  iitÜK} 
Oet. 

Jenas,  Scawsii,  Granbünden  (32),  Dorf 
IHtrdwcftl.  von  Fideris;  600  £.  —  Heilbad. 

Jendor  ka  .  AS.  Rufvlaad,  Tobakk  (ftl), 

Nbfl.  de«  Ob,  link«. 
Jenidsche,  Tübk.  Ramill,  Thracien  (Ga- 
Upolle)  (88d) ,  St.  nahe  am  Uutücn  von  La- 
gos; 2500  K.  —  Tabakshiiti ;  Udl.  —  2) 
Jenidiche,  Kirkkili««a  (,38d),  O.  nord- 
TOtl.       KirUcilieta.  —  3)  J  eiiiiaefce 

KisiIa]B:act,  Tsrhirrn<'n  f38«'),  FIrrlfRn 
an  der  Tundscha;  tmi  K.  —  4)  J  enid- 
■  che  V  ardar,  Macedoniun,  Salonik (38d), 
0t.  am  Vardar  ;  MOiS.  —  «Tabaktban.  — 
Dabei  die  Ruinen  HH  P«lla  Ik  der  Ja- 
nidscher  See. 

Jenihaa,  TiUk.  Bulgarien,  Sofia  ^38^), 
PiMk.  aAdittl.  m  Soflii. 

Jaslkale,  Jenikol,  Rmob.  Krün 

'Fett  an  der  fr' f*'«  bnrtmigcn  Meeren f^e  ,  an 
der  nordöitl.  Suilze  der  Ualbiatel  Kertich ; 
410  E. 

Jattikan,  Goltsch-,  D.  Ocsterr. ,  Böh- 
men, Czaslau  (23),  O.  «üduitl.  von  Cza^luu. 

Jeniköi,  Türk.  Makedonien,  Kottendil 
^(1),  Df.  Ö0tl.  von  Isib;  Tabaktbaa.  — 
n  Jeniköi,  Bi|lgarien,  Sili^tria  (38^)) 
O.  an  der  Kütte,  nordöstl.  von  Varnn. 

Jeni  Kiir^an,  AS.  Turan,  Bld(ban(43>»), 

O.  Dordüsti.  von  Bukhuti. 
Jeai  Faftili,  Türk.  RnmiU,  TaehlfiMn 

(38^),  O.  »»tl.  von  Edki  Sagra. 
Jeni  Sagra,  Türk.  Rumili,  Tftcbirm^n 
(88(1) ,  FMt.  an  der  Tundscha,  weeA. 
Jamboli. 

Jeniiaie,  Türk.  Bulgariai^SUiaMaCaSd), 

O*  östL  von  Babatafpi 
JeBiteliehr,  a.  LariMa. 

Jenissci,  AS.  Ruf«!.  (41b. 43c).  Ff.,  mf 
ateht  ans  2  Qaeliüüssca  im  Altai -Geb.  in 
der  Mongolei,  der  nördl.  heifAt  Beykem, 
dler  E>üdl.  Onlon;  anfangt  flicfi^t  er  «Mi  O. 
nach  W. ,  wendet  tich  von  der  Grenae  von 
Sibirien  an  nordL  oiit  maoeherlei  Windan- 
gen,  a.  blMet  bei  laiiier  Mdg.  ia.daa  Eii^ 
pieer  den  grofsen  Jentfte»  -  Biif  #«; 
flrhiffbnr  von  Abakan  an;  Lr.  in  Sibirien 
über  4000  W.  —  ^bfl.  recht«:  Werkh- 


Baehta,  Nlshniaia  Tan^ttfka,K«iw 

eika;  linkt:  Süm,  Jelagui,  Turukiil. 

JenitseisI^,  AS.  Buf^i.  (41^),  Gonver> 
nenient  am  Jeniwei,  vom  Sajani«chen  Greb, 
kifsamBiffliaer,  swffehen  den  Gooremeiii. 
Tnmsk.ToboIsk,  Irkntsk  n.  Jaknt«k ;  14O00O 
E.  —  2^  J  en  i  t  sei  ek ,  Krsst.  am  Jpnis- 
•ei,  in  emer  fruchtbaren  Ebene,  mit  4  Rir- 
chen,  Sitz  einet  Archimandriten  ;  ft7S2E.-^ 
Lelthafter  Hdl.,  berördert  dnrdl  diitMieifk 
im  Augutt  von  20 Tagen. 

Jenitiiier,  !•  LarifM. 

Jenkan,  Pasvii.  Dwnijg  (Bb) ,  ffidL 
von  Danaig. 

Kl.  Jenö,  OBtTR.  Ungarn,  Arad  (35b),  SU 
aordweül.  vm  Snlo,  am  weiben  Kerdt. 

Jenotaewtk,  AS.  Rufid.,  Astrachan  (St), 

festf  St.  nnrd^rpstl.  von  Astrachan,  an  der 
IVotga;  Sitz  einer  kalmjkitchen  Verwal- 
tuBgMt^rdei  lltl  E. 
Jepanttchintk,  AS.  Ruf^land,  Toboltk 
(37) ,  0.  aa  der  Tora,  iiardve«tL  Ton  Tin 
riuiik. 

Jepitan,  Jepifan,  Rv«sl.  Tula  (87), 

Krs>f.  rüdüstl.  von  Tula;  1893  E, 
J  e  r  a  b  o  u ,  AS.  Japan  (43<:) »  kl,  1^.  fodl. 

von  Kint»tn  n.  JakooMiina* 
Jerba,  Gerbi-I.,  AF.  Tmii  (45a),Int. 

an  der  d'^tl.  Grenze  von  Tunii,  liat  ainig* 

Meilen  Umfang  mit  30000  E. 

Jereaitse,    Tüak.   Serbien,  Semendria 
(38d),  Nbfl.  der  Morawa,  linkt. 
St  JergH,  lU^üL.  IVawgarod(36),  O.MniL 

von  Ticherepowez. 

Jert,  AS.  Mongolei,  Land  der  Kbalkha 
(43«),  Binnentee  im  Alpealaada  dee  Allabi 

Oola,  der  in  rtcn  Onlonfl.  aiisrntindet. 

Jericho,  Ai.  Paiaeetina  (42a43) ,  St.  am 
Jordan,  norddttl.  von  Jerutalem,  jetzt  eia 
Kaeabaa  mter  dum  Naana  Rieha  oder 
Raha. 

J  p  r  i  eil  n    ,  D.  PreufKrn  ,  Sarhscn  ,  Mac^ 

drburg  (22),  KrtttaaderEibe;  1400 

Tabaktban. 
Jeritchmarkt,    OstTR.  SldicnTulrgeap 

Thoreabarg  (SSb),  O.aüdöelL  vonThorea- 

bürg.  ^ 

J  e  r  k  i n  d,  iVoRW.  Chrlütiau^amt  (iü<^) ,  0. 
aa  der  adrdL  Graaaa  det  Aaiiai. 

Jersey,  Emcl.  Nonnannisclie  Int.  (14* ), 
Int.  im  Kanal  weitl.  vom  Dep.  Manrbe.  12 
engl.  Meil.  lang,  S-7  Meil.  breH;  31000  £. 
Die  lat.  U^lig,  die  iUtete  vor  Feleea 
eingeschlossen,  die  cinrn  natürlichen  Wall 
bilden,  dabei  aber  trifchlbaru.  gut  bewät* 
•ert  u.  durch  eiu  treffliebet  Klima  begün~ 
ttigt;  Obtt,  betondert  Aprikosen  n.  Pnrtl- 
eben,  findet  man  in  M^'nfre ;  Ackerbau,  Vieh- 
sncht  n.  Fitcherei  sind  die  Uanptenrerb«- 
aweige  derSlawalnwr.  Diaftw»  wird  dardi 
nwhrere  Fort«  u.  eine  starke  Betatning  ge- 
tehütxt  —  [Nach  Eiaigaa  Caetare%  Baicli 
Andern  Borto.] 

Jari^e/,  M^M.  VonfaklMMi,  Fmi^ 
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von  VVillintnflport. 

Jcr«e^,  Meli-,  s.  NeiU<»^OT» 

Jerojp,  Da  BN.  Aalborg  Dt  aord- 

MfcM.  von  Kllinfi^,  nn  der  Ü^lküitte. 

Jerusalem,  D.  Oesterr., Steiermark, Mar- 
burg (25) ,  0.  nSrdl.  von  Friedavb 

Jerusalem,  PHBiina.^  Konigib.  0BlbKb1(.), 

.  Gut  lüdötiti.  von  Köntgübcrg. 

Jerasalcm,  AS.  Paket tina (42u43).  Dieae 
•Ito  berühmte  llptat.  dei  jfidttdieii  Staats 
liej;;:t  auf  einer  Borgfläche,  auf  welcher  sich 
4  Ilügelerhobrn,  ist  befestigt,  ziemlich  gut 

Gebaut,  hat  gepflasterte,  dennoch  aber  stau- 
im  und  scmnutKige  Strafscn  o.  eise  Cita- 
delle  auf  dem  Berg  Zioiv.  Wo  sonst  Salo- 
rou's  Tcra|icl  stand,  steht  jutxt  dio  Moschee 
El  Ilamra  oder  Hat  am,  von  den  Mo- 
Ittiamedancrn  für  beaaaders  heilig  gehal- 
ten; die  Kirche  xnm  heil.  Grabe, 
umgeben  von  Kapellen  u.  Klöstern  der  acht 
eliiTfCl.  N8tlonei|,  welche  la  dtefer  Kirche 
den  Gottesdion^it  vcrsehon ,  mit  drn  Grnb- 
mühlern  Gottfrieds  u.  Balduins;  das  heil. 
Grab  if<Cnut  einer boi)ondern  Kapelle über- 
teatf  das  FraaaUlianerkloster  San  Sal- 
vador, von  profsrin rnifnngc,  istrnr  Auf- 
nahme der  Pilger  bestimmt,  mit  Bibliutliek 
«iner  Apotheke;  eben  to  daa  grofte  Ar- 
■Maifche  Kloster  mit  mvhr  aU  1000  Zim> 
niem.  Ueberau  sind  die  in  der  Leidensge- 
•ehiclite  Christi,  wie  überhaupt  in  der  Ge- 
■aihiflkte  dar  Mteetea  christl.  Kirche  ansge- 
'flaiehncten  Stellen  theiU  durrli  Klöster, 
fhells  durch  Kirchen  und  Kapellen  ausge- 
■elchnet ;  30000  £.  —  Fabr.  für  seidene  u. 
baumwollene  Zeug«,  Verfertigung  von  Re- 
•cnkränien,  Kreutfn  u.  Kleinigkeiten  zur 
£rinnerang  l'ur  die  aahlreichen  Pilger  aller 
Hatiawn.  —  Zerrtfirung  dnrrJiTltva  40  J. 
n.  Chr.;  Anfban  unter  dem  Namen  y4eHa 
Capitoltna  118  unter  lindrinn;  014  von 
dea  Persern  erobert;  (Vil  vom  Chalifen 
Chaart  1000  von  den  Kreuzfahrern  (König- 
reich jenii»nlem)  ;  11H7  von  Snladin,  jetzt 
unter  der  ilerrt^rhoft  des  Pancha  von  Aegyu- 
ttn*  Die  tiuj^egeod  ist  ude,  voller  Fei- 
een  u.  finster^  ThÄler,  aar  hier  n.  da  eine 
Spur  von  Vej^etation. 
Jerusalem,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Vir- 
giala (41),  Hptortder OifMh.8<»iithüupton, 
m  Chewaif^  stidwestl.  von  Suffolk. 
Je r tt s < a n,  ItvstL.  Saratow  Mbfl*  der 
Wolga,  litks. 
/er« fr,  AU.  Nenholland  (50),  Vorgeb.  an 
der  SudfeÜHte,  in  Flinters  Lnnel ,  ö^tl.  vom 
Golf  St  Vincent.  —  '£)  J erv  i $- tiai,  Meu- 
iMlIand,  St  Vincent  (50o) ,  ansehnt  Bneen 
Bwlschen  St  GearB«e-Ctop  «ad  dar  Spitao 
Parpendieulnr. 

9aeberg,  ü.  Kur-Hessen,  Niederhesten 
<tl) ,  Anrt  «.  Fleek  eMwaill.  von  BariMBi 

1210  E. 

Je»ehil'Ermak\  AS.  Rleina<«ien  (42ii43), 
Kttstenfl. ,  mdt.  in  das  uchwarae  Meer  und 
tadM 


I  JOld,  AS.  Persien,  Farsistan  (48^),  Ski* 

nördl.  Theile  derProv.;  35000 E.  —  Fabr. 
für  Teppiche,  Deckau,  baumwollene  'i,wk' 
ge ;  lebhaftar  Udl.  —  HpMlIa  dar  Pamaa. 

J  es  d  och  u  a  s  t,  AS.  Perelew,  Firiiiiaa  (4Ü^ 

St.  auf  einer  Anhfihe,  nahe  nn  der  Grenze 
von  Irak-ndtchom,  befestigt)  2000  £.  — 
Reit-  aad  BaamwoHeabau. 
Jesd  Khast,  AS.  Persien,  Fanlstaa (ttb)^ 

O.  im  südi>«tl.  Theile  der  Provinz. 

Jesi,  Ital.  Kirchenstaat,  Ancona  (84),  St. 
n.  Bischofssitz  an  einem  Berge ,  am  Gsino, 
südwestl.  vonAnconn;  Kathedrale;  0000 B« 

—  Fabriken  für  wollene  n.  seidene  Zen^y 
lebhafter  lldl.  mit  Wein ,  Oel,  Getreide. 

Jctjoßif  NoHW.  Finmarken  (16«),  fibü. 
der  Tana,  rechti. 

Jesiorü,  Rutta.  Gtodao  ^0)|  0«  aOrdi. 

von  Grodno. 

J  e  •  k  u  n  o ,  RvtsL.  Twer  (86),  X).  indwaalL 
von     Walataohak.  - 

Jesnitz,  D.  Anhalt  -  De»i8an  (27u28),  St. 

ander  Moide;  2320 E.  —  Ac  kerbau,  Biaua- 

rei,  Tuchweberei,  Knouffabrik. 
J  esno*  Rvna.  WUaa  (<0>,  O.  waell.  wi 

Wilno. 

Jeso,  Je  SSO,  AS.  Japan  (48«).  £iae  der 
Japanlachen  Uaaytlneeln,  von  NIpon  doreh 
die  Str.  Sangar,  fOn  Tschoka  durch  die 
Str.  de  la  Perouse,  van  der  Insel  Kunaschir 
durch  die  Str.  von  Jeso  getrennt;  mit  dea 
Japanischen  KhrileaMIQlf.  8ialal«»> 
regelniarKig ,  von  tief  einllringeadaa  BaitB 
auf  allen  Seiten  einge«cbnitten,  roit  hohen, 
schneebedeckten  Gebirgen  durchzogen,  von 
denen  nuihrere  Feuer  t^peien,  wie  der  Mat- 
9iimay  u.  n.  Du»  Land  int  wasserreich,  die 
Flüase  aber  klein ;  das  Klima  ist  kalt  und 
rauh,  to  dab  der  Sehnen  bis  aam  April  IIa* 
gen  bleibt.  Der  südl.  Theil,  von  Japane- 
sen bewohnt,  ut  milder,  wohlangelitiut  u. 
liefert  Getreide,  Hanf,  Tabak;  der  nördl. 
Theil,  vea  Ainu*t  beveohnt,  i^gt  wenifp 
Spuren  von  Anbau,  liefert  aber  viel  Holz. 
Fiedierei  ist  überall  sehr  wichtig  n.  ergie- 
big. Im  tüdl.  Theile  sind  Illeibergwerko 
in  Ketrieh. 

J  e  h  r  o  s  • ,  RrssL.  WUna  QHt) «  O*  nard> 

westl.  von  Widsy. 
Jett«««,  TAav.  Oarblen,  Oeaieadria  (88d), 

Arm  der  Morawa  (s.  d.  Art.). 
Jessen,  D.  PreufHcn,  Saehiien,  Morseborf 

(27u28),  St.  an  der  KUter;  ltt50  E. 
J  essn,  Ritssl.  Finnland  (10«),  O.  taiaML 

Theile  von  Finnland,  an  JaiM|fak. 
Jossa,  s.  Jeso.  a 
Jetiojokf  RvstL.  Fhwland  (I0<),  Nhfl. 

des  Lurio,  rechts. 
Jestetton,  D.  Baden,  Ober- Rheinkrela 

(30u3i)^f.  norddeU.  von  Grieaen;  1b0£. 

I.  Jesus,  N-AM.  Nieder-Canada  (47),  los. 
von  einem  Arm  des  St  Loreaa»  StraaM  ga- 
bildet,  nördl.  von  Montreal. 

Jtasf»  IMII.  GilHiMft»  Wwoiaf»  IB- 
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4i«8at  de  Mostes  claros 

<40b),  FkcIUMlMMI«« 

quuaca.<* 

Jesus  Maria,  8-AM.  Fera  (4S^),  O.  «n 

Apurunaco.  * 
Jean«  Maria,  AU.  Archip.  von  Naa-Bri- 

taBBia,  Admiralität -las.  (dO) ,  In^.  wertl. 

^ron  N.-Baaaofer,  f«B  karattoarüfen  nm- 


a«tjali,  Ttes.  MoUa«(W),  O. 

von  Reni. 

Jetiingon,  D.  Würtemberg ,  Schwan- 
watldlrrMf  (SlhiSl),  2  Ddrfbr  «ädwMtl«Taa 

Herrenberg;  Ober- Jatttngen  mit  960 
Unter» j6ttin|;eB  inillOftE.  — 

Rädbenban. 
J«tt Ingen,  D.  Bayern,  Sdiwabeii (OlH»^ 

Donaukreis)  (24")  ,  Flrftc.  süf!iUtl.  v.  Cnnz- 
btirg,  an  der  Mindel,  mit  Schloff ;  1.5G0£. 
Jetse,  8.  Jectze. 

Jevenstedt,  DaCM.  HUltafal  (Mb),  Dorf 
aüdl*  von  Ilt^nH-iburg. 

3eTcr,  D.  ülilonbarg  (21),  Herrschaft  a. 
St.  im  nurdl.  Th^e  de«  Landes,  an  einem 
•chiffbaron  Kanal;  Schiort,  Waisca-^  Ar- 
men- II.  Arbcitthaiia;  181.7 fi.  ^  Tabaka- 

fabr. ;  tiandel. 
J  e  w tusch ko  witscht,  RDssi..Mintk(3ff), 

O.  nardwafH.  van  BjettcMn« 
Jeyaagar,  Neaw.  Chrij^tiansamC {UM),  ö. 

am  Drnmmen,  «äüdJ.  von  Gran. 
Jezclsüorf,  D.  Oesterr. ,  Oe«terr.  unter 
dem  Maanharttfierg  (2&),  O.  d«tl.  Pnllran. 

Ifae,  Pta  de,  Span.  ValrnriH,  Alicante 
(lä),  Vorgeb.  nordöstl.  von  Alicante. 

If  feiheim,  0.  Baden,  Mittal- Rheinkreu 
MnSl),  Df.  fMireitl.  w,  Rattadt;  1158  E. 

Iifingen,  Scrwkiz,  Bern  (32),  THhI  am 
nordwe-^tl.  FuTt^e  de«  Hawyi,  vani  IfBi>ft«^h 
durchflössen,  2|  St.  lang.  ^ 

If  ta,  D.  S.-Weiauir,  Ei^rtinch  (27o28),  Df. 
westl.  von  KiaMbwgi  E.  —  Mmiar- 
lirneh. 

Igal,  Ossra.  Ungarn,  Schümeg  (35b), 

Ftecir.  nördl.  von  Berki. 
Iganie,  Pol.  Podlachiaii  (M),  Ork  wattl. 

▼on  Siedls 
fg-arsyi«,  8>AM.  Braiiliaa,  Rio  Negro 

M)fl  drs  J.ipur.1,  rechts. 

Igelheim,  D.  Bay«rn,  Pfiilz  CRbeinkr.), 
(89n31),  O.  südösti.  von  Dürkheim. 

Ige Ici hieb,  D.  S.-Meiningen,  Sonneberg 
(27b28),  l>f.  nöfiU.  m  fitBiahaida  (S»7« ' 
ImkOi);  2&7  £.  • 

Ifta«,  D.  Oaolair.«  Malm  (23),  Kreb«. 
St.  in  hcdier ,  waldigaf  Gegend ,  nahe  an 
derGrense  von  Böhmen,  an  derlgla;  Gym- 
Ba«iium,  Jncobskirehe ;  I4<M)0  E.  — Tuch> 
waberei,  Gla»,  PaMmsha,  HanM  aul  Cto- 
treide  und  TInpfen. 

JgLava,  if^la,  I).  Oestf-rreirli ,  Mähren, 
ZBaym  (23),  Nbü.  der  Xajo,  links,  eotipr. 


.  Mdg.  imBrnii- 

ncr  Kr. 

li^^nrand,  Orstr.  Ungam,  KaOMIB 
(ti^^),  O.  Huti\.  \on  Komom. 

Ignutia,  N-AM.  Mazieo,  6aiiar»<49b). 
Fl. ,  falle  im  aiaaa  BiaacMca,  »aha  h  te 
Käste. 

St  Ignacio,  N-AM.  Mexico,  AU-Califor- 
nien  (47b),  O.  öntl.  von  Fto  S.  Bartolome. 

SMs:nnrif>,  \  AM.  Mcxir«.,  Sonnra  (47b), 
ü.  aiu      IgoHcia,  nordl.  \üu  Madalena« 

Ignacio,S-AM.  Bolivin, Chiquitot(4SI>^ 
0.  nordwesll.  t.  S*  Anna.  —  2)  St  I  gn 
cio,  M0iOMf  Südwest],  ran  Xavier. 

S.  Ignacio  dr  losPcvas,  r!i?nmb!a, 
Ecuador,  Ai»(»uay  (49b),  Missionsttrt am  Ma* 
raliott,  aahe  an  der  Grenxe  von  Bratilten. 

Ig  na  rat)  SU,  S-AM.  Rrai»ilien,  Pernambuca 
{4!>b),  St.  nordwcptl.  v(m  OliiidR,  am  jrleichr 
naniigen  Fl.;  BauiiiwoU-  u.  Ziukerbau. 

Ignatowa,  Rvul,  Maikau  (36),  0.  südl. 
von  Dmitrow. 


I  g  n  a  t  p  o  1,  Kussft.  Wolhyaioii  (36^  O. 
von  Owrutsch. 
St  1  g  n  a  c  i  o,  S-AM.  Brasflioa,  Piaohl  (49^), 

0.  KÜdüsti.  von  Ot'Iras. 


Ignejr,  Fhamkb.  Vo«ges  (14b},  J}L 

w^ti.  von  Kuinal ;  dm  E. 
Igraada,  FaANKa.  Ailier  (11^),  Fleeko« 

wcistl.  von  Mouline;  l(il2  E. 
Iguapa,  S-AM.  Brasilien,  S.  Paulo  (49)^ 

St.  aa  der  Rütte,  tod wattl.  van  S.  Paula, 

mit  dem  dazu  gehacigaa  Dittrict  Mdfi.«. 

Iland(  1  mit  Ueis. 
Iguaiadu,  Svan.  Cataluna  (^l<i),  St.ander 

Naya,  nordwe«tl.  von  ßarrcluaa;  12INI0B, 

JfTuassu,  S-A>1.  Bra8Uiaa,SaoPteula(49X 

Äbü.  des  Parana,  linkt. 
I  g  u  m  e  a ,  Riistii.  MIntk  (36) ,  Krtst.  güd> 

östL  von  Mintk;  688  E.  —  Sitanwerke. 

TharoR  Bereny,  Obstr.  Ungarn,  Schü- 
raeiE  (35b),  Flock,  nördl.  von  Ecargo.  — 
Waiahaa.  ^ 

/Ana,  D.  Preufscn,  Pommern,  Stettin  (tt{)i, 
Xbfl.  der  0(l«  r  ;  sie  rnt-pringt  in  der  Um- 
gegend von  Dörenberg,  unter  dem- Namen 
Gr9f§€  JJbaa,  thailt  sich  in  2ArnM»,  da* 
ren  ( inor  seinen  Nann-n  lu-hiHt,  deren  an- 
derer die  Halbe  Ihna  heifiit;  beide  ver- 
einigen sich  bei  Stargard  anter  dem  Namen 
Ihna  u.  fallen  in  den  üaromschen  See.  Sia 
nimmt  die  Faule  Ihna  auf  bei  Stargard« 

Ihnng,  AS.  Vorderindien,  Rttnjit-Sing 
^.^bj^  O.  am  Tschcnaub,  .sudoBll.  von  La- 
bore. 

Jiddid,  Djiddid,  AF.  Nnbien  (45^'), 
Vorgeb.  an  der  Ostküste,  nordwcati.  vom 
Gap  Gehtieg« 

J  i  g  a go  tt  n ggh«r,  AS.  Tübet,  Uei  (43*), 
O.  am  \'aru-z7.Rng-bo-t8iu,  nardl«  ip«ai 
See  Palte,  etwa  G  Meilen  ümifang. 

ÜBiaiiada«  Svav*  Mwcia(13),  O. 

westl.  von  CartRgena. 
Jinbalal,  AF.  Sudan, 
G*  irefkl«  von  Ximliuclu. 
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JHsMr  Ar.  Mm,  ThilMli  (45«),  0. 
wetU.  Ton  TImbttctn. 

Ijo,  RvMi..  Finnland  (87),  Küitenfl. ,  fallt 
■ördl.  von  iileaborff  in  den .  Bottniachen 
MlM«n.  An  tümm  Mdg.  liegt  im  gleich- 

namige  Ort. 

Ikbar,  AF.  Sahai«,  Tibbot  Oase 
o.  lUniTttiiMi* Stetion,  d«feh  UneSeMhi- 
hoit  und  Frlwln  au»gozoichnct. 

Ike  Aral  noor,  AS.  Mongolei,  Land  der 
KluUkb«  (4t«),  See  an  der  »üdweatl.  Gren- 
wddier  den  DjaVRMi  mMmm^ 

I k  e  r  V  B  r,  Oki«tr.  IJngnrn,  Etcenbnrg  (35b), 
Fleck,  an  der  Raab,  Uptort  dwpleichna- 
migcn  Herrnchnft. 

Iki,  AS.  Japan  (48e),  kl.  Ina.  an  derMwd- 
Westl.  Seite  von  der  Insel  Kiusiii. 

Hans,  Schweix,  Graubüaden  (32),  St.  am 
Vorder- Rlieln ;  MIS. 

Illbeiinn,  TiIkk.  Albanien  (38'),  Sand- 
•cbak  am  Adriatischen  Meere,  swiachcn 
Avlona,  Perierin  und  AkhiMar;  gebirgig 
dnrehVerairpigungen  dea  Balkan;  fiptflii» 
der  Drin.  Die  Küsten  »ind  liorh,  vnti  l'n- 
tiefen,  der  Boden  «teinig,  aber  nicht  un- 
fmcHtbar;  Holl  u.  Vieh  ttiid  die  Hptpro- 
docte.  — -C)  llbeatan,  Hut«t.  miifeiilem 
SchloiM»  Sitafliaet  prioch.  Bltcholi;  8000 
Einw.  * 

IIb  {«na,  TAm.  Bulgarien,  Rnierac^S  ), 
O.  «üddttl.  von  Tirnnva. 

Ilchrtiter,  Enol.  Sonier*ct  ri5b),  St.  am 
achifflmren  Fl.  Yeo  od.  Ivel;  1095  E.  — 
Fabr.  für  Schnuren,  Zwirn. 

Hdcfonso  ,  AS.  ODttnditirhe  Ino. ,  Phi- 
lippinta,  Luion  (44^),  Vorgeb.  oo  der  Oit- 

01  Ildefonio,  Span.  AU •  Cantllien ,  Se- 
l^nvla  (13) ,  St.  am  Fuffe  de«  Griadarama- 
Geb^  südüttl.  von  Segovia,  mit  dem  pracht- 
Tollen  kAnigl.  SehlaawlaGnuOa;  Spiegel- 

Äbrik;  5000  E. 

rile  Adam,  Frankr.  Seine  et  Oi>e  (14b), 
Fleck,  nordöfitl.  von  Pontnise,  an  der  Oise; 
1300  1^  —  Forzeltan,  Minemlmwaer. 

Hofeld,  Ilfe  Id  ,  D.  Hannover,  Hohn- 
ilain  (21),  Fleck,  an  der  Bare,  an  der  iud- 
M.  Seilo  det  RariM,  berUmt  da>ch  Mia 
Pädagogium  In  einem  eheaiallgail  Prlmon- 
•traten!ierklo«iter;  650  E. 

J(ek,  Ri«tL.  Orenburg  (37),  Nbfl.  de« Ural, 
darchfliefst  die  Klrgi«en«teppe  von  O.  nach 
W.,  ftUl  wMiL  vaa  IMwlMiGofadok laden 
Ural. 

Ilekakoi  Oorodok,  Rviti^  Orenb.  (87), 
Fort  an  der  Vereinigung  de«  Ilek  inlt  (!em 
Ural.  —  2)  llekskoi  SaatsehUa»  Fort 
dttl.  vom  vorigen  i^mit  417  £. 

Il«plb«f,  Tdaa.  Balgoriea, SittMi (SBd), 
O.  an  der  Dotutii,  nörtll.  von  Kassova. 

Jl/i»,  Schweiz,  Horn  (32),  kl.  Nbll.  der 
Emme,  rechti,  Mdg:.  östl.  von  Langnau. 

Ilford,  Engl.  Middle«ex  (15Nbk.),  .Ka- 
pellbczirk  nordöitl.  von  London  |  ntt  dam 

f leichnamigen  Uor€o  8000  E, 
ffaw,  XiBuu  «r.WallMlMi  (88d),  Ba. 


ahft  aa  dflp2H|^  daitiifcbcUhMli  la  dIaSa* 

nan ;  sehr  fruchtbar. 
II f r a c o III b e ,  Engl.  Devon  (15b),  Hafen- 

■ladt  un  der  Nofdkuste;  8200  £.  —  He- 

rinnfitcherei ;  laiMarHdL  —  SiibMw. 
IlgioNkoi,  RuMb.  Twar  (i8)f  a  MaA- 

ö«tl.  von  Tortbok. 

Ilgoicbtachl,  RvtiL.  Tver  (36),  O.  aa 

der  Medwedixa,  we«tl.  von  Ka|ja«in. 

Ilha,  S-AM.  Brasilien,  Piauhy  (4»b),  Fort 
auf  eineif  laael.in  der  Mdg.  de«  nurnahjlNi« 

Ilhagrande,  S-AM.  Bnwiilea,  Ria  da  Ja- 
neiro (40),  Ins.  in  der  Agra  Bai,  4  Legnaa 
lang,  2^  hre'U,  mit  Urwald  bedeolrt  nad aar 
hier  u.  da  bevölkert;  30iM)  E. 

Iii,  AS.  Thian-Schan-pelu  (43e),  Flufa, 
entspr.  am  Abhänge  des  Hokdo  Oola  und 
Thian-Schan  u.  fliefst  wettl.  in  den  BaU 
Itateb-fikM.  Aa  aelnan  rerhCea  Ufor  liegt 
die  Stadt  Iii  od.  Guldscha,  Hptot  d«r 
Chine^.  Gronxprov.  Iii;  2(NN)0  E. 

lliduchajO^ÜRK.  RumiU,  l'hiiiuuoiiel(38d), 
O*  am  Fl.  Jopsiui ,  weatl.  Toa  jBwl  Sagnu 

Ilija,  Romih  Miadi(«8),  O.  tildaiaTvan 
Wileika. 

III,  D.  Oeatcrr..  Tirol,  Vorarlberg  (2S), 
Fl.,  enttpr.  am  Jamtbaler  Gletscher,  flieul 
nordwestl.  unterhalb  FeMkirch  in  den  Rheia« 

ill,  Frakhr.  Boa- Rhin  (14b),  Fl.,  entspr. 
bei  LlatdarffHt  Rhin),  wird  fehiirbar  bai 
Colmar,  fTillt  in  dm  RMa  bat  SHaDibarf  { 
Lf,  35  Lienen. 

Illano,  AS.  Ostinditrhe  In«.,  Philippinen, 
Mindanao  (44c) ,  ^inHelinl.  Bai  aa  der  SM- 
kälte  der  Insel  Mindanao. 

Stlllario,  Ital.  IAodaaa(84),  O.  nord- 
weatl.  Ton  Reggio. 

niasi,  Ital.  Veaadtg,  Verona  (34),  Flecir. 
im  Vaile  Paltena,  auch  Valle  Ulati»  aatd- 
ö«tl.  von  Verona;  1500  E. 

fllawarra,  AU.  Neahallaad,  Ouadea 
(r)0b.c),  Ruien  südl.  von  Red  Port. 

rille,  Frankr.  nie  et  Vilaine  (14c),  kL 
Fl.,  cntupr.  bei  Montreuil,  fällt  in  die  Vi- 
liiine  bi«i  Henne«;  Lf.  9  Llene«. 

nie  et  V  i  1  a  i  n  e  ,  Frankr.  (14e),  Depar* 
tement,  gebildet  au«  einem  Theii  der  Ut0» 
tagne,  naeb  daa  baldaa  betracbtHcjutaa 
Flü««on  benannt,  aailbuial«  swiichcnMa»« 
che,  Mayenne,  liOtre  inf^r. ,  MorMhan  u. 
C6te«du  Nord;  120  GM.  mit  54724U  E.  in 
6  Aftoad.  Ein  Thell  dieaet  Dep.  ist  hügo- 
lig  u.  sumpfig,  ein  anderer  Theil  mit  Hel- 
den bedMskt,  doch  bietet  e«  «uhöne«  Wolde- 
land  dar.  Producta  «ind :  Getreide ,  Bach- 
weisen, Tabak,  Flach«,  Hanf,  Welo,  Ob«t| 
die  gewöhnlichen  Hau«thiere.  besondere 
llofnvieb;  Bienen,  Spanische  Fliegen»  Fl- 
aebe,  Aaatara;  Eiaaa,  BIaL  DIaladaitfia 
ist  lebhaft;  man  unterhält  Fahr,  für  Lein- 
wand, Segeltuch,  Hanftuch,  baumwollene 
Zeuge,  Eisen  u.  Eisenwaaren,  Leder,  Pa- 
nier, Ghw,  Fkieaoe  n.  t.  w.  . 

Illcns,  ScnwKia,  Frei  bürg  (32^  OtiadaK 
Sanc,  vüdwestl.  von  Freiburg. 

iiier,  D.  Bajcera,  Scbwabea  <Ober-D^ 
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Ilaeii« 


U)  (M),  fl^ 
Artberg,  im  südl.  Theile  des  Kreiie«,  f1ier«t 
Jl-on  Sü.  nach  NW. ,  Mdg.  in  die  Donau 
nbei  Ulm,  nachdem  sie  eine  beträchtliche 
filTMire  die  Grenze  mwischen  B^rcni  m*  Ba- 
den f]^ebildet  hat;  Nbfl.  kMn»  ab«r|Blil- 
reich  $  LI.  22  Meilen. 
Ill6Vfti«hli«iBi,  D.  Bayern,  Sdiwsben 
(Ob«r-D«ra«lar.)  (SMl),  Fleck,  an  der 
1ller,8ndl.  v.  ]l(erti«sen,  n»it  Srhlof»  •  540 E. 
lllertitaen,  II.  Bajern,  ^»chwabcn  (Ob.- 
DoMslnreit)  (24),  Fleckes  «i  dar  Hier,  mit 
2  Schlössern;  1100  E.  —  PfirdeznrM. 
Illeecat,   fe»PAtv.  Neu-Cattilicn ,  Toledo 
nS),  St.  nordüftl.  von  Toledo  ;  5(iH0  £. 

I  Iiifree,  AF.  Beaegambira  (45«),  St.  im 
Köiii'^'^r.  Harra,  an  der  Md^.  des  Gambia* 

II  Ii  Ilgen,  D.  Badeo,  Mittel -Rheiakreia 
(MMn),  Df.  mIm  um  Bhaia,  nStdl. 
Uattadt;  345  E. 

I I  l !  n  JT  e  n ,  D.  Wörtemberg,  Neclfarlfreis 
(oOtiüij,  Uf.  ■üdöttl.Y.  Maulbronn ;  iiM>UL. 

Illinois,  N-AM.  Verein. Staaten (47),  Staat 

.  am  Ostufer  des  Mississippi ,  7.uv  M^<i;. 
desOhia»  ivischen  Mitisouri,  Indiana  und 

.  de»  Hiiraii-  Dbtr. ;  279M  eng I.  DM.  mit 
820000  E.  in  52  Grfiich.    In  Allgemeinen 

>iat  der  Staat  eine  <rr()r>!e  Ebene,  mit  erhöh- 

.  teil  Flaüiufern  u.  'i  niedrigen  Gebirgsket- 
MBohiiaNaiiN».  AareerdeBgrofNowaBi- 

- flüii>en,  dem  M  i  s  s  i  s  i  p  p  i  u.  Ohio,  istd. 

-Illinois  der  b«Urärhtlirhf«te.  Er  entsteht 
aus  zahlreichen  Zusammenflüssen  am  Süd- 

4«pda^s  Micbigaa-Sae,  walelMr  den 
Staat  im  NO.  berührt,  von  welchen  der 
Pickaming,  Kankaki,  Flaines  und 
*9mgt  die  %«lridimditlM  aliid,  niMt 
link»  den  V  er  milden,  CrowWaadnw, 
S u g a r ;  rerlits  den  Fox,  Spoonu.  Mi- 
ne auf,  gebt  durch  den  Illinois -See 
u.  faUt  schiffbar^  dan  Miasian'ppi ;  U  ItO 
Meilen;  McineT  ^lnd:  dei*linrli,  rforCa- 
bekia,  tiaMMskia  u.  Madily,  eben- 
filili  Bibll.-d^^ieisissippi,  der  Salt,  der 
in  den  Ohio  fallt,  der  Waynes,  Kl.  Wa- 
bash,  Anihrai^e  (Anharra«),  Mhfl.  des 

•  WWbash.  Um  klima  iüt  raUd^  Hutproducte: 
Getreide,  Haaf,  Tab^  FImIm,  Ibit,  Holz, 
denn  lux  h  ist  der  gröfste  Theil  des  Staats 
ein  dichter  Wald,  in  dem  Rnren,  Wölfe, 
FttChse,  Rothwiiit  u.a.  w.  hau&cn;  die  gc- 
wdhalidhen  llausthiere  gedaiiieii  vartreff- 
lieb:  Geflüiif  t  Klier Artistzahlreirh;  eben- 
so die  Amphibien ,  waroater  mehrere  gif- 
tige Sehlangenarten.  Daa  Mineralreich  ist 
noch  wenig  erforscht  n.  man  gewinnt  bis 

<  jetrt  nur  Salz.  Landbaa  ist  der  Hnupter- 
werbszweig,  die  ladostd«  «obedeatend,  der 
Handel  iMaeMakt  iieh  anTdla  Fkodaetedaa 
Ackerbaues  ti,  der  Vich/.in^ht.  Aufäer  An- 
glo- Amerikanern  ,  wenigen  Franzosen  nnt\ 
VMtwhea,  leben  iiu  iS\  noch  ludiauec 
Tom  Stamme  der  Foxes,  Jow^ft 
böchstens  etwas  über  8000. 

I I I  i  B  •  k  o«,  Rusfli..  Petersburg  (36).  O^ 
dm  Wokbov»  tfidl.  von  ihcar  UdS.  r 


Illoir,  Oiiiii  ÜiUrfig^dW»),  iifli  dar 

Donau,  Hptort  d^  MMurer-Herrechaft. 

Illok,  Türk.  Bosnien,  Boma-Sorai  (38^), 
Kbfl.  der  Drinoa,  rechts,  an  wrichem  der 
gleichnamige  Flufs  liegt. 

iTlora,  Spatw.  Gflanada(ll), 

Ton  Granadn. 

/Uo-isttt,  AS.  Tubet(44l>),  FL,  fäUt,  mit 
dam  Ghld-taia  ▼«reinigt ,  In  daa  Pban«* 

tsuk -zsang  -  bot^iu . 

Illova^  Okcitr.  lln{jarn,  Warasdiner Gren- 
ze (35t>),  Nbd.  der  Lonja,  links,  an  dar 
Grema  von  Sla^nlea,.  ' 

1 1 1  u  X  t ,  RussL.  Kurland  (86),  6.  un  lad- 

öütl.  Theile  der  Provinz. 

1 1 1  y  r  i  e  n,  D.  Oesterr.  (2^).  Nachdem  Oe- 
sterreich gcnöthigt  worden  war,  im  Prebbur" 
gar  Frieden  1809  die  sudl.  van  de  r  s  n  \  e  gala» 

genen  Länder  abzutreten,  wurden  diese  voQ 
apoleon  unter  dem  Namen  der  Ulyrischen 
PravimaasttafanaiiGaMeaTarainigt;  nach 
der  Wiedererobaraag  dieser  Laadar  blieban 
sie,'  mit  wenis^^  Ahanderunpen ,  vereinigt  Q. 
wurden  zum  Königreich  Üiyrien  er* 
hoben.  Es  besteht  aaa  (Kmtbaa,  Kraia» 
Friaiil  11.  dem  I)i«trict  vonTriest,  in  2Gou^ 
vcrnica  getheilt,  das  Gouv.  von  Laibach 
n.  das  vonTriest;  540  DM.  mit  1,230000 
E.  SämmtUdie Länder  sind  gebirgig  durch 
die  Salzbnrger,  Julischen,  Käniitichen  Al- 
pen, durch  welche  mehrere  hocligelegena 
Pässe  fäbrea;  aa  den  Kaetea  bin  siebt  dar 
Rarist,  ein  naelttes  Kalkgebirge.  Daa 
Adriatieche  Meer  uiusipült  es  im  S.,  den  Bu- 
sen von  Trie»t  u.  den  Quarnero- Bu»cn  hil- 
dend,  welche  beida die  Halbinücl  Istrion 
elnschliersen.  Drati  mit  Gurk,  Sau  mit 
Gurk,  Laybacb,  Kulpa  ii.  Isonaoaind 
die  Hptfl.;  Seea  •indsabireichyaber  klein, 
Aat  markwnrdi^te  ist  der  Zirknitzcr ,  d^- 
sen  Wasser  bei  trockenem  Wetter  in  Höh- 
len sich  verliert,  aus  denen  es  dann  plötx- 
lieb  wieder  bervorbriclit  mit  Fieelien  and 

eclbsit  Was^er\ ögeln.  rroclncte  sind:  Silber, 
Kupfer,  Eiisen,  .Blei,  Galmei,  Querk-ilbcr, 
Zinnober,  Vitriol,  Alaun,  Seesalzj  Wein, 
Oliven ,  Feigen ,  Getreide ,  Bali ;  die  ge- 
wfihnüchen  Hansthiere,  beiüonders  Schafe, 
Fische,  Sardellen,  Makrelen,  'i'hanfische. 
Die  ladnftria  bc  bedaalaad,  llefcrt  Tonigi^ 
Heb  Stahl- u.  EisenaKbdtaa,  LMer,  Leia- 
wnnd ,  wollene  Zeuge  u.  f*.  w. ;  der  Handtl 
lebhaft  (vergi.  die  einzelnen  Länder).     '  * 

Ilm,  D.  S.- Weimar  (27u28),  Nebenfl.  der 
Saala«  linkt,  entspr.  am  Thüringerwalda 
aus  mebreren  Bä<  hen  unter  dem  IVamen 
Freibäche f  erhält  bei  Ilmenau  den  Na- 
mea  Ilm  a.  fUlt  :twi8ehen  Cambarg  nni^ 
Kosen  in  die  Saale. 

Ilm,  Stadt  Ilm,  D.  Schwanrb.  Rudol- 
stadt (Z3a2Ä)j  ^t.  aa  der  Ilm,  sudiisti.  von 
Arnstadt,  ehenul.  ScUalk}  SSMEinw.  » 
Wollwelierei. 

Jimen,  Kvsst..  Nowgorod  (36),  Landsee 
bei  der  St.  Nowgorod,  40  W.  kng,  80  W. 
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u.  .ergierst  Min  Wmm*  tocil  im  WoMmw 

in  den  Lndo^fv-See. 
Ilmenau^  U.  S.  -  Weimar  (27u'i6),  St.  an 

dor  Ilm,  in  dor  clicmal.  GAeh.  Henneberg 

(1510' Iiorh);  'Hm  E.  —  PorzcIlanral>r., 

baHmwoUeno  Zeuge,  tiliienbammer ,  in  d«r 

Umgegend  Efaea  -  v.  Bfanntfeingrvkan. 
Ilmenau,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
der  Elbe,  Unk«,  ent»pr*beiBodeotMch, 

Mdg.  unterhallHWinMn. 
Ilmentee,  D.  Baden ,  Seelnwie  (30ii31), 

üf.  imlie  an  drr  Gren/.o  v.  Uni^rn  ;  250  K. 
Ilmiiititer,  Ii^kcIi'.  Sitnicrrcl  (15t>)  ■> 

am  Fl.  He,  im  «üdl.  Winkel  der  GrUtJutit; 

2957  E.  ~  Wollene  Zange.  —  In  derKfthe 

rinr  Mineralquelle, 
llmola,  Hv*»h,  Fianlan«!  (16»),  O.  eüd- 

M.  Ton  WftM. 

Ilo,  S-AM.  Peru,  Areqnipa  (49b),  Df.  mit 
kleinem  Hafen  an  derKöatef  nArdtTeii  der 
Spitze  de  Colon. 

Iloki,  Rvm..  WIIiu><l8),  O.  netdueatl. 

Ton  Tt'8»c. 

Honda,  N.  - ,  J^trn.  Siebenbürgen ,  In- 
ner -  Sulnok  (39^,  O.  nordveill.  YonGalgo. 

Ilongales,  AS.' Ottlnditclie  Infw ,  Philip- 
pinen, Lii/on  (44«),  O.  an  dar  Ottkotte, 

nürdl.  \on  Liunptvn.  , 
Ilüw,  l'oL.  Ma«o\icti  (30),  0.  nördl.  von 
Lowifz. 

Don,  link». 

IloMrliniV,  Rvm.  DonNshe  Koaakm  (37), 

Stanit'/e  nordö^tl.  von  der  Mdg.  des  Ilowla 

in  den  Don;  3948  E. 

Ilsenburg,  D.  PreuMcn,  Sachocn,  Mag- 
deburg (27o2S) ,  Fleek.  an  der  Ute ,  nord- 
wc^tl.  vnn  Wernigcrürl(  ;  TmH  —  Ki- 
ven-  u.  DrAlithütlen ;  Siiilerci. 

lldfcld,  D.  Wärtemberg,  Neckarkreis 
(80u8l),  Df.  f>ü«11.  von  Ileiibronn,  ander 
S(  liotza«:h;  2000  £.  ~  Frucbtbau. 

lisley,  Kast-,  Engl.  Rcrk«.  (15^),  S(. 
in  einem  fchöucn  TiuUe,  uurd\i-e»(i.  von 
Ileading;  788  E.       Londban ;  berühmte 

ScIiHfiii'irttc,  i  nn  drnrn  zu  gcwi•^^f■n  Z(>iton 

biKweiien  üiÜtiOO  uo  duaem  Ta||0  verkauft 
werden. 

II  II  III  dar,  AS.  Afghanidan,  Scdt^rhci^tan 

(43''),  St.i«üdl.  von  ])ri<  (u'tlaliihud,  iimllU- 

inattd;  Ue«.  eines  Uiludnichen  •  KImn«. 
Ilnnakaia,  Rum.  Oreaburg  (37),  Fort 

am  Ural,  <i^tl  von  Orenburg. 
1 1  ü  n  s  k  n  e ,  A S .  R it  r«Und ,  Tobolsk  (37), 

0.  tiuU.  von  Turini<k. 
iluri  alitty  AS.  Mandsrimrei,  Sakhnlian- 

ttlf  (43« )y  Kbfl.  dedSiikhalian-ula,  rechts. 
Ilversgeho v<^n,  D.  Prcufsen,  Sachsen, 

Krlurt  ($7u2b),  Di.  umll.  v.  Erfiurt;  200 E. 
IWesheim,  D.  Baden,  Unter-Ubeinkrels 

<a0u31) ,  Df.  an  Medofft  «ML  v«i  Mna- 

heim;  105U  E. 

IIa,  D.  Bayern,  Unter- Bayern  (Lnter-Do- 
^   '    'iXM),  VkAfärnrnmUt  entspringt 


MI  der  Ckenie  mm  DWiiueH ,  Mdg. 

snti ,  enlhfiU  Prrlrnnnisrhf'in. 
IIa,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Grnic  (2S|, 

Pfoek.  nordöstl.  von  Gielsdorf;  430.E. 
Ilsa,  PebMT,  MMr^,  0.aildl.ivMi 

R«fltM«. 

Ilzstadt,  s.  Fassan.  * 
Imsbari,  AS.  Japan,  Sibekf  (4<«) ,  St. 

an  der  Westküste,  mit  Schlots  n.  Hafen. 
Imandra^  Kitssl.  Arrhangcl  (37),  Hin- 

nedsee  im  nordwe«tl.  1  heile  dcnGouv.,  im 

Distriet  fwn  Kola. 

Iinvra,  A8.  Mandfichnrei,  Ghirin  iiT<i 
(43«),  Ö.  am  Songgari,  nordötU.  von  Gbl- 
ria-vla. 

Imatucare,  S-AM.  QoKvia,  Meaoi  (49b), 

N4>fl.  des  Mamore,  rechts. 
Imbeckee,  AF.  Unter-Guinea  (45«^,  Laad 
▼on  sweifelhafler  Lage,  ötll.-  venJIMkra. 

Imbro,  Inii  iiH,  Türk.  (38**),  Inoel  voiP 
dem  linsen  vonSaro«;  4  GM.  mit  4O0OE.  | 
bergig  u.wHldig,  abnrmttfrnchtbareaThft- 
lern,  in  denen  man  WH«,  Oel,  Banmwall«^ 
Getreide  Iniiit;  Zlrc^rn  ii,  Rtpnrn  sind  ziihl» 
reich.  Auf  ihr  die  iiuinen  von  Imbros. 

Imbnli,  AF.  Sahara,  Tlmbiictu  (43«),  O. 
Budl.  von  Timbucttt.« 

Imf  lingen ,  I  mpf  lin  gen  ,  D.  Bajenh 
Pfiüz  (Kbeinkr.)  (80a31) ,  Dorf  sndl.  TiMa 
Ludaat  SttSE. 

S*  Iniier,  Scii^ftz,  Tlrrn  f.^?),  Df.  imlm- 

mer-'l'hale,  am  Fl.  isüi's ;  1372 1£.  —  Tueb- 

Weberei,  Uhren,  Spitzen. 
Imilcy  AS.  Mandschurei,  Sakbalbm • 

(44c),  FI.,  i'filK,  mitdemlUienggiuiveNl- 

nigt,  in  den  Amur. 

iMmendiagen,  D. Baden, Sefllv*(iMl), 
Dt  an  der  Donau ,  osN.  von  DeianeieMa* 

gen;  640  E.  —  Vicb/nrbf. 
ImroenhauHen,  D.  Kur -Hessen,  Nla> 

dtrbessen  (21),  St  saddatl.  m  RoMSeln- 

nmr:  1470  V.  \ 
Immenrode,   D.  SchwaHn».- Rudolstadt 

(27u28),  Df.  weitl.  von  Sond«rtbaaien,  an 

der  Habi  leite, 
linmensec,  SruwRir,  Srliwyr  (32>,  Ob  er- 

n.  Unter»  Immen soe,  2  Durior an  einer 

Bttdit  dea  SBngereeet. 

Immonstadt,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob. - 
Donankr.)  (24) ,  St.  mit  Schloff,  südl.  von 
Keni|»ten;  i(MN)  E  —  Fabr.  für  Wtflfen, 
Nigell  Leinwnnd^rliHu  n.  Handel. 

Immen  Stadt,  D.  Itaden,  Serkreis  f30ii?ll), 
Df.  am  Bodensee I  6)10  E.  —  Wein-  u.  Obst- 
baa,  VMiimdit. 

St  Immer  -  Thal,   Ergnel,  Schwor, 

Bern  (32),  Thal  im  Jura,  yomVl.  SOfil 

durcbllossen,  woblaagebaut. 
Iiana«^  D.  HobMnolC-fMi{ngea(80att)» 

Df.  nah«andaraledl»  Onaae.  ««^  Braea» 

bronn. 

Imola,  Itak.  Kirebenatnat,*  Ravenna  (S4), 
St.  n.  Bttchofssits  am  Santemo,  we«il.  von 
IlnrenriH;  rrillnfjinm,  Akfidr-nilr  ;  ttOOO  E. 

Udl.  mit  Wein,  Seide,  llaai|  Flachs, 
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lai*fflageji»  I>*  Mta,  Vmm^WhMBt. 

(S0u31),  J)f.  nabo  an  der  Twktr,  bML 

Ton  Bi«clio£ih«iin(  580  E» 
Impfingen,  D.  HuheasoUem-Hechingen 

{MuSI)»  Vf.  nordMCAÜ.  von  Hechiogen. 

lüdöMl.  VOR  Viterbo. 
Inserat,  Vf%4l^M  Fetnn  (45»),  Ks« 
mnntmtarinn  im  nurdl.  Theile  Fcxzan. 
tm^if  !>•  Ociiterr.,  Tirol,  Ober- Innthal 

2D,  Fleck,  am  Inn,  Min^t  bcrühiut  durch 
iHaaiel  mitüanarienvögdn ;  2200 £.'— 
Die  hirr  licnndlirhe  grafiie  BttaaMroU«ilip 
brik  hat  aiilf^ehürt. 

I  n  n  d  A ,  Türk.  Hmnili,  KirUillMi  (3gd), 

Dr.  an  eiMH  Bu»en  det  tcbwarzen  Meere«, 

Helfen  von  Inadoy  d«n  das  Clmmda^ 

an  der  Nord«eiie  begrenzt.* 
laagua,  AM.  We«tiiilie«,  BahanM-Int. 

(48),  2  glcicbnam.  Inn.  vor  der  IVldf:  des 

\Vindw}tr4lri  -  ('iinal ,  Grofs-  u.  Ii  lein - 
■laagua,  ergtere  10  Meil.  lang,  4  MeU. 

it«tt,  mU  MV  wwigoa  KlumAamn^  4ie 

Ict/tpre  ganz  unhewohnt 
Inanbeg-Sp^  Shmotl.  Arg^U(Uc),  Vor- 

.gebirge  an  «er  Mdwetll.  Ki«le  v.  Kaatjre. 
Inareü,  Oa^Ta.  UngMI,  Petlfa  (ttb), 

südÜBll.  von  Pexlli. 
Inarutang,  AS.  Oetindicche  Ins.,  Bbraeo 

(44«),  Vorgeb.  u  der  OMkitt«,  ietf.  von 

Sampanmaiyc. 
Inbnt<!l(oi.  AS.  Rufitland,  Jenitiei  (41^), 

O.  um  j€iii!.t>ci ,  der  Md«::.  de«  Jelagui  ge- 


Incnrnation,  AU.  Me»1rip-e  In«.  (50),  In- 
■dgrapf  e  audwetd.  von  Gaiubicr. 

im^mrd.  SmM.  SoIhMlmd  (15«),  Ha- 
mm an  der  «Wetttkfi^te. 

Inch  Kennet.  Schotl.  Arg7U(15c),  eine 
au  den  Hebrideii  gehörige  Iu«el ,  im  Lueli 
Idangail,  an  der  We»t«eitemM«ll,  lanf^ 
Meile  lang ,  |  Meile  breit,  MV  TOS  einem 
Clan  (Maclean)  bewohnt. 

laeino,  IvAb.  Lanbordei,  Como  (32),  Df. 
in  der  Umgagnd  Erbg» ««  KicdMiiM ; 
1500  E. 

In  dual,  L.,  Schot  t.  ArgyU(15c),  Ba- 
aea  an  dar  Sidkiata  der  la^el  I«la. 

indcnted,  i/d,  AU.  ^eubolland  (50«), 
Berg  aa  der  SädkÜAtn  ,  westl.  van  Fbillipt- 
Uaßn. 

ladepend  en  ce,  N-AIVI.  Verein.  Staaten, 
'  Illinofs  (47).  llpfnrt  dprCi-r^ch.  Rond,  an 
der  Kafkafikia. —  ^^Independence,  Mi«- 
•darl  (4t),  O.  am  veelitan  VHt  d«a  Mia- 
.  aonri. ' 

In  der  ab,  AS.  Turan»  Kimdns  (481>),  64. 
eädö«tl.  von  Gbori. 

ladarlrall,  AS.  Vorderindien,  Dekan <d4b), 

Sf.  am  Maniljevri,  westl.  von  Kowlas. 
Jjlnderskichgor,  K»««!..  Oreoburg  (37), 
VWrt  am  Uralfl.,  tüdweatl.  tob  Orenbaig. 
Inder  Wigten,  «onw.  N.-TrwidWMn 
(lß<^),  kl.  Ins.  nahe  an  der  Küste. 
Indiana,    N-AM.  Verain.  Staaten  (47), 
^  OU»ii.lfkhliw^ 


•ingnMhlnMeB  ^  KenM^ ,  Ohio  ,  HO- 

rln-an  it.  Ilünoi«;  WiSOO  en<;l,  OMell.  mit 
5MKH)0  £.  in  64  Grf«ch.;  einfirS^eite ,  wel— 
lenfurmige  Fläche,  nnr  dnrch  eine  Hügel- 
kette d^nob«),  8*909'  boeb,  nnterbrocbe«. 
Aufier  dem  Obin,  «Ipr  an  il er  Südgrenze 
flief«t,  iat  der  VV  a b  a«  h  der  betfäelyliclMte 
Flnft«  ar  entolebC  «na  t  ^alli.,  da«  ^ 
gentlichen  Waba»h  und  dem  Salamanie, 
nimmt  rpcbtd  lutf:  den  Eel  u.  Tippe- 
canoe,  link«:  die  M i«« ia i ne wa,  Sto- 
ney,  Wildcat,  White,  fallt  an  der 
Grenze  von  lüinoi«  in  Hrn  Obi«»;  Lf.  100 
IHeileo,  davon  i)4  «chiffliar.  Da«  klima  ist 
in  den  ho<*b<^elegenenTheilen  gesund,  we-, 
niger  in  den  iNiedeningen.  Producte  «ind: 
Gerreide,  Hanf,  Tabak,  flnlr.  rim  frfwöhn- 
lichen  llan«thiera  u.  Waldbewohner  der 
vereinigten  Stinten,  al«  Biran,  WUlb, 
Fiieh«e  u. «.  w.;  Sala.  Auf^er  den  Ansied- 
lern vertehiedener  Nationen  leben  im  N. 
de«  Wabn»h,  1  n  «I  i  a  n er ,  besonilert  vom 
Staanma  dar  Kaekapoo« ,  Potlmratomie«  a. 
Miami«,  etwa  1504N^  flaupterwerbszweige 
•lad  l«adbau  a.  Viehzncbt;  die  IndiMtrie 
hit  nnbedeatend;  der  H^del  von  geringer 
Bedentni!^^  —  2)  Indiana,  Penn^mi- 
nian  (47)  ,  St.  nordwcotl.  von  Edenaburg. 

Indianer,  Name  <?rr  Amcrlcnni^chen  Ein- 
gebornen,  insbesondere  derer,  weiche  Nord- 
Amcrii'4l  IffBWnhnen.  Nach  ihnen  nannte 
man  das  ganze  Festland  Nord- Ajnerir.Vo, 
von  der  Behring^strafhe  bis  zurHud«on«bai 
o.  der  Grenze  von  Canada,  ▼am  PolarBMifa 
bis zn  den gnifKen Seen, Indianer-Land. 
Der  gröfiierc  Ö!.tlif  hr,  \i>n  den  Engländern 
in  Aniipruch  gcnutiiiiiene  1  heil  wird  jetsi 
von  ehtigen  Geographien  unter  dem  llanien 
1Ind«onsbai  -  Länder  ziisararaiibgiO" 
faf^t.    S.  d.  Art.  u.  d.  Art.  America. 

I  n  d  i  u  n  o  I»  o  i  i  s ,  .  N-AH.  Verein.  Staaten» 
Indiana  (47),  Ilplst.  det  Slantt;  UOOE. 

Indian  Town,  N-AHI.  Verein.  StanüP, 
Nord  -  Carolina  (47),  O.  «ütl.  von  Hartford. 

Indje,  AS.  Kleiniwicu  (42»43),  Vorgeb. 
an  der  Rordknsle,  !etti.  Tom  Cap  Kerempa* 

indjelly,  AS.  Vorderindien,  Beagalm 
(44k),  o.  an  der  Mdg.  des  llugly. 

Indien,  A$,  (4^4^b.fi).  Unter  dem  Na*^ 
tuen  Ii|aien.  begreift  man  ha  weitora  Sinna 
alle  Lander  cwi^eben  dem  Hiauüaja,  Chi- 
na mit  meinen  Nehf-nländern  im  N. ,  dem 
Lidu«  im  W. ,  dcai  indischen 4)ceaB  im  0. 
a.  S.  mit  Inbegriff  aller  Inseln  hi«  Km- 
Guinea  (im  j^cqicinen  Leben  eru-f  itcrtattll 
den  Sinn  die«e«  Wort«  nach  mehr  u. 
steht  X.  B.  unter  Indischem  Handel  telhet 
den  voaCäuna  u.  Jap.m).  Nach  der  Ent- 
decknag  der  fruchtbaren  Inseln  dea  Mext- 
canitdien  Ubnaaps»  die  man  Weat-In- 
d  i  aa  naante ,  heMiehPttn  vh»  dai>iiiBti- 
sehe  Indiea  mit  demBiamea  Ost-Indien. 
Indien  in  diesem  Sinne  ist  von  der  Natur 
«eilMt  in  ^AbtheUnagen  geschieden;  in  die 
V^v4ar-lB4innh«  Balhiat«!»  i»  db 
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Bintcr-Ittdiiehe  Halbiatel  In 

die  Of  t-Indischen  In«eln.  * 

X)  Uie  Vorder  -  Inditche  Halb- 
lat^l«  Vordtvladlen,  HiadvikAn, 

anch  dieitoitigei  Indien  un^  Ben- 
galen •^»•nfinnt  (44b) ,  wird  bcgrrnzt :  im 
W.  voiu  Indui«,  iiu  durch  daa  lliiuHla^a- 
CMb*,  wekhe  sie  Ton  Tübet  trennt,  im  O. 
durch  eine  willktihrliche  Linie  etwaajenneit 
det  Brahmaiiutra  u.  durch  den  üengoiischen 
Mbfen,  im  S.  durch  daa  IndbcM  Maer. 
Zwischen  dieaen  Grenzen  eracheint,  da« 
Land  ali  ein  verschobener  Rhcoubn« ,  den 
maa  durch  eine  Linie  von  der  Mdg.  des  In- 
4m  bii  so  dar  dat  Oangaa  ia  1  Mflaieh- 
achenkelige  Dreiecke  trennen  knnn,  deren 
fT^emcintic.haftllche  Basis  eben  jene  Linie  idt; 
die  Spitze  des  nördl.  ist  der  Indus  bei  La- 
dak,  die  det  südl.  das  Cap  Camoria;  die 
gemcinochntlliche  Basis  mifst  etwa  S30 
geogr.  Meilen,  von  ihr  bis  Ladak  110  MeiL, 
samCap uunoria  B&  Mail.,  balda  a»- 
aamnieii  tunfasticn  einen  Flächenraum  von 
etwa  (»5000  GH.  Vom  Indus  bis  anm  Cap 
Comoria  ist  eine  Kusteuausdehnuog  von 
4t0,  Toa  da  bis  Mpir  Ckuiges  •  Mdg.  von  420 

gsofi^r.  IVleil.  DI*'  Sc  tu  nkel  des  nördliclicn 
reiecks  durchxicheu  wächtige  Gebirge^ 
ZMiächen  ihnen  aber  liefen  weite  INiede- 
runden  u.  Kbcnon;  umgekehrt  im  $.,  nie- 
drige, schmale  Küstensäume  «bilden  hier 
die  Schenk«!,  die  ein  erhabenca  Taieliaud 
md  hoha  Gebirgtkaltea  aiafehKeTtaa.  Im 
N.  der  Halbinsel  sieht  dus  Iliraalaya- 
Geb.  mit  seinen  Staunen  erregenden  Mas- 
ten, all«  Randgebirjj^e  Hdchakiens  den 
Art.  Asia  u.  Illmalayu)  durch  aeiaa  Tafel- 
Inndor  abfallend  nach  den  Tiefebenen  de$ 
Ganges  (10100  M.),  welche  sich  mit  dem 
Flusse  seaken,  §o  Amt*  im  Gangei-  l^lta 
das  Land  nor  durch  Dalchgrabong  Auf- 
diimmung  Aber  Wai«^er  erhalten  werden 
kann.  Westl.  von  dieser  Ganges«  £l>ene 
dehnt  iieh  die  Ebeaa  det  ladu»  aae  (etwa 
7550  DM.).  Nur  der  nordl.  Tlu  il  d«u>ol- 
bcu ,  d)i!4  Prindächnb  oder  l*cnjub, 
kann  in  Bezug  auf  seine  Frnrhtbm  keit  mit 
dem  Ganges-'i'hole  verglirben  werden,  der 
piidl.  Thcil  i«t  eine  unfrn«  lifbure  Wüste 
(da«  Thurr),  mit  beweglicheui  Flng^and 
'Maefct,  die  eAdM«  hi  dai  tief  gelegene 
Runn  übergeht  t  bald  eine  trockene  Sand- 
WÜ»te,  bald  ein  «nl/ij^rr  Srhlnmmpie*'.  Von 
der  Gangesebenc  suducsti.  bis  zum  Bucien 
Cambaif  tlehtdae  Vf  ndhya-Gebirge 

biei2400',  dl-- W:\h'r;rrsrlu  Idf  ZM  lsrhrn  Gan- 
ges u.  Merbudda,  zugleich  auch  als  erste 
Btiife  des  Tafellandes  Dekan,  was  den  sndl. 
Thcil  Indiaae  füllt,  eingeschlomea  an  hei- 
denScitenvon  dfn  Ost-  fi.  West-Ghats 
(s.  d.  Art.).  Die  iotstem  sieben  vom  Unter- 
bttf  daa  NariHidda  hta  aam  C.  Camorln,  in 
einer  Hohe  von  8000',  nahe  an  der  Käste 
hin  ,  selbst  hier  ii.  da  Vorgebirge  bildend, 
welche  Bteil  in  das  Meer  abffUlen,  in  eiaer 
Unga^  m  saagr.  IMI.  Vaa  iarKMa 


aae  mmAtHk  m  als  ein  wBi|rt  fmMkm» 

stei^Tirher  Fclswall^  v  clchen  man  nur  ver- 
mittelst enger  Spalten  dnrehdriagen  k%iin, 
«ihraai  mmm  «eh.,  vaa  der  OiiMita  9»> 

s'eliea,  ala  ein  mäfsig  höhet ,  breitet,  sei«- 

ristenes  n.  itark  hewnidetes  Bcr^land 
fchcint.  Weiter  von  der  Küste  eniferat  iL 
minder  hoch  sieben  die  Ott*Ohatt  mar 
bis  5000'  hoch,  allmählirr  abfallend  zu 
dem  flachen  Küttenlande  (K  s  Hengalischea 
Meerbusens.  Beide  Gebir^exuge  bilden  in 
Sftdaa  dar  Halbinsel  eine  Uochgebina- 
grnppe  vom  Fl.  Fanvani  bis  sum  Cap  G»- 
morin.  Nördl.  von  donitelbea  erhebt  tiah 
eia  ihaiiehat,  aatt  ia  aanerer  Zeit  bainiBül 
gewordenes  Bergland,  Nilgherry  g*» 
ntinnt,  dnrchdasGap,  ein  rasch  abiallen* 
de»,  etwa  3  Meilen  breites  Tieftlial,  vOBi 
erstem  getrennt,  ^er  Rest  Dabaiit  Iii 
ein  Tafelland,  theilweise  von  Bergen  übrr- 
deckt,  theilwei»e Hochebene,  nach  W-  fast 
hie  aar  HMie  der  Wett-Ghats  aufsteigend, 
nach  O.  sanft  abfallend ,  mit  etwa 
□M.  Ausdchntmg.  Die  s^hnaalo  -^pstl.  Rö- 
ste führt  den  Kamen  M  a  1  a  b  a r  (^i4^üM.). 
die  breiter«  fielL  helht  Caramaadal 
(4280rM.)  ;  letztere  ht  vnll  Moraste,  Seen, 
liafTc,  Sandbänke,  ohne  llfifen,  selbst  mit 
wenigen  sicliorn  LandungiiiilüUrn ,  aber 
gröfstentheils  sehr  fruchtbar. 

Im  nördlichen  Indien  eilen  alle  Gewat- 
ger 2  grofsen^Stromtvttemea  au,  dMi  daa 
Oaa-gaa  «.de«  ladita  Oud.AiptV 
che  beide  eine  Flache  von  beinabre  49000 
□M.  einnehmen.  Ander«  4m  sudlh'hen  In» 
dien,  oder  in  Dekan.  Zahlreiche,  aber  klei- 
nere Flüsse  münden  in  das  Meer,  an  Gröfia 
ubnebraend  mit  der  Hrcitf!  der  l!nll>snsc!, 
SO  dafs  die  südlicheren  nur  unbod^utendo 
Kustenflttite  tind.  Nor  t  bedeutende  Fliista 
fliefsen  von  Üa  nach  W.  in  den  Indischen 
Ocean ,  die  Nerbudda  u.  der  Tapty, 
weit  zaiiireicber  find  die  gröfsern  Flüsse, 
welehe  aat  Oslahhaaga  der  Watt-Ohate 
entspringen  u.  |n  den  Bengalisclien  Mbu«ea 
ftiUcii ;  7.ti  iltnrn  pr-hörrn;  Mj'purrn, 
M a h u u  u i\  d y  ,  (i  od  u  v  e  r i  (a.  den  Art.), 
Kistna,  Pennair,  Cauvery,  Vy-  ^ 
pali.  Kii<stensren  finden  sich  an  der  Oat- 
küste  mehrere  von  einiger  Bodeutung ,  wio 
dar  Taehillta  aad  Pulllrat-Sea,  aa^ 
ferater  von  der  Küste  liegt  der  See  Co- 
lair  (2-3  Meil.  breit,  5  Meli.  lang).  Von 
den  in  den  nördl.  Pruvinsen  einst  sablrei- 
chaa  Kaailaa'  tind  gegeiiwlatig  8  wieder 
Iir<r<re8frllt :  der  Firuzk  anal,  58* Meilen 
lang ,  der  Dclhikanal,  40  Moil.  laac, 
u.  der  Kanal  D  u  a  b,  35  Meil.  lang.  »  UM 
grofse  Auüdehnung  dar  Vardtnndischea 
Ilnlbin^cl  lüfiit  ^rhon  auf  eine  grufte  Ver- 
»chiedenheitdes  Kliiuat  tchllefgea,  die  Bodi^ 

SrSlker  wird  durdi  die  VertehiedenheK  dar 
odenerhebung.  Die  Stufenländer  de^  Tli- 
ninlay«  haben  wnlires  Alpenklima,  die  fcbo- 
uen  dagegen  sind  »ehr  warm,  ja  uuierlie« 

gaa  aam  Thail  aimr  giaiba»  Hitw,  hataa^ 
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4ert  im  W.,  welche  nlt  geringer  TerMe- 
mag  das  ganxe  Jahr  anliält,  n-eil  der  Win- 
ter nur  in  einer  Rep^nMit  besteht,  wäh- 
<-rend  welcher  die  Xeiuperatar  der  eine« 
-/rreibhantet  gleMit.  Dm  Phrtemi  im  tidl. 
Theile  der  Halbinct-I,  Dekan.  Iint  ^rüf««- 
tenthmU  ein  geiir  geutü^iigtes  liliiua ,  ein- 
seine  Erhebungen  gleichen  in  dieser  Uin- 
ticliC  den  «Adr.  Earofa,  während  in  den 
Kü^tengegenden  jahrans  jahrein  eine  cr- 
•chlaffende  Uitxe  herrscht.  (vinUiilareich 
Inf  4m*  KliMS  eind  die  regelmärsig  herr- 
tdieindea  Wisd« .  Land-  u.  Seewinde  u.  die 
Moniiuns  oder  Moussons,  l'assat- 
winde.  Die  letztem  wehen  zu  be<itiminteu 
'JUmMeiten,  bedhif(en  Regen  u.  Trocken- 
heit, Sinherlipit  ti.  (iefahr  hei  UepchlfTiing^ 
der  Küsten.  Mit  Sturm  u.  Ungewitter  tritt 
im  Mouat  Mai  der  SüdweeCwind  (Monsun) 
•in  and  treibt  mächtige  Itegenwolken  vor 
sich  her,  die,  von  r*ea  Ghati  aufgehalten, 
•ich  in  Stromes  ergirf«en  u.  die  Westküste 
bew&ssern;  jenseit  der  CfluU«  vemdnderk 
eich  schon  die  lleüi^keit  der  Regengüsse 
«nd  iiitrh  der  OstkiHtc  hin  ifit  dieser  Wind 
trocken;  diefd  ht  die  Kc^genzeit  oder  der 
Wialer  ffir  die  Westküsteb  In  OciofK  i  t  r  itt 
nun,  unter  furchtbaren Stürinrn.  tler  Nord- 
Dstwind  ein  u.  bringt  der  0»lku»te  liegen 
n.  der  Westlnitte  Trockenlieil,  den  Winter 
für  die  Ostküste,  den  Sonn^r  für  die  West- 
küste Vom  März  an  hU  mm  Mai  herrschen 
veränderliche  Winde  und  unf  der  ganzen 
Helbintei  die  grSAft«  Hitze,  b  i  nnen  welcher 
ZfiC  nur  Mv  !vii>t(Mi  ^  nm  Si  ^wind  etwa«!  ab- 
gekühlt werden,  der  nun  täglich  regelmä- 
Ssip;  mit  dem  Landwinde  weehteit;  Im  All- 
p;cineinen  ist  das  Klima,  mit  AnsiiallDieder 
Sumpfgegenden  in  den  Niederungen,  ge- 
•ond.  —  Der  Prodttcten-Beichtlmni  dieser 
g^egneten  Bblblns^  ist  nnfterotdeiitllch 
grofö,    die  Hichtig;3trn  I'rzeugniiifäe  find: 
Utnmanten  u.  fatit  alle  übrige  Edeisteiuar- 
teii,  Salpeter,  Schwefel,  Salz  u. s.w.;  eu- 
ropäir^che  Getreidt  iii  tf  n  im  N.  (besonders 
Wrt/en) ,  Rfis,  Indigo,  Flachs,  Zucker, 
Pfeiler,  Ingwer,  Safran,  Mohn,  Senf,  Ta- 
,  bak,  BMMWtflie,  SAdfidchte,^  Ananas,  Ko- 
Icoe-  n.  Dattelpalinen^  Pkang,  Sago,  Are- 
Iranusse,  Rambu;),  Ehen  -  nnd  Sandelholz, 
Teakholz  u.  s.w.;  Eiephanten,  wild  in 

frofsen  Heetden  n.  alt  Haatthieve,  Bilf- 
el,  wild  u.  gezähmt,  OucVeln<  hscn  ,  der 
wilde  Arni ,  F  f  e  r  d  e  nur  in  einigen  Ge- 
genden, Schafe,  die  Kon  Theil  ^  Last- 
thiere  gebraucht  werden,  Ziegen,  unter 
ihnen  die  Bezoarziege,  Kamee le  nur  im 
W.;  Löwen,  Tiger,,  der  sogenannte hd> 
algstiger,  Leoparden,  Lachse,  Biren,  Wdlfe, 
SchaT^nle,  vilde  Hunde,  erst  in  neuerer 
Zeit  entdeckt,  Antilopen,  Gemsen,  einche- 
nondere  Art  von  Steinbotk,  Nilgau  ge- 
nmnat,  Hirsche,  das  einbörnige  Nashorn, 
Affen ,  Zibetkatzen ,  Moschusthicre ;  zahl- 
reiches Geflügel  aUer  Art,  darunter  Fla- 
mingos, Mmwd,  Pkpageleiiy  Gdms  «•  Ad- 

OBOGftAPflU  WdBTSBB.  I. 


Imrten,  die  pertiifche  Nachtigall  n.s.  w.' ; 

Krokodile u.  andere  Eiderhsenarlen,  Schild<k 
kröten,  Hai-  n.  Sägefische,  Mnschelar- 
t  e  n ,  darunter  i'erlenmnidieln ,  S  c  h  I  a  n  - 
genartao,  darunter  die  RleseMtehlaiH 
ge ,  Brillenschlange ;  Bienen  ,  Seidenrau- 
pen ,  Ameitien,  unter  ihnen  die  lästigen 
Terniiien  }  der  Fadenwurm,  Tausicndfuf^e 
U.8.W.  —  Die  Einwohner,  140MiII.,  sind 
der  Mehr7ahl  nach  Hindus,  in  zahlrei- 
che Slämine  vertheilt,  im  Aligemeinen 
wohlgebaot,  MhlaBlr,  von  lartem  GKtNlei^ 
bau ,  mehr  oder  weniger  brauner  Farbe, 
die  bei  den  untern  Klassen  in  schwarz,  hei 
den  hühcrn  in  wcifs  übergeht.  So  zahlreich 
die  Stämme  diese«  Volkt  aind,  ao  Terachie- 
denartig  Ut  auch  ihre  BiHnnn^;  einige 
Stämme  sind  berüchtigt  durch  die  abschre- 
ckendste Uohheit  und  Mordsucht  (z.  B.  die 
Thugs  in  der  Nachbaradhaft  von  Hydra- 
bad in  Dekan),  andere  anngczeichnet  durch 
Sanftmulh  u.  üuld»amkeit,  einige  Stämme 
cnitiTiren  Wisaenechafknn  n.  Knntte,  bii« 
dere  leben  in  thierischer  Rohheit  in  und 
von  den  Erzeugnitü^en  der  Wälder.  Die 
Sanskrit  spräche,  die  Sprache  der  hei- 
ligen Bücher  u.  nicht  mehr  lebend ,  ist  die 
Grundinge  zahlreicher,    oft  sehr  abwei- 
chender Mundarten ,  welche  in  Indien  ge- 
sprodhea  werden,  danebea  ist  die  Peraiadia 
Sprache,  unter  den  höhern  Ständen,  sehr 
verbreitet ,  ja  zum  Theil  Geschäftssprache 
gewurden.  Ihre  Holigion  ist  die  Brahma- 
ni»ehe;  ein  höchstes  Wesen  wird  in  drei- 
facher Gestalt,  als  Schopfer  (Hrama),  Er- 
halter (Wischnu)  und  Zerstörer  (Schiwa) 
yereiirt,  damhea  eine  lahlloie  Menge  Per- 
sonificationen  göttlicher  Eigenschaften,  wel- 
che, oft  unter  höchst  bizarren  Gestalten, 
in  ihren  Tempeln,  Pagoden  genannt,  aul- 
geatellt  aind.  So  rein  noraliseb  aaehi  din 
in  den  Vedas  iiiu!  Puranag  (in  Versen 
ahgefafste  heilige  Bücher)  enthaltene  Re- 
ligion8vort»chriften  sind,  so  sehr  verunstal- 
tet ist  gegenwärtig  die  Hindureligion  durch 
Satznnjjen  der  Priester  (Brnmtnen)  ;  Hü- 
f»ungen  bis  zu  einem  empörenden  Grad  der 
Selbstpeinigung,  Kinder^,  Selbatmerd,  Ver- 
brennen der  Witwen  mit  ihren  verstorbe- 
nen Gatten,  Fasten,  Enthaltung  von  Fleisch- 
speisen u.    w.  sind  zu  wesentlichen  Reli- 
gionsgebräuchen geworden,  Opfer,  Pro- 
zessionen ,  feierliche  Tänze  durch  Bajade- 
ren machen  den  Hanpttheil  des  Gottesdien- 
stea  aua.  Bemedkenawerth  ist  die  hohe  Ver- 
ehrung, welclie  die  Hindus  dem  Gangea 
zollen;  sein  Wasser  ist  ihnen  heilig,  Hun- 
derte von  Pilgern  wallfahrten  au  ihm,  um 
in  eeineii  Wellen  sieh  an  baden  oder  wüM 
gar  zu  ertränken,  u.  selbst  die  Krokodile, 
die  in  Menge  in  ihm  leben,  werden  hoch 
geehrt,  so  dafs  es  in  den  Augen  mancher 
FanatilMrür  vcrdieoadich  gilt,  von  ihnen 
gefressen  zu  werden.  —  Von  Wf^scnsclitif- 
ten  werden  besonders  Mathematik,  Astro- 
nonue,  Fhiloaophie  n.  Geieyihta  g«l>te-  . 
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lien,  allef  bHt  wir  in  hmlimmAn  CtewMn, 

ebenso  wie  bei  den  Künsten,  von  denen 
Baukunst,  Bildhauerkunst,  Dicbiknnst,  Ma- 
lerei seit  den  ältesten  Zeiten  geübt  werden. 
Avtgw^diiMC  Itl  «IIa  Kanetfertlgkeit  der 

Hindu*»,  mit  welrhcr  sir,  trotsder  manpcl- 
haftestfn  Werkzeuge,  feine  Gewebe,  Me- 
tallarbcitcti ,  Goldriclunidt^arbciten,  Arbei- 
ten in  Elfenbein  n.  a.  w.  verfertigen.  Eigen- 
tbümlich  ist  die  Klnlh«  iliin<:!^  Hi  ryc!1)en  in 
4  Uaupt '  Kasten  oder  KluMun ,  au«  denen 
tiienand  wttlÜilnlldi  treten  laum ;  jede  diie- 
ser  Kasten  zerfftllt  wieder  in  iiichrf  re  Un- 
terordnungen ,  fio  dars  zusammen  etwa  hO 
Abtheiluogcu  enuteiien.  Die  llauptklussea 
•tndi  BrftmfneB,  dl«Prie«ter,  GdeliH«, 
Beiinitc  u.  H.  w.,  Ulis  Rrnmn'x  HaniitcntsiJrog- 
aen ;  T  t  c h e 1 1 r i es»  Krieger,  Fürsten,  aus 
Brama's  Solmlteni  henrorgegungeu ;  W  a  i- 
f  chla»  Landbauer,  KuuiUMite,  die  sieh  am 
Brama's  Leib  herleiten ;  Schudert«.  Snd- 
ders,  Künstler,  llandwerker  u.  i».  w.,  aus 
Brann't  Fnflwn  «alttattdaii.  Der  Rest  des 
Volks,  der  Auswurf  uller  Kasten,  wird  mit 
dem  Nuiuen  Farias  bezeichnet.  Alle  sind 
äufserst  mafsig,  leben  grtildtenthelli  von 
Reit  II*  melden  denGenuf^von  Weinundbe» 
rnn^chenden  Getr;'inkt>n.  Zu  den  llindu's  ge- 
hören, obgleich  abweichend  in  Sitten  und 
Lebensart*  die  Mahratten,  Raipnt- 
ten,  Seicks  od.  S'u  kh»^  u.a.  Merkwür- 
dig ist,  dafs  ein  ^^tuinui  der  llindu's  auf 
der  Küste  von  Mulubur  (etwu  7000t))  sich 
smiiCSiriftenthuin  bekennt,nnterdem  Namen 
Tlionias-Clir  5  N  trn  !i('kiinnt.  ^'rrsrhie- 
denvon  ihnen  sind  dieJakobitenaui  derKü- 
eleM«labar(etwfi900INIO).  AnreerdenHiii- 
do*a  aind  dielHohaniniedBneram zahl* 
reichsten,  ein  kräftiges,  kriep^erisrhc-j,  den 
Türken  n.  Persem  in  Charakter  u.  Sitten 
ninllelifa  Volk,  unter  dem  Kamen  Mongo- 
len oder  ^lofi^olrn  Iirli'nnnt  ti.  (ininder  dr« 
ehemals  müchlitten  Ueichs  des  Grofs- 
Moguls;  zu  innen  gehören  nach  Ara- 
ber, die  meist  als  Kiiiifleute  hier  leben. 
A  r  in  (>  n  i  e  r  ßnden  sich  überall  zerstreut 
aU  Kautteute,  wie  die  Juden,  schwarte 
nnd  weiAe,  welehe  letalere  ani  der  Kaate 
Malabar  einen  «eigenen  Stnnt  Itilden.  Pii  r- 
sen  od.  Gu  ehern  huheu  ^icli  1)f^s(inder<« 
auf  der  VV'eeitküätc  angesiedelt ,  sind  wohl- 
habend ,  geschickt  «.  ausgezeichnet  durch 
die  Ufinlieit  u.  Strenge  ihrer  Sitten.  —  Von 
Europriern  h i n d  die  Engländer  am  zahl- 
reichsten, als  jefxtherrtehendei  Volk,  nach 
Ihnen  kommen  die  Portugiesen,  deren 
Abkömmlinge  ans  früherer  Zeit,  To^ias- 
sls  (schwarze Portugiesen)  genannt,  siem- 
lleh  aalilreieh  slnd|  NIedorl&nder, 
Franz  OS  en,  Dunen  ii.  m.w.  hiHt-n  hei 
weitem  die  Minderzahl.  Die  liauitterworbs- 
•weige  sind  Ackerbau  n.  Viehzucht,  Jagd, 
Fischerei,  etwni  Bergbant  beeondera  be- 
deutend int  tTcr  Handel;  mnn  fuhrt  ausi 
Gdelsteino,  halpeter,  Perlen,  Moschus,  £1- 
Cenbtln,  Bilde i  FM»r,  Ingwer,  Opium, 


Ir,  Bdiellnek,  Indigo,  ihm  h 
Reis,  Sago,  Sandel-  u.  Ebenholx;  TonEr- 
zeiigniHr<ert  der  Industrie  bnamwollene  21en- 
ge,  Shawls,  Teupiche.  <—  Der  bei  weiteoi 
gröffte  Theil  Vorderlndiene  lal  m 


Ifiiidern,  n.  naiitcntlich  von  der  Knirnsch« 
Ostindischen  Compagni«,  nach  u.  nach  «r- 
worben  worden ,  u.  wird  theils  als  unmifr- 
tetbaree,  Hieile  als  mittelbares  Gebiet  be- 
seligen ,  nur  wenig  Füraten  haben  «ich  frei 
erhalten;  unbedeutend  sind  die Beeilnonaeii 
nnderar  europaiselien  MMln.  VaidiriHiHnn 
zerfallt  daher  in  folgende  TlttHet 

A.  Ii  ritt  6  ehe««  Indien. 

1.  L  um  Ittel  bar  es  Ge  biet  t 
Präsiduntsch.  Bengalen  217122  engl. 

□Meilen  mit  (iO.OOOOOO  K. 
PhUldentsch.  Allahabad  mm  eairl. 

OMeli.  mit  M,OMMt  B. 
PrAsidentseh.  Madras  I41d2Sengtiaaim 

□Meilen  mit  lä,&08&a5  h. 
Präsident«!:!!.  Bombay  ti4M8  enffUicbe 

□Mellen  mit  6,ttlS48  R. 

2.  Mittelbare»  C  cht  et: 
•Schutzstaaten  theils  mit,  theiid  ohne 

Subsidien-Tractate  1,128800  engl. 

□Meilen  mit  etwndOMttl*  B. 
Der  Köni^  von  Oude. 
Die  Rigahs  in  AUa^bad. 
Der  Ri^ah  von  Bhnrtpnr. 
Der  II  II  j  ah  von  Machany« 
Die  lltijah«  in  Agra. 
Die  Sickhü  in  Delhi. 
Die  Uajahs  in  Gurwnl« 
Der  Utu'uh  Holkar. 
Der  Uajah  von  Bopal. 
DleRnjahelnOrlwa. 
Der  Staat  des  Nizam. 
Der  Magpur  -  Rajab. 
Assani  u.  die  Garrows. 
Der  Nabob  von  Mysoro. 
Der  Kujah  von  TravancOfO* 
Der  lii^ah  von  Cocliin. 
Die  Palygarenfürsten.  I 
Der  Staat  dos  Goiooww« 
Der  Ritjnlt  von  Sitftnrtr. 
Die  Ui^ahs  auf  Guzurate. 
Die  Radebnten  •  Rilaha  in  Ajumw, 
Die  Kigahs  in  Cutsch. 

B.  Unabhängiges  Indien. 

Der  äcindiah  mUO|  DM. ,  4  BüU.  E. 
Labore,  RuiOltSingod.StnntderfllnUM 

W()ODM.,  8  MiH.  i:. 
Nepal  2530  OM. ,  2,&0iHMM)  £. 
C  Boeltiungen  anderer  Enropii- 
sehen  M&ch  t  c.  I 
Portugal   (Insel  Diu,  die  St  DnoMHi» 

Goaj  mjM.,  90000  £. 
Fnmkreleh  (PendicheiT,  Carriad,  Mb- 
1k'.  'rHchnnderm|gOf«|llGM.t  liiWO 
Einwohner. 
Dänemark  (Trnnkebar,  Serampnr}  1| 
□M. ,  20000  E. 
Zu  Vorderindien  gehören  endlich  norh  :  die 
Ins.  Ceylon,  dMLsccadiren  n.Maldiveo 
(s.  d.  Art.). 
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lIUteriBdUfl,  Hftlbintel  jea- 
sc'it  des  Gastet,  AS.  (43c.  44i>.  e), 
srofie  Hallrittf'  in  lodMchea  üceao,  durch 
dmi  MImb  vm  BeogalM  imi  Vodhriodien, 
4«ffcli  die  StraC*e  von  Malacca  von  Sums- 
tfa  ^trennt,  j^rfuzt  im  W.  nn  Vordt-rin- 
dien»  wo  der  Brahiuuputra  diu  GrcuiLu  bil- 
det, fm  N.  m  Tübet,  im  O.  an  China.  In 
S  vrr^rliiedrnrn  Abrfitien,  gebildet  durch 
die  ÜU8CD  von  lonkia,  Siam,  Martaban  n. 
Bengalen,  tpringt  da>  fe«te  Land,  Imier 
■chniäler  werdend,  ro^  Ui  aar  sndlicluten 
Spitze  ,  dem  (  aj»  K  o  m  a  n  i  a ,  1"  22 '  30" 
"Si.  Hr.  (ricluiger  wird  da«  Cap  Buru«,  i  and- 
jong  Borna  1*  15*  N .  Br.  eia  8iidi|iitae  ra 
bezeichnen  icyn)  auf  der  hr!inialf  n  Hulb- 
incel  Malaeca,  die  in  einer  miulern  Breite 
von  25  Meilen  auf  200  Meilen  Länge  «ich 
eudSeÜ.  herabzieht,  eine  Eigenthumlich- 
leeit,  welche  die  ^rof^e  Ivüi^tenaniidehuun^ 
dieser  Halbinsel  (15W  Meilen)  erklärt ;  der 
naebeabbaH  belrigt  etwa  dMlIOMett. 
In  N.  sieht  eine  Fortvetsung  des  Hima- 
I  nrn,  nl»  Begrenzung  des  Asiatischen  Hoch- 
landes }  von  di«*eui  Geb.  gehen  tiergxüge 
AlpeaoMfMa ,  monni^ch  verzweigt, 
eüdl.  herab  n.  achliefsen  an  da^  Gren7grT). 
-von  Tookin  an ,  ein  südl.  Parallelsug  der 
Ju  -  Ling  •  Kette,  wie  es  scheint,  nnd  wenig 
bekannt.  Von  der  Chinesischen  Prov.  Yün- 

^  nan  zieht  eine  Ge?>irf^>keffe  ^üdl.  der  Küste 
entlang,  die  oiaa  auch  nur  von  ferne  er- 
blickt liet;  daa  Vergeb.  St  Jemea  •ehelet 
das  südl.  Ende  dieser  Kette  zu  sejn.  West- 
licher, zw]i»cheu  dem  Mackhann  und  Me- 
nam  zielit,  ziemlich  parallel  mit  dem  vori- 
gen Qebirgszii^,  eine  Bergkette  von  N.  nach 
S. ,  welche  sich  in  Olier-Laos  >er!>rritrt, 
aich  aber  verflacht,  bevor  sie  die  KuMto  er- 
reldit.-  Die  dritte  FMlellietle  siebt  swi- 
achen  dem  Menam  n.  Strom  von  Martaban 
od.  Saluen  Muldl.  herah  n.  fällt  tu  die  Ebene 
ab  auf  der  Landenge  Kcfili.  Südlich  von 
dieicr  tiefKegenden  Lendenge  erhebt  sich 
der  Boden  vnn  neuem  U.  biiiir  t  r in rn  südötttl. 
siehenden  Bergrücken,  der  in  einzelnen 
Gipfeln  sich  bis  sa  8000'  erbebt,  Slwisefaen 
Seinen  n.  ImmMI  sieht  eine  l^te  Paral- 
lelketff,  von  welcher  man  aber  weder  An- 
fang noch  l:^nde  kennt;  besser  beltanat  ist 
dieTiefte  a.  leiste  Berg  -  Parsliele),  die  mit 
deui  Cap  Negraid  endiju^t,  nachdem  sie  von 
dem  Berglande  von  Munipnr  pich  lossjeri^^- 
sen  hat  u.  an  der  Küste  von  Ak  racaa  herub- 
gezogen  ist.  —  Vier  Hanptftngse  bewässern 
die  Halbinsel,  ausgezeichnet  durch  dm  Pn- 
valielismus  ihre«  Laufs ;  1)  der  1  r  a  w  a  d  d  i, 
l)der  Stlnen  od.  Siiliiien,  sndiStraai 

'  von  Martaban,  3)  der  M-enara,  Strootven 
Siam,  4)  der  Maekhaun,  Strom  von 
Kambodja  (s.  d.  Art.) ;  diese  Fluai^e  laofen, 
so  weit  wir  de  geeanev  kcMBeo,  alle  von 
Ji.  nach  S. ,  die  beiden  erstem  fallen  in  deti 
Gelf  vea  Martaban,  der  Menam  £äiit  in  1 
•dmBiiaen  von  Siam,  der  Maekhann  in  1 
des  Chineiiiche  Meer;  nbwiicbend  Iii  dir  1 


Lanf  dMBrnluiftpnttft*  bevor  er  bidb 

Ganges  -  Niederung  eintritt,  n.  dea  S  o  n  °;  - 
ea,  der  von  W.  nach  O.  in  dea  Bosen  von 
Tonbtalillt.  —  Im  AlIgemelMB  irt  dea 
Klima  gemäTsigt  dnreh  die  mächtigen 
birge  u.  Wa^germnsiien ,  welclie  die  Halb- 
insel durchziehen,  u.  durch  die  grofse  Kü- 
stenausdclinung  derselben«  Der  regeindUU- 
ge  We«  h>el  d<  1  Moutisonü  bewirkt,  wie  in 
Vorderiudieo,  einen  regelmäfnigen  Wechsel 
^  beiden  Jabresseiten ,  der  trockenen  u. 
nasten ,  während  welcher  fast  alle  Flüsse 
austreten  u.  das  nmliegeiide  I.and  brfruch^ 
ten.  Die  Producta  sind,  so  viel  wir  sie  kenn«!, 
dieaelben,  wielnVerderiatfen,infbeiondere 
findet  man  hier  Rubine,  Sapphire,  edle 
Metaile,Tabak,  Indigo,  Baumwolle,  Zucker« 
rühr,  Reis, verschiedene  i'uluienarten,  Bam- 
bus, Teakholz,  TigMibeIx;  auogezeiclmet 
grofi^e,  bibweilen  ganz  weir^t-  Elephantcn, 
Bülfel,  Tiger,  Kübbörncr,  Hirsche,  wilde 
Schweine,  Pfanen,  Salangnnen,  Kroko- 
dile, Seidenraupen  n.  s.  w.  —  Die  Einwoh- 
ner «ind  (lif^ils  von  mongolischer,  theila 
vuii  maiuÜMcher  Abstammung ;  die  erstem 
zerfidlen  wieder  in  B  i  r m  ner  (Mramnaa), 
P  cgu  n  n  c  r  (Möns)  ,  S  ?  n  m  e  r  (ShniiH  od. 
Taj),  kumbodjaer  (Khamen)  u.  A  n  a - 
mer  (Coehinchlnesen  u.  Tonkiner);  alle 
sind  sich  unter  einander  in  Spmdie,  Religion 
u.  Bildung  (einer  Mischung  von  chinesi- 
scher u.  hindu^scher)  ähnlich,  haben  sich 
aber  weder  bia  snr  Bildung  der  H}ndn*a, 

noch  bis  zu  der  der  rhinr-rn  rrfioben  ;  die 
letztem  bewohnen  die  Halbinsel  Malaccii 
nebst  den  Inseln,  mit  eigener,  weitverbrei- 
teter Sprache.  Vencbleden  von  ihnen  sind 
die  zahlreichen,  aber  wenig  bekannten 
Stämme  der  Bergvölker.  Die  meisten  Be- 
wohner bekennen  ttdi  sor  Rellgie«  dea 
Buddha,  'viele zum Brahroanismus,  dieMa- 
laien  zum'  I$^lam.  —  Dia  ^anze  Halbinsel 
zerfällt  gegenwärtig  in  folgende  Uaept- 

Birma  (im  Westen)  lOM  OMeU«, 

4,15^  E. 

Slam  (in  der  Mitte)  mSO  □  Meilen, 
&,46S300  E. 

Anam  (in Osten) 9703 ,  11, «MOOOOE. 

Die  Malaien  -  {Staaten  (Perak,  Sn- 
Inngore,  Rumbo,  Djobor,  Mhang) 
1534  n>I.,  208000  F. 

Die  Bri  tischen  Besitzungen  (Ara- 
cnn,  Martaban,  Tenasserim,  PnloPi- 
nang,  Mal  K  t  a,  In««  SingapMHFe)  1081 
□M.,  415000  E. 

Unter  Britischem  Sehntse  ste- 
llende Staaten  (Atanm,  Mnnlpor 
od.  Cassay,  Catschar,  Gen t iah  ,  Cur- 
rybarry,  die  Kogas)  2106  OMeilen, 
liiiOüüü  E. 

Indien,  West-,  s.  den  Art. 

Indisclie  lur^eln.  Ost-,  8.  Oceanien. 

indigirkut  AS.  Uufülaad,  Jakntsk  (41»), 
Fl. ,  entspr.  Im  Stnaewat-  Geb.«  Md  sm 
B.  «Mb  N»  ia  das  Eisamar  dnroh  tiw  Ar* 
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*tcn. 

IndiMcker  Oceanj  f.  Occia* 

i  n  d  o  r  e ,  AS.  VordtriiidieB ,  Hollrar  (44b), 

llpttt*  II*  Rcaidene  de«  Ri^a,  mit  Citadelle. 
indorn AS.  UiiMiiiid,  Ochotik  (411»)» 

fihtt.  de«)  Aldan,  rvchU. 

Indradahiri^  AS.  0«tindif che  Im. ,  Su- 
matra (44«),  Fl.,  mündet,  von  W.  nach  O. 
fliero«  Ti(1.  durch  mehrere  Mdgcn  au». 

ln4rti«tiiyu-Spit9Ct  AS.  Ottind.  Int., 
JtVB  (M^h  Vor^b.  Mid«rN«r4küat»,  fittl. 
TOn  4er  Bpilie  Kurawang. 

In  ff  r  fT  n  TJ  r  rr,  AS.  OAtiiiilieirhe  Ins. ,  Sumn- 
tra  (-l^c),  Ucich,  Vorgeb.,  Fl.  u.  St.  an 
der  Wetdcfltte,  letsCere  liegt  am  gleichoa- 
niigen  Fl. ,  nördi.  vein  gleichnamigen  Vor- 

Eilnrfr»'.       HP(»idenT  eine«  Sultans,  deüsen 
a«:hl  »ich  indci'«  sehr  vermindert  hut,  iteit 
erdn  Vaisil  der  Hollinder  geworden  iai. 

Indre,  FaANKH.  Indre  (141». «),  FI.,  entspr. 
hei  In  Marche  (Cronse),  schifT- 

har  von  Luclie«»  an  (Indre  et  Loire),  ftiüt  in 
die  Leir«  bei  Rlvaremiea  (Indre  et  Loire) ; 
LT.  50  Lienei. 

Indrr.  Fha-vkr.  (141).  c),  Dopartem.,  nach 
demgleichuamigcn  Fl.  benannt,  i«t  aufdeiu 
ebenMlfgen  9ii«3er-Berry  gebildet  u*  liegt 
ZMiiichcn  den  Dep.  Cremte,  Chor,  Loir  et 
eher,  Indr«  et  Loire,  Viunne  u.  IH«  Mon- 
nei  las  ÜVI.  mit  'i57a50  K.  Kia  I  heil  de« 
Dep.«  nm  linken  Ufer  de«  IndrcS,  liat  tum- 
jifi«;«  Tüii  lic,  "wclt  lio  die  Umeegetul  iinpc 
«und  machen  (Brenne  genannt),  <-in  undiv 
rcr  Theil  hat  Heiden,.  Sandgegenden,  alicr 
«uch  tehr  fruchtbare«  Land ;  auberdem  lii- 
dro  «ind  noch  xu  brruerken  Creuse,  Bon 
lanne«  Sesne,  ^avou.  Froducte  sind:  Ge- 
treide, Wein,  Hanf,  Flaclie,  Obat,  Holz; 
die  gew Till I) liehen  Hauvthiero,  Wild,  Ge 
fliigcl;  Kicken.  Die  Industrie  i#t  beträrlu- 
lich,  man  unterhält  Fabr.  für  Tuch,  Lein- 
vaad,  Strvmpfwiriierwaarcn ,  Papier,  Tö- 
pfcr^aurea,  Leder,  PergaiBeat{  Eiiea» 
verke. 

Indre  et  Loire,  FnAwaa.  (14«),  Depart, 
gebildet  an»  dem  cheiual.  Tuuraine,  von 
den  beiden  Flü^tien  ,  die  sich  hier  vcrrini- 
sen,  benannt,  zwtKcticn  dun  Dcp.  Indre, 
LoIr  et  eher,  Sarthe,  Mayenne  et  Loire  u. 
Vienne;  134  QM.  mit  804^71  K.  —  Seine 
Fruchtbariieitf  die  Schönheit  des  Klima'« 
haben  ihn  den  Betnamoa  JardhidelaFraaee 
vcrrichafit.  Diefi  giltdochnur von denFlufe- 
t^rtUru,  in  einiger  Entfernung  von  diesen 
trilU  man  hauGg  auf  aucgedehate'  Heiden. 
ProdnetoMl:  Getreide,  Malt,  Aale,  Co« 
riandcr,  linnf,  Wein,  Maulbeeren,  Kasta- 
nien, vortreffliche  Früchte  (^besonders  Pflau- 
men, getrocknet  im  Handel  Pruneaux  de 
Tour«);  die  gewöhnlichen  Haoiithiere,Wild, 
Fiprhc,  StM(!i'nwürnHT,  Bienen;  Kisen.  Die 
lodustrio  erzeugt  Tuch,  seidene  Zeuge, 
Binder.  Leinwaad,  8tron|firirbWiraaMn 
Selda  oad  BanBiwoUe,  bananrolkne 


SiMa«  Branntwein,  mww« 
Q.  Kohntur.ker,  l'öpferwaaren  u.s.w. 
Indre  Sule,  Nonw.  M.  BeinKenhuus(16A), 
Intd  vor  der  Mnndnng  des  Sogae* 

/ndroye,  Fraivkh.  Indre  et  lioiro  (14*^), 
kl.  Nbn.  de>«  Indre,  entspr.  iui  l)ep.  des  In- 
dre, iVldj^.  tiei  Ai»y ;  Lf.  10  Licuce». 

Ind t ehe  Kara^  Türk.  Makedonien,  Sa- 
lonik  (38d),  Fl  ^  fällt  nach  einem  eigcn- 
tbürolich  gewundenen  Laut'  in  den  Busea 
von  Salonta. 

Inditchigis,  Tükk.  Ramili,  Wisa  (38d), 
Fleck,  westl.  von  Tschataldsolm.  —  Heil- 
quellen. 

Indus,  Sind,  AS.  Vorderindien (44b),  Fl., 

ent(»pr.  im  Horhlande  von  Ttiliei  (ivlein 
Tübet),  am  Nordabhang  de«  llimnlMja- 
Geh.,  unter  dem  Namen  Singe-tsiu,  durch- 
bricht das  Geb.  iiuc-h  einem  nordwe«tl.  Lauf 
imW.,  Kwivchen  llittialtiMt  n.  Hindu- Kofcli, 
wendet  i*icli  dann  tiudl. ,  uli  in  iiiehrure  Ar- 
me gethiiilt,  In  den  Indischen  Ocean,  dnreh 
mehrere  Mdj^en,  M«-lebeeIn  öO  .Meilen  brei- 
tes Delta  bilden,  zuiu  Theil  au«  dürren 
Saudwünten  l^eaiteliend.  Sein  rei-hte»i  Lfer 
wird  durch  ein  hohe«,  gebirsige«  Stufen« 
land  gebildet,  das  linke  Ufer  durch  die  un- 
fruchtbare Indische  Waste.  Lf.  340  Meil.{ 
Flur.>gebietl8mDN.'  NbUnsse,  redilii 
Kabul,  der  einzige  Fl.  von  Bedeutung  | 
linkti:  derPundjnut.  entotnnden  niid  J  e- 
lum,  üjhilum  [/Ijf  liasj/es],  Chi  nah, 
Tschenab  [Aeetinet]  ^  Ravi  fffy- 
ffraofes].  Bejah,  1?  <  ^  a  Ii  u.  Satledj, 
Sedlodsch  [Hyphasi$\y  (die  beiden 
letztern  vereiniirt,  bilden  den  Gharra). 
Da«  fruchtbare  Laad  diaset  ft  FMmo  heibt 
V  endtchab. 

Ind  vir,  Nonw.  N.- Bergeohttus  (lÜ^),  O. 
sndSstL  von  Gloppen. 

Incboli,  AS.  Meinasien  (42u43),  Fleck. 

am  »ehwnrzen  Meere,  östl.  vom  Ca|i  lio- 

rempo,  luit  Uhede;  2-3000  £. 
Infant,  AF.  Südspitze  HONbk.),  Vnrgeli. 

an  der  Westseite  der  St  Seha^tnin«  Biii. 
Infnntes,  SrAN.  laMaocha  i,ia),  Stadt 

vresti.  von  Alcnraa. 

Inferno  f  S-AM.  Brasilien,  Matto  QiOM« 

(40d),  Nhfl.  den  Taeojiry,  recht!», 
in/rcitc/ti,  Pufita  dcg^t,  Ital.  Neapel, 

Principatoeitor.(84b),  V  org«A.aa  der  Weit- 

h(  ite  den  Busens  von  Policaotro. 
Ingol fingen,  l>.  Würtemberg,  Jaxtkrain 

(wn3l),  St.  am  Kocher,  weatL  von  Kda- 

zelsau ,  mit  SeUofs ,  der  ehoroah  lloiidenn 

der  Fürsten  von  Ilohenlalio»lageliBg<«| 

1500  E.  —  Weinbau. 

Ingelheim,  D.  Grlin.  Hommb,  Bliota. 

licsM'M  (2l.30u31>bk.),  2  Orte  gfidwestl. 
von  Mainz:  O b  u r  - 1  n gclheim ,  Fleck, 
mit  2212  E.|  Weinbau.  —  N i oder* lä- 
ge I  heim,  Df.  mit  1987  E.;  Weinhau. 
Ingel  m  ünster,  Bblo.  Westflandorn  (SO), 
Fleck,  östl.  von  Iseghem;  90001::.  ~  SaU- 
raflaariat  BMoarii»  BnummIi  leUnftir 
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lu^eltta,  ScH^Kü.  Kronoberg  (16'),  0. 

■ädl.  Ton  Wexiö. 
Inprnnp,  NoRW.  FinmnrVrn  (IHc  )  ,  Inoel 

an  der  nnrdwesti.  Kiiete)  wef>tl.  «oaJelnitüe. 
Iii  l^ertheii»,  Gfoft-,  D.  Wortraiberg, 

Keckarkreit  (äOuSl),  Df.  nördl.  ▼««  M- 

wig«biirg,  am  Neckar;  1500  E. 
ingleboroughy  AU.  ^euholiand,  Wett- 

IMßretend  (50b),  Berg  ini  tfidl.  Theito  4m 

Ingo  da,  AS.  KnMand,  IrkoUk  (43«),  Fl. 
im  Di«trict  von  NerUrhin bildet,  mitieai 
Oftnn  %treint.  dieSrhilkn;  T  f.  (KK)  Werft«. 

Ingolfi«  Höfde,  l^r  r.  ( Ii  iMik.),  O. an 
der  5adkti«te,  »odwc^ii.  vum  tlome-Fiard. 

lagoltUdt,  D.  B«j«rn,  OWrwPiUs(Re- 
MBk^i)  (24),  fe«te  St.  an  derDonnii,  mit 
Schlof«,  ehemal.  J<*«nitrr- roIIf<<2:innt  (dio 
Universität,  gent.  1412,  wurde  nach  Land«- 
Init  ▼erlcffl),  G>inna«iuro;  liOi'O  Einw.  — - 
FaTir  färTodi,6pi«lkafleihMwr{  Bcm«- 
reien. 

IngouTille,  Fmjiwm.  SeiM  infdr.  (14c), 
Fleck,  nördl.  tod  llavre  do  Grace,  df<:«»en 
Vorstadt  er  bildet ;  4^W)  F.  —  Fabr.  für 
Vitriol,  Faienre,  Zuckcrralfioeriea. 

Ingrande,  Feankr.  Maine  et  Loire  (14*), 
St.  an  der  Loire,  an  d«>r  wei^tl.  GffOBse dsi 
Dep. ;  1410  E.  ->  Glashütten. 

I  u  g  r  ^,  Fkamkr.  Loiret  (14«  ),  Fleck,  nord- 
we#tl.  TttB  Or!>^anK ;  8000  £. 

Inprowix,  D.  Oe«terr. ,  Mälirrn,  Zmjb 

(23)  ,  FU-rk.  nordtial.  von  Neuftadtl. 

1  n  g8  teu  e  n ,  B.  Bojern,  Schwaben  (Ob.- 
Ponaakr.)  (MuSl),  Bf.  Midditf.  mlUer- 

1  II  g  w eiler,  T n  pwi  Her ,  Fratvkr.  Bai- 
Rhin  (14k),  Si.  nordöüll.  von  Saverne,  9M 
der  Mottcr;  2100  E.  ^  Strurapfwirker- 
waaren,  Töpferwaaren,  Bleichereien. 

Inhombvnm,  AF.  Sofala  (40),  Bnaen 
nördl.  vom  C.  Corrientes. 

/nia,  AS.  Kuf^Uuid,  Tonuk(41k),  Nbflub 
de«  Obi,  rechts. 

Inieben,  Innirhen,  D.  Oetterr.,  Tl- 
rol,  Pnaterthal  (25),  Fleck,  an  der  Dran, 
mit  4  Mineralquellen ;  900  E.  —  Lcder. 

Ining,  D.  Bayern,  Ober- Bayern (I»arkr.) 

(24)  ,  O.  BÜdwe9tl.  von  München. 
Iniradoy  S-AM.  Columbia ,  Neu-Granada 

(49b) ,  Fl.,  fallt,  inii  dem  Guaviare  verei- 
nigt, in  den  Orinoeo.  ' 

I  nie  gl  am,  Iiui..  Connaugltty  ]Inj9(^|S'), 
ln»el  an  der  I\>ordwettkütte. 

1  n  i  0  h  a  r,  Irm..  Connaught,  Galway  (15'), 
kl.  Ineel  an  der  Weatltätte. 

Iniahire,  Irei».  Connangbt,  Mayo  (1^^), 
Ine.  an  der  vcttl.  Küite,  Tor  dem  Uoleo 
Killery. 

Inifhonan,  Irel.  Mnnster,  Cork  (15d), 
Stadt  •üdwesÜ.  von  Corli ,  am  FI.  Banilon, 
hier  für  kleine  Schiffe  fahrbar;  3(>5SE. 

Iniükea,  Irsl.  Connaught,  Mayo  (15^  2 
k!.  In«!. ,  Nord-  und  Std-lntakas»  w 
der  ^ord Westküste. 

Iniikerrjr,  laat.  Maafter,  Clace  (}A^t 


kl.  Intel  an  der  Westküste,  von  sehr  wenig 
Meuchen  bewohaC ,  die  vam  Fieehftagn 

l"tipn. 

Inn,  D.  Bajera (iAi),  Kbfl. der l>»uau,  ent- 
springt hl  der  Schvek,  wm  SepdoMrberge, 
-verstärkt  rieh  durch  Zuflnsi«  aus  mehreren 
Seen  n.  von  den  benachbarten  Bergen  auf 
•einem  nurdostl.  Laufe  in  der  Schweis,  wo 
er  da«  Engadin-Thal  darchflieTat,  geht  in 
gleicher  Itirhtting  durch  Tirol,  wendpt 
«ich  dann  nördl.  durch  Bayern  u.  fällt  bei 
PairMn  hl  die  Donau ,  nachdem  er  eine  ba- 
IräehlUehe  Strecke  die  Grenze  «wischen 
Bayern  n.  Oesterreich  gebildet  hat.  Nbfl. : 
Mangiall,  link«,  Achen,  Als  a.  Sal- 
sa, nehla;  Rott,  Ihikii  ULeTM.  — 
Nach  ihm  werden  2  Provinzen  in  Tirol  be- 
nannt: Ober- Innthal  (10()  □Meil.  mit 
laOOOOE.)  u.  Unter- Innthal  (91  GM. 
mit  150000  E.),  «owieeinKreisimiSrxhefl. 
Oesterreich,  ob  der  En«:  länviertel. 

Inner-Solnok,  Orstr.  Siebenbürgen  (S5)| 
Gespannachnfl  an  der  Verefhigvng  der  gra- 
fsen  n.  kleinen  Samosh,  gebirgig,  tlttrk 
bewiildct;  Hnspbniiche  Viehzucht. 

Inner  st  €^  D.  Hannover,  iiildesliehn  (21), 
Nbfl.  der  Leine,  entspr.  im  Harse  aviKaB* 
Irnlirrf;,  Md«^.  we-ill.  von  Siir^tädt. 

Innis,  AU.  ISieuhollaod,  Roxbur^h  (50I>V 
Berg  im  nördL  Theile  der  Provmz;  ein 
gleichnamiger  Bai«  kdmait  TOT  Im  Bletr* 

IMlilllir  ('lO«). 

Innis  llerkla,  lau» Monster, Cork (15^), 
liM.  swiaehea  Glai«  laland  vnd  BaUmoM- 

Bai ;  1050  E. 

Innis  Murry,  Irel.  Connaught,  Sli^ 
(15'),  Insel  im  Atlant.  Ocean,  westl.  von 
Mnliaghmore'g  Harbonr;  61  E. 

Inn  ist  inge,  Irel.  Lein^^tcr,  Kilkenny  (15^), 
St.  am  Fl.  Nore,  über  weichen  eine  achöne 
Bracke  fahrt;  S4ME.  —  LaefaellM:her«L 

Innis tymon,  Irkl.  Munster,  Clara (Ift4), 
O.  östl.  von  der  Bcilycla- Bai. 

Innsuruck,  Insbruck,  D.  Oe»terr., 
Tirol,  Unter- Innthal  (25),  Hptst.  von  Ti- 
rol, an  der  MA^.  de«  SillbarTia  in  den  Inn; 
Burg  oder  alte  Residenz,  da«  Landhau«, 
das  Bathhane ,  die  FlranibkanorUrdie  imt 
einigen  merkwürdigen  Denkinilami  Uni- 
versität, mehrmablri  aufgehoben  n.  wieder 
hergestellt,  mit  Bibliothek,  physikal.  Ka- 
binet; Oenemheminar  für  Tirol ,  Gymmip 
siiim  ,  ^tuscnm  (Ferdinrindroni)  u.  h,  w.; 
112000  E.  —  Fabr.  für  seidene  Zeuge,  Hand- 
schuhe, Band;  lebhafter  Handel. 

Inn«,  Irsl.  LeinaCar,  Langford  (15d),  Fl., 
fliefst  an  der  Grenie  von  Westmeath  und 
fällt  in  den  See  Ree.  Der  Royal -Canal 
ktenit  ihn  TennilCelst  afam  Wasterlehnng 
von  5  Bogen. 

Inova,  TÜRK.  K1>  Wnllflcbc?.  Mchcriin» 
(38^),  0..an  der  Uunau,  Mudubli.  vou  ^eu• 
Onava. 

Inovraclaw,  Prbuss.  Bromberg  (22b), 
Krsst. ,  auch  Jung-Bre«laa  geoMB^ 
radöftl.  Ton  Bromberg;  4S00£. 
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Inowlodx,  FouN,  MotoTiea  Ort 
aULm  B«wm. 

Ins,  F.  Anrt. 

I  n  •  a  r  a ,  Uvml.  Pensa  tST) ,  KimL  nord- 
VMlI.  ▼onPeasa,  am  gteiahmaiigaB  Fl. ) 
4780  E.  —  LederAibr.,  WlNlglatoNi. 

Inshnirk,  f.  Inntpruck. 

Intekan-  (Madjar"  Qeb.mAS»  Mongolei, 
BtkmnAgtA  Mong.  (48«),  0«k  M  d.  Nwd- 
scite  des  Iloang  -  ho. 

Inte,  FRBVBi.  Guinhianen  (22^)^  Df.  nalie 
an  der  üüate»  Kreit  Niederung ;  206  B. 

Mm§Bl»Bai ,  AU.  Nea-Seeland,  Eahelno- 
mainre  (&0),  Buten  an  der  nordöstl.  Küiite. 

Ins« IBi  Niedrige^  AU. (50),  einweitiäui- 
Ügw  Archipel  in  6iliieltttoiiTlMile  dee  A«- 
atral-Ocean,  noch  bit  jetaC  (er  MoirdelOOß 
entdockt)  nlclit  vorkommen  crfnracht,  oml. 
von  den  GeDellmciiiilts-lnt. ,  südl.  vom  IVluii 
4aiia*f  •  Archipel.  Et  oind  lauter  kleine  In- 
teln,  keine  lita  5  DM.  groft ,  all«  nnf  Ko- 
raUsoriffen  eotttandea,  von  kreiti'örmiger 
Oettalt,  amn  groCiien  Theil  einen  Binnen- 
■ee  eintchliertand,  der  denfselben  Ohntk- 
ter  hat,  wie  d«8  uratchlirrsmdr  Meer,  mit 
welchem  er  otl  noch  in  uniutttelbarer  Vur- 
%iBdttng  etelit;  iitrg«Bda  Berge«  nirgondt 
Quellwaä«er.  ITriK  Klimu  Ist  «Ins  der  Troix-n, 
getnildert  durch  Seewinde.  Die  Eraeugni^to 
meter  Inaeln  tind  wenig  cnhireich  u.  man- 
aigfaltig;  Schweine,  Hunden.  Knttentind 
fctt  die  einzigen  Vierfür^li  i  ,  /rihtreicher 
aiad  die  Wattervngel ,  auch  einige  Aiuphl- 
M«  «•  IweelMi  and  banarkt  worden ,  be- 
■ondert  reich  aber  ir^t  dtit  Meer  an  Fitchen 
u.  Mnltn<ükrn ;  tibprall  wächtt  die  Koko«- 

ßüine  und  der  Pandtinuti,  hier  und  du  diu 
rodfrncht  und  Ynme,  tontt  find« n  si(.h 
wenig  Gewilclite.  Die  Einwohner,  im  All- 
gemeinen wenig  aahlreich  und  wenig  be- 
InmtjgehaNntnrMalalennMi«.  —  Silronit- 
UfAe  Inteln  aerftillen  in  folgende  Haupt- 
STuppen:  LazarefT,  die  nordwettlichotc, 
firutenttern,  V  liegen eilande,  Au- 
rora, Palliter-Int.,  Kdnig  Oaorg, 
Komanzoff,  W  i  1 1  ^  r  ji  n  t  n  i  n,  T)tgiip- 
pointment,  Uh>nden-£ iiand,  Fit- 
«airn  iKe.w. 

Inaeln,  die  5,  AU.  Nenlmllul,  Cunden 
(50e),  kl.  Inaeln  an  der  Kusto,  ndrdl.  vom 
lllawarra* Buten.  —  2)  13  Inteln  u.  2 
Iiifl«lii,  OuoliiMHi  (50),  2  Imelgruppen, 

getrennt  durch  die  Gruppe  Uleai. 

inaclsbergf  D.  S.- Gotha  (27u28),  einer 
der  auügeseichnetttea  Berg«  det  Thiirin- 
«erwaldet,  WMtt  ftucdi  nicht  der  hörhHte 
(2851V'  hnrh);  weniger  grdrrkt  durch  Vor- 
borge,  eewährt  er  eine  reifende,  auago- 
dahnlo  PWneieht» 

Intheim,  D.  Bayern,  rfiüx  (Rheinkreit) 
(80n31),  Df.  audl.  von  Landau;  980  E. 

I  Htm  IHK,  FaANKn.  Meurthe  (14b) ,  Dorf 
nordmu.  von  Chdt.  Saline;  8TO  B. 

Fnsfcr,  PnrT's?.  OuniMiincn  (22^),  FIur>% 
entspr.  nalie  an  der  Ostgrenxo  de;«  Hegio- 
ruugtbez.,  Iü«b|  von  NO.  nach  SW.  und 


bildet  boi  Intterburff,  mit  der  Angerapvor- 

einigt,  dl«  Pvajral. 
Intterburg,  Paavaa.  Onmbinncn  C^^>), 

Krttt.  an  der  Angera:»}  Sehullehrer-Semi- 

aar,  Gvmnaiinm;  1800  B.  —  Fabr.  fttF 

Tuch,  Strümpfe,  Leinwand;  Handel. 
Intoo,  Heffto  de,  S*AM.  HrRAilioo,  Matto 

Grotte  (40^  O*  nahe  an  tier  Grtn'i.o  von 

Ooyaz. 

1  n  t  o ,  AS.  rhinn ,  Cnton  (4fte) ,  mm4- 

wetU.  von  Cantun. 

In ter lachen,  Soiiwaii,  Bern  (82),  elia- 
mnligot  Klottcr,  jetat  AntMlIa,  awitchen 

Thuncr- n.  Brienr-cr-Sco.  —  In  der  rei- 
senden Umaegend  liegen  viele  Pentiona- 
Uhuar  ftr  ftalaenda.' 

Interview,  AS.  Hinfcritullon ,  Andninnn- 

Arch.  (44b),  kl.  Insel  an  der  Weataeite  dar 

groliieu  Andainan  -  Ingeln. 
Intra,  Ital.  Sardinien,  Novara  (84),  St. 

am  Lngo  Maggiore;  G^aaaiaai}  0010  S. 

—  Lebhafter  Handel* 

I  n  t  r  a  g  n  u,  Soawaia,  Taeain  (82),  Df.  aord« 

wettl.  von  Locarno ;  850  E. 
Introbbio,  Ital.  Lonibttrdei,  Comn  (84), 

Fleck.,  H ptort  einet  Uittrtcti»,  nordöttl.  von 

Leoeo;  050  E. 

I  ntro  d*  Acqnn,  Itai-.  Neapel,  Ahrii^so 
citor.  (14b),  Fleck,  nordwettl*  von  Taranta, 
anf  einem  Htigel ;  1000  B.  —  Getreide-, 
Wein  -  und  Hanfbau. 

1  n  t  ti  r k  i,  HiiMi..  Wilaa  QU^  0.  wettl. vaa 

Swioctany. 

lavaran,  laift.  Ooanaoght,  CMini3r(15d), 

0.  um  Bilden  von  Gal%»  u>  . 
In  va  r  l o  I- h  0  (ittl e,    Scuotl.  Invornorü 
(I5c),  O.  uu  der  Mdg.  det  Calcdonitclien 
kanalt. 

Inrrr.  Scroti..  Soulharlaad  (Ift*)»  BaMii 
an  der  Wottkütte. 

laverarv,  SoHon.  Argyll  (15«),  Hafba- 
atadtam  Lnch  Fine;  1140  E.  —  Fabr.  für 
wolleneaGarn)  fiiaea,  Uariagaflaclierel  | 

Handel. 

Invevbavvia,  Scroti..  Kincardine  (15o^, 

.  St.  nn  drr  ^Id^.  det  Fl.  Bervie,  mit  klei- 
nem llaten  für  Fiaclterbooto|  1^  £.  — 
Leinwand,  LndMflaehflrel. 

Inverkeithing,  Schotl.  Fife(15«),  See- 
hafen Hin  Frithof  Förth,  wo  fremde  Srfiiflo 
Quarantaiae.halten ;  2512  E.  —  Bodeuteu- 
deRohlenwerke  in  der  Nähe,  derea  Erseagp- 
niste  von  hlrr  niiFiz:rführt  werden. 

I  n  V  e  r  ni  o  r  i  0  o  n ,  ScuoTk  Invernoft  (15«  ), 
O.  an  der  Mdg.  det  Morifoa  ia  den  Loch 
Nofa. 

Invorneft,  Sghoti..  (15®),  Grftch.  awi- 
tchen der  Nordtee  und  dem  Atlant.  Mrare, 
von  ArgvU,  Perth,  Aberdeea,  Baaff,  Hofw 
ray,  Nairn  und  Rott  eingeicblosaen.  t)ia 
Land  ftt  gebirgig  (der  Ben  Nevia  4370' 
engl.)  und  von  einem  Thüle  durchzogen, 
von  der  Nerdaee  bit  aum  Atlantitch.  Oeeaa» 
in  ^vplrlirm  der  Loch  Nett,  Oich  u.  Lorhy 
Nich  hinziehen  ,  verbundea  durch  den  Ca^ 
ledoniachen  Kaual  {  aablveicli  «od  wMmi 
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titnA  t!!c  FIÜ9BC,  aber  Hein.  Blei,  Silljcr, 
lOisen  findet  sich,  aber  der  Mangel  an  Koh- 
len hindert  den  Betrieb  der  Bergwerke;  in 
«lenThälern  wird  Ackerbao  getrieben,  doch 
i«t  Vif'hriirlit  lierfentenfifr ;  Holz  im  Leber- 
flof».  GäU»ch  i«t  noch  jetxt  die  ailireineiiie 
8|iniclw«brEbwolin«r,  MMO  airfSWOlI. 
—  2)  lüTernefs,  HptsC  der  Grafuchaft, 
nilt  Hnfcn,  am  Frith  of  Murraj,  nahe  an 
der  Mdg.  des  Fi.  Nef»;  Akademie;  15000 
E.  —  Fabr.  für  Leinwand ,  wollene  and 
baniDwolIeneZruf^p,  Leder;  lebhafter lldl., 
da  dieser  Hufen  der  Mittelpunkt  des  horh- 
ländiAchen  UandeLü  itC ;  Laehg>a.  lleringn- 
fiaelicr«!. 

Inverugie,  Scnnrt..  BMnfr(l5e),  Dt.  an 
der  0*tkÜ9te,  «üdl.  von  Fergiu;  ffrofse 
Spinnmähle,  Ale-  n.  Porter^Br«n«r^,  WUt- 

l<ey- Brennerei. 
Iiivcrwyk,    Schotl.   Iladdington  (15*), 

O.  un  der  iwupte,  eiicingtl.  von  Uiinbar. 
InTestigator,  AS.  Chinei.-.  Meer  (44«), 

Fcl»ienpr.  südöstl.  v.  der  Küsle  %on  TnirtiDpn. 
iuvesligator i  -  Str.f  AU.  Meuholiand 

(]50«),  MeereMmi,  tremildie  Ringum-lBf. 

▼on  Yorite^  Tllblnsel.  —  Inveitigatom- 

Gruppe  (r>0) ,  I nselginippe  nordwMlL  vom 

Spencers -tiolf. 
Inw«,  RvtsK.  Fann  (SY),  Kbll.  darKaoia, 

rechtii. 

Inzersdorf,  D.  Oetterr.,  Oc«terr.  ant.  der 
Ens,  Krs.  nnt.  d.  Wiener  Walde  (26),  Dorf 
eüdl.  Ton  Wien,  am  Wiener  Berge. 

Insighofen,  D.  Hnhenxoll.- Sigmaringen 
(SOaSl),  Dt  fiüdwestl.  von  Sigiuarinren. 

8t  Jeaehtm,  S-AM.  Braiilimi,  BieKegro 
(m).  Fort ■»  Bio  BffWO,  aOfdL  m S. 
Martinho. 

Joachiravthal,  D.  Oesterr. ,  Böhmen, 
Blbocen  (»),  Bergst.  mit  4500  E. ;  Berg- 
gericht. —  Fabr.  für  BIciweiH),  Mennig, 
Sobmalte ,  Zwirn ,  Spitaen ;  sonst  berühmt 
wmn  feicher  fiHbargmben  (Joaduna- 
tluuer). 

Joa  ehimsthal ,  D.  rrenrsen,  Branden- 
barg, Potsdam  (22),  St.  »udwestl.  vonAn- 
germiiiide;  1X90  £.  ^ 

Jna!,  AF.  Scnrn^mlnen  (45a) ,  Neperdorf 
an  der  Küste,  im  Lande  Sin,  am  gieichoa- 
ntig^n  Ft.,  mit  Landnngsplatx. 

8^  Joao,  S-AM.  Brasilien,  Maranhao(49t»), 
In«.' nahe  an  der  Kutte,  südöstl.  von  der 
Spitze Toriassn.—  2)  Villa  de  St  Joao, 
Bio  de  Janeiro  (49b) ,  St.  aa  der  Kdite  des 
Bu!<ens  von  St  Sulv,u1or.  —  3)  Rio  de 
Joao,  Matte GroMO  (49^),  Kbfl.  des  Ara- 
guBja. 

S^Joao  Bapta,  S-AM.  Brasilien,  Minas 
Greracs  (491»),  O.  östl.  von  \'\\h\  Hirn,  — 
2)  St  Joao  Bapt.,  Rio  N<%ro  (4Ub;,  O. 
am  Rio  Braneo. 

S^  Joao  de  Barra,  S-AM.  Bi  ri Milien,  Rio 
de  Janeiro  (49*),  0.  an  der  [Nid/;,  dvs  Pa- 
raiba.  2)  Joao  des  duua  Har- 
ra i,  Para(40b),  O.  mit  Fort,  an  dar  Hdg. 
dia  Anigaaya  im  4m  Tacaatiaff. 


St  Joao  de  Cortes,  6-AM.  Brasilien, 
Maranhuo  (4^)»   Oft  BordwegtL  foa  S* 

LouiH. 

st  Joao  de  El  Rey,  S-AM.  Brasilien, 
Minas  GenMa  (48b),  fit.  aidwoia.  v.  Villa 
Rica. 

S<  Joao  de  Foa,  Pimt.  Batra-Bonro-e- 

Minho  (13),  O.  an  der  Mdg.  des  Dooro, 
westl.  V.  Oporto.  —  2)StJoao  dePes- 
q  tt  e  i  r  a,  Beira  03),  Fleck,  am  Douro,  der 
bis  hierher  aehiffbar  If  t,  östl.  von  Lamego. 

St  Joao  d«  Nepomac,  S-AM.  Brasi- 
lien, Bio  Negro  (49b),  l>£.  sieht  weit  voai 
Eirifl.  de«  Maria  in  den  Rio  Negro. 

S^  Joao  de  Principe,  S-AM.  Bra§ilien, 
CiarH(49b),  O.  westl.  von  Crato.  —  2)  St 
Joao  de  Pr.,  Rio  Negro  (49^),  Q,  am 
Fl.  Japnra. 

St  J  n  a  q  n  i  m,  S-AM.  Brasilien,  BloK<itO 

(4*Jb),  IJf.  westt.  von  Crocoby. 
StJuaquim  de  Omafjoas,  S-AM-  Pc- 

m,  Tnnillo  (49b) ,  Mi^^sioniiort  am  Mara- 

fion,  nnrdöstl.  von  der  Mi!-,  des  Ucajalo; 

50  Familien,  die  Fischiaug  treiben. 
9^  Joaquin,  N>AM.  Mexico,  Freie  fnd. 

(47b),  Fl. ,  fallt  in  die  San  Francisco- Bai. 
Jnfi/eiro,  S-AM.  BraMlieo»  Bahia  (49b>, 

\  iUa  om  St  Francisca. 
Jobie,  AU.  Nen-Golaoa  (90),  Insel  am 

Eingan«*e  in  tlpii  RuHnn  Grrl\  in!<:,  oädl«  ▼OH 

Schoutco,  l'ruchlbar  u.  bewohnt. 
Johourg,  FaANKR.  Manche  (14«),  Laad- 

»pitzo*  an  der  nordwasCL  Röste,  addl.  TOB 

der  Pte  d'Änderville. 
Jockby,  ScHWKD.  iM.-Botten  (16c),  O. 

sfidl.  von  Narkenbj. 
Jockinock,  Schwbdex,  !N .- Rotten  (16c), 

8t.  an  derkt.Laled,  nordöstl.  von  üaralda- 

hyi  1400  E. 
Jodoigne,  Bai.o.  S.'Biabant ^),  Fleck. 

an  der  Geete ;  2840  F.  —  Brauereien,  Far 

brikrn  für  Hüte,  Tabalc,  Sicheln;  Hdl. 
Joglefjeld,  Boaw.  Nedeaaet  (16<l),  Berg 

an  der  nordwestl.  Grenze. 
St  Johann,  D.  Oesterr.,  Salzach  -  hreis 

(25),  O.  an  der  Salza,  nordöstl.  von  Em-  ' 

bttcli.  —  2)StJohana,  Bftbnien,  Beraun 
O.  nnrdös^tl.  r.  Rerann.  —  3)  St  J  o- 

hann,  Tirol,  Unter- Innthal  (25),  O.süd- 

östl.  von  Kufsikein* 

St  Johann,  Obstb.  Ungarn,  Presborg 
(35b),  Fleck,  nördl.  von  Gr.  Schützen;  an- 
ter den  Einwohnern  sind  viele  Juden. 

»Johann,  Ganoa.  Ufoiea (88«) ,  Halb- 
insel  [Tyraeus]  n.  Voi  f^eb.  an  der  West- 
küste des  Busens  v.  Argos  (Nauplia);  südl. 
von  dem  letztern,  nahe  an  der  Küste,  liegt 
der  gleichnamige  Ort.  — ■  2)  St  Jahanfl, 
Me^^aris  (38c), O.  nui  dem  Istbmo«,  an  dor 
südl.  Küste  des  Mbsens  von  Korinth. 

^  Johann, 'D.  Prenften,  BlMlnpcoTiBB, 
Trier  (21),  St  an  der  Saar,  welcha  fiOTOll 
Saarbrück  scheidet;  3100  E. 

Si  Johann,  C,  AF.  Ober -Guinea,  Bia- 
fra  (45<^),  weit  vorspringendes  Vorgeb*  aa 
dar  NoidNite  der  Bti  A^im  ad.  Favaaiaa* 
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Johann  v.  Mi^hoa,  AF.(4ll),](l«Iaf«tttd- 
ditl.  von  Madagatcar. 

fit  Joliaifiict  od.  Marajo,  S-AM.  Brm* 
•Ilten,  Para  (49b),  Int.  Kwikrhen  der 
dei  AmaionenttroiDS  u.  dei  Parn,  niedrig 
u.  flach,  fruchtUar,  mit voraügltehcii  Vieh- 
weiden, wohl  hofMkert. 

6^  Johannes,  Tmuk.  MaVnlntiicn ,  Salo- 
nik  (38^),  Klo«trr  ii»rdü«ll.  vou  Seros. 

Johanneaburg,  Johanntbnrg,  Panrw. 
Oumbinnen  (22^,  Krt^t.  im  südl.  Thoile 
des  Regierun^^br«. ,  an  der  Pivuek;  20&0 
£.  —  Udl.  mit  Getreide.  —  Johauusbur- 
9«r  Holde. 

J  o  h  a  mi<  ^  t  b  ti  l ,  1).  Orsterr. ,  Schle«ien, 

Troppau  (2^),  ohciunl.  Berg«tadt  norduntl. 

▼on  Freiwaiden;  2000  £.  —  Handel. 
Johann-Georgenttadtjt.  Georgenstadt. 
Johannis  Bad,  D.   Oe^tcrr. ,  RointirM, 

Bidscliow  (2S),  Badeort  nordüstl.  von  ilo- 

lionelbe. 

Johannisberg,  Nassau  (21. 30u3l NMc  ), 
Dt.  im  Rhein p'nii .  nüritl.  von  Geisenheim, 
uiit  Schlofi»;  vorzugL  Wetulmu. 

Jdhlingon,  D.  Baden,  Mittelrlioinkreis 
(30u31),  Df.  wc»fl.  von  Bretten;  TliWE. 

S«  John,  AU.  Neu-lreland  (ÖOK  kl.  Insel 
«1  der  Ottselto  vmi  Nod  >  Iroland. 

St  JoAn,  AF.  Ober-Guinea,  Benin  (45«), 
Fl.,  der  östl.  vom  C.  Forrao»«  iinsmünifet.  — 
2)  SfJohn,  Pfcfrcrküito  (4r>a),  FI.  oiid 
östl.  vom  C.  Mesurado.  —  Z)  Joh  n, 
SSahnra  (45a),  Fl.,  mündet  bei  dem  C.  MI 
rik  in  den  Ocean.  —  4)  John,  Nubieii 
(451»),  kl.  Ins.  Tor  der  Foul- Bai,  tfidl.  vom 
Mittlen  -  Cap. 

S^John^  N-AM.  Verein.  Stnatcn,  Florida 
(40^.48),  gröfster  Fl.  der  Haltiinvel,  ent»t. 
auf  dorn  See  Macaeo,  fließrt  von  S.  naeh  N., 
wendet  nich  aber  kurz  vor  seiner  Md/j.  östl. 
dorn  Atliintiselien Oeeanxu.  —  2)  ütJokn^ 
Unter- Canadii  (4<>b),  Binnensee,  orgiofst 
iola  Waüor  durrli  den  Saguenay  in  dea  Lo* 
reiirvtrom. —  SVV'ioÄn,  Now-Brunswick 
Fl.  am  Aibanj- Gebirge  in  Maine, 
aarehllioffit  New- Branowidt  a.  fUlt  ia  dio 
Fundy-  Uni. 

Ä'  JoAns,  N  AM.  Verein.  Staat.,  Maine 
^7),  Bupeii  an  det  ISuilkÜHte,  in  welchen 
«eh  dor  Fl.  Sheepsrot  ergiefst 

ßt  Jobnp,  N  AM.  ^♦^v  nrnnswick  (4<lb), 
St.  an  der  Mdg.  dett  ä^Julin,  mit  Ilafea| 
ISM  B.  ^  Fieehoroi. 

JoJkns,  Ibbl.  Ulster,  Down  (I5^>,  Voir- 
geb.  an  der  Ot^tirite  der  Dnndrum  Bni. 

St  Johns,  Maratua,  AS.  üstindiiche 
lat.,  Bornoo  (44«),  Ina.  aa  dor  Osteoile 

Ton  ßorneo. 
Johnshttven,  Sciiotl.  Kincardine  (15«), 

kl.  Seelufen  u.  Df.  südwe^tl.  von  Inverbi«, 

aoait  vlol  bedeutender  iili  j'  t/i. 
John»on,  AU.  KeuhnHiutd  (50^),  Botg  ta 

dor  Südseito  des  Maeqnarie. 
JoliBotoa,  AU.  (50),  InselgrappeaödwatfL 

vorn  SnndwMi- Ai  (  hipel,  VOlH^nicktaFal* 

sea,  TOB  Biffen  amgeboa. 


Johns  ton,  Scwotl.  Dtiinfrie8(I5t),  Kirch- 
spiel am  Ft  Auuaii ,  4  engl.  Metiea  lang. 
8-6  Mollen  brollt  IM  B. 

Johnstowa,  AM.  Woilladloa,  Kl.  Aattl- 

len,  Antigua  (48)  ,  !l[>t»l.  an  einem  Rusen 
der  Nordkuftte ,  mit  Hafen,  weleher  dnrclk 
mehrere  Forts  gcäcbütxt  wird;  160OOB.— 
liiindol. 

Johnstown,  N-AM.  Nieder- Cannd.i  (47), 
O.uni  St  Lorenxstrom,  norduftl.  v.  l^rrsc  ott. 

JolniHtown,  N-AM.  Verein. Staaten,  .\eu> 
York  (47)«  llptort  der  Grrrich.  Montgoiuo* 
ry,  nn»  Muli.iu  Ix',  mit  AkfuU-rtnc ;  (i'ÜM)  L. 
2jJohnstown,  Penn^ylvaniea  (47),  0* 
•ttdl«  von  Bdoaaburg. 

Johnstown,  IaKi»Ubter,  Dnncgal  (15«), 
Df.  an  der  O^ti^renzo,  nmFI.Foyle;  420E. 

St  J  o  h  n  \V  c  a  r  d  a  I  e ,  £n«l.  Durham 
(151>),  0.  nördl.  von  Harwood. 

J  ö  h  s  t  a  d  t ,  D .  Kgr.  Sachsen ,  Eragobinf. 
Kreis  r27u28),  St.  nn  der  Grenze  von  Böh- 
men (  IdOOE«  —  Spitzen,  Posamentirar- 
beiten« 

Joigny,  Fbaxkr.  Yonne  (141»),  Sf.  nord- 
we*tl.  von  Atixerre,  nn  der  Vunnn;  52f>3 
—  Fabr.  für  Tucb,  Leinwand  j  liranntweio- 
brennereien,  BsaigUraaoroioa,  Qofbowdaai 
Handel. 

Joinville,  Fhankh.  Marne  (14i>),  St 
saMstl.  von  Vaesy ,  an  dor  Maroo,  mit  al. 

tem  Schlosse ;  8000  £.  —  Fabr.  für  Soiga^ 

baumwollene  S^uge,  Woltsplnnoroi.  • 

StJoir,  Ital.  Sardinien,  Savoyon  ($4)| 
O.  südostl.  von  Ohambery. 

J  o  k  r  i  m ,  J  n  r  g  i  i  ra  ra,  D.  Bayern,  Pfala 
(Ubeinkreid)  (^u&l),  St  s^ddolL  VOB Lau* 
dau,  mit  Suhlors;  820  E. 

Jollba,  Joll  Ba,  a.  Niger. 

Jolofn,  Jnlof«,  J  all  offen,  AF.  Srnc- 
gambieii  (4r»i),  Völkcrhtaram  zwiitclien  Se- 
negal u.  (iHmUia,  dtcttchwänseftten  u.  «chön- 
•loa  Negern  der  ganzen  Gegend,  grofs, 
Wohltrrb;\ut,  lebhaft,  gastfrei,  oddaiUthlg^ 
mit  wfibilkliugender  Sprache. 

Jomo/je^d,  Noaw«  N.-Troadhlon  (16«), 
Berg  nn  der  Nordostgrenze. 

Jomalie,  AS.  Oatindi^iche  Ins. ,  Philippi- 
nen (44«),  ItiM.  an  der  Ostseito  von  Mauila, 
addl.  von  Polillo;  1  DM. 

J  o ra  f  r  II  I  n  ri  (!,  Nokw.  Hrndsberg (16'),  Ins. 
nahe  an  der  liüstc,  vordemUaton  vonKra- 
gi KU- ;  Seehunds-  n.  Makrolonfaag. 

J  om  o  n  j  o  l ,  AS.  Ostindische  Ins. ,  PUBp- 
pinen  (4^),  Ins.  östl.  von  t<*, 

Jonti,  J.  Co  Im -Kill,  Schutl.  Hebridon, 
Argyll  (15«),  Int.  aa  der  siidwesll.  Küste 
der  Ins.  Mnll,  3  engl.  Meilen  lang,  |  Moil« 
breit ;  3r><)  F.,  welche  GiiUsch  imraclien. 

J  o  nee  iü,  Fhankb.  H^rault(14f),  Flock, 
wostl.  von  Lodive;  650  E. 

Jonchery  aar  Suippes,  FBAiOtE*  Hat« 
ne  (14b),  O.  westi.  von  Bheiiaa. 

JoBOf,  N-^M.  VoffoiB.8taataB,  llaiBo(47), 

.  O.  an  derEaglbluBaBa-Bai. 

/oB«f*Bfr|r«o''  AU,NoahoUBBd 
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Jouesboro« 


Jose. 


Mü.«)«  BagreUie  swifchen  Laclihni  lai 

Morambid^e«,  östl.  von  Peeli  Kette. 

JoDOfboro,  N-AM.  Verein.  SUmtcn ,  IIK- 
DOM  (47),  ü.  im  BÜrfl.  Tlieile  de«  Staat«, 
WMCl.  von  Vienna.  —  2)  Jone« bor o, 
Tenne»9e«(43),  O.  fÜWMtL  vmi  KU«- 

bethtown. 

J  o  II  e  8  V  i  1 1  e ,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 

ginirn  (41),  Bptort  icr  Offtdu  Lee,  am 
owell. 

loniiclie  Tnpeln  (5^<'>,  rrristrint,  aus  7 
l^rvisfren  unü  uichrt-rvu  kleinen  Inseln  be- 
stehend ,  der  Mehfsaihl  nach  im  ]«ni«4dim 

IVtrfrr.  an  lU  r  \^'(  >t-o  itc  \i)n  Gnrvhouland 
gelegen,  nur  Ccrigo  liegt  an  der  Sü(i»pitze 
von  Morea.  Dieoe  Inseln  wind:  Korfu  mit 
TImbo^  Kolibri,  T^gBiMO,  Barchetta  o.a.; 
Paxo  mit  Anti-Pn?co,  Vatcaglia,  Calzo; 
Santa  AI aura  mit  ScmoIo,  Suarti  o.  a.; 
Thlaki  odt  Jofako;  Kefslosit  mit 
Guardiana,  Elia«  d.  a.;  Zante  mit 
S*  Nikolo,  Peln«o  n  h  ;  Cfrij^o  mit  Se- 
dro,  Strongiia,  Kluiu  u.  <i. ;  51,66ÜM.  mit 
268iMI7  E.  lai  Allgemeinen  «ind  die«e  In- 
seln g(birp^Ts-,  ohne  Waldung,  wenig  be- 
wä««ert,  Erdbeben  ausgesetzt,  dochfrucbt- 
Imt*  Da«  Klima  ist  «o  mild,  wie  im  «üdl. 
Ibsüen.  Hauptproducte  find;  Olivea,  Süd- 
firächte,  Wein,  vorziip^Iirb  uvapaMa,  eine 
Traubanartl  welche  die  Korinthen  liefert, 
Bwimwolle,  Getreide  nicht  hinrelehend. 
Ple  Kinwohner  »ind  grür«tentheiis  Grie- 
chen, unter  ihnen  aber  viele  Italirnor  und 
Juden ;  die  Mehrzahl  bekennt  «ich  zur  grie- 
chi^chen  Kirche  (unter  1  Krzbi«ichof,  SBi- 
cchöfcn,  2  Protopopen) ,  doc  h  o-iht  es  unter 
ihnen  auch  viele  Katholiken  unter  einem 
JBntbiichef  n.  t  Bi«ehofen.  Griechisch  ist 
die  Volk«i>prache  u.  die  Bildung  der  Ein- 
wohner uenijfcr  vernachlässigt,  al«  im  ei- 
gentlichen Grieoheiiliuui,  wm  man  den  Un- 
terrichtsanstalten (1  Universität,  2  Gymna- 
sien) zu  dnnken  hnt.  Ackerbau,  Viehzucht, 
Seiden- ,  Oelbau,  Fischerei  sind  die  Haupt- 
erwetliixweige  der  thitigen  Einwohner; 
der  Handel  ist  bedeutend.  —  Im  14ten 
Jahrh.  kamen  diese  Inseln  unter  die  Herr- 
schaft Venedigs,  unt^^r  welcher  sie  stan- 
den his  BQffl  jT  1197,  wo  sie  nnter  Frank- 
reiche flerr*rhnft  Überlingen;  Russen  und 
Türken  eroberten  sie  1799  u.  bildeten  auH 
ihnen  die  S i  eben  >  1  nsel  -  R epu  b  I i  k 
unter  Türkischem  Schutze  ,  bis  zum  Jahre 
1807,  wo  sie  wieder  an  Frankrcirh  abge- 
treten wurden.  Nachdem  die  Engländer  sie 
1610  eingeBemmeii  hatten,  wurde  1815  der 

gegenwärtige  Freistaat  unter  Engliscbeoi 
chutze  gegründet  u,  vo|i  aneillLocdOiier- 
commissair  beaufsichtigt. 

Jonkftkonda^  AF.  Senegambien  (45«), 
St.  im  Künigr.Yaai,  amGambifts  Comtoir 
der  Engländer. 
Jönköping,  ScHWBD.  (I6d) ,  Provinz  am 
Weitem -See,  cwitite  Lihköping,  Kal- 
KrraolMiy»  Hainilid,  " 


fltaf^rg;  97  srinrcd.  Gif.  Uli  IMMK. 
—  Die  llpist.  Jönköping  liegt  an  der 
Südspitze  des  WettenfSee;  Gjnnasium, 
Zenghans;  4899  B.;  Hdl.  In  der  Nähe 
fine  (ieu  ehrfabrik. 

Jons  knudetL,  NoBW.  Buskerud  (Ifiit),  Hfiiy 
iiu  südwcitl.  Theilo  der  Provinz. 

J  o  n  V  e  1 1  e .  Pmwi.  Ht«  SadM  (lik),  Üf. 
im  Canton  .liit:^rv;  900  E. 

Jonsac,  FaAKKR.  Charente  iafer.  (14<*),  St. 
seddstl:  VOB  La  Rochelle,  an  der  Seugne: 
2500  E.  —  Fabr.  für  wolleoe  SSeage,  8«^. 
ge ;  Hdl.  mit  Branntwein. 

Jooss,  Josz,  Ob«tb.  Ungarn,  Abai^wv 
(35b),  St.  westl.  ▼OB  ICasehaa,  nitScUofr 
u.  einer  Prämontitraten«er>  Abtei,  die  irimr 
prächtige  Kirche ,  eine  Bihliethek  «•  i»  w» 
besitzt. 

Jootsisima,  AS.  Japan  (4^),  Imel  a« 

der  Wcst«»eite  von  Kipon  ,  nördt.  vom  Cap 
Noto,  klein,  flach,  hoizreirh,  gut  bevölkert. 

J  o  |i  8  u  j  i,  T9m.  Hnmiit,  Philippopel  (a^d), 
Nbfl.  der  Maritza,  links. 

J  orat,  Schweiz,  Waatland  (32),  Gebirgs- 
kette zwillif  .heo  dem  Jura  u.  den  Alpen,  ntntj 
wobl,  obgleich  irrig,  als  Verbindungsglied 
heider  Gebirgssjrsteme  angc>r  heu  ,  erhebt 
«ich  am  hfidiüten  am  MordiiiVr  <Un  Genfer 
Sees  (bis  9990'),  ist  stark  bewaldet  n.  he- 
steht  ans  einem  festen  iSandsteine,  hin  und 
wieder  mitTnuninera  voa  Graak  o»  Gnaafii 
bedeckt« 

J9tdün,  Atdtn,  AS.  PabMstma  (42ul€ 

M)l<.),  FlnP^,  entspr.  am  Hermon ,  fliefst 
durch  den  See  Merotn  und  durch  d^  Sea 
T^erias  u.  fallt  in  das  tudtc  Meer. 

Jordan y  D.  Kgr.  Sachsen ,  Leipziger  ttp. 
(•27n'i8),  >hfl.  der  Wyra,  rr  (  hf.. 

Jordan,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Fraak- 
fart  (22),  Df.  östl.  von  Liebenau ;  210  E. 

Jordanow,  Obstr.  Galizien  (39)«  O. aa 
der  SItawa.  ^mll.  von  Laodbkron. 

St  Jorge  düt'  lUieos,  S-AM.  Braiiliea, 
Bahia  (49b),  Villu  ander  Kdete,  B5rdl.Tea 
Olivenza ,  mit  Hafen  und  einigen  bfeinea 
Forts;  Landbau,  Fischerei;  einiger  Hdl. 

Jork,  D.  Hannover,  Bremen u.  Verden (21), 
Bürgerschaft  nordwestl.  von  Buxtehude» 
bestehend  ans  Jork,  Ostern  u.  Wceler-Jefi^ 
znsanmien  mit  1210  £. 

Jörkaa,  D.'Oesterr.,  B^linMB,  Saas  (23), 
O.  nnrdösll.  von  Komotau. 

Jorksei,  Jorxei,  Frankr.  Vosges  (14b), 
Fleck,  im  Canton  von  Dompaire;  äiM)  £. 

Jorquera,  Span.  Nee  -  Castilien ,  Coea^ 
(13),  0.  am  Xucar,  eüdögtl.  von  Tara/ona. 

JoTullo,  ^-AM.  Mexico,  Mechoacan (47b), 
Vulkaa,  4909'  hacfa,  in  einer  etwa  2499^ 
hohen  Ebene,  der  1799  mit  einem  furcht- 
baren Au^brucJisaiM  Talitanische  Wuritsaaih 
keit  boganu. 

St  Jo  r  y,  Frankb.  HteGarenBe(14d),  FM. 
8Üdl.  von  Gasteiaans  969  E« 

Jos,  8.  JNiio. 

St  Jose,  S-AM.  Brasilien,  Matte  Grosso 
<49k),  0«  tn  dar  Weilgnnw»  aoiGoBpaia. 
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st  Jose. 


Ipoly  Sag. 


St  Joic,  S-AM.  Bolhln.  Movot  (4flt>)  ,  0. 
an  ßinntn  Nebenfl.  des  iHarnore,  miU.  \ot\ 
&i  Luix.  —  2)  Efltii  d«  S.  J  08C,  Mu- 
xM  (49b),  o.  tarn  QmijpoM. 

8.  Joie  de  Buenaviitn,  AS.  Otstltidi- 
tohe  Us.,  PhUippiMo,  Fana^  (44» ; ,  llpt- 
•rttelat^  ud«ri«d«Mt1.Sirtai  MttE. 

fit  Jose  dol  Cabo.'N-AM.  Mexico,  Alt- 
Californien  (41b)^  O.  an  df»r  SiHfeüdtP,  «Mtl. 
von  L.  S.  Lacat.  —  2)  is^  Juso,  Inn.  im 
MlMea  '9m  Oalünniien ,  Mha  an  dar  Kuite 
derHnlln'n>cl.  —  3)  Josr,  Tcx«s(*^''), 
Ins.  naho  an  der  Kü«te ,  im  Busen  von  To- 
xi«. _  4)  St  Jose  delParral,  Chihiia- 
litta  (411j),  nnfiohnl.  Hüttenort  mit  SOOO  K. ; 
In  der  Nfihe  die  roicho  Grube  Fr«nci*codcI 
Om.  —  6)  Jose  de  Gracia  u.  de 
Pinta,  1  Orte  in  Sonore. 

S.  Josef,  S-AIVI.  Bolivia,  Chiqnitos  (49l>), 
O.  «witrhen  den  Lagunen,  im  nirdl.  Tiieüe 
der  Frovins. 

8.  Josef  de  Hnates,  8>AM.  Colnrobia, 
Eniadnr,  Assuay  C4ttb)»  0*  «a  NspO» 
6all.  von  S.  Miguel. 

Josefow,  Potaif ,  LaUln  (8^,  FlMlf.  an 

der  WeicihseM  160  E. 

8^  J  o s  e ph ,  N-AM.  Nieder-Canada  (47), 
Df.  am  St  Lorenxstrom,  Quebec  gegenüber. 

8ßj0§Bph,  N  AM.  Verein.  Staaten ,  Mi- 
cViifffin  (47),  Fl.,  berührt  den  nordl.  Theil 
von  Indiana  u.  fftllt  in  den  Michigan-S.  — 
2)  St  Joaepk,  Indiana  (47),  QuelUI.  des 
Maiim««.  —  3)  St  Joseph,  Florida  (46l>), 
kl.  In»,  nn  der  tÜWaatl.  Küfte,  Sdffdl*  Ton 
Cape  St  Hlnt). 

6t/oteph,  N-AM.  Mailco,  Frdelndiiner 
(47b>,  M.  swiadmi  dwKteto  v.  den  8ale^ 

Ser. 

Joseph sdorf,  Obstr.  Ii agarn ,  Sla von. 
Oranae  (Sftb),  O«  BOfdfiitl.  vaa  Faiirwar- 

dein. 

Josephslust,  D.  liohensoU. - Sigiuurin- 
gen  (8tfn81),  LiottMliiofo  lAdL  von  Slgma- 
nngen. 

losophfttndt,  D.  Oesterr.,  Brihmen,  Kfi- 
niggrtiz  ,  St.  n.  Festang  an  der  Elbe, 
tagatanüriig  gobMiC;  IStHEinw.  —  Braie- 
tiungsanetnit  für  Soldutnnlinder. 

Joseph  ü t  h H  1 ,  Ok»tr.  Ungarn,  Knmt. 
Mililair^ren/Q  («iü),  O.  sudl.  von  Ogniin. 

J  o  s  i  n  s  n,  Tii a«.  mil||arien,  N ikopolla (W) , 
O.  nm  Ak  Loin ,  ffidofäfl.  von  Ruscsnc. 

Josluwis,  y,  Oe«lerr.,  Mahren,  Zoajnu 
(28),  Fladr.  imIm  m  dar  Oraaie,  wf  einer 
Ai^he,  an  der  Thajaik  PqIIiai  aln  lobü- 
net  Srhlofs. 

Jossei  in,  PnANKn.  Morbihan  (14«),  St. 
iHnsKfefll.  vttH  PloaMNli  9816  E.  ^  nbr. 
fttrTnch,  Tifldtr. 

SU  n  8 1 ,  SciiwBia,  Schvjrs  (82),  O.  waitl. 

Mui  Einiticdeln. 
J  {>  t  a  k  o ,  ItiMiücn«  In».  (SS«  ),  kl.  loi*  aard- 

östl.  \t>n  Theaki.  —  [MfütetA 
Jötun  Fjtl d,  MoRw.  ChristianMmt  (IGd), 

Berg  an  dar  WaatBiMa. 


telmeerea  zwigrhcn  den  Inseln  de  Lerins  a. 

(leniCap  de  laGarotipi;,  Ijnndtinppsplatr 'Na- 
poleons bei  seiner  Bückkehr  vuu  Llba 
1815  dan  Isten  März, 


S<  .1  0  M  a  n  d  n  « 1 » ,  Frankr.  Cdtes  do 
IVord  (14^),  Fleck,  südi.  von  mmti  700 
EinfT. 

Jou(;ne,  Fraiskr.  Doubs  (14)>),  St  södl. 
von  l'nnttirlier;  850  K.  —  Kanonengiefserei. 

bt  Jouin  du  Murnes,  Frankji.  Deux 
Sivros  (14d) ,  Flaok.  im  GiatoB  tob  Alr- 
vault;  11  HO  K. 

JoHrdane^  Fhanu.  CanUl  (14d),  MImI. 
des  Cäre,  rechts. 

J  o  u  r  a,  Niaouub.  Vrladand  (28) ,  O.  aöd- 
li.tl.  von  Ylst. 

ScHVKiz,  Waadtland  (32),  ein  hoch- 
gelegenes  Thal  Im  Jnra,  nane  an  derGhreo- 
xe  von  Ft-nnkreich ,  etwa  5  Stunden  lang, 
1^  St.  breit,  von  der  Orlio  diirclistronil ; 
rauh,  wenig  ergiebig,  deiuiurh^tiirk  bevöl- 
kert Ton  sehr  industriosen  Bewohnern.  An 
seinem  nortlnstl.  l!nde  liegt  der  Jour- 
SeCf  2iSi.  huiij;,  aberkaura  4St.breit.  von 
der  Orbe  dar^ll  ossen ,  8080'  Aber  d.  M. 
Der  See  ist  von  GchöUen,  Wiaaan  v»  aar^ 
siKMitrn  Weilern  u.  Hofen  umgeben,  ii.  ge- 
führt mit  seinen  blauen  Gewässern  einea 
hdehst  angenelieia«  Anbüelr. 

J  o  n  \  ,  FiiA>KU.  Ynnnr  (14b),  Df,  ffiddatf. 
von  Vcrmanton  ;  1250  E.  * 

M.  Joujr,  Ital.  Savoycn  (84),  Berg  im 
sogenannten  Tarantaise. 

Jony  I«'  Clintrl,  Frankr.  Seine  et  Mar- 
ne (H^»),  St.  mit  Z  Schlüssern,  nordwesU. 
von  Pr«¥tnt;  1000  B. 

Joyeuse,  Frankr.  Ardöche  (14d) ,  Stadt 
südwostl.  von  Arganti^te;  1007  £.  —  Sal- 
den^pinnoret. 

J  o  u  ^  ü  u  r  I>1  o  r  i  n,  FRAima.  Seine  et  Mar- 
ne (141)) ,  St.  osd.  von  Coolonoderi}  1775 
E.  —  l*ii|»ier. 

St  Joxe,  S-AM.  Braalllen,  Rio Ne^^ro (49^), 
O.  am  Maranon,  süd^vctiti.  von  St  Paul.  — 
2)  St  Jose,  Rio  Grande  do  INorte  (40b)y 
().  an  der  Küste,  südl.  von  Natal. 

St  Jose  de  Leonlssa,  S-AM.  Riede 
Jtineiro  (4t)t)),  Df.  nnr  Parabjba,  derMdg. 
dci«  Pomim  gegenüber. 

St  JoKo  de  Porto  A legre,  S-AM.  Bra- 
t<ilien,  Espirito  Santo  (49b),  Villa  ander 
Mdg.  de»  Mncury,  klein,  von  ladlBaera  hä- 
wobntf  Handel  mit  Holt. 

St  Jete  daa  Marabitnnaaa,  8-AM. 
Brasilien,  Rio  Negro  (49b),  Df.  mit  Fort 
am  Rio  Kegro,  luut  an  derGrenae  von  Co- 
lumbia. 

Ipek,  TftRK.  Albanion,  AUrfinr  (lOd), 

ric  ck.  om  veifsen  Drin. 
lacky  TÜRK.  Serbien,  Somendrin  (ä8<i),  kl. 
Nbfl.  der  Donau,  dstl.  von  der  grofsen  Mo- 
rawa. 

Iphofen,  D.  Rnjern,  Mittelfranken  (Rc- 
aatkreis)  ,  St«  aordwestl.  von  Markt- 
Biberti  MiB.  —  Getreide-  «.  Wehibao. 

IpolT  Sag»  Oanra.  Ungarn,  Mealh  (W), 
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IpotetrhtT,  TimK.  Gr.  WnllaclMi,  8»- 

■aÜaiii  (^^))  O.  an  der  ürauwu. 
J0«,  D.  Oetterr.,  Ocaterr.  unt.  d.  Eag^  Kr. 
ob  dem  Wiener  Wntdp  (25),  Nbfl.  der  Dd 
iMiii ,  rechU ,  eoUpr.  we*tt.  iron  MAriaxeU, 
«nter  dem  Namen  Ulf,  fillt,  nach  imMichev- 
lei  WiadoBgen,  bei  Ipf  ia  die  Donau.  — 
2)  Ipt,  St  anderMdf.  detglwiibiwigiii 
Fl.  ia  die  Donau;  MO  K 
IptaU«  TiM.  BMiili  mraeien),  GaH- 
polit  (8g4) ,  St.  M      NrnriU,  Im  fliaar 
weiten  £beDO. 
Ipsitz,  D.  Oetterr. ,  Oe»torr.  unt.  d.  Enf, 
ICn.  ab  d.  WtaMT  WaUa (»),  naok  nrft 
Eisenwerken. 
Ipawich,  ii-AVL  Verein.  Staaten,  Muf 
ali«M!ti(47),  Bai  awitelMi  Plamb-Ifland 
der  Halbtneel  Cap  Ann. 
Ipswich,  E^Gi.  SiifTolk  (15t>),  St.nmZu- 
aammeotlub  de«  Orweli  uud  (iippiag ,  mit 
Bafeai  &NS4E.  —  Wollspinnerei,  Seiler- 
waaren, SchilTbaii^  T(*bhnlter  Handel. 
Jsat,  HvMi».  Tftchernigow  (ät») ,  Nbfl.  des 
0MMh  (Soja),  linkt,  entspr.  im  Gout.  Smo- 
iHMk,  Ix  i  litD0$lawl,  MAg.  in  der  Niha  VOO 
Now.  Bieliza,  im  fJntJV.  IVlohilew. 

Iraet»  Span.  Mavarra  (i4dj,  ^bfl«  detSa- 
lanr,  fachte. 

Ivaeuba,  S-AM.  Gayana,  Frans.  (49^), 

O.  an  der  Kfi^te,  nordwei*tl.  von  Cajenne. 
Irak,  Irak  adechera  (adjem),  AS.  Per- 
aiaa  (iS^))  Pergieche  ProvinaawiMfaett  Ater- 
beidjan,  Gilan ,  Masendernn,  Kohe«lnn, 
Fartiatan,  Chnnistan  und  Kurdistan,  eine 
HochdkeBe,  ta  W.  v«a  Tanweigangen  des 
Taurus  durchzogen,  währeud  im  O.  die 
grofse  Salzwüste  in  die  Provins  hinein- 
reicht; die  Bewässerung  ist  dürftig  darch 
bloTta  SteppenflntPe,  die  aber  norgmltig  tu 
einem  künstli(  Tien  IJe\väs.s('rtTii£::^?y(^tem  lie- 
DUtst  werden.  Da^  Klima  ist  im  Sommer 

flöhend  heifs  n.  trocken ,  im  Winter  sehr 
alt,  im  All^aneiBen  gesund.  Wo  die  Be- 
irässernng  nicht  fehlt,  i«t  das  Land  frnrht- 
bar  aa  Getreide,  Reis,  Hirse,  Gartenlrücli- 
tM,  baeadtoni  HeiaaeB,  Tabak,  Baum- 
wolle, Obst;  die  Viehzncht  ist  beträcht- 
lich, der  Kan!:tfleir>i  der  Einwohner,  meiiJt 
eigentliche  Ferner  (  I  ad^chik«),  bedeutend. 
Iramu,  AU.  Neuholland  (^),  Kiademng 

nördl.  vom  Hafen  PbUiip. 
Iran,  s.  Fersten. 

I  r  a  n  c  y,  Fbankb.  Yonaa  Hdb),  Fkclr.  eid- 
M.  von  Anxem;  1150  K«  —  Wainbau. 

Irawaddi ,  Strom  von  Ava^  AS.  Hin- 
terindien (4410,  bedeutender  Strom,  dessen 
Obmlaiif  ia  Töbet  dea  Namen  Yaraa- 
T)  7.  nngbo-tsiu  führen  soll,  wfirtlf,  wenn 
dieae  Behauptung  sich  bestätigte,  einer  der 
gröfsten  Flüsse  Atieos  teyn ,  indefs  ist  bit 
jätet  mup  sein  Mittel-  a.  Unterlauf  bekannt, 
der  von  der  Grense  von  China  tüdl.  geht, 
mit  Tial»  li^dungen ,  bis  er  dmrdi  «ia 
«MÜMi  Mtol»  ta  Oatn  Hut 


fr»«,  «WK.  Mmd  (M),  KM«ff.,  «ifc 

wetÜ.  Ton  Kl.  Irben  in  die  Otttee. 

Irbea,  Kl.,  Rr«?t.  Knriand  (S6),  O.  an 
der  Nordkäste,  ösll.  von  der  Mdg.  des  ¥i. 
Irbe. 

I  r  T)  i  t ,  Rx'tti^  Perm  (81),  Kr?st.  rj»tl.  von 
Perm,  Kanfliaf|  21187  £.  —  Grolser  Markt, 
•ef  waldiam  IM  für  mehr  alt  14  MilL 
Habel  Waaren  umgenetzt  wnrden. 

Irdaing,  D.  Oetterr,  Steiermnrli,  Jnden- 
bnrg  C^),  Fleck.  wetU.  von  Uottenmaaf 
ISO  8. 

Irchj,  ExcL.  Curohertand  (151>),  kl.  St. 

tüdöstl.  von  Allonby;  314  E.  —  \.4rheia.'] 
Ireg,  Ok8tb.  Slavonien  (85i>),  St.  u.  iios. 

iidl.  von  Patanrardela;  &000  E. 
1  r e g  h,  ÜBSTn.  Ungarn,  Toln  (S51»),  Fleck. 

Bordwettl.  von  Tamati,  mit  KatteM|  Ga- 

ffeOCa,  Waliiiiaii. 

Ire! and  (W).  Die  wettlichste  der  Brit^- 
«eben  Inteln,  die  «weite  an  Gröftie  n.  Wieh- 
ttgkeit  im  Atlantischen  Ocean  (im  W.),  von 
Schotland  durch  den  Nordkanai ,  von  Eng- 
land durch  dir>  Inländische  See  u.  dtirch 
den  St  Georg«  -  Kanal  «getrennt ;  Süd«pitzo 
Cap  Clear,  Nordspitce  MaÜn  Headj 
1500  DM.  mit  7,943»40  E.  Die  KösteaeM» 
besonders  im  S.  ti.  W. ,  durch  viele,  zum 
Theil  tief  eindrinp^cnde  Bochtea  aerritteB; 
getreante  Gebirgszuge  dardnidiea  beeea 
derd  den  westl.  Theil,  erheben  «lich  aber 
nur  in  Avenigen  einzelnen  Gipfeln  hi^  7u 
8-4000'  Höhe,  andere  Theile  von  Ireland 
•ind  mit  Hügeln  bedeckt,  n.  nur  die  mitt- 
Irin  Provinzen  sind  eben;  %n  dm  merk- 
würdigsten Berg^  gehören t  der  B  en  b  ul- 
ken ia  Siigo,  KtOThodi,  mit  otaktem  CN^ 
pfel,  der  Nephin  in  Majo  2000'  hocH, 
der  Croaph  Patrick  an  der  Clcw-Bai, 
in  Mayo,  2510 '  hocli,  von  weichem  aus  der 
heil.  Patrick  alle  tdhMKelien  Tkiera  «an 
Ireland  verbannt  bnJif  n  snll ;  Fiidl.  vom 
Shannon  sieben  die  Kerry  •  Berge,  zu  wei- 
chen der  Carran-Tual  8410 '  hoch  ge- 
hört ,  der  für  den  höehtten  Be^  ia  Irrfnfd 
gehaltf'n  wird.  Seen  n.  Fliis^p  sind  zahl« 
reich ;  die  merkwürdigsten  der  erttern  sind : 
4er  Longh  Brne,  #0  engl.  M atlen biag« 
1-9  IVIeil.  breit,  mehr  als  100  Inteln  ent- 
haltend ;  der  LonghNeagh,  zwischen 
5  Grafschaften ,  82  engl.  Mellen  lang ,  10 
Meil.  breit;  Dimegideotkftlt  mehrere  klet-« 
nc  Seen,  unter  welchen  der  Long  Ii  Dearg 
berühmt  ist  weg^n  der  jährlichen  Feierlich- 
kelten, die  hwt  an  Ehren  S*  Patricks  ge- 
halten werden;  in  Crivrin  zählt  man  mehr 
als  20$f(>n;  in  Galway  der  Carrib  und 
Mask;  der  Shannon  erweitert  aich  an  4 
Seen;  Alien,  Sofia,  Ree  nnd  Derg 
n.t. w.  —  TlfT  Shannon  ist  der  g^roftte 
Flnft  des  Lande»!  ^  er  cntsprinfjt  am  Ffifso 
det  Culka,  an  der  Grenze  von  Leitrim  und 
Cavan,  fliefst  anfangs  vonN.  nachS.,  wen- 
det sich  dann  äüdwestl.  u.  mündet  zwii;clieii 
Clara  u.  Kerry  in  den  Atlantischen  Ocean, 
yU  JfO'CBgL  MeÜMi,  tcbiffbar  für  See^ 
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Umtriokt  nach  ihn  Mgi  der 

S  n  i  r  ,  ciifj'pi'injjt  auf  den  Ilergen  von  Kil- 
McinunUy  l'ülU,  vergrölscrt  durch  Bwrrow 
u.  Nore ,  durch  den  HnÜNi  Ton  WatarÜRrd 
in  den  Aütintischen  Ocean;  der  Lee  füllt 
in  den  ll;iff-n  von  Cork;  der  Blackwa- 
ter  fäUt  iti  die  Bai  vonYoughal;  der  SU> 
■  ey  ftllt  In  dm  Weiford- Hafen,  an  der 
O'tteite;  dürLiffv  in  dirHai  von  Dublin; 
der  Bo.ync  mit  Blackwaler  auf  der  Grente 
swiicheii  O^t-Meath  u.  Louth;  der  Bann, 
an  der  Nordseile,  inündot  In  den  Atlanti- 
■chrn  Or.pan,  wio  der  Derr  y,  i\vr  hfA  *ri- 
oer  Mdtf.  den  Loügh  Fojtlo  bildet,  sohiü- 
hu  f  Ar  Schüre  m  MLaati  an  der  Waat- 
•«ile»ind  der  Erne,  berühmt  durch  «ehie 
Lachtfi»cherei ,  der  Moy,  d<»r  in  dir  1(51- 
lala-Bai  fallt.  —  Der  H  oy  al-C  a  n  n  1  u. 
Grofta  Kanal  verbinden  Üublin  mit  dem 
Shannon,  (  intvnnal  verbindet  den  L o  u gli 
^ieagh  mit  der  Ireiaadiichen  See.  — 
Sümpfe  u.  Moraite  ain4  aahlreich  u.  he- 
(U  I  k(  II  einen  grof^en  Theil  der  Oberfläche 
(3  Mill.  Acreiä);  diu  gröfsto  Sn in strecke 
Ist  die  von  Allen,  die  einen  grufiten 'l'lieil 
darOfaMitftenKiMar«,  Longford,  YVe«t- 
meath,  Kings- Cuunty,  Uoscoiunkon 
way  bedeckt.  —  UHsiiüiua  istdcui  iu  Eng- 
land ahnlich,  doch  milder,  veränderlicher, 
t'rut  hibar.  —  IVoducle  sind  :  Steinkohlaa, 
Kieion,  knpfer,  Blei,  etwa«  Silber  «.  Gold, 
Marmor,  ii^erjuentin,  Torf,  Irische  Diaman- 
Con  von  gralaer  BehÖnlieU  in  Kerry  f  da« 
Pflanzenreich  liefert  Getreide,  bes<Hiders 
Wofxen,  Kartoffeln,  Flachs,  Hanf  (grolser 
Uolaimangel) ;  die  gewöhnlichen  IlHUnthle- 
f«,  hesondert  Schafe  n.  Schweine,  Fni-haa, 
VI(M'l  ,  (>n»Tn,  Uii-^rri,  CcnÜL!,(  l,  Fihchf 
iu  gruber  Menge  an  den  Küiteu ,  in  den 
Flüssen  v.  Seen ;  aehr  bedeatend  dad  die 
IiMlüliadkereien  im  Boyne,  Bnnn ,  £rno 
U.C.W.  —  Die  Kitnvohner  sind  eeltischen 
Stamme«,  gleich  licu  Hochlandern  iu  8chot- 
iMid,  mit  denen  fie.  mneh  einerlei  Sprache, 
doch  in  einem  \en*ch{edenen  Diiilrlifc.  re- 
den; unter  ihnen  leben,  besonders  im  ö#tl. 
Theile,  viele  Engländer  u.  Nachkommen 
dariaiben«  Der  eigentliahelrolfmder  teleh^ 
iiet  sieh  aus  durch  Hang  xnm  Müsnlggnng, 
Unreinlichkeit,  gans  das  Uogentlieil  der 
Bewohner  germaniadicn  Stammea  in  den 
liitl.  Frovinaen ;  daxu  kömmt  die  bitterste 
Armuth,  gepaart  mit  der  rohe^teu  rnwiv- 
tcaheit.  Die  Mehrzahl  bekennt  «ich  xitr  ku- 
Iholischen  Kirche  (6,427712  Katholiken), 
denniiclt  i-f  {liebischollicltr  (772(Wi4 Kpisi  o 
palen)  die  herrschende  und,  wie  behauptet 
wird,  die  bedrückende,  besonders  dadordi, 
dafs  an  die  Geistlichen  derselben  der  Zehnte 
entri(htet  werden  ninfH,  wahrend  für  die 
Jtathultsche  Geistlichkeit  nicht  gesorgt  ia>t. 
Für  die  HAhere  Bildvni^  Ist  wenig  ge«che> 
hen  (16  Gelehrten -Schulen) ,  für  die  Hit- 
dang de«  Volks  noch  weniger,  w^o  in  Eng- 
land. —  Ackerbau  und  Viehaucht  sind  die 


lit  difl  ▼Mwaehe,  der  treffHelien  WeNton 

vr^rn  ;  v%  werden  Fchr  Tic!  tlirftrr  (din 
von  (Jarlowgitt  für  die  beste  in  Britannien) 
und  andere  Producte  der  Viehzucht  ansge- 
füllirt.  — >  Am  wichHgvten  aind  die  LIn« 
n  e  n  m  ti  n  uf  actu  ren  ;  man  verfertigt  an- 
iHcr  [^einwand  viel  Damast,  Linon,  Bat- 
tist,  weniger  bedentend  aInd  Wellen-  nad 
Baumwnitenmanufacturen;  ferner  verfer- 
tigt mm^  I*eiler,  Glas,  Salz,  Vitriol,  brennt 
viel  Brunntwein  u.  braut  Porter.  Der  iian« 
dd  bt,  beflirdert  dnrch  vetteeiniehe  Hl« 
fen  .  <rhr  lietrilclitlich ;  man  fährt  nach 
England  aus :  Froducte  des  Ackerbaues  n. 
der  Viehaneiii,  Leinwand,  Leder,  Talg, 
Kupier,  Branntwein,  Porter;  führt  dage- 
gen ein:  lYnurawolle.  KiNen  ii.  ilcrgl.  Waa- 
ren ,  irdene  Geschirre  u.  e.  w.  —  Irelaad 
war  in  IUteater2eit  nnr  wenig  beimnnti  tai 
Anfange  Av^  r)trn  .I  ihrh.  kam  das  Christen- 
thum dahin  ^durch  l'alladius  u.  Patririos) 
u.  mit  ihm  Sitte  n.  Bildung.  Häufige  Ein- 
fälle der  iXfirnianneti ,  vom  9ten  Jnhrh.  an, 
zeriitorten  Irelandii  WnliUtand  ,  es  verfiel 
u.  wurde  1172  von  den  Engländern,  uatei 
Heinrkh  IL  erobert.  Rnbig  vergingen  mall- 
rero  Jahrhunderte,  bi^  durch  die  Keforma« 
tion  nrtir  l!nriihen  erregt  wurden ,  welche 
ffeschiiiltc  I>Iaalsregeln  von  ifioiten  Eng^ 
nnds  xeranlnftten«  bit  endlich  der  Mord 
von  2()(KM)  Protestanten  (lf)41)  jtu  vniliprr 
Unterdrückung  trieb;  neue  Unruhen  1798 
Adtihigten  an  Waflengvwnit  n.  erat  in  neue- 
ster Zeit,  durch  die  Kroancipation  von  1829^ 
erhichea  die  Katholikrn  einen  Theil  der 
ihncu  entzogenen  Rechte  wieder  aurück.  — 
Ireland  wird  in  4  Provinaon  nnd  9M  Gfli* 
Schäften  (rotintya)  galbeill: 

Leinster.  Uliter. 

CaHow.  AnCrim. 

Dnblin.  Annaglb 

Ktldare.  Cavan. 

h  i  I  kenny .  Doaegal. 

King's.  Down. 

Longford«  Fornianagh. 

Lontli,  Londonderry. 

31uad.  Monaghan. 

Queen's.  l>rane* 

Westme^th.  Conn««(lil» 

IVexford.  Galway. 

Wielttow.  Leitrint. 
MttBiter*  Mayo. 

Cläre.  RoscomnMn« 

Cork.  Sligo. 

Kenry. 

Limerick. 

Tipperary« 

WaterfoiHB. 

Ireland,  Neu>,  AU.  Neu  -  Britannien 
(50),  bedeutende  Insel  nördl.  von  Neu-Bri- 
tannien ,  etwa  ÜK)  Seemeilen  lang ,  an  der 
breiteetea  Bette  It  Seenrilen  breit ,  hoch, 
von  Bergen  durclizoLron.  die  ftiif  HOOO* 
aufütcigen,  nehr  fruchtbar,  stark  bevölkert. 

Irelands  Auge,  laai..  Leinster,  Dublin 
(Iftd),  bt  hu.  irfyywMidwiffilwt|»C- 
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MrdöiU.  Ton  Dublin.  —  {Jdri  H«- 

»crtn.   indroa,  Edria.\ 
Ireu,  Ab.  JlUiulidiofei,  Ghim-iila  (^4^), 
O.  M.  m  »«II. 

Irhlr,  Iml.  UUter,  Done|^l  (W)^  Itleine 
Int.,  en  den  Nun! ~  Arrun -  Inttfai  gehörig^ 
flüdl.  vom  C  Bluod^  1-  iirland. 

Jrf«  0»«n«m,  AF.  Salmra  (45»^,  Step- 

Irkutsk,  AS.  RuMsad  (41^),  Oo«v.  «b 

der  Grense  der  Morif^olei  n.  »n  d«n  Bai* 
lul-Se«,  von  Lena,  Selenga,  Angara,  Onon 
und  Argnn  durchflössen,  »ehr  ffebirgii;  nnil 
alwk  braldet,  nieh  an  MMüleBi  mm 

E.  —  2)  Irkut^li,  IlpUt.  rir^  f-.  uv  .  an 
der  Anguru,  iu  geringer  Enllernung  \re»ti. 
▼Olli  littikal-See,  in  einer  fruchtbaren  Ge> 
g«od,  itiU  breica%  g«radcn  Strar»en,  8  Kir- 
chen, S  kinstrrn  ,  fiiifin  Srtninnr  tiir  Ein- 
fthorii«,  ui»  i'ungiueii,  Buralea  u.a.,  ei- 
M«i  G>iunii<iiuin^  «««rSchiflftibrto^Scfanle, 
einer  Japanischen  IJnterrichlsanstalt,  Bi- 
bliothek, IVAturAIienkabine t ;  SiUeinet»  «^m  ii*- 
chischen  Ertbischofa;  8200  K.  —  VAhr. 
fnr  Tnch,  Hüte,  Lichte,  Leder,  Seife,  Gliis; 
lebhafter  Handel  mit  i^  l/werk  aller  Art, 
besondert  nach  China  uud  gegen  Chinesi- 
sche Producte,  an  Werth  für  radu  alt  4 
MiU.  BnbeL 
J  r  1  a  t)  o  ,   AS.   Ostindische  Ins. ,  Snroatra 
'       2*  ^'  ^"      südösti.  kttfte,  westl.  van 
der  Spllae  M nrd«. 

Jf.  Irpino,  Itai..  Neapel,  Prlnripato  uU. 
(34b),  Uerggipfel  der  Apenaiaen,  im  weaü. 
.  Theilc  der  Provinz. 

irrbergi  FRKibS.  Köni^»herg  (22l>),  An- 
hölic  im  viidl.  l'heile  dei»  lle^ieriin«»:»'l)ez. 

Irr  dal,  Scmwkv.  Wester -Norrland  {l^^), 
O*  »üdwentL  tob  HarnMaad. 

Irrlich,  D.  Preiifiien,  RheinproTinz,  Kob- 
lenz (S0n31  M*k.l .  I)f,  am  Khoin,  a&fdl. 
von  \euwied  ;  lü40  h.  —  Wciobau. 

Irrsee,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- Ha- 
]3<in]ireia)  (MX  Dl  aML  vaa  Kaafbaaa»; 

Irttehilak,  AS.  Tunin,  Khakhaad  (48^), 
O.  am  Nordabhange  des  Muxtag  -  Geb. 

IrtÜMcky  Irty$eh,  AS.  Rußland,  Omsk 
bedeolfloder  Fl.,  eatspringtim  Altai- 
eeb.(Thiaa-Seliaa-Pela),  dmehatrflait  dea 
fischreichen  Saisan-,  U  xai 8ang^-Sec, 
flielst  dann  von  SO.  nach  NW.  u.  füllt  bei 
Samarowo  in  den  Ob.  Seine  Nbfl.  sind  zahl- 
reich, die  beträchtUdbalaa:  Om»  Tara, 
TschIni,ToboI. 

Irwin,  Schotim  Avr(I5e),  St  a.  Hafea 
um.  FL  Irwia,  wdclier  in  geringer  Ealler- 
anog  davon  in  den  Frith  of  Cljde  mündet, 
ndrdl.von  Ajr;  7000 £.  —  Fabr.  für  baum- 
wollene Zeuge,  Leder;  Handel,  besonders 
mit  Kohlen. 

Jsn,  AF.  Tripolis  (45*)  ,  O.  an  der  Küste 
des  Golfs  Toa  Svdfa»  auf  den  Baiaea  Toa 
Djebba.  ^ 


W&ft  aa  dw 

von  Brügge, 
lsabel.  All.  Salomons-ln^.  (50),  grofbe 
laa.  eidM.  «aa  Gliaieanl,  gebirgig,  voller 
Buchten,  stark  bevölkert. 

Isitlicla,  N-AÜI.  Mfxfro,  Xalisco  (47i>), 
kl.  loi^.  un  der  kuciie,  nordl.  %on  der  Mdg. 
des  Santiago. 

Isabelin,  Bvm.  Gradaa (SIDt  0.  w«flL 
vea  Ssionim* 

St  Isabel la,  N-AN.  Valer  Canada  (4«b), 
O.  am  St  Peter  -  See. 

ionhelta,  N  4M.  Nord -Devon  (46),  V«r- 

geliirge  am  WaliCsch-Sund,  dem  BÖrd~ 
ehste«  Theife  der  Ballai-Bal. 
itabelle^  AM.  WeHtindien,  Gr.  Antillen, 
Haiti  (48),  Vorgeb.  an  der  Nordküfite  der  Inf). 
Itacj  Fra^ku.  Loire  infer.  (Uf),  >bf]urs 
der  Vilaino ,  entspr.  beim  Dürfe  Abbareta, 
Mdg.  bei  Rieux ;  Lf.  14  Meilaa,  icWffbar 
von  Goaerrouct  an. 

Isakdacha,  TaaK.Balgar!en,Sil3srrin(3gi), 

St. ander  Donau,  mitSchlofn,  treibt Hdl  — 

Gewnhnlirh^  l  »  lierfdiirt  nach  Be-tunrabien. 
Isapu,  Ghikch.  iVlorea  (ä^s),  U.  sudl. 
Kupina. 

/for,  D.  R.iyrrn  (24),  Kbfl.  der  Donau, 
rechts,  enlijtr.  in  Tirol,  nordl.  von  Hall, 
mdt  ,  Ten  SW.  nadiNO.  fliefaend,  bei  De- 
gernauin  dioDeaa«.  Kbfl.  link«:  Loj^each, 
Araber  nif.  Ammer  mit  Gloai  die  KUl* 
rechts  i^iad  unbedeutend. 

leaagor,  AS.  Vorderiadlea,  Seiadia(44l»), 
Fest,  nordüi^tl.  \oa  Sbado^vr;j. 

IsavenOf  Span.  Aragon  (i4d) ,  Nbfl.  dea 
Cinca,  Hnlm. 

Isbarde,  AS.  Kl.  Asica  (4M8X  0.aMl. 

von  Sataliah. 

Isboischtschi,  BvitL. Nowgorod (S6), O. 
aa  der  Kobasha. 

Isbor^l,  Ri  ^sL.  Fskav(39),  St  lidwMll« 

von  F»kow;  343  F. 

Ishrishje,  RutufiL.  er  (^l>) ,  O.  ander 
Wolga,  BÜdwestl.  von  Twer. 

Ischbach,  Türk.  Albnniea,  06liffi(l8d)^ 
Fleck,  nordoatl.  von  Ochri. 

Itcbaaiak,  Bvm.  Ardwagel  (37),  Kirdi^ 
dorf  aader  I^hina;  20»£. 

Itehengel  Dagh^  Türk.  UnmelJen,  Ko- 
steodil  (^<l) ,  Geb.  an  der  Sudgrenze  dea 
Saadaemika. 

leichia,  1  ,  Ital.  \eapcl.  Terra  di  Lavorn 
(34b),  lag.  im  Tjrrheni«chen  Meere,  durch 
den  Kanal  di  Prodda  vom  festen  Lande  ge- 
trennt; 2i  GM.  mit  S4000  E. ;  vulkanisch 
(der  Berg  Eporoeo,  2^00  hoch,  werf 
noch  im  14(en  Jahrh.  Feuer  aus),  sehr 
ftuchtbar  n.  dareh  da  Tartrafflicbaa  Kita» 
ausgezeichnet.  Weinhau,  Siidfracble;  stark 
beiuchte  heifse  Quellen.  —  2)  Ischia, 
Uptst.  der  Ins.,  auf  einem  Basaltfelsen  von 
W  Höhe,  an  der  Ostküste,  mit  itealaUs 
Bischofssitz ;  3200  E.  —  Seldenmanofaa* 
tur ;  Handel  mit  Wein,  Oel  u.  s.  w. 

Ischim,  Tuas.  Albanien,  Ilbetsaa  (38d), 


Digitized  by  Google 


iMliim. 


ItU 


i§4him,  AS.  Rnftland,  OiiuV(41l»),  Nbfl. 
def  Irtyech ,  linke ,  Mdg.  bei  Sargnlsk.  — 
S)l«chim,  Toboltk  (4110,  KriMtadt  am 

»boMf 


Miim»  tädl.  Too  Toi 

8)  lüchimsche  Steppe,  Oimk  (41b), 
Steppe  um  den  untern  Lanf  dcf  lichini,  von 
tiefen  St-Iiluchten  dnrchechnitton ,  mit  Bir- 
Inawaldungen,  WeidengekAieh,  Mipm,  tvd 
mehreren  Hölien  durchzogen,  weiche  Yon 
fi.  sanft  anitoigen,  nacli  S.  iteil  ablallon. 

Iiehitella,  Itak. Neapel, Capitanota (34b), 
Fleck,  am  Monte  Gnrgano)  iMOB.*  Sid- 
früchto  u.  Handel  damit. 

Ifohl»  D.  Oeiterr.,  Oeiterr.  ob  der  Eoi, 
Traonlirali  (15),  FiMk.  an  Mm  TkwMH  nit 
Salzsoolenbad,  in  ichöner  lImg«gMd{  in 
der  Nähe  eine  Schwefelquelle. 

Itchora^  Kvmi..  Peter^burp^  (86Nbk. ), 
Nbfl.  der  Newa,  linki.  —  2)  I»ichoru, 
O.  am  gleiehnimiip^cn  Fl.,  tüdöxtl.  vonl'e- 
tartburg:  nördl.  davon,  an  dar  Mdg.  der 
kahora,  lieirt  Uat-la«li(ir«. 

laahtaeholn»,  Rvitft.  GMdM(M>»  Ort 
dttl.  von  Grodno. 

i«e,  D.  Hannover,  Lüaaborg  (21),  kl.Nbfl. 
dar  Aller,  reehte,  «nadaniSlftckaDarTaleh, 

unweit  Wittin^ren. 

Isc  Fiordt  Dahn.  Seeland  (1^'*))  Buten 
an  der  Nordteite  der  Intel  Seeland. 

ite  Fiord,  1<*lan»  (MbNkk.),  MbüB  an 
der  Nordwestküttev 

leeKhero,  Bbi.«.  Watt •  Flandern  St. 
•AML  RowaalMMt  81»  B.  —  bain- 
wollen.,  BoikU«.H«tlUMIm|Hwidalmit 

Leinwand. 

Iteluk,  All.  Carolinen  (50),  Intel  wettl. 

y/tm  LMnvrzek. 
laenburg,   I).   Preuften,  Rheinprovinz, 

Koblena  (SOuftlftbk.),  M  DordöttL  von 

Neuwied. 

Ifta,  Im».  Lombardei,  Braacto  (84),  Bin- 
noniee,  vom  Oglio  durchllotten ,  5  Meilen 
loofr ,  an  detven  tüdöttl.  Ufer  der  Flecken 
£m  liegt ;  aOO  B.  —  F•bl^.  fir  HAI«,  TA- 
yivwaaren,  Seiden-  u.  BaurowoUentpin- 
nerei;  lebhafter  Handel,  befördert  durch 
den  See,  auf  welchem  täglich  swei  Burken 
«vflachen  Mar  «.  Lovere  gehen, 
/»er,  D.  Ofl^terr. ,  Böhmen,  Bunalan  (*i3), 
Nbfl.  der  Elbe,  rechtt,  enttpr.  im  Itertfe- 
liirge  ala  Grofte  Iter,  mniiiU  die  £l. 
Iteru.  mehrere  kloine  Flätaa  »ff  Mdg. 
nicht  weit  von  Alt- Bonzlau. 
ti9ron,  Ital.  Sardiniaa,  Piamont  (14d), 
Barggipfcl  dar  GnifitclMii  Alpen,  awiaalnii 
St  Bernhard  n.  Mont  Ceni^;  12200'. 
taire,  Frankr.  latire  (14«1),  F Inf«,  enttpr. 
Fufte  det  Berget  I«oran  in  Fiemunt, 
I  uM/Khm  kai  Montmeillan ,  tritt  bei 
dem  Fort  Barreaux  in  Frankreich  ein,  fällt 
in  den  Rbdne,  oberhalb  Valence,  nach  et- 
nem  tehr  reiCSienden  Lauf  von  65  Llauet. 
Der  bedeotaairtellbi.  Iii  dar  DrAe»  liihi. 
—  [ftam.] 

Ifire,  FmAHRB.  (14d),  l>ep. ,  aua  einem 
Tkeile  de»  ili— llgiii  ÜMiphia^  geblldat, 


ftMil  ■pSeroyeii  n.  u  die  Dep.  AIn,  Rbö- 
pe,  Loire,  Ürf^me  u.  HtMAIpet;  IdiOtf. 
mU578&töE.  Hohe  Gebirge  badeckep  al^ 
■an  groften  Thell  dea  Dep.,  MOi  IMt 

Ton  tehr  beträchtlicher  Hone,  wie  der  Bf. 
d'Ollan  (0.),  an  der  Grense  de«  Dep. 
HtttAlpet,  lltfö?',  Col  de  Turbot  (T.) 
9979',  Col  de  Laut  (L.)  660ft*, «.  ttarifc 
bewaldet;  Ilptfltisäc  sind :  Uh^ne  u.  It6- 
re,  beide tchitl'bar,  erttaraaiit  Boerbre, 
letalere  nll  Drae.  Dea  Klina  Itt  mehr 
kalt  alt  warm,  doch  reifen  in  den  Th&lem 
edle  Früchte ;  Producto  tind :  Elten ,  Blei 
mit  Silber,  Kupfer,  Steinkohlen,  Vitriol, 
Schwefel}  Getreide,  Araneipflanaen,  Wein, 
Nli^'8e,  Mandeln,  Katteni<n  ;  die  g;e wohn- 
lichen Hnutthiere,  beüonderd  Mauletel, 
Ziegen,  Wild,  Gemten,  Stoinbücke,  Bären, 
wildea  Ckflügel,  Flaahe  u.  t.  w.  Die  Eiiu 
wohnnr  unterhalten  nniiehnliche  Fabriken 
und  Manufacturen  für  Segel-  u.  Packtucb, 
HoadMshnhe,  Taab,  Uten,  Stahl.  Papier, 
Glat,  Topfer wawM,  ■irf  iMlbM  liMB  tah- 
haften  Handel. 

Iter  lohn,  D.  Preuften,  Wettphalen,  Ama- 
berg  (21) ,  Krtal.  am  Fl.  Danren ,  GnsM- 

tiura ;  7500  E.  >-  Fabr.  für  Nadeln  oller 
Art,  Schnallen,  Metallknöpfe,  broncirte 
Arbeiten,  Draht,  lackirte  Arbeiten,  Tuch, 
Saramt,  teidene  u.  wollene  Zeuge,  Leder; 
Mettingwerke,  Garnbleichen;  Galmei ;  Hdl. 

Iternia,  Ital.  Neapel,  Meliee(84b),  St. 
am  Wetlnbhnng  dea  M.  Blfcrao  i  BbchoCH 
tita;  5000  E.  —  Die  St.  wuHn  180»  *n«h 
ein  Erdbeben  verwüttet. 

Itfandik,  AS.  Turaa,  Mekma  (48b),  Q. 
im  Bealrk  Kohek. 

liferain,  AS.  Pertien,  Khor(i«an  (43b)^ 

jSt.  tüd wettl.  von  Tut,  mit  fettem  Sahlofai 

in  der  Umgegend  Birnen. 
Itfesaur,  AS.  AfghaniMan,  Herat  (48^^ 

Bezirk  u.  Ebene  im  mittlem  Theil  d.  Landet. 
Itha,  Hutti..  Jliintk  (86),  0.  nördL  von 

Wlleika. 

lihaila,  AT,  Libytche  Wutte  (45a),  Fei- 
ten nahe  an  der  Köate,  datl.  roa  P*  Sm- 
loume. 

Itkm«,  Bmw.  Aiehmgel  (87),  Nfefl.  im 

Petschoro,  linkt. 

Itidorut.  GaiBCH.  Milo  (88«),  KlotlerM 

der  Südwettkütte. 
laigny,  FnAnita.  Calvadot  (14«),  St.wetIL 

von  Bayeux,  an  der  Mdg.  der  Vire  u.  Aure 

U  den  Kanal,  mit  kleinem  Hafen}  3t200£. 

—  Haad^ 

itit.  Engl.  Gloccster  (W),  qmUM»  imt 

Themte  (t.  d.  Art.). 
Itkauar,  Türk.  Albaaien,  Aviona  (38d), 

Fleefc.  fAdaall.  vea  Bavat. 
Itkardo,  AS.  Turan  (43b)»  U.  Laad  «. 

St.  am  Hindairatch*Geb. 
/«feer,  Tüaa.  Bulgarien,  Sofia  (88d),  Nhll. 

der  Daaaa,  raehNi 

Itkorott,  RüttL.  WalkyniaB  ^),  Ort 

tüdl.  von  Owruttch. 

lila,  ScMa.  Argyll,  liikillBB  (15«),  «• 
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trodlichste  der  Hebriden,  ■■dwesil.  tob  der 
liuel  Janu  Die  Kötteo  niod  feUig  und  ge- 
iGUirlich ,  tob  mehreren  tief  eindringenden 
Busen  zerschnitten,  von  denen  der  Lech- 
in-Daui  der  bedeatend«(e  itt;  1270  E.  — 
Fr^ücte  »lad :  Blei,  kupier,  Limb  ;  Fiaclif ; 
«•  giPitoWAw  ihmMwn,  wMm  «3«- 
flügel,  Fische. 

laladi,  Türk.  Bnlgnrien,  Sofia  (38<l),  St. 
im  östl.  Theile  der  i'rovios,  an  der  Alord- 

-  MiledMBalkiiB. 

Islamabad,  AS.  Vorderindien,  Biagalen 
(44b),  St.  nicht  weit  von  derMdg.  deeChit- 
tigong,  mit  Hafen;  Schiminn;  HanMU 

Island,  (16.1ikllhk.),  gff»«  In»-  in  At- 
lantisclien  Ocean ,  gewöhnlich  xu  Kuropa 

K rechnet,  ob  es  gleich  näher  an  Amerika 
gt,  mwMMm  Ar  9'  -  4*  a»*«ed.  L., 
«3^23'  —  6tf*  33'  aiffdll.  Br;  70  Meilen 
lang  (von  O.  nach  W.),  iwischen  40 -^Mei- 
len breit;  1406  DM.  Oberfläche.  Nur  im 
8.  sind  die  xahlreichen  Buhten  cioge- 
nrhnitfrnrn  ku«ten  niedrig,  sonst  überall 
hoch,  »ich  imoier  mehr  nach  den  Innern 
hin  erhebend,  Ton  Gebirgen  dorduAnit- 
>igg,  Ün  gMrühnl.  600-li>00'  hoch,  in  ein- 
zelnen Berggipfeln  bis  an  6000'  auf><teigen. 
Der  llauutgebirgsrucken  sieht  von  SO.  nach 

IB  te^Mittt  «in  PlMHi  UMoid, 
waldieai  Zweige  nach  allen  Richtungen 
hingehen ;  zahlreich  sind  in  diesen  Gebir- 

fen  die  GleUcher,  welche  hier  Jöltul  od. 
Okel  genannt WMrden $  nntgeaelehneC sind 
der  K  I  ü  t  u  J  ö  k  u  1  an  der  Südostseite,  eine 
v|4luinische  Gebirgsgegend,  mitdemtiOOQ' 
hnhen  Oeetnr  -  jSknl  (Vulknn).  nerd- 
itd.  Hofs  Jftkttl,  ein  hoher,  weitläufti- 
ger  Gletscher,  nördlicher  der  Krabla 
(Vulkan);  im  S.  der  Uekla  (s.  d.  Art.) 
■.a.  Die  bUadieclMnVnllnn«  find  ftmihl. 
bar  dadurch,  daFs  sie  oft  kochende  Wasser 
aus^peien,  oder  Wasserströme,  mit  Eismas- 
sen untermischt,  in  die  Umgegend  entsen- 
d|ia,  nneh  ift  din  Maisn  der  Laven,  die  sie 
' .i|iliswerfcn,  oftun^chetier ;  so  füllte  dieLa- 
'€n^  die  aus  dem  Skaptaar  Jökul  1783 
Iwnrorbrach,  das  FiofiMtle  des  einige  Hun- 
dert Fufs  breiten,  an  mehreren  Stellen 
4-<)00'  tiefen  Flusses  Skaptau  nicht  allein 
aus ,  sondern  trat  sogar  über  die  Ufer  und 
hedechtB  dto  «inliegenden  Ebenwt.  HeUlie 
Quellen  (llver)  üiiui  ungemein  zahlreich, 
fast  alle  treiben  ihr  Wasser  periodenweise 
mehr  oder  weni^t  i  über  die  Bodeniläche, 
am  höchsten  der  Geyser  od.  Geiser  (s. 
d.  Art.).  —  Dir  Flüsse  (Aa,  Au  od.  EU) 
•ind  xabl-  u.  wasserreich,  aber  haben  mei- 
■ImM  MUT  efalen 'Inmen  Lauf;  xn  den  be- 
IldihtHdisten  gehören:  der  Hvit  an  der 
Ostlfü^tp  (I.f.  10  Meil.),  Herads  -  Wötn 
(Lf.  fast  i4>leil.)  u.  Axarfirdi  (Lf.  18 
MeUjrtii  ii  Wwifcirte»  LararflUt  an 
der  Ostküste,  fällt  in  den  Hierads  Flöi, 
Markarflint  an  der  Sädküite  (Lf.  10 
Meilen).  —  Seen  finden  sich  mehrere. 


ist  M j-Watn,  Ton  4-5  MeU.Umbng.— 
Das  klima  ist  kalt  u.  rauh,  an  den  kü- 
stea  jedtoeh  imA  Um  Saelnft  gemildert, 
VMBBicht  Treibeis  iia«alagert;  nnrSoni- 
raer  u.  Winter  sind  lu  unterscheiden,  die 
rasch  aufeinander  folgen«  —  Producta  sind: 
Tmf,  faUBBbAiKrwagniMa,  SchnnM, 
Salai  das  rauhe  Klima,  der  oft  grofse 
Strecken  weit  mit  L:na  bedeckte  Boden, 
die  zahlreichen  Morüjfte  sind  dem  Pflanzen- 
wuchs  buchet  ungünstig.  Bäume  indwildl 
nicht,  Birken  u.  W^eiden  bleiben  stnMMb- 
artig,  Kartoffeln,  Kohl,  Kühen  werden  Uar 
n.  da  gebaut,  wichtiger  ist  das  Islandi- 
sche Moos;  Pferde,  Honivich,  Schafe, 
Schweine  o.  Hunde  sind  die  gewöhnlichen 
liauslhiere,  femer  findet  man  Füchse,  vU- 
4«  aeantUera,  wIMne  Geflügel ,  ImmÜi 
die  Eidergans ,  xahlreiche  Secthiere  u.  fi- 
sche. —  Lrbewohner  kennt  man  nicht,  die 
gegenwärtigen  Einwuhuer  (äOlOO)  «ind  Aur- 
mannischen  Stammes,  die  800  diese  Intal 
entdeckten,  874  I  «  völkertcn  und  ihre  Spra- 
che, dieStanunsprache  der  Scandinavischen 
Halbinsel,  beibnidlten.  Sie  gaben  ileh  ei- 
ne r^uhlikaniBche  Verfassung  u.  tftirhan 
ten  sich  dnrch  wii<(ienseliartii<  Im-  Itildung 
aus^(beionders ^Uubten  Dichtkunst  u»  Q^P 

ropainFinsternirr.  gehüllt  war.  Am  Schlüsse 
des  lOten  Jnhrh.  nahmen  sie  das  Christen- 
thnm  an,  l'liii  unterwarf  sich  die  Insel 
dem  Könige  ron  Norwegen,  wurde  1880,  mit 
diesem  Reiche  zugleich ,  mit  Dänemark 
▼ereinigt  u.  mit  dieser  Zeit  beKiaat  derVer- 
fiül  dar  Ineel,  der  aaeh  heeehRnnigt  wawie 
durch  rahlreiclie  Unglücksfälle,  welche  sie 
betrafen;  in  neuerer  Zeit  hat  sich  wieder 
ein  regerer  Sinn  für  Wissenschaft  n.  seihet 
fnr  die  Knast  gezeigt;  Tharwaldaan 
ist  <  in  I>länder  von  Geburt.  —  Fischfang' 
ist  der  wichtigste  Nahrung>/M  eii; ,  nächst- 
•dem  Viehzucht,  besonders  S*  ii<it/.n(  ht;  der 
Kunstfleifs  beschränkt  sich  auf  Verfertigung 
der  nöthigen  Kleidungsstücke  u.  Gerathe; 
Ausfuhrartikel  sind:  Fische,  Thran,  Wolle, 
Talg,  LammlBlIa,  Eüsdnaa,  isl&ndieehag 
Moos. 

Island,  Long-,  s.  Long -Island. 

i'Isle,  FnARKn.  Vaudnse  (14<l),  St.  drtl. 
▼on  Angmm ;  9960  E. ,  daraatar  iriela  Ja- 
den ;  woUeoe  Decken ,  Seidenspinnereien, 
Gerbereien.  —  Z)  Vlsle,  Dordogne(14d), 
Fl. ,  entspringt  bei  Ladignac  (Hte  Vienne| 
nimmt  Loue,  Hte  Vesira,  südl.  von  Con- 
tra« (Gironde) ,  die  D  r  o  n  n  e  auf  und  fällt 
schiffbar  bei  Liboome  in  die  Dordogne ; 
Lf.  49  Lieoflf.  —  S)  riale.  Tarn  (f40, 
St.  südwestl.  von  Gaillae,  am  Tarn  ;  4200 
£.  —  4)ri8le,  Dordogne  rUd),  Fleak. 
södweitl.  Ton  Perigueux;  1^  £.  —  9) 
Ifle,  Mnne  (Li^),  DadP  MfdML  y/m 
Rheuns;  500  £.  —  6)  Isla  Aian,  8«ia« 
etOi8e(14b),  Fleck,  nordöstl.  ronPontoise, 
an  der  Oise ;  1300  £. ;  Pomeliaamannfact., 
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Balte,  Gert  (14d),  Df.  nördl.  vonMiran- 
ae;150  K.  —  8)  Itle  Bouchnrd,  In- 
4rti  «t  Loire  (14«),  St.  «udoflL  von  Chiiiop, 
m  der  Mdg^.  d«r  JMwnw  In  «HaViaaaei  MO 
E. ;  Hdl.  mit  Wda,  gatrtclBatao  Fruchten, 

rivle,  Schweix,  WHadtland  (SS),  Dorf 
WfrdwMtl.  TOB  CoHiiimaj,  nitSchlMii,  in 

Bchiinrr  T.ntx«- ;  100  K. 

lülo  en  JÜa<toB,  Fiunkr.  Garonne 

(I4<i),  SC.  nordfttll.  St  Qandeiw;  MOOB. 
I»le  inr  le  Doubo,  Fhankr.  Geri(14d), 

Fleck,  nordöitl.  von  Baume ;  1)80  E. 
Itle  de  France,  Frankr.  ehenial. 

FHivini  awfeeiraii  der  Pleardie,  Cnara|j«^ne, 

Orli'amuH,  MiiifM  u.  Xoriiiandio,  dorrtillpt- 

8tH<1l  l'iirin  war,  jetxt  die  Ucp.  de  la  Seine, 

Seine  et  Oii»e,  Oii>e,  zniii  Tlioil  Seine  et 

^>l<nn«,  AUna,  lernet  Loir. 
Itlc  (fr  France,  ■.  Mauritiiu«. 
Itlc  Maat.  M-AM*  Verein.  Staaten,  Maine 

(41),  Intel  nalie  an  dar  Kutte,  Tor  der 

gleichnaniifcen  Bai. 
Itle  Jonrdain,    Frankr.    Ger^^  (l^d), 

Fleck,  nurdöftl.  von  Loiuhes,  an  der  Säte; 

IME.;  Leder.  —  2)  Isle  Joardain, 

VIenne  (I4<l),  St.  an  di  r  Vienne;  MM)  B. 
Itlewortli,  Engi..  Middleiiex  (15Mik.l), 

Kirch»!».  (5&!MI  E.)  u.  Df.  an  der  Tliemse, 

Richniond  gerauber. 
Itlington,  fi^ot.  Middlegex  (15Nbk.l), 

Kirchi>p.  (37316  E.)  u.  Df.  nördl.  v.  London. 
Itlebodka,  RvttL.  llUatk(86),  O.ifldOtti. 

▼on  Minnk. 

Ismail,  RiTML.  Rettarabien  (87),  fo^itc 
St.  an  dem  Kili  genannten  Donauarm ,  feit 
llirer  ErotAnnuag  a.  VerwfittangdurehSa- 
wnrof  178»  wütt. 

I  »luaila,  Rvttii.  Snoleotk (36),  Ü.nordl. 
▼on  Jelnia. 

Jsmaiticher-  SeCy  Rvt».  Kurland  (36), 
Binnentee  im  nordweftl.  Theile  d.  Landen. 

Itmid,  AS.  Kl.  A*ien  (42u43),  St.  an  ei- 
utm  naili  der  Stadl  beaaiiBteB  Batea  dee 
Maraiara- Meere«,  »üdöttl.  von  Skutari,  mit 
Tfnfen;  Sit«  einet  griechischen  Metrojioli- 
tan  u.  einet«  ArroeoiKcheD  Eribi»cbof»  ;  oäOO 
E.  »  Seidenweberei.  —  {Mkomedia.] 

lHnet)(t1,  TÜRK.  Btilp:urtrn ,  Sofia  (ä8<''|, 
St.  am  Flnft  Timok,  im  nördl.  Theile  det 
Sandachakt. 

Itnello,  Ital.  Sirilirti,  riiUriiio  (Älk), 
rierk.  Hidl.  von  Ofala;  Ifi(H)  F. 

Itnik,  AS.  KLAtieii  (42u43),  St.iüdwettL 
venltniid,  amSeeAjan;  4MiOE.  ^  Sei* 
denwcberei,  Faience;  Handel  mit  Tabak 
n.  Seide.  —  [/Vicaro.] 

Isny,  D.  Würlemberg,  Donaukr.  (30u31), 
St.  ÜetL  fwn  Wangen ,  in  einem  ketnelför- 
mijrnn  ThaJ*-  im)  V..  —  Fal.!-.  für  Na- 
deln, Finp^erhiitc ,  Linnen-  u.  Seidenwebe- 
rei: Leinwandliandel. 

laola,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34),  Ort 
fi«»t!.  vnn  Gavi.  —  2)  Itola,  Mtia  (34). 
Df.  am  FL  Tinea;  300 £.{  Oliveaban.  — 
S)IiaU,  Neapel,  OdabciaalLL  (84b), 


0.  nordwettl.  vom  Cap  MU  Ctmlti.  ^  4) 

I '  1 8  0 1  n  ,  TVenpel ,  ('alnbria  citer.  (841*), 
kl.  Int.  swifchen  der  Int.  Mantinera  «•  d«i 
fttten  Lande. 

1 1 0 1  a,  D.  Oetterr.,  Illjrien,  Ittrierkr.  (25), 

St.  auf  einem  neit  in  dat  Meer  hlnelnr^ 
Chemien  l  cl»ta  ;  G100£.  —  Weinbau;  Ml* 
nernlquelle. 
I8<»la  (If'llii  Scala,  Ital.  Vfnrdip;.  Vr 
rona  (34),  Fleck,  tüdl.  von  Verona;  3000 
B.  —  Hnnfweberei. 

Itola  major,  minor,  Spaiv.  Andalutla. 
Sevilla  (i3>,  a  vomGaadaiqoibir  gebUdeto 
Inteln. 

Itonae,  D.  Oetlerr.,  lllj^rien,  Görs  (25), 
FI. ,  entspr.  am  Terglon  ,  nimmt  unter  an* 
dern  den  Indria  auf,  mimdetunter  dem  Na- 
men Stohba  zwinchen  Monfalcouc  u.  Aqni* 
Icya  in  den  ]lih«cn  von  Triebt. 

Isote^  FaA>Kn.  rini.frn  fl4c),  Küstenfl., 
fällt,  mit  der  EUe  vereinigt,  in  den  Oeean, 
bei  eetner  Mdg.  den  Pert  Beultlon  bildend. 

Itpagnac,  FRAwaa.  Loaöre  (I4(i),  Fleck. 
no^dwe^tl.  v.  Florae,  am  Tarn;  läOSlii.  — 
Uaumwollentpinnerei  u.  Weberei. 

Itper,  D.  Oetterr.,  Oeelerr,  nnL  d*  Sb% 
Kr«,  oh  dem  Mannhartabarg  (29),  0*aM- 
MCiitij  von  FofXRsUiI. 

Ispuk,  AS.  Fereiien,  Kohcstan  (4oi>) ,  Ort 
nordöttl.  von  Taehardeli. 

Uta,  Hrtti..  Pekow  (ß»h  O.  aärdL  foii 
Opottcha. 

Itte  Arelab,  A8.Afgluialtfaw,Ohora((43b), 

heiftie  Quellen  im  nördi.  Theile  d.  Landäe* 
Is  schovcd,  Dabn.  Jütlond  (16^) ,  Vorge* 
birge  an  der  Kord«eite  der  Intel  Samtoe. 
I$§9i^  Rvaaii.  Perm  (37).  aaielNil.f1.,  ent- 
springt aut  einem  See.  fr<  lit,  f'btl.  fliel'sfnd, 
in  dat  Gonv.  ToiHiirtii  über  u.  lallt  in  den 
Tobol  bei  Jaintrowotk ,  nach  einem  Laufe 
von  SM  Wertte*  Nbll.  rechtt  der  M  .v  a  8. 
Istevera,  Türk.   Makedonien,  Salonik 
(38d},  O.  aurderChalciditchenUalbiaaeL 
weetl.  Ton  Rnnlik. 

Iftfnhan,  AS.  Per iien, Irak adtcheni(4SbX 
ein»t  Hpttit.  des  Fer^it^rhen  Iteirht,  nmSen« 
drud,  voll  Ruinen,  tclmiH%ig,  mit  mehre- 
ren PalAeten,  Mehr  alt  100  Motcheen,  nel^ 
rri  pn  Mad^('^^t•^;  120  -  14000t»  F.  ^  Ma 
nnlacturen  für  batimwuUcuo  Zeuge,  für 
Zeuge  aUM  Wolle  u.  Seide,  Schiefsge wehre, 
Leder  u.k.  w.)  Handel. 
Jssi,        ScHWKiz,  Uri(32),  kl.  Fl.,  mdt. 
in  den  VierwaldttAtter  Sfw,  nachdem  erdaa 
Ititbal  dnrchllowea  hat. 
Ittigeac,  Frankr.  Dordogne  (14d),  Sl. 
tüdfittl.  v.Bergerac;  OME.  —  Gerbereien, 
ittik,  Temurtu,  Tuskul,  AS.  Thian- 
SdHin-pelu,  Iii  (43«),  bedenteadet  Landia« 
im  i^üihveftl.  Theile  des  I. anriet:. 
Ittoire,  Frankr.  I'uy  de  Däme  (14d),  St. 
tfidoMl.  von Ciorroont,  amCronie;  College; 
6100  E.  —  KnpffBtgerithe,  kurae  Waarea« 
Ildl. ;  MiTK^ralwitsyer.  —  [lociodorufn.l 
Ittoudun,  Fr  AN  KR.  Innre  (14b),  Stadt 
GhAHtHNMBi»  tm  Thaalai 
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imtf  ntgWMBt;  Brauereien.  —  2)  In- 
•  #«dnn  ,  Creame  Cf4b),  FMu  BOffdtarwtl. 

Ittv,  TEv^que,  F&un».  SaAMdLoire 
(14b) ,  Fleck.  «üdvMlI.  VW  AatOB,  n  der 

Somme;  1800  K. 
lilabel,  Antar.  AS.  Arabien,  Iledfchai 

{üb),  O«  aa  dar  Küote  de«  rolhen  Meere«. 
Iftanda,  Türk.  Albanien,  Orhri  (38<i), 

Fleck,  am  Wettufer  dea  Seet  Ochri. 
I  •  t  aV  o  V  B  /  Tiaa.  Albaaien ,  Ochri  (38<I), 

Fleck,  an  der  Nordgrenzi  de«  Sandflchak«. 
I«tein,  Ii.  Baden,  Ober-Uheiifkr.  (30u31), 

DI.  am  RbeiB,  nordfre»tl.  von  Kirdien; 

4M  B. 

latar,  Täak.  Bnlgariea,  SUirtiia  (86i),  0. 

am  Fl.  Kaiintichi. 
lathmo,  S-AM.  Columbia,  Nee- Granada 
(4Mb) ,  Dep. ,  welches  die  Provinzen  Vera- 
gna  u.  Panama  befi^rclft,  auf  der  Landende, 
welche  >ord-  a.'  S^üd- Amerika  vereinigt. 
Die  Erdcnae  i«l  aa  ihrer  icInaalttoB  Stelle, 
zwitchea  fwr  Bai  von  Mandiuga  u.  der  von 
Panama,  nur  4  Meilen  breit.  Daji  il|)tgeb. 
Amerika' 8,  die  Anden,  «inken  hier  xu  feUi- 

C Hägein  herab,  überlaHipt  l«t  die  ganxe 
deoge  «O  feUig,  dafs  ein  Durchstechen 
derselben  fa«t  unmöglich  erscheint,  den- 
B«»Gh  gibt  e«  groHie,  »ehr  fruchtbare  £be- 
■ea,  iflain  da«  Klima  i«t  iai  Allgwaeiaen 
aehr  anp:e«und ;  105000  E. 
latib,  TÜRK.  Ruroelien,  Kostendil  (38<I), 
St.  8B  der  Biaoaiita ,  mit  fettem  Schlosse ; 
Stuhlarbeiten. 

latilar^  TüaK.  Makedonien  (38*1),  Busen 
an  ^er  Ostküste  der  Chalcidischen  Halbin- 
ael,  ia  dea  Baiea  voa  Orfina  aMadei^. 

Isthlahuaca,  N-AM.  Mexico (4Tb NbL), 
St.  nordwestl.  von  Mexico. 

I  •  t  r  e  s ,  Fa ATiKa.  Boucheaidn  Rhdno  (14d), 
Fleck.  Süd westL  TOB  Aiz}  8UIE.  —  Hdl. 
mit  Olivenul. 

Istrien,  U.  Oesterr.,  lilvrien  (25),  Halb- 
iBMl  «ad  Krdt,  IIN^  DM.  mit  MMMOE., 
ehemals  xum  Venetian.  Gebiete  gehörig. 

I  s  t  r  i  n  a ,  Türk«  Serbien ,  Kruschevacz 
(38^),  O.  sudwcstl.  von  Leskofdscha. 

Istvandi,  Oasra.  Ungarn, Sehfimeg (35l>)y 
Fleck,  am  Fl.  Okor;  Weinhnn. 

lsani|  Isjum,  Kusml. Charkow (37), Krais- 
ffbdtamDen^x;  5664  £.  _  Handel  mit 
Getreide  aa^ieh. 

IsTor,  Türk.  Bulgarien,  Nibopolii  (38d), 
O.  südwestL  von  Loidscli^ 

larorailr,  Täax.  Be^lAi  (3Sd),  Sand- 
echak  litnga  der  Driiina ,  mit  der  gleichna- 
migen ll|itst.  an  der  Drinna,  stark  befe- 
stigt, mit  Schlof« ;  14000  E.,  darunter  viele 
Griechen  n.  Katholiken;  Handel. 

Isxtimer,  Obstr.  Ungarn,  Stuhlweifsen- 
bore  (85b) ,  Fleck,  nordwestl.  voa  StnM- 
weibeaburg;  Weinbau. 

Ita-haguay  S-AM.  Braailien,  Para (49^), 
Kbfl.  des  Xi^ga,  xaehla,  Bwifehea  Pacaza 
und  Homa. 

GSOGBAPH.  WÖBTEBB.  I. 


Itteavktr«,  8-AW.  BrarfBea,  MfantGa- 

raes  (49b),  O.  südöstl.  von  Bom  -  Succeaso. 

Itala,  S  AM.  Chili (49^  O. aa dav Käitab 
nördl.  von  Concepcion.  . 

I  taliea,  (<4a.a.ilb),  HalblBC,faBN.iaf«k 
^  Alpea  von  Frankreich,  der  Schweix  a. 
von  Deutschland  geschieden,  im  W.  u.  S.  vom 
Mittelmeere,  im  O.  vom  Adriatischen  und 
Ionischen  Meere  umgebeaj  der  nordlichsta 
Punkt  fällt  in  die  Alpen  unter  40°  42'  Br., 
der  südlichste  dos  festen  Landes  ist  das  Cap 
Spardireata  «I*  W  Br.,  der  Int.  Sidlien 
aber  unter  36*  36'  Br. ;  gröfiiite  Länge  taa 
KW.  nach  SO.  fast  180  Meilen,  Br<ute  vett 
17-34  Meilen,  der  beiden  südUchen  Laai- 
xungea  &-14  Mflilea,  Kfiateaeatwidnlaag 
des  feüten  Lande«  350  Meilen;  Flächenin- 
halt 5806  GH  ,  20,900000  £.  mit  den  In- 
seln. —  Die  Alpea(«.  d. Art.)  verxweigea 
sich  aaf  maaaigadhe  Weise  im  N.  von  Ita- 
lien; es  gehören  von  dei*  Iliiuptkctte  der- 
selbea  ItaUen  an :  die  S ee al p e a, am  Meer- 
hatea  Tua  Gcnaa  Uanehead,  Tom  Cat 
F  e  r  r  e  t  bis  xum  Viso  11900' ,  an  der  Grensa 
von  Frankreich  ;  die  Cottisclien  Alpen 
vom  M.  Viso  11900'  bis  M.  Cenis  11700'; 
die  Orajiscliea  Alpea  hb  aam  Moat- 
Klanc  l-t800';  die  Penninischen  Al- 
pen bis  zumSimplon  gehören  nur  hidzum 
grotsen  S»  Bernhard  10400'  Italien  aliein 
an ;  da,  wo  sich  die«e  Haoplkette  östl.  wendet, 
xieht  (*ie  an  der  Grenze  der  Schweix  hin, 
u.  xwar  so ,  dafs  nicht  immer  der  höchste 
.Kamm  der  aaa  felgendea  ilifttischeB  u:tA- 
dentinischen  Alpea  diese  Grenze  bildet;  nur 
noch  zweimal,  am  Orteics  12000*  und 
Zebru  11500',  berührt  die  italienische 
Grenze  das  Hochgebirge.  ZahlrddieBera^ 
und  Hügelketten  ziehen  in  das  Land  hineul 
bis  xum  Po-Thale,  eine^rof^e,  vollkom- 
men gleiche  Ebene,  die  sich  gegen  O.  iiin 
öQlMtand,  wie  im  W.  u.  N.,  durch  die  Ai> 
pen,  so  im  S.  durch  die  A  p  e  n  n  i  n  eQ ,  eia 
Kalkgebirge,  eingesdilussen  wird.,  Di^ 
se  Irennea  iicli  ia  der  Gegend  vea  Savem 
von  den  Soealpen ,  fofeea  aBbng>  der  Bie- 
gung der  Küäte  bis  dahin,  wo  die  Ilalbin-  ' 
sei  HÜdl.  sich  wendet,  die  sie  ungefähr  ia 
der  Mitte  defdudelMa,  bis  atelia  Cap  Spar- 
■tivento  abfallen  (s.  d.  Art.  Apenninen).  Die 
höchsten  Gipfel  sind:  der  Monte  Cimo- 
ne6800',  M.Sibilla7000',  GrunSaf- 
so  d'ItaliaSSOO',  la  Majella,  M.Pal- 
lino72ttp',  la  Sila5200',  Ahu  rom  on- 
te  6200  •  DieiSeitenxweige  der  Apenninen 
sind,  mit  wenig  Auanahmea,  von  geringer 
Bedeutung;  dagegen  liegen  mehrere  Ge- 
birggmas»!en  neben  ihnen,  nur  in  geringem, 
oder  gar  keinem  Zusammenhang  mit  dea-  . 

* KalfceB  ftehead,  wie  die  Apuaniich«?« 
Alpen  zwischen  Carrara  u.  Fivizzano,  ein 
Gebirgszug  zwischen  den  pontinischen  Süm- 
pfen II«  dem  Fl.  Garigliano;  das  Geb.  Gar- 
gaaij^-  der  feucrsfipiende  Vesuv  (••  d. 
Art.),  der  31.  Albapo,  die  En^aneen 
(a.  di.  Art.)«  —  Busen ,  beaoaden  aa  der 
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W«rt-  md  SUortMlIt,  tlaa  nMfaldi  'nnd 

liiUIcn  bogfMfBrmip^o  Ausschnitte.  Drr  1*  o 
Ut  der  f^röfstc  Fiurt*  der  Halbinsel,  ein  Al- 
uoulluLV,  der  um  Monte  Vi»o  entstellt  u.  ein 
FloAfreblet  toii  1800  OSf .  h«t$  Mine  be- 
,  tnichtlichstcn  Znflüsise  einpfiln^:!  er  von  ^n 
AJ^HMi,  uld:  Stura,  Dora  Ui |ioru,  ifo- 
ra  UuUeii,  SeiU»  Tetiin,  Adda. 
Ogllo,  M  t  n  c io,  wöiigvr  bedeutend  iind 
die  von  den  Apenninen,  aUt  Tannro, , 
Trebbiui  Taro,  Secvhiau.  l'anaroi 

flelehliüli  van  den  Al|ien  komoMn  Btteh 
Ad  ige),  Brentu,  Pinve,  'rii^lia- 
luento,  Arve,  Isernn,  Vur.  liu  AUge- 
meiucn  ttind  die  von  den  A|)cnnirun  kom- 
menden FluManlditTmi  bedeatender  Grörse, 
ihre  WnstiernmitKe  vermindert  sich  sehr  im 
Sommer ,  ja  viele  trocknen  fast  aut  M  egen 
des  Mangelt  an  Seliaee  auf  den  Gebirgen 
a.  des  fehlenden  Soiiiiuerre^cns.  Die  he- 
trächtlichiiten  siifd  nn  der  VVe6lt^('ite  desCJe- 
birgot,  iu  das  Tjrrhenische  Meer  lallciid : 
Arno  [itfrnttt],  Onbrone  \,Umhro]t 
Tiber  [Tifteri*],  (5ftrij?Iiano  [  Li- 
ris],  Volturno  [  /  turnus],  Sele 
l^Vi^arus];  an  der  Oi^tseite,  in  das  Adria- 
tische meer  &llendt  Metanro,  Esino, 
Poten/ix,  Aterno,  Siingro,  Fortore, 
Ofanto.  Aufser  dun  Seen  am  südl.  FuUe 
der  Alpen  (t.  d.  Art.)  hat  Italien  Behrere 
Seen  in  den  Apenninen ,  von  denen  die  be- 
trächtlichsten sind:  der  Lage  Fucino 
(•iOOil '  lii»ch),  L  tt  g  o  T  r  a  s  i  ni  e  n  o  d  1  1»  c- 
rngia,  L.  dl  Boleena  u.  L.  di  Gele- 
it o.  8 niupfs trecken  finden  «icli  he^onders  an 
der  IVordobtküste,  nördl.  von  L*isau.an  der 
südl.  Küüto  des  Kiro.h«n«tantes  (Pontinische 
Süm|ilV).  —  Uiis  Klimn  int  i^ohr  verschie- 
den. UasPo-Thul,  oder  dit;  Iiortihnrdischo 
lilbene,  wird  durcli  die  Sceolpen  u.  Auen- 
nftien  vom  Kinflnfii  dee  Heeres  fern  gehal- 
ten; es  hat  ilalier  verhftItnIleBäfsig  strenge 
Winter,  so  diil's  die  Citrone  im  Freien  nic-ht 
überwintern  kann,  dagegen  ist  die  Souiiner- 
ivirme  bedeutend.  Hat  man  die  Apenninen 
übers{u'<;en ,  so  crreiclit  man  das  eigentli- 
che Kliiim  d(!s  Mittcilündischen  Meeres,^ 
änfsei^st  milde  Winter,  heifso  Sommer,  war- 
nie  Frühlings-  u.  Ilerhstwitterung ;  selbst 
die  Apenninen  huhcu  keinen  ewigen  Schnetf, 
.  aondern  die  |iocluiten  Gipfel  berühren  nur 
'  ^e  Sehaeellnie.  Die  Regenmenge  Terreln- 
dert  sich,  jo  weiter  man  luii^  Süden  kömmt. 
Sehr  drückerul  ii^t  der  Südwind  (Siroi^co).  — 
Zu  Italien  werden  nocli  gerechnet  die  In- 
seln Sicilien  mit  den  umliegenden  kleinern 
Inseln,  den  Aeolischen  od.  Ia[i«ii-i!<clieii  im 
N. ,  den  Aegadischen  im  W.,  Sardinien, 
Corsica  ,  die  kleinern  Inseln  im  Tyrrheni- 
schen  Meere  (Eibu,  Finnosa,  Capr(\ja),  die 
Inseln  Ischia,  Procida,  Cupri  vor  dem  Meer- 
busen von  Neapel,  die  IsuU  di  Tronutl  im 
Adrintliehm  Meere«  Anf  den  Inseln  Oorsica, 
Corse  fs.  d.  A*),n.  Sardinien,  beide  durch 
die  Str.^onifncio  getrennt,  ziehen  die  Geb. 
uemlich  parallel  mit  deo  Apenninen»  von 


denen  sie  Indefil  durah*  flM^gM|{MilMle 

Ilcsclmflenheit  wesentlich  verschioden  sind| 
auf  der  Insel  Sicilien ,  naho  an  der  Süd- 
s|iil7.e  von  Italien  ,  fon  welchem  es  durch 
die  iVleerenge  von  Moiisina  getmmit  wird» 
scheinen  die  Ai>enninen  fortzusetzen,  we- 
nigstens sind  hier  die  Gebirge  von  gleicher 
Beschafrenhelt,  die  «of  einer  Hoetedientt 
iron  1600-2000'  sich  erheben;  über  alle 
ragt  jedoch  der  berühmte  Fenerspeier,  der 
Aetna  (IÜ8ÜÜ ' ) ,  empor.  Die  Flusse  die- 
Hr  lnselasind  unbedeutend,  dasKlinrnwi« 
im  südl.  Italien.  \UiiN  Weitere  s.  in  den  be- 
treflenden Artt.). —  llptpruductosind :  Ge- 
treide, Mai«,  Ueis,  Oliven,  edle  Früchte, 
Wein,  Kastanien,  Mandeln,  Baumwolle, 
Feigen,  Nüsse,  Hanf,  Flachs,  Manna,  Jo- 
hannisbrod,  Safran;  Marmor,  Alabaster9 
Sali,  Schwefel,  Kupfer,  Eisen,  Alaun ;  die 
gewöhnlichen  Ilausthiere,  3tt8bl,  Maul-' 
esel,  Fisi'he,  Seide,  Korallen.  —  Die  heu- 
tigen Italiener  sind  ein  idischlingsvoUc  der 
attea  nnsissigen  VAlhivsehnilen  mit  Okm»- 
ncn,  Ciothen,  Longolinrden,  Fruiikni,  Nor- 
mannen, Arabern,  Alhanicrn  u.  A.  hu  All- 
gemeinen sind  sie  kräftig  u.  stark,  sehr  leb- 
haft u.  rei/liur,  höchst  sinnlich,  mit  leben- 
digem (icfiilil  Itif  iillcs  Schöne,  und  man- 
cherlei iuicnteu,  besonders  iur  Musik  und 
Dichtkunst;  dagegen  wirft  man  ihnen  Man- 
gel an  Charakter,  Mnth.u.  Kedlichkeit  vor, 
schiliU  rt  i^ie  als  unzuverlässig,  hinterlistig, 
rachsüchiig,eifersüclitig,unwissend,schlau, 
habsuchtig,  Pehleis  die  vlelleieht  mehr  mif 
Uechnung  der  llegiernngcn  und  mangul- 
hofier  Einrichtungen  in  der  herrschenden 
Kirche,  als  auf  Uechnung  des  Volkscha- 
rakters zu  schreiben  sind.  —  Die  Italileaii- 
scho  Sprache  ist  aus  der  lateinischen  ent- 
standen, vermischt  mit  v  iulen  fremden  Wör- 
tern der  eingedrungenen.  VMber,  und  ser- 
spaltet  sich  in  saliiHtfche Dialekte;  im  All- 
pemeineri  rühmt  man  sie  mit  Uccht  wegen 
ihres  Wohlklangs,  ihrer  Biegsamkeit,  ihres 
iUichthnms.  Am  runden  wird  sfo  in  Tn»-  ■ 
cana  fx''^-|>n>('licn,  »He  hesto  Ansi^prache  aber 
sollen  die  Uümer  haben.  Die  Bildung  dee 
Volks  ist  nulserst  vernachhitsigt,  doch  ma- 
nchen das  Lomimrdixch  -  \  enotianbche  Kö- 
nigreich (im  Jahre  18äO  zählte  rann  in  der 
Lombardei  15&502  Kinder  in  den  Elemen- 
tnrsehulen)  u.Toseant  elnejihmlieheAAe- 
nahine.  Mehr  geschieht  fi(r  wissenschaft- 
liche Bildung  rmnn  zählte  1833 auf  17  Uni- 
versitäten lOUti^Studenten),  u.  Gelehrsam- 
keit wird  heelft^Mitet,  insbesondere  sindl 
in  neuer  Zeit  die  nmthemntischeii  u.  phy- 
sikalischen Wissenschaften  eifrig  betrieheu 
worden«  Die  Künste  fanden  seit  ihrer^i»- 
derbelchiingimlfltenJahrh.  in  Italien  idUU 
roiche  Verehrer  u.  wurden  eifrig  geübt,  so 
Malerei,  Bildhauerei,  UankuniL  Musik.— 
Die  hemdiende  Reltghm''fst  die  rtaaleeh- 
katholisehei  obgleich  aber  der  Sits  des  Ka- 
tholicisraus  unter  ihnen  ist,  so  sind  sie  doch 
nicht  eifriger,  vielleicht  noch  weniger  eiiirig, 
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alc  andere  Katholiken ,  ja  die  gfrorse  Un- 
^irisscnheit  dei  Volkü  ^bewirkt,  daP«  ihnen 
die  llelipon  mehr  Sache  der  Gewohnheit, 
als  de;«  licrzenti  ist,  dafri  oft  8<i^citiiniite 
f  römmi^keit  bei  verhrcr.hcri»rheiii  I.('li(-ii>- 
M  andcl  «ich  findet.  Alle  andere  ConfeMio- 
ren  werden  pfdiildel;  Juden  finden  »ich 
überall.  —  Die  lluiiplbe»churii^iingen  »iiid 
liberall  Getreide-,  Reit-,  Wein-  n. 
Oethau,  be«onderi  fleifriif:;;  u.  sorgfältig 
ist  der  forden  angcbant;  nicht  minder 
Michlig  iiit  der  Seidenbau,  beträrlillich 
die  Fificherei  der  Thunfii>ebe  u.  Sardellen. 
Die  wichtip<tcn  ManiifHcturen  sind  die  für 
•  eidcne  Zeuge,  auit*erdem  findet  man 
Fabriken  fiir  («id«,  l*or/.ellun,  Ffience,  Spie- 
gel, wollene  Zeuge,  Strohgellechte,  llnnd- 
schube,  knntilliehe  Hlumen,  Lsoen/en,  Mak- 
karoni,  Papier,  Seileu.  a.w.  —  Der  Han- 
del ii4t  lebhaft,  doch  wird  der  auiwarligc 
Handel  mehr  durch  fremde,  bU  durch  ei> 
f^ene  ScbilFc  betrieben.  Die  lliiuptauKfnhr- 
orlikelhind:  Seide,  roh  und  verarbeitet, 
Oel,  4tein,  Weia.  Südfrüchte,  Hanf,  Papier 
II.  b.w.;  da[;(-<rfA  fiilirt  man  ein:  wollene 
imd  baunivioliene  Zeuge,  Zucker,  Kafl'ee, 
Kakao,  kurze  Waaren  u.  8.  w.  —  Man  tbeilt 
Italien  7.unsic)i»t  ein  in  über-  Italien 
'(der  nördl.  Theil  zwiischen  Alpen  u.  Apen- 
iiinen),  iVlittel-und  L  n  t  e  r- 1 1  a  I  i  en ; 
poliliüch  zerfällt  ea  in  folgende  Staaten: 
•    I.  Ober-Italtcn.  ' 

1)  dad  Königreich  Sardinien. 

2)  dat«  liombartfitich-Venetianische 
Königreich  IGpllia  Transpadana.] 

3)  dai»  Her/ngtli.  l'nruia  >  [GalliaCis- 
■4)  da!*  Herzogth.  IVIodena  3  padana.'} 

II.  Mittel-Italien. 
r>)  dad  Herzogth.  Ii  u  cca         Im     •  i 
dao  Grolshzgih.  Toscana  5  L'''fi/r*a.j 

*7)  der  Kirchenstaat  [Latium,  Umbria, 
Picvnirm ,  u.  ein  Theil  von  GalUa  Cis- 
pdttauu'}'  '  *■    ■   '  V 

8)  die  KepublikSan  Marino. 
'        III.  l)  nter-  Italien. 

9)  das  Königreich  Neapel  od.  heider 
^  '^Sirilicn  mit  der 'Insel  Sicilien  und 

mehreren  kleinen  In  ein  an  den  Kü^^ten. 

10)  die  Ini^el  Malta  mit  Gozz o  u.  Co- 
mino,  brittiücheii  Besitzthum. 

Itambe,  S-AM.  Brasilien,  Minaa  Gcraes 
,(4yb),  0.  hüdl.  von  Aracuahy,  am  gleich- 
'liamigcn  Gebirge. 

i  taparica,  S  AM.  Brasilien,  Bahia(49b), 
/Ins.  u.  Stein  der  Allerheiligen  -  Bai  (  Fodos 
(OS  Santo*)).  Die  In^el  ist  fruchtbar,  enthält 

•  mehrere  Fazendas  und  die  gleichnamige 
^  illa  an  der  NurdaeitO)  mit  Fort. 

Itap  ieurtiy  S-AM.  Brntiilien,  Maranhao 
I  (49*»),  Fl.,  mdt.  der  Insel  Maranhao  gegen- 

•  ober  in  den  Atlantischen  Ocean.  An  (iieHeni 
Fl.  liegen  die  beiden  gleichnamigen  Orte 

»Grofs-  u.  KI. -Itapicuru,  deren  Ein- 
wohner Vichzncht   und  Baumwollenbau 
rtreiben. 


Itapna,  S-AM.  Paraguay  (49) ,  Festung 

am  Strome  Parann. 
Itlingen,  D.  Baden,  Mittel- Uheinkrei« 

(30u31),  Df.  nördl.  von  Fppir?gen  ;  2(HK)E. 
Itoma,  S-AM.  Brasilien,  Para  (491»),  Nbfl. 

des  Xingu,  zwischen  Itabagifa  u.  dos  Arinot. 
Ithacn,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- York 

(47),  Df.  am  Cnjaga-S. 
Itri,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro  (341»), 

Fleck,  nordwetil'.  von  Gaeta;  4000  E. 
Uschi,  AS.  Ku!it>ii$che«,  Kamt»ehatka(4lb), 

kl.  Fl. ,  mündet  in  da«  Meer  \ou  Ochotsk. 
Itsju  ,  AS.  Japan,  Nipon  (43o),  O.  an  der 

Ot>tkÜ8te. 

Itter,  D.  CrMizth.  Hessen  (21),  Nbfi.  der 
Kder,  lins,  fällt  bei  Thal  Itter  in  die 
Eder.  .«    »-i» - 

Ittervoort,  Niedkri.  Lfmbnrg  (29),  Gre- 
meiude  westl.  von  Wessem;  300  U. 

Iturup,  AS.  Japan,  Kurilischc  Ins.  (43^^, 
grolde  Ins.  nordöütl.  von  Kunaschir,  voa 
welcber  sie  durch  den  Kanal  Pico,  südwestl. 
von  IJrup,  von  welcber  nie  durch  dieStrafse 
Vries  getrennt  w  ird  ;  68  DM.  Das  Land  ist 
hoch,  vulkanisch,  zum  Theil  bewaldet ;  das 
Klima  kalt  u.  neblig.  Die  Einwohner  leben 
gröfstenthcils  von  Fischen  und  andern  Scc- 
thieren.  , 

7fs,  D.  S.- Coburg  (27u28),  Nhflur*  dc3 
Main,  entspr.  auf  dem  Thüringer  Walde, 
am  BlelV,  durchfliefiit  dun  schönen  Itzgrund, 
fällt  nicht  weit  von  Baunacli  in  den  Main; 
Nbfl.  die  Bodach. 

Itzehoe,  Dae^.  Holstein  (10b),  St.  an  der 
Stoer;  Fräulcinstift,  aus  einem  ehemaligen 
Benedirtiner-Nonnenklostcr  gebildet;  5400 
E.  —  Cichorien-,  Tabaks-,  Strohhutfabr. 

Itzhofen,  D.  Wiirteraberg ,  Jaxlkreis 
(30u31),  O.  sütll.  von  Kupertshnfen. 

Jnamb  ar  o  ^  S-AM;  Bolivia,  La  Paz  (491»), 
Nbtl.  des  Paro  odur  Beni,  linkt». 

Juan  de  Fuca's  (rermutbl.)'  Kinfahrt, 
N-AM.  Quadra  u.  Vancouvers  Ins.  (4(j), 
Sund  an  der  Südküste  der  Insel. 

Juan  Fernandez,  S-AM.  Chili  (49),  2 
Inseln  des  grofsen  Oceans,  93  Meilen  vom 
festen  Lande.  Die  gröfsere  ösll.  heifst  T  i  e  r- 
ra,  ist  sehr  gebirgig,  die  westl.  Mas 
Afuera,  ist  ein  steiler  Berg,  stark  bewaU 
dct.  Beide  haben  ein  schönes  Klima ,  sind 
gut  bewä.-ie'crt  u.  sollen  in  neuerer  Zeit  be> 
völkert  worden  seyn. 

JuanPerez,  N-AM.  Mexico,  Durango 
(47l>),  O.  nordöotl.  von  Durango. 

St  Juan,  AS.  Philippinen  (44o),  Ins.  ustl. 
von  Mindanao. 

S^Jiian,  AU.  Bonin-Ins.  (50),  kl.  Insel 
nordöstl.  von  Bonin. 

S^  Juan,  N-AM-  Mexico, Nen-Mexico (47b),  ^ 
O.  um  Bio  del  Norte,  nördl.  v.  Santa-Fc.  — 
2)  St  Juan,  Tamaulipas  (47l>),  Nbfl.  dea 
Rio  del  Norte,  rechts.  —  3)     Juan,  Xa- 
lisco  (47t>),  O.  nordöstl.  von  Guadalaxara. 

St  Juan,  S-AM.  Bolivia,  Potosi(49b),  Nbfl. 
des  Pilcoroayo,  rechts. 

St  Juan,  8.  Guajan. 
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st  Juan ^  Cap  cie,  AM.  W^timlleQ,  Gr. 
AniUlen,  Portorico  (48) ,  die  NordotUpItse 
i«r  IbmI  bildet  (Im  C.  de  Jm,  wnatl. 
davon,  UM  <vter  Mordkuste,  liegt  die  Hi>t8t. 
S^Juttu  (de  Puerto  Hico),  auf  einer  id. 
iMell  ISfaioflMiti,  «fark  l»eftflif(t,  regel- 
lliir«iff  gebaut,  mh  Hafen ;  30000 K.  —  Hdl. 

St  Juan ^  Centro-  AM.  ^icarag^tt  (47b), 
AuiUufi  doi  Nicaragua- S . ,  der  in  die  Muiqui- 
to-BII  nilli  an  ihm  liegt  die gleichnamifi^ 
Featunj;^  und  an  ci'iuor  !Mtif,^.  der  p^lpicluiami- 
Hafen  (Po  St  J  u  a  u  d  o     i  c  a  r  a    u  a). 

Sii  Juauy  S-AM.  Peru,  Lima  (49)>),  i  1.  an 
der  Gr^se  \nü  Arequipa,  $m  wawhMi  lier 
pleirJinamiü^r  Ort  iiept. 

SMuan  U4|>t.  del  Pao,  S-AlVf.  Colum- 
bia, Vaneniela  (491*) ,  O.  aofdwMiL  Ton 
Calaboxe. 

St  J  u  ti  n  n  a  II  t !  8  t  a ,  N  A  >T.  Mexico,  Ta- 
bofcu  (.43^),  i>.  iudwosti.  vuu  Pto  Victurla. 

St  Juan  Campittano,  M-ABI.  Mexico, 
Neu-CaUfNoloB  (411»),  O*  «I  te  lUblti 
1000  K. 

Juan  de  la  Frontera,  S-Alf.  Rio 
da  Ia  Plata  (49)  ,  I*i-ov. ,  an  Chili  angren- 
lend,  mit  etwa  45000  K.,  welche  Getreide-, 
Weinbau  u.  Viehiucht  treiben.  Die  gleich- 
namige HpUrtadt  Hegt  am  Fuf««  der  Andaa, 
in  fruchtbarer  G»Kond;  10-20000  E.  — 
'A)  S(  J  u  nn  d  u  J  ae  buB,  0«  UÖrdi.  von 
Juuii  i\v  l.L  Frontera. 
St  Juan  de  (iuiuy  S-AIVI.  Columbia,  Nea- 
Crnnada,  Magdalena  (4ilb),  Voigab«  M. 
vun  der  Spitso  von  Aguya. 

Juan  de  loa  LIanoe,  S-AM.  Colom- 
hia.  Neu -Granada,  Condhunmi  (40b), 
Hptort  der  Llaiioi  de  St^  Juan ,  «lAdl.  von 
SM«  Fe  de  llogota|^^  öfti.  FuUe  der  An- 
den, fahr  lianibgeiio«mw. 

Juan  del  Oro,  8  AM.  Peru,  Cuzt-o 
(49b),  O.  un  der  f^l^<  hniimig^eri  Gcbir^- 
kette,  diu  ntch  au  der  Grüu/u  \oii  üulivia 
hinsieht. 

St  Juan  ^epomiireno,  S-AM.  Colum- 
bia, Ecuador  I  Asiua;^  C"^^)!  Büitioaiort 
■wiidheB  dm  FMiMn  Naj^  n.  Nanaj. 

8^  Juan  do  Paito,  S-AM.' Columb.,  ICcua- 
dor  (49>'> ,  Ilptät.  i\vr  Frov.  Loe  Paitot ,  in 
aiaeiu  i  hale  der  Anden  u.  am  Vulkan  de 
Paato;  T-SMOB.  »  Lvidbaa,  Vielumeht, 
llolzurheiten. 

S^  Juan  de  loe  ReincdioM,  AM.  Woit- 

indien,  Gr.  Antillen,  Cuba  (4ti),  St.  an  der 

Nordküsto;  8000  E. 
$t  Juan  del  Rio,  N-AM.  Mexico,  Quf^- 

retaro  (47b  Nbk.),  Villa  audäell.  vaa  4««- 

rataroi  IMMB.  SUbmliMi. 
J  Q  a  n  c  a  i,  Tüaa.  Bulgari«»Mlhapölif  (W), 

0.  Biiddgtl.  von  Sitftow. 
J  tt  a  n  i  c  o ,  iS  AM.  Mexico ,  Xaliico  (47b), 

kl.  Intel  weetl.  tob  leabala. 
J«6oU,  Dachubal-Sti .  ,  AF.  Ai";2:>ptc'n 

(45b) ,  Strafae ,  die  aui  dem  rothea  Meere 

in  da«  Meer  von  Snee  führt 
C.  Jtt6i,  AF.  Saliara(4&e),  Vorgeb.  am 

AtlaatiwihettOoeaa,  aädwatti.  van  &  Sabi. 


Juchnowitschi,  Rvm&,  Witebak  (ßt^^ 

O.  ludöftl.  von  Sea^^eh.   

Juchnowka,  Rmn. Minik (M),  O.Mid« 

öttl.  von  Miniik. 
Jttcheen,  D.  S.-MeuOngen  (27u]B8),  Df« 
•ddSetl.  von  Meinlagen. 

J u d e II t)  ii<  Ii,  D.  S. -Meiningen,  Sonneber|f 
(27ii2h),  l)f.  nordöitl.  von  ISonneberg,  mit 
t  eiiigrpfarrten  l)r>rfclien  886  E. 

Juden  bürg,  D.  Oetterr*,  Stalermark  (MI, 
Ktü.  trrr  nord\i'c*tl.  Tlieile  von  St«ivruiarKy 
an  der  Mur;  105  ÜM.  mit  100000  Eiiiw. 
2)  Judenburg,  Upt«t.  dee  Kreitee,  aa 
der  Mur,  mit  Burg  o.  Je^uiier-CoUegium» 
jctxt  beide  rvi  (aihernen  eingerichtet,  G^m- 
naniuiii;  1500  E.  —  Euplerfaauiicr.  ladar 
Vrogegen«  SawaMehmiadao.  <^  [Mniwif]  ' 

Juden-Inteln,    GaiacH.  Morea  (88« 
kl.  Inseln  im  Butea  von  Äthan,  nah«  na  dar 
NurdweetkiMte. 

Judge  et  Clerk,  AU.  (ftO),  xwal  UcIm 
loaolu  südu'Cüll.  von  >>u  Seetand. 

Jugon,  FaANaa.  Cotci  du  Nord  (14b),  kl. 
St.  «üdweetl.*  von  Binaay  400  E.  Mi- 
neralquellen. 

Jttilhic,  FaAHKa.  Corr^xe  ()4i'>,  FImk. 
nord«e«tl.  v. Brivej 2125E. ~  2)  J  ui Ilac« 
Ghannle(l4«),  O.  •idi.v.qoffnac;  1849K, 

Ju  !  M  II ,   S-AM.    Brasilien  ,    Matto  GftlM 

(4f)i»),  Mifl.  tiffj  Jiiruenna,  linkri. 
J  H  i  ä  n  t,  Fhanku.  Seine  et  Oim  (i4b),  Nbfl. 
der  Eatonne,  ent»pr*  im  Dtp.  Loital,  Md^. 

.  bei  l.a  F<  rte-  Alepn. 

juiift,  I>.  Hannover,  OilfficMlaad  (21),kl.ln«. 

tn  der  Nordnee,  we«tl.  v.  Norderney ;  220  £. 
J  u  j u  y ,  S- AM.  Rio  da  Iii  Platu  (49) ,  Nbfl. 

de«\enu^o,  linkn.  —  2)  Juju)  ,  St.  in 

der  Prov.  Salta,  um  (j^ieichuamigen  Fiusae» 

in  krainidiar  Lngak 
Jukafj^iren,  AS.  UnrHlaud,  Jakiiteik  (41^), 

V()tk<it!)iamni  un  ilt  n  Kuiten  dei  Ei»iiieere<<.  - 
J  Ii  k  i  r  a,  TÜHK.  liuigarien,  Nikopoli«  («ib«i), 

O.  eudwettl.  von 
J  u  k  kii  j.  j  (i  r  V  i,  Schw!  d.  \i>rr  Botten  (Iß'), 

Ort  un  einem  Binoeo«ee  im  udrdl.  Xheiln 

de«  Landet. 
Jukt^  SoHWBD.  WeAler  -  Hotten  (l(«)b  FI.» 

vrrrjiilf!^t  t*it'h  mit  drr  l  infla. 

St  JuiiH,  SvAN.  Cotuiuiia  (l4d),  0.  waetf. 
von  Goffonn» 

St  Julia,  Fha'skr.  ntc Garnmio  (14J), 
nordöstl.  von  Villefranche;  M)(IO  K. 

St  Julian,  Poht.  E«tr«maduru  C^^)t  ^ott 
an  der  Mdg.  daa  Tf^o,  o.  awar  am  Nntd* 
nft  r  deuelbon. 

Jülich,  D.  Preur»en.  Rheinpiwin«  (XQ. 
ehemaL  Hanoglhum  (eelt  ISU) ,  aalt  II» 
mit  Berg  vereinigt,  1801  an  Frankreich  ab- 
getreten, 1815  voi^  PrfriTspn  in  Benitz 
nommon  und  vertchiedeucu  liOgierungtbo- 
«Irken  «ogatbcUt  ^  S)  Jdlleh,  Aachen 
(21),  Kr$Ht.  an  derRoer,  befeetlgti  tt09S. 
Fnbr.  fiir  S^tfr,  Lcdor,  EisIg. 

St  Julien,  Fhamilu.  Jura  (14b),  kL  Stadl 
«udl.  von  Loa«  -  In«-  Snulnier ;  770  £. 
S>S*JallaaChnpl6QiI,  Wi^{Uf)$ 
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Df.  Tidl.  TonLePny;  2440  F.  —  8)  S<  Mi- 
lien de  Vouvantes,  Loire  inf^r.  (14^, 
Fleck.  tiudötÜ.  Ton  GIpdtcaubriant;  1568  E. 
—  4)  St  Julien  du  Sftuit,  \t>pue  (14b), 
Icl.  St.  ■ordwMtl.  vnn  Jru-rnv  ;  2l»8  K.  — 
Fabr.  für  Tuch,  l^tahiwaaren,  L«ed«r$  Weio- 
bM.  —  ft)  SWaltea  I«  Fancan«  Cal- 
vaiaf  (14«),  Df.  tüdwe^.  von  LUi«nz;  SW 

X.  —    6)StJ«»rirn  mir  Rejflgouze, 

(IIb),  Fleck,  audutftl.  v.  St  Trivien;  800  £. 
8*  Jaliaa,  Ita&.  8arifaiia,  flarojrw  (84), 

O.  nahe  an  c!er  firnizr  de*  OnlMNM  fieaf, 

Bordweatl.  voa  liunneville. 
Jnlimea,  N-AM.  Mexico,  Doranf^  (47^), 

O.  an  der  Bordwc«tl.  Grenze  der  Provinz. 
Juli  usbu  rg,  D.  Freur^r  n.  Schien ien,  Brce- 

lau,  0«b(Z3),  St.  nördl.  von  Ods;  710 E. 
Jvliaaball,  D.  Braoaidiweig  (27ii28), 

Salswerk  bei  dem  Flecken  Naittadt,  in  der 

IVähe  der  Hanbaig,  ■lUHaaaavcr  «hmIb- 

■cbafaicb. 

Ja  Math  Otto,  D.  BimaatAweig  (27a28), 

Sllf'crhnttP  an  der  Grane,  nordx» eatl.  von 
Go«lar,  auf  welcher  man  Silber  (1430  Mrk.), 
Blei  (2853  Ctnr  ),  Glätte  (1336  GCr.)  und 
Zink  gewumt. 

J  II  I  r  i  e ,  1  K  V  II .  U 1  u^ne  (14^) ,  01  §iidl. 
von  Ville(rancht:i  llHi?  £. 

J«Biat-Ia4.,  8* AM.  Braaili«L  Blalffeffro 
X49b),  IndliMMMaB  fa»  MdL  Tbdls  lar 

ProviB». 

Jnmelliere,  Fra^kr.  Mnyenne  et  Lttire, 

(14«),  Df.  »oriö««!.  v.  Beaaprefin ;  1520  £. 
Jumillp.,  Spa;«.  ITnn  id  (  ! '   St. -rKiwestl. 

von  Murcia,  mit  Kastell;  BivchoDiBite; 

9Mf  B.  ->  B8aiitche  Altertbnmer. 
Jatttllac,  Jumilhar  le  G  r  and,  Frahk- 

Ri^icH ,  Dordo^e  (idd),  Fleck.  öttL  van 

Nontron;  1540  £. 

Jaaaaa,  Bm«.  Girtalafta  (14d),  O.fU- 
oi»tl.  von  Cataluiiri. 

Juneo,   AF.    Ohtr- Guinea ,  PfeffrrkÜKtc 

(45^),  FL,  (Icsncn  Mdg.  «üduitl.  vom  Cap 

Mesurado  liegt. 
Junfernhof,  RvseL.  Licfland (M^»  0> aa 

der  Düna,  tädöaU.  von  Uiga.  - 
Jang-Braaiaa,  a.  laowraMaw«  . 
Jumg*$tlltn-B.,  N-AM.  Grönland  (40), 

Berg  an  der  WestkiUte,  im  südl.  Infipectofat. 
Jongferndorf,   Fabombii ,  Königsberg 

(tu  Rblc.) ,  Dt  aa  dar  Fregel ,  dati.  ▼.  Rd- 

nigsberp;  130  E. 
Junp:linßtnr,  D.  Lnxembnrg  (29),  OH 

norduätl.  von  Luxemburg;. 
Jongnan,  D.  HohenKollern-Si^maringen 

(3t^T]31) .  Df.  nöfdL  Taa  Sigauuringea,  aadt 

Schlofä;  bÜOE. 

Juniatta t  N-AM.  Fareip.  Staaten ,  Penn- 
•ylvanien(47),  Nbfi.derSuBquduma,  rechts. 

Junien,  Fravkr.  H^eVienne  (14c),  St. 
BordöttL  von  Rocbecbonart,  an  der  Vienae; 
5118  B.  Maan&el.  für  Serge,  Hand- 
schuhe n.f.w. 

Jlaniville,  Fr.\^kr.  ÄrdeniiiÄ(14b),Fleclk. 
westl.  von  Vouzieri;  £.  —  Fabr.  für 
«allMdZeage.  * 


Jnnlcrrshof,  Pkth-bi. HaiiM«te0ik|b 

Df.  nordöntl.  von  Tuchel. 
Jnnksejlon,  s.  Salanga. 
la  Jnnqnera,  SrAir.  Cabilnna (14^),  Bt 

nn  rinrrn  PaTs  der  l^ji«Bftaa$  CaOB.  ^ 

Korkschneadereu 

Janoaavanda,  WukHb.  Natr^Baltaa 

(16«),  O.  nordweitl.  von  TorneSfors. 
Jnnscic,  SrwwFT».  Wesler-Bottea  CI6«),, 

O.  südösti.  von  Faüsju. 
Juata,  la,  N-AM.  Miaiea,  B^faeni  (41k>, 

0.  norrfö.Mtl.  von  Ari>pc. 

Junzalaetif  AS.  Uinterindien,  Aya  (44^), 
Nbfl.  des  Hain,  rechts. 

Jupille,  Bblgibw,  Luttich (29^,  Dorfen 
der  Maas,  ö«ll.  von  Lüttich,  mit  ScHlof«; 
1900  £.  —  iSageUcJimiedcn,  Pauiermuh- 
lea,  Wollspinnerei.  —  {JobU  FiUm,  wo 
Pipin  von  lleristal  Btar!)."; 

Jura^  Vnx^ho  /t4^").  S.  hwriz  (.j?)  .  rin 
merkwürilif^«.»  u.  üigeuUiuuiücliUb  h<ill*^a- 
binpe,  beginnt  sudwestl.  vom  Genfer-See, 
zieht  von  SW.  nach  diO.  bia  an  dt  n  Khein 
bei  Basel  n.  Schaffhausen,  u.  sieht,  seiner 
geognostiscben  Beschaffenheit  nach,  jenseit 

^pea  Kbeln,  unter  sehr  vcr^chiodenen  Nar- 
men  (nur  erst  in  neuester  Zeit  unter  dem 
Namen  Deuts cbe  Jura  Eusammeoge- 
fafst)  ble  In  die  Gegend  Toit  Cebarg  (e.  i. 
Art.  Deutschland).  Zwischen  dem  Rliöne 
u.  dem  Rhein  besteht  das  Geb.  ans  mehre- 
ren parallelen  Reihen ,  durch  LänKsüittiei! 
geschieden,  wdlehe  wenige  Querliiilar,  in 
-  ■'■  r  Kiif fi^rnu--  von  einanrlcr,  verbrn 
den.  Ein  Theil  des  Gebirges  fällt  ia  die 
Sdiweis,  wo  der  hdcliste  Kaam  deiaeibea 
gegen  den  €renfersee  steil  abfallt  u.  weiter 
nordostl.  von  d.Bieler-Seo  nnd  der  Aar  be- 
grenst  wird ;  auf  französischer  Seite  unter- 
ecbeMel  man  deaBieh  S  Abatnfiingen ,  «He 
vom  Bette  der  Sanne  o.  des  Doubs  an  ter- 
msofnförmi^  sicherheben.  Im  S.  i^tdas 
Gebirge  am  höchsten  (Re calci  ^00 \ 
Gr.  Calanbier  5200',  Chalet  5100V 
im  Depart.  Ain ,  Dole  5200',  Tendre 
9200',  Deut  d  e  Vau  Ii  on40U0' im  Schwei- 
zer Canton  Wandt}  Chaiaaraa  5000', 
Gros-Tanraan  41M'      NipyHH  - 

8.  W.).  —  [.^OSjtttS.l 

Jura,  Frankk.  (IV),  D«p.,  aas  derdie- 
naligen  Firaaehe-Oonitd  beatciiend,  aaeb. 

dem  Grebirge  benannt ,  welches  seine  snd- 
östl.  Hälfte  durcbzieht,  an  die  Schweiz 
grenzend,  zwischen  den  Dep.  Doubs,  H*e 
Sadne,  Cötc  d'Or,  Sadne  et  Loire,  Ain;  95 
CM.  mit  315355  E.  Zwei  Drittel  des  Dep. 
bedeckt  der  Jura;  Doubs  mit  Lon&  Ain 
mit  Biennesind  die  Hanptflüsse.  Producta« 
Eilsen,  Salz,  Marmor»  Kalk;  Getreide, 
Hanf,  Wein,  Farbepflanzen,  Holz,  Nfissd, 
Früchte;  die  gewöhnlichen  HaiMthiere« 
MnaKbler«,  WUd.  Tiehsacht  iit  dnHpC- 
erwerbszweig  der  Einwohner,  die  zum 
Theil  eine  Art  Alpenwirthschaft  treiben  u. 
anter  andern  viel  Käse  bereiten  (fromagea 
daGfoyöre)!  üa  ladnalilo  ttt  bcddhMf  9 
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« 


Jart.  ivrea. 

» 


mmt  i^orfertlgt  Hol»-,  Horn-,  Elfenlioin- 

u.  Eihennrbeltcn  ,  Ti-rinunnd  ,  Tttchi  liOdtr 

u.  i.  w. ;  lokhai'ter  Handel. 
J«r«,  PRBvn.  CNmiMaMn  (üb),  NbA.  dtl 

Memcl,  rechts,  Mi\p.  östl.  von  Tiliit. 
Jur«,  TÜRK.  Albanioa,  Ochri  (W),  Ort 

wetd.  Ton  Ochri. 

Jvra-I.,  ScHOTL.  AigylL  HobrMen  (15«), 
Infol  tvitchen  Isla  und  dem  festen  Lande, 
von  welchem  et  der  Jvra-S.  trennt,  82 
MtL  Moiha  lim^,«!  broil;  11M B. 

Die  Insel  ist  sehr  felsige,  nur  thoihveisie 
urbar  U.  bringt  lluffr  ,  CJ<'»^^t^.  KRrtofl'eln 
hervor;  Zielen  u.  Scl^to  üud  iuml  diu  ein- 
sigen  Ilausthiere. 

Jura,  (iMiitirii.  Grikch.  (38«5 ),  kl.  Insel 
switfchüoZcuu.  Tino;  »üdl.  davon  die  noch 
kleinerelnsel  J u  r  u  |i  u  1  o  od.  K 1  ur  «>  n  i  s  1. 

Jura,  GaiBcnt.  (SBe),  Insel,  bu  den  Tcn- 
felü  -  Inseln  ß:cborig)  nfirdl«  davon  dio  U. 
IumI  J  ura  uulo* 

Jvvborg,  RvtfA.  Wilno  (86),  FlociknB 
Niemen,  sädwestl.  von  Rossiena. 

Jurcw  Devritche,  Uvssl.  Twer(i6X  0. 
•üdweftl.  von  Kortichewa. 

jQVowitaehl,  Rvfft.  Mhidk  (88),  0.t84- 
von  Moi^iir. 

Jurewtkoe,  Uvt».  Twer  (36),  O.  östL 
von  Tirer. 

Jurgaidschen,  pRKirsa.  OmHlmiendll), 

I>f.  südwestl.  von  Gumbinncn.;  200  E. 
JurgurOf  Ah\  AIgior(46»),  Gebirgszug 

wmL  von  Algier.  * 
Jtirien,  AU.  Neuholland  (50.50«),  Buien 

nn  der  Südgrenze  von  Kifel-«- I.aud. 
Juriew,  Rüssl.  Wladiuiir(<i7),  Kreisstadt 

nord^sCl.  von  Wlndlmtr;  ttKlü. 
J  Ii  1  i  r  wo t z ,  Ri  iäsr..  Kostronia  (87),     .  un 

der  Wolga,  südöstl.  vonliostroina;  lIH^Jbl. 
Jurina,  Äüssii.  Twer  (36),  O.  südustl.  v. 

llldiotli. 

Jnroiraniia,  Wnuu  WiteMl[(a8),  Ort 
nordwettl.  von  WoHoli. 

Jttvowtir,  AS.  RnUrinnd,  Toholtlc  (87),  O. 
am  Ob,  südl.  von  der  Afdg.  der  Di^miankn. 

Juraa,  UvH^t..  Archangel  (87) ,  Kbll.  der 
Petschorn,  r«n:Ivta. 

Järtanh,  B.  Preuften,  Schloiien,  Bres- 
lau Df.  sudl.  von  Steinau;  850 £•  — 
Speditiuiiionstalt.  * 

Juruat  8.  Ilynrnha. 

J \i  r  ur  II  na^  S-AM.  Brasilien,  Matte  Grosso 
f49>>),  (^>iirlinnr<4  dr^t  'I%pajoz,  doT  aa  der 
wrenze  von  l^anigutt^  entspringt. 

Vnrnoca,  S-AM.  Braiilien,  Ntnaa€eniea 
(49t»),  O.  südl.  von  St  J.mIo  d.  Kl  Hey. 

Jusxey,  Franrr.  IUc  s$adne  (14l>),  Stadt 
nordwestl.  von  Venoul,  am  Ftttne  der  Voge- 
•en ;  2600  K.  —  Kurze  Waoron. 

Jti  s  g  f ,  S(  ii>vKi/: .  Geaf  (8S),  Dl^ordSitl. 
von  Gent  ;  1090  E. 

Jost,  Frankr.  Avcvron  (14^),  Flecken 
■Adwestl.  V.  Kodi  /. ;  14^ E.  —  2)  St  Just, 
Marne  (14!').  i.'|,„k.  südwestl.  von  Vitry; 
1060  E.  —  St  Jatt  en  ühauss«^«, 
Obe  (14b) ,  $u  m/ml  von  ülnr»oat$  1080 


Stmmpfwirlrerei.  —  4)  St  Jatte  en  '§ 
Chevalet,  Loire  (14b),  Fleck.  aAdweitl. 
von  Rnanne ;  2^6  1^ 
Jaetedal,  Konw.  N.-Bergenhnnt  (16^), 

O.  nin  Ustabhnngo  du«  Snce  Braen. 
JuNttngen,  1>.  Würtenib^rg ,  Donankreii 
(80u81),  Fleck,  südwestl.  von  Blauboaom} 

«30  E. 

Juta,  AF.  Ober-Gulnon,  ltf>ir.b der Ashan- 
tees  (45«),  Vasallenstaat  der  Atlianteei|| 
nordöitl.  von  Oerania* 

Jutay,  s.  Ilyntiiliy. 

J  ü  t  e  r  b  o  c  k ,  D.  Preufsen  ^  Brandenburg, 
Potsdam  (22) ,  Stadt  am  Auerbach ,  mit 
SchloTs;  4000 £.  —  Weinbau;  Handel ontt 
Flachs  u.  WoUa.  —  Saüachtea  IMft  und 
1818. 

Juthia,  a.  Stam. 

J  ü  t  r  i  (-  h  a  u ,  1).  *  Anhalt  -  !)(isiaa  (1IUI8D, 

Df.  südöstl.  von  S^rbst;  100  K. 
Juvigny,  Frakkr.  Ome  (14«),  Df.  fud- 

dall.  von  llonnroat. 

J  u  V  n  1 1  s  c  h ,  TÜRK.  Serbien,  Kruschevaes 

(38<1),  O.  südwestl.  voti  Krufirhovno?:. 
JuyLy  Uabn.  Jutiand,  AiirtiuiiH  (l(ib)^  Land- 

s^  im  Weatl.  Theile  des  Landes. 
Juzghnt,  AS.  Kl.  Aalen (^48),  0^wi4» 

osll.  von  Angorn. 
J  a  z  K  u  d  u  k ,  AS.  Turan .  Bukhara  (4abY 

O.  an  der  Wetigrena«  «.  an  dea  Koakerlli- 

Brr«^rn.  * 
Ivahj/,  S-AM.  Brasilien,  Sao  Paulo  (49» 
400),  Nbfl.  dea  Patana,  Hain. 

fit  I V  a  n ,  Obstr.  Ungarn ,  CMMtfon  {BS^X 

O.  nnrdöstl.  von  A<r>'ani. 
Ivan  ich,  Ouüth.  Lngarn,  WarasdinwGr. 
.  (85b) ,  Fleck,  südwestl.  v.  Chasma ;  740  E« 
I V  a  n  i  c  z ,  Türk.  Sorbiea»  Novibaaar  (KK^ 

0.  wcsll.  von  Bcdina. 
Ivany,  Orstr.  Ungarn,  Batsch  (85b) ^  Q« 

fistl.  v(fh  ßi\ja. 
Ivat,  AF.  lliibe«ch(45l>),  Tn>(  nnfinomBu- 

sep  des  Golis  vou  Aden,  »udl.  von  d.  Stralae 

Beb-  el  -  Mandeb. 
Ivonak,  D.  Mecklonburg-Schwefln (21)^ 

O.  08tl.  von  Stavrnlin^«'n. 

S^Ives,  KNGb.  CJoruvvrtll  (^i.'ib),  St.  ftn  der  "* 
nordwoill.  Küste,  On  dem  Busen     St  I  v  e 
mit  Ilaft  ii ;  477()  K. ;  Hdl.  —  In  der  Naho 
siyd  Kupftiriuincu.  —  2)StIveg,  Hun- 
tingdon  (15b),  St.  am  Fl.'Onse;  8814E.  — 
Milizbereitung,  Ale  -  Braoerci. 

St  Ives,  S-AM,  BmstHon,  llioNe^ro  (49b), 
Villa  am  Amazonenstrow,  südi.  v.  St  Lou- 
veaeo. 

ivi,  AF.  Algier  (45«),  Voi^w«id.vow 

C  Kulmeta. 
Ivinghoe,  Hmcl.  Huckiughuiu  (15b),  kl. 
8t  indAitl.  von  Boeklngharo ;  1650  E. 

Ivrea,  IiAi..  Sarilinlen,  Turin  (84),  St.  aii 
der  Dora  Haitea;  Bis«  hof^^^it/.,  Kathedrale, 
an  deren  Stelle  einst  ein  Teinpol  des  Apoll 
stand,  Kntitcll  auf  einem  benachbarten  Hü- 
gel; 7200 Einw.  —  Hanfbau;  Handel  mit 
Seide,  Hanf,  Brafinlwein,  Käse,  Vieh.  — 

'  tU^emals  Sita  berühmter  MackgiMU 
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Ivrj,  Frauk».  Eure  (14«),  Fleck,  am  Fl. 
£iure;  h4M)K. —  BaciniwoUeofpiooem,  tuti- 
rikalbche  Initruaiente.  Sieir  Heinrichs  IV. 
1090. 

louekt  okc-  Finf.,  N-AM.  Labrador  (46), 
iiaCB  £iiibiicht  an  der  MordittslOy  üitL  voo 
4tr  ByrMi-Bii. 

Iwan^nrod,  Kre^L.  Vetenhnrg  (ßS^y  O« 

an  der  NurwH.  Wf3t1.  \on  3mnhtir^. 
Iwan  ine,  ^uiuictisk  (oOj,  O.wctill. 

von  Jelnia. 

1  w a Ii  U fil ,  llvvu  Twer  (tt),  O.  tüd- 

wetti«  von  Twer. 
Iwsnisk,  Pol»  Sandoniir(36),  O.nidwettl. 

von  Opatow. 
Iwankow,  RrwL.  KMw(ai)y  Ortnord- 

WMÜ.  von  Kiew. 
IwftKOwalioe,  Rvtn.  Twer  (36),  O.notd- 

ö»tl.  von  Wüschu.  WolnUrhok. 
I  wen  es,  Bi'ii«L.  Minsk  (36).  Fleck.  öfU. 

von  Hin»k;  2000  E. 
Iwije,  Ui  Mi..  Wilno^S)«  Fleck,  nahe  an 

«Irr  hiiill.  GreoM,  novdweet).  von  NlkolA- 

twoigne^  Bbl«.,  Namnr  (29),  Nebenfl.  dqr 

Leite,  rechte. 
Imr,  Span.  Catalnna,  ^ra^oxa  (15),  Ort 

aui  Fl.  Martin,  8iidwc»tl.  von  Ca^pe. 
Izellei.  Bim.  8.-Pnaittil(2»).  Fledrafe 

iadLväBfÖMdimE.  * 


Iicworth,  Evcb.  8nffoik(l&b),]|. 

irtiwcsll.  von  Ipswich;  1061  E. 


iiut 


Xy  n au,  AS.  Turan,  Usbek-Kirghigen  (43b), 
O.  BordM.  TO«  KanUegliin. 

Iza,  Ok«tr.  Ungarn,  Marmarosch  (35^), 
NhfT.  f?pr  TlielM,  links,  Md)?.  lici  Sipct. 

i z  b ur,  1  uKK.  Makedonien,  Koitendil (38«^}, 
O.      Tardar,  tfiABüL  fm  KAfirilL 

I  zhyca»  Fol.  ImUiii  (MO»  O.  nocdl.  ydb 

.  Zamofi'/. 

Ixeroii.  Fkankr.  Rhdne  (14i)},  Flecken 
•odwetn.  Tim  Lyon. 

Izhya,  Yaat,  AF.  Sahaitt(4S«),  KvniT«- 

ncn5.tation  fiuW.  von  Tvzr.nn. 
I  7. 1 H  t) ,  Tiuuu  kl.  Wallacliei ,  Romunaczi 
(3bii),  9L  an  d«r  Mdg.  der  Aluta  in  dieJDo- 
ma;  Salmiedorlage,  lUrkte. 

I  z  m  I  o  u  i  1  p  a  n,  N-AM.  Mexico  (47k Nkk.), 

St.  nordwcsH.  von  Artopiin. 
Izhuk,  ÜKsiH.  Ung.nii,  I'esth  (3a''),  Ort 

»üdwecti.  von  Kec^ik einet. 
Izt  accihu  atL  N-AM.  Mexico,  LaPueblg 

(41b  ^  bk,l,  Vulkan,  11430 '  hoch. 
Iztapalaka,  N-AM.  Mexico ,  Mexico 

(41kKkk.),  O.  fiidöstl.  von  Mexico. 
Izvor,  TiiKK.  S<-rbien,  Semendcia (38d)^ 

O.  südwestl.  >un  Semeudria. 
lasnldek,  AS. PenieD, Maieadmaa (43t>), 

0«  an  der  Kaila  det  KaipiiclieB  Meciei. 


K. 


Kaariu,  Al\  Sudan  (45^),  Land  niirdl.  von 
Mandinf^o. 

E I  -  K  II  b ,  AF.  Aegjplea  (4fti>),  St.  aai MI, 

nördl.  von  Edfii. 
K^hakib,  AS.  8jriea(tta4S>,  O.rädöea. 

Yon  Aleppo. 

Kabnkli,  TfifiK.  Rnntti,  Wiaa  (38d),  O. 
•ödöstl.  von  Wi^a. 

Kabanja,  AS.  Robland, Onnk(41b),  Feit. 

der  Ischimer  Linie. 
Kaimt  Khuski,  AS.  Afghanistan,  Ghorat 

l4ol*),  0.  im  nordwestl.  Theile  de»  Landei. 
Rabbliknlla,  Rtsäi..  Liefland  (3(»),  Ort 

an  der  Küste  det  Htgaer  Baaena,  MdL  too 

Gutmannibach. 

Kakei,  AF.  Tunis  (48a43),  O.  am  Golf 
von  Kabes  od.  der  kleinen  Sjrtc. 
Knhin.  Gripgb.  Zea  (88«) ,  Bacht  an  der 

Wcsiknste. 

K  a b  i  g  i ,  AS.  Japan ,  Nipon  (43e  ) ,  St.  an 
einem  Busen  de?«  .lapaniiiicheu  M^erei,  dltL 

vom  €ap  Noto ;  lebhafter  }iandel. 
Kabingaan,  AS.  Ostindische  Im.,  Snlu- 

Ins.  (44'c),  Ins.  südl.  von  Suhi. 
Kabir,  AS.  Russisches. K;iukasiK«,l)«ffestan 

(37))  O.  nahe  am  Saniur,  lüdweitl.  von 

voraant. 

Kabrera,  Gribcb.  Mona  (SB«),  Ins.,  zu 

den  Oennsisctien  gchnrifr,  an  der  •^ndwcstl. 

aitze  von  Morea,  mit  gutem,  «icherenr 
(fen,  fludittL  Taa  Bofim. 


Kubrunng:,  Kahronng,   AS.  0«lindi- 

ichelns-,  Molukken  (44c),  Ins.,  znrGrnp^ 

pe  der  Tuhmr- Inseln  gehörig,  siull.  von 

Tulour ,  sehr  fruchtbar  u.  itark  bevölkert. 
Kabu,  AF.  Seaegaa^iea  ^4S«)»  Land  im 

Inneca,  am  Urspnmg  desFLGdia,  ilraolit* 

bar.  r.nm  Theil  aber  snmpfi«r. 
Kabushan,  AS.  I:'ersien,  hJiorasan (43l>), 

St.  im  BordMti.  Theile  der  Provia» 
Kabylen,  AF.  Alf^ier  (45a)^  Bcrberslannq 

in  den  Gpl)tr,'j^en  \on  Al^jier  u.  Tuni?. 
Kachia,  Tüuk.  Thessalien,  Trikala  (38"J). 

Queilflub  des  Salarabria. 
K  a  c  h  t  a  n,  ASf  Arabien.  Jemen  (45l>),  Land 

im  Innern,  nördl.  von  Wadi  INedjran. 
Kacs,  OsiTR.  Ungarn,  Ilewesch  (351'),  O. 

nordristl.  von  Erlau. 
Kacf,anik,  TfmK.  Alfianlen,  Uskub  (38d), 

Fleck.  nordwü«ll.  voo  L^kub,  amFu£»e  dea 

Sdiartag. 

Kacxow,  D.  Oesterr.,  Bölunen,  Czailan 

(23),  Fleck,  nn  der  Sazawa,  südwestl.  von 

Czaslau,  mit  SchlulVi. 
Kado,  AF.  Senegambien,  Tenda-M^|o 

(45a),  O.  am  Rio  Grande«  da,  vocr  ans 

den  Bergen  heraustritt. 
Kadesia,  AS.  Syr.  ^Vüstc  (45^) ,  O.  sfid- 

westl.  ^  on  i>leecbed  Ali. 
hadja,  AS.  Hihuhchisfnn  ,  Mckran  (^^. 

Küstenil.,  fallt  der  Insei G wuUer  gegenüber 

m 
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Ktla. 


K  «d  i  a  k ,  AM.  Bnfsiscliea  (411)),  Inf^cl  f>u^U 
Ton  der  llalbineel  Alaika,  mit  Fort;  7Ü0E. 

K»dilr«i,  Tümk.  Bulgarien,  NikopoligrSSd), 
0.  südl.  Ton  Ruscar.  —  2)  Kadiköi,  Si- 

iHtrirt  (38«l),  0.  midi,  von  Pitrnvudi.  —  8) 
Knitikoi,  0.  aa  der  Duoau,  VMÜ.  van 
Silistria. 

Kadiotsch,  Tuek.  Serbien,  Novlbmar 

(SS"*),  0.  südoptl.  von  NovilniTHr. 
Kadnikow,  Hussl.  Wulugdu  (^«il) ,  Krs^t. 
an  der  MkM»  iMffddall.  vo«  Wologda; 

Kadül,  EvMi.«  KottroBia  (37),  0.  ditl*von 
KmCfmiuu 

Kadnlanga,  AS.  Ostindische  Ins.,  Java 
(44o),  0.  an  der  Stitlküste,  fisll.  von  Woda. 

Kafadarsii,  Tuhk.  Makedooieu  (30«^), 
O.  §üdwMtl.  VOM  TikwMeh. 

Kfi  f  (' rmark  t,  D.  ()i>-terr.,  Ooitcrr.  ob 
der  iilDs ,  MüJükreii  (2(i>,  Flack.  eüdl.  von 
Freistadt.  ^  '  • 

MmftrnikaUf  AS*  Tnnn  (48»),  NM.  des 
Arau  Deria,  rRrht». 

Käferthal,  1>.  üaden.  Unter- Rlicinkreis 
(aMl),  Df.nordM.T.fllaiuihdiii;  1248  E. 

Kaffa,  AF.  AaChiopien  (45b),  bergiges 
Liirid  tiudl.  vonN««a{  KtfföebiaiMiBgtii- 
zen  Wäldern. 

Kn/fern,  S-AP.  (40);  Volk  an  der  Süd- 
ostküste, zwischen  dcni  Captande  tt.  Sofala. 
Die  Kaliem  sind  grofü,  stark,  regelmäTsig 


reden  pfne  eljB^^cne,  wohltonendo  Sprache, 
leben  von  Viehzucht  und  etwa»  Ackerbau. 
Sie  serfallen  in  zahlrelehe-i^tAnimo. 
Kaffro  Kalla,  AS.  Persien, 
13t>),  O.  nordustl.  von  Djahdjemi. 


ä//tnffi,  ScHWBD.  Malmö  (l(id),  iL, 
mundot  m  den  Sund ,  westl.  v.  Litnd. 
KaflB rum-  lirrrrr,    AF.    SluUui  (4fta), 
licrgkette  südl.  von  Kawas. 
Ka f o«I  n  s. ,  Gsim.  Naxia  (S8e) ,  Inseln 
aa  dar  tüddstL  Küste  von  Naxia. 

Kaftan  Knh,   AS.  Perslen,  IrakA^jen 

(48l>),  licrgkette  un  der  Nordgrenxe. 
Kagal,  KuMc.  Estbland  (36),  O.  nahe  an 

4mt  Küste,  nord westl.  \on  lYcsenberg. 
Rag  all,  Türk.  Rnraili.  Phllippopel  (jSSd), 

0.  ÖMtl.  von  Philippopel. 
Kftjrarlik,   Tuaa.  Bolgarton,  fiülaftrla 

(88^),  0.  nahe  an  dar  ILfltladai  iehwanon 

Meeres. 

Kagraiuan,  TuaK.  Ramill  (Thraclen), 
Oalipolia  (88d),  O.  waatl.  VonAiaadieliik. 

K  a  h  a  u,  AS.  Biludschistan,  Djhalawan  (4SI<), 
p.  Hin  Wcstabhnnge  des  Ilrahni-Geb. 

Ktthfe,  AS.  Arabtoo»  KeiyedC4db),  Qrt 
aftdl.  von  El  Haejl. 

I.  K  II  Iii  Sur,  AS.  Afghaiditeii,  So^jottaa 

(4;ii>),  Inü.  im  See  Zarvh. 
Kahle,  1>.  Sachs. - Alteuburg ,  Etzenberg 

ßii28),  St.  an  der  Saale,  sudweetl.  von 
toi  MYBinw.  —  IiaianMwdi  Hob- 


ilufse.  — >  Dabei  die  1;  r  n  r  h  t  c  n  b  U  r f 

der  1780  eingesturate  Doienstein. 
Kahle  Bergf  D.  Oettr.,  Oesterr.  vnitr 

der  Ens  (15),  BergziigswiMliOB  donSlalitw 

srhf^n  Alpen  o.  der  Denan. 
K  a  h  1  e  rt,  D.  S. -Meiningea,  Hildburghan- 

•en  (ttutS) .  Df.  m  der  aoipdM.  Gronm, 

ndrdl.  von  EllÜBld,       Renn«tcig,  BoillÜMi* 

Stadt  680  E.  —  Zund^rhwamm. 

Knhihy>lz,  PRKitss.  Kunig«berg(22bNiik.), 
Df.  am  frischen  Haff,  nördl.  von  Balga ; 
285  E. 

K  ä  Ii  ni  c ,  Frvtsn  Posen  8L  iAdditL 

von  titrnbauni ;  tiUU  E. 
Kilibort,  Kehnert,  D.  Pnnban,  Branw 

df  tiburf^ ,  Mngdebnri^  (W),  Df,  im  Kniitt 

Wollmirt.U'idt;  300  R. 
Kahrn,  AS.  Biludschistan,  Mckran  (4Sb), 
0.liiiB«Bii«Ke4i.  « 

Kat,  Rmaft.  Wjatka(87),  St.  an  tfarKama, 

norddstl.  von  Wjatka;  (WO  F 
Kai.  AS.  China,  Kuoi  t^cheu  (^e).  Ort 
noraireid.  Ton  Kueiyanff. 

Kaiafn  S.,  fnuKH.  Morea  (38«),  See 
nn  der  \Ve.><tkustc,  aui  Busen  von  Arkadia« 

Kajaga,  AF.  Hoch -Sudan  (45a),  Heicli, 
ana  mehreren  kleinen  Staaten  bestehend, 

am  Senegal,  öeiil.  von  Fiita«Taro.  DasKl|« 
nia  ist  (fesund.  Der  Boden  abwechselnd  «• 
fruchtbar  an  Reis ,  Maia^  Tabak  u.  Baivn- 
wolle.  - 

Ka  i  n  k,  AM.  Uussisrlips  (41^),  VI.  In»,  nahe 
an  der  liueto  des  fentcn  Lande«,  am  JSin- 
gang  in  den  Prinz  Williams -Sund. 

KajaM,  Rmaa.  Finnland  (87),  StlmfiH 
nern,  süddstl.  von  Uleaborg;  820  £. 

K a! b !1  ar,  Türk.  Runiili,Tacläimea(S8d}y 
O.  östL  von  Tschiraten. 

Kalbo,  AF.  Fenaan(45a),  Btnerdweid. 

von  Murzuk. 

KaiduDoro,  Rvsi&,  Atinak  (80),  0*  lüd- 

westl.  von  Minsk. 

K  a  t  h ,  D .  W  II  rteraberg',  ScfcwafawaMhtali 

(aOL.311 ,  Dt.  hüdöstl.  vonUevMBbarg»  BBB 

£.  —  kirschwatser. 

Kaflar,  Khainar,  AS.  Mandadinrei, 
Sakhatianola  (48*)»  6(.  imeOdweaÜ.TkeUe 

d«r  Provm». 

Kai  lg  ha,  AS.  Tnran,  Kn&dni  (48b),  O. 
afidl.  von  Gherl. 

Kaillo,  CtuFrn.  Morea  (38«),  O.aufder 
mittlem  Ualbinsel,  am  Buaoi  von  Kola- 
kythia. 

Kaiman^  AS.  Oi!rti(u1l4icheInf,,L«aoii(44eX 
Vorgeb.  an  der  WeatkiUlet  aöfdL  voa  der 
Suitse  Kalan. 

Kaim  el  Harmel,  AS.8yrien(4tB4SKML), 

0.  westl.  von  Kam. 
Kein,  AS.  Persien,  Kohegtan  (43^),  Stadt 

am  Rande  der  Wüste,  mit  festem  Schloose, 

eintt  Sita  der  Aaaaailnen«  Manafaefcfte 

FIl/  11.  Topjnclio. 
Kain,  Uklg.  Hennogau  (2D),  Fleck,  ander 
•  Sdield«;  1727  E.  —  Gemüse-,  ~ 

Spargelbiiip 
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In  der  T^msTPr^iid  viel«,  m  ÜMl^r'^- 
tig«  Loathauser« 
Kais»»     Piwäftt»»  SmIm«,  MAidrarg 

§S7u28),  Fleck.  RÜdÜBtl.  v.  Zuts;  700  B.— 
wci  ßleichnnmJpe  Dörfer,  CJrofs-Kai- 
na  mU212E.  u.  Klein-kaiua  mit  200 
£.  liegen  im  Kreif«  WcUeenfels. 
MCainoek.  D.  Oesterr..  SteiMotrk,  Gfftx 

(2&),  Nbfl.  der  Mur,  recfaU. 
Kftinftri,  Tubk.  Balgvien,  WiddinfSSd), 

O.  HB  Idker,  tüdöitl.  von  Uahova. 
Ifain  sk,  AS.  Ru8i«ieclieh  ,    Tmiü-k  f-ilb), 
mlireissUiit  iretU.  von  Koluwnn  i  iü^2  K. 
jKsircMitl,  GanoL  I.  Andrae  (38«),  kl. 

Int.  an  der  Wentseite,  vor  dem  ÜHfen  Gaurio. 
Kairoiian,  Knirwan,  AF.  TunU  (45a), 
St.  fliiiH.  vcui  Tuati«,  mit  urnchtiger  Mu~ 
Schee;  50000  E.  —  Lcbhnttcr  Handel. 
KaiüBrieh,  AS  KI.  Asien  (42u48),  St. 
MidweatL  von  Siwas,  mit  Kactell,  tan  Fobe 
te^ArdtUifc;  IStOE.;  BanmwoUenban ; 
Haadel  ICae^ared],  —  2)  KaUarieh, 
K  7  ■  a  r  i  e  h,  Palaestina  (42a43  Nbk.),  aer- 
lallece  Stadt  an  der  Küste,  nördl.  v.  Jafla.  — 

Kaiserf-f.,  AS.  Ostünilijrhe  Ing.  ,  Stinm- 

tra  (44«),  Insel  in  der  kaiiere-Bai^  an 

der  «adösü.  Seite  von  Sumatra. 
K  alters bach,  D.  Würtemberg,  Jaxtlnr. 

(aOu«il),  Dorf  lidwertL  TO«  Kirciniikifii- 

berg}485E. 
K«iterab«rg,  Fmam.  Btt-Blita  (14b), 

St.  nn  derW«ifii«  WMrdwMCL  tvaC^amxi 

2ä00  £. 

Kaiserfetch,  D.  Preafsea,  Rbelnprovtnx, 
Köhlens  (21),  Fiocfc.  eadweeü.  t.  KoUena ; 

685  E.  r 

KaiBerslautern,  D.  Bayern,  FfMlz(Uhein- 
kreis)  (24.30a31),  St.  an  der  Haardt  <i.  an 
dar  Lauter;  latctn.  Schule,  Seminar;  6?00 
E.  —  Fabr.  für  baumwollene  Zeuge,  Strüm- 
pfe. Leder;   Fiachibaa.   Vie&acht.  — 

scUMiitim. 

Kaiserstnhl,  ScHvrsn,  Argan  (82),  St. 
am  Rhein ;  500  E.  ^  LanäUn.  WoiBbaik  ^ 

IFofvm  l^m.] 

Kaiaarawerth,  D.  PreofMV,  Rheinpro- 
vinz, Düsseldorf  (21) ,  St.  om  Rhein,  mit 
Schlofs  $  154)0  £.  Fabr.  für  baumwol- 
loBO  a.  eeidene  Zenge,  Sammt,  Tabak,  Tö- 
afenraaren;  Handrl  u.  Schifflyhvt»  beför- 
dert durch  einen  Fluf^hnfLU. 

Kaita,  AS.  Vorderindien,  Ailahabad (44b), 
O.  weeU.  von  AUahabad.  • 

Kaitsches,  Tünx.  Bulgarien,  Sillstria 
(38d),  O.  am  Devna-See,  westl.  v.  Vama. 

Kaiyuan,  AS.  China,  Kansu  (43«),  St. 
dstl.  von  Lantscheu. 

EI  Kiilcaa,  AF.  Sahaia (45a),  Ott  fOdL 

'  von  Barakneh. 
Kakrina,  Tünx.   Bulgarien,  Nikopolis 

(38d),  O.  üstl.  von  Iiofdicha. 
Kaknndi,  AF.  Senegambien  (45«),  (harn 

Nwiei,  im  Lande  der  Nalus ;  treibt  Hdl. 

iodwiilLw  WiMia. 


(«a),  O.  ladt 


Kala,  AP.  Snilan, 

vom  See  Tschad. 
KalaaC  al  Mefrek,    AS.  Palaestina 

(42a43Nbk.'),  O.  an  der  Ostseite  de«  Jordan. 
Kala  Biarhe,  AS.  AfiMOB, K^|ed  (4ihlL 

ü.  im  Wadi  i  adjs.  -  ^ 

El-Kalabsche,  AF.  Nnbien  (451»),  im».  . 

fgr.  Dorf  uiMdi)|aBaKtfcBi«NU{  tW 

uelruinea. 

Kalacko,  AS.  Ostindische  Ins.,  Timor 
(44c),  o.  an  der  Ostkütte  von  Timor. 

Knlad^Ji'ha,  Ghikch.  Livadicn  (38c),  (J, 
nrn  Miiiirn  Totamo,  nordüntl.  von  Lidorik. 

Kalai  H Ossein,  AS.  Pecsieo,  ChuaiataB 
(4ab),  O.  nor^l.  vt»n  A«a«.  . 

K  ii !  ii  j  o  k  i ,  Kt  stiL.  Vinnlancl  (37") ,  0.  SM 
Kottniichen  Mbscn,  südwestl.  v. Uleaborg. 

Kai  am,  AS.  Ostbdischeins.,  Bschilolo 
(44«),  O.  aadarOitkäste,  der  Ina.  Ttdore 
gegenüber. 

Kalamaki,  A«?.  Kleinasien  (42a4i)y  B«- 

ien  an  der  lüdweatl.  Küa|e« 
KalamuM,  TuaK.  AlbaalM,  IMflM (88^), 

FL,  mündet  in  dea  Kaaäl  lan  Corftu 
Kaiamata,  GancH.  Mnrcn  (38'"),  Bezirk 

u.  St.  an  der  nördi.  Küste  des  IluHeos  von 
'  IL»ron ,  mit  Hafen ;  Handel ,  Fischerei  

rCa/aauie.] 

Kalamo,  Crtfch.  Lirndien  (38c)  ,  fngel 
swischen  dcju  leston  Lande  und  der  IfftftI 
Mejnaisi. 

jr« lan,  AS.  Ostindische  Ina. ,  PhiHpplneii, 
Lasen  (44«),  Vorgeb.  an  der  Westniite^ 
südl.  Toa  dar  Spitze  Kaiman, 

Kai  andre»  Tias.  Maiwdaaiaa,  Salonik 
r38d)  ^  0.  auf  deir  westL  ffftiidMiHn  dar 

C;halcidi«rhcn  Hnlbinsel. 

Gele. 

,  Oetkflfte 

Insel  Buton. 

Kalarites,  Tümjl.  Albanien,  Janioa (88d), 
Fleek.  afiddatl.  von  Januia. 
Kada  Tai,  AS.  Arabien,  Jörnen  (45b),  O.' 

im  Lande  Asir,  an  der  Grenze  von  El-Hef^jas. 
Kalatoa,  AS.  Ostindische Ins.,  Flores  See 

(44e  ) ,  U.  Int.  BÖidL  VOB  Fkraa,  von  FeU 

t-enriffen  umgeben.  ^  *  . 

Kalan,  D.  Preafijen,  Rrandenkorg,  Frank« 

furt  (2Z),  Krsfit.  am  Dober,  westl.  v.  Kott- 

bns;  1900  E.  —  Tnch-  a.  LiBneBWeberei; 

Handel  mit  Flachs  und  Wolle. 
Kalavrita^  Gaiacn.  Morea  (38«),  Fl., 

flUlt  hl  den  Bosen  von  Lepanto  rj^er»a»tesi. 

—  2)  KdlBTrita,  St.  aai  Vnpnug  dM 

Flnsses. 

Kalawawa,  AF.  Sodan,  Hanva  (45»), 
0.  nerdSotL  foa  Saekata.  *^  • 

Kalbe,  AS.  Arabien,  OiMBm  (46h), ttk 

an  der  Oetkü^te,  an  der  Strafse  von  OrmuH. 
Kalbe,  D.  Preufaen,  Sachsoi,  Magdeburg 
(22) ,  Krsstadt  an  der  Saale,  adfe  Sdileir; 

4JM)0  E.  -*  Wollweberei,  Fabr.  für  X^icho- 
rien;  Viehhandel.  —  2)  Kalbe,  St.  an 
der  Milde,  südosU,  von  Sakwedeii  1100 


Kalansasu,  AS.  Ostindische  Int., 
bes ,  ButoB  (44«),  O.  aa  d«r  (Mdi 
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Kaibera. 


Kalbert,  AS.  Aff^hniiMCaii,  Ghorat (Hb), 

O.  nnhp  an  d«  r  nordwettl.  Grense. 
Kailiiits.  D.  Kgr.  Sachten,  Melfiener  Kr. 

(lldB),  DT.  fMl.  iwlHililcDi  61 E. 
Kalflhaacb,  Schweiz,  Rem  (82),  Dr.iud- 

wfstl  von  Arberg;  850      —  f^fimiiche 

Allerthumer. 

Kalden,  Nan-t  B*  ÜMtUeab.- Schwerin 
(22) ,  St.  tetL  von  GAilrow)  1181  £•  » 

Hunzel.  ^  « 

liaiüenkirchcn,  D.  Vnnhfn,  Rhein- 
BMiviaa,  Düsseldorf  (II) ,  Plaek*  im  Kreise 
Krnipcn;  1100  E.—  «Mmiirollena  Seage, 

Band,  I  nbiik. 

Kaie,  A«.UttM.Kaa|nmfrliliider,Büngre- 
Jlea  (63),  befott.  Ort  tm  MhwaneaMeere. 

Kalehoe,  Dakn.  Seeland  (lß'0>  Meerenge, 
welche  die  Int.  Ainager  von  Scclaud  IrennC. 

K  a  1  e  d  I  n  0,  Kvmi..  Twer  (8^,  O.  südwesU. 
van  Stariza. 

Kalefttt,  TuHK.  Kl  WiiUachel,  Mehedins 
(S8d),  ü.au  cierümmii,  Widdin  pt'frenüber, 

Kalefeld,  D.  liannov., Güttingen (27u28), 
Df.  n«tdl.  TOB  Nordheim;  641  £. 

K  (liefere,   Türk,   lluiniri,  PbiUppapel 

(3H«>),  O.  we«tl.  von  Kaiinniik. 
Kttle  Gora,  AS.  feruien,  Forsittan  (48l>); 

O.  südwcstl.  von  Henar. 

Kalenberg,  D.  S.  (^>!»nrp(27u2H>, 
■chlofg  u.Karamergut  nordwestl.  v.  Coburg. 

Kalenberg,  D.  Hannover  (21),  Fiipiten- 
ttran,  anrImMroitelliannover  grehöri^, 
an  beiden  Ufern  der  Leine;  fiO '  3t.  mit 
186000  E.  ist  im  N.  eben,  mit  Saud-  u. 
Moorboden ,  hat  aber  im  S.  Hügelketten 
mit  Deister,  Süntel  und  Iht.  Land- 
virtlisrlmft  ht  c1«  r  Hnupterwerb»weig, 
aurserdem  verdienen  noch  genannt  au  wer- 
den Töpfereien,  Glashütten,  Torfgrftbe- 
reien. 

Kaionich,  TüaK.    Serlnen ,  Scmendria 

(Sbd),  Kloster  füdweüli.  von  Kupri. 
"Kalgaen.  Kalgnew,  Rvssl,  Archi6lpre| 

(87),  betrnchtl.  In«,  nonlosll.  von  der  llnlb- 
Insel  Schemnnknn^ki  oder  Kanin,  voller 
Füehse  u.  Bären,  duti  «eichte  Meer  uufserst 
flsebveidi;  nnr  von  Saau^eden  besiicht.  * 

KtiHiaat,  AS.  Ar!?b:rn,  Ontnimi  (4r)'0.  St. 
am  Meere>  mit  Hafen,  westi.  von  Kas-  el- 
Uad. 

Mali,  AS.  Vorderiadiaa,  Nepal  (44^)»  Fl. 

nn  f^er  Westgrense. 

Kali,  AS.  Oittindisohe  Ins.,  Celebee  (44b), 
O.  an  der  Westküste.  * 

Kaiin ow,  Pni  i  \,  Augustowo  (8ß).  0.  an 
der  Wllta,  nordö«itl.  von  Marianopel. 

KalipoU»  GaiKOH.  Thurmia  (ii8c),  kl. 
Ins«  endSsll.  Tnn  Thermia. 

JCalinndschik,  Tnuh.  RubuI»,  Wis»(J8d), 
Vorgeb.  «üdostl.  vom  C.  Malatrii. 

Kalisz,  Kaiisch.  Pol.  (3«),  Provinz 
miOM.  mlt6100001S.)  u.  Bbdt  an  lU  r 
Frosna,  nahe  nn  der  Grcnyr;  von  Selilc 
sien,  mit  Mauern  mugeben;  KoUeftijitstift, 
Gjnuaaiium,  mehretoKUlilaffs  ItMOB»«-* 


^neb-  a.  LInnenweherei,  Qodutil»  <—  Ifä- 
bnngslager  1885  im  Sept. 
Kaljx\  Scnwm.  Korr- Betten  (16«),  VI., 
kömmt  ans  dem  See  Kai  ix,  ftUtbei  Ned- 

fvntiv  in  den]{ottni«ichen  Mbsen.  —  An  ihm 
liegen  Öfver-Kalix  und  südlicher  Ned- 
Kallz. 

Kalk' Bai,  S-AF.  Capstadt  (40  Nbk.)^ 
DurJit  im  westi.  Theile  der  falschen  Hn!. 

JittlkUf  AS.  Mandschurei ,  Sakhatian  -  iila 
r43e),  Fl.  aa  der  tüdweitl.  Grenia,  Mlllla 

den  See  Buir,  Buyiir  od,  l^nsrTmr. 
Kalkandelen,  Türk.  Albanien,  llskub. 
(384),  Flecken  westl.  von  Uskub,  mit  IMNI 
Häusern. 

Kalkar,  D.  Prenflien,  Rhcfnprovinz, Düs- 
seldorf (21) ,  St.  südostl.  vomKleve,  durch 
eiaea  iuuial  mit  dtm  Riidoe  Terbmidenf 

1850  E.  —  Wollweberei,  Hutmacherci. 
Kalkas,  AS.  Syrien  (42ii43Mbk.)»  O.  am 

Ostabhnnge' den  Libanon. 
Kaikehn,  Türken-Ins.,  AS.  Ostinai- 

Bche  Inn.  (44c),  In^^.  Tiönl!.  mju  Kanm^lanpf. 
Kall,  ScHWKo.  Jtüntland  (Ibi^),  l>i.  am 

Kallen-S.,  nahe  an  der  Grenze  v.  Norwegen« 
Kall  a,  ScHWBD.  Kalmar  (IGd),  O*  an  der 

Ostküste  der  Intiel  Oeland. 
Kallak,  Türk.  Serbien,  Semendria  (88<^)y 

O.  am  Fi.  Tiroeli,  südl.  Ten  Csanjem. 
Kai  I nn d s r>,  Schwbik  Skarabors^eilan  (lOd), 

Kirchsp.  mit  dem  alten  konigl.  Schlossa 

Leekd,  auf  einer  Insel  im  Wenern-See. 
Kallehave,  Babw.  Seeland  (16b),  Kircli* 

(ipicl  iin  ih'v  SiuUaiste,  am  L'lfsandas  Uo* 

berlahrt  nach  der  Insel  Moen. 
Kallemule  Huk,  IsLAftn  (l(ib^bk.),  Vor- 
'  f^ebirge  an  der  Mordoiitkii^te. 
K  n  1 1  enberpr,  l>.  K  :r.  Sachsen, Schimhnrj* 

(27n28),  St.  westl.  von  Lichtenstein  $  1850  £. 
Katlendorf,  B.  Qesterr.,  Mähren,  Knn^mi 

(23),  Df.  südl.  von  Znaym. 
Kallenhard,  1>.  PmiP^-n ,  Westpbaleu, 

Arnsberg  (2i),  ät.  uurdu&Ü.  vuu  Arnsberg; 

860  E. 
'  Kallcn-Sce  ^  s.  Kall. 
Kallinnni,   AS.   Vorderindien,  Bombal 

(441)),  0. ,  "der  Ins.  Salsette  gegenüber. 
K  a  1 1  i  e  8 ,  B.  Prenfsen ,  Pommern ,  Küflln 

iT£\ ,  St.  südl.  Toa  Bramburg;  2766 13.  — 

Wollweberei. 

Kallinger,  AS.  Vorderindien,  Ailahabad 

(44)>),  0.  tfidwestl.  von  Allahnbnd. 

Kallinowen,  Puhixh.  Giimblnnon (K^), 
Dl.  HÜdostL  von  Oletzko;  'ii^  H. 

Kallo,  Nagy-,  Ok^tr.  Ungarn, Saboltsoll 
(35t),  FIe<  keu  nordve-f!.  M.n  Nyir  Katar, 
llptort  dcH  Comitati ;  4200  Einw.,  darunter 
viele  Juden.  —  Siilpetcrsiederei. 

Knlli^kär,  Scuwkh.  Norr -  Hotten  (16«), 
VI.  TriH.  im  uördl.  Thüllr  desUotfn.  Mbsens. 

K  a  1  m  a  r ,  Sohwkd.  (!«*) ,  Provinz  an  der 
Oi^tftec,  swisehen  Knrlskrona,  Kronoberg, 
Jöhköping  u.  Iiinkoping;  mit  der  dazu  ge~ 
hörigen  Insel  Oelnnd,  welelio  der  Kal- 
mar' Sund  irom  fMton  Lande  trennt,  197 

DM.  mit  166166  K.  Biaf^T.ii(gdilrg%, 
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beionderfl  im  N.  n.  W. »  Jiat  wenig  Flütae 
▼«n  Bednitnag,  ein  kalte«,  aber  gefuade« 
KHm,  «.  iMbrt  flaifiMi,  Fteah»,  B»U, 

'ProdacC«  der  Viehsacht  n.  Eiten.  lipter> 

Verliszwelge  rind  ArLprl)aM ,  Vielixiicht, 
Bergbau;  Fischerei;  Liien-  u.  Alaunhüt- 
tm  M lie  eiiisi|^n  Fabriken.  <-  2)  Kal- 
mar, am  Kalmar  -  Sunde;  Bicchofiifitz, 
befestigt,  ftiitSchi<>ri^,  Gymnannm,  Hafen; 

SchifTbaii;  Hdl.—  Union  1897. 
Kalmasoi,  Türk.  Gr.  WalladMl,  BoMO 

().  Mu!\vf -fl.  ^on  linseo. 
Ii  almucken,  Oluten,  UiMbjTS?)» U«a- 

ßlitdierVattartiiDm,  «jtaUeaHpiiiiMta»- 
bkeitea  dea  HaapUiamnied,  «chieCiCehen- 
den  kleinen  Atif^,  platter  NaM,  hervnr- 
Baekenknoclien  f  «chniUEigf,  die- 
I)  mftevat  ähmlich,  darch  die  Schärfe 
ihrer  Sinne  nu>i:<'/('iclHH  t,  al-i  NnrnKien  in 
leichten  Filzhütten  wohnend.  Sic  bekennen 
aich  zur  Uelirion  de«  Dalai  Lama.  Vieh- 
Jai^d  sind  die  einxi^en  Erwerb«- 
reipr  nnf!  ihm  fndtisfric  l)csrh|Sntl  nieh 
IrIcM  auf  Verfertigong  ihrer  wenigen  Ge- 
TillndlBfltMi ,  bifweilea  treibaa  tia  airf  Ol- 
ren Zögen  einen  unbrtlcittenden  Tausch- 
handel. Ihr  Hpt«itx  i«(  Hnrha^ien  ;  in  Ktifd- 
laad  leben  sie  in  denCiuuvcrnemcut«  Ai»tra- 
«hM,  SfasMiak,  Omborg  u.  in  Kavkaaie». 
Kalmükowa,    Kr«8L.    Orrnburp  (37), 

Fort  am  Ural,  südveitl.  von  Orenburj^. 
Kai  münz,  Kallmüna,  D.  Bayern,  Ober- 
pftiic  (Kegenkr.)  (M) ,  Fierk.  an  der  Ver^ 
einif^ng-  der  Viis  und  Nnb;  1100  Einw.  — 
,  Brauerei,  Broiiierei,  Ackerbau,  Uopfeabaa, 
Viebiadit. 

K  a  1  n  e j  a ,  TiuuU  Bulgarien,  Siltstria  (38d), 

O.  an  der  Donau,  nprdrt^tl.  von  SilistriR. 
MCalöe  y^gt  DauH.  Aarliuus  (16b),  tiefer 
aa  oei 


sr  Ostkwite,  an  welcheiii  die 

Rtiinca  dr^  Orte«  Kalöc  liefen. 
Kalog,  AS.  Biludschistan ,  Mekran  (43b), 

O.  an  der  Küste ,  westl.  von  T«choubar. 
KAloticho«,  Griech.  Morea(38e),  Ort 

Bthe  an  der  Westküste,  aädäatL  von Betanl. 
[Afyrtunttum*] 
Kalos,  Oaen.  Ungarn,  Stahl -WeifteiK 

biirg(35l>),  St.  am  Sarvizer  Kanal ,  indU 

Ton  Stuhl- Weifsenbnrg,  ipit  Kastell. 
Kalpaki,  Griech.  Morca  (38«),  O.  ndrdl. 

YornTTripoliza. 
Knlpcni,  AS.  Vorilrrindirn .  T^nrcadiTen 

(44b),  Inselgruppe  eüdl.  von  Untcroot. 
Kalpy,  AS.  %'orderindien,  Allahabad  (44b), 

O.  am  Djunuia,  notdweaü.  von  Allaliabad. 
Kalsching^,  D.  Oetterr. ,  Böhmen,  Bud- 

weis  (23),  Fleck,  «üdwestl.  von  Badweit. 
RaltaiiQwa,  Bimk.  Twer  (86),  O.  and- 

westl.  TOB  Twer. 
Kaltbrunnen,  Schweiz,  St  Gallen (32), 

DF.  «üdöstL  von  Uznach ;  300  E. 
Kaltekoa,  TAbk.  (Thracien),  Gallipolis 

ßm ,  0. tti  dar  UvUia,  -dttt.  ron  Ferid- 

«chik. 

Kaltenbrann,  Obstb.  Ungara,  l^iieu- 
tag        8t.  iidl*  tim  Mut. 


KaUenliir«1ieB,  D.IIoiatetar22)»),ian^ 
«piel  u.  Df.  ösü.  von  Glüekata«.  7 
KalteMWMthein,  D.  Wirtaiaherr, 

ckarkrei^  (30n31) ,  Fleck,  südl.  v«B 
bronn,  ant  einer  Anhöhp;  1330  E. 
Kalt-iicrborg,  11.  Boden,  Über-Rhetii- 
krei«  (SOaSl),  PafdiMM aUwaül«  wmUm^ 

dern. 

Kalthof,  Paavs«.  Königsberg  (2Zlb|inik.)» 
Gut  noviML  Königsberg. 
Kais,  AS.  A%hMiiiaa  (4Sb),  O.  «UM. 

von  Bamian. 
Kaluga,  Rirs«!..  (37),  Gouvemen.  awi- 
■ehen  Masfam,  Sataleatlrj  Oral  aitd  Tulat 
540  (nach  Andern  396)  GH.  mit  VltUX  B. 

Der  Boden  i-t  elien  n,  cinfürniig,  nur  »©l- 
ten  von  Hük*-!"  unterlirochen ,  nur  mittel- 
mäftfig  frucntbar,  aber  gut  angebaat.  Die 
F^i'^^c  sind  /aliliei(  h,  aber  klein,  der  be- 
deutendste ist  die  Oka,  welche  die  l'pa, 
Ugra  mit  Schaiya ,  Tarusa  n.  a.  aufnimmt. 
Seen  gibt  es  zwar,  aber  sie  sind  klein.  Daa 
Klima  i«t  milde  für  Rafslnnd,  obgleich  die 
Flüsse  vom  ^0Tember  bis  Marx  mit  Ei»  be- 
deekteind.  Man  bantGetreide,  Hanf,  Flachs ; 
weniger  bedeutend  ist  die  Viehzucht,  docli 
sind  2  grofse  Stutereien,  dorn  Sfnatr  «rt  h«»- 
rig,  hier;  Habi  ist  noch  überlius»ig  vor- 
handen. Die  Einwohner  aiad,  mit  «Ar  we- 
ni'r  Aufnahmen .  IliHtsen ,  welche  aufsev 
Ackerliiin  noch  Brennereien,  Fabr.  für  Lein- 
wand ,  baumwollene  Zeuge,  Leder,-  Seife^ 
Lichte  unterhalten  und  einen  nicht  unbe- 
deiifenden  Mandel  treiben.  Das  Goiiv.  ist 
in  11  Districto getheilt.  —  2)  Kaluga, 
Hptst.  dca  Goav.,  an  der  Oka,  mit  einem 

'  Gymnasium,  einem  Erziehungiihansfttr  ar- 
me Adlt(;e,  ein  Findelhann;  2aÖiO£.y  die 
eehr  lebhatten  Handel  treiben.  ' 

K  a  1  u  g y ,  Obstr.  Ungarn,  Slafmdea (86b), 
Kloster  südl.  von  Orow  itz. 

Kalusz,  Orstr.  Gaiizien  (35l>),  O.  nord- 
westl.  von  Stanislawow. 

Kaluflzyn,  Polbw,  M asavteo (86)9  VMu 
dst!.  Ton  Minsk. 

K a  1 V  o  r  d  e,  D.  -Braunschweig  (21),  Fleck, 
an  der  Ohia,  mit  Schleis  E.  —  Ta- 
halcsban»  Brauereien,  Brennereidk. 

Kalw,  AS.  RilMdsrhistan,  Mekrnn  (43b), 
Ort  östl.  von  Kara;  weiter  östl.  der  Ort 
Kalwa. 

Knlwarya,  Pot.  An^nstowo  (36),  Stadt 

uordöstl.  von  Snwaiki;  2800 daraatflf 

viele  Juden.  —  Gerberei. 
Kai  wie,  Rvkl,  •WUm»  (3(>),  Ort  an  de» 

Grenze  von  Kurland,  nordoistl.  v.  Szuwle. 
Kalzhofen,  D.  Bayern,  Schwah^n  (Ob.-* 

Donaakr.)(30u31),  Df.tfidwestL  von  Kemp^ 

taai  SOO  £• 

Kam  Oy  RrssL.  Orenbnrg,  Perm  (37),  FL, 
entipringt  im  Goav.  Wjatka,  fliefst  anfange 
norodstl.,  Itehrt  dann  naeh  S.  anräclr,  biegt 

«ich  dann  we«itl.,  ao  dafi^  er,  nach  einem 
Lawfo  von  800  AVersten,  s^einer  QueUe -wie** 
der  um  70  W.  nahe  kommt ,  u.  ialit  in  die 

Wolga  fodltfinSnia.  WjBflwerachU; 
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Kamibad. 


KAtM,Inwii,  ObwR,  Slwii,  WjatlcB)  linicfi 
liVMchorn,  mit  kolwu  mnl  Jiuwa,  Jmitb, 
Kotwa«  Tfchunowaia,  Uivlai«. 
K«M  •  b  «  d ,  AS.  Peraien,  MatflMienA  (tt^), 

O.  IUI  ilrr  Küi^tn  dra  Kt-hwamon  Merrra. 
Aamadant$charj  AS.  Pcnien,  Irak  ad> 
schein  (4äl>),  Stepp«iifl.  faülBBCni  iwProv. 

AS.  Vorderindtm,  SOdm  (4|l>), 

£  a  1»  a  R  a ,     AM.  Ober-  Canada  r46b),  Bn- 
j(t6  «B  d«r  NiNiMt*  ^  Obern -Seet. 
Kiiiiiara,  RvMk  LidtondCMOt  0.ii«)M. 

von  Pornnn. 
MttmarankOf  AF.  Sierra Leona (45«),  FI.» 
«I  dar  8k  Auo-Buk  ngwAbar  In 


nfindal 

den  Ooeau. 

Knill  ari,  GaiKCH.  Morea  ($80),  Ort  am 
BuKon  von  Lepanto. 

Kamaridi,  AS.  Pmlm»  Fbniiln  (W), 

O.  wrsfl.  von  Katrun. 
Kauiarowka^  Rumi*.  Tacliernigow  (3(>), 

O.  sAdM.  van  Ttebamigow. 
Kamata,  AF.  Siam Ii«Mi«(iS«),  O.ain 

Sierra  (»fonnflnr«». 

JSCo  TO  o  1 0  ci  o  n ,  AS.  OttlndUche  Ina.»  Min- 
iaMO'(44e),  Buten  nn  der  füdweitl.  Küste. 

Kamhy  Komlach,  D.  »aycm,  Schwaben 
(Ober-DonaukreltK3^1)>  Nbfl.darMin- 
d«l,  in  die  er  obartialb  Btufgn  ttUt. 

Karobanl«  Tünx.  Bulgarien,  SIlMa 
(88<J),  O.  nordwegtl.  von  B«hatnp. 

Kam  borg»  1>.  Nassau  (21.  SOuai  Mük.), 
St  mit  Sätloft«  mf  «inam  HAgal,  iAdörtL 
Ton  Selters;  1250  E. 

Karaberg:,  D.  Oeiterr.,  BohmeUi  Tabor 
(23),  Fleck.  nord«>Bt1.  von  Tabor. 

KftBbiirg,  D.  S.-Meiaingen  (27al8),  St» 
an  der  Saale;  1(»48  £.  —  Landbau,  V!<>)i- 
tncht,  Ruakelrübeaaacker&btik,  etwas 
Weinbau. 

JTamel  UgoU  AS.  Toran,  Khiwa  (43^), 
LandfpitxenmKa«|>lNli«aMaara,  aordwatU. 
vom  See  Kuii  Deria. 

E»«BV  RvMft.  Mfauk  (8(t)i  O.M.  v«A 
Wileika. 

Kamen,  1>.  Preursen,  Wett|»halen,  Ama- 
l>erg(21),  St.  an  der  Seaike,  afldwflili.m 
HaMV;  liäOO  E. ;  Llnnaaweberel.  —  Ge- 
hnümti  iaa  bavAbiBtaa  OrteotaUal^  Bnx- 

Kamenes,  Rvitt.  Ofodn«  (36),  0«IMM- 

westl.T«BKobrin. 
Kamenei,  a.  Kanuenjeti. 
Komengradj  Tuaa.  Bosnien  (3;iM,  Berg- 

iteil     der  Sttina,  mit  Blei-  u.  Efeennu- 

nen,  Eiaeagiefserei  u.  dergl.  Waaren. 
Kame^ir?,  Ossra.  Ungarn,  Siavonlen, 

Syrmiuri  (35i>),  Fleck,  an  .der  Doaan. 
JTiinienitsa,  GaiBGK.  Mereft  (880) ,  Fl., 

müm!et  in  dcoBuaen  vonPatms.  —  [Pctros.] 
Kamenis,  B.  Ocaterr..  Böhmen,  Tabor 

S),  St.  addSiU.  venTMor,  nitSehlors; 
OE.  —  »  KameaU,  Chrudiiu  (23), 
•O.  südl.  von  riirudlm.  —  3)  Knnifnt«, 
MAhren ,  Iglau  {/Li) ,  Flecken  auiiu«U.  vuji 
Iglaa )  UM  B»  « 


Kamenicn,  Ujfßiv.  TVor(3fr),  O.  wrstl. 
von  Torsiiok.  —  2)Karaenka»  Saratuw 
(87),  deiitselie  Kolonie  nahe  anderWolgm. 

Kamen  Knschlnskii,  Rtfssi..  Vlmbif-i 

nien  (3(>)«       n^irdl.  von  Kowel. 
Kaineno|;orsk,  ,llat-,    AS*  RuI^M^ 

OiTiKk  (41b),  o.  am  IHyteli. 
K  n  in  «  n  o  u  o  1,  Tüaa.  Bulgarien,  WMAfa 

(38«'),  O.  «nflüütl.  von  Melkovflfcit. 
Kamentk,  Uiü»i>.  Uonsche  Kosaken  (37), 

O*  aa  der  linken  Satte  des  Dnnetc. 
K  n  iTi  r n  P  k Ol e  ,  AS.  lln(Jsij»rhe*,  Oclioluk 

(41b) ,  Ort  twischen  den  Mündungen  der 

Penshinir  u.  Taluka. 

Kamonz,  D.Kgr.SaeliaeB^LMMlti(27u28)t 

St.  nordwestl.  von  Bausen,  an  der  ;«rtiwnr- 
aen  Elster;  8844  £.  r-  Fabr.  iur  wollene 
Zeuge,  Tteeh,  Leinwand,  Mar;  TipA»- 
waaren.  —  Geburtsort  Le  sn'f  ngs  (1729), 
dessen  Andenken  durch  dn««  Rarmherilg- 
keitsstift  (18%)  gefeiert  wird. 

Jif  a  m  c  s  I A:,  Tüaa.  Bulgarien,  Stlialvin  (W), 
FI.,  n4kndet  In  das  srhMnrrr  Meer,  pü«!!. 
von  Verna ,  nachdem  er  den  Kara  Kaueaik 
rechts  aufgenommen  hat. 

Kameaehlä-  lia! ,  AS.  Steppe  der  Khl^ 
gis-Kasaken  (43b),  Bnaen  im  JML-^, 
an  der  Oaiaeite. 

Kamettn,  Itaa*  tlelUen,  lleHinn(8lbX 

O.  westl.  von  Messina. 

Kamin t,  AS.  wS^rien  (42u.43 Nbk.),  O.noi 

Aordttbliunjre  dos  lielh  ilaumn. 
Rnmiee,  TüaK.  Serbien»  Semendria (8|d), 

O.  an  der  West -Morara«  lAdSstl.  v.  T^slrza. 

Knmionciyk,  Pol.  Masovien  (86)|  Ort« 
um  Bug,  nordöstl.  von  Warschau. 

KamjenjetK,  Kamenets,  Kamenieta 
Podolaki,  RtrssL.  Ipdolien  (81),  Hptst. 
am  Smotrrt^rh,  mit  fatadelle,  unregclnuV 
fsig  gebaut,  kalliedrales  IMOOE.»  darun- 
ter viele  Juden.  linniei, 

Knmienies,  Rvssb.  WIfedwk  ^s  Ort 
nordödtl.  von  Dunaburg. 

Karo  in,  Kamiea,  Paxüss.  Marienwerder 
(22b),  Df.  aML  ven  Keniti;  230  E. 

Kamionka,  Okutr.  Galialen (89),  ClM 
Riip",  wrstl.  von  Hrtif^Y. 

Kamionka,  Pol.  Augustowo  (86),  O.iäd-* 
westl.  von  Angtiatowe. 

Kamis,  D.  Preufsen,  Schlealen,  Oppeln 
(28),  Df.  sudwe-^tl.  'TiHi  Neiaae,  aüdL  von 
Pntsehkau;  105 ü  E. 

Kamin  in,  D.  Preufsen,  Pommern,  Stettin 
(W),  Krsst.  nahe  an  d.  r  Mdg.  derDiewe- 
now;  2900  K.;  Dom,  Fräuleinstift;  AVoU^ 
fabriken;  Hdl.  —  2)  Kamm  In,  Preufa., 
Marienwerder  (22b),  St.  nn  der  Knwinnbn, 
Kra.  Flatow;  800E. 

K  n  ni  m  i  D.  MecklenJburg-Scbwerin  (22), 
Df.  suduütl.  V.  Rostock,  mit  Zubehör  120  E. 

Or.  Knmnederff,  D.  Prnnften,  Snehaen, 
Erfurt  (27ii28),  Df.,  gani  abgesondert,  im 
Kreis  Ztepenrnck,  ö*tl.  V.  Saalfeld;  2W  £. 

Kamnix,  Böhmisch-,  Oaarn.  B<Hiwen, 

Lellmeriti  (»),  8t.  teO.  tob  Tetutei 
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Kamoe.  ,  KtadaUtk. 


WIK.      ittiwpiyhlwi wmäm ,  Tm^- 

Kam  de,  I.,  Norw.  Firmiacfcca  (M*)»  U* 
Ina.  nördl.  von  Sorüe. 

Kamp,  Camp.  D.NaMa«(tl,iMlNU.X 

O«  am  Rhein,  Boppard  gef^enuber. 
Kump,  U.  Oetterc,  Oeaterr.  ob  d.  Maoa- 

harUberg         NblLdfrDMMk  Uidn»  «■!> 

steht  aas  der  Gr«fi»a-  «•  KL  KsBif» 
öttl.  Ton  Kremt. 
kamu,  NiaaBBiM  NVIlollaDd  (29),  O.  an 

dtorKiftoteNM^M^  Mdhrwd.  viNuAlk- 

Kampen,  Nikdkri..  OveryMel  (29),  ^St.  an 
der  YbmI,  vuoat  «tark  betätigt;  bOOO  1:1.  — ^ 
Fabr.  für  wollaae  DedM,  PUMk,  F«M| 

Larhifang;  Handel. 

k  a  ui  p  e  B ,  D.  UaoaoTar,  Lüneborc  (21^ 
2  Dörfer  Bor^hraalL  vm  AUdM|  «•ri- 
KsBpen  mit51H|MBni;  8i4-KftH- 

pen  mit  86  Häusern. 
Kamp  OB  g  Lumei,  AS.  Ostindische  Ini., 

OMBtrn  (11').  O.  w  TaUBawang. ' 
Kanstigall,  Freuss.  Königuherg  (22l>), 

Barf  an»  friMliaa  Haff,  östL  tob  l^iiUa{ 

173  £• 

Kamtschatka,  AS.RiuaiscbeiX411»),  Halb- 
inset  im  ö.ttl.  Theile  von  Asien ,  im  N.  mit 
dem  festea  Laade  verbmiden ,  vom  Moara 
▼OB  KaatacimiliA  «.  van  MaoMiraa  OdMCak 
alBge«chio»sen ,  welches  letztere  an  der 
nordwesll.  Küste  von  Kamtadiatka  den  Bu- 
sen der  Fenuchina  bildet;  4000  ÜM.  nut 
4iMfe.  EiaM«alairfafi,v«llMHiMkMO^ 
birge  durchzieht  die  Halbintel  ihrer  Länge 
nach,  endigt  auf  dem  festen  Lande  mit  dem 
€ap  LopatSa ,  setxt  Jedoch  wieder  fort  in 
den  Kuriiischan  laseln.  Noch  thätige  Vul- 
kanesind:  der  A  watsch  an  slfaja(9000'), 
de»Kanaskaja  (11500^),  der  Kiint- 
•ehafskaja.  Haop^laCi  faft  dar  Kal■C- 
■  c  h  a  t  k  a ,  welcher  beim  Cop  Kamtschat- 
ka, aa  der  Ostküste,  auemündet;  unter  den 

<  Seen  seichnen  sich  au«:  der  See  Kro- 
tfattk,  vwtl.  vom  glaichnanigen  Cap, 

.  u.  der  See  Kurilsk  im  südlichsten  Theile 
der  Halbinsel.  Das  Klima  ist  höchst  un- 
Ireoadlich,  obgleich  weniger  streng,  als 
wtf  den  festen  Lande,  ea  Mb  noch  Kartof- 

.  fein  gebaut  werden  können  o.  das  Getreide, 

-  beeamlera  Gerste  u.  Hafer,  in  gatea  Jahren 
gaüt  Ptatetoiiadi  Ficfcsa,  Mal,  Bl- 

t  ren  u.  andere  PdMhleaa,  wildes  Geflügel ; 
der  Hund  ist  das  einzige  Hausthier ,  fast 
aar  allein  die  hier  wohnendeB  Kassen  hal- 

.  IM  rfaige  enropäisehe  Hanithierei  lalil- 
reich  siad  Fische  in  den  Flössen  n.  a^n  den 
Kästen ,  so  wie  andere  Scethiere ;  Beeren, 
Holz ;  aufgcr  Eisen  hat  man  bis  jetzt  kein 

-  Hel^  gefunden.  -—  Die  Eingebomen  sind 

-  Uain.,  mit  dicken  Köpfen ,  breiten  Gesich- 
teni,  ailattea  Maseo,  kleinen  Augen,  wenig 
Bhrt,  InbeHt  iclMraxig  n.  träge,  der  Wal- 
last  ergeben,  sonst  gntmüthig  n.  sanft;  im 
ridlicheten  Thetle  wohnen  Kurilen ,  im 
iiördi.  Koriäkea.  -»  2)  Miacjiiia  K»iii(- 


•ekstk«,  TarpdlniblBrOfC,  Mhtwdiv 

Mdg.  des  Fl.  Kamtschatka,  bei  darErok#» 
rung  der  Halbinsel,  1691  erbaut. 
JCamtscAalka,  Fl.,  s.  KamtscliatkaHalb-  ■ 
insel. 

A'amtscAalk«!  Vaigdb»,  ■•  IfiplinhatlM 

UalbiaseL 

Kamfisehin,*ilimft.  Sarataw  (ST),  Distr. 
«ad  St.  an  der  Waig«.  iMwUl.  vaa  8m»- 

tow;  1200  K. 

Sn.  Kamtihangf  AS.  OsUadische  las., 

imi  (44«),  Vorgeb.     iarSftdkAela,  M. 

iler  Spitze  Anjol. 
K  a  m  ü  8  c  It  1  u  r  ,  AS.  Hnsüischei,  KaakaiiMi 

(37),  O.  am  schwarzea  Meere. 
KamatchUw,  BsMb.  Perm  (37),  Kilit 

6stL  von  JekMriäkwgi  240»£imr.  — 

Ackerbau.« 

F'amtiseAatsk,    BritM-Baif  AM. 

Rnfsland  (41l>),  Ensen  des  Meeres  V.Kamt- 
schatka, gebildet  von  der  HalbinB«!  AlMcki 
ka  and  dem  Cap  Newenham.  . 

E  1-Ka  m  y  n ,  AF.  Nnbien ,  Senour  (4&b), 
O.  am  Bahr  el-  Airck. 

Kamz,  AS.  Fersien,  Fariiitan  (42^),  Ol4 
nordwestl.  von  Henar. 

Kau,  AS.  China,  Kiang-si  (43e),  Ftirfb, 
fliefst  von  S.  nach  N.  in  den  See  Fhoyan. 

K  a  u  a  d  e  i ,  Kcssju  Simbinik  (Sl).  St.  süd-  - 
westl.  Ton  Simbirsk ;  2199  B.  -»  Ackerbau. 

Kanaga,  AM.  Rusiiischee,Aienten,  Andria- 
now-ins.  (41|>),  Ins.  zwischen  den  Inseln 
Tanag  u.  Adag;  Id  Metl.  Lmfang,  mit  ei- 
■an  VaUna  ntt  hdftea  QaeUea;  die  Be- 
wohner sind  Aleuten. 

Kanali,  Türk.  Albanien,  Janina  (3^^),  O. 
am  lunischen  Meere,  nürdl.  von  Prevesa. 

Kanamiczipj  Türk.  Serbien,  gnmriw 
vacz  (38d),  O.  nördl.  von  Nissa. 

Kanapttlo,  Taaa.  Albaaiaa,  Jaaiaa  (fiSd), 
0.  nordwem.  von  Aiia. 

K  a  n  a  r  a',  Türk.  Bul^ien,  BOitlria  (W)^ 
Fleck,  sjidöstl.  von  Silistria. 

Kanary,  Gr.,  AS.  Ostindischeins.,  Mo- 
lakken  (44«) ,  laf.  aa  der  WetCtetle  ram 
Mysole.  • 

Kandahar,  AS.  Afghanistan  (43b),  Pro- 
vins  zwischen  Ghorat,  Cabul,  Labore,  Bi- 
ludschistan,  Se^jestan  n.  Herat.  Qar  M. 
Theil  ist  gebirgig  durch  V  erzweigung^ 
des  Soliman  -  Gebirges,  dessen  westlichster 
Zweig  Kodjeh  AmAin  genannt  wird, 
der  westl.  Theil  ist  eine  Fortsetzung  der 
Sandwüste  von  Sedjestan ;  Hptfl.  der  H  il- 
m  e  n  i^mit  seine^t  Nebenil.  —  Die  Ilptst. 
Kaa daher  liegt  ia  eieer  weht  angeban* 
ten  Oase ,  die  vom  Urghnndab  bewär^Äcrt  . 
wird,  nat  einen  Palast,  mehrere  Moscheen, 
100000  vielartige  C^ewerbe,  lebhaften 
Handel. 

Kandahr,  AS.  Vorderiadin»IMnii(4i»X 

O.  südl.  von  Nanaair. 

Kandal,  AS.  OstiadiMke iee.,  JaTm(44«l, 
O.  an  der  Nordküile,  ndL  vea  dM  KnA- 

man- Java -Inseln. 

Mmndaluik,  Bviii»  Archangel  (37),  Bii- 
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•ißh  •r»(rerlcnd  ;  an  ihm  das  p^leiehnamige 
Dorf,  an  der  Mdg.  der  Iinnmtrii. 

Kandan,  Uuul.  Knrland  ijaii)^  U.  ander 
Albaa,  nordwestl.  von  Tnltnm. 

MandtJ,  D.  leiden,  Oberrheinkr.  (30u3I), 
Berggi|)iel  ttuietncm  wodM.  laufenden  Zwei- 
ge dcif  Srliwaniwaldei ;  tt90ti'  hoch. 

Kandel«     Qauca.  Ilaraa (M«),  0. tfid- 

östl.  von  iVlr->nnn. 

M ändert  Svhwkix,  Bern  (32),  Bttrffttrora, 
«uC^ir.  aotdani  TaablngelgleUehar  inGa> 
stornthul,  füllt  durch  einaa  Mtt  gagltthucn 

Kanal  in  den  Tlumprsee. 
K  u  n  d  cm,  l>.  Baden ,  Ober  -  HlicJnkreiä 
(S0u31),  St.  am  Kaadarbaeh,  waatl.  von 

T('K<-r<i<>ii ;  1320  F.  —  Fuhr.  Ii«  ficUan- 

Imnd,  pror*h<T7.o<j;l.  Hi^fnwerk,  ^ 

Kandersteg,  ScHWKiae,  BernJ[82),  Df. a. 
0clialbeilv1t  an  dar  Kandar  (tlWliadi), 
aAdöirtl.  von  Pmtigen ;  300  E. 

Kandiliy  GniRrn.  Negroponto  ^88^),  Vor- 
gebirge an  der  i)Ktku«te.  —  [tolasia,]  — 
1)  Kundin^  Geb.  an  der  Oitaellä  der 
Ins.,  nin  Kniuil  von  Talimti. 

handovuno,  Tuhk.  Albanien,  Delvino 
r38d).  Geb.  an  der  Grence  von  Janinu  ii. 
Avloaa. 

Kaneni,  AF.  Sndan  (45*)  ,  t.ctm)  nti  der 
Mordwtteito  des  SeeTtchad,  gruln,  Irueht- 
bw*»  von  Ufobaamedanam  und  Kalhni  be- 
wohnt, welrhe  Viehxncht  treiben. 

K  a  n  f  a  k  o  i,  TuiiK.  ßulgarieii,SUittria (SSd), 

0.  «üdöütl.  von  Siliütria. 
Kangarah.  AF.  Sudan»  Kanem  (45*),  0. 

an  der  0«tbfi<te  dei  See  '^ichad. 
Kaagelanff,  AS.  Oslindi^obc  Ina.  (44«), 

Inf«.  nor(l<i(,n.  von  Java,  5  M«U.  lunfx,  1^ 

Al«il.  breit,  vuu  kleinen  Inatln  ti.  l  el&eu- 

rUfea  oingeben. 

Kanghi,  AS.  Turan,  Khlwn  (481») ,  Di t 

nordwcatl.  von  üliina. 
Kaugun,  AS.  Biludvchittan,  Mekl>an(43i>)f 
O.  auM  aa  der  Kualai  In  Bei*  CMi« 

K&ngnrn-I.,  AV.  Niuhollnnd  (&0.50e), 
bcdrnffnde  Int.  aa  der  Südkü«te  von  Flui- 
ter«-Lauil;  93  ÜM. ,  hoch  gelegen.  (Um- h 

.olme «eigentliche  Borg«,  nur  von  Hügeln 
durrli/i>i^ (-11 :  lius  KUniii  i*^t  In  ifs  n.  froi  Leu. 
Hin  u.  nieder  üind  Wälder ,  übrigem»  über 
aiad  die  GewAchte  vrenig  nutzbar.  Be«on- 
<ar» reich  »ind  die  Könlon  an  Fhoken  -  Ar- 
ten ,  MOHhnlb  <1tp  Hnnft  aobawolwle  Intel 
fleir«ig  betucht  wird. 

jr««»fi,  RvMt.  Arehongel  (37),  Hilbinaal 
swtcchen  dem   wei  Ilten  Meere   und  der 

Tsehcskajit  -  Ibil,  wcichp  nn  der  lVt»rdw<^ 
Seite  tuit  dem  Vufgeb.  ikontn,  endigt. 

K  a  ai  n  n ,  Tduc.  Albanien ,  Avloaa  (38d), 
KnütrM  HÜdl.  von  Avlona.^ 

K.  Kauioii,  -Tornk^  Okatr.  Ungarn, 
Toroathal  (35b),  Fleek.  an  der  Tlieil«.  ~- 
S)  Kant  XU,  Hatsrh  (35t>),  St.  and.  Iheib, 
nurdl.  von  Zenta;  73<>0  K. ;  (u  tre.idf  htll.  — 
a)  N.  KaaUn,  Saladcdftl»),  St.  aiMtweaa« 


Toa  KL-KaaMm,  tail  dailt  bafeatfirCi 

8470  E. 

Kanitfchi.  RvBst,.  Moiiilew  (Sß),  O.  aa 

der  Bessettcn,  «üdü«tL  von  Kiiiuowitsdbi. 
Kanix,  D.  UeHerr.,  MAbren,  Brinn  (23), 

().  im  der  IffI,  stidwettll.  von  Brünn. 
Kankaki  nA,  Theakiki,  K  AM.  Vorein. 

Staaten,  Illinois  (47),  einer  der  Qucllilüriie 

des  Illinois,  ontH|ir.  in  Indiana. 
Kankan,  AF.  1  loch -Sudan  (45a)  ,  Umä 

mit  den  Seoeintl-  u.  Kiaer-  Quellen. 
Knaknrt,  AT.  Hodi-Sndan  (45«),  Stirn 

Lande  \Va8«oIn,  die  einen bedeatendcnHna- 

fi»  I  mit  llolr  trelbf. 
^  a  n  k  a  u ,  (J  u  n  k  u  n ,  N-AM.  Mexico.  Ya« 
%u(an  (48) ,  kl.  ins*  aa  dar  narddaü«  Spltaa. 
A  a  n  k  ii  \j  i ,  AS.  Vorderindien,  Siktm  (44^), 
Fi.  aa  der  Westgrenae,  fälU  in  denlifangna 
(i«tl.  von  Gosy. 

Kanliköi,  Türk»  Makedonien,  Saloalk 

(SH*!),  i\  am  Vardar,  nordöütl.  von  Vodina. 
Katpiilnngan^  Cap,   AS.  Ostindisohe 

Im.  (446),  weit  varspringendes  Vorgeb. 

an  der  Ostküste. 
Knno,  AF,  Sudan,  Ilansta  (4&a),  Land 

mit  der  gleichnamigen  Ilptst.y  südl.  von 

Kaeltan. 

Kanoge,  AS.  \*orderind!en,  Allahabad 
(44b),  St.  am  Ganges,  einst  beriibuit,  noeh 
jetzt  dos  lebhaften  Vmrkehra  wegen  wirJiliff. 

■Panpur,  AS.  BilndMlrfetan^  lUtaeli (4ab), 
O.  nördl.  von  Snran. 

Kansu,  AS.  Uüna  (43«) >  Provius  an  der 
Westgrensa  daa  Reicht  und  nn  der  grafiMU 
Mauer,  wird  vom  iloanglio  dnrchflotaan  tt» 
grenxt  ostl.  an  di«>  frovinsSeheatii  latial  ■ 
eher  es  tonst  gereebuet  wurde* 

A'onta  olin,  AS,  Mandaebaiel«  C2hirla- 
ula  (43«),  Mirg«rag4nvMtLHMUate 
Lande«. 

Kantens,  Nibdkr l.  G rünUigen  (2(h ,  (•  o- 
ineinde  nord\«  edtl.  von  Dellvyl  \  1720  £. 

Knntb,  1).  l'rriilVrn,  Sebie»ien ,  Bre«lan 
(M),  St.  an  der  VV  ei«tritx,  südwectl.  von 
Braskttt  1400  E«  —  Sllrkafcbr.,  T^pfer- 
waaren,  Korb- u.  Frachtwagen;  Landhau. 

K  n  M  t  M  r  h e  u ,  AS.  China ,  Kiang-  bi  (43t), 
St.  am  Fl.  Kaa,  sudl.  v.  Naatschang  -  f a. 

KanuQt^  II-AM.  ^^erafai. Btanlen ,  Oaarile* 
Dirtlr.  (4«b) ,  ^^fl.  Ä  Missouri,  rwihts, 
entsteht  aiiii  2  QuoUll.,  dem  UcpuMiran- 
Fork  11.  dem  Smoky-lliU. Forfc,  U.  240 
Meilen.  «  8)  Kansas,  ein  Nebeattamm 
der  ()>i«ng«n ,  nni  ^Ieichnanilgea>Fl4,  la  S 
Dörlern;  l(i60  Individnau« 

K  not  »eh  an,  AS.  CSMnn,  Kaan*tung(48«), 

'  St.  Indwestl.  von  Conton. 

Kapeletti,  Gribcr.  Moren  (38«),  Ort 
nahe  an  der  Wettkäste»  östl.  von  Kutuni. 

ifnp  enn.OnatB.  Krontiea  (aiM/  GaMs 
ge,  vom  BnrgVInMbaKaüaaiMMtLilirdl« 

ebend. 

Kapelle,  Nikderl.  Zoeland,  Zuid-lißvo^ 
land  (20),  Gem.  tüdöttl.  v.  Goes;  1120 
Kapellen, 

«•nSnadvliat« 
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Kapelieadorf. 


KtraJcalp&keo. 


EapellaB4«rr,  IL  &*Waliiiar  (HaSB), 

Dr.  "^tt  von  Weimar,  mit  SrMof«;  400E. 

Kn|>ianti  lian,  TuiiH.tAlbiuiieii,  Uskub 
C38«i),  o.  füdM.  yrm  VOnh. 

ILaplix,  D.  Oetitcrr.,  Böhmen,  I^ulwei« 
(23) ,  Fterk.  an  der  Mabch  ;  UÜO  E, 
Wollene  Zeuge,  llnnditchuhe. 

Kapnik,  Ob«tb.  Ungarn,  Sathmar  (aSk), 
O.  an  der  flrfrn  ^to  Siebenbürgen. 

Kapnitilianrn,  O u%th .  Siebenbürgen, K5- 
\ar  Fie<ui>.  an  d^r  Grraae  vm  Un- 

garn ;  Bergbni  mY  GoM,  81tb«r  Q.  Biel» 

Maponcsy  AS.  Odündiicbe Int. ,  Philippi- 
nen, Ln/on  (44«),  Vorfffh.  an  der  We«^ 
Icüste,  iüdl.  von  der  SpiUc  Kalan. 

K  a  p  u  r  n ,  Privm •  Kom|[f»berg  (ZS^Ubk.), 
Gut  nahe  am  frlichen  Qaff,  vmU.  yoiiK4^ 

K  a p i)  rn a k ,  ü kstk.  L  ngarn ,  Saldd  (35^), 
Floelr.  ÖfÜ.  von  Siala  Egenseg;  Weinbaii. 

ßCapos,  Of>Tu  rnjfiirn,  Tolna  (35^),  FI., 
cntcpr.  im  Schüineger  Comttal  u.  fällt  in 
die  Sarvitz. 

Kapo 8,  Oebtr.  rns;arn,  üngh^ar (891>), 
Sf.  -mlweall.  von  Ifnj^lnar;  Landhaii 

Kapot^var,  Oebth.  Lngarn,  Sduuneg 
(35b),  St  am  Fl.  Kapot>,  mttSchlors,  Gjm- 
nnäiiim ;  3030  E.  —  Tabakübau. 

Kanotho,  AS.  Rilndsrhistan»  Pjalawan 
(43b),  O.  eüdüstl.  vun  Kelat.  * 

Kap  ütscheny ,  Türk.  Grofise  Wnllachei, 
moyr  (38<1) ,  O.  am  FL  AnbchMch,  aädl. 
TOn  Bukarest. 

Kappel,  D.  Baden,  Seekrei«  (SOual),  Df. 
nördU'  von  Villingen ;  na]>et*Grunwald  498 

E.  —  2)  Kappel,  Df.  südöcitl.  von  Xeu- 
t»(a(lf;  i;.  ;  Vitli/iu  lit.  —  3)  Iv  a  f>  p  e  1 
untur  lioiJcck,  Miltel-Klu'inkr.  \^oÜu»jI), 
Fleck,  mit  den  Ruinen  des  Schlosses  Ro- 
deck ;  mit  dem  dazu  gehörigen  Gericht 
2330  E.  —  Weinbau. 
Kappcl,  D.  Oesterr,,  lllj^rien,  Bkämthen, 
Klagenfnrt  (25),  O.  täddtlL  v.  Klagenfurt. 

Kapreua,  Grikch.  LIvatTien  (38<1),  Ort 
nürdl.  von  I/t\  Ji4»a.  —  [Chacroneia.] 

Kapsali,  lo.\.  im.  Cerigo  (<tö°)>  O.  an 
der  Sudküste. 

Kapual,  AS.  Ostindisclie  Ins. ,  Sulu -In- 
aein (44c  )^  Iii,  Ins.  nordösti.  von  Sulu. 

Kapuvar,  Orbtk.  Ungarn,  Oedenbar^; 
(35b),  Fleck,  nordvest^  von  Mihalyi,  an 
der  Raab ;  Getreide- ,  Tahakihaa  Ta- 
ba^flCabrik)  Scblofs. 

Kap  weier,  B.  Bayern ,  Pfibr  (Rhdnkr.) 

(30n31),  Df.  südweetl.  von  Landau. 
Kara,  AS.  Syrien <42ii43),  ^  noidüia. 

von  Dai^k.  . 

Kmray  Rvmm»  Ardiang^l  (31),  Knatenfiarg 
an  der  Grenze  von  Asien,  mnntfct  in  das 
Karitche  Meer,  nachdem«.«:  die.j^alosra 
an%enomnien  hat. 

Karaagnes,  Türk,  tfalgarien,  SiUilria 
O^Hd).  ().  nordwestl.  von  MUngalia. 

Karabard,  A&  fersaen,  KiirdiiteB  (43)>)^ 
O.  nftrdl.  TBn  KwraiMtliih. 


Kavabinik,  AS.Biie8uchea,Tobol4l49Q^ 

Q.  am  Trtnsrh.  nnrdl.  von  ToboUk. 
KaraUuiiar,  i  urk.  Uumili,  TBchinnea 
(38<l),  Ort  nordweetl.  von  Tf«hb«M»  «• 
2)  Karabunar,  lUiUdÜMaX^»  <iladt 
Budöitl.  von  Burga«. 

Kara  fiurnu,  Tüak.  Ruroili,  Wi«>a  (Gb^), 
Vorgeb.  am  schwanen  Meere,  südö^tL  v«m 
Cap  Kaliundsctiik.  —  2)  Kjara  Durntt, 
Makedonien,  Salunik  (ob«^),  Vorgeb.  an  der 
WeHhitle  der  CbaleHiMben  HaOÖaiel/ 

Karadagh,  AS. Persien, AserbtMjaaCttl)» 
Gebirge  an  der  \'ord«rren7p. 

hara  Daght  luaK.  Kumiii,  PhüiuMpel 
(38d),  G«birgwng  im  eidl.  TheSe  iai 
Lande». 

Raradaehlan.  AS.  Persiien,  Aserbei^iaa 
(43b>,  Geb.  aa  der  sndwestl.  Grenze, 
karadjali,  Türk.  Mf^kedonien,  Kofli^ 

dil  ('>H'*V  ().  östl,  vnn  KöprIIi. 

K  a  r  a  d  H  e  h  i  u  o  v  o ,  Tuhm.  Albanien  •  Ua- 
kub  (38d),  O.  dtd.  TOB  Utkab. 

K  a  r  a  t  (•  r  i  u ,  Türk.  Makedonien ,  Salonik 
(3Öd),  St.  am  Fl.  Ferinn.  weatl.  von  Salo- 
luk,  hat  luehrere  Muäcl^§,  griechischo 
Kirchen  u.  8000  fi.  — r  BanmwolMawvbwoi, 
Färberei;  Obstbau. 

Ka raga^  AS.  Hossisches ,  Kamtschatka 
(41b),  Vorgeh.  midttr  Nordostküste  der  Halb- 
ing Kamifehntka* 

Kara«^RC'^,  Türk.  Bnigarien,  KilwpoBa 
(3tt*') ,  O.  iiud«»i>U.  von  Hesargrad. 

Karagalakaia,  Riranb.  Orenhwg  (37), 
O.  nördl.  von  Uralsk. 

IfTa ra^ansÄcot, 'AS.  Turan,  Khiwa  (43b), 
kl.  Bucht  des  CaBpischen  Meeres,  an  der 
Oätküste,  wesll.  vom  C.  Tink  Karagan. 

Kara<;hadi,  AS.  PcrBien,  Indc^mlieai 
(43b),  O.  weBÜ.  von  kasbio. 

KoraghaZf  AS.  PflKiea,  Irak-adsoben 
(48b) ,  Geb. ,  zieht  in  dar  MiUa  der  Fiwr. 
van  i\W.  nach  SO. 

Karaglof dBchaf,  Türk.  Serbien,  Se- 
mendria'(38d),  Fledc  wetiL  vonJagodina; 
200  Häuser. 

h nra^rol,  AS .  Tnran ,  Khokhand 
iStili.  lieä  Sir  Deria. 

Kara  Hermann,  Türk.  Bulgarien,  Sl*« 
listria  ('j^f').  fr-tcSt,  nin  schwarzen  Meere, 
Büdl.  vom  Uamtiia  -  See,  mit  Sehlold  o.  Ha- 
fen. —  Handel. 

Kara  His aar,  A9.  Kleinasien  (42a4^ 
Sf.  f?nd<istl  von  BruBsa;  50- 60000  — 
Kaiitoll,  zahlreiche  Moiicheen,  2  aNSfio^ 
■che  Klöster;  Fabr.  f&r  Teppiche ,  Fener- 
gewehr;  Mohnbau,  Opium.  —  2)  Kar^ 
Iliä^ar,  St.  «udweatl.  v. Trebizund,  w.epU« 
von  Ertfcruiu,  mit  Citadelle;  (i-ÖOOOE.  -rt 
BandkvaUene  Zenge,  Konfitüren;  in  dÄ 
Umgegend  Alaun.  8)  Kara  ai««»% 
O.  nordöstL  von  Konieh. 

Kara  Juren,  Tüng.  Rmnill,  KirkkilisiB 
(38d),  O.  sndwestl.  von  Burgas. 

Karakall,  Türk.  Kl.  Wallache!,  BaauH 
naczi  (88d),  St. ,  Sita  des  Ispravnik. 

Karakalpaken,  A9.  Twan»  Khiw«(4SkX 
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Karl  Ktmeiik.  (M  Kirauii. 


Stanni  ier  KthnAUw  tn  iam  JMm 

nomadlMlrend. 
Kata  Kamesik^   TÜBK.  nulf^rion,  Si- 

liitritt  (ü8«l^,  Mtfl.  dot  Ktioietik,  rechlt. 
Karnklta  od.  Pao sage- 1  nn. ,  AS.  Oit- 

iiiilitfehe  In«.»  Cvlchcd  (44o),  liudgnipp« 

»wiaclMn  Sancir  u.  Celebei. 
K  •  r  « Ir  1  i   AS.  RoMiMhM,  KankMM^  Gew- 

tfim  (37),  a  tüdl.  von  Tifli«. 
Karnköi,   Tükk.   (Tliracic^n) ,  Gnlipnli-« 

(SM),  JIC.  an  der  Nordkütlu  dus  Bukouii  von 

StMft«  SilMelüiimMNi. 
Karuloruiti,   AS.    Monf>;olQi,  Land  iTir 

Khtttkhtti  (43e  ) ,  ftUe,  in  Ruinen  lirgentie 

U^UL  DtdiinfUkhAOi,   in  dur  Millo  de» 

l4wdM. 

Kariikotft,  AS.  Monp^f.lp'i,  Sdiardif^ol- 
Mourolon-Lsn^  (44«),  U.  nahe  an  der  gro- 
flpM  MMar,  ML  vom  HMnglio. 

K«rtkoiie«,  AS.  Tdrk*  Kocdiiln  (4»), 

K  a  r  u  1  a  i  t  h ,  l  uuk.  Gr.  Wallachel .  Jalo- 
mllia  (88d),  O.  an  etnen  Arm  dlar  DoMn, 
der  Hirh  lii«r  «u  rinrr  T.jif^^mic  erweitert. 

hara  L»m,.'KiHK.  Bulgarien,  Nikopoli« 
(ß»i%  Kbil.  der  Donau,  rechte,  Mdg.veaÜ. 
voB  Bmear. 

KAralflchlnn,  AS.  Rni*>:iflc:hcii,  Ttibolik 
{Sn,  0.  am  Tohol,  »udl.  von  ToboUk. 

Karaman,  A&  Klelmttlan  (OnlS) , 
Irt  im  mictlern  Th«il  der  ilulbintel,  am 
Tnunif-Geb.,  •^reiche«  benondcr«  den  ifidl. 
Theil  de«  Lande«  «ehr  gebirgig  iiihiIU. 
BfHI.  itl4«r  KMl  Irniak,  «ookt  itt  die  Be- 
yfii^hvi-unp;  ppnri'trli,  dni«  Kltrnii  heif«  und 
trocken,  der  Buden  nur  da  fruchtbar,  wo 
dtt«  Wa««or  nicht  fehlt ,  daher  auch  be«on- 
4aM  um  daaKbil  Irmak  angebaut.  Pro- 
ducte  lind :  Baumwolle ,  Tabak ,  vericbie- 
4eiieGetroidaart«B.  edle  Früchte}  KameeAe, 
PiMde,  Mmla  mit  PaltMhwimMa,  Riadl- 
vieh ;  Seide.  Die  Mohrsahl  der  Einwohner 
«lud  T  u  r  k  III  R  n  n  ,  die  all  Nomadea  ber- 
uinaiebea,  0«iuanen,  Griechen,  Ar- 
menier, Juden.  S)  Kararoan,  St 
am  Fufne  de«  Taurnn,  mit  vcrfViUenein 
Schlu«««^  lOOttE.  —  Baumwollene  Zeuge I 
Handel.  —  [Latinda  od.  Imnrada.J 

Karamaa,  TttUi.IliimUi,TadiinMa(a8d>; 
0.  «üdovll.  von  TKrMrmen. 

Earamurad.  i um*.  Bulgarien,  SlUttrla 
(88d),  O.  mNF«iia.  von  KoalendlNlm. 

Kara  Muitafalar,  Tübk.  Unniill,  Phl- 
lipponel  (ttd),  OffI  BMNlwma.  tob  FhiBp- 
popef. 

Knrandak,  AS.  IKludmiiiilmi,  Moknm 

(W>\  0.  süiluf  «!!.  von  (;.'h. 
Karunea  Berenv,  Ukitr.  Unffarn|  Neo- 
_grad  (35i>),  0.  lüdweAtl.  von  Fülek. 
Knrnng,  AlB.  Oitinditche  In«.,  Javar44e), 
O.  auf  drr  SädküiRtc,  üi^tl.  von  der  Spitie 
Kamtehang.  —  2)Ktrang  Bolang,  0. 
an  dorSMHel»,  die  litor  Moondmo  roidi 
an  Salanganen  l«t,  wettl.  von  Woda.  —  8) 
Karanf^  Tarn  back,  Vor^ohi      dOT  oM- 
üeU.  kiitfte  der  Ia«el  Java. 


K  •  r  ■  n  I  •  a,  Ttes.  taHOlfTiAifiMB  (ttd), 

().  «lidöftl.  von  T»(*Itirtaeil. 
Karanla,  TAbk.  Kulgarioii»  Widdan  (ftl^), 

0.  HÜdweetl.  tou  Widdin. 
Karanovacx,  Tübk.  Serbien,  Novibtaar 

(38«l),  Flerk.  nnhr  um  Minflur^  tics  Tht\rin  dl« 

We«t  -  Morawa«  reclil«,  mit  14MI  llHu««rii. 
JTarso,  AS«  Mongolei,  Land  ier  KlmlklM 
.  (4S«),  ein«r  dar  S^uflüfua  d%r  Selenga. 
Knrn  Oumnn,  Türk.  Kumili,  FhiiippOfOl 

{jib^y,  Ü.  uordfictl.  von  P^ilippopel. 
KaraPnnar,  TAbk.  (Thracieo),  0all- 

nolis  (SS'i),  0.  BÜ^!^.^tl.  von  Üimolika. 
Kara»chf  Ükstu.  Ungarn,  Temetch(<8S^^ 

Nbil.  derOouau,  rodUi. 
Karasirca,  Oatra.  Vn|rani»'8iavmüi% 

(35b),  KMI.  (!rr  Driin,  rrrljfv. 

Karaejoki.  ^uH\f.  Finuiarken  (iO«),  Ort 
am  FIttlSi  Kanvjoki ,  aiela  wolt  vaa  •oiaot 

Mflndung  in  die  Tana. 
Kara  tu,  AS.  Kleina«!cn  (42it43),  Nbff. 

de«  Eulrat,  recht«,  Mdg.  ü»il.  von  Malotia. 
Kar  am,  TAbb.  •Bolgariea,  Siliatria  (SSd), 

0.  f^itrluüitl.  von  llasiova.  —  2)  A^arotu, 
(ThrnciutO,  Galiuoii«  (38<i) ,  Fl. ,  «ntjipr. 
in  einem  Zweige  de«  Doapoto  Dogh  a.  fallt 
der  In«.  Thanu«  gegenüber  in  &b  Aegii- 
bthe  Meer  [,\atsiu^'].  —  o)  Karatu,  AI« 
banien,  Toli  Mona«tir  (U8<i),  Fl.,  fiilUia 
4«B  Varaor,  anf  dar  roehte«  SoiCa.  —  4) 
ifara«u,  Makedonien,  Ko.-UiKlil  (38d), 
Fl. ,  fMt*5>r,  nm  Ep*!«»  r)»jrfi ,  l  illf,  «iMrrh 
den  1  ukiiioü- S. ,  in  den  Buneu  vuuOrlauo. 
—  [^'trymon.] 
Karanibaaar,  Htkst;,  Krüm  foT) ,  St.  in 
der  Mitte  der  Httlbiniicl,  iu  einer  uuge«UB« 
den  Gegend,  ohne  gute«  Trink wa««er ;  lOMS 
Eiav. 

KRra*n  Han,  Thuk.  Makedonien,  Salo-i 
nik  (38d),  0.  am  Karaiu,  nahe  aa  demmi 
Mfladung. 

K  a  r  a  •  u  1,  Tübk.  Bulgarien,  Nikopoli«  (SSd). 

0.  nn  fffr  Donau,  we<tl.  %tm  ToturkMo, 
Kara  Tag,  AS.  Turao,  Khokhand  (4U^), 

Gebirge  an  ddr  Nordgreaae,  eia  nordweatl» 

Z«ri^       Ahl  Tag.  # 
Karutogbiu,  AS.  Tordb,  KlrgUf-Eaiao 

ken  (4Sb),  O.  an  der  Südgrenaa. 
Karatiegin,  AS.Turan(48b),Lind«(ric]^ 

den  «udl.  Theit  de»  I  nnde«  der  waadondoa 

Kirgbie'lüuaken  uuitaMead.  • 
KarataTB,  Ttan.  Mahadaaloa,  KoftoadU 

(88d),  Fleck.  amFl.Braoni«ta,  nordöitl.  v. 

lüflb,  iKwiHcben  hohen  Bergen  ;.  eine  jAIqh 

»eheo,  luchrrregricch.  Kirchen  $  4000 

Kupferarlieiten. 

Karat«c1i,  AS.  Per.ifn,  lrak-adNi(49k), 

O.  nordwcMti.  von  Teheran. 
JifarotfeJk,  Tübk.  (Thracien),  Galipollo 

(88d),  Fl.,  mündet  in  den  Bu«en  von  Lagoa. 
Kara  :f  uppeK.  AS.  Afghaaittaa,  Hanl 

(4SI»),  O.  Aord«>«ll,  von  llerat. 
raraalo,  AU.  ütanlmllaad  (50e),  NaboA- 

Auf«  de«  Darling,  recht«, 
K»raula,  TÜRK.  Bulgnika.  WiddiaCö^)» 

ü.  «udl.  voa  Widdin. 
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Karmöe. 


Karauli,  Türk.  Rnlfrarien,  Silistrta (38d), 

O.  eüdüsil.  von  Gttblo%a. 
Karaumcty  AS.  Steppe  der  Khir^hit-Ka- 

sakcii  (4tib) ,  UergkeUu  an  der  0*Ueitc  dect 

Aral-Sce. 

Karawa,  Türk.  Rnmili,  Ttchirmcn  (38^), 
O.  südl.  von  Tfchirmen. 

üarawang,  AS.  O^tindi^chc  In8. ,  Java 
(44<),  Vorceb.,  Fl.  n.  St.  nütl.  von  Hatavia. 

Kar  hole,  Scnwkd.  (icfletiorf;  O.  an 

der  I/jiiiine,  8ttdö>ll.  von  \lter. 

Karbonaro,  Türk.  Albanien,  Avlona 
(38<i),  O.  nordÖKtl.  von  Avlona. 

Karbonate»,  Türk.  Albanien,  Avlona 
(S8il),  O.  nordwentl.  von  Ilerat. 

Karcarton,  I.,  ■.  Meauf^it. 

Karci»,  Tiihk.  lilakedonicn,  Suinnik  (SSd), 
Fleck,  nn  der  ("niti.  Knl/unf^e  der  Clialcidi- 
•chen  llalbinücl ;  einiger  Handel. 

K  a  r  d  H  (-  b  K  c r  h  i  1 1  ,>  D.  Oexterr.,  Böh- 
men, Tal>or(23),  ().  we^tl.  von  ^euha^H. 

Kardiki,  Türk.  Albanien,  Delvino  (38(1), 
O.  nördl.  von  Delvino.  —  2)  Kardiki, 
Albanien,  Janina  (38<l) ,  Ort  südö^tl.  von 
Kalarites. 

KardiK,  Schwed.  N.-Botten  (16c),  O.  am 
Torne^fl.,  ö«tl.  von  Narkcnby. 

Kardo/ nf^,  Okstr.  Ung:arn  ,  Gr.  Cuma- 
nien  (3.'>(>),  Flerk.  an  einem  Arm  der  Theif« ; 
1150  E.  —  Acker-,  Weinban,  Viehzncbt. 

Karedj,  AS.  Fereien,  Fariti^tan  (43b),  In- 
sel im  l'ereiächen  Mb^en,  nordwe»tl.  von 
Abofrcbebr. 

Kareajo  kiy  NoRw.  Finroarken(l()c),  Nbfl. 

der  Tana,  links,  nimmt  den  Jesjo^^i  auf. 
Kar^aliöi,    Türk.    Kiimili,  Tt<rbirmen 

(ä8d),  0.  an  der  Tundi$clia,  nordöall.  von 

Tscbirracn. 
Karge,  Prbitss.  Posen  (22b),  St.  an  der 

Obra ;  19GU  E.  -—  Tuchweberei ;  Handel 

mit  Vieh. 

K  a  r  g  o  p  o  I,  RrsHL.  Olonez  (37),  Krsst.  ani 

Oncga ;  30(>0  E.  —  Leder,  Talg. 
Kar  bor,  AS.  Türk.,  Kurdistan  (43b),  0. 

8Üdweätl.  von  Arzrouni. 
K arid  lache,  Virk.  Albanien,  Toli  Mona- 

stir  (38<1),  Fleck.  8Üd\le^>tl.  von  Toli  Mo- 

nastir,  im  Gebirge. 
Karimon- Java,  AS.  Ostinditschc  Inseln, 

Java  (44c),  Ineiclgrnppe  nördl.  von  Java, 

deren  grüHile,  K.  a  r  i  ni  o  n,  4  Meil.  LIml'ang 

hat,  mit  ge^imdom  Klima,  gut  bewässert, 

stark  bewaldet. 
Karin a,  Ku8dL.  Wjatka  (37),  0.  sudöstl. 

von  Wjatka. 
Karinabad,   Türk.  Bulgarien,  Siliätria 

(38d),  St.  ötitl.  von  Aidoä. 
Karindjah,  AS.  Vorderindien, Dekan (44b), 

O.  südöütl.  von  Akolah. 
Karinskoe,  Ritssl.  Moskau  (36),  O.  an 

der  Mobkwa,  westl.  von  Moskau. 
Kariptscha,  Türk.  Rumiii,  Tschirnien 

(38<l),  O.  südl.  von  Jamboli. 
Karisarit,  AS.  Turan,  Kliiwa  (43b),  O. 

westi.  von  der  IVldg.  des  Kanal  Chisarik  in 

den  Amu  Oeria. 

GEOGRAFH.  WÖRTERB.  I. 


Karistran,  Türk.  Rumiii,  Wua  (38<I),  Q. 
nordwestl.  von  Tschorlu. 

K  a  r  i  t  h  i,  Türk.  Theä^aHen,  Trikala  (38d), 
O.  am  Busen  von  Salonik ,  tüdl.  von  Via- 
tarn  i  na. 

K  a  r  i  z  a,  Türk.  ThfMsalien,  Trikala  (38<I), 
().  am  Aegäiochen  Meere,  nordwestl.  Tom 
C.  kitioovo. 

Karkelbeck,  PaRrss.  Königsberg!  Me- 
nu;l  (22b),  i)f.  jm  der  Ootsee,  nördl.  von 
Memel;  2tK)  E.  —  Rornsteinfix hcrei. 

k  a  rk  u  1 ,  AS.  Vorderindien ,  Madras  (44b), 
O.  nordöstl.  von  Maiigali^. 

Karlasy  Türk.  Thessalien,  Trikala  (38d), 
See  nahe  an  der  Küütc,  südöctl.  von  Lari^na. 

Kar  Ii,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (38ü), 
O.  am  schwärzen  Meere,  nördl.  von  Man- 
galia.  ~  2)  Kar  Ii,  Rumiii,  Tschirmco 
(38<1),  O.  südl.  von  Adrianopel. 

Karlidrichik,  Türk.  Ruroili ,  Philippo- 
pel (3h<l),  O.  am  Fl.  Ardu,  jenscit  des  Ka- 
ra  Dagh. 

Karlinskaia,  RrssL.  Simbirsk  (37),  Ort 
westl.  von  Simbirok. 

Kar  Iowa,  Türk.  Rumiii,  Philippopel  (SSd), 
0.  nördl.  von  Philippopel. 

Karlowitz,  Okstr.  Slavonische  Grenze 
(35b),  St.  an  der  Donau;  griech.  Erzbi- 
schof,  Seminar,  Lyceum;  58U0E.  —  Wein- 
bau. —  Friede  161)9. 

Karlsbad,  D.  Ocütcrr. ,  Böhmen,  Einbo- 
gen (23),  Stadt  nn  der  Tüpel  u.  Egnr,  be- 
rühmt durch  seine  warmen  Bäder  (Haupt- 
quelle  der  Sprudel  mit  4  ofl'enen  Mün- 
dungen u.  59"  R.  Wänue;  die  Hygias- 
quelle  von  gleicher  Wärme;  der  Neu- 
b  r  u  n  n  e  n ,  49"  Wärme ;  der  S  c  h  1  o  fs  - 
brunnun  mit  40"  Wärme  u.  n.)  u.  Bade- 
anstahen;  o()OOEinw.-r  Fabr.  für  Nadeln, 
Blech-,  Zinn-,  Eisen-  «.  Stahlwaaren. 

Karls berg,  Pkeuss.  Danzig  (22b Nbk.), 
O.  nördl.  von  Oliva. 

Kar  Udorf,  D.  Baden,  Mittel- Rhcinkreia 
(30u31),  Df.  nordwestl.  V.  Bruchsal ;  (>80£. 

Karlsdorf,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Graz 
(25),  O.  an  der  Mur,  südl.  von  Gräz. 

Karlshafen,  D.  Kur-H^scn,  Mcderhes- 
sen  (21),  St.  an  der  Mdg.  der  Diemel  in  die 
Weser,  mit  Flufr^hnfen  ;  1156  E.  —  Fabr. 
für  Tabak,  Hüte,  Strümpfe ;  Handel. 

Karls  markt,  D.  Preufs^,  Schlesien, 
Breslau  (23),  Flecken  an  der  Stober,  im 
Kreise  Brieg ;  (iOO  E. 

Karl  Stadt,  D.  Bayern,  Unter- Mainkreia 
( Unter- Franken )  (24),  Stadt  am  Main; 
2130  E.  —  Getreide- ,  W  ein-  u.  Obstbau. 

K  n  r  m  a ,  Rvsi^l.  Wjatka  (37)  ,  O.  südöstl. 
von  Wjatka. 

A'armt,  AS.  Persien,  Chusistan  (43b),  Fl. 

im  nordöstl.  Theile  der  Provinz. 
Karmin,  Prkuss.  Posen  (22b),  D f.  südl. 

von  Pleszew. 
Karmöe,  I.,  Norw.  Stavanger  (16(1),  Ins. 

am  Eingang  in  den  Bukkc- Fjörd,  deren 

Einwohner  vom  Fischfänge  leben. 
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Karaet 


Kafff unarh 


KtffBet,  TüEK.  Wallachci,  WuUiclin  (SSJ), 
O.nn  der  Allita,  im  nörtU.TlicUo  d.  LuiuJes. 

kämt  heu,  D.  OeiUrr.,  Illjfrieu,  Ltiy- 
bavh(2$),  Hentpgtb.  iwtt«li«B  Saltbnr^, 

Steiermark,  Kmiii,  Vcneilig,  Tir«il;  IVZ 
□M.  mit  820000  IS.  —  Vcrzweif-mif^t  n  ih  r 
Alpen  l»ed«ckeii deu  (^rufi^orn  Tlicil  tiu»  liUii- 
4m,  im  N.  die  Noriiclien,  im  S.  dio 
CarhitchcMi  Alpen;  die  nsttrn  -ind 
stark  bu\iuldct  u.  bieten  «cliüuü.Alyonwel- 
den  lUii-,  diu  lilxtern  besivlicn  aus  tchrof- 
§m  Kalküteinbergen,  xn  denen  an  der  nord- 
wedtl. Grenze  d«r Grofi» glock  ner  gehört 
ai&OO').  HuiU.  t»t die  Drau,  die  aun Ti- 
rol kömmt,  daiLnnd  Ton  W.  nacli  O.  durch- 
flieftt  «.  hier,  link«,  den  Möll,  Qu  rk  mit 
Ginn,  u.  Lavant  bei  Lavnmünd,  rechts 
die  Gull  aufnimmt;  Seen  bind  ;i,ieinlivli 
■ahlreicb,  die  bedeutendsten  der  Klagcn- 
furtor  (Wortlist  e  tii  Miilclaii^O,  O-^ia- 
c-.her  II.  WilUtütter-Sec.  UasKlima 
iat  ruuh,  doch  gesund.  —  Der  weetl.  Tlioil 
(Oberkärnthen)  ist  ein  völliji^crt  Alpenlnnd, 
Vfo  Viehzucht  Kt  rgbau  die  llptiiuhrnngs- 
nwcigc  derEinwohtior  sind;  der  östl. Theil 
(llntarMmllwn)  dagegen  hat  aehr  ftwcht- 
bareThftler,  die  sich  trefflich  /.nin  Liind- 
bau  eignen.  Frodurtc  sind :  lüsen,  Blei, 
Galmei,  etwas  Gold  und  Silbei-;  Gutreido, 
FIndha,  Holz ;  die  i^ewöhnlichen  llausthiere, 
'^^'ild,  (;<  fhii;(  l,  l'i-r  hr.  —  Diu  l'liinvdli- 
ner,  deutüchcu  u.  slaviscJien  Stammes,  be- 
kennen sich  zum  grSfaern  TlMil  gum  Ka- 
Üiolicismus  u.  alnd  nleli^  oben  auigezeich- 
net  durch  ihro  Hildiing,  nhfv  tlu'itig;  sie 
nnterhollea  Eisenwerke  und  Fubnken  £ttr 
dergl.  Waaren. 

Karod,  Okntk.  Sirbenbürgßn,  Klauken- 
bnrp  ()  nnrdwr^il.  \on  Ivlauspnbnrp:. 

Karuiin  od.  Jclsk^  Iir:«^L.  i>lii)cik  (Üt>), 
O.  iädl.mllioaftr. 

KnrntKcha,  Kvt^sb.  Kiir»k  (37),  lirfat.) 
1Ü0()0  E.  —  Getreidebau,  Vielizucht, 

JTarpat AcR,  Oam.  Unjarn  (8ft.8ftb>, 
ein  milelMiiiav  Barffvall»  1-4000'  hoch, 
mit  Berj?jrr«p]»en  von  sehr  Hn^^hiiHcher 
Höhe,  der  in  einem  Bogen  die  tngiirii«cho 
Bheneanfderq^fMteeinaithliefst  DieMa 
Gebirge  erhebt  sich  auf  der  linken  Seite 
der  Uonuu ,  (^twas  östl.  von  der  Mdg.  der 
Mart  h  u.  /irht  nordüstl.  nulcr  dem  Samen 
ITiesne  odf  ISiedcre  harpat heu  mit 
atfürrr ,  Htiirk  bewaldeten  Abhiinf-cn  1500 
biN  *iOüO  huch;  au. diesen  Theil  des  Ge- 
birges ichUafiit  sieh  «onlchsC  daa  JVeifw* 
09bitg9  aftldl.  an,  bis  znm  Liszn-l'uls, 
von  welchem  an  cxdr  n  \>m!mmi  Jublunka- 
€r«6.  iuhrt.  Der  usll.  xiubvude  Theti  der 
Karaathen  almml  den  Kanran  FoIf«- 
G«6.  an  bis  zu  den  Iiorli^ten,  oder  ntrul- 
Karpathcn,  welrlic  l'atra'Geb.  genannt 
werden,  >ou  (iUOO'  Hittelhöhe,  mit  7>800Ü' 
hohen  (.ipfeln  (Krivtin  7538',  Kisthn- 
1er  Si>it7c  HStMH,  liomtiit  /or  Siiitz-c 
WOO,  vou  Itoehebenen  (^iOOO')  umgeben. 
SAdottt.  ikbaa  ipe  Bf  »aiktrf-^aab.^  aii. 


öaü.  daa  JiTarpatliff eke  Waldrtk^ 

7\vi<rh(  n  den  (^uell»ü  d(S  Pruth  Uno  der 

i'heiss,  weiches  sich  an  die  4^tek«nfrtir- 
gi§eh*n  Kmrpmth§m  aatddlabt..IHeaa  . 

erreichen  die  Donau  nicht,  aondern  verfla- 
chen sich  in  den  Ebenen  der  Wulltiche}. 
Alle  Theile  der  liürpathen  aenduu  xalilrei- 
ehe  Veraveigungen  in  daa  Ua§aria«be  Ti«9* 
land  ,  iii-ttesiunderc  über  l>fHfrhf''n  diu  Sie- 
ben burgischen  kur|>ttthcu  aus  zahl- 
reichen, unter  sich  verbundenen  l*arailel- 
kcUen,  mit  verochiedenen  SparialaamiB« 
Du«  Geb.  ist  r<  ti  b  an  edlen  Metatlfn 
k  a  r  |t  l'o  n ,  Oas  ra.  Ungam ,  Sob  1  (a&b)» 
königl.  Preiaiadt  Im  mM.  Tbeile  d«i  Oa- 
micuts,  am  Fl.  Ktaflalka;  Piaristen-CoUfs* 
gium  ;  um  i:.  ^  AobM-»  Wala-,  Om- 
bau,  Viflr/iirbt. 

Karpowa,  Riissl.  Smolentk  (8<i),  O. andi* 

von  Wintimii. 
Karrebeck,  Dit  \.  Seeland  (16l>),  Kireh- 

suiel  an  der  Sudv^estküste,  südwestl.  Ton 

Neatved. 

Karruah,  AU.  \cnhnl1and,  Durham  (50b), 
Fl. ,  fällt,  vou  N.  nach  8.  lliefsend ,  in  den 
l'urt  Stephens. 

Knrrune,  AS.  Persiea ,  l^iraialaB  (Wb)^ 
().  midoHtl.  von  Srlilni!«. 

Kurs,  AS.  Türk.  Armenien  (4<ii>),  Hptit. 
eines  l^alets,  am  gleichnamigen  PI.,  aCark 
befaatigt;  IbMOE.;  aimenisdier  Btschirf'. 

Kar  schau,  PaKrsn.  Königsberg  (llbNbk.), 
Df.  südwestl.  von  König>bcrg. 

KarBtf  Monti  del  Carao,  D.  üetterr., 
Illvrieu,  Triebt  (25),  ein  nacktea,  dürrea 

Felsengt'birge ,  7.ieht  vom  l«onzo  südöstl. 
heriili  liit«  in  die  Gef^ciid  von  liippa,  lu  ei- 
ner mit  Steinen  überoueLcu  Gegend. 

Kiirsun,  Russi»  Simbirnk  («i7),  Kreisalndi 
Mvtitl  vonSimbirak;  8011  £.  — >  Geiha- 
ruicn;  llimdel. 

K  a  r  s  z  e  a ,  Poii*  Masovien  (((6) ,  Ort  südl. 
von  Mfaikk. 

Kart,  TüuK.   Cr.  WallMbal,  Jafomibui 

(88'),  O.  all  der  llonnu,  «mkl.  von  Rraiia. 
Karthauf,  l*R«it«s.  Banzig  (IliSb^,  Fleck, 
vreati.  van  Danslg,  an  dar  Hadanne^  110 

IC.  —  KifrerihaunniT. 
K  ii  r  t  o  n  Ii  i  U  ,  Knol.  Lciceiter  {i^^} »  Ort 

nurdHeiiü.  von  Loicester. 
Kartusa  Hcrvsa,  ItossL.  Polen,  Chfad- 

n»>  (3(i),  0.  tiiid<ii.tt.  yim  Vru-h:\nü. 
Kar umka rskie  -  Ivondiaskoi,  AS* 

Halaland,  Tobolsk  (87),  O.  an  eiaem  M. 

Am  des  Ob. 

K  a  r  u » ('  h  n  1  II  IT.  AS.  Türk^  Kmdiataa(48b)» 

O*  audöstl.  von  kurkuk. 
Karutnia,  Kvaai..  Bamleaak (30),  O.addi. 

von  Sinolenak. 

Knrvcing,   Schotl.    MuH  (15<)9  0»aa 

der  südwRotl.  Küsto  von  Mull. 
Karvin^rad,  Tüaa.  Serbien,  KmMka- 

viirz  (iiti^),  O.  südwoMtl.  von  Niasa* 
k  a r  V  u  0  M  r  i,  TÜRK.  Albanien,  DekhMC8ttd)y 
i   O.  nordüatl.  von  Parga* 
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«•nraii,  «g.  BiiMheliiatan^BMMC«»), 

■  O.  noriHies-n.  v«in  F'm  Iionliiir. 
Kar  wen,  t^RKiüs.  Danzig  (22l>) ,  Dorf  an 

det  Küste,  nördl.  iron  Keactadt;  300  E. 
Kavjreh,  AS.  Arabien,  Nedjt'd  (üh^ytOti 

im  norduüil.  Thrile  tlta  Laitile»<. 
Karvflo,  CUubch*  Kegrotioute  (<ik)«>,  St. 

gebirge,  mit  Scblof»  n.  Hsfim,  SUsdaM 

^ricch.  Bischof«;  3000  R. 
Kanun,  UvMb.  (3i),  (joiuorneni.,  ehe- 
■HÜ«  Chaattf ,  greaztnünll.  an  \V  jalka,  öetl. 
an  Orenbnriir  ,    8Üdl.  an  Siiiiltiriilr ,  wettl. 
an  KU<Jio.  Aowgorud,  1124  D.M.  Dos  Land 
iit  im  Allgemeinen  dben,  überall  aber  «ind 
die  Ufar  4er  Wolga  bocli,  u<*  .sich  Berge 
findea  Ton  obngefnhr  l(MK)Fiir^  iiiilie,  und 
in  dem  öttl.  Theite  sieben  V  erzweigungen 
iM  Ural.  Die  Wolga  McMidkt  ee  von 
NW.  nacb  SO.,  4(N)  Toioen  breit  ii.  2bi«3 
Toioen  tief,  in  iuauni|i;fnlt.igßn  Windungen. 
Ikr  beträchtlicb^ter  ^bil.  idt  die  liama,  an 
der  linken  Seite,  von  O.  nach  W.  fliefMiid, 
mit  der  Wjatka,  die  sie  an  der  0»tgrenze 
•nfnimaiU.  Seen  sind  zabireidi,  aber  klein. 
Hat  Klima  t»k  nah»  der  Wiatar  io  kalt, 
dar«  oft  dai  QuecktUber  friert,  der  Soai- 
Mer  heife  u.  trocken  ,  im  Allgemeinen  ge- 
aaad.  —  Ackerbau  int  ein  lluupterwerbe- 
Bweig  der  Eianalmer  tad  «ird  Toa  dem 
frucbtbnren  Boden  lit-r^iintiligt ;   man  ge- 
winnt (letreide,  besuoderti  Hüggcn ,  Hanf, 
Flacbs,  Mohn;  in  den  Gärten  zieht  man 
Kartoffeln,  Gurken,  Möhren,  Knhiarten  u. 
anderes  Gemüse,;   das  Ohtit  «in!  oft  nieht 
reif,    lioiz  im  Leboriiul'ri,  Wälder  be- 
decken fael  dia;Ilftllle  das  Badaaa.  Wild 
gibt  es  wenig,  in  den  WaUera  fladen  sicli 
jedoeh  Bären,  Wölfe  u.  s.  w. ;   man  liiilt 
Pferde,  zu  deren  Veredlung  10  Slutercien 
Mer  »ind,  Homvieli,  Schwe,  Schweine; 
Tiel  Gefliif^el,  Bienen;  der  Fi.-ehfang  i^t 
beträchtUcli,  beiionderii  in  der  Knma.  Da^ 
Mineralreich  liefert  etwas  Kupfer ,  Kalk, 
Gyps ,  Thon  u.  g.  w.   —    Die  Einwohner, 
1  Million,  bestehen  uns  Rassen  (350000), 
Tschuwaschen  (250000),  Tataren  (230000), 
f  tdieremiiten  (54000)  v.  MordmneB*  ^ 
Die  Induüitrie  ist  nicht  unbedeutend;  man 
hat  viele  Oel-  n.  Srhncidemühlen,  66Pott- 
B8che«iedereien,  57  Briinntwciobrennereien, 
ftbricirt  Leder,  Tnch,  Lichter,  Glae,  Ka- 
nfergeräthe;  in  154  Fabriken  waren  1830 
8532  Arbeiter  beschäftigt.  Der  Handel,  des- 
een  Mittelpunkt  die  Stadt  Kasan  ist,  ist  be- 
trfichtlich  u.  wird  durch  die.  Wolga  u.  Ka- 
nn begünstigt ;  Au^ifiihr:  Mehl,  Holz,  Pott- 
asche, Vieh,  llüute,  Uonig,  Wachs,  Seife 
Oi  fc^.t  BlnMir:  ^Is,  Elten,  Kupfer. 
Die  Mehrzahl  der  Einwolimr  bekennt  sich 
zar  russisch  -  griechischen  Kirche,  die  Ta- 
taren sind  Mohammedaner,  mit  ^  Me«d- 
dlhiden;  etn  TKeltdt^r  'IVehiiMraeekea  ihid 
noch  Schamanen.  Für  die  Bildung  sorgten, 
anfser  einer  Dniversität,  im  Jahr  1832  22 
Scholen  mit  112  Lehrern,  U18  Schöleni. — 


ia  ISMiIcIclei 


reT( 


Tsa- 


Koxraodemianslr,  Tsche- 
boksar,  Jadrine,  TsyviUk,  Sriajsk,  Tetin« 
schi,  Laicbef,  Manad^sch,  Tschistopolie, 
8pa«k.  ~  2)  Kasan,  Hpttt.  dee  Goav., 
an  der  Kasanka,  in  perinj^er  Entfernung 
von  der  Wolga.  Die  Festung  (Kreml)  liegt 
aai  BdidL  Ende  der  Stadt,  auf  einem  Kalk- 
hüg^l,  mit  der  Kathedrale,  berihart  daidi 
daii  Bild  unserer  lieben  Frau  von  Kasan, 
dem  Paläste  des  Gouverneurs  ,  dem  Arse- 
aal ;  ia  der  Stadl  eolbtt  liegt  da^  grofse  Kl», 
stcr  IJu-Hi  o<litzJ,oi  Kasanskoi  mit  ti  Kirchen, 
das  ;;^r<»IVr  lvanlllarl^,  die  gei^tl.  Akademie,  ' 
das  GymnuHum,  die  Universität  (gest.  1804. 
eröffnet  181 4>;  60M4  Einw.,  «ttaaler  iwd 
Molianimedaner.  -  Fahr,  für  Seife,  Le- 
der, Pulver}  bchittbau}  Udl.  —  Gfolaar 
Brand 

Kasan,  Türk.  Bulgniaa,  SülMl  (W), 

O.  am  kleinen  Balkan. 
Kasanlik,   Tüaa.  Rumiii,  Philippopel 
-(88d),  8t.  aArdl.  vaa  EeltlSagra,  an  der 

Tundra  tt.  am  FaAadee  Baun  f  ItMt 

Kasai^,  RüMK.  Donsche  Kosaken  (37), 
O.  aui  üon ,  aieht  weit  voa  der  Ofeaia  daa  . 

Gouv.  Woronesch. 

Kasan skoe,  Rvsn.  Tww  (36),  O.  aafA> 
W<Mtl.  Ten  ToreheV. 

Harbin,  AS.  Persien ,  Irak  -  a^'em  (48b), 
St.  in  einer  Ebene;  60000  E.  —  Fabr.  für 
Teppiche,  seidene  Zeuge,  Säbelklingen. 

K  a  s c  h  a  n,  AS.  Persien,  Iralr^a^em  (43b), 
Stadt  mit  20000  Einw.  —  Fabr.  für  Gold-, 
Stahl-,  Eisen-  u.  Kupferwaaren,  aeideae 
and  baumwollene  Zeuge. 

Kaschau,  Oestr.  Ungarn,*diba^)var(89bX 
bcfefit.  köniyl.  Freistadt  am  Fl.  Hernad; 
Bisthum,  Gymnasium;  119W  £.  —  Stein-' 
gut,  Leder,  Tabak,  PaHer;  Aelier-  and 
Weinbau.  —  hk  der  Umgegead  ein  Ißaa- 

rulliad. 

K  a  ti  c  h  i  n ,  RusäL.  Twer  (36) ,  Ort  an  der 
linken  Seite  der  Wolga.  - 

Kasohira,  Kr»8L.  Tnla  (SV),  Ksi—^i  m 
der  Okaj  2500  E.  —  Handel. 

Kaschirskfi,  Rvsn.  Polen,  Minsk  (36), 
O.  südl.  von  Pinsk. 

Kaschmir,  AS.  (431),  Himalaja- Thal 
zwischen  Indus  u.  ]>!>chinnab,  war  ehemals 
eine  Prmrina  des  grofsen  WfnguInnTDiclw, 
wurde  später  run  den  Afghanen,  dann  Tan 
Sultan  von  Labore  erobert,  bildet  aber  ge- 
genwärtig einen  eigenen  Staat,  der  an  Tü- 
bet,  Af^iiani^tan  und  Lahore  grenat; 
□M.  mit  600000  E.  —  Hptfl.  ist  der  Dj  i  1  n  m, 
aufserdem  bewässern  mehrere  Nbll.  des  In- 
dnt  dai  Land ,  welches  auch  mehrere  Seea 
aufxawelMa  hat  Daa  KUaut  kl,  der  hohen 
Lage  wegen ,  srbr  angenehm ,  der  Boden 
fruchtbar.  Hptproducte  sind:  Eisen;  Reis, 
Getreide,  Tabak,  Bannmlle,  Hanf,  Obs«, 
Wein,  Melimea,  Maulbeeren ;  Vieh,  beson« 
der«  Schafe  u.  Ziegen,  berühmt  durch  ihre 
ferne  Wolle ,  an«  welcher  die  schönsten  a. 
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Kasena. 


Kastel. 


koftbarftoft  Sbawlt  vcrfsHigt  wtttäw.  Die 

Kinwohner  •ind  Hindu« ,  ibrc  Si»r«che  dem 
Indidchen  verwandt ,  lebhiift ,  thütig ,  %er- 
tchmiUt  u.  fttl«ch ;  die  herr>ichendo  Rell- 
dl»n  bt  4io  nohannDedaniiiche.  Die  Indu- 
tfcrie  i«t  lübhiifl;  Rufber  Slia>v!s  v<Mfcrligt 
nrnn  lackirto  VVaaren,  Leder,  l*«|»ier,  Ka- 
tensen, mit  denen  ein  leMwfter  Handel  ge- 
trMMB  wird. 

I.  Kaaena,  TiIkk.  Lcmno«  (3öd),  kl.  Inf. 
an  der  Nurdkütle  von  L*;«»»«». 
Kaehttngor«dalr,  Rum.  Mlatk  (So),  O. 

norduotl.  von  l*in»k. 

K  uhhiinak,  UaMi..  Wologda  (33)»  O.  an 

der  Suttola.  ' 
Kaelmirnburg,  D.  Prenf^en,  Pommern, 

Koülin  (XS)»  Dorf  aordweiU*  von  KAtiin; 

K  A  ü  i  n  i  t  •  c  h  i ,  TuaK.  Bnlgarlon ,  Sittrtria 

(88*),  2  gleichnamige  Orte,  GroTs-  und 
Klein-Ka«init«chi,  öütl.  voollirfova, 
am  gleichnamigen  Fluf*.    _    _         .  ! 

Kntk,  Bot«.  Finnland  (37) ,  St.  an  der 
Külte,  iüdl.  von  Was«;  45« K.  —  Hufen. 

Kat^ka^kin,  N-A.Vl.  Verein.  Stiiflk,  Illi- 
nois ('^7)»  ^bU.de«iMi88i««iii|)i,  Inj»;  nicht 
weit  von  toiBorMnadang  der  gleiehaaniige 

Ort. 

Knsfcin,  AS.  Bilud«cUi*itanjKohislan(48'>), 
SU'ppenfl.  im  nittlern  Thetle  det  LaDdea. 

KiiHkoba,  ttii«L.  Feterebarg  (W),  Ort 
«üdwe«tl-  von  Petersburg. 

Kaspitches  (Caspische$)  Meer,  AS. 
(37 . 43b),  grör«ter  Blnaenace,     i •  lK?n  Per- 
ttirn,  ih'm  Turkinanen- Land  u.  linliiland, 
»i  -'iH  M«  il.  Urcit,  1«0  Äleil.  lang,  8GÜ« 
□Mcii.  Fläche.   Im  N.  u.  O.  find  die  Ufer 
flaoh,  sum  Tlieil  tumitfig  ii.  mit  Schilf  hv- 
wacluen,  im  S.  «.  W  «i'  !*,  überall  mehr 
oder  weniger  tieC  einge^chnilicn  vmii  Uupen 
V.  Baohten,  beeonder«  tief  an  4er  0«tku8t<>, 
wie  s.  B.  Mertwoi  Kultuiik  u.  der  See  Kuli 
Deriae,  durch  2  Landzungen  beinahe  ge- 
■chlotten.  liwelu  «tind  in  der  Nälie  der  Ufer 
aahlreioh,  nach  der  Mitte  hin  fehlen  sie. 
Bei  sehr  botrtichtti«  hen  Zutlüiiaon  (Ural, 
Wolga,  Klima.  Torek,  Kur)  kann  kein  Ab- 
fluffl  nachgewieten  werden,  lo  wenig  wie 
ein  Steigen  dieie«  Meerei ,  deinen  Spiegel, 
nach  den  nenestcn  IJnternurhunn^rn,  IhmU-u- 
tend  tiefer  liegt,   ali  der  deü  »r.h>var;ei ti 
Meeref.  Dae  Wawer  Irt  aaUIg,  wenn  auch 

nicht  io,  wie  im  M^  rrr,  uri^rrMncin  fiM-l«^ 
reich  (doch  will  man  in  ncuera  Zeilen  eine 
Abnahme  der  Thiere  in  die«em  Meere  be- 
nerlit  haben)  u.  enthftlt  beaenders  Lnchie, 

Hansf-n  ,  Stiirc,  Sf<T!<"tc,  nlier  auch  See- 
hunde und  Schildkröten.  Ebbe  und  Fluth 
fehlen. 

KatpljOy  RriiL.  Smolentk  (36),  Nbfl.  der 
Dwina,  rechte.  —  2)  Kaspljn,  O.  nord- 
westl.  von  Smoleaik,  am  gleichnam.  Flul'u. 

Sl-Knetab,  AS.  Arabien,  Nedjed  (4&k), 
O.  am  Oslabhonge  det  Djebel  Tueik. 

KoBMandra,  Ii.  v.,  Türk.  Makedonien, 
Solonik  (3ti(i) ,  tiefer  Boten  der  Chalcidl- 


•clMB  Hyntfnsol,  zwiachen  denVorgebirgea 
Drepnnn  u.  Peiluri.  —  2)  Aa^^andra, 
Vorgeb.  an  der  Weitkütte  der  wciiU.  Halb- 
Intel;  beide «aofa  den  Bulwa  der  allMi Bl. 
ÜTastaatfr«  anf  dartilbea  Haiblnaal  b«^ 
nai\nt. 

l^a«tegowii,  U.  Oestterr.,  Bnhmen,  Pra- 
dda  (23),  O.  aeiriwettl.  van  IHtek, 

K  u  8 1  e  1,  D.  Kur- Hessen,  NiedevtieMon  (21^ 
H}itt»i.  deri  Knrt'iirstrnthum«,  an  der  Fulda, 
öber  welche  eine  »leiuorne  Brücke  von  2173 
Fofb  LAttge  fMirt,  beiiehl  nnt  der  All- 
Neustadt;  Fried richsplatz  mit  der  Stittuo 
de«  Liindgr.  Fri<-drirh  1(.,  Kurlsplats  mit 
der  Marmoritatue  lU'^  Landgr.  Karl,  Wil- 
helmeplatx,  Kdnlgaplats,  Wilhelmährkher 
Pluf?  ;  l^>HevnC!<trarsü,  Krinlf^^xtralVie  ;  die 
Katlenburg,   Museum,  Schlof«  Uellevuey 
da«  kurfüratl.  Palai«,  daa  Zeughaus,  der 
Mardtall ,  der  alte  and  neue  Kullegienhef» 
das  Kadettenhaut  u.t.  w.  tind  auigexeich- 
nete  Gebäude.  Orangerie  imt  dem  Orange- 
rie •Palait,  dIeAoe,  der  Thiergarten  Bwet 
Fasanerie.    Akademfe  der  Malerei ,  Bild- 
hauer- u.  Rankunüt,  Vereine  für  Landwirlh- 
tchaft,  liaiulel  u.  Gewerbe,  für  Alterthü- 
mer.  Daa  Mntenm  bnthilt  eine  Kunst-,  An* 
ttken    n.  \afTiralien  Sammlnng^,  tlif»  kur- 
fümil.  Bibliothek;  Sternwarte,  Hildergal- 
lerie)  Schollehrer- Seminar,  Lyceum,  Ka^ 
detleninstitut ,  Bon-  und  Handwerkiwchule 
«.  s.  w     B^WW)  E.  —  Fabr.  für  seidene  u. 
bnumwulieite  Zeuge,  Hauüaichuhe,  Faience, 
Tapeten,  Tabnfc,  Geld-  o.  Sllberarbeiten. 
Handel,  durch  Mest^en  befSrdert.    —  In 
geringer  Entfernung,  am  Habichtswntde, 
W  i  1  h  e  I  m  s  h  ö  h e  (W eifitenttein)  mit  Purk, 
in  welchem  die  LAwenburg ,  det  Oktogon 
u.i.w*  befindlich  sind. 
Knsserkund,  AS.  nünrUrbHtnn,  Mckran 
r43l>),  Ort  am  Fiuiä  kudju,  nördl.  von 
Ttcnonbnr. 
Knssig  Kehmon ,  Pasirss.  Cnrnbinrion 
(22b),  1)1*.  an  der  Mcmel,  oftl.  von  Itagnit. 

KI-KasMin,  Kaisvm,  AS.  Arabien, 
Aet^üd  (45^),  Besirk  Hl  wettl.  Theile  tob 
Neiljed. 

Kas«imow,  Rrsst.  Riasfin  (37),  Krsst.aa 
der  Oka,  nordüstl.  von  Uiänau;  358ÜK. 

Kmtiope^  Hafen  von,  Türk.  Albanien» 
Jauina  (38«^),  Hut  lit  det  lonltehen  Ueecea» 

nordl.  von  IVcvt-su. 

Kaltrun»  AS.  Persien,  Fari»i«tan (43^), 
0.  wettl.  von  Scfairae,  heHUunt  wegeaeel- 
ner  gesunden  Luft. 

Kassuben,  PHKv^it.  Gnrobianea (22i>), Df* 

tüdöitl.  von  (juinbinnon. 
Kattel,  AS.  Syriea  (dMSNblc.),  Ort 

nordöstl.  von  Damasons. 
Kastel,  D.  Bayern,  Oberpfal»  (llegenkr.) 

(24),  Flecken  tüdweatU  von  Anberg ,  oll 

Scblofo;  8<MIB.^  Sqhwffpovnaaa'iGiah« 

iiiiil  (f  1S37). 
Kastel  (auch  Kastel),  D.  Gr.-Uetten, 

Bheinhoften  (21),  fetleSl.  mm  RlMfai,  «her 
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Kastelar. 


Kat  ICD  ellenhohen. 


welchen  einc21()0'  lange  ScIiifTbrncke  nach 
Mainz  führt;  2500  E.  —  Weinbau. 

Kaxtular,  Tühk.  Iluinili ,  Fhilipimpcl 
(38<1),  O.  nordwftitl.  von  Tatar  iiaziird/ik. 

Kastellann,  ü.  FrenfKen,  Rheinprovinz, 
Koblenz  (21),  St  siidl.  von  Koblenz,  aiu 
Deinibarli;  1300  E.  —  LcinM  and. 

Kaster,  D.  PreufHcn,  KheinproTinz,  Köln 
(21),  Fleck,  nordwe^tl.  von  Köln;  470  E. 

Kastjukowka,  KrsuL.  Moiiilew  (3()),  O. 
nördl.  von  Now.  Bielizn. 

Kastnrea,  Türk.  Albanien,  Toli  Mona- 
stir  (38<1),  St.  am  glcii-hnamigen  See.  mit 
Schlof«;  18(MN)E. ;  f^röfBtentheiU  Griechen. 
—  Wcinban;  llandfl. 

K  a  s  t  r  a  k  i,  1  ürk.  rhc^^alien,  Trikala(38<l), 
O.  nordöntl.  von  Trikala. 

Kastranitza,  Türk.  Albanien,  Toli  Mo- 
nastir  (3Hd),  O.  südöstl.  von  Ootrova. 

Kastro,  Türk.  (Thracirn),  Giilipolii«,  Sa- 
motraki  (38<1),  Fleck,  mit  Hafen  an  d.  Otit- 
kü«te;  Gerberei.  —  2)  Kastro,  Tba^uis 
(38<1),  Fleck,  mit  Hafen  an  der  Nordküste 
der  Inüel  Tliatiiii;.  —  3)Ka8tro,  liubro 
(38^),  Ort  an  der  Südostküdte ,  in  dessen 
Nähe  die  Ruinen  von  Imliros. 

Kaotrop,  D.  Prenfs^en,  Westphalen,  Arns- 
berg (21),  St.  nordwebtl.  von  Arnsberg. 

Kabtrop,  D.  Freu^^en,  Weiütphnlen,  Mün- 
ster (21),  St.  vrcütl.  von  Dortmund. 

Kasüm,  AS.  RuFsland,  Tobolsk  (37),  Nbfl. 
des  Ob,  rechts. 

Knsümxk,  AS.  RiiMand,  ToboUk  (37), 
O.  am  Ka^üm,  nordöstl.  von  lieretüow. 

Kafizony,  Oesth.  Ungarn,  Bercgh  (35b), 
Fleck,  sudwesll.  von  Munkacs.  —  Getrei- 
debau. 

K.  K  ata,  Orstr.  Ifngarn,  Pesth  (351»), Fleck. 

Ö8tl.  von  Petith,  mit  Schlofs. 
Kataba,  AS.  Arabien,  Jemen  (45I>),  Ort 

nordöätl.  von  Moclin. 
Kataf  ri  ko,  Türk.  Albanien,  Janina (38<1), 

O.  am  Huäen  von  Arta. 
Katchall,  AS.  Vorderindien,  IViknbar.  Ins. 

(44b),  Ing.  8Üdl.  von  der  Ins.  Teresa,  stark 

bewaldet  u.  gut  bevölkert. 
C.  Aater,  N-AM.  Baffinsland (46), Vorgeb., 

begrenzt  nördl.  die  Home- Bai. 
Katers-!.,  AS.  Japan,  Ine.  de  Arzobiepo 

(43c),  kl.  Ins.  in  der  Mitte  der  Gruppe. 
Katharinaberg,   D.  Oesterr. ,  Böhmen, 

Saaz(23),  Berget,  an  der  »ächs.  Grenze; 

1238  E.  — -  Kupfer-  u.  Ei-Jonwerkc. 
Katharinen,  Risi^l.  Eeithland  (3()),  Ort 

auf  der  Insel  Nukkoe,  nördl.  von  Hapsal. 
Katharinenhof,  Russlako,  Petersburg 

(SONbk.),  kaiserl.  Lustschlofs  bei  Peters- 
burg. 

Katif,  AS.  Arabien,  El-IIassa  (45b),  St. 
mit  Hafen,  in  ungesunder  Gegend,  am  Per- 
sischen Meerbusen. 

Katineschti,  Türk.  Gr.  Wallache!,  Must- 
schiel  (38<1),  O.  nordöstl.  von  Bodestek. 

Kato  Kostron,  Griech.  AndroB  (38c), 
Fort  auf  der  Westküste. 


K  a  t  o  w  i  z,  D.  Böhmen,  Prachin  (23b),  Fleck, 
westl.  von  Pisek. 

K  a  t  r  a  s,  AS.  Vorderindien,  Allahabad  (44b), 
fester  Platz  südötttl.  von  Delhi. 

Katrin,  Türk.  Thessalien,  Trikala  (38«1), 
Stadt  nicht  weit  vom  Busen  von  Salonik; 
1500  E.  —  Färberei  von  türkiiich.  Garn. 

Katschalinskaia,  Rvssl.  Donsche  Ko- 
saken (37),  Stanitza  am  Don,  südl.  t.  Uow- 
linsk;  WSl  E. 

Katscher,  D.  Prenfsen,  Schlesien,  Oj»- 

ueln  (23),  St.  südl.  vonRatibor;  1900  £.  — 

Linnen  Weberei. 
Katschhar,  AS.  Vorderindien (44b),  Rad- 

jaschaft  an  der  Grenze  von  Birma. 
Katschiko,  Türk.  Albanien,  Janina (38d), 

O.  nordwestl.  von  Arta. 
Katschkau,  Pasirss.  Posen  (22b),  Dorf 

westl.  von  Kröben. 
Katschkau,  D.  Prenfsen,  Schlesien,  Bres- 
lau (23),  Df.  nördl.  von  Guhrau ;  330  E. 
Katschrode,    AS.  Vorderindien,  Scin- 

dia  (44b),  O.  südwestl.  v<m  Mahidpur. 
Katteberg,  Schwbd.  We«teräs  (16<1),  C 

nordwestl.  von  Westerts, 
i^atteg'at,  s.  Nordsee. 
Kattenau,  Preiss.  Gumbinnen  (22b),  Df. 

südL  von  Pillkallen;  410  E. 
Kattia,  AS.  Vorderindien,  Bengalen (44b), 

O.  nahe  an  der  Ostkäste  des  Bengalisdien 

Mbsens,  südl.  von  Islamabad. 
Kattregam,  AS.  Vorderindien,  Ceylon 

(44b),  O.  nahe  an  der  Südküste. 
Katuga,  TÜRK.  Gr.  Wallachei,  llfow(38d), 

O.  nordöstl.  von  Bukarest. 
Katuma,  RrssL.  Petersburg (36),  O.  nördl. 

von  Petersbnrg. 

Kat  nmboi  Menaressi,  AS.  Turan,Khi- 
wa  (48b) ,  Gegend  im  nördl.  Theile  des 
Landers,  am  Aral-See. 

Katün,  RrssL.  Smolensk  (36),  Ort  am 
Dnjeper,  westl.  von  Smolensk. 

Katunia,  AS.  Rufsland ,  Tomsk  (41b), 
Mbfl.  des  Ob,  links. 

Katwyk,  AS.  Hinterindien,  Cambodsha 
(44c),  Ins.  öbtl.  vom  C.  Tuvoane. 

Katz,  D.  S.  -  Meiningen  (27u28),  Ober- 
Katz,  Fleck,  nordwestl.  von  Meiningen, 
mit  377 E.;  nordöstl. davon  Unter -Katz, 
Df. ,  mit  Dürrensotz  416  E. 

Kl.  Katz,  Preitss.  Danzig  (22b),  Df.  an 
der  Ostsee,  nördl.  von  Oliva;  226  E. 

K Otzbach,  D.  Prenfsen,  Schlesien,  Lieg- 
nitz  (23),  Nbfl.  der  Oder,  entsipr  bei  Ketsch- 
dorf,  nimmt  die  wüthende  Neifse  und  das 
Schwarzwasser  auf,  mündet  bei  Alt-Cösch 
in  die  Oder.  —  Schlacht  an  der  Katzbach 
1813. 

Katzenbuckel ,  D.  Baden,  Unter- Rhein- 
kreis (30u31) ,  höchster  Gipfel  des  Oden- 
walds, bei  Eberbach,  2180'  hoch. 

Katzonellenbogen,  D.  Nassau  (30u 31  ^ 
Nbk.)  ,  Fleck,  südöstl.  von  Nassau ;  750  E. 
~  Dabei  das  alte  gLcicbnom.  Bergschlofs, 
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Stammhant  der  g leichnam.  aiugettorbenen 

Grafen. 

Üntzhütte,  0.  Schvarzlnir^^-RudohtiuU 

J3S7u28) ,  Dr.  an  der  Schwarze,  tüdl.  von 
Mnipt^e,  1050  E.  — .  EiieBwariro,  ^ugcl- 
echniiede,  Klempner. 

Kaub,  U.  NaMan  (2l.a0a31Nbk.),  St.  am 
Rhein,  oordwestl.  von  Lorch;  15iiO  L.  — 
\Vainbaii,8chiflrahrt.^  l>abei  4  Schlösser. 

K  n  n  r  r  n  I  k ,  Phkit«».  Miirlrnworiler  (U^)« 
St.  uu  der  Dreweni,  im  liwU  Lölxiti;  oll  E. 

Kanfbauren,  D. Bauern, Schwaben (Ob.- 
Hontokreis)  (24) ,  ehemal*  fnle  Reidiett 
an  der  Wertacli;  8400  £.  «—  Baumwolle, 

Iiinnenftibriken ;  IIhik!«*!. 
KauJ  maiiiis-  Üaif    <\-AM[.  BafUiisluud 
(4<)) ,  Buwn  an  dar  Oflkutte,  wattl.  ▼on 

C.  Sctiple. 

Kaufung)  D.  Preufsen,  Schlesien,  Lieg- 
■iU  (23),  Df.  tudl.  von  Goldborg;  540 

K  a  «  g  h  a ,  AF.  Sadan,  Borgu  (45*),  Kweifol* 
hafter  Ort  nordöttl.  von  bobboii. 

K  u  u  g  o  II ,  AS.  Persien ,  FnrsNtun  (43^'), 
O.  am  Per«.  Mbscn,  tüdl.  von  Abunchchr. 

Kaukatien,  Kitssl.  (37),  Gouvernement 

am  Katpischon  Meere,  Bwiachcn  Astrachan 
n.  dorn  Ijintl«  der  Uoiip-rhcti  Kosukeii,  durch 
den  Kubun  u.  Terok  von  den  Bergvölkern 
dee  Kaulcatoa  oder  voa  Aaia  gaUenat,  IWO 
DM.  (?)  mit  ISOnOO  E.  Aiif^er  Ku  b  un  u. 
Terek,  den  beiden  H|itflüf;ion,  ist  norh 
die  Ku m  ii  zu  bumuikcu ;  da« L»nd  ist  üben, 
'Voller  Siilzsecn  u.  nur  um  die  FIühmo  her- 
um fruchtbar.  AulVer  lliisr^en  )i -^eii  hier 
Goloniaten  verschiedener  Naliouuu  u.  iodea 
Slappan  nomaditiren  Kalmücken, 
jrciolraffilt,  AS.  RuMand  (<Y.48b),  Ga- 
birgt)  zwischen  dem  Ca^jUiiclien  n.  ^j*hwttr- 
aon  Meere,  von  \\V.  nach  SO.  ziehend, 
wo  CS  mit  der  Hulbiniiel  Abscheron  imCo«- 
idachen  Meere  endigt.  E«  besteht  aus  drei 
|)tiriiMelen  Reihen,  aer<;n  mittlfre  cli(!  hruli- 
■ie  int  0.  iick  bii  au  1100(1'  erhobt,  mit 
kahlen,  ftailen  Feliengipfeln ,  xnm  Thall 
nlt  ewigem  Schnee  bedeckt;  die  beiden 
Seitenketten,  durch  tiefe  Thälor  von  Afv 
Hauiitkette  getrennt,  erscheinen  aU  terras- 
•enformige  Iloehflftclien ,  die  sndlichere 
l)r('It(  r  \iU  die  nördliche,  von  tiefen  Sehl  ndi 
ten  durchsclinilten.  Znhlreiche  Vorbergu 
lagern  sich  um  diese  3  llau|itzüge  in  einer 
Anidahnung  von  8-9  Lieuat,  itaric  bewal- 
det, mit  sahlroichen  .  Nt-ftn  er  zuß:nnp:1i(-Iien 
Th&lern.  Die  huchiten  Ginfei  des  Kauka- 
•■■  find  dar  El  brve  16100*  v.  dar  Kaa- 
kek  14I00'|  dit  Uaa^tpässe  durch  dieses 
inwagiame  Gebirge  sind  die  Kankn^i- 
•ah«  Pforte  aaf  der  StrnUo  von  Mosdok 
nneh  Tlfllf',  n.  dia  Kaipiaake  Pfavt« 
OTif  der  Strafte  von  Der!)ent  niieli  Baku,  — 
Zalilrotche  grüfsere  u.  kleiner«;  Völkerüclmf- 
ten  bewohnen  dieses  Gebirge ,  veräciitcUun 
in  Sprache  u.  SNtan,  unabliängiK  seit  dou 
Ältesten  Zeiten ,  n.  %oll  Freiheiii^liebe,  wie 
dar  aaU  langer  'iaaü,  fAridanorode  Kiungf  go- 


gen  die  Rmw  beweift  {  die  bakannteeeen 
sind  die  Tscharkessen. 

K  a  n  r  /  \  w  ,  1).  Oesterr. ,  Bölinion  (^), 
Kreis  zwiselien  Kibe  u.  Moldau;  5o|L]H, 
mitlOOOOOE.  —  2)Knaraim,  il|>utadl 
des  Kreises;  2000  U.  —  Landbau. 

Knuschanu,  Ui  s^l.  Hciisarabien (37),  St 
südl.  von  Bender  j  :il)00  £.  —  Aakarbau{ 
Handel. 

Kaut,  U.  Oesterr.,  Böhmen,  KhUUui  f28t)y 
i>f'.  nt>nhve«ii.  von  KUUtaa»  BÜt  SahWCi  o« 
iuchmuimlactur. 

Kautandorf,  R.  Bajram,  Ober -Franken 
^Ober.MBinkrflit)(24),  Bt  nnd«rR«gnitn| 

k  44  u  i  «>  k  u  11  o,  JVuaw.  Finmarkeu  (1()<^),  Bft 
im  höchsten  Nurdan,  nnr  im  Wintar  von 
Lappen  bewohnt. 

Kavador,  'I'iikh.  Alttunien,  Tali klnnwttr 

(38d),  O.  suiU.  von  t'rule|ie. 
K  a  V  a  j  a ,  Tfinn.  Albaalan ,  RbaMU  düdfi^ 

St.  am  Busen  von  Domisa;  Sita  ainai 

«rhufs ;  2500  K. 

KuvaklHchuiy  Tuhh.  (l'hracien) ,  Gali- 

Solif  (OBd),  FInIk,  fiUlt  In  dan  Busen  von 
aros. 

Kavala,  Tüax.  Makedonien,  Salonik  (38<1), 
St  nm  Pierf sehen  Bosen;  4000  G*  <—  Tb» 
bakslmu.  —  Süd  wetitlich  na  denudben  Ba- 
sen liefet  A 1 1  -  K  H  V  n  I  n. 

Kuvulitr,  J  ÜHH.  Serbien, Samcadria(30d^ 

Fleck,  iiüduurill.  vttu  Kouri. 
K  a  w  a,  Uvsfu  Twer  (86),  0. nerdSiä. 

Tortihok. 

Kawen,  AU.  L.  Mnigrave'i  Arch.,  Kette 
Radak(50),  Inselgruppe aidistl.  r.Eregu|i* 

Kawknak,  Rvssa*  Kankatien  (37) ,  O.  nm 

Kuban,  westl.  von  Stnwropol. 
Kawur^    AS.  OislindiHche  Ins. ,  Sumatra 

(44<^ ),  Uerg  uu  der  s»uUwestl.  Küste. 
K  a  w  u  t  o  r ,  AS.  Osiiudische  Ins. ,  Moluk- 

l.f  n .  n  irula  -laa.  (44a)»  kl.  Ina.  o6rdl.  von 

riuiur-Luut. 
Kay,  II.  Freufsen,  Brandenburg,  Frank« 

furt  (22),  Dr.  westl.  von  ZüUichau ;  2H6  E. 
Kay  Hil  l,  AS.  Vordorlnilien,  Co^lon  (44b), 

Fi.,  umudelun  der  Westküste,  botNegombo. 
K  a  y  o ,  AS .  Ottindisehe  Inseln ,  MoTubken, 

Dsbilolo  (44('),  kl.  Ins.  an  der  WesikiUto. 
Kttxenthal,  II.  Baden,  Unter- Ulieinkreis 

(80n31),  Üf.  östl.  von  Üallau;  37t>  i:;.(deui 

Grafen  fon  Letntngen- Billighelm  gehO« 

reinl). 

Kazimiera,  PaL.  Lublin  Ort  wpiÜ. 
von  Imklla. 

Kazmiarn«  Pmtwi*  Bramkarg  (ttb),  OL 

südl.  yon  Siimter. 

Keaul  Gumzuz,  AS.  Porsien,  Taboriston 
(43b),  0.  nardmCl.  Ten  Lasdjurd. 

Kebuk^  ScHOTi..  llebriden,  Lewla  (Iftl)i 

VorK'eb.  nördl.  von  L.  Schell. 
Kebuterkum,  AS.  Persieu,  Kerman  (43''), 

O.  nordwettl.  von  Ruhet. 
K  e  c  s  l^e  m  e  t,  Oküth.  Ungarn,  Pesth  (S&b), 

St  nordöiU.  von  Imki  ^jauMaiai»i  Fia- 
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ritton-Collr^ium:  «MB.  ^  TM|||p^; 

Weinbau;  Uwidel. 
K  e  d  g  e ,  AS.  Bilod«chi<Uui «  Mekran  (43b), 

HfUL  des  ^Icichii.iinigeü  jpbtricts  (Kedj 

rnLKedsch),  am  l>ii»t,  uU  FMtnng,  in 

vnfrachtbarer  Gegend:  aoiut  bedemlMder 

iria  Jatat  ^ 
Kedjilar,  Türk.  Al^lfaii,  ^|lnb  (»d), 

O.  iüdüiil.  von  l  »kub. 
K*dirit  AS,  0«iindutcbe  Isf.,  Java  (44«), 

Fl.,  «iiiM  wd  dw  Kof^kM  bei  Sm- 

baya  ans. 

htdrille  I{o{rm$i^  Türk.  Siliitria (28d), 

HplaBäaduii<;f arm  der  Doita. 
MeduBy  AS.  Kleinaticn  (4Mg),  Fl.,  flie&t 

von  O.  nnrh  \\ .  in  den  Ba«en  von  Smirna. 
Keene,  N-AM.  Verein.  Staaten.  N. -llam> 

piUr  (41),  HÖtert  der  Grftdl.  Cheitliir^ 

ani  Ashuelnt ;  itöO  E. 
Xeen,  N  AM.  Verein.  Staaten,  llUMb(41), 

Nbfl.  de«  llUnoii«,  recliiM. 
K«ril,  AS.  MeMpotuniea  (4tii48),  D«rf 

püdl.  von  llilla. 
Kegar,  AS.  Turan,  UiMar  (43l>),  O.  ve«tl. 

von  HteMir. 

Kegel.  RrMft.  Bidilaad  (M),  OH  ML 

von  Rewel. 
Kehdinf^en,  D.  Hannover,  Bremen  und 

Terden  (21),  MarMliland  an  der  Elbe  (S 

□M.  mit  7277  E.),  an  dessen  SAdgrente 

der  Kelidin^cr  Moor  antstüfi^t. 
Kebl,  D.  Baden,  Mittel  Rhcinicr. (3(hi31), 

St.  en  der  Bidg.  der  Kinzig  in  den  Rhein, 

Strafiibnrg  gegreniiber;  SrliifThrürke;  860 

£. ;  Handel  u.  Spedition.  —  Bat  gleichna- 
'nige  Darf  in  der  NÜie  hat  nflt  den  nahea 

Sundheim  1800  E. 
Kehlen,  D.  Lnxeinburg  (29) ,  Dorf  nord> 

we«tl.  von  Lnxeoibnrg. 
Kei,  TiM.  Bolgeikn,  Widdia  (W),  Ort 

födL  Ton  Widdin. 
Eeighley  od.  Kighley,  Engk..  W.-Ri- 

ding,  York  (I5b),  Kirclup.  «.  St  wn  PI. 

Aire;  UlME.—  Fabr.firwoneiie,baiUD- 

vrollene  u.  linnene  Zeuge. 
Keil,  B.  Oe«terr.,  Böhmen,  £lbogen(23), 

Berg  wif  dem  Engeb.,  S900',  demTiehlel- 

berg  gegenüber. 

Ke!  1  h a n  ,  D.  Schwarrlmrp:  -  Rudolstadt 
(t7n2!i),  Bf.  wesü.  von  BadoUtadt.  —  Er- 
nelniDgfanitelt. 

Keiiy  Scroti..  Caithners  (15«),  O.  an  der 
Ostlcüste,  nördl.  von  der  Kei»'  od.  Siu- 
nlair-Bai. 

Keiicbma,  Kiaelim,  AS.  Penlea,  Far- 

rittan  (43b),  dir  prrörste  In«.  imPers.  Meer- 
husen ,  13  Meil.  tanf>:,  3  Meil.  breit,  von 
KornllenrifTen  umgeben,  aber  fruchtbar; 
15000  E.  —  Sie  führt  diesen  Namen  von 
der  Hptst.  Kl  schni ,  heilst  aOOitgMriiiB- 
lich  Bschesira-  ei  -  Biras. 
Keith,  ScnoTL.  Baaff  (15«),  Staeill.T«Mi 
Banff;  3930  B.,  —  Fl^lMiptaaetel  «•  We- 
berei, Lcder. 

Kejntekliköi,  Tübk.  Thraciea,  €ralipo- 
tti  (88d),  CalMlitMi  lfM««iiU 


Keblb,  AS.   Ostindische  lat. »  Wriäifcl 

(44« ),  In!»,  östl.  von  Ohj. 
Keladyng,  AS.  Hinteriadien,  Ava  (44b), 
FluTii ,  maeht  eine  Stredka  knig  die  Grense 
der  Brittii»chen  Besitsaflgaa  a.  flUlt  ia  im 
Mbseo  von  Bengalen. 

KelaC,  AS.  Biindadililaa,  Sarawan  (43b), 
Bezirk,  if|iut.  dec«  Heirhä  der  Bilud^chen, 
Residenz  de«  Clian^i;  2IMM)0E.  —  Handel. 

Kelb  Hauraity  Aü.  Syrien  (42u43),  Berg 
u.  Gebirgslandschaft  aftdöstL  Toa  DaaHuk. 

Kclbra,  I>.  Preufricn,  Sachsen,  Merse- 
burg (22),  SL  südwestl.  von  Rossla,  an  der 
Helme;  1050  E.  —  Weherei. 

Kelerae,  AS.  Pcrsicn,  Farsistan  fllk),  O« 
wetftl.  von  Firouz  Abad. 

Ke losch,  OasTB.  Ungarn,  Tolna  (85b)| 
0.  aa  der  Sarris,  rndfisCl.  tob  Bogel. 

Keleteeh,  AS.  Turan,  Bukhara  (43b),  O. 
am  Amii  Deria,  Südwest!,  von  Curpchi. 

Kclheiin,  I).  Bayern,  l'nter- Bayern  (Re- 
genkreis) (24) ,  St  an  der  Mdg.  d(  r  AU- 
mübl  in  die  Donau,  mit  Schlofs;  1!HM)  E. 
—  Branntweinbrennerei^  Pottascheaiederei, 
Schiffbau;  Handel. 

Kelid^nia,  AS.  Kleinasien  (42u43),  Vw 
geliir^c  an  der  Sudküste,  weitt  YomBaaen 
von  Satoliah. 

Kelindreli,  AS.  Rlelaaiida  (4MS),  Ort 

aa  der  Südküste,  öi^tl.  von  Anamur. 

Kelincbok-  Ii.,  AS.  Turan,  Khiwa (43b), 
(i<'I).  im  öpII.  Tlieilc  son  Khiwa. 

hell,  1).  I'reuf^en,  Rbeinprovinz,  KableBB 
(21),  Bergke^rl  im  Eifei  -  G<  ?>. ,  ans  Ra- 
salt u.  Trapptuff  bestehend,  an  dessen  Fo£i 
ein  Kniteme  ll^t 

K  e  II  e  g  a  n ,  AS.  Bilndschi^tnn ,  Mckraa 
(43b),  O.  im  nordwestl.  Thcileder  Provins. 

Kellingliuscn,  D.  Dan.,  Holstein  (22), 
Fleek.  aa  der  St9r ,  aerdditi.  tob  iCseiMWf 

1)00  E. 

K e  II ui ü n z,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- 
Donaukreid)  (30u3L),  Flecken  nahe  an  der 
Iltcr,   nnrdwestl.  ▼on  Memmingea,  mit 

Schlafs ;  330  K. 

Kolls,  Irel.  Lcinster,  Ostmeath  (15d),  St 
am  Blaekwater;  3618  B.  —  Ewillichna- 

nufactur. 

Kelmscott,  AU.  NeuhoHand ,  West-An- 
stralia,  Perth  (50c  Nbk.),  Niederlassung 
am  Fl.  Canning. 

Kelso,  ScHOTL.  (15«),  St.  südl.  von  Ber- 

wick,  am  Tweed;  48^  E.   —  Fabr.  für 

voUene  Zenge,  Leintrand,  Leder. 
Keltampe,  AS.  Tübet,  Ztaag  (48«)»  O. 

am  Yaru-zzan^-bo-tsin. 
Keltsch,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Preran 

(23),  St  tfid«iü.  TOB  Weiftkirdiea,  wOk 

SchioCs;  aOOtB. 
Kelvi,  Ins.,  AS.  Kurilen (41b),  In?  ,  durch 

die  DianeoitreCie  von  der  Insel  Simiissir 

getrennt. 

Kern,  Bona.  Olonex  (87),  Krsst.,  nicht 
fern  von  der  Mdg.  des  gleichnamigen  Flus- 
•ea  in  das  wei(ie  Meer}  1510  £.  —  Hob- 
Iwwchlag. 
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Kemn,  AS.  OstlndUchelai.» CMtbtl(4li), 
O.  an  der  Nordoiikiute. 

EemaUttln,  AS.  HlalwIiidiflB,  fllmn, 
Obar-Iiaot  (Mb),  Hptort  im  niltlern  Theile 
des  Landes,  sonit  auch  Kiaintoun  genannt. 

Kematen,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  der 

Ens,  llausruckkrds  (26).  Df.  am  Inn.  — 

n  Kematen,  Traunkreis  (26),  Df.  mi  der 

Krems,  nordö«tl.  von  Kremsniünütcr. 
Kemberg,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mcrüe- 

barg  (22),  St.  eddL  ven  Wittenberg;  2500 

E.  »  Hopfen  -  «.  Tlibeksbaa. 
G  r.  K e m  b  8,  Frakkr.  IU  Rhin  (14b),  Fleck. 

nordöstl.  von  Altkirch,  am  Rhein ;  800  E. 
Kemel,  D.  NaiMu  (30ii8l  Nbk.),  Df.  wesü. 

VOB  Laagenschwalbach ;  400  E. 
Keinen«,  Oksth.  lliip;tirn,  Gran  (S5b),  0. 

aiu  Fl.  Grau,  nürdl.  von  der  St.  Gran. 
Kerne  r,  Omtb.  SIebenMrgen,  Knuena 

0^)»  0.  nordweiitl.  von  Somlyo. 
Memtr,  AS.  Armenien  (42ii43),  Vorgeb. 

•n  der  Nordküste,  Ö!<tl.  vom  C.  Fui\ji. 
Kcuii,   RvssL.  Finnland  (87),  St.  tn  der 

NordkiiBte  dei  Bottoiwlieii  Mbeeoe^  fieü. 

von  Tornea. 

JTemlbllb,  Tubk.  (Thnelen),  GelipoÜe 
j[88d),  Vorgeb.  an  der  Wettinule  der  Halb- 

inael  Gulipoliü. 

Keui  Lappmark,  Rusti..  Finnland  (81), 
der  nSrdliohfCe  Theil  tob  Flnnlaad,  vob 
Iiappen  bewithnt,  in  6  Pastoraten. 

Keromelbacli,  D.  Ocjiterr  ,  Oesterr.  ob 
dem  Wiener  Walde  (25),  Fleck,  au  der  Do- 
Mi,  ■wiechen  Pftehlern  n.  Ipt. 

Kemnat,  D.  Bayern,  OberpfUt  (Ober- 
Hainkroi!«)  (24),  Stndt  nordöstl.  von  Neu- 
stadt} 1500 Einw.  —  Bierbrauerei;  Druht- 
ftibr. «  SpiegelglaMehleiferef . 

Kemnitz,  1).  liönigr.  Sachsen,  Vogtltad 
(27u28),  Nbfl.  der  £Uter,  links. 

Kemniti,  D.  Areufsen,  Sachten,  Merse- 
burg (pwK)f  O.  fAdwiftL  GfiftBhmy- 
nlchen. 

Kempen,  D.  Preufsen,  Rheinprovini,  Düs- 
eeldorf  r2i),  St.  nerdwettl.  tob  0AMeldorf, 

mitSehiurs,  Progymnasinm;  8250  E.  — 
Landbau,  Vieh/iu-lit,  Brauereien,  Brenne- 
reien, Woll-  und  Linnenweberei.  —  Tho- 
awe  B  Kempia  hier  geberea  U80. 

Ke  m  p  o  n  ,  PttüM.  Posen  (22b) ,  St.  südL 
von  Schildberg,  an  der  Prosna;  6400  E., 
darunter  3474  Juden.  —  Tuchweberei. 

KempsTille,  N-AKI.  ▼«reia.Staalea,  Vir- 
ginicn  (47),  Ilptort  der  Grfieh.  PrineeTe- 
Ann,  östl.  von  SOrfolk. 

Kempten,  D.  Bujern,  Schwaben  (Obcr- 
Deaaakr.)(80u81),  St.  an  der  Iiier;  Schlofs, 
Gymnasium,  Bibliothek ;  6100  E.  —  Fabr. 
für  Woll-,  BaumwoU-  und  Linnenzeuge, 

'  Haadd;  Alterthumer.  —  [Campodunum.l 

Kernten,  Kempten,  D.  Grfshrz.  Hessen, 
Rheinhetsen  (30u31  Nbk.)  ,  Dorf  fiftL  VOO 
Bingen ;  410  E.  —  Weinbau. 

ifen.SoHOTL.  KirlGMidbright  (L5«),  Nbfl. 
detDai^  Uahi. 


Ar«a,  Eivot.  Weatmoreland  (15b),  Flafi, 
fliefst  von  N.  na«;h  S.  in  eine  Bucht  der 
Morecambe  -  Bai. 

Kenaisk,  N- A M.  Rufdnd (411>) ,  Strafte 
und  Butea  an  der  MiBila  der  lialbiuiel 

Kenai'ts,  N-AM.  RnbL  (41b),  Völker- 
schaft an  der  Südkii^ite,  östl.  von  der  Halb- 
insel  Alaska,  um  Cook'»  Einfahrt. 

Kend,  Oatra.  Sfebenbürgen,  Kedielburg 
(85b),  O.BBderkL  Koekel,  BoidaetL  vob 
Kuckelburg. 

Kendal,  Ehoii.  Wettmoreland  (15b),  St 
am  Fl.  Ifoa;  Mlft  B.  —  Kaaiaur,  Serge, 

wollene  Zeuge,  Teppiche. 

Hendriks,  AU.  (50),  Insel  suddkl.  VW 

den  Likeio-  u.  Lutschu- Inseln. 
Kendnh,  AS.  BilndtehiflCaB,  KeteehGead. 

(43b),  O.  östl.  von  Gendava. 
hcufraU,  AU.  Neuholland  (50«),  Belg 

an  der  Südseite  des  Morurabidgee. 
Kengit,  SoHWBB.  Norr- Betten  (!•«),  Bf. 

mit  EisenworV»  amEiafl.  der  Mauafo  laden 

Torneriilufs. 

Kengun,  AS.  Persien,  Farsistan  (4|b),  O* 
BB  der  Küele  dee  Pen.  Mbaeai. 

Kenhawa^  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vlrgl- 
nien  (47),  2  Nbfl.  de*  Ohio;  die  Kl.  Ken- 
hawa mdt.  bei  Parkersburg,  die  Gr.  A' e n- 
Aawa,  die  in  Nerd  •  Garoliaa  eatspringt^ 
bei  Point  Plcnsant  in  den  Ohio. 

Kenkulw  i,  SonoTL.  Ilebriden,  Lewi8(15o^, 
Buten  an  der  Westküste,  vor  W4;lchem  die 
laeel  Barnera  liegt. 

Kenilworth,  Ewei..  Warwick  (15b) ,  St. 
nordl.  von  Warwick ;  8100  E.  —  Dabei  die 
Ruinen  des  gleichnamigen,  durch  W.  Scott 
beröhmt  gewordeaea  Schlottet. 

K  e  n  k  e  1  u,  TÜRK.  Uumili,  Philtppefel(tt*)» 
O.  we8tl.  von  Tatar  Bacardzik. 

Kenmare,  Ihbl.  Münster,  Kerry  (15^)» 
St.  am  Baien  Keamare«  M  B. 

Kenmore,  ScHOTL.  Perth(15c),  Kinh- 
8picl  u.  Fleck,  nni  See  Tav,  da,  wo  der 
Flufs  Tay  ausllielst;  3350  E. 

Kenn,  AS.  Penien,  Fardttaa  (48b),  U. 
Ins.  im  Prro.  Mbten,  südwestl.  von  Bissun. 
c  n  n  c  6  e  c  ic,  N- AM.  Vorein.  Staateo,  Maina 
(47),  Fl.,  kömmt  aus  dem  Maate- llead- 
See  n.  fliefst  sudl.  in  den  Ocean. 

Kennedy,  AU.  St* Crn«  (50) ,  Ins.  nord- 
östl. von  Duffs  Gruppe,  fruchtbar,  gut  be- 
wohnt Toa  Binwohnera,  die  alt  grautam  , 
getichildert  werden. 

Kennet,  Enal.. Berk (15b), Nbü. der TImb- 

8c,  rechts. 

ifennis,  AS.  Japan,  Nipon  (43e),  Vor^^eb. 

nn  der  Ontkiüfite,  südl.  von  der  Ins.  Matsima. 
iCennomcIron,  N-AM.   Verein.  Staatea. 

Indiana  (47) ,  Fl.,  fllltia  diB  fidL  Theil 

det  Michigan -See.  , 
Kensdalafjeldy  Sohwkd.  Jämtland (16«), 

Berggipfel  auf  der  Grenxe  von  Norwegen. 
KaBiingtOB,  Baak  Midletex  (15Nbk.)| 

Kirahv*.!!«  global  Dt  waitf.  TM  tato, 
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'  Writ  ScUor^  (Kensfnprtnn  Palac^  ■ 
'  S0900  E  zählt  da«  liircJisplei. 
Kent,  Ensl.  fl&l»),  Grfcdw  Im  süddstl. 
Tliell«4ei  LandM,  Mder  Strarte  von  Do- 

i  Ter  unä  an  der  Thenue,  einge«clilo8»«n  von 
SiMMX,  Siurrey,  MidlMes  o.  Ewtex ;  714  DM. 
Urft  4191MB.  0«K  MlUtore  u.  öaCI.  Tfa«U 
Weht  aa«  KaUiiIntn,  der  wettl.  Theil 

Ut  zwar  anch  aneben,  aber  fruchtbar. 
Kächat  der  The  mite  itt  der  Medway 
der  beträchdieiMM  Flaf« ,  der  In  einen  in- 
■elreichi  II  Mii-i  n  ii.  diin  h  diesen,  bei  Shrr- 
BQM,  in  die  i  hctui»etuündung  fallt;  der 
Staar  fällt  nördl.  von  Sandwich,  in  die 
Hnidtee;  der  Rother  naditoinc  Strocke 
lang  die  Grenze  von  Snssf >>;  und  fällt  hvi 
SLy9  in  den  Kanal.  Aufocr  (ielreide  liefert 
Gmf^all  Hopfon,  Obtt,  GetnÖM;  die 

Sewölinlichen  HaiistliiMe»  VWh«;  Elim; 
edeiitender  Mandel. 
Kentiishtown,  £k«i..  Midlescx  (l5Nbk.), 

Weiler  n.  Kapellbesirk  nördl.  vonLondon. 
Kt-ntuckj,  N-A\I.  Verein.  St.iHteii  (47), 
8laat  ain  Ohio,  der  an  der  Wettgrens«  dei 
Staate«  in  den  MiMiMippi  fällt,  zwischen 
TeniMMefli,  Virgin ien,  Ohio,  Indiana,  llli- 
noit,  Missouri  und  Ar1<iin(*!is,-  4<»500  mf^l. 
□M.  mit  800000  £.  —  Das  Land  ia  im  O. 
gebirgig  diirdi  Verxweigungen  des  Com- 
berland-Geb.,  biü  2500'  hoch,  »tark  bewal 
det;  aufsier  den  p^rofsen  Grenzflüssen  Mis- 
eissippi  und  Ohio  bewäitiiern  folgende  Ne- 
bcnfiiiese  des  Ohio  daa  Land:  der  Big 
Sandy  an  der  (irvmr  von  \  irp;inuii,  di-r 
liickin^,  der  Kentucky,  der  in  den 
Satt  Gebirgen  entsteht,  einen  Lanf  von  96 
Meilen  hat  und  bis  Fninkfort  teblffbar  ist, 
der  Salt  mit  Rolling,  der  Green  mit  Big 
Barren  a.  Uough,  der  Camberiaad  u. 
Tenneaaee.  Dm  KiioM  ist  genftblgt  n. 
gesund.  Produele  sind:  Getreide,  Hanf, 
Tabak,  Baumwolle,  Wein,  Obst,  Holz; 
die  gewöhnlichen  Ilatisthiero,  Rothwild, 
Baren,  Wölfe,  Fürhi-ie  u.  8.  w.;  Salz,  Sal- 
peter, Kitten.  Der  Kuastfleifi  irtiinbedea- 
tend,  wie  der  Handel. 

Koatj,  Ontm.  Gnliden  (35),  Stander 
Sola,  andLmAnachwui  8200 E.  —  Tnch, 
Leinwand. 

Kenzingen,  U.  Baden,  Ober-Rheinlcreia 
(SMl),  St  an  der  EIi;  8600  E  Wein- 

11  llanftinu  ;  Mliicralhad  Kirnhalden. 
Keose,   IsicHniL.    Hr!)ridnn,  Lewis  (15«), 
O.  an  der  ü^sLkuoLc ,  aurdwegtl.  vuu  Kc- 
bnck  Head. 

Kepp  el-R..  AU.  Neuholland  (50) ,  Bu- 
ten an  der  Ot>(ku8te  von  Neu  «  Süd  -  Wales. 

N.  Ker,  Oam.  Ungarn,  Bataeh  (a5b),  O. 
nordwestl.  ¥00  Neasa^ 

Keratschew,  Rir^^L  Orel  (63),  Kflfl. 
nordwestl.  von  Ürei ;  iHiiZ  E. 

Kerbest,  Tins.  Kl.  WailacM,  Gorsy 
(38d),  0.  südl.  von  TIrgusschinlin. 

Kc  r  e  k ,  AS.  Pala  e .  fm  a  (42u46)y  O.  aa  der 
Ottaeite  des  todteu  Meerea, 

Karakal Schobak,  AS.  AidAi  Pe- 


Kerminei 


^il^j;!'^»  Of«BOalaM«gadhaB«t. 

zugs  El  Ghor.  ^ 
Kerempe,  Aü.  Kleiaastea  (42ii46) ,  Vor- 
gebirge aa  der  Nofdkibte,  weitL  vom  Cao 

Indjr. 

Kercask,  Rvssl.  Pcnsa  (37),  Kr?st.  nn 

derKerenga,  nordwestl.  von  i'cnsaj  t»6)^ 

E.  —  Segeltuch. 
Kerepes,  Ok-^tr.  l^ngarBt  Ftft  fltP^X 

O.  nordöstl.  von  Pesth. 
Kereenn,  AS.  Rleirnuien  (42a43),  St.  am 

Busen  von  Vaaa,  Sitz  eines  griechisch«« 

Bischofs ,  mit  ▼erfallenem  HnhioMO^  ^hiW 

Khede ;  einiger  Handel. 
Keresztüt,  Oam.  Ungarn,  Saboltsch 

(35l>),  Fleck,  westl.  von  Bogdanj. 
Kerctowo,  Ki>8l.  Peleribarg  (66)f  Oft 

nordöstl.  von  Jatuhurg.  ^ 
Keriköi,  Türk.  UauUI,  Wlia(38d),  O. 

südl.  Ton  Kirkkilissa. 

Kevin,  AS.  Mand«sehnrri ,  Sald|aliaa— lüft' 

(43«),  NblJ.  deü  Amur,  iink^. 

Kerka,  OatTa.  Ungarn,  Eiiaabarg (350), 
Kbfl.  der  Murr,  rechts. 

Kcrka,  Obstr.  Dalmnfirn  f33b),  Ft.,  ent- 
springt am  Fnfse  deii  Berges  Hersovaz, 
5stl.  m  Knin,  bildet  den  ^  Prociiun  u. 
fallt  bei  Sebenico  in  das  Meer.  ^ 

K  V  r }  f  ()r->TR.  Slebenbargea»DolNik(d51i')^ 
O.  tiinUt>»i.l.  von  Buza.  v, 

Kermadek,  AU.  (50),  Inselgruppe  nord- 
östl. von  Neu -Seeland,  wenig  bekannt; 
die  wichtigsten  Inseln  sind:  ftaoal,  Bl^* 

eaulcy  u.  Cu  rti$.  , 

Keriuan,  AS.  rer*icn  (^431»),  Provinz  am 
Peia.llIbMn,  an  Bilodschislan  n.  Afghani- 
stan ang^renzend;  sie  lie«;t  zum  Theil  noch 
auf  der  Vorder- Asiatischen  (forhehone,  im 
N.  dorProv.  eine  Sandwüste ,  sudl.  gebir- 
gig durch  mehrere  Hergzü^e,  unter  wel- 
chen 8ich  das  Geb.  Kofez  mit  mehreren  Ne- 
benzweigen auszeichnet;  ira  O.  trennt  ea 
der  Bnelturd  tob  Meirran.  gibt  in  dieser 
Prov.  keinen  eigentlichen  Fluis,  sondern 
nur  Stepjien-  u.  kleine  Kütitenflusee.  Der 
nordöstl.  Tlieil  iat  eine  mit  Salz  durchdnui» 
gene  Salzwüste  n.  änfterrt  nnfiraelitbar,  der 
Küstcnstrieh,  Map^istan,  ist  schiechtan- 
gebaut  und  bringt  fai^t  nichts  al^  Datteln 
mrvor.  Das  Klima  ist  unn^e.snnd,  Viehzucht 
ein  Hauptnahruni;  /neig  der  Bewohner, 
welche  verhnltnil'sniälsig  wenig  zalili  -ich 
sind.  —  2)  Kerman,  Hptst.  der  ProT., 
am  Gebirge,  befestigt,  mitCitadelle,  einedi 
Palaste  des  Beglerbeg,  zahlreiehon  Bfor 
Bcheen ,  Bädern  a.  s.  w. ;  3000  E.  —  Fair« 
für  Shawls,  Teppiche,  Gewehre;  HfiL 

Kerman  Kutschuk,  AS.  Per^ea,  Kli- 
man (43b),  O.  nordwestl.  von  Kerman. 

Kermanschah,  AS.  Persien,  Kucdiatan 
(43b),  St  am  Karasu ;  80000  E. 

Kermanschahiin,  AS.  Persien,  Fanl- 
Btan  (43^),  O.  südöst!.  von  Jesd. 

Kermine,  AS.  Tiuao,  Bakhara  (431>),  0. 
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Km;  Tiw.  AlbmlM,  Iümimi  ^mf)y 

0.  >v(stl.  von  Ilhessun,  um  Fl.  Sambi. 
Keruowo,  Hvml.  WUiio(aG),  Ort  nord- 

we«tl.  von  Wilno. 
Keriion,  D«  Preurten,  Rhcinprovinz,  Köln 

(21),  FIcrk.  süilweNÜ.  von  Köln,  m\  der 

lirtt;  IIHWK.  —  Vuht.  für  Galanterio-  a. 

Inirm  Wawwi. 

jr«rf  011,  AS.  Klelnasleii  (42u43),  Vor/^cb. 
•n  der  Nordküste,  begrenxt  den  Buten  von 
Kerpen!  auf  der  WeaUeite. 

Kerry,  iRBb.  Munster  (15*) ,  eine  der  ge- 
Llr^Mir^K  n  Grfschaften  der  !ii»i<-1,  hiu  Atlan- 
ti«chen  Ouean,  twiiclien  Ck»rk,  Liraerick 
u.  Cläre,  von  wdehor  lelttani  GrfaclK 
iunh  den  Shunnon  getrennt  wird;  741  AI. 
mit  2fi8Sl%  Oer  Occan  drin^j^t  tui  muh- 
i>0ren  Stellen  tief  in  du»  Land  ein  ii.  bildet 
MbeBuMn«  wto  die  Dingle-  und  rnihM;- 
Ski.  Hohe,  fost  nnnliorstoipli«  ho  (lobirgo 
trennen  Kerry  von  Cork,  so  dal'«  nur  ein 
Pafd,  l»rifst'M  Lenp,  durch  •!«  führt;  die 
liAdHten  (ili|>f«l  mugeben  die  Seen  mhi  KW- 
]srnoy(8.  il  Art.),  «»  d«ren  Ootsoito  iich 
der  Mangerton  erhebt;  auch  die  Halbinsel 
Bwidchen  Traloe-  n.  DInglo-Bai  Irt  g«na 
mit  Bergen  angofällt.  Die  bcträchtlirbst«  n 
rifiHsr  sind:  Cttshin  (Gashecn) ,  Mang 
n.  Keniuare;  Seen  sind  /ahlrei«h,  untfir 
Ihaoii  böionderf  merkwürdig  die  Seen  ^  on 
KUlarney.  Vich/urbt  1  t  !n  nticr  iiU 
Arkorbtui ,  so  d«l'#  Vieh  und  l*ri>dw«le  der 
ViehxuKht  die  beträrhtlichtten  Aufftihnur- 
lltol  lillll;  tonst  beachfiftigen  sich  die  Kin- 
>rohncr  no<;h  mit  Bergbau  aut"  Kupfer  und 
mit  Fi*icherei,  die  in  FUittea  u.  Seen  sehr 
einträglich  itt 

M9try  od.  Balliheigh,  Ikkl.  Munntor, 
Kerry  (15d),  Vnrgeb.  an  der  Mordteila  dos 
Butont  von  Traloe. 

jr«r  t  e  A,  D.  Wiirtemberg,  Kecknlnr.  (80u31), 
Kbfl.  det  Nackar,  Hnlcs,  enttipringt  bei 
Vaihingen ,  Mumliiiig  iwitehen  JäitiinfBa 

u.  Plochingen. 

Kort  che,  Türk.  Bo.sniw,  Itvornik  (38«*), 
O«  tfldSitl.  von  Kovatoh. 

Kertatura,  AS.  Ottinditche  Im. »  Java 
(44«),  O.  westl.  von  Snnikerta. 

Kerttch,  HuMt..  Krüin  (S7) ,  St.  an  der 
Oatteite  dtsr  gleichnamigen  Halbinsel  u.  an 
dar  gielehaamigen  Strafte ,  walehe  das 
echwiino  Meer  mit  dem  Meer©  von  Asow 
verbindet,  mit  Uaton;  1000  Einw.  —  Fi- 
scherei. ^ 

Merma  h,  AU.  Noubolbind,  Rlnncestav(SOe), 
Kl.  ,  mündet  in  d«n  Fort  Stephens. 

herubi,  Türk.  Albanien,  Akhissar  (38*1), 
Geb.  ifl  dir  Hüte  dea  Laadat,  ffidl.  vaat 

K«ruV fin,  AS.  Mongolei,  Land  der  Khnl- 
khaOtö«),  Fi.,  iliefat  von  W.  nach  O.  in 
dtB  Kaiwi  •  See« 

Kernnaviirn,  Schwbo.  N.*Bottaa (10«), 
O.  BÜdweiU.  von  Kurravaro* 
Kervenheim,  D.  Praaftaa, Khemprov., 


DüttaldofrCIl), 

&«0  E. 

Ketoh,  AS.  Turan,  Selier  Sabu^  i*^^)* 

O.  flell.  von  Sohar  Sabes. 
KeM-bnn,    TiirvK.  (Tbrnt  inO  ,  GalipaUa 

(38<1),  Fleck,  nurdüstl.  von  Kno». 
K  0  B  c  h  i  n ,  AS.  Arabien  (45b) ,  SeeHadt «. 

Hafaa;  wata.vomCapVMta]iod.Farttiiah. 

Katehker,  AS.  Persien,  Gelan  (43b),  O. 

amCnsinschen  Meere,  nnrdwestl.  v.  Ue»elit. 
Keshf  IBEL.  Dublin  (15d),  Sandbank  nahe 

•B  der  Kdete^  aödh  van  darBil  «an  Dublto. 

Katjlma,  Uissl.  Tvar  (M),  OrtnordI* 

von  Krii^noi  Cholni. 

Keriilbuüch,  AS.  rbian  Schan  ~  nein 
(4.;c ),  Ltmdaee  am  Wetlabhanga  det  Altai* 

K  e H  k  u  b  u  n ,  Türk.  (Thracien) ,  Gallpolia 
(3H«1),  0.  nordögtl.  von  Eno*<. 

Keamark,  Okutr.  Ungarn,  Zips  (35^),  St. 
am  rechten  Ufer  der  Popper  od.  Popradg 
mit  Sclilnfv,  cvfinp-rl.  Tjyeenm;  4100 — 
Itdl.  III  iL  Wein,  Leinwand,  Tuch. 

&e$ruan,  Uai  v,^  AS.  Syrien(42u43Nbk.), 

'  Bntea  det  Mittelmeeret,  tndL  van  Tripatti» 

Kessel  sdorf,  ü.  Kp:r.  Siiehsen,  Meifsncr 
Kreis  (27n28),  Df.  wentl.  v<rn  Urr^sden ;  3S5 
i).  —  llititortsrh  nicrkvvuriiij^  durch  den 
Sieg  der  Pn  il  <  u  über  die  Oetterreicher 
u.  Siichsen  114,'). 

K  e  s  s  e  1  s  h  o  i  ni ,  U.  Prouriien.  Rheinprov.« 
Koblenz  (30u31),  Df.  am  Rhein,  nSdU.  vaa 
Koblenz;  470  £. 

Keiiserkon«!.  AS.  Bilndschlstan,  Mekran 
(43b).  Bexirk  im  wosti.  Tlieile  von  Mekran. 

Kaeaiia,  AS.  Syrien (4MSNbk.>,  O.aad- 
wettl.  von  Diunask. 

K  est  er,  D.  Nassan  (SOuSlNbk.),  Df .  ana 
Uhein.  nordwestl.  von  Welmich. 

K  et  Wiek,  Bnok.  Onmherlaad  (l^i').  St« 
siidl.  vonCarlisle,  imgloichnanigeaThalai 
21<i0  D.  —  Wollene  Zeuge. 

Ketzthely,  Okstr.  Ungarn,  Salad  (oj''), 
Stadt  am  nordweitl.  Ufer  dea  Plattentaaaf 
olconomisches  Institut  ((Jror«;ikon)  ,  Forst- 
schule, Gymnasium,  Sehlufs  aiit  Btblio« 
Ihek;  ii28(i  Kinw.  —  Gerberei,  Fisclierel, 
Weinbau. 

Ket,  AS.  llufJand,  TodmIi  (41k),  Nbikdaa 

Ob,  recht«. 

Ketemhar,  Katambarg,  AS.  (Medl- 
sche  Inn. ,  Banda-Iai.  (M«),  kL  laa.  ifid- 
wettl.  von  Kl.  Key. 

Ketheiy,  ükütr.  Ungarn,  Scbümeg (;;Äb), 
Pledr.  nahe  am  Platenseo ;  Schafkucht. 

KotH  ehe  ob  roda,  D.  Kpff- Siu  b^f  n,  ^leiTs- 
ner  Kreit«  (27u28),  O.  ao  der  Eibe,  iioffd« 
wo«ll.  ^  uu  Dresden. 

Ketschendorf,  D.  S  Cobtug (IMt>, 
Df.  hüdl.  von  Coburp;;  154 £. 

Ketsch  Gondava,  Kutsch  Gunda- 
wa,  AS.  Bll»dichlelan(43b),  Stufimlnd 
im  5«tl.  Theile  v.  Biludschittan,  awiechia 
dem  Hrtdnti  -  Geb.  u.  dem  Indut. 

Ketsch  Ii  ist  ar,  AS.  Kleinatien  (4Su48), 
VMu  aaH5rti>  va»  BwMit  Salpalwr> 
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Ket-Sarany. 


|Let-8«ffftBy,  Osmu  Hiksib, 

«"CK^),  O.  nordÖ8tl.  von  Eisenbnrc:. 
K«tlerabbe,  AS.  PalMiÜM  (^43),  ü. 

lfm  der  OftMite  des  fodtea  Meeree. 
m«tt«ring:,   EnQu.   Nortluunpton  (ISb), 
6t.  nordöstl.  veo  Northamfl0n{  4100 IS*. — 
..Wollweberei.       -irj'- J&  P 
V«tt«raehwn«f ,  IL  liiigrern»^ Mnriifi»' 
(Ober-Dooaukr.)  (SOuSl),  DmfTmvIME 
▼on  Kaufbeuren  ;  2liO  fi. 
Kettig,  D.  I^reiifeen,  Rheinpro vins^  Kob- 
iUai) ,  DT.  Bordweett«  VM^KoMoiii ; 


fil-Khardj. 


634  E. 

Metmetf  D.  Kgr.  Sachten,  MeiHsner  Kreis 
mn28),  Nbfl.  derBihe,  links,  Mdg.  bei 
.  Zehren. 

Ketsin,  D.  Preuf^en,  Rrandcnburß;,  Pots- 
dam (22),  Fleck,  an  der  Uavel,  südwetU. 
m§pMidaa)  MOE.'  -'k  ^ 

Kenia,  GroTs-,  D.  Snhwar«6irg- Son- 
•Anhausen  (27u28),  Fleck.  notdd«tl.  von 
Mühlbausen,  mit  Schlor«. 

Kenia,  Klein-,  D.  S.-Gotba  (27u28), 
Df.  nordwestl.  von  Volkenroda. 

Meulen-  Her g ,  D. Kgr. Sachsen,  Meirsnrr 
Kreit  (27u28) ,  Berg  auf  der  Grenze  der 
Lamlli,  flfiAt^.  ?on  Klaigtbrnck,  ganz 
itolirt,  IfSOfhM», 

Keura,  Rfml.  Finnland  (IfM),  O.  in  el- 

aem  Landtee,  nordwe»tl.  von  Jamin. 
Kew,  Etiaa.  Sunav  (15^bk.),  Dt',  an  der 

»u.  ift  —   


Themse,  wesl 
Garten;  840  £. 
Kexholm,  RusaiL.  Finnland  TST),  kl.  Trst« 
St.  an  der  Mdg.  dea  Wozeo  in  den  Ladoga : 
810  jB.  —  Handel. 
KatT,  AS.  OftuuIi^M-he  Tnseln,  Banda-Ins. 

2iie),  eine  Inselgruppe  westl.  von  den  Aru- 
tela,  llraditbar,  got  bovohnt,  zum  Theil 
von  den  Holläadeni  beeetst.  Die  nördlirJi- 
ate  ist  Gr.-Key  mit  dem  Dorfe  Fly,  süd- 
vettl.  davon  k  l.-k  ey ;  nördl.  von  der  letz- 
tBn  Key^Watela  od.  Waiala. 
Kaydan y,  nva^h.  VVilno  (30),  Fleaben 
rdwestl.  von  Wilkomirz;  2370  E. 


Kaa  Cuduk,  AS.  Tura»,  Btikliara  (431»), 
0.aMM.mBaUiara. 


Khadair,  AS.  Thlan-Sclian-Nanln  (43c), 
Steppenflub  im  aidiitllcluii  Tbeiie  det 
Lmdes.  t 

Khaf,  AS.  Portion,  Khoranan (43i>) ,  kl. 
St.  an  einem  Gebirge,  in  frnditbarevCto- 
cend,  südöstl.  von  Äitichabur. 

Khakan,  AS.  Vorderindien,  Nagpur  (44^), 
Kbfl.  des  Wyne  Gun«^a,  rechts. 

Khaibar,  AS.  Arabien,  EI- Hedjas  (45t>). 
Stadt  südlich  von  Anaseh,  von  Beduinen  be- 


Kbai-fung,  AS.  China,  Hnnaa(48e),  St. 
am  Hoangho,  Hptort  der  Prov. ,  sonst  be- 
deutender als  jetzt;  Tempel  der  jüdischen 
Kolonie  in  Cldna. 

Khailas,  AS.  Tübet  (43« ),  Geb.  im  westl. 
Theile  von  Tübat,  auf  welchem  der  Sind 
entq^ringt 


■ 

Kh«k*all«mperab,  AS.  Af|^nitt_^. 
dahar  (43b),  0.  wettl.  von  Kandahar. 

hhakokade^  AS.  Japan,  Jeso  (43c),.  Va«^ 
gebirgo  u.  St.  an  der  Stnrfte  Saagar. 

Khalkha,  Kbalka,  KaUkn«,  AS.  Man. 
golei(43c),  Mon^lenslamm  ,  vom  Fluste 
liLalk|  benannt,  im  oordöttl.  Tbeiie  der 
^Mongolei  ansässig,  Velehar  naah  Hinaa 
Land  der  K  ha Ik  ha  benannt  wird.  Dleaea 
liond  der  khalkha  lie^t  nördl.  von  der 
Schamo  o.  wird  durch  das  Gebirge  Altain 
Oola  von  Sibirien  getrdtant,  ist  375  s^eogr. 
Meilen  lang  (von  O.  nach  W.)  u.  22.)  Mei- 
len brnt,ai.  ia  4  Provinzen,  jede  unter  ei- 
nem botdalwpfildKhtii,  getheilt.  Der  nördl. 
Theil  bildet  äbi  hoiiea  Alpenland  mit  zahl- 
reichen  Hcrf^seen ,  der  tüdöstl.  fällt  in  die 
unfruchtbare  Wüste  Schamo.  S.  Mongolei. 

Kham,  AS.  Tobet  (43e),  dioMiobfloPko. 
vinz  von  Tübet,  an  ('hina  angronaend. 

K  b  a  m  i  1 ,  AS.  Titian  -  Schau  -  Nanln  (43« ), 
Oase  am  südöstl.  Fuf^e  des  Thian-Schaa- 
Geb.  n.  Stadt,  auch  Ilami  genannt. 

Khamir,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b), 
fue,  befestigte  St.  in  der  Landsch. 
Bekil. 

Khanahndi,  AS. Persien,KboraMan(4i%, 

St.  Nvr-tl,  ^on  Niiichabur. 

Khua-lvalschi,  AS.  Persien,  lrak«ad- 
•cMba  (48^),  O.  nordwaetl.  von  KntWa. 

hhan  Oola,  AS.  Mongolei,  Land  der 
khalkha  (43^  ),  (iebirgszng  im  nördl.  Theile 
desLandu-i;  giU  den  Ii mwohnern  für  heilig. 

Khan  Shib,  AS.  Syrien (48nMNbk.),  O. 
«1  I       I  \iiiman. 

k  h  a  n  S  e  1 1 1,  AS.  Syrien  (49^43 Kbk.), 
nordöttl.  von  Danmtlr.  * 

Kbantaiskii,  AS.  Ruf^and,  Jenimetik 
(4lb),  O.  an  der  Mdg:.  des  Jeni^flei. 

A  Aansir,  AS.  kieinasiea  (42u43),  Vor| 
bfrge  angfUr  Westfrüste,  am  Eingang  in 
Husen  von  Skanderun. 

Khara,  AS.  Mongolei,  Land  der  Klulldw 
(43c),  Abfl.  der  Selenga,  rechts. 

Khara,  AS.  China,  Kanan  (48«),  Inm^ 
see  nahe  an  der  Westgrenze. 

Kharaadsirgatiy  AS.  Mongolei,  Land 
der  Klillbha  (43c),  Bergzug  im  nordwestL 
Tbaila  det  Landet. 

Kharamoukoton,  AS.  Rufüland,  Kuri- 
len (43c),  eine  der  Kurilen,  südl.  von 
nekotan.  9 

Kharan,  AS.  Bilnd^chistan  (43b),  Distr. 
wcätl.  vonKeiat,  von  welchem  es  durch  daa 
Geb.  Kharan  getrennt  wird.  Die  St.  Kha- 
ran, südl.  von  Sarawnn,  fit  der  SÜn  einea 
Sirdars  u.  befestigt. 

kharani,  AS.  Persien,  Faraiatan  (43b)) 
O.  nördh  Ton  Joad.  '  -  i 

Kharaschar,  AS.  Thinn -Schau- Nii|n 
(43c),  O.  nördl.  vom  See  Bastunoor.. 

£:Aarau8su,  AS.  Tübet,  kham  (43e),  Fi. 
kn  nördl.  Thefle  der  Prof.,  orMIt  «oitw 
sndl.  den  Namen  GaMba^muigbo-Lsiu. 

El-Khardj,  AS.  Arabien,  Nedjcd(45bX 
Laudstrich  südl.  von  £l»Derreyeh. 
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Ei-Karleh.  MS  Kharassaiu 


El-Kharfeh«  AS.  Arabien,  Ne^l'e«!  (45l>), 
0.  im  sfidl.  Tli«tt0  dM  LMdM,  im  Mrk 

KkargoUk^  AS«  Thlan  -  SciiM  -  Nanlu 
(4äc),  ^bfl.  des  Jaricing,  recht«. 

K  a  r  K  r  h ; ,  AS.  l'u««,  EbiwA  (481>),  Ort 
•üdl.  vou  Alawri. 

Kbftiokf  hftv,  AS.  Thim- Sehan^Kaiiln 
N3o^,  HptHt.  de«  liiinilcii  Hin  Südiibhangr 
dci«  Mualagh  u.  mn  ()«titl)liuii^o  ilrs  Rotor- 
Tug,  mit  l&OOO  Häusern  ii.  hOOOU  K.  Sio 
Megt  am  Km%thgar^  wakher  den  Ak«u 
anfiiiiiiiut  II.  mit  laehrcrrn  amlern  FIftsscn 
den  Erghougtti  bildet.  £ia  Arm  de«  M  u  s  - 
Tag«  dar  aidi  MMdi  W.  Kln  «ratfeekt, 
bM.  von  dar    Kaaohgart  btifak  Jf  s  t  e  A- 

gnr  />a  6  fin. 
Jilia»hi,  AS.  Turan>  Ivlüwu  <^<tö>>),  Ort  an 

dar  Oalaaite  daa  Fl.  Morghab. 
Khas pur,  AS.  lünterindiaa,  BlnmifM^), 

O.  oütl.  von  Dudlipiitii. 
KhusTuil^  AS.  Afä;liaui«tao,  Ghorat (43l>), 
Kbfl.  deti  llilmcntT,  raahts,   macht  eint; 
Strecke  \\\\\^  die  QfattM  swiaoban  Kanda- 
bwr  u.  llerat. 

Kbatang,  AS.  Vordarindfen,  Ne|)iil  (441^, 
Dii^tr.  II.  0.  addM.  van  Khatmandu. 

Khatnnghe^  Rvpi^i..  Jcni»>»ibii>k  (41b)y  FJL, 
mÜDdet  in  die  Kkatanghe-  Hai. 
Khatangabii,  AS.  RiiMand,  Jantaaattk 

(411j),  <).  iiiilio  .III  (Irr  MiIlt.  df*  Kliatunghe, 
KhHtmuiidu,  Katmaudoo,   hi^,  Vtir- 
derindien,  Nepal  (44i>),  llpt«t.  de«  StautM, 
mit  vlolen  hAlaorocn  Tempetlt  MÖWE. 

FiiTir.  fiir  h:iitTii wollene  Zrupe. 

khatachi,  Ab.  Vorderiudien,  Ne|^l(44^j, 
O*  nordwettl.  Tan  KhaCnandit* 

Kkaa  I  a  n ,  AS.  Arabien ,  Jemen  (45b)  ^  2 
n4>7!rl(t,  dor  eine  fin  nurdLi  dartndar«  im 
8UÜ1.  Tht'ilo  dt).-«  Landon. 

JTJbsiafltf  Walt,  AS.  Tunm,  KMwa  (48b), 

Geb.  im  nördl.  Tlicilo  von  KluM'n. 
KhcIuH,  AS.  l'crpivn,  Iverman  (43b),  Ort 
in  drr  gloichnumigt'u  Ouiu,  in  der  Salx- 
wüste  von  Kerman. 

Kheibvr- h  rtft',  AS.  Aff^hiinistan,  Pe- 
adiauar  C'tö'')»  kleine,  aber  steile  Gebirga- 
beMa  awiadMii  daui  Singhar  ik  din  Indoa. 

Xhenggun-t  AS.  Mandurhurei,  Sakhnüan- 
nla  (43o),  FI. ,  flUlt»  mit  dam  Imil«  Tccei- 
Qjgt,  in  den  Amur. 

Kheratatek,  AS.Rari1and«Irinilak(4ae>, 
O.  an  d«  Ghhiaiiaalimi  Ormiu^  waatt.  von 

Kjarhtu. 

KhiliaH  Sehan,  AS.  Cliina,  Kantu  (43«), 
Gab*  «I  dar'Graime  der  Mong olaii  am  Ka- 

Imnoor. 

Kbimlaiaa,  AS.  Vorderiadiao »  Seindia 

(44b),  o.  nwdl.  von  Kwty» 
Ehinr- gan ,  AS.  Mongolei,  Land  der 

Khalkha  (48«) ,  Gabirgo  aa  dar  aordiitl. 

Grenze. 

JTAingfcan  Oola,  AS.  Mongolei,  Scha- 

rai^ii!  M()nfrnh'n(48o)j  inurliti^cr  Gebirf^*- 
sug,  d«r  diu  Mandschuren  im  O.  voa  den 
Moojgolea  im  W.  trennt,  ^om  Amnr  durch- 


brocbon,  in  SIbiriMi  Ibrtaatxt  nntar  dami 

Zinnien  J  nb  I  o  n  o  i  (Mi  r  c  h  r  t  liri  Hrn  Uns» 
sen,  Khing-kantugurik  bei  den  Chi- 
nesen. 

Khiwa,  AS.  Ta«  (4ab)»  im  oagami 

Sinn»  (Mnfi  Onse  am  untern  Lanfe  dea 
Ainu ,  durch  Kahlreiche ,  aus  dem  tiauptfl« 
abi^loilala  Kaallo  fraebtbar  gonmeht ,  iai 

weilcru  Sinno  ubrr  en^trerkt  Mch  das  ha^ 
lig;ti  Klüwu  von  der  Ter«.  IVovin«  Khorn- 
mü  hh  zum  Arul-Sou,  von  Biikhara  bia 
tum  Casp.  Meere,  unifttr«t  danwaeb  dla 
Wü«t(  n  im  N.  II.  S.  vom  Amu  und  nn  dev 
Ostseilti  des  Catpischen  Mecrv»,  welche  voa 
Truehmonon,  Karakalpaken,  Kir« 
giscn  und  andern  kleinern  Völkerstämmen 
howohtU  M  rnie»  ;  IN  Ir  rk  c  n  ^•irn^  duslicrr- 
scheiide  lulk,  iudticiiiks  bilden  den 
Bandolaalaad,  Paraar  a.  Eoaaan  labon  aa* 
ler  ihnen  als  Sklaven.  —  2)  Khiwa, 
Ilptst.  des  Landes,  am  Aiutt,  liwidaas  daa 
Khans;  500<)  K. 

Khisilkhak,  AS.  Turan,  Rukhnra (4Sb), 
Thal  an  der  iiord>vflt»t1.  Grenze  des  Landns. 

Khobadian,  AS.  Turan,  Uiaaar  (4$bj|, 
O.  am  Amu  Daria. 

Khodja,  AS.  Staate  d«r  Khirghis-KudNB 
(48b),  kl.  See  weitl.  vom  See  Aksnknl. 

Ehodjagar,  AS.  Turan,  Kundiix  (4ab), 
0.  im  nftrdlielisten  'naila  dot  Landes ,  am 

Amu. 

hhodje  j4mram^  AS.  Al'ghaniiiUin  (43b)y 
Geb.,  welches  den  mittlem  Thoil  dciiLaQ' 
des  von  SW.  nach  NU.  durchzieht. 

K  Ii  o  d  j  e  n  d ,  C  h  od  8 c  H  p  II  d  ,  AS.  Tirmn, 
Khokhand  (48b) ,  St.  am  Sir  Ueria ,  wesU. 
vonKhokhand,  HplofkalnergloIdmamigeB 
Provinz. 

Khokhand,  (.Mioknn,  AS.  Tnran  (43b), 
Staat  östl.  von  Ituktiura,  am  Mittellauf  doa 
Sir  Dorla,  von  Vera weigtingen  des  AlaTag, 
I\1ii«tag,  Knwfshghar- I>.iM  im  rlm  rhxof^en, 
erote  Stute  deti  Ostnsialisclicn  llocblandet« 
Die  LlnwoUiier  sindTurkestaner,  Usbekea, 
Kirgisen  u.  Karakalpaken.  —  2)  Khok« 
hnnd,  1Iaii|>Nr.  de«  Landes,  am  Atfarahl 
iUOtMM)  E..  darunter  viele  Juden. 

Khoi,  AS.  Poraiaa,  Aaorb«i«Uan  (43b),  St 
nordustl.  von  Tebrls;  Palast  des  Khans  | 
504)0  1^  ~  Fabr.  für  baamwaUaao  Zaag^ 
Säbelklingen. 

Kboraaaan,  AS.  Pertten  (48b) ,  dio  nord- 

öetllcli^tr  I*rovin«  Persi(  iH,  rrtl)irf::ig  durch 
Verxwcigungen  des  Albors  u.  des  Paro|^> 
misiis  u.  durch  einaelne  Gebirge,  die  sich 
im  Innern  erhoben,  m'io  der  Kuh  Uns- 
huk,  K.Kouiish,  K.  Meyomtd,  K. 
Scheton  u.a.  Der  nordöstl.  Thell  dago- 
gen  iat  olaa  fliehoSaadwAsto,  obao  Wai- 
aer  o.  obae  Vegetation.  Die  Flüsse  sind  Step- 
penfliidsc,  xum  Thell  von  ^n^'ew^«■^e^n  f  iBofe, 
wie  Murghab,  Tedjen  oder  icd.Ncii 
Schure.  Daa  Klima  ist  milde,  obgleich 
biswcltt^n  etwas  Sehnec  fatU ,  und  gesund. 
Prodncte  sind :  Getreide,  besonders  Wei- 
leu,  Tabak,  Uauiu wolle,  ilanf,  Asaa  £oo* 
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.4ys,0bst,Gainiiii;  Kunde,  Pferde,  ftind- 
Tieh,  Wild,  Lriwen,  Panther,  wildes  Ge- 
Äigel,  Bienen,  S«denwärmer|  i:Iiaen,äaia. 
IHe  ketridüMMi  Etowolmer  ■■IwliaHiiu 

»pabr.  fiir  teidenc  u.  baumwollene  Zeo^e, 
Leinwand ,  F;*.rh-  ii.  Stahlwaareo  a.  lei- 
ben einen  Ivbhalien  Handel. 

Khor-Katachi-Monfoien,  AS.  Tü- 

vlict  (43c  ),  Mongolenritaiiim  im  nördl.  Theile 
Ton  Tiibet,  an  der  Grenze  der  Tatarei. 

JKhosdar,  AS.  BiludMihiatan ,  Djalawan 
^im),  O.  eMM.  Kellt. 

Khocar,  Türk.  Albanien,  AvMl^^Md), 

O.  nordwetitf.  von  Berat. 
K h  n k ec o  II    h e n ,   AS.    Thian  -  Schan- 

Nania^lSe),  O.  ö«tl.  von  Ak^u. 
Rhu  Im,  AS.  Tiiran,  Kiindir/.  (+3b) ,  Stadt 
'  ■üdwesil. « on  Kiindox.  Hyttt.  eine«  eif^enen 

Khanat«,  alt  MM  HHiMm. 

KlivBiialea,  AS.  Vorderindien,  Golk- 
war  (44b) ,  o.  nicht  weit  iodL  ivm  JttbMi 

▼on  ('iilfch. 
Mhungur  y  AS.  Mongolei,  Land  der  Khal- 

kha  («i*)»  Geb.  in  der  Mitte  dea  Landet, 

im  N.  mit  dem  Khan  Oola  verbunden. 
Khurgan,  AS.  Mongolei,  L.  der  Khal- 

hlia(^c),  kl.  See,  in  welelMB  der  Ongy- 

hin  fallt. 

iChurtvkki^  AS.  Afghanistan,  Kandahar 
(43b),  Gipfel  des  Brahui-Geb.,  auwel- 
chen derff^  Hanna  hinfährt. 

Khnrttit,  AS.  Af^hanie<tan ,  Kandahar 
(43b),  0.  nördl.  von  Kandaliar. 

lih  u  s  k  a  b  a d,  AS.  Afghauintan,  IIenU(4ab), 
0.  nordöelL  Ton  tierat. 

iLhaamaitI,  AS.  Persien, Khenmp (431»), 

O.  nördl.  von  Meschhed. 

Khyrabad,  AS.  Vorderindien,  Aude(44b), 
O.  nirdl*  von  Lnknow. 

Khjrripar,  AS.  Vorderindien,  Sinde(44b)y 
O.  an  der  linken  Seite  des  Indua. 

Khysur,  AS.  Afghanistan,  Kandahar (43b), 
Geb.  weatl.  von  Cud«ay-Ghur. 

Ki,  AS.  China,  Hupe  (43c),  0.  afl| Jantoe- 
Kiang,  büdüätl.  von  L't«chan-fn. 

Kiächta,  AS.  Uufi^land,  Irkutak  (41b), 
Fleck,  aa  der  Grenxe  von  China  und  am 
gleichnamigen  Fl. ,  r.wi^Hien  hohen  Gra- 
aitbergen,  mit  Pallisaden  umgeben  und 
dareh  BasHonen  Terthmdigt,  wichtig  .we> 
gen  des  Handels  mit  China ,  der  auf  diecen 
Platz.  lK;8chränkt  i»t;  4000  E.,  von  denen 
jährlich  (ur  30  UiU.  Uubei  Waareu  umge- 
eetrt  werde«! 

Jftaenduen,  AS.  Ilinterindien,  Ava  (441»), 
Nbil.  des  Irawaddi,  links.  • 

KiafaUan,  Türk.  Albanien,  Akhis^ar 
(38d),  0.  am  Wegtabhange  des  Kerubi  Geb. 

Kiai,  AS.  China,  Kansu  (43c),  O.  im  süd- 
lichsten ThdUe  4^  Provinz,  südöatL  von 

KialUh,  AS.  Vai^erindien,  lKa%iit(4»), 
Festong  weetl.  von  Balanoh. 
Klan,  AS.  China,  Schaasi  (43«),  Ort  an 


Kianar,  AS.  Perriet^  V)mi4Ml(4|k)» 

südöstl.  von  Schiraf. 

Kiang,  AS.  Mandichnrei,  fiakhaliaa-ola 
(4Se),  CMneelMher  NaaM  decAanv,  vieh- 

ti;;er  Helong-Kiang  genannt«  - 

K  i  a  n  ^  -  8  i ,  AS.  China  (43«),  Prov.  nordl. 
von  Kuantnng  (Canton)!  an  den  Grenzei| 
von  Gebirgen  nmgeben,  ininnem  gewellt; 
an  der  Nordgrenze  ströral  der  Jantse-Kiang, 
in  welchen  der  See  Phoyan  ausflieTst,  ei- 
ner der  gröfstenLandfoen  China*«.  DiePi 
vina  iit  fmchthar  aaReit,  Getreide,  Bai 
«alle,  Thee.  Obst;  Elsen,  Blei.  Man 
Iwtigt  Porzellan,  baumwollene  u.  gei 
Zenge,  Papier,  Taschen. s.w. 

Kian-sn,  AS.  China  (43«),  Prov.  ü der 
Mündung  det  Jantüekiang u.  Hoangho,  mit 
zahlreichen  Kustenseen,  wird  mit  Ngan- 
hoei  ansimroen  ab  ehie  PMrr.  betraehteC; 

Kiao,  AS.  China,  Korea  (43e),  kl.  laiäl 
nn  der  Wc»tkÜ8te  der  Halhinbel  Korea. 
2)  kiao,  Schantung  (43c),  St.  an  einem 
Batea  dec  gelhea  Meeret,  aa  der  Oittflite^ 
mit  Hafen ;  treibt  Handel. 

K  i  a  r  m  i  n,  Türk.  Ruraili,  Tscbirmen  (SSd), 
O.  am  Fl.  Arda,  nüdwestl.  von  Adrianopel. 

K  i  a  t  i  n  g,  AS.  Chiaa,  8sn-tMhhuan  (48«), 
St.  südl.  von  Tsichhang  -  tu  -  f u ;  Reidban. 

K  i  a  u  t  e  n^PaauM.  Gnmbinnen  (22b) ,  Df. 
nördl.  vaarroldapp.        ,  «». 

Kiajakuan,  AS.  Chiaa,  Kaaca  (48c)y 
O.  opi(I.  von  Nganüi. 

Kickapoos,  AI- AM.  Verein.  Staaten^ 
diana  (47) ,  Mdianentamai  an  der 
grcn7.c,  htark,  roh,  nur  vom  Ertrags  dcf 
Jagd  und  Fischereiiebend ;  etwa  nur 
4(K)  Krieger.  *  ' 

K i d e n a,  Tma.  Albanien, HlchiMar (88d)^ 
O.  nordflntl.  von  Akhitsar.  ' 

Kiddermhitter,  £a«L.  Worcester  (15^), 
St  aSrdl.  von  WoreeeCe^  am  Fl.  Stour. 

Kidisza,  Türk.  Serbien,  Semendria (Md), 
O.  8Üdl.  von  Schabar«. 

KidKapper$y  C,  AÜ.  Neu •  Seeland, 
heinmnanwe  (M),  Vorgeb.  aa  der  aUMMC 
Kfiste. 

Kicbel,  Preuss.  Posen  (281»), 
Ohra,  Südwest!,  von  Bomst.  " 

Kicfdo,  TnaK.  Bbralen  (33^),  Qf^i^ 
der  Grenze  von  Dalmatien. 

Kicffe-Sce,  a.  Bachtegnn. 

Kiel,  Dabn.  Holstein  (lUb) ,  St.  an  einem 
Busen  der  Oitsee,  der  einen  Hafen  MIdet; 
Schlofs  mit  Bibliothek ,  Sternwarte ,  Rath- 
haas, Universität,  Schullehrer- Seminar, 
botanischer  Garten,  Enrhindun^s  An»<talt'; 
HOOG  E.  —  Fabr.  für  Hute,  Tabak;  leb« 
Iiafter  Hdl. ,  besonders  mit  Korn  u.  Fett* 
waaren;  SchifTbau.  —  Frieden  1814. 

Kielavha,  Türk.  Bosnien,  Isvornik  (38d), 

»udwesU.  Yon  Isvomifc. 
Kielce,  Paa.  Kraken  (MS)'»  O.afidL  YÖii 

Sandomir. 

K  i  e  1 V  i  e ,  Nobw.  Finmarken  (16«),  O.  y 


ivig,  Eti 
OipiiCe' 
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Kienahovtr,   AS.  Pwdm,  Kwütln 

(48b),  0,  ötitl.  von  Kerman«c1mh. 
Ki«BJibin|r,  AS.  China,  FuJtion  (43«), 

K  i  e  r  i  n  0 ,  Norw.  NoNlaadl  (M«) ,  Ort 
an  der  Wc^tkünte  einer  LnndiMigt  iwl- 
•dien  Foiden  -  F.  n.  MuU'a«F. 

EUrtMDindle,  Dabn.  FfinM  (Id»)»  St. 

am  ffroiVcn  Itolt,  mit  llafon;  KiOO  h\  — 
Fiiclierei ;  Udi.,  ttraniiweiBbreaneroit  Ge- 
treidehau. 

Ki««elbarh,  D.  S,-Weuiiur,  Kitientich 
(^7u28),  Uf.  MulAta.  TBB  ÜBibB,  M  der 
Werra;  7(i3  fi. 

K  i  e  s  e  m  a  r ,  AS.  Pmrtimi ,  Finiiten  (4ai>), 

O.  woflll.  vom  S.  Buclitegan. 
Kiew,  Hi  HUL.  (olc ),  (»ouv.  y.wiiiclu'n  Podo- 
Uea.  \Vuluaien,Miii<tk/rtti:liornigow,  l'oliu- 
WBtt.ClieriBB,in6GBi.inUl^KMim  llae 
Land  iüt  t  hon ,  doch  finden  nirli  nni  Dnjcpr 
Erhuliungen  hii  zu  15U  FuU  Höhe;  der 
Dnjepr  macht  die  Ontgrenxe  u.  nimmt  in 
diesem  CkNiv«  BbT  4bb  Fvipet  mit  U«ch, 
die  Tetcrew,  den  Irpen,  Irden.  \)m 
hUma  ist  gemür^igt,  die  Luit  truclien  und 
gef und,  der  BodmlbmlbBr.  Gelr«id«Bller 
Art,  Hanf,  Flacht,  Ttobnk,  Hol»  «ind  die 
llauptproducto,  M  wie  Adterbtiii  u.  Vich- 
Mickt  die  llulbeichäfligung  der  Einwuh- 
BW.  Die  Monnahl  devaelben  aind  KiiMan, 
an  denen  «ich  viele  Juden  gesellt  Imben, 
in  deren  Iländen  «ich  der  Handel  desGouv. 
befindet;  der  Fabrikfleir«)  beeichrünkt  i»ich 
•Bf  dl«  FahrikatiBB  von  Tuch,  I^edor,  Ei- 
gen- und  (ihuM-aaren.  BrunntMeinbi-onne- 
reien  «ind  stahlreich.  F'ür  die  wii»en«dialt- 
liche  Bildung  torgen:  1  Univertitit  B.  W 
Schulen,  ohae  die  von  der  CMitHchkeit  un- 
terhnltenen  I.ehrunDtulten.  —  Elmlifihinf; 
Ib  12  Dittrtcte ;  liicw,  WuttUkow,  Hoguei- 
law,  IWherlrBMy,  Tichigrln,  Swenigorod- 
ka,  Uman,  Lipowjetx,  Tani^chtücha,  Skwi- 
ra,  MachnoM'kii  u.  KtldoMlü^l.  —  2)  Kiew, 
M^tat.  des  (>ouv.  um  Dnjepr,  alte  Hpt»tadt 
(ier  Hatten,  auf  einer  Anhohe,  besteht  aus 
drei  abgcHOMderten  Theilen,  Alt  -  Kiov, 
Pete  her  ik  und  l'odolj  Kathedrale  mit 
einer,  leider  tnm  Thell  lerttAfteB  Mosaik, 
Denkmal  Jnnialaft  (gest.  1054) ;  in  der  Ci- 
tndelle  das  erüte  u.  älteiite  Ktotitor  in  Kufs- 
land,  Kievo  -  Fetschernkuia  Cavra,  mitCa- 
taeenibeB,  etoeai  beröhmlen  Schate  (rie- 
nitsa) ,  einer  Bibliothek  ,  einer  Druckerei. 
Sita  eine«  Arcbiniandriten ,  kaifcrl.  l'alast, 
Akademie  mit  Itibliothek,  die  ilonto,  lini- 
irertitit  (gert.  188S)|  Mm  Biaw.i  grofso 
Metio  im  Januar. 

Kijka,  iivML.  Finnland  0.  am  Süd- 

ende  einet  Laudseet,  nordAatL  TOB  Kbbib. 
K  i  k  i  a  i ,  AS»  JapBB  (48«),  Ibi.  §641.  vpn 

Jeru1>oii. 

M.  Kikinde,  OatTR.  Ungarn,  Toronthal 
(85b),  St  tMAtO.  töB  MokriB}  IMM  E. 
Kikol,  Pol.  Ploefc  SiBdt  «atl.  TOB 

Thorn;  380  E. 

Kila,  TÜBK.  BumiU,  WitB(88d),  O.  an 


der  Kutte  des  tchwarsen  Bfeerei,  wtKÜ, 

von  der  Strafiio  von  Constantinopel. 
K  i  I  a  u  g ,  AS,  Ottiaditehe  l^it. ,  Aiaboiaeg 

(44c  ),  In,  wettl.  ven  Ceraro. 
Kilang,  AS.  China,  Formota  OH 

an  der  Kordkrit>te  der  Insel  FormosA. 
Kiiangi,  ii\  **h.  Finnland  (Kit ) ,  ü.  am 

MBOBii^  harl  bb  der  Orente  Ten  Sehwailw^ 
Kilbranan  -  Sund,  Schoti..  Ar^vll(15e^ 

Meere^rro  Bwinchen  der  HalbiaaelEiBl^ffB 

u.  der  Insel  liute. 

Kilbride,  Killbridc,  Eaet-,  S«BOVB. 
Lannrk  (15c  ) ,  Ivirchsp.  (8500  E.)  u.  Dorf 
südÖHil.  von  (ilaiigow.  —  l)K,ilbrid^ 
ArgvU  (15o ),  ofm  der  Ottbfiile  der  Iniet 
Coli.  —  8)  WcMt  Kilbride,  Ayr(lfteX 
Kirch^p.  am  Frith  of  CIvde;  1371  K. 

K  i  i  fl'u  1  m  0  n  o  1 1 .  Schotl.  Argyil  (15«  ), 
Kirdiep.  auf  der  Halbiaael  Keatyre;  SUi 
F.  —  llcringtHticheroi. 

K  i  1  c  o  o  1 ,  Ikkl.  Leinater ,  Wicklew  (Ifid^^ 
O.  an  der  ÜHtkütite. 

StKilda,  &OHOTL.  Inverner«  (15o),  dl« 
entferntentc  <I<  r  ll»  !iriil«'n,  3  engl.  Meilen 
lang ,  2  breit ,  mit  Feltiuu  umgeben  u.  nur 
an  enier  Seite  augünglich ,  bergig ,  tMk 
an  w  ildem  Qeflagel{  100 S.,  dia  aar  GA- 

Ii. -ich  reden. 
Kiiduro,  lasb.  Letnttor  (15(1),  Grafschaft 
Bwitehen  HVkMaw ,  DaMia,  Ott- Menth, 

West- Menth,  Kin^^courl(y ,  Qnecnn  Coiin- 
ty  u.  Carlow.  Der  Hoden  ist  gewellt,  aber 
ohne  Berge;  llptll.  sind:  Ii  Uick  water,  Boy- 
ne  u.  LilToy;  der  Grand -Cannl  u.  Reyal* 
Cannl  geben  durch  die  Grafschaft,  u.  tra- 
gen nit:ht  wenig  daxu  bei,  sie  blühender  ib 
macheB ,  alt  viele  andere  ia  Irelaad.  Hp^ 
crvicrbt^/weig  der  Finwohner  (108424  auf 
27  1  M.)  int  Ackerbau  —  *i)  Kildnre, 
llptst.  der  Grfsdi.,  auf  einer  Anhöhe,  wel- 
che die  Ebene  Curragh  of  Kildare  begreBÜi 
Blüchof^^it/ ,  si  br  alle  Kathedrale,  halb 
verfallen ;  152U  E. 

A  I  /  (/  c  n ,  HiTsoi..  Archangd  (37) ,  Vorgeb« 

wedtl.  vom  C.  Tiralicrsk,  am  Fi»mccrei 
k  i  I  d  i  n  gli  of e  n .  D.  Preulscn,  liheinpro«» 

vina.  Köln  (80u81),  O.  ötti.  voa  Bonn. 
Kllfonia,   SeHBTa.  Hebridea,  S^-Vlil 

(15«),  O.  an  der  Westküste. 
K  i  I  d  r  u  m  i  e ,  Schoti..  Aberdeen  (Ift*)»  0« 

nordwettl.  von  Aberdeen,  am  Don. 
K  liebend,  Heata.  Ueflaad,  I.  Oeael  (80), 

0.  nördl.  von  Arensbnrg,  auf  der  In--.  Oe?.©!. 
Kilengu,  Türk.  Grnfse  Wallachoi,  Slam 

liimnik  (^Hd),  O.  tüdl.  von  Rimnik. 
K  i  I  i ,  Alf.  liord  Mnigrave's  Arrh» ,  Kette 

Uiili(  k  {Jl*)),  Inneli^r.  nördl.  von  EbOB,  VBQ 

einem  KorallenrifT  eingoschlosten. 
Riiiy  GaTae«.  Nogroponte  (38«),  Vorgeb* 

an  der  Ostkfiste. 
K  i  I  i  n  ,  HrssL.  Resoarnbion  (371 ,   St.  nm 

Sloichnamiffen  Donnuarin,  mit  Halen ;  OOOO 
I»  —  fbehevali  Haadel. 
Kilin  Resti,  Türk.  Albanien,  Avlnna 
(3Hd),  0.  an  der  Vf^aasB»  weatl.  von  l^ire- 
medi.  *  ' 
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Kllfinlclien,  ScHOTt.  Arpyll,  M..ll(15f), 
Kircb«p.  aui  der  In«.  Mull,  au  deren  goil- 
vettl.  kü«le  {  2^9  £.  —  FiMherei. 

K  i  11)  am,  Ewm%.  York,  E.ist-  Kidino;  (i5b), 
Kirt  li^ip.  wrstl.  von  Bridiinp;tmi ;  1042  K. 

iitit  Uoga»i,  EvMi»  BeMMinUiicn 
afaillirlifi^  Iläti4migpftm  d«r  Pmoti 

Kl  I  i  d  b  a  A  r  ,  TiM.  (Tkraden),  CrftUH» 
C38d) .  Hlff*  <-i(ro|>äM('he  Uardanellen- 
fciiluiit,  kudl.  tun  .Hiiitii,  deinScUoMe  Bo- 

CHiüav  in  AaiM  gegenüber,  nilZeag- 

Kilikiew,  Hiiml.  Wolhrnien  (36)»  Fleck. 

•üdwotfll.  %an  iiowno;  lOijO  £. 
jCi/imoli- C,  AS.  kleina«ien '(4la4l), 

Vorgebi^^ni  4w  IMkMt0»  M.  fooi  On^ 

Baba.  '  ' 

Kilkeany,  Insft.  Leinater  (15d) ,  QtMu 
■wiccben  Waterford ,  Tipperary ,  Queena- 
Coiinty,  Carlow  ii.  Wextord  ;  84  uM.  mit 
193686  C.  Her  Bodeo  U  ebca  bi«  aui  wc^- 
■ig«  Bniwden  «m  Snir  «.  Ilnrr«w,  in  w«l- 

.clien  tiU:\i  »teile  !lti|;fl  erheben  ;  lfptlhts>c 
sind:  derSuir  nti  der  WeKt^reiiKU,  der 
Barrow  an  der  Ostgrenxe,  derNore  iu 
der  iMittc.  Froducto  »ind;  Kohlen,  Getrei- 
de, Erzen p:ni»<(i«  flrr^  irtr/ticht.  —  2)  Kü- 
ken ny,  llut«t.  der  CirlWeh.,  am  Fl.  ^ore, 
8ilB  dea  BMmfr  wwm  Oiaory  n.  Raaidens 
deH  llerzaga  von  Oi  ihimk!  ;  K  itViednile; 
23230  Einw.  —  Fabi  iur  wulkue  lindm, 

.  Marniorschleifercieo. 

gm,  D.  Ptmiraen,  Rlieinprovins,  Tnw 
(21).  Nbfl.  der  MoHcl ,  rechts,  entspringt 

.nui  dem  Höhenzuge  z^vi^rheu  den  Uegie- 
rnngshezirkcn  Aachen  u.  Trier,  fallt  bei 
Pfalzel  In  die  Moanl. 

Killala,  Irki.. Connfin-bf,  Mayo(15d),  St. 
an  der  gleichniinugeu  liai }  «ÜidO 

Kitlaloe,  Inaa.  Mnnater,  CUwa  (15d),  St. 
atn  ShaiinMi,  BhchoftiHa?  IMtlEiow.  — 
flandel. 

Millamouk^  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ore- 

»  gon(46b),  Küalaaa.,  maadtt  bei  II  Uo- 
kout  in  den  Orean. 

Millatney t  laai..  Munster,  Kerry  (i5d), 
nebeoeionnder  liegende  Seen  werden  un- 
ter üaaan  Namen  begiiffen ,  doch  heir«t 
auch  der  nördl.  griir=;err  nuswchlielVlii  h  fvil- 
laraey,  der  2te  Toro,  der  ^e  sudlicb^te 
Upper  Lake  (Oliore  See);  sie  tlad, 
ders  aufder  WastMite,  von  Bergen 
bea  a.  wegen  ihrer  schfiaen  Um^dbaogan 

'harähmt. 

KiUarrow,  Boamaira,  Scaova.  Argyll, 

lala  (15c),  Kir(li,»p.  (3777  K.)  n.  Df.  an  ei- 
-  aem  tiefen  Busen  an  der  Nord^eile  dar  In*- 

•et,  Lochlndole  genannt.  v' 
KiUather,  Ibbl.  l  Utiir,Fermanagli(18ll}^ 

Kirchap.  8Üdl.  von  iinniski;  4(»50  B. 
K  i  1 1  b  e  g ga  n ,  Ibbl.  Leiu^tor,  WettmeaUi 

(15d),  ^t.  mm  Fi  Braaaa;  ITO  E. 
Killbride,  «.  KÜbride. 
'XLtllbiiri^,    D.   Prcnfisen,  llhi  inpr<i\ in/., 

Trier  (21),  Df.  nordl.  von  Trier,  aa  der 


K  i  1 1  c  0  c  k ,  Irbl.  Leinafer,  Kildare  (15^, 

üt*  Uli  der  Grenze  von  O^meaih}  ldM£k 
Killdara,  a.  Kildare. 
Killcan,  Scuotl.  Argyll  (15c),  KireiMp. 

(•^m\  K.)  m  dar  WaatkiHa  4»  UalMaad 

kiiityre.  ,  ^ 

Klilaaattla,  lata»  AuMtor,  Tiuueranr 

(15d),  Sc  nordfiiü.  ym  Caahali  IMH  £.  ^ 

Killery,  hin..  Connangbt,  Galiaaj  (IBd), 

Busen  an  der  nordwestl.  Kii^te. 
Killesbandra,  Ibkl. Ubter,  Caviui(l^), 

St.  waad.  wom  Cavaa  $  119»  E.  j*^ 

K i  II f e n o r a ,  laKL.  Munster,  Cläre  (lA'), 
St.  nordweetl.  von  JUaniai  ft&SE.»  u*Hitcl^ 

spiel  (2500  E.).  ^  ' 

Killgerran,  EitGc.  S.-Walaf»  Fanbrak« 

(15b),  St.  am  Ff  Tt  in  od,  Tivy,  nordStCl. 

von  Aic  wpotL;  rtli."»  E.  —  Lachsfang'. 

Kil  licrankie-Fass,  Schotlaiiui> 
(15c),  ö.  am  Garry,  aidit  weit  von 
nem  Einfl.  in  den  Tay. 

Killin,  SfHOTi.  Prrth  fljc),  St.  an 
Wct>t«eite  dem  Loch  i  ay,  iu  gebirgiger  Ge- 
gend ;  2090  E. 

K  i  1  1 1  ^  pn  r  l,  ScHOTL.  Arirv  II  (l'jc),  BndU 
ttu  der  WovUeite  de«  Be^:.  Knapdaie. 

Killkoel,  Ibkl.  Mun«ter,  üuwn  (15d), 
St.  an  der  taste;  1532  E. 

KlUkerran .  Ihel.  Connaught,  Galwll^ 
(15«l),  liui^^  an  der  «udwesll.  kustc. 

Ktilmalocir,  Ibbim  Mnaater,  Limariek 
(l&d),  Staitt  südl.  von  Linier  ick,  umgeban 
von  zahlreichen  Ruinen  alter  Brfcsdigun- 
gen,  Schlösser,  Abteien,  »o  dals  sie  4pa 
Iriiiehe  Baalbek  genannt  wird  ;  1900  E. 

K  i  1 1  III  a  n  i  V  a  i  g,  K  i  I  ni  a  n  v  a  i  g,  Schotl. 
InverueFs  (15c),  Kirchi^picl  um  Caledoni- 
sehen  Kanal,  am  Südende  de«  Luchy  üich; 
289»  E.^  , 

Kilhnaur^.  SrnoTL.  Ayr  (15«),  Flecken 
nordiö(il|yjbaalrune,  aü^  dem  gleichaami- 
gen  KiroQJpIliO  E. 

Killmeny,  Kilmenny,  Scnanb*  Aa^ 
gyU,  Isla  (15«),  Kicebapial  anf  dvla«! 

itila;  2200  E.  ^ 

Killough,  Ibbu  Ulster,  Down  (15d),  Sk 
südöstl.  von  Dowapatrick,  mit  Hafen ;  1 140 
£.  —  Salxberaituags  UdL  mit  GeteVMla; 
Fischerei*     *  ^ 

Kllhrnab,  laaa.  Mnaiter,  Cfara  (15dX 
St.  an  der  Mdg.  des  Shannon ;  3470  £.  — 
Hdl.  mit  Proikuctan  dar  Viehanciit  o»  dai 
Ackerbaues.    .  - 

Killwiaalas,  Kllwlaniniir«  Scatfi* 
Ayr(15e),  Kirchsp.  ti  l>t  (3700  E.)  nord- 
westl.  von  Irvine,  beruhuit  als  Sitz  der  äl- 
testen Freimaurerloge  in  Schotland,  Kui- 
nen  einer  prachtvollen  Ablai. 

Kill  Worth,  Ibbl.  Munster,  Cork.(15dX 
St.  im  noodö^L  Theile  der  Gr&cb.»  2000 
Einw.  "       '    ,ii|f  1 

Killybengh,  Irkl.  UUfeTy  mmWQaßS 
O  am  See  Strangford. 

Kiliybeg,  Ibbl.  Ulater,  linnegal  (15^ 
81*  am  giaichnamigan  Boaea;.9fil^9i, 
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K  n  l  y  0  n ,  Trkl.  ConnaugrH  Oalmy  (W)» 
0.  im  Ö8Ü.  Tlieile  der  (* rtVch. 

Ki>iiift«alogue,  Irbi..  Mantter ,  Kerry 
(Iftd),  Bf.  am  Kaaimira-BoMn. 

Kilmalie,  Schotl.  Arf^vll  (i6c),  Kirch- 
micl  nm  Loch  Eil,  Fort  William  gag«Bib«r$ 
l&SS?  E.  —  Heriiigttllitchurui. 

Kilmaraoeli,  Schotl.  Ayr(15e),  Stadt 
d«tL  voll  Irvine;  12770  £.  —  Fabr.  fui 
wollene  4&uuge,  Serge,  MiMielin,  Leder 
u. ».  w.  Bei  der  Stadt  «ind  2  grabe  Spinn- 
niiililon,  Brauereian»  «isa  EbonglalMrei ; 
Mihiiffcr  Handel. 

KilniitrtiD,  Schotl.  Argyll  (IS^),  Kirch- 
spiel (1458  E.)  nod  Flack.  nriwIfeMi  Loch 
Gllp  u.  Loch  Crinan. 

KilmichnrI,  Schotlaub  ,  Arp^yll  (I5c), 
Kirch«p.  kudwettl.  von  Inverur^  ;  4U54  E. 

Kllmarftck,  Sosara.  Inverner«  (15«), 
Kirt  fisp.  wcsitl.  von  Internoft;  2700  K. 

Kiliuure,  Schotl.  Argyll  (15*)  ♦  Kirch- 
spiel an  einem  Buten  der  We«tküite;  730 
B«  —  S)  Kilroara,  Inverner«  (15«),  O. 
nahe  an  der  Westseite  dei  L.  Nei«.  —  S) 
£aat  Kilmore,  Cromarty  (15«)»  Ort, 
Oranmrty  gegeafiber. 

Kilmuir,  Schotl.  Invemerii(15o),  Kirch- 
gpicl  im  nördl.  Theile  der  Ins.  Miiir;  8400 
Ü.,  welche  gttliiich  (Sprechen. 

Kilntaa,  Sgrotl.  Argyll  (15e),  Kirch- 
spiel nn  der  nordwe«ti.  Kii«te  von  Mull; 
4415  £.  —  Viehzucht,  Kelphrennerei. 

Kiiniaver,  Schotl.  Argyll  (15«),  Kirch- 
flpiat  im  Di^trict  Larn,  ah  der  Westküste; 
100  V..  mit  derii  <{;leirhnamigen  Dorf. 

K  i  1  n  o  V  a,  Tühh.  Bulgarien,  SUiktria  {ßH^), 
O.  nIHAttL  Taii  fidHimla* 

Kilpatrick,  Schotl.  Dnmharton  (15o), 
K!rrh<ip.  u.  Flcek.  nm  Clydr  n.  Furth- 
nul;  5880  h,  —  Fabr.  iitr  KtKt  iiM  aareu, 
wollene,  haomwoltene  n.  Unnene  Zeuge. 

Kilrca,  Irki..  iHsrrr,  Ijondaadenj  0&d), 
St.  am  Fl.  Uaiiii;  1(MIÜ  i:. 

Kiltyth,  Schotl.  Sürling  (15«)^  UttMl. 
von  Stirüng;  4290  E.  ^  WolMcai;  ia  4at 
Umt^in^rnd  Eisenminen. 

KiUariatjr,  Schotlanb,  InverneU  (15«), 
KlvilMfiai  wmU  yop  Invernert;  SlOd  B.f 
endinit  mehrere  Rente  alter  Zeit,  unter  Ih- 
nen die  Ruinen  von  Fingalt  Fort. 

K  i  1 V  o ,  ScH wsn.  Norr  -  Butten  (Ißo  ) ,  Gr t 
•ndl.  von  Gelllvara. 

Kim  ad  o,  AS.  Orttindisrhe  Inik»  Celabes 
(44e),  O.  an  der  Tulo-Bol. 

KImbolton,  li{i«L.  Hantingdon  (15^), 
Nt.  Hüdwaitl«  Tonnoatiagidan,  aiilSwiolii; 
1584  F. 

Kimedr,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
Ät.  ■ftrdl.  Taa  CalingaptMMl. 

Kimito,  RirttL.  Finnland  (16i),  Ort  im 

tudwcstl.  Theile  de«  l/ondp*. 
Kimla,  Risbl.  Minsk  (i^>))  »üddttL 
von  Wileika. 

KIropina,  Türk.  Cr.  Wallachei,  Braowa 
im),  St.  an  der  Braowas  IUI.  nU  8ie> 
Msbüjrgen. 


Kim  p  o1  n  n  g,  Türk.  Gr.  Walbchei,  MmU 
srhiol  (38d),  St.  nicht  fem  vom  Tömbn»- 
ger  Patte  nach  Siebenbürgens  4000 E.  — ^ 
Handel. 

Kiiupolung,  Obsth.  Oaliälaak  BukowlM 
rd5),  Ort  an  Am  MaMaw«,  mwdötii.  tm 

Jacobeny. 

Kimpulnyatt,  Oatni.  Slebaabärgen,  H«» 
iiyad  (35i>) ,  O.  an  4er  Mdgrense,  .wettL 
vom  Vulkan -LWb. 

Kimpumare,  Tdax.  Gr.  Wallachei,  OU 
tul  (my,  grabee  Darf  tat  4ar  Qtmm  W9» ' 

Ardsisich. 

Kiwra,  Rvml.  Twer  (äti),  0.  an  der  Wol« 

ga,  tädt.  von  Koljasia. 
Ki n  ap  u  I)  H  n  II ,  AS.  Ottindischo  Jat* ,  B>» 

hl -Ins.  (44c),  in«,  nördl.  von  Cagaynn. 
Kinara,  AS.  Perüiou,  Farsittan  (4^^),  O. 

nordAtCli  von  Schiraa;  dabei  die  Rnumi 

von  PtTKrpt^lt^«. 

Atnarct,  AS.  Rußland,  Ochotsk  (üb), 
Vorgeb.  östl.  von  der  Rai  von  Tauisk. 

Kincardine,  Schotl.  (15*) ,  Grftch.  av 
der  Nordsee,  rwischen  Angut  n.  Abordeen, 
17i  OH.  mit  ;il4ai  £.  1)10  Ktttt«  itl  snm 
TKeil  felsig,  «am  IMl  flaeii,  dat  Land 
steigt  nach  dem  Inndhi,  weichet  von 
nem  Zweige  der  Gmmpian  -  Hillt  durch- 
sogen  wird  (der  höchste  Gipfel  ist  der  Bal-> 
locit);  HptflAtM!  ihid:  Dee  an  der  Nord- 
prenze,  Criwir,  HnrNir  und  North- 
K  t  k  an  der  Südgreuze.  Uer  südl.  Theil 
nnr  kamt  sum  Ackfrliaa  bennttt  werden, 
der  nordwestl.  gebirgige  bietet  nur  Weide- 
lund  dar. —  2)  Kincardine,  Rosa  (15c), 
Kirchvp.  u.  DL  (1811 E.)  am  Frith  oi  Uor- 
aoeh  (oT  Tain).  Daa  Dl  iMft  ainaa  U.  Ha* 
fen  II.  wird  grofstentheilt  von  Fischt-ni  ho- 
wohnt.  —  8)  Kincardine,  Perth(15«), 
i!>t.  mit  liefen,  uuhe  am  Wertende  des  FrlUi 
of  Förth;  Schiffbau,  Lachsfang ;'lebliaitor 
Handel  niit  Krililen,  EiKcn,  Getreide. 

Kincardine  O'Neal  oder  O'NeU, 
SonoTL.  Aberdeen  (15<),*St.amDeej  ISOv 
Ekw. 

Klnchardin»  Schotl.  Tnvemefi  (15«), 
Kircbsp.  am  FL  Suevj  tudl.  davon  liegt 
aer  a-Caim  «e«n,  40M<  iMeh,  benüiaat 

weiufcn  «i(-liüiirr  Bergkristalle. 
Kindberp,  1).  Oesterr, ,  lUyrien ,  Steier- 
mark ,  Bruck  (Si5) ,  Fleck,  an  der  Mürs, 
nordöfltL  vaa  Braea,  mit  Soiilofbl  BasMh* 

schmiede. 

Kindelbrück,  D.  PreufeeB, Sachten,  Er- 
furt (t?nl8).  St  nMi.  iroa  Btlait,  an  de» 
Wipper;  lÜOOE.  —  Leder,  Papier. 

KiHdur,  AU.  Nenholinnd  (50c),  FL,  bil- 
det mit  dem  Karuuia  den  Darling. 

Kint  Aaliat  A8.  OrtladiMba  laa.,  Bea* 
neo  (44fl),  Boi«  oalw  aa  NaiMila 

der  Insel. 

K  i  u  e  «  c  h  m  a,  Russl.  Kostroma  (37),  Krt- 
•ladt  mit  M?  E.,  aa  der  Wolsa,  südottL 
von  KoPtroBM.  —  Fabf.  fit  LtiBiiaad  aaA 

Segeltuch. 

KUeievo,  TäB««  Mbkii,  EwohiMHi 
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von  Bulgarien 
King,  AU.   VaaDiemoii  Im.  (90),  !»•- 
tr&chtl.  Int.  vor  (tor  WMlaia|i<lang  dtrBMt- 

Stnibe,  ohn«  Hafen,  ntU  feiichteio,  kidtem 
Klima .  ütark  be-wfitdet,  winl  det  Robben- 
•chlaff«  wegen  viel  besucht.  — -  ^King, 
telMUMd  (50e  ) ,  nea  i^eklMeto  CMieh., 
Wli»Ü-  von  der  Dtvidinix  Krttr. 

Kin^,  AS.  RnMund(4it>>«  iO.  Im.  in  der 
Behrings  -  Slraf«e. 

Xinghiaver,    AS.    Periien,  Kurdistan 
Fliif-  im  öftl.  Theilc  der  Pruvitiz. 

Kiafchom,  Schotl.  Fife  (l^^)t  mit 
Hafeo,  am  FHth  «f  P«rth;  MO  K.  Dabei 
Kinghorn  Spa,  eine  Mineralquelle. 

gCinp  Äian^,  hinscha-  od.  Kin$cho- 
kiangt  Batiehou,  AS.  Tüket  u.  Chi- 
aa  (ipkllk),  Kanon  4et  Jaatio-Kiaaff  in 
•einem  Ober-  u.  Mitlelluiif 

Kingi.  AS.  Ilinteriiidien,  Tana«ferim 
antehnl.  Intel  nahe  an  der  Kütte ,  vor  der 
Mdg.  det  Tanatterim. 

Kingsbridge,  Kkol.  Devoa  (15b),  Stadt 
aa  der  SaUoim  od.  Seleombe  Baij  J58(»  E. 

Klagt  ei  er«,  Ba«».  SoalhainpCMi  (l^^), 
St.  nördr.  von  UaoiptQB;  OIU  E.  —  Leb- 
hafter liiindel. 

Kiagt-GountY}  laai«.  Leinster  i*rf- 
adnlt  aviichea  Klldart,  Ott-  und  Wort- 

Meath,  Roficoinmon ,  Galway,  Ti(>perary 
ti.  Queens- Countyj  ^  □>!.  mit  144U00E. 
l>a«  i^and  i^t  eben,  mit  Ausnahme  det  tädl. 
Theilt, wo tich  dieSliebh-bloom  - Ber- 

ge  ansln  citt  II,  den  grüri>era  Theil  bedecken 
ämpfe;  der  Shaanoa,  der  die  grorne  u. 
kklfi  Bvoaaaa  mfhlnmit,  flioTttan  dar 
Wadkrenze ;  Seen  lind mehrere  vorhan('!rn. 
aber  klein,  indert,  wie  alle  Qewris^er,  uelir 
fischreich ;  den  nördl.  l'liuil  durchzieht  der 
grorse  Kanal,  llaupterwerbtswcig  der  Ein- 
wohner ist  AcUeibau,  des^rn  Krznignbse 
auf  dem  gedachten  Kanal  u.  auf  dem  tchiff- 
teren  Shannon  verführt  wefdan. 
Kingscourt,  Irbl.  Ulster,  Cavaa'(15d), 
St.  süilö^tl.  von  Cavan;  1460 E. 
Eiogt  Table  Land,  AU.  NeuhoUand, 
Watt-  Hanla^  (50b),  HaaktaBd  in  mtadi 
Theile  det  Landow  an  dn  linlm  Seite  d«a 

Coxiltisses.  * 
Kingülon,  \-A.\I.  Verein.  Staaten,  Nea- 
York  (47) ,  Hptst.  der  Grfsch.  Vieler,  an 
Hiidr,oii;  4000  E.  —  2)  Kingston,  Ten- 
(47),  Uptort  der  Grftch.  Roane,  in 
dem  Winkel,  den  Teoaeteee  n.  Clinefa  bU» 
den.  —  3)  Kingston,  Nord -Carolina 
(47),  0.  am  Fl.  Nease,  sudöstl.  von  Wains- 
boro.  —  4)  Kingston,  Üher-Caoada 
(47) ,  St*  an  Aoefl.  dee  Eforenailrona  an« 
dem  Ontario-See;  Bank,  Hafen,  Ai>rna), 
Docke;  4000 £.i  Sdiiffbaa,  Schitfieahrt} 
Handel. 

King i tan,  AM.  Westindien,  Grefte  An- 
wleii.  Jamaica  (48),  St.  an  der  Bai  Port- 
Bojal,  auf  dar  Sädküite,  luilUafen,  duroh 
mi  Feili  geidinlat;  MOiO  £.$  lebliBfier 

«BOfiKAFB.  WdBTBB&  I. 


Hdl.   —  2)  KIngitoo,  Kl.  Aatillea, 

St  Vinrent  (48),  St.  auf  dertndwestl.  Kü- 
ste, an  einer  Bai,  mit  Uaüeas  <iOOO  üLi 
Handel. 

Kingttone,  N-AM.  Verein. Staaten,  hh»* 

de  Lland  (47) ,  O.  an  der  sudöstl.  Küste. 
Kingstao-upon-Unll»   £m«i..  Eati- 
Riding  (151»),  St.  nie  Hafen  n.  ClladeUe^ 

an  der  Mdg.  det  llull  in  den  Ifnniber,  mit 
3 Docks  (Üld-Dock  1703'  engl,  lang,  254' 
breit,  Horaber  -  Dock  914'  engl,  lang,  a42' 
breit,  und  Junction-  Dock  ()4a'  engl,  lang, 
407'  breit)  und  Srhifl^wnrfte;  das  Trinity 
Uoose,  eiae  Stiftung  für  Seeleute,  ist  mit 
einer  Mariae-Schale  fdr  80  Knaben  Yer- 
bunden,  die  vorxüglich  zu  Piloten  gebildet 
werden;  hofani-rber  Garten ;  82900  F.  — 
Fabr.  für  i»egeUu«:li,  Scilerwaaren  u. s.w. 
rind  von  geringer  Bedeutung,  detto  wbdhli- 
ger  der  Handel  n.  r^io  Fitchtrf  i. 

Kingnton- upuu-'i'hamcs,  E\gl.  Stir- 
rey  ri5b),  St.  an  der  Themse,  »üdwestl.  vuh 
Londoa;  7200  £.  —  Handel 

Kingswenre,  Engl.  I)evoa(lftb),  Kirdl- 
»^iel  au  d«r  Mdg.  det  Dart. 

Kington,  AS.  China,  Ynnnui(48e),  St. 
tüdwottl.  von  Yunnan-fou,  am  Lbieng- 
kianpr,  in  c-ebirgiger  Gegend.  Dabei  eine 
merkv^  urdige  Uäugebrucke  über  einen  tie- 
fcB  Abgrund. 

K  i  M  g  t  o  n ,  Engl.  Warwick  (15b) .  U.  Sf . 
südl.  von  Warwick;  IlOO  £.  —  2)  K  i  ng- 
ton,  Hereford  (151>},  St  nordwettl.  von 
HcreFord;  3100  B.  —  Fabr.  für  gewöhnlt. 

che«  Tuch. 

Kingussie,  Schotlakd,  Inverneft  (15c), 
Kirciit^p.  (2000  E.)  n.  DT.  am  Spey,  detsen 

Einwohner  nur  gülisch  sprechen. 
King  wood,  N         Verein.  Staaten ,  Vir- 
ginieu  (47),  Df.  oiu  Clieul,  nordöstl.  von 
Clarkchbury. 

King  -  Yuen  -  fe-  AS.  (  lilr.a,  KuauM 
(43c),  St.  am  Longkiang,  in  fruchtbarer 
Gegend.  i^^ 

Kinhing,  AS.  China,  Kam  (ISi) ,  Sl, 

an  f)er  nnrdr)«-!!,  KtHte. 
K  i  n  i  k  1  i,  Türk.  Uumüi,  U  ita  (38d),  Fleck. 

•nddsiL  Ton  Tcberla.        v . 
Kinley ,  N  A M.  Land  der  Eskimoer  (46), 

Bilsen  deö  Eismeeret,  ostl.  v.  Taker  Hufen. 
Kinloch,  Schotl.   Argyll,  Rum  (1«»^), 

O.  auf  der  Ostküsteder  Insel  Rum. 
Kinnaird,  Schotl.  PeiA(15e),  Kiichif. 

nordöttL  von  Perth.  * 
Jrtnnntrilt  Head ,    SMieTa.  Abeideen 

(15ey,  VorgcL.  an  der  Nordküste. 
Kinnegad,   Ikbi..  Leinster,  Weetmeath 

(15d),  St.  tüdöstl.  von  MnlUogar;  400  E. 
Xtnnebttlten,  SaMwnn.  Sfcmborg  (16<l), 

Berg  an  der  Siii^si  ito  des  Wcnern  See. 
ii'tnncwi^-cn,  ScuwsD.  Skaraburg  (iti*^), 

Busen  des  Weoern-Sce,  an  dessen  Südseite. 
Kinnonl,  Schotl.  I  .  tth  (l5c),  St.  Östl; 

von  Perth,  am  Tay;  2200  E.  —    In  der 

NachbartchaCk  Sporen  vnlkaniicher  Tbä- 

tigfceit. 

8T 
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KU<e  (SldnSe,  SvtnSe),  Oabii.  Faer-Önr- 
Inf.  (l(>DNbk.)i  kl.  Ins.  westl.  von  Bordue. 

Kinrosf),  Schoti..  (15c),  Giütchaft,  von 
Fife  u.  Pcrtli  vingcschloMcn;  4  □M.  mit 
9000  £.  Einen  nicht  unbedeutenden  Theil 
drr  klriiicn  (»rtVchait  nimmt  der  FjOcU  Lc- 
Tcn  ein ,  do«ii»en  rouittiUi»clie  Umgebungen 
berühmt  sind.  DieBInwoliattrtrttlbeiiAekef- 
bftu.  —  'i)  Kinrost,  einxige  Stiidt  der 
gleich niimiKPU  Grftich. ,  an  der  Wc^tsrite 
dei  iioch  Lteveni  &ttOO  £.  —  Leiuwuuü, 
branwollem  Zeug«»  Aekerbw. 

Kinsale,  Ihkii.  Munster,  Cork  (15'),  St. 
an  der  Mdg.  des  Bandon,  der  den  Hafen 
von  KinaaU  bildet,  westl.  vom  Alt 
Cap  «.  Kintale^  daCl.  von  der  SpUzo 
Kinure  begrrn/C  n.  vom  diu r los  Fort 

§eschiit/t  wird;  HiHM»  E.  —  Hdl.,  beson- 
ers  luit  Kohlen,  FUeherei,  SchifTbau. 

B.  \'ant>r  Ktiinp. 

Kintttil,  ScuoTi..  Boss  (15c),  llochlund«- 
Kirchsp.  an  der  Wettkäste;  1080  B. 

Kintnl,  ScHOTL.  Invcrnefa  (19«),  Ort  an 
einem  Bnsen  der  Weslküste. 

Kintha,  AS.  Mongolei,  Oelüct(4S«),  O. 
an  der  groften  Mauer. 

Kintore,  Scmoti..  Aberdeen  (15«»),  Stedt 
nnrdwestl.  von  Aberdeen  ;  1184  K. 

KintBcheu,  AS.  China,  Tüche-läang 
(48«),  St.  süd westl.  Ton  Slangtsheii. 

IL  i  n  t  V  r  o ,  Schoti»  Argy II  (15«  ) ,  Halbin- 
tel, die  sich  weit  in  den  Aliiintischen  Ocenn 
nach  S.  hin  erstreckt,  durch  den  l»thiuus 
▼OB  Tarbek  im  N.  mit  drm  festen  Lande 
susammenbüngt  ii.  mit  dem  Hall  VOB  Klo- 
tyre  [Epidium  prom.]  endigt. 

Kinure^  Spitze  vofi,  s*  Kiniale. 
KInwha,  AS.  CUnm,  Twbe. klang  (43e), 
St.  öakl.  VOB  Klatschen. 

KinynnfT,  AS.  China,  Kansn  (43c) ,  St. 
öttl.*^  von  LautsohoU)  aui  Mulicaho,  biuik 
Me^tigt ;  Handel. 

Kinzig,  D.  Baden,  Mitff I - Rheinkrcis 
(^äOuäi),  M>n.  de«  lihcin,  reellen;  entspr. 
Im  östl.  Winkel  des  Schwarawaldes.^  macht 
anfangs  einen  grofsen,  nafJi  N.  geöffneten 
Bogrn ,  II  i  ( IV t  d  um  nordwatU»  b.  ulll  adtdt 
von  Kelii  iu  den  Uheio. 

Kin&ia;,  D.  Kar-Hestea,  Boatifll)»  Fl., 
entspringt  in  der  Gegend  von  ScUöditaVB, 
fallt  bei  Hanau  in  den  Main. 

Kiof^  Tcpc,  Griincr  liügely  AS.  Per- 
«ien,  Ktuira«»aii  (43b),  Hügel  an  der  Ost- 
küste des  Caspischen  Meeres. 

Kiof^e-IL,  Dakhi.  Seeland  (161»),  Busen 
an  der  Üstküste,  an  welcher  die  St.  Kiöge 
liegt;  1500  B.  —  Loadbau,  Schillfahrt, 
Handel. 

Kj nlen,  NoRw.(16«* d),  m&chtigofl Gebirge, 
erhebt  gich  am  Waranger  Fjord  im  nörd- 
lidMleB  Thelle  der  Slouidlnavischen  Halb- 

lnsel,nnterdemNniuen  La|ip!änditirTif  >  Uvh., 
aieht  von  N.N.O.  nach  S.S.W.,  die  Grenze 
bUdead  awischm  Norwc^n  u.  Schweden, 


■•OBdIgtlmS.W.  im  Segnen.  Hardan- 

p  r  V]  (  l  d  ,  an  den  Küsten  der  Nordsee, 
im  S.O.  an  der  ReUe  tief  liegender  Seen» 
welehedarWenera-,  Welleni«,  HIolwBr  m, 

Mftlar-Seo  bilden.   Auf  der  Ostseite  senkt 

^!ch  dm  Gebirge  nllmithtig  xuni  Bnitni» 
schon  Mbsen ,  verliert  sich  auui  Theil  in 
Bbeoea,  bqib  TImü  aondet  es  Seitens weige 
ab,  welche  gfoTsc  (^ucrth'Ürr  liildon;  die 
\Ve<>t(ieite  int  xchrolT,  von  tiefen,  schmalen 
Buchten,  Fjorden ,  eingeschnitten.  Einwi 
Rücken  bot  das  Gebirge  nieht,  aondern  es 
int  abjr«  lliit  lit  Ii-  l>iMct  fTroT^t^  ^;;eneHt** FIS- 
chen,  die  ein  sehr  kaltes  Klima  haben  und 
meist  nnbevobal  «lad.  Im  S.  Ist  ee  am 
höchsten  (S  kngestöl  tind  im  Sogne- 
Field  9000 ' ,  S  tt  p  e  !f  h  1 1  e  u  auf  dem  Bovre 
l40O',  Lodaltikaabe  im  Sogne F. 0400", 
JaetedalebrA  In  TeHemarken  CMOl 

See»,  auf  der  fliu  hm  (Irliir-r'-Tiinssc  ,  mehr 
noch  am  öxtl.  Ful'so ,  »lud  zahlreich,  sahi- 
reich die  Wasserfalle,  unter  denen  derBör- 
ring  Fem  HOO',  derBlakBoFois  800'  IUUm 

!mhen. 

Kjolme^  Rvssi..  Finnland  (16») ,  Bergan 
der  Nerdhfitte. 

Kiolschkok,  AS.  Perslen,  Irak  i^«Bi 

(43l>)^  O.  südwestl.  von  Tehran. 
Kiong,  Das'«.  Fünen(l6l>),  Kirchsp.  üstl. 
von  Ameos;  lOQBB. 

Kipen,  Ki  smi,.  Petersburg  (3f»Nbk.),  demt» 
ticlie  Colonie  südwostf.  vun  Potertiburg. 

Kipfenberg,  D.  Bayern,  Regenkr^a 
(Mittelfranken)  (384),  Flecken  an  der  Alt- 
mnhl,  nordösthmKiclMledt,  mItSoliloCit 
700  E. 

Kippe nholm,  D.  Baden,  Ober-Rhein- 

krei«  (äOuSl),  Fleck,  nördl.  vonEttenboim  ; 
2(H)0E.       Getrehle-,  Hanf,  Obst- und 

Weinbau. 

Kippur^i  Inn.  Leinster,  WIeklow (15d), 
Berg  von  belffteiitliclier  lldhe,  an  d.neifl- 

grenze. 

Kip tschak,  AS.  Tnran,  Khiwa  (48b),  0. 

an  d<'r  linken  Seite  des  Aniu  Darm* 
Sk.  Kiraly,  Okstr.  Ungarn,  Baranjtt 

(föb),  St.  südwestl.  von  Funfkirchcn. 
Kiraly,  Helmetx,  Holymocs,  Obivb. 

Ungarn,  Seroplin  (85b) ,  Flecken  östl.  von 

Scmplin,  auf  der  Insel  Bodrqgktei  WoIb- 

u.  Ohsthau. 
•Kirberg,   D.  Nombb  (11. 80n81  Nbk.), 

Flcrlt  .  rtiidostl.  von  Lunbiirg;  1100  E. 
Kirchberg,  ü.  Proufsen,  Rhe>nprovinx, 

Knblfnc  (*il)  ,  St.  sfldwestl.  von  Simraem  t 

l."5.')0  l..  —  Linnanwebcrei. 
K  i  r  e  h  b  o  r  g .  II.  Kgr.  Sachsen ,  Er?p-eb. 

Kreis  (27a28),  St  aüdl.  von  Zwickau; 

B.  ^  TBebweberei. 

Kirchberg,  D.  Nassau  (IMiinik.), DT. 
süddstl.  von  Mensfelden. 

Kirchberg,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreia 
(80n81),  St.  an  der  Jaxt,  südöatl.  von  Ge- 
riilirnnn  ;  l'»30  F.  —  SrMors  der  Fürsten 
von  Ilohonlohe-Kirchberfl;  mit  ver- 
i  schiedenaii  Samminngen.  Obor* 
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Kirchberg',  DnnauLrci«  (30ii3I),  Df.  on 
der  Hier,  t»iidl.  von  L'liii;  5üO  Kiiiw.  —  3) 
Kirclilicrf^,  Dutiaiikrcid  (3(hiol),  Dort 
nordwetitl.  von  Gutcnzcll ,  nuhe  au  der  li- 
ier ;  (KM)  E. 

Kirclilicr^,  D.  Oe«tcrr. ,  Owtcrr.  unter 
der  Kni»,  Kth.  unt.  dein  Wiener  Walde  (25), 

!  O.  südnentl.  von  NeuBUidt.  —  2)  Kirch- 
berg:, km.  oll  dem  Wiener  Walde  (2(>), 
O.  an  der  liilacli,  nördl.  %on  Dürrnit/. 

K  t  r  c  Ii  I)  II  liel ,  1).  Oesterr.,  Tirol,  L'nter- 
Innthal  (25),  Ort  am  Inn,  s(idwc«(l.  von 
KufBleiii. 

KirclidorT,  FRBriifi.  Posen  (22b),  O.nord- 
üütl.  von  Adelnau. 

Kirchdorf,  l>.  liayern,  Selivrabcn  (Ob.- 
DiuiiiiikreiH)  (GOiiSl),  Df.  iüdöütl.  VOR  Min- 
deUieiiu ;  3l(i  K. 

Kirchdorf,  U.  Ooiterr. ,  Oestorr,  ob  der 

.£nf,  Trniinkreig  (25),  Fleek.  »üdweMil.  von 
Hull ,  an  der  Kreuiii.  —  Ki8enu'n;iren. 

Kirchdorf,  Kirtorf,  ü.  (irliiliz.  iles- 
•en  (21),  St.  nordöstl.  v.  GiefKen;  1240  E. 

Kirchdrauf,  Okkth.  l'n^arn,  Zii»«  (35^), 
Kroiixtadt  8ÜdÖ8tl.  von  Leiitürhau  ;  2^00  K. 

Dabei  i\a*  Zi|irtcr  Capitei,  mit 
Mauern  und  Graben  umgeben ,  wo  der  Bi^ 
■chof  (»einen  Sitz  bat,  nebst  Seminar ,  und 
das  Zi|i«er  Srblord. 

Kircheib,  D.  Preufien,  Uheinprovinz, 
Koblenz  (30ii31  Nbk.) ,  Df.  nordwcütl.  von 
AUenkircben;  210  K. 

Kirchen,  D.  Baden,  Seekrcia  (30u31), 
Dorf  KÜdölttl.  von  Donauc«chingen.  —  2) 
Kirchen,  Ober- Ulieinkrei!«  (30uo]),  Df. 
nordwetitl.  von  Lörrach;  815  E. 

Kirch enkirnberg;,  D.  Würlemb.,  Jaxt- 
krei8(39u31).  Df.  nordwcstl.  v. Gschwend; 
3<H)  E.  —  kretinitimuü. 

Kirchenstaat,  Ital.  (34).  Die  Besitzun- 
gen de«  Pap«te8  in  Italien  liegen  zwi8chen 
dem  Mittelländischen  u.  Adriatiüchen  Meere, 
begrenzt  vom  Lombardi^ch- \  enetianiechen 
Knnigr.,  Modcna,  Toscana,  Neapel;  812 
□M.  (11632  ital.  DM.)  mit  2,785<M)0  Einw. 
(1837).  Das  Land  int  gnirstenllieils  gebir- 
gig durch  Verzweigungen  der  Apenninen, 
welche  insüdösll.  Richtung  das)  Land  diirch- 
xiehen.   Der  höhere  Kücken  die««eB  Gcbir- 

{l^es  ist  hier  be^onderK  kabi  u.  vi'ild.  die  Ab- 
länge aber  stark  bewaldet;  die  höchsten 
Gipfel  sind  der  Monte  della  Sibilla  u.  Ve- 
tora  (7000  big  7600');  abgesondert  u.  vul- 
kanischen Ursprungs  eind:  die  Albaner 
Berge  ( Möns  albaiuis)  mit  dem  M.  Cavo 
(29000,  die  Berge  bei  Viterbo  u.  a.  Ei- 
gentliche Ebenen  hat  der  Kirchenstaat  nur 
£;  im  N.  um  die  Miindung  des  Po  bis  in 
die  Gegend  von  Kimini  herab,  zum  Theil 
fruchtbarer  Marschboden,  zum  Theil  un- 
gesunde Moräste  u.  Lagunen.  An  der  ent- 
gegengesetzten Seite  setzen  die  Maremnen 
.  Toskana'g  fort  u.  endigen  mit  den  pontini- 
-tehen  Sümpfen,  ein  höchst  ungesunder,  un- 
fruchtbarer Landstrich,  zu  dem  auch  die 
Campagna  di  Roma  gehört.    Die  Flüsse 


sind,  mit  geringen  Augnahmcn,  nnr  wenig 
bedeutende  Ku»tenflus8e ;  in  das  Adriati- 
sclie  Meer  fallen:  der  Po  an  der \ordgreiW' 
re,  zwei  Arme  dieses  Flusses,  Po  di  Vo> 
lanu  u.  di  Priraaro  mit  Ueno,  Sare- 
na,  Silaro,  Santerno,  Lamone,  Sa- 
vio,  Marecbia,  Foglia,  Esino,  Potenzo, 
Tronto;  in  das  Mittelmeer:  Tiber  mit 
Ghiana,  Topio,  Nera,  Tevcrine;  Marta, 
Fiora;  der  Perugia  u.  BoUena  sind 
die  bedeutendsten  Seen;  übel  berüchtigt 
•eit  der  ältesten  Zeit,  jeder  Anstrengung 
zum  Trockenlegen  spottend,  sind  die  pon- 
tinischen  Sümpfe,  10  Meil.  lang,  2-4 
Meil.  breit,  von  Rohrund  Schilf  bedeckt, 
verpestende  Ausdünstungen  aushauchend, 
welche  selbst  die  ganze  lfmgegend  fast  un- 
bcMohnbar  macben.  Das  Klima  ist,  die  er- 
wäbnten  Maremnen  u.  Sumpfstrecken  aus- 
genommen, gesund,  der  Winter  bringt  sel- 
ten Schnee,  iiTeistens  Regen,  zuweilen  bringt 
derNordwind  (  Tramontaue)  plötzliche  käl- 
te ,  oder  der  Scirocco  ermattende  Hitze. 
Der  Boden  ist  fruchtbar,  aber  schlecht  an- 
gebaut. Oel,  Wein,  Flachs,  Hanf; 
Seide,  Schafe,  Rindvieh,  Alaun, 
sind  llauptprodiicte;  Getreide,  doch  nicht 
hinreichend,  Hülsenfrüchte,  Reis,  Anis, 
Saflor,  Tabak,  Südfrüchte,  Obst,  ll«ilz, 
Kork;  Pferde,  Schweine,  BüfTcl,  Wild,  (Ge- 
flügel, Bienen,  S|ianische  Fliegen,  Schwe- 
fel, \  itriol,  See«al/,  Salpeter.  —  Die  Ei- 
gcntbümlicbkeitcn  des  \  olks  treten  im  Kir- 
chenstaate stärker  hervor,  wie  im  nördl. 
Italien,  sie  sind  schöngebildct ,  besonders 
die  römischen  Frauenzimmer,  u.  bekannt- 
lich gelten  ein  römisches  Gesicht,  eine  rö- 
mische Brust  u.  Nacken  für  die  schönsten, 
die  es  gibt;  Vergnügungen,  Feste,  geistl. 
Liebungen  beschäftigen  sie  fast  mehr,  als 
nützliche  Gewerbe.  —  Für  die  wissenschaft- 
liche Bildung  sorgen  7  Universitäten  (Rom, 
Bologna,  Perugia,  Camerino,  Fermo,  Fer- 
rara,  MaceratJi)  u.  21  Collegien ;  der  Volks- 
unterricht aber  ist  schlechter,  als  in  irgend 
einem  andern  italienischen  Staate.  DcrGe- 
werbdeifs  ist  verhältnifsmälVig  gering,  nur 
wenig  Fabriken  sind  im  Steigen,  z.B.  Hut-, 
Papier-  u.  Seidenfabriken,  während  andere. 
Dank  dem  geistlichen  Regiiuente,  zurück- 
gehen, wie  z.  B.  Gerbereien,  Fabr.  für  wol- 
lene Zeuge  u.  s.  w.  Daher  wächst  die  Ein- 
fuhr, während  die  Aui^fuhr  sich  vermindert 
(nach  einer  lOjälirigen  Uebersicht  betrug 
die  Einfuhr  6.()8()000  Scudi ,  die  Ausfuhr 
5,088000  Scudi).  Frankreich,  England, 
Deutschland  u.  die  Schweiz  sind  diejenigen 
Staaten,  welche  die  werthvollsten  Artikel: 
seidene,  baumwollene  und  wollene  Zeuge, 
Luxus-  und  Modeartikel,  kurze  Waaren  u. 
dcrgl.  einführen.  —  Das  Land  ist  in  20 
Provinzen  gctheilt,  von  denen  OLegazioni, 
13  Delegazioni  genannt  werden,  Rom  aber 
u.  sein  Gebiet  eine  eigene  Verwaltung  hat. 
Kirchhain,  D.  Kur -Hessen,  Oberhessen 
(21),  St.  nordüstl.  vod  Marburg;  1850  F. 
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KlrcliTiafn,  D.  Preufsen,  BranflcnbnrR', 
Frankrurt  St.  nördl.  von  Dobrilugk, 

.ander  kl.  EUler;  170(IE.  —  Tuchweberei. 

Kirchhauien,  D.  Wiirteiaberg,  Neckar- 
kreU  (30u31) ,  Dorf  wirdwMd.  rva  UtU- 
bronn ;  1100  E. 

Kirchheilingen,  D.  Pranfteii,  SaohMii, 
Erfurt  (27u28),  Df.  nördl.  von  Tennitädt. 

Kirch  heim,  D.  FreulVen,  Sachsen,  Er- 
furt r27u28),  Df.  audl.  von  Erfurt;  400  E. 

Kl r eil h« Im«  D>  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 
Donaukrei«)  (30ii31),  Flrrk.  nöidtT.Min- 
deiheini,  mit  Schlolti;  7U0  E. 

Kirchheim,  D.  Würtemborg',  Neckarkr*. 
(SÖnSl),  Fleck,  am  Neckar,  lü«!!  ^.  Heil- 
bronn; l(i3f>l<:.;  Weinbau.  —  2)  Kirch- 
heim,  Üonaukreia  (30u31) ,  St.  lüdwettl* 
voB  Göppingen,  mit  me^l* Schlofb ;  4900 
iS.  —  Fabr.  für  baumwollene  Zl«uge,  Stroh- 
•estel,  UelawaiNni  BletQi||ii|  Obttban; 
Haodel.  ^ 

Klrehhelm  Befand,  D.  Bayern,  Pfiüs 
(Rhcinkrcit.)  SU  am Duaneiebcrg, 

mitSchtof«;  WiQ 

Kirch laroitz,  D.  Barern,  Ober-Franken 
(Ober-Mainbceb)  (nn»),  O.  tnddttl.  von 

Kirch  lauter,  D.  Bayern,  Unter-Fran- 
tafUmer-MambrelOmaSS),  Df.  nefd- 
vestl.  von  llumLcrj;;  3o4  K. 

Kirchschlup:,  ü.  Ofstn-r. ,  Oesterr.  un- 
ter der  Ens,  Kta.  unter  tlem  Wien.  Waldo 
^K^),  Df.  an  der  Güns,  tndl.  von  Neustndt. 
—  Kirchlich  lag,  Oestcrr.  ob  der  Eni«, 
Mühlkreia  (26),  Df.  aul'eiuem  Berge,  we«tl. 
von  Neumarkt;  Bad. 

KirchwÄrder,  D.  Hamburg  (16b  Nbk.), 
Elbinäel  bei  Hamburg,  zu  den  Vierlanden 
gehörig,  lehr  fruchtbar. 

KirohworhKD.  Freobaa»  Snehiea,  Er- 
ftart  (XTnlS),  DoffCtidl.  von  Blwcbemde; 
F. 

K  i  I c  X  u  r  t  u  n,  D.  Baden,  Ober  -  Rheinkr. 
^u81),  Fleclnn  midfittl.  von  Fvoybwrg; 

Kirckhoim,  Ruasb.  Liefland  (S6),  altes 
Seiilolk  tt.  Klittiie,  tfidL  von  Riga ,  an  der 
Dwina. 

Kirenga,  AS.  Ruftland,  Irkuttk  (41b), 

Nbfl.  der  Lena,  rechts. 

KIrentk,  AS.  Ruf^land,  Irkutsk  (IIb),  St. 
an  der  Mdg.  der  Kirenga  in  die  Lena  .  mit 
etwa  lUO  liäuterO'      Fischerei,  l'el%hdl. 

Kirghnli,  AS.  Bllndschistan,  Djhalawan 
(48d),  O.  am  Ostabhange  des  Kharan-Geb. 

Kirg i schanskaia,  Roflib*  Fenn  (S1), 
O.  südiistl.  von  Perm. 

Kirgisen,  Kirgis-,  Khirghtt-Kn- 
■  aken  od.  Kai »akon,  AS.  (37.43f>),  ein 
rohea,  raubaüchtiges  Nomadenvolk,  tata- 
rioch-mongolisclien  Stammes,  mit  toluri- 
acher  Sprache,  dem  Islam  anhängend.  Sie 
leben,  etwa  1,200(HM)  Köpfe  e<tark,  in  8  Ab- 
jtheilungen  od.  Horden  getheilt,  ganz  unab- 
bingiK,  unter  eigenen  FAntea  od.  Chans, 
ailSleiM  die  Mgenanate  srafie  Hoyde  ileh 


nnter  riimeaiichen,  die  kleine  Horde  unter 
Russiücheo  Selintz  {^e^tellt  hat.  Sie  ziehen 
mU  ungehenern  Heerde n  von  Pferden,  Rind- 
vieh, Sohafen,  Sligen  In  der  >veiten  Steppe 
umher,  welche  vom  Ural  im  W.  »ich  bis 
an  das  Goht.  Omak  im  ü.,  vom  Cespieclien 
Meere  nnd  Atal-Soe  Im  8.  Ua  «am  Fl.  Ui 
im  N.  hin  erstreckt,  xahlreiche  Salzseen 
u.  Siim|ire,  aber  auch,  besondere  im  mit^ 
lern  X  heile,  schone«  Weideland  enthalt. 
ITtri,  AS.  Vorderindien,  Aüniwbad  (441»), 
Fl. ,  fallt,  mit  dorn  Atom  Yefeinigt,  in  din 

Nerbudda. 

kirta,  AS.  Tliian-Sihaa-B(anlu  (43«),  St. 
am  Nordabhangc  des  Kuen-lön. 

Kiriaki,  TöHK.  Albanien,  Jnnina  (884)^ 
0.  sttdl.  von  Janina. 

Kirleatta,  Tünn.  Albanien, 8iintnri(88d), 
O.  nordöatl.  von  Skutarl. 

Kirilow,  UreijiL.  Nowfjornd  (BG),  Krstst. 
äuduiiil.  von  HjoIo»er»k;  !iiüäEiuw.  —  Be- 
rühmte« grofsee  Kloater,  dureh  den  heil« 
Cyrill  ^eätifier. 

K  i r  i  1  o  w  s k ,  Rvssl.  Jekaterinocilitw  (Jllf), 
Krsst.  südwestl.  von  Jekatcrinoslaw. 

K  i  r  i  s  c  h  a  n  i,  Rem.  Wjatitn  (87),  O.  eödL 
von  Wjatka. 

Kirka,  Russin  Petersburg  (86) ,  0.  nord- 
wesd.  von  Petertburg. 
Kirkaldy,  Schotl.  Fife  (15«),  Stadl  nn 

Frith  of  Vorth,  mit  Hafen  ;  5034  Einw.  — 
Fabr.  iui  tmumwuUenes  Garn,  dergl.  iScu- 
ge,  Zwillich,  Leder,  Eleengieraerei,  Sehill^ 

bau.  Siil/wrrkr. 
Kirkboau,  Scuotl.  Kirkcudbright  (15«), 

Kirchsp.  u.  Df.  am  Solway  Frith ;  800  E. ; 

Ankerplatz  für  kleine  Schiflo. 
Kirkbust,  Schotl.  Hebriden  (North-Uist) 

(15«) ,  kL  Ins.  an  der  Südwostküate  voa 

NerOi-Diat 

Kirkby  Stephan,  Eivgl.  Westmoreland 
(15b),  St.  uordödtl.  von  Kendal,  am  Flusse 
Eden ;  1410  Eiuw. ;  noUene  Zeuge.  —  2) 
Kirkby  Moors i de,  NorUi-Riding(151>X 
Stadt  weatl*  von  Piclcering,  am  Fl«  Bovei 
1800  S. 

Kitktölm,  Scnen..  Wigton  (15«),  Vor- 
gebirge am  Loch  Ruan. 

Kirkcudbright,  Schotl.  (15«),  Grf^ch. 
im  üudi.  Theile  von  Schoilond,  am  Solway> 
Frith,  Bwlaehen  Dnnifriea,  Ayr  n.  Wigton  ; 
4590  E.  Das  Land  Ut  gebir/;tg,  Iiat  aber 
fruchtbare  Thaler;  llptll.  der  IJoe  mit 
Ken,  u.  y  r  r.  V  iuhzucht  ist  der  llpterwet  h«- 
zweig  der  Einwohner,  Manufacturen  fdr 
LeiuM'and,  banmwollcnc  Znii^-R  sind  häufig, 
die  Kelpbrenuereien  an  der  Küste  bedeu- 
tend. —  2)  Kirkcndhriffht,  fiptst.  der 
Grfsch. ,  an  der  Mdg.  des  Dee,  mit  Hafen) 
Schlofs;  3510  E.  —  BaamwoHeamanalao-» 
turen;  Handel. 

Kiricebye,  Dab*.  Fftnen  (16b),  Kircfaap. 

nordwesll.  von  Svcndhorg. 
Kirkham,  Engl.  Lancaster (15^),  St.nord- 
westl.  Tou  Lancaater ;  2470  £.  —  Seüer- 
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Kirki,  AS.  Tarao,  Bakhara  (48^),  0.  an 
der  ÜAmm  Seit«  dei  Ama  Deria. 

Kirkintnlloch,  Schotlahd^  Ditrn Tiarton 
St.  ösO.  von  UMiBbert«Mi  j  öttti»  — 


Sftiin 


Kirkkilitia,  Türk.  Ramiii  (38),  Sand- 
echak  an  der  Maritsa  bin  zum  schwarzen 
Meere,  gebirgig,  an  der  kiMie  wie  in  der 
Mitte  inreh  dae  StnuiidMlui*Oeli.,  waMer- 
anu,  fliark  bewaldet ;  Viehzucht  int  der  f  Ipt- 
erwcrbizwei^. —  2)  Kirkkilisea,  littst, 
mit  Schtofn,  Hazar,  vielen  Moscheen,  von 
Türken,  Griechen,  Armeniern  u.  Juden  be- 
iwohnt. —  Weinbau,  einige  Fabriken ;  IUI. 

BLirkmaiden,  ScaoTbaa»,  Wixton  (tib), 
Kirclup.  eaderLoee-Bfti,  anfeiaerllBlk- 
ineicl,  welchemitdem  MnU oTGalloirsj  eft> 
digt.  —  [!S'ovantum  Chemonenu.] 

Kirkmichael,  Schotl.  Uaaff(l9l>),Iürcli- 
iel  an  Avee ;  114t  E. 

Kirkobwald.  SrnnTL.  Ayr  (15^),  Kirch- 
spiel u.  Df.  südwentl.  von  A^r;  E. 

Kirk«tult,  KiMi..  FinnUnd  (16<1),  Ort 
-wciitl.  von  Helsingfen« 

Kirkwall,  Scmotl.  ,  Orknej»-Inf.  (15^ 
Jlptort  der  InaelMainiand  oder  Pomona,  an 
der  Norikntte»  mit  HafMi,  Kathedrale; 
8065  E.  —  Handel,  Fischerei. 

Kirn,  D.  PreulVen,  lUieinprovinz,  Köhlens 
(21) ,  St.  an  der  Mdg.  des  Stabrebachs  in 
•ie  Nähe,  tidweitf.  ve«  Kremnadb;  1190 

F.  — ■  Vitriol-  Tl.  AIiiKDälederei,  Grrhrrrt. 
Kirnbach,  D.  Baden,  Mittel- Kheinkrci« 

(80u31),  Df.  siidwei^ti.  v.  Kppinflren;  500E. 
Kirpeni,  Tüaa.  Albanien,  TMi-Moaaetir 

(SS**),  0.  eüdöütl.  von  S.irigol. 
Kirpoj,  AS.  Vorderindien,  üengalra(44b), 

St.  Bordweatl.  rmt  Calentta. 
Kirrymuir,  Kirriemnir,  Schotl.Ah- 

gos  (15«),  St.  nordwestl.  von  Angas;  64*i'5 

£.  —  Fabriken  für  Leinwand  verachicde- 

aer  Art. 

Kirtirheli,  AF.  Nnb}rn  (45^»),  O.  am  \iL 
Kirschent heuer,  D.  Oe«terr.,  llivricu, 

Klagenfurt  (25),  O.  an  der  Dran,  aüdl.  von 

Klagenfnrt. 

Kirschkan,  D.  ReoTs  (27a2a)»  Df.  deÜ. 

voa  Schleix,  mit  Schloff. 
KirtoB,  Sa«..  liacoiii  (15l»j),  Stadt  anf 

einem  H^gel«  adrdl.  von  LtBoola;  8147 

Einw. 

Kirnbska,  Huüsl.  VViieb!>k  (oG),  O.iioril 
westl.  TOB  DAnabarg,  an  der  Düna. 

jf  ir  ucha,  Türk.  Serbien,  SeBMndria(38d), 
Kbil.  der  West-Morawa. 

Kirweiler,  D.  Bayern,  Pfelz  (Rheinkr.) 
(30u31),  Dorf  sudöstl.  von  NensUdt,  'mit 
SchlofH  Maricnbur«^;  1500  E.  —  Weinbau. 

Kisanljr,  Türk.  Bulgarien, Silistria (38^), 
O.  mUIM.  tea  Hfanom 

Kischek,  AS.Kiofaiarfen(4M8)»  0.am 
Kizil  Ermak. 

KiiDchenew,  RtssL.  Be§sarabien (37),  St, 
auf  3  Hügeln  erbaut,  am  Buik,  Sita  eines 
Erzbischofs;  Gymnasium;  20000 JSimr» 
Fabr.  für  baamwollene  Xächer. 


Kischengurh,  ÄS.  Vorderindien,  Uady- 

put  (44I>),  O.  östl.  von  A^jiner. 
K  I  ^  c  h  I  a ,  TÜBH.  BalgariaB»  Siliilila(88d), 

O.  sadl.  von  Babatag. 

Kitehmabad ,  AS.  Tnraa,  Kendos (431»), 
O.  südöstL  von  Gori. 

Ktsrhtiwan,  AS.  Afghanifitan ,  Kanda* 
har  iW»),      nerdwestl.  von  Kandahar. 

KUkwmkm,  N-AH.  Vefofau  Staaten,  Uil- 
nois  (47),  Nbfl  des  Rock,  links. 

Miail  .4 patsch,  AS.  Georgien  (37),  Bu^ 
sen  d€ji  (jdspischen  Meeres,  an  dessen  West- 
seite, in  weichen  der  kur  niiiadet. 

Kisil  Ajak,  AS.  Turan,  Khiwa (4|l>)»  O. 
Bttdl.  vom  See  Kuli  Deria. 

Ftttl,  ffiojl  -  firatnir,  Irmak^  AS. 
Kleinasien  (42n4S),  VL,  entspr.  östl.  von 
Siwns,  flipPve  anfan«:^  von  0.  nach  W.,  wen- 
det sich  dann  nurdt.  und  fällt  bei  Bofra  in 
das  eehwane  Heer. 

Kisil  Hisi^ar,  Türk.  Bnlprarion ,  Softl 
(38d),  0.  am  Vid,  südwe^tl.  von  luladi. 

Kisil  Kala,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b), 
Ruinen  oiaer  Burg,  westl.  von  Kari«arit. 

KisilagBos,  Türk.  Rumili,  TschimMB 
(38d),  Fleck,  nördl.  von  Tschirmen. 

Kitkan,  Tdax.  Grobe  WaUaehei,  Jalo- 
mitxa  (38d),  0.  sädwestL  von  Braila. 

Kitkiminita ,  iV-AM.  Verein.  Staaten, 
Pennt jiTaiiien  (47),  Mbfl.  dea  AÜegany, 
Unke. 

Kiskom,  Sonova.  BaM(Uo>»  O.aniL. 

Carron. 

Kisljar,  Rcssi..  Kankasien  (37),  Fest,  am 
Terek,  westl.  TOB  Aleuadria. 

Kis  Löd,  Obstr.  Ungarn,  Weeprini  (381»)^ 
O.  BordweetL  von  Vi^emrim. 

Kieaolowo,  Rvhb.  Smoiensk  (UG),  Ort 
nördL  von  Smolentk. 

K isser,  AS.  Ostindi^rhe  Tn«. ,  Bandn-Tn«. 
(44c),  los.  nordöstl.  von  Timor,  buch,  titark 
bewaldet,  derea  ISawohner  olao  Mittelra^e 
zwischen  Malaien  und  Papnns  v.n  bilden 
scheinen;  Ton  den  Niederländern  besetzt. 

Kissingen,  D.  Bayern,  Unter -Franken 
(Unter- Mainkreifl)  (24),  St.  an  der  Saale, 
berühmter  Badeort  mit  drei  Heilquellen 
(Säuerling  od.  Maximiiiansbrnn- 
nen,  RagozI  n.  Pandnr)  nnd  flcbünen 
Anlagen;  1250 E.  —  Getr^lo-,  Woül-n. 
Obstbau;  Salzwerk. 

Kis 8 lau,  D.  Baden,  KÜttel-Rbeinkrels 
(30n31),  Schlob,  jetit  8taatm;eGngBib, 
nordöstl.  von  Bruchsal. 

Kisslegg,  D.  Würtemberg,  Donankreis 
(30u31),  Df.  sudöstl.  TOB  Wolfegg,  nutS 
SchlöiMm;  430  E. 

Kissovo,  TÜRK. Thessalien, TnkahtC38d), 

Vorgeb.  westL  vom  B.  Ossa. 
Kitt,  D.  Bayern,  Üaler •Franken  (Unli»> 

Mainkreis)  (30u3INbk.),  l>f.fadwettL  von 

Würzbarg;  550  E. 

Kiatagae,  Okstr.  Dalmatica  (aal^) ,  Ort 
oidwettl.  voB  Kain» 

JSCisfna.  AS.  Vort^rrindicn  (44^),  Strom, 

welcher  aui  3  QuellflösieB  (Klitna,  Bi- 
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ina  II.  Tumbadrah)  aniFur«o  dcrwcstl. 
GliiitM  rntstebC  umA  nach  einem  üitl.  Laufe 
auf  der  Küste  von  CoffWHUMMiii  doiMbten 
von  Bengalen  f^llt. 

Kittnagerry,  AS.  Veviariadion,  Madrat 

(44b),  O.  südwcstl.  von  Madras. 
Kistrand,  Norw.  FInnmrk  (Ific),  0.  an 

der  Westküilo  de«  l'anungcr-Fiord. 
K 1  fl a Oamu  Uagam, Tomawdi  (S&b), 

O.  nstl.  von  Tciufschwiir. 
Ki87.okow(i,  kifsknwo,  Kiochkowo, 
i*KKi dii.  Bromberff  (22b) ,  Stadt  nordwentl. 
■von  Gnescn ;  4(H)  K. 

Kitros,  TÜRK.  TheMaliao,  Tffikak(l8i), 

O.  nördl.  von  Katrin. 

Kifkin,  AS.  Tann,  Kbfwa  (48b),  Fl., 
fällt  in  daa  Canpitcbe  Meer,  ii.  iwar  in  die 

an  der  Odttipite  befindliche  Alexanders  Rn?. 
Kitgee,  ÜK^-ra.  Unearn,  Wietelbnrff  (<i5l*), 

Flock,  tadweill.  van  FMAburf,  laltMlar« ; 

danintcr  virlr  Juden ;  Srhafxuclit. 
Rittuu,    AS.    V'ordüruidien ,  Lnccndiven 

(44b),  Infelgroppe  «iidöstl.  von  'rcrhittii. 
KI ttun nin|i^,  ^-AM.  Vereinigte  Staaten, 

Fennsjlvanu  II  (47) ,  Hptort  der  Grafscbaft 

Acmstrong,  amAlleghaoj}  1160  £. 
KUCi,  i.  StCbrIitaph. 
Kittur,  AS.  Vorderindfmit  IMrM  (Mb), 

O.  tiidl.  von  RclirntMn. 
Kitxingon,  1).  Hayero,  Unter- Franken 

(Unter- Mainkreifl)(24),  St.  MKlUn^tiMAtl. 

vonWüraburir;  48(K>  Einw.  —  (Toti-fitle-, 

Obst-,  Geuiuäc-  u.  Weinbau,  Fabr*  f ür  il»0- 

•ig,  Farbenwnaren,  Pniver. 
Kjiilevt^sa^  TuaK.  Bnlffurion,  Sili^tria 

(«8J),  O.  oHtl.  von  Srlnimla.  —  3»)  Kiii- 

leweita,  Nikopolis  Ort  am  Eara 

Im,  iMira6att.voii  Tiniava. 
Kiusamo,  Rumk»  FiinilM^  (|l)y  O.  M. 

>  on  Tornas. 
Iliutiiu,  AS.  Japnn  (43c),  die  küdlicb«te 

te  Japmlfdien  llptinteln ,  sudl.  von  Ni- 

£on,  westl.  von  Sikokf,  mit  oclir  zeri^icr-tif  u 
üsten  n.  von  cablreichen  InMoln  umgeben, 
welche  bei  dem  ohnehin  stnrmi»chen  Meere 
die  Annäherung  ungemein  erschweren.  Die 
Insel  selbst  ist  sehr  gebirgig,  hat  mehrere 
fauerspeiende  Berse,  «ahlreiche,  aber  klei- 
ne FlttMa  II»  ist  aenv  sorgfältig  babant. 
kiu-yan'hay^  AS.    Mongolei,  Oeloet 
(4.1«  >,  Landsee  an  der  We»tgronKe. 
Kivik,  ScHWBD.  Christiansütnd  (16^),  Ort 
an  der  Ostkuste,  sudl.  von  Christiansstad. 
K  i  w e r  i  ta c h i,  Buml*  Twcr(aS),  O.waiÜ. 

von  Knsehin. 
Kisil  Cum,  AS.  Turan,  Bukhara  (43b), 
Steppe  im  iiilrdl.  Theile  des  Landet. 
hizil  Deria,  AS.  Tmnn,  Riiklmni  MSb), 
ausffotrocknetes  Strombett  im  nördlicben 
Theile  Ifen  Blilrbtr«. 

Kizil  Ozan  od.  Sefid  Hutl,  AS.  Per- 
nien,  Irak  iiHiem  (43b),  Fl.,  fällt,  naoh  ei- 
nem seht-  ^evt  imdenen  Lauf,  ostl.  v.  Beseht 
in  da«  Caeuiisi  he  Meer. 

Klndau,  Prei^s  I*r«Qtel,  Starig  (Üb), 
Uf.  aüdL  von  Uausig. 


Kladno,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Ralconits 
(23) ,  St.  tMweiil.  V.  SdÜM,  mtl  ichlobi 

»50  K. 

K I  a  d 0  V  0,  TÜEK.  Serbien,  Semendria  {J^*^), 
O.  an  der  Donau  q.  m  der  GteoM  der  Wal- 

lachei. 

K  I  n  d  rn u ,  D.  Oe»tcrr. ,  Böhmen ,  Pilsen, 
(ZU),  St.  weetl.  von  TiUen;  1119  Einw.  — 
Landbaa. 

Kl  ndrin,  Türk.  Bosnien,  I^voniik(tti)y 
Fleck.  HÜdwestl.  von  livornik. 

K 1 11  g  e  n  f  n  r  t ,  D.  Oe«terr.,  ]  lly rien,  Kftro- 
then  (25),  Krs.,  an  Stoierroark  aaffremand« 
xwiticlien  dem  Lnihiirlier  ii.  VilIncnor  Krs.; 
74  QM.  mit  ldOmM>  K.  —  2)  Klagaa. 
fnrt,  Krsfl.enderOlaii,  deroheiiieii  Kqf 
nal  mit  dem  Klagenfurter  See  verbunden ) 
regelmafsig gebaut,  mitSchlor«,  7 Kirchen, 
theol.  Seminar,  Lyceum  mit  Bibliothek, 
Gvmnatlom  ;  10000  E.  <~  Fabr.  furIViell, 
seidene  Zonge»  Band,  BloiweMiis  ^fifedi- 
tioi)«lian<lol. 

Kl  am,  U.  Oestenr.,  Muhlkroii»  (2G) ,  Ort 
weetl.  von  Grein. 

KInnn,  I).  Oe^iterr.,  Illyrien,  Finroe  (»>, 
Fleck,  nördl.  von  Fiume,  mit  Scblofs. 

K  I  •  n  X  b  n  1 1 ,  Da«».  Sebleewig  (I6b)» 
Kirchdorf  an  der  Wcsiküstc,  südvrestl.  van 
Tendern;  Ueberfnlirt  auf  die  Svif. 

Klap,  Ins.,  AS.  Oütindii^che  Inn.,  Java 
(44«"),  kl.  Inff.«ndersudirestl.  Kü^te  v.  Java. 

Klara,  Schwf.ik  Ciirfstiul  (  H.'J),  I'l  ,  liierst 
V.  M.  nnch  S.  in  d.  Wencr-Scu  bei (Jarl#tad. 

Klateschky,  TilnK.  GroUe  Wnllachd. 
Ilfow  (88«i),  O.  am  Ardsisch,  »teilt  weil 
v(in  srhier  Mdg.  in  die  Donau. 

K  tat  tau,  D.  Oetterr.,  Böhmen  (23),  Kra« 
an  der  Grente  von  Bayern ,  awlfüheii  den 
Prnchiner  und  Pilfiener  Krs. ;  40|^  DM.  mit 
175000  K.  —  2)  Klattan,  Kn  i^^tiirlt  In 
fruchtbarer  Gegend,  Gymnasium;  6U0ÜK. ; 
Tadiweberei.  —  In  der  Nahe  ein  Serpen- 
t'n-strinljnif'li,  eine  MincraK|iTrll('. 

K  iauiteuburg,  Obstr.  Siebt  tibiirgen 
(85b),  Comitat,  an  Ungarn  angrensend, 
zM  iHchen  KriMna,  Dobok,  Neumarkt  und 
Thorenburg,  von  dem  Kl.  Sitmi>i<h  dnrrh- 
flossen*  Die  llptst.  Klausen  bürg  liegt 
aro  Samofb,  nnt  allem  SehleKi  u.  mehre- 
ren Paliiiten;  akademische«  Lyceum  mit 
Bibliothek,  Seminar,  kntliol.  Gymnasium., 
reformirtes  und  unituri»«  hen  Kollcgiuiu; 
20000  E.  —  Tneh^^berei,  Faienccfabr. 

K 1  e c  k  o ,  Pnauss.  Hromberg  (22b) ,  Stadt 
nordwestl.  v.  Gnesen,  an  einem  See ;  1025  B« 

Klecvewo,  Pol.  Masovien (36),  O. afirdt. 
von  Konin. 

Kleina,  U.  S..WelnMr  (27ii28)^  DI. eikdl. 
von  Meuatadt. 

Kleinenberg,  B.  Pnuftea«  Weelplift> 
len,  Minden  (21),  FMc.  addfietl.  w«Fi* 

derbem;  »00  F 
Kleiitnra,  Türk.  Serbien,  Kruschovacs 
(iSd),  OH  an  der  Oat-Morava.  —  1) 
RleiHäurn.  Albwien,  MiR(l8i)>  O. 
•ädL  von  JaBtoa» 
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K I  e m  e n  t  Türk.  Albanira, Sli vtnn  (S^<1) , 
Flecken  am  Saatruai-  Geb.  und  am  lin- 

Klemjatino,  Biiee&.  Emütnik  (W),  Ort 

»üHöstl,  von  Sinolen«k. 
K.  1  e  m  in  e  D  h  o  f,  PaKirns.  iiünig«b«rg  {^J2^ )y 

Df.  DoHöetl.  von  McomI. 
Klenak,  Oarra«  Unp^arn  ,  Slfivnn.  Grenze 

(35l>),  O.  ao4erSave,  Schabacz gegenüber. 
Klengen,  D.  Baden,  Seekrei«(;i0u31),  Df. 

•üdl.  von  Villingen;  4H0E. 
Klenovskaia,   Koaaii.  PMBi(ft1),  Ort 

•udötU.  T90  Perm. 
Klent,  D.  Oaaletr.,  D^llaMi^  Rlatlni(lt), 

O.  nordwe«tL  von  Klattan. 
Klense,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 

Fleck,  oatl.  von  Uelzen;  4(»4  £.  L'n- 

Manrikerai;  Bleicherei. 
KleHchtscbol,  Bot».  BiiUaatek (I«), O. 

»üdl.  von  Bielftk. 

kleltbach,  D.-  S.- Weimar  (ttM),  Df. 
nnrdvetftl.  von  Berka ;  310  E. 

K  I  e  t  f  c  n  bf^rgf.  1).  I'reafsrn,  Sachaeo,  Er- 
furt (2?u28) ,  DI.  nordu  e«U.  von  iSordhan- 
aMjME. 

Kleve,  Prbo»«.  Bheinprovinx,  DÜMeldorf 

(21)  ,  ehcmal.  Grfiäi  h.,  von  1417  im  ein  Hcr- 
xugthum,  üeit  1511  lutt  Jülich  u.  lier^  ver- 
einigt; nach  dem  Aussterben  der  Hcneoge 
Ififtf),  niid  linrh  (k-ui  lan2irLlirip;-nn  Jiilirh- 
Bt-.licn  Erbtolgekrieg  kam  es  IMü»  an  Eur 
Brandenburg,  Hl»  M  Fmnktaicji  h.  1813 
xortick  an  (HM  Kdnigreirh  Preufbcn.  Die 
HpNt.  Kleve,  am  S|M>ykanal,  nahe  am 
Khein;  Gymnasium,  D4>nknial  de«  Prinxen 
Marita m  KsMa«  (tl6?»),  Königs-  und 
Thiergarten;  1600 E.  —  Fabr.  für  seidene 
u.  wollene  Zenge,  Hüte,  Strüm|}Fc,  lland- 
üdiuhc,  7'abak,  I^der.  —  Scliwanenbiirg. 

Kleve,  Noaw.  Baniidnl  (!••),  O.  nni  Moi- 
de-Fiord. 

Kleve n,  Nonw.  Söndre  Uergenhnua(16d), 

O.  n«yrdd^l.  Tom  Bergen. 
Kiewan,  Riissl.  Wolhjnien  (ßf)^  Fleek. 

«üdöstl.  von  Lnck;  ^'Mii  E. 
Klezk,  RvML.  Miukk  ^M),  Ortsudwestl. 

▼an  Njeaviih. 

Klezke,  D.  Prenfscn,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  Df.  attdoia.  von  Perleberg  |  420 

Einw. 

Kliasma,  Rvaift.  Wladhnlr        Khfl» der 

Klja'stisü,  RuiMb.  WUebek  (Sb),  O.nord- 
o«tl.  von  Drian. 

Klieb,  Obotr.  UniM,  BmÜkdS»),  Ort 

sudöstl.  von  Fraoenroarkt. 
Kliox,  D.  Preul'een,  Sachten,  Magdeburg 

(22)  ,  DC  nahe  mi  der  Btbe,  aidL  ven  San- 

dan;  450  E. 
KUf,  AS.  Turan,  Bukbnrn  (43b),  0.  am 
AiiiuDeria,  »iciit  weit  von  der  Grense  von 
Hiesar. 

Klimona,  Tirm..  SmolaBak(8i>,. OrBlird- 
westl.  von  Juchnon. 

Klimow,  BmsL.  TichMBigow  (36),  Ort 
fidArtL  v«iNoiro8«Unnr. 


Klimowitsrhi,    Rtssl.   Mohilcw  (36), 

htattU  nordüsll.  von  rüGbirikow;  1120  £« 
Klin,  BvMb  Meibn(36),  Knatarftmi 

E.,  an  der  So4ra,  nordwestl.  von  Moskau. 
filing,  D.  Bayern,  Pfalr.  (Kheinkrpj«) 
(<i0n31),  Nbfl.  daaRheia,  links,  Mdg.  südl. 
von  Geräntahelna.  . 

Klingen,  D.  S(  Imantburg- Sonderehau- 
äca  (27u28),  Fleck,  nordwctitl.  von  Greus« 
sen,  au  der  llelbe,  mit  Scblofä;  9d0  £.  — 
Weinbau. 

Kl  i  n  K-en  b  e  rp  ,   T).  ]Va<5san  (^50a3]L)f  Ott 

nordueriti.  von  Katzenelnbogen. 
Klingenberg,  D.  Bayern,  Ünter-FnuK 

ken  (Unter- Mainkreis)  (24),  St.  nm  Main, 

pildl.  V.  AschafTenburg ;  üOO  E.  —  Weinbau, 
klingenberg,  Panuss. Königsberg 

BT.  aMI.  m  Friedland ;  170  £. 
Klin  genmuuster,    D.    Bavrrn,  Pfalz 

(Rheiukreis)  (30u31),  Fleck,  an  der  Kling» 

sndwestl.  von  Landau ;  1500  E. 
Klingenthal,  11.  Kgr.  Sachsen ,  Vogt» 

land  (27u28),  FI.  rk.  f^üdöstl.  v.  SchnncrW; 

^77  E.      Musikal.  laatrumante,  Linnen* 

weheiei. 

K 1  i  n  o  V  o,  TÜRK.  Thensalien,  Trfhda (88d), 

O.  nordwpftl  von  Trikala. 

k  1  i  n  te,  St  HusD.  Kalmar,  GoUlaod  (16^), 
O.  anf  der  Weatküste  der  Insel  Gottland. 

Klin  7. ü ,  Rrssxi.  Tschemigow  (SS),  Bei- 
•ade  südi.  von  Ssurash;  3306  E. 

K 1  i p  1  e f,  Dasn.  Schleswig  (IGd),  Df.  nördl. 
von  Flensburg)  Viali*  n.  Pterdemärkte. 

K 1  i  p  s c  h e  n ,  pRi^rssna,  GnmhIaiMii  ^2b), 
Df.  südl.  von  l  iUit. 

K  IIa  elf.  Tum«.  Mnkedenien,  SaIonik(38d), 
O.  östl.  von  Salonik,  zwischen  2  Seen. 

K  1  i s chendorf,  K  lit  pchdnrf,  ö.  Preu- 
iWn,  Schlesien,  Liegnitz  (23),  Df.  nord- 
westl. von  Bnnalau,  mit  Schlofs ;  430  E. 

K  l  i  s  ^  a  r  !i,  TÜRK.  Bulgarien,  Widdin  (38^), 
Fest,  süddatl.  von  Widdin.  —  2)  Klissu- 
ra,  Türk.  Albanien,  ToHMenastir  (38d), 
0.  östl.  von  Kastoren.  —  3)  Klissura» 
Albanien,  Avlona  f 88«1) ,  Fest,  an  der  Vo- 
jnsza,  «üdöstl.  von  Avlona,  Sitz  eines  griech«  , 
Biaehefa;  MOOE. 

Klitschen,  1).  Preiifpcn,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27u'i8),  üf.  südwestl.  von  Torgaa. 

Kliucs,  Türk.  Bosnien  (33^) ,  Fleck,  an 
der  Sanne,  mit  einem  festen  Bergschlosse | 
die  Ein\robnrr  ^^^dTäIlBeo,  diahefantende 
Pferdezucht  treiben. 

Kl  ohne ko,  Pol.  Kalles  (86)^  OitndweaO. 
von  Radomsk. 

Klobuk,  Klobank,  D.  Oesterr.,  Mäh- 
ren, llradisch  (23),  St.  nordöstl.  von  Hra- 
diich ,  ser  Hemchaft  Bramow  gehörig. 

Klodnitz,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Op- 
peln (23),  Nbfl.  der  Oder,  rechte,  entspr. 
da,  wo  Schlesien,  Krakau  u.  Polen  zusam- 
menitefaen,  mdt.  bei  Kosel  in  die  Oder. 

K 1 0 d  owa ,  Poft,  Mnaorien O. fieelL 
von  Kutno. 

Klofa  Jökler,  Iai.AHn  (16l>Nbk.) ,  Berg 
imiddM.  HmU«  m  IdiMd. 
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KloMa,  ScfTTTFr.  JI«IUnd  <l#l)>  Oft 

nordöitl.  von  licdo. 

hlokatuchejft  Aß.  Mandtchiirel,  Sakha- 

lin  (43«),  Vorgeb.  an  der  Nordustkuite. 
K  loo«  t  <*  rh  ii  r  fMi  ,    Ntfofri..  (vröningen 

O.  uah«  Uli  der  Kiiatu  dor  Nui'dtee. 
KlotC«r  Bmch,  Q.  Kgr.  Saohien,  Leip- 

siger  Krt.  (27u88),  Gut  an  derFiregrbergw 

Mulde,  sädüflü.  von  TiOininip:. 
kiokler  Heiligenrodc,  t».  Iluiligmu-udc. 
Kloster  Küisorn,  Okstr. Ungarn,  Thu- 

roE  (ßC)^').  ri<'(  k'.  -^üdwuMil.  von  8i.  Mario«) 

Bontt  EigüiilJiuui  der  Juauiten. 
Kloster  Medingen,  ■.  Medingen. 
KloHtor  VotUdorf,  D.  S.-Mebingen. 

Hüdburghauien  (27u^8),  Knmntnrj^iit  und 

Vorsellanfabr.,  öntl.  von  UUdburghnuien. 
KloiterfeNe,  D.  Prenfien,  wnmden- 

burg,  Friuikfurt  (SB),  Df.eädM«TOiiAni»- 

>vuldü ;  3(i0  i:. 

liluütorlauünitz,  1).  S. - Alteiiburg,  EU 
•enberg  (lYnSB),  DU  aftdl.  Ton  Kiienberg; 

880  E. 

Klötterle,  D.  Oo«terr.,  Uübiuen,  Saas 
(23),  St.  m  der  Eger;  lOlS  E.  —  Poiül- 
lan,  Ii'nienee»  Spllien,  Stablvranren. 

Klosterneuburg,  D.  Oesterr.,  Oesterr. 
unter  dem  Wiener  Walde  (25) ,  St.  uu  der 
Oonnii,  Augnstinerehoilieniittift  mll  lohtt- 

ner  Kirchr,  Tiüiliothek,  Miiu-i  nHonkiibinet, 
Sclmt'/kniuiucr,  in  welcher  diu  orzhersop;!. 
Krön«  niadergolegt  wird,  Geniälde«aiiiiii- 
liiii^.  Schule;  SÜDO  £.  —  Fahr,  fiir  Saf- 
fittii,  ZwiriispitTien,  SchilTbiui,  SchiilTiihrt. 
K  l  ü  t  sft  e ,  D.  Preuften ,  Sucliien ,  Magde- 
irärg  (22) ,  Flecken  nordweetl.  Ten  Ger* 
delegen;  1550  £. 

Klubncü,  NoRw.  Finniar]mi(U»c),  Vor- 
geb, uittl.  von  Uani-K. 

Kliika,  TnnK.  Albnnlen,  Avlenn  (88d),  O. 
TKU  fM  von  Berat. 

Klüts,  Q.  Mecklenburg -Schwerin  (22), 
Fleck,  nordwestl.  von  Wismar;  2100  E. 

Knapdale,  Sckoti..  Argyll  (15c ),  Ktrch- 
ff])tr)  zwischen  L.  Fine  u.  Jura- Sund. 

hnau8'li»f  N'AM.  liiid«ons- Bai,  Meu> 
Nerd-Wnlee(40)f  Buien  an  der  weiil.  Seite 
der  Hudsons- Ulli. 

Knaps'Pik,  \V  Nuiiliolland  (50c),  Belg 

westl.  von  der  SpiUo  Uanger. 
Knftred,  Sohwbv.  Helmstad  (lOd),  Fleok. 

ftüdodil.  von  Ilnlinstiiil.      Friede awieolien 

Dänemark  u.  Schweden  i(»13. 
Kuaresborough«  Engl.  West-Hiding 

flSI*),  Stadt  iiordwrs|I.  von  York,  am  Fl. 

Nidd ;  5300  i:.  —  Fabr.  för  Leinwand  und 

baumwollene  Zeuge* 

Knebel,  Bawv.  Jutland,  Randen  (Iffd), 
Kirchsp.  we«tl.  von  Ebeltoft,   am  Mbiea 

glclr1i»i(  Nainniü ;  Mnschelfiscliorel. 
KnoMchino,  Tühk.  Bosnien,  Bosna  Sonii 

(88d),  O.  nordösü.  von  Bokaa  Sarai 
Knill  gni  II,  Kn  nighinine^  Kri^etL.  \.- 

Nowfforod  (31),  kraiit.  südofU.  VOB  jiiMCla- 

Bli- Nowgorod;  U83  E. 
Kajai,  e.  Skid. 


Kniebis,  Vi.  Würtrmhrrg,  Schwnrtwald- 

kreis  (30u^l),  I>f.  an  der  Ureuae  v.  Baden* 
K  n  i  e  1  i  n  g  t>  ii ,  1>.  Baden ,  Mittel  -  Khein- 

kreis  (30u31),  Dt  am  RlieiB)  aaidwattt. 

von  Karläriihf*;  l  J  LO  E. 
Knieten,   Okkth.  Ungarn,  Zipt  (85^), 

Knat*  am  Poprad ;  ItTa  B. 
Jifni/e,  N-AIMi.  Verein.  Staaten,  Mandan* 

Distr.  (Mb),  Nbfl.  det  Mimwnrl,  reckCi, 

Mdg.  bei  Mandnn. 

Knighton,  Emoim  Radnor  (15b),  Stadl 

nortll.  von  Ittidnor  ,  nm  FKTeme;  12(>0  E. 
Knin,  1>.  Oe^lerr.,  Böhmen.  Beraun  (23), 

St.  aiidöstl.  von  Beraun ;  800  G. 
Knin,  Oasra.  Dotmatlen  (33b),  Fleeknlt 

Bergfestnng,  am  Fl.  Kerka;  04  Iliinter. 
K  it  i « t  i  u  o  e  r ,  N-AM.  Hudsonsbai  -  Länder 

(4fi) ,  grorser  Votkmlaaini  tiidl.  ven  Atlia* 

rtuncuw  -  Seo  und  vom  Misslnipi,  vuu  iiiitU 
orer  (iröf^o,  l<u|»f«^rf«rhi«^ ,  Riuift,  dem 
Trünke  ergeben,  kut  x  inte  uWen  Ligentliüiu<- 
lichkeiten  der  nordnmerikanisehen  Indianei^ 
Stamme;  Jujrd.u.  Fisrherri  find  Iliic  llpt- 
beschäftigttugen.  Sie  terialieu  in  mehrere 
StArame. 

Kuittelfeld,  D.  Oeiterr.,  Steietmarki 
Judenliurg  (2.i),  St.  nordd^tl.  Toa  Jadill« 
bürg,  au  dür  Mur;  1100  E. 

Knittlingen,  D*  WilHeniberg,  Neekir* 
krei«  (30n3l),  Fleek.  MrdwviU.  tob  Hanl- 
bronn; 230t)  K. 

Knoben,  Uxuy.  tlütland,  Aalborg  (Ifib)^ 
kl.  Ins.  im  Kattegai,  östl.  von  Anhnit. 

Knoi  k.  N  AM.  \  errein.  Stauten,  Indiana 
(41),  Fort  am  VVabadi,  nönll.  v.  Vincennee« 

Knoek,  SoBora.  Banff(15o),  Beahrfc  aa 
der  Nordiee,  mit  den  gleUthnamigea  Va»* 
gebirge. 

AnocK^racA;,  Ihkl.  Munster,  Cork  (15(1), 
Borg  in  der  Mitte  der  Grafsoliaft. 

K  n  o  (.  k  t  o  |)  Ii  er  ,  Irki..  Lein«ter,  Kttkcniiy 
(154),  St.  üüdl.  von  Kilkenny;  500  E. 

Knoxville,  N-AM.  Verein. Stanten,  Ten'* 
nessee  (41),  Hutort  der  GriXi  h  Knox,  um 
Fl.  Iloihton,  mit  Akademie ;  20(H)  F. 

Knoydart,  Sohoti..  Inveniel's  (15«),  Be- 
lirkanderWeetkAele,  awbehenLoehnevra 
u.  Loch  Nevis. 

K  n  u  tl  »>  Ii  o  V  e  d,  Dakiv.  Soelnnd  (U>b),  eino 
Landzunge  aiu  «üdl.  Ende  der  In«.  Seeland, 
die  tich  Tom  Dorfe  Knudsbjo  eine  Meila 
weit  nordwestl.  ins  Meoi-  Jiniiiin  fTHtm-lct.  -  - 
Eine  gleichbenannte  Landzunge  auk  der  In- 
sei  Fünon  erstreckt  sich  von  Nyborg  aue 
südl.  in  den  graften  Belt. 

Kn  lisch  in,  Ruo^i .  Polen,  BialMlok 
0.  nordwesU.  von  Bialostok* 

Knnteford,  En«..  Chaoler  (ISb) ,  flkidt 
•iidL  Ton  Manchester ;  2823  £.  —  MMr* 
für  Zwirn,  wolleno«  Garn,  Lcder. 

Kuba,  AF.  Seuegambiun  (45«),  Ort  Im 
Lande  Kullo. 

Kobub,  El-,  AS.  Arnbtea,  Ha^iw (45k), 

O.  nordwestl.  von  Mekka. 
Kobalenda,  AF.  Sonegambien  (45«),  St. 

Im  Laide  Teada. 
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Ko1]T)(>,  AF.  PnrfrTr(4»l)^8t.aitM0£. 
linnpUiitz  de«  Handel«. 

Köben.  D.  Freareen ,  SchtMira ,  BrMÜM 
(13),  St<  tüdösd.  Ton  Glo^nu,  an  der  Oder, 
Schlof«  mit  Gntan  $  im£. »  X^pferaiM ; 

Ko%«rfdorf,  Ownu  Ungarn,  (hämAnrg 
(8&k),  Fleck,  nahe  nn  <lrr  Grenze  vMI  0*- 
ilcrreicli,  mit  Srhlol!-;  S;iuerhrunn. 

Kobeybtt,  AS.  ArulWen,  Iledjud  (45^»), 
St.  nahe  an  der  Küste,  nordwettl.  v.  Mekka. 

Kobi,  AS.  Af^hniv»taii,  KttMlbw  (4»^), 
O.  westl.  von  Kandahar. 


KobiUtia,  TänK.  SeHrfM, 
(Wi),  O»  mimt  Mnm  nmä  m 


von  Bosnien. 
Koblenz,  ü.  Prouften,  Rheinprovias r21), 
Beglernngtbfltirlr  wwMbmm  dam  ChroMMw^ 
xogthom  Hei«en,  NasMaii,  Weiitphsilen,  drn 
Ilepicrungsbe«.  Köln,  Achcn  ii.  Trier,  iJir- 
kenfetd  ii.  Rheinbayera  mal/.),  92,^gQM. 
mit  371242  E.;  im  aML  Theili  breitet  Mich 
der  Htittdiirrir.k,  im  nordwc^tl.  iIiiü  Kifel- 
Gebirga  ans;  U^tfl.  iU  der  Rhein.  2) 
Koblens,  flt  m,  Fcatnng  am  Rhein  ib  an 
der  Siaaalf  über  rr^tern  führt  eine  485 
Schritte  lanp^  SchifTbnicke,  über  die  letz- 
tere eine  steinerne  Brücke  536  Schritte 
las^;  varlbllaMa  Sehlab,  di«  Farla  Fram 
lind  Alexond er ;  Kin  lir  y.mn  hvU.  Caeitor, 
Stiftskirche  zum  heil.  Florin,  Hc^ieruna;«- 

Sebäude,  ehenial.  Jesuiter- CoUegium;  der 
chlobplatz  mit  d.  Clcmenfihrunnen;  Gym- 
rniitim,  Pro-Gymnasiiini ,  Snhullelirer-Se- 
minar ,  Zucht- ,  Waiienhaus ;  schöne  Pri- 
vatwnmilangen  Tan  Gemftldaa ,  Rnnatwer- 
ken  and  Alterthüroern ;  14000  £.  —  Fabr. 
fir  baumwollene  Zeu^,  Leinwand,  Uckirte 
Blechwaaren,  Tabak,  Wt^^en;  Schifffahrt, 
Bändel;  Weiaba«. 

Kabona,  Rr»»i.  Petersburg  (S0),  Ortan 

der  Ostkäste  des  Ladogn  -  See. 
Kobra,  Rrasa.  Wolo^a  (36),  O.  an  einem 

Zufl.  der  Wjatka. 
BLo  b  r  i n,  Rossl.  Grodno (3(i),Krs8t. im  südl. 

TheiledesGoBT.,  lüdl.  v. Grodno;  4237 E. 
Eabridaehi,  Tnu.  (Thuacien),  Ctalipo- 

Ii«  (38d),  Ort  an  der  Küste  dea  IbniMni- 

Meereti,  wf»t1.  von  Erekli, 
Kobüljnki,  Klml.  i^oltHwu  (3«) ,  Kräst. 

•ädwe.«tl.  von  Polhiwt;  582!»  E. 
Kob  y  I  Ml  Pmta.  Peaen  (22^),  O.andeatL 

von  krübea. 

Kochanowitfcbi«  Rvm&.  Witebsk  (36), 

O.  nordöatL  vom  Dtfaia. 
Kochanowo,  Rrsa»,  Iftahiieir  (36),  Ort 

weftL  von  Orbcha. 

Kochberg,  Gr^fs-,  D.  SL-MeiaSiigen, 
Kranniehfeia  (27o28),  IK.  ffiid5itL  Kiw- 

nichfeld;  370|^. 

Kochel"  See^  D.  Ba>crn,  Ober- Bayern 
(li^arkreis)  (24),  See  ösil.  vom  Staffelsee; 
1]  St.  lin-,  I  St.  Iireif,  1850'  üb.  d.  M.  >  er 
ik  sehr  lischreich  u.  üieliat  durch  die  Loi- 


KoehaMi  D.  Fmthm,  BlMiapn?.»  Kob- 


lenz (H),  Seadt  södwestl.  von  Koblcn/,  an 
der  Moael;  2400  E.  —  Fabriken  für  Tiu  h, 
BbIBm, Leder,  Pottaacbe ;  Sriiifffahrt.  [  I an- 
del;  Weinbau. 

Kochen,  D.  Würtemberg,  Jaxtkr.  (30ir31), 
2  gleichnamige  Dorfer  am  Kocher;  O  ber< 
Kochen  mit  M  E.,  Uotor-Kochoa 
mit  WK>  E.  —  Eisenwerk. 

Kochendorf,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
kreis (30o31),  Flecken  am  Kocher,  uörd^ 
von  Neckarsulra;  1380  E.  ^ 

Kocher,  I).  Würtemberg,  Jaxtkr.  (30u31), 
FL,  entspringt  bei  Ober-  n.  Unter -Kochea, 
ftUt  bei  Kocheadorf  fai  dea  Neckar. 

Kochet  od  t,  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Mag« 
deburg  (27m28)  ,  Stadt  BOidditL  m  Onod- 
linburg;  1400  E. 

Kock,  Pol..  PodlacUea  (86),  O.  aUweilL 

von  Katlfyn. 

Kockelf  Kokelf  übstr.  Siebenbürgen 
(85) ,  Fl. ,  entsteht  aus  der  grofsen  und 
kl.  Kockel  und  t  iili  in  die  Marosh.  Die 
letztere  diircliflieftit  das  Coraitnt  Korkrl- 
hurg  mit  dem  gleichnamigen  Flecken  an 
der  kl.  Kockel ;  ScMofli ;  Acker-  o.  Wem- 
bau;  Gestüte. 

Korkelbnrg^,  9.  Kockel. 

K  u  d  a  ra  ur,  AS.  \  orderindien,  Dekan  (4^)» 
O.  an  einem  kk  Nbfl*  4ea  Taanbadta. 

Kodrn^  Pok  Podlaekiaa CBÖ»  O.  wUML 
von  Biala. 

Kodja  Kaschtagh,  AS.  Steppe  der  Kir^ 
giMa  C48b),  Ort  zwicicbcn  don  GaapiieiMa 
Meere  und  dem  Arul-See. 

Kodja  Ta man,  AS.  Turan,  Uiuar(43b), 
O.  nordSatl.  tob  Hlatar. 

KoecniuAF.  Sndan(45«),0.imLandeGoda. 

Koeefeld,  D.  Preufsen,  Westpbalen,  Muif- 
ster  (21),  St.  westl.  von  Mmuiter,  an  der 
Berkel,  mit  Schlofi $  896f  E.  —  LfauMa- 

n.  Wollweberei. 
KofeZf  AS.  Pertien,  Kerman  (43^),  Geh. 

im  osti.  Theile  des  Landes,  häogi  vrcstl. 

mit  dem  Desjai-Geb.  zusamowo. 
Köflach,  D.  Oesterr.,  Steierauult,  Gfia 

(25),  Fleck,  westl.  von  Graz, 
kogetin,  Kugetoia,  Kojoteitty 

Oesterr.,  Mähren,  Prerau  (23),  St.  sädwoilL 

von  Prerau,  amFlüfschen  Binta  ;  3000  E. 
Koghe,  AS.  Persicn,  Irak  adjem  (43b), 

St.  im  Gebirge,  fttdditl.  von  HaaMldaa. 
Kogong,  AF.  Senegambien  (49»),  St.  ia 

Tenda  Maje. 

Kogosima,  AS.  Japan,  Klusiu  (43«),  St 

an  einem  Busen  der  Südkuste. 
Kohari,  AS.  Vorderindien,  Bombai iW>% 

Nbfl.  der  Bima,  rechts. 
Kohdanaai,  Kolidanaan, -itö.  AMiaai- 

stan,  Cabul  (48b),  Besirfc  iai  aML  IMa 

von  CabnL 

Kohck,  Kohuk,  AS.  Biludtchiätan,  Mo- 
kran  (4iob),  Bezirk  u.  Ort  nördl.  von  Kedj. 

Koheatan,  Kohiston,  Kuhhirt  an, 
AS.  Pertien  (43i>),  Provinz  zwischen  Afghoi- 
nittan,  Kerman,  Fargistan,  Iraka4)em,  Ta- 
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der  We«t  -  AniatitGli«!!  H<>f*^<*1>«nfi,  ileiMn 
WMÜ.  Th«il  in  die  groCse  äialxuüito  UiU, 
41t  tlek  ditah  «inen  icroRieii  Tbeil  m  Per- 

»iU'U  zieht;   die  M'enig;('i»  Fluh«f  srru!  mir 
Sto|ip(Mt Ü (Htic ,  diisKlinin,  iler  Lngo  wcfi^cii, 
kühl|  du«  Land  übriji;eti«  sehr  uubekaiiiit. 
Kohinei.  Türk.  Groff^WaUncliei,  Jalo- 

initxa  (38^),  O.  nörtll.  von  Sldhosiil. 

KohisUn,  AS.  AtghtuiUtan,  Cabtil  (43b), 
Berf  land  im  ndrdl.  Theil  tob  Cabnl  u.  Pe- 
4P  schauer. 

Ko h  i  H  t  » II,  AS.  BUudediiitan  (43^),  H^rg- 
land  uwUchen  Mekru  u.  Kermani  an  der 
WeiCfNaae  ateht  dat  BuecMiafd-Oab.,  im 
Innern  erhöht  nich  duN  (ivh.  Sui-IuhI;  nur 
Steppenfliif-id  biiwiiHKiTti  das  Liiiid  hüchit 
ddrftif(,  da  »tc  zum  Tbcil  nur  wenige  Mo- 
nate WaMer  haben.  Her  südl.  Theil,  My- 
fluni  od.  Meldnni,  bringt  r-hvii«  Gftrri 
de  u.  Datteln  hervor,  der  nördl,,  Kuheki 
od.  KohukI,  iMt  nur Watdeliad. 

Koh  ^'uthadir,  AS.  Biindichi«tan,  Ko- 
hittan  (43b),  Greh.  nn  drr  Weatgtenze. 

Kohon  Wat,  AS.  Uiluüai«hiftan,  üjhala- 
wui  (43b),  Gegend  Im  ■ildl.  Winliel  dei 
Landet. 

Kohren,  l).  Kgr.  Sachten,  Leip«.  Kreit 
(27u2M),  St.  «üdwentl.  von  Rochlits,  ander 
Sprottau;  1033  K.  —  rüpferel. 

Hohuk,  AS.  nihid^nbitten,  Satan (4tb), 
O.  nurdüill.  von  kolat. 

Koi ,  Rvm.  Twer  (86),  0.  ML  won  Bjt- 
hezk. 

Kni,  TdaK.  Serbien,  Kratchevac» 
O.  kudweitl.von  Krutchevacx.  <—  2)  köi, 
Allitnien,  Av1o«a(88^)^  O.  vettl.  von  Be- 
rat. —  3)  Kol,  TluiKion,  GaIi|>oUi4,  Sa- 
raotraki  (3Hd),  0.  nn  der  Südwettküiite. 

knjani,  TüaK.  Albanien,  ToU  Monaetir 
(88'),  O.  öttl.  ^  (m  Anatelitsat. 

K  <n  1)  ti  1  i  8  ,  AS.  llur«lnnd,  Jenitteitk  (4lb), 
Völkeracholt  au  der  Grenze  der  Mongolei. 

JKMü,  AS.  KI«lMalen(4MS),  Nbll.  det 
JcM  hil  BnMk,  nahtt. 

Koilü  THitar,  AS,  Klainaiiea  (42a48), 
O.  am  h  l.  Köilö. 

Kalvffawo,  Rinna.  Patanbflirg(86Nbk.), 

O.  •udl.  von  r«'t«riihnrg. 
Koi  SU,  AS.  HnUand,  Uagettun  (37),  Fl., 

entüpr  nm  Katika«iit,  milndet  !n  datCatpi- 

•che  Meer  \w\n\  Vorgrliirgo  Agrachantk. 
K  o  i  II  n .  I.,  AS.  Vvmm^  iUarbai4iiui(48b), 

Intel  im  See  Lnuia. 
Koka,  Aa  dtlndiauhalMM  OaMiae  (4lo), 

Inuf'l  «üdoHtl.  vanToken  Kettey*«  Ingeln. 
Kokab,  AS.  Syrien  (4M8),  0.  «üdwoit!. 

von  DamatcuK. 
Kakan,  AF.  Noblen  (46«),  0«nniNil,  lAd- 

treetl.  von  Kirtchoh. 

K^kar,  UiHXL.  Finnland  (16^) ,  Intel 
aüdtMtl.  von  Aland. 

Kokdav.  AS.  Giylon  (44b),  Oitan4ar 

nordnstf,  i(Ü8te. 

Kokenhauien,  Rvml.  Llefland  (86),  0. 
■n  dar  Mna«  wMML  voa.Biga. 


noi  (884),  Od     dflt  Oüknato  dwfcMtl 

Lomnot* 

Kokttrielin,  Tttnit.  OraßpelVnlladiai,  Jn- 

lomitxu  (S8d),  0.  Hif  ulnom 


nan,  midoeitt.  von  Sh)bo»iu. 


K  o  k  o  V  u ,  Ok8tu.  Ungarn ,  Gümör  (85b), 

O.  nordwctitl.  von  Gömör. 
Kokacha,  AS.  Turnn,  UadakbadMIl  (Mb)^ 

iüncr  der  (^iiellflüite  det  Amur. 
Kok  tu,  AS.  Thian-Schnn-Nanlu  (43c), 

O.  an  der  nordwottl.  Grenxe. 
Kokur».  AS.  Japan.  Kiittin  (13«),  St.  auf 

der  iNordkütte,  luU  Citadeile  und  Uafea} 


Kokurin,  AS.  R ur^ land,  Tkohnkottk.  Land 

(41b),  Vorgeb.  öntl.  vom  C.  Srlieldrhskoi. 
Kol,  AS.  Mongolei,  Sciiriiuigoi ,  Mongo> 
len-Land  (48o),  Stappoafl.  im  dtU.  1Mb 


loH  IwindcH ;  kdoniK  fon  OetäUMUiga  dan 
Khingan  üola« 

Kola,  Rvm.  Anhangel  (87),  Krttt.  nn 
einem  Buten  det  Eitmoeret,  In  welchen  die 
Kola  mündet,  mit  Hafen;  1200  £.  —  Fi- 
tcherei,  Seehundtfang;  Handel. 

Kola  Elf,  Rvwa.  Hnnlnnd  (16«),  Flnfii. 

nhunit  rltr  'INiuloiiUl  Elf  ftttf  U»  MWldalbil 

Kola  in  da«  l'iiDineer. 
Kolaezyce,  Okoth.  Galizien  (85>,  Fleck« 

tüdocitl.  von  rarii4i>i',  an  derWiablta;  1490 

K.       W.!.(  tei,  Töpferoi. 
K  o  1  a  k  h ,  AS.  Arabien,  liadjat  (45b) ,  OH 

tdddetL  van  Makka* 

Kolnn,  AS.  China,  Sdirad  (4li),  8ldl4 

nordarettl.  von  Thniynnn. 
Kolapur,  AS.  Vorderindien  ,  Wett- Gate 
(44b),  o.  nn  ainam  Nbfl.  da*  Kitten. 

Kolarcby,  ScnwK«.  Norr  Ili>t(pn  (Itic), 
O.  am  Muonio,  nördl.  von  der  Mdg,  daa 
Fl.  in  den  Torneä. 

Kolh^h^  SonWBP.  WetteriU  (16d),  Flttlk^ 
fällt,  von  N.  naob  S.  AiaÜMnd,  in  im 

Molar  -  See. 
Kolbar  IT,  D.  Prauf^an,  Pomnam,  K4alln 

(22),  Fett.,  nicht  weit  von  der  Mdg.  der 
I'emnnto  in  die  Otttee;  Dorakirche,  Wnl- 
seuhaiit ;  7000  Einw.  —  Fabr.  für  woUena 
Zeuga;   Branntwainbrenneral,  Ffeehei«!, 

hetondert  toti  f^ni-Ii-pu  u.  Nniniiuf^rn  ;  ilan^ 
dol  u.  Schini'uhrt.  \  ur  der  Stadt ,  ftiil'  dem 
Zillenherge,  itt  ein  reichet  SaUwerk. 
Merkwürdige  Helageningaa  Im  HjibrlgiB 
Kriege  und  1806  ii.  7. 

Kelberg,  Rutu..  Lielland  (86),  0.  nord- 
wattl.  von  Wolmnr. 

K  o  I  h  i  n  g  e  n ,  U.  Würtemberg ,  Si  hwant- 
waldkreit  (80u81),  Di.  nocdiali.  van  Tat^ 

Ungen;  550  E. 

Knidenbuttel,  DAaif.  Schletwig  (16b)^ 

ur.  nordwesll.  von  Friedrichi^studt. 
K  o  I  d  i  t  z ,  D.  Kgr.  Sachtan ,  Loipz.  Kreit 

(27u'i8),  St.  nnrdl.  von  RocIilU«;  8246  E. 
Koloaga,  AS.  Perelnn,  Fanietm  (48b), 

Ol  naha  nn  dar  Oilgraua,  lildL  vnnJKala 

Gom. 

KoUnkowItaelil,  RvMt.  MiMk  (86), 

O.I  — 
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Mt^lfjcU,  HoRw.  N.<:.1Voiidhicm  (IG«), 

Hl  1  ^gipfcl  an  der  Cticmr  vou  sdiwedcn. 
Ivnljnsin,  Uissl.  Twcr  4^^»  J^Jrtit.  an 

dor  Wolgo ;  45«t  E.  " 
Kolicbke,  FuEisc  Ihnizi^  (22b),  Df.  an 

der  Osf-;rp,  n"»rr!(.  ^on  Olitn  :  **(>fi  F. 
JKftlriad)  Daen.  Jutluod ,  Handera  ^Iti^j, 
WMuf*  a9r<l««a|l.  Y««  BMtoft. 

Xoljoba,  TüiiK.  Ornf^e  Will  lache!,  Slam 
Rimnik  (38<1),  O.  nördl.  >on  Ktinnik. 

Kolkt,  lii^ML.  Wolliynicn  (JiO),  Flecken 
ft^Hl.  m  Laak}  SISd  E 

I\  (dl.  niiow'U,  Ht -^T,.  Tun-  r?>f)),  O.  firi 
tier  Wolga,  südwettl.  vou  Koljiüsin. 

Kollar,  TÜRK,  8erhi«n,,'8emeiidrlB  (38«l), 
O.  8Üdwc-tl.  ^iiM  Seniendrii).  • 

iMollbac  Ii  ,  1»  l!:i\<iit,  L'ntrr-Bayern  H^n- 
'ter-Uoflaukrci«i;         NbÜ.derVils.  re«:hiii. 

Kollendaf  Vorw.  ^nmarketi  ki. 
In^.  nahe  an  der  küote,  östl.  vim  llindöen. 

K  n  n  er  II  p,  ])a»\.  Jiitlaiid,  Aalborg  (It^), 
Kirehiüti.  uürdl.  von  Lög^iur. 

Koll«U«b«r^,  1>.  Oetterr.,  Oecterr. 
unter  i'rr  I'ti-,  I\i.s.  oT)  i\vA\\  Wienrr  Walde 
(SUij,  U.  an  der  Donau,  wecitl.  \on 

K I  In ,  PRBVtf.  Dan&ig  (22^) ,  Dorf  nord- 
westl.  von  OUm. 

Knllnm,  ^TT  TtTin..  Vrie-^Liiid  (29} ,  DotT 
südöi^tl.  V.  Üokkiiiu;  UOOl::!.  —  l*lcrdcinarkt. 

Kolinmer  Zwaa)^«  NiRDKaa.  Vrieriaad 
(29),  0.  8iulr>»il.  von  Dokkiini. 

Köln.   U.   Preur^en,  Rheinprovinx  ("ili, 
RegierHng^he/.i^k  zwisrlirn  Koblenz,  Wesi 
phalen,  Dä^seldorr  und  Ac  hen.  voni  Kliein 
dm  rl)f1o--f'ri  :  ^1  T^T.  111  st 351107  .  -- 

2)  koin,  iiptst.  dfü  liegbez.,  am  llhein, 
alt,  nnrr;;elniär^i<?,  mit  Ba«8U  (^epflattert, 
etark  befe>ii<;t.  Sitz  eine»  Elr7liiM*hor«  de« 
^T.  ir.ipnltfnn  Capitels ,  der  HfiP'ni-äfhen 
liamptäcliiÜlalirU-  Ge»ells4  buli ;  ^  iv^  iiHia- 
ai«n,  da«  katbolUclia  mit  Bibliothek  ,  phy- 
fiikaliächem  Kabinett  Sf (  r.uv.uti  ,  lioiajii- 
gcliein  Garten,  I'rie^äter  Seminar,  Ciewerb- 
Bchule,  3  |{andhing7i!irhiileM,  /eirhcnschu- 
le;  Provinzial  -  Archiv  ,  «itädlische  Biblio- 
thek n.  (  rlK  iii,!!.  WaniMfr-<  In  llii^eum, 
reiche  Privati^amiiilungen;  mehrere  öAeot- 
lidie  Platze;  die  Doinkirehe,  eint  der 
prachtvollsten  W'erke  deiitsdier  Rnnkunst, 
mit  vielen  K'<)Htbarf.rItf'n  und  Merkuiirdig;- 
IteiieD,  die  Coluraba  Kirche,  die  Kirclie 
der  bell.  Urrala  mit  den  Gebeinen  der  11000 
Jiinpfranen,  ilit-  Kirche  zum  heil.  Gerrnii, 
die  Petrikirche,  in  welcher  Ruhenci  ß^etautt 
wurde  (1577),  die  Mennonitenkirchc  mit 
dem  Grabmale  des  Dun^  Scotiis  (f  1308) 
n.a.,    il:is  lliitliliaii- ,          llcnciiliiiu^  ,  diu 

crzbischuliicbc  Residenz,  Bör«c;  ÜSOUOli). — 
Fabr.  für  MBflolrinengwm{0),  bavnoiiHillene 

Zeu«*c(5),  Seidenwebereien,  Sammt, Tach, 
Spitzen,  Zucker,  Tnbnk,  Hute,  Seife,  Lichte, 
WackflUcbte,  Stärke,  burben,  Stcclmadeln, 
Gold-  u.  Silberarbdtea,  Leder,  Seilerar- 
beiten, Leim,  Essig,  Siegella«  Ii.  rorzcIVm, 
Faience,  Blech-  u.  Lackirarhtritcn ,  Ivuliii- 
fichea  Wasser  (JA  Fabr*)  u.  e.  w.  j  ltliluiJii,€r 


Handel ,  befördert  darch  einea  IM*  «•  a|» 

nen  SirbprTipifulmffw  i^fc»iHf^|n4||m^gjj||y 

fahrt}  Weinban. 
KoIbo,  Rvan.  Miofk  (M),  O.  nordwegtl. 
▼on  Motor. 

K  0  I  n  o  ,  Por .  Arigatloira  (K),  Oft  «M^ 
ire«tl.  von  Lomza. 

Kalo,  PoK.  Bfaioviea  (86),  O.  an larOi«». 

se  von  Kalisz. 
Kolor«a,  Ok'Tr    Ungarn,  Peatti  (3ft^}f 

O.  tialie  aiu  linken  Ufer  der  Donau. 
Kolodese,  Rvist.  Ttehernigow  (36),  O. 

nordöritl.  von  Nowo-Siibkow. 
Eologriw,  RvML.  Koctroma  (37).  Krtrt. 

niU8nE.,aaderUMltdha.  ' 
Kolokcnka,  AF.  flaaaganiblaB  (4Ba),  O. 

im  Lande  Kurenka. 

Kolokoiew,  RvttL.  Archangel  (27),  Bo- 
■ett  iee  Bbmearea,  aftdoilL  vaa  der  Luel 

KaJguen. 

Kolomea,  Okistr.  Galizien  (35),  Krs.  a. 
St.  am  Prath;  2i(ib  Einw.,  darunter  170& 
Juden. 

K  o  lo  m  n  a,  Rir^fL.  Moskau  (37),  Kr«et.  mit 
12204  £»,  an  der  Oka,  •üdöntl.  von  Mos- 
kau. —  X)  Koiomaa,  Twer  (36),  Ort 
nordwestl.  von  Wischn.  Woiotcchok. 

Kolon  in,  Türk.  Albanion,  Tolilfaaaalir 
C^^)t  O.  8Üdi.  von  Karid«che. 

Kolaaaawa,  Rm.  BIMc  (36),  O.aü- 
westl.  von  Minnk. 

K  o  1  o  w  a,  Türk.  Hulgarien,  Nilnfolia(38d)y 
O.  nordiMtl.  von  ileiargrad. 

ßtolpr  RiTMii.  Nowgorod  (88) t  Kbfl.  der 
Sinf.i,  recht«. 

K  o  1  p  tt  c  h  o  V  8  k ,  AS.  Rufüland ,  Tobol«k 
(37),  O.  «nlftiidl,  rädL  ton  dessen  Mdg. 
in  den  Ob. 

Koltyniani,  Per..  Wilao  (86>,  O.  bwmU 
westl.  von  Rossiena. 

JTo  Iii 6  ara,  TmL*  BeiliiMi,  ficamidtia 

(38d),  FI.,  fällt,  mit  Ljig  u.  TuriaToret- 

«igt,  in  die  Save,  südwestl.  von  Bclärrad. 
Koiuga,  AS.  Turan  ,  Scher  Sab e«  (^401»), 

O.  säaöstl.  von  Schertiabe«. 
Eolüma,   AS.    Ruf^^land,   J^liutsk  (41l>), 

Fl.,  mündet  ösU.  vpn  der  Indigirka  in  daa 

Kolnschen.AM.  RaCiland  (41«),  Volk  an 
der  Küste  des  Ocean,  um  die  Behringa-Bai. 

Kolüwan,  AS.  Rufskind,  Tomsk  (41l>), 
Fleelr.  an  der  Belaja,  1X88' koch  gelegen; 
hier  war  dir  rrsto  Schmelzhutte  am  Altld 
(1725) ,  jetzt  nur  noch  elnr  r^rofi^e  Stein- 
Schleiferei,  welche 800  Arbeüur  besicliäftigt. 

Kolvereid,  Noaw.  Nordre -  Tiandliieai 
(l(ic),  O.  am  Kolden -Fiord. 

Kolwa,  Rdssi..  Perm  (37),  Nbfl,der  Ha- 
dMi  loditi» 

K  oan  a  d  i ,  Osstr.  Ungarn ,  Biliar  CBil)^ 

Fleck,  westl.  von  Gr.  Wardein. 
Komaiachah,  AS.  Persien,  Irak  adieui 

<43b),  O.  aideetL  m  IfMUwn. 
K  o  m  a  n,  Tü  n  k  .  G  rofse  Wallachei,  Wlasch- 

ka  (38d).  o.  am  AidfiMh»  nahe  m  dar 

Grenze  vou  lUow» 
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Konieli. 


Kon  an  A TR,  Thrk.  A1lMlei,1hki¥98i), 

O.  nnrtlÖ8tI.  von  Uakub. 
K  o  m  a  r  n  t  k,  Okitr.  Ungarn,  S«rotch  (85b), 
O.  MrMvtl.  r«n  Bartfeltl. 

Komarno,  Okstr.  Gulizien  (35),  St.  im 
aurdwetll.  Theile  den  Saniborer  Kr«it«ii, 
•A4wMa.T<»nIi«Bbcrg;  2350  £.  —  We- 
berei. 

K  fl  II)  n  r  o  w ,  Vau  huhUu  (8li(>,  0. 

vott  Lubci^k. 
Konay,  Hvmu  WIIbo  (86),  O.nwdHIad. 

von  Ponjowirz. 
K  o  tu  b  o  1 1 ,  TüuK.  Aibamen,  Jaolu  (88d), 

O.  «udl.  von  Arta. 
K  o  in  ei  n ,  AS.  Porsion  ,  Iralr  ui$vn  (48^), 

O.tiidÖKtl.  von  lliiinadiin. 
KomjatUi,  Okitiu  Ungarn,  Neutra (8ft>»), 

Sil  «1  der  Neiiln,  tfidl«  Nentra* 

Koraisanpr«  ASL  China,  Lie«-IQiteii-Im. 

(4,")C),  Ini,tl  wesll.  von  Cr.  T.uni - Khieu, 
luicli ,  ubor  terra««eofüruig  uad  wohl  an- 

/ebaut. 
oflile*,  AS*  Periien,  KhonUMUl  (Hb), 
Brrf^-  wfst!  von  NiKrhatmr. 
Koiiiio«,  Okstr.  Ungarn,  Torontbal  (85l>), 
lleel^.  nordM.  mmind«;  64M1B. 
Ackerbau,  Viehzucht. 

Koroodr»,  Koinobo,  Rot^eneiland,  I., 
AS.  0»itinditche  Int.,  Snuibawa  -  Timor 
(44e),  In«. ,  6|  Meli,  lang,  ^  Meile  breit, 

ZHiMcIien  Florps  ii.  Sunibawa,  unter  einem 
eigenen  U^ja,  Muiit  Sumbuwn  git  ii  ft. 

KomoL  AF.  Nubien  (4^),  Vorgeb.  am 
laCbnn  Meere,  nordveitt  voa  ÜMei  Djidtd. 
KoMoretj»  Tdnx.  Balgarlen,  Sofia(88<l), 
O.  am  Idmr,  aordostl.  von  Sofia. 
K"i»orn,  OniTR.  Ungarn  (351)),  Ge8|>ann- 
sctiiitc  am  Einfl.  der  Waag  in  die  Donau : 
&3tV  nil  119454  E.  Die  sftrdl.  Hftlfte 
int  t'bpji,  desto  gebirj^iper  der  fnidoatl.  Theil, 
jen^eit  der  Donau,  Mclrbe  der  llptnufi  ist 
und  die  Witag  anfnimmt;  der  lioden  itt 
fruchtbar,  das  Klima  gesund.  Producte 
•ind:  Gotrrtilp,  ^^'ü^n,  Obut;  th'r  ^'wohn- 
lichen Hauvtluere,  beaenderi Schüfe;  Wild, 
Gefiugel ,  FMi«.  —  Die  Mehnahl  der 
Einwohner  «ind  Ungarn,  neben  ihnen  Dent- 
«che  u.  SloMiiken ;  in  Bezug  auf  die  Reli- 
gion siUtlt  die  kathoiiache  Kirche  die  mei- 
•te«  Beienner,  weniger  die  fefermirto, 
tiorli  M'eni^er  die  lutheriurlm.  Für  die  hö- 
here Bildung  (iiir^en  3  (vvmnn^ien.  Feld- 
n.  Weinbau  «ind  die  H|Hbe«clirü'liguug,  Fi- 
icherei  ist  nicht  mibedeatend ,  der  Kandel 
If'bJiaft.  —  2)  Knitiorn,  köni^I.  Frirlütudt 
an  der  RIdg,  der  Waag,  stark  befestigt}  ka- 
fhoKoohee  und  reffonntrtet  GjrnBMinm; 
19000  E.  —  Lebhafter  Handel  «nd  Sebiff- 
fuhrt  anf  der  Donau ;  Wrinlitm. 

Kuuinrn,  Klein-,  Oksth.  Ungarn,  Sü- 
lui  (85b),  rieeb.  eMwwtL  Yanißa«Uiely. 

Komurniki,  Phkuis.  Poiea  (ttb),  Dorf 
•üdwettl.  von  Posen. 

Komotaa,  Koiumotau,  D.  Oesterr., 
BOum  Maa(U)»  8t.tBicbamrQ««M» ' 


OjnnMimitmB.  Mr.firtM| 

Alaun  werk. 

Komuldsiaa.  Ttiax.  (Thraden),  Gull- 
uolis(38«h,  Plaok.  aa  «er  MaYitsa,  nioht 
lern  von  ihffor  Mdg.,  mit  SobloAi  a.  Kai»* 

vanserai. 

Komulmair,  AS.  Vorderindien,  KadiiHil 

(44b),  Festung  südwestl.  von  BagoreT^ 
KonnkktVi,  Türk.  Hnl^nriou,  Nilnmolil 

(88d),  0.  südwestl.  von  UeNHrgrnd. 
Koneawiok,  Koncaewiti,  Paauwaif. 

Marienwerder  (üb),  Dorf  «IdwealL  van 

Kiihnsfee ;  140  E. 

A  0  n  da,  AS.  Uufeland»  Tobolsk  (87),  Nbfl. 
dee  Tobel ,  llaloK.  aalipr.  an  Ural,  Mdg. 
zwiachcn  Baaiaaak  oad  Bepalowek}  ■Hmt 

den  Tapn  auf. 
K  0  n  d  ti  ^ ,  AS.  Pcrsien ,  Irak  ad^eui  (48ii^ 
O.  südöstl.  von  Ilamadan. 
K  o n d ü p i II y ,  AS.  Vorderindien ,  Madnw 
(44i'),  Stadt  uordwostl.  von  Maxulipataiu  | 
IlptorCfilr  die  Tücher  von  Mazulipotam. 
K  o  n  d  e  s  B  r,  AS.  Peraien»  ChuiiaCaa  (48b)| 
O.  nahe  an  (h>r  Ostgrenxe. 
K  o  n  d  i  n  s  k ,  AS.  Uufsland ,  Tobolsk  (37), 
O.  am  Fl.  Konda,  nordweati.  von  Maikany. 
Kondurn,  Ghikoi.  Livadlaa  (88«j,  oh 

nord>ve8tl.  von  LepNinn. 
Kondusur,  AS.  Uilud.xclilstan,  Mekraa 
r48k),  O.  im  Bezirk  Kula<U. 
Ko  ng,  AF.  Übor-Quini  ii  (45''),  fJ.  h,  von 
unbekannter  Ausdehnung,  iui  gleicUaani» 
gen  Königr. ,  mit  der  üptst.  Kong. 
Aonge,  Uakn.  Jutland  (l(ii>) ,  Fl.  auf  der 
Grense  «wischen  Schleswig  und  Jütland, 
fällt  der  ins.  Fmn  Oe  gegeaüber  ia  dia 
Nordeee. 

K  0  II  r.  1,1  ScHwi  D.  nöteborg  (I6d),  Stadl 
un  der  Götii  KIf;  iMH)  E.;  ilandei,  Dabol 
die  verfallene  Fcät.  Uuhus. 

Kön^:en,  D.   Würteiuberg,  Neekarkiel| 

i80u31),  Fler.k.  am  Nei  kiu\  Ktidödtl«  TOV 
Esslingen  {  1870  E.  ~-  Alterthüiner. 
Kongt'Fiordt  Noaw.  Finmarken  (16e), 
Meerbuten  Attl.  von  Perlevagg. 
Kongsberg,  Nonw.  Hiiskertitf  flfjtl),  St. 
am  Louvon,  awisohou  Jonskuuden  u.  Blee- 
Qeldi  Bergamt,  Bergwerkwebnlo;  4MQ 
F.  —  HuiiiiwolIenspiiiMerei,  Spielwanren, 
Borgbau;  letstterer,  eine  Zeiiinng  im  Ab- 
nehmen, hat  sich  in  neuerer  Zeit  wieder 
l^holien. 

Kongsl»erfr,  Daktv.  Serhiiid,  Moon  (lfl)| 

Leuchttbunu  auf  der  Mor«loiilkü»te. 
Kongsvinger,  Noaw«  Hedemarkon (16*1), 

Bergfest,  am  Glommen  |  400  £. 
K o  n H  V n  I  d.  NoHw.  Trondhiem  (16**),  0# 

nahe  an  der  Grenze  von  Christiansamt* 
Köningen,  AM.  Rnfeland  (41b),  V«lk«|w 

hl  hnfl  öätl.  von  der  Halbinsel  Ala^ehka. 
Kon  in  vi,  OniROH.  Livndien  (38<^>,  Ort 

6itl.  von  Franguiitais,  an  der  ()st»uite  des 

Aeptopotamoi. 

Knnirepol,  Pol.  Krakaa (8^«  O. aofd- 
weiU.  von  Krakau. 

Eoniah»  Koala,  AS.  Klaioaiien (4Stt48), 
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0plif.  äe»  n^letchDamigen  Sandtclialcf,  um 
See  von  Konia.  mit  verfaMcncm  Schlosse, 
wehreren  MiMcneen  u.  Medrette'i;  2  grle- 
chUche  Kirchen  ;  Sitz  «i»a«  utieall  Bnbi- 
schnf«;  3000  K.  —  BnnmwoIIene  ii.  prii!o- 
ne  Zeug« ,  l'e^piche ,  Saffian.  —  Sieg  des 
Pascha  v»n  Aegypten  Ifltl.  —  fflcDiinHn.] 

K  ü  n  i  ,  1).  Grorfh.  HeMOn ,  starkenbnrg 
(SOu.'U),  Df.  »üdöetl.  von  Darnn^tadt. 

iivuiKe»  ürei-,  AU.  Neu-Seeland 
•  U.  Unlm  Ml  der  Nordf  pitze  4«r  las.  £•> 
heinrnnanwe. 

Königf',  TI<*il.  Drei-,  Schweix,  Liizern 
(tt),  O.  iou  Fl.  llL'u,  nahe  an  der  Grcaze 
▼on  Bern. 

K  u  n  i  rätx,  Kon  i^i  ngrüts,  D.  Oe- 
«terr.,  Böhmen  ,  kreii  an  darOrence 
von  SohlerfM,  wkdkmCknMm&f  v.  Bid- 
«ehower  Krab;      DM.  mit  «MUM  E.  - 

2)  Kuniggrätc,  St.  am  Zntaranienfl. der 
Adder  mit  Elbe,  befetUgt,  BiscliorMiU,  bi- 
•cMflich  tiMoL  Ulurbalital  mit  BiblloMt, 

bitchöflirh.  Seminar,  GymnaMitim ;  Kathr 
drale;  Vim  E.  —  Fabr.  für  Cichorien, 
£Mig,  Liqueor;  Handel. 

Köafginnof,  D.  Oesterr. ,  Böhmen,  Kü- 
■iggrütz  (23),  St.  an  der  Elbe,  nordwcetl. 
iron  Jaromterz ;  4^00  £|ow.  —  Gedruckte 
ilaamwollaaxeoge. 

K  I)  n  i  ^  g  a  .1 1,  D.  Oetterr.,  Böhmen,  Bersmi 
Fleck,  an  der  Mdf^.  der  Reraun  in  die 
lioldaa ;       E.  —  Zuckerraffinerie,  Fabr. 
fftrchenitelM  Producta,  Attmi»  BMaohfitt. 

KSnigälinrh,  D.  Baden,  Mittel- llheinkr. 
0Ou<(l),  Fleck.  HÜdöstl.  von  Durlach,  mit 
Schloffl ;  170tf  F.  —  Ackerbau ,  Linnen- 
weberei. 

iC  ö  n  f  g  g  Ii  c  r  ,  D.  Grofsh.  He«ien ,  Ober- 
hevion  (21),  St.  nordweitl.  von  Gieft en,  auf 
«iuer  ABhjfSe  (Uli'  fw.  Iu»cb);  mS.  — 
In  der  Nilw  die  RmIm«  dat  SelüoM««  Ho- 

heniolma. 

Königsberg,  D.  S. -Coburg  (2 iu2d),  St. 
an  der  Nafolach,  Momit  ihrem  GebtoCe  im ' 
Bajer'schen  kreiae  Uiilar •  Fiünken  j  970 

E.  —  Weinbau. 

K  ö  n  i  g  8  b  e  r  g,  D.  Oetterr.,  Sclileeien,  Tcop- 
•  fM  (23),  St.  mit  Schlofs,  südögtl.  Trop- 
fen; »20Einw.;  Tuchweberei.  —  2)  Kö- 
■istberg,  Böhmen,  £lbogen(23),  Stadt 
aödweitl.  von  Elbof^,  an  derFger,  mit 
Bergächlofä ;  3300  E. 
Königsberg,  P«Bit8j».  Preiifscn  (22b), 
Regierungsbex.  uu  der  Ostsee,  zwiicheu 
Gnmbinnen,  Marienwerder,  Bansig  u.  dem 
Kön5-r.  Polen;  408  mit  746462  E.  — 
^  König« borg,  Uptst.  des  Regierbez., 
mit  Hplal.  dea  Königreichs,  nicht  weit  von 
der  Mdg.  der  schiffbaren  Pregel  in  die  Ost- 
•ee,  unrpfrelmäfriig  gebaut;  Schlofs,  Dom, 
ebemal.  CJttadelle,  Börse,  Schaai^pieihauf ; 
«rengel.  Biaehof ,  Uninrmüt  (gest.  1544) 
mit  Utbliotbek,  Sternwarte  n.  botanischem 
Garten,  2  Serataare  für  Prediger,  3  Gym- 
nasien, Taubstummen-  n.  Blindeniostitut, 
Kran-'«.  BeaiiMei  MW  B.  -  Febr. 


für  wollene,  baamwolle 

ge,  Leinwand,   Biind,  Faifnre,  Seif«^,  Ta» 

bak,  Leder,  Stärke,  Siegellack;  Zuckertie» 

dereien  e.  s.  w.  —  HdL«  Schiffbau,  SchUT- 

fahrt.  —  Krönung  de«  ersten  Königt»  voo 

Preu&cD  (Friedridil.)  1701.  —  Kaufe 

Oebwfaot«. 

Königsberg:,  D.  Prenfsen,  Brandenbe^gv 
Friinkfurt  (^),  Krdst.  an  derUörike,  Gjm- 
nasiuin;  5300  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Le- 
der, Stirke,  bauonroilene  Zeng«. 

Könl^slierg,  ÜBiTR.  L'ngarn,  Barsch 
(3^^)^  könii;!.  Frei^tadt  an  der  Gran;  3700 
Einw.  —  Gittelubrik ;  gbnst  reiche  Gold- 
gruben. 

K  ö  n  i  g  8  b  r  u  dl ,  PnEr$<7i%!v,  MarieewardoT 

(22b),  o.  nordö^  von  konits. 
KÖD igsbrick ,    D.  Sechfen,  Lausits 

(HbK),  Herrschaft  u.  St.  westL  von  Ka^ 

menz;  1615  £.{  aiU  Schlori;  Baad,  X4- 

uferwaaren. 

Kinigi'  Cap,  N-AM.  BallfaialaBd  (4<n, 

Vnr^M  b.  an  der  Weitftnili^  BbgaBge» 

den  Fox  -  Cunal 
Königadorf,  Prkiiss.  Dauzig  (22l>) ,  Df. 

Ö8tl.  von  Marienburg;  307  E. 
Königseck,  D.  Oesterr. ,  Böhmen,  Ta- 
•  bor  (23),  St.  südöstl.  von  Neuhaua. 
König 8 ee,  D.  Schwanbuvf 'Riidolaiadft 

(27u28),  St.  am  Fufne des  Thüringerwaldes, 

an  ilcr  lliiHH' ;  lfMK)  K.  —  Oest!.  fl^^on  das 
StammichlolK  Schwarzburg  auf  einem 
Feiten  an  der  Sdiwana;  RfistkaoMner. 

K  ö  n  i  g  s  c  2:  IT  «  fi  t  fl  -  D .  Wurtomti i-rg ,  Do- 
naukreid  ((M)u31),  Hptort  der  HerrschafI 
Königoegg,  sndwestl.  von  Sulgau;  810  E. 

Königsfelde,  Paniai.  Gnnil)innea(lSb), 
O.  Ö8ll.  von  Darkehmen;  100  F. 

Königsfelde,  D.  Prenfsen,  Pommern, 
Stettin  (22),  Dt  in  der  Nahe  Ton  PdUta} 
2180  E. 

Köni^shi^n,  B.  Preufsen,  Schlesien, 
L^^nitz  (23),  Df.  nordwettl.  von  Görlitz; 

Königsheim,  D.  Baden,  Unterrhei  nie  reit 
(30n31),  Fleck,  westl.  von  Bischof«heira, 
mit  Schlofs;  2143  E.—  Acker-  u.  Weinbau. 

Königshofen,  D.  Bayern,  Unter- Fraa- 
ken  (Unter  Mainkr.)  (24),  Df.  öitL  wm 
Neustadt;  312  £. 

Königthefen,  D.  Baden,  Uatenhcliiltiw 

(30u81),  St.  an  der  Tauber,  tndl.  von  Bi' 
prhof^iheim  ;  1440  E.  —  Wein-  u.  Ackerbau. 
K  ö  n  i  g  0  h  o  1  e  n ,  D.  S.  -  AUenburg ,  Eisen- 
berg  (27u28),  Dt  nörü.  len  Etteaheig; 

300  E 

Königshorn,  D.  Prenfsen,  Wettphalen, 
Arnsberg  (21),  Salzwerk  tndL  von  Hamm. 

K  ö  n  i  g  8 h  o  r  e  t,  I).  Prenfsen,  Brandenhorg', 
Potsdam  m),  BL  indoiO.  ton  Fdirbelllas 
216  E. 

Königthuld,  D.  Preolben,  SdMen» 

Oppeln  (23),  Df.  nördl.  von  Oppeb|  M 
E.  —  Stahlfabr. .  die  jährlich  etwa  Mt 
Ctnr.  Eisen  u.  StaM  verarbeitet. 
K«nigäiatlat,  B.  BnuaeAiNlg 
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fit.  6til.  Ton  Brun 

8000  K.  —  liPiler 
kuiiigamurkt,  1>.  rrctilieQ,  Suhieition, 

BrMla«  (tft),  Fleck,  n  rdi.  vimBritf. 
Küiiif^flsnnl,  s.  KdnigKtial. 
JConigt'See^  1).  Bavern,  über- Bayern 

SMrkreii)  (24),  Landaee,  7^  St.  im  Um - 
wg9f  wmt  fluahnidit  in  fontBliieher  Ge- 
«md. 

KoalffiiitadteB,  DL  Oetterr.,  Oeitorr.  ob 
d«ni  yfit»w  WaUe  (W) ,  Fledun  tfldM. 

-von  Tuln ;  800  E.  —  Weinliau. 

Konigttftdtl,  I).  Oestcrr  ,  IlÜhnH  Biil 
•chow  (23),  Snidt  wesU.  von  Bidichow; 
11S0E. 

Kfinigateln»  D.  Kgr.  Saehaen ,  Meiraner 
Kreis  (27u2«),  St.  ander  Elbe;  1678  E.  — 
Weberei,  SdilfTfahrt.  —  Dabei  die  gleich- 
iiemlf?«  Rerp^eatnngf,  auf  etnmn  hohen  Fei- 

aeo  (1400' hör h),  mit  Willdrhen,  Oarten, 
Wietien,  einrru  530  Ellen  tiefen  Brunnca; 
160  E.  ~-  In  der  Feßlung  oimi  die  Geor- 

f^anbnrg,  Staatagcf.,  die  Chrittlant- 
Mirp:  mit  Fortratüiimiiil.  ,  (V\f  M  u  f:;Tl  ji Io- 
nen bürg.  —  liier  wurde  n5(i  dttn  i>üch- 
fliehe  Heer  gofanffen.  Geffonüber  der 
litllenatein  (I4i0'  hoch),  indeaHen  Nii- 
he  merlrwnrdijc^«  FeUengmjipen,  aU  def 
Bröniraer-  n.  litindsstall. 

Kö iiiga te i n,  1).  Kuä<»iiu (21),  Stnorduitl. 
m  Wiesliadi  n ;  1140  £.  ~  Dabei  dieRui- 
nen  det  gleichnamigen  Bergachlosaea. 

Königawalde,  D.  Kgr. Sachen,  Erzgeb. 
Kreit  (27u28),  DL  südöstl.  von  Anuaborg; 
18111 E* 

|{  o  n  i  g  s  w  n  I  d  e ,  D.  Preufien ,  Branden- 
burg, Frankfurt  («2),  St.  südl.  von  Lnndri- 
berg;  960  £.  —  Tuchweberei,  Ilupft'ubau. 

K  ö  n  i  g  8  w  n  r  t ,  D.  Kgr.  Sachten ,  Lautits 
(27u2S)»  Fleck,  nordwectl.  tob  Banaeni 

Edaigewart,  D.  Oealerr.,  Böhmen,  £1- 
hogen  (23),  Fleck,  sudmtl«  t.  Schlaeken- 

waid;  Mineralquelle. 

K^inigHwinter,  D.  Preufien,  Rheinpro- 
▼ins,  Köln  (21).  St.  am  Bhein  {  18(iOE.  ~ 
Fabr.  für  Tabak,  Webban,  Handel  nad 

Schififahrt. 

Konin,  Pol.  Knll«z  (30),  Stadt  an  der 
«Warta,  In  »uinpflger  Gegend;  ISOGJE. 
Kaniap-olit,  Türk.  Albanien,  Dcifiao 

(88d),  O.  audoüti.  von  Butrinto. 
Konitx,  1>.   Oetterr.,  Mähren,  Olmutn 

(M);  Flach,  weeihm  Olinfttef  Glaihdtte. 
Könitz,  Prehsskn  ,  Miiricnwerdor  (22b), 

Knst.  an  der  Brahe;  Gymnaaittmi  2<»70£. 

—  Tuch-  II.  LInnenwcborei. 
Könitz,  D.  Schwarxb.  -  Rndolat.  (27n]8), 

Df  mit  Schlaft,  aiidL  fw  LeaNabarg; 

4t»0  E. 

Klalc,  SoKWBic,  Bern  (32),  Df.  aüdwectl. 

▼on  Berai  600  E.  —  Landban,  Viehzucht. 
Konkeir,  AS.  Vorderindien, Nagpur  (4Ak), 

O.  tttdöatl.  von  Beilud. 
Kaak«««p  AF.  Caaiianbl«  (46a),  ge- 


IbIr<;!^!|C^CR  Kdnlp^reirh,  ^oin  TambaluNI»Qi^ 
durchzogen,  dcuaoch  aber  iruchtbar. 
Kuukrouio,  AF.  Seucgaiubicu  (4&a)^  bt. 
aalBaiag,  im  Keirhe  Konkodu. 
Könnern,  D.  Preursrn,  Sachsen,  Mona* 
bürg  (22),  St.nordütfa.  vonEiaiebcni  34iM 
IL  —  Mäikteiabrdeha. 
Konokon  ^att  AS.  Vorderindien,  Gejt 
Ion  (44b),  Fl.,  mundet  an  d<>r  riüddüt}.  Seite. 
Kenope,  Gioii«».  Livadieu  (^08«),  ü* aa 
der  reohlCB  Seite  dec  Aa|iro|ietaaia« 
Konounnitaa,  Türk.  iVlakedoniea,  Ko- 
ütendil  (38^),  O.  ttüdweotl.  von  KoHtendil. 
Konr  udiliaiiimer,    PHKiiovitN  ,  Danzig 
('i2bNbk.),  Bf.  äi>ll.  von  Oliva;  100  £. 
K  o  n  r  a  d  a  r  e  u  t ,  1>.  Bayern ,  Ober  -  Fran- 
ken (Ober-Mttinkr.)  (27a28),  Df.  südwccU. 
van  Hof,  mit  1  SehUiccera ;  JiO»  E. 
K  0  n  t  u  lu ,  AF.  Seaegambiaa  (46a),  St  tn 
Lande  Futn  DjaLlon. 

Konaima,  AS.  Japan  (42«),  kl.  Ina.aädl. 
▼OB  der  imel  Klnein,  mn  aehwaraer,  aaek- 

ter  Feiten  vnlknnitK-hen  Uraiirungc 
Konakie,  l'm    Sandomir  (ttO),  St  cid- 

wostl.  von  iladoiii ;  ^lüü  E. 
Konatadt,  D.  Preufaen,  Schleaien,  Op» 

imln  (M)9  St*  nardwecU.  tob  Kiaaahaig  | 

1320  Et 

Koaelantino,  Gniacn.  Hotna  (38«),  0. 
öttl.  von  Arhadia. 

K  o  na  tan  t  i  (M>  gor  ak,  Ri;a«L.  K'iinkMüien, 
f37),  Font,  an  der  Südgrenxe,  audwe«iU.  von 
Weorgiewirk;  MlnaralqttelleR. 

Konatantinograd,  Mvhsv.  rultnwa(61)^ 
Krädt.  tüdöstl.  von  Pollawa;  l<i73  E. 

Konitantinopel,  Türk»  Kumili  (S8d* 
42u48Nbk.),  llptot.  dec  TOrki^i  hen  Koicha, 
auf  einer  Lund/unge,  an  der  Strufpo  von 
Konitantinopel,  welche  dos  cchwarxe  Meer 
mit  dem  Marmava- Meere  veihiadet  rBet» 
IMMnal.  Sie  ist  amphitheatralitoh  auf  und 
xwiichen  7  Hügeln  erbaut,  mit  einer  drei- 
fachen  Mauer  umgeben,  die  mit  a48  Thür* 
maa  baielal  ht  (eb  Werk  decKaltere  Thea- 
doüiu«)  u.  mit  15  Vorrtttldteo ,  zu  di  h<  n  oft 
Skfitiiri  auf  der  gegenüber  liegenden  Kuslo 
v«4ri  Aaicn  al«  lüie  gerechnet  wird.  Ute 
Stadt  iroponirt  durch  ihre  prachtvolle  Luga 
xt.  durch  die  znhlreichen  'I'hürmo  u.  IVltna- 
rrtD,  hat  aber  enge,  krumme,  oftunffepila* 
btcrte  Straften,  weite,  verödete,  mltTröni- 
inern  und  Brandachntt  bedeckte  Räume, 
elende  flutten  neben  prachtvolton  Pnlii?*!«« 
uhd  Moicheen.  i>iu  Uetidenx  doa  SuUan«, 
Serai  genannt,  liegt  auf  der  iafteiahiB 
Landapitxo  u.  bildet,  abgeachlo^sen  von  der 
HauptftHdt  dnrcTi  eine  hohe  Mauer,  eino 
eigene  bUtdt  iür  sich,  mit  i'tilürtten,  Mo« 
Miheen,  priehtfgen  Badern ,  Luntbausern, 
(tartcn  u.  n.  nnd  iTirhr  alt*  6000  Bewoh- 
nern« Alle  4licm3  Gobuudo  iiod  in  ö  Höfa 
vertheilt;  im  laten  Hofe  liegt  der  PaM 
dei  Gffafliveaiera  oder  (1(>i  t  igentlicbe  Re- 
frirrnn^sniilnst  (dte  Iiohe Pfiarte),  daaZeug- 
haua,  «iuat  die  Irenon-KIrohe,  in  welcher 
Theodoc  im  vwatU»  CkNMBhM  hklti  tan 
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«inittleni  Hofe  werden  die  Berathan^cn  über 

liier  viehi  iliti  bmtiiutiit;  baulu  I'IicuUub  tlt^« 
fin>r»en;  der  3tc  Hof  cnllmlt  den  Pil—t 
(!<  ^  Snltiiri'^.  ilni  Harem,  die  Srlmf/^ani- 
mer,  eine  liibüulhck  u.  ».  w.  Aufnerhiiib 
des  S«rmt'«  «lad  modk  la  bMerltea  ?  diid 
■l||[|>rSflr«t,  «r«^di«  Fn«efi  der  ver^tor- 
Vrrnrn  Stiltnnr  xrnlinrn  ,  rfn«;  Tfkir  S  c - 
r  a i ,  zum  1  heil  vertailen,  «f  e d  d  i  k  u  1  i  od. 
4ie  iiebea  TkwM*V  von  denen  jedodi  nnr 
Bort  vier  Ktclien  (drei  i^indt^rhnn  i7(>8diir<'h 
elnErdVirficii  ('in£r''-t«'it /t  vnukIi  nl,  lit-ruhnit 

'gewurdeit  tluiclt  ctiut  aiiv  l«ai  I>Mniiche Sitte, 
Wßnh^  weleliec  die  Oe««ndten  der  mit  der 
Pfuttr  in  T\ii<  I"t3^ritron«n  MärJirc  fii<  r 
t)inL'«  I lv<Tl  uurrieo.  tuter  den  zahlrei- 
cheu  MiiH:heett^ftnd  beinndrr«  sa  nennen: 
die  ehemaL  So  p  Ii  i  c  ii  k  i  r  r.  Ii  e  mit  pracht- 
"Vüller  K  n[nirl.  rnhlrft^ttr-n  Süiilrn  von  ^I.ir- 
■Mr,  l'urph  vr  u.  w.  ^kai«er  Jiutiuiau  er- 
rate tieSM);  dte  Saleinanie,  «n 
Meistcrntiick  «rirnlal.  Baiikuriüt,  mit  13 
Kuppeln  ( rrfnnt  15^));  dir  iVIoschre  Ah- 
mcdidjt^  iiiii  ii  Miiiiirr;tr< ;  dir  Muticliec 
der  Sultane  Valide,  »m  Hnfen,  inwen- 
dig mit  Faience niiHgrklpidet.  Fni  d»  ti  rric- 
ckiiichcu  Gottc^dieiifit  Miiid  23,  tiir  dnii  rö- 
mifeh-lratholitehen  9,  fiir  den  armeniichen 
3  Kirchen  bestimmt.  —  Auf«er  den  ziihl- 
reirliffi  r'ut(Tii('tit*anit,ill<ii,  vi  '»Irlie  gröfi!- 
tenthcii^  mit  den  Moscheen  verbunden  «ind, 
nnter  welchen  fieh  die  bei  der  Metchee 
MolMiiiiiin!  If  . ,  Itri  drr  d<»  Sultan  Bj^a- 
eidll.,  Selinil.,  AhniPfH.  u.a.  auÄ/cir.h- 
nen,  bUkI  itmli  liier  eiiio  inalhRnialisrhe, 
eliefiehlflTahrtiiiiehnle,  nnm  Theil  mit  Bi- 
Tj1Ii>lht  l.'  ii ;  IMiIci- ,  rtiiiiiS  f  /nr  AiifiiiiV'nir 
woa  liei»cndenj,  KaÜectiaii^er  u.  s.w.  sind 
infSMrat  «ililreich.  Mitten  in  der  Stadt  lie<;t 
der  J  e  n  i  B  a  H  ar ,  in  welchem  ein  unge- 
hpMfrer  Keirhthnm  von  oripTtfnl.  Wanren 
aufgelegt  i«t,  eben  im  M  e  s  i  r  B  a  8  b  r.  — 
Oeffentiielie  Plalse  aiiid  nar  venig  trorhan- 
den,  der  merkwürdigste  ist  der  Atmei- 
d  an  ( Htppodromii9),  ein  alter  Cirkiis^,  von 
Suulen  urai$cliloei?en ,  mit  einem  iiO'  hohen 
dgjrpt.  OlMÜtken,  aef  ihm  eine  Kugel  von 
Frz.  itntl  der  S(  litiiii<j:rii-;iulc.  Sifhi  ii  W.is- 
tserieitungen  führen  der  Stadt  Am  Irink- 
waner  aa*  «  >  Der  ausgezeichnet  schöne 
Bfefelft  iat  f>  Meilen  lang  und  mit  Palä- 
sten, Mo«rheen  n.  (jAvIch  e  iii:;«farst.  Er 
trennt  zunächst  die  Vorstadt  Galata  von 

'  der  «igenilichea  Stadt,  mit  Mauern  and 
Thürmen  umgehen  u.  von  vielen  franki- 
echen  Knnllenten  lirwnfint :  frrrirf  ili«-  Xav 
«tadt  Pera,  wo  die  l'reiiiden  Ge!»andten  u. 
zahlreidie  £aro|iu«die  Kaofleate  wohnea  $ 
die  Vorstadt  Tophana  enthält  eint;  ^^ro- 
£m»  Stäckgiefserei  u.  das  Zeughaus;  dies- 
•eit  des'  Harens  die  Vorstadt  E  i  j  u  h ,  wo 
jeder  neue  Sultan  mit  (lfm  Schwerte  ora- 
gürtet  wird.  —  Die  EinMotiru  r ,  597000, 
besonders  die  hier  ansässigen  Grieehea, 
AtigjPp  tt^naalma,  iNibflB  dae»  leb« 


haften 

l»rikf  n. 

nien  (ßTf^ 

rif)2*)  r, 

hituieasai  'l'una*  Malcedonien ,  ^ioniJlc 
(38*1),  Borna  det  Aegäiseben  MecreS|  audi 
Busen  von  Orfuno,  Aaoli^dMl  IMiaMi  Wta 

K  (>  II  f  <■  - :.  .1  lif^Matint. 
KontoiigTii,  KotoAkora,  Al<\  Ober- 

Ckdaea  (45»),  UaMnchJUiiA.  «ea^elibai 
Kontop,  1>.  Prculsen,  Schlcüien,  TJr^Miiti 

(23),  Fleck.  r^v-Ü.  von  GrimlM  i  !:  ;  41(1  Jfi. 
Kontuldüintt,    1  ujut.  iininiii.  Gatipoüi 

(38d).  O.  nordweta.  Tom  C.  MaMhu 
Knntwig,  ü.  BavfiiK  ilheinkreia  (30u3l), 

Df.  an  der  Steiuttlb  y  weail.  vtn  INwIbtä- 

cken  5  ISM  E.  •  * 

Konungsund,  Schwed.  LinkopniL,^  fld^, 

O.  nst!.  von  N'onlvn|.iri^'- ;  '^Tcii  mtirCiln  ik'. 
k  it  n  '£ ,  D.  Prculaen  ^  Hheinuruvinz ,  Trier 

(21),  0£aa  der  Maael,  midwetlL  t.  Tri«. 
Koog,  MiEOKHL.  N.- Holland,  Texcl  (20^, 

Gem.  B!i  flrr  O^tl^ri-tc  drr  Tn-rl  T.^kcI.  — 

2)  Koog,  (Svm.  ijuitll.  V.  Zuaiidum;  lldO 

Eiow.  1^ 
Konlnnprllu.    \F.   Sudan  (45a),  Qg^ 

nordl.  von  der  Grenze  der  Ashantee«. 
Koomakairoalony,  AF.  Guinea  (45a), 

Landstt  ii  Ii  im  linx-rn. 

K  0  o  ni  I)  ,  AF.  Sadaa  (45a),  LuhNtwIL 

vom  (^uurra. 
Koarkaraii  y,  AF.  SenMambiea  (45»), 

St.  im  Lande*  Boada»  vaa BfahaaiiBedaaeni 

bewohnt. 

Koosir,  S-AF.  (40),  muihtuaf«!.  Flufs  an 
der  Sndwegtküate,  im  Lande  derDanbanut 

I{  o  II  y  hoi'^hec,   N-AW.    Vrrrin.  Si.i.itcir, 

Uregon  (4b^),  i^bfl.  de»Sii|>tia  od«  Lewü, 
reehte.  •  - 

Koosaao,  AF.  Ober^Gaiaea (45ft),  0ti 

«n(1wf*«tl.  von  Kinmra. 

Kootcn,  ^tiEDBRii.  Vriestand  {p)),  U.üsti. 
▼OB  Ijeeuwardtti. 
Kootwyk,    XiBDERL.  Geldern  {ßS^y  Ort 

norditst!.  \nn  Barneveld. 

Kopan,  UissL.  Mohilew  (^6),  0.  westl. 
von  New.  Bicliza,  am  Dniepr. 

K  o  p  u  n  o  \v  s  k a  i  a ,  H r-.> i .  Astrachan  (37), 
O.  am  rechtea  Ufer  der  Wolga«  uordwetlJU. 
von  Astrachan.  ^ 

Ko  patkewitschi,  R«m&.  Mtnsir^M)^^ 
am  Piitsi  Ii  ,  noi-fhvrsfl.  rnn  ^ItHÜr. 

Kopatüchia,  Tukk.  Bimilii^  Fhüippopel 
(38<i),  0.  am  Fl.  Aita,'Mie  aa  der  Qraaib  * 
von  Thracien. 

K  o  j>  e  II  h  a  r  n  ,  K  j  ö  Ii  c  n  h  a  v  n ,  DaeiT. 
Seeland  (It»''),  Hput.  «leü  Kunigreicfas,  am 
SaBda*beelelkt  aae  8  TbetieaiKAlitetad^ 
Neu-  od.  Fr  ie  d  li  eh  s  s  ta  iI  t  n,  Oliri- 
stianshafen.  In  der  Altstadt  iit^t  das 
schöne  Residenzschlofs  die  neue  CK#i- 
stlaaabai^,  nadidcai  es  ISM  abga^ 
brannt  war,  fast  ganz  winlor  hergrstcUt, 
mit  prachtvoller  E&rclie,  Gemäldegalerie, 
Bibliothek;  Arieaal^       ^  -'•"^  ""^ 
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ITnivenltät ;  In  der  Ne a  1 1  ad  C  dat  Schloni 
Rotenburg  mit  dem  Münzkubinot  n.  königl. 
Garten;  Frietlrich»hu»t)itul ,  Zollbuiiu  mit 
Fackhäu»ern,  Citadello;  ClirUlian» Ha- 
fen niif  der  Iniel  Amak  oil.  Aiiiapor,  durcli 
«inen  «chmalen  Meeresarui,  welulior  d<Mi 
Tortreiriichtn  Utfm  bildet  («r  kann  ftUO 
fichifle  falten),  von  der Haaptiniel  getrennt, 
enthält  dl«  tlrliUerMkirche  mit  einem  Imnit- 
reichen  Tliuriue,  da«  oatinditclio  l'aukhaui, 
beräbinto  DoobMi ;  in  der  NIhe  die  beiden 
kleinen  Inieln  Alt-  u.  Nouholm  mitMa- 
f^it/inen,  Weffien  u. dem  Aneniil  der  Flotte; 
119292  fc.  —  Fabr.  fütTa|n  ten,  Porzel- 
lan, Tuch,  seidene,  baumwollene  u.  linne- 
ne  Zeuge,  Tabak,  Spielt*?,  Slniinpi'c,  Se- 
geltuch, Zucker,  Uandechuhe,  liute,  Blu- 
men, Leder,  8eilerwuw«n,Bltengleberden, 
Bierbrauereien  ,  BranntwcinlirtMuieroien. 
Bedeutender  linndel  u.  Schifli'ahrt,  beför- 
dert durch  mehrere  Gewllachaften  u.  Aue- 
karfeni-Conpngnien.  DampfMbttlliihrttwi- 
flchcn  hier,  Kiel,  Lüherk  u.  Dolilionin.  — 
Die  Univemiiüt  (f^eüt.  147Ü)  mit  Bibliothek, 
Otnervatorium,  botanischer  Garten,  Kunnt- 
n.  Naturaiienkabinet,  chemiHches  Lubura- 
(orinni,  Aniitoiiiie;  mehrere  königl.  n.  I*ri- 
vattunimlungen ;  Kuntt-,  chirurgitche  Aka- 
demie, alMMetropolitaanhale,  S  Kadet- 
ten-Akadwiloen,  Navigationiachule,  'i'aub- 
•tummeninatitut,  «ahlreiche  milde  Stiftnn- 

«en,  darunter  du«  königl.  Waiteuliau«,  J^ut- 
Indungeanftalt.  —  itebrere  grofae  Wai- 
ferloitungen  führen  der  Stadt  TrinkwnKser 
Bu.  —  Scesehlacht  1801;  BombafdenieBt 
durch  die  Engländer  180Y. 
KApenik,  D.  ('reufiittn,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  St.  auf  einer  Intel  In  der  Spree, 
mit  allem  Schlotte  $  2a00  K.  —  Fabr.  für 
wdlfliM  II.  Mldw«  Seugo,  Teppiche,  Blei- 
cherei. 

Ko  pe  i  n  n ,  Okitr.  Ungarn ,  Neutra  (35b), 
Df.  tüdwetftl.  von  Holittch ;  Stutorei. 


K  A  p  i  n  g ,  SoRWB».  Weaterlfl  (16d) ,  8t 

Wettende  det  Mälnr  -See  ;  läUOX.  —  JSi- 

•entmntport  nach  Stockholm. 
Koplau,  lluttL.  Kurland  (86),  O.  lüddttl. 

Ddmbnrg,  u  d«r  Düna. 
Koprannnabro,  Schwbd.  Elf«borg (Ifid), 
.  0.  am  Wettufer  det  Wenern  -  See. 
K op n I ta ,  Pmvm.  Poten  (22b) ,  Sk  w«itl. 

TOB  Kotten,  an  der  Obm;  720  K. 
Kopotje,  RuaiL.  JarotUw  (St)),  O.  nord- 

wettl.  von  Molosa. 

Kopotliowa,  A8.  Romb.  Tobolik(|1), 

O.  lüdditl.  von  l'obolkk. 
Koppenbrüggo,  Coppenbrügge,  O. 

Hannover,  Kanlenberg(2i), Fleck.,  Ilptort  d. 
.  Qrheli.  Spie  gelborg,  ohII.  v.  Humeln;  1150 

E.  —  Ehenittlt  durch  Heilquellen  berühmt. 
Köppo,  RvtaL.  Ktthkuid,  Im.  Dagö  (36), 

O.  M  dar  Waatkdtto  det  Intel. 
Kopreiniti,  Ob«tr.  Ungarn,  Croatieo 

(85b),  O.  nahe  an  der  Waratdiner  Grenso. 
Kopri.  TüKK.  Serbien,  Semendria  (3Öd). 
.  O.  tn  dir  ChwlNB  Horm. 


Korea. 


KonrlkT)!,  Tfiaa.  Bulgarien,  Seraendria 
(38d),  O.  um  Knmeeiik,  nüdl.  von  Paravadi. 

Kopttchowo,  liuttii.  Smoientk  (36),  O. 
wettl.  von  OdiAlak. 

K o |) ü  II,  RMift.  Romkealwid        St*  wm 

kuban. 

K  o  p  ü  1 1 ,  Rvttii.  Mohilew  (86) ,  Krtttadt 
nurdl.  von  iMohilew,  am  Uiijeur ;  2136  E, 

Koraka^  Ghikcr.  JVIorea  (3ae),  Vor^eb. 
am  Buten  von  Nauplia,  woHtl.  von  Kranidi* 
-  2)  0.  ■Oddatf.  TW  Tripolitt. 

Korakovund,  OnnMii.  Mete« (88*),  O. 
an  der  Westküste  de«  ßugena  Ton  Ntnplla, 
nordwettl.  vom  C  Mnuro. 

KoraSi  Gmwh.  Livadien  (38o),  Geb.  an 
derOHMltedeandttii. 

Korb  ach,  Corbach,  D.  Waldeck  (11% 
Hpt«t.  dc!«  Fiir«>tcnthiimt  Waldeek,  an  der 
Itter;  G^iiiiuiNium,  in  der  Neuttadter  Kir- 
ch« da«  prächtige  Monument  det  Fdraten 
Georg  Friedrich  von  Weldeekf  UMS.  — 
Ackerbau,  Viehzucht. 

Korciany,  llutti..  Wilno  (36),  O.  tud- 
weetl.  von  Teltie. 

Kordufan,  AF.  (45b),  Land  o«tI.  v.  Daiw 
fiir,  Meätl.  von  Sennnr,  an  deiHcn  Gronse 
der  Bahr  el  Abiail  llielnt,  ringtum  vonWtt- 
aten  umgeben.  Die  Bewohner  tind  Negern, 
von  einem  Könige  behorr-t  Iit,  der  ein  Va- 
sall det  Viceköuig«  von  Acgyuton  i«t.  Dat 
Land  itt  wohl  angebaut»  die  Einwohner 
«ind  tllitige  llnndel«lenle* 

Kordot,  «.  Korintb. 

Kore,  AS.  Tertioo,  Fnrtittan  (43b),  0,  an 
der  n4lrdl«  Spilie  det  Bnehtegnn-Miee. 

Korea,  Tichao  Slan,  AS.  China (43o), 
grofne  llalbiniel  /wisc  hen  dem  Japanitchen 
Meere,  dem  gelben  Meere  u.  der  iCorea- 
Strafie  (welche  die  llulbintel  von  dnr 
Intel  Kiutiu  u.  deren  Mebeninteln  trennt)» 
Im  Norden  mit  der  Mundrtrhnrei  %u«iammen- 
häoffend ,  au  welcher  man  über  da«  Geb* 
TieEang-ue-Seiinn  gelangt;  4000 OM.,  et- 
wa U  Mill.  Einw.  Ktne  »üdl.  Verblngerung 
dieset  Gebirge«  gibt  der  llalbincel  ihreGe« 
ttaltunff,  diel«  iül die  Ku reu- Rotte,  dio 
am  höiHitten  naheander Oilkuate  ertdi^^ 
mit  ihren  Verxweigungcn  aber  die  ganto 
Halbinsel  erfüllt.  l>ie  bedoutendtten  Flütto 
tind  im  N.  der  Halbintel ,  je  welter  gegen 
Süden,  desto  unbedeutender  werden  tio« 
\Vn(<ten  «.  undurchdringliche  Walder  be- 
decken den  nördlichen  'i  heil  der  Ualbintel, 
der  eddl.  let  fboebtbar.  Dna  Klima  bn  N. 
itt  kalt  u.  rauh,  im  S.  «ehr  warm.  Der  Nor- 
den itt  reich  an  l'cixthieren ,  der  Süden 
bringt  Reit,  Ilirte,  Korn,  Baumwolle,  Ta* 
bak  und  Seide  hervor.  Die  Einwohner  den 
nördl.  Theilt  scheinen  mongolineher  Ab- 
kunft, die  de«  tüdl.  tind  mit  den  Japanern 
verwandt ;  tie  ttehen  unter  einem  Könige» 
der  dem  chinoci«chen  Kalter  tributpflichtig 
itt  u.  gleich  den  Nuchbamtanten  «tein  Ui^it-Ii 
völlig  iaoUrt  hat  —  An  der  iüd\te»tl-^«ite 
ileür      eint  Boiki  bMw  l>villb^ 
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Korelitflchl. 


Korpo. 


der  Arelif  p«l  yp»  R«r«A  ge- 
nannt Trird. 

Korelitscbi,  Uisib.  Groduo  (^>,  Ort 
öftl.  Ton  Notraf radek. 

KorenUhi,  AS.  Oitlnditche  Int.,  Samft- 
tra  (44«),  Bcsirk  ioi  outaera  Tlidto  von 
Sumatra.   

Km«*;  RoMft.  WolbjDi«  (SS),  Ortfltü. 

vun  Kimiio. 

Korfii,  Ion.  I^p.  (38c),  betrüclitl.  Intel, 
dtr  kuüte  von  Albanien  g-epcnfihrr,  Ton 
wlalier  sie  durch  den  Kannl  ^  on  Korfu  ff«- 
Irrnnt  v  ird;  11  ILjM.  mit  i:.  DicKQ- 

ftcn  Mnd  tuUiK  u.  zern«ien,  iiiu  Innere  ge- 
birgic  (HeHNuef ,  UtefTottB,  S^Stlvolor 
•Utome  höchsten  Gipfel),  Vorgebirge  znhl- 
rcirh;  llplflur»  i»t  der  MesÄongi ,  ilif  übri- 

Eea  Hiiste  sind  unbedeutend  und  truckuen 
•  Stamm  hixAg  aaa.  Der  Bode«  iet,  wo 
die  Bewä«fierung  nicht  fehlt,  fnirhtbar  u. 
liefert  Gel,  Wein,  Ob«t,  Sudtrüchtc,  we- 
niger Getreide;  andere Producte sind :  Salz; 
Ziegen,  Ksel,  Schweine.  Die  Einwohner  »md 
dmrÄlfhrzahl  nach  Griechen. —  2)  Korfu, 
fe«te  U|)t«t.  der  Insel,  an  der  Ostküate; 
gricchitdier  und  lnitholi*eher  ErabiMdiof, 
Universität  mit  BibUothek,  Gymnn8ium, 
ionittrhc  f^elchrte  Gesellschaft,  Ilnfcn, 
Scbitfis werfte,  Secarscnal,  f'aliut  des  brit, 
CNmvcrnenrs ;  16000  £.  —  Lebhafter  Hdl. 
Kofi,  AS.  Vorderindien,  Cutch  (44^),  Bu- 
sen an  der  Nordseite  von  Cutcfa,  ia  welchen 
das  Rann  mündet. 
K  o  r j  ä  k  e  n ,  AS.  RuCiIand ,  Kamtschatlca 
(41*>),  Volküiiitiimin  im  Gouv.  Irkut>lt',  tlen 
Kamtschatkadalen  ähnlich,  in  deren  i\ach- 
IwmlMift  fidk  «In  Theil  deM«lb«i  angesie- 
delt hat,  ein  anderer  Theil  führt,  ein  No- 
madenleben u.  beschnftit^t  eich  vorzuglich 
mit  deriiennthierzucht.  liiere  letztern  wer- 
den als  beMidon  roh  und  diobiadh  g«- 
scbiidcrt. 

Korjaki,  Ruwi..  Witebsk  (36),  OrUüdl. 
▼OB  Wollah. 

Korintb,  Kor  dos,  Gribch.  Mono  (38«  ), 
befestigte  St.  mit  Schlofs,  Sitz  eines  p^rie- 
cbiscben  £nbiicbofd ;  4000  E.  i\ur  wenig 
Spuren  dea  «Iten  GIjhixm  dioter  Stadt  sind 

fibrig  geblieben  ii.  erst  in  neuerer  Zeit  fänf;;t 
sie  an  sich  wieder  zu  heben.  Ihr  Hafen  ist 
Lecheo  [Lecheum],  nördl.  v.  Korintb. — 
Kadi  ihr  ht-il^t  dor  Busen  zwischen  Mmta 
n.  Livadi  (11  bis  zum  C.  Drepano  Mbscn 
von  Ko rintk,  der  auch  sonst  ßuse n  v. 
hepanto  genannt  wird. 

Koriasia^  Ion.  Iict.  KoiXa  (JS8ß)f  So«  an 
der  südöstl.  Küste. 

Korizan,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Bradisch 
(28),  O.  weotl.  ▼oa  Hradif  eh. 

Kork,  D  Baden,  Mittel  -  Hluinkr.  (SOliSl), 
Amtu.  Df.  nordwcütl.  von  üft'enburp ;  1134 
BIbw.  •—  Feldbau,  Bienenzucht,  Kupier- 
hammer. 

Korlt,  AF.  NubiM(46k),O.BiiiKil,ii$rdl. 

von  Aiubukol. 

GBOGRAPH.  WÖBTERB.  I. 


Kurl  in,  U.  Prenfsen,  Pommern,  K6alhi 
(2ü),  St.  südwoML  von  Kdalio,  an  dorPar. 
kante;  1650  £. 

Körmdnd,  Osan.  Ungarn,  EbenburgrSSb), 

Bezirk  u.  St.  an  der  Raab,  mit  Schlori. 
K  o  r  n  n  k  n ,  AF.  Aegypten  (45l>)  ,  Intel  im 

rothen  Meere,  östl.  vom  Nasen- Cup. 
A:orn6ef|»,  Or.>  o.  XI.-,  D. Bojern,  Obcv- 

Franken  (Ofn  r  Muinkr  )  (27n28.24),  swai 

Gipfel  dca  Fichtelgebirges,  276Ü'  hoch. 
Körner,  D.  S.  •  Gotha  (27u%j ,  Duri  im 

Amt  Volkenroda;  VHH  E. 
Kornhaus,  D.  Oesterr,  Tlühmen,  Rako- 

nitz  (23),  Fleck.  tüdweiU.  von  Schlan.  mit 

Sehlde.  ' 

Kornia,  Obstr.  Ung^arn,  BanatBr Granao 

(35b),  0.  nördl.  von  31ehadia. 
k  o  r  n  n  e  u  k  u  r  g,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  \m- 
ter  d«in  Mannharttberg  (25) ,  St  an  der 
Dunau ;  1900  £. 

Kornstndt,  Noaw.  Romidal  (10«),  Ort 
auf  der  Insel  ATeröe. 

K  o  r  n  M  e  « t  h  e  i  m,  D.  Würtemberg,  Neckar^ 
kreis  (30u31),  bedeutender  Fleck,  südl.  voo 
Ludwigsburg;  1200  £.  —  Mineralbad. 

Korocniana,  Ion.  Iwt.  Korfn  (38o),  Ort 
nahe  an  der  nordöstl.  Küste. 

Korof^ra.  Io%.  Ix>.  Kefalcnia  (88«),  Vor- 
gebirge uu  der  Südküste. 

K  oroleschtsehewitachi ,  RoasKAVD, 
Minsk  (3ß),  O.  feüdoiid.  von  Minsk 

Keron,  Griech.  Morea  (38«),  St  mit  2 
Citadellcn,  am  gleichnamigen  Bosen;  Ha- 
fen; SOOO  E.  —  Handel. 

Koronowo,  Prkuss.  Bromberg  (Zff*)^  DIL 
an  der  Brahe,  nördl.  von  Bromberg. 

KÖrÖ9i  K9rö$h,  Onanu  Ungarn,  Bo- 
kcsch  (o5b),  3  gleichDamige  Flüsse;  dl« 
w  c i  Ts  e  Kör  ö  s  en tspr.  in  Siebenbürgen, 
durchüieibt  das  Arader  u.  Uekescher  Comi> 
r  tat  und  fällt  bei  Tschotigrad  in  iKo  Donau, 
nachdem  sie  rr>lit^  die  schiK  Iln  Köröa 
O.  schwarze  Kürös  aufgenoiumen  hat. 

N.'Koros,  Grofs-Körös,  Orstr.  Un- 
garn, Pesth(35b),  Flecke  n  noi'dostl.  TOn 
Kecfkcniet;  Ciymnasium  der  Reformirtenj 
1354}UE.  —  Viehzucht;  Handel.  —  2)  K.- 
Koros,  Klein -Köröfl,  St.  södwestl. 
von  Kecskemet;  8000  £.  —  Landbau. 

Koro>ko,  AF.  Nnbien  (45b).  St.  am  Nil, 
ötitl.  vuu  Ibrjm ,  hü  wohia  ein  Oaltelwald 
reicht. 

Korösmezo,  Oestr.  Ungarn,  Marma- 
rosch  (35b) ,  Q.  am  Ursprung  der  schwar- 
•en  Theiss. 

JUTorotkoi,  Rinsft.  Arehangol  (tl),  Tor- 
gebirge am  Eismeere. 

Kurotojak,  Russl.  Woronesch  (37)2iü»- 
■todt  sädL  V.  Woronesch,  am  Don  i  IME* 

Ko r  p  e  1 1  e  n  ,  PnBrss.  Kdnigabei|p  (^)t, 

Df.  BÜdöstl.  von  Alienstein. 
K  o  r  p  i  11  a  ,  I  uhk.  Bosnien,  lovornik  (3Ö(''), 

Fleck,  südwestl.  von  Isvornik. 
K  o  r p  ö ,  Rüitt.  Finüand  (16d),  Inol  M. 

von  Aland* 
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Korremabad. 


Kosohau. 


Korremabad,  AS.  Penleni  Cbailftan 
(43^),  O.  un  der  Nordf^renze  der  Prnvtn'/. 

Körrenzigs,  D.  Preufsen,  Uhein|ir()viiis, 
Achen  (21),  Df.  norMrtl.    JÖlldi;  E. 

Köre,  Nonw.  Romsdal  (16^),  O.  tudoitl. 
von  HoiUBdal.—  2)  Kots  Fjo  rd,  S.  Her- 

SenhuiM  (l^),  Bu«en  swUchcu  deu  hnoln 
artorfo  «.  Hollorea« 
Korsaren-lnu.,   Gkibch.  Morea  (88«), 
]n!>elKi-u|ipo  an  der  Ottkoste,  nördl,  voniü. 
Skyüi. 

Korfika,  e.  Cone. 

Korsnus,  Htp  i.  Finnland  (l«c),  ü.  um 
Rflttnitchen  Meerbuiou,  ittdö«tl.  von  der 
Iu«el  Hal«öe.  '  

Eorsowtka,  Rven.  Wilebäk  (86)^  Ort 

nnnll.  von  l^usnn. 

horte  Bogasiy  Tuaa.  Uulgarien,  Sili- 
fltria  (S&l),  Mdg.  dee  Rannta-Seet. 

Kortryk,  Com  triiy,  IUlo.  We^^t  Fhui- 
dcni  (s!)) ,  St.  an  der  Ly«,  «chön  ffebuitl, 
liathkauii,  Martinskirche ,  öffentl.  Blbllo- 
Ikek;  lydOO  E.  —  Linnen-  it.  llania»twe- 
lirrci,  Spitzen,  Spitzenzw Ii  n,  Uauinwnllon- 
suinucrei,  Fabr.  für  baumwollene  Zeuge, 
Tabak,  Strümpfe,  Licbter«  Hdle,  Papier, 
BldrAlirea,  Ziidier,>FArbereieii,  Braaereien. 

Kort8che>vii,  UrsM  .  Twrr(3f0,  Krsst. 
nn  der  Wolfen,  o^tl,  mhi  Iwrr;  10^0  E. 

kortzia,  TüüH.  /Vibaiiieii,  ToU  MonnsUr 
a8ü),  O.  iäittilL  ▼enToU  Memitir. 
Kor  fite  ehtn,  Roua.  Bialottock  (86),  0. 

vreitl.  von  S-;(tKri!kii. 

Korvey,  1).  l'ruulscu,  Wcstpbalen,  Min- 
den (21),  ekemal.  berühmte  ^ofiicttete  Ab* 
tel,  Bietlaniiitcitl794,  säcniarj^irt  Reit  1801, 
Füretenthtun  («GM.  mit  225<M)  E.),  jetzt 
dem  Fürsten  von  Hohculohe  gehurig;  das 
Schlofii  Korvey  liegt  an  der  Weser,  nAt 
fdidner  Kirche. 

KHrvig,  Uash.  Seeland  (W>)^  O.  am  Ise- 
Fiord. 

KeaStanehio,  AS.  Kleinasien  (4Sii43), 
Ins.,  Badrtin  iiui"  der  Wüütkrixto  von  Klfiji 
B^\f^n  ^f  ^^rtiuUcr,  truchtbar  an  Getreide, 
AV ein,  Kevinen;  4000  £. 

Koeaken,  Kasake,  Kalttaks,  Rvna. 
(tST^  Zwei  wesentl.  vorKriruulcno  VoIIn- 
et&mme  werden  gewölinlirli  mit  diesora 

SneinsohaftlichenNamcu  bezeichnet;  dielet 
d  die  Kovaken  am  Don  (Don'Nche 
Kosaken)  n.  «Ii«'  K  n  s  a  k  <>  n  n  m  l>  n  j  n  p  r. 
Die  Kosaken  am  Don  et^chetnen  im  15. 
Jahrh.  im  mittägigen  Rnfilaad  nit  dem 
Namen  Tscherkensen,  unter  den  litt- 
iten  der  tatarisclien  Bevölkerung,  mit  de- 
nen dcb  andere  kleine  Völkerschaften,  so 
wte  veneUedeaartigeFliiahaiage  verban- 
den, die  rieb  nun  selbst  Kasaks,  Ko- 
saken nannten  (s.v.  n.  leichte,  nnl'sjcr 
Reih  Q.  Glied  kännpfende  Soldaten),  Auow 
erobofCen,  eteli  an  Don  aiederliefteBii.  na- 
ter  einem  Ilnuptanführcr  Atnmnn,  Ilet- 
m  a  n  standen.  Um  1&4U  sollen  sie  «ich  unter 


rtissisehen  Sohntx  getteHt  haben;  ein  Hän- 
fen Mifs^ergnü^ter  sog  1575  unter  Jcr- 
mak  nach  Sibirien,  eroberte  es,  o.  unter- 
irarf  es  1881  den  mesiedie»  Osar }  ein  «ik 

derer  Haufe  liels  »ich  an  der  Wolga ,  ein 
8.  am  Ural,  ein  4.  am  Terek  nieder,  wo 
•ie  jetzt  noch  ihre  VVulineiiize  luiben.  — 
Die  Kosaken  am   ünjepr  beKtehea 
nuM  Fliii  »itHnp^en,   welche  ihr  Vaterland, 
Roth  -  II  11 1  ti  1  a  n  d ,  vcrliefsen ,  um  dun 
Bedrückungen  der  Polen  au  entgehen.  Sie 
wählten  ihre  Woha«itae  an  den  Ufern  den 
Unter-Digepr,  lebten  von  Jagd  u.  FiNrti 
lang,  nebenbei  von  Plünderung  ihrer  Nach- 
barn n.  verdankten  nur  der  Vnrcht  vor  den 
nndringonden  Tutaren,  \\U  deren  Vormauer 
man  sie  betrachtete,  ihre  ungestörte  Exi- 
stenz.   Ein  Theil  von  ihnen  war  verhei- 
rathek  nnd  nns&ssig;  ein  anderer  Theil  dul- 
dete keine  Fi-unen  unter  tiich,  lebte  blofd 
von  Raub  und  Plünderung  u.  hatte  seinen 
Hauptiitz  auf  einer  Insel  im  Digepr,  un- 
terhalb der  Wasiorfille  (pereghi),  veven 
sieden  Namen  Snporoger,  Ziiporog- 
hon  erhielten;  erst  nach  1514»  wird  der 
Name  Kemken  andi  f  Ar  ditwe  Stihnme  8b» 
lieh,  wegen  der  Aehnlichkeit  ihrer  Lebens- 
art u.  Beschäftigung.  Sie  hatten.  ^r\t  dem 
Anfanco  des  Iß.  Jahrh.,  eine  republiliuni- 
sche  Verftusung,  ihr  Anführer  hiefs  Ke« 
e  h  r  ^  o  i ,  ihre  Uftuptstndl  war  TxcIku  La.'siiy 
später  Tschigrin  imGouv.  Kiew,  von  wo 
sia  iich  östl.  hin  auibrelteten  bis  zu  den 
St  an  Uten  der  DonV'hon  Koitaken.  Im  Jahre 
1(>54  unterwarf  >irh  der  gröfi«ere  Theil 
dieser  Kosaken  dem  rusi^uchen  Sceptor,  na- 
mentlieh  die  tn  der  Ukraine  wohnenden, 
u.  anialgamirte  sich  nach  und  nach  mit 
den  ül»ri|i:en  Einwohnern  (ihr  letzter  Atsi- 
nian  M  ur  (Uruf  llaitumoCukt  174!)).   Uie  Su- 
poroger  dagegen  trennten  sich  ganalleh 
von  dieiion  Kosaken,  stellten  sich  bald  tm- 
ter  russischen,  bald  unter  polniüchen  Schuti, 
bald  unter  den  Chan  der  Krim ,  nahmen 
Theil  an  mehreren  Empörungen,  bis  sie 
1TT5  zersfreut  und  verjn<»:t  utirden.  Was 
sich  von  ihnen  unterwarf,  wnrde  nn  der 
Ostieite  den  Aeowaehen  Meeree  nngesiedelr, 
wo  sie  noch  unter  dem  Namen  der  T  s  n  h  e  r- 
morzen,  »chmut?.!«;,  faul,  den  Trünke 
ergeben,  bekannt  sind. 

Kosakodore,  Tünx.  Bui<4uiien,  Siliätria 

(88d),  O.  am  ichwanen  Meere. 
Kottakoköi,  Tüna.  Bulgarion,  Silistrin 

(38(1),  0.  an  acKnaraea  Meere,  tndl.  von 

C  A^pru. 

K  0  s  a  r  u,  RvstK.  Tscbemigow  (36),  O.  iiÜ. 

von  Koielez. 

K  0  ^  <  h ,  Hussa.  Rtlhland  (86>t  O«  eödtetL 

von  UeweL 

Kotehntnnkol,  Tten.  Mgarlea^  Ki- 
kopolie  (88d),  St.  nn  der  Jantra. 

K  o  s  c  h  a  u ,  AS.  Afghanistan,  Cabnl  (M^X 
0.  inadrdl.  Thellevon  Cabnl. 
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Kosekeleff,  Cap^  AS.  Raf«L  Kamt^nlmt- 
Icii  (41^),   V«rg«Ji,  aa  dar  Söibpiue  der 

llalbioeei. 

KöAchiog,  D.  Bayern,  Ober-Bayern (Isar- 
kr.)  (24),  Flecken  nördl.  von  Ingolstadt; 
lOMI      —   Bcaueceien,  SaJb^r-  u.  fotl- 

Ko#dnrf,  D.  PrMliMn,  Sachaen,  IVIerse- 

!)iirg  (27u28),  O.  »üdiMtl.  von  Tnrfr««». 
lku»eieiec,  P^l,  Kali«» (ß^),  O.  uurüuüU. 
VMiKaliaa 

Kogeir,  AF.  Ae;;>ptcn  (4r)b),  St.  nm  ro- 
then  Meere,  mit  Hillen,  hat  Aluiip^elau  J'riuk- 
wa»«er  su  wie  au  Lebensmiltelu  aufder  an 
■Fiacheo. 

Kosrl,  Dab^.  Schleswig  (16^),  O*  BOld- 

weül.  ?aa  iickerolorde. 
Koaal,  D.  Prenfttn,  Scfalcfien,  Oppeln 

{1^,  Krast.  tt.  Fett,  an  der  Oder ;  25<i9  E. 
"Koiel,  Alt-,  I).  I'renf?*..  Schlesien,  Op- 

pela         Di.  feuaodil.  \mi  hueel ;  340  E. 
Kaaalfla,  Rmta.  Tfehernigow  (^6),  Kr^t. 

am  Guter,  «üdl.  von  T^ch(■rlli^ow ;  SSOO  D. 
Eötelita,  D.  AuiiaU-Bernbiir^^  (27u28), 

DL  nordöiU.  von  KoKwigb ;  'AM  1^. 
Koadltk,  HvMh.  Kaluga  (37),  Kffft  tid- 

weritl.  von  Kaluga;  4800  K. 
ku«en,  1>.  freuDi.,  Sai:b««B,  Meraetiurg 

Sa28),  Df.  •advMÜ.TaBNaambarg  an  der 
Je,  mit  Salzwerk  und  BadcanütaU;  640  E. 
Eotija,  TÜHk.  KI.  Wallachcifx  Woilacha 

^t8d),  O.  nordl.  von  Hiiuuik. 
Kotjann,  Bvsiii.  AloliUew  (36),  O.  5ftl. 

von  Or«cha. 
K  »  8  k  ö  i,  Türk.  Galipolis  (Thraciea)  (38«i), 

0.  nordü«tl.  van  Ipe*ala. 
Eotle,  AF.  Nuhien  (451»),  0.  an  FL  At- 

hürii.  (ist!.  ^  (Ml  i^Iandera. 
ü  ü  #  i  i  u,  Ii.  l'reurd.,  Fuinmero  (22),  Regbez. 
an  der  Ottaee,  awücheii  Stettin,  Fraokfort, 
Marienwerder  and  Danzig;  258^  OMeilen; 
365417  E.  —  2)  K5«lin,  St.  am  FhChp  des 
Gollenberges ;  Gymnasium,  Schulleiircr- 
Seminar,  Pommer^rhe  ökonumisch«  Ciesell- 
gchaft;  6900  E.  Fahr,  für  Tu«  Ii,  wollene 
Zeuge,  Strümpfe,  Seidenband,  Tabak,  Le- 
der. —  Auf  dem  naben  Gollenberg  ist  ein 
tlealEiiiBl  dea  1813  a«  14  gelUleaeii  Pom- 
mern erricbtet. 

Kaalow,  Buasa.  Tainbow  (iiij,  Kr«ät.  u^tl. 
TonTambofr;  15517  B. 

Kotmalian,   AS.  Persien,  Irak  ad|j«ii 

(43^'),  0.  südöstl.  von  Hamadan. 
KoHiuopolis,  GaiKCH.  Morea  (38c^,  O. 
waatl.  voB  Btilo. 

Kosno,  Phbts^.  Kön%»b«g' (IZb),  O.aad 
Mtl.  von  Alleoiitein. 

Kosow,  Pol..  Fodlachien  (36),  0.  nördl. 

▼aa  Siedlec. 
Kossa,  D.  Preafiien ,  Sachsen ,  Merseburg 

(a7a28>,  Dfj  Bördl.  von  Düben;  £, 
Jlaaa«,  Bvan*  tarn  (37)^  Nbfl.  dasKami, 

recht». 

Kos  sab«  de,  PRursf.  Mar!enwerder(22l>), 
Df.  nardösti.  von  kooUzi  1^0  £. 


Koaga  Kariaskn in,  AS.Cosptscheiillleer 
('tö^J,  Int.  aalie  aa  der  Westkiwta,  uördl. 
von  Lankoran. 

Kosta  Popowa,  AS.  Caipischeä  Maar 
(431'),  Int.  vor  der  Mdg.  den  Tei-plf. 

kuüfei ki ankata,  BumIi,  Attracbaa  (3Z), 
O.  an  dar  nahiM  Batta  dav  Wolga. 

K  o  s  K  i  n  a ,  Grikch.  Lhadiaa  (IB*^  ^*  sM- 

westl.  von  Amurani. 

K  o  8 M  u  V  a ,  ruttH.  Serbien,  Prutina  (38^), 
St.  nördl.  von  Priiitina. 

Kostainicza,  Ocsrn.  Unpnrn,  Crnatien, 
Banalgr.  (35^),  O.  au  der  tnaa,  aa  der 
Greata  woa  Tarif.  Croatias. 

K  o  « t  a  k  i  u  8,  Tüaa.  Albuiaiy  Jaaiaa(S8«>, 
O.  BÜdwe^tl.  von  Arta. 

Koitantcsa,  1'urk.  üalgarien,  Sofia  (38d) 
SL  am  BaUttB,  mit  haifaea  Qaallaa. 

K  o  ä  t  e  1 ,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Brünn  (23), 
St.  -ndö«tl.  von  Brünn;  16«0  E.  —  2)  K  o- 
ttel,  ilivrien,  krain,  Neu»tädtl  (2^),  St. 
an  der  Knipa,  an  einem  FeUea,  auf  wahdieai 
ein  Schlot'^  an^^elegt  ist. 

Kotitelctz,  KoHtelecz,  D.  Oesterreich, 
Böhmen,  Kaurstro  (23),  O.  an  der  Elbe, 
daher  auch  Elb-K.  —  2)  Schwärs» 
Kosteictz,  FlecL  nordwp^tl.  von  Kniir- 
zim;  1600  E.  ^  ft)  Koste  lex,  König- 
grätz  (23),  8t  aordöatl.  roo  KSnigeräti; 
2320  K.  -  Weberei. 

K  o  8 1  e  1  c  V  o,  TüKK.  Bulgarien,  S«ßa(38d), 
O.  uürdl.  vuu  Soiia. 

Kosten,  Prbuss.  Posen  (22b),  Krmt.  an 
drrOhra;  1750  E.  —  Weberei. 

K  o  s  t  e  n  b  1  u  t ,  D.  PreuDs.,  Schleaico,  Brea- 
lau  (23),  Df.  wcstl.  Toa  Breslau;  712  £. 

K  o  s  t  e  II  d  i  1,  TÜRK.  Makedonien  (38d),  Saad- 
schak  im  nördl. Theile  des  I^rirufps,  v'm  wr 
nig  bekaontes  Gebirgsland  luit  der  Uaupttj. 
Kaatendil  am  Egriüii,  aa  der  Nord«eife 
dc8  E>;risu  Dagh;  8000  E.  ~  2)  K^- 
ii  t  e  n  d  i  1 ,  Serbien,  KmschaFacB  (w),  O, 
an  der  4)»t-Niorava. 

Kostend«  che,  Töaa.  BnTgarien^SQiiilria 

(38d),  feste  St.  am  schwarzen  Moara^  da 
wo  Tngans  Wall  endigt,  mit  Hafen. 

Kaetenawitschi,  Rvssl.  Minsk  (36),  O. 
östl.  von  Wileika. 

Konten  th  a  1 ,  D.  Prcnfsen.  Srhle.«iien,  Op- 
peln i^za),  Df.  südwcstl.  von  Kot>el;  850 £. 

Kaatart'Iaa.,  Noaw.  finmaldman  <li6d), 
InseljL>;r.  südl.  von  dem  Svlne-Sand. 

Kostheim,  I).-  Grofi^h.  Holsen,  Rhel^ 
hc&scn  (äUu;il>,  Dt.  am  Main ;  1272  £. 

K  o  s  ti  n  a,  RamL.  Pskaw  (36),  O,  ffidwaifl. 
von  Toropez. 

Kostolacz,  Türk.  Serbien,  Scniendcia 
(38d),  Fest,  an  der  Donau,  nordöstlich  von 
Scmondria. 

Köstritz,  D.  Reafä  f27ii28),  Df.  an  der 
Elater,  nardatestl.  voa  Gera,  2  Schlöacer 
4w  liaia.  a.  der  gräfl.  Uaia$  UM  Wi  — 
Bicrbrancfrei« 

Kostroma,  Ritssi,.  (37).  GoUV.  «wischen 

Wjatka,  Wologda,  Jaroslaw,  Wladimir 

38* 
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Koötrzyn. 

II.  N..Nowgorod;  imCBff.  mitSSOOOOEInw. 
Das  Land  Ut  eben  mit  unlieilfMitoiulfln  Er- 
Jiuliuiigoii  an  den  Ufern  dor  Wulgn;  der 
ntodl.  Tlieil  fct  «iniiifig,  dar  «ndl.  eandi^. 
Dan  Klitnii  \-t  hxlU  aber  getnnd.  TInnptfl. 
ut  die  W  u  1  g  a ,  welche  hier  die  Ii  o  i«  t  r  o- 
ina  11-  LiiBcha  aufnimmt,  die  Weluga 
durdiiltoret  den  ostl.  Thiil;  «nttr  inehre- 
rcn  Svvn  vcrdinirn  »lio  von  Galtttch  «nd 
T8('liiip:loiaa  geiianiU  zu  werden.  DieEin- 
wohiu  r,  gröliteiithelia  Riuaen,  beeehllki- 
gen  «ich  mit  dem  Ackerbau,  gehen  uU  Mau- 
rer, Zimmerleute  u.  i.  w.  in  die  benachbiir- 
ten  Provinzen,  oder  betreiben  einige  Fabri- 
Iten  föff  Leder,  Tttdb«  Lainwand.  Fnr  die 
^elolii'tclllldunfl;  Ut  nur  1  GTtiiniisiiiin  ^or- 
luiiuicii ,  für  die  Volksbildung  Mirgon  tiO 
Volksschulen.  —  Die  Hauptst.  Kostro- 
ma,  am  Einfl.  der  Kostroma  in  die  Wolga, 
ivt  alt,  aber  %ieinli(li  gut  gi  lumt;  Knffie- 
drale,  Kaufhof,  berühmtet  lilot»iur  l^a- 
tief  TroUskti,'  anf  einem  lififel  «n 
der  Wolga;  10000  E.  —  Fal».  fävX«der, 
Leinwand. 

Koitrxyn,  Prkvm.  Poeen  ('i2t>),  Si.  t^tl. 
TOB  Poaen;  000  £. 

Kostudgchi,  TüiiK.  T?u!f;arMMi,  Silistria 
(S8(i),  0.  süiKvcHt!,  MHi  iiitMaidschik. 

Koetur,  Tuhk.  liuonicn,  lovornik  (88<'), 
Flodi.  nordl.  von  Itvornik,  nn  der  Westtelte 
der  Drinnn. 

Kos  WH ,  lluiaft»  Perm         SIbfl.  der  Ka- 

niüj  iinks. 

Koiwensk,  Ust. ,  Rva».  Pom  (8I)>  0. 
nn  dor  Inwa,  ndrdl.  ron  l'orm* 
Koswigk,  Koiwick,  D.  Anbalt-Born- 
burff  HnnXd),  St.  nn  der  Elbe,  nitSdilort ; 
inVB.  — 'Ackeilnii,  Viohnudit 
K  o  t4  X  c  n  1  r     Pol,  Snudomlf  (86)»  O.  nord- 

ßt>tl.  von  HathHii. 
Koixyco,  Pol.  Krakau  (2G),  0.  tüdÖBtl. 
▼on  Miechow. 

Kota  Bai u  u.  K.  Tango,  AS.' Ostindi- 
•che  Ini.,  Sumatra  (44o),  2  Urto  im  Innern, 
am  FlttiM  ittnkol« 

Kot  all,  AS.  Vorderindien,  Radjpnt  (441>), 

Bi^nsrhiift  it  Ix  ft'Kt.  Hptit.  am  Ttirhuni- 
liul ;  dabei  ein  Taroj^l  in  ewom  Teiche 
klareil  VVaifiierii. 

K  otan,  AS.  Vocdorladten,  Travanooro  (Mb), 

St.  nördl.  vom  Cap  Coinorin. 
K  o  t  e  I  e  w  o ,  Ui    l.  Mohilev  (IMOi  O.  aud- 

ö»tl.  von  Uogattic.hcw. 
Kotolnitaeh,  Kirwi..  Wjatka  (37),  Kiwt. 

8«dv  f  -il.  von  Wiutka;  ICKK)  K. 
Kotclnüi,  AS.  Rulül.,  Jakutik  (41b),  1,e. 
trächtl.  Im.  im  Eiameoro,  \ve»tl.  von  der 
Ins.  Fadoiewfcki. 

Kothen,  Anhalt  ,  1)  ('ilu28) ,  llzgth., 
einer  Linie  des  Anhalt  i^i.Uun  Uau«e«  gehörig, 
aaedomllaaptlando  n.  8  gotroanloaTheilen 

Tirstdiend,  Kiimmtl.  zwiKchen  (lon  übrigen 
Anhuit'»vhr>n  l,riiHlf»rr!  ii.  '/ui^rhen  PreuTwen 
gelegen;  l^iUiVl.  tuiUU,!^       Ua»  Land 


KdtiÜDg. 

ist  eben  mit  wenigen  Anhöhen,  cum  Tlnil 

sehr  fruchtbar,  in  nndrrn  Theilea  dap:ef^ou 
Händig  u.  wuuig  nutzbar.  Ilpül.  «ind:  EiUe, 
Saale,  Wipper,  Nntho,  Bodo  and  Oetko 
fi.  AnTmIt).  2)  Kothen,  ilpl^st.  an 
der  Zielhc,  mit  dum  llodidenx-,  dein  iieiion 
und  kleinen  Schlo^tfo;  Bibliothek,  Münz- 
kablnot,  kleine  Oonildeoaninilong;  Gym- 
nasium, Suiiiinar,  unter  nndern  auch  '  inn 
katholische  u.  eine  judische  Schule;  <ilOO 
£.  —  Ackere,  Garten-  n.  Obitbau,  Lehn- 
fliederei.  Wachsbleiche ;  Handel. 

Kotjakow,  lli'stiL.  Siinbirsk  (ST),  Stadt 
westl.  von  Simbirnk;  4U0  1«].  —  Ackerbau. 

Kotinu,  Rvaab.  Twer  (3(i),  O.'efldl.  tob 
0<tn8chkow. 

Kotli,  KrN«L.  Petersburg  (80),  0.  nördl. 
von  Jamburg. 

K  o  t  o  r  s  k  o,  l^uRit.  Boaatea,  Sroberdili  (I8d), 
Fleck,  an  der  Itnsna» 
Kotosch,  6.  (xagra.  . 
Kotowras,  Roiab.  Saratow (ST),  O. voatL 

von  Saratow. 

Kotras,  Chifch.  Tilvndien  Vergeh., 
begrenzt  ücii  ildl'eu  von  AN^ird  S|iitia  an 
der  Weatseite. 

Kotru,  AF.  Zahnkiiste  (45a),  Sfe,  «■  dfV 

Küste,  östi.  von  St  Andre. 

Kntiichnnia,  Türk.  Serbien,  Somendrla 
(38d),  O.  aaddstl.  von  Somendrla. 
Kö tschau,  1).  S.- Weimar  (S7al8),  Dorf 

ostl.  von  Weitnnr ;  III  K, 

Kotschok,  AM.  Hufi*l.  (41l>),  Ins.  vor  der 

Mdg.  von  Pr.  Wllliams  Snnd. 
KotHchendil,   Türk.  Humili,  ThcMe^ 

men  (88«1),  0.  westl.  von  Ilermanli. 
K  o  1 8  c  h  i  n  u.  llc^sL.  Kaluga  (3(1),  O.  nord- 

weetl.  von  Kaluga. 

Kottbus  ,  D.  Preuf8.,BrandenlHirg, Frank- 
furt St.  IUI  i\rv  Spree,  Schlofs,  (;>in- 
nasium,  WdietuiiliuiiM;  H'ilQ  E.  —  Fabrik, 
fnr  Tttch,  Leinwand;  Branoro!;  Handel. 

Kottori,  Okktu.  Ungasn,  Sahnl  (8Sb), 
Fleck,  an  der  Mur. 

K  u  1 1  o  roh,  AS.  Vorderindion,  Uat^piu  (441>), 
O.  im  weatl.  Theilo  dea  Lan^Oi,  dall.  von 
der  Grenxfcst.  Giraup. 

Kotinn!» el,  AS.  Arnfnen,  Jemen  (45^, 
kl.  Ins.  im  Arab.  Mbseu,  nahe  an  der  Küste, 
iddl.  von  Ras-Jaehtuf. 

Kotu/a,  Ghikch.  Bloroa  (88e),  0.  noid-* 
östl.  von  Tripoli'zn. 

Kotsau,  Ober-,  D.  Bayern,  Ober- Fran- 
ken (Ober-Malnkr.)  (27at8),  riofek.  fAdl. 
von  llof.  mit  Schlofs  ;  1100  E. 

Kotzcbuc-  Sund^  A iVt.  Uufsl.  (41b),  Bil- 
sen au  der  Nord  -  Westküste ,  am  Em* 
gang  in  dio  BehrlngtatraA«,  wilev  demPa- 

larkretMe. 

K  ü  t  %  e  u  a  u ,  D.  Preufs. ,  Schlesien,  Lieg- 
alte  (23),  %  Ddrfer  aofdwestL  vonLiegnitsi 
Grofs.K.,  477  E.;  Klein-K.,  450  E. 

KAtxling,  D.  Rnyorn,  Unter-Bayern  (l^n- 
ter-Bonaukr.)  (24),  Fleck,  am  weiDien  He< 
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gen,  mit  2  Schlo»»ern ;  1300  E.  —  Linnen- 
weberei, Holzhandel. 

KntN  (- .  AS.  Vorderindien,  Madras  (44l>), 
S(.  uu  der  \N  et»tküi»te,  BÜdl.  von  Calicut. 

Kondekerk,  HiflDKRLANDB,  Süd 'Holland 
(29),  G>  UM  iiiite  am  RImui,  aidoftUdi  van 

Üou-ei-ling,  AS.  Chiaa,  Kuan  (4ac), 
nptaL  dermv.,  wm  ILA  od.  KMtkiang, 
Wit  Wällen  u.  Grabe«  M^atai  VoiBtti- 
gung  gater  Tu'^die. 

£l-koutoit,  Grüne,  AS.  Arabien,  llad- 
■cbar  (4»%  St  mUHafoi  an  Para.  Mbcan. 

iTavAartl«,  AS.  Tnran,  Bnkiuira  (43^), 
CTrfiir^'^/u^.  da*  Laad  ?oa  SO.  nach  NW. 
durclixiehend. 

Kaiir>kftr«-Qaa«,AS«Chiiit,Tliia»-Sdi«i' 
FpIu  (43«),  Proviom  a.  Hanplat,  in  M. 

Tin  ili-  di'rt  r.Hnflf». 

Kuurinu,  AK.  D.iriur  (4.>«i ),  0,  HÜdwe»»tl. 
^oa  Kalbbe. 

K  »  s  '  r ,  AF.  Sud^i  lf /r;  (40  Hibk.),  Fl. 
im  i^ande  der  Naraaqim«. 

housBu-ftoutf  AS.  Mongolei,  Land  der 
KkalMia  (43«),  Stoe  Im  Ahai^Geb.,  nahe  aa 
dar  Oraasa  von  Irkutak. 

K  n  V  n  r  .  Ok«tr.  Siebenbürgen  (S51>}|  Cooii« 

tat  uu  dor  (irenr.e  von  t'ngarn. 
E  o  V  a  8  c  h ,  Tims.  Baaaian,  TraTnik  (38d), 

O.  tadwaatL  vom  Preboi. 
K »» V  Ti  V  n  r rt ,  S.  HWK»  Norr-BoUaa  (16*^)« 

O.  ivi>rd«»»ll.  von  tvurravara. 
Kav  et«,  RifbMb.  WoUiyniaa  (3(0, 0.  oordöttl. 

von  Rowno. 
K  o  w  n  I,  Pol.  Mn^nrien  (36),  St.  nordwettl. 

von  War^clian;  1300  L. 
Kawalewo,  Schönsee,  FnoM. Marien- 

\t  rrr!rr  ('Ith}^  SL  SÜdwaill.  TOB  StHUbarg; 

51U  Eiaw. 

Kowar,  AS.  Arabien,  Nedjcd  (45b),  O.  im 
Laade  El-Kasfiym. 

Kowel,  Rt  si    Wolhynten  (ßß),  Enat 

nordveatl.  von  Luzk ;  3200  E. 
Eovlof,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

INsttict  a.  St.  nordweatl.  von  lly  drubad. 

Kownn,  Rt^sL  Wilno  (36),  St.  am  Ein- 
ümse  der  Wilna  in  den  Nieinea ;  akadcmi- 
aches  GvronaHlnm ;  6088  Einv.  —  Metli« 
Wanerei,  Sehifffahrt,  Handel. 

Kowrinaar,  AS.  Vorderindien  fitiikwar 
(44b)y  St.  an  der  Südküste,  weitll.  von  Uiu. 

Kawrow,  RvsaR..  Wlaiivir  (37),  Krtat 
mit  1009  aa  der Kliannw,  aoraialL  von 
Wladimir. 

Kowicbat,  TÜBH.  Rumili,  Kirkkilisga 
(Md),  O.  n$rdl.  tob  Kirkkili««a. 

Knyaracz,  Türk.  Bosnien,  Bargaliika 
j^^^  forte  St.  an  der  (aommeoitaa;  Hoiz- 

Eaaiaglow,  Poa»  Krakau  (tf^  O.  aord- 

weatl.  von  Olkiisz. 

Kosmin,  I'ilkiis«.  Posea  0^)*  St.  tüd- 
westL  TonPlaaiov, «  dfcOrlaj  MOB.^ 
T^hwobaroL 


K  o  z  u  k ,  AS.  Afghanititan,  kandübar  (43b), 
O.  am  Südabhaogeda«  Kbodjeh  AnraaGob. 

Krabin,  T).  Or^terr.,  Schleiiea,  Troppaa 
(23),  O.  »udöttl.  von  Troppau. 

Kragan,  Paavü.  Königsberg  (22b  Nbk.), 
Df.  oatl.  von  Fi«chhan*en. 

Kraf^eroe,  Nonw.  Bradibrnr  (tfit?),  St. 
an  der  Kü«le,  der  Int.  Jomirulaod  gegen- 
über, mit  ttaiui}  I4ia  K.  —  FMmnI, 
SchÜFfahrt. 

K  ra  h  o  w  o .  TimK.  Hoonica,  Uonok  (SSd), 
O.  fiiu  Czernngura-  ixt  b. 

Kraiburg,  D.  Bajem, Obor>llmni(Iiar» 
kr.)  (24),  Fleck,  am  Inn,  sudötaL  VOU  Am- 
pHng ;  850  E.  —  Plcrdemärkte. 

Krain,  D.  Oe«terr.,  Illyriea  (25),  Her- 
xogth.  xwbchen  karnthen,  Steiermark, 
Crontien  u.  dem  Gouv.  Triest;  175  OMeil. 
mit  465000  £.  An  der  Nordgrenze  aiehoa 
dfe  ffiUntlinor  Alpen  hia,  fta  der  MUto  dia 
Juli«cbcn  Alpen  mit  dcmTerglou  (10000'); 
Ifliffl,  i-t  die  Sfin,  welche  hier  Lnybnrli, 
(iurk  u.  Kul^a  autniinnit.  Dos  Klima  ist 
im  N.  rauh,  im  8.  mild;  die  Prod.  okalt 
Getreide,  Maif,  Hir>e,  Wein,  Oh>t,  Hol»; 
die  gewöhnl.  Hauvthiere;  Eisen,  QueckcU- 
her,  Zinnober,  Steinkohlen.  Die  Einwoh« 
aar,  slavischen  Stammet  u.  mit  Autnahme 

weriii^rr  Gi  icrben  u.  Jnden  t-ämmtlirfi  der 
katliol.  Kirche  zugcthan,  sind  zwar  in  der 
geittigea  ttldung  zorückgebll^ea,  vlUSt' 
nen  sich  aber  dnreliiliro  Indneli  u-  ans;  tio 
liefern  Eitenwaaren,  Tor^fip'!.  Nägel,  Ku- 
pfer waaren,  Gla«,  Leinwand,  Leder,  Holz- 
waaroa  v<  a.  w» 

Krainbiiric,  D.  Oes(err.,  Illyrien,  Krnln, 
Lixybarh  (25),  St.  auf  einem  Fclisen  an  der 
Sau,  die  hier  schill'har  wird,  mit  Schlofü 
(der  Kiotelttein);  1712  E.  —  liandbau. 

Krajova,  Türk.  Kl.  Wallachei,  Üolechj 

nUpttt.  der  kleinen  Wallachei ,  mit  7 
tn,  2  KIfttlern,  regelmä£»ig  gebaut; 
800»  E.  —  LoUiafier  Handel. 
Krakau,  Cracau,  D.  Sachten j'Meirsen 
(27u28),  Df.  an  der  Grenze  der  Uituitz, 
öf  tl«  von  Ororaenhayn ;  380  E.  ^  ^  -  "  - 
Krakau  (36),  nach  manebem  Wechser eeit 
der  Theilnnp^  Polens  171)5  Freistaat  unter 
dem  Schutze  von  RufJand,  Oetterreich  u. 
Preuften,  durch  den  Congreft  von  W^ieo 
(1815),  zwiMshen  Polen  ii.  Galizien,  an  der 
Weichsel;  21  GM.  mit  128480  E.  Et  bt 
der  letzte  Rmt  det  Königr.  Polen,  mit 
ner  demokratitchen  Verfassung,  einem  Se- 
nat mit  Presidenten  an  der  Spit7e.  -  2) Kra- 
kau, llptst.  der  Republik,  an  der  Weidh^ 
sei ;  altea  Seblofk,  MetrbpoliMnkirelio  nit 
vielen  Grnbiuälern  (r..  B.  Koscinsko's ,  "f-  ^ 
1817;  Poniatowfrki's,  1 1813),  bischöfl.  Pa- 
last, Ralhhaus;  Universität  (gest.  1343, 
wiederhorgoit  1817)  mit  botanischem  Gar- 
ten, Sternv  arte.  Bibliothek;  2  Gymnasien, 
Börse;  33100  E.,  darunter  10200  Juden; 
Handd.  Bei  der  Stadt  dos  Denkmal  Ka* 
•cbuln^f  aqf  aiamkOmlL  H^giL 
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Kra k  a  u,  Pol.  (90),  Woiwodschaft  im  «ndl. 
Theile  dM  Ktaigraichf,  am  NatdabiHinge 

flfir  Karpathen,   deren  Einwohner  (»onst 
aut  311  am.)  Ackerbwi  und  Vieh- 
«ucht  treiben. 

Krakow,  D.  Meoltloidlilirg-Sdiwarl«(SI), 
8t.  siitliistl,  von  Güstrow;  IK'O  I'. 

Krälingen,  Aiuiuuui.  6.  Holland  ^29). 
CwialBld  nOiüleh  m  BoMardan)  MO 
Kinw. 

Kraiowis,  D.  Oeiterr.,  Böhmen,  C/m- 
iau(23),  2  Orte,  Ober-  u.  ynter-kra- 
lowix,  siidwestl.  ^nOiMlaii.  S)Kra^ 

low  ix,  Pilnni  (2:^,  St.  tuihe  nn  dwQMnae 

des  Rakonitzer  K.reiiiü«f  900  E. 
Kralup,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Saas  (23), 

8k.liidwct!itl.  von  liomiiKttnu,  um  Saulinrh. 
K  r  R  m  R  r  i  c  h,  Tüek.  Bm  ni  mi,  Trmik  («»d), 

Fleck.  füdiMtl.  fon  Baiua  Sotaj. 
Etamm9T^  Nmvwb.  S.*HollKn(l  (21)),  der 

■üdl.  Arm  der  Maat),  der  mit  dem  Uiurriag 

Vlift  dip  In-j.  O vor- lUakke  bildet. 
Krurnnku,   l^iiEUM.  Maräenwordtir  (221>), 

Dl  we«tl.  von  Schloeha« ;  SSO  £. 
KriMtinlin,  Tühk.  Bulgarien,  KlkofoKri 

^t)«i),  O.  woitl.  von  Tirnava. 
luraBAnbnrg,  D.  Preuf«.,  Rbetnj^rovinK, 

Jlü90eldort'  (21),  St.  wovtl.  von  Klef«»  am 

Wotterinpbuoli ;  110(1  E. 
K  r  a  M  fise  n ,  1>.  Preol«. ,  Pomraevn,  KdsUn 

(22),  DfvMidumn  Kotlin;  2II&  IL 
Krania,  TiiaK.  Alhnaien,  Toli  MonatÜr 

(38«l),  ().  »üdwostl.  V  Serridsrhc.  —  2)  K  rw- 

nia,  Allmiiien,  Janina  (38(1),  O.  uordu^tl. 

von  Arta.  —  3)  Krania,  O.  am  Mua- 

bria,  najrdwnritl.  von  Aniliclakia. 
Mranidi^  Gkikoi.  Moroa(S8o),  Bucht  dos 

Baaen  von  NiitipLia,  nofilwettl.  von  der 

St.  ttranid  i. 

Kränke,  D.  Hannorer,  LOnabarg  (21), 
Nbfl.  der  Sude,  liaka. 

Kraaniehfold,  D. &4lf olaiagen  (SluSS), 

Ilerriichaft,  Amt  u.  St.  an  der  Um,  2Schir>f' 

«•er;«T4l|  E.  —  Soliaüiaabt,  TucbfjaobaMi« 

StruHiplitrickerei. 
K  r  n  n  o  wi  t z,  D.  Preufn.,  Schletien,  Oppeln 

(28),  Fleck,  dudl.  vciTi  !l)ttthor;  700  E*nw. 

Uaboi  dat  gleichnawiga  llt. ;  8Ü0  K. 
Kraa«,  Paavtf.  KSni^slier^  (22l>),  Df.  an 

4arOtft«ee,  da  wo  die  Kiiriiebo  Hoheang 

beginnt  j  270  K.—  Srrhtu\ 
Krapendorf,  D.  Otdcutiurg (^21),  UL  iüd- 

awtll*  VOB  Cloppenburg. 
Krnnin-Scc^  Türk.  Bulgarien,  SIlHtria 

(38u),  Binaoaaee  aa  der  xeohtaa  Soitoder 

Dunau. 

JKrapina,  ÜK^iTa.  Ungarn,  Kroatien  (S5b), 
FL,  bthtrt  die  Grenze  xwisohen  dnr  Waran- 
'    dinor  und  Agramer  Geapannschalt  und  fällt 
.aUweill.  von  Agram  in  die  Sa«.     2)  K  r  a- 

Sina,  St.  Btidwof^tl.  voa  Woraadin,  mit 
chloT-;  Stoiiiffutfubr.,  wnrroe  Bäder, 
br n p i  w n i B,  Uvni.. Smoleufk  (36),  Kxtti. 
«udM.  voo  SoMlfloabs  1140  S. 
Krapp Us>  D.  Pka«flk»  S«hl«den,  Oppalo 


(18),  8k  t&dl.  von  Oppeln,  an  der  Oder  ; 

i4€0  E.  — •  Linnenweberei. 
K  r  a  H  n  i  0    i  (  r ,  Pol,  MaMVlOB  (96)«  O* 

woHtl.  von  Warttchau» 
K  r  a  s  n  o,  D.  Oecierr.,  Affilfren,  Preran  (23), 

St.  ftsti.  von  Prerau  ?  llüO  E,  —  Weberei. 
K  r  B 8  II  n  l)  I)  I  s    Ut  t^-ij .  Wolrtgda  (37),  Boi- 

■tadt  mit  dUb  E.,  am  linken  Ufer  der  U  wiua. 
Kratnoo,  Rnmt.  TMberaigow  (36),  0, 

eüdl.  von  Tschemigow.  —  2)  Krasnoo, 

Minsk  (36),  O.  nurdwestl.  von  MiiVhk. 
KraitnoeSselo,  Kuml.  PeterKtiurg  (^^), 

Bf.  tfidH.  voB  8t  Peteraburg }  Fabrikan  far 

Faionco,  KtltandMHbaral,  Braaatif  oiabfaB- 

noreien. 

Kraiinngorskaia,  llui ti». Ortnbnrg (37), 
O.  NiidoHO.  Toa  Orooborfb  ^  ^  Oraabor- 

ger  Linio. 

Kratnoi,  Bwst.  Smolea«k  (3(»),  Krstt. 
aMwartl.t.Sniolen.<k;  USSB.^  2)Krao- 
noi,  Pilnw  (86),  O.  nordwoitl.  voaOpaC- 

Brhn. 

k  r  a  8  u  (» i  C  Ii  o  1  m,  Ilutf  l.  Twer  (36),  Bei- 
.  ttadk  anit  1000  B.,  aordSatl.  van  Bjeheck. 
Krasnoi  .lar,  Ut  r-M,.  Astnirlnui  fH), 
Distr.  u.  St.  auf  einer  luriel  in  der  Wolga ) 
2284  E.  Fiüchfang.Viehaaeht—  2)Krai- 
noi Jar  Simbink  (8T),  0.  aM5ttIidi  tob 
Simbirtk- 

Kratnojar^k,  AS.  Bturnl.  (41l>),  Krt#t. 
am  Jeni«oi ;  8900  B.  —  Pelihiindel. 
Krasnoluki,  BuflSL.  MUiak (88),  O.  aofd« 

östl.  von  Horiwow. 
kraiuopol,  Poi..  Anfrußtowo  (36),  Ort 
Attl.  voa  Sttiralki. 

KracinoBlaw,  Paii.  LilbUa (86),  0.  aoidl. 
von  Lubekk« 

Kratnoitobodtk,  RiFffft.  Poaia  (37), 
Knwt  an  der  Moktcha;  8674  f:. 

K  r  II  H  Ti  o  u  f  t  ms  k,  Biriflii.  Ppriir  (37),  Krs- 
ütadt  «udoKil.  von  Perm,  an  der  Ufa;  3050 
Einw. 

Krasnowoa,  AS  Timm,  Kliiwa  (181»), 
Erdzunge,  die  tüdl.  in  daa  Casp.  Meer  hin- 
einreicht. 

Kra«  i na ,  Oam.  SlabaabArgoa t88^)^  ^o- 

niitiit  nn  (Inr  Grnnrn  von  llncrnrn;  19|D!II. 
mit  tiäüüO  E.,  u.  Flock.  läWE.  —  Warmo 
Bäder. 

Kransno,  TAax.  Kl.  Wallacliei,  Gorsy 
(38d),  l'leck.  nnrdoxtl.  von  Tifgaidualiay 
mit  einem  grofson  liloiter. 

K vaa  •  o ,  Omva^  Uagarn  (851»),  Geepannsch« 
an  der  0»tgrenzc  von  l  iii^.ira,  zwticlien 
Arad,  Temosvh,  der  Hanater  Grense  und 
Siebonbürgen;  108*%Ü>>L  mit  198864  fi^ 
gebirgig,  danaooh'abor  firnclitbar,  voa  dar 
TfiiiiHh,  Hnr^nv!!  n.  KarQsh  dnrchflofMS«. 
Productu  Hind:  Gold,  kupfer,  £i«en,  Blei, 
Zink,  Getreide,  Kukuruz,  Obst,  Wefai,  Hola 
u.  •.  w.  Die  Einwebnor  sind  ^rofstentlieilB 
W'alarlicn,  die  sich  zur  grier hlöchon  kireho 
bekennen,  unter  ihaaa  MbeaUailaen,  Beut* 
aska  V*  Ungarn* 

Krasittkharka,  Oam,UiiHiH>CMicii 
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Kreuti. 


Fleck.  o«t).  rnn  Romm»  4atd 
gicichnamigo  BergM-lilof». 
Kr« «Sil«,  Oam.  Ungua»  SiiMdi  (li^), 

0  Midi,  von  Kperies. 

KraHziii,  Ob«tr.  Unfern,  MaraMHr«t^ 

O.  an  der  weirten  TheiM. 
Krathi»,  Gribcii«  M«MB<36«)|  BwgMd- 

n-tl.  vmi  K;tljivritfi. 
Kratovo,  I umh.  Albaoieo ,  Utkinh  (38^), 
O.  M.  m  IMalb. 

KrattoTo,  Ti*K.  Serbien,  KriMchiTOcs 

(38dl,  0.  »ndl.  vom  KarMhunti. 
K  r  a  t  a  a  II ,  ü.  üfaiterr.,  Bühmen,  Jung>Buoz 
lau  (23),  St.  MHlwettl.  vom  BeMiMbMrg ; 

1  QUO  V   .  *   •     I^M— 1  JlMii^lMMlift 

lliindd. 

K  r  a  u  Ii  a  t ,  D.  0««terr^  Stejenuark,  Bruck 
(M),  O.  Piidwefd.  wm  Brack. 

KrauchthdL  Schwfiz,  Rem  (32),  Diirf 
nord««a.  von  Bern ;  lältO  tL  ^  Landbau. 

Kv«iitK«tHi,  Alt-,  I>.WitCm1wrr,J8xt- 
Ma(a0u31),  Df.  an  der  Jaxt;  S60  £.,dein 
Bidemichen  N  e  a-  K  r  a  u  t  h  e  i  m  ^f^^^cn ither. 

Kraiitheim,  D.Baden,  Unterrhcinkt<ti> 
(iMI),  A«C  n.  SlaiC  Wi  4er  Jaxt,  mit  al- 
tnii  ScIitoK.r  ;  H12  E.  —  IdMT- ■»  WeittkM. 

Krau^.  «.  Mnliirra. 

Krf  enh«iii'>t(Uten,  D.  Baden,  Seekrei« 
(;>(i  *31),  Df*  »Ardw«»^.  von  MÖMkirch; 
5:>r)  Kinw.  —  GeborfaortAbrahaiiMaSt* 
Clara. 

Kv«feM,  P. Praaftaa, Uliaimitfia», Dä«- 

•eldorf  (21),  8t.  nordwestl.  van  UüsMldorf, 
Gymnasilira ;  2300M  V,.  ~  Fnhr.  für  seidene 
Z«u^  Sammet»  bauinwulit'ue  Zeuge  und 
Gwm,  Tuet»,  wallrae  Zeog«,  Unnen,  Hand- 
ficliiihc,  Warlisloinwand  ,  Hiit|)iri8(-h ,  Ei- 
•eavi  aarrn.  Eff*enbleoli,  kupferwaaren,  Stär- 
ke, Farlicit,  Seife,  E^sig,  Tabak,  Zucker, 
Pärbermen,  Leim^iedereten  u.  i.  w*|  leb- 
Tial'trr  IT.ni.U'l.  —  Srh!;irht  1758. 

Kreglingen,  Cremlingen,  1>.  Wur- 
tanb.,  JMdcr.  (IMl),  St.  an  dM  Tnber, 
08ti.  von  Wcikersheim;  1314  E. 

Krcieh.n.  Raden,  Unter4ihMkr.(aOii21), 
Nbli.  de«  Rhein,  techu. 

K  veiüitB,  D.  ILSMiMiii,  Md(beii<8l«S8), 
Df.  nahe  an  der  SIbo,  Mideitl.  TOn  Stieh- 
la;  4«0  £. 

K r e m  e n ,  TnnK.  Siliotria  (88d) ,  eine  YOn 
der  Donau  pt  hildete  Intel,  we^tl.  von  der 
niif  «rfeii  lu  Art  gtsbildeten  Insel  Bresojasa. 

Kreuienet»,  Renl.  WoUiynien(27),Kritt. 
vevll.  voa  Mitenrtr-;  MM  E. 

K  r  e  III  e  n  i .  Türk.  Bulgarien,  Widdhi  (ÖR^^ ) 
SS  Orte  gleiches  Namens  südöstl.  vonDdchi- 
bra,  Ober-  n.  Unter-Kremeni. 

Kpeaieiitaeliag>,  RotM.  Poltewm  (37), 

KrK*t.  nni  DniVjjr,    Fryrrlmnrr?aTi8talt  für 

Adlige;  amü,—  Fabriken,  Scfaiff£iairt, 
Handel. 

IEr«l»lkeii,  8.  Creimnen. 

Kremhitz.  Ok^tk.  Tniram,  Harsr h  (35b), 
fcömgl.  Fret«tadt  in  einem  tielen,  von  7 
.  Sergen '  muhlotBe—i  Thale,  wm  efaier 


klctnen  itmem  Stadt  mit  bedeutenden  Vqr- 
«ladten  bestehend,  Schlofu,  Berg-,  Ilütteu- 
n.  MdniMrt}  MBO  E.  ~  Wichtiger  Berg- 
buti  anf  Gold  und  SiHirr,  18  Pochwerke, 
Weberei,  Gold-  u.  Silberarbeiten  u.  w. 
(9  Dürfw  in  der  Umgegend  sind  BOT  wvm 
Detglenleii  li(-\vohni). 

Krampe,  I).  HoUtetn  (gg)^  St^apidörtUeh 

von  Glui:k«tadti  iOM  £. 
Kretas,  D.  <>eeterr..  Kr.  eb  detalÜHno^ 

hartsb.  ^),  St.  an  der  Mil^.  der  Krems  in 

die  Donau,  G^ranasiam,  philosophische 
Lehranstalt,  Fraaleinstift,  militärische  £r- 
xiehnngsMutalt;  4M9  E.  AlMmfahr.,  Seaf- 
berei^nll^:,  Handel.  —  Mineralquelle.  — 
2)  Kreiiia,  Steicnoork,  Graz  (25),  Df. 
mit  Schlufa ;  Fabr.  für  Schwarz-  u.  Wei£i> 
Blech  n.  dergl.  Wearen. 
A'rcm«,  D.  Oesterr. ,  Kr.  oh  dem  Mann 
hartib.  (2i)»  Kbfl.  der  Douau,  entsteht  au» 
der  grofsenu.  klelaen  KreBte»  Mig, 
bei  Krems. 

K  r  e  m  8  i  r ,  D .  Ocstcrr. ,  Mähren ,  Prerau 
(2ü),  Df.  an  der  March,  KÜdl.  von  Prerau, 
in  sehdaer  Gegend,  Somnetttiifeiithalt  dea 
Erzbisch,  von  Olinü!/.,  Kollep^iatstift,  Pia- 
rMtpnrolIerriiim  mit  (f viiuiasiuin,  Militär- 
Et  /ietumgt^haiii!:,  Schloff  mit  Bibliothek  a. 
schönem  Garten;  4500  E. 

Kreinsitz,  D  Prciif- .  Siuli>rTi,  Mewebofg 
(27u28),  Df.  westl.  von  Eilenburg. 

Kremsmönster,  D.  Oetterr.,  Tramiltretf 
(25),  Fleck,  an  der  Krems,  grofse  Bene- 
diktiner-Abtei (gest.  112)  mit  srböner 
Kirche,  Bibliothek,  Sternwarte,  zuologi- 
schem  n.  Mineratieti-'KBbuiet,  Gymnasium, 
pliilofiophisches  CoUeginm  (sto  beaitit  15V 

Dörfer') :  850  E. 

Krcäiaw,  Rrssi..  Witebsk  (36),  Flecken 

östL  von  Dünaburg,  an  der  Düna;  1450  B* 
ir r  e  « ( o  10  o  t,  AS.  Rufsl. ,  Jakutsk  (41k),  Vor» 

geb.  an  der  M^.  der  Lena. 
Kreitfi,  AS.  RnrtL,  Kamlidintka  (41i>), 

O.  am  Fl.  Kamtscliaarn. 
Krestzn,  Rrs«T..  Nowgorod  (36)»  Krttt 

nordwcstl.  von  Waldai;  760  £. 
Kreteehetown,  RvMft«  Twer  (88),  Ort 

westl.  von  Twer. 

Kretßchliowft,  Ri ssb.  Twec  (36),  Ort 
südHCätl.  von  Kaschin. 

Kren  8  Ben,  D.  Bayern,  Ober -Franken 
(Ober-Malnkr.)  rü4) ,  St.  südl.  von  Bai- 
renth,  am  rotben  Main;  1220 £.  —  Braue- 
reien, Branntweinbremiereien,  TSpfSmreieB. 

Kreutz,  Obstr.  Ungarn,  Croaticn  (351>), 
Gciipannscliaft  zwischen  Warasdi^er  Comi- 
tat  u.  Warasdiner  Grenze,  der  Lonja  und 
Dran;  30 QM. mit 66884 E.»  2)KreatSy 
Hptst.  nahe  an  der  Glagovniten;  gtiedit* 
srber  nnürter  Bischof;  2750  E. 

Kreutz,  Gr.,  D.  Preur«en,  Brandenburg, 
Potsdam  (SS),  Dorf  veitl*  vmi  P>rrtediim; 
2\0  E. 

Kreutz,  Heil.,  Obstr.  Ungoni,  Baridi 
(8^b),  O.  södl,  von  Kremnitx. 
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Krentt. 

Kreutz,  lIohcn>,  RuitL.  üilhlmd  ^6), 
Ort  westl.  Ton  Nnrwa. 

Kreutz-  fterg,  D.  Hnyern,  Uater-FnmlMnii 
(Unter- MuinkreiO  (24),  Berg,  KIUB  Rh6n- 
Kobirgo  gehörig,  2856'  hoch. 

Kreumburg,  Crenibnrg,  D.  S.-Wel- 
mar,  Eisenach  (27u28),  St.  an  der  Werni, 
inft  SthUt» ;  2(KI3  E.  —  GlockMigiefaer«, 
Saudjstüin-  u.  Gv|»8briiche. 

Kreusburg,  numti.  KSoigsberg  (SZb), 
Stadt  südlieh  tini  KAn^bem  mit  SdUort : 
1678  E.  * 

Kronsbarg,  D.  rrmifuen,  Schlesien,  Op- 

fteln  (23),  Knst.  nordl.  von  Opueln,  ^ro- 
iea  Armen-  «nd  Arbeitshaus;  3200  Hinw. 
—  Baumwoilensuiimorei,  Linaenwebefti, 
fitrahlnifibrib. 

K reu  z  h  11  r ,  UimL.  Witehsk  (86),  Fl«ek* 
nördl.  von  Jacobitadt;  1218  E. 

Krenzeber,  D.  Prenrsen,  SarliKcn,  Er- 
fiirt  (Z7ii28),  O.  südustl.  von  liciligenstadt. 

Sreainaeh,  B.  PrettfaeD,  Rheinprovinz, 
Koblenz  (21),  Krsst.  an  der  Nahe,  Gjmna- 
siuiu ;  8002  E.  Fabrik,  für  Leder,  TnImV, 
Tuch;  Itbluifter  Handel,  —  Bei  der  Stadt 
zwei  Salzwerke,  Tbeoden-  und  Kartthall, 
mit  Soolbadern. 

Kreusthal,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- 
Domiikr.)  (dOuSl),  Df.  ö«tl.  von  Kciunten: 
400  E.  ^*  *  ' 

Kreuz  thal,  Ilcil.,  D.  Wiirtf  mbrri:.  ^o- 
iiaukr.  (30u31),  Fleck,  iüdwesa.  von  Hied- 
liiigen;  ME. 
K  r  e  w  o ,  Rüsn.  Twer  (8<>)>  0.  n  der Wol- 


;a,  östl.  von  Kortschcwa. 


reywiz,  Kreybitz,  D.  Oesterr.,  Böh- 
men, Leitrocritz  (23),  St.  BordSitllch  Yen 
Böhm.  Kantnitz;  1487  E. 
Kritt  V  rii^sa,  GautcH.  Morea  (38«),  Ort 
•udl.  Ten  TripolItR. 
K  r  i  e  p I  u  c  Ii,  I),  Ootiterr.,  Steiermark,  Bruck 
(25),  üi.  an  der  Mürs.  EiMnwerke,  Sal- 
peter«lederei. 
Krieni,  SoavBit,  Lasern  (32),  Df.  efid- 
wesfl.  von  Lmern,  u,  Kirchgemeinde  mit 
Up  E,    Eiien-,  Kupferhammer,  Nagel- 
ichmiflden* 

Krieitcht,  D  Fi eufs., Brnmlenburg,  Fmnb- 
furt  (22),  üf.  ösü.  von  Kü>trin;  530  E. 

Kriüwcn,  P&Bua«, Foien (22i>),  0.  iudöta. 
von  Kosten. 
Krikko,  AF.  Ober» Games  (4Se),  Land 

nordöstl.  von  Kalabar. 
lirikkith.  Engl.  N.-Wales,  CaernarToo 
(15b),  O.  am  Busen  von  Ilarlecli. 

K  r  i  I  ofr,Riiiaft.C9ienHm(37),St.anDi\jepr ; 

E. 

Krimitschau,  rrimmüy.ßchau,  D. 
Kgr.  Saehsen,  Erzgeb.  (37u2H),  St.  an  der 
Plei^M  ,  nonlweitL  von  Zwiekaat  MUB. 
—  1  uch,  «ellena  Zeuge»  KattondroeberaL 
F4rberei. 

Krimi,  D.  Oesterr.,  Salzburg  (25 j.  Dt  an 
der  Ache,  diA  hier  etoen  WaMerfUl  bOdet 


Krinuli,  Rrsn. Miotk (8IOi  O.iüvttllL 

von  Wileika. 

ITrf  •  IVero ,  low.  Ina.  ZanterSS«),  Vorgeb. 
an  der  Ostküite,  nördl.  von  Zante. 


Kriüiia,  Gribch.  LiiradiaB  (38«}^  O 

öiitl.  von  Sttlona. 
K r  i  a  t  e  n a,  Grivcr.  Morea  (38o) ,  O,  w 

i!<M-  'Miuidriza,  «üdöstl.  von  Pyrgo«. 
Kriätkindel,  1).  Oenterr.,  Oo«terr.  ob  d. 

Eni,  Traunkr.  (26) ,  O.  we«tl.  von  Stever. 
Kritachew,  Rvml.  MohiU  w  (36),  Fleek 

nordl.  von  Kh'mnwifgchi ;  2900  E. 
hrivaja,  Tuuk.  Bosnien  (83b),  Kbfl,  der 

Boena,  reebta. 
Kr i van,   Oarra.  Galizien  ^35),  Berg  im 

den  Karpathen  u.  zwar  im  Tiitrn  Geb.,  OB 

der  Grenze  von  Liptau ;  itiOU '  hoclu 
Krivelnik,  Türk.  Kl.  Wallacbei,  Heh*- 

dinr/  (ö'Hd),  Fleck,  nördl.  m  Nea-OrMfi, 

mit  Kioi»ter$  Handel. 

Kr I was,  Tdaa.Gr. WaUachei,IIiow  (38*1), 

O.  am  Ardsiach,  östl.  von  Fundeja* 
Kriwenn,   Türk.   Bulgarien,  Nibopalla 

(38d),  U.  KÜdöftl.  von  liusciur. 
K  r  i  wt ts ,  D.  MeekleBb.*Sdiwerin  (22),  Df. 

t-üdoötl.  von  Schwerin. 
Kriwzowa,  livsni..  Nowgorod  (36X  Ort 

wettl.  von  Borowitflchi. 
Krisfl,  Rvaib.  Petereb.  (36),  O.  sAdL  tob 

Loga. 

Kroatien,  Croatien,  Ok«tu.  (33f».  35), 
KAnigreieh  swiichen  lllyrien  (Kraiu  und 
Steiermark),  Ungarn,  Slavonien,  Bonlea, 
Dalmatien  u.  dem  Adrtat!)4chcn  Meere.  Ea 
zerföllt  in  3  Theile,  in  da^  urovincialo 
Kroatien  172tVQH.,  U  die  Kroati- 
sch o  M  i  1  i  t  II  r  -  <i  re  n  ae  643^^  DM.  und 
daaliitorale  (i  CIH.  Dag  Land  i»)t  gebir- 

Kig  durch  Fortsetinnj^en  der  JulUclien  und 
Inariichen  Alpen  im  N. ,  im  S.  durch  das 
Welh^beth-Geb.    Die  Dran  «irpst  an  der 
Kordgrenze,  die  Save  durchschneidet  es, 
die  KU  loa  trennt  dai  provinciale  Kroatien 
TOB  der  imiitärgreRze;  all«  die^e  Haupt- 
flfiMe  nehmen  zahlreiche  kleinere  Neben- 
fluRte  auf.  Dos  KUma  i«t  gemäftigt,  die 
Prodnoto  sahlreleh,  beaondera  Getreide, 
Kukurut/ ,  Ilültienfrnchte,  Hanf,  Flach«, 
Obot,  beäondern  Zu  etoclien,  die  zum  Brannt- 
weinbrennen benutzt  werden,  Maulbeeren, 
Kaitanien  ,  Wein,  Waid,  Sure»bols,  IIols$ 
dir  gewöhnlichen  Hanathiere,  besonders 
Schweine,  Wild,  GeQägel ,  Bienen,  So!- 
denwarmer;  etwas  Sttlier,  Elten.  Die  Ein- 
wohner, 790000,  Kind  slavitehen  Urspruaga 
u.  nm  Polen  u.  Böhmen  eingewandert,  re- 
den einen  eiffene«  ilavi»cben  Dialekt,  ob 
sie  dich  gleieh  angartiehsn  trajB:en  pflegen  | 
sin  !)rfcrnnen  sich  zur  rönu^ch-katholisohen 
Kirche  u.  sind  iio  Allgemeinen  unß-ebildet 
nndroh.  —  Die  Kroatische  MiUtar- 
Grense  liegt  oatl.  u.  oAdl.  YOre  proviada* 
!en  Kroatien,  lüt  dtirchauA  pebirp^ijif,  gut 
bewä««crt  u.  hat  ein  gemär«igtei^,  aber  nicht 
Br  gesundes  Klima.  Froducte  wie  obea ; 
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kr  üben. 


601  Kröpelin. 


die  Einwohner  laMfcjfttgcn  sich  viel  mit 
SrfTsrrmr  -,  Rienen-  n.  Seiflrnzucht.  Die 
Vertaii((unff  ist  rein  militärisch;  die  Ein- 
weliner  mm  im  Rcgimentar  ▼erdwiH,  er- 
hnlten  mit  ihren  Familien  sogenannte  gan- 
«e,  haltie  ii.  viertfl  An*H««!!rlieiten ,  die  sie 
nicht  veräiiräiem  dürfen,  u.  geben  dafür  2, 
8  oder  mehr  Glieder  ttirer  Familien  r.um 
Pien*te  in  die  Regimenter  (jedes  f.w  272S 
Mann),  die  innier  vollzählig  erimlten  wer- 
§m  möMN«,  'rnfperlini  tahlra  tie  «ine  |;e- 
rioga  Kriegssteucr  in  die  Regiments-Kaase, 
ans  Mff'lfher  die  Redürfnisse  dci*  ilegiments 
bei»(riilen  werden ;  die  Kegiraenter  stehen 
mutm  Oeneralatea  «.  dieee  unter  dem  Oe- 
Tir  r.il  -  Commando,  Die  Kroiititiehc  Militär- 
grenze /.erfallt  in  das  Wurusdincr Kreu- 
tser-  II.  KurlMtiidtttr  Generalnt,  zu  letzte- 
mn  gehören  die  2  Banal  -  Kegiraenter,  de- 
ren n<  /ii7,<>  aiieh  Basal* Grense  ge- 
nannt werden. 

Kr«ben,  Panw.  Poeen  (22b),  Krttt  mit 
1800  E. ;  sndostl.  von  Kosten. 

Krocht tisboi,  Rräi^i..  Nowgorod  (36), 
l'asiMid  an  dem  südustl.  Ufer  des  Bjcloose- 
re  {  908  B* 

K  r  ö  i  (»,  D.  Kprr.  Smchsen,  Melfsen  (27alB)y 
üf.  südwettl.  von  Meif^en;  230  E. 

Krojanke,  Prsitss.  Marienwerder  (22b), 
BL  südl.  von  Flatow ;  liOO  £. 

Krokatoa,  AS.  Ostindisclie  Ins.,  Sumatra 
'  (44« kl  Intel  in  der  Snnda-Stralse. 

Kroki,  Rm.  WUno  (86),  O.  Mich  m 
Rossiena. 

Krolon,  D.  Preafsen,  Pomnirrn .  Köslin 

(22),  Df.  nahe  an  der  Küste,  iioici weltlich 

▼on  Stolpe;  180  E. 
Krölpa,  D.  S.- Weimar  (27ii28) .  Df.  an 

der  Auma,  südwestl.  von  Auma ;  131  E. 
Krentarich,  Tökk.  Bosnien,  Travnik 

(3dd),  O.  «idöftL  Yon  Bosna  Serai. 
Krommenie,  NiKrtFRL.  X. -Holland  (29), 

DL  nordwestl.  von  Zaandam.  8egeltach- 

fkhr.,  ZinnobeRnählen. 
Xromme  Riviera-B.y  AF. Sädsp.(40!Vbk.), 

Rosien  an  der  Südküste,  westl.  von  der  Al- 

goa  -  Bai,  an  der  Einmündung  der  Krommert 

Rivier, 

Kromsdorf,!).  S.-Weimar  (21^1^),  Df. 

aordösü.  von  Weimar,  an  der  Ilm,  mit 

SehioTf  o.  Garten ;  202  £. 
K  r  o  ra  ü ,  RrssL.  Ord  (91),  Krtet*  ladl.  ym 

Ore! ;  4518  E. 

K  r  o  n  ac  it,  f).  Rayern,  Ober- Franken  (Ober- 
.  Mahdneis)  (24) ,  St  an  der  Roda«»,  am 
Blnflusse  der  Krfin.u  mit  der  Bergfestung 
Rosenberg;  2950  E.  Latciniische  Schule, 
Bierbrauereien,  Wachsbleichen,  Holzhan- 
del. —  Vaterstiidt  dee  Blaiers  Lucas  Un- 
nach,  geb.  1472. 
Kronau,  D.  Baden,  Unterrhein1ar.(30u31), 
Bf.  an  der  Kreich,  östl.  von  Philippsburg ; 
920  £. 

Eronberj?.  D.  NagjfiiTi  (2iy  St.  nra  Fofse 
dea  AUköai|^s,  nördU  von  lloclu^  in  rei«  | 


zender  Chgead,  von  Obst-  vu  ITtilBBgin 

wfiltlern  umgeben;  170O  E. 
hrone,  Dentsc h-,  Paavss. Marienwerder 
(22b),  Krwt.  aa  S  Ueinea  fjandeeen,  mit 
Proi^^ymnasiams  2290  £.  —  Taehwebetei, 

Fischerei. 

Kronen bnrg,  D.  Preufs.,  Rhcinprovina, 
Achen  (21),  Fleck,  südwestl.  von  Blaaliea« 
heim;  290  E.—  Eitenhfitte. 

Kron<»l>er!T,  SrifWKD.  (16*1),  T*rnvinz zwi- 
schen Kalmar,  Juukoping,  Ualmstad,  Chrl- 
•tianattad  o.  Garlfemn»,  86  edrirediMlie 
□Meil.  mit  111500  E.  Das  Land  ist  ge- 
biririj?  mit  „fruchtbaren  Thälcrn;^  Uptfl.  ist 
die  a  g  a  A  n  oder  L  u  ^  a  An,  Land- 
seen  sind  zahlreich,  unter  ihnen  der  Hei- 
ga-S.,  Mockeln-S.,  Asner-S.  iKllott- 
nen-S.  Das  Klima  ist  geroäf«igt;  Pro- 
dncte  sind:  Getreide, Flachs, Hülsenfrüchte, 
Holz ;  Vieh,  besonders  Schafe  u.  Schweine  ; 
Eisen.  Hritt]»tf*rwerbs7,wf'T!rf«  der  Einwoh- 
ner sind  Ackerbau,  Viehi^ucht,  Bergbau.  — 
2)  Kronohorg,  Sehlofii  anf  einer  Hiüb- 
inscl  im  Helga-See. 

Kronoby,  RrsÄT>.  Finnland  (I6c),  0.  am 
Bottnischen  3Ibseu,  eudi.  von  Alt-Carleby. 

Kronoren-I.,  Sanmair,  Wetter-Botten 
(Iße),  Ini«  im  Bottnlachea  Mbsen,  nahe  aa 

der  Küste. 

r  o  n  o  t «  ,  AS.  Rufbl.,  Kamtschatka  (41b), 
Vorgeb.  an  der  Wentirotte  n.  Landeee  dahd. 

Kronslot,  Riü^jl.  Petersburg  (3ß),  Fort, 
dem  Hafen  von  Kron^^tadt  f^eg^enüber,  be- 
streicht das  Fahrwasser  au  der  Südseite  der 
IbmI  KoUine. 

Kronstadt,  Rvssi..  Petersb.  (36),  Stadt, 
Fcstimg  und  Hafen  auf  der  In?c!  Kotline, 
im  Finnischen  Mbseu ,  vor  der  Mdg.  der 
KewB,  angelegt  von  Peter  d.  Gr. ,  gut  ge- 
])aut,  von  2  Kanälen  durchschnitten,  zwi- 
schen welchen,  mitten  in  der  Stadt,  der  ehe- 
malige Palast  Mentschikuwä  liegt,  in  wel- 
chem  jetetdie  Piloten-Schule  ist,  mit  80O 
Zö?:lini!ren  ;  das  Marine  -  Hospital  zählt 
2500  Betten;  die  Admiralität,  das  Arsenal, 
die  Giefaerei,  der  Kanfhof,  die  Douane  sind 
die  wichtigstenEtabli.<isements;  an  der  Süd- 
seite der  St.  sind  3  Häfen,  der  Kriej^s- 
liaf  en,  der  mittlere  Hafen  und  der  Kauf- 
lartei-Hafea,  dw  1008  Schiffe  faiten  bann  } 
doch  sind  diese  Häfen  vom  December  bis 
Mai  unbrauchbar  wegen  desEi-e^-,  30~> 
40000  E.,  von  denen  indefs  nur  b75Q  al« 
bestandige  anzusehen  sind;  der  Handel  ist 
licträrlitlirh,  Mcil  die  gröfsern,  nach  Pe- 
tersburg bestimmten  Schiffe  hier  löschen 
and  die  Waaren  durch  kleinere  Schiffe  in 
die  Hmiplitadt  bringen  Ia$»icn  müssen;  2 
Dftmitfltote  gehen  regelmÜMgawiMhea Lü- 
beck und  Kronstadt. 

Krony,  RirssL.  Wilno  (36),  0.  südöstl. 

\on  I\owno. 
Kr  ü  p  e  II  n  ,  D.  Mecklenh.  -  S(  hwerfa  (V)» 

St.  weäü.  von  Hostocki  1700  £. 
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Kr»pp,  Dabn.  Schleswig  (]#),  JSL  M\. 

Ton  Sehletwig;  900  £. 

Kroppach,  D.  Nasiiin(30n81  Nbk.),  Dt 

Boraweatl.  von  HB^enhurp;  UOO  K. 

Krop|>on»tcdt,  U.  rrcufwn,  Sachten, 

Magdeburg  (22),  St.  nordoali.  VOB  Htlber- 

iüi£  I  2000  K.  —  Fiat  iMlmu. 
K  r  «M>  5>  s  t  ii  d  t ,  D.  Prenfsen,  Suchtten,  Mer- 

•«iHirg  C2ä),  Df.  norduitU  vou  WiUculxjrg } 

650  E. 

XrotiiQ,  OwvR.  GMvM-n  (n:.),  St.Ml4er 
Witlaln,  M.  von  Jaslo ;  4»00  E. 

Krostrn,  D.  Preur«en,  Sachsen,  Merse 
bnrg  (2lu28).  Flock,  iüdwectl.  von  Zeit*; 
4110  b;«-'  f>  Kroiaeii,  Brandenburg, 
Frankfurt  (2*i),  Kr-nt.  an  derMtln:.  der  Bo- 
ber in  die  0«ler ;  &300  H.  —  Fabr.  tür  Tuch, 
Brauerei,  ßremior«} )  Weinbau,  Schiff fohrt. 

K  r  o  8  8  e  n ,  Prkv8«.  Posen  (ttb),  O.  ■nillch 
von  Posrn. 

kiMlssin,  (Jr.-,  ü.  rrenfsrn,  Pommern, 
Köflin(r4),  Bf.  an  der  Persante,  nordWestl. 
von  Bftrwaldes  820  E. 

Sroete,  Kro»tnu,  B.  Kgr.  Sachsen,  Lau- 
fit/  (27u28),  Df.  •üdwettlicii  von  Löbau ; 

Krotovcjn,  Krotosohliif  FnatM.  Po- 

fen  (TaxiK)  (22''),  Kwst.  nordwcstl.  von 
imi  E.  —  Fabr.  för  Tuch,  Lein- 
nand,  'l'ahuk. 
Krotte'ndorf,  D.  Kgr.  Sachten,  Erzge- 
birge (27iilB),  Df.  iMoetl.Ton  Schwarten- 

Krottiugen,  Deutsch-,  PftlOTt.  Kö- 
algtborf  <2I^),  Df.  norddctl.  von  MenoL 

Krottlngon,  Kretingen(?),  Rrwfli.AM), 
Wilno  (86)»  Sta4t  fädwettl.  von  Telize; 
1820  £. 

Kr  OS«  ;  RfmK.  ^IVUno  (80),  O.  nordwoitl. 

von  Roüsienn. 

Kro/inf?cn,  B.  Baden,  Oherrhelnkreii 

iaOuai),  Fleck,  iüdweati.  iron  Frdburg; 
MB  S.  —  CtomOM-»  Obatbtn. 
Km,  AS.  Ostind.  Inf.,  Saninlni (44«) ,  O. 

an  der  eniitwetitl.  Kibte. 
K  r  n  (1  p  n  b  e  r  t?,  B.  Hreti^en,  lihtiiiU|)rovinx, 

BÜMoltlori  (21),  Flock.  6ati.  von  Wefel; 
.MOE. 

K  r  II  d  k  o   n .  Rvftii.  Kaloga  (80),  0.  aiid- 

öitl.  vou  Killuga.  .  ^ 

Krug,   Nieder-«  Fnnt;««.  Kdnisaberg 

(28^  nbk.),  O.  westl.  von  Kunig»berg. 
Krüh,  AF.  rf  fTt-rkü^le  (45*),  Land  an  der 

Kufte^  eine  dumiifigo  Ebono  mit  der  Uptit. 

Krüh- Set tra. 
Krnk,  AS.  Porwen,  Kemian(48b),  Ilpftt. 

eine«  Di*tri(  te*  am  Niirman«hir  -  Geb.,  mit 

Miiuern  inngeben,  iiber  wenig  bekannt, 
krülow,  Cherton  (37),  St.  an  der 

TianBlnlii;  2200E.—  Udl. 
Krnlwarikoia,  ROHb  OradmiV  <8(S), 

Fort  öetl.  wn  Ufr«. 

V 


Kmseiitterii. 

Kr  uro,  Rir*8i-.Taurien  (37^,  Hnibine.,  rand- 
mn  vom  uchwarKon  [Vleere  u.  üoiaen  Tket- 
Icn  umgobou  u.  nur  durch  den  Uthmai  von 
Perokop,  etwas  über  }.  Meile  lang,  im  Bi., 
mit  dem  festen  Lnndc  ver!mnf1fn.  An  der 
Odtveite  erstreckt  Mich  cino  Üalbintel  der 
Halbinsel  Tanum  entgegen ,  beide  bilden 
die  Meeren^i;  von  Jenikale  oder  Kertach, 
welche  in  das  Meer  von  A«ow  führt, 
von  welchem  dut  we«ll.  iheil,  durch  die 
■ehnale  eandige  Landannge  v»a  Ai  ablh 
abgetrennt,  da«  i'n  ii  le  Meer,  $ivn«eh,  ge- 
nannt wird.  'Sur  der  füdi.  Theil  iit  gebir- 
gig; hier  erhebt  tich  der  Tichadyr~Baff 
od.  Pabth-Gora  «n  einer  I15ho'V<ni 
der  nordl.  'J'heil  \>*t  eine  Fort«etsung  der 
Nngaitfchen  Wiwle,  kahl  u.  eandig,  nnr  von 
Sala«een  nnlerbrochon.  Hpifl.  kt  ier  8  n  U 

{phir,  der  am  Nordabhang  des  T»chadvr- 
>iv^'  entspringt,  und  in  da*  fcmle  Meer  fruit. 
Dum  Ivliina  i«t  milde,  aber  nicht  überall 
gesund,  der  Boden  fradhihnr  an  Getreide^ 
Hanf,  Flaeb«,  Tiibuk,  Mfu^,  Melonim, 
Früchten;  Viehzucht  it^t  bedeutend.  Bie 
Mehrzahl  der  Einwohner  (l&OOOO)  wird 
von  Tataren  gebildet,  welche  dem  li^Uuii 
treu  jr<"'i''rfi(Mi  s?nr1  und  unter  einem  Mufti 
•tehen  \  au  ihnen  haben  »ich  Koasen^  ikr- 
menier  n.  OHoehvn  geselle.  —  Frfthev  ww 
der  Zuftand  der  Halbinsel,  das  Khanat  der 
Krüin  bildend,  weit  blühender  ;  denn  Her!  «ifi 
unter  Uussische  Herrecbatt  gekuwuien  ist 
(im  n.  11§8),  sind  viele  Mohammedaner 
ausgewandert.  —  [Chcmom-ann  'VauricaJ] 
Krnitiftu,  B.  Oe^terr. ,  Mähren,  ^noyni 
(23),  ().  au  der  Jaromicaka ,  nordösÜ.  von 
Znaym.  —  2)Krumau,  Böhmen,  Bud- 
w<  i«.  (28),  8t.  «I  4ir  MoMwiy  nll  SoblofH 

Krumboeh,  D.  Bayerh, 8(AwBbeii<'0b«»- 

l)onnukrein)  (24"),  Fleek.  »üdwebtlidh  von 
Augsburg,  mit  vSt-blolH;  10(M>  E.  —  IJn- 
neoweberei.  •—  Babei,  auf  eio«u  Berge,  daa 
Kmnibnd* 

Krummen  Schiltnrh,  T>,  Hndm,  Ober- 
Rheinkret««  (SOuBl),  1  hui  am  Fl.  Schikach, 
mit  Posthiiu!«  u.  einigen  serstreutea  liofcm. 

FCrünhi,  Ei  x^i .  Crodno  (80),  FlodkiOdL 

von  Grodno  ;  18^  E< 

IC  r  u  n  t  s  c  h  i  B  ü ,  Rvstb.  Grodno  {ßi) ,  Ort 
nddwettt.  von  Kobrhi. 

k  r  u  |Mi ,  TÜRK.  Boanien,  Banjnlukn  (88l>), 
Fleck,  nii  d«^r  t^nnn;  In  der  fii4ho  VMcea 

vomiul«!  Silberminen. 

K  r  u  p  a  i  n,  Tftnn.  Seebton,  fliBiindite(SB<), 

O.  südwestl.  von  Schaluio-. 
Kruitistai,  Tühk.  Albunion,  Toll 

Htir  (S8d),  O.  wo«tl.  von  Kastorea. 
Krnpki,  Rrssi..  Mohilnw  (M),  <^ 

^v^•^(^  \  (in  Mnhilcw. 
Ii  r  u  »  c  h  c  V  rt  c  z,  l'üaK.  Serblea (38«»),  Pro^ 

und  Stadt  nahe  an  der  Ww^MoMivn«  Bits 

«^ines  grlech«  Bifchofs,  mit  altem  SchIo«8o. 
K  r  M  8  e  n  w  t  e  r  n  ,  AU.  Niedrige  Inneln  (50), 

Grappo  kleiner  IbicIb,  öetl.  von  der  Lasa- 
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nll^Grappe ,  IQf  ^na  KtliäbiMi  Mlieiill. 
—  2)  KrnBeiiat8Vift»-Fela«a,  nMHth 

TOQ  Malgrave*i  Arcbipri. 
Kraienstaro,  AS.  ifi^h 
.  BflhviiigMlnirfe,  m  dm  PiomeJwlwla 

Krttnenati  rn,  AM.  Ruf*!,  i'^l^h  Varg«b. 

•o  der  Oilkurtte  von  Kotsebue*«  SiumI* 
Kraiwice,  Kmtehwitt,  ^ivm.  Bnm- 

horg  (C*)  I  St.  südl.  von  iDowrarlaa,  am 

Go|>tosee ;  3(l0  E.  Sonst  grob  aod  bafölmt 

sdi  V  aterftadt  der  Piaiten. 
Kratttngen,  RmCtionea,  PUüttnr, 

Gambia nen(22^).  !>r  ^lirlö^tl.  van  Senshnrp:. 
£  r  Ii  y  ff  Riüier,  A  t\  Sud«p.  (40  K ebenk.), 

MbO.  des  ki.  FifchflaiM«. 
Krsaaow,  K&amav  (8i),  O.  weatL  von 

Kralan. 

K  r  z  e  p  i  c  e ,  VohUH,  üftlifi  (86),  Ü.  fädL  von 
Wielaa. 

Erieisowice,  KrtAKAr(3<0, Flack.  nnd- 

Ik  r  z  v  1  u  u' ,  VuLUHf  LubeUk(a(>),  St.  »üd- 

M,  m  Zamots;  1100  E. 
Krzy/,  rni.K\.  Sandomir  (80),  O.  nord- 

\rcijtl.  von  ()|5atow. 
KsaweroW)  Uiif»i..  Wolhynien  (^),  Ort 

MtdAttl.  v«B  Owralaeh. 
Ktifa,  AS.97ii«o(aiiiS)»  0.  nordöMlioh 

Sn,  AS.  China,  Ha-nan  (43c),  ist.  am  Fl. 
Haag,  mMI.  m  TaeliaagtMliafa. 

Knaaai,  AS.  Chba  (43«),  Prmr.  aa  Taa- 

Jrtn  nnf^rf r>7rnf!.  7W!srhfn  ^nn-nan,  Kuei- 
ttcbeu  11.  Kuaotungi  l^^ü  engl.QH.  mit 
SI»Otffm  B.  Die  Prav.  ist  gebirgig,  aar 
Ifll  O.  n.  S.  offen ;  Ilptfl.  i^t  der  S  i  k  I  n  n  «r, 
der  sich  hier  »u^  mehreren  Qucllflüt$»ien 
bildet.  ÜAi  ILauptproduct  ist  Koi«,  doch 
mUk  aadh  Tiel  Getreide,  Zuckerrohr, 
Ania,  veraoluedene  Fruchtarten. 
Kaan-tung,  AS.  China  (43«),  Prov.  an 
der  tttdöstl.  Küfte,  weatl.  von  Kuansi ;  79456 
aagl.  ÜM.  mit  19,19Mid  E.  INe  Ftovias 
whfdfB  einem  hohen  wilden  Gehirne  diirrh- 
■Og^n,mit  mannichfaltigren  Verzweigungen, 
die  KiUten  sind  z.erri^sen  und  eine  lange 
Balbittfel  «ieht  südl.  herab  aar  Ins.  Hai- 
nau. Ilptfl.  ist  der  Siki an  p:,  der  in  den 
Busen  vonCantonmdt;  das  Klima  ist  heifs, 
wird  aber  dareh  die  Seeirnide  gemildert. 
IMa,  Haaf,  Indigo,  Banmwnlle,  Zueker- 
rohr,  Thon,  Seide  sind  Ilanptproclncte. 
Der  Kunstileifa  ist  bedeutend,  der  Handel 
wichtfg. 

Kaatscheu,  AS.  Chias,  Kaota  (48«),  St. 

radwestl.  von  Nj^ansi. 
Kuba,  AS.  RvAeb.  Dagestan  (37),  0.  iu 
einiger  Eatforanng  von  der  Küste. 

h  an  ,  Rnst.  Kiiukasirn  (37),  Fl.,  entspr. 
im  Kaukasuü-Geh.  am  Elbrus,  iliefst  nord- 
weatl.  mit  einem  Mdgsarm  in  das  icbwanse, 
mit  einem  andern  in  das  Asowsche  Meer, 
die  iiaUiiaael  TaM  litUendf  ltmi  '%%  M. 


A'^iii  II.  Kiiropr», 

Mubba,  AF.  Senesambien  (45«),  Nbfl.  dM 

Mungo,  rechts. 
KabbI,  AF.  Sudan  (48«),  Land  um  des 

mnf  hmafsl.  Laaf  dai  ^aarra  arit  dar  HpM. 

Kubbi. 

Kubin,  Oatra.  Uagam,  SbiTm.  Grcaie 

(35b),  O.  süao>aI.  von  Pantschowa. 
Kubinskoe,  Kt^si..  Moakaa (80),  O. fU- 

westl.  von  Moskau.  ' 
KAblia,  Seawms,  CbaaMadai  (SS),  Dfc 

östl.  von  Fiderid;  388  E. 
K n M u  t  »0 h i ,  Kvimu.  Witebtk  (30),  Ort 

nürdl.  von  Lepel. 
Kuburmak,  AS.   Afghanistan,  Gborai 

(431»),  St.  imnörf!Ii(  fii^trn  Theile  des  Landes. 
K  n  c  h  a  r  k  i ,  Pkklm.  Posen  III. 

ostl.  von  Plessow ;  150  E. 
K  II  r  ti  r  II ,  Gr.-,  D.  WürlMBb.» 

(.jOii.il  I,  Df.  an  der  F-ri^e,  wettl.  von  Ne- 

reahcim:  430E..—  'A)  Kuchen,  Donau- 

kreis  (8ia81),  Df.  aa  der  Pils,  afidM.  Toa 

Göppinp;^en  ;  1050  E.  ^ 
Kiir*«uk  Derlient,  Türk,  llnmili,  Phi* 

iippiipel  (38*^)»  O.  nördl.  von  Etki  Saa^. 
Kucnsa,  Tfiaa.  Alliaaiea,  Oebri  (880), 

O.  westl.  von  Ustruga.  • 
Kud;  Uh.  Sud- Viertel  OOb),  Eiobachtao 

der  Sadkaate,  Astl.  vom  C.  PorCtand. 
Kadaaak,  AS.  Ruf^I.,  Irkutzk  (41b)^  Oil 

am  Oaon,  nördl.  von  Nertscbinttk. 
Kudde,  D.  Preufsen,  Pommern,  KösUa 

(22)  ,  2  Dörfer  gleiehaa  NauMaa,  datt. 
Neu-Stettin;  Grora-K.mit800B«,  Klela»  . 
K.  mit  300  E.  • 

Küddow,  Vrevs».  Marioiuvcrder  (22^)^ 
Nbfl.  der  Netze,  rechte. 

K  it  d  e  !^  s  i ,  Tii rk.  A Ibanien,  Avlaaa  (88d), 
Fleck.  8Üd«»stl.  von  Aviona. 

Kndia,  AF.  Tripolis  (45«),  O.anf  der  Ki- 
ste der  groftea  Sjrte. 

Kudia^  Türk.  LefBnos  (38(1),  Vorgeb.  und 
.  Busen  an  der  Sudwestküste  der  Inael  Leainoa. 
Kadowa,  D.  Preara.,  Sebleriaii«  Biaalaa 

(23)  ,  Df.  westl.  von  Glals;  888  B.  Sfi- 
ncnwerk,  Sauerbmnn. 

Kndschen,  AS.  Afgluuiistan ,  Kandahar 
(43b),  O.  im  südl.  Tlieile  deaLaadea,  waafl. 
vom  Hrndmend. 

Kudum  Ali  Beg,  AS.Badakbtchan(48b)y 

O.  endest!,  von  Kulab. 
Kuei  -  tscbea,  AS.  China  (43«),  Prov. 

um  Nordabhan^e  des  Nanl5n-Gel>.,  welche« 
sie  von  Kuanci  trennt;  64,554  engl.QM. 
mit  5,286818  E.  Die  Prov.  ist  gebirgig, 
so  dafs  nirgends  eine  Ebene  sicn  findet, 
gtark  bewaldet ;  Hptfl.  ist  der  Ü  k  i  a  n  g,  ein 
Nbfl.  des  Jantse-Kiang.  Das  Klima  ist 
h<rira$  HanptprodaeCe  auid  Bei«,  Haaf  aal 
Vieh;  die  Einwolmrr  tintorgchciden  sich 
sehr  wesentlich  von  den  übrigen  Chiaeseiiy 
reden  aacK  einen  eigenen  Dialekt 
JSTiten-Iun,  AS. China,  Thia»40eluin-Nan- 
In^iStt)»  CWb.  n  derGfloaw  TOhU» 
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Kmeymn^i  AS.  China,  Knd^MlMii  CM«), 

II|)(>f  th-r  Prnv.  Ti iici-(>«<'liru. 
El-Kueyych,  AS.  Arabien, Me^jeii 

O.  Me«tl.  von  III-Dcrrejoh. 
KHffer,  AS.  Palaeiliiw  (lia4S  Kbk.)»  Ort 

■üill.  von  Kelb  Haiiran. 
Kuffutein,  D.  Oeptorr.,  Tirol,  IJntor-Inn- 

tfitl  (25),  St.  an  Im,  befottigti  1400  I. 

llabei  die  BeigfMttt  JorafJwblurg  odw  Ge- 

Tolditein. 

Kugol,  Grofi-,  D.  l'reur«ea,  Sttcliseii, 
Mertebiirg  (nnttl},  Df.  aöidl.  tooScUmu- 

dilx  •  250  K. 

AuA,  "aS.  Biludfcbittan,  Mekran  (ISb), 
Geb.  im  nordweitl.  Theil»  in  Ludet. 

KäliebRcb,D.  Biivern.Ober'UnyernCOber- 
Donatikr)  ('4) ,  Flcok.  nordÖDtl  von  Ai- 
chach j  6(H)E. —  Ürauereien,  ürauuiwtiia- 
brennereieo. 

Kuhoki,  8.  Kohistnn. 

Kühn,  Itiä^L.  litefliiiul  (3(>),  Ina.  imnöcdl. 

Kahna,  D.  PrtuiUon,  Schli>:4icn,  Iiic{;nitz 
(?;n.  Flril-,  MitU  vdt,  fJärliu.;  950  K. 

Kühndürt,  1).  i'rruiri.,  Sachsen,  l:Irfiirt 
(27u28),  Df.  amDolmar,  ^eatl.  mSnhl; 

«50  i:. 

K  ii  Ii  n  Ii  it  i  d  e,  D.  K^r.  Snfhsen.  Fr/!r«0)ir^. 
Kreil  (.iiluIiS),  Df.  öntl.  vua  Anuubcrg ;  U5Ö 
Einw. 

K  u  h  r  e  II ,  Pbbuis.  Königsberg  (22l>)  ,  T>nrf 

tiM  der  OiiUee,  nordwrutl.  von  König>b(;rg. 
Kuhrvii,  0.  Kgr.  Siuii»<>ii,  LeipKieer  Kr. 

(S7n28),  Df.  südösü.  von  Wursen)  «87  K. 
h  nik,  NiEDBRt..  \.-1lnibant  (29),  Ort  an 

dur  Maa«,  8Üdu«U.  von  Grave. 
Kuikai,  Roan.  lieOand  (36),  O.  nftril. 

von  Walk. 

Kullenbnrp:,  IViKurni..  Geldern  (29),  St. 
am  Leck;  4000  E.  —  Seidene  Zeuge,  Ge- 
tr^ra.  Haadel. 

Kuinder,  Nikukhl.  Vrieslan(l  fin),  Flafi, 
fällt  an  der  Groose  von  Oveijiiol  ia  den 

Kaittktani,  AS.  Tnran,  Khlwa(40l»),  Ort 

im  nördl.  Thrilp  dei  Lande-«. 
K  u  i  V  an  i  era  i ,  IUiil.  Finnland  (l(io O. 
am  BoUniaohen  Mbsen,  ntudwett].  ton  UleS- 
horg. 

Kuko,  AF.  Nabien O.an Nil,iaDar 
•l  MahaM. 

jrabbvnoor,  Blauer  $e«,  AS.  China, 

Mongolen  aniKnkbti  noor  (-13<^),  bedeuten- 
der Liindüeo  an  der  0»tgrenxe»  in  oiaer  wil- 
den Gebirgdgogend. 

Kuko,  AF.  NabiaB(49b),  0.  amMtt,  iaDar 

el  MnbiiHS. 

Kukobiti,  Gaiaoa.  Moroa  (S8«),  0.  lüd- 
6«tl.  von  Gartunl. 

K  u  k  u  K  ()  t  II ,  AS.  Mongolei ,  Scharaigol 
Mnnf;.  r43o)f  St  am  SiUlabhaogo  dea  In- 
fcliaii^Geb. 

Knknra,  Gaiai«.  Mofaa  (88«)i  O.  «uEii- 

fia,  öitl.  Villi  Pyrgo«. 

Kakna,  D.  OaiUnv»,  Utthineo»  KuoigBiAta 


(28),  Df.  •üd5sa.  von  Koniginhof;  ta  der 

Klbe;  470  K.  -  Seblor.*. 

Kukutsai^  AS.  Chinn,  !VIongnIen  ara  Ku- 
khn-noor  (43«),  St«j|>i»«iiilurri  «wischen  Ge- 
birgsketten, Terllert  aich  in  einen  kl.  See. 

Knkuii,  IIt>m,.  NoAvgorod  (80),  O»  löd* 
WMtl..  vun  1  ti'liwin. 

Kulab,  AS.  Taraa,  BadaUiaehan  (48b), 
District  aad  Haaptart  Im  aSrdL  Thail«  daa 

Lnndr!*. 

ku  liulj  ,  AS.  HIludücbi»tan,  Mekran  (43>>), 
Bezirk  und  Stadt  an  der  SAdküfU». 

Kutaga,  Ui>«(L.  Ttchaffaigaw  C88)f  Ort 

tüdl.  von  S»(ira!>h. 
Kulagina,  llr^nL.  Orenburg  (87),  Furt 

an  Ural,  audwcvtl.  von  Oronbiir;^. 
Kulnly,  AS.  (';vsp;,rlifw  Meer  (-Wb),  kUiaa 

In«el  iveüU.  vom  C.  l  uk  Karagan, 
KOlb,  D.  Oaalarr.,  Oetterr«  aater  decCai^ 

Kr.  ob  dem  Wiener  Wald«  CM),  0.  iüdoitL 

von  Molk. 

K  u  1  b  II  r  K     AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

St.  wecti.  von  llydrubad. 
Kulhut,  AS.  fN  rsien,  Kohcitan  (48b),  O. 

am  Saum  der  Wüste,  midi,  vonTnb»;  Mtnfin. 
Kiild  jt,  AS.  Afghuniiitan  (43b)^  c).  m  der 

Wü*te,  im  iüdl.  Theile  de»*  Liindoii. 
K  II  1  e ,  Kirssu  Wilao  (80),  0.  aüdwntL  tob 

Krottingen. 
KüU  F7 0 ^d, Nomw. Nordland (10« ), Boaeii 

an  der  Weitbnita,  aa  der  Grensa  tob  PT« 

Trondhiem. 
Knie  Ii,  Tühk.  Knmlli,  Kirkkilibsa  (^^d)^ 

O.  flädweotl.  von  Kirkkiiiseiu. 
Killen,   TüiiK.  Alhiiiiion,  Ilhittflin  (96^ 

O.  nördl.  von  Duraszo. 
jrull  l9eH«,  Ad»9hi  Jfttlattf,  AS.Tli- 

rnn  ,  KluMii  ^43b),  Seo  an  der  Woftnoite, 

Htebt  durch  eine  Einbncht  mit  denCatpt* 

selten  Meere  in  Verbindung. 
KnIlelaYa,  TArn.  Serbien,  Senendib 

(38d),  O.  nordMf^tt.  von  Kopri. 
Kuliut.-ehin,  AS  HnlVI.,  T»*r!uiT,()f.kcn- 

Liind  (4il)),  kleine  liweluu  der  Nunlkuste, 

öttl.  vom  Cnp  Onman. 
K  II  I  K  n  d  uk ,  AS.  Steppe  der  Kirgii-Kata> 

ken  (4<ibj,  Brunnen  nördl.  v«mu  Aral-See. 
ITalfean,  ONeut«,  AS.  Tübet,  Khur- 

Katfiebi-Mang.  (43«),   Gebirge  an  der 

Nordgrenze,   elae  daü,  FortteCraag  daa 

Küen-lün-Geb. 
Köllen,  SeaWBDiif,  ChrlrtlaaM(ad  (16>1), 

licnehttlnirm  auf  einem  ins«  Cattej^nt  hinein- 

reiebenden  ^leieliuiiinigen  V  orgebirge. 
Ku  lies  pel      IS' AM.  Vereinigte  Staaten« 

Oregon          Landnee,  darch  wttldMB  der 

V]uU  FliitlieiK?  nirivt. 

AiH/i,  AS.  Sleppo  der  Kirgis-Kusakea 
(43b),  kleiner  See  an  der  nardoatl.  Seite  dee 

Anil-S. 

K  u  1 1  i  a  n  i ,  AS  Vorderindien,  Dekan  (44bX 
St.  nordwentl.  von  Ilydrabad. 
Xdlllnenjebf,  Rtian.  Fiaaland  (87),  PL 

in  derLnppnuirk,  fltefiit  vonN.niu  IjS.  durch 
einen  Bionanaee.  wendai  aich  Hann  wDitliclft 
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n.  fallt,  mit  dem  Unanjolci  Terein^t,  fa  den 
hemiy  welcher  in  den  Bettaiedaen  Mbeen 
eiwnittadei. 
Kalle,  AF.  Seoegambicn  (45»),  U. 

nigreich  d-tl   vnn  Konkodo. 
K tili  lim,  AS.  Vorderiiulien,  Dekw  (^), 

St.  am  Vi.  iVluiidjera. 

Kulm,  Prsvm.  Marienwerder  (22l>),  Krsst. 
■^e  an  der  VVcirh»('l ;  Ka(1cUenhan8,  meh- 
rere Klöster;         E.  —  Tuchweberei. 

Kalm,  ü.  S.-Meiningen,  Saalfeld 
svei  IMifer,  Dorf«  o.  Schlor<-Kiiliii, 
nördl.  Ton  Saalfeld. 

Kulm,  1)  n(u(\.  (27iiZ8V  Bf>rg  nahe  an 
der  Siidgrenze  der  liculd.  Luaiicr. 

Kulm,  D.  Oecterr.,  Böhmen ,  Leitmerftz 
(tX)f  Df.  BÖrdl.  von  Töplitz,  um  Fufge  de« 
Erzgebirge«;  620 £.;  Schlof»  ii.  L'ark.  — 
Schlacht  1813  dea  2».  u.  30.  Aug. 

Knloi,  Marla>,  0.  Oesterr.,  Böhmen, 
Ellbogen  (23),  Fleek.  auf  einer  Anliohe, 

«n  «U-r  Kgrr. 

Ku  hu  buch,  D.  Kiivcrn,  Ober-Franken 
fOber-Mainkr.)  (24),  St.  am  weiften  Main ; 
4l)00  V,.  —  I'ottaitchc^iedcrei ,  Brauerei, 
Gerberei,  Viehzucht,  Obi»tbnu.  —  In  der 
Nfthe  die  ehemalige  Featimg  PlaMenborg, 
jetzt  Arbeit»))  ni<.  Steinkohlengrubcn. 

Eulmcin,  Ar.  Akncr  (4.')»),  Vr.rgeb.  an 
der  ^lOidkiibU',  osii.  vuiu  C.  Fctrüt. 

Kulm^ec,  PiiarM.   Marienwcrdcr  (22l>), 

St.  »üdöütl.  V.  Kulm;  Domkapitel;  1000 E.  I 
/Tt/  ?n»,  Rr^Nfi.  Archiingel  (37) ,  FI.,  mun-  j 

det  weitl.  vom  MLesen  in  da«  Eismeer.  i 
Knloiflc,  RoML.  Archangel  (37),  St.Bord-  j 

ö#tl.  von  Archangel,  am  Fl.  Ivuloi;  248  £. 
Ku  lo 8  c  h  eriT:  a ,  Türk.  Bulgarien,  Kiko- 

polid(38<i),  O.  am  Fi.  Oitme,  tüdüatl.  von 

tiolidiielia. 

Ku^pn,  Okstr.  Ungarn,  Croatii-n  ,  Banal- 
Grenze  (35l>),  Nbfl.  derSave,  rechts,  macht 
die  Grenze  nach  llljricn  hin,  schüTbar  vuu 
KarUtadt. 

Küleheim,  D.  Batirn,  rnter-Rheinkreis 
(30u3i),  St.tädl.  von  Wertheim;  2180  £. 

Jtatiifi,  AS.  Biongolei,  Land  der  Khallcha 
(43«),  See  an  der  Oitgrenze ,  durch  wel- 
chen der  Amur  unter  den  Kunen  Kernion 
und  Argun  flicfst. 

Knlyaput,  AS.  Afghaniittan ,  Sedjet>tan 
(43^),  O.  6Üdl.  von  Diishak. 

Kulvf,  OEtiTK.  SicbenbiirgMi,  Keclielbarg 
(351^),  O.  an  der  Maroeh. 

ATaiaa,  Rmsft.  Kaobaden  (37),  Fl.,  ent- 
springt am  Nordabhange  de^  Kaukasus, 
meUt  norddsti.  u.  Hillt  in  2  Arnea  in  das 
Caspische  Meer;  Lf.  <)2  Meilen. 

K u maittchea,  Pasiria.OaBibiflnen (22b), 
Df.  nordöiti.  TOB  Ineterlmrf ;  Sdmllelirer- 
aeminar. 

Knmani,  Geibch.  Morca  (38«),  0.  an  ei- 
nem Nlifl.  det  Penent. 

Knmarowa,  Türk.  Bulgarien,  SUiltlia 
(38^),  0.  BÖrdl,  voa  ikarinabad. 


Komaitrn,  Gntaev.  ]Ioffea(8Se),  O.n 

Eurofüs. 

K am  b  i a t,  AS.  Turaa,  Khiwa (43i>),  Bma- 
nen  an  der  endöitL  Seite  det  Arri-See* 

Kum  Burgas,  Türk.  (Thracien),  Gali« 
polis  (38d) ,  0.  an  der  ^'ordku8te  db«  Mai^ 
mara- Meeres,  wcaü.  von  Silivri. 

Jifumt,  OaiBCH.  Negroponte  (38«),  Basen 
an  der  Ostkäste,  südl.  vom  C.  Kili,  in  wel- 
chen sich  der  gleichnaTni^;«'  Fl.  ergieftt, 
an  dessen  Aidg.  der  Ort  Kuuii  liegt. 

Knm  Korn,  AS.  Pentieo,  Irak  adjem  (43l>), 

(  St.  südweatl.  von  Tehran;  1500D£. 
dene  (rf'ÄclMrrp,  Säbelklingen. 

K  u  Iii  l  i  k  n  i ,  j  ÜRK.  Makedonien ,  Salonik 
(38<l),  Df.  am  Vardar,  nordöstl.  v.  Vodina. 

Kumlinge,  Ilvtta.  Finnland  (l<id) ,  Im. 
östi.  von  Aland. 

Kummerow,  D.  Preufsen,  Pommern,  Stet- 
tin (22 ) .  Df.  an  der  Grenin  von  Meckle»» 

Ii  u  in  lu  u  m e  t ,  AS.  Vorderindien ,  Dekan 
(44b),  PMt.  datl.  TonHjdralmd. 
Kümo,  RvML.  Fianlind(16d),  O.  notd- 

ö-»[\.  von  Kfuimo. 

Kuui  Ouibu,  AF.  Aegypten  (45b^,  Uni* 

nen  der  alten  Stadt  Ombos,  am  IVil. 
Kumpulusany,    Türk.   Gr.  Wallache!, 

Dumbowitza  (38d),  0.  südl.  von  Tirgovi^t. 
Kumrud^'AS»  Peraien,  Irak  adjem  (43^)) 

FL  nn  der  Ostomte  diM  Karaghas-Geb. 
K  n  n  S  z.  Marten,  Okstr.  IJngnrn,  Grofs- 

Cmjianicnf'i.>f»),  Df.  amFI.  Crvsiiis ;  4!>70E. 
K  u  n  8      iVl  i  k  i  u  ,  Okstb.  Ungarn ,  Kl.- 

Cumanien  (35b),  Fieck.  nordvettl.  Y.Kect« 

kernet;  4300  £. 

Kunaschir,  AS.  Japan,  Kurilen  (43«), 
Ins. ,  wird  durch  die  Strafse  von  Jeso  von 
dieser  Intel  n.  durch  den  Kanal  Pico  tob 

Iturup  getrennt. 

Ktt  nautheva ,  AS,  Vorderindien ,  Madraa 
(441)) ,  Kustenli.  iui  sudlichsten  Theile  der 
Halbinsel. 

Kuncala,  AS.  Vorderindien,  Cntdi(44k)y 
O.  westl.  von  Arrysir. 

Ku  n  d  a I,  AS.  Vorderindien,  Bengalen (44^), 
0.  an  der  O^tseite  de^  Kralimaputra. 

Kunduz,  AS.  riiriiii  (4:'>li),  Land  zwischen 
Balkh  und  Badakhi^chau ,  gebirgig  durch 
Versweignngcn  det  Hindn^Hth,  mitvat- 
serlosen  Wüsten.  Die  Hpttt.  itfc  K  u n  d  n  z, 
in  fritrhtbarer  Umgegeoid,  Sita  det  Utbo- 
kcn- Häuptlings. 

KnBertdorf,s.Kvnnert  der  IL  — 2^  Ku- 
nersdorf, Df.  östl.  von  Frankfurt ;  W9  £. 

Kun  p  8  r  Ii  1  n  ,  AS.  Afghanistan  ,  Kandahar 
(43')),  O.  ander  rechten  Seite  detHiimend* 

Knnetehti,  Tfina.  GrefiM Wallache!,  Jn- 
lomitza  (38^) ,  O.  an  einem  Amte  der  Da« 
nnu,  nahe  an  der  Grenze  von  Ilfow. 

Kungsbacka,  Schwbd.  Ualmstad  (16^)^1 
O.  afiirdl.  von  Onmla. 

Knngsholmen,  Sch^tedsn,  Stockbolni 

<16dsibk.)t  loMl»  «A^  dcMn  ötU.  Seite  ein 
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TheÜ  von  Stockholm  erbol  iil»  all 

IHril*!!  Eleonora- Kirche. 
Kuagtscbanff,  AS.  China,  Kau«u  (43o ), 

8t.JttAftiH.  vmi  MB.«  tecbeu. 
Kvagor,  Hvml.  Perm  (37),  Krtst.  ftm 

Amfl.  deri  Iren  iu  die  Silwa;  %\66A  E.  — 

Leder,  SulTo,  Ei«enhütten. 
Eunhcr,  AS,  VordwuldiBa, Btogaten (441k), 

Kbfl.  du8  Sone»  reehu. 
K  ti  n  i  n  V  a  r  y ,  AF.  Sf^ne^mbien  (4&*),  St« 

im  Künigr.  kuäiMu  od.  Kiisiou. 
KwBidtcha,  TäRK^AlbaniM,  JaiiliM(>8d), 

FIooV.  an  der  Vojus/a. 
Ali  n  0  a,  Rvatiu  l*ikow  (86),  Kbfl.  det  Lo- 

bttt,  recht«. 

Kmiits,  CniiUi,  D.  8.-W«iiMr,  Jana 
(27u28) ,  Uf.  an  der  Sa»le ,  nocdösti.  von 
Jenn;  351  K. ;  etwun  Weinhn«.  —  Dabei 
die  Uuine  dem  Kunitaer  Bergichlos- 
a«f  d«ii  GleUbemen,  Atttn  Mchite 
Spit/e  die  hohen  Leeden  genannt 
"werden. 

Kunkowa,  Russl.  Petersburg  (*^(>)> 
übtl.  vom  Pdpw»Sep. 

C.  Kunnen^  Nohw.  Nordland  (1$*),  Vor- 
gebirge nördl.  vom  Polurkreiio.  > 

Kvanertdorf,  D.  Kgr.  Sachten,  BleiTaen 
OKlldB),  Df.  süddstl.  von  KünigMtein ;  557 
£.  —  Zn  unterscheiden  von  dm  ^Ictnhna- 
miffon  Duriern  bei  £rdmannidurf,  Lausa, 
Kara,  Helfenberg,  Gruahahi,  Hohnatein, 
ReinfiiirHts<::riiiuM,  Iiei|i«ig»  Hainiehen, 
Canienz  u.  o.  w. 

Kun Dersdorf,  D.  Preufsen,  Branden- 
hnrg,  Frankfurt  (22),  Df.  östl.  \on  Frank- 
furt i  Sieg  derBuüen  über  die  Preafaen, 

im, 

Kunopolii,  GnncR.  Morea  (88«),  Ort 

aÄdU  Tem  G.  Koh>gria. 
Kunotvat,  AS.  Kufdland  ,  ToboI«k  (37), 

|lkbfl.de«Ob,  rechts,  mündet  in  einen  rocbtn 

abgeleiteten  Arm  dea  Hptfloatea;  nn  aelner 

MiTj!;.  Vn^^t  W  o  I  o  IS  l  -  K  ti  n  o  w  a  (  s  k  ii. 
Kuttowiz,   i>.   Oesterr.,  Alührcii,  ilca- 

diech  cm),  Df.  südl.  von  Hradi«ch. 
Kunsamo,  Kirssi..  Finnland  (37),  Kirch- 

ipiel  u.  St^  ana  gleichnamigen  See»  öiü. 

von  Torneü. 

MunturuOf  AF.  Sudan  (45t)»  Geb.n<rdl. 

vom  Lande  der  Ashantect«. 
h'n  0(1  jung,  AS.  Tübct,  Khor- Katschi- 

IVlung.  Landsce  an  der  üstgrcnze. 

Kuouio,  RrssL.  Finnland  (lOo),  Ilptort 

eineaLin,  am  KaUawesi;  tm  E. 
Kuortan,  Rvsaa.  Finnland  (UI«X  O.aüd- 

östl.  von  Waaa. 
Kup,  AU.  Cnrolben  (50),  oiaatnrGmppe 

Cittak  gehörige  kL  Insel. 
Kupa,   AS.  Periiien,  bak.a4|MB  (481»), 

0.  östl.  von  Ifriiahan. 

Kunungf  AS.  Ostinditcho  Ins.,  Timor 
^44«),  Bai  an  der  nordweatl.  Käste;  an  Ihr 
die  St.  Knpang,  mit  eine  r  Hhede,  welche 
daa  FortCeneoidia  lohuUi^  liandaL  Die 


Stadt  steht  nnter  dnem  Raja»  4m  van  dmi 

Niederlfiiulcrn  abhilnp^I^  Ut. 
Kupfer  f  D.  Würtcuibcrg,  Juxlkr.  (ÜÜu3I), 

Nbfl.  des  Kocher,  linln,  eniapr.  hei  Weilaiv 

Mil^  Forchtenberg. 
Ku|}tur-Ind.,  N-AM.  Uudsonsbai-Lilnder 

(4<>),  Indianerstamm  um  den  Kupfermtuen« 

ilufs. 

Kupferber^.  1>.  Bavern,  Olxr- Fran- 
ken (über- Maiukr.)  (24),  St  sudvresU.  V. 
Kronaoh;  900  B.  —  Serpentin. 

Kupferberg,  D.  Oe»terr.,  Böhmen,  £11- 
hn-rvn  (23),  St.  nordöütl.  vonJoachimathali 
«00  tl.  —  .spitzen,  Band. 

Kupferberg,  D.  Pcenfiwn,  Sehleiien, 
Liegnitz  (23),  St.  südöätl.  von  flirsichberg, 
auf  einem  Berge  (1580*  hoch),  um  Itober; 
700  U.  —  Bergbau  auf  Kupfer ,  Schwefel 
u.  Vitriol. 

K  u  p f e r- 1  n 5 cl ,  9.  Madnui. 

Kupferminen  - Fl,  y  N-AM.  Budsoosbai- 
t§nder(46),  Flufs,  fuhrt  daa  Waiaer  dea 
Felsen -Sees  in  das  Eitmcer. 

K  u  p  f  o  r  z  «>  1 1  ,  D.  Würtombcrg,  Jnxtkr. 
(30u3I),  i)L  uu  der  Kupfer,  östl.  vonOeh- 
ringen,  mit  Schlofs;  Residenc  dei Furaten 
von  Hohenlohe  -  Waldenburg  -  Scbiltings- 
fürst ;  1170  E.  —  Geburti^ort  dci  uls  my- 
stischen Wunderthütera  einst  berühmten 
Fürsten  von  Hohenlohe  (Aleander  Leo- 
pold, geb.  17!)3). 

K  u  p  i n  o  V  n ,  Obstb.  Ungarn,  Slavon.  Mi« 
litairgr.  (35b),  Q.  an  derSavo,  addöatl.  von 
Klenak. 

Kupo,  Grtrcit.   Negroponte  (88^)»  Ort 
westl.  vom  C.  Cherronisi. 
KupoKorakof,  Gaiacn.  Ltvadien (80*)^ 

().  iiordiistl.  \()n  Aninniiii. 
Kupp,  1).  L'rcuUen,  Schiebten,  Oppek  (8^» 

Df.  nördl.  von  Königshuld  ;  200  £. 
Knppond,  Obstb.  Siebenbürgen,  Unter- 

v\  <Ml>>enbafg  (8ft)»),  Ort  nördl.  von  Carle« 

bürg.  • 

Kuppenheim,  D.  Raden,  Mittel  «Rhein- 
kreis (80u31),  St.  ander  M II rg,  mitMauem 
n.  Wällen,  südöstl.  von  Kashult;  1()00£. — 
Ackerbau,  Viehxuchti  Hul/Imiidel. 

Kuprea,  Tdaa.  Bosnien,  l'ravuik  (38^ 
Floek.  mit  altem  Schlost^e;  Vii  h/ncht. 

K  u  p  u  i ,  liitssL.  Pskow  (30) ,  O.  iüdL  von 
Welikie  Luki. 

/für,  ITur«,  AS.  Ruf^Und,  Georgien (37), 
Fl.,  entjipr.  auf  d»Mi  Grhirjj'en  Armeniens^ 
iliefst  anfangs  nördl. ,  dann  »üdiistl.  in  den 
KldlAgatwh-Bnaen,  nn  der  Woiiaeite  den 
Ca^pisclien  Meeres,  nachdem  er  tintor  nn- 
dcrf]  Nbfi.  den  Arne  od»  Araaea  auige- 
nommen  hat. 

Kur,  AS.  Mongolei,  Schaialgol-Moa» 
len-Lnnd  (43c),  Meiner  BinneMOO  nM 

an  der  INordgrcnze. 
K  u  r  a  d  8  c  h  i,  AS.  V  orderindien,  Sinde  (44^)^ 

O.  jenseit  des  Indus,  nn  der  Küätc. 
Knranko,  AF.  Sonogarobion  (45^^)  ,  K'"»- 

nigreicb  am  Fl^  *^-iif  BTin*"%  waaiL  vou  So- 
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Kurual« 


KuranWns  lipwuhnt. 

kurar,  AS.  Vonlerindiea,  Weat - GähU 
C44b),  o.  tÜL  m  8itfu«. 

K«»b»k,  AS.  Vorderindien,  Naprpnr  (44b), 
O.  nnhff  »n  der  ötitl.  6r«ncn  de«  Ijaink-!^. 

Marban,  AS.  Muogolei,  Scharaigol-Mon- 
golMi  -  Lud  (43«  > ,  St.  M  in  Oatgsmae, 
nahe  nn  df;r  g^rofTien  Matipr. 

Kurchcwulxk,  AS.  Huliilnnd,  TobuUk 
(ai j ,  O.  niii  EinfluMe  de«  Kaiüm  im  einoi 
Arm  des  Ob. 

Karden,  AS.  (43*») ,  <*in  rohe« ,  freiheit- 
liebendet  Volk  vvn  Utaritcher  Abkunft, 
mm  TM  MMMff ,  tMi  Thdl  «Ii  fiabo^ 
rifche,  gefürchteuTnomaden  bertimziehend, 
^rm  Mtjhirnimfiianiiimiis  zugfthan.  Sie  le- 
ben unter  seliMtgcwuhlteu  Häujttern  Sait 
■iMiblinoyis  tni  tfirUndi««  Atiim  nai  in 
Perficn. 

Kurdistan,  AS.  1  urkei  (4ab) ,  Land  der 
Kurden,  ein  ausgedehnter  Landstrich  xwi - 
•dum  den  Tigriii,  dem  See  Wan  und  den 
Armfnisrh-Perhi^cheii  ricbirf^en,  ein  Hnch- 
land  (4UU0' auf  weichem  »ich  lahlreicbe 
CiMffgBfcBttwi  Ivit  ibar  di«  SehMelinie  ev- 
iMben.  Der  Tigris  nimmt  hier  den  grofsen 
n.  kleinen  Zab,  dt-n  Chabur  n.  a.  Flüsse  auf; 
das  kiiiua  int  im  Ganzen  milde,  nur  in  den 
TMUeni  half^  d«r  Bete  frachtbar  an  6e> 
treide,  ReU,  Baumwolle,  Ort,  Wein,  Ta- 
bak, Obst,  HoIk  U.S.W.  Die  Viehzucht  ist 
uo  bedeutend ,  dafs  mehr  als  eine  Million 
Sduilb  m.  Ziegen  jährlich  ausgeführt  wer- 
den. —  Die  Mehrzahl  der  Einwohner  sind 
Korden,  unter  welchen  Armenier,  Chal- 
dÜseh«  dufaten  and  Araber  wohoea.  — ^ 
2)  Kurdistan,  Persische  Provinz  an  der 
Westgjenre,  zwischen  Irak  adjem  und 
Chusistan,  gebirgig  niii  Ir achtbaren  ThcU 
Um,  vea  Kurden  bewohnt. 

Kurgan,  AS  Huri.lana,  ,Tobol^k  (31), 
Krsst.  am  Tobol,  aüdwesU.  vanTobolsk; 
T44E. 

Kurghe,  AS.  Thian-Sehan.Pala  (4St), 
Landxce  im  Bezirk  Kar-karftHlMn,  WMtl. 
TOm  See  A^ar  noor. 

Karg*iB»«h,  A8w  V«fdflviadf«i,  Benga- 

,   len  f44b),  0.  im  südweitL IMie  deaLao- 

des,  in  wilder  Gej^end. 

Kuria,  AF.  Tri^iolis  (l-i*),  Vorgeb.  am 
Mittetmeere,  weetl.  vom  C  Luko. 

Al-Knriat,  AF.  Tuok  VLJtmX 
nahe  an  der  Ostküste. 

Kariiea,  AS.  Rufslnnd  (41b),  Inselkette, 
diainBai  südlielisten  Vorgeb.  Kamtschatka's 
(Tiopatka  bis  zur  Jaimnischen  Insel  Nipon 
hiozieht,  aus  25  Ineeln  bestehead ,  zusaa»- 
M 145  DH.  Mit  SieiiadgfäA. 
tenth«ilg  Tnyomisch  (auf  den  19  nördlichen 
Inseln  zählt  man  10  Vulkane),  schlecht  be- 
wiesert ,  «nfruclitbar,  nur  theilweise  mit 
Wald  bedeckt,  alMM  Aekedban  oad  Vieh- 
sucht.  Die  Einwohner,  thvAU  Kamtschatka- 
dalea,  iheil»  KorilMi  ad.  Aiaai  von  »aago- 


litdiffin  Stamme,  nähren  sich  tobi  Fisch- 
fänge u,  Ton  der  Jajjd.  Die  4  «üdlichiten 
ehüren  zu  Japan,  die  übrigen  behau|itet 
welehae  mÜ  ISK  aaf  der  Inset 


Jlgd  das  Palawil- 


gel 

Baliilaad, 

l'rup  eine  Kolonie 
des  gegründet  liat. 

KuriluwHclitticliisna,  Kusü^l.  Witebsk 
(86),  O.  we.-itl.  von  Witeltsk. 

Kurilsk,  AS.  Kiir^hmd,  Kamtschatka  (4ib), 
Binnensee  an  der  Sudspitze  der  Halbinsel. 

Kuriltkii,  AS.  CtepiMlm  Meer  (4^^), 
kl.  Ins.  südl.  von  der  iVldg.  des  Kur. 

Kurima,  Ok<«th.  Un^^n,  Sarosch  (35b), 
St*  nordüstL  %ua  Eperies  $  berühmter  Leio!- 
waadhaodal* 

Kurinsk,  AS.  Mongolei,  Land  der  Klial- 
kha  (43«),  St.  nahe  au  der  IV<)rtI<^rri)/e. 

kurir,  AS.  Vorderindien,  Culiii  ('^^^f  ia- 
•elarliger  Bezirk  im  Kunn. 

h  uriaches  Haff^  s.  Haff. 

Kurka,  AS.  Japan,  Nipon  (43«),  St.  an 
der  Sfidostkfitte,  südostl.  tob  Miaoo. 

Kiir-kara-ussn,  AS.  Thian-Schan- Peta 
(4üc) ,  Hptstadtdfr  gleichnamigen  Provln/. 

Kurland,  Kussl.  C«iü),  Prev.  an  der  Unt- 
•«•,  walehe  hier  den  Baien  tuu  Riga  bn- 
det,  '/wischen  Wüno,  Witebük  u.  Liefland, 
475  an.  mit  500000  E.  Die  Oberflache  ist 
irellenförmig ,  gegen  die  liüa^te  hin  eben, 
■andig  u.  sumpfig,  llptfl.  sind:  die  Düna 
an  ilt  r  (>i*tgrenze ,  die  Windau  u.  Bul- 
ler A  a,  weiche  letztere  sieh  theiit  u.  tiieiis 
in  die  Düna,  theiU  in  das  Meer  fallt;  Seen 
sind  mehrere  vorhanden,  unter  ihnen  ist 
der  fischrrirbe  Te> m aits c her  -  S e e  der 
gröfste*  Producte  sind:  Getreide,  Flachs, 
fikml^  Tabak,  Hab;  anfiMr  dea  geirihalt- 
chen  Hausthieren  finden  sich  in  den  Wäl- 
dern Elenne ,  Wölfe,  wilde  Schweine;  das 
Mineralreich  lieiert  nur  etwas  Eisen.  Die 
Eiawohaar  liad  Livaa,  Reeta  der  or- 
sprüngUchon  Bewohner  (Kuren).  Driit-selie, 
Polen,  welche  sich,  der  Mehrzahl  nach, 
zur  protestantischen  Kirche  bekennen  and 
vom  Ackerbau  u.  Viehzucht  leben ;  die  la- 
dnstrie  ist  unbedeutend.  Für  die  wi^sen- 
•chafilicho  Bildung  sorgt  ein  Gymnasium; 
fir  die  Toibthildong  W  Sdialea  var* 
banden.  Das  Land,  vom  deutschen  Orden 
1245  erobert,  bildete  von  1561  an  h\*  17^ 
ein  eigenes  Herzoglhum,  anfangs  unter 
pofaiieehem,  spater  antar  raidM^ai  Sehik- 
t/e ,  bis  eä  in  dem  gedachlaa  Jahva  dwMBI 
Reiche  einverleibt  wurde. 

Kurnien,  Russl.  Wilno  (3fi),  O.  an  der 
Nordgrenze  des  Gouvernements. 

K  n  r  m  ii  1 1  a ,  AS.  Vorderindiaa ^  Baalbay 
(44b),  o.  ö«tl.  von  Punah. 

Kariaatah,  Rum.  SiaibivBk  (37),  KbmI. 
an  der  lüy.  dar  KanBOMUn  i»  dia  taaf 
5()3  £. 

Karma^  AS.  BiladsciMstan,  Mekraa.(4äb)^ 

O.  aaha  an  der  SaMeta. 
K  u  r  n  a  1,  AS.  Vorderindiea,  AUahabad  (44b)^ 

Fatt.    d.  liof4gnHt,>MtdiPMtf.  nB«UiL 
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Kurnik,  TRErs?.  Vosm  (22b),  St.  eudöstl. 
von  Posen;  2M0£.  —  Xach- u.  tiinnen- 
weberei. 

K  u  r  n  11 1 ,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

St.  amTungHbudra  (einem  Nbil.  dr-«Kt-tnn). 
Kurooi,  Air.  Aubien  C4&b),  eino  vuiur^tl 

gebiMcCe  liinl,  nonidttl  L  von  Sdiandv* 
Kttrow,  Poll.  Liiblin  (36),  St.  noroWcttl. 

Ton  Lublin,  mit  Schlof«;  1920  F 
Kiirra,  AS.  Vorderindien,  Boiubui  (44^), 

fitadt  in  «bgeionderlen  DfirdL  Thdie  der 

Präeid<*nts«  hiifl,  im  Be«.  AhrrirdiniL^i^urh. 
KurravnrB,  Scnwbd.  Norr-Uotteu  (Iii«), 

O.  nordweitl.  von  Jukkaijarvi. 
Kurri,  AS.  Vonlerindiea,  GutttW  (44^), 

O.  BÜd«*)»!!.  von  Siitutni. 
Kurrum,  AS.  Alkhuniitan,  Cabul«(4äi»)» 

Fl..  cnttpftinCabul,  dttrdiflier«tPMe1miier 

vna  fällt  In  den  Indua. 

KnrRchunti,  'I'iinK.  Serbien,  Knurbp- 
vacs  (<iä*^) ,  Fleck.  UQ  der  Toplicxa ,  suUl. 

Kursika,  AS.  Rufsbind,  JeniiMl  (41b), 
!Mbf1.  des  Jeni«aci,  rechts. 

K  11  r  ü  k ,  UiT««L.  (37),  Gonv.  zwitichen  Wo- 
rone^ch,  Oirl.  'rrii  hcrniii^ow,  l*oitii\vu  und 
Charkow ;  740  GH.  mit  1,<>00000  E.  Der 
Boden  ist  gewellt,  fruchtbar,  wohl  hewaa- 
•«it  diireli  Doneti,  Selm  u*  rafilretch« 
klcliu  I  C  Flüfse,  da«  Klima  milde  und  ge- 
•und.  Ackerbau  u.  Vicli/iirht  sind  die  Ilpt- 
orwerbsxweige  der  Einwohner;  man  baut 
Gelreid«,  H*iif,  Tabak;  anfoer  den  ge- 
wölinüi  In  n  TTiiUt-tlii(u-(Mi  finden  sich  hier 
Wölfe,  Füchäo,  Husen,  (aelltigci;  das  Mi- 
neralreich liefert  nur  etwas  Eisen.  Die  Ein- 
wohner, mit  wcni^  Ansniibiiien  Husten,  un- 
t(  rhalten  Fabriken  für  'I  nrlr,  T.cHer,  Lriii- 
wttud  und  treiben  einen  lebhulten  Handel; 
führ  di«  Blldii]i{|  dertelbaa  sorgen  1  Srail- 
nnr ,  1  Gymnasium  und  35  Schulen.  —  2) 
Kursk,  diellptst.,  Hegt  am  Zusnmroen- 
flufa  der  Tuakara  u.  Kura,  auf  einem  Uü- 
ppali  Sanlnar,  Gymnuiimi)  SMAOE*  — 
Giirtrnbau;  Handel. 

Kurszuny,  Urssii.  WUoo  (36) ,  O.  aord- 
östl.  von  Szawle. 

Knrtea  de  Ardsisch,  Türk.  Gr.  Wal- 
lache!, Ardsisch  (d^^),  Hptort  des  Bezirkt), 
nie  6  Kirchen ,  emem  Kloster  n.  den  Hui- 
iitti  «hiw  SchloMW. 

Kvrtese,  Gaiacn.  Biorea  (88«),  0«  tfid- 

we*itl.  von  Korinth.  —  [Tetwa.'] 
kurtcwo,  lirssL.  Sraoleufek  (obj,  0.  üstl. 

von  Stiladiawka. 

Kurtowiany,  Rvssb.  WUaiQ  (86)«  Ort 
«üdwestl.  von  Szawle. 

Kurunffle,  AS.  China,  Thian-Schan- 

Nuilii(4A«),  O. BOrdwestl.  vom  Lobnoor-S. 
Kuru  t  s  r  1» ernn,  Tühh.  Hoinili,  l'hilip- 

pop«l  ^a^ü ) ,  O.  östl.  von  Fhiliupouel. 
Klifwj,  AS.  Vordariadiaii,  Seuidia  (44b), 

Fentung;  westl.  von  Kurye. 
Kurye,  AS.  VorderiiuHen,  Sdadift  (44b), 

FeatllDg  ttördl.  von  iiutgur. 


Kurzn  1  nri.  CrirKrn.  finndien  (38«),  Gnip- 
pe  kli  itu  1  lut»cln  niiho  an  der  Kügto,  um 
die  Mdg.  des  Acheluu$.  —  [üxiav^  /vc/ii- 
nadc«.] 

K  ti  ^  (•  h  e le  w s  k a j u ,  Hvssl.  THÜuni^g&w 

(«iU),  (I.  mirdl.  von  ^jeshin.  - 
K  u  H I  h  g  11 1  e  r,  AS.  Pflüwien,  Farsiitan  (48b), 

O.  BÜdi.  von  Jesdohuast. 
Kuschka,  AS.  PeraiM «  Fartltteii  (48b), 

O.  östl.  von  llenar. 

KusdenoBtie,  Tdu.  Gr.Wnlladni,  Ai4> 

tiiKrh  (1^8*1),  0.  nordl.  V.  Kurteade  Ardslteh. 
K  u  s  c  l  r ,  AS.  Syrioo  (42u43)»  O.  «iaiL  tob 
Damascus. 

Kuselievo,  TüaK.  SetUtn,  Stnandils 

(38tt),  0.  <Htl.  vtm  Bndana. 
Kuseta,  TÜHii.  Basaian,  Srebernik  (38<i), 

O.  an  darSfm,  dfll.VoiidarMdg.  derBosna. 
K  u  B  g  u  n ,  ToBK.  Bulgarien,  SUlilvin  (184), 

O.  nordüfitl.  von  Silistria. 
hushy  AÜ.  Klcinasien  (42u4a) ,  G^.  in 

nördl.  Theila  vna  Klebteian,  knSandaehak 

KangJii  i. 

K  u  s  i  b  u  r,  Uuswu  Ptkow  (36),  0.  MdwaBÜ. 
von  Porcbow. 

Küskii,  All.  Hufsland,  Aleuten,  Rattaa* 
Inf  (41'  ) ,  Ins.  wesil.  v(in  Amtschi(ka. 

K  u  s  m  i  u  tt ,  Hiisaii.  Minsk  (36) ,  Ort  tüdl. 
▼Ott  Moeiir. 

Kusmino,  Hvssi..  Petmriborg  (86Kbk.)» 

(>.  NÜdl.  von*  Petersburg. 
K  usmodemjansk,  Hvssl.  Kawo  (87), 

KrMt.nid.  Wolga,  wMll.v.KMnn;  USi  E. 
Kusmodemjttskoi,  Hmu.  Twtt  (86)s 

O.  weatl.  von  Torshok. 
Kuinetzk,  Hds>i..  Saratow  (37*),  Krtst. 

an  dar  Nordgrenze  des  Guuv. ;  77Ü7  E. 
Kusnczk,  AS.   Uur^liind,  Tom»k  (41i>), 

Krsst.  am  Tom ;  212U  E.  —  EiaeBhüttea; 

Hnndol  mit  Peltwork. 

K u s  n  i  k,  Tüuk.  Serbien,  Kruschevacz(38<I), 

Df.  mit  Sehlor!«,  e$Üdwesll.  v.  Kmeirhevnrz. 
kuauizu,  Htiswii.  Bialostoek  (a(>j,  O.  uurd- 
östl.  von  Saokolka. 

K 11 8  o  V !  t  /.  a.  TÜRK.  Albanien ,  A  n  IonB(88d)^ 
O.  am  Fl.  Ergont,  östl.  von  licrut. 

Kusrud  Imam,  AS.  Turan, Kunduz (48^)« 
O.  am  Amur  Deria,  östl.  von  Kunduz. 

KiiHäol,  D.  Bayern,  Pfulz  (Hheinkreis) 
(24),  St.  an  der  Glan,  nordwesU.  von  Kal- 
aeriiaulem;  20QOE.  —  Qarbevel«,  BroiM». 
reion,  Viehsnditi  In  der  Nftho  StainkolH 

lengruben. 

Küssen,  Pnaufs.  Gumbinncn  (22b),  Dorf 
iödimd.  Ton  Piilkallen ;  420  £. 

KuH»cry,  AS  Stniun  (45»),  O-amShw^» 
im  Luttdu  Uur  Uegbariiii. 

Kussguran,  AS.  Persien,  MeaeBdanui 
(48k),  O.  nordö»tL  ?on  Atrek. 

K  li  1^  I»  fi  e  Ii  t,  SoRWKiz,  Srhwyz(32),  Fleck- 
ow  4  VValdstättersee;  b»)  E.  —  2)  Kü  fa- 
naoht,  Zirich  (32),  Bf.  an  Züricherseet 
ISOO  E.  —  Baumwollenipinnerel,  Seide». 

M-eherei ;  Badeanstalt. 

Kusterdiageu,  D.  Würteuib.,  ScbwAT«* 


Digitized  by  Google 


kutlriu« 


600 


mildkrels  (30u31),  DCML  VMTiUiii«l| 

im)  K.  —  Finch«bati. 
M. «  •  t  r  i  n,  1>.  l*jctiiM«,  ünndenb.,  Fraak- 

fart  (22),  8t  «.  FflüMg  mm  BiaMi  4« 

Warthe  io  die  Oder,  mH  Schlor«;  S6il  E. 

»  Fa>>r.  fiir  wolleoe  Z«af(e,  Stärke. 
Kntturiu,  i  uKK.  Mttkedonicg,  Eottendil 

(18').  O.  fidl.  vwi  OttraodielM. 
Kntai«,  AS.  Rur»lttnd,  KauVasicnf  Imireti 

(^T).  Ort  Im  Innern,  mtl.  von  l'oli. 
Kutao,  AS.  China,  Korea  (lS<^)i  kl.  Imcl 

im  ittr  Dil  TM  Brouffhton. 
KntKwnx,  AS.  AiK^hanistan ,  Kandahar 

(Mk),  O.  tüdöfltl.  von  Kandahar. 
Katayeh,  Katahia,  AS.  Kldn-Aiien 

(4Xb|II^  SandfrtiHk  u.  Ilptit.  de^^  Hx  n,  um 

Panak.niit  Sf-MnfV.  7!ililreich«BilaiGh«ea$ 

Kat>a,  AS.  HintBriadfea,  Ava  (44b),  st. 

am  Ira«raddi,  nördl.  Ton  Ainarapara. 
Kuli,  AS.  O^tindi^rhf*  Irii».,  Romeo  (44eY 

fit.  aa  der  ■udu«tl.  KukIo  ,  an  der  Mdg.  ei- 

M»  FiMMi  •  «rimaf M ,  1a  LaadMlwfl 

Ku  ti  Lama. 

K  u  t  i  c  h ,  TÖRK.  Serbien,  Seniemlria  (38^)» 
Feetang  an  der  Donau,  nurdübtl.  von  Se> 

Entnia,  Rrwi..  Mohilev         Ort  tüd- 
weetL  VM  TichauMÜ. 
K«ta«,  Ptoa.  Matoviea  (3^,  St.  wmII. 

Warschau ;  256t  £. 
K  Tt  t  o  f  i\  r  i ,  Grifch.  Morea  f  3Rc  )  ,  O.  an 

der  üeikuste  det  Butens  von  Koron. 
Katri,  AF.  Soiaii,  Hanna  (4fta),  0.w«itl. 

von  Ka»hna. 

Kntrokoi,  Ion.  Im.  Kefalonia  (tö« ),  Ort 
an  der  südöttl.  KiUte. 

K  II  t  K  (  h e,  AS.  China,  Thian-Sdna-Nanlu 
(43<:),  Hpttit.  ctnei  Khanats,  östl.  v.  Ak^M. 
am  KJiaida,  mit  Mauern  umgeben;  iOÜÜ 
B.  —  Ldnvnnd;  HdL  mit  8«diw«fel,  Sal- 

l>eter,  Kupfer,  Kampfer. 
Kütirhek,  AS.  Fertien,  Irak aiUem (43l>), 

O.  HudwcsU.  \on  Teheran. 
Kattehnai  Serai^   AS.  Vorderindien, 

Scindia  (44^),  O.  nordwotl.  von  Bhndcrinir. 
Kntsehuk   Derbent,   Tühh.  Ruiuili, 

Techirmen  (38d) ,  O.  noT4M.T.  Tichirmen. 
Kmtacliuk  Kainardschi,  TfisK.  Bal- 
garien ,  Sil>»tr;a  (38<1),  Df.  südl.  TOB  Siii- 

■tria,  an  der  Uriita ;  Friede  1141. 
Knteelinlr  Knuani,  Cfanea.  Morea 

(38c  )^  O.  in  Meüsenia,  südwestl.  v.  Aridrusga. 
Kuttchuk  Täcliekmedsche,  Turkbi 

(Thracien),  Galipoli«  (38<i),  Fleck,  westl. 

Ton  Konttantiaapal,  an  der  Morttist»  des 

Marmara  -  ^lecrrs. 

Kutting-fou,  AS.  Chiaa,  Yunnan  (42c), 
St.  norddetl.  Ton  Ynnnan-toa. 

lfut«ufc  Boga»i,  TuBK.  Bulgarien,  Si- 
lietria  (38«i^  nnrtH.  ^Ir^^^^ann  elcs  Ramsin-S. 

Kattenberg,  B.  Oe^terr.,  Buhinen, Craü- 
laa  (18),  St.  DoidvMtl.  ToaCiatlan;  Mitt- 
täreniehangshaua ;  8470  £. ;  vor  dem  Verfall 
der  Silberbergwerke  bedeutender  als  jetit* 


Sotten  plan,  D.  Oetterr. ,  Böhmen,  Pli- 
•en  (23),  Fleck,  nordü^tl.  von  Tachau;  d'lO 
£hiw.  —  ELieawerk,^  Ahuu-  und  Vitriol- 


Kuttgero,   Obste.  Ungarn,  Slavoniea, 

Piwrlif!rfi  (351»),  Sj.  noriir»?^t!  "<  c>n  l'o^rhcfjfl. 
K  II  1 1  i  II  a ,  Ok«tr.  Lngarn,  Slavunien ,  Fu- 
•chega  (3&i>),  O.  Im  t&dwettlichaleaTMIe 
von  {slavonicn. 

Knttincit^okif  Ilts8b.  Finoiaad  (16*  ), 
M»tl.  de«  Ltiiro,  rechts. 

K  Ii  1 1 1  ;i  u  ,  1).  I'renrMon ,  Schlesien,  Lig- 
nit/ (  21),  Fleck,  iiürtil.  v.Glog^uH,  1100 E. 

kuttup,  AF.  Ober -Guinea  C4a«),  Ort 
nordweitl.  von  Jaeoha. 

K  1 1 1  II  b  d  e  a ,  AS.  Vorderindien ,  Bengalen 
(44b),  kl.  Insel  an  der  Ottköate  dee  Beag»- 
Itechen  Meerbusens. 

Eutmoff,  AS*  Japan,  Jeeo  (43«),  Vorge- 
birge u.  Biai  an  der  Westküste. 

Kutj,  Okstr  GBli7.icn  (35^,  St.  am  Cxc»- 
remofze,  wc^ti.  v.  Czcrnowit«;  4100  £.  — 
Salllan;  Haadd. 

Kutzocherü,  Türk.  Thessalien,  Trikala 
(38^),  O.  am  Sakunbria,  eudveitL  von 
Larissa. 

K  II  II  s am  o,  Rvssl.  Finnland  (IS*),  O.  an 

einem  Binnensee  im  Innern. 
Üftttoan  DtriOp  AS.  Turan,  Kliiwa(4Sb), 

ofidl.  Arm  det  Sir  Deria  od.  Siiion,  der  an 

der  Nordgrenze  v.  Khiwain  den  Aral-S.  fSLllt. 
Kuvlcnburg,  AF.  Südspitze  (40Kbk.)y 

O.  nurdöstl.  von  Roggeveldsberg. 
Knzopodi,  Oaniai.  Morea  ^8«),  Ort 

nnrdl.  ^  <m  Arpois. 

Kwadelen,  AU.  Lord  MulgraveV  Archi- 
pel (50),  Inselgruppe,  zur  Kette  Ralick  ge- 
hdrig,  niedrig,  doch  aber  etarlc  mit  Dän- 
in m  bewachsen. 

k  w  al  a  D ai ,  AS.  Ostindische  Ing. ,  Suma- 
tra ,  L  Lra^in  (44«) ,  Ort  an  der  Sddknate 
der  Insel  Lingin. 

Kwnnp^yang,  AS.  Chin;i,  Szii  -  tschlmaB 
(43c),  St.  üsü.  von  T»chhangiu-fu. 

Kvrassis,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Hradiscli 
(23),  FIcclv.  an  der  March  ,  t-üdwostl.  vnn 
lioleschau ,  mit  Schlofs ,  in  vi  elchem  eine 
grofse  Mineraliensanmilung  befindlich  ist. 

ifwete,  AS.  China,  Honan  (48«),  0.fid- 
ögtl.  von  Khaifung. 

Kweytschea,  AS.  China,  Sza-tichhoan  ■ 
(43«),  St.  am  Tanten- Klang,  nflfdMLvan 
Ttchhaagta-fti. 

Kwi,  8.  ein. 

K  wi,  AS.  China,  liupe  (43«),  Stadt  nord- 
weetL  Ton  Utseinn-Ib. 

Kwicciszewü,  Prki'ss.  Rrnnibcrjj  (22b)^ 
St.  Büdöitl.  ¥0a  Mogilno,  an  der  JNetze; 
600  E. 

Kyankar  j,  Kangh  ri ,  Gangrii,  AS. 
kleinasien  (42u48)  ,  Siiiu!^<  li;ik  u.  Hptstadt 
am  Ostabhange  des  Geb.  Kuih,  ziemlich 
grob  mnl  Imaft 

Kybatächj^  Birsst.  Petersburg  (36Nbk.), 
0*  an  der  Nnwa,  südostL  von  Petersburg. 
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Kyburg,  Scmrra,  Küreh  (II),  Df.  mit 

Sohlor^  südrwtl.  von  IViiitrrthur;  400  E. 

Kydwelly,  Ukcl.  S.-Walcü,  CMnuar- 
Üien  (15l>),  O.  0Üiiristl.  von  CaerinarflMii* 

Kyfiinta,  Gruoh.  Mores  (88«),  O.  nahe 
an  der  Oütküflte,  nordwo^tl.  von  Kori. 

Kvffhausen,  D.  Schwarxb.-HudolitatU 
(^^7u28),  Ruinen  einer  alten  Bnii^,  beruHnit 
durch  die  Saften  von  Kui^er  Friedrich  dem 
Rothbiirt,  antAemKyffhäuserj  einem 
1450'  hohen  Borge  auf  doiu  «wischen  Wis- 
per n.  Helme  atreichenden  Bergxuge. 

Kykladen,  Guikcii.  (38c),  Intielpruppe 
sudöstl.  von  Euboea,  bo«tehcn  ^r«iUteutheila 
ttui  Kalkful«on,  litid  vulkaniicher  Natur, 
arm  an  Waaeer,  daher,  trotz  de«  schönen 
Klima«,  wenig  angebaut.  Die  Kihm (>lin«r 
trcilx'n  SchiflTahrt  u.  Handel,  üio  wich- 
tigsten sind :  Andro,  Tino,  Mykone,  Syrn. 

Kyly  AS.  Osttmlitidieln«.»  CelebeiCW), 
\^)rgcb.  an  der  Westkütto. 

Kynait,  U«  Prour^en,  Schlesien,  Liegnitv 
lliiine  einet  BargirJüimaa,  audweatt 
TOB  Hinebbarg. 


Kyparisgin,  Gaam,  Moant  (Ki),  Ort 

in  Arkadia,  tüdl.  von  Knnteno. 
Kyragurh,  AS.  Vorderindien        ,  Ort 

nordweatt.  von  Bafaiainr. 
Kyree,  AF.  Sudan  (49a)»  Land  midi,  VMi 

(raroo  od.  Giipro. 

K  y  r  i  t  /  ,  1).  Proulacn,  itrandcnburg,  Poti- 
diuu  Cti'i)i  Kriat.  wc«tl.  von  Meu>Uuppia$ 
2800  IS« 

Kjpr 0  8- S.^  RotiL.  Finnland  (16d),  Land- 
seo  wostl.  vom  freor^fn  Vim-See^  andaaaan 

südl.  Ende  ihr  ÜiL  Kyro  Hegt. 

liyiiurieh,  AS.  PnlaeiUua  (42u43Nbk.), 
O.  iüdl.  Ton  Akte,  an  dar  lUltle.  [Cla#- 

sarea.] 

Kyschau,  Alt-,  PnacfB.  Daniig  (WX 
Df.  tüdfisU.  Ten  Mrend;  MO  E. 

Kyschienew,  Prkum.  Königtberg  CU^% 

Df.  südwestl.  von  Neidenbnrfjr;  410  K. 

Kvzil  Ozan  od.  Sefid  /iud,  AS.  Per- 
«lou ,  Giliiu  (i'a^) ,  aiemlich  nntehnlidier 
FInlf,  fallt  in  dM  Onflialw  Maar,  M. 
▼an  Reacht. 
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